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Dr.  Friedrich  Georg  von  Bunge, 

KaU«rlicIi  Russischem  Wirklieben  SlaaUraib«  a.  [>.,  CroitslirFiix  d«<i  K.  Sl.  Stanislant-Ordeaa  erster  Classc,  Ritter  des 
K.  St.  AniicnOrden«  zweiter  und  des  K.  Nl.  \Vl.idiinir-(>rilctLs  rirricr  ('fassf.  (!onil!iur  erster  Classe  ilirs  11.  Sachten- 
£rneiilinisi  Im  II  Ilaii^'Ordpn».  Inhahpr  des  Rhrrnzrii  licns  lür  vierzigj:ilirii;<Ti  ladellosen  .Staatsdienst  and  der  Itlrdaille  für 
den  krimmkrir'::,  I' lirrninll^lied  der  Rtttersdi.iftrn  KtUaiuU  und  (.'iirLind«,  Ehrenbilr^er  der  Städte  Hifia  und  Keval, 
ElireniMilj,;lied  ilcr  Kat*erl.  l'niversiliii  Dorpal,  der  Kitinerl.  üffeull.  Ilitilintliek  r.ii  St.  Petersburg,  der  Ciirl  indiM lieo 
Geselltchiiri  für  Liltrralur  uml  Kiin»!  tn  Mllau.  der  (•p»eli»tlinft  für  Ceschifhie  und  .\lterthum»liunde  der  Osl»oc|iro\ iii/.t'o 
zu  Riga,  der  Estländischeo  lillcrarisclieu  (icsellscliaft  tu  Revat,  der  selebrten  bstnisdieo  Gesellscbafl  xu  l>orpat,  de* 
VcMtaa  nr  Kud«  Oeaelt  n  AmmImk,  «dMaiclM  MiuriM  dw  OnMukait  «r  NMdiick«  AltwlMtaMr  ■■  Kmm- 
feann,  «es  niriaiMi-SicMtdbMi  VcräGa  «r  mMHullMlie  AttcfAamr  n  BaMt,  4m  Vtndm  llr  Hnditta  GMclMit 


feaicB.  4m  niriagMi-SicMtdbMi  Vcrdu  nr  mMHallMlie  AttcfAamr  n  BaMt»  dM  Vtndm  llr  Hiiitta  GMcUcfcit 
n  LttMfc.  Iiitaii«i  dn  GclekriciiaiMMhwM«  dw  G«nminiscbea  HuMnit  so  Nlnfewi,  tanmomUtMUm  Mlldicd  dir 
aiMttwIfrhghtelrilchHi  «eNÜMkaft  Ar  vilcrIlMbch*  Geschidiie  w  KM  md  du  VimiM  »  UbMUuft«  CSmUcIiM 


SeiAster  Band« 


»iga  XUU, 
i  in  Verlage  von  Nikolai  Kymmel. 

Druck  TOB  Heinr.  Lttkaaaii  ia  Dorpat 
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Vo»  4cT  Cmsht  fcataltei.  —   Uorpal,  deu  13.  Feitroar  1873^ 
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Vorrede. 


Als  der  Herausgeber  diesen  sechsten  Band  seines  Urkuodenbucbes  in  Angriff  nahm, 
hatte  er  keine  Ahnung  davon,  dass  denselben  die  Nachträge  zu  den  früheren  Binden  voll- 
stAodig  ausiülieo  würden.  Die  bis  dahin  angesamnieilen  Materialien,  über  welche  in  der  Ein- 
leitiugr  SU  den  Regestei  aasfübrlicber  berichtet  worden  ist,  hatten  allerdings  schon  einen 
weil  bedeufendpren  Umfang,  als  diejenigen,  die  den  Stoll'  zu  Nacliträpen  im  drillen  Bande 
lieferteD.  Es  zeigte  sich  jedoch  bald,  doss  mancherlei  bereits  damals  Zugängliche  übersehen 
war,  nad  daaa  erscbfeaea  wibread  d«  Drndies  cia  Paar  Werke,  welche  dea  Hcrauigeber 
sogar  bestimmten,  den  bisherigen  Plan  des  Urkuudenbuchcs  wesentlich  sa  erwelten.  Se  Wir 
er  geoölbigt,  drei  Serieo  vod  Machlrägeo  zu  lielern. 

Die  erste,  bedeuteadsle,  mlltfst  die  dem  vrsprODglicbni  Ptane  entsprcfJieBdeB  Nidi- 
Irige,  besonders  aber  eine  grosw  ZaU  vou  Berichtigungen,  vorzugsweise  in  Beziehung  auf 
die  Chronologie.  Diese  BerichUgangen  sind  die  Frucht  höchst  mühsamer  und  zeitraubender 
UntersurhuQgeo  und  erforderten  eine  Menge  umfassender  synthetischer  und  tabellarischer 
Voriirbeiteu.  Zu  solchen  gehört  z.  B.  eine  Art  vollslüiidiger  Chronik  des  Deutsdien  Handels- 
bofes  zu  Nowgorod,  so  weit  das  Urkundenbuch  reicht.  Diese  Mühen  sind  aber  auch  durch 
einen  überraschenden  Erfolg  belohnt  worden,  denn  lür  den  grosslen  Theil  der  in  die  Hunderte 
sich  erstreckeodea  uadattrtea  BriefsciiafteB  Isl  das  Daton  sielst  geaan  oder  doch  anaahenid 
kestisumt  worden. 

Zu  der  zweiten  Serie  gab  den  nücbsten  Anlass  das  \Vcrk:  „Kussisch-Livländiscbe 
DritnadeD,  gesaaiaiell  voa  C.  E.  Napiersky.   SL  Pelersbnrg  18(i8.   4."    Da  hierdnrdi 

besonders  das  .Material  zur  Kenntiiiss  der  Vi  rliüitnissc  des  IJeutschen  Ilandelshofes  in  Now- 
gorod, für  welches  schon  früher  das  Revaler  Hathsarchiv  so  viel  geliefert  hatte,  bedeutend 
Tenaebrt  warde,  so  beschloss  der  Heraasgeber,  auch  aoeh  alle  fitnrigea  dea  Haaddshor  be- 
treffenden  l'rkunden  und  Briefschaften,  wenn  sie  audi  niclit  auf  Livland  speciellcn  Bezug 
aebmeo,  dem  Urkundenbuch  einzuverleiben,  namentlich  die  verschiedenen  Scraen  und  Uill« 
kfirea  des  Handelshofes.  So  findet  sich  also  im  Urkundenbuch  Alles  vereinigt,  was  die  bis* 
herieen  Forschungen  über  jeaes  Institut,  welches  filr  das  alte  Livland  eine  so  grosse  Bedea- 
fuDK  hat,  an  Quellenmaterial  ergeben  haben.  —  Fernem  Stull  zu  dieser  Serie  ;  on  Nachträgen 
holen  die  seit  dem  Erscheinen  des  fünften  Bandes  ans  Licht  getreienen  Bande  der  .Milttieilungen 
der  Gesellschaft  für  Livländ.  Geschichte.  —  Endlich  unternahm  der  Herausgeber  eine  Reise 
nach  G(Utin;ren,  um  die  reichen  Schütze  der  dortigen  rnivcrsitüts-Bibliolhek  für  seine  Zwecke 
auszunutzen,  und  heimste  eine  bedeutende  Erndte  aus  grösseren  Sammelwerken,  insbesondere 
«OS  Terschiedeaea  BulbirieB,  den  Mdileabura'Sdiea  Urfcoodeabadi  n.  a.  m.,  ela. 

Die  zweite  Serie  war  schon  berleiilend  im  Drucke  vorgeschritten,  als  dem  Herausgeber 
JL.  Strehlke's  Tabuiae  Ordinis  Theuloniri,  Berol.  I8t>8.  8."  zu  Händen  kamen.  Dieses 
Werk  eathMt  «war  aar  wenige  specieli  aal  Hvlaad  bezflgHcbe  Drfcnadea,  welche  nicht  scboa 
im  I'rkundenbuch  ahfiedrurkt  waren.  Letzteres  luilte  alier  auch  schon  nirlit  wenige  den 
Deutseben  Orden  im  Allgemeinen  betreffende  Urkunden  aufgenommen,  und  d«  lag  es  nahe, 
den  TOB  Sfrehtke  gebotenea  rdchen  Schats  rar  TerfoRstladigung  des  Vrknadeabvches  avch 
in  dieser  Richtung  zu  verwerthen,  wobei  auch  die  übrigen  Diplomatarien  des  Ordens,  insbe> 
sondere  das  voa  Ueanes,  beautst  worden.  So  entstand  die  dritte  Serie  von  NacbtrAgei, 
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fQr  welche  demnSchst  aacb  der  erste  Band  der  von  C.  Koppmano  herausgegebenen  Hansa- 
reeesse herbeigezogen  warde,  wahrend  der  zweite  Band  dieses  treniicbea  Werkes  leider  an 
gpit  erschien,  um  noch  Berücksichtigung  finden  zu  können. 

So  unvermeidlich  dcr<;l(>irhon  Narhtrap;e  bei  Sammeiwerkeii,  wie  das  mliegende,  sind, 
so  erschweren  sie  doch  die  Benutzung  derselben,  wenn  dem  nicht  durch  zweckmässige  Register 
AbMIft  geschiebt.  Nach  eioer  Seite  hin  —  ond  wohl  der  wichtigsten  —  hat  der  Heraas> 
geber  gesucht  diese  Abhülfe  zu  leisten:  durch  ein  möglichst  vullsi^ndiges  und  specialisirtes 
Sachregister  über  alle  sechs  Bande.  Dieses  ist  —  wie  auf  den  ersten  Blick  zn  ersehen 
—  keine  blosse  lusamDensteiloog  der  Spedalr^ster  za  den  einzelnen  Binden.  Ihm  li^ 
vielmehr  eine  nouf  sorfrfflKigp  Durchsicht  sämmtliclicr  Bande  zum  Grunde,  eine  Arbeit,  die 
über  ein  halbes  Jahr  Zeit  gekostet  und  bolTeoUich  den  Geschichtsforschern  eine  willkommene 
Gabe  sein  wird.  Es  fehlt  nodi  ein  Bepertoriam,  In  welchem  die  Nachtrage  in  die  chronologische 
Ordnung  eingereiht  sind,  und  ein  Personenregister  über  alle  Bande,  am  zweckmassigsten  nach 
der  staatsbürgerlichen  Stellung  der  Personen  geordnet  Mtfgen  aicb  bald  JfinKere  Krille  Andel, 
diese  gewiss  dankbare  Arbeit  durchzulührcn! 

Der  Herausgeber  scliliesst  hiermit  seine  unmittelbare  Betheilignng  an  dem  Werke,  dem 
er  die  schönsten  Jahre  seines  Lebens  gewidmet.  Als  Jüngling  von  sechs  und  zwanzig  Jahren 
(1828)  legte  er  den  Grund  zu  demselben,  drei  und  zwanzig  Jahre  später  (1851}  sah  er  es 
dns  Licht  der  Weil  erblicken,  nls  siebenzif  jlhriger  Greis  scheidel  er  von  ihm,  mit  dem  Bewusst- 
sein,  Tür  seine  Schöpfung  Alles  gcthiin  zu  liaben,  was  in  seinen  Krflflen  stand.  Die  mancherlei 
Mängel  dieser  SchöpAing  kennt  Niemand  besser,  als  er  scibstj  sobald  er  sie  erkannt,  hat  er 
ihnen  ahzahelfen  gesucht,  so  weit  dies  möglich  vnr.  Einzelne  Irrlbamer  ~  namenllidi  noch 
in  Beziehung  auf  die  Ortbographie  —  lernte  er  za  sfßi  würdigen,  nm  sie  noch  rficitgingig 
machen  zu  können. 

Was  tibrigens  der  Herausgeber  geleistet  hat,  konnte  er  nur  vollbringen  durch  die  Tiel- 
seitigsle  und  umfassendste  Unterstützung,  deren  sein  Werk  sich  von  seinem  ersten  Erscheinen  an 
ZQ  erfreuen  gehabt  hat.  In  den  Vorreden  zu  den  früheren  Bünden  hat  er  bereits  nicht  weniger 
Förderer  und  Wohlthater  dankbar  gedacht,  von  denen  mehrere  auch  diesem  sechsten  Bande 
ihren  werkthit^ien  Beistand  geschenkt  haben.  Dieser  Band  insbesondere  aber  verdankt  gatt 
ausserordentliche  Bereicherungen  tU'ni  Ilm  l)r  Constantin  llühlbaum,  welcher  mit  einem 
beispiellos  ausdauerndem  Eiler  die  üüttingcr  Lniversitäls-Bibliothek  für  diesen  Zweck  durch- 
fbrscbte  nid  zahlreiche  Ahschrirten  and  Aoszöge  anfertigte.  Endlich  darf  der  Herausgeber 
die  seltene  liberaliiät  nicht  unerwähnt  lassen,  mit  welcher  der  Vorstand  der  Gütiinger  Bibliothek 
ihm  auf  seine  Bitte  ganze  Reihen  von  Werken  und  Bänden  zur  Benutzung  nach  Gotha  zustellte. 

Die  schönste  und  genugthuendste  Anerkennung  seiner  Bestrebungen  gewahrte  dem 
scheidenden  Herausgeber  die  Nnchricbt,  dass  die  Ititterschaflen  der  Oslseeprovinzen  und  die 
Städte  Riga  und  Reval  sich  vereinigt  hüben,  durch  Bewilligung  der  erfonlorliclicn  Mittel  die 
Forlsetzung  dieses  Werkes  zu  sichern,  und  dass  es  ihnen  gelungen  ist,  einen  tüchtigen  jungen 
Gelehrten  für  diesen  Zweck  zu  gewinnen.  Möge  dieser  mit  frischen  Krfflen  Sich  der  schönen 
vaterländischen  Aufgabe  weihen  und  deren  Lösung  ihm  diesplbe  Anerkennung  erringen  helfen, 
welche  deren  bisherigem  Herausgeber  in  so  überreichem  .Maasse  am  heutigen  Tage  geworden, 
an  welchem  er  vor  fOnlkig  Jahren  seine  staatsbürgerliche  and  schrinstellerisefae  Lavfbnbn 
betrat.  Scheidet  er  übrigens  auch  von  diesem  Werke,  so  Iiolff  er  doch,  die  ihm  noch  übrigen 
Kräfte  zu  benutzen,  um  seine  Sammlungen  und  Erfahrungen  zum  Besten  seines  geliebten 
Vaterlandes  noch  femerbm  za  verwertben. 

Gothn,  den  27Vid.  September  1872. 
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ach  träge 
sa  den  itef  ersten  BftDden  des  lirkimdeiibaehs^ 


Dalle  atclMtsbeDd  ▼erseiclinoten  ^(achtrige  uur  tam  gcringerea  Tbeilc  eiasi-ln,  die 
aeistcii  ffdathr  ia  frlticrek  Mmm«  de«  Hcnwkgeber  BugefloiscB,  so  wird  ea  Bweckniaeif 
•eio,  Iber  41e  Qaellw  in  leMeren  hier  4ae  BelMige  meeiwefhlclMi. 

f.  Becdte  «Ilar  6tm  im  dritlea  BHuie  feHefeneB  IfawhIrifaB  artaii  db  aai  tei 

•lachen  SUsUarcUve  sa  Stockholm  entnommenen  die  bedeutendste  Stell«  ein.  In  SeMMt 
1BSB  erhielt  der  Geheimerath  (i.  r.  Jlrcrfin  aui  liemKelbea  ArchUe  die  Abschrift  eines  illefOtf 
^▼cneichnisses  der  Schriften  und  Urkunden,  welche  in  J.  1621  aus  Mitsu  nach  Schwede« 
MSgefthrt  WM^<*  (Flrleekaiafh  appd  dbo  •fcriltor  edi  dacBMartir«  aMi  htaAre  tagM  alU 
■He«  dir  1«!}.  Bieaaa  VefMiahiiae  eatblll  MW  NaMMri.  «a  obae  alle  Onbuu«  bialar 
ehaaier  aallpllbit  aind;  bis  tum  J.  1423  sind  deica  W.  Die  Inhaltsangabe  tat  eine  tiem- 
Uch  gedringte,  tbeNt  in  Lateinischer,  meiit  in  Schwedischer  Sprache,  oft  dunkel,  mit  ent»telltea 
Nanea;  ia  der  Hegel  Ist  am  Sohluss  das  Jahr,  selten  das  Datum  fainingefugt.  Ea  kann  darüber 
keta  ZerdM  ebwaHea,  daaa  dieaer  wtebti(e  UricaadeaaehtU  date  AiabJve  4ee  Urliadiaabea 
OrdaaaBiiiMcra  aagebCrt  bat»  waldiea  der  kiato  OrdeaaaMlalwv  AafAartf  JCeMicr,  ala  «rHar- 
iog  von  Cnrimd  geworden,  nacli  Mitaa  febiaabt  babea  mag.  Viele  der  Urkunden  seibat  alai 
noch  Im  Stockholmer  Staatsarchiv  vorhanden,  der  grössere  Theil  aber  scheiut  verloren  gegan- 
fen  «  sein ,  und  aian  aiuss  sich  mit  den  därfiigen  Angabea  dicaea  Verseictiniascs  begnügen, 
«ddM  Ia  dea  aa^atabaadaa  Naditrigea  —  die  Sebwediaabea  ia  Aaalaabflr  Oabaiyelaaag,  die 
Lalelataebaa  iai  OrlghMl  —  der  Bcitfelge  aaeb  clagarelbt  alad,  ailt  Naebweiiaaf  der  Naaiaier 
des  Verseichniasea ,  welches  „Livlindisches  Ordcnsarchi vreglster"  oder  „LItI. 
O.A. Reg."  benannt  ist.  Bei  solchen  L'rknnden,  welclie  »irh  noch  volUtäiuIig  im  Stockholmer 
Arehiv«  erhalten  haben,  Ist  die  Beiiebnitg  auf  dieses  Kcgister,  als  überflüssig,  meist  weggelaas^. 

S.  Daa  Bebanntaaidea  dea  ebea  fdaablaa  Varadabaiiaal  veiaaleaata  daa  Obriatea 
Bora»  iWr,  Ia  BegleilQag  daa  Frafeaaera  C  Sekkrmy  im  Soaaaer  18M,  aiae  Baiaa  aaah 
iBtockholm  Behufs  weiterer  Forschungen  im  dortigen  Stastsarchire  tu  unternehmen,  und  im 
närh«trol;endeii  Soramer  diese  Heise  7u  >vieilcr?iolen.  Der  auf  Jic^en  Rfiücn  geliobine  ürkun- 
deaschstz  be6ndel  sich  in  dem  Be»«iz  des  Professors  Schirren,  welcher  davon  eine  Reibe 
TOM  StAcfcea  aua  der  Mitte  des  aechsaehntea  Jahriiaaderta  Ia  awai  Biadea  dea  tea  der  Jitia> 
jqprbdMa  Qaaallachalk  ta  Baval  beraa«ge|ebe«e<i  Ardilra  Ar  dia  OeacMdrte  LtHaada  hat  ai- 
teekea  laaaea,  ftr  dia  iltara  Sjsil  «hier  aait  B^gMlaa  tarfttflnilicht,  aaler  daai  TIttl:  »Var- 

Li*l.  Vik..aH-  VI-  A 
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sdchDiM  Livländischer  QetchichtB-Qaellea  in  Schwedlicben  Ardilvea  and  Bibliotheken".  Allda 
auch  von  diesem  Verzeichniss  ist  bis  jetzt  leider  nur  das  erste  Heft  des  ersten  Bande«:  Dor- 
pat,  1862.  128  S.  in  4.  erschienen.  Da  et  dem  Herausgeber  des  Urkradcnbaehs,  nngeachtet 
Bihrftdier  Vmiwll«,  aidit  geflUdct  tti,  vollMiadig«  Abtckrifkm  d«r  mf  4inm  Edtn  f tkiK 
bcBOi  Vilnnd«  sa  crhalteii,  m  mm  er  ifdk  dmof  IwckrlakeB,  Ib  dicacn  Nuhtfigea  Aw> 
lüge  aus  „Srfiirrrn't  Vcrxcichittss**  XU  geben.  Auf  dem  letzten  Blatte  des  gedachten  „ersten 
Hefts*'  ist  ei[i  Abdruck  des  oben  unter  Nr.  1  erwähnten  ,||OjriMM«NUvngiiten**,  chn»n*l«f lach 
geordnet,  begonnen,  welclier  mit  Mr.  40  abbricht. 

9,  HtatB*  iraltcn  Ckhats  tSB  CffanicB'liet  Profeeier  Bekirren  im  J.  1861  den  Oetel- 
•okea  CepielbldierB  eetlehat,  «eldie  sich  im  iSnigl.  gelMlmce  Archive  m  Ke|ienha|eB  be- 
finden, wohin  sie  ron  dem  Herzog  MagHua.,  Biacbof  von  Ocael,  in  der  Mitte  lei  fedmebllteB 
Jahrluinderts  gcbrarlil  «ordcii.  Auch  von  diesem  Schsts  sind  dem  Herausgeber  nur  diejenigen 
Stücke  zugänglich  geworden,  «eiche  Sc/tirren  in  der  Schrift:  Fänfundzwansig  Urkunden  zur 
Geschichte  Liriands  im  dreizehnten  Jahrhundert.  Derpat  18G6.  4.  hat  abdrucken  laasen.  Diese 
%hrltt  wir«  witeo  ciHrt:  JSeMrrtH'e  SK  ürick.» 

4.  DeB  BeniheBfa«  dei  CWieiBientha  9.    Brinerm  veHcakt  der  HereBegciher 
Abschriften  ron  Urkunden  ana  dem  Familien-Archiv  des  in  Litthauen  (Postawy  etc.)  angesei 
Zweiges  des  Tie«cnAaii««n'8chen  Geschlechts.  Angeführt  ils :  Tieseuh.  Fam.-Arch.  in  Postawy. 

5.  Kinen  sehr  wesentlichen  Beitrag  zu  den  Nachträgen  hat  geliefert  daa  Werk:  Vetera 
MCBiWBCBti,  PeJeBloe  et  Littheaaiae,  geetinaiqne  IlBltiMrani  hiiterieai  UinetraBtie,  ex  talBlarüs 
VBlieaBl«  depreapta  ete.  ab  At^tulh»  nebm.  T.  I  et  IL  BaoMe  1880  aq.  IM.  OeteB 
•ngefnhrt  alg :  ,,A.  Theiner^'.  Beaondera  ana  deBi  14.  Jahrhundert  enthält  daa  Wetfc  elBB 
iiedentcndc  Zahl  wichtiger,  bisher  unbekannt  gewesener  LVkanden.    Endlich  sind 

6.  als  nicht  unwesentliche  Kundgruben  anOmrühren  der  zweite  und  dritte  Band  des 
Orfcnndeahucha  der  Stadt  LSbeck:  ,,L&b.  U.B." 

Zttm  SeUeas  »m  hier  avh  beaerict  «erdcB,  daM  die  Ib  Haariaebcr  Spnehe  efachicMBB  ' 
swdte  Awgibe  vee  4.  Etigelmmm'e  BellfigeB  ser  Ressisch-Livlindischen  Chronologie  (Xpo- 
BoaoTHveceiji  Bacji^Aonanifl       oSjiacTR  Pycczon  h  .Imbohckoh  HCTopia  m  XIII.  b  XIV. 
cTOJifeTiax-b.   C.  npTept'ypn»,  18ä8,  B.}  in  des  eacbstebeaden  ftegeaten  dlirt  werden  iat: 
Jhige/nuinn,  neue  Ausg.  oder  N.  A.  .  ' 


1170? 

1170?  Ad  l,a.  Da»  In  den  Regroten  ßd.  III.  S.  i  .mgeruhrie  Srhrcihea  dea  Abica  Psisr  vee Celle  isl  ec 
O.J.O.T.  Vlle  Aqailonia  S.  183  abgedrucJit  im  U.B.  Nr.  MMUCCJUIL 

O.  J.e.T.  Ad  1  DIaaea  Scfarelbce  Irt  «Mb  ahgdbedct  bei  WettmOu»  a.  a.  O.  8.  tO,  mll  der  JabraaU  IIM 
O.J.n.T.  Adl>    Ini  IM).  1,4  Nr.  III  Ut  dieies  Schreiben  nach  Gruber  unvolUiHndl;;  !iiir;;('rK>iritnen}  d« 
.  gang  wird  daher  unter  Kr,  MAIDCCAIV  nach  Vattovius  a.  a.  O.  8.  Iü4  aadigeliefcrt. 

1171? 

^L^'^  Ad  4.   Diese  Balle  findet  sidi  auch  abgedruckt  bei  VoMtMiut  I.  c.  S.  162. 
Saflll.  Ad  X  DaaglelchoB  abgcdnicfct  bei  FailoefHs  S.  ISS,  woaeihat  der  Anfang  iMQiar  ao  laeleti 

papa  III.  rej^biM  et  princlpibus,  et  alKs  Chrbii  Gdelibo»,  per  rejpia  SveoDom,  GotbonBlt 
Norwegteosium  coostitutis.  Noa  purum  etc.  Am  Bande  alebt:  Anno  Uominl  I16U. 
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M  &   Der  Abdruck  bei  Va$totiut  S.  183  nennt  den  Etlen-Biichaf  „/«■••*,  WM  «ftahw  «hl  DnwfcfaMlt  Ob    1 171^1 
«fUD»"  tot,       worau  Otmhidm  ^mtuW  gemacht  bat.  Styl.  17. 

H78? 

Md  7.  h  Dmucbw  0«l«Ml«in|  btl  AracAer,  die  li.  -enten  EttUand«  I,  69.  O.  J.V.T. 

11809 

Ad  8.   Gleiclifull«  Denitch  bei  Pauektr  a.  a.  0.  S.  68. 

1187. 

8,  a.    Pabft  Gregor  VIII.  richtet  eiae  Bulle  an  Berthold,  Abt  dea  CistercienterklMten  1187- 
LocknOB  (bei  Hannover),  nachmilifen  BIsehor  von  Livland.    Gegeben  tu  Ferraria.  Hw.  t. 

Abjcedr.  bei  W,  v.  Boitmberg,  Culnilier^jer  Urkundr hImk  Ii  ( lliiniiovcr  IhjS.  4.)  S.  20,  nach 
8tnMn  ao  WartbmrgtM  Urlliid.  Chroallc  (.Scri|»iore»  rcraai  Pruaaicarnn  T.  IL.)  S.  33  Awn.  I. 

1199. 

14,    lal  mch  aiir^rnonimen  in  die  Ittill«  (irrgor  x  Xl   vüiii  i.  Jjiniiar  1374,  iinil  mit  dipser  atgadhickl  bei  1199. 
ä.  lIMner  I,  m  Mr.  »39.   Darnack  iit  in  dem  Abdruck  im  U.B.  I,  13  Nr.  Ali  au  Tct*«aaani  Z.Ai  Octbr.  & 
if«|hHita  at.  ladlo^t       14  Z.  1«  twMl^a  ak  OMinlnwa;  Z.  S8i  hortanr  at.  «ihortaanri  Z.  Sit 
tkuMnmruX  tH.  Dfcwrvwirt. 

1210? 

17,1.  ItmMtMHm  ttl.  pmUfex  iMiialar  «aitmM  friere«  niJitUe  Christi,  «t  UcOtar  O.J.a.T, 

«MfiHB  fidei  Begoliam  promoveant,  promittena  corooani  linmarcetsibileni  gloriae  acterOM. 

LivIUnJisches  Ordenaarchivregiiter  Nr.  395.  Vcrnalblich  bald  «ach  der  ätiftuag  de«  Ordaw  m4 
«psir»trns  wohl  MI  4U  Ml  4cr  !■  dcD  RcgMtc«  91  und  n  vtiMkfaMtca  B«ila«  «ftoaaaa,  daher 
hiarber  Maleilt. 

1811. 

iMM.   Dieae  Urkunde  —  im  Livl.  O.A.IUk.  verteicboet  unter  Nr.  109  —  gebBrt,  mA  B^knur's  Kaiser-  nih 
regeateo  vom  J.  1198^1343  S.  S7  Nr.  157  In  da«  J.  1312,  da  dieae*  der  Indidi»  XV.  oilapricbt  und  Jaa.  37. 
dahar  mmukmw  lat,  dau  Kalaat  Off*  da«  neue  Jahr  all  daa  ».  Mra  hegliM  Maia. 

1212.  IStl. 
17,  ■.   Hierher  gehSrl  dfe  unter  Nr.  84  regist  ritte  Urkmd«  da  Kaiaer*  Ott»  IV.  8.  oben.  Jaa.  17. 

AI  30-    niete  in  Hrliiislädt  aii«gr«trlllr ,  von  der  Indii  iiit  I.  d.iiirle  Uifcaade  dDrfle  um  »o  mehr  In's  Jahr    JaH  7. 
1213  XII  »eir.en  «ein,  ai»  aich  Kiiiaer  (Mto  tu  Ende  Juni  1213  ia  Rranaachweix ,  aiao  In  UelmalSdl'a 
N»lie  M^aii ,  uiiiirend  er  im  Jail  IIIS  hl  Thlriofea  aicfc  aaibldt.  Bäktiut't  EalaemseatcB  IIÜB 
hia  I34&  S.  ttO  and  «3. 

1S15.  HM. 

31,  a.   Hit  riK  r  gehört  die  in  der  Reg.  öO  «afgcfUirte  Ufkmd«  Ktiier  Olto'g.  ML1. 
Ad  33.   1»  Livl.  U.A.Reg.  aufgelUrt  «Mer  Nr.  559.  Oct.  It,  • 

1817.  ,«7. 

Aä  48.    Unler  dem  ,,conie»  Albrrlus  de  AUalla"  Int  oline  Zweifel  kein  ^>!n(  von  l,  Isans  ,  sondcru,  «ic  auch   fga  3S. 
die  Urkunde  aeibat  {(egen  dvu  ÜrbiaM  er((iebt,  der  (iraf  Algert  vpn  lioi tiein  zu  veraleben,  ao  wia 
aater  der  nAarea  laaala**  die  „Geldeaa  An"  bei  SchleawiK. 

1219.  1219. 

.Ad  50,  a.  T)irie  Urkirnde  liefert  anrh  J.  L.  A.  HuiUard-Hn  hollrs,  hisloria  diploinaliia  Fridcrici  lecundl.  AUrs  33, 
T.  I.  fPjrisiis.' ISjJ.  1.)  S.  (il7  f;-.  ,  nach  dem  ()ri:,iiuile  im  ROnigl.  Archiv  lu  lU-rlin.  Diirnadi  iai 
in  dem  Abdruck  im  U.B.  III,  4  fgg.  Nr.  XLII,a  lu  verbaaaera:  äp.  5  Z.  4.  L.i  devntomm,  iuxta  quod 
ipaorum  aierila  etc.;  Z.  41  a.  i4i  «t.  i.  eig»;  Z.  17i  I.  qaad  at.  ^aaadat  Z.  M:  consiiiuia«: 
Z.  92i  coaperanie  at.  comparcala;  caavenae  si.  reaveiali  Z,  93;  hoc  aoairo  r«||o  «aadcalaa;  Z.  91t 
■ach  HagdebBrgpnil«  t&f,t  hinan:' arrhirpisropi  und  I.  Quod  ai  at.  Quando;  Z.  97  I.  terria  l|Mla  sl. 
terni  Z.  30:  nach  iinjHTÜ  T.  Ii.  doininioi  /.  33:  earundein  il.  eorondeini  Z.  41  muntri  st.  commuDirii 
•  Z.  9:  BalBcl«  ai.  Balniia,  Z.  10:  Arnesin»  de  Vclaecke;  Z.  II»  Trebcr»  Z.  Ui  nach  Bietcoaia 
t  h.  cplaeopaai  Z.  19»  Hei— Haiaal«.  —  Ein  Abdruck  der  Uiftnde  aaah  ia  das  MlUlHhiBgea  VIB.  1». 

1220.  1320. 
88,  a.   Pabet  U»noriw  III.  beallügt  die  vom  Blacbof  von  Livland  angeoriinete  BesUa»  April  18 

der  flribNMB  4««  Bialiimn«  Leal. 

Nach  ainem  Tranasumt  vom  9.  Juli  14*26  In  rincm  (If-sprsrheD  Copialbuch  dei  Koptab.  fib,  Ar> 
«Mir*  abaedr.  bei  SeMirtt»  ü  Urkk.  8.  I  Nr.  i  aad  im  Livi.  U.B.  Nr.  UMDCCXV. 
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1224. 

im.  n.  AI  61.  IHtM  MI«  Iii  an  ie*  Akt  4m  CislercitMcrkloalen  mi  Rldiagsfcvt««  (to  4gr  JMm  tm 

icfawrig)  gerichtet.  Eine  Aluclirin  Im  Künlg»b.  geh.  O.A.  S.  foigt's  Geschichte  Preatteni  III,  573  Nr.  9. 

Hin.         66,  a.    Hierher ,  nicbt  sun  J.  1838,  gekört  dfe  in  der  Reg«a4e  180  Mfgeriibrte  Urkunde 
Kaiser  Friedrich*  II. 

BMmei'DrtMtu  fli,  Wtg.)  NeTert  diese  Urkunde  nack  einer  In  der  ParlMr  MHiaAeik  in  dee 
Pead«  8t.  Germaln  enthaltenen  Abachrift,  wekb«  an  ScUusa  daa  In  den  Maberlgc«  AMrDcken  feh- 
lende Datum  hat.  Daraua  atnd  aackileben4e  Varianten  an  dem  Abdruck  Im  U.lt.  I,  148  Nr.  CXII 
zu  t»etnerken:  Sp.  WH  '/..  \\ .  prae  aliis  principlbiu  ■(.  )iriacipalis:  Z.  9:  FrcU.m'iic  s,\.  rrclntiailicaei 
Z.  I'ii  iupertitiir  *(.  ioipertiinur«  Z.  19:  LIvonia,  Ealooia,  Saffiblandla,  i'ruuia,  .Semigatliai  Sp.  149 
Z.  1:  eo,  qtti  ubi  vnlt  ^rai  et  etpulsai  Z.  "1:  Inducenlea  (wohl  unrichiig)  st.  Indaente«)  Z.  8:  M 
facere  iat  auagelassen  i  ac  nee  1.  ■«)  Z.  7  t.  liberiaa  al.  Ilbertalea  u.  Z.6deducatur  at.  dedncmler« 
Z.  95:  malrl  at.  mtrlsi  Z.  Mt  f.  cnliia^nntn  ae  Insptraflone  dneuMor,  et  Z.  41  f.  DMmb 
C.<lli;iiii:ie,  anno  Dominicae  inrarnHliunr>  MCCXXIIII,  mrnir  MartIT,  XII"!  Indictionls.  —  Die  Frage, 
üb  niclii  -  mit  Rack»iclit  auf  die  Amupi kun-rn  lu  RtR.  50,  a  (III,  .'))  u.  105,  b  —  dieie  Urknnde 
in  das  folgende  Jahr,  19*25,  /.u  sldlcu  »fi,  j»l  we;;pn  dl-»  .\lls^t('Illlnl;^urlFs  711  vrrnrinrn;  denn 
an  dleaen  —  Catbatfa  —  hielt  akb  FrMrichlL  im  Februar  uad  Märs  1224  »al  ( BiihmtrM  Kaiaar** 
icgesien  8.  1»  •.  Ifl),  «Mlrnnd  «r  Im  IHrt  IW  slck  te  Ptdenn»  befind  idM.  8.  MS). 

Juli  33.   Ad  71  u.  73.   Wahmchcinlich  Hind  diete  lieidra  Crknodan  (vlaHaicht  aach  Reg,  S)  f/mA 
tt.  24.  hendea  Rabrikea  des  Livi.  O. ArcbivregUlers : 

8S9.  IVanssnnfam  llttenram  JUtrÜt  Oeraeleeafs  (I.  liTanlensiB}  cplscopl,  ^ 
provitK  ine  ac  vlllae  Inlar  eplacapoa  et  ard.  Tceiea.  fritrta  aiut  ArhuM  «1  cartia 

Dal.  Ki^ae,  l*i'J4. 

396.  BlKbof  AlhtrV»  von  Riga  Brief,  wie  Btscbaf  J7cmnaim  auf  Oead  dte  Inseln  («qaraa)  irfl 

den  -Schwerllirililern  f^eltipill     I  WJ. 

Not.  6.  Ad  74,  77  u.  78.  Die  cr&te  Belctjnuaj;surkundc  köai^  ü/einrirA'j  an  den  liitchof //ermann  von  Dorpal  \\\n\ 
Owe»  I.  TO«  Strrhlke  (Script,  rcr.  Pruss  II,  37  Anm.  S],  ath  Beslebung  auf  das  Itinerar  in  BShmer'M  Kaiser- 

tapMaa  8.  222,  mit  Recht  la  daa  J.  IS»  geaattt.  £1»  Gnnd  acbr  Of  diese  Aannhai«  llegl  1» 
der  Beselchnung  Hermann'»  als  SSacbef  to*  DorpaL  Denn  dieae  Benennung  eabm  er  MAeatee« 

zu  Anfan;;  ilrs  J.ihrcs  \'2i3  an  s.  unten  Reg.  so,  d)i  bis  dabin  nannte  er  i>!ch  Hischof  von  Leal.  .\us 
diesen  (jrüiidrn  ist  denn  auch  das  viel  beslriltene  Ausslellungijahr  des  drin  iiiachuf  Albert  von  Riga 
erthcilten  Lebobriefes  (Reg.  77)  nicht  1324,  sondern  1225.  nnd  dasselbe  gilt  dauB  aech  TO*  der 

Res;.  78.    Damit  atimnil  auch  überein  nohmer  a.  ».  O.  S.  223  Nr.  9S  und  Wi. 

.0.  J,  U.  T.  Ad  SO.  Höclist  wahrscheinlich  isl  die  hier  re);i«lrirle  Urkunde  zu  verh(el>en  in  dem  Livl.  Ordensarchivregistrr^ 
wo  es  unipr  Nr.  531  heissi:  „Der  Hi*<-bof  A.tberl  in  Ki^.i  tlieili  sieh  mit  dem  Orden  In  Idowa  (wohl: 
Telewa).  an  Wasser  Wiva  (woU:  Goiira)  belegen.  Ohne  Dalum."  8.  aucb  Sehtmnft  Vcneidiniaa 
8.  nr  (fr.  MB.  II  und  cbcndaa.  8. 1  Nr.  I. 


i«.  1225. 

O.  T.         80,  a.  Ordlaello  cedetienm  fn  Riga  a  legete  Mntiaeari.  1891. 

Angeführt  Im  Lirl.  O.A.Reg.  Nr.  736.  -  Sollte  darmtler  nicht  die  unter  Kr.  M  reglslrirte  Ur- 
fcende  vem  i.  Apiil  1936  m  vurslnhen  sein,  die  rieb  iai  A.Bcg.  riebt  ledai,  arthnad  dh  Urachrlft 
Im  8lMbbeliHr  dücMv  enlbc«abn  «Mt  &  dfanea  U.B.  Bd.  IM.  Rag.  8.  d. 

a  T.        80,1.  Bleekef  Atttrf»  BnU^ddiag  Iber  Mgt  swlaehea  den  Cepilel  mi  den  Ordea 

'  Lancierelen.  ISi23. 


LM.  O.A.Reg.  Nr.  397.  Mae  k»eMe  vtmMbt  acte»  bIcnMier  dk  te  den  «rgcalae  Mr.fl»  < 
gebeee  Vtk.  vom  tt.  April  ItSS  »n  venicbee,  de  «de  Birelt  Iber  Llndcrelee  nHaehe«  GUpttcl 

und  Orden  in  dieser  Zeil  wenig  WaiirncheinlichlMt  flr  sirb  h.tl.  Oder  sollte  hier  n»r  .Ulbert  I. 
mit  Albert  Ii.  verwechselt  und  die  unter  Nr.  4Bt  MSisl'irte  Utiiunde  vom  J.  1271  gemeial  seinf 
Aufallend  ist  es  allerdings,  dass  dIeae  be  StAcbbubecr  ArcUv  eocb  yerbeedcee  Urinede  be  UvL 

O.A.Reg.  nirgends  verzeicbnet  Ist. 

O.  T.         80,  c.   Xteaneeclie  WiUulmiy  epiacepi  tfeUaeuMa  el  IcfnU,*  ieter  JUbertum^  e|lscopuiB 
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IHmiM,  milflrMi  nllMM  Clurtitl  Y^^tOmm  «t  dfItitnB  f «rftcta,  qas 
«■mUliwadll  Micem  civiuti«.  122S. 

LM.  O.A.Bcg.  Nr.  594.  ~  a*;h^m,  Vcraeicluiu  S.  137  Nr.  9005,  13»  bth  «m  UHnnd«  » 
MMlhck  alt  im  Bcg.  M,«. 

80,  d.    Der  Legat  IFtYAeAn,  ■Inbtf  von  Modesi,  gcfttttet  toi  Wwlwf  Htrmmut  fW  Jm.  <1 

LmI»  Uafär  dtn  Titel  einei  Biaeiiort  von  Dorpat  latuebmen. 

Nach  etoem  Oe*el'fcb«n  Copiar  Im  Kopcuti.  gth.  Archiv  abxedr.  In  Sekbren't  'ii  Urfck.  S.  1 
Nr.  '2  and  darnaiti  im  Livliinil.  V.W.  ^^.  M;^II)CC\VI.  —  Schirren  seist  die  Urkunde  in  da*  J. 
I3'j6,  vcrmuthllcb  weil  tr  dm  in  der  Urkunde  bezeichnete  Jahr  I'2°2j  Tür  ein  Harienjabr  hält.  Alleia, 
ah|;e«eben  tod  der  UnricbtiKkeit  dieter  letzteren  Aauahme,  da  B.  WUhehn  Überall  entscfcledeB  dem 
WaOudiuJahr«  tolgL  {4.  Aifatama,  R.  8.  Iii),  ao  apttaht  fcgaa  daa  3.  1996  der  Uatalud, 
Aua  lluwaiw  tanalla  Ii  dm  LaMiMIni  tm  9.  ffov.  «ad  1.  D«e.  IS95  ( Reg.  flS.'a  und  d )  ala 

Bischof  von  Dorpat  aiifseftllirt  wird.  Auffallend  ist  es  iillcrdiügs,  daks  Hrmiann  rrst  in  liner  Ur- 
kunde vom  J.  I'234  (Rej;.  I5(i)  »eine«  iiru  anxenoMniM-ucn  TiieU  und  der  Einwilli^uiiK  drt  Lr^alen 
ia  die  UarftcneMia«j(  crwihnli  altem  die  Jahrsahl  t'i34  i«i  ohnehin  nldbt  |^na  sicher  fesigcitelli,  ao 
daaa  aun  Tafssclit  iai,  aack  diaa»  Urluwde  In  daa  Jahr  1235  ao  aetwn.  UakrigaM  darf  aklit  nnb*- 
Matkl  bicftan.  Am  ffbriMiM  mm  4m  ImgMn  B.  IlWaim  «dhM  noch  am  7.  Hrf  UM  «fdMopw 

Laalentla  genannt  wird.    Re«.  98,  a.    S.  :iiich  noch  unten  Reg.  Il7,]b. 
Ad  tt.   h  Sehirren'*  Vrrzelcbni««  S.  I  Nr.  3  ist  diese  Urkunde,  ohne  Angabe  des  Grund««  VMB  4.  Angnat  Augnat. 


8S,  a.    Hierher  gehört  die  unter  Nr.  74  registrirte  Urkunde.    S.  oben.  Nov.  6. 

8S,  b.    Pabat  ilOHoriu$  III.  achreibt  dem  Legaten  W  ilhelm^  Biachof  von  Hadaoa,  er  Nov.  19, 
vög«  wegen  flMi  te  Urbad  nca  n  bcigrl«4ca4M  BfetropoiiuntHna  ndh  RmcMcn 
■ad  Ika  Boidil  «nlttlca. 

Nach  den  Regesten  Honorivt  III.  Lib.  X  «f .  19>  I«  AliaUga  !•  IfafMld 
A'.  \'iX>  S        Scriptorea  rer.  Pniaa.  11.  120. 

8S«fl.4.  Hierher  siiid  dUe  Mieo  BclebmagMrinnidea  des  Rtaieeien  Kta^i  WmrM  Dac^  i. 
(Kef.  71  w&k79i  m  itcUen.  8.  obca  ad  Nr.  74. 

ism.  IM. 

88,  a.    Zehn  Stück  zusaninicngebnnilener  Briefe,  betrefTeiid  llarrien,  Wieriand  wdJierwU,    Ol  V. 
der  Fähate,  kaiaer  und  der  Köni|^  von  Üinemark  Beatitiguag  darüber. 

LM.0.AJI«f.llr.7ia.  -  Ba  lat  aalUlaed.  daaa  vonJ.  ISM  kalae  dadge  Urtawia,  die  die 

nannten  Landschaften  betriff,  bekannt  Ist;  wahrscheinlich  gehört  die  Mehrzahl  jener  zehn  Stiffe 
einet' apätem  Zeit  an.  Sehirren  (Verzeidiniaa  S.  127  Nr.  'iOOö,  14)  meint  sogar,  sie  dürften  bia  lane 
J.  1316  hinabieicilca. 

88,  b.    Des  Legaten,  Bl^rhofx  \nti  IHodena,  Vergleich  xwiacbcB  der  Kirdie  aa  Rige  and    O.  T* 

der  Stadl,  betreffend  die  Freiheiten  von  8t.  Jürgeaa  Acker.  iSSß. 

LWI.  O.A.lteg.  Nr.  MO.  —  Die  nnier  Nr.  99  Nglalfirte  Vrfcaade  kaaa  hier  «lebt  gnaefat  aela, 
des«  diese  findet  akh  im  O.A.Beg.  unter  Nr.  834  Terzelchnet. 
Ad  80.  9t.  03  u.  03,  a.    Diese  Urkandea  alad  im  Livl.  U.A.Keg.  unter  den  Nunmern  748.  83G.  63i  und  409  Uürs  e. 
aufgeführt.    Unter  der  Nr.  418  findet  sich  uooh  die  ausführliche  Inhaltsangabe  einer  Bulle  Gregor"*  IX,  AfriL 
Tom  J.  123S  (SeAimH,  Veruichaiaa  .S.  12S  Nr.  95),  durch  welcbe  die  Kalachcidaaf  dea  Legaten 
WUMm,  B.  V.  HedciM,  thcr  die  Ibdlns  der  aech  lu  eroknwtai  Utodcr  (tobi  II.  Apill  1991, 
Sag.  94}  iMsailgt  wird.   Eine  aotcbe  pnlle  esiallrt  aua  «war  ta  der  That,  allafa  sie  tat  veai  Sl,  Ja* 
aaar  1999  dalTrt  ( Reg.  1 1 1,  a}.   Sehirren  ftthrt  aia  a.  a.  0.  Nr.  30  ntt  dem  richtigen  Datum  aochamb 
auf,  mit  Bezii;;  auf  ilicielbe  oben  angefahrte  .Nr.  418  des  O.A.Beg. 

94,  a.  Der  Meiitur  des  i^diwertbrüdcrordens  unil  die  Stadt. BJ^  Vergieichca  sicil  Iber  Afill  l&p 
gevlne  Sti«Hlgkeitcn  und  schliesscn  ein  Bfindnisa  mit  einander. 

Nach  einen  Oes.  Copiar  im  geh.  ArcMr  an  Kepenb.  bei  MUrren  99  Ihkb.  8.  9  lir.  9  aad 

darnach  Im  U.B.  Nr.  HMDGCWII. 

AdbSw  98. 101  u.  106.   Dai  Livl.  O.A.Reg.  fUhrt  dleae  Urfcnaden  auf  unter  den  Nunimera  196. 631  :>57  u,  64.  bla 
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1S97. 

M  los, a.  Kin  HcUerer  Kewi-is  diirUr,  data  dirie  au*  Calhania  datirte  Urkonde  lum  J.  grtArt,  Hegt 
teiD.  4wa  Mm  t'rMrid»  IL  aich  nock  n  i.  Fete.  in  CMluDta  auAidl.  £r«ANMr'«  Kiinr- 
NgMMB  V.  ligS-lMS  S.  IM  Kr.  OS. 

O.  T.         lOfj;«.  Otnurto  IX.  naadat  ■■iTiiiii  €piM»pb  tl  pnahtli  ta  Urooia,  at  taUxm  nitt- 

tlae  ChriatI  •  frequentibns ,  quibna  prenutar,  ialorila  «t  aalefeiis  honinam  auertnt  (lielX 

iaaÜtiatn  de  iis  administrent,  noii  obtcmperantes  post  pHmam  admonitionem,  li  laici  tiot, 

excommutticeot,  dericos  et  reguläres  ab  officio  reiDoreanL    Dat.  Lat.  an.  I. 

Livl.  QAMieg.  Nr.  344.  -  Rana  wmk  nm  J.  IM  geiSrca,  *k  Chyw  IX.  wm  I«.  Mbt  ISR 

Pabüt  wiirdp. 

O.  T.  106,  b.    Oregoriu$  IX.  coiomitlit  episcopa  S<<mi^al|jae,  nt,  ab  ordine  Teotonico  reqataitni, 

sententiaa  eiconiniantcatlonia  vel  intcrdicti,  in  ilium  iatas,  iuita  formam  ecciesiae  conauetaa 
■danl,      pnediewili  mau  Sive  tnaiitiirM,  vlcn  imi  alli  »tMrttl«».   Ab*  «Im  I. 

Dai.  Nr.  597.  —  Kann  glelchfall«  au«  J,  IISB  gahtno. 
O.J.  a.T.  Ad  110,  a.    Kbenda*.  aufg«fllbri  anter  Tir.  797. 

0.i.n.T.  ttO,b.  Oregoriua  IX.  mandat  epiacopo  Livonlae,  q«od  ii  faando  fratrea  militiae  Chriiti 
!■  Lttmiia  iacMiat  te  «um«b  leatmlae  pr«malgttM,  b  fnimtolw  habnl,  elf  fcniilnlM 
abi«hti«Bh  iapcrtln.  U  qa«d  pMtifte  w  fn  tpwialai  fnlliB  MgMro  «t  ftatiÜM  MaW 
fern  Mwrit. 

Dai.  Nr.  4itt.  Da  für  diese,  wie  filr  die  vier  folgenden  Hullen  Lein  Dntutn  .nij^e^eben  wird,  m 
■ta4  sie  in  diese*,  als  Grrgor'f  erde«  Ponlificatiijahr  geteilt  worden.  Sie  kiinnen  aber  auch  einem 
der  folgenden  Jafcre,  bia  tu  Grtgort  Tode  in  J.  1241,  aoleni  aie  jcdocli  den  Scbweribrlderordcn 
NMÜen,  nnr  bla  na  J.  1917  amatlia«. 

0.J,a.T.       flO,c.   Papa  OregvHuM  IX.  ininlg«!  ■wgbtn»  «t  fratribu  nilitiae  Chrlatl  In  Livnnin,  ak 

nemo  al>  ipsi<t  de  novalibus,  liMiit,  firguUIn  «t  ffMinun  «BlMnllnin  ■■irincnlis  dadiMi  cilgere 

■ 

vel  eitorqnere  praesamat. 

Daa.  Hr.  M.  Uckar  din  Zeit  a.  din  BaMihiBig  xor  Reg.  IIU, b. 

€1  JlikT.      ilOi,d.  Orwgtrh»  IX,  saadak  prlaribia  «1  ftatelbaa  «rdJala  (praedlMtataaif),  at  qaaada- 

qnidem,  propter  eladnia  lagantem  acccptara,  fratret  llaipilaWi  et«.  (Tfeaalaaiaarum?)  vaMa 

debiliiati ,  equia  et  anaia  ezati  aiat,  ipai  in  haran  ranm  laeapcratloaaai  aleaaiaalBas  et  baa» 

anppeditent. 

Oaa.  IVr.  4SI.  9.  Aa  Baamfcaag  sar  Bcg.  110^  k. 


0.l.a.T.       110,  e.   Oregoriu»  IX.  eximit  magistrura  et  rrnirat  luMfltaUt  i.  Marlaa  dcdaaiiH  iola- 
tioai  (aie)  de  ipsomm  proveaübaa,  ex  apedali  gratia. 
Daa.  Nr.  477. 

4I.J.B.T.      ilO,r.  Fabat  ertgtr  O^'V  Imtitigt  alla  daai  datarelaaaenMdaa  taa  adaaa  Vargla- 
glfa,  aa  «ia  von  welllichcn  Fürsten,  ertheilten  Pririleglen. 

Dna.  Mr.  «08.  MSglicber  Weiae  geUiA  dieao  Bull«  einem  andern,  apiura,  Pabat  Grtf»  am. 

—  fM«  von  SeMrrem  (Vertelcbniet  8.  ItB)  nnler  Nr.  96  anfgenonimene  Regeaie  geHttrt  anm  J.  I3S7. 

—  Ob  die  ebrnJ.  \r.  37  TiT7,i-i<  linrlc  Uulle,  wciclic  im  l>ivl.  O  .\. !{<•:;.  t^r.  ilß  deilllirh  Gregor  XI. 
sugescbriebcn  wird,  wie  üchirren  a.  a.  O.  annimmt,  von  Gregor  iX.  (warum  dann  nicht  auch  von 

A«f«r  Xf)  herrMrl,  aMkIrte  akb»  leidit  aa  aalackeMca  aaia. 

1228. 

OMbr.  1.        113,  a.   Heinrich,  Rontadier  König,  belebat  daa  Bitcbof  Gcttfirüä  mii  dem  nen  erricb- 
tctea  Biathum  Oeiel. 

Hacb  clnaai  Oea.  Gapiar  den  fab.  Atcb.  m  Knpaahma  h  SaUnm'»  »  IMdt.  &S  Mr.d'nnd 
baJUrl,  O.B.llr.llllOCCXVIII.  • 
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1229.  1339. 

114,  bw  Mh  flfrapwii  O^-  Ot     «"'^  iggrarat  miuitoriMi  GMmlnm,  Mt  mUarM  O.  T. 
•>dlidi  tetlitita  lamiaMl.  Ab.  S. 

Livl.  O  A  Rpg,  \r.  7-29. 

A4  115.    Ohne  Zweird  Ul  der  lickannle  .Smolentker  IlaDdcUvertrag  zu  verstebco  uoler  nacbitebrndpr  Rubrik  Maif 
de«  LIvl.  O.A.Rpj;.  ».  Sii-,  ,,E\u  V>m*tz  oder  HaudelMlatnl  zwiidten  d«n  Rouen,  de«  Rigischm  und 
Golklmi,  wmim  akh  Mch  fccKbrkiiM  (Mh,  wia  allwiMBd  CitaiMiMchn  mMat  4m  LandcMinrok* 
■cra  MtXbu  gMtrafl  werde».  Dat.  Wbhy  inS,**  Ob  Ht§  ctac  Ov|glHlimf«<|p«f  ai»  Aladriftsiir 
Uebfr«rl7ung,  Isl  nicht  anj(egeb«n.   8.  Dodi  iiehirren'$  VerxeichÜM  fl,  IV  Ifr.  M. 

Ad  II«.  ÜlcM  BuUe  jcMrt  son  J.  1330.  S.  uaieo  Reg.  Il7,b.  Norbr. 

1230.  m 

mit,  I.    Allestatum  Nicolai^  epiicopi  Higeosis,  quod  Wissetcalde,  rex  de  Zerike  (/.  Geraike),    0.  T. 
Walfahdfli  «k  terim  dtra  !>•■■■,  qn«  Mt  talsr  im»  rivoi,  Uzmoi  icUloat  ak 
rti^BWi  CUbr,  ictett  iftbati  «t  «apliala  da  Oaaanala.  Oatan  Bigaa,  t99A. 

I/ivl.  O.A. Res.  >r.  731. 

117,  b.  Pabit  Gregor  IX.  b«8titigt  die  Errichtung  des  Biatbiuo«  Le«l  uad  dia  mit  dam  Jaa.  4. 
Orden  der  Schwertbrfider  darfibcr  getroflena  Einigung. 

El  l«t  die«  dieselbe  Kulle,  welche,  vom  Novbr.  1229  dalirl,  im  U.B.  unter  Nr.  GH  kbgedrackt 
bt.  Die  ia  dca  beiden  T«&l«a,  weiche  dieeen  AbdrMk  tmm  Grande  gelefca,  aieabar  veeeMauMllea 
Bet^cbnangen  dee  Datum  werden  beiMtIgt  darcb  ein  Tnawemt  dieaer  Bnlle  vaai  9.  inll  1411, 
Ton  dem  nlch  eine  Aljüchrift  in  einem  der  Ocie!  sehen  Copialbilcher  in  Knpenh<)j;en  findet.  Danach 
abgedrudil  bei  üchirren,  25  Urkk.,  S.  4  Nr.  S  nnd  im  UvL  U.B.  »r.  MMDC«;AIX. 

<—  Biaa  fäa  dlcan  Jdm  4allrla  IMnadla  tht  JV.  OIMmn,  8tatihak«i  van  Rani,  «§•  Rar.  M. 
Urt,  liüli  ila  Ibaihnft  acfel  lit,  Ia  dna  ijpUaia  Zdt  8.  Mrtea  Ref.  6IMl,att. 

1281.  I». 

ISI,a.  Sr*§w  IX.  vafUatal  allaa  Rtadttfan  «nil  Prllitaa,  ataia  äagOMgem  4m  0,t, 

(Dentschen?)  Ordens,  ohne  Spectilbefehl  des  Pabites,~mit  dem  Bann  8B  iaiafta,  4»  itU 
Ordaa  keinen  an<lern  Biacbef  erkennt,  ah  den  Pabst.    Anno  V. 

LivlAnd.  U.A.Heg.  Nr.  393.  —  Kann  auch  in  den  Anfang  de«  folgenden  JaJire«  gebOrcn.  S.  obea 
dto  Aaai.  aar  Beg.  MB^a. 

Ifi9,a.  DeruUe  baitlligt  ilt  Frdbehaa  aad  luaaaillle«  des  Blaebab  aad  des  Da»-  ApiM  9l 

Ia  SU  Riga. 

Nacb  dem  Orig.  auf  Perg.,  früher  int  Archiv  de«  Je«ultenklo«ter«  in  Polosk,  Jetal  ia  dCB  dai 

B  8t.  Paianbafg,  abgadt^  ha  U.B.  Hr.  miDOQlUL  • 


Ad  l'Jfi.    nie»e  Urkunde  gebOrt  »«m  J.  im.   S.  oben  Re-,  m,  a. 

Ad  14-2.  tluiUard-ßriholU»  (IV,  375)  hSIt  die  im  Index  Nr.  40  angeführte  Urkunde  (DeDl«cfae  UeberietMng) 
wegen  des  Julidalnm*  (Im  VII  nonden)  —  wobl  unrichtig  —  (Hr  Tcrachleden  ron  der  im  U.B.  N(. 
CXXVl  gelieferte«,  diacftt  aber  (ebenda*.  8.  m  tu.)  leCMeta  aaib  das  U.B.  ab,  aad  anirlgMt 
8p.  m  8.  »t  Bataidaa  et.  Per.»  S.      Ikaaeaile  et.  Ttaaanilt}  S.  90,  Acanb  et.  AetÜti  Z.  üt 


MM. 


1284 

IS3,t.  Wilhelm,  ehedem  Bischor  ron  Modcna,  pibitlicharLe|al,  «nMBBt  im  Fratll|at^  8ipt.  HL 
bnder  Bemrich  inm  ßiechof  von  Oeael  und  der  Wiek  etc. 

Nacb  ebiea  Oeicl'scbca  Copiar  fai  Kopenhagen  gedr.  bei  SMrrtn  35  Urkk.  8.  S  Kr.  •  aai 
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daroach  im  U.Ii.  ^'r.  MMDCCKII.  iNe  U Chflw  fcfliilrhi  JaWuU  HCCXKMI  M 

In  .MCCX.WIlll  otDzuiindcra  Rcwesen. 

Nov.  10.         154,  b.    Derselbe  cisslrl  die  vom  Bischof  Gottfried  roh  Oesel  getroflenen  Anordnungen, 
«rnicbtigi  dea  Bischof  Hehtrich,  seine  Calhedrale  ao  einen  ihn  gelegenen  Orte  lu  errichten  etc. 
EbciM  M  aeUnm  «.  a.  0.  S.  »  Ifr.  7,  tai  U.B.  Nr.  UMDGCXZI. 
DacSH  AdlSS.  biUvLO.AJIcc.vwiaickMiaBlarNB.tfl.  « 

im  iS8S. 

O.  T.  156,  a.   yicolauB,  episeapaa  Rfgcnsiis,  remittÜ  fntrilM  nrilitiae  Christi,  qnoad  certoa 

p&ludcs  versus  Tredcraviam,  quartam  partem  decimiratn,  quac  «üai  ex  ordinatione  Innoccntii  (III.) 
de  aliia  bonis  fratrum  epiacopo  ait  praeataada,  ut  palades  Ulae,  magno  sniattt  et  labore  adhuc 

*         «setleadae,  tk  M  atmfWf  UlkwM  ntalnt.  iSSB. 
UM.  OJLUtg.  Nr.  498. 

itt.  Ai  ISZt*.   Diese  Urkrinilr-  -tliüri  im'^trpiti;;  in  diese«,  uaii  nicht     wie  im  HJ.  III  de«  l'.l!.  Reg.  S.  I!)  .\am. 

angeaomnien  uurdf  —  in  d.i»  Jjihr  rüW.  .S.  Engtlmaiin  a.  »,  Ü.  iNeiie  Au»;;,  ü.  113.  Die  hier  an- 
geftthrlen  Gründe  werden  noch  vi^rtCirl;!  durch  die  Vrrgleicbuni;  mit  den  KeKcaten  153,  und  134,  b, 
io  wie  dnrch  den  Uaiaiand,  da«a  der  Legst  WUhäm,  dea  mu  alt  bat  aaaartr  Urliund«  baActtigt, 
daher  in  R%a  amrtaaad,  bMraehlM  waa,  an  «.  Hlrs  I9W  dich  In  Ufctcfc  anlUclt  iBcg.  II».*), 
milbin  ntcbt  nur  «wei  Tage  apüter  wieder  io  Uviaad  aein  Iconnie.  —  UcMgeas  darf  nicht  unbenerlit 
bieibeD,  dasa  Blacbof  Bthtrieh  von.Oead  In  «pitmr  Zeit  (a.  Reg.  398,0)  uniwelfelhaft  daa  Marien- 
Jahr  hcfalgte. 


Febr.  5.  Ad  160.  Diese  Buile  Gregor' t  IX.  wird  aii^enihri  in  dem  LlvIUndlachen  OtdaniatcMV'Begiiiler  unter  Nr.  SV. 
Hin  Sl.  n.    In  ciiipr  von  dtin  Lezaleii  Discliof  Tr///ii"/m  zu  Lübcclc  auagestcllteii  Urk:undo,  daa 

dortige  Donainicanerlkloster  betreflend,  eracbciiien  unter  den  Zeugen  die  Schwertbrüder  JoAana 

md  Johann  von  Oobin. 

iUgedr.  lal  dia  Udtfc.  In  Llh.  U.B.  I,  «  Nr.  LXSV. 

—  01«  in  LIvi.  O.A.Beg.  sa  Umtm  iahrn  «stor  Mb.  463  mgefahrte  Orftmds  im  Bl» 

achofa  Eberhard  von  LQbeck  gehört  zum  J.  1393.    S.  nntea  Reg.  1608,  b. 

Dacbr.  Ad  173.  DIaae  Urlnnde  ht  obae  Zweifel  sa  veratefcen  asler  der  Rubrik  dea  Uvl.  O.A.R^.  lOS: 

capiluli  Rigenaia,  Seailgallenals  «t  Coronienaia.  MOS  (de). 


\m.  1257. 

Dat.  IflL  178,1.  BteüKfPii  Mihnigtr  Bbelioff  voa  8«Ba<aUeB,  ertfwUt  bat  dan  WaDtafeite  der  m« 
AMclklrcli«  M  Httet«ifea«h,  fn  Nmmb  4m  ItaUcduift  JMnrlc*  von  Cfila,  dta  Ba- 
der  Kirche,  unter  dcB  dllgenain  fBUigan  BadlagugMi,  abnn  AUaii  vaa  handart 

■nd  t-iiiLT  Carena  etc. 

Orig.  im  Provincialarchiv  xu  DQaseldorf.   airehUe  ru  il^'ar<Aer^e  in  den  Script,  rerum  Fruu. 
II,  38.  Aan.  I. 

Hnr.  1       175, b.  Dtrtelbe  weiht,  mit  Binwilligaaf-  damibaa  BiaUaAaft.,  dIa  S«.  Bwanlaiitraha 

aa  CUa  und  mehrere  Altire  in  derselben. 

Lacombltt  Niederrbeiniacbea  Urkuadenbiich  II,  310,   ütreUke  a.  «.  0. 

im  1258. 

O.  T.  174,  b.    Legati  IVlutincntia  litlerac,  quibiia  continetur  iua  ueopliytorum  et  sacerdotum.  183& 

LIvl.  O.A.Rcg.  Nr.  533.  —  Sollte  darunter  atcht  eine  der  a«  den  Legaten  WUhdm  gtilchtalatt 
Bollen  ürtfvi's  IX,  von  8.  and    Min  IS»  (Rai.  IM  n.  177)  u  Tmtcbca  aalat  . 
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174,«.  BtoelMr  WiBMm,  plbillMMr  Legrt,  dm  faiai«  im  er  im  tJMSmL 
Mdtter  bcaafü-tgt,  ila  GaMinr  «m  Loitf  VinIImi  4m  lÜMlMlii  «wi  Ond,  im  CMmmm       ^  • 

§agMI  fkren  Lelintherm  au  iwlnf^en. 

^acb  xweiea  Abkcbriftea  im  Archiv  tu  KopenlMgea  abgedr.  bei  Sehirret»,  SS  Urkk.,  S.  0  Nr.  8 
und  daruch  i«  V.B.  Ht.  lUIDCOXZllL  Ol«  Cofiflclw  dw  aoavpli««  Mmhl  Mwf  kriw 

Recblfertignng. 

174,  d.   DarteUe  urköadet  &b«r  4w  iwisebea  dem  Biicbof  von  Oe«el  and  den  Deutocbea  Jan.  39. 
Or4ai  »MB  flelrats  gsfea  4ta  mMletgen  IbehUiehen  Vaiallen  «ingegangen«  BtaialM. 

Rech  einem  Tranuoiiiple  vom  14.  Augiul  1472,  abacbrlhlich  la  einem  Oetel'ichen  Copiet  dee 
Kopenb.  geh.  Arcliiv»,  bei  Schirrm  a.  a.  O.  S.  7  >r.  »  uad  im  U  H.  Nr.  iM.MUCC.X.MV. 

Ad  IT.).    Die  ia  dea  Regelten  dei  ill.  Baude«  S.  19  .^oiii.  au<>Ke8procbeoe  Annicbl,  da»*  diene  Urkunde  lOB  Febr.  38. 
Jahre  1339  gebCre,  lit  unrichtig  (vergl.  obea  ad  Reg.  157,  a),  un<l  aiirh  von  Enge.lmann  n.  A.  S»  119 
fg.,  uBier  AalMining  triftiger  Grttnde,  lurttckganonNDc«  worden.  &  iUir(gena  onicn  Reg.  398,«.  —  la 
SetdrrtnU  VerMkMM  8w  9  Nr.  »  tat  die  dieacr  UriuMi«  leigeMgle  MfsaU  IVB  titmkm  etai 

Druckfehler. 

Ad  178.  a.  Aufgeflhrl  loi  UvI.  O.A.Reg.  Nr.  434.   In  der  Urkonde  aclbat  lat  zn  verbaaacms  III,  30  Z.  1  April  31. 
V.  ii.t  GitbaMee  Wlvik.  t.  4UUrrm'«  VenekMaa  8.  S  Hf.  UL 


181, •.  BpieoopM  qiM«4ui  llallii«Bdf,  ItfUM  «pMML,  4«Bnntiil  «M  «zeoiranlMtM,  A«g.  I. 

qni  iaira  tenniaot  suae  legationis  Tiolateree  paci»  repcriontur,  mandans,  nt,  qni  habet  aliqnld 

COBtn  eliam,  per^equatar  ordine  iudiciaria  iua  tmiim.   Datum  Reraliae,  anno  lä'%,  cal.  Auguatl. 

Nach  cloein  Auaxuge  in  ilacm  Copicnbnche  dea  königtb.  O.A.  bei  Foiff«  Geacb.  Preuaaena  III, 
% 


1250.  im. 

181,  b.  WIs  4m  Mgrdeli  rimln  gwUratlt  bt  nrischn  4ea  Oriü  iii4  4flB  Süll  O.  T. 
Derpat,  und  wie  man  dM  thdim  mII,  «m  Mf  4«r  •ii4«fB  Sdta  4<r  Dfloa  gmr«MMB  «it4* 

Dorpat,  1239. 

Lirlilnd.  O..A.Rrf(.  Nr.  331.  —  Es  könnte  hierunter  die  unter  Nr.  325,a  re^isirirte  L'rlkiinde  vom 
3.  Oclbr.  1348  su  verttebe«  nein;  wenlf;«lena  wird  letztere  im  U.A.iteg.  nicht  aufgefilhrt,  nbschon 
daa  OriglaaUraBaaamt  In  SlockboluMr  kOnlgt.  Archiv  aufbewahrt  wird,  S.  SMgcna  auch  noch  die- 
MiU.aM.UiBaS.ma. 

181,  k  NHh  alaer  Dikaade  voa  4iMMi  DalaH  ww  Fcmawi  JMSk,  «f'Mo^pl*'  UvaaiMi",  r«hr.  14. 

ioi  Deotachen  Ordenahanae  la  WQrsbnrg  gegenwirtig. 

irefMMfMmn,  Bcwela,  diaa  den  Haute  Ilobenlobe  die  Lwdeafceheit  tUA  «nl  fa 
letcmgno  a|c  angekomM«  ete.  (NBrnberg  1751  fol.)  S.  404  ffr.  XU.  S.  Scriplor.  ler. 
U.»  Ami.  %  wnaelhitMKhe^enkrt  wird,  deat  der  MalBlM  AraMaa     ».  Min  JS»  { 

IM. 


IM.  DtaM  BeMe  lalet  ehk  le  4m  OrifeMiegeMM  4m  PhbMM  Ammcm*  IF.  ta  Tallaa  T.  I  ep.  m 
e.  IQ  Ibi.  38  ia  elMr  Aaafartilgans  aa  dM  ProvIadalpckH'  dea  Ordena  der  PrcAgerhrlder  In  Aleaianlea, 
and  lai  daraaeh  abgedruckt  bei  Tkrimtr  1,  S7  Nr.  77.  Sie  lat  ancb,  wie  daaelbai  angej^eben,  atiige» 
fertigt  an  den  Prnvini  i.ilfirii  i  !n  Polen  und  la  DBneraark,  an  den  Prior  und  die  Hriidi  r  in  >I.i;;ili'liiirg, 
Hiideabeim,  Bremen,  Wien,  llalherstadl,  Leipilg,  Hamborg,  Lübeck,  ReKeoiburR,  OlniUtz,  Prag,  Freiburg  ia 
Meiaaen,  Krakau,  Breslau,  Witbu.  Nach  der  OimQlzer  AuitfertlgunK  Ut  die  Bulle  auch  abgedrnokt  ia 
<%Mlj  cadex  diploa.  Horaviac  lU,  SO  Nr.  44.  Aaa  den  Ahdrack  bei  TAemer  alad  7-  abg eaahM  «M 


achmcai  8p.  338  Z.  3  v.  u.  manibu«  «t.  niaH|  8p.  M  Z.  14  B.  91i  gleeiiiMi  M.  4heaaans  B-  St 
per  at.  ad ;  Sp.  330  Z.  I :  aunt  »t.  ainl. 

191;  a.  JinMCfitliiit  tV.  la4olg«i  Mflita«  «t  taUMm  TmIm.  Hi  Ufaaia  «I  Prawia,  O.  J.B.T. 
UM.  Vriu^ta«.  TL  ■ 
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I  laavt«,  non  pnlnatii  eMMfub»  VOM  ■fffWH,  MOn  ptcaflaM»  Mellttl« 

lunicalis  et  interdiclii. 

Livl.  O.A.Rrg.  Nr.  388.   Weil  ohne  Dalam,  faierber  io  i»t  erale  PootiGoil^alir  hmocem  IF^ 
■b      liIfcMtai  TvMta,  t/MUtOL 

OcU  1.   A4  I9S.   Aufgerabrt  tai  LhrUM.  O^.R«-;;.  Nr.  687. 

Ost.  I.  198,  a.    Die  Bischöfe  von  Rlpa,  Dorpat  and  Oesel  und  der  Vicemeister  des  Dnladica 

Ordens  in  LivUnd  schlieMen  ein  Bündnist  su  gegeaseitigein  Schnts  nad  Trttts. 

Hadi  «im  OcmTicImi  Go^  Ib  KopeDbig«  iliälr.  M  Mimi»,  »  tMdb,  8.  8  Nr.  N 
Md  dMMcb  In  U.li.  Hr.  HMOOGXXV. 

IM.  1245. 

O.  T.  901,  b.    AlbtThu^  epincopn«  RIgenaii,  inre  feadl  MDMdU  frairibu  dontlS  TheuiODiue 

tamni,  qatm  ememnt  a  Johanne  Wereli.  1S45. 

LM.  O.A.Rfs.  Rr.  617.  —  Da  Athrrt  tl.,  der  bler  docb  geneint  «ein  niu«,  cr*t  Im  J.  I9SS 
BMiaf  (vIchMkr  Enbiichof)  tm  Hgk  warda,  ae  kaaia  das  Jahr  akbt  ikhl%  aascgcbc*  aaia. 
VMMdt  aa«  «•  IM»  (HOCUIV  «Mt  I10CXL7)  arial 

fflilr.  I.       9M,  c  Pabat  Jimaeciia!  IV.  aM4el  de»  Daalidcaaar  VcinrieAf  Caplaa  4aa  Bliclwfii 

ffillaAn  von  Sabina,  ati  Legaten  narh  Livland  nnd  Prentsen.    D.  d.  Lagdani. 

Man.  Warn,  i,  II  Nr.  S.  Vgt  19  ffr.  9.  Diewike  BaOe,  vom  6k  Fabr.  da^  im  Ball.  Daala. 
1, 146  Nr.  LXXIX  as  anUf«  acd.  MUb  to  daa  8er.  tar.  Vtau.  II,  IIOl 

Pte.  7.  Ad  m  Aaliealikrt  lai  LIvllad.  O.A.R«  awalaMlt  Nr.  M6  a.  SM. 

Fahr» 9.  Ad  904.    Kb^nda».  dreimal:  .\r  Tri,  IQ-^  und  4'2I.    Auch  die  Rei.tri(i$(m;;<hulle  Pahtls  AU'xandrr  IV.  v. 

16.  Ocibr.  1257  (Reg.  3ä(i}  Ut  io  dem  O.A.Reg.  bei  dieaem  Jaitre,  und  awar  doppelt,  nnicr  ?ir.  396 

und  621,  verzeicfanal. 
Ufa  7.  Ad  30n.    Da».  .Nr.  412. 
JaaL     Ad  3U7.   Dai.  iNr.  110. 

Jait.  907,1.  Naeh  einer  Uifcoirfe  bd  0wlm  (eeies  ilpl.  necd.  IV^  881  Nr.  XIU)  ni  M 
Mnmm  tfMcs  Aplen.  «rliala  e.  Martee  Tbeirtea.  8. 190  encbdat  fAeeArlew  4b  «ranfi»- 
gtn,  al«  „praeceptor  Liveiiae,  vlaee  mgMfl  gemn  per  AleMalaa^*,  in  DeelielilaaJ,  wakr- 
achaialich  au  Marbarg. 

AmMb  Ib  d«B  Scr.  lar.  Pmat.  It,  37  Aam.  I. 

Sipi.  4.       808,  e.  Pebat  Inaucm»  JF.  abniBt  toi  llidwr  vea  Oeeel  nad  deaaea  flrcb«  fai  den 

Sdiote  dea  Rinlaebee  Stnhiaa  aaf. 

Nacb  elaem  Onel'acbea  Oiplar  im  gab.  Arcb.  so  Ropenh.  abgadr.  bd  AcAlrrMi,  99IMk.,  8.9 
Nr.  Il.a,  and  darnacb  Im  LIvllad.  U.B.  Nr.  HHDCCXXVI.  • 


Sapt  5.       908,b.  JtaTMMf  adtoreibt  das  BbcUfaa  vmi  Ufa  md  Deipat  aar,  den  Biadier  md  dl« 


DecgI.  bei  Sehirren  a.  a.  a  8.  IQ  Nr.  Il.b  anl  bB  U.B.  Kr.  MMDCCXXVli. 
00.3.         209, a.    Derteihe  verbietet  Delegaten,  den  Biachof  tod  Oeael  mit  dem  Inderdlet 
belegen  ohne  eine  Vollmacht,  welche  dieser  laduigeiii  ipeciell  Erwibnuog  thuL 
Daigl.  bat  ««UnaM  &  10  Nr.  19.  faa  U.Bw  Nr.  HNDCCJUVUI. 

it«.  isMa. 

Fabr.  S.       9ll,ae.  Febat  fuecw»  IF.  «rthriU  de«  Blaahef  *«■  CariMid  dl«  Befigriie,  lelii« 

Denhcrren  sn  risitiren. 

Nacb  dem  Orig.  auf  Pcrg.  im  geb.  Archiv  zu  Kopaabagea  abgedr.  bei  üchirren,  35  Urkli.,  S.  II 
Ni;  II  «ad  daraaib  Im  U.B.  Hr.  miDGGJUUJE. 
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All,  ab.  PikM  .lmm$m  JF.  fOTMht  «m  BnMMlMr  JUiert  vra  U«lta4  nl  nIimb  l^^« 
MadkCtlgwii  das  Recht,  in  gaiien  Umfange  der  thoen  als  Metropoliten  «nlergebenen  ° — ' — 


vor  «ich  her  tragen  so  laiten.    Dat.  Lugduiii,  Xltl.  Iial.  Aprilit,  aono  III. 
dach  einer  Abachrifl  In  KAnlgab.  O.A.  aagefUhrt  von  Voigt,  Getcb.  Preaaaeiu  111,6.  Aam.  1. 

9t7,b.  BtnM9  kMm  das  BMk9t  tmi  F«mn,  mIm«  Legaten,  uf  IHlte  i«  En-  Dw.  W, 
UMksft  vM  HUIn«  dciMB  Ndin,  de«  Fnnelaimer-Miadl  jrdtirlcA  C«>bfMli«i»licli  das 

tpitern  Bischof  von  Carland  Heinrich  ron  Lutteliurg  oder  Lucemburg') ,  ein  Bilthm  taiMr- 

htüt  taiaar  Legation  zu  cooferiren.    D.  d.  Lusiiimi.    8.  unten  Re^.  219,  b 

leh,  U)facinth  iiimratea,  bollarium  Frauciicauuiu  1,  444  ISr.  CLAWil,  nacb  Strehiki-  ia  ilea 
Scr.  rar.  Pimt.  U,  »  Amu  1. 

1247.  '  mi. 

917,  e.  Derulbe  giebt  einen  dem  vorhergehenden  (Keg.  217,  b)  entaprecbendco  Anftrag  Aug.  34. 
das  Legaten,  Cardinal  Mar  t«b  a.  Qiargia  io  Valabra.  Od.  Lugdanl. 

BaBarioai  InMticBBum  I,  4B8  Hr.  GGZZZVa.  nach  AnMI»  a.  a.  0. 

218,  aa.    Albrechf,  Bischof  Ton  Regensburg,  und  Arnold.  Bischof  von  SemgallaUi  erthcilcD  Oalabae.] 

Ii  SWai  gleichlautenden  Urliunden  der  Kirche  lu  St.  Cunibert  in  Cölii  eine  Iii(li]l«;(>nz.  D.  d.  Oöln. 

J.  F.  Böhmer  rcgesia  imperli,  anao  U4l>— 1313  ä.  34K  St.  7  (aacb  Kreiuer,  Cülaer  Dombriefe 
ÜB).  VcfgL  te.  Mr.  PkMB.  II,  »  Am.  L 

219,  a.  Alker t ,  Bischof  ron  Lübecl(  und  apostolischer  Legat  in  Lirland,  Estland  und  Dec.  I. 
Preussen,  urkandet  über  die  von  Ihm,  als  SufTrsgan  Av»  Erzbischofs  vun  Bremen  f^cschworenen 

Kid«.   Aota  an«!  ia  orientali  choro  Bremenal,  aano  gratiae  MCCXLVIl,  in  kaiend.  Decembria. 

Mgedr.  Ia  Uninbrog,  »er.  rar.  «Sana.  8.  m  aad  bi  Ltmrlau  U.B.  daa  BlaAaiaa  Ubacfc 

I,  93  Nr.  100. 

219,  b.  Pabtt  Inuocenz  IV.  befiehlt  dem  Ersbischof  von  Livland  und  Preussen,  da  der  Oca.  I. 
£rsbiscbof  von  Mains  ihn  gebeten  habe,  den  Mlnoriten  Heinrich  ron  Lucemburg  als  Biacbof 
ainer  Kircba  ia  Livland  «dar  Prenaaaa  Tarsaaetaan,  dar  Enbiscbof  von  Frenaaen  diea  aber 
Uakar  ana  Maogal  an  ChlataihflU  nlalit  falhan  hak«,  MMMhr  den  Raiarkk  anlHacftar  «w 
»Tfr"—  N  Baehaa,  da  dar  BtaalMf  ?«■  ITanallan  ««fan  Kirpanabariki«  aain  Amt  aaf- 
fabaa  «alle. 

UnlUriiun  Franciscaaum  1,  490.   2Sr.  CCUl.   StrehU«  a.  a.  O. 

1248.  '  im. 
SIOl,a.  /aiMcmfiiw  IV. t  paadBaalai  ad  aaaa  6,  Micipit  in  proteatfanaa  apoataUcaai   O.  T. 


Ijvtünil.  O  A.Rpg.  .Nr.  75j.  —  Die  Hiille  kann  auch  in's  J.  l'?in  i;phr]rcn.  da  fnnc 
1343  Pabtt  nunlp.  —  Sollte  dieae  liulle  »ur  Reg.  140  in  einer  Beziebunj;  stehen! 

flBOib.  Dar  Legat,  Biadiof  taa  Madaaa,  traatraniift  Tarateband«  Uriaada.  O.J.a.T. 

Ebenda».  Nr.  756.  —  Schon  der  Umstand,  da»  der  Legal  WUAelm,  weicher  bcrriis  im  J.  1344 
Biacbof  voa  SaMaa  geworda«,  hier  aocb  Blackof  von  Hodtna  ganut  vrM,  macht  die  Hichilgluit 


a.  ^Itar«,  Brablaahaf  Ia  Urlaad,  Baltaad  aad  Praaiaaa,  Varaaaar  daa  BlalliaM  Ja 

:,  and  apaatoliacher  Legat,  atiftet  die  Cantorel  bei  der  Domktrcbe  la  Lftbeck.  Acta 
sunt  haec  in  capitulo  Lubiceaai,  aaaa  iaaaia.  Damioi  aüllBBiau>  daaaataaiaw  quadcagaiiaio 
«aUva,  neoa«  lanaario. 

ItacbdcaiBaijbliaatcapHaBUbaa.  ab>rti.balX«aarhwO.BLdaaBlalbaBwLibaAI,MWr.HI. 
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ItM.         n^o.   P«bfl  JwMcens  /F.  beanftnct  4m  IlMlMr  fM  Omiaad,  iMh  der  fWt  nlaMI 

*  Cardinallegaten  Peter  zu  erhiltenden  Anwelaan^,  zur  Hülfe  dea  Römisclien  Köni;;s  im  gaoMD 
KaiNcrrek-lii-  das  Krem  predigen  lu  Imea,  iaden  deaten  Sacht  die  Sache  aller  Chrlatea  aai. 

Dd.  Lugduai. 

BSkmn;  regeula  itnpcrti  1346—1313.    S.  316.  Nr.  53,  nach  iltaai  Wiai  llliaciictoia  VU  WHea 
m  BeUawl  V,  W.  Vergl.  Scr.  m.  PruM.  II.  37  Anm.  3. 

IM.  1249. 

0.  T.  296,  a.    Verhandlung  iwischen  dem  rRigischen  Dom-)  Cipitel  and  der  Sudt  Ripa,  daat 

ein  Plali  in  der  Stadl  unbebaut  gelassen  werden  soll,  wohin  man,  Im  Falle  eioer  Feuerabnuut, 
allerhand  Sachen  führen  könne.  1849. 
Uvilnd.  O.A.IIet.  Nr.  711. 

O.  T.        Safl^k.  FtUerien»  mmitm  mdirl  das  Brtdm  Im.  Qtmaf»  «Ii  PMHwdg»  Jibrilch 
M AUerheiligent.igc  (als  Mctb>  M  «wtrliik«!!,  md  wdeu  du  Wadw  der  IMm  n  febn.  1901 

Dai.  ^r.  45«. 

Februar.  227, a.    Atbert,  Erzbiscliof  von  Livland  etc.,  scblieaat,  als  Bischof  von  Lübeck,  nebit 


Vcrgltich  ««gvB  d«r  Sahntmi  in  Lude  Oldcnlmff  eie.  Aetn  eoot  baee  aaee 

MCCXL".  nono,  nicnjc  Febmario. 

Nach  dem  Original  abgcilr.  bei  Leverkiu  a.  a.  O.  I,  95  IN'r.  103.  | 

Hün  37.  997,  b.  Johannet^  Graf  von  HoliUin,  verpflndet,  mit  Zaatlmmang  aeines  Bmder«  Ger- 
hard, den  Biachof  M§H  od  deai  Caater  ikrkari  van  Libeak  Ar  800  Maifc  Meonige  die 
Kebnlea  vaa  nMhr  ah  drelnlf  OMSara.  Acta  aaat  baae  la  Labci«,  a^^D.  KCCXLyilll,  «aala 

kal»  Aprilla. 

Hack  dem  Orlgionl  abgedr.  ebenJai.  I,  97  Nr.  104. 

April  II«       9S8,  a.    Heinrich^  Bischof  von  Semgallen,  „fratram  minorum'',  erlhellt  ilr  awei  tob  ihm 

In  der  Kirche  aa  Zoffingen  (bei  Bern)  geweihte  Aitit«  elaea  Ablaaabrief, 

adl  aiAaegaadca  Stegd  ha  Oaaloaalarchhr  n  Aaraa.  8.  OtnMt  ta  dea  8cr.  nr. 
Pnmt.  Ii,  AD  Aam.  4. 

Um  im  Um  1250. 

0.  J.  U.T.  Ad  213.    nier  int  zu  lesen:  dtigot,  At/on't  Sohn,  des  vertlorbenen  König«  Hauptmaoa  ku  Reval  etc. 

0.l.a.T.        244,  b.    Aellettc  Skra  de«  Deutichen  Handelahofes  tu  Nowgorod. 

Nach  einer  alten  Abacbrin  auf  Pergament  in  Qaerfollo  in  Pateallbmi,  dem  14.  Jahrhondarl  enge» 
hOfcad  aad  Im  BalhsarchiT  aa  LBbeck  aalbewahf i ,  abgedracki  fai  m,  Sartoritu  •  LttppmAtrg 
O.B.  8.  16  ffr.  IX,  and  Uaniach  In  LiTlIad.  Ü.B.  ffr.  MMIMTCXXX.  Bei  «.  Sarfortiu  aiod  a.  a. 

0.  noch  iwei  andfrp,  nffrnliar  jüngere,  mindt-r  rorrrcle  Teile  afi^pilrm  kl  ,  \rrUlic  alirr  finl  nur  in 
Bestehaag  auf  die  .Srhreibweiae  (von  Kecblscbreibung  kann  man  nicbt  wohl  rrtlrn  )  von  jener  alte< 
sIen  abweicben.  Die  sacblichea  Abweichungen  am  Scbluaa  sind  ia  anaerni  .Abdruck  angegeben. 
Daas  die  Skra  «rsl  U«? ,  und  lücht,  wie  bei  Smrtmriiu,  bcrtita  «atotm  J.  1225,  aa^ssosunen  ist, 
nciliar^  sich  leriehat  derch  dea  tob  Ihm  eclhal  erwMalea  Uauland,  daaa  dit  fan  Art.  M  ga« 
aaaaln  8l.  Marienkirche  In  Wi«by  emt  Im  J.  IflS  Tem  Biachof  Hengt  eingeweiht  worden,  und  daaa 
dareh  die  RBi-k»irht,  dasa  vor  dieser  Zeit  da*  Beatebea  des  liandelthnre.i  «irh  urkundlich  nicht  nach» 
«Velsen  liis»t  iv^l.  Reg.  '^431,  die  .Abr.issuog  der  Skra  aber  untlreiiig  pln  licrcit«  iüngere«  Kesleben 
der  NiederlaasuDK  vorauaselst.  —  In  der  Skra  konunen  swar  keine  uomiiielbaren  Betlehnngen  auf 
lilfland  und  deaaea  Stidle  vor;  gtctchwoM  eignet  ate  sieb  aar  Aufnahme  ia  das  U.B.  wegen  der 
innigen  Baalebnagea,  Ia  welche  ImaeBdcn  Dorpal,  Reval  nad  BIp  . 
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244,  c.    Jofiannet .   ürnt  von  Holstein  und  Stortnarn,  beatätigt  den  Verkauf  der  halben    0.  T,  . 
Müiiie  lu  ScbwkrUtt  abaeiteu  des  Hilters  Otto  von  Padelügge  aa  den  BiscJiof  Albert  voa 
lAtack.  9.  4.  AMwborgi 

•     M  das  OKg.  pdr.  M  £mi««t  a.     0. 1,  HH.  Nr.  IM 
814,  d.    InnoctniUm  TV.  nandat  prioribna  et  fratribas  ordlais  pncfioatoram  in  Ltronta,    0>  T. 
nt  elemoBina!)  et  bona,  qnae  de  TOtorum  redemlorDm  (sie)  ad  ipaos  perrenerint  hacteuut,  sive 
prafeniaot,  fratribns  b»apitalia  a.  Alariae,  pro  eooendis  armis,  equis,  alitsqoe  rebus  aeccMarUi, 
I,  fM  lulfMtww  MimiHi  lUB  pro  giorit  ninlarlt  «aitwfo  p«M«- 
Dai.  Lngiinl,  mw«  8. 

LIvl.  O.A.Reg.  3.19. 

]Mi,e.    Heinrich,  BUchof  von  Oeael,  grftuial  die  CtAednl«  twd  du  Capitot  aeiaet   O.  T. 
8tin«a  10  Peraao  und  organisirt  das  letztere. 

Nach  einem  Oeiel'icbea  Coplar  Ina  Kopenb.  geh.  AlcUv  |idr.  M  8Mmm,  9S  Dllk.*  S.  II 

Nr.  14  und  darnach  im  Livl.  U.K.  >r.  MMDCCUUU. 

Ad  S45.   Isi  Livl.  O.A.Beff.  au^efUrl  aaler  Mr.  303.  Febr.  8. 

Ai  SM.  Bkeolaa.  mM«r  Nr.  4».  Am!  aifodrodt  M  fMnar  ad  Nr.  Si.  8.  aotcn  lur  Sag;  ML  Der  Febr.  M. 
Text  bei  Tkemer  flberelnitimmeod  mit  dem  Im  IJ.ß.  I,  W  Nr.  OClI?lll  fslieiHlaB  (a.  djfOgaS  Ul,  dl)» 
nur  dasa  er  Sp.  'i76  Z.  5  altqnid  at.  aliquod  bat, 

£48,0.   Johanna^  Graf  tob  Alatoia,  Wagrieo  oad  Stonnara,  eotacheidet  die  Streitig.  MSri. 
MlflQ  awiadM  des  Bisekof  AOert  tm  LAbedk  oad  dea  Ritter  MtMA  »es  QUtw. 
D»  4*  Rcoserelde. 

Nflch  den  Rpi;p«ten  de»  LBbccker  Domcapileli  gednickl  bei  Leverhu  I.  c.  I,  100.  Nr.  100. 

Ad  347.    Von  der  unter  üieocr  iNummrr  rrgUtririen  Bnile  iat  böcbat  wabrscfaeinlicb  nachalebeode  Bobrik  1«  Hka  S. 
Livl.  O  .l.Rfg.  2Sr.  6dl  zu  verstehen:  ,Jnnocm  IV.  beatSlIgl  die  TbeiluDg  Wlerlands  (aoH  fealaeaat 


Corlaod«),  wovon  dem  Orden  7,wei  Theile  zugelegt  werden,  den  Bischof  der  dritte  Theil.  1251." 

Ad  S4S.  Auch  abgedruckt  bei  Theiner  1,  47  Nr.  90  nach  den  Origioalregeslen  innoeiu  IV.  T.  IL  foL  W  Min  9; 
ep.  4M>  8,  obaa  aar  Reg.  S46. 

Ad  S53.    ÜMgl.  abgedruckt  bei  Theiner  I,  19  .\r.  10.1,  nach  denselben  Regelten  T.  II.  ep,  1.  UA.  II3.  Dar.   Jg|  fg^ 
n«ch  im  .\bdruck  de»  L'.B.  I,  3tt5  Z.  3  u.  i  zu  berichtis»n :  »uper  regem  Lulhawiae,  faciem  suam  etc. 
—  tili"  .AiifiiHilunj;  »ümmllidier  den  KAalg tniiofce  betreffenden,  bii  jetzt  bekannt  gewordenen  L'rkun- 
dco  gtebt  Strthlke  lo  deo  Scr.  rer.  Prosa.  11,  134—39.    Voi^,  Ceicb.  Prcusscas  UL  39  A-«.  |  ^ 
diese  Bailo  1e  des  I.  19»  gestellt  «fasca. 

Ad  »i.  Afegedr.  bei  Theiner  I.  90  Nr.  IN.  Mi  M, 

Adm  Aa^eAhft  iai  UvI.  QULBeg.  Nr.  334.  Bbaadaa.  aaler  Nr.  IM  Ist,  wie  ee  achdat,  eta  TkaasMnt   O.  T. 


262,  a.   Pabit  Innocenz  tv.  beoallragl  dea  ftaean  and  daa  Probat  dar  Hoifatar  ÜnIm,  im.  9. 

daa  Blatbuni  Oc<<l>I  in  seinen  RrSnsen  zu  schützen. 

Nach  einem  Oeael  «eben  CopUr  im  Kopenb.  geb.  Archiv  bei  Sekirren,  23  UiUt..  8.  13  Nr.  15 
-  IB  U.8.  Nr.  MHOOCUIIL 


988,  b.   Wiffiefm,  Römischer  König,  verleiht  das  BHUota  daa  Daalaähaa  Oldau  fai  Liv«  |^ 

Und,  snf  deren  Ditie,  dta  bisher  dem  Reiche  zuständig  gewesene  Patronatrecbt  dar  Drcfe« 

la  Bnikke,  ood  der  Capelle  so  Germar  in  der  Mainser  Diöcce.   Geg.  in  Cöln. 

8ßkmif$  mttnf  Imperil  (1346-1313)  %  18  Nr.  I»,  aad  eloar  AbacbrMK  des  Originsb  ia 
Diaidc^  mk  4tm  (aailchligaa)  Jahn  MM. 
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A^MI9        ^*   Aufgerülirt  im  IM.  O^Reg.  Nr.  57d. 
AmL    ^  36a.  (faci  dem  Origliial  abgtdr.  In  ZcMftet  U.B.  I,  10*  1fr.  114.  Daimch  M  In  im  U.tt.  BdL  I  ftadh 

■(»brndes  zu  berichtigra:  S|i.  '2tM  Z.  1:  Luliiceiuis;  Z.  10:  qiine  »1.  quo)  Z.  19:  ob  hoc  st.  spoiuac) 
Z.  33:  ducU;  Z.  24:  poluoril)  Sp.  -295  Z.  I  libcrtnrei  Z.  3:  princeptj  Z.  7:  regi;  Z.  13:  arclitrplsco* 
poruni  et  epiacoporumj  Z.  M)  nach  nubis  i»l  biuziitufQ^eni  grallam  veslram  auper  petiliooe  adcu  favo» 
nbili  intcrpdlcat,  ut  la  nobl*  atafliCeatiMi  fial  caoctia  occlnii«,  quod  talvalorfoi  ac}  Z.  15:  aüaarit  at. 
■htot.  —  Dt«  Urkundt  lat  «ick  aliteafMcfcs  io  IMj,  ■ptcfUg.  ccdc«.  II.  M,  nmI  In  <an*<Hg|nat 
Gaeipberbll.  IV,  M8.  —  Sin  UHtHakM  Mrallraa  ifchlatn  Aa  M  Biachifa  aMh  an  die  CaidlaSI«. 
S.  r.ev'rha  a.  a.  O.  Da«etb«t  findet  sieb  auch,  nacb  Lüeh  (Meld.  Uricic.  Itl.  101),  aua  daein  altcif 
('-i.i.ir  ,1.1-  Nijii^:  ..  IfiiVi' /■.■m'.  rr"f;i»  Rnniaiioruni,  lilleriie  iiJ  ari  ln?-pi'i I--»  «menaeai,  Lubecentem, 
Uätcliiir^riiM-iii  ft  i^weriiicnsi^ni  epUropo*,  coDqnprentr«  de  .N.  diiris  Suxuniae  iiiiaria,  ^a  ▼dil,  IpiM 
.,  a  Re  peieip  r<'i(.ilj;i  »eil  ieni|ioritlia ,  bor  cat,  habere  ius  confereadi  «'pitcopaiu*  pi«  wMliio^»  WnhP> 
»cbeinlich  bat  Koni^-  IVilhilnt  in  die»er  Urltiinde  »einen  rrilhrren  IJefebl  iiiriiclvj^cnomrni-n. 

Am.  S3.  Ad  388.   Aurh  bei  T/uinrr  1,         in  der  Kettji(l|>;iing«liii1le  vom  17.  Anguai  1300  ( i\r.  .SIU).    Daria  nacb- 
atebandc  Varinnlen  zum  U.ß.  I,  3(11  Z.  4i  ante  »i.  clrniioi  Z.  8:  ariolia  ai.  accolia;  Z.  15:  DcnM  at. 
'  dominnm  :  /..  l'A  :  Jekeneilf  n ;  7..  '25:  Eppelrn  —  und:  plu»  e«f,  etiain  si. 

—    Uiu  beiden  im  Livl.  O.A.Keg.  Mr.  49B  und  753  in  dieses  Jahr  geatcllten  IJrkuadea 
gdiSren  obae  Zweifel  m  ite  Jahre  12^  und  1256.   S.  nntea  Reg.  298,  a  uud  ad  9^i. 

1353.  1255. 

'  O,  T.  272,  a.    Höchst  wahrschdnlich  !at  die  unter  Nr.  41ß  rej^ifitrirte  Urkunde,  welclie  aua  4«| 

im  U.B.  Bd.  III.  Ktg.  i^.  23  aiigeiogcueu  Gründen  nicht  wohl  aum  J.  IK83  geh&rea  ktn, 
hierher  zu  stellen.    Eiue  nähere  Auafilirang  moBa  vorbeballen  bleiben, 

O.  T.         272,  b.   InnoemUhu  IV.  hortatur  prinrem  et  fraires  ordini«  praadleatoniiii  Rigen«. ,  ut, 

it  que  htm»  de  radentlM«  votonm  eroM  elgantomai  ad  ipeo«  dcveaeniat,  pnMepMnrl  et 

batlilne  hospitali«  s.  Alarlae  Theuton.  in  Livonia  Hiiie  dilatiiitie  rettituant.    Anno  II. 

.    .  LlTÜnd.  0,A.Bcg.  Nr.  6WL  VarsL  obca  Reg.  244,  d.  —  Die  BuUa  kann  ancb  in  die  eraic  Hllfta 

dea  Mgandcn  Jnfarea  gabAna. 

Mn».       —  Die  entcn.  Reg.  89^e  aafielHhrte  Orfcwide  bei  mr  die  JeknaU  I9B8,  g«Mrt 
Jedecb  ehne  Zweifel  lem  Jaeei^nfer  liBd. 

^riL     Ad  77Cy.    S.  unlen  Heg  2S3,  a. 

Apiil  d.  Ad  278,  DIaae  Urkunde  iai  wahnchcinHcb  geaicint  In  dem  Uvl  O.A.Reg.  Nr.  848t  tfanrid,  apiacopl  Curo- 
•laMla,  llttama,  qnlfcna  taatatav,  fu  nOnt  tatar  capIWidai  et  frafrH  ordlnia  Tanloetcl  Cerlaedla  et 

reliquae  irrrnnmi  pnrie*  «Int  dlriaae  et  adbuc  dividendae.   Dat.  Goldingeo,  ISSS. 

April  ft.  Ad  381.  AU  „Biacbofa  JJeiMrieh  von  CnrUnd  Bfkf  flbar  dia  TbeUnng  das  onbebauten  Landea«*  venalchiat 
Im  UM.  O.A.Iief.  Miw  9S1. 

AfM  IM       «B,e.  Mnttlmmm  (e.  A,  8.  lOD)  «cbt  mit  grtnier  Wahnehetaiidikeit  aMh,  dtM  die 

onter  Nr.  876  regletrirte  Urkunde  erst  in  der  aweiten  Ilitrte  des  April,  jedenfalls  nach  dem 
5.  dieses  Monats,  aus^eateltt  ist,  dalier  hinler  die  Regeste  283  hiii«;ehart,  >«elche  letxtere  wahr- 
acheinlich  von  gleichem  Dalum  mit  Mr.  282,  d.  i.  v.  5.  April,  ist,  da  beide  au  demaelben  Orte 
uad  in  Gegenwart  denelben  Keagea  enielitot  dad. 

Im  Livl.  0.  \  Rpg.  Nr.  7(r>  wird  dbaa  UrkHda  daai  Btadhof  JUnrleft  TCa>Oaaal(IOH|McMa> 

ticn  und  in  iIi'.  Jalir  lijfi  geurtit! 

JmI  5.         284,  a.    Fabst  Iimocenz  IV.  beauftragt  den  Bischof  von  Caroerik,  die  d<m  Enbiicbof 
(A/6er/)  tob  Liviand,  Estland  nad  Preuaaea  in  Genuss  gegebene  Kirche  aa  LUMek  wieder 
larickmiehea  aad  des  Hlaoriten  Jtkmm  ven  JMaal  sa  deren  lliadi^  ra  falacm,  Pi.  d.  Ataleii. 
MftatarV  B«.  bap.  (1MI-ISI3)  8.  S»  Nr..ll^  eacb  Mtmmim,  GndM.  lA 


IIU 

884,  b.    Hierher  gehört  wohl  die  aaler  Nr.  396  regiitrlrte  Urkende.  JimllS. 
984,  c   Pabtt  Jnnocenx  IV.  bcaafkngt  den  Ertbiechof  von  Livlud  und  PrauMn,  einen  Joni  34. 
gwignataB  MniNi  na  Ibcliof  tm  LtttimNii  n  varovdaea. 

Nich  den  Originalreguien  abgedr.  bei  Thrlner  \,  b^  St.  lU  asdiMncbiBiO.B.iniD€GXXXni. 

Ad.  SBSi.  S.  Ober  dicM  Uriunde  aacb  no<-4  StrtUkt  In  dan  Set.  rtr.  Pran.  Il|  13S  Ig.,  weecUnt  ancb  ebi  '  JdL 
Abdrack  bei  MMafyiM  Iftei  I.  II,  41  ■■gefflirt  irtrd.  Ueber  die  JTInrfoiM'Mben  Scbnkungiarfcinden 
IbeihHrt  tet  nocb      Tergletdien.  Bmnel  io  den  MmiMiH.  UI.  390-307. 

W6,  a.    Alberty  Enbischof  von  LivUnd  and  PreiiiiSKn  und  Venveter  des  Biithutni  LibMk,  Mi, 
•eluakt  deai  Devcnpilel  daeeibst  die  Uilfte  aller  aog.  Kicreeecntlea.   Dd.  Lübeck. 

Hnah  *m  laglilar  dea  Uk.  DoMapitcU  gedr.  bd  IpMMtIim  I,  I«  Ifr.  IIS, 
Aim  Aich  dIaM  Uifande  tat  d«idnekt  bei  IMaJIv^  «.  a.  O.  I.  1,  41.  Aof.  II. 

Ad  «90.   AorgefOhrl  im  Livl.  O.A.Reg.  Nr.  901.  Aug.  33. 

S!9i,  a.  Alberl.  Krsbiachof  von  Livland  ,  Estland  und  Preassen,  beatitigt  die  GrSoidliaf  A^g.  SC 
der  Cathedrale  und  des  CapiteU  des  üiüiliuin«  Oesel  su  Peroau.  .  . 

Nach  «iMHn  OaaePMbe«  Gofinr  im  Kopeek.  gib.  AmUt  t*dB.  bal  Minm,  S  IMfc.,  9.  M 

Nr.  16  aad  darnach  im  U.B.  Nr.  HMDCCXJUUV. 

Ad  3»2.    Im  Livl.  O.A.RrK.  >'r.  Ü57.  Sept.  83. 

AdM9.a.   Ebenda*.  iNr.  656.   Au»ierdem  tat  daaclbtt  nater  Nr.  379  rereelcbBet:  „Ein  Urief,  wieriel  der  Sept.  M. 
Ofdaa  der  Kircbe  a«  itaval  flr  den  ZcbnM«  In  Jcram  giiabt.  ISU."  Ob  diaaar  Brief  nUt  dieaer  »dar 
■It  der  yarbtigabaadan  Rcgaate  IdcMiacb,  oiar  «ine  m  baUan  ▼eiBchMane  dtille  Urkunde  tat,  bt 
nicht  wobl  zu  entackeiden, 

292,  b.    Albert.  Erxbfschof  von  Livlatid  und  Prcu«i«t-n  und  päbsUicher  Legat,  verkündet    0.  T, 

den  Grafen  von  liolateia  und  der  Gemeine  von  Lübeck  den  wider  Abt  and  Mönche  in  Ciamar 

anigeaprtNAcMB  Bara. 

nach  des       gedr.  in  Lflb.  U.B.  m,  Ii  Nr.  TU. 

1254.  1354. 
Ad  394.   Verseicbnet  Im  Livl.  O.A.Reg.  Nr.  334.  Jan.  38. 

Ad  «8.  S.  nmen  Reg.  9in,a.  rabr.  S.t 

Ad  990.    Tl\f  ni.ll>-  !sl  ToiUtiindis  ab^rdnirlit  im  Lnb.  U.H.  II.        IVr.  1005.  jedoch  datirt:  XV.ktLAplH^  Hbl  ifl, 
aljio  vom  18.,  nirbt  vom  4.  Mänt.    Der  übrige  Inbält  bat  für  Livland  kein  IntereMe. 

SS9B,a.   Heinrich  f  Blachor  von  Oenel,  arknadel  itar  iiMB  mh  Erhard  von  Segme,  Bnlk 

SMCMtnr  4m  BMliiMintan  !■  UvlMd,  fndüMMMB  V«rsl«hii  ttcv  A«  hefasgalUlMiM 

Ldkpgller  in  der  Wiek  et«,  ud  die  Theiinng  verschiedener  Inseln  und  Districle. 

Nach  einen  Tranrwrt  «m  17.  Fc^.  1438  lai  Kopenb.  geb.  Archiv  gedracht  bat  «dUrtw.  SS 
Vrfck..  S.  15  Ifr.  17  md  daniaeh  Im  U.B.  Ifr.  MMDOCXXXV.    Die  Urknode  bat  awar  daa  Jahr 

|2!j3,  clnfü  difsr!  aller  ciu  M.iricnjahr  int,  ergiebl  »ich  Iirsnplsürlilirh  .-ins  den  Namen  der  /.r'ii:;fn, 
oamenliich  des  l.rüfcn  Gtrhard  vuii  Holstein,  wricbe  mei&l  iiucli  in  der  im  April  1254,  glt;irlifdll« 
tu  Riga,  auageslellteo  Urkunde  (Kr^.  3llO)  % url^uinnicii.  —  Uhnc  Zweifel  bezieht  sieb  auf  diete 
Urfcande  die  Rubrik  von  Nr.  498  dea  Livl.  O. A.Keg.  t  „Compoaitio,  medlante  Alberto,  arcbieplacopo 
Ugansl  et  aBto  fribnidam,  later  fl«allcna^  epiacepam  Oallfaa,  «t  EvariMidaa  Beyae,  pnac^taraa 
Abnanniae,  vkaa  gaieMeni  aMglstri  gaaeralia  In  Idvoaln,  et  Aairea  ««dhib  Ib^,  in  qua  epiacopna 
ftatribns  caaeedit  qnartaai  partem  la  MartHan  de  banfa  vaaallnnn  apartfa  et  apcrieadls.  ISSI. 
Neb«t  drei  andern  darüber  laateaden  Rriefen.** 

Ad  300.    Ina  Livl.  O.A.Reg.  verreichnel  unter  ».  759.  April. 
801,  a.   Eterardi  (de  Seyne),  fratria,  donatin,  facta  Eob«tbeno  et  ania  herellbm  imvm-    0,  T. 
nntios.    Dat.  Goldingen.  ISiSd. 

Livl.  O.A.Reg.  Nr.  515.  Wabracbeiolich  vom  April  oder  aocb  apiter,  da  Ebtrhard  ha  April  dl  i. 
rieb  In  Biga  anOlali  (Bag.  300)  «nd  wobt  ran  dort  Iber  Gddlqgcn  nach  Dniachland  iwidti^ 
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IM».  302,  a.  Heinrich  f  Bltshsf  ra*  OcmI  ni  *m  dier  Wiek,  «rginit  den  nit  den  Deit- 
^-'^  Uttum  (Men     Lhinti  dkgnMmtmttm  VergMeh  (lag.  9BB,«). 

Drei  Copirn  in  einciD  Oesi-kr  (  opi^r  ile»  Kopeuh.  |alL  AmUw.   DlMCfc  M SiMmit,  g  DiML 
S.  l»vJ>ir.  IS  uaa  im  U.B.  Ar.  MMUCCXXXVI. 

Hai  33.  AI  MM.  VMMdit  tat  Aoa  B«lle  gmOul  \m  IM.  O.AJk9. 1fr.  96»  mMr  der  Bubrikt  „PaM  luMeM 
oftlwm  dm  Ofdw  !■  Uviud  PiMItgitn.**  Obae  A«pAe  des  Mw«. 

Jiri  flSL  306,  ae.  rüMArieft,  BbehoT  WietlMd,  tralht  dM  Hooliiltar  fa  dw  PfknUnh«  m 
AlBMberg. 

Kach  dein  Ori<:irial  im  Archiv  des  KiosUr«  W«diugbau*«n  abgedruckt  io  J.  £i,  6eib«rU,  Urkaa* 
dfnbiicli  7.ur  l>aii>it's-  ihkI  ((«-citiagoaclfchle  4ta  BüMgllMHe  WpüftlM  U  SSA  Hr.  SM  aid  dimacfe 

im  ('  f{.  Nr.  MMÜLCXX.WII. 

Sept.  3.  Ad  307.   i>uwobl  in  dieser,  als  .in  den  beiden  folgenden  Uulleo  (lieg.  3UA  und  J09)  l«t  unter  dem  epiacopu 
Mneebiiigewia  der  Biacbof  vea  J<iMiHbBig  n  vetetelMa. 

Sept.  3.  Ad  308.    Mli  dem  Nnt.iriatiiaalniment  v.  II.  April  I3S9  (Reg.  II4l,b]  Rt-droclit  bei  Thrhitr  (,  7S0  >r.  IM7. 

8«pU  3.  Ad  3U0.  ^acil  dea  OrifiBalregMtan  Ifuueuu'a  gedr.  bal  Thwwr  1,  W  Nr.  130.  S.  auch  daa  NoUfMa* 
hall— et  vem  II.  April  ItSS  a.     O.  DenMuh  bl  daa  DaMn  «•  kcricMge«,  wafcbea  m  kaidea 

Sielleo  lautet  I  III.  nona«  Seplembrl«. 

Sapl.  8.  309,  a.  Das  Büilielchen:  Brottstycker  av  en  Dominikaner  Ordeni  cller  Pridikare-BrÖderDM 
Statut  eiler  Capitel-Bok,  ifrin  Xili.  irboodert  etc.,  Ted  Ü.  ütepAetu.  Kjöbenhavn  1852.  8. 
CBanteaUradt  awt  DiialiialaiMw  Baialiager  1.)  «nihlte  aina  itoika  Braakalicke  ma  C^tda- 
varhandlmgMf  bcMadera  NanHaakcr  DaailaleaMiIcISatar,  Baaicaillch;  (Mama  v.  J.  ISM, 
Ripen  1258,  Lund  v.  8.  Sept.*  19M,  ungeMixs  wo  awitchen  den  J.  1275  uod  80,  ArhM  vaa 
22.  Auj^ust  1201.  Darin  Lonotnen  nach.^tehende ,  Reral  betreffende  Peraoulnoticca  var  («ia 
•ie  im  Ortsregister  des  Büclielchena  S.  65  lugammengcateill  aind}: 

Cap.  Lund.  1254 :  „Ad  domiin  ReraUenacni  (»■igDuai»)  fntreai  Outtemm^  fratreai  lnOti- 
rmÜMM  da  daaia  OtlwaiaasI,  et  fratean  JMh«NiWM  4t  X«Mte  (SL  7  Z.  18  ff§.)  —  Daoiat 
Tlabaeaatea,  BataliawMa,  HalaadflMiaa,  «iillc«  fralw  flVMM»  Viabnaaaila  CS.  8  Z.  9). 

Hier  mag  denn  auch  der  andere  auf  Reral  mit  beiQglichc  Auasug  aaa  daa  VarllHldlapgaa 
ainee  nicht  benannten  Capitels  aas  den  Jahren  1275 — 80  Platz  finden : 

Ad  coaventttiD  SieRwicenscm  aaeigiiuana  fratretn  Bo  d«  llatheraler,  fralrem  Jacotutn  Peiri 
da  Ariaia,  fralraB  Li/thäfhum  d«  Eavalfa,  at  fkatrcn  AuNMai,  qal  atat  Laadfi  (8.  10 
S.  8-«!).  Ad  daman  lavallaBaaia  aaalgaiann  fratraa  AarMrim  at  EMmik  (8. 10  1. 91). 
Ad  domum  Helsingbnrgenaem  asaignamus  fratrem  Boo  NeatwelhaaCaea)  at  frrttal  ViTiMRIlNMI 
da  doBio  Wisbycenai,  qal  prina  aletit  iu  Revalia.    (S.  II.) 

Oayl.  so.  310,  a.  Pabüt  Innocenz  TV.  eröffnet  dem  Bischof  Chrittian  von  Litthauen,  daas  er  den 
TOD  ihm  dem  Eribischof  von  Livland  und  l'reuasen  geleisteten  Eid,  auf  Bitte  dea  Könige  von 
LUtbanen,  aufgehoben,  und  erklirt  ihn  fir  nnalttelbar  dem  plbttlldiaa  Stahle  aatarwatfan. 
D.  d.  Aaagidaa. 

Nach  den  Originalre^esU-n  abj^cdr.  Lp!  Theiner  I,  Ti')  iNr.  Im  WaaaalllcbaB  ^aitbllBUBd 

mit  der  im  Livl.  U.B.  JNr.  CCLXXV  (Reg.  311;  abgedrucltten  Uulle. 

HBi. 

O.  T»  8M,b.  Vertrag  iwlachen  dem  Orden  und  der  Stadt  Riga,  wnria  der  Stadt  die  Fischerei 
an  gawiMao  Stellea  iia  Uecre  aad  an  Strande  vergaaat  wird,  wofe^ta  die  Sudt  daia  Ordqa 
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beistehen  mU,   wmm  «r  imierlitib  dea  Ltadea  unrechlmMaig  angegriffea  wird.    ISStt.  ISU. 

iao9. 

IJvl.  O.A. Reg,  Iff.  479.  —  Die  ^anie  Nolii  enirbeint  etn-a<  r.'liFisplhafr  iiml  ij.ihrr  verdächtigt 
die  beiden  Jaliruhlm  Mheo  eioander  nicbl  minder.  —  Zwei  andere  iii  diesem  Jahre  gerechnet« 
'  MMhca  (ffr.  OS  «tri  fSl)  gcMrc*  BnaMMg  ifMer«  Jtiiirra  «m  a.  nam  ad  Bag.an,«  «ad  SMi. 

AiUS,a.   Einen  Abdruclc  (ex  cod.  Pruiheo.  B.  p.  30)  liefert  v.  Drtyi-r  im  Cod.  di|>l.  Pointranlne  I,  353  Hin  T. 
ffr.  344,  woroach  der  im  IMt,  Fid.  Iii.  j^elieferle  Text  nachstehend  zu  er;;.'ln7.<*n  und  tu  beri^hli^pn  iit: 
S\\.  [<0  Z.  4:  inaximi-  ciiin  libl  de  iorffiibili  brui^iiilate  provcnerit,  ijumi       tlilei  catholiciic  (iroveniiti 
lituluoi,  relicia  periidia  paj{aooniai.   Cum  elc  —  Z.  6i  ordiaU  frairum  bcwpit«lia.  —  -Z.  II:  aoiillaiii 
QivW  atmUk,  pfoM  a«c  -  Z.  II:  llhl  at.  UiL  Sp.  Sl  Z.  tt  OmHoo  al.  DMainl. 

SM,!.  liHwnMiw  IT.  fuultatca  dat  prcfbjrtari«  »rdfaib  (T«atad«0,  a]ii«lfMdi  fUiirat  lUn  ISw 
fratrei  a  r^b^'liimiilb,  alKtiaa  mUm  «orabait  dcKdii,  «an  pMidtnUite  Mlttwit  inp»- 

•itioae. 

Livländ.  O.A.Re)(.  Nr.  599,  ohne  Zeiiansabe,  jedoch  httchat  «whfacbeinlich  die  Rulle  d.  d.  Nca- 

poil,  idus  M.'irlii,  (tont.  an.  I.,  dc^rcn  fuii/l,  Geacbichle  Preuaseni  III.  I'.'l,  Erwähnung  tbul. 

310,  b.    Pabat  Alexatuler'$  IV.  Verordnuoj  Aber  die  Abaolutioii  der  Ordeasbn&der,  0.i.u.T, 

Daa.  Nr.  441.  VialIckU  arft  der  ▼oranatefeenden  tdmtlacbf  —  8.  «bar  amdi  Mwh  dl«  Bag. 

357,  a  und  376. 

Ad  SML  flacb  de«  ürisiaalr«gaata*  abgeiinwlM  M  Themar  I,  «1  Mr.  IM.  woraiw  ncAatebeade  CorvacMraa  Min  II. 
dea  U.B.  i.  Sp.  364  £.  3i  madk  IMIb  f.  h.  dcbltortst  Z.      afecM  M  tu  ffrefrAmt  2.  C:  lanlmra 

st.  mniicrr  fiiverr;  Z.  8:  a|irriiill(rr:  7..  '25:  nach  fratrum  f.  h.  hoapilatis;  Z,  Rcscule,  Remlo; 
Z.  '/7 :  Duien  —  —  A»»uleni  Z.  'iü.  Lcpi-iiei  Z. 'iU:  Girrtzicbe.  —  8p.  3tl5  Z.'i:  in  loci»  JteniiKiilliae^ 
Z.  4:  Upewele  —  Tuletve;  Z.  'X:  priilrco»(e:  Z  '.".I:  cnmiucmoratiune  —  -  dedicationibu«  j  Z.  33: 
dallcria  eccleaiaruaii  Z.  U<  quod  tt.  vel.  Üf.  306  Z.  i9i  conccaaaai  Z.  22:  caiuaquam}  Z.  3Ut  im- 
partiBi«.  8p.  307  Z.  S-Mi  St  ipia  elc.  iai  wcnalaaaca.  -  Z.  I8i  PteaMBstai  Z.  »t  Zill  at.  VilL 

819;  a«.  JMnridk,  BfaeM  vou  Cariaad,  Tcrictht  ka  KlaMar  Haehliara,  waldiaa  abgabcaaot  HU  Hk 

Vatf  dCBUelbcn  znm  Wiederanfban  ciiieti  Ablaüs. 

Wenck,  llcssiiche  l.,andeitgeiirhi>  hl«  lid.  Ii.  Vrkk.  S.  17»  Nr.  153. 

Ad  321.  AurKenihn  im  Liv  l.Ö.A.  Ret;.  .Nr.753.     Zu  dru  ISd.  III.  S.  ',>  >  -p^elienen  Rerichtigiinsen  des  Abdrucks  Bd.  I,   Aqg.  S7. 
3C9  i«t,  nath  .VrAirreti,  V«;r/.cklirii».H  .S.  3  >ir.  J^,  iioi. h  liiiituiiililiii-ni       3439  Z.  5i  quo  »I.  (|u.i.  Z,  15,  18,22, 
37;  u.  Sp.  370  Z.  I  u.  1 1 :  PriiiiiK  —  Secuodu«  u.  •.  w.  »t.  i'riiaam  elc  Sp,  371  Z.  1 1  Ena,  MuDiclea«. 

Ad  332.   Auch  abgedruckt  bei  Dziaiyüski  Utes  I,  3.  Nr.  39.  October. 

12;j6.  ,256. 

3S£4,a.    i*.  Alexander  JV.  priori  et  fralribus  ordinii  praedicaloruiu  Cracovien».  mandaado,    O.  T. 
caa  lafili  at  attbatdüm  pToeaveal  partfbai  ftatraai  haqiltalla  a.  Mariaa  Taalaa,  ia  Uvaaia  aa 
Piaaala,  «If aMaa  caraia  iaatttaiani  aaaearaat  Dal  fleriaa^  aal  plaa  iladaadaai,  ^ aaai  kaaiiaani 
pnNBatlaol,  polliceitdo  varia  praemioraai  Biarita.  Latnaai,  poaUf.  a.  9. 

Livl.  O.A.Reg.  .Nr.  '230. 

324,  b.    Alexemder'a  IV.  Bulle,  data  der  Orden  sich  und  acioe  Schlöaser  mit  Macht  ver-    O.  T. 
Ibeidigen  (fSrswara)  talla.  I8M> 
Ebaadaa.  llr.  847. 

~  3!28,a.  Dertelbe  fordert  dia  PreligerbrQder  aa^  aar  UatantlliaBf  daa  DcalaalM  Oideaa  Min  II. 
ia  PreWten  and  Lirland  das  Kreuz  zu  predigen. 

Au«  den  Originalregesten  abgedrucl^l  bei  .1   Theiner  I,  tl9  Nr.  137.    Diese  —  mit  der  Im  U.B. 
Nr.  CCXCIll  xedruckten  to  .i  16.  Septbr.  1250  (Kr«.  .'»W)  wörtlich  Dbereinitimmende  —  Balle  ist  , 
n  dieaclbe*  Addrcaaen  aas^fcrligl,  wie  dl«  Bulle  vom  23.  Sepilrr.  1243  (a.  obea  ad  196),  und 
aaaaaida«  aa  dl«  daai  PNdfgafaidaa  angeb(W|pB  IHaehOfe  Umdnamek  roa  Gaba  aad  JMarlak 
vaa  Corland.  Sie  Ist  aacb  im  LivIM.  OJLB«.  Ilf.  497,  ahaa  A^iba  daa  Jabiaa,  TCiaalcbacl. 

u«i.  i;rit.-iU(.  VI.  0 
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lIBi.  flWfb.  P.  Almandtr  JTF.  Iwrtatav  «iagilM  m  nlTtiiM  arebMpiMepM  9i  praclatM,  hI 
***  ^'   AstribM  ordhiia  Teoioakl  ta  Uwsnta  et  Pnntta  «MMaMW  «nri»  piMÜeMiMM«  omai  «taito 

ynounreant  iu^entque.  1255. 

UvL  O.A.Ueg.  Nr.  6».  -  Vcnratblick  gl«icfcwiti|  nU  4w  vwMsdMu4M  Bull«  {ßa§.  m,  a) 
«tiMM«.  V«i8i.  Fo^C«  GHcftkhM  PN«n«w  III,  ItS^ 

1SE57. 

O.J.«.T.       aSB^s.  Adhwtatio  AliMNdrf /F.  ad  initmM  Chrhti  iddM,  ot  pra  vblU 

■idUlit  a.  Maria«  anHiarea  iniim  fbrant,  qa*  Uli  nae^t«  aaiplllanJa«  Gliciafianitatto 
anuiei«  ilaerlter  et  feliciter  pergere  Tali^aiit. 

UvI.  O.A.Rcg.  Nr.  444.  Diese  Bult«,  gleich  den  beiden  nacfarol^nden,  in  deiiueU>ea  Begiiter 
•hae  MtaagAt  TerMiduet ,  Ist  deshalb  hier  MfgeMMaen  worden ,  w«il  Palwl  Alexander  IV, 
gwMh  la  «SMMa  Jabre  sehr  ibHtig  in  dl*  VcfftSItniat«  de«  OcaUchea  Ordeat  dasrli:  6.  Fa^fi 
CMcMühia  PrMSMMs  Iii.  lill  fgg.  Vgl.  «ack       8.  IM  te. 

0.1. «.T.  fn,^  Fäkal  Aimmtdtr^9 IV.  BaUa  aa  tfa  Pradi|arbilder  b  Braatns  daai  (Dantaehaa) 
<MeB  HUia  «ai  Alwwaa  sa  varaahaffaa. 

LiTl.  O  A  Reg.  Nr.  447. 

O.J.a.T.  829,  c.  Rulla  A/pxandri  IV.,  qua  conitituit,  ut  n'x  qoi  ordinarü  in  ius  vocent  aliquoti,  ex- 
cepliooem  de  quo  noti  couslet  habenle«,  eaque  contumaciter  non  producta,  senteoüaui  feraat, 
a  ^a  axaeataa  ad  eaafarratareai  aoaai  pravaeat,  ceaaamtaiia  iadlciaai  ao  eaai 


Daa.  Nr.  905. 

0,'T,  •329,(1.    Alexander  IV,  indolgct  oinnibug,  sumentibus  signnm  crncis  et  contra  Tartaroa 

Buthenoaque  proficisccntibus,  eandeni  Teniam,  qua«  ab  ipta  sede  apostoiica  proficiacentibaa  ia 
anbaidtani  terrae  LIvoniae  et  ^ruaiiae  eat  coaceaaa.  Aano 
.   ,  Daa.  Nr.  0N. 

üfrfl  ».t       889, 8.  Targlaich  swlsehee  dea  Aebtea  van  Valkaaa  aad  Pädia,  baCraftad  Vladiarai  rad 

aadcrc  Streitiskeiten.    Ileval,  1257. 

Da».  >r.  tiOS.  -  U'aiintclii-inlicli  i(l<-n(i»cli  mit  der  l/rkuuda  von  27.  April  1257  (Reg.  338 J,  In 
«cicber  rreillch  von  dem  Abic  von  Valkena  nirht  die  Rede  lat.  Welche  aber  ta  efawa  Off^aalMiaa- 

«unil  im  Still  lilinliiifr  Arrlii^'  .lufliew'alirt  wird. 

■al  90.    Ad  340.    WübrsdH-inlicli  isl  diese  Hülle  r.u  vcritlehcn  itnti^r  der  liulirik  de«  LIvl.  O.A.Reg.  Nr.  OSSi  BiscboC 
Bernkmrt*  von  Dorpat  aad  de«  Abis  (von  Valkeany)  Trans^ninl  der  ffnrgnrfir'r  f F^  dlil  HIa 

mand,  ausser  dem  Pubst,  die  Urdcnsbrüder  in  den  Bann  Ihun  dürfi-.  I'iri.'i. 

Joai  II.  340,  a.  Alexander  IV.  facultatetn  concedit  presbjteris  ordinl«,  absoUendi  eos  ab  excom- 
Bittiiicatioais  Tinculo,  qui  quondam  a  /'Vüferici  imperatoria  vel  eioa  oatoruai  CotO'adi)  seu  M an- 
flnM  paitlbaa  Aiera,  al  naae  ff aan«  ardiai  «apiaat  agfregail. 

Livliad.  OABiig,  Ar.  413.  8.  Uatflbar  F«^«  CeachkUa  PHaaacaa  III,  ISI. 

MI  II.         8M,a.    Alexander  IV.  praeceptori  et  fratribua  ordini«  Tentonicl,  quamdin  in  terrtti« 

UfOiitae  manciit,  praeter  mcritutn  (praemiatn?)  perpetuae  claritatis,  eandem  pollicctur  vaolwia 

peccatorum,  quac  trausvuiuibus  in  terram  sarictam  a  generali  concilio  est  permiBsa. 

Daa.  ffr.  4)l.  Sanr  aadaltrt,  aMa  mhnchchdlcb  vaa  dam  eMeicIcbaalaa  tagt»  a 
eine  gleiche  Bnik  aa  dea  Oidea  la  Prcaiaea  faildilM  «aida,  (ednukt  Ia  Dn§tt*  oad.  dipl. 
neraaiae  i,  403  Nr.  383. 

MI  sa.   Ad  MI.  Verzelchaet  iai  LItI.  0.A.B^^  Hr.  S». 

AaK.8.  AdSan.  OcagL  daa.  Nr.  «n. 


Digitized  by  Google 


19 


WH^  m.  MM  MtmmtttrIV,  |hM  im  HmUmIMw  !«•  l»MiMh«i  Oidwit  ««  Brimb-  HH. 


B<rt  «eiin,  ohne  WelterM  in  des  Ordern  Brftdendisfl  «hMnraUlMlt  and  nor,  weaa  lie  eiaem 
ntheti  Bischof  unter^ben  geweiVn,  deasen  Uiawilligang  ansuiprechen.  Sofern  iber  «olche  geist- 
liche Brüder  eioiul  eurgenoiuieii  seieo,  Millen  sie  fortau  NienMpdea  mehr,  als  nnr  «Hein 
im  ■Mhaohtw  wi  Um  Capttol  dtt  CMmm  wterfelMu  eria.  Dat.  VIterUi,  Hat  SepMmk 
Vib,  f,  o.  UM  III. 

Nach  dea  Origin«!  Im  KiSnl^*!).  O.Archiv  aogeführi  In  Voigl'i  Gi-scfa.  Preussens  III,  125. 

854,  b.   Arnold,  Bischof  Ton  Semgallen,  weihi  eiaen  Altar  in  der  St.  Lnpna-Kirche  ta  Cöln.  M, 
BhiUrim  anbaganai  Coloaieaaa«  jattnoi dharil  8.U, 

1858.  im 

r,  t.  P.  Alewamler  tV.  laialfet,  at  fratraa  presbytarl  pnulat  tbealvara  aauMS  lUat    o.  T. 

tlcatoü,  qui  Tolunt  fit-ri  fratri-ii.    Viti'rbii,  anno  4. 

Livl.  O.A.BCC.  Mr.  343.  Vargl.  Voigt's  GtMcb.  Prcnaaena  lU,  134»  wo  Bniian  Uulkfan  bhalla, 
aber  vom  dritten  PttntHkaltJalbr,  angaflihit  waidan. 
Ad  364.   Auf:;,  nihrt  iai  LM.  O.A.Reg.  Nr.  321.  Hai  la 

Ml.  a.  Pabst  Alexander  /F.  aiauat  dca  Ordca  and  destaa  Kirclwa  gegen  dia  Erprei-  Mal  ||. 
fangen  der  Prälaten  in  iScItula. 

Nacb  einer  Abacbrill  im  KSnlssb.  O.A.  anaangawelM  In  Fn^a  Gaacb.  Pwaaaena  III,  144  Anai.  I 

und  (larnHch  tat  U.B.  M.UDCOX  X  XVItl. 

ZGii,  a.    P.ibst  Älej-nmii't  's  ly.  Bulle  an  die  Priara  and  QurdUuiaiT>  dat  Predlganwdant,  Jdnl  MlI 

wider  die  Tataren  an  preiligeu  and  sn  beten. 

LM.  O.A.IIag.  Nr.  m.  FeraMUftlkh  diaaelbe  BuBti  dciaa  rtlft  a.  a.  O.  S.  190  gada^  dadrti 
VUaibB,  XU  tal.  hdll,  poM.  n.  nn.  IV. 

1259.  im 

S77,  a.   Anuidy  Blachof  von  Semgallen,  rerleilit  der  St.  Gartradenkirche  der  Dominicanar-    0.  T. 
nMaM  aa  CMa  dami  AUnak 

JHnferim,  anüragaaal  Calanlenaaa  8.  98.  . 

377,  b.   Bigchof  Eberharttt  van  Lflbeck  Transannt  von  Blaehof  Hetttrick't  tob  Cariaad   O.  T. 

Urlheil,  betrefTcnil  K^ors  Tminims;  voB  Aataarva,  «alciiat  Jatit  BartBak  ImiMt;  Bilt  anal  kial- 

aen  daräber  lautenden  Briefen.  lSfi9. 

IM.  O.A.Rcg.  Rr.  7491  EieHkmd  war  BlacboT  van  tilbecft  ISH-W;  üe  JabnsM  kaaa  «lao 
aar  auf  die  tfaaaaanriito  —  etma  dnnkda  —  Uifcaade  belogen  werden.  Vergl.  die  Beg.  Wt. 

377,  c.   Vergleich  zwieebaii  dam  BlMlMf  voB  OailaBd  aad  dam  BlilidMB  Capital  ttar  O.  T. 
einige  Capiteia-Banern  (böadar).  ISMlL 
Ebeadna.  ffr.  918, 

Ad  383.  Auch  abKednickt  bei  DtialgiM  I.  II,  41.  Aa»  7. 

5K3.  a.   Hierher  ht  höch»t  wabrMfaelnUoh  dJa  la  dar  Raiaate  408  aaagaMfHia  DAaBde  An«.  7. 
an  atcilen.    8.  unten  ad  406.  •  ' 

AdUl  Aa%ailbil  Im  IML  OABag.  »r.  8W.  Sept.» 

3BI,a.  Alexandri  IV.  bnlla,  ne  quia  alaa  apedali  aundato  pontlida  Ib  arllaaB  Taala*   O.  T. 
■iaap  anammunicationia  aententiaai  pcaaaI|iBfa  ftMiaaMt.   Aaaa  A**. 

UvI.  O.A.Reg.  Nr.  719. 


■Igdwmre««  —  aa  die  Ordentgebietiger  in  Preaneo  nnd  LivUnd  die  Venirdnaiig,  dui  «ie 

sowohl  in  diesen,  al«  aach  in  ailen  andern  Landern,  anf  welche  der  Komiiche  Stuhl  sie  in 

Rücksicht  ihrer  Hülfsleiatwig  angewiesen  habe,  durch  geschickte  OrdentgeitUtche  das  Kreits 

ekee  der  Art  pradigen  Immo  mIHw,  wie  er  e»  ieltot  dea  PredtgeriirldetB  aad  verwhie- 

deaea  Bitchöfen  «urgelragea  bebe. 

Nach  einer  Abschrift  Im  KiOpik.  O.A.  e^gslllM  VM  Fc^.  OtMk.  PWUlSWM  M,  IM.  S.  aack 
RrnffmaU  annale«  eccies.  an.  IMO  Hr.  91; 

* 

0.  T.'        884,  b.  Anrfniff,  episcopat  Carfeasia  («eil  wabl  heiaaea  Cfaalaaala)«  «elbt  die  Waeil- 
tiakirebe  ae  CBIa. 

BMeHm  a.  a.  O.  8.  ».  —  StnkO»  (8a.  rsr.  Praas.  II,  37  Ans.  >)  walat  aacb,  data  aalar 

episcopus  Curlensls  nicht  der  Bischof  vob  Cfcw  TSfslandea  werden  kua. 

O.  J.a.T.       384,  c.   Pabst  Alexander  IV.  beatäUgt  die  BesiliaBgen,  Rechte  aad  Pririlegiea  des  Oesel- 
•abea  Demcapiiaia. 

Alis  einem  {)pser«cheD  Copiar  in  Koppnlia^-rn  ni-clr.  bri  Schirrrtt ,  25  Urlik.,  S.  18  ».  Ifl  und 
il.irnach  im  Livläntl.  U.lt.  i>ir.  MMliCCX.WIX.  Orr  Abscltrift  fehlt  der  Scbias«  und  daher  daa 
l  i.i(uiii,  indeis  ist  en  wp^en  der  folgenden  RcKesie  sehr  wahrscheinlich,  daas  diese  BaNe  dcBScUMa 
Jiiljrr,  wenn  nicht  demsclhen  Tage,  wie  die  iintrr  3M,  d  regislrirte  angebOrl. 

Jan.  13.        384,  d.    Dertelie  ordact  aa,  data  die  Oeaeraclia  Kirehe  diese  ihre  Beaaaaung  beibeliel> 
tea  aolle. 

Ekendafcer  M  8«Unm  S.  »  Nr.  90,  In  U.B.  Nr.  HHDOCXU 
Jnnl  13.  Ad  393.   Veraeichnet  te  Url.  O.A.Itag.  Nr.  741. 

ianl  15^  Ad  SOft.  Diese  Scbeakeqgsurkaiide  Mtndote&t  —  auch  <ibt(edruckt  bei  DzialgiM  1.  il,  49  —  gehdrt  hSchat 
wiktschelBlicb  aaai  J.  1993  (e.  oben  itcg.  2M,b),  wie  üirehlke  (a.  a.  0.  II,  138),  iDsbeseodere  aaa 
der  Ideamit  der  Zeagen  odi  dansa  der  Urlt.  vea  JaU  1993  (Bsf.  9»), 


1901.  1261. 

Jaa.  13.  Ad  401.  a.  Vendchaet  Im  Livi  O.A.Beg.  Hr.  906. 

Aug.  7.  Ad  dun  Das«  diene,  !Hindotee't  Schenkungen  an  ilin  O'den  lii  siiituenile  T'rktinde  nicht  in  Hip^ps  Jabr  geUi« 
ren  könne,  welrhem  die  !\'iedcr!ai;e  iIph  Ordens  iliir<li  die  Liltli.tuer  bei  der  Durbe  cic.  vorai]«:;i->^angsa* 
hat  bereits  Strrhlkr  [Scr.  rer.  I'rii»s.  II,  1.15  und  138)  bemerkt.  Man  ra&rhie  einen  Srlireibfehier  in 
der  Jabrubl  (LXI  statt  l^X)  un  ao  mehr  anneiuaen,  ala  im  J.  1990  ae  deaiaeibca  Kalendertege  elae 
ttcbsakuagieikBade  Mhtim^s  aa  dca  Orden  aasgsfertlgt  ist.  8.  «baa  Reg.  383  aad  383,  a. 

Od.  d.     .   M8,a.  EdHrtek  cmi  Siukm,  «frevlaer  beaenua  per  aaiveraaai  Slavlaai  et  Hebatfan, 
a  gaaeraB' «oiBHeadatare  dams  Taateateae  depatatia,**  feikaall  anf  apeelelle  Oeaebarigaaf 

deaaelben  dem  Bischore  Jo/iann  von  Lnbcrk  Tür  .'V)  Mark  Pfennige  die  Lehiishoheit  über  das 
Dorf  Kibekkesdorp  (in  Oldenburg),  nachdem  derselbe  letsteraa  fir  <400  Mark  anderweitig  ia 
seinen  Bcsits  gebracht  halte. 

k  Gedr.  In  lAii^«  afdcll.  ecelee.  Ii.  3U  and  nach  des  Orighial  bei  Levtrbu  I,  IdS  Hr.  ISI. 

S.  uDlen  Reg.  409,8.  413,  a.  49i^a.  * 

O.' T.  407,  a.    Papa  Urbanus  (71.)  indicit  nnircraitati  elertcorum  crucis  praedicationem  pro 

'   liiHsranda  Livonia,  Curonia  et  i'rusaia  a  oialia  hoatiiibus  inlideliiuu  circumiacentium.  Dat. 
Vllerbii,  poutif.  aaao  f. 

l.i%l.  O.A  Reg.  1».  IBS.    Wabrsrtieinllch  hi  hierunter  die  ron  Voigt,  Gesch.  Pretmiienü  Iii,  |0B 
angeltthrte  Bolle,  d.  d.  Viterb.  Idas  Deccnb.  p.  a.  1,  d.  i.  d.  13.  Oechr.  1961,  so  rcntcben. 
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«n,«.  Die  CMrMer  Mdkr,  MUrnit»  m4  ITmim  Cmw  0iMtai)  nkmdca  Vbn  ^  im.9k 
Vericaaf  ihres  Darfts  Rtbbd^Mdotpe  m  4m  Widitf  J!rt«N  voo  It&kaai.  Qrobe,  mm 

HCCLXIL  im  conrerslone  b.  Pauli.  ^ 

All«  dem  Regittr.  det  i^Ob.  Capitelt  b«i  Lcverkuj  I,  144  Nr.  I5i. 

409,  b.  Pabst  Urban  IV.  bestätigt  die  von  Carl.  Soha  des  Wotff  Henog  VOB  8chw«deB|  Mftn  Ub 
den  Deutschen  Orden  in  Livland  gemachten  Schenkuugen. 

ffaek  dtm  Orln.  ta  Slodthohner  RaicbaaKMv  gedr.  M  StthMm  9.  414  Ami.  919,  bd  SjSffren, 

WobiuiUe  der  JatwSgen  S.  101  Anm.  und  im  U.U.  Nr.  ÄIMDCCXU.  In  dt-m  I.ivlänJ.  O  A  Reg. 
Nr.  34 j  werden  zwei  gleichlauUade  iiriefe  Urbans  IV.  über  diesen  GegentUnd  aufgeführt.  In 
J.  U.  SehrBder  (resp.  F.  J.  L.  Wulff")  Diss.  de  ordlne  —  —  craciferorom  sea  Teatonicornm 
einige  in  8*cda  paaacMienibua  (Upaaliae,  1849.  8^)  ladet  aicb  8.  i  fg-t  oadb  einer  Scbwedi- 
achaa  ■etacbrmik,  dfo  Neiltt  „Sie  legtaea,  doadealhiB  Ctrtimm,  VlfiiiU  Mm,  n  ettipe 
Folknngonini ,  de  rebus  «ttU  In  pairia  detperulem ,  Borottlam  peliitte ,  Ibiqn« ,  poMfHai  ■IIMbM 
Del  seae  addiieral,  in  pugna  contra  Lithunnoi  honeitam  moriem  occubuisse." 

410,  a.  Urban'a  IV.  Bulle  und  Indulgcns  fttr  den  Orden,  in  den  umliegenden  Landschaften  April  24. 
BUf«  n  i«ebm  sor  AafHcbtanf  4a  OH^m.   (Diewr  IMan  war  fttkar  Legat  in  TremMa.) 

UtL  O.A.Reg.  Kr.  176.  liierunier  ist  ohne  Zweifel  die  von  Voigt  a.  a.  0.  III,  300  fg.  ange- 
aageae  Balle  d.  d.  Vlierbil,  VIII.  kal.  Alati,  poniiT.  n.  anno  I.  au  vcfstebcn,  ia  welcher  der  Fkbat 
selbst  scfaes  Mbtrsa  LsgaiCBanies  in  Pkeassea  (!■  J.  13«  aatsr  4sb  IfaMsa  Jteeaft  Anfirfsoti) 


413,  a.    Werner^  Metster  des  Deutschen  Or4cai  ta  Urlsnd,  gendinlgt  4eB  Volaaf  4m  Aa^  n, 

Darfca  Rcbekcstorp  an  den  Bitichof  von  Lübeck, 

Am  dca  Lübecker  CapileLregetlea  abgedr.  bei  Lnerkui  I,  140  Nr.  IS4  nad  daraacb  im  LlvUnd. 
U.B»  tir.  MHOGCXUI. 

MS^k.  JrenMim,  BiBeh«r  ▼»  Ocacl,  «WrIiMt  4cai  Hditer  «i4  4MBrUan  teDiipt-   o.  T. 
OriMi  in  Li*laii4  4m  PatraMtrMhl  «k«r  4ie-  PhnUrdw  m  EIHgM4«.  Sepinr.l 

Aua  clacm  Oeseracben  Coplar  im  geb.  Archiv  sa  Kopeab.  gedruckt  bei  ScJdrrm,  35  Urkk., 
8.90  Nr.  Sl,  und  darnach  Im  U.R.  Nr.  MMDCCZLIII.  Da  B.  Btrmmm  am  Tage  aacb  seiner  Coa- 
sacralloB.  d.  21.  Augu«t  I.>«j2,  noch  in  LObecfc  war  (|l^.413^)t  ao  flili  dlas^  ia  Lcal 
Uriiuade  frfibesteB»  in  des  Sepibr.  d.  J. 


Ad  418.   S.  oben  Reg.  379,  a.  a  T. 

418,  B.    Späteslfns  hierher,  Tielleicht  schon  in  das  J.  1862,  s;ehört  wolil  die  in  dem  Trans-  O.  J,a,T. 
samt  vom  6.  Juni  1388  (Reg.  1444)  enthaltene  undatirte  Urknnde  des  Bischors  Heinrich  von 
Cariaod,  gerichtet  ae  das  Riglsclie  Capilel,  nad  insbesondere  an  dessen  Probst  U.  und  Prior  B, 
De  4mr  BlMhof  Nte9kau  vm  Bigi  Ia  ihr  als  TeratnrbM  aargefillirt  wir4,  a^  bt  ate  Jedeablle 
H«k  4MB  J.  fSSS,  m4  da  4er  Anasidlar,  Blidief  Heinrich  ^  am  S.  Min  I9B  m  4m  Stift  . 
Kjinen  Tcrsetst  wurde  (Reg.  419,  a),  spitestena  sn  Anfang  dieses  Jahrea  ausgefertigt.    Damit  . 
stimmt,  dasB  von  den  beiden  Gliedern  des  Rigiscbcn  Capitcls  der  Probst  Hermann  anletzt  im 
J.  1863  urkundlich  auftritt,  und  der  Prior  Hermann  in  derselben  Urknnde  inm  erstenmal 


A4  4n.a.  Ist  aMfc  aftgsdr.  Ii  JInfsr«  (M.  dipi.  F^aanriN  I,  m  m/OOdJIL  .     .  '    JU  2. 
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429,  ■.    Jo/iannes,  Biichof  von  Lübeck,  benümmt  da*  mit  GenehBinag  lies  Livlloditdiea 
OrdeumeUtert  Wemer  gekaufte  Dorf  Ribekesdorp  mun  UaterluU  fir  TktN  in  der  Klreta« 
'    '  !■  Lfibeck. 

Nach  dem  (iriglad  |cir.  M  Lmrbu     «.  O.  1, 190  Mr.  I»  mJ  dMnch  M  LMM. 

Mr.  HMUCCXUV. 

1364.  1264. 

Mira  m.  Mm,  Dim  Utkmd«  —  J«doch  aicht  voa  98.  J«li  datirt  -  Uefwt,  nadi  cIbmi  OM^'schaa  Cqpiat  tat 
~        gA.  ArcUv,  M«rt«m  »  Ufkk.,*S.  «1  Mr.      diniMli  tbie*;  im  U.B.  Nr.  HHDGCXLV. 


1365.  126». 

O.  T.  438,8.    Viclleieht  gehört  hierher  die  oben  uuter  Nr.  801,  b  rcfiatrirte  L'rkunde. 


O.  T.         lÜiilk  'fnmmt,,  VtaAuf       CirUnd,  vcrpfSaitt  4ni  Or4«wabter  Conrad  ein  Stick 
l4Mim,  Dalgult  Osoaedut,  ihr  «ebabte  UniMtcn  «nf  den  Seblmm  Anbnten.  1S61 


LivPnd,  O.A.Rfj;.  Nr.  55€.    Wr.I    llrrmaun   v.   Wiirihfriji:  (in  den  Scr.  rcr    Prii>s.  II,  (4), 

WO  die  Lao'lacbaft  Zombave  genanot,  und  geiagt  wird,  der  Ordensmeliier  babe  sie  erballen  „in 

expenunM,  bctwm  hi  caUnictle—  caatri  A_knte«  x 


lUIBi.  AI  436.  Aufgembrl  Im  Livl.  O.A.Reg.  ».  633.  Kbendaa.  Nr.  I8i  iM  aocb  doe  andere  Bolle  Chmem  IV., 
darcb  wekh«  die  Kreotfrcdigt  In  DcnlacbUod,  Scbwedeo  elc  «ageordMt  wird,  vwielchnet,  waiu- 
MhaMlefc  wn  daauelhcn  Datm.  S.  Über  die  dicaen  OtgcMland  balraiendw  Bullen  CInnint'  IF. 

Voigt  a.  a.  0.  III,  359  fgj;. 

O.J.U.T.       436,3.    Clement  IV.  iniungit  abbetibns  CUtereieaaibna  crucia  prudkationm. 

Li?l.  O.A.Re8.  Mr.  350. 

O.J.a.T.  4B8^h.  Msm  ■udUi  gnardlua  frnimin  vlnunnt  in^eoUoiMni  ta  nnraatom,  m  nnan 
•I  alh  prnfelMta  ■Midamb  nd  RndiMiM  et  alion  iafldelM  dnferanlar. 

Dai.  Nr.  333.  Vergl.  unten  Ftrg.  1103,  a. 
0.d.UiT.        436,  c.    I'abst  Clemens  IV.  befiehlt  dem  I<^rzbiächof  von  Bremen,   dem  Ordw  sn  de0 
Almosen  lu  verhelfen,  mit  weichen  die  Hömische  Kirche  denselben  begnadigt. 

Das.  ifr.  190. 
Rot.  «l  Adddl.  VeiMfchnet  sbcadas.  II r.  4«. 

Hov.  SO.t  •MBi«*  ClemenM  IV.,  eiponens  praeporito  Tarbstensi,  quomodo  conun  ee  cnnquciti  siiit 
magister  et  fratres  hospitalis  a.  Mariae  Teuton.  gaper  iiiiuriosa  dcteiilione  archieptscopi  Itigenaia 
redemtionem  votorum,  sibi  a  sede  apo8tolica  conceoHorum,  «ubindc  praedicto  praepoaito  mandat, 
Qt  si  archiepiscopua  mandato  ponti&cia,  realituendo  ipsis,  non  satisfecerit,  is  Ulum  ad  hoc  com- 
f  tUit,  ranibM  ranotb  «bataeiiii». 

Diese  verworrene  Rubrik  des  LtvI.  O.A. Reg.  .\r.  737  crliUK  ilin-  Erkniriin^  aas  dCT  TOnutgO* 
benden  Urkunde  (Re^  443),  mit  der  diese  obae  Zweifel  von  gtcichenfi  Uatuoi  ist. 

im  1266. 

O.  T.     Ad  444,  a.    Ist  auch  abgedruckt  in  Dreger,  cod.  dipl.  Pomer.,  I,  502  Nr.  305. 
Octbr.  4.  Ad  430, a.   Ver|l.  £eAirr«n's  Verscicbniss  S.  5  Nr.  44,  woselbst  bemerkt  wird,  dsss  im  Original  In  dem 


Wort»  „Plandla«*  nnlar  dem  «  «In  Fnki        aoalt  mnnidnni%  «i  laaw  bli  I 
Ott,  14.  Ad  4S^b  ■.  c.  BeM«  Uilindw  «bil  awli  Agedmdit  btf  Dnf«'  a.  n.  0. 1,  d04      N.  IST  «nd  «8. 

lOT.  1267. 

Ad  458.  Anliplllrt  to  LM.  O JLB«  N f.  8I0L 
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1208. 

Bmtmd,  »Mbsf  vmi  Cnhmi,  wdht  «4  IhdM  ia  Kkataff  Ctm^m  RMmna,  8tr>>  1^ 
MlMtmfscber  DiöceM,  d.  i.  das  Frinenkloater  bu  Wii|fl>Werain. 

MMlhMl  Amlectt  mtM  wvl  Ii,  IW,  wa  IM|«w'altft  CacoMmls  HricMg  TbraModi  ilefel, 
V«fSL  Scr.  rar.  Pmm.  H,  M  Am.  C 

467,  a.  FYtedrkAy  BImW  nm  CwcKeB  and  F«ttalirt«r  vm  Dcrpat,  crtkdH  icMB,  db  Nw.  ML 
d«B  Klotter  zu  Virchin  milde  Gaben  spenden,  Tiersigtigigen  Ablast  etc. 

«Mb  Drftr    a.  O.  I,  M3  ffr.  «3  (ex  mairic.  Vercte)  afcfadr.  im  UvL  U.B.  «r.  MMDCCXIiVl. 

1260.  im 

Ad  473.   Daa  Laleioiache  OriglMl  beflndei  aicb  in  dem  XieacBbaaseo  *cbca  Famiilaa-Ardiiv  in  LtUklM«  und  April  35. 
M  dnadi  abg^mcftl  !■  U.II.  1fr.  MIIDOGXLVII. 


1270.  lam 

473,  a.  VeretBif^ung  zwiachcn  den  OfdaMtamm  h  Laal  wd  dag  lUtan  Edaridk  Jiw-  Q,  T. 
kmptäen  Baaem,  einen  Wald  betreffend. 
UvMnd.  O.A.Reg.  Nr.  609. 

1271.  Iffl. 
Ai  48»  aai  483.  VMIaldtt  Irt  du  vaadicm  UikM^M  aatw  4arBif.80^b  TmichaMniBaMk  4m  UvL  Aag.  V. 

0.A Jteg»  Nr.  397  la  viritebM. 

1272.  im. 

A4  487.  PaHir,  4aaa  daa  In  dleaar  Uikwode  geaaaate  Jahr  1378  ehi  llatiwjalir  tot,  4lMa>a  artlMa- w  4—  mm. 
39.  IUm  1S73  in  raglalriraa  iat,  aielit  Bngibaaam  a.  A.  S.  174  1^.  aialBwa  taaira  BamliRrOada 
aanumn.  8.  oDlaa  Bif.  491,  a. 

488,  a.  PabRt  Gregor  X.  beHiäti:;!  die  v9m  dem  Biscbof  TOD  Oaaal  vanMUUcte  Vcrthd-  Aa^n. 
lauf  dar  PribeB4ea  unter  aeiaen  Domherren. 

Nach  ciaaBi  Oeaal'icfcen  Coplar  ta  Kopenhagen  gedr.  bei  SdUrnm,  B  tfakk,        1^.9^  aa4 
darnach  im  LivlAnd.  U.B.  Nr.  MMDCCXLVIll. 

Ad  490.   AurgerUhrl  Im  LivL  0..\  Ke^.  >lr.'3'21     8.  iIhriKcn«  unten  Reg.  5M,a.  Octbr.  7. 

490.  a.  Eine  Urlinnde  des  Krzbiachofs  Ulldeliolil  von  Bremen,  betreffend  die  Aussöhnung  Nor.  18. 
des  Bischofs  Johannes  von  Lübeck  mit  dem  Grafen  Gerhard  tob  Holstein  und  dessen  Bruder, 

d.  d.  Scfakarv,  anaa  Dm.  HCOLXHI,  bi  octaf«  b.  Maitial,  iat  »U  baalaeeil  WCtU^ 
rietiOt  Tbartetaaab  «^iMOf  ai. 

Dia  Ulk.  tot  afcfedr.  M  UmriMi  VM.  Ar%  Ri»thaau  Llback  I,  990.  Ilr.  BB. 

1273.  1373. 

491,  a.    Hierher  gehört  die  unter  Mr.  4tt7  regiatrirte  Urkunde.  .  MSrt. 
492,1.   Pabat  Gregor  X.  trägt  dem  Abt  Tan  DBiMHtode,  dem  Prior  der  Predigerbrüder  Mal  31. 

ud  den  Gardiaa  dar  Ntaaritaa  la  Klga  aaf,  daa  bbm  Rnblacihar  *aa  Kfga  fanttHa«  D«B- 

kWB  Jtitamiet,  Behufs  einer  Prüfung  an  den  päbatlichen  Hof  voraaladaa. 

Gedr.  im  Bullarliiin  Krnnciicaniim  III,  301  Mr.  JUW  aad  daiaacfc  ba  UJk  1fr.  MIIOCCJUiUL 
Ad  497.   Vcraeicbnel  Im  UvI.  U.A^Ueg.  Nr.  137.  Nov.  14. 

1274.  1274. 

497,  a.  Rudolph^  Bta.  iMf,  atnoit  alla  NeakakalUrtaii  ia  LManl,  BatUnd,  Preussen,  O.J.n.T. 
8aB|allaa  cte.  la  aelaaa  aad  daa  laiahaa  Sehata. 

Aon  einem  Formelboche  im  Klla||ihb  ÜJL  hol  Fal^,  ea4«  dipi  VI,  4  Hr.  5  aad  < 

U.B.  Nr.  liMI>ü€L. 
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FIS74. 
Odhr.  9. 


Nor.  n.       496,  ab.   Hierher  gehört  die  miar  Nr.  VW  raghtrfrla  Urknad«  dn  RfinbclMa  Kimigß 
IfMta^  8.  dim  f«lg«nile  Regettt. 

ii75.  1275. 


496,  u.  Fkkrt  finiw  X  bMÜtigt  Um  PtlffUgln  und  FMhdtn  im»  Bi^Mbum  0m- 

Nach  dem  Original  auf  Perg.,  im  Archiv  des  HIolMrioBi  de»  Ionen  zu  Ml.  Petenburg,  früher 
to  dm  dw  JewUwwyigluM  n  PMuk,  afefedr.  in  UvI.  U.fr  Rr.  HMDOGU. 


Nov.  33.  Ad  505.  Die  Uriiiiade  ist,  ohne  Angabe  der  Jabnabi,  dMirti  „iDÜcHone  tertia,  resui  noatri  «mo  aecwMio.** 
D«  JhMbtji&  an  I.  Ociir.  ÜRS  xewtUt  md  «a  »  OcOr.  deMdbca  Mirc*  sakrBM  «wdc,  ao  (chirt 
dar  iwailao  Ai^gaba  aufolge  die  Urlcunde  In'«  J.  1374,  and  mvM  die  ladli^lon  die  Icaiierticfce  aeia, 
welche  berefit  mit  dem  34.  Spptbr.  bp^nna,  so  das«  die  dritte  ladictio«  de«  Zeitraam  voai  S4.  Seplbr. 

1374  i)is  zum  '2X  Srpii.r.  12;:.  m..f...si^  s.  .„i.  h  /{/»AmM^«  Bagaataa  JMd^a  Nr.  IM.  tmVM. 
O.A.IUg.  i\r.  357  wird  die  Urkunde  vom  J.  dntirU 

Um  im.  |}iD  ifi75. 

0.i.ti.T.  60.'t,  a.  Johannes,  Rrzhitchof  von  Riga,  irViec/r/cA.  Btschor  von  Dorpat,  and  Ordensmeiater 
Emst  bitten  den  Graicn  Gerhard  von  Ilolsiein,  di«  Frttt  Bvpki»  Sil  Kokenhuun  in  d«B  ibr 
in  DeuUchland  verliehenen  tiülera  lu  achötsen. 

Nach  dem  achwer  so  eabriffcmdcn  Orlg.  «af  Pierg.  In  des  «.  TliaartanaewUcban  Faa..ANii.  in 

Liiiliüiit'n  ;;rJriH  kt  im  Ü  B.  Nr.  MMUCCI.Ii.    Eine  Deutsclie  Urberactinng  dea  in  dcBi  Schialkaa 

lranftsuiuiri«n  Lctiubrief»  v.  J.  I3M  im  U.U.  Kr.  CCIjXI  (Reg.  385). 

1275  50S,  b.  Am  dn  in  dionn  Zdt  gnhürignn  DinladMa  Gapiteimid|»ndfaBi|!aB  itad  dl«  b«h«- 

Ifen  Annilign  baralu  la  der  Reg eete  80%  n  gegeben  werden. 

1376.  1276. 

Q.  T.        808,  e.  Dec  BiadMb  JWddHdt       Derpel  Vcnnhtelnig  swtadien  dem  BnUeduf  nm 
Riga  nad  dem  Orianamdater  wegen  des  Floeaee  Zelee«.  1818. 

LIvl.  O.  A.Res.  Nr.  317.  -  Vergl.  Reg.  633,  a. 

O.  T.         506,  b.   Tranaauint  eiaea  Vertraget  Iber  8«tu«,  ffamiebl '  Toni  Biichof  nnd  Probet  an 
Dorpat.   1276.  •  * 

Bband^  Nr.        Dar  tnaiaaiBlrta  Vartoag  dflrfla  Idanllid  aela  bH  dar  Sag;  90S,a. 

Jnnl  4.        IM8,e.  JtaiaMr,  Bledinf  .fnn  Cnriand,  weiht  die  Kirche  sn  BrUen  In  Weatphalok 

Dia  Ulfe,  iat  gedr.  bei  JWterte  U.Bw  aar  Gaaddchla  daa  BcnacdiaBn  Wcalpbaien  1, 4M  Nr.  XTd. 

»17.  1277. 

Mka».  Ad  »14.  Vanekbnet  bn  Uvilad.  O^JIa«.  Ar.  7»L 

Jaal  4.    Ad  S14,a.  Vgl.  SdUrm*'«  Venefchalaa  8.  3  Nr.  38.   Damach  tat  im  U.B.  III.  Nr.  CDMU.a  Sp.  76  Z.  9 

zu  lesen  i  Poulock  st.  RoUtock.  Sowohl  in  dieser  Urkunde,  als  in  der  v.  28.  Mars  1375  (U.B.  Nr.  CDXL,a) 
ist  der  .Name  Loy»,  Loyitr,  Loyseii  iinzu-piitentig  lesbar,  auch  auf  einem  der  .Siegel  der  aiataran  Urfcooda. 
Eia  anderes  Siegel  bat  die  UiMcbrin:  S.  h  ENGEL  bovad  ^BduaboTredl). 

in«.  1278. 

,0.  T.  817,  a.    atiffohu  SicokA  bekennt,  von  dem  Orden  «Ib  Stich  Land,  60  Bllen  (al*)  lang 

nnd  7  breit,  au  einer  Mühle  erhalten  an  haben.  1SE78. 
Livl.  OJi.Keg.  Nr.  703. 

P«br.  4.  Ad  »18.  Dia  Wertet  „in  pdM  paaaagl«'*  atad  woU  ikbilgar  an  «baiaelaaai  bat  WfVhmt  dw  jBcbMAn. 
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S19,  a.  Pabst  Micoiaiu  III.^  ernennt,  ualer  Verwerfung  der  Anordaang  det  Brtbiichoft 
TM  Ugn,  im  Pralwt  JfcM*  m  liieitr  wm  " — 


Nach  den  OriKinalf^MMB  1«  VtiicM  frinukl  M  TMmt  I,  SB  Nr.  IM  ood  daiDMb  hn  O.B. 

Nr.  MMÜCCUll. 

1279.  1^». 
522,  a.    Hierher  —  wenn  nicht  in  ein  früheres  Jahr  —  gehört  wahracheinlich  die  unter    Jan.  3. 

Nr.  SBKia  u«  Mll,t  NgMrirl«  üiknri«. 

8SB^<a.  CkCiaaraAu)  4e  FUlkeiandl,  paaMptor  ordlala  üralraB  iosaa  Thavlaik  par  üw.  W. 

LironiatD  et  Prnniam,  Terleiht  der  Altstadt  Thorn  einen  Rinm  neben  dem  Kaufhofei  sar  Aa- 

1^  aiacr  Wage.    D.  d.  Thomn,  in  vigilia  a.  Andreae  apoatoli,  anno  MCCLXXIX. 

Da«  Original  Im  BaÜHarchhr  an  Tbora.    Voigt  t  tieach.  Preoueaa  tll,  371  Anm. 

1280.  i«o 

BBB,b.  Margarele^  Königin  der  Dinen  nud  Frau  über  Estland,  giebl  dem  Hotpilal  sa  Jali  3B. 
I«f  al  dm  damaolban  waggaaanmana  Darf  Patk  wladar  larlldL 

.Nach  riner  Atmchrirt  (ohne  Zweifel  einer  Uehertetrimt;)  auf  Papier  ia  dar  Bifaflada  daa  Baval- 

schrn  ilonpiialj^iiK  JutiannUliuf  abjfedr.  im  U.Ii.  Kr.  N.MDCCI'IV. 

587,  a.    Erich f  der  Danen  and  Slaven  König,  Heraog  in  Gstland,  atelit  eine  mit  der  Aug.  Iflt 
fanaatabaalaa  (Bag.  l8S,b)  gaaa  gialaUaalanda  Dritaada  aaa.  ^Qtg.  aa  OMaaaahat*  aBaa 
Omm.  M CO  actoig,  um  Taga  daa  iidL  Liarenifl.  Aaf  BefeU  das  Harm  Klaigt  ata.«* 
Etea  ghkba  AfcacMft  Ia  daradbaa  Brieflade. 


Ad  935,8.  DIeae  üifcaada  Haaa  aiader  h  daa  daria  aagagabaaa  Jatr  IWI,  antfc  aatfc.  aaa  daa  Ia  der  Reg,   im.  3. 
540,  a  aai(eKebeflcn  OrllndM,  In  daa  1.  1981,  araaa  ^daNhr  In  ein  fHlherea  Jahr,  afHaaleaa  117V,  ge< 

hürrii  (».  Hrti.  5'>2,  a),  da  der  J.irln  all  lebend  genannle  Orden^meltter  Emtl  va*  ArtaalMiy  afwaia* 
lieb  In  der  t>cblacbl  Kegen  die  Liubaaer  von,  5.  M&ra  1279  geblieben  Iii  (Kalhmfftr  Ia  daa  Bcr.  rar. 
Uvoa.  I,  m  ^»  Avahiaaa  a.  A.  8.  ».  101.  IM). 


AdSM^a.  8.  «bea  ad  S»,a.  Jan.  S. 

SdO,  aa.   Johannes,  Bischof  von  ReTal,  and  der  Abt  aad  Caavaal  aa  DlaaaBiida  Tafglal- Hira  SO. 

eben  den  über  die  Capelle  von  Pädia  geführten  Streit. 

Kacb  dem  Orig.  aufPerg.  In  dem  K8al|}.  Staataarcfclv  an  Sierkbolm  gedr.  im  U.B.  Nr.  CDLXXV,a« 
(Bd.  III.  Sp.  77  fi;.),  wo  die  Kummer  an  b«richil>;en  Die  dazu  gtUriga  RagHta  «M  Maraacb- 
galleferi,  da  aie  im  Bd.  III.  S.  33  aua  Versalien  weggefallea  war. 

Ad  540,b.  Daa  traaasant  abgadiackl  ia  «dUm»'«  Van.  8.  t  Hr.  IB.  Wr»  flS. 

Ad  5IO,c  Auch  diaaaa  IVaaisaatt  ekaad.  8.  4  Nr.  91.  lUra  H. 

Mt,a.   Whtam  tlL,  PtriTvan  Rigas.  gfaM  dam  Brabtaakar  and  Da*  aa  Riga  dta  April f 

TÖlilga  Crimlualjarisdledan  in  seinen  Gütern  bei  Oriinmcn  e(c. 

J.  C.  V.  Oelrieh*,  VerzeidiuiM  der  o.  f)iigrr'»rhea  übrigen  Sammluag  Ponuner'acher  Urkündea 
(Alten-Sieiiin,  1795.  fol.)  S.  13.  Der  Tofi  itt  zwar  aicbi  angegeben,  ladaaa  lal  die  ITrknnda  wahr. 
acbeinUch  wlbread  dar  Anweaenbeit  des  Füntea  IFfsl«»  Ia  Ri^,  in  ApiB  lim  (a.  Rag.  541}, 


Ad  »tt.  Verselcftaat  hn  Lhrl.  O.A.Rag.  Nr.  Sil.  Hai  ». 

M9,a.   Controveraia  intar  Zajraatack  (Bafeatadra)  at  Raaafea  (Raaaba?)  aepita.  fSBÜ.   0.  T. 


Iibend.is.  .Nr.  »3. 

Li«i.  Urk.  Rr(.  Vi. 
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1983. 

0.  T.        nO,  a.  Ihgbtor,  fralcr  R^iflÜMmi*  «f»  BMhrp*,  —  ->  cmb  dmalM  /mnm,  ardilepitMio 
BigMnl,  inlilidl  «t  4ot«t  cccleaia«  in  Woliaar,  Weadea,  Baitalc  «t  TkOatai  ia  part»  tetraa. 

//.  D.  IF«fA(tye,  Chronik,  In  den  Scr.  rer.  Prus».  II,  50. 
JmJ  2B.        553,  b.   iiiem  limiut  civibiH  ia  Veija  mardiiMii  ciTitatia,  cuia  auit  liberttübaa,  a«iUca( 
Aveae  et  Wachlenpe. 


Od.  7.        884,  t.  Bnbtoelitf  JBknum  ml  daa  Capftel  in  Blga  fibanatwortaii  d«a>  Mdatar  und 
Orden  dat>  Schloss  Dobcne,  und  was  ma  Ib  Seagallaa  «aller  lawliMB  Itan,  aaU  sarHiUka 

gcllt«Ut  werden,  den  7.  0(4br.  tWüL 

IM,  Oji.ReK.  Ffr.  9n.  Mm  oiMilia  fcnel^t  »rin,  die«  für  eine  «agaoMM  laballaangaba  dir 

l'rk.  vom  7.  Octlir.  7U  liillm.  wtfun  l-  i/ierc  tilrlil  Kcliün  Hnderwelllg,  «nd  iwaf  lar  di« 

ricliti^ea  Jahre,  Im  O.A.Kk|s.  verzeichaei  «läadt?.   S.  oben  ad  lieg.  490. 

im  1284. 

—    Oass  die  in  dem  LkL  O.A.Reg.  Nr.  557  ron  dieaem  Jahr  datirte  Urkunde  König 
KluMfh't  nm  1.  fS74  feMrt,  iat  benltt  «bm  ad  Baf.  BW  baiwifct  mrim. 

n».  1885. 

O.  T.    Ad  963»a.  Die  bler  regtatrirta  IMmnde  «iid  gcgeMriMIg  aacb  J?awHr  «.  a.  0.  In  UvUad.  V.B.  Rr. 

NMDCCLV  ^elii-rert. 

Mai  31.  B65,  a.    i'abst  ^onorix« /V.  ernennt  den  tihchof  Johannes  von  Tusciilum  zum  päbstlichea 

Lagalea  in  Dvutachiaad,  Polen  und  andern  Nordiachen  Ländern,  namentlich  auch:  „per  Prus- 
da»,  Liraniaa  ac  Bnaaiaa  d««al«,**  «ad  «ciliart  4iaB  wtar  Aadani  aaeh  daa  Maiatar  daa 
HaatMkM  Ordew.  Dataai  Sana«,  apad  a.  SabloaiB,  IL  kiL  Inli,  poaÜC.  aaao  aaaudo. 

Nack  den  Orii^nalregesien  abgedr.  bei  Theiner  l,  96  Nr.  180. 

Oct,  Sl        668,  b.   Johannes,  Knbischof  ron  Rifa,  «ad  aubrara  aadarc  liacbcfa  atellca  «im  Ab- 
lagabrief für  den  Dooi  au  Halberstadt  ana. 

Oaa  Orig.  fca  Hagdabarger  Aaftadatafcblr.  8«.  nr.  Pt.  II,  51  Aaab  1. 

i»B.  1286. 

O.  T.        611,1.  Dar  OiüawaMialer  irifite  aahaikt  daa  noatar  m  BIga  «taffe  MalMr  «na  «A- 
liahaa  O  ahrarddig^)  Etgaalltaia.  MIB. 
UvL  0  JUlaf.  Hr.  m. 
1387.  1287. 

O.  J.a.T.      MBB^b.  Aafkaiehnong  iibaff  dta  lastea  der  Balaaa  Ubadi^achar  Abgeaandiaa  aragaa  der 
bei  Wierlaad  geatraadetea  GMer. 

Nach  dem  Orig.  gedr.  im  Lüh.  U.B.  II ,  1031  fit.  I06S  (ind  daraa«  anaamawalaa  ba  U.B»  Nr. 
MMDCCLVI.   Ueber  die  Zeitbeadaimang  ».  Kin;.  5ä3.  S4.  90.  9i.  9i. 

1288.  1288. 

Fabr.  I.  Ad  9M,a.  SMmm,  ▼endcbaba  8.  4  Rr.  91  Ucat  den  Ifaaien  der  vllMa  Pandenere. 

Scplbr.  Ad  S97.  Mit  der  Baüa  vom  17.  Aoi^at  1300  abgedruckt  bei  Theim-r  (I,  6^1  Nr.  »10),  woaelbat  nachatebaadtt 
AbwäUhu^  vao  damTeate  deaU3. 1.  Sp.65i  2.  Wi  aodiia  at.  atedlla:  Z.  31:  pragodtwaa  «pataa« 
K.  33t  tenaaraat.  Sp.  651  K.  5,  Om  enimt  S.  14t  plaeatailaa}  S.  17i  Padkaa;  Z.  I8i 

Sp.  653  Z.  is  de  Moria;  Z.  S:  et  praetcrmbium. 

Ort.  10.  A4  58».  Aach  abgadiMkt  bt  daa  Miltbeilnagea  VI,  415 
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1289.  1^ 

601,1.  Nkolau»  /F.,  insUtent  Tettiglfai  HmviII  IB.  (IV. t),  praadtcMNita  m!«  muitet   O.  T. 
aniiiaflMapti,  cptoeofb  «t  ffdlqaft  pnelattt,  ■!  dnfeM  idoMM,  ak  otdhM  TMttalM  f«s»-, 
mtalM  pf»  «oilwib  IpaiM,  •iae  coalniirtiM«  «dBUtaat  «1  eoaimcBt,  neqM  «rdbma  «eon- 
OluiMra  audeant.    Pontif.  anno  S. 

Livl.  Ü.A.Reg.  Nr.  469.   Nkolani  gelangio  ata  15.  Febr.  1288  auf  den  (»übttlicben  Stuhl. 

1290.  im. 
OOK,  a.  TtaoMaBl  icr  Boll«  Ctoneiw  (/F.),  teb  aagallift  «M,  daaa  MO  (Moubifldar  0.  T. 

cnchlagaa  worden,  und  dem  Orden  Collecten  rerstittet  werden.  4S90. 

Li?l.  0.A.RC8.  Mr.  573.    Unter  der  iraBMurairtra  Bulle  Ul  vielleidit  4i«  Ton  30.  Uai  136« 
(Reg;  499)  n  Tanldbca. 

e05,  b.  Eriehi  tJkdg  voa  DiMaurk,  aeheBltt  daa  OidaaitrUara  la  DtamSada  die  GiUar  O.  T. 
Araamdle.  1290. 

Oaa.  Nr.  721.  Mao  inüciite  —  tiei  der  Ungenaulgkeit  de«  VerfauerB  dea  ArchhTegiatera  —  faai 
vermathen,  dut  UannMr  41«  te  C.B.  Beg.  IIS  vwnldkBel»  Urinnd»  «m  ML  Sepll».  IM  Mr 

remlehen  i«t. 

607,  aa.  i'abst  Mcolawt  IV.  erlheilt  dem  Biachof  Beruhard  von  Dorp«!  da»  Recht,  den-  Febr.  16. 
Jaoigaa,  «aldi«  GaMItdie  genlnkadalt,  Abialalian  sa  arllieilaa. 

Nach  Jen  OriKinalreK<rM<>n  bei  Thnner  I,  MI  Nr.  IM  «ad'dMUah  !■  Ufl.  U.B.  Mr.  MHOOCLVII. 
Ad  m.  VcisekbDel  in  UvI.  O.A.Bcg.  Nr.  763.  Aug.  10. 

1292.  1308. 
6BI;a.  Murkk  IM,^  MMhar  twn  Onal,  littl  «laaä  m  Ponwalatia  balcgcaea  Strlah  0.  J.a.T. 
LiDdaa  deai  DaattdiaB  Ordaa  h  LMaad  ah. 

Nack  eiaaai  OaaafadteR  Coplar  im  Kopnbageaer  geb.  Archiv  gedr.  bd  AeMmw,  9  Uikk., 
S.  ra  Nr.  94  und  daraadi  hn  U.B.  Nr.  MMDCGLVIll.  In  einen  andern  Coplar  findet  aick  ein  Trana. 
sumi  vom  17.  Febr.  M39.  Schirrtn  ncbreilit  a.  a.  0.  tlieae  UrkuDile  mll  Recht  dein  UUcbof  Hein- 
rich II.  zu,  weil  i)  ale  im  Copiar  hinicr  einer  Urkunde  vom  J.  1^3  und  vor  einer  vom  J.  Viffi 
Btehl,  und  9)  was  wichtiger  lat,  weil  der  AuMteller  nicht,  wie  Heinrieh  I.  Immer,  <>ii  h  7ti.;l<-irb 
Bruder  dea  Predigerordena  imnl.  Da  an  UthtrichiL  Mcrat  In  einer  VA.  v.  iU  »lai  I2UÜ  (U-B. 
Nr.  DXXXIV)  genannt  wird.  In  J.  1994  aber  berclla  Jaeoh  I.  Blackof  tmi  Oeacl  war  (Bcg.  «99), 
sn  ist  (innere  LVknnite  in  diese  Zeil  tu  selr.ea. 

Ad  635.  Nach  dem  Or^aal  abgedr.  fan  Ldb.  U.B.  Ul,  41  Nr.  44.  Bier  wird  die  Urknndn  an'a  Ende  de«  VOn  96 
13.  oder  den  Anfang  dea  14.  Jnbib.  geatelit,  weil  bn  Winter  vwi  I9Ü0  anf  1391  (nacb  anderer  Leaar« 
iSOi  auf  131)3)  Johann  IViUt  von  Lflbeck,  Adam  von  Oothlnod  und  llrinrirh  holitt  Von  Riga  nnrh 
Nowgorod  gesandt  wurden  {Sartnriits- l.apprubert)  II,  iä'.lj  und  die  drei  Siegel,  die  an  diesem  Herirhie 
x>-'liiiii:;pii,  u'iitirtclieiulich  diesen  drei  Sendebulen  nn^eliürl  liaben.  Allein  aucli  im  llerb»!  l'iOl  uurdrii 
aiit  denselben  Städten  Holen  nach  Nowgorod  entsendet  (Rr^,  tiJ(l),  und  dai«s  dieite  die  .Viisslrller 
im«erer  t.rkiinde  sind,  iat  nm  an  wahrscheinlicher,  als  der  Crfoig  Jener  «pnleren  Uolarliaft  (vom  J. 
I3UI  Oder  I3ltt)  efai  glaMigcf  war  (SwIvriuM'Lofpntbtf^  II.  195,  I9tt),  wahrend  «aaere  Urknnde 
gerade  daa  GegenlfcaA  berleblef. 

666,  a.  JVotf,  Lhrlindtwkcr  Oidcanaditar,  varlaOtt  deai  AHeri  eiaea  Hakan  Landeä  Im  .4pHI  30. 
CeUete  Talücn. 

Nacli  dem  ()ri«in.il  nedr.  In  den  Millheil.  Vi,  415  .\nm.  und  darnach  im  II  B.  Nr.  HIMOCt  LI.X. 
686,  aa.    Die  Ilanaaslddte  und  Kanflante  beachlieasi-ti  «in  Verbot  dea  Uaudela  uach  Now-  o.  j.  u.  1. 
forad  and  latt  den  RoaieB,  nad  setiaa  Btnfen  anf  die  Uebertretnng  dlesoe  Verkette  feat. 

Nach  einem  Peri(anieniblall  anf  der  Trese  7,u  LUbeck  K«dr.  iia  ij'ib.  U.R.  tli,  U  Nr.  und 
daraach  im  Liviänd.  U.B.  Nr.  MUDCCLXVI,  Der  Handtchrift  nach  gehöri  diese  Urkunde  an 
daa  Und«  dea  dreiachnlan  Jabrhunderia  (Lab.  U.B.  a.  a.  O.  8.  41  Ann.  I),  wid  Irt  In  dieaca  Jabr 
geateUt,  weil  nie  bOchat  wabTacbctollcb  duicb  die  b  d«rBeg.a85  berlchtaicnErei^niise  vemnlmat  worden. 

0* 
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im  .        •      .  1293. 

O.  T.  098,  b.   Oluff  (f  Eriekt),  WMg  roa  Dinenu-k  und  Henog  Ton  Estland,  bettitisl  dem 

NttiHMakiotiter  XU  Leal  die  Güter,  welfibe  BiMmum  daaudbcn  uljielMMn  (Mtlgaet«!).  1888. 

Lirl.  O.A.Reg.  Nr.  m 

AprH  I».       686; c.  IbinrieJI,  BlMh«r      Oeiel,  nkandct  •b«r  fUm  mU  das  DwriMhm  Ofdaa  ia 

LMul  ibgMOhlatiiencn  Vrrslt:ich. 

Nach  eineni  Uetel  scbeo  Coplu  in  kopenliagcii  gedr.  bei  Schirre»,  35  Urkk.,  S.  S3  Nr.  ii,  oad 
daimacfc  In  U.B.  Nr.  MHDCOLX.  In  «im  aaian  Oopiar  da  Tmumt,  w.  17.  Fafcr.  U». 

Ital  t3.  080,  d.  Adolph.  Römischer  K5nlg,  nimmt  den  MeUter  und  die  Brüder  des  Deutschen 
Ordena,  mit  Peraonen  und  Gütera,  ia  aalnen  beioadera  Schirm,  und  be»litigt  ibnen  die  von 
aabm  ▼orffahna  aai  Reiche  eriMltmea  Priftl^aa.  Oe;.  lu  Boppard. 

nahmcri  KaisorrcsretlfD  (1246  — 1313)  S.  169  CSr.  125,  nach  Federt  UalAfridN  VOR  dar  BalM 
üecaen  Nr.  Ii  uimI  brandcnburgiacfce  Uiurpationtguchicbl«  S.  105. 

im.  1294. 

O.  T.        688,8.  V«i«rag  iwlaeliaa  den  BtaalMf  Hdmriek  raa  Oarlaad  Caell  weU  haiiaaas  *ea 

Oescl)  und  dem  Ersbiachof  ron  Ri^a  über  die  Gateahti^keilea,  «alcb«  iie  tat  Backe  SbHaae 

und  im  Sm  Astuerr«  priteudiren.  1294. 

UvI.  OJkMg,  Nr.  387.  -  Daas  bier  „Curland"  vertrliricben  Iii  atelt  „Oe«el<',  ergiebt  akb 
ihalU  darvu,  daaa  ha  J.  I8M  Atand  Bladwf  voa  Cadaiid  vm,  ihaila  aa*  der  Unvahncbafadldi- 
keit  «OD  AaaprBcbn  des  CnrlladlacfceB  Biaebob  n  Oewiaaer,  welche  aalnaa  Ia  Idrloid,  swiacbm 
den  Slifleii  Riga  und  Oeael,  sich  befindt^n.    Vcri;!.  liLiri<;rns  Heg.  635,  a. 

I'ebr.  5.  Ad  630.  Mit  der  Bulle  ven  17.  Aagual  1300  Kcdruckl  bei  rkeintr  1 ,  6U4  Nr.  810,  woraua  oachalchMdc. 

suai  Tbeil  efenbar  «ariaMlte  abwelcbaada  liaaeitee  n  bmerfccn  aind.  U.B.  I.  Sp.  IM  Z.  I  n.i 
aualcntari  at.  cxdiaH;  Sp.  090  Z.  9:  cniporia  HU  laaporla;  Z.  3:  vohnMatla  at.  aeiemitaltai  Z.  5,  M, 
S7 :  tIcm  at.  nuro« ;  Z.  1 1 :  yoaU,  saeplna  habeanti  B.  IS:  aanraadMi  Z.  SBi  Becbaliae  at.  Beacbolaic; 
Z.  Sl:  eilam  »t.  leriiaf  7..  31:  inicrsiiiil»  »i.  iuatitllat  Z.  Mi  lalllar  al.  l»ialll«r.  8p.  Wl  Z.  It 
prafepoaito  ooatr«)  Z.  5:  capiuneo  at.  capelliino. 

liSft.  1295. 

Aug.  S.  Ad  010,  a.   Nach  Schirren'*  Veraelcftolaa  S.  4  Sr.  34!      in  der  Urkunde  Nr.  DLX,  a  U.B.       Bp.  M  Z.  4 
V.  tt.  ood  8p.  96  Z.  U  sa  laaant  Ltijv»*  »i.  L.iynas,  and  8p.  96  Z.  i,  Wej^ele. 

1-^87.  1297. 

O.  T.        680,«.  Biillataad  awlacliaa  deai  Ordaaanadater  Brtm»  aad  der  Stadt  Ufa  aar  Hidiaella- 

niease^  tMd  wegen  Aurachlageni  (utkastande)  der  Brücke.  1897. 

Un.  aA.B^  ffr.  «SS.  Dicae  Uiicaade  scbabit  mll  dar  uatte  Mr.  «0  fagiairfHMi  bi  faeaaen 
Zaaawacakaage  w  alcbaa. 

O.  T.    ,    680,  b.  Pabat  BmUfan  IVMII.}  befiehlt  dem  Bnbiachor  vva  Ptag  aad  titm  BiaeheO 

Tou  Lübeck,  alle  Diejenigen  su  excommuniciren,  welche  unter  dem  V'orwande  des  zwitebea 

dem  Orden  und  dem  Erzbiichof  von  Rjfa  beateheadea  Kilegea  feraehiedaatlicb  Gewalt  fagaa 

geistUche  Peraonen  geäbt   Anno  S.  • 

Ebeadaa.  Nr.  005.  Bn  aadi  ta  Baplir.  d.  J.  dar  Bnbladbof  voa  BIgn  HedanmfalNicr  sari. 
achin  <k-ni  ()rd(  n  nnd  dcr  Stadl  BIgn  war  (Bag.  OSO),  ao  gehBrt  dtaa«  Uifcnde  wohl  in  die  lernen 

Monaie  de«  J.  1.297. 

iMH.  1298. 

U.  T.  6S0,  c.    Coftnuftu,  epiacopns  Oatliae,  contra  coecordian,  Ipsius  aasensu  com  magiatro  ordi- 

nis  per  capitulum  factam,  se  vicissim  possegsioni  renunciatae  intromiserat  ac  fratres  aliquot 
captivavcrat,  insuper  etiam  eccieatam  ipsam  in  manua  atienas  de  iacto  tradere  anlmum  induie- 
rat,  qnlbaa  nalia  at  parkalh  at  abrlaffctor,  caplttdam  et  Taaelli  dietaa  ecdedae  feedna  ad 
seiaBBlaai  caa  aeglatra  et  ordlae  Teatonlee  In  bis  llttacb  fMiaat  ISSBL 
Url  O.A.Bag.  Nr.  IIb. 
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6S0,d.  PrvtMt  de*  OMefüh«  Oaplida,  dMt  i«r  Bluhof  tm  Octol  «ider  des  Ctplteb  q.  jT^t. 
miks  Bit  d«D  iMm  bkf  flrfttiii  mM  tMk  waA  d«r  FrMeMrtHnf  nriMkn  d«a  '  '  *  ' 
ItadMf  oad  Ordw  isdet. 

Dh.  Nr.  417.  WahnchdBlIch  all  dar  vonoMaimidai  Rq^aal«  U  Baatehui«  uAeaA.  Vcf^l.  aach 

di«  R<g.«n. 

iy«l,a.  Ucidaa.  aa^aaiii  «Mr  ».  Ml.  *  Mr.  M. 

688,1.  Pabst  nonifaciu»  Vllt.  «nmii«,  «ater  Verwcrfimg  der  Wahl  det  ESnigt  ErUA  Arrt»  SO. 
VW  DiMmark,  dea  Hinoriteiibnider  Heinrich,  seinen  Pönitentiar,  suiB  Bischof  von  Reval. 

Nach  den  OrilgiiMiregHlao  abgedruckt  bei  Tkemer  \,  111  Ht.  194  und  darnadi  im  U.B.  Nr. 

6»,^.  I>ar«ca«  «üpfdUt  dm  bm  «nuntn  WMM  MdmiA  *n  Bmd  d«  Uafg*  A|iril  »L 


Ebendaher  bei  Thrtuxr  a.  a.  0.  und  Im  D.H.  ».  M.MOCCL.VII. 
6S3,c.d.  Dtnelbe  empüelill  denaelbea:  capiUiio  ecclesiae  llevalienaia^  dero  et  popuJo  elvi-  April  30. 
'  tatb  «t  dfocMb  RmllMuii.  Datw  «t  npra. 

Bai  IMmt  I.  «.  Ob,  all  dar  ?DifcaigAaria>  BOt»  wMda  antHdl»  llantnihmiwl. 
fö8,aa.    Albrecht,  Rörottcher  Kalier,  be«migt  dem  Dmtadim  Orden  die  Prlvllagfaa,  Sapl.  13^ 
welche  deradbe  von  aeinan  Vorfahren  an  Reiche  erhalten  hat.   Geg.  in  Ilolskircben. 

BSkmm*»  KalaerragaaU«  v.  1S46— 1313  S.  9(M  Nr.  ti.  aach  Fmitr,  Uatwricbt  v«b  dar  BalM 
Umscu  Nr.  13. 

658,  ab.  Dertefbe  wiederholt  den  Brfidem  dea  DentadieB  Otdeae  wirtlich  dm  Sehlita-  Sept.  33. 
brief  Keiaer  Eudotph't  vom  14.  Novbr.  1279  (Reg.  497).   Geg.  sa  Gebeeedeln. 

BMmtr  o.  a.  O.  6.  903  Nr.  53,  ucb  der  BraodcnbargiMbea  üaurpatioeigaacbicble  8.  108. 

mit  M>  AMme  OMbMi,  königl.  AililMltar  m  Ural,  mOamitl  flher  die  vea  J,  Mite  > 
veUMfeM  Verpllnitag  «tnebleieMr  Mtar  ea  da*  8t.  MIaiieeiWtlwtar  m  Bevel.  ^■ 

Oaa  vo«  J.  1930  datfrto  Ori||ieal  miP^  In  tum  BatlSadtocban  RlncrachalUacMv,  4umk  im 

U.B.  Nr.  MMDGCLXtll.  Dau  die  Urkunde  —  falls  nicht  Ihre  Ecbiheit  im  Canxen,  gleich  der  iMkrerer 

andern  da«  .Mirf);ici:.>klo^lcr  lioIrclTfnJpn ,  I<e7.vv<  iffli  \M>rileD  mius ,  —  nicht  in  dit*  J.  I'.V^O  ^rhOren 
kann,  gebt  acboo  daran«  bervor,  da««  der  Au*«leJler  er*t  bn  J.  1398  al«  Statlhaller  In  Keval  er«cbeint. 
8.  Ihg.  m,a  n.  d87,e. 

1299.  IM- 

W,  b.  Transaamt  von  des  liolgB  BHeh  wm  DIoeMik  BrieT  Iber  dae  ^  LyaddL  1989.   O.  T. 

Livl.  O.A.Re«.  Nr.  2W. 

.•\d  Ö63,  a.    Ueber  da«  Datum  dle«er  Urkunde  vergl.  üchirren'»  Venekliniia  8.  4  Nr.  38.  Fabr.  8. 

663,  b.  Der  Noter  BartAclometi»  erkundet  Bber  dte  ewiaehcB  den  Abgeaandlm  l«a  WMfß  rsbr.  II. 
Srieh  Toa  Diaemerk,  dem  Bladiere  B^miek  von  Keval,  aad  deas  BnUeohef  Mkmum  vea 

Liind  stattgehabte  Verhandlung,  wcgea  daer  Im  Juni  au  Kopenhagen,  in  Gegenwart  des  pibst- 
iichen  Legaten  und  Capelleat  üsamne,  SO  lulteadea  ZaaeauBeakaaft  dee  Köaiga  nad  Knbl- 
»cbofs.    Dd.  Lübeck. 

Ims'Mc,  «er.  fcr.  Itaa.  nirWMUcbnderibach  anrOaacbhbleMiaaa  II,  73.  Ba»!«. 

688,  c.  in  den  Uteeteo  LlbeeUaebea  SehUb-  aad  Seeredit  vea  ileaea  Deta«,  wdcbe*  llln& 
im  Lib.  CB.  II,  85       Nr.  106  abgedraakt  tat,  aad  aaeicbat  die  Fahrt  nach  Flandern  siub 
6efan»t«nd<:  Iiat,  findut  sich  ein  Artikel  (XXXVI),  welcher  auf  Livlands  Städte  Heztelninsr 
ninst,  aad  dabia  iaatct:  „Segelet  ok  ein  scbip  vao  Vlanderea  in  den  Koresaunt,  und  schal 
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IM.  dat  whip  TOit  »itwui  legeten ,  mm  wduA  im  Mlilfi—  «r  bwdikeo  gevea  to  Iwte  ili 
aehtlUae  Bagdfleh  !•  P«i«i«B  nod  t*  CMiMd«.  Ihd  iafshk  Im  twri  to  UglM  •im  to  B*- 
wl«»  ms  idkil  «me  gev««  two  tdillUaga  Bafdaelu** 

mm  18,  Ad  IHM.    Nach  den  Orij,Haalregesieii  absedrockt  bei  TMner  I,  III  Nr.  195.   Von  den  ta  U.B.  I,  7JtM* 
Lmgebek  bcmerlUeo  Variaoien  finden  «ich  die  4rel  letslen  (d,  e,  0  auch  bei  Tkthttr. 

Smä  13,  M  m.  A«eh  «eee  Bulle  «eTert  TMMf  I,  III  Nr.  IN  neh  des  IM||lNlra|iMl«i.  nd  fclMea  dem»  dte 

defecten  Stelle«  der  Im  KSnIpb.  O.A.  befindiidien  Aucfectlgunf  ergXnzt,  andere  bericbli^  werdent  U.B.  I, 

733  7,.  14:  pcrcmlorlas ;  Z.  16:  modU  et  lerniinls;  Z.  17:  Idvm  vor  archiepUcopu«.  Sp.  734  Z.  t: 
iiU'iiiKiiiiii :  Z.  7:  r(l,i\,irit;  Z.  27:  Ipso*.  Sp.  73j)  /  3:  imliri;  |irMitiuit  motu  pro(>rioi  Z.  10:  \e*»ri 
ac  fautoram  vetlroruin  diatrictius}  2.  üs  Ipaius  archiepiacopi :  Z.  32:  suffragetur)  Z.  41«  ad  cul|»ain. 
Sp.79IZ.9i  OtilicaMB,  cafHalMi  et  dvee;  Z.  Si  pncnnMfeet  Z.  7»  Mibw  ImH. 

MI  M.  Ad  «NL  VetMlofaMt  la  UtL  aA.Reg.  Hr.  III. 
im  1300. 

0.  T.  670,  a.    Transsumt  zweier  Briefe  des  Pabstes  Tnnocfnr.  (III?^.  betreffend  die  Tbellung 

E^aiuli  und  Leltlands  zwischen  dem  Unbitchef  CBiacbof  ?)  ron  Riga  und  dem  Orden.  1300. 
UM.  O.A.Rcg.  Nr.  «ft, 

0.  T.        fi7B,b»  Fitttta  VtMwiMl,  MfifaiiHt,  «1  tdanOo  al  cnitelHi  «tc  IMOi 

Das.  »,  430. 

Min.  672,8.    Johanne».,  Ersbischor  von  Riga,  and  mehrere  andere  Prälaten  ertbeilea  Deiy«- 

nigen  Indulgeuiea,  wlcbe  das  Kloster  Chotwik  darcb  milde  Gaben  nnterstfltien. 

Nech  W.KarÜn,  das  Saalbuch  de«  BenedlctlaefMlIkca  GSUweig  (Seaderabdrock  an»  deo  Fonica 

renim  Aostriacarum.  Bd.  VIII.),  >VIto  IS55  S.  349  Nr.  79  abK<^dr.  im  U.B.  .Nr.  MMUCCLXIV. 

April  13.  673,  a.  Eine  ian^e  soaammeageroille  Schrift  auf  19  aneindergeheftetea  Pergamentblatterii, 
worin  beschrieben  allerhand  Zwietracht  and  Uneinigkeiten,  weiche  ticb  rom  Anbeginn  zuge- 
tngM  batw  iwinlMi  d«  InUiahof  im  Riga,  deaten  Capital,  4«b  IHidkcr  itm  OmiI  and 
dMi  rlUerlichn  DMlaaboi  Onlaftj  ud  Mf  «dclM  AH  Mkk«  StnWgldtMi  am  RMdim 
Hnfc  vcrliandelt  and  beigelegt  wwdaii,  du  18.  April  fQOOl  90  Faaa  (f  itaag)  lug> 

Livl.  O.A.Reg.  Nr.  51. 

Dec.  7.  Ad  677.  Diexe  Biitle  ist  nach  ilen  Orit;iaH!rr^esten  hiicIi  »bi^piirurlct  liei  Thiiinr  I,  ll'i  Nr.  197  unii  iJ.itelbiit 
das  «i«-bpnte  Pondficittxjahr  Bonifaz's  Vlll.  aU  .\u»siclliiii^«/.cii  :iiiijt-eticii.  übeadaber  K^bürt  aber 
dieae  Bulle  nicht  UeriMrj  sondern  ia  daa  folgende  Jahr  1301.  S.  unten  Reg.  äMI,  e.  Aua  7A«itt«r  aind 
aadMafaeada  abwalcbeada  Leaartea  «n  beiacrfccni  U.B.  I.  7S9  Z.  1  v.  n.i  Teaerabnii.  8p.  7S9  Z.  Bt 
ceatiiMBleat  Z.  15:  da  aovo  conversi;  Z.  16)  varillanti  7..  19  u.  30:  Waleiius  und  Lethevinns)  Z.  34: 
confirmareni  »I.  cooaervarent :  /,.  :t2,  .'«'.,  42:  pr.ipdicris;  Z.  28:  minisiraruni  it\  niiiji»lr;ioH  Z. 
um TMiiii-tilii  «t.  sacru;  Z.  30:  pr:i<'iiiissis  si.  iniv'^  >i  /,.  '.W-,  iiiilii  iliultnii  '/..  'XI:  p^rirulis ;  /.  : 
posieut;  Z.  4U:  dignaremur.  Ücei;  Z.  41 :  deb«al,  qnia  etc.  äp.  TtiU  Z.  Vi  n.  Itii  saluii  videri*  ex{ie- 
dbra,  Iptla  ulbilaaibm  e(c  Z.  tti  poaltteatna  aana  «cptfao. 

Om.  19.        678,  a.   Pabat  Bonttßz  VIIl,  Obertendet  dem  firsblsclu»r  rm  Riga,  iaantiM,  daa  Palltnin. 

Nach  den  Origlnalr«gesiea  gedreckt  bei  Theiiur  I,  IIS  Mr.  197  aad  dataach  Im  U.B.  Nr.  NHDCCLX  V. 

Endo  deg  dreiseliiiten  JahrliundertB. 

O.J.a.T.       679,  b.   Transsumtum  duarum  bollanuB  Gregarii  et  Homrii,  qnibaa  in  proteclioMio  paipa> 
lern  stiicipiuntur  fratres  ordinia  Tealmiid  tu  Lhinia  «te. 

Livl.  U.A.Reg.  Nr.  313. 

0. ),  a.  T.       679,  bb.  Tnaaramt  iwdar  pibctileher  BuMea,  da»  der  OrdM  mniBttllar  «■«er  des  Pabs» 
gehtre,  «obd  aaeh  andere  OrdciufMbeilen  tniwninlrt  werdaa. 
Da».  Nr.  388. 
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ilkMMiiT  (IV.)  Briefe  Ar  im  LirUiilidMn  Orden,  «•  Ii«upi«l<g|  b«li«ffMid. 

Da».  Nr.  75. 

679,  d.    Des  Bischofs  Ueiurich  und  des  Capitels  au  Reval  Traosgamt  einiger  Briefe,  «cldie  O.  J.  u.T. 
Köiug  Erich  tihi  Dinenatk  dea  Mtechm  ia  Dintnifinde  Mf  dJ«  GQtfer  gegeben,  welche 
•Idi  ia  der  Dafageod  aageictell.  Bwale  dandeolM  (?|  et  deelM  leHlo. 
Dm.  Nr.  631. 

679,  e.  AntW,  cflMOfl  lefeHiiMli,  littane  de  eoMetnllOM  ecdolaa  ae  «ItatlaM  Ia-  O.  J.«.T. 
dulgentüa. 

Dm.  Nr.  990.  VIeUeickl  MnllMh  nrit  der  Reg.  601t 

iSOi.  lau. 

60,  b.   Zeagniss  einiger  Ritter  In  den  Stifte  Dorpat,  dasa  die  Ofdeaihawi—  ftawaafea    0.  T. 

gewesen,  die  abgefallenen  Oeisclcr  zu  bckimpfen,  und  wie  dietelbea  beswongea  and  aieder 
mm  CliriatUchea  Glauben  gebracht  worden.   Datnm  Dorpat,  1301. 
Lhrllnd.  O.A.Reg.  ^r.  dNL 

€BB^e.  Bla  ekea  aeldiee  Seagahs  dei  litten  JoAasm  YMaitt.  MM,  Ia  dople.  0.  T. 

689,  d.    Des  Enbischofs  Yiarnut  von  Ri!::a  Absnintlon  des  Ordens  von  allea  BiBaipt lefcaa    0.  T. 
welche  aeiue  Vorginger,  die  (EriOBitch&fe,  gegen  denselben  erlanea.  ijlOI. 
Da*,  ^r.  7«a. 

Aie».  VaiMidnnt  ebiBdaB.  Nr.  841  r«bimr. 

6B0,aa.  PUiot  BamitMm  Vitt,  enaiafallgt  dea  BnUtcbef  Aormit  faa  Bige,  die  piU^  ». 
liehen  Benefidea»  wdake  er  aar  Ml  eeiaer  BiMtaay  laaegahitt,  Meh  dnl  Jdm  itadanfe 

n  behalten.  ' 

Nwii  den  ürigiaalrageuc«  bei  Thmwr  I,  113  Nr.  198,  Im  U.B.  Nr.  IMMDCCIAVII. 
IBQ,d.  Oeifev  fahlfft  die  aaler  Nr.  877  regiitoirta  Balla.  &  «baa.  Dcb.T. 

iWA.  lain. 


aOl,a.  araUedkef  ysam  Toa  Ugt  aalMhaldlit  dea Ordea  vaa  dea  Iber  deaieftea «H-   O.  T. 

ten  bösen  Gerficht.  1308, 
Livl.  O.A.Rcg.  Nr.  747. 

680,  f.   In  tribna  connale  Htlerll  exeoittur  erde  Teatoaleea  per  Vtamwn^  archiepiscopum    0.  T. 
I,  et  JKearinoa))  «ptoeepaa  BaviUeaMH,  da  giavliilBli  eahwalb,  fidhat  adnra 

Dat.  Nr.  3J4. 

Ad  fiS3.   VerMichntt  cbendM.  Nr.  464.  Jiul  10, 

1305. 


698,  a.   Des  RIgiacben  Capitela  Qalttvng  (Iber  800  Mark  RIgfsch,  welebe  der  Ordea  de»-   O.  T. 
•elbca  für  den  im  Kriege  erlittenen  Sditdea  aeUea  müMca.  ISOBii 
UvU  ü^heg.  Nr.  735. 
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rtbr.  ».  Ai  aas.  AaSgimn  ta  IM.  O.A.R«t.  Nr.  474. 

Sept.  II.        703,«.    Graf  Oerhard  II.  roa  Holstein  und  d!e  BUcliöfe  Heinrich  von  Reval  und  Olaf 
«on  Roskllde  vidimiren  eine  Lübeck  betrefTende  Urkunde  Albrechl's  /.,  Römisctien  Königt,  von 
23.  iUai  1304.    Dd.  Meatwedis,  feria  VI.  infra  octar.  nativ.  Hariae  virg.,  anno  MCCCIV. 
Dm  Orif.  Im  geb.  AicMt  n  Kopari^Rn.  Voigt  Uk  O.B.  II,  I»»  ai  Hr.  ITS. 


Nmr.  n.  Ad  7Ü4.   Dm  Trans»nmt  Ui  abgedriidU  hi  SdOrrm'»  VonMicknlM  8.  4  Nr.  41.  Dumm  itt 

daaa  d«r  darin  enikaltene  Verir^  n  a»nbf  T.  J.  ISM  (Rag.  179)  auf  Vcriaagea  da»  LIvllnibÄea 
1S(9ttfried)  tranainlit  woidra  bt. 


laoi.  tSOd. 

0,  T.  704,  a.    Der  Abt  su  Ci§ters  und  da«  Generalcapitel  dei  Cistercienser- Ordern  macht  das 

Kloiter  Stolp,  weil  es  den  Benedicüner- Orden  verlassen  und  den  Cistercienser -Orden  ange- 
*    Bommeu,  auio  Filial  des  Klosiert  Pforte  in  Thüringen  und  zur  Mater  der  lUöaier  Dünamünde 
und  ValcoM  ii  LiTland,  gtebt  ihm  aodi  dw  Baof  «ater  dw  ladera  CiMntvIeaMr-KlMlierii, 
aU  ««UI  ei  hoadart  hkn  aehan  bd  dam  Ordaa  faweaeB. 

J.  C.  C.  Otirich*,  Vert«!cFini!is  der  v.  Dreger'K-htn  UrkuDden-Saniinloag  S.  38. 
O.  T.  '^^'^^  ^  Oesel'sche  Capitel  vergiubt  dem  Orden  alles  in  Krlaf«  Magtl&p»  UnracM, 

gegen  Erleguag  voa  160  Mark  Rigiacb.   Geg.  an  Ilapsai,  1305. 
LivL  O.A.Beg.  ffr.  91». 

Hai  18.  Ad  706.  Die  Ansrertigung  dit.ier  rrkiinde  fUr  Stralsund  i*i  nbgedriickt  in  Fabricius,  Urkoodenbuch  dao  Nr^ 
ateMhaoiB  Bttgen  IV,  38  Mr.  338.  Darnach  bt  in  der  Rageste  705  Z.  &  statt  MUviawl«  u  varbasaan. 
„Wloriaad"  wi  iai  U.B.  H,  I»  Z.  ICi  Wlroniaai  st  Uvoahm:  Z.  »t  polailal  st.  poManati  Z.  »i 
Vatam  al.  Uado. 

Mai  Ki.       "^^^  ^-  ^  Moriinundus  grirten  werdeai  das  Klostci*  Morlmaad. 

Juli  ».  Aufgeführt  im  Livt.  Ü.A.Beg.  Kr.  X».  , 


i5oa. 

O.J.«.T.       711, a.    C/eaima  F.  ItibeL  praeposito  Tarbatensi,  nt  ornnc«;  occultatorea,  detentoraaqne 
rcilditiiiim .  bonorunque,  magistro  et  fratribus  hoipitaiia  a.  Utriaa  debitoram,  publice  coram 

populo  ad  reatitutionem  eoruin  exbortentur. 

LtvI.  O.A.Reg.  1fr.  309.  Wegen  fcbfcmier  Datnai-Angabe  In  dieses  Ja6r,  ab  da«  erste  PdatM- 

cal«j.'>br  Clrmriis  F.,  ge«ieilr. 

Juli  a.  Ad  714.  StrthUu  (Scr.  ttt.  Praaa.  11,  S«  Ania.  4}  fssU  ifiaaa  Ufkand«  aU  RegMiistralian  wider  die  Bulle 
CX^MSS  V.  V.  19.  iual  ISIO  (Reg.  7W)  anf,  well  dmto  des  KassplSss  dca  Ordens  gegen  die  Utthaner 

vor  Riga  Erwähnuni;  gesrliishl,  «-rUlier  ;ini  2.  Juli  1307  sladfand.  Dir  (irrirnlc  jpiluch,  aii»  «fUhen 
die»e  Ltrkuiidc  In  der  Anni.  zur  He^.  711  iu  s  J.  lJUti  getetzl  «lad  dadurch  nkht  vvidrrle^t:  die 
Schliirht  pc^en  dit  Liiihauat  bi  J.  1397  bl  woU  abbl  dia  ela^ga  gawaaea,  die  uater  daa  Maaera 

Klga's  <ttist;«foclileii  wiirdr. 

Jall  Ad  7i3.  Da  Engrlht-vt  »rdt  Im  Deceiiilicr  1323  lÜsclKif  von  Oorpat  n-urde  (Reg.  822,»),  »<>  Int  die»e  Urkunde 
lim  »o  mehr  in  d.iH  Jaiir  l3.'Mi  jm  «el/.fn,  al«  in  dicuein  die  Kxeriilion  ^ei;<-n  den  Onlt-n  vom  Ri»rhof 
Engelbert  auf  Anordnung  des  Habitie*  (Keg.  914)  wirkiicb  nnteroomaicn  wurde  Re^.  Kinrn  Itc- 

web  aebr  dafür  Haferl  das  RegUler  des  ersbiscbflfllcban  Afcbba  (MMlill.  III,  70  Nr.  76).  wo  unsere 
Urkunde.-  Avinionr.  anno  1336,  nonU  (soll  heissca.  aaxtoaoaaa)  luHl  dalbt  bt.  Wae  im  U.B.  IL  S.  86 
der  Rrjiiestrn  daKCK^"  ani(C'filbrt  l»l,  n-ideriipricbl  ketneswexe* :  denn  es  verlr1i|tl  sirh  mTt  der  voai  Pabote 
,  Hrntdict  XII.  an!;eordnflen  Ext'CUllun  (Kei;.  ','11;  ■:..<U7.  ^nt  ,  .1  |s^  Fr/.tiisrliof  Frirdriifi  aocb  flOCb 

die  Erfttliiug  der  Enlscheidung  des  brzbiscbof«  harn  vum  J.  1JU4  ',Ueg.  7UI}  verlangt. 
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iUTia  Ow  TltafWOM  M«l  aM  fc^nicltt  Ii  «UUnmV  FciM^  Ptfer.  », 

HO,!.   <Migf«t«r.  fratar  Ovtfridm  Rtgke)  fecit  vmn  ■tgVMibus  treust  «f  c«l>  iaH* 

pÄddraes.  rfc<-ptiH  i!)  eN  uiiri.   <|ii(is  iii  Curonia  et  Osilta  in  parte  fratrnm  habuernot. 

.So  referirl  tlUer  Jie  iiiclit  iiirhr  v..rti80«l.*ne  Urkunde  H.  Wariberge  ( Scr.  rerum  Pro**.  II,  56), 
■adidtaa  er  wunitlelhar  vorher  «n^eKebfa-  „Anno  1307  dimlcatum  e«l  cum  LeiwinU  ante  Rigam  In 
tel»  «.  Pncaaai  «t  MwtioiaDi  (3.  JoU>  Pttal  biac  Ctdl  cain  UgaMibaa  cic"  Oabcr  lal  die  ge- 
iadM  DifcMuie  hi      Jill  w  8«ti«ii. 

1908. 

391,  k.  Myar,  KlBlg       Sdiweiea,  »ekllMtl  all  iw  HmigM  iMc*  «m 

Im,  uler  Garaalie  de«  DentaeheB  Ordena  in  LWItnd,  einen  FriedeasTertrag. 

Ab|«dr.  in  lUffmft  DifloaMatiim  Sfacmon  U.  t»  Mr.  I»77  wd  d«BMh  im  Uvi.  DA 
Ite.  mDOCUVUL 


tat,«.  BnMMfmg  im  ▼«tnfM  fw  J.  tt»  Oif.  wrfwfcw  dw  «Mw  «rf   a  T. 

Stadt  Riga.  1309. 

LIvl.  O.A,Ki-K.  Nt.  47». 

7Sj4,  b.    Episcopi  Ueralienaia  et  Tarbateaala,  oud  naiveraitat«  Teaalloniiii  refia  Daciae    Q.  T. 
per  Batoniaaa,  atteatantnr,  ae  ia  habito  eeoraota  ab  iateranatiia  civitatis  Rigeniis  audivisae,  ■ 
fMd  wMtitacrIt  ea  dfltat,  aadclatAai  pagaaarai»  LitttuMMnas  noD  raUnqaei«,  qaaadfa  ardo 
Tantraisaa  retineret  trGeai  Duaeniaad.  fSML 

Daa.  Nr.  835.   Unter  Nr.  836  iat  verxel^iiett  IVanaaiMMaa  cfudem  tenorl*. 

784,  c.    Hrinricfi  VII  .  Römischer  Kaiaer,  beatitigt  dem  Deatachen  Ord«B  daa  ftthllB-  nitdi, 

M«f  Kaiaw  Hudolpk*  vom  14.  >ovbr.  1273  (Reg.  497).    Geg.  Spaier. 

.  BUmWt  KalMrrecaataa  v.  1940-1313  8.  Ml  ffr.  «,  aaeb  Mr.  IhtarrMt  «ad  dar  BalM 
Hetaea  Nr.  13  und  der  Brandenburg.   Usar|<atton»Keacliicht«  S.  107. 

M  Tm.   DicM  Urlcoode  ist  nbae  ZweMcl  an  versieben  nnier  der  Rnbriii  des  Urllad.  OJkRag.  Nr.  563 1  Oac.  3. 
„BiMAor  /iemAanTa  (sali  habaaai  Bmdmr*»  ?«■  Oailaad)  Bilaf;  «maa  Uabaq|iba  daa  Mite  m  4m 

Orden  I309.-' 

72Ü,  a.   Borchcardit  Caronise  episcopi,  einafiM  e^itali  atteatalMB  aaptr  divbiaiia  tamraa,   O.  T. 

ordioe  Teutonica  facta.  1309. 


livl.  OJLBag.  Hr.  TOB.  Diese  Urkunde  schdni  adi  dar  varaaatalaad  miairfclaa 
sla  akbl  idaadadi  mit  ibr  Iat. 


1510.  isto. 

796,  b.    Die  Iloraöee  Erich  und  Waldemar  von  r^chweden  treten  dem  Heinrit  h .   Bnri«-    O.  T. 
grafen  von  ätromberg,  vom  Deutvcht  n  Hause,  den  Hof  (curia)  Simonsö,  oebat  dar  ln»el  Möritön 
«ad  dn  UrigeB  ia  der  lUhe  belageaen  Inaala  ab. 

An«  Erieus  (Hai  in  d<-n  Striplorc»  rinuii  S»  ecicinim  II,  8U  rt-fcrlrt  von  Sfhrödn  in  der  Üls». 
da  ordla«  eic,  Cniciferonini  S.  7.  D.xielbst  wird  noch  citiri  Dalin,  Svea  rikea  bial.  11,  361  u.  37&, 
dar  daa  Bai|grafea  Beiurii  h  von  Plotzke  nennt.  Dieser  war  aak  iMf  Loadasalalar  Ia  IVaiiaa«a. 
la«  GiDaacaaufcar  aad  iSlS^»  obeiata  Mamcball.  S.  J.  Fa^  Itaaaa-Oadai  dar  Deatacftan 
"  8.  J.  «.  8. 


AdTM  Kaieb  daa  Orfginalregeslen  gedrucld  bei  Theiner  i,  119  Nr.  2m.   Darnach  fnljnada  abwallihaada  Jmd  19. 
I,  raap.  BaricbllgnngcB  im  II.B.  U,  48  Z.  ISt  baec  sl.  boc;  2.  98:  rhriitnin,  ad  Id;  Z.  31: 
larami  Z,  Mi  aaac  al.  Immai  Z,  »«  caaliNBlaai  Sp.  40  Z.  30:  afH>licaado.  Sp.  M  Z.  8: 
IM.  Dil..ai«.  ?I.  B 
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ISII^  venandante«.    Regnuni  PlotheclM  Z.  9:  PlotlieasUi  Z.  14:  GolovicDsit  vidrlicvt  et  PuchenieDiU  eccie. 

■iae^  Z.  30i  copioMm  ^.  populoMm.  Sf.  51  Z.  7  t  Lalboviensl* ;  Z.  34:  •eptcm  dictw  lerraa  iktui 
Z.  HhlaliH.  Et  all  Z.  33i  canmcaBie;  Z.  Sit  aotirM  »i.  v«faa.  8p.  98  Z.  8«  congrcMa;  Z.  Iii 
aattagaati  Z.  M«  Alaiili  X.  Mi  dtaWMvi  Z.  S7i  ae  rt.  a4  8p.  M  Z.  8i  «aaalMaMlaf  Z.  St  mc  p«r 
aiarta« Z>  tt;  lafiaaii  Z.  tl*  Ib  cuala  at.  cuiatvit.-  8p.  S4  Z.8I*  DaaaamieBBa}  Z, tti  tptaa,  üiqac 
ad.  8p.  SS  Z.  8i  a  il.  la ;  Z,  13i  aiaadatan  at.  MalMBii  Z.  18i  praacapiorifcaai  Z.  Sil  saadate  I 


isii.  1511. 

O.  T.  731.  a.    l'abst  Clememi  V.  bcHeMt  dem  Bischof  von  Curland,  Diejenigeo,  welche  dem 

Kigiscbeu  Cipitel  Jahrearenteu  schuldig  üud,  daaa  anauballen,  diaa  nie  ihre  Schaldigkeit  ia 
aolchani  Ifalla  adMcs,   Aaao  6ii 
U*l.  OJiMt§,  Nr.  ML 

Pahr.  17.       731.  b.   Derteiöe  ennahol  daa  BnUaalMf  von  Btga,  !■  Miner  Pravi»  C«BfMia  tut  lU- 

Mlttm  md  Predigerbrüder  in  frfinden. 

ÜKh  den  Urifiualregeaten  gedruckt  bei  Thsintr  I,  IS3  ^r.  WZ,  o.  daniacb  In  U.B.  Nr.  HMDCCLXIX. 

Juli  IS.  7SB.*.  JTfiwiii*  nr.,  MMiohir  EaiNr,  iMtliigt  dvai  Daaiaobca  <Men,  wegen  4m 
MeMl»,  «e  Btüte-  Oiwvtf  cm»  «MMld^tafM,  L— Je— Itoir  In  Ftnkm,  naA  «Ufa  rate« 
Ofteükliler  jetst  i«  Ilatie«  Uinn  leiaten,  alle  Güter  und  Rechte,  welche  der  Orden  in  Pom- 
mern erworben  hat  oder  norh  «rwerben  wird,  und  erthcilt  den  BrSdcni  das  Backt  dar  J«fia- 
dictioD,  dea  Auaaiäaieni  und  dea  Bergkaaes.   Dat.  aale  Briziam. 

aOrn^»  KaiHrregeiira  vea  |«ie-13IS,  9.  SB  ffr.  «8,  aach  lAMg»  BekhaarcUv  VIK  ». 
Routttt  lappl.  ¥>,  m.    Itogiel  IV,  38. 

Q.f,  733,  b.    Vcrieichniss  der  Güter,   welche  den  Dputaclien  Kaiifleuteii  »uf  ihren  Fahrten 

awischeo  Nowgorod  und  Pleskau  von  .deo  ttiuaau  iu  dea  Jahren  1288  bi«  löil  mit  Gewalt 
abgeaommeii  worden. 

Nach  awel,  voa  ^aaadar  aewcBca  abweichenden  Aufzeichnungen  auf  P<;rgamenl  ia  dem  fUtba- 
aiaUv  a«  LBbeck  gadrackl  bat  aaiitrhu- Lappig  U.B.  8.  IM  Mr.  7U  a.  71 ,  and  danacb  iai 
U«i  U.B.  Nr.  NamcCLXX.  mi  BaaMinaii  ainar  diHla«,  ab— daielhat  baiadllaha«  BaadaMK, 
walcba  Bbrigen«  '  ab/jt-x^hen  von  dem  Zaaala  an  8cblBaw)  ve«  dar  swekaa  aar  aakaa  aai  aMi 
treacalUib  abiraicbt,  im  Lttb.  U.B.  II,  96S  Hr.  «98.. 

'  isa  1018. 

Joel  18.  Ad  738.  Aacb  algadnufet  ha  Üb.  U.B.  Ul,  M  Hr.  SB. 

O.  T.         las,!.  iSUim  wcmtetfa  pitotii  ftittii  ptaejlcaiatai«  Refalla«,  acrlpta  Jaada«  Fhw- 

ebco  de  Möllen«,  tni|aMteil,  fMd  virtote  fvaetamai  ardhia  aal  aoa  taaeatar,  aafiiUwa  al 

fratrea  dcnuntiare  excommunicatoa.  1312. 

I.ivl.  0..\.Ket^  Nr.  486.  Wahncbeialich  elaig«  Zell  nach  Beead|||BBg  dae  Zea](CBvcrbOra,  Iber 
welcbra  Rag.  737  tafarln,  alao  bi  dto  amlla  BUfta,  «onicbtg^ndaaBBdadleaaa  Jabrea,naciHMa. 

Aag.  ISk  AdTiD.  Abgadi.  Im  Lib.  U.B.  U,  »1  Nr  307. 
1313.  15  lo. 

0.  T.  741.  H.    Alexander.  Abt  zu  Oliva,  bezeugt  dem  Abt  au  Stolp.  Rudolph.  da«K  da«  Gebinde 

des  KloMtert»  Düoamüode  bei  Uiga  in  Livland,  bei  deascn  Verkguag,  an  deu  dortigau  Orden 
Ar  8789  Mark  vciknaft  mmt  N«Mt  mtim  lat. 

Nack  (MrMto,  Voidtkilaa  der  «.  Anyaf  achaa  »awailaag  8.  48. 

O.  T.         741,  k.   9erhard  ton  Jorke  (  Ordensmeiater  In  LivlandJ  tarfleiekt  aldt  aiit  4im  Akt  aa 
Stolpe  wagen  aweier  Dörfer  und  Aaf  Hak«B  Laadea.  1913. 

Livl.  OAReg.  Nr. 
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74S.b.  PtlMl  CtaMM  F.  ««taiM  im  MMlMf  MiMtau       Dwpit,  «in  Unkte  >3i3. 

lUn  I. 

fMIO  M4faU«n  mhanrhoicii 

^ach  den  OrlK«nalrefre«trn  b<>i  Thriner  I,  133  Nr.  908,  im  U.B.  Nr.  MMDCCLXXI. 
A4  743.   Vmeichoei  im  UvI.  U  A.Uej(.  in  doplot  Nr.  796  und  S7.  Hat  II. 

1514,  »»N. 

Ad  7»,  B.  Das  TVaMMmrt  tu  vanekboel  to  d«a  UfI.  O.A.Bq^  tfr.  W  ni  ■bfadnckt  In  8thkrm'$  Vmk.  Äff«  tl. 

seldmUi  S.  S  Nr.  41. 

Ad  751.    VerMidioel  im  Llvl.  O.A  Ret?.  Nr.  Juni  15. 

Ad  759.    Da»  Tran«tumt  int  absedructi  in  üchirren't  Verzeiclini»»  .S.  5  Kr.  45.    Darnach  In  Ü-B.  Nr.  Juni  15. 
M.MDCCLX.XII.    Du  uaMaumlrle  Traaaaiunl  i»t  undatirt  und  tr\at  Aaaat«lliin^<zpit  nur  na<b  den  ' 
NaiBM  der  Auutallar  sa  baaeuea.  Uta  iMiataa  danelbaa  koaraiM  arknodlicb  vor  in  dem  Zeitramii 
vra  IW<-«,  Mmcadlch  dar  fUglMka  PMbM  Mmmm  voa  dar  Abt  ITaimidk  mm  Dtea- 

mfaid«  TOD  1977—88.  d«r  Prior  Ä(bm  *M  1973—91,  der  Guardlao  Watmodtu  im  J.  1989)  der  Kn- 
biachof  TO«  Riga  Johonnet  I.  tom  1974— 8S.  'Bieraacb  kOmtle  oiwer  Tranatoa«  angetlhr  In  da«  Jaiir 
l'iSHi  gestellt  werden.  Dein  widerspriclit  aber,  da«*  unter  den  .Autatellem  auch  DocJl  der  Hiichof  fleinrirh 
von  Kevai  Kcnannt  wird,  der  erst  im  April  1996  iiun  Blscbof  ernannl  wurde,  zu  welcher  Zeit  zwar 
*  auch  ein  Jahtmnu,  dar  III.,  Ersblacbof  von  Riga  war,  alle  Übrigen  geistlichen  Würden  aber  Ton  andern,  ' 
ab  das  gn^tm  Pmmm  baUaMai  mrdM.  fia  bUabc  daMMch  aw  dia  AaulMna  «Mb*  daw  aklit 
•I*  tnmmm,  muttm  Ünt  «wal  Ii  Aaa«  (Mimda  Mf^HHOmi  aM»  «to  muk  StUnwm  O. 
Mk  Miirlrtt,  woirft  JiM      WartlM  der  T!ri:unda  ■kH  m  mM&n  IM. 

1515.  :3i5. 
7S6,  a.   WiUkicder  Deataelito  Kaufloaito     Mowgorod,  dra  Hudai  mit  geTalMhleB  Waebt  Nirs  9. 

betreffend. 

Aaa  der  oaem  oiar  rtvidliteB  Scn  4m  Deetacfcee  Boiia  m  Newgorad  abgedr.  ta  U.U.  Ilr. 

MHDCCLXXni.  DiMe  Sera,  Iber  deren  Veranlaaaong  und  Eniaiehung  «ine  Aorseichnimg  Tom 
91.  Juni  1370  (Reg.  1971)  Aoakanfl  giebl,  wird  —  auf  Pergament  geschrieben  —  lo  dem  „Wedda- 
lade"  genannten  Archive  tu  l^ühecli  auflic u .ilirt  und  ist  durnuch  in  c.  Sartoriui-Lappenbtrg  U.B. 
S.  985 — 991  St.  195  abgedrucict.  8ie  liesteht  aus  einer  Reibe  ohne  alle  Ordnung  aa  einander  ge- 
relbter,  genau  dalirter  BeschiOaae  oder  Wlllkflren  der  Dalnbaa  KaMfleote  s«  Nowgorod.  Diese 
Wlllkaren  alad  aiuala,  aacb  ibrca  Datia  ta  dIa  NachMIge  mn  Urkmideiibodi.gebBrlgea  OrU  ela» 
gereiht  worden,  aar  danatibie  MaHv«,  «ea  daeaa  die  liMM  Skra  (Reg.  944,  b)  Aefaabna  gslta»» 
den    Hier  m;x^  noch  die  ReibadUgB  iHguibaa  «eidü^  to  waMer  die  «iHilm  Wiillra»  ie  der 

ikra  ihren  Platz  )(eruaden  :  , 
I)  V.  19.  MSr«  l3Si.    Reg.  1191,  ab.       10)  V.  lt.  Af'»  '397.    Reg.  869,  aa. 
S)  r.  9S.  Febr.  1346.  Ref.  1000,  b.       II)  t.  d.  Min  1349.  Reg.  967,  b. 
»  V.  1.  Mre  ISIS.  Rag.  7S«.b.  1«)  v.  IS.  April  13dl.  B^.  m,a. 

4>  T.  9».  JaM  ISIS.   Reg.  774,  a.  13)  v.  19.  April  1348.   Reg.  lIMS.a. 

9)  V.  97.  law.  1339.   Reg.  884,e.  14)  v.  5.  Min  1334.    Reg.  1191, aa. 

6j  V.  6.  Janr.  1349.    Reg.  9S7.ab.  15)  v.  4.  April!  351.    Reg.  1  lf>4.  ti. 

7'  r.  9'J.  mn  1311.    Reg  917,  a.  16)  v.  1.  Müri  I.X.5.    Reg.  li  J7.  a  und  b. 

8)  V.  5  April  1333,    Re«.  8110,  c.  17)  v.  24.  Juni  1370.    Reg.  1971.    U.B.  .ML.XXI. 

9)  r.  97.  Jaar.  1332.  Reg.  884,  d.  18)  r.  6.  April  1371.  Reg.  1979.  U.B.  MUXXVIU. 
Dan  Elagaeg  mm  Genee,  eaBUtHber  ver  dar  Wniklr  Ten  Ii  Hin  laU,  hüdce  eedatelMde 
Verae:  .,l)eü»e  skra  tcal  amb  Itaee  alae  dicke  It  MMIe  dunkel  «aaee,  md  acri  akb  na  deüee  dick* 
Icn  to  aileo  lidea  ricfctce." 

i5i0.  1316. 
Ad  790.  Zeaammen  mit  der  BnlU-  vom  91 .  Decbr.  1317  (Reg.  765)  aocb  abgedr«^  kal  nM*«p|,  190  Kr. 91«.  Afril  93. 
Veigl.  aack  abendaa.  a  381  ad  Nr.  909.  Ana  Jancai  Abdruck  alad  nachatabaade  VarieaMa  «a  fcenaikeas 
U.R.  n  8p.  M  Z.  10.  cdlarafhn  et.  caaeallariaa}  X.  ISi  EfcHakertaa  ai.  Rerqaebariat*)i  Gnaa  M. 


•)  ArriUb  (b  daa  Oer.  rar.  Praia.  H,  S?  Aa«.«  aM  S.90  Aaak  I)  veiaaidM«,  daaa 
Naaica  der  derxeiitge  Comibur  sn  Windau,  nachmalige  OrdaaaMliter  £fter/t<Trrf  pofi  UonKtim^  an 
aei.   Allcia  ea  Ul  vlelmebr  Erkeithtri  Bock  gemcial,  dar  aack  ISIS  Comlliur  xu  Wenden  war. 


Digitized  by  Google 


3» 


ISHb  CMiowi  Z.  17,  Panorce  il.  PiiMil.  fj^  M  S.  1.  la  «MMi  Z.  «t  «Hl  ^■n■^■l^  Z.  M»  Ml; 

Z.  13:  coocordavrnint. 

Aug.  II.  760,«.  Der  Hochmctatu-  gcnehaigl  die  Krwarbuig  eiaigcr  Dörfer  fir  das  Klsster  Oliva. 
INeDfkoai«  «rtUlt  sagtoieli  dieNclb,  iim  i«r  d— <B|<  Afct  Ahwmtätr  rm  (Mn  4\»  Ottt« 
dm  CbteraioBMrMtdeiit  daao  bewogMi  katto,  i«B  KialVwtng,  dwrdi  wel«k«i  dar  DniMh« 

OrdeD  im  J.  f.ö05  Dünamünde  enmfc  (Reg.  707},  lo  bealitifen.  Der  Hoduneiater  erklärt, 
d«at  «r  aicli  dem  Abte  daf&r  sn  kMonderem  Danke  verpflichtet  fühle.    Geg.  lu  Marienburg. 

Scrip«.  rer.  Prot«.  I,  711  Aaa.  106,  wo  imlaich  aofegabaa  wird,  da»  di«  Uiteada  bei  a.  Lcda- 
N.  A.  U,  SN  «fegainMkt  tat. 

O.  T.  WKb.    Pabüt  Johanne»  (XXII.)  bcaUUgt  dea  OrrfeiiH  Privilegien.  1310. 

LiTi.  O.A.Rcg.  Nr.  374.   Da  Ptibat  Johmnu  XXII.  arai  am  7.  Aaigoat  13IQ  gew&bll  woidao 
IM,  w»  l«m  die  Mi«  MbcMM  ta  dieac«  Mbr  gaMroi. 

O.  T.        TW,«.  Bmrtidk»  til|t  dm  Jhum     Ooipat  •>(  Mriaab«  das  Guuter  Bagawid 
•ad  daari  Mi  <te  üfoffo  abznurtheilen. 

L^rl.  O.A,Bcg.  Nr.  376.  Aua  deaMelben  Grande,  wie  dia  vorangahande  Ref.  760, b  dfeaer 

wn.  1317. 

0.  T.        700,  A.   Diedridk  L$imkH(f}  vwpllaMal  iiah,  atenda  (aMrig)  «Mar  da«  Ork»  Rache 

iB  uehmeD.  1317. 

Uvl  O.A.IIeg.  Rr.  TV. 

MK  ra.  Ad  710.  EHeae  Uricuade  war  Im  aweilcn  BiMie  aa  dlaaat  Stalte  aaftiaiMaiia  «ordaa,  wn»  dem  «aMar 
AaMtallar,  der  Bla«hal  JVwl  vaa  Oariaad,  aack  Voigt,  aela  BlaHaai  ha  J.  1317  antrat.  Da  Lcutcran 
-Jedoch  narichllg  «ad  Faul  vlaHuchr  erat  am  1  M8rs  1399  vom  Pabat«  bcaUiügt  wordco  (a.  nniea 
RefC.80l,a).  »o  iit  dl«Ke  Urkunde  vom  ^0.  luli  I3-J2  xu  daiiren.    S.  uotaa  lfag.808,«.   la  d«rlta|.7n 
onaa  deawach  Z.  8  alall:  den  17.  Jali,  geleaen  werden:  de«  18.  Jnli. 

Dac.  n.  Ad  M.  Aoa  den  OKgtealrageaiafl  abgedradtt  bat  TMnar  I,  tM  (fr.  ttd.  DaiMch  ated  aa-  dea  Abdraefc 

Im  V.Ii.  lid.  il.  uacimlcheiide  Varianten,  reap.  Bprirlitittiingeo  tu  tirmeriiiin :  Spb  IV  Ii  9:  invaüdiaf 
Z.  Ui  »Goairaria»,  »c  loribua  irritaaiZ.  !töt  aeceaaori«  al.  necetaarie;  2. 20:  ifiaoraaitStMt  panaiaatoncei' 
at.  pwffldeaaBi  2.  37i  peaaiar  at.  foat. 

Oae.  tt.  Ad  700.    Marh  den  Orl^nntre^paten  gedr.  b«l  Ththur  I,  132  >r.  in.    V.iriaDien:  U.B.  II.  lUO  T.  lÜ.  fide- 
.  iiom  finlbtt«  at.  fidelibua;  Z.  Ii:  vealn  al.  noalra;  Z.  iSi  allutiira;  Z.  I9i  fadliu«.   üf.  101  Z.  90: 

alc  et  hl  baato;  Z.  Vt  larlftaa  at  Hribae;  Z.  17  dIaarMaa. 

ms.  1518. 

O.  T.  768,  d.    Brich'ty  Königs  von  Dineraark,  Befehl  an  (i>c  Ritterschart  und  dm  Adel  in  ffar- 

rlen  and  Wierland,  daa-t  aie  dea  Ordea  gegen  die  Littltauer  beiateben  aoUeu,  bei  Verlost 
ihrer  Freiheit.  1318. 

LM.  OfA.ileK.  Iln  MI. 

Fabr.  M.  Ad  780.  N,i<  [i  <li-ii  Orixitiiilrcueslfn  t;filnicJtl  bei  Thr'mtr  I,  \r  l'IS,  Darau»  folKendr  Heririiiisuogen 
M  dem  Altdruclc  im  U.Ii.  II,  lüJ  Z.  6:  Fiorenliu;  Z.  10:  civiuui.  n.  irinitati«;  Z.  II:  Ri)(en»i»,  aalulcai 
et  a.  b.;  Z.  31 1  aoleauaibua  propter  boc  ad  partaa;  Z.  23:  Crt-^oriu«  papa  Villi.  {  Z.  9tii  nuiactaa  at, 
aalmaHaa.  8p.  108  Z.  3i  aolidae;  Z.  5i  qaae  fai  ilUa;  Z.  t?:  ordinär! ;  Z.  O«  oidbiia  a.  Mariac  ThaaMaut 
Z.  tüt  aal  at  aal«;  Z.  14 1  «rcbivaa;  Z.  99i  peraonaram  %i.  primamm;  Z.  93i  cccIealaMiearaai  aeaiere 

ri'llii  ( tr  :  7..  26;  quia  tarnen  [lOSlerlora;  Z.  2S:  pfrsun  i.'.  cci  U.sia.'itira.'i  sl.  iirirnss  viilo.ia»;  Z.  Hl: 
ullici-reni;  Z.  3i:  dicilur  «t.  cnideliler;  Z.  37:  praeter  »l.  propler;  '/.  MtS.  Juleult-r.  .Sp.  1U4  Z.  7: 
profndeat.  proride;  Z.Oi  propagatio  memorat«, ;  Z.  II:  qoietem;  Z.  31 :  et  perMnanim  eicIriiaiticaruB 
ipaiaa  at.  ipaanua;  dkltar  at.  dinoadtari  Z.  30«  aalutaria  at  aalvaloria;  Z.  34i  conuneadatoriaraaB; 
Z.  Ml  praeceptort  Z.  37«  prfvaüoaia.  Sp.  MO  Z.  4i  pia  at  de:  Z.  8i  praedicta;  Z.  9t  poaaatia: 
Z.  10;  praedictae  at.  proc«dere;  Z.  12;  cfficiciiiii  rolinerl.  parlr^ipic;  Z.  15;  animentiir  st.  Invifentiir; 
Z.  37:  «sempüone.   iip.  108  Z.  Ii  Gniceborcb,  :»ceawene:  Z.  3:  Homalan;  Z.  l'Ji  praedlcü«  dialricte 
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pnrdpiendo ;  Z.  15:  aliii  H.  alltfr;  Z.  Ißi  «an  ntM  M.  M  %,Wtt  et>  qofte  modo-  Z.  37i  Itttt. 

«tiM  »t.  aUlcr;  Z.  39)  sUi  st.  iniaiu;  Z.  33:  coupidBM.  Sf,  Wl         fuaoaMfwa  eccle«ia«ticariiai 
«t.  Ipatmi  Mirlcrtw;  S.  ti  Sm^  LilMnna. 

17Ü.    Narh  Hpn  OristDarregMlen gedruckt  bei  Thfiner  1, 133  CVr.3I7  und  darnach  Im  IM!,  ^'r  MMI)CCI>\MV.  fakr.  tl 
U  der  Reg.  (Bd.  U.  S.  44)  Z.  3  tM  die  Wortei  „nacb  Bon*«  so  Verladern  ioi  „an  die  päiMtticlie  Coric." 

M  m,  DaagMchaB  M  TMur  I.  US  Nr.  «•  oai  !■  VA  Nr.  mDGOLUV.  Paftr.  » 

974, «.  WinUr  4ct  Ocataehaa  taaf cute  n  N«wgaf«il,       Cbald  laf  B»rg  bctraffni.  loH  tt. 

Ao«  der  revidirten  Skia  (Bi«.  TM^a)  M  JbHir<iii«£apyiiiiii||  8.  M  Nr.  111,4  abfadr.  iai 
V3.  Nr.  B1I1D€CLXXVI. 

1319.  '31» 

777,  b.  Dar  Generalcapitel  deaCütercienscir-Ordeas  unterwirft  deinKloMerSlolp  an  der  Feene    O.  T. 
iu  KlMtar  Paradla  (toU  Mmmi  Pails)»  wb  «Mad  BafallaMl  la  Uvland,  snn  bMl&idIgaB  FOtaJ. 

MHnft«.  HmyWacha  ffiMlwn  B.  M, 

778.  >.  In  einer  Urknada  des  BUahob  Eeimrtek  tmi  Liback  d.  4.  «n«  PamiDi  MCOCXIX«  Mal  ». 
XIII  kaJ.  Junii,  hdast  es  aat  Schluas:  „In  coins  rei  testinooiom  hane  eartam  üigille  iMeiro, 

uu  aiuB  aifMIo  Teaerabilia  bßtti»  iMstrU  daatiai  JVIeadm,  Oarbateaaia  apiaMpt,  fecimaa  roborari.'* 

Dia  IMaada  tot       alMa  Oaptar  hi  d«r  StadAMMbak  aa  Ubaek  abpdMitt  la  Ubw  U-B. 
N,  334  Nr.  375. 

Ad  m  Oiaaa  BaBa  and  daran  ttmuamH     J.  1386        1490)  aind  nhae  ZmfM  w  vantaftaa  aMar  dar  Mi  la. 
Babrik  daa  Uvl.  O.A.Rag.  Nr.  Mit  Epi«copi  Traladaaato  iraaaMaMHi  Marann  latomit  (XXIt.) 
peotlid*  ad  praelalo*  tarnw  Llvoidae,  aaae  3. 

781,  a.    In  nlru  r  Urkumle.  in  welcher  iVw  Bischöfe  Heinrich  von  Lübeck,  Marqttnrd  von  JüU  Sl, 

Kalsebiirg  und  Hermann  von  Schwerin  bei  dem  Fabste  Johanna  XXII.  über  die  roatasloaen 

Brpreaaiui(aB  daa  pibatlickaa  Gevollaiclitigten  Ja€9kua  de  Rata  ia  der  Beitreibung  der  Filclitc 

Jahna  aaa  4ea  «rlaiigtao  Baaelafaa  aidi  baaehweffan,  Mut  «  «.  A.:  «Am  UcsC 

iMahM  hao  mm  «dtiaaal  ia  4iae«ai  BlgaMl,  Darbataaai,  a«  «Hb  «aacttkiM, 

aidem  ccrloftiae  Rigenii  •affi'agfaneta ,  et  procnradonem  a  HinculiK  dioceiibns  aingniariter  pro 

toto  anno,  ac  ai  in  eiadem  manannia  fuiaset,  per  pacta  et  conventiuiieg  recepisset,  {pse  liimpo, 

habita  proGuralione.  ad  nos  et  noatraa  diocravs  decUaatit,  et  procurationem  decem  marcarum 

pari  argeati  pro  siafnllt  aapthBaala,  qaibaa  ta  aaalria  diaaaiibaa  et  praviaah  BniH  «t  maaaam 

•Mal,  asagit  atc 

Die  Urk.  gedruckt  bei  Lmerhu,  V.B.  dei  Bl*ibum»  LUbeck  I,  5!!l  !Nr.  lai. 

.\ä  783.   VcraaidMNt  im  O.A.Bcg.  Nr.  185^  oad  aacb  den  Originalregmtea  gcdracki  bei  Themur  1, 146  Mr.  m.  J«"  ». 
Oaraat  aadMckaada  abwakbaada  Laaartaa  lai  U.B.  U,  M»  Z.  I     o.  plariboa  aL  plurlnb.  Sp.  III 
Z.  3i  ««{•  eioeroBt  pro  cerla)  2.      peaacau  Z.  II:  tlranntci«:  Z.  91  >  tarn  at.  iaaii  2.  19 > 
aedia  apoatolicaa  Hbara;  Z,  S^i  par  qnad  a«.  et  quod;  Z.  97i  quaai  at.  qoum;  X.  Sit 


1320.  «3io 

78S,  b     Chrhtopli  II.,  König  von  Dinemark,  gextattct,  da«  kioater  Padii  aa  banaa,  1320,    O.  T. 
nebat  aiebcn  andern  kleinen  Briefen,  das  Kioater  lietreffend. 
Url.  OABi«.  Nr.  IM.  Vargi.  Bag.  IM. 

98Bt«k  MwRM»}  Klall  8alww4«a  aa4  Normfea,  ahaiat  die  BohafaflkiBdcr  (aall  0.  T. 
heiaBea  Brttder  de«  Deuiachen  Ordana)  aad  dwe  GStar  ia  adaaa  Sebals.  Dat.  Iiacaoplae«  tSBBk 

Da».  Nr.  «47. 

M  793.    Vcrseicbnel  ebenda«.  Nr.  646.  Aag.  99. 
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■330.         793,B.  llagwohlift  toÜMlMf«  u«  CaplldiMOMd  tiM«rilMOri«k  Dmm  Ibp- 

«  Ml.  185». 

Das.  Hr.  355.    Wabricbeinlich  gleicfazeitig  mit  der  Ref^c  798. 
Au«.  33.  T       VBB,  b.   Gleiche  Klagesehrift  an  du  Collegioni  ■•cnin.   1320.    Der  Orden  hatte  eleeii 
DMibemi  Mf  OcmI  maehJegeB. 

Oae.  Hr.  797.  S.  dit  BMarhaag  aar  yeirtiiiadi  BmaMe, 

I».  i5Si. 

0.  T.        7M,k.  CM»§»ph  tLy  WMg  tm  Mawatfc.  «fabt  iaa  Hena«  tnud  CAmr)  daa  Bat- 
■•gtliw  Eltland  la  Lelm.  1S8I. 

U?l.  O.A.B«g.  fir.  180.  8.  Uerflber  die  Aammimut  aar  8R. 

im  ISfifi 

0.  T.         800,«.  EMTt,  Abt  ra  FaA^  nAamU^i,  4um  H»  AdM»  waä  der  CaMi  dea  SC  W- 
ahaaUa-Kloaten  SD  Reval  dem  Rloater  Padii  eiaige  Haken  Landea  auf  Wiederkauf  veritaaft 

Hacb  «inar  akca  Coide,  walmcMaHcber  UebenalaaaB  aw  das  LaMnlacbaa,  in  daai  EadM- 
acfe«i  BlllaiMfafta.ANUv  «adr.  la  livL  U.B.  Hr.  UDOOiUlU 

mnS.       iwi,«.  Pabai  JSMoMiw  XXr/.  trunt  daa  DitfUaha«  DMdMm  JM  amm  BiaalMf 
tan  OaaaL 

»Nach  .Ipn  Orisinniregraten  gcdructt  bri  Th>-infr  1, 171  Nr.M2  und  Im  Lh  I.  U.B.  Nr.  M.MDCt'LX.WIII. 
Auster  dieser  au  den  neu  ern<inu(cti  liischuf  |{erlcbtrteo  Bulle  wurden  i^leicbieitig,  Im  >V«s*fiUlicliea 
gleicblaulende  erlauen  und  zugefertlKti  capitulu  eccirslae  OslIlensU,  clero  et  populo  civitatis  et 
dtocesis  Osliiencia,  anivenia  vssallis  eccieslae  Oslllen»U  et  arcbleptscopo  Rigens!.    Theiner  t.  c. 

Min  5.        tiOl,  b.   Deneiäe  ernennt  den  blaherigen  Oemberm  der  Carilndlaeben  Kirche,  Pauly  aum 
Haohnf  von  Onrtand. 

Ebendaher  bei  Thehter  I,  173  Nr.  363  und  im  U.B.  Nr.  MMOCCLXXIX.  HU  dieser,  an  den 
Blacboi  Paul  Mldf«aaln«i  UaUa  eigiag  gtakhaaltig  aiae  waaandkb  «lakltlaaiMida  aa  daa  Capital 
dar  Cariladiacban  Hnba«  „at  eMan  deaM,  taagnaw  |iatrt  at  faatarf  artaMnan  anaram,  baariHtar 

Intendant  et  eiidbeanl  al  obedieotlam  etc.",  des)(lefcben  eine  an  den  Erxblschof  von  Riga.  TIWiMrl.C 

NIra  14.        UOl,  c.    Dertelbe  «aliliat  den  Biachof  Jacoi  von  Oeael«  nadideai  denelba  geweHit  wor- 
den, in  «ein  Stift. 

üendabar  bei  IMiar  I,  17»  ür.       tai  U.B.  Hr.  UIDOCUUU. 

Mra  14.        8DI,d.  Oeraalbe  «ntlliat  den  liachnr  Awf  von  Cnrland«  naoh  enHpfuiffaocr  WnUin,  to 
deaaaa  Stift. 

Ebendaher  bei  Th^w.r  I,  174  .\r,  '2Ö3,  Im  U.U.  M.MDtCLXXXI 
Juni  II.  ,\d  HUi.    In  dieser  Re^esic  muss  rs  beisseu:  „bestätigt  seines  Vaters,  des  Küni^s  Erich  älenved,  Verleihung pic. 
Juli  30.         803,  a.    Hierher  geliört  die  nnter  Nr.  703  regiatrirte  CJrltnnde.    8.  aueh  Stnhlke  in  dea 
Bar.  rar.  Fknaa.  II,  00  Anoi.  S. 

isn.  1525. 

O.  T.  SOVia.  AivacatI  et  naMoiaB  elffliamaa  Bokenhnann,  Wenden  nt  Wntoar  oltoataatnr«  qnod 
In  nintan  anlloqnln,  Dnnnaraiida«  iaatitnln,  nMglMff  nidinla  Tentanlai  /«JlflMMi  CAifiMdla  nttBiia 
pmaiitaia  sat  egerit.  ui  *  socieiate  pagannrnn,  «anlmClwialianna  inMa,  Blganaae  poatet  nb4«- 
ecrn.  vemm  nihil  apud  eo«  profecisae. 

UM.  O.A.Reg.  Nr.  m 
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SU;«.  Pabtt  yoAMHM«  Xr//.  enMMt  des  MiytFiclM»  PnM  Engelttrt  *mb  MtelMf  i»3. 
IM  Dvfpat. 

iNach  den  «'rigiDalre^'eslen  gedruckt  bei  Themer  I,  177  ^r.  270  und  darnach  in  dem  Uvl.  Ü.B. 
^r.  MMDCCLXXXII.  DieM  Bulle  l«t  an  den  neu  ernanitlea  Bltcbor  gerichtet.  In  WeieDiliche« 
gMcblMMatde  BnUco  aind  addraaairti  capitalo  cedwiM  TwteMMla,  cter»  et  pofulo  civilatia  et 
AMMb  TnbtMHto,  uhwilt  tcmIHi  «luiMi  mcMm  «t  MdtepiMOftt  KigMti.  HMiHr  I.  c. 

atS,  b.   DtnMe  catÜMl  in  ÜMbaf  AifdSkrr  ton  DMpH,  aadidlMB  tandbe  ii«  Wdhe  Dw.  9. 

dpfhqgMl,  in  «ein  Stift. 

EbenJalR-r  bei  TAwi«-  I,  179  Nr.  274.  im  U  II.  i\r.  MMDCCLXXXIII. 

822, c.  Derieiöe  verleiht  dem  JoJUmue$y  Bodo»  äolu,  La»  die  Würde  eine«  Domherrn  Uec.  10. 
dmI  Scholasticua  iro  Stifte  Dorpat. 

Ebendaher  bei  Theintr  I,  180  Nr.  375,  im  U.B.  Nr.  MHDCCLXXUV.  Aoaaer  dieaer  an  den 
Dwfciiia  La»  aelbat  fcrichiatan  Auafafiigmg,  aiglDgen  mutatia  moiaodla  dogMcho :  .  .  .  abball 
■onHaril  da  Vdkaae,  Tarbataeda  dlocaab,  et  . . .  praepotiio,  ac  maglalni  JoAemif  dbJtmrdaiy«, 
caaedlio  OalHenaHma,  nt  praedlciaa  liitera«  exequanlair.   Thdmr  X.  c. 

822,  d.  Der»elbe  bestitigt  den  toid  Köni^  Cftrütoph  II.  von  Wmtmwk  warn  liidiof  von  Dee.  tt. 
IflTd  crwihJten  RoakUd'adien  Domherrn  Olaua  in  dieser  W&rde. 

Ebeedäber  bd  TMner  t,  180  FIr.  STV,  Ina  U.U.  Nr.  IWDCCIJIXXT.  Mtt  dleaer  an  den  be> 

(tSIl^'ten  lilni'liuf  üdiir«s4trten  Bulle  wurden  i;leichiall%i  llltden  crrurLlcrli«  In  ii  Miwpirfiungpn,  Bolha 
auageferligt .  ca|>iiulo  ecrle*iae  RevalientU,  clero  et  popalo  clviuii*  et  dioceti»  Revalientis,  univaraia 
naaMa  daadaai  aecleilea»  aitblephcepo  Lmdaeai^  et  OhrfaMffeifo»  legl  Dtdee.  IMnar  I.  «. 

fl82,e.  DM-adl*  ememt  IsvarMheB  DeHhami  Ol»,  tren  addlger  Oebart,  eiw  Dee.  tt. 
■ladiof  von  Culm 

Nach  den  Originslregealen  gedruckt  bfi  Thrtnrr  \,  181  Ifr.  S77. 

1524.  i3i4. 
89B,f.  Ami,  Biaeher      Cvimd,  acbrdbt  aa  des  Biaabaf  vea  Oeaal,  «r  nSga  da»  mM  a  T. 

den  Lltdianeni  dagegangene  schädliche  Friedenabündaiaa  tridarrufeti ;  widri|;enfall»  werde  er 

voa  ihai  den  Er«alt  allen  Schadena  Tcrlanieo,  dea  CT  feaaaiaiaa.   Daacmaadc  1984. 

Livl.  O.A.Reg.  Nr.  397. 

M  tHk  Nadk  daa  OrlRlBdrafaotaB  abfadmckt  bet  Thdaar  I,  1»  Nr.  97«.  Oapaa»  aacbitabaade  VariaaiaB  Febr.  10. 
Bum  U.B.     lftlC.7:  a  pneteatb  pfaeaMaalta  loefat  Z.  6«  caaBrlaiai  St.  «aavtadaaM,  8p.  M»2,  Iti 
plarlmani!  Z.  ili  Corrando;  Sp.  IW  Z.  I9i  praedictfi  eoBilmllfboa;  Z.  Vi  M»\  Z.  3Si  dedocado  at. 

Irnendo.  Sp.  167  Z.  5:  itnl^ire;  Z.  9i  »Ulli;  Z  iS:  fererant :  Z.  '2^2:  annullarnii» ;  Z.  '27i  obtervalfone ; 
Z.  31:  contpIrallonUiua  «upradicii» .  facti«.  S^.  Itü  L.  3:  vel  st.  et;  Z.  Ifi:  facienda.  Ela«  Z.  17: 
prnecepimna  et  praadjpbaaa;  Z.  18:  «ed  illa  fieri;  Z.  '18:  vel  m.  et.         ItiO  Z.  3:  suffraganearnas 

Z.  II:  et  in  rertiperandl«  i  Z.  '11-.  dcliniierunl ;  Z   Hl:  intr.ire.  Ire  <■!  rrdire:  Z   39:  vciluiniii«. 

82S,a.  Pabtt  Johannta  XXll.  geauttet  dem  Biacbof  Otto  von  Culm,  das  von  deinKellien  Febr.  Ii 
bialler  iuaegehabte  Caaoaieat  iia  ftevd*Scbeii  Stifte  elaem  geeigneten  Manar  s«  verleihen. 

(lacb  daa  OitabMlngcaleB  bd  IMmt  I,  IM  Nr.  flO  aad  danucft  lai  U.B.  Nr.  HHOCOLXXXVI. 
■B^b.  JHaFteOe  trigt  dem  Biachof  tob  Calia«  lo  wie  daa  PH^bataa  der  Calm*acbeM  aad  Fabr.  II 
Rrmelindlüchon  Kirche  anf,  dem  RevaTaeban  Daaüiami  .BW^Aflnl  di  JtoAamlto  die  ba  letaler 
ätift  vacante  Pfründe  aa  verleliiea. 

Ebamlabar  bd  IMaar  I,  I»  Nr.  »  aad  ba  U.a  Nr.  MHDr.CLXXXVli. 

Vi;a.'  DenMe  aeadat  dea  Haebar  BarMalMaeuff  vaa  Atel  aad  dea  Abi  »entMar^  vaai  iad  I. 
Beaadiatiacrklaatcr  St.  TbealHd«  ala  pibalUdia  Noallea  an  dea  Staig  fledfmin  vaa  Littbanca. 

Dat.  Affaione,  Ital.  lunii,  anno  Vlii. 

Ebendaher  bei  Theint  1,  m  Nr.  SM. 
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1324.     A4  816.   Nach  dan  Ori(:.  Ri-g.  bei  Theintr  I,  103  IVr.  293.    Daraw  iMcbMebeade  VviaalM  »un>  U.K.  II, 
Jasi  I.  171  Z.     «alubrae.  Sp.  173  Z.  lUi  iainicabiles;  Z.  34:  praadictoa;  Z.  3Si  la  patr«.        173  Z.  SS« 

|ira*iinlii:Z.Mi«ufccl«Min.  8^  174  Z.  4.  eutk»;  Z.  ISt  Msfalotaa.  Spu  1»  Z.  Mt  raMcML 
Jnl  I.   Ad  an.  Aw  dM  OÜg.  B<gwli>  ftrf  fMMr  I.  IM  Hr.  »7. 

Juni  I.    Ad  B30.    Ii:b«iidaher  dii«c4b«l  I,  IM  ffr  m. 

Jmü  9.         H.30,  a.    Pabst  Johatmn  XXII.  er(h«iU  dem  hdareUrad«  Enbiachor  Friedrick  vm 
Kigs  einen  GeleiUbrief. 

Nach  dao  0fig.4U(.  gadmcfci  M  fVMwr  I.  IM  Nr.  IUI  ■.  daiMck  hn  Ü.&  Nr.  HNOCCLKXZni. 

im  loüO. 

O.  J.  aa.   Karl  Näikonungsion^  Hauptmann  au  Finnland,  advcibt  d«iB  Rathe  sa  Lfibeck, 

dais  M  J«ü  In  4m>  NUm  Rmda  wiMtaa  SmtmW  fcriM  FlMÜMtr  ilok  kMhdIigt. 

Nach  dem  Orij;.  auf  der  Tme  so  Lflbeck  abgedr.  im  l>Qb.  U.B.  II,  995  »  KKW 
in  Livt.  U.B.  Nr.  MMDCCLXXXIX.    Da«  Schrefben  l>l  Merber  gestellt,  weil  der  A«Mt«iler  io  die- 
Jahre  ta  LivlündUchen  Urlconden  som  eratcnmal  ertcfaehit.   $.  Ref.  8&3.  S3.  36.   Voigt  odar 
vQB^flanlaad  mirda  er  |lii%aBa  Wniu  !■  Jahe  UM3.      A.  :  eommm  Sraa 

1327.  1587. 

0.  T.        880^1. •  En§M€r(»y  BiMh«l^  wa  Dorfat,  GtlMiduHwg  iwiMkM        ttlll  Dovpat, 
WoMlaB       iMiln.  VSO, 

Mvl  O.A.Reg.  Nr.  i87. 

0.  T.  860, b.    lacoöut,  episcopua  Oailfae,  et  Rehnarut,  magitter  Livoniae,  coaaenaeraat  ante, 

controveraiam  auara  de  quarta  parte  fendomoi  vacantiem  ia  Maritima  iudicio  et  diatemiiiiationi 

•t  qilBtl  lapflfBUMnril,  episcopi  TnbatMuia,  nkoilttere,  qaod 
mrmtum  «tlMiil,  «ptaMpat  BcfSÜfMlt  Mm  «Üb  pnalilii  «1 

militibus  hic  d«  eo  fert  teatimoainm.  13S27. 

Ebenda».  Nr.  734.    Vergl.  hierüber  Keg.  SCI  und  8Ö5.  b. 

April  13.        86S,  aa.    Wiilkiir  der  Deutachen  Kanfleute  an  Nowgorod,  den  Handel  mit  Laken  betreffend. 

Ana  der  revldhrtaa  Skra  d«a  Hamgewim  BaBieUoliM  (B^i  THk«)  bd  amHmih»4aippmUm§ 
S.  M  Nr.  ISS,  10  abgedr.  to       Mr.  MMDOCZC 

IM.  1588. 

Mai  25.  Ad  80<).  Dai  Ori};inal  auf  Per>i;.  im  gelieimen  Slaalsarclilv  jai  Berlin.  Darnach  zu  den  im  Rii.  III.  8.  ."»I 
(Sapl.  &.?)  aogegebeneii  ilvricbtigungen  noch  oadizulragen :  Bil.  II.  ><p.  '/27  Z.  lOi  adiuiit;entes.  idein  Tralreai  Z.  ä3i 

diiigenli  de  consHiof  Z.  31:  co»deni  ounliot.  -Sp.  228  Z.  23:  «trakTut;  Z.  itf:  liiceorumi  Z.  87:  marea. 
Nocb  «mehr  VariaMen  am  4cm  TraaaaaaM  im  Stodcfeekncr  SlaataaNklr  a.  In  AcAfrvm'«  frnaltimlaa 
•S.  6  Nr.  84.  —  Vebrigeaa  lat  die  Uifcaade  aiSgUckar  Welae  vom  5.  September  i«  datfM.  S.  dl« 
tteawriuwg  zur  folgenden  Reg.  867. 

Joai  n,  Maa»  in  dem  Livl.  O.A.Rc(.  veraekbnel  mrter  Nr.  Ii9l>i  mit  der  JabrsaM  I3S&  SirthUu  (Scr.  rer.  Pnm. 

n,  63  Aen.  I)  erbebt  gegHladete  Redenken  geiteo  dl»  BIchrigfcelt  dea  rhrtomi,  da  dleae  Urkmrfe  nocb 

von  dem  MeUler  Rrimar  aiKgestellt  iil,  und  dirin  zwei  Zeugen  genannt  werden.  u  eK  he  al*  aotcbe  auch 
in  der  Urkunde  vom  25.  Mai  cReg.  Sti(i.  ericheinen,  ilnrch  welche  Ehvrhard  von  Monficim  zu  Keimar  * 
'  Nachfolger  ernannt  worden.  Die  Urkunde  ist  freilirh  in  den  Namen  «ehr  verderbt,  allclo  an  ibr«r  Echt» 
beit,  so  wie  der  dter  Jabraahl  I32ä,  i«t  wohl  nicht  an  «wdMa,  da  daa  UvI.  O.A.Reg.  aie  kennk  Sollie 
aieh  dar  WUenprwh  nUl  ao  Utaa«,  dam  maa  MNir  dm  Mk  IMmik  vaa  mlchcm  die  muer  Nr.  8M 
re^iatririe  Urkaade  dadrt  lat,  akbl  den  CcdXchtniulsf;  des  Pabatet  thtm  (S5.  Mai),  aoedem  den  Tag 
des  h.  Drhan,  ThfOdor  ele.,  d.  I.  im  S.  Sepibr. ,  ventehi,  tnmal  dar  aonit  Abliebe  BeiMls:  Urban! 
|ia|iin'  frlill  ?  \'i-r;;l.  noch  die  uiiier  S(ij,  Ii  rcgislrirle  (  rkunde  uod  Engelmnnn  ii.  A.  S.  177.  - 
üebrigeiu  itt  au  bericbligcot  Bd.  Ii.  Sp.  229  Z.  7>  lacobon  at.  Nicolfiani  (vargl.  Z.  22);  Z.  Itt- 
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•impKeltcr.  9f.  W  K.  M:  Grkenbmf  Bock      Eftm-Ii  Bul.    Uaier  ^in  offrnbnr  eol 
ie»  ADMteNaBgi«rt«:  RaenMiolui,  bt  vlelirldit  dia  ImcI  KMne«bolni  ut  rtntthtn. 

867,  tt.    Pabtt  Johann  XXU.  bcanftra^  den  Enbiichof  von  Big«  und  swei  PolaUche  Oct.  13. 

Aebt«,  dwB  Sbs9Mu$  de  Cgricz^  DiMWMH       ürdi»  sa  Knitn,  Ük  ^a^pMttar  «fn 

INwylHüjU  ia  dtweftea  BidM  m  ifcaiH^ifc  Bat.  AvirioM.  HL  Mm  OtoWMk,  mwXUL 

ffacb  den  OriglnalNfMl«  gUr.  M  IMn«-  Nr.  403. 

887,  b.    Tohannes  episcopu«,  i.  t.  D. ,  venermblli  fratri  Kngelberlo ,  episcopo  Tarbetensl,  Pac,  Sl. 
■.  et  a.  b.    Isdulget  ipai,  ut  •colaitriam  ecciesiae  Tarbatciui«,  cum  canonicatu  et  praebend« 
imexis,  vMHMlbai  par  Mtm  ttkmmk  4$  QuingttedomiAua,  qui  apud  wd«B  ipoilolkw  dliB     .  . 
chwit  «tiNawB,  orfUbct  fcn«»^  Ummu  cMfam  fMtÜL  Datom  Aviatom,  XII.  kd.  b' 
mrii,  XIII. 

Ana  den  Originalregeaten  lirfert  Jirsen  Au«T.iig  Themer  I,  3*25  IVr.  4'i5. 
867,  c.    Broder  M6«rhard  ton  MunAeim,  meater  der  breder  Tarn  Dfitichen  bnae  over  0.^.«.T. 
Lffflaad,  geltrtt  timtm  k^uuftm  tUmtr  MumaUf       alnagM  /«Aann  Jf MMne,  iiaM  4«ii8t> 
■ww  Mlin,  ieai  •iHte  Om«!  i»  Mkenk««. 

Diene  orkiindlicbe  .Noilz  lindci  alcb  In  C.  L.  Scheidt  .Narhrlrbt  vom  faohpn  ii.  niedcrn  Adel  (Han- 
nover, I7M.  4}  S.  ilO,  u.  wird  liier  eingerlckl,  aU  Im  eralen  Jahr«  der  UeUteracbaft  Eberhardt. 

1529.  im 

867,  d.   Iohatme$  episcopus,  a.  ■.  D.,  dilccto  filio  hegdenrico  de  Brakehf  cuonico  OaU  Mira  18. 
ItaHi,  Ii  «t  a.  b.   Conbrt  ipai  caB««tMlm  b  4i«ta  «aalcala.  Datwa  AvintoM,  XY.  kaL 
ApriHa,  aiM  UIL 

Nack  den  OrigiaalreKrslen  referlrt  tm  IMiar  1,3S5  Nr.  435. 
887,  e.    Idem  dilecto  filio  Martino  de  Sindafo,  reclorl  parochiaii  eccletiae  in  Wenda,  MIib  S7. 
Rigensi«  dioceaia,  a.  et  a.  b.   Confert  ipai  beneficinm  ecclesiaaticiUB  racataruaif  ad  coUationai 
«piMopi  WratiahviciMia  pactfaaaa.  üalafli  Aftalam.  TL  kaL  AfriHa  ana  XBL 

Rwb  fMkar  •.  *.  O.  aaa  de«  <iriffmdtn§Mm. 

Müi«.   Winand,  Comlliur,  und  Bernhard  CMy  PriMter  za  Krankow  Dentachea  Ordena,  Aag.  V. 
willigen  darin ,  dass  dca  Rlgisdmi  Birfer  L.  Laufe  TMi  Halbe  sa  Lttcdt  ikbarca  CWeit  ' 
gegeben  werde. 

NaA  den  0%  auf  Pter^.  anf  der  IVeaa  n  Lflbcck  abfedr.  In  Mb.  U.B.  B,  dB»  Nr.  MS  od  • 

damacb  Im  UvI.  U.B.  Nr.  MMDCCXCI.  , 

ß69,  b.    lAtdfke  lAtnge,  Ri^scher  Bflrger,  Terapricht,  das  ihm  und  aeinen  SÜlMTw  «ff*  Al^l^  Hl 

tbeilte  aichere  Geleit  nicht  aar  Belästigung  anderer  Schiffe  missbrauchen  n  wolln« 

Hack  dem  Orig.  ebtadaa.  gedr.  fa>lJft.U.I.I»4nifr.mn^taiUvl.U.B.IIr.llllOCC»». 

Ai  an:  Ba  kt  jcdenralla  aofallend.  daas  aacb  da«  Im  UfttU.  OtdaHMMUv  klAlBlüll  tm$m-  . 

ptor  ««•  J.  1331  dadrt  iat.  S.  eJm  Reg.  794,  b. 

1590.  iMOi 

Ad  874.   Verreicbact  ia  Uvi.  O.A.ReB.  Nr.  97.  IBkS  M. 

AJ  SIS.  Ebeadaa.  Nr.  541.  Hlim  aSl 

Ad  875,  a  und  b.    Beide  UrkaadtB  «iiid  bei  Luch.  M<-klenb.  Jahrbb.  XIV,  I9'J  und  m.  vom  Mittwoch  io  Wfi 
der  Oalerwocbe  (to  Paacben)  datirl,  d.  i.  vom  II.  April,  wahrend  Lisch  ihnen  da«  Datum  vom 
30.  Mai  glebl,  wai  der  MilCwoch  in  der  Pf ingalwodie  wSre.    Da««  da«  erstere  Dalnni  nicht  ricbtig 
iai,  «tfiebt  akb  «cbm  daraua,  daaa  ~  wie  a«Kb  «traiMke  (8cr.  rar.  Pnaa.  II.  W  Aam.  t)  bcBKikt  — 

IM.  Ihk..aas.  Tl.  W 
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IM.  w«U  bflfciu  an  IK  Ayrll  te  WUaur  kcwmw  mIm  kan.  Elur  km       m  »..IM 

wetcn  Mia,  obtcboo  £i«ii/Urrf  am  13.  inol  wtate  i«  BJga  afaohatat  (WIfmtd  »m  Mmrtwg  Ib 
8cr.  rcr.  ProM.  II,  476). 

■il  T.   M  8m.  lOt  4ar  Bulla  vm  ».  April  13»  (Bif.  M«)  ««dnidii  bei  n<tner  I,  m)  ^'r.  50-2.   Darau  Mab> 
afffeende  ▼artantnit  Ü.B.  n,  S7  Z.  ti  IMlMOi  Sp.95S  Z.  8i  pripadei  «t.  per  pole«.  Sp.  39tS.Tt 

Uuoi  Z.  40:  requirere. 

87B,a.  Om  TibiiihbI  aalfcat  kt  jet»t  abgadwMkt  M  jfcMrwm  TawafcMiB  B. •  Wr. «.  Eabl4tfbti 
11  a.  H        Ib  am»  Dan.  HCOCXXX  lofta  Mimaa  naiBllBria 


IM.  taut. 

O.  T.         880,  a.  Jiyjmfric*  invnf«r  bMflkalatgi,  dai»  a«r  Abt  l^ierf  ui  l«r  Convrat  n  FMb 
IkB  ilthti  oNlir  tehaldlg  rind.  OM. 

LIvI.  O.A.Rex.  Nr.  9M. 

Aug.  17.  A4  884.  Nach  alDaai  Vidimua  dca  Blachola  Jaenh  voa  Oead  voai  98.  Aagwt  1338  aaf  dar  Traa«  aa  Lkback 
'   '    '    '  In  lA.  U.B.  tt,  M  Hr.  98t,  aalal  Mgm  flMi  waaaaiilcha«  VaHnMB  mm  «Imm 

Iber  incaelbe  OikMde  nm  I».  ibi  IM. 


IM.  fl355t 

Ol  T.        8BI|b.  AbbM  Btolpenaia  pro  onvmta  iaUl  eratribillaiMi.  l88iL 
LM.  O.A.Bas.  Nr.  fl«. 

jM.8b        884,  c.   Die  Nowgor«d«r  daigca  lieli  Mit  im  DnHebaii  KaoicilM  lb«r  dm  Rm4«I 

mit  gtfilschtem  Wachs. 

Aa*  der  revidirten  Skra  (Keg.  7M,  a)  b«i  SartorluM •  Lappenherg  8.  983  Nr.  t'25.6  ab^filr.  im 
U  II-  iVr.  MMDCCXCIll.  Zwnr  lr;i>;l  ilicif  Eini;.;iin;;  in  der  Skra  die  Jalirznhl  13-12 ;  sie  imisii  aber 
dar  «latar  Nr.  884, d  rej{i«trirten  WillkUr  toid  27,  Jao.  1333  unmitlelbar  vorliergegsogeD  »ein,  uwl 
tat  dahar  ananDebaMO,  da««  entweder  in  dter  JabnabI  dieser  Eiaiguag  oder  in  der  der  >Villldir  da 
Pabiar  antballeD  ist.  FOr  da»  Erster«  tpricbl  I)  dar  UBdaad,  daaa  aai  97.  Jan.  13^  aoch  eine 
iwefla  WnikDr  (KeK.  834.  e)  «u  Stande  Kekommea,  daber  beide  Urkvndc«  an  dieser  Stalle  aufge- 
BOomen  worden;  besonder«  aber  2)  tiass  iltr  in  der  Einigung;  (jenanntt?  fierzni^  Asloflf  in  den  Nmt* 
goroder  Chroniken  lAs  »olcber  {Tiacm^niu  KBir>*iii)  in  den  Jabren  I3?G    35  ^t-nannt  wird. 

Jan.  97.        884,  d.   Willkür  der  Oeutaehen  Kaufleute  in  Nowgorod ,  den  Handel  mit  geialschten 
WmIs  betreffead. 

Aii^  der  revidirten  Skra  (Reg.  TS6»a)  bei  Sarloriui-Lappi-nberg  8.M  Nr.  199,  t  tm  U.B.  Nr. 

IMMDCC.XCIV.   S.  die  Anmerfcoag  inr  vorhrrgeheaden  Regecte. 

Ja.  97.        884.  e.   WillitSr  derselbm  Ennflnl«,  b«treff«ad  die  AattelluBf  Ton  Gawaadfindtn  batai 
Nowgoroder  Handelshof. 

EbMidabcr  bei  amttrimhltffmOtif  B.  M  Nr.  199.  S|,  hi  UJI.  Nr.  ÜHDCGSCV. 

Apifl  n.       88i,a.  Pbbti  JWImiiw  ZZI/.  «rlMIt  dw  WMM  Jaett       OaMl  dai  iMiht,  dh  im 
■ahnim  Stiftern  der  itigiachen  Provini      wihleaden  BlidiSfa  aa  bettitlgea  aad  tu  weihen. 

Nach  den  Originalregesten  gedr.  bei  Thtiner  I,  341  Nr.  449  u.  darnach  im  IJ.B.  Nr.  MMDCCXCVI. 

Iltl  a.   Ad  888.  Daa  UrU  O.AJU|g.  Mr.  «TS  vencichaet  ein  to«  Blacbof  taa  Goflaad  MHgasleatca  Itanaaaat  dl«- 
aar  Uifcaada  n»  J.  I4& 

Jaal  14.       887«!.  AalMehaniag  Iber  die  vaa  O.  BttrwMU  aa  0.  mm  Wtn^Häup  bi  Itoiyal  n 

Znhinng  von  140  Hark  Nowgorod'scliuri  Silbers. 

Ana  d«B  Nladatatadlbncb  dca  Ralbaa  in  Ubccfc  abfadr.  iai  Üb.  U.B.  U,  488  Mr.  MU  aad  dar- 
laAlB  LM.  U.B.  Nr.  MIDOGXCVa 
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8B7,«.  ratet  MkmumIXtt.  gettttM  taa  MuMufctf  JWrtridl  «m  BlBi»  ttw  mIm  1333. 

■of  den  Todesfall  zu  verfügen.  ^'"^  ^ 

Nach  den  Originalrc|;r»lrn  bei  Thehter  I,  34'i  Nr.  450  und  darnach  im  U.ß.  Nr.  MMDCCXCVIII. 

888, «.    Jteruiöe  ertheilt  dem  Engelbert  ton  TiienAuteii  Dispen«  sur  Ehe  mit  EtUaket^  S«pi.  10.  ^ 
fbch  iiB  OrikinlN(ulH  cbcaiH.  I,  »I  Rr!  4»  Md  tai  U.a  Nr.  VHDGCXGIZ. 

1535.  ua. 

890,  la.    Das  Rigische  Domcaititcl  erklärt,*  Nichts  daftir  pritendiren  m  wollen,  dus  der    O.  T. 
OrdcB  die  Capllelsichlösaer  innegehabt,  weil  solche  lluo  getwiilig  snrfickgegebca  word««.  1333l 
UvIiBd.  O.A^ficg.  Nr.  7«. 

flM,ak  Pabtt  /«teniM»  (TJULO  vuvmmmMn  dm  Oll»  cm  JImmi,  «ahlMr  in  O.J.B.T. 
IlMter  rUh  eteem  BUmIi  «ndilafa. 

Du.  Nr.  461.  Oboe  DiUim,  ollein  wabrsdiefidich  dmalbM  Zeil.  w]e  Rej;.  flUI^M,  UfahflNal. 
8801  ac.   Ofto  de  Roh»»  Eerert  d«  oon  fkcicad«  InpctUiM«.   1333.  O,  T. 

ÜM.  üt.  34. 

880  b.  r«brt  JthmnmXXIT,  abNlfirt  dra  Bbcbcf/M«*  fM  Oet«!       d«r  Vatpakb-  Pobr,  «L 
Imi,  A«  helllgea  Stillen  in  Rom  xn  beauchea. 

Nach  den  Orl|;lDalref;e»len  fffär.  bei  Theiner  I,  344  Nr.  454  und  darnach  Im  Ü.B.  Nr.  MMDCCÜ. 

890,  c.    Willküren  der  Deutschen  Kaufleale  in  Nowgorod,  den  Hindel  mit  Wacha  and  April  5. 
mit  Tüchern  und  die  Wage  betreffead. 

Aui  der  revldirten  Skrt  (Rcg.  W,»)  M  OuturbuJdkppemtufg  Si  SM  Rr.  IS^  8  «li  dMMili 

Im  I.B  >r.  MMDCrCI. 

892,  a.    Das  Domcapitel  su  üiga  veraeUl  aeine  in  Pommern  habende  »echa  Dörfer  dem  Sept.  i, 
Kiofter  iNeuencamp  für  190O  Mark.   Di^  StnJtnid,         MZU  «Me  BoUvit.  Blarite. 
OiHdb,  AnfftMe  8a— lam  8.  la 

—  Bboidaa.  8.  70  wird  eiae  daa  VcAIItaiia  daa  RJgfachaa  CapMala  mm  ÜMtar  Htm-  Oct  4. 

enkamp  betreffende  Boll«  «laaa  Pabttet  Clemfii»  ron  die«em  Jahre  angeflbfl,  welche  aber  — 
«enn  sie,  wie  wahrscheinlich,  von  Clemen*  VI.  ausgegangen  —  früheateaa  in  das  J.  1349 
fchört,  in  welchem  Clement  VI.  am  7.  Mai  iiui  Fabsle  gewihlt  wurde.  1383  saaa  noch 
JäHmmet  XXH.  nf  dam  pibalHebaa  fltsM«. 

Ad  8B3.    Aufgeführt  im  Livl.  O.A.Rej;.  Nr.  190,  daiglalchen  in  Oelrieht  Veraeichniaa  der  />r<9er'aclien    OM.  A 
Somalnm  S.  70.  Am  latatera  Orte  Mut  ee  BaaltlaU»ar  daraftf:  „Deaaalbm  (Prlosca  Ottö  voa  Di*, 
•amafk)  uüv^iMgM  etwa»  vartodaHc«  luatnaaoat  wagMi  Uafcariaaaang  im  Laadaa, 
dar  Stadl  Raval  alc.  ia  Eataa     Mailigrar  Imthrig  f .  a 


888,  a.   WIOMtt,  Graf      HaoMgaa  «lo.,  «ricanat,  «la  «rwibltar  Bddadariditer  ia  dar  Oat  18. 

eit  zwischen  der  Stadt  Stavern  und  Mtbttiek  Lmgeside. 

Ana  Mkrit  Ckaitcrbock  II.  SSO  aafftaamiaaa  ia  daa.Ub.  Ü  B.  II,  »14  Nr.  560  and  daraaa  ia 
daa  LM.  V.B.  Nr.  NNDOOGll.  Bei  JKarfr  •.  e.  O.  8.  951  fa.  stehen  aesseidem  swtf  matada 

iniilandi.«  gniiT.  gleiciilaiitcnde  KnfschtM Jiini;rn  Uber  rinc  alinllcfjc  Slrpili,'kril  mit  //trmaun  Papr, 
welcher  sich  (Qr  einen  ßi^aer,  nnd  Johann  /lost,  der  «ich  für  einen  Uortmunder  lldrger  ausgab. 

1554.  .1334. 
Dies«  drei  Urkimdea  alad  amuMhr  aacfc  gadrackt  iai  Üb.  U.B.  II,  9«  Nr.  SM  «ad  981,  «ad  Joal  4. 
■war  «Mar  den  rIchtIgaB  Dataai.  AaaienleBi  Ist  hn  LtrI.  0,8.  aa  barichllgaa:  8,  MO  X.  tfi 
aaacli  MaaalB.  8pi.  W  S,  1 1  ftodtataat  Ha  fnd  cgoi  8.  St  dIarilMN  at. 

9» 
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a.    Ad  002.    Aiifgeföhrt  im  I^ivl.  O.A.Beg.  Nr. 
Ad  903.  Z.  3  I.  LwMph  Eudolpk. 

Ol.  Tt         903,  b.    Der  Bischof  von  Knien  (Coln?)  bestellt  die  Bhehöfe  von  Curltnd  und  VM  i 
NBBt  dem  l'robste  ron  Dorpat,  m  CraeenralorM  ie»  Dentwili««  Ordeu.  i33S. 

LIvl.  Ü.A.R4>g.  Nr.  304. 

O.  T.        808,  s.  AalMcbinig  d«r  Il«Mf«ih«rMB  m  LikaA  Iktr  4le  W«aanUttiiiif  «bier 
TM  flelv  'mm  Sfivbm^rp  gormbtea  Partie  Heringe. 

Aii<  (IfiTi  üUfsipn  KSmmerpibiichc  des  Rallics  zu  Lilliprl- ,  rwUihen  Anfyelrliniinijen  von  d*n 
Jahren  1335  und  1338  absedr.  im  LQI>.  V  M.  II,  t33ü  Nr.  678  und  darnach  Im  Livlülld.  U.B.  Nr. 
UOCCCIII.  —  Klo  Vieio  eon  Stralmdorp  encheinl  auch  im  ersten  Viertel  des  19b  Jltltniiorll 
all  Seeräuber:  ».  da»  (T.R.  Nr.  MDCCCLVIl.  MM(;CCLX.\III  und  M.MCDXCIX. 

JbbI.  904,  b.    Aufsiblimg  der  Beacbwerdea  der  Deuticheii  Kaaflente  la  Nowgorod  wider  die 

Rosseo,  VM  des  lUSbmäCwdkn  Bedtakami  JT.  em  BceMttt  eadi  Plagtlett  1S85  «u  Nowge- 

■llfehradt. 

Auf  der  Rückseite  dei  zweiten  und  dritten  Textes  dpr  zur  Re^'.  73.1.  h  an^'e^ebenen  llandKchrifteii 
.  '  "Uk  LObeck'ichen  Ratbtarcbiv.    Darnach  gedriirkt  liel  Sartoriut- lAippenbrrg  S.  ICO  Nr.  3,  iia  LQb. 

llf  967,  und  Im  Livl.  U.B.  Nr.  MMDCCCIV.  Auf  der  Rarkseile  de«  erste«  Teitea  fiodel  aidi 
■och  ▼tnekbMli  tjHl  «wl  virl,  ^  pradili  faamiit  a  proprio  aeiro,  fei  drelU  ia  Toigo  dkitor, 
vendter  (f  rcrodlert).  In  aale  ^aaai  auapanJerelnr  et  Ibh  do  vllb  Slaakavico.  niaraaf  Mit  elao 
Reibe  melat  enUtellter  Namen  roa  RiMicn.  wetciie  bler,  da  ate  ron  (deinem  besotHleren  inter» 
t,  weggelaasea  worden.   S.  Sartcritt»  S.  161  und  betoadcr*  das  L<lb.  U.B.  S.  507  Anm.  15. 

Joü  4.  904,  c.  Aafsetebnnog  der  KiaimereiherreB  la  Lfibeck  fiber  Intraden  aa  Wachs,  welche 
der  lathaharr  JT.  «mi  BteMte  aaa  Wewgered  altgehimeht. 

Aus  dpm  Hitesien  Kümmereibucba  dos  IM.  Baihos  iai  Llk  U.B.     SM  Mr.  CI9  oad  ditaacfc 

ia  Lirl.  U.B.  Nr.  1IMD€€CV. 

im  1350. 

ApA  SQl  Ai  tu.  Ifacb  daa  OriftaMlragaalMi  gedrackl bei  TMmtrl,  m  Hr. 908.  Oaraa»  nacbiiabaada  Baricbllgaa- 
gen  Im  U.B.  II,  IM  Z.  8:  Rlgeotlnni  X.  St«  aMeadiar.  MI  2»  8i  caBpelleado;  Z.  SSt  val  Ärl- 
still  .1  |.r,ipiiirti:  z.  31 :  per  quam  praHoaBbaa  aaa  «xpraaaaai  val  totalNar  aaa  taseriaaii  S.ni 

qnoiBodoUbeti  Z.  37:  praeaentiam. 

JaallSk  Ad  n».  Amk  abgadiacfct  la  Lob.  DJL  ■«  SSIllr.  •». 
Ml.        Mlk«.  Bieiker  gehSH  die  «ttar  Nr.  715  Mglatrfrte  Oilniide  dee 
«M  Dorpal. 

Aag.  1>  917, a.  Magnus  IT..  König  von  Schweden,  beatitigt  ein  früheres  Urtheil,  wodurch  LB- 
beckischen  Bürtcern  alle  Guter  dea  Brwerbera  elaes  in  Peraan  geaamnieneii  Lfibeokiachen 
Schiffes  zuerkannt  waren. 

Nacb  einer  aabaglaabigten  Aoifcrtlgnng  aaf  dar  IVaao  aa  Uback  abgadr.  Im  lAh.  ü.li.  ü,  M 

Nr.  «37  nnd  daraacb  Im  Livtlnd.  U.B.  Nr.  HMDCCCVI. 

Aai^  SS.  918,  a.  Jacob.,  Bitichof  ron  Ocael,  trangsamirt  die  unter  Nr.  715  regintrirte  Crlcade  den 
Btachofa  Engelberl  von  Dörpat.    Dat.  >ig.  dccoll.  lohannis.    S.  oben  ad  Heg,  884. 

im.  vm. 

0.  T.    Ai  IB.  Aaf  Graadlage  nocbnaligar  Varglelcbaag  der  oft  »cbwer  zu  enlsireraden  UiacMA  «rtri  to  U.B. 
aalar  Nr.  MMDCCCVU  ata  aMbrbcb  baricbtigtar  Abdruck  deraeUxa  fegeben. 
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r  Bin  «Um  i*"» 

Fno,  MtOfarelhOy  ermahaan,  'ilM  ll«  flKW  IbiMMM  «Ml  «Mtr  •■Ihrf^  ««tea  rfl  dM 

«Bljehen  will.  1337. 
LIvl.  O.A.Reg.  Nr.  841. 

1558.  im 
,«.  IkM  C««;lfa<iefc»  ÜMmpilil  Mfiit  ira  DNlHta  IMh  «Im  MiIwi  NtoniM   O.  T. 
ii  OnliBd.  Gag.  n  Goldtafn  18B8L 

LIvl.  O.A.Reg.  Nr.  IW. 

9<2*2,  d.  Johann  und  ffetmann-,  Bürger  bq  BIp,  TlrtufMI  Umn  fiM  JAa|liil|haaiW  dM  Pifer.  %. 
JÜostern  St.  Walbargit  Biid  Paradie«  bei  SottU 

tUA  «IMB  C«ptar      Bloater*  PartAM  gtinuki  !■  AMIarCa,  tMmidaabMh  nv  fwiMiili 

WMtpbalMw,  lU;  M4  Nr.  «58  and  darnacb  im  Ufl  U.B.  Nr.  MMDCCCVili. 

922,  e.    Eberhard  von  Munheim,  LMiadlMher  Ordenatneister,  li!<Kt  ein  Notariatalnatni*  April  H. 
ment  darüber  aufnebmeu,  daaa  er  tun  Beaten  dea  BnbiaclMfa  von  JUga  1185  Mark  SitbeM 
bei  deo  Predigerbrädera  zu  Riga  depenirt  habe. 

Au«  fiiipr  Sammlung  ver»cbtedener  Urkuoden  (iniitrnm«nla  ini«c«ltaiiea ,  capi.  207  Ilr.  5)  hl 

Vaiican  KKlfuikl  bei  ThehtfT  I.  407  Nr.  536,  und  darnnch  im  U.B.  Nr.  MMDCCCIX. 

tHHi,  f.  Pabst  Benedict  XII.  absolvirt  den  Bischof  Hermann  too  Oeael  vea  dea  eid-  Afrii  SQ. 
iicbeo  Versprechea,  die  Apoatelgraber  tu  besuchen. 

Um*  da»  OrlglMlNffealc«  gadrwikl  bei  fMMr  1, 410  Rr.  9»  nd  darnach  Im  U.B.  Nr.  mDOCOI. 

Ad  »2:i.  Jeni  i,<uh  -edriuki  im  Liiii.  iMi.  II.  iv.>4  Nr.  (r7-2.  DiMOrigtari  ku  ilalaii  fUffnliiMia  Pfwfhalmi.  Mri  17. 

doch  fflili  .irhItTP  .S|iiir  ;iiii.;eli!ingl  gewesener  .Siegel. 

983,  a.    Engelbert.)  Bischof  von  Dorpat,  Heinrich  J'ietcecowe,  Gesandter  des  Ordeusmei-  Mai  17. 
ttwi,  nd  AadcN  wkondM  Iber  die  Slba«  der  Oanndtai  Ltbsdn  ind  CMUiadi  alt  dw 


Nach  dncr  «rf  der  IVeae  w  MieA  bcItodRchcB  Aasfmlginig,  an  dar.kalna  Spar  aDfablagl 
Siagal,  gadr.  lai  Uk  U.B.  II,  IM  Nr.  873  md  darnach  bn  UfL  U.B.  Hr.  HMDOCGU. 

Vm  dtoaer  UMtMde  i  imlihai«  dn  litt;  O.A.Maff.  Nr.  MI  ikbt  mir  dia  OAgM^  tnuhsm  «icb  Sapl.  a 
Nr.  SI7  «in  Itanaama«  de«  Macbofs  Jott  von  Dorpat  voaa  Mb*  15H. 


1559.  IS». 

Ad  828  und  m  BM»  VAmUm  atad  aufSgeflUirt  in  dam  UrÜiid.  O.A.R^.  Nr.  191  und  104,  dU  aratera  lltas  f. 
iBSwall 


1910.  IS«. 

9BB,«.  Olm»,  Biidkoff      Retd,  vldJatrt  dm  IMnde  dai  KM§t  Ertek  fM  Mm-   O.  T. 
du  Deitor  P«db  hcIrdreBd.  ISM. 

Lltrländ.  O.A.Reg.  Nr.  338. 

933,  b.   Daa  KJmImt  Pidi«  atlestirt,  dua  die  Wieae  Zefwpalft  de«  Kleater  OOauifiad«   0.  T. 
gehöre.  1340. 

Daa.  Hr.  890. 

fln,e.  Dae  CmÜBdlidie  DsBcifltal  geaHltol  dea  Btadielb  «N^t^t  »  mUmmi  od  0.  T. 
wtjßgn.  1340. 

Dav  Nr.  772. 

Ad  VU  und  3j.   Beide  Urkoadea  fiodea  sieb  verseicbact  ia  deai  Livl.  O.A.IUg.  Nr.  197  and  196.  ufa!*«. 
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1340.  910,  a  oad  b.    In  dleie  Zeit  anfefihr  gehören  hSehat  wihncheinlioli  die  unter  Nr.  1311 

O  T 

and  1312  refistrirten,  den  Winby'achcn  Ratbsherm  Jordan  König  tifirrfrctiilen  Schreiben,  dn 
Juni  15.  letiterer  wohl  kein  anderer  iat,  ala  der  im  Januar  1332  oder  1342  genannle  Wtoby'tehe  Sca* 
Ja«  1«.  4ßlM»  dlMM  Nameos  (Reg.  8BI,«.  and  957,  ab). 


1341.  1541. 

O.  T.         MO,  c.   Tranisumt  der  nach  Uom  {eaaadten  Kiage  wider  den  Orden.  134L 
VM.  O.A.Rag.  Kr.  811. 

fahr.  9L  ^  Vereelclinel  in  dem  Li  vi.  O.A.R?g.  ».  .Nach  den  Originalregesten  abgedrncld  bei  Tktiner}, 

448  Nr.  980.  Daraoa  in  den  im  U.B.  III  S.  54  der  Rcgealmi  muh  dem  Oriiglnäl  «dicferten  Berichii- 
gHiw  UMh  btannfllcai  ^iM,  II  8pb  W  Z.  98»  MMimi  MMm. 

■ht  B.  Willkür  der  Dcateehcn  lanlleat«  m  N«wg«r*i,  betrdbN  4w  Wlgw  im  WmImm. 

AuH  der  rpvidirlen  Skra  dea  Nowgor.  WanMiMott»  (B^^  TSS^n)  M  ffüllOlilH  L*pfimik»§ 
8.  363  Mr.  125,  7  abgedr.  im  U.B.  9ir.  MHÜÜCCXit. 

Apili  m  i4  M8.  fMk  den  OriglnalregMicn  gedmclB  bei  nMniPl,  498  Nr.  981.  I«  dM  In  Jm  U.B.  M  8. 88  iv 

RegMten  bereits  i;i  i;(.-ticQen  MerlcbliguDgen  Iat  "f^  HHHHH|fat  ULK.     841  Z.881  MCOB  ■!.  nnraB. 

Auch  aufgefQbrt  iui  Livl.  O.A.Reg.  Nr.  C64. 

Od.  IB.        9S7,  aa.    Pabst  Bettlet  XII.  criMbt  den  HMdlof  Alffliicrl  vaa  Dnrpat  sum  Krzbiachof 


|laAdaBOil8biiR|Mln8*'r.MfMiMri»4l81lr.SgO«MdamMfc  ka U.a Nr. ÜNDCOCXRI. 


Jm.  8L         9S7, ab.    Entweder  gehdrt,  wie  bereit«  »ben.  Reg.  tBi|C,  «nagerährt  worden,  die««  !■ 

der  rcviJirt«M»  Slcr«  dei  Nowporoder  Hofes  ( Sarforius  -  I,nppenberg  S.  282  !Vr.  125,6)  vom 
i.  1342  datirte  Einigang  in  das  J.  1352,  oder  mau  muaa  annehmen,  daas  auch  die  daranf 
beaQgticbe  WUlk&r  vom  87.  Jan.  1332  (Reg.  884,     in  daa  J.  1349  in  neUen  nU 

M&rx  4.       WSr.b.  iraiUran  4«r  DmliciMM  IwOHrt«  an  Nowgorod,  im  HnM  «if  Prob«  ui  iii 
WafU  doa  WnehoM  betroffeai. 

Au(  der  revidirten  SIcra  dea  HfliW|OCndot  Blddrinlia  (ßmtmim-ltfftillttrg  8.l881lr.  I99|,  II) 

im  U.B.  Nr.  MHDCCCXIV. 

O.  J.  Ad  98D.  Da  dar  In  dieaen  ScbreHie«  crwKhilo  BtaAof  Ifaaerhit  wm  Dorpat  erat  am  98.  Angnat  1848  la 
Jnri  Id..  dieser  Würde  vom  Pabftle  bf«t!lt!gt  wurde  (Reg.  9SS,  b)  und  noch  in  der  unter  Nr.  958  regltlrirlen 

Urkundt-  vom  17.  .Augnitt  d.  J.  Srholattiru.t  genunnt  wird,  so  kann  da«  hier  lufiKefUhrle  Schreiben 

frühesten»  in  da»  folijende  Jahr,  1313.  ^csdii  werden.  S.  noili  unten  He«.  H'l,  c  und  vergl.  die  Brief* 
lade  i,  a,  S.  173  um!  I-Si.  llehri^en»  isl  das  S<  breiluo  jel7,t  am  h  al>sednick(  im  l,üb.  Ü  B.  II,  «6«  Nr.  718. 

Ai^  98.       988,  b.    Pabat  Clement  VI.  ernennt  den  Dorpater  Domherrn  und  Scolaaticus  Wetcelu» 
■m  Utahof  van  Daipat. 

(fach  d«i  0i|g.4lif.  gadr.  bal  IMmt  1, 484  Nr.  988  nnd  darnach  Im  O.B.  Nr.  UMDOCCXV. 

958,  e  —  f.  im  Weaentlichen  gleichiaaleiide  Rnlien  wurden  auch  auigeferfigt ;  1 )  elera 
et  populo  civitatis  et  dioceait  Tarbatenaiuro ;  2)  archiepitcopo  Riscnsi ;  3)  magitiro  Livoniae 
et  sola  praeceptoribna  ac  fratribna  ordinis  hoap.  •.  Mariae  Theoton.,  in  dioceai  Tarbatenai 
eonatitatla;  4)  anifafaia  vaaalHs  «t  5)  capiiala  aoeMaa  Titbitaaih. 

O.  J.        W8,b.  AcTMlIa  baatillgt  da«  iwiHliaB  im  Kiaalar  Naaaacanp  aaJ  daai  Damapilai 

^  ^  a«  SIfk  «agao  aalaradriaiaBar  flUab»  fateafluMn  ycqlaidi.  Dataia  VHarUI,  IV.  oan.  Oetabiia. 

Aufgerahr«  In  Otlrieh'i  Veneichniaa  dar  Oiay  aihaa  Sammhmg  8.  10, 
Jahrulil  1333.  S.  oben  ad  Reg.  899. 
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TaitataMli,  vMiMbit.  Dal.  AvWfM»     Mw  OeMiMii  mhm  prfai*. 

989,  d.    7<fem  dileele  filio ,  magistro  Henrieo  Sweymen ,  tcolastlco  ecciesiae  Tarbatensit  Od.  II. 
et  a.  b.    Confert  ipni  scolastriam  dictae  ecclea!ae,  quam  Wesseltu,  episcopaa  Tarbllmil, 
taoifor«  luae  proviaiouia  oblinebat.    Dat.  ArinioDe,  V.  idua  Octobrii  aaiio  primo.  -  - 


0BK,«.  /dtaM  Ami»  flüo  Anlin«  IiofMk»,  TntataMl,  i.  «C  a.  k.  Owtet  Ort.  II. 

^i,  qal  capelttnaa  electi  Tarbatenaia  exsiaüt,  qanluB  tt  wlnailftM  prmbwdk  4lftM  ttd»> 
äm.  Dat  Avininnc.  V.  idua  Odobrii,  «OH«  priao. 

Ebendaher  ebendaa. 

flW,f.  Itoib  wai  OwmIm  4w  fltait  UkMi  twAattt  Mk  flW  flalflUige  von  den  Dw>  *• 
vOTtarbaaM  Qrafaa  thrkarä  vaa  Halataia,  iaaaea  SMmmb  Jbiiiricjl  aad  JVieaAwf ,  aal  Huaa 
MaaMB  aa  Ubaekani  aa4  FreaMleB  faiMia  nabafdaa  mi  ünttlMM^smm, 

Nach  einer  Abichrift  gedr.  im  lAh.  U.B.  II,  700  Nr.  liS.   In  daa  UfUM.  UJI.  NbODOOCam 
Ut  aar  eio  Auasug  deaaas,  waa  Livlaad  betriOt,  aufgeDonuaen. 

Atm.  S.  obca  aach  Raf.  «r,b. 

VM..  IMH 

96S,a.  WillUr  4ar  DaatNlMa  balaala  aa  Nawgovai,  daa  Hudtol  nit  MiavaBisaaB,  April  IS. 

ete.  betreffend. 

Aaa  der  nvldinaa  Skra  daa  Moirforoder  Haadalabofaa  (£eg.  756^  •)  bei  8»rt9rim$-L»ppmAtig 
8.  Sn  Nr.  I».  n  in  UJI.  Nr.  MHDCGGSVII. 


987,  a.  Dar  BalllailMliaB  BlttanelMll  VaUaiBakt  aad  WaU  Ar 
Aafttaad  der  Daaara  la  Batlaai  aa  dinpfea.  flag.  aa  la?al,  aa  Tiga  dar 

1843. 

Livl.  O.A.K«g.  Nr.  144.  MSgiicber  Weiae  idenHacb  oiit  der  uatcr  Nr.  908  r^lrirtcD  Urkuoda, 
rretiac       BbaMlbbM  «.  16.  Mal)  daüit  lat 

r,  b.   Noch  eine  Urkunde  glalclMli  labalta.  lU  B.t 

LivliSDd.  Ü.A.Iteg.  JSr.  145. 

967,  c.    Hierher  würde  die  unter  Nr.  960  regiatrirte  Urkande  febSraBt  ««BB  ite,  wia  at  Jaal  II. 

wahrscheinlich  ist,  dem  J.  1543  angehört. 

967,  d.    Der  Livlindtacben  SUode  Brief  au  den  König  ^¥lUdemar  von  Dänemark,  worin   Jali  S. 
daraBlka  vaa  daai  Aafttaada  dar  lataa  gefen  dia  Uttaradiaft  aad  daa  Ordaa  baBadiridillgt 
wM  I  daagiaiabaa  wia  diaaaa  Dawaaea  gaitUlt  «ardaa  aiittalat  aiafa  lalariaia-llamBaitlaia, 
weldiea  dar  Oidaa  feirllilt,  bla  aaf  da»  Ualga  waltaraa  flatbatoda».  18dS,  bi  aaiwa  Pabi 
at  FasU. 

LifUnd.  O.A.Keg.  Nr.  I». 

967,  a.   Der  Stadt  Biga  Schreiben  an  deu  König  von  Diaeaiark  ibtt  daa  Aafstand  dar  MI  7. 
vaalba  vaa  das  Ordaa  dbanrandaa  vardca,  aad  tber  dia  Wabl 
fhf .  aa  Biga,  I84S,  ftria  aaaaada  paal  aatavaa  Palrl  al  Paali. 
O.AJbff.  Hr.  Ida.  • 
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Da«.  Nr.  143.   .Sowolil  dieses  Schreibe«,  als  die  nai 
den  beiden  vorhergeiienden  sienlich  glalcliseitig  ausgefcrtlgl. 

O.  T.         967,  g.   Der  Stadt  Reval  Attest  ib«r  4ca  HuriMlm  UoN  nd  ib«r  dei  Ordcu  8i«g 
über  di«  ftebelleu.  «349. 
Ott.  Rr.  IM. 

e.T.        Wr.k.  l>M»Mlu»h  «MldasGipItaltMBffnlwdteAktMnPcdkBOTlifetwiiMi 

KöDig  Waldemar  ron  Dinemark  Ober  itr  B»im  Baq^5mg  gefM  tarn  Add,  Mi  «1«  ito  fMi 
OliMI  dafür  gestraft  worden. 
Da«.  Nr.  147. 

0.  T.  967, i.  Des  BUchof«  Otaut  von  Renl  Attest,  wie  die  Eateo  in  den  Ungluben  lorisk» 
gvlUleB  and  Are  Hemdiafl  mdilafeB,  aktr  toii  im  Otitm  BUehl  «Mar  mm  flainrim 
gabrMbt  wMdM.  UM. 

Das.  Nr.  148. 

0.  T.  B67,  k.    Transaamt  toii  dea  Bischofs  uod  CapUeis  sii  Oeael  AltMl  über  des  flurinkei 

Alerd,  «nd  wie  der  Orden  die  Eaten  iiberwaiidcD.  1349. 
Dm.  ffr.  Vk 
O.  T.        987,  L  Blalgar  Bbehili»  fmi  Pi 

■«Tel  and  anderer  Sllnde  In  Estland,  aus  weMwi 
■n,  «Inen  (nterims-Hanptmeu  Hl  wihi««.  1SI8. 
Das.  Nr.  140. 

O.  T.        907,  m.  Tnoaiiiat  tm  vier  Fr«iiMiiA«B  BiidiSrea  Ober  dcaedbeii  OeguMtud.  B«vil,  iMS. 
Dii.  Nr.  Ul. 

Om,m.  um,  Aa%rfikt «NMen  Ifr.  19. 

Bev.  Ml,  Ai  «4.  Aii%eMrt  dea.  Br.  dOH 

isM.  1544. 

O.  T.  974,  b.    Einige  Danische  Hilter  in  Harrien  and  Wierland  beieugen,  dass  der  Orden  ibneo 

Ib  d«r  Bdagatimg  wa  Nam  n  Hlllia  fekMMiaB.  IBM* 
UtI.  O.A.Bit.  Nr.  TU. 

O.  T.  974,  c.    Des  Ritters  Conrad  Preen,  seiner  Söhne  nnd  mehrerer  Beamten  dca  KSnigs  von 

Diaemark  Vcrsicherting,  dass  sie  keine  Rache  dafür  nehmen  wollen,  daai  aia  wagaa  BIS  Mark 
von  dem  Orden  in  Estlend  geflnglieb  festgebeiten  worden.  1344. 
Dae.  Nr.  4]S. 


■■I  n.  Ad  fl».  Aa%emhrt  cbendaer  Nr.  S7,  Ibritoeae  alt  dem  ■atUHiBn  Düimt  I.  Jaal, 

de«  ricbtij^n  Datnmsi  II.  caleni.  Innli. 

imt  M.  Ad  87C  Ebeadea.  oalar  Nr.  195  veneldioel. 

I.  978,  a.  Magnui  II.,  König  ron  Schweden,  urkandet  nber  die  den  Kaufleuten  gewihrten 
Freiheiten  in  Betreff  der  Schiffahrt  auf  der  Newa,  und  die  Befreiung  dersalban  von  Strand- 
radita. 

Nach  dem  Orig.  aof  der  Trete  sa  LBbcck  gedr.  ioi  IM.  U.B.  N,  790  Nr.  8M  aad 
LlvUad.  U.B.  Nr.  HMDOSCXVIII. 
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1845.  IM. 

SWib.  JMmimv,  IMMf  Wh  CMmJ,  mI  AwvAarrf  r«n  Or^yitfep«,  LIvlindiiicbOT    0.  T. 
Ordeptmeicter,  einigen  tich,  dl«  RntwcbetdMf  tbw  Iknr  Mtar  flflMMI  iaa  Dr«h«U  g>l«r 
MiiiMr  n  übertrafen.   Btt.  Pille»  1546. 
UwU  O.A.Baf.  Nr.  Ml 

JUm,%.  Vendrknet  dUaim.  ffr.  1«.  Jm.  U, 

M  988.    D«tf(lcirhca  dai.  Nr.  90«.  ApHt  ». 

888,  b.    Tt  ^tament  de«  au  Dorptt  Tertlorbenen  Jnhnnn  Rttttenberg.  Mai  S8. 

Nacli  eineiti  TranMiiml«  von  18.  MSrt  1347  auf  der  Treue  lu  l^beck  abgedr.  in  deaa  LSb.  U.B. 
II.  WO  Nr.  na  Ml  iiTMck     UfUnl.  U.B.  Nr.  UNOCOCXIX. 

996.  b.    Olaui,  Bi«clior  von  Reval,  beatitigt  eine  von  itm  R«**l*Mhea  leihiiemi  A.  Oat.  Mit 

KnW4t  lu  der  St.  iVirol«il<irclie  xu  Kfval  ^«-fitirtete  Vioarie. 

Nttrh  einer  von  dcfii  l'.istor  Ed.  K/irhrr  genoiiinipnen  Copie  von  dfm  per^anir Dienen  Ori;;liial 
fan  Rri'aler  K.iilix.in  .  welches  nicht  melir  vorbanden  In),  j;eJr.  ijii  T  Ii  .Nr.  MMDCCCXX.  Die 
Copia  bu  vielfach  nangelhafi,  naataDtlieb  ancb  in  dem  uadeatlicb  nadixemaicea  Nomea  daa  Mtriirefaf 
«oa  4mMMi  datllcbnlaauiie  «e  Urkonie  «aUrt  tot  Der  Nene  kam  vMlaicbl  rach  Slgeartms  {4, 
21.  Decbr.)  geleaen  werden. 

997,  a.    Goswin  ron  Heri/ce,  Ordtiiimri-ilcr,  »rriciht  dem  llartmnnn  einea  Hakea  Lende«    0.  T. 
in  Wemalen  io  i^cnigallcu.    134)5  («oll  Tieliciclit  livi««cn  1345  oder  io'M). 

UM.  O.A.Res.  Nr.  846.  J>a  Gfwim  cnl  am  14.  IMIr.  IM  MataMr  worde  (BamtHm  ». 
Wartbtr^  S.  73),  ae  liaM  dieae  Urltaeie  fitttaalcae  Uaafcar  fahttae»,  mlMalMlelleh  abar  lat  sie 

jünger. 

1346.  IM. 

Aä  1000,«.   Nl  dicaer  Renette  \*i  L.  '2  tu  li>s>>n  Kultale  M.  K»ll»te  und  ebenio  Im  U.B.  III  Sp.  \tb  Z.  I  Mr.  %. 

V.  n.:  Kiillathe  iin.)        14!»  A.  I.t  (.i^.iuri»    S.  «iich  O.A.Rc^.  Nr.  3ä  ii.  LSihim  n-»  Veni.  -H.  7  >r.  6.5. 

lOOfl,  b.  Uesclilüaae  nod  Willküren  der  Deutachcn  KauQeute  in  Nowgorod  über  verschie-  Fabr.  ti, 
dene  Gegenatlnde. 

Ai»  der  revidlrien  Skra  de*  >'ow);oroder  DenUcbeo  RandelahofM  (Rag.  7M, a)  bei  Snrtoriut- 
Up/tnierg  S,  Wi  Nr.  12Sk  ^  und  damadi  iai  U.-B.  Nr.  aUlOCCCXXI.  Vargl.  dia  Rag.  lOül  uad 
die  AaaierfaHg  dam. 

Aä         AergeflMirt  hi  UM.  O.A.ih|(.  Nr.  Itf.  Ort.  «I. 

iOlS,  a.    Pabat  Ctemumt  YI.  «rawnit  den  Dorpater  Donhern  JelUmit  «m  FMiwii  mn  Oci.  tt. 
Biachaf  von  Dorpat. 

Nach  den  Orli;in»lrej(e«len  gedruckt  bei  ThniK-r  I,  .\r.(i4M  u.  darnach  im  U.B.  Nr,  MMDn^r.WII. 
AlcAtte  ( .Scr.  rer.  Pru»».  II,  77  Ania.  meint ,  der  Name  VithuMrn  beruhe  sotvuhl  Iiier,  al*  in 
dar  naier  Nr.  ll8U.b  ragiatririan  Urkeade  v.  7.  Uecbr.  fai  welchar  Biackof  ./«^nn  dea  Ritter 
EagMnt  aen  Vgthtum  aetaaa  Bmder  (gannamw)  waol  — '  anf  ebieai  IrHbim,  wall  B.  J^umm 
von  deai  Brtfclarhof  Fromhold  von  Ri^a  Bruder  j^ermsaea)  genaaal  werde  iReg.  1175}  und  Fron*' 
Md  aicher  dem  Ltthrck'sriien  (iesclilechte  der  VgffhHten  Mxabfln.  Ijetztere»  steht  jedoch  — 
urkundlich  wenlg»lrii%  —  ki  irirM.v,  L;i  ^  frii,  denn  Froinhold»  Fiimillennaine  wird  in  krin>-r  L'r- 
kande  genannt,  tiolli«  nicht  uinKrkebrt  anzunebnen  aela,  da««  von  IFerf^ary«  den  Kribiacbol 
AeaiMd  dar  FaaMleaMNie  FjgfliHm  inthOmllcfc  —  aiatt  FlifaHaM  —  betgalagH  ad. 

1018,  b— «.  Barttita  «rliaat  im  WcaettUdm  übtraiMtlMflMMl«  Ballett  •ater  icaAddreaaen:  Ott.  n. 

I)  capitulo  eccieafa«  Tarbateniiia;  ii)  cIcrA  «t  populo  civiinti«  et  dioc.  TarbatensU;  3)  nni- 
verais  vaaallia  eiusdem' ecciesiae;  4)  dllecto  filio,  magiatro  Livonia«  et  auit  praeceplOribM  ac 
fralrlbaa  ord.  hoap.  a.  Mariar  Theutoa.,  ia  Tarbalenai  dioceai  coaslitetia. 
TMear  a.  ai.  0. 

IM.  «M.-RII.  Vt.  • 


» 
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Or?^3*l  '"'^    Aiif-c-nilirl  Im  LIvl.  O.A  Rp«.  Nr.  154. 

Kov.  IV.  lUiO,  a.    l'.ibijt  Climcnt  VI.  gt-Blatlet  «lern  BiNclinf  Johannen  von  Doq^at,  Mclidea  der- 

selbe die  Wt:ihe  euipfmigeii,  sich  utcb  seinem  Stifie  tu  begeben. 

RKh  des  OrijsiaalrtgMtM  M  TMiw  I,  9M  Nr.  OSO,  4mMfc  la  U.B.  Nr..lllllM30CUJIL 

Rar.  ».        iOaOfh.  DtnM*  tidiert  iUm  GttHbi{eii,  wdch«  die  KIrdM  ra  hotfA  Icwelea,  fadd- 
fcaten  tu. 

Nach  den  Or!glnBlreg»ten  bei  Tkeimr  I,  901  Nr.  «I,  imwck  la  D.B.  Rr.  MHOGOCXXIV. 

Nov.  30.  All  IU2I.   Vvrzi-ichnei  im  l.ivl.  O.A.Krx-  Nr.  153. 
Urc.  1».   Ad  1U33.   Vcneicbnel  ebcDda».  Nr.  lUi. 

i;uT.  1347. 

Jan  18.    Ad  1026.   Nach  dem  Orig.  im  Sibwed.  Reicbtarcbiv  giebi  6'cAirmi,  Vers.  S.  7  Nr.  70  McbtldMade  Bc- 
ifchltgevii  «HB  U.B.  II,  4»  Z.  7i  JUdubifl;  Z.  17.  SeMnhotaii  Z.  »i  MtiRMlwi. 

mn  18.        iQ9S,  •.   Der  Derpeler  Bitb  thritt  den  Bathe  sii  Ukeck  auf  dea  WsMoh  der  Teeta- 
menUesecBtoreu  dei  /tAamt  JliineMfoiy  dee  roa  dieeea  errlehtcte  TeclaiMBl  .(Reg.  MB»  b) 

•bachrifUich  mit. 

Nadi  dem  Ori«.  auf  Per«,  auf  der  IVm«  u  I4b«ck  abgedr.  im  LOb.  U.B.  II,  800  Nr.  873  uad 
damMh  ta  U?llDd.  U.B.  Nr.  IIMDCOCXXV. 

■■I  t.        lOOB,  b.   Der  Ritter  JT.  ro«  Eardutttn  Rbwm  C.  vad  F,  Duktr  aifcaadea 

Iber  die  Verhandlungen,  betreffend  die  Krbanaprflche  der  fldkveeleia  S.  mi  A,  MM  BchiVtH 
ea  dea  Nechlaaa  ihres  Brnders  J.  Hut$enöerff, 

Pa«  prr^.  Orls.  das.   Abilmclci  Lab.  U.B.  II,  819  Nr.  874,  Uvl.  U.B.  Nr.  MMI>C€CXXVt. 

■et  SB.         1088,  c.    Oer  Rath  tu  Hamm  beMtheinigt,  den  O.  ro»  Sehiren  bei  Kingehung  einer 
Bwritaa'  Bbe  eeiae  Kiader  erster  Bhe  glosUdl  raa  eleh  ehgeihellt  eia. 

Oei  pMg.  01%.  ebcadae.  Gelr.  ta  Ub.  U.B.  11, 6»  Nr.  8»  eed  la  IM.  U.B.  Hr. HMDOfXUUVtt. 

iad  I.        fOn,a.  Deredba  beeeheiargt,  desa  die  SdnMetotn  E»  wui  A.  v»m  Sehiam  dea  /.  99m 
iMoiHgktum  aar  Brheboof  dai  Nechlanea  Ihrei  Bradera  J.  Ruuenberg  bevoiUSchttfL 
Nach  dea  ebcedae.  bedadllcbeo  OHglDal  anf  Per«,  g^dr.  Im  Lab.  U.B.  II,  816  Nr.  879. 
ieal  7.         lO.'f?.  a.    Heinrich  Tutmer,  TIo«  lunelxter  des  Deutacben  Ordcaa,  b«a titigt  die  Prifilegica 
de«  Kloatera  Pädia.    1347,  octava  corporis  Chriali. 
'  U*l.  O.A.Bc«.  Nr.  Sa 

Joel  iL  Ad  1038.    Mil  der  Rulle  de»  Pabitp»  Ciem,  ni  VI.  vom  S.  F.  l.r   I34S  »bjcedr.  bei  Ththttt  I,  SIS  Nr.  M8l 
In  dem  Abdruck  d>-s  I  H.  II.  VM\  mu*s  Z.  10  ila»  Wörlcbca  «1  Wegfallen. 

.Iiin!  2S.  Ad  1039.   Audi  abgedriicki  in  dem  LUb.  LB.  II.  Hl»  Nr.  «S3. 

Juni  29   Ad  lOto.   Die»e  oder  die  fot^nde  Urkfledc  (Reg.  1041 )  iat  veraHrihltcb  so  «walchre  «Mar  der  Hnbrilt  dea 
f  ]  I  (1  A  |{  z  Nr  157 :  Üer  Sladt  Lübeck  Alteal,  daaa  Uatg  IFeMHnafa  Kaariar  «WBb.Gld.Mir 

EhIIüIhI  t'iiipfangea  1340. 

Juli  8.    Ad  1041.  Aligedr.  1a  LUb.  U.B.  N,  890  Nr.  884. 

Juli  1«.        1041,  a.   Der  BlUer  JT.  «an  AMni4ery  nad  vier  Andere  edlrelbea  dem  LBbed^cr  Batha 
Ober  eine  la  der  NaeUaeaeadle  dee  J.  Rturntterg  vor  den  Betbe  n^Derlaand  alettgehebta 

Terheadlen«;. 

Nach  dem  Orig.  auf  Perg.  auf  der  Tres«  an  LOback  gedruckt  im  LOJ».  U.B.  Ii,  831  Nr.  888  und 
danmeb  la  LirlBed.  U.B.  Nr.  HHDCCCXXVn. 
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ni7. 

Juli  30. 


IMt,b.  e.     Y^ttnenNte«  Ricbtar  n  DMHoMd«  «rknl«!  lkw  «Im  vot  inm  «wtfgm 

in  derselben  Sache  crittferandene  Vrrhiiiilluns. 
Perx.  Ortg.  auT  der  Trase  la  Llheck.  Ah&nek  im  LOI».  U-B.  II.  Sil  ISr.  tm  und  in  Livl.  U.B. 
Nr.  MHDCCCXXIX. 

Ai  1043.    AuMer  den  In  den  Rej(p*lrn  Hd.  III  S.  50  bcrril«  ani;f^rben«n  Rrrirliiisunspn  aiio  dem  Orlfilnal  Od.  14. 
•iod  daraiu  oocli  udMlclieade  tu  bemerlira:  U.B.  II,  434  Z.  Ot  Williliiau*:  Z.  I4>  Uolualtui;  Z.  iti: 
Ucbtt«;  Z.  Ml  UMe  tral  Br^Bto»  Z.  fli  ■«  ak  ai^raHa(  Z.  »i  {nrN««^.  S.  SMrrtm'a  Van. 

8.  7  Nr.  7«. 

1044.  b.  Der  Rath  zu  lliiinin  bezeugt,  ili!4«  die  beiden  Scbweatern  des  J,  v.  HtUfenierg  Dcc  13. 
auf  alle  Anapr&clie  au  dcmien  Nacliia»»  verxiclitet  haben. 

PHg.  Orig.  aor     TMi«  w  Ubcck.   Afcgadr.  la  UkU.B.Ii,  835  Nr.8M     ini  LM.  V.h. 
Hr.  HMOGCGXXX. 

13418.  1348. 

Ad  I€I7.  Hack  «m  UrigiiiairagaMeD  gedruckt  bal  7A*ii»a- 1,  SIS  Mr.  «08.  Danach  kn  U.B.  il,  439  an  ba-  Febr.  8. 
rftb<%aa  Z.  I9i  Bnaria  mdairaiaiflkaa,  eludan  regit  arpMa  anaMat  1. 91 1  fadiaut.  —  Wahrt dMlalkb 
lal  dieaeibe  Bnlle  ta  rertlehen  unter  der  Rubrik  des  I...  O.A.-Reg.  Nr.  149t  „Transtuini  der  Baüa 
Ckmen*  VI ,  wegen  i)e»l]llij;iinf;  <lps  VerkMuf«  von  Entlund.    D.  Hafenli  1347."  —  .'lasnerdeni  Ul  in 

*  drinspllieu  Register  unter  Nr.  l.iO  noch  verit- ic  lint-t :  ,,P.il)il  CleimiMi  T7  l>t  !.lSli|;t  dem  Orden  In  Liv- 
land  üllf  Güter  in  K»llHnd,  wekhe  Kijni;^  M'alitimar  und  deften  Bruder  Otto  dem  Orden  verkauf!  und 
(;t;>;ebeti.  Darin  auch  ein  Transsunit  von  dex  Küni;;«  Verkaufbrief  Ober  llarrien  und  Wieriand  IKt 
19.U0O  Mark  Siib.  üai.  Marieabwg,  d.  decolL  a.  lob.  (SB.  Aaguali  1340."  Es  acbaint  dica  dm  fM 
4er  naiBl  gauulaa  vetachMaM  Balle  w  ada,  vMMdtt  MetriM  wMriu 


TOR  OatrM^t  hm  Vf 
äu  OnfuftOm  BaBwIiMg  8.  86,  h      Jihr  IM?  gmmm  BM»  ^UUbm  kfcalia. 

1048,  a.   Pabat  Clemetu  VT.  ernennt  den  Priw  4m  KI^mImi  Bmtlfti  AvmAoli  C«*»  *f- 
Yiffhmm  «der  Vithmen  ?)  aum  Erabiachof  von  Riga. 

NMh  dan  Orig..ReK.  gedr.  bei  TAenier  i,  SD  Nr.  673  ond  Im  LIvl.  U.B.  Nr.  M.MOrCCXXXI. 

1018,  b — &    Derwlbt  eriiaat  im  Weaentliclien  gleichlautende  Bullen  an  naebateheade  Min  IT» 
.AddraMMi  1)  fcnanblllbn  frttribM,  nBitcnli  MlTncnMia  MdMlM*Rig«Mti|  ^  dileelti 
iüta,  eapitnl«  et  nwllii  tMlwiaa  R%.;  8)  den»  et  pepnto  dtltatla  et  dlecMla  Ifg.;  S)  aaafi- 

atro,  praeeeptorfbuB  et  fratribos  domua  a.  Mariae  Theoton.  lerosolim.  in  LlfMla  «1  Pnweb» 
at  eidca  Vronoldo  obedieatUm  «t  reverentiaiB  debilAoi  etc.  exhibeaut. 

iOtt,  e.   Wlllkir  der  Deatachea  ■••■eirte  la  Neirgefed«  Jen  Haadel  alt  Ldiea  betreffend.  April  M. 

Au«  der  revidlrlen  Skra  Ar»  Xowi(uroJer  flaiidelshorea  (Reg.  TN^e)  bei  Snttriai'Lapptnberg 

S.  387  Nr.  I'25.  i:i  im  Livl   VM.  Kr.  .MMDCI  r.\.\.VII. 

1090,  aa.    Pubitt  Clement  VI.  gestattet  dem  Erabiachof  Promhold^  uach  etnpfaugeiiir    Mai  S. 
Weihe,  in  mIb  8llft  hefaiankdiraB. 

5aeh  de«  Origlaahvgaalaa  bat  TMiur  I.  Slfl  Kr.  m,  im  U.a  Nr.  linDCOCXX.Yni. 

1090,  ab.    Derselbe  läRct  dem  I$rzbi«chor  Frmnhold  von  Ri«a  das  Pallium  flberreichea.  Juol  10. 

Ka.  b  il.  i.  -   (Iii..  I.  r.l7  Nr,  (i7(i.  Im  i"  H.  Nr.  MMDCCCX.WIV. 

10Sl,a.    Üerstiöe  ge^Uiiet  dcai  liirabischof  Fromhold  von  Riga,  ein  Tettanieiit  >u  er-  i»<--|>i.  lU. 
flcbtca. 

MMb  den  Orig.*!^  da*.  I,  MI»  Hr.  681,  ha  U.B.  Nr.  HMDt:CCXXXV. 

f  051,  b.   Derselbe  gestattet  dem  RlgiidMa  Probate  aad  OeaMapitel,  da»  Prient  dar  Kircbe  Sepi.  10. 

geetgnrteu  Manne  zu  verleihen. 

Nack  deo  Orig.-Reg.  ebendaa.  i,  »19  Nr.  683,  iia'lUi.  Hr.  MMOOCCXJIXVL 
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Mov^9.   ^  VwmMmI  Im  im.  O.A  Reg.  Nr.  761. 

Uec.  i,  10S3,  la.    Pabst  Clemens  VI.  f^cstattet  dem  VJribiiichor  FromkMy  gOMhÜdate  KirdlW 

und  Kirchhöfe  durch  geeiguele  Priealer  reconciliiren  su  laaaea. 

Vach  dM  Orig^Jbf.  fair,  bat  ndmtU  »I  Sr.  W  «.  teMch  Iki  t).B.  Kr.  MHOOCCXUVII. 

M«.  1349. 

Wn  I.        tOKSib.  Pabat  CJbaMiv  FT.  «nDalml  dca  DaatachM  OmIsb,  4mi  altaa  llralt  das 

Bllblaebaf  vnn  Ri;;ii  in  der  Güte  Nclziitc^cn. 

Nücli  «Icn  Oris  -Kc-  m-..lr.  I.r,  Thnu-r  I,  .V>-»  Nr.  ftS7  u.  darnach  Im  Llvl.  U  K  Nr.  MMDCCC.XXX  VIII. 

Märx  I.         1053,  c.    Verte/öe  «mpticliil  den  KrzbUchof  Fromhold  v.  Riga  dem  Röm.  kouige  Carl  IV. 

Daagl.  M  TMm»  I,  SU  Kr.  «B^  in  U.^  Vr.  MHDCOCXXm. 
MI  t.         fOttl,  b.   Miffiitia,  KSaig  von  Sehweilea«  fcstatlet'  wihrrad  dca  Kricgea  awbakca  ibat 
und  den  Ru<««en  den  Kanflaatan  der  Devtadken  Seaatidte  dl«  freie  Fahrt  mah  GelklaBd  md 

den  ätidlen  Livlaii>l<i. 

K<icb  der  Nlerirriäch».  Ueberscizung  im  Cur|iut  priTlIegiornn  der  Sladi  Libeck  io  derea  Arcbtre 
abRcdr.  ia  Uh.  U.B.  U.  8M  Wr.  «3  ani  dataach  la  Llvl.  U.II.  Mr.  MMUOCCILL. 

Mi  ».  iy  loa«.  Auch  »h^erfrncki  hl  LOb.  UJI.  II,  «  Vr.  aSTt  Jadacb  la  da*  Babram  laM  dar  aaricbllpa  iabt^ 

*        aaU  1347  beMicboet. 

Aaf.  It.       tOSG.  a.   E^mrkh  Ttumtr^  Htehpdatcr  dca  Dcatichea  Ordma«  Biliaiidat  Iber  d^a  de* 
&ibl«ehar  #y»MAafd*T*n        aMhetlte  lidiar»  QakU  tmr  B«(m  nach  Daiiiig. 

Narh  (t-in  Orii;.  »nf  <l«>r  Tre.^e  tm  Ubcck  liftgadr.  hM  Utt.  U.B.  II,  80  Nr.  W  aad  daiiach  im 

hivl.  V.U.  Nr.  M.Ml)Ct  C.\LI. 

Aag.  lik.       10S6,  b.  Dw$Mi  anaeht  den  Ra|h  ■«  littedk  bo^  AofbeniahrHag  dea  dat»  tobiicbaf 
Riga  «rdwilten  Oalailabrlcfa».  ata. 

Orig.  ebcadsa.  Abdnukr  iJIb.  U.B.  II,  667  Kr.  9.18,  Llvl.  U.B,  Vr.  HHPCGCXUI. 
Seyt.  8.  1057.  a.     Dersi'lhr  cr^iiclit  den  Ii  itli  zu  l.nbi  rk    d< n  dcrarielbail  SIgaaiBdiflB  Geicheblief 

für  den  KribUchof  von  Itig«  diciieni  auf  eio  Jahjr  auatulinfern. 

Orlg.  aar  Pftplw  daa.  Afcdr..  LOb.  t.B.  U,  ffl  Vr.  10,  U«L  V.B.  Vr.  mDOnSliH. 

im  13S0. 

IBkaT.        1064,  a.  Mmrtv^k»^  Aebtiniii  dei  8«.  MtehaelldiJaat«ra  In  B«v«»,  aeah«  den  lavekr 

■alh  aUer  Wohllhaten  ihres  Kloatcra  theilhafl. 

Macb  eiaar  Ca|de  dea  Paatora  Bd.  KSrUr  von  den  akbt  ncbr  Tnrhaadnnia  €U|fia«l  aaf  Patg. 
ha  Arcbir  daa  BatraTacbaa  Itaibea  gidr.  i«  U.B.  Rr.  HlUiqOCJlUV. 

Ott.  n.        1070,  a.   Oonti»  twn  JTarate,  Lifünd^Ordcmdator.  vwidbl  dam  Hoipttal  mm  MUga« 

Oda!  N  Reral  eine  Mühle. 

Nacb  chMT  Bocbdeauchea  Ucberaeluag  bi  der  Bricflade  dca  Baral'achM  HaafMalfalaa  Jabaa- 
dahaf  gedr.  la  U.B.  Nr.  MHDGGCXLV. 

vmtm.  Um  1550. 

0.  J.    Ad  1074.    Die*F*  .Schrrilirn  (;phQrt  bOcbiit  WMhrKbeinlicb  in  da*  J.  1373,  in  welchem  die  AntprUche  dcrBtodC 
Riga,  ana  Ihrer  NUie  Aclterlealc  dca  Nowgoredcr  Baadelahofca  aa  wUlca,  sactal  aaftrclca.  8.  aal«« 

*  R««.  im. 

O.J,a.T.       IOM,a.  Blaehaf  /atoiuM»  vaa  Datfal  adttet  daea  VwgWdk  awiidMB  des  Abi 

DaBRoiande  aad  dao  OrdaaebriMeia  la  ieliaff  aldger  Oeveliiliiilflkaliaa,  baaeadew  batai 

DarCa  Pugat  verQbt. 

LiTl.  O.A.R«|^  Nr.  «It. 
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1081,  b.    Elf  Briefe.  betn-fTonH  Htg  Kloster  Pid\i,  drsten  erworbene  (tillhandlade)  Frei-  HÄ 
ImH,  im  Fiaaiaad  und  Botiiiea  su  fischeo;  wsbei  «ucb  swei  Briefe  des  Künifa  Magmia  *ou  ^*^***^* 


iw  IlMtar  im  Uatgüdiw  SOmm  fwiMBOMO  wird.  Seealo  IS. 

IM.  O.A.Re|;.  Nr.  584.  Dle«e  Urkunden  kOnneo  nicht  dem  dreixebnleo  Jahrhundert  angebSree, 
da  das  KloUer  m  PadU  erat  tu  Aafaiiig  de*  vleracfeatea  gcgriiadet  werde ;  e*  Ut  Uer  daher  ualer 
d«B  Sicala  IS  vmMthllck  daa  ailf  deia  Jahra  tSM  fe«0BMada  fferathrte  JaMmadart  seaialBl. 
Daa  Ulaata  Mahar  Mtaaalp  Prlvilv^iam  dea  Kloatera  la  ßeiJebuag  auf  Scfawedea  kt  9.  AfiM 
MM  (ttag.  llM,a),  daher  die  obige  Habrilc  des  O.A.Reg.  hier  aufgeDoaiinca  wordca. 

15^1. 

1103,  a.  Pabal  Clement  VI.  beauftragt  die  Biachöfe  von  Oeael  uad  Datpal  «od  deo  Probat  Mira  Id. 
tM  Uga,  dm  dorligaa  Kaatcuta»  dl«  Llafonmf  vra  Waffita,  PAirden,  Tictaalica  Mc  m  dl« 

an  ferkleten. 


Nach  dca  OrtjfMngaalcn  «ednickl  M  IMaar  1,  SW  Mr.  700  «ad  daiaacb  ia  U.B.  Mr. 
mDOOCXLVL 


I10a,k.  JlarMAe  «cmhat  d«s  D«aMclM«  Ord«»,  dM.Kar«!««  md  Ufani  |«|aB  dl«  Hin  Id. 

Beiatand  a«  leialen. 

Deaglelchen  hri  Th,iner  I,  531  Nr.  701  und  im  U.B.  Nr.  IH.MDCC  (  XLVII. 

1104,  b,  WUikilr  der  Ucaiacb««  Kaufleaie  s«  N«wgorod,  den  Verbanf  voa  Qetriiikea  April  4. 
b«te«ffcnd. 

Aus  der  reililirlrn  L\uw;;oroder  Skra  (Reg.  TSt^a)  bal Sutwhu  lajijliiwfclf  S.!M  Nr.  19,15 

nnd  d,irfiiich  im  l  15.  Nr   .MMDCCt  XLVIll. 

IKMi.  a  um!  b.  Ftom/tolä,  lürzbiscliof  von  Riga,  transsumirt  zwei  der  Stadt  Lübeck  vo«  Joai  Ii. 
daa  Köllig  M(ii]nuB  TOn  ^)cll«edcn  ertheiltfi  Freibriefe  rom  1.  und  ii.  Septbr.  1344. 

Beide  Traa^aiiaile  auf  .Itr  Trete  tu  Lflbeek.   Ub.  U.U.  II,  751  und  liA.   D*  «•«•  dar  Iraw 

auinirlcn  Kreifaeilsljrii'fL-  i.st  der  in  dlrscn  Ite^rHlen  Nr.  078.  a  i-frr.richnrlr. 

Il06,a.    Bruders  Goswin  von  llfrike,   iMcititera  in  Litland,   KcM-rw,  rInsK  vr,  mi(  Ilath   Oec,  8. 

•aia«r  Mit§ebi«licer,  ao  UilrUh.  gvinkutu  tirantwech^  terkaufl  und  übertragen  ein  llaui,  lo 

Mtmw  OvAdkaMr  Bmdcr  iriRanMff  in  der  Stadl  if|«  b««c«WM,  v««  «eldieai     daa  Ordoa 

JUMIeli  «ine  halb«  Maak  ««Irichiol,  «•  llw  aacIlgaliaN«  wMi,  fOBI;  a«f  Maria«  BBpreDgnue«. 

Diaaa  latallaaia|p  va«  den  Latalalaahea  fli|||Bal  aaf  Fai]|aBaat  I«  daadtebliBiattata  fejumi^ 
aahn  Callartaaaa«  dar  JV^aabaa  «adttWIolbalt,  ilk  M  t;  »S. 

I3ÖJ5.  13«. 

Iill,b.   Ctemme  (VI.)  cpiacopw,  dilect«  lllbi  TAUdrlca  FitAuMH,  pracpoaU«  cccieaia«  MI 
TarbatMwb»  a.  «I  «.  b.  Coaf«tt  Ifit  pn«p««iMran  hiiina  «aelatlae.   Dataa  Aviaiaa«,  VlUL 
lalll  aaa«  XL 

Ana  de«  Ollgtaalniiaala«  MMrt  tm-  TMaar  I»  MI  Nt.  717.  Oaa  Dalaai  a«ll  ttfifiu  wahr- 
acMaHcfc  betaa«i  VliO  aale  «aL  lalll  aad  «dh«  daa«  dar  «.  JaaL 

tut,«.   DenMt  cnhdil  dca  Ott»  «««  Aoam  DiapaaMtlMi  aar  ßagehanf  einer  Bh«  Sapi.  IS. 

■Ü  MmrfVHe  ton  TknUautn. 

Nach  den  OrJg  -Reg.  pedr.  hei  Thrintr  t,  511  Nr  7!0  und  darn-ieh  im  U  M.  Nr.  MMDrCCXUX. 

4113,  aa.    tdem  dilecto  filiu  Qererd»  UwuUieke^  canonieo  Oailieaai,  a.  «t  a.  b.  Caafcrt  Uct.  34. 
fpil  ««BAflicatna  in  ipaa  eeeleaia. 

Ah  daaalba«  aagaMbit  twa  IMh«  I,  Ml  Hr.  717. 

Ad  1114.  VaraaMaal  la  LM.  O.A.Bi|.  Nr.  IM.  H«r.  t. 
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1353.  4555. 

O.  T.         Illft,b.   Bilchof  Johanna  vou  Ciirlind  ertheiit  den  BUdttrandtan  Culpen  cineo  Lehn- 
brfof  tber  dl«  Sflhmiae       cfawa  Kohlgtrtm.  Hak  Pilus  USSB, 
Uvk  O  AR«  Nr  M3. 

Fchr.  M.        Ill7,t.   Der  Bilh  tm  OdcHM  neidet  den  Ratbe  in  Lübeck,  dii*s  iMargarefa.  Wittwe 
t)i*M  Rfitcr«  Mart/uard  Breide,  eine  to  Libeck  IBgehaltCM  lÜM«  mit  »ffmeB  Bricfea  «tc 

dem  Uariwich  Breide  fiberiaiaen  habe. 

Nach  dem  Drix,  »nf  der  Trete  s«  LUbrrk  abjcedr.  Im  Lib.  U  B.  Ilt,  tSS  Nr.  136  «ad  daraarh 

Im  \M\,  U.U.  IVr  MMI)(  ('CL,  D.i»  Si  Iifeilicn  \\\  liiir  aiifijcnoiiinipn ,  nril  »ich  iin«lreitii;  «iif 
den  frühem  Sutlkialtcr  iii  Keval  ilarquard  Hrfiäe  bezirbi.  Hatitcich  B.  wird  ia  einer  aiidera 
Ubacfciacbm  Utkaada  (Üb.  U.B.  II,  IN»)  aU  MarqaardTe  8«M  bcsefcfaaet. 

Altg.  II  Ad  III'*.  Ntili  'l<n  Ons.  Rrn.  gpdrnckl  bei  Thf^inrr  l,  SIC  Nr.  725.  Durnarli  Im  V.H  II.  ".ti:,  tiarlutehende 
l(rrulili)4iiii^eai  S\i.  ätiä  'it  Ma^no,  Aro>ien»i.  et  .Mculiio,  IJncopenti,  uc  .SifTmlu.  U.>.lurri>i  * )  ppi. 
•ropiti  Z.  I5i  iffl|iFdlrhaDt.  Sp.  560  Z.  31:  dicluriim  «t.  eccletiitruin ;  Z.  i2:  «pei^uniiii.  .Sp  5<!7  Z.  '2ä: 
protiiraloflt  Z,  iii  Paduaao)  Z.  Sit  procurarcat.  Sp.  568  Z.^37i  ex  advcrao.  Sp.  Stt0  Z.  7t  ad 
aanaa  MlWam  perreoliBM,  pm;  B.  B  «ad  9i:  corlaa  al.  ama.  'Bp.  Vm  Z.  St  eapIlBh»  eal  piwtira« 
fori;  Z.  Ittt  Aquiro(t).  8p.  &7I  Z.  6i  partium,  Gratia  Del  fadeale,  converaa.  Sp.  573  Z.  7:  postu- 
taio,  III  inaDdare  digoareliir,  eil  flerl  cum  afectu;  Z.  25i  et  alla  bona;  Z.  35:  el  »e  de  praediclU ; 
Z  39:  .Silif«  Ii.  Cllla.  Sp.  ST.l  Z.  '->«<  rrferrfnl.  Facta  lli«qiie$  Z.  31:  Helmico  Rone.  .Sp.  574  Z  9: 
occupälaro  Ii.  caplain ;  Z.  II:  »d  inanuii  veslra«;  Z.  16:  in  praedictia  eiua )  Z.  31 :  alioi,  vocatiii  Z.  33: 
periooac  ilngulare«.  Sp.  Ü75  Z.  4:  procoreiU;  Z.  I3i  pracdicti,  per  peecatllaiai ,  IrK'tlnte;  Z.  40 
liad  41:  dleiam;  Z.  41  iai  aach  diacaab  eiaaeacbaltaai  ad  iadkluB  avecciar,  acn  qeod  iudlcei,  a  aede 
depptati,  praedicta  eitra  cfWlatem  et  dlacealn.  In  qolbua  depotatl  facHnt,  ceatra  qno»ciinqne  procedere, 
live  alil  vel  allls  vier»  Huai  coniinitlere ,  .iiit  {ilii|iio«  ultra  iinnin  dirtam  a  fine  diorrsi«  eoruodem. 
Sp.  57tt  Z.  5.;  quae  vutrae  poaacatt  Z.  29i  praepeditusi  Z.  32:  ut  eo  vigore;  Z.  35:  curam  vobi«. 

1354.  1354. 

0.  T.         1191k,  ■.  iMtruMBlan  ctliUralf ,  qua  propter  nagatWB  Baam»  pMtMd  laealtatan  d« 
unm  RlfVMl  «i  itllaMtlbM  bmit,  iMkedtwriat  Rwaui  voaantar,  ol  lutn  ••■min  ipctlaai 

Mran  paolfflce  itildcm  cninpart-ant.  I3!f4. 

UtI.  O.A.Hcg.  Nr.  750.  Sollte  htenaler  aldU  die  Id  der  Beg.  1118  bcseicbBete  BaUe  la  Ter. 
aMbMMbif 

5.       lt9l«M.  WiliUr  4tr  Ihatochn  IwlMto  ra  Ifawgoiod,  im 


Aua  der  revidirlen  NowKoroder  Skra  (Reg.  756, a)  bei  üartoriuM- Lappenberg  S.  SS  Nr.  IX'i,  Ii 
hl  U.B.  Nr.  HMOCOCU. 

lt.        im,  ab.    Willkuren  der  Deattchen  Kaufleote  an  Nowgorod  über  vemchii'dene  GegniUbid«. 

Klirinlnher  lici  S„rtoriit$-Lapp'„hrn/  S  '.>1!5  .Nr  125,  I.  im  U.B.  \r.  MMDCfCLII. 

Mttr«  14.        ltSil,ac.    Tabii  Jnnocenz  17.  eruennt  dea  Curliudischeo  Probst  Ludolph  tum  Biacbof 
V4NI  CurlMti. 

Raeb  dea  Or|g.  Beg.  bei  TUhür  I,  SS8  Nr.  739.  Im  U.B.  Rr.  HHDCGCUU. 
Nof.  I«.  Ad  II».  Daa  Traaeaamt  tot  abgedr.  ia  BeUrrmM  Ven.     8  Nr.  M. 

1355.  1355. 
Febr.  I.        ItVli,  a.    Mitruui,  König  von  Schwede«,  urkoadat  iber  die  CaraÜutral  dea  Deatacho 
Urdcua  tu  Aridla  in  Scliuedrn. 

Abgnir.  la  dieaam  Urkoadaabacfc  III.  B««.  B.  191  ad  Nr.  1399,  a. 

*)  1hil«r  diasMi  bt  dcbe  etwa  der  Bkcbaf  v«a  Oeaal»  aaadm  der  «oa  Opel*  h  Ifarwegea  sa 
varattbea. 


« 
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1187,  t.   WillUr  der  DeatMhcB  ballcit«  m  Nowgorad«  in  ItuM  mOt  LdcMi  bvtnirMii.  IS». 

im  L.B.  Nr.  .M.>II)L(  ( UV. 

il27,  b.    Willkür  derselben  KauHeute  über  verichiedene  Gegenitinde.  Uttrs  I. 

UuMker  M  SmrfHii-LmppaAirf  8.  »0  Nr.  195,  17,  in  U.B.  Nr.  NNDCTCLV. 

Ai  1134).    Mit  der  liiille  il>i  P.<l>.4lr«  Itiiioetm  Fi.  vom  17.  .Aii^.  utm  «Ifii  Ori^.-Kef;.  griiriirkl  bei    Avg.  H 

Theiner  (,  bOä  «d  Mr.  810.  üatuat  DMfcalafcmdc  Vurianien  zum  L'.li.  II,  615  Z.  14:  parle  boroiDBin 
IfNdM;  JE.  37*  iHbacnral.  8p.  M9  Z.  10:  aiHMU{iMin.  Andere  AbweichuD^m  «lod  offenbar  V«ratta> 
aielungra,  z.  B.  vicci»  iintl  rlrco«  *t.  iinri«  und  iidco*)  Jekeaolle,  Colieaulle  tl.  Jeke«elle,  Coltr««lle  u.a.  m. 

1130,  a.    Jnnocentius  (VI.),  ppisropiig  etc.,  Teiierabili  fratri'.  .  ,  episcopi  Tarbatensi,  8.  et  Oct.  4. 
».•h»    Maadat  ei,  ut  Johanni  TAoift ,  rectori  capellae  ia  Odempe,  tuae  dioceait,  canonicatam 
Dl  «celfltia  Otlll«Ml  cniftni  card.  Dstiiai  Aflaiim«,  IV.  m&a,  Oolobrif ,  um  tarll«. 
Nadk  4«  Orig.-B«^  ninfrt  vra  Tktbur  I,  56S  Nr.  791. 

1130,  b.   D«r  Rtik  so  Llbeck  orkandet  über  dte  Zahlung  eines  Thella  der  KaufianaM  Od.  t. 
Ittr  du  von  Dcittehcn  OrdcR  an  Mar^uarä  MH  Store  überlaaiene  Gut  Krankow  etc. 

Ana  dm  NlcdcrslcdlkKb  dci  Üb.  Ratbea  Ton  J.  1355,  Dyootoil,  abgedr.  im  l..ab.  U.B*.  Ol, 
944  Nr.  348  und  danacb  In  Uvl  U.B.  Nr.  HDCCCLVL 


Ad  IISl.  Di«aer  Ubnbricf  kann  nicbt  bicikcr  gebSrcn,  da  Jahatm  M«  Vidtutm  aah  dtn  J.  1340  ütacbof  Oct  18, 
von  Dorpal  war  (Reg.  1015, a)  aad  et  nlndcatcna  bis  1309  Mteb,  and  daher  die  btibcrige  Aanabnw, 

daiu)  in  dem  Zeiirniime  von  I3i6 — 7S  zwei  Johatin'  t  imd  zwei  Heinrich«  auf  Aem  Dorpater  KlKrhof* 
alnld  geaeaaea,  naricbtig  iai.   V'ernutblicb  iai  der  Iiier  io  Rede  atekcnde  Lchnbrief  in  «  J.  1375  su  aeixen. 

1356.  135«. 

tl8S,b.    Die  Ritterschaft  (in  iiarrien  und  Wierland?)  aanullirt  die  Vereinigung,  welche    0.  T. 
Ut  DMledie  Ordea  Iber  dm  SebieM  Narre  feiaeaht.  MM 
Uvl.  aA.Ba«.  Nr.  Ml 

1135,  a.  Pabtt  Innocenz  VI.  ermahnt  den  Bischof  fm  Llbeek,  Im  Friede»  ewlediea  mre  I. 
dca  Ocutachen  Orden  and  den  LiTÜndiachen  Prilatee  bertBttellcB. 

Nach  den  Or^-Reg.  bei  Thehur  I.  570  Nr.  7W|  in  UM,  U.B.  Nr.  HHüCCGLVil. 

tlSB.b.  BtndU  emehnft  den  iMMtebef  vea  Rige,  nH  dem  DeaiedMB  Ordea  FHedea  HU*  I. 


Eliend.iher  hei  Thrinrr  I,  57»  Nr.  7fl0,  Im  U.B.  Nr.  MMDCCCLVtl!. 

1f3S,  G.  üertM«  emehnt  den  Meieter  nad  Orden  ia  LItUmI,  mit  den  Biaeh&fen  Frie-  Mttrs  I. 
den  au  adiiieasen. 

Ebendaher  bei  TluiMr  I,  STD  Nr.  7«,  he  U.B.  Hr.  MHDGOCLIX. 

IlSt,  d.  Aerwitte  wendet  alcb  h  ebea  dieeer  Aagelegeaheti  aa  dea  Hechmdelcr  dee  Hin  1. 
Dentscbcn  Ordens. 

Elicnilülirr  \w\  Thrtiur  I,  571  Nr.  7(15,  in.  l'.H.  Nr.  M.MIX.^CCi.X. 
1138,  a.    lunoceHtiu$  epixcopus  eic,  dilecto  Klio  Wilkino  de  Wokeniuae  ^  caiioiiico  l'ar-   Juli  13. 
baleaei,  ■.  et  e.  b.  Cenibrt  ipmi  perpetuan  ricarian  aluris  a.  Catharinae  in  eccieaia  parre- 
cUall  de  Bnlbe«,  Terbateneia  diec.   Dat.  apod  Villaameraia  Arla.  dtec,  IV.  idaa  InlH  anno  IV. 

Ana  den  Or(g..Bag.  anigaaBgiia  von  T&nW  I.  580  Hr.  774. 

1138.  b.  ner$elbe  ernpo«  rt  da«  von  Pabate  OloMHa  FI.  aapageae  Verbot  der  Zafabr  JOi  lik, 
fon  Kriagabedürfuiaaen  an  die  Kusaen. 

bai  IMeap  I»  9»  Hr.  HB  oed  In  I1.B.  Hr.  HHDCOCUO. 
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itm.  Vk       1140,  fci,  PäNt  /Mwrcn»  IX  berafingl  4tm  ItoclMf  voa  0«rp«t,  sar  Bhc  l«t  NIeölmm 

MS  ImkuU»  alt  BUdegunde  ron  TisenfiUMen  die  Dinpennation  zu  erthellen 

Nadi  den  Ori« -Re;;.  bei  Theiner  I,  5Mlt  Nr  775  und  darnarh  im  Livl.  U.U.  Nr.  MMDCCCI.XII. 

Mai  18.  1140,  c.    Hilter  li'oidemar  ton  Hosen  Iragl  »ein«  bei  der  St.  Petemkirche  au  Kija  be- 

l«f«aMi  Bsdan  den  Slgiadiea  Ratbc  *mt  tum  Bnte*  4er  KlnlieB  in  Spftal. 

NhcH  einer  Abtabiflk  Id  den  Sehlfi-eihrhi-  vv^rji/Tf t'ichf  CollecttBW  dar  HgiicbM  8li4lUHI» 
ÜMk  Mr.  II  Ü.  «6  alfadr.  !■  U.B.  Nr.  MMDCCCLXUI. 

isM.  1358. 

A|itll  II.        1141.  b.    Notarielles  Transnamt  sweier  plbtilicbcr  Ball«  VMufJ.  ISM  (lUg.  806  0. 908!), 

dca  Biachof  ron  Litlh.iucii  bt-trefTend. 

Au«  den  Orij(>>ialregr»ien  Paixt  Urban  t  VI.  gedr.  bei  Theintr  I,  7.'iO  Nr.  1017,  uod  darnach 
!■  U.a  Hr.  ]IIID€OCLXIV. 

hmUM.       -1141,0.    JiUMCMifntfi  epiacopus  etc.,  vctierabili  fratri . . ,  eptseopo  Tarbatensi.  i.  et  a.  b 
Mandat  ipst,  iit  Wntdemaro  de  Rosit,  canonico  Tarhateasi,  RcolaHtriani  eccleniae  Tarbatensi«, 
per  obitnmlliiirtci,  dicü  Sweyme»,  «acaatem,  coaferat  Dat.  Avinioiie  dioc,  VIII.  kal.  Julii  aaao  Vi. 
Aaa  dca  Ori|g.-Rc{(.  auMtexogaa  *oa  fMaar  I,  i88  Hr.  786^ 

Jaü  ».  1141,  d.  läem  dBeeÜ«  fiKb  . .  Rlfcntl  ete^  . .  OtilienA  pnepoclti^  ae  . .  weriatae  A*l- 
niamnal  a.  «t  «.  b.  lla>dat  eii«  at  AUert»  de  PulM  da  •eclcda  paneaMaU  a.  Hariae  im 

Peyatel,  Tirbateniia  dioceaii.  vacantem  per  mortem  Eterhardi  Crunetr^  ■lUlil  rectorit,  preri- 
deatar.   Dat.  apud  Villamnovam  Avinioa.  dloc,  idibut  lalii  anno  VI. 
EbeaMier  bei  nMiiar  i,  986  Nr.  788. 

im  1359. 

Febr.  ».  Il42,aa.  Ootwin  ton  Hereke^  Liviindiacher  Ordcnameister,  bestitigt  dem  Uoapital  saa 
belll|ea  Geirt  ia  Rani  die  demaUMa  vaa  d«B  Ritter  Chr.  ean  Sektratieke  §tmtthiit  Sdica- 
kaag  der  Dirfav  fflrwaa  aad  Kreieabaff . 

N.ii'h  »■iii'T  Ilm  fhleiili(  lien  Uehersflninc  des  Lalrin.  Ori;;in;il»  in  der  Bripfladp  de»  RfviiI'»rheB 
Spitalgiile«  Jolii*Hni«hüf  abgedr.  im  U.U.  Nr.  MMUCCCLXV.  Daai  da«  Orixinal  Lateiniacii  geiveseo,  er- 
dcMuaaalcrAadercai  aas  dca  AaadiackiHalliieawlaar  Echter"  (nM|fatcrgcacralb)ciattBocbawiil(t. 

fair.  11        1149, ab.   Innoeentiw  CVl)  epiieepat  ete.,  dlleelis  filii*  . .  praevia  Rifenala,  et 

Tarhatt'iisi»  ac  .  .  Lubicensi^  domnis  ecclesiarnm,  s.  et  a.  b.    Curent,  ut  TfieodfHcus  Vme 
canonicus  Tarbatengia,  csnonicatum  et  pracbeudacn  in  ecciesia  Retalienai,  per  obitum  Qotfriäi 
Crovel  vacantea,  obtincat.    Datum  Afinione,  II.  idua  Februarii  aano  VII. 
Aenag  aai  dta  OrigtaalragiaMa  bei  fMaar  I,  SM  Kr.  TM. 

Sept  14.       1148,  ae.  Dte  Gebrider  C6r.  aad  IT.  «a»  dteibareirfafea  tragaa  var  des  Rbfliadlaahaa 

Haaagericht  die  Dörfer  Ilirwen  und  Kreienberg  dem  TToi^pital  zum  hclli^rcti      ist  in  Ratat  auf ■ 

Kacb  einer  Hodideulacbe«  UefaeraeUunK  dea  Latein.  Originala  in  der  BrieBade  dea  Gataa  Jebaw 
ahbar  (ß.  ad       l«M*,ai)  !■  O.B.  Hr.  HHDOCCULVl. 

Ha*.  ML  1144,  k  IiHMceti/fHt  (VL)  epiaeafaa  ata.,  diiaata  lHa'Aamardf  Ca§k»mrf  fraabHar* 
Tarbateni,  a.  et  a.  b.    Confert  ipil  eccieaiam  parrochialem,  in  SeaeetaAe,  Oailieaaia  dleaaJa, 

vacaalani.    Dat.  Avinione.  XiV.  Vil.  Decembris,  ponlificatos  anno  aaptlm. 
AuBog  aui  dea  Ori|inalrcgeatea  bei  7%MM«r  l,  SM  Nr.  791. 
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i960.  im 

11411,  b.  jrWmciww,  canliMHt  •.  Hard,  ex  cAMniMiooe  poatfBett  ■upcndit  et  eanat   O.  T. 

yiMljl,  censuras  et  aeatentiiä,  UUs  ante  ab  epltropo  Aro^iiehsi,  in  causa  arcliIepItOOfl  Rt- 
IBmIi  contra  magiRtrum  et  ordincm  Tculoiiicum.    I3i0.    (Soil  /irissni  t360.) 

LM.  O.A.Rrj;.  Hr.  414.    Da  die*  trkvnatni«»  ohne  Zivrifcl  in  Vai^e  der  unter  Nr.  1143  regl- 
Mrirtao  VtflMntfugn  gallUlt  wonlaa,  a«  mm»  daaactt«  !■  diaats  iahr,  IMO^  ftbümi. 

—    Dax  von  Thi  iwr  I,  608  Nr.  SIC  Ip  dlaaM  Jabr  grsrlzlr  Brvve  i«l  vom  J.  1362.    S.  iiniFii  Rr^.  117-2,  a.     Jan.  3. 

114.'),  c.   Pabat  luHoem»  Tt.  craenvt  des  Curllodiacb«ii  Domberrn  Jaeo^  tu«  BUcb«f  Jan.  34. 
\»u  Curlaiid.  * 

RMh  daa  Ort^sabegeales  bai  IMmt  I.  991  Nr.  794      daraach  Im  U.B.  Nr.  MHOGCCtXVII 

1I4S»4— t   In  WaaeallldlaB  flelaUaatea4«  BnUan  «rginfen  aa  nabatebande  Addratim :  Jaa.  M. 
I)  eapilala  aedetia«  CaranteMiS)  8)  elera  et  papula  ciTitaÜa  a<  diaaatia  Cnroalenaia,  al  aadaa 
alwla  abedfeiitlam  et  reverealiaiB  dabitam  cihibaaat;  al  5)  aidtiaplieapa  BigcatL 

Theiner  a.  a.  0. 

Ad  im.   Auch  ahf(cdrurkl  bei  TkWfter  I,  601  Vf.  807.    Darant  narhulfhende  her!rliii;:iint;i>n  ilr«  iin  r.B.   Aug.  17. 
Bd.  II  iili);r<lrii<'klrn  Teile»:  .Sp.  60S  Z.  10:  pr;i' |iMsiiiim  m.  prapr<ilus:  7..  I  j;  .1«  liii.  re     S|.  ti»ii;  /,.  (5: 
fae  debito  terulaaDdanii  qai;  Z.  9&t  praepo»ilum  »L.  praefatiut  Z.  30 1  reportaruai  «L,  impetraroal ; 
Z,  9Bi  eoaaaka,  dvcs  et  aDaa;  Z.  Mi  Maxcraat  «t  conpolenMil. 

Ad  1153.    Clridiralls  bei  TheinfT  I,  ÜO:  >r   Sll<l     M.'ri.  I.h:;<,n;;ri. :    L'.K.  IM.  ||  8p.  W7  Z.  •<  thfia  t.    Aa|>  17. 
eiu«quc;  i»p.  G6ä  Z.  I:  donatiuiirrn  rt  a'.^i^iidliuiu  iii ;  'L.  T2,  iitli>rvrn<>ril. 

il8S,a.  Pabat  Imiocenz  VI.  bewilligt  allen  Cliriatgläubigen,  welche  die  Rlgiache  Kircbe  Aug,  17, 
banchcn,  ladalf  eniea. 

Hadi  daa  Ori||Bairtceat«i  bal  IMaar  1, 4M8  Rr.  BIO  a.  dan^di  In  U.a  Nr.  MMDCCGLZVIH. 

lttl,a.   Pabat  Innoeenz  (VI.?)  baBtili|;t  die  f  riviiafkea  daa  iJaalera  Pädia.  O.J.U.T. 
IM.  O.A.llag.  Nr.  «03. 

1361.  1361. 
1168« aa.    Drei  soiiammengerolUe  Urkunden,  betreffend  den  Streit  awiacben  dem  Erabi-    0.  T. 
achaf  aad  dam  Daatidiea  Ordao.  1861. 

VM.  O.A.Reg.  Nr.  MI.  Vitülddit  die  aatac  Nr.  ll8<-48  raslairirlaB  NatwialaiadiaaMalt. 

1168, b.  ImnMoUiut  (VI.)  apheapai,  dUaeto  Ilio  Menrteo  die  TaUt  (FaMt?),  caaantea  laa.  98. 

TarbatfiHt,  «.  et  a.  b.   Confert  ipsi  caaealaatam  eaa  pnabaada  fai  aeelcala  Tarbalcnd.  Dat. 
Avlnione,  V.  kal.  Fcbraarii  anno  Vill. 

Aaaaag  aaa  dca  OrlglnalregeaUa  bd  IMaar  I,  dO!l  ffr.  811. 
1168,  e.  ircpmit,  Küaig  raa  Sdiiradaa,  fardart  —  van  Hapaal  f?)  aai  ->  61a  Stadt  Wbby  Pabr.  13. 

aal^  Ibn  in  dem  Kriefe  die  übliche  Anithl  ron  Schiffen  und  Mannschaft  in  ateiiea. 

Aus  //.  Sirelow,  cronic«  Gulhilandorum  (Rialtinsh  16.33)  S.  163,  gedr.  im  U.B.  Nr.  MHDCCCLXIX. 

1167,  b.    Ilelmich  Depenbroks  venditio  quinquc  unrorum,  in  villa  Fncnt  miiiloruin  (sie)  Min  9. 
dtamm,  facta  caaventai  et  moaaslerio  Padenai.    Dat.  Keval,  t361,  feria  III,  poht  Dominicam 
Laeiare. 

LWl.  O.A.Reg.  Nr.  »7. 

1167,  c.  Pab!.t  Innnrt'tiz  VT.  bcauTlrast  den  Biscliof  von  Oorpat«  daoi  Gerkord  VirKt»  April  I. 
DiapeoitatioQ  zur  Ehe  luil  Kiitabet  ton  Werden  lu  erllieilcn. 

Nach  daa  Or%.-«ag.  gadradU  bal  TMmt  I,  «7,  Nr.  814  aad  Ib  CB.  Hr.  MMDOCCLXJL 
UH.  Uifc..|la|.  n.  ■  ' 
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MM.  1167,  d.    Idtm  dilecto  filio  Ludotpho  Kerchof.  clerico  Tarbitenii,  i.  et  ■.  Confert 

April  9T.  1^^.  ^^pgO(v{j„„  ecciexiaflictim  in  dioce«!  Tarbateiigi.    Datum  Avinlone,  V<  kal.  Hdi,  MUM  IX. 

Aus  den  Origiaalrrges^u  auBj^etogeo  bei  Thriner  I,  tiU6  Mr.  816, 

Joal  IS.  1168,  b.  AUrtdtt,  Hfirrag  fön  Hdrianbarg,  lelst  itm  Inlbdiar  FnmA9td  ran  Uiga 
vm  MtiiMn  Icachwerdea  «Ider  die  Stadt  Libcok  im  KenaUiiM,  mmA  cnacM  ilw,  darilbcr  »a 
«altehelden. 

Nack  4em  OH«,  aof  der  Ti«m  m  LBbeok  itedr.  im  Uk.  V.B.  III,  dOB  Nr.  3».  Da  der  Sirelt. 
RCKenatand  •cUmI  fllr  Llvlaad  kata  tolartaae  kit,  m  ht  In  daa  Urkmdndtucfc  mr  der  Eingaai;  oad 
r  MX  .<w>  I  ,zb1<clHrfAm&oMgariclttaMScMMadaf!MfdbcMlndaaLlTl. 

aiirgeiioiiiiiirn.  * 

Juni  M.  lieB,  c.  D«r  Rath  mm  LSbeek  mtflnrirft  lieh  ta  Betreff  ier  dem  Hersog  AUrteM 
VM  Meklenlnnf  «ider  Hin  «riMbeaea  BeeolMrenlea  d«a  »clütdariohterlkiw  Anaa^nidie  dw 

Bnbbehofa  Fromhold  von  Riga. 

Nach  daai  <Mg.  a»f  dar  Traae  an  LAback  (wo  akh  «uck  «Im  ia  Weaeedickca  gleicklaulcnd« 
ErkRiranK  des  Bcraoga  JttredU  Ton  1«.  IodI  kclliidM)  gedr.  Im  Lüb.  U.B.  III,  «06  Nr.  188  und 

.li.rna.  li  im  Mvülnd.  U.B.  Kr.  HHDCCCLXXII. 

Aug.  Itt.        1169,1.    Den  Lizhisrhofg  Fromhold  von  Ilipa  VtrJiclirfibunis;  an  Htirf/iol.  Tiscnfiufen  über 
WOO  Mark  Rigisch.   ü.  d.  L&beck,  de«  andern  Tage«  nach  ÜHariae  Hiinmeltahrt  1361. 
UvL  O.A.Bct.  Nr.  98. 

Se|ti.  II       fl0l|i.b.   IVefwIie  bdebnt  des  Rittar 'AvrMtflMinrt  twM  IVMMiliiMii  nit  den  d«^ 

Ted  dea  \icoiau»  ton  Pale  vacant  gewordenen  Lehogfitern. 

Nack  den  Orig.  auf  Pwg.  hl  dem  TWaAaium'adwn  FsBlIienMchlv  t«  Peatawy  gadr.  fan  U-B. 
'  Mr.  HMDCfjCUlZIII. 

Ort.  Ii.  llfB;e.  JAreeftl,  Heneg  vm  McUenbeif,  nrkimdei  tb«r  dea  arit  der, Stadt  LIbeck 
geaddestenen  Fricdun  (wobei  fibrigena  dea  Erzbischofa  Fromhold  nicht  gededit  «ird|. 

Nach  dem  Orlg.  auf  <lcr  Tr<-«e  zu  LUlieck  im  LQb.  U.K.  III.  423  ».  411. 

Nov.  3.         1169,  d.    Derselbe  bekennt,  von  der  Stadl  Lübeck,  in  Folge  dea  Auaaprnchs  dea  Ersbi* 
achefil  Fromhotd  ven  Siga,  die  SaaiM  von  IMO  lilk.  LIk.  K  ia  ««Id  «aipfangea  m  iahca. 
Orfg.dwndak  Abdrack  fan  U».  U.B.  IH.  4M  ffr.  413. 
O.J.B.T.      1171,  a.  Cbarwf  Oruaäorch  wifd  «nüduMIgk,  daae  ar  dea  Warlk  der  BhUafte  edaer 
Vieeiie  In  Dorpat  der  päb^llithen  Kammer  nicht  angezci«!. 

Es  Inalrumenli*  mitcellaDci*  im  Valican  abgedr.  bei  Theiner  I,  006  Nr.  815  n.  daraach  im  L'.B. 
Nr.  HHDCCCLXXIV.  Thnmir  aldll  dlea  Actenaiadt  an  daa  Scbleaa  daa  PaalücMa  AmocaiM*«  Vi. 

1308.  1568. 

Jae.  Ii        ivn,  a.  JawceBr^  (VL)  epieoo|rae.  dliccta  Silo  Thaederiea  dleta  Ffiea,  caneaioa  Ter- 

b^trn«!,  t.  et  a.  b,  Conferi  ip«i  cinonirdum  cum  pnebcada  ia  eccieaia  Tarbaleaei.  Set* 

Aviaioae,  nonis  lanuarii,  ponli6catus  nnstri  niiiio  decimo. 

AüsiU);  au*  den  Ürig.-Kejj,  bei  Theiner  I,  <j4K>  i>r.  äi6,  no  iibri^eos  diele  Lrlvimiie  liti^  iu  daa 
Jahr  138»  fcatdlt  lat. 

1381.  1365. 

MSra.         t177.  b.   In  dem  Protocolle  Iber  die  vor  dem  Biechaf  vaa  Liback  geführten  Verhand- 
ln Sachen  des  der  Kilachnng  angrklaftru  Priealer«  Johann  MN  JFaiMf  wird  aaler  das 
in  aufgerührt  Johannet  TUgtenhium^  caaanioua  Tarbateaaia. 
Uh.  D.B.     411  aad  474  ad  Hr.  dBtk 
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1177,  c.    UrboHu*  (V.)  epbeopu,  dilccto  8 Ii«  TAmderiM  Crvimur^  elerioo  BlgetiM,  i^l. 
•  et  «  b.    Confcrt  ifiii  beneficiun  eccie«iaatifiaai,  !■  dinmii  IHninl  Ullllw    Bmt.  AHkIm«, 

tV.  idna  luoii,  pontif.  uoütri  aano  primo. 

Amag  an  4m  <Mg.4tot>  M  IMmt  I,  m  Niw  9H. 
lim.«.   Ovm/«»  ttertiigl  dl«  RMhte,  mlelM  ^«Aflnrnt  «MAilen»       Am  DeMMt  JaH  90. 
Darpater  Kfrche  gehabt,  auf  Gottfried  Warendorp. 

Nach  (Irn  Orii,iii;.lr.-f;e..ltn  gedr.  I»«-!  Thihitr  I,  Ol!»  .Nr.  SU  u.  damjifh  im  L'.H.  >r.  MHDCCCLXXV. 
tt78,b— d.    DiTsfIbf  erlasBl  im  Weaentlichen  gteichlaiitcnde  Bullen,  addretairt:  f)  epi-  Joll -iO. 
Mtpa  Rwalienai,  'i)  prai-poaito  OaiHeaaia  et  3>  decano  Buccowciims  Zwerinenaia  dioveaia 
«MlMtiram,  ak  imcdtcUt  Httam  «ici|Ma<w  earant.  Dstna  at  «npn, 
TkÜNi'  •.  a.  O. 

ll78|e.    Derselbe  frncnnt  den  necnii  der  OcselNchen  Kirche  Coiiratf  aMB  Bbobof  VM  Om«!    MI  SV. 

Kbeuda».  hv\  Th>ri>ier  I,  ÖiO  iNr.  Si.'),  im  l   H,  i>r.  M.MDCCf'I.X \V|. 

1178,  f — h.    Dertelbe  richtet  im  Weüciitlicht-n  glekhlauleude  Buileii  an  nachstehende  Juli  :I4. 
Addraasias  f)  archiepiacopo  Rifeasi;  Sj  caftttala  at  taiallit  OaHlaaalft  eaelcaiae;  3}  dara  at 
papala  ahrltall»  at  diacetia  Osilieaaii. 

Tkeiner  a.  a.  O. 

117ti, !.    Jdem  dilccto  filio  Hermanno  Verdelexe,  canonico  O^illentii,  s.  et  a.b.    Coiifert  Joil  31. 
ip»t,  conaideralione  Conradi,  epiacopi  OHilieasis,  aaam  ex  maioribua  praebrudia  eiuadem  ecde- 
■ite.   Dat.  Avtnlaiia,  II.  kaL  Ang.,  anno  prima. 

Aanaig  aa*  daa  Oil|ÜBali«fiaiea  feal  IMmt  I,  MB  ffr.  887. 

1138.  k.  iäem.  dilecto  filio  lacobo  Hapeuthf  perpeMa  vlcaria  In  ecoleala  Osttiaiia},  a.  at  Aag;  Sl. 

a.  b.    Confert  ipsl  vicariam  eiuidern  ecciciiae .  quam  Ruthtrua  Olrici ,   canonicua  Oailienaia, 
tempore  provigionis  auae  obtincbat,  indulgetque,  ut  perpetusm  vicariam  ia  ecciegia  a.  Thoinac 
io  antiqna  Perona  Oaiiienais  diooaaia  retinere  posail.   Dat.  Aviu.,  XI  kal.  äopL^  aoiio  primo. 
ClMadabar  daaalbai. 

fl9B,a.  JVwntoM,  BnMaaNf  mm  Riga,  «Mbakt  dna  Oikaada  dar  «rata  Jaümii,  Sept.  7. 
Heinrich^  Nktka»  aad  Gerhard  von  Holstein  r.  29.  April  1516,  betreffead  im  Tadadtiag 
•iraicr  LübecVschen  Bttrger.   Dat.  (Labdwf)  in  prafteta  aativ.  Mailaa. 

tob.  V.R.  II,  7Hi  Nr.  8«I. 

.filflO,  a.  is.  Bynphtßh  verfc'aaft  dam  B.  Vmttmam  daa  Haf  Kaliahaf  bd  Hlnalar,  daa  Das.  7. 
ar  ?aa  der  Aabüaaln  daa  dartigaa  8t.  Marlaaklnatan  an  Ldka  kat»  «ad  liaat  ibm  diaaaa  Haf 

var  daoi  Bischof  Johanne$  von  Dorpat  auf. 

Mach  dem  Orig.  fcdr.  ia  L.  v.  Ledebur»  Archiv  f&r  die  Ccacbicklaiuiada  daa  Preaaiiacben 
Slaati  XI,  174  aad  daiaacb  !■  O.B.  Nr.  MMOOOCLXXVU. 

11801,  b.  /oAoiiiMff,  Ditahaf  *aa  Rarpit,  baadieiaigt  daa  Vaikaaf  daa  HafBa  Eatdahaf  an  Dac.  7. 

B.  Tirmvelmann^  and  bittet,  demselben  die  Belehnung  in  ertheilen. 

Aacb  de«  Ori«.  bei  i«fa«Mr  a.  a.  O.  S.  17»  aad  Im  VA  Nr.  MMDCCCLXAVUI. 

1.^04.  13«l. 

Ad  1182.    Das  TranitRuiiit  ixi  jetzt  abgedrurki  In  Scliirreii'$  Verx.  S.  8  >"r.  85.  M.'lri  'M, 

1184f  a.    Urbanui  Cl'O  cp-t  veuerabiii  fratri        epiacopo  Tarbatenai,  a.  et  a.  b.  Man-  Mära 
dat  ipd,  ok  «Mm*  *  ChwMIto,  laalad  aadaaiaa  paraaMaiia  in  Miriaiaa,  OaittaMia  dlaoedi. 
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I9IM.     consideratione  rp;l«  Dicinp.  cinonicatum  in  caHrm  crctrs!«  ORlIicnsi,  ticuntem  p«r  obltuoi  JV^t 
deWaUeckj  alias  LogMen^  conferri  curet.  Dat. Avia.,  Vill.  kal.  Aprilii,  pouUf.  «Mttri  Moo  aeeuad«. 
Awwg  um  in  Originalregraien  bei  Tlnrnr  I,  096  Mr.  843. 

Ilirs  ».       IlSf,  b.  Idtm  <ilMlo  Silo  T»»dor*  de  Bmmmtty  o«Mnteo  OillltMl,  mglili«  te  artibM, 
I.  «(    Y  CMfert  ipct  c«MMcntl«M  wJkkmmriy  ngis  D«cIm,  «alin  fuitlitrte  «uiftit, 
CUtteicatum  in  ecclefia  Of^iliciisi.    Dtt.  St  Npr«. 
Autag  bei  Thtmtr  a.  a.  0. 

Mira  jS.  118<,o.  Hat  TCMnUli  fratri,  ..  cpiacopo  Caranieul,  a.  «t  fc.  Maadat  ipal,  nt 
AJUami  tfs  TkUnUkman^  clertea  Tarbalaul,  coaaMeratlaa«  ITaAtonart,  Dada«  ragb,  «du« 
diieetat  eitistit.  caAoiiicatum  «t  praebeadaa  in  cecictia  Tarbatenal  caaferrl  eurat  Dat  al  tapra.- 

Dcsglricliro. 

A(iril  l'i.  1184,  d.  Conrad,  Uisctiof  von  Oeael,  gewilirt  allen  aciAe  Oiöcenc  bcxuchciideu  Kauflvutcn 
Frdliclt  von  Zoll  and  TOfli  Sriaadreeht'  cle. 

N^rh  il.  rM  Otis-  auf  Prrz  auf  .It  Trp<e  zu  LIbcck  afcgalr.  i«i  Utb.  U.B.  Hl,  an  Hr.  400  Bod 

.larnacl.  hn  LiU.  U.U.  Nr.  MMDCCCI.WI.K. 

SUl  13.  1187.  a.  t'rbaiiUM  V.  eptscopus,  dilecto  Güo  TAeoderiro  Treten,  canoiiico  Tarbaleusi, 
a.  et  a.  b.  Coaferl  Ipal  canoalcatan  ia  cadom  oaoleala,  Iftdalgelqaa,  at  «aaoaleataai  et  praa- 
baadam  in  Re*alicMl  eealaala  at  parroehlaleoi  aoaleaiBiB  in  Ooldcabeeke,  OtiNanda  dMcaala, 
relinero  poaait.    Datum  Aviiilnne,  idibuf  Mail.  poiitificHtn»  noatft  anno  iacaado. 

AiiKZu;;  uo»  drii  Orii^-iii.ilrf-^i'-ih-n  Ix-I  Thrinrr  I.  li'id  .Nr.  813. 

Dm.  *2&.  1 190,  a.  Fromhold^  ErsbiHchiif  von  Kiga,  gentaltct  dem  UUler  Barlholomeu»  tcn  Titen- 
Aiuea,  aeiaem  Oheim,  in  der  Dombtreha  aa  Kiga  awol  Tloaifaa  la  atlflca. 

Nach  dem  Ori^.  niif  Prr^.  in  dcBi  o.  nHe«AaMMiiVlwa  PanKiaaaichlv  aa  Pwtawy  gadiucftt 
in  U.B.  Nr.  IIMü(XX;LXXX. 

I3KS.  136». 

O.  T.         il93,  a.   Copie  einer  Verm-doang,  wiefiel  man  geben  aoll  für  die  Ueberfabrt  aacb  Oeael 
tbar  dia  beiden  Snnda  and  Moea.  IMS. 

Livl.  0  A.Ri'i;,  Nr.  "III.    In  dem  Oe^pl'sfhcn  Urkundniirff^Uler  im  Srhwfdwch^n  RcicftMnbhr 
Nr.  37  ('Schirrtu't  V«r%.  .S.  IliUJ  wird  da»  luuumenl:  „Verlraj;  oiler  lirlirbun;;"  genaoat. 

iaa.  33.  1191,  b.  Pabat  Vrbm  F.  trigl  den  BiachAfen  von  Verden,  Lübeck  und  Oeael  auT,  den 
■iadiof  von  Dorpai  {^gen  die  Veiationc«  dea  Denticben  Ordena  ia  Sebala  an  nehnca. 

>H(I>  dfti  OrigInalri-vr>|rn  ^pdriiikt  bei   Thrinrr  I,  ßiU   Nr.  Sir>  und  darnüch  im  U.ll,  Nr, 
M.MUCClL-X.WI.    Veritl.  dar.u  ttarlbirgft  Chronik  in  den  Scr.  rer.  Prii»».  II,  82  »q. 

|>br.  i.         1194, c.    Lräanua  F.,  eptscopua,  dilecto  lilio  Mar</uardo  Luigherame,  canonico  Tarb«. 
laaai,  baeeaiario  in  deerella,  s.  et  a.  b.   Confcrl  ipai  Mnanicatani  Tarbataaaaoi,  indnlgat^aa 
al  aadaaiaia  parfochiaiaiB  a.  trinitaiia  ia  Wiaby«  Uacopaaab  dioaaaia,  wtinore  pofalt.  Dali« 
Avinlona,  nonis  Fcbnurli  anno  III. 

Ansxug  au»  den  Orij^inalrei^raten  bei  Jkeiner  I,  638  Kr.  800. 

Juli  4.    Ad  1903.   Veraeidiaat  im  Livl.  O.A.Kcg.  Kr.  Ii». 

Mov.  I.  ISMW,  b.  Der  Dorpaler  Rath  ctandil  den  Lbbecfc*«diaa,  den  0ra/ba  mr  Jlty«  davon  \m 
Kaaalaiia  ta  aatiOB,  daaa  dia  vea  Hub  la  Nieabaff  bH  Baaeblaf  belaften  Ofiler  Dorfatar 
Btttgatn  fohbren. 

Nacb  dem  Orig.  auf  der  Trea«  an  Lttbcdi  abgcdr.  ia  LU».  U.B.  Ui,  »71  Nr.  MO  and  daraadi 
im  UrUod.  U:B;  lllr-  «HOCCCLXXXIt. 
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1566.  '  la». 

1218.  b.    Der  Rath  tu  LObeck  meldet  den  Pabüle  Urban  V.,  d  •  i«  er  «uf  des»en  Wunsch  April  lt. 
einige  »einer  Mitglieder  uech  PreuMen  gcModt  habe,  am  deu  Friedca  iwiacben  dem  li^ribi- 
ffkat  W9U  IHgi  wi  ian  DnttelieB  OrdM  n  fsrmbMiH* 

rr»cb  dem  Rriefcoplar  im  LIb.  tUH^uMw  gedr.  Im  Ub.  U.B.  Ul,  NU  Ifr. «»,  ool  duMib  im 

LivUnd.  U.B.  Nr.  MMDCCCLXXXUl. 

f'ilR,  c.    Urbamu  (V.)  epiicopu«,  dilnrto  fWlo  Arnoldo  de  Calmaria,  canonlco  Tarbatcn«,  April  19. 
baccaiaureo  in  iure  civil! ,  a.  et  a.  b.    Coafert  ipai  canouicatum  Tarbateosem  4Stc.    l>al.  Avl- 
RiM«,  UIL  htL  Maii,  poutif.  mbItI  iom  IV. 

Ami«  «na  de«  (Mg.-Il«s.  bei  JMmtr  I,  611  Hr.  DM. 

f2SB,a.  Hinlicr  felilrl  dii«  I«  dtm  RefeatM  «Im  iwdtwi  BMdm  mlw  Nr.  nSft  v«r>  MA 
Btiehotte  Relati«a  dra  DsaUchtQ  Orden»  ttcr  MioMi  Streit  mit  dtM  BrtUicilMf  Blgtt 

da  sie  dem  am  7.  Mal  abgeachloüKrncn  Vergleich  (Beg.  1889)  Toraa*j;e^n);en.  Da  ubrij^eni 
S/rt/i//:r  f-Scr.  rer.  Prus§.  II,  fl  fj.  140  fs.)  nachpewiescn,  das»  diese  ttilatioii  von  dem 
Caplaii  dca  Meialera  «oo  Livlaiid,  Hermann  ron  Warlberge^  urtprüuglicb  in  Lateinischer 
Sprache  eM^Mel,  odtliia  der  ia  deei  O.B.  II,  TBS  fgg.  Nr.  MUXVl  geliefcrta  Deataehe  Test 
iMr  clee  Cebenetraog  iet,  ee  crscbien  et  •ngenewcii,  den  Breprlailiehca  Tctt,  «le  er  whA 
in  den  Scriptoro«  rerum  Prtixaiceren  Ii «  141  — 147  ehfedrilcfct  lit,  in  dcB  U.B.  Nr. 
MMDCrCLXXXIV  wiederxugeben. 

IS2S23,  b.    Urbanu»  (1.)  rpi<icopai,  «eeerablli  fratr!  .  .  ,   epiacopo  Oailienai  a.  et  a.  b.   Mai  98. 
Mandat  eidem,  «t  Iwobo  VVeUsttde,  preabiiero  Tarbatenai,  perpetuan  vicariam  a.  Mariae  in 
ecdeeia  OailieiMi,  qaan  laeotut  BapezeHe,  pcrpelaia  vicariaa  la  ferreohiilt  acdcata  t.  Tko- 
■aa  in  eadqae  Perer«  CPwona)  oh«iaehai,  eoafarat.  Hat.  Aviaieno,  V.  lal.  lanH,  pealit 
aeelil  aano  qoarle. 

Aiisanf  an«  den  Orlginalrp;s;rateB  bei  Theiner  I,  641  Nr.  864. 

1224,  a.  Der  Risisehe  Rath  bittet  den  Lritjerl'sclii  n,  drn  Kribischof  von  Riga  ru  frfniid-  O.  J. 
achaftlichen  Verhandlungeu  mit  dtm  Katlio  und  sur  i^Mhpell!^ion  den  bei  der  Römischen  Curie  ^ 
aabingigeu  Procetiea  n  rennten  ete. 

Orix.  »<if  Pap       Hrr  Tre^e  U  UUicck.  Abgtdr.  in  IM.  1I.B.  in,  SM  Nr.  an  end  Im  Uvi. 

U.U.  ^r.  iXMDCl.«  I  \\\\ 

1824,  b.    Deraelbe  ermächtigt  den  Rath  zu  Lübeck,  mit  dem  Ersbiscbof  von  Riga  wegen  Juoi  9. 
Saifcadiraag  daa  kci  der  Rtottcliea  Catie  aahiagfgaa  Preeeetee  an  aatailiaadela« 

(Mg.  daa.  Abdradi  ha  LIb.  Ü.K  10.  SW  Nr.  SM.  Urk  11.11.  Nr.  MIIDCOGliXXXVI. 

IS9l4.e.  JeAaimea,  Bbehor  ven  Derpat,  beallligl  daa  Sebreiben  dea  Oefpater  Käthes  Juni  n. 
an  den  cn  Lühecl(  cReg.  1)208,  b).  In  Bairaff  der  Beaehligaeime  «an  OMam  Oirpl'echer  BSr- 

fer  darcb  den  Oraffn  ron  Hoya.  * 

UriR.  da..    Abdr.  ira  Lüli.  U.U.  III,  U)l  .\r.  570.  im  LUI.  U.B.  Nr.  MMDCCCLX.X.WIl. 

t8Si.d.    Der  Dorpaler  Rath  bittet,  «eine  in  einem  Streite  mit  dem  Grafen  eon  Uaga  Juni  31. 
leRril'enen-  Mfib4rger  sa  entachaldlgan ,  «ena  aie  aieht  aar  fealgesatstea  Seit  ealHea  ia 
laMcch  cimaafliMi  kiaHea. '  . 

A  <Mf.'  4M. .  AMr.  im  Ub.  i;.ll,.  11^  «M  9t.  «71,  ba  Uri..  U.B.  9r.  mnxWOLUULV«. 
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•Hk  1225,  a.    Der  Rath  zu  Pmnu  bittet  den  iii  Lübeck',   dem  Dorpater  Rathmann  G.  ran 

C«ip*lt  nt  Wied«rer4«n|tti^  voa  iwei'  Toaaen  PeUwerk  zu  TerbeifcB,  welciie  iiiia  der  Uraf 


Orig.  4u,  AMr.  In  Lab.        Hl.  «B  Nr.  »4,  tai  UvlIM.  U.&  Nr.  MllOCCCiXUUC. 

O.  J.  122.*>,  b.    Der  Rath  au  Wiaby  »ipriclit  gei;eo  den  L&beck'»chen  Rath  »eine  Verwunderung 

^P'-  1^-  Jnn'iijcT  HiH,  dns!«  Verizehen  freeea  dus  Keclit  und  die  Gesetze  <k"«  IlaodclalMfM  n  NMrg*r«d 
vor  die  »llgieiueiuea  VerMinialungea  der  älädte  ^xogeu  werden  etc. 

Ort);.  d»t.  AMr.  In  \M.  U.ß.  MI,  MO  Nr.        In  UtL  0  B.  Nr.  HHIMKKXG.  In  LOh. 
U.B.  iiiii  linrLsidii  .iiif  .s.»ior'uy-L„},,i,„btr§  8.  SI7  nMi  Mi       m  wir  mT  dw  aatcr  Nr.  MiB 

regiaCrirt«  Schreibeu  in  ilieocs  Jdbr  i,t.-~'  izi. 

O.  J.  IS!S5,c.  D«r  Rath  m  Llli«ek  beklagt  sich  ^gen  dca  HMhnttoter  fci  D.  O.,  IfmrjeA 
^  *^  «m  Aii^ite,  Iber  di«  Petadadisimitea  iIm  BiMh«rt  tr*n.  CnriaU. 

NmcIi  einem  Rriercopicrbiirh  im  l.iil<.  Kalhi.irrbiv  aligedr.  in  LIb.  U.B.  Ill,ft'2l  >'r  \m 
iJvl.  L'.li.  Nr.  MMÜCCC.Vt.'l.  {»cbreilien  »lebt  im  GoplerbNcb  aU  der  erate  elorr  neuro 

Abtheiliini;  vor  einan  M  AcMelbca  Bocbneklar  (■ildiMaa  Briefe  yva^l,  ApiH  1187.  S.  «ich 

onlen  Reg.  l'iiS.  a. 

0.  J.  U.T.  Ad  12S7.    Uieae  Helatioa  gchürl  in  den  April  oder  den  Aafang  dea  iMaimoaaU.   S.  oben  Rex.  iSttiB. 
0.i. N.T.  Ai  im  »MM  8cbrt»m  iat  nch  abfgnlriKla  Im  Lflh.  U.B.  Nf,  «7«  Nr.  6».  Ba        dawihrt  (ai  auch 

8.  nO  Anni.  I).  «eficn  »riniT  Sl^lllll)l;  iui  lirirfi utiirrluK  fi ,  in  d.is  .l:ihr  i:Mi7  se""*'''' ;  se'i'lrt  aber 
bcinlicber  ia  da«  folgende  Jabr,  iuiletn  is  otlfnlittr  mit  dem  unter  iSr.  Ii4t>,a  rej^iairirlen  tu- 


1367. 

O.  T.  1228,  a.    Helmich'g  ron  Depenbrok^  romthor»  von  Rev«! ,  Bri<;f,  data  Abt  und  Coaw 

SD  Pädia  empfangen  (U)  sollen  eine  laael,  Groaa-ttoggc  genannt.    Dat.  Reval,  1367. 
tJM.  aA.Bcg.  Nr.  615. 

IM  IS.  A4,  im  Auch  abjcedraciti  iai  Ulb.  U.B.  III ,  QG2  Nr.  616.  Ia  den  Ahdrwk  ha  VA  B,  TW  üt  i 

tigen :  Z.  3  v.  u.  ijisarn  «I.  ipiiini;  Z.  I  v.  ii.  huc  s(.  hoc. 
O.  J.ü.T.        i2.^'J,  l>.    Hierher  gehurt  wohl  da«  unter  Nr.  1228  registrirte  Sclireibeo. 
Aug.  33.        1232,c.    Urbanu*  iV.)  epiacopus,  dilecto  üUo  Uettrico  Lattghnn  de  Baard,  oaaonico 
Mmi,  «.  «t     b.  Coafhrt  IfSl  ciWMint»  in.  «cdwi«  OaUM.  IM.  VitarUi,  XL  UL 
8«f  l«ahr.,  V. 

Aaaxag  «aa  den  Origin.ilrp<;pftea  bei  rAataer  I,  Kit)  Nr.  S7*i. 
Nov.  If.  1233,8.    Itlrm  Tcneraliiil  fratri  Vromo/ito    archii-piscopo  Rigentii  »nl,  t-t  a.  b.  Concedit 

eideon,  at  oimiteria  et  ecdeaiaii  per  sacerdoieia  idoneaa  recoaciliare  valoat.    DmL.  ttenae, 

a 

^ad  •.  Polnua,  IL  idaa  Norcnbria,  pontif.  aaao  acito. 
Dwgi.  ahcadoa.  1,  «W  Nr.  878. 

im.  1368. 

o  I.         fSn,a.  WiMm  m»  VTfmtnMm^  LiviladtofliOT  0.1Ü. ,  eraadtt  di«.  StMÜdla«  mA 

mildllt  Lnbetk,  alle  ff  üiuklsverbindun^^in  mit  den  Ruisen  absubreahen. 

Ana  einem  Copierbiiche  auf  der  Trea«  ao  LIfccck  abcedr.  im.U.B.  N».  MMDGCCXCIl.  Daaa 
dieser  Brief  In  dieae«  Jahr  gsfaflrt»  wird  dorch  die  BrwUhaaag  der  Bclaganag  de«  Schloaace  Vro- 
wenbarg  darch  dte  Ftcaheiwcr  aaMcr  allea  ZwriiM  fssalat.  Daaa  nach  O.  «,  Warftaiye  (8cr. 
rar.  üraas.  II,  90)  ileklea  die  nasfcawer  anfr.tklhiw  im  w  dea  tsaaaoi«  Sebloaa. 

Aprl  9i       1988»  b.  Bnidar  ArntU  rm  Vertt»,  CoBthir  sa  PeUl«,  Bradar  JMtdNc*  mh  Warm»- 

n  Fanaa,  md  Brader  Auft  mh  dhr  Sttf  CMlInr  s 
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Kwr  WUMm  «m  Fifw  f*tiw,  MlMw  rtm  LMmd,  Hkmtm  fetolM  mi  rolla  Matlit  «rthdll,  MM. 
dM  OrtaMinit  m  MbtUaa       LnU«  «wiidkn  dm  IindlcutM.  Mar  fügt  dU*  QMaiflh^ 

riiiig,  wobei  folgende  Oertlichkeiten  genannt  werden:  Ailoküll,  Wekeverre,  Dörfer  Sirre  und 
Hüllte.  MaUali,  OjrameUe,  Helvehe,  Riiüien-Grave,  Lerenberg,  Allcuküll*scher  Bach  und 
Pcaaipano^a.  Bccie^elt  tou  deo  obgeiiaiinten  drei  Coinlliorea,  gegeben  zu  Lebale,  nacb  Ch.  G. 
1888,  Ilwla0i  nMh  Painaa.  ZcagaBt.Hairr  J9kmim  AeAAfIfe,  Pmbft,  Hm  LtOtkt  «aM  JV«»- 
dk»,  Deaaa,  Hcrr  -OarÜdk  «m  dam  CtotMoi,  flmganaiatar  sa  Oaaal{  Harr  BmnmmH  raa 

Bgcket/iorede.  Riitt  r.  Ilinue  W  ille,  zur  Zeit  Voigt  in  der  Wiek,  nnd  Cla»  Witte,  sein  I^uder, 
Henueke   ]yedirvs .    Tijlr  Vui  tnrie.   Utiilenreic/i  und  Claut,  GfbrüdtTr  ron  Uycktsliorede. 
Ludeke  kützeleben.,  üurtAoiomeu»  VeUia^  Uenke  Mekety  l'icke  Ifrangele^  Johann  Tittrere^ 
äermmm  wA  FirJMii  Gabtider  »a«  Jydtaaiaaaida,  «•<  tlala  andere  gute  Lantai, 
All«  AbachriiI  oder  tIebeiMtsanc  Im     IfeydaTadie«  nMiRleaarcbhr. 
l!MO,a.   Die  Itathmannea  der  Sadt«  Lübeck,  Rostock,  ätnlaund,  Wliioar,  Grairawald«  Jaal  M. 
Riga,  Dorpat.  Ituval  und  Pernau  ratiflciren  die  am   II)   Nrnlir.  13(i7  in  Köln  von  den  Sende- 
buten mehrerer  Städte  getroffene  Uehereinliunfl ,   den  Königen  »ou  Diineinark'  uad  Norwegen 
den  Krieg  zu  erklüren  und  zu  dem  Zweck  ein  Pfundgeld  su  erbeben. 

Nach  dem  Ori^.  »nf  der  Trrse  in  LObeck  Redr.  Im  Lik.  U.B.  III,  10$  Hr.  aW  wid  damacb  \n 

Livlind.  t  .B.  j>r.  MMtlCCCXCMI. 

Ad  Die  Lri^unJe  bl  auch  »hj^eilriuki  Im  LOb.  U.U.  III.  718  .Nr.  M.  Juli  iS. 

Adl9«4.   Auch  abgedruckt  in  Edie.  Grönbtad  nya  UUtor  tili  Ffadnda  medckideaa  Uatafia  (kiüpenbavn  Jall3l}. 
1837.  8.)  Nr.  5. 

Ad  l'J45.    Wririchncl  im  Livl.  O.A.Reft   >r.  505.  Aug.  3. 

Ad  ii4tf.    >d(h  VohgCt  (^«cliirble  Preu»»eti«  V,  äU7  Aiiui.  i  laittel  Um  Datum:  „IV.  Cal.  S«|jieEulirit";  Aug.  29. 
die  BaHe  bl  Ahcr.ram  tt.  A^gaal. 

1246,  a.    UrbanuM  (F.)  epiicopM,  venerabilibug  fratribns  . .  Zwerlnenai  et  . .  Revaliauai  Sa|tt.  I. 
epincopi« ,  sc  dileclo  fliio  ..,  theoaurario  Zwerinensis  ecclesiae,  «al.  et  a.  b.    Garant,  nt 
Michael  IliJdetutein,  perpetuaa  ricarins  in  ecciesia  a.  Nicolai  de  Sundia,  Zweriueosia  dioceaia, 
aaalaaiani  parrochlaleiB  a.  Hariae  Tarbateaaia,  i|ttaia  Ererhardtu  Cnue  obtlnebat,  recipitt. 
Datan  apud  Menteaiiaaeaaeai,  kal.  Sepicmbria,  panlUlraiaa  noalri  aaaa  aazto. 
Anuug  aoa  dce  OriginalregMCeB  bei  TMner  l,  690  Nr.  879. 
iS4R.  a.    Der  Rath  zn  T.i'iberk  schrdbt  an  den  LitlSndisehen  Ordcnsnx-iater  in  Betreff    0.  i. 
der  Minsheliigkeit  der  Sudt  mit  dem  Bbahaf  v«a  Curiand  und  dea  Verbotes  des  Haadela  ***** 
■acb  Rusaland.  ^ 

Am  elneai  CoplerbucAe  »u(  der  Trete  so  LObeck  abseHr.  im  LOb.  U.B.  IN.  76)  IVr.  701  und 
damacb  bn  Livl.  U.U.  Kt.  JH.HD€i;CXCIV.  Wegmi  der  .SiaUuog  diea*a«cbr<db«ia  hi  dam  Copiar- 
Iwcbe  swiocbca  deo  Jabreo  19117  aod  I37II  im<l  der  Healebong  auf  die  Mlaabell^cltefl  mit  dem  • 
Bfarbof  von  Cerlaad  (Reg.  1995,  e),  gek6rt  daa«ell»e  un»ire<ih(  In  dir«e  TrU ;  die  twelie  lliilfif  dm. 
•elbcB  aber  acbefait  offeabar  eine  Aatmrl  auf  dita  SoitrH^  dea  U.M.  an  die  6e«alAdie  vom  M. 
Man  d.  J.  '.Reg.  imaj  so  aelo,  ood  daher  lllr  ((h  i.  1308  die  EolacMdoog  so  gebeo. 

1248,  b.  Hierher  gMM  hidial  wahraalicialidi  das  nntar  Nr.  »SB  laglatfirta  fidiraibaa.  O.  J.  o.T. 
8.  abca  ad  18SS. 

MM,  a.  WtAaldl  «m  JNiwadraJk,  Oaiatbiir  aa  Ret al,  vcmlttaR  daaa  HlHafalrelt  aviaabaa   0.  T. 

daa  Ab«  lu  Psdi«  und  Johann  «M  LfCMMV  OmMm).  flMBl 

Livl.  U.A.Keg.  Nr.  114. 
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im 


1981,  a.  Reecn  der  LKAadltclieii  iMit«  «af  itm  Ttf»  n  Fi 


IVarb  rlf-r  Ori^Mlaiibcidian«  «rf  PtrsmiM«  im  Bmlw  tMamMr  gßinAi  Im  VM.  Ar, 

MMDCi  t :\(  V 


A|)ril  ii.  lliS2,  a.  Der  Rath  zu  Iteval  mclilft  «li  m  Ratlie  von  I.iibeik,  da«8  der  Scliifler  P.  ParcAem 
von  dem  Grafen  Heinrich  von  llaUteiu  für  die  demselben  auf  Befehl  den  Eatbca  Ton  Llbeok 
geloblele  Hiir«  mr  90  Merk  emphngta  bak«. 

I«acb  dem  OrU  ml  <i.  r  Tre»  u  LOhock  gdf.  he  LOb.  U.B.  III,  741  Nr.  Ol;  and  domocb  ho 

I.ivl.  U.U.  ^r.  MMIH  CI M  VI. 

Juni  8.  b.    Pabot  l'rbnn  V.  Irn^l  ilotn  RiKchof  ron  Verden  etc.  auf.  Ober  die  FordeniBg 

des  Eribbcliofs  von  lliga  an  den  Erzbiachof  von  Uremcn  zu  enlacbeiden. 

Hacb  den  Orig..Reg.  bei  nehtir  I,  6U  Nr.  M«,  nnd  danweh  !■  LM.  U.B.  Nr.  HMOCGeXCVII. 

Dflcbr.T  tflGS,-«.  Schreiben  in  «ine  der  Livlindiaehe«  Sttdte,  betreffend  den  im  der  Him«  mAt 
DiacoMik  abgeeebieiecncB  Frieden. 

>'arh  einer  diirrli  .Miiinkcrruts  mehrfach  tii'o  liiiili:;lrn  ^-Icii  Ii7rllii;('n  .M>icbri(l  (odor  dtni  Ol|g{inlf) 
aof  Papier  im  ftcvaler  Ratbaardiiv,  «ti^cdr.  im  U.U.  2Sr.  MMDCCCXCVlil. 

137«.  1570. 

Apifl  II.  19S7,i.  Ptbit  IMan  V.  emeant  den  Rlfieehcii  Demhcmi  Sug/iried  Blament»§  amm 
BmUsclMr  von  Riga. 

^ach  den  Urig.-Reg.  bei  Theinrr  I,  65«  >>.  SH5,  im  U.B.  [Sr,  MNDCCCXCIX. 

April  II.  1S2(i7,  b  e.  Im  Weaentllclien  gleichlautetulc  RiilU-n:  f)  capidilo  eccteDiae  Rigcna!$i  ;  2) 
ciero  et  populo  civitati«  et  dioceaia  ttigenais;  3)  universia  vasalliä  und  4>  uuiversia  suffraganeie 
•ecMic  BIgeaeie. 

flMnar  a.  a.  0. 

Aug.  M.  Ad  1974  b  dem  lavcatar  in  SMrrue»  Ven.  A,  SS9  Nr.  n  laaiel  da»  Oateiai  „in  Henle  Bninw.'* 
0.  i.  a.T.  Ad  im.  mmu  Actanalick  tat  lUblipir  an  aabn  Jabre  aiiBMr  nn  venatoea.  .  S.  antaa  Rag.  1377.n. 


1371.  1971. 

0.  J.  U.T.  li277,  a.  .Vib»t  Gregor  XI.  trananumirt  die  Butten  früherer  Päbate,  welche  alle  Dlejeofigea 
aaler  den  Sebate  den  Biadaebca  Stabls  aleliea,  «cicha  aaa  Waadan  (f.atkar  Weada«)  inm 
Ordaa  la  HUfe  konualuL 

*  iJvl   0  A  R>-^.  Nr.  'itm  mi    (Zwei  EtempLire.)    |)le«e  -'f  f-llfl  FalfflT  tit  In  iBmih  Inbr, 

all  das  crsie  vuh  Gn-gort  A7.  I'onlilicat,  ge»tell(  wordtD. 

Febr.  I.  1877, b.  Idem  dilecto  filio  ..,  cancellario  ecciesiae  Pariaienais,  a.  et  a.  b.  Curet,  ui 
JMmum  lhrtni#a*,  eloricaa  Taibatcatia,  qai  ParMla  ia  iare  ctaealea  atadet,  caaaldemiiM« 
MüftiM,  Bveeiae  et  Norwegia«  regia,  aoiaa  dilectaa  eat,  ia  cecleala  Tarbateoai  caaaaieBtaaa 
•btlaeat.  Dat.  Avtahiac,  kaL  Febr.  aaa«  I. 

Aufzug  aus  den  ()ri(.4Ugaälen  bei  Thviner  I,  870  Nr.  91X1. 

II.  f  278,  a.    Ilii'rher  i«!  das  unter  Nr.  1314  regiatrirte  Stlireibt-n  zu  stellen,  da  es  denselben 

Gegenstand,  wie  lieg.  1278,  berührt,  und  daher  unaweifelbaft  gleichzeitig  mit  denaelben  aua- 
gefertigt  iit. 
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,  s.  «t  ^  b.    Ooafert  ipai  canoBicatnia  ia  dtota  «ecleato.  ■  • 


diocetii,  XIV.  k«l.  lunü,  pontif.  oottri  anno  priiuo.  t 
,  .        AoMiiif  aus  dan  Qr(giMlrc|teaiea  (lei  Tkmur  a.  a.  0.  ■  ..  r 

m,b.  /te  illivl*  Itt»  . . ,  ^tibtA  MMma  l«  ValkwM.  TirtMteuk  ÜMm^        IM  «. 
b.  MmAs*  «t,  ot  Anrie»  *  F«Mi»  eNrtM  TwImImmI,  «■•irfMta«  in  ikt«  «oelMh  cm- 
ÜBffri  enret.   Dat.  ipml  PontMUOigl«,  AtIiiIm.  41m.,  XIL  ktl.  hall,  anno  prbM». 

Deii;!.  eiienila*. 

1280,  a.  Dertelbe  eraeaat  den  Cualoa  der  CurUadMchea  Kirche  0tl9  man  Büchaf  Joai  8. 
CarUad. 

Nack  dm  <Mg.<««g.  fedtackt  bei  fMaar  I,  M  Nr.  6n,  aad  danach  !■  UJI.  Nr.  lOiGIL 

mO,b— 4.  BmndU  awdat  In  WeaflatiMtn  flafdilanlande  Bnllan:  l>  «nataWU  IMil  Ja«  & 
.  . ,  archiepiscopo  Rigenii ;  2)  dileatii  tUla  «apttalo  «edaalaa  Cnranleaalai  S)  alam  «t  f  «f  nin 
«trUatia  et  diocesis  Coniaiaaaia. 

lvb«nda*. 

1280,6.  Vmb  Akaal  IkManili  to  TlniBn  Ma  nna 8t  PaMadt-AM  «whaadda  M 
var  iaai  Bahlaaa  IVawanbarf  (Nanhanaen)  lai  Matkna  Daifali  im  Ordantaiaiatar  alt  aainaa 

Oabieligern,  der  Biachof /oAann««  von  Dorpat  nit  aabm  Danhcrran«  der  Vicar  und  der  Probat 
des  Stifte«  Riga,  Vasallen  beider  Tlicili- .  Johann  Schepenstede,  Rathmann  su  Lübeck,  nebat 
einigen  andern  Devtachen  Kaofleaten,  and  angeaeheae  Kua»en  aowabl  aaa  Nowgorod,  als  ava 
PkdbMi,  ttar  dl»  Bailagnag  der  biaberigen  Feiadaeligkaitcn.  Dar  Ordanameiater  nad  der 
Biadiof  vao  Bai^pat  arlanan,  naa  dea  Fffadana  milm,  dan  Bnaien  allti  Daraalil  and  aUaa 
Sdudaa,  dan  Maaa  Oiaen  vor  dem  Kriege  angefügt.  Auch  erstattet  der  Meiater  den  Kaufleaten 
alle  ihre  Guter  luriick,  welche,  wtdpr  da«  Virbot  des  Mt-istors,  mit  Genehmigunf;  jener  Kauf- 
leute, Gegenatand  des  liandelsverkehra  mit  den  Raaaen  gewesen,  und  während  dea  Krieget 
Bit  Beschlag  belegt  worden,  inni  Betrage  von  30,000  Hark.  Dakrtgani  aallcn  bdda  Thalia 
In  Huan  Lindam  «ad  Giiaaen  Fiadiaraf  ala.  todbaii,  «in  aa  *aa  Attara  her  fawaaaa. 

Nach  dsr  Bsialka  vaa  Atnmnm  mm  Warfissys  In  daa  Bau  wh  9vu».  H,  fl  Iii. 
Ad  IM.  Varadchart  ba  UvL  O.A.Rqt.  Nr.  1».  JmR  I. 

mBi,a.  Ore^ariH«  (X/.)  epiacopns,  dilceto  flilo  Rodgero  JSsteit,  canonloo  Tarkataaal,  0(1.1. 
a.  et  a.  b.    Confert  ipsi  canonicatum  in  dicta  eccieaia.    Dat.  Aria.,  kaL  Oct.,  ao.  J< 

Auazojt  aus  den  Urigioalreguten  bei  Theiner  I,  67U  Nr.  904. 

1286,  a.    Idem  venerabili  fritri  .  .  ,  epiicopo  Tarbateoai,  s.  et.  a.  b.    U(  Uenrico  Wit-  Mev.  4. 
lanAorcA,  perpoluo  beneficialo  in  ecciesia  Tarbatenai,  parrochialecn  ecciesiam  de  Lemexele^  , 
Ugaaaia  dieeaaia,  ▼aaaataai  per  ekilBai  BmtH  die  flrfurfaa^  daadaai  vaaierla,  aanfeitl  eank 
Bat.  Afiaiene,  II.  aoo.  NafOBbito^  f.  a.  aaaa  pthaa. 
Deagl.  ebenda«. 

1286,  b.    Idem  eidem.    Mandat  el,  nt  Jtermanno  Vf kener  (  Vekererf),  clerico  Tarba-  übt.  8. 
teasi,  canoiiicatnnn  et  praebendam  in  eccleiia  Osilicnsi,  ai  quos  per  obitum  lacobi  Mt^ßetMo 
Tacare  contigerit,  confarri  caret.    Dat.  Ariuioae,  VI.  Idas  NoTbris,  aaao  I. 

■      I  • 

UM.  Dl*.. Rai.  Tl.  2 


mi.         «Bf,«.  /4m  «Ueeto  III»  /«««Mi  «frwfcAte,  |iiiiiM»iui  WMMniMUl, 

Ebendat. 

Not.  8.         f  S88,  d.   Idem  diJecIo  filio  Henrico  Uatelotee,  eanonico  Tarbiteatl     «t     b.  Cmmttrt 
%fii  t— >«lt1«M  Ja  ihn*  — Iwit.  OM.  AvMmm,  VI.  M.  Nevkr.,  «no  I. 


im.  i«7S. 

0.  T.  1986,  e.    Theodericut,  praeposltos  ecciesiae  Rigentis,  usentaia  saom  addlt,  de  ToloaUle 

qaoque  domini  SigfHd  ■,  trchiepiscopi  Rigeniis,  electioni  io  priorem  eiusdem  erclesiae,  dominl 
ioAannii  de  Sinlenj^  et  cum  ipse  in  lulia  propter  neceiiariu  cauaas  tunc  tuereas,  ioTMÜturam 
lilfau  pfliMMl  dn«  BM  posait,  reliqaia  capUnlaribiH  awidftt,  «1  MM  tUl  «•BfurUlt.  DttWI 


liffi  dum«  Hv.  445. 

O.  T.  1886,  r.    Instrnmentuiii  publicum,  conlinens  deposilioiiem  triam  tealiuin,  ridelicet  Ot1ont$ 

o  Roten  ^  milids,  Waidemari  de  WrangeU  et  Henrici  Orghoi,  primia  duobua  quondam  In 
Kokaokut«!)  et  p«»tremo  in  Leaewanl  admcatia:  imlll  ■tU  iui  m  daalnhiai  in  bonls  et  territ 
Miie,  ^MB  mN  ircMcptaeapo  BlfeBri,  Imm  Dmtn 
«t  «rdtaea  f  oM^iMi  tibi  «dm  ibMca  TtoMewM.  Abm 

Du.  Nr.  MO. 

Febr.  S.  Ad  I9»7.    Veratlchnel  im  Livl.  O..^.Reg.  Nr.  54S. 

Oct.  ».  1289,  a.  Gregoriut  (XI.}  epUcopua,  dilccto  filio..,  officiali  Oailienai,  s.  et  a.  b.  Ut 
Ithanni  Cracianjpu  de  Livoaia  caBonicatum  ia  diel«  eccIeaU  conferri  curet.  DkL  Avinienc, 
XL  kaL  N«fbrb,  '«iiM  n. 

AaMimn  am  das  Ofl|lnlr«|ailea  bei  IMmr  I,  IR9  Rr.  917. 

I37J.  1375. 

O.  T.  IS89,  b.    Ein  Inatrument,  \rie  die  Stiflabauern  In  Loubaon  (Lnbahn?)  über  den  Ord«a 

Ulfn,  nad  «Mlrea,  «Mir  swb  Hiidcilhm  nrlekkallMB  ni  «oObb.  Abm  Ifl9& 
IM.  O.AJb«.  Nr.  «Ol. 

iSBU«.  Hhtlwr  ««Met  hieb»  ndtewfcdrtWh  im  nttt  Ny.  «M  wjlrtrirte  gAwfto. 

S.  oben  8.  S9. 

Hai  I.   Ad  1883,«.  Auf  dleaoa  Uaaaa«^  mide  mal  die  Kiaten  dat  Wniigaaidfabwt  beaableaam,  cino  UrbUob 


bHxalegan  and  nach  «aadea  aa  ifchlca.  Sartmrhu,  Gaacb.  dea  laaaeal.  Baadaa  Ii,  dIT  Aaai.  17. 

10.  1296,«.  Gregoriut  (X/.)  episcopus,  diletto  filio  lohanni  Kundebeke  (.Hundebekef)  de 
Dülmen,  canoiiico  Otilienai,  b.  et  a.  b.  Couft-rt  ipsi  cinonicatum  in  dicta  eccietia,  Tacanteoi 
per  obitum  Andreae  Botkui  {Kotkuit).  Datum  apud  Viilamnovam,  Avinioo.  dioc,  IV.  idaa 
A«r.,  aaaa  IIL 

Aaaaa«  aaa  da»  (H|.4k«.  M  UMacr  i,  «UT  ffr.  ««. 

Rar.  k        tM,a.  Derm9e  Tarldbt  deoa/oAniMa  m»  AaaMfl  cta«  IKNnhcvrawtfda  !■  laa  Stifte 


Nack  dcD  OrigioalreKeiicD  bei  Theimr  I,  090  ^r.  m  und  daraacb  Im  U.B.  Nr.  HUCMI. 
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IMki.  tmm  HMt,itm  Jkmm  «m  Muffe  .il«r4«liil|*t  «MM«  ki  ^  >^'' 

Nadi  dea  Orig^DakesMiea  bei  TiMMr  I,  S96  Nr.  997  uad  danadi  im  U.B.  Nr.  HllCaUI. 

1374.  1374. 

tflBB,ak.  PalM  0nfpr  X/.  mMMrt  ddb  UtfibOm  WMMam  i«i  iiiwilliM  twm  Jm.  4. 
MM  ümnnn       tar  Ji.  §m  «Mta  lM*ll«gjMli  (Raf.  14)* 

HMeh  dm  (WBlMlfgMtM  gtdrackt  M  Th^ur  I,  607  Nr.  flW  und     da  Ml  MHCMBt 
iSBS^ae.   Oäoetrd  ron  Kele,  Richter  in  Harrien,  bezea«;!,  das«  f/ennfke  Bolte 
Gitcr  iai  D«ifo  Hirwen  der  G«nMin«  lan  heittfen  Geiel  in  Keval  aafgelaiaen. 
RMh  iiiw  fcriiiHiriiaa  UabtMetamx  dea  LattMadw«  Originaia  to  Mel 
•dM  BoapItB^BtaB  JabMlMnedr.  Im  U.B.  Nr.  liUlCMIV. 

flSOO,a.  Pabat  Gregor  XI.  trägt  dem  Bischof  ron  Orsel  suf,  dafür  lu  tOlfea,  im»  dm  Aa^lH, 
ttmnkotd  ron  Vifhuien  ein  Caaonicat  U  der  Dorpater  Kirche  verlichcB  ward«. 

Nadi  da«  Originalregetiam  M  Aataar  I»  TN  Rr.  MB,  tai  I7.B.  tti,WnSMf, 
IMMKb.  BtnMe  «naut  das  Ptlar       Ughahaa  Braba  AJhmut  >aa  BnUaahal  Oct  fll 


Nacb  den  Ori);inalreK.  Iiri  Thrini-r  i,  704  Nr.  051  and  im  U.B.  Nr.  MMCMVI. 
1800,  a — a.   DernlAe  richtet  im  Weaeatllehen  gleiehUntcnde  Bullen  an  die  Addreaaen :  Oct.  33. 
I)  capitolo  Eigenai  Pw— Ural— ■!■  vcliobt  t}  atara  at  fiafala  aMialla  al  diaaaila  Rtgea- 
iiaB;  9l  aBivanit  vaaallla  et  aailbaganab  aaalaalaa  llgaaiia. 

Theiner  a.  a.  O. 

1890,  f.    Derttlöe  versetit  den  Bischof  Heinrieh  von  Schlenrig  an  die  ElrdM  S«  Oetal.  Ocll  ttL 
?iacä  den  Orig.-Ite^  b«i  Thehur  I,  7U3  Nr.  9M,  iai  U.B.  Nr.  MMCMVIl. 

taoo.  g— i.  JiaraaNa  gUhft  va«  diaaar  Taiaateaag  lai  WaaaiilllahM  gtaiailaHaJa  Mach-  Oci.  «l 
iMM:  t)  a^pltala,  ittn  Hv*ftä»  «saMaa  et  dtiditb  llillkBataai-i  fo  aahanla  vanlllt  aaela- 
riaa  Mlienaia ;  3)  aiaHafHaapia  UfaBtl. 

Theiner  a.  a.  O. 

Ad  1303.  Veraeidinei  im  Livl.  O.A.Keg.  Nr.  630.  Nov.  4. 

1375.  1375. 
laoa,  b.  entnim  (Xr.>,  apiMapw,  HhclU  tKb  (aia)  . . ,  abhält  «aMirtaffli  ta  Wwttf^  km.  1& 
leralienaii  dfoaaala.  s.  al  a.  b.  MtitAat  at,  at  Mmmkkg»  Mmunhjmy,  fnaUter^Oiillaaab 

dioceais,  perpetnam  capellaniao  ad  altare  a.  Trinitatis  in  eccieaia  Oailienai,  Taeaatem  par 
abitam  Htjfdeiirici  de  Saxonia,  coafarrl  sareL   DaU  Avinione,  XV.  kal.  Febr.,  aaaa  V* 
Aoaaag  aaa  den  OriglMlregaataa  bei  TMiur  I,  TM»  Nr.  ML 

1Mb«.  '(dMi  4il«ata  flb»  OImr,  ra«t«rl  pamaiitaUa  eadaaiia  im  Waada«,  T«rbala«ila  April  M. 
«aiaala,  a.  al  a.  b.  Caafaii  d  Natathai  diiola«  eedada«.  Haina  AftaiiaM,  VIIL  kaL  Mal, 

****  ^'    Baagl.  ahradai. 

f80fl;i.  Um  lilaato  fllb  S9l»«k»  mmtrmoni  (Bt»«rmmidf}t  «iMMioo  TkibaleBa!,  April  S4. 
■agiatra  im  aHibaa,  a.  at  a.  h.  Caalbrt  Ijpal»  qnlPiriilli  te  arUbaa  gtadaa  Ba^lafii  aiaeafll, 
Ibfqae  per  qaatnor  annoa  in  iure  eaaaaia»  aaalaria  ftiarlt,  ea«««laataM  Ib  dUla  aaalaala.  Dat. 

Vlll.  iiil.  Maii,  «BBa  V. 
£l>eadaa.  8.  731. 
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1375.     .  iaoa,«k  f«  M 

^"'^^        Bteh  Nowgorod  ■ns  Flandern  ^«rohrten  Tflcher,  welche  in  knrs,  in  der  Mitte  •■fgctehBittea 
and  wieder  iusimiiiea(«Blht  •iod,  mU  nun  in  FlindttB  gnta  Aafnlebt  haben,  data  «a  nlakt 
;  I    wieder  geichebe. 

SmHri^  OaMt.  daa  Baaaaal.  Bwde»  II.  4»  Aaai.  31. 

ämg.  9.        !»»,■.  Hlwkar  faMrt  Ut  im  O.B.  Nr.  MDZZU  A§titmMm  Bahn  im] 

n  Biga.    8.  Reg.  1R27. 
0,J»«.T.        1305,  b.    Höchat  wahricheinlich  gehört  aach  die  im  U.B.  Mr.  MDXXlll  an 

Sohra  dea  Rigiichen  Scbahmaclieramtei  bieriier.    S.  Reg.  iWSL 
Oat  IflL  •    WM, «.  naalMr  gnbfct  wahndkitallalk  4fo  ■■ter  Nr.  tfSl  nflitftn«  VAmim»  B.  «bn 

a«  leg.  1181. 

1807,  a.    Pabit  Gregor  XL  Irigt  dem  Biichof  von  Dorpat  auf,  den  Werth  der  Beiitaongai, 
«•iche  die  Rigiache  Kirche  in  der  Sehw«ria'achen  Diooea«  iancbal  and  verkaafea  will,  n 
emilteln  und  darüber  au  berichlea. 
1-^'     '  Nach  da»  OHtoMrag.  gaim»  bei  TMmr  I,  7»  N^.  «i  n.  danaab  ba  U.B.  Hr.  MHClinrill. 


O.  J.    AdlMlatt.  DlaaabaMaBUilniBianj|aMbcnwafeiachatalfkladaaJ.I»t«darl34l.  S.«baaBi«.Migaa.h. 

JuD^^ODd        1^1^    jji^^  SchreibfB  gehOrl  in'»  J.  1371.    S.  oben  Reg.  im,». 

O.J.O.T.  Ad  131&.  Di«a  Scbntibra  acbctal  mit  der  unter  Nr.  003,  b  reglatrirlen  WiUkIr  der  Dcuucbm  KauHeoi«  au 
flo«|ani  Mar  dan  Mar  bi  Bado  alabendan  G^enaiand  In 
hl  daa  J.  IM  gcalallt  wetdan. 
1376.  1376. 


0.  t.         1818,  a.  I»«r  Pnwttalor  dca  DwtMhm  CMcM  la  LMani  «idarmft  daa  ürtheil,  welcbca 
dl«  Gardiail«  iwlaaliaa  dmi  BnhlMikof  wid  da«  Ordau  «dUlk  IBM. 

Livl.  O..A.Reg.  Kr.  77». 

Jaa.  id^  1317,  b.  Kin  Bewel«,  wie  ffeitirich,  Bischof  von  Dorpat,  und  sein  Capitel  aich  verglichen 
mit  den  Brüdern  Heinrich  (aoli  wohl  heiaaen :  UermauH)  und  Otto  YsekuU.  Geg.  au  Dorpat* 
Donnerstage  nach  beil.  drei  K&niga.  1878. 

Daa.  Nr.  SS.  Veigl.  die  Beg.  ISIS  In  Bd.  HL  S.  «L 

Jaal  IS.  Ad  13?1.    In  dem  Invrntar  in  Schirrm't  Vrrzrirhni«  S.  SM  Mr.  15  wbd  daS  VW  Xüdfca  eapCuglM  Gbpllal 

an  lOH  Mark  (ccntaai  ocio  narcia)  angegeben. 

Jari  M.  Ad  IMl  BawoU  bler,  ala  ia  dar  Uifc.  Nr.  HCXX  8.  Sit  lat  al.  Oppaabaim  an  laaaa,  Iffpenbnaen.  In 
hMlarer  M  jMb  1^  4  anltaiaaBi  w  Indem  in  univeiaa. 

tm.  1377. 

Jan.  e.  iTai,  b.  Aufieiciinung,  bet|«lBBd  die  WiedereralaUnag  dnee  der  Klrehn  smd  bell.  Gelat 
,         ta  Reval  eulaogenen  Ackers. 

Ana  elaea  Baraler  Daakalbacb  abgedradrt  Im  V.B.  Nr.  HHCMIX. 
Hai  ML        1888,  b.  OvywiM  (X7.),  epieeepM.  dileeto  «In  Ctawta*  Bngdemditti^, 
TarbetMMl,  a.     n.  b.  OMdbrt  ^1  «emnieatui  ia  Ipea  Mdeaia.  Oet  Bern«,  ap«d 

Marieai  Meiorera,  XIII.  kal.  luntl,  pontir.  anno  VII. 

Anaug  aua  den  Orig.-Kcg.  bei  Thaner  I.  7 IS  ,\r.  1014. 

1378.  1578. 
Jan.  Ml,        1S8B,  e.  fifrcforjiw  (XI.J^  epiaeopna,  dilecto  filio  JoAanni  Aoe/,  caneaioo  Oallienai,  a.  «« 
.   ■.  b.  Coafart  ipel  oannlcitMi  In  dIeU  acdeale,  faiddgel|«n,  nt  pomeblaleiD  weleaieB  Ghl- 
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OCtlTO. 

AuMUg  aas  den  Orig.-Keg.  bei  Theiurr  I,  749  Nr.  lÜlO. 

ISn^a.   ÄtärecM^  Hersag  voo  Hekleuburg,  erlliciU  den  s«r  Tagfabrl  nach  Lübeck  rei-    Oet.  9, 
•Ml  «w  Pkmm«       LMui4  «iacn  MrfMtM. 

^dch  .lern  Ori^.  im  Könii^sl).  K^-h  (»..A.  ligifc.  tm  Vtigts  CsIk  ÜfL  VimmIm  V,  ti -Hr«  M 

nod  darnach  im  Livl.  U.B.  ^r.  M.MCMX. 

t343,a.    VerniiÜiUeh  ist  eine  mit  der  Heg.  1343  im  Zusaramenbaoge  atehende,  daher  Dec.  9I.T 
iMMAt  iMefeaflltli«  Diftradc  m  ▼mtahM  utar  to  RiMk  dn  O.AJUf.  Nr.  8M( 
OHMii  r/n         epiMar«  DMyatSMi,  «mir«  Bcbattaa  WKOfWftm  «C  sm 


1379.  "7«. 

AJ  1349,  a.   Auf  dicMoi  Rasaalage  wart«  aicft  Sandtfeelen  aua  Dörpel  oad  Reval  gegenwIriiK.   E*  wird   Juri  ML 

da«rlli%t   r   8.  beacUoMn,  daat  die  PreuaiUcbrn  aod  LlvISndliclirn  StSdie  jcdetmal  nnr  rlurrh  jweWr 
Stkdte  Depoiirte  9»  pNeaac*  and  ebcaaovMer  aua  Livland  'am!  den  Uanaaiifcn)  an  ancbeinea  ge- 
—  dIMcriiia.  Gcacfeu  da«  Hananl.  Raadea  O,     Aaak  II. 


1580.  IM). 

M  I3R.  Daa  Mar  amilala  ..tyroclalum,  propric  atroderle**  tat  ohaa  ZmUM  glaMlfcadaala^l  aiH  Fakr.  M. 

im  JUtmeM^  la  dar  Rag.  IS33.  S.  auch  noch  Scriptorea  rerum  Pfnaakataai  I,  llt.  O,  91. 

1362,  a.  RarlholomeUB  ron  Thfn/iu»Mi,  Slttcr,  «rllMUt  daa  Jtktmm  MR  4tr  tßtdm  dl«  lUlS  H, 
Beleh^aoi  mit  aeinem  räterltclien  Erb«  etc.  ,.  .*> 

Nach  dm  Ori«.  aor  Per;;.  In  d«m  v.  ThMiiilawMt'adMa  Faailllaa- Archiv  wm  Paalanrj  la  Ul- 
Ihaucn  abK«drKkl  ha  U.ß.  Nr.  MMLM.XI. 

Ad  l3S4,a.  Dirter  llanüBra^  wurde  am  Tage  d.  b.  Ilippniyl,  d.  1.  ^a  13.  Augual  gafcallan»  Aag.  Ii. 

WUUbrattdt  *  llanaeatiadie  Cbronilc  II,  48.  . 

nm^a.  Faha«  tMm  VI,  «iedathall  Ar  di«  hah«  MlliiUaU  dM  Vwbot,  gegwi'di»  Oct.  I. 
Brtdcr  daa  D.  O.  ««dar  Baan»  aadi  latefdiel,  noch  Irfaad  daa  aadara  UrcMlah«  StnfB  «hna^ 
bciondere  Geaehmignag  dea  ■»■ladia«  8taM«s  ma  TarUafas:  nApad  lUca  aatanai,  kaL 
Odakri«,  f.  n.  a.  tertio.'' 

üine  Atadirifl  im  KOnigtberger  O.A.    Voigt,  Geich.  Preuaacaa  V,  3S1  Ann.  I. 

Um  das  J.  1380.  Um  i38i>. 


Ad  I3tß  a.  69.  Dar  la  dar  aialaa  diaaer  Urliaaden  crwihnia,  in  Uorpat  weilende  Ueraog  liann  inla  aadarar    O.  J. 
aala,  ak  Mnekl  wtm  Maklaabafg»  «rafchar  Im  J.  139»  am*  OMyat  kaai  (Ka«.  1997).  Daher  «rtgiea- 

dirtr  hefdrn  l'rkunden  iwatreillg  !■  daaae^B  Jabr:  1395.  S.  Beg.  IflW.  Der  im  J.  1380  verilorben« 
Kcich»dro*t  hieta  Uo  JcnuoH;  nalar  daai  hi  d«n  R»$.  1308  u.  09  erwibaien  Knut  ßagomtson  iai  vlal- 


1377,  a.  neriier  «Ira  daa  aatar  Nr.  107  ragiaMrla  ActeBttBck  ridiUgcr  aa  raiaataaa.  O.  i. 
S.  eben  S.  64. 

IS77,b.    Der  Ratli  tu  Hiabjr  aciireibl  au  den  Reval^schen  Rath  über  die  Verhaadiaagea  O.  d., 

■II  daai  Raralar  Btffar  dMarf  Marter.  Mal  I. 

0.  Pap.  —  Rev.  R.A.  —  U.B.  Nr.  MMCMXII.  —  Die  Au*«lellungszett  dieaes,  so  wie  der  bei-        '  " 
daa  fatgaadaa,  daiaH  Im  auaaaHaeiUMMR«  alahendca  Scftreibca  (Bag.  I3n,c  a.  d)  Maat  aich  achwar» 
ftaaa  heatlniBea,  da  die  aielalea  dar  daria  aaifc— aadaa  PnaeMaaawa  aar  la  aadadrtaa,  «a«. 

In  (li<-ip  Zrit  grhiirigen  SchrifUlDcken  begegnen {  nur  TO«  Bo  Jonston  iti  bekannt,  duti  er  im  J. 
I3ttf  «Urb,  und  MagMtu  von  AUn  wird  in  «iaeai  Schtdhen  vom  J.  1395  (Eeg.  1881)  genannu 
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Uii^pO.       fS77,e.    Megiuu  mr  Alen,  \ol%t  s«  Wfksif,  aiMrt  äm 
Albert  Metter  noch  nicht  habhaft  geworden. 

O.  Pap.  -  Rev.  R.A.  -  U.B.  Nr.  MMCMXUI.  Vdm  «•  Aumllmifn«!!  aMw  die  Aam.  h 

O.  J.        UV7,i.  Dmeü«  t^hwlbl  a»  4a«  K«!«!«  Brill  Mai  «Im  IraiiiBiaia  SahMlhAar 
■wan«  walahai  ta  le««!  feaiiaBhaaddt  ww^iu 

O.  F■^  —  B«v.  ILA.  -  U.a.  Nr.  HMCHXIV.  ^  S.  Bcg.  1337,  b. 

1».  II(8L 

o.  J.        l8M;a.  IMot  «eMH  ^lalttaalMtoMflAr  dia  alt  dar  lag.  «BV,  «ia  aa  aaMirt,  M  SIk 
tmnimHfr  ataüaai«  Baf.  WH.  BhiAw  Mirte  atarb  n  Baval  im  J.  1418b  8.  Ba|.  MI7. 

JutI  S.    Ad  im   Aofgefllbri  Im  LM.  O.A.R«g.  ür.  43S. 

Dec.  9.    Ad  1389.    Da«.  Nr.  531. 

0.  T.         ISBI, «.   Enbitcbof  Johaiuwt  tod  Hig>  excommonieirt  die,  welche  den  Bisehof  tob  Oesel 
gefangeo  feaemnen  «ad  iia  OeflagaiH  erdraaeeit  heb««.  1881. 

Da«.  Nr.  770.   Da  die  Verbrecbcr  erat  34  Tage  eich  Eapikeg  disr  am  9.  Decbr.  d.  J. 


ver  Gericht  se  encbelBe«  bettce  (Beg.  1981^  ae  wM 
de« 

»«.  1382. 

O.  T.         1391,  b.   AofieiehiiMig  daa  Befaler  iUtha,  helreffead  daeii  im  Vmlvcaauad  bei  Berat 
Terhbton  Seereeb. 

Rech  ehM«  Reniiar  Onbribech  gedr.  ha  U.B.  Nr.  MNCHXV. 

O.  T.         1391,  c.   Pebal  Urkt»  VI,  gebietet  dem  Ersbiachef  su  Riga,  daet  er  dto  awet  Denherr««, 
«»  i«B  Blaahar  «an  Oaaal  «■ig«hnMhl,  aaU  var  aleh  haaumr  fawse»  awl  «bar  «i« 
H.llIOLXXXIi*. 

hl  MUrntf»  Temkhelaa  8.  1»  Rrl  dl. 


Aag>  V.        1393,  b.   Johann  ton  Ti$enhu$en,  Engetbertt  Seh«,  «rkaadat  Iber  dia  AaiglekllBBf  des 

Bihaebaftistrells  mit  seinem  Vetter  Bartholomeui  von  Tüenhuten. 

O.  Perg.  im  v.  Tie**nkatum'Kbtu  FanUlcMrdiiT  sii  Poatawy.  —  U.B.  Nr.  MMCHXVL  Ea 
er  Bcg.  IM. 


9,  äk  nM»at  Maaer  Hanaaleg  tat  ekht  hi  Libedl,  aondern  hi  Siralund  geluillea  worden.   Anasw  dam  Im 
tJ:B.  ni.  Bag.  8. 1»  damA^fMM«  m  baaMriue.  4aaa  die  PieaaeledN 

aam  Tage  daitbar  Klan«  flHMee,  data  der  KaeAeann  so  Nowgered  ih«ea»fiwMate, 

*  nach  ^otv^oroit  /.ti  führen.    Lnbcck  suIIp  diihin  schrpihea,  aed  da«  KaaAaiaa  IkagMC 

•cliele",  worauf  er  vor  dem  niichiieo  Tage  antwortea  aoU. 

«erlerhi«.  fieach.  daa  Baaa.  Beadea  n,  443  Ami.  »  oad  «BS  (akbt  fB«>  Arne.  ». 


1583. 

O.  T.  1401,  b.    Des  Harrlichen  Barggcrichta  (aoli  heiaien:  Manngerichts)  Zengnisa  über  die 

*  Giioaecheidaag  swiachu  d«n  Dorfe  Karheie  oad  der  MadL-  ron  (wtd)  ParanAiAe,  welche 
dto  Ahl  «m  MI  mOi  WMdtear  PmmkMtt  adhal  «ir  OvcMt  sugeat««d«B.  Bit  Bavel,  18». 
IdaL  OjUhy,  Hr.  tid. 


Digiiized  by  Google 
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9  Morgen  Ltndet,  Im  ~"  "  ^'  ^* 


Dm.  Nr.  830. 

1401, d.    Des  Bnbiichofi  Johcmnet  von  Rigt  Truuumt  eioiger  Briefe,  betreffend  200    O.  T. 
flUtMitiiadMtifttBiaageD  und  Targele,  wglafct  daa Rigtich—  D— ic«f ttol  «iifdii w.  tW5L 
Oh.  ffr.  TMl 

1401,  e.    Bann,  aaf  Antraf  des  RigfMiM  PMBUfHth  •■HllfllfcMI  Mtt  MM»  IWUM)    ^  T. 
Btewdmer  des  StifU  Curluid.  UB8. 
Das.  Nr. 

1401,  f.  Utr  KmH«!  tob  Dorpat  bilttt  den  K5nig  vea  EngUod,  die  SchulBbemdMft  Iber  0. 1. 
4m  Msllnai  llerpet  mf  dch  n  Mliaea.  *** 

Abtchrifi  im  Käni;:ib,  0..%.  (indes  Nr.  834),  rflgedr.  im  U.ß.  Nr.  MMCMWII.  -  nir.tt  ^ 
Sdireibea,  »uwie  (ja>  bierauf  folgende,  rührt  voa  deai  Blachof  Dietrich  Damrrau  (137b  -  14ÜU;  her, 
nad  war  an  den  KüniK  Richard  II.  tob  England  —  bez.  denen  OeiiiMhIin  —  gerichiel.  KAnIg 
mAard  varariUilta  akh  ■»■Uck  J.  1393  oll  ^Imm,  Tockicr  dea  iUmiadiee  lUkum  Carl  JF.. 
der  to  J.  1978  alaifc^  wd  dcaaea  IheNr  Bote  IFmmmI  !■  J.  1178  EM|g  vee  Wkmm,  dar  mrallc» 
^A^mimd,  Im  J.  1389  KSntg  von  Ungarn  wurde.  Diese  Dalen,  verglichen  nii  de«  laliall«  beider 
ScbraibcB,  buuan  iielnen  Zweifel  darüber,  dau  lettfeves  friibaBMM  In  dieses  JaJir  aa  Mlace  Ist. 


1401,  g.    Derselbe  Helltet  in  derselben  Angelegenheit  ein  Schrdbe«  M  die  Königia  TM    Ol  i. 

IHn  IT* 

Abscbrilk  clieitdas.  (ledex  Nr.  93i.)  -  U.B.  Ht.  NMCIUVIII.  Uabar  die  Zeit  a.  dU  Tefal«. 


Ad  IdOI.  Auch  aancflttrt  ie  Napimk^t  Reseiacli'lilTlftid.  Uitwiia  8.  88  Nr.  188,  all  dea 

Dalem  <  28.  Juli. 

1405,  a.  Aufzt-ii  hnung  des  Reveler  Bethel  Iber  die  Anweiaeng  einer  HQhleMUtU  imiA  A«g.  18. 
des  Bischof  Ludteig  van  Meval. 

Ans  d«e  Reralar  Dselnlbach  ML  alfsdr.  tai  U.B.  llr.  HMOHXIX. 
AdldOS.  Ein  gchidiw  glakfcae  labalu  ristme  der  Heesem  «e  Ubesb  eedi  aadae  ÜTlteteshi»  Oidw».  CM.  4. 


Smttrk»»  Ceacfa.  das  Hieieet,  Baaiaa  0, 418  tum,  81 
Ad  1411-18.  AeijpHM  !■  UtI.  OABsf.  Nr.  8».  Her.  18^ 


1384.  1384 

1483,  a.  Auf  den  se  Slralaend,  am  Sonntage  Misericordias  Domini,  abgehalleoen  Hansa-  April  S4. 
tage  «ililelten  die  Prenttisehen  Slidte  aef  ihr  Gesuch,  Polniaehe  Tficher  nach  Nowgorod 
flhrea  «i  dBrfca  (ad  Bcf.  1391,10,  Aatwert:  die  NoirgeredMkrer  iHMoa,  nreM  dl«  Bto- 
fhbr  dieser  TIMier  gestattet  wflrdc,  na  den  Abeati«  der  Flimiechea  Tidter  geh]«dert{  es 
sei  Ihr  Begehren  gegei  dei  lasftaiMM  RmM.  lnd«M  w«id  der  VevaeUaf  Anm/ih  «d  refe- 
readaos  genommen. 

dbnsriw  a.  a.  O.  U,  443,  Aom.  90.  Fe^t.  CeaA.  Pienassus  T,  4». 


1585.  1385. 

443S,a.  Des  Ordensmeistcrs  £04 in  roiilClMii  Lebabrlef  INr  iwei  Hebe«  Laodet,  beia  O.T. 
See  (triaket)  Viigaien  belege*. 

IM.  0.A Jlag.  Oa 
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1385.    ,   .  Uatik,  M«M/<«talf«««lflMMil*irildMiBtaeM«MiO«ML  Vogl;  «•  B«|.*Mil. 

O.  T.         U»,c  Vialkieht  ftl  dto  Bof.  «4M  Uaihar  m  vciMlMa.  &  imiM  ad  l^f.  MM. 

in.  S,  '      1436,  a.  Hierher  gehirt  Udnt  «thnahcinlleh  die  mßlm  Nr.  4|Bi  N|iililrto  üßkmtia, 
"9.  «iltB  ad  Kaff.  1838. 

.Ml  Ad  M3!}.  Der  Onlcnsmiirsrhall  richtet  i;lp'cl>zeiti-  ein  Sclirfibfn  an  den  lliirhof  U'ijinrA  vnn  Oesel  ketbul. 
Ober  die  Weibe  uad  krüDuog  dewelbeo.  —  In  der  Aaucrkunf  zu  djecer  Regelte  Ut  die  JabrsaU  133} 
fai  IMS  m 


Cooctpt  Ib  KMg*.  O.A.  Voigl  a.  a.  O.  V,  471  Aaak  1. 

'1^   Ad  1444.    Ucbcr  die  Anontplliingiielt  der  In  diesem  Trans<uinl  untrr  Nr.  5  aufgrf&farten  Urkunde  ärs  Bischofl 
Btltirieh  von  Curland  ».  obeo  Reg,  418,  a.    Die  in  dem  Abdrucke  des  Kanten  Iranttumle«  im  U.R. 
^  Nr.  MCCXXIV  wcKi^clMaeoea  Sielleo,  enthaltend  die  Beacbreibunjt  der  Sirgel  der  UaaiMnllMa  IM«a> 

den,  »ind  jetzt  volUtiindig  abgedruckt  in  Schirren'i  VerielcbnlM  S.  9  Mr.  U6. 

Sl.  1444,  a.  Die  cti  Joliannis  in  Lübeck  la^etideii  hanseattsdien  Sendcbolen  schreiben  an 
den  Kaufiniun  zu  ^iowgorod,  er  aolle  mit  den  Polniachen  Tuchen  verfahren,  wie  aein  Buch 
oad  Recbt  aHiaa^,  nad  kaiaa»  Ttiail  vor  dan  aadara  begänstigien.  8.  obaa  Reg.  i423,  a. 
a.  a.  O.  II.  4«  Aaia.  9. 


Hat.  VII*  Ad  1448  a.  4B.  Nllnfca  Ibw  diaaa  baiin  Uritaadoi  aad  dam  AaMlallcr»  dca  Piniol  vaa  F<Dlaak, 
Olgtrft  8aha.  a.  bd  ÜMmiy  (aa«a.«Uvl.  Vrkk.)  9.  M  Nr.  I«. 


ISM. 


1586. 


O.  T.  Ad  UM.  Et  Ui  auffitllend,  das*  la  diwer  Urfcmde,  walcbeiwar  kehMn  Amatellangitag  angtebt.  In  wefdlar 
aber  das  Aii'i<Iclliin^sjahr ,  I3SC,  mit  llurhslabcn  aut^etchrieben  IhI,  der  Orileiiuiieistt-r  M'illu  lni  von 
Vrimershrim  «Ifcnbar  noch  al»  lrl)i*nd  aurgenihrl  wird  U>dnrcli  bede  uniier»  wentiKrn  berr»  und  bnider», 
Wilhelm  Vrjmcribrj-m ,  ok  ander  brodcr  ncr"),  wihraad  in  der  Reg.  1438  roni  38.  MHrx  1385  dea 
lElnaidi  arfolglcn  Tedea  dea  OrdensaMiMera  ledacht  wird.  Da  Or  die  JUchligkait  dca  teHtcra  Dataiaa 
•Mb  aadw«  S««alaaa  aiwaebMi  iMk.  IhdialhaTt  JabMcbar  8.  IT),  aa  bMbt  waU  aicbta  Aadaraa 
•brl^,  aU  nnzunehmen,  da«s  In  der  labnabl  aaicrer  Urkunde  (Reg.  N54)  ein  Fehler  enthaltca  bt. 
Sie  wäre  daher  inindeateoa  In  das  vutbaifabaada  Jahr  I3S5  binanrznrBckea.  S.  oben  Reg.  1435,  e  aad 
Brianada  I,  «,  »7. 

Q.  T.         tlM,a*  Bar  Brsbiaeh«r      Ciln  aallficirt  den  BhcMran  vao  Bahwaria  aad  HalbatataJt, 

4aM  ar  Conservator  des  Orden*  in  Livland  sei.  t3H6. 

O.A.Reg.  Mr.  4U4.  SoUle  blaninter  nicht  die  unter  .Nr.  Ui»  rej^itllrta  Urkande  zu  versiebe«  seint 

Hia  17.  a.    Johann  und  ^Volmfr  ton  Roten  überlatoen  die  Manatehafl  nad  Labawaar«  as 

dam  Dorfe  Unnas  an  die  Gebrüder  Helmold  und  Heidenrich  Loäe. 

Nach  dem  Orig.  aaf  Pcig.  hi  dar  UnitreraitaisMUloÜwk  a«  Uysals  abgadnckl  la  a.  Amfa't 


AnUt  VIII»  M  aad  daiaacb  ba  O.B.  Nr.  MNaUUL 

O.  J.  Ad  UM.  Gegen  die  im  U.B.  III.  Sp.  4B  Abb.  *)  und  in  der  Anmerkung  zur  Rag.  I49S  ausgesprochene 
jnra  30.  Daataag  in  ia  dar  Urkaade  betadBcben  Aenderung  des  Namens  iVilhelm  In  Rohin ,  macht  Baroit 

'  m.  fW  (Bllalada  1«  1(7)  ait  Recht  geltend,  dass  nicht  anzunehmen  xei,  die  Worte  „deme  Got 
gaaada"  btattr  daai  daMbaMcbaaea  Naaaa  WithtUm  aalen  aaa  Vcratbea  aiebc«  iebliabea.  Da»  Vcr» 
aefcaa  des  Scbrcfbcra  baataad  vielmahr  abaa  Zwcirel  daria,  daaa  ar  dea  trerslotbaaaa  Mdatar  WMm 
als  Geber  der  W  Stllik  -Silber  bezeichnet,  wührend  dies  der  (damal«  Riekhfall«  verstorbene)  üfoWn 
gawasca.  Uleraadi  wiir«  aUo  dieses  ^«brelbca  In  den  Anfang  der  Regierung  von  Oobim  t  Nachfolger, 
Ifamsaaiai'  *m  Bragmaui,  aUa  atwa  la  ' 
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Ad  1437.    Da  dir«««  SchrriliFn  blois  wr^rn  *e!tirs  UMmmhiinKri  mit  der  Re^.  |4SS  Uw  wd^lMBMB  138(1. 
Ut,  10  oiiiia  ea  auch  mit  dieiier  lelilerea  in  lius  Jaiir  IMO  venetit  werdei^  O.  J.  o.T* 

Ai'iW,  !■  rflewn  Mli«  woHm  m'BfliMck  <t1  «uMtAgi  «dMiM.  »««M««««  LmM«,  41.  4m  MI  IIL 

'I.  April,  aiD  Margaretcnuge,  d.  ISw  Md  Ta(«  8iaon|t  und  Judae,  d.  38.  Oclbr.  [Srnttarimi' 
Geich,  dra  haiMcat.  Kuode«  II,  739.)  Wahrtcheialich  auf  diesem  leIcCera  wurde  betcbloiaeo,  c«  »oll«  * 
„DKihtten  NVioler  eine  Legaliun  von  Lübeck  iirul  Gulliluiid  iili);etirn,  welche  werben  loll,  da««  dem 
Kaufinana  «eine  l*rivile)(ien  in  tNowgorod  gekallen  werdea.  Kaan  diea  olciit  ataUflodM,  ao  aolica  Jen« 
GcmAm  alck  alt  den  Livl«ndiach«a  SiHdicn  b«Kdm,  tik  w  «HM^Uk  mI,  abiHB  allw  V«ifethr  all 
4m  itaMMM  «tm  md  Dotp^i  alMa  dninckilalMa.'* 
Srnrlvritu  a.  «.  0.  II,  4M  An«.  17. 

U61,a.  WilmdMiBlIch  gnii6rt  4u  au  den  HaaMraMw  Maam  Jahna  wä  lef.  I4IB  Oct  Sl.* 

■«liNirta  Mafhar. 

1387.  1387. 

Ad  1469.   Audi  abgedruckt  bei  liaciynski  I,  61  Nr.  VIII.    Bei  Napieriky  (Ruaa.-Livl.  Urlik.  S.  80  Nr.  101)  AprilT 
lat  diese  Urkunde  noch  unter  dem  ofenbar  Irrigen  Datum:  15.  Anguat  I3S3  verzeichnet.  —  Uebrigens 
tat  sa  iMMfkm,  data  dtr  in      Aamaritnag  w  4I«m«  B^geata  anfUuite  AlmcsMef  vom  SD,  MI 
1»  «Mfc  hn  LM.  U.II.  Mll«l.  Hr.  HCUUUm,  «i|tdnekt  kl. 


l4W,a.   Urimm»  papa  VI.  hortotar  Vladlalam,  nfcn  CPalmila«),  ad  fMlandaai  paeei   Q.  J. 

am craeiferiB,  transmittendaiqae  ad  aedem  difficuitateg  ad  componendum.  Peru»ii,  dcc.  kal.  Mail.  April  M. 
An^Okrt  in  dem  UrinuMlM-laTnUir  in  Hdvnt»'*  Vera.  S.       Mr.  180,  swar  ohne  AngaM 
du  Jahna,  aHein  UdM  wabnch«laiMi  M«fh«r  gdMg.  8.  fadfC«  «mcIi.  IVMiHM  V,  dHHj»: 

Ad  1477  0.  78.   Das  LI  vi.  O.A.  Reg.  flikfl  dni  dicaen  Gegeaaland  betretende  Urkunden  auf,  und  avrar:  Septbr. 

Nr.  dU.  „ItMUnMUMM  pwaaiMi  c«  aaniMllM  gagM  Ott««  Biackof  von  Oarland,  nnd  4m  Oct.  17. 
(Mm,  wdebe  4aB  Cnriln4lBdie  SchloM  OmrfMRcn  un4  4MaM  den  BIgiaclMn  Cqittal  fai«rh|t  Dfltfar 

Terheert  haben;  aui  dlorm  Dnrumente  ergiebt  sich  auch,  wit  vcracbledeae  Waareo  vor  dreibuadert 
Jahren  Im  Prei«e  ge«(andrn.  und  da**  eine  Mark  Rigtack  S  GnMen  13  .Schill,  gegolten  habe.  1.187." 
OIm  tat  vermutblirh  identlirb  mit  der  Ket;.  1477. 

Nr.  sott.  „Inatrumenium  •eoteniiae,  lata«  per  dooiaum  GodtkaUtum  Wartndorp  in  civitate 
Lubecenii  aaper  bonia,  in  Curoaia  ablatia  et  apaliilll  per  OlNMMI>  «ftocapaai  OwoalMW.  ilB7.** 
OtaM  ZwaUel  IdMltadi  nU  4er  Sag.  1478. 

ftr.  in.  Gatttkatet  Wmrmitrp,  Ibeaaaratll  «cdcalae  Lnbecenala.  aentealla  definltiva,  M 
rommlisione  Pontifirla  data  et  lata  pro  rii(iilulo  et  eccieaia  Rigensi ,  contra  epItco|ium  et  capiliiliim 
Curonienae.  Lnbccae  1338."  Vcrgl.  üchirrtn  *  Verieicbuiss  S.  137  Nr.  314-^18  and  S.  333  Nr.  103^ 
na4  4te  Rtg.  Ida«,«. 

1588.  um. 

M  tdflO.  In  4«n  Ufknnde«*.laveniar  bei  SeUrrm  (Ten.  8. 1»  Ifr.  IM)  «M  4aa  vaikntta  Onif  „vINa   O.  T. 
BMedanailn  aan  Walandorff"  genannt. 

1480,  a.  TnoMimt  d«a  Baanipf adka  wider  den  Bfnbaf  OM  tm  Caviaid  and  dwaaa   0.  T. 

Ca§ML  im 

UvI.  O.A.Reg.  >r.  781, 

14B0,  b.    Fufjp/brecfit  Hartrr.  D.  O.  Hioscomthur  zu  Riga,  verkauft  dem  Melewold  Niklaa    0.  T. 
Pojfken  eine  Wlldnias  in  Koiiejdgle,  Tür  aich  und  teine  Urbeu  au  besiUeu  nach  Liviadiem  Rechte. 
A^aMhit  vaa     C  ftthmmrt*  in  AqMT«  neaM  aoid.  HliMtea.  V,  IM. 

iM^a.  HiaHlar  (ahlrt  daaia  U.8.  Nr.  MDXLTI.akfadrackle  BahralkaB.  8.  ■Han  ti^lb. 
ai  Bag.  last. 

1487,  a.  Hier  ist  das  Schreiben  Im  D.B.  Nr.  MDXLVII  einioreihen.  S.  anten  ad  Reg.  18SV.  Mai  5/8. 
Ad  1491.    In  dem  Urkiindeoinvrnlar  bei  AVAirren  a.  a.  0.  .Nr.  101  lautet  das  Datum:  die  10.  Aug.  A*.  1."^.  j["^"J 

Ad  1403.   Die«  Schreiben  gebürt  unstrcilig  ia  daa  J.  13»! ,  in  welcban  dl«  Sendufcolan  Ukcclu  und  Gotb-   Jaii  33. 
In  LMand  irar«i.  «.  aalM  Bcf^  i593»8. 

U*l.  Ofk^.  VI.  ■ 
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gftd  ab  eod«B  rege ,  pronMiH  «I  W 
Mmiriae.  a.  D.  1589. 

ürknodeoinvpniur  bei  iSrhim-n  a.  a.  O.  S.  %21  Nr.  2IS. 

■  0.  T.  1498,  c.   InalruiDentum  de  boiiia  Dunemuodae.  1389. 

Ufi.  O.A.Bag.  Hr.  IM.  VMkkhl  tdolbch  all  IMt 
Wfkt,  ,ia       U08. 4.  BMohllNa  4w  8«nd«kotn  4«r  Pramlidmi  Sttita  in  Bdnff  dw  YrnkmUam- 

fW       den  FUmlindern  und  den  Rnisen,  ao  wie  dea  Pfoodgeldea. 

Hack  daer  Afeachrifl  im  Ktaifab.  O.A.  fadr.  in  Vaigta  God«  dipl.  V,  48  Mr.  39  «ad  dainack 

livL  U.B.  Hr.  mianxi. 

■Ars  «Ol  AI  14m.  Das  TiraaMaiat  ia«  jeiit  ««IMiB«(  dIfBdfackt  la  dUUnwi'«  Vcnddniiaa  «,9  4;.  Hr.  Ml 

Avrill       tMM,a.  Aaf  mOutnm  te  ««■<«  Jäkv«  fabaltaMa  TaghlirtoK  («m  &  April,  «9;  lall, 
AB.  Juli  «ad  S8l  AogaaO  baaehUaai«!  die  PraMatsobw  Slldta,  ■■  d«a  von  der  Haaaa  fagaa 

Nowgorod  angeordneten  Zwanganaaasregela  nur  unter  der  Bedingang  ihre  Zustimmung  zu  ge- 
ben, wenn  man  ihnen  „am  Rechte  in  Novgard'*  gleichen  Aiilheil  wie  andern  Städten  gewährte, 
iiaineatlich  in  Betreff  de«  Oldermannea,  «od  „daas  aie  kein  Geaela  and,  Gebot  dort  machtea 
«iw  Ihr  WiNaB  ud  Ibra  Zaalbamuf;  nr  ate  aa  ttt^UkuUt  €kba«  «allla«  ata  haltaa,* 
Oabrifaaa  aaigt  dar  Balh  aa  Daulf  beralla  la  Prlbjahr  daai  Ratbe  aa'Libaak  a«,  data  tataa 
BOlfar  bia  Michaetia  die  Nowgardttebe  Reioe  meiden  würden. 

Danltar  ArdUvaachfkhtca,  aaob  1%.  Minth,  Omtit»  Haadab-  uad  GewaibafeMhIchl«  8.  ISS 


bb  IST.  DoBatftaa  «legaaaland  bebaadah  aacb  dia  «MiaraBMaa  vaa  Mb  Jari  18»,  M. 
IMl  aad  «aai  6.  Wra  IML 


1990. 

'<k;T.         IMe,a.   TbaUoagabriaf  ibar  einige.  Gfilar  aarlicheii  deaa  Kloater  Pädia  uad  „CUa 
Olama  Kai».  18B0. 

OJLlt«  Hr.  4a 

d  T.  1509,  b.    Tranaaumt  zweier  pibatllcher  Ballen,  daia  kabl  ltaai|af  dla  MaAl  babai  aoli, 

den  Orden  in  den  Bann  aa  tbaB.  Dat.  Ljan,  iSBO. 

Da».  Nr.  207. 

O.  T.         1809,  c    Bernardutf  commendator  Daneburg,  in  Livonia,  promittit  nomine  naglltri  llttaraa 
Bltkfhbid  dad.  A.  D.  WO, 

bei  «dUrrwa,  Vera.  &  M7  Hr.  »4.  Vmgi.  Bcf  Ual 


o.  J         18ia,a.  BlailMr  iuB  IMHiaataaa  die  aatar  Nr.  14^  ngMrfrta Utfcaada,  ao  «la  diei 
Ihr  mniBadifagaade  notar  Nr.  ldS7  gaaNUk  «ardaa.  8.  «baa  ad  Raf .  liM. 


Jaal  M.  ^  1517.  Die  Stadt  Doipai  wm  aaT  dtataa  laaaaiaie  raitiaiM  dMb  daa  tailibiwi  ^MvacM 

brekemelde. 

Baa  AhacbrUI  des  Haaaaraeaaaaa  ta  Revalcr  BalkaardHr. 
AmiM.        1517,  a.   lUe  aa  Lttaek  Tertammeltcn  Seodcbateo  der  Hanaaatidte  acbrelben  an  d«i 
fteralar  Bath  wegen  der  von  /.  Bt^hftusen  angeblich  verschuldeten  Fälschung  von  Laken. 

Ans  derselben  Abschrift,  welch«  durch  MSosefnaa  sehr  gcSttaa ;  daher  4ie  Lücken  in  dem  Ab» 
ba  U.B.  Nr.  JMGIUUUI. 
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-  '  Ob  diM  Jahr  IMO. 

AI  IMBL  DtcMi  ScMbn  km  nb  SMwriMll  «idit     da  Mfemi  Jthr,  »It  1418.  gwMM  «Mto.  Dmb    O.  J. 

nter  dem  dtrin  gtMimte«  Johann  Staibktr  kann  nidit  woiil  der  im  J.  1380  (U.B.  Nr.  1909)  TOtbtmü  hm,  t, 
meade  Revaler  Decan  diese«  Namen*  verttanden  werdeo.  Vielmehr  Ul  darunter  oho«  Zweifel  der  Dom- 
herr desscllirn  >jrni-iis  ^eiiiriiit,  wcklirr  ziierat  Im  J.  I3ÜÖ  (L'.B.  Nr.  1477)  ertclicinl,  und  iwar  oebea 
dem  Ürcän  Heinrich  Longa  und  noch  vier  OombcfrcD,  auler  denen  tick  Detmar  Kegettr  nicht  1m>> 
indet.  Erst  im  J.  1418  (U.B.  Nr.  9372)  w«in  Jtkmm  StatHter  und  Drlmar  itlfllw  h  iwdiM 
Urkunde,  und  zwar  jener  zum  letalen,  dieser  ztim  erstenmal,  al«  Revaler  Ooinherren  genannt. 

A4  1539—31.   Diese  drei  Schreiben  gebOren  In  elo«  spätere  <ttU,  denn  der  in  dem  letzten  derselben         0.  J. 
RabaiA  I^mhMi*  kMUt  nicht  rar  toi  J.  140B  als  lUlhitair  m  Baväl  vur. 


M  19M.  DIaMa  Sahralbaa  gahM  wriNaAeWIeh  sun  J.  1381.  S.  oben  Re^.  1381,  a.  0.  J. 

1542,  ■  u.  b.    In  diese  Zeit  ungeRihr  gehören  die  im  U.B.  unter  Nr.  MDLXIX,  I  ul  0.  I. 
MDLXUX  absedracklea  Urkaaden.   S.  uatea  ad  Vieg.  1S74  a.  1884. 

1591.  I». 

IBIS,«.  liinhcr  g«h9vC  «ahmiMalkh  4m  aatar  Nr.  1107  nelilrirte  ldlralb«i.   S.  r*.  II. 

anten  ad  Reg.  lä€7. 

Ad  I54(k  Diaae  trfcuada,  die  IMfBtaa  aack  kei  BmctgnM  1,  76  Nr.  U  ahgcdrackt  iat,  kat  da»  Datani  April  S. 


Aaao  DiHB.  MGCOXGI,  pmilan  die  Safcfcari  paai  fcitaai  a.  AaAiaall  (Fa^n  C«a«k  nwaaaaaa  V, 

587  Anm.  1],  ist  also  vom  8.,  nicht  Toai  9.  April  zu  dallreo. 

Ad  1548.    Auch  abgedruckt  in  F.  v.  Khpmann't  Ciirliindlschen  GQtcrctironiken  I,  303.   Nr.  48.  Mal  flL 

Ad  15S0.    in  dem  Urknndeninventar  bei  Schirren  (Verzeidmisa  S.  233  Nr.  1U9)  beisaen  die  beidea  Audiloren  Jall 
Johetmti  df  Puimen  und  Hermannut  de  AilwetT  (IB  dar  Ulk.  Mr.  MOCGIi  Blkwal^  Dia  Uikaad« 

ist  atirh  vom  5.,  nicht  vom  3.  Juli  datirt. 

Ad  1551.   in  dcmscliicn  lavenUr  (Nr.  114;  heiast  Sgbmter:  „electaa  episcf^ius  Pruaensit",  und  der  Auditor:    JnR  ft. 
de 


Ad  1559.  Ebendas.  (Nr.  110)  flkna  dia  kaMaa  Aadllaraa  dia  Itaaaai  AtnamMi«  4i  Mwft  aod  naauu   JaR  1 

de  Wulleggrom. 

M  ttSi,;  Biffkar  gekSrt  dae  hä  Ü  B.  aatar  Nr.  HGGLVIll  aafeaaaaaaaaa  Scknftaa.  8.  «kea  ad  Rif.  MI  11 

1495. 

155S,  a.    Die  am  Dienstag  vor  iMichaelit  aaf  dem  StSdtetage  Tersammelteii  PreoRsitchea  Sa|it,  M, 
Stidte  ricbtea  an  den  Hochmeister  die  Bitte,  ihnea  gleiche  Rechte  aiit  den  übrigen  Ilaaaa- 
ffBflkiiebaiili  Im  HanMi  oaah  Mawiaaad  m  arwbkMi. 

Abs  dem  Stidteraeaaa  gcdradtt  kai  JliracA  a.  a'.  O.  8.  »T  Aam.  4M  n^  darMck  In  U.B. 


Nr.  ■UlClUUUll. 

1592.  im 

Ad  156?.    Diner  .StSdielai;  nunle  <-tn  711  Kode  des  Monau  Miirr  <1.  J.  abgebalten.    S.  unirn  Reg.  I574,a.     O.  T. 

1563,  a.    Hierher  gehört  die  im  U.B.  anter  Nr.  MDLX.X  abgedrackte  Urliundc.  Q.  T, 

Ad  I9M.  la  dleaam  Schrelkea  bl  vaa  ataaa  tbbi  EnMackef  Aafanga  lugesaKten,  spüter  aber  abgeldaMca  O.  J.«kT. 


Verltandlungütage  mit  dem  Uvl^nd.  Ordensmei^ter  die  Rede.  Wenn  dies  —  nicht  ahne  AVahrschein- 
llchkelt  —  mir  die  Zosammenkunft  bezogen  werden  kann,  zu  welcher  der  Bocbmeister  den  Erzbiscbof 
am  3.  April  d.  J.  einlud  (Reg.  1575],  so  mQssle  unser  Schreiben  miadaalaaa  an  WWl  kla  dNl  Maaat 
später,  mitbin  in  den  Juni,  vertetsct  werden.    S.  unten  Reg.  1580^  a;. 

Ad  15(15.   Oteac  Urkunde  gcbiiri  io  das  Jahr  1306.   &  Reg.  UUQ.  Jaa  15. 

Ad  1507.  Dieaaa  Sekralkea  tmu»  ofeakar  ki  daa  TOkaigakanda  Jakr  gakdiea.  da  b  ileaar Mt  die  hBada  Fakr.  1*. 

alakendea  Sendeboten  nicht  nur  lüngat  aas  lAbeck  abgefertigt  waraa»  aaildaia  aack 
lUcdaa  mit  N«wgorad  abenscMoasea  kaMaa.  8.  Bag.  1571,  a. 
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13W.  1571, a.    In  dieae  Zeit,  d.  i.  In  den  Aiontt  Febrnar,  wean  nicht  Mb**  in  im  Ja 

'  geUrt  die  unter  Nr.  1506  regbtrlrte  IMnwl«  ttn       tn  diB  BwdatataB  LIbaAn,, 
iMin  «i  4w  LIvMidltalMB  Slidta  irft  NawgONd  nbgwflblMaama  rtMcB.  D«bb  «•  bi  ior  Aü- 

■erknng  inr  Reg.  1596  beieichneten  Nowgoroder  Chroniken  «agen  luidrQcklich ,  dMl  ttl 
Deuticheti  Sendel)oleii  aui  Uborsk  „im  Wfnt«  r"  fnlso  l.WI  auf  92)  nach  Nowgorod  gelcommen 
•eien  und  daselbst  dis  Krem  gekuMt  hätten.  Aus  dem  tu  Ende  Min  1398  errichteten  Uor- 
pater  SUdtereceiae  (Reg.  1574,  a)  P.  t8  nfaer  ergiebt  •ich,  den  die  gedachten  Sendehnt««, 
ii«  w  4lMca  Stidtatega  Tbeil  MkiiM,  imnli  siebl  aar  bardla  aai  Nawgarad  aarikif»* 
kahrt  waren,  «ondem  aacib  in  dnr  Zwiachoueit  mit  dem  Lirlindiachen  Ordanaietater  elna 
Znaammenknnft  gehabt  hatten.  —  In  den  Rtgischen  RathiiarchlT  hat  ilcb  &brig«nt  eine  Ab- 
achrifl  des  Russischen  Originaltextes  des  Friedensinstraments  aufgefunden,  nnd  dieaer  ist  in  jVa- 
pienlq»  Rasa.-Livl.  Urkk.  S.  85  Nr.  CXV,  angleiefa  mit  der  in  daa  U.B.  III,  691  fgg.  nnf- 
.  gaaaaiaaaa  DaMaehaa  UabaiaataiBg  Nr.  t  ab|adraclt  mffdea,  «dcba  rieb  wter  das  drai 
■afal'Mftaa  Ueharaalsaaiaa  am  gaaaiiaateB  aa  daa  Wartlaat  daa  Waariaabea  Taxtea  hilt.  1^ 

swiachen  hat  sich  Ton  der  dritten  Uebersetsunf.  deren  in  der  Anmerkung  inr  Reg.  1596  ala 
einea  Brachatflcks  gedacht  worden,  im  Revaler  Raihsarchiv  daa  fehlende  Stück  gefunden, 
Paber  wird  Jetat  im  U.B.  Nr.  MMCMXXiV  neben  dem  Rnaaiacben  Text,  nach  \apier$lsg, 
moA  dia  dritte  Savalar  Uabamteoag  wm  aabr  vaUatladif  abgadraafct,  ah  diaaa  Varatea, 
waangMah  atwai  IM  gabaltea,  daall  dIa  ttaaaaaditei,  dahar  TarriiadHabate,  tot. 
■knll.       11(74,8.   Reoaai  dar  an  Darpst  Tcrsammeltaa  Seadebntea  dar  itldto  LIbaak,  Wtobj, 

Riga«  Reval  und  Dorpn»,  den  Handel  nacfi  Nowgorod  hetreffend. 

Nach  einer  mehreren  .Stellen  «cliadbafleD  AbichrlÜ  auf  Papier  im  Kevülcr  Kailisiirdliv  gcdT. 
im  L.H.  Nr.  MMOI.K.XV.  In  der  Angabe  de«  Daiaoii  Ist  genda  die  den  Worheniai;  aacb  lütt* 
fasten  bezeichnende  Stelle  deferl,  daher  das  Dalain  nicht  genauer  an^e^eben  iverden  konole. 

April       Ad  Iä76.    Da»  Urkuadeainventür  in  6'cAirren«  Vera.  S.  3S3  Nr.  IIÖ  bat  da»  Datum:  Lubecae,  31.  April. 

A.  D.  laot. 


Apriin.  Ad  1978.  DIcaca  Scfcccftcn  gahOrt  eint  in  daa  CHgaada  Mr.  Daaa  «a  bateat  dwla  vaa  dam  pSbatlicben 
L<egaten  JdAmite«,  Bfacfcof  von  Mcaalna,  dass  dcfadbe:  „nunc  ex  maadato  domini  noatrl  papae  pn>> 

ticilciliir.  ad  invr«tig»iidAin  inter  i)o<i.  ;itj  iin.i  p:irle,  et  ip^oü  cnu  Iferos.  parle  äh  altera,  verilatis  ple- 
niludlnem."  Das  „proficiscitur"  mms  offenbar  auf  des  lje!;aten  lieise  innerhalb  Polens  und  Preussens 
bezogen  werden;  der  I^e^at  kam  aber  erst  im  Februar  1303  nach  Preussen  iVoigCs  Gesch.  i*reassena 
V,  839)  und  Mail  sich  in  Hai  U  Thons  airf  (a.  ancb  Bag.  I«I3-14>.  Der  Wldatapracb  diaaaa  Schcni. 
bana  nrft  dam  nnr  aranlgo  Wocban  IHaaea,  anter  Nr.  MHI  raglMririan,  |ial  nur  aln  Bairria  HNbr  fir 
den  rünkevollen  Charakter  des  KSalgi  Wladiilaut-JageUo. 

Mai  a.  Ad  1579.  Aücii  diasaa  Sdueiban  gabSi«  in  daa  Jabr  I3S8.  i>ana  es  ist  -  gans  abensv  wie  das  unter  Nr.  I0OS 
reftisirlrte  —  Toa  RBmlacban  iOMIga  IFaMiaalnat  amgaatellli  „npataai  aoattanan  anno  Bahaadaa 
UX,  Romanomm  varo  decimo  sepliaM»,**  daa  Scbraiben  Nr.  1008  aber  datirt  anaaardaai  noch  vom 
JA  laSS,  und  Bwar  gaisa  richtig,  da  IVaaMilans  im  J,  I3B3  KOnig  von  Bdfcmaa,  nnd  am  II).  Juni 
1376  cum  Rflndachaa  K6nig  fewIUt  warria. 

Junt  T  1580,  a.  Hierher  frfiheatena  gehSrt  wahrscheinlich  daa  nnter  Nr.  1564  regtatrlrte  Schrelbea. 

JuU  4.1  Ad  ISW.  r^igt  (Geack.  Pnnascna  V,  0»  Anm.  3)  dalirt  dlcaaa  Scbieiben  vom  Donnaiaiag  aacb  Viaita. 
Bapt  llt        ilaaia  (alcbt  Rallvitatia)  Hariae,  aad  dann  m§n  «•  voaa  4.  JalL 

8apl.1   Ad  im.  Dicaa  Utknada  gabSit  aa  daa  Aafaag  diaaaa  Jahraa.  &  afeca  Reg:  i9»,a. 

O.J.ai.T.  Ad  K8I,    Diese»  Schreiben  Ist  vom  J.  1405.    In  einer  andern  Ueber^ptrnn-;  ist  i-s  In  dem  Schreiben  de* 
Oorpalcr  Rath«*  vom  13.  Decbr.  IMS  enlhallea  und  mit  diesem  in  dem  V.ti.  Nr.  .MUtXXXII  abgedruckt. 

Oat.  11.  Ad  um  mgt  inwa«.  Gaacb.  %  «85  Aam.)  aa«u  dlcaaa  SMbaa,  alaa  Ai«aba  taa  «ritodaa,  ia  daa 
Jabr  I3R3,  obachoa  n  daa  daarit  wibnchabkllcb  im  Boaaameafaaag  alabaada  aatar  Nr.  IM»  i 
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rIcMg  dem  J.  1393  iimcbreibt  (da*.  8.  «4  A*m.  4).  Zwat  IM  et  •Uerdin^  aaf»tlep4,  daw  »  S<AI«Me 
■Mww  SdmibcM  (Rcf.  1600}  dBM  irohnte  nafaHw  ^  Nowsofoder  EnriUiaiu|  «mcIMi,  mU 
4«Mi  ml  wvolg«  MuMto  mtor  «•  SMto  fHctai  mtfcUWM  lattM  (Reg;  ini>a).  AlMi  MkhM 
wahifcbciRlkb  war  die  BeftrcM»«  «iaes  ElaM«  Mr  doreh  die  Metaage«  venalaut,  weMo  Ae 
Nowgoroder  denab  nnler  FUhnnig  de*  Flnlra  Lengwin  gegen  Sehwtden  voi^rellet«n.  Deno  Icta- 
tat«,  —  nicht  Deutsche,  —  »iod  oboe  Zweifel  unter  den  ,JV<em«*n"  iii  verttehen,  deren  die  Nowgo- 
roder Chronik  heim  J.  1393  mit  den  Worten  erwähnt:  ,,Id  denielbeu  Jahre  kamen  Ueulacbe  Rüniter 
am  dem  >leere  In  die  >'ewa ,  nahmen  die  DOrfcr  tu  beiden  Seiten  de»  FlaMes  fOnf  Waral  UDaaf  Mb 
Oreechafc;  der  FBrat  Shucn  Irnfmun  alt  den  Sadlarn  elMr  eteMle  ind  acUeg  sie,  MMimto  «Imb 
neN  od  biMkle  viele  Saegea  (d.  I.  VVciiii«»  Mait,  ib  Caliiageae)  aacfc  nawgoni.*'  Bafaa  J. 
1995  werden  ebendas.  die  Schwede*  w%mii;m  täte  (tfconlnraja)  faaMMt.  EmmmUm  V.  Aa«.  HS.  — 
S.  ibrIgeiM  aacb  nocb  UBlen  ad  Reg.  1856. 

iOMk.  i.  VMMflht  pMH  UmtW  daa  im  II.B.  Nr.  MDUV  abgadraakto  Siknlbaa,  U  m 
■II  iaai  SahlMaa  dar  laf.'M0O  lai  BaaaMMiha«!«  sa  alahaa  aehitak 

Ai  MM».   Aocb  vertelchnel  Im  Livl.  0.  \  Re«;   Nr   ^5.    In  der  Ke^.  6S%b  («baa  8.  1^  M  «ata  IMU*  Oct.  Ml 
ifithDeüich  de«D  Pabttc  Bmifadu*  YIH  xuge«chriebea  worden. 

ie08,a.  Hiarher  feMit  vtmalUiafc  daa  \m  0.11.  aslar  Nr.  HDXXTI  abfadnukte  flabraÜ  HMNr. 
htm.  8.  uteB  ad  Bag.  1881. 

1998.  IMS. 

1804,'b.    Des  Pabate«  Bonifaciu»  {IX)  Balle,  daes  der  Herrmeiiter  nnd  Orden  in  Lir*     O.  T. 
Itnd  dieselben  Prifileficn  und  Indulgenieu  genieaiaa  aalla,  «i«  dar  Hachmaiaiar  dai  Dautachaa 
Ofdeaa  in  Preusen.    Aaao  |Mntificataa  aw  4. 
LIvMad.  O.A.Itag;  Nr.  ITA, 

MM,a.  Baila  aaaftraaatlaaia  aaper  Salaiaa  fr.tarra  altarlarl  vanaa  Bataalaai  Ic  aapor   O.  T. 
fBfflB  Mdaai,  per  papam  BonilhdaM  IX.  data     aenaaaaa.  I8BB. 

Ebenda».  .Nr.  540. 

1604,  d.    Hennani  Uatberch^  cirie  Rigeaaia,  caulio  fideiusacria  Skirgietonii  duci  Liüi.^    O.  T. 
pra  qalbaadam  LlriinicBiibaa.   Dal.  A.D.  1SB9. 

Urinmiaa>lavaal8r  bd  SdUrrmt,  Vatadebalia  8.  W  df .  ttSk 

ieoe,a.   TranaaumtaB  cpteaapl  LahaeaBaia  OMerAarcH)  ai  Utteria  domiai  Atkertt,  apb-  rabr.«f 

aap!  Llronien^is,  auper  difiaione  terrae,  quae.  Tlielcwa  (/.  Tholowa)  dicitar.  1303. 

Livl.  O.A.  Reg.  Mr.  706.   Zwar  ohne  Tageaaagabe,  allei»  vermulUidi  gleichseitig  milden  unter 
'Vr.  MOB  regialrinca  Traaaaaail  aaagefertigt. 

1606,  b.   Dar  Biachaf  van  Libecfc  AwteriM  traaaaoailrt  dlaTbailai«  dar  Sttftar  Bigi,  Mr.  St 

Sanifalien  and  Curlaad  durch  den  Le{!;aten  Mufinensia.  1S!36. 

Livl.  O.A.Reg.  rSr.  4b3.  Vua  der  AuMtelluagiiieit  dieiei  Traniuaniteit  ^ilt  das  zu  der  voran- 
geheaden  Regeaie  (ItitM,  a)  Bemerkte.  Uic  belgeßgte  JahrxabI  1336  lH?slebt  «ich  auf  die  traiiuu* 
adrte  UriuBdc.  wekba  aber  btahal  wabracbeinUcb  deia  Jabn  13X7  aagebSrt.  S.  i^g.  ITS.  Vergl. 
aacb  «bca  8.  8  Be»  1». 

Ad  HDt.   nie«e«  -Schreiben  «teht  zwar  in  uaawdfelbafier  Besiehung  cu  dem  unter  Nr.  163^  ref^imrlrteD,  i»t  Mlfi  I7. 
aber  ictstcreiD  akbt  voraasgegeogen,  aondera  deaiadbaai  gefolgt,  aad  daber  in  das  folgeode  Jabr  so 
aaiaaa.  Deaa  aaeer  8cheelbaB  eaibilt  •feabar  dia  HacbifchHa,  darca  MlMbailaaf  am  ScUoeae  dar 

ReR.  1639  xosesa^t  wird. 

Ad  1610.   Auch  sbKedrocIit  hi  Voigt,  Codes  diplaak  Pinea.,  V,  «3  Nr.  Si.  Damack  tot  sowohl  im  U.B.,  April  I. 
eis  In  der  Regeate,  der  Name  der  Stadl  iaal  (alcbl  lol)  -Wladblaw  aa  barlcbd|ae,  oai  h  der  Ba. 

gesU  Z.  7  it(  überdies  statt  40  Tage  tu  lesen:  14  Tage. 

1611,  a.  Hieriiar  gebbrt  daa  in  U.B.  Nr.  MCCCXIV  abgadnicfcta  Sahxaibaa.  8.  abaa  April  ao. 
ad  Bcg.  U78. 
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I3M.        Mif,k.  HhthOT  faUrt      Ii  m»  fk,  W60tXf 

«tpi.  n.       1027  a.  Dmt  licliake  Brth  «rihdit      «tanniM  itr  tcatichai  Imifleate  in  ah 

Statut. 

Vach  dfln  (M|.  airf         la  Rg.  IrtlnMcUT  alfainMkt  fa  iV^fifsIl^«  ■an.^iM.  Uitt. 

S.  80  Nr.  CXVII  aod  darnach  Im  LIvl.  U.B.  Nc.  HMGMUVL 

Oet.  13.  A4  im  AMgeOhrt  im  Lifl.  O.AJUs.  Mc.  «la. 


laM. 


1894. 

Mr.  M.       mSa.   irMUMMiMr  M»  JrAffimi«,  Hditov  D.  0.  im  LblMd,  bddiBt  dm  Riltn , 

WR  Boderkc.  ariilers  f;ebcis«en  Weke&rod,  mit  «Mgedcluitaa  Binitiuiii^cn  in  TlRrrirn. 

Nach  eioer  allen  Copie  (I)  abgwlruckt  Im  Inland  Jdig.  I8S4  Nr.  46  Sp.  76U  «od  darnach  in 
LM.  U.II.  Nr.  miGMXXVII. 


b8,  AI  l«34.    Unlrr  CarnisprivlUB  Iii  ll«r  WoU  dCT  SOHMag  hvOCSVll  t 

auf  den  8.  Mürt  fiel. 

n.  Ad  16».  Aa^fBhrt  Im  Uvl.  O.A.R»g.  Nr.  503. 

1 1».  Ad  tm.  Daartfetf  Nr.  883. 

ISi.  M  1639.   Ein«  OrlKioaUiufertigung  In  der  Unlver*iÜlte.Blblio4hek  ui  Upaala  (SehirrenHVtn.  8.  tl3  ^r  :>;. 

Damach  la  den  U.U.  IV.  Nr.  NCOCLII  lu  herfchllgc«:  Sp.  6  Z.  4t  cum  dudam  a.  e.  r.  vcacrahilcm 
Aalrem;  Z.  7t  i|no  RliteMl  «edatlaa  Icnebatari  K.  I8i  aagiatar  damnram  lospttalla.  ftp.  7  Z.  Iii 

pro  cti<r<>din  i':i«>(roriiiii.  terr^riim,  vlllarnm,  forlalitlornm  A  aliorum  locomm;  Z2i.-  Wnlmnni.i  df  Hu- 
feketforden  ;  L.  'i9:  maaiUto  in  undeciin;  Z.  30  t  per  eoaden  nagiitnw  eldan  canterae  «Qlvendi«.  — 
Das  Datam  M  rUNg. 

nra  M,  Ad  1641.    Aufgerührt  Im  LIvl.  O.A.Reg.  Nr.  638. 

O.J.a.T.  1641,  a.  Des  Pabstes  Honifacius  /V.  Di'ipi  nsBtion .  daaR  der  Ersbiscliof  Johanne»  von 
■Iga  das  Ordenshabit  anlege,  nnd,  nachdem  er  et  drei  Tage  hindarch  getragen,  auf  ewige 
Zeiten  behalte. 

Uvl.  O.A.B8i.  Nr.  SSI.  Zwar  oIm  ABgabe  das  Jahraa  nad  Tagaa,  alMa  wagaa  daa  Zaaaai» 

menhangea  mit  Reg.  1638  anbedenkllch  in  diese  Zeil  tn  MtSC«. 

0.  T.  1641,  b.    Bonifac'tm  l\.  indulget,   ut  canonici  Curoniensia  &  Rigenai«  capitoli  per  vial- 

tatores  hospitaiis  b.  Mariae  Theuton.  visitari  poiaint,  aiquideni  reguiaria  obserrantiae  hoapl- 
talia  rcpatarcntar.    Datum  apod  a.  Petmia.   R»mae,  anno  V.  * 

LhrL  O.A.Rrg.  i\r.  341.    Aua  denselben  Grilndea.  ulr  die  vorangciiende  Regelte,  Iiier  a«fg#. 
nommen.    Bei  Schirrtm  {Vera.  S.  138  Nr.  310)  wohl  aus  Versehen  min  Jahre  1104  Kerechnet. 

mn  Ü6.  Ad  1644.  Das  Orlg.  auf  Perg.  in  der  Universitäts  ■  Bibliotbek  ttt  Upsala  {/ichirren  »  Vers.  S.  i\3  Nr.  6), 
wonach  in  dem  U.B.  Nr.  IMCCCLVII  Nachsieheadca  ta  lerfchtlgen.  Sp.  19  S.  Itti  a»aadato  in  unde- 
dm  mlUbuB  A  qatafcalla  daraniai  Z.  10i  aolraadla,  campaanerk,  ft  ab  aiia  parte  (aie).  8f.  13  Z.  10 
A  tti  praadletanmi  laaaaiiHm;  Z.  I9i  Laado  da  MmleoBAw  de  Laca,  caa^iMrl  awlro;  Z.  13  A  94: 

propterea;  Z.  33:  sen  capilnium,  c  Ii  .  vel  quiri<<:  Z.  '26:  ma^stm,  hoapilall  vel  Wolmaro  :  Z.  3<V 
auctoritat«  noslra;  Z.  34i  etodem  inliibeotcs,  aei  Z.  40:  deccrnimua.  —  Uebrigcaa  iat  diese  Urluiode 
aack  vcfBakteat  ta  Ufitad.  O.A.B«  Nr.  4». 

Wra  ».       mt,m,  naifear  gaMrt  ähna  SinIIIbI  iia  !■  CB.  Mr.  MOOOZL  ahgadrsakta  Sabnikaik 

S.  oben  ad  Reg.  1009. 

April  I.    Ad.  1645.    Angerührt  Im  Livl.  O.A.Reg.  Nr.  674,  mit  der  unrichtigen  Jahriahl  1302. 

Jnai  14.  1647,8.    Hierher  gehört  wahrscheinlich  dal  im  U.B.  MCDLXXIII  aufgenommene  Schrei- 

bea.    Ea  ist  darin  vea  dem  Gerüchte  die  Rede,  daas  die  Stidte  i'reuaaena  nicht  mit  den 

IIa  VilallaBbiliar  aagala  vaiatt.  Im  J.  MM  «•  1 


•0  ans  nnser  Sdireiben  In  ein  frfiherei  Jahr  geaettt  werden.  F&r  das  J.  iW9A  abrr  apricht 
der  (Jmatand,  daüi  Im  Mai  und  Juni  d.  J.  —  wahrRcheinlick  ttor  di«MQ  G«{«Mtaad  —  mit 
49m  Städten  Preaaaena  TerhaDdelt  wurde.    S.  Ref.  1647. 

1647,  b.    Wakraeheiolicb  iat  auch  daa  ia  U.B.  Nr.  MDIU  abfAdruckte  Schraibea  Im  Jtni  IIL 
«MM  Jähr  m  m«m»,  ^  m  «R  toi  fMkwgiknte  (lif.  IMJ.t)  la  9nkäm§  mm- 
hm  «Irfte. 

lM7e.  Hi«rli«r  BÖehte  dai  iai  U.B.  Nr.  MDIU  ibgedraclcte  Schreiben  gehören,  da  M  MM. 
bMiat  wahrscheinlich  auf  die  derieiti^eu  RQatangen  gegea  die  YUalteobrüder  aich  beliebt 

1647,  d.    Das  im  U.B.  nater  Nr.  MDXXXIX  aofgenoramene  Schreiben  ist  aoa  gteichen  Jnai  n. 
.Gründen,  und  awar  um  ao  mehr  hierher  xu  atellen,  da  ea  auf  den  in  Mai  1394  an  Kifa  ab- 
lifciltMM  Mdtetag  (iUf .  1646)  Bnmg  ahm», 

MM,n.  Der  Hoebnelsler  «■tworlel  der  linlglB  MaiieNl«  ?•>  Maeaerir,        tälnm  0.1.9,7, 

Mite  in  Ansehung  dar  Vitalicnbrüder  bcediioeten  el«. 

Nncb  dam  CoMapi  ia  H1L-Bag|alr.  la  fab.  Kta^.  O.A.  (Indn  Vr.  17M)  abgednckt  lai  U.B. 
Nr.  MMGIIXXVIII.  Wagen  dea  Zoaaaincniengae  agil  da*  enter  Nr.  1M7,  a-d  reRfatrfrten  Sctrel. 

ben  gchOri  dlrtes  Schreiben  de*  Hocfamelilera  offenbar  In  diese  Zeil,  und  da  darin  vom  hevorf te- 
ilenden FrBhjalir  die  Rede  so  Ut  e«  wabrtcAeinlich  im  Winter  vun  1301  anf  '.)j>  aujigefertigt  nnd 
daher  an  dieser  Steile  aafgenomMcn  wordaa.  Voii/t  h  a.  0.  S.  59  £  101  setzt  et  la  daa  J.  139% 
■nd  janRar  iünn  aa  nicbl  wohl  aale,  wall  In  J.  I»I8  MisiMfigMKtn  awlacban  daai  Ordae  nnd  dar 
Uelgln  basnnaa.  Fe^  8.  lOB. 

1654,  b.   nJuBgvrewe  Marfarele  van  Boum^  deebler  beren  0//«tt  nnd  teohler  (meterf)  O.J.n.T. 
kmum  WeMmar*,  dM  rnlven  herea  OlieB  mom  vn  BeMii^,  «knadet,  deN  ile  wer  de« 
0.11.  ircNMMre  i;aii  AruwAeiMf  >  Lradnerechall  Benut  Bnehrnme  ernehieaen,  aad 

Jcaev  ihr  aiiderthalbhnndert  Mark  Rigisch  bewilligt  und  ausgeiablt,  wogegen  sie  ihm  alle  ihre 
Aaaprficbe  und  Leibtucht  aurgetrsgcn  lube.  die  sie  „to  UyrJande"  habe,  welcher  Art  die  aeien 
•der  auch  künftig  ihr  sufalleu  möchten  von  der  samenden  Hand  wegen,  die  aie  noch  habe 
■M  Ben«  JoAmmm  van  Jleaen  aad  Herrn  OUm  «an  Jleaan,  eeiaea  Sahna.  Dnletalegeh  f*a: 
IfaUMMT  van  üaentot/Mm,  aiM  nyaM  horM,  dM  araiilart,.  herea  IJiMlaMaiiii  van  itr 
Ngmikitffgliey  borgermeistere,  aad  OotKolk  SltlUlvt,  bai|har  ta  1^.  Dataai  la  dw 
Blgai  an  dar  bort  nneee  Heren  —  — -  — . 

Aoa  deai  Orig.  enf  Perg.  tai  Scfawcdiaclie«  Relcbsarcblv  8n>g8zoj;en  bei  Sehimn,  Vers.  S.  10 
Nr.  103.  Da  die  Aaigabe  des  Dalums  rehli,  so  ist  diese  Urkunde  hier  eingereibt,  weil  Hermaan 
V.  Brtggenei  im  J.  ISOO  d|e  Malslemflrde  erlaagte,  nnd  B.  Ilevelmnnn  im  J.  1397  zoerst  als  IdOnd- 
martchall  erscbeiol  nnd  arin  VorgünKer  Joh.  i-on  Olr  im  J.  I39J  noch  sein  Amt  bekMdMe.  J,  V,  ' 
d.  MM^nggt  witd  aoeiat  las  J.  1307  lUrgarmaiMar,  im  J.  1383  Mwb  Raüiabeir  fenannl.  ~ 
Ifabrigane  lai  dfa  Urknnde  «Nft  au^pMit  !■  LW.  O.A.Bef .  Nr.  m. 

4«Ri.a.  /rtaaaw,  MahliipliMiae  HlgMiü.  aaaarfoN  wiliiiii  «^Mili  cHiH  ek  ardlaa  P^.lf. 
Ttalaaice  &  de  praebendis  iUit  lataüil.  ieb.rähB.  Maa  MM.  '  <• 

Livl.  O.A  Reu.  .Nr  3(l7. 

Ad  I6S6.    Brliaf«  der  /eiibL'jitimniuD((  ror  dieses,  wie  für  mebrere  andere  die  Credilverliüllnlste  Revais  be-   Mira  9. 
Irefende  uudailrte  Schreiben  (U.B.  i\r.  1533—36)  wird  nachstehende  Zusaramensirilun);  dienlich  seist 
Aa  ».  8epU>r.  1388  bekeent  dar  Berater  Balfc,  dam  (Man  lOQB  Mrk.  Big.  Pf.  acbnidig  ae  aein.  die 
dw  OJI.  „In  dle'mnMM  grfMhan,  end  wirfMl,  dteae  SoMe,  eoM4  ale  laiMigl  wM,  aa- 
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rtclunisahlen  (Reg.  1394).  Am  13.  Jao.  1387  «rfalelt  der  Ratli  vwa  0.11.  cnm  BcMen  d«r  Sta*  eta 
I»wl«hn  VM  3000  Unk,  too  denen  lOQO  Huk  BMh  9  itkna»  Ibr^ea  lOOQ  akemal*  «Mit  JH/Omm 
sarikhitHUt  mfiaa  lolHea  (ttng.  1465).  An  1.  Novbr.  IM  Tefpilcfefet  iMi  der  RaA,  Ac  4m 
Orden  tckaMIgca  3000  Mark  In  jShrllchen  R.iten ,  zo  2H0  Mark ,  tnrflckzuzahlen .  und  7war  d'e  erste 
Rate  am  4  Jabre.  DemgeroSlss  wurd«a  zu  Jobanni«  1393  und  1396  je  3U0  Mark  entrichiet  (Reg.  ia23). 
Am  21.  Juni  1307  siplll  der  Rath  dem  0.^\.  eine  neue  Ver«f hreihuni;  ülirr  Hfiiie  Siliuld  ans,  deren 
Betrag  auf  noch  -JflOO  Mark  angefcbeo  wird,  und  welche,  ron  1386  an,  JÜhrllcJi  mit  200  Mark,  gelUgt 
waidmaall.  Ueber  dl«  ZaUaig  «ar  Irl  Mtw  190»  MW  AHiM  QmIm  f  ate  ifci  IImM. 
i^^gmgßm  (ite(.  1738).  Nach  «laer  Aafxelcfcnuag  vom  December  1401  (Reg.  inS)  warca  damals  auf 
Jcae  SckaiM  nm  MIO  Mark  abhetablt  ODO  Mark.  Dagegen  halte  der  Rath  f.zum  Behuf  der  BlÜnze'* 
nir  SOS  Hack  •  Or  Silber  vom  O.M.  empfangen,  darauf  106  Mark  0  Or  abbe/.ahli,  w^r  demaach  in 
Allein  aoch  1800  Mark  «chuldig  geltlleben.  Auf  Ulli«  des  Ralbea  stundete  der  Ü.M.  im  J.  1401  vor 
Weihnachten  die  Zahlung  auf  zwei  Jahre  aal  lai  i,  Uftt  a«f  aoch  swci  Jahre,  dergMiali,  dasa  vcm 
Welbnachtan  140»  an  jUwHcli  300  Hark  abgeH^  «enhn  aOMaa.  Am  SB.  Daebr.  I40S  ateltie  4er 
Rath  Ober  die  daaHti  nodi  rflckaffiadtgea  ISOO  Hafk  elafli  aeaen  SckatArlef  aus ,  und  machte  akfc 
verliindlirh,  zu  Wellinarlilrn  uiua  Jabr  (hUo  HOS)  30U  Mark,  am  aiiciisl  dHriiiif  folgenden  Johannislage 
(also  I4(]7)  200  Mark,  und  dann  jährlich  zu  Johann!»  '100  Mark,  hi*  zur  Til|;ung  der  ganzen  Schuld 
(in  J»  1419).  tu  ealrichten  iReg.  I099,>.  üb  diese  Termine  genau  eingehallcn  »lad ,  ist  nicht  zu  ermlU 
lala»  deon  ea  hat  aick  aar  ata«  Qalttnng  dca  OJM.  vom  34.  Juai  I4IS  arhaltea,  in  tvaldUr  haachehilgt 
wM,  data  der  Rath  MO  Mark  aaf  iffhw  Schnf4  „AftntMe*,  ohne  4a8i  Je4och  4lete  Abaaktaag  ab 
die  letilp  l)P7(i(linf't  wirJ  Ret:  '.'■2S7  .  rntiTin  18.  Oclbr.  bit(el  der  O.M.  den  Rath,  dem  Voigt  VOU 
Overpal  I5U  .Mark  zu  zahlen;  sobald  «r,  der  U.M.,  das  andere  (^eld  (ilen  Rest)  erhallen,  wolle  er 
„den  Brief  darnach  machen  laasen,  4anit  der  Rath  daran  verw^hri  ««i"  i,VM.  S(.  MDXXXIII;. 
Wenn  mtar  4teacn  tJUdth**  cina  ncn  aaaanalelteade  Sckuldurknnde  w  veralcfean  tat,  wie  wahr» 
ickaWlleb,  ao  Im  4amnter  woM  die  vom  SB.  Decte.  1405  gemefatt,  «i4  «Ire  4aber  4as  ScbraHiaa 

IS.  (Irtbr.  in  das  J.  I  lO'i  7,ü  »teilen.    Die  iiliri;;en  niilit  il.itiripn,  odpr  ildrh  mit  keiner  Jahrz.'ihl 
benen  ZahliinguinweisuDgen  de>  Ü.M.  iliirflen  in  eine  .«(liileri.-  Zeit  j;rbören.    Dies  i,ilt  n,'iineullirh 
4er  hier  In  Rede  siebenden,  unter  .>r.  105«  reglslrirlen,  welche  aisu  wohl  frühesten*  in  du»  J.  1407 
gehArt,  Ubrigems  Jtti^  iat,  nla  die  ualer  Mr.  IMO  regiatrirte,  auf  welche  sie  «ich  offcnhar  bestellt, 
rnid  welche  4aher  demaetben 


Jahre  aoanablea  lit  WabrMfeekilkh  aaa  aock  f  pSterar  XeR,  Ja4ock  vor 

dem  J.  Ill'2.  d:itirrn  ilic  untt-r  ^^.  1840  und  41  vendchnelen  AnweisuDgeni  nian.kann  sie,  nach  den 
darin  vurkunimriiileij  .N.init-n.  in  die  Jahre  UUH  und  1410  aetteo.  —  Die  Anmerkung  sur  Reg.  1841  ist 
■och  dahin  zu  bericliti<;en.  da*.^  Werner  von  dem  Kode  urkan4lldl  rfcblV0«4am  J.  IlUB, 
im  J.  1421  als  Mitglied  de«  Reval'schen  Ralhes  vorkOMBt. 

14.  Ad  1657.   Aufgeführt  Im  UvI.  O.A.Reg,  ^r.  8IX 


April  «.  A4  18B0.  Ancb  akgadnckt  In  Fai^  Ga4.  «pL  Pnta.  V,  S8  Nr.  LXXIX. 
Aptllä^  A4  MBI.  Abgedr.  4aidbet  V,  Sl  Vr.  LJUCV. 
ApiN  8.  'A4  IBBi:  AbgaBr.  4aa.  V,  lOO  Nr.  LXXXI. 
Apii  a  A4  1003.   Ahgedr.  das.  V,  95  [Sr.  LXXVIII. 

Apln  ISi.         1663,  t.    Pabüt  Bonifacius  IX.  bestätigt  dem  Dentsrhen  Orden  die  demaelben  van 
Vargingern  eriheilten  Privilegien.    Dat.  Rom,  1365.  d.  15.  April. 
UvL  OUUUg.  Nr.  S71. 

jlp^  i.VB|k.   Iliarkar  gahSfC  wihndidaHeli  iai  «Her  Mr.  MUXLIII  algadiukla  Sobicik««. 

8.  lutea  nd  Keg.  1818, 
JM  m  A4  I8B7.  Aach  abgaBracbl  bei  Fa^  a.  a.  O.  VI,  t  Nr.  IL 

0  j  1673,  a.    Beilage  an  einem  8dn«ibcn  (wahrscheinlich  einea  nach  Liviand  geien4eten 

JalU    siechen  Ordensgebietigera,  s.  Reg.  1671  md  TSQ  as  daM  HaebiBCiltar,  bctraftrad  die 
wandelten  Rigiacben  Domherren. 

Nack  den  Ortg.  anf  Papier  Im  KSalgab.  O.A.  f index  »r.  818)  abge4r.  kn  O.B.  Nr.  HHOnnEUI. 

ha  Index  a.  a.  O.  wird  dleä  Schrrlhea  In  das  J.  1117  geselzl ;  allein  es  gebSri  ohne  Zweifel  hierher, 
weil  es  sich  deutlich  auf  da«  ijcbreiben  des  Hochmeister«  vom  6.  Juli  1385  (Heg.  1073)  hcaleht. 

Av.  IS.  Ä4  WL  Aach  aHtdiBckl  bd  Fei; «  a.  a.  0.  V,  81  Nr.  LXXVli. 
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Ifl7,a.  nuihw  fihirt ,  ■ibiiiiliiilallrfl  Itfi  fitapi.  3* 

flino^i.  «MaMwfat  k  ApffMAw«,  dacM  PmacrMtM,  ferii  ante  loba  ootara»  llaiM;'  ^pi.  m! 
Ulii  b.  MmIm  «iif;  aM«MM,  piwiktt  8fMlAiMii:fllaBi,  )o.  anMcflMOim  Wtseutm  ptkl 
Blttri,  Clin  rege  Vladitlao  iU  pactocunlur,  quod,  «i  magister  Prastlse  In  «NtfMilJo  epfiiciK    >  ^  •' 

|ata  eo«  impedire  Toluerit,  ipai,  non  obstinlibu»  induciis  trienntlibut  cum  rege,  contra  eonden 
Mgiftram  inrarrectari  tiint,  eUptis  vero  trium  uiuorum  ioduciia,  perpetnan  foedu«  ciua  rie|e 
cMtra  «aaden  eraeiferas  eonalitacBl.   Amm  iSHL  ^ 
UrtMadw  Iwaatar  la  dar  üalT..Wmaifc<k  aa  Ppaila,  im  SdUmtf»  VmmikMm  8.  g>  Br.  m, 

f«B,a.  Atf  im  n  Miehaatta  In  Hdateg^  a^gdMUaim  Tafa.Mwfeiaaea 4te  Snda- 

beten  der  Stidte  Lfibeck,  StraJsand,  Elbiag  und  Reral  (Reg.  1685),  nebat  etaigea  Abgeaaai- 
teo  des  Deutichen  Ordens,  um  die  schon  vorher  ausgefertigten  Ilrkandea  Qber  die  Freilat- 
•aag  de«  Könip  Attrechl  von  iScbwedeo  (Reg.  1664  a.  fi5>  mit  der  Köalgin  Margartte  voa 
iflanwMbada. 


VgL  Aarttriaa»  «aach.  da*  Baoaaal.  Baadaa  II,  H  Ana.  lOl 
M  MM.  Abc*  abgadrucfct  bei  Foi^  a.  a.  O.  VI,  17  Nr.  XVIII.  Nav.  C 

1690,  a.  Wahracheiitlich  gehört  in  diese  Zeit,  als  mit  der  Reg.  1690  1«  Iwhh—g  •la-.OlJ.a.T, 
feaad,  das  im  U.B.  >r.  MDXL  abgedruckte  Schreiben.    S.  ad  Reg.  1845. 

1690,  b.  Aus  einem  Schreiben  des  Hochmeisters  an  den  Ordensproenrator  (vom  Montag  D«c.  tT 
aarh  Barbarae  oder  Dieaitag  vor  Laeiae  1305?)  führt  Voigt  (Geich.  Prciuacna  VI,  62  Anm.  3) 

«B  Wcffto  ta:  «Waehcl  la  aHaa  aadk«i       «rilM,  aniariiali  ab  Ir  dtrAfat,  4aa  41a  Urafta 

n  Mi  l««g  «a«4«,  Aaa  ir  aüt  fiaa  4«fMaii  älat«  ab  aie  «cffiaa  Baabta  flbMai  *«i  ■nam 

arlaa,  adlr  sasi  inaaden,  iar  da  alechter  were,  wan  aaiülab,  41a  dacMab  atca.a 

Ad  IMI.    Die  nShere  BcgrOadaag  s.  oben  ad  Keg.  1368.  Um.  8. 

1G9I,  a.   Hierher  gehört  das  mit  dem  vorherftehaaäaa  in  Baaiaha^  alabaada,  im  D.B..  Oea.-i8. 

Nr.  MCLVIll  gedruckte  Schreiben.    S.  ad  Reg.  1369. 

1691,  b.  Hierher  gehört  wahracheinlich  das  im  U.B.  Nr.  MDLXXlil  abgedruckte  Schrei-  Dm.  19, 
baa  dea  Bavaiar  Ralli««  aa  TAord  Bonde,  weldier  damals  Vaigt  van  Raaabarg  nad  noch 

aiabi  lltlar  war.  8.  ad  lag.  1408. 

Ad  1099.  Die»e»  8clirclb«n  geböri,  wi«  «N  daa  Bsf.  WB  uU  MB  aM  dmdtak  stglsk,  ftaiiiln  la  das    O.  i. 

Jabr  1407.   S.  nntrn  Reg.  -24154,  a.  Mal. 

Ai  IflSO.    Da  in  dle««m  Schreiben  de»  Krtchelneni  der  Viialienhrüder  vor  Äbo  gans  in  gieicber  Wei«e,  wie  Saplbr. 
In  dar  Reg.  1681,  gedacht  wjrd,  so  iit  daaaelb«  mit  gHtaater  Wahracbeinlichkelt  in  da*  J.  1395  so 
•anaa.  8.  otea  Reg.  1677,  a.  Frcillcb  alchl  dieser  Aaaaham  dar  Unalaad  oatgegcn,  daaa  nard 
Bomdm  sich  bfar  „RNtor"  asnat,  «Ihnad  aodi  am  4.  Dechr.  d.  J.  der  Revalcr  Radi  Um  atcht  dlosea 

Tiirl  ^!eht  (U.R.  Sr.  MCDI).  Aos  diesen  Hriinde  mOuie  da«  Schreiben  In  dat  folgende  Jahr,  139«. 
aber  auch  spülcsleo»  in  dieie«,  gasaM  werden  i  denn  im  J.  1380  war  Thord  BinuU  onawcifelbafi 
8.  Bag;  1711^ 


1396. 

Ad  18».    Auch  abgedruckt  in  iVa|riet-<iy'a  Raaa.-Llvl.  Urkk.   S.  90  Nr.  CXVIII.  j„  g 

1700,  c.    Hierher  gehört  höchst  wahrscheinlich  das  mit  den  Regesten  1690  und  1845  in  Jaa.  as. 
Betiehang  atcbande,  im  U.B.  aater  Nr.  MDLXVil  aafgeaaBmeae  Schreiben.   8.  oatea  ad 
Reg.  1872.  ;      .  I 

UM.  Vi«. -Mag.  Tl.  I> 
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1396.         fm,a.  Hlnhar  geUrt  tIdleUit  iai  MraAm  ha  O.B.  Ifr.  M»XLV.  8. 

F«br.  24.  ^ag^, 

HBre  5.    Ad  I7QS.    V«rzelrbn«(  in)  LivI  O.A.ReK'.  Mr.  36).    Vergl.  aach  Napimk,,  a.  a.  O.  S.  91  Nr.  CXIX. 

Hin  9S.  A4  17061  Vergl.  Uber  die«e  ürkudde  und  dn  darin  gananptaa  Harxog  iittre<A<  VM  M«U«iUniis  N^fimttg 
:  :  0.    Daselbst  auch  ao*  Lück  (JaM.  f.  MckUob.  Gtscbteble  ZIV,  17%.)  #6  RlMitt  tftM  Am« 

nerr.ng  Albrecht  fin  J.  1397  in  Dorpat  gCKtorben  vnd  begraben  iat. 

Mira  37.   Ad  1709.   Auch  abgedruckt  bei  Voigt,  Cod.  dipl.,  VI,  94.  Nr.  XXIII. 
Juli  9St  Ad  I7IS.  Dieaca  Schreiben  bl  vom  8.  Aagust  d.  J.  S.  mlea  B«g.  1717,  Mt. 

MUS.  ää  1717.  Aach  «fegMbachi  bei  Vtlgt  m.  i.  O.  V,  MB  Nr.  LUXIDi  vmalciiwt  M  il^mly  L  e.  S.«t 

ffr.  CXX,  ohne  genauere  Angabe  de*  Monatnln^e«. 

Am.  8.  i717,  aa.    Daa  im  tJ  B.  unter  Nr.  MCDXXI  ais  Fragmnit  gelieferte  Schreil)en  des  Rodl- 

oicwter*  ist  nach  dem  Hm.-Kegiatr.  in  Königtb.  O.A.  ToHstindig  abgedmckt  bei  Voigt  m.  a. 
O.  V,  107  Nr.  LXX¥il.  0«raMh  itt  der  SdileM  de«  Schreibens,  weleher  «eeh  daa  Daten 
«rtUlt,  la  O.B.  Nr.  HMCHXXX  ibfedraalt.  BIom  dleMr  8«M«m,  «fem  Mgito  idMr 
SMUUMnfehlrl|kdl,  tat  Mich  inf^nonMB  M  Nigthnkg  •.  a.  O.  8.  82  Nr.  CXXI. 

8^  t.        1717«  ab.  HIetfear  laaa  dw  in        Nr.  MCDIH  abstdrackia  Bcbraibaa  fddtoaa.  8. 
aben  ed  Reg.  1605. 

O.J.a.T.  1717,  ac.  Montifjinl.  Statthalter  von  Polozk,  und  f^anz  Polosk  erkÜren  dem  (Rigtiehea) 
Rathe,  da<)s  sie  dem  vom  Füratea  Semen  {LengwinJ  mit  Riga  ge«eiilo»MBea  Friedaa  üue 
Zuatimmung  geben. 

O.  ftf.  -  8%.  KrttereMr.  —  Abirack  ie  Nrnphnt^'t  BenlBch.UvIlBl.  Uitt.  «L  I(M  Nr. 
134  atd  darnach  I»  V.U.  Nr.  NMCMXXXi.  Da  der  Widairaf  diaaaa  Madam  dardk  WUnt  bereHa 
hn  Anfange  daa  Jahres  I3ir7  erfolgte  (s.  Beg.  l7-i8,a,  1730, a  l7M,a)>  ■■>*■  danelbe  gegen  daa 
Ende  den  J.  IM  afcgawillesaeB  aain,  dabar  die  Urinada  dartbar  aagaOhr  in  diaae  8eii.gab8rt. 

0.  3.         1723,  a.  lOarbar  gaMtt  vMJatdil  da«  Sebnlbea  Im  UJL  Nr.  HDLV.    8.  aataa  U 

8.  Reg.  1880.  , 

Dec.  12.  Ad  1734.   Aach  abgedruckt  bei  Voigt  a.  a.  O.  VI,  33  Nr.  XXX. 

Dac  U  Ad  17«.   Ebendan.  abgedmckt  VI,  35  Nr.  XXXI. 

ias7.  1397. 

Jan.  9.   Ad  17».   Anrh  abgnlmcfct  bei  Voigt  a.  a.  O.  VT,  38  Nr.  XXXV. 

0.  j.  1728,  a.  Der  Riglache  Rath  theilt  (der  Dentacliea  KaaitaanBifeBaiBda  ia  PcIoBk)  aait, 
Jifc  Ii.         Witaut  den  KaulTriedea  anfgeiagt. 

Nach  den  Orlghulconccpl  auf  Papier  tm  Rtg.  O.A.  abgadrAkt  bei  Nepienkif  a.  a.  Oi  8.  IM 

Nr.  C.Xril  uoil  (ilirnnih  im  V  II.  Nr.  MMC.MX.WII.  Von  yapierskt/  wird  »owobl  dieses  Schreiben, 
aU  die  damit  zii»amrnrnlian^eDden  (Kcg.  173U, a,  34, h  u.  b,  4'i,a.  u.  b)  erst  nach  dem  J.  1415  ge- 
BCtit.  Allein  es  ist  nicht  «u  beiweifeln,  das»  auf  diese  Friedensaufsage  die  in  den  Schreiben  der 
BIgiacbaa  Sendebolen  vom  31.  Jan.  I30O  (Reg.  1788,  c)  aageOhrtcn  Worte  WitmutM  in  benlehea 
aindi  „alle  dal  gnd;  dat  to  Ploakan  MeT  bovaa  da  Md,  da  kb  an  erioeede.*'  Die  AnCuga  den 
Friedens  man  also  vor  dem  J.  1399  prfnlst  neiny  Nd  iwar  nicht  lange  vorher,  entweder  im  J.  ttU 
oder  1398.    Einen  Hauptgrund  für  die  .Atinaliaie  dka  eralern  s.  in  der  Anmerkung  zur  Keg.  I730,n. 

O.  J.  1730,  a.    Witaut y  tireaifUrat  von  Liiihaeen,  schreibt  den  SIgiaehen  Ratba,  das  Monti- 

^  ^  gird  aad  Z«iifipAi  (Semen}  bMI  befugt  fewMa»  ailaa,  4mm  lüBkMaa  Mit  Riga  abs«- 

Itaehdcn  Orig.  aef  Pap.  in  dcna.  Archiv  gedr.  bei  ffapienkjf  S.  103  Nr.  CXCVII  nnd  darnach  fan 
VJk  Nr.  WMaUUUUll.  ~  Bhiskhiach  dar  Zeilbeaiiaunang  iat  in  dem  ad  B«g.  1738,8  BemarktaB 
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hiaxntnftlKen  1  Dfeies  Schreiben  Ist  vom  Dfenslag  nach  Vinc^nHi  d.itirt.    Der  VlaoMlhutag  —  SS>  Vlff, 
Janiiar  —  fiel  aber  im  J.  I^il^  auf  einen  Dienstag,  und  es  iil  durchaus  iingewölioiicb,  den  39.  JaoMr 
In  iiul.h.  r  Weise  nai  h  jenem  llelligentase  KU  daiiren.    Oai  DatUffl  mÜMte  dann  vielmehr  laoMit  ' 
„tarn  aciilen  dage  nach  Vlnceatil",  oder;        diestUg  MCb  coBTaraiooi«  Pmli",  odtt:  „an  IIiim 
iat>V«r  AHMoNlaab.'*  And  Ar  da«  Jabr  IMpaiMjme  DatmnibMakbiiini«  dIcM,  den  hi  dfoaca 
Jahn  IM  dar  Dieailag  nacb  Ttocentli  auf  das  Fest  von  Pauli  Bekehrung,  «rlchps  tf.iher  rur  Dniirung  . 
■Iber  lag.  Tm  3.  1397  ifa<;e«en  flel  der  VIncenitaitag  aaf  einen  Montag ,  und  dica  »timml  an  der 
Sin«  des  l^lilirlalleTH,  zur  Düllrung  licb  eines  Fest-  oder  fieiligentages  zu  bediaaaB,  Walcber  cdar 
swel  Tage  vor  oder  aadi  der  Auafertigmtg  der  Urfcaada  higaMail  wird.  ! ' 


Ad  1733.    Abgedr.  bei  Voigt  VI,  39  >r.  XXXVI. 

If34,a.   Grotafürft  Witmtl  erkiflrt  dem  RIgtichen  Rathe  wiederholt,  daaa  MunifgiM  die    Q.  |. 
Abschliessnng  eines  Friedens  nicht  gehabt  habe.  ' 


O.  Pap.  -  RIg.  R.A.  —  Atidrudt  M  Na/ritrsky  S.  160  Nr.  CXlOff  «ad  düMA  tm  VM. 

Nr.  MMC.UXXXIV.  -  üeber  die  Jabrubl  i.  Reg.  1718,  a  und  1730, a. 

1754,  b.    Der  Comthur  von  Dünabtir«  acTircIht  ati  den  Rlgischen  Rath  wegeil  dw  gtfn    0.  J. 
ihn  f*n  Mantigird  erhobeaea  Beschuldigung,  «In  habe  er  den  Kauffrieden  gebroeben. 

0.  P*p.  -  Big.  R.A.  —  AbdrtMlt  bri  Napo  nkj,  S.  IgQ  Hr.  CXCV  oed  im  Ü.B.  Nr.  MUCUXXXV. 
—  Diese*  Schreiben  ist  wegen  seines  in ii(hniii<iN liehen  ZlSHMMlhMgW  BÜI  dCD  Rag.  l7l7yM«  ITSB^V. 
1780,  a.  l7M,a.  l74S,a  a.  h,  hier  aofgeitomtBeo. 

Ad  tm.  Awh  abgOrackt  M  Voigt  VI,  40  Nr.  ZXXVtt.  "Mmr. 

tnt,  B,  Bar  nMfanMbMr  hilmirt  4n  OrianptMantor  n  Ran,  ^  m  im  <Mm  fUr.  4 
poB  die  BmAwtnkm  de»  Fdhrtet  ^tUMOmm  Mllii 


Ana  im  H.N.  Reglalr.  Im  IMp*.  OJh.  aigadHBfcl  M  fH^  «  a.  0.  V,  tN  Mr.  XOR  «A 

damacb  in  U.K.  Nr.  MMGHXXXVI. 


Ad  IIM.  AmA  ahgadncftt  h«l  ftigt        0.  VI»  dlllr.  ZXZm  p«ftr.  11. 

Ad  17».  Pngfaiahao  abandaa.  T.  iW  Wt.  «CHI.  Me.  If, 

Ad  1741.    Da»  flfederdruiüche  On>iQal  auf  PergaacM  wird  la  dea  7YM«nAaK«en*a«hM  Faroineoarebiv  n  MmA 
PoaUwy  aufbewahrt.  Daraach  wird  ei«  neuer  Abdruck  geliefert  im  U.B.  Mr.  IWCIIXIXVII.  <»  b. 
IVaHUMl  diaaer  Uriwndo  fadet  ahb  ttilgana  ihA  venelchaet  Im  LM,  OULBag.  Hr.  «B. 

t7IS,a.  Die  Dratooia  Emdmmngmtkm  te  Pilnk  fciwMfcriiim||  Um  lU^Mtnm  Rith.    o.  J. 
Am  WUma  Ihr  «mUMiL  MMfc  Umm  vIk  WmImi  m  «wImm» 


0.  Pap.  -RIg,  R.A.  -  AbdriKk  bei  jVa|»fisrt|r». nail..ClCIU— Jl»H  Mbünraainipiii^ 
Ucber  An  JahraaU  a.  Reg.  I728,a  und  1730^«. 

tTISib.  OraMAnt  IfUml  tdiraflkl  d«B  Blgtacheft  Rath«,  «r  wcrd«  die  iu  Poioak  ar-    0.  J. 
CntMle  nteht  «kar  IMgebaa,  alt  Ma  dar  Itrdnwtdalai  da»  da»  ffMaAbara  sage- 
Schaden  erstattet  habe. 

O.  Pap.  —  Rig.  R.A.  -  Abdruck  bei  Nmfkni^  8.  MI  Hr.  CXCVI  und  darnach  Im  U  B  Nr 
■HGIDEZZn.  -  Wegen  des  sehr  wihmhaMIchca  fiiaiMaenbapgc»  mit  der  Reg.  1744,  b'hioi 


1748,  a.    Die  Kaufmaonsgemeine  su  Polozk 
■idglichf  ihre  Geschifte  so  bald  abiawickeln  oud  Poleik  ni  Teriasaeo. 

O.  Pap.  —  Rig.  ILA.  —  Abdruck  bei  Napiersky  S.  163  Nr.  CXCVIU  «ad  danach  .ias  VA  Nr. 
HMCMXL.  Wegen  daa  nMitbniasalicben  Zusammenljangea  mit  der  Big;  lTdl,a  hlar  ■■%anoaMMi 
Der  in  dem  Schreiben  genannte  Utinrich  Htm  eracbeial  im  J.  1409  fa  R^ti  RR  If,  891. 

1748,  b.    Testament  de*  Ritter»  Bartholomtm  ««n  TtrenAtuen. 

Nach  dem  Ucig.  aa(  Pcrg.  im  d.  riweufcaiissia'aabea  FaiüUenwcUv  aa  Pamwy  akaadru^ 

Wh  Nn  ""ftfHrTj  • 
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jun  il.   Ad  ins.   Aach  abf;«lrackl  In  VoigC*  Codex  dipt  VI,  48  Nr.  XUV. 

MI  IS.  Ai  HM.  Dm  Origiotl  auf  Ferg.  in  Titunkmuim'uittm  Archiv  u  PotUwy  tot,  akgaMha  vra  «liiigw 
AlwddmitMi  h  der  SckrcftmlW,  ««rdldi  IkcrciMtfanMad  all  dm  AMiwk  tai  U.B.  IV,  1»  ^g., 
naeillich  Ut  Sp.  ITC  S.  II  der  Nane  ..Cobykea"  ridiiig.  Dagegen  alekl  Sp.  I7S  Z.  3  v.  n.  Legem 
at.  Legn«z.  Sp.  I7S  Z.  » I.:  boTeifcrcf,  de  dar  orer;  Z.  34:  reckte  ewi  vrihelt.  Z.  35  tot  mach 
Manne  einziisch.iiipn ,  .,»1*  vorgaMt««!«  atalt,  wm  t»  «iw  ktra»  IwWga»  wti  do«i  «Ma«)  da  Ja 

anderen  manae,  aUu  dat  etc." 

f«l  M.  Ai  nSV.  Das  perg.  Original  H  daattaiieB  Aiehl««  weldbt  aock  aar  Ii  eHfcogfapfclecfcar  BeaMnmg  von  de« 

^  Abdruck  im  U.B.  IV,  ISI  f»^.  ah,    Zu  bericbligeo  ist  nur:  Sp.  I.S2  Z.  8i  baddea  upgrnoinen ,  und  du- 

dle «qlven  parle  t.  b.  «.  bericbteaiuide  baddea  U>  gekoren  i  Sp.  183  Z.  ÜI8i  de  en  belegeliclt  Ui 
S.  »I  ^irit«  1. 4li  4a  labgai«.  Spw  lad  X.  I4(  Mnm  UNMülia. 

»m.U,   Ad  1758.   Auch  abgedrackt  bei  Voigt  VI,  49  !Sr.  .XLV. 

M  II.  Ad  |7W.  ISaa  (MgbulaBafaftliaaf  aar  Peif.  tot  KMgl.  ScfcwaA  BakhaaicUv  an  Slackbolai.  S.  dMUP> 
raar«  Vera.  S.  10  Nr.  101.  lai  LM.  O.A.II«9.  Nr.  001. 

Ott.  n.  A<  1704.  Aach  aksedrackt  bei  Voigf  VI,  5i  Nr.  XLVIll.  EbendaaeUwt  unter  Nr.  XLIX  und  fg.  finden  »Ich 
McK  anal  daiHalbca  Sendebote«  aA|egafceae  Inatnwiioaea ,  welche  jedoch  Ar  Llvlaad  voa  koiaaa 


O.  J.         1988^  a.  OrMtHnt  WUma  asknlbt  Jm  UglidtaB  BallM,  dan  «r  Im  1>MlMk«i  IM« 
^  Haadal  aaeh  Poloak  faalattvt,  aadilM  dar  OrdoomtalOT  d«B  8iiB%M  «Im  ilcMoOuddi- 

i-lMlMit  angeaichert. 

O.Pap.  —Rig.  R.A.  -  Abdruck  he\yapkrtk!iS.  113  Nr.  CXLIII.  Aurmd,  im  L.lt.  Nr.MMCMXLII. 
—  Vermulbllcb  hatten  die  Kitten  Riga'«,  in  Folge  der  Vor|;üage,  auf  welclie  »ich  die  Regesten  1728,  a, 
I730,a  «.  a.,w.  beaiehea,  den  OrdenanMialar  vannlaaat,  WUmU  enigegenankoainien ;  daher  dlea 
aiOchlet  «raadi  «adi  «a  BofMlc*  1700,^ 


im  1398. 

Febr.  30.  Ad  1770.   Ancb  abgedrockl  In  Voigt  i  Codex  dipl.  VI,  iii  Nr.  LXI. 

ApiU  8.        1971,  a.  Comrai  vm  Jmnfingen,  HadtaMMar  da«  D.  O.,  lahUaMt  «tum  Waffenaiillataad 
■il  iam  AMMiArrtaa  WiUmt  Taii  Lttthamik 

N..cli  dem  Ori:;  .uif  Prr^.  im  K5n)^»b.  O.A.  : Index  Nr.  1006)  abfadnckl  bei  Fi^t  m.  m. 
V,  143  Nr.  CVU  and  In  Uvltad.  U.B.  Kr.  MMCMXLUI. 
Ad  1770.  IHaa  Mrcihen  «ahOit  hO<lal  mhiackdallch  uai  J.  ISO«.  8.  obea  Reg.  I047.a. 
Iril  lt.       Vm,m.  Wtomenor  m»  Jy%yMH|f,  O.M.  sn  LtTkod,  bdaluit  daa  MtlnHeh  MiU»  all 
■WHurfy  Balai  Laad«!»  «eMM  JV.  MM  Mmti  frlhar  taaaaaaM. 

Nach  dem  parg.  OflgPUl  In  der  Univ.-Bibliotbcli  aa  Upoda  AgediacÜ  la  «.  amtf^»  AnUv 


?lil.  »M  aad  darnach  ha  U.B.  Nr.  MHCMXUV. 

1599. 

0,1.'  I7(i8,  b.  T.  \ienf>rutjffe  und  L.  Wittenborg.,  Sendeboten  daa  BigUchao  BatlMS  Mah 
Jan.  90.  Liitbanen,  bericbtea  dem  Ratbe  über  den  Fortgang  ihrer  Reite. 

O.  Pap.  —  RIg.  KA.  ~  AbdradE  bd  Nopknikt  9.  00  Nr.  CXXV  and  darnach  ha  D.B.  Nr. 

HMCHXLV.  —  Von  fi/apientn,  In  da«         .1.  im  gealelll.   8.  jedocii  die  folgende  Big.  I78B,C. 

O.  I.         <788,  c.   Dieselben  beiiehtea  dem  Rigiachea  Radw  Obar  Ibra  Verbaadlanfaa  mit  data 
Groiararatea  Wit«tut. 

O.  Pap.  ^  Big.  B.A.  —  Abiradt  bei  «mpienkf  8.  00  Nr.  CXXVI.  hn  U.B.  Nr.  MNGHXLVI. 
lar  BeatlmoMMig  der  Mdeadcn  Jahrsabi  fihrt  die  in  diesem  Scbrrifcen  erwilbnle  Reise  Wifai4'§ 
.  aach  »■elaaafc  aad  Palaak.    WUamt  eroberte  Smolenak  im  i.  I3BS  {Karamtin  V,  »U; ,  verlor  ea 
«Mar  tat  J.  IdOl  (daa.  8.       aai  erwaift  «a  eiM  1001  vaa  Haacia  (dae.  S.  HMji 
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Mflbelt  In  Smolenik  Im  Wlnlcr  tod  1908  «af  9B  wM  Arnh  41»  ffamlichM  Cbraalkca  betesgt  ISMt> 

fd»«  Ariin.  175).  Dan»  endlich  »ein  den  Ris;iBrfi(n  Sendebolrn  jegebene»  Vfrsprerhen  ,  In  den  Fa- 
«teo  nach  Poloik  xu  konunea.  Im  J.  1399  erfüllt  wurde,  und  zwar  während  die  Rigixchen  Sende- 
kolen  dort  waren,  beweist  evident  da«  am  S.  MSra  1399  dem  Rigiichen  UOrjjermpiiiter  yUuibttrg 
(••II  ktlaami  NiMtnfgm)  h  Poioik  ao«gefertigl«  BaadclipriTilaglhMi  (Bcg.  1790).  Soait  iat 
m»  RkMRfcrft  im  Uw  mgtanmmt»  SikmM  -  I3W  -  «r  dInM.  ••  «k  Mr  «•  «MllMttw 
vor  und  nach  demselben  regUirirten  Sduelben  Ober  jeden  Zweifel  erbobea. 

4788,  d.   DiettOm  fßk—  wcU«r«a  Bericht  ibsr  ihn  VwhuMlingn  mit  Witout  und    0.  i, 
i»a  Poloakera.  **• 
aPa».  -  Hk-B-A.  '  AUfMfc  M  NaHmt9  9.»1lt.  OIXVII,  !■  U.B.  Ht.  HMOMXLVB. 
IMar  das  Jahr  a.  Reg.  1788,  c. 

At  ITM  h  4«B  RigiKbw  RaifcMrckiv  b«M«t  alch,  aaaaer  dem  Origiaal,  aach  aocb  eine  Abacbrift  auf  Min  C 
Piipaf,  Mck  «mM«  th^kntg  (Bw.-LM.  DiUu  S.  M  Hr.  Cmi)  «Im  AUMck  Habi«. 

«IM.  a.  nnbOT  gshlrt  «•  ba        Nr.  MDLXII  «hgadrukto  Uilwd«.  ja^  11^ 

Ad  I7M.   Ancb  abgedrucki  in  Voigt  s  Cod.  dipl.  V,  146  Nr.  CXI.  Jori  31 

Ad  IW.  Ola  aiilaa  Zaikn  dieser  RegetU  «lad  darcb  da  Vcnchaa  dar  Onsckct«!  wcggcfollea,  uad  oriteaa  ftor.  S7. 
MMkitahcad  mgioat  werden  i  Der  HodtnelMcr  Mhrelkl  dem  EnMaeW  von  RlRat  Ihr  antwvrtet  aaf 

unaer  VerianRe«,  da»5  unsere  .Strritlgkellea  In  LIvInnd  verhandfll  und  liei-rli-f;!  »  prden  niöf;rn,  dahin, 
da**  ea  dabei  alcht  auf  dii-  lietlchlij^'unj;  (siMcbuDKej  dei  Lande*  aokoiuine,  du  e»  itich  oicht  um  ge- 
ringen Landzwist  (GriinzMrell : .  sondern  um  ein  ganzes  Land,  Sliidte  and  SchlSi^er,  hamile,  Uber 
wdcbe,  Mch  dea  voa  beiden  Thelleo  beizubringenden  Beweiaen,  In  anderen  Landen  ebenaowobl,  wl* 
hl  Uviml,  «Ib  Absprach  geflUlt  werde«  liSnne.  Wir  haben  Eadi  uasere  rcllHch  arwaganm  GriMs 
I  «■Igegaagcaauie  Aaakbt  Mhar  ailielhciit  aad  heiiebea  ans  daraaf.  Mob  wallt  lir,  wla 
Bricfc  cnafeM,  !■  lifiaad  keiac  Verhaadhmg  (bciicbiuage)  aufDifema  «lc 


£400.  1400, 

1807,  b.   „Ein  alt  Bricff,  wegen  «iaee  PhtMi  ahf  de«  Thun  so  Reval,  gcgebm  aa  OUb    O.  T. 
BrhoB,  im  Am»  14011. 


AafgefOhrt  im  Verzeichnis*  der  Im  J.  I7'i6  zurolgn  dc 
Acten,  in  üehirren'i  Vtn.  S,  IM  fit.  II. 


Ai  tSn.  Bla  ANradE  aacb  der  Uracbrlft,  Mbal  Boehdaatacber  VeberMlnng,  !■  PM»  BrtMlfM  mr  Uta  « 

Kunde  Est-,  Liv-  and  Curland*  I.  i.    Darnach  In  dem  U.B.  IV,  3S9  Nr.  MDOI  M  haffchi%ni  8f.  •« 
auprior  (aoU  keiueni  aubprior)«  Z.  9:  loisgewede;  Z.  Iii  wedcrslal. 

1817,  e.  DI«  Dortsehe  Kavfbajinf gemeim  ra  P*l«ri[  hwMtal  i«B  B|glMhia  O.  J. 

Mhha  OfweArM  WUtt^,         ihn  ▼«rmlgarlMi  OreJiii,  gegen  ■!•  I 

lassen. 


O.  Pap.  —  Big.  B.A.  -  Abgadracfct  bei  Nmpiarätg  a.  a.  0.  8. 106  Nr.  CXXXV  Bad 
U.B.  Hr.  mOlXLVIlL  -  Dea  Mlaede  Jebr  dar  AeaaicBeiB  ciglaht  akb  aaa  daa  aef  dieee 
Bcbrrtbae  WUmPa  wum  d.  Febr.  IdlN.  8.  eeim  B«f.  IflN^«. 


Ende  des  yiersehiiteii  ond  Anfliiig  des  fflnftehnten  JahrhnndertB. 

.\d  im  Xc  2S.    .S.  oben  Reg.  1306, a  o.  b. 

Ad  1891.  Diaaca  Scbraibee  gabart  venwMbIkb  I«  du  i.  1309,  ie  waichaai  dla  fetedaaiigfcaiien  awiMdiw    O.  J. 
da«  Ordae  «ad  dcai  BraMacbof  ven  Blga  vae  Neacn  belMg  soai  Aaabracb  baaie.  8.  eben  Beg,  Revbr. 

I«03,  a. 

Ad  1933.  Dieses  Scbrcibea  besieht  aicb  nüwbar  aef  den  Streit  der  Stadt  Riga  mit  d«ai  Rlgbchaa  Dance.    O.  J. 
pMal»  «akbar  darcb  Aypdllallan' Tee  SallaadaaletiimaM  Ja 
^teg.  Idid).  Itanala  war  Aereilard  Ifcrendaef  koA  Ib  Riga  anwesead  (s.  aacb  Reg.  1431  n.  39), 
nad  wnrde  ▼•fBHilidkb  bald  daraef  aa  die  pHbsliiche  Curie  gesandt  uad  ihm  dieaca  Scbreibca  dorlUa 
BacbK<-»chickt.  Lelitaraa  bt  däbo- Bdt  gidasicr  WebfacbctaBcbfccIl  Ib  dea  J.  lan  an  aelaea.  S.  ebm 
Reg.  l43S,a. 
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1400?     Ad  1835.   Gebdrt  b5cbal  waJirtclielnlirh  in  das  Jahr  1304,  8.  tikn  Rt§.  I&47,c. 

O.  1.    M  1836.  Am  im  SchivibM  vom  13.  Utdir.  \A\3  V^UA)  vg^  iftk,  im»  4w  WMstRifMMr  O.  i. 

atrtHfkm  rieht  vof  PfagMta  (IT.  IM)  4«     1414  iwcli  tml  filwpwwi  Mm  Iww      hhr  h 

Rede  Hiphenile  .  vom  SnaaUg  vor  HinodfiklA  it/lkt»  flftrtltll  4m  UlifJWlIllMI  MttflrtHM  Is 
J.  Hlü  geijüren.       uolen  Reg.  3393, b. 
H.  I.    44  M37.   Da  dieies  S<^eibei  mit  *tm  vorbergehendea  (Rag.  1896)  In  Bexieboag  tu  Makca  MhclM,  i« 

es  mit  Wahncbelolidikelt  aach  fn  das  J.  1415  su  Misea.   S.  anlcn  Rex-  3361,  b. 

P.  i.  Ad  1^  OieMi  Scbreiben  ffeliört  rernulbticb  in'«  J.  140».  S.  okra  a4  Bcg.  1656  and  onleit  Rof.  1804,b. 
O.  3.    A4  18».  6tb6rt  Tcmoiblicb  tot  J.  1407.  8.  «bc«  «4  Reg.  1656  and  nlcn  Reg.  9043,  b. 

O.  J.    44  184».  IM  ■»  Wä^AeWkfcWt  !■  4u  Jnhr  MIB  M  wmm.  8.  «bea  «4  Jhg.  IM  «ni  «Mm  Bcg. 

91)87,  b. 

OS.  J.    Ad  IS4I.   (iebvrt  vielleicht  in  daa  Jabi  1410.  S.  oben  ad  Reg.  im  md  wtca  Kc«.  3l7».b. 

tu  J.    A4  1843.  Mll  dlweni  Bdhrdfcw  4ea  Voigt«  tu  H&m  tH/lM»  tml  mdert,  Iwwlltn  9^nMaod  (gefiHaditan 

ilcinig',  beircfr''riilt^ ,  glfiililall»  niil  keiner  Jahriahl  versehpne  Schreiben  ilfsselben  Voi^U  io  anmitlel' 
barer  Verbindung,  wvküe  im  U.B.  ualer  Mr.  M.MCCGLXAIX  und  MMCCCLXXX  abKedrucl<l  aind 
(Reg.  3829  und  30),  daher  millulllg  dnnmlliiii  Jahre  aagebSrea.  Zur  Ermitleluag  de»  Ittziprn  feUl 
«■  jedoch  an  jede«  Aabttt»  wtw  mam  nidit  4io  in  da«  «Odtanceaa  voai  18.  F«hr.  1408  (U.il.  Hi; 
MDCn  P.  4,  41  n.  44)  «rwihnlo  Klage  der  Nowgmo4ar  lh«r  vwftbehlHi  Honig  Mb  nchan  fHN. 

In  diesem  Falle  würden  alle  die  ubgedarhten  Schreiben' Olm  !■  Aoao  Zdt  fObflliOi. 

O.  J.     .Ad  mi.    GehOrl  in  da»  Jahr  1394.    S.  oben  Rr:;.  }Ri7,c. 

0.  i.     Ad  Es  ist  mehr  als  wahr.tcheinlicli,  da&n  die  bcidrn  Schiffe  ,  Ton  denen  in  diesem  Schreiben  die  Rede 

ist,  dieselben  »ind,  Dber  welche  der  Revaler  Rath  am  4.  Derbr.  1395  an  Thord  Hunde  acbreibt  (Reg. 
.  1600),  daas  daher  dieic«  Schrei  mit  dem  gedachun  Reral'ichea  aiemikh  glckhaeMg  bt.  8.  okaa 
Reg.  1090,  n. 

0.  J.    Ad  1816.   I»l  mit  Wahraehelnlkbkeil  in  daa  Jab»  1304  SU  alelleo.    S.  oben  Reg.  1647,  b. 

9.1,    A4  1848.  DI«  in  dieacm  Schreiben  arwihnta  Vottodafw«  der  VerblUriiae  anf  der  Inaei  Gotblnad  bonichl 
aldi  vielleicht  aof  41«  Im  J.  1994  erfolgte  Eroberung  dleaer  Inael  dnrcb  die  VItallcnbrBder,  denen  lia 

erst  im  J.  139Ö  von  dem  Di-dtsrhen  Orden  wieder  eolrisj.en  und  im  J.  HtXi  an  Diineniark  i  edirl  ^^  urile. 
Diea  Scbreibea  dBrfle  daher  in  die  Zwiachenieit  geaelst  werden,  ■ilhin  frflbeatens  io  da«  J.  199X 
8.  obeo  R^g.  i8n,bi, 

0.4.    A4  1800.  VleHefcht  atebt  dietea  Schreiben  mit  daa  Im  U.R.  Nr.  NDZ-HIHail  fa.  besonder«  Nr.  MDZni 
abgedrocklen  In  Restehong.  und  w8r«  daaa  la  da*  f.  1308  an  aatwa.  8.  oben  Reg.  1701,  a.  Zü  bn- 

merken  Ist  noch,  das»  der  T'i  iierbriogfr  dleioa  BfMiM»  Herr  Jthmm  iMtamt,  la  dmiMraa  1888—88 
•la  Riglacher  Rathsbcrr  Torkommt. 
O.  t.    A4  1851  n.  98.  Wie  In  dam  eratea  dieaer  8cbre8lea  der  Revaler  Rath  dem  Ritter  Erfvgurl  tWttbtm  Ibar 

daa  Verhol  des  Handels  nnch  Rusaland  Mitihellun^  macht,  »o  i.st  das  zweite  Schreiben  nffenbar  eto« 
Aolwort  des  Ralhes  Stockholm  auf  eine  an  diesen  j;leirbzeitig  ergangene  UittbeiluBf;  dea  Revnl- 
acben  Raibes  gleicbea  lohalts.  DafDr  spricht  auch  der  Umstand,  dass  das  erste  Schreibca  vom  Sonnabend 
vor  Cnnlate,  daa  aweite  von  einem  Wochentage  vor  HImaMifabrt,  aUo  nnr  nehn  oder  eHf  Tage  liKor* 
Mt  hlk.  Bar  ReotfaamMag  der  febloadoa  MraaU  dImM  aoaMat  4bp  Name  ErmgM  imAm'; 
welcher  In  den  Jahren  1300—05  al«  Haaplmann  In  Wyhorg  vorkonmt.  Nach  graaner  würden  data 
die  im  oralen  Schreiben  erwibnteo  FrledeniTerhandlimgcn  mll  dea  Rusaen  Neuhansen  in  der  Woche 
nach  Renioiacere  (itbren.  Allein  es  sind  bis  jetzt  nur  zwei  dergleirhen  ZiiaammenkUnrie  hek<innl :  Der 
Biachof  von  Dorpat  wollte  eine  »olche  an  Menbausen  sa  Jacobi  1410  mU  den  Ptcafcauem  ballen,  lai»- 
taea  nnbmoa  aia  Joiach  gar  nicht  an  (U.B.  Nr.  MDCCCXXIX).  Von  einer  andern  Zusammenknaft  1« 
•  (VenhaiiMn  enXhIen  Rnaalache  Chronlicen  beim  J.  1414  (Carvnuta  Rd.  V.  Ann.  903),  aber  auch  bler 
war  nur  Plcakan  vertr^n,  und  In  ao  apXie  Zelt  fcSnnen  onaare  Sehrelbea,  achoa  wegen  der  Crwibnuag 
NUulton's,  nicht  geaelst  werden.  Dagegen  finden  wir,  das»  auf  dem  ilanaatage  v.  I.  Mai  1388  der 
Handel  nach  Rusaland  untersagt  und  namentlich  bescfaloaaeD  wurde,  deshalb  auch  an  den  König  von 
Schweden,  an  die  Vcigte  von  Wjrburg  uod  Abo,  so  wie  an  „die  von  Stocfcliolm"  m  adureiben.  Hier- 
mU  aieba»  ohwi  Sataifoi  noaora  beldea  Schtaiban  In  Verblödung ..«li.wliaB  dabar  tm  Apiil  ■■4 
8.  aiar  8.  Bai  1988  tai  dallren.  Dam  atebl  alcbt  enigegea ,  daaa  dar  fedrelieado  BeacUnaa  aaf  4ai 
Banaatage  erst  am  I.  Mai  gefasst  wurde:  Letz.iere8  geschah  Tletmebr  hSchst  wahrscheinlich  aaf  Antrag 
der  LtvUndiacben  Stiele,  welche  darüber  sich  achon  früher  outer  aich  gecinigl  und  —  in  Vomoaakbl 
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n.  54.   Wraa  ia»  erste  illeter  Sciire<b«ii,  wie  webr»cbe!alich,  mit  dem  zweiten  \m  Zasmameiihangt     j«  « 
Mcht,  M  grtfln  damdb«,  |^  Utslcroi,  MW  J.  14».  8.  iu  II.B.  Nr.  MMUXCI  uod  aniM  B«- 
MM,*  m4  MUk 

M  WM.    DietM  Schreiben  gehiirt  oline  Zvveifcl  in  eine  spätere  Zeit.    Von  den  Aunstfllcrn  der  beil^efU^tcn     O.  /. 
Urkunde  erscheint  Iican  AUjcandruwUtch  all  Pottadnik  von  IVowgorud  xwar  schun  in  den  Jahren  ifXi. 
1388  und  I3!>3,  er  starb  aber  erst  Ira  J.  1417  an  der  Pest.   Altxandtr  Igna{jeteiUch  dai(e|;en  kommt 
«fat  Id  des  Jabrcn  1415  uod  !•      TsoMiiteana  vor,  |iQd  wird  mu  dalMf  di«  Drkand«,  wnU  awh 
diM  BeikitMiiicAc««  ctm  b  du  Jair  1415  n  Kelle*  fcehca. 

A4  1699.    Die  hier  >;e;.;ebene  Nacbridit  über  einen  von  den  Russen  drohende*  Einfall  aliunl  ao  genau  mll  0.il.l.f, 
der  Afiilheilung  am  Schlüsse  des  unter  Nr.  ItOO  rcgiairirlen  Schr«lbena  Itwila,  daea  OMB  bald«  Schrei- 
fcan  Üf  gleldneltig  halten,  daher  auch  da«  nnsriga  fei  Am  J<  IM  •■neUrih  nat,  #tlcfeca  daa  aadcM 

wabracbeinllch  aagehört.    S.  oben  Reg.  1600,  a. 

Ad  18B0.  Es  1*1  nicht  unwahrscheinlich,  das«  die  Anweaenbeil  des  Comtbiirt  voa  Vellia  In  Nowgorod,  voa  O.  J. 
wo  aiw  er  dieses  Schreiben  erlassen,  mll  der  AagelcgeDbelt  tusammeniitagl,  Uber  weiche  die  ScIirelbM  DM.  H 
in  U.B.  Nr.  MDX-XIU  tum  i.  IW  bMdaia,  weiriplew  kann  daa  lettla  diaear  Schraiban  van  14. 
Dtffer.  w«hl  t»  varalandca  Warden,  aia  wenn  dar  Coaihnr  *■  Jena  Zell  da  ywaew.  Dann  gaMM 
nach  unser  Schreiben  ia'a  J.  1396.  Mit  der  .Sendung  de*  Comihura  von  Velltn  nach  Nowgorod  im 
Januar  1439  (U.8.  Nr.  M.VDLXX.X)  kann  unser  Schreiben,  da  es  vom  8.  Decanher  datirl  ist,  nicht 
in  Ucilehnng  alehea. 

Ad  m\.  In  diaae«  Schreibe*  «cachiehl  Erwhhnaiwi  I)  dnet  VcfiBhnaBf  nriachc*  Nmrgorad  nnd  Piaikan»    O.  J. 
S)  dar  Anwaeahak  dca  iUnlia  va*  MoalnH  In  How^aiH»  3)  tolidnll|ii  IlMilabe  dar  Ifoairiaroier  HhL 
«Idar  Ihren  „KOnIg  Lngmaa.**  Ad  I .  Zwischen  Nowgorod  und  Plaakan  baiUpj—  MMa  Zwialigkeilant 
VersObonn^en  oder  Friedenaachllsae  fanden  statt  :  am  18.  Juni  1397,  nach  vlcijlhrlgein  Zwist  (j^aroat. 

tin  V.  Anni.  197;:  im  J.  1411  (das.  Anin  -202  iiimI  ;in.  -'S.  Aiisiist  1417  (ebemliis.;  A  I  2,  Ueber 
die  Anwesenheit  des  Grasaflirslen  von  Munkau  in  .\ow<;oroti  u  ührend  der  hier  in  Krtle  klebenden  Zelt 
inda*  wir  In  den  Raaaiachan'Geachtcblsquellen  keine  .Xuchricbt.  >Vahrscbeinlich  Ist  daher  unter  dem 
in  nnaann  Schraihan  ganannün  Ktolg  va*  Mnaka*  dar  Brndar  daa  «roaaOratan.  flrai  CaaataKiii 
JhnMwlraek,  gemeint,  waither  von  Jencni  tan  J.  1400  aia  Siatikallar  fai  Nowsorod  (Mgeaatat  wnrie 
•ad  in  3.  1411  nach  Pleskau  ging  {.Karamti»  Ann.  a.  'il7).  —  Ad  3.  Unter  Lugman  1*1  der 
LIttbaulscbe  FQrsi  Lrngtein  oder  Lugtc^tij,  Sohn  Olgurdi,  zu  verstehen,  weicher  in  den  Jahren  1389 
—  1392  1«.  t)bfri  ad  Kti;.  l(<*Ki|  und  dann  wiedir  vom  J.  1407  an  Verweser  der  Nowgorod'schen  Uci- 
slädle  war,  im  J.  1411  nach  Lillbauen  ziirUcliging  und  am  3.  Januar  1412  einen  Absagebrief  nach  Now- 
gorod sandle,  als  diesea  ihn  cur  Kilckkefar  aufordene  (U.B.  Nr.  MUtCC.\LJ.K,  MüUV  u.  MCMV]» 
and  Iberhaopt  NapUnäg,  Roae.-  Li  vi.  Uriwadcn  8.  137  Ig.).  Ana  dkaan  Daten  Uaat  aick  aMcbwat 
aenkMwn,  daaa  naaer  ScbrelbM  fei  daa  iabr  1411  geWrc*  nnaa. 

Ad  ISHL  Uehcr  den  drohenden  Einfall  der  Nowgoroder  unter  Lmtgtein  in  da«  Ordeosgebiet  finden  sieb  in     ü.  /, 
de*  fbdgeB  GnackichU^ien  keine  Nacbrkblen.  Die  ad  Reg.  1600  crwhhnta  Gclakr  in  i.  1389  kann  Mir«, 
klar  akkt  g— alnl  anhi,  in  aia  k*  Barkel  kaacand,  wlhreod  |k*aer  Sckrelkan  v«n  Mir*  («der  B*d* 
Fekraar]  dnllrt.  WakncfceMIck  fUl  latilarat  In  die  swella  Anweaenheit  Zeitfwin*«  ia  Nowgamd 
(I40T— I4lt)  nnd  awar  rtcHcIcht  I*  dns  Jakr  I4W,  In  welebem  ZMUtlgkeHe*  twiachan  Nowgorod  nnd 
da*  StSdten  Uvianda  anabmckcs,  a.  daa  U.B.  Nr.  HDCCLXXXm,  LXXXVI,  XCVI  *.  a. 

AI  180  H.  «4.  INaaa  kaida*  Bckrelka*  keUaBn  kdckat  wabrscbeinlick  den  kadanlenda*Bneinnk.  walriiit    0.  J. 

In  J.  1490  in  der  Newa  aa  Roaie*  und  ikren  Onla  begangen  wurde  md  Ikar  wekke*  In, de*  Jafefa*  Sept.  a. 

1411  u.  22  viele  Vrrh.ind1un<;en  Ke|illo|,en  wurden.    Dabin  gehören  linMa*tlkt  die  — let  Tll  ITil*  Wt  Oclkr. 
M4  u.  35,  3943  a.  53.  3015  u.  16  u.  a.  reglsiririen  Briefschaften. 

AA  M0.  Die  Verkandlungen' Ober  die  ßnfhkr  Pttitiltcher  Tack*  nack  Nowgorod  fcegnnnan  auf  den  Ba*aa-    O.  1. 

y:\Z''  I"i  Herbste  1382;   d.iher  ist  unser  Schreiben  in  eben  diesea  Jahr  hioaufzurOcken,  zumal  auch  der  Uli. 
Iii-briiii  h  der  Lateinischen  Sprache  iu  demselben  für  das  viersebnte  Jahrhundert  spricht.    f)as  frUbeste 
in  Dmischer  Sprache  abgefassie  .Vbrelben  de*  Lflhirrk'sehen  Bathe»,  d««  «ich  Im  Reval'schen  Ralhs- 
archiv  voffiadet,  kt  von  J.  I88S;  die  ttltera  sind  ahmniiick  Eteteiaiich  geachxiehcn.  Nach  I38S  ladet 
■Ick  nnr  chnnhl.  In  J.  IM,  die  UleUbcke  S^iack*  gckrancfcl. 

Ali  1868.    I>er  in  diesem  Schreiben  erwtthnte  Clawu  Dtktn  kommt  sonst  (nameDtlicb  auch  im  U.B.  Nr,     Q:  1. 
MDCCXCII,  MMCCXLIII,  MMCCLV)  unter  dem  Namen  Claieu  Ludtkeniton  vor,  und  war,  nach 
8titmman'$  Uofdinga-Mlnne  II,  302,  im  J.  1430  Voigt  zu  Abo,  aeit  1433  md  noch  143.3  Haufjtmann 
a*r  Afcoknk  In  U.B.  a.  a.  O.  wird  er  achoa  1418  ale  BefeUakaker  in  Äk«  ce*aa*l.  Ea 
i*1i  J.  1418  I 
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Ad  IS89— 71.    Dieie  drei  SclirelbrD  ^rhßren  offenbar  der  Zeil  nach  ^aii?.  nahe  an  eioaBder,  da  »ie  dent^lbca 
O.  J.  Crgeadand,  eine  Forderuus  des  JUagtiu»  Dirkn,  VoIrI  von  Alniid,  an  den  veritorbeneo  Wniftri  i?o- 

1Us,imi,         »MtdMl,  fe«lr«r«n.   Da  leuterer  noch  im  J.  UUä  al»  lebend  aufKefBbrt  wird  (U.B.  Nr.  MMCCXVUI), 
Aw^M,  ao  nUatm  Mattn  8cbrclk«o  io  ein  apSlerei  JMhr,  «pBietient  jedodi  in  da«  J.  I4(J0  geUrea,  da  la 

«wen  iet  In  Mite«  Scftnika  voiiraMeiid«  pon  der  Bt»e  «riclit  al«  Aev«tMcff  BuUkm 
Torfconmt.  Da«  «mrat  abgcdradtte  SchraAcB  (R»g.  1869)  umm  lM|nt  imM  im  Mtfm  aaiM 
narhfoUen.  und  *u  können  denn  dirii-  S(  hre1li«n  mii  einixer  WahrtchataUdfeaH  4lllrt  tmHfltt«  Kay, 
1870  vom  93.  lUn,  IS7I  vom  8.  Juni  und  lüß»  Tom  3S.  Auguat  1406. 

a  P.  Ai  IflTt.  Da  «CMS  SdMIra  ofMter  m  dm  nrtcr  Nr.  18«  r^tlriftM  h  §aamm  BnlcliMii  atabt,  ■• 
JiHMr.  mnu  e<  mit  diesem  gleichzeitig  sein,  daher  vom  K.  Januar  I3M  dalirt  wcrdra.  S.  oben  Reg.  1700,  a. 

Ad  IS74— 76.    Dieae  drri  SiBiki-  s\nd  ;;e4iörlgen  Uris  hinaiifxurllcke«:  a.  Reg.  I&49,a,  l56S,a  aad  1704,  a. 

O.  J.  Ad  1878.  Gebörl  wahrtcbeiuUcb  in'a  J.  1395,  wo  Th»d  Bonde  Voigt  oder  HaopUnaao  von  Raaeborg  und 
Owhr.  Mch  aUl  BMar  war.  H.  obc»  Bac  law.b. 

O.  J.'  Ad  1879  II.  80.  Kride  Scbrelben  gehSren  hl  «Ina  apMar«  Zdl,  atwa  to  daa  J.  UIO,  da  der  In  dem  sweiten 
Mira  genanate  Urinrich  PartmMu  aiclil  vor  den  Jabra  1406  als  Ratbiberr  tu  Reval  vorkommt.   S.  aocb 

Angoat.  oben  ad  lU-g.  IMI. 

(K  i.  Ad  IflBI.  Die  rordenmg  des  Dorps tac  Ralbabcm  Mph  lUer  (Hp*  wurde,  wto  es  scbelal.  tai  J.  1409  «el- 
tcad  INMcbl  (U.B.  MOCD  P.  dSl,  daher  lat  dieaaa  Scbralbe*  des  OrafsB  äMph  vob  Clav«  (a.  aMwi 
Rag.  1897,  b;,  ob*rboa  darin  Atpk  tder  (Mft  nnr  Bbrgcr  ge*annt  wird  (da  diet  auf  einem  Irribum  be> 
nbaa  liann  ,  uobl  rrttbesiena  in  daa  J.  140)  sa  alcUea  (s.  lUMea  Reg.  1948,  s.).  Die  weiter«  Verfol. 
IMg  dle«T  Pordenag  beglMM  itbMbiB  ara*  ■■  daa  i.  141»,  aach  Mfkt  Toda.  8.  oMwi  Big.  SIIIL 
S4li.  MOO  u.  s. 

O.  i.  Ad  1889.  Da  Cent  Swcrtfegf-rlbnOU  nm's  J.  IS75,  so  wie  bn  7.  I9M  gaaapM  wird  (Reg.  1377  u.  1719), 
Jnl.  *o  dürfte  c»  richtiger  «riii,  (lir»e*  .Schreiben,  zumal  p«  in  I..aleini«cbar  BpiMcba  verfuat  ist  (a.  a4Ba^ 

imi),  in  eine  frühere  Zeil,  etwa  Ina  Jahr  1385,  binaafzorücken.  . 

O.  J.    Ad  1883.  Oleaas  Scbrdbcn  gebftrt,  wie  dcb  aas  den  Bcx-  9318  n.  S349  erglcb«,  fMbeetew  ta  daa  Jabr  1414. 

Septbr.  S.  auch  norii  Rpu.  '2850. 

O.  1.  Ad  1881.  Von  den  In  dleiem  Schreiben  genannten  Perionen  ersrhelut  Curd  Paleborn  uU  Revaler  Rathahcrr 
In  den  Jahren  1385—93.  Hermann  Hungn,  ßUrger  zu  Daozig,  ging  zur  Zeit  des  BUcbofa  Otto  voa 
Curiawi,  walcbar  vor  daa  i,  1386  gcaiorbea,  bei  der  Insel  Rund  aalt  selnea  ScbUTe  Gnade.  Unaar 
MMbm  aMwa  4i*ar  «m  c«wa  taha  Jabre  blaaMTgarlebt  werdea.  S.  eben  Bag.  IS41;b. 

Ol  J.  Al  M83<  Dtaaas  Schreiben  bezieht  aicb  offenbar  auf  da»  unter  Nr.  1883  regiaiHria,  aad  catbblt  gewisae^ 
laaaaaa  ataa  Aatwort  auf  dasselbe.  Gebört  daber  Rc«.  1883  deai'  J.  1385  sa,  so  anaa  naaar  Scbrejbsa 
la  iaa  J.  1388  geselsl  weidea. 

Ol  t,  Aid  I88li  Wahracbeinlich  gebörl  dieses  Schreiben  'dea  Lilbeck'schea  Ratbea  einer  apSteren  Zeit  an,  weil 
darin  die  Mabnuag,  dass  die  Parteica  Mk  patsdnllcb  fai  LObeck  atainden  soUsn,  akbt  enihaltea  lal, 
wttaend  auch  las  J.  1411  vaibH«!  «M,  «na  ata  iasilbat  waargalaas  darcb  Bavallalcbdgia  ««tttataa 
■eien  (Rag.  IM4),  nnd  aiat  «all  dam  J.  1414  die  scbHMkbc  Verbaadbng  hi  Appellailonasachen  nacb- 
gegeben  wird.  Prclllah  bnnaiaa  insnaiaialMa»  awdrtkfcHch  ala  solobe  beselchnet,  aucb  scboa  fribar, 
I.  ß.  im  J.  I4U3,  vor  (Bsf.  H8?j.  .AiMa  afai  aabadl^^  Bagasiladalaa  aibcfala  var  das  i.  141»  hMii 
aosoacbsKn  sein. 

A3.a.T.  AJ  1888.  Daaa  dieses  üchreiben  nagattbr  In  dies«  Zell  gcbSrt,  MScbte  dnrcb  die  Beg.  1887  bcaltligt  wer« 

den,  In  welcher  der  dort  erwUnle  Fo/fufn  ean  Bremm  wieder  vorkomml. 

O.  1.  Ad  IUI.  Da  Unnrich  von  Tkwtm  (nl«bt  Tbaaen)  ins  J.  1411  aU  Diener  dea  OrdsnaaMisters  erscbelnl 
(U.B.  Hr.  maaV),  so  lat  waU  aaeb  diasaa  Bchralbaa  In  alaa  sfMar«  Xak.  etwa  iais  J.  1410.  an 

versetzen. 

O.  J.  Ad  1883.  Wshncbeinlidi  lat  der  hier  empfobleaa  Amyf  derselbe  Raaae,  den  der  ürdeaaiaeisier  dem  Revaler 
Baiha  la  J.  14«  neanaadirt  (Big.  8M8».  dtotar  aaMir  SrtwBaa  la  dMaeAa  ttkt  gaUrt. 

O.  J.         1807,  ■.  JMwmu  99»  lUem-ttaen  Utlat  Harm  Berend  wm  dtm  Aodir,  dl«  IWm  tea 

Otnu  IMnA*.  KtmtrHuM  bis  aar  Heimkehr  des  BruderM  Je«  lelzt«>rpn  aufzuhalten. 

0.  Psp.  —  Rev.  R.A.  -  U.Ii.  UMCMXLIX.  —  l.!nter  dem  Herrn  Berend  van  dem  Bode  ist 
wobl  der  Stralaunder  Ralhsherr  die«es  IN'ametu  zu  verstehea«  4er  SM  UMf^  4te  14.  JabltaB8erta 
dkaea  Ami  beUeldeie„U.B.  Nr.  MCCCUUV  a.  XCIU. 
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Ado^  Graf  voo  Cleve  uod  Ton  der  Mark,  blUet  dea  Revaler  Rath,  q*^*,^ 


O.  Pap.  -  Rev.  R.A.  —  U.H.  MMCSIL.  -  Adolph,  Graf  von  Cleve,  erwarb  Im  J.  I38B 
dl«  Graiiichaft  Hark,  «mi  Mmic  «ick  aailden  Graf  voo  Giere  uad  voo  der  Mark,  bU  «uai  J.  1417» 
w  fkm  nm  Kalaar  dto  BatMpvHMc  Tcrilehn  werde.  Dt  W,  Ru0»imt  Im  I.  141*  unkf 
•chehrikk  bccdtt  vcratorbe«  war  (■.  oben  ad  Reg.  1869—71;,  ao  oMia  dieaca  Sckralhea  wm  1410 
eriaaaen  aeln,  womit  auch  Obereioalinmi,  dau  G.  StiUmekmmnU  d.  J.  «dar  UnfadMa,  der  Uer 
Bocb  aU  CIrve'icher  Unirrihan  in  Bufti  Mdlrltt,  BiH  J.  1414  keraltt  Aerarachcr  BBrgic  war.  8. 
Reg.  1883,  3318,  2342  u.  3ä50. 

1887,0.   Der  BigUche  Rath  bittet  dea  ReTal'aclien ,  dem  Riglacheo  Bürger  R.  MeiHer$-    0.  i. 

äafmtf  ftt  vM  dcB  OcIdeAaisd«  E,  wm  4er  JHMm  ackiper  bcMdtgt  td,  n  wOutm  Rcdrt«  - 

II  vMlidfeii.  « 

O.  «ap.  -  Rev.  R,A.  —  U.II.  Vr.  lUIClIU.  -  Die  ScbiMHta  gebSrta  da«  Aabige  daa  IS.  Jabr>  • 
kwdert»  ae  ond  attiainee  aaBMlHcb  ailt  denn  dea  mlcr  Nr.  9161  rejttilrtrten  Scbrclbeaa  dea  Rtfjladwa 

R.itbps  aiifTHllenil  ülierein.    Oer  in  dem  S<'hreib«'n  ^'pn«niile  Cord  Diirekop  war  in  den  Jahrrn  I3SC 
Dil  I4U6  Mitglied  des  Rigincben  Ralbe*.    Ein  tweiier  RigUcbcr  RaÜuherr  gleiche*  Numeu  iianD 
'  aMt  waU  «eBcial  ada.  da  er  «at  hi  dea  Jabn»  1401-7»  jeaea  Aal  .fccklcldato. 

WST,  4.  Der  Rath  dar  Stadt  BratBibarf  tchreUit  an  dn  Bavalar  latk  «agaa  alBaa  «n-    o.  J. 

tafftgaagenen  SdiifTea.  •  '^°*'*  ^* 

ü.  Pap.  -  Rev.  R.A.  -  U.B.  Nr.  MMCÄIIJI. 

1888,  a.   hscriptionen  ans  dem  ilteaten  Gmad-  und  Erbebache  dea  Rigltchen  Ratlica,  UBB— 
Daa  mehrfach  defecle  Original  auf  Pergament  in  der  Rigiachen  Stadtbibliothek,  )^ciiau  beMhria- 
fcea  bi  dea  MitlkeiluBgaB  aaa  dar  Lirl.  Gaadiickle  XI,  196  tt§.,  ««aalbat  aack  S.  Ifi3-I74  Anailtga 
daiaaa  geMert  alad,  die  tat  U,B.  Nr.  HMCHLUI  «Mar  abgedrackl  mrdaa^ 

1401. 

Ad  1900.    Eiorn  netveii  mehr  daRlr,  dau  dieaea  Schreiben  in  da«  J.  U(H  «dtC  aplUalMt  1401  gtMrl«  iaa.  M. 

liefert  der  .Siii,llrrece%<  vom  l'.l.  Felir.  \m  \U.IJ.  !Sr.  MOCII)  Art.  17. 

1!KX),  a.    ürosafürat  WHaut  von  Lillhauen  »chreibt  an  den  Rigiaefaen  Rath  wegen  dea  Febr.  4. 
Ab  TM  den  Deatacben  Kaaflentea  in  Paloak  vvrwcigertan  CSirndlla.   8.  Rag.  1817,  ä. 

0.  Pap.  -  Rig.*R.A.  -  Abdniclc  l>el  yafriad^^  Rätalack-UTlInd.  (Jifck.  8. 1«  Nr.  OIRZVI 

aod  darnach  im  Livtünd.  U.l).  Nr.  MM(  MI.IV. 

leOl,  a.    Der  Rath  lu  Lübeck  echreibl  an  dl«  PreiiiMiiaGben  Städte:  die  Oidcrlente  dea  April  33. 
Daalaehaa  Kaidbama  in  Nawgorad  veriaafen  difagaad  die  AbaabaAng  daa  Handei«  anf  Batf 
In  riandara,  da  derselbe  dem  lUaADana  in  greeaaai  Veidcibe  geraiabe.  9.  d.  aeaaabaad  aar 
Ja^M  1481. 

Auszog  aua  dem  Dantl^er  Sladiburb  S.  33(1.    Millbtl.  aas  der  Livländ.  Gesch.       SJ  fg. 
1903,  a.   Dittrich  Damerow,  alter  Biachof  su  Dorpat,  empSehlt  dem  Comthar  ao  Etbing 
daa  daalgaa  nnK.Pettr,  «egea  deaaaa  In  LMaad  bewiaeaaar  leahtttabbait,  aad  daakt  flu  Ml 
■mlflidh  Ar  daa  la  Preaaaen  enrieaaae  Onta.-  D.  d.  liga,  aai  Tage  Harlan  Magdalenne. 

Da»  0ns;.  auf  Pap.  im  Kfinii;iib.  O  .\    (Index  ».  12li;.    Der  Origtaaltext  war  dem  Heraai 
geber  i.  Z.  nicht  zugänglich,  und  wird  daher  nachgeliefert  werden.    I>er  Bischof  Dietrich  Dammm 
übergab  am  2.  Juli  1  tüO  sein  Bisthum  Dorpat  an  ilriurith  vo»  n  ranget  (U.B.  Nr.  MDVIl)  and 
naaale  aick  aciidcn  „aller  BUchof"  CU.B.  Nr.  NDCXXVIlj:  daher  Ut  dica  Schraibaa  frOhealcaa  aa  ■ 
dleama Ort  daaarelbe».  hn. lade»  a.  a. O.  iHid  «a  ebne  gealgeadea^iiaad  eiallaa J.  I<W  geartal 

Ai  1908.     Die  zweite  von  »den  im  U.B.  Nr.  MDCI  aufgenommenen  Auf/f  Ichnungen  gehört  höchst  wahr-     O.  T. 
acbeinlich  in  efai  apüiaraa  Jakn  deaa  die  StreltigkcK  swiachaa  Jokmn  Wredt  und  iwoM  Motzam» 
IM.  IU.JIaff.  TL  >■ 


1401.  enUpann  &icb,  wie  et  ichelnl,  erst  im  i,  1403  (i.  die  rOnfle  der  AufieichnuDg«ii  u.  U.H.  Nr.  MDCXXXV) 

nnd  wurde  nicht  eher,  hIs  im  J.  1411,  getchliciitei  [V.M.  Nr.  MDCCtLXXXIT).  Da  nun  uosere  Auf- 
Micbnong  of«al»ar  die  Streitigkeit  aU  eiicdigt  vorsiuaeUt,  ao  nmu  «la  woiü  frBbealaaa  lia  ).  1411 
TWülutM  «avd«. 


1402. 

i  iL  äi  Dar  Dtaladw  Ttxt  lat  jelst  aadk  abgedmcltt  bei  Napiertky  a.  a.  0.  S.  IW  ((0.  Ar.  CXXXVIL 

■kl  S.  AI  1911.  Aack  von  dieser  Urlnwde  lat  bei  Noftankf  fi.  IflQlgs.  Nr.  CXXZVin  rM«  mr  4«r  DmImIc. 
aondem  ancb  der  Lateialach«  Text  abfednMkl. 

MI  18.       I9M1.  a.  MeUat»  JlMÜft  Mgl  v«r  4mi  Wtortadiai  Jhngaikht  4w  Dorf  Dnw  4« 
HeUmnieh  Loi»  nf. 

IS.irh  dem  Ori^.  aif  Pttf.  Ii  der  [Jnirer>iistii  Kibilothek  !■  Upaala  abgclr.  1*    Btmg^t  Ar- 

d>iv  vm,  335  und  iuauk  tat  U.B.  St.  IIMCMLV. 

Not.  IQl  AA  IUI.  ÜMb  liaar  AfcacMIk  BrfalBi«  to  Rcraraekea  BoapiMgDin  8t.  Joknalahor  wM  JelM 

ata  Abdrock  «elicfert  im  UA  Nr.  MMCMLVL 

O.J.a.T.        1983,  b.    Wilhelm  von  dem  nerge.  Biscluif  zu  Paderborn,  empSaiiU  den  Bcfll*MiNa 
die  Lücke  iSifwr,  als  Erbin  ihres  Bruder«  Hinte  tan  Bremen. 

O.  Pap.  —  *ReT.  R.A.  —  U.B.  Nr.  MHCVt^VIl.  —  WIOMm,  BerzoK  von  Berx,  war  ata  Bl. 
«chof  von  Patlerborn  der  Nachfolger  Bertrand's  von  .-frcauaiii,  wrlrher  am  24.  Novpmher  I4ÜI 
resignirte,  und  retignirte  »elbst  im  J.  1415.  .Mithin  kmm  «oivoM  diues  Scbreiben,  als  auch  d«t 
unter  Nr.  1888  reglslrirle  und  offenbar  deiiselhi-a  Ge^enütand  bdnflMe  Schralben  frOhesiens  ia 
das  J.  IdOS  gaMmi  aber  aocb  ili^cr  kfinoc«  beide  nicht  aeia,  wem  Bit  ütaa«,  «It  walwacbaia- 
-  lieb,  das  wMtr  Nr.  1917  lagtalrlna  Sdmlbaa  vwi  It.  Malldn  ki  XnsMnmhMg»  MtH. 


1403.  1405. 

Ulis  18.  {932,8.    Anfzeichnonf ,   lietreffend  die  Weihe  dei  TOn  itm  SlItnmntMbifli&n  Ee«nl 

io  dem  St.  Caliiarinenitloater  «laseibat  gealifteten  Allares. 

Abs  den  Mteataa  Deakdbncba  In  dam  Archiv  des  Bawil'schs«  SchwanaahlnpiaMorps  Mlat 

Horlirfpiilsrhrr  Up|><>n«et7.iinj,'  i<b;,'P(1rurkt  in  P«MV  Bat  Mg««  SOr  Kmd*  Bst«,  LiV«  IWli  fnrisnds  1, 

7  und  darnach  im  U.U.  Nr.  MMC.ML\  111.  « 

April  flu    Ad  1990.  Unter  der  in  dicacm  Schreiben  erwibntcn  Pencrabnmat  In  Nowgnmd  kann  nicht  die  v«m  J.  1409 

(Ken  ll^öl'  E;fiiieitit  sein,  rionn  der  in  dem  Schrpificn  ufTeaiiar  als  llofpskneckt  genanole  Hans  Lipp* 
bckleidetr  diese;»  Anil  erst  viel  später.  Er  war  DÜinliih  Nachfolger  des,  freilich  »nch  nur  in  iindatirten 
Bricf*ch»rien  voriiomraenden  Heinrich  von  Bemen  (U.B.  Nr.  MDCCXLV.  MDCCCXLl.  IMOllI);  der 
■milleibara  Vftrgliatar  dieaea  ielsleren  aber  war  Utittrieh  Ktlwiek  (U.B.  Nr.  MDCCOI.  MDCCCIV^ 
wrlcher  wr  dem  Mal  1410  atarb  (Reg.  9183  n.  94).    HSchat  wahrachelnnch  gebSrt  nnaar  Schrrihcn, 

in  welrbcrn  von  einer  Feiiersbrnnut  in  Now};orod.  von  durl  ,p«  p»enpn  Sendclidlen  der  SiSdie  and  ,VOB 
neu  erwarteten  ,, grossen  Sendeboteo"  die  Hede  Ut,  dein  J.  I4iö  an,  denn  in  einem  Berichte  des  Now- 
gorodcr  nofeskoecbls  vom '25.  .Septeiulier  l  llfi  V'.H.  Mr.  MMC)  lat  auch  von  eben  d.-i  gewe»enen  Boin 
'  (vcrmnihUch  die  sweite  der  obgedacbte«  Boischafiea)  nnd  rnn  der  Umpiankang  dea  Hofes  (woU  ia 

Bmndns)  die  Rede.  Anch  sthmnen  halde  8ehwthen  in  dar  8cMiderung  das  Mndeeilgea  Bn- 

lar  Nowgoroder  gegen  die  Denlsrhen  tnil  einander  iibert-in.    .S.  ,iucli  noch  unten  ad  Reg.  S3IM. 
jgiU  5,  1939,  a.    Grosufiiritt  Wifaut  fordert  den  Rath  zu  IVi^n  juT,  Boloo  Boch  Wilu  SB  «r^df . 

Bm  über  die  Verhältnisse  dea  Handele  mit  Polozk  zu  unterhandela. 

O.  Pop.  -  Rig.  R.A.  —  Ahdmck  hei  ^npiersky  H.  III  Nr.  CXL  oad  tamch  tai  U.B.  Nr. 

MHCHLIX. 

Jall  13.    Ad  I9]3.    GegenwSrtig  auch  abgedruclil  in  Voigt  n  Codes  dlphM«.  VI,  193  Nr.  CL. 
JuU  19.    Ad  1944.  Daaglefche*  ebendoa.  VI,  1«9  Mr.  CLL 
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1948.  >.   Hierhrr  gehört  mlmdHtotkk  dw  !■  UJL  Mr.  MDLXXVl  «kgidfiMfcte  Sckrai-  J^f^ 
ben. .  S.  oben  ad  lieg.  1881.  * 
Ad  im.   Die  UriHimie  Ui  jetsi  ebgedntckt  kel  Ytigt  I.  c.  V,  186  Nf.  OXZXVII.  Dec  10. 


1401. 


HOL 


I9M,  b.  N«tl>  Ucr  den  Werth  verteliMeeer  Mllasaa  la  LMaad. 

Diene  intcre&saote  Notii,  eninüriLrui^n  dem  rnliaatea  de*  ffh.  Ortlcnsarchivi  zu  Königaberf,  be- 
iitell :  „DU  1»  de«  husei  noldorfl  zu  knnyni;sberj(  in  alle  anpte  des  huaei,  MCCCCIV/*  8.  JO,  itt 
abRedrucki  In  F.  A.  VAsbergU  Gr.cliichti'  der  PMuaalackw  Hlnae  mU  fliagal  (Btrita  IMI)  8.  W, 
«od  daraadi  im  LivUind.  U.B  ^r.  I^IMCMLX. 


^,  ■— d.    Hierlier  fehören  ohne  Zweifel  die  unter  Hr.  MDCCCLVIll,  HMCDXXlil,  Mal  >*/k«. 
MMCDIXIV  a.  MMCOnV  im  U.B.  abgedmcktea  Schreiben,  da  dieaelbcn  offenber  mit  dem  nater 
Nr.  MDCXLI  aoliiaMMMMMi  fo  «nfrtar  Badehmf  iMmb. 

Ad  1811.  Ab«»*nckt  bd  Ntfimtkg  a.  a.  O.  S.  IIS  Nr.  CZLVU.  ^  ^ 

AH  im  Ab^edmckl  ebenda«.  .«!.  114  Nr.  CXLV.  IM». 
Ad  1071.  AB(e(Uhrt  im  UvlUod.  Ü.A.Ke«.  Nt.  718.  j^^l 

Ad  1974.  iSlae  ditsar  Urkaaden,  in  weldaer  Wiiaut  dem  Orden  seinen  Beictaad  wider  daaaca  Fciadc  — 

die  BömiMbe  Kircbe,  daa  KttnUcbe  Krich  und  den  Köni^  ]\'lii({islau3  aaaganaaMaa  —  Tatapficht  '  * 
(Index  Sit.  573),  itt  jeUt  gadmckt  bei  SmpitrMkg  a.  a.  O.  8.  117  Mr.  CLL 

AdlfVa.  lat  rem  7.  Retrbr.  d.  J.  8.Bag.ifln,a.  Sapt.S. 
fiffBt  i.  letal  aMh  gelrockt  bei  JVa^era^  B.  IM  Nr.  CLU  ui  ia  der  Col^^ttie  PfB-  h.,^ 

nxi>  rpanoTb  II ,  17  Nr.  M,  la  der  Regeste  t97S  lal  dae  Detam  anrlehtlf  ala  S.  Sapthr. 

haaetchBet.  Vergl.  fibrifeM  aaten  ad  Reg.  8878.  ^ 

«405. 

1977,  b.   Attentat,  daas  der  Erabieebof  Johann  von  WoUenr$de  dem  Kigiachea  Ca^el    o.  T. 
mehrere  Bacher  verehrt  habe.  I40B. 

Varadcbael  im  Uvl.  O.ABat.  Nr.  IM. 
MV7,  e.  Varaaidnlia  ran  Addraaaaa  IBr  üa  aulk  Bat-  and  Idtrland  aam  BfaMmmtlB   o.  T. 

vaa  Almetea  gesandten  Brüder  de«  Minoritcnldomttrs  zu  Wttby. 

Aua  dem  Diarium  minoriiarum  WiabjeMium  ab  anno  080  ad  aamim  1S9S  (bi  £.  M.  Fant, 
acriptafea  tara«  Stedcamai  medH  aevl.  UpaaDae  mV,  9.  »  aitcdr.  Im  U.a  Nr.  VHCaiUl. 

d.  Der  Retb  a«  Tham  bbgk  (in  aham  Sdiraibao  aadk  Daasigt)  Bbar  die  Ctewalt-   0.  T. 
lUligleiteB  dar  Litliadar,  «alcha  dem  TlMraar  BBifer  AnMiw  CMtay  aaiaa  Waarna 


Nach  dam  Daaa^  Siailhaeh  (IV,«|)  aagaAbH  vaa  Ameh  a.  a.  O.  B.  1» 
1877,  e.  marhar  fehSrt  dia  ia  dae  BahiaibaB  daa  AMa  vaa  Valkeaa  aa  den  Beralaff 

Rath  Tom  10.  April  t4i8  eafgenommene  nad  mh  deawette«  Im  II.B.  Nr.  MMCCIVUI  abfa- 

druckle  Lrknade  der  Anneke  Strantfrete. 

1868,  a.    Der  Rath  in  Rife  acliJieaat  elnea  Handelsvertrag  mit  Poloak^  Mal  |7. 

Nach  eher  aMea  AhaehHh  anf  Pergaewat  Im  Bf  ((lache«  Balhaarchfv  ahffedtadct  M  NttpXmkg  s.  a.  O. 

8.  119  Nr.  CLin  und  darnach  Im  U.B.  >r.  .MMCMr.XII,  —  In  dem  n.itiiin  der  Urkunde  :  „n. 
«]>•*»»  aM^D  etc."  bat  da»  Worts  ■•a^jia  nicht,  wie  Napirr»ky  annimmt,  die  heutige  ßedeu- 
taagt  Wache,  aaadara  ea  «M  hl  Janar  Zeit  mahalaalg  nr  „Seaatag» 
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n 

«968,8.   FriedcM- and  BiBiclffnlNc      Pakte  mte^tiaLiflladltelMB 


ud  der  Stadl  Riga. 

Nach  ciDcr  allen  Abfcbrift  auf  Papier  tm       ItatiiaarcUv  abgmlr.  bei  Kapienkg  S.  190  (Ir. 
OUV  Mi  damMh  in  U.B.  Hr.  MIIGMLXnL 

Juli  5.         1968,  b.   Hterker  gebSrt  wahrscheinlich  das  anter  Nr.  SOSI  regltlrlito  Sdmibca. 

flepl.  91.  M  IW.  Jdst  aack  abgcdnKkt  bd  Ht^ßkrOf  &  131  Nr.  CLV.  S.  Ibf^aea  Ibat  dtase  AmlaiirtiÜ 
•Mb  «a  Reg.  mo  wA  30». 

Ott.  18.       iSM,  a.  Hiafflier  gehört  dta  taalar  Nr.  «fW  regitliltta  SchraibaB.    8.  abaa  ad 
lag;18M.  '    .  . 

DiC.  UL  Ad  I^UL  Hnnmebr  auch  f^edruckt  hei  Napifrsk;/  S,  \'2t  Sr.  CLVI.  Eine  »nitere  lVlipr.%e17.iing  de»  bierio 
■liJlCBOBMneoeD  Scbreibcna  dea  Enbiicbofs  uod  der  Vortlände  von  Nowgorod  i»l  im  U.B.  Nr. 
MOGCXZZI,  aarichl%  las  t.  19»  gcaaM,  ao^faionnca.  S.  «bca  ad  Reg.  1987. 


vm  Mm.  Um  das  Jahr  i-105. 

O.  J.  Ad  900t — 2009.  Silmintllrlie  hier  verzelclinete,  auf  den  Itevarsrhcn  I^Drser  P  trr  rOH  der  Votme  sich  be- 
itebende  ActeaalUcke  gebOrea  einer  »püleren  Zeil,  und  ;iwar  deu  Jabren  1414  u.  fgg.,  as.  S.  unlea 
adlUg.  9M9. 

0^1.0, T.  Ad  9010.    Frip<lpiisirnt(>rliHti<lluoj;en  zwUchen  dem  Orden  und  rs'ntv^nrtid  faodaa  dBm  in  der  Zeit  »l.iii.  In 
'  welcher  ilVrntr  vom  Kode  Kaththerr  zu  Reval  war  ^1.199 — I4'2I);  nameatHch  wurden  deslialtj  und 

we^eo  Keslimmung  einer  Tagfahrt  xur  Verhandlung  zwijchen  IteliJrn  Tbellen  liolncliHl'it'ii  <;en-ecb!ielt 
ia  daa  Jabraa  1419  .U.B.  Nr.  MDCCC  u.  MCUJiX),  Ui«  (Nr.  MMUX  ,  1490  (Nr.  BIHCDLV  «.  MNO} 
•ad  1499  (Nr.  HMDLXXX).  ta  elaas  Mcaar  Jabra  wird  dabar  woU  aoch  Ae  Mar  aofgeaoameae  lb> 
atruedBa  gabSran  ,  nmi  r\^-:ir  >vahr<<chpinlirh  brreit.«  in  dait  prBl:;enannle .  da  in  dem  fulKendeD  Jahre 
(1419)  dar  OJI.  durcji  den  tie%aler  Raih  von  W.  vom  Kode  Aiukanfie  Uber  de*  lelatern  Uaterband- 
hMgaa  Bit  Nawgnred  ciaiichca  ttiat  (11.B.  Mr.  IIGIIUI).  S.  aach  aadt  die  falgaada  Bagasu  9HI. 

Ad  9011.    Die»  Srhteihen  Isr  olinp  Zweifel  mit  dem  unter  >'r. 'ISJ'J  ref;i»lrirlen  üleuilich  gleichieltig.  da  auch 
in  diesem  Narva  al«  Ürkuir  tür  die  Keiiienden  vom  O.U,  angeordnet  wird,  allein  leider  fehlt  auch 
dem  letztem  die  Jahresiabl,  daher  von  beiden  nur  vermatbst  WBIltoa  kaoB,  daaa  aie  einer  der  aar 
voibargehendea  Begeala  erwahaien  Friadeaaunierbandlaagsa  vanaagtgaagaa.  Aaa  dam  Uaialaada,  daaa 
*  la  daa  hier  Ia  Rede  atabcadea  (Raf^  9011),  wie  Ia  deai  vorhergabeadm  (Reg.  9010)  AdeaalOck  4ar 

Anwesenheit  de«  l/arl>ke  SaMirihrke  ,  al*  ordensmrislerlichen  Sendebolen  .  in  \o\v>;nr<)d  Krwähnung 
ge^rbltfil,  iliirrie  auf  (>lri<  h/A-ili^kcil  liiidcr  ^rschlotücn  werden.  Da  nun  die  He^eiilen  'üHi  und  28*2^, 
von  denen  leiMere  das  Datum  vom  '1\ .  Octuber  bat,  die  Stellung  ISowgorodit  als  eine  feindtelige  be- 
Kicbnen.  die  FriedenaanleriundlungeB  aber  in  den  Juli  1413  fallen  (U.B.  Nr.  JttÜCCC  a.  MCMXXU 
aa  «Irea  dia  Regaetaa  9MI  aad  9819  hi  daa  Octaber  1411 ,  die  Ragaala  9010  aber  ia  tfea  MI  1419 
Bu  aetxen.    Doch  find  dies  BBT  llalbauaaaangen,  welche  ueiierer  i^eillillgung  bedOrfen. 

Q^i^Q^j^       2011,  a.    Der  Rath  lu  Vellin  empfiehlt  dem  Revaler  Rathe  daa  J,  Wamtdarp^  dar  iimt 

Erbschaft  aeiner  Ehefrau  in  Reval  heben  will. 

OJPwf.  -  Rav.^  R.A.  -  Abdmdi  ha  U.R-  Nr.  HUKMLXIV.  -  Nach  daa  Scbilllttgen  ungeMhr 
Ia  diese  Zell  gabOilg. 

1406. 


•       9Dll.b.  Tlcaria  a.  Laareatll  veadlta  Anärtae  WaUui§mrgk»  IdOfiL 

Aufgeführi  im  LIvl.  O.A.Reg.  Nr.  851. 

3m,  7.   Ad  9014.  DIaaea  jScbrelben  gahSrt  ahae  Zweifel  erat  hi  daa  Jahr  1431,  da  aa  offaabar  nil  dsa  aMar  Nr. 
99SS  fagjatrlrlea  In  Zaaäainenbaage  ateht. 

Vehr.  99.  Ad  9M5.  Dia  Her  aus  den  Monum.  Lii'on.  aufgenommene  Notii  Uber  den  Anfbewabruogtori  der  Urtchrift 
Wild  hei  »«firniß,  Busaiacb-LlvIXad.  Uibb.  S.  133  Nr.  CLVM  daUa  berichiiit,  daaa  die  Uikmda 
akb  hl  der  Thal  Ia  Rtgiacbca  RathaareUv  beladat,  -  fan  U.B.  8pi  910  ht  Ia  dar  Babrik  dhaar  Vr- 
«  Im  ..PlaekaWS  d.  I. 
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Ü  tm.  J«W  MMk  ■MilMcH  M  Ntßknk9    a.  O.  t.  m  Nr.  OLVyi. 

Ai  Mfti  .WBbmchfinlirh  Ut  die  in  dip««m  SchrribeD  Itrhnndrlre  Angelegenheit  die>ell>e  ,  deren  i«  iem  AfM  4m 
tkkKiben  vom  ^.  M»i  I4()9  (U.K.  Nr.  MDCCXCVI;  mit  «Un  Wortcfl:  „over  da«(,  de  «■  d«  vogtl 
VM  der  Nan^  e  gedaen  hevel"  ErwBiMMW  W-MM.   DnlM»  Iii  M  Mwlüw        «HMle  BÜMg»  MCi 

dieses  Schreiben  erat  inf  Jalir  1400  xa  versetzen. 

SSUUO,  ■.  Pabst  Innoceiiz  VII.  ernennt  den  Decan  der  Kirche  lu  Pti«rbora,  D€f»i  April  M. 
ittm  Gcneralcollector  in  der  Bremiscben  «ad  Rigiachea  Provias. 

Am  den  Regelten  innocem't  Vit.  «fegsimdU  M  fMut         O.  I»  777  Vr.  MM  tni  te> 

nach  im  U.B.  Nr.  MM(  ML.XV. 

fi(>!29,  a.  Entwurf  eine»  Vertrages  swiachen  dem  Ordentmeister  Conrad  ron  Vitingho f  0.i.m,t, 
und   dem  Grosafürateii    IVUaut  von   Littbauen ,    den  Handel  swbcbeD  Rift  and  Poloik 


fll  Mf  P«|ilw  !■  Bif.  ihthaHcUT.  AfcfiMtt  M  Ntfknkg  8.  IM  (fr.  OL»  mi 
daimacfe'tH  U.U.  Nr.  MMCIIILXTI.    Im  RiglickcD  ArcMr  befioiM  alcb  auch  noch  ein  swdtca 

Exetnplür  diese»  Enlwarfea,  de«nl*!fhen  ein  Deulsclier  Entwurf  auf  f'iifiicr  Tür  eine  Opgenurliunde 
Witautt,  dein  jedoch  der  Siblu»»  feblt.  Alle  diese  ActenslUcike  entbehren  i.war  der  Angabe  dea 
Dalumi;  ihr  Inbail  ISsst  jedoch  keinen  Zweifel  d;irUber,  da»«  sie  Bitwilfe  w  4»  Mter  Hr.  SM 

aiiff;efi)hrten  llricunde,  dieser  aUo  unmiiielbnr  voraufgegnn^en  »ind. 

Ad  S030.  Der  in  das  U.K.  >'r.  MDCCI  aurKeDommcDe  Horhdeulsihe  Teil  dieiier  Uriiunde  ist  ohne  Zweifel  Juni  30. 
«Im  Uebersetxunj;  de*  Laieiniscben  l.Viexlcs ,  von  welcbeni  sich  zwar  nicht  das  Original ,  wohl  aber 
•toe  (lelcbMhigc  Cople  aaf  Pergament  im  RigUchcB  RalJuarcblv  erbaliea  hal,,ucb  welcher  Httpknl^ 
8.  IM  Nr.  CLX  ctacn  AMrack  MUH,  mglelch  aril  «taam  Nla4arda«Mcfc«a  Tcitti,  aacfc  «toar  ia 
aette»  Archiv  befindlichen  Cople  anf  Pergament.  DIeaa  balden  Taite  «lad  annmehf  «ich  ia  daa  U.B. 
Nr.  liM(^l>XVIt  »iir:-ennnimen.  -  Wibresd  dieser  Niadcrdaalacha  Teil,  gleich  dam  Bochdaalachaa» 
VM  Mliiwnch  n.ii  li  M.  (Vir!  und  P.iiill  dalift  IM,  bat  dcr  LataWicha  dbi  Datami  farla  aazia  (aha 

FrellSRi  po^l  füilnm  »».  I't-Iri  <  t  l'^iili. 

2032,  a.  Der  Hatli  der  Altenstädt  Dansig  empfiebU  den  Revaler  Baibe  deo  Oerke  Ke-  Aag.  9, 
mmartit,  in  Ia  Bcral  ate«  Brbseliafk  fcaiadit. 

OJ>ap.  -ttm.RJL  —  U.B.  Nr.  MHaHLZVIll. 

Ad  'JO^I.    Jetzt  auch  gedruclit  bei  Sajrirrtky  h.  a.  O.       128  Nr.  CLXII.  °  Auj.  39. 

2036,  a.  Der  Dorpater  K;>tli  tlioilt  ilt-m  Retal'scIiiMi  ein  Schreiben  seines  Seadebate*  Oct.  33. 
Mf  uler  Olpe  mit,  betreffend  dessen  Verhandlungen  in  Uordrecbt  und  dem  Haag. 

O.Pip.  -  Ber.  B.A.  -  U.B.  Hr.  MMGilLXIX.  -  Dam  Bdmlbmi  febU  tarar  «a  AbnaU, 
Iber  dieadba  Im  Mcb  dca  Bcnealaa  »17,  fll,  »,  »  a.  40  bala  Zwairel 


1407.  i«r. 

Ad  551-2.    Diene  Urkunde  ist  von  14.  Juni.    S.  iinien  Bes.  '.MÖO,  a.  0.  T. 

2042,  b.    Hierher  gehört  wahrschLinlirli  daa  wtter  Hr.  MDXXJUV  in  II.B.  «bgedrvakle  Jaa.  7. 

Schreiben.    S.  oben  ad  Reg.  1656  u.  IB3i). 

2046,  a.    An  dieser  Steile  ist  das  Schreiben:  U.fi.  Nr.  MCCCLXVll  aufsmehaMa.    S.  Febr.  18. 
ahn  ad  lag.  16M. 

90M,  a.  HlariMr  fehlrt  4m  ta  D.II.  Nr.  MCDO  abfadirnkto  Mndbm.  8.  «b«  ad  Mal  1  . 
■if.  UM» 

Ad  90B6.   Beide  hier  iwfgclBbrte  Urkunden  (die  eigeotllcb  Itelnea  neuen  BelbstatSndigen  Vertrag,  sondern  nur  Mal  14, 
eine  AnertceDnung  des  im  J.  1406  abgescblctssenen  (i.  Reg.  t2U30)  enibalten)  aind  jelsl  auch  abgedrncJtt 
^\  NapiTiky  S.  \B  >'r.  ri..\[V    wo  mu-U  ,n,ch  S.  IM  Sr.  CI.XV  das  ^iMfUla  iai  Bl^  BaAa* 
archiv  beiadiiclM  Kracliaticit  der  Bigiichcn  Ausfertigung  aulgenoaiayn  ist. 
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Ad  WML  MaBdkhai  Actra  6«fl«wUnd,  nflmlidi  ille  Forderangea  der  Nowgorods  blMldiUlck  dca  Sab* 
^""^  *-  fMriAlM  wat  dw  Hm^Qcm  itttUmiM  BriaCMkdUa  (B^  i058.  «S.  61.  «5.  87,  M  ■.  TS)  fcUl 

swar  die  Asjpibe  d«r  JabttkU :  daH  sie  jcdocii  !•  du  JÄr  1407  gehSreo,  «rglebi  tieh  aV«rtMf«id 

WM  dem  im  U.B.  Nr.  IHDCCL.XIII  ab<;e(lriicktFn  und  unter  Nr.  t20!)C  re;;utrirlFn  Actmütlickp,  in  welchem 
IVeHlch  die  angegebene  Zelt  —  um  Si.  Jacubl  ('25.  Juli)  —  aicbl  ganc  genau  Ut)  denn  der  UeacbluM 
der  Now^oroder  mutt  berelu  im  AnfanRe  de»  Juni  gsÄut  Mhl,  dt  itr  ywUche  HaadcUof  MB 

Juni  diirilber  berlchlel.    S.  uoien  ad  Ke«- 

jaai  S4.        iWtiÜ,  a.   Johann^  Abt  too  Fades,  beseujt,  dau  er  die  dem  Kloster  i*  Njlaad  gehörtgeii 
GSter  den  Ritter  Thord  Bande  vcffcaaft 

O.Pap,  im  Königl.  Reichsarcbiv  zu  Stockhol.n.  Ab^edruikl  in  A.  J.  Arteidston,  hiinJIingfir  Uli 
■ppIfMlag  af  Finlaoda  birdcr  (Slockb.  1646)  S.  36  Nr.  31  and  danwch  In  Urt.  U.B.  Nr.  MNCaiLXX. 
Dua  der  Klehr  dir  j lagere  Th»i  Äonda,  all  dea  VaterHnm  #FAriüfM(  war« 

Stirmman  Svea-HOfdiage  rninne  II,  4S7, 

iiri  M.         8060,  b.    Clau9  Pitlner»  (Pitkttr't  ?)  Pfaadbrief  auf  eia  DerC,  s»  «r  M  MmWMn 
v«fpfiBdet  vor  300  Mrk.  Uij.  d.  loh.  Bapt.  anno  1407. 

AngelWiri  hi  dta  VeraelcMia  dar  Im  J.  I7M  nrfSilKa  dam  Njpafliler  friete  ve*  SdnrcdM  m 

KiisslanJ  ausgeliefcrlea  .Acten  lai  Schwad.  ReichMrchiv.  S.  ScAirrrn't  VerzcicbnU«  Nr.  9010  S.  1981 

Am,  9.         90S8|  a.    Der  Livltandinche  Ordeoamelater  empfiehlt  dem  Rorater  Rathe  dmÜMt  AlfeAm. 

O.  Pap.  -  Rev.  K,A.  -  U.B.  Nr.  MMt'MLXXT. 

Sap4.  7.        flOtt,  a.    Der  Dansifer  Rath  schreibt  an  den  Reial'achen  wegen  eines  Schiffera,  der  mit 
ftwdw  WatrM  wm  fitnlMMd  we^geaegelt. 

O.Pkp.  -  Retr.  RLA.  —  U.V.  Rr.  HHCHLIUUI. 

RafI;  II.  Ad  ^0.   Auch  abgedruckt  und  mit  BocbdenUcher  Uebersetxung  begleitet  in  Pabst's  BeiirHgen  I,  10. 

Safi«.        2070,  a.  Hierher  («iiört  daa  im  U.R.  Nr.  MDCCLXUV  ab|e4rttckto  Scbreibea.  8.  aolM 

ad  Keg.  9096. 

O.J.e.  T.        Si070,  b.    Mit  dem  vonlehenden  (Keg.  2070,  a)  aiemlich  gleichseitig  ist  höchst  wahr- 
MMdhb  4w»  fidmibtii  in  U.R.  Nr.  HDCCLXVI.  &      Rif.  «M. 

Dec  13.       9073,  a.  Piiit  0Kfor  XJ/.  tmcMt  tca  Btoebof  voa  Ctmiii,  NicQkm^  sam  Generaleol- 
■  Iwlor  Im  ior  Rraoiliehca  aad  Rlglteb««  Pratioi. 

Nnch  den  RegeaiM  Ongof*  XII.  giitwdki  hei  Tkthm  n.  a.  a  I,  760  Rr.  lOM  ead  darnach 

im  I/.vl.  U.B.  Nr.  MMCMLXXIII. 

O.J.U.T.        8073,  b.   In  diese  Zeit  ist  mit  grosser  WahrschaiilllcblMit  daa  fldtfdbm  im  U.B.  Nr. 
MROULmi  am  Mian.  R.  ad  Bit§,  MI. 

I406L  140«. 

Q  2074,  b.    A.  Yffffer$on,  Voigt  so  Stockholra,  arkundet  über  die  Verhsndlnngen  awlaeb— 

.  P.  Hoftmten  und  Cathmina  iMrenxetty  eine  Schuldifirderung  der  letaterea  betreffend. 

O.  Paff,  —  Rev.  R.A.  —  U.a  Nr.  WKßltUSXN.     flabar  aadara  dhao  Angalcgeahalt  bo- 


0.tM,X.        8074,  c.  d.    In  diese  Zeit  ungefähr  gehören  dl«  !■  D.R.  Mrtar  Vw,  MCCLZXX  «.  LXZXl 
abfedrackten  Schreiben.    S.  unten  Reg.  S079,  a. 

Jan.  %.        8074,  e.  Hierher  gehört  ohne  ZwtUU  dat  im  U.R.  wlOT  Mr.  MOCCLXUI  abfadnukt« 
Schraibaa.   8.  nnten  ad  Reg.  ji806. 
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9074,  r.    Mit  dem  rontehende«  (Reg.  S»74,  e)  tlemlidl  gtalaiMMf  M  »WtMlifc  ill  Q^f^j 

Schreiben  im  U.B.  Nr.  MDCCLXVIU.    S.  ad  Reg.  2096. 

Ad  ä078.   ÜieM«  Schrcibea  aubt  oM  dMCD  ■aler  Nr.  9&3Ü  n.  8543  regUlrlrlMi  im  aDHittcitertr  Vtrbindung,  Ftbr.  4. 
dcaa  Nr.  9S30  betrlA  dcMalbM  GcgMMamI  ni  ist  mtm  SchrtibM  efcnbw  voraMgegM0M,  Hr. 
tua  abar  Bianrt  wtf  «mcr  Miidfeca  amdrikkncli  Hailtht.  Zwar  Mit  auch  dlctea  Sclir«!bes  «e 
Aajiaba  dar  Jahnabl,  alleia  wnilgatenB  IMr  efae«  denelb«n  bt  diese  durch  Verglelchanj;  mit  der  Reg.  ° 

Kii  genau  fMtxuiicllen.  Id  dirier  lalilafen  ist  Tiiimlidi  ein  Sclirrilirn  des  lIorc^krjEchi«  tu  Nowgorod 
vom  23.  Septbr.  1416  entbalten,  worla  dcnelbe  l>«ricblel,  ila»«  er  mit  der  He|ilaokunj;  beider  ilaodelt- 
bOfe  den  \o(»nn  ^emacbl.  In  der  von  Dounerslag  nach  Coucept.  Harlae  (o.  J.)  dallrten  Regeale  3530 
wM  Iber  dia  Haidui«  das  Bofcaluiachu  berichtet,  dua  halda  Hftfe  umSiw|  aaiaa.  DawMch  M  Rcf. 
SSM  ««■  Nl  Mr.  IdM^  nuar  SchMlbaB  aon)  TCB  &  Pilfair  1417. 
SA  NliB  1417  M  . 


S07ß  a    Hierher  geMH  «dkiMbdolMi  dw  utar  Nr.  MDLXV  abgsMtt«  Mraibfl«.  Hin  ». 

8.  oben  ad  Reg.  1870. 

9079,  a.    Hierher  ist  mit  gröuter  Wahrsciieialiclilieit  daa  im  U.B.  unter  Nr.  MCCLXXXIl  Min  91. 
«kgedmekte  Sehrdbea  lo  aetsen,  da  io  dem  Jahre  1406  von  den  beiden  dort  genannten  Re- 
nUt  lUlkiliiffMi,  Otnf  «m  Ar  jrditrfeA  FmremMti  Jonar  warn  ktsten«  dl«Mr 

nm  «ntanml  aifeniUch  •!•  mMiw  fanml  wmim.  BwwMok  M  uaA  die  Sehrelbcn  Nr. 
M CCLXXX  a.  LXXXI  in  An  «Me  Zeit     «ttlhn.  S.  «bM  i«  Ref.  UBB-SI  m.  S0I7I,  c.  4. 

Ad  90fll.  Den  unter  Nr.  MSI,  80,  M,  90  u.  3104  aufgenommeaen,  das  Verbot  der  ti^reideausfahr  ans  Uv-  O.  J. 
land  belrefenden  Vortcbrlflen  fehlt  lassesamml  dte  JafarrsaDKake,  und  «le  alnd  nur  dethalb  dem  Jahre  Mira  30, 
HU8  tngezüblt,  weil  In  dietem  »dtfr  ilrm  roltit-ndm  /ülire  diL'  Alihfiilir  de»  Getreide»  aua  Preu«»en 
verboten  wurde.  Inde»»  durfte  dietcr  Umstand  alleia  nirht  genOj;en,  auf  ein  glekbieitigei  Verbot  fSr 
livlaad  tu  «cblletsen,  vielmehr  finden  wir  hier  ein  Verbot  der  Art  mit  beatinailer  Jahresaagabe  erat 
■liller.  Doaaalbe  wurde  auf  den  an  S4.  Fabr.  1411  tu  Peman  geballenc«  SlIdleieKa  beacbioaaae  eed 
Tor  dm  It.  Mirs  von  Ordemaielster  In  der  Weite  genebraigi ,  daaa  die  AnaMr  noch  Prenaaea  gt» 
»lat(t)  lilt-iliin  v(,Ul(«  (U.B.  >r.  MDCrLX.XIII  .  Daher  gehört  denn  aiirh  anser  Sehrelben.  Re«.  MSI, 
desgleichen  das  unter  Nr.  ^9  regicirirte,  bdcbai  wahracbeinlicb  erat  in  diesen  Jahr:  1411,  die  übrigen 
drei  aber,  wie  Ihr«  Orte  i«  telgm  acht  wird.  In  eine  noch  apUere  Seh. 

Ad  H84.    Dteaeo  Schreiben  icehörl  in  d.is  Jahr  NIII,  denn  in  die.sftii  Jahre  wurde  in  Lübeck,  unter  Theil-     O.  f. 

I,  ein  Haasaiog  gebaltca  (6'arforTiM,  Geacii.  de«  banaeai.  Ruodaa  II,  833),  dcagtcieben  ApriL 
er  (£«llir  bei  WUMnmü  8.  IW). 

Ad  SOW^     X'iflli-irlit  »lebt  diese»  Sr  iireilien  mit  dein  liilirr  iNr.  23fl6  rej;i»trirlfn  im  Zu*animenbanj;p  und  MÜre     O.  J. 
dann  in  da»  J.  1415  zu  stellen-  Jedenfall«  K^hürl  es  frUbe»(ei)«  in  liu»  J.  1413.  .S.  oben  ad  lieg.  2UH1.    Juni  6. 

9067,  b.    Hierher  febört  wabracbeialicb  daa  unter  Nr.  MDLXVl  abgedruckte  Schreiben.    O.  h 
8.  ebca  eJ  Reg.  1871. 


8087,  c.  VMIeiehl  hl  ilat  «Bier  Nr.  MDXXXV  teffMiemMM  8chreikeB  hfw  efaweovd-  O.  J. 
■es.  8.  oben  ad  X^.  1888. 

9088,  b.  Kenten  von  Rosen  bekennt,  von  seinem  Schwager  Peter  l»M  Tkmikmm  die  Jnri  14. 
Nilgnke  aeieer  Ebefraa  anagciablt  erhalten  su  haben  ete. 

Necb  den  Orig.  auf  Peig.  hn  nnenieiiMinicben  VHanheanbiv  «n  Pialawy  abgedmcfet  Im 
Ü.B.  Vr!  iOMMLXXV. 

Ad  90S9.    GefaOrl  fii'irliKi  \v:ilirsrhpinlirh  zum  Jahre  I4II  (s.  ad  Reg.  2(J8I),  vielleicht  in  ein  nncb  »pülereii     q  j 
Jahr.    Für  leuierft  jnorhie  der  Umütand  sprechen,  das»  im  J.  1411  der  Montag  nach  dem  Froaleicb-  jggi 
namsidj;,  von  welchem  das  Schreiben  datirt  ist,  auf  den  l.'>.  Juni  ßilll,  welcbar  Galcndeil^g  gBWttnlilh 
aach  seinem  eigenen  lIciliKcn,  S.  Vitus,  bezeichnet  zu  werden  pflegt,  ^  ^ 

Ad  30W.   I>lc«es  Scbretten  gebOd,  wie  akis  aus  dem  unter  Nr.  3303  reglatririca  eigicbl,  cum  J.  1414.  Jnöl  3U. 

Ad  Wm.  ffeuHbr  encb  gedMekt  bd  ttafIMkg  a.  a.  O.  8.  m  Hr.  GLXVH.  IM  «l 
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M08L  Ai  Ä096.  Nnpir-rsky  hnt  s.  a.  0.,  S.  13*2.  IVr.  CLXVI,  d)e«et  AclenslBck  aucL  aufgraommen,  beipirhnpi  <»>! 
0>J»l>Ta  aber  irrihUiulii  b  als  ein  Pnilncoll  des  Kevul  scLcn  Hathe» ,  dd.  um  St.  Jacob  1407,  während  dit-^e  tu 

Aifan^t  de»  ActenilUck»  aiir^tpfuhrle  Zeilangabe  offenbar  auf  ein  frDheres  ErcigniM  —  das  von  den 
lVo«|orod«i«  budiloueM  Verhol  das  Salibuidals  —  akh  bMicte,  lutaanv^Bat  «bar  «k  Ifataa  in 
AiMMScIn  wigattkMi  wttin  luntn.  S.  Mch  obM     Ris>  ttSfll 

Hier  dflrfle  sich  die  pa«.send»le  Gelegenheit  bieten.  fUr  eine  ^anze  Kellie  von  um  iilllmi—W  nän 
pr  aicht  4alii1«a,  dicwn  GeieMUnd  haircfiBodc«  AcieMiickea  (U-B.  Nr.  1783—88,  73-79^  Tl— W, 
S|  98,  91,  M,  gH,  91,  W,  1801,  8,  II,  88,  80  o.  1918)  dn  DbUh  «taaaar  aii  ricfcHgar  h 
'litaftaunen.        die»  im  4.  Bande  de«  Urknndenhnrhe«  Keackahn«  wuä  tkutMtft  Iber  4Im0  MWM 

fWWOrrene  Angelej;enheit  einige*  Licbl  za  verbreiten.  I 

AnfaiiKB  Jml  1497  KcaacB  Ae  ffowgoradcr.  In  Folge  «Inn  !■  de«  „äUgmalM«  Dfagv"  ^Voilw- 

verKamrnlnns)  i;eraAsten  Hesrlilussi-s .  .mf  dprii  M;jrk(c  .iiisruren,  ihre  KrQder  .tolllea  Mit  den  Deol- 
•cben  niiLl  kiiiir»cliliij;ea.  Voa  dem  iJeiiim  Iipii  lidmiflsliofe  über  die  Gründe  zu  dieser  Maauregel  be-  • 
fraf;t,  f^aben  die  Nowgoroder  Voralünde  ani  i)  die  KQrze  der  Laken;  2)  daa  Salz^ewiciit ■  «ie  ver- 
'  liafeil,  daat  das  Sais  hier  ao  gewogeo  werdeo  soUe,  wie  la  IKtrpal  oder  Reval,  uad  das«  hier  efaic 
(MailIcko  Wa)(e  'punder)  aofgeatdll  werde;  8)  die  HoalgtoBBca  aollea  voll  aela  bla  wm  gpuaie 
(0.11.  Nr.  I7-2fi  II.  ea-.  veri;!.  ad  Re-;  ?OjS).  Opmii^rhst  hr«chlotsfn  die  Nnwgornder,  d»u  keia 
Boaie  Ton  den  Dcuischm  anders  kiiuTeo  solle,  denn  Sulz  n»ch  Gewicht  unli  Honig  bei  voUen<Toa* 
nen,  bei  5()  SiUrken  (Kl>l.'  Sillier«  Strafe.  Dagegen  bescblo»s  der  Deitl>tche  MandelKhof,  das«  —  bis 
«un  Elagaoge  der  voo  den  Livlilodlacbc«  SMdicn  filr  diesen  Fall  erbetenen  VerballuaKMaaMregela 
—  HIcoNnd  ««r  «ia  lUnljpHbUk  der  Art  alagdw»  müo,  M  90  Marie  Sirafa  and  Varlatt  daa  Hate- 
fodil*  (U.B.  Nr."  1730 ,  nach  einer  andern  Vceriaa  bei  Verliut  de«  Gnies  aad  10  IHark  Strafe  (U.B. 
Nr.  1763).  Dieses  Verbot  Sberlrat  Berend  von  Vreden ,  ^^enannt  von  Velen,  Inden  er  nill  einem 
Russen  ein  Tau^cbiiMchlift  von  Scilz  k^K«*"  Troini««e  iibschlos'..  Di  r  li.itnlebhor  nubni  d;iher  das 
eingelanscbte  Gut  in  Kescblag,  gab  dem  Uerrnd  jedocb,  als  er  um  Gnade  bat,  10  Miirk  and  eine 
Qaart  Tro Isiase  tu  seiner  Zehruog.  Darauf  verliess  Uerend  Nowgorod,  um  nacJi  Wyborg  su 
(cbeadaa.)b  Dh»  |«whab  McbH  wahrachdalidi  «cboa  im  8plliao«ni«r  oder  iia  Herbala  dca  Jahiaa 
1407 ,  oad  fn  dfcae  Seit  —  nnd  ntcfet  erat  fai  da»  /.  14011  —  j^hOre«  dalber  woh^  »neb  dio  «rataa 
au«  N.irva,  wohin  sii'b  Berend  zunUcbfil  begeben  haben  niorlilp.  dnlirlpn  Hill-  iiml  Ornfiscbreibeo  des- 
selben an  den  Handelshof  (U.B.  Ht.  I76(!  u.  67'.  .Nnmenilirh  stehen  die»e  .Schrcilicu ,  In  welchen 
Berend  den  Handebbof  A.  Ultal,  dein  Ludekr  von  drm  Ih  rge  sein  Gut  nicht  ausznlieferD,  in 
oieabarer  Besicbaiqt  n  cwaha  —  der  JahreMogabe  eaibehreade*  —  ScbreMiea  dca  Nowgorodcr 
Bandeiafcorca  aa  dea  Revaler  Raiht  U.B.  Nr.  1774  a*.  1761.  Daa  «alera.  von  Tb^v  Hatlhii  (91. 
September)  dalirt,  ist  eine  Antwort  auf  die  Narhrirlif,  das«  L.  v.  d.  Berge  Ton  dem  Revaler  Ratlie 
darum  gebeten,  dass  mau  Ihm  das  Gut  verabfolgen  lasse,  welches  in  Sl.  Peters  id.  i.  des  Handels* 
hofs)  Gewahrsam  sich  befinde,  und  von  B.  von  Vreden  erhandelt  sei.  Der  Handeishof  ist  gegen 
die  Gewahrnng  dieaer  Bitte  bia  u  dar  Zeit,  daa»  der  Rnue  befriedigt  »ei.  In  dem  iwvitea,  von» 
TKg»  dar  hcB.  drei  KSalge  '8.  JaBaar)  dalirt,  berkblet  der  Haadebbor,  Ladcke  voa  dam  Bergo  aal 

■il  einem  Schreiben  des  Revaler  Rathes  erschienen  und  habe  die  Troloisse,  die  B.  v.  ^'redpu  Fiit-r 
fekaufl  und  der  HsindeUbof  mit  liesrhlft);  be|pi;l,  ,,nU  «ein  (lUt  freien  wollen'*.  Da^e»;cn  iiabe 
B.  T.  Venlen  dem  HandeUhofe  Am  N.ii:h<lehcnde  >;c  it  Ii  rieben :  hier  folgt  eine  .Abschrift  des  .Schrei* 
beaa  Nr.  1766.  Im  Anfange  der  FasUn  de»  Jabre»  I4U8  (alao  Ende  Februar  oder  Aafeag  Mira) 
aracUea  L.  t.  d.  Berg»  afccraala  vor  itm  BMddabole,  wMciMie  ndM  BMo'  oad  bfochto  ala 
Scbrelbea  dea  Bevalar  Ratbc»  bei»  dea  labalia,  dasa  die  Glieder  de»  Reraler  Rathe*  die  BBrgscfaaft 
iftr  allen  Schaden  Bbemebmen,  der  den  Haadetsbof  In  Betreff  der  Troinlsse  treffen  kfinnte.  Demge- 
mftsa  erlangte  er  dip  Gpwihrnni;  »eine«  Gesuches,  und  verpflichtete  sich,  falls  der  llaudelshof  ihn 
vorladen  würde,  vor  deinseibea  zu  erscheinen,  er  sei  binnen  oder  ausserhalb  l^aadea  lU.B.  Nr.  1830). 
CaaMairt  ama  alle  dieae  Momeaie,  ao  maa»  das  Schreiben  Nr.  1774  mit  grOaster  Wabracbeialichkalt 
voil  tl.  Stptbr.  im,  Nr.  1261  vom  8.  Jaa.  1408  datim  wi  die  Scbralbaa  Nr.  1788  ■.  1787  wfk- 
testen»  In  den  Deeeatber  1407  gaateffl  werden,  la  etae  akbt  viel  apMara  M»,  viaMcll  la  ica 
JaiiiKir  17(18,  »ird  denn  wulil  auch  das  dritte  der  obgedachtea  Vredea'achca  SchrolbeBs  Nr.  ITH^- 
gebüren,  da  es  auch  voa  Narva  au»  geacbriebeo  su  »ein  sebeint. 

Vaa  Narva  ang  »leh  »odaao  B.  v.  Vredea  aach  Wyborg  la  Plnaiaad  begeben  bebe«,  wo  er  fai 

Diensten  des  dortigen  Hau(ilmann'i  Thryrd  Rwide  Rnriksson  stand  (oder  in  desisen  Oien«!  trat?  . 
Allein  schon  im  Hochsommer  deKselben  Jahres  erscheint  er  wieder  ,,mit  einem  andern  (iesrllcu  aus 
Schweden,  Uber  Land,  von  Noth  wegen"  In  Nowgorod  vor  dem  Uandplshofe,  mit  der  Kitte,  ihm 
an  vergehen  nnd  ihn  in  Freuadadiaft  wieder  aufanaebmca.  Dar  HaadeUbof  bewilligte  dieae  Bltia^ 
omfncil»  tial  M  den  Aidlaa  diUa  aa  Tarwaadea,  data  er,  Haiad,  wieder  daa  Kaaiwaaaa  6a> 
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rvcbliiskeit  )(«nir^>'t-n  grille,  tiiiil  KiiIj  iliin  rin  Kin|irrliliini;sM  lin  ilii-n  den  Kp\;itrr  R;ith  mit:  U.B. 
Nr.  1704,  weK-hcs  daher  wobl  obae  Kedenkeu  in  da«  Jüiir  NCIti,  deu  H.  Juli,  zu  »elica  iai.  Nir 
4rai  Taxe  später  -  den  «4.  Jall  1406,  U.B.  Kr.  1785  -  iciireilit  der  HaDdctdwf  wMer  m  dm 
iMParicbn  Batlit  J£r  mügt  otl  itm  Btni  m  die  iMidtc  m  wllwllf  dm  Geletic  vorsIdiiiK  Mta« 
dMM,  Mitdim  B.  vo*  Nowfiered  »bitereUl,  bäb«  man  erfakren,  d»«  ilcb  In  Karva  elsp  GetelUdufl 
vemanaeln  wolle,  auf  die  Kuitut-n  uinl  <iiif  ili'-  l)<'nt^<  Ik-ii  ,  in  der  ,,tuilTcii  iVarve"  oder  wo  als 
■onst  vermü^en,  „.Anfang"  r.ii  thiin,  d.  i.  sie  iiianlallcii ,  zu  beriinlien.  —  lins*  diese  KacbrlcM 
■icht  ungegrUndet  war,  ergielii  »ich  aua  nirlireren  .\clrMllckeH,  u-rli-lirn  zwar  die  Jabrcaamgak* 
fakll.  4ia  aber  eben  daber  offenbar  in  dicica  Jabr  $/iMttm,  refcrirt  der  Ordenaneiatar  «Mtera 
M.  Septeaiber  —  also  wahrtcbetnlkh  I4U6  — >  an*  elneai  Rrlefe  dm  Reraler  Rathes,  data  die  Raasm 
im  Ordrn*lande,  sechs  Mrllen  itii-»»eit»  >'arvfl.  von  riiier  Iii  ■•.  ilir  tu«  Thnrd  lionde  »  Dienern 
bcataodro,  beraubt  worden  seien,  und  da»s  dieie  Pitrlii- tvnlil  itrri  Wmtifii  durt  Ki-U'j,'en  habe  (U.B. 
(fr.  I773)-  Illerber  gehört  ferner  wohl  auch  Thord  Hönde  x  .Srhrrihen  an  den  iievaler  Rath  TOOl 
Hoalag  nach  Sfanoa  u.  Judna,  d.  i.  Ende  Oclobcr  (U.K.  St,  1775),  warin  er  auf  die  AnfraK«  Wegas 
tat  In  Wyborj;  gMnittttn  Schiffe  ond  Leote  aviworfeti  Ich  hiÄe  Kwb  oft  Keichrteben,  wekben 
Schaden  und  lluhn  dip  liinscn  tm  itirm  Hi-rrn  :,-r  lliiiii  liinnen  de»  Fricdriis  diirrh  R.uili,  Itrund  und 
Tod»chlag,  und  dattii  iili  ilinrn  gern  was  darum  gi-lLiao  hätte;  ant  h  hiitie  ich  Kurh  gelielen,  da*«  Ihr 
die  Euria  warnt,  «ie,  die  Ku«»en,  nicht  durch  Zufuhren  in  sliirken.  Jedoch  hahe  ii-h  e»  inMiaca 
Angrif)  aufgcacboba«  bia  zum  Ablauf  dea  Verbandloqga-Tasea,  den  mein  Herr  mit  ihnen  auf^eooniaMa 
baue.  Sind  onn  Bora  Scblffe,  trals  der  von  Euch,  wie  wir  rcraommen,  an  aie  erj^adseaen  War- 
nung,  auf  ihr  Khcnletier  genegelt,  »o  sind  »ie  lelher  .Srhuid,  du»«  »Ie  iiml  ihr  (Uil  ..^fliindirf  ivor- 
den,  aiMammeo  mit  den  Itusken  und  deren  Cut  Itieke«  .Schreiben  fhnrd'»  (»I  e»  ohne  /.tvrifel 
ach«  worauf  in  dem  Briefe  des  Durpaier  Kalbe*  vuni  JO.  Oerbr.  l  o.  J.  L.B.  Hr.  I7J0)  KetUK  ge» 
■OMM  wird,  wekber  Brief  daher  auch  In  die*««  Jabr  gehftrt.  In  eineai  aoden.  vom  4.  Mal  (alio 
wohl  de«  Ibigeode*  Jahrci,  1409)  4a1inco  Schreiben  Thoi4  Boode'a  an  den  RerolerRnlb  lU.B.  Nr. 
1701  I  ht'isKi  es:  Ihr  srhreilit,  da««  Ihr  l>iejettigen  geieilen  wollet,  die  „den  Anfang  gethan  hahrn  in 
der  >arri!",  falK  ii  h  Kuch  einen  offenen  Brlef|des  Inhalt*  geben  wollte,  daos  e»  grKclirhrii  sei  auf 
der  Uukftcn  Seile  und  nicht  in  de«  Orden»  l.andi- .  und  da.««  es  [dai  (.ui)  aiiü^erliaib  des  \  erhand- 
Itanga-iTiiges  genoamc«  ward  und  nicbl  In  dem  Frieden  und  mit  meinen  Vollworl.  Ibr  habt  doch 
wohl  gehflri  owl  tat  betumt,  daat  4ar  Tag  iw-i>chrn  meinem  Kttnigo  «nd  den  Runen  m  Moria« 
Geburl  (8.  Se|il.)  «ndete  und  die*  geaebnb  acht  Tage  nach  St.  Michaeli*  darum  »ende  ich  Ruch 
den  verlangten  ofenen  Brief.  Waa  demnich«!  Kure  Aen**eniog  betrifft,  da«<t  Ihr  diejenigen  von 
OMlnen  Dienern,  die  den  Kaufinann  beschädigt,  ohne  liavs  die  .Sache  verglichen  wiire,  niifil  -eleilen 
Witllel,  so  wisset,  daas  ich  nicht  einen  Diener  habe,  der  den  Kaufniaan  cinen.l'fcaDig  genommen 
oell  im  obRCdtebtea  Kitege  elc.  —  Aua  einem  Schreibe«  dea  Nowgoroder  Handeitbofea  vom  98. 
Mai  I4W  (J  B.  >r.  l7!Ni)  eriieht  NM»,  das«  iH«  Notvgorodcr,  «tH«er  «oder« Gitedc^,  Mch  ,jum  4t« 
Gutes  willen,  das  ihnen  genommen  ward  tn  der  todlen  Narre"  Sendeboleo  an  den  Ordensinetiler 
abfertigen  wolllen.  auch  dieserhalh  Ke|>re»kaiien  gegen  den  Denlsrlirn  Kanfnirinn  in  .^<J^^  -lK<pd  geübt. 
I«  demaeiben  Schreiben  wird  erzühll,  e*  »eien  die  Knien,  weldie  die  iNowgoroder  nach  Wyhorg 
fßtaaAtt.  helimakclirt,  n«d  ttitca  die  Nachricht  grhrachi ,  dass  Th.  Bonde  die  Beraubung  der  Ras- 
sen zur  See  eingestanden,  «od  cikilrt  bakc,  er  habe  es  nm  aehieB  tNcffco  wUle«  gelbao,  de«  er  «1« 
Boten  nach  ISowgiirod  gesandt,  und  de«  sie.  die  Nowgoroder,  „gehnuen  «od  fcera«bt*>  bitte«.  BienBll 
•cbeiot  im  7.u<aniinenliaiige  im  »lehen  ein  Schreiben  de.»  Karl  Rirgrxrn  an  den  Revaler  Rath,  dalirt 
Wjborg,  des  Üonnerdag*  vor  unserer  liehen  Frauen  Tage,  ohne  Jahre»aiigabc  (U.B.  .Nr.  I'M)}. 
Darf«  «rlrd  faiaigl,  es  seien  Bolen  au*  ^iowKOrod  in  Wyhorg  gewesen,  welche  erklSri.  in  Kevat 
erfahren  lu  habe«,  d«Ba  einig«  'ärer  Brflder  vor  den  Olaos-Sunde  von  de«  Wjborgcro  heranbt  und 
ersdiUgen  wordeo.  Ist  dieae  Vemnihung  befeindet,  ao  ailsate  dieses  SchreUie«  In  da«  J.  1409 
^'espi/.t,  und  der  unbesliniinle  Marienlag  der  der  X'crkliiiill^iini;  nein,  als  der  dem  'iM.  Mai  zunächst 
vorausgehende.  Das  Scbreibrn  St.  I7.S4)  niiisiite  birroach  du»  Daluai  erhallen:  d,  '21.  März  I4U9. 
—  Endlich  gehört  in  dieselbe  Zeil  der  von  Rij;s  ohne  Zeitangabe  dalirte  Kniwurf  eines  .Schreibena, 
«abfacbcialicli  der  LivMnUacbM  Städte,  a«  die  VofsUode  Nowgorod«  (iMtcr  denen  nerfcwlrdigar 


*  '  Es  darf  hier  Ithrigen«  nicht  unbemerkt  bleiben,  daas  die  Russischen  Chroniken  von  Feindseligkeiten 
mit  Schweden  erst  beim  J.  1411  sprechen,  heim  J.  14(16  dagegen  .Mehls  der  Art  erwShnen.  Karanum  Th. 
V.  Amm,  918. 

**)   nic«c  letalere  He^«npt««g  «rlrd  widerlegt  d«rcb  da«  obKedadile  Schreibe«  des 
Nr.  IT79. 

hm.  Uifc.-llst.  VI.        ^  N 
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|4IHt  .  '  WeitP  Audi  dir  xonnt  unl>eknrin(rn    .SchwHrzpnhüii|iler         .N'iw<(oroil"  grnimnt  werden):  Wir 

haben  vernoamen,  d«M  Ihr  Üeuttciica  KnuOeaiea  iiigeliüri^e«  l^ui  b«i  üucfc  brMtci  ood  bclialM 
habt,  ■od  im  dies  fiettHnAiim  an  im  Ontn  willen .  da«  die  Sehweden  in  «ler  todien  Narr«  aad 
•adorswo  so  onteKin  Rednnern  ((enonimrii  hahaa; '  «tbread  Ihr  doch  «riaat»  daaa  aa  ahaa  «aim 
SchnM  Kcscbehra,  und  nicht  allein  Euch,  aondm  anch  tlclaa  aadan  Kaafleafca  daraiGat  tob  dca 
ikhweden  ernomiiu-n  Ist  elc.  (U.K.  Nr.  1707}. 

Ueber  die  BetbeiliKung  B.  roa  Vreden'a  aa  dienern  Raiibtuga  gebe*  ntebrCarbe  ScbrifUtüdM  Aai- 
■kanft.  am  denen  sich  er|^«bt,  dam  deraelbe  In  Uhecfc,  woMn  er  etwa  lai  Hin  I-IW  ufia— la, 
auf  Anlinlten  «ler  ilorli^pri  ^  tnvydroilfiihrer ,  orsriffen  rtnd  ..in  iIm  Fronen  Hau«"  gesrtit  wurde, 
U'ril  K''S*'»  K^^*""«'  »orilen  ,  das*  tr  an  dt-n  Kiiiifmrmn  711  >o»'i;orod  Ents<i;:pbripre  (.AnküodU 
gun^  der  Felldej  gerichtet  und  den  Riisken  ihr  Gut  In  der  iinhi-n  .\arve  ;;enomnH-n.  DirK  iheil^a 
.  die  LBback'adMB  Nowncrodfabrer  trnienn  23.  April  (o.  J.)  dem  Rrvalcr  Batbe  mit.  damit  dcrscib« 
die  «rfnrderllebea  feraerea  Schrine  in  der  Sadte  lh«e  (U.B.  Pir.  1788).  Berclla  etwas  frOhcr,  aa 
Oiierdlendaj;  {Im  J.  1409  der  9.  April),  ridileten  die  BrMer  dea  Bernd  (Lambert ,  Arndt ,  Heintich 
und  Joh.inn  i  ein  Schreiben  an  deniclbcn  Rath,  worin  »le  »Ich  Ober  die  Verhafinni;  lirrnds  beacbwi^ 
rcn,  du  deraelbe  sich  docb  mit  Jen  Kaufmann  in  >uw;;<iroil  Hii'-i^csrihni .  iin<l.  lujf  iWvsi-  Sühne  §ff 
•ttttst,  in  Llbcck  erachicaen  ad  and  aeltdem  keine  AD«priiche  an  den  Kunfmann  erhoben  habe  etc. 
Der  pMitn  Cat  habe  «r  RCBomnien  in  offener  Fehde,  >,de«s  Br.  Thord  Bonde  ein  galar  Banplheir 
Ist",  wie  »ie,  und  namealllcb  Lambert,  «a  bewelaea  waHn,  8i«  MlMm  dahtr,  der  Reraler  Rath 
mOge  den  Rath  tu  IJIbecfc  veraalaMcn,  Hlrea  ttrader  Bernd  ana  der  Haft  tn  entlaaaeB  (U.K.  Kr. 
1785'.  Laniliert  von  Vreden  erschien  .iiuli,  von  dnii  {{»ihe  i.u  Lilliecii  dahin  vpr«'ie*pn,  |ii-rm~nlirh 
vor  dem  Hevaler  Raihe  (U.B.  Kr.  I7ti.')  n.  IbÜlSj  und  erwirkte  wahmrheinllrh  das  .Schreiben  drt 
ktsteren  »n  den  erMerea  vom  Abend  St.  Johannis  Kapt.  (o.  J.),  worin  —  londerbarer  Welte  bloM 
«iler  MlUhdhMf  «hier  wMlatirteB  Abschrift  des  obgedacbt««  Scbrcibcna  daa  fiowgorader  BBadda- 
hnr«  rom  tl.  Jnll  1400  (U.B.  Nr.  1764}  —  gebeten  wird,  ea  mit  de«  Bernd  ve*  Vreden  mM  m 
bestellen  und  zu  veruvihren.  d.iKs  ,  n  enn  er  frri.'t  UüsFn  wird,  der  Kaufmann  rnn  «einet  balbaa  ■■• 
besrhridixt  hieihe"  lU.B.  Nr,  I79Ö).  Die  Fol;;e  davon  uar  zwar  die  Refreiun^  de»  Kernd  an*  der 
Hari  I  .1!.  >r.  I7G3:.  Jedoch  war  daaiil  dii-  .S;tihe  nicht  »Lgemix  hi,  denn  Lamberl  von  Vreden 
erhob  noch  £oi»cbUipmj(uniprllchc  aa  den  Revaler  Rath  (U.B.  5r.  I7e3  a.  ItWB),  und  ward  dabei 
▼OH  aeinen  Dteaslberren,  svent  Jmtfh  Hmnepmoa.  Voigt  tn  Raaebori;  in  Flanlaod  (U.B.  Nr. 
IflM  fl,  1811,  welche  wohl  beide  noch  in»  J.  I  iW  ce'ii'ren  *),  narb^ehend»  vom  Bischof  \yinrich  voB 
Oese!  (U.B.  Nr.  I8M);,  unlersliltzl.  Ueber  den  trl'ol^  dieser  i'rült-n'iiiiiirn  hat  »ich  ebensoweaig 
Clae  Nachricht  erhallen,  ah  ilber  die  von  IJIiteck  ans  an  den  ><i\\  ^urixier  Handelshof  gericbldo, 
noch  im  Juli  1413  wiederholte  Forderung  des  Enatica  dcuen,  was  U.  v.  Vreden  im  Gellln|pilaa  aa 
Lübeck  Tenehrt  (U  H.  Nr.  i8l«  n.  I«»..  Noch  im  Mai  UiO  lfn||l«B  «e  Mbeck'echea  Nmrgerad. 
fahrer  tieiin  !Vo>v^oroder  ilnndel«hof  an.  «'ie  die  Sache  des  B.  von  Vreden  «lelie.  Der  Handcluhof 
anttvorleie  durch  Vcrniittelting  de.»  Reraler  Rathe.<  durch  Mitlheilnnf^  eines  .Aiiüiuge»  aus  «einem 
Deiilvfllnii Ii  (U.B.  Nr.  IM.K}  u.  37),  welcher  ilbriurii»  blus*  ilie  i»lirfi-n  \  erbandlungen  vom  J.  1-107 
B.  Ö  berflbrt  («.  oben  S.  96) ,  Ober  die  apatere  Zeit  aber  keinen  Aafachluss  gieiM.  tkblieaalicb 
bittet  der  BaBdelahoT  den  Raraler  Rath,  an  die  Renen  in  tlhcdi  m  achreifcen  aad  die  Sacfc«  aa 
7.U  MTwahrent  ,,datt  wir  un»  von  Bernd  nicht  fDrder  be»or;»en  dürfen." 

Ad  9O09--ilOI.   Daaa  diese  drei  Scbreibcn  ia  das  letale  Viertel  des  Jahres  Id07  oad  den  Anfang  des  J.  1408 
gahSren,  Ist  ad  Reg.  9008  aacAgtwiaaia  worden.  8.  aneh  Reg.  Vn,h,  Vn,b  m.  90T4,f. 

0.  J.  Ad  2101.  We^en  der  UebereinslImaMi^g  dieaea  Schwdben«  mit  dem  Sdireibrn  des  O.U.  v  i.  Juni  1416  (U.B. 
Ang.  lt.  HMLXX)  muss  wohl  aneh  Jaaaa  In  daa  Jahr  1416  verwicaen  ond  vom  10.  Angnal  dalirt  wecdaa. 

8.  naiaa  Reg.  Mk«. 

Aag.  m.        9101, «.  Bierhar  (diirt  aller  WahrtdielitlleMtelt  nach  da»  in  D.I.  Nr.  MDLXiV  abgc» 
JnMkM  SdirelbMi.   8.  ahea  ad  Rc§.  IfHHI. 

Sap«.  8.        SlOS,  a.   Vielkiclit  gabSrt  hierher  in  Um  U.B.  Nr.  MMCtCLXIS  a^racklc  BebraibM. 

S.  unten  ad  Re^.  'JIM. 
Sept.  ao.  Ad  aiUO.  S.  hierüber  das  ad  Reg.  au06  Belgebrachta. 


*)  Die  Schreiben  dea  J.  Beaaepmoa  Nr.  181  i  iiad  das  Lambert  t.  V.  Nr.  1808  aiad  ohne  Zweifel 
gleichiriii)!,  da  sirh  beide  nnT  einen  nnd  deaselhea  Hrirf  des  Rrvater  Rathea  beliehen. 
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M  um,  Ofaw«  SchrdkcB  fMit  Mch  im     1407.  S.  «1«  id  R«.  MM  a.       Ml,«.  Sept.  91. 

Ad  21 IW.    S  Hii  Rtf{.  209«.  Oct.  29. 

Ad  Uli.  Der  dleftcm  Scbreibeo  ■■geschloMcn  gewccene  Entwurf  eine«  tkbreiiren*  der  LivlSodUcben  Stldlc  Dec.  II. 
M  den  HmdcbhoT  sm  brlnt  Itt  In  II.B.  Nr.  M.MCCCL.XX  akgeJiwkt,  l<  4w  4»m  gekSrigei  B*. 
Knie  '»10  ab«r  MVlclil%  Reval'idM  Schreiben  besckteM  ppwim.  —  rkH»  «•  Wer  iK-handdl» 
AoKeleKenhelt  —  4«r  In  Flandern  in  Gebnuicli  jreicommene  Tauchhandfi  —  In  dIeieXeil  grhün,  wofür 
freilich  volllcomracn  nberaeiiu'i  ndc  Hcwrite  frlil)'!!,  so  niiits  ancli  da«  im  U.U.  >r.  MM<;C<:i.X"l.\  .  li^p 
druckte,  denaeibcn  Gc|{en»UBd  betreffende  Scbreiben  in  dies««  Jabr  geaeisi  werden.  S.  ttbrigeu  nocb 
4m  »4  la«.  am  BcMfkM. 

A4  2113    I)  SS  di,  >es  s,  i>r.  ii>.^n  wihncMnlich  ram  tl.  Mltn  140»  n  4allrM,  lal  «4  Btg.  1096  Mcfen*    0.  J. 

wtisfii  vcrMiclit  worilrn. 

2113,  a.    Der  Dorpater  Ratli  bittet  den  Revaracheii ,  dem  ha»*  Wrede  aufzugeben,  das«    0.  J. 
wt  4tm  SahllMcl  in  4«r  Lad«  clMend«,  !■  ««Idier  41«  den  Fj^nA^mImii  Papillen  gehörigen 
SMaaente  nfbawahrt  Warden. 

Nach  dem  Orig.  auf  l'ii|..  im  Rcv,  R.A.  gr.lr  im  U  R.  >r  MMCMI.XXVI.  lüp-  niiri^rnomMB, 
weil  aicb  dieselben  8dirifttöj(e  in  den  Dorpater  Sdireilicii  von  den  Jabren  i'l(J6-14ll  tioJea,  m4 
ttmu  Wni»  Im  4lH«n  Jahna  hialg  in  Ihkaa4ca  erwttmt  wlr4. 

2113,  b.   In  diaNt  Jehr  gebSrt  höcbet  wibiwhainJieh  das  in  CB.  «ntcr  Nr.  HDCCCLVI  O.J.a.T. 

ab^e<}ruckte  Schreiben.    S.  ad  Rvg.  8811. 
Ad  311 4.  S.  hierlbcr  ad  Reg.  3UW  S.  »7. 

■ 

140». 

«14,  b.  Daa  Ordaaanaltian  Connä  Mi»  FiUi«Aa/  Aaaapiaeh,  daw  dia  Ktraha  i«  8t  0.  T. 
ta  lan  alaa  Maifc  <dia  Mark  n  88  BdiilL  «ataahMl}  Jihrlleba  «ante  vaa  aiaan  Bäk-  ' 

tn  der  SchmiptNntraMe  (m  Riga?)  beliehen  solle.  t4W. 

Aufgefaiirt  im  LivlAad.  O.A.Reg.  Nr.  325.    Die  aa  Schlwu  angegebene  JabruU  1499  lat  ebne 
Zweifel  ein  SdbretMMMer  Mr  I4M.  4a  Goanid  m»  VMagbof  ia  den  Jabtea  I4M>I4I3  UvMadl. 

•eher  Ordentmeister  war. 


Ad  Sl  17.   I>»ia  dicaea  Schratbca  tnn  J.  IdlB  gchlirt,  itt  ad  Reg.  aOW  »MibgewIeBan  worden.  S.  andi  ebaa  Jaa, 

Reg.  2074,  e. 


9ll&»a.  ^«riiMt»,  Dd'at  tpattailaaa  a«Aa  gralbi  episcopus  Apruteneis  (Biaebaf  t.  Tb-  Mr.  IS. 
laaa^  sacti  palatil  apotlallci  aavaaraai  at  eaaaaa  ae  partlbaa  htfrasaf^^  a  daatoo  aaatra  pi^ 
aaditor  »pecialiter  dcpaUtua'\  «rkandat,  daaa  er  «am  Pabat  Gragtr  daa  Aafliag  erbaltao,  dU 

iwischeti  ih-in  Biichof  von  Dorpat  „et  qneiidam  TohaHnem  de  Brakel,  vaoallum  dictae  eccle- 
«iae  laicuiii  Tarbateiixis  dioceiiis" ,  in  Betreff  einiger  Güter  aungebrocheneu  Streitigkeiten  so 
enterauciicn,  und  erforderliclieu  Falls  die  Bclheiligten  Tor  die  Curie  zu  citiren,  und  citirt 
daanack  Jabaanaa  vaa  Brakal  aad  daaaaa  Haifaiahairar,  laaatkalb  kaadart  Tagen  sa  arMfeal- 
aaa.  „Ftaaaaallbaa  ikidam  dboratia  viria,  ■w^ia  laAanne  ÄM$te  «i  Btrmard»  Mit  A 
MtUxtpjfHe,  nouriia  pnblieia  aaribiaqaa  aaatria,  dericia  CaaiiiMMb  at  Calaaiaaah  djeaada, 

leatibua,  ad  pracniiNfa  vocati§  speciallter  et  rn^atis.  —  Datum  Arniniü,  anuo  MCDIX,  indict. 
II.,  die  VeneriH,  XV  F\-I)r  ,  pnntif.  papae  Gregorii  Xll.  Unterxeiclmet  von  HildtblwUblt 
Schemte,  ciericua  Paderbomenais  dioceaia,  pnbltcas  apoatolica  auctoritale  notariu«. 

Hack  einem  PetpnenlUntt,  wckkea  ala  Bnchdacbol  gedieBt,  im  KAnigL  Schwad, 
eacerpirt  fai  iScAirrcn'«  Veneichalaa  8.  10  Nr.  I1U. 
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mit. 


2HH.b.    Wenn  dus  im  U.B.  Nr.  MDLVII  «bgedracite  Sclirelben  lom  J.  1409  gcMri, 
WM  ad  Reg.  wabndieinlich  gemicht  worden,  «o  Itt  «•  vom  10.  Min  d.  J.  lu  datire«. 

9118,  c.    Dan«  das  im  U.B.  Nr.  MDCCLXXX  ai.^edruckte  Schrcibea  hAcbal  wahfsehabi' 

Heb  hierher  gehört,  iat  ad  Reg.  SJ096  auijceiahrt  worden. 

Jl.  2IS0,  a     Hierher  könnte  möglicher  Weite  da*  in  U.B.  mter  Nr.  JMOCXCl  aufgCMH' 

mene  Schreiben  |:ehören.    ä.  oben  ad  Reg.  11019. 
AiNtll  ».  Ad  -21.21.  .S.  tiierüber  da«  ad  Kcg.  3096  Beigebraebl«. 

■äflH.  i  Ai  910.  (n  dieaar  Rageci«  tat  —  dam  ZMammeabaBKe  aacb  —  „SUdtetata**  woW  «kbHKer  fa  qHaan- 

tage"  abxiiiincJprn  ,   so  w]e  in  der  Aninrrkiini;  die  Nr.  dea  U.B.  in  M IX'ri.W  W'll     pljr  ilic  Zcilbe- 
-'*  •tlmmon);  iai  die  hier  erwXhnle  Roitori(-Wismar°»che  AngelpKenhcil  in.<^iss<:rtiri)ii.  uclclii- /.udr  am  dm 

"  .  Jahre  i3B3  •iamni  (U.R.  Nr.  1340.  47.  81,  b.  1414.  vgl.  auch  J.  Voigt  ,  Ge>rbicbl<t  PreuMea*  V.  103), 
•bar  nocb  aloa  Baiha  von  Jahren  apllat  dea  Gegenalaad  voa  Verbaadluageo  aaf  den  Haaaalagen,  via 
aar  den  LlvUnilacban  8fUM«agan.  MMata.    S.  a.  B.  den  Stidicrecaaa  ▼.  tO.  Febr.  140t  (U.B.  Hr. 

1602'  P.  19  II.  43.  Da  fhrer  hirr  als  einer  „vor  Zelten"  vorsefulleneii  Krdaihl  Mird,  »o  l»l  es  aick 
UDiiiö);llch ,  das»  sie  auch  noch  im  J.  1409  nicht  erledigt  \\  <\r  \  denn  in  rin  frühcre.t  Jahr  aaaer 
Sclireibeil  nicbl  wohl  hlaaufsadaliren ,  da  ein  Verbot  des  Verlidir.«  niil  \ou-i;ur<)d  —  der  zweite  in  dea 
jlcbraRMn  arwihnta  Gagawiand  —  swiaebaa  dea  Jabrea  1392  oad  1400  nicht  hcatanden  hat,  weaig* 
atana  «kbt  bafemm  tot. 

Afril  n.  Ad  ««.'  S.  ad  Itog.  «008. 

■Md.    Ad  '2\T1 .    Das»  dieses  Sclirrilifn  .  «.omil  auch  da»  mit  deinselhen  ofTmliar  elpifli7piti-e  .  iiniir  ».  2l'iS  rejji. 

ttrirle,  sich  auf  die  .■^Ojjelegeabcit  des  B.  v.  Vreden  bczielil,  und  daher  in  die»et  Jabr  gehört,  ist  ad 

<    Bf«,  um  nacbtawkaan. 

0.  J.  8IS0,«.  Bar  D*r|Mi«r  lUdi  ih«llt  Htm  RigtadiM  da  Schraibca  dw  Nc»ffnr«dcr  Baa- 
Mshtfci  nit,  bltraffcild  dl«  Veriiaadlungen  wegen  de»  Deutschen  Kiufleulen  von  den  Nmt- 
garodern  weggeiinmmenaa  Gilica  mni  rafarirt  bber  daa  Inball  tweiar  an  das  Rcvalar  ftatk  fe> 
lichteten  Schreiben. 

Nach  dem  Oritflnal  auf  Papier  >■  Hif^hen  Ralbaarchiv  gednicfci  bat  Kapiertky  a.  a.  Ü.  S.  lOt 

.>'r.  ('.\.\.\  und  durniu'h  im  l'.H.  Nr.  .MM(.'>II>.\ .\V|I.  LVhfr  das  nirbt  »nicrgebene  Jahr  Icann  Ilei« 
Xwelfel.br&ieben,  da  es  mit  dem  genau  in  derselben  Weise  datirlen,  unter  Nr.  ÜI30  rfgiatrirtea 
ScbfaNw«  idalcb«cM%  tot. 

Eai  SS.  Ad  1138.  Am*  abgedmcbi  bal  NtfhrOg  1.  e.  8.  135  Hr.  CLXZ. 

tU/fmL  Ad  SI38;  31  d.  35.  M  Baltaff  dfoaar  Bag.  hl  aflf  dia  AwlUnMgaa  ad  Bag.  «M  aa  Tanrataaa. 

JhI  9.        fM88^a.  Dar  Halb  dar  Stadt  Haada  baaaagl,  daaa  L.       4m  SMI»  daa  M.  Mmekt 
nm  Kaipfang«  ctaer  Erbuchaft  in  Reval  ermicliügt  habe. 

IVnch  dem  Ori«.  »nf  l»ers   im  Rev.  R  A.  sedr.  im  U.B.  Nr.  M.MCMI.X.Wiri. 

Juli  31.   Ad  3138.   Dieses  Schreiben  ist  richtiger  in  das  Jahr  I4li  ta  verweisen,  da  e«  offenbar  mit  dem  unter  Nr. 
raitotriflaa  to  Baalabaag  atabl. 


AdM3»^dBa.W.  8.  biarlber  ad  Baff. 

Ang^JI.  SI40,a.  Der  Livlindlaeha  Ordanaaiaialer  aad  der  RigiMhe  Rath  »ahralbaa  aa  daa  Har- 
sag  J^kum^  Barggrareu  vaa  Palad^  aad  die  Gcmtnda  vaa  Palailu  über  di«  lait  daa  Pataati' 
Mbaa  BMmi  getraffeaen  Vcmbredaagan  wage«  Vkdcmefaahaia  dea  fegcaealltgaa'  Raadala- 
varitdira. 

Nacb  daai  Gaaea|M  iai  Big.  B.A.  Radracbl  M  NapUnkif  S.  ISO  Nr.  CLXXI  aad  daiaacb  ba 

U.B.  Nr.  MMCMI.XXIX.  Der  llerro^  Johnnn  Ut  offenitar  derveUt--.  der  sirli  in  der  Urlt.  r.  36. 
Angnst  d.  J.  (Nr.  M.HC9ILXXXI)  Fflrst  Iwan  ikutenoicUtch  ueoot,  ein  Sohn  des  Fürsten  ^tmean 
£ai^n.  8.  ad  Reg.  1000,  1601  a.  tt. 
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!ll43,s.,  Ben,  Bischof  von  Abo,  MMkt  ■■  ■ovatar  M  MfM  4«  MidMMiM  ^J^^. 
4m  dwtig««  Bitrgera  />.  2V>nra«/aMo». 

NKb  dem  Orig.  auf  Pap.  ha  Bot.  R.A.  K«lr.  la  U.B.  Kr.  MHGMLXZX. 

2144,  i.  mint  /iMm  atmmnrtMij  SttUkakar  tM  PolMfc,  wkwidaC  Ikar  da«  «dt  Biga  Aug.  iü. 

fnaMMaaaaa  Vartrag  weg«»  m«4«raafiMllB«  4aa  gageaasitiga«  Haadalavwfcabi«. 

Nsrb  den  Orlf.  »nf  Papier  Im  Rig.  R.A.  Redmakl  Iwl  Napienkg  8.  137  Nr.  CLXXn  aa4  4at^ 
n»di  Im  U.H.  Nr.  MMCMLX.XXT.   Ver^f.  obra  Rck.  3I4U,».  -  E«  Ui  dl«»  dletclb«  Urfcoada, 

wcidte  Im  l'.H,  iinlrr  der  >r.  "il  17  mit  ilrm  iiiiri('llll>,'pn  Dütiim  .  il  .'!.  S(  |iilpr.  rr»i»(rirl  Ist.  —  Ualaf 
den  KixUchea  ÜHlhmnnn  Fedor  (ThcutJor;  Itl  wubl  «cbwerlicb.  wie  Sapicrtk})  verniulbet,  Tidenitttm 
flitn^ugge  tu  vertlFlim,  da  dirtrr  niich  dem  J.  141)0  aickt  meW  Tetkaaml;  •rbon  rber,  wenn 
jcaar  Naa«,  wi«  woU  ai4gUcb,  Tidcaiaan  bedcatea  »oll*;,  TUkmam»  won  /VmrId,  dar  aalt  daa 
J.  IdW  Mm  ab  anddachtr  SaadiiMla  mdwiat  (Reg.  »IS.  1076.  «»  alc). 

At  »47.  Oiaaa  Urkaad«  IM  van  M.  AagaM  *.     ut  Mnm.  8.  Rc«.  9I«4,  a.  Scf«.  Z, 

9189,  a.  Pabtt  Arafor  Xltl,  «nramt  dm  Blaet  von  Doipat,  Bamlka^  wnm  Gamral-  Dae.  I. 

caJtealar  in  der  Ri^lschen  I'rnvinf. 

Aach  den  Kegeittcu  iiregor'*  XIU.  gedr.  bei  Thrtner  |,  782  Nr.  lO&ü  und  darnach  im  U.U.  Nr. 

imaiLxzxn. 

SISf,  a.  HiarNr  galiört  hialiat  wahnebtialicli  dta  unter  Nr.  2805  ragiairiria  Sebraibaa,  Oac  e. 
wie  ia  diaaar  Ragaata'kerdto'aagadcotat  tat. 


1410. 


ItlU. 


Ad  Iii  56.   Uieae  WillkBr  de*  Revaler  Halbe»  Ut  bereit«  uaier  ISr.  MDXIV  P.  10  bn  U.B.  -  mh  kldnca    Q.  T. 
Testabwelckaagm  —  «bgcdrackl. 

ÜICI« «.   Dar  Dörfler  Rath  thcHl  den  Rigiaclini  clo  ^^«linllwa  da«  Mawgarodar  Haa*  Pchr.  4. 

delahafca  mit,  BauaueelefieiiVcileii  vtc.  bctreffi-iur 

Nach  dvm  Ori;;.  juil  l'.tiiirr  im  Uik.  H.A.  \iei',.\apii-niky  S.  103  .\r,  l'\.\XIII,  und  dar- 

aaab  Im  U.B.  Nr.  IHMC.MI.XX.XIH.    Zwar  ohne  Jubrtahl.  allein  wexen  ilrn  imlruxbaren  Zutamaiaa» 

ban|:r«  init  fipiii  Dürpi'*!' Iini  Srlirfihfn  im  l'.H.  >r.  MIM'CC.X.XII  unbeilrnkllch  hier  «iifMiiii-limen. 

^    2161,  b.    Hierher  dürHe  das  unter  >r.  .M>I(U)\X\I\   ab|;edruckte  Schreiben   gehören,  F«br>  7. 
da  ea  oiTcnbar  mit  dem  naler  Nr.  MUCCXCl  aufgenomnieiien  im  Zutamnienhange  «teht.  S.  unten 
ad  lag;  S88S. 

21641  a.   Dia  Praatiiaelian  Stidte  gebca  darch  ihr«  Üendcboiaa  'In  Münater  den  Haa-  Febr.  17. 

deUcompioir  in  Brügge  die  Versichemnf ,  daaa  die  Baglindar  wader  ia  Praasiaa,  aaah  ia  ' 

LivJaad,  Privilegien  erhalten  «ollen. 

Nach  dem  llaasiger  Siadtbucb  (IV,  237}  aagefttlirt  bei  Uirtch,  Daasiga  UandeUgeacbichie 
S.  104  Aaai.  141. 

2168.  a.   Der  Haaddahaf  in  Nowgorod  iilagt  dem  Rigiachen  Rathe  Iber  die  aaaea  8a>  Hlrs  u, 

I,  mit  welchen  die  Nowcoroder  den  Deiil'chcn  Kauffn«iir»  hflH>f irt-ri. 

Nach  dem  Orig.  auf  Papier  |;r)lruckl  hei  Sapier»ky,\.  c.        lIKi  .Nr.  (  und  dHrnacfa  loa 

U.B.  Nr.  MMCMLX.X.MV.    Zwar  ohne  Jahreaangabe ,  allein  ive^cn  des  j;t'ni)iien  Zu»ainmaab 
nril  daa  aaler  Nr.  'JIOl,  71,  74  u.  77  rei^iairirian  Schteibca  aabedeakllcb  bierbcr  gebUrig. 


•)  Ml  der  Ucbcnaisaag  der  Voraamea  Fraader  nabnan  die  Raaaea  —  aod  acbme«  ea  aorh  — 
abca  akbt  geaaa  (a.  a.  B.  daa  U.B.  Bd.  V.  Rag.  8.  4»  Aan.'.  Dabcv  UhaNe  aaler  fader  wohl  noch  der 
Rlglache  Raihaherr  «eMa  (Merb  geaiala»  acta,  welcber  In  i.  IdOi  aarb  Peloak  dapailrl  war  (U.tt.  Bd. 

IV.  Sp.  h7.i|.  ■  » 


Digitized  by  Google 


li!;^'^^.       V><      HItfiMr  friiftri  te  ta  O.B.  Mi.  1I90CLI  libg^inOM  tdlNibm.  t.  ahm  li 

*  Reg.  «084. 

Hin  Sl.  8172,  a.  Die  zwischen  dt  iii  Comlliiir  de«  DeiitsrlMTi  Or<len!«!i»nsei  iti  BreqfieD,  Eberftttrd 
Oretacktr,  und  dem  Bremischen  Käthe  aun^ebrocheneu  Zwistigkeiten,  in  Kol;;e  deren  jener 
•eines  Amtes  enttetst  und  bei  dem  Livlinduicbeii  Ordenameieter  verklagt  worden,  werdei 
dardi  Vemltteiung  dea  Domcapftel*  «v  Bretoca  Tergliehea  nad  Ovelakar  la  a«in  Aiat  wladar 

etzt. 

Pdli.yt,  l>eilr;ij;c  7iir  Kilii'!«"  i^l-,  l.iv-  iinil  i'iirlanüs,  I,  JO  f;;;;.    S.  unitn  ad 
Mal  I.  2I7B,  b.    Hierher  gehört  vielleicht  da*  unter  Nr.  iüil  regi«trirte  Schreiben.    S.  oben 

•d  Rag.  1658. 

■•I  m.  Ad  MW.  la  den  Schielkca  Kr.  MDCCCXXXVI  Ist  8f .  7W  S.  6  ■.  •  Hatt  ..PMaoMie"  sa  1mm  WMm 

dem  Bert/e." 

Joli  15.  Ad  2180.  Der  hier  genannte  Urinrich  van  Ueyme  oder,  wie  er  »onat  jtenünnt  wird,  von  Htmen,  war  erst 
la  dleaeni  Jabre  aU  Bofesknecbi  im  Nowgoroder  IJandelabnf  angeatelll  worden  (x.  oben  ad  Reg.  IWi 
Baff.  a.  QSf,  ad  wlid  daher  vroM  «diwerlicb  ao  bald  aeiae  Steltaag  fcabea  «algebaa  arallia. 
Wohl  aber  kann  dlea  Im  3.  MtÜ  (^adiehen  aeln,  fn  wefcb«'m  K^nir  dt«  andi  hier  berikrtra  RIagr«  ' 

iilicr  (lip  Loiljcnli  iilp  l.iiil  uenlrn.  so  »•Ii-  Voll  drr  Alisrli.lfriiiij  di Kni_'<n  dir  Itt-ilr  ist.  ilrn  ilcr  Ho- 
fe«kne<bl  bi«  dahin  im  Hofe  ^.Indien  V.M.  iNr.  MCMVIll.  MX.  XXI.  XXVI).  UUie  letilere  Maau- 
regel  wird  vielleicht  ein  lluiipilipweg^nind  zur  kiindlj(iing  dei  DieMlea  gewenea  aein.  Daher  luk  aaaiff 
Schreiben  mit  i^roüier  Wuhnckctelichfccit  in  da«  J.  1413  zu  aetaea.  j».  unten  Reg.  290U,b. 

Decö.    Ad  3203.   S.  oben  Reg.  3154,  a. 

tta  1410.  Um  das  J.  1410. 


O.  J.         99IM,b— f.   Ava  daä  aar  Rag.  9B40  aagagabanea  Oründaa  aiad  dta  aatcr  Nr.  1088—40 

ragittrlrten  Schreiben  wohl  richtiger  in  die<«e  Zeit  zu  setzen.  Dazu  kommt  noch,  da««  Rein- 
Acnf  Rike  bereits  im  J.  1401  llcval'acher  Bür«;cr  wurde  (L'.U.  Nr.  MüXCVI)  und  in  dm 
Jahrea  1406  u.  1414  urkundlich  vorkommt  (U.B.  iMr.  MDCKCVi  u.  Heg.  )läö7).  S.  übrigem 
auch  noch  Heg.  'i433. 

O.  J,a.T.  Ad  tlK.  Dtaaea  AdeasMck  gehgrt  ohne  Zweifel  ki  eiae  ipllere  Zelt,  nnd  strar  Mlchat  wahrtcbalolldi  swi- 

srhrn  ille  J;i[irc  I  II!)  ti.  (ii  wrlcben  viclfiiche  Streitigkeilen  zwisrhrn  dem  HiscIinT  vno  Reval  und 
der  Sl.i,ii  Krv.il  verlii.ndelt  iviirtlen.  S.  U.B.  ».  MMCCXi.VI  u.  XCVIII.  M.MLDLXXIII.  I.XXIV. 
LXXXI.  LXXXIV.  XCV1I.  >1MDCL.X-L,XIV.  Mcht  ohn«-  Wahr«cheiiill<  hkcil  könni..  ni.m  dir  v  orlir- 
geade  Aufselcbouag  der  g^enaciti^n  Forderungen  in  dieaelbe  Zeit  celaen,  in  welcher  der  BladMf 
Mllglleder  aelnea  Ca|iiteU  —  wohl  suai  Behuf  voa  Vergtdcfeaaalcrbaadhmgatl  —  aa  daa  Rath  aaadle, 
nümlich  in  drn  hini  \  VH)    S.  U.K.  Kr.  MMCDL.XXXIV  und  unten  Rag;  MK^a. 

O.J.a.T.  Ad  3306.  JUttgllcber  Weia«  kann  dicaea  Schreiben  in  daa  Jabr  t3V7  gekaiea,  ht  welchem  der  Reval'ache 
BIrgenaelBter  „voa  dea  Oidtaa  wegea**  dem  Ttge  m  Daadg  kctwabaie,  aaf  wekhcm  die  StretUgkoRen 
de*  erzbiichofs  von  Riga  mit  dem  Ordaa  cle.  veikaadck  and  baigelegt  wurdca.  U.B,  fir.  KCDUX; 

vergl.  auch  Nr.  MCDU. 

O.J.a.T.  Ad  »Ii.  Eiae  Ueberaeitnag  h»  Boebdeatache  In  Pmhtw  Bcfttigen  8.  Wl^.    la  dam  daaethat  $.  38^. 

enlhallenrn  «ehr  bi'arhten»werlln  ri  Aufsairf ;  .,l)\f  Koiiitii^ci  des  Deiilsrhpn  Orden»  zu  Rreiiirn.  brsnn- 
ders  in  ihrer  Abbüngigkeit  vom  Livliinditcben  Meister"  wird  »ebr  wabrtcbeinlich  gemacht,  daM  dieaea 
SckfaNMa  la  das  Jahr  IdOS  ffabart.  &  obea  Reg.  tltS.b  aad  tmi).  Bag.  «7i,a. 

Ad  yJli— lö.  Von  den  la  dieaeiii  >»r!irrilu'n  •^miinntpn  Revid'sclirn  Kilrgern  kuminl  flletiiard  Loerr  im  J. 
1410  (L.ß.  iSr.  MOCCCXLVIl),  Ihrmann  von  Konie  im  J.  1398  vor  fli  B.  INr.  .MCDLXXlj.  Jo/utna 
aaa  dam  HtU*  erachcial  aell  dam  J.  1419  ab  Batbakatr  h|  Baeal  (U.B.  Nr.  lUICOVI  a.  ZVIl,  UIDGX). 

O.J.a.T.  Ad  3'il7.    Dirtte*  .Srhreiüpn  ^t-bßrt  ohoe  Zweifel  in  das  }ahr  in  «-elchem  SecrHiihrr ,  und  unter  diese* 

namrnilicb  Vicke  Straltttdorp,  in  der  Newa  Uu»*eii  und  Ueui*cbeo  bedeutenden  Schaden  zageflgl. 
S.  daa  U.K.  Nr.  HMCCCLXXill,  MMCDLZXZVm  a.  MNCPXCIX  aad  aalaa  Bag.  «Oia. 
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Dm  UiO. 

Aä  til8.    Dieip«  Scbrribra  bHrift  ohne  'AweiM  tlen«rll«-ri  Gr^rnaland,  Mfkl  4m  MMlar  Ar.  WM  ftl^MtllM^  0  j  g^f>^ 

lind  ^rhnrt  dahrr,  wie  Irlzlrrnt,  xuiii  J.  M<M.    .S.  otirn  Kejj.  lUM*,  a. 

22^1,«.  Sorrrn  die  Zcitbestimin^ing  für  den  unter  Nr.  8891  r«gistrirten  Brief  richtig  ist 
(ML  Wnde  «M  swisehcn  4m  Jahren  1401  ■.  1419  hlnflg  gmtMiO«  pMn  Mciliw  «ndi 
da  iwMr  Nr.  MMCDKXXIV  nbgcdracfcle  Schiclbea,  da  et  mit  Reg,  8881  4«a  almlielim  Ge- 

ganitind  betrilTt. 

M  SSttS.  Oer  Iniiall  des  SrbreilicM  Uewelat,  du«  ducclb«  nicht  Uii|c  ucli  den  Tode  einee  ReTafeckea  O.  J,<i.T. 

aiichor«  «atgef«rtlftt  werde«.  Da  darin  tfitM/uMg  des  llemi  Gvltidkalk  von  tfrm  Rade  Erwübnang 
*  gMCblelil.  il-r   iiwUrhr.i  <l.n  Jahren  1113   U.B.  >r.  MCMX!.I,\    iin,1  112-.'    (M!    Vr.  MMKI  XVXIV) 

alt  Domherr  Je»  Keval'hilien  Slifl«  j;en>NBt  wird,  so  i»l  iinipr  jenptn  liisclinf  riilvvedrr  Johaiinr»  von 
Aeken  tu  versieben,  der  im  Februar  NIS  siarb,  oder  de»SFD  .Narbful^er  Arnold  StoUnoH .  der  wahr-  , 
■ckeinlicb  im  folcende«  Jahr«,  1419,  mit  Tode  abginK,  da  Uänrich  Jghil  bereit«  an  Scblu««  de»  J. 
HM  Tom  l^bti«  «an  Hlaciiar  van  Raval  eraamt  ««nie.  OanMwb  nnaa  aaaar  Schreiben  In  alaca 
dieser  beiden  Jahre  ^e>elzl  werden.    -S.  tinirn  Re»;.  '/TiS. ». 

Ad  S2'i9.   Vielicicbt  gebttrt  die«  Schreiben  In  ein  rtwus  »itäiere*  Jabr.   Deaa  im  J.  1418,  wahrscbclnkich 
alcht  gar  Uhgv  »ach  Ihraa  INannt«  Tode,  vcrliaufi  INnte  <W«r|f«  Wlttwa,  dia  nach  Unwal  gerngM 

Wiir.  ein  ihr  seliftrise»  in  Rev.il  {V  It  MMCHI.). 

'i'2!29,  a  u.  b.    In  diese  Zeit  unccfnlir  ^t-liöreii  die  beiden  Srhreibeii  de«  Ct.  Mekvi,  «eine    O.  J. 
Muhme,  die  A'urow,  betrefTeud  iL.B.  St.  MDLXXIV  u.  LXXVj.        oben  «d  Kcg.  t87U  u. 
80    Ava  dcMdbaa  Grflndeit  aiad  aiieb  41«  teUm  t«lg«Bd«i,  Mt  1«  VerbMMg  atabea- 
ilen  Sdirelbca  iBeg.  1880,  c  «.  d.)  hier  att%Mi»m 


8890,«.  Der  Eitler  Tord»  Btmäe  lUrikeätOH  empffekit  de«  Rcailcr  SatiM  da»  Jf.  O.  J. 

der  eine  Fordprunjf  «n  einen  Keraler  Hiirfer  (J.  A'tirnin  fial.  Deebr. 
ü.l»|..  -  IJpv  H  A  -  L  .M  >r.  M.M(:M1..\\XV.  —  Wesen  d^r  /.riiUesrimimin-  s.  H.«.  J-i-J«,  a. 

USjS9, d.    Der  italh  su  Wjiburg  bittet  den  Keval'achen  Katli,  seinein  Mitgiiede,  Magnus  O.  J. 


Mekrodtr,  m  «iaer  Fardemag  n  Jamt  KmrmM  la  vcrhelflM. 


aPap.  -  Bav.  R.A.  -  U.B.  Nr.  »HCHUCXXVi.  >  «.  Rag.  tm,  a. 
8880,  *..  Btwa  ia  dieae  Zeit  aiöchte  weil  daa  «nier  Nr.  »QLXXXVI  ha  VM.  aafjpMMMa-   o.  I. 

meiie  Srhreiben  «^i-finren.  S.  obe«  ad  Reg.  1891.  Vergl.  librigeM  auch  noch  V.B.  Nr. 
M.MCrCXI,  XI..VIII  u.  XrVIl,  in  dinen  surli  ein  Heinrich  ron  Türen  oder  Tutieu  voricnmmt, 
welcher  jedoch  mit  den  gleictiiiaiiiigcn  üieiier  de«  Ordi'nMneiKliT.s  nidii  idenliacli  su  sein 


141  i.  1411. 

Ad  9333.   Dieser  Friedenaii-actai  ist  auch  abf|adnicht  hal  ffcesiaclii  Lalalnlach  S.  IM  «ad  la  ctear  allaf  Fahr.  I. 

Deutschen  Uebersetzun);  S.  134. 

2237,«.  Hierher  f;<  liort  liöchsi  «ahracheialich  daa  im  U.B.  Nr.  MDCCXLVIII  abge-  Min  fT. 
druckte  Schreiben.    S   oben  «i!  Ktg.  yt)8l. 

2239, «.  Der  zu  Pernau  «ersainmelie  Livlindiachc  Stidtetag  rerbietet  die  ;unbe«che{nigte}  AprU  17. 
Hinfuhr  aller  Waaren.  die  in  Brügge  eingekaaH  alfd.. 

Nach  dem  Daniiger  Biadlbadh  IV,  «5  aageMbn  taa  mnA  m.  a.  O.  8.  IM  Anak  444.  Vaigi. 
aalen  ad  Kr;;  m«. 

8243,  a.    Hier  mus«  wahrsclieiutich  da»  Schreiben  Nr.  MMCDVIII  des  U.B.  cingeacbailet    Mai  4. 
«arden.    S.  unien  ad  Reg.  8858. 
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8.  »bn  ad  Reg.  9061.'  ▼ergl.''(A«%aM  ämh'ulira'ltaf.  8B4,  c 

Kri  sg.   ^     liMW,  k.   Palnit  Johanne»  XXIII.  betlitigt  und  prifUagiit  4n  v«a  J«a  Ordaasoicbltr 

gafrlndkla  St.  Bri^i(tenklo!t(fr  zu  >ltriendael  bei  Rev«!. 

üri^.-1  raoMHinii  auf  Perg.  ^s.  Beg.  »93,  c,  in  der  UniverailAUblMiolbek  la  Upob 
{Sdünm,  Verzeiihniu  S.  914)  abgcinckt  ia  •.  Amft'«  AnUr  VIII»  MI.  und  teaacb  Im  U.B> 

Nr.  MMCMLXXXVII. 

Uli  31,         2246,  c.    Hierher  geliört  das  Schreiben  im  T  B.  Nr.  MDLVI.    S.  oben  ad  Reg.  1861. 

Jaul  15.  a.    Wahrscheinlich  ist  das  unter  >r.  MOCCLVII  in  U.B.  «bgedniditC  Scbnibea 

liierher  gehörig.    S.  oben  ad  Wtz.  u.  U9. 

Jali  i.    Ad  tihX.    Die  Urkunde  i«i  iiuiiinelir  voll^iandiK  abgedruckt  im  U.U.  >r.  M.>1C.MLXX.\VII|. 

JhII  0.,         SS51,  a.    Bruder  BerlholUf  Abt,  Bruder  ITennait«,  Prior,  Bruder  JoAaiines  Kedingh^ 
■hahharr  ao  La— gttiWB,  Bniiar  MbarfA,  Vfigl       Ehialeffa  aa  VaMana, 
•le  alt  Tolhrarl  iaa  Caofcata  alle  IlaalatfStar  In  Landa  Alaatakan  daai 
ClHinNiMn  FttfofMaA  abtretaa,  Im  AoaUindi  gagea  da»  Ord.ana  Gltar  Im  Kircbapiel  au  Le- 

meitevere:  die  Kirche  Lene  im  Gerichte  au  Overpali  und  die  vier  Dörfer:  Petyenculle,  Ker- 
dea,  Tirmas  und  Airo,  im  Kirchspiel  zu  Womel,  ausgenommen  den  Talkhof,  mit  dem  daan 
gehörigen  Gute;  dies  Allea  übergebe  der  Orden  dem  Kloster,  frei  von  allen  Diensten,  Malwen, 
Baiaao  a.  a.  w.,  aatgaaamawn  „dat  darp  ta  TaalHgail,  dar  «i  t«ra  Dadaaabea  nl  aeadaa  aabal- 
dbnt  ala  la  rdaeo,  nalwan  adder  ta  raeblan,  waaner  am  dat  ander  land  talgel,  ap  der  lade 
kaate.''  Für  allen  Pfandgut,  welche«  da«  Kloster  in  Alentakeii  besessen,  habe  der  Ordens- 
meixler  alio  viel  Geldes  wieder «egebeiv,  „als  uns  d«r  stund:  wer  id  ?>\^t.  j('nj;e  lüde  Vau 
ht-iden  niden  entogen  wercn.  de  nicht  gevrict  en  weren ,  so  mach  niiilk  dt-  hidc  rordercn,  als 
de  büke  utwisen."  Daraaf  folgt  die  Grinsscheidung.  Dat.  Oterpal,  HCCCCXI,  acht  tage 
Palrl  and  Panll  der  b:  apeatel  GoMea. 

Au«  einer  Abüdiriii  .ml'  l>,i|iier  im  .Schwrd.  ReicbsBicUv  in  SlodÜMtiM Ifdart  vwatabaaden  Aaa- 

zug:  Sehirmi,  Vm /,f  ii  lini»»  cir.  ,S.  21  i\r.  'JHI. 

Jali  C.  2251,  b.    „Brndf-r  Berffiold ,   »bbel,  broder  Hermen.,  prior,  hroder  Johannes  Kedingh, 

herkhere  lo  Lemeslevere,  bruilvr  St/verl,  voget  des  closlers  to  Valkena",  urltunden  über  einen 
Anstaaaoh  aller  ia  Alientaakea  belegenen  Kleelerlindereien  gegen  die  wm  O.M.  Conrad  von 
V§lMk»»e  ihnen.  eIngewiaMaen  Ordenegiler  im  Urebaplel  an  LameMerare,  belegin  ,4n  da« 
riehl«  ta  Overpal",  und  die  vier  Dörfer:  Petyenkulle,  Kerdes,  Tirmaa  nnd  Afra,  balegaB  Im 
Kirchspiel  au  Womel.  ausgenommen  den  Talckhoff  mit  dem  Gute,  das  lu  dem  Hofe  gehört, 
in  folgender  Latidselieiduns:  1.  Die  Güter  des  Klosters  Valkciia  und  die  Güter  des  Gericht« 
au  Qverpal.  „Int  erste  sn  to  gande  van  der  l'jiamede,  belegen  bi  der  Kmeyokke,  —  up  de 
Pa^a  —  da  Petjge^ort  bei  an  da  Datbaiw  —  an  aaaa  avt  tan  aaer  brugge ,  de  gebeten  ia 
Rtgameftka  —  la.anca  berat,  de  gebeten  ia  AUaatanpalde  —  ap  aaan  hant,  gahaie«  Make- 
stenpolde  —  np  den  Helwcch  —  enen  hont,  do  gebatan  la  VÜBadawaa  Metaa,  la  Ulvaada 
dem  richte  to  Orerpal.  Horst,  gehetcii  .'>urelonc;empere  —  up  ene  sype,  gebeten  Lyaen- 
oja,  —  hörst,  gcheien  Paikenarwo,  de  horvt  bi  dem  clostere  to  blivende;  —  nppe  den 
«rech,  dar  ene  brugge  ia ,  dar  de  Ljnonojra  ander  hen  vlat  —  hörst,  geheten  Kolletease  — 
karrt,  gebetea  NoppenMre.  da  bllft  dem  riehle  ta  Orerpal;  —  »yp,  de  bet  Kondrcnejn  — 
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mf  caeo  grolea  >•»,  ftlägea  !■  tmr  braikc,  feMM«t  AlMmpsm  -^^  iiyp,  gahatm  Knk««-  IMI. 
■ja,  dar  aäe  bragfe  ater  gat  — >  ap  4«b  «eck  le'  P«ydaaal      ap  aaa  typ,  4a  gabataa  ia 

Kvifanaja  —  appe  de  Pctyse."  —  ^.  Der  vier  Dörrer.  „lat  «Nie  tuschen  Tirro««  und  Ennele 
■p  eneii  wech  —  np  der  Pctjge  —  Helen«ecli  —  Kuge  —  van  der  Nurka  —  de  liorste,  de 
in  liggen  uppe  der  oye  —  Kov«le  —  eiie  syp.  gelicteii  Metsekulen  —  cn  bmk,  gchelen  V«- 
^yana  —  aa  aaa  iegaaarfe,  gehatea  Panaakullc,  de  iagcBoda^l«  Utren  deai  «taalara  —  ana 
lyp,  fdiatan  Vaamiaja  —  aac  «jp,  gebeten  Retkcaeje  —  cae  «yp,  gehelea  Knaga  —  aa 
ene  iegeneJe,  gebeten  Perdeaaalke  -  »n  eiiea  wceb,  gehet  eil  Lonciiteiisu  —  Icfenode,  gehetaa 
NcDenmcfjce  —  an  de  Pi-ivfrcn  -  an  dt:  Vi'ii'iloya  —  ovi-r  de  P.illtenoya  —  an  den  ayp,  de 
negest  is  dem  dorpe  to  Arokull,  under  der  bruggeii  in  denie  dämme  to  Arokull  —  borat,  ge- 
beten Ktrkeneara  —  Ia  de  Kaffenbcke  —  ea  boiaiach ,  gelegen  bt  i*m  darpe  to  Baaabeaan, 
de  kart  den  conptar  to  den  Talkbava  to.  —  Datan  Oveipell,  aaao  MCOXI,  in  dann  aeb» 
todaa  d«ge  Petri  und  Pauli,  der  hilgen  apOMlele  Gode«/' 

Ana  dem  Orlg.  aef  Perg.  iai  ScInrediaciwB  Kalctoercbiv  thaUi  dca  vwatehcndca  Ameg  nhi 
SdUrrm,  VenaMnlaa  8.  10  Nr.  105. 

M  tWfi.  Jeui  aucb  abgedruckt  b.  i  .\\,,„rrikv  S.  MO  >>.  CLXXVI.  In  dan  Afcdfacfc  ki  U.U.  Md.  IV.   Ort.  tl 

Sp.  7W  ut  Z.  4  V.  II.  XII  {:■,,■!,:  ,,le»len"  Kiwitt  ..lientcn." 
Saee,  *  a.  b.    Hierher  gehoreu  fielleicht  die  im  U.B.  uoler  den  Nr.  MDCLXXXV  und  Oct.  31. 
MHCCOLXXll  abgedruckten  Schreiben.   8.  eben  ed  Reg.  SOIl. 

A4  «71.  JaM  ancb  kel  Napkni^  8.  IdB  Nr.  CLXXVU.  Dac  5. 

» 

1412.  Uli. 

9SISkb.    Oea  Hoebnditora  BehiHtk  (Bmm)  9tm  Mmm  flehaldvetachralbang  Ibar  0.1. 
f8t€7  Ungarlüche  Gulden,   welche  er  von  dem  Orden  in  Livland  entlehnt    Datum  Marien- 
bur»  AnlKtnihrt  im  Li\l.   O.A. He«;.   >r.  {Wi.    Kbendaaelbst  ist  unter   Nr.  9"2I  noch 

eine  Schuldverachreibung  deaaelbeu  llochmeiatera  Heinrich  von  Plauen  Ober  von  dem  Livlindi- 
•chan  Orden  anUebato  I78SI  Ungarische  Gulden ,  nnter  den  J.  14SI ,  rerteicbnet.  Da  Je- 
doch dar  geaaaate  Hoebnetoter  am  14.  Oetbr.  1419  abgoMtat  wardea,  ao  Im  nladaitam  daa 
angogebeae  Datan  unrichtig.   Vielleiebt  ist  aacb  Mer  1419  atatt  lütl'sa  lesen,  and  nAgea 

beide  Urknnden  diexellie  i^cluildfnrdening  betrelTen,  da  der  Betrag  in  beiden  nicht  aehr  dlfTe- 
rirt,  die  eine  etwa  blos»  eine  Beriohtit^iiti|;  der  andern  intliült.  AnfTallend  ist  es  übrigena, 
daa»  Voigt  dieser  Schuld  nicht  erwähnt,  da  er  doch  ausrülirlich  die  damaligen  Kinauarerle- 

gtnheiiaa  das  Bacbneiater»  besprieht  COeeebiehte  Pvaaaaana  VII,  497  fgg.,  155  fgg.,  i80fgg.>. 
Owa  dar  Baobneislor  arfl  don  Otdaa  hi  LIviead  wegen  dnaa  Darlebnt  natarbendalte  and 
ein  solchca  aueb  arbldt,  boiaogan  aMbrora  fan  D.I.  ahfadirnobte  Actenstiofca.  8.  bnondari 

Nr.  MCMXXV. 

'2278,  a  u.  SäUS,  a.    Auf  den  beiden  Hanaalagen,  welche  In  diesem  Jahre  zu  Lüneburg  ^p^j)  |o 
an  Sonntag  Quasimodogenili  und  su  Lübeck  an  Himmelsfahrtatage  abgehalten  wurden,  waren  Mal  IS 
aacb  Sendebotea  aus  Riga  anwesead. 

KtkUr  bei  IWIMiwadU  &  m  a.  MI  aad  «attite,  OnaMabta  dw  fciaisal.  Beate  II 
Aaah  Sl. 

LM.  t>rk.-ll«a.  Vt.  0 
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SahnibM  foUnD.  8.  «bw  al  Baf.  flOSl  aiid  Bcf . 

Jali  0.    Ad  9^289    Vergl  hlcitter  4at  ad  Res.  9090  Beigebradite. 

0,  j.  1.    Der  neue  Rath  xu  LAb«ek  biltot  im  R«val*ache«  Bath,  ili>  anMerkmiMB,  mmi 

^    nicht  «US  der  HauH  aa  itoaien. 

NMh  *m  <M|.  Mf  PHg.  !■  Rc*.  BJl.  gadiMkt  k»  LM.  U.II.  Rr.  JMGIILXXJUZ.  IMt- 
Mlewla  JaWiahl  «tglabt  ikh  «w  Jw  BnrttMH«       u  IlMtwg  abiiihiilii—  lbM«ta«H 
<Bag.»8,D. 

aJ.i.T.       »80, 1.  la  diMe  Zeit  fflUrl  htehM  wahndMkJtdi  ««  in  U.B.  Nr.  HDCLXXXIV 

gadrackto  Uffcaada,  da  ai«  aidi  aaf  dia  la  dloaar  Zoil  nil  Nawfarad  faplagaaaa  Dalafhaod- 

laafaa  beliehen  dfirfte.    Vergl.  Reg.  2290  end  oben  ad  Re«.  !»I0  a.  II. 
Mi  n.        8890,  b.   Hier  ist  da»  im  U.B.  aatCff  Nr.  MDCCCXU  aaffaBOnaiaBa  Sdir^a  daa»- 

gchaltcn.    S.  oben  ad  Ke^.  <2I89. 
Joli  19.   Ad  im.   JeUi  aucb  abgedruckt  bei  AopierjJky  I.  c.  S.  144  Nr.  ULXXI.X. 

Jitt  «.        9S8B,«.  Daaa  daa  Bchrdbaa  In  U.B.  Nr.  HBCCC  ilehtiger  hiar  avfknaebmn,  tot  ad 

Baf.  SI8B  wakiaahaialiek  gi^auaht  wardca. 
0. 1.         8Hli.b.  Dar  Barpatar  Bath  tbaUt  daai  BcraTadiaa  ala  Sabfatbaa  daa  Bigiiahaa  Bathaa 

AaB>  1^  'Bill  betreffend  die  Bedrän'gniaM  daa  BaalSChen  Kaormaniis  in  Nowgorod. 

O.Pap.  -  Rev.  R.A.  -  Abdruck  !■  U.B.  Kr.  MMCM.\C.  -  Udicr  di«  fehlend«  Jabnafcl  kaaa 
meb  dea  iribaht  kda  ZmUd  adn.  da  .dciMibe  mefcrer«a  Scbreibca  dicae»  Jabm  (U.B.  Nr> 
MDCCCXU  (Reg.  »M.b»«  HGBVni,  ZIZ.  XXI,  XXVI)  «ftabar  bi  deai  <»aaaaaHa  XawMea- 

bange  •lebt. 

Aai.  IT.       flnS.a.  Mgbtrtek  JUrf»  •fltetlidMr  Nalar«  traaaaaBirt  daa  vaa  da«  Palat  Mkaum 
XXm.  daa  Briglliaaklaalar  aa  Mariaadaal  bei  Banl  «nkailta  Pri«Ue^aia. 

Nach  dem  Origiaal  anf  Pet«.  h  dar  UahrartWtrtlbllelbtli  aa  Opmla  abfdia^  la  «.  Buiy^« 

Aidüv  VIII.  3d6  and  darnach  im  U.B.  Nr.  MHGMXa. 

Dm,  9.        B800L  Natariataiastmaiaal«  bataaircnd  dia  van  daa  Haraag  n^lntf  daa  Rigenaeni  ia  Pa> 
iaalc  abcaaaBNBaoaa  Waaren. 


Nneb  daai  (Mr.  auf  Perg.  In  Rev.  Bjl.  ab«idradii  b«l  Ntfiknl^  S.  IdS  Nr.  GUIXX,  nai 
i'  fan  U.B.  Nr.  MMCMXCJI. 


O.J.  n.T.       9300,8.  BIltadlralbaB  aa  daa  BSalaaliaa  KSaig,  aicli  baia  Hanag  WÜmii  wcgaa  Sa« 

riakgaba  dar  daa  Bigaaaara  ia  Palaak  abgaaaameaea  Watraa  aa  waadaa. 

Conccpi  oder  Abschrift  fan  Rig.  R.A.  Dirnich  abgedrockt  bei  Sapiertiy  S.  149  Nr.  CLXXXIi 
nnd  daroaili  im  V.H.  Nr.  MMCMXCill.  Unterachrifi,  AddrMse  und  Daiomangabe  fehlen;  allefn  der 
Inhalt  IS««t  kriniri  Zweifel  darOber,  daii  dü»  .Srhreiben  denitplben  CpKensland ,  wie  da«  umer  Nr. 
330U  regioirirte  KutiiriaUtinalrunient  belrlft,  und  daher,  der  Zt\i  nach,  hierher  gcfaOrt.  Aus  der  Forai 
de«  Schreibens  kaaa  ferner,  mit  einiger  Wabrachckiiichkeil,  geacbioaaea  wardM,  dass  ea  von 
der  l^adciberreD  der  Si»dt  RIgn,  iIm  vea  dta  Ktibiiebaf  von  BIp  «dar  vaa  d« 
OidaMawiaier,  aokgegaogen  lat.  Flr  dea  efMiVMi  aiCcbte  vfdlilehl  dlt  Art  aad  ^ 
wie  ia  dem  Sdirelben  dea  Stiftes  Riga  Erwübnaag  ge«( hiebt. 

Dee.  13.  Ad  SSM.  lalal  aadb  ahRfdrackt  bd  JVapmljr  8.  148  Nr.  CLXXXI. 

.  uia.  1413. 

O.  J.  a,  T.  Ad  MM.  IMe  hier  regiitrirle  Initmrtton  ist  nicht  sowohl  nach  Nowgorod  abseferiigte«  Bolen  mitgegeben, 
als  vielinebr  von  dem  Rpi  ;ilpr  It.ilb  teinea  .Sendeboleii  ''i  •  inrni  l.ivlUndiscben  Slidteiagc  ertheill, 
wie  skh  Insbesnndere  aus  dem  6ttm  Sata«  daraelbcn  deuilich  ergiebt,  wenngleich  NnMrgorader  An- 
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Ifen  daria  das  Hanptgegeiulaad  blMeti  und  iihrr  lileMUwn  „mli  den  Ruaaca" 
•oll.  Ualar  den  <letMeraa  «iml  aüailicb  olue  Zweifel  aaf  deai  SiMictaca  «fwailata  Rai*» 
gOfeJer  Baaiifcalea  w-ventchea,  bH  deaea  maa  dart  aatariwaMa  aollla.  —  Waa  41a  Zail 

•o  koniaien  iwHr  iHp  hier  rrwütintrii  Kf  scfiM  i-rdrn  ,  namentlich  Olier  die  Lodjen  la  dar  Nawai 
tug*wel«e  In  dea  Jahren  UIU  — Nl'i  vur:   allein  In  nShercffl,  ja  im  niiclistem  Zusammealwage 
untere  Instruction  ofenbar  mit  dem  unter  Nr.  MDC.XXIV  imL'.R.  abgedructtten  Sclireiben,  welches, 
wie  ad  ItcK.  1836  aachifewiewa  wardea,  vom  35.  April  1416  «i  daiirea  bt.  Zieht  maa  hiaraa  aacfc 
h  Erwigaas,  daaa  tm  19.  Jaal  IdlS  «la  SMdtalaK  la  Darpat  gebaltca  «aide  (U.B.  Hr.  WMLEXVU 
■ad  das«  wir  <;erade  auf  in  Dörpel  abKebalteneo  Tagfabrtea  anch  «onsl  Mow^or 
aalreffen  (V.U.  !*t.  MCitI,  >1I>CII,  HMCLV  n.  LVI ,  so  lieftt  die  Folgerung  »ebr 
tm  da*  Aabag  Jaal  dn  J.  Idit  «a  aetaea  M.  S.  «aim  Ba«.  S474,k. 

HMMf  WÜma  MhNibt      d«i  Blgiachea  Bath  ia  Bciraff  dw  in  BlgaMtm  te.  7. 

enen  Waaren. 

üach  dem  Orig.  auf  Pap.  im  Big.  K.A.  gedruckt  liel  !^apicrtkif  Ü.  150  Nr.  CLXXXiii  und  dar- 
aacfa  ta  U.B.  Vr.  aMCMZCIV. 


9B07.  D«r  Kigbd«  BaUi  arkandet  ttar  die  aldKahe  Auslage  aehrercr  RathagUader  aad  IMr.  t, 

\  die  ihnen  in  Poloik  abgenomroeneD  Waaren  betreffend. 

Orig.  auf  Pcrg.  ia  deaia.  Ardiiv.  Abdrack  bei  Aiqritr^y  S.  I&i  Mr.  CLXZXIV  aad  im  U.B. 
Hr.  MMCNXCV. 

AI  SMS.    Dieaex  Scbreilien  nius,  wie  oben  ad  Res;.  'iOS\  wahrocbetalMi  gaancbt  hl,  to  dia  labr  1411  «dar  Hei  K, 

•pilesteos  1412  geseUt  werdea.    S.  Re^.  2246,  a  u.  22!M,a. 

8319,  a.    Der  HochrneLster  des  D.  O.  bittet  die  Blüclioff  %on  Dorpat,  Oese!  und  Curland,  0.  J.  n.T. 

bei  dem  bevoralehenden  Verauch«  einer  Kini^ng  swische»  dem  LIviind.  Ordeaaneister  and 

dafB  Brabisciiaf  ten  Ri^^a,  die  Partei  des  eniereii  nicht  se  Terlaaaen. 

Nach  dem  Ilm  ii  n' i^ier-liegUtranden  Kr.  III  Im  Kda1j(sberger  geh.  O.A.  (Indei  Nr.  680)  abgedr. 
la  U.B»  ÜT.  UMCMXUVI.  -  Der  Steiinng  ha  Kegialraaden  nach  iat  daa&braibaa  v«n  den  Bad»» 
aiehter  ttthnkh  Itnm  «vn  tHavm  auagegaagea,  aad  da  -dieser  am  M,  Oclbr.  I4IS  abgeaelH 
wurde,  »o  gehürl  e«  in  dieses  Jalir,  da  wiilirend  »einer  .\nilsfUliruiig  nur  Im  J.  1413  iJv- 
land  einen  ..neuen  (;elileli;;rr-  oder  Onlensmeisler  in  der  Fcrson  Dielrich  Tork't  erhielt.  Dieser 
war  ohne  Zweifel  spätestens  im  MSri  d.  J.  gewählt  (U.K.  Nr.  .MCM.XXXVI  ,  trat  aber  erst  aaf 
dea  ailrfaalea  Capilel  —  welcbes  am  äonaabead  vor  dem  äaaatag  Jabllala,  d.  i,  d.  13,  Mal,  ae 
Wenden  gebalie»  werde — sein  Ami  an  (V.B.  Hr.MCMXXXVIII,  ▼ergl.  ailt  Kr.  HCMXL).  DaaSebreHae 

miiss  diilier  In  die  /eil  rivisrlieri  dein  M<ii  und  dem  S.  Septlir.  .  ^itif  weichen  der  H.M.  die  Zusam- 
nenkunri  des  trabixcbofs  luit  deui  Ü.M.  ansetxl,  fallen,  mithin  ungefithr  die  hier  gewAblte  Stelle 


83S0.  a.    Br*n§M  JVÜctetee«,  Haeptmann  sa  Wyborg,  enpftahll  deai  Rerai'acliea  Batbe    0.  J. 

C9rd  Limborg.  an  wi-lclien  mehrere  Rc» alnisiT  iinscrenlitfi  rtisii  AnnprBche  erhoben.  '""^ 

O.Pap.  -  Hev.  R.A.  -  U.U.  Nr.  MMCMXCVil.    Ueber  die  Zeiibestironaag  s.  die  folgende 
SMIib. 


SSttO,  b.   niwrder  Amtfe  JlerOeMeii,  BiUer,  aehrelbi  an  dea  Bevaier  Bath  In  dendbca    0.  J. 

jMit 


—  Beir.  R.A.  -  U.B.  Nr.  MMCUXCVUI.  —  Das  Jabr,  welchem  dieaes.  wie  daa 
bergabcade  glelehseWge Schreiben  iRe;;.  23:20. a:  angehOn,  lüsat  skb  an*  einigender  le  beldca  ver- 
kommenden l'eritoneninimen  aruKiliernd  Ijesdnirnen.  Sie  milsaen  vor  dem  J.  1415  aUfgef^rtlgt  sein, 
ia  welchem  Utinrich  von  Telgele ,  der  d.trin  als  Bürger  aufgefUliri  wird,  bereits  Ralbsherr  war. 
ßtthrhalk  von  dtm  Utdt  kommt  zwischen  den  Jahren  1413  und  1422  als  Revnrscher  Domherr 
«er;  vieUekbt  i*er  er  aa  acboa  \m  J.  IdQg  (vergl.  das  au  der  Regeste  BaoMffkle).  Caird 
Umhor§  etscbetat  ha  J.  1409  als  Abgcaaadter  Tbnrd  Seade  Rarlkeasoas  aa  dea  Revaler  Raib,  la 
einer  hinderen  Angelegenheit  i Reg.  2127 1,  Hiernach  würden  nnnere  Scbreihrn  »wischen  die  Jahre 
liUü  and  1414  gehSren,  und  wenn  man  bintunigt,  da»»  im  J.  1413  der  Revaler  Bath  seine  .Sende- 

laalrairti  nie  diekaadc  aaeaa  Cwd 
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ßUK  (L^B  Nr  MCMXLVIm  K  ).   «o  möchle  da«  Jahr  141*  alt  i 

Aiufertij(ung  der  lieidcn  HtieSe  anzunehnrn  «ein. 

IdbI  a.  .  SSSI, «.  WtbncbeiiiUcli  gehört  dat  In  D.B.  Nr.  MMZXX  abgedniekte  Schreib««  dea 
WM»b  Dhtrltk  tm  Derpat,  aw  de«  nr  B»g.  MBH  eagegebeaea  Giaade«  sehea  i«  dfeeee 
fahr,  ala  des  seinea  AaBtnMriltf. 

9tft,  SV,  A4  2331.    Von  den  in  djptpin  Schreiben  KeuaatCB  BcvBr*chefl  Domherren  kommt  Johann  Crevet  er«t  im 
J.   I4'il),   GotUrhalk  von  dem  Rode  «dion  lell  1414  und  noch  14^*2  vor.     Niehl  imwahnichein- 

lich  ist  dir  jm^f^pbene  Jabrznhl  vprüifiridim  lllr  Will     S.  üliri;;«-!!«  noih  Hhi  wahrtcheinlicb 

dentrllit-n  Crgensland  beireflende  Scbreilifii  des  lir7.l>^clJr>^^  T.  von  l'öln  im  U.B.  Kr.  MMCCCXCVII, 
dem  Irrilicb  auch  dl«  Angabe  det  Jahre»  felili.    I  nK  r  T  ist  ohne  ZmtM  Thtdtrich  edar  DhMdk 

tlrnf  nnn  Miin  za  Ter«tchen,  der  1414— C3  Er/.|ji»clinf  von  Cöln  war. 

Od,  10.  a.    Erich.  Koiüf,  von  Dänemark,  iiimint  dti*  Kittcr  Johann  und  Pi-ter  TUeHhuKMt 

lirüiler,  als  seine  täglichen  Knechte  und  Diener,  unter  seine  Beschirmung  auf. 

Nach  dem  Orij;.  auf  Ptorg.  ia  dm  e.  nMmAaüm'scbca  FInilleBiRbhr  aa  PaMawf  afcgednwit 
ha  U.B.  Nr.  MMCNXCLL 

1414.  t4l4. 

0.  J.  Ad  3339.  Dieaea  Scbreibca  kaaa,  wegea  de«  ad  Kc)(.  23IU  Uemerklen,  auch  in  ein  etwas  frlbcrct  Jahr  ge- 
Jaa.  30.  bOree.  Der  Revaler  Ralbabcrr  T.  Kngp  war  Ibrigeaa  aecb  Im  I.  1416  ha  Aarte.  ».  U.B.  Vr.  MNXCL 

O.  J.  Ad  3313.  Der  in  diesem  .Stlirrilirii  ati^-cioijrne  Sliidlelii^-  «iirj«-  nirlii  im  J.  1414,  Ktnilfrn  I4ir)  iti  Wulmar 
Febr.  35.  gehalten  (U-B.  Mr.  AICM.VC,  MM,  M3IVI,  MMXXAVIl},  daher  denn  auch  da»  »cbreiben  luni  i.  Uli 

gabBrt.  8.  «Maa  Ihg.  >3n>a. 

Hit  SV.         85l>7,  a.    Ritter  Han»  r«»  fiMHAliten  überliaat  sein  väterliches  Erbe  seinem  Bruder. 

dem  Killer  l'eter  ron  Tisenhusen ,   welcher  di^i-sen   di-<  Kr-ilrrt  ti  ScbttldeB  Übeniiaiat  upd 

deacelbea  lebenslinglicltou  Unterhalt  au  gev«ähren  aicb  verpflichtet. 

Nach  demlOr^.  mT  Pcff.  In  dem  «.  TFMCNJIauMit'Mihan  FamlBiaaubl»  aa  Peatany  gcdmctl 

im  U.B.  Nr.  MM.M. 

Jmi  14.    A4  23ÖI.    Jelit  luu-h  KPdruckl  bei  .Sapiersk^  S.  Ibi  i>r.  CLXXXV. 

Jaal  SD.  S36<2,  a.  Hierher  gehört  dai  im  U.B.  Nr.  MDCCLVIl  abgedrackte  Schreiben.  S.  obea 
ad  Reg.  »090. 

Aag.  14.        SSn.  a.  Hterher  «ehtrt  wahraeliclaiieh  daa  ia  daa  U.B.  oatcr  Nr.  MMCD  aaf 

Belirdbea  doa  Kigitebea  Rathea,  d«     effeabar  denaelbca  Recblakaadd  betrilk,  wi«  dia  < 

Nr.  23111  und  !234S  registrtrten  Schreiben;  denn  der  in  ersteren  genannte  Gottschnlk  Linf- 
tcfiedfi  ohne  Zweifel  idcMitinch  mit  dem  Goftschalk  HelinkwenU  der  Reg.  2318  U.  SMSL 
S.  auch  oben  ad  Reg.  ltili.3  und  unten  Reg.  2370,  a  u.  VtiSO. 

Aag.  IS.  Ad  S96».  Dteaea  Sekrelbeo  Kehaif ,  wie  tkb  aa»  eiaar  VctglcidiaBg  ailt  dea  ia  tJ.B.  eaTcr  Nr.  MMDLTI 

u.  .M.MDCLI  abKedrnckien  Schralbea  abefa«l|Ciid  Cfi^t,  ia  daa  Jahr  1431.  S.  iraien  Reg.  3031,  a. 

O.  J.  ^2370.  a.    Ad  Reg.  IK83  ist  angenoaiaiea  worden,  da««  dieses  Schreiben,  weil  ea  mit  dea 

^'  Reg.  2.318  u.  ^2  im  Zusammenhange  ateht  (a.  Reg.  Udtiü,  a),  in  diese»  Jahr  gehöre.  Allein  ' 
schon  der  Umstand,  dats  tu  der  ^eg.  liUS  voa  der  Bebandlang  der  Sache  in  der  Appeila- 
tioaaiaalahi  die  Red«  tat,  llaat  aaf  ein  ajplterca  Jahr  achUcsaea.  Das  Jahr  1419  kaaa  die« 
«rahl  atahl  ael»,  weil  ia  dteaeai  Maria«  Gebert  (der  8.  Septbr.)  aaf  «faiea  Boaataf  iai,  dahar 
die  Datumanicabe :  „mandages  ror  u.  I.  t.  dage  aativitatis"  ganz  ungewöhnlicher  Welte  dea  9. 
Septbr.  hrzeichnt-n  würde.  Um  so  mt-lir  loit^is  in.-ui  «irli  fiir  das  Jahr  t4l6  cntacheiden,  ia 
welchem  der  U.  Septbr.  ein  Dienstag  war,  daher  das  Uatum  unseres  Schreibens  ohne  Zweifel 
dce  7.  8«plbr.  1416  b«Nicha«l.  8.  aalca  «cg.  «115^'«. 
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M  9374.  Di 

in  Lindrnblalt't  Jabrlib.  8.  286. 

Ai  2375.   Abgedrockl  bei  yapier»kjl  S.  IM  Nr.  fXZZXVll,   6.  audi  dau  LTkundeoiavenur  in  Schirren'*    Uct.  8. 
VcfMichnln  8.  937  Nr.  MS. 

iU  3376.    DIesf  s  Si  lireihen  ;;phrirl  oline  Zweifel  in  das  Jalir  1415,  da  die  Urkunde,  auf  welche  d;irin  Kezug     O.  J. 
geooniineu  wird,  keine  uiidere  is\,  ul»  die  Stbuldvcrucbreibang  des  Halbes  zu  Uorlinund  vom  23.  Sieplbr.    Oct,  9. 
1415  (t'.B.  .\r.  MM.VIX),  wie  ticfc  MI  4*m  IlMtaMdcr  SchrribM  m»  10.  tMkt.  1417  wifraUelhift 

ergiebt.   S.  unten  Rei;,  '2412.  a. 

S376,«.    Michael  A'ucAmei«/«-^  Hoclimei«ler  de«  D.  0.,  stellt  die  eiidliclie  Beilegung  tl-  Ocl.  14, 

l«r  Febdoi  Pakat  md  UltliMeiw  nlt  itm  Ordan  de«  PalMte«  den  Hömiachea  Köaige  nnd 

dm  Caadl  aa  KoataUt  taheiMf  aad  arnaaat  aeiaa  BeTalimichliglcn  sam  Caaefl. 

Orix.  aur  Perg.  im  geh.  O.A.  zu  Köni^xbarg  ladmi  Nr.  dOB).  AÜgadniekl  bei  N^phni^  S.  ISS 
Nr.  CLaiXXVIIl  und  im  U.B.  Nr.  UMMI. 

Ad  S37I3.  fjH  Ist  die«  dlroHb«  Urknnde,  welche  bereit«  In  U.B.  Nr.  MOCU  befm  J.  14M  «bKcdmckt  kt,  Nav.  7. 

d:i  die  Sla\  onitilien  -Siliriflieirlien ,  mit  welche«  die  Jahrzabl  »usgedrOckt  Ist,  nn-riinu  >.iii(]  .  iiiiil  «0« 
wolil  I4tll.  nk  1414  i;ele»en  werden  können.  S.  ^apirrxkif  S.  118.  Da  ftbrigen«  die»e  Lrkuade  nd^ 
den  Ke^.  'imK  -.'.KMI,  a.  'j:m,  a  n.  23()7  im  Zn»ammenbanKe  la  «Mhca  adMlBt,  •»  Briichta  da«  latSletC 
Jahr  d.i»  ri(hli|;ere  Kein.    Xurfi.  noch  oben  ad  Reg.  I975T 

'i."57H.  .1  II.  h.    In  dif^e  Zeit  -eliiiitn  höchst  w  ilirsLlw  inlich  die  im  H  U.  Nr.  MDCLXXXll  Wovbr. 
u.  M  M  ('III  ahgedruckteo  Schreiben  des  Uetaler  und  de»  Uortmuader  Uathe«.    ä.  unten  ad  '^^'* 
Reg.  240J  S.  112. 

Ad  mO.  JalBt  cacb  afcscdraclit  bei  Nä^rdCy  S.  IS7  Kr.  GLZZZIZ.  Dm.  91. 

it380,a.   Hiarlier  echSrt  da«  im  O.B.  ffr.  HMCCLXXXV  abgcdmekte  Schratliaa.  8.  ad  Daa. ». 
Rag.  S943  a.  »SS. 

I4i0.  I4IS. 
98BI«I».  Hiarber  geliärt  wabrachaiiilicb  daa  Um  D.B.  nater  Mr.  MBXXXII  abgedruckte  O.J.B.T. 
Scbtaibm.  8.  obaa  ad  Sag.  1837. 

SBBI«  c.  Caapaiaarialca  aü^aat  dapatataram  canniaiarioraB  aaBcilll  Caattaattanala,  pro   O.  T. 

adaadia  Inatraaientis,  iurihns.  priWIe^ii^i,  ordini«  Taalonicl  fralribua^anta  daoegatia.  Aa.  1418b 

.■^ufgefilhrl  im  I.iWim.l.  O.A.  He;;    Nr.  3-.'3. 
S9Bl.d.    Urossfiiritt  IVHaut  sicliert  allen  kaufleuten  au«  den  Landen  des  LivUndischen  J««.  13. 
Ofdaoaaielatera  freiea  llaadelararkabr  In  Llllhaaan  aa. 

.Nach  dem  Ori:;.  iiuf  Petg.  ba  idg.  lt.A.  Redracla  bei  JVqitoaiy  8.  IS7  Nr.  CXO  aad  daiaaah 

Im  U.B.  Nr.  >1M\1I! 

S8BI,e.    lohannes  rigesimus  lertius  ^  ad  instantiam  Yludiilai  regia,   et  Yiloläis  magni  Jaa.  17. 
daaia  Littbaaniae,  Romanoran  liaperatoram,  praecipua  Friderici,  pririlegta,  craeiferia  data, 
al  CatTi  aab  apeaia  pagaBamai  al  achlanialteoraB  ailiipaadaniai  daadala  at  tanraa  LltthaaBiae 
et  Friiaalaa  daaalaai  ianderaat  et  aceaparant,  abragai.  Cenataatiaaf  deetaa  «aita  kaL  Fabr.« 
paallBcalMi  aaao  qninto. 

Aofgefilhrl  in  dem  Inventar  df>  Kr.ifc.nier  Archiv»  in  Srhirrnis  Verieichnl«»  etc.      Wti  Nr.  190.  • 
2385,  a.    Ilierlier  gehört  höchst  Mahracheiulich  daa  im  U.B.  Nr.  MMXXXVIl  abgedrackte  Febr.  9. 
Bdhralbaa.  8.  avtan  ad  Kag.  9I80L 

SaB8,a.   Daa  ina  U.B.  Nr.  MCMLX  abgadiaefcte  BahtalbaB  iat  aaa  daa  ^  Reg.  8340  aa-  Fabr.  17. 
gagrtanea  Qriadea  la  diaaaa  iabr  aa  aaisaa. 
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Mr.  SS.  a.    lohanne»  rigeaimu»  tertiun  Vlaiihlawn  regem  conttitoit  geaeralera  vIcariaM  Ii 

terris  Ruthenoriim,  Maioris  Nowogrod  et  Plesekow,  datqoe  hcultatem ,  •chUmaticoR  ad  fidea 
NdMMMli,  cum  «itdem  per  se  vel  per  aiioa  IrtcUadi,  a  poeiua  abnolvendi,  rebellea  armk  coer- 
CMdl,  Qoo  liwofwii«  privil^la^  dod  LiUhuaiM  tIaIHtar  «Mtwt«.  DalM  OiHtratiae,  oct 
Iii  Mtrtli,  pMtif.  amio  XII.  (f) 

Aiif-i-fiilirt  i'n  il.-!!!  Inventar  de»  Krakmier  Arrhiv«  bei  Sihimr)  a.  h.  O.   S   >>f;  .\r.  191.  Wt% 
Miivf^vhene  Puntifi. iiisj^ihr  Ul  iinrichli;;,  da  Johannes  XXtli.  nur  vom  17,  Mal  NiU  bU  am  39. 
Mai  1415  Pabul  war.    Da  nun  die  Bulle  aa«  KomdIu  datin  bl,  wmk  dm  OoMll  «iMClIit  cnt  Ii 
Herbat  1414  er«lact  wur4e,  ao  lunn  Jas«  nur  In  dleaea  Jahr  gnelit  wwto.  Dinr.apifchl  aacft 
^  4er  wabracbeinndke  Zuaamroi'Bbanx  arft  il«r  Rejc.  9381,  f. 

Aprit  4.  2390,  b.  Hruder  Johann  ton  Boderek^  anders  |eheisiiea  Wekebrol,  Comthur  lu  Reval, 
wkaiiilct,  im»  vnr  ihm  mit  ••iura  Bclbllaarn,  DUtrieh  VOimg  wui  WUhm  Varetubech^  BH^ 
lern,  als  «ie  daa  Ocrlalit  aattaa  des  Hockndaton  tob  PremMii,  9tH  MngeUedey  WUlmt$ 
Sahn,  mit  Vollwort  aller  aelner  rechten  Erben,  dem  ehrbaren  Knechte  Vicke  Hingeitede^  Hm- 
nekeii'i)  Sohn,  seinem  Vetler  und  allen  deisen  Krben,  auff^elrapen  habe  das  Dorf  su  Lechtis 
und  das  Dorf  lu  LuckeubtTch ,  im  Kirchspiele  zu  WasKchcl  in  Ilarrien  gcieg«.-»  ,  dazu  zwölf 
Ilaken  Landea  gehören  „und  de  lade  aunder  jengerlejr  tcbull  eite  auaprake  vau  deme  vor- 
faMiaadca  G«rie,  van  aincii  «rren,  efta  vw  jcnaade  van  alaca  «Nr|«B,  ni  t»  «wigen  tfdaa 
lo  bcfealdcMi  and  d«  vorgcaamad«  Gert,  var  atk  aad  var  alle  ain«  rachtca  arraa,  vartalch 
laoslilcen  und  vorleet  allea  ervetalea,  egcndnmea,  rcehten  ansprake  und  irkentnisaa,  dat  ke 
went  an  de  tiit  gifte  dusüea  breve«  an  «II«-  (itme  vnrccnonidcn  gude  haddiv  Vorlmer  so  ieet 
de  vorgennmede  Gert  deme  ergenanten  Vicken  und  allen  tiinen  rechten  er^en  alle  de  lüde, 
■It  crer  acbull,  de  in  vortüden  In  dena  Torgeacr.  gude  gewonet  hebbea,  und  darut  entfarea 
afte  felagea  aIn,  aad  ganta  vallaaiadit  lo  habben,  da  lada  and  achalt  to  vaiderndc,  aad  ak 
dar  la,  efle  Janieh  «aide  afla  gewalt  hi  daae  vargaacr.  gada  geaehea  and  gadaa  wera  in  vatw 
•  llldea,  am«  da  weide  ok  mit  rechte  to  vorderne  und  to  bahaldena.  —  Datam  Raval,  MCCCCXV, 

ao  dena  dage  ainte  Ambrosiiiü,  des  liillif^cn  bischoppe». 

Auk  dem  t)rlj(.  auf  Perj(.  liu  Scitwed.  Beicburcitiv  liefert  den  vortielienden  Auazug  Sekirrm, 
ia  •.  VerieicbniM  eic.  S.  II  Kr.  IW.  Aach  aa^cMbri  im  UM.  O.A.Rex.  Kr.  780,  wo  der  ihm 

de»  zweiten  Dorfes  i^iditeitber);  lautet. 

Halft.  St.'^n^,  b.    D^N.  dKS  im  U.B.  Nr.  MDXXXI   abgedruckte  Schrcibrn  bücliNl  wahrscheinlich 

in  das  J.  I4IÖ,  jedenfall«  fruhealeaa  in  dieaea,  gebort,  iat  oben  ad  Reg.  1856  nacbgewiaaaa 

worden. 

JaJl  II.        2405,«.   Hierher  gchirt  allar  WabracbeinlicbiioU  nach  daa  im  U.B.  Nr.  MDLlll  «bge- 
dniekta  flahreiban  aebat  Beilage,  «Je  ad  Reg.  I8II8  gesoigt  «ardea. 


Ja>  Hl  Ad  tm.  Dleaea  Scbralfcca  maH,  aawaU  to  dar  B«iaala,  ab  aach  Uk  U.B.  S^.  «S.  aUl  vom 

vom  30.  Juli  datirr  waidan. 


Ang.  •.  Ad  Vm,  Oieaaa  Iat  daa  «rata  gnaa  dathia  ActMaiOck  i»  dar  «aadiaa 

BeTal'acbra  Mri^era  fVfar  «an  itr  Fofnre  wlier  dl*  SMadt  Dortwendt  e*  tat  dcamacb  hier  dHe  paa> 

«pmlsir  (;rl<'i;enlii-ii  711  iliiii  VcrsiKhe.   für  e I f  dienen  Cri;ensl;inil  tielreflende  .Aclenstiirkr.  ilie  im  ür» 
kiinilrnhiirlie  iin  vrrscliieilrtirii,  mm  Tbell  uorichtigen  Ürlrn  abjjedrurkl  «ind  (  Rp^.  *AM)3— 9. 
'/793.  t28<il>),  weil  ihnen  die  Angabe  derJakuhl  fehlt,  letztere  genauer  feiilzuiitellen.  Erlelcblwt 
dies  dadnrdi,  daaa  acha  dieaao  Ptactn  aagabeade,  iai  Uifcaodcafcacb  gebSri.i(rn  Oria  au 
Adcaallcka  (Beg.  MN.  »40.  IHH.  SHS.  S74$.  iTOIk  fllM.  tM.  WH  n.  9U7,  ein  genaaca  DM 
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Orr  Durimiioder  Rath  tielll  die  VrranlnuunK  iiiin  Rrchutlreile  und  dtMM  Verlauf  —  an  n»-  1413. 
niiietirn  )n  deMcn  Schretbn  M  4ea  Revaler  R»th  vom  ßecbr.  (418  (1.1. B.  fir.  HIICCLXXXII) 
—  MdMldwnd  teri  Vor  vier  ishrm  («bo  In  J.  NN)  «rackica  P.  v.  d.  Volmc  vor  om  (des  üort- 
— d«ff  lUiht)  Hod  nätalo  m  mfw  door  Aumm  0«Um,  dio  wir  H»  itMUg  Bohi  oolNa«  voa 
wcgn  acioea  Velten  (Valcf^adcn)  Attnekt  von  «fcr  Volme,  der  lo  BleofcoTch  'JotU  Belenborg, 
cio  MarkiÜecken  an  der  Wfpper,  nnweil  Oorlmiind  j;e<iarbea,  and  aU  detaen  nlcfeaten  Erlirn  er, 
Peter,  (ich  durch  einen  beigclirarhien  aog.  ,,Retpect-  »»»gewiesen  habe.  Die  HimU  |)r>ririiiiiiil  «ei 
olleidingt  dem  Allirechl  v.  d.  V.  verseisene  Rente  «chuldig  gewesen.  E*  halte  iibrr  ein  {(ewUaer 
BriHtHWn  Druckrpage  einen  „Reipecl"  der  Stadt  Ludentchede  beigebrNcht,  de«  InblllOi  dOM 
Etmt»d  VON  4er  Fofam,  da«  vanlorhcBc»  Albrccbt  cclitc  rechte  Scinrcaler,  den  HalaeaMao  or> 
Mietest,  dao  Ihr  von  Htran  ochten  rodMeo  brailer  aagcaioi^eoe  G«t  f«  Emprang  so  nehoco.  Do 

fO  nun  |{iTlit  sei  im  ^:in7.en  htril.  RflniUrhen  Reirhe,  dasi  „allei  Gut  nri(  h  imtlfr  ll.mil  »n  den 
okhiilen  Leil),  echt  und  recht,  liomnirn  solle",  «o  lahllen  wir  da»  von  ,\llifrl  n;n ii^rl.i*ji<^ne  Gut 
dem  ileinemaae  fBr  Rechnung  der  Erme^iird  an«,  —  drnn  liii-  rtrihic  echte  Schwester  ist  nHber 
Uwe«  recblon  Brudera  Gnie,  nie  dea  Bradera  Sohn,  —  und  begehrten  von  Pctefi  daea  er  aciocn  Ao- 
«procfc  aof  nK  wdpktt  lodooi  wir  lo  dor  Soabo  voiMhno ,  wio  BocIiiMa  aol.  —  Lmmmot  0(lMb 
Jodoch  Kli^  HfNMi  MO  M  de«  lo  Pmun  »pnwlloo  BolioiMdttateo  dar  Uvllodlacliea 
Slldto,  uad  bcichled  oio,  vor  Each  (dem  Reratcr  Raihr)  am  Tage  dar  llinmelfahri  Marine  fd.  15. 
Attglisll  r.ii  ersrlicinrn  und  un»  tu  verHOtworten.  Darauf  schrieben  wir  Eurh .  seilten  den  Th.ilhc- 
•tand  und  das  RecJitsverhültiiiss  auseinander,  und  baten  Eurh,  uns  ^<>i;en  Petrr  ver^tiitworlea  xa 
Wullen,  wie  denn  auch  Herr  Adolph,  Hcriog  von  Cleve  und  Graf  zur  Mark,  desgleichen  der  Rath 
sn.LadcBaclM<le,  deaco  die  Sache  hckaoat  war,  Euch  achriebea,  daaa  wir  ia  der  Sache  gcthaa  bU> 
te«.  wai  Recht  wRr«.  Sodaw  eraldillBtau  wk  vier  ekrhara  IHwitr,  Bra.  Anmnm  Brnnmuam, 
lirn  Cord  Safran,  lUdiMMi  ttmrek*  Hud  BiMuM  Mtfmt^,  aue  vor  Euch  hi  der  Sache  so 

veranlwnrlen. 

.So  weit  einstweilen  der  Dortmunder  Rath.  Unter  aelneoi  eben  erwUhnieu  Schreiben  au  den  Rath 
M  Heval  kaaa  uicht  wohl  elo  aoderce  verataadea  wenlea,  ale  dae  Im  U.B.  Nr.  MUCXZIV  ahgo- 
diodUe  vwn  Doaaertlag  ucb  I Jietare ,  o.  J. ,  ao  wie  anter  dem  Ladeoacbcder  Schreibe«  dae  voai 
Mcnalag  nach  Laelare,  i:leirhr»!N  o.  J..  im  U.R.  Nr.  MDCLXXXIIt:  das  gleichzeitige  Schreiben 
dca  Herxogs  Adolph  i«t  wohl  verloren  ^tegungen  ,  denn  dessen  im  l'.K.  .\r,  M.MCCCXLiiI  ahge- 
dnckiea  Schreiben  in  der  Volme'scben  Angelegenheit  gehört,  wie  wir  sehen  werden,  in  eine  ipAtero 
Zoll,  Biailich  laa  J.  I4l».  Da»  aaa  Jcoe  drei  Schrciheo  io  daa  J.  1416  gebttrea,  trguin  alcb.  daraaa» 
dam  Ia  dieeaai  Jahre  aof  Ucblmcea  ohi  WMMag  «i  feitiMU  icbaHca  winde  (U.B.  If r.  MNZXIZ, 
LXIX.  LXXVI,  NMCIV),  und  wird  leaHMRI  durch  ehl  Schreiben  Peter*  v.  d.  V.  an  den  Revaler 
Rath,  d.d.  Raseborg,  Montag  vor  Palmen  iU.B.  Kr.  MDCL.XX.X),  worin  er  den  Empfang  dea 
.Sl■|lreillt•n^  der  liimli«!  In  n  -'>l;idle  ..vom  andern  Sonnlai;  nach  Ivirhliiif.s'i  '  iiiclild.  sirh  il.iniil 
kufrieden  rrlclHrt.  und  nur  die  Anfrage  macht,  welcher  Frauentag  :,tlarirnt'ekl  in  dem  Schreiben  ge- 
BIcilH  s«!  (er  verslebt  darunter  ohne  Zweifel  den  Tag.  auf  weichen  die  Sachverhandlung  angeordUCl 
war,  wie  wir  oben  nahen,  den  Taf  der  UiauMUahrt  Jfarlae,  dar  alao  ia  dem  Schreibeo  dea  Peraaaor 
SOdtelagee  an  Iba  ukhl  genau  hesekhaet  eelo  nechie).  Dkaem  Schrolbea  PHon  «angelt  «war  audi 
die  iahnahl,  allehi  abgaaebcn  von  dessen  Zuiaiumeniiaag  mit  dem  Vorhergehen ilrn  Kpricht  für  das 
Jnhr  1416  anch  die  ErWRbnung  der  RUstun^rn  des  Königs  von  Schweden  («nd  Uimemarltj  wider 
i..Uieck,  Holland  und  andere  „schmale  Herren." 

Somit  wire  flir  d  rei  aavoUkommeo  daliric  Schreiben  die  fchleade  Jahnahl  annluall.  Dem  ar> 
wShatcH  Schreibe«  dce  Dortmonder  Ratbea  (U.B.  ftr.  MNCXXIV)  war,  wie  ane  demielbea  herver- 
gebt, die  Copie  eine.»  Briefe»  des  Peter  v.  d.  V.  biM^efli^t,  und  diese  ericennen  wir  deutlich  in  Hfiu 
im  U.B.  Nr.  >tl)CL.\X\I  alt^edruclilen  .Aclenstlicli,  d.d.  Lübeck,  auf  St.  U^rlinslag,  welche«  nur  ' 
auf  diesem  Wege  in  das  Revaler  Rathsarrhiv  gelangt  «ein  kann,  und  daher  vom  II.  iNovember  l4iS 
dalirt  werdea  muaa.  ZwitdMa  dieaee  Schreiben  Volme*«  and  dea  obca  erwihatc  vom  Mooiag  aach 
Pahaea,  d.  U  daa  IS.  April,  I4M  gehSra«  ofnbar  drei  aaa  Baaehoif  dailrloSchralheat  efam  davaa 
bt  voa  dem  Riller  Ctniu  Vtam}fi»ck  an  die  LivMadbchea  Sildte  gefkbtei.  vom  Tage  Sl.  Jobaaaia 
de«  Evadgetlsten ,  d.  i.  vom  37.  Derbr. .  dalirl,  und  die  Sache  des  P.  v.  d.  Volme  dem  l.ivfllndV 
»chen  SlSdtetai;e  driugend  empfehlend  U.l!.  -Nr.  MMCDX);  von  ili-n  beiden  andern,  von  Volme  .ujt- 
gehendeo  und  vom  heiligen  Drel-Königsabend  ^d.  i.  d.  5.  Janr.j  dalirten,  ist  d.is  eine  jijleichrali.«  an 
den  LivISndisrben  SiKdlelag  gerichtet  und  eniliitit  die  fKrniliche  Klage  gegen  Dortmund  (U.Ii.  Nr. 
MOCLUVill),  dae  aadera,  aurjeaca  Bomig  aehmcMl,  aa  dea  Revalaf  Rath  (U.B.  Nr.  NOGLXXIX). 
VUmIMH  gcfcwihi»  lat  daher  vaa  Sl.  Dachr.  141».  die  beiden  Bchralhea  Valuia'a  van  S.  Januar 
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IIIS.  Illtti  de  SiadicUj;,  an  <l«n  Vlaininck  wmI  Volme  «kk  wcadcik»  tot  eben  icr  «Imi  craMmte,  an  i. 

Fcbrmr  1416  m  Peniiu  s^jebutien«.  —  D«»s  ObrifHM  Peter  v.  <•  V.  aicb  aclMr  ForderaaK  w?g«a 
berrit«  fHllier  im  drn  Rernler  R:iili  j;eu'rnilei,  mni  dnen  Sdilftwecbtcl  «letwlben  mit  Atm  Kaihe 

7.11  Dill  liNijii.l  \  ri.iiil,is,t  .  pCiii'-lit  »irh  au.«  di-in  zu  unserer  Kr-rsfr  rJllHi)  gchüriKen  Srliri'llifii  <lr» 
LivLindi-clifn  UrileiiMiirulers  voui  (i.  Aug.  1415  (U  B.  Nr.  M.M.W'I;,  in  welchem  Hpr^rlbe,  aaf 
Blllen  Volme't,  den  Reval'iicben  Raih  ercncbt,  drm  Volme  da»  in  seiner  AnKeli'.!;enlii'it  aa»  Uort- 
mnd  etagCKROiene  ScbKibm  in  Ab«cbrifl  ■■asufcnigni.  Hicrimtcr  kann  aber  kein  aadere»  Oonain- 
4er  Schreiben  vcnlandcn  werden,  ala  da*  bn  U.R.  Nr.  MMCiV  nbtHmckle,  vom  Tage  nacb  St. 
Aadreae,  d.  i.  vom  I.  Dei-far.  dalirre,  welches  sich  aU  Antwort  anf  ein  .Schrellien  »u«  iteval  ankiln- 
di^l  und  nnr  eine  vorl8n0;;e  iNachricht  Ulier  die  Snche  niillbeill,  da«  Weitere  sich  vurliehiilleod,  »u- 
liiild  Jcr  iiiis  l.iiili  ii«.  Ii.  ilt-  verliunle  hesrlieid  riiiKrxiinf;eii  si-in  wenle.  E»  kann  inilhln  nicht  wohl 
in  Zweird  Bezügen  weriien  ,  diiü»  dieiiei»  Srlireilien  dem  J.  1411  angehört.  Aber  auch  das  Kevaler 
Schreiben,  uuf  welches  Dorloiund  dergestalt  auiwcriei,  hat  sich  im  Concept  erballen,  Ul  im  U.B. 
'  ffr.  MDCLXXaUi  abgedrackl,  und  daber,  obKbon  ibm  Jede  llatanuuixabe  Mill,  etwa  in  den  N«. 
vembar  1414  <n  Melle«.  8.  oben  Reg.  9378,*n  n.  b. 

Nachdem  solcherjjeetalt  IMr-noch  sechs.  In  Allrm  ^ilsn  für  neun,  unvollliniiiinrn  li.uirtc  Adro- 
aMdin  daa  Auaaielluogajahr  lieber  fesijjestellt  worden,  uiiissen  wir  in  der  I)a^sl<>lllln^  (trr  elgenili- 
dban  ftwbvtllMiadlung  forlfabren.  Wir  finden  den  nächsten  Verlauf  am  rollsiändi.;sieii  \  rrzeichnet 
.  In  etaan  Scbidban  daa  Bcrai'acbaa  Balbea  an  den  Katb  an  Ubeck  T«in  la  Febr.  1417  (U.K.  Nr. 
NMCXV).  worfa  et  tni  Weacntllcben  helasli  Vnr  nna  erachianaa  Ptttr  wn  tkr  Vatme  von  der  einen 
Seite,  iiiiil  ilii-  Herren  <  oid  Sandi  r.i  u.  Ilrrmann  llatumatim»  nnseres  Käthes  }>lublbrUder,  Hein- 
rich Schrlici-nd  II.  Aiidreat  Hinedink  [\on  Tldeniann  von  Heeffce  und  Keinliold  8oltrum|>  substi» 
tairi),  Hevulliniichti^te  des  Dortmunder  K.iilirs.  von  der  andern  Seile,  und  brachte  Peter  V.  seine 
UlMge  nacbttebcnd  an:  kb  nebaw  die  biderben  Lcnte  von  wej|en  dcrar  von  Doitmobd  (d.  i.  die 
DorlmnnderReTollndkiidgMn)  wegen  nachatcbamlerl'MernqB  In  Ana|^  DarRatbanDorlnMindbal 
mir  mit  [fand  und  Mnnd  und  bei  culen  Treuen  galoM,  900  Rhein.  Gnidea.  die  er  mir  schuldete,  xweien 
biderhen  lauten,  denen  Ich,  auf  seine  Kitte,  jene  Stimme  Iberwies,  aussuzahlen.  und  dieses  (lelöhnisK  nicht 
gdiiltrii  ■)  Nun  habe  ich  md  die  biderhen  Leute  'Jiier  sind  ohne  /.«■•iiVI  ili,-  l>el^l,i^toii  Hcm.II- 
niMchll.^leii  gemeint,  nicht  Volme  »  Ce.isionare)  mit  Ijrthrl!  und  Recht  ;;etcoiiiteii,  da»f>,  wenn  e»  zum 
Eide  Icuiuuit  {of  dar  eede  van  vallen)  sie  (die  bidcrbrn  Leute)  solchen  von  der  Dortmunder  wegen 
mir  laiatcn  aollen.  Heine  Biiie  gehl  demnach  dabin  t  „aie  aolico  mir  daa  ilberwiaaene  Geld  bei 
Itrbtem  l^ge'und  acbelacnder  Soana  geben,  oier  acbwSren,  daae  jenra  CetSbafo«,  Vorwort  und 
L'eli'r">-isiin<;  nicht  hIüo  f;esrhelien  Ist,  oder  was  darin  I-Ülii»ch  Rerhl  isi  ■•  —  Die  Dorirniinder 
ßeMilliiiiicliti^lru  ^rhen  in  ihrer  Krlctliriin^  zu.  daos  KUi^er  ilie  Siadl  Doriiiiiiinl  \ve::pn  4les  von  .Al- 
lirrt V.  d- V.  hiniprlii»ikcnen  Gelde>,  .ils  wiire  er  der  n.ulisie  K.ilir,  in  An^jirucli  f;t  iroiiiiiien  "  .  Dar- 
nach sei  aber  Alberts  Schwester  mit  einem  Zeugnis«  der  Stadl  l.iidenscliede  erscbieaen.  habe  auf 
4aaaelba  Gold  Anspruch  erlioben,  und  der  Nacblass  sei  daher  ihr,  ala  Mrinier  BrWn,  «ugeaprarbwi. 
IIa  nnn  KHtier  aln  idic  ttcklaglej  mit  einer  ,^icbteo"  Klage,  ohne  Bawoto«*  in  Aaa|irBch  nimiit 
und  der  nScbale  Eibe  nicht  iat,  daa  Grtd  aber  mit  Recht  an  dl«  nchto  Sdkwesler  gekommen,  wl« 
dit>  S.  Iireihen  von  l,iiden»rhe<le  an  den  Revaler  Kalb  ausweise,  indem  „ein  If  ^'ii  in  den  andern,  ein 
Gericht  in  ila»  andere  xeu;;f,  so  hoffen  hie,  dasi  Klarer  inil  seiner  tchlichieii  Kla^e  »achrallig 
erkUrt  werden  wQrde,  denn  ../.eii^ni^ise  und  llcweise  d:iin|>fpn  ividev,  oder  was  darin  LBblsch 
Recht  iai.  —  Wir  ider  Rath  an  Revai)  erkaaniea  fttr  Hecblt  „Da  PMer  mil  Urlbeii  aad  Recht  auf 
alo  gewonnen ,  dua ,  wenn  «e  mm  RIdo  komml ,  aio  anichen  von  der  Dortmnndcr  wegen  iaialon 
•ollen ,  was  hetleht  und  unbescholten  (geblichen ,  ao  aollen  ale .  was  Peter  an  ihren  eigenen  Mnod 
alehl,  ibm  Ja  oder  iSein  dafBr  sagen,  woranf  femer  ergehen  wird,  was  Rechieas  ist."  (Das«  durch 
Aaan  nlwaa  dmkelD  Worte  dem  Rniho  in  Oortmond  dl*  Lelatmg  einte  Eliea  Mfcrlegt  wird,  botef 


•)    In  seiner  an  den  Sliidtela^  7,u  Pernau  gerichteten  Klage  (Ü  R.  Nr.  MDCi-XXVIII)  behauptet 
Volme,  die  Stadt  Dorlmunil  sei  ihm  von  spines  \'alprs  liniders  vtpgen  IKK)  Rhein.  Gulden  versessener  Rente 

achnidig,  worttber  ale  seine  Beweise  empfangen  <  llmi  einen  Tbeil  de«  Gelde«  iwobl  die  oben  gedarhlea  3üO 
Gnidea)  ,,hakannt"  und  daaacihe  aeiae«  Frennden  reu  seinetwegen  n  gelten  gelobt;  wegen  des  Obrigna 
Gnidea  hatten  alt  vwafnchoi*  ateh  mit  aotaw  Freunden  von  aefa|«r  «afCB  M  vwgieichca.  —  Ea  dmf  ikhl 
■nbnmcrfct  bleiben.  dnM  iler  Rilb  n  Dorumnd  In  aetner  mehrmnla  wicdeiholloo  Dnnldlnlg  dhr  Rtdit  4m 
üaacfanid,  de«  er  dem  P.  Volme  auf  dessen  erste  Anforderung  gegeben,  mit  völligem  SlllluhlWlg»«  IhefftH. 

*•)  Von  4«n  ihm  crtballl««  Beachaida  iat  wiodemm  gnr  ^t  dit  Redo. 
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teiiiet  wpilrrM  BtWaUM).    Die  ntirtniiindrr  BevollnillrtitiKteii  liührii  diese«  (Jrtheil  an  Eurrn  R«tk  Un, 
(tu  Lübeck,'  feuchallM  «ad  wir  bitte«  Uucb,  lU**  ibr  <Ue»e  6»cbe  Mcb  Curcn  eiil«n  Üibtichw 
BadM»  MiMMte  ««c 

Dtr  R«lb  tu  LQbeck  erwiderte  mvX  vontelwBdu  Schreiben  anterm  7.  Novbr.  1417  (U.H.  Nr. 
mCLXX):  Der  DortDinnder  Rath  bat  —  nach  der  Criclarunx,  dir  uns  icio  Srcreiür  Rotger  ßUter 
Kegeben  —  Recht  gehabt,  den  NachlaM  des  Alberl  \  .  li.  \'.  st-inrr  Sdiwesier.  a!«  der  nii<-hj<len 
Krbin,  sususprecbeo ,  ,,da  uoier  Kecbt  itl,  da««  n-er  sii  h  drr  iS^rti«!«  zeu^l  zu  einem  Gute,  damit 
Jkmmt»  geht",  und  da ,  wie  wir  vernebmen,  der  Dorlmiin.ler  Kall)  Priern  nicht  geiobt,  noch  bevor- 
«orict  bnl,  io  Mnkt  mm,  «4aM  Peter  dagiil  nirycnda  komeD  ktaae.«'  Vmathmt  laden,  di«  Pu- 
tMtn  la  der  GVte  to  ▼ergtcfche«;  k0mt  Ibr  dlea  nickl,  ao  Terwelaei  Pdem  auf  ehea  bceteoMB 

Termin  hirrlier,   zu  w-ldifm  wir  di«  Dnrlmundpr  riTiinlasirn  wollen,   aiicli  .)ciii:init  lMflHwrin| 
dann  wollen  wir  nie  „nacb  Klage  unil  Aiitwun  nach  unserem  Hechle  gern  ventcbeiden  ** 

Im  Verfolge  de«  Im  Eingaage  dlcaer  t^rüriernag  (S.  III )  euageiOKmen  Schretbeae  van 90.  Dailr. 
1418  referirt  der  Dortmimder  Ifaulii  Nach  Elagang  dea  Beval'acbea  BcdUeapnKfcea  IdMi'wir  m» 
an  daa  gebef;«te  Gericht  fsn  Dortaoad)  geweadet.  uad  dort  In  IlbiMer  Wehe  eldlfeb  erhlrtet,  data 
wir  UD*cbuldix  seii  n  der  Aospracbe  ,  die  Peler  S""«'"  'innfre  I  ri-inntr  j.n  Rcv.il  crliDlien ,  worOber 
an»  da«  CericliI  rluru  „besiegelten  Brief''  ^eKclicn.  DIfs  zu  llmn  ii.ittrn  wir  ri;;>-nllich  nicht  nötbig 
gehabt,  allein  wir' wollten  Euch  ^In  der  Wabrlieit  fllrder  unlrrut- iscn».  Dm  übrigen*  von  beiden 
Seiten  aa  dea  Ralh'ia  LUback  appelliri  worden,  «aadlca  wir  Nekler  Boiler  Bitter  all  dcai  (edachtaa 
GerMiiB-Brfefe  hh,  aoicr  Beckl  dort  rediiieltlg  sa  ▼erwabrea,  woraaf  der  LBbetkcr  Bali  dn  klar 
In  Abschrift  belgefBgten  Brief";  aiisferll^te.  Diesen  Brief  landie  Meister  Kotier,  da  von  Peter« 
wej:en  Niemand  ;;ekotBnien  war,  sofort  an  un»ere  Freunde  In  Livland ,  welrlie  denselben,  wie  wir 
vernoniiiirti .  Klirr  iLaths^iendebolen  lesen  liesseii.  Hiernach  haben  „ein  Tliril  von  Lurer  SlidtO 
Freanden"  uosern  Freunden  ala  gitlichen  Vergleich  vorgeschlagen,  Petern  34K)  Urk.  KiKUch  an 
saMen,  awi*  wider  Gott,  «Mar  Bechi,  wider  alle  Bedlidikeit  lal  etc."  Wir  wundern  na«  um  «o 
aufte  darlber,  ala  Ikr  Ibor  den  wahraa  Thatbeelaad  aatercklilct  aeid  darck  nnaere  Briefe,  darch 
die* Briefe  de«  Heraogs  voa  Cleve,  deo  Balbea  an  Lndeaachede,  naiere«  GertcbU  Zeugalu  etc.  — 

ffil^t  ciiif  An  weillSuliKen  Protesles,  niil  Herufiiii;;  ;iiif  die  Kalvrrliibrn  Privilesleü  der  Stadl, 
oacb  irrlchen  dieselbe  bei  tcbnerer  Piin  „vor  kein  anderes  Gerirbl  j^eladeu  werden  dürfe."  Der 
Bevaler  ßalh-mOge  daher  «die  unredliche  ^chedin^e'',  d.  I.  den  Ver!;leidluroracklag,  rückgängig  ma- 
chea,  oad  Petera  i,aa  Leik  aad  GnI  eo  laage  hallea ,  bia  er  die  filr  aciae  «aferecble  Klage  aad 
Varfaignng  Ika^aabactieBande  PiB«,  laai  Bcateadea  BCnlackcaSSnigtaad  derSUdt  DorlBinad,  ealrlekiol 
atc"  OoicMaftl  dlea  aickt,  ao  nilsaen  wir  den  Klüger,  die  Richter  und  die  Schiedsleute  vor  da» 
BSaiiacken  KSnIg  laden  elr.  Uebrl^ens  ist  die  Sache  auch  auf  dem  lelzten  llausaiage  tu  Lübeck 
von  uns  cur  .S|iri)rbe  ^clir.irlit  iiml  ^ mi  leir.lerein  den  dort  anWCaeadoB  UvIMUackCB  BalkaaOBdO* 
boten  die  Bellegang  der  8ache  drio^send  empfohlen  worden. 

A«a  etaeai  Sckreftea  dea  Blglachea  Batket  Tom  10.  Mlin  1419  (U.K.  Nr.  MHCCCITT  eraebca 
wiri  daaa  der  Rath  r.u  hortrnniid  hm  siiimntliihe  LMändisrhe  .Sl;ldle  Srlircilicn  ^rriihti  l,  wflrhe« 
wohl  Im  Wesentlichen  ^Irirlifii  Inhall»  mit  dem  so  elien  besjirorhemn  und  »oii  elnrni  uffenen  Urlef 
de*  Lr/.lil-ihofs  von  Ciiln  lie^lriici  war.  Di-r  Kij;i»c'he  Rath  fand  sich  dadurch  veranlaaat,  lur  Ver- 
handlung der  Volaie'arheu  Sadie  einen  Städtetag  itach  WoloHir  auf  den  3.  April  aasakerauaea,  aad 
de«  Bavaler  Balk  latkeeoadere  aufealiMdafa,  Petera  v.  d.  V.,  a»  wi«  die  Berrca  Card  Baaien  «. 
Beeanaa  Baaamana  vor  dea  Tag  an  laden ,  und  ataaitllefce  tÜ»  Sache  betreffenden  Schrlflen ,  auch 
Hm.  Nie.  Tlaaiing's  Srhrelben.  milsubrlngen,  —  Dleae  Verbandlnn;;  halle  keinen  andern  Erfolg,  al« 
daaa  der  okea  erwjlinrr  Vr-r:;leichsvor»chla!;.  Tn.li  nililifiii  I'.i.T  V  li.  V.  ,\in-  Alitindun^  von  300 
IM.  Biglack  erhall  en  «iillii-.  vuli  diesem,  so  wie  von  den  Durinuuider  lievoilruJicbtiglea  angenomoMn 
warde.  Dieses  entnehmen  wir  aus  einem  Schreiben  des  Uoriniunder  Baifcea  aa  die  Lirllindlickao 
Slldte  Toai  17.  Oeiobcr  141»  '.U.B.  Nr.  JIHCCCXLYD,  ia  weickeia  gqeaa  dicaea  Vefgläkk  prMa^  e 
aNrt  wM.  WaR  —  akfcaaken  voa  4er  UarecMkrOilcell  der  Forderang  Ikcrbaapt  —  die  Bevo1i> 
■«cMglOB  aar  atndicfcdigl  famaea,  dto  8udt  fteaa  Pataf»  Klage  vor  daa  Slidtataga  «a  Penaa**) 


•)  Deraclbe  bat  aidi  nicht  erbaliaB,  wifd  akar  wall  «it  dem  Sckicibea  aa  dea  Bevaler  Balk  voai 
1.  noveabcr  1417  gMcklaalead  gtweeeo  aeia. 

**)  Es  ist  auffallend,  dass  hier  von  einer  Verli.ithlliniL;  der  Sache  vor  dem  Pernaiier  Sr.'idlet.me  die 
Rede  ist,  während  nach  den  früheren  .Vrlenkiüi  ken,  wie  ulien  :;e7.eigt  worden,  die  Sache  vor  dein  Ralbr  zu 
Beval  verhandelt  werden  sollte,  und  auch  wirklich  Terh^mdelt  wurdt.  Veiaalklldl  War  der  Bcvalor  Balk 
VW  deai  Stidlolage  «er  Verhandlung  der  Sacke  enakckilgt  wurden. 

U*l.  Vrk.-Rtf.  VI.  p 
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7.11  vpruntworleD,  aiirh  lirin  «prrirllei  llanital  lor  AbtcblieMUDK  e\at»  Verxleickc«  gehabt,  vrorflber 
ein  ;im  Revalcr  Kalhoirchiv  nicht  mehr  vorhandene»)  CutarhlCB  von  UorlauDtfer  uMeUtero  TOM 
K«i>errechl  uai]  vom  K^i't'ichen  Recht''  beigebracht  wird.  SchllMallch  i  lilltBJI  ■iw  DurtmmAm 
Bank  4m  Widcfraf  de»  Veixieiclw  iMd  4ki  VcnrtMlai«  Ptttn  im  SctoiintilH,  nHi%»<hlh 
«r,  4m  Bilk.  M  um  itm  lUtilKkm  KMlg,  oitr  4ca}niifen ,  itm  icIk  €w4i  d»  Sadc  fedbkta 
feil,  wenilffn  vtirde  ptr.  —  Herriii  elwat  früher,  den  13.  Sp|itl)r.  1419,  «rllet»  der  Krzbiidbof 
DkMeh  von  C'iiln  ,  der  votn  Hüinischen  KüniKe  zum  8cbulzberro  der  Stadl  Dorlmund  ernaanl  uai 
inabeaondere  mit  der  Regulirun^  ihres  ScbuldenweseDs  beaurirajtt  war,  zwei  SrJirelbea,  das  eine  aa 
iM  LivUadi«cbn  Ordcaanrialer  (U.B.  Nr.  liUCCCXL),  da«  andere  m  di«  UvItadiKbaa  SOdta 
(Jm.  Nr.  MMOCOXLI).  la  wtM«i  er  ämaf  Magi,  Atm  ««•  SdMit  im  8Ml  DodMid  |M«ihl 
«cfdia,  J«M*  SchrcUwo  dca  DorUnuader  Baltii  VMi  17.  Octbr.  141t,  «welche«  airf  «e  Stidtc 
dletM  Laadet  tchwtrneb  iprccbead  Icl"  (d.  1.  ile  edwer  beackuldlxt),  veraalaaate  den  Rath  su  Riga, 
iiberiimls  einen  .StJiilirl.i:;  nm  h  Wolinar  ;iiif  den  37.  Febr.  14'2<l  autzuicilreibeo  (Ü  B.  Nr.  MMCDLIV}, 
lieber  die  auf  die«ein  ^epllugenen  Verbaodliin^en  und  gefaiulen  lie*cblU>ae  fehlt  ei  leider  an  IS'acb- 
richtea.  Wahracbeinlich  wurde  jedoch  die  Sache  Hort  erlrdi);t,  dena  die«««  Eioladnngaacbreibe«  tat 
4m  lettle  AdeoeUkk,  wddica  Iber  dieaalbe  iai  Bcvalcr  RalhMrdiiv  ticfc  voiiadal.  Haa  darf  wM 
vanwaetiMi,  dan  Ä«  LlTHadbuhan  SiMte  dl«  Stadt  Dortnaad  allcD  ABiprOdtM  fre|gaapro« 
Cbn  kaben;  fra^lirli  da^'e^en  itt  e«  ,  ob  P.  v.  d.  Volme  durch  \r%rn\  ein  Zogetlündnltt  berrled^ 
«rardaa.  Von  dienern  lindei  lich  nämlich  ein,  bOcbit  wabrsrheinlicb  hl  diete  Zeit  gebSrlxM ,  aiM 
Narva  vom  DleniUiK  nach  aller  Seelenla^e  (Anfangi  November)  datirlei ,  mit  einer  Jahrr.abI  nicht 
varMbaace  Scbreibea  aa  dea  Revaler  Rath ,  in  welchem  er  sich  daröbcr  heacbwrrl ,  d»M  aeia« 
«Banplleale'*,  xegea  di«  er  nacio  Reckt  gewonnen'',  ali  Herr  Cord  Sanders,  Herr  Bermann  Haua- 
MMM,  SchelcTcat  wak  8aeAak  (««IcIm  wir  obea  ab  UctroUialciitlfi«  d*a  Ooctamader  Rathea  kea- 
■ca  iwntea).  Ihn  dniaclb«  bla  Jeltt  varMthaltn.  Kr  bittet  daher,  al«  so  Mterwelaea,  data  de  Iba 
baflicdigen  Geschieht  (lli'<i,  so  wolle  er  r»  j;»Tnp  nphmen,  |;e.<rhlehl  e»  nirlil.  f.(i  tnii>^i-  er  e»  <;ott 
klagen.  Kinen  diesem  gleichen  Brief  lial>e  er  ioirh  an  die  Gemeinde  geti  hrieben,  aui  diitx  nie  dem 
Batbe  In  der  Sacbe  behülOicb  sei.  —  D^ir.in«,  Ams  Peter  in  die.tem  Schreiben  Dortmunds  gar  nicht 
■akr  erwiknt,  dag^en  di«  DarUnnnder  bctolliattcbtiglea  aetnc  ||ll«a|iiiente*,  d.  i.  ao  viel  wie 
MadpalgaRMr,  aaiac,  nlckta  viaMckt  gafolgeft  wwdm  kOMMM,  dMa  ier  BMdlatag  h  Watinr 
ika  den  Rcgraia  fagaa  Jana  Berollailchtigtcn  ofengdaaac«.  Saki  8ckrelke»  wird«  dann  anck  las 
J.  1490  gdlSrea  und  kann  jedenfall*  nicht  Ulter  aeln,  «la  vom  J.  1417,  In  welchem  der  Rcraler 
■nih  aeln  oben  (S.  112  referirtes  ürlliell  sprach. 

Soall  bleib«  nna  noch  Obrig,  IQr  daa  elfte  unroUkommen  daUrta  Actenatick  bi  di«a«r  Sacka  die 
MIande  JakrsaM  an  enalMaln.  Et  iet  dtea  «ta  SckraAaa  doa  Boraoai  i4dM|iA  voa  GUvo,  gigdka 
aa  GMa,  am  Tage  Gereonla  n.  Victoria  (d.  10.  Odober),  uad  aa  dia  Uvlinditcbea  SlSdle  gerichtet 
(U.B.  Nr.  MHCCCXLIII).  in  welchen,  mit  BeaiebunK  auf  ein  rrflberee  Schreiben,  der  Sacbrerbait 
dargelegt  und  de«  [Irrtums  hOchslar  Unwille  darBbrr  duv^t- ^|lrllI h'ii  wird,  ilass,  der  von  Dortmund 
beigebrachten  Briefe  und  Beweise  ungeachtet,  diese  Stadl  zu  einer  (.eldiiiblunK  an  Peter  v.  d.  V. 
verpflicblel  wofdoa.  Er  fordert  daher  die  Livländiscbcu  Städte  iiuf,  sich  ohne  Venug  la  dleaar 
S.acha  mit  dcaaa  voa  Doifaad  «frauadlick  la  ackaldea'«  wUrigealalla  «r  aick  varaaiaaat  ackea 
werde,  letstgenannler  Stndt  xa  Ibran  Beckle  u  verkdilHi.  —  Ei  fat  mehr  al»  wahrackelnitck,  dnM 
dieses  Srhrelhen  liiin-h  den  KeKchln««  des  SUiriielages  lu  Weimar  vom  2.  .A|irll  HI'J  wr.inUsal 
ist ,  zumal  es  ,  dem  Tage  itkch ,  den  obaagefObrien  Schreiben  de«  Eribischofs  von  Cüla  vom  iS, 
Septbr.  und  des  Dortmunder  Raihe»  vom  17.  Octoier  MIO,  aahaataki,  w«kkt  imgaa  daaadfcia 
BMcklaaa  daa  Stidlalagne  fiHcklet  aiad. 

Actenfttcfca,  liTdaf  dard  vanMkaad«  ErOrieraac  fatignmitlaa  .ckiaaalai^ickaa  BalkaaiMIga  Phta 

haben: 


1114. 

Movembcr  ? 

Ü.B.  Nr. 

MDCLX.YXIL 

Sag;  3006  «.  237S,  a. 

■ 

Daoeaiber  1. 

HMCUL 

ans  Q.  337«.  b. 

ms. 

Angnat  0. 

«1 

MMXTI. 

NoTcmber  11. 

MDCLXXXt 

2007  u,  2416,«. 

« 

Dccember  27. 

« 

n 

HMCD2L 

2860  n.  24%,  b. 

UM. 

laaaar  k. 

« 

« 

MDCLZXm. 

• 

n 

Janmr  6. 

HDCLXXIX. 

• 

• 

Hin  31. 

■ 

« 

MDCLXXXIII. 

2009  n.  24S2,a. 

« 

April  2. 

* 

imcxxiv. 

2550  u.  nsa,«. 

April  & 

m 

« 

MDCLXXX. 

* 

7m  u.  24g3,b. 
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1417. 

Fitbn»m 

VJI.  Hr.  miCXV. 

9M0L 

November  7. 

MMCLXX. 

n 

260S. 

141& 

Oecember  30. 

« 

llMCCLXXm 

2722. 

mnio. 

mkocom. 

* 

»Ii. 

« 

Septimber  13. 

MMCCCXL. 

it 

2790. 

September  13. 

MMCCCXLI. 

n 

2791. 

• 

Octobcr  10. 

UMCCCXLin. 

» 

2793. 

• 

October  17. 

n 

UUCCCXLVL ' 

■ 

3796. 

im 

HMCDtir. 

• 

280Sa.  7. 

n 

• 

MDCLXZVn. 

> 

am«,  an 

tu 


Mlfll,k.  Amt  «Rte  Ultot       IwATtekM  Radi,  Uu       tm     «MMMirolPt  gi^Mf-   o.  J. 

Im  Wdn  »erabfolpen  zu  itssen.  Stft,  14. 

Nach  itm  Orig.  auf  Pap.  in  Rev.  R.A.  abgedruckt  in  U.B.  Nr.  MMHill.  Zwar  ohne  JahnaU, 
M»  wcfM  tict  Iw—»rtimii  Bk  4ca  Reg.  S4I0    11937  MibateUkh  Mar  aiÜMMtaMk 

ail9,i.  Hier  bt      te  D.B.  Nr.  MCMLXXXV  rafipMNamMM  SriiratbM  MntliitaMhal.    0.  J. 

tm.  8.  «Im  R«f;  9818.  Oct.  i». 

8416,  a.    Hierher  gehört  das  in  DJI.  nler  Nr.  MDCLXXXI  nfjpooniBCM  SdMdbw.    0.  i. 

S.  «beo  ad  Reg.  «409  S.  III.  "ov.  II. 

2416,  b     Hierher  gehört  dai  im  U.B.  Nr.  M.MXLIV  abgedruclile  Schreiben.  Nov.  15. 

Si4Si4,  a.    Tranaiumt  der  Bulle  dea  Pabatet  Bonifaciut  IX.  {vom  10.  Mirs  1394),  in,wei-  Dcc  14. 
cbcr  er  lur  Beilegung  der  Slreitifkciten  «wlMh«  4tm  Ordca  mpii  imm  Bnbiachof  tod  Big« 
dhta  TeroiiB  Mb«n«Bt.  I4IS. 

Aofgenkrt  hl  LM.  O.A.  Bas.  Vr.  an.  Ea  fal  Mar  4aa  sa  der  bf.  MST  aUrta  I^MMniMt  n 

verttebeD. 

SMSK,  a.    Hierher  i«t  dja  im  Ll.B.  Ar.  MMCDX  abgedruckte  Schreibea  aufsunehisen.    O.  J. 
tkM      llt(.  9108  8.  III. 

Um  das  J.  1415.  Vmun. 


M  f43s    Dife«  Srhreilien  i*i  an»  ilen  hl  4er  Auatrkaag  aogegefacMa  Graad«  iraM  ia  4aa  Jahr  1413  Ma.    O.  J. 

aufsurUckea.    S.  oben  Reg.  '2321, a. 

A4  SI33.   Da  R.  EU»  im  J.  1414  oadi  laftic  (Heg.  »37).  ao  kaaa  4icaaa  SchraNka  TieUdchi  ia  ala  aock    O.  J. 
a(4U«m  Mir  gehlrfla.  Vaigi.  IM|caB  Rag.  MM^fcw 

A4  StSS.   Dlcaea  Schreibe«  bom  otTrakar  ia  4te  Zeit  geacist  werdea ,  wo  der  EnUacbof  von  Rlj;«,  Johan-    Q.  J. 
Me  »M  Hinten,  und  die  RIgiadwe  Deaihirrta  aaa  dem  Lande  Mchlctea  aad  aiek  in  LAbcck  aalbieiten, 
aha  ia  4aa  Jlalir  1». 

A4  SI36.  WegPD  der  Bealcbaag  auf  den  vor  Korzem  gehaltenen  StUtetag  aa  Wolanr  dlifka  ^  BchwRea    O.  J. 
wobl  to  da»  J.  I4I&  la  aelsen  aeiD.   S.  ol»en  Reg.  33S5,a. 

M  «las  ■.  aOk  Ottia  l«i4aB  Scbialbaa  geMraa  hflcfcM  wahrachdalkli  dm  J*.  1417  aa,  Ia  ivtlckem  «ber  Ra    O.  JT. 

Handelaberecbt){pinf;en  Narva'*  viel  verhandelt  worde.   S.  die  Reg.  7583  u.  83,  3618  a.  3619. 

A4  3443.   Da  4ar  hier  ab  varalorbea  gewiaalc  Ficfo  Ommd  ia  dam  ha  U.B.  fir.  MUCCLXXXVII  abgc  Q.  i. 
dradttaa  Sckrdbea  vaa  3.  44t»  aack  ala  Iclwa4  aa^cOHirt  wM,  ae  kaaa  Reaea  SchraRea  IMbealeae 

Iq  daa  J.  1430  gebgfMk 

Ad  2444,  B.    -S.  Uber  die««»  Renao  datirte  .Schreiben  oben  Re|;.  3416,  h.  O.  J. 

«444.  b.    in  dieae  Zeit  ungefähr  muss,  wie  ad  Reg.  1B5B  auagf  fttlirt  worden,  daa  in  (J.B.  0.  J. 

Nr.  MDL.HI  aofgenoniaene  Schreiben,  aebat  Beilage,  veraetsi  werden.  '"'^ 
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Um  1415. 
O.J.II.T. 


9M4|«.  FrthcrtMM  In  dicte  Zell  |eMrt  hSctet  wiknelictalM  im  Mtäbw  im  U- 
RaOm  im  0.1.  Nr.  MOLXXXL  8.  «bM  ai  Itef.  im 
O.J.a.T.       3444,  i.   AufseichnuDg  des  RcTal'ichcn  RalliM*  batrsfliMd  41«  ta  ÜMfradi  immmmm 
BakablnDf  einer  bereiu  cntrirhicte-n  GeldnimDe. 

Nach  dem  Conce|>i  auf  P.p  in.  Keralcr  H.A.  gedruckt  im  LIvl.  Ü.B.  Nr.  MMMIV.  —  Der  iiier 
wiederlioll  ^enaantr  liev.irsrlu-  liiilh.^herr  Tid^mann  Kiiyp  Ur)niint  als  lolchrr  in  den  Jaliren  1414 
—17  nrtiuiidllcli  vor  (im  Keraier  Ffandbucb  finden  wir  ilia  schon  am  Ende  det  14.  Jnärfc.  gtiMMt); 
dfo  Hmdtcbrlft  der  Anheldl— n  toi  dl*  de*  Ileval*sclie>  St»duecreUr>  «m  dca  Mbm  fdlt^lf. 
Daher  wird  wollt  diese  Stelle  die  anaUhernd  riclitige  filr  dirt«  Aufzetrlinoof;  »ein. 

0,J.a>T.  2444.  e.  Darizjg(.'r  und  Könipsber^er  Kiufleiile  ertlichen  den  Rtgfichen  Rath  um  eine  Für- 
bitle  beim  Liviäudisclien  Ordeiismeiiiter,  datta  dieser  sie  aus  der  Gefangenschaft  befreie,  fai 
«•Iah«  tie  GMsaflnt  WItaat,  unter  Wegnahm«  llirer  Wmrea,  fewerfen. 

N;i<  Ii  (Inn  Oris.  auf  Pap.  Im  RIg-  R.A.  j^edriicld  bei  .\apiertliy  S.  165  Nr.  CC  und  (l.irnarh  im 
1).B.  ^r.  MUMV.  —  Von  Napiertky  ohne  Anf(at>e  von  (»riinden  in  diese  Zeit  gesetzt.  Weges  der 
Aebniiclikeil  des  hier  aoxegelieuen  Verfahrens  Wilatiis  mit  demjenigen,  welches  er  im]  J,  1413  gCfM 
die  Biglachen  K««Beii(e  In  Polosk  beobachleie  (Bag.  3300,  8300,«,  3307  elc.|,  laabeMMdere  ««gsa 
der  WM  Ihnl  gssidlllsn  Bedlnitaag  der  RUcIcgabe  der  Wtaren  (Beg.  HOi, «.],  mVcbte  nan  sM  var* 
anlai«(  rülilen,  tmdk  die»  Schreiben  in  J.is  .1.  Iii.*  hcIt  1413  su  aetscn.  Drlirr  rincn  Im  J. 
von  Wliaut  veriiinglen  lieschlag  alier  I)aiizij;pr  Gitter  in  Lilthsoen  referirt  llir.irh  (iiandelsge- 
scbichle  Üanxigs  .S.  IffS  Ann.  464).  Die  Veranlassnng  dam  war,  dass  eine  L4iduag  Wagenscbots, 
welche  Wilaula  Diener  Kmua  Cnmwt  nach  Ouaig  gebracht,  vea  Cnladachcn  iichdppeagaricht 
den  Dnrfgar  Btihnaaa  ÜUmidt  PAak  als  Bigcnitoa  angcs|mcftcB  wofdsa.  Dies  scheial 
mitbin  ein  von  den  in  unseren  Schreiben  erwAhnlen  verschiedener  Fall  ta  sein. 

0,  j,  —    Da«  bei  \'apierHky  S.  16.'?  Nr.  CXCIX  abgedruckte  Schreiben  des  Dnrpater  Rathe« 

wird  unrichtig  in  diese  Zeic  gestellt,  da  unter  dem  darin  erwähnten  Grossfürsten  AitxatuUr 

ran  Llitbancn  Idneawegea  Wiunt,  sMdcn  «Idaichr  Alnaadicr  II.  n  fantdkaa  tat« 

aai  Bnd«  4ca  AabahntMi  Jahrhmitria  rafieiia.  * 


1416.  1416. 

laa.  S.        U*V,h     c  HinriMr  faMnm  «•  ta  U.B.  Nr.  MDCLXXVDl  n.  LUIX  nbgniiMktaa 

Bohrelhen.    S.  oben  ad  Reg.  8409  8.  III. 

jaa.  |§.        V453,  a.   Hierher  gehört  höchst  wihraahalaUch  daa  ta  U.B.  Nr.  MMCtX  akgedrackt« 

Schreiben.    S.  unten  aii  Ite;.  2534. 

MJIrs  31.         12462,  e.  und  24ti5,  a  u.  b.  An  dieaen  Stellen  sind  die  im  U.B.  unter  den  NNr.  MpCLXXXIli, 
Apr.flnA  MHCEXIV  w4  MtCLXXX  abgedmefctai  Aetamtlate  cinanatallm.  8.  ad  Rh>  M08l 
HM  I.         MSB,«.  Hinrtar  gMn  hdctat  vabnalMinllali  daa  ta  O.B,  Nr.  HDOXXIV  abgednMkl» 
Bahrelken.  8.  «tan  ad  R«f.  IWM. 

||M  M>  Ad  3471.  Die  Urkunde  lies  Königs  IVladittatc  atiKcdmrkl  hei  Kofzibiir  III,  i\'2  (nach  eini^r  corrumplrlen 
Abschrift),  richtiger  bei  LiuiUnMaU  S.  4U-i.  Angeführt  von  Napienky  Ü.  Iti» ,  mit  der  fehterbaflaa 
Amfßkti  ««■  aweiten  Tage,  alatt  vaai  Dteastiige  (ferla  aacaada)  tot  HlaMlMit. 

O.  j.         2474.  b.   Dass  die  in  des  U.B.  unter  Nr.  MCMXXIX  aaTguMManM  batrwtia«  ta  diaa« 

Jaai'    Zeit  gehört,  ist  ad  Reg.  8904  nachgewieaen  worden. 

iaal  t.         2474.  c.   Hier  iat  daa  ta  U.B.  Nr.  MMCXXXV  abfddnakta  Sduraitan  anftanAaM«.  S. 

unten  ad  Reg.  2^63.  * 
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ttfUtt.  HtariMT  fdHrt  wihndMliilldi  te  Sohnibca  Im  C.B.  Mr.  MIICCCIXVUL  B. 
ntea  ad  Rag^  98t8. 

S500,  a  Dtrnber,  daii  da«  Schreiben:  U.B.  Nr.  MÜCCLXXI,  n  rem  otIhih  ItBIlMMCl  Aqg.  lA. 
haages  mit  Nr.  MMLXX,  hierher  zu  versctien  ist,  8.  oben  ad  Reg.  2\04. 

Wie  oben  Reg.  2370,  a  walirscheialicb  genacht  worden,  mawi  daa  im  U.B.  Mr.  S^fft.  7. 
MDLXXTIII  geknickte  Scbnlbra  (Heg.  1885)  an  dteaer  Stell«  aofgnwBM  «Hdok 
AI  M6.   Diete  Urk.  i«t  gedrudct  in  Tur$mt»,  Suppimi.  ad  Mit.  Roa«.  monuai.  8.  511  Nr.  OGXIV.  Bd  17. 


Hmßkntg  S.  Itt  Nr.  ÜCIII  lagalUirt  ml»,  dar  naridiiliefl  DMMMamümi  aa  S.  Tue,  Hall  aa 

4w  17.  Ailbr. 


(IM«  Viiito}  BMh  KnaaaiMhapg,  A  Ifll  Splbr.,  aiatl  < 
»17,1.  HtatlMr  |di6rl  das  in  das  O.B.  Nr.  HMCUUV  MljpMnMM  SdiMlbM.  S.  Sap«.  «1 
Bxg,  m0,a  aod  al  tag.  S806. 

25!£3,a.    liier  musa  hÖchat  wahrscheinlich  daa  tai  DJI.  Nr.  MMCCCLIX  abfidflmkta  Ott.». 

Schreiben  eingeschaltet  werden.    S.  ad  Reg.  2809. 

2.S<27,  t.    JofiauHf.s,  Bischof  von  Pomeaaaica,  giebt  den  Biaohaf  voa  Carlaad  Aatkaaft  O.J.U.T. 
über  die  Einladung  smn  Coatnitier  Concil.  Naffer.f 
Mach  ciaer  RldcbMliiKniANcfcrilklCeaeeiitt)  aarVip.  aaHr  waallga»  BHafea  dt«  «acialh  Mmä 
ßgtmmnm  v.  PMiraadea  ha  MnigabarKer  Provinclalarchiv  gedruckt  ia  dea  Hltlkcilmxca  XI,  137  nad  dar- 
nach Im  U.R.  Nr.  MMMVI.  Zur  Bcalimmiini;  der  fehlenden  JahrzabI  führt  —  auwer  der  Be^(erunx«tell  de« 
.Aii'ssli  Ul  i,   I  Id't     NI7  II  der  Iljiiii'r  dr»  t'<.iii  iU  1 1 1  1  — MI S(  —  vor  .Allem  die  Anfiihriin;;,  ei;)*»  lilnlich 
nu(irr  ilir  Hrriliüiiirr  C'iilni  ii.  Saniland  neu  Leselj.1  winden.   Die*  jjeirhiih  aber  im  J.  I4I(>,  in  welchem 
Johannri  MttrgrnaH  BSurbof  von  fulm  und  Johanne»  von  Salfeld  ßiicbor  von  Samland  wurde. 
Da  ibrigraa  aaacr  Scbreibea  aich  auadricklich  ala  «lue  im  Auftrag  d«a  Bocbmelaicn  erfolgte  Aal* 
wort  anf  ela»  aa  den  Hodtmeinler  gericfttele  AalHife  dea  Rlacbofi  voa  Cariaad  anUatflgl,  ea 
lS«st  si.li  i.ii.h  f^ir  die  lri;tprp,  ilie  Im  U.U.  Nr.  MM'"! MV  .ili -edrur.kl  ist  (Reg.  '2596j,  die  der- 
•ellieii  frlilcnde  .l;ilir;;ilil  iliin  li  Ulti  ergänzen.    Wenn  cnillirh  die*«  Anfrage  vom  M.  Splbr.  datirt 

iin>ere  .Aiiluorl  alirr  «irli  kelljil  all  etwa*  veixdgert  beieiciaett  **  wild  Ar  laMIcrc  d«r 
venilier  I4IÜ  wobl  die  nuhezii  rii'blij;e  .AuMlelliingizeit  lein.  ^  ^ 

AdSSaS.  Uai  dieaet  SdircUien  in  da*  Jabr  1414  geb6rt,  i«t  ad  Reg.  34(10  S.  113  u.  114  dargelegt  worden.  Dec.  1. 
Ai  SHl  UelMf  die  iableada  Jabra^  •.  alaa  ad  Bii.  «98.  Dac.  N. 


«417.  ,4,7. 

Ad  SSM.  Oaa  nnvolleadeie  Datum  dienei  Scbreihen*:  ,ioni  Kerckbolmc,  dea  »lUMlBge«^  führt  «ur  Ver- 
auMhaag,  dam  et  lam  J.  14ltt  gebart,  ia  welchem  der  Ordeatmeiaier  aich  am  18.  Jaaoar,  eluam 
Soaaabaade,  Ia  Klrchiafai  aaiUeR  <U.B.  Nr.  UHU),  iit  dkea  Vanaattaag  rkbdg,  aa  wlra  aaaer 

Srbreibea  vom  19.  Jnnr.  1416  tu  datiren.    S.  <>b.-n  Reg.  3453,  a. 

Ad  3&35.  Unlcrattttt  wird  die  Annahme  der  HIerbcrgeMrIgkeit  dieaea  ScbreUiena  dadarcb ,  data  der  daria    0.  i. 
gwmwte  BevafMbe  Bbgar  M.  IV^^MrMrda  Im  J.  MM  «b  Mhbw  arikaadUcb  vorkammi.  8.  tJ.il.  hm,  7. 

Nr.  MMCCXVTI. 

SS539,  a.  Syfrid  Lander  von  Spanheym.  Meister  D.  0.  lu  Livland,  verleiht  in  Voll-  Febr.!. 
■Mebt  dea  Hocbmeistera,  mit  Rath,  Vollworl  und  Willen  der  Mitgebietiger ,  dem  Frederik 
Knn^iB  wtA  Arnum  recblea  Bibco  daa  Darf  Maebiris  all  8  Habea  Landat,  wia  ca  idi 
StUrnr  ia  VarMhaa  m  AlteM  bar  baaaaiM  Haalt  aadancn  ivdil«  «ad  gaad«,  dar  aadar  rittar 
and  kaechte,  uii>tea  ordena  man.  In  Hargen  and  Wlrlanda  raa  aaaeai  «rwitilgaB  baiaciaier 
mit  beguadigei  aiat."  G«f.  la  Tamat,  UCCCCXVU,  aa  «aair  l«r«i  vrataa  «raad«  Co 
Babtatiaoe«. 
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MIT.  Aus  dem  Urig.  auf  Prrg.  Im  Scbwed.  Rdchurdlir  lhllll  TnwllfcM<IB  AlUmg  ■>  Btkimm, 

Vera.  8.  II  Nr.  107.   .S.  such  da*  Livl.  O.A.Reg.  Sr.  819. 

Ff br.  S.        8S3B,b.   Hierher  gehört,  wie  «d  Reg.  2078  aechgewietea  worden,  das  im  U.B.  fkt, 
MOCCXLV  tbgedrMkta  SchrdbeB. 

mm  H  Ai  1541   El>enda«elbtt  (sd  Ret;  :H)7^;  lindel  »ich  dat  Bwwie,  <M«  Jm  RclMttM  Im         Nr.  MHCanil 

mit  vollftn  Recht  dieien  PIa(2^  erhallen  bat. 

Man  i4t  Ad  3U0.  Das*  die*ea  Scbreifaen  sam  J.  1416  gehtfrl  aad  tob  3.  April  dalirt  werden  nust,  iM  ad  Bif. 
H^IOiP  ^IjM^jjB^ÄiÄifc  ^^^o^^^^fce      jfcm^^  ofc^o  ^^^jpp  l^^JJp  ^fee 

tu  Wff  iM  vol.  Der  Sliiilii  .  Ti  u  '  lrliem  ßulen  zu  »enden,  der  RI)(Ucbe  Rath  den  Reval'tchrn  hier  aolTordert, 
km  kein  anderer  «ein,  »i*  der  am  19.  Juni  1416  in  Dorpal  ab^ehalteae  (U.B.  Nr.  MMLXXVI},  daher 
dcBB  aach  das  EioladuaKsacbrelbea  in  das  J.  1416  zurückzn.ietzeo  i«t.  S.  oben  Reg.  3474,  c,  wo  M 
BatdawHMff  4w  T«fu  die  Worte:  hIb  dcme  dioKcsledsKe  der  octatea  AaccaaioBla*  wähl  rkbl%er  M 
■uAiufwwB  «M»  itm  danwiw  tut  Oltasiag  aach  Hlmallhhit  m  wwlifci»  IM. 

Mt'       flDl^i.  NmIi  4«n  ta  Mmmm  Ubn  so  LMicfc  f1)  filialtcMM  HamaUig«  «nri« 

■die  Dtch  Nswforoi,  und.  In  Fall  die  glülcfee  Haadtong  nflruhtbar  aManfoi  aAllte,  «Wh 

■■f  Plaafcia,  bei  Leibenitrafe  verboten. 

So  roferirt  äshier  bei  WüMnmiU  S.  903.  S.  aach  Sartaräu,  Gtsdi.  des  Baaseac  Baadee, 
.II.4MAhi.1I, 

Mi  7.        WIS.  ■.  n«rinr  fehlrt  »lin  allM  ZmM  da»  te  UB.  Nr.  MMXL  ibfadrackte  Scbrdbca, 
da  es  mit  den  IUg««t«a  9U8B  iL  SS  h  d«ni  feMOMtaa  ZMamtahaiifa  itabt.   8.  obM  ad 

R«f  S4Ö». 

Jall  10.  Ad.  tS8&.  Da«  Origiaal  auf  Pcrg.  wird  Ua  Rdcbsarchiv  >a  StoddMm  aufbewahrt  (s.  auch  das  litU  O.A. 

Reg.  Nr.  «41»),  and  daiaacb  gMt  SMrrm  (Veraekhaha  8.  II  Nr.  HB)  aachotchcadca  roMütodigara 

und  rlchllKera  Auszug  >  Johanne j  Piuttr,  Schotaslkus ,  Gtrtaau  Omtadttr,  Voigt  su  Cremon,  Jo- 
kannes  Treppe,  TheiMurariu»  und  Domherr  der  hell.  Kirche  in  Riga.  Brand  Coskul,  Voigt  zu  Trey- 
den,  Jürgen  Gudrileff ,  Voi(;t  7.u  rokmliinen ,  und  Urinrich  Adi-rkm,  M:iiiiii-ii  Jer  Tor^c«chr.  heil. 
Kirdie  su  Riga,  uad  vollmiicbllge  wahre  Procuratore*  de»  Erzbi»cbo(a  Johanne*  von  IVatUmr^ät, 
arkaadca,  daaa  der  OrdeasaidMer  «ffrtf  imrfir  99m  SpaiAegm  aad  der  Orden  tbaaa  aa  daa  EraU* 
achob  Behuf  d»*  Stifl  ta  Riga  gltlich  wieder  auageaatwartal  habaa,  hl  allor  der  Maaase,  als  der  var» 
benannte  Krzliiiichor  den  OrdensmeUler  und  Orden  auf  twOlf  Jsbre  tu  Vonatadera,  den  SUfte  Toraa* 
liehen,  ^ekonii  ^i  hahl,  mit  AiisnHiiiiie  der  Sclilii»<er  Lciinewarden  und  Crutzeborch,  wekh<^  von  obf> 
'  ger  Vormandacbaft  swigeoomoien  gewesen  und  noch  ceien.    Darüber  werden  Urdenanielaier  und  Orden 

TolsllBdlg  f ainirt  aad  der  Vananadachaft  ledig  erklärt,  lintersiegelt  von;  Johannes,  Gcrhicus  and 
Jobaaaas,  vollMSchUxen  Procarstoren  und  Btglicbaa  Ooadberren,  aii  Vollwort  des  Decaas,  Herca  Peler 
Valkenierj,  um]  jd«  Ksnzen  CapiieU,  att  deai  Siegel  des  Rlj^scben  Capliels)  voa  Brand  Coskal, 
Voinl  iii  Tr.  \il>  n.  Jürgen  GuilrsL-ff,  Vct'int  zu  Cokeuhuien,  mit  ilircn  Arnlssifjtelii ;  »'on  Heinrich  Adar> 
ha*  mit  seinem  ei^rnen  Ingesiegel,    /.eugen:  die  ehrbaren  Leute  Hri„rirh  von  Vilinghoff,  RlKar, 

Heinrich  SaUte,  Han  enrr  (Hans  CradenerT),  //nm  WUdenberch,  Mannen  der  vorgeschr. 

hcN.  Rhrche  aa  Riga«  Barr  Mann  NtmatHrtk,  Vkarios  dcnelhca  Kirche  t  Herr  JaAaaa  Fm  .  ,  . 
(Marl)»  Kbchhair  aa  LaaMsel,  a.  BmMtmn  Awielt,  KIrehhafr  sa  Saaawea.  Ilalwai  «apf«  daai 
alala  la  Blp^  NtiCOCXVII,  daa  aagcslca  aiandages  vor  slnle  Marlea-Magdaleaea  dage." 

Mi  SB.  S887,a.    Hier  ist  wirhl  das  Im  VB,  Nr.  MMXXXIX  abgedruckte  Schreiben  aufsanehmea, 

da  ca  mit  den  Regi-<<(en  u.  83  snsamnKfiiliäugt- ii  dürlte.    S.  oben  ad  Reg.  Ü^.^B.  Von 

daa  !■  den  Schreibea  aufgeführtea  Gliedern  des  Kevai'scheii  Ratbes  ist  berichligend  au  he- 

■aikaa,  daM  Velfet*  b«r«ilt  Ml»  in  Ante  war  (DB.  Nr.  MHXXI),  rad  MiMfacA,  «•>■ 

■idit  adiM  Mhcr,  dadl  spiteateat  In  J.  I4t6  daa  Ant  doet  GafidHatalfta  bekiddcte  (DB. 

Nr.  MHCCLXXX,  fcrcHchaa  nil  dar  Nvtli  ad  leg.  01$). 

BafC^s.  Ad  3593  n.  93.  DalUr,  dass  diese  btulni  Schreiben  hier  ihren  rii-bligen  PIaIz  gefunden,  spricht  snch  noch 
der  Schlois  dca  Schreibens  des  OJH.  vom  16.  Dcccaiber  1417  (UB.  Mr.  RUCLXXVIi.  worin  er  des 
tOL  aaldal,  daaa  dia  BOdia  kMfch  Balaa  la  Naii|arad  fchabl,  wakha  hawkkl,  da«  dar  BaaM 
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SM  TM  che«  StBdlet»);  In  DorpM  die  Rede,  nnd  ein  aolchw  fmit  Id  4m  Tbai  am  I.  An^utl  1417 
tedbM  Kthslten  (UB.  Nr.  MMCLV  b.  LVl).  Endlidi  inde«  wk  awk  hl  Rtgischen  KSmmcrel- 
racbnuffea  vob  MI«A  41«  EmIw  cIht  BatMhM»  Hcft  Nmvgorad  vcnfiEhMt  (ÜB.  Kr.  MMOVIID. 

üm  OI«M»  Sehnihw  tat,  «1»  «kn  Be»         Mttuwhin  «wA«,  vom  J.  141«.  V«i||.  B«  Sept  «L 
»17.«. 

M  MOS.  AaffBAhrt  tai  LMM.  OA.  Sm.,ltr.  808  «nd  MMhr  aach  «kfadhickl  M  IttfM^  B.  MB  thf,  II. 
fir.  CGVI,  Mit  iM  Miklii||Mi  Halm  twi  IQ,  (aiatt  II.}  florcaibw. 


1418.  I4M. 

1 

SBB4,a.   Hierher  gehört,  aller  Wahrscheinlichkeit  udk',  in  ImÜB.  n^r  Nr.  HHCB'XL  Jaa.  1. 
adjicnammeae  Schreiben.    S.  onteo  ad  Reg.  2890. 

a.   Hier  i«i  ohne  Zweifei  daa  im  UB.  Nr.  HMCDXli  «bgedraelii«  Schrailica  aaf-  r^.  18. 

sonehmen.    S.  unten  ad  Ke^.  äH62.  « 

2640,  •.  iu  diese  Zeit  uugellhr  gehört  das  Schreiben  in  DB.  Nr.  MMCUXill.  ,  S.  in-  Fcbraar  * 
Iker  ntea  «d  Rcf  .  MS.  a*c»ti. 

M  «43.   Andb  von  Faiye  (fecscftkhte  P^caasem  VI,  l«B)  «frd  dteaes  Sdrcihw,  MriKn»  oikae  «tifei«  Mlis  II. 

!Hi>iiv iriiii; ,  in  diiv  Jahr  1309  ^psel^l.  Allein,  ausser  den  tu  dlfner  Rr^rslc  brrrlK  nnu« ,;i'lirnep 
GrünJt'n.  (lürlit!  für  «ine  weil  »patcre  /eil  uobl  auch  drr  Unialantl  anxuflihrrD  arin,  da»»  der^leicheD 
poKiiacfae  iicrirliie  der  Ordenageliieil^cr  ^\^•n  Oidentmeltler  und  dieacs  an  dm  Horbawisier ,  inabe- 
aoadet«  lll»er  Litibauc«,  ao  wie  die  Abacndung  von  Kvadachaflera  ia  dieses  Laad*  erst  aater  den  Or- 
dansnelster  Aeg/Harf  Lmmitr  «an  SpmiAam  (1415—94)'  Iblkh  fwerden.  Es  !sl  |ierade«t  ia  liobcai 
Grade  anfallend,  wie  bKafix  dteaar  Melslcr  sowohl  Ober  polilUrhe  rfeui^keiti  n  litridiiri .  aU  «iirh  um 
Einziehung  «oirher  »ich  beniUhl.  —  Vnr  Alte«  darf  nii  hl  unbemerkt  lilriiirn  ,  di\ss  ^u^volil  dem  hier 
r«»>;i<ilrirlfii  Herirhie  dra  Comihura  von  DOnabiir^  fl  H.  .Nr.  MMCCVIII:,  itl»  auch  den  ühnlirhen  He- 
ricbica  deaaelbea  Cnnibnrs  iai  UB.  Kr.  UUCCnX  (Hck.  3654}  und  HMCCCLX  (Reg.  3810),  zwar  die 
Aagaha  der  Miresiabl  aiaagelt,  dass  sie  äbtr  alle  drei  aa  Lbwic«  In  dn  Ha— lea  Mira  aad  Apl 
auagefertlKi  sind,  woran»  mit  der  ((rlSaaien  %Vabr»rheinliciikeil  gefolgert  wcrdca  kaaa,  dasa  sie  elaam 
lind  demaelben  Jahre  angehüren.  Ihi  dies  aber  der  Füll,  ao  mBs»»  ale  almmtltch  Ia  das  Jahr  1418 
j;rktellt  «rriirii.  du  ilior's  liii  rincti  \ori  iliiicn  Nr.  )I}IICCXIX]  mit  Siclierheil  siih  na< hwel.^rn  liiiml. 
S.  unien  ad  Ueg.  'it>54.  Endlich  i*t  auch  darauf  aufmerkaam  zu  marbeo,  da.«  die  ^iachricbt:  Wliaut 
habe  des  Ia  Lllibauen  anweaeaden  Deniacben  Kaufleoten  snasgen  ksacn,  dasa  ale  bla  Pfingaten  aelo 
Laad  ilaaMi  aoliea,  ia  das  crslea'  und  dritica  MaikiMe  (UB.  Ku  WOCVUl  a.  MBCCCLZ}  wiadar. 
h«ll  «M,  waraaa  nawriMbait  hatrorgcbi,  daaa  hrida  alaan  aad  danaattaB  Jahre  aagcWiaa.  ¥aigl. 
aoch  Bocb  ad  Bag.  98111. 

9846,  a.    Hierher,  wenn  nicht  Ir  das  folgende  Jahr,  gehört  das  Schreiben  in  dem  IIB.  Mln  IBl 
Mr.  MMCCCXCVI,  da  ca  aicb  offeabar  a«f  daa  Scbreibaa  Kir.  MMCXXV  b«sl«bt.   S.  «atca 
ad  Reg.  2846. 

A4  %49.  Das  Original  auf  Perg.  I>«liiidet  »i>  b  iui  Scbwediicben  Krlcb>«rchive,  und  Schirrm  >  Verzrirbniia  NilS  97. 
S.  II  Nr.  IU9|  liefert  darau«  (übrigens  unter  dem  unrirbllgen  Dalum i  d.  15.  Mal)  einen  Autr.iig,  der  hier 
voUalSadig  Plats  iadcB  Dag,  da  er  Bkbt  wenige  BericiM|gBageB  d«a  Biltn'schaa  Teaie»  bieirit  Uan« 
aad  Ai^sfkivcAf  aaa  ITMisitAMseaft  BHMcr,  AiiaiaWaa  Bladae  neu  7!ftlssaAttisaf  deai  Qoll  gBad% 
Urkunden,  duM  cie  mit  woblbedarbiero  and  beraibenem  Mutbe,  nnd  luii  Vollwort,  Wliisiarialt  aad 
Willen  ihrer  Mutier  /Uargarele,  dem  ebrsanien  »trennen  Ritler,  Herrn  Peter  e<m  TAttenAusctt ,  Bona 
Barlolnieus  Sohne,  den  Gott  gnade,  ihrem  \'etter,  und  deuen  Kindern  und  rechten  Erben,  tu  ewigen 
Zeiica  ihr  Erbibeil  bm  IMfte  au  l>or|>st  vcrfcaufl  haben:  ,,lal  craie  dal  balve  doip  loPujen;  lieni  dat 
haha  daip  la  Riqrea  (ibaleal)  aad  dat  gaaaae  doip  la  Wtaal,  aad  da  kdlia  dar  aalen  to  Gova, 
aad  de  hdfte  des  dorpcs  le  Heydawet  lieai  de  helAe  des  dorpes  WaToel  «ad  uasa  pari  aa  dea»  datpa 
la  Vcybis,  uad  Base  part  de«  borduwtles  lo  OdcB|HF;  ileaa  de  hcin«  des  dorfws  Baaaawyaa,  nad  aaaa 
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I4MI  MMchop  Odert  Keneo,  mit  rntMin  psrte  de»  dorpei  Lappencacken  «Ir."    (.'nirrsirgrli  von  von 

TUMoboMa,  Eagelbrccht  von  TbUcDhusea,  einen  iweilen  Engelbreehl  von  Thittahustn  und  HoUf 
Amwxt  Omw     4m  hUgM  4^ß  to  Puchw. 

^^9^^  Ad  3650.  In  Folge  de«  Im  J.  1417  auf  dem  H»ns»t;i:;r  7.11  [<Uherk  erganmeaen  Verbotes  des  FlandeU  nach 
Nowgorod  (Reg.  'i573,  a)  verlangte  der  Revaler  K^tb,  da»  alle  HaodelileDle,  welcbe  den  Kevaler 
Bafen  oder  die  Stadl  Keval  mit  Wsaren  verllesteo,  eidlich  erbürten  «ollte«,  4aaa  cie  dieie  Waam 
■IcktMch  Nowgorad  flUroa  würden.  Einigem  UMnladi-ScliwüdiwhcD  Unlcrtbwen,  wcIcIm,  wie  m 
«cMnl,  dlMM  Eid  nicht  Mmm  woUtcn,  wnrits  deren  Wuren  mit  ReedMeg  belegt,  and  diese«  gib 
Vmalaunng  zu  wefihiufigen  Verbaodlungen  zwl»cbea  den  Schw-edltcb-DüniscIn-D  und  den  IJvl:>adisrhen 
AnlorltEteo,  welche  sieb  bU  In  die  zweite  Hiiirie  des  J.  1419  blaaogea  und  über  welche  da»  Kevaler 
Ratbsarcbiv  nicht  weniger  af»  '2'2  Actentldrke  eolhült,  die  ifear  gHtoHelfcllb  (14)  unvoilkoailMa  dtflrt, 
daher  im  U.B.  nicht  Uberall  richtig  eingeordael  aiod. 

Daa  ersICgenau  und  volUländig  datlrle  AclenttOrk  in  dieser  Ant(*1egeahell  l«t  eh  Schreiben  des  O.H. 
MdenReral'srhenRaih  V.Abend  Vit!  u.HodcHri  (14.  Juni  I  IIS  fl  .M.  >r  MM(  (  \l>\lil.  iir-  lYiS')).  dem 
die  Abachrift  eines  Schreibens  de*  Kilnig«  vun  Dänemark  vom  4.  April,  oline  Jfihrr.'>iiii>;abe  (U.it.  Nr. 
HHUCXV,  Rc^.  '2650),  beigefügt  w;*r.  In  letzterem  Schreihen,  welche»  diiher  uboe  Hedenken  in  d.  J.ldlB 
M  netaen  iet,  theiit  der  KAnig  dem  O.M.  mit ,  da«*  ulae  Leute,  die  fteval  m  keeuchen  pB<gel^ 
«M  den  Remlcni  grMIcft  beechUdlgt ,  vergewaltigt  viid  vernnrccihtct  wordc«,  nnd  Mltet  IM,  die 
Revaler  aniuwei-srn  ,  dm.<  sie  die  .Spini^en  filrder  nicht  be«rh!idii;en  ,  und  dpn(piii.'i  n  welchen  Ge- 
willt und  Unrecht  willerfahren,  .Srhiiilenseritatx  leisten  niti^en  Der  O.M.  »|iiiriit  .'>eiiien>eils  gegen 
den  Reval'schen  Rath  seine  Verwunderung  darüber  >■*,  düM  er  früher  Mchtt  Ober  diese  Sache 
crCabren ,  nnd  ermahnt  den  itatb,  de*  Ktoig»,  Ualeraeesen,  wenn  iiincn  Unrecht  geaclbeben,  la  cnt- 
■cWdigML  Er,  der  0.11. ,  habt  TaraoMMiii  dan  Jena  Lenia  Ihr  Sali  aad  Mm  Waareo  su  Rwwtt 
md  dar  Straaea  ainealea  liegen  laaaen  «und  weder  nehmen,  noch  Ittr  Ibra  Scbnid  wiedar  gchea", 
WM  nnredlleh  lattte,  da  4e«  KSnfga  Leute  nicht  in  der  Hansa  seien.  Jedenfallt  sollten  afp  tich  alt 
den  l.fiilen  in  ilcr  (Iiilt^  \  e.-ijltii  lien ,  —  Diese  lieiileii  IScIiteilirn  sind  jeiluili  nirlil  ilie  iUlr^len.  die 
io  der  Süclie  fjrwerhsclt  worden.  Wir  linden  niiinlii  Ii  ein  Schreiben  Ars  Ritlers  f  In-  t  l'titming 
(auch  Fleming)  an  den  Revaler  Rath,  d  d.  Borgaa  in  Kinnlandl.,  vom  Freilag  nach  Si.  ^ii-|;frird  in 
den  FaaUn  (U.B.  Nr.  MNCDXM,  Reg.  SaeS),  de»  Inbatu.  es  sei  grosM  Klage  von  den  Lentea  sei- 
aea  KBniga  erhoben ,  daas  sie  la  Reral  mit  Ihren  Waaren  bekllmniert  nnd  besrUltllgt  wflrden.  Er 
bitte  daher  den  Rath,  die  .Sache  beizulegen,  ehe  mehr  Lärm  (pran;;)  darnlier  rrholtrn  wird:  denn 
Herr  Kmten  oder  Critlirrn  f  .Vir/i.noii .  Ilaupimaun  zu  Wyburg:  ^niniml  rs  7.u  keinem  Danke  " 
Das»  dieses  Schreiben  dem  J.  1418  un>;chürt ,  ergiebt  niilii  mir  der  Inhalt,  wenn  mau  ihn  mit  den 
spKlern  Actenst&cicen  in  dieser  Sache  vergleicht,  sondern  auch  das  Dutum.  Denn  Im  J.  1418  Sei 
der  SiegMedift«,  4. 1.  dar  15.  Mtoar,  hl  dia  ilaaleaiaR,  irtbmd  fan  J.  141»  die  Pasten  atat  aa 
I.  Märe  Ihren  Anfai«  twbaMk  Fleasfaw'a  Sahnibea  fat  adlhia.vom  1«.  Pchraar  1418  la  «Mtrca 
(Reg.  a  ,  lind  darnach  beatfmnf  sich  auch  die  Zell ,  In  welche  das  Jede«  Ostinn«  ermangelnde 
.\ntworl»chreilieo  dei.  |{evar»clien  Ralbe«  'L'.B.  .Nr.  lMMCDMII,  Kep.  2,Mi3  zu  >el/en  i*l ,  niiroticb 
ia  das  Code  des  Februar  oder  den  Anfang  des  .Mitrz  Ml?4  Reg.  'Jli40,  a  .  Der  it.ith  entschuldigt 
sich  mit  dem  von  der  Hanta  erlassenen  Verliot  de»  Handel»  nxrh  Russland.  .Man  habe  daher  aar 
Tartaag»,  dass  diejenigen,  weiche  Gal  ans  der  Stadl  und  dein  Hafen  ausflihren,  beeidige«  (vor- 
Toebicn),  dass  sie  aa  nicht  nach  Raaaland  briagan)  die  Aaafnhr  In  des  KBnIgs  Lande  sei  Jedem 
onbennmmen.  Herr  Claus  möge  es  also  den  Reralera  nicht  „verdenken''  und  sie  auch  hei  Herra 
Cristiern  in  .Schulz  nehmen.  —  Dans  Qbrigen«  auch  der  llnuptmann  (>i«tiern  >irlU«on  in  der  S.iche 
SB  den  Revaler  l{alli  );e*chrieben .  erselien  wir  au*  >'int  in  "»tlirrihrn  ili  s  |{i-is<  h(  n  K.itli«-»  ;iti  ilen 
an  Reval  vom  18.  April  1418  (U.B.  .Nr.  MMCCXX),  worin  es  bciitsi:  Euren  Brief  vom  Doniicrstsg 
aach  Ostern  (31.  Min),  dem  ein  Brief  den  HaaptMaana  ve«  Wyburg  helgengl  war,  haben  wir  er- 
baltca,  and  ciaa  Aatwort  aa  daa  Vaaiilmaa«  aatwarhn,  walcho  wk  aa  deaaelbaB  ta  beOhdeia 
Mnaa,  and  voa  der  wir  für  Euch  eine  Go|ile  hellHgen.  Dleae  Aatwort  (tadal  alch  Im  Reealer 
Batbsarchiv  nicht  vor,  wohl  aber  ein  Schreilien  ('.  Nidisson's  an  ßOrgermelatcr  aid  Rathmanoea 
der  LIvlüodischen  Städte,  d.  d.  Wjrborg,  Freitags  nach  Pfingsten,  o.  J.  (Ü.H.  Nr.  HHCD-WII,  Reg. 
HMy,  welches  olTenbar  eioe  Entgegnung  darauf  und  daher  vom  Hd,  Mai  1418  cii  datiren  ist.  Der  Haupl- 
annn  voo  Wjburg  weist  darin  dia  Berufang  auf  das  VerlMi  der  Banaa,  da  diese  über  seines  Kd- 
a||i  llalerlbaiea,  abntdeaaaa  Oaaabi^ag,  nicht  aa  ricblen  haha,  «arflch.  Aach  hUtaa  die  Slldle 
oder  die  eoa  Ravnl  keine  Wsraa^g  wegen  des  Verbotes  an  de*  KSnIgs  Amtleute,  Sitdte  odrr 
Untersassen  ergehen  lassen  1  was  lefzteren  widerfahren,  sei  geschehen,  wKhrend  »!e  in  Liebe  uad 
Freundschaft,  wiesle  von  Alter«  her  gewohnt  gewesen,  Reval  bpsiiilii  ti  iiien  pic  Drr  R.iih  lu 
Reval  mUge  daher  —  wie  er,  der  Hauptmaaa,  bereits  TrSher  geschrieben  —  die  Aogelegeahcil 
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ordnen .  sonst  wOrde  «iIm  Keule  io  jjroMcr  Klage  fcoMMCB  vor  aeian  ttmm  (4m  KiMg^  von  Ol- 
iiemurk)  tinade,  vor  andere  Herren  und  Stadl«.''  —  Da««  der  Revaler  Ruth  dl«  AniielrKenb'-il  Bichl 
leicht  nahm,  beweltt  ein  ((leiclizeili^fs  Srliri-iliro  de»  ßallif»  zu  Luhn  k  uii  ilraotlbru,  (Uiiiii  l.intendi 
Im  Kolge  Eure*  SdireibeDs  in  BrirelT  <le»  Uro.  I.'.  iNicli.«ik<jii  eu.  Ii^ibeti  wir,  nacli  Kurciu  Kegcbr, 
m  de«  Rflnig  Ton  Däoeaiaik  gescbriebrn  i  deH^Icicben  tendcn  wir  Euch  ein  Sdircibeu  an  Urn.  Hl> 
cÜMM  (Mbat  Copie  Ar  Bach)  sur  Wcil«rbclttnlcra«g.  DiMM  Lahfck'ich«  SchNibra,  von  Sota« 
iibtiH  Dach  Pfingiteii,  o.  3.,  (U.B.  Nr.  MNCCXU,  Ror.  9677%  ntMtt  obM  SwelM  In  dieses  Jahr, 

An  darin  ziiK'ri'l'  'if^  Jinf  .l(ilKiiini>  aill>eruiiintrn  lljink.ila^i  «  Ür..  ..'(l:»!  ,i  i,eilüi|il  ivirvl  .  inid  ist 
ilalier  vom  "Jl.  .Miii  IIIH  j.u  Jaliren.  —  Auf  let*lf{t'diiilu«'iii  ilan-iiiii^c  iTitdiiru  iil»  Scudcbule  aua 
iid'i«!  der  Riiihkliprr  Hirhard  Lauf)»-,  wr-li-lier  »iit  l.lilierik  »m  DicnslaK  vor  St.  Vitus  (hIso,  obgleich 
«hae  Jahreaangabe,  am  14,  Jwii  1419)  dem  Uatbe  bericblet,  daaa  «r  gieicb  nacb  aciner  Aokunft 
mH  aehrercn  Herreo  4m  Ubacfcer  BMhca  iMwr  üo  AtalsgwJwlt  mriiMHidt}  4er  LMiocktr  Bank 
habe  bert-it^  an  den  KOni|;  Ton  Dfiaemarfc  Kescbrieben i  aobald  er.  Lange,  vor  dea  KOnig  koMU, 
woIIp  rr  dort  die  ^iirbe  weiter  beireiben,  der  LBbecfcer  Rath  werde  ihn  dabei  besten«  nnierilOlua. 
Ihn    >r.  MM(:(  XI.IX,  Heg.  •Htt^i  .    K  \y  >r  n.milii/i  .hkIi  beuiiflraKl ,  in  FoIr»-  der  Elnla- 

dong  de«  k&nigs  von  Üttnesiark  (U  B.  Mr.  MMCXCIX,  Uta.  -l>3^i>  die  Stadl  Reval  bei  den  zu 
lobanni«  d.  J.  ta  MNoawig  tu  pdegeodem  Priedenaaslerbandlungen  dea  Königs  niil  den  Hi  riÜKcn 
TOD  flalMclB  ta  fwrtvata».  Er  raMa  nach  hin,  allabi  die  Untarhaadlangin  wurde«  durcb  das 
AosUeibe»  de*  KMgt  vortiMH,  warlbat  Lmne  ootenn  9.  )M,  o.  h,  dem  Revaler  Halbe  bericblel  (U.B. 
Nr.  MMCriA'll.  Re^.  '2694).  —  MlUlonralle  balle  dpr  Il;iiiptrn.inn  Kersti  n  .\!<  lisnon  »idi  mii  r.!npr  KliiRe 
aber  die  Revaler  an  den  Hantalag  gewendet,  wie  iiiiN  einem  >Stijreilii'n  der  ver»Hiuin<lleu  bunseati- 
acben  Sendeboien  an  ihn,  vom  Uienalag  vor  Margareten,  o.  J.,  (l  .li.  Hr.  .MMCDJt; Vlll,  Het;.  -J868) 
•rbelU.  worin  sl«  crfciircn,  daaa  die  Bevaler  allerdiaf»  auf  Grand  ciaes  Gebotes  der  Hansa  gehaih 
MI,  m4  4a«  Haiiftann  bHien,  ala  4aab4lb  aicbt  sa  feadrikfcmk 


lliertnit  schllessen  die  Verhaudlungea  in  dieser  Angelegenheit  Im  J.  1418,  falls  nicbl  hierher  i 
aocä  eia  Schreiben  dea  Revaler  Käthes  an  den  Hauptmann  K.  fiicUasoa  vom  Tage  Peirl>Paall,  d. 
I.  den  39.  Jnnl,  o.  J.,  (U.B.  Nr.  MMCI>XI,  Reg.  ^1)  gehSr«,  welches  nrar  dor  ia  Rede  stehenden 
\n-i'l<j:;i-nlii'Il  niclit  iitisdrüt  klii Ii  gedenkt,  sicb  jeduili  als  Antwort  auf  eiacs  Bllef  de«  FInii|iliiianns 
anlilindii;!.  in  wi  ldjciu  derscilte  «erlange:  „(la»s  wir  Eure  Leute  lib  und  SU  aollen  fahren  und  l(om> 
inco  laiiMi;."  Der  Revaler  Halb  rntscbuldigt  «leb,  io  äbniicher  Weise,  wie  in  dem  Briefe  an  OL 
FbMuing,  mit  dem  baaaeallacben  Verbote  des  Verkehrs  mit  Rusalaad,  bittet,  Ihaaa  dies  nicfcc  Übel  m 
dcatea^  aad  vonicbeit,  daM  dem  Vorfcabr  nll  Sdiwedoa  nickt  dao  geringste  Htadefaha  Ia  den  Weg 
fcl^l  wofie.  —  War«  dies  Scbmib««  vvm  Februar  ndor  Hirt  datin,  lieHiünite  (Il<er  seine  Con- 
acxliat  mit  der  vorll^endan  .Angelegenheit  kein  Zweifel.  So  aber  ist  ^mif.illend,  d.iss,  nachdem 
in  der  Sache  si  ljun  >o  \  iel  zwisclivn  dem  lliiu|ilni»nn  und  dem  liev.iier  H.ithe  verb'tndelt  worden, 
letzterer  au  Emle  Juni  einfach  »eine  frUberc  EaUcbuldiguug  wieilerbcll.  Alan  mOcble  daher  veraucbl 
••ia,  Ar  diese«  Aciensllek  dao  aadci«  Vcraalanaag  au  auchca,  woia  hMlataaa  das  Revaler  ArcUv 
Gelegenbeil  blelel. 


Madidcni  die  Bacbe  seit  dem  Juli  1418  fataht, -tritt  in  Aafang  dea  folgenden  Jahres  der  Ha^pl* 
«mn  €.  NIdlaaa«  wieder  lall  elaem  ScbralbcB  aa  dea  Ordeaanelafer  aafi  Er  habe  „In  dem  Vor* 

jabre"*)  alrh  an  ihn  wegen  der  den  Untersassen  seinea  Herrn  in  Reval  wlderfabreneti  Cewalt  ga> 
wendet,  nnd  der  O.M.  habe  dein  Könige  und  ilim  erwidert,  die  Sache  werde  In  Gllie  beisele-t  wer- 
den) er,  der  O  M  ,  mn*»e  jetzt  n.jrh  Preussen  ,  sobald  er  beimkebre  .  werde  er  den  Revaler  Rath 
anweisen,  die  kAnigl.  Untertbanen  schadlos  tu  stellen.  Da  die«  bis  jetat  nicht  gcacbebco  ,  so  baba 
der  K«nlg  ihn,  ilca  BaaptaNma,  wegca  der  VaraVtemaii  aar  Rede  geMdN^  daher  er,  dar  Am|MmbBp 
voa  seines  Haira  wegen  am  Antwort  bitte  U.B.  Nr.  MMCCXCV,  R«g.  9730).  Dies  ScbreAen  H 
vom  LIcbtmessabend,  ohne  Jabresaoiabe,  datirt,  isl  }edodl  von  I.  Febr.  1419,  da  r«  einem  Sehrdbaa 
de»  O.M.  .teil  Revnler  Ri.tti  vom  17.  Febr.  1419  lU.B.  Nr.  M.«r<  \('l\ ,  He-  i'7  if)  l  .  l-rfHU 
war.  In  diesem  letzteren  hei«<>t  es :  Auf  unser  im  vorigen  Sommer  au  Euch  gerichtete»  .Schreiben 
Ia  Beireff  der  Klaije  des  KOnigs  von  Dänemark  und  des  llaii|ilniann«  zu  Wyburg  etc. ,  antwortet 
Ihr,  die  Sache  wOrde  bei  Gelegenheit  der  Verbandbingen  dea  KOnIgi  mit  dea  Holatelaarn  gBtUch 
bd|gel«it  «erden,  ao  daaa  wir  die  Beaatwortung  Jene«  RIagabrIefc  bcaaalaadetea, 
wir  aber  aas  dem  abachilMMb  angeaaMaaseaea  Briet»  dea  Hra.  Keraien,  daia  die  Sache  I 


•)    Da»  Niederdeiiliiche  Wort  vorjar  liaao  hier  »owohl  In  seiner  :<ewölinlichen  Hedeuloaj» 
„Frbhjahr'*,  genommen  werden,  ala  auch  vieUoicbl  daa  vorige,  vargangeae  Jahr  besetebnen  aoUen. 

Uli.  riL-Rrr  VI.  « 
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tUB,  Criedlgt  »ei.    Daher  habea  wir  Rm.  Kerft«n  Torgeicblagco ,  tu  Mlliratten  (d.M.  MlrK;  auf  6tm 

Bolne  Seyitenkar«  eioea  Ta)(  zu  iialUD,  aaf  welcbem  etwelche  UMerer  (iFbleii^er  mit  Eocli  eradwi. 

,  Mn  iolleo,  «od  ihn  gebeten,  wenn  er  darauT  einf(rbt ,  davon  den  Comthiir  7.u  Reval  m>d  den  Voi(^ 

n  Nanr«  ta  K«mU»Im  iu  «etita.  Wir  «oubDcn  Eudi  u.  w.  —  Der  Uauf  iohmi  Emlm  (■!• 
■dWMHt«  rfeh  temf  ta  dm  BiMt  m  &n  OM.  (OM.  Hr.  MMODXV.  vmi  DhmlK 

zu  F8siel»l)pnd,  o.  J.  raUo  vom  28.  Febr.  MI9],  daM  ea  Hm  lldrt  «Sglldk  ael,  den  vorgeacfclaneM 
Termin  zu  halten,  erkUrt  »ich  aber  bereit,  mic  im  gflumlen  OrdeB»KebtetlKero  am  heil.  Krenta)^ 
im  Frflhjahr  [d.  3.  Mai)  tu  Mono  zaiammeasntrefen.  —  ^mt  iWm^Mnu  I  i^e  .  Dreiisiaii;  711  F;ii<t(l- 
akcad,  itrtr  auck  obna  Jahr,  allein  sweifrllcM  hierher  gehörig,  itt  ein  ScbreitieD  da*  Hilters  Cl. 
FImhIbk  m  de«  Bevalar  Satk  (O.B.  Nr.  MMGOXIV,  Reg.  3S64).  worin  daraalbe  aich  beachwen, 
dat«  das  Versprechen,  die  Sache  gilllich  bciiulegCD,  nicbl  crfllll  aet  mid  4ea  Rath  drtafMi 
mnhot ,  den  Ktini^ .  der  der  Stadt  wohlwolle  ,  sich  nicht  durch  Hocbnath  Mai  Fatale  M  mcbfl. 
•  Der  Revalff  Rath  halle,  auf  die  eraic  Krni.ilinnn^  dp«  O.M. ,  deo  Rath  zu  Riga  aufgefordert,  auch 

d«n  auf  Hitlfasten  anberaunten  Tag  su  be«chliken;  Ki)(a  lehnte  dieses  ab  ^Schreiben  vom  Ascher- 
nNUMMll  (I.  Hin)  1419,  fan  U.B.  Nr.  HMCCCI,  Reg.  2743),  schrieb  aber  bald  daraaf,  am  Montag 
■ach  Remialacare,  d.  i.  den  13.  Mira  1419  (U.B.  MMCCCIV,  Bc(.  S746),  Im  AOtnfß  daa  OJL, 
der  Hauptmann  von  Wyburi;  habe  einen  acaen  Termin  anf  im  Kranaestag  nach  Oatem  aabaiauHl, 

unil  iler  O.M,  uiln-,  lip  rl.l^^  (li-r  Rcv.ilpr  R.tlli  oIidp  SSiirnpn  nnrh  auf  dem  \Vin(rrwe|{e  seine  RoteB 
an  den  Hauptinauii  senden  müge,  mit  denkclben  miindllrh  zu  verii.'indt-ln  und  die  Sarfae  In  GUtc  aus- 
Mgidchen.  —  Der  Ü.M.  bestüllgt  dies  In  einem  vom  darauf  folgenden  Tage,  d.  14.  Mirx  1419,  da« 

lirtai  Schrdbn  (U.B.  Nr.  NMCCCV.  Rcf .  iHJ),  mm  B«illi|iMK  tiaa  ohsedachiM  SdurcUiei«  ^ 
flnptniBMia  KcrM«».  —  Aber  a«ch  Aaacr  xmitp  Tag  ktni  iridit  M  8la«ia;  Wir  aMMkmn  idhi> 

ikk  alarm  Sch.eiben  des  Hauptmanns  Kersit-n  »n  Hflrgermelsler  und  Rath  der  iJvliindischen  Städte, 
4.d.  Wyborg,  ,Moiila;:R  nach  des  beil.  Kreuze«  laj(e,  o.  J.,  (U.H.  Nr.  MMCDXV'I,  Reg.  .2866),  das« 
tfne  SiSdte  kIcIi  an  ihn  wegen  BeatimniunK  eines  neuen  Termins  gewendet.  Dlea  war  ohne  Zweifel 
geackefcea  auf  Bcacbluaa  der  am  Souias  Jwdica  'd.  9.  Aprii)  1411»  in  WoImv  vetkaamallca  Baad« 
hoMi  der  ÜTlIadficben  SlUdte  (U.B.  Nr.  MMVCGHI}.  K.  NIctIaaaa  antwortH  daranf:  Er  iMba  die 
fragliche  Ansele^enhelt  hinfjezojten .  weil  er  f;ern  ;;ule  Naclibarschaft  und  FreuoHnchafi  mit  Reval 
ballen  tnörhie.  Nun  hiibe  der  O.M.  einen  T»^  in  Vorithl^g  gebracht,  er  einen  andern,  beide  seira 
nicht  zur  AusfQbrunj;  gekommen.  L'eberdfe«  habe  der  O.M.  ihm  geschrieben,  des  RevaKacben  RatlMi 
Scndeboien  wBrdea  Bbera  Eia  oach  Wjfharg  kommea ,  diet  ael  aber  aiKh  wiüA  geadicheo.  Bictaaf 
habe  er  „«leb  Tcisam"  ami  aa  aataa  RemebafI  getchrleWa  etc.  Uai  Bhrer  framditckaa  BMe 
willen  will  ich  indessen  zwischen  vier  und  .irfii  Ta^'en  nnrh  Pfingsten  ;d.  II.  Juni  liieselbxt  Ver- 
glelcbavorschiage  der  Reraler  annehmen,  vvorüber  ith  kurer  nnverzögerten  Aniuort  eui^p^entebe. 
Diene»  Schreiben  —  vom  8.  Mai  ]iVJ  zu.dHtirrn  —  bulle  endlich  Erfolg.  Der  Rif;i*.rlie  Rath  mel- 
det dadi.Reval'achea  uaiem  K.  Mai  1419  (U.B.  Nr.  MMC4;CXXIi»  daa  er,  Bebafa  der  Verband- 
taafca  uH  «lein  Haap«mana  voa  Wybafg,  cImb  Batan  ahgcacadet,  4er  ebae  Slaaiea  aidl  mcIi  Reval 
begeben  werde.  —  L'eher  da<  /untandekommen  eines  Tas;e»  in  Wyluir^-  findet  lirh  .Tiic  h  anderweltfge 
Ikunde  (Ü.B.  Nr.  »)MC(;L.\.\.XVI  u.  MMCCC.\X.\lh),  was  aber  ,1  isrlbM  verliHndelt  worden,  dar- 
aber  fehlt  ea  aa  Nachrichten.  Wenn  übrigens  nicht  aclion  dort  ein  .>i|pridlicber  Vergleich  In  dicter 
AageiagaBhell  sv  8lande  Itam,  aa  tat  dlea  akhi  laag«  Zeit  aacbber  geacbefaan.  Uatarai  31.  A^ptt 
141«  Nr.  MMOOCXZZOC)  acMte  tritalM  KSal«  JBr«c*  dem  Reearachca  Ralfea.  Br.  R.  M- 
cllaaoa  habe  Ihn  berichtet,  das«  der  Revaler  R.^ih  sich  freundlirh  und  wohl  bewieaen  und  aclae 
Uaterlhaaea  adiadlos  gehalten  habe,  wofür  er  freundlich  dnnke  und  es  gern  ,, verschulden**  wolle. 
—  liücbst  wahrscheinlich  gebort  hierher  endlich  auch  noch  ein  Schreiben  des  Ritters  Cl.  Fläming 
vom  MiUiTOcb  aachSl.  Micbaelia  9.  J.  {V.B.  Nr.  MMCDXIX,  Reg.  386»),  ia  wetdma,  anter  andcrca 
Sactaa,  iletaRck  datNück  aacft  aaf  Aa  BiliUgpn  dar  hier  ta  Beda  alitiadia  Aa|aiaf«ataU  aad 
auf  die  vom  KSirfg  darlber  a«|gaaprnfteM  Befriedigung  hlngewleees  wird,  lit  dUaa  AmnIb* 
gegründet,  ao  muaa  dieaca  Schreibe«  vom  4.  Oelbr.  1419  datirt  werdeiL 

April  IU.  Ad  ii&ä-l.  Die  ilierhergehfirigkelt  dietes  bericbles  wird,  ausser  den  zu  dieser  Regest«  bertüts  an^eführtea 
Grflndeo,  auch  noch  durch  die  darin  entbulteoe  iVacbricbt  bestüllgt ;  „Ük  so  levet  Willem  und  Hennea 
▼aa  der  Kakea  nach;  snndar  ia  aitlc«  in  den  iacrn.«  Dieter  beiden  Partnnen,.  die  affenbnr  in  Ik- 
ifenntaehar  Oafanfcnachaft  waren.  crwUnt  nlmllch  der  BocbwiBlar  In  ttrfnem  Schreiben  an  den  Or- 
denaBMialer  vom  34.  Juli  1413  (U.B.  Nr.  MMCCL.XI)  mii  den  Worten,  „die  zeitun;;e  von  Willem  vaa 
Glyaden  und  Hermen  van  der  Koken  haben  wir  gerne  voraomeo.  *  Man  mag  nun  die  Aeusseriing  der 
Befriedigung  darauf  beziehen,  das«  die  Gefangenen  noch  leben,  oder  auf  eine  etwanige  apKtere  >acb. 
itchl  van  ihrer  Fiailaaenim.  Jndanfalla  wird  dnrefc  dteaa  StaUa  bewieaen,  daaa  baUa  AateneAck«  da» 
aattMi  Jkln  angaUtan.  «.  anab  «nck  «tan  a4  R^  IM  ini  «nMi  ad  WtL 
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8.  4ti«tar         «»f.  am  Emm 

IMMH.  HIctiMr  feUrl  ha  V.M.  Nr.  NMOOCLl  akgaMite  Bwkhl.  8.  «bM  «i 
Reg.  !»49  vad  mlM  a«  IBIO. 

AI  363!).  Die*«  Urkunde  Ist  trni  h  .il>;edruckl  In  Turgennc,  aupplem.  ad  hUtoriae  Ruwiae  muniimenia  S.  395 
Kr.  CXIV.  I)a(  Dalum  der  Urkunde  (U.B.  iNr.  iHII('CXXIV):  „feria  lerli«  post  fealuni  a.  Marc!  eva»> 
(tllalM,  qoae  räit  dica  XXI^.  mensla  AprIIU,  anno  Oomini  MCCCCXV|||<'  enlbllt  alMB  iflirtarM 
PaMar.  Der  MaNoala«  wM  ■tolkli  aclinl  am  ».  April  gerelart  ohI  fal  lai  J.  1418  anf  elaan  HoM«; 

Olawl^g  Mch  ■■rd  war  alM  4ar      «kfet  4er  ».,  Afwlt.  DIt  imH.  la  BMtakmg  alchM^a  Ur- 
kmi»  Nr.  MHOCXXIII  fac  dan  «wh  riaMs  ^Mlrti         aacuate.  1^  «•  Und 


«83 

uia 
April  la. 


M  «ri.  JMI  aMft  algadrMkl  M  Mqriml^  8.  IW  llr.  OCVlII.  Hai  ||, 


AI  tt7 j    DIrtes  Schreiben  d«t  KSalKS  von  USnemark  grhiirt  ohne  Zweifel  cum  Jahre  1419.    Denn  mr.  Nil  14. 
4»c8es  SdiNtbea  kaaa  aa  aaia,  Mker.  wakhM  4er  Rath  m  Brral  aalcrB  33.  Juni  1410  4aa  Rath  ■■ 
DMpat  na  ein  SotaditM  feMat  lU.B.  Nr.  MMCCCXXVi,  wie  aus  dfeaam  Gntachln  aeMal  akfc  erglebt, 

welches  ohne  Jahretangabe  Tom  Dieoalag  mch  Pptri-Paiill  (im  J.  MIO  dm  1  Juli)  datlrl.  nnd  im  U.B. 
Kr.  MMCCCLXI  ah)(edruckl  ist.   S.  unten  ad  Hv^.  '2811  ;  ver^l.  auch  noch  dil  Ki-^.  iti»t,  27lieü  o.  3768. 


867.'>,  a.  Hierher  s;ehört  da<i  im  U.B.  Nr.  MMCDXVIl  «bgedrackte  Schrdbea.  8.  obaa  Mal  90. 
a4  Beg.  ÜßSO  S.  120  und  unten  ad  Reg.  8867. 

A4  Vn.   S.  hierflber  daa  oben  ad  Reg.         lieiK«-brachie.    $.  Pil.  Mal  91. 

A4  W».  Daaa  dieser  ras  SoHMband  oack  Frobaleicbaaro  (iai  J.  I4IS  d.  3&  Mai}  «h  Koppeidi^B  datirls  Mal  VL 
BerielM  ilehl  la  das  Jahr  1418  geMrl,  ar|labt  sich  adm  darMw,  dass  la  dtaae«  Jahr*  der  üt*  der 

Kerkbterstalter ,  N.  Lange,  erat  am  5.  Juni  an»  Reval  direct  nach  Ldbcdt  abreiate  ucd  an  leittereai 
Ufte  am  II.  Juni  anUn^le,  wie  er  im  bingaage  leinea  Berichlea  vom  14.  Juni  I4IS  (U.B.  Nr.  UMCCXLIX, 
Weff,  9Bäß)  genau  un^lebi.  Daher  kano  aucb  die  vor  dem  Könige  verhaodi^lte  Angelegcnhcii  nicht  — 
wie  la  dar  Rci(eale  ail^eaowBaa  wordea  —  mit  der  ad  Reg.  'J65<l  dargeatctltea  Identiacb  aeia. 
VialBMhr  grfiirt  aaeer  Bericht  la  dac  vial  apMara  Zeit,  wie  aoe  dar  la  deawelhea  eraOhaiaa ,  n  Ja» 
bannia  bevoralebenden  Zaaammenkanfk  der  Bsaeaslidle  and  de*  KOalgtichen  Reicbaralba  hu  Kappnahagea 
•  hervorgeht.  In  dem  Friedeniacfalutse  nSmItcb,  welcher,  nach  xwAlQährlgem  Kriege  zwiachen  der  Haaaa 
unil  |)äiicm<<rl.  am  Sonnlaj;  nach  Margareten  (d.  17.  Juli)  I43."i  lu  Stande  k.nn  ,  «iinlr  miifr  Anderem 
fektgeaeut,  daaa  alle  Jahr  auf  bt.  Johannis  Ba|itiaien  tu  Koppenhagen  de«  König*  Bälhe  und  derSUdle 
GcsaaBlea  susamaaBkaaiMea,  md  alle  ImiageB  swlachen  den  Kfinigllchen  Ualerihancn  und  den  Blr> 
fara  der  SUdle  calscheidca  eotlieo  (Köhler  bei  IWIhfcwid  8.  S14).  Ob  vaa  denleldiea  Zaseamen. 
kinftaa  ia  froherer  ZeH  nlrht«  bekannt  ist,  «o  kam  aascr  Bericht  Mhestcas  tm  daa  Jahr  1436  geaelti 
Widaa.  Für  dieies  Jahr  dürfte  mich  die  in  dt m  Merichle  enihiillriii-  Null?,  »(irrchcn  ,  da«*  die  Städte 
aacb  Flandern  geionen,  vcrmutblicli  In  Folge  deaaea,  daas  in  diesem  Jahre  su  Slues  in  Flandern  „vier-, 
«lg  Osierllitlieha  Kaalame  hi  «iMm  Aafrahr  aiachlaRea  wardea"  (KtUtr  a.  a.  Oji. 


da  «•  Mft  da«  aaMT  Nr.  «n  laghatirtaa  com  tat»  laa  J.  1418  aad  Iri  «, 
Ist  TOB  18.  Jaal  «a  datkaa.  8.  aalea  BaR.  >N7,  a. 


Ad  Ks:^  <i  •ift-'^i.    IVher  <lif.>,e  hetdrn  Scbreihen  iit  dai  ad  Reg.        S.  I'TO  n  l'2t  Betgebrarhlr  tu  TBnlllcfcta.  Jnnt  14. 
1>A>*  it^iinrnllich  dir  Krg.  'ißSQ  dem  J.  1418  angehOrt.  bewei.«!  ,tiich  noch,  ansscr  dem  dort, 
die  Mlllheiliing  dea  GerOchtea,  daas  der  l^rzhiscbof  von  Riga  nach 
In  der  That  in  diesem  Jahre  gescitab.   S  U  K.  Nr.  NMCCLVIU. 


9887.  Vargl.  hicraa  daa  ahaa  ad  Beg.  3339  BaoMiklt,  JM  Ii. 


Ad  9988.  Dieser  Bericht  gebiSrl  unstreitig  in  das  Jabr  1432,  denn  in  diesem  Jahre  fand  der  Zog  der  Ham- 
bnrger  nnd  Libeeker  nach  Friesland  gegen  die  ViralienbrUder  und  die  binnabme  des  sog.  Blockhauses 
bei  Oorkum  Rtait  (Köhler  a.  a.  O.  S.  itti  .  Aiirii  die  Brwhhauaf  der  Kla|*  dar  Rassen  gegen  Wla* 

mnr  wei«t  uuf  jene«  Jahr  h<n,    S.  unten  Reg.  3073,  a. 

A4  MOI.  Dieser  Bericht  hat  hier  seine  richilfe  filella  erhatiaa,  deaa  er  aalhUt  aaleaghar  alaa  PorttMaaag  Jaal  91. 
daa  aaiar  Nr. 


IM 


9BBI,a.  A«r  ium  m  JohmRli  ta  Lttaefc  gihilliM«  HaaNtag«  wuHm  im  UtMaibahH 

Mdkm  gokotcOf  «Uli  lie  der  Muskofritiicben  Sachen  halber  keine  (einsettife)  Unterhandlung 
mlcniehiDen,  «nndern  die  dazu  Dpputirten.  als  Lübeck  und  GothlanH  ,  das  Ihrige  verrichtea 
liMCn  sollten.  Und  weil  man  die  DeutacheB  lu  Neugard  nicht  leiden  wollte,  so  sollten  auch 
hioaro  im  des  LivlliiditehM  Slidtoft  k«loe  Rateea  fedoMct  wtrdea,  kei  Stnf«  vm  lraad«rt 
Hark  Sttbara. 

s,i  rrrerirt  .lu^  .le.»  ii:.n..-irprpv<.<>  JTMiir  «.  «.  Ol  8.  SOS.  V«rg|.  aicb  SmUrimtf  Geschtcto 

de»  hrtiiMNil.  Umi'lrs  II,  iii2  Aniii. 

Jeel  SO.         2691,  b.    Hierher  gch»rt  höchf«t  wahrscheinlich  da«  im  V.B.  Nr.  MUCDIU  ahgadiaekt* 

Schreiben.    S.  oben  id  Keg.  üG.tO  S.  121  und  unten  »d  Reg.  288t. 

Jaal  SD.  Ad  20!M.   Ua  diese*  äcbreibea  mit  dein  unter  Mr.  2679  re^siitrirteii  im  offenbaren  Zuumaenbangc  atebt,  so 
gahSrt  ca  «nhnchctalOdi  aock  In  4m  Ut«t  IM, 

Jalt  MBS,«.  mW«  UaiclMp  iWiirteMi  to  Oidl  tarn  Mut  wagea  «III  «mb  aas  kataaa,  ud 
fapa  MRiymiit  ia  alneia  eralea  Jir  aarivat  var  eiaea,  OaqMP  gaaoaiat.  Aaie  panlit  Mar» 
tlfli  fofatai. 

Dies«  oenfuse  Rubrik  AndH  steh  in  den  Oeael'ackeB  UrkoadenKglsicr  hei  Sehimn  S.  161  Nc 
IxtQ.  Die  ridMt««  Zeitsnsabe  Ist  okne  Zwetfd  die  Mheret  ,.la  rfneat  eieten  Jsr",  isee  hi  «esaei 

wurde  »uch  anilerwrilis;  fQr  die  Ver»oi  t;iin:;  ra«|iHr  Selm«  i>n|ifliisi  mit  einem  Hisihiiin  in  l.ivliind 
ppwirkl  (vergl.  U.H.  .\r.  MMCCLI.X  ii  >1MC(  I.XIV  .  Da«  .,qiiinlo'^  ,«in  Schliissr  »oll  wolil  „quioli" 
hei-iscn  und  Mjrlin  V.  bedeulen.  nirlit  jilier  —  wIp  en  drr  Worlfilgiing  auch  «rhrinen  inOfbte—  das 
(änrie  l'(>n(ifiriii>j!ihr,  denn  in  diesem  t4'2:2^'3;  war  Uitchof  IfV/irirA  nicht  mrbr  «m  l/rt>en. 

JeH  8.    Ad  9INM.  Das*  dieMr  UeridM  Mcr  sehw  ikMgi  Slellwi«  erhalte«,  ist  anch  ad  Reg.  aUO  8.  ISi  aacfefa- 

MMI,  a.  Blaclier  gehört  da«  iai  VS.  Mr.  MMCDXVIII  abgadraekl«  Sahreibea.   8.  dar> 
Uar  abaa  ad  Mag.  flSSO  8.  ISI  aad  antan  ad  Raf.  IMR. 

86B5,  h.  9\nmeitewt  episcopu«  Natbamaaala,  a.  damiui  (papaej  camarariaa,  qviaiat  /aAaa» 

mm,  arahlafiaeepaa»  ligeBaaai«  d«  «%lall  qalaiaa  faraab  «arcia,  aHaialfbaa  aaaMiaa  afa< 

ataHaaa  dabliia.  Data*  f«.  laW,  a«M  MIS. 

Das  Ordinal  heTand  sich  In  ehemaligen  enblscliMMhil||^«aAtclilv.  8.  im  lavaaler  la  daa 
HlUbsn.  m.  89  Nr.  161  und  bei  Schimn,  S.  «4  Nr.  19»., 

Aag.  S7.         S707,  a.   Hierher  gehört  höchitt  wahrscheinlich  daa  uater  Mr.  MMCCCLllXlUl  ia  daa 
U.B.  anfgenommene  Schreiben.    :S.  unten  >d  Re^.  2838. 

Septbr.t         S70a,a.    In  diese  Zeit  ungefähr  dürfte  das  im  U.B.  Nr.  MHCCCLXXXIU  abgedraakta 
Sehreiben  gehören.    S.  nnten  ad  Reg.  WS5. 

0.  J.  2709,  a.    Des  Pabstct  Marlin  l'.  Schreiben  au  den  Livlindischen  Ordensmeister,  enthal- 

Septbr.T  i^gj        Empfehlung  dea  Beulten  (soll  heissen:  Catpar  Schuweiipfiug)  sum  Biaeliof  tob 

Oaaal,  da  dar  Bitehar  fTTiiriciit  «a  alt  fewaidaa. 

Verxeicbnei  im  LIvl.  O.A.Reg.  Nr.  696.  Zwar  ohaa  DatumaMgaht,  «ilela  waliilAiimii  imA 
die  Eaipfahliug  Caspars  voa  Miaa  des  HodimeUters  vom  August  1418  COM.  Hr.  MMOOLZIV) 
vemtaast,  aad  daher  Mer  aal|{eBonai«B.  v«rg|.  daxu  Krg.  .2699,  a. 

Oct.  IS.         3713,  a.    FrancUcut,  epitcopas  Narbonnensis,  caaerarim  apeetellcas,  qaiaUl  /«Asauwai, 


1418. 
MM. 


.   Jan  IS. 

JnB  II 
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■rdklqplM^m  MlgcMw,  it  teeisMilli  ImmI*  WNii,  oflkWibiii  cirlie  mIiiIIi.  bttam  Fl«- 

die'ta  Ociobria.  anno  1418. 

Dm  Uri||ioal  bcfMid  akk  im  duaallgM  atiMMMflick  BigiMlica  Ardilv.  8.  du  bvMlar  in  dM 
Hhliidll.  m.  M  Nr.  IM.  mal  M  Mirrm  S,  M  Nr.  IK 


A4  Sit.  OI«Mi  «chrribM.  wMttm  «t  Jahn^  Mit,  Im  Uw,  alt  dan  ipIlMlaD  tmnO»,  Mfgmnm^  Nw^.  »• 
worden,  da  der  Blscbof  Wmrieh  TM  Oflial  am  i.  Novkr.  HI9  «tarb. 

A4  S7».  Wie  ad  Rif.  SM  «wl  Re«.  SI8^«  Mctfwrleaaa  wocdaa.  Im  dlcM*  SdmlliMi  dam  Jahr«  1414  Dac  S7. 

angebOrig. 


-  8795.«.  Uagdibr  la  41m«  Z«M  galiirt  dM  ta  Nr.  MDCCCLXU  «kg^irMlt«  O.J.a.T. 
SdrcibM,  wl«  ad  R«^  MM  «ahndMlalieh  f«iBMhl 


1419. 


141t. 


iMflnil«.V40L  S.  Uanbar  daa  ad  Bag  aaSO  ZaaaauMmaMallla.  '^^j* 

S7IS,«  u.  b.  Hierhar  feliSrc«  die  In  O.B.  Nr.  MMCDXIV  «.  MMCDXV  akfcdmcktea  Fabr.  98. 
flahvalbM.  8.  «Imhi  ad  Raf .  flOÜO  ««d  wilm  ad  Rag.  9864  n.  6S. 

JU94L  S.  >d  Kri;.  XU),  oben  S.  1».  Mini  |. 

Ad  3745.    Vergl.  darUlier  di,n  ad  Kej«.  .24UO  8.  lU  Betgakradtta.  MSri  10. 

Ad  2746.    S.  Ad  Keg.  -MW.  oben  S.  |-2j.  IVInri  13. 

SS758,a.   Hierher  gehört  das  im  L.B.  unter  Nr.  MNCUXTI  abgedruckte  Schreiben.    S.   Mai  8u 
•b«a  «d  Rag.  RBW  &  189  «ad  «rtc«  ad  R«g.  SBflU. 

97BB,b.  mar  tot  dM  Im  Vjk  Nr.  VHOCCLXVII  abgedriMlrt«  flohNtbea  aateMbnan.  Mal  1%. 
8.  dailbM  Mte»  «d  R«g.  SBI7. 

» 

S»8.e.  0«M  dM  iai  D.R.  «aier  Nr.  MNCCXUVI  aargaaaaMB«  Mmib«a  dM  nalfi  Mal  14. 
■liab  vaa  Mueaiailc  la  dtaaM  Jahr  gabirt,  tat  ad  Reg.  SB79  gaaelgt  «ardaa. 

Ad  9744.  8.  ai  Btf.  «W  S.  I A  Hai  A 

S707,  a.  Hierlier  gebirl  dM  mit  dem  in  der  Sag.  97118,  c  verieichneten  im  ZuaiMBwa  faal  18. 
iMBge  atcheade  Schrelbea  im  U.B.  Nr.  MMCCXLV.   8.  obea  ad  Reg.  8672  u.  9681. 

Ad  9768.   .S.  blerllter  oben  ad  Reg.  'USli-,  denn  ron  dteoer,  nichi  von  der  Rcj;.  9748,  Ul  bier  dl«  Rtda.         Jail  Ä 

2772,  a.    Das«  das  im  T  U    Nr.  M.MCCCLXI  aliuednickle  Schreiben,  als  mit  den  in  den    Jaü  4. 
Reg.  2758,  c.  V767,  a  u.  2768  verzeichneten  im  Zuaanimeiihange  ttehend ,  an  diesen  Ort  ge- 
birl^ ist  ad  Reg.  2672  nachgewieMn  Warden.   S.  auch  ad  Reg.  2811. 

Sna,  b  a.  «.  Hlcbal  wahnchaialteh  gabkrt  bierbar  daa  8cbaeib«B  dM  Haoptmanaa  JaM «. 
E,  NMtmm  im  V.M.  Nr.  MHCCCLXXXIV,  aod  die  AalMdaraai;  daa.  Nr.  MMOCCLXXXV. 
8.  aata»  ad  Rag.  9884  a.  8V. 

Ad  1182.    .^nrh  dlf»e»  Sclireilifn  lierteht  *lch  —  wie  Reg.  —  nlchl  auf  d;n  kCnit;!lclir  Sdircilidi' lU-^-.   JiR  M. 

S748,  aondcm  auf  d4is  unter  Nr.  3(171  regUirirla,  hat  OlirlKeiu  ei>eadaher  bier  »ciaen  ricbllgcn  Plats 


«184,  a.  HiailMr  gaUrt  hUbat  wabnalMialiab  daa  aater  Nr.  HHGOCLXIV  la  dM  D.B.  Aai,«L 

BBommene  Schreiben.    S.  unten  ad  Reg.  2814. 
Ad  BM.  S.  tMUm  daa  ad  Rag.  »30  S.  in  Bemerhla.  Aag.  Sl. 
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Scpl^ia.  *•  *'*  V«^*'^  ad  B«||.  MM  8b  IM 

Od.  4.         iETKi,«.   Dhi  du  Sehrdbw  in  VM.  1fr.  MHCOXIX  MMM  wtkmheiiilkh  htcrker  f»- 
Mrt,  tot  •«        MM>  8.  MS  vudgt 


Oai.lB.  097,  •.  I^iMfoftctM,  aplMopM  MtgaloneiMto,  cMsenrU  ■pMtoHcl  !••«■  taacM,  qnktel 
aNUc^copom  RlgeaMni  i«  frinfnigiBta  iarrals  «w«li,  caancw  «fMtoUsM  whlta.  Dalm 
Flcrratin,  80.  OetoMi,  •wo  I4IIL 


Das  Orlg.  befand  ilch  Im  dkmUgm  nUMMMHck  nifMkMi  Aldiv.  S.  dtt 

Mlitheill.  III,  »-2  Nr.  16:1. 

ttofbr.t         S^99,  a.    Tran«i<iinit  von  der  Bulle  de«  PtbitM  M(Wti»  F.,  d«M  Wigand  seine  PraNtei 

aufgebe  und  wieder  da*  Ordeothabit  anlefe.  1419. 

Aufdenibrl  tm  UtL  OJk.  B»p  Nr.  80.  Utarhcr  xeaielli,  weR 
•icht  gar  Waalhifc  —  ■!!  der  mar  Nr.  flW  tfifUtitiUm  Uitaeii. 


Oifer.  II.       8804,      Hier  tat  Jie  !■  U.B.  Nr.  MMOCCLUIII  abf^inekle  UhreibM 
8.  ntea  ad  tLt§.  8888. 


Oab  n,        8804,11.  Giaaallrat  Wihmi  fcataHal  dca  UvMaiiadiaB  Kaataataa  ftataa 

wihrend  der  Dauer  des  Friedeaa. 


Nach  den  Orig.  auf  Pap.  Im  iQg.  BaAsarcbir  abRCdnckt  la  Il»p4tnk§'*,  Bosaiadi  •  LMlal 
IMaata  8.  171  Nr.  CODC  m4  danaeb  in  O.B.  Hr.  MlMyit. 


Uai  14».  Um  das  J.  1420. 

Ocllr.  Ad  S809.  Da  dieiea  Schreiben  des  ()rdrn.'<f)rnri]rn(ors  aaa  Keatnilt  wührend  des  foncils  ilatirt  l«t  und  der 
AbwesflBhcit  des  Enbiacbofa  von  Riga  erwAbnl«  ae  (ahSrt  es  wabracbciaUch  ia  da«  J.  1416,  deea 
Ueaa  aas  dietem  Jahre  findet  sich  die  NaMahl,  daaa  dar  EnMacM,  aad  mar  la  Eade  dee  Apifl, 
Koalalts  veriasaen  habe  (U.B.  Nr.  MMLXIII),  iraWa  er  aber  Im  November  acboa  Wieder  larlckfskalM 
war  (Index  Nr.  UM,  3.   Vergl.  auch  V9I9I,  Oeacb.  Prea«*ena  VII,  295).   S.  oben  Utg.  9993,  a. 

AptNSS.  Ad  3810.   Dim  dieser  Bericht  dem  J.  1418  angebSrt,  lat  oben  ad  Reg.  9643  nacbgewieaen  worden.  S.  auch 
■««Uwa. 


JiH  4.     A4  SSIi.    Die«e«  .Schreiben  bezielil  «leb  auf  da«  unter  Nr.  'i67'J  rcglsIllH»  Bcbrelbea  4aa  K4a%B  *om 

murk  und  ^ebüri  daher  zum  J.  1419.  8.  obea  Reg.  377:1,  a. 

Aug,  ».  Ad  9814.  Aua  den  la  dieser  Rcgeste  aagagcbeaen  «rladea  mm»  dieaca  8cbralbca  alt  gritaaier  Wabr- 
a<lMinilclkcll  la  das  Jabr  1419  gesalM  wenfca.  8.  oben  Reg.  '1784,  a. 

'  Mal  19.  Ad  9817.    Nicht  nur  die  zn  dirier  Regeate  bemerklen  Suuera  Unallinde,  «andern  anch  der  innere  Zumm- 
nipnhari!;  derselben  mii  der  Regcste  9718  fllbrea  tn  dcT  Annebwe,  dass  dieses  Scbreifeca  deai'J.  Idl9 

aDKchOrt.   H.  Reg.  2758,  b. 

Aeg.  10,  Ad  9818.  Nacbdem  seit  de«  Anfange  des  I».  Jabrbnaderta  der  Haadel  anf  Borg  alt  Flsadara  von  der  Haasa 
▼erboten  and  atreng  vcrptat  worden  (U.B.  ffr.  HOSOVII),  wmde  dieoes  Vc«bot  aaf  dem  u  Walb  aa 

39.  Mürs  14(15  gehaltenen  f Jvlilndlsrhen  Slädletage  eingeschärft,  nnd  n.'^menilirh  nn!;rordnrt  ,  dann  aWr 
au*  Flandern  eingt-ruhrlrii  Waarrn  mit  Zcugiiisnen  darüber  versehen  »ein  iiiU«)itrii  ,  daas  sie  nicht  auf 
Credit  gekauft  seien  (U.K.  .\r.  MDCIA'I).  Kine  Wirderholnng  dieaea  VerboU  erfolgt«  auf  dem  .St&dle. 
tage  SU  Pemaa  am  94.  Febmar  Uli  U-B.  Nr.  MCM.W  a.  IXS).  Da  diese  WIcdeiboleng  vermndb. 
Mdb  dnrdk  bnm  vntbcr  erfolgt«  Uebertreinngea  entaalaaat  wnide,  ao  iat  na  ■ggWcb,  daaa  nnaer  Scbsal' 
ben  In  da«  Jahr  1410  gehdrt.  W8hr«cheiQlicber  aber  l*t  e«,  da««  dasselbe  «Ich  auf  die  In  dem  Srbrcibeo 
de«  l>or]»ater  RaIhe«  vom  J3.  Mai  1416  (U.B^  Rr.  MüLXVIIIj  behandelte  Angelegenheit  besieht:  Bin 
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Doqiatcr  Birger,  Nameu  B,  flpa*  iMte  nlnltch  aa«  Flaiiden  cloe«  Tarllag  Tuch  besogn,  weIckM,  MMt 
weil  demaelbea  du  erfordarllchc  SeognUi  oichl  belgcfD^l  war,  bei  deiaen  Aakoiift  In  Reval  mit  B«- 
•chlaj(  belegt  wurde.  Tyle  wandle  licli  nn  drn  Dorimter  Rath,  beeidigte  vor  demielben,  da*»  er  daa 
Tocb  baar  bezahlt .  uod  der  Uorpaler  Halh  bat  dea  Reval'iicheD ,  in  Folge  deuen  dai  Tuch  dem  Tyte 
verabfoigeo  tu  lataM.  Wahrackalnikh  erfolgt*  ■■■  die  Agalieferupg  gegen  CaaUoo,  und  darana  dürfte 
■M  4Mm  arkilrM,  im  der  IUi  |iicht  Baik  te  MMiai  Scbrelbc«  den  Baral'achn  raMhal,  datgltlclMa 


Ut  dtete  CohHmUm  ricMlf ,  i«  lit  mmw  adkniktn  wvm  Mi  Ai§m  MW  so 

■  im,  a. 

Ad  »19.  Dua  dieaae  Schreibe»  dea  J.  IdOS  mtgiMH,  ia«  ur  folgeiidan  Bes.  im  wafcmcMdich  laaucht  Sept.  8. 


Ad  9880.  Dieae«  Schreiben  lal  atcht  von  dem  Rcvaler  Ratba,  aoodern  von  dem  Rathe  so  Riga  anagcgangra.  Dm,!; 
daM  ea  iat  offenbar  dataeibe,  waiclMa  ieUlerer  Mch  Brilgge  gerichtet  und  w«vm  er  die  Abachrift 
■Hielat  ScfcrelbeDB  voa  9.  Dechr.  (lUSl  da«  Oorpatcr  and  4m  ■md'MhM  Wb»  imMUlH 
(D.B.  Nr.  ■OCCLXXVII).  Daher  tat  mmU  AflMa  MmiMB,  ab  Meli  da«  vorhergehende  (Reg. 
9619),  weldM  diHdbcn  Gegeutiaai  ielrill,  Ia  du  Mr  IdM  UmakmMm.  S.  Reg.  :2lltt,n  ond 
ad  tili. 


Ad  »Ii.  Dast  dieie«  Schrelbaa  na  J.  Idll  «drfkt«  IM  ad  Bcg.  SMI  wOmMUaA  gwwftt  nwi«.  Oct  Sl. 

8.  oben  Reg.  m6,  b. 

Ad  98^3.   Auiaer  den  au  dieacr  Hegesie  für  dl«  Zcllbcatimninag  angegebenen  GrSnden,  Iat  beaondnra  enl>  Dec  18. 
acheidend  daa  ScbraUen  dca  Ralbea  in  Ubock  «a  den  Kevai'achen  Rath  voai  96.  Angnat  1499  (U.B. 
Hr.  MMCnjCCIX),  ««iclfla  all  dw  Baima  aa  mumm  Miaibaa  (Reg.  9893)  Im  Weientllcbeo  Iber.. 
cfaallBMl  nad  darin  anadridriteb  eiwfcil  wM ,  dlaber  lelittren  nnatreltig  mit  Jenem  ganz  gieidiieitig, 

mlthia  vom  iß,  Anguni  149),  unter  Schreiben  »lier  vom  13.  Derhr.  I'l'2(l  la  il<i(irrn  In.  S.  auch  noch 
D.H.  .Nr.  M.MCDLXXXVIII.  Uebrigen»  iat  stall  „Garnnan'-  zu  leieni  „(ßtlreman"  odrr  .drlUrrian'^. 

Ad  9891.    DaM  itirsf«  Srhrellien  mit  grAiater  Wahracbeinlichiceli  In  daa  Jahr  1491  su  felzeD  ist,  crgirbt  aicb  lllifa  iL 
aat  deai  dtirln  aii»};e»itrochenen  Wnudie:  ndat  de  Ru*»en  und  er  gud  lo  rechter  acberlnj^e  koaMO^ 
«M  aar  aaf  dca  im  fiominer  den  J.  1490  aa  daa  NowgModera  in  der  Newa  verlblna  Scemnb  binpa 
werden  Iknaa,  wie  dcaa  aacb  dar  AaifMch  dtaair  Siäa  ka  Ihiftil  Id9l  la  Staad*  Inak  S.  ad  Be(, 
»25.  Im  diei«  VefBMNiMag  IcfriadM,  ao  tat  aaaw  «cfcralbia  vom  9i  Wb*  Id»  lu  daHiaa.  S.  Rcf. 

29SS»,  fl. 

Ad  iSS.'i.    Auch  dieae«  Schreiben  ht-irlffi ,  wie  der  ganze  Inhalt  au«weisl ,  dieselbe  Seeraub  -  AagelegenbelL,  Qdbr. 
und  zwar  den  allendlichen  Ab«rhlusi  derselben  ,'vergl.  die  diimll  zunüchat  aatHMIiablagiada  Bil§, 
■im),  und  Ut  daher  Tom  II.  Oclober  1431  tu  daliren.    S  R..g.  3030,  a. 

Ad  9896.  Dieaea  Schrtiban  atnhl  aU  den  nntar  Nr.  aOS«  n.  3193  regtaHMaa  la  BrnMa^,  daaea  an  Ibri-  Mk  Sl. 

m  «.  MI  IdM  daMi  WMha  MM.  8.  aalea  Bcg. 


Hier  wird  v«a  dem  Voigt  tn  Nnm  —  Im  Gegewnti  tn  den  Twa.RavaPMhea  Käthe  gettellten  Jnli  9S. 

Verlangen,  Hh«  von  drr  Hansa  erlassene  Verlioi  lir»  Ihunlels  mit  Nowgorod  (H.H.  Nr.  MMDI^V,  vom 
I.  Juli  I4ÜI )  tu  beachten  —  anf  den  von  ilrni  Urden  mit  Nowgorod  geschlossenen  Frieden»-  und  Uan> 
deisvertrag  (U.B.  MMOXi,  ron  Herbst  I4.>0;  hingewiesen.  Da  nun  jenes  Haadobvvbal  Im  Oclober 
I4'il  wieder  aafhSrte,  so  kann  unser  Schreiben  nur  In  das  Jahr  I4iil  gehören. 

Ad  9899  «.  30.  8.  Iber  din  hier  r^rhtcn  Scbeihea  (U.B..Mr.  MMOCCLXIZ  a.  LXX)  daa  nbnn  nd  Bif. 


Ad  1899  tt.  33.  Da  dica«  beiden  Sd^relhen  mft  deni  AbnfaMelW  daa  Clnit  Oaae*     dia  Sladt  Bnval,  wai« 

che«  dflsribal  am  9.  ,Au-u»l  I  IIS  anlan^;ie   TU.  Nr.  MMCCLXVIi  Im  ofenbama 
beo,  so  geboren  sie  In  diene»  Jahr.    S,  oben  Reg.  27(17.  a  und  '/7US,  a. 

Ad  9B34  u  35.    Für  die  Zcilbe«tiinmiing  dieser  beiden  tosammengehörigen  Schreiben  ist  aozufülireni  I)  daaa  Jnli. 
darin  Thord  Bunde,  welcher  im  J.  1417  starb  («rtarwuinwii ,  Sven  hSMinga  •  minne  II,  487),  als  lodi 
wifdi  9}  dm  daH«  des  a.  ümä  Sraftlaaaf  fMcbUht«  mm  wakhaa  dar  Bavalnr 
d«ai    Amm  IdlS  Bitnndigungen  ilawulahw  %9tßm.  thmmtk  kiaa  dna  aiala  t 
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|4IVf  dies  vom  Juli  «lulin  ist,  rrülie.stt-n^  iti^  .1  ilir  .'i'liiiLen  und  Aan  zweite.         Antwort  darHiif,  in 

'  danelbe  Jahr.   Gegen  die  Annahme  eioes  tpäiereo  Jahre»  spricbl  schon  das  VerhJillniM,  in  wektca 
Hont  Bonic  bolBnck  der  kctfciemleii  Ang^«gMlMlt  enrthat  wirf.  8.  abai  Ri^  2179,  b  ■.  c 


0.1,  INcM  SchNilm  dnd  aw  d«a  tw  Ref.  IM  «ifrfMrt«  OiMm  ta  «t  bk  IM  iM  J.  JM 

8.  Reg.  SSM,  b->f. 


A4  2SII  u.  i-2.  Iliicbiii  walir»clie!nlldi  gcbtna  diM«  Mdw  flcbnIbM  dw  Ukn  Ida  8. 

R.-S  ^i"""*-  IJeS-  3(>S-',  a  II.  aiü'i,  a. 


Sepi.  tt.   Ad  j844.   Ua  auf  dieses  8rlireili*>n  des  Conlbvrs  voo  Fcttia  in  dem  8clmife«B  •kndnsallim  vom  13.  Üacftr. 

tU.&  jir.  aUIDL.vxij  ausdrttdiNcb  Bonf  (■■oomra  «M,  m  bl  m  wbedMkllch  hi  dw  #.  14» 
8.  mloi  Res-  aOHS, ». 


18.  Ad  384«.   Dast  dle<ies  Schreilien  höchst  wabncbdaHch  hl  dM  J.  1418  M  Mtam  oad  vom  1& 

ist,  (laratier  s.  oben  Ke^.  3640,  a. 

Sept.  7.  Ad  '.2S47.  Da»»  der  hier  ^eoannte  Heinrich  von  Tkunen  mit  dt-in  in  dem  -Schreiheii  de«  lÜHchuU  Htinrirk 
von  Reval,  im  U.H.  Nr.  HCMXLUC,  aurKefUhrlen  identisch  Ist,  dürfte  mehr  als  wahrscheinlich  teia. 
Da  jcdocbj  wie  ad  Reg.  2331  aasgefilbrt  Ist,  das  Schrvibcs  des  Bischofs  Heinrich  vemutbiicb  dam  J. 
N'isi,  opd  nicht  I4IS,  mRcMrt,  so  mm  tmA  mmtr  Sebrcfbcn  ta  das  Jihr  140  gaMtsi  i*««d«i. 

Auf.  M.  Ad  Dletea8dHriil«n  gehört,  wie  Reg.  'UÖS, «  geieigt  worden,  um  J.  1414.  wmi  mau  T*m  U.  A^nM 
dalht  •— 


Ol  J> T.^iC' SSM.   NIdM  anwahr.tcheinlich  i«l  der  Mann,  der  hier  einer  bignmischen  Verbindung  beKirh(i);i  wird,  der- 
a«  wdcber  im  U.Ii.  iNr.  UMÜCLXXIV  unterm  3U.  Jaar.  I4'29  eine  gegen  ihn  erKanf;eDe  Beschulill- 
der  BIganie  aorüdcwcisi  und  sieb  Mm  Bawaiae  scinee  Unschuld  erbieiei.   ist  die«  richtig ,  m 
■iMla  aatar  Scfcratbaa  dem  Jabra  14»  viodlairt  .weidea.  8.  milca  Rag.  Sma^a.    Vergl.  ibr^ai 
ftucb  das  ad  Reg.  3883  Bemerkte. 

Mai  4.    Ad  3858.    üo  Z^mberl  von  Vdtn  um  das  Jabr  1411  ab  DiaMT  dea  Bischob  von  Ocael  «rscbeiat  \,V.Ü.  .Nr. 

MDCCCLXJLX),  ao  wM  Hck  dlcaa«  Sehitlfcaa  ki  Jawa  Jahr  gaacM  wardaa  HliMii.  8.  ohwi  Rc«. 

224;j,  a. 

Jmi  ».  Ad  8836.  In  die  Zeit  der  Sedisracan,  Mch  dam  am  ».  Novbr.  1419  wfoigtca  Tode  des  Biachofa  mAncA, 
ktfMi  diesea  Scbreibaa  iwar  akilt  gaaatBt  Weidas,  da  Catpmr  8ehumupflu§  bereit«  am  8.  JaMar 

I  i'iO  r.ii  seinein  Nachfolger  ernannt  waidai.  Ott  iMtlmer  Jedoch  zur  Zeit  seiuer  Kmennnn^'  in  Rnm 
war,  und  erst  am  19.  Juli  I4i20  dea  Ebw«f  h  «ahl  Stift  hielt,  so  kann  das  !»ciirriUcn  vua  dem  Capiirl 
allerdin^'.s  norh  in  diesem  J.ibre  ausgefertigt  aelo«  viellcicbt  aber  auch  in  einem  der  folgenden,  da  Caspar 
im  Ftttlyabr  Uil  schon  wieder  in  Rem  aawcaaiid  war,  oad  bis  m  seiaem  Tode,  Im  Angusl  1433,  in 
bliah. 


Dea.  97.  Ad  Wik  Daea  diaaca  Bchraibe«  mm  J.  1419  gabdrt,  iat  ohaa  ad  Rag.  tM8  8.  III  nachgewteaea 
8.  aach  Rag.  MW^fe. 


O.  I.    Ai  9HI-«9.   Diese  Schralhaii  gebOrea  sNmmtllcb ,  wie  «d  Reg;  SHO  «MgeAhi«  werde»,  ta  die  Jahva  I4IS 

0.  1419,  and  swar  sind  sie  spcclell  zu  datireo : 

Rag.  8961 :  vom  i.  1418,  Jnai    29,  Reo.  3001.  h.        Raa.  38e6>  vom  i.  1419.  Mai    8,  Rex.  8758.  a. 
9    WM*    «    m        fMr.  18b 
,    2963<    „    „  1418,  Pebmrt  t 
.    ,    3864.    ,    q  1419,  Fabr.  9t 
•  «H.   ,   »Idll^Mr.  Ml 

a 

IM.  Ad  «m  Da  ta  den  Schreiben  dea  Ratbes  lo  Ltteck  Tom  9»  hM  IdM  (U.Oi  Hr.  MlflNilS)  Mfte  Mar 
ifglMilite  Srhreibee  K,  MeltMon's  oniweida«i|g  Baaiig  gamatM«  wM,  ao  bt  ietHarca  vom  91.  Hai 
1411  ta  dallren.  S.  nntea  Reg.  3807,  a. 

JaÜ  33.   Ad  8871.   Diea  Schreiben  siebt  ofenbar  mit  dem  In  Sommer  I4SU  bi  der  Newa  an  Kassen  und  Deuiachea 

ta  Raataia^  Hd  gahtat  iaher  ta  iaa  J.  m   8.  «Ma»  Rtg.  IBdl,  a. 


n 

«   tflOf   «    «  1418,  IM  »t 

,  MVa^a. 

• 

80411,  a. 

„    3868,    „    „  1418,  Juli  18. 

»    3895,  a. 

■ 

8748,0. 

„    3868,    ,    .  141«,  Oeibr.  4: 

•  2792,a. 

9 

S7dl.h. 
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m 

M  ans.  DioM  Ndhrtibn  MdM  nll  4m  nater  llr.  WS  m.  MB  ffiMrtrtca  In  gnauulm  Zmanmiaibng».  '^^^ 
!■  4m  Mimi  itpdiirhtM  ScbreibcD  blllct  ■imltrh  K.  NieUtton  dra  Reraler  Raib.  tu  ^rstniirn  ,  dau  ^"^  ^* 
«r  Im  ll«valrr  Hufen  lU— 13  Laslcn  Sttls  au«  den  BajMcbr«  Schifen  in  (ein  Srhiff  kdiiffrii  lii»»r,  und 
kn«'irlin»'t  »rinen  Diener  Heinrirh  StiifJ'  ;iU  l'ebfirliringer  diese»  Uriefe»  (l'.R.  Nr.  .M.Mt'DXXAVIII). 
Id  dem  bier  in  Rede  subeadea  Briefe  (U.K.  Nr.  MMCDXXII)  dankt  er  dem  Revaler  Halbe  für  du 
Srf«,  4mm*  AakMf  ttr  Iha  to  Btim  alc  IMwIcli  rergSnnt.  Ib  dtnulbM  BitcC»  hl  saaKclM  41* 
Rede  von  der  Arretlimng  «laiger  Beraieoaer,  weldM  4«  Rmmd  Gut  MfOhren  wollen  und  bei  der 
Grle^rnbeit  helut  es:  war  aurb  Lab!*cbes  (inl  mit  dabei  ;4.  i.  In  dem  Scbife),  da«  irh  niil  Ehren 
iin<l  üeclll  hülle  behalten  liCnrnn;  ilus  luilie  ii  h  .  um  Knrer  FrciinJsrh.ifl  wilfrn,  frri^r^clu  n  um  niii-  « 
mr»  SeUffet  und  Uuta*  wiUeti ,  weichet  im  guten  Glauben  dort  (d.  i.  ia  LObccIi}  landete,  ehs  d»r 
Kritg  twitekm  dm  J7«fcAc  (Dänemark)  und  den  ülädten  anging.*  Oieaer  Krieg  oun  begaon  acboa 
im  J.  1493«  imrie  awar  M4  daraaf  4wcli  elaen  WaffenaillUiaad  unteifefackM,  «Mbraaaic  Jc4ocii  ia 
i.  1498  von  ffcnaa  n4  damrle  U«  laia  J.  I4S&  (verKl.  ad  Reg.  W7t).  Nftan  wir  a«a  aa ,  daaa 
^iclit»nn'.4  Krief,  wie  wahraclielolirb,  gleich  so  Anfang  de«  Krte)(et  Kexchrlebrn  worden,  ao  muis  der- 
•elbe,  gleichwie  der  unler  Mr.  'iSi^  registririe,  in  da«  Jahr  1423  geaetsi  werden.  Das  dritte  der  obge- 
4adbl«n  Scfcrclhaa  (U.B,  Nr.  HMCDXXXVM)  würde  dana  ia  48t  foigeadc  Jabr,  1424,  gehöreo,  denn  fcl 
4WMiliHi  iMiNt  M  «Mac  Aii4cmt  «wlt  ich  Eucb  aar  ^ilaeai  Jahn  achriak  um  dat  Schiff  md  1StU$ 
la»  mit  tH  tMMk  MflimwrC  M  tit.*,  was  aleabar  aaf  das  natcr  Nr.  9872  reglitiririe  SdMfeo  w 
betieben  i>t.  Die  drei  Schreiben  n-üren  xoiiiit ,  ihrem  Alter  nHch  ,  «o  auf  rinHiider  folgtet  I)  Big. 
9B98.  d.  6.  Jiwi  1423 i      Heg.  2872,  d.  22.  Juli  1423  ;  3;  Heg.  2ti87,  d.  1-1.  Juli  1424. 

AA  9973  u.  74.  Dlasa  beMea  Scferdbea  ttafeen  ta  so  geaaaMB  Banmairahaag«  mit  4ee  4rBMibea  Gegea-    o.  J. 

geoAland ,  nämlich  die  An*aminliiai;  von  Seeräubern  im  Finulicbeu  Mrellul^ell  im  J.  I  101,  lirirrfTt  tiüen, 
aalcr  Nr.  iSKJO,  67,  70,  72  u.  73  regUlrirteu  Acieasittcken,  dass  sie  anbedeoklicb  in  da*  Jahr  I4Ü4  ge- 
•uBl  w«r4w  niMaa.  8.  aha*  Bag.  im,  a  a.  k 

44  9675.    Der  Rath  sn  Peroaii  frai;i  in  diesem  Si:h reiben  belraRevaier  Riiili      :  ..oh  es     srtlndei,  il.m«  der  ApB. 
iCüaig  von  Uftaemark  ihn  aurgefordcrt ,  die  Seinea  lo  warnen,  dau  *le  nicht  zur  S>ee  »egeini  wenn 
iaaiaB4  Scha4ea  erleide,  dBrfie'man  es  ihm  aickl  klafeB."  Ein.solcbea  Schreiben  Ist  im  Reralar  Archiv 
Bwar  aicht  aahaiade«,  aralil  aber  ist  dae  snlche  Waraaag  Ia  den  Sdireibea  de«  BaapMMaaa 
W^rx  Ton  91.  Mal  1491  fU.B.  Ffr.  MVCDZX)  «alhalien.   Kaan  dteee  selbst  Ia  dem  nii  «taealloBal 

früherrn  Perniiii  lirn  Schreiben  uitlil  ;;riiieint  tcin,  SO  i»t  e»  doch  möglich,  dii^»  in  Rcv,i!  stiiaii  früher, 
«rieileicilt  eben  vom  Könige  selbst,  ein  Warnungaarhreiben  der  Art  eingegangen,  und  l^ann  alao  immerbin 
da«  Pcraaa'scbe  Schreiben  io  da«  Jahr  1421  Kcbiren.  S.  unten  Reg.  ^N>l,a.  —  Uebrigens  4arf  flkfet 
■afcBBiirirt  Uaibaa«  daaa  Im  lUra  aad  April  4a»  J.  1417,  aamcallicfc  voa  Hip  aas,  WaraaBfM 
4ar  Uaddlarfcflli  4tr  Saaraisaa  ergebe«,  4ifecr  MUBittf  Waisa  aasar  Scfevalbaa  IcwHi  Ib  4icsa 
gehören  kSnnle. 

A4  9876-81.  Dies«  Manmara  gahikaa,  wla  wNeo  a4  Bcf.  aOTOliaislgl  war4aR  a^ill,  ta  4le  Jalie  14»  m4    O.  J. 
n,  aa4  rfB4  tm  Etaatlaea  aadtolclwa4  ta  4illiaai 

Re«  2S7Ü:  im,  Märi  24.  «.  Reg.  3059,  a.  Re^  -287!»:  1422,  Joll  a.  Bes-  3092,8. 
,  2tn7..i4£i,  Fcbr.99,  •  «  3158,  a.  «  9880«  1493.  iafs9i^  ,  ,  3173,  a. 
•   9878.  1499,  A|irfl  M.  ,    ,   W«,b.       «   9881.  1499,  Juat  15t ,    «  SD74,a. 

A4  9883.    Hier  aiua«  eia  aadertr  Fall  von  B^arfa  verataaden  werden  ,  aU  derjmlns,  voa  dem  die  Regest«  iaal. 
3148  h«i4ei(,  4mm  4er  4arB|||Baila  kaachal4%M  Bbewaa  wird  hier  PeUr  tfiMm  aa4  abi  Sla4tb8li«l 
kaMMMt,  «ttrea4  4ar  4ck  Ia  4«r  Ref.  Sl4i  imiea  41«  Anklage  alch  B«drtlMtoiB4a  Mk  jBhm 
Schutte ,  ein  netrier  (d  I.  Neixfarfartiiar)«  oalenalclaM.  Eher  kOaBle  4leiar  Phil  alt  4«M  to  4ar 
Beg.  9S59  erwgbnlea  idealiscb  sela.. 

A4  «88.  Das«  4le«as  Schrrib«  laa  Jahre  t4]t  geMrt,  M  hairrft»  «heu.  Reg.  9l«l,b  hoHeifcl 

Bbrlgra«  Nr.  MMCDXXXIÜ  statt  XXXl?  i 
Ad  9884.  S.  bierflb«r  obea  Reg.  2991,  a. 

A4  «87  «^  88.  Dbm  4taBa  heMea  flchidbea  ta  cfae  apiter«  Bell  gehSrea,  Ist  ehea  a4  Beg.  987t  i 

wiesen  worden. 

Ad  98M.   Za  dem  in  der  Anmerkung  cu  dieser  Rngcaie  UemeriUca  ist  aoch  hlaaaanafea,  d«M  ifcM  ven 
Imaam  a4er  l-j^nei.  Im  J.  I4M  oad  aoch  apücr  ab  Olcacr  4ce  Baaptaaaas  vaa  Wyhwg,  CsrilsN 

MrUttm.  vorkommt.    8.  U.B.  Nr.  MMCDXX.  XXVIII.  MMDCXII. 

'i^,  a.    Vi«U0ich(  fdürt  ia  «eae  Zeil  «II«  ftef.  2442.    8.  daa  akra  la  dcrarikaB  0,1.  «.T. 

Bemerk  I«. 

1.1*1.  IM..ilcf.  VI.  H 
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im.  1480. 

Jm.*%«.  um»«.  Mr.  In  li«w.RHMm  mm  MM tUt»  M  ■.  M fldMM  «wtaii  ÜM,  » •.  M., 
Mf  Wm,  a.  U  disM  Ml  wifefihr  omm  du  Im  D.B.  Nr.  MDGOOLVU  akgadradil«  Selmi. 
ben  geaetat  werdw  (s.  «d  Reg.  SSI7).  Wir  finden  nimlifb  ib«r  den  Seeraab  in  der  N«lia 
im  J.  1420  die  erste  eenauer  datirte  Nachricht  in  dem  Protocoll  des  Reval'tchen  Rathe«  vom 
Juli  1420  ((J.B.  Nr.  MMCOLlUULVUlj,  nuh  welchem  damtl«  einige  au»  der  Gewalt  der 
StHfi^OT  bMdts  bcMte  Rm«mi  vmt  den  R«v«ler  Rath  WMkdMB.  Dar  Raab  wird  da«. 
Mdl  atwa  tm  Ja«!  ««rftbt  «ardaa  aato,  aai  da  dia  Saarlobar  aar  SaM  •••crea  Rehralbaia 
■aah  an  der  Diniachefl  oder  SebwadiadiaB  Üata  alab  baftaulaB,  wird  diaa  wabi  Im  Mai 
desaelhen  Jahre«  der  Fall  gewespn  xein.  —  Hieran  mag  sich  eine  TJeberaicht  alfer  Sbrigea 
dieaeii  Gegenstand  betreffenden  ActenatAcke,  in  chronologiwcher  Ordnung.  Kchlitusen : 


1420,   Juli  aO. 

Keg.  2942. 

1421, 

Man 

9. 

Keg.  2U24  u. 

a. 

M     Mi  SB, 

»♦ 

flB7l  n.  flM8,a. 

n 

JaU 

t. 

4t 

»IS. 

„      Aaf.  fl6^ 

t* 

*< 

Jali 

IS. 

1« 

»16.. 

^       Sptbr.  II, 

^1 

1864  n.  ^58,  a. 

«« 

lali 

30. 

*« 

3020. 

„      Octbr.  16, 

11 

1863  u.  2961,  b. 

•1 

Aug. 

«1 

11 

23«9  a. 

aosi.  a. 

M      Decbr.  13, 

n 

2829  u.  2975,  e. 

♦» 

Octbr. 

5. 

n 

3029. 

M 

Odbr. 

«1, 

M 

«n»  •. 

flMMlia. 

MOta.  WabVM 

Mal 

iah  gabSrt  Maihar 

•dar  la 

das  fbl 

Saud 

B  Jalir  daa  8 

U.R.  tk.  MpLXXlVIi.  8.  ab«  ad  Reg.  18091. 
Jnait  8938,  •.    Daas  daa  im  U  B.  unter  Nr.  MDCCCLI  abgedrnakto  ActOUllelt  fanBBlllHali  bi 

die««  Zeit  lu  netzen  int.  itt  nd  Reg.l(2205  aunseführt  worden. 

Joli  SS.         2943,  a.    Hier  ist  da«  im  U.B.  Nr.  M.MCDXXI  gedrucitte  Schreiben  anriunehmen,  wie  ed 
Reg.  2871  daa  Nähere  angegeben  iit. 

Aagaitt  Ad  »47.  Dleae  Urkamle  lal  avnawbr  aach  bei  NapUnUt  8.  I«  Nr.  OCV  alfadrackt,  Jadocb  oaifcUlg  hi 

lim  .liihr  1417  geaetzl. 

Aag.  30.  Ad  MH.  Jeut  aocb  gedmckl  liei  Napier^  S.  172  »t.  CCXL  Daaalbat  Ul  ualar  Nr.  CCX  «Mb  4m  ta 

Sapl.  11.        9BW,  a.  Haraha  ad  Raff.  1885  a.  M  iit  aagafabaa  warda« ,  daaa  die  baidaa  Sehialbaa 

Im  U.B.  Nr.  MDLVIl!  u.  Ll\  wahracheinlich  den  Seeraub  in  der  Newa  im  J.  1490  betreffen. 
Diese  Wahrschi-inlicliki-il  wird  bei  einer  Vergli'irhnnf;  «imrotlirlirr  diesen  Gegenstand  betref- 
fenden Uritifacbarten  (Iteg.  2920,  a)  wobt  aar  tiewiasheit  erhoben,  und  iai  dcBnach  das  aweite 
dar  obgedachtea  Scbraiban  vaia  II.  Septbr.  I4S0  aa  daliran. 

Ort.  14.  V8l«a.  marliar  bl  dIa  In  D.R.  Nr.  MDCXLT  abgadniekla  Urfcanda  aaa  daa  aar  Rag. 
nU  aaganhrton  OrliMlaa      varaMaaa.  8.  awA  MUmV  Vamiabalaa  8.  98  Nr.  Sil. 

Od.  I«.  flB8f.b.  Hiarikar  faMrt  daa  Saliiaibaii  ia  0.8.  Nr.  MDLm  8.  abaa  dd  lag.  1888. 
▼ergl.  mit  Reg,  2920,  ■  u.  '2958,  ■. 

Odfer.l  Ad  3907.  Daa  Orlgianl  befand  aicb  wahncheinlkh  hn  ÜLdalgL  SbwUaivUT  au  SlMkbofaa,  dMMi  et  iadaa 
afcb  TOwricbart  Im  LM.  OJiXtg.  Nr.  119.  Elaea  Abdruck  aacb  Otm  hat  aaa  aach  Nwfttt  a§ 

S.  171  Nr.  CCXm  xeliefert. 

Npfbr.?  2968,  a.  Daa»  da«  unter  Nr.  MDCLXXVII  in  da»  U.B.  anfga«ai»iwia  A«l— Hat  f«  diaaa 
Zeit  gehi>rt,  iat  obea  ad  Reg.  2400  8.  114  ausgerührt  wordea. 
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Mi»t.  iMdoriemy  «flieopn  1l«gilMMMltt  cancnrii  «paitoNfll  Iwmb  «mimi«  filiM  h^m. 

/Mm*«»,  archifplRooputn  RigcDtem ,  pro  complemeoto  solDÜoata  comMuta  Mnitli  CMMMt 
■poalaliMe  et  ninati  nrvitii  ofSoitlibD«.    Daten  IUbm,  18.  ^aranbris«  um*  14110. 

Da*  OrtgiMi  Mhüd  aU  !■  anÜMiMM  JU^idkn  AMftkr  8.  im  lavaMw     dea  XMML 
M,  81  Nr.  16«. 

SSf)70,  n.    Franciacut  t  cardinall«,  Roniinae  ecclesiae  camerarios ,  quietat  archiepiacopnin   Dae.  iL  , 
Rigenacm  de  florenis  vifinti  In  iura  et  tiolidis  trlf;iuta ,  pro  i^artc  caaniuis  et  nünÜ  ■•ni- 
itorum  solnUs.    Datum  Komae,  2  üecembri»,  auno  14SjO. 

Du  Orff.  aiaaiaa.  Htthir.  III,  m  Nr.  1»  md  BdÜnm  &  SM  Nr.  I». 

m,!.  Dm  in  U.B.  Nr.  MMOOOLXXVII  «bsulnakt«  Schnibei  Ut«  wl«  ai  Heg^  W  Dio.  lt. 
■MhgvwiflMn  wmleii,  ia  iicaM  Jabr  n  veneUca.   8.  aaoik  R«f.  i. 

1421.  1«. 

a8l79,b.  XHejk,  iMg  vaa  Maaaarit,  oiauat  die  ilfladie  Elnh«  ia  tahraa  flcbali  aat   O.  T. 

Eine  Abichrift  In  einem  Copiarbiiche  In  Schvid.  RdcbaaichlT  IB  Slockbofaa,  aaglHllt  h  . 
eeUrrem'»  Veraeichni»  i^.  101  Nr.  »16. 

nro,  a.  i^Btaii  Vafcinigaag  nad  Friadc,  iwlMhaB  dm  Orim  aad  daai  SlMla  la  Oatd    O.  T. 

gmadM  aaf  vier  Jehra  hag«  bei  Bliobar  OMpart  Seilea,  ■!!  eeiaea  Vieeriaa,  Pehel,  Capital 

■ad  QhltenmanDen". 

Au^efllhrt  im  Oaaal'icbca  Urkaadaaivgiaicr  bat  SMrren  5.  I«0  Nr.  iIt,  dngi.  ki  UvlMd. 
OABcf.  Nr.  961. 

SBni,  d.  /oAaMWff,  cpiaoapaa  Labaoeaei«,  ad  rataleideaeai  Mmmh  PutUr,  ■dkalaillcl   a  T. 
ecdaalae  Ugaaila,  Httaras  et  instrumenta  publica,  ecctexiaai  BlfaaiMi  ceneenNBlia*  per  aa- 

tariaai  publicum  tranasami  curavit,  uti  aequonlar,  A*.  UM, 
Veruicfaaet  im  Livl.  O.A.Ueg.  iMr.  33». 

9BBI,«.  Hlarher  fahlrt  daa  iia  U.B.  Nr.  MDCLXXXVII  ebgedraebla  SchtelbaB.  &  abaa  laa.  7. 
ad  Rif .  md  aad  die  felgende  legaata  9861,  b. 

98BI,  b.  Der  Valgt  aa  Narre  Abeiaeadet  deai  Rafal'acbaa  Halbe  aia  SoiwalbaB  dee  Ba-  Jaa.  t. 
«aler  Bathaherrn  W^ner  ron  dem  Hode. 

O.Pap.  -  R«v.  R.A.  -  U.B.  Nr.  MJUMVIll.   Daa  ttbersawlte  Scbreibca  bt  Itaia  andarea,  ala 
daa  Im       Nr.  HDCUBXVn.  S.  ad  Reg .  IMd  oad  Ba«.  »M,  a. 

Mitb.  TereiabaraBg  iwlaebaa  dea  Bataa  daa  LirUadiaebea  OrdaaaaMlilaia  a.  Qroaa-  Beda  laa. 
Nowgorod,  Ma  an  daar  aabt  Tage  «ar  Fiaalelabead  aaeh  Nana  aaagaachriabeaaa  veÜarM 
■eradoag. 

Daa-Orlg.  aaf^ns.,  Raaalacb  md  Daalach,  ba  Sdwcd.  Bahbaarebhr.  Mgadnckt  la  MUnmf» 

Nachriclil  von  Quellen  zar  Geichichte  Rumilamii.   St.  Pelemb  IS60.    S.  43-48. 

SB84,  c.    Dea  Capilelg  und  des  Orden«  Verordnung  fiber  die  IVlünie.    142t.  Fcbiaart 

Augerjbirl  im  Livl.  O.A. Reg.  [Vr.  '298.  —  Hier  aufgenommen,  weil  die  Verordnuni;  wabridieiB*  ■ 
lieh  ihren  C'rtprung  dem  Landtage  verdankl.  zu  wrlchrm  der  Ordeumeister  untrr  AnJero  auch  den 
Revaler  Rath  nach  Walk,  8-14  Tage  vor  l^tare  (Iti— Jl.  FeliruarJ,  einlod  (Ü  B.  Mr.  M.MDXVIII). 

S9B4,d.    Erneuerter  Lehnbrief  des  ürdenameiaters  Siegfried  Lander  von  Sponheim  für  Fei»r.  23. 
Jm»  ntmlaaai»  aaf  aiaea  lialbea  Hakca,  aad  Ar  Jbimc  Tnm  aaf  alaca  fBaaea  Babaa  Laadaa 
i«  Darfb  Faidaga,  da  Ibra  iHUkacaa  Briefe  rarbraBal  «araa.   Daten  Weaeaberf ,  Baaateg 

Oeaii  I4SI. 

Veracicboet  im  UvI.  O.A.Reg.  Nr.  39». 
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f^'^         298R,«.    Dm«  das  im  U.B.  Nr.  MMCCCLXXIV  gedruckta 

Uck  in  dieses  Jahr  f«b«rl,  ist  ad  Reg.  2824  geieigt  worden. 
Afflltl.         3001.3.    Hierher  —  wenn  nicht  schon  in  du  Jahr  i4t7  —  fcUrt  walmabdalieli  Mb 

MMCDXXV  dea  U.B.    S.  obea  ad  Reg.  8»75. 
Hai  7.         8003,  a.   An  die««  ftalte  toi  die  BsgMte  MI7,a  n  ««nitMa. 

U  n.  80inr«a.  Du*  das  im  O.B.  Nr.  MMCDKX  ikgcdnckla  Selwvllmi  in  diesM  Jdir  §Mit, 
tot  obes  id  B«g.  1B70  msiigcvieica  «ordea. 

Mal  94.         3008,  a.    Wahrscheinlich  gehört  hierher  Nr.  MDLXXXVII  des  U.B.   S.  obea  ad  Baf.  I8HL 

Mai  31.    Ad  3009.    Diese  Bulle  ist  jeir.t  abjjidruclcl  bei  Aapi.rtAy  a.  a.  0.  S.  177  ?ir.  CCW 

IM  S.  3015,  e.    Die  oben  S.  87  ad  Reg.  tB53  aufgesteiite  Vermulhuog ,  dass  dieselbe  mit  der 

Reg.  1854  io  Beziehung  steht,  ist  xwar  anfrecht  ■«  erhalten,  allein  ebea  daher  Jene  Rcgmte 
ia  daa  Jahr  idSI  aad  aa  dlaia  Stella  aiaaaaidaaa,  da  dia  Rag.  fSM  alahl,  wta  dart  aaga- 
■aaiaiaa  wardaa,  aaai  J.  IdSI.  Mndera  aa  «dSi  geUrt.   8.  aataa  feag.  8090,  b. 

Jan  S.  iU  3BI8.   Dlaac  Urkunde  Ui  ((edrackl  bei  Turgenew,  suppirm.   .S.  '297  Nr.  CXVi. 

Jol  SS.  *  «l*"^  '"^  1^     unter  Nr.  MMCCCLXXVIli  anfgeaaauaaae  Schraibea  ia  di«- 

aes  Jahr  gehört,  darüber  s.  ad  Reg.  88!^. 

Juli  31.  aOaO,  a.  Hier  muaa ,  wia  ad  Baf.  Wß  geseigt  worden ,  daa  im  C.B.  Nr.  MMOCCLXXVI 
abgadradtta  Sebraibaa  alageachaltat  «nrdaa. 

Aiif,  I.  8090,  b.  Des  Im  D.B.  aalar  Nr.  MDXLIX  abgadraclie  Schreiben  atebt  lai  aagstaa  la- 
samaienhange  mit  den  Schreiben  im  ÜB.  Nr.  MMCCCLXXVI  u.  LXXVIÜ,  welche,  wie  ad 
Reg;.  u.       ^viei^t  worden,   in  dieses  Jahr  gehören,   und  rouss  daher  frleichfalls  hier 

Bufseiionimen  werden.    Daliiii  iüt  das  oben  Ü,  K7  ad  Keg.  iUÖ4  Bemerkte  au  berichtigen. 

Aug.  15.         3021,  a.    in  dieaex  Jahr  und  an  dieac  Stelle  gehört  Nr.  MCMLXXXil  de*  U.E.,  wie  ad 

Rag.  98M  baralta  baaMrfcl  «ardaa.  • 
Aai.  ».  Ad  9m.  Vergl.  Iber  die  hier  berlhrte  Aagelegeabalt  «ben  Rag.  I9M  n.  SWli 
8«^  9.        809S,  a.  Dsm  des  tai  U.B.  Nr.  MMCCCXCIV  abgedraebia  Bebiaibaa  Ia  diases  Jahr  ga. 

h5rt,  ist  ebea  ed  Bag.  9844  aachgewleeen  wordea. 

Sept.  19.  3026,  a.  Marlinus  V.  papa  inter  Viadittaum,  regem  Poloniae,  et  Vitotdum,  docem  Lit- 
thuaniae,  nec  nun  magiütrurii  Prussiae  tndaclas  ad  cerlum  tempus  sancit,  iniungitque  ,  nt  pars 
utraque  ail  fesiuiu  natitilalia  Domiui  puucta  differenliarum  producat,  eaque,  quae  iuter  parte* 
saatraTcrss  sunt,  ad  faetaia  Daaiialeaa  raaafrectiaais  aa  daBottataai  afliefk  Dia  daa  daa.  Bap- 
taabria,  paalit  anno  f  asrta. 

Verxelchnet  In  dem  Krakauer  Urkondcniavrniar  bei  Schirren  S.  iW  Mr.  187. 
Oct.  II.         3090,  a.    Hierher  gehört  das  Schreiben  im  V.B.  fir.  iMMCCCLXXV.  S.  oben  ad  Reg.  88&. 
Hot.  99.         3032,  a.    Der  Rath  lu  Danzig  fordert  die  Livlündisclieu  Städte  auf,  gamaiaacbeftlleil  IHt 
ihm  durch  ein  iiaudelairerbot  die  Engl&uder  sur  Zahlung  su  aötliigea. 

AngeMhrl  bei  JM-mA,  BendehgeaeMdMe  Doet|p  8.  1»  Amm.  151. 

im.  l4Si2. 

Jan.  3».         3044,  a.    De«  fc^rzbischola  Johann  iMoa  Riga)  kirchliche  SUtuten.    Datum  Walk,  1482, 
am  Mittaracb  nach  Paall  Babdining. 

Aargcnhfl  Im  LtvI.  O.A.Rc8.  Nr.  179. 
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ltM«k.  VcfwfaMf  4m  Kn/kUtkati  vm  Hg*  iiai  Mbniw  ÜMikUi,  die  Stbktdw  ^HÜ^^ 

betreffend.  149». 

ih*.  Nr.  m  Wahncheinlick  Mf  «laai  H«ffM-  oder  PrUal«M«ge,  iMekMUlg  adl  des  V9r- 
wtohHdM  SlaMM.  titaMM.  Mm  lltr  uMt  im*!  Ikim  |mMIII. 

8M4,«.  Dm  BnMMhelli  JMwm  «««        VmrfnH        die  MtoM.  Sitm  Wdk«  'm.  Sf 


Du.  Nr.  164.   Vemiaüillck  auf  denelbea  Tagfalvt  gegcbea.  ^ 
aOS8,t.   Hierher  gehört,  wi«  «otwi  ad  fteg.  8078  aMgtfUtot  wwd«  nII«  dM  la  UM,  Mn 
Nr.  MMCDUW  akfedraektc  Sehnlkw.  8.  aMeb  ebea  id  9HP«. 

80MI,e.  Oipitalui  BlgaMe  eoMlItaU  piMantorea  ameUMi  dk  MOr,  «liedMB  w  Afril». 

d eilte  CUMaleem,  in  caua*  eontr«  episeepnin  Curoniensem  et  alios  occupatorei  certem  Imi- 
nornm  ,  ad  capitnlum  Ri^cii«i-  pi-rliticntium ,  finallter  terniinanda.  Petofll  iUgee,  di»  Tigetiaa 
ApriJia,  aane  Uoiniiii  milleaimo  (|uadriog«ntesimo  vigeaimo  aecundo. 

AoliiMfIhrt  ie  dcM  Kndkaeer  Vrinnieehnmitar  dca  efccml.  enUachelllck  RlglKlM«  AfcMra  to 

den  Mllthll.  in,  m  .Nr.  166  und  bei  Srhirrrn  S.  »i  Nr.  131. 

mm.h.  Ilirrher  schürt  d««  im  LI  B.  i\r.  MMCOXXVIII  «bgcdniekt«  Schreib».  8.  eben  April M. 
ad  Kfg'  2876  und  besonders  iiiileii  ad  Iteg.  5078. 

3()68. ».    Traiiasumium  litit-raruin  Itmocenlii  tea^li^  aub  nigiilo  offlciaiis  Lubecentia  et  Mai  30. 
ti$DO  noiarii  public!,  quibne  ideai  peatifex  sbeeMt  dvae  BifeaNS  a  hmveate«  eraelferie  pta». 
•lila,  ATiafaBic  X¥I  cetendae  Septenbrit,  peaüt  «nna  Tl.   Daten  la  Labefc,  peaalüaia  Mali, 
enaa  IdSS. 

Verzeichnfl  in  dem  Krnk.iiier  lVkiiadeninrenl»r  in  den  Miithll.  III,  83  Nr.  M37  und  ti«i  Schirren 
S.  "i'lX  .\r,  WM  Itri  l.t't^tpmii  Ul  ilit'  D.ihnn.iii^.ilj«-  unvi^INl.iDili;;  und  int  orrf  1 1 ,  il.ihrr  hier  narh 
den  Miltlill.  aufjienoinincn .  aber  aucb  hier  wird  bemerlil ,  da»*  in  dem  Dalum  der  Bulle  die  Zahlen 
XTI  e.  TI  iwcIfcNwfl,  weil  nadceiBch  gMcfctIabca  adca. 

8074,  a.  Webraebcinlich  mu««  dt«  Schrelbao  iai  D.R  Hr.  MMCDXXXI  bi  diese  Kell  ga>  Joel  IS) 
teilt  werdrn.    iii.  unten  «d  3078  S.  t.')4. 

3075,  a.  ilierhi-r  gt- hört  der  Bericht  der  Revaler  Sendeboteii  aus  Lübeck  im  U.B.  Nr.  Jaal  SS. 
MMCCLI.  wie  eben  ad  Heg.  ^ßOi  dargetbaa  wvrdsa. 

20M,  a.  In  dieae  Zelt  oag cfdhr  «ebbri  viellelchl  daa  im  0.8.  Nr.  MHCOII  abgadnickla  ImdT 
Schieibeii.  Tcfgl.  abea  td  Be«.  88«  e.  8888. 

Ad  3078.  Die  Uer  rrK<*lrirte  IVkunde  L\ß.  Mr.  MMDCXII)  dient  sor  ZeltbeaiimmunK  einer  Reihe  von  Jaal  Stt 
Brieftcbancn  ,  die  die  .An^elt-^enlirit  Mclemon  .  Purin  belrefen  und  denen  die  Angabe  der  Jnhnahl 
felill.  Johann  oder  Hans  Ptinn  tiAc:  Pnriiii  ist  utiii«'  /«<  if'  l  iK  r>.<-llie.  den  du  (  niniliur  Wllin 
an  30.  Januar  1419  dem  Revaler  Halb  em|>liehlt,  indem  er  billel ,  e*  möge  ibm  )ie«laUet  werden,  in 
Reval  ein  Krankenbaua  zu  erriclilen  (U.K.  Nr.  MMCCXCIV).  Ob  er  die  Erlaubnlat  datn  erhalt», 
•b  er  eia  Kmaktahaoa  «rricbiM,  darltar  fehlt  ca  leider  aa  jeder  Nachrlcbt.  Oagegca  laden  wir  Hw 
bald  daraef  hl  8ccht»h9lndel  ▼erwiekell,  bei  denea  er  firellleh,  wie  ca  acbdnl.,  vom  Revaler  Ralb  la 
8«bnlx  t^eooninien  wird,  worüti»  m.in  ieni"i.;(  spin  iniichlf.  mif  »fiiierseili^e  \'it  liciistf  um  ilie  Stadl 
au  •cblieaacn.  Selbm  mit  «eini-m  KosrhUlitT.  dem  Comlbur  ^ou  Vellin,  i;erirlli  er  In  <  iiii:lici  .  indem 
eta  Revaler  Ralh  dafUber  kla^e  fUhrl,  da*«  Purin  aeln  (!ul  in  Reval  niil  llr^ihhi:;  Itelexi.  und 
pfeleslirt,  data  der  andere  ThcH  beweise«  aolie,  daaa  dlea  akbl  daa  Gut  ael,  «relrhes,  alt 

Marke  vcmcbce,  von  Paria  «RncblA  iel.e  gr  Une,  Zengce'  aad  Mde  abiuwctaea,  ead  ' 
Iba  iMl  dem .  mit  aelner  Marke  ver»ebcfle«  Gute  v»  erhallen.  Kr  habe  herein  Im  Frlltijahr  auch  eacb 
Stodlbolai  geichrieben,  wei;en  «eine«  Gniea,  dai  von  Rerrn  Keraienaon't  weisen  Iie>ei7.i  war.  jedoch 
■och  keine  Aolworl  oder  liesrlieiil  lUraiif  erbulten  i  I'.  Nr,  MMCCC.XCII).  l  rirrr  ilrni  Herrn  Ker- 
alenaoo  iai  nun  aber  wohl  niemand  anders  su  vertieheo,  als  der  Han|il];egner  Purins,  der  ie  dieses 
Urknadeabuch  vielfach  senaeaie  Baaptaaea  v«n  Wybeig ,  Xenfea  McIImmi«  aad  Hebe«  diher  wahr» 
arhriaHrii  beide  Aarkea  nili  alaaader  iai 
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K.  NIdbM«  Migt«  dem  Revritr  JM»  ukiWkk  m 

Purin.  Her  in  Rev;il  nnKe^enoen  und  ihm  (Kentea)  und  «arinen  KlDdcra*'  viel  •cbnMIg  »el,  „Ihn  im 
drn  KeiitiFii  iiiiil  aus  ilciii  Rechte  >  Gerii  hlüliiinn)  von  Srhwedpn  entwichen."  Er  bitte  daher,  ihn 
den  Purin  zu  Recht  fvor  Gericht)  m  Kirllcn  iirul  il.i»  Sein?  so  lange  mit  Bcichlai;  /n  i  clefjen,  fcb 
er  oder -mIb  BcTollmlchligter  DKh  Rcvat  kommeo  ktfnoe,  et  gerichtlich  >u  Terrolgeo.  DicMi 
Mr^lbMi  tat  dMirti  «WylCTg,  m  OMwcr  IWmi  Vlrami  Ab«Ml  !■  im  Fmic««,  abo  vmi  S4.1lln 
(U.R.  Nr.  UUCDXXVI).  Dau  das  Mleode  Jahr  14»  ht,  ergleht  «Ich  an*  dem  Revater  Rathipi«> 
locotl  vom  35.  Juni  d.  J.  (U.B.  Mr.  MMDCXII) ,  worin  beseogt  wird,  das«  Im  J.  14»,  8  Taj^  tror 
Ostern  (hIso  ;iin  Ti.  April,  tla  0«leni  1493  »lif  ileii  12.  Afiril  liet) ,  Herr  K.  ^".  (einen  Bolen  wni 
Brief  an  den  Rath  f;esendel ,  nitl  der  Bitte ,  Ihm  zu  ((^talteo ,  das  brbe  and  Gnt  det  Porin  zu  be- 
scttiea,  weil  lelzlerer  Ihm  Geld  and  Gut  schuld  i;;  sei.  Der  Rath  habe  di«a  hcwIHlgl,  «i,  als  TagN 
danaf  Poria  •lachlenea  und  sieb  criiolen,  s«ia  Erke  md  G«l  «aill  Rechte  w  «MMlBM*,  hak«  der 
blh  Hb  TarMcht,  de»  Beschlag  Ms  PiifsteB  beateken  ni  laaac«,  m  wdcfceiii  Tcrain  Herr  R(^ 
■ten  geladen  werden  .«olle,  in  Rev;il  pertönlich  oder  durch  einen  BevotlmüchtlKleo  zu  er)>rheinrn. 
„der  Recht  gebe  oder  nehme."  Porin  habe  (ich  zufrieden  gei;eben,  K.  M. 'aber  habe  zu  FtiogileB 
seinen  Diener  H.  v.  Lünen  mit  Hnem  Briefe  gesendet ,  in  welrliem  er  um  Erneuerung  dei  Be- 
schlaites  tob  Porta's  Erb*  and  G«K  ud  mm  ADhchiik  der  VcrkaMUam  Ma  MB  «Ickitii  Jokanti- 
Uge  gebeten,  dann  wflrde  «r  aetbat  nach  Renl  koMnen,  inmal  er  wein«— cn.  daia  iana  anck  der 
Meiüler  von  l.ivl.ind.  sowie  Ritirr  und  Knechte,  dorl  aruvtni'nd  ^ciii  wiirilfti.  Demzufolge  »ei  der 
Beschlag  aufrecht  erhallen  worden;  allein  Ur.  K.  IV.  sei  auch  zu  Jobanoi»  nicht  gekommen,  habe 


Da.«  Srhreilien  Kersten»  N. ,  aus  wrlrtinn  das  Protocoll  referiri,  findet  .sich  im  Reval'uchen  Ar- 
chiv nicht  mehr  vor,  wobl  al>er  ein  Schreiben  des»elben  vom  8l.  Marcusabend  (d.  Ii.  A|iril},  worin 
ar,  mit  Beziehung  mil  Mtia  emtes  Schreiben  (vom  '24.  .Mlirzj,  niiiihelll,  der  Ordcnsmeister  habe  Ibm 
Keacbricben ,  dasa  er  wegen  Pnrin'a  Sacke  »a  Jokanala  aack  Betrat  koameo  oder  eines  vottaticb- 
«Igen  Boten  aenden  werde  (U.B.  Nr.  MMCOXXVni).    INcaca  Schivikca  Kekttrt  mHkto  anck  in  las 
Jabr  im  (Re>;.  'iOyG,  h  .  wie  auch  noch  dadurch  besiHtigi  wird,  da»«  an  deniirn  .Srhiuüi  die  NendnoK 
des  Dieners  H.  Lynen  iLuneii;  mit  einem  Briefe  ani;ekilndi;;t  wird.    Demnitchst  finden  »vir  noch  ein, 
nnalrellig  In  dieses  J.ihr  <;eliörl^rK  Schreihcn  Kerslens,  in  welchem  derselbe  «ich  zum  Em|>faDj(e 
eines  Bricfea  des  Bevaler  Käthes  bekennt,  durch  welchen  er  atUgefordert  worden,  ebten  toilsahclM 
dgtB  Boten  mck  Reval  n  semfen,  der  wH  Ptnin  „so  Rechte  ftfaiffe.**  Er  eriiHrl,  er  kak«  imb 
bevorslebeoden  .luhannii'  Kelli.<.t  muli  Revul  kommen  wollen,  vei  jedoch  durch  Amlii^e<ich:ifte  daran 
verhindert  und  wai(e  es  auch  nicht,  diene  wichtige  Sache  einem  .ändern  anzuvertrauen.    Er  bitte 
daher,  den  Purin  nicht  au«  der  Stadt  und  seine  Sachen  unier^Bescblag  zu  lasfco  ,  bis  er,  KerstcOt 
mit  ibm ,  Pnria ,  su  Worte  ktMimea  kttnne,  sei  es  vor  dem  Revaler  Raihc  oder  vor  aadera  Haneo 
oder  'SiMlan.  Poris  baka  akk  vor       BMhe  in  Oahnar  und  vor  «wteran  goton  Leolc«  ▼ctktM 
und  gelobt.  Schweden  nicht  su  «'eriaasoM,  «r  wire  deoa  mit  Rechte  voa  R.  fji.  geacbleden.  Dies 
GelQbde  habe  er  gebrochen.   nWill  er  aefaie«  Brief  -oad  aein  C^eillbde  richten  (d.  i.  einRtseo) ,  so 
ermiichiigp  icli  Eudi,  ihm  von  meiner  und  aller  meiner  Freunde  we^en  ».ichrr  Geleit  zu  geben, 
damit  die  Sache  dort  geridiülch  erledigt  werde ,  wo  sie  cats|iruiigen  ist.   Will  er  dies  nicht ,  »• 
werde  Ich  nlr  Gatt  m  BUk  nehim  lad  mIm  Bwnckafl,  und  tkm  mi  adae 
Vetne  akaekmea.  wo  ich  kaan«  iU.B.  Nr.  MIMrDXXXI).  Dieses  SckreikM  bl  datirt 
vor  dem  St.  Relnricbslage.    Der  GedJiebtsnUslag  des  b.  Bischofs  Heinrich,  der  am  19.  Ja 
gangeo  wurde.  Icann  hier  olTrdhiir  iiuIjI  ;,;emeint  Heini   aber  auch  der  Gr(liichtiii»»laK  des  b.  Kaiser» 
Helaricb  II.  passt  nicht,  da  er  auf  den  13.  Juli,  also  nach  St.  Johannis,  fiel,  wUhreod  K.  N.  ia 
aelBeB  Schrriken  voai  bevorstehenden  Johannisfrsle  spricht.   Es  moas  also  ela  diMter  Ud»' 
fMiaUf  «WMIMIMM  werdaa.  der  waknckeMidl  ki  «a  IDlte  des  Jooi  lel.  lat  aaa  dieses  Sckni- 
kea  auch  vor  Sit.  Jofcaaals  aoMiefiMlIgt,  so  mnss  es  dock  erst  etalge  Zelt  nach  St.  JohsanU  sack 
Reval  ^el;in|{l  nein,  denn  das  oherwähote  Prului  oll  vom        Juni  [  Vti  erwilMl  dcslcn  aicbl.  Viel- 
mebr  lesen  wir  darin ,  da«s ,  da  K.  N.  ausgeblieben,  Purin  zunüchüi  leine  Beechwerde  vor  dea  ür- 
4cBsme1«ter  brachte,  sich  sodann  nuacb  St.  Johannis"  (vermuthlich  heissl  dies:  am  Tage  «laraaO 
vor  dam  gehegten  (Stadt-)  Gericht  ■lallla  nad  aick  drahaal  m  Hechte  erfcot,  weaa  ihm  icmmd  vw 
Bnu  Ecnlna  wegen  Schuld  gebe«  weihe.   V»  Wimasd  Ur  EcfotoD  aaAnt,  aprack  daa  OiHtH 
.^taa  Elke  aod  Gel  lad|g  nad  ha«*  mri  anf  aela  woiiana  AMockam  kak  dar  Ealk  Be> 
acUag  aaf. 

Bald  daraaf  6ndea  wir  Pisria  1a  Bckwedea.  Ea  ackrattt  almHck  naler  dem  Datami  Dnaoevstags 

nach  Si.  Brienen  (im  J.  14^2  der  30.  Juli]  K.  .N.  an  den  Reval'schen  Rath:  Als  ich  nach  Stork- 
holm kam,  finde  ich  II.  l>urio  vor  mir  ia  der  Velichkeil  (d.  (.  te  Sicherheit,  mit  sicbem  Gelelt  vcr- 
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Mkw)  Im  KlMrtw.  bh  l«d  Ita  vor  Gcfklt.  «r  «dit«  über  sieht  «mMm,  «npM  Ick  ihm  atdit 

Geleit  gab ,  WM  ich  dem  awb  Ikal.        lende  ich  Eocb  deaa  Ahtcbrlftra  der  Briefe  mi 

d«r  xagFscn  f;ewese*rn  Herren  aMi  KUtrn  I^eiile  und  pinet  Briefe»  de«  Ralhcs  %a 
woraus  Ihr  den  Sland  der  Sache  aber»ebeB  werdet,  iiml  hitte  Euch*  bIt  Hff  Bringni 
MS  SdwdcMerMise»  iiehUMUch  tu  sein  etc.  (U.B.  Nr.  MMCÜXJÜX). 

Ob  «nd  WM  hieraaf  tm  äam  Revelcr  Ratbe  erfolgt  tat,  darMwr  iehlt  ea  aa  ffaebriebteii ; 

aber  dl«  Sache  in  dicsetn  Jahre  nicht  erlt-ill:;!  wiirJe.  rr^letil  »ich  aus  zweien  S.  hrrilicn  NirlissnnH, 
welche  erst  in  ila»  nächste  Jahr  gehören  küniun,  da  sik  rom  Februar  und  Mitti  üaiirt  «ind  und  von  ' 
der  Sache,  als  eloer  seit  lüogerer  Zeit  verhandelten  spreclten  ,  wührend  dieselbe,  wie  wir  oben 
aabca ,  am  34.  Wkn  1423  aablmig  wuda.  Voa  diaaea  Schreibaa  tot  eiiMB  voai  erates  Monlaf  ia 
4m  PtolM  (in  J.  1493  der  99.  Febr.)  dadrt,  woria  R.  N.  Mitct,  daAr  m  aorgen,  daaa,  waa  Purfn 

la  Reval  an  stehendem  Krbe  oder  anderem  Gute  hat,  nicht  7.er.<i|diltprl  und  au«  der  Stiidl  Gerichts- 
barkeit gebracht  werde  (LlB.  ISt.  IIMCDXXVII).  In  einem  vollsiitndijK  daiirlen  Schreilien  vom 
Mittwoch  vor  Mlttfasten  (lU.  Slürz)  I4'J3  wiederholt  k.  N.  diese  Hille  (U.B.  Nr.  MMDCXCIll,.  In 
aiaam  Schrciban  cadtiob  vom  Hoalag  vor  U.  L.  F.  Tag«  In  dea  Faaten  (die*  wir«  im  i.  I4i3  der  ^ 
ft.  Mlfs)  crlBDart  av,  daaa  ar*  oft  Readhkkea  habe  wagea  Pimria,  der  Iba  groaaca  Scfcaiwi  («Ibaa, 
dann  aus  dem  Reiche  eniwithen  sei ,  hierauf  zu  .St.  Hrigliten  In  dem  Kloaler  la  der  Stoka  aaf  den 
Ofen  gexFüiten  und  ihm  ui  guter  i<eute  Gegenwart  gedroht  halte,  er  wolle  sein  G«l  beselsen  (d.  I. 
mit  Hp»rhl«i;  belt-fjen)  in  Daniig,  in  Flundern  oder  er  is  lit-lioininen  kunne.  Darum,  frihrt  er 
fori,  Ude  ich  Euch,  data  Ihr  daritber  rlchlca  und  ihn  mir  lu  Ucchle  "aiellen  wollet,  so  dau  mir  daa 
Sciae  rickt  aaa  Barer  Garkktakarkclt  «oikoane,  well  Ich  allewege  Becklea  kq^ekre.  Walll  M>r 
•ker  Ika  mir  nirhl  tu  Rechte  alellen,  und  kann  Ich  dann  selber  irgend  darkber  rfehlea,  wo  et  aack 
aei,  ao  will  ich  damit  keine  PrctjnUsihafi  gebrochen  haben  (U.B.  Nr.  MMCDXXX). 

Hiermit  schliesst  die  Corres|>undenz  in  dieser  Sache,  so  weit  sie  sich  im  Archive  de«  Reraler 
llatbaa  erhalte«.  Es  aitid  aber  noch  awci  Adcatllcka  vbrbandea,  die  mit  dieaer  Aagelegeabcit  kl 
Veiktadaa^  m  aiekaa  ackdaea  «ad  kler  daher  aoeh  nHher  Ins  AuRe  xn  finacn  tkid,  alalicki 

I)  ein  .Sr|ir<-ili»-n  dp«  Hevairr  Kiitbrs  iin  den  Köiii;;  von  Diincmiirk ,  worin  es  Iie1»»li  Der  Vor-  • 
seiger  dieses ,  unser  Bürger  Johann  Porio ,  bat  uiu  gcoffeabarl ,  wie  er  achwer  fae»chfidigt  aei  aa  . 
Gute,  das  Ihm  an  Colmar  geaonnwa  lit.  i)akcr;klttea  wir  etc.,  daaa,  weaa  er  dea  Gaiea  oder  Mit 
Leale,  die  ca  ikn  geaammen ,  „erat  aackkomawn  (erfoncben)  kSnnte",  ihm  dasjenige  xugcttaadca 
werde,  wnsa  er  berechtigt  iüt  ((J.R.  Nr.  miCCC.Xf'I),  En  scheint  hieraus  hcrvortugebea,  daat  K. 
N.  dem  l'orln  nehuri^c  Sadicn  in  CaUmr  (wo,  wie  wir  ilien  s  ihfu.  <\\r  luiden  Parteien  gerichtlich 
f;egea  einander  .luf^^eireien i  uiii  Beschlag  belegt,  und  daaa  iiegi  es  nahe  anzunehmen,  dats  Porin 
dieses  .Schreiben  vom  Revjiler  Rath  erhallen,  ala  «v  nark  der  Befreiung  «eines  Gutes  vom  Be- 
•cMagc  ia  Beval,  Eade  Juni  1422  —  wie  obca  «vgeiiekao,  wieder  aack  tickwedcn  reiate.  Dcnaack 
wire  dietet  Sdireikea  dea  Itevaler  Ralkea  vom  Ende  Sm%  I4tt  tu  datlrea.  ti  Daa  kaMlto  aa 

Anfang  dicufr  Aiisnihrung (S.  133;  erwjibnte  Sdireilien  des  Cniiithiirii  von  Vcllin  {U.B.ftr.MHCCCZCII) 
dSrfie  auch  hiermit  in  Verbindung  sieben  und  wiire  dann  vom  Ü.  Sepieuiber  1433, 

SOeS,  Hiarkcr  gdMrt  wahiteheiiiVdi  4m  im  U.B.  Nr.  MMOOCKCI  akgeilnicttt  8chi«l>  KkMinl. 
Im,  wie  «i  fttg.  8098»  fcgo  «iaa  Bude,  aasgalWirl  iat 

3083,  8  u.  aOeSS,  b.    Ole  auf  S.  87  ad        16S9  «.  84  genadile  Verwaiiung  bcralil  Mif 

«{■em  Irrthum.    S.  oben  R<  g.  .101.1,  a  u.  3080.  a. 

309^,  a.  Da<i<i  dn*  im  II.K.  nnter  Nr.  .M.MCDXXIX  aa^enoiüioeiie  Sclireibea  liierb«r  ge-  Jaii  311. 
hört,  iat  oben  ad  Reg.  3078  ausgelülirt  worden. 

AI  aOM.   Daa  OrlgiBai  auf  Pergament  ka  Sckweiltackea  BctckaarckW  («rJUrrm't  Veraekkntaa  S.  19  Nr.  ML  Ai«.  17. 

lArl.  O.A. Reg.  Tir.  S.15),  daruHch  der  Abdruck  In  t>.  Bunge-»  Archiv  VIII,  3.-«).  Krrieliti<;ini^en  des 
Abdrucks  im  U.K.  V,  867  .  Sp.  SSI  Z.  3  v.  u.  /.  alle  unter.  Sp.  869  Z.  13  i.  jo  vor  enen.  /.  31t  /. 
aal  aad  medeweien.  A.  31  I.  da  wea  la.        910  X.  4  I.  M  4ala  ier  aalvaa  ktavo.       18  t  kela> 

vulborden  oud  stede  etc. 

VerMkbnet  im  Livl.  O.A.Reg.  Nr.  544.  Attg.  39. 

Billa  MmrtM  F.»  iaiaagcaa  magkrtM  ordlab  |^cr  UfMlan.  al  aaa  «iiia  iaa||ilr»  Aif.  9. 
gwarall  aappadn  ftrat       Kaiaaaareni  S^hmmti»  caalra  Baaiaaa  feMiatkaa  caran^ue  au«» 

aias  at  Tindicea,  quoticacunque  requisitus  fucrit.    Roinae,  auno  V. 

Url.  O.A  Reg.  Nr.  601.  Ohne  Zweifel  gleirhteiiig  mit  der  Reg.  311»,  daher  hier  aafgeBommea. 
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gl^f         3102.8.    DiM  (Im  im  Ü.B.  Nr.  MMCCCXCII  aafeenoi 

scheitilich  hierlter  i;ehört,  ist  oben  ad  Reg.  3078  S.  133  u.  I3S  geieigt  worden. 


Sapl.  17.  Ad  3IU7.   Denelbe  Schlau  der  UrkaOc  ist  Binaichr  wdi  eiisednidtt  Itoi  Nmfkrtig  a.  a.  O.      18»  (h. 

Gcm. 

1«.  1425. 

O.J.a.T.      aiS-i.«.   Dar  U?liBibdM  OnienMocfaiter  tci|t  dm  Rallie  aa  Baval  nf,  McniMa,  M 
ilmgvr  Sinfc,  den  Verkauf  Ton  Wal««  an  die  Bmm ,  md  dii  Uekvrraftbdlsig  d«r  Itls- 

,  tan  dwfch  dir  nme  !\1i'inxc  zu  antAiaagMi. 

Nach  tlrin  OrlK-  auf  Papier  im  Reraler  Ratluarchiv  iibi;cdr.  im  U.B.  {Nr.  M.M.MIX.  —  Üa  die 
neue  MQnxe  Im  J.  142*2  anj;eordnet  wurde  (U.B.  Nr.  .MMDCXXXII),  ao  rooia  dieie»  ganzlich  unda- 
lirte  Schreiben  wohl  in  die  zunüchti  Hnrauf  folgende  Zeil  ^rhUrpii  und  daher  hier  ■«'ineo  i*l<itz  linden. 

O.  T.  3136,  b.    Pabdi  Martin  V.  iiimint  dea  Deutseben  Orden  und  aeineti  Beaits  in  aeinea 

Sefairm  und  beatätigt  ihn  alle  Privilegien.  1423. 
AH%elilM  tai  UvI.  OJi.K»§.  Nr.  ««. 

O.  T.         9136^0.  Dar  Rath  der  Stadt  Ukeck  eapleMl  de«  Ritfui  wn  OMtfage»  «Im  tßumm 

Aufaicht  fiber  die  zo  Göttingen  verfertigten  Tücher:  „de  vele  klage  vorckomcn  sin  ran  lakene 

wegen,  de  in  juwer  stml  cemaket  wcnien,  aUe  dal  «c  «ere  In  liort  «in,  alse  da(  bederve  lüde, 

de  se  hir  in  den  «tcde»  Itopen  und  ok  vrome  iude,  de  sc  vorl  uppe  de  Ruaacn  edder  in 

•       «idcre  Jegene  vorea  ale.^ 

AagaUhrt  ki  «Marfte  Oaack.  daa  Baaaaat.  Bnaiaa  II,  444  Amb.  SI. 

laa.  13.  A4  SI41.  Oieac  Urkunde  tat:  Idua  lannarii,  «lao  vooi  13.,  nicht  vom  14.  Jaanar  an  dallrea.  Daa  Orlg.  be* 
ÜMid  alch  Im  ehemaligen  «nbiachMIch  Ri^acben  ArtJUv.  S.  die  lavMiartt  la  den  MtlbclU.  III,  83,  Nr. 
IM  uad  bri  MUmm  S.  SM  Kr.  131 

Fabr.a.       8ltt,a.   Deber  die  Hiiigehöriglceit  des  im  U  B.  Nr.- MllCDXXVII  abgedracktan  Schrd- 
bena  an  dieae  Stelle  a.  oben  ad  Res.  507K  S  135. 

Mira  33.         3172,  a.    Hierher  gehört  daa  in  daa  U.B.  unter  Nr.  HMCDXXX  aufgenommene  Schreiben. 

S.  oben  ad  Reg.  3078  S.  «35. 
■bsfll.        8l7S,b.  Pfoeataat  iaiar  aapHaiaHi  Rigenae  et  Maeiknm^  epiaoo|HiBi  Ciraafaaacm,  de 
baab,  aap Itaie  craptb,  per  Mohmmak  BemadlB,  deaaaai  Labeaaueai  et . 
arcbidiaconum  DanlacMam  la  aadaaia  Caniiaenai,  campniaorea,  a  Capo  dk 
et  depntato  apostolico,  confitilutoi,    Anno  Donin!  HS3,  die  92  Marlü. 

Daa  Orij(.  Im  efaemal.  ersliiachöQ.  RIgiacbea  Archiv  (In  swei  Ciemplare«).  S.  die  lavealare  la 
m,  M  Nh  in»  a.  ninad  bal  AAjma  &  9M  Nr.  134. 
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1188.  tm 

a.b.  In  am  «w       CalMT  JHnMc*  /.  im         Ubeck  —  Mrter  BerafliH  Btpf.  lA 

Ihr  vom  Ilerxog  Heinrich  von  Sachsen  bcMltlfgten  Freilieiten  —  erthelltea  l^rdbcftekficfe»  *^ 
d.  d.  «päd  Castrum  Liinich,  anno  MCLXXWlil,  Vlil.  c«l.  Oi  ihr. ,  lieisst  es  nnter  Anderem: 
^RutkmU  Goty,  Normanoi,  d  ceterae  genlea  orienlale«,  abitque  thelonco  A  tbsque  baau,  ad 
oivllattai  neplim  dtetam  (1.  e.  Labeeemcm)  vealaat  A  libere  reccdinl." 

Nach  dem  Orifi.  auf  Prr);.  aof  di  r  Tr<M-  tu  Mberk  bl  die  Urkunde  volUtHn>I!<;  abgedruckt  tm 
14k.  U.tt.  1,9  Nr.  Vll.  U«b«r  udwe  fraher«  Dradw     v.  Snltrtu» '  ImpfnOwg  U,  9. 

Um  1195.  IIA 

19,  b.  Unüam  irMfaiftwwitoeA,  FBnt  Now|OT*d,  tdiOMi«  all  itm  QanadlM  O.J/»T. 
Är§u4  aai  tllea  [von  dicaem  vertretenen)  Dcutaebts,  GotUimlm  üiid  LKtctneni  fllaca  Vortnf 

filMff  fCgenaeiligen  freundsciurtliclien  Verkehr. 

Dil-  LVkrrnde  fiodcl  aich  al«  Anhang  dea  Documenics  über  den  Friedentverlrax  dea  Groaafiiralen 
Alesanä  r  y,^*klj  Im  I.A.  (•.  MMR  ifeg.  408,  b.)  «ui  bl  abKcdruckli  I)  Mbal  rnolnll«  In 
dam  Werkci  rpaiwnt.  ucaiM|iaejt  MoMnU  «taapB»«aw«No<  YMcia  t%  furaa  ■  ap.  (OaC. 
IfiT.  f«L)  IVr.  I)  9)  hl  Itmpknifs  Rmalacb-Llrllind.  OiU.  S.  I  Nr.  1»  od  dvHcb  ^  loi  UM. 
V.B,  Nr.  MMIIX.  U«ber  die  ZdtbntbwMmf  •.  NmfkrOf  •.  a.  O. 

1107?  „»7. 

13^  a.  Dar  BeblawMta  daa  vwi  BtnUkard  «an  dtr  lAißft  den  too  Iba  brgriindetea  0.  J.  n.  T. 
LipiMladt  farirchcBen  Sudlrecbla  lautet:  «Scriptaai  bar  argUla  iramuniiii,  «II  m«I,  caMaMMltl, 
cai  dl  annla  met  rettgnavi,  c«  taoifai«,  aum,  ab  «xara  nea  Ketaetfe  Jlfaatia  acaepta,  Uta- 

tes  Deo  militatorui  {ntravi." 

Die  vollalAndigc  Urkunde  Ist  ab;;edruckt  bei  Krhard,  codex  dipl.  Westfal.  l.  Nr.  DXLI.  —  NacJi 
la  Gaaiblnalionen  Ed.  Wmkdmaun  *  (in  de*  WUlMÜl.  XI»  4M  te-)  bat  Bernhard 
aach  Uvinad  iaiSwanirr  1104  vntemomaen,  aanraUrkaad«  abnr  erat  nacb 
difl^  wabncbaialfeh  Im  9.  ItVJ,  aaagdertigt. 


1201 ?  ,mt 

f  4,  a.    Bemhardm  de  Lfppia^  Dci  gntia  (]ic(ii<)  abbaa  io  Liroiiln.    Noverlnt  dbc.  qiiod,     0.  T. 
com  laicus  adbuc  eaaem,   domos  in  .  .  eclesiae  S.  Dei  genetricis ,  in  campo  S.  Mariae,  per 
maanm  oicris  meae  .  .  .  donatione  contradidi  ie.   Acta  avnt  baec  anno  ab  iacaru.  Donini 
MOCI,  apnd  Stroabere,  äatlaapidler,  regnaate  pilaafna  rege,  daarfna  Philipp«. 

Dieie  Urkunde,  die,  glrirh  der  uplrr  13,  a  rfsin'rirten ,  hier  nur  der  Perionilnoliz  wej^ea  ver- 
acicbnet  wird,  iai  nach  dem  Original  ahged/uckt  ia  iünälingtr's  Mttnatcr'acben  Bailrtgca  II.  387. 

U4.  Vik-iu»  n.  ■ 
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le  Siegel  hatte,  nach  RIndnnger,  die  Umsckrlftt  «S.  Abbb  de  dote  Sd.  Kkolaf 
I  Uvwk«,  «Ol  iMlucDi  nSiglllDDi  abbalia  d«  mmI«  a.  Nlesbl  !■  UtmIs.»  Am  d«r  EdrtMl  4w 
Ufkmd»  bt  mMU  w  nralMa,  aNein  4aa  fahr  f«l  fcan  aldtt  iMnIk  arfs,  ««i  !•  iaam»w  te 

Ktoiter  DOniimHnde  noch  nicht  ex!st!rte.  Jedenfallt  miiaa  die  Urkaode  aplteatena  In  dai  J.  IMS 
gealellt  wt'rdco,  In  welchem  König  Philipp,  am  31.  Juni,  ermordet  wurde.  (S.  unten  Reg.  19,  c) 
Da  jedoch  In  einer  Urkunde  von  J.  1311  (U.B.  fir.  XX)  iinier  den  Zcogra  aoch  Dietrich  ala  Afcl 
voa  Dlaaaitedai  der  vor  ihn  aalj|cflllirl«  Barahard  von  dar  Lipp«  aar  «fraMi«  jcaannt  wti4,  a* 
Mrfla  Ha  4Mm  UMmwr  nr  «Mi  fkdäklfßt  Jan  mßmm  dMlgalrt  gaiiMia  arti,  wo*—f  «M> 
Mehl  nach  Jla  ßezelcbnnog:  „dictaa  abbat"  ta  hcslehcn  iat.  VnlMA  «MM  ikh  Jamna  Mck 
nicht  dar  Gebrauch  des  Sirgels.  S.  noch  Ober  dteae«  GencMlandi  «.  4lfm*  ta  Inhai  1818  Rr. 
84,  Uansan  in  den  Scr.  rpr.  I.ivon.  I.  VW  f-'A-  ,  Bonnnll  \m  Inland  I8S0  Mr.  9;  Jbltaqpr  äm 
MMhaUt  IX,  167  l«g.  and  >FiaJfee/m«iin  io  den  MUtbll.  ZI,  dWte. 

O.  J.    U      Uah«  m  WlhaalhinH  ««^  mA  Wimhlmnm  tn  ta  lIlMtall.  Sl,  110  Am.  I. 

I9BI.  1207. 
April  1.        19,  b.   PAUipp^  Höailacher  Kouig,  trägt  dem  Biachof  A»ert  IMuti  iIi  Ltha  dM  Bi- 
■tooh.VwtttlMa  Bddwa  «af  wai  tnlidMt  Uui  «Im  jüultche  OBtcnllliaiic  wom  IM  Mal 
8ilb«n.    Oeg.  auf  iem  Hoftage  in  Sinsig. 

Nach  der  RelaUon  bei  BäaM     L.  Z,  17.  Uehar  Ort  nni  Zdl  a.  ITMhlaMMi  hl  ta 
WtlhdU.  ZI,  310  ÜK. 

im  ^208. 

Ol,l.a.T.  c.    In  dieses  Jahr  gehört  Tielleicht  die  anter  Nr.  14,8  regia trlrte  Urkunde  Bamhmr4t 

99n  der  Lippe. 

1309.  1209. 

O.  T.  Ad  20.  Ana  den  Worte«:  «refnante  glorloalssimo  Imperatore  Oltone'^  erglebl  »Ich,  daaa  die««  Urkoade 
an  ta  Scblu«»  des  Jahre«  1209  gehSrI,  da  Ofto  erat  am  37.  Sepibr.  l'iUU  alt  Kalter  gekrSot,  Solche« 
ah«r  hagraUkb  in  Lltrland  erat  geraaaia  Zeit  apkiar  feekaant  wurde.  Vargl.  WhtMmanm  a.  a.  O. 
8.890  taa.  8. 


ino.  *2i0. 

Ort.  30.         88,  a.  b.  c.    In  den  unter  diesem  üatuia  ergangeaen  drei  Scbreibea  de«  Pabstca  iii 
«MS  ///.,  wddM  A«  la  iaMaalbw  Jahi«  vaUaofaaa  WaU  ta  BnUidiab  «w 
eerhrnü      batiafiia,  faaeUaht  ta  BalhatUgaag  ta  Blaoialii  AJtaf  faa  Rip  m 
Wall  Brwihnong. 

IN«  pAatt.  Schieibaa  sM  abaataekt  to  Baaibuii.  U.B.  ffr.  CGGUZVBI.  UBIX  a.  LZZZ. 

im.  1211. 

ta.  S.    MU.  DIeae  UHnnde  Iat,  «la  bei«lli  voa  lUkmn-  (RcKesta  Ivperil  IIIO-IIM  8.  97)  geaehiiaa.  1«  to 

J.  im  zu  setzen  (».  auch  Bonnt-U,  Chronogr.  Commentar  S.  55  oad  Winkelmann  In  den  Mltthelll. 
XI.  365).  Die  Echtheit  der  Urfcnnde  vertheidigt  auch  H.  HUd^rmmA  (die  Chronik  lielaricha  von 
LetUaad  S.  170 fgg.)  durch  neue  GrOode,  xo  denen  noch  hinzn^rrügt  wuim  kaan  die  Aallihfaaf  ^m» 

leihen  (wahrscheinlich  des  Originals)  im  Livl.  O.A.Keg.  Kr.  106. 

O.  J.U.T.  Ad  33,  35  u.  '28.    Die  .Ausitellungnaeii  dieser  drei  völlig  andallrten  Urkondeo  kann  nor  nach  den  darin  vor- 
kommenden  Personennamen  hestimml  werden.    !■  M^abr  1311  kam  Bischof  Alheri ,  In  Beglettimg 
ta  ttbcMir«  vo«  Varta,  Pndarbora  joad  Hatiehaift  a«  «Ic  Savakarda  tm«  4ar  Uppc^  BcInoMa  T«a 
~  Mk  Uftaai  iata  («taM  a.     XV.  8)1  baH 
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«fMHl«  «r  4M  AH  UtoMMl  warn  Hbdtaf  *M  Britani  aad  Bernhard  von  der  Upfw  tMü  AM  VM 
DtaMlttde  (dM.  XV,  4).  A«  tS.  Jalt  war  «r  Bodi  io  UMmai  (U.B.  Nr.  ZXi),  Im  SfiKUommer  «her, 
oder  in  Aatiag«  de«  HeitelM,  kehrt«  «r  wieder  nach  DmladMnA  Mrikfc,  nacbde«  er  den  BlKkef 
Diclrick  su  tpiaem  Slcltvertreler  ernjtnnt  [Urinrirh  e.  L.  XV,  6).  Lriztrrer  machte  im  J.iniiar  1213 
4tm  Poldsag  uck  Euland  all ,  kam  aber  norh  im  Wialer  —  Ober  das  Eis  dr ■  WBrxjirw  —  aack 
livlaad  Borlck  (dat.  XV,  7).  Uli  der  ErSfauag  der  ScbifTahrl  Iralen  die  Blscbfife  von  Verd^M  nai 
VOB  Padorbora  wm  Wia  IhfO  Hdawobe  aacb  Ocntodilaad  u  (daa.  XV,  IS)  V.  Da  dl«  ebeo  g«. 
dachten  Peraoaen  h  allen  irrf  UHmndrn  iheiU  als  Jerm  Annlefler,  thellt  alt  Zeagen  aafKenhrt 
werden,  so  ^rbörrn  alle  drei  In  ilen  ZrilrHiiin  vom  FrQliJahr  l'ill  Iiis  zum  l'rülijabr  1312.  Alleta  t) 
die  «Dier  Nr-  'iä  regutrlrle  llrkiiniie  i<l  v  nn  iSi^cliuf  Allieri  auitfjeslelll,  nnd  anirr  den  ZfogCD  wird 
Dietrich  noch  Abi  von  DOnamQnde,  llernljHrJ  \on  ilcr  i.,i|ipe  „frater^  genannt;  sie  mn*s  daher  zwei, 
fenon  Um  rVU^ahr  Ifll  ma^ttn*'\.  —  In  der  unter  33  reglatrUtM  Urkand«  erach«lM  BlMhoT 
Aft«rt  «la  AnMicllar,  mltr  den  ZenRFn  «ebil  DIetilcb  herefto  Bbchof  von  Bsltani,  Remhanl  Akt  von 
DOnamOode  graanot,  sie  fllllt  mithin  In  ilrn  Si.nimrr  f2ll.  —  3)  I)[c  unirr  I\r.  23  regjstrirle  frkdnde 
endlich  ist  TOD  den  RiscbOfea  von  Piiilrrhorn ,  Verden,  lialzeliiirg  und  l.eal  (d.  i.  Estland),  vom  Rigl- 
schen  Probat  nnd  von  dem  Ahl  von  DUaamÜMle  ausKciirllt ,  liisrhof  Alberl  ersdirim  abwesend  aad 
darch  Procnr«lo««a  v«rlr«l«i ;  hbcrdics  niannl  aie  Beus  «af  Bcg<  ^  knaa  daher  rrflhcalcaa  ia  Hethal 
IWI,  apitcaicna  Im  Mm  ItM  (vor  der  Ahtala«  «hw  fllachM«  von  Vörden  and  t«b  PMarlai«),  Jc4n- 

falls  nirht  Im  J^iniiar  Hipm.«  J.ilire«  (WO  Klsrhof  Dietrich  in  (Cstlund  war)  aiiA^eidrtll  sein.  DicM 
Urkunde  ist  iibti)(en(  atirh  im  Livl.  O.A.Re;;.  iSr.  SJ9  verzeichnet.  $.  noch  BoniitU  ChronoKr.  Com- 
meat.  Ü.  55  und  U.Uebrand,  die  Chronik  lieinrirba  von  Lettland  S.  83  Anai.  I  —  Dnis  in  der 
aaler  Nr.  X»  rcgiilrirten  Urkondc  Nr.  XX  unter  den  NaaMa  der  Zem(ca  der  de«  Blachoii  von  Paderboia 
hMM  flarlholoBrilns,  aondna  Ihnthard,  d«r  den  Mlachalb  voa  RalsriMqj  nidrt  Peter,  aendam  AUI^ 
bcisx'-n  rniist.  iiit  bereits  In  den  Kerirhilpm)(en  am  Schlosse  des  ersten  Kandes  'Reg.  S.  ISO)  bMNriU» 
Ausserileai  muss  stall  „Hearicua,  romcs  de  Plessa*'  gelesen  werden  t  tielmoläuM,  comn  de  Pinta» 


AAS.  H.  bMber  das  ad  Reg.  93  Bemerkl«.  Um  MI  Bm*  MgHahaaa  0mm  Htm.  »)  IM  ÜB  Drackp  O.  J.a.T. 

fehler  und  muss  daher  wegfallen. 

29,  a.   Uicrbar  («berl  di«  unter  Nr.  XIX  im  U.B.  nb|«draeltte  UrkaaiU.    S.  abea  ad  Jan.  SI 
Bcg.  24. 

I  Uifeaada  Caiwra  OMo  tW.  tiAgi  awar  «•  lahmhl  »1«,  gifehl  ahcr  mglcidk  dl»  RaKl«r«aga.    MI  T. 

an  —  »anno  regul  nosiri  qiiario  derhno,  iinperi!  vero  qiiarto",  —  welche  mit  jener  Jahrr.alil  nicht 
allairaen.  ^iinunl  man  ObriKeos  mit  tHihiner  ^Kej^eslu  &.<■.  inde  »  Conrado  I.  &c.  S.  IjO)  an,  das«  Otto 
erst  am  12.  Juli  1196  als  König  f;<'krönt  wurde,  so  Tiillt  der  7.  Juli  1212  all«- nlini;«  in  das  Ute  Jahr 
aelaer  kdniglicbea  RrgicnN^.  AI«  Kaiser  wurde  er  aber  erat  am  4.  Ocibr.  I'i09  gekrSnt  (BShmm  S. 
MI),  and  dar  7.  JnR  dw  «tartm  Jakra  dw  Kalmlhami  flele  iawi  la  daa  J.  ISIS,  wehheo  MhiM- 
awnn  In  den  MInkeltl.  XI,  313  Anm.  3  nia  daa  jkhtigerc  vermulbet.  FOr  dai  J.  1313  itreitet  jedoch 
—  ausser  der  obigen  Ueberelnstlmmnng  sweler  Daten  —  I)  der  Umstand,  dasa  Kaiser  Ollo  zu  Anfang 
des  Augii«t  «ich  in  NiinllKiiiscn,  aUo  nirht  gar  weit  von  HelmttSldl,  befand,  nnd  3)  daM  dait  Jahr  I'.>I3 
der  la  der  Urkunde  beaiüiigien  Tbeiluag  nUber  atebl,  und  nicht  aatunahmen  ist,  daa«  die  Livläadiacbca 


*}  Bicraach  tot  di«  voa  Naphrtkg  (MoaBai.  Lir.  IV,  CZZZIX}  ans  Sekattnii  annale«  Padchora. 
MiMBMBca«  Nolls,  daaa  d«r  Btachof  voa  Paderhora  ha  Berbate  Itll  •dwa  wieder  la  adaca  Sllft«  geweat«, 

**}  Wi«  WinUlmmm  (MluhelM.  XI,  331  Aam.  2}  —  Ibcrdlea  aiilBerateag  nlNafkrAt»  wckbar 
a.  a.  O.  dlea«  Urfcande  la  dea  April  Ma  Juli  dea  J.  1911  aMHl  —  dau  konwt,  dicaalb«  ,dar  Zh^  wifea» 

aacb  1211  zu  daliren,  Ist  nicht  wohl  begreiflich. 

Der  voa  UUdtknmd  a.  a.  0.  &  80  Aam,  I  der  Rcgeal«  tt  genachl«  Vorwurf  «chciat  nah«, 
gtlaii,!  ««  aela  aad  auf  einer  Verwechaeinng  mit  der  Reg.  93  la  bcraben.  Einer  VcnaHlelung  de«  Pabalea 

Ist  la  der  Re^. '2S  gar  nii  ht  ^nl  ii  lii  K!i'hii}:er  »her  ist  e«  Hllefdta|a,  alall  itei  dort  gei»ranchten  Ausdrachdr 
»Die  Biacbfif«  etc.  machen  bekannt«,  su  sagcoi  «Die  UUchMl  MC  Urkunden  aber  dea  wahrend  alc.* 
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im  ISflU. 

Mr.  Ml  M  Sl.  Dü  Mmeem  III.  Utnt  Pootlficaujahre  «idii  vom  Tage  tdur  Wahl  (d.  9.  Jamar  II9R),  •ondcra 
wtm  im  Miter  Wriha  (4.  U.  r««w.  IlWj  ra  bIMm  pAfglMk  m  RdUM  dlm  MI«  «at  ia  4u  Mgtoä» 
M»,  ltl4.  &  awk  BmumH,  OhnMfr.  ComnM.  8.  »  Mi «.  fMhi 4m  BUMI.  »,  ML 

nnt         Sl,  a.  !■  «M«  Seit  feMrt  die  ia  U.B.  Nr.  XXXVIII  tbfedriMlte  Diktadc    ß.  «i 
■«g.  48. 

Od.  ».  iU  43.  INeac  Urihnd«  lat  aocfc  abgmlnckl  In  4cm  8(llMiHg«B«lMcto.  17.B.  I.  »  Nr.  EOD  m4  In  4m 
VaUmbiirgiadian  U.B.  I,  3»  Nr.  331. 

O.  T.    A4  49.  D«  BlacMJK«<in  PiMH^tdfoaM  JdkrMtilfiMiTerilm(mM^ 

fMgCBdea  Jahre  wieder  heimkrhrie  (Jhi.  XVUI,  I),  ao  aiaaa  dieae  UrkM4*  to  4m 
Jahre«  geaeui  werden.  S.  Beg.  31,  a.  S.  UUdtbrund  a.  d.  O.  S.  81.  . 

»14.  1214. 

Mr.  90.        45.  a.   Hiichw  fditet  4i«  im  U.&  ■•tcr  Nr.  XIVI  «kgainKkto  Iküla.  8. 
Reg.  Sl. 

ms  1215 

Novbr.         45,  b.    Auf  der  in  diesem  Jahre  im  Lateran  su  Rom  abgehalteaen  allfeneinea  Kirchen- 
ilaag  warea  anab  4ie  Biechöfa  /tUert  «aa  Higa  and  JHelHek  vaa  BMlaud 


admriek  mk  laMlaatf  XIX,  7. 

im  1220. 

O.  T.         60,  b.    Bernardut,  Dei  gralia  primna  SelaairaaU  cpiacapaa,  arkuudet  ia  Sacbeo  dea  Kl«» 
itera  Martenftrid,  d.d.  HerfordJa«  lOHI. 

n  /nMnam  Ia  4m  NMmIII.  XI,  4W,  aacb  Pmm  aa4  FdhMnm,  UpplMta  llegeMM  I, 

^r.  15«. 

O.J.a..T.       60,  e.   Bernardui  dg  Uppia.,  SeloacMia  eptacapua,  urkuadet  mit  («einer  Tochter)  Qmr- 
tmd^  AaMlisto  «ob  Herford,  l>  SaeheB  d«  KiMters  MarleaMd. 

WnMtmmim  a.  a.  O.,  aack  VfUmtaUt  Waüpk  U.B.  OL  Hr.  I45l 


t«. 


1221. 


Var  Sept.        61, 1).    liernardus^  Dei  gralia  SeJonentis  epiacopai,  beatitigt  seine  früheren  SchenknagM 
w  dn  Hefter  MarleBfeld.  äß  IflBI,  tad.  IX. 

WhMmmm  a.  a.  a  Mck  mtmatu  III.  Mr.  1«. 


Sip«.  4.        63,11.   DertMe  wdht  mU  des  BbeMTaa  Tkeoderieh  vee  Mlaster,  Ado^k  vea  Ovae- 
krlefc  BBd  CtoNtvd  tbb  MiBdes  die  BaaltiU  dei  Ueatere  MarJeiM. 

Hcb  iniMem  m,  Nr.  17*. 


im  iS28. 


Var  4ni  61,  k.  DancOe  ciBeeert  deei  Btidier  Mmmkard  itl.  fes  PadcrberB  («daher  mm  flL 
Ml  miB.        1^  ^  SaheBkiag  eten  ve«  aei««B  Teter  Mnmmm  erworleBea  Hmmb  ae 

das  Heater  Maricnfald.   A'  1923,  lad.  XI. 

WMtlmmm  a.  a.  O.  Mch  WUmmu  Nr.  IM. 
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1984.  im 

A4  70,  71  a.  71  Hildebrand  (a.  a.  O.  S.  138  Anm.  I)  weUl  —  mll  firslFhiiDX  auf  die  im  U.ß.  (III,  8)  Nr.  Juli  21 
LUUV  abgidnckl«  Uriiwid«  —  oach,  dMt  4t«  Urk.  Mr.  LXIII  vor  4wt  Urfu  Nr.  UUI  mifffeniiA  33. 
Ah  DMm  ilw  mtum  ab»  —  dwcb  dam  MrrifcMlw  —  miMlIir  «utgii«»  ht  D«  m«  midc- 

bru4  saglelcfc  wiAradiciiilifb  machf,  4aia  Nr.  LXIII  den  IVrn.  I^XI  u.  LXH,  alt  Einlpiiiini;.  vnr,iiiiif(e- 
g8n((«n  Ist,  «o  wird  Nr.  LXlil  wahrarlieinlirb.  glriih  LM,  vooi  31.  Juli,  wenn  nicbl  nocb  früher, 
SU  datiren  ■«in.      Im  t!  Ii   I  t\i  Z.  5  r.  a.  ist  die  Zahl  ?i  ein  DraclUMIcr;  M  «HM«  iiitwiiii  dl.  tl.  • 

Juli  {'HA,  wie  aiicli  in  den  K<;;es[rn  S.  |j  ».  70  Mn^cj;ei>en  ist. 

73,  a.    In  dieie  Zeit  gehört  Malirscheinlich  die  im  Ü.B.  Mr.  LXX  «bgedrackle  Urkunde.  JoUT 
8.  mlM  ai  ■«§.  80. 

Ad  74,  97  M.  78.  S.  Iber  dIcM  UrkondM  du  um«  ad  «.d  Baatatkla. 

Ad  79.   Statt  „deneibe''  ist  hier  tu  lesem  «PafcM  BtmtHm»  UlA  Oec.  Sl. 

Ad  80.  Et  iat  Mcbtr  wabracheinllcb,  d«n  die  bler  bebaadelie  Landeatbellang  ilemifcb  gIcIchielllR  all  der  Ol.J.a.T. 
la  dm  Bug.  70—79  aoicrscbeiMa  ▼erabiedet  aad  vallioxeD  ist,  dM»  daher  diese  Urkaadc  Mhoa  ia  dca 
M  d.  i.  gdMkt  8.  aNa  Reg.  73.  a. 

1S25.  ins 

Ad  80,  d.  Dm*  dieae  ITrknnde  nicht  dem  J.  tW  tmn^hüttn  kaan.  In  welcbem  WflMm  w>n  Modma  »m  8.  Jm.  6, 
Januar  nocli  in  Irallen  «rilte  (Scr.  rer.  PMm.  II,  119),  hat  bircits  Winkrltnnnn  (Mitllirill.  \l.  .IHifsx.) 
beinprlit.  Kr  i-il  .iImt  nurli  cc^pn  die  Anaabne  de*  Jahres  l'J'Jt»,  aus  dem  aucl)  lu  un^rrrr  Krj^esta 
'nbrn  S.  5)  an'.;eili'uid('n  Crniide.  (t.isi  //emMMi  aacfc  Bach  diesen  J all re  uod  bis  zum  J.  l'iJ5  in  allaa  , 
Urfcundes  —  mit  Ausnahme  voe  iwelca,  apliar  ta  erwihnrnden  —  Bischof  von  Lcal,  nickt  vaa 
Oorpat,  KMannt  wird,  mid  weil  Wllbefm  sirk  darf«  eplsropu*  quoBdaai  Hutlacatfls  nennt. 
WinteiftKinii  iiiiiimt  il  ilii-r  an  .  djis*  I .'.''i  tili  ."ii hreibfrhier  für  V2X\  itnil  duss  untere 
Uriinnile  vnm  ^,  Jjnii^ir  in  il.iiircn  i>t  .  woinii  aiuli  die  Urliundr  llrnnann  »  Im  U.lt.  iSr.  C'XL, 

In  welrher  derselbe  auf  des  legalen  Wilhrlm  .\norünun)(  Uctlebuag  Dimmt,  barmonirli  deaa  fQbrt 
«ack  die««  Urknad«  dl«  JahnaU  1334 ,  *o  i*t  «olcbe  offenbar  vnai  Marki^ahr  ta  vcisMkca ,  so  data 
Kr.  CXL  la  dea  Aabiw  da«  labfca  19»,  vlelMchi  aad  «abrMfcdatkk  beraka  to  dca  Janar,  «ekOrt. 
—  Die  kaldaa  ofcea  «vHlknten  Urkunden ,  In  weirben  liemann  acbon  vor  dem  J.  1335  ßlichof  von 
Dorpat  genannt  wird  ,  sind  die  vielbesprochenen  Inresiiiurdi|iloffle  des  RGmlsrhen  KOnigs  i/einrieh 
vom  6.  ^o^llr.  ii    I,  Diciir.  I22r»,  11. II.  .\r.  \i.  L.XVIIi.    Winlkiinuinn  crliiiirt  nun  dieselbrn  — 

sowie  das  mit  ihnen  in  ^enjiner  Keciebung  siebende,  dem  Itiscbol  .Mliert  eriheitlc  Investilardiplom 
(U.B.  Nr.  UXVII)  —  bauptsärblirh  aa*  den  aamgaktam  Grunde  fttr  oucchi  und  fDr  «ia  IWalAfal  dea 
Hiackab  BcimaB»  aad  «acta  dlea  dwcb  vctsckiedca«  gu»  scbarCiinnlge  Coabioationcn  «a  aaleiatitoca. 
Alekt  ea  aprecbea  ao  viele  Beatere  nn4  laacre  Grinde  fir  die  Echtheit  jener  drei  DIploaw  fa.  aacb 
noch  llildfbrand  a.  a.  0,  .S.  171  T^^'.  .  d:i^s  Oer  von  AVinkelioann  claj^e^rn  iiiif;;efalirle  nauiilgrand 
nicht  wohl  als  enlscheidenil  an~Pkrhen  ivenlen  düifte.  Wir  erfahr"  n  au»  lltinnrh  v.  L,  I.X.W'lll,  8. 
il.iiis  ,  nacb  der  Eroberung  l)or|iai«  ,  im  Atij;ust  I!h24.  ilisrlinf  licrmitnn  srinrn  Bruder  Rolmar  zum 
Probst  eiasctste,  deaselbca  einen  Ort  Ar  einen  Convcnt  ia  Dorpat  anwies  nnd  iHcaen  mit  den 
erfbrderllchca  Ginklalica  doilrle,  dte  Eraennnag  vaa  regrillHca  Ooaibcfvea  aaaidaaW,  atai  fceelfaHalek 
das«  dies  seine  Cathedrale  sein  solle.  Hlrrnacb  Ist  nichts  natBrlicher,  ei*  da**  er  —  cnmal  nach 
dem  Verluste  »einer  bisherigen  Krsldeni.  Leal  l/Mt,rirh  t>.  L.  XXIV,  3  und  Ij.B.  Nr.  LXHI)  —  «ich 
als  Itisrhur  von  Dorpat  betrachtete,  sirh  im  Jahre  (lafMiir  als  solchen  ileiii  König  Heinrich  vorstellte, 
als  solcher  von  Lelatcrem  di«  Investitur  erkiell.  Üamit  iatc*  endlich  nicht  gerade  unvereinbar,  dass 
«r,  bukesnadere  v««  adaea  nelallkhea  VorxeMtatea,  aach  knaer  Bischof  von  i^eal  genannt  wurde» 
fcii  der  voa  Ika  aack  seinem  aaaaa  Hlickaliaiit  gfiilklie  aene  Titel  die  Gcackalgung  LcfalM 
Wilbcfan nnd  dana  woU  nnek  «a  dea  Mtalca,  «fkMt.  Vergl.  aack  aack  die  kjpolkaaearcicke  Ak- 
kaadlong  F.  Hkmmmne»  |a  dca  Mtllkeai.  XI,  898-7«. 

Ad  84.  i)a«s  diese  Ulkaade  *mi  Lcfttaa  WMkeka  ka  J.  13»,  al««  aof  draaea  Mkkrelse  aaa  Uvfaad,  aaa-  JoH  8. 
gestellt  ist,  bat  F.  Otinmam  ia  dea  MtMkelll.  XI,  300 fg.  aackgewleaao.  &  aack  AMbOe  la  daa 

.Scr.  rer.  Pruss.  II,  132,  und  outen  Re^.  101,  aa. 

\d  So.  »-  c.  H.    .S,  hierüber  das  ad  II« ;;.  Sf).  d  Hei^ebr.nrhte. 

Ad  88.   IM«  Zweifel,  welche  tVinktlmann  rMUtheill.       3d7  fg.)  nklil  nur  an  der  Bichtigfceii  der  fttr  das  O.J.n.T. 
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inSu  IllFite  Rij^tiche  SlailfMhl  tm  U.B.  MIKeaomninifa  Zeillkalimmung ,   lonrfera  Aarh  an  drr  FcblhtÜ 

dieir«,  nach  leioer  Melnang  „in  mehr  «1«  rinrr  Kexiehunx  hdcbii  wiiailFrli;irpn  l)ocum«nt('^  aoblrlll, 
•—  dlne  Zweifel  bewetoeo  nur  seioe  vollkommmp  UnbekHnnticbirt  mit  der  Recbubildimg  \m  fleiilirim 
Mludali«,  iMd  iMfcwdwt  all  der  Art  der  Milikaihuf  dct  fÜritrtBhH  «bwr  «Her«*  fta*  m  «Im 
Jlagerc.  DIcm  tm^M,  m  «vi«  il«  Pta|t>  wmi  AmnKmgmXAtt  wirra  iir>>wtl»hllrl  HMdnraaiei, 

wenn  er  die  Ubpru-H^ti-nilen  AuafBhrtmxea ,  Mf  welrhr  il.n  l'.H.  (Hd.  !.  Rp^.  S.  '20  ad  SS)  verweilt^ 
einer  Einniclit  ^ewilrdl^t  hülle.  Slalt  de/wen  be){nQKl  er  sich  damit,  am  dem  §  6  dei  !>(iidirrcliu  trine 
ßeb»ii|itiinKen  hpgrOndrn  tu  Mrollen,  weil  iliexer  §  „dm  duellum  salaue  iiad  fOr  den  unlerlieKenden  Tlieil 
«in«  Geldatraf«  fcsuicitc",  wibraod  dock  «cbo«  \mJ.  1311,  nnd  wicd«rholi  l'Ji&,  dU  Wiftr  Bi««'«  fta 
diMHun  befirclt  gww«««  ««ha  (U.B.  Nr.  XX  tJKXV).  IN«««  AMlcgaag  t«i^  aber  vea  «taer  —  Dail» 
cherhelt  aiir  einen  noch  andern,  alt  dem  recbUgetchlchtITchen  Gebiete.  Jrner  $  6  liiiilrt  n!iinlicb  aacb- 
•tehend:  „S'i  qui«  alium.in  carnpom  ad  duellum  voraverit,  «i  convlcius  fueril,  XII.  niarri«  »atiaradel.* 
Wo  i»l  hier  wohl  von  einer  ZiilasBuns  d':\  Duells,  wo  von  einer  Reslrarnng  dea  (Im  Duell)  uniftlie- 
geuden  Thelles  dl«  Bedet  Wir  Bberaeiien  die  .Stelle  wörilicb  aoi  »Wer  eiavn  Andern  «afa  Fdd  am 
SwcHtaaff  Iwnnafaiidwt^  anll,  wcaa  «r  dcaae«  (d.  h.  ditatr  wMeig«««l«lidw  thmihmgt  IbiilBit 
wird ,  10  Mark  bOaten«,  and  finden  darin  —  Winkalmaan'a  Anslegoag  gerade  cnIgrKen  —  den  Zwei* 
kampr  nirbi  nur  nicht  gealallet,  aondem  anck  den  lleranaforderer  mit  einer  Strafe  bedroht;  alao  dea 
{  6  in  Mi1lsi;Miili:;pr  Hannoale  mit  den  liealiiuinanxen  der  J^ilire  l'jll  und  l'i'ij.  D  i^^  IVinJtr/oian« 
offenbar  den  Aiisdnirk  neonvictiiai*  (BberfOhrl,  Oberwieaenj  mit  svicliia'*  (b«aiegt,  unierlegeo}  verwech* 
aell  bat,  ist  um  su  melir  cu  verwundern,  ala  er  airJi  Iber  J«M«M  Mn  MM  dMr  Bdfc*  «•Jcrcr  H  dta 
Stadlfecbl«  (S  S».  9».  3».  »,  laicht  Uu«  b«l«fcm  Unm. 


Um  das  Jahr  1225. 

Q8|  •«.    Anaang  ans  der  Lflbeck'achen  Zollrolle. 

T)leae  Zollrolle  lal  aacb  einer  llandschrin  im  LBberker  Archiv  ab){-drnrkl  in  dem  LOberk'Kbca 
U.M.  I,3S  Nr.  XXXII,  wo«elb»t  «ie  in  den  Zrilmnm  z\vi«cbro  den  Jahren  l'i.t)  nnd  liii}  geieltt 
wird.  In  unaer  U.U.  iat  uaicr  Nr.  MMMXI  nur  ein  Anaang  dea  auf  die  Livlündiacben  Verbaitnlaa« 
BealgDckea  ««igeaoMKii. 

im. 

MI,M.  Hierher  geUct  dl«  te  M.  Nr.  LXXIII.«  abgciracfc!«  Vikmd*  fs.  •kmm  ai 
■■f.  84),  dem  hball  te  der  Reg.  8i  acdl  Jtafl»  ongcMe  eagegebca  aad  dafele  ae  heficb» 

tigen  !»t:  Wilhelm^  Biachof  von  Modena,  geXatlet,  auf  Bitte  dea  Biacliofs  von  LMand,  dan 
der  Priester  der  demselben  tojehSrigeB  JacobaUrelie  sa  Wieb}  SckUer  jeder  Nalica  ia  sein« 

Schulen  aufiit-hnicn  dürfe. 

inli  38.         tOI,  ab.   Da«  Rigbche  Domcnpitel  vergleicht  aich  mit  der  Stadt  Kij«  wegea  einiger  in 
der  Stadlairk  lielegenra  Arcitrr  «nd  Wilder. 

Nach  der  Aiisihrirt  in  dmi  „Dipiumaldriiini  Rl{;en«e''  abgedr.  in  drn  Miiiheill.  X,  202  Nr.  M 
ead  daiMMh  in  U.li.  Nr.  «MMXIL  Uaa  bereiia  an  der  B^.  3»^a  iU.B.  lU.  21)  arwibalc  Di- 
ffomalariaai,  wm  Mm  14.  Jahiiendml  «Haeiped,  «riid  mmwlrtili  he  Archiv  das  MfadalerieaMi  dea 

X,  139  r».  * 
Sept.  30.        101,  c.   JfersMnm,  Biachef  vaa  Darpal,  war  aa  dieacn  Tage  bei  der  Btawelhong  dea 
Cibdeohca  BraMMbolii  MOmick  Ia  Cito  aaveeead. 
JWHUiar,  fealaa  reraiB  Gcfena.  lU  IM, 

1937.  1227. 

April  35.  Ad  109.  In  dem  Invpnl.ir  de»  Kraksiier  Arrhir«  vom  J.  Iß82  [Scliirrm's  Vrrcricbniaa  S.  219  Sr.  6;  bat 
diene  Bulle  da«  olfenbar  nnrirhiij^e  Dalum  c  „l.»tberani ,  arpiimo  Kai.  Mail,  aaaa  I3il,  poniif.  Irrtio.* 
Crtgor  iX.  wurde  erat  am  10.  M«ra  I.M7  snat  Pabal  »ewbbllt  der  93.  April  aelne«  drlltee  IKoad. 
toHlahfe»  eilcM«  alae  ia  de«  JL  iüf  Cdha.  Mi  aea  aber  daa  Met  enngaiwaa  drille,  edvr  daa  !■ 


ITai  I». 
O.  J.e.T. 

im 
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ANUvrestotiY  «Mi  J.  Itl9  Clllull.  ITT,  64,  IVr.  15;  bcMldMtot  wP^Ht  !•*  MUtgt  0Mi>  tW. 
dlcaUjair  Ul,  muM  elattweilM  daWagedrllt  bli  ibpo.   Mehr  WigfenchtMIcHMll  4Mto  llr  im 

•raUf«,  w*il  alt  B«diatab«B  ■••ge*cbrieü eae,  aeia. 


125».  im 

AI  IN.    Dte  Rubrik  dieser  Urktinde  lautet  !n  beiden  RegUlern  des  Krakaoer  Archivs  (MUlhell!.  III,  M.    Dm,  ||. 
Nr.  14  oad  SdUmm  b.  SIU  Nr.  14)  wOrllich  so:  Grrgoriiu  IX.  papa  episcopo  Selonlenii  dsl  pote> 
aUlcn ,  HMI  CMnalcM  mi  «nvitlliaaduni  Jttbnm  üel  ii  coaveraum  Praenioatlralensia  ordinU  ad 
«kacfniaa  nu  n  qwcoafm  mouiierio  Gamaalat«  mom  nhiHiiU  coalndictk»«  fwalall/  «cf^laaäl. 
BMoa  Pvoall,  m.  Mw  DMtabrto,  poaüf.  «no  IL 


1229.  im. 

114,  b.    Hierher  gehört  wahrtcheinlick  dl*  Mr.  MN»  nfMrirl«  Mto  «nytn  iX.  Afttt  ». 

8.       oben  zu  dica«r  Regeate  Bemerkte.  ' 

Ad  115.  VoB  dteaea  SiMlmsk  Rlj(a  Golhiand!ich«n  TiandeUrertrage  slad  Im  Rlgitcbeo  Raihtarcblv  allmllig  Mal  t 
sieben  Eiemplara  aufKefandrn  und  »:imniillrh  in  Snpienky'i  Rii.isi»rh-IJv|]indUcbFii  Urkunden  S.  430 
bia  447  ab^cdruckl  worden.  AHe  diese  Teste  reducirea  sich  jedocb  auf  die  beiden  im  U.K.  Nr.  CI 
gedmckle«  Grumlleste.  Ueber  das  ((egcaaaitige  VerhültnlM  dläier  l«lit«nif  ao  wie  über  daa  Austel- 
longsjahr,  Mel  alch  daaelbatS.  dtt&litg.  elpe  aaalttiilche  ErSriermg,  wetchia  Ibrlgaiia  In  dleaea  Bcsic- 
bangen  nicbta  tob  B«d«alm|  liefert,  was  nicht  achon  lo  diesem  |Irkiisde«bocbe  (Bd.  I.  Reg.  S.  Ü7  fg. 
Bd.  III.  Reg.  S.  19  Am.  and  obca  8.  7)  ud  toi  Engdmann  (Miitheill.  I.\,  471  If».)  gesagt  worden 
wlire.  Der  .Antiebt  (S.  415  a.  E.),  dass  Nle»lau$  nicbl  lange  nadt  dem  Tode  AIb*rl*  vom  Rigisdieii 
(^apltrl  zum  KUcbof  desigairt  worden,  rausa  maa  twar  beiplicblea ,  daaa  ar  aber  «wiUireBd  des  Streit* 
BwlacbeB  das  Capitata  van  BIp  Md  Bfcacii  ala  SaffragaaHMhof  (11)  M  beHacbtea  aei", 
aar  alaBm  taaierbaraa  MhaverMladiilaa  dea  Aotdracl»  SaffragaaMadi«!  Aach  klfogt  ea  ci| 
lieh,  wenn  (S.  4(17;  wlederboft  vom  „Unterschreiben"  der  Vertragsurkuadc  geaprocheo  wird. 

Ad  117—1».  Diese  vier  Urfcaadca  IU.B.  fir.  CIU-CVIJ  gehUna,  wie  ia  Bd.  UL  fl.  8  dar  atgitm  Hiff»>    o.  T. 
IHrt  worden,  in  dea  DMcmbcr  IS30  aad  dva  Anfang  dea  Jahrea  IS3I.  Zwar  tat  deadM.  8. 1^  Aaai. 

—  mit  Kfiiebung  anf  fn^e/mann  die  .Muglirhkeii  an^eJentel,  dnss  Balduin  von  Alna  nach  Weih- 
nachlüjahren  dalirt  habe,  uad  die  den  Urkaoden  im  U.H.  Bd.  I.  S.  38  der  Reg.  angewiesene  Stdie  die 
richtige  sei.  Dagrgrn  wird  jedoch  von  Kallme^  (HIttbeill.  IX ,  178  Ana.  *)  Bit  Recht  bemerkt, 
daaa  Baldaia  in  J.  IStt  von  Legatea,  Cardlaal  Ott«,  akbt  taa  Sullrcitiatar  aiaannt  seht  koaate, 
im  ar,  Otto,  aclbat  etat  durch  ctno  Baltt  Toa  4.  April  1990  tob  Plibate  nih  der  Ausgleichaaf  d«i 
Streite*  Ober  die  Rlg!»che  RSücbofi^wabl  beauftragt  worden  (Reg.  130,  b;.  —  Uebrigens  sind  in  dem 
Abdruck  der  Urkunde  Nr.  CV,  auf  Grundlage  des  Originals  im  Rigiscben  Katbsarcblv,  nachstehende 
Bericbiigange«  anaabringen:  Sp.  137  Z.  4  v.  un(rn  /  de  st.  ct|  Z.  3  v.  u.  Walegalle  «t.  Galewallei 
Sp.  138  Z.  9  f.  faHta  tMm  at.  faaatodaa:  Z.  SS  TUdericaa  H.  rrldafieaa;  Z. 98  JaaMda» «f.  Jaata> 
«4H|  S.  «  Tada  «C  Oodai  S.  tl  ÜMMfewRO  «(.  ttoaeabom  «w(  OtaaUr  «C  ~ 


4250. 

117,  a.    Wizlaw  /. .  Hertog  von  PenerdlM,  mitottol  das  Pamafltol  an  Ulfa,  daa 

Dorf  Wulfahagen  bei  Richtcnberg  sa  kaufen. 

Aaa  n«aMt  XaHUnaV  ürfcaadaaaustUgen  angeflirt  In  AnaaSadk'«  aad  K9n§mtmf»  Codex 
Pwuraaiae  «pieaatloaa  I,  499  Hr.  IM. 

f a.    Pabst  Gregor  IX,  ernennt,  weti  dai  RigiRche  Doacepitel  nach  dem  Tode  des  o.|.ii,T. 
Biachofa  AMerf  die  sur  Wahl  aeine«  Nachrol^ers  vorgeichriebea«  Zeit  f«rstMi«hap  laeaea,  den 
Uagdebarfiacheo  Uoiuherm  Nicoiaua  snm  Biachof  voa  Ulfa. 

Diaat  UrltwMio  dadet  afeh  „ala  BelapM  ahm  IlHan  pimrlaoHaf",  In  dar  nach  dca  TafUfgaa 
flmMitdt  (Ooaadboiaatan  Ia  Hagdebaii  1»,  Bladiafii  von  Braadeabnig  1999  —  41)  verhaataa 
BBchalarben  Somma  proBamni  dictanrinb,  haraaageg.  von  RoeUnqer  In  den  Qncllea  und  ErSrte» 
rangen  zur  ßiiyriscben  und  OrutKcbco  Geicbicbie  IX,  I,  un<l  isi  ddr-iti»  cnlaooiaMa  von  PmbH, 
Bailriga  aar  Kaadc  EalUuda  elc  I,  «6.   Aach  abgednickt  bei  Wintmr,  dk  Pktaoaalrataaaer  daa 


im 

a  T. 
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Im  ■nriamWiNw  OraMcMMd.  Bndli  M».  —  ObidiM  dicM  Vtkm*t  m 

deo  bis  jrin  Ober  Ate  WM  and  HmtStisonf  d«»  Itlidiof*  NkoUun  von  Riga  vkoodlM  Icttgc- 
«tcllira  Vorsangen  (L.Ii.  Nr.  CVUI  u.  Ktg.  ISO,b)  «nvarttobar,  dem  AutkcBtMlIt  Mit  Mb 
iwrirrlhaft  i>t ,  so  Nt  sie  dorh  —  Bilaift  wdiiNr  F«iMlmii||M  —  !■  ÜMwa  1}.B>  uMtr  Nr. 

H.>1M.\III  aiifgpiiomincn  wor<l«ril. 

Dm.  38.         121,  aa.  Hierher  gebort  die  im  U.B.  ontcr  iNr.  CHI  «bgedruckte  Urkaade.  S.obeaad  Ueg.117. 

IS».  mi. 

«aa^  17.        ISI,  c.  d.  e.   Hierher  gehftrm  dte  in  D.B.  mtor  Nr.  CIV^OVI  abgadradrtaa  UcfcwicB. 
8.  obM  ad  Kc(.  117— iflOi 
•m  1232. 

Oet.  S.  143,  b.    In  einer  Urkunde  Brtmtrard's,   BUchoh  von  Schwerin,  d.d.  Doberan,  V.  non. 

Octbris,  ind.  V.,  iiicarnationia  Domini  anno  MCCXXXII  (im  iMeklenborg.  U.B.  I,  409  Nr.  406) 
kaaiat  unter  itm  Mafia  von  nMäuriem,  abtat  de  Bmm 


im.  1255. 


W.  Ad  I4S.  IMe  Bchlhell  di«««r  Urkuada  bnutüH  WimMamm  (NiUlicitl.  S.  SS)  aaa  damaelbM  Gniadi^ 
wfe  dia  der  KMm4l(araikaa4«<i  dea  Hiacfeafa  Bumm»,  w«a  aHnriich  dicaar  dathi  Hlackof  va«  Dacpat 
genannt  «vird.  lllah  a.  dagcgia  da»  ab««  ad  Rag.     d  Balgmkracbla  «ad  Biuummm  la  da«  MiatB. 

XI,  370. 

.«34.  1254. 

rcbr.  15.  Ad  t4\  a.   Diese  Bulla  wird  In  dem  Li«  I.  Ü.A.Keg.  Nr.  iil  mit  der  UDrichligea  Jahrsahl  1327  aafgemiwl.  ' 


O.  T.    Ad  ISA,  IMeac  Uritonde  grbSrt,  da  die  daHa  aageflUbrie  Jabrassahl  1991  Toa  doem  Marlciöakre  an 

itl,  in  den  Anfang  des  Jaltres  1233.    S.  das  üben  S.  Ml  ad  Rrf;.  90,  d  Aufgefahrle. 

O.J.a.T.  156,  tb.  Der  vom  Legaten,  Uisclior  Wilhelm,  tum  ersten  Uiicliof  von  Curland  ernannte 
Engelbert  achlicMt  mit  dem  Orden  der  Scliwertbrüdcr  einen  Vergleich  ab,  vermöge  dcssoa 
er  ihm  ein  Dritlheil  des  Landet  fiberilast,  tich  telbat-  dagegen  die  anderea  iwrl  DritUieiJe 
vofbehill. 

DI«  Urkaada  lat  «rar  aiekl  mebr  aafsiiiadaa,  alleia  in  dea  Uriumdea  Kt.  CLZXl,  CLXJUU, 
CGXXIV,  CüXXXIV  n.  <%«  XV!  wM  dlraea  Vcf](ltlcla  Radacbl.  Da*a  in  allen  dienen  Uifamden 

derkollie  Vpri;Ii-i(-li  zti  verulrft'-n  i«t  und  da*»  in  zweien  derteiben  dem  Bitdiof  Engeiberl  rrrlfaOrolich 
die  Namen  Ihinrirh  iiiiil  Hermann  beigelegt  wcnlen  ,  Ist  grOndlidi  narhgewieten  von  Kaltmrgtr 
In  den  Uitlbeill.  IX,  im,  Anin.\  drr  »urh  «brnd;i».  8.  193  Anin.-f  mit  vieler  WnbltcMalldAall 
dargaüttat  daaa  der  Vergleich  Eade  l2iU  oder  Anfang  133»  nbgcacfcloaaea  wnrdan. 

n».  W». 

j„.  g.        IBS,  k  Data  dte  Im  H.H.  Nr.  HMOCCXVl  abgedraekte  Drfcoade  Meiher  gebirt,  iat 

ebee  8.  141  ad  Reg.  80,  d  iiachgcwicaen  worden. 
O.  T.  Hierher  gehört,  alU-r  Walirscheinlichkeit  nach  die  iat  U.8.  Mr.  CXL  aofgeacai- 

aene  Urkunde.    S.  nbeii  nd  Rc^.  80,  d  ($.  141)  und  154). 
Dac  n.  Hierher  gebort  die  unter  Nr.  CXL VII,  a  abgedruckte  Urkunde.  8.  ad  Reg.  166,  a. 

O.  T.    Ad  IM.   Jeial  »uch  gedrarkl  im  Alekienburg.  U.B.  I,  425  Nr.  436,  wotelbat  aber  aneh  die  Urkaade  Ür  niae 

1836. 

ffttr.  M.  Ad  in.  la  dieier  Regrste  meaa  «a  8.  4  babtcai  „dIa  Stadl  B%b,  dam  Biacber  vae  SaMaa 

habe  etc.  etc."' 


uiyiu^L-ü  Ly  Google 


ins. 

AiiaO,!.  Da  Greg«r  IX.  am  19.  Wn  1997  Pabtt  ««rde.  lo  gchOrt  ler  tS.  Dtcmficr  mIbm  «cnMaB  |>w!.,9S. 

Poniific^itAjiibrea,  voD  wetrhrm  Hieoe  flullc  datin  Ul,  tum  J.  VlZi.  S.  Reg.  158,  c.  —  Die  Balle  Godct 
aick  ülirigcaa  auch  abgtilnKfct  ia  lUmlkaek'»  Codex  PoncrsaUe  dlpIWR.  I,  504  Nr.  339  «M  la 
IhMwfc  U.a  I,  43»  fir«  Ml 

mi.  :  1». 


AI  171,  au  As*  itniiMtl  b  gialitriir«  Cod.  Fmmt.  «pL  L  SM  Nr.  Ml  •  •  8tpl.  lt. 

IS38.  I93B. 

Ad  174,  a.  Nmaicbr  aoch  gedruckt  ia  McUcob.  U.B.  I,  474  Hr.  4n.  Jh.  t. 

AAI3S.  TwgL       «IM  Uikarie  Mck  JiaiifMim  !■  4c*  MMlMlII.  XI.  m.  •  Mr.«. 

M  I78,a.   Dieae  Urkunde  Ul  wahracbetolicli  tu  ▼erstehen  oD(er  der  Rubrik  det  Livliind.  Ü.A.Rcg.  Nr.  flMi  Afflllt. 
alN«  Scfcwenkriidcr  kanfaa  toi  Biacfcef  HieUatu  su  Rixa  da»  Viertel  dea  ZeltBtca  ab,  weldua  4m 
-  ■  ■       ■  lü.« 


Ad  m.  Jmt  unk  !■  HiUiibwf.  II.B.  I,  48«  Nr.  4flH,  Mbit  Baacii^a^  Ifcer  41a  UmsM^H.  .  17. 

Um  das  Jahr  1240.  im 

189,  b.  Oer  Sohn  des  Förateii  AMitiaw  RomanoteUach  ron  Smoleoak  eroeuert  den  iDitO.J.a.T. 
K§t  «od  fl«lhland  I«  J.  fVB  abgeaehlomeon  ffanddivertrag. 

Nach  dem  Orlg.  nuf  Prrj;.  im  lüg.  R  A.  abgedr.  bei  Jfapierdijf  a.  a.  0.  8.  451—53,  ond  dar- 
•acfa  iai  Uvi.  U.B.  Nr.  UHMXIV.  Da  der  Auaatelier  dlcaer  aadatirtco  Urkaad«  aick  uicbt  nennt, 
Tiahiahr  «at  ly  4w  Scklnaa  ala  einen  Sefcn  rmt  lUtUhm  BomaaowHiüi  (wekber  am  SeMaaa  4a> 
H  JahflMW4trU  lebte)  lind  KruHer  von  MttUlaw  bexeicbnet,  aurb  anderweltlKe  Quellen  Ober  di« 
Geocalegle  den  Für^letiliim«)*»  ven  Snioleaik  in  dle»er  Zelt  ((einen  Aufscbluts  j^eben ,  »o  liann  oor 
ao  viel  mit  elni^rr  WalirHcli<rinllch1ceit  aogenomnipn  werden,  dau  unaere  Urkunde  nicht  aebr  lange 
Mcfc  dem  J.  1239  aaageferügt  bt.  Denn  aie  entbält  faal  nlcku  Anderea,  ala  eine  Wicderfcoluag  dea 
■aHMavcrtnita  vm  J,  im,  vna  wdcbcn  de  vmuiyinÜMt  um  4nrcb  dM  bcaaate  OklIaB  nd 
«ln%a  wmtgt  fHBHan  BaattMa^gan  akfc  ■atatacbalrfal.   B.  4aa  NIhcfa  iai  Naflm^  «.  a.  Ol. 

1241.  I94I. 

A4  110.    Da  in  dieser  Urkunde  angegeben  wird,  der  iii»cbof.lfe«RHc&  von  Oesel  sei  «of  einer  Heise  nach    0.  T. 
Rom  bcgrifen,  derielbe  aber  noch  am  13.  AprH  d.  }.  sich  in  Riga  befand  ^U.A.  Nr.  CLXIX,  a).  ao 
■■aa  4le  Urkunde  in  eine  apilcrc  Zeit  dieaea  Jabrea  uad  wahracbeialick  ia  den  Soauner  geeelst  wer4ea. 
8.  AyataMim  to  4m  MNlbdR.  IX,  4U.  S.  aoch  Bcf.  Wl^  c 

ISO,  h.  In  dleae  Mt  ctwt  fehirt  die  U«fc.  Mr.  CLXIX.  8.  «i«  ? wiieii*fctBd«  B«fMlf .  Jnit 
190^  c  JTeiNridl,  -  BlMli»r  vra  Owd,  wdhl  alt  WdhbiieUf  im  Bnbboboft  JDiaCrM  A^  ». 

Ton  Trier,  in  der  Octave  von  Martae  lümineirahrt,  die  Kirche  auf  iletn  Beatusberge  bei  Co- 
biens,  zu  Ehreu  der  h,  Goltaagabimln  bdiI  Jnagfran  Maria,  dann  der  h.  Bekeoacr  ServatiM 
and  Beataa. 

MMbaill.  VMI,  3»  aaeh  dnn  Bbaiabcfeea  Aall^aarlM  D,  1  UtMlritala  fr.  tSd.  8.  awb  Ut» 
dbdU.  IZ,  II. 

i^.  im 

A4  196.    Die  Auafertigung  dieser  Rulle  an  den  prior  proTinria!!!!  in  AIciiKirmia  ist  auch  ntj^crlriicLt  bei  Bvt-  Sepl.'  St. 
mond  a.  a.  O.  I,       .Nr.  XIV,  und  ebrndiiüelbst  eiii  Verieicbni.ss  tier  (itirig«>ii  Au^ferlijiiungtfn  unter  Nr. 
JLV— XXXI.    Die  AusTerligung  an  die  BrQder  du  PredigerorÜFiis  in  ilvr  Studt  uad  Üiöceao  BrealeU 
tat  aonacbr  aocb  abgedruckt  ia  den  Codex  dlpln«.  Silcaiae  VU,  334  »r.  604.  Ncaerdinga  Mcb 
akc«  Oedei  von  tMcaanrfcnndan  In  Kllnigl.  Arcblv  m  Berihi  noch  go4nicfct  te  4ca  Tabalaa 
Tbculoolci,  ed.  Strehläe  S.  IU7  Nr.  206,  gleichfalla  mit  dem  Verzeicbniaa  alaadlchl 

Ad  in.  Attcb  abgedr.  lo  Hasselbaeh  t  Cod.  Pooter.  dlpL  I,  709  Nr.  339. 

Lirl.  Urk.-itof.  Tl.  T 
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O.T.        «MHia.  Aar  dmto4ihM  wn«w«iMto«MrtiMlNiiBiMh.iii 

tea  laMhrift  wT  daer  Lebte  tbcr  dM  beM«a  OhmlUilni  ms  4n  «henialiidi  Itoniii 

.     '     Kloiterkirche  xu  Röbel,  jettt  fm  Chore  der  St.  fticolafkircht- icr  NentUdt  Ribel,  werden 
'    die  Stiftungtjahre  der  DaaivinnMlLlBfltt  dm  Prmtoi  faiMMI  Mf^rt— ,  dUOTltr:  UffeMl« 
1844,  TarbateoaU  1200. 

IMdaNis.  U.B.  H,  71  Nr.  Wl. 
.««11.1.        SN,li.  Rath  mi  BttganAA  dar  Stadt  ■■«««■  ttcrfWM«  dn       dM  eal«rlh*r 
belegene  „DeuUcbaHlu"  (rermals  „iiiia  heil.  Geist"  genniit),  mit  «II  teinern  Zabehör,  dca 
DeuuclicD  Orii<>n  zum  ewigen  Betlu,  IMigieM  «dt  d«r  Chmch       UvMiiaai  vd  PcMin 
aalUteaus  eani  volumus  alienHÜ" 


Wach  «nfc  BtwdhdwaPifcmiiitar*  I.  «1  Wr.»a^«hrt  wMUt  !■  dww  Bciuag«« 
•  I,  »  n«  A 

,fß»,  1245. 

0.x,  SOI,  b.    Micolati»,  Bivchof  von  Riga,  nrkundct  über  ein  von  der  St.  Jicobikirche  ■«  RIf« 

erworbenes,  Seitena  des  ttigiichen  lUthes  von  bürgerlichen  Lutea  befreites  Grnndatück. 

Nich  dner  Abaefaim<  ia  deai  DipteMterien  Mgerae  (Reg.  1«.  ab)  gedruckt  in  da*  MInbetIt.  X, 

iOl  und  darnach  lai  U.B.  Nr.  IWUXV. 

f.  202,  b.    l'abst  Innocen^  IV.  gewährt  dem  Bruder  de«  Predigererdeni  Heinrieft  das  Kechll, 

In  Lirlaad,  Prcussen  und  dem  Culnerland  Dispenaationen,  und  Inditlgeotea  zu  erlheiien  etc. 

Am  den  Archiv  dea  D«intaicaBer*Oide«a  abgednickl  ia  Aiit  Bnmamt»  ReKailnai  onünia  fr»* 

Iran  praHiratoniin  1,  146  .Nr.  LXXIX  und  darnach  in  dem  Livl.  L'  B.  ^^.  51MM\'\  I  !>«  Prp- 
iBgerbmdcr  tleinricli  war,  wie  aicb  aun  ü«r  folgeudeii  L'rknuJc  cr^iebt,  (Japellau  tlei  liitdiofs  Wil- 
heim  voo  Sabina  und  mii  der  kreuzpredigt  in  Preusiten  und  Livland  beauftragt.  Bremond  ver- 
wcchaelt  ihn  wonderlicber  Weiaa  hier,  wia  an  anderen  Stellen,  nlt  dem  Erabiachof  Jtt«r<  voa 

Mr.  •.       SOS,«.  JDendie  big*  dcatMlbcit  mf.  d«B  Bledisr  (Cüritfteit  tm  fHnmm  tir.Wahl 
dMr  'der  in  Preii||icn  nen  j;egrnadeten  DSCMCB  an  veranlaaaen  etc. 

Ebendaher  daa.  I,  140  Nr.  LXXX  und  darnacli  in  U.B.  üt.  N1UI.YVU. 

1946.  1246. 

Hin  19.  Ad  MI, ab.  Die  eben  8.  18  unter  dieser  Nummer  reglatrirte,  unricbtig  vom  301  MSra  datirle  Bulle  iat  Jettt 
aM  Brmumt»  kalMnB  I»  IM  Nr.  CXXm  abiadradU  hn  U.B.  Nr.  HMIXVnL 


lUa.    Ad»«.  Aach  ladmafct  Ia  <iawto>  BiBadem  fteaidiraaiw  1.  M  »r.  mxsSL 

a 

IM  t.    Ad  SU.   Abgedruckt  bei  Bnmmtd  a.  a.  0.  I,  103  Nr.  CXXXIX.  woaelba«  auch  oorh  mehrere  andere  Belle« 
von  deouelben  Oalnm  Iber  danaalbcs  Gegeaaiand  aufgefUiirl  aind,  die  aber  lllr  LIvland  kein  apeciellee 


M  Sr.  Ad  315.  Jetxt  auch  Im  Meklenb.  U.B.  T,  SM  Hl.  960,  waadbil  bemerkt  whd,  daoa  fai  der  Urkande,  bei 
Aufführung  der  Zeugen,  daa  Wort^ nCBialia^'  wiM  fafsebeallicb  Unter  üsinrkiM  da  fVttnonia  alebt, 
ticichcr  apUer  dal  d.  ISM)  al 


10,       ai7,b.  Dla«bw8.i9i«gfalrirl*Bdl«iil|^Hnrtftl(  aktadffMktia.D.B.NR.IIJIIIZIX. 

IM. 

Saft  7.  Ad  «8,  Aa«k  alfaMl  bat  ftmaiid  a.  a.     I,  m  Nr.  CLSlXtn. . 
Dec.  S.         919,  b.   Die  wilar  dieser  Nummer  oben  S.  19  ia  die  Regenten  verselelinele 
■alle  iai  MMabr  «Btaff  Nr.  HHBf  XX  ta  daa  Urfcandeahwüi  «nl^eMmiaen  «Md«. 


* 
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1248.  "        .  »«Ä 

M  ü*.  die  bestaUcie  Urkuoa*  sua  Ji         Kebört,  iM  afecB  ad  leg.  64  MgagebM  -woate.    ■  JmI  ^ 

224,  a.  DieOrieh ,  Blidlsr  vm  Wterlindlf,  wcHlt  iii  wOnm  vrallra  PmUBmI^^^m*  >■ 
IiHi^  4w  MitMt  Mdw,  die  Ktrdw  m  Otito  «k  Bhrai  «n-  hriHgMt  lalnMis 
ntSfp  «in. 

Gcdrackl  in  SUmUa .  ballar..  FriKiM.  U,  401  Aom. ,  md  diMMji  im         ^r.  MlpIZXL 
Vcfgl.  auch  Mootftr  In  den  lllnhrill.  IX,  90  Nr.  I, 

ÜO^a.   S.  Uber  dl«H  Uriiundc  -  welche  aucli  in  daa  Mlltlaail.  U.B.  I.  881  Jk.  «4  iM»    Od.  t. 

>  iA.4M  MillML  IX,  Wk 

114».  .  •„;•" 


m,     niäärkkt  BiMh«r  V«»  WiffiM,       Brakitili«r  vra  C9Ib,      plteÜfdMB  Le-  o.  J.  «.T. 
frt«,  aar  Mnbng  dkr  PfoeanllDa  1»  der  OtoaMäk'kdiai  etc.  IHtcc»«  be««flir«gt,  hiat  lUt 
die  Geiatliclikeit  der  Stadt  and  Diteete  OtubrOck  «in«  lieh  wa  Mootag  in  der  Hiw— Mhfcrt» 

OMffS  io  Trier  oil<;r  am  Donnerstag  in  der  PRn<;8tortav(>  in  Soest  einsufiiiden. 

Au«  drr  llrntrler'Mben  Urkiinik-nsDinnilun^  in  üsnabrüik  alij;ednickt  In  den  Milllieill.  IX,  30 
•od  darnach  im  IIB.  Nr.  .UMMXMI.  lJ<-r  damalige  Erzbitdiof  von  C«ln,  Cmrad  I.  (1238— «I), 
machcinl  als  |ilbadlcbcr  Legat  in  den  Jahreo  1249  u.  1230,  In  den  Idatcrea  nnldst  «•  19.  April. 
fH  a«  die  fa  der  Urkande  ahgegebcAen  Lsdun^nit  riniae  Im  J.  1949  «af  dca  IT.  o.  9f.  |lal,  Im  i. 
1350  »nf  den  9.  a.  10.  M.ii.  f.itirn.  so  die  UrLuada  ia  dM  J.  1249,  «ad* «war  ia  daa  A^bmg 
Mai,  wenn  nicbt  schon  Ende  April,  gesetzt  werden. 

Ad  211  o.  34.   Bereits  KGnii;  WaUemar  II.  wom  mnensrk  balle  am  15.  Srplbr.  IS40  (U.B.  Nr.  CLXVI  n 

Reg.  187 1  (li-in  iii'.ilior  v  cin  l{t-\  ül  .  ailsirr  S()  Hülben  in  ll.irricii,  tiuill  40  Haken  in  AVii  rli-ixl  7iir  Do-  aM  21. 
lalioo  bcttlimml,  Iciiirrc  jedoch  unter  der  itfilinj;iinj; ,  duts  *ie,  »obald  da»  Bittbiini  Wierland  aii 
Mllam  ftrllckcn  »Urdt.  It-Hlerrm  atigelreien  werden  tollten.  Da  nun,  wie  aus  Reg.  3M|a 
kao  Ca.  aach  nalca  Aeg.  401,  b),  bereite  im  J.  1247  Dieäriek  tarn  Biacbnf.von  Wiertand  ernannt  wordc* 
war,  so  krteheint  es  Mchat  auAUead,  dasa  Waldemart  n.  Sohn  aad  Nachfolger,  JSrtcA  Ploppenniif, 
in  unserer  Urkunde  (VAl-  .Nr.  CCVI)  die  Dotation  »eines  Vaters  wörtlich  wiederiioll,  nillhio  ins  Bi»- 
ibam  Wierland  aU  noch  erledigt  voruuttelzl.  Zehn  Tilge  «piiler  (U.U.  Nr.  C'CVlij  spricht  König  Erick 
Jaaa  41^  Haken  in  Wierlaod,  sogar  ohne  einer  Beschriinltung  zu  erwühnen.  dem  Kiscbof  von  iteral  ia< 
Uiaaaa  alod  aber  «ocb  die  lalsica  D^iacbcn  (Jrkoadcn,  welche  des  Bialbanu  Wlwfaad  gadaakii^ 
wifcrend  OitdrMk  aoch  Ms  t«m  J.  127t  Tleiracb  fn  Urkunden  ala  Biodiof  voa  Wictiand  aaftrilt,  IbrK 
gen»  nipiniilx  in  Wierintxt  filirrhiiupt  nicht  in  Uivl;ind  Im  weiteru  Sinne,  sondern  Io  den  Rheingegenden, 
ia  We^tphalrn  und  sin  biiuligaitea  in  iNieder»aclueB.  Daraus  must  geschlossen  werde«,  das«  er  von  der 
Dänischen  Kegierung,  so  wie  von  dem  Eribiscbof  von  Lund,  als  WierUadiscbcm  XatNfwHleBy  all  m# 
acbof  von  \yierland  nioamto  «neikaanl,  von  ihnen  also  auch  «lebt  das«  «naant -favaana.  Bs  aalalcht 
aitlliin  dre'Äage:  von  wem  letaterea  geacbebeaf  E.  F.  tfooswr,  der  bi  den  lllldkeäwgc«  (H,  9r-d2  «ad 
Nachtra;;  S.  I — 4)  mit  vielem  Fleis«  .Nathrlrhten  und  Urkunden  filier  drn  Ki.vrhor  Oiedricb  voa  Wier- 
land zu>ammeogetragen ,  «teilt  (das.  S.  'iüft;.)  dir  \  enruKfiunf;  auf,  dtinn  drr  i<egat  Wilhelm,  BI«chof 
von  Sabiaa,  der  an  die  Uitie  des  J.  IftlT  n.uh  Nor\vei;en  k.ioi  und  bis  zum  Frfibjahr  1248  in  Scaadi- 
■avicn  Mieb,  Üiadrb^  dem  £rabiacb«r  voa  Und  ^nploktao  hdie.  Dam  widonfriebl  Jedoch  dia.aba« 
aa««dcotcle  SIcII««r  diaaoa  EraUacboTa  «« IMedricb.  Zwar  hatte  Piabst  Crajar  tX.  bcfoitt  ha  J.  t2M 

-  -  weil  .^in  Reval  iinJ  Wierland"  ein  solcher  Mangel  slattfinJe,  rlic  Mittel  zweier  Blsthflaer  kaum' 

Kuru  Lloterbalt  eine«  Hischofs  hinreichten  —  den  Legalen  Wilhelm  ennüchligl,  Bislhllmer  zu  vereini- 
ge«, SU  trennen  end  su  verlegen,  so  wie  Bischüfe  eiososctse«  und  in  weihen  (U.B.  Nr.  CXXXUI), 
aUaia  ea  sollle  dies  mh  VorbcbaU  aUcr  ^cdrta  der  Kirche  au  Laad  feachebea  (Beg.  IM).  Bald  darauf, 
\m  J.  133B,  «rigt  GHfnr  IZ.  —  aaf  «a  Ui«a  daa  bablacbab  voa  Land,  daaa  dar  Bcbwaiiatdaa  «ad 

naa 


*)    Das  Bislbum  Wierlsad  wsr  also  damals  besetzt,  wie  denn  aoch  lleinrieh  e.  L.  (XXiV,9)  bebn' 
J.  1920  der  Kintelsong  eine«  Bischofs  in  Wierland  und  Jerwen  durch  den  Erzl>i«chof  von  Lund  erwilbot, 
«haa  deaaas  Umtm  aa  aaaaaa.  Aas  sMendk'a  Gbraaicoa  (ad  aMom  1115  ra»>  ^)  «Mben  wir  jedoch, 
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^H.  Micbl  bloH  die  Terapor.'iüen ,  »ooderii  auch  die  Sptrllualien  an  ilch  gnogCB  —  dem  Legairn  Wilbria 

•uf,  die  Spirliualien  In  lien  Bi«iJillinerB  Wierlaod  oad  Reval  in  aciae  Htade  ao  nebne«  iwd  dea  |t- 
MQl—  Enbitchof  tu  Übergeben ,  mit  dem  BiatliNI  Lnl  . 
Mt^griMnkt  «Irdca  CÜJk  Hr.  CXLV|».  Mmw 
'  iw  BnMfcliora  vm  Land  Iber  iu  BMkm  IVTcihai  fmJna  cMgegn  wird  boi  tu  der  voa  En. 

voD  RIgS  ainif^eHlrkirn  Bulle  Pabtt  Alixander$  IV.  vom  31.  MKrz  I?r>S  Mitf  4h 
'4w  Helropolilanhoheli  Alberta  untergebcaea  BIslbOmem  aucii  das  Biithnm  Wterland  aufgf  fuhrt.  Offrahir 
kMt  icr  durch  seine  ränkevolle  Rerradwncht  «Mfciml  bekannte  Albert  sich  diese  Hobelt  schon  frlbtr 
''^MgKnMl»  mhI  keia  Anderer;  alt  tr,  km  «  iicwwm  acla,  dar  den  Wteriindlichw  BimikaCMiii,  d« 
die  DSnen  erledigt  lleaecn,  den  DkÄUk  ▼erifcfc,  der  Jedock  tue  mbe  NcfendeB  Grflidea  bloteerllM- 
I  larbiscbof  blieb  und  auch  lirinen  NachfolKer  erhielt*],  lieber  die  Zeit  der  Ernennung  Dirdrlchi  en 
Blacbof  (awlacbcn  dem  16.  Juni  und  2.  August  1247)  s.  das  ante«  ad  Keg.  401,  b  AuageflUrte. 

fiMiaso.  Vm  (Ia§  .fahr  1250. 

Ad  344,  b.    Hin  Pi>rt;anien(codri  der  fülenten  i\owj;or<ider  Skra  wird  auch  ira  Hi^lscben  R^thsürchiT  anfbe- 
,  ^,    ij    «afat  {Napiersky  a.  a,  U.  8,  4  i>r,  Ill\    Derselbe  hat  keine  weientlirhen  .Abweichungen  von  dem  ta 


«emie'rimgeM  «Mi  oea  la  din  ArcMvca  «a  Llbcdt  und  Koyrabegea  «narvtrtea  Teslea  der  I 

|iioj!ii<;efUst  ,  und    -  glriih  ilif.tcr  \<-tj.lrn<  —  lif\  r.  Snrtntiiit   I.ni'pi  nhi  rq  U,  200  Nf,  ZCSV  ni  ki 
LUbeckt-r  U.B.  I,  703  Arrh,  l.iit.  I)  at>K«druckt  isi.    Sie  Mir<l  \w\  s.niur-iu^  an  daa  Eade  dea  It 
^        Jabrbundert»',  im  I.Qh.  L'.lt.  in  die  zweite  HMAe  dateelben  grscut.    D^i  i»  an  einem  Anhalt  tu  eiacr 
Haiaarea  Zeltbeaiiaunung  fcblt ,  ^etde  Skraap  fkft  Ja  i»m  biabar  bcM<>|Mc*  TcUea  «eiet  namitlaibar 
'  ^  aiTelaMierllliliea;  ao  •raeUea  ee  «■  iifiilBBlM^rtiii.  dkae  sweMe  flkta  la  wMcrem  U.B.  «aierVr. 
'  *'   MMMX.MII  hier,      wUserma.issen  als  Anhanx  *ur  ersten,  aufinnehmen.    Dass  fibrigeos  diese  Skra 
y   nitbt  in  iSou'i^urod.  sondern  wahrsrheinlich  in  LOIteck  atij^ffässt  worden,  irj^lebt  »ich  deutlich  aoa  dcH 
'"  '    Art.  30  drrxeilicn.  >o  »  ie  au»  deren  meiül  wörtlicher  Uebereluslimmung  mit  dem  Lübecker  Backl  JaMr 
Zeit.   S.  den  Nacbwcis  u  den  eiotelacn  Artikeln  bei  v.  Sart9riau-L$^pp«nberg  a.  a.  0. 

Mirs  3.  Ad  347.  Ole^e  Urkunde  Ist  jetzt  auch  aligedr.  in  Sirehlke  s  Tabulae  O.  T.  S.  231  Nr.  246.  Daraus  sind  nach- 
stehende  voa  dem  Abdruck  im  U.B.  I,  376 fgg.  abweichende  richtigere  Lesarien  bervorauheben :  5p. 
977  Z.  lOt  eoMlUeadaai.  Z.  I8i  ceptl  jf«tt  iaccyil.  Z.  93t  dccreviaius.  Z.  7  a.  Lacnl> 
barg.  Sp.  919  Z.  Ml  nienüla.  Z.  IS  b.  eaadcak  Z.  Ii  a.  ■atrepailllcB.  Z.  9  a.  deoe 
Timoa.  Sp.  979  Z.  8«  Ut  aalenk  £.  ISi  Eidka  ef.  Banrki. 

■BbsT.         847,  b.    Pabst  Itmoeenz  IV.  gebietet  den  gefen  die  Heiden  in  Livlaod  predigenden 

Brildem  des  Prcdigererdena  die  ciageiaaiiBeitMi  L&aaagsgeldcr  den  Daaluhe«  Ordea  «• 

fiberweiaen.  * 

Akfedrqdtt  M  Bnmtmd  h  I»  Nr.  OGZVm  aad  «anM^  tai  U«l.  U.Bw  fh.  WKMXKIW. 

Klr*  14.  Ad  990  a.  51,  Beide  Ballen  finden  sieb  noch  in  Sbaraleas  builar.  Francisc.  1,  569  Kr.  CCCLXIV  and  I. 
Joli  17.  9T5  Nr.  OOCLZX,  eiMeia  alt  Elawdilai«  der  Bater  Nr.  347  regUtrirtea  Urliaade.  —  Gcgeawlirtis  nach 

dem  Orlglaal  akgadnickt  la  MraMke*«  Tafedaa  O.  T.  8.  919  ffr.  948.   Der  NaaM  daa  UeUadfackca 

Ordensinelslers  lanlet  biert  Thrlrictu. 

Sept.  94.  „Frater  Arnoldui^  Dei  gratia  epiacopns,  procnratvr  ipiritualian]  veaerabilia  patrit 

Heinrici ,  Divina  naiseratione  Leodleniie  electi",  rerteiht  der  St.  Evernari-Kircbe  sa  Röttea 
einen  Ablasa.    A«  ISiSl,  Dominica  prozima  poit  Mathei  apostoli. 

Gcdtvckt  In  ffni*  Geicbicbie  der  ckemaligen  Reicfaaabtei  BorUcbeld  8.  S4I  Nr.  38.  Vergl. 
dttrektt*  kl  daa  aar.  f«r.  ProM.  II,  801.  Araold  hl  fcda  aediw,  al«  dar 
NamaBB.  8.  Beg.  372,c  <wd  4(a.b. 


dass  er  Ostrad  geheissen,  von  welrbetn  Gebhard!  (Alljcem.  VVellhislorie  L,  348)  —  ohne  »eine  Quelle  »»!•• 
geben  —  crx^hli,  dass  er  nspSierbln  geiüdiet  worden."  Vielleicbl  geschah  dies  im  J.  1335  oder  1336,  bei 
flalUBBkrlt  der  vam  EtaMacboT  voa  Luad  erwikaMn  Vannlbm«  mImt  Blackife. 

*)  Wohl  drei  Moaat  nack  dem  Nledanchrcibea  dieser  Erürteraag  ealdccfcle  der 
^r.  306,  b  regUtr«r«e  BalU  vom  7.  Jall  198»,  wekbe  die  aaigaaleUie  Aaaickt  giiatend 
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^•b.  Nicolaut^  cpiiMfW  Ufvaiii,  Mtt  fMrt»  ptrt*  fanlM  Omhi«  OL  OMi«MMi)   Ol  T. 

Blgeuii.    A.  D.  milleslmo  ducenteilmo  qoinquigesimo  aecando. 

Aufgcdhrt  im  Kraluaer  Intentar  bei  Schirren  S.  210  Nr.  35.   la  4cn  udcra  larcatar  (NitiUl. 
in.)  fehlt  dl«M  Rubrik.  Die  Urkunde  eatbält  wohl  aar  dM  WtoMMuRg  od«r  iriirtlt%a%  im 

Sdienkung  vom  30  Angiisi  \m.  I  ii.  Nr.  fl-XII. 

)i65,  b.    Theodmric/i,  epiiicopuH  Virodenenaia  (/.  VironeuiiiJ ,  Terhei»8t  einen  Ablaai  allea   JuU  SOl 
denea,  weiche  sm  90.  Juli  d.  J.,  dem  Ta^e  der  EipweihiiDf  des  CUterdeaserkioater«  in  Burt- 
•tibcM  M  AMbMt  Hd  taMriMlb  der  imnt  M§mtium  WmIm,  to  dm  KiMlw  Aadaclit  v«s 
tkfeteB  «Irdea. 

Qm»    a.  O.  «.  144  Nr.  4Sb  JfMffw  te  das  muhdH.  IZ,  IS  Mr.  5. 

tm.  im 

878,  b.    „Frater  AmolduM,  Del  gratia  epiacopua  qnondam  SeinfgalHae,  provitor  apiritn-    O,  T, 
9mm  daaiini  Heinrich  Lpodieniis  elerti",  yerleihl  der  AMdkirahe  u  Bwlldwid  «iMB  Ablui. 

Qui*  S.  -245  .Nr.  47.   Scr.  rer.  Pruw.  11,  aOI. 
Ad  tl».  8.  Mer  diew  Urkwde  wich  «ock  XeObay»-  hi  den  Mtlh«».  IX,  917  Aw.  *,  wo  fcerella  die  Afrfl  d. 

durrh  il»»  LIvl.  O..V.Re>?.  >r.  848  hrillili^te  Veriiiulhiirn  .Tuf-rslcdt  wird,  dau  dirtrUle  in  CoIiilaglB 
•lut^f rrrliiit  worden,  liier  wird  auch,  inil  vieler  Wdlirir heinlic likcil,  autgcftthrt,  daas  der  io  dieieri  M 
«vir  (n  der  unter  Nr.  rr::i«trlrtrn  Urkunde  gelirauchtr  Auadruck:  „terrae  lncaltU<»  lIclM  «^MfeebWI» 
le«'',  «ondcrn  uirneLelirt  ^ia  Üultur  ({e»eme«'',  also  aiigebauirs  Land  bedeole. 

Ad  mt,a.   Die  Urkuade  hl  yolUlSndig  abgedruckt  io  Sbaraka,  bultar.  Fraactoc.  1,  660  Nr.  CDLXXX.         Jaai  5. 

Ada4.c  IMeaa  Bau«  tat  aach  gadrackl  hd  AwaamI i;  W Hr.  GCCVm.  MM. 

Sm,  b.  IMMrttA,  ■laeh«r|rM  Wiwliiid«  tmi  dm  BraMaatef  ÄrAonl  /J.  vra  Hdu  Jal  11. 

so  teineio  SteiUertreter  in*  Thfiringen  ei«|Wfltol,  ir«lbl  ia  diaiw  üfiMchaft  fal  Btfcrt  «im 

Capalle  ta  EhreD  der  heil.  Maria  ein. 

ÜTMyar  a.  a.  O.  S.  33  Nr.  tt,  nach  v.  Guden,  Cod.  dip4.  Mogunl.  IV,  805.  e.  FaUcentttin,  TkO- 
ilaiir  Ohraalk  A.  «4  sdst  dica  Bigitaln  1*  daa  i.  HM. 

Ad  t06.   8.  ob«D  ad  Ree  ?79.  JoD  90. 

Ad  m.  Aacfc  dieaa  BaU«  fiadet  akb  hei  Armiond  I,  339  Nr.  CCCXOL  Aag.  tt. 

tlK54  IM. 

S92,c.   Papae  InnoeenHi  (IV.)  ratificatio  sofcr  iBkaktli  coaipoaiUone ,  iaier  praccepto- 0.i.a.T, 
•l  fratrea  hoapiUlis  a.  Mariae  et  ReTaliensen  eplai^pom  inita,  decinaa  coDeerneate. 

AarK«nihrt  im  Livl.  O.A.ReR.  >r.  362.  Da  diene  Rolle  ilcb  ohne  Zweifel  auf  den  am  33.  Se^ 
lember  1.253  «bse»rhlo*».  i.f n  Vergleich  (l'.H.  Hd.  I  Nr.  CCLVIll  und  Hd.  111  Nr  CCLVIll,  a)  be- 
aiaht,  ao  gchOrl  aie  in  den  Anfang  dieaaa,  wenn  nicht  »choa  an  den  Schhiaa  de«  vorbergebendcn  « 


2B%4,  rmar  Aterlrat,  0.  f.  <Nili«Mia  ^tacttpaa  UvaaicMla  «Ib.,  «rllMH  iBdalfaam  o.  T. 
«te.    Datan  Wormatiae,  anno  Dooiini  M.  CC.  LIUI. 

Abgedruckt  In  F.  Böhmer't  Codex  dlplom.  Fraocofurl.  I,  92. 

Ad  m    Vollat^ndlj;  abgedruckt  in  Sbaralra  bullar.  PrancUc.  I.  707  Nr.  DXXV.    Die  oben  8.  33  xn  dieser   Min  4. 

Regeate  angefahrte  Bulle  vom  IS-  M.iri       «-ine  .tri'lere,   an  Jen  Kinchof  voo  Lübeck  Johann  Iheil 

fericblet,  bat  jedoch  mit  naaercr  eine  voliaUndig  gieicbiaolcnde  Einleilna^  und  findcl  aicfa  auch  bei 

Jlaiwlaa  I,  711  Kr.  PltXlI. 
Ad  303.  Auch  Redradtt  hei  MaraUa,  bullarlani  FranclaeaaaB,  viil  Nr.  DZLTIL  b  V(^9  OadM  d|pl.  Mal  lt. 

Abn  die  Urfcaada  dl«  (fr.  XCVU,  nicht  XLVn. 
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Sa^'.UI;  AiSIO.    Nach  drni  ni  Urs.  IOC  erwäbolen  lierlioer  Codri  abxranickt  In  8trMka'$  T»l>ulat-  S.  ».349. 

Der  Nene  des  liochmeUicn  laaiet  daieltMl ;  ^{oppo)  4»  0$lmrmmeK*,  4«r  de«  Dcuuckiueiaicni  )i7Af«»> 
*rfieiif>  iB  fihmyn^m«,  der  <!«•  AuaiWftMgiuUft  «Bolak.«-  AmtcrtM  bt  In  0.11.  ^  IM  S.  IS 

in  ImMi  CMTenleadi  tt.  coocordandi. 
Sept.  3U.  Ad  313.  AkgtMltkt  Midi  bei  Sharalta  I,  765  Nr.  DLXXXVIL 

Dw.  II.  A4  SIS.   0*  der  Xbdmck  dleaer  Urkunde  nach  Doigel  \m  U.R.  I,  358  Nr.  CCLZXVn  bSchti  ffhlerbaft  iat, 
au  wird  diesrllr>'  liii  r  —  nach  dem  Abdnick  in  Slvf  hlki  's  Tübulafe  S.  335  Kr.  350,  welchem  der  ad 
.   Heg.  ilNi  fvwtthnu  Codex  vm  Grwd«  Me«!,  -  iwier  \t.  MJUiXJLIV.k  mcIhM«  io  caneot«  «cslalt 


OLj.a,T.  Ad  SI4.  Ein  Atulriu-k  Jp«  Dortmnnder  Sudlrechu ,  nach  der  inulhmaaMlichrn  nri^iii:.l;><it7<  ichnung  auf  Per- 
gament im  ilortninnder  Kalhtarcbiv  findet  »leb  bei  Fahne-,  die  Cirarfchafl  und  freie  Kelcb«*)adt  Dorl- 
■nund,  Hd.  III.  S.  17—37.  Da  der  Abdruck  des  dem  Sladirecbte  Torauigescbickien  8c|ireibeM  Im  U.B. 
(I,  300)  oM^lhaft  iit«  M  tu  duMtte  Mn  mtt  Bi.  IQUPKXV,  q«*  Vakme^  aoclii^  abfcdnKkl 


im.  4«Ä 

O.  T.         SH«  ••  Ännot  Mehter      D.  O.  ia  Lffltai,  Ttr^sicbt  ikk  Her  vcnchtaliM  StraUlf- 
kdtoB  all  im  Stadl  ligi,  ^ai  •ohllmat  vil  ihr  ein  Schnts-  nod  Trutibündidn, 

Am  imi  INplMMlKiM  W|hm  (ßa^  1«,  ab)  abgedrackl  te  des  liilliieni.  X;  M  Hr.  M  nd 
dkimch     VM.  MHliXXVI. 

O.  T.         914^4.  DMHehf  Bbdivf  jvm  Wleriand,  Mpriwürt  allen  Da^Jn^SB,  «cUibe  ho  KlMlar 
RüpcfMbcvy  bei  Btogta  Hm  freMM-  AadacbC  facriAl«»  würden,  ainan  TiMslgligifaii  Ablaai. 

Mach  Jaemtü,  in.  rar.  MafiBl.  n,  dtt  bmI  WtUmtmtk't  BegiiHa  dar  Sladl  Biitn  Hr.  M 

rcferki  von  JTaayM-  Ia  das  Mlldidli.  IX,  SS  Kr.  & 

Wka  Mb  Ad  SM,a.   Dtcia  Bulle  (oben  $.  17)  Iat  J«tot  nacii  dem  Original  im  Kiinigab.  gak.  O.A. 
.  ArdUla'«  Tabalae  8.  a75.Nr.  SSS,  oad  danuwb  Im  U.U.  Mr.  MlUIXXVUk 


O.  T.    Ad  SN,  a.  DiaM  BaOa  tot  «titk»  Idnlbeh  all  dar  aoMr  Hr.  SlS^a  ragimlHM. 

Mal  I.         3!i!6,  b.    In  einer  Urkonde  des  Füntca  Nicolaut  ron  Oütfrow,  d.  d.  Robole,  ana»  gra- 
.  tiae  M.  CC.  LVl.,  kalend.  Mali,  erscheint  nnler  den  Zeugen  :  frater  CpttmlMt  dc  IhmriwllIC- 

Dle  Urkunde  ist  abgedruckt  im  Meklenb.  U.B.  II,  77  Nr.  768. 

Aug.  31.        327,  b.   Pabst  Alesmäer  IV.  üigt  „fratribua  HenricOy  Calnenai,  et  ^eurtco,  Caroaieaai 

«placapb,  d«  fratran  fncdieiUrMi  et.alMn«  •idlalboa**  «vf,  fif  LMaad  ete.  dai  Kraw 

sn  picdtfea.  IN«  Belle  IM  te  Waieeiltainj^  gUdcMMtcBd  adt  4er  !■  O.B.  M*.  CLKXIT  eb- 

gedniAleil,  nnr  daat,  neben  Pretissen  und  Livland, 

leiaei  XII.  ktl-  Septembri»,  pontir.  anno  secundo. 

Gedruckt  io  äbaralea»  BuUar.  Fruciac  II,  IM  Vr.  CCXZXI. 

iSift.  IS.  Ad  S9B>a.  Olaae  Uikaada  .tot  R(aea«flfl%  aacb  daai  Diplaantaffaai  Mgaaw  abgcdrackt  hi  dae 
X,  m.Hr.  17  oad  lai  U.B.  Mr.  molZZm  • 

iw.  1267. 

6.  T.        m.b.  Omm^  BrAiieher  reaCMü,  «mibM  ie  dMrVifceirfe  nm  Hmurn  Jahre»  ihea 
BbeheT  fee  LMaed,  vaei  Chte ideatetdee  ^  cImb  Altar  im  ter  nnhe  diaa  Haateie  de 

(BurUcheid)  geweibt. 

Dia  Urimada  tot  abgadrackl  Ia  Qtum,  Gcacfckhi«  der  Abtei  BnittcbaM  8.  SM  Nr.  ftl  utd  dar- 
■aeb  lai  U.B.  Hr.  HHHXXVm:  Valar  das  Bb^kaf  G.  Iat  abea  ZwaiM  itt  anta  HaBhaf  vee 
Oaial,  «M/Md;  aa  nfalahaa,  dar  Hhar  Abt  dea 
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äiiA  1^  mdk  awiwf y  hl  IMdMfc.  PA»  p,  KU  »r.  71  .  jStT. 

.  847,  b.  Ptfcit  Alexmi»  tV,  fwlrttü  ^  «eaHttM  .Oiia«,  wwiHlilH  g— Ij— Per-  M|.C 

MMB  Handel  la  treiben. 

Am  d«m  KtaiRak.  O.A.  g«dr.  in  Kuti^km'^*  P»«tnMM  Ih.  GeicUcbte  I,  487  und  dBrimcb  Im 
VLB.  Vr.  mUIXZIZ.  -  A«k  airfpMrt     UvU  O.AJUf.  Vr.  4». 


1868. 

A4  m  IM«M  Bolk  tot  mit  der  oarfcMBcn  JahrxaU  HM  M%ellkrt  !■  Uvl.  O.A.B.  Hr.  M7.  —  Audi  Mr.  t. 

abfrcdnidcl  In  StreUke  t  Tabalae  S.  3$M  Nr.  577. 

Ad  387, a.   Dieae  Bulle,  von  welcher  in  dem  U.B.  Mr.  lUIDCCXXXVUl  nur  ein  Auiug  geliefert  wofdcn,    Mni  34. 
bt  Jetst  In  «mAAn*«  TiMm  S.  SN  HV.  9«  wi«  dnmMb  nch  Im  V.a  Mr.  mixnf.b  MÜMlä* 
dig  abgedrarkl. 

S73,b.  Diedrirh,  Biechof  ron  Wierland .  weiht  dea  Maca  Alter  !■  4m  ffcnfcireh«  m  Od.  7. 
Dcrfproieiden  am  Main  au  Ehren  der  heil.  Maria  ein. 

Vach  tlMamMUr,  «•  grtliMm  ArcMva  Balam.  Jahrg.  n.  Bcft  «  8.  IM  mgMkn  vm 

ütMifer  In  den  Milihelll.  IX,  34  Nr.  13. 

Ad  375.   JeUi  auch  abgedruckt  in  StrehikeU  Tabulae  S.  401  Nr.  595.  Uaraacfc  Ut  im  U.B.  1,  Nr.  CCGXZJaV   Not.  SB. 
aa  crgSnaca  and  aa  berichtigen:  Sp.  4tt  Z.  6i  Atoimrfar  MC  dileella  IWa,  nafljlain»  «I  fralrlhaa  «e. 

Zk  II  t  mUericordIter.    Z.  25  :  reddalor. 

875,  a.    Pabst  Alexander  IV.  verbietet  den  Priilateii ,   den  Deutschen  Orden  wegen  def»  Nor.  St. 

von  demselben  erworbenen  Patronalsrcclitc,  Zelmtea  etc.  au  belästigen.  . 

Nacb  dem  oben  S.  145  ad  Kag.  19B  erwibniea  BerHnar  Ondm  ttbsadiackl  M  9tnUka  I.  6. 
8.  40t  Xr.  9M  and  daraack  im  U.B.  Hr.  MMMXIUX,  e. 


S8,fc.  MhHoA,  WMM  TM  ObnI,  tum  Ortai  4cr  PNdigwMMIar,  «dkl  ciaa  Altar 
an  Ehren  des  ErlSwit  ^ta  aaato  GaIfwiBa  pagl.  WiftgardlieK,  intar  HMMtlarlnM  BHIm  «t 
BotUidien  «iti. 

l/ei«ter-£Miilertm,  ««ffraganci  ColonienM«  S.  30;  auch  in  a.  hmng»'»  Archiv.  U.  (Zweite  Aufl.) 

8M,M.  BtntUt  wdht,  ia  toaioschifl  mit  WUUM  «Mi  ü^»  fllieii«r  «on  Htadfla,   O.  T. 
ud  Gerhard  ron  Hoja^  4aaiM  Bniar,  BMM  vm  W«i4m,  itte  aca  «feaat»  WgaUgKMUn- 
Kireba  aa  Minden. 

Ebendaa.  5.  «pch  MMtheiU.  U,  l«L 
Ad«r.  G««aaiflH%aBabahpdMdkthr«ralUh»Tabaia*8.  407  Hr.«M.  Jaa.  «, 

Ad  399.    Dlrsp  Bulle  Ist  wahrtciieiDlIch  SU  versleben  iialer  der  Rubrik  des  Livl.  O.A.Rcf.  Nr.  372:  „Bulla  , 
pootilidt  AUjcttväri  super  duabns  parlibaa  Curonlae  pro  ordine.  ■'243."   Dieae  Jabniabi  Ut  schon  dca> 
halb  unricbllg,  weil  Alexander  IV.  erst  Im  J.  1354  auf  den  |i.>il>sillrhen  Stuhl  galaagle.  Uabripaa  aai- 
«tlrt  eloe  Bulle  »hnlicben  labalu  such  vom  16.  Oclbr.  1357.   S.  Reg.  ML 

Ad  m   Nunmehr  auch  gedmclEl  bei  StrthUu  a.  a.  0.  S.  400  Nr.  009.  .    ^  „ 

8B8,b.  Der  Cardinalprieiter  ran  Tilel  S.  Sahiaae  Hugo  /erkiladet,  raa  Aahgai  ans,  April  39. 
iaa  P««i%wtiU6ni  la  Ihini,  *m  JMadlrlM,  MMfeaf  Vaa  Wfarita« ,  «m  Pnbate  ila  BaHl- 


Ma,  «ad.  «iL  lfa|Ht  II,  9»,  mMm  «Mt  «taiar  In  4m  HWUI.  U,  »  Hr.  M. 
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Pihtt  Ahmnätr  /F.  iMNftitgt  dn-BMliMhof  tm  Riga,  dm 
UMmaA,  Mtaea  SalifagaB,  tiatt      btohorig««»  «In  — ierw  MttbM  ra  ctafariraa. 

Aus  drm  Franrl»raner  Ordenaarrhlv  gedruckt  M  Slcra^ «  I-  c.  II,  401        DLXEK « Md  Ih^ 
nach  irn  U.B.  Mr.  UMMXXX   Vergl.  bierttber  flbw  S.  147  ad  Re«.  332. 

Oct.  1«.        400, ac.   „il.  Uaa  Odobria«  «iim  IkNniBl  MGCLX  .oMtl  rcacnkUJa  pator  TkmVttn^ 
comaerit.*' 

Dtaw  ArtialJ— g  fadat  akh  iai  «Ubar  4alkm  I  MiMiii»  feai  J—ftafc  acripMiaa  nr.  Itat 
'  1»  »  lod  m,  9M. 

IC       400.  b.  MmHcA,  Blidwf  TOa|WinlaBd,  itani,  !■  MlMa  vl«radmlM  PMtffMl4akii| 
dMB  AUiaaMcr  fir  Di«^^  «w,  wdalw  <«n  Ooltatdiwita  te  der  Ktfdic  der  BniiilN 
fiMniii  obliegen  wfirden. 

Xacb  Itmmitt  acr.  tar.  Mo^nl.  II,.4».  M».  9fMj  aagaflUvt  voe  JfMfw  ia  daa  HiitUL  II,  S 
■r.  17.  Ihkar  daa  «aadlcak^  a.  die  Mgaeda  Bifaile  «M.b. 


1861. 

Mr.  H        401,  b.  ffaneA«  at^t  la  mIihmb  flUb^atcn  Posilleat^akre  claeii  Ablaaabrier  Ar  da« 

Cbtordcaaer-Nonnenklostcr  Marienkron  !■  Mains  aus. 

^  Hacb  G«4im  lU,  747  uod  WSrUtuim  aabrid.  dipl.  VI,  II  laferirt  von  üfooytr  ia  dea  Mitlhfill. 

IX,  K  Nr.  IS.  OiaM  Urkaade  bt  «war  tooi  Jahra  IMO  datirtc  danmlar  kaae  Jedock  nlcbt  du 
balvaSrade  Janaarjuhr  rpriitandfn  werden,  rhir  ein  Marlenjahr,  weil  Diedrfch  die  unter  Nr.  400,  b 
regblrlrle  Urkunde  vom  16.  Decbr.  I'KÜ)  aU  in  srincni  Kten.  die  hier  in  Rede  siebende  daicej^i-n 
a!«  tn  seinem  IS  len  Ponlificalsjnbre  iiusgeHirlli  liezrldinrt.  Hiernach  würde  da»  I5ie  Potiiilical*- 
Jahr  swiacbcu  den  Ift.  Decbr.  I36U  und  deoi  3.  Febr.  l'iQI  begouacn  babcn.  Damit  •tianica  jadacfe 
■labt  die  Aagakea  ta  aMhma  Uifeeadaa  DMrfcka  vaai  J.  IMI,  kidaai  ar  eacb  aai  tt.  April  (ti«. 
404},  5.  Juni  (Rp^.  4(ri,  ä)  and  16.  Juni  (Reg.  40S,  e)  ron  »einem  /^len,  am  19.  Oclbr.  (Reg.  406,  b) 
aber  von  «einem  /Jleii  PoalücaUjabre  datirt.  Dem^emäu  mOule  der  Beginn  de«  täten  Ponliti- 
caixjabrct  in  die  Zelt  swiacben  dem  (16.  Juni  und  Iii.  Oribr.  1361  geieixt  werden.  Und  dies  Ui 
wobl  daa  Rkbtigai  daaa  da  der  Blachof  am  2.  Auguai  1348  voa  aclaom  awciica  Poatificaujabie 
dadrt  iRag.  SM,  a),  ae  aHaa  er  apMaaiaea  «■  i.  Aogoal  iSI7  ae  aalaar  Wirde  gehMRt  aale,  «ah<- 
achelnlkh  etalge  Zell  IrOher,  jedeafalb  aber  aach  dem  IS.  Jual,  ab»  etwa  Im  Jeli  lid7.  Oral 
Urkunden  Diedricba  aus  spii  lerer  Zeil  harmonirea  Trellicb  nicht  mit  dleacm  Reaultat:  ehw  vom  93. 
Seplbr.  1367  (Reg.  459,  b)  ;;iebi  matt  dea  3lateB  daa  'iQiale  Pontlficatajahr  an,  die  zweite  vom  30. 
Pebnur  1360  (wabiscbciaUch  einMarici^abr,  daher  von  Jaonarjabr  1370)  alalt  dea  33ate«  daa  £iale 
(R^  473,  bb),  die  dritte  vaa  1.  Min  1371  (Janoaijabr  1373)  aiatt  des  S5alcn  das  36ale  (Rc«. 
dSS,  b).  In  dieaea  drei,  wie  aach  ta  der  bler  In  Rede  alahcDden  Urkunde  (Raf.  401, b)  diift* 
mbl  der  angegebeaea  JahraabI  Ter  daib  PoadBcaiajabr  dar  Verxug  tu  gekaa  aaln,  wett  kd  dar 
ZIkInng  das  latalaw  eher  eia  Iirthna  rwaitsaaaalaaa  ist,  ab  bei  dar  Angabe  dar  amMia. 

Ibl  14.  dOB,  b.  „Frater  Ar(ncläiu) ,  Dei  gratia  eplscopus  quondam  Semlgalliae ,  vicena  gereot 
pont'ificaliutn  domini  H(einrici),  Leodiensis  episcopi",  verleiht  den  CarmeUtera  an  Celn  einen 
Abiaas.    Dat.  Colon.,  aono  MCCLXI,  II.  idna  Mail. 

AngeMkrt  ven  AraMki  h  dan  8cr.  rar.  Phna.  U,  AM. 

Mi.  dOSb«^  Ib  «liier  OtkMdedci  Abtat  IIWitfirAv»BW«lli*CH^  d.d.  TJiaitai,  an»  MGGLXI. 
kiL  Innli  Cn  den  Mftlkeiii.  der  latifiar.  Geedieahafl  Ia  llrieb  VIII,  fW  Nr.  laHD  k«Mt 
onter  den  Zeugen  vor:  „et  qnidam  Hernumnui  dietna  eplscopus  ordini«  minorom."  Jfooyer 
(Milthll.  aoa  der  LtifJ.  Geach.  IX,  16)  tanaatliat  ia  ibai.  dea  dcrteitigea  Btseiiof  Ilemunn 
von  Oesel. 

Juai  ä.  405,  d.    DiedricAy  Biacbof  von  Wierland,  ertheilt  allen  Denen  Indnigenien,  welche  an 
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nKfc  dm  Or^  ta  d«a  BaMmtit'Mbm  ArcUr  «biedr.  Ib  4m  HittbeULU,  36  fir.  19  wU  im- 

«  to  O.B.  1fr.  mnuz». 


«M^«.  JtavMlM  altUl  «Im  Im  WiMtUrti  flcbUwlMi«  Uikn««  Ar  «m  AafMllmr  imt  n, 
ItaMiUMtfr  OMMiff  Ml.  Dtlite  KwHm«,  Im  mtÜM  bMtt  VM  mUM*,  mm  D«M 
M.  00.  LZI*,  pontlficatns  nostrl  mdo  XIIII*. 

Mooyer  In  den  Mlllheill.  TX,  37  Nr.  ilO. 

406,  b.   J^selbe  erlheilt  ebendergkichea  IndBigeniea  deo  Beanchern  des  KlMlen  in  Oct.  19, 


Nach  dem  Origtnal  Im  Afc|lv»  w  H— «w  •■imkt  Ii  4m  WtOm,  IX,  V  >K.  II  Mi  1». 
Mch  In  U.B.  fli.  MUMXXXii. 

1262,  IMS. 

408,  b.  Alexander,  Fürst  tob  Nowgorod,  deisen  Snhn  Bmitrij  und  gans  Nowgorod  arkoa-  0.  J.S.T». 
dea  ib«r  einea  mit  den  Deuudien  und  Gothliadern  etc.  abgeacbloaaeaea  Htndelavertrag  etc. 

Nach  dem  üri^.  ;iiir  Peri;.  im  Rif;.  R.A.  ahKedrtickt  bei  Najriertky,  Raubch-UvUUd.  Uikk.  S. 
8  Nr.  :i:VI  und  darnach  im  U.B.  >'r.  .MMMXXXIII.    Das«  >lie>.e  uadaart«  Olfcaado  JUafkor  gMM, 

iai  voo  Engelmann  \a  den  Mlttticill.        325  nacbjjewietcn  wurdco. 

419,  b.   Diettrwhy  Biachof  von  Wieriaad,  woibt  eiae  Capelle  ia  Boppard  ein.  Aag.  90. 

Hack  Jamalt,  Sar.  nr.  IfafMt.  B,  dB  amMM      Jt-yo  to  da»  MMmH.  II,»llr.  11. 
.    4lflCk   CMmM  it.,  pdpi*  ■Ma'"t  «pliMf  MMbmfwM',  «t  Mi,  ^ 
■ianMB  az  MdMaltoallNM  votorun,  fratriboa  boapililii  t,  llirii«  fipill  aaetorlUte 

nee  non  dlverM  legata,  ipsls  deblta,  iiiiuria  delineant  occnitentqoe,  monitit  inprinia,  ad  latis- 
factioaem  compeliat,  rcl  et  excomiBnnicatiooia  viacnJo  tergtreraaalea  «digat,  pro  retHi  ezi- 
geatia.    Arbo  II.  ' 

A^cMkrt  Im  km.  aA.lcg.      NSw  Ol  Drlia  IV.  In  itafM  IM  wm  Mal  geiilUt  nd 


IS65. 

4i9,  •.  DMridk,  JUmM  tM  WIwIm4,  wdhl  daa  ia  d«a  Hof«  u  Wanai  vo»  Frie-  p.  J. 
dHo«,  AM  4«  OhlwdMMridMtaM  OltarbMf,  «rtMli  tifhiM  m  Bhna  4m  ImH.  ino«l«M.«li. 

Hieb  irtrÜiK  MwaiacM  PalUtoM  l».IB,  MgdMhit  v«a  Jldayar  a..  a.  a  D[,  M  Hr.  A 

490,  b.    Adotphy  Graf  von  Dann«ftety|  iihenkt  dem  Kloater  Dfinamlnde  dai  Eigentham  Mal  ISu 
de«  Tlertea  TImUs  tm  Aum  Dorfe  Crawa,  «dchea  BtrtMä  «ra  Lemgtiä  wt  Lahnndit  ■  : 
beaeaaen. 

Nach  dem  OriK.  in  kSnlgl.  Däniacben  geh.  Arebtr  fadiarkl  bei  Aalm,  blaiorle  af  Danmaik 
X,  Wl  aad  danMcb  ba  Makleab.  U.&  II,  930  Nr.  919  Bi4  !■  UfL  OJIL  Mr.  JUdUUUV. 

1204.     .  ■ 

Ad  dH^  In  dem  Krakauer  Invealar  de«  rrzbiichüflicb  Ri|{t»cben  Archiv«  bei  Schirren  S.  9S0  iat  dieae  Ur« 
kaad«  eaier  Mr.  32  aacbrtabaad  Tcncicbneti  „TaaliaMaiam  abbalit  DuaenuadcBait,  prioria  ord|aia 
palnM  pfaadlcal*r«B  9t  pwrladalia  Htgaadt  at  aUanaa*  da  leeofalllaao  aa^tri  CoHrwdl,  ^aod  Ipae 
et  fralres  labaint  lorladlelioai  at«|ileplaeopl  et  «fiacoporan.  Aaao  eodeaa.*  Die  vorbergchead« 

Nummer  31,  auf  welcbe  alch  letztere  VerwelaimiK  besieht,  laateti  «TraMaimptum  lllierarun  Ibcmair, 
arcbiepUcu|)i  Kigeoftia,  (uper  donatiooem  caatri  in  instila  Dolea  capitulo  Kigensi,  «ub  nomine  goardldbi 
ac  piioria  patnw  praadlBatoraa  caanatBai.  QBlato  kai.  Apr.  A,  p.  inllleaiaio 

IM.  Vi*.^aK.  Tl.  O 
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ur-     iuceatc^im«  «exag*«!««  ifaarto.«i  Dmi  4\ntä  D«taa  Alf       Nr.  31  «Mlal%|a,  ll«|t  Mf 
lag  Haodi  dcpin  Im  J.  IStM  war  noch  AUmtU,  EnMKkof  voa  Big*;  nnler  der  tranuMNlMm  Uikndt 
,  abtr  Im  dia  da«  Krtklicfcob  Jotunmn  lt.  von  RIgi  tob  Septkr.  1288  (Rtg.  SOT)  xa  vcfSickn,  wd 

Arm  Tr,insiiuinte  wird  in  a^-ni  Inventar  In  Jen  Miidieill,  III.  7»  Nr.  72  wohl  ricbll^  das  J.  1331  bc%l> 
legt  (Reg.  880).    Daf^egen  i&t  jenes  Datum  (d.  -28.  Märi  ViM)  in  der  Thal  das  ricbtixe  fUr  di«  aalfr 
'*       'Nr.  S'i  rtglttrirte  obangeftihrle  Uritimde,  welebe  wiedernni  In  dem  Inventar  ia  den  MitibeMI.  III,  66 
l«f..,30  dy  awickUf«  Patum  ba«t  aV.  kjA^AngitA  (•uu.^^irUb)  AT  laM.«.  ».  j^hw  S.  33,  «wl 
Mtcfc  mün  ad  Bif.  860.  ... 

Sac  13.        ^88;  M.   tfamalte  md  jr«AMtf,  Grafen  ?m  ,9«h«rarla ,  .batlit||iei|  4cai,  |DMlcr 

7***'*  ^i*:  Hilft*  BtTikM  von  Lens^mim  wAmattm  Itorta  Cnnm  , 

Nach  dem  Wg.  Ua  geh.  Ardiiv  to  Kopealiagcn  gedr.  im  Keklcak.  Ü.B.  IV>  %5  IVr.  M 
darnach  im  lAri.  U.B.  Nr.  MMMXXXV.  Im  Mekleah.  U.B.  «M  die  Uifcuoda  fBr 
•  '  '  •    «nariht  MMH. 

0^  48B,  ab.  OtTdertj  FQrat  ton  LitthaMB,  nrkundet  Qber  den  zwischen  dem  Lirländiscbea 
Ordentmeister  nml  der  Siadt  Ufa  eiaeis,  and  Polaakeni  und  WlUbakcra  andcraacito 
•b|MdilaMeacn  Frieden. 

.    .         Nach  dem  Orig.  auf  Perg.  Im  Vg^  R.A.  lfe(4r.  .^1  fiapknkg  a.  «.  O.  (arit  < 

Datun):  22.  Decbr.)  S.  13  ISr.  XXV.a  and  darnach  hn  U.B.  Nr.  jmMXXXVI.  «.  i ' 

ta  deo  Uidiieill.  IX,  498  fgg. 


..  im 

O.J.a.T. 


den  nM  d«B  UfMadiialicn  U»dtlien<H 


(TCm  VM  Witabilf) 


Ikcr 


Diese  Urkunde  ist  auf  demselben  Pergauieiitlilatte ,  wie  die  unter  >'r.  432,  ab  vertcichnete,  ge- 
srhrietirn  un<l  darnach  bei  Napitrtiy  a.  a.  U.  ».  XXV, b,  ha  U.Ii.  >\r.  M>1MX.\.XVII  ahgedrackt. 
Uaher  die  ReglenngascU  der  hcidea  AuMlcller ,  Püratcn  biaalaw ,  Ibtt  aich  ana  aad«rwcit%io 
Qaellea  atcbto  Gewiaaca  beadmmea.  Unter  dem  h  der  Orknade  fnamtcn  JfMrwA«^  aber,  tm 

welcbeiD  jene  beiden  Fürsten  :ibbiin<;Ig  sind  ,  ist  ohne  Zweifel  der  Fürst  Woitchrlg  ru  versleheo, 
welcher  der  .Nailifolger  »eines  im  Herlisi  I2üi  erschlagenen  Vaters,  Mindoto  oder  iVrtidog ,  tiross- 
Tdrsten  oder  Königs  von  Lltthauen,  unr,  indem  er  sich  in  den  Jahren  1363  u.  66  gan»  Lillbaucn» 
beaillshllgitc.  S.  Xafhnl^  a.  a.  O.  S.  .13  fg.  Daher  uad  w^cn  ihre« 
arit  dar  naMr  Nr.  43l,äb  ngNrlrtfn,  tat  dtaaa  Urknada  Uarb«-  {Mtaih. 


Mal  II. 


Mai  13. 


IZt  3ft  Rr.  35  and  dar^ 


498,  ai  9lidrkh,  BiaflNf 

MI.  Mt  fai  AiMMfkr  dtttch  riMkb  aibaa  mtmlilMi 

Nach  dem  Orig.  Im  Stadurchtv  «a-Baanavir  |tdiwk>4n 

nach  im  U.B.  Nr.  MMHXXXVIII. 

d85,:b.  .  In  einer  Urkunde  Tkiem9*ßt  Abtca  t^ii  .Corrqr,  dal,  Haimaver,  wfrd 
aaTgefUiri:  9%imr<rfeM«,  VioMMiwia  Caotl  bctncn:  ViiMMMli)  epitcopna. 

■'•  Angvflhrt  von  iHootirr  In  den  Millhpill.  ji.  a.  O.  S.  dO  Vr*  fff  mtt 

Gaelf.  IV,  309,  Lünig  »  ReicbsArcbiv  XIX,  9IU  o.  a. 

Ad  436, a.   DIeae  Bulle  gebärt  ohne  Zweifel  demeiM  VI  (nicht  IV.)  an,  lat  vom  14.  Mfira  1351  au  daürm 
«id  tdaMtacb  »It  dar  !■  U.B.  Rr.  MHDGfiCSLVH 


O.  T. 


414,  b.   'Eine  vordracht  tasschen  des  OMcM  CvfM  to  Labatl  and 
•tebavaden  to  behordrn.    M.  II'.  LXVI. 

'        Rubrik  XHIi  de«  üeael'adien  Urkmdcoreglater*  bei  SMrrm  a.  a.  0.  S.  IS». 


m 

flRMfrf  RlfbflhH  wil  M^mi  AHbIm  iiIdMvM  flMMtt  Ausk  mIb  ChUM» 

^ach  einpr  ilten  Ah^rhrifi  [■  RIg.  R.A.  gerfmckl  kcl  Ifapitrtky  S.  14  Nr.  XXVI  und  darnach 
ha  U.B.  Nr.  MMMAXAIX.  Jln^m  Ttmir  K«lcr(«  Janriam  JmndMBktdh  Bra4er 

Ahmarni«  tlmuk^^  war  mK  4m  Jm*  I«M  MiM  fM  flMi«H«d  tfU.  Mü*  Ub  19M  Um  ■ 
AMmtt  nn,  Mw  lihM  «•  UilHBii  AlfcHtaM  h  «MM  Jtlr. 

AiM.  MM  «Mh  akftindrt  te  «Ml  Hallte  U.B.  ü,  M  1fr.  NU.  Jai,  I. 

1267.  i«r. 

454,  b.    Olao,  Biachor  von  Reral,  weiht  die  Kirche  in  dem  tod  dem  RHlar  JMhUMP  «od    O.  T. 
dtMcn  Ebegatlin  Catharina  gestifteten  Minoriteokloster  lu  Yitad  ein. 

In  dar  «Btaloria  onHalt  lirMnn  Mlaorwa  to  OaBia«  hi  Ltm§fMf$  ur.  m.  V,  «IS  fiodM 
•  äicfc  dh  Ko^i  JtOOUnu  A^dM«  Ml  dwn^  frMnp  TaM«a  ftt  dprium  IMmgfrtm,  ■■• 
tm*  al  aartugaw  i/bu  MMarinam ,  tenpora  iffaMmM  If.  M  Faami  •rdilcpiicopi.  DoirfMU 
ObvM,  Rcvalleaab  eirtscopM,  comccravlt  eccleslaa  In  boaor«  uncti  Nicolai  epitcopl  et 
Iberinac  Tirglnii.«  Scbon  6'»/iiR  (Fllator.  of  Danm.  X,  Olti]  liat  b«mrrl(t,  dsai  die  AD)i;abe,  dM 
Kloster  iei  gestiftet ,  da  Aleiandar  IV.  Pabat  und  Vaam  Ersbiacbof  voa  Land  gewese«,  Irrig  td. 
D«on  Alezander  IV.  starb  bercUa  am  85.  Mal  IM,  Tawn  wnrda  frat  !■  Jahre  I30i  von  den  crt- 
^  hilcUlUiclian  Sita  la  Biga  Mcb  dam  hi  Land  veraelsi,  md  ataf  n  KrablMilior  deaaelbc«  ManyMa  hat 
es  rrDher.  namnlltcb  IM7,  ta  Land  alcbi  gegeben;  vletmcbr  bdilefdete  tn  jener  feeft  JomI  Br- 
tantfisnii  ilicsp  Wllnle.  ]'>lieni)o  iinrlrhll^  Ut  aber  auch  die  fernere  Angabe,  da»«  ein  Hisclinf  Olaus 
von  Reval  die  klosterliirche  elogeweibt  habe ,  wenn  die»  —  wie  es  scbelnl  —  la  dem  an^efliiirlen 
Jahre  IW  geschehen  sein  soll.  Denn  in  den  Jahren  1^—79  war  Tkrvgot  Bischof  von  Reval, 
Md  der  aiasiga  RevaPacha  MacW  nH  dcM  Maaia«  OlaM  wnrda  aral  aai  S}.  Oacaabar  1333  von 
Ptktt  JUmnu»  jqil.  aa  dteaar  Wirda  «rhataa.  SwrtI  bawfct  dla  gaaaa  ofcaapllhrta  »Wli,  —  ■ 

wie  die  darauf  gegrBndele  Annahme  eines  BiMM  Offi»  L  TOP  tbifAfm  Hßf.  >y..(PP*MMiy. 

IX,  10)  auf  einer  lUufuog  von  IrrUiiimern. 

c.    Ktiie  vordracht  tn  Ozell  up  eioen  tegeden  In  der  narVte,  bolegen  in  Rnthis,  bfe  O. 
KariiMM«  tusidien  dem  kumpibar  ta  Leball  und  Heidenrtk  van  BiKboveden,  wua  M'.U'IitXVlI. 
Rubrik  XV  daa  Oaael'ackcB  UrkuDdcnraglatera  fcal  Schimm  S.  IN. 

455,  b.  BemAurd  H^tfe,  Roitocker  Mrgirt'Ntit  iilMr  BitAra  th^tTttt^  i»  «v  Mflh  O.  T. 
Uviapd  walllahren  will,  40  Mark  im  aelnea  gewanneacn  Gütern  aas.  ■  , 

Aas  den  ftualadwr  RladAacfci  BL  fol.  »  aagaHlMt  Im  Vaklaab.  ».B.  II,  31B  ad  Nr.  1103. 

4M,  JüMertt  RoitodEfr  Mrg«^  «rrichlet  da  Tcauacnt,  ia  «cMmbi  mdi  BMidkaagaa  Oi.  T. 
«■r  LiThai  vaifcaMMBa. 

Aua  decnsHben  8tadlh«cbe  a. «,  Ol  gadraritt  Im  Mdklak' OA  H»  M§  fbwIHIk  MA^HWb  !■ 

LiviXad.  Ü  B.  Nr.  NMN.XL.  , 

Ad  dSA.  Dadardi,  daaa  daa  Uvlladlacka  OUk.  •  Register  Nr.  819  den  InhaU  «aaer  ürkMHie  in  LataMf.  Aa|Mb 
•dar  Siuachh  feaglebt,  wtrd  dle>aa  dlindr  Regeau  (Bd.  I,  8.  110)  aa^eaHNla  VaiWiAong,  daas  Im 
Origbiai  in  I.,ateinUrh.  r  s,.r.,che  abgafMH  fawuaaa,  ralliowaa  fciaMlli),  wto  fcarafta  tfaüi'i'aw  a. 
•    O.  8.  189  ad  Nr.  I44>  aadeutet. 

V* 
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Jrooy«■l»4«l||ltlMil.U^■|QNr.f7,Mcfcfil■d^Ubllat^  IMw4MPWNilcM|Hlr  ob« 

Reg.  401,  b,  .  .'  ... 

Des.».  M4m.  AMkf«lNcMla]MlMk.-UA  ll.aMnr.4111   •  • 

im,  .  1268. 

O.  T.         Mll|b.  Amriew,  Matditf  to  Oiill,  «ImI  «vtr  dna  «rin  VU.  hak«i  laadc«  «• 
fHItliol.  Viin  we^en  eines  leenmannei,  de  vorstorren  It.    Anno  Dom.  M.  II*.  LXVIIIt 

•  ■  •'  Rubrik  AVI  Jrs  Oetel'oclien  Urkundenrtgltlers  hei  Schirren  S.  159. 

0.  T,         460,  c.   ManUiat  von  Quieke  in  Roitock  bt-gtimmt  seinen  Tocbterkiadern  VeriiiichUiian, 
«■1  litgt  einen  dwtelben  «In«  Welirabrt  pMh  Riga  auf. 

Aus  <iem  Rotlocker  Stadltjuche  B.  fol.  49b  gediwkl  !■  HcUab.  U.B.  IT,' Sit  Sr.  MN  «i 

darnach  im  Uvi.  U.H.  Mr.  MMMXLI. 

O.  T.  460,  d.    Friedrich^  Biacbof  von  Kirelien  und  Po>tuiirler  von  Dorpat,  verleiht  den  Klocter 

Aehoa  einen  Ablas«. 

Wncb  dam  dwch  Moder  bcacbidlgteo  Orij^inal  auf  Perg.  im  Haopiarchlv  lu  Safamria  gedr.  hl 

Mekleob.  U.B.  II,  3^11  Nr  1137   und  darnach  im  LIvl.  L.ii.  Nr.  MH.MXLII. 

April  >.  Ad  dB3.   \tt  dem  krakau  achen  Urltuadcn  •  Inveniar  bei  Selärrtn  (S.  220  Nr.  34)  hat  die««  Rubrik  folceadc 

▼arlmteat  «—  •  Mblü  de  Lelfenia  provlndee  Balfenala  bapthaio  hane  Ipal  In  fnidnai 

 pneacnla  mgUtre  ZiMenyacn.*»  Ma  baM«  lattlcn  Werte  atod 


im  1269. 

O.  T.  468,  aa.    In  dem  Testameale  dea  Johanuta  Frise ,  (järtuer«  xu  Roalock  ,  kommt  unter 

■wltririn  Legaten  f«r:  eA  rwüBendiB  crneem  In        X  auroieii 

Dea  TealaeiaBt  iat  eea  den  Beaiefker  Stedlbncbe  abgedrackt  bn  KeUaab.  U.B  U,  3M  Nr.  im 

O.J«n;T.  Ad  4M.    I»  der  zu  die»er  Rei;efite  gehSriRen  Urktinde  Nr.  CDXIII  lU.H.  I,  517)  .sind  nnrhstrhrndp  Berichll- 

gaogen  aniubrinKcn:  I)  im  Art.  I  Z.  '2:  n  ■»  rei;no  regi»  ,\ogardensium,  cruol  «ub  pace  et  prote- 

Hione  Ttffi*  et  Nogardmalon,  et  quirquid  etc.'*  —  3}  Art.  VIII  Z.  3  Ut  alalt  «Maletce*  MI  laaae* 
«vederaa.«  —  ij  Art,  X  a«  Scbluaat  ,at  ipanai  prodocat  ad  ntioecai.« 


O.  T.    Ad  4TS,a  (obae  S.  «S).  Plaaa  Üritawda  <Hrd  eeeb  ia  dam  Oaeafwban  Orfceedanreglilei  bei  grtfttwii  n.  e. 

Nr.  XVII  nufgefUhrt. 

0.  T.  Ad  473,«  V.  b  (Bd.  III  S.  37).  Diea«  bcMcn  Uffandaa  aind  Idanlkch  eilt  den  baraito  Im  cialea  Bande  eel» 
Nr.  «n  ond  478  fagMrlrlan  ood  nnier  Nr.  GIKZX  eed  COXXI  abfadradtlan  CMndea,  and  bebte 
gef(enwsirti)(  auch  im  MeUaab.  U.B.  H,  fit  Nr.  1184  and  1165  AababeH  fafindan,  wo  ale  ab  Mad« 

Darhgewie««n  werden. 

O.  T.         475,  f.   DiedricAj  Biaehaf  von  WIerland,  weiht  ^  Kireb«  der  CarmeHter  in  FraakTort 
'  am  Mala  an  Bbrea  dar  kdl.  Maria  dn,  and  eifhattt  aUan  Danea  indalgenaen,  wateha  dieaaibe 
ßß  flawiaeaB  Faallafen  beaachan  «Maa. 

Angefilhrt  von  Moofftr  In  den  NitlbeiU.  IX,  41  Nr.  W  aill  Berufang  aaf  ßOhmer ,  Cod.  dipl 
Moeno  Fruncolurt.  I,  IM,  WO  ftbrigeaa  Dimdriek  oariebtlg  «epiacopua  VeroocnaiC  geoaaui  uod  aU 
Bischof  voo  Verona  baidcbael  «lid,  fedea  In  Janbr  Zak  «aide  drib  4^  die  lüanndaiita 

wurde  bekleidete. 

fflibr.lb«.       479,  ge.  h.    Demlie  erscheint  —  in  aeincm  fnnfundawamigalea  Peatifleaujabre  —  als 


VI 

iv^Si.  F«lr«r  1889  datirt  Ut. 

XMfur  In  deo  Mittbeill.  IX,  41  ^r.  2S  u.  39,  mit  l<<-rurun|;  auf  die  OrlKg.  Ga«lf.  prAef.  p.  13  a.  ' 
13,    Dm  M^Fgebene  Jabr  l%9  kann  nur  VO*  cUcid  Marienjahre  vertlanden,  dl«  Nolls  matt  d«H^ 
!■  tu  ima^ht  IS70  geMtst  werdc%  4«M  mMI  irtrto  4u  kciscOgM  FMtilcM^akr  aodi  WMt- 

k  JMmHM,  FIffit  VM  VaUmkiArf,  TtfMkt  Jmi  DralMMMmshMM  m  Blf>  im  FAt.  a. 
PUMMit  iar  8t  aMrgtaUNlte  liar  N«iMUdt  Wismar. 

Ibch  itm  Orig.  mT  Aar  Ina»  *m  ftMMicUn  h  Bwtw  faaiKkt  im  MaUci*.  U.B.  S,  373 
Vt.  uai  M<  iiwatft  !■  Ufl.  VM.  V».  — Ilflll  • 

Ai        J«M  «Mh  fednKftt  !■  MaUarf».  U.B.  II.  3M  Mr.  im  MI  a 


1271. 


1271. 


Ai  498,  b.  Aacli  »b«ednickt  in  SiM'»  codn  dtplom.  BnuMkug.  I.  Bd.  95  8.  3  aod  in  Melilcali.  U.B.  Fabr.  33. 
Il»4n-]h.ttl7. 

127t.  »  im 


«M^k  JDlMlHM,  BbalMf  VM  WImIi^,  «tiht«  b  Mim  SOttM  FMtUktl^abre,  Ii«  9»  I. 
Ckpdl«      B*spitait  ics  ElaitMt  ir*n>«Bri«d  da. 

Matfgtr  io  den  Mlltheill.  IX,  41  Kr. '31.  nach  Aem  IJrkiindenbtich  de»  hlilor.  Vereint  (Qr  Nieder, 
■■cbaaa  Bd.  II,  Die  Urfconda  i*i  iwar  vom  i.         daiiri,  welche«  aber  aus  des  ad  Bcg. 

dlli,a  Od  d73,f.  b.  MgdlkfMB  fitlBta  Ikr  cte  XHi«4rtr  m  halMi 

1275.  1973. 

Ad  483.  NmuMbr  ancb  abgedruckt  vaA  ab  «Mcbt  baadobact  ia  Hcklenb.  U.B.  II,  448  Nr.  ISWs  daa«!.  Afril  6. 
IMb«r  M  JIMff  i;  3. 


1874. 


1974. 


496,  aab.  Johannu^  Eiect  voo  l)«(n*digt  di«  RifiacbeA  B(|r|Rrt  wel.che  dea  Tide-  .  Mai,  17. 
MHM.M«  Toifvele  gefMidl  emhMptal 

Aus  dem  Diplomi<iarium  RIgease  (Reg.  IM«ab)  Ügeir.  Ii  tum  HINML  X,  UM  Rr.  11  «i 
danweb  iai  U.B.  Nr.  HNMXLIV. 

1275.  MM. 

MM,  k  Ib  «fanr  Oikwifc  4m  BaIhM  lai  4er  toaiiM  4«t  8ta4t  BattoA  «u4m  «Dtar  Mr.  A 
4a  BhebMn,  wUch«  AUmMcM  na  Bmi  4c«  BMpItelii  am  bdl.  43dM  la  BsitoA  wikdit, 
(■ah  gnaant:  „FnVcnVn«,  Tharbatensis  episcopu«,  und  if/terAtf»  aplaaapm  Fraiiiae.**  '' 

Die  Vrk.  I»t  gedruckt  im  .Meklenb.  U.B.  II,  514  ^r.  1361. 
WH^«.    Tetchata  uod  Jokim  Ter({l«ichea  aich  über  ein  GeaellachafUferhiltaiss  (apo  O.J.11.T. 
cnmiMiBO)  cte. 

Nach  dem  Orig.  auf  Perg.  im  RIg.  R.A.  abgedruckt  bei  i\apier$ky  S.  14  Nr.  XXVIi  und  dar. 

aMb  iai  U.B.  Nr.  HHMZLV.  Die  Urkuda  alaamt  wahracbeioUcb  ava  Poloak,  uod  tot  bicr  ad- 
;.gM»«WBf  «n4aa ,  fvyB  aap  Bdilaaa  »QiawBMafa  Sahraiber*  alak  ab  Oaaclflaal  aeaBt,  itammaml 

«dar  Ihmant  aber  eta  LittbatriKber  Fdrsl  war,  der  im  J.  I9W  FlrM  vaa  Pladua  wurde  aad  dieae 
'  WOrde  Ua  so  feiacai  1^,  in  J.  1393,  bafcleidcCe.  Vcrgl.  daiflbar  ftt^knig  a.  a.  O.  uod  Ober 
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■tl  V.       Mfl^bk*  Jhnntf,  BMtaff  «««  Oirini,  j,*l«ai  puvu  fa  •plrltnalibM  anitcfliatpl  C*- 

iMiMlb",  verleiht  dem  Kloster  TTimmelpforteB  im  ^anMgOmm  WutflulW  cIM»  AMMt> 
atnWu  im  itm  «er.  rcr.  PniM.  II,  801. 

Hil,b.   /7<T<«/*«  Twkiht  de»  C«nB«UtaiMwl«r  «im  AbiMf.. 

ElwodM.  .  .  ' 

i»o.  *280. 

O,  !f .  B8S,  «e.    lo  dem  TeaUmente  Rickolfa  at^f  d*r  Grube,  lUthnanM  sn  Wianar,  hciMt  m 

1,1  it^"!'^  V*«*  Mnrtwr  X  tai  «tttMriaMB ,  de  qulbaij  VII  ai  atiMlana  Mde- 

.       mImcmi  fiMtnuB ,  «t  sHm  trw  mnm  Iüm  Mrmrlt  awat,  Gwlmü.  Itaa  X  ■MBao  h 

w^—t  fl  ideiB  X  Dircas  non  penolva.  —  — 

Aut  dem  WUmjir'ccben  Sladtbuche  ab|;edr.  Im  Meklesb.  U.B.  II,  Ö3I  Nr.  IS39. 

8apl.  7.        l(S7,c.   Rath  und  Gemeine  der  DeoUcben  ia  Wiabjr  Urkunden  über  daa  mii  Lflbeck  ga« 
BBndalu  soai  Sdiafaa  daa  Haalala  «nf'dar  Otlaca.  \ 

Nach  dem  Ori;;.  auf  der  Tresa  a«  lObeck  gedr.  im  LOb.  U.B.  I,  3SS  Nr.  CDU  unri  darnach  im 
UA.  U.B.  Nr.  NIIMXLVL  Aaaaafdam  «cdrwkt  bei  ».  avHmvU'Luffmtkat  II,  11«  fir.  XU, 


b  Mljtrm,  dlpjaaialar.  avtcaanm  K  «M  Rr.  I7I& 

i%i  1281. 

m  lt.         587,  b.    Conrad,  MeUUr  dea  D.  0.  in  Livlaad ,  einigt  aich  mit  der  8Udt  Rip  Iber  dl« 
Erricbtaing  einer  Ptaeliwelire  tn  der  Seaif aller- An. 

Am  dem  DipiomaiHrium  RIgeaae  (Bcg.  IM«ab)  abgair.  In  daa  mbaOL  X,  W  Rr.  M  and  daa» 

nacb  im  U.K.  Nr.  MMMXLVIl. 

Odbr.M.       B3B,b.    tFix^on«,  Flrat  von  Rügen,  ertheilt  den  Rlgenaen  eia  Haaddapririiegtam. 

flbaadabar  feir.  In  daa  HMbaH.  X,  904  und  «■  U.B.  Nr.  milZLTlIL  Vetgi.  dai  gaan  lba> 
■cba  MvlN^  ma  IB.  April  IM  Im  U.B.  Mr.  CMJOm, 

im  im 

o;  V.        tn,  k  Ia  daai  Taatamaata  daa  WlmaartelMB  Rnfbanaaaa  ITanMfi  aa«  Batflm»  «M 
unter  Anderem  faiaffdaal:  m— —  ^  Ego  etiam  da  ftHaa  aaati,  «xeri  BattonUy  et  paarfl 
XX  marcss  inante,  qnaa  proraiaeram  ei«,  dum  irem  venns  Rigam ,  et  hea  fblia  IdeivaBf  aft 
AitjfdU  in  lantnm  babent,  aicnt  filia  mea,  uxar  Xannonü  de  Crucoyice.^*  ^ 
Ana  dam  Witaar'acban  StadAacbt  pir.  Im  Hddaab.  U.B.  III,  39  Nr.  im. 
JailA,  AdM5.  Jaint  aach  alMdiackt  Im  HcklaA  UA  I.  MT  Nr.  »1. 


1383.  1283. 
Jall  19.         SSA,  b.   Emuttd  von  Werd ,  Biachof  Ton  Carland  ,  ertheiit  allen  Denen  einen  Ablaaa : 
Mfri  ad  -aapallaai  Mfaa  plaalatiaBia  ÜrathM  dämm  aaiMlae  MaMae  Thantaalea«  Ia 
«aaaa  dafaiiaala  Maanaclat,  vai  ad  atimtaraai  fptlai,  a«  «d  alla,  faibaa  UvIaiMB 

•aritatli  aubiidium  daxerint." 
Nach  dem  Urcmiacfcan  Jabrbecb  U,a,  aOO  rtfarirt  von  PrnkU  in  deaaca  BcItiigMi  I.  I,  4S. 
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IN,«!.  !■  «iMT  IMnarfc  U»  KMfß  Bfkk  m  DiMaurk«  Bat.  VM«Ua|k«if.  M,  S^t, 
h  ■^«llate  k.  TiTgMt.  jvMhdfl  piter  im  ZcngM  web  Biaabcf  JMmMi      Bml. .  ^ 

Die  Urkunde  ist  gedruckt  In  Siifim ,  hUiorir  «f  Danin.  X,  1017,  Ja  Utflfrm f  dIpIWHiar.  8f*>   ,  , 
I,  «35  Nr.  775  und  ta  dem  Mckleabnrg.  L.B.  HI,  104  Nr. 

1984. 


ftBchtntreitet  switichen  dem  (Deutschen)  Birel  and  dem  (Rtinen)  Annanotcitsch. 

Hack  dM  Orilg.  mC  Ptr«.  in  Rt|.  B.A.  fedrackl  bd  Nt^mkf  a.     O.  S.  19  Mr.  UCZVil 
temh     Ua  Hr.  M HMXUI.  A«r  i«r  BMtMlto  dw  Oifi^Hli  tat  ««v  alMr  «Mi  («cM». 

fccDt  «Van  de«  loed«n  tu  SmiillenHke"  und  von  der  Rand  eiae*  spateren  Arckivar»  l|nmafllgl, 
,De«  Fürsten  Fedor*  »n  8uiolcii»ko  Urteil  twiachen  Biret,  k!r;;ern  ,  und  Arnaonwits ,  bcklaglea, 
W^en  ettliclier  ISede,  darinne  bektaxter  coodemnirel  und  mit  leinem  hoffe  dem  klc^er  auitgrant- 
wvim.  A*  im»  iMtait  iit  la  dar  UfMa  «*o.«laa4aii«»  d.  i.  ttawictaa, ddafct  dia  Badr.ivM- 


Ml,c.  FrMrMi  tm  Wmt^  i»  Wtonar,  trUI  «Im  totehrMlf*  VcilleMf       4m  o.T, 
Jll,  iias  er  TOB  idaer  Narwcflaehea  Reiae  aicht  heimkehren  tollte. 

Ana  dem  Wlamar'acbca  Sladlbacta  akgedr.  te  HaUeab.  U.B.  m,  101  Ür.  1777  oad  teaMk  ta 
U*l.  U.B.  Nr.  WIMU 

1285.  : 

ki  565.    Jetzt  auch  Redruckt  Im  Meklenb.  U.B.  III,  187  Mr.  1703. 

Ad  566  a.  67.    Gedruckt  ebendna.  UI,  164  Nr.  i8ü6  und  S.  iS6  Nr.  1807.  3 

Ad  S06.  Gedr.  da«,  m,  189  Nr.  1610.  ''  g, 

M  g«,b.  IB  dtai  dhaar  ta  naai  aaasaatalHaB  IMmM  aiBrkUglaa  mtgA  IM  Mmmm  fÜ»  iWicr  &aU- 'oct 
Bcbof  von  Riga  bezeichnet,  raiibla  bt  danMMcf  Jtknmw  Jf*  wm  Vacllm  aa  «eMabaa.  -0»  iflInbAa 
in  dea  tcr.  rcr.  Pro«».  U,  801. 

AI  MR.  Jalat  MKh  |edrackt  ta  Naftlaab.  U.li.  m,  108  Vr.  lOU.  Oci.  31. 

A4  SlO  a.  II.  Daa.  8.  SOI  AaMitam.  Oai..0i. 


1286.  1286. 

Ad  576,  576,a  u.  576,  b.  Es  iit  sehr  wahr.^chcinlicb,  clätiü  dirse  drei  Urkunden  liemlicb  gleichzeitig  tind  mit  O.  T. 
Oer  DBicr  Nr.  579,a  regUtr)rten  vom  'J6.  Juli  1386,  il»o  Jedeof-ilU  in  den  Soauacr  diese»  Jähret  gehft. 
jaa,  ia4tm  M'RiNr  AauAaDaag  rcnnaiblkk  die  Aawaaaabeit  de»  aaa  Raa  aMft'UvIaad  laiaaadaa  .  . 
finbiachob,  JAmmm  II,  (Reg.  900»^  «.  S}0,ej,  In  MeUcabiug  Teraalaamia«  «ab.  Wh  ala 
Zell  aach  unter  einander  su  ordnen  tiad,  tat  schwer  r.ii  bestimmen.  Ver^jl.  d.irflb<-r  aiith  dui  Me- 
kUA,  woaelbat  alcbdrcl  v«b  aasara  Vftaaica  abgedruckt  finden,  i)  Heg.  576:  III,%t7  Nr.  MOO; 
t)  Reg.  »TO,«*  m,  016  Kr.  1000  aai  S)  Rag;  9^ai  Ol,  IM  Vr.  M«. 


576, «.  JokmiM»  ÜT.»  JBaaUbM  .ff«  B%a,  «Irfll  «law 

Aagiharg  aus.    Datum  Romae,  prid.  nonaa  laaMrlL  \ 

recaaM  Roica.  Coalla.  IV,  780.  ■  , 

AO  SIT.  Da  blAlackof  JMawiat  II.  ta  OdObar  tOBS  aad  laaaar  IM  alch  noeb  la  Rom  anfbielt  (Reg.    Q.  J. 
568,  b  und  576, c],  to  lal  nicbl  ansunebncn,  daat  er  au  5.  Februar         liereiis  in  KIk»  war,  von  wo  JMr«  0^ 
aaa  aaln  bier  rcgiatrirtea  Scbreiben  obne  Jahresangabe  dalirt  Ist;  und  twar  um  so  weniger,  alaaraocb 
Im  Sommer  de«  J.  1386  aicb  in  Dealscbland  befand.    S.  obea  ad  Reg.  576,  »78,a  und  SM^Rr  Daaer 
ScbreUtea  mims  daber  aller  Wabrscbeinllcbkclt  nacb  ricbtfger  in  das  J.  I2S7  gcactat  werde«. 

S79,  b.  c.  d.    In  diese  Zeit  gehören  wahrscheinlich  die  drei  unter  Nr.  S76,  .576,a  aa4  MI? 

576,  b  registrirtcB  Urkandea.   &  oben  die  Reaierkaag  sa  den  abea  geaaBaten  Regaataa. 


uiyiii^Lü  üy  V^OOQie 


1M7. 

O.  J.  888,  b.  Hierher  febirt  h&ehst  «ahrtchelBiiek ,  wie  ad  Reg.  577  (eielgt  «ec^.  dM  ia 
Pihr.  *.  if  DVII  akfeirMkle  Sohnibra.   Alt  bM 


■lad  diA«r  näh  dt«  Ia  4«  beMw  ftlfradra  Bofwtra  fMÜ.«  rai  i| 
;     ta  dieeee  Jehr  gestellt  worden. 
O.J.l^T..       £82,  c.    Der  Erabieebof  von  Rige  olniiBt  in  einem  Schreiben  an  den  Füretea  ArfM- A«- 
sHslavoitsch  von  Smolwak  di«  Rlfaatw  t/tffut,  4i*  iiiib«fe«htigle»  Beaehwaidra  4«r  WüdM« 

in  ScbnU  etc.. 

•     •        mnch  elir  «*■■  Atachrtfl  (eder  0»«cepH>  wf  f»iy.  Ii  B».  KA.  ^t<ii<ibl  M  Jlh|*rd|i 

I.  r.  S.  17  Nr.  XXXIV  und  Im  U.B.  Nr.  MHIIU.   U«*«  <Me  Aatatdlongatelt  •.  Heg.  589,  b. 

O.J.a.T.        582,  d.    Der  Rath  an  WIsby  urkundet  Ober  die  Brlcdi|Mf  eiiMr  StrdiMCb« 
den.  Hehnioh  van  Münster  und  Higiaehea  Bärgera. 

'  Ana  dam  laaliei wihnlen  DI|ria«ataiHm  RiRenae  al>K«dwdtt  Im  MnWUUM»     WtwU  < 

in  UvI.  U.B.  Nr.  MMULU.   Uebn  dit  AuMteiliMgizelt  «.  ehe»  1^90^1 

Ml  9b    Ad  Sn.  Jetal  «Bch  fadnidu  lia  McUaaii.  U.B.  lU.  MS  Kr.  181«. 

1288. 


A«|.  fl  Ad  996,  b.  Auaagaweiae  an^eMBiianJhi  daa  KtklaAb.  U.B.  m,  998  Hc.  IHO. 
8apCa  Ad9Hw  VellaHnillg  atgadwnkt|elM<aa.  m,  «t  »r.  ItW. 


Mal.  Vi*.  Ad  m  «.  M*l  Balde  Uifcndaa  abd  enth  venefchMl  hi  dam  LM.  O.A.Bai.  Vr.  d»  «■ 
O.J.>lT.       610,  b.  Verelabaniag  zwischen  den  Blachaf  wtß  Oiflnd  rad  dw  Pwwifttrt  ra  Kfi 

len  und  Dondag  (d.  i.  Dsndangen). 
Aafgcmbrl  im  LiTUad.  O.A.Rc((.  Nr.  300  ead  wabracbclalicii  Ideatisdi  mit  der  anter  Nr.  M 


im 

«l.f'.        «BLh.  MrM  M«  amimw  n  WImut  fwmeht  h 

dMMiS  ,,dominae  noitrae  (seit.  b.  Mariae)  In  Riga  Testern  dupllcem." 

All»  dem  W'Umar'tcben  Sladtburh  gedr.  im  Meldenb.  U.R.  III,  440  Nr.  2143. 

O.  T.  621,  c.    Carl  Outtafuon^  aua  Schweden,  Termacht  in  seinem  Teataaenle  anter  Anderen : 

„tinabriam  pelllnn  variarun  clavatro  Djnaemnnae",  ferner:  „fratribna  praediceteribot  Baewa- 
Bw  VI  Mnei.  dnnforMi  «ft  ■•■hlihw  iWdw  VI  mum»  drautacuk** 
iJfftgm»,  dipleai.  Bvecnnn  II,  19»  Vr.  I4MI. 

M.  11  '      Bn,h.   BMh  and  Gemetne  der  Stadt  ■%!  Bfeww  dM  DoriMin  AAmM»  4t  Jmm 

n  IhreM  Procarator  am  Hofe  sn  Rom. 

Aes  dem  Dipiomaurion  Rigefl«e  abgedruckt  In  den  MlllbcUi.  X,  906  oad  danracb  im  U.B.  Nr. 
lOIMLm.  , 

■  * 

%,  Ad  MS.  Die  ob««  8.  77  rpfcrlrte  Annahm»  in  Lnb.  iJ.B..  6m*  diese  Urkaade  In  den  Anfang  de«  14.  Jabr- 
bundert«  geböre  und  mit  der  ireiandlichaft  des  J.  WUle  ans  LObeck ,  Adam  von  GoÜiland  «ad 
B.  Boi*t»  aas  ftlga  im  J.  I3UI  im  ZusaromcnlMg«  «lebe,  eigicht  «ich  bei  nltberer  Prflfmg  als  «arich- 
df.  I>ag«9aa  apricbt  tot  AUem  äüm  lirwIhBang  daa  rarsten  Dounnmmdt  welcber  beteUa  am  90i  Md 
lt9t  fsatafben  war  (BnycAiimii  In  daa  UMtbcm.  IX ,  387  fgg.).  INn  Aasa^far  dar  Pilaali  dad 
vletmehr  unslreii!^'  die  ungenannteo  Seodeboten  derselben  drei  Stildta^  iraifbl  hs  J.  I9M  Ii  VtlSgMel 
waran  (Reg.  090)  und  gehfln  dieselbe  daher  sicher  ia  das  J.  im. 
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1293.  1293. 

Ad  630,  c.   Oicte  Urkande  ist  ohne  Zweifrl  in  Tentelieo  iioter  der  Rubrik  An  Ou«rtdi«D  UrfciMMlMrcgi«t«rt  April  ML 
bei  8ekirrn,&,  1)9  Nr.  XVIII:  „Eine  voreoinge  luKcbpo  //mrieMR,  MMbofa  lo  Oitll,  waä 
Maä,  MlMr  lo  LflUndc«  np  Mkrr  iwblnkra.  Mi*  sdij.» 


M  CN.  -  VMMir  awh  fatackl  te  IMt.  VM,  m,  MI  Ihr.  '                                         «n  1. 

AJ«.  Gedrackt  du.  m.  S45  Hr.  SM.  »Irx  31. 

»im,  otHf'  liiwii». m. aaa ffr. am  octn 

1295.  im 

836,  b.    Der  Rath  la  Riga  proteatirt  gegen  das  Verlin<;en  des  LriberkNrIien  Rathea,  Jm.  11, 
daaa  du  8i«f«l  md  das  gcada«  Kedit  der  KasAaal«  (m  Mowgorodf)  uch  Lübeck  (»braclM 
werde. 


Aoa  den  DlplomiiurieB  t/ffm»  itgedialDt  h  de«  WhMII.  Z«  M  Hr.  fli 

Livl.  U.B.  N.  M.MMUV. 

n6,c.    la  diese  Zeit  (ebnrt  wehncheinlich  auch  die  unter  Nr.  651  regietrirte  Vrkude.  O.i.m.7. 

IM. 

At  M.   JelU  Mich  ledtMkt  hi  StrMke'i  Tabolae  ordiDla  Tbcutoe.  S.  498  Rr.  m.  Mr.  1. 

643,  ac.    „Jofianne* ,  ertzbinchof  in  Riga,  hat,  of  Dietrich  ron  Funffhausen .  canonici  ■■!  S. 
se  Zweriu,  bitte,  vom  dem  heiligen  liolse ,  ao  in  der  Kigeticheu  kirche  ist,  ein  «tuck  der  kir- 
äkm  m  Zverin  bei  demselben  ubemchicket;  die  es  besuchen,  werden  «f  40  tage  «btue  ver- 
tpwliti   Oitan  fn  Thwvide,  1866.  «abbrito  paal  aaccBakmcni  D«al«l.** 

Au<  (landrian't  Prolocoll  f«.  B.l.  m.  Reg.  069,<  )  ^edr.  im  MeliieDh.  U.R  ni,  6M  Rf.  HM, 
woselbst  Mick  aacAgewieaca  worden,  das»  die  JahraakI  1396  verlMcn  ist  lUr  1196. 

1897.  *  nn. 

AiCM^b.   Diese  Rulle  iit  ohne  Zweifel  nicht  von  Bonifachu  VIII.  Hiis^rganKen ,  vl«liiirlir  idcntlaclj  mit  0>J.a,T. 
dar  «aicr  ^r.  1009  regiatrirtea  Balle  de*  P«Jmim  Üomfaeiu»  JX  vom       October  im   S.  auch 
^iiMmii*t  VmmMMIm  9*  137  fli«  ML 

1298.  im 

6.'>0,  cc.   ..Eine  eindracbt  episcopi  Comväi  Osilienait  mit  den  «rdcB,  «B  dat  b«  ae  nn    O.  T. 

Leitali  ^edreven  hadde.    Ao  M.  ij*  xcTi|j.** 

Wen  dtasa  Milk  daa  OiaailMfcaB  IWaadMNglilera  bal  tfdtftm  m.  m,  O,  8.  m  1k.  A 
■icbi  ideaiisch  trt  artt  dar       eSO^e,  ao  atabaa  b«Ma  dach  Jadidiilb  la  i 


ttO,  dd.  „CumOHtf  Miieh«p  to  Oiril,  hafll  nit  dam  mtitm  kiiafa  aagmlagaa,  balM         O.  t. 
MpMda  mmi  gUmnmM  «Ilica,  ni  «•  wal  dat  oaplttcl  dat  vtriOtel  hadde  nl  ilMa  h«?«ll«, 
brach  he  iiociiianR  den  vrcde,  wmt  «t  iik  «hl  «afittal  md  gad«MM  v«rhtiad«a  habhfs  mdt 

dM  «rden.    M.  ij<  xcTÜj.'' 

Oieae  Rubrik  des  Oeael'scbea  Rej(l«(era  bei  ScAirren  l  c  (Vr.  xx  curreipoodirt  rali  der  Keg. 
«BSid  edar  iMdaidiUaaiiM*.  ^ 

9in,9.  „rira««ot,  Mca,  adMhitar  wd  dit  «arilttl  to  OmII  hafchgaa  A  mH         O.  T. 

sc.  VI.  V 
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im   iMdmolMp,  dat  «•  her«  CtarwAw  tniw  ww  imImi  m4  M  «iMw  «MMikl  «rii^ 
■k  4m  «rden,  tegm  de  ToHfMht  U  L«idl  gamlat  im»  H.  I|«zflffm,  rott  LmUm.** 

Bakrik  dnwlbea  Beglticrs,  «bendM.  Nr.  ul.  Dm  Danm  am  Scblun  (LacOr«  fiel  I«  t,  IM 
arf  dn  95.  MSra)  iai  ofrabar  nldM  4n  dar  Urknade  aclbat,  aoadera  dca  darin* aageMgcM«  PUa> 

PriMb  9k  Ad  683,^a.    Das»  da«  in  dem  Datum  diäter  Urkunde  anf^ej^ebeoe  Jahr  1399  kein  Marirn-,  sowiera  ein  Janoar- 

Jafar  iat,  bat  E»galmann  (Mittbeitl.  IX,  396  fg.)  nacksewleaea.  Die  Urkunde  iat  Ottrigena  aMh  M%e-  . 
Mhit  I»  Uf  I.  Hr.  9«.  . 

thw.Wkääm^t.  Mm  Jawr  lle|wiH  Irt  hhniiWffa.  <mi  *»  W— da  »  Jüim^  tnafcw  ht 

1300.  1500. 

O.  T.    Ad  «70,  b.   Di«  biw  aagefflhrl«  Urinnde  (a.  «kaa  8.  SO)  gcMrt  bOcbat  wakradMialick  sihb  Jakra  13». 
«.aataadlif.  IMb*. 

Jaa.  OL       fln,k  ^Mrae*f,  liiriNlMr  Mg,  ftrtnt  dm  IM|  Jfnw  vm  Miwcdaa  aaf« 

Blrgatlt  Llberk*8  freie  Fahrt  nach  der  Neva  zu  gestatten. 

Nack  deai  Original  auf  der  Treae  su  LOJicck  gedr.  im  Üb.  U.B.  I,  093  [fr.  DCG&IX,  bei  IM- 
jiVM»  n,  Ml  Nr.  lan  aad  dinwcfc  ha  Uritod.  U.B.  Nr.  MHIILV. 

Ende  des  dreizehnten  und  Anf.in^  des  vierzehiiteu  Jalirli. 

O.J.n-T.  Ad  683.  Die  hier  ref;i«irlrie  Urkunde  iat  an»  Verarheo  z,»iiiti;i1  im  U.K.  abgedruckt:  eiamai  an  dieaer  Siellr 
unter  Nr.  OXCVII  und  dann  unter  fir.  OlVl  fReg  III73;,  als  in  «e  Mitte  dea  Tiersebnlea  Jahrbnn- 
dcrla  gicbOrig.  Dna  latitcr«  tng  woki  rkkiiger  aaia,  da  am  Eada  daa  drrfaakaiea  Jakrkaadarta  dar 
ttdhrna  inga*«  aaf  dta  AafalagaakaMaa  daa  Naargaraiar  BaadaMolka  auch  akkl  aa  gtaia  war,  dl^ 

mal»  vielmelir  LOberlc  und  WUhjr  (fort  aussclilieaallch  dominirten. 

0>J. n.T.  683,  a.  Jakow,  liischof  von  Puloxk,  bittet  den  Rigiachen  l'robst,  als  Statthalter  dea 
£rzbiächofa,  und  den  Ratli  au  Riga,  auf  Grundlage  des  mit  d«n  Fürsten  WUtH  («om  Poloik) 
WataliaadanFraandaohaftataiAiilluaaaa,  la  HandalaangelegealietlcB  dia  Gcgeaaalll^k  m  baafc- 
aehlaa  md  die  Sahir  vee  Oeiralde  eadl  Peleik  i^t  sa  liladarB. 

Nach  dem  pergnm.  Original  im  R!g.  R.A.  ab<;rdr.  Iiri  Sapimky  S.  90  tir.  XXXVIII  und  dar- 
nach Im  U.B.  Nr.  MM.MLVI.  Für  die  ZeiibeaiiqiiBuag  i*t  aar  der  Name  dea  Liltkauiachen  Fflralc« 
WilPD  maHm^rbead.  der,  wir  gewöhnlich  aagaaaMMtt  «W,  iW^lSlft  NgiaMa»  OOd  daaMB  Sata 

iVoini  im  J.  I3'2ti  KU  ritt  zu  Polozk  war. 

O.J.  a.T.  683,  b.  Alexander  Ole&owittchj  Fdrat  von  Smolensk,  bietet  dem  Käthe  und  der  Bürgar- 
•ahtft  dar  Stadt  Riga  Frieden  and  Haadelararbtadangen  aa. 

Nach  dem  Orij;  »uf  Perg.  im  Rij;.  R.A.  gedrockl  bei  Napiertky  S.  23  Nr.  .\LVII  und  danucfe 
balU.0.  Nr.  UMULVIL  Aleiander  GlebowKack  aaccediHe  aeinem  Okcim  Fedur  Boaliflawllack 
(Reg.  sa&a  aad  M^d)  la  da«  WHHalkaai  Üaialaaifc  la  J.  IM  aad  alufr  ha  J.  (Mt,  dakar  dir 
Urkunde  in  diese  Zelt  gekSrt 

O.J.a<T.  683,  c.  Theoktht,  Biichof  von  Nowgorod,  und  ^«nz  Nowgorod  verlangen  von  dem  Era- 
biaohof  von  Riga  und  von  dem  Rigischen  Ratbe  die  Besiraruug  Derjenigen,  welche  dort  New- 
faied*sclie  Brider  craehlagen  und  beraebt. 

Nuch  dem  Orig.  auf  Pcrs.  im  R!?.  R  hei  Sapifrtky  S.  'iS  Nr.  L  und  darnach  Im  Ü.B.  Nr. 
HMMLVIU.  Tkcokilat  wurde  Im  J.  139»  aum  BUckof  von  Nowgorod  gewikU  and  Miafc  aa  Ma  aaa 
J.  laOBt  die  ia  der  Urkunde  gaaaaaloa  Glladar  daa  KigkKbaa  lalbaa  CMadkrJI^I  Md  Eaailaa* 

(Siymr)  bekleideten  Jene  Wirdei  eralerer  in  dea  iabwi  iW— IStH,  letzterer  1394-1309. 

0.1.  a.T.       68S,d.   Oar'ltalb  su  Riga  baadivert  iicli  bei  dem  Firaie»  MidUiti  KamtmUiaktwUttk 
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M 

ftm  WMUk  Ifear   wunAMmt  OabitdlM,    tMch«  IlgcMcn    to  Wftebak  mgallgl 

Di«  Or^(iMU«fMichnang  auf  Per^meot,  ohne  Sieg«!,  jedoch  In  Brieform  gefaltet.  Im  R\g.  R.A. 
abfedrackt  Iwi  Nmpitrtkf  S.  35  Mr.  XUX  uod  im  U.H.  Nr.  MMMMX.  Die  Zelibeiilm- 
wmtg  tu  admMg,  «cU  ai*  B«ilMBlDl(t  FOnlM  vw»  Wiidtak  |MS  «abekannl  ia«.  Zwar  wM 
tai  Alltag*  4m  14.  MMmdMt  eta  RinalaChfir  Flnt  Mcfcäd  KoHtrathowitodir  granmt,  dfr,  IM 
geboren,  ein  SoIm  de«  FBratcn  Konstantin  RorUiOicUtch ,  Kruders  dea  VlnlM  Dmitrij  BoristO' 
witsch  von  Roitow,  war  {Karamtm  Bd.  IV.  Anm.  IHi).  Jrdorh  wird  KoaalaMta,  obschoo  leiMT 
!■  dcD  Chroniken  OAers  gedaclit  wird,  nirgend«  al«  reKierendpr  FUrsi  bezeirbnel,  and  ekeM«wei4K 
uim  B»h«'Mii*Ml.  IMr  WahachfWMksM  tu  Mk  Toiteodra,  iam  UkhMl  Sokm  de»  fpiM«, 
MimuUmtim  PolwMwildbH  ■ftWilcMc  fn  MbcrBnleknig  atand)  fnPBwa,  «hMMrgMMaMp 
dea  Im  J.  1388  veratorbenen  gelehrten  Bifchors  Simeon  von  Twer  [Karamsln  a.  a.  (»  Anm,  178). 
Dann  wflrde  unsere  Urknnde  an  das  Kode  drs  13.  Jahrliundert«  gehören,  »»s  auch  durch  die 
Namen  der  Ri^pnxer  Gerlarh  ,  Hildrbrand  and  Friedrich  nnterslDtst  wird.  E«  sind  die«  xwar  onr 
TaafnamcD,  all«lii  (wad«  u  JkMr  Zelt  wcaig  fabrlacbUdie  (a.  U.B.  Bd.  U.  Vorr.  8.  VI.  Aaa.**J), 
•ad  dafwter  Ueiit  wabfwMrildi  m  wratelmi:  dar  RlglMbe  Rarinbcfr  €mt»ik  Hm  (IH8— IIR), 
4arRlgi«<-he  ROrger  Hildebrand,  welcher  Im  J.  1393  In  Poloxk  (Pfoake)  aick  aofllfelt  (U.B.  Nr. 
■ZLIV,  114)  und  der  doMiana  FriäMrieus  Inttit^r^  gesaaal  la  daa  JaktM  ItW  m.  90  ^U.B. 
JIIUV,  44.  m.  Reg.  ISN). 

1801. 

MM.ba.c.  Biete  beide«  OitMiii  iwi4w  iMcfc  !■  fl>M<railwi  PiliwIwiijliUi  Nl  WHww  a  IML  A  T. 
wie  Mckalckaad,  aalgaflAilt 

»4.  BiMm  fiMw  Md  bovaMa  dta  adcfelaa     Daifto  tmM|  iai  da 

den  afgetredenen  OMbckcn  to  itrfden  grnodiget ,  oad  WO  ae  daMlf%a 
lo  dem  Christen  gelovaa  gebrachi.   Anno  MoiiJcJ«.  m 

xilij.  Jokan  «an  iskuB,  rldder  dea  allcbtea  lo  Oadl,  mlaget,  wo  da  beren  dea  ordeaa 
daa  Oselacbea  (caircdca  fcabN»  aad  dea  alild  jeeraaMS  aad  alt  den  ladaiü  ok  vrade 
Mkea  aad  a*  M  dcai  dirialea  «elevea  MlaMra.  A«  H»  J». 
QpHricbst  findet  steh  ebendaselbst  noch  verteichnel : 

xiilij.    t)al  de  ordea  ot  aoei  lail  den  Otelschen  bebben  velden  molen.    Anno  IT'ilj'J*. 

ca.    Aiulreatf  Groatfiint  von  Nowgorod,  gestattet  den  Lübeckern  aichere  Reiae  nach  O.  J.  a.  T. 
mi  tarn  Nmrforad,  wti  mkligt  «•  AkfertigaiB  ««MiaiaMr  IdM  an  4m  KSaig 


(Vach  dem  Concepl  einer,  vielfache  VcrbeMrmngea  ealhaltcndpn  LVhemptzong  ans  dem  Russi- 
acben  auf  Papier  Im  Lüh.  Ralbtardilv  abgedrockt  bei  Sariorhu- Lappenbirg  II,  195  Nr.  XGII,  c, 
ba  LAb.  U.B.  I,  665  Nr.  ÜCCXXXVI,  und  darnadi  Im  LIvl.  U.B.  Nr.  MMMLX.  ~  Aadieaa« 
Alesaader  Newaky'a  Soka,  war  bcreil«  Im  i.  1383  iione  Zeit  Firat  voa  Nowgorod  aad  aaceedlrto 
fai  J.  NM  aeiaaa  Brader  DtmMf  ala  Oioeafirat.  wobei  er  ragMcl  -  feb  mm  Jabra  ISN  — 
Nowgorod  beherrschte.  Unter  deia  in  drr  Trliinde  gedachteo  Schlosse  Ist  hOcbsl  wahracbeinllch 
das  von  den  Schweden  im  3.  1300  erbiiuie  Landscrona  sa  verstehen,  welches  im  Mai  1303  von 
den  Russen  zerstört  wur  le.  Daher  ist  unsere  Urfcaade  la  das  J.  1301  tu  setzen,  um  so  niebr«  ab 
auch  die  nachfol^'rndr,  damit  offenbar  im  Zusammeshange  stehende,  In  dasselbe  Jahr  gebQrl. 

680,  cb.  Dtrttlbe  ertheilt  dea  Sendeboten  Johann  IVifte  (AlbaaJ  aaa  LAback,  Jäam  an«  O.J.O.T. 
VUj  mai  BeburieA  E4Ut«  aua  Riga  einen  GelelUbrief. 

Orlgiaalansfertigoagea  dieser  Urkunde  anf  PergaaMot  fiadea  aich  ia  deai  Rig.  R.A.  aad  lai 
Baniianxow«aebea  Mueaai,  ftlbar  befaod  skh  aacb  ahM  in  Ubecker  R.A.  Nach  der  lelalani  lal 
•ie  abgedrackti  I)  Im  ■betau»  BapoaH.  Jahrg.  1811  llr.  33  o.  M,  lalt  Aaiaerkungen  voa  dr.  «. 
SchUizfr;  Erldulerangea  voo  KalaidoteÜieh  finden  sich  ebendax.  Jahrg.  I8I'2  ^^.  .1  ir  15.  T  In 
den  ^(onojicaia  s»  skt»«  «cTopai.  mtx-  apxcorp.  loa.  I.  Nr.  6.  Nach  dem  RIg.  Original  facai- 
Biilirt  In  rpsBoni,  iscsBiq.  j(o  cnomcaiil  roccin  ci  Phtod  [Vr.  I.\  ,  ahgedr.  bei  Nmfknicg  ^,  %, 
O.,  8.  S4«  Nr.  XLVIU  aad  ia  dea  UvL  U.B.  Nr.  MMMLZI. .  Fir  d)e  ZcilbasihnaMVg  IM,  «Haw 
dea  hl  dar  Urfande  voikoaiMadaa  NaaMa  ( Aaiaa  «baawftffA  eiaMat  ab  Paaaadnik  twiadkaa 
den  Jahren  1399  d.  1.103,  Heinrich  HoUte  [denn  dieser  hl  unter  dem  Namen  „lDl*cha  Olttchat", 
mU  beiaaea  »Hiaae  Uoltsalas'',  ■«  veratcbcn]  war  im  Anfange  des  14.  Jahrhunderts  Mitglied  dea 


._  kju.^  -o  uy  Google 


RlglKbcn  Ralhe«),  vor  AMpm  cntsrhpMend  dir  I*  der  Urkunde  Nr.  MMDCCLXX  (S.  85  dictM 
Bunde*.'  eDthalleoe  NBchri(  lit.  ilati  im  Wioler  von  1300  aaf  1301  (oder  von  i:iOI  iiiiri303)  Johana« 
Albas  an«  Lübeck,  Adatn  von  Golhinnd  und  Hinrich  iioltle  aui  Ri^a  «1«  Sendebolen  nach  Now- 
llprad  gekonunen  aeiea.  Daker  lal  oiuerc  Urkoad«  —  vollcnda  mit  BertckstckUgnH  ^  Ba|. 
M^n  BoMriUm  —  ah  iImIIcIct  fliwliitt»  to  4w  J.  IW  n  Mdka.  8.  «Kk  madk  «. 
n,  116. 


im  1302. 

0,J.a.T.  flBO>S>  Ändreeu.  Groasfärgt  voa  Nowgorod,  der  Erxbi^^chof  und  die  VortUnde  Nowgo- 
rods ertheilen  ihren  Gesandte«  die  Maraen  deo  Köaip  voa  OiMMirk  fai  Ktljwn  (RavaO 
eio  Beglaubigungsschreiben. 

Nach  dem  Orig.  auf  Perj(.  im  RIg.  R.A.  gedr.  bei  iSapierakg  S.  21 ,  Nr.  XLIII  und  Im  IT.B. 
».  HfUtUUL  DIeso  GMandtMilna  Ist  woteclwiBlIcfc  diesaibo,  *«b  wcIdMr  Xaraasite  (GoMh. 
d.  Bwa.  MUka  Bd.  IV.  S.  1«)  kerfcitcl,  „Oh  Nowgondar  mMAIm  ttar'a  Hatr  Gi 

■dUoMOa  (Im  J.  1302)  Frledn.  mit  .lern  Ki.lalK  Krich  Fl.  TOB  OiHMlfc,  « 
■il  iMliadf  aalair  Provias,  «in  £di1«  su  macheo. 

in«  ML  iy  Ml  Ai%i«ibi«  to  Onifftta  Uifcaadsai^.  M  SeUmm  &  M»  Mr.  isv. 


O-Jf.         6B8^k  JUb  vraiebraf  InMbw  CbimMiM,  Matahap  ta  Oaaell,  «ai  ten  ndaa,  dar  laaa 
de  biaicfeap  waJdatrapat  alla  verbaataiaoe,  de  he  gedala  befl  tagea  ^ea  aricn,  aad  awerl  ep 


d*t  hillige  evsngaHaa,  da«  ardaa  «er  ta  halpcn  tage»  de  Heiae«  aed  ere  viaadei 

Rnbrik  deo  OoMPkchoa  Uikaadtafoghlm  M  ffdUma  9.  ISl,  Nr.  nrj.   Dieser  PriedeMsf 

Ut  ohne  /■weifet  In  Fulge  ^det  Schieds»|iru<  In  s  Jrs  l^rxblHchof*  Itam  z\vi:kchen  tirin  Rinchof  von 
Ooscl  aod  dem  Orden  voOT  lA.  Juni  1302  ^iieg.  ti93)  ausgefertigt  und  gebdrt  daher  in  den  Juni 
id.J. 

1905. 


S.  M,h.  ^  Blghake  lalli  enacht  dea  Kalk  aa  Libeck,  die  «ea  den  fcnnrftaaaa 
Rigkcliea  B&rger  J.  Ctm^Hr  M  awai  LUeek'aekea  BOiiem  depealnea  100  M ifc.  Sl¥.  des 
daaa  beaaflragten  H.  Seymo  «nallefern  su  la«««rti. 

Aas  dem  DipiooMitariam  Rigense  abgedruciti  in  den  Mitlhll.  X,  309,  und  damarh  im  U.B.  Hr. 
BMBI.im. 

Va«.  T.         687,  ab.    Pabst  BeneMef  XL  tri^t.  auf  die  Bitte  IngeitirgU,  der  Schwester  deo  Kd«^ 

von  Schweden,  dem  Krsbischof  ^oii  Lund  auf,  üie  von  dem  Ehehlnderniüji  zu  d!>pcnsirco, 
welches  durch  ihre  V'erwaadtachaft  im  vierten  Grade  mit  dem  Könige  von  Diaeoiark  bc- 
gfftadet  ist.    Datum  Laterani,  VII  idn>  NoTerabri«,  pontif.  anno  primo. 

Diose  Bulle  —  Dach  dem  Orig.  abgedruckt  bei  LHjrgrtn  II.  401  Nr.  I4I'2  —  i»l  hier  angelUat 
wogen  aacbsldiendeff  dorta  voriMaHoendea  Notix  niier  den  um  Grsbiscbof  von  Biga  dealgnirtaa 

BnMscbof  von  Laad,  Johanne»  Grandt  „  per  »|iosloiira  scrtpto  anndamns  —  —  poaiqnam 

Idem  rex  Dacinp  iib  «"vrrimniiinii-^IIoBt»  »i'ntenti«,  qtia  prn|iler  cjitilionem  et  delenitonrni  venerabilli 
fratri«  no«iri  /. ,  Klf;eni>ii>,  iimc  t.iindeaai»  arcble|>i*CQpi ,  ac  quondam  /ocoM,  praepoaili  ecdesiae 
Landen«!«,  tenetiir  niirictu«,  iiitia  commiaalooem .  «ii|ier  hoc  per  aliao  aaslras  Ntlam  tibi  ; 
ftipfii  »buoliiii»  eir.^    F»  folgt  die  angegebene  Di«pen*alion. 

Nov.  lö.  Ad  (>97,  a.    Olete  üriiunde  i«i  uucti  ubgcdrucki  bei  Sartoriiu-Lappembtrg  U,  £)l  Nr.  C.\IV. 

im  1305. 

O.  T.         ''04,  e.   „Wo  de  doroheren  qulilscheldinge  doln  dem  ordaa  iraa  alleBi 
la  deoi  erläge,  dar  de  orde  «er  gift  ij*  niaric  Big.  M.  iij<  v." 

Bobrik  deo  Oesoi'schen  Urkundcarcgtslon  bd  SeUnw  S.  IM)  Kr.  xxviy. 
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IUI.  mi. 

AiRI,k  Dtw  Bwll»  lit  mkk  Ugtiml»  Im  Brtmmi^  hOutm  mi,  ftiir.  pwrf.  n,  II»,  Wr.  TOL       Pttft  IT. 
nStW.  CbMMW  F.,  p«H«  ia  ^>  4Mt  frf«  JikrffefaiMi^,  MMMlif  Bawiirt—rft,  W  II. 

eommiMarii  «ai,  lubstitnit  Franeiicvm  (de  Moliano),  ctiwalcMB  La«iiiiieat«n ,  et  mandit, 
ut  Inqnirat  com  archiepiicopo  Br«aienai  de  MisleAcUa  cnicifeioran.  Datum  AviaiMMe,  V.  idat 
Mail,  poatlficalns  anno  VI. 

Nack  da«  baüaa  hfwMariMi  dW  RtikaMr  AfcUva  to  da«  lÜttMII.  m,  «  Nr.  W  ud  !■ 

BMmn'i  Vera.  8.  91  flv.  Ifl^  aüt  Btrickllgua;;  der  Namen  narh  Orlglnaliirkundro. 

733,  ac.    BrnJer  Georg,  Promrator  de«  D.  O.,  appellirt,  INamena  dea  Ordenafneiatera  JaUJH 
Gerhard,  wegen  der  von  dem  Erzblachof  Ftiedrich  toq  Siga  über  dea  Orden  rcrbiagtea 
kirchlichen  Cenaoren,  an  den  pibatiichen  Stahl. 

Nach  etnem  PergammlbUtt  (riellr.lchi  Uri|;inal],  weirbea  aaf  die  Innere  Seile  de*  Deckel*  einer 
BMdacfcrift  In  der  ScndMuMblielhek  au  Pa|plia  an^aalbt  wnr,  abjedrackt  in  da*  Minball.  XI,  139 
aad  danach  lai  UM,  MHliJUV. 

738, i.  AfrAanf,  D.  0.  Mdiler  ■«  LMaad,  ifrlcbt  aldi  mfea  4aa  Bl|iMkan  l>oaKai.«.T. 
prahlt  Cl>  an  Mar  dia  vaa  daai  BnhtoM  JHMHrt      Wga  «Mar  to  Ordaa  vaiUnila 

innication. 

Nach  vlaem  auf  den  Deckel  derselben  Handschrift  (Ref(.  733,  ac)  «urgeniihten,  an  der  linken 
Seile  atark  beachnlltenm  Per($arnentl)talle  abgeacbriebcn  vom  Pfarrer  WDlky  in  Frauenburg  und 
^gndmcfct  In  dnn  MUlhall.  a,  a.  O.  ».  1»  und  \m  U.B.  Nr.  MMIILXV.  Die  Schrift  ia(  Tarbikfcaa 
nnd  mitmMer  adnrcr  >«  entslfbni,  daher  wohl  anch  die  Ahechrilk  dftcra  olcnhar  fehlerhaft.  DIn 

diirrli  il.is  HcirFincidm  pnislandenro  I.Gcken  sind  roei*l  leiclit  iii  erj;:in7.en i  die»  l»l  In  dem  Abdruck 
ia  Curiivacbrift  geidiehen.  Die  Urkunde  bat  kein  Dalum,  itebt  alter  ohne  Zweifel  mit  der  Reg. 
m^ne  lai  gaaaanlea  ZaaaaaMahaafla  «ad  lat  ^ 


1312.  1313. 

738,  b.  Hierher  gehört  höchat  wahracheinlich  die  Urkunde  des  Domherrn  Fi-ancitcw  JaB  I8L 
d0  MtÜaM,  weicha  im  D.B.  Bd.  II.  Reg.  768  ala  inm  J.  1317  geliörig  rcgiatrirt  Ut,  walcha 
Jaknalü  Ihr  dan  Uikaadaniavantor  fa  daa  Mhthll.  III,  tt  Nr.  60  hcUagt.  Ia  dea  Iwmrtar 
b«l  9eUn*m  8.  IBl  Nr.  51  tat  aie,  wohl  richtiger,  vaai  h  1312  datirt.  io  welehaai  Fnas 
von  Mollana  Ia  Liflaad  otah  aaf hidt  imd  dia  IJalanaebang  «Idar  daa  Orda«  Abtta.  B.  baa. 
Reg.  737. 

740, b.   Erich  f  Heraog  Ton  Schweden,  verapricht  den  Lübeckern,  (ir  die  den  Ihrigen    O.  i. 
■«f  dar  Nawa  waggcaammaaen  Scbiffa  aleh  aa  farwaadao,  da  dta  SehUüi  aatat  aalaan  ü*- 
lelta  ffamiaa. 

Nach  dem  Oripnat  auf  der  Trrse  zu  I>tllieck  ah;,'edriukl  tiei  v.  Snrtnrhis-I.tipptnberg,  II,  199 
Nr.  XCIV.  im  Lüh.  U.B.  I,  710  fSr.  UCCXLVI  und  darn.irli  im  l-ivl.  U.U.  Nr.  IklMMLXVl.  Da 
die  liersfifte  EHek  md  Waldemar  von  Schweden  am  18.  März  und  15.  Aogiiat  I3li  (Re^.  740) 
den  Lübeckern  alcberea  Geleit  aaf  der  New«  aoakbarlcn,  ao  kann  onaere  Urfcnnde  fitbeatana  in 


1314.  1314. 

781,  b.  GerAcard  von  Jorkj  D.  O.  Meiatcr  an  Liriand,  ferleiht  den  Mönehea  dea  fe-  Anf.  JoH. 
■MB  Ihntara  Dlaanribida  daa  Fladiarelraeht  Ia  dar  Man. 

Nach  dem  Orig.  auf  Per>;.  in  der  Univ.  -  ßibliolbek  zu  Up*ala  [Schirren»  Verscicbnia*  S.  913, 
Nr.  I)  abgedrockt  io  e.  Bungt»  Archiv  VlU,  333  and  darnach  im  Livl.  U.B.  Nr.  lUUlLXVU. 
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nU,  SilHrr.  n  li.itiri  die  fiftnie  von  6.  Jali;  alleiii  niafra  ocrav;!»''  brdeuie«  In  Latota  4m  HNNI- 

allen  aidM  sach,  awaiua  iaBtrhalb  dar  auf  4tm  Featlag  MutnAtm  Wockc. 

■■I  i.  757,  e.  Neinrieh  \Utton  giebt  seiner  Verwdttl  Brigitta  Magniuaon  die  Hiifu  aller 
Minvr  bewvgllchea  «nbvwcfifchm  Mter  fn  Bjriairil  CWi«rlM<f)  warn  OmcHmI.  Oii 
lb(|wkog. 

Die  UfkNMie  iat  gedrackt  bei  lA^ftgrat  UI,  912  »,  301%  Oe  «Mcr  dea  ErtWiidlwhw  TeMÜn 
<ln  KlMies  ren  Olncineilc  im  J.  )3I8  cfn  Mmtn  IVHimh  wAomml  (ß«g.  708),  so  ktHle  Ane 

IVkiinile  wohl  auf  rlie  Fsiinrnlisf  hen  I5e«)i7iinf;f  n  der  Famitle  brzot;rn  werden  ,  falls  —  wl«  M  in 
Aiucliein  bat  —  der  Name  der  ProvU»  Bjrla*d  eiUstelU  uod  danieler  Wierlaod  tu  versieb«  Mb 
Mülew 

Juli  35.  Ad  760, b.  la  •SV/xVr'-n  .t  Verxelchni»»  8.  134  Nr.  312  wird  dieser  Bolle,  aal  Vortdilas  des  Baron  R.  e<m 
TM,  mil  BtTuriin^  auf  Uermann  von  Wartktrgty  dea  Dalam:  d.  I.  Augnsl  1327  beigelegt.  Ailela, 
■bgeaehea  davon,  daaa  H.  V.  Wertbeqte  la  der  gemciBtc»  Stelle  (Scr.  rer.  ProM.  II,  SO)  mr  seil, 
e«  I.  ANRNSt  Mir  bebe Pebst  MhmHmn  JOUi.  deai  Orden  im  Hees  0— senieds  Kegesprecbea  (eiehtt 

alle  Privilegien  tiestütigt),  so  hat  »urli  Strehlke  a.  a.  0.  Anm.  I.  Oberzeiigenr!  nRcb^ewIesee,  dau 
Jenes  Üaiura  auf  einem  Irrthun  (wahrscbeinllcJi  dea  Abscbreiber«)  berubl,  uod  den  35.  Juli  1319 
(MOCOm.  TÜL  bat.  An»,  rikbt  HOOCZCmiL  bei.  Aeg.)  beieicbMi  eoB.  8.       m.  • 

fl^pl.n.       760,  c.    Erich  y  Könif  der  DiacD,  giebt  den  Bürgern  von  Harderwik  ilii  Onndetiek  anf 

evi>;e  Zeiten  ,,In  nundinFs  noiitr!«  Slanor,"  bo  breit  und  so  lang,  als  e»  „per  domioM 
ioannem  Caunae,  dilectum  fidelem  nostrum,''  ansgemeasen  wordea.   Dat.  Uaannsrshns. 

fiedrasbl  bei  Vl^ftgrtm  HI,  Mt  Nr.  MS.  Tergl.  aneb  S.  <B5  Wr.  Wn,  Jobsss  Canne,  aas 
mehreren  E«ilHriiliH( hrn  Urkunden  {U.B.  DCXXXII-XXXIV.  DCXCII.  DCCI.  Re«.  96i;  bekannt, 
kommt  auch  loiui  noch  ia  DinUrben  Urkunden  vor:  lo  wird  ihm  am  4.  April  1303  rom  Köalg 
Erleb  Gruadeigentbam  Bbertragen.  Liljtgrtn  II,  3SI  Nr.  1388.  Ferner  erscheint  er,  neben  den 
Blachel  AMns  *m  Oerpal,  aU  Zei^s  in  im  WahUiMidreste  K«aig  Ckritt^  tl,  *mi  IMaa* 
■arft,  T.  ML  Ipar.  1»^  bei  DMmmm»  OMeb.  vw  DinMMift  I,  4M.  .iTe/M^teiar  LaOteaife 

iMi  1518. 

O.  T.  768,  b.    MCCCXVIII.    Domiaua  et  frater  Henriciii,  episcopus  Revsiiensia.    Brat  cpiaco- 

pw  I8H.  in«  fnit  ia  aapttalo  Oila«  «ft  Ibl  iwignavU  prtMaa  tiatnm  (?)  Bnaaimtutaa  cna- 
vaalai  Yitadaaal»  iaaa  at  nfn  (L  1518). 

Diese  Nolit  findet  sieb  aaler  der  Rubriki  Noiii1n;i  rrverendoram  ilnminnriim  cpi^roponini  rfr 
atdiae  frauum  minorua  hl  Daria,  io  der  hisioria  ordioi*  fralrum  mioorutu  in  Daoia  l:t32— iUä,  hei 
LtmgtMt  MT.  rar.  Dan.  V,  MT, 

.  13».  1520. 

A^g.  33.  Ad  793,  a  ii.  b.  Diese  beiden  Urkunden  finden  sich  sisch  in  dem  Oesel'schea  Urkuadearrgistsr  (bei  «Sctorra 
S.  159  n.  160;  vetseidkael,  and  nrar  hwlan  «a  beiden  Babriban,  voliallad^ir  ab  In  I4«l.  O.A.Bi«.. 
aacbstebcndt 

«ux.  Ela  clage  brelf  an  da  caiidlBalan  i«  inaie  legen  den  «ritn  van  dtMa  biiesbaai  ia 
Ozell,  darum,  dal  ein  here  des  ordcne  daM  gMl*gM  badda  atnia  cananick  van  Oneli  In  mgk, 

in  sines  vaders  bus.   Aano  H,  lij«  xx.** 

uSB^.  Eia  cbge  bref  des  blsschopes  und  capiteli  to  Oxeil  nver  den  orden,  gescrevea  H 
den  pawea  to  BaBW,  wo  de  orda  bbaca  Hge  bebben  laico  doel  slaen  eiaea  daaham  van 
Bapaall.  Aaae  H.  Ifjs  n.** 
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1888.  im 

808,  b.   Oer  Rijitch«  Balh  kitUt  im  Iiui|  v«s  LitUttoen,  Gedemgnde,  mit  dem  Deut»    O.  t. 
OirdM  akM  nien,  ■!■  ntar  ThaUndMie  «Im  Inbbdlalli  «ai  4n  Stadt  ftlgi,  Fil»* 

1  •cblieiien. 


Mach  Bwtl  OMCiplM,  Mf  hcUca  Sctte«  AmmUm«  PM«HMMbbUM,  to  Rifiac^ 
■h|i4racfct  M  ÜTa^Mty     a.  O.  8.  «  Vr.  Un  m4  !■  U.B.  Nr.  lUmtXyni,  I.  u.n.  Um 

da«  eloe  der  Conceple,  —  welche  im  Weienllichen  gleichen  tiiliiillfi  ninil ,  wonn-lcich  jedej  aack 
Bcaondere»  entbiilL,  —  bat  sli  Datum:  Vigflia  Andreae,  die  An^dlie  des  Jabres  felill  tieiden.  Ueb«r 
tfieae«  kann  aber  nach  den  Urkanden  jener  Zeit,  inibeioLdere  oiich  dem  ua  3.  Oclober  1333  mM 
CMimta  abtMdikMmeB  Fricdca  (U.B.  Mr.  DCXCUI),  kcia  Zweifel  be«i«b«*.  S.  twhN^itntg 
a.  a.  O. 

1325.  im 

80B,  e.    Otämitmt^  König  d«r  LiUlMuer  wid  Raibeaea  etc.,  rcrkfiadat  allca  Ckristflia-  Jm.  Sk. 
bigM.  i— btMpiaw  4a«  gPMaoi  Mdtaa,  mIm  AMait,  to  MiMlaldM  Chrlatllfli«  Drahm 
fribiicB,  dea  cla«aad«nid«a  Clurtatn  Frdhdtaa  aHar  Art  wm  «rtlnllaa  «Ic. 

Nach  einen  Perjtamentblatt  in  SrhrifliOgen  der  Ainutellonf!«ieil ,  ohne  SIrxrl  und  SicRelspiir, 
in  R\g.  R  A.  Kedruckt  bei  yapierskt/  S.  3i  Nr.  LIV,  im  ü.ß.  Mr.  MMMLXIX.  Naplertky  ball 
die»«  Urkunde  fUr  ein  Prodiict  möncbiirher  llrkiindenacbmiederel  ead  flir  einen  nie  aiim  Voiltuge 
gekMatcaeo  EMwwf.  Der  gante  lobalt  bereckHgt  jcdock  cber  so  der  ünnekwi,  dnsi  Gadeaia 


drlle  Sl)(enae*}  vcrmlaeal  worden,  ond  das*  da*  Im  RIg.  R.A.  aufbewalirte  PcfKament  eken  dl«  — 
der  am  Sdilnaa  befindlicben  Anforderung  gcfliftaa  —  BebuCi  Anbeflnag  an  die  KirckeatbOrcn  aag^ 
fertigte  Ab^brift  i.i.  Vergl.  kkifgHU  da»  dicaeai  vanraadla  Bckwata  CcdMia'«  faa  M.  lU 

I3i3,  im  U.H.  Mr.  ÜC.XC. 

Ad  8M.  Vergl.  darOber  aocb  Napienäg  8.  33  Nr.  LW.  Jaa.  IB. 

Ad  808-11.  Cegen  die  Ecbikeil  dicaer  Sckreiben  eifert  anck  Napkntg  a.  a.  O.  Hr.  LVI  aad  kaaaadiw  Mal  ML 

S.  44.    Ver^l.  ioJeaa  unlea  Reg.  (410,  b,  m,h  und  835,  b. 

Ad  814.   Dieae  Urkunde  Iii,  aakal  dem  Tran»*amt  von  J.  1343,  gegenwartig  auch  abgedruckt  Mltapitrtkg  äepl.  8. 
8.  84  Hr.  LVR. 


8M,b.  Ma  nMtarfMM,  KMg  vw  LMhaaM,  ak|aliartl|ta«  LlflUdiaakaa  gaadäbata»  0.j.n.T. 

über  den  mit  detinclbfii  abse«rhio<i«fiien  Frieden  Oethr. 
Nach  einem  Papicrbiatte,  in  gleicbxciiiKer  Abacbriri  oder  Urigioal,  ohne  i^iegel,  im  Rig.  R.A. 
gednKkl  kcl  Na^hrttg  S.  36  Sp.  3,  Ann.  i,  und  darnach  Im  U.B.  Nr.  MMMIJCX.  Zwar  ohne 
Dallas  allein  DnMreiiiK  bald  aack  de»  «n  8.  Ocikr.  d.  J.  eriblgiea  Pricdeni»chln<a  (U.B.  DCICIII 
aad  XCIV)  ansgefertigi.  UlMe  ITrfcwide,  so  wfe  dl»  UctaaT  folgende  (tief.  817,  b,  verKt.  Reg. 
8'i5,  b)  betveiien  bii  zur  Kriilmz  die  ofl  iii)>;erorlitenc  Echtheit  der  Gedinin'itcbeo  Driffe  ;Reg. 
W5,  c,  SU8— II),  indem  ile  auidrUcklicb  bezeugen,  ilai«  der  KUni^'  aicb  zu  denaelben  und  zu  i*-ren 
lakah,  nachdem  ihm  lolcher  vorgeleaen,  bekannt  habe.  Wenn  Gedimin  ein  Jahr  spSter  den  Britten 
dac  aadetc  Dealaag  gjkb«,  aad  Mkia  Abaickt,  sIck  lan  Gkrtoleatkum  bekehrea  aa  woHea,  Icagacl 
(Sag.  8l8.k),  so  lat  diM  cbc«  aar  «ta  Barnia  Mr  dta  wa 
durch  welche  ancb  andere  Lltthaniacbe  nraUB  Jaaar  Zek  akh  I 
aber  Rr  die  Unccbtheil  der  Briefe. 

817,  b.  Pnbrt  aad  DaMplId  n  Biga,  dl«  Rigiaehm  Kloatartanllade  aad  dar  Rath  Q.  J.a.T. 
«rinmdaa  Ob«r  dia  VailMadlaagca  dar  aa  d«a  Ualg  €«4emlm»  van  Uttbaaaa  Ba> 
liafs  der  Abaahllaanag  alaaa  FHadaaa  taa  da«  Lltlladiaabaa  Laadaakantaa  abgafartigtaa 
Saadabeten. 

Narb  den  Oilg.  auf  Perg.  im  ftig.  R.A.  gedruckt  bei  A'apierjlry  S.  35  Nr.  LVIII  und  darnack 
im  Livl.  U.B.  Nr.  MMMUUU.   Auf  dea  Berickt  aeibai  folst  die  Autfenlgung  de«  FriedenalMlm- 
SaMaaa  Gadkabi'a  la  Daalacker  Sprackc,  dte  faa  U.R.  waggaUaana  lat,  wall  dar  Test  dar^ 
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tmk  selben,  10  wie  der  DcmImI«  Tmi  4w  CmMrtMfc  ti  im  U.B.  Hr.  DGXCllI  Hd  DCICIV 

berrils  abj^edruckt  liad. 

.tl.  Ad  81 S.   Di««««  Traiusoml  ist  volUilndlf  abgcdrackl  in  den  MillMI.  V,  334  Nr.  93. 

1324. 

O.  T.    Ai  an,  C  «tM  Vtkmtt  wl(4  Mch  tai  Oetcl-MbcD  Rcriiter  («eUma  S.  I«)  Hr.  ziiQ)  MrucnUirt.  «M 
Bww  f«  Mdlt(el«n4«r  von«niMllKer«r  Wct«e :  „m  blMch«>p  raa  Ctorlmi  baft  Kab«4«i  Jmeihm, 

drii  bi.iiiro|<  vdn  Ozcll,  dat  br  tiiil  den  l.rduwrn  Jrii  liifreiJe  Wolde  upsrggen ;  krege  her  derwegen 
•cbaden,  den  woide  eme  de  orde  ttpleggen ,  werde  hc  vor  dem  atole  lo  Rcun«  verklage«,  da  blaacop 
««Me  M  ataar  a%aMr  pataMiaa      haa  m<  am  raimlwo(4an.  K*it*  nllQ.« 


O.  J.  n.  T.        8^,  b.   Der  Rlfbdie  Rath  rMlafertigi  «ich  gegen  da»  Rath  n  UbMk,  in  Betreff  der 
*     vam  Deutsrheii  Orden  gegen  ihn  vorgebmchtea  VcmafllaifflufW,  «WgM  d«t  alt  dCB  Ktetg« 

VM  Litttiaueii  geiclilo8»encn  Kried(-n<i  etc. 

Nach  dem  Orij;'n»' -  t  on""'!'«  «"f  ''«r«  '™  HIK-  KA.  Retlrurkl  bei  Napurtky  S.  38  Nr.  LXII  u. 
damacb  Im  U.H.  Nr.  MMMLXXII.  Die  llandkcbrirt  IjüI  viele  mkii  Tbell  »cbwrer  tu  euiillfrrDde 
Abbreviaiureii.  DaM  die  Uriuiade  in  diene  Zelt  gebörl,  ergiebt  nicbl  nur  ibr  laball  im  Allgcmeiocii, 
•oadrrn  aucb  die  Aaffabe,  daai  der  RIgUche  Rath  ,4b  aeatalc  iNictarila**  dem  Lilbedt'achM 
dia  firiafa  Gademinne»  togamdl,  nid  daaa  diaaea  ^abreiben  wegc«  wiadgulai  BrOfiMag  dar 
giMftbft  (rreptar  paM»gli  yratrabeHaai)  nldM  Mbcr  btba  abgererilgl  warda«  >■■■■■.  —  8.  Iber 
dlaae  Orlnada  tmdk  aoch  daa  Mr  Reg.  816,  b  Benerfcte.  • 

O  J  «.  T.  b.    Die  !■  den  König  von  Litthmien  abgefertigten  Sendeboten  der  pibatlichen  Le- 

EadeNor.  gaien,  des  Krsbtachorii  von  Riga  und  des  Rigischeu  lUthea,  berichteu,  data  dar  Kdoig  aich 

T«a  der  Aaaabme  des  Chriatealliums  losgesagt  etc. 

Zwfl  AoftaicbaMgiga«  aaf  Pvir.  —  aili  aielat  aar  gaiis  anwesenillchea  TarlaaleD  —  ba  Mg.  RA. 

Darnarb  abgcdradll  bei  A'apfmiy  S.  43  Nr.  LXMI  n  !  <i  VW  Nr.  MMMLXXIII.  -  WShrrnd 
NapierMky  in  dieae«  fadchtl  interesMDten  .Ai  renstin  Le  nt  iie  und  »cblageode  HewrUe  Dir  die  l'n* 
ecblbeit  der  virlgenannlen  y\t\th  Gedimin  zu  lindrii  |;laubl.  irbeini  «■  uns  gerade  da«  GegentbeM 
darautban.  Des  Ktaiga  OolaieUdMr  saKi  den  lieadebote«,  —  naler  deai  Sicgei  der  Buchte,  — 
dar  KMg  habe  de«  ataate«  WHIaa  gehabt,  CMn  «awardsa,  sei  akar  davaa,  «aa  ihoi  aabckaaaica 
Grfladen,  wieder  abgekooMM!«.  radbahl  aelbat  feekcant  sieb  ansdracUkh  an  dew  Scbrelbe»  aa  de» 
Pabst.  deutet  dasselbe  jedocb  ia  salaar  Welse,  aad  leegnet  nameniiidi,  sicbaurTaafe  erbolen  aa 
b^heii.  I.ptilere«  1*1  allerdings,  den  Worten  nach  richtig,  wenn^lelcb,  dem  Sinne  nscb,  die 
Alisicbi,  in  den  .Schoo««  der  Cbri«tlichen  Kirche  treten  s«  woUen,  keineai  Zweifel  aaierli^.  Der 
Kaolg  hatte  alio  teloe  Absicht  geändert,  wie  auch  daaZcagaiss  aaiMHaia  dieser  Ulkuadc  deaMM 
dartbatt  eeiae  Briefa  aM  ailtbia  gsas  aastreillg  ecbt. 

im  1321$* 

O.  S.  839,  b.    Oedeminne,  König  von  Litthanen,  beschwert  sicli  bei  den  Bischöfen  von  Dorpat 

Jmii  3.  Oesel,  dem  Slaltlialter  des  Landes  Ueval  und  dem  Rigiüclien  Ifathe  darüber,  data  dar 

Deatacbe  Orden  den  mit  ihm  abgeschiessenen  Frieden  nicht  halten  wolle. 

Räch  alaer  gtrlcbseltlgea  Abschrift  anf  Perg..  ohne  Siegel,  im  Rig.  RA.  gedrachl  M  ftaphrdtg, 

8.  48  Vr.  LXIX  und  djirn.irh  im  T  R.  .Nr.  II.MM\\I\  Dj  in  il.m  .Sclirriben  von  der  ROckkehrdr« 
Efablschof*  Friedrich  nach  Ri^a  die  Rede  Ul,  »riebe  am  Ü.  Spibr.  1324  erfolgte  {Voigt,  Gtuh. 
Fraassaiis  IV,  3^r<;  vergl.  aucb  oben  S.  40  Reg  S30, a.),  so  muss  das  Sclire4bea  Ia  dtoaea  Jahr 
gctelst  watdea.  Aach  dieses  Scbretbea  halt  i\apiar$lqh  «hae  Grand,  für  uaschi. 

V,b.    Notsriatsinstraaieot,  betreffend  die  von  Lette  ^  Sendeboten  dea  KMge  tfedf 
«tifine,  rorgebractiien  Klagen  dariber»  diM  di«  KraaaliafNB  dea  all  Lhthaaea 

Frieden  oiclit  halten  wolle». 
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1527.  ,w. 

AiSBO,  b.  WabrirbeliiKi'Ti  tat  dirip  (irkiinde  iB  vmMbM  Hlw  MdbMhMdM  ÜMbfwi  4ea  OtMTadm    Ol.  T 

Urkundenre^imer«  l>ei  Schirrrn  S,  IflOi 

«isiMj.  Eine  vorcninge,  u<ge«|irokeo  lor  Peroow  Intclini  meiner  Rtgutm  mti  Jaeabwm ,  bUrboo 

19». 


I52B. 


A4  807.   la  dem  Uesel'Mbe«  VrkuadenreKttirr  bH  lyrAirren  a.  a.  U.  fiades  •ich  nacbatehende  twei  auf  dieaen  Jori 
Gegcualand  besüfslicbe  Buiiriken,  von  denen  e«  sweiralhaA  ift,  ok  dt  «ral-vwMlMaM  C«r|»  i*akr> 

acbelnlidker«  oder  eine  tmd  dieaelbe  Urkunde  ber.«ichneo  aolleni 

n«kxv.  Wo  roeisler  RrymnruM  und  blschop  Jacobtu  van  ü»elt  aik  voriikcl  beUMn,  van  dein  verde« 
deil  nalalea  der  kwI«  maonea,  de  «ander  erre*  Mama»  MBi  fit  MtCktp  gMI  4tm  «fit«  4m  Vtr  Uisv| 
hake«  landet  nnil  \x\  mark.    M*  iij<^  xivlij." 

«axsvi.   £>ne  voreninge  luacbcn  dem  biacbop  (o  Osel  uad  dein  orden  u|i  da(  vereadel  gudea  der  • 
kVTtItdt,  dt  iltmt  itadtr  «mn.  Im  Mtrillm.  Awt  M.  IQe  isvl||«* 


132«. 


13». 


Ad  Audi  abgedruckt  bei  Li{/egrrn^  diplumatar.  Svecdnuin  IV,  1^5  iSr .  'JIM,  Aucb  hier  wird  die  Itiu-  S»vkt  II 

tlM  13»  flr  «e  rIcUp  «Ulit. 

Um  das  Jahr  1350.  laan. 

879*1».  Gewichlstorilnang  für  Polosk  und  den  Handel  xwUchen  RigM  und  Polaik.  0,J.«.T. 
In  dpm  Rig.  KA.  findrn  «ich  zn-et  EYem|ilare  dieiirr  Urkunde:  I)  ein  perKamenlenei  Orif;inal 
!■  Riiaabcbcr  Sprach«,  mit  den  Sie^irlo  de*  PIr«len  Gleb  und  dei  Uiüchof*  (Srigorij ;  3)  eine  alte 
AfetcfcHfl  Ulf  pMxametl,  Mier  wekher  aucb  ein  Deutscher  Teit  «icb  beiiadel.  Uelde  Texte  ^td 
tclM  ciMader  fcdcwkl  bei  /Vt|N>nly  a.  ä.  O.  S.  54  Kr.  LXXIV  und  !■  O.B.  Ifr.  mHLXXVI. 
tMcr  die  JbliktalMMM«.  Mf  «rtidltgt  dir  aiqiri,  t.  A^lriM^ 

A4  ttO.  Tu  de«  Kraluiner  tovcMtr  dea  enMadiM.  Rigkefcm  AnAhra  M  StMmm  Ist  dieae  OHttide  twcl.    O.  T. 

niül  iiuf^ffilhrt,  «•Iniiial  —  S.  '2i\  .Nr.  TiO  -  an  ilor  riclilii;t'n  Sifllc  und  nill  dem  richtigen  Datum :  d.iii 
ttveilcmal  —  S.  330  Nr.  31  —  am  Barecbien  Ort  und  mit  ralacheni  Dalum.  8.  Uber  Ijeliterea  obea 
8.  ISS  ad  Rm.' 4M. 


IMM,ae.  Oer  JUaaiMAttS  n  N««gwo4  bcrithiM  4mm  BlgMkmi  lUlh«  Ibar  doMi  Aaf:  Not*i;M. 
tevf  i«r  RMtni  fdfts  «•  DOTttekm  Gltte  m4  4m  damittet  nrhckia  bddca  Tlidka 

M  Vergleich. 

Kacfa  dem  Orig.  auf  Perg.  im  Rigbcben  liatbaarchiv  gedruckt  bei  Mapiertkjf  S.  55  Nr.  LXXV, 
Ib  V.».  tfrl  mUlLXXVH. 


1554.  iSM. 

879.  b.    Hermann  von  Sobole»,  Domherr  tu  Hapsal ,  legt  Zeagnitt  tb  Aber  die  PihnMIg    O.  T. 

de«  ßeraard,  geweaeeen  Rcctora  d^r  Ilapsarachen  Schale. 

Nach  cteer  btglaeb.  Abachilft  he  Relcfcaticyv  »i  Stockkelti  gadnicfcl  bei  LUftmrm  «.  e.  a 
l«r,  447  Nr.  SrWI  und  darnacb  !■  UvI.  U.B.  ffr.  "'"  

UvI.  lirk.-ne|t,  VI. 
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13».  •  .  .  .   .  •    »  ■ 

O.  T.     Ki  907.   Hier  mm»  e«  hri«»ea:  «  Zeugen  tber  die  swiscben  Aem  Ersbiacbof  .iihvri  ood  dem  Otrin 

.   MreitlfMi  Gitaim  dar  Barradtaftc*  cM.« 

Ad  M7,a.  Anch  abiadnNkl  M  Ufjigrm  IV«  SIS  Nr.  »II.   

lan.  t59a 

O.J.U.T.        982, M.   Skra  für  ien  DvntMllea  Hmieltiwr  n  Nowgorod. 

Vo«  ilieaer  Skra  existiren  zwei  Aufieichniingen  auf  Perj(ament,  die  eine  in  drjn  Kij{.  R.A.,  4le 
aadm  auf  der  Trcw  su  LülMck,  di«  iwar  (t^tealbeito  wartlich  all  einndcr  MwratiMH— w, 
ab«r  «Mt  fllmelM  wesnitllcbe  AbwwMiniifeii  yva  rfmndtr  habra.  la  deai  Mlbcckor  Tnl  —  ab> 

gerintrkt  fiel  r,  Sartorim-Lappenherff  II.  .1!><(  ».  CXLIiI  —  iit  von  einer  »pKierrn  lUnd  da«  iakr 
1338  hinziigefilgt,  trelches  dai  walmdleinllclie  der  Ahfasaung  i*t.  Der  KiKitcbc  Teil  int  gtdradi 
bei  ^apier,ky  S.  04  Nr.  LXXXII.  Nach  demtelbe«  Ut  awcb  der  Abdruck  im  Livi.  U.B.  Nr. 
IINNLX4UX  «rifrkca^  dabei  aiod  jcdocb  M||eicb  dl«  weaMilicbca  Abwcicbamt«  it 
TbrIm  wo  gehörig  aminbaa. 

Mall?.  Ad  m.  Audi  «bfadrackl  bri  U^ft/rm  IV,  IM  Rr.  »ü. 


Jaoi  10.  Ad  SM.  Desitin  cbcadM.  IV,  W7  Nr.  SKI.   

O.  J, 

Aaii^  Id.  934,  b.  Mt  von  Cotvelt  nnd  Jf.  «an  Sttende,  Sendeboten  der  Stidtc  Lnbeck  und  Wiabj. 
melden  dem  RIglachen  Rathe,  da«<i  der  Streik  fliit  den  Nowgarsdem  «uafeflidieo  «nd  die 
Fahrt  nach  Nowgorod  wieder  freiiugeben  aei. 

Vadi  dem  Orlg.  aaT  Peif.  ha  Big.  R.A.  gedruckt  bei  NapUrikp  8. 03  Hr.  LXXXT  uad  dmad 

im  T'.II.  >'r.  MMMI>X.\.X.  Das«  die  Urkunde  in  dip»e<i  J.ihr  gphflrt,  darOber  liann,  brl  Vprslflrhnrg 
mic  der  Re:;.  9*23,  kein  Zweifel  nein;  wenn  jedoch  NHpirr»ky  dienelbe  vom  'i*).  Mai  dallrl,  m  Ik- 
mbl  dies  auf  etneat  HissverslSadaigs ,  indem  er  das  Won  „aMuenplio»  für  Chrimi  flimmrifahn 
•inmt,  wibrend  ca  Maria«  Bimmelbbrl  fc««icui«ii  wl«  dcan  aach  die  Aagabc,  die  Aaaaialler  aeiio 
am  Lanrenllaa.Abcad,  d.  i.  de«  0.  Aagaat,  a«a  Hewgoml  In  Doipattwa  dfa  fidwalbw  aftaiir 
■uAgeferllKl  Ul)  anj^ekomaicn ,  mit  dem  ron  nn«  iiogenomiaenen  Dalum  barmonirt. 

Rmrbr.  I.         9!26,  b.    Friedensschluß«!  zwluchen  dem  Dmisrhen  Orden  und  dem  Könige  Gedimtnne  ^v» 

Litthaucn,  unter  Theilnahioe  des  Kigischen  Rathi dea  Biachofa  und  Koniga  von  Polask  aad 

der  Stadt  Poloik,  ao  wie  dea  Kbnigea  von  Witebsk  und  der  Stadt  Witebtk. 

Nach  einer  ailea  gleidneiÜKcn  Ab»chrirt  anf  Perg.  im  R^.  B.A.  pediwkl  bei  Safikn^  &  II 
Mr.  LXXXIII  airf  damch  ha  UtI.  U.8.  9c.  HMMLXXXI. 


IS4I.  1544. 

Pebr.  Si  Ad  Sia.  Awfc  ahfadnidtt  bei  UOkfiw»  V,  IS  Rr.  3S4I. 

Mm  IlL  Ad  917^  Deagl.  cbeadaa.  V,  tt  Hr.  SMS. 

AfirilSi.  Ad  tML  DMigl.  dia.  V,  H  Hr.  7m. 

ISIS.  4^ 

'J)ec;  S.         980^«.    BMchwerdepnnkte  swiachen  den  Seestädten  und  dem  Konig  von  Schweden. 

Ana  dfaecn  AcleaMlcke  IvoiialAndig  «bgedrockt  bei  lA^grm  V,  134  Nr.  3072  aoa  de«  Difio- 
Biamlnm  Langeabek,  Im  kOa^.  Arcblv  «■  Kopeabagan,  mit  der  BcaMfknng  v«n  Xnifilairf 

Haniti  T<e\  rotiila  roembranea,  ut  videtur,  regia  magnl  Smek  tempore  acrifilaP')  atnd  Im  U.B.  Rr. 
MMMLi.WXIt  nur  die  apecicll  Kowgorod  betrereoie«  Stellen  abgedruckt. 

ISIS.  '  1545. 

O.  J.a.T.       961.1).  In  dlcnca  .Tahr  gehör!  «ahrachninlich  daa  Im  U.B.  Nr.  MCX  abgedracktc  S«brcibca. 
8.  oben  S.  68  ad  fteg.  1315. 
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IM. 

967,B.  Fot^f  (Geachichte  PreusienR  V,  'Hl  Anna.)  citFrt  aut  einer  ürkniide  der  Bitdiife  IK  T. 
ron  Dorpat  und  Oeael  (im  Folianten:  Frivilegia  dea  SUfla  Sainland  im  Königsb.  O.A.)  nach- 
alcbeade  Worte:  „Snb  a.  0.  MCCCXLIII  ioataote  et  aaeviente  crodeiitate  iromani  perfidoruai 
MSpMtoraai,  ia  Batonla  coBaomtiuiii,  qni,  diafcdo  inatigaate,  ia  «pMlMiiM  relapai, 
hMIw  CkrtoyoMt,  dcriMt  «ilaloa«,  wmm  «1  hnraBM,  alifanvw  Mm»  tmMOHm  «^«Mcnmi, 
fMffM  flirar  «itat  ataiw  qateril«  fd  tllNi  am  Mim  twnrn  mutatuwm  <i|tiiiilliiw, 
immo  ettMa  pefMaarun  aoatraram  Interilaai  eoMidlc  machiaaBlar." 

Ad^Ai  AiickM4<(fvn*V*  Bd  aiaarVai^icte^diMUrfHiadoMtdaaaalarNr.  W  ti«P«.»- 

■ad  9TS  nglatrirtea.  aafcalat  a— aap»— a  wafdaa  aa  bImm,  dau  «k*  mu  la  daa  falRaada  Jair  — 
inii  -  Krhirt,  da  Jen«  Ihr  vaiwMft|aacMi  aaia  aüaaaa.  DIaaar  AaafcM  iai  aacb  OtUakrmd  M 

LHjtgren  V,  383  Anm.  '  ' 

f 

974,  d.    Burckaril  roM  Dreynleve ,  D.  O.  IMeialer  au  LMaad.  urkundet  über  die  Abl8-   Mai  90. 
•aag  der  von  der  Sudl  ttif«,  aaf  Grundlage  dea  S&backricfea,  den  Urden  jährlich  su  eal- 
riAtoada«  MO  Matfc. 

flach  dem  iiipiuniauriit«  Hnaw- afctadrqitt  M'dM  IMbeHI.  X,  SM  aad  daiaa*  la  UHlid. 

Ü.B.  «r.  MMMLXX.VIII. 

Ad  Wik   Auch  abgedriirki  bei  Uljegrm  V,  286  Nr.  3817.    Vergl.  daa  cur  Reg.  970  Bemerkt«.  Ang.  15. 

Ad «».a.  Mne  Ufkoada  tai  -  wlaw^M  fatlaifcaft  —  aaeh  gedradl  lafWyiaai  MaMtla  rafaai  Korwegi.  Sepibr.  I. 

Carum  IV.  HJ,  (Jc«gl.  nach  dem  LObecker  V.U.  bei  Uljegrm  \\  19i  Nr.  3830. 

»7H.  I..  Hierher  gehirt  waliracli«iBU«h  dl«  taii  D.B.  Nr.  DCCCXVII  akfodfvdtl«  Urkand«.  Sapt  9. 


ii.  ohcB  ad  Heg.  970. 

1345.  la«. 

Ad  «83.   Aach  abgedruckt  bei  LUJtgren  V,  309  Nr.  3S84.  Jaa.  7. 

Ad  H5ba.  Daai^.  abcadai.  V,  438  Nr.  382S.  Apeil  f. 

AI  m  DaagL  daa.  V,  44«  Ifr.  90,  April  ». 


INI«.  Dar  «gMia  lalk  ibarflaal  daa  Orte  *m  IHlMthwvi  wU  i|m'1«m<  wtMktm  Ot.  •. 

dar  Bartholdbinüble  und  Blomeadal. 

Nach  dcia  OiplaaMiiwiaa  Kigawe  ydiatfcli  la  dea  HUhein.  X«.  196  aad  dvaach  Im 
Nr.  MMMLXXXIV. 

1546.  134«. 

Ad  MB.  tNaae  Urlnaide  tot  faaia.(alchtvaai9.Maar.aada*aavairidinrfEk  aacb  dlaBM'laiU^^^   Jaa.  9. 

U.  .100  in  bertcbilgea.  Vti||.  aack  ÜB.  V.  Ar.  MIOCLXm 

A4  l€OI.  Vaa  ificaar  Urkaada  fadeC  aicb  aach  eine  gleichseitig«  AbaehrM  aaf  Pergaamt  Iai  MgiodMa  fafer.  H. 
■alkaarcblv,  die  »Ii  dem  Reval'scfcen  Texte  Im  Weaenllichea  Obereiaslimmt,  aar  daaa  dar  Laldalacha 

EiaxaD((  fehlt,  daKrjten  mu  Sclilus<k  das  Dalum  an^e^ehi-ii  Ul :  ,^l)atum  anno  Doailai  M.  CCC.  XLVI, 
cathedra  saiicti  Pelri.  Uir  bi  acbole  gi  wetei»  biaan  (?},  dal  dil  ea  utacrift  la  daa  brareat  daa  bM» 
negelea  ecAal  vat  dat  acbapi.  BHvvt  gaaaai,  lava  vraade.*'  IMda  Tcsla,  dar  RIgMw,  «rta  der  Baval* 
■che  alnd  jetzt  ab);edruckt  bei  .VajpjrraJy  8.  71  Nr.  LXXXVm. 

.U  1007.    Auch  Kedriicki  bei  Liljegrrn  V,  574  Nr.  107:>  Mal  19. 

i009,k.    Der  Kigisclie  Kalh  eröffaet  den  in  Döaaburg  lebenden  Kaufleuteu  daa  ton  dem  ü.  J.a.T. 

gaawl«—  KaartaaMa  t«  Nawgarod  arlaaaen«  aad  aadi  ia  die  Rigiacbe  Barapraka  aaffcaaah 

«MMa  Vaibol  dM  ibadab  arfl  ngMdgaaea  Warii  aa4  Iharwark.«' 
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Narh  dem  Orig.  auf  Pcr^  im  Big.  R  A.  gedruckt  l>«i  yapi^rtkt,  S.  100  Nr.  CXXVNI  iiadl» 
,     Mch  im  V.H.  luiMLXXXV.  Dm  mdalitt«  SdareUiaii  ht  Iiier  mttjteuoamM^  wtU  ea  oforii^r.dMA 
die  «ataff  Nr.  lOIII  raithlrirle  Üikmdc'vwMlMMr  wwdM. 

Am.  ISt.  Ad  IM«.  Aach  al|Kdr«rk»  M  UHignm  V.  M5  Kr.  4l«k. 

i»47.  1347. 

Fahr.  96.  Ad  I03i.   Daa  Oriitlnai  aaf  PMgMMM  MWhC  sMl  ia  der  UaivenMItobMlollMk  >a  Upaal«.   S.  SehintW^i 

&  «S  Mr.  S. 


S.         1091, b.    Kn o elber t'a^  Erabischofa  TOM  Rigt «  Bitte ,  aeiiieni  Nef en ,  Hic^ttut  99h  IMtu, 
anaser  dessen  I)i9licrigem  rmionirat  in  Dorpal,  nvh  dic  vamMB  PaMhnrf  pftladp  ift  UpHla 

SM  verleihen,  wird  ton  Pab&te  genetimigl.  '  *  i 

M  4dMW  AbMMIl  MS  im  VatfcMladmi  Afdtiv  oi^cdTMin  M  l^igrmt  V,  H»  Hr.  41« 
md  dunah  Im  LMM.  V,B.  Hr.  XIUIIZIXVI. 

Mlrii  lt.        1088,  •■.    Greta  PUnwotee  in  Lübeck  temiaeht  In  ihrem  Teal«niente  anter  Artewa;* 
^llaai  Mt/ren  et  Beaten,  roonlalibii«  in  Revalia,  cnilibet  nnam  marcan  LoMaanMol.** 
Ah»  tlcai  1^  Sladlbudie  itedrucki  bei  mjtgnn  V,  647  Mr.  4I»I.     •  • 

-  MM,  b.  BttmrM  fiumer,  Hoctoatotat  daa  Üaalaafcatt  Ofdaaa  aiutatt  anl  iartmy  d» 
Knatan  ia  Miilawd  alle  Rcdita  aad  FvailiallaB,  «aaii  Uahar  die  Kfatfa  «an  Maenatk  «fc- 
bafBoallgt  batlea.   D.  d.  Harlaiibarf,  Aaao  MCOCXLVIl,  die  Daaiiniea  iafra  carpori«  Chriali 


Ana  deai  Potiaolea:  Pririlegia  von  SUfie  Sanlaod  angallbrt  bei  F«i^  a.  a.  0.  V,  »7. 

134a. 

I.         1049,0.    Der  Rath  zu  Riga  urlrundet  über  die  Ablösunf  der  anf  Grundiige  daa 

brieft  von  der  Stadt  dem  Deutsclien  Orden  Jährlieb  lu  entriclitenden  100  Mari(. 

(lacb  dem  UipiomaUrlnm  Kijfana«  gedracict  ia  den  Milltaeiil.  X,  ISA  ood  damacfc  in  tl-H. 
Kr.  UmLZXXVIL 

lasn  1360. 

Cai.  n,  Um,h,  »kktUum  Oarti»  aaaaaiaai  Laadtnaia.  MfcaM«t  Uar  dan  VaiftaaT  aalner  Ckrit 
Jn  SjawaHani**  an  den  n'aaitnaa  NMMmm  JvMMKf*  md  dMaaa  Ibaflm  JHIfMfr,  jrrattadl 
■Nia.**  Cnteraiegeit  tom  Auastellcr  und  den  „domiiii  haurenthm  Wmrtum^  Magnus  Qüahut, 
Magnus  Niclitaon,  niilitf»,  Rmedictu»  .1lp.iilzs<in,  \icholau»  Rangwaldzaon,  Suno  Haguonnn 
et  Ingenast  AlgittiHon,  araii^eri.  „Datum  apud  Castrum  Narfwae,  Ueraiienais  dioc,  aoao 
Oamiffli  miiicaimo  CCC  L"  in  profcato  andecin  BUlInm  vlrflaun.*' 

Nacli  dein  OrlK.  aaf  9mg-  <•  der  IMvonllllabiMadkefc  ta  Upnla  rcMrt  von  «MUmn, 

Vcrr    S.  »13  Nr.  3. 
O.J.  M.T.  Ad  1073.   S.  hierbber  daa  obaa  8.  102,  ad  Reg.  663  Bemericte. 

.Un  dM  Jahr  1830. 

O.  t.    Ad  1074.  DIcaca  Scbrdbea  tat  JcUi  aach  abfedncfct  ia  den  Llk  D.II.  m,  8»  Rr.  DCCLXVH. 
O.J.a.T.       108  l,a.   Anaaag  aao  eine»  S^reiben  daa  Ralbes  an  LBbecb  an  den  Heraaf  Ott»  raa 
Lttnebarg,  bctrefTond  vielfache  von  Juden  —  auch  in  Curland  —  veriilid-  Vergifiungen. 
Daa  Scbrcibea  iat  nach  den  Or<g.  abgedroeki  in  Lnb.  U.U.  Iii.  IU3  fir.  CIL  aad 
AaatNf.  ao  weil  er  (Ir  Urlaai  ron  toHiOMa,  ha  VJt!  Nr.  »IMUUUIVIII. 
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fHilBt  IM« 

iU  liai,a.   DicM  AufMldMOOK  (U.B.  UI,  HB,  Nr.  CMXLI.a)  Ui  Jeut  auch  abgedrocki  fai  den  MitiheiU. 
ZI,  «Ni,  all  der  iiMlcM|in  Aag*^  Aua  ih  la  U.B.  iMll  — ftw— w  mI. 

AililS  o.  IU7.   Sollle  4k  von  Amdr  ««i^ebene  Nodr.  »ich  nidii  auf  die  Urkunde  vom  St.  ElUtaMU«!  ]lMlr.Jtk 
ItM  (Bichl         b«Biebca,  welch«'  ia  diti  U.B.  unter  St.  CCXLII  aurgeoomvuea  bit 

■  '  J9ß4.  IM. 

1183,  b.    Die  Gebrüder  P.  u.  /.  von  Limbarg  Urkunden  vor  dem  Dortmnnder  Gericht,  Sapl.  A 
dass  G.  Wynmann  ihr  leibeigener  nicht  i«i,        MttCB  dca  Aath  VM  DwIbuhI,  4i«M  I)r- 
kMde  an  dea  ilifiaebcn  Rath  su  sendca. 

NaHi  dem  Orig.  lai  Dwtndttder  Stediwifv  tmttpmälm  atgidlrHltt  M  Mm^  db  Graftdnll 
Md  fr^ip  KHchaatadt  DofHaM  (K«a,  IflSI.  ^,  H,  I«  ft'  Hft  ITr.  UI  Mi  dMM«!  In  UA  Mr. 
HllMLXXXLX. 

1558.  I3S6. 

tl4l.aa.  Uer  Rath  su  Läbeci(  (hetil  dem  Dortnaader  Halbe  des  BmcIiImi  das  HiB«*»  J«.  ML 
ttgea  mit,  durch  weiehen  Jeder  Handel  nach  Flandera  Terbotea  wird. 


Nach  deai  Of^.  Im  Dortnmnder  Afefchr  i^itMikt  Hei  F^hH*  a.  a.  O.  II,  9,  103,  mid 

auch  in  das  ('  K.  Nr.  MMHXC  auf^enornnifn,  urll  darin  >li-r  .MillbrltiinK  diese»  BetchluMe»  an  die 
LMündlachen  Skttdie  gedacht  wird.  Der  Itelreffende  volitländlge  HanaareceM  lal  ilbrif^na  in  Deut- 
achar  SpradW  vaiMMf  alfeinHM  M  «.  amMrim-UffiMtet  ü,  4«  fir.  fXJCUm. 

tl4l«r.  llieriMr  fthtH  Mehit  «•h^MhoMidi  ^  Bbll«  ümmms  FL,  ibar  dacaa  UhaH  Aag.  19. 
BMb  ciacfli  Tnaanmla  vaoi  J.  1418  «baa  8.  I»  ta  iiatMmg.  MI8.  a  valiMlrt  vavitB. 

1859.  I3^9. 

fl48,aae.    Die  Vormiader  der  Söhne  dea  Kberkard  Rudenberg,  weil.  Rathmannea  au  Jani  18. 
LNaek,  OMhgalNHi  dcM  IWMiaiHi  AaaalJiiy»  ■AhiMMi  im  Darpat,  eiae  Ab^diaa«g  Sfear 
im  VcnBigan  flbrer  Miadel. 

Nacb  der  Ori!;inalaur7.<-irfanuns  auf  der  Rcgisirntur  zn  Iittcck  abKtdnickt  In  Üb.  U.Bi  IV,  7$ 

Nr.  L,\.\1I  und  darnach  Im  Livl.  L.B.  >r.  MMMXC,  a. 

1145,  a.    Aaa  den  in  der  Anmeriiaag  aur  itef.  1468  aageftthrtca  Griadea  raasa  anatrcilig  Dec  |B. 
dia  ta  der  Oikanda  Nr.  MOCXyXIX  aft.mflBaBaauBaaa  Urinada  dat  Carihiala  ^VmebMir 
Uarikar  faitelll  «ardaa.  Dietelba  Drknad«  lal  liiehat  wabraehaialieh  aidi  aa  vantcbaa  Ia 

dem  eben  (S.  30)  unter  Nr.  670,b  regiatrirteii  Rubrum  dea  Livlind.  0  A.Reg.  Nr.  490,  mit 
der  oATenbar  unrichti^i-n  Jihrzalil :  130(1.  S.  au<  h  .VrAiVra«'«  Varaeicbaiaa  8.  136  Nr.  SBS. 
Hieraach  ist  dean  auch  die  Reg.  1159  sa  berichtigea. 

tm  UN. 

AdllSH  %  dM  «baa  Re|.  ll4S.a  Bcaififelt.  I>a^  » 

.  I^JBI.  im. 

Ad  Iltl-dS.  Ia  den  Krakaanr  Taveatar  bei  ArMrrm  8.'  MS  flr.  79  batet  die  beIrcflSmde  Rabrlk  geaauer    O.  T. 

aacbttrhrnd:  ..Insiriiiiipni.i  trNi.  prr  ptihlirn«  noiarioa  coDfecl«,  prliniun:  de  eiecullone  icDlenliae  defi- 
nilivae,  ralione  reddrndae  arthirpiocupo s  aecunduni:  requiailionU  per  ,/oAaiiiaeai,  praepoailum 

OAilieDseni,  aubexeruiorem  urdinit  crucifrrorum,  de  Iradcada  peaacaaleae  V|Ba  aithlipiwe|iat  lardaM« 
nolificalioaia  dvlbaa  RigaaaUtua  de  abaoiuiieae  a  faiaaMalo  iBnaa  • 
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ftNüftmuen.  '  .  • 

IM«         1l7S,b.    AMfaeichnung  der  Stidtkii«— IW'  W  A<i>Mk  ttw  CcMywtMfta  flMiiifti>  B— 

Vitmkhof,  0.  O.  ConÜiurt  lu  Bremeo.  "  '" 

Am  «Immi  lAwfett  KliMMtclftwbe  ■■igiinn  M  MH,  Miriiga  I»  I,  4B  ämm.  M 

darnach  ab;;edruckt  im  Livlfind.  U.R.  N'r.  HMMXCI.  Gotwia'a  VorgSnger  ia  df  ClMÜml  M 
.Breiaca  war  der  oacbniaUge  UvUuidUclie  OrdeDimeUler  AnM  wm  VUiiMkpf. 

im.  ......  4^ 

M  Ai  1307.  In  itpin  Krrik3ii>rr  Inveoiar  b«i  SchitTtn  S.  393  Nr.  80  wird  laball  wid  Dal^m  dicter  Urkmde 
elviai  aiiH'cichcQil  aagegeben :  „Maytuu,  epiücopiu  Aroaieniii,  vice«  tnaa,  iractalMn  concordiae  cauaa 
abaolvcadl  mai^iairuin  fI  urdlncm,  vt  catsanJi  proce««u«  ronira  eotden,  arcbfepiacopq  Arelaleaai  H 

apiacopo  Tarb.itPti'i'r.  coIIrgU  executionis,  conimlltit.    üi«  viK«slaia  »ekla  lalll,  anno  DomlDi  IdOS.*^ 

K         1907,  b.    Der  Uath  lu  Rica  aclireibl  tu  den  in  Lübeck  Iber  die  gena  die  Seeriabcr 

Aatf 

H  wgfliIhwJ— '  lUw—gelB,  Md  aaMIgl  ciM  8taMr  fM  im  im  H»fam»i  •  f&uitwmUm 

in  vor. 

NmIi  aiaaaiif  dam  Di|4aaM|MfisBi  Ugßttt.  tÜMfßttfim  BUMwhw  (C^MMpItl  absidrackt  ia  d«B 
MMMH.  Z,  «6  a«l  darnach  Ini  U.B.  Nr.  MMUXCII.  Dar  Handachi«  muA  in  dlaaa  Sah  «ebOriR 

und  böch&l  wahritcbeinlii  h  mit  der  in  der  lle^.  IIOj  rtarx^slrlllen  lle^jebeiiheit  ia  Besieliun(j;  ate. 
henH,  daher  in  diraes  Jabr  )(e»elzt.  UafQr  ipreclu-a  auch  die  im  folgeoiiea  Jabre  tob  der  Hansa 
gcpllog<?iien  Verbandliint;en  ülirr  die  AuHrDstung  von  Kriedanaacfcifen  aad  den  la  dem  Zweck  W 
erbebenden  Prundsnil  (*.  Reg.  1330—32),  denn  dieae  Maaaar^l»  •leben  nmtreitig  mit  den  See* 


1566. 

94.         1225,  a.    Die  zu  f..iibecl(  rrri ammelten  Rathroiaaer  der  Seettidte  dcM  Lübeckischen  and 
Wiaby'afibaa  DriUhaiia  e^Uiseii  neltraM  Vir>chribra  W  de»  Ucutfcliea  HaudalalMf  Ne»* 

fored.  I 

Aua  einem  Copirburhe  Im  LBbedcer  ArcWi;e  abgtdr.  bei  *.  Strtwh»-^afftllhf$  II,  US  and 
damacb  in  Llvl.  IIB.  Mr.  MMMXCIli. 

1567. 


Her.«.  Adlt».  Ancb  ahgadnifcl  ka  Ilrinrnderintcfc  du  Ualnr.  ▼erelnB  «r  MiadanachaaB  «.  4M  Mr.  444. 

.  .  •    •  •  .  > 

IM».  1869« 

Sert.  I.        Ittar,«.  lUeAer  gebort  htelMt  wahnehdDlieh  das  J«  D.I.  Mr.  MLXXXV  AgtitwAÜ 
flekralbak  8.  rntrn  U  Reg.  1889.  ' 

tm.  1870. 

Ai«.  fl.  Ad  104.  !•  d«B  bnraMiv  bei  SMmm  8.  IM  Hr.  M  laMeC  der  ItaaM  daa  XnalbiUgn^MHa  der  Uiftieda. 


im.  1871. 

II.  Ad  li78.  Dieie»  Schreiben  iat  jettl  andi  abgedrncitl  bei  \apwisf,t^  ^.  m  O.  S.  75  Nr.  XÜIII,  wo  fibrigcaa 
daa  Jabr  iwrichtig  angegeliea,  und  di«  Verweiaung  auf  „eine  andere  Aufieicbaaag*  bei  ^Harfarin*» 
Uppenhtrg  II,  »0  Nr.  XVII  miadaalan»  «waiill»4fch  iati  daM  Mttare  Uitaida  ht  ««n  M.  M 
1810  nnd  gnna  raracbicdeaen 
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M  198».   DicM*  «chrciksa  >MidiA         böch»!  walMKMnIMi  «uf  denwIlM  IMlttog,  weldM«  ür«»  dem  h 
lUgiKliM.Bijke  Mm  i«.  «ciMlir.  I3G»  wdi  Pod«!  uagwcbriehea  «m,  vmI  mm  Mut  In  4u  Jahr 
'  M»  iHMM  wmlM.  'S.'«Ui  Ott  BldM  !■  PlMihn  ceKbldit  aadi  Mkon  Mttw.  ab  la 


LIM'«  na  Wlabj*t  ^J.  o.  T. 
imt  fttm%  vmi  In  ttadtlMln)  iMk-  Scerlabar  abg«MB> 

Nnch  dem  gfgcnwltrilx  im  BumiaaMw'adlMi  MMacm  In  Moakaii  aafbcwaltttaa  Ol%tail  abga* 
dracki  Im  MeraaB»  Bapoaw  Jifcrg.  1811  Mr.  S4,  la  dia  j|OBMimaU  n  tmiamm  ampmMaaMi 
I,  8  Kr.  7,  bei  Nm^tOf  a.  a.  O.  S.  78  Kr.  XCVI  aad  daiaack  Im  V.B.  Nr.  MMMZOIV.  Uiktr 
fcMcwle  Datum  Kl«bt  tfle  aaiwelicaligrle  Auiknnft  die  Im  U.B.  Nr.  MXCV  «bgadrnckto  Uikaada, 

S.  Rri;   t-Jftf)  P.  H.  —  Die  der  Urkunde  angeküiiKlrD  Sirj(el  gebrn  genaaer  aa  dit  Hamm  dem  Pof. 
•adaiki  Matfti  FaUlytteitsch^  and  de«  Taiftenduaaa«  i  Jury  iwamtwitsek. 

t87&  im. 

in8.b.  Hlerker  fdiirt  im  ha  VJk  ffr.  MCVR  alfdirackf«-  Icbrarbea.  8.  mIm  «i  Mlll 
■«f.  1311t. 

I30S,  d.  Iii  einer  vom  Ka)<irr  Carl  IV.  an  dleiem  Tage  tu  Lübeck  aospeatellten  Urkunde  Od.  lH 
wird  unter  dtti  Zeugen  anrgertibrl  der  Biichof  vwi  Octal,  dainaU  iJm'mrick  IlL^  der  Um  Jahre 
«lear  von  Schleawi^  nach  Oese!  verwlat  war. 

.     .         IMe  ürknad«  Ui  abgedmcki^i  UuonMtt,  GeMWcble  dca  Wadwihdaa  m,  Cü  NaITIl  VatgL 

Strrhlk»  In  den  Scr.  r«r.  Pni«v  II,  S   R3  Anni  3  und  S.  801. 

Aä  I3li.   Uie«e  lirkunde  gebttn  obne  Zweifel  in  daa     I37j,  da  der  dtria  «aharanml«  SlMMIaff  ta  FelllB  Jali  IS. 
krin  an.ieri-r  sein  kaab,  ab  dcijaalge,  ilaaaea  da»  aaler  Kr.  1991  ragMrirta  Schnlbe«  vm  £  Mit  1976 

ErvfXhniin^  thnt. 

b.    Der  Hand^^hhof  xu  Nowgorod  echreibt  aa  4an  Kath  an  Doipit  wegen  fSwIaMr    0.  J. 
«fehl  iBtlir  nach  Rus.sland  lu  rührender  Tücher.  *" 
Nach  dem  ÜrigiMi  [t)  auf  Pergameat  Im  Lttack'adlca  ArdNv  abgidraahl  hat  •.  «MMto^ 
JUpimatoy  II,  S»  Nr.  CVI  aad  danm*  Im  U.B.  Nr.  MNHXCV.  Zu  dn  heraNa  vaa  aartarlM 
aarjcelllhrlcn  laa^  Grfladcn  fllr  db  Chellinij;  dl««et  Srhreibeiu  In  die  twette  BSlfle  de«  vier. 
>  irlinlen  Jalirliiinrfcrt«  kommt  noch  dir  nuüsrrr  Forin  hinzu,  Ja  ulk  um  clii>  J.  1375  vom  Hamklshol 

«ii»){«rfcrtij;ten  SiUreihen  twar  Dcularh .  jedoch  mil  l.^Kciuiochfm  Einj;aM>;e  uuii  8chluftite,  uhgeraMl 
•Ind.  Vom  Ende  dr»  vienehnlen  Jahrhanrierl«  »in  »rbtvlbc  der  Bandelsbnf  dnrcbweg  Dealftcb.  — 
Uebrlgcas  kaaa  nicht  uaerwibal  geiaaaen  werden,  daaa  dte  ▼«•lluBndlg  Dtalach  ahgafMrtaa  Schral- 
hea,  weldke  Im  U.B.  Nr.  MDXCV  aad  MIMNJCttV  abttedraekt  «tod,  deaea  «ach  dit 
MN,  deexelhen  C<'^en»l,^nd.  wie  iin^cr  Schrcilii  n  lirirefft-n .  mit  >leiu»ethen  vitrÜrlcht 
•        ■•■feiagn  •Ichrn,  und  daher  wohl  auch  Doch  in  du«  vierseJuH«  Jahrhuadert  gekörea. 

,     ,      ^,Vfli  dM  Jahr  1580.  im»., 

1391,«.  Bar  ta*  m  Harn  ««kiielbC  m  «Ich  ftml^Mlicn  Ratk,  er  aal  beieU,  imm  Arml  0. Jta^T. 

Balieren  «icheres  Geleit  aur  Reise  nach  und  von  Marva  au  ertheile». 

Nach  dem  Orig.  aal  Phpicr  Im  Reraler  R.A.  abgedr.  tai  UvI.  U.B.  Nr.  HmUCVl.  »aa  Schrift- 
tigea  BBch  aageädir  hl  dteae  Zeit  j;ebörig.  Ba  Bend  rea  ftrtlefa  kämmt  aa  Behbrnia  dai  Idba 
Jahrh.  in  den  Jahren  1388  «.  «0)  alt  lili||M  dta  Raral'achta  Ralhmt  voi;  8.  C.B.  Kr.  MCOUV 

und  MCCL.\lll. 
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Paiii.  Mkrefbl  itm  BbdtoT  «m  WfmmK  Jfttiari.joiit  PM,  ßaHt^ 
BBe  Bfathnjii  Oeael  ausgeschlagen. 

Pirna  Sdircikca  hat,  nack  aiaar  HandachriA  fai  der  fiMhMhafc  an  WotfeaMUel,  kcfaMgafibaa 
INm.  «M  i»r  IMt  1»  tOmimt  VmU  fMfMfUca.  yMIrtigha,  «fiMaiK  «mimIm. 

Wotrtnbnitel  1716.  l>cr  Inhalt  ,,>aateto  wucolllch  nur  ta  cImb  BericlM  ÜMr  41c  |a  die  Form  «Im» 
Zwiegmprilclu  tnk  atcb  «eUitf  KcUdde«««  BrwIgtioRe« ,  die  den  Sdiretker  i>Meh«nag  dar  ika 
aagebolenen  ItitchoftwUrde  von  ücsei  bp^timmt  bahrn  ■ollen.*'  So  relerirt  iwVktt  G.  BeHMt 
hl  de«  MUthelli.  XI,  S07  fgg.,  indeai  ar  daaelbal  ugleicli  dm  ThcU  de«  8ctoiltaM,  mlclwr  elai|n 
fMcUdulkfcM  Wenk  Iwi,  «UfMkaa  Hart.  DtaaM  DittollJi  lat  imm  wdi  «i  te't).».  Hi; 
inniSOVtl  aafReoonaMK  Dn  der BiadwTIMtri«* ///.  vom  Oeaal,  mJmbm  ÜMMMger  Heiarick 
fw  Iiinga«alato  katuraa  so  aaln  verniebi,  In  der  «rMen  HUfl«  4ca  i.  IM  wmnitt  waeda  (Bcg. 


im  ■    •  1585.     •'  'V..  •  • 

O.J.U.T.        1391, d.  Nie»laui ,  .Administrator  des  Biaihuraa  Breala«,  fragt  bei  den  Btichof  v«a  Dar- 
P«l  (?)  an,  ob  deraelbe  an  den  Hof  dea  B()ini*«h«i  KSalgs  n  kttaniM  beabaichlige. 

Dar  Codex  diplowiticut  Slleahia  Uffart  I91  Rd.  V  daa  ForaeUwch  dea  B.i«alauer  Donhcrra 


JnMM  ««a  PHUrn»,  nd  ab  Aohaof  dau  die  «MctanlM  doeriai  Kbelel,''  mar  dcuM  S.  SI7 
dea  hier  tenfilHrte  end  tn  dea  U.B.  aeler  Hr.  MNMXCVm  eet^iBawenia  SehraNN«  alch  bfelidit. 

Der  AiMAtetlrr  dieses  Stltrelbrns,  \icolaiu,  war  in  dpn  Jabrea  1376  —  82  Arlnilnisiralor  d*»  Blt- 
ihuiiie«  Kreslau.  I)rr  .Vddreitsxi  ist  nirht  ^rnunnt ,  altein  der  Heransgeber  de«  äcblesUchen  Cc»d. 
dipl.  vennuthet  in  ibm  den  danijilii;pn  ßitrhof  von  lhir|>a(,''iNefHeA  Domermm,  wetebar  —  MCb  Pthd 

I,  132  —  am  II.  OcJbr.  l3Si  an  Köni!»  Wrti:et't  Hofe  ^i*i{«n»Tirii(  war. 

13B2,  b.  Hierher  dilrrte  aos  den  oben  S.  87  ad  Reg.  iH&i  angegebenen  Gründen  das 
in  U.B.  Nr.  MDLX  abgedruckte  Scbreibea  dea  Retbe  su  Lübeck  gehörfu.  l  ebrigeua  könnte 
<•  t»A  im  i»B  J.  18B8  gvielsl  watden,  im  wvIclicB  die  Terhflii4l«Bgen  wegen  d«a  VerbnlM 
i«r  NMTgtmdcr  Raiie  begauca.  8.  Btf.  1487.  AmA  tar  RigiMiM  Rctb  «riiiak  mbt  mA  Ämtern 
«irtiteh  iberelnatimmeodes  Scbreibea,  waMw  faa  Big.  B.A.  aNcrtlH  wird  und  bei  Nejt^nwlif 
a.  a.  O.  S.  108  Nr.  CXXXl  «bgMlnickl  lit.  VlalMdU  Irt  abim  Umtmi  Schiribaa  aaali  aar 
eine  Co^c? 

1585,  ' 

O^.  b.    In  diese  Zeit  un{;erähr  Sehfirt,  au«  lien  oben  S.  88  «d  Rag.  1888  aageflUlrtaa 

Gründen,  das  im  L.B.  Nr.  MDLXXVil  abfadroakte  Sebreib«n. 

lan.  1586. 

April  &        1488,  c  4aa  dda  abaa  8.  88  aar  lag.  t888  angafibrt«^  tirladca  M  daa  Im  O.B.  3lr. 

HDLXZX  «ibgadnickto  Sahrdba«  tai  dicae  Kalt  la  aataca. 
O.J.a.T.       1488.  fc.  HlariMT  geh6rl  «abnehaialiah  '4aa  tai  U.R.  Nr.  UCLXXXVUt  abgadrackU 

AataaaticL  8.  4at  darlbar  aar  baalgUdMa  Ragaal«  MOI  (Rd.  HL  8.  IM) 


im  1388. 

O.  J.  u.  T.        1480,  b.    Bericht  über  die  Anbringen  der  nach  LiOnnd  abgefertigten  Litthauiacben  8en- 
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Ifack  ttMr  iltea  AfcMhrHI  nt  Pkplcr  tat  lOg.  BMhMKhtr  gednwlil  bei  Napimky  8.  W  Nr.  IWL 

CXXIII  nnd  darnaeh  Im  U.R.  Nr  MIHMXCIX.    IVapipr-iky  ■.irlli  dirs  .Arimstilrk    ohne  Angabe  vo« 
Grttnden,  an  da»  Ende  det  vicrxrhnirn  JahrbiindrrU.    (>rhörl  e»  io  diese  Zeh,  «o  inuaa  ea  vor  dM 
J.  1380  gwuüt  werden,  da  darin  die  Aanreaeabeit  des  Rlgkchc*  IHthctuft  !■  IMMd  wnmgß 
seixi  wird,  dieser  aber  im  J.  1390  aus  dem  I.<iii(le  nikhiete. 

1480,  c.    Der  Dorpaler  Rilh  «chreibl  an  den  Klgigchvn  über  die  yoo  itm  Bischof  voaO.J.  a.T. 

Detpal  nit  den  Scndcbnl««  der  PIcekewr  gepfiogeMO  Verbuidlangea. 

'    Nach  49m  Orig.  mf  Pfeplcr  !■  Hr.  R.A.  Kcdrackt  M  Naphrdtp  8.  IM  Vr.  CZXXIt  Md  dar^ 

nadi  im  I'  I?,  Nr.  .MM>ir.  Der  Abdrurll  liri  .\apler«ky  scheint  nichl  rorrrrl.  wniliirch  das  obnebia 
Im  »chiccbteiiten  Müiiclislalelo  ab^efasle  Schrt-ibea  nocb  scburrt  r  ver.slilndlirh  wird.  Was  die  Zeit 
der  AusrerlljCDn;;  betrifft,  so  spricht  schon  der  Gebrauch  der  l..iif>ini)>('hea  Sprarhe  für  das  vierzebote 
Jahrfcaadert,  da  der  Dorpaler  ttalli  «leb  dieser  bte  tarn  J.  I3tl5  aaMchlieMlicli  bedieote,  voat  J.  1383 
•i  iagugn  taMBcr  Dealaeb  acMeb.  PRr  daa  J.  IM  laabaaaader»  tiiririM  die  VerbandlaBU  mll  de«  * 
Plaakaaer  Seadebolen,  und  die  Rotsi-h:ift  der  tlothlHnJer  narh  NowRorod:  \  (?rt;I.  oten  S  Hti  ad  Reg, 
laU  «ad  1853  aad  Bd.  Ul  S.  155  Hej{.  Itö7,  desgl.  die  «leicb  (olKcnde  Uemerkung  ad  JReg.  1495. 

Il88,b.*  BiMftOT  kirnte  vMlaicht  4m  flehnikM  !■  IXB.  Hr.  MDLX  g«MrM.  8.  oben  pebr.  38. 

Ad  NI9k  la  der  Anmerkaag  za  dieser  Regeste  Ist  die  Vermntbiin^  aus^esprocbea,  das«  dieselbe  ins  J.  1391 
(Mm  lUtarie,  «d  «bei  8.  7S  a.  E.  md  8.  75  Reg.  l5M,a  iat  dieae  Aaticbt  bealttigi.  ladeu  bt 
«ray  dfo  Ma|N«a^lcka  SMiln«  hw  J.  1388  rieMger,  da  die  h  dleaaai  SdkfHbcn  aagcUhid^ 

•chafi  aiK  LObeck  und  Goihlaad  viel  wabrachelalicbrr  nnf  die  Im  J.  1388  aaf  dem  Haasalage  beacblaoaMO 
(Reg  i4ä7.,  als  auf  die  apAtere  la  bexiabeo  Ist,  welcber  die  UeratelluDg  des  Friedeaa  gciaag. 

1592* 


1588, a.    Hierher  gehört  vielleicht  die  in  dem  V  B.  Nr.  MM XXXVI  abgedruckte  Urkunde.    O.  3. 
ler  Erzbischof  von  Riga  in  diesem 
«Aidt.  8.  oben  8.  115  ad  Beg.  843S. 


da  der  Erzbischof  von  Riga  in  diesem  an4  M  itm  TorlMrgebendca  Jabra  «ich  ia  '  *- 


1395.  13». 

M  IWI.b  aad  lOBS.   Da  nacb  (fiMwrMataa'j  Swca  bSfdiaga-mlaa«  II.  4ätf  Thord  Bunde  bcrcitt  im  J.  l3iM    O.  J. 

dia  abm  8.  81  aaf  die  Taraaaaelia^«  daaa  dlaa 


1597.  IM. 

I743,b.   Vielieiciit  gehört  hteihcr  iu  Im  tl.K.  Nr.  MDCCCLII  abgadrickte  SahrclbM.  A^MVl, 

8.  oben  S.  ln<2  ad  Reg.  2*^. 

IT^O.b.  „Da  der  iich»<  rt!  Krii-e;  zwitirheii  dem  Herrn  \ori  l.ivland  und  dem  Stifte  von  JqiI  7. 
Darpat,  in  Folge  der  Uebereinkaurt  der  kriegführenden  farteiea  durch  Scbied»ieule  in  der 
•Mt  Daasif  aaf  aiacr  Tagfahrt  hcamilgt  war^  aall,  aa  fonlcni  «Ua  AUcrMiaiicr  der  HoiiU 
«laa  IfaMB  wn  Bftgfa  Um  Siadt  Dartnaad  «aft  „dal  §1  nü  gaddara  dca  drea  Btadaa  OMae, 
^ioeai,  MaiMlara,  aiaaa  boden  «fte  breive  to  Lnbecke,  te  d«ai  Sande  nnd  ta  der  dachrart  to 
Oaatiika  vortcr.  aenten,  det  den  boden  dar  uit  Lyrflande  nnd  den  anderen,  van  den  sakea 
**r«cr.  dar  to  gevot;et,  van  iuwer  aller  w  e<;ene  iiilormirenden  ,  und  to  keiinene  geven,  dat  aei 
hi  erco  rade  in  der  dachvart  atto  dcgedingeu,  dat  dei  copniau  genieulike  der  olden  vrilieit  und 
NriMchoH  IB  tjfflairfe  «li  te  Kaeaiaade  wart  nrfl  neda  febrakea  Mage«  dte.  VII  dath  hi 
daa  Jaata,  tat  |ar  XCVII.**«* 

Diese  (wohl  nicht  genaue)  Relation  nrbit  Auszu<(  aus  dem  Im  Oortniuoder  Archiv 
OflgiBal  liefert  Fahnr,  die  (irafarbaft  unl  Reicbaaladt  DoriaMUid  II,  3  ä.  904  Nr.  4701 

Utl.  Dit.-Iter-  VI.  S 
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1898. 

Ml  n.       fnn,k  rcMMM»  ««■  Aüff«««,  lUbter  D.  O.  aa  UthM,  f«Wkt  dw  Stall 

MMMte  di«  miAe  fM  i«i  BidnMMQ  ftiN  Ogfabti,  «Mw  Mwlh  iw  Talgla  «m  hnm 

la  Terwen(!en  zur  Befeitigniig  und  Besierung  det  Wetchbildn.    Zeuge:  Conrad  mm  Fityn^- 

hvff«,  Comthar  zu  F'ellin,  Arndt  von  Althena,  C*iiithur  >a  Dünamnade,  AtnMMi  Vi$Att 

Voift  EH  Jerwca.  Dat.  Ovcrpalcn,  am  Tage  der  delinge  der  Apestel  1388. 

Nach  ihar  Ahaahilft  aaTPhphr  «m  tH  Sevir.  INI  !•  d« 
VW  AdUnrn»  Van.  8.  91  Nr.  ML 


finde  des  vierse|inteD  nd  Anftiig  des  ffinCteliiiteii 

Jahrhanderts. 

O.  J.     Ad.  I8M.   DIetM  Schraitiea  könole  )n  du  J.  1415  gebörea,  da  der  Briefsteller,  BarKermeUter  roa  Berti, 
SMk  intta»  akh  m  AalMf  daa  Jahm  I4IS  la  Harn  ■aOilalt.  8.  0.8.  Hr.  MOMZCVL 

OlJsB.T.  Ad  1868.  Zu  dlpKfr  Rr^psip  !«t  obea,  S.  87,  angenommeo  worden,  daM  «le  frAheiCens  Ina  J.  1418  k;rirtii 
werdeo  inÜMe,  weil  (laut  Dtken  \m  U.B.  Nr.  MMCCXUII  und  LV  ala  Bcfrllliliaber  ia  Abo  ^eami 
werd«.  Nackdea  Jedoch  ad  Keg.  3079  uad  92  (oben  S.  133  uad  134)  nachxewicaea  wordca,  data  ]«•* 
Uiitwidaa  alcht  aaai  J.  1418,  aoadeni  ia  «iae  badaataad  afillara  Mt,  gabdfca,  aHua  a«:b  iMcra  Ba- 
faala  ftttaateoa  daa  J.  MW  aafaslUt  ««daa,  h  ankhaai  Gl.  Dafeaa  awailha^  Voigl  la  Ika  mr. 

0.l.a.f.  Ad  1888.  Nach  den  ekaa  8.  M  aar  Be(.  Iiai.k  BaMifclaa  kaaa  dfaaaa  Sckrdbaa  «aaaaar  ta  daa  J.  1« 

,  gettelll  «erde«. 

1897,  e  aad  f.    lo  dieae  Zeit  «pilettcaa  dirften  gehören  die  im  U.S.  Nr..  MDZCT  «d 
MDCCCLIV  abfCdnektCB  Sefarcibcn.   8.  abaa  8.  175  Re«.  13IS,b. 

um.  im. 

O.J.a.r.       fSn,«.  la  «aa«  Sali  aaiafllir  fehirt  daa  In  D.B.  Nr.MDLXXXlU  abfadrackt«  SäM 
baa.  8.  akas  S.  98  Bai.*t8aS;b. 

IdN.  «404. 


n.  Ad  1971.  Dai  Orig.  auf  P»^.  im  Reicht  Archiv  zu  Siockholm,  worauf  Schirren  (Vers.  S.  10  Nr.  103]  dir 
la  daai  Abdruck  de«  U.II,  Kr.  HDrXLVIll  w«gf(<'a'^<'°'  Gränurfaeiduni;  narhslehead  refarirtt  «aa»- 
gahca  VMi  der  Kafinrirva  Ma  aa  ciaeai  kolm  b«r(e  an  der  k«Me,  di«  Mb«  daa  baifaa 
aaitt  aa  elara  hfudh,  daaa  aa  dia  RaaacbaB  lieke,  daaa  blaibar  voa  bracb  m  bracb  an  riaca 

der  an  <itm  Ki;{etchen  weue  Hegt,  dieaea  weg  enilani;  L:f-n  Al^-mia'i .  niif  ilic  Alj;hena»ichp  heke.  hl^ 
Uber  aar  Arwe  bebe,  aa  «ine  beide  AHMaoem,  daoa  an  den  Tolileaieghe,  aa  den  laDgen  briicb, 

Ad  1975.    Diese  Urkoade  itt  vom  7.  Novbr.  IU  I  m  datlren  und  nater  diesem  richtigen  Dittnm  lai  0 A 
MCMLXXXVII  wieder  abgedruckt.  8.  da«  obca  S.  109  ad  Bcg.  S378  daraber  Bemerkte. 

a 

1407. 


lUnn,        SUB,  b.    Notariatainatrament  Iber  eine  im  Anftrage  Jokamnt  von  Colne,  RtlbnaaiM  ta 
■Ifi,  la  dar  Stadl  Darlaiaad  faallftala  Vlaarla. 

Ein  Detitscber  uad  Uitrinlsrl.rr  Text  In  den  Dartaaader  Rathaarchir.  Der  ersterc  —  mit  eitt- 
gaa  kBnuiagaa  — abgadradil  bcif'eA««,  dkGralachaft  aadBalcbaatadl  DprlaMad  11,  2,  241  Nr.9tt. 
aad  darnach  ha  VM.  U.B.  1fr.  HMHGI. 
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Um  das  Jahr  1410.  nm. 


Ai  Wl.   DtHOB  Sdwilbc«,  h  wttchtB  J.  Evmmfmu,  Votgi  \%  Ratekerg,  4mi  Rcratar  Kall«  in  Amt  O.  Jll.T. 

Wrtd»,  WCgM  dfHicn  Str^ itniirli^  mit  fl.  au.i  drr  ^finzr,  ffi)(ifirhif.  c;lr-Khi«'ili^  i(t  du  üDlfr  Nr.  2S84 
Ngbirirtc,  woAtrch  der*«lbe  Wrede  in  drrirlben  SAche  drin  Kevalrr  KaiLe  vi>n  drm  Ritter  CKr.  Ni- 
ttuom  in  WjiMirg  coipfoUe«  wird.  Beiden  Srbreibeo  fdill  dl«  AnK»bc  de»  Jtbrea.  Da  aicb  Jed«ch 
mtk  «te EapMkiHiMkMttaB  än  Laateanrlwlb  M.nvti  Rcval'ack«  BAr|MB^ater  fMr  Am*  IFt«ib 
~  ft«mdk  «kw  attm  BiiilAii  4ot  ArahaMN  —  It.  Fabr.  MH  (aq;.  MI)  iitilw  IM» 
a«  llc}(t  die  AitMbroe  »ebr  n»br,  diu  jeae  beiden  iirlirriben  auch  la  dtcae«  Jabr  gcbdrcn.  Da«  Schrat- 
bea  NIcllsson't  Ut  daiiri:  „de«  middeweken»  vor  unier  lerea  vroowea**,  ohne  genaaere  BcackbauDg 
de*  Mitrienrrtrn.  Da  r«  jedorh  obne  Zn'eifel  aller  iil  aU  das  drt  Landinaracballa ,  und  letllere*  lai 
Februar  aaagcfcrtlgl  ao  liegt  die  Vcrataibanj;  aabc,  daia  nalrr  Jconi  Maricplasa  da»  Faat  MarlM 
BctalRaBg  (S.  Pc^.)  u  Teralebcn,  nllblB  da«  SchrckM  MdbaiNila  mm  U.  Jn.  m  Min»  bl  ~ 
■Mh  lat  dto  Bff.  (ofcca  8.  lOSj  n  IwridMlfM. 

1414. 

9M«tk  BtaHMr  fihirt  kMM  «ahrwlMtalicb  te  CB.  Hr.  MHCDXllIV  aftf*.  jS) ». 
intku  SoknIbtB.  I.  41«  «MhcrfilMad«  Aaiflhimg  td  Rcf.  SBI. 

2340,  c.    lo  illeaelbe  Zeit  fal,  «n  4m  ■<  leg.  SBIt  Ml(afdMMB  OHMca,       Bcfctci.  O.A«.T. 

bea  Im  IJ.B.  Nr.  MDCCCLXI  su  artaen. 

Ai  337».  ABfieahrt  lai  Krakauer  lavcaUr  de»  cfabiacb«aicb«D  Arcblva  bei  Schimm  S.  «7  Nr.  W. 

1415.  Hil. 
«81,««.  fOokw  ivhan  tMMAt       hm  UM.  Nr.  MDLI  akgaaradkto  SckraAta.  &  ^  4 
dkm  («.  118}.«i  Ii»  MML 

141«.  141«. 
W.h.  Dar  LivMadlNlit  SlUiatag  n  P«imh  Met  Arn  lilb  «ir  Stodt  INrtMiid  vw,  Mr.  NL 
■cwlhdektfgte  varMlMi  >■  crMbciaca  «•<  akli  airf  «b«  11^«  im  PHw  mm 


Aaa  4m  Pmccaaacien  im  tMrfaaardlv  sa  Mlnaicr  tmt  Paficr  gc4rMlil  M  FaAwa,  a.  a.  O.  17, 

MS  Vr.  Sn  aad  daraadi  im  U.B.  Kr.  MMMCII.  Erat  nacbdem  der  Artiltel  Uber  dea  Proceaa  Vota» 
ctra.  Dorlmiiad,  oheg  S.  III  — 114  f;ednicltl  war,  Ichih  dpr  Ilrrüim^rber 'in  den  Ke»llz  dei  Faboe'» 
acben  Werlte»,  la  welcbem  nicbi  weniger  ala  ■  e  b  n  dieaeo  Ge^eotiand  bcirefeade  Acienaiilcfce  aaC 
•tod,  «ad  iwar  laater  »oirbe,  die  Im  Rrvalcr  Archiv  feblea,  daher  die  Aciea  erglHMB 
AaftOiMg  llwr  die  Sack«  tciIwvIicd,  niwMlIcb  ■ahm»  Baaaltata 
■cg.  MW  aaReatdlicii  UMamcbn«  taaUUiTP.  KInaht  ran  ihm  ili 
ittjedcHTb  inriM  Km m  TeMaMlallni.  DaraBch  ordari  aick  jd«  4te  4em 
Actcaaticke  uacbatefacod  i 


1114.  »»mabcr 

t 

Ü.B.  1fr.  HDCLZXXn. 

9008  1 

Bad 

i  ISIS,*. 

1,  Deeembcr 

1. 

„    „  MMCIII. 

^» 

n 

2378,  b. 

SI1K.  Aagiiit 

6. 

„   „  MMXVI. 

»1 

0109. 

n    November  11. 

„   „  MOCLIUUCL 

it 

soov 

»» 

2416,  a. 

«    Dccanbcr  27. 

„  „  «MCDl. 

ii 

w 

2428,  !>. 

1416l  Immt 

„  „  MDCLZIVIIL 

»» 

anot 

V 

•  » 

Bb 

„   „  HDOJUOX. 

vt 

aOQB 

« 

3448.«. 

,  Febroar 

16. 

„   „  MHHCII. 

t% 

aU7,b. 

a  März 

31. 

„  MDOI.X.X.XUI. 

n 

3009 

3462.  a. 

«  April 

2. 

,,    „  MMCXXIV. 

n 

3B80 

w 

2463,  a. 

■  " 

6. 

„    „  MDCI.XXX. 

M 

ao» 

n 

2463,  b. 

a  aai 

13. 

„  „  MHJICUL 

2470»  b. 
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MW. 


1116.  Mal 

29. 

Ü.B.  Vr. 

MMMCIV. 

Reg. 

— 

2471,  ac. 

_  Juri 

7. 

« 

11 

MMMCV. 

»» 

— 

2477,  b. 

n    Deoember  31. 

1^ 

MMMCVl. 

n 

— 

2532,  b. 

1417.  Januar 

7 

n 

1t 

lIlIMCVli. 

n 

— 

2634,1». 

•  • 

as. 

n 

»» 

muicvm. 

— 

)SI8,b. 

V  Fabmar 

la 

1» 

uucxf. 

« 

— 

3HA 

.  Hai 

»1 

HUHCIX. 

M 

— 

2iMII,e. 

»  « 

21. 

w 

11 

HMMCX. 

n 

— 

2564,  b. 

„  Jnnl 

25. 

MMMCXI. 

n 

— 

2574,  b. 

n  November 

7. 

« 

11 

UUCLXX. 

w 

— 

2605. 

Dennbar  ». 

11 

UmXLXXXlL 

n 

— 

2722. 

tu».  Hin 

10. 

M 

« 

■Hbcctn. 

'n 

— 

sr4s. 

„     Scpleniher  13. 

MMCCCXL. 

11 

2790. 

«  n 

13. 

1* 

»1 

MMCCC'XLI. 

11 

2791. 

»  Octabar 

IOl 

»1 

1» 

MMCCC.VLIII. 

1» 

am. 

»  • 

17. 

•1 

MMCCCXLVI. 

M 

37M. 

im  Jamaar 

W. 

n 

MMODUV. 

n 

2908. 

m. 

1» 

asvi. 

„  NoTcnbcr 

8. 

1» 

11 

MDCLZZm. 

1» 

2008  and 

200S|  a. 

lU  11.        S470,b.   Der  Rath  der  Stadt  Lüdeoichede  theiit  den  Livlindiacbc«  RillNNB4«b*(eB  i« 
P«fM«  das  8«chferiiiltBiaa  in  Beireff  der  Klage  P.  Folme't  »iL 
Bbadabcr  M  Fkkm  IV,  S7>  wd  la  U.K.  Kr.  MMMCIU. 

U  ».       9IM,ae.        lilli  m  DwCaiBd  MtwtrtH  dm  LivllaMkoi  MimmMMcs  MTdatM 

DflilP.  bal  Mm  IV,  M.  !■  U.B.  Hr.  IIHHGIir. 

HAI.  8477,b.  Adolph,  Graf  ron  Cleve  und  von  der  Mark,  aetit  die  Livlindlscbn  llUt«  Wkm 
di«  BMcbafTeiiheit  der  Forderung  Fohne't  an  die  SUdt  Dertnmd  hl  KcBStoiH. 

Bei  Fahne  IV,  '.»71.  im  L'  B.  Nr.  MMMCV. 

flffer.  tl.  8SS7,b.  Johatmet,  Erabinchof  ton  Riga,  trägt,  wegen  seiner  Abweaciiheit,  dem  Bischaf 
TOB  PometMien  nnr,  deo  vom  Seoilbidiadica  DMicapUel  in  Stelle  des  veratorbenen  Biachofa 
HtMA  gmiytM  SuMlIadiMkea  DcHkem  Mamm  SatfM  la  mIm«  N«aw  m  bMÜi^iM, 
«ii>Mrcih«B  wd  Ib  Bld  wa  Behaca.  Geg.  i«  Keeliiits. 

HuA  im  Origt  hl  gab.  Ordciaereblv  m  KM|dMi|  aeigiinM  tai  Wti  H,  M  Nr.  tlM^« 

Dee,n.  SS38,b.  Zwei  Bevollmichligte  des  Dortmunder  Rathra  {Otrd  Sanders  und  HmMwm 
Human)  und  iwei  Substitute  (Hinrich  Srhellwend  und  Hinrirk  Smedinek)  berichten  eine« 
dritten  Mandatar  i^Thideman  con  Herek4)  über  die  Verhandlung  der  f«/iN«'acben  Klageaadie 
VM>  imm  Intke  sa  Havel  nad  Iber  in  lalalcia  Dcibell. 

Atfedr.  bei  Abu«  IV,  SJ»  iw4  te  U.II.  Nr.  MioiCVL 

MIT.  1417. 

CL^a^T.        S834,b.    Peter  von  der  Votme  giebt  eine  Darslellnng  eafam  EecbllfarhlltalMea  wm 

DartBiaader  Knihc  und  Her  dariiber  gepflogenen  Verhsnillun;;rn. 

Grilr.  hri  tahiu  IV,  285  und  darnach  im  U  B.  Nr.  MMMCVII.  Dies  undalirte  AcienatBck  itl, 
wie  dessen  Inhalt  sweifellu«  darihui.  »ehr  bald  Bach  der  darla  auaflUirlich  x'Kchllderleo  Vertiandlaeg 
der  Seche  vor  de«  Rcvaler  Rath  ifteg.  S&38,b.;  verfaaat,  eed  euiaa  daher  in  dee  AnüMg  dea  Jab> 
na  1417 
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  1117. 

fBn^fc.  Di«  Mdm  Hradttm  dw  lathc*  n  Dortanad,  mMhm  4«r  TcrhaBdlMg  4tr  Jt»  ». 

TtAMlMiM  SmIm  var  dm  BeTtler  Balhe  akkt  hti§emüut(EäiiM9aUnaHpwmA  VUmmm 

SM  Ami»),  bcriahica  dm  DoclBndcr  lath*  tbtt  dm  Mwd  der  Bichii 

Ge4r.  bei  FoAim  IV,  374  md  darnach  im  U.B.  Nr.  MMMCVm. 

c.    Der  Rath  xu  Dorlmutid  reclilfcrtigt  ilur  Bcruru  i;  setaer  BflVCllaiielltiglai  «I  des  8L 
Ratil  so  Lübeck  in  dttr  Kla^eiache  des  Peter  von  der  yolme. 
Bei  Fahnt  IV,  379,  !■  U.B.  Nr.  MMMCIX. 
9B64,b.  J.  PaUod^  Bicbler  sa  Oortaiiind,  bescn^  da««  wor  Um        OJMer  de«  I>art-  iu  31. 
MBdar  RathM,  fhm&m  im  iMslsn,  «idiicli  «lUrtot,  daw  die  fegw  dMMibw  mytradi- 
•m  BMclMldigMgaa  nd  AMyHMi«  dw  P.  na  Ar  F«Im  mwahr  HicB. 
Bei  FoAm  tV,  iSi;  !■  U.B.  Ilr.  MMMCX. 
j2S74,  b.   Der  Rath  ta  Llbcdc  •piMl  dca  DMrtflimd«r  Rath  v«i  all«  Aatprislic«  d«a  JaatSi 
i*.  MM  der  Folme  frei  and  los. 

Da«.  IV,  2S4  ud  darnadi  iffl^U.B.  Nf.  MMMCXI. 

141». 

M  9W.  Mm*  Urionda  ist  JaM  aocli  alfaimckl  !■  AralA^a  Tahrtaa  «diab  Tiaalaa.  L  M  Nr.  »I. 


Udib  Jahr  1420.  im 

Ai  3884.  Dit«  dieses  Schreiben  In  Ha«  J.  1414  gehört,  Ut  oben  S.  179  ad  Re^         narh;;enieiien  wordeo.   0.  J.  a.T. 

289!), b.    Dasfi  da«  unter  Nr.  1868  reg!>itrirte  Scbrcibeii  fribcatcaa  io  dicaa  Zail  g»b«rt,  O.J. 
iit  eben  S.  17B  ad  Reg.  1868  dargetlian  worden. 

nWid.  AfftaHMd;  ■totocber  ISiiig,  baficlt  den  HMhnebter,  des  Ordaa  aad  deaaea   O.  T. 
AafahMga  ud  UoterthaMa        dar  Garichtabaifccit  daa  KaiMrUahta  HargeiidUa  and  der 
Laadfaridtl«  «le. 

Khan  Amtnf  au«  daa  ia  dan  gab.  O.A.  aa  Ktoisalmg  aalbewabtle«  UrWaal  liaiiM  J.  f«^, 
die  WcttfSI.  Fengerichta  8.  4  Aaai.  4,  darnach  der  Abdrnck  Im  U.B.  Hr.  maiGXIL 

.A4  M4,a.  Das  att«  Erbebecb  der  Stadt  Pernau  enthält  Im  Anbände  fol.  CXXX  eine  mm  Jabr  IMO  gafer-  Od.  M. 
dl^le  Abschrift  de«  von  dean  O.M.  Siegfrid  Lmtdtr  mam  Spanluim  der  S<adt  mm  14.  Oclobar  14X1 
ertbetiten  Pr)Tilei;1oro« ,  deren  Test  naitleich  correcicr  Ist,  als  dar  Isi  U.R.  V,  SOI  Nr.  NNOCXLT 

ahf{e(tru<klp,  und  daher  jetit  —  und  zwar  volluliindis.  mit  I(ili'--rHr  der  darin  .«uf^fiKMiiim  nen  l'rkiiiidpn 
von  den  Jahren  1365  und  1318  (U.B.  Nr.  CCCLXXXJU  und  DCUCVl  —  unter  .Nr.  MMMCXII.a  «rie- 
daifagcbaa  Ist. 
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im.  1191. 

Fcir.  f.         ItiC.    Pabst  Clemetu  III.  nimmt  die  St. 

Ica  Md  die  Brüder  aelbst  in  seinen  Schuli. 

Du  perg.  Ort;;,  dicter  lllMlen  atif  deu  üeuttcb«n  Orden  bevOgtidien  Urltonde  befindet  tldijeKI 
Ib  BSnigsb.  Ordcntarchiv.  Abdrflcke  davon  in  den  Miltlieill.  XI.  118,  in  StrekilWi  Tab«lae  ordMi» 
IWalMki  8.  «3  Mr.  M»  imd  dMoacfc  in  UtI.  U.B.  Mr.  MMHCXUI.  AouadMi  giMtt  Mch 
■Im  TmnoiDi  v.  J.  1441  M  £mmi  HotW  IV.  Vor.  IV  od  Id  Awim,  CMtas  «idhk 
1lM«lo«lci  I.  Vatr.  n. 

II«.  119e. 

Bm.  ».        flS.c.  Pabü  CWmIAi  ///.  wUmmi  die  BrMar  des  8t.  MarioaliMpttab  d«r  OMtochn  to 
mImb  8«iiiita  md  crlhdlt  Vhmm  «irMbtadOTe  PiMIc^mi. 

Nach  d«r  Abachrifi  la  der  SammlunK  von  Ordenturlcnnden  im  Kttnigl.  Archiv  MBtflhl  gidnoto 
bei  StnhUce  a.  a.  O.  S.  304  Kr.  390  und  darnacb  lin  U.U.  Nr.  NÜMCXIV. 

II«  1199. 

.fMr.  lt.       18,«.   Pabit  imunmm  III.  «Imt  das  DcUiehe  ÜMfllal  ta  i^dcb  flchata  »d  kailllisl 

ditt  Stalaten  des»eiben. 

Macb  dca  RcftMM  InMcms'a  III  fcdnwfct  ia  Aafaca  tpin.  imiocaalH  I,  337  Hr.  &70,  md  4ar* 
uA  tat  «MMMt  I,  S  Nr.  4,  b«l  IKraMk  8.  918  Nn  W  Md  I»  UvL  l).B.  Nr.  MIUICXV. 

im  1206. 

Im.  IS.  ac.    Pabat  Innoetnz  III.  gestitlet  itrm  Rrsbischof  ron  Lnnd,  Ia  der  vw  dea  Ktelf 

vra  Dänemark  au  erobernden  Landichaft  einen  Biscliof  eiuziisetsen. 

Nach  einer  uborbrifil.  Sammlung  pibsilicher  Uricondcn  };edr.  )o  Liljr^en't  dlptomal.  Svecan. 

I,  15*2  Nr.  I'i'l,  und  djirnnrli  im  l'.lt.  Nr.  MMMCXV,  a.   Diffttr  l'rkunilr  ist  h\rr  ailfj^enomaieD,  weil 

aic  bScbat  wahrarbeinlicb  auf  den  Im  J.  13110  —  in  welche»  Liljegren  *ie  aclit  —  auagcflibnca 
Bacremi«  WaUaafara  IL  aacb  Oaacl  (Uelaridi  von  Lettland  X,  13)  bcrfdtt.  VarfL  JT.  Omatmamm, 

da«  Rlogea  der  DeuKchen  und  DSnea  um  den  Keitilc  Estland»  (Leipi.  1870}  S.  9  fg. 

19,  ad.  Philipp,  Köiniiicher  König,  nimmt  da«  Deutsche  lloiplUl  in  JcniMleni   im  teiaea 

Schnts,  und  gealattet  ihm,  Reichaiehen  zu  erwerbiu. 

Nach  den  Abdruck  bal  Uemata  I,  7  Nr.  7  im  U.B.  Rr.-|ilililCXV,b.  Obacbon  von  labr  I9D7 
daiiri,  i;ehdrt  die  Uifcnda,  wte  aHaiüv  ngaal«  hnpaiB,  ad  M.  IM  &  W  Mr.  tt 


ia  dicaca  Jabr. 

1809. 

jMlf7.        1M>,b.   Pabat  Innoeent  III.  sichert  den  Brüdern  dea  Deatachen  Hoapitala  in  JeraMlcmi 
•aiaea  Schall  sa  and  crlheitl  ihia  vcraehiadeoe  PrivUCfiea  ,«ad  exeiaplar  felkia  recordaliooia 
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Cedestiol  papae".  Datum  Vilerbll,  V.  kaL  IdH,  lUioltoMia,  lMm.DMifa.  MmMGOVUII. 
f&HiL  Iraoeentii  f.  III  aoaa  dBodatiai«. 

Racfe  fltam  TnmMaml«  Am  PtHtMkf  tm  lafmatcm  Mirt  (fIN— ttl4)  I*  4tm  DvMtdcB 

Ordcna-Arcblr  lu  Wim  ,<f< ruckl  bei  Sirehlie  S.  988  Mr.  306.  In  daa  Uvl.  U.B.  iit  dtne  Ball« 
■Icht  aufgeaommea,  weil  «ie  ueitt  ivörllkh  mit  der  COlesltn*  (Reg.  13,  b)  Obereiiutimint ;  cur  da*« 
aua  d«r  aoler  Nr.  tt,e  regiatrlrlca  tfic  BeiiStIguag der  Slalulea,  gleicliralU  wOnlich,  nach  den  Worteaa 
«^■alaatlaa  aadaat  aaarcan«  at^MCfealtat  IM.  ÜaWyaa  ia4««  aich  St—  Balla  aack  ia  tfaai  LM. 
(MUUf.  Kr.  m  TCnMkhart. 


Dwarfl»  TwUctat  im  BHMcn  im  VralkicB  Boapitah,  ile  i«i  Ttmfimm  v«iw  äa§.  V. 

weiaaen  IHintal  n  tragen. 
Hack  ßmkm  «.  a.  a  U,  471  Nr.  I»  ahgadr.  bei  //emM<I.f  flr. »,  M«(raMla  ft.  M  Nr.M» 
mU  \m  tM.  U.B.  1fr.  MUIOZVI.  -  «MckaeiiiK  erging  «laa  tnutkn  P^hiihI  NttaMk, 
mui.  mut.  Kieithiiaiwie  tMk  m  äim  Patriairtaa  vaa.Jaiwalaia,  |alr.  M  Bukm  tk»  m,  M 

Strt/Uke  Nr.  3Ü0. 

Silk  fl«g««  daa  Bade  des  Jahtea  «raaMat  TktoJnridt,  Bitckar      Bttlaad,  ala  Weib-   ü,  T. 
klwfcaf  daa  Bbdiafli  ASaya  van  LlMldi. 

r.  /.  llaher,  de  prorpi>ropi*  Trevlieoiibut  (Confluentibiii  1845.  8.)  S  13,  mit  VanPctalg  aaf 
die  HUlotre  eccieaiaatiqoe  d'Allemagne  (Bruxellea  Uit)  T.  I.  L'«v«die  de  Lttga. 

1211.  IUI. 

Si6,  b.  Derselbe  beatäti|;t  «Ile  Anoriliiutip  He»  PatriarchcD  voa  Jemaalam,  batrcSead  daa  Jaü  ML 
Trages  weiaaer  Miatel  von  Seiten  der  Brüder  dea  OcuUahea  Haipitala. 

Hack  in  AkiAM  ia  dar  BafHaar  SaHbiag  dar  D.  «MMnndn  |a*.  b«l  AnMb  8.  »• 
ffr.  Illi  aad     UJI.  Vr.miOXVIl:  AaaMwuaiaa  aach  Ia  Vatgts  flaaiMckta  Pwaaiaaa 

ISlSa  Nii: 
9B,a.  0tt9  JF^  BlhalMhar  laiMr,  stauai  daa  Daalaeke  Haapital,  aril  allaa  ia  daa  Bdaba  Hai  Ni 
MtfMiM  CMtara  datwiba«,  Ia  aaiaaa  Sdurts.  Dat.  Mva  Daa.  laaara.  MCCXHL  Maraaibaif, 
¥1.  id.  MaH,  hd.  XV 

Abgadrackl  bei  Utnmet  a.  a.  0.  I,  II,  un<l  »rbon  frQlter  in  DueUiut,  hin,  ord-  Tbraloa.  S.  II 
aad  Ia  IMkttd,  «1%.  CaaKerb.  Iii.  81!).   Da*«  die  Urkunde  In  daa  J.  1312  gehOrl,  tat  aac 
la  BMaMT*«  KalaarwiaaUa  Nr.  168  aan  J.  laiÜL  Ia  daa  LM.  U.B.  ist  als  alcht  aalj 
waO  als  -  bis  aar  dit  Ssapa^aad  daa  Data  ~  arit  dar  aaler  Nr.  I9.ad 


ra 

md. 

4S»ali.  FfMrkk      Rtataabar  Kialg;  «MtaUat  Jadaa^  dar  Gllar  das  Kafatiaa  m  Lika  Saptbr. ». 


baaHit,  aiaaa  baUaUgaa  Thdl  dsfoa  daa  8C  MathalMapiUl  der  Dealaakaa  Ia  Jai 
Bigpailwai  au  rerlelhcn. 

fiadrackt  bei  DueUiu$  App.  8.  13,  bei  Uennt*  I,  U  Kr.  Ii,  bei  UmUmTd  BriMk*  I,  313  aad 
ba  IM.       Hr.  MmiOSraL 

dS^ae.  Pabal  ÜMwaaaa  JZi;  «tadsihaU  «Mlkfc  dh  BaUa  taa  S7.  Jaul  IIOB.  aban  Iff .  fiifcr.  M. 
«k.k.  Dataa  Latarairi«  XIL  fad.  Mtfltt.  lad.  IV.,  iacara.  Daa.  aaaa  MCCXV,  paalif.  aaaa 
XVDL 

S.  StrMtm  a.  a.  .O.  B.  170  Hr.  901 
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'MMTfl.      411,«.  FMtddok  Um  BtoiMiwr  WM§,  fWfiMM  4m  liUcni  4«  QwMchm  8t  MariM- 
iMipitol«,  '(iu$  «i«  M  Hau»  dwMvhcs  tmm  JmPImi  ab  Hmmismmmi  (Imm  ftwIUuitalii) 

kebinpten  sollen;  so  oft  der  Meister,  welcher  de*  Oricotbctttmuigen  in  DeiilscMand  vorateht, 
an  Kaiserlichen  Iloff  er^^rheint.  soll  er  zur  HauagenoBMDSchaft  de»  KalMrl.  Hafei  gcaiUUl 
md  acbst  seiner  Begleitung  mit  illen  Ueiliarfnisien  versehen  uerden. 

Gedr.  bei  DueiUu*  Amb.  S.  13  Mr.  XIII.,  bei  Bennes  i,  'JU  St.      btl  UuiUard-BrikMt  l,  439. 

Dr.  i  48, d.  Patat  Ba^arim  UL  kiaiitlgt  dte  PrivUegien  ud  Btatatn  im  Dealfdim  St  Ha- 
rimfeaifiiala. 

Nach  Hpm  Ori>;.  tn  dem  DeotM-b •  Orden* •  Archiv  zu  Wien  .;rilr.  IipI  f/rnnfn  I,  98  fbr.  bl) 
SIrvkIke  a.  n-i  St.  303  und  darnach  anazoKSweise  in  Livl.  U.K.  Nr.  MM.MCXIX. 

|}«c  19.  45,e.  Derselbe  trägt  siinnit liehen  Prälaten  auf,  diejenigen  BrQder  des  Deutacheo  St. 
Maricnbospitals,  welche  ohne  LrUubuias  dea  Ordea  »«riasseu,  durch  feisüiche  Strafca  aar 
'Bidkclir  SU  vermögen. 

aUjBawaiai«  fadiMfct  M  OtnUh  9.  174  Hr.  «M,  «ad  !■  ÜJB.  Rr. 


ÜfrilSIk  AddB,  M.  Uaiumann^^.dat  Ringen  der  l>enl»i'hen  eic.  S.  13  Anm.  3)  nloimt  nlt  Graed  an,  daas  dieie 
Balla.'glcicbaciiix  nil  der  narbfoigeadca ,  also  am  90-  April,  eriasMB  «unal  bi  üafmaUi  aaaaies 
ecdc«.  ad  aaaan  1118  Hr.  W  balda  ait  duiid«?  Tctfcaadta  aafgeffehrt  wtrdca. 

Od.  I.        49«ab.   PaM  HmwUu  III,  tarblelet  dan  Pttlalan«  ite  Brildar  d«a  DratoehM  8t  Ma- 

Tfeabaapilab  ailt  d«ai  KtrdkMibam  oder  das  latcrdict  belcgea. 

Ebcadaher  gcdrackl  bei  StnkH»  S.  SIS  Rr.  9»  aad  danach  ha  U.&  Rr.  IIIIIICXZ. 


1220. 

Am;  IS.  60,  c.  Dtmli»  beatiügt  aad  vermährt  die  PrivllegleB  des  Ordens  der  Br&drraehafk  das 
Bcataehe«  8t  Marianhatpltsla.  Dat  Ltteraal,  XVIII  kal.  laa.,  Ind.  IX,  loeara.  Dania.  aaaa 
MGCXX,  poatif.  Hanorii  pa^a  III.  anoa  fviata. 

Usch  dea  Orfg.  gedr.  in  f Feder»)  (Uatcfrichi  von  <lrs  T.  R.  O.  Kallpi  Heaien  Nr.  35,  nach 
alaer  Cople  dea  IS.  Jabrh.  bei  tfenact  I,  M  Nr.  49.  Ucber  andere  AbdrUcb«  a.  AYraUt»,  b«l 
«relcfaem  die  Urftaade  8.  975  Nr.  306  trafgcnoaMnca  Ist  Im  Lhrl.  U.II.  Ist  sie  wegmlsss— ,  »eil 

eine  wr.rtUrhe  Wi<>dprholiing  deraelhen  ilnrcfa  Palml  Alexander  IV.  vom  23.  Juli  1359  bereila  Kd. 
I,  43l  i\r.  CtCXLI  PUu  Keranden.  Uebrigena  lindel  aicb  ein  TranaMiaii  dieser  Bulle  «urb  Im 
UvL  OJtitag.  Nr.  Bill 


Oae.  II.  '    80,r.   D»$d6t  beflebll,  disjaoigea  mit  klrahlldiatt  Bttafc«  sa  belcgm,  weleh«  gagM 
P«n»aaii,  di«  afeh  fn  BlaaBr  den  Beatadiaa  Ordens  getfiditct  Oawalt  bravdicn. 

Da«  Orii;.  im  D.O.  Archiv  so  Wien.  AbdrtlikP:  nach  cinpm  Tr.insMimt  v.  J.  1277  hd  Hmnri 
I.  336  Nr.  2ä8,  aiu  der  Uerllaer  O.U.Siiaiml.  bei  ütrthlki  ü.  3HU  Nr.  Ml  und  liarnacb  im  U.B. 
Nr.  MJIMCXXI. 

1221. 

lll.l.ai.T.  Ain.    Ua  Bischor  Aliert  rril  im  Frflbjahr  1331  mll  Bodo  von  Hoenhorg  In  Livland  anlangte  und  des 
Baa  der  Urbckc,  wekbar  ia  der  Uifcnnde  als  bereits  valleadct  s^igebsa  «riid,  aaenfawle,  ae  baaa 
Uiftaada  Mhaaleaa  to  dea  Bcfbat  IUI  fssMtl  werdaa.  8.  aalca  «.«. 


« 
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9Ü  •  b.  Ftbü  HimorHn  111.  «wkikt  am  IkatodMi  Mitn  di«  Privtl^giM  ni  iiillreiugra  JaMNr  iL 
Joianltar-  «hI  da«  Tempelordeiw.   Dat  Lttainai,  V.  idu  hmiarti,  faitfC  aoM  qdaiai. 

Aa«  4w  B«rilMr  O.U.8aaiMi.  ftirad«  M  <9h«UI«  S.  Wl  Nr.  309.  Auch  M  tfmiiH  I,  U 
Ih'.m  hl  im:  V.U,  »f.  OCq?  m  bawMi  <m  watOkk  tkmiMimmndt  BaBa  UlffiliiM  IV.  ■  ^  " 
.    .  y.  UL  M  MW  aa%|BeMiaia 

6t,  «bc   Derttlte  bMUti^t  dem  D.  0,  daa  Gabnadi  vfä  JllBUhi  «ad  aadam  IMdipff.;  Jaaaar  H 
aaf  Graadlage  aekier  Statatm. 
Ebeaiaber  bei  StrMk»  S.  M»  Nr.  908  oad  danadi  im  (J  H.  Nr.  MWICXXI.a. 

91)8«.   Dtrnlbt  schreibt  dca  Prilatea  vfr,  dafSr  an  aargai,  daaa  van  das  LiadanlaB, 
dia  Mdar  da»  Du  O.  att  «ifBBaa  Sladaa  odar  Kaata»  bakaaaa  at«, 

werden. 


en  bei  SirtkUtt         |lr.  W  Ja  daa  UA  akbl 
V,  ttlari  l»4  (Nr.  LX)  bl»  aar  dia  ataMtaadaa  Warte  danl 


«^•4.  AMtll«  fBMattaf  da»  D.  O.,  Baaiala  daa  rilMliahw  itaMaa,  walaka  gegen  JaaaarM: 
41a  Privllagiaa  daa  Oidaaa  vaialaaaaa,  aieht  «e  baWiaa. 

Au<i  dcrtdbca  iliwailaag  gadrackt  hai  StnkOn  &  M  (b.  III  oni  dMaife  ha  Oft.  Hr. 

MMMCXXII. 

6i,ae.  Derntbe  gebielet  deafrilateu,  Diejenigen  mit  klrakliahaa  flitate  ■«  aftehtigaa«  Jaaaarli. 
wakha  daa  D.  O.  ta  Batraff  dar  daaMalbea  dtffabraehtaa  Abaataa  baelalciabt||aB. 

bd  «raMba  S.  SM  Nr.  SIS  aad  dantcb  iai        Nr.  WUIGIXID. 


61, 8  r.    Deraelbe  empfiehlt  den  Priltten,  dem  D.  0.  bei  der  Sannilung  von  AlmoM 
nicht  hinderlich  zo  sein,  die  Brüder  desselben  ohne  apaddlaa  pibatitchan  Bafahl  aiaht  aa 
eicommaBiciren,  ihnen  Tielmehr  förderlich  in  aein  etc. 

)lacb  dam  ürigiMi  gedracfct  bal  Avalliw  afp.  4  Rr.  O;  aacb  dar'Baribmr  SManlanglbei  «MUk 
8.  SM  Hr.  814  aad  dwnaA  Im  tl.B.  Nr.  IMHCXXIV. 

ei^afa.    Derselbe  verbietet  den  Prilatea,  vaa  daai  Oeataehaa  Ordaa  daa  driltaa  Tbail  JaaaarHL 

dar  demielben  hinterliiaenen  Legate  au  fordern. 

Aus  der  Berliner  O.U.Saniailung  gedrurki  bei  StrehUit  ü.  'ttfl  Mr.  316  und  daniacb  ba'lU.B. 
Nf.  MiniClULV. 

*  6l,afb.    Derselbe  varbiatat  daa  Prilalaa,  ia  den  HIaaara  dai  DaatadMa  Oidaaa  gast- jnaarld. 

lieha  Aufaihme  zu  verlangen. 

Ebeodaber  hri  StrthUt«  S.  288  Nr.  317,  im  U.fl.  Nr.  MM.MCXXVi. 

6l,arc.  Jhrwibe  geaUttet  daa  Daataabaa  Ordaa;  Kraaablwary  aafbmi  den  fcaia  eaao-  Jaaaarl6. 
■iadlaa  Hladatakaa  eatgageaatebt,  aa  Oideaabrildara  aafkaaahmaa. 

•  Deigl.  bei  Strehlke  8.  9»  Nr.       bn  V.B.  Nr.  MMMCXXVIt. 

61,  a^.    Derselbe  (rä^t  den  Prilaten  anf,  die  Parocliianrn  zur  ErfUlvag  ibiar  ObUagaa- Jaaaar  17. 
beitea  (institia^  S'S*"        ^'      -durch  liirchiiche  Strafen  anauhaltei). 
Dnai).  bal  IMUla  8.  W  iwr.  3S3,  im  U.B.  Nr.  MHHCJUIVIII. 

6i,aga.  Aaraatta  geaUttat  dem  Daatachcs  Ordaa,'  aalaa  Raehta  daiah  'daa  Zaagaiaa  Jaaaar  17. 
dar  OrdcaabrBdcr  an  bawaiaaa  aad  aa  tatthaidigea.  .  . 

D«tttl.  bat  BfridMa  M.  SN  Hr.  JH,  ha  V.B.  Nr.  mUGXXIX,  aabaa  Mhar  gadr.  bd  Betmu 


1,  3:»  Nr. 

IM.  Vtk..aa|.  VI.  y 
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lasi. 

JaMM^^S.      0|,«li.  D*nM9  fwttttet,  JMt  Brider  ffifffk  0^  walcli«,  niBh  ■•dh  rar 

fei  dM.  Qr^m,  Exoenw  gegen  Rdigl«s^  odier,  GÜrOwr  ▼nffet,  de»  INi«aMalla«htf«i 
AfetMOtion  erhalten  dürfen. 

Bei  Strehlkt  S.  291  Nr.  336,  im  Ü  B,  Nr.  MUUCXXX. 

JuuMr|S.        61,  aha.    Derselbe  befiehlt  den  Prälaten,  die  von  dem  Deutacben  Orden  su  aelneii  Kirchen 
•  vorgestellten  Geiatlicliea,  sofern  ihnen  die  za  ihrem  Unterhalt  und  aur  BrfSllung  ihrer  Ok- 
•'-  '**""  '  Utgenhetten  ^egen  die  BiaehSfe  erforderlichen  Mklel  angendesta  werde«,  >a  beatitigee. 

Aus  der  Berliner  U.U.SaminluDg  gedruckt  bei  StrehUM  6.  3»5  Nr.  397,  ood  Mber  fehlerkafi 
M  DmUUi$  Appaed.  p.  J»  Mr.  JV^.  Om  diaae  ürkuod«  wSrtlidi  In  die  amfaiaaatfafa  BiilU  dat 
Pelatea  nhaUm  if.  t.  1  April  I98IK  a.  «Hce  Reg.  i603,a,  aafgenommen  ist,  ao  acaehalBl  datai 
.•-|..i..n.>  beaeodaur  AbiMdC'ia  Llfl.  U.1I.  MaiiBaaig. 

JanarlB.       '6l,ahb.    Z>er«ea»  simiot  den '  Deotachen  Orden  in  seinen  Schutz  auf,  geauttet  IhM,- 
iberall  Cleriker  aofsunehnien  und  das  Privilegium  dea  freien  Begräbuia»ea  au  genieacea. 
>■>•;  Ii'. '  dcrtelbeo  SammluDg  eniaommea  bei  6KreAtte  S.  297  Nr.  399,  md  damacb  gcdnicfct  ia 

ÜB.-».  miMGXZZI. 

JMnvIK       «l.ihc.   D«r$eU,9  verbietet,  Ton  den  BrM^  deeJOb  Ob  fir.  Uh«  VletMttfeB,  fiefibwfi- 
'  atleke  etc.  einen  Zoll  (caucagium)  au  erheben.  . 

Ebendaher  bei  StrrMkt  S.  3(lä  Nr.  3^0;  nach  dem  OriKinal  bei  Umnet  I.  55  Nr.  51.   Der  Ab- 
druck Im  U.B.  erscheint  mtUtig,  weil  In  demaetben  bereits  unter  Nr.  CCCII  Hie  Bulle  AhMKi' 
t  '.^'•J^'         Mal  ia&7., adgaiy wipa»  iai,  weicbe  mit  Jiaaar  votlkoMMn  gleldilaiitend  i«tp  aar 
"dhae  ai»,  — »aar  dam  oucaglnBi/nocb  andare  Aligabee  aaibait  tcht.  ^ 

Jarnnrlt.       8l,al.   DwtMe  T«Ai«let  de«  Prilelea,        dm  den  D.  0.  Terliebci^cn  GEtera  .die 
VIeeaima  oder  ander«  Steeem  elnietreibee. 

Ebendaher  bei  SfrMke^.  300  Nr.  332,  im  U.B.  Nr.  MVHCXXXn. 
Jaaaarl9.        Gl.aia.    Deiselbe  erläüst  ein  gleiches  Verbot  der  von  eijlifen  MagnMca,  Grtfsa  md 
aadera  Edlen  von  dem  Orden  beansprnchteo  Steuern.      '  '      '        .  ^ 

Daagl.  feri  ArtiU$8.  »1      334,  ha  U.B.  TS^.  matCVXXOL 
JanmrN.       61,  al^*  üeraetfe  vcrerdnet,  daae  kefai  Broder  des  D.  0.  ehae  Geaehüigeng  dee  Md- 
•tcre  «ine  beaendere  Oheemni  thaa  eatt. 

Nach  den  Orlg.  Im  KSalsxb.  O..-^,  bei  Strehlke  S.  300  .Nr.  333,  Im  U.B.  Nr.  MMMC.tXXIV. 

Jaaearl9.       61,  aic.    Derselbe  verbietet  den  Prälaten,  von  den  Grbachaften  der  LenU  dea  D.  0. 
,^    ^    einen  Theil  für  aich  in  Aoaprucb  au  nebipen.  t 
Am  dar  Barünar  O.D.8aHlng  bat  dftvÄtta  S.  301  Nr.  S3S,  fan  U.8.  Nr.  HMIIGXXXT. 

jMarlt.       <t,aid.  HwMtt«  geatattel  deai  B.  0.,-  flberdl  OefrtUdM  ia  seinen  Dienst  Mfiraaehaien, 
«ad  •a.ihpi  fslMfiriBea  Ortea  Orateiiea  «ad  OallMlBksr  saaal^n. 

Nach  dem  Orig.  fan  KOnlgab.  O.A.  gedmckl  bei  «tralUie  8.  SU  Mr.  338,  «nd  danach  im  U.II. 
Nr.  HHNCXXXVl. 

61, ei«.  iXsreett*  verUetet  dea  Prilstea,  den  Lcnle«  d«s  D.  O.  GeldstrafeB  «ad  ihrw 
Eirshsa  aad  GelslHciMa  8ie«eni  «alknsrlelea. 

Aus  der  Bertiner  0  tJ  S.irtimlung  bei  Strehlke  S.  303  Mr.  337  «ad  dsmsch  1«  U.B.  Hr. 

MMM.\XXVI,a.    Uel^er  jilipre  AbdrOcke  >.  JSlrehlke  ».  a.  O. 

61,  ak.    D«r»Me  verbietet  den  niedern  Prilaten,  die  i<eate  dea  D.  O.  vor  daa  geiatiicha 
Gfliiefet  s«  sieben  «nd  mit  Geldstrsfca  s«  belegea. 

Ilbpiiilalifr  lipi  Strihlke  S.  304  Nr.  339.    Im  U.B.  nicht  aiif^enommea, 
lautend  mll  der  Bulle  Alexander«  IV.  v.  SS.  Juni  1357,  U.B.  Mr.  CCCVI. 
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'  M,«lia:  ÜMmB*  TM«»la«t,  4«w'  ite*'TMir»,  «VMm  dfif  MaM»'te  ^  ÜnMü      f  iwi^' 

UmlldMa  Ordent  obliegt,  solchen  pertSnIich  verrichten  sollen.  '* 
Ebeodaber  bei  StrehUCe  S.  303  Nr.  338  irad  darnach  !m  Uli.  Nr.  MHMCXXXVn. 

6l,akb.  DertMe  verbietet,  -die  den  Deatsehca  Orden  «btrianig  gewerdeaea  Beider  io  JunarM. 
ciocu  Mdeni  Orden,  Stifl  «ts.  mUaadiMi.         ' "  .  -.a  ..  » 

DMgL  bei  ArdUle  8.  IIM  Hr.       Ml  lJ.lk  W.  flMHOaiXXVm.  •-  • 

ei.el.  9»nM0  balekit,  DMünlsn,  ««leliA-Müb  der  Swiüwn  «M  JUwetw  «•  »ibg«,  IMHI. 
•ich  mit  dem  schiraneD  Iben«  der  De^U(ch«ii  OricMbilidcr  n  ecfcwKtoi,  alt  MnliMdw  . 

Strafea  tu  verfolgen. 

De*)!l.  bei  Ä<r»A/A«  S.  3«6  Nr.  H2,  Im  U.U.  Nr.  MMMCXXXlX.  •  •     •  M 

61, an.    DerttUte  verbietet,  voa  dem  Deuttchea  Orden  Behufs  der  Errichtung  voo  Be-  Febr.  4. 
festifongea  die  Vigeefme  etnsnferdem.  «.     .  , 

Kach  dem  Orig.  im  D. O. Archiv  «I  WIM  gedreckt  hABrnrnm  I,  M  Mr.     bd  SktMk»  8.907 

Nr.  3<5.  Im  T  B.  MMMCXL. 

61, an.    Derselbe  gestattet  dem  D.  O.,  im  Falle  der  Vacana  ihrer  Kirchee,  dieaelbea  Febr.  S. 
blnnea '  Bwensig  Tagea  ra  ' beluHaB  «ad  taMnlMlb  Mier  Vrle^dekB'MooinblMiar  «iMa 
Ifdgaetea  Pfarrer  n  priieatfrea. 

A..5  der  BeritaMT  0«ü.8e«edbeg  abfnlretkl  bd  AnMI»  8.  M  Vhr.  SIT  mI  IbiiMcfc  hi  U.B. 

Nr.  MHMCXtL  ,  *  •  .. 

6l,ana.   ilereette  verbietet  dca  Prlle«e«,  d«r  Beerdiguag  dw  IHlIrMer  d«  D.  a.  nf  Mr.  S. 
flkrea  flotletlekero  bhHlerlieh  sd  aela. 

Bbeodabcr  bat  «trdUN  8.  SN  Nr.  S«,  ha  U.B.  (fr.  ItHMCXLII. 

6l,aab.   DtrmMi  fcelattet  dem  D.  0.,  die  Leichen  seiner  MitbrUer,  wdobea  die  Pil-  Pebr.  S. 

latea  die  Bestattuiij^  rprsa^en,  auf  seinen  Gotteaickern  in  beerdigen. 

Desgl.  bei  StrelMe  S.  310  Nr.  349,  im  U.B.  Nr.  BfMMCXI.UI. 

6l,enc.    DeraelAt  geatatlet  dea  Bridern  dee  D.  O.^  vor  ihren  Thftrca  auageaetste  Kiader  Pebr.  I, 
ia  eiaer  SeMtaieel  «der  ^«m  aadera  U«lBca  Ctofleee  a«  taafea. 

Des;;!   1.  i  StreUlf  S.  310  Nr.  S98,  In  U.B.  S^t^  WaUDXUrr,  Uaher  MUere  4MiMw  e. 

StnhUir.  a.  ü.  U. 

6l,end.   Derttlbg  verbietet,  von  dem  Dcntachen  Ordea  la  Baureparatnrea  oad  «aderea  Febr.  5. 
Mleetllehe«  ▼frriehtanfe«  Beteteaeni-s«  Tcrlaigrib.  ' 

Narli  ilein  Orii;.  Im  O.A.  su  Wien  l>ei  Ihnntt  I,  57  Hr. aacb  der  Bufcii  UAiealmg  M 

ülrrhlk,-  S.  311  Nr.  351,  im  l.H   >r.  MM.M(  XIA'. 
6l,ane.    üertelbe  gestattet  dem  U.  ü.,  iii  alieu  der  Appellation  nicht  eulsogeneu  Sachen  Febr.  5. 
ea  dca  pibetllehea  Stahl  an  ap pelllreB. 

•  Awi  dar  BaHbwr  D.8amwleag  bei     liBe  8.  Wk\  Wr«  «tt,  Im       B»  mmOXLYl.,  • 

6!.anf.  DertMe  verhletat,  Bfidcr  d«c  H:  O.,  -«eMta  Mk  gagea  Ihmt  mfcUr  «a%a»>  fahr.  S. 

iehat)  an  bepönsiijpen. 

F.bendaber  bei  Strehikt  S.  313  Nr.  353,  im  U.B.  Nr.  MJUICXLVU. 

•     6i,ang.   INreette  geetattd  daat  D,  O.,  ihai  aagadaehte  Venalehtaliae.dWNfe  .da*  Zeag-  Uhr.  !, 
attt  aweler  eder  dreier  Zcagea  s«  hewaieaB.  i-.i. 

Detgl.  bei  StrekUte  9.  91$  Br.  IM,*  «eealbat  aasb  Ulare.DrachB  aagdttct  «readea.  Im  U.B. 

Nr.  MMMCXLVIU. 
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4k$-  D.  0.  beschfitsen. 

DeagL  bei  £ttr«hlke  a.  a.  O.  S.  313  Kr.  3ää,  im  U.B.  Mr.  MMHCXLIX. 

.<l!afctw-8.        61, »oa.    Dettelhe  bestitift  dem  D.  O.  die  Kirchen,  gegen  welche  einielii^  Prüalett 
wegen  araprünglicb  nicht  eingeholten  Conaeaaet  deraelben,  Eiaapraehe  erbeb^  , 
]>a«^te,8.»C]!lc.SM,taiU.B.Hr..MIMI0I..         .  . 

>••;  B0nM9  mbtatel,  den  lkeirtfldl«ii  Orden  iMilairif  f  wirtoe 


Desgl.  das.  S.  317  Nr.  360,  im  U.U.  >r.  M.MMCLI 

Febr.  9.         61,Bpa.    Derselbe  verheitat  den  Wohlthält:rn  des  D.  O.  und  Denjenigen,  die  ihre  Mit- 
,  ,   bi;&deracbaft  annehmea,  Tersc)üedene  Indulgenaen,  und  gestattet  den  Geistlicbea,  mit  Bei- 
Ihrer  Bendielea,  amf  «in  bfi  iwei  Jakn  in  d«a  Chrd«BS  Dienit  m  V**""« 
Desgl.  bei  Strd^  8»  318  iff,  M.  wMeliat  mcfc  fHAere  Dracke  dllit  werden.  In  dem  VA. 


Nr.  MMMCLII, 

IDef  1|>  61, aq.  Derselbe  verbietet  den  Prälaten,  von  den  F>lisc))arten  der  Leute  des  D.  O.  mehr 
io  Anspruch  xu  nebmea,  als  ifuieo.,  testamentariach  zugewendet  oder  von  den  Erben  ao- 
festanden  ist. 

.  , .  0^  das,  &  II»  llr.  J90,;im  UJI.  Ib^ 

ApiO.        61, ar.  JMadHMk  JJ:,  BiariaolMr  Kalaer«  ntannt  den  D.  Orden  In  aalMn  flcbatfi  Me. 

..  .    -'•  ni«-»e  Urlcuade,  (deren  Orli;!nnl  in  Viien  aiifbrwafirt  wlnl.  ist  in  ilirs«i  l'.H.  II,  5!)I  iintfr  Nr, 

CMLI  bereits  aafgenoaiinen,  und  l»l  *oci»l  viellücti  obgedruclit,  nuincailich  iiei  Henuet  I,  GU  iNr.  7i, 
bei  AiiUM-ArdMfev  a  180,,  bet.l>w«<fiM,  Append.  8.  U  Nr.  IS  n.  «.  n. 

Apftt  W>.      6l,aa.  .  J»«rMtta bcbalt  dan  Paalnhai  Ordan  van  dar  Knlrtahtang  van Slanam  Jadar  Art. 

Nach  des  OMg.  In  Wien  bei  ffewiaa  I,  Sl,  5«,  bei  flUtfentAMyiattaa  n,  IM,  8.  die  Mffmh 

Regelte. 

April  10.  61,aaa.  Derselbe  gestattet  Jedem,  der  von  dem  Reiche  ein  Lehn  bvaitzt,  davon  feinen 
baliabtgen  Theii  dein  Danlaeli<n  Orden  mtt  BfgentbitnMreelit  ^  ttarlaiaan. 

Nacb  den  Orif.  In  Wien  bei  Hennes  I,  59  Nr.       bei  Huillard-BrüMu  II,  159.    Da  sowoU 
dieae,  als  die  vaiaagebende  f  Monde  (Reg.  61,  aa)  Nlchia  enthaUen,  «aa  nicbi  acbon  darcb  das 
Banptprivileginm  rrtadrlcba  II.  (Reg.  61,ar)  des  Ofden  angetfcbtrt  itl,  so  cfaeblaa  dann  Abdmfk 
... ,  bn  UJI.,nlHgr  • 

O.  J.         61,  c.   In  diaaa  Satt  gahtri  dia  bn  I).B.  Hr.  Un  abgadnMltte  Uifcunda.  S.  alMt  8.  IM 
ad  Baf.  61.  • 

im. 

Febr.  90.  63,  ac.  I'ab«t  lionorius  III.  befieliit  den  Prälaten,  den  Deutsclien  Orden  bei  der  Samm* 
lung  von  Almosen  in  den  Kirchen  lu  unteralätzen  und  demaelbea  zur  voiUtindigen  ErUagnig 
der  ihm  hinterlaaaenen  Vermichtoiase  behülfiich  zu  aein. 

Ana  dar  Berilnar  O.U.8ianil.  bei  MUla  8. »» Hr.  »I  aad  dwaaeb  im  VJk  Nr.  WIIIGUV. 

17.  •     6a^adi  Ja»iaMa  arBialin<  da«  Ordan  da«  Tcmplar,  dia  Bitdar  daa  D.  O.  niehl  «aiaB 
dar  wabaan  Wnlal,  dtta  aia  tragea,  ta  bebelligea. 

Nach  dem  Orig.  Im  O.A.  an  Wien  gadncfct  bei  Betmes  1,  64  Nr.  00,  In  da  Wal  recbercbea  i« 
l'ordre  Teul.  I,  375,  bd  Strthlke  8.  0»  Nr.  MS  nnd  darnach  im  U.B.  Nr.  IIHHCLV. 
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f«r  ihrwM  ^telcfti  i»  4fln  IM«i:|piHiktca  8eliuld«n  in  Aatproeh  ma,  adiaiM. 

Gedruckt  b«1  Dtutliut  App.  Mr.  »,  M  ArfOM'JMMIlW     W«!  JM  ginw  I,  «I  Kr.  tt 
ud  daraKb  la  U.B.  Nr.  MUMCLVI. 


Uf*4.  Pdnl  Bmimrtm  IIL  b«l«Mt,  Dm«nigMi  »i  «tMnuIcliWt  iralaha  BrUw  i«  Jm.  ML 
Bl><0*  fefang«!  nehnen  oder  sonst  fl#Mdi  wider  dieselben  gebrancheo. 

Am  4m  BwIbMr  O.U^undHK  fadranhl  Iwi  MraMlU  S.  »S  Nr.  379,  uad  dMMcfc  ia  D3. 

mniOLvn.  •  ..  .  - 

6lt«e.  JtaTMtt«  bdidUt  im  PfilKtau  dto  dm  Ik  Ö.  pmi  F^rt^Uhdllw  FfMIiglm  2mu  «. 
n  iMn,  s«  beobtektn  aii  Hr  dem  ■mbadlug  sn  sorg«!. 

Caimdaber  bei  SMMke  S.  338  Nr.  3SS.  In  dai  LIvl.  U.B.  nfcbt  aaliswoiMMi,  well  \i 
Mier  Nr.  CDXZIV  iHe  duil  wSrUicli  Uberelntiinaiende  (Bbrigena  irrig  Gregor  Z. 
Brile  fib>^ /X  V.  Sl.  inn  liXI  ««»ritt  «IfaiwU  Im.  &  Wim  Big.  nd 

61,  «r.  JtaTMtt«  TcAietet  d«n  firldsm  dM  D««to«lim  OrdtM,  MaUn,  lihM  CkttdlMi-  Pelr.  1. 

fMf  d«s  Meiet«re  wieder  lu  vertaiigen. 

Ebendaher  bei  Strehlkf  S.  327  Nr.  385,  im  Ü.B.  Nr.  MMMCrA'm. 

64, ag.    Friedrich  II.,  Römischer  Kalter,  verleiht  dejn  UeuUcbca  Orden  eise«  Aotheil  April. 

an  deo  Einliünflen  vacanter  Kirclitu. 

3SiNi  OiiginlHifen^e^  ia  flUKprtW  AfcUf .  Abfediwkl  M  tfMillM.M«|lto  I, 
bei  apmt»  I,  AB  Nr.  M,  la  U3.  Nr.  IIIUCUZ. 

1224.  in«. 

Ad  fl6.  Jeizl  aacb  gedruckt  bei  ArMIfo  S.  SSO  Nr.  983.  Im  U.B.  I,  64  Z.  13  i«t  tu  leiem  »praedicloa  Jinl& 
liniret  aeMt  dcchaenni  «e.« 


AI  n.  Aach  abgediwlrt  bei  Skmdt,  BreMlMbea  U.II.  I,  ISI  Nr.  1»;  MI  1 

Ums  Jahr  1225.  Ue 

Die  nach«t«hcnd  unter  Nr.  88, ab  bis  88, ag  verzeiclineten  Bullen  des  Pabstes  Honoritu 
Ul,  (1816—27;  bind  nach  undalirten  Abschriften  in  der  Uerliner  Samiulnng  roD  Ordeil» 
nfteeden  bei  Strehf/a  a.  a.  O.  gedruckt,  und  daher  hier  anfgeiioninicu  v^ürdcn. 

88,ab.    i'abst  Honoriua  JIJ.  geaUttet,  dau  firiider  des  D.  0.,  welche  Tor  dem  I<>intritt  0,  J.  O.T. 
Iii  deaselben  geringe  VergelieD  verübt,  dafllr  liBerlMlb  dee  Ordena  AbaoluUon  erhalten  liönnen. 
Bei  AnlUb  8.  sn  Nr.  4Nb  la       Nr.  HNHCLZ. 

in,ae.  JterMtt«  TetMelft,  6m  Deatoehea  Ordea  «der  deiiea  IHeaitleate,  ahao  O.J.a.T. 
driikliabea  BcMI  des  pibetttdlea  Stählet,  •«  «MeanaaaMreii  «der  mit  deai  laterdlet  aa 


S.  SSI  Nr.  4101,  ia  0.B,  Nr.  HHHCUL  . 
verbietet  dea  Prlklaa,  «ea  dea  CifBaea  dae  D*  OL  Tnaa>:Bai  Ob-  0.1.8.7. 

SU  rerlanj;en. 

Daaclbat  8.  335  Mr.  40«.  In  dM  U.^;.  eicbl  aargeoonme«,  wcU  daaeibM  enler  Nr.  CCGZZZID 
gleicbiMitaiie  Brih  Ahmmäm  tV.  abgedrwdkl  tat.  8.  nlrii  ü  Beg.  SI4. 
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lU  Oileriialt  der  Vicire  Erforderlichen,  fnr  andere  Zwedke  "M  Vtrmaita. 
BucUwt  S.  396  Nr.  408.  U;tt.  Nr.  MmCLaat. 

r  .  • 

O.J.a.T.       88,af.   DerseUe  empfiehlt  den  PiUtti«,  4»m  DcatadkM  Ordn  n  feegBMt||ni  ia  tdu« 
Eiakfialtca  nicht  tu  verkürzen  etc.  * 
Da»elb»l  S.  338  Nr.  413.    U.B.  Nr.  MMMCLXIU. 

O. J. U.T.        88, ag.    Derselbe  verordoet,  daas  Diejenigen,  welche  der  MiMhandlung  oder  Verwandmf 
eines  Briulera  de«  1).  O.  verdiehUg  alnd,  weiin  sie  deiMB  nicht  ftberwiewn  werden  könuea, 
49»  B«iBlgiingMldM  ▼•rartkdil  mmiaat  mUm  «la. 
S;«8Xr/'dl4.  tUj».  ]|]lll€lAI7.    •  ^  *-  ' 


V  1227. 


AfM  SSt  iM.IO0.  DiaM  Begaste  la«  In  din  veiadriaiMMn  AMaUmt  ntf.  Anagaben,  dea  Knkamr  liventan  de« 

cbemaligen  erabladiMicb-Rlglacl»««  Arcbiva  von  veradbleifeaea  PonttfiraUjabren  dea  Pabttea  Grtgor  IX. 
'■'  '  ■•  daiirti  in  dm  Milllirilt  III,  fi-l  Nr.  13  vom  ernieii,  ul>u  vom  -I.  n.  Clir.  1227,  In  Schimut  Ver- 
Saichalaa  S.  til9.Nr.  0  vom  «Iritien,  |329,  in  iler  Aux^abr  von  Hi/kaeteteski  (Inveatarian  pritrüc- 
gtomwit  littniM—  etc.,  qaae  in  arcbiro  regol  in  arce  Cracovienti  coniineotur.  Lutel.  Paris.  1611)8. 
110  Jahn,  «lao  IX»  (aldu»  iri«  <a  dort  beiaat,  imu  Daaa  di«  in  diaacn  RefHlan 

vanalebnel«  Bbfte  liandack  lat  Mft  d«r.  naak  ehwm  IVaMtaart  bd  D09M,  Im  U.B.  Kr.  CLKVm  ab- 

gedmcliten,  darüber  Icann,  liei  einer  Vfr^leicbiin^  beider,  kein  /.vvcift-l  lietlehen.  Da  jedocli  dieiem 
aooal  voll*<Hndigen  Teile  der  Uiille  iIük  Datum  gana  febll,  «o  lifrihl  die  Kr^i^e  Uber  das  .Aiuferli^un^- 
Jabr  unertedtgl,  e»  st]  denn,  das«  man  «Ich  ans  dem  Gnndc-  fiJr  da«  drille  I^ontiricMiüjahr  enucbeidet, 
well  dicaca  In  der  AtcAirrm'acbea  Anagabc  dea  biTentnrs  mit  Bncbalabcn  anageacbrieben,  in  den  beidan 
aadarn  Atugaben  dagegen  daa  Jnhr  mit  Mmiacben  KaUen ,  bei  denen  man  aber  ein  Veiaehan  nnncft- 
men  Itann ,  bezelclinel  ikt.  Darnach  itiQsste  die  {{••,;.  IDf)  ^anz  wemfatlen  und  die  Urli.  Nr.  CLXVIII 
(Reg.  189)  vom  25.  April  IT29  dnlirt  werden.  Vielleictil  aprichl  dafür  auch  noch  der  Umcland ,  daM 
die  iiulle  auf  die  von  dem  Rrgiachen  Doniupilel  aoiniUelbar  —  ulint-  ile«  Biadiofs  xa  gedenken  —  an 
den  Pabat  gericbtcle  Biit«  «rlaaacn  lal,  denn  der  Ulacboiialu  war  daoula  garada  duccb  den  bn  Jnnaar 
1»  affnigien  Tnd  Blachaf  illlarla  /.  aiMIgt. 


Miai.  '  Hteiliw  pMtt  Ae  im  D.B.  I,  595  Nr.  COXXIV  abgMiraokta,  dar!  irrig  dea 

Ptbat  tfrafar  X.  aagcadifialica«  Bsd«  Cnafdra  JX,  8.  Mlcii  ad  Kcg.  4BI. 

iUg.  18.        iiO,g.   Pabat  Gregor  IX.  gestatlat  d—  Pa«lw>m  Orden,  die  gegen  deroaelban  ertheilte 
PtlfPcflea  atMgawIrktan  plbilUchm  Decrate  aldlt-  ala.  bladwd  anaachan. 

A..V  ler  lierlinat  O.U.SnBnloag  algcdrackt  bei  «fmlUla  S.  MB  Hr.  4M,  aad  daiaacb  tan  O.B. 

Kr.  MMMCLXV. 

Aag.  fl.        110,  h.    Derselbe  gestattet  dem  D.  O.,  in  aeirifu  Angelegeuheiteii  Brüder  dea  Ordeoe  ala 
Zeagen  aafsufiihren. 

Ebcadaber  M  4ttralUft«  8.  317  Nr.  137, 1m  .€.B.  Kr.  idhiCUCTt    '  .* 

1220. 

O.  T.        fld^e.  Btmumm^  Madkaf  voi  Läal«  wdbt  iä  Aalteafa  daa  KraMaabiafli  navdlirfel  vas 
TtÜr^dM"  DrelM  auf  einer  Intel  abarhalb  Coblens. 

JIriiar a.a.O.  S.  15  mit  Veiweianag  anf  fi«ntik«r'a  codex  dipiom.  I,  373.  ünlaer  Abrt  na,.daaa 
■  Blacinr«Hernnana  abwa  Zabraam  wtn  miaiestaM  vier  Jabfen  aetaaa  AaCealhak  brim  EtiMacbaf 

.    Th,o:}rr!rh  von  Wm/ß,  alt  dcaaaa  GaUHfe,  Ibaib  ia  Cnbhma,.  Ibella  ta  d^  ScUam  M«llbasen 

genommen  habe. 
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m 

isn. 

IU,b.   Hierher  gehSrt .  hSdiit  wehrseVinHflIi  die  in  Ü.B.  Nr.  fiLKVID  (Bcg.  188)  aV  üfril^ 

gedrnckte  Urknnde.    S.  darüber,  so  wie  über  die  Registrining  deraelben  in  dem  Krakauer 
laveatar,  dat  Torateliend  ad  Heg.  IQß  Bcigebraclite.    Hiernach  iat  «lieb  in  berichllgei 
ebe«  S.  142  ad  Ree:  10»  aod  S.'m  Reg.  114,  b  angege|>en  isU 

•  :      :  .  -    .V=  •  .      •  .  • 
IM,«.  Hb  diaaa  M  WmtUm,  HaaUf  taa  latal,  ab  WaAbbahaf  daa  Em-  a  J.a.T. 

biBcfiofi  TOD  C6ln,  Hetnrich  von  jif tt&itflHIi'  ind  war  ta  dMiaiF  W  wda  '^w^jtupif  9aa  Bliahalb 

von  Semgallen  (Reg.  1^7,  b). 

.  Holter  m.  a.  0.  S.  13,  niii  \  erweicung  auf  ilie  ilUtolre  ecclcaiaatiqoe  d'Allemagne  T.  I.  L'arcb«. 


I  .     i     .      •  L     .  ,\  t. 

144, «.   ffrmmnii,  ütahaf  vaa  Lad  (Darpat),  «aiht,  ta  Aaftrag«  daa 

I,  AJtar  in  der  Kirche  ztt  Rortiertdorf. 

Am  dca  FMtia  Rnnendeifieiialwi  enval^brl  bei  itetur  ai.  a.  0.  S.  15. 


am: 


0.7, 


tm. 


MM.  Uitm  AMfack  diewr  Bnltoilm  V.tk         fg.  Nr.  CXI4VII  aiad  —  lim  1MI  Mf  Grandlagt  der  Afc^It. 

mit  ihr  idenlisrhcn  Kiille  Nr,  ("MI  (n.  unten  <id  lieg.  171)  —  nachstehende  Fehler  ku  vprbestemi  Sp. 
189  Z.  6i  applicarel,  Idvni,  pertoRaliter  eic.   Z.  27:  (Kuiquam  illiua  poaacaaioaem.   Z.  29:  proviao. 


1257. 


mt. 


Ad  168.  Von  dea  beidea  Oairu,  unter  welchen  dieie,  die  Aufnahme  de«  Ordens  der  SchwerlbrBder  la  diM  Mai  '^«. 
Deulacben  Orden  betreffende  Dulle  in  den  bitber  bcluinn(ea  Texten  vorkomml,  nSailicbt  //  idn  imä 
aai  IT  Uni  hMt  JVaitaiMim  (daa  Rhigca  der  INiittdltn  mdjDMaa  g.  tt  Aa«.  1)  da»  eralci* 
nr  dM  richtfa»,  mll  daa  twellt  aar  bLTtaanairtai  akb  ladM.-Wias  alcb  a«idi  gegca  dieac«  Aiin':. 
ment  nicbta  ctawenden  Usal,  a*  bewidat  dech  die  Micr  llr.  IM  regfalrirte,  yom  11/  hbu  Mali  dalirte 
Kulie.  .hiH.  die  Vereiafgaag  der  bddca  Oideb  AiiaHdilidi  berelis  ver  daai  n  Uoa  IMI  (I«.  Val)  voll- 
zogen worden  ifl. 

teß,  b.  Pabat  Gregor  JX.  geatattct  dem  D.  O.,  für  die  Kirchen,  in  denen  er  daa  Patro-  Mai  22. 
aalsffaaht  bat,  gdsißdb'e  Brider  «efaiaa  Drdcna  dan  Bfiaaaaabtadirf  M  priaanllraD. 

Nach  dem  Ori;:iiiul  im  Wiener  O.A.  abj^draclcl  bei  itennes  X,  1(17  Bv.  V7,.HB-def'  BCfHacT  O.D. 
bei  Slnhlkc  S.  354  Nr.  466,  im  U.B.  Mr.  MMUÜLXVII. 


Ad  171.   Weac  Urknnde  Int  ohne  Zweifel  Idenliach  mll  der  unter  Nr.  165  re^istrirten:  der  10.  Au^uil  bei  Aug.  10. 
Suhm  Ul  i.lTfnh.ir  ri»  Silircib-  <jilcr  OruikffhliT  für  den  10.  April,  unii  da*  liei  Suhin  fehlende  elfte 
Ponlilicadjahr  (sintt  des  zehnten)  in  V.B.  unrichtig  erglnst       die  AotoHUtt  dar  Reg.  dipL  Da» 
«Im  I.  IÜ4  Kr.  775.  Da«  gaaaaira  VadHrria  Uber  die  IdaMtOt  boUar  IMaad^  •.  bat  Bamammm 

a.  a.  O.  S.  90-95. 

Ad  173,  b  (oben  S.  8).    Diene  IJrltunde  itt  auch  abgedruckt  in  Kuntn  und  Eekertz ,  Quellen  7iir  Ge«cbichle   Hov.  9. 
der  Stadt  Cöin  II,  IGfi  Nr.  165  nad  darnach  im  U.B.  Nr.  MMMCL.Wlil.    Der  Nnme  des  Auaaldien, 
Biacboü  BmUMn  ron  Sengallae,  iat  ttbrifana  bi  jenan  Abdrucke  onUlelU  itBoidmietuf^ 


Dar  Abdratk  bei  UtvMtt  a.  a.  O.  bitst  daa  Ha 


ab,M.< 


1240. 


Ad  180.   Das*  diese  Uriraade  fa(kbsi  wa 
antgcführt  worden.  S.  Reg.  Il5,b, 


9.  ApA  IH9  la 


lil.iit 


adBaf,l«O.JLa.T. 
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Mg^  Rt      I90,b«.  .mtdriek,  EnhMM  wm  Trier,  MwKgt,  im  ßi  im  WMM  BtMek  tm 


OMd  bMmftragt  hibe,  die  Kirche  dei  Kloitert  luf  deM  8t  l«allMb«f|9  !■  C«UMtf  J 

KMh  den  Of%iMl  gedruckt  bei  ITolMr  I.  c     17       oed  dafinck  Im  U.B.  Nr.'lllIMCUDL 
Li  der  Uiteade  fehlt  «war  dl«  Aa^abe  d«a  AaMtellunj^stai^et ;  ditaer  Im  aber  ohne  ZwcHcl  der- 

■elbe,  wie  der  der  Urkunde  de»  Bischofs  Utmrich  iflbtt,  ilcren  Hairer  nur  In  einpr  Annierkuns; 
kU  den  Worten  gedenckl:  ^t^uiij^uunl  buic  diploMi«|j  ip«lut  llenrici  indülgentiarom  littcrae,  d.  d. 
-GoMloeai.'  XVII.  ca4.  i»«pt.  i.  1941,  iacipientc«  ab  bi«  verbUi  „Freier  Hcarica«  de  ordbM  fnnram 
fmdicatoiHnt  O.  «[..pelUaula  «placapna  d«  partlbaa  Mvaaiae."'  V««  dtetar  letaten  Uffcaada 
acbatat  db  Miar  Sr.  IH^c  (ob«a&  ld5)  nglMlMt,  JBi«ara  Uikande 

dtaadti»  OegcMtaMI  »waiMidaii  aa  ««1*. 
.»1         .  *.  ■ 

Mr.*.       M«.  Pabal  tmottm  IT.  geateltal  hm  D.  O.,  «inlft  BmIIi 


KIm  OilglaalaaifailigaBg  fm  Wteacr,  awai  aadeta  Im  Kda^ibeifar  O.A.  Bach  craierer  abge- 
.drackt  M  4b  WäU  ndharchee,  I,  377  Nr.  4  aad  hat  Ammw  I,  IIS  Ifr.  1»,  aacfc  Icttierer  bei 
«mMI»  S.  au  Ar.  dW  md  Im  U.B.  lOOMadCX. 

Pabr.  II.       aOO,d.   iHrgelbe  geeiattei  den  gaMUcbM  BtUani  im  D.  O«,  Iber  lltm  uAtn  KicidMi 

Hemden  (camiaiae)  su  tragen. 

Mach  dem  Origlaal  1«  tem  Wieoer  Ardilv  gedr.  bei  de  fPal  II.  351  Nr.  5,  aach  eteer  Auaferti- 
b.  OA.  M  Btvtkm  8.  »7  Hr.  d7l  vaA  danach  ha  U.a  Kr.  MIOICLZXL  . 


O.  T.         SlO^b.  bi  im  HlMMte  Mdiali  piMMntorai  M  Lmg^  aar,  ttr.  Dan.  T,  SOI  flndal 
iidi  taaaktWieiide  Ndlii:  ^fimmi^  wum  Dmini  MGOZLVI  idül  aiot  ftatrat  d«  dhwnia 

MBfwtiboi  in  BataliaiB  per  «ypftnlnn  provinciale,  RIpis  Mlcbralnm,  queniin  haeo  •mit  b»* 
mtna:  frater  Brotherut  et  fraler  fohannfx  Woimoth  de  cnnveiitn  Laiidensi,  frater  Aaron  de 
Randiuua  et  frater  Pelms  Hartbo  de  con^eatu  Wibergensi,  frater  Michael  de  Horsu^t  et 
frater  Angela»  de  conTenlu  Arotienai,  frater  ^BgMertiu  et  frater  lokatutn  Theonici  de 
»winwl«  BeaeUMeMl,  flrater  J*«ite  4c  «oaventa  Sc^kitoaeaal  Cttgtancnaf}  «t  fnler  Mamm 
im  eaBTealB  laialMai  (HMh),  lirttir  Jttolpkm  de  «ontMln  8lM>iiiial  et  fiBler  IhmM  ie 
coaventa  WiebyceMl.  laM  ftilar  Baafel  bi  «Mtv»  fUt  prtaiM  prier  «t  pndatae  ordlaatlM 
iater  fratres." 

Maar  4.        SiO,  c    Pabst  Innocens  IV.  gestattet  den  Priesterbrüdern  des  D.  O.,  diejenigen  Ordern» 
brüder  au  ahaalviren,  welche  aich  durch  Schlägereien  unter  einauüer  vergangen. 

Ah  dcr.BcHiaer  O.U.Saanlaag  gedr.  bei  StrekUu  S.  3fö  Nr.  AVI.  In  da«  U.B.  nicht  anfge- 
■aMMia,  «nH  glalcMaalead  Mit  der  WIedcrholuag  dwch  Pabat  Akmuider  tV.  v.  II.  MI  l»7  ia 
O.B.  Mr.  OOGVn  (B«  SM). 

i       91t,«e.  Dm  Bigficli« ÜMMaptlcl  atkudet  Iber  dse  ttlllwig  dee  DMhcmi  m  matter, 
JfeAMlKa,  tu  dar  DoMkticbe  nt  Blga. 

Abgedreckt  (a  den  Uritaadeabach  de«  Biathoma  MlhMter  (WeaiAI.  U.B.  in,  I,  I)  S.  340  Vr.«« 
nnd  daraach  in  UvI.  U.B.  Nr.  10U1CL2UUL  0ie  Urkuade  bat  swar  die  Jabrubl  IMS,  weicto 


II.         8ie,b.    Der  Urkunde  des  lad»!  «ad  der  Gemeinde  der  Stadt  Bremen  über  Statataa, 
flariehubarkcit  daa  Vaifta  «ta.  (in  JBbac*,  Bren.  U.B.  I,  fiOß  Nr.  !£34j,  aiad  beifedreat 
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die  Siegel:  „dlb9rti,  Pratue,  Esloniae,  Ltv^llfiftJaTditefiMtpi  et  iu  iiadem  {tartibu  apoilo*  IMtJ 

•1    •:•  . 

917,  bc.    I>«r  B<Ufl  Otto  von  iiorttmar  und  dessen  KhefiUin  Aleydi*  schenken  das  lOi«  UL 
Haue  Hnxbar^  der  St.  Georga-Commeade  an  Münster,  uad  luacheu  alch  dadurch  der  Gebete 
I.  Ö.  Ja  WMt^Mi  M«l»U,  »li-.ntqlk  {■ 


M|k.         mf^  f^om  4m»Ut,  SudfallUe  ppff«ff ig,'' 

1247. 


1917. 


dar  .BiM«r  dM  B.  O.  Ja  Watt^ca  M«I»U,  ali-sp«  ia  VraawM  lad  Lirl«id,.lMlhariig. 

Abgedruckt  im  L  H.  He^  Itioihum«  MaDuler  (WMtpfaüI.  IT.R.  III,  1,  I)  S.  3S»'«r,'MI»  Zww 

vom  J.  \'2i6  datirt,  worunter  aber  ohne  Zweifel  da«  Marlenjalir  zu  verstefaea  i»«. 

217, bd.  Pabst  Ini^ocem  IV,  verordnet,  daas  Brfider  de«  D.  0.  in  Sachen,  die  vor  daa  April  17. 
UrähMidia  Fara'iA  fMlr«h  W  tlm '«ältlichen  McbW  iltefcl  Wtogi  werden  dürfen'.' '  ' 

Aui  der  O.U.8HeBl.  Ia  Barih  w'intia  bei  ArdUi»  8.  Mnf#.-S(0  Wtä  JamÄ  XmÜM.  «K'  ' 

mmcLoiu.  ^  •  "- 

SI7,be.    Theodericut ,  eplacopua  Vironeo^la,  praecipyo  caeremoniarum  apparatu  conae-  Jallt 
«ral  chema  ardiMiaeeoellt  baitllcee«  qua  Cntadanl-  ftHrarinciea  T*aTliaade)  'eat,  prapenas 
4*1».  ee  arcMpeiOUIcie  '(Treviffff«ai»>.^mMM(  totoirtaie.'  ir 

So  referirt  nach  ßroiveri  melrupoli»  erri.  Trevir.  II,  c.  lO.  Holter  a,  a.  0.  S.  19.  Dieser 
(;tel)t  eliem!.!«.  juich  im,  «ins»  die  LIm»chrifl  de»  Sip:;els  de»  Rischof*  Diftrich  laiile:  .,I3oiill<ite  Dl- 
vlna  Tlicüilorii  11»  o|ii»copii«  WierIrtndenvK,  '  —  D  i  Itii-ilrirlj  nicht  vor  (ii'rn  .luli  1247  lilHcliof  wurdtf 
(•.  obea  l'-t'i  Reg.  401, b),  «o  ist  auch  unsere  Ke|;e*le  frBbeataoa  in  diesen  Honal  >u  «telUm  — • 
Koch  Ttrdleat  hier  dl«  Angab«  HnUer  *  liKiuerla  aa  ^tvar^en,  daaa,  sack  dem., ihm  vorllexendcB 
„procpiacoponiB  Oolonloeahni  denchna,"  Diedrich  adt  deiii  J.  1390  die  Wflnlo  clnea  WeihUachob 
bei  dem  Krablachof  nn  GOtn  bekiciiete. 

AdSI8,aa  (oben  S.  II).   Dt«  Urtunde  des  Kiscbofs  Arnold  von  Semgatlen  Ist  auch  abgedruckt  in  Ennen  QciobfT 
■   «M  AJHrtcvQMital  Mr  MMshIahte  d«r  Stadt  Ciibi  n,  K7  Mr.  «7,  Mi  dambch  ib  dem  tAä.  Nr.  ^ 

Ilm  das  Jahr  1250.  '  u«  im 

Ad  2-24,  b  foben  S.  MS).    Da«  die  hier  resi»irirle  und  5m  U.H.  >'r.  UMM.XXIII  übgedrnckle  zweite  Skra  O.J.H.T. 

de«  nandeUhofp.s  zu  Now^ortnl  diirh  wolil  .in  d;is  Kmli»  des  drcirchnlen  Jubrliiiiulerls  firsrlzl  ivrrdcn 

mass,  dürfte  ans  dem  Art.  &3  derselbe«  gefolgert  werben,  durch  welchen  der  Appellailonszu^  vom 
Btwjawdyflbfe.aiAiwldMlMWfcecIl  an-hnlal  witd.  Ba  lal  nMr  anmhnMMiaicb,  da.s  dieser 
Artikel  —  von  Lübock  alMellif  veronlnct  —  M'<d«Mi:  Stehe  Anlaaa  «egebca,  .«wklMr  ha  i.  ISM 
awlscben  Lübeck  nnd  WIsby  Iber  daa  Appellatloasreckt  steh  erhob.  Dieser  AHlkel'lat  et,  auch  oho* 

Zwi-iffl,  we.nen  dessen  l.üiirhnng  ftifin  in  der  im  V.W  I,  Nr.  ItTA'I.V  (fii-^.  fi.M)  abgedruckten  Urkunde 
«ich  enl»chuldi;;t.  Iti^»  hatte  nJt|nli<'li  in  diesrm  .Streite  .mningliiJi  zu  (iun^ten  NYLsby'«  gegr*  Lübeck 
Partei  genomnien  (U.K.  Nr.  AIMMMV,  Ke^.  tilXi.  b).  und  );ab  vielkirbt  erst  nach,  »U  es  sich  in  dem 
Kampfe  mit  dem  Deatacben  Orden  ha  J.  1297  der  Uttlfe  LUiecka  TeraUbcm  wottle  (U.B.  Nr.  DIAVU, 
Reg.  649).  Hieraach  wtrde  die  xweHe  Ski4|  ."da*  llowgoroder  Rofea  nicht  vor  daa  Jahr  199B,  ahar 
auch  nicht  viel  Kpiiler,  »piitesien»  in»  J.  I2in  m  Helzen  sein,  die  l.'rl^iindc  ^r.  DIAIX  (Reg.  B5I)  aber 

lU     wabncbclolKh  ins  J.  I'i07  RcfaiSreo.  '  l«l  dies  richtiK,  so  aili.-iste  auch  das  Verzeichniis  der  Stüdle,   

welche  dai  Appelliillonsrecht  Lübecks  anerkannl  <U.U.  DLVI,  Beg.  630),  da  darin  auch  Ki^s  aufge< 
fiUrt  ist,  frahesleoa  vom  i.  l<i»J,  0Bd,.da  liev«l  darin .fehk,  dl«  l^rknade  fit.  DCVI,«  (K«g.  630, a 
• M'  m.  9:  ta' welcUtr  lÜmlt'b^  Wiflf  iiMiri;  'thicll  ii^itr,  alija  etwa  vom  J.  1909^  MK 
werden.  Vergl.  Ibrigens  noch:  Ola  llaccoa«.4fiF  QanaMce  Toa  1996  Ma  1496,  hcraacgagabaa  van 
jr.  Koppnuum  Bd.  I.  S.  31.  . ^  *" 

863,  c.    Pabst /i9nocras^/F.  exiinirt  den  D.  O.  von  der  Conatitution,  nach  welcher  aelbit  Mira  fi. 
iKiwafe.  in  geyiiaten  i  P^lileq'      deql  .i^diMrüi«  bel#«g(  .fit^^.jjüiii'paiv.««  '*.,*,.;:,;, 
Ana  der  Bciltoer  Samahnig  hei  dOtMle  S>  9»  9lK}«W»'*»'IJiB|.flr;  mOfOUlf ;  > 
IM.  Vik..ii«g.  n.    .  .  a 


Digitized  by  Google 


i»3.  1255. 

Jamur  ä.       273,  b.   Dergelbe  bcttiUft  die  dem  D.  0.  Toa  MineD  Torgiogcrn  und  tob  Andcrai  » 
Frivilcglm. 

Kach  dem  Orlg.  im  Kfialgib.  O.A.  gedruckt  bei  Strehlke  S.  371  Vt.  524  und  ilarnsch  im  U.B. 
Sr.  MMMGUCXVI.  DIm«  allgaMiM  MvilagiMbMtMigaag  lit  hier  •■fgeoouMiieo ,  wtU  ito  rai 
nehrere«  Nschfolgera  Innocem  IV.  doidt  wirtlich«  Wicdcriwiag  bntlHgt  wlid  («.  M  9htUk 
Rr.  OSO.  858-6a.  660.  678.  897.  600.  714),  wni  well  xwei  dieser  BettiUlgoBgcD,  tffarfU 

dwck  du  PKktie  Ja*— M  Utf/.  and  AflwV'cfliw  /X  faa  UtI.  OJk.Beg.  M^eflbrt  wtrim.  8. 
Hta»       1tl»c  vd  MM^k 

r.  II'.       9BK,«»  JKtTMli«  ▼erUatfll 
'  gM'dtK  Betflteuern  zu  verlangeB. 

N«*  dfloi  OHg.  In  Winw  O.A.  gidr.  kei  ir«im«  I4  143  Rr.  »1,  Mt  dw  Bwümt  O.U.fi 
hng  bei  flMUi*  8.  3»  Nr.  »T.  !■  dw  U.B.  Mi  le^coeemM,  well  tm  WeMMOckw  mm- 

elniClmmead  nlt  der  Urkunde  MHMCXI^,  nur  dau  In  dtaeer  leibweiidwe  TOS  dwefceitae«  Ii 
^ner  allgcraeta  von  jedem  niMdtum  die  Rede  Ut. 

SiVlklT.       SIO»b.   (HeitirichJ,  Bbcbef  vea  Oeill«  bi  LMend,  ernduH       OlnbtoB  .i«r 
MlMia  nr  Ifatantttaaag  4er  BOwOTfanien  nf  dea  8t.  AadlreMbcif  M  Wevm 
«Bi  «tdMilt»  att  SaeflBnDinis  iM  BMuHt  Keicrd  duelktl,  all«!  tm  l«etliBBil«i  l^gaa  dto 

fieenchenden  Indnlgensen. 

AnUv  flir  BcMUcbe  Gwcbicble  U,  9,  343. 

OLJ.B.T.       314,  d.  Ptbei  JUsmder  IV.  TerbiaM  da«  üacMte.  tta  Biakaa  daa  9.  O.  !■  Mb 

der  Bitodigonf  des  Pfirramteg  in  Betits  sa  nehmen. 

Nach  der  Berliner  U.S.  gedrackt  bei  «frtAtt«  S.  410  Mr.  617  u.  itarnacli  im  U.B.  Nr.  MUtfCLZXVIL 
Wen  ebae  DsImb,  Ib  diMee  ente  TeaUlcamebr  Aletiadm  I?.  lennli. 

« 

a9.«.T.      n4»e.  IRsTMOa  Terardaal,  dan  dar  D.  O.  dordi  apaataHadie  Sehfdbea,  die  daa  Oid«i 

yUbk  aBldrflckllch  gedenken,  nicht  beiengt  werden  dürre. 

EbMdaher  bei  BtrtUk»  8.  411  Nr.  610,  ia  U.B.  Nr.  MMNCLXXVUI.  Wege«  de»  ieltw  ■. 

O.  T.        n4»r.  AedarM,  Bladiar  vaa  Oaid»  ■rfamdat  n  ChmataB  daa  \ 
Ib  AldaalMirg. 

Gudm  I.  c.  III,  II»  Hr.  668. 

UM.  ifi56. 

.  M  11.        887«  ab.   Pnbtt  Jlwnder  IV.  befreit  dea  D.  O.  ra« 

aod  Botschafter  der  R&iiiischen  Kirche. 

Aua  der  Bcriiaer  O.U.Samal.  bei  Strthlke  S.  377  Nr.  635  n.  daraecb  Ia  U.B.  Mr.  mOLGLjm. 


1857. 

Mki  S7.       «30,  c.  Bertelbe  bestjilgt  d«i  II.  O.  dh  TaRkktaag  daa  flattaadliaalaa  Mäh  der  Pen 

dai  Ordens  der  Predigerbrilder. 

^acJl  dem  ürig.  im  Wiener  O.A.  Ke4rackt  bei  HmauM  I,  1S2  Nr.  163,  bei  *  Wül  II,  3UI,  Ml 
der  Berliner  O.U.Sammi.  bei  Strehlke  8.  STB  Mr.  M  aad  dHBBCb  hl  OLB.  ft. 
Ueber  aadete  Abdrucke  «.  ßtnU»  e.  a.  a 
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M  »t   iMU  «ach  ahgwkncfcl  be]  Strehlk»  S.  379  Nr.  Sgf,  AMpMb  M  i>  tal  AUnNk  *•  JOM,  I»  W  HklV 
Z.  34  lu  le»en:  „«cclesUit  ttn  quaelib«t  loca." 

SSt,b.    Pibtt  Ale^eandw  XV.  bewilligt  dem  D.O.,  iMi  er  nicht  gehilten  teie  eoll,  Iftoi  8. 

Iriilli  AeMv  BiriMwig  aldrt  mmMMUMi  ^vdMht  IM» 

Ast  der  Berliner  O.U.Saaml.  bei  Strthlk«  8. 380  Nr.  538  o.  daraach  im  U.B.  Nr.  HHHCLZXXL 

um.  Im  dda  AMnck  dw  U«r  f^MriHw  Bell«  in  U.I1. 1,  3M  Z.  7  kl  elMi  acnoMl«**  Kai  ». 

aceeceglni.«  8.  iM(na  eben  A.  16t  B«  «««be. 

Adm  M«taMkaltidiMktbelAMMb*8.MNr.  Bfl.  HU». 

AI  SN,«.   Diese  Rulle  Iii  nach  dem  Original  io  dem  Wiener  O.A.  gednickt  bei  Rennet  I,  154  Nr.  W,    MU  St 
•M  der  BerUner  O.U.SaiiiiBl.  bei  StrehUt«  S.  381  Nr.  540  (Ter^l,  wicb  S.  385  Nr.  548)  und  darMf^  ' 
in  U.B.  Nr.  mWCUZZII.  ▼encbMMe  Aiwfai||ae|m  h*M  abwildMirie  MeeilidM».. 

Ad  344.   AutxiissweUe  bei  StrekUce  S.  3S6  Nr.  558,  voiUtand|f  »Mb  Ah  0»%.  ftoWleMtOA.  hd  Mtmm  MI  II. 
1,154  Nr.  109.   S.  dwBber  oben  S.  J9-2  Beg.  210,c 

AdM4,a.  DImc  Boll«  Itt  uaterm  X  Mal  ond  9.  An^at  d.  3.  an  den  Orden  Im  Allgemeinen,  anlerm  lt.  JaO  lt. 
Jali  an  den  Onlt-n  in  Preunscn,  und  wHlintchcinllch  an  demselben  T  i^r  nurh  an  den  Ordei)  In  ijivland 
auagcferligt.  Die  Auafertigung  vom  9.  Auguat  iat  nacb  dem  Original  im  IViener  O.A.  abgedrackt  bei 
JbMMa  I,  154  Mr.  IST,  dl«  *oa  t.  Mal  der  Beriiaer  O.U.Samml.  bei  StnhOu  ä.  380  Nr.  SM, 
■Ii  Aagab«  der  Abweldiaage«  der  Aiiafertlgavg  Mr*  PrteMie  and  Livlaad.  Mit  BerCcIuidit^ii^ 
diaaer  Angaben  tat  im  U.B.  Nr.  MMNCLXXXm  eine  Heraieilaag  der  lllr  Uvtand  beallnten  BedacIlMi 
varsacbt  worden,  welcbe  im  Lirtind.  O.A.Rcg.  an^efllbft  «M. 

Ad  346.    Jetxt  auch  abgedrncitt  bei  ^rehtke  8.  387  Nr.  5(10.  JdII  98. 

Ad  390.  Abfcdrackt  ebeadaa.  8.  389  Kr.  363.  Bier  wird  aocb  einer  beaondem  Antfertlgang  an  den  Orden  Aocaat  81 
kl  hMmi  CHfieeeertnd  et  Iblilbw  k.  e.  V.  Tb.  h  Idverife")  fiiMhl,  «a  }*b  h  «taan  IVanannat 

TOTTI  4.  Kovbr.  1491  erhalten. 

• 

b.   Pabat  Jlesander  /f«  eriiolert  die  Verordanaf  jBb«r  41«  BmoMIm  fw  4er  Ge-  AngeM  8. 
lichtsbarkeit  der  Ordiaaricn. 

Am  d.  Bari.  QXfiamak  bei  AraUke  8.  »0  Vr.  566,  o.  daieacb  be  VA  Hr.  MIWrf.lTTiy. 
SM^a.  Miekardr  Merieoher  Itelg,  beetlllgt  4«a  D.  O.  41«  4eMelbw  vm  aetacB  Ver-'Vev.  SB. 
fikm  TeiMMMO  Priftleglea,  lannultltea,  Frdheitea  mi  Hechle. 

Qadr.  bei  «Mm,  enden  d^la«.  Bnndeab.  VU,  I«  Kr.  Z2ZVI. 


Ad  157,  a.  Unter  dieaer  Bulle  iat  verautbUch  die  aacbatebead  anter  Nr.  3if7,'aa  versetcbnete,  tob  i&  Hai    O.  T. 
dL  J..  ca  vemeb^  . 

Ad  im.  GigeariiiHi  aacb  U«adnickt  bd  ArdUfce  S.  3»4  Nr.  SH.  .  .  Febr.  jk 

867,88.   Hierher  gehört  die  oben  S.  19  Reg.  358,8  anfgefBhrte  Urkunde,  wdehe  gegen-  Uü  18. 
wirtig  bei  Slrehlke  S.  SdH  Nr.  578  und  darnach  im  U.B.  Mr.  MMMCLXXXT  abgedruckt  iet, 
bbrigena  auch  achon  fröher  bei  Hennen  I,  162  Nr.  177. 

S67,ab.    Pabit  Alexander  IF.  gestattet  dem  D.  0.,  die  Bnaaen  der  Ordenabrüder  fiir   Mai  18. 
Teriirecben,  die  aie  im  weltlichen  Stande  begangen,  wenn  die  Beachidigten  nicht  anrgefnnden 
wia«  kSaaea,  aaai  Bestea  4ea  getebtea  Leeden,  ee  wie  LNUaia  a.  Pranseeaa  aa  mwaariaa. 

Nach  dirm  ()ri<;.  Im  Wiener  O.A.  gedruckt  bei  Henne*  I,  Hii  >'r.  176^  aaa  im  BeHbWT  f^KÜl  ■ 

bei  Strehlke  S.  393  Nr.  379  und  darnach  im  V.H.  Nr.  MMMCL.X.X.WI. 

Ad  366.   Dieae  BuUa  iat  auch  abgedmclLt  bei  Xlennei  I,  Iii  Nr.  138  und  bei  StreUke  S.  397  Nr.  581.  Jnnl  9. 
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a.eB  pibftU«lM|i  I*e8«t«»  ud  NaMicn,  jHdw  «idit  CndJafle  ^ad«  FNcwilfMMa  h'CMit 

'=  Dm  Ol«.  Im  WitiMr  0:A.'  Wm^  M-  BcMMr  «mmI.  «biailn.  M  «fcrtBi'  g.      «r.  OM^  i. 

dtirnHch  Im  U.ß.  Nr.  lUHCI.XXXVII.    Ueber  frUbere  Drucke  •.  Simhlke  8.  m 

JNovhr.  0.  373,  c.  Dertelbe  gcttattet  dem  D.  0.,  Gfiter,  welche  Ordensbrüdern  darcb  Erbrecht  oder 
andere  KccIiUtitel  suMlen  würden  —  aar  Lebngfttcr  ntfenoaiaiea  —  in  AnapnMrii  m  nehaiM 
uad  lu  erwerbea.  '  '  '  " 

Nach  dem  Orig.  im  Wiener  O.A.  gedr.  bei  Banitt  I,  I6S  Nr.  IT»,  bct  BhMtt  («er  mnkVtm 

AbdrQike  cilirt)  S.  399  Nr.  500.  Im  U.ß.  Mr.  MHHCLXXXVIIt. 

MoTbr.ll.  Ad  374.  la  dem  Abdrock  dieser  Urkaode  im  U.Ii.  1,  48  bl  nach  dem  ibr  entsprechenden  Texte  der  Balle 
thHtrku  Itt.  (a.  «baa  Raf.  Mi,ad)  im  htMMgft  %.  Iii  wplkww.  A  eapaüaali^  ■  S.  17«  «lUbaBl, 

deferendum.   Z.  8:  Qula  igiiar.   Z.  13:  providere  onlvenitatl.   Z.  31:  providere.  Privilegium. 

Sov.  B.  37S, b.  Pabst  Alexander  lY.  schreibt  den  Pratatcti  vor,  hinsichtlich  der  InTcstitur  der 
von  dem  D.  0.  zu  den  Kircheu  aeinca  Patronata  präaeatirlea  geislUcbeB  Ordensbrüder  kein« 
Schwiarigk'eiten  sa  bereitea. 

Naeb  dem  Orig.  Im  Wiener  O.A.  bei  Henvti  1,  ittS-ür.  U3,  aach  dar  Baritaar  flamdlaag  be 

StrrMkc  S.  4U0  Nr.  593,  iro  U.B.  Nr.  M.MMCLXXXIX. 

Nov.  33.         57;>, 0.    Derselbe  acliärft  den  PrSIate»  da«  Verbot  (Heg.  3."9)  ein,  von  den  Brüdern  und 
Lenteu  des  D.  0.  Zölle  uud  Accise  für  LebeusntUtel  uud  Kleiduugastücke  etc.  lu  erbeben 


Vadi.der-ilerlianr  aMrin«  M  4MUb  8.  «U  Mr.ML 
B.        87S,d.   Dm^b0  gealattet  dem  D.  0.,  anredit  erwarbo«  Qltar,  dfa  dam  Varletilcn 
oicbt  eratattet  werdes  ttoacB,  dM|l.  L8raa|SgaMar  für  flcMbda  Ua  aaai  Batrifa  vaa  IM 
Mark  aaiunehoien. 

Kacb  derselben  Saamldag  bei' ArsAtta  S.  d03  Mr.  997  and  danach  im  U.B.  Kr.  UMMCXO. 

1259. 

Fabr.  &  Ad  380.   GegenwSnig  auch  abgedrnckt  bei  «TrcUI»  S.  404  Nr.  M3.  In  dem  Texte  dea  U.B.  I.  ist  an  caiw 
rigtreni  .Sp.  439  z.  9  v.  n.«  eanua,  et  «oa.!  Sp.  430  Z.  Si  eacoaMaaaicaila  raBwaalfiado.  Z.  4t  laa 

perlaiii.    Z.  5:  iilterUi». 

B.         380b.     Pabst  Alesander  IV.  verbietet,  den  D.  0.  wegen  der  Schaden  au  beliatigea, 
wcleba  daaacB  DIeiHtleala  sngefngt,  wen«  ar  Idatapa  aaa  das  Mbaala  aallaaaaa. 

Nacb  dar  Berllaer  O.U.8aniail  iiel  AfriUla  S.4IB  Kr.dlM  aad  daraacb  lai  U.B.  Vr.  ülnBCnX. 


Ad,  382.  In  dem  Alxlnirk  dlififr  Urkunde  im  Ü  B.  I..  «31  f-p.  sind  fatReade  Bcrichl)|;iin^rn  tu  ninchcn: 
Sp.431  Z.  I3t  .4|tii  planlat.  Z.  13:  sad  qu)  incrpmenium.  Z.  U:  iaipaaaloris.  Z.  16:  offeruul.  äp.  43i 
Z.  4t  fnlaria^aa.  ten;porlbus.  Z.  <>  lerosol.  Z.  il.  tyrampnide,  de.  Z.  IS:  et  profeaalaacai  aaaak 
Z.  9  V.  II. ;  ronsueiudines,  ad  r.  c.  o.  dbaenraniiaai  •  aiäj^am»  etc.  Z.  0  v.  a.i  coaBnctaihea,  a 
vabia.   Sp.  433  Z.  19:  qaasv»  fi^  4M  Z..Si  piaadlNBlea..  %i  II«  a  vaMa.  Bpi.  4»  Z.  7  v.  a.t 


15^60« 

Jaaaar35.  Ad  387.   GegeawiHig  aacb  abgedruckt  bei  Str^On  S.  407  Nr.  610. 

JamaraS.  Ad  300.    GleicUaila  abfeirackt  bei  StnUkf,  a.  O.  &  406  Nr.  Wik  la  den  Abdrack  ia  U.B.  U*^^ 
X  10  at  Doarial  aa  kaa«  DMM. 


Ly  Google 
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888,      Phbit  AUsmdw  IF,  bestitigt  dem  D;  O.  di«  Befreiaog  mk  d«r  BnlrlclUnag  Hai  15. 


Aus  der  Berliner  Samnlami  TO*  OfdMrarkuaden  abftdiwkl  M  Stnha»  8,  40B  Hr.  611  «M 
dWDMh  Im  U.tt.  MMMCXCn.' 

.  >       .1        •  '  .!  .i.f' 

M  407.   Nanmehr  anch  akgedrackt  bd  StttlUH  S.  411  Nr.  Mk  Ii  dM  Abdnük  hl  U.B.  L,  1»  M  I.  II '  Hbrl  %. 
au  ie«M :  accciMinit  at,  acce^ant.  '    '  > 

«  .         •      ■  ,  f 

1262.  la^ 

■109,  c.  DMrMtt  filiclief  *mi  Wierlud,  weilit  clMa  Altar  la  der  Kirche  des  beM*  Cuter  April  i, 
ia  Cebleaa.  .  . 

Nach  dm  Orif.  fidnKkt  bei  ffebar  I.  e.  8.  »Ig.  eed  darnach  baUvWad.  UJI.  Hr.  MlOICXCin. 

411iC.    ,JSr«iiiHlnra,  ^bcopm  WeraelandieMla  te  LirMia**,  arthelll  der  IlrAe  'der  Ai^.  11 

BeillSalhOrdeiu-Comtharei  in  Nihrnlicrg  Indul^enien. 

Aagtfflbrt  In  Lang,  Bcgtala  Boica  IV,  758.   UnUr  dem  Auaaullat  fcaaa  ain  Blacbof  ron  Cn»> . 
fand  (tn  der  Rafeli  ep.  Waimlcaala)  nicht  gemeint  aeln,  4enn  damalt  afand  Jntelm,  zuglelcii  pHbat* 

IkluT  Lef,-al.  ille*em  Slifle  vor  fSir.  rrr.  Prriss.  I,    lin  Anni,  I,  Tf,   ii  Anm.  S.  S.  90  Anrn.  4. 
S.  auch  ük-  Vtk.  (Nr.  MMDCCLIII].    Der  '/.»»■an  ,  „in  Livuiiia-'  lÜHhi  dagrj;cD  vermulbeo,  dat*  Italt 
nWermelandieMi»'*  gvleieo  werdra  mliuet  „Carlandientia'',  dau  alao  aatar. dam  Aa|alaHar  dar       -  ' 
Bicciiof  TOB  Gudaad,  Btinrith  von  iaIUMvrg,  u  vatalcbca  mI; 

1265.     •         *.  '         '  im 

^•a.   iVefrM,  Bfadior  von  WIerlMui,  weiht'  eiaan  Altar  md  eine  Capelle  fai.  den  Ja!  19. 


■iMter  ava»  heil.  Florian  in  Cobicnz. 

Nach  dem  Originat  lici  Hol:.r  S.  21  iiml  5m  V  U.  .Nr.  MM.MCXCIV. 
427,  b.    Pabat  Urban  IF.  bestätigt  wörtlich  die  Bulle  Alexanders  IV.  vom  i22.  Morbr.  Oct.  4. 
1858  (Reg.  375,  b}:  ütlnm  apnd  Urhem  Tetereai,  IV.  sonaa  Octohria,  poi^ifictlas  Mitol  aiua 


Aas  der  Berliner  Sammlung  «bgedrnckt  bei  ütrahUte  S.  414  Nr.  631. 
497,  e.    „Theodertcus ,   episcopns  Vironensis,  quum  (eodem  anno  seil.  12ti3;  llagenoviam   Q^t,  10, 
■dTeataaet,  eraatino  baatt  Dlonvaii:  „dilectorain  fratrom  Thentoaicorum  prrcibus  annueoa  omni- 

a  .  .  • 

loa  vcre  peeniteotlbiM,  .  .  .  qnf  locnn  eerandcm  in  Searbaif,  Uetcmla  dfeeeaia,  «lalta*«fflBl^ 
•d  neue  Icvteila  placnia,  fceedeate  eanaensn  «enerabitie  patria,  Meleoaii-  epiaeopl**  indalfen- 

epea  tanxit  acquirendat  " 

So  icfcrlrt  aas  dem  „Tabular.  ord.  Tbantoaicot.f  üoUtr  a.  a.  O.  S.  21. 

1264.  im 

dn,h.  TfkutÜrbamlF,  verbietet,  deai  Dentachen  Orden.  ürBaettfa  Stenern  enItaerlefN.  A111.SI. 


bd  ArreUla  &  4»  Hr.  m  >•  U'B»  Vr.  lOlliaZOT. 

IS65.  .  im 

Ad  41t.    tNaa*  Rcfiaate  iai  McMSich  ndi  dar  ähea  S.  IS4  aater  Rr.  4SS,b  vcroalebneian  «ad  dahar  vom    O.  T. 

13.  Mai  d.  J.  lu  d.ilireil. 

Ad  434.  Ein  correcierer  Abdruck  dieter  Urkunde  iat  in  dieaem  Bande  unter  Nr.  MMMCXII,  a  geliefert  worden.   April  5. 
'  8.  obao  8.  MI  ad  Bag.  IH4,a.  Vcher  daa  Dalmi  der  Urkaade,  wcichea  «rahaMbdalch  akht  den 
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5.  April,  Mindern  den  iL  Aflfl  CV*  Mm  Afiflii)  «Iw  iM  »        (T.  WM  «rf.  ilfA 

«.  unlrn  ad  Reg.  777. 

Mai  31.         490, b.   Pibat  Cltmm»  IV.  verordnet,  dass  Brüder  des  D.  O.  dnrcb  apoeloliaclw  Briefe 
ülflht  fw  GaiUht  gdadw  wwdMi  Unm,  wom  in  im  BifAfn' 


Aut  der  Berlloer  Sammlaag  M  «IrcJUI«  S.  417  Nr.  639,  fm  U.B.  ffr.  mOfCXCVI. 

S.  «Ad  438»«.  Uoler  «Mar  Bidle  iit  wakraehdalkh  die  vm  «ti««!«  S.  418  Kr.  M»  Mirftttlf .  fwa  9:  J«| 
d.  J.  daliito  BiHe  n  ▼eraMhoi,  welche  wm  elae  «MUche  WledeAaliMg  dar  Biilh  BtmHm  ttt. 


SM  ML-  Ad  450.   Ge^owlrtig  «ucb  «bgedracki  bei  .9fr<>A/Af  S.  418  Nr.  6431  b' de« ÄMlMk  kl  U.B.  I,.Sn  iM  il 
bcrtcbügeai  Z.  1{  Uta  de  caiua  vo«  elc.   Z.  19:  induUit.  . 

.1«,  •  iM7. 

Hta  &        48S,d.   Bmmd,  Brachof  vm  Garitai,  atkMat  Umt  «•  BfanraihHf  dMr  IhpdU  Mi 
AlUrcs  ia  Adenrode. 

Nach  dem  Orig.  abgedruckt  bei  Uoizer  I.  c.  S.  33  fg.  und  danuch  Im  l).B.  Kr.  MMMCXCVIL 
Der  Vme  daa  Aoaalallen  laMct  te  des  Abdradt  IrrtMadlcb 


JoriS.        480,  b.    Diedritk,  Biachof  tm 

Bra  des  Klosters  IVleinerelt  b'eiateaern. 

«adi  dem  0(ig.  ^dradit  bei  i^oi^er  $.  21  fg.  und  im  U.B.  Nr.  UJiMCXCVUI. 

1968.  1268. 

April  S.  Ad  463.  SowioU  In  der  Rgkaatm^Kkn  Anigabe  dca  InvenUis  des  ebemaligeB  Krakauer  ArcUvp  (s. 

•fea«  8.  180  ad  Rif.  Itl)  8.  IM»  ib  MKb  te  9Mnme*  Vendcbrtss  &M>  Hr.  84  iodaa  sich  mA- 
sisbeade  abweicbeade  Lesartani  «mUII  de  LMtadn  prerlidBe  BaffiMia  bepHsato"  nd  ahne  l|al  Ii 
tmkm  coafcri.''  / 

im.  £271. 

Ml  n.   Ad  461.    Diese  Rulle  l«t,  wie  SlnhlU  S.  343  Nr.  423  nacbweist,  nicht  vom  Pabste  Gregor  X.  luid«» 
von  Gregor  iJL  aoagegangea  uad  daher  vom  31.  Juli  1327  au  datlren.  S.  oben  Bag.  llü,ab. 

im.  1270. 

m&r.  14.  Ad  497.  Auch  gedracki  ia  Feder  «  Unterricht  Ton  der  BsIM  HetSM  Rr.  10,  bei  MSw  Aab.  S.  18  Hb 

90,  bei  Ummu  I,  301  Nr.  331  und  öftere. 

1374.  iSTJ. 
Febr.  91.        497,b.   Rudolph,  Bömiaeber  Köaig  verbiete,  den  D.  0.  wegen  der  mit  der  Eiasiehajg 
vm  Bddiifltatm.fteanArafteB  «UfeaMtBen  Goflualialan  aa  bdiatigen. 

Aas  der  Beiiiacr  U JsmL  bei  ttreilla  &  IM  Hr.  188  aad  daiaacb  ba       ll^  UMCZOOC. 

IM  M.        4B8,  aac.    Hermann,  Bischof  von  Oeiel,  erthelit  dar  PaaHralifi  ia  lagtwbwf  la<aj|Wlini 

.\ngef.  in  Lang,  RegesU  Boica  lU,  430. 

Aug.  14.       498,  aac.    Emund^  Biachof  voo  Carlaud,  ertheilt  den  Wohlthätem  des  Hospitals  des  St. 
HallhiasklaBten  sa  Trlar  InivIfeDiea. 

Racb  dem  Orig.  bei  RoUtr  a.  a.  O.  &  137  und  darnach  im  U.B.  Hr.  MMMCC.  Da  der  Marlea» 
lag.  TOB  welcbcm  die  Urbaade  dalfa«  itt,  darin  nicbl  niber  beseidniM  wovdea,  so  lat 


Digitized  by  Google 


tfn  Zehnten  rn  erheben. 
XmJi  dcB  Ori«.  im  KM^.  gek.  O.A.  fMirackt  M  OtrMk»  B.  4»  Nr.  «1  ud  duauh  la 

I«a      .  um 

m,c;  BtoilMr  feMrt  «•  Im  D.B.  I.  Hr.  ODLII  ikfadmckle  Drlnuid«.  K  du  M  <KJ.«.T. 

Ii«,  m,  ai.  Iii«;  SM  «i  MSi 

581,  d.  D>si  die  im  U.B.  VI,  S4  Nr.  MMDCCLXVl  ikgedrackte  Urkunde  an  den  SdihM  gi^|.a.T.  . 
des  J.  4278  «der  Ib  des  Aoliuig  dm  ÜDlgendai  Jihrtt  fehStft,  bt  «Mm  ad  Bcf.  679;a  BMb- 
gewictea.  • 

1284. 

8B7,b.   Zar  Berathang  fiber  die  Unbilden,  welche  Dentache  Kaulleat«  ia  Norwegen  i«    O.  T. 
gvhab^  haUm  dJ«  Slldte  «Im  XuuHBMkwII  in  Wtenur  «Bbcnuit.   In  doi  O*. 
ph«r  dn  dnUa  abgeaidiMm  Lftb«A«r  g— dnfcalM  ■UgafikaB  «tid, 

nnter  Nr.  6:  „Ut  HUerae  mittantor  in  Rigam  et  omnes  filaa  remotH  cMtatM  ttfm 
N^raMUOmin,  et  ut  litterae  mitUntar  etiam  rersoii  Westfaliam.*^ 

Der  GedeakMtleJ,  «Mcrvirl  aof  der  Trete  tu  Lttbcck,  Ut  abgedrockt  in  Llb.  U.B.  IL  dt.  USIV, 
Im  Haddenb.  U.B.  m.  Rr.  lia  «rf  In  Mtpjfmmm'»  iMMaa*  dar  niniilH^  1.  M  Mr.  ». 


flOa,a.    Pabst  Nicotau»  IV.  erwcilai  din  Tmtdnag  BMMdM  |0.  vm  tft  AmHI 

{ßt  oben  Rpg.  61,  aha),  betreffend  die  ron  dem  D,  O.  präsentirten  Vfcire. 

Aiu  der  BerUner  U.Sami.  bd  StrthUu  8.  435  Nr.  GtM  nitd  damach  im  U.B.  Mr.  MMMCCII. 
£•  bt  dies  diaaalbe  iTikande,  die  bn  IM.  QJkMtg'  «Mar  Nr.  4»  vOgMUi  bl.  &  obaa  (|.  17 
Bc«.  «01,a. 

Um  das  Jahr  1290. 

Um  UHl 

614,  c  Daaa  die  iweite  8kra  dea  Nowgoroder  Handelahofea  (U.B.  Nr.  MMMXXIII)  wahr- 
scheinlieli  In  diaia  Zeit  gehört,  tat  «bea  S.  193  ad  Reg.8se4,b  anaittfUrcii  ▼•nach«  ««rdM. 

1295. 

•Vth.   Der  Ralk  an  Raitaek  ««kaaadat  tn  Bi«hffere  Stidte  dn  Permalar  imr  Bifctoag  ijHS. 
liMHIIIgHf,  daw        dcH  Haadahhafc  an  Nawgarad  nv         Ubaak  W*^p.J.a,T. 
dirfe. 

Bach  daai  Odf,  aaf  dar  Treaa  in  LIfcecfc  gcdracbi  bei  a.  S^rHorhu-Laprmikttg  U,  11^  ha 
Üb.  U.B.  I.  Hr.  eis,  bn  Hacfclanb.  U.B.  m.  Nr.  «55,  A,  bei  Koppmamn  I.  »  Kr.  «B,  darnach 

Im  Livl.  U.B.  Nr.  MUMCCni.  Dle»et  Scitrelben  Iii  gerlcbttt  an  die  Siiidir  röln,  Dortmund,  0»na- 
brflcic,  SoMt,  Hamburg  und  MOuter;  eio  gleiciilaateadei  Schreiben  de«  Kalbe«  xii  WUmar  (Lttb. 
U.B.  I.  Nr.  6I4J  ao  die  Städte  MBDiter,  Dortmund,  Soeit.  Bambur^  und  Stade,  üeide  «lad  oodaürt, 
gahOien  aber  obnaZweUct  In  dieaeaJabr,  da  41»  «ata  CoaacnacrUinra«  CB«g.  «»»b)  voaFabmor 
im  dalli«.  Da  iHner  dleae  Schreben  akb  aof  abMB  BeacUnia  der  SIcbsbcban  and  Wenibchea 
Stüdte  Itetlehen,  lo  itt  ei  mehr  •!«  wabruheinilcby  daw  dieser  HesrhlMis  auf  dem  am  14.  Octbr. 
1393  aa  Boalock  abgchaltanen  Stidtatage  gefeaat  bU  daaa  nüthin  auch  die  Scbrclbea  im  Octobcr 
b4. 

MM. 

Baih  aä  Itaitaui  «lUIrt  talM  nNiUlgM«  darim  diaa  mo  doi  Ib««^ 
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tSU.     lt.,  Nach  einen  Trantsuint  auf  der  Trese  zu  Lübeck  gedruckt  ini  Lüh.  U.B.  I.  Kr.  616,  bei  v.  6art.- 

t.,  ..(}     •.  •..  II  Koppmann  I,  33  Nr.  68,  I  und  darnach  Im  Livl.  O.B.  Kr.  VMUCCIV.  Aach 

VW       SadteD  Cflln,  Haj^debarx,  Halle,  Brauaicbweig;  WIMM,  Botflliilt;>Miter,  DsiMg,  teil^ 
tri        !  Gr«lf«nrMd,  Klei,  Elbing,  LIppitadL,  Paderbora,  Leago,  Heffoi4.  t1il4en,  Stralniid,  flUxtcr»  HUw 
lifim.  HaiitiuviT  und  Lünt^burg  flogen  la  dem  Zetlratiin  vuui  ß.  Miirz  l'29t  Mi  zum  25.  OcMbw  IMS 
Conseoserkläriingen  eia,  welche  meist  mii  dem  ihnen  zugeschickten  Formular  (Reg.  637,b)  Ifeanb« 
•  atlmmen.   Sie  »lad  loa  Tbeil  bei  e.  Sart.  Lapp.  II,  181,  tat  Ub.  U.V.  I.  9r.  tIS.  Mu  IB.  H  A. 

..     ,   .  II        38-41  iu4  M  Mtwman»  I,  3»  Hr.  6».al««drackl. 

,1  .u  '  .  •  . 

O.I.II.T.       099,  c.    Der  Rath  zu  Wisby  dankt  dem  xu  Osnabrück,  dtM  d«Mellie  ikA  deaAuplMMü 

1  I,  ^  ,-)  LülMaks  ia  Betreff  des  Now^oroder  Hofes  nicht  gefBft  habe. 

f  Nach  (leca  Orig.  im  Usojibrücker  .^dtarchir  gedruckt  in   Wigaud*  Archir  für  Geschieht» 

\Vest,ih.il.>ns  I,  i,  18,  la  Llb.U.B.  I.  Nr.  613.  M  Koppman*  I,  3S  Hr.  71^  ud  damcfc  la  Ufi 
U.B.  Nr.  ftUUMCCV.  * 

V^^.  ^.       635,8b.   FaM  CKeathi  f.  b«firdt  den  D.  0.  v«a  der  VcrpUditaDg)  dsn  piballiebcB 
Ls^iteo  ProcuraUonen  sn  reicben. 

Nach  einem  TrausumI  von  31.  Hat  1336  im  Könissb.  geh.  O.A.  gedmckt  bei  StrmUke  H.  dST 
'  f  Vf.  im  wUtm  VA».  MMWOOVL  , 

1295.  ....  1293. 


O.  J.a.T.  AdUM^a  (Bd.  m,  Ü),  INmm  BckiUraa  Ut  jettt  auch  abgedruckt  bei  Kappmtam  I,  3}  Nr.  98,  S4.  S. 
&  US  id  Bflfi  iS4,b  Md.nln  Bflf.  <U,b.  . 


JamwlS;  Ad  636b  (oben  S.  Ißl).    Gpgpn»'Nrti^  auch  {gedruckt  ebenda«.  I,  36  Nr.  7t.     Unter  ilein  liier  in  Rede  sie- 
henden  Siegel  ist  niilil,  wie  obeu  vermulbet  worden,  das  des  HandelthofeH  m  Ni>\V!;oru<l,  »uudern  d.s 
'    '    der  Kaufmanii'.^'cnioinf      Wisby  7.u  verstehen,  und  unter  den  las  commune  da«  .Autonomierecht  dieser 
Oeaelne,  v«ub«iide»  aii  .dca  Ap|itlUitous«gn  tm  dleaeM».  Verigi.  Kt^pmmtut's  EMrMUm§  m  4n 
BwuMB  dar  Haatal^ge  8.  XXXIO.  . 

1296.       •  •  1296. 

Febr.  9.  Ad  612.  Nunmehr  auch  abgedruckt  in  ütrehikc  t  l'aitutae  S.  HS  Nr.  670.  In  dem  .\bdruck«  des  U.B.  I, 
.«  TOi  M  s«  eofflglraBi  2.  9%  parlueiniaHi.  Z.  Ii  i  audio  st. 


1297.  1297. 

0.^.  a.T         649,  b.    Hierher  gehört  vielleicht  daa  ifoler  Nr.  6Si  registrirte  Schreiben.  S.  oben  S. 
ad  Reg.  t^b.      .     i  :        .     r        ,  ■     ..  . 

.••UM.  '  .       I  ABUNL  - 

O'Xm.r.  Ad  6U.  Aach  cadrockl  bei  Ktppmmm  I,  V  Nr.  73,  «o  dieaea  Scbfelhen  im  J.  I99S  faibti(t  wM.  B. 
Jedüi*  daa  «bca  B.  ISS  ad  Ueg.  ««yb  BaowflNa,  oad  die  ««isiriMdr  B^pata  «M,b.  ' 

O.J.a.T.       651, b.   Vielleicht  ^clu>rt  in  dii-su  Zelt  «la« 'i|iitjisr,  Nr.  €36,«  im  U.^  III,  9(1' r^lriilB 
Schretbeo  S.  oben  S.  103  ad  Reg.  i»4,b. 

8apl.tt.  Ad  «».ab  (obaa  8.  S8k .  Abgodrackt  lui  a»mtu  ii.VIf  »t.  m. 

iw.  ."•  '  ■  •  .    48991  ' 

O.J.O.T.       688,11.    B,  Caibttt,  8«pdbote  dar  Sudc  Dortnand,  berichtet  Ibe»  ^at  •VemaMleBg  der 
^  ,^    Stidte  m  Lttbeefc,  dea  WafnNMtillitaad  twi^ban  dem  D.  O.  md  dar  Stadt  Biga  etc. 

Hack  dem  Ori^aal  in  dea  l>orlaoader'.StM(fia'rchiir  abgedruckt  bei  Koppmann  I,  41  Nr.  80,  mi 
-r..  .  r  ^Hhmkckim  U.B.  ür.  BMJlOCVn.-  Ohae  dai  nndaUrie  Scbwibeo  bierbct  geb«r^  belehrt 
Oeaamadahdl,  uad  bt  aach  a|i{%.MMt|M|^im(  9i%|m  Toa  jKop^^Mni  ^fnAUMOcb  j 
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1800.  itqg^ 

i4tn.  Dlrtr  Urkuod«  Iii  doch  wobl  vom  IS.  —  u'clit  vnrn  16.  -  Fehruar  zu  dalired,  da  der  ScbaltUg  F«br.  ISk 
ia  BAmiacben  Cal«nder  die  ZShlimg  4m  T^e  vor  den  Calendca  dt»  MUrz  niclit  alterirt.  S.  auch 
0trMkt  8.  M  Hr.  67S.  Uebri|ew  Iii  ÜM  BwUtiguag«faulle  wfirtlidi  DbereinallmmeDd  mit  einer 
Mboa  wmt  POM  4it^»r  Uj-  tili ww,  «rttcb*  —  otaa  AqgiilM  des  Datona  —  b«l  OtnkUu  S.  SU 
|^.4i0  abgodrwM  lal.  INeae  Pom  der  MvH^iliaMainaalloB  fM  (im  Gcgeuata  n  im  ftew.  «bM 
8.  194  Rpg.  273, b  erwühnten)  von  mikNMi  PAMB  gtwIUl  «mdM.  8,  StnUkt  Vr.  681.  17.  4Bb 
M<^57.  «7.  72-70.  78.  60.  703.  706. 

Un  das  Jahr  t900*  umiao». 

AI  119,  a  (oben  8.  30).  Dl«  hier  reRislrIrte  Urknade  iit  nunmebr  auch  bei  Koppmann  I,  8  Kr.  10  abge.  0«JIb,T. 
druckt,  nnd  wird  daaelbat  mli  Recht  als  mit  den  im  U.ß.  I.  Reg.  513,  18  um!  19  verxelcbnelen  Urkuaden 
im  raaammcBhaagn  atehead  bexelcbnet.  Da  nna  die  beiden  leizieren  (518  und  19;  In  da«  Jahr  1379 
{4.  4,  Februar)  Kcbaraa  lU.B.  UL  «4  Reg.  518  ood  19),  Nr.  ili  awar  midadn  ial,  «lleii  Jraea  mtuh 
hu  Torauasebi,  die  Mar  hi  IMe  atehmde  «■dllch  nMMUldk  swiadim  Mmt  ani  J«m  Wmm  VlM 
crfaalteo  routs.  •'o  ;<t  ^ie  an  Knde  des  Jabrca  I97S  oder  in  den  Anfang  1779  —  Bichl  aber*  Wh 
Koppmann  anniiuuii,  »cliou  iu  da»  Jahr  1277  —  an  •«Uen.   S.  oben  Rex.  52t, d. 

Ad  IBS.    Gegenwärtig  auch  abgedruckt  bei  Koppmann  I,  .i9  Nr.  79.    ürrirlbe  setst  dieses  Schreiben  und  O.J.Ii,T. 
swtf  «aAefe,  damii  vcnraadte,  ia  die  Jabr«  1397—1303.   Im  Ub.        Ul.  Kr.  ZUV  iat  ddOf  d«a 
Jahr  laOB  a^gm— aa. 

1502.  1909. 
G90,h.  Jsarn,  Erjbischof  von  Iti^a,  ladet  den  Bischof  Eberhard  von  Ermetand  nach  Riga  lüfa  9L 
vor,  niD  aicli  wegen  der  bei  aeiner  Beatitigung  nad  Conaecralioa  Torgekommeoeo  RegeJwidrig- 
keitea  sa  reciurerügen.  -  ' 

Aaa-  im  ArcMr  dee  ValkaB»  fa<r.  bat  flftaiaar,  aoBaaa,  Uü.  »alaA.  II,  •»  «ad  iiiuch  lai 
U.B.  Hr.  MHMCCVU,ii. 

691, b.  Pabat  Bonifacins  Vlll.  veraetst  den  ErabiachaC  Jmw  vm  Riga  auf  A«a  «CB-' Apell  II. 
kiachiflichcn  Slabl  von  Luod.  Iii.  idua  Aprilis,  «ano  Vlil.  l  .    *  . 

Am  daa  OrigioalregeaMi  Baallha'a  Vm.  Aaa«  Vm  «p,  117  ugMM  Mri  IMmt  a.  «.  O. 


ISIS. 


1319. 


M  7a8,b  (obea  8. 165).  Ia  de«  voa  RjfkaemBM  heraMg^chcaea  laveauriam  (S.  115)  wird  dicae  Unkoade  JoU  18. 
••cb  oalar  ahMr  «wlcbllgca  JabfäoNhl,  rikrikb  IM,  an^icllbfl. 

74Q,ak.    BdloltlMiM,  SeUfra  wui  BMllraiara  dw  Ml  Harbarf  thm  kaad«  da»  Sapt  at. 

Arnld  von  Jffoa  daai  Ersbitchof  von  Maina  aein  Gat  Oerhardshauten  verkauft  liabe,  welches 
er  von  Johanntt,  (Bn-)Biaab«f  foa  Riga  vad  von  der  Kirelie  in  Ri|a  an  Leba  ir«ge.  Gag»; 
SB  Marburg. 

Gudeni  codex  diplom.  III,  83  IVr.  lAV.  In  dieser  Nolls— die  Urliunde  selbst  hat  dem  Ileraua* 
gefaer  aicht  vorgelegen  —  mu«s  mindestens  die  Jahrzahl  unrichtig  sein,  da  im  J.  1313  FH»drhA 
Erahlachaf  von  Riga  war)  aber  auch  der  ceferirte  Inhalt  dar  Urkunde  ist  verdicblig. 

Ad 790, b  (oben  S.  36).    Die.«  Uricunde  gebSrt  in  «a  anaile  HllAe  daa  Jahna  Itl9  oiar  In  dia  antii  daa  O.J.a.T. 
Jahna  1331.  S.  aataa  Reg.  793,d.  .  .  • 

I5IB.  18m 


/ 


Ad  777^   Ein  cemdanr  Abdrack  dicaar  Uifcaada  iat  aalbalten  in  dem  von  dem  Ordenaraeister  Sk^rM  Od.  la 
M  4^panleiM  dar  Stadl  Pamaa  na  14.  Oclbr.  1499  «tlballMa  Privilegium  (U.B.  VI,  5S3  Ttt. 
IM.  IM.-flac.  VL  Ax 
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Pfenwa  Toa  den  Jahren  l?65  und  >3I8  mit  niifgenoininra,  allein  —  wte  antdrflrklicfa  brmerkl  wird  — 
a|ckl  Hl  der  Li(leiBjxcb;en  Ori^)nali>|irache,  tooderfl  In  DcuUcbrr  UFl>«r»<itun|[(.  JlaK  tiuo  letttcr«  mik 
IfM  Ifebrigm  tr«4i  ttin,  »o  gilt  dies  doch  »irbrr  nicht  von  den  Uat^n  der  beiden  Urkunden,  die  offeab« 
'^Mf  <In«r  .|[ifMi(i^^ii^  ieß  |U|i|b(()u#  Ctif/>4*n  lMn^>  «Mb  vticbm  daneit  jUaiciaiMh»  Udfin 
Jalfet  M  ifciideo  ]MI<slft.  Jer  jnwilMt,  Mar  ii  IM«  <Hllw#>n  ^ihkmi»  JmM  fMUk  im  tHtm 
j>\n  den  jaren  u.  II.  diM^M  .dre  (uindert  und  Im  «vUj  Jpi({^  dtn  JfV  ktt  Sotmniru."  E«  kam  nohl 
'  '  nicht  xweifelb«rt  «ein,  di|M  unter  dem  tinoloM«  kU  >>tcht|i  i^oderei  wi  rcr«telien  Im,  ai*  ,Jiaienda^\ 
i-dsa  die  Urkunde  daher  nidil,  wie  gewChnlich  geschieht,  tmd  15.  ^ovemhe^,  sondern  von  18.  Octbr. 
1318  SB  datirea  Ut.  Schwicr^cr  ist  di«  |}«ridtll|iaag  des  Daiuau  der  aaderea  Urkaad«,  wctdci 
tauMi  ut»  de«  Jaren  a.  H.  doifal  tara  bt^aderl  «nl  viff  wmi  aofstlefc,  de«  vciUa  AprBhk*  Nach  im 
oben  Bemerklen  darf  man  jedenfafls  nicht  annrliinen,  da««  hier  ^ne  AoflOanng  des  nach  dem  RBmlicbeB 
.Calender  bezeichneten  Dalums  vorliegt,  vielmehr  gehört  die  2aU  S  obae  Zweifel  dem  Dalom  de«  OrV 
giaala  am  da  abur  die  dazu  gehörig«  Angsdje  de«  Moj^atalbeiU  fehlt»  ««  i*l  ei  tweifelhnfl.  ob  et  V. 
Mv«        V.  ka{|^  4vriV«  <«lM^a(.  hati  \m  m»»»m  9^  Fira  di«  Uikasda  vsn  ».  AffU.  im 


Mit.  CagwwiHig  mmk  tkißhwd^  W  JfraMt»  g.  48>  Hr.  iff.  Ii  im  AHiwk  «aaw  Brfb  ta 

IL  sind  am  Schlaue,  Sp.  190,  nacf  siebeiide  PiaAfctIhi  M  >«lfcMl»B)  S.  T  llt  VaMa. 
«igore.   Z.  17.  Coasiiiaiioii«  praedkta. 

im  1520. 

0.  T.  799,  d.  Die  oben  S.  36  unter  Nr.  760, b  regiatrirte,  in  «lern  LiTlandischen  O.A.-Heg.  Nr. 

ah  4ff  M  «tr^fUftf  8,  4»!  mr.  m  MTfdVbrto.  «aldw  la       B«tlto«r  8m«t»«  tni 

fünften  Pontificatsjabr  «lalirt  iat,  aber  keiae  Angabe  dea  AnaferÜgnngaUgei  enthält,  fil*  |i* 
hört  aUo  in  die  Zeil  swittchen  dem  7.  Aiifuat  I3U0  und  dem  6.  Au^rntit  1321,  oder  —  wean 
man  nacli  den  Kroii jn^«}iihren  rechnet  —  zwigchen  deoi  5.  Septbr.  13^  und  dem  4.  Seplbr. 
iSil.  Ü«  die  Bulle  ütirigeaa  mit  der  des  Pabstet  Jttnocmx  If.  vom  5.  Jan.  fSiS3  (abgedr. 
hD  D.B.  VL  Nr.  HMHCULZVI)  wMIA  Ibmltoliurt,  —  im  Aftirack  hier  «mMW» 
Vagi.  «kW  &  IM  lAg.  m,h. 

■Mk     dtMM  Jahr  gchina. 


üpia  7.        IMM^b.  ImMT«  UMbclMr  KMf.  kMttUgl  dn  llralidieii  Orden  daa  denadben  vaa 
Kaiaer  Albrechl  am  iS.  Septbr.  1$»8  ertheilte  PriTÜegiiB  (Icff.  688,ab,  «hM  8.  98).  du* 

vSrtlidM  Aufoahnne  deaielban.    Datum  apud  Nurcmberg. 

Ge^rufkl  in  der  BraadenburgUchen  t'.urpationsgescbifbte  S.  109  Nr.  99. 

im  1350. 

Hai  5.         VSfCki,  Der«e/6«  beatätigt  in  awei  beiooderen  Urkandcs :  i,  das  dem  D.  O.  voan Kaiaer 
OUflF,  am  M.  Mai  1218  «rUieiite  Prifilegium  (a.  oben  &  185  Beg.89,0,  und  8,  da%*» 
•aUwB  faillaiMM  PrifttagiMB  lilwr  MdMUTtU.  wum  lOi  Aptll  18»  f8..ab«B  8.  Ml>ii|> 
8l,an].  DilMMaoasak  dleaabbati^  imal.a>«Ndi,  «mlkMibMCCCUX.  fci^l 
aWM  MSta  decimo,  Iiaperii  vero  tertio. 

Mda  Uffek.  ab^rinckt  bat  »nUki  8.  SM  ff|.  Hr.  9?!  Md  S71 
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1331.  13W. 

SM,  ad.   IhrMikm  toNItfgt  4w  Atm  Di  Ol  yhm  KtUer  F^ieiMek  H.  lob  Aprit         «c^  Dm.  «H 
KivlligUMi  (t.  ««cK.ft  188  le^  Sl».  Dit  fraiiM£».to.«<fllift 

Gedr.  iB  der  BimMi  1]NipMlMM«|ichkM»     IM  Mi  M 

UatMiicht  Nr.  14. 

1342.  laÄ 

Ad  €90,c  (oben  S.  170).  IHe»e  Reicliwerd^unkie,  nnnmebr  auch  la  Kofpmann'»  Becesscs  I.  100  Vr.  177  0.J.1.T* 
abgedruckt,  »iixl  unci  ii  rr.  H.  K.  /lilitcbrand,  der  ileraasgeber  de>  Diplomalariuni  Svi-canuiri,  gelangt  DMh' Ci* 
so  dem  von  Ibra  anj^eooinnttnen,  und  auch  in  diesea  Regedea  a.  a.  O.  beibebaiteiico  Oatiim  (d,  6.  De- 
>  ccMber  1349}  durch  nachaicbeode  C^wbfaialtoa :  Am  13.  Ortbr.  1342  (bei  UffagruhäOitthrttnd,  V,  lüt 
Xr.  ma  mi>9a»  Mvfwmm  U  9  Xr.  I90«-Ii4)  vadriglc  iklr  KM%  Jf«^ '  tM  MkWMKM  tOk 
Au  Sitdien  LBbecfc,  HaniHitf,  Whnnr,  Roatocfc,  Siralinnd'inii  GrdÜNrfU  .dabl»,  ^  swiackc«  Nike« 
bnlclipnilfn  StrriiiL;kpii<>n  ilem  Schiedsiprurh«  df»  Grafen  CiMher  von  Srhwanbiirj  und  des  Herrn 
Jükrerhl  von  Merklrnbnrg  7,n  unterwerfen,  imil  z.n'.ir  tollte  der  Schiedsspruch,  narb  erfoljjler  Klage 
ued  Antwort,  am  0.  December  1312  zu  Kostorl..  erfolgen.  Für  «oirhe  Kla^e  und  Antwort  hält  nun 
BHdabraai  du  gerade  hn  itaelecLer  Archiv  aufbewahrte  Actentittrk,  and  nimmt  an«  .data  c«  eibe  Copie 
de*  deft  den  8dHedft<dMeril  Torgelegten  Original!  tel.  Knppmann  dagegen  (oha«  Ifccigcaai'  wie  M 
scheint,  vnrüirliciutc  Drdtrrtinn  zu  kennen)  telzt  das  ArtenslOck,  ttitl  den  Unlerbaudlungen  in  Verhia» 
daag,  welche  in  tien  Jahren  1353  fgg.  zwischen  dem  KOnig  JUagniu  und  der  Stadl  LObecil  gepflOfCB 
worden,  als*  etwa  in'a  S.  1354.  -  üebrigen*  ist  die  Sidto  ia  V.B.  TI,  4M  Z.  4  aack  KappaiaBB  aa 
Icieni  «quod,  ai  Ipai  Ulacal  dbaillaaiur,  ab  eia  eie.« 

1547.  IW7. 

1044,  ab.  Carl  IF.  UüinischL-r  Kaiser,  bestätigt,  auf  Bitte  des  DeuUchmeisters,  H'olfram 
tut  Neuenbürg,  und  üertkolds,  Burggrafen  von  Nürnberg  und  PrOTindais  von  Franlten,  daa 
im  P.  O.  TO«  Xaiaer  FtMHA.  iL  im  April  1981  «rtkcUt»  P^hHeglmB.  C«.  •b«i  &  188  leg. 
Sl,«).   Datam  Nantnb.  XIV.  kal.  Dccmbris. 

Galr.  h  dar  Pnadaak.  Uawp.-GaMh.  IIS  Hr.  M;.  M         Rc  ISk . ..  ■ 

%SS»,  ISML 
AI  1063.  Anrii      iinpniür  M  Srhirr.  n  (S.  ?ii  Kr.  6«:  bat,  „ab  auafa»  pitta  WodtMaaS  dfo  AMpl*  Priw'.'C;' 

Ton  Jiykacteunki  ü.  Ilßi  „ab  ulraque  parte  Vetaiennue.*'  ...       *'  ■  .'  - 

1351. 

1102,  b.  Die  Kanfleute  zu  Pnrpat  berichten  dem  Rath«  l*  Libwsk  Ober  di«  Ton  Knnig  JaMHirni 
MagHua  von  Schweden  verlangte  Beachlagnahme  der  Güler.  iiipnt|{<lier  Nowgarpdffhnr  etc. 

Vach  einer  gleichzeitigen  Abichrifi  im  Roaiorker  Stadtarchiv  gedrarkl  bei  Kappmatin  I,  80  Nr..  ' 
144  un  l  cl.irnjirli  iui  l'.B.  MMMCCVIII.  Dem  Kerirlile  fehlt  die  Jahre»ani;iil'«-  nnil  Ko)>(iiii.irin  splzt 
Ibn  mit  Kedit  in  Zuiainmenhang  mit  den  unter  Kr.  IU54,b  (oben  S.  ^ij  IU68,  IU7I  und  ilU3  (Bd. 
II-  S.  136,  137  und  I4j}  regttMrtca'Urkimden.  Dann  nnat  er  aber  nichl,  wie  Koppmann  Ihut,  iaa 
J.  1330^  aaodva  il»  lOSl  ftaclat  «rardaik  Der  Bericht  bl  aMdich  vom'  SöBaabead  nach  dei(  Oda*» 
Epiphaalae,  atao  Hille  Januar,  datirt,  and  envUnt,'  daaa  derKVoRx  tob  IteMI  'atri*  aRe  SlSdta, 

Dörfer  uml  Schlflssi-r         Hiirliof*  xon  Dorpat  und  des  Ordens  durchreise.     Da  wir  nun  M;ignu» 
urkundlich  am  18.  Februar  1351  in  Ri««  ^11  H.  U.  Nr.  IWAAXVl),  am  2.  April  I3.il  in  llapsal  «  ..I 

(U  B.  III.  Nr.  Cl!XXXVU,a),  am  13.  Mal  I3SI  aber  »choo  wieder  in  Aüo  Anden  {V  it.  III  Nr. 
CIIXXXVUl^a,bJ,iM'lifil  dkABMiioic  «ah«  daaa  er  ha  Jani^r'li.  'j.'la'Reval  »ic&  Auniteii.'  Dieae  ' 
AaaalHae  iadct  ihre  BealirtsBBf  la  eläer  —  Im  UcWI|reW  Mi>-UMind' i(li^hgNdgt<n  -  Urfcaedo 
welche  König  Magnus  «m  ^.  December  (Dominir.i  .teriintia  .idventus  Domlnl)  I3M  in  Reval  airag^e-'  ' 
stellt  hat.    (Gefällige  .Milthcilung  des  Hrn.  H  .K  .  Ilililelir.ind. ; —  Von  einer  Anwesenheit  de.<i  Königs 
in  Livland  zu  einer  anderen  Zeit  findet  »ich  kein»;  Sfuir ;  ebeiidjiher  aber  gehört,  aller  Wahrsrhein-  ' 
licbkait  nach,  auch  die  UrkwMle  Kr.  UUUCCCLXIX  (U.B.  Vi,  I8SJ,  welche  bei  6Vae/a»  dait 
DMaai  bati  Oalaai  BappaHataH,  fMIcalblllaaBaabBa^'aiatt'ÜMk-ISU '<aill'Af^lBclwa 
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—  «im  J.         «al  MIM  Hm  vwb  9.  Iln  dfeM«  ithn*  Ikllrl  wtrttm.  tJcMRiw  4wf  lUl 

iiiih«[iif rk(  bleiben,  da»«  rom  ?9  Mliri  (ftrla  III.  po«t  DooiId.  Laelare)  1351  eine  von  Magno«  ia 
Skciiiiij^e  ausf;eitellie  Urkunde  exittirt.  Im  Febnur  un<l  Märr.  1361  aber  biclt  aldi  der  Kfloig  nrknd- 
Ikh  ■adaaeniii  In  Schweden  auf,  namratllck  lA  Linogsaiorp  und  Stockholm.  (Nach  clncai  TM  Hn. 
Bildebrand  gefälligst  tnlii^ethenten  Illnerar.)   8.  n»tea  Beg.  1103, ab  and  ad  Reg.  1166,  c. 

Mn  5.         1103,  ab.    Hierher  gehört  höchst  wahrscheinlich  4i«  imU.B.  VI,  188  Nr.  MUDCCCLIII 
abgedniclite  Urkaode.    8.  unten  ad  Reg.  1166,  c. 

1552. 

1108,  c.  //.  V,  SwedinchuBen,  Rathaherr  au  Wisby,  und  Gobelin  von  dar  Uegde,  Ratht- 
herr  lo  Oorpat,  äiusern,  Namena  der  Städte  det  Gothl&ndiacben  Drittels,  ihre  Bedenken  widec 
«Mb  Krrichtnng  einer  neaeu  Wage  in  Brügge. 

Nach  einer  gleicbxeltigen  Abachrift  Im  Roatocker  Ralbsarchiv  gedr.  bei  ».  SarteriuM-Lappmitng 
n,  438,  bei  Koffmmn  i,  100  Hr.  M»  nid  dnnMwb  i«  U.B.  Mr.  NMHOCIX.  /qAmm,  tfarr  «M 
GkiittU,  hatte  mlttebt  einer  ITrlnnde  von  18.  Febraar  199  (b«l  Kvppmamn  I,  W  Vr.  IffiT)  den 
Deutachen  KauOeulen  in  Kr[i|;ge  gestattet,  dacelbat  ein  llaua  odor  rinrn  Keller  tu  mlethen,  uia 
darin  ihr«  eigctM  Wage  xu  haben.  Gegen  dieae  VergQnatiguog  tat  obigea  Gatiichun  gerichtet 
•ni  daher  in  die  Zdt  nach  deai  IS.  Fcbraar  1353  su  aetseo.  Die  in  dem  Schrifutack  feblendea 
Namen  der  Anwtaller  dcaadben  «igebfii  akh  nna  den  bcMm  folg— den  nMar  Kr.  Il08,d  and  a 
regiatrlnn  Oifenadcn. 

tt08,d.  Bnlmurf  «Imt  BtutwMtmf  «Im  vMatahndw  SdmlbcM  vra  Mtea  iar  n 
UWcfc  wnmMliM  Slidta  de*  Llbecfc'behM  DiUldk 

N.irh  einem  Cr.nrf -^t  im  RaihMichir  M  Saatvcfc  fidr.  bei  Ktiffimmm  1,  HB  Sr.  ITH  and  dw> 
nach  in  Li.B.  Nr.  ÜMJllXX. 

lüfit        li68;e.  Kaliraffr  «imw  SafefttteH  aa  dm  Daataakm  Ia«raiaaii  Ltteck'aahM  Mltdi  Ii 


Concept  Im  Roaladiar  BaihiaNbfv.  6adr.  bei  AnmaM  I.  NS  Nr.  ITl  and  daiMA  fm  UJ. 

Nr.  MJmCCXI. 

1554. 

Q,J,%,'t,         lt20,c.  In  dirne  Zeit  etwa  stizi  Koppmann  I,  104  die  Beachwerdepnakle  swiaehm  EM§ 
Magnua  r.  Scliwedea  und  den  Hanaaitidten.   S.  oben  ad  Reg.  960,  c. 


US4. 


Dm.  17.       liaivk   Carl  IF.,  R8mia«lMr  lahar,  baaliagl  des  D.  O.  di« 

V^lfiafCni  ertheilten  Privilegien. 

Nach  der  Berliner  Sammluox  der  ürdeoapririlegica  gedruckt  M'StrthlJts  8.  947  Nr.  377,  oad 
darnach  im  U.K.  Nr.  MMUCCXII.  -  Unter  Nr.  378  Ahrt  Strebik«  UMb  daa  ander«  Pritrilegic 
CarttiV.  Twa  13.  »ecbr.  d.  J.  an, 
I,  36  abgedruckt  tat. 


1381.  1561. 

Febr.  IS.  M  11«,  c  (oben  8.  S7).  Oaaa  dieae  Uifcaada  bOcbat  wahiacbairilch  am  J.  MMJfMrt,  tot  oben  8.  SU 

Beg.  Il03,b  naalMiNlMa  variMhl  «oida. 
lav.  IIL  Ad  lini  Dtaaaa  Mrattas  tal  iwgMiHil»  aacfc  abfadmftl  bal  AffMim  I,  MI  Ir.  M. 

ISA  1562. 

li|*.SOlAiim.  lfBaMhraoahbal&ffMflMia.a.ax,IM».  m 


Digitized  by  Google 


1177,  ab.    In  «iara  8chr«ib«a  WUbj'i  u  il«  BMMHite  (b«  «w  4taf««rm»>£flpp.  II,  IM. 
NIL  Ew/rmum  I,  »1  Nr.  S9»S  -Mm  „Im  «Mm  «MMrdifn  m  Lada«»,  war  «hm  äm-"*^*^ 
4«  üdteaa,  aber  iaai  lahall  naah  Mstedflg  blarber  fakörend,  heint  «a  an  Bdliiaaat 

„Item  10  hebbe  wi  TorauMB,  dat  d«  Dadesehca  to  Plesoowe  aoch  Dggen  geringen;  werdeo 
aa  «iBteclaok  aicht  galMCl,  aCct«  nna  de«  dar  icbt  lo  to  do«de,  dat  gi  «ya  «k  anbcdan.*' 

1365. 


IITBL   DIlMr  RetCM  bt  Jetst  aitcb  valblladlg  alxedrnrfcl  bei  Koppmann  I,  333  Nr.  996,  Übrigen«  alt  lanl  H, 
elnor  von  der  !■  U.B.  II,  700  —maeeiaieaea  abweicdeadeo  ZühluaR  der  Artikel,  m  dm  den  la 
Jenem  «bgcdrnrkicn  An. 8,  10,  It,  TS  nnd  18  die  Art.  II,  13,  14,  18  «nd  tl  enhprecfcen.   Im  Art.  1A 

«et  U.ß.  Z.  5  Ist  statt  „delriiiienlutn''  zii  lesen:  |„dcn|prilun.''  Zuluchro  den  Artikeln  Ii  iiod  IS  lit 
•tnsuicbillen I  Art.  13  (15);  nitrm  dp  appellailooe  lurte  curiec  ^iovgardenst»  concordaliim  «»I,  quod 
nii  de  Gotlandl«  Imnemltteni  privilp^ia  IlltprtaiU  Mike  super  boc  tredil«  coplMiN,  »iib  «iKillo  slkulu 
cteaüd,  bifn  Mae  et  ÜMlnm  bcatt  InbaMie  BepMae  preaiwim;  et  Ipel  de  Gotluidla 


Adlltl.  lalitaBekiidiwklbdXiv^«iM  l,aW«r.  IM.  JawtrIS. 

tf9S,b.  D«r  Bath  n  Ikorpal  «raaaht  len  LSbecfcar  Bath,  dl«  VM  4««  LflbMiar  Miftr  April  ft. 
A  rf«at  Um  Baafilal  la  D«rp«t  T«nMabt«a  10  Mailc  Am  A  9m  Ctojwto  anaablaa  w 


Nacb  dem  Ori«.  auf  der  Trcae  u  lAbecb  gedr.  bn  Üb.  U.B.  Bd..IV.  8.  04  Rr.  ZCVH  •.  dlf 
■ach  Im  V.llw  Hr.  JlllllC<»CII,b. 

Ad  1190-99.  Aerb  bei  Koppmaim  Nr.  341-343.  April  6;90! 

Ad  I19U.  Dcsgleicben  da».  Nr.  ^4.  Das  Datum  in  der  Regeale  (II,  172}  ist  in  „den  18.  Kai''  xu  verÜDdem.    Mai  18. 

1908,  ad.  Der  Darpater  Rath  meldet  den  Ratlie  in  Lübeck,  daaa  die  den  lioapital  tob  Sept.  1. 
H,  Wrm»  Tennacbla«  10  Mafk  (laf.  llW»b)  richtig  alngegatigaiii 

Ndci.  tJrm  OriK  auf  der  Trtaa  «a  Ufeedk  (adr.  tat  LIb.  U.II.  IV,  MSIIr.  OD,  a.  daraach  tai 

U.e.  Mr.  MMNCCXII,c 

1366.  1308. 

Ad  19».    Der  Receaa  lat  annaebr  aacb  abgedracfct  bei  Koppnumn  I,  331  fir.  976.    Da  dencIN,  anaaer  Jaai  M. 
.    den  la  den  Bejeeimi  (ü,  17»»  nbgedrncfctwi  Arttbel,  aaeb  atetraw,  IMmaiad  NftealaBda  HwaBaiaaiH 

pnihHit,  so  wird  ein  darauf  Ix^zQ^^lirher  Avstaf^  Im  U.K.  Nr.  HilllOGaDII  fcUefcrt. 

Ad  im.a  (oben  S.  174).  Jcist  aocb  bei  Koppmtmn  l,  344  Nr.  38».  Juni  S4. 

Ad  tmjb  f^ktm  S.  m).  Oeagl.  du.  I,  M»  Hr.  SMI. 

Ad  1938.   lu^ül  das.  I,  3U  Hr.  M.  Aach  Moprmmm  aalai  dhnaa  SAraMan,  wla  dha  aba»  &  Bl  «r.  O.JL«.T. 

acbebcn,  in  daa  J.  1388. 

15117.  iw. 

Ad  IM».  Haanih  aach  fadnMll  bd  Moppmmm  1.  »  Hr.  dll.  HM  IH 

Ad  1231  und  im  Dirse  Schreiben  «lud  in  den  Regelten  (II,  185)  hier  aofjiirDomnien  worden,  weil  das  eine  Hai  SA. 
derselben  von  dem  su  Stralsund  Tersamineltea  Hanaatage  ausgeht  und  vom  Sonnabend  nacb  Misericor- 
diaa  dalirt  lat,  bei  e.  Sartorhu-Lappenhtrg  (II,  &99)  aber  der  Im  Jahre  1367  abgerassle  Receaa  rem 
4.  Mmi  dalirt  iat.  Da  jadacb  Ictiteraa  Dainn  aaf  dacn  lirlbam  bcrdM,  bdcm  der  Beccaa  daa 
iSt  Olaaalaie  Ulm  wdcbir  aar  da«  Jf.  JdiflUI^  aa  lat  avh  aUga  Aaatea  liriib 
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1387.  akKcteben,  <Ibm  in  diesem  Receu  vom  Pfnndj;elHe,  weichet  den  GeKrnttnnd  unterer  beiden  Scbreibea 

•-  ■  I  .MUei,  f;Hr  nickt  die  Rede  ist.    I)iij;f;(en  Icann  et  nicht  iwrifelhari  trlo,  ilut»  diete  Schreiben  zum  J. 

.137({  x«-i>jB(eo,  io  MSflcfcf(B  «fasl^  W^al^rgU^  d.  i.  aa»  /.  Jf4*  (ni«lw,  wie  Yoa  Lappemhtrg  Iii  676 
■rtprSitglich  audi  noch  Toa  Koppmttnm  l,  481,  (migl.  Jciodi  ißt.  S)  551  a.  E^mfMopMi  lil»,ip. 
^  Ftbtwr)  «la  Haautiig  an  Straiauod  geballea,  und  ein  Recaaa  adjutictitat  warde,  la  welchMU  uittf 
Aßämm  auch  die  E]«rordfratiK  de«  Pfaodgcidca  wir  Sprach«  honunl.  Danrarol^  Itt  das  fldwaftaar 
de»  Hin»i)iH:;e5,  (l.i  der  Sonntiig  Minericnrdiat  im  J.  1370  auf  Jen  2S.  April  TicJ,  vom  -/.  Mai,  dai^-Blti 
gleiUcbreibeo  de«  Bi)(iscfa«n  Raliiea  aber  vom  26.  Mai  I37U  xn  datiren.   S.  unten  Heg.  I'2b7,c 

ÜMT.  U.  AI  nU.  El*  Ahdrwk  Afstr  aait.  CMaar  OaaRMera^  aill  VcrglMrhaaf  aiahnnr  BaadichiMtN,  MEtfp- 
mann  I,  373  Nr.  413.  Wührrn«!  im  (J.K.  II,  773  nur  ein  darfkiger  Auaaag  üawr  wichtigen  (Jricunde 
g''K'l>en  worden,  itt  dieielbe  volUtündig  abgedruclil  io  den»  T^tM>uuml  von  SC  in^.  1368  in  dleacfl»  Bd. 
VI.  .Sp.  230  f«;.  Nr.  ItUiUCCCXCm.  .  . 

Wo»,  22.        mb,    Audi  bei  Koppmann  I,  378  Nr.  418. 

0.  J.u.T-  12.)Ji,  n.  Die  zu  Cöln  vemammcllfn  TlanHlitrlipn  Seiideboten  ecTirciben  an  den  Deutschen 
Nov.  33.  Kaufmann  zu  Brügge  wegen  de»  Streits  z>%i«cbeu  d^u  Gothlaudera  ttnd,  Livländern  etc. 

Nach  einer  Abadirift  im  StadUtrcbiv  au  OMs  gadbacktM  JbgqnMm  I,  S77  Nr.  4lf  «a4  dar 
aach  im  U.ß.  Mr.  MMMCC.XIV.  Pia  fehlende  Adreiaa  aal-daa  Patuai  «lad  Taa  Jgijif  a.  a. 
O.  wohl  richtig  la  der  angeget»enca  Wciae  erginat. 

Ulf»:«;  Ad  l«S8.a  (ehea  S.  «B).  Vowaehr  aaeh  abgedrack«  hei  K«i^fmm$m  I,  354  Nr.  388»  daaiMckn  tat  UhMfc> 

sehen  Ü  B.  iV.  Kft  Nr.  CXI. 

Juni  14.  Ad  .im   Oeag^ichen.  bei  Ao|ij>mami  S.  417  Mr.  467  und  MSu  '  ' 

jTaal  U.  Ad  1948.  Deagl.  daae»«t  S.  418  Nr.  48».  • 

Jail  13.   Ad  1242.   Desgl.  das.  S.  433  Nr.  473.    Im  U.K  III^MS  S.  3  Iii  «MI:  Acft  H  kam  adofbl«,  d.  I.  lavfk 

Juli  25.  Ad  i-243.   Bei  Koppmann  I.  410  .^^  453. 
Ocjt.  6,    Ad  1248.  Dae.  I,  433  Nr.  479  und  4ä4. 

0et;S^  .Ad„im»(aNB-8.O>.  üaaa  Ann«  «l«hl  f  «lyal«!»  I,  «4  Nr.  31t. 

isK  id69e 

Hin  II.  Ad"n9ll  Aar  gaaae  IteccM  hdi  A^aMniii  I,  446  Nr.  488.  Aas  der  dem  Bciccis  belgefBgtaa  Abrccha«^ 
abar  daa  Pfanholl  (da«.  Hr.  481^  iM  ooch  die  darla  eaihaliea«  Noiis  xa  hcnerfceai  «Clvlialaa  Llvoalaa 
«ieUl  iwrlavtraat.* 

M  j^n  Dia  bhrfccr  «cMfigt  io  Um  ■•gnUn'  B4.  UL  8.  96  ad  ISKT,«  raglitifrte  Ui^ 

künde  hat  nuft  auch  Koppmann  I,  456  Nr.  -197  aufgen»qiiiica.    Darnach  sind  nachstchenda 

Berich(!gun;;cn  des  Abdruck«  im  l!.B.  Bd.  III.  zu  marhi  n:  ?p,  231  7..  6:  rlorlnrhliccii.  Z.  21 : 
vortogeringe.   Sji.  'iZH  Z.  8:  voreo.  Z.  7  t.  u.:  uubrekclikcn.  Z.  6.  v.  a.:  und  willeu  holdem 
*'  das  Torb.   Sp.  U33  Z.  t;  Majneratarp.. 

AafMtiL  Ad  laSS.  Aach  bei  JTonmcim  I..48D  Nr..SQ9^ 
Aakai'ti-  Ad  mH  Da^leichca  8.  481%.  904. 

Aag.  18.       Vm,\,  Di«  la  dea  Rasaila«  Hl.  76  Nr,.IS87,S  aargaaaaBaaa  Uitoaia  gahCrt  hiarfa«- 

und  iüt  jcist  auch  bei  Koppmann  I,  459  Nr.  dOO  girfnidt. 
Sept..!.  Ad  12^7.    Bei  Aoppmann  I.  4(H)  , Nr.  501  und  S. 

O.J*a.T.  1'2.*>7,  b.  Der  I-ntu  rkcr  Keth  scliickt  seinen  IVlitgliedem  Joe.  Ple*kou)  wA  Ifftrm.  v.  Otrn- 
brußge  cm  \on  den  LiTJaiHlisclKu  ätüilten  empCis^^nas  ScbrcibcB,  bclrcffeBd  den  .mit  des 
Koaif  voB  ^orwegetl  ahgeichlossenen  Frieden.  .... 


s 

\ 
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KmA  dem  fMt.  raT  d«r  Tnut  u  LObcck  grdr.  M  i 


1,  403  Nr.  907  md  «Moach  ia  im 


Ad  l'259.  Der  Recrti  nebtt  PfufdMlkAbreclmuoK  etc.  jtllt  Mfk  »rflMlU  M  AppMHI  I,  411  IhSIO^-SU.  Od.  11. 

Ad  im.  DchMcIi«*  M  ITiyfMMi  I»  474  Kr.  »13.  Sov.  31, 

Ailttt.  Dm»  ilM»  jhr  wi— «fcr  aocfc  htl  X^fmmm  |,  4»  Wr.  8«  ifck  ügidnwkt  iirft^ 

^  Vk,  rcbfter«  Miidtni  ««ai  I.  Mai  m  dctifc«,  b»  «ktm  ä.  SOS  «4  Bag.  ISSI  bmlu  ' 


ISßfth,  BicilMf  bt,  «um  ut  tflBSBtmikiM  ««fflgfv  ter  BtMM  HSlMlMMt  n  MiaM.  tu  I. 

laor.c^  Dms  die  IJD  D.B.  II,  Mr.  MXXZIX  m4  MXt  abgeimeitaQ  Schreikw  ^  114  4^ 

Ort  gÄSrifl,  itt  «ici  «4  Heg.  ftSt  sidifMrhMa. 


Ai  1968—70.    DiFse  drri  (Irkuadrn  findpo  suh  jciri  »iirli  l)<-i  Knppmntm  I,  {485  ffix   Nr.  524.  52ß  und  HUI  14. 

AuMCrdem  sind  da«elb«(  nocb  '.ine  Reibe  anderer,  von  demtelben  Taj(e  dalirler  und  denurllicn  Gegen* 
•UAd  betreffender  Urfcaodca  4li)pi4nclM,  umenlllrh  Kr.  5-]3,  35,  97—99.   FUr  den  Zwcrk  de«  UriuM*  ' 
4cahKliea  difflc  ca  jedact  ganBgM,  bloai  darauf  biinawciMa,  da  •iaHatfchji.  IMkandea  «Ickla  '«•4' 
btHmif  nalballen,  was  Ipldu  ia  4aa  abanneflkflM  (Mr.  SM,  98  uad  90)  adMi  «MImIMi  «Im^  pl  v«l|> 
«ada  ain  lanal  UfHadlaekat  Initreua  nicbt  bcriUkrea. 

1870,  b.  Dfe  Htniantüdfe  TenprecHen  dem  König  tFoldemar  vnn  Dänemark  iicherct  fl^  Mtfl  Ü 
hit,  sobald  er  die  mit  den  Städten  ibgetch1o»scnen  Verträge  besiegelt  haben  werde. 

Nach  dea  Orij(.  in  geb.  .Archiv  sa  Kopeabagen  gedmckl  bei  Kofpmann  1,  404  Nr.  538  aad 
diVMcb  lai  Ufk  i;.B^  Nr.  HmiüCm 

18^1,  b.   Waldemar,  König  von  DiMä'ark,  bittet  die  Städte  ron  der  #«iiiiaek«n  8eite^  JMI  ST. 
Tan  Preussen,  Livlaml  oiid  too  der  SUefMe»  ihm,  aUti  des  lUfflalcUteOt  ebwa  ndcra,  g»> 
«ftholichen  Geieltabrier  au  aendeo.  *  . 

•     Hatfc  dairf  OHf.  aaTicrTM**  tt  UbedK  absdr^Kl  itUiLVjLtd.  Mr.  DCKiXXilW  mä 
darnach  ia  Ü.II.  Mr.  MMIICCIVIL 

lS89,ac.    Magmm  wmi  Ibaln,  Irälg«  to»  Narwegen  uj  Sehwcden,  Tcrlingem  den  ia  Sapt  M. 

Batins  mit  den  Han!ia<itidten  [darunter  namentlich;   Rix»,  Dorpat,  Re\al  und  Pernao)  abge- 
■chiotsenen  Waifenalillstand  um  swei  Jahre.   Actum  und  datuco  in  castro  nuatro  Taaabergcaai, 
«Iha  DoAiai  nllleaiioo  CCC.  LXX.  aeenado,  craalino  b.  Michaelia  arohan|cll.  . 
KMh  dm  Oi^  aar  dar        m  Ubach     ÜÜ  U.B.  IV,  178  1fr.  GUUl'Z. 


1575.  1371. 
nM^ab;    W»  U  Untedc  fatfiaanialiM  BnclMh«*  ^'«liataB  «ifffiaa  diea  M  n  {. 
IMglWai»  «M»  ilar  dM'IIhmiiflbahiA  'hiÜilBltha  wallaa;  mm  tter  dt«  Oabartratav  d«a  Bi». 

ts  zu  richten. 


Nach  d«n  BtHeftOflbriia  M  LOb.  Archiv  gjedr.  ia  LOb.  Ü.B.  IV,  1»  Hr.  OXGIV,  aad  daaach 
ha  IM.  U.B.  Vr.  mVCOXVI^a. 

nminm.  VMläbn  aiütdira  to  Mnlg^  ifofibaBor/ri       Wtamaa^  dia  drkiwda  tter   ^  Jr 


da«  mit  flfM  fChdhMMhacA'FHidin,  riül' aalaM  (BNaaea]  Bicf al  vciaeltea,  Mdai^tahü'  ncftT  MY. 
Stralaand  n  aandeo;  obd  beklagen  sich'  Zugleich  Qber  mehrfache  von  aeinen  Beamten  gegea 
Rauaiaehe  KanflMte  verObte  Bedrückungen.  „Scriptum  craatino  s.  lohannia  ante  partaflt  Latiaaa^ 
•ab  maiari  aigillo  civitatis  Labiceaiis,  quo  aoa  omaas  nflmar  pro  praeacati.'* 
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Jim  KKi  JaMdkM  Ooftariw  gtdr.  tat  Ub.  Ü.9.  IT,  IM  Nr.  CZOVI.   Dbm  dM  Sckra»!»  bhi^ 

■< '  kcr  K«hiJri,  l«t  rhrnistn.  S.  194  Anm.  I  auifsenibrt,  und  liabri  richllg  brinrrkt,  dsM  dai  ü' erlüge« 

auf  ilie  AnbSoKuii^-  dm  (jroiten  SieKcU  »Ich  lieilrhe.  Ha  die  BetlcKc'ung  mit  de«  Haadaiegel  befcitt 
■  am  97.  (Wf)  Octol^cr  1371  gewbehen  war.  8.  dtetet  U.B.  m,  H7  Reg.  I38B     oalM  Bl||.l)M^<. 
.  f  Di«  Urkmiiie  bat  im  Ueltrt|ta  kato  apMiclle«  lataratM  Ar  LIvlMidLl, 

1374.  1574. 

Hai  31.  1299,  c.  Die  in  Lübeck  versaremeltcn  riantischen  Sendeboten  ertuchen  die  Städte  Riga, 
]>«rpat  ond  Reval,  den  Mordern  dea  Hartwig  Stopiag  weder  AufeDthalt  au  (catattea,  noch 
Ilfni  wtlefc«  Osteratllsnng  in  gewihr«n. 

Nuch  dem  BrieCeoplarliis  Im  Uk,  AM»r  ga*.  !■  Ulb.  VM.  IT,  W  Hr.  COXZVII  «.  dmtdl 

im  Livl.  U.B.  ^r.  MMMCCVXII.b. 

Hai  Sl.  1299,  d.  Dieselbea  acbreiben  über  denaelbca  Gegenttaad  an  den  Livlindtachea  Ordeaa» 
Bcister  Wülulm  von  FHfKunknm. 

Ibcadabar  tai  Uk.  V.B.  HT,  «B  Hr.  GCZXVin,  Im  Uvt  U.B.  «r.  MOIOOXVII, «. 

imiTX  '  I2W,«.  Par  Rath  m  LMcck.  «nacbt  dea  Talgt  au  Weadca  F.  vaa  BrMtm,  4aB  LitL 
O.H.  aa  veranlaaaen,  dat  Varkat  dea  Haadala  aach  H ««gara^  awlacfaas  Ijp^haatu  ood  Lkht- 
aMii  aarfickaonehroen. 

Ebendaber  im;Lab.  U.B.  IV,  tfl  Hr.  CCXXXI,  )■  U*i.  U.II.  Hr.  IUillOCZVII,d. 

1375.  1576. 

Jaal  S4.  \Z02,t.  Die  in  Lübeck  veraammelten  Ilantaboten  maehen  dem  Ralhe  tu  Wiaby  Vor- 
iclilige  maf  Beilegung  aelaer  Slreili^teitea  nit  den  Livlindiaeben  Stidten^  betreffend  die  Büchse 
ia  FliaitM. 

Bkaadabcr  ka  Lak.'l).B.  IV,  STO  Nr.  CCLV,  Im  IM.  U.B..Vr.  HMHOCZVII,«. 
Aaf.  flJ.       IMS^M'  Dar  Bank  u»  llga  atalit  4aai  11%.  Blrger  J.  Dtmam  aiaan  aaf  ata  gH- 

llgaa  BcIaepasB  aos. 

Narb  dem  Ori«.  auf  der  Treae  au  Lübeck  im  LUb.  U.B.  IV,  283  Sit.  CCUUV,  uud  daraacfa  ia 

UfL  vjB.  Hr.  mauxxmx  , 
.vn.  f57tt. 

MU  Iii        1881,  bw  Dar  lafb  aa  Irenieii  awpäaMl  dm  LibcdiVfeaa  Bafba  dini  Brcaiiachaa  Daa- 

bcrra  R.  e.  Monichusen  und  aeinen  Notar  /.  BUmatHn,  «cleb«  bcaaftragt  adaa,  ahm  Vaff» 

trag  aUl  dem  Bitcliof  von  Oeael  abiuacliiiesRen. 

Nacb  dem  OriK-  auf  der  Treae  an  Lttbcek  im  Lttb.  U.B.  IV,  317  Hr.  CCXCVl  und  daraacb  im 
UrL  U.a  Hr.  HIUGCXVII,  g. 

Joal  16.  Ad  1395.   GegenwSrtIg  nadi  dea  Original  Im  E8nlg*b.  O.A.  auch  abgedrotkl  bel«/reA/ifce  8.  43S  Nr.  685. 

Aof.  !        >328,b.    G.  DartMm  aad  F.  Xrowet  babaa  die  awischaa  ibrnp  atattgcbabia  HaMata- 

Terbiadnng  aar  etc. 

■ach  dflB  Oifi.  aar  der  Bcgialralar  aa  Ubccfc  «edr.  Ia  Ub.  U.B.  IV,  993  Mr.  GCCVUI,  Ia 
UfL  üJB.  Hr.  HMMCOZVnth.  ' 

M§,  id.        19B8,e.    Haqvin,  König  Ton  Norwegen  und  Schweden,  urkundet  fiber  die  Bcilcfttng  aller 

•dner  Streitigkeiten  mit  den  Haniailadlen  [darunter  namentlich  aufgeführt  die  „nnatii  coa- 

•alerat  —  ciritatuai  Livoniae,  vidvlicet  Bigliae,  Tarbati,  Reraliae  et  Peroaae  ac  aliarua 

alftHUDfldaanuB'')  aal  beallllgl  ihaaa  Ibra  almlUdm  PriTlIegiea,   „Daten  im  Kalingborgk, 

aua  MCCCLZXaexlei  Ia  TigMia  aaaaaf  Uaala  b.  Haiiae»  . 
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Xbck  49m  Ut«ia.  Orig.  mf  Ut  TrtM  u  Ubcck  abgeir.  is  LOb.  U.B.  IV,  SM  Kr.  CCCIX.  1378. 
Dp  «t  UHnaJe  mmM  Mm  hMoadm  UnM««  mT  LMmmI  eathUl,  m  M  4m*  AMrack  «tf 

U.B.  unoAllilg,  el»ca»o  wie  4er  fol^eoden  Urkunde:  Reg.  13%, d. 

1328,  d.    Olao,  König  der  Dinen,  bestätigt  den  am  24.  Mai  1370  tob  dem  König«  Wal-  Atf.  14. 
mit  de«  Hanaaatidtcii  ■bgetchloneneii  Friedea  (Reg.  1960  u.  68),  dtirch  wörtliche 
HMciholaiig  der  Urknnd«.  Mtt  U«r  ««rAen  dt*     icr  Reg.  1388,6  genumtm  vhr  Ll^lliid. 
Slidt«  «todcr  mf|{«fUrrt.    G^gw«o  to  Ksmlmre,  «•  O.  k.  dmtldnlMiBiert  Jar  hr  taa«  iaaa 
mai  icveatiglllcn  jare,  an  U.  V.  avcnde,  alse  ae  to  heramel  vor. 

Nach  dem  Dmlsrhen  Orig.  auf  der  Treie  lo  LUbcck  gedr.  im  LBb.  U.B.  IV,  357  Nr  CCCX. 

Ad  1329.  Nunmehr  auch  abgedrocki  narh  dem  auf  der  Trese  tu  LObrrk  bpfindlichen  Üriginnlc  im  LUb.  U.B.  Aog.  16. 
IV,  342  Nr.  CCUXli.  In  den  Rejteaten,  Bd.  III.  S.  11)3  Z.  2  ist  Übrigens  statt  „16.  Auj^utl''  zu  lesen: 
^  Mal",  und  In  dam  AMruck  des  Texte«  Nr.  NCXU  lal  Nacliatehcndca  w  iMficMsm:  Sji.  SM 
S.  ISi  degedioge.  Z.  tl  t  geart  at.^  aeet.  K.  tti  Otavlaion.  2.  fTi  Janfnbvrtd.  Z.  34*  AAUmm» 
Z  35;  Traoekrr.  7..  30:  Ryrinan-E»kilMon.  Z.  iO.  La^beholmc  Sp.  331  Z.  1:  Ahuteii.  Z.  3>  ' 
kilsson  ran.  Z.  13:  llaMeke.  Z.  31 :  Segele,  dar  de  crone  inne  stell,  besegelt,  g.  u.  g.  b.,  In  alle« 
aiacken  etc.  S,  ISt  Schrift.  Und.  Z.  38— 43i  Jebs»oD— Gregortosson— Josepetion— Pederason.  Sp. 
WS  Z.  Ii  Bemian.  Z.  5t  Kvaaa— Scrofcae.  Z.  Iii  Langa  van  Jnmcalioved.  Z.  S:  Bcaaciie.  Z.  ti 
BycmuDW  vaa  dar  Laak«.  S.  ISi  alaa  ae  l*  htauail  tror. 

im^b.  Ofw,  Italf  der  Dinca,  bcattllgt  die  ?oni  KSnff  ITalammr  ult  den  HaneaalldlMi  äa§.  ». 
geaehioMCMB  V«rlvlc«  MaaTelilllch  daaZailfi  sa  Scanör,  Falaterbis  Malmoe  aud  Helalngkoff 

aad  der  Benattung  dieaer  Schlöaaer,  mit  Auanahme  dea  Artikels  über  die  Königswalit  in  DSne- 
mark  und  das  Schloaa  su  Wirdberghe  {■.  Reg.  t£60}.  Gigoveti  to  Koraliore  in  Zeitnde,  na 
G.  b.  druUeiahunderl  jar  in  deine  aees  nnd  «eventigiaten  jare,  dea  ncgeaien  na  onser  vrowea 
Daga«  alt«  aa  to  fcawaal  vaar. 

Mach  dcai  Ort(.  aaf  der -»Me  iB  Ubeck  Im  Ub.  U.lt.  IT,  M»  Kr.  DCCJU. 
Ad.  im  Kaamahr  aacb  akgednickt  im  Uk  UA  IV,  94»  Nr.  OC€ZV.  1. 

1579.  1379. 
Ad  1346.   üegenwfirtig  ancb  gcdnKkt  iai  IMt.  U.U.  IV,  3i»  «r.  CCCLV.  Min  30. 

iMli.  IM. 
Ad.  ISM.  Oeaflakbaa  «adrackl  tm  tM.  O.B.  IT,  4ii  Kr.  CCGZCIV. 

IS85.  1383. 

Ad  1400.  DleteUrkoflile  muM  vom  17.,  nicht,  wie  im  ltd.  III.  Reg.  >S.  127  getrhehea,  Tom  16.  Ocdir.  dalirt   Ott.  17. 
werden,    Vun  demselben  Dalam  liefert  Schannat  (Saininlung  hisinrisclier  Schriften  I,  'i6j  de«  Könige 
WtmMt  ttaslktigung  dea  in  der  Aamaikung  mt  Rag.  1133,b  erwübaten  Privileginaa  Cmrtt  IV.  rem 
M.  Occbr.  im. 

1585.  1«^ 

1442, b.     Olav,  König  ron  Dioeroark  und  iNorwegen,   Margareta,   Königin  Ton  !Vorwf^en    Kai  IL 
and  Scbwedea,  nnd  die  Reicharätbe  Urkunden  über  den  Rückenipfang  der  int  Benilx  der  llan&a- 
Midto  gewaaaaea  Sdtlöater  Heiainfborg,  Malmoe,  SLanör  and  Feiaterbo,  und  beataligen  die  der 
«cfllaicMao  Prlfila^a. 

Nack  dem  Orig.  aef  der  IVaaa  la  Ukadt  fca  Lib.  U.II.  IT,  901  Vit.  COLV,  aad  ba  Uvl.  U.B. 

Nr.  MIIMCCXVII, 

Uli.  nUb-aat.  Tl.  U 
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Mi  &        iUt,b.  AnCictdtang  4«  LlUbMlc'schcn  Ralhet  Uber  H»  Bcfl^gaof  dMt  8lff«tiM 

FtwmM  Wanudorp  und  Bartholomeu»  Tuenhuaen,  ein  Ilaua  in  LQbeck  beireffend. 

Mach  ciMT  iMcripliM  de«  LBbcdier  rned«ntadibackw  v.  J.  IWS,  K7Ua>i,  ftdr.  Im  UUi.  U.B. 
I¥,  SM  Nr.  GOLVU  nod  dvMcfc  !■  II.B.  Hr.  llllMOCX?II,k. 

Alf.  7.        l4IBl,b.   K  0Mi  Fdf&iMM^  ÜMiherr,  Bmming  vtm  Hudam^  H,  M^dtr,  Blifmiaiflar, 

ud  C.  AMrAHM»,  BathiMH  tm  Dorpit,  aDterwerfen  lidi  toi  Sdiiedupniebe  dm  BathM 

SU  LBbeck  Id  der  SlnitoMlM  im  »Ulm  md  4m  Stadt  Dsrfit  aitt  Bm  Jumtm^  RakbidiMl 

ia  Schweden. 

Madi  den  Orig,  auf  der  TrcM  u  Lftbeck  gtdr.  im  LQb.  U.B.  IV,  505  Nr.  QDiAÜ  wid  daraack 
!■  UfL  UJI.  Hr.  mWOCXVIIJ. 

im  138a. 

Febr.        Ad  1483.   NsoMC^  aMh  gedrucki  Un  Ub.  U.B.  IV,  542  Nr.  CDXCV. 

Juni  10.  Ad  IdM.  Aach  I*  dw  Aaafibc  dw  ImMan  vob  RgkmmM  8.  1«  wbd  dlM  IbkHd«  vm  1«.  Aa|w 
AMf.  im         dalkt.  8.  «b«  8.  TS  ■.  E. 

ISA.  1589. 

IM  7.  lS08,b.     Wmet*lau$,  Römiacher  König,  befreit  deu  D.  0.  von  der  VurpUiclituiig  xur 

AnfttalHBe  VM  Oiataa  aad  von  andern  Lefatungen. 

Aui  der  Berliner  S,„ninl>inx  von  Ofd— aarknadaa  ahgcdnckt  btl  A»«Ult  8.  MS  Rr.  SM  nd 
darwuih  im  U.B.  Mr.  MMJtCCXVUI. 

ISN.  1591^ 

nn  la  1691,%.  Pabflt  Bmdfmam  tX.  bartitfft  dem  D.  O.  die  deaMdbe«  rea  eelaea  Vef||ii- 
fan  eitheiltaa  Vraihaitaa  aad  Prfvileglea.  Oataa  RaMte,  apad  e.  Petraai,  XV.  eelead. 
ApriUe,  f  •  B.  «aae  qniateb 

Bia  TrHMamt  dea  Biacbob  von  fteval  vwa  M.  Oecfcr.  1415  lai  Königsb.  O.A.  citin  StrmlMa 
8.  d»  Hr.  M7.  Ba  lal  diw  SOTrtMto«  «Mdbc  Urftaadc  wdlcfce  h  dm  iJvl.  O.A.IIqr.  Hr.  HS 
.'a.  pben  S.  8»  Nr.  lM3,a)  »ater  dem  faltcfcca  Dalosi  Rem,  1395,  d.  15.  April,  M^fMÄrt  wird. 
Ein  Abdruck  dieacr  Urkuude  tot  unnOiUg.  wtll  alt  mit  dtr  Im  U.B.  VI,  AM  Nr.  HHMGIJCXV.  gr- 
Hafarteu  wirdldt  •brnkaMlmmb  8k  «ken  8. 19tßt^  Sll^k  aad  aataa  ad  lUf.  Ml^a. 

Hin  1».  Ad  l«dl.  OmimM  mmb  abrndtackt  bal  SIbwMha  8.  d»  Hr.  «& 


I3W.  1395. 

April  15.  Ad  lfl83,a.    Iücm  Bolle  iat  tom  16.  Mira  1394  u  dalireo.    ä.  oben  Reg.  I638,b.    Vergl.  auch  StrehU* 
8.  dM  Hr.  MO. 

I3M.  1596. 

MA  II.        I7IS,  b.  Pab.t  Bonifaciu»  IX.  beiUUst  deai  D.  O.  4aa  FrtieatetieiMreclit  aa  dea  Rkcbca, 

arelcfce  tebiem  Patronate  unterworfen  alnd. 

Aua  der  Beriiaer  O.U.Sammlnng  gedruckt  bei  6frehike  S..«37  Nr.  693,  und  darnach  Im  U  B. 
Nr.  HHHCCXUL 

II.         1719,«.    Dgrielbe  betlitigt  die  von  dem  D.  0.  sa  4cnehled 
Venfali^ag  elnielner  Parochialliirclicn  mit  Ordensliitiaern. 
^  Bbcadaber  bei  StrMke  ä.  438  Nr.  683,  in  U.B.  Nr.  UIUICCXZ. 
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1597.  I3W. 

1743,ac.     Derxrlhr  i^e^latlet  dem  D.  ().,  bei  den  PalronaUkirchen  oder  Vicarien  «ng«-  April  7. 
«teilte  Ordenabräder  auf  einen  Wink  ihres  Vorgeselsten  in  Ordenibimer  oder  Convcnte  n 
«acictin. 

K..rh  drm  Orig.  In  Ktalkibw  fUL  gdracfci  b«l  S.  M>  Vr.  «M,  «ad  dtnMk  hi  UJl 

Nr.  MMMCCXXI. 

t7'iö,ad.  Derselie  erklärt,  da»  BrMrw  it»  D.  O.,  weldl»  fal  die  GcBOMHlMhaft  it»  AprU  7. 
fibatllehea  CtgcUiM  aafi|«Moaineii  werde«,  d»A«rch  dar  Okadfan  daa  Ordern  ateht 


Nacb  dacai  TtaaManl  v.  S.  OmIw.  1418  ia  KMpk.  O.A.  fcdcackl  bei  «raAlla  8.  ill  Hc.flH 
aad  danach  Ia  U.B.  Mr.  MmCGZXB. 

1598.  IM. 
1769,  b.     Wenzenluvs,  Römixchcr  Kiitii^,  verordnet,  das«  Leibeigene,  welche  ia  Slidlm  Jaaaar  fl. 
das  D.  0.  Jahr  und  Tag  geicasea,  von  Mienaud  snrückgerordert  werdea  dflrfeo. 

Aaa  der  Berfiaer  Siulaag  Toa  O.U.  gedruckt  Im!  dKivUi  8.  «»  Ab  «ft  aad  < 
t}.B.  Nr.  miMGCUUll. 

1599. 

Ad  ITBB.  Gcgenwftriig  aMfe  galnicfct  bei  AndUle  S.  412  Nr.  687.  Febr.  A 

l78S),a.  Pabst  Bonifaeiut IJl.  gestattet  dem  D.  0.,  in  »einen  Kirchen  und  Capellen  nachBelie-  Febr.  S. 
b«a  dareh  die  Ordenapriester  Predigten  halten  au  latmen  und  verheiaat  den  Zuhörern  Indulgeuien. 

Aua  der  Berliner  Sanualaag  gedruckt  bei  StrthUtt  S.  443  Kr.  609  und  darnacb  im  U.B.  Kr. 

f79i,b.    Dertelb«  bedroht  mit  der  Excöinmunication  alle  Diejenigen,  welch«  dem  D*  O*  nbaM. 

haarporirte  kirchliche  Beneficlen  von  dem  päballicheii  Stuhl  au  erwerben  strelien. 

Nach  einein  Tran«Miffli  vom  II.  Decbr.  14(13  im  Königab.  O.A.  gedruckt  bei  Strthtke  S,  444 
Mr.  W  uad  daraach  lai  V.B.  Nr.  MJIHOCZZV. 

1400.  1400. 

ff8l2l,b.  DeraM»  bcalidgt  dl«  v«B  scfneii  Vorgingeni  and  aaderweltig  dem  D.  O.  arlhail-  April  19. 
Um  PrivHegic«.  figt  aeae  Maaa,  aad  Tatküadct  vcneUedaaa  iadalgeaaaa. 

All.«  der  lierMorr  Si..nn.l.ms  s<-<irDrkt  bei  AMUkt  S.  itt  Kr.  «M,  w»  aach  Mhara  AbdrMw 
cUiri  werden,  im  U.B.  Hr.  UMMCCX&VI. 

1402.  1401 

19'J0,b.    Ruprecht,  Höiniacher  König,  annullirt  —  «ai  der  Dienste  willen,  welche  ihm  Verbr.  1 
def  Dciiisrlimeister  Cofitad  von  Kgloffsleyn  di<-$*eils  und  jenseits  der  Berge  (Alpen)  geleistet 
—  alle  Verordnungen,  welche  er  selbst  oder  sein  Vorgänger.  König  Wenrettaug,  wider  die 
Privilegieu  und  Freibeitea  det  D.  O.  etwa  erlassen.    Geg.  su  „Nareaiberg,  off  den  aehestea 
ftitaf  aach  aUcrheiligaa  !«(«.<* 

Gedr.  Ia  (F^*}  Uilor..d^laai.  Ihtcnlchl  Hr.  It;  bd  LMg  TU,  IB. 

1405.  idm 

Ad  iMOw  Oleea  OiBaait  IM  aach  cbgadi^kf  bd  Ader  a.  a.  Nr. «  aad  bei  Idbi^  VU,  18.  Aaf.  It. 
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I.  S298,b.     Ptbtt  Johannea  XXIII.   begtatl-^t  die  Tmmcntliten  und  Prifllegien  dM  D«  0.t 

MDataiB  Romae,  apud  s.  Petrum,  Kalendti  Decenibris,  ponlir.  nostri  anno  tertlo." 

AnKeftlbrt  bei  Strehike  S.  451  Nr.  703,  wo  abrlt(en*  ia  der  Rubrik  der  16.  Novlir.  al«  Dmm 
•ngexeben  wird,  aUo.  ZVI  .aM*  kli.  Itact  IM«  B«lb  kl  IfcMiiMilwwaiii  4cr  obM  8,  m 
ad  Reg.  673  crwihnlm. 


1413. 


1415. 

lOn  }.        831  i,b.    Pabtt  Johennn  XXUl.  macht  den  Ersbiachof  Johoane*  T»n  Riga  mit  Am 
halcMiiii,  Ml  4mtM  er  die       aeliiMi  ▼orgliiser,  Pabtt  MmwmAtr  T.,  In  Pin  I«- 
altgamalne  KiKbanveraammlmg  nrnmohr  aaali  Bmü  verlegt,  eei  den»  WiedererSVaeig 

auf  den  Anfang  des  Decembers  anberaemt  habe,  and  sclireibt  ihn  vor,  sich  lu  dieaem  Termin 

Bit  aeincD  Bischöfen  and  Prälaten  peracinlich  in  Rom  eiMofiodcn.    Datum  Remae,  apvd  ■• 

PelrvJD  V.  nonat  Martii,  pontificatns  noatri  anno  (erlio. 

Bei  Thtmer,  monnm.  bist.  Polon.  etCi  II,  6  Vr.  IX  ist  nach  dem  Origiaalconcept  da«  sanScbat 
an  deo  RrzMsi-hdr  v  on  (>'nrM  II  >;rriiliirCe  Rreve  abgedruckl,  n>ii  <I<-r  Itpmcrkun^  am  $chlu*»f>,  ilaiu 
ein  glelcblaulende»  auch  an  den  brtbitcbof  von  Rij(a  aotgrferii^i  wnrdrn.  Ohne  Zweifel  Ut  ea 
dieae  lelxlere  OriKlnalattajiin%Be(,  die  alch  im  Kfiaigiberger  «eb.  Ordentiircliiv  brKndet,  und  ans 
iMichar  Aajrfanly'«  Indai  Hr.  USS,*  Ober  dca  Inhalt  diaacr  Uriumda,  ohne  Aacabe  dca  Uatnm% 


NI4 


1414. 

Rev,  It.       Sa7B,e.  A^jnttKm^  Biaiaelicff  Iiel(  eed  Ktalg  ven'Uagara,  bestiUigt,  nf  Bitte  des 
Deotsehmelateve  CWwl  em  Kgiagutüt^  den  Dl  O.  deiecn  Privilegien  und  Güter,  und  nimmt 

letalere  unter  seinen  besondern  Scbnis.  Geg.  „IH  Berne,  aU  aaet  Elaibetheetaf",  ioi  itS  J. 
der  U^gariscbeo,  im  6.  dar  Köm.  Itegiernag. 

Nacb  fbdar  Nr.  II  angefahrt  M  AtraMla  S.  »7  Mr.  ML 

uls.  «415. 

Jiai  II.        9IOI,b.    DmM9  verordael,  data  aetiaqfeee  LeifcelgCM  dee  D.  0.,  bbeee  lahreafrlat 
nrlabieiwdert,  denaelbea  iaagalieflark  werden  aoilen  ele. 

Aas  der  ßerlincr  (>  l i.  S.,ni>nl  ucdrarkt  bei  AnMI*  S.  358  Nr.  '2!K>  und  darnarb  Im  U.R.  Nr. 
MHVCCXXVII.  Ein  frUhrrer  .Midru.  k  io  iSeKannat't  S»mm\wfi  bitlor.  .Sriirtfien  I,  127  Mr.  .XXXVIL 
Eine  Laleiniscbe  Ueberaeliusg  dieser  Uricuade,  wie  sie  Io  der  Keslälignnj;  daraslbca  dmcb  Pabst 
fiyan  /F.  vom  16.  Febr.  1431  anüultcn  iat,  Uelert  StnUh  8.  »0  Mr.  383. 

1416.  1416. 
Novbr.2l.        S2527,b.   Jokanaet,  Erzbiaclior  von  Riga,  trigt,  wegen  seiner  Abwesenheit,  dem  Bischof 
vva  Femsnlea  (Jtkwm  BgmmnJ  auf,  den  vew  Banliadlaelien  Demeapitel,  aa  Stelle  daa 
vereteikancn  Blachefa  Bthvhk,  gewihltaa  Saailindiaahca  Demharm  Jthmm  S^tU  in  idnaai 
HMBcn  an  beatitigt«,  eiasewcilien  und  am  verddlgta.  Dat.  Ketlnita,  d.  9L  Nevbr.  1^I6L 

8a  rfferiri  aus  einem  Ni>tarlatB>PasmalaifaB«ia  dca  PDmtMn'adiae  JWsliema  imKMIgsb.O.A. 

f  *  Index  Mr.  315:2,3. 
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'  1417.  Mir. 

r,«k  Dm  CvasH  m  GortaUa  IwÜtigt  di«  ».  O.      ftn  fm  Fälito  JbMrAn  Ar.  Ü. 

M  n.  Dacbr.  1890  (Reg.  60,  e,  oben  8.  184}  Terliehene  PriWIepam. 

Aas  der  Kertloer  Sammlung  bei  Strthlke  S.  451  Nr.  703,  im  U.B.  Nr.  MMMCCXXVIII. 

2590,  b.  Dasselbe  ernenat  den  BrabUehof  na  Haini  and  die  Biichift  v»  Stnmbarg  aad  S«f t.  4. 
Wtnbnrg  so  C«nt«rvat(»reB  det  D.  0. 

a.  4»  Hr.  TM. 


1418.  1418. 
8626,  b.    Pabst  Martin  V.  b«ill0gl  ond  erneuert  den  D.  O.  die  demielben  vom  PabetJawur  t. 
JbjumdtrJF.  um  &  Nafbr.  M»  TCrltehaaa  Bali«  (D.I.  I,  Nr.  GCCXXXIV),  da  dia  Vrkaada 
daiah  Alter  sdMdtoft  gawnrdaa,  ahaa  jadaeh  dadardk  auhr  laallta  arlballaa  aa  vallaa,  als 
■ein  Vaifihr  aageatanden.    Dat.  Comtantiie,  IUI  nonaa  lanuarli,  paattf.  aaalil  aaaa  prlna* 

Ein  Trantstimt  in  köniK>b.  O  A.  S.  Strehlke  S.  456  Nr.  7U5. 
r867,b.  Derieibe  beatiü|t  nach  dem  Hnater  aeiner  Vorgänger  dem  D.  O.  alle  Privilegien,    Mai  7. 
Inmnniliten  etc.   DeL  Coasuntiee,  naaaa  Mrfi,  pantit  aaatri  aana  priM. 


Dna  (Mg.  ba  UnIgab.  O.A.  -  Aach  mlkellbrt  fan  Knkamr  Invanlar  bei  AteciHMi^  &  8B. 
WSnlicb  IbafainaliHwend  all  der  eben  S.  »I.  nd  Reg.  dS 


1419.  Hif. 

SreS,^  IhnM»  feelMt  dea  D.  O.  vaa  der  Leialaaf  Idai  Zahataa,  waldiaB  ar  Ar  ataaa  Aprit  10.  < 
Jakraa  Uaaer  daai  Kioig  Sigümamd  vaa  alien  liireblielien  EtnIlBnfItcn  aageatoadan. 

Au»  der  Berliner  Sammlung  bei  StreMke  S.  457  Nr.  707  und  Im  U.B.  Nr.  MKliCrXXIX. 
ä76i,b.    Derselbe  bestitigt  die  BaIrciuBf  den  D.  O.  van  der,Lei«taaf  vaa  Zefaatea  aad  Mai  17. 
anderen  Präatationen. 

Bbcndriier  bei  StnkU»  S.  4»  M r.  7»  end  in  U.B.  Nr.  MUCCXZX. 

JB761,e.  Fabel  Martbt  V,  bcaUtigt  wid  crwellert  dea  dcai  D.  O.  rarliakaaa  Patraaala-  Bei  17 . 

Ebendaher  bd  «(rdktt«  8.  460  iSr.  700,  im  U.B.  Nr.  HMUCCXXXI. 

1480.  14». 

8800,  b.  Ber  pibalUdia  Haiaiarar  basebatalgt  daaa  dar  RraUacbaf  JlaAaanea  vaa  Ufa  Hai  I. 

Varpfliehtung.  die  Apostelgriber  lu  besuchen,  nachgekommen. 

Nach  dem  Ori-in»!  W\  Thrinrr  II,  23  Nr.  X.\IX  nad  dwnacb  im  U.B.  Nr.  MHMOOXZZU. 
Ad  2*).'>5.    Auch  abge.lrucki  li.  i  Thmur  II,  24  Nr.  XX\.  Sep«.  20. 

£958,  b.  Pabat  Martin  t'.  verordnet  dem  D.  O.  Conservatoren  dea  ibm  in  Betreff  dea  Sept.  34. 
Patraaalaraekta  reriialiaBaa  Priviiegiuma. 

Bei  dKfdUls  8.  4«  Hr.  710;  Im  U.B.  Hr.  MHIIOClUill. 

1425.  14». 

HtHth.  thnMe  fealetfat  dam  D.  O.,  in  aciaaa  Klrahaa  aadi  ia  Oafeawiit  vaa  Scbia-  Febr.  II. 
BMlikam  Qatteadlaaat  aa  hnitaa. 

Bai  StrMk»  S.  484  Nr.  711.  fan  U.B.  Hr.  HHHOOZZXiy. 


fil4 

1433. 

WkK  4.       Slfl^b*    thnMt  gestattet  itm  D.  0.»      Mia«  Kirataa  loiralil  OricMpOTMan,  di 

■Mb  weltliche  Cleriler  den  Ordinarien  su  priaentiren. 

Bei  Strehik«  S.  IHJ  Nr  712.  im  U.B.  Nr.  MMMCCXXZV. 

Mtn  II.        31fi6,b.    Der$elbe  bestellt  ConterTitorea  de«  den  D.  O.  am  17.  Uai  1419  biMicbtUdi 

te  Sehntea  «rthelllw  Pritilaglam. 

Bat  AnMkt  8.  4»  Hr.  713.  !■  0.8.  Vr.  ■HHCCIUn. 
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Nachträge 

zu  den  fönf  ersten  Bänden  des  Urkundenbuchs. 


MMDCCXIII. 
FtUr,  Abt  von  CtUe,  empßehlt  dem  Pabtle  Ale- 
stmätr  in,  dtm  »um  Bink^  dtr  SUtm'trwtUlm 
»Um»  mmt  /.  1170?  (Reg.  I.a). 

Ahmdro,  papae,  Icrtio  Pctiiia,  ibbas  S.  Remigii. 

Quac  in  evidcnli  et  manifcsti)  sunt  vera,  se  ipsa 
loquuQlur,  se  ipsa,  uutio  admioiculo  adiuncto, 
mitnUiri  qiae  aul«a  nnolioie  loei,  etduttpoe 
lenporis;  vel  ciiiulibcl  inpKcatiOM  teligioto  pro> 
ftandum  teoent  igoorantiae,  com  reipublicae  popo- 
iceril  utililas,  stib  luce  volunl  videri.  Hinc  est, 
lancüssime  pater,  quod  iaiur  prae»eaiium,  in  gre- 
■io  nosirae  hamilitilta  cmleaceu,  habitm  rdi- 
gioai*  «  lolni  in  monasterio  Cellensi  tiiMepil, 
tiaqoe  ibi  abera  vino  mdiora  sqgeos,  in  Tlnm 
episcopalcm,  gratia  Del  cooperantc,  profecit,  revera 
opus  et  onus  initincli  oHlcii  ampleclens,  noD  aurum 
robursuuuipoaens,  uec  ubrizodiceos:  Hducia  mea*)> 
Qaaeril  eoim  a  aedt  apoalolica  nMrtem  per  mortein, 
fnia  et  in  ilinec«,  quo  per^,  norlem  miaalnr 
acMas  (acstus?)  et  imperialis  poleslas,  et  quam 
exposcit,  si  obtinueril,  mortem,  Importal  barbaro- 
rum infida  socielas.  Habet  itaque  animam  suam 
io  manibus  suis ,  offereos  eam  Deo  per  maous 
ceeleilis  darienlarii  el  vesiran.  Eseipile,  si  plaeet, 
bMttam  aanelan,  Deo  plaeeniea,  ralioaabile  obi^ 
qaiam,  et  beatissimi  apostolatus  vestri  aoctoritato 
exponile  OTem  lupis,  si  forte  beata  conversalione 
lapus  DOD  comedat  agoum,  sed  agous  coovertat 

•)  BMft  M  SI,  M. 

'  i.i*i.v.B.  an. 


lupum.  Quodlibet  autem  horum  fiat,  Dens  glori- 
flcabitur,  ministerium  veslruio  buooriflcabitar  et 
aalni  fratria  nutlnaa  dairinicntarai  pnämr.  Praa> 
anaio  enim  a  praeleriiia,  qnae  in  eo  «unlriTi,  et  nnliia 

didici  argunienlis,  quod  in  commisso  Sdelu  eril, 
et  a  traniitc  fiJei  null«»  incursu  exorbilabit,  potias- 
que  dabit  sanguineiu,  quam  iraminuat  fidem.  Ait 
apoaiolna:  apiritum  oolUe  extioguere,  et  lucerBam 
lant  in  aodio  acecnaam  anpUoribua  anflaaoiüa 
aeeendile,  qnia  liaea  est  gloria  et  Corona  veaüra, 
si  granuni  frumeoii,  per  manum  vesimn  in  lerraiB 
cadeo»,  multum  fmclum  attaierit. 

MMDcanr. 

D»rtel6e  empfiehlt  eben  denselben  Fuleo  dam  En» 

bischof  von  Land,  um  n  J.  1170?  (Reg.  3). 
Lundensi  archiepi$c(jpo  l><-irus,  abbas  Cellensis. 

Aeternas  et  anliquas  venas  miaericordiarum  et 
befledietionm  anarom»  perfliaa  In  omni  lar^Me 
Divina  giatia  bia  temporibna,  licet  earilna  nnMiNmi 
refrigescat,  aODdam  exclosit.  Qaamvis  enio  reooa> 

ditos  et  labentes  (/.  latentes)  siniis  gratiae  in  roen- 
tibus  multorum  fideliumDeas  io  ccciesia  sua  adhac 
reiineal:  tos  praeeipue,  taoquain  luceroam,  super 
canddabrnn  posilan,  eico  anltlplici  pcrflidit, 
Qnda>  HraHae  nreolae  ecdeslamai,  eplseaponiin, 
panperum,  vlduanim,  lam  saaviler  quam  abondanter 
irrigantiir.  \  nuiltis  siquidem  relro  lemporibus 
Don  in  vacuuni  sive  gratiam  sive  pecuuiam  Dei 
excepistis ,  ligaudo  Hlmn  kl  aolario  fei  infra 
donealieaa  parieiaa  recindendd.  Qate  aslm,  ad 
m  aceedena»  vestran  non  aenait  banaAcüenaa  ? 
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QaU,  quaoUmilibet  tepm.  avdiens  rideiu  con» 
v«mtMHieB  YestniiB ,  maam ,  cgtois  «xpoaitaD, 
iMlinn,  Tiatoribitt  patew,  iodieiaai  al  iosliüani, 

aequa  lanre  causam ,  non  personam ,  disrernens, 
omnemque  reli)|'iam  arlioiium  et  srrinonuai  vestro- 
rum  regionem  perluslraas,  noD  calefactus,  noo 
■diofatiM,  MB  IMM  iMtracMM  abll?  Deo  gMh 
tin,  qai  faita  couvetodioem  iiiaai  gratlin  pro 
gratia  superabondare  facit  in  vobis,  ut  melior  sil 
flois  oratioiiis,  quam  principiiira,  pI  iil  exilus  ina- 
tuliai  et  v«'sperc  dcleclabiles  flaut.  Aüliuc  eiiim 
SÜUaut  uiauus  veslrae  etc.  (^Vie  Fortaetiuug  a. 
«n  U,B,  i,  4,) 

MMDCCXV. 

Pahtt  Honvriiis  III.  bestätigt  die  vom  Binchof 
von  Livland  angtorduete  Bestimmung  der  ütän- 
MR  in  BUthrnm»  Ual,  imt  f8.  jfyrH  M90 
(Reg.  6t,  a). 

Honoritts  episeopa»,  semis  xervoranDi  Dd«  vtae- 
rabili  fratri,  Lealensi  episcopu,  >alulcin  et  aposto- 
licam  benedictiitnem.  Cum  a  nobis  pelilur,  quod 
iustum  est  et  hiiMesiinii,  tarn  \igur  aequilalis,^  quam 
ordo  esigil  raliuuiü,  ul  id  per  sollicitudinem  oflicii 
noalii  ad  dditaa  pardiicaUir  cftelon.  Qaapro> 
pter,  veocnbUis  io  Dsnhio  fralcr,  tiis  predbus 
iMÜiati,  liniiaiioiaB  tue  dioeedt,  per  raMrabi- 
lem  nostrum  Livonieoseiu  episcopum ,  aposlolicae 
»t-dis  auctüritate  distinctam,  sicut  perinde  facta  est, 
lii>i  auctoritate  apo&tolica  conrirmainus  et  praesenlis 
scripti  pairodiio  commiwu.  Nnlii  ei^o  obbIm» 
«It.  DaliiB  VitarMi,  dcdao  qMila  «alcndaa  Hdi, 
HBlilaalM  Mwlii  anao  qaarl«. 

MMDCCXVI. 

WSMmt  Bücko/  von  Moäena,  geatattet  dem  Bi- 
adtaf  Hormtum  «•«  £«al  dfir  Omiomoammg 
seines  Stiftes  aus  £«iai  6i  Dorpat,  dm  8,  Jan, 

1225  (Reg.  80,  d}. 

Wilhelmus,  iniseratione  Divina  episcopus  qaondam 
MütincDsis,  apostolirae  scdis  legatus,  uiiivei'!)i.s  lesu 
CbhsU  Qdelibuä,  praeseales  Ulleras  iospecluris, 


aalntea  in  etaidaa  noBiaa  laaa  Chriali.  Si(Bi> 
leabit  nobU  TCMrabilia  paler  HaraMsau,  Dd 

gratia  episcopus  Lealeosis:  quod  cum  booae 
moriae  Tiderirus .  primus  in  Estonia  episcnpos, 
sedcm  suam  episcopaiem  proposuissel  circa  Mari- 
timam  in  Leale  obliuere,  ideu)  Ilermaanu&,  coo- 
Mm«  rdiqiiii  laradal»  asw  dineada,  ift  Tarbala 
seden  auan  episcopaleoi  degit,  qaaa  de  UccbIIb 
sedis  apottolieaa  retürait  badenus,  ut  dicitar  ÜB» 
him  Lcalenscm,  unde  postulavit  a  nobis,  ut,  cum 
locus  illit-,  <|ui  Leal  dicilur,  deserlus  sit,  et  extra 
termioos  &ui  episcopatus,  quatenus  a  Tarbato,  ubi 
coogregatiOMB  caooaieoraB  in  bonoca  bcatoiia 
apoaioloraa  Pviri  et  PauK  adanwitr  Tarbataadi 
valeat  appeliari.  Roa  anliin.  eiuiden  patris  nodri 
pottulalionibus  annuenles,  auctoritate  sedis  aposto- 
licae,  qua  fungiiuur,  speriali ,  super  iimitatione, 
iraaslaiiuiiu  et  unione  episcupaluum  in  partibus 
Livoaiae,  ddea  cpiacopo  iadulgeBos,  quaienaa 
acribdur  d  aomincinr  alierina  Tarbdeiute,  salwU 
lameo  sibi  et  successuribus  suis  omnibus  cartis 
et  privilegiis  et  indulgentiis,  ei  <  ollalis  vel  ab  ipso 
hactenus  impciratis  sub  nomine  et  lilulo  Lelialensi. 
Ad  maioreo)  huius  rei  evtdenliam  lenorem  conce»» 
sionU  doniot  papae  hnic  aeriplo  sostn»  de  rerbo 
ad  Tcrbun  lusdan«  anQ«»lari.  Dalaa  Rigae,  m» 
Doaioi  inillesiroo  daeeoledao  figedao  quintot 
aeslo  idua  lanaarii. 

MMDCCXVII. 

Dor  Moktor.  dm  Sdiwartirüdormdmu  wad  dir 
Batk  *u  Riga  Urkunden  über  den  zwischen  Orden 
und  Stadt  errichteten  Vergleich  und  Bündnito- 
Vortrag,  den  18.  April  1226  (Reg.  94,  a). 

Magister  roilitiae  Christi  et  consules  Rigenscs  om- 
nibus, praesentes  lilteras  audiluris,  in  sahalore 
aratdi  aalatea.  Et  si  usque  ad  baec  tempova 
foerint  inter  DOt  pinrea  diseordiae,  aaxtaie  ocoa- 
dose  iBdderaiiialae  aarebiae  ddtatia,  d  qoaedaa 
aemulationes  non  bonae,  quia  tamcn,  favente  pacis 
auctore,  lesu  Christo,  clare  tcrminalura  est  de 
marcbia  supradicta,  et  dcsidereoius ,  babere  ad 
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MB  taitMi  picen,  f  • 
itülMtii  Mionn,  um  tmn$  «l  pmiai  liiiM 
«■M  ad  fentem  eouNKitoti  ol  MMivwt  «dl 

proTocaoduin  amorem,  commapicaio  coDsilio  rivium 
et  fratrom  mililiae  Christi,  sit  coiiveiitiiiu  et  placuit 
tartcr  eos:  Primo»  qaod  aagitter  et  fralres  sui  cum 
nri  wriMt  bmi  iifpl  cl  fldeks  episcopo 
<,  wHUBi  doahm  H  apiriintU  pairi,  ii«B 
Mm,  laafMu»  4MdM«  «l  apirilBatt 
natri,  tana  in  penonls,  <|iiaiD  in  rebus.    Inier  nos 
aolem  sie  oonvenit :  quod  magisler  et  fratres  eius 
ia  omoi  Tcritate  sint  boni  et  fideles,  ad  manate- 
wmätm  ipiMi  diilaleiD,  et  orain,  quat  ad  < 
paiüMt  cl  ad  cfm,  al  mb  aolaa 
Md  flii«M  aosaMaflaadan.  Beanrano  qved  «i«aa 
idfm  faciant  in  personis  et  rebas  magistri  et  fra- 
tram  eius,  de  omnibirs,  qiiae  habent  et  sunt  habi- 
tari;  ücjd  qaod  omues  fratres  siol  veri  cives  Ri- 
gcQses,  aaMi  laapi  «oran  in  •naibus  pririiegüs, 
Ia  faod  prapicr  im  laa  «abUatoBiar  in  allqao 
iariwHeliaoi      indieao  dvflaiis,  aed  maaaaat  par 
amaia  de  foro  et  iudicio  solius  Rigensis  episcopi, 
licat  ia  eorum  scriptis  plenius  conlineliir.  Item 
qaod  nagUtru  et  fratribus  sais  serreot  consueiu- 
dtoca  ctvilaOs,  tieal  et  dtibas  ipsis,  ii  Us  laalm, 
qaaa  paticrial  at  qvlli«  Taloariat  all,  salvia  lay« 
largaotilMM,  qaaa  pro  eis  Ia  eoaeardia  nafekiae 
aaatineotar.   Item  duo  de  fratribus  vel  onus  eruot 
de  consilio  civitatis,  ut  intersinl.consiliis  ciTitatis, 
qoaodo  voluerint  et  potuerint  ioleresse.   De  expe- 
dWaaibat  iMiaa  lia  eanveaeniBt,  ^od  eifKai  imi 
■»qaaBlBn  iptidtilail  coavanieaaaMavUa- 
■>  cl  ■agisicr  iavci  ehritaieiB,  quantaa  Ipcinagi* 
stro  conveoiens  videbitur  esse.  De  collectis  aatem  ita 
conveii  tum,  quod  quandocivitas  ponitoolleclam,  siqui- 
dem  tecuodaiD  areas  solval  pro  areis  magi&ler,  secuo- 
daaqiMdMrtvMldws,  excqHisdoaubas  babilatioBis 
■cgidi«  al  drairnia  das;  ci  aolagi  coHacIa  Bai  pro 
coaiaiaBi  chrllalis  secaadaBi  ailatiawtioBtBi  4M- 
liarum,  tanc  solrat  ma^iter,  qaavtom  solfctar 
UDus  civis ,  qui  aesliniaretur  septingenla>;  marcas 
habere  io  boDis.   Unicoique  autem  civium  liceal, 


ca  MBcHnra  ad  acdii 
Hliaa  CbriMf ,  cbb 
tanoMUboa,  aic  Icbicb,  et  de  areis,  sicut  diclaai 
est,  respondeat  c'ivilati.    Actum  publice  io  Riga 

civitale,  coram  doniino  Wilhelme,  Mutioensi  epi- 
scopo,  aposioiicae  sedis  legato,  praeseote  doaaiaa 
Alberto,  episaopo,  al  aUis  quam  plarilMM,  aoa* 
DomtBi  H.CC.XXTL  Ulli.  kaU  HalL 


MMDCCXVIII. 
Heinrich,  Jtimitdur  KöMig,  behluU  dsn  Büeh^f 
Gott/ritd  mdt  Ann  nm  wrridMm 
Oaaci;  ät»  /.  OeOr.  JStSS  (Rag.  113,  a). 

H(cBrieB«),  Dci  grtlia  ftoattBoraa  res 

Aagastos,  uaiversis  iaiperil  fidelibas,  laiB  ia  TkB> 

tonia ,  quam  in  Livonia  constitulis,  gratiam  saam 
et  omne  bonum.  Quum  rex  regum  et  dominus 
domiaantium,  Dens,  caput  et  principatum  omoium 
regnoroBl  Bobwbbb  degit  iuiperiam,  de  gloria 
BOBÜBii  CfcrialicBi  el  anplillealiaBa  ioparii  liagBa» 
pcre  «rediBBC  esse  gaudeudom.  Bapropter  TCBiCB» 
Im  ad  nos  venerabilem  Gotfridum ,  primum  Osi- 
lieoseai  episcopum,  et  episcopatiim  suiim,  com 
universo  populo  suo,  mipcr  baptizatu,  oobis  offe* 
rcBlCB,  bcBigac  wscepinius,  aique  ea,  qoaa  BadH 
laris  nilo  paciolara  videbalar,  regia  ddcmporra> 
xiBiBS  bilaritaia;  unaiBOS  qBaqaa,  ad  praabtan 
diucesim  pertinentes,  videltcet  quinque  kelicbuatas 
in  Osilia  et  septein  in  Maritima,  cum  quadam  insula 
deserta,  quac  dicitur  Dageida,  et  aiiis  quibusdam 
iBMdli  idiacaBUbus,  cum  omoiam  ioria  et  boaoris 
iBlegrilale,  fBaa  inbcat  läSi  LlTOBicBac«  «piseopl, 
dU  «rieqBC  iBeeesaaiibvs  aaelorilale  regali  1b 
perpetnom  coBÜnacBles.  Daluat  apad  WikcabapA, 
kal.  OctobrU,  ladldioae  aecuada* 


Faief  €r«g9r  IX.  intätl^  lÜf  SrHekUmg  dt§ 

Bi$thums  Leal  und  die  mit  dem  Ordbn  dtt 
Sekwertbrüder  darüber  {^itroffene  EMjgmmgf 
den  4.  Jtmuar  1930  (Reg.  117,  b). 

(iregorius  episcopus,  s.  s.  D.,  veoerabUi  fratri, 
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Letleni,  t.  tt    b.  Cam  «  oobto  pftilnr» 

est  et  hooestuiD,  tum  vigor  aequitatis, 
qum  ortfo  exigit  rationis,  ut  id  per  solicitudinem 
ofBcii  nostri  ad  debitum  perducalur  effeclum.  Cum 
igilur,  sicut  ex  parle  loa  fuU  propotitum  eMWH 
I,  q$oi  menbUia  tt$Mr  OMier,  LjfooicosU 
1,  mctoriUla  apoatoUca,  S«ekclc,  Nomn- 
It  Mogke,  Ugbeaoys,  Sobolu  et  Waygelle, 
cum  pertinentiis  suis,  tibi  per  diocesim  assigna- 
verit,  et  magistcr  et  fratres  mililiae  Christi,  pro 
medielaie  praMlictaram  terrarum,  quam  ipsii  eoai' 
OBil  itttcgHtil«,  Mdesiis,  deobnia  d  omni  lempo- 
nli  provmin,  pro  defensiooe  ipiarniBt  da  «•nenn 
pnedieti  episeopi  eoneessUtl  tibi  et  tnecessoribus 
tnis ,  obedienliam ,  reverenliaro  et  subiectionem 
exhibitnros  se  proraiserunt  iu  perpeluum ,  nos, 
tais  prccibns  iaclinati.  quod  super  bi»  aine  pravi» 
talapravid«  ftclnai  «ati  rataa  babealat.  atia  illa  liula 
at  ratiHea  obtinaa,  tibi  et  saeecaaoribua  tui«  aado- 
ritate  apostolica  cnnfirmamus  et  praesentis  scripli 
palrocinio  coinmunimus.  Nulii  ergo  etc.  Dalum 
Peru&ii,  secuuda  uonas  lanuarii,  pouliflcaius  no&tri 
tartio. 


MMDCCXX. 

Verselbe  bestätigt  die  Freiheiten  und  ImmunUStMt 
du  Ktek^  tmd  Jhmei^tl»  w  Biga,  da» 
9,  jfyHt  fSf91  (Reg.  m,a). 

Gngorin  qiiaeopas,  a.  t.  D.,  fanarabitt  frairi, 
.  .  epiicopo,  at  dilaclia  UüJ,  .  .  praapoiilo  at 

capilulo  Rigensi,  salutem  et  a.  b.  Cum  a  nobis 
petitur  etc.  Eapropler  vestris  suppiicationibus 
iocliuati,  liberlalei»  ei  immuoitales,  vobis  ac  eccle- 
iiaa  vaama  «  praadecaaa^bm  BOüria  MsMaa, 
andmitaia  apoatoliea  eonlraiaaiioa  at  praaaaotia 
Script!  patrocioio  commuoimus.  Nulli  aig«  etc. 
Datum  Lateraol,  V.  idaa  Aprilis,  paolificataa  Boatri 
aaao  qnioto. 


MMDGOII. 

Wilhelm,  ehedem  Büt^of  von  Modena,  pähetL 
Legat,  ernennt  dem  Predigerbruder  Heintiek 
xum  Biacko/  von  Oeeel  etc.,  den  IQ.  Sefthr» 
1234  (Reg.  163/a}. 

UaUlalio  apiaaopaiaa  OaOiaiiaia  at  illiaa  avaatia  nl 
iaatitiili*. 

W(ilbelinus),  Diriu  oiiseratiooe  apiaeoptts  qaai^ 
dam  Mutinensis,  primarius  (/.  poenitenliarius)  do> 
mioi  papae,  aposlolicae  sedis  legatus,  diteclis  ia 
Cbrislo  fratribus  omoibus ,  praesentes  litteru  ia- 
apaatMia,  aalnlaai  in  naniaa  laai  Cbriati.  Ite* 
daiuai  daariai  papaa  reeipia»  in  bMa  aMdaa: 

( Folgt  die  Bulle  Gregor' s  IX.  vom  98.  AlrMr 
JJJ-i,  iJ.B.  Nr.  CXXXIII.)  Huius  igitur  aucto- 
ritate  mandati  iostituiious,  elegimus,  coufirmavimos 
et  conscaraviBBns  io  episcopam  Osiliae  et  Maritiaua 
ftitren  Haarieaii  da  arditaa  praadkalorm,  caa- 
ftraolea  ai  in  praedialla  larria  omm  iu  apiriiaali 
et  temporale.  Ad  pleoam  diocesim  aotem  Osiliam 
episropatus  de  Iota  Maritima,  videlicet  a  dimidie 
alvei  Oumiuis  £mibocb,  sicut  asceadilur  de  mari, 
usque  ad  rivalom,  qui  dicilur  Pala,  ac  deiade, 
•teil  aaeaadilur  per  livaloBi  ilitn,  oiqMadorlaB 
anoB»  ofqDa  ad  aqnaoi,  «pwa  dtailar  aUu  lindM» 
qui  couiungitur  ex  duobus  rivulis  in  ipsa  via,  sicot 
descendit  rivuius  ad  mare  ;  Item  lerram  Osiliam 
et  Mone  et  Dageydam,  cum  ommbus  insulis,  ad 
Osiliam  et  Haritiipaio  pertinaiit&Mis,  usque  ad  Saaa 
Maritiaua,  varraa  Ravalaa,  atataiaiaa  at  aie  pbqtetaa 
ardina»aa  at  aic  praecipimus  observari.  Dalaa 
Rigae.  anno  gratiaa  I1CC(X)XX1UI,  qoarlo  idai 
Septeoiliria.   

MMDCCXXn. 

Derselbe  cassirt  die  vom  Bischof  Gottfried  tM 
Oeael  getroffenen  j^nordnungen,  ermächtigt  dt» 
BMutf  HwbuiAt  aadta  CriMrab  m  ataa 
ihm  gelegenen  Orte  %u  errichttm  Hc.»  dm  19* 
^ovbr.  1234  (Reg.  164,  b). 

Revocatio  dictorum  Godefridi,  et  facultas,  data  Ueo- 
rieo  inaiitsendi  catbedrateD  ccelesiaio  OiÜiaaic«. 

Dllaelis  io  Cbrislo  fratriboi  wüT«rais,  pnaaaoKi 
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liUeras  iospecturis,  W.,  Divina  miteratiooe  quo» 
4im  epUcopua  Miuiaeiisja,  apostolioae  aedis  iegataa, 
«Mmi  Ib  mmim  hm  ChrM.  Qaia  «Min 
feiten  Bflmriui  poliM  ttt  DiftaUalte,  fna 

bumiaDitatis ,  operae  prelium  est,  qaae  diffioitire 
slatuuDlur,  rescriptonim  remedio  slabilire.  Nuve- 
ritis  igitar,  quod,  cum  iotroduüssemua  episcopum 
■auimni  im  epUcopalaa  OiUitMMi,  iaraiiBW 
^ßUim  KMMipmiB«  Mb  aigillo  niMMSorü  «iw, 
icüicel  episcopi  GoMiridi,  eoifiecturu,  io  quo  malti 
canonici  Osilienses,  qui  omoes  abundanles  fuerant, 
DOfflinati  eranl,  el  unusquinque  debebal  X  marcas 
babere,  sed  uode  Yel  ubi,  noo  contiaelMlar  io 
Mripio,  q«ta  dieiaa  epiaeopot  tioMHdu  niiaqani 
iMratit  OaiHMi,  ate  MdUkavtt  cedtiiui  aadM- 
dndcm  in  episcopaia  »ao,  oee  »gro»t  nec  decimas, 
oec  reddilus  aliquos  ecciesiae  suae  vel  canonicis 
assignavrt;  nec  eliam  de  camera  conatituit,  qoia 
Dcc  episcApalen  ttnanm  habait,  «ad  deatraiit. 
PMeia  aaiai  meealbas  ciisIcDS  epIacoiMit,  triliter 
da  qiticopala  recedeos,  ut  Ksignaret  illum,  fere 
OQinia,  quac  ad  episcopnrn  perlinebant,  a  (juibus- 
dani  accepto  argcnto  el  a  qiiilxisdaui  non  accepto, 
iofeodavil,  vendidil  ac  di&lraxii.  Ideuque  statuta 
pracdieti  rea^pli  Hnt  vaaa  et  iaulilia  prartac. 
Um  vcadMiaaca,  iafaodaliaiMt  H  dotatioaaa  aio«, 
qaae  cootra  Deaai  et  iara  caaooir^  et  civilia  fueriat, 
auctorilate,  qua  fungimiir,  aposlolica  in  irrilutn 
per  umuia  revocamus,  ul  sint  cassa  et  iuutilia  ipso 
iure,  et  oullum  peDilos  sortiantur  effectam;  daaiaa 
praadido  apiaaapo  Bauieo  poiaatalaai  et  aiuüArt* 
taiaai  Ubaram  «I  parCaelaai,  iaatttaandilaaaaaalha» 
dralis  ecciesiae,  ubi  placuerit  sibi,  et  numenim  et 
ordinem  canonicorum ,  et  quanlitalem  praebcnda- 
rum,  prout  ei  videbitur  etpedire,  ingredieodi  eliam 
panasaioaaB  aliculana  per  la  nl  par  nimtiinii 
•aan,  ciMi  et  qnaada  ^aewrtt  tibi,  aaatradialana 
et  rebelles  per  censanua  aociesiasticatn  compe- 
scendo.  Datum  Revaliae,aBiagraUaallCCXlUUUl» 
liU  idus  Movembiis. 


MMDCCXXIII. 
JfgrtMt  itmftrmgt  dem  Ordentmeitttr  mdt  dar 
Frmution  gegem  die  Gebrüder  vm  Lttk  ifo, 
dm  98,  Jaar,        (Beg.  174,  e). 

Sententiae  executoriales,  cum  maodalo,  DtMgfaMf 
defendat  episcopum  Osiliensem.  W.,  Divina  aii- 
seraliooe  epiacopus  quoadam  Muiioeosis,  poeniien- 
ttüln  DoHriaf  papae,  sedis  apottolieae  legatus, 
wrivanis,  pnwMalaa  Mueraa  iupaemria,  lalaiaa 
ia  oomiae  leso  Christi.  Noverilit,  (Mawardoa 
de  Lode  ac  fratrem  eius  Henricam,  pro  eo,  quod, 
freqoenler  ammoniti,  noluerunt  exliibere  iustitiani 
venerabili  fratri,  epiacopo  Osüieosi  H(eorico),  ia 
eebia  diocaii  violauar  at  buinitenalla  bona  dctiaaar 
aacapala,  iaa  par  aammi,  iau»  par  plara  ianpora« 
propier  saam  coninmaciatai  ezstitisse  eicommuoi« 
cationis  vincolo  innodatos ,  et  dos  ipsi  mullocies 
publice  excommuoicatus  deouociamus;  ipsi  autem 
ia  ana  nalilia  at  eoatnaucia  peraiiteraul.  Pvopiar 
qßoi  naa,  10  praaiaalia  irtnriam  apiwoporan, 
peregriooram  et  burgeaiiMi,  nae  aaa  aiagiilri 
)i(ospilaUs)  domus  Teulonicae  el  fratmm  eios,  sen- 
teotialiter  adiudicavimus  praefato  «>pi!;copo  Osiliae 
p<MsessiODem  ornuium  immobiliuiu,  quae  dicti  fra- 
ina  4»  Loda  dieebaoMr  val  viM>aalnr  ia  Maridaia 
poasidere,  iatangaalaa  praedkle  Bagtolro  et  fratrt- 
baa  cias,  quod  tenentur  defendere  episcopum,  pro 
eo,  quod  ab  ipso  iA  Osilia  oblinenl  mtilta  bona, 
qualenus  saepediclum  episcopum  io  praedicta  pos- 
•essione  Tiriliter,  eliam  secalari,  si  opportuerit, 
bradiia,  taeaalar.  Datum  Higae,  anno  DoiBinicaa 
iManatiaria  II.CG^ni)Tin.,  T.  kal.  Fabraaiü. 

MMDCCXXJV. 

Dertelbe  urkundet  über  das  tutiachen  dem  Bitchof 
'   vem  Oeeel  und  dem  DemtetAem  Orden  mmi  8ekmt9 
gegen  die  hitchöflichen  Vasallen  eingegangene 
BSndniu,  den  29.  Janr.  J238  (Reg.  174,  d). 

\\  ilhelirius,  miseratione  Divina  episcopu<<  qnondam 
Miilineosis,  poenilentiarius  domini  papae,  .iposlo- 
licae  sedis  legatus,  universis,  praeseuieui  lilleram 
iaapacM,  aatatm  in  liNriaa  Iben  Cbriaii.  Ca-* 
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piMtM  ii  iwrtital  UiWke  promptttNin«  ii^uV 
mam  tMiiimiiii«  ittwiaim  «i  pftfecm  Mü 
ta  Mrii  MiKtiis  non  haben  profectam.  et  conside- 

rantes  venerabilem  fratrcm,  dominum  H'enricum), 
«pUcopum  Oziliae,  a  muUis  et  praecipue  vsmIIU 
saisi  ^ui  res  ecclesiae  tute,  cMtn  iwikiMi  d«ti> 
fttt  per  iniqMfli  pMMtfaa,  tarl  ftrwt  pciHu 
CMiradicui,  CMkutiHkim  cmuotmi  pn»  wOO» 
ftptttaotes,  maUipliciter  infMtitinn  in  negotiis 
Cfaristianae  religioois  plurimam  impediri ;  item 
WgBÜo ,  quod  Mirersaouuiii  malitia  per  alios, 
fwm  fttiiw  niMiw  Ifaitaa  d«  im»  Thanloaiod- 
nm  pouni  (JL  m  p«lwil)  «ofectetri,  —Mwitit« 
«ifeote,  coDiiliaiB  praebuimus  et  coueiuinn,  it 
dictus  dominus  episcopus  in  forma  subscriptoram 
confoederaretur  cum  Tratribus  memoratis:  nt  Tide» 
licet  Untres  «  dooalioue  episcopi  quartam  parten 
habfltot  ta  Marilint,  «c  L  imm  Ib  Mirilim  nH 
Oiilia,  lirat  pliciNrit  aptotopo  et  «bi  foloeril  eet 
assignare,  cum  omni  deeimtioae  et  iarisdietioiM 
et  liheriaie,  nisi  quod  episcopas  spiritualia  ibidem 
procurabil,  exceplis  lameo  primo  CCC  unci«,  quos 
ralinebit  episcopus  pro  Aiodanda  eedesia  cath»> 
drali,  qti  d«  nediMrfbw  aiMlrio  epinopi  tanri- 
Mitar;  redditua  ttneii  ipa«n«  in  aediieaÜiHMn 

Ctttri,  quod  Stcnborrh  diritiir,  per  trieoniUll 
annenliir.  K  contrario  pracmcmorati  fralres  donant 
episcopo  10  Omnibus  villis  et  terris  de  Mooe  libre 
qurtaa  partm,  in  qn«d  «Mni«  bona  praedioit 
im  difidtttnr  nq««  ad  dece«  «unw,  imco  find 
iofra  tempos  mcmoratnm  de  redditibus  et  indnilo 
recipiat  episcopas  tres  partes  et  ft-atres  pariter 
auam  quartam.  In  hoc  etiam  conveniunt,  ut,  si 
qua  feMfint  molendioa  siva  ailodia,  communibus 
liBt  ezpeoiü  et  «eqnalilMr  dirklantmr.  SnaiHttr 
H  piiidietnn  cnalnia  tarn  üteAlo  ceraiBibBs 
•tfileelar  eipensis,  aequaliier  dMdator,  ei  pro 
dimidia  parte  a  fratribus  ron^crvetur;  lurris  tarnen 
et  porta  castri  ad  episcopuu  pertinebont,  oec  in 
«M  ptrte  flilree  ■«nqMii  luriB  «ütnMt  eiM 
ipiiu  liiMtia  apeeMi«  la  dradti  Mten  caMri 
•d  mNUHi  eiM  perdoeil  wm^  nd  diaidiim 


kNep  eee»  ei  tafen  sHieve  a  emtio  4ve  iHMde 

fidebitur  rilla  foreosis  rel  mnnitie  coMliMende, 
flat  communibus  expensis  el  aeqoaliter  dtndatnr. 
Diriaio  aulem  post  decennium,  secundum  quod 
eefe  dederit,  iermiaelnr.  Sapradieun  aaten  eeih 

de  tmä,  Bt  frairea  de  eerlo  delMidaat  et  neeMw 

res  episcopi  el  persona»,  sicut  suas  proprias,  eliam 
brachlo  seculari.  Et  hoc  promiserunt  ipsi  fralres, 
te  perpetuo  servaturos;  promiserunt  eliam,  episcopo 
■eaielen  eo«tra  eoiMe,  a  legHim»  tadiee  Mh 
eeti  el  enoauiBafceti  htm»  eeetoeiee  eme  eoel» 
maciter  delinerenl.  Datum  in  Righa,  aatO  gniiee 
HCCXXXVUl*.  im  kelADdia  FebriMuriL 


MMDCCXXV. 

JM»  BMBft  era  R^,  Dgrpat  mnd  Obeaf  tmi 

der  Ficemeiiter  de»  Deuttchen  Orden»  in  hh' 
Umd  tekliama  ein  Btindnii»  unter  einander, 
den  f.  OUir*  t943  (Reg.  198,  a). 

Nkolaus,  Dei  gratia  Rigensis,  H;crmanous),  Tar- 
ketensis,  H(enrictts},  Osiliae  episcopi,  et  frater  A., 
gereae  fieaei  »(11111  per  LitMiaBi,  EeioaieB  et 
GwTioaieia,  caa  omalbos  ciraaieadatoribas  sei«, 

universis,  praesenlera  lilieram  inspecturis,  salufcm 
in  nomine  lesu  Christi.  Quuai  oimit'  rogiuini  in 
se  divisum  desolabilur,  et  fraler,  qui  adiuvalur  a 
fratre,  sit  quasi  drita»  Inu,  videlor  espedire,  nt 
Boe»  qaee  ana  caaea  eedeaiqae  falnalae  InaM- 
diate  sub  uoo  capite,  domino  papa,  ad  excolendam 
Domini  vineam  in  gentibus  adunavjt,  rmhis  ririssitn 
feraraus  consilium  et  auxiliura  oppurluuum  ,  binc 
est,  quod  oos,  de  communi  consensa,  in  Rigeoai 
CMmBloae  eifitate»  et»  datie  deitris,  vomsinmi& 
stanu  Iddiler,  Bt  qaiCBBqae  es  «eUe  et  a  qa»* 
eaaqae  impelatur  iniuste ,  reliqui  pro  bono  pacis 
se  inlerponant,  ad  concordandum,  si  etpedit,  6de- 
liter  collaborent,  et  si  coocordare  non  valeanl, 
Td  non  expedit,  hunc,  qui  impugnetnr  fd  impe- 
tltnr,  iBfekaat  rdiqni,  aaiBi  dmalatloBa  et  dde 
peBiiat  esdoeo,  pateater,  peteaier,  tirililer  d 
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Mdacter,  oec  in  praeiadieiuni  alterius  alirjui«  ex 
BObis  cum  adversariis  occülte  vel  manife&te,  peo- 
Aente*  causa  disaeaaioois,  coocordtam  attenlabit,  s«d 


)  iraMgressor  ooiB|Hroais$ionis  buias  faeri^ 
satisfaciet  de  Rde  violata  seroDdum  bencplacitam 
cetcrorum,  et  ne  eonpronissio  nosira,  pro  cooser- 
mtioDe  BOTdiae  eocleuie  btU  «t  mutu  üleclioii« 

nlni  initari,  cooMriM  ftcia  w  et  ligillonai  i 

nia  maoimiBe  nbonri.  Dalum  Rigae,  aoaoD«- 
BWü  ooUrilcsB  Ckriitt  M.CC.)LLUi.,  kal.  OetBhrii. 


IWDCCXXVI. 


tr,  mimmi  im  Bkduf  mm 

und  deuen  Kirrhr  in  den  Srhiiti  des  päbst- 
lichen  Stuhks,  den  I.  Sept.  I'Jiö  (Uejj.  a). 

Innocenlius,  episcopus,  s.  s.  D.,  venerabili  fratri, 
episcopo  Osilicosi,  ialulem  et  a.  b.  äolet  aonuere 
tMUä  apmlBliei' pUs  mis  bI  koBesÜs  feteotlnBi 
deaidcrito  bvorcBi  lic«ivoloii  ioqinrtiri.  TbIb  argo 
defotU  aap^aationibu«  inclUialit  pmonaiu  luam 
et  ecciesiani  liiam  Osiliensem,  cum  omnibu<>  bonis, 
quae  in  praosrntiarum  raliünabiliter  possidel  aul 
in  futurum,  praeslaule  Deo,  poterit  adipisci,  sub 
kaali  Petri  et  aoatraai  proteelioBca  BaaeipimB«  et 
pfBcaeatU  aaripti  pathidBio  coBMavBinnt.  Italll 
argo  etc.  Daimn  Lugdoni,  Ii.  nosai  Septeakriat 
pMÜSeataa  Bealri  aoae  tcrtio* 


pisri ,  sub  b.  Peiri  suscepifflOi  prAteclioiien  a0 
iiustram.  (Juocirca  fralernilati  veslrac  per  aposto« 
lica  scripta  fflaodamus,  qiiateaiu  diclo» 
al  »dwiap  «»■  parailtaüa»  aaMn 

1*  w&fm  praadialia  aMnoIhlM 
Biaiaalatores  bniumodi  per 
eensoram  ecdesiastican ,  appellatioo«  postposita, 
compescendo.  Datum  Lugdoni,  aiNlt«  SeptunbriSt 
poBtificatiis  Doath  aaao  tertio. 


IBIDCCUm 


laten,  den  j 
I  Sattrdkt  «fe.  ■«  tol^fa%  aiftne 
iiügm»  erwikamd»  FoUmmkt,  dm  J» 
Mr.  f04g  (Beg.  9M,a). 

lanoaeBlioa,  «piiaapiM,  a.  a.  0.,  veneraUli  ft«trii 
epiaeiqim  Ofilianai,  a.  et  a.  b*  Etal  libaoter  petan» 

tibus  gratiam  impendamus ,  fralribus  tarnen  et 
coepiscopis  nostris  favorabililer  adesse  nos  cotive- 
nil,  ipsos  spirituali  [l.  speciali)  aposloticae  stdic 
gratia  prosequeado.  TMa  ^tar  derolla  pfecibw 
tadiMtl,  aoetorilala  tibi  praeaaniiam  iadalgeoiaa» 
ut  nullu»  dfllegatia  m«  aobdatagataa  eseeoior  eliaa 
vel  conserrator,  auctorilate  sedis  apnsmlkae  vel 
delegalonim  ipstus  possit  in  personam  tuam  inter- 
dicii  vel  suspenaionis  aut  escommunicatioDis  aea- 
leBliBBi  pitNMlgara,  abiqae  apoatalicae  ae IIa  mm- 
dato,  plaaioraai  iMdeote  de  iadalgania  hvtMnodi 
BMMioiiem.  NoIIi  ergo  etc.  Datan  Lugduni,  T. 
■o«aa  Ociabri»,  poa'tificalu  Doatri  aaa«  tariio. 


miDGCixirii. 

Awarili»  b^UHt  dm  BUM/m  mm  tUgmmmdihr- 

pat,  den  Bischof  und  die  Kirchs  »u  Oetel  tu 
»chirmen,  den  3.  Septbr,  1245  (Reg.  208,  b). 

Innocentius,  cpisropns,  s.S.  D. ,  vcnerabilibos 
fralribus,  ftigeosi  et  Tarbalensi  episcopis,  s.  et  a.  b. 
fcwrabttia  frairia  aeatri,  Osilieosis  episcopi,  de- 
TBlIa  aapplicatteaibBa  incÜBatl,  peraenain  et  cerfe- 
fktm  OaWaaaeiB,  cum  onoibu  baBia,  qnae  in 
praesenliarum  rationabililer  possidet,  aut  in  flitu- 
rum  iualts  asodis,  praetianie  DomiBO,  peterH  adi- 


MMDCCXm. 

^bl«<  ÜMMMMs  ir.  mmidU^  dm  BM^  mm 

Curlamd  *ur  Viaitation  seiner  PoBttam»  dm 
5.  Febr.  1246  (Reg.  2Il,aa). 

Innocentius,  episcupas,  s.  s.  D.,  venerabili  fratri, 
episcopo  Curoniensi,  s.  et  a.  b.  Sicut  primitiva 
bomiois  origo  per  inobadiaafiaaa  sugge^tiOBia  dla- 
boKceeldil,  et  aateraan  glerlaiB  perdidil,  sie  adboe 
nae  pealarllatia  coadHio,  aaeandam  arbitrian  Über' 
tatis  malivulae,  beu  corniil  aeterni  pairis  gratiam 
et  amiltiu  Cam  igitor  praepositus  et  capttulam 


uigiii^cd  by  Google 
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II 


Oir—itiiii  eceleüM  «iot  Mb  obcdieoUa  epi- 
fcspi,  et  MltaM  supcffioKai  habest,  iM  Raamm 
peMtteeBf  votoiiM«  wt  epMee^w  CuMliMis  iMi 

eeoMieos  babeat  vistlare,  qaotiens  vel  quando  sibi 
Tidebitur  expedire ,  et  corrigere  iuste  excessus 
eorum  et  punire.  Ex  quo  vero  sunt  traiulati  de 
obedieoti«  magutri  ho«pitaiis  Mocue  üariae  lero- 
MÜBHaii,  aeteaen  poMut  iagOB  rdigieais  et 
babihm,  propterea  Um  mglMer  ordtais  cl  prae- 
ceptor  Ljvoniae  tenentar  iuste  ecciesiam  ab  insul- 
tibus  Leihowinoruin  omnia  defendere  bona  sua  et 
in  Dollis  occupent  ecole«iam  aDtedictani.  Dalam 
LagdoDi,  fo  wai»  Febraarii,  pontiOcalos  nostri 
raoo  leiti«. 

P.  de  Tbegala. 


MMDCCXXX. 

JtUttU  Sirm  dm  ÜMeebm  Aemlflift^«»  wm  Nmf- 
gerwf,  mm  J.  JSSO  (Reg.  S44,b). 

si  weielik  nd  oMobare  alica  den  ceaen.  de 
DU  »in  aad  bir  na  koBMB  foleo.  de  dese  acbia  sco 

und  hören,  dat  van  ganceme  rade  und  van  encme 
gemenen  wilkorc  dere  wisesten  van  allen  Steden 
vao  Uulscbeiue  lande  recbl,  dal  van  aoegiooe  ge- 
balden  ia  and  geweMi  katet  Ja  dem  bäte  dere 
Daiaebea  lo  Nogardea,  aldaa  beachreTea  ia,  lo  bal- 
deode  allen  den  geneo,  de  den  besebeoen  bef  ^egel 
tO  tokende  bi  watere  und  bi  lande. 

1.  Somervare  und  wintervare,  so  wanne  se 
Icomet  in  de  Njr,  so  solen  se  oldermanne  kesen 
dea  bovea  aad  anale  Petera  aader  aik  aelreo,  de 
dar  recbleai  l»  ain,  nrn  wiilker  aial  ao  ae  ala. 

9.  Deaa  oidenaaa  dea  bofea,  de  bevel  vert 
rricn  wilkore,  lo  kesende  ver  man  eme  to  belpe, 
de  erae  rechtest  sin  ;  we  sik  des  enteeo  wille,  de 
betere  saote  Peter  I.  mark  silveres.  De  oidermaa 
den  aanenart  of  den  wialenan  berea  vrie  ivjl- 
kara,  baa  to  keieade  ia  deae  hofe,  war  ao  be 
wil,  Bit  aiaen  koaipaaen;  ia  aa  ek  aol,  ao  berat 
he  Over  vricn  wilkore,  to  cnifande  in  sine  herberge 
also  tiienigen  ,  also  enae  gevellich  is.  In  deme 
groten  sloven,  de  den  wintervaren  lo  beboret,  bevet 


Over  de  oldcraMD  rriea  wilkore,  aia  gesele  Ia  h»> 
acade  ait  aiaar  ipadaAap,  darhawil.  laaek 
aal,  ao  aakatea  da  watarrara  eatwikta  dea'iaB^ 

rares  in  deme  störe,  dar  se  mögen. 

3.  Schal  ok  de  olderraan  to  bore  lo  drge- 
dingen  gao,  so  weme  he  to  seget,  de  sai  ine  vet- 
gea,  ore  betera  .1.  anrk  kaaaa. 

4.  Yladal  da  alderaan  den  waiervara,  tkm 
haiadcabarkmaet,  eaea  ayaraaa  taa  laaüaaa 
vor  sik ,  de  sei  ime  entwiken  mit  dere  olderman- 
schap.  Watervare  na  creme  olden  sede,  also  se 
bebbet  gelotet  umbe  de  bus,  und  konlet  io  4en 
bof,  rindet  se  batrare  ror  ee,  de  solen  ca  de  Ins 
nuaea,  dar  aa  aabe  gelalet  bebbet  aad  rarea  ia 
aadare  baa;  ia  aa  ok  aal,  aa  aeal  da  walcffim 
dea  laaUaren  entbalen  seif  derden. 

6.  So  wanne  man  sIevene  kündiget ,  we  so 
de  vorsumet,  he  betere  V  kuoen ;  wirt  ok  de 
alereoe  gekendiget  bi  dere  hogesten  wite,  we  de 
roraanet,  de  boiere  X  kaaaa;  we  orer  dea  vai^ 
wuBoea  wen,  dal  be  ronaia,  de  alereae  to  aakaadib 
de  betere  V  Lirescbe  paot  lioaegee. 

6.  Negcin  man  ne  sal  iegeinen  prester  voren 
to  Nogarden  uppe  saote  Feters  kost  nekcn  somer- 
rare  and  wioierrare  to  watere.  We  ok  aode» 
iegdaea  preater  rare,  de  rora  ea  appe  aiaas  adws 
koat.  Welik  preater  ao  koaMt  aooMrvarl  oder 
winlervart,  de  prester,  den  he  vor  sik  viodet,  de 
sal  eme  entwiken,  und  an  den,  de  mit  somer?art 
ove  wintervart  komet,  solen  sik  baldeo,  de  io  dea» 
bove  sin. 

7.  Do  wiatorvart  de  aoiea  eraa  preaier  adie 
bekoaUgaa  Ia  dea  bof;  voittiar  ao  aal  aaaa  eoe 

ran  sanle  Peters  gude  geven  L  mark  kuneo,  to 
sines  selves  kom  to  haltende.  So  wanne  de  be- 
scbedenen  wiolervare  wedder  ute  deme  bove  varei, 
•o  aoleo  se  ene  weder  beköstigen.  Sonerwe 
aolea  erea  preaicr  aebe  bakoatigea  appo  doae 
wage  aad  ia  deaa  bore;  dar  ca  bovea  ao  «ebke 
borischeit  beide,  somervare  ood  wiaterrare,  ereow 
prestere  den  willel,  des  sin  sc  sclve  weldicii. 

8.  Alle  de  storea,  sender  den  groten  stovea, 
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dt  4n  wtolwfHiB  tob«toffM,  didiriltbK 

km,  de,>oIen  sin  geneioe.  Aver  de  itove,  de 
d«r  is  gebelen  der  kiadere  »love,  is  it  dat  se  ledicb 
it  to  dere  til,  alse  de  besehene  kiodfre  pleget  to 
drioktode,  so  geaciso  m  is  lo  irre  bliUcbap ;  cMch 
M  9k  aMt  ltdieli  w«Mt  «la  wodohwoldicMil» 
«o  Min  M  J«  «kcm  to  dan  tU  dor  jMh«r  dar 
gengenliel. 

9.  Dar  en  mesterman  eneo  knapen  entfel 
iippc  watcnart  to  Mogirden,  he  oe  nach  ia  nicht 

I«  fct  M  toM|t  «M  mdtr,  dhr  k«  CM 
i;  il  M  «i  •toodM  itia«  dM  k«  Mt  to  nekit 
oabt  TomiMo  rna^ß*  Koatt  ok  ene  kDapao  no- 
geluck«  to,  aoe  sake,  urnbe  dat  so  mach  ene  sin 
bere  nicht  vonvisen.  So  wanc  ok  eu  kaape  komet 
io  stoes  tiereo  brut,  so  is  he  iiBe  plichlicb  hi  lo 
to  Mda»  lAd-to  irtdM,  mad  nkkl  to  wh 
U  na  ai.ar  badar  wJUa.  . 

10.  Wert  iegeo  knape  so  domkone,  it  si 
oppe  der  reise  oder  in  deine  hove ,  dat  he  «ik  to 
jjoplichle  upleadet  weder  siaea  berreu  of  iegeinen 
mesteroiaa,  dar  schada  ond  iipgeaiak  af  komea 
iMfl«,  wert  da»  Madarilka  iagaa  kaape  tonn»> 
MB,  dal  k«  dai.kffaaMB  ri,  kii  kaian  X  nark 
silveres,  und  alle  de  mede  ao  riocken  and  an  Ver- 
den sin,  tu  mark  silver»,  werden  se  des  vorwun- 
ocD  nül  twen  meslermannen  uml^mit  iweo  koapeo, 
■Od  alt  iHM  aekapkama,  ia  fl  m  nkipaiiarl, 
ote  ba  aalaafga  aik  arii  XU  mmm  adaa,  «ad 
alle  de  aoderca  BÜ  dre  maooe  eden  *). 

11.  Scbut  en  Iwist,  dewile  de  kindere  drin- 
ket,  mank  in  setven  an  kranken  worden,  de  mögen 
se  berichten  uuder  eo  selveo  vor  ereuie  uidei-maone. 
Ia  it  am  ea  misl  m  «iaf«  of  m  iltakiage,  de 


idial  ak  iegeo  .twist  toschea  daa 


kaapco,  dal  «al  mut  «var  kariekua  vor  das  kovai 

■ 

olderoiaBM«    Schul  ea  «dialiaga  aedar  wegaa, 

.»l  si  W3lervart  oder  lantvart,  wert  de  vorevenet 
under  wegen,  dat  besta.  Ktmiet  it  aver  in  den 
hof,  so  saI  man  it  berichten  vor  deme  oldermaniie, 

1>.  So.  wa  aa  kolWarde  b,  da  aal  daa  kaf 
kewakca  feit  to  1]I  naitoraaa  to  badde  aia,  aad 
he  beware  de  buiide  to  rechter  lit;  dot  aver  da 
bunde  iegenen  schaden  binnen  der  tit,  de  he  se 
bewareu  sal,  dar  antworde  he  selveo  vore.  Loset 
Ok  aod<nira  de  bände,  dao  de  bofwarde,  dar 
aatworde  be  vora,  da  aa  locai..ickpt  dar  ackado 
af.  Tosto^et  aver  da  kaada  dt  kcdaa,  dar  m 
hevet  de  bofwarde  neoe  schult  an. 

13.  Wclik  man  vorsumet  de  bofwarde,  nach- 
les  ove  dages,  be  betere  I  mark  kuneo.  We  ok 
ia  dar  karfcaa  ilapao  aal  Hd  dal  vtnoBct  lo 
foaktar  lit,  dt  baitrt  I  aiark  ailvtraa;  aad  vaa 
wilikes  mestermannes  wcgene,  de  boftrarda,  oAt 
nachtwarde,  of  det  kerken  slapent  vorsumet  wirde, 
de  atitwurde  dar  vore.  De  lantvare  is  also  plich- 
licb  bofwarde  aad  kerkwarde  to  baldcode,  also 


*}  Ia  dea  beiden,  wmhrtdirlaUch  jBogcrcn ,  Tcstm 
d«r  (kUiiM  dcaAnlNIa  M:  w«ni«i  n  4m  mwm' 
■n  alt  tirca  beJctw  ■anoco,  de  amberoiicn  sin  m* 
wmt  awM  an  aae  taidi  anaprckel,  de  mach  alk 
nril  ShwS  CD««  baM. 

iiHi.o.».a.  VI. 


14.  Wart  i^a  ata  ao  daaikooo,  dt  Ii  aiaca 

selves  radeitftaqi  lantvare  ut  deme  lande  in  dea, 
hof  late,  snnder  orlof  des  oldermannes  und  siner 
ratgeven,  de  taevet  vorboreo  X  mark  silveres,  und 
aatwtidt  adfea  dtr  vote^  tf  dar  aakadt  afkoat. 

16.  Wa  ao  wloiarvara  koiaet  ia  da  Na  aiit 
koggen,  de  aal  acktteo  saoia  Petera.vaB  C  nuut 
1  verdink ,  aad  aata  TtnUifk  da  ■aatonaaa  vm 
bushure. 

16.  We  somervarl  komet  in  de  Nn,  de  sal 
aektita  aaato  Pttadt  vn  C  aailt  eaaa  kaivea  nr- 
4Uk,  vm  kaakait  .dt  awinrtota  I  aark  kaaaa. 

Komet  we  aoararvart  Ia  de  Nu  nnd  in  dea  hof, 
nnd  scbut  van  somervart  ond  hlivet  Torl  liggende 
uppe  wiutervart,  Le  schele  echt  van  wüitervart, 
be  bebbe  vorkoü  ove  uicbl;  to  liker  wis  sal  scbe- 
Ma  niattnarl«  lifal  kt  -oi  ipütivatl  aad  tk  dt» 
koaiof  aa  aekok  Wo  ao  laalvar»  ia,  dt  aal  aektlw 
katf  aehal  aad.  I  BM|ik..lm|en  van  hoakara,  ktdt 
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wioiemri  und  somervart,,  and  vaa  siaeme  pcrde 
Mcb,  tüto  BMilge  firt,  aUo  be  twnl.  Kd- 
Hing  ichot  ^bif  be  oiebt  wlKlca,  ncr  coet  dct 
someres  and  encs  de*  «inipr(<<:.  Wilik  Butsche 
Ute  deine  lande  komet,  de  sik  lo  Dulsclipme  rechte 
holt,  be  vare  dore  ove  kere  weder,  he  is  scboldich 
Inir  MliotMBltPetere;  Mit  ki»iiinges  sebolchefM 
h«  iücht  to  donde. 

17.  Neian  ae  mI  kopen  in  sanie  Peters  ker- 
ken  mit  icgenerae  Rnce,  he  si  IVoj^ardere  ove  gast; 
ue  ok  des  vorvvtinnen  wert,  dal  hje  mit  en  kope, 
de  belere  I  mark  silveres.  ^ 

t8.  Hcvel  «■  mit  dea«  anderen  wat  to  donde,- 
•■  wiliker  haodc  Jtkeniiigf  so  dal  si,  imd  verai 
he  Ute  dem  höre,'  unb«rekenet  mit  deme  anderen, 
•od  sendet  man  eme  schelke  na,  de  ko«t,  de  dar 
Op  geil,  lialde  up  de  geoe,  de  deme  aodereo  uotveret. 

f  9.  So  wa  ao  tumml  aril  aaata  Man  holte, 
d«  gofa  «na  halte  aark  kooea;  we  so  dar  aed« 
hacket,  V  kunen.  So  welik  man  was  smehet  nlt 
aanle  Peters  ketele,  de  gpvp  FI  raark  hovede. 

30.  Na  deme  oirlen  sede  his  dat  wilkorel 
vao  gemeoen  Dulscben  van  alleo  sieden,  dat  tuen 
laale  Palcres  gut,  swat  cae  owr  bihret  aller  iarlik, 
it  si  T«n  vlolervart  oT  vao  aoaerrari,  andere« 
neregen  voreo  sal,  dan  to  Gollande,  und  leggen 
dat  in*  sante  Marien  kerken  in  sanle  Peteres  kisten; 
dar  lo  höret  iiil  slotele,  de  sal  man  bewaren  van 
Ter  Steden,  den.  eoen  sal  acbicrwaren  de  olderaan 
van  Gollande,  den  anderen  dere  fan  Lnblke,  den 
derden  dort  van  Saaat,  dan  verdtn  dera  van  Ikirf». 

MllDCCmi. 

drale  und  da»  Capitel  tfiuet  Stifttt  SV  PonMW  * 
•U.,  im  J.  laSl  (Ueg.  244,  e.) 

In  noraine  sanclae  et  Indivlduae  (rioitatis.  Henri- 
cus,  miseratione  Divina  episcopus  Osiliae  et  Mari- 
limae,  de  ordine  fratrum  praedicalorum  assumptus, 


•}  DlMarteMaitatHhlMlllBdiaJI^analtaMi. 


oniversis  fldeiibus,  praeseoies  litieras  iospectiri«, 
aalaiaa  ia  pcrpaiaaa.  Aaan  ab  laaaigaBäae 
■M  HCCU,  ad  dceas  et  homran  doirtai  naMri 

lesn  Christi^  b.  virginis  Mariae,  matris  eins,  ac 
sanrli  lohannis  Ev^^ngelistae,  dilecti  ipsius,  ti  sm- 
pliandom  glohosum  Cbristianae  reiigiODis  cullun 
in  popniis,  leira  nnper  InlMaliiaila  oaKglne  obca» 
ealis,  in  Perono,  eivHalo  Mariliaaab  quam  anawia 
domino  Paolo  ante  instonravians,  ecdasiaa  oobis 
instituimas  cathedralem;  sfatoenles  in  ea  sab  eerl« 
Dumero  duodecim  canonicos,  qui  convenlum  faciaat, 
asscribendam  inier  eeleros  ecdesiarum  cooventos 
hdaorablles,  apad  qaoa  ettaa  mMaat  poMa,- 
aibl  «pisoopna  dlgaadi;  o  qnibns  nnns  all  pia^ 
porims,  naus  decanu«,  bbos  scbolasiicus ,  anis 
costos.  Qnatuor  autem  enint  praebendae  sacer- 
dotMm,  tres  diaconoramr  Ire«  sobdiaccHMnim,  dose 
aooUioma,  et  eoHoeaiio  lia  panonaraa,  «paa 
etiaa  praobendama,  ad  no^  et  ancceasores  naettas 
perpelDo  pertiaebii.  Deeanum  laoMa  siM  cliflnt 
canonici ,  ciiiiis  p|pcliooem  episfopns ,  si  fuerit 
ranonica,  ronfirniabit.  Cum  vero  pracdenda^  vacar* 
contigeni,  maiores  inferiores  gradatim  asceudaal, 
iicat  hoo  ia  plerisqoo  ecelMlis  de  aov«  noscUar 
^hscfvan«  Praepoaitaa,  4aeanaa  a  oawaa  eanaaisi 
in  ODO  dormitorio  eonmuoiter  dormienl,  ubi  hora 
congrtia,  sine  insolcnlia  et  strepitu,  ad  dorniiendam 
coBvenient,  Bisi  decanus  aiiquam  aticui  propter 
honastaa  eansaa  Uaealioa  dn^erit  iodalgendaa. 
Qaieaaqae  aatäa  alao  lleeaiia  a  caaaa  lagMaa 
in  dormitorio  nen  doraieril,  et  ad  mainthns  spaB> 
tanens  ipso  die  a  decano  in  eapitolo  acdpict  disci- 
pllnam  rt  ante  praiidium  finiel  quinqnagenam. 
Negligentes  venire  ad  alias  lioras,  decanus  corrigal, 
aieai  noverft  eipadira.  Praepositna  •aliaa  absqai 
doenai  liaentfa  taa  a  ahoro  ifaaa  a  jdarartleeia  a 
nao  abaanMt  ^se  tarnen  non  per  deeanum,  sad 
per  episcopum,  si  corripendus  fiieril,  corrigelar. 
In  praecipuis  quoque  anoi  festivitatibus  in  refectorio 
simui  comedeni  canonici,  ia  Dane  lectionem  aadieal 
sine  tnaalln,  et  eellarias,  qacn  In  so  vidssia  vd 
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Mriot,  ipsQi  pnnt  fafoliM  |wrnlMrl|t 

fPMonlii.  QalaiMMin  tmiaitunm  ii  Uwiw^ 
babitu  et  aliis  boo«&laUbas,  iu>o  semverit  statuta 
coocilii  generalis,  volumus  ipsuin,  monitinne  prae- 
mitsa,  per  sublraclionem  beoeücii  cuerceri.  rSoclifi:;- 
■OB  et  diuroum  oßcium  io  caatando  et  Itgfiui» 
mCQM  M  lecMUr  okMrralNiiit,  aacuAui  Cfm- 
mMuSkftm  icitoiiw  LabiecMU.  Proveotm  CCC 
uncorum,  qnos  CffdMiiC  relinquimus  de  mensa 
Dostra,  hoc  modo  dtridealur :  habentes  praebcndas 
aacerdotiUB  XXIV,  diicooi  XX,  »ubdiacooi  XVill« 
Mdlli  ZOl,  imipcr  praepMiiiu  XVIII,  decMUU 
?J1I,  Mholttlioos  CMti»  IT  «M|«al«8  p«niKwi 
p*riiMiM«  Sei  wo  uocorum  nddilus  cusiodi 
ad  luminaria,  libros  chorales,  cbrisma,  indumeota 
Sacra  et  rcliqna,  quie  neceüsaria  fueriut,  as&igna- 
mus.  XU  uucuruui  proveutu;»  cedaot  ad  fabrtcaip 
«Mlwiae  pcrpelBo.  Dw  «raiit  cwMpaMrii,  ^aicMlqdi 

pcrcipiet,  et  iBStilolio  eoruin  de  coDsUio  cuslodis 
ad  episcopum  pertinebit.  Scholaslicus  lenebitur, 
liUeras  ecclesiae  scribere,  »ciliares  iustruere  et  eis 
ta  Ubria  Mili«lnliois  protkler«.  Si  ««elesia  <|md- 
'ipii«  eaiiMB  haboerlt  to  Litonia  vel  Bstosia,  qßut 
i|iMtMr  ■wrearan  aal  iofn  nquirit  expcasas« 
valamiu  per  praepösitum  procurari,  ita  ut  ipse 
duas  partes,  decaniis  terliam  fariat  expen^arum. 
Sutuinas  auteui  et  io  tirtute  oiiediinuae  disiricte 
j^raadpiMi  oNcrvari,  qßod  quiLuuque  caawiaa- 
mm  par  «a  aal  per  aliaa  «l  diviii»  lalia  lat  attaa> 
tarapraesumpserit,  ooverint  seoteotiam  anatbematis, 
quam  in  tales  ferimus,  ioiiodatos.  Comruuoiter 
aiitem  protideant  sibi,  de  cou&iliu  episcupi,  penw- 
oaiu  idooeam,  4uae  secularia  iudicia  tractet,  rediias 
nirwnaa  eallanria  nf  naaantal,  qai,  vi  praaaari- 
fUm  aal,  ditfri^iial  naieoi^M  daUtaM  poftioaaai. 
D9  iNMÜ  aaMn  praeicripUa  dabttnr  plebaoU ,  in 
4|iioraro  parocbüs  siia  suot  praedia,  sicut  bacieous 
liarctpere  cuosueteruot,  ei  rustici  ipsi  teoebuntur 
■4  dafcnsioBem  castri  et  ad  eipediUoacs ,  sicut 
ailari  rMÜd»  qni  apiieapo  aoal  saMaali.  Bt  ai 
hl  Ma  i|Mia  ■mlfipliaari  aaaütarii,  iaicr  aaaa- 


82 

«iaaa  af«|«al^fr  .diM4aJttHr.  .  Obllan  oottmaa  al 
aiudifnaiiaB  parpata«  laocaalar  aalcmattar  cala- 

brare,  et  procuraÜoaail  ia.Kfeclorio  habeant  ipso 
die.  Ct  autera  praescripta  ornnia  mbur  prrpetuae 
trmilatis  oblioeaot,  prae»eoli  pagiiiae  sigillum  no- 
atmiB  appeodiffius,  cum  subscripiionibus  clericorum 
Boaina  dioeeaia.ei  «oUaadaUaaa  haaasloniai  pta- 
lian  laieonna. 

MMDCCXXXII. 
Fabtt  Jnnocen*  IV.  beatiflfagt  d.cn  Decan  und 
PnUt  der  Dorftttr  Xinke,  da$  Bktkmm  OmH 
im  Meinen  Grämen  zu  tekätaem,  dm  H»  Jmaar 

ms  (Reg.  262,  a). 

Innocenlius ,  pplscopus,  s.  s.  D. ,  dilectii  fitUs, 
decano  el  praeposilo  ecclesiae  Tarbalensis,  s.  et 
a.  b.  Eiliibita  siquideui  oobis  tenerabilis  fralris 
aoMii,  «piscopi.'et  dilaclomB  flUaran,  eapitali 
OaiUaa  af  Nariliaiaa  ia  LiToaia  paüHa  caatiaaUU 
quod  bonae  wenoriae  Sabioeosis  episcopaa,  MB« 
in  parlibus  illis  apostulicae  sedis  legatus,  eoruin 
diocesiin  cerüs  lermiuis  iiattlavit.  Nos  igitur, 
ipsonioi  suppiicaliootbiw  iDcliniU,  qood  ab  codem 
lagalaattparkae'AiclnBi  est,  proinde  raton  baltea* 
tat  Ol  gijatoia»  Ulad  per  aoitrai  lillarai  dasino* 
conflrniaiidtim.  Quorirca  discreliuneai  vastnm  per 
aposlulica  !><:iipia  niaiidauius ,  qualenus  eosdem 
episcopum  et  capitulum  ooo  permitutis  super  bis 
aoatra  eaaUnMlioaia  a^atnae  taaaraia  ab  alkiaibaa 
iadabita  nolestaii,  aiolesiatOK«  balaaaMNlf  per 
aaaniiaai  ecclesiasticam ,  appellatiune  pu?>tposita, 
compescendo.  Datum  Perusii,  VI.  idibua  laauarü, 
pootif.  oosiri  aooo  ooao. 

MHDCcmni. 

'JkarMfl«  <«n/>fag<  im  BrMtdt^  vm  Livland 

und  Preuum,  eintm  /sert'i^nptpn  Mann  zum  Bi- 
tchof  von  Litthauen  *u  verordnen,  den  24.  Joiti 
(Rag.  >M,c). 

loopceotius  epiKcopiu       Tcaarabili  Araiil,  l  .  . 
.  srcUepiieepo  Unioiaa  aa  Praasiae,  s.  et  a.  b. 
Cariaiiaiai  ia  Cbr|tio  flila*.  nosier  .  .  «  ,  illaetrfa 


IlSSt. 


rex  Letlioriae,  de  novo  conversiu  ad  caltoB  Chfi> 
stianiMi,  ferfwter  in  Toh»  futn  dMur,  qaoi 
«piMopdif  laJet  ia  tiiii  (Milibu  kdbailar»  lundin 
cam  ipse  eallRdralein  ecciesiam  in  expensis  «ah 
de  novo  erigere  sit  paralas,  ae  ipsam  dotare  ma- 
gniflce  pro  Dei  gloria  et  bonore.  Nos  itaque,  pit$ 
«ins  detideriU  aniwalet,  frateraiutlt  laae,  de  qua 
io  Daniao  MmiaB  «paeialcBi  garinnst  pa^  apo» 
•tallea  seripta  Hin  mandamus ,  quaiinus  persoaaai 
providam  et  honeslam,  ac  in  spirilualibus  et  tem- 
pnralibus  circumspectam ,  quae  sit  accepla  diclo 
regit  cum  super  boc  ab  ipso  requisitus  exslileris, 
aidan  aeciariaa  amiarttala  wiatra  praaleiaa  la  api- 
aeapaa  al  paatoraai,  et,  anoeiads  doabas  vd  tribaa 
convicinit  epttcopis ,  ei  muDos  consecrationis 
impendas ,  faciens  sibi  a  subditis  obedienliam  et 
revereotiam  debitam  eshiberi,  contra  receptanis 
ab  eo  postmodum  pro  nobit  et  ecciesia  Boauaa 
fldalilatU  «aliiäa  ianaNalna,  ioxia  fimaa«,  <|aaa 
dbi  iob  bulb  ooitra  aiittiaiits  inclnsam.,  Foma 
aulem  iuramenti  etc.  Nos  enim  nihilominus  irH- 
tum  decernimus  et  inane,  si  quid  super  bis  contra 
maodati  oostri  leoorem  contigerit  attemptari.  Da> 
u»  AsWI,  m  haL  Jolli.  ando  daataa. 

MMDCCXXXIV. 

Albert,  Ertbischof  von  Livland,  bestätigt  die  Grün- 
dung dtr  CathedraU  und  de»  Capitel»  de»  Bia- 
Umw  Omd  M  Fmnm,  dm  94,jhitßH  1989 
(iUg.Mi.a). 

Albaruu,  ■riaeratlaoa  Dtfln  arehhpiaeoptt  Liva- 

oiae,  Estoniae  et  Proniae,  aaiTenis  laoctae  matiis 
ecciesiae  filiis,  ad  quos  praesens  scriptum  perve- 
nerit,  in  perpeiuum.  Longtnqaitate  temporis  saepe 
flt,  qaod  origiBia  aaadiHo  nan  apparei;  aiida  aa 
renü  d^na  gauaran  nanarian  abUiia  tetaiclB- 
fal«  aalent  ea,  quae  provide  ac  pradeatari^antiir, 
scriptis  autbenticls  perhennari.  Hinc  est,  quod, 
com  venerabilis  confrater  noster  H(enricus),  Osi- 
liensis  episcopus,  eccle^iam  catbedralem  in  Perona, 
ad  haoaraaa  Dci  atanipalaMis  ae  baatt  labaiaia 
aMogalMaa  ia  wn  flndavarfl,  aawMlaam  n- 


aianin,  ibidem  famulantium  Deo,  sub  deodcoario 
«MBprabeadeu,  «awiiBaraiii  praepü^ita  al  daataa^ 
Mf  af la  feanui,  fandaUla  at  MBMkrfa  digraa,  ia 

Domino  comoieBdantes,  lattitaMoDeDi  ipian  de  ian 
dicta  ecciesia  cathedrali  et  canonicis  antedictis, 
quoram  caoooicorum  inslituliooeoi  et  praebeoda» 
ram.  collaealiBaaai,  ean  dooaikma  panaaataaa, 
iiU  al  aoeetearlbaa  aala  wapadkna  apiaaapai 
resienrant,  aaetoritate  melropoliliea  aanflnuauH  et 
praesenlis  scnpli  pairocink)  comrnuDimos.  Naib 
ergo  ornniiio  horninum  liceat,  banc  nosirae  cooSr- 
mationis  ^aginam  ipfriagere  vai  ausa  lemerario 
«aalraira:  ai  ^ia  aaias  haa  alleaiare  praeauapae- 
nt,  indigMilaaafli  oowipataMia  IM  aa  Mvirlt  W 
carsoram,  boc  addHa«  qaod,  ceelesia  sopradMi 
vacante,  capitolum  ipsom  ius  babeat,  eligendi  pon- 
tiAcem,  secandora  caoontcaa  aaoctiones.  Datua 
ia  Kakaaboseo,  aano  Oonisi  M.CC.UI1.,  immc 
flapiaabri,  aaoa  kaU  Baaila  alnadM. 

MMDCCXXXV. 

UvimrMtt  BMttf  mm  Oetel^  urkimdet  äher  einem 
arit  JBtarlartf  vtm  Segm»,  StoUktüier  de$  Bmk- 
mei»ter»  in  Livland,  ge»ekla$seHm  FargMd^ 
<^eia  30.  Män  1364  (Reg.  S98,a}. 

Uaivarab  et  liogaUa  Cbriati  Idelibaa,  ad  fa« 

praesens  scripfum  perveoeril,  fVaterHinricai.  «tdh 
nis  fralruni  praedicatonim ,  Dei  gratia  episeopai 
Oailiae  et  Mariümae,  salulem  io  fllio  Dei  viri.  Ne 

frMpaBnr  igaonalia,  aaripii  aMniaiDa  aoai  Iw- 

moriae  commeodaada.  'Navarlal  Igilar  uDivarai« 
qood,  cum  inter  nos,  ex  ona  parte,  et  fratreai 
EfcrbarduB  de  Se/ne,  praeceplerem  frairam  do- 
rn TaamiiaawMi  par  Aleaiaata«  ae'vka«  gerca- 
%m  nagiatri  gaaaralia  par  Uraaiaa,  ae  ftaM 
aiMdaai  wdiaii  da  Livaolaa  parübaa,-  as  alma 
parte,  de  articalia  sobscriptis  quaesiio  moreraWi 
mediantibus  viris  discrelis  et  providis  infrascriptis, 
omnis  discordia  taliter  est  sopila:  videlicel  quod 
ftMrat  lacipiaat  qiarfan  partaai  da  baaiafanla- 
IVB,  qaaa  vaaaM  «al  naava  aaMigarial  la  Hari- 
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iMf  Iis  IMMS»  ^wd  ii  Mt  vd  VMiri 
ittfMd  praeiudiciaa  ia  ipn  qurta  ptrtt  tnuikm 

ttelmtn  vei  fecerimus,  teDCbimnr  recoinpenstr«. 
SdcwluB  eliaiD,  qaod  quicquid  fraler  ftarloldiM 
«I  fraler  Wtr.  ordiais  nemorali  Axeruni  de 


•» 

babebitar  ab  nlraque  parte,  ittwmm  v«nvt 
ikilar  Saait,  quicquid  iaria  babuinus,  reanneia- 
mas,  iasnlam  vero,  quae  dicitur  Mone,  frstres 
lotaliier  oblioebuot,  et  aoa  relioebinus  quioqua- 
pn» 


»,  quae  dicitur  Dageydeo,  inter  dos  et 
fratres  aeqaililer  dividelur.  Simililer  Kiliguod 
[al.  Kilekuod)  inter  dos  et  fratres  aequaliter  dtvi- 
detar.  Kt  bomioe«  nostri  ad  oostrum  pertinebuot 
I,  «t  fttinm  iMains  pariiMbnit  ad 


parochia,  c4Ni«ttMa  et  liberi 

Dao  vero  villae  rnm  slagno ,  sitae  in  terra,  quae 
dicilur  Ciarries  {al.  Karves),  quas  fratres  bacleous 
in  poftsesstooe  babuemot,  nobis  coan  iure  aao  aüia- 

«taiMaksimCMTiis 


t  poaacasiene,  quam  luelMat  pM> 
tidefunt,  nnllateous  eüeiaatar.  In  recompeuMlio- 
aeai  vero  TilJarum  praedictarum  daaruiD  dos  atsi- 
(aaviauu  {mL  asMgoabiaBus)  qaiaqaagiDla  uacos 
ftaMhii,  koiis  Mita  «oiilig«M  ia  Kilegmd.  de 
pim,  qipM  BM  eMüaiii  iUdan,  de  qilbve  «Mii 
fiMfcaada,  quae  debetur  saeerdotibw,  ieler  aaeer- 
dalea  aequaliter  dividelur.  Ceteram  omoia  bona 
diTidenlur  usque  ad  festum  sanctae  Walburgis 
pfoiime  futurum.   Et  ca,  quae  cecidehat  in  fv- 


leeB,  qmt  ed  lee  pIlBafcll.  Uli 

pcrauweanl,  praeaealem  pagiaacn  sigillo  venerabilis 
patria  ad  domini , 'Aiberti ,  archiepucupi  Livoniae, 
Eatooiae  et  Pruaaiae,  oobiiia  viri,  dotuiDt  G(erardi}, 
Hohiliae,  leelri  Mto  A.  E.  (dL  MMri 


Ac  ttm»  B)  meriii.  4mM  IcKaaui),  pnei 

poaiti  Rigeosia,  domioi  G.,  custodia  OsnabargaasU 
eccieaiae,  domini  0.  militis  de  Bartbeunlstede 
{mL  Bartmalatede),  commendatons  donius  Teutoni- 
corum  de  Livoaia,  fecinius  commuoiri.  Datum  io 
Mm  HXCXIII.,  XOi  kal.  Apraii. 


MHDCaXXYI. 

Derielbe  ergäntt  dm  mit  dem  DmtUektm  Orthm 

mtt  t984  (Rcf.  302,«). 
Li  eiirtii  ciMiae  liteHiiie  al  iadMdue  ■■Haiii, 


Dei  gratia  epiacopua  OatUae  et  Mariliniae,  aoiversU 
Christi  fidelibus  salulem  in  nomine  lesu  Cliristi. 
Quae  Sunt  ia  tempore  oe  labantur  ab  hominum 
memoria,  aeceaae  eat  Utieria  commeodari.  Super 
ditaiMe  arikelee»  irter  lei»  ei  «m  perte»  «i  ft»> 


lliarat,  aed,  aunuente  Domiao,  per  discreftie 
viros  amicabiliter  est  sopita  seconduns  formam, 
quae  in  Riga,  praesenle  venerabili  patrc,  domioo 
A(lberto),  arcfaiepiacopo ,  primitu&  est  coacepU* 
Maa  igter  ia  ■eratia  propa 


bonum  padt  d!**>  *iUaa  aasigBaTtmiu»  fiddieal 

pleoo  iure,  et  ia  rilla  Cippe  quataor  aiicoa  et 
dimidium.  Si  nostra  pars  io  eadem  villa  (berit 
eneadata,  gratOB  erit  fratribua;  sinilUer  ratum 
'  al  pan  frdnMi  ÜMMTii  ewadaii.  Q«ie- 
haboini»  in  iaiaia,  «um  dkiler  Saaal» 
reauDciamus,  et  iasnlam,  quae  dicitur  Mone,  fra- 
tres tolaliter  obtioebuDt.  Et  dos  retinebimus  quin- 
quaginta  uncos,  qooa  pro  recorapensatiooe  quartae 
partia  eiuadem  ioaolae  debuimus  frathbu«  aasigoare. 
laaala  qaoqne  Dageyden  ieur  aos  «1  fratra  laUlar 
ert  difin,  fied  tat  iMdio  littore,  qned  didlar 
Selavenn,  erit  divisio  terminoram  iater  ao«  et  fra- 
tres, inter  homines  de  Caries  et  homines  de  Poide. 
Item  dno  rivi  cedeot  Ulis  de  Caries,  et  stagnum, 
quod  est  io  parte  iila.  Stagnum  vero,  quod  eet 
ei  aHa  perle,        ilUe  de  Peide,  ae  ermt  leiw 
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portus  est,  qui  dicilar  SottCMtkema  {al.  Sottesit- 
tema).  Item  extendeolur  tennini  hominuiu  de  Caries 
Qsquc  ad  ßnein  portus,  qui  dicilur  Sarwo,  babe- 
buot  etiam  duas  iosnlas,  qama  mtm  fOoMw  Ori> 
woflko  (flf.  Orjoek)  et  lUi  RMkn  («L  Baiky). 
IdmIm  vtro  aliae  dreniBiacanttt  cedeot  homioibus 
de  Poide,  circa  portam  novuin,  qui  dicitur  Pilaiascri 
(al.  Pylayaiari).  Villae,  infra  miliare  silae,  eruul 
comaiuoes  Dubis  et  ft-atribus,  et  ceosom  earundem 
«eqyaUltr  .««idcBas,  ut.  ai  mUa  et  Aralribos  pla- 


ItMi  qiriequid  sup«rest  praeter  loca  memorata  in 
eadem  insuia,  intcr  nos  et  fratres  aequaliter  divi- 
detur.  Omties  bomines,  qui  prios  iQ  mari  circa 
insulam  babebant  iu&  piscaodi  et  ia  iasab  ligoa 
caad«a4i,  ito  laM  ■•Halmaa  priiakwiMr.  KU* 
gaada  lalar  aoa  at  frama  itaiiUlar  a*qaaliier  est 
dirisa,  et  homioes  ooslri  ad  aoatram  periinebtint 
sacerdotem,  ac  fratrum  horoines"  pertincbunl  ad 
eorum  sacerdotem.  Portus,  qui  sunt  in  eadem 
parocbia,  couMiaMa  al  libcrl  hibaaoMr.  Daaa 
Vera  fillaa  «la  ätagao,  ailaa  ia  tarn,  qoaa  dMtar 
Calles,  qnat  fritres  in  posietaioa«  kabaeraot,  nobis 
cum  iure  suo  suisque  perCineiitiis  remanebiint ,  et 
ad  ccdesiam  Caries  pcriinebuut ;  ila  tarnen,  quod 
bomioes  (loslri,  quam  fratrum,  a  possessione,  quam 
lus  possederaat,  aidlalea«  aiidaaiar.  In 


ffllanua  nos  assignavimus  L  ancos  nratribus,  bonis 
eorum  contiguos  in  Kiliguode,  de  parte,  quae  nos 
contingit  ibidem,  de  quibus  uoeis  praebeuda,  quae 
debetur  sacerdolibus ,  ioter  Moerdotet  acqaallMr 
difMatnr.  Fialrä  etiaai  radpiaBt  ^ßu^m  partaai 
d«  baBis  maBanw»  qaaa  •faeaat  lal ' 


■)  I  n  m  a  r  g  i  n  e  I  Quae  ccdMia  hodle  »dhoc,  BÜlar« 
a  caMfo  SoMtercfc  «staM,  tai  InariaOaMa  pafocUa  pfla- 
dpalla  1«  «o  lern  aal  or<tafa  Tkataalri,  •»  ««•  nalloa  aal* 

anno*  schola,  nbl  laveoea  «Hlala  intlllucbanlar,  nt  ex 
niiDis  palct,  interiit;  poatca,  tanenJlaie  et  «Ila  loci  iMldurti, 
tUbtmt  4Md  MHK  Soacbofdl,  ab  incolarmn  ncquiliui, 

al  ia  aaacatt  faaaaJaia^aai  atynologia  vocaMi  (ata 
ssatmi;  «iboiGhk  qooi  ab  dtVcOn  awM  boc  aadiidin 


tHil  ia  MaiMiMt,  Üa-laaMa,  «wd  ai  aaa  •«! 

successores  aliqaod  praeiadiciam  in  ipsa  parte  fect- 
mus  vel  feceriinus,  teoebicnur  recompeuiare.  Ce- 
terum  omai«  boaa,  quae  cedderiat  ia  parteu  fra- 


UlanlaB  baaa 

praeseataai  fagiDam  sigiUi  aaslri  et 

Dostri,  nec  non  Perunensis  ecciesiae  munimine  con- 
signavimus.  re.<;(ium  nomina:  abbas  de  DuoemuDde, 
prior  de  Bevatia,  praepositus  Peroocnsis,  fraler 


■,  mmmrm^t  w  ■■■■■■  aai.  r  da  M 

frater  0.   Acta  sunt  haee  aaao  DoaitDicae  iaear- 

nationis  niillesimo  ducenlesimo  quinquagesiao 
quarto,  teriio  idus  Maii,  regnaole  et  aonaente 
daailDo  aaain». 


MHDCCXIKri. 

Theoder  ich,  Bischof  von  Wierland,  weiht  den  Uoek- 
ttUar  in  der  P/vrkireke  a«  .Amodkvg,  dt» 
98.  Jma  m4  (R«f.  S06»^>. 

Thaadariaaa,  episoopaa 
a«M  taiai  ILCCLIT.,  »,  ««m^, 
in  rigitta  aaaeienui  lyaaiataraw  Peiri  et 

in  honorem  sanctae  et  individuae  trinilalis,  sandae- 
que  cructs,  glorio$ae  Semper  virginis,  Dei  gtat- 
tricis,  Mariae,  beatorum  lotaannis  Bapüstae  et  io- 
bawria  liwigcltolaa ,  aaoali  Laamiii 
bcatt  Anguttai  eaBAMOrfa*  et  aanian 
Dd,  sommom  altare  et  sanctoariam  apud  dileclos 
noslros  in  Arnesberg  propriis  manibus  duxima$ 
coDsecrandum,  volentes,  ob  nosih  perpeiuam  me- 
moriam,  ipsaai  locnm  deeeatiaa  hoaorare,  aaailas 
Tara  pataUaalitaa  et  «aafaaiia,  qä  —  —  Im  uär 
meavio  dadiaatiaaia,  oaai  ceadto  «aoliiliaaa  d 
bumilitate  locum  visitaverint  antedlctum,  qnique 
ad  praefatae  fabricae  coDsummalionem  manaa 
quocunqiie  tempore  porreieriiit  adiulriceai  —  — 

iUdaai,  aadan  aaMddia. 
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HMDOCXXXVn. 

tW,  mlmmidm 

KirrktH  grgm  die  Srpremtmgen  der  hohen 
GtUtUeUeit  in  SelüU»,  4m  94.  Mai  J258 
(Reg.  367,«). 

Aleiniir  «h».  Mffitra  M  flnuibw  wünit  «. 
HarlM  de.  Not,  q«Mi  «  ifM^ailHlitt 

VMlnie  paierna   providcMto  prarUwe  wlMiMi 

veslris  inclinali  precibas,  auclorilale  robis  prae- 
sentiam  indulgemus ,  ul  archiepiscopi  et  episcopi, 
et  alii  ecctesiarum  praelaii  in  vestri«  qua*  babelis 
d  leoctlK  eedesiii,  Mha  proeantioM,  si  qm  de- 

letor  äulcia,  •»  iHNMMMdO  SilH  Vutt  CMliOttt 

qMNi  ipsi  et  praeieeenons  eoram  a  vobis 
et  praedeeessoribus  vestris  noscanlur  liacienus 
babuisse;  quod  si  amplias  ex  praedktfs  ecciesii» 
ettotm«  cMtemleriBt.  tobb  id  lieeil 


Dann  flleiMi,  IX.  kal.  Jmii»  pbat     amo  lY. 

iiiiDcmm. 

Pabet  Alexander  IV.  bestätigt  die  BexitzungeHp 
Rechte  und  Privilegien  des  üctel'ichtm  XPon- 
eapileU,  im  J.  1260?  (Reg.  384,  c). 

Alexander,  episcopos,  s.  s.  D.,  dileclis  filiis,  de- 
cano  et  capiliilo  Osiliensi,  lam  praesenlibus  quam 
futuli« ,  caoooiee  aubstiluendis ,  in  perpetuoin. 
QmMtaf  a  aobis  peiilar,-  qood  itHgioBi  et  hoae* 
Mati  coBTeaire  diBoidlir,  aatam»  aae  ikeel  Hbeali 
concedere  petenliiim  desideriis  eoDgniiim  snfTra- 
giom  imperliti.  Eapropler,  dilecti  in  Doroiou  niii, 
teetria  iusiis  posiulaüooibas  cleiaeoter  «oouimus, 
d  OsHteaMB  eceleiiia,  in  qaa  Diviaa  cdie  abea- 
qaia  madpali,  «ob  badi  Peiri  d  aadra  praUdiOBa 
«lacipiaiaB,  d  praesenti«  Mripil  piifilcgla  cami- 
nimus,  slaliientes,  ut  qaascunque  poMessiones, 
quaecunque  bona  eadem  ecciesia  lo  praescnliarum 
ioste  et  casoBice  possidel,  aut  in  futurum,  con- 
eeaaiaee  paaiMcaiB,  largilloa«  regan  vel  priadpaa* 
abMaM  UcliBB,  t«I  alito  iadis  nadU.  piaadaBte 
adipiaai«  flnaa  T^bis  vadriaqaa 


«aeecMoriba«  d  ilKbaia  peiaiaBaaat,  ia 
haee  propriia  daiiaw  cipriBMada  TacabflUsz  La- 

cum  ipsum,  in  qoo  praefa(a  ecclesia  Sita  est,  cum 
Omnibus  perlinentiis  <;uis,  ducentos  et  quadragiote 
uocos  terraruu,  quos  babelis  in  loco,  Mahtiiaa 
valgariier  aaaiiBata,  maginia  aaaaa  lemtBai  te 
laea,  qai  ataiBdar  Kailw,  radditae,  qai 
ia  irnal«,  quae  Osilia  vulgariler  BBBca^»aliir, 
lerri«,  pratis,  vineis,  nemoribus,  usuagiis  et  pasctiis, 
in  busci)  el  piano,  in  aquis  et  nioUndinis,  in  vüs 
et  seaiiüs,  et  uiuuibui«  aliiü  libertalibus  el  immuni- 
laliba»  sali.  Sepahunn  qaaqae  ipaia«  toci  JibeiaBi 
eH«  daeeraidM,  al  aoraai  daTaUaai  d  esirenaa 
voluntati ,  qai  se  Ulk  acpelirl  deliberaverint ,  oiii 
forte  exoommnnicali  vel  inlcrdicti.  aiit  etiatu  publici 
usurarii  fueriot,  nullus  obsistat,  salva  tarnen  iustitia 
Manm  ceektiaruB,  a  qirilM»  nariaaram  earpon 
aMBnaatur.  Dedaa»  prqdera  d  posaesalanei, 
ad  ins  eedeslanid  vctliaraBi  spectantes,  quae  a 
laicis  dpiinenlnr.  redimendi  el  legitime  liherandi 
de  roanibiis  eurum,  el  aii  erclpsias,  ad  quas  per- 
tinent,  revocaadi,  libera  sit  vobis  de  noslraaucto- 
lilala  ftcallas.  Paci  qoo^  d  tnaquillUati  Tedraa 
ia  podanuB  «oirwüBdiae  pittviden  valanlas,  aada- 
ritaia  apadalha  prabibanas,  bi  iafht  daasam 
locorum  seu  grangtarom  vesiramni  nullus  rapinam 
seu  furtum  facere,  ignem  apponere,  sangoinem 
fuodere,  bomioen  leaere  eapere  vel  ioterflcere, 
MB  viataatiaa  aadeat  cxarMre.  Praaurai 
libaitalM  d  iawBBHalw,  a  pFatdancMribB*  i 
Romanis  ponlißcibus,  ecclesiae  reslrae  concessas, 
nee  non  et  überlates  et  exemtiones  secularium 
esacliooum,  a  regibus  el  priocipibus  vel  aliis  fide- 
Uboa  ralloaabililcr  tobb  iadaltaa,  aadarilata  apo- 
detica  coadraMaas  et  pra^ds  «eripti  pritilegia 
eommnuimus.  DcMrntaflt  ergo,  ut  nalU  bataiaa 
bominiim  lireal ,  praefatam  ecrle>iiani  temera  p«^ 
tarbare  aut  possc^siones  aufcrre  vel  ablatas  reli- 
oere,  seu  quibu&libet  vexaüonibus  latigare,  sed 
aaniia  ial^a  cowanaalBr  -MniiB,  pro  qacrud 
gBberaalloae  et  aadaataBaae  coacetM  taal,  Bsibo» 
BBMiiaMtdit  profliMira.  «atvaMdisapaslälieMaaeto» 
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rlUM  «t  cpiscopi  vmM  cMiMin  inlitfa.  8i  4pa 
•igo  Ii  flMiraa  eedmiMliea  CMdarim  p«n«M 
hiBC  umItm  oMUdlotlMit  piginin  i«im  eoain 

eam  temere  renire  tentaverit,  secondo  tertiove  com» 
monKa,  nisi  rcatum  suum  digoa  satisfactione  cor- 
rexerit,  potestatis  bonomque  sui  digoiiate  careat, 
reamque  a4  DMm  hidMo  «diltr«  de  perpetrata 
MqailMf  cii^iHMat,  «I  ■  sacfMIiiino  wtpon  m 
MDgoiM  Dd  ct  Änniiii  rtdcniiiuto  BoMri,  loa 
Cbriili ,  aliene  Hat  atque  in  extremo  examine 
distiiclae  subiaceat  ollioni.  Canclis  anlem,  eidem 
loco  sua  iura  serTanlibus,  sit  pax  domini  I»a 
Christi ,  qoateaus  bic  fhictom  booae  aeüoois  per* 
clpiMl  et  apnd  dUtrklaa  tadlecn  pnmiä  ««tefne 
picis  inreaiaol.  Amts. 

MMDCCXL. 

Der$elb9  ordnet  an,  dau  die  Oeiei'teke  Kirche 
Mtt&  Bmmnung  beAtkaHtm  mU»,  äam  IS.  Jmi,' 
IM9  (Bes.  S84»d)w 

Alesander,  «pittopus,  s«  a.  D.,  veaeraUII  episeop« 

et  dileciis  filils,  capiialo  OsUientl,  f.  et  a.  b. 
lüstis  petentium  dcsideriis  dignum  est  nos  Tacileni 
praebere  consensum,  el  vota,  quae  a  rationis  tra- 
mite  Doo  dücordanl,  eflectu  prosequeote  «mplere. 
Bxbibila  iiqilden  aobis  veatra  pelilio  eoatiiMbat, 
qaod  bona«  aienorla  WOIMaiaaX  q^tacopaa  SabK 
aeaaii,  Oibo  ia  partibos  illis  apMiolieae  sedis  lega- 
tus,  super  his  potestalem  babens  a  sede  eadem, 
te,  frater  episcope,  forte  ecdesiae  Osiliensi,  tunc 
de  pagaooruai  manibns  per  Divinae  Tirtuüs  auxi- 
fiiim  "ttbenlaa,  praaflica  in  «piMapam  «t  paMoraai, 
al  iaaalaai  ipaam,  cnai  adiaeiwia  HariHan,  ia 
diocesim  tibi  assignans,  concessit,  ut,  qnando  et 
ubi  tibi  placeret ,  posses  infra  flnes  einsdem  dio- 
cesis  fundare  catbedralem  ecciesiam  et  canonico- 
mm  numerom  atataere  in  eadem.  Postmodum 
ittUai  IB,  coaaidemH«  qaad  f  aier  flaiaen,  Pferaaa 
valsarilar  aaaoapalini»  tl  pomua  Mria,  Uli  «lei> 
avBH,  propter  loci  amoenitatem  ei  aliaa  efidaalas 
utilitates,  lua  ecciesia  catbedralis  commodius  con- 
ilrui  poterat,  et  fidei  negoüam  exiode  Toitvom 


avKipere  ipcreioealum ,  ipaaai  lUdcB,  diligeati 
•piadMbila  dalibaratioaa,  Aindaaii,  ae,  ttaiam 
«ariaai  aaaoaiaaniai  ai  pa«aaaaiwi  aananai  ia 

ea,  iuxta  suaran  eiigcatiaai  faeullataai,  lllaM  i 
dicto  fluniine  vocasti  ecdesiam  Peronensetn.  Quia 
verö  ecciesia  ip&a  bie  a  ooDulUs  OiUieous  et  a 
qnibusdan  dicilar  Peroaaaaia,  ae  m  par  eaa» 
qaaaa  flüaliä  a  plaribaa  aab  anmiae  nflariaa  ab> 
qaaaidi«  appdlatt,  aadt  aoa  »adiaa  !■  faatria  ci 
alioran  atenülba»  ooaAuio  coaaargafeatt  Vaa  ai» 
muni  asseniu  et  unanimi  Tolunlate,  ac  deliberatiose 
diligeati  praebabila ,  statuistis ,  qnod  praedicia 
Oailieoais  ecolesiaiD  perpciauB  oancapeiar,  proai 
k  pataadbm  Kuaria,  caalbaHa  oiadt,  plaaiai 
diahar  ooadaarl.  Moa  itaqae,  t aank  aappUaadeat 
Ist  iadiaaii,  quod  saper  praeadaato  pmvMt 
factum  est,  ratum  et  flrmum  babentes,  id  audori- 
tate  apostolica  conßnnanias  et  praesenlis  »cnpU 
palrociDio  eommunimus,  statucites,  yt  dicta  eed^ 
sia  «opradicM»  peiMaaraia  at  caaoaicoram  (addi: 
aaaiero)  att  «aateata,  aUl  adeo  ipsiaa  fbaallBiii 
excrescanl,  quod  ipsam  exigat  merilo  augaieotari, 
auctoritate  sedis  apostolicae  Semper  salva.  Nulli 
ergo  omnino  etc.  Datum  Anagniae,  idibus  lauuarü, 
pootiiicatas  oosiri  anno  aezto. 

UliDCCXU. 

J*M««  Urban  IV.  bntätigC  die  von  fCad,  Wolft 
Bakm,  Umttg  von  Schweden,  dem  DeuUcht» 
Otdm  im  LMmd  gemadUt  SokmUtuitg,  d*M 
Min  m»  (Reg.  409,  b). 

Urbaaaa,*  aplaoapaa,  a.  a.  D.,  Itketta  IWa,  pn» 
eapitarl  al  llrairtbaa  baaplialla  a.  Hariaa  TbaaMb 
eoraai  Ia  Livonia  et  Curonia,  salntem  et  a.  b. 

 Exhibita  siqoidem  nobis  vestra  petilk» 

continebat ,  quod  dilectus  lllius  Karolus,  natus 
oobilis  Tin  Wolf,  antiqui  ducis  Sveciae,  Mjrbio, 
Tailegara,  Abjn,  Lavaaaaal,  Laalaaa,  Hakab^* 
BtnbaHar,  Smlalada  at  ^paada«  aüa  aMta  ia 
Stccfa  taac  ad  eum  spectanlia,  cum  pefliaaalit 
eorundero ,  robis  et  hospitali  veslro  in  perpctsaa 
demoaioam  pia  et  provida  Ubcraliialc  caoiallt 
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■MI  Ii  ■tlw<i>w  Bllflris  Ml*,  tf  feflHi  oM« 

ac  eitts  sigillo  stgnaiis,  plenius  dicilur  contineri. 
Nos  iiaque,  ve&lris  supplicationibus  inclinali,  qtiod 
ab  eodeiu  K.  super  boc  pie  ac  provide  faclum  e$t, 
ttUiB  et  ürainiD  babentea,  id  auctoriiate  aposiolica 
•HinDUMia  et  pncsnUs  aerlpli  t^atrodiio  «mt- 
WMiMs.  TMeiUi,  Mb»  MaMii,  pMUleiUis  aMlri 
aioo  prin«. 

MMDCCXUI. 

W»n»t  Mgktm-  D,  O.  im  LhUmd,  genehmigt 
den  Verkat^f  de»  Dorfes  Rebekeitorp  an  den 
Bischof  von  Läbedt,  den  M9*  Augtut  MAS 

(Reg.  413,  a). 

Frater  Verncras ,  coramendator  fralrum  ordinis 
domus  Teutonicae  per  Livuuiam,  omnibus,  prae- 
laatcs  iaspeclnrü»  salattm  ia  omnism  adtatore. 
Ihiftnilati  tastn*  tofaimit  aw«  noUim,  qood  ut 
mMmaam  vradtlioob  «opar  rUIa  qmdan,  qiM 
Bebekestorp  dicitor,  ioler  dominon  lobannaait 
Lobicensem  episcopum,  et  fralrem  Hcnricum,  qaon- 
dam  proTisorem  bonurum  Dostrorum  perSclariam 
aiHotiatiam,  legitime  celcbrauiai,  raium  habcoio« 
«  mmämu  taxmm  ftiditioBia  te  liiian  eanft«- 
iMinni  n  qita  aii^m  Mm«  Linnieiaig  bmi 
habiinat,  sub  sigillis  domini  Hernianni,  Osiliauif 
episcopi,  et  prioris  fratruin  ordinis  praedicatomm 
coDseDSum  noslnim  duiimus  protestaudum.  Dalum 
«10  Domini  millasimo  daceotesimo  sexagesimo 
laandi».  Ja  ttgUia  b.  BartlMlomi. 

MMDCCXUll. 

Hermann,  Bischof  von  Oetel,  überlässt  dem  Orden 
da»  Patronatrecht  über  die  Pfarrkirche  su  KUi- 
f«ad;  im  J.  im  (Reg.  4IS,b). 

BanMamHj  Bai  giatla  is  OsiUeoMni  qpiMtpui 
rtaani  ci  eanlnMlM,  oMibis,  Imo  aeriptm  vim- 

ria,  talalem  in  fliio  Dei  viri.  Devotioni  dilectomi 
ia  Christo,  magistri  et  fralruiu  domus  Teulonicorom 
io  Livonia,  quam  circa  dos  et  eccicsiaro  nostram 
plarimam  ostenderont  benigao  affectu ,  dignum 
tmimayi— a  mpendw.  GMügUir  acilMia  par^ 

l4rt.V.B.  avi. 


«bialb  in  KOigiiiid  («L  Küekoadia)  nlmia  ratioM- 

biliter,  ni  videlor,  divisa  fuisset,  et  ob  hoc  poual 
discordiae  niatt^ria  generari,  de  coosilio  et  ron$ensi 
capitult  Düstri,  divi&ioDcm  buiusmodi  ad  unitaleSB 
prislioam  reformanle«,  iua  patronatus  in  eadem 
acdeaia,  quod  «d  no«  pro  parle  nudia  pertf atbal, 
dklia  fratrlbna  dono«  Tentonieorom  coatulinu  in 
perpetuBO  posaidendum;  aalvo  sobis  alias  omni 
iure  in  ipsa  ecciesia,  «fiiod  in  aliis  ecclesiis  Osiliae 
ad  DOS  de  iure  vel  cuii:>uctudtne  noscilur  pertiiiere. 
Dalum  Leal,  anno  incarnaliMia  Donüoi  millesimo 
daeaataaiao  aexagcaino  aaaaado. 

WMDCCXUV. 
Jahannet,  Bitehef  von  Lübeck,  bestimmt  das  Dorf 
JRibeketdorp  %um  Unterhalt  ton  Ficaren,  den 
i4.  Jugutt  1263  (Reg.  423,  a}. 

lohaiinca,  Deigratia  Lnbieeosis  epUcopas,  aaivei^ 
piauaatia  namia  ia  perpalnum.  Norerial  aaiverai, 

quod  Eghehardas,  ecdesiae  aoalrae  canonieas, 
ullimam  sui  fralris,  Syghebodonis,  olim  praepositi 
Lubicensis,  ßdeiiter  cupiens  exequi  voluntalem, 
tan  de  sais,  quam  de  praedicü  fratris  sayVacal- 
talibaa  aobis  quadriogealas  narcai  pecuaiae  aaa*> 
lalae  praeseaim^  aaiqdJcMa  «aai  iaataaiia,  ai  ia 
diocesi  nostra  praedia  Tel  bona  similia,  pro  iaalaa- 
randis  vicarüs  ct»nf;riia,  noraine  ecdesiae  nostrae 
emere  oulialenus  diüerremus.  Nos  iiaque,  accepta 
et  loci  et  temporis  opportatilate,  villam  quaodam, 
qaao  BUMkeidorp  dioilar,  Ia  ima  AUeeboreh  ailaa, 
a  Lader»,  aülite  daeia  do  Qaak^  Haarieo  ci  lobaaae, 
frairibu«  suis,  quonin  ialerent,  de  eoaaeaaa  et 
volunlale  fralris  Werneri,  generalis  commendatoris 
ordiais  fratrum  domus  Theulonicae  per  Livoniam, 
pro  aiaden  qaadringeolis  marcia  pecuniae  eompa- 
raviiaaa,  adiiciealca  irigcala  niicaa  deaarioran 
da  aoaln  pecaaiai  quaa  didaa  oanoMadaiar  a 
Bobis  recepit,  ut  daodaiaai  iMdit  eaai  iodieio  lolali, 
in  nos  et  noslros  snccessores  perpelno  Iransferretur, 
sicut  per  evidenlia  commendatoris  eiusdem  docere 
possumus  ioatrumeata.  Porro  memoratam  viliaai, 
eaai  «naibaa  aaia  pcrUaeatiia,  leraiiato  »idilim 
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callis  et  iocalUs,  ibidem  ab  antiquo  distinetlft  «m 
omni  iure  et  iilililatc,  qua  domiis  Tlieulonica  pos- 
scdit  lemporibus  rctroaclis,  diclo  Eglieliardo,  eccle- 
stae  no.strae  canonico,  duiimus  assignandam,  ita 
fiidiecl,  at  dispoDcndi  Tioariost  qaiin  eedcsta 
MMra  Deo  deserviant,  et  praedicta«  villae  profen- 
ttbm  gaudeant,  liberam  habeat  Oicallatem.  lim- 
vprn  praefalae  villac  indiciiim  noliis  Pl  no?Iris  suc- 
cessoribus  decrcvimus  roscivandam.  Quod  sub 
nostro  et  capituli  nostri  sigillo  publice  proicstanur. 
Pncterea  qnariaa  partea  viNae  praedkita«  cuMdi 
pro  C  mands  deoarioram,  si  iaft«  aaptenainai  Dolia 
eolliboeril,  et  nieosae  episcopali  applicandi  habe- 
*  bimus  potestalem.  Dalum  Lubeke,  anno  Domini 
MCCLXlil.,  io  vigilia  assumptioais  b.  virginis  Mariae. 

MMDCCXLV. 

Dh  A^9  w  JMhtomftidl»  amil  VäOtena  tte.  t»- 
zeugen ,  dass  der  Ihdemoueiater  Conrad  dÜiv 
Gen'rht»barkeil  des  KrxbiMchof»  und  der  Bischöfe 
über  den  Orden  anerkannt  iuüie,  den  28.  Marz 

1964  (E<g.  4S9|. 

WoihehMu),  ii  DuBcmradt,  d  B(crtoldMX  laTal- 
kflM  Dei  gratia  abbales  CiaMrciaisia  ordinis,  frater 
Heideoricns,  prior  Rigeniis,  et  Siodramus,  Ticen 
habens  provincialis  ordinis  praedicatorum ,  fratres 
Heinricui,  vices  babens  gardiani,  et  Conrados  ordi- 
nis minorom  domas  Rigensis,  omoibus  fldelibas, 
•d  ^os  pracMil«*  Buera«  pemaatinl,  nlvtcn  et 
oraiiom  ta  Chrble.  Rogaii  lenora  Kuereraa 
pnwaeMiBB  proleslamur,  quod  dos  praesentes  ftii- 
mos,  vidiaius  et  andirimus,  quando  magister  Con- 
radus  domus  TheulODicorum  per  Livoniaiu  coram 
reverendia  in  Christo  palribus  et  domiais  A(lberto), 
Bif^ai  ansbiepiaeepo,  et  A(leiaiidro),  Tarbaiaml 
opiMop«,  et  deaino  G.,  deaaBO  OaUieMi,  proea- 
ralore  domiDl  Osiliensis  episcopi,  praeseotibus 
etiam  praeposilo  Rigensi  et  maiori  parle  capituli 
eiusdem  ecciesiac,  praeposito  Tarbatensi  et  roultis 
fratribus  domas  Tbeutooicoraa,  laa  cicricts,  quam 
Meie,  fo  daao  eapimll  RigeiMSa  eedeaiae»  p«Hiee 
MeegMvit,  M  «  ftvin*  iMe  4iclon«  ^iicepeni» 


leoeri  s abesse  huMMiMi  praedielonim  arcbiepi- 
scopi  et  episcoporum ,  secundum  quod  in  litteris 
sedis  apostolicae,  editis  super  uniooe  fralrum  mili- 
tam  Cbristi  de  Lironia  et  domus  Tbaetoaiconta^ 
9ne  legebaBlar  ibidem ,  efideaÜM  vmtaßtm, 
Praedicta  aoieai  recegaiüo  CmI«  flilt  «no  Doal> 
■ieae  iacmMlioaia  H.CC.LXHir.  qaiM»  kaL  ApriMi. 

MMDCCXLVI. 
Friedrieh,  Bitehe/  bm  Carelien  und  PmtiuUrUr 
von  Dorpat,  ertkeät  dauern,  die  dem  KImtwr  n 

Virchin  milde  Gaben  -ep enden ,  vierzigtSgigm 
Ablau,  den  26.  Novbr.  1268  (Reg.  467,  i). 

Fridericus,  Dei  gratia  Kardiensis  (/.  Kareliensis) 
episcopus,  Tharberneosis  (/.  Tarbatensts]  postula- 
tus,  crucifi  Cbristi  miaister,  omoibus  in  Cbristo 
cndealihBe  \m  Donioo  admea.  tm  flrtMonw» 
qMBi  praeseBlloa  diaerelioMa  vaimMU  agMniiae^ 
qMd  nos  omnium  saaetorua  aerills,  iaflrmilai 
nostrae  cooperenlibus,  omoibus  vere  poeaitentibas 
et  confessis,  qui  ad  ecciesiam  beatae  virginis  in 
l^bin»  in  qaa  aanetimoaiales  die  noctnqne  devote 
Deo  baaiaBliir,  nama  poffftseriol  adiattricem^ 
aaaa  careaaa  et  ^dragiau  diee  de  iaioaola  eili 
poeniteatia  aiierieorditer  relazamus.  Datum  apad 
Dymin,  anno  Domini  M.CC.LXVI1I<*,  pootiflcata» 
nostri  primo,  in  crastine  b*  lUterinae  virgiois. 

IIMDCCXLVIL 

Jtlhert,  Srvbitehof  von  RigUf  omiaiht  die  IMtoV 

tcelche  Th.  von  Kokenhus  %u  Lehn  hexessem, 
dem  Joh.  p.  Tkieenhtu,  den  25.  April  1269 
(Reg.  4«). 

Albertus,  miseralione  Divina  sanctae  Rigensis  eccle- 
slae  arehiepiseopn« ,  oBivenia  Chrittl  Mdibi^ 
kaac  littena  tatpectorfs,  saloiea  et  beaedietieaea 

a  Domino  Ihesu  Cbriaiow  Universiiaii  vettiae 
oolum  volumus  fieri  per  praeseoies,  quod  nos  bona, 
qoae  quondam  dominus  Tb(eodericus)  miles  diclus 
de  Kokenhus  et  uior  eins  Sophia  a  praedeccssere 
MMfo  NifiolaOt  Iwoee  aeaarfae  Rigcosi  epiieepa^ 
ia  iMdan  leaaiaie  aamiatam  de  «aMoaBOieapttll 
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WH  mn  4»  Hbwi  «Maitalt  «t  npnm» 

praedicUie  Sophiae  soperstitis,  domino 
lolltMi  dict«)  de  Thiseohas,  eo  modo  et  iure,  quo 
ipM  Icnueral  et  Th.  praeCitus,  iure  feodali  coo- 
is  perpetuo  possidtoda»  BliM  rfi  MMM 
tt  lohaiaM,  praapttsiu»,  lokann»,  eeUcnrin, 
Gnradas  Harerland,  camuriei  UgeoMS,  domious 
lohannes  miles  diclus  de  Doleii,  loliannes  de  L'n- 
garia,  Gerardus  Livu,  vasalli  noslri ,  et  alii  quam 
ylures.  Ke  autem  super  eo  uoquam  coolra  eum 
•rlatnr,  pratanlM  Ktims  iibi  in  tasli- 
CMMdiiMM  d  muiiam.  A«tiin 
10  Domini  millesimo  duceniesimo 
it  io  die  bMli  Marci  cvangelislM* 


MHDCCXLVm. 

JMK  fini«r  JT.  tnUMgt        Vmrfkwihmg  dar 

Präbendem  unter  den  Oesel'tcken  Domktnwm, 
dm  äL  Augu$t  1273  (Beg.  488,  a.) 

6regoriai,  epUcopas,  s.  s.  D.,  dileclis  fliiis,  prae- 
p«$i(o,  deeaDO  et  capilulo  ecctesiae  Osiliensis,  a. 
«I  t.  b.  Com  a  DoUi  patitar,  qaod  lastaa  Mt 
«I  hMMiui,  IMD  Tigor  ««^iwii,  qum  «d* 
«dgtt  ffiÜMit,  ■tidp«raolHeinidiMB«noiiBaaM 
ad  debüam  perducator  efTectan.  Eibibita  siqui- 
dem  nobis  veslra  petilio  continebal,  quod  venera- 
bilis  Trater  Doater,  U(crmaaoa8),  Osiliensis  episco- 
pus,  aliliMMI  («Mlrf  ccelflsin)  ipsiua,  in  qua 


laÜDCtio  praebeDdamm,  diligenler  att 
de  possessiooibus  ipsius  ecciesiae ,  de  consensu 
Tenerabilis  fratris  Doslri,  Rigensis  archiepiscopi, 
l«ci  meiropolitani,  et  vestra,  praeposite,  dccaae  et 


rfttU  diaÜKit«  Milttct 
■tliilomious  assigiando,  proot  io  pate^iibns  lillarU, 
in  de  confecds,  plenins  dicitar  contineri.  Nos 
itaque,  veslris  aupplicationibus  iociinati,  quod  super 
hao  ab  MdtH  cpiscopo  provide  faclum  eal,  ralm 
« trami  baboiiM,  M  iMlorilalt  ipoilottea  Ma- 
at pnaMilis  «cripti  ^»mdM»  — ■— 
Midli  «rgo  «e.  Daum  apad  Urban  Va- 


H.  kal.  Saptasbiis,  panlUaalu  aaclri  aa«o 


MMDCCXLIX. 

Point  Oregor  X.  trägl  dem  Abt  von  Dünamündtf 
dm  PHt  dtr  PrwdigmrMlder  tmd  dmm  Omdkm 

der  MtHoritnn  in  Riga  auf,  den  »um  Er^bitcknf 
von  Riga  gewählten  Domherrn  Johanne»  Behuf» 
«M«r  Prä/umg  au  den  päbtltichen  üof  vor»u- 
ftNfat,  dm       Mai  f37S  (Reg.  492,  a). 

Gregoriae  ele.  düactia  llita ...»  aUMli  de  ÜMM- 
■aade,  €blarcieotie  erdinie  Rigemic  diaaeiiet  •  • . 
priori  praedicaioran«  ae  . . .  gaaidiano  niBorkai 

fratrum  Rigensiiim,  s.  et  a.  b.  Sicut  accepiiaui, 
Rigeoiii  eccte&ia ,  pasloris  solatio  destilula,  clerus 
et  capilulum  ipsius  ecciesiae.  die  ad  eligendum 
fraalia  anavaalaalae  in  araia« 
labeaaeai,  .preeb/teMai,  eiaadeoi 
rarian,  per  riam  coropromisai  elegtroat  io 
archiepiscopum  et  pastorem,  nobis  hiiinililer  sop- 
plicantes,  ut  eieclionem  confirmare  huiusmodi  de 
beoigoitate  apoitolica  digoaremor.  Verum  qaia 
de  iptiu  lobaoBls  qaoad  Ulieratanai  praeoipaa 
eufleteBtia  dobitabanir,  aoe  verbnai  apoaloll,  iHeen- 
tis:  Nemini  cito  manuin  impooas,  diligenliuaaUeil> 
deates  super  hon,  aniequam  ad  conflrmationem 
electiuuis  procederetuus,  ipsius  fore  deliberavijuus 
ioquireadnm.  Gaai  aaltm  UiienraB  fdeotie,  qaae 
circa  qiirUaaUai  adariniclratlonaai  oeceaearla«  et 
cina  ienporalia  opportttaa  dignosciiur,  sit  in 
praesulibus  admodum  requireoda  ;  discretioni 
vestrae,  de  qua  plenam  in  Domino  fiduciam  obti- 
nemus,  mandamus,  qaatenus  praefatum  eiectam 
ad  n»  pevaaaaKier  eteeaales,  praeaiaaa  dbi  ck 
parte  MMtra  npoaere  praearelii ;  et  ei  de  marilie 
aale,  praedpue  adeattae  daaa»  oeolldil,  faiiDogatis 
eidero,  nt,  infra  sex  menses  post  baiotaM>di  nae- 
datum  vesirum,  nostro  se  conspectui  peraonciiter 
repraesentett  eiemioetioaom  aecaadam  laodebilem 
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ioMinere  iaetanrai,  dMtloni  d«  le  factae  in  maoilHu 

restris,  cum  vos  rcnunciaüonem  luiiiiviiuidi  velimas 
DOmiHC  noslro  reript-n',  rpiiiiiiciaiL'  pr(H'iirel,  vos- 
que,  ipsius  rcauucialionc  reccpia,  iiiiuiigalis  prae- 
4i«lit  den»  cl  capitaU»,  ul  wOA  d«  pcrtM«  idoM« 
iD  pastoren  clndcaBt  cnonk»  provider«.  Qofe- 
qoid  wteiD  niper  iis  doieritts  fiieieadttiD,  nobis 
per  vestras  palenlPS  lilleras,  harum  seriein  conti- 
nenlcs,  fideliloi  irilinielis;  non  ohslaiile  iiidulgenlia, 
qua  fralribus  veslroruni  ordiiiuui,  filii  prior  et 
fowdlane,  a  Mde  praedida  dieitar  esae  coacaasmn, 
■t  de  eaoaia  aei  aegotlia,  quae  ipaia  a  «ede  conil* 
'  Iwtar  pracdieta»  ialranlltere  non  tencantnr  inviti, 
per  littcns  aposlnlira«; ,  non  facienles  plenam  et 
expressam  de  indullo  liiiiiisnuxli  nientinneni.  Qtiod 
si  noo  omnes  iis  eiequcndis  iotereiise  poluerilis, 
dao  Ttitrnaa  nibilonians  exeqnanlnr.  Datum  apod 
Urben  VeteKoi,  XII  kaleadas  lani,  psntUicataa 
Mitri'anao  aaenad«. 


MMDCCL. 

Rudolph,  Römi$eber  Känig,  nimmt  olle  NeaMekrte 
Ai  LMamdt  RtUmtd,  Frtuutn,  SmguUm  ttt. 
im  »einen  und  des  Reidkn  Aoftufs»  tm'§  J.  f974t 

(Reg.  497,  a). 

R(udolpbtis)  elr.,  regibiis,  diicihiiü,  principtbas, 
marchionibuH  ot  iitiivprsi«  Cbristi  fidelibus,  iinperio 
Romano  subieciii»,  graiiaiu  suam  et  ümnc  bonum. 
Ad  kaec  eraml  diapoailion«  cmmIIH  priaeipaH« 
obllmiiniu  nmiaralijani  digaitatis  «t  iaipeiii  R«anni 
suscepimus  diadema,  nt  etil  ad  alia  eatriaaeea 
debita  soliciludo  nos  provocat,  ad  ea,  quae  liber- 
tatis  ecciesiasticac  stalum  ot  incremenlum  calbolicae 
fidei  promoveot,  tanto  specialius  intendimus,  quanlo 
grntina  Inda  Chiialo  impartilnr  obaequium»  a  quo 
flda  efardinn  «t  per  qaeni  Imperialia  gniiae 
raeagnoaeimia  aactioneai.  Ilinr  est  igiiur,  quod 
per  praesens  scriptum  nolum  ficri  voluinu^  iiiiivor- 
sis,  praesentem  paginani  inspectiiris ,  ad  luisttain 
ouper  ei  veridica  iosinuatione  ootitiam  perveituse, 
ifBoi  qnaeda«  faniet,  in  aepMUiiaanlibaa  partibna 
oanalMiiBa,  tidalieel  in  Uvonia»  Esmoia,  Piwaia, 


Semegaffia  et  in  aUii  pvaffnciis  convidnia,  inapi- 

rante  Divina  gratia,  qiiae  ulii  vult  ipiraf,  expuha 
de  cordibu-s  eorum  superütiiionis  caligine,  cor  car» 
neum  iaduceales  ab  iofidelilatis  errore,  diacedwa 
•npinnl  ad  f  eri  Oei  ealtani  et  eattoHeae  Mai  na^ 
laieaa  aeoedere  annt  parali,  ab  ttUnaianinn  canaat 
•converaioneni  anam,  aicnl  diciiur,  diflereales  aspc- 
ctonii  na  per  susceplionem  fidei  per  princtpes  orbis 
terrae  liberlas  enruai  ad  serviluüs  onpra  deducalur. 
Cumque  peailus  ceuseamus  iodignum ,  la  cuocU» 
Clviiti  AdeKboa  abbemndttni,  ul  UberMia,  qaae 
per  ae  rea  bvorabilla  aal,  prifüegiuai  ei  flnwca» 
quem  per  Hdeni  merentur,  amittaat,  eos  aayti 
praevenienduRi  duximus  gratia  principali,  et  eeee 
quod  iiniver-^os  i  i  sitigulos  eonim,  ad  susropiiunem 
calbolicae  llüei  venicutes,  post  suttceplani  tideia, 
cum  omnibna  boüa  eonaa  enb  nealra  et  iaapaitt 
preiceiionc  ei  apeeiali  dcfcnaloae  aiaeipiMa,  cl 
praeaanüa  scripii  auctorilat«  pleoam  eia  ei  beredi- 
bas  eorum,  inluitu  susceptae  ßdei,  coDcedimus  et 
confirmamiis  perpettio  libertatem ,  tiec  non  omoes 
ioirounitales,  quibus  uti  consueveruut ,  priu^quam 
aoBverleraolnr  ad  idem,  aiili  mi  iaaaper 
caa  etiam  •  acrfilnl«  et  intiaüeliene  ragnm  cl 
priacipum,  cMnimai  et  celeroraia  magaaluna,  i» 
periall  sanclienlps  rdirlo,  iit  non  nisi  sacrosanclae 
malri  ecciesiae  ac  i\omano  imperio,  queoiadmodum 
alii  liberi  bomioes,  teueamur  parere,  Duiluaqae 
aaa  eanira  praeaenlia  praleetionia ,  delBwiaaiii  . 
caMcaainia  et  eonfruMtlanla  noatn»  ptginani 
bapeiara,  molaalan^  effeodere  vel  eorum  quietcm 
turbare  praesiimal,  quod  .si  praesumseril,  indigoa- 
tionem  nostrani  et  iiiipeiii  se  noverit  graviter  itt- 
cursuruni.  Quarc  uoiver&iialem  veslram  moaeoda 
et  rogaodo,  praecipiaau»  aUcDliva  ad  Man,  ab 
iHbia  baaoran,  caina  ialniia  ai  iMpiraliaM  dnean- 
ior,  al  qnl  caa  de  leoebris  ad  se  vocat,  beoigiaa 
prolegere,  fovere  ac  Uteri  polenler  ab  incursibos 
niaiigrioriMu  et  ob  i  evereiitiam  imperii  conimefl- 
daius  habere  velitis,  ul  unirerm  et  siogalos  iode 
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MMDCCLI. 
Gregor  X.  htttätigt  tU*  FHviUgim  mti 
WnOmUm  dt  Rigüehen  Ihmv^Udt,  dm  9, 
OtL  »74  (Reg.  488,  M). 

Gr^orius  qiijeopa«,  «.  s.  D. ,  dileciis  fliüs,  .  . 
pneposito  et  capiuilo  ecclesiae  Rigensis,  Praemon- 
straleosis  ordinis,  s.  et  a.  b.  Soiet  annuere  sedes 
aposlolica  piit  tmU  «t  boowtis  petentiniii  4«S4»« 
rito  ftfortn  kn«Mtan  tepertiri.  Bapropttr, 
«erti  ta  IMm  Mit,  f«itrii  iiuti«  pMinbtiraibu 
grato  oeeurrenles  assensu  ,  omnes  libcrtates  et 
immiinilales ,  a  praedecessoribus  nuslris,  Hümanis 
poQlificibus,  sive  per  privilegia  seu  alias  iudulgeo- 
liat,  eccl«sia«  tt«M  tM  vobit  «mccmu,  ice  Bon 
UtarM«  «I  «iMidMm  scMtarian'  «ucttMinn,  a 
rtfftn  it  priMiplbiM,  ae  «Iii*  Ghrtott  McHbos 
mionabililer  vobis  induliis,  sicul  eos  ioste  ac 
paciAce  obtinetis,  vobis  et  per  tos  eidem  ecclesiae 
aactoriiale  apostolica  coofinnamus  et  praeseoUs 
•cripti  p«trooiMio  cMiaMttiHW.  NiBI  ergo  «te. 
DaliMi  LogdMi,  VII.  Idiis  Octobris,  poDlilleatut 
noilri  nno  tartio. 


MMDCmi, 

Johannes,  Jirzb.  von  Higa,  Friedrich,  Bitchof  ton 
Jforput ,  und  Ordenameitter  Srn§t  Hilm  dem 
ßrafea  Gerhard  von  HoUtein,  die  Frau  SojMe 
SU  Kokenhusen  in  den  ihr  verliehenen  Gättnt 
ut  schätzen,  um  «  J.  /^7J  (Reg.  äOo,  a). 

lohaanes ,  Dei  gralia  sanctae  Rigensis  ecclesiae 
arcfaiepiscopus,  Fridericus,  eadcm  gratia  Tarba» 
MMit  «piaeoliVSi  UfaHr  Ernestos,  magiater  domaa 
TtaiMtfM,  «lOflilMMl  4«niM  G(«rbanlo),  coarill 
■»UniiM,  ««■  4MMlft  «raamribM  )■  Chriito  nli- 

lem  in  Tirgiois  filio  salntarem.  Excellenliae  vestrae 
praesentihus  duxiiniis  significandiim  ,  lilleras 
Tesiras  do^  vidisae  sub  bac  forma:  lobannes  et 
fianttes,  Dei  grada  eOBiics  Holltaliae,  Slermariae 
«I  MawaalwNk,  onnlbM,  praestM  leriplMi 
iaiaoMifeM«  aaiaUB.  Norerlai  laifenf ,  laa  paateri, 
quam  praesentes,  qaod  bona,  qnae  dominus  Ber- 
■avtaa  da  ttej«  io  parübas  Teatooiae  a  Dobia  in 


feodo  possediase  dinoscilur,  dominae  Sophiae  ia 
Cokeabmen  ftoddiltr  dbnlsiiiü  paitldaidä.  fa 
coiaa  Sdd  (?)  taatHioaloii  praeseaum  lillenB 

eidem  domioae  iafli(P)  duximus  tranamittendaai. 
Testes  enim  (?)  liiiiiis  rei  sunt:  Harwicus,  dapifer 
nosler,  loliannes  Foldcr,  Kcymbcrtiis  de  ModchorsI, 
Uarwicus,  praefectu«  HolUaliae,  Conradus  de  Re- 
dbem»  Sadolpftae  da  TtafeMMada,  iatica*,  ic 
aUt  qaan  plant.  Aetan  et  datam  ia  Btridcbard» 
anno  graiiae  lICCLIIIt,  ia  oetava  laectaa  Hariaa 
virginis.  Quam  ob  rem  mtrae  supplicamus  domi- 
nalioni,  quud  Dei  iuluitu  ac  parliuns  nostrarom 
in  ...  .  doininae  Sopbiae  de  praedicUs  boais 
pleoan  iaslilira  teiaito  exbibere,  ita  «bMleel,  M 
bona,  qaae  ei  HbaivRter  eontollatis,  qolele  iKlaiia 
paaeMere.  • 

MMDCCLIir. 
Pabtt  Kicoiaus  III.  ernennt,  unter  /^eneerfimg 
dbr  Jnnrdmmg  diw  MntMoft  von  KgUt  dm 
Probst  Heinrich  zum  Bitchof  von  ßhmimdr 
den  3/.  Mar*  1278  (Reg.  £19,  a). 

Nicolaus  episcopaa  etc.,  venerabili  ft-airi  Henrieo, 
episcopo  Warraicnsi,  s.  et  a.  b.  Mililanli  ecclesiae, 
disponente  Domino,  licet  immerili  praestdentea, 
ctrea  caran  amila«  ceelesiaram  aolenia  reddinnr 
tadefetsa  soUldli,  nl  iuita  paitonlU  afBcK  debiloa 
«omailMl  Bobia  gregi«  Dominid  earaiB  atiUter 
gerere,  Divina  cooperante  dementia,  studeamos: 
et  quain(|uaiD  assidue  circa  singularum  commoda 
vigiiemus,  (amen  erga  ilias,  quae  deplorant  vidoi- 
Mia  toeoBUBoda,  propenaiori  cora  et  aiaiori  pol- 
saoor  inalaalia,  Bt  aia  praelldania«  viras  idoBcaa 
fa  pastores.  Dn^fam  dvddeai  WamicBd  aodaite 
per  obitnm  bo.  me.  Anselmi,  episcopi  Wanriaasta, 
pastot  is  snlatio  destilula,  dilecti  f$!ii,  capilolum 
ipsius  ecclesiae,  ad  traclandum  de  fuluri  sabstito- 
lloae  pradati,  praat  moris  est,  in  simul  conveoe- 
niai,  ae  per  viaai  coatpronOssi  in  baiaanodl  a^oli» 
procedeoles,  düecttt  fflü«  flearieo,  deeaao,  et  au- 
gislro  lordano ,  eanonico  ecclesiae  supnuHclae,' 
proTideadi  eideai  eocieaiae  de  paatore  coBCcneraBt 
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literan  poteaiatcn,  qoi  aootoriUte  concessiotto 
hiHiMMÜ  tc,  Uwe  pr««p<MUaB  flimdai  eodcilM, 

iB  Warmiensem  episcopom  elegerant.  Vcran 
Tcnfrabilis  fralcr  iioster  .  .  .  ,  Hif^cnsis  arcliiepi- 
äcopus ,  loci  lueiropoiiUDUs ,  praeseiilalaiu  sibi 
declioaem  buiusmodi  renuil  coBfinnare,  ascereat, 
M  delobuiM,  pneposiloRigMMi,  «oeloritate  piv- 
pria  eMea  einooice  pmidiMe«  propler  qnod  pio 
parte  loa  et  dicloram  capiluli  Tuit  ad  sedcm  apo- 
stolicam  appellalum.  Te  igitur  et  praefato  prae- 
positopropter  lioc  io  Dosira  praesenlia  coasiiiuiü, 
et  a  te  ac  ipso  praepostto  df  Tcrilalfl  diteoda  prae> 
•tflo  iiimiiWDio,  dcntii  faa  tu  quan  idfoi  pree- 
poiiliis  ins,  ai  quod  UM  ei  «lactiona  piaedictt  m 
ipai  praeposito  ei  provisiooe  buiusmodi  cumpctebat, 
libere  in  nostris  inanibus  resignaslis.  Nos  itaque, 
huiu&modi  resignaliooe  recepla,  de  ordinaliooe 
ipsius  eodcaia«  aolUeite  Mgilanles,  ae  laten  «ideD 
^ptkaiaa  eapitDlca  ^ecsic  poaliBcm,  per  q/um 
patMt  laMirilar  gakcmaii,  ad  porMMiaa  Man 
dimiDUS  oculos  DOstrae  mentis,  cai  de  litteranm 
scienlia,  morum  maturilale,  prudentia  spiridialiunj 
et  temporaiium  Providentia  laudabiie  testimonium 
perbibetur,  teque,  de  fralrttm  ooatroraia  coosilio, 
cedaaiac  praedielae  praefeciaas  ia  cpisat^am  et 
pastoren  *  cl  coniccratioab  nMmas  \Übk  aailris 
propriis  roanibiis  duximus  impendendum ,  flraiani 
spcm  (Hliiciamqiic  tenentes ,  quod  eadom  ccriesia 
per  luae  diligeuliae  sludiuiu  praeservabilur  a  uuxiis, 
al  spiritualibus  et  tenporalibus  proficiet  ioeremeii* 
üt.  Tolle  igitar  iagoai  OoBlai«  lan  Icve  collU 
banliiba«,  qum  mva,  et  Ia  dJIactioaeB  Dei 
pascendum  suscipe  gregem  eius,  super  quem  noctis 
vigilias  diligens  sollicitusque  custodi,  iit  über  non 
pateat  adiius  iovasuri,  [et  Dominus ,  in&uspicabili 
hora  veaianu,  si  le  infcaerit  sie  agealem,  cursa 
eaasamiaaia,  qai  lao  laberi  propoaitar,  et  aanui 
llda  aanrata,  qoaa  tiiaa  aolUeiladiai  «oanilioaiar, 
te  fldelem  coinpcrium  io  aiodico»  sapra  malla 
con<^lil(iat,  ac  in  dilecta  gaudiorum  suorum  taber- 
oacula  iuU'oducat.  Dalum  Romac,  apud  s.  Peiram, 
XII.  Ital.  Apriiis,  pooiiflcatus  oostri  auDO  secundo. 


UMDCCUy. 

spilal  3K  Reval  das  demselben  tre^^enornment 
Dorf  J'atk  wieder  atriek^  den  B9.  JuU  tSS» 
(Reg.  636,  b). 

Margareta,  von  Gottes  goadea  der  Deboeo  sid 
Scblawen  weibod  KOaigia,  liraa  Iber  Mni 
aUaa»  ao  gcgeawartiga  schrift  Mhea,  hillia  da 

wahren  beil.  Ihr  sollt  wissen,  das  wir  dna  ba* 
spital  von  Reval  das  land  Patck,  welches,  wienir 
verstehen,  der  vorige  liauplman  Uber  Estland,  h«r 
Eylard,  ihnen  oabilliger  weise  abgenommen  hat, 
wieder  autellea  oad  sageeieUat  dareb  fagaaim^ 
'lig^  IM  ta  a«r%aa  aeiiea  i«  beailMB 
Torbietende,  dass  Iceiner  unser  aawald 
jemand  besagtes  bospital  wegen  vorbeoante  lande 
binlUro  einiger  massen  behindere  oder  molestire. 
3Sm  weiter  «adiea  gezeogalls  gegenwertigea  hnd 
uascr  Siegel  aagahaafea.  GefeiieB  n  HjMplii, 
aan»  Daariai  MCCULXX.,  dea  IV.  fcaL  AafMi. 

MMDCCLV. 

Pabat  Honoriut  IV.  beitätigt  die  von  den  Mark- 
grt^ea  Ott«  JIttrt  md  Otf  mtm  jriumdiinhry 
dem  Ktoeter  DSnammde  verliehenen  Sehenkm- 

Honorius,  episoapaa,  •>  s«  D.,  dilectis  fliiis,  abbat! 
et  conventni  monaslerii  de  Dnnemunde  Cisterciensis 
ordinis,  RigeoMS  diocesis,  s.  et  a.  b.  etc.  Sioe 
petilio  fcstra,  aobis  exbibila,  comincbat,  qaod 
daectt  m  Olta  Albertos  et  Oll»,  aaraiilOMS  de 


et  caAica  pro  aeterals  salobri  commercio  peroo- 
tare,  pro  suarum  et  parentum  suorum  aninurnn 
Salute,  ius  patronatus,  quod  ad  eos  comrouoilcr 
io  de  Trampif,  de  Snetbiinge  et  de  Quedlioge 
aoeksUs  Camloeaeis  et  BafeU»aistBais*4 


flllas  quoque  ipsorum  locorum,  grangeam  Trampif. 
roolendinum  de  Tornow  et  Griep,  com  lerri>. 
terroinis,  aquis,  silvis,  stagois,  pascais  et  alüs 
iuribus  et  pertineatüs  dictaram  TiUamD^  et  qaai* 
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dam  alias  possessiones,  i»  Caniinrnsi  el  Harelber- 
gcosi  diocesibas  comiateiites ,  tunc  pcrttaaltt  ai 
ipiM,  ToUs  «I  ni«BiM«rio  Tcsira  «oattlaniDt.  te- 
Mila  pielatit,  praot  !■  pMeallbus  lilleris,  iode 

eonffctis,  dietoratn  marrhionum  sipllis  muntlis, 
pleoius  dicitur.  Itaque  vestris  supplicalionibus 
iDctiBaÜ,  id  aucloritate  apostolica  coofirmanus  elc. 
Bilm  Rom»,  pontiAcaii»  noMii  mm»  primo. 

MMDCCLVl. 
Jufieichnung  über  die  Kotten  der  Reiten  Lübeck- 
teher  Ahgetandten  teegem  der  bei  Wierland  ge- 
ttratdeten  Güter,  aue  der  wmdUm  BSffi»  dm 
/.  IMfi  (R«g.  £93,  b). 

PrtM  MMUit  iHimt  nine  doniai  Yronoldi  (de 

Vifhusen)  pro  bonis  naiifragis  in  Wironia  €St  LXIII 
marc.  den.  —  Secunda  samma  sua  pro  bonis 
eiadem  est  XLV  marc.  den.  —  Summa  domioi 
AMni  xm^  iMi«.  den.  —  Snnat  doniai  l*kui- 
ik  de  Doiftie  XtUVa  imk>  —  Simihm  dtnini 
lohMBit  de  Dowaie  iteran  LXXXXimVi  Bai«,  den. 
iHae  evnt  aeliitae  *). 


'  iuiDca.vn. 

AM  VMtmMlV,  trthgOl  dem  BkektfBenAari 

von  Dorpat  da*  Reckt,  Denjenigen,  welche 
O^UUüdte  gtmüthaiuleUf  Mtolution  %u  erthei- 
IvR,  den  fS.  jPMr.  ft90  (Reg.  607,  aa). 

Nkolaas,  episcopus  etc.,  veoerabili  fratri,  Ber- 
■ndo,  epiecopo  TmteMiil,  e.  et  b.  Bkigen* 
KIh»  mae  defotioaie  amriiit,  veiie  nrie  libester 
nmümm,  el  io  hiie,  ia  <|eibot  aUe  gntioras 

existas ,  nos  tibi  favorabilfs  cxhibemns.  Sane 
pplitio  tna  nobis  exhibila  conlinebat,  quod  non- 
nuili  cierici  el  laici  luae  civitatis  et  diocesis,  ob 

Tiekaiane  aMman  ioleeiinBeB  ia  derices,  eieoan 
■aaiealioiito  hwarreraai  eealcaifae  et  fireqvcater 
incamat.  Conqae  Hdem  cierici  et  laici  propter 
locorun  disianliam,  ac  viarum  discrimiiia,  et  de- 
feasionem  patriae,  quae,  sicul  asseritur,  Rulhenis 

*)  Dia  ebrifeii  AufseidiiMgcD  «tad.  ala  Bichl  Utr- 
tet<h(Mb«tnpriaMcii. 


et  paganis  vicina,  iosultibus  et  iovasiuuibus  coa- 
tiaalSi  eorau  iaqpetilar,  ad  äpeetelicni  ecdcai  aeo^ 
dere  aeqaeaot,  absolraidi  (de)  flrateraiMt  taaa 
praeseattan  aadorftale  commHiimas,  qaaliaae  a»> 

dita  auper  praemissis  ronfessionp  ipsoriira ,  nisi 
conslet  tibi,  praedictos  rierioos  el  laicos  cnorrailer 
eicessisse,  salisfacto  prius  passis  ioiuriam  compe* 
tcater,  ab  exeoauaaaicaUdoie  eaBiealite,  qaflwa 
prapier  baiacmdi  iaieetieaeia  atlrieti  fiieiiBl«  iaxUi 
formaai  eeelesiae  bac  vice  abeokas  eosdcm,  et 
ioinncta  eis,  pro  modo  rulpao,  poenilenlia  compe- 
lenti,  et  aliis,  quae  lalibas  debent  et  consueveruot 
iainngi ,  cum  praefiefls  dtrfeif,  ad  tempas,  iaiHi 
toaa  dieeratieiite  arbltriuai,  a  saonn  erdianü 
esaealiaBe  »uspeosis,  deaian  si  eU  vitae  aicrila 
suffragcntur ,  aliudque  ranonicitm  non  obsislaf, 
saper  irregulahtatc ,  quam  sie  ligati ,  nun  lamcn 
io  conlemplum  clavium,  in  suis  ordinibus  mioi- 
enando,  rd  altti  ae  IHiinb  inaliccndo  coalma- 
rial»  proat  aelmniB  eaaran  salott  expedtre  Tiderb» 
auctoritate  nostra  dispeasee;  previso,  quod  huias» 
modi  mannum  iniectores,  quornm  fiierit  gravis  et 
enorniis  excessus,  mitlas  ad  sedt-m  apostolicam 
absolTendos.  Datum  Romae ,  apud  s.  Marian 
HaJoreai,  XUH.  kal.  ManU,  poBlilcalae  ncelri 
aaao  n. 


MMüCCLVm. 
Heinrich,  Bitchof  von  Oetel,  tritt  einen  am  Per- 
iwi^taM9  Mtgmm  atrUk  Lmdn  dtmlhU»- 
«mIm  Ordm      im  1999  (Reg.  Iftl.iO« 

Hnricaa,  Dei  gratia  epiicopae  Oalliae  et  Huiliaiaa, 

oniversis  in  Christo  dileclis,  praesentem  litteram 
inspectnris,  sinccram  in  Domino  charilatem.  No- 
veritis,  nos  propter  amiciliam  et  familiarilatem  et 
aaiiKaa  nagiclrt  de  Riga  et  frairum  suoraia, 
eeMieie  ab  impeiilioae  lerne,  lilae  saper  Baaia- 
gekke  [al.  Emiycckc],  inter  Pelaon  et  iuvion,  qai 
dirilur  Pyronone,  in  longiiin  et  usque  ad  medie- 
talcm  paludis  versus  Corbc  >/.  Corhy)  siiam,  ut 
eo  libentiui  uobis  assistant,  el  nostrum  episcopatum 
eoB  diie  reba»  taeaalsr.  El  at  a  aidla  hoainaai 


Digitized  by  Google 


AI 

Ttlait  imnlarit  pncMatcai  paginan  ftdnw  aigOlo 

notlro  communiri.   Testes  liaius  facti  sunt :  fraler 

Sjrndramus  (al.  Swiilronitis) ,  Traler  Tliidoictti  Ct 
fnier  Zacharias  et  alü  quam  plures. 

IIMDCCLIX. 

BaU,  iJvlSnd.  O.M.,  verleiht  dem  Ulbert  einen 
üaJim  Lande»  im  Gebiet»  To^n,  den  SO.  AfrU 
1998  (696,  a). 

Fraler  Halt,  magisler  fralruiu  «iumu»  Tiieutoni- 
MTUi  per  Lifonian,  oomibus,  praeseu  aeripliuB 
«enmttbtt»  et  aadiemibiia,  ealuteai  ia  Oonino 
aaapilenMiD.  Sciant  uaitcrri  pFBCseaies  et  foliiri, 

qaod  nos,  de  fralrum  nostrortim  consilio  et  cun- 
seasu,  Alberto,  exliibitori  prac^eiitiiim ,  suisque 
iuslU  ac  legitimU  heredibiu,  ob  ip!>ius  fidele  et 
4iiiliiraiiai  obscqainn,  qoo  senivit  ap»d  IhttrM, 
craeessimiu  in  feodo  ■■na  ■nenin  Icrrae,  «ituni 
in  terrilorio  Thalseo,  com  allinentiis  sois,  perpetuo 
possidendum  eodem  iure,  quo  releri  vasalli  domus 
oo»lrae  ia  Curonia  possident  bona  sua.  In  cuius 
id  ictlinoninin  priesen»  scriptum,  sigillo  aostro 
i«l»QraUini,  siU  conittlimns  in  nnnimen.  Dalmn 
in  Ugm  anno  Domini  MCCXC*  aeenndo,  in  vigiiia 
npatlolonun  Pbilippi  ci  lacobi. 

AIAIDCCLX. 

JbflifM,  Sttekrf  9pm  Oeeel,  mhmdet  il«r  «tna 
«mV  dem  HrntfcAm  Orden  sm  Livlmnd  gbgc- 
»eilouenen  Vergleich,  de»  SO.  jipril 

(Reg.  626.  c). 

llenricus,  Dei  gralia  Osiltctihis  eccie^iae  episcopus 
et  Haritimae,  omuibus,  praesens  »criplum  visuris 
nt  $ndiiniis,  «alntem  in  co,  qni  est  omninai  vara 
aalns.  Cna  inier  nos  at  ecdeslam  noalrain,  «s 
parle  una,  et  fratreni  Halt,  magistram  fkatnin 
domus  s.  Mariae  Theutonicorum  per  Livoniam,  et 
fratres  suos,  ex  altera,  super  diversis  articulis 
Aliuet  naterta  quaesUoois  exori«,  undem,  nedian- 
libns  venerabUibns  palribvs  (dL  fratribna)  ae  do- 
ntDis,  lohanne,  Rigensi  areiiieptscop«,  Benurdo, 
Tarbalcnsi  epiicop«,  de  nosln»  ct  capilnii  nostri 


IS 

«auanan,  lalia  «napnatlio  inierceaait:  acilloel»  qnei 
nos  ei  capitolaoi  naslrnm  otnoi  cessimna  et  taaaa- 

tiarimus  acrioni,  quae  nobis  vidcbatur  posse  cora- 
peiere  super  quarla  parte  de  seplem  kileguudis 
in  Maritima,  et  snper  qaarta  parte  feudonim,  ad 
nos  et.  ceeleaiani  noaimn  pro  lempore  demlnlann, 
ae  eüan  defolvendonni,  nb  bis  vnsailla  noilrii, 
qui  decesseruDt  sine  Icgitimis  heredibns  ant  dse^ 
dent,  quas  ex  donatione  dumini  lleiiriri,  praede- 
cessoris  nostri,  ac  aliorum  praedecessurum  Oestro- 
mm,  nee  non  et  ex  ordinallone  donini  Vn/Mm, 
Mnlineosis  qnondam  apoetoUeae  scdls  Icgaii,  fM> 
draglala  annis  et  ampHos  pacißce  possederval. 
Sane  poslquam  de  diclis  Septem  kilegundis  quarla 
praedicia  nieinorato  magistro  et  fralribus  exstitit 
assignala,  si  praedecessores  noslri  de  suis  iribiu 
portibns  oliqnas  fceemai  infandaüoncs.  ant  aes 
fei  anoeeiaores  noeiro«  eontioget  faearc  In  AiinraB, 
si  dictas  infeadationes  nobis  denuo  vacare  conlia» 
geret ,  de  bis  magisler  ct  fralres  nihil  pcrrlpient, 
scd  ad  nus  et  ecclesiam  nostram  taoluiomüdu  pcr^ 
tinebnnt.  De  bis  etiam,  qaae  ante  divisioaem  eet* 
lata  sivo  lofendala  ftierbni,  facantibna •*  de  qnitas 
fratres  semd  quartatn,  sibi  debltaai,  percepemat, 
nihil  unqnnm  perripitMit  in  futurum,  si  eadem  feoda 
denuo  infeudan  contingeret  et  vacan".    Ipsi  quoqne 
magister  et  fratres  cesserunt  omni  actiooi  siniililcr 
et  rennntlaTernnt,  qnae  ipsis  fidebainr  posse  cen* 
pelere  rallone  privllefioniB  snonm  sive  onUnO' 
tionis  primariae  in  muoilion«  sive  casiro  ac  fiUa 
furensi  in  Hapsell,  ubi  noslra  calhedralis  est  con- 
strucla ,  ila  quod  sine  omni  contradictiooe  sife 
impedimealo  quolibet  eoniodem,  omoes  utililales 
noetns.  pront  nobis  et  sneeossoribns  noalris  espe- 
dire  vidabilnr»  Ibidta  libere  diiponandi  Uienni 
babebimus  perpeiao  facutlatem.   Item  Ouvius,  qui 
Perona  dicitur,  inier  nos  cl  ipsos  erit  termiuus 
perpeluus  tive  limes,  salvo  iure  neophitoruio,  qui 
bcredilalen  saun  siv«  in  agris,  sive  io  praiis,  sive 
in  aiboribna  aMiiigeria  ant  alfis  paasossiaaUns 
sin  inribtts  qnibQseanqne,  sive  ci  ona  parte,  ün 
ex  allem  dictf  flnvUt  badenns  tennisse  pncüee 


1988. 
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diMMMlir«  qai  de  imrflNi«  «onmeito  illo  doniao 
rapMMaM»  iBb  eaius  domiDio  tiia  nt  fafcradilw 

eonindein.  Dicli  aulem  fluminis  Peronae  commu- 
oUerit  nobis  et  fralribus  piscaria,  quam  dividemus 
aequaliler  sive  tenebitous  quilibet  oostrum  in  litlore 
ut,  uqoe  a<l  nedtan  flcBiaii,  Meoadan  nodim 
«  ftrauD,  pront  iater  aof  pro  teapora  videUBiit 
onlinandiini.  Molendiaa  qnoque,  quae  in  cotn- 
munitale  Lealensi  sive  a  nobh  siu>  a  frali  ilitis  sunt 
coastructa,  cuique  nostrum,  »icu(  quisque  possidet, 
nmNfanl.  Pom»  ttoma  «it  noUt,  «ran 
MkidiMrai  MMtnuB  ia  «odaa  OMttu,  ia  qao  oaao 
liioa  «t,  ia  «oaiBaaiiate  praedicta,  shre  sarsam 
sire  deorsnm,  coDStruerf ,  sirut  placet.  Quicquid 
fliam  iuris  compelebat  fratribiis  in  arca  sive  habi- 
Uiioue  iDonialiuiii  Lealenüiuin ,  Uli  reuuoliaveruol 
pir  oamia  pore  «e  libere  propter  Oeaai.  Pom» 
oe^lia  arlieaBa  lapradielif,  tapar  qoibaa  iata 
BUDc  ordinatio  seu  conpositio  inlercedit,  omoia 
pririlegia  sive  inütrumenla  et  ordinalionrs  atitiquas 
praedecessuruin  noslroruni,  quae  muttio  nus  ooDlio- 
guDt,  et  OOS  ac  magisler  et  (ratres  approbamus 
« lata  babenas  ae  hababiaiaa  ia  peipclaaai,  d 
Toiiaot  Ia  MIO  robor*  ea  iaviolabttRer  parwwera. 
Ii  igitor  haec  compo&itio,  quae  rcvera  pro  bono 
jwis  a  supraiJicli";  doniinis  et  palnhiis  lohanne, 
fii|jen&i$  eccleiiae  arcbiepiKopo ,  uietrupolilaoo 
"•Nro,  BtmardOf  Tarbaieoai  episcopo  eloooft'alre 
■NHtro,  provid«  ac  rattoBabHÜcr,  d«  eoascasa  et 
voluolalc  libera  partioiB,  ett  ooocepta,  iafiolabiliter 
i'l>Mi-vpnir ,  vigillum  noslniin ,  iina  ciini  sigillo 
''jpituli  Du^lri  ,  nec  nun  cum  sigillis  flictortim 
Htrum  et  dominoruiii.  praesenlibus  est  appensuiu. 
Adon  et  daiam  io  Peroaa,  anoo  ioearnatioaia 
Doaiaicac  oiillesimodttceotesimo  eoaagMiao  lertio, 
inidia  kal.  MaU. 

MMDCCLXI. 
PaW  Bomi/atüu  VtH,  •rmmiM  den  MinmÜenbntdwr 
Heinrich  »um  Bitchof  VM  Uttaly  4m  90,  AfTÜ 

im  (Reg.  6»3,a). 
^onifaciaa  episfopu«  etc. ,  ventrabai  fratri  Baa- 

LM.  U.B  B.  VI. 


lifl»,  episoopo  RevalaMi,  a.  «t  a.  b*  Ia  sopreiMe 
digalialto  apaoola ,  Uctt  immeriii ,  disponente  Do- 
mino consliloli,  curis  conlinuis  aoginiur  et  pulsa- 
mur  iosullibus  successivis ,  ut  de  personis  lalibus 
profideatar  acdesüs,  paaoribus  vidualis,  quarum 
ladaatri«  al  virtatt  eaedeoi  cadaatae  in  sais  iariboa 
at  iiberialibiu  eooaervaator,  reddtfar  traaqaülior 
rieri  Status  et  cotnmodis  salulis  et  gatidii  ptd» 
laetetur.  Olim  »iquidetn  Reralcnsi  or(,-le>ia  per 
obitum  b.  ui.  lohaonis,  Revaleasis  epUcupi,  pasluris 
aolalio  daatUaU,  dilaeti  fllli  capiinloia  dasden 
aedaaiaa,  qaaaidani  lobanneai,  diaiaak  Trislame, 
ipsiaiaedeaiaa  caaOBieam,  in  Revaieusein  epitoopoai 
elegernnt.  Cum  autem  diclus  I.,  attendens,  quod 
vencrabilis  fralt-r  iiusler,  arcbiepiscopus  Lunden.sis, 
loci  Bielropolilanus,  per  carissioium  in  Cbrislo 
Alluai  noiütUB  B(rieaBi),  N^ea  Daeiaa  iilaalram, 
detioebaiar  eaptivoa,  aieqae  praebtoa  I.  ad  eoadcni 
archiapiacopaia  recursum  coairoode  habere  non 
poteral,  pro  confiniiatione  electionis  huiusmodi  ab 
arcliiepiscopo  praedicta  petenda,  propter  lioc  ad 
aadaai  aposlolicaoi  persooaliler  accessisset,  demum 
dmi  proaacatioai  eteetionis  aiaadca  iasistani,  apad 
atadea  sadaai  diaai  clauail  eurtnraai.  Noa  igitor, 
quod  cirra  provisioDcm  atusdem  cccicsiae  per  eun- 
dem  regfin  de  KaiiutO,  ordinis  fralnim  praedica- 
torum,  factum  (uerat,  cassato  seu  irrttu  uunliato, 
de  ipaias  eedesiae  ordiaalieoe  aoilielle  eogitaDlea, 
et  copieatea,  ilioai  ei  eedaaiae  per  aostne  protl- 
daaliae  atadinai  poalifcta  pneaidare,  de  qao 
certani  liaberernus  iioiüiam.  quod  ipsum  clara  sua 
mcrila  rcdiniL-runl ,  iiec  duliia  essel  oius  Caritas 
circa  piebem ,  äuo  regimiiii  comuiiiteiidain ,  ia  le, 
ordioia  (Iralniai  aiiooran  profasaorain,  taoc  poeni> 
leallarioiB  oeatroai,  virum  oiiqae  ratigioae  coospi» 
eaaai*  liiterarum  scientia,  ^raviiate  moruni  et 
sliarum  virtulum  muneribiis  divuralum,  dircxiiniis 
oculos  DOstrae  ineutis,  leque,  de  fratruui  nosirorum 
coosilio  et  apostolicae  plenitudioc  potestalis,  prae- 
fedaraa  ipai  cceleaiaa  ia  apiseopom  et  pasioren, 
et  aabaaquanter  tfU  fecijiuu  per  Tenerabilem  fira- 
treoi  aoatroai  G.,  epiaeopam  Sabineoaeai,  aoaaa 
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oonaecraiionis  impendi,  firnn  tp«  lldociaqiie  tenen* 
Uss,  quod  vaiJein  ecciesia  per  tu.nc  circumspeclionis 
Indiislriyii)  in  ae^tM  vabilur  a  noviis  cl  adsorsis ,  et 
CODliiiua,  Dco  auctore,  in  spinlualibus  et  tempo- 
ralibos  Mseipi«!  ioerctntsta.  lUvemler  itaque 
soacipe  iagua  Doniai,  et  tn  ein«  oneri  bomiUter 
eolla  SBbmitte,  manumque  viriliier  mittens  ad  foitia» 
curam  et  admioistrationem  eiusdem  ecclo«.iae  pru- 
dpiilcr  t'\e<jiii  studeas,  et  gregis,  tibi  commissi, 
custodiaiu  prosequi  diligeuter,  solerter  oppositurus 
!•  fluram  pro  dono  Donini  aseeadealQNU  ex 
adverso,  «t,  laudabili  de  grege  ipao  reddiia  in  die 
sirieti  esaninU  ratione,  regaam  patris  aeteroi  ab 
origioe  mundi  paraturo  electis  arcipies  laetabundtis, 
io  dllecta  Domini  tabernacula  intraturus.  Dalum 
Romae,  apud  s.  Petruiu,  XII.  kal.  Maii,  ponlifi- 
eata«  nealri  anno  quarlo. 

MMDCCLXU. 

Derielbe  empfiehlt  den  neiirrriannten  Bitrhof  von 
Beval  dem  Könige  von  Dänemark,  den  20.  dpril 
1398  (Reg.  663,  b). 

Bonibeivs  episcopus  etc.,  cariuino  in  ChriaU» 
tUo  nostro  •  .  .  ,  regi  Daliae  iUasiri,  s.  et  a.  b. 
Graüae  Diiinae  praeminm  et  prieeoitf na  bnrnanaa 

laudis  acquirilur,  si  personis,  dignitate  praeditia» 
honor  debitiis  impendalur.  Sane  Revalensi  ecciesia 
etc.  {mutatii  mutandit  ubereinstimmend  mit  Ar. 
MMDCCLXlhüwitm  Wirf:)  inereneala.  Gnm 
itaque,  SU  eariMine,  ait  virtntia  opns,  IM  nini- 
slroa,  cl  praeserliin  pontiileay  dignilale  praeditoa, 
benigno  favore  prosequi,  ac  eosdeni  rerbis  et  ope- 
ribus  pro  regis  aelerni  glnria  voncrari :  excellentiam 
regiam  rogamus  et  bortaniur  atteote,  qualinas 
tident  H.  cpiscopo,  ob  rcfereatlani  apoiialicne 
Mdis  et  noitram,  regalia,  qoae  per  te  vacalionia 
ciasdem  ecdesiae  tenporc  detineri  ^nlnr,  lino 
qnaiibet  difllciiltate  restiiiirn^ ,  te  aibl  reddas  in 
regia  favore  munifkum  et  in  cuiidis  oportunitatihus 
gratiosum;  ita  quod  idem  U.  episcopus,  tuae  cel- 
aitndinia  ftiltna  aniilio,  in  commiiea  tibi  «an 
pastontis  ollleii  posait  aaaidne,  Deo  prapitk»,  pn»> 


sperari,  ae  llbi  aiinde  a  Oae  perennis  vüae  pm^ 

miuro  eta  nobi';  rondigna  proveoiat  actio  gratiamak 
Dalum  Romae,  apud  s.  Petruoi,  Xll.  iui.  llaü, 
pontiL  nosiri  aooo  quarlo. 

MMDCCLXin. 

N.  IOMm»,  StattkaUer  %u  Betal,  urktmdtt  il»- 
dtt  von  J.  Billu»  vollzogene  Verpfändung  ver- 
tekudener  Güter  an  da»  St.  Michaeliakloster 
M  AtawJ;  dm  95,  N99.  1898 f  (Reg.  «68.  aa{). 

Omniboi,  praaeens  leriptam  ceraeniibna,  lOan- 
iana  Ubbiion,  capilanena  BcfalicMia,  aalnlm  in 
Domino.  Protealamnr  per  pneaenica,  qnod  oona 

nobis,  iudicio  praesidentibas,  lohannes  dictus  Biliös 
bona  siia  in  villis  Pyrgela,  cum  allodio  et  molen- 
dino  ibidem,  Agnopo,  Salmade,  Womes  K^rmeolLol« 
Lajrala,  Rajdimnla,  Vajdauemmus ,  I\eclMla,  cwn 
onnibna  ania  altineattis,  nbUibcl  in  Icrris,  pMliai 
orlia,  paachoia,  Silvia,  aquis  et  piscainrii,  ex  con- 
sensu  suorum  hrredtim ,  dominae  abbatissae  et 
flaiistro  janrlimonialiiim  Revaliae  pro  nungeotis 
uiarcts  argenti  pigoore  obligavil,  quou&que  ab 
Ulnairi  rege  Daeiae  in  pbaodo  poterlt  obtiaci«. 
In  cnina  rei  Icatimoninai  «igiUa  domini  Hicolai, 
filü  ToDsod  (P),  Roberli  de  KaUda»  Berlnari, 
Jacobi  et  Willikini,  filiorum  domini  Berlrami,  una 
ad  (/.  cum)  sigillis  loliaiinis  Dilla  prardirli  et  nostro, 
praesentibus  sunt  appeo&a.  Daluiu  aoao  Oomiai 
M"CC*XXX*,  in  dio  b.  Kalharinae. 

MHDCCLXIV. 

Johannes,  Erzh.  von  Riga  und  mehrere  andere 
Prälaten  ertheilm  denjenigen  AbUus,  die  dm 
Kloeter  Ckotwik  durch  Gehen  wUtntStMH,  äm 
Mär%  S309  (Reg.  67S,  aj. 

Univenia  Chriali  Udelibns,  praeaentea  littnaa  in- 
apecturis,  nos  lohaones,  Rigenaia,  et  AMirRaaSina, 

lerosolimilanus  Dei  gratia  arcbiepiscopi,  et  Frede- 
ricus,  Valvensis,  fraler  lacobus,  Caicedonensis  etr. 
(.folgen  noch  die  Kamen  von  neuttMhm  Bischöfen), 
endem  gralia  episcopi,  salulcm  et  sioceram  in 
Domim»  eariiaton.  Glorioana  Dona  in  annetia  anis 
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fei  Iptonui  glorileattOM  giodm,  in  .mmllMra 
b.  HtriM  «cmper  virgiais,  eo  iocundius  delecialur, 

quo  ipsa,  ulpote  mater  eius  effecta ,  meruit  allius 
ancUs  celeriü  in  coele&tibus  collocari.  Cupieates 
igitur,  quud  uiouasterium  in  Cbutwico,  ordiais  s. 
BcmAcü,  PiUfiMii«  dioeetUt  qa«d  in  hooore 
ipiiM  glerioM*  virginis  lltriM  est  iMigottnni 
MCabolo,  eODgruis  lionoribus  frequeotetur,  omnibtis 
vrre  poenilenlibus  et  cunfessis ,  qtii  ad  dictum 
luuoasterium  in  feste  nativitalis ,  resurrectionis  et 
asceosioois  Domioi  et  peniecostes,  ia  singuUs  festi- 
italibM  ij^im  bcata«  MiriM  ttnpcr  Tilsit,  !■ 
feto  Miiiam  «pMloloraa  et  tvaogdtelaraii,  im 
fcslo  bealonim  Benedicti  Allamanni,  eiusdcm  mo- 
naslerii  fundatoris,  Laurentü,  Michaelis,  Martini, 
iNicolai,  lohanni.s  Baptistae,  oinniiim  sanctoruin  et 
io  dedkaliooe  ip!>ius  laona&terii ,  et  octo  diebus, 
did»  ÜMthritttM  inaediaM  sequMlibi«,  cm  d«ro- 
ÜN«  MceHCriBt  •immtiiii  et  ■mmib  ptfirtsertat 
adiutricem ,  vel  quomodo  Übet  de  bonis  ipsorum 
pro  fahrira,  luminaribus ,  structtiris,  et  «Iiis  dicü 
moua^terii  oraauienlis  dederint  vel  miserint,  seu 
iD  etlreuiis  legaveriot,  de  omoipoteoiis  Dei  mise- 
riEwdia  «t  ifuio«  gUnriaiae  «i^sinis  Hariaa,  ae 
bcatonm  Peiri  ai  Panli  ai^oMoloran  eint  nuiari- 
tale  cooRsi ,  siogttli  oottram  qnadrigiDla  dies  de 
inianctis  eis  poenitenliis ,  ad  preces  et  instantiam 
dilecti  nobis  in  tliristu  lionesti  viri ,  Andreae  de 
SlaiD,  dictae  diocesis,  misericordiler  in  Deo  rela- 
lawtt,  dannodo  ad  id  diocttaai  folunlas  aeeea- 
icrtt  et  eaiiMBtna.  Io  eniu  rei  tesUnonlom  MMtn 
^•gilla  dnxiiDtts  praesentibus  apponenda.  DalQn 
Butnae,  anno  DomiDi  millesimo  treccntesimo,  mense 
Marli),  poolificatas  domioi  Bonifacii  papae  octavi 
aoBO  sexto. 

MMDCCIAV. 

Fabtt  Bonif actus  FI  II.  übersendet  dem  Krzbi$ehof 
UamuB  von  Riga  das  Pallium,  dm  19.  D«^r, 
tS0O  (Reg.  678,  a). 

Bonifatius  episcopus  etc.,  veoerabili  fratri  Isarno, 
<rcbiepiscopo  Rigensi,  f.  et  a.  h*  Cui  pallMiin, 


pleaitadtncn  vlddicet  poBtUoalis  aHeii,  a  «obb 
coai  ea,  qua  decuit,  ioalaoiia  postulasses,  not, 

tuis  supplicationibus  annuentes,  ipsiitn  d<'  rorporn 
beati  Petri  sumptum,  tibi  per  dileclus  fiiius  nustros, 
Matfaram,  «.  Uaiiae  in  Poriicu,  ac  Franciscum, 
•.  Mariac  io  Coaoiedio,  et  Petram,  s.  Maiiae  No- 
vae diaeonos  eardinales,  fednos  auigoari,  ut  illo 
ioira  ecclesiain  luam  lUls  diebos  nlcris,  qui  expressi 
in  ipsius  ecciesiae  privilegUs  conlinentur.  Ut 
Signum  igitur  Don  discrepet  a  sigoatu,  sed  quod 
geris  exterius,  iotus  scnres  io  meote,  fraieraitalem 
toan  noocnitt  alteotias  «t  bortamnr,  qoctioos 
booiilitalea  et  ioalitiaai,  daote  Donioo,  qoi  dat 
mttoera  et  praemla  elargitor,  observare  stodea», 
quae  suutn  servant  <'l  promovent  scrvatorcm ,  ac 
Higeosem  ecclesiam,  sponsani  tuaui,  cure^  sollif  iii% 
actore  Domino,  iiicreueolis  spiritualibus  et  teuipu- 
ralibot  ajopliare.  Oatiini  Lateraoi,  XIIIl.  kal. 
laowuii,  aooo  «efto. 

MMDCCL.WI. 
Di9  ütttuastüdle  und  Kaufieute  AcadMfaaMii  «da 

dem  gMitem,  «n'a  J.  1300  (Reg.  679,  a}. 

Notna  ait,  qaod  de  eeomani  eooacnaii  et  conailio 
dtritatan  et  uereatonim ,  Nogardiam  freqaentao- 

tium  ,  est  «.latuliim  ,  qimd  nullus  omnino,  cuius- 
ciinfjuc  i;on(]itninis  vcl  stalus  existat,  versus  Nogar- 
diam trausire  debeat  ullo  luodo,  sub  pueua  vitae, 
boottnioi  parJter  et  hooeris.  Quicunque  aulea 
Ütaie  per  alioa  bmia  «aa  aiitill,  debet  ipaa  boaa 
et  bonorem  perdidisse.  Is  autem,  qui  ea  daeit» 
vita  privabilur  atque  bonis.  Practerca  bona,  quae 
iaui  versus  iNogardiani  einpta  sunt,  qui\is  in  civi- 
taiem,  in  qua  moratur,  polest  ducere  et  non  ultra. 
Hallae  etiaoi  onaiao  debet  eaai  prlocipibos,  do- 
mioi« temnuB»  mililiboc«  derieit  et  lalcia,  apirh 
tualibus  vel  secularibus  quibaaenaque  com  booi« 
Rutheoicis  quibuslibet,  sub  poena  praedicla,  niorra- 
turam  aliquatu  excrccre.  Si  insupcr  aliqui  iUillicni 
ad  civitatem  aliquam  seu  villaui  fureuseoi  veuenut, 
Ui  mm  boria  aala  iotegris,  aieot  veaerani,  rerar- 
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iMtsr,  et  qtticniiqiie  tum  iinden  RntbeoU  nerca- 

loram  alitjuain  inlra  civitalem  vel  extra  exercuerint, 
debcnt  vitan»,  liona  cl  liotiitrom  perdidisse,  conlra- 
dictione  qiialibct  nun  ubslaiite.  Ooiuia  buua,  per 
ncessas  praetactos  perdita,  auribaenlor  in  No- 
gardia  curia«  saaeti  Pelri. 

MMDCCLXVII. 

Pubii(  Uiinifiiriiis  VIII.  ennäcliti^t  den  Eizbiachof 
UarnuH  von  Riga.,  die  geintlichen  Beneficien, 
die  9r  Mtr  Eett  »einer  BrhAmng  imtegekM» 
drei  Jahre  hindurch  su  AfAaftm,  dm  9»  dfrü 
JiWi  (Reg.  6»U,aa). 

lioiiifaciiis  episcopus  «Ic,  venerabüi  frairi  Isarno, 
arcliiepiscopo  Rigensi,  s.  et  a.  h.  AiiciHicnics 
laiidanda  tuae  multiplicis  proliilali:»  luerila,  quibu^ 
nosceris  insiguiius,  ac  eiiam  grata  et  aceapta  aer- 
vilia,  ijoae  nobia  et  aedl  aposlolkae  hadenus  im- 
peodere  earansli,  dignom  et  ralioai  eonveDicaa 
arbilramiir,  nt  personam  tuam  sppcialibns  graliis 
et  iiiDilignis  lionoribus  pro'irqiinmur.  Kxhibita 
:>i({uidcni  uubis  tua  pclitiu  cuntiiiebat,  quod  tua 
Rigensis  ecciesia,  cui  te  pridem  pracfeeiaiaa  in 
archiepUcopan  et  jMstorem*  prapier  grandia  dcbi- 
loram  ODcn,  qvlbia  per  b.  u.  lohaonen,  praade* 
eessorem  tuum ,  arcbiepiscopum  Rigensem ,  prae- 
gravata  exislil,  Pt  etiani  ob  mnitimoda  piierniriim 
disrrimina  illarum  partium ,  et  occupatiunes  et 
invasiones  booonim  ipsios  eedatiaCi  a  aoonoBia 
danoabili  teneritate  praesnintaa,  adeainpensepiiom 
Aroetunn,  ralditanai  et  proveotana  fore  conapi* 
cilor  dininata«  qaod  «z  eis  non  poies  ad  praesens 
absqiie  noslra«»  provisionis  et  subventionis  auxilio 
de  debiliü  satisrucere  supradiclis,  oec  iusta  digni- 
taüs  archiupiscupalis  deceaiiam  eanoiode  aiaiai- 
tari.  Can  itaque  prioratna  a.  BartlMleaaei  da 
BoaaventOt  per  piiorcm  aolilm  gnbamari,  ordinia 
a.  Augustint,  Leinoviccnsis  diocesis,  ac  arcbipres- 
bileratiis,  canoniratiis  et  praebeoda  ecciesiae  Car- 
cassoiieu&is,  eiu&dem  ordiois,  qaos  ex  dispeasatiooe 
sadi»  aposloUcat  pronationia  al  eeuaertlimria  taae 
tempore  casaniee  obtioebaa,  quiqve  per  haimBadi 


pranolioaefli  et  coMceraiioMm  Man  apad  Mi« 
ipaaai  vacavisse  noseantar,  ac  nullus  praeter  doi 
prioralum  ,   archipresbileratum  ,  ranonieatuffl  d 
praebeodam  eosdem  conferre  potueril,  coosüUUioM 
fd.  raeard.  Cleneaiis  papae  IV.,  praadaeemiit 
«Mtri,  super  priaralibu,  digailalibiia,  aaiwaieMib« 
et  praebeodis,  apad  aeden  ipaam  TacaaUbos,  ptr 
Roinanum  duntaxat  ponttficem  cunfereadts  ediia, 
obsislcnte,  pro  eo,  qimd  nos  ante  finituiii  tenipu» 
staluluiu  per  nioderaliouetu  piae  memoriac  GrcgMii 
papae  X. ,  praadaecttoria  ooftri,  soper  bac  aAi- 
bitaai  ia  geaerall  «oaeUio  Lagdaaeaai,  prianm, 
arcbipresbiteratum ,  caDOoicatam  et  praebeodan 
praofalosdonationi  apostolirae  duximus  reserrand»;. 
(Irrcincntes  oMiinc  iniluni  cl  inanc,   si  serii«  (l< 
ipMS  vel  euruin  aliquu  bcienier  vel  igoorauler  aiUiu- 
ptataa  esset,  vel  ia  postcraai  coatiagcrit  aiu» 
piafi :  Noa  wdeaies,  at  fivoraai  apoaiolicBa  acafia 
per  eftetaai,  Avlarailati  tua«  prioralam»  ardh 
presbiteratuiD ,  canonicaluro  et  praebeodam  pra^ 
dirids,  rum  omnibiis  iiiribus  et  pertioentiis  suis, 
pro  buiusmodi  persulvundi»  debilis,  tuisque  necti- 
aaiüa  sapportaadis,  usqu«  ad  irieaaiaB,  aacHiri- 
lata  «poHalica  d«  ap«ciali  gralia  raseraonii  « 
daetnümns  prent  est  initnai  et  iaane,  si  mm 
super  hoc,  contra  rcservationis  nostrae  lenortn, 
a  quoqnam  cxlitcrit  atteiiiptaluin,  tibi  nicbiloinin«« 
auctorilatc  simili  cuucedeules,  ut  fruclus,  rediiiliu 
at  proventna  prioratns,  arebipreibitentaa,  caBMi> 
catna  et  pra«benda«  praedietoraai  per  ideai  iriM- 
atam  pcreipera  libere,  ac  una  caai  frodibas, 
ditibus  et  proventibtis  archiepisropalus  Pigen«' 
praefati  Heile  relioere  valeas,  consiiiuiioi;*-  priif- 
ralis  coociiii  et  alia  qualibet  in  cuatranuiu  ediM 
aoaabitaate.  Tolunaa  aaiem,  quod  Inleriai  priw** 
las,  arcbipresbileratas,  eanoaieatas  et  pncbcaii 
praefrti  debilis  obseqaiis  aoa  llmadcntar,  et 
marum  cura  in  eis,  si  qua  illis  imminet,  ooHaleoiu 
negligalur.    Null!  ergo  etc.    Datum  Laterani,  V. 
idus  Aprtlis,  pootificatus  nostri  anoo  seplimo. 
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1IIH>C€ULTII[. 

MbrgtTt  KMg  MM  8A»9dm,  tMimat  mit  dm 
ßantgam  EHek  und  Waldemar  von  Schweden, 
Wßttr  Gürmtie  än  D.  O.  in  Itivland,  einen 
FrMhninwtrag,  A  9$.  Märt  t308  (Reg.  723,  b). 

Laiversis,  pra^aeoles  lileras  inspccluris,  Birgerus 
Dei  gratia  SiMoraiD  GolIwrunMpw.  r«,  •Mlntcni 
ii  DMDiao  MmpiMraam  I  Ut  Sma  |mx  et  vert 
concordia  ioter  oos  et  fralm.BMtrM  earissimos, 
dominos  Ericum  et  Waldemanim,  Dei  pralia  duces 
Sucorum  illu$(rej,  perfieluis  leaipuribus  iii\ioIalii- 
liter  observetur,  protuilliiuus  ei&dem  frairibus  do- 
•Irit  te  vi  tterumli,  print  la  plidtattone  raper 
«päd  MjeopiMi  eurporalUcr  pracalid  «iper  corpm 
CMsli,  qaod  et  Dane  fibtra  fl  spontanea  volun- 
Ule  approbaiDus,  quod  omnes  causae,  disscnsioocs 
et  di&cordiae  tnaiores  et  minoiüs ,  liactenus  inier 
nee  qualiicrcuoque  oborlae,  debeot  ex  parte  no&tra 
ceie  rcaiMM  penilm  et  aedalact  nee  uUo  unqnam 
lenqwre  per  nos  ad  animum  revoeari.  la  ?i  clian 
ciasicn  aacraaieBli  Mibaiiltinuu  et  committimas 
aoa  apODtanea  vohmtale,  quo  ad  omnia  nos  tan- 
gentia,  inaiora  et  minora  ,  voluolati  et  ordinationi 
eorundejB  fralrum  ooslroruiu,  quorum  ordioaliuni 
ia  onnilMW  alara  iwlmas,  et  at  inier  noa  dispa- 
acadam  deerereriit,  lepatabiama  aoa  coatenle«, 
et  quod  asUbimiu  eU  contra  qaeailibel  beoiiaeai 
honores  ipsnnim,  iura  et  bona,  lanquam  propria, 
tola  poleiilui  iin>iF;i  (Iffendeiidii,  iit'c  dainna,  iniu- 
rias  Tel  gravunima,  i^>>\i  aul  huuiiuibus  suis  seu 
ipsia  adhaerealibaa,  nee  aliqaid  ia  ipaomai  pra^ 
indicium  «oeulie  vd  naaiüMle  ficere  debemas,  vd 
eliam  atleotare.  Cominissiooem  eiiam  ca&tronini, 
Calmarniae  et  Borgholma  faclam ,  doniinis  E.  et 
W. ,  diieibus  Sveriae,  fralribiis  ii(i>liis  in  Cbri!>to 
carissimis,  per  nobilcm  viruiii  üuniiiium  karoluia 
Tbydhiskae,  taae  advocataai  noslreai  in  eUdeai 
caatriai  et  per  alioa  casireaaea  iMdeai  ratüeaaiaai 
et  eaa  iaaofaado  oaaiao  approtaMf .  Sabcadcn 
nosiro  sacrarnenio  resignamus  exnuoc  caslra  om- 
nia Fiolaiidiae  et  partium  orientaliuui ,  videlicet 
Aabuu  el  iavesUbus  el  Wibgrgb,  cum  terris  adia- 


ceiuibtu  dadoDt  et  qnam  cito  iraasUaa  pataeritafl 
Finlaadlam  et  partes  illas  orieatales,  ataadabimaa 
praefBCÜi  aaitris  ibidem,  quod  castra  praedicta  el 
terras,  cum  perliucnliis  suis,  eiffdem  fr;ilril»iis 
nostris,  dominis  duribus,  tradant  et  rüiuiiuUant 
pleuu  iure.  Quod  ai  Castrum  WiburgU  iradere 
aibi  noa  polerinraa  ista  viee,  per  idem  promiltinns 
aacraaieateni,  ut»  qnoeaaqae  modo  poUrinaa,  pro- 
curare  debemus,  ut  ad  aianus  coruodem  fratrum 
Dostroriini ,  siciit  alia  castra,  vale.il  dcvcnire;  el 
si  per  nos  dictum  rastruiii  luillo  iiiDdo  p<»>.sit  ubli- 
Dcri ,  astare  debemus  dumiiii;>  fralribus  aostria 
eoQsUio  et  aaxilk»,  can  onai  poteatia  aoatra,  al 
in  ipaornaa  pemaiat  potestaten.  Item  vi  einsdcm 
sacramenti  noatri  promiltimusg  qnod  terras  coa- 
tractas  et  bona,  quae  infra  regnum  nnbis  diniillere 
voluerint,  debemus  serundum  leges  et  patriae  iura 
teuere,  nec  subdilis  ultra  casum  coo&uetuiu  lalltis, 
impeaitioaibaa,  vel  aliia  gravaaünibns  aliqaatcaaa 
onerare.  Aatriagiaraa  eiiaai  noa  Arn»  obligntione, 
in  einsdem  vi  sacramenti,  ut  si  contingat,  A^irea 
nostros  praemori,  el  nos  ipvi-i  super^liles  esse, 
novas  aliquas  inipo!>itioues ,  lallias  seu  gravaniina 
subdilis  regai  nullalcnus  inpetere  dcbeamus,  nec 
de  coaaeaaa  et  voluataie  auionun  regni  requiaitia 
pariler  et  opieaiia.  Et  qaod  prepier  diMcnaieaea, 
iaier  nus  et  fralres  nostros  subortas,  bomines  ipso- 
ruro,  clericos  vel  laicos ,  rcl  alios  quoslibcl,  eis 
qualilen  un([ue  adhaercntes,  vel  subditos  regni  nullo 
modo  gravare  debemus,  persequi  seu  eliam  mole« 
«lare,  nee  in  eoa  aliqnaiiter  vindicnre.  Aatrinfi» 
nns  etian,  in  vi  eiaaden  not  tri  aaeranenti,  qnod 
miliies,  armigeros  et  notabiies  personaa  rqpii  apere 
vel  raptivare,  seu  bona  ipsorum  oceupare  non 
dL'l>enius,  nisi  prius  legitime  siiit  convirti ,  nec 
exaciiones  iodebiias  io  ipsos  exercere.  Debemus 
etiam  dieüa  doaiinis  dacibaa,  ftttribaa  aaatris,  onn 
bomiaibas  aeatris  aasistcre,.et  regnan  coatm  qaaa- 
'eaaque  inrasores  can  eisden  inln  aoaira  potaalia 
defensare.  Promiltimus  eliam,  in  vi  eiusdem  sarra- 
menti,  nos  curaturos  et  prucuraluros ,  cum  omni 
dilig«atia  et  inslanlia ,  quoad  possumus ,  quod 


üigitized  by  Google 


39  « 

nagoiiici  principes  donini  reges  Duia«  et  Norv«- 
giae,  doDlai  Gerardos  et  Alweras,  finires,  eoaite» 
HalMtiae  et  Skogwiborg,  et  doDiom  Heorieo« 

Magoipolensis ,  una  nobiscum  nmnia  praemissa 
repromittenl,  et  qiioil  oninia  per  nos  hit;  promissa 
veliDt  observare.  Cum  et  ex  parte  nosira  repro- 
■isil  baee  oniiia  vir  Dobilis,  domioas  Heorieos, 
BorgmiM  domas  Tbeotonicoinm,  «t  usnmpsit, 
sc  procontarain  et  curaturnm,  qood  BtgUter 
crdinis  siii  in  Lywonia  et  fralres  praemissa  oniiiia 
rt'proniitlt'iil ;  et  si  contra  praemissa  vrncrimiis, 
praediclus  wagi&ter  ordiuis  et  fratres  sui  possuut 
a  ndbU  recedere  Uber«,  et  diclU  doniDii  daeibw» 
flratribns  noMris,  edhaerere.  RenaoeiaiBiu  ctiaa 
In  vi  eiMdem  ueranenti  onnibne  Uteri«  eoias- 
rurupie  tenuris,  et  ex  quaciimiue  causa  a  dirlis 
fralribus  nostris  ,  ilominis  dticibus  ,  liabitis  et 
receptis,  ubicuuque  et  apuü  quemcuuque  iaventae 
AieriQt,  per  Mlemae  paetnn  es  cerla  adentia,  et 
volaaii»,  qaod  sint  irrilae,  eassatae  nalliiu 
penitiM  flnnilatis:  ipsosque  dominos  daces,  fratres 
BOStros,  ab  omnibiis  obligationibus  in  eisdem  ron- 
lenlis,  quietos  et  al)MjIutus  retldinius,  et  in  pcr- 
petuum  Uberalos.  Obligamus  ergo  nos  modo  quo 
•apraf  et  flnaiter  aatringimus,  ad  anuNi  praedida 
fldditcr  obeervaada.  Bt  si  cooliageret,  <iu^  Dans 
avertatl  noa  veoire  contra  praentsaa  aen  qaodlibet 
praemissoriim ,  stibniininiiis  nos  sponlaneae  iuris- 
dictioni  episcoporuiii  regtii  Siieciae  niiiuis,  vel  sal- 
tem  illorum,  quos  domini  duces,  fratres  nostri, 
ad  hoc  doxeriat  iovoeaados,  «t  possiot  in  persiH 
Dam  nMtnaii  sannam  (L  senteotian}  exeonuna- 
■icatioDis  promalgart,  «t  alias  pomas  ecdesiasüeas 
scH  canoniras  in  nos  excrcere.  Volumus  etiam  el 
per  pacliim  pntmiltimus  eisJcm  fratribiis  nostris, 
ut  si  iu  aliquo  veneriinus  conti a  iiracinissa:  omoes 
fldelilata  naUs  astrieti  dal  eo  ip>>u  a  Bobis  abso* 
luli,  d  qood  possunt,  absqae  qaalibd  aola  vd 
diqplieeatia  oostra,  dielis  Ihitribas  aostris  adbaaitn. 
Consentinms  etiam,  qiiod  dicti  domini  duees,  fra- 
tres nostri,  non  leneantur,  nobis  ad  aliqua  pro- 
nissa  obsenanda,  si  contra  praemissa  vcnerimus, 


1. 

iit  saperiBS  ad  aiprcsMiBit  imMs  MbilaidBaa  rem» 
Beatibas  dsdeai,  qoa  ad  oamia  intar  aaa  pladtata, 
flnaiter  obligatis.  Vi  dlan  aodri  sacraaiaBli  aai 

obligaoins,  et  volunlaria  bos  astringimus,  ut  Teni- 
endo  contra  praemissa  vel  aliquod  eoriim,  eit  ipso 
perdamus  bona  el  iura  omnia,  oobis  iofra  regnunt 
compeiMitta,  et  ad  Ados  ftratras  Baatras  detolvaatar. 
ReBBBtiamBS  iasapar  ia  omaibos  praeaiiisis  ond 
aueptioBi  doli,  flraadis,  adus,  Tiolenliae,  et  caius- 
cunqtie  auxitii  iuris  communis  vel  consuetudinani, 
quod  iiuiiis  prodesse  possit,  et  praedictis  fratribus 
uoslris  obesse  iu  praeuiissis  vel  quotibet  praeaiis- 
soniB.  RaHfleMaas  iasBper  et  approbanos  plad> 
lalioBaffl,  aBBo  Doniial  1308,  daalBiea  camisprivi* 
Njreopiae  baUtam,  d  oainia  ia  ea  eoateata  teoore 
praesentis  innovamus.  Ut  autem  pratdicta  omnia 
et  eoniiii  ((iHidlibet  per  nos  et  nostros  flrmiler  et 
inviolabililer  ubserventur,  rcpromiserunt  uoa  nobis- 
cBBi  doalai  episcopi,  episcopus  SaareBds,  d  alU 
BobUes  d  Biagades  regai  iafra  scripti,  ddeUcd 
Swaotapolk,  Henrieos  Borgravias,  Karolas  Tbid- 
biske ,  Benedictus  ßoosson ,  nangvvaldus  Puke, 
Henricus  Glysingh,  Ciidserkus  IJoosson,  lohaunes 
Uuwd,  milites,  nee  nun  et  doniicellus  Aerni&t,  Sig* 
BHHidas  KialdoraaoB,  AasadBa  LiqaidsiaB,  Tboka 
BoosaoB,  StcpbaBBi  ROrekaaaii,  Chriettanna  qooB- 
dam  adfoeatas,  d  Christiaraas  fliios  taiu.  ia 
cuius  rei  teslimoniom ,  una  cum  sigillo  DOStro, 
sigilla  snpradirtornm  ndbilium  praesenlihiis  sunt 
appensa.  Actum  et  datuoi  Oerabro  auuo  Domini 
1308,  in  crastiao  aaBaadatiaali  beataa  drgiais. 

MMDcam 

Pabit  Clement  F.  ermahnt  dfn  Erzbisrhof  von 
Jtiga,  in  snner  Frovhu  Convente  der  Minoriten 
mnl  PrwdfgtririMer  am  grihidtm,  dmt  t7.  Air. 
1311  (Beg.  731,  b). 

C^caieM  epi^eopna  eie.,  reaerablK  frdri  Fredarica, 
arebiepiscopo  Bigcasi,  s.  d  a.  b.  Cbib,  siaBt  iB 

nostra  proposuisii  praeseatia  eoadilains,  conrer- 
satio  frafrtim  niinorum  et  praedicatorum  ordinum 
in  tua  provincia  sit  admodum  saluli  fiddium  utiiis 
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et  etiam  opporluoe,  at  eorm  salutaribus  monitis 
et  iidem  fideles  magis  proflciaot  ad  saiutem ,  et 
ioßüeles  celerius  ad  veriiatem  Mei  converlaotur : 
OOS,  luuD  io  h«c  parte  ««RidMiiiMn  ii  DoniM 
«NMBendaiUs,  «inod  tn  et  sttoceMorea  lai,  •reliie^ 
piioopi  Bigeaaes,  qui  pn»  tempore  flicrintf  pouitii 
auctoritate  noslra  dare  licentiarn  fratribus  utriosque 
dictoruffl  «rdioun,  UDum  daotaxat  iocum  recipieadi 


in  singtilis  civitatibus  provinciae,  felicis  recorda* 
tiunis  Bonifacii  papae  VIII.,  praedecessoris  nosiri, 
ei  quacumque  alia  constiiulioue,  io  cootrarium  ediia, 
MR  «batiDt«,  pleoiB  liU  et  •ueeceMwäiu  ipaii 
coaeedinn  tcnore  praeeeatiiin  ftcnltalea.  Dttm 
AviniM«,  XIII.  kal.  Mtrlfi,  poBliIcttw  Melii 
«mo  lexlo. 


MIIDCmX. 

Verzmdmka  itr  Gifer,  m»ldke  den  Deittaehen  Kaufleuten  auf  ihren  Falutmt  wmkdimt  Nowgorod  umd 
PMm  99m  dm  Muaum  in  im  Jakrm  1288  Ht  13 il  mU  GwaU  tAgtmtmmen  wordm  (Reg.  733,  b). 

II.  £  III. 

Iicm  baec  damua  Ibeutouicis  mercaturibus  iofra 
Nogavdan  «t  Pleicow«  in  benU  suis  eooÜDgelMiU. 


IVolum  Sit  Omnibus,  hanc  cedulam  visuris  vel  audt- 
Mrit,  quod  liace  daiUM  ÜMia  sunt  Theotonicis 
OMmtoribas  inter  NegardiaM  «t  Pleskowian  com 
bOBis  c«Ddo  et  redeuodo. 

Vnno  Domini  MCCLXXXVIII  spoliali  sunt 
Theulüiiici  mercalores  ad  XXlIli"  miliia  puicri 
operis,  et  boc  fecerunt  Pleskowenses,  et  fatebaatar 
coraM  doBiöo  Tarbatcuai  et  Avtriboa  et  nooliia 
d«  iNogardeo  ei  coram  moltU  alüe  dlMrelis  riris, 
ae  fecisse  ad  vindirtam  occisorum,  quos  frater 
Otto  Paschedach  cum  illis  de  Rn<;jipn  ocriderant 
ifl  terra  Adzelie,  super  quo  iidem  Teutooici  LX 
nare.  eonsojapierant. 

IlCB  anao  Doaiiai  HCCLXXXXil  baee  tuU 
aaot  in  aqois,  quae  Uee  Tecaotar.  Conradoa  per- 
didit  XXXVIII  kap  crrac  et  II  iiiillia  cum  Ulf" 
tymbriis  Brcmensis  operis  e[  VIII  uliias  Luni  viri- 
dis paoni  et  uoum  frustum  Reiuensis  liuei  panni. 

II.  lobanaes  Viacbatnte  CCC  tonarc  argeDti, 
X  nare.  ntaiBS,  qaeran  Hearioo  de  Warendorp 
altinebant  L  nare*  argenti,  roinu^  HI  marc,  lor- 
dano  I-XX  marr,  argenli,  aiteri  iDidaiio  l,\X  marc. 
argenti,  lohanoi  Vi&clistrate  C  luarc.  et  III  marc. 
argeoti.  Marlinus  de  Hovele  perdidit  LXXXX 
nare.  argeali,  llll^  marc.  niani;  Coaradat  Tatere 
CC  nare.  argenti,  T.  nare.  niana.  Wottera» 
Wioman  CC  marc,  III  marc.  minus.  Dominas 
Winandus  Cure  X  kaap  ccrae  cl  I  niilie  puicri 
operis;  lobaoaes  Colaere  X  liaap  cerae,  lispund 


Anno  Domini  MCCXTVIII  spoliali  sunt  Theu- 
lonici  in  XXIIII^.  operis  puicri  et  hoc  fecerunt 
Plescoweases,  et  fatebaotur  coram  domioo  Tarba- 
teaai  et  fralribiu  et  nanlUi  de  Nogardcn  fl  eonm 
plaribas  vbris  diicreiia,  ae  Acisae  ad  Tüidietan 
occisorum,  quos  frater  Otto  Phacedhach  cum  illia 
de  Rositcm  occiderat  in  terra  Adzele,  super  boe 
iidem  Tbeutooici  XL  marc.  argenti  coosanpsemnt. 

Iten  anao  Donini  HCCXGVII  baoe  Ibcta  «UA 
in  aquis,  quat  Toeanlar  Use.  Coaradat  perdidit 

XXXVIII  cap  cerae,  cum  11^  et  IUI  timbriis  operia 
BremcDsis  et  VHI  ulnas  boni  viridia  paoni  et  unnn 
frustum  Remensis  linei  paooi. 

It.  lobaaaea  Titebatnite  CCC  nnu  arg.  X 
nre.  niaas,  qnarnm  Biarieo  de  Wareadorp  L  aurc. 
argeoti  attioebant,  III  mrc.  minus,  lordano  LXX 
mrc. ;  item  aiteri  lordano  lolidcm  .  lolianne  Viscli- 
strate  C  et  III  mrc.  arg.  It.  Martinas  de  Hovele 
perdidit  XC  mrc.,  IUI  mrc.  minus,  Cooradus  Ta« 
tere  W>  mrc.  arg.,  T  mrc  niana;  Wolieras  Wia- 
nan  II"  nre*,  III  nrc.  ug.  ninns;  doniava  Wi- 
oaldaa  Kure  X  cap  cerae  et  I  mille  puicri  operis, 
lohannes  Colnerc  VIII  cap  cerae,  H.  lispunt  minus; 
item  Fredericus  de  Lüne  III  scippunt  cerae,  Albertua 
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minas.  Frcdericus  de  L,vne  III.  'rbcppiirid  cerac; 
Alhcrlus  Parviis  Will  inarr.  argiiiti;  ncrmannus 
d«  Bevere  et  lohaancs  boiiae  mcinuriau  perdide- 
riint  II  tunas,  io  qaiba*  fiieraDt  XV  miilia  palcri 
opcfis,  hoo  ei$  et  aoram  amicis  pertinebil.  €er» 
liMlIas  Magnus  pcrdidit  qnartale  operis,  Hormannus 
Crispus  du  Cotlaiuiia  II  kaap  cerac  et  II  iiiillt'  operis. 

Item  cüJcu  anoo,  alia  vice,  in  aqua  dicta 
Saac,  spoliati  $uut  Tlieulonici  luercatures  a  Ples- 
MWiauibtti:  Coriradus  Witdc  perdidit-CC  tearc. 
•rgenti  et  XXTII  mare.  argenli,  HcrmaDiiiu  d« 
Moleadino  C  rnnre.  et  VII  marc.  argenti;  lohannes 
ruscus  XH  marc.  argcnli  ,  lohannes  de  ßremis 
XLVIl  marc.  nr^fiiti,  lohaiitios  Gruncwolt  (;  et 
LX.WIil  luarc.  argciiti ,  Hulogc  et  Lureiidiiie  .\L 
marc.  argenli,  Wredekiot  CC  et  XXX  marc.  argenti; 
Gerfaardas  Magnua  XLVIl  anare.  argenti;  anmina 
omnium  bonorum  DCCCC  cl  LX  marc.  argenli. 

It.  anno  Domini  MCCLWX.WIII  >|»iilijli  sniit 
Thentoniri  in  l'uioco;  post  haec  erat  placilaliiin 
inlcr  (iouiiuuui  Tarbateusem  et  fratres  et  iiiter 
Mogardemes  et  Pleseoweoses,  nbt  confVCtU  Aieniit 
Tbeutooici  »polia  eoram  et  dann«;  ibiqneNogai^ 
dCAses  et  Pleseowenses  osrulati  sunt  cnicem,  quod 
oaiDia  bona  deberent  reddi,  abs<((ic  aliqtio  ungelt, 
esceptis  XVII  marc.  argnili,  f](ia(;  dal.ic  Mint  labo- 
rantibus  bona  in  quiidaui  cccicsia  in  ricsconc  et 
Ulla  tunna  cttm  «pere  et  1  paefce;  faaec  haat  da- 
bantar  Lethowinia.  Super  boc  e  cooTerso  Hden 
Theatooici  oscalaü  sunt  «ruceoa,  qood  aupraseripU 
bona  niinqtian  deberent  extorqucri.  Post  banc 
osciilalioiu'in  cnicis  Plescowcnses  abstuicninl  eis- 
dem  Theuluuicis  XLV  marc.  arg.  et  unam  tuDuain 
cnm  X  ■iltibtts  operia  et  III  schcppund  eerae; 
boe  dananm  iidem  Thealonici  eompataverunt  super 
CCC  nare.  argenti,  sine  illo,  qned  conaampse- 
rant  super  illa  Lmna  Irilms  viribus  eiiodo  et  rede- 
undo  de  Tarbatc  u>quc  I'losrowe. 

Item  aniiu  Üomini  MCCC  occidebantur  Thcu- 
tonici  et  nereatores  bonae  nemoriae  inter  Nogar- 
den  et  Plcaeowiant  tan  mre  quam  aqais:  prino 


Parvus  XVIII  mrc.  arjr.  Hcrmannus  de  Beveren  et 
lordanus  bonae  memonac  perdiderunt  duas  tnnnas, 
in  quibus  erant  XV  miilia  pulcri  operis,  haec  ami> 
eis  eomn  et  ipsla  attinebiu;  Gerbardu«  Hapras 
qaarltle  operia,  RennaDOHS  Criapaa  de  Godantia 
diio  cap  cerae  et  II  nillia  pulcri  epetia. 

lleni  <'odeni  anno  alia  vice,  in  aqua,  quae 
vocatur  Sac,  &puiiali  sunt  Theutouici  mercalore^  a 
Pleacowiensibtts:  Conradua  Wrede  CC  aare.  cua 
XXVll  mrc  arg.,  Hermannua  de  Hoieodino  C 
cum  VII  mrc.  arg.,  loliannes  ScM«  LX  mre.  aig^ 
lohannes  Dremensis  LXVM  mrc,  loliannes  Grone- 
wolt  C  mrc.  cnm  LX.WIil  mrc,  lluloge  et  ßren- 
deke  XL  rare,  arg.,  Wedekinns  CC  iure,  arg.» 
Gerardus  Hagaus  XLVIl  nrc.  arg.  Sünna  berun 
Vlll<'  nre.  argenti  eun  LX  nre.  argeatL 

Item  anno  Domini  MCCXCVIII  .spoliati  sunt 
Thcnlonici  in  Sacco;  post  haec  erat  placilaliira 
inter  dominum  Tarbaieni>eiu  et  fratres,  et  ^'ogar> 
densea  et  Pleaeoweniea,  nbi  coaqueali  auat  Tben- 
toniei  apolia  eorum  et  damna;  ibique  nuDlii  lfo> 
gardenses  et  PIcsrccowenses  osculali  suo(  cruccn« 
quod  omnia  bona  sua  debercntur  eis  reddi ,  sine 
aliqiio  niifjell,  cxreplis  .XVII  mrc.  Sein,  qn.ie 
dabautiir  laburanlibus  bona  in  quadaui  cccic.-ia  iu 
Pleteeeo«re  et  I  lagena  eun  opere  et  I  pacco,  baee 
iHma  dabantur  Lettotrinis;  super  hoc  e  eoavers» 
lideni  TheuloDici  osculati  sunt  crucen,  quod  saper- 
scripla  bona  nunquain  dcbcn^nl  exlorqueri.  Post 
banc  osculülionem  crucis  Plescowenscs  acceperunl 
eisdcm  Theulonicis  XLV  mrc.  arg.  et  I  tonnam 
cun  X  milL  operia  et  III  acippunt  eerae;  baee 
danna  iidem  fbeuionid  conpulaTemai  super  lil^ 
nre.  arg.  sine  illo,  quod  super  Uta  bona  con- 
sompscrunt  iribus  vicibus  euudo  et  redeuado  de 
Tarbale  usqoe  Plescowe. 

Item  anno  Domini  MCCC  primo  occidebantur 
Tbentoold  ncreatores  ^{nlira  Höganen  M  Pteseo«^; 
tan  iu  terra,  quam  i^  aquis:  doninus  Diünaros 
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Dctmm  'dt  Hindt-  ar  Min  'sorari«  tlm» 

Hermannus  Snakcnhorch,  Hinrirus  Kolve,  doniinns 
lolianrles  Crekc,  Frcdcricus  du  iodagine,  dtio  faniuli 
Zabel,  Everhardus  cl  Werncnis ;  hacc  oimii«  Cacla 
MM  CMkiu  aestalc  et  aotuoiDu.  / 

BadflB  Mm«  vneml  mnlü  -  dfitoMoi  No- 
gwin,  doBlii  lohune«  Albu  4»  Lnbek«,  Adui 
de  Gotlandia,  Hinricus  Holste  de  Riga ;  hü  compu- 
taveniDt  dainna  de  occi$i$  siiprasrriplis  et  aliis 
Tivepiibus,  in  boois  eorum  facta,  super  duu  miUia 
narc.  argeaii. 

PnI  reemun  doniBoran  mmliorMi  de  tkf- 
(udei,  TheMonids  aercaioribot,  euntibus  oni 
loois  eorom  de  Nanvia  Kngarden,  furali  sunt  Ilcn- 
rico  de  Bremis  VIII  cappales  ptODi  «I  Gcrhardo 
de  Vüorcii  XI  cappales  panni. 

Item  anno  Domini  MCCCXI  lohannes  Ceaar  et 
Marat,  MU  ^ler,  pariMenmt  VIII  mHlia  pilori 
ofcrii;  It  Gotcalw  de  Rane  IX  nrillia;  It.  Mieo- 
has  de  Deveren  VIII  millia ;  it.  dominus  lobaDnaa, 
ncfrdos  nosipr,  I.  millcDare  pulcri  operis,  cum 
iibris.  lt.  eodem  aiiiio  Alftnan  in  paiino  et  ar- 
gcDto  perdidit  CCCC  marc.  argeoti.  lt.  figbertus 
impt  Ii  slagoo,  dido  Oldagisclie  le,  perdidil 
jaam-  BUIIa  poleri  oparis. 


>i<it< 


•■  Iii. 


.<■  •■«.•«•IM: 
da-Hjadali  Vii-^lliia  aarorit'  sotfj 

kenboi  eil,  liinriens  Kolve,  dominus  l(i<iann«s  BrdMt' 
Fredeiicus  de  Indaginc,  duo  famnli  Zaitol,  Evoi*-' 
liardus  et  Weroerus.  Haec  ouBia  laota  svM  ia 
eadem  aestale  ef  autumoo. '  "  ' "•'i   •'  •>»• 

Baden  Uenb  vcaanuit  %MtU' iriiviWMiiXlkK 
garden,  doniiDtts  fobaDnei  'Albi»  idVUMkef  Mih' 
inus  de  Gotlandia ,  Hinrictts  llologhere  de  Riga, 
hü  compulavcrunt  damna  stipra  scripta,  occisis  et 
aliis  viTcniibus  in  bonrs  eoram  l^cta,  Mper  II; 
millia  marcarum  argeuli.        '*  '  '""^ 

Post  receniiiä  dominoriij^  oiiiiüionim  da^l^o- 
garten  Tbealonieis  aiereäioribäai  enaiibas  cuäi  Im»- 
nis  eorum  de  Narwia  Nogarlen,  l\rrati  sunt  Ilinrici^ 
de  bicnicn  VlU  capkklwtie,  GerbaMlo>de  Iborab' 
III  caplakcae.  •    '•  •'-  ••.i.i 

{Die  ietaUn  Steilen  find  Ai'Af<  umtUm^JHlfi' 
atUhrnng  /bat  gam  verÜMsAft)  •  ■  ''•> 

*)  Iteai  Swenr  apoUafeniiM  aaan  Rfoüroam' 

in  Na,  in  qua  civcs  Labecerises  peixlidemnt  t^uin'' 
que  millia  uiarcarum  Nugardcnsis  argenti,  eo  qtiiMl 
Mogardenses  nulaeruot  ducere  boaa  versot  Nogar*; 
dian  de  liborna  snpradleu.- 
iii  aacore  daeaui  MogardaMlut  *• 


*)  OtMaraaU 


•         ■       • '  <    I.' •■.•>••  ,ii<ti  ii 

akfc  Mr  hl  dar  drliten  Aabdckwmg. 


MMDCCLXXI. 
Pataf  Ciement  F.  getlottet  dem  Bitehof  Nicolau» 
■M  thrpat,  ala  JDvMm  vtm  9899  (M/ffOdm 
M^nmdbiaii,  dan  h  MMf%  WS  (Reg.  74S,b}. 

C^encas  cpiscopus  etc.  venerabiti  frairi  NleolaOi 

episntpo  Tarl)aion>i,  s.  et  a.  b.  Cum,  sicnt  niiper 
in  iiuslra  pri»posuisli  jn  acsenlia  ri)iisliliilii> ,  taiii 
pro  luis  uecessariis ,  quam  cccle^iae  tuae  'iarba< 
Kaiis  oegoliis  expediendl»  atUlier  le  sublre  opor- 
icai  Biagoa  oaera  atpcoaaran,  nobl«  bamililer  aap» 
plicuti,  st  ttsqaa  ad  smaniaii)  milic  qningentoram 
florenoruin  auri  niutuum  coniralicndi  sub  modis  et 
f'Tmii  iüfia  scriptis ,  sine  quibus  etc.  —  —  Tiiis 
!>upplicatiüoibus  lucliuali,  tibi  coniralicndi  inutuuiu 
UH.u.a.  n.vi. 


proplei  hör,  usque  ad  praedictai»  summam  inülc' 
(]iiiiii(eniuruu)  llurcnorum,  nomine  tuo  et  ipsias- 
eedaaia^  ae  M  IpiMi  et  suaeessom  toofrel  pfaa-> 
dietaia  eecleaiani,  ae  im  et  •omdem-bom  MM-* 
lia  et  iomiobilia,  praesaatta  et  ftnira,<  dd^hd  W 
summam  liniusmodi  propterca  credltorrtws  ebll*' 
gaiidi,  usuris  oninino  cessantibus,  et  ronuntiandi* 
consiilutionibus  tarn  fcl.  rec.  BoaifaeH  papae  VIII.,' 
pracdeeeaforls  aoalri,  da  «m,  iqaMi  da  duataa 
dietit  io  eoadlio  gafecrall,  et  qaibaalibel  aüia^  a 
praedeeessoi'ibtls  noslris  super  bor  edilis,  et  ben<*- 
ficio  reslilulionis  in  integrum  et  (»inriilnis 
et  indiilgcnliis  apostolicis  iuipelratis  ac  etiam  lui- 
peiraudis,  et  onni  iaris  «Moalai  et 
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•I  cfwvnHiMis  Mieni  et  iMorim,  ti  eoraa  ere- 
dlttm  unim  anptr  feiii  apoftiolicas  liittm  oo*- 

lingerpt  impelrari,  nec  non  pt  oiniiibus  aliis  cxre- 
pUuiiibus ,  per  quo$  contra  creditoreü  eo^tdein  tu 
diclwiii«  \ui  succe8»vres  posseiis  imposleruui  vgs 
Mcrit  pteMn  anctoritalfi  praeiMikiM  tnusümm 
iMriWWk.  Daum  AviaiM«,  k«L  Martli,  poaUI- 
calM  «aMii  «MM  octato. 

MMUCCLXXU. 

JMeft,'  König  B»«  Mmammri,  trmiuumir»  dm 

TrimsMumt  iteeier  allerer  l^ereiubarungeft  twi- 
»ehen  Dänemark  und  drm  Ordrn  und  hentülif/t 

let-.tere,  den  IS.  Juni  LUl    lieg.  752). 

Oiiuiibus,  praesens  scriptum  cemeulibus .  hjiciis, 
Uei  gr^lia  Uaouruiu  älavorumque  rex,  «Jux  ttklu- 
niM,  Mioica  in  Donini»  aenpilerMn*  Nofcriat 
■•iwni,  M«  IMMiai  WMraUlim  palmD,  dmai- 
Doran  lohannis,  Rigensis  archiepiscopi ,  fralria 
llenriri,  l\evaliensis  episropi,  et  discretoruiii  viro- 
rum,.  lohanuU,  pracposili  eculcslae  Higensis,  fra- 
irte  Heorki ,  abtalü  fralron  ortitnis  CislercieosM. 
d«  DjMDiiWto,  Avlris  AAie,  priorte  anlini»  Aalrnn 
pnedicaivniia  de  Riga,  et  fralris  W.,  gariUaai 
ordiois  fralruin  minorum  ibidtuni ,  vidi.s.<tc ,  prote- 
.stantium  et  teslifiranliuni ,  sc  vi(]i>st'  liUi  i  js  illii- 
striuui  priucipuai,  prugcniluruiii  no.tiiüruiii,  VV'al- 
deaiari  d  Abel,  regam  bonae  ncmoriae,  aoa  ruai, 
wtm  caaaallaUM«  mc  in  aliqna  parle  sni  t^aias, 
Icnores,  qiii  sequuntur,  coolinentes:  (folgt  die  lirk. 
9.  7.  Juni^l2;{,S,  li.n.  Sr.  CLX).  Iletii  aliam 
(Z^jl  äi0  Utk.  »,  6.  ytugutt  l'JOI,  UM,  A>. 
CCXXiXy  Qius  quid«iD  liUera!»  piaetlicturuiii 
OMlfOfWI  (pNffluilpru)  snpratcripla»,  la  omai* 
INM  el  iiagaliB  Mii  artiealit  naa  ralaa  liabere 
voHnlea,  ipeia  tanore  pretsenUttni  conSmaatus, 
SMM|tte  omni.s  raiiromm  et  ininiicitiaritm  maturia, 
«pia«  contra  prjMmi&sos  magistrum  &eu  praeceplu- 
rani'  et  fraum  anoa  da  Ufenl«  iiaoiema  ■ovilNntair, 
debal  aua  sapila  al  ladala,  et  ad  indicinm  aaiici- 
tiaa  ipioa.  in  oinnibM  oaiuia  eoniai  laaiis  ac  iieiiia 
fohmas  praaiovera;  qacd  aolNS  MfKbnnlnr  ftivere 


vicavefsa,  tali  eonditiaae,  ri  lillarac  pragcaitaran 
aaationia,  daaiaoram  regna  Dactaa  «ipradiclae, 

sub  Verls  ennini  sigillis  appareant  et  secuttdutn 
tenorein  stipf  adu  (um  urigiiialiler  siat  coafecUe. 
in  coiiu  rei  tesiiaiuiuum.sigiUum  ooslram,  et  sigiUa 
feaerabtiittm  painm,  dnainanHi  Peiri,  Ottpatniii, 
labannis,  Eipaniii  episaaptMWit  Cbriatapbari,  fta-  | 
iria  Bosiri  carissimi,  ducis  Hallandiae  et  Samsoo,  | 
ilenrici,  domini  Magnopolensis,  ac  Nicolai  Olersun, 
dapiferi  noslri,  praescntibus  dttXinus  app9U«o«ia. 
Datan  ia  villa  Kaldynghc,  aaoo  Daniini  ■üewaft 
irecentaainio  qaarto  decimo,  die  bealairaai  aarV- 
iHi  ViU  et  MadeiU,  in  pracaealia.  oeetM. 

MMÜCCLXXiU. 
U  iUkür  der  Deuttehem  Kat^firmta  su  Nowgorod, 

MM  8,  Män  iSiS  (Beg.  766.  a). 

Willicli  si  et  dt-iiH'  niciocii  Duschen  ki^nanae 
van  allt'ii  stfilcii,  du  den  liof  lo  Nogarden  sokco 
und  uu  bir  jegeiiwurdicli  sinl,  dat  !>e  boldeii  scuka 
de  Willekare,  de  bir  geaiaket  if  bmm  den  IvaBr 
dan  «alsebcn  voet  «an'deme  waaee,  da  danb  aal 
de*  Meinen  Doeebcn  kopmaaes  grot  gut  hwA 
gekostet  an  gifte  dorne  koningc  und  den  sioen; 
und  de  konirif;  des  .scivcii  bekanl  was  ,  dal  sodao. 
gut  ulscb  was ;  und  ocb  den  llussuii  uns  uu  SO- 
daaen  Taiaeliea  branden  voet  gerne  af  don.  Rir 
amme  so  is  de  meine  Dmche  Itopnaa  des  lo  rede 
worden  mit  eiaeme  BMioen  vrien  willekorc,  dil 
Sudan  gut  neman  ne  kope  bi  \  marken  sllvers. 
VVeret  aver,  dal  dit  jcnian  brekr,  des  geldcs  seal 
iDcn  enie  mit  uichte  iateo;  dar  uoiiae  so  bewve 
sieb  ein  jawelicb  dar  vor«.  Dal  duasa  ivilkore 
gtaaket  wart,  dal  was  na  der  bort  anses  Oerea 
HCCCXV,  10  BitvasleB. 

MMÜCCLXXIV. 

PtAtt  Johmmea  XXII.  fordtrt  Hh  LMämibdtm 

l'iälalcii  auf,  Procnrataren  an  den  liiimistheH 
Hof»»  ofHdtH  ele.,  d.  üä.  Fobr.  /.Jf'S  (lieg.  770y. 

lobanoei  qilscopus  elc,  venerabili  b'stri  .  •  «f 
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«piicopi»  OaiKcati,  «t  diledu  flliis,  ei|tH«tis  iUsensis 
•l  OiÜtaiit  toetoBianM,  Mlitem  de.  Ad  rHn- 
mÜMion  tmntnm  Unritm  il  Pmtiiu,  i«  R%cui 
prnvincia  ooMUtCMtivin ,  rcrirsiariiiii  qiioqHC  et 
persitnariiin  cH^^siaslicaruiii  ciiiMiem  piovinciar, 
«dversus  qtus,  sicul  frequenliltiis  claaioribus  v;ili- 
dii  «I  inatolis  ntaliMUMM  Udedigoiii  accepiuius, 
pla»t  i|Bod  doloiVM  wliiripM«  deMcvine  dietar 
Ghrtotiaaontin  impictas,  quam  boslililas  paganonm« 
ferrcDlihus  desideriis  inlrrnltMiles,  dclitteralionc  cum 
Tratribiix  ixistrU  super  lioc  habila  diligcnli,  provi- 
dirous  per  litleclua  fliios  .  .  .  ,  nagistrain  bospi- 
laüt     MmiM  TiMUtoaieonMi,  km  hob  .  ...  , 

pnMtplOIVB  UfMriMf  WC  MrtM  COMMSdslOfH 

•ffdiiis  hoipilaUs  eiasdem  in  «Iiis  iitleris  nostrit, 

qoas  cisdem  dirigimiis ,  nominatim  ctpressns ,  ac 
eUam  per  vos«  qui  terrae,  ccclesiarun  el  persooa- 
nm  piMdfagWin  wdilioMii  «t  MuemUßaam 
pkain  cofDOfitU«,  «ii|wr  dirvni»  «rliran^  eldMi 
M4i  niMto,  planri«  iofimmri,  at,  veilra  infor- 
malione  rcccpta,  atixiliante  Deo,  per  sollicitudiDis 
aposlolicae  sludiiim,  rcmcdii  salularis  provisio  su- 
per Omnibus,  qaac  pruvisiuais  sedu  apostulicae  el 
MimMliMi»  Miili«  MigtiNmt,  um  cmImUs  et 
pcfMMit  «odMiMlicit,  ^jonn  MeHbu  Uliraai  |Mr> 
tiuro ,  aliisquc  de  novo  conversis  et  convertendis 
ad  fidem  salubriler  iinpciidaliir.  ^luiwirra  vobis 
et  veslrum  cuilibel  sub  eicommiinicatiuiiiü  poena 
disiricie  praecipiendo  mandanus,  qualiaus  infra 
MS  MMM,  a  datti  pnMMtiuB  eMipalaadM,  qaM 
vobi«  «1  mtm  enilibet  pra  p«rMiplMto  icnüno 
naigMMit  per  proeuratores  idoneos,  plenum 
roandalom  habentes,  apostoliro  vos  conspc<:tui  prae- 
scnielis,  transtuissuri  proeuratores  eosdeui  super 
•UM«,  oMdilionibw  tC  MiMNit  «troHMtioliis  mcI«- 
liarm  1 1  pmMaraM  MdMiMiiMran»  «c  «Hann 
MaltaM  leim  et  provtaeiM  pnedidima  iiii»r> 
■MM  taliler  et  instniclos,  quod  no$  et  sedem 
praefMaia  super  illis ,  pruut  uporlunum  fueril, 
possilis  pleoius  ioformare.  Super  praesentalionc 
mo  praesealia«,  q«M  in  regtstni  MMlro  ftetaWM 
lesiilrari,  MmUs  iiiie  .  .  .  et  .  .  . ,  lalefib« 


praeMMitin,  cursoribus  aosiri«,  ci  eeruoi  cuUibet 
dakiaMs  pleaaai  lldeai.  Oalaai  Afiaiana,  VII.  fcal. 
Manii,  peMiflMUM  aoeiri  aaM  Mcuad». 

MMDCCIAW. 
Iteitelbt!  beau/l/agt  die  l£i%ltisck6fe  und  Biwköf«, 

htpländ.  Ordcjisninislfi  s  vor  die  Römiicke  Curie 
bpkatitit'.HtnnckeH,  den  33.  Febr.  /.'HS  (Reg.  771). 

loliannes  opiscopus  clc ,  voneralMÜbus  fralribiM, 
univfisis  aroliiepisenpis  et  (■pi.%r<>pis,  ad  quos  prae- 
senles  pcrvenerint,  salateoi  elc.  Uomaua  uialer 
«eeleiia  ele.  (MtnMimmmd  mit  dbr  Milar  Mr. 
MfOLXIatgtdrmekUm  VHLidii,UtwmimW»Hmt) 
rcmedioBi  noD  permisit.  Nos  igilar,  frequeatibaa 
riarnnribiis ,  validis  nt  inculratis  relatjontbus  flde- 
digois  saepius  excitati,  ut  super  reforoatione  dicta- 
raai  temnia  LfaraalM  «i  PittMiaa,  fa  diaialUfMai 
piofiacia  eoatieientiaai,  eedesiarua  ^»Hß*  H>^ 
sonanim  ecciesiasticarum  ipsius,  adversua  ^au  plaa 
dicitur  desaevtsse  Christianorum  impietas,  qoaai 
boslililas  paganorum,  debeatnus  impeadere  neees- 
sariaiD  opeai  et  peraliiem  operam  diligenliae  lalv- 
lari»,  proTidians  da  iairan  aMlrar aai  •  aaaiWa 
per  dilaelM  IKm  ....  MfMraB  «Niai»  daMi 
s.  MaiiM  TlwalOBleoniai  lerosollmitanae,  nee  hob 
.  .  .  ,  praereploreni  in  Livonia,  rnmniendatoresqae 
de  Uunamunde  et  de  Veilin  et  de  Venda  dieti  «rdi- 
nis ,  in  regioac  eiasqae  Lifoaiae  d  ProMiM  ppa> 
vlacHs  MMliUMM,  aM  aoa  Ilarealiaai,  deaaMa 
eMleiiae  Tirbaieaiis,  alqae  latManem  de  Ma, 
Woldeaiaruai  de  Rosis,  lohaooen  de  Tisentaattn, 
lobaniiem  elHodnIpbuin  deUngafia,  milites,  lohan- 
nem  Ostingbu&en  el  lobannem  de  Ikkescule,  laicos 
dfllatt»  d  dieeeato  d  prariadae  Rlieaaii,  Mp- 

dilionen  et  defonaalionen  pleoius  agnovemal,  de 
praediflis  omnibns  eidcm  sedi  relalis  plenarie  io- 
furmari,  ut,  ipsoruna  iaformaliooe  recept«,  aaxi- 
liaoie  Deo,  per  apostolkM  aoIMcitadiah  aiodfca 
ranadit  Mlalarii  pradda  wper  piaadiMit  Wie 
paitibw  Uapeaddar.  Qaia  igitar'mllavaB  lda> 
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KÜgtioruoi,  «{III  paiiiiini  illaruiu  plondiii  liab«ot  nuli- 
ti»mt  irclalionc  prrcepiraus ,  quo«!  ad  parlw  tltifl 
lam  per  aMve»  qpnm  per  terran  plwu  perieaUs 
(Sit)  acceuiM,  cum  biennli  praeeipne  tempore  re- 
gioni!t  illius  pnlagas  tcmpcslatibiis  iiirormat,  gelu 
rigescai;  nec  passit  quomoilolibcl  tia\igari,  ac  ler- 
rartiiB  .spaCfa,  per  quae  nece:>sario  ad  dictain  Ri- 
^iU^tt^l^i^yidciaiD  pervenilvV,  per  Till.  rere«eUs 
reduitteAiiVsais  habibtoriKns  die$atata»  quibasdan 
Matriftiekoaplifl»>qtiae  a  dicU«  magiilrot  praceeplore 
et  «pmiBendatoribus  in  dictaruni  lerrarum  solilii- 
dine  dcliiteiiliir,  ac  propter  ptaenii.">sa ,  aliasque 
oalisasv  qua»  pruc&cutibus  äubliceiuu» ,  cilaliuuis 
peaoiMMiliiwia  «oatMe.  litlerae  eia  ooo  posaial 
aimia*.«Mem.  pcnaBarm  ..perianlo  deetiMri: 
AlUeraUalaui  yestram  iPgaiiiBKf.a«Ocmus  et  borta- 
iDiur  »iloale,  vobisquc  et  vi-slnim  cuilibet ,  in  wr- 
abciiicnliiic ,   ac  >iih  (lociiis,   ru)>lro  el  sfdis 
«^>q&tolic^Q  arbilriu  lafcrcoilis,  ilislricte  praecipi* 
^40  jüpiidMiiM,  jqitat^iw  ei  dileea.0lii  ...  et 
M.w|*,.emq)m  iMialrit  .laiorea  .^«eaetfiim»  vd 
atter.icorttUy.jiwIeiacs  viiarc  pericttla  personarum, 
vfibi«;  vel  vestrum  «lilü'Pt  prafsmlfs  litlL-ras  dine- 
Tim  praes«ntandas,  vos  el  ({uilibel  ve^lrum,  cui 
iMüuimodi.  Uucrae  fueriat  prae&eoUtae,  »i  poteiil^ 
iiMnMde^4dMi|MiperMHianMi«iii  mlioroB  veatroi- 
M|»f  eiiMk^  prtadjdMtti^inm»  (piaeoepior^,) 
eMOMBrialRna»/  decanunk  >iniUtes  et  laicos  ex  parte 
oa^NkpanrtSi  vel  per  aliaia  seu  alios  peremlorie 
lälMavtttr^,.  ui  infea  iriuni  nicnhiuiu  spaiiuro  pq^t 
lirtOMim  nnfii  im  apo^mlico  >a  ooeapectiii  pttno- 
.MÜMtorepneieiMiliijaditorti«!  factqriMper  pr9C> 
dMÜ  ct'*iii.«oalitogpPlibtS(„  .qifM.ipai»  dmuriniis 
'iaiuigiBddaj  idte»  wwi:iCiMipnia  «t  fonDam,  et 
qiMoquid  supi;r  praenissis  duxeritis,  facicndum, 
nobi»ipei-  vestra»  liUeras,  harum  seiiem  couliucn- 
4es,  .fideiiler  tBÜmarf  cureti».  . ;Si  .V£i!o  in.ex^cu- 
MiNMiaiiaipiiicihiiiulMMliii  diaui  kant.'mm  Tcviuc 
rciMrt.ia|paia,.fciknlMii4|liMd  ||«r«opai  cjlMPiitf 
.«idMili»  iaiiifleMt.li  eila«dis.aisdaii|,  voa  modo« 
VOliaHl»  teuere  iiirrascriplum ,  ut  in  loca  iiiagis 
ittaigiii  civitaUb  «t  dit^cesU  UUu&  ex.  vplii^,  cfii.lil- 


lerarum  nostrarutn  huiusmodi  piwaaeMalio  facta 
Aierit,  cungregaia  et  pracaaMa  MeBm  mHiUidiM 
•oqtioaat  «iietia  ■lagislroii,  (praeeeploriBt)  eaa» 
•neadalores,  deeanam  militcs  et  laicos  praelibaios, 
•diclo  piiblicae  cilationis  cmisso,-  al  infra  praedicto- 
rom  ti'ium  mcnsium  spalium ,  a  cilationis  noslrae 
tenpore  computandorum,  quos  eis  pro  perempturio 
tamino  aulgnetls,  dietiu  nagister  aob  na^iUril 
aai  (privationja),  pracfidi  quoqm  praceaptor,  caa- 
nendalores,  decanus ,  sub  pnteeptaffiM  M  cuB- 
nicndatoriarum  ((Jecanatus)  suarum,  et  qiiarumlibet 
diguilatuni  adiiiinislrationiim  seil  offlcionio) ,  quae 
iu  diclo  ocdine  obiinent,  et  lam  ipsi,  quam  prae- 
dicli.alliUa  el  laiai,  aub  exoemmdcattoia  poeaii, 
■  qua»  coa  «I.  eoraa  qacnlibel  ioeanwe  fehMNi 
ipso  fiielo,  si  cttatkNiia  baiunodi  ftierint  coila» 
plores,  apostolico  sc  conspcctui  personaliter  reprae» 
scDtciU,  venttiri  super  uiunibus,  quae  praedieta 
conlingunt  el  pos&unt  coulingcre,  laliler  ioforaati, 
Baolti  pleiiiu  «I  ioalnuAl,  quod  ms  et  seden  practb> 
laiii  poaatat  piMius  infbraiare,  etspceiaiiler,perqiai 
Vias  et  modos  praedictae  regionca  et  terrae  ad  lldm 
convoni  ralholicam  el  in  ea  servari  melius  valeaslet 
cnicarius  retiueri,  partesque,  posilae  in  viciao,  quae 
adbuc  per  eonim  devia  gradiuntur,  ad  ipaius  coare^ 
slonen  Odei  propaMii»  «nitMitar,  -et  cireaaupaala 
providenliadieiae  aediaad  aliaeHaai  praeadaravaleali 
quae  eirca  hoc  uUtia  fore  cognoTerit  et  riderit  opav' 
inna,  ac  aiidiliiri  et  Tacturi  super  praedirtis  et  ea  ooo- 
liogenlibiLs,  quae  ip!>i.s  duxerimu.s  iiiiungeiicia.  Et 
Ot  pinnis  caliuuniae  contra  processam  cttatioois 
.bpjmqradi.JoUaliir  occaalo  el  ad  «oDawMB  o» 
ninm  aotitian  dedncatir,  carias  aitw  oanhiiMi» 
processam  cilatioim  boiBsmodi  coDtioentes,  i» 
niaioris  ccclcsiae  oiu<:dein  lori,  ubi  prucessus  buio$- 
niodi  uiüdü  (ii  aomi.-iäo  per  aliquem  vestrum  fiel, 
appcndi  vel  afligi  hostiis  seu  super  ÜmiuaribflS 
.fwielis,  qfm  pnoassun  ipum  wo  qual  laaerii 
fnmnm  et  pa^do  faidicio  pAblieabnat»  iui  quod 
praeditli  Magister ,  (praeceptor»)  coouBeedalareii 
det-aous,  mililat  et  laici  nullani  possinl  exciisali«- 
ueiu  practendere,  quud  ad.  fus  taliis  cilaiiu  ui« 
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perf«n«rit,  rel  qnod  ignorarint  eandero ,  rnm  non 
Sit  »erisimilc,  renianere  apud  eos  incognilnm  ft 
occtiiiami  quo«!  (am  paleolcr,  sie  soleoniter  fuerit 
fMMm,  meripniri  nobit  iimiliter  kniatoMdi 
«Mfobls  proeetMBn  con  fbraia  prMMOlinn,  «I 
^ileqaid  inde  daxeritis  faciendna.  Daum  Avinion«, 
Vn.  'kal.  Martü,  pomiRcaius  nostri  am»  aeeondo. 

MMDCCLXXVI. 

mUSr  dtr  Dtitt§dtm  KtmfitmU  %u  No»§9r*d, 

Jett  Handel  auf  Borg  etc.  IftfnjfiHMf,  «MM  Sff* 

JaU  IJfS  (Reg.  774,  a). 

Willich  si  dal  allen  dengcncn,  de  dussen  brcif  sein 
uod  boren,  dat  de  oirlerinan  und  sine  wisesten 
Bit  des  meinen  kopmannes  vult>orde ,  de  in  deme 
hm  la  Movgardeo  io  waw«  4ci  10  rail«  wmrtai 
ta  «Mr  «aiieii  Meveae»  dal  oemn  la  Nofgarifln 
gtt  kopcD,  Doch  borgM  ne  sal,  to  Darbete  noch 
laderswar  to  hetalene,  wan  dar,  dar  dat  gut  ge- 
koft  is:  wante  üiise  dinc  dar  uroe  gedan  bint  dorch 
aal  willen  des  boves  und  des  nenen  kopmannes, 
Mi  dor  ancatla«  «iUaa,  dat  dar  aqganadi  fan 
iNMi  BMlria.  Wan  iankh  omii,  da  daa  will»> 
kiire  nicht  ne  helde,  de  scolde  also  vclc  gades 
vorbwel  fu-bben  ,  alsc  he  gekofl  hedde,  lo  sanle 
Peters  behof.  Were  it  vortmcrc  also,  dat  ienich 
nan  vao  bennen  queme  mit  bebeodicli«!,  mit  soda- 
MM  giid*k  aico  bft  gakaft  hadda,  vod  kwida  man . 
dai  «Igaa  der-  warlwil,  dan  «olda  nao  aaspra- 
keaF aiie' also  vcle  gudes,  wor  men  ene  vundn,  tu 
sante  Peters  behof,  wantc  bc  badde  gcbrokco  den 
iri&orv,  den  de  meine  kopnian  gcwilkoret  hevet 
ia  deme  bore  to  Novgarden :  bir  ume  so  beware 
iXk  aa  iawdicb  aiaä.  Dat  doaaa  wilkore  geanktt 
«rort,  dal  was  aa  dar  barl  aaaas  Harea  daam  iar 
CCC]LVIII.UakalaJaeobe»dagt»dtiihillig«aapoaiala. 

MMDCCLXXVII. 

Kverl,  Abt  %u  Pädia,  urkuiidel,  dass  dw  .dr:hlit$in 
und  der.  Conoent  de»  St.  Michaeliiklonten  dem 
Khtttr  Fadit  einige  äiihm  Inäuke  mff  Wh- 
Mamf  nerka^  im  J.  ISBB  (Rag.  800,«). 

Vor  allca  Cristaa  fccra«»«i,  la  wao  daasa  braf 


vorkummet,  ik  broder  Ewertas,  abbel  to  Padet, 
und  dat  gantze  convent  dar  sulvest,  heil  in  den 
sooe  der  hocbgelovedeu  juokfruweo.  Wi  (Si?) 
alka  dar  oanaa'wiUik,  daa  Jefaawordigen  aad 
Boeb  tokaaadeB ,  dat  de  ebbadiaeba  das  ahaian 
a.  Nkbaetts  ia  Berti  vad  dat  gantze  convent  dar 
sulvest  uns  und  unscm  convcntc  IUI  haken  in  einer 
stede,  de  gehctcn  is  Ueckelc,  and  einen  baken  na 
dar  bi  iiggen  in  der  naberscbop,  de  gebeten  ia 
Raydaaiala,  ia  den  easpd  lo  Sagenlack  bdifan, 
BiU  alter  waatlikaa  lobdioriaga,  bebban  varfcall 
vor  acbtentich  mark  Rigescbes  sahrers,  ewich  la 
bcsittende,  also  liker  \viss,  dat  de  vor  gerekcnte 
ebbedische  und  or  convent  de  vorgesachten  baken 
von  unse  gnade  und  unses  couventes,  vormiddeUt 
dana  Torberorden  getde,  waa  il  «aa  behaget,  wai- 
dar  ta  kopaada  «ardea  babbea  ciaaa  IHgca  wWcs. 
Düsse  vorkop  aia  gesehen  in  jegenwordicbdt  dar 
werdigen  manner  Jacobi  von  Parenbeke,  Frederici 
von  Wtanghele,  Bartolomei  von  Velin,  Cnstiani 
von  Schcrenbeke  und  Halmoldi  von  Sagen,  ndder- 
aialscba  bavalada  daa  barea  daa  rikaa  Daasdlds 
iaadcs »  welker  aigille  aiit  dam  naaaa  J^aBWÖr» 
digen  sia  angehangen.  Dussen  bref  gegeven  lo 
Reval,  amc  jare  Crisli  des  bcreo  dascst  dl«*JhaB- 
dert  twe  und  twinticb. 


imDCGLxxm 

PoM  JalUmMt  XltL  mnmm  im  mrpeedum 
Domherrn  Jacob  »um  Bischof  0M  Oaasli  dbo 

.y.  März  (Reg.  801,  a). 

lobannes  episcopus  etc.,  dileclo  filio  lacobo,  eleeto 
OsUiensi  ,  s.  et  a.  b.  Coeleitis  disposiüoaa  eaB> 
ailli,  par  qaod  ia  «ladl  maabbn  wdtoaliaiNBi 
SBSdpiaBt  BBimaa,  aaproBaa  dlgnUatts  fastigio 

licet  immeriti  praesidentes,  saper  gregem  Domini- 
cum  nostrae  vigiiantiac  creditum  vigilis  specalatoris 
officium  exercemus,  circa  illa  polissime  intentum 
animom  dirigeodo  earaaiqaa  iaipoiiaBdo  aoilelltn,* 
per  qaaaDitini  caltas  aagaieBlDB*  asallatia  aadia- 

'  *)  Vofher  bau*  da  (Mtaaioi,  mtk  aber  la 
JM*  TvbtHart  «wdaa. 
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^«ae  fi'lei  rl  nonminda  salutis  provnninnt  animariim, 
dyi««»L  pruul  lii  nia  »pes  suggehl,  ex  eo  facilitis  et 
^Awciiv  snftsequi  poleritt  «i.  «pdcaiü ,  p«sl«riin 
l|iil>en|ihMM  :«arMiibot »  imnoom  vmfidttm 
Oonm,  easque  viris  provIUs  contnittaw»«  4ii 
(BOmmissos  sihi  popiilns  prr  stiam  rirnimsperlioncni 
'PrOVidüiii  el  proMdciiliani  riri  iiinvpcrliiiu  s.iliilirilor 
illfiligAOt  el  iutwiiuciil,  et  bona  ip^ai  uiu  euclcsiiaruui 
«OH  4tftwgub(^oaM  Mittler,  Md  dJw  mltioMMs 
.lüpniit  fMiiMqantis^  DadHm  aiqnidns  Osili«nii 
■eccLesia  per  obiium  b.  lu.  Ilartungi,  episcopi  Osl- 
iliepsis,  solalio  destiliita,  dilecli  ftlii,  rapilultim 
•eiUfld^fli  oecicsiac,  vocalis  oninibus,  qui  voluerunl, 
ideboieruiit  «I  polueruot  comraode  ioierme,  die  ad 
lafitCWiHm  pr«99si,  «l  omrl«  tsl,  owiveaicalM  in 
«  tpifitiis  u>ali  gfMit  invoeiria,  delibt* 
Jiitm      bplmmodi  declionis  negutio  per  viam 
•iprocedere  coQiproniis.<;i  ,   (lilr-rtis  f!lii$ ,  lohanni, 
i{iracpQ«ilo,  Heorico  diclo  Longaiano  et  Bemanl» 
idf.CftDftv^U,  ccnoiiiifis  eiusdem  eccl«siae  protrideodi 
-m..^  dictM.  wcditoe  df  paitore,  de  pertoaa 
riAoß9»  tt. ««  ipfis,  vcl  i»  graniQ  «{■«den  ecdt- 
.«iM  v«l  tlißm  alioode,  consensernot  «oaDimUer 
.überall)  poieslatem,  usqne  ad  cerli  lemporig  »pa- 
Uitm  dora^uraif,  ipra^iiu-nles  illtiui  in  corum  cpi- 
scopum  et  pastorm  mipere,  in  qMem.ip«!  vel  ^ao 
Ipsonin  cooacDtireiit,  et  qnea  onaa  coram,  de 
mandalo  aliornin;M9ni4i  mllaganim,  vkt  «na  «i 
,«p»orum  Qpll<:g9rum  ac  toiius  capitnli  eligeret  seii 
\etiaiD  poslularet :  dirli  naiuque  conipromi^sarli  bu- 
iusmodi,  potestale  recepla,  »ecedentes  in  parlem, 
iffldk4Uige«km  deliberMioiwn,  quajo  inviflen  ba- 
-taerwi^ilii  HU  aoateatiania  eealeaiae  TariMtaMfa, 
riBiMMWirtio  «aMiilttutt.  unaiüiillerooBaMMeniM, 
<4lietaaqne  Bemardus  viee  sua  etipsorum  GOÜegaram 
et  eapituli,  de  ipsorum  mandato,  infra  dirtiim  (cra- 
pDS  in  O^ilieuscm  episcopum  te  elegil,  eleclionem 
•iliMiiUB0dii.aoieoqiter  promtilgando,  didique  c»p<- 
aaiidaip  eonooMfiier  •pt^mbanmlt 
•«Mne-iMMMd»  lMiD«pMtdi  «ktÜMis  deerclo  « 
parte  eapituli  praedirtoruni ,  ei»^ein  elecliont  tunm 
praestilisU  cooncosum,  el  ad  eealeaiaiB  BigeBaeoi 


melropoliUcain  ttiam,  pro  <(ui(irmaüüne  clecUoB». 
hiiiiiaMMHli  oblinendu ,  tu  et  «licli  <:apiU)lan  c«r|«s  ^ 
•proeuraims  <l  moDm  dcnimwlii,  te  jiHi  iwiait  I 
aiatntia  a  iara  leapoiilMa  aitaertaHi.  Bt-4mm 
■Mm  tanc  venerabilis  frater  nosler,  .  •  .  aidil|^ 
scopns  Rigeosis,  apud  .sodem  apostolicam  monretar, 
prout  adüuc  diooscitur  immorari ,  ad  quem  ipsiis 
electionis  conflrmatio  perlinebat,  Dec  eliam  abqvis 
«lins  ibidem  loco  avl  depMatiu,  qsi  coatomA 
.■aadcai  elcaliiMMBi  potealatai  babirei,  ud  «das 
•Ipsaai  cam  procura loriba«  idooeto  et  aWlif  dU»> 
rum  eapituli  personalilrr  accessisti,  pro  conftmt- 
tione  rlccliünis  eiusdeio  aacloritate  dicti  ar^- 
episcopi  obiineoda,  el  lam  tu,  quam  iidem  proea- 
raioraei  pracMatala  cidaai  ardiiepiaeepa  dMie 
«laelioaia  daeret«,  eoBflnaarl  «iMtioBan  ipaw 
anctoriute  dicti  arcbiepisct^i  poatvlaitfa:  sed  poil- 
modum  eodem  negotio  serialim  expnsito  eonm 
nobis,  nos  decliooemi  ip$ani  per  veaerabUein  fn- 
irem  oostrum  Bereogarioai,  epiftcopum  PorlueaMi, 
et  dUecuw  Wo»  aoMras,  GnilalaittM,  MiiiU  s.  Ci^ 
liaci  teJaraia  pnsbÜcrqB^  atNiwIi— >  a.  GwiP 
ad  Velom  aureum  dlacaanm  cardipales,  examiniri 
fecifflus  diligenl(>r,  qoi  nobis  super  liiis  fideliter 
retulerunt,  luque  postmudum  afTcclans,  diciaeOti- 
lieoii  eccle^ae  ceieriter  provideri,  omoi  iviii-*  d 
qaid  tibi  ex  eieoli4ae  haiafBMNli  qntMwddibataaB-  | 
palebat,  te  Bkaoibw  TCacavbjlim  firalram  sottra- 
run,  Vlltlia,  Albaueqsis,  et  eiaiden  Berengtrii. 
Portuensi<  episcoporum,  rennnliasli  sponle  etlibert, 
qui  renuniiatioDcoi  buiu»niodi  reoepeniat,  speciab 
maodato  no«iro,  bcto  eia  per  Mt  «nesl»  I 
foels.  Roa  iteqaa,  volaataa,  pt9«l  letamr,  dbv«- 
diii  «laaden  aeelesiae  Osilieasis,  q««a  fanaa  penct 
iocurrerc  ex  racatione  diulina,  praecarere,  te  jb 
Omnibus  exconirnunirationis  scu  suspensionis  sei- 
tentiis,  quibus  forsan  ligalus  eras,  auctorilale  apo- 
stcdica  abfolfeotes,  et  diapeasantes  laeoa  mt*r 
irregalaritate  tede  cooiraeia,  de  peraaoa  tea,  pn^ 
«la  acieotia  Uticranm,  vitae  landabWs,  eoafcrM- 
tionis  plaridije ,  monim  Iionp';fatc  decora ,  di^rrf- 
tkNii«  et  coQsUii  matiiritalr  ceDspicua,  »pirilualilirr 
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äK  ftUKm  iioatroraa  c<niUli0  «t  «pdiiolUa« 
fttßMäA  plMitmlioft  pravidemuf ,  leqjM  Uli  prae- 
ficöius  in  episcopan  et  pastorem,  curam  et  admi^ 
■islralionem  eiusdem  OsUieasis  ecclesia«  ia  spiri- 
(laiibiM  et  teuporalUiaa  tibi  pleoari«  etOHBtttendo, 
flm  de  I«  eanctpii  Idiicia,.  fiioi,  destora  DogM 
m  taaialMt«  fropm«,  dkla  «MltaMii  Molcaitf 
ptwpera  dkigetsr,  et  salobria,  danie  Domino, 
swcjpiet  incrMDtnta.  Quocirca  discretioni  tiiac 
per  apostolica  scripta  manüamus ,  quateaus  impo- 
sHwa  a  I>oiaiiDO  Übi  onus  suscipitn»  nveraitt»,» 
«mn  «t  admatotrathwoB  pnedid»  lUs  di]jg«i«r 
|WM  «t  MiMle  pmtqmrit,  qäoi  ipM  gabtn»^ 
lori  circuoMpeelQ  etDnicMoao  «dministratori  gaii- 
4i«at  M  commissadi ,  «l  bonae  famae  tnac  odor  e\ 
bedabilibiis  tois  ac-tibu!>  Uüus  dillündatur,  et  prae- 
ter beoedietiMii  aetoma«  prtiniaai  lMii«fQl«Miiji» 
MlTR  (nliaii  csiad«  planiw  coMeqnri«.  Daiui' 
AiiiimM»,  V«  omm«  lUnü,  aDM  sexlo. 


MHDCCLXXIX. 

Dtrtrlbe  enieutU  den  bUkerigen  Domhtrrn  dtr 
Curlüti<lisiheit  Kirche,  Paul,  zum  liisrhuf  von 
Curlutiti,  dm  Ö.  März  Ui'J'J  SÜl.b;. 

Inhannes  episcopus  de,  dilecio  filio  Patiln,  tlecto 
(-urooien&i,  s.  et  a.  1».  Apoitlolatus  ofliciiiui,  ijuaiu- 
qaafll  ioaufßcicutibus  incnlLs  iiobis  cuiuaiissuiu, 
fW  MoksiMwa  oarainai  regimlni  praesidemus, 
olittier  aequi,  «diavule  Donlno,  eD|)iettle«,  solli- 
ciii  reddimur,  ut,  «aai  de  ipsaraa  -eccleiiaraa» 
regiminibus  agitiir  cornmillündis ,  «[uanlum  ab  eo 
pernittilur,  cuicis  ^iccs  in  lenis  gcrimus,  eis  in 
pastorea  talas  praetieere  sludeamus,  de  qaibus, 
«•arideralto  virtuliles,  desaper  iXA  Indtüi,  praa- 
laafiaas  verMaiiiiar  ai  itaflaias,  qmid-  cndlu» 
siM  aaiaai  verbo  iailraara  valeant  ac  cxempla, 
et  CimiBI  studio  lora,  quac  siiap  rdcriiit  depiilala 
Cailodiae,  bpiritualiiun  k\  lriii[^iiij|iiirii  Dm  pru- 
pilio  grata  iiUkcipiaiil  lucmiictila.  Duduiu  !ii<|ui(ieiii 
Canaiaasi  acdaiia  p«r  abiian  b.  BorchanMy 


•püeapt  CninftiiaMl»;  iMMOrif  'Nlllla  :tMllflii> 
dllMtt'flin^  capliiiaa  ciMii'  e«lll»ite,  Mirilft 
Omnibus,  qui  volaeraai,  debaer oNit  iNHileMlfr 

commode  interMW,  die  ad  etigendunr  praeffia,  d0 
moris  est,  conveBfeotes  in  unum«  et  spirHus  »anct^' 
graüa  iavocala,  te,  canooicuitt  diM«tt  «MMIM 
ia  MMTdMta  aaaitlmeia,  lier  fllM  (9«Ib|MNI  ' 
i»  CaraaieiMn  aplMopa«  «öa«ii«Mr<  dtkfflHMVy 
taqae,  praesentato  tibi  huiusmodi  clectiant^  de^i'etiiM 
ex  parte  capititli  praediflonim,  nidem  electidtli üd' 
insianiiatu  ipsorum  eapilali  tuum  praebuisli  aafMa>J 
tum,  et  ad  e«cJesi«in  Rigens««,  dieirapvIHMMM 
Maa,  pr»  eaalranliaaa  «laMlaall  'rtAdmf  «iMP 
Baad»  pmoaaliier  dMculMkrii  IHM'MjaiMifiM" 
lailialara'iflaparilHis  observMIsi^  <irMMiH"«iH» 

luiK  vcnerabiRs  fraler  notier,  .  .  .  afcbil^j^ist^Hfnyil 
Kigeasis,  apud  sedem  aposiolicain  nioraretar,  proffi' 
adWc  AMMÜa»  iiMai<tii.  ad  qaen  ipafaiieNWll»« 
aii  «aaliauti»  piMiaat^f  aa»  asiN  aN(|jiilf  'irfMl' 
iMd«B  laea.  aal  itpaUMi ,  qal  auoAivMadi  aiMbrili 
eloflionem  potestalOih  MaNNI,  la  et  ifdera  cSf^iM^ 
luin  prncuratorem  idoneuiD,  ad  hoc  a  te  et  ab  ipsi^ 
capitulo  speciale  roaiidatuiu  tiabenteni,  ad  dietata* 
«•daa  datflasstis,  pra  «aa(teaalk»Ba  «taüiaai«  bd^ 
imaatfi  aaaiarittle  dlclf  'aiaMc^indpi  MüdaiAH' 
qai.  tiaidla  procaraior»  pnesealalo  aidba  aMi^ 
cpiscopo  electionis  praediclae  decrelo,  conflrmalfoi'' 
ncni  cicctionis  ipsiiis  faciendam  iti  partibiis  cum- 
luitli  in&lauler  el  plurie$  petiit  ab  arcbiepi^opo' 
sapradiala.  II  quia  praeMai  ardilepisfiupas'it» 
aflkare  aoa  caraiits  ditlaa  praearalor»  pfadlilliAF 
eleeiiaafoatgotiuni  expooi  fbeli  ia  aaaiMario  dsVitn' 
nobis,  n<i&que  diI*!<'to  Htin  nostro  Peiro,  lilitit  s.' 
Stephani  in  Celinindiiii'  pr*-sbi(ero  cardinali,  s. 
Komaiiae  ecclcüiae  vicocaucellario,  conimisiimis,- ut' 
a«galiaa  ipiaa  aadirtt  saaaarie,  de  ptaac,  aidW 
MrepiM  et  Igani  iadicli,  et  de  aa  ae  plcalaiiW 
fbnaanl,  et-qaicquid  aaptr  biiS'  iBVeairati  adbi«* 
postmodiiin  i  i'fcn  e  riirarel:  i|iii  ad  itislanliani  difli' 
pi oouraliin> ,  (uiani  eo  in  iudieiu  cunslituli ,  euii- 
dcm  archiepiscupuiii  ad  diceudum,  si  veitet,  cau-' 

saa  milaaabileai,  qeaft  dMaa'piaaalMavMI'IIIP* 
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deb«ret,  et  alias  in  Degotio  todtm  procMsaniiDt 
oiUrf  iecU  ad  certum  iiereniploriuiu  lerminum  com- 
peleolem,  in  quo  dictu  procuratore  et  magistro 
Micolao  de  Secea ,  procuratore  dicii  archiepiscopi, 
pnamorio.-Main  ipsiiis  araliiepiscopi,  ewan 
^u^iMte  wmpanBlibut  «niAdteto,  dieint  Mos  pro>. 
OMtilor  dteraten  eleciioois  praediciae,  et  qaaedam 
instrumeota  publica  et  alias  autlienlicas  litleras 
coram  eodem  cardioale  cxLibcre  curavit.  Idem 
canUoalia  ,  visis  et  diligenier  iospeclia  decretOi 
iMlnmnll»  d  Ulttris  rapradteti«,  nobis  saper  Uii 
iMoMB  teil  plcnrin  WtMm,  MiqMMod« 
negotium  ipsun  Tenerablli  fralii  imiro,  Raynaldo, 
^iscopo  Ostiensi,  audiendum  commisiinus  et  nobis 
pestmodum  refereodum.  Interim  autem,  eodem 
Q^otio  coram  diclo  episcopo  pendeote,  tu  ad  dictam 
Mim  pwMNnliMr  aoeeniMi,  «l  tmm  Aiimt  'Mm 
it «  mdm  «rdritpiMOpttn  conun  toden  «pitoopo 
ta  tainraodi  negotio  ad  aliquos  actus  processum, 
tu,  ne  dicta  ecciesia,  quae  in  frontcrlo  paganorum 
situata  existit ,  ex  prorui^aliooe  litis  buiusmodi 
iacurreret  detrimeoia ,  omoi  iuri,  quod  tibi  ex 
dtetioM  praediela  qa«BodoUbci  ouDpeltlMti  !■ 
MBilNn  dieti  OMietti«  «t  tüierabilie  flralrii  MMiri 
Vilalis,  Albauenita  episcoponun,  renuntiasii  tua 
Cpoote,  renantialioaem  buiusmodi  recipientium  de 
q^ali  mandato  nostro,  eis  facto  oracuio  \i>ae 
vocas.  Nos  Uaque  praeeavcre  volenles,  ne  praefaia 
•edeaia  fidiilatii  diiiiiaae  dcploraret  ioconniodi, 
M  Mllkite  Mgttulet,  qiuid  eadca  ecdcaia  per  le, 
virum  utique  vitae  laodabilia,  morum  bonesiate 
decorum,  litterarum  scientia  pracdiltim  et  aliis 
virlulibus  insigiiitum,  ac  iu  spiritualibus  pruviduu 
el  in  temporatibus  circumspectum ,  poterit,  Deo 
pnipitio,  (Mlubfiter)  gnbcmuri,  «d  peraoominam, 
im  quan  coniiideBi  capiuifi  vola  um  coneorditer, 
it  praetiitlitur,  coocurreruot,  nosirac  coiisidera« 
tionis  iotuitum  dusimus  dirigenduiu.  Qtiibus  om- 
niltus  paleroa  meditalioue  pensatis,  tc  ab  oiiinibus 
•tcennanicationum .  suspeusioaum  et  interdicti 
SMleiliis,  qiibiu  IShmi  l^iaim  ciiaiertit  apeüo-    taani»  cum  aosirae  graiia  bcnedielioBis 


ii  M  laeHi  aipcr  im* 

gularitate ,  quam  propiem  eelebnado  J>irina 
le  illis  imniisccndu  forsilan  cotilr-axi$st'$ ,  raism- 
corditer  dispeosautes ,  de  pt-isona  tua  ipsi  Curo- 
uiensi  ecclesiae,  de  fralrum  oostrorum  cunsiUo  et 
apoaiolkne  poleataüs  plenllidiBe,  «peurttatt  ap»> 
atolifa  pnividenw»  teque  Ipsl  ük  qriaeopun  pm* 
fiecimus  et  paslorem ,  curan  et  admiaistrationtii 
ipsius  tibi  in  spiritualibus  et  temporalibus  pleoarie 
commiltendo ,  flrma  spe  (iducLaque  tenenles,  quod 
eadem  eccieaia  per  tuae  circumspecliouia  industnan, 
«I  fMt  Doninleoa,  tno  eoaninaa  rafüniai,  per 
ta  vaito  «t  «pere  aalvbritar  ialbfmtiia,  saavar 
saluuria  (;ie},  Dirina  opilolanla  dcoMatta,  dirigdar. 
Quocirca  discreiioni  tuae  per  aposlolica  scripta 
mandamus,  quateous  impositum  tibi  oous  a  Dooiioo 
suscipiens  revereoter,  in  ipsius  ecclesiae  tuae  aai- 
pliaiidia  honoriboa  et  proftctibm  pradawidi»,  ite 
te  raddaa  aiiM  iaMwisajona  «oUicilMfli, 
Donioicom  in  illa,  vigilantiae  tnae  eommiasan, 
dortrina  vorlti  et  operis  infonnaiido ,  quod  exinde 
apud  reiuolus  et  pruxiuios  lua  fauia  clareal  per 
effectum,  et  in  delectatiooem  nobis  veoiat  te  «por- 
tODO  tenpare  geoenwe  proaeqai,  ae  Ivis  desideriis 
fbroren  beniToh«  Inperiiri.  Dalani  Avinioae, 
III.  noaas  MartU,  ponliflealiu  oosiri  ampo  aexl». 

MMDCCLXXX. 

JlcndSa  mtUbat  dm  BUdMf  imatk  vm  0ml, 

nachdem  il<r seilte  geweiht,   in  §§im  Siffig  dm 

14,  Män  läSS  (Reg.  801,  e). 

lübannes  episcopus  etc.  venerabili  frairi  laci>b(s 
cpiscopo  Osilicnsi,  s.  et  a.  L».  .Nuper  Osilirosi 
ecclesiae,  tunc  vacanti,  de  per^uua  tua,  fratruiu 
Baatronm  coaailia  aaatorilate  apostolioa  daiiaai 
pravideadun,  praefleieado  le  illi  ia  qiiacopaa  el 
paatoren.  Cun  aaleai  pMtmoduai  perteaerabikai 
fraireai  nostrüm  Berengariuiu ,  episcopum  Por- 
luenseni,  tibi  feceiHiiu:»  muiui»  ciMisccratioui.'«  ini- 
pcadi,  Trateruitali  tuae  per  apo»lulica  scripta  uiaa- 
damus,  quateaaa  ad  pracdiclan  ccdesiaui,  spoi 
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lie  eam  iatia  Htm  tibi  i  D«o  jMnkleiiliaai  regere 
itadeas  fldeliler  ac  prudenter,  ui  eadem  eccle«ia 
svb  tili  ciira  regiuiiriis  spirilualiter  et  leniporaliter, 
araaenle  Divina  clemeolia,  saluuribus  prolkiat 
laenrnmütt  HfN  froliHl«  OMmui,  apoMoUcM 
Mlie  cl  Bonran  gvelim  nberiw  coaseqni  Mrairto. 
Man  AttarioM,  II.  Um  Mariü,  wiao  snui. 


MMÜCCLXXXI. 
Mfwtt«  «mUbtt  den  BMuf  Paui  «m  OkriMirf 

naqA  empfangener  Weihe  m  tete  Stfft^  dnt 
14.  Man  tSSS  (lUg.  Mt,  d). 

Tohaiines  episcopus  ete.  venerabili  frairi  Paulo, 
episcopo  ('iiroiiicnsi,  s.  et  a.  b.  Niiper  elc.  Cum 
aotem  postmoduui  per  venerabilem  fratreoi  noslrum 
BeimgirinB,  episcopon  PoitacMMi,  tibi  foeeri* 
■unraMS  edoMoraUonto  in|i«B<ii,  frMcruitati  um 
per  ipostolica  iMiduBiu,  quMau  «I  prae> 
diclam  ccciesiam,  »ponsam  tuaDi,  cum  noslrae  gra- 
lia  beaedictioais  accedens,  sir  cjin  itixla  dalam  tibi 
a  Oeo  prudeotiau  regere  studeas  lideliter  et  pru- 
deiHM',  qaod  eaden  ccdeii«  Mb  mm  carat  ragl- 
ariM  apMtaaUter  et  tenponliter,  nnMal«  OifiM 
flementia  salutaribus  proflciat  incrementis ,  tuqae 
priiiiwle  Üiviuüiu  et  apostnlicae  sedi»  gratiam  ube- 
nus  cunsequi  mereari».  batuoi  Aviaiooe,  II.  tdus 
Nanii,  anoo  sexlo. 

MMDCCLmn. 

PlAtt  Johanne»  XXII.  ernennt  den  Probst  Engel- 
bert aum  Bitchof  von  JJorj)at,  den  S6.  Aovbr. 
1993  (a«g.  8».a). 

lobancs  cntaoapw  ata.  dilacH»  flk»  Bogdberto, 
ihcio  TariwtaMi,  a.  al  a.  b.  Saaeapti  eara  ragl- 
■bik  aaaidaa  pulsat  instantia  meoiera  nostraro,  ut 
iollidtudinls  debilum,  ad  quod  universis  orbis  ercle- 
iiit  iago  aposiulicae  smitulis  astringimur,  circa 
earum  siogulas  exaolvamas:  sed  de  Ulis  ecciesiis 


«I  da,  «BM 

vacani,  per  noslrae  provMcatiM  atadium  in  pastores 
■firi  praelciaalar  idonei,  qni  sdani  et  iraaaiBt  iiade« 


I  gaberaatiooi  oonmissia,  praeeii«) 
utililer  et  prodetse.  Dudiitn  siquidem  ecclesia 
Tarbatensi,  per  obilum  bonae  luemoriae  Nicolai, 
episcopi  Tarbatensi«,  pa»tori$  solatio  destitula ,  tu, 
praapoalta,  «l  dtlaeti  fltii,  Mpitahun  alaadcB  aasla*. 
aiM,  «Matta  oaaibaa,  qai  valaaraal»  dabaaiaal  «t 
potaerunt  commode  ielereas«,  die  ad  eltgendum 
praetha,  ut  moris  est,  insimul  convenistis,  et  deli- 
beraoteü  in  buiui»uiodi  electionia  negotio  per  viaat 
preeadafa  aaatprvniaai,  dilactia  iiiia,  noraalia, 
dacaaa»  iobaaBi»  «aaladi,  al  Lodot ieo  de  MadcbÜMt 
aanaukia  aadaaiae  praefatae,  provideadi  aa  vim 
ipsae  cctiesiac  de  se  ipsis  vel  aliis  de  gremio 
eiuidetn  ercli-^iae,  duiulaxal  per  electioneiu  caiii)- 
nicam,  de  pas>iure,  conceäsi«lis  uuanimiter  liberain 
palaataieB,  aaqae  ad  oertl  tanporia  apatioB  dara- 
laiaai,  ila  qaod  poatqaaBi  de  pcraoaa  idoaaa  älfc> 
gaoda  ipai  eoaaaiissarii  coocordes  exislereot,  aona 
eorundem  compromissariorum,  vice  sua  et  aliorum 
coilegarum  suorum,  uec  non  capiluli  praeralorum 
nomioe,  per^tuDam  ipsam  eligerel  in  coiumuoi  et 
alaelioaen  baiaaaiodi  pabliearal.  Praadicti 
aaapraniaaarii,  bniaanuMH  felaaiata  leeepia, 
denies  la  parlaai,  post  deliberationem,  quam  inter 
se  liabuerant  diligeotem,  deinum  in  te,  in  sacer- 
dol^o  et  aelate  legitima  conslilutum,  direxeruBl 
aoocarditer  vola  aaa,*  aieqae  dialaa  deeuaa,  tiea 
•aa  et  aKoraai  aoHegaraai  alqae  capilali  praediele* 
ran»  ex  poteaiaie,  sibi  ab  eis  in  bac  parte,  al 
praemittitur,  tradita,  le  infra  idein  spaliuin  e!  teni- 
pus  legitimuiu  in  episcupum  Tarbalciiseui  elegit, 
et  elecüoueffl  huiiumodi  solempniler  publieavit, 
toque  iafk«  laavaa,  a  iara  alaialuiB,  ^alaHiaal» 


1,  nwpn»p»i  noioriaa  ia  partibus  illis  axi- 

slerel,  qnod  venerabilis  frater  nosler  Fredcricns, 
arrhiepiscopus  Higensis,  loci  metropolitanus,  luuc 
esset,  proat  et  adbac  est,  apud  sedeai  apostoHcam 


LiTl.  v.u.  H.  VI. 


ab  eodeai  archiepiscopo  potestalem  baberet,  ad 
Bigaaaaaa  aeakataai,  laal  aMtrapalMicaa,  iadra  teaf 
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paa  debiium  personaliier  accessisii,  obi  neniiiica. 
iDvenisti,  qtii  t-onflrmandi  eleclionem  ab  eodem 
archiepiscopo  po(e;>lateiu  liaberel ;  nomine  inicr  im 
cooflrmationem  elecUoais  eiuüdeoi  et  cünsecraliuueai 
t  IMB  Dobi»  et  Mdi  «poitolicae  duiinn  tiiedalitar 
raMTiaiidM;  et  Mnde  «m  (»ropUf*  boe  iier  ani- 
ptiem  ad  sedem  veniendi  praedicUm,  huiusmodi 
■Oiira  rewrvatiu  ad  tuam  notiliam  fldedigna  rela- 
(ione  pervenit,  tuque  coniiniiatis  ilieiis  ad  sedem 
accessisU  praedictam,  el  taui  (u  per  te  ipsum,  quam 
dtolf  capiMlan  per  eeriee  eaniB  proairaii»r«i  et* 
aoaUoa,  ad  ms  piaeterea  deaiiaatoe,  eoaftraiari  a 
■Ais  deetioneni  huiusmodi,  illias  nobit  priesea- 
Uto  decreto,  humililer  postulaslis.  Vcriin)  diclo 
archiepiscopo  asserenle,  quod  tu  olim  ipsiiis  et 
diclae  Rigeosis  ecclesiae  fueras  indevotus,  et  quod 
ipiwn  et  eaaden  Rigeasem  ccdeaiam  digoa,  prout 
lanebaris,  ooa  fiienis  mereatia  praseeatus,  et  alias 
tibi  et  saae  sedi  ioiuratior  fiaerai,  at  dieebat,  seqM 
proinde  eleelioni  praedictae,  quam  propler  ea  dice- 
bat  invalidam,  opponente,  tuqiii-  nitam  nobis  «;iiper 
praemissis  excusaliones  et  defensiuuei  ujuiiiuiudas 
aUcgares:  oos  eaasan  haioinodi  Teaerabili  frairi 
aofiro  Rigraalda,  episeopo  Osiieosi,  andleadan 
eauBlsiaias  et  aobis  poalnedan  refereadan.  Et 
landein ,  cum  fuissel  ad  nonnullos  actus  coram 
eodem  episropo  Ostien*ii  prorrssutu.  iios,  iioleutes 
occasione  huiu&iuodt  diu  protrahi  provtsionem  dictae 
eedcsiaa  Tarbateasis,  diclo  episcopo  Oalieaai  eoB> 
■liiaMM,  at  saper  praeaiisls  la  et  didaai  arcbi^ 
episeepam  ad  uailaieni  paeis  et  concordiae  rcducera 
procoraret,  ac,  codem  Ostiensi  cpiscopo  niediante, 
aaicabilis  inier  le  et  ipsuin  an  hiepisropum  cou- 
eordia  iotervenit:  nosque,  coucurdiam  buiusniodi 
aeeeptaatcs,  deetionen  eaadcai,  taaeque  pcneaae 
■arita  per  teoerabiiea  fratrea  Vilatem,  episeopmi 
AlbaneDsem,  et  dilectos  fllios  nostros,  GaUlelaiUB, 
liltili  s.  Ciriaci  in  Tennis  presbilerum,  ac  Neapo- 
itioiieiQ,  s.  Adriani  diaconum  cardinaics,  exaoiinari 
feciuus  düigeoter,  el  facta  Dobiä  a  diclo  epi:»copo 
AlbaBMisi  el  eardiiiaUMM  sopar  hiis  relatiaaa  pla- 
aaria  «tideH,  üveataMu  eleelioaan  »raedadan  da 


la  p«noBa  idaiaa«  cui  vitae  maaditia,  raonui  4^ 

ganlia ,  litlerarum  scieotia,  circamspcctionis  indo- 
slria  et  aliarum  virtutum  merila,  prout  ex  tr>ü- 
moDtis  fidedigDis  accepioius,  laudabiliter  sufragan» 
lar,  eaaoaice  eelabrataai,  illeai,  de  fralrasi  neMn* 
raai  eaasiUa»  aactorilale  apasioliea  caalrMam, 
leqoe  ipsi  ecdesiae  Tarbalaasi  praeficin»  in  C|i- 
scopum  et  pastoifm ,  ctiram  et  adminislralionfm 
illius  tibi  tao)  in  ^piriUialibus  quam  in  lemporalibus 
pleuarie  cooimittendo,  io-eo,  a  quo  univerwraa 
proccdaiii  doaa  cafisaalnn,  eaafldeales,  qiad, 
gratia  tibi  ütveaie  et  eeoperaale  Dlviaa«  diela  eedoii 
per  Iran  nioisterium  stadioean  reget ar  salaMier 
et  prospere  dirigelur.  (l"0''rca  discrelioni  tuie 
per  apostolica  scripta  maodamus,  quatinus  iiupo- 
»iluin  libi  onus  a  DooiiDo  reverenter  suscipieos  et 
devote  supportans,  ia  empliaadls  boaeribai  el 
profectibas  procaraodis  eiasdeai  eedesiae  lie  H 
gerere  aatagas  siae  iateraiiMiooe  sollicitam  el  fid^ 
lern,  quod,  Deo  propilio,  dicla  ecciesia  paüton 
ulili  et  fructuoso  adutinislralori  gaudeat  .sc  cecD- 
lui&sam,  luaeque  faoiae  odor  ex  luuruu  maturis 
froctibas  stadiamm  iatias  diflUedamr,  luque,  pn^ 
ter  aeieniae  relribatioais  praenüan,  aastraia  Ipiiei* 
qae  sedis  beoedictionem  etgraiiam  cooseqoi  abtritt 
merearis.  Datum  Avinione,  VI.  kal.  Deeettbrili 
pontiflcatus  ooslri  aooe  ocuvo. 

lIHDCCmXIIL 

pal,  nachdem  derselbe  die  tfeihe  empfangen,  i* 
»ein  Stift,  den  9.  Derbr.  1323  (Reg.  822,  bl. 

lohaunes  epii>copus  etc.  Vencrabili  fralri  Eogei- 
berto,  episcopo  iarbaleusi  s.  et  a.  b.  >uper  Ta^ 
bateaii-  ecdesiae,  loae  vacaoii,  de  persoaa  las,  de 
fratnua  noelronm  eaaeilio,  andärilata  apoddics 
doiiaias  praddeadaai,  pracddcsdo  ta  illLia  qri* 
uopum  et  pastoreni.  Cum  autem  postinpdooi  p<r 
veDerabiloai  rraiierii  noslruiu  Bertraoduin ,  epi>ro- 
pwiB  Tusculatitiiu,  Ubi  fecerimus  raunus  couiecca- 
lia«to  inpeodi,  fraicroitali  loae  per  apo&tolica  icripis  j 
■wadaams,  qaalamH.  ad  praedidaia  eedesisB,- 
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iposMii  iwoi,  «m  Mitne  grate  banedietlpMit 
MMicM,  'tie  «M  tastt  4um  MM  •  Dto  ^liMH 

linV  ftgfre  siudeuü  fldeliler  et  prudenler,  quod 
radem  pcciosia  sub  lui  cora  reginiinis  spiritualiler 
el  lempuraliter,  anntienle  Divina  dementia,  saluta- 
ribo»  proflcial  iocrementis,  tuqae  proinde  Divinam, 
•piMlaliCM  scdlif  et  nottna  gnliidi  obcrins  «mh 
Mfiii  Bmuni».  DMiib  AftalOM,  T.  idot  Dmmk 
Ml,  pMtflnln  Böflri  lono  octiTO. 

ftlMDCCLXXXlV. 
Jkntlb* -v^rleOt  dm  Jokuum  Lmt  dü  WM» 

*    9i»es  Domherrn  und  Scholtutietu  im  Stift»  ihtf^ 
.  ]mt,  dm  iä,  Jteehr.  IStäJ  (Reg.  8^2,  e). 

lobannes  episcopus  etc.,  dilecto  filio  lohaoni,  BitO 
dilecti  ßlii  Bodonis,  dirti  Las,  ranonico  et  scolaslico 
ecclesiae  Tarbaieu»is,  et  a.  b.  Tuae  iiichta 
prabilalis,  snpe»  qnibiu  apatf  ■m  landabili  tctü» 
■Mio  eoaaaiMlarift,  «tpoteaai,  ot  ad  penoam 
min  provisionis  dexleram  extendamus.  Cum  iiaque 
eioonicatits  et  praebenda  ac  .>colaslri.i  ecclesiae 
TailNlteoäi^,  quos  «euerabilis  fralcr  noster  lacobos, 
tpueopiu  Osiliensis,  olim  eiusdem  eccleiiae  caao- 
■im  et  MMilMlieu,  in  ipaa  eeeletia  pronotioata 
Impore,  per  mm  fiielM  de  ipso  atf  OslHeoMii 
IQM  «acantem  ecciesiam,  oblinebal,  per  promotio- 
oeiD  eandeni  et  ronsecraiiotiis  mtinus,  sibi  de  man- 
da(o  noslro  apud  aposiolicaui  sedeiu  impeosum, 
apod  sedem  Moden  vecare  noMiDtor  «d  pneseM, 
de  falbns  nullof  pcaeler  ■««  disponere  poteat,  pro 
«0,  qnod  DOS  dodan  «ote  vaealionen  elusHOdi 

omnes  canoniraKis  et  praobendai;  ar  Jignitates, 
personatus  el  ofticia ,  reteraqiie  tirn^Mrin  pcrlf  sia- 
»lica,  cum  cura  vel  sine  cura,  apud  dictaiu  sedem 
ifiNwiodoaiaqae  vaeaaii«  et  iaaolea  vacatora,  eol- 
lattoai  et  dispoaitloai  noitrae  speeialiter  reserfaales, 
deenfimaa  eilane  irrltum  et  inane,  si  secus  saper 
Mil  a  qaoquaiB  qnavis  auctoritate  srienter  vel  igno- 
nnter  contingeret  altemptari :  nos  v«lenie»  prae- 
missorom  inluiia  graliam  tibi  facere  specialem, 
«aaealealnai  «t  praetteadaia  ae  aeoiaairiaia  pna- 
dleiaa,  aia  «aeaales,  caa  pleoitodiae  ioib  eanoaW 


aa  mmktm  laribas  et  partlaeal8i  Mis.  apoaiolieft 
tibi  aMiarltale  eeafeeteai  et  da  lUie  eliaa  pratit 
deaMe,  decemeates,  pfoM  ert«  irrüna  a  iaane, 

M  •»eriis  üiiper  hiis  a  quoquam  qiiavis  aiirtoritate 
scienter  vel  igiioranler  atteinplatum  forsan  est 
bacteiius,  vel  contigerit  iniposteruiu  aiieiupun,  uuo 
Wwianilbas  qeibaeeaimae  alatatis  etc.  Dataa  Avi* 
«ioae,  Xilil  lud.  laaaarii,  poatit  aaalri  aaaoaelava. 

M.MÜCCI.WXV. 

fienaUe  bntätigt  den  vom  König  Chrütoph  vom 
■  Oämmmrk  um  SMaf  vam  Rmml  gewdktUm 

Roskilä' sehen  Domhtrru  Olaiis  in  t/igitr  WUrd^ 
dem  an..  t)9cbr.  l;tJ3  (Reg.  &22,  dj. 

lohannes  episcopos  etc.,  dilecto  Bllo  Olavo,  elecio 
Revaliensi,  $.  el  a.  b.  Pastoralis  officii  debilum 
esigil,  ut  inter  solticitudises  oo&tras,  quibus  assidue 
prealaar,  circa  alaliia  eedeelarna  lalciliaa  adhi- 
beates,  ipsaroa  atiUtatibas  iateadaans,  in  co  aa- 
xiaie,  ut  vidiiali> ,  ne  lon^e  vacalioilis  incommoda 
patianlur,  de  taliuiu  celcriter  nostrae  diligcntiae 
studio  provideatur  subslitutione  pastorum,  per  quos 
spiritualiterettemporaliier  eaedem  eccieaiae,  auctore 
Oaaino,  «uciplant  incraaentaa.  Itadaa  aiqnidea 
Refalianii  aeeleeia  per  obitaa  boaae  aaaorlaa 
Henrici,  episropl  Revalieaais,  putoris  lolatio  desii- 
luta,  dilecii  llln,  capilulum  eiusdem  ecclesiae,  vo- 
catis  Omnibus,  qui  voluerunt,  debueruut  et  poluerunl 
coaaode  iatcreuet  dia  ad  aUgeadaa  praefixa, 
eonveaieaiee  In  nnua ,  ae  ia  kaluaadi  electioaia 
aegotio  per  flaa  serntiaii  procedaatea,  dilecium 
fliiiim  Otlonem,  nunc  electum  Culmensem,  eiusdem 
errlesiae  canonicum,  in  eoruni  episeopum  concor- 
diier  elegerunt :  deinde  carissimus  io  Cbristo  fllius 
ioiter  Ghiistoidiomc,  ras  Dadae  iflulriB,  aaeerena, 
sa  dtciae  KcvalieMis  eodairiaa  fbra  patroMMi ,  aa 
credens,  sibi  licere  posse  persoaam,  praefleiendaB 
in  episcopum  eidem  ecclesiae,  ad  dictam  ecciesiam 
Revaliensem  praesenlare,  te,  canonicum  Koskildcn- 
sem,  de  facto  elegit  in  Revaliensem  episcopum  et 
paalorea,  leqae  vanaribHI  fintri  naalro  . .  t  -arakW 
apiieq^  Lmdanal»  lad  ■etpapalllanot  praeaeaiaiit 
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!■  HeraÜcaM«  «fXutfom  to^tmtaiam»  et  poa»> 
■Mhn  MMMonadQBt  •  qu>  quideoi  «tecliMe  M 

praesentatione  dictus  Otto  ad  sedem  apuslolicam 
appellavit,  et  tarn  idem  Olln  pro  suae ,  quam  ta 
pro  Uue  eleclioDum  el  praeseniatiunis  huiusmodi 
pffMMBtiM«,  td  dklan  aedMi  pmomliMr  Mett- 
«iafis.  Pnposilo  ilaqae  hKiotnodi  deetioBUi  tt 
praescfliaüooia  nagtlk»  in  coosistorio  coram  nobia, 
nos  eleriionem  et  praesentalioneni  dicti  rcgis  decre- 
vinms,  prout  erant,  irrilas  el  inanes,  ac  conside- 
raotes  atteote,  quod  per  eundem  Ottooem  ecclesia 
CtdMDiii,  tmc  ragfniM  deaUlola  p«at«ria,  polaral 
regi  atiHtar  et  aalnbiitar  gsbennrl,  ipaBnqae  ad 
KfiBtnem  ipsia»  ecdesiae  Culmcnsis  magis  fructu- 
osom  et  ulilem  depulantes,  praefatiim  Ottonem, 
de  fratrorum  nusiroriim  cou&iliu,  eidem  Cuimeasi 
•oelaaia«  in  epi&copuw  praefednns  el  patlorein* 
NMim  pMlnodwn  ad  proviai»Mn  ipaios  aedasite 
RatalieMia  celeren.  ne  ulterioris  vacatiooU^abia- 
/  caratiacOlDOMNiis,  sollicitis  studüs  intendeoles,  post 
deliberationem,  quam  de  pratilicieiido  eiderii  ecde- 
siae RevalieDsi  persouam  utiiem  et  eliam  frucluo- 
aaiB,  per  qaan  diela  eoeleeia  RevaHeaals  praeaci^ 
«ari  a  aoviis  et  adferiis,  et  ia  aoto  laribas  adaa> 
gcri,  cum  eisdeiD  firalribus  oostris  habuimas  dili- 
gentem,  demum  in  te,  quem  de  lillerarum  scienlia, 
bonestaie  morum  a  vitae,  prudeutia  spirilualium 
et  temporalium  provideoUa,  fide  dignonUD  teitk 
noBia  mokiplieUcr  comaMadaraat,  qafqoe  aelee 
et  paicrU  dtelaai  Revalienaeai  ecdeaiaia  oUliler 
regere  et  fideliter  gaberuare,  eanique  in  suis  ma- 
Gulencre  iuribus  el  etiam  adaugerc,  direxlmus  (huIos 
menlis  Dostrae.  Quibus  omoibus  debila  niedilaUuue 
peoMtis,  de  peraana  ma,  aabU  etjeiaden  ftatrUm 
eiigeatia  Iminaaadi  OMrilan»  taonm  acoepta. 
de  ipearaia  fralran  consilio  eidem  ReraUeati  ecde- 
siae aucloritate  apostullca  providemus,  teque  illi 
praeflcimus  in  episcopum  et  pastorem,  curam  et 
administrationem  ipsius  RevaJieiuü  ecdetiae  tibi 
tarn  bi  ^irilaallbiu,  qaan  io  traiparalibw  pJeavia 
«onilicada»  Irafwqiia  fidaaian  iiMoia»»^»d 
dtriiealalloariaa  ae|a»  laaa  dirta  Bawliwila  deeto» 


aia  per  taae  ladailriae  aa  aivsMiepaeiiaais  ftwi» 
aaaa  atudiom  praaienabitBr  a  aoxiis  et  adranb^ 

ac  spiritualibus  et  lemporalibus  proficiel  incremcD- 
lis.  Hevercnter  itaquc  suscipe  iugum  Domint,  el 
suavi  ooeri  eiu$  bumititer  eolla  «ubmiUe,  ouuiuah 
qa*  y'attHw  winta»  ad  A»plla ,  enran  et  ateii^ 
elraiiaacfli  i^»aiiis  BavdieBiie  eedetiae  hnailte  el 
pradeoter  exsequi  stodeas,  et  gregia,  tibi  cooilaiMi, 
custodiam  proscqui  diligenter,  solerier  et  conslan- 
ter,  oppositurum  te  murum  pro  domo  Domioi 
ascendeatibBi  ai  advano^  MlaadabOi  da  ipea nd- 
diia  ia  die  striett  euafait  Ndaae,  reg oaai  paM 
aeterai,  ab  origtoe  Baafi  paratum  eleotia,  eeeipiu 
laetabundns ,  in  aeterna  tahornacula  intratarus. 
Datum  AviDioni!,  \  kaleoda«  laauarü*  ponlilcatui 
nottri  anoo  octavo. 

umccuaiYU 

Derselbe  /gestattet  dem  Bischef  Otto  von  CMl^ 
4^0«  DO»  demaeibea  bisher  innegehabte  Canomut 
im  Mamttakm  Stffi»  Mmem  geeignetem  Utam 
M  wMhm,  dm  //.  JWr.  i394  (Reg.  Stt,«)i 

iahaaaes  epiieopiia  ete. »  TeaeraUM  ftairi  Otieaib 
epiMopa  CalBMati,  a.  et  a.  b.  Tnaai  wkaM 
boRorare  personaa  el  per  bonorem  tibi  exbibttn 
alii  gratiam  impertiri,  fraternilati  tuae  conferendi 
auctorilate  noslra  caoooicatum,  quem  ia  Rcvalienii 
eadaiia  pwwaaüeaii  laaa  tempore,  per  nae  tew^ 
ad  Calnuaaeai  eecteaieoi,  taae  pulara  careaicai 
ia  cadcBi  Refalieaei  eodeala  «bliaebas,  per  baiai* 
modi  promotiooem  el  munus  consecrationis  d« 
maiidald  noslro  apud  sedem  apostolicam  tibi  im- 
peuiiuui  apud  sedem  ipsam  vacaolem,  de  quo  oullui 
praeter  aas  liaa  vice  ditpMere  potest,  pro  «ei 
qaad  nai  dia  aala  vacalioaaB  haiaaaBodi  eaaM 
caDOoicaius  et  pracbendas,  cetcraqaa  baaeflciaeede' 
siastica,  tunc  apud  dictam  .sedem  quocumque  Dodo 
■vacantia  et  in  autea  vacalura,  collalioni  et  dispoii* 
liaai  oosira»  specialiter  reaerraotes,  decreiiaa» 
evniae.  irrltaai  et  iaaae,  li  «eeat  npar  Uls  a  tß^ 
4Mn,  qaavia  amiaritala»  aeiaBler  vel  fgaonat«. 
«vaiiagarvi  aiiaaviari.,  m«  naa  inabaadaB  dt 
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MB,  ut  AMlar,  per  imriai  qatndm  lelMnU  ita 

Kegbde,  ipsias  eeclesiae  Revaliensis  ranoniri,  in 
illis  pMirtibos  decedenlis  ,  qoae  quidem  pi  aebeoda 
tibi  foeral  ante  promotionem  huiusmodi,  sicul  a»ge- 
rilvr,  as«igojiU,  si  praebenda  ipsa,  at  priMiWlIlii 
mttHitlmn  oiNI  alH  MmMt,  pmnm  Ido- 
MM,  <«  qw  Ubi  tütliliir,  eoBfereodi  cm  phoi- 
iDdine  ioris  canoDici  ac  onnibos  iuribus  et  perii- 
oeolits  suis,  et  inducendi  per  te  vel  alium  spii  alios 
personam  ipsam  vet  procuratorem  suum  eius  DomiD« 
in  corponlcii  pouessioocM  euwoialM  «t  pne- 
IcidM,  tarim  et  p«rtia6Btlamii  pmdieloniB,  «l 
Meaiimdä  imtaicliuit  anoto  ab  eil  quolibel  Ülieito 
deientore ,  faciendi  quoque  personam  eandciB  Tel 
dietum  procuratorem  pro  ea  ad  huiusmodi  prae- 
beadam  in  canonicum  recipi  et  in  fratrem,  stallo 
•üi  ia  ehora  el  Unn»  ia  eapUulo  ipsias  eceicsiaa 
«aa  pIcailaMw  imte  «amaki  aaiisaalo,  alMfaidt 
ipsarva  eawBieanM«lpnMbeada«ihicM»H«r»Miti> 
bus,  prorentibus,  luribas  et  obventionibns  universii 
iotegre  responderi,  contradiclores  aucloritatenostra, 
appeliatiooe  postposita,  compescendo,  ooo  obstaa- 
IMnis  q«ib«seaBqot  stalnlis  etc.,  plenain  tl  liiierui 
NM  IMMW  pMaaaatiaai  eoaeadiaras  iMallalMk 
Hu  nüm  az  nne  iniiaB  dacavaiiHS  et  iaaaa, 
«i  secDS  saper  biis  a  quoquam  quavis  auctoritale 
scicnter  vel  ignoranier  conligerit  altcmplari.  Da- 
li* ATioione,  III.  idus  Februarii,  pooti&calas  bo> 
iM  uno  oclavo. 

imDCCLmvn. 

DfTgfl^ü  träfet  dem  Bitchof  von  Culm  ete.  auf, 
dem  Rmed»  Domherrn  Bemkard  d»  HoU0$aliß 
ät»  im  MmOtr  8Hß  MMite  Pfrimit  m  mt- 
JWftMi,  dtm  //.  JUr.  J994  (Reg.  m,b). 

«aiaraWli  fratri .... 
epiicapt  Oalaani,  ao^Padia  füll  . . . ,  Cataao- 

siSf  et  ...  ,  Warmieosis  praepositis  ecelcsiarom, 
salotem  etc.  Meritis  probitatis  dilecli  fliii  Bernardi, 
dicti  de  Holsesatia,  canonici  rcclesiae  FU,'valn?n5is, 
soper  quibus  apad  oos  fidediguurum  leslituoflio 


ciaU  beaeroleotia  proaeqvaalas  4ibi  MdAmam  ai 

gratiam  liberales.    Cum  itaque  pracbeoda,  quam 
quondam  lohannes,  dictus  de  Revalia,  canonieas 
ecciesiae  Reralieusis,  io  eadem  eccleiia,  dum  vive» 
rat,  obüsebat,  per  alM  «bitum,  qoi  ia  parübua 
ilNa  iica  danil  attaeaMW.  vaoara  dicalar  ad  pca«> 
■«OS  et  de  iure  alii  bob  daharl:  Baa  wlaitfH  diaM 
Bernardo  huiusnodi,  saonim  ■eriloram  obtenla, 
in  eadeni  ecrlesia,  cuiu.s  exsislit  caDonieiK,  gratiaiB 
facere  specialem,  di&cretiooi  vestrae  per  apostobM 
acriplB  Modanos*  qaataMa  vaa  «al  daa  aol  ibm 
vaatnm,  ai  diela  pratbasda,  bi  praaaytiMir,  naal* 
al  da  lan  miM  iük  dabaatif,  pnabandatt  pna- 
dictaro ,  cum  omnibus  iuribus  et  pertinentiis  suis 
eidem  Bernardo,  auctoritale  nostra,  conferre  et 
•ssigoare  curetis,  induceoles  eum  vei  procuratorem 
iOBa.  aiaa  Mmioe,  per  vaa  val  aliBai  um  alios  im 
aofpordeai  paasaiaiaiaBi  hatpeaiiadi  pracbaadaai 
iBfiBü  al  peitiMBiiania  aiw,'  et  detadantaa  im» 
daetam,  inoto  exinde  qaolibet  illicito  delentiHV 
etc. ,  non  obstaolibus  quibuscunque  ttatutis  etc., 
seu  qood  ecclesiam  ssocti  M^bolai  Revalieasis, 
oal  cara  iauBiaet  aiiiMrBB,  ideai  Banardas  obtf* 
ual,  al  IB  «adeai  BanalicMi  aodaala  pnabaadaai 
Baadiorcispcctare.  ToUmm  aaieBi,  qBod,  si  ideai 
Beroardas  baiBsaiodi  praebeadam  vacantem  paciflce 
assequatar,  omni  iure,  ei  in  praebenda  vacatura 
buiusmodi  conipetenti,  quod  extunc  exstinctum  fore 
decerniffius,  remaneat  deslitalus.    Ifos  enim  ex 
BBBc  inilom  dacarBiBO«  al  iBaaa,  ai  sacns  sopar 
bac  a  qBaqoam  qaaris  anelorilate  adoilar  fei  iga«- 
ranier  contingerel  altenptari.    Datom  AfiaiaDa, 
Iii.  idas  febroarii,  paBÜlcatas  Boitri  bbiw  oa|Bfe* 


HMDCCLmVnL 

iDanalle  mt heilt  dem  heimreiaenden  Ertbischof 
ßftiedrieh  von  Riga  einen  GeUiUMeff  den  S. 
Juni  1324  (Reg.  830,  a). 

lobannes  episcopos  ete.,  veBersbilibos  fratribus 
antbiepiscopis  et  episcppi»  etc.,  praaseaus  litlaras 
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MpMMite.  Mlvlan  MC.  Cmm  TneraUl«  fraltr 

tioster  Predericat,  aroUe^eopus  Rigensis ,  zelo 
fldei  et  dcvotionis  accensus,  de  liceoUa  et  bene- 
placUo  uustris  ad  pruviaciam  suam  Kigeu6eui  se 
eooferai,  utadbvile  gregis  Domioici  ptt  SttiopMi 
Mttabrto  ainistcrii*  ttiqnaoi  paator  Addis »  «m 
eimiM,  Mditra  Doniiu».  al»  iario  ravoiam  valMt, 
«t  frucQMB  flioeffe  Mimarun:  nos  cupienies,  ut 
idem  arcbiepiscopus,  submotis  iiupediiiitnitit  qui- 
>  busUbet,  -prosecuüooi  tatendeie  valeal  praeotisso- 
rum,  Hoirmitalcn  vcMran  ragaauu  et  hortaaor 
MMlt,  p«r  apMielin  vokis  wripta  io  tinnte  obe- 
difiitia«djilrietnpra«cifiaMloiiiaiidulM(  qMtcaw 
«idan  arddepiscupo  suisque  familiaribus,  cum  p«r 
parK's  vestras  Iraubitum  fecennt,  iitiUaiu  iu  perso- 
ois,  coaüiaiurM  et  rebus  sui»  uiulesUam  scu  iuiu- 
riau  quomoddüMt  iBfentis;  quin  ino  p«r  DiriM 
•t  «poMtUeae  sadis  DMiraqoc  rcfcrwlla  da  secnro 
ooaducia,  skul  tt  prant  opoitniuMi  fucrit»  «t  ad 
fOS  sapar  hoc  duxeril  recurrendum,  sie  liberaliter 
providealis  cisdem,  quod  idew  arcliiepiscopus  grata 
de  vobu  eidem  sedi  apostolicae  referre  seu  auu- 
tlara  talaal,  aotque  proiade  aiaaaiilatatt  fwtnai 
dlgnto  ia  Dosino  laadibiu  attaUaaiiu.  OaUm  An- 
liaM,  nonis  lanii,  poaliSoaU»  QMtri  aaiio  octav». 

UMDCOJULXDL 
Xart  Natakommngantt,  tiauptmatm  oon  Fimtlandf 

tckrnbt  dem  Ruthe  2U  Lübeck,  data  bei  einem 
■mewif  ßeval  verübten  Seeraube  keine  Finnlan- 
der  tiek  iethetUgt,  um  daaJ.  1326  ^Reg.  8ä9,aa;. 

Vo8  reverendos  viros  el  bonestos,  consiiles  civitatis 
LjrbyceiMis,  Karoluü  ^aeskon^alLjiOD,  lerrarum  Fjo- 
landiae  capilaifeus,  quidquid  hoaorii  poterit,  cui 
saline  parlMBai.  Qida  in  liturfs  vaslris  nopar 
intellaii  vos  asicraiMs,  -qnod  qnidani  haniiaas  da 
terris  et  Saibus,  quorum  proTisionem  el  Ordinatio- 
nen! haben,  quasdem  naves  el  bona  plnrimorum 
Diercaturuoi  in  aquis  prope  Revaliam  rapueruDt, 
«goi6co  Toi»t$,  oalias  de  domüiio,  euiiis  proni^ 
MB  gens  vMMria  wl  alHs  fnttpsaaoiiM  par  npir 


▼el  vestris,  me  volente  vel  me  scisMa«  aoMto 
danopna  inferat,  prout  in  me  est,  ullo  nodo.  Io 
Christo  valete,  pro  vero  scieotes,  me  eopaiodis 
vaslris  iniaodare  el  bonori,  quod  nielii  Mflisqae 
par  vas  spen»  fleri  aeanvaraa.  SeriplHi  Ljaoopiatb 
qoinla  leria  pi;oiiBa  anta.feaaii  Aadraaa  apaalsU. 

dlgna:  DiserettS  viris,  consnIibB«  «fHiaiii 
LTtqreaiiais. 


UMDCCXC. 

H'ilUiir  der  Derilschen  Kaufleute  su  Notegorod, 
den  Uandel  mit  Laken  beireffend,  vvm  J3.  JftÜ 
t397  (Reg.  862,  aa). 

\\  eieu  scal  al  de  gene,  de  dussen  bref  sein  nod 
borea,  dat  des  havas  oldermaa  uad  aioe  witesten, 
«ad  da  aHiaaa  Dadesebaa,  de  da  ta  Mavgardea 
waren»  das  to  rada  sint  gairwdaa«  dal  aa  das  oichl 

ne  willen,  dal  men  ieniger  bände  lakeoe,  de  bntca 
der  kure  geinaket  sint ,  mere  bcre  to  Novgardea 
bringe,  wante  dar  groi  utigeiuacli  dicke  af  gescheia 
is:  Oiksmudescbe  lakeoe,  Ypersche  lakeoe  asd 
lange  Mariteaeba  laltana,  da  aaeh  ain  lawalik 
bare  wal  briagan.  Wcre  dat  aaka,  dal  teniah  wm 
andere  lakeoe  here  brccble,  de  uppe  deue  vorbe- 
nomedp  iakerie  gekoppet  edder  gevolden  weren, 
de  bulen  der  köre  geitiaket  vvere»,  de  lakene  we- 
reo  vorboret,  und  dar  tu  X.  uiarc  silvers  Io  sanie 
Patars  bahuf ,  des  nicbl  Io  klenda.  —  Vartasr 
cqipalaiLeae,  da  lo  Alten  ofte  lo  Kolne  genuin 
sin ,  de  mach  men  wol  here  bringe«;  aa  «rclkb 
man  bere  andere  laken  bringet  van  cappelakeoeo, 
de  sint  vorborel ,  und  dar  to  \  marc  silvers  U> 
saote  Peters  bebuf,  der  mit  nicbie  iu  laieude.  Bads 
inwalieb  man  baware  rieb  'an  diesen  sakan,  dat  be 
ia  aenen  seadan  bonH  siaes  gndea  and  ak  sin« 
faidas.  DU  is  gescreven  und  oiaket  na  der  bort 
uDses  Heren  II  iar  CCC  iar  ia  dame  XXVU  isn. 
to  Paaciiea. 


Digitized  by  Google 


9t 


iStt, 


M 


MmmT,  DiMHfilir,  und  B.  OKM,  Mwtar  M  JTnB»- 

Jrew  /).  O.,  willigen  darin,  dass  dem  Rif^iach'sn 
§ärf«r  L.  Langt  ihnü  &atlu  «w  Lüieck  aichwn 
Mtü  gegebat  w»d9,  dm  SJ.  Affut  1999 
(Reg.  809,«}. 

daivtni«,  pratteos  loripliB  «toniMilib««,  flntitt 
WiatoAis,  conncodaMr,  «l  Bimardit,  dieh»  Ckil, 
accrdos  curia«  in  Cirukowe,  ordiois  frairuin  do- 

mos  Theotonicoruia ,  salulem  in  Domino.  Prote- 
slamiir  publice  per  praesenies,  quod  anno  Doinini 
HCCC  ticeitiuio  uuiiOj  duiuintca  proxinia  ante  fe&tum 
teoltalifNib  UtA  lohaoiis  Baptiitae»  hnctti  t iri, 
ANiM  crasnlM  «ivitatfi  LaMMui«,  boMs  ad  mm 
«OMtis,  amicabililer  narraveroDt,  quendaa  Lada» 
konem,  diclum  I.ongiim,  rivem  Rigensem ,  ipsis 
diligcnlius  supplu  a>sc  ,  quatenus  sibi  securitatcm 
cl  cunductuoj  praestarc  digaarentur,  per  lempus 
apod  cos  OMOcadi  et  BaTfli  snas  mb  cocgones 
diacBdi  et  dcpoB«Bdi  ttbere  ad  portB«  cttitaiü 
MiflBdciii,  eaiiis  rapplicaüooi  oequaquan  tellMt 
acqiiiescere  sine  nostra  voliintale  pariter  et  coDseosQ. 
Auditis  narrationibus  eorundcm,  suppiit  avinius,  ut 
■obis  coDcederenl  facultatem,  loquendi  super  islis 
ordinal  ooMii  boBlailHM  aeo  ■enauwibiia  « 
Prada,  Livaaia  et  ei  aKI»  laraUiiis,  io  eaniiD  dvi^ 
tele  eoDstitutis.  Qoib»  ^(ttBr  eommuniter  convo- 
CtliS  et  hahilo  inltT  nos  consilio  et  tractalu  dili- 
gcati,  nobi-s  et  ipsis  uiercaturibus  oinuibus  videbalur 
eaasullum  el  uUie,  ui  per  dictos  coosules  diclo 
Ladckeni  aecvritaa  praeslaralnr,  ea  raHooet  ot 
dieti  hoBioea  et  mvealorM  cMtaloai,  opMonuB 
et  locoram  aoalri  Oidiais  cum  suis  navibiUt.  nbos 
ei  luerribtis  per  mare  velificando  eo  tutius  possenl 
ad  lares  pruprios  pefTenire.    Quapropler  iidcm 
domioi  coosules,  per  nos  el  dielos  nostri  ordiois 
hoaiiaea  et  aicrcatores  dUigcoUo«  rogati,  eidaa 
Ladekoni  cum  aaia  aavibai  daderaal  aeearilaten 
«I  coadaeuua.  la  «aiaa  ral  testiaiooiam  sigUla 
nnstra  praesentibus  snnt  appensa.    Dataa»  actaai- 
qne  Lubeke»  aiioo  et  die  praenotatis. 


MmotaoL 

Mit  MiwigWf  M|fAatar  tHirgtitf  vtftfifidUt  dt$  Aak 

ertkeiite  aicherm  Geleit  nicht  zur  Relättigung 
Jrmmiiur  Se^tfe  miuirauchen  iu  uoUtn,  dam 
98.  jtmgtat  1399  (Reg.  869,  b). 

Uoiversis  et  siogoliSt  ad  quorum  aodieBliam  sea 
praeaeaHaa  acriptam  Iwe  perfcaerit,  Ladafciana 
Loagaa,  dila  Rigaails,  ia  OMlnai  aalfalan  aala- 
lan.  Caai  adiiia  aaiiacriploraai  praeseotiam  testK 

iDonio  recogtroaeo  et  constare  volo  universis,  quod, 
cum  bonorabiles  ac  paciflci  viri,  Üomini  cunsules 
civitatis  Lubelie,  propter  bonum  paci&  el  meam 
iaataoiiaai,  ipaia  baaiiiitvr  ftelaa,  ad  eirilaiaai 
Labioäiaeai  vanieadi  ne  cna  daoima  aiab  coggo- 
aibas  sab  Brno  ducaiu  secorassent,  pronüai  riadflB 
dominis  ronsnübus  bona  ac  libera  voluntate,  et 
pracseutibus  data  tide  proniilto ,  quod  Diinquam 
debeam  et  velini,  post  buius  securaliouis  dteiu  ac 
poat  dah»  praaaaatiaai',  caai  dictia  Maia  daolNia 
epggoaibas  alieai  BMiaaiori,  ia  incHlHia  aaria 
oaviganii,  caiaacoaqae  Uataa  aat  personatus  cxistalt 
et  UDdecunqoe  et  de  faocaaque  etiam  dominio  sit, 
damnum,  spolium  aut  offensam  in  rebus  ipsius 
facere  sea  inferre.  lo  cuius  rei  lestimoaiuin  meum 
aigUlaa  praaMBtibaa  ex  aea  earia  aeieotia  dni 
appendeadaa.  Daiaa  in  diaia  clvitata  Labakc» 
anno  Domini  millesioio  treceaiaiiaia  «iaaajno  aoBOt 
die  beali  Aagasüai  epiaeepi. 

MMDCCXCni. 
JK»  N9Wg9rodtr  tät^tm  «veA  mit  dm  Jhmtaekm 
Kaufleutm  ühar  dm  Handel  mit  gefäUcktem 
WachM,  den  6.  Januar  13.32?  (Reg.  884,  c). 

Aldus  hevel  geendiget  de  biscop  van  Norgarden, 
und  de  namestnike  Füdore  des  graten  konioges, 
und  de  beriige  Astapbie,  und  de  oldermao  Bider 
der  keplpd«,  nnd  da  aeiaan  kapl^da  to  Nofgai^ 
dcna-f  oad  dar  to  da  BMlaan  Not gardcre  .ait  den 
Oodesoben  Linderen ,  Jordaoe  Kooinghe  van  Got* 
lande,  und  Alberle  Srelen  van  Lubeke,  und  mit 
Ladeken  DOninge  van  der  Rigbe,  und  mit  Roste 
vaa  Doriuiunde,  und  mU  Airoplde  Oumaa  vao  Muo- 
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•tcre,  and  Bit  Vradorll»  Badfont  na  GoUnd«, 
«■d  Ott  flktfik«  van  Volncsteoen,  und  nit  Htrl^ 

ken  Wisen  van  Gollande,  und  mit  Hermanne  van 
Dnimc  iiniJ  mit  Johannes  Ridderc  und  mit  Johannes 
van  Mindeu,  und  mit  alle  den  Dadcscben  kopluden, 
«■■•  dil  MMig«  WM.  Dal  tethn  de  DadeNhea 
■MUa  tan  dea  NeTgarderao  weale  lo  UBle  Peteif 
and  saote  Paules  dage,  alse  m  it  berlo  genomea 
hebberi ;  und  na  sanle  Peters  und  sanle  Pauweles 
dage  vrolpii  >>e  nicht  mer  neiiien  smercb  ms  van 
deo  >uv(^ai-dereo,  oocb  dat  mii  butereo,  noch  mil 
ekaraBt  edder  aiU  huptiu  ^der  all  erMuo  fl»* 
Magel  si,  aock  to  Nersardaa,  aoeh  lo  Ptoieafre, 
aocfa  lo  Ploscowe,  Doch  to  Darbete,  noch  to  der 
Righe,  noch  to  Revele,  noch  lo  Godande.  De 
Dudcschen  scoleu  uciuen  reine  was  van  den  >iov- 
garilereo,  alio  aU  it  Got  gevet,  mit  sines  selves 
Wie,  aleo  alie  he  seltea  gewenka  is.  De  Nov* 
gardere  ecalco  ua  den  fKeewerea  .aieht  aeoMO 
snerch  was,  noch  van  den  Kapuleren ;  werei  abOt 
dal  ienich  man  to  Novgardcn  brechle  vaUch  was, 
dat  enie  daraf  besehege,  dat  cne  solde  he  neinanne 
clageu,  mer  sieb  seiven.  Üat  disse  dincb  geendi- 
gel  wordea,  dat  acadi  aa  der  bn«  a«e»  Herea 
M.  iar,  CCC  iar,  ia  dem  XLU  iar^  to  Urelfle«  dag*. 

AMae  epreket  de  Rasche  breif,  den  ans  de 
Novgardere  gegeven  hcbbel  oppe  dat  was ,  dene 
hevet  uns  besegelt  de  biscoph  tan  Novgarden  und 
de  borchgreve  und  de  berloge  vau  der  meoen  Nov- 
gardere wegeoe.  • 

MMDCCXCIY. 

Willkür  fif-r  Deutschen  Katißrtitf  zu  Noir[;orod, 
dn  Handel  mit  g^fäUcktem  Mach*  betreffend, 
9tm  Wl,  4mmmt  im  (Reg.  M4.  d). 

Wuydi  fk  il  eile  de«  gencv,  de  iaiaaa  bref  aea 
and  hören,  4ai  des  betes  eldennan  nad  sine  wU»- 
afen,  ani  ^  Mcne  Müadhe  k»|Nnnn,  de  in  tn 

NoTgarden  weren,  des  to  rade  worden  in  einer 
meinen  sicvene,  dnr  nut  des  meinen  Icoprnannes, 
na  den  bode,  aUe  de  siede  in  den  bof  (o  Novgar* 
d^  geboden  badden,  ame  dat  fdiehi  «is,  iit 


i.  .  N 

mit  manigerteie  valaebe  gefiliehet  wen,  daieaiMl 

nemao  liopen,  de  in  sante  Peters  rechte  wejeo  wil, 
nocli  lo  Novganlen,  noch  to  Plescowe,  nbchlo  Plos- 
cowe, noch  lo  derhighe,  noch  to  Darbete,  noch  toRe- 
veie,  DOcb  to  Gotiande,  noch  anders  wor,  oa  saatc 
Peien  nnd  lante  Paoweles  dage,  de  nn  lo  keail: 
mm  dal  aake*  det  ieaMn  na  deae  dage  koAt 
valsch  was,  dat  mit  sinere,  oder  mit  ekeme,  eder  mil 
harpuise,  eder  mil  buterea,  eder  mit  erwiten  edrr 
mit  ieniger  valscbe  gevelschet  v^ere,  de  scal  \\t\>- 
ben  &aDte  Feiere  gebroiten  X  marc  silvers,  uod 
dea  nicht  U»  laleade,  und  dat  ms  lo  hemnii, 
ab»  de  alade  höre  bebbea  an  bodaa.  Toittnar  aa 
dosseaM  dage,  de  vor  benomet  is,  scal  roen  kopct 
reine  was,  alse  il  Got  gevei,  mit  sine«*  sihe^TOte. 
Svviii,  de  ungeTelschet  sin,  de  mach  niiii  kopeo 
Da  ereo  werde.    Weret  och  saite,  dal  leoich  maa 
dü  Torbeaeaaede  waa  to  Novgardan  kelto  heaelllwB 
nnd  mit  be(bendicheil)  tan  dennen  bnchte.  nai 
he  mit  der  warbeit  nt  gegan  werde,  wor  aea  n 
vnnde,  den  solde  nien  anspreken  vor  X  marc  «ihm 
lo  sante  Peters  behuT,  dar  to  sculde  he  den  liof 
lo  Novgarden  vorboret  hebbeo.    Weret  ok  sake, 
dal  ienleh  aan  ralscb  waa  keAe,  dat  Uro  leiba* 
aoael  ia,  bniea  aaaa  Pelera  rechte,  nad  be  da 
na  lo  Novgarden  qneme,  so  cn  aeolde  he  sin  gal 
nicht  bringen  in  sante  Peters  kerken,  noch  in  der 
Dudeschen  rechte  lo  wesende,  he  en  hebbe  sauie 
Feiere  sinen  broke  gebeteret,  und  b«  en  bebbct 
alt  vnlbort  dea  baeea  elderaannea  nn4  dar  aafew 
Dodeeohaa.  An  dessen  rabehen  wnaao  breke  « 
so  Tele  an  eme  balren  lispnnde,  also  in  eme  sc^ 
punde,  also  vele  also  in  eme  dii/cnde.    Aldus  so 
beide  sich  en  iuvvelich  man,  dal  he  in  nenen  scaden 
ae  kerne.  Datum  anno  Douini  MCCCXXXli,  (eria 
aoanndaptoihna  poel  convenionb  ftamn  hnülFaiL 

MMDCCXCV. 

WiWcär  dereelSen  Kaufleute .   betreffend  die  An- 
-  M^Umnf  ee«  G^wun^finderu ,  vnm  27,  Jvwer 
1392  {f^,  m,^. 

Waten  aoolan  al  de  gbeae,  de  dassen  breif  sda 
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wai  borai,  dal  dM  bom  «Unvaa  und  «iae  witt- 
slea,  «Bd  de  Bcine  Ondctche  kopnan  gewilkom 
hcbbeii  in  ener  lueiaiD  stafcae,  dat  aea  ml  koir 

den  wanivimlers  des  somers  alsc  des  wiiiiers,  wente 
vele  waadcN  wert  vorkofi,  wanne  neue  wantvinders 
iial,  dal  vabcb  is,  und  de  Üudescbcu  dar  vau  vele 
iMbeit  vaa  dca  Rnuta  taabbea  gelcdea,  «ad  lebe- 
dcSch  is  dflne  aeiaeo  Dadescbaa  kopmaDe*  da 
dM  bof  to  Novgardcn  sokeu:  d«s  seolea  setteo 
saote  Pelers  olderhide  dat  iar  dur  und  dore  vvant- 
vioders,  ofte  dar  neu  huve»  olderuiau  eu  were. 
ffir  bawaraa  lieb  sanie  Peters  olderinde  vore,  dat 
te  saai«  Paten  riebt  aicbt  ane  fonnaeii.  Werel 
ach  saka,  dal  aaale  Feien  oMerlade  sich  hir  aae 
Torsumeden,  se  scolden  hebben  gebroken  X  marc 
silvers  sanle  Petere.  Dat  dusse  Lreif  gescreven 
worl,  dat  was  na  der  bort  uoses  Heren  M.CCC. 
ia  daa  XXXII  Jara,  dee  oegaiUa  niaaendages  na 
•aala  Pawcle,  aba  ba  bekarl  wart 

MMDCCXCVI. 

PaUt  J^uumMXXn.  miknU  dem  Bitek^  Jueob 
■  99m  OMfll  da»  Bttktt  dfo  Im  mArcrm  AtjfKff« 
dtr  MlgMim»  Prtthm  w  wählenden  BittU^ 
%u  bettäti^en  und  iV  weAfM,  dwm  90,  J^fTÜ 

1332  (Reg.  885,  a). 

lohannes  episcopiiü  etc. ,  venerabili  fralri  lacobo, 
epibcüpo  Oüiüeosi,  salulem  etc.  lo  specule  Domini, 
quaoquam  inocrili ,  Difiaitn»  aaaalituti,  reetk 
TiClIls  «pecalalorb  oflebiiB  exereearas,  eim  aitaaia 
oaraiam  ecelesierum  regalariam  et  secularium, 
praeserlim  rathedraliiim ,  slatum  regendum  salu- 
briter  et  felii  itcr  diri|,'endiiin  (liligeritt'v  altendimus, 
ac  personarum,  locoruoi,  teuiporuiu  el  causaruia 
iiaalllatibus  el  cirenaietantiis  pmdeater  atlealis, 
•peai  et  aperan,  qaantnm  aobis  deeapar  eoacedi- 
litr,  cOeaeitar  iaipcitfBiar,  qwdiier  ecclesiaraia 
ipsarum,  praecipue  rura  i^a  pmpriis  pasloribns 
vacare  cuolingit,  slatus  huiuiniudi  prospere  ac 
«iDiler,  sonmotis  obstaculis»  iuri  obviis,  valeat 
raparari,  at  eacden  cedeslae  «ob  daeain  paitaraai 
milian  Ibra  (<j^)  giibemalae  alqne  direelae,  «an 
iiivi.o.a.B.  VI. 


fia  Daariniea  daxlera  fkdeata  virtaten,  in  pro>pe- 
rilalis  aaioaaitala  relloreaat,  laintis,  booari«  el 
eoamodi  fhiclas  oberes  paritorae.  Sane  ad  audieo- 

tiam  apostobtus  no^tri  pemnil,  qiiod  rum  Curo- 
nienseni,  Saiiibien^em,  Culmcuseui  et  i'oniezaoien- 
»em  ecciesias  KigeDüis  pruviociae  contiogil,  pro- 
priU  vaear«  patlaribos,  «i  apud  eas  eleetieae»  da 
ftuaris  praeeallbiu  eeidirari,  cleettaaec  habNauidi 
....  vicario  in  spiriloalibus  generali  venerabili» 
fralris  nostri,  Prederici,  archiepiscopi  Rigcnsis, 
cui  ecclesiae  ipsae  iure  metropolitico  üubüunt,  qui- 
qoe  dadon  ftait,  prout  est,  apud  seden  apaetolkam 
penaaailler  cnastttatne,  in  clvllata  vel  diaeeri  Ri- 
gaaaibtts  exsjsteati  et  reperto  pro  tempora  piaaM»> 
tantar,  Pt  ab  biis,  quibus  haec  de  iure  competunt, 
elecliones  fasdem  instanter  petilur  per  eundeni 
vicarium,  eugeate  iustitia,  contiroiari.  .  Verum 
qoJa  dlcbi»  viearlai  napaadaK  coaeaavU,  aa  aoa- 
■mandl  dectlanea  piaafela»  pateilalcn  a  diel» 


illas  subire  gravia  onera  expensaruin ,  recurrendi» 
super  praemissis  ad  arcbiepiscopum  praefatuDi  apnd 
dietan  sedem,  ut  praedicitur,  cooslitutum,  el  ad 
eam  proptarea  traasmitieado  persoou,  ardois  labo- 
libaa  inatiliter  fiiügalai,  pro  ao,  qaad  bleni  andi»- 
episcopns  se  nimis  dlfncilem  reddiderat,  et  demani 
se  inexpedibileni  ostenderat  in  hac  parte.  Quia 
igilur  aequitalis  ratio  exigil  et  pieiaüs  cuo^ideraliu 
partaadet,  ui,  ad  arilaadaB  !■  paalaram  cipeaia» 
at  labare»  tadaeaiadi,  at  aaelaaianini  ^■■'vai  ia> 
damnitatibus  praecavendna,  ae  oeeaiiaDe  halaa- 
modi  ecclesiae  praefatae  vacent  diutius,  et  inrnr- 
rant  propter  vacationem  huiusniodi  non  kvia  üeiri- 
meota,  super  praediclis  oportunae  provisiunis  adbi- 
baaier  reaicdiaia  per  pnvidealiaai  dielaa  sedis: 
aae  aactarilati  aMtropnlilieaa  defma  valefttes, 
«■per  biis  intentionem  exqoJsiTimos  dicti  arcblepi- 
scopi,  apnd  dictam  sedem  et  tnnc  coram  nobis 
praesentialiter  eisiateotis.  El  quia  diclus  arcbi- 
episcopas  nobis  respaaAt»  «a  aaa  pocaa  bilMnadi 
dectiana«  caaflnoMN,  ««d  qaad  paleatas  eoaflmaadi 
eas  Ia  aosirit  auaiba«  axsistebat,  oos,  supradielis 
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et  •ingnlis  pia  et  pnraidi  ooosideratiOM  pemitii» 
•llMdeotM,  qßod  te  nnotia  euistniit  ptniluu 
codwiae  tmtklMt  «t  tarn  «  hoc,  «um  «Oui 

ex  aiiis  ralionabilibus  causis,  voIphIps,  super  prae 
missis  salubhtcr  et  utilitor  providere,  auclorilate 
apostolica  ordioaiuus  el  voluiiius,  tuaeque  fraler- 
oiuu  per  apostolica  icr^ta  coaaiUimns  «t  ma»- 
dam»,  qvalCBM  li  Cnrooieni»,  Sanbiaiuit,  Cal- 
«eaab  et  FMKnaieiiai»  eedciüe  supradictae  suis 
pMtmibas  vacant  ad  praesens,  el  de  futuris  pasto- 
ribus  celebratac  sunt  elecliones  in  illis,  tu  eleclio- 
nes  ipsas ,  aiioquio  quamprimuiu  Curoaicasea^ 
Satobienscm,  ColniMMni  ai  Foniiaiiioiiiian  acda« 
aias  acBMataa,  et  qMiifii  cann.  iapaaiaraB 
Mit  pastorikasvaearaeooUgaiil.  ac  celcbrari  elecae* 
aas  in  Iii»,  electiones  huiusmodi  celebrandas,  si 
eas,  vocatis,  qui  fuerint  evocandi,  ac  inquisiU  de 
modis  eleclionum  huiusmodi,  sludüs  eligealiuia  et 
electorum  meriti«  diligeolias  varttale*  iBfcacria 
caaairiea  aa  da  penaale  Manei»  adebntaa,  Ulai. 
anctoriiale  apaalolica  praadieta,  qnamdfai  dicla» 
PKdericum  archiepiscopum  in  Roniana  curia  resi- 
der«  conlingat,  conBruiare,  alioqiiin  eas  rite  el 
senlcnlialiler  inflrfnare  procures,  et  si  elecliooes 
huiusmodi  per  te  oonArnaii  eoaiigerltt  euran  et 
adnlaislrationaB  eaineciiaqua  ipaaran  eoeleiianiB 
ta  apiritaaliboa  et  leBponHbUB  aaniadeai  electii 
aucloritate  apostolica  iam  dicta  tu  plene  committas, 
el  subsequcnter  diclis  elerlis,  ascilis  et  in  hoc  tibi 
assislentibus  duobus  vel  iribu»  catbolicis  episcopia, 
graUam  et  eaamaatoaeai  pnehlaa  sadia  babantt- 
bas,  aHtaas  aonaaerationis  aaclaritaia  apostoliaa 
inpeadaa  eadeVt  huiusmodi  aiunus  eiadem 
elacHa  impendi  facias  per  alium  antislilem  simililer 
catholicnm,  similem  gratiam  et  coinuiiinioiitüii  ha- 
bcntem,  ascilis  et  in  huc  assisteutibus  sibi  duoboa 
Tel  iribu»  catbolicis  episcopiSt  boiaaviodi  gialiafli 
et  «MMBoahmeai  babaailb»,  at  pmferlor,  Ibcieaa, 
prost  de  iure  foerit,  praehtia  eleciis  ab  eoran 
sobdilla  obedientiam  et  reverentiain  debilam  exhi- 
beri,  contradiclores  ppr  censuram  ecclesiasticam, 
appellaiiODe  postposiia,  coDipesceodo.  i\ec  ooo  tu. 


B.  IM 

«i  diatU  deetU  nsBaa  praedictiii  iapendaria,  td 
aatislee,  per  qne«  illud  als  Iberit  iapeasam,  nA- 
piatia  postmodum  ab  eisdaa  clectis  et  consecratis 

noslro  el  fcclesiae  Romanae  nnniine  fidolilalis  de- 
bitae  soiilum  turamcntum,  iuxta  fuiinam,  praeiH'n- 
tibus  annolatam,  ac  .foruiau  iurameoU  etc.  per 
proprium  nimliiiB  qaantoeitias  deatiaare  eanlii: 
per  bae  antaai  dielo  arcblepiMopo  aaUaai  iapo* 
sterum  praeiudicium  generetur.     Forma  aalen  , 
ioramenti  praefali,  quod  dicti  elecli  et  consecrati 
praeslabunt,  lalis  est:  Ego  .  .  .  ,  episcopus,  tit 
tute  bora  lu  antea  ßdelis  et  obedieos  eru  beala 
Patn»,  aaaclaefaa  apoalolkac  Ronuiiaa  eeBMai, 
at  dondn«  aiee,  daaiiao  lebaani  papae  XXIL,  mh 
qae  sacoesaoribm  caaooice  ioirantibus ,  eon  ero 
in  consilio  aut  eonsensu  vcl  farto,  ut  vitam  perdaal 
aut  menibrum,  vd  capiantur  mala  raptioue.  Coo- 
silium  vero,  quod  micUi  crediluri  sunt  per  sc  aal 
per  naalioe  sooa  sive  par  liUanw,  ad  aora*  dn- 
■an,  na  iciente  neaiiDi  paadam,  papatnai  Rona- 
anal  et  regalia  sancti  Petri  adiutor  eia  am  ad  icü- 
nendum  el  defendendum,  sahn  meo  ordlne,  cooln 
omnero  hoiiiioem.    Legatnm  aposlolicae  sedis  io 
euodo  et  redeuudo  bonontice  traclabo  et  to  suis 
neceuilatlbaa  adiavabo.  Vocalns  ad  sjnodaai  w- 
niam,  lifsi  propeditns  her»  caaoniea  propedÜlOBe; 
Aneatalanwi  Baüna  eiagniis  triaanüs  visitabo  per 
me  aut  per  meuro  nuntium,  nisi  apostolica  absnitar 
liceotia.  Poüsessiones  vero,  ad  mensam  niei  epiiio- 
paius  periineoles,  noo  vendam,  aeque  donalMt 
neque  impignorabo,  neqoa  da  doyo  iafeadaba,  fd 
aliqno  aado  aBeoabo,  iocoasnlio  Ravaao  poadlM. 
Sic  me  Deus  adiuvei  el  haec  saoda  Dai  etaagiiia> 
Datnm  Avinioae»  il.  kal.  Maii,  aano  aaitodoiiiB»> 


UMDCcxcyn. 

J^btMmmg  flter  ih  99m  C.  Bttttttk»  m  9,  v 

Warendorp  in  Dorpat  %u  leistende  Zahlung  ton 
UO  Mark  Nowgorod'$duH  Silier»,  mm  N.  Jini 

(Reg.  887,  b). 

Anna  MCCCXXXIi,  in  festo  Irinitatls. 
Notum  Sit,  quod  Gotscaloo  de  Wareodorp  obligaior 
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tmiraiiuä  Bilrebeke  in  cenlum  luarcis  el  quaiira- 
gieU  marcis  argenti  Movgardeuis  domioo  BruDogi 
I«  iitfeMe  in  Thtrbato,  «oimii  HhMe«,  in  BMi- 
«üile  Doaiai  pcnolvendls.  et  pro  eo  lobamw 
Grone  fldeinssil.  Eliaiu  ai  dicias  C  el  XL  narcM 
argenti  Novgardetisi».  ip'>i  domino  Brunoni  in  diclo 
lermioo  nomine  dicti  Golscalci  nun  scheret,  ex 
toDc  ipse  Conradus  debet  ipsi  Golscalco  lanlan 
de  firfi»  opere  td  d«  eera,  quoprimm  nena- 
twM  de  Biofgaiilii  vcirariM,  pro  dieti»  C  et  XL 
Baren  argenti  Novgardensia  dare.  quaatum  pro 
eis  in  Novgardia  est  comparatiim  vpI  in  Tliarbalo 
io  festo  nativilalis  Christi  aniedictu.  Stal  etiam 
io  optione  dicti  Gotscilci,  quäle  opus  varion  T«l 
ecnm  roeipere  virtntril,  el  iUud  «pis  lel  eeram 
ilfci  dabit  seeondna  num  faloranit  el  pro  hUa 
oBolbas  ftdcofis  lohaMct  Grone,  it  pnenhamr, 
(Mtittssil.   

IIMOCCXCTIU. 
MK  jBkmmta  XXII.  ^atmUH  dum  EnbMuf 
tHtdriek  90m  iUgOy  über  seine  Bücher  %u  ver- 

ftgßm,  dam  iS.  Juni  m2  (Reg.  887,  c). 

lebannes  episcopus  etc.  Vpnerabili  fralri  Fridf- 
rico,  archiepiscupo  Rigeasi,  s.  et  a.  b.  Sinrentas 
tiae  devotionis  expotcit,  amor  scienliae  lilieralis, 
qnaa  inls  afecübm  dialimiis  proseqoeris,  esigit, 
laaeqne  pnrae  inteDlionis  toUdilas  proaeretnr,  nt 
tois  desideriis  mehtoriis  el  hoBOitis,  prolaae  nen- 
tis  snlamine,  favorahililer  annDamiis.  Praesentatae 
siqaidem  nobis  pelitionis  tuae  series  condnebai, 
qaod  dudum  cum  de  ordine  roinorum.  cuius  pro- 
fetter  euisda,  assomptna  Atistl  ci  ad  tnam  Bigen- 
sem  eocIesiaiB  pranotna,  libros,  quos  in  ordine 
ipso  habaeras,  tecnm  portasti  et  liucusqne  relina- 
isli,  sicut  per  praelatos,  de  nnlin»'  praefato  assum- 
plos,  comiiuiniler  fieri  consiit^ii.  i(iindqiie  pnstca 
multos  libros  alios  acquisl^tl:  unde,  cum  liuius- 
aiodl  prinoa  Ilbn»  reatitncra  inlendas  ordini  prae> 
Hbaio,  et  aUoa  acqnisitoa  pie  diatribnere  el  donare 
diaponaa,  osu  tarnen  tibi,  qnoad  vixeris,  retento 
libroramVenmion  praedietorim ,  nobis  bumilint 


10  t 

supplicasti,  ut  imperliri  tibi  super  praemissis  gra- 
tiosum  iuxla  nostrutn  benepiacitum  licentiam  digna- 
remnr.  Noa  igitnr,  in  bae  parte  leU  tni  propo- 
allBii  laudabUe  aitendentea  et  gratileari  «okniaa 
liberaliter  votis  tuis  hniusmodi,  super  hoc  tili 
devoti«;  sitpplicationibus  inclinati,  fraternitati  toae, 
reslitnii«  pi  aedictis  primis  libris ,  quos  in  ordine 
ipso  tiabuiüti  et  tecum  portasti,  al  praefertur,  ordioi 
aatedido,  et  de  attia  iäa  dielii  Übria,  per  le,  al 
praeniliilor,  aeqaiaitia,  parte,  de  qaa  Übt  eoaf^ 
alcas  TisoiB  faerit,  cuius  in  hoc  conscientiam  one> 
ramus,  eidem  ttiae  ecciesiae  assignata,  ut  reliquos 
ex  eisdem  libris  acqiiisitis  infra  dictum  ordinem 
tuum  distribuere  valeas,  tenore  praesentium  licen- 
tfan  ladnlgenaa.  Nnlli  ergo  ete.  Dataa  Aviaieae, 
yn.  kal.  lalli,  aaao  aexlodedno. 

M.MDCCXCTX. 
Derselbe  ertheiU  dem  Engelbert  von  TUenkuteu 
Dkpme  wr  She  mH  BUemket,  WUtwe  ilm  Bit- 
ten  Nicolaus  om  Mtf»,  dtm  10.  Stflkr.  1SS9 
(Reg.  a). 

lohannes  q^lacopus  etc.,  dilccto  filio,  nobiii  viro 
Kngelberlo,  nato  dib'rti  filii,  nobiiis  \iri  lobannis 
de  Tiziiibiiscn,  et  dilectae  in  Christo  filiae,  nobiii 
mulieri  Elizabeth,  relictae  quondam  Nichoiai  de 
Rope,  aiiBda,  vidnae,  "Karbaleaeia  dieccaia,  a.  et 
a.  b.  Licet  coidaiMtio  copalae  eoaiigaUa  qamo 
coaaangaiailaüa  grado  sacris  sit  canoDibos  inter- 
dicta ,  scdis  tarnen  apostolirae  rirconspecla  benig- 
nitas  indulto  sibi  desuper  utens  plenitudine  pote- 
slaiis,  noDuumquam  eortiodem  vigoreoi  canonam 
maasnetndine  tenperana,  aoper  hiia  profIde  diapen- 
aal  laterdom,  et,  qnod  negai  iaria  aeierilaa,  4e 
gratia  pieiatis  indnlget,  prout,  persnnarum,  locoran 
et  temponim  qualitate  pensala,  id  in  Deo  conspicit 
salubritcr  cxpcdirc.  Porrectae  slquidem  nobis  pro 
parte  vestra  pelitionis  series  conlinebat,  quod  cum 
tibi,  Slia  Bliiabelb,  ex  eo,  qnod  la  Satbaa  Cbii- 
atiaaitatia  apad  daiaatlcos  in  terra,  qaaai  pagaai, 
per  qaoa  quoadaai  Miebolans  de  itope,  miiea,  vir 
tana,  exaiitit  laterenptaa,  iairamnt  plariea,  conn 
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Doraris,  um  pro  le,  quam  liberis  e(  bonis  ac  riii- 
l»w  ttiis  MltiB  «pfldiati  quod  biMi«B  et  idoDMa 
Iwbeu  «MiMtoran,  «t  in  ptrtibas  illU  ■nUmn  takn 
Unm,  param  tibi«  cum  quo  roatrimonium  contra- 
here  pos^is  legitimp,  qui  tibi  non  sil  consangiiini- 
ta(c  vel  aniiiilate  coniunctui),  vakas  rtipt'rir«:,  luque, 
fili  Eogelberte,  «d  defensionaiii  buiusmodi  poteas 
CMC  sMeiri«,  d«sidentU  iorieeB  malriinoiiialiter 
«opibii.  Vmm  qnia  id  ex  eo  aliM|ae  diipeiMa- 
ItoM  apoitolica  legitime  provenire  noo  polest,  quod 
tarn  vos  invicem  quarto  contingilis,  quam  tu,  En- 
gelberte, praedicto  eodetii  gradibus  cun.saiiguiiiila- 
lum  praefato  Micboiao,  dum  viverel,  attioebas,  pro 
parle  vaatn  ftdt  nobis  btniUter  aoppUcalan ,  it 
proridar«  vabia  saper  hoc  da  oportoaaa  diapensa- 
lionis  heneRcio  dignaremur.  Nos  igitur,  qui  concUs 
Christifidelibus  libenler  quietis  conimoda  procura- 
nius,  praeiuissis  ei  aliis  certis  ratiouabilibus  causis, 
Bobia  exposiüs,  diligeoieraUeolis,  baiusmodi  veatris 
aiVpHcatioBilNU  beoigaiaa  Ineliaati«  vobiseni,  it 
inpediaanto,  quod  ex  conaangaiaitaiib«»  boiaa- 
BDodi  proveoil,  non  obstanle,  mairimonium  invicem 
libere  cuntraliere ,  ar  in  eo,  postqiiam  ronlrartum 
fuerit,  remaoere  licite  vaieatis,  aucloritale  aposlo- 
lica  de  spectaJia  dono  graüae  dispensamus,  prah» 
ai  aalriaonlo  aoedpiandan  boiBsnodi  legitioian 
daearacBtcs.  NalK  aigo  ata.  Daum  Afinioaa, 
IV.  idua  Saplanbris,  anno  dadiMMeptbDO. 

MMDCCC. 

PaM  Johamm  XXII.  (OtoMrt  thn  BiiAo/Jaenb 

von  Oeael  von  dem  Beaurhe  der  heiligen  Stätten 
m  Jtvm,  dm  6.  F*brumr  tS3S  (Reg.  6SN),b). 

(obanoes  episcopus  etc. ,  vencrabili  fratri  lacobo, 
episcopo  Osiliensi,  salutcm  etc.  I>er>nnam  tuam, 
nobis  et  apnslolicae  sedi  devolam,  praecipua  bene- 
Tvlentia  prosequentes,  votts  luis,  quaDtan  eoai  Dao 
paaMima,  ttbanter  aBaBiniu,  in  hiia  piaeaerttBi, 
qnae  tni  alatn  qaialaB  et  eoamoda  mpiaere  diao- 
scuntor,  ut  qoaalo  aagia  sedem  ipsam,  quae  »e 
in  tui  honoris  aagmenlo  propitiam  exhibiiit,  Tavo- 
rabiliorem  inveoeris  et  beniguam,  tanio  eam  studeat 


devotius  renerari.  Saoe  pro  parte  tua  nobis  oblaia 
patilio  aoBUubat,  quod  ta  Oailieaai  aedaiiaa.  taac 
vaeaMi,  in  apiieiqiaaB  pfBafaciBina  et  paManai, 
iarameola»  ut  moris  est,  praesiiio  promi«i<ti,  quod 
aposlolonim  limiiia  singiilis  quadricDniis,  per  If  sA 
alium,  Visitares,  quamquam  ecclesia  ipsa  Privilegium 
exemptioQis  oon  babeat,  sed  iurisdictioni  veoera- 
bilia  fralria  naalri,  aKbiepiacopi  Riganiif,  iar» 
neiropolitico  ait  aobiacto;  qnare  nobia  buifliitr 
supplicasii,  ut,  cum  dicia  ecciesia  a  Romaaa  caiia 
dislat  per  spatia  orliiaginta  vel  cirrittr  dteianiia^ 
babeolia  in  se  pericuia  gramsima  maris  ei  terrae, 
et  eliam  continuum  Sarracenorum  insultum,  et  ia 
itioere  venicndo  ad  diclan  cariam  aaape  qaiafM 
Tel  aai  BeBaibBa  labaretBr,  in  baiBMiodi  annpiaaiii 
difHcnltatibus  et  periculis  iiinenim,  pio  tibi  cos- 
palientes  afTectu,  tecum  in  hac  parle  graliosiiis  agere 
de  benignilate  apostolica  dignaremur.  Nos  igitar, 
luae  baiasmodi  deTotionis  exigentibus  meritis  volea> 
las  ta  et  canden  tBan  OslIleBseB  ecdasian  ab 
expeasis  ae  laboribas  et  onerlbBS,  qmt  ?aa  aper- 
terel  sabire,  propierea  paiernis  stadiis  relevare, 
tuis  siipplicationibus  ioclinali,  te  a  iiiramcnto  prae- 
dicto, quoad  buiusmodi  visiialionem  dumlaxat,  dum- 
modo  ad  eam  faciendam  alias  realiter  minime  im«- 
aris,  apostolica  aadoriuia  Bsqae  ad  apoctoHeac 
sadis  benepladtBBi  absolifoBS,,  vatanias  ianaMa> 
tarn  ipsum  io  celeris  aliis  iaviolabililrr  obsemri. 
Nulli  ergo  elc.  Dalum  Avinione,  Vllf  idiis  Febra* 
arii,  pooliflcatus  noslri  anuu  decimo  septimo. 

HHDCCCf. 

Wiühlr  der  Deutschen  Kaufleute  %u  IVowgonuL, 
den  Handel  mit  Wachs  ete,  hetrtfemdt  MMl  S> 

April  l;U.{  (Heg.  890,  c). 

1.  \\  iliicb  si  it  allen  Dudesrhen  kopluden,  de  lo 
Ravgarden  raret,  dal  des  hoves  oderman  und  liac 
wiaeslen ,  aad  de  naae  Dadasebe  kopoiaB,  dk  dt 
to  Norgardea  «ras,  dea  ofar  es  ^drsgaa  bahlea 

dor  nut  des  meinen  kopmannes,  dat  dat  was,  dal 

de  wasvindere  gut  vindcl,  dat  inen  in  IVnvgardeg 
Bit  saote  Peters  segele  besegelt,  dat  dat  nemao 
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■it  nntc  Peten  segele  bcsegelcii  mI,  dm  nute 
PMtn  oMMade  sitv«i;  wer«  dal  abo,  dtt  dat 
Mgel  nadcr  ieiainne ,  iMaabi  wttrda,  de  dat  was 

■ade  besegelde ,  dat  sante  Peters  olderlade  Bielrt 
bi  ene  weren ,  dar  solden  sante  Pelers  otderiode 
■me  wedden  und  betereo  X  mark  sulvers;  des 
■eaUe  mm  cn  nidit  laten.  Otolpen  cddar  mim 
ul  neo  BidM  liaacgdiii. 

9.  Weien  scoleo  «He  de  gene,  de  den  bot 
lo  N'nvpardeii  '^okel ,  dat  de  olderlude  und  cre 
wisesten  und  de  gemenen  koplude,  de  to  Nüvgar- 
den  wereo,  des  to  rade  wordea  ia  ener  meoen 
ilcfCM  dar  not  des  bsImii  kopaames,  dat  ncaaB 
dene  wegars  scal  fienm  eoppar,  nach  tio  edder 
Vtjt  noch  nerleige  gut,  dat  de  Russen  entfaet 
»an  dpn  r)u<;chen,  uppe  des  koninges  schale.  Wer« 
dal  sake,  dat  ieoich  man  disseo  willkore  breke, 
also  dielM  alM  Im  dat  lade,  alaa  dicka  saold«  ke 
betereo  saole  Pelara  f  oiare  sib«n,  des  oiekl  lo 
blende.  Bir  aa  beware  sieh  ao  inwalidi  Bao, 

dat  he  in  nenen  scaden  kome. 

3.  Weien  scolen  alle  de  genen,  de  dusseo 
breif  sein  und  boren  lesen,  dat  des  hoves  olderman 
ood  sine  «isesten,  and  de  auioe  Dndcielie  kopaao. 
de  do  to  Norgarden  wereo,  des  to  rede  worden 
in  ener  meinen  stevene,  dat  mcn  bolden  scal  was- 
vinders ,  hoile  winter  und  somer,  dat  iar  dor  and 
dore;  wenle  dat  nutte  is  den  meinen  Dudeschen 
kopladen.  Hir  ao  bewareo  sieb  saolo  Palen  oldtr- 
l«de  ood  fononeo  oiehi  saole  i>eiers  roekt;  were 
dot  sake,  dat  se  sieb  kir  aoo  vonoaedan,  eriidi 
(i uwelich?!  srolde  lieferen  V  marc  silvers  10  saotO 
Peters  behof,  und  des  nicht  to  latende. 

4.  Vorlmer  were  ieoicb  man ,  de  brachte 
ieoigeo  slagodoe,  de  boteo  der  kore  gefliaket  were, 
4«  stagedoe  scolde  vorborel  wesco  to  saole  Paten 
bekof.  Were  oeb  hir  ienich  man  te  deme  bove 
toNorgardeo,  de  mit  behendirheit  van  eme  valschen 
iokene  makede  enen  slacbducb,  vvorde  dat  utgegan, 
be  soolde  gebrokeo  bebben  dat  lakea  ond  X  mava 
to  soole  Pelcn  bekof ,  ud  dar  oiehl  lo  lalaodo. 
Hir  wre  beware  skk  eo  iowaliek  aao,  dat  k<  in 


oeooD  scaden  kome.  Dil  wort  gemaket  na  der 
kort  ODses  Herei  N  iar  CCC  iar  io  daan  ZXXItl 
iare,  des  ■aoeadoges  oa  Poiakao. 

MMDCCCII. 

IFiUulm,  Grqf  von  Hennegau,  erkemmt,  aU  ermtUf 
l«r  MMMMfor.  im  dar  StrHU^ttU  MuMum 

der  Stadt  Starern  und  HaMch  Lmig$tUm 
den  la.  Oelbr.  t^itS  (Reg.  806,  a). 

W  i  Willem,  grave  van  Heynnegouwc  enz.,  maken 
Cond  allen  luden.  Want  in  den  uirloge,  dat  unse 
stede  vao  Staveren  gebat  bevet  jegens  die  stede 
ran  Lobeke,  ooao  koifen  foo  Siavereo  voirsi. 
Hesrik  Loogbesiden  good  opgeboodco  kekbco. 
ende  seggen ,  dat  hi  es  burger  tc  Lubeke,  ende 
dal  dal  gocd,  dat  si  hem  genomen  bebben,  toebe- 
boiri  bürgere  van  Lubeke,  ende  bi  segei,  dat  tii 
birgtr  es  le  Rigbe,  eode  oiet  le  Libdn,  ende  dot 
dat  good,  dat  si  ken  geaeoMO  kebbeo,  sla  es, 
sade  niement  tos  ea  bcboirt  van  Lubeke ,  des  si 
van  beiden  ziden  an  ons  gcblevcn  sien ,  dair  onse 
siede  van  Staveren  ons  ol  zeker  gedaen  ln-vtit  mit 
hören  opeo  brieven,  en(|e  Henric  Langbcside  voir 
ken  eade  siae  holper»  ons  borgen  gezet  bevet  op 
SM  pene  raa  riertieb  poad  grote,  oase  s^gea 
dair  of  te  houdea,  woir  of  wi  wd  beradca  ooac 
seggen  uten : 

In  den  ersten  seggen  wi,  dat  Henric  Langhe- 
•ide  open  brieve  brengeo  soi  vaa  der  slodo  «ao 
lUgke,  dair  die  raed  eode  die  raedaMistera  bi  borao 
ede  in  kennen ,  dat  Henric  Laogheside  voins.  op 
die  tiid,  de  hem  die  van  Staveren  sin  gned  namen 
ende  opbelden,  burf^er  vv3<;  Ip  Highe,  ende  gien 
burger  en  was  le  Lubeke,  ende  dal  dat  goed,  dat 
kam  die  vaa  Staveren  aataea,  aiei  loa  eo  bekoirde 
die  van  Lnbeke,  eode  dat  dat  goed  sine  wos;  Jof 
scrivoD  vao  stocke  te  stocke  in  boren  brieve,  wat 
goed  dat  is,  dat  si  namen,  ende  up";  dattet  es  van 
Righe.  Steken  si  jet  butenne,  dal  sullen  die  vao 
Stavcran  oadcr  behendaaj  est  dier  vaa  l.akeko,' 
aoo  sali  diaa  vaa  Staveren  kUvee;  est  vaa  aadarea 
stedeo,  soe  rnDeo  sieke  aode  doeo  ooso  goeddea- 
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ken.   Ende  Hearic  voirsz.  sal  overveede  doen  ende 
atede  «46  die  hatgm  van  Simrcn  cadt  hon 
liilpere  <iiiile  acMdco  laitMr  «ttl  «ptne  brim 
vao  Righe.   Ende  hier  bi  scal  men  Benric  Lan- 
gbesiden  voirscreven  sin  go<'<l  wedcrgcven,  also 
grot  alse  die  stat  van  Higüe  kennen  sal,  also  verre 
atst  oDder  die  vaa  Staverea  so  groi  gekomeo  ts. 
Bst  dat  aier  ooime  twieo,  dal  m»  grol  nitt  an  ea, 
dair  sallea  die  «eoula  «ad*  die  gcneene  lecpene 
ende  die  raed  vao  Starerea  bi  borea  eede  ende 
mit  hören  openen  brieve  voren  staen,  dats  onder 
liem  uucli  üDder  enicb  vau  hören  bürgeren,  ooch 
bulperen,  oocb  in  bore  iiedeo  .oirbair  aiel  meer 
griwaMfi  ea  ca;  italtaD  ai  Jet  baiaa,  dat  railco  «I 
hen  geldea.  ~-  Veert»  mre  Jeaiaml  vao  der  «m 
Ilde  jof  vaa  der  ander ,  die  hier  arcUiat  In  besi- 
gedc,  jof  enich  goed  onder  behcide,  jof  van  Steden 
brochte  mit  sioen  eede,  dal  sin  niet  en  wäre,  die 
soude  uns  dat  beteren  tot  oos  selveo  goeddenekcn. 
—  Eide  hier  bt  »eggen  wi  ene  alinge  iocm  tmehen 
den  Partien  eode  van  allen  stneken  veinereven  op 
die  pene  Toiraoemt.    Ende  sot  wat  sonderiige 
persone  die  zoene  brakej  die  verboirde  sin  liif, 
eode  dat  soude  »tau  tut  onseu  proven,  luit  wien 
wi  wilden.  Ende  wair  die  peraooe  van  Staveren, 
die  oaa  dachte  dat  die  locne  te  breiten  hadde,  dat 
aonde  wi  oveiracriven  onaer  atede  van  Slaveren, 
ende  die  souder  over  rechten  op  die  pene  voii^ 
screven.    Brakese  Henrir  i.anglieside  voirsz.  jof 
sine  bulperen,  dair  suuden  iiue  borgen  over  doen 
recbiea  op  die  pene  voiraereven.  Bnde  alle  ainckea 
veinereven  sonder  ardiUai.  In  orebnde  cw»  Ge- 
geven  op  tinte  Lncat  dach  ewangelislan,  int  jair 
ans  Heren  HCCC  drie  ende  dortich. 

^mfkMmung  der  KimmmvtkemH  m  IMnk  Mar 

die  fTertherttattung  einti  ron  l'icko  von  Stra- 
lendorp  ßerambteit  Parti»  üerittge,  um'»  J.  tSUS 

(Reg.  ÜO;j,c). 

!Vos  recepirnus  ex  parle  domini  Vickonis  de  Stra- 
leodorpe,  luiliüs,  C  uarcas  den.  pro  allecibus,  per 


eum  ablatis.  iode  babebuot  perditores  allecium 
LX  mnrcaa  el  non  pina*).  Inda  reeepil  Imae  lia* 
nfaMh  da  Manaaterk»  pro  ano  naalo  XXXI(aiaKn 

den.,  pro  quo  fldeiusserunt  Hermannns  de  Mooa- 
«stprio  el  Fridericus  de  Cremun  in  sulidiim,  qgo4 
nullius  sequi  debeat  actio.  De  praedtctis  LX  marcis 
den.  DOS  dedimui  uno  Golscalco  Scoto,  perdilon 
aUednai ,  XXIin  narcaa  den. ,  in  fdlbna  te  Maci 
oonteatamu  Itam  de  ciidafli  LX  naraia  praeMli» 
vimus  Frederico  de  Cremoo  XXXVI  marta»  dia. 
ad  manus  Bruoonis  Bruninch ,  nautae,  pro  5U0 
aaulo,  et  quorandam  aliorum  de  iUga  perditorom 
bonomn  anoma.  Pro  dbsiie  mareia  dicins  fred^ 
ricaa  obligavil  snatf  bcrefitalaiit  bi  ^  OMniar» 
apnd  Traveoaa,-  «I,  ai  alioidu  aelio  in  fluam 
sobseqaeretar,  pro  «ia  taüa&eere  debaai  de  dialb 
XXXVl  marcis, 

islud  delelum  est  ad  respectum  cuiusdam  car- 
Uilae  pateatis,  quam  reiiouitFredericus  praedictas"). 

IIHDCCCIV. 

Aaftähtmig  der  Begehtrerden  der  thutacken  Kant 
ieul»  in  Nowgorod  tiber  die  Rutten^  nach  dm 
Pfingtt/ttat0  dm     fSSß  au»  Kamgorai  mA 
LObmk  gatrodhi  (Rcf  .  904,  b). 

Hu  aanl  artieali  oanim  Ünlhenaa.  Prino  qaad 
tot  enn  ania  Icecaioribiu  pmaiadicat  ano  iadMt 

Theulonicis  mereatoribus.  ~  Item  quod  ipsi  Ru- 
theni  soli  cum  suis  lestimonium  inferre  nitootur 
Theutonicis.  —  Item  de  argenlo.  —  It.  quod  ipsi 
Rutbeni,  cum  in  eipeditionani  aa  transfemnt,  äiM* 
bcot  Thcniaoida,  afve  paratt  AMriat  vd  ao«,  na  it 
Nogardea  reeedant,  ipaia  giavamaa  mnaiana  i»' 
ponendo.  —  Item  de  opere  diclo  schevenissen.  - 
It.  de  cera,  videlircl  de  falso  pede.  Ii.  de  düfli»- 
ribus  lodhiarum  et  vebiculurum,  quod  mercatoribui 
CDtioneai  et  Ibtnia  praaM.  —  Ii.  find  tNW 
inaÜÜaniHi  mercatardn  debet  ease  in  earia  amtt 

■)  Oir»er  Satt,  iplter  lilMag«fll||t,  wie  aSlm  ttt- 
sende ,  stellt  In  elaar  ■■«»,  ud  liai  dla  Zeilen  oiaatla 

darcbgettrirlipn. 

"i    Dirser  letzlr  Salz      nachtriglfch belgellgl»  ea< 
allca  Obige  krcaiwcise  Bberstrkbeii. 
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blinii  M  MW  aliai,  oonn  4am  «I  diabas  i 
lihH  T1i«ilimlfloniB.  >  It.  fiMd  RalliMii  m  flifi- 
b«  «t  matefMloribus  introatttaal.  ipsoi  Mudmi», 

—  Ii.  de  pooderatioae  cerae  et  aliarum  rerum, 
msoiis  t't  pedes  de  scbala.  —  It.  de  curia  Theu- 
tuaicoruni  laliori  io  reaedificando.  —  It.  de  cava 
{ßL  ciua)  «b  ««ilMii  dnetwla  «d  mfum^  StiMm 
Wcldnam.  —  IL  da  dMtoribM  Iftdiiianuii  «i 
wkiMtoram:  promiUiiotbOMiThciitoDiconiiii  ti^os- 
decere,  et  in  via  eis  nova  gravatnina  imponunt. 

—  It.  de  argeatu  coaibureudo  :  omnes  combustores 
«gcaU  respondebuDl,  si  quis  eoruia  proftagut  te- 
«iL  ~  U.  VMd  fmn  «1  «rtiwwi  ■HraMritas, 
pNd»  llatlMiito  plMM,  pwlfilwak  —  iL  qaod 
■eroMortbus  retessum  prohttcat,  eos  graviter  arri- 
stapJo.  —  It.  de  lodhiis,  qaae  in  via  pereoDt, 
pVnuin  pretium  eiponendo.  —  It.  de  ductoribat, 
qui  bona  TkettlODicomm  Nogarten  ad  oiriau  Tbc«- 


aioL  "  ioleribMnnit  eliaa  Pkaeowanat 
Gottcaku  Waawkr,  Hafmkim  ac  Serntt*  mm 
dnobns  fuMÜi  aoram  "). 

Hanc  Iltteram  dominus  Hioricus  de  Bocbolte 
tiUit  de  Mogarteo  ao.  MCCCXXXV  post  Peotecoalen. 

miDCCCT. 

^htfiniAmmg  dar  KämmwnOmrm  %u  Lähtek  Mm- 
ton  Nowgorod  eingegangme  Intraden  OM  fftukt» 

nach  dem  4.  Juni  litii-'i  {Heg.  904,  c). 

Notandum ,  quud  anno  MCr.CXXXV,  post  pente- 
costeo,  domiDu&  Hioricus  de  Bocbolte,  veoieos  da 
Htgiffdit,  Mit  atoM  to  aata  ad  ndaran  XLYt 
aMfcanm  arganti  at  VI.  aoL  lade  parsoMoma 
pro  naolo  et  nngeido  XLII  sol.  Gera  pooderabai 
IUI«'  talenla  navalia  et  XII^  liispuot. 

NotaodiHB,  qiiod  dominus  Heiiricus  de  Bocbolte 
recepit  Lil  marcas  argeoU  Nogardeosis  de  pecunia 
Uali  Fairi  ia  N agardia.  Ana«  HCCGXUVt  afaraa 


Vvm  «fiter  tmdern  und  nnuru  Hand: 

Haec  sunt  dawM,  TbeuMwkia  •  i 
laa  Ulata : 

Primo,  quod  quodam  aaoo  Plescovvenses  com 
Latniaia  ia  MMva  UV«  naiaas  acceperunt,  Lal- 


aaa;  «t  poit  baec  mlaoa  qaiB  ia  T**  aqrtiaiaab 
HaaaowaDses  duas  lodbias  ibidem  spolianiot. 

Iteai  Marquardum  de  Cusfelde,  (>nd$ralciim 
da  NoruDS  ceperant ,  ab  eis  accipieodo  per  taxa- 
(GCCC  raboitt*)). 
iL  qaad  todhiai  Thaniaaiaaraai  aaapiaa  ani- 

eis  damna  infereDdo. 
It.  quod  i.XV  lodbias  Tbcutonicorum  ad  hor 
coegerunt,  »iiiod  iiavjgio  saccum  graviler  perlran- 
itbaat,  ibi4effi  bona  sua  deponendo.    lt.  quod  per 

booa  toUeada. 
pardilam,  qaaa 
.,  tenet  septaai  aiillia  mar- 
at  W>  «Micaa  ai  XXX  laanaa,  al  XV.  tiri 


*  I  Das  in  Klrirnmern  pe»cliloii«ene  Ut  spSter  bllStt. 
{«•chriebvD  und  zwar  nur  io  eioer  4er  Haudac^riflra. 


MMDCCCVI. 

Magnu»  II. ,  König  tum  Schweden ,  hrtilätigt  ein 
Urikeü,  wodurdt  Lübeckiteken  Bürgern  aUe 
Üaur  dt»  Ermmhtn  Hmm  im  Penum 

menen  I.ilbcrkixrhen  Schiffes  zuerkeamt 
den  3.  Augu*f  /JJ6  (Reg.  917,  a). 

Omnibus,  praesens  scriptum  cernentibus,  Magnus, 
Dei  gralia  regnontm  Sweciae  et  Norwegiae,  terrae- 
que  Scaoiae  rex,  .salutem  io  Oomioo  sempiteroam. 
Novaiiti»,  qaod  adiadieaihNiaai  oaroia«  baMmi 
■obiliaa  al  Uanobiliam  dUi  doariai  Aariagfaloaia 
Naeskunungson ,  bonae  maaariaa,  bonorabilibas 
viris  civihn'^  Lybicfosibus ,  per  nos  ratiunaLililer 
priiis  farlaiu,  ralione  inprcium  et  iMnioruii),  quae 
idem  dominus  Aeriugislo,  cum  adbuc  viveret,  se 
de  «aggoaa  qaodaia,  Ipaia  aivfbos  ia  porla  Pamow 
qnoadaai  ablau»,  raoepiaia  pabliea  raaogaovitt  daaeo 
ratiflcantes,  et  auctoritate  praesentium  confirmantes, 
onaiboa  et  liagolU  praaoniaaoraai  ipaias  fllii  diali 

■*)  nif-i  r  Siitz  von  ,,Somni;i"  ;in  ist  nur  in  einar 
UMd«diri/t,  vou  eioer  andera  Haati  nachgelragen. 
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doaini  AeringiJo  booorniB  inbabilaloiibas',  «iib 
opiMiui  gniiM  ■ostTM,  finnittr  pneetpieedo  du»- 

damus,  quatenus  de  bODia  hniusmodi  av  eoram 
fructibus  et  obventionibus  universis ,  discrelo  viro  - 
lohanni  de  Grytaen  «el  suu  ceriu  mandalo,  nomine 
et  ei  parle  memoratoruai  civittm  LybiceiuiiiB,  et 
■■Ui  «Iii,  «xaunG  tlodeanl  nspoDdcrc,  cieal  gm* 
ijMB  ■oclram  diligere  volneriot  inotnMm.  DiUia 
Stockkolnis,  aoBO  Doniini  MCCCXXX  snttOt  finria 
««itR  proiim  post  ad  viocula  sancti  Petri. 

HUDCCCVO. 
BrMckitßek  tbua  Beriektet  Oer  SmMkhmgm  der 

Deuttehen  Kaufleute  in   JVmrgorod  durdk  dh 
Nowgoroder,  com  J.  1  (Keg.  922). 

 .  openbar  also  wi  beide,  got  und  ker- 

ken  wolden  hebben  ao  ge  .dal  wol  dal 

gi  er  US  oich  don  willen,  des  wiUe  wi  eio  dine 
du,  and  seinen  se  in  ait  gewdde.**  Ak  wi 
du  liordM.  do  ginge  wi  in  de  Iterken,  beide  idlK  ' 

■nd  o(ld)  ~  '■  gen,  als  wi  dat  wedder  stao 

wolden  niel  unser  macht.  Hir  un  binnen  hieven 
de  vorbenuuiedeii  Rjscen  de  uachl  iu  deiue  bove, 

und  leien  uns  belegen  mit  bodelen  und  —  — 

vntt  vor  de  IccrkeBt  ud  ne  lelen  «einen  nm  alko- 
men,  U  ne  w«re  nUt  eren  wiDen,  nnd  geven  um 
numicb  snode  wort,  und  repen:  , .Bringet  us  cr^de, 
wiin  und  mede  we  —  —  —  —  rede  soleu  doch 
morgen  wallereo  vor  uosen  voiteo,"  und  geveo 
HS  inoder  rede  abo  taie,  dal  wit  nnuner  to 
vnlleB  ei^ge«  ne  Icnnnen.  Oes  nu»rg«ns  alogen  s» 

«In  dine.  Do  g . . .  d«  ms  bovramlan,  nnd 

lovedeu  ein  gifte,  nnd  beden  se,  dat  se  den  bii' 
»choppe  und  dem  borcbgreven  und  dem  hertogen 
gifle  lovedeo  vao  unser  wegeoe,  uppe  dat  se  use 

 aa  10  dinge,  und  senden  ms  dar.nt 

de  adven  boden  nnd  odi  udera  Bjricen  dar  nedt 
in  nnactt  hof.  Das  aani«  wi  iw«  nan  uür  karkao 
van  den  oldesten  to  en.  Do  spreken  d  —  —  ,,  — 
ne  will  der  stutele  Dich  unberen."  I)es  antworden 
wi  und  spreken:  „Gi  bereu,  deul^el  aa  üot  und 
u  inw«  aaila,  warte  wi  abo  wol  konln  lydt  dn. 


also  gl,  md  bidd  ne  tor  aloiaa,  wni» 

wi  niddan  Nogardan  in  inwou  banden  beddai 

sin."  Do  spreken  Rysceo:  „Wat  dogen  vele  wort, 
gaat  ben  und  bebbet  ein  kort  berat  mit  iuweo 

b  uich."    Des  —  ood 

beiden  XX  packen  cn  nter  kerken  tot  aniwordcodc 
10  einen  pande.  lo  dor  tOt  dat  ao  aieb  li  wd 
bodaekim,  uppe  dal  ae  na  da  dolde  kian  

—  in  dat  dioc  vor  onse  wisesten.  Des  qncMB 
de  selven  boden  wedder  ot  deme  dinge  in  un^en 
hof  und  spreken:  „Grote  Nogardea  bevel  Mb 

cebamei  over  iu ,  und  wiUet  i  md 

mboidel  in,  nein  gnt  uler  karkca  to  bringaaie, 
dat  ddne  noch  dat  gnolo,  il  u  d  nit  «sne  vd- 
bordo;  ao  we  dit  breke ,  den  wil  wi  holdea  vor 

einen  —  — ."    Vorlmer  vorboden  se  uns. 

dat  nein  man  ut  deme  bove  ne  ginge,  mer  tw< 
am  adl  einie  bodele,  u<  lo  kopende  lo  «nii 
nnd  to  drinkende.  Torincr  a|»rekw  da  „ 

—  —  da  iova«t(?}  md  anno  dal  got  md  nom 
Herborde  here  to  bringende,  wil  gi  lif  und  got 
bcholden."    Do  spreke  wi:  ,,Wi  sint  gestc,  dir 

so  wol  alse  bir,  und  ne  beb  ...  geoile 

jenea  man.  Heft  dar  we  gebrokeo,  deme  richlM 
ao  na  omo  racfelo  nnd  m  aino  broko."  Doqir^ 
kan  aa:  „TaM  lian  nnd  bringet  us  nth  godaweii 

 "  use  boden  to  der  Marro,  to  Baidii 

to  Velyn  und  to  Darbete,  use  noth  en  to  opeaka- 
rende.   Des  geven  se  eu  ejueu  Hyscen  mede  lo 

aenia  nnd  lo  hörende  und  to  ror  oem  

likes  worven.  Des  vorworven  ae  ntMliko  bmn 
van  den  vorhenoiMdan  sladan  an  do  Negird«'. 
De  breve  spreken:  ,,Den  scaden,  dmgi  mtfeagta 

linder  dcrac  hus  to  der  iNarwe  ,  de  i« 

uns  van  al  unseme  herleu  iel,  und  wolde  gi  den* 
Dyscen  kopmaooe  dar  itcult  umme  [oddo:  gevea), 
so  dedo  gl  ene  ureahle,  wcsl  he  nnaehnldieb  iii 

nnd  biddet  in,  dal  gi  den  kopnanm  

cyssioge."  Vortmer  so  slogen  as  de  Rysceo  bia- 
oen  der  bodeschap  einen  man  dot  vor  user  pori»- 
Dit  clagede  wi.  Do  spreken  se :  „Dit  bel>bei 
dmnkene  lade  gedan  **  ffirandemt 
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ms  gwieUM.  Kr  w  qumn.  im  htimwtMm 

!■  dal  4iw  Mi  •pmIm«!«  cm  Mwliti».  .im| 

hm      breve  leisen  sprekfn  s«  und 

repen:  ,,Dit  is  pertneot  blal  uud  wort.  Hedde  gi 
M  de  norder  und  dat  gat  gebracht,  dar  were  un^ 
■tdfrfMpn«-  iMptt,  dtt  wi  de  nchleB  wtgn 
tmim  btftb«.** ^  —  MBdes  dt  bodw 
to  ans  in  den  hof.  De  sprekeo :  „Vetebnicbi,  de 
den  mort  gedan  hefl,  und  Herbert,  de  in  dem; 
ccepe  was,  de  bulinge  mede  up  gebort  bcA,  du 
w«ffto  koplude  uod  gelte  —  —  —  —  dme  nort 
■p  io  gekaaee.**  Und  «acMca  dat  gnl,  dat  ao 
geoomee  wart,  and  ver  man  en  yl  (o  gevende  van 
den  besten  vor  de  bovede*   So  spreke  wi:  ,,Duit 

wo!  und  s«  US  richten  na  der  cruce- 

cussioge  uod  ne  don  uns  neine  weide,  weote  wi 
meiildiek  ei».**  Dil  dedan  aa  md  qaenieo 
der  md  aprakmt  „De  Maehep  md  de  a 

de  —  und  de  naiee  Nogarden;  de  heb- 

bet  US  to  ju  gesant,  dat  gi  so  ve!e  gndes,  also 
naseo  brodero  oouten  b,  «cboleo  ullegeu  (o  einem 
paede.**  De  beide  wi  ce,  dal  le  Boeli  eine  teis 

■MBdea    —  md  wert  ia  dea  brevea  oad 

ia  der  cracecaatlage,  wet  rvvere  und  mordere  nei* 
men,  dat  wi  dat  ulgcven,  so  moiste  wit  don.  Des 
aeJiede  wi  aos.  Dar  na  queuien  se  wedder  und 
—  —  „  —  —  iu  uud  uns  gewesen,  tirote  No- 
gardea  i$  de»  le  rade  wetdea,  dal  ae  laaiaier  abo 
tele  gadce  bebbea  wUles  le  ciaeai  paede,  ab  ereo 
broderen  oeaMB  it,  alM  vcre*  ela  gi  üf  and  gut 

hchalden  —  dat  seget  aaa,  so  wil  wit 

iu  neimen  met  eime  here."  Oit  noale  wi  bi  noit 
•tergevea,  uod  vrageden  se  uoiiBC  de  summe  des 
gadei.  De  aeaiedea  ae  de  aaue  rele  heger 

—  te  Devele.  Dea  broeble  wi  Bit  gretar 

Boit  de  somme  uppe  XVI<^*)  marc;  dar  to  kostede 
OS  wol  C  marc  an  gifte  gegen  de  weldegesten. 

Des  brochico  wi  ao  wände  to  hope  ■  — 

and  brediieB  den  i^yaeev  dat  got  vor  ongen.  Dea 

*}   Die  Zabi  «lebt  im  Bruch«  it»  Fergan«aU  «od 

LM.O.e.  B.n. 


QiteiBea  de  lakeweldca  all  wddegen  Ifutf».  fad 
vpldea  dat  gnt  geaoaMe  hebben.  Da  eprelta  wl; 
„Dal  gel  ae  wil  «i  acbwone  ~  <  ,—  ^r* 

Wörde  und  uppe  crncecassinge."  Des  worden 
Vi  man  van  usea  oldeslen  in  dat  dinc  geladen. 
Do  sprekea  de  Nogarder:  „Dat  silver  und  dat 
want  acbal  verscgelco  de  borcbgrate  »  —  ~ 
BBd  dat  aiirer  schal  men  briage«  deae  ebhate  vm 
sunte  Juriane,  und  dat  waot  in  sunie  Nicolaus  ker- 
ken  to  ligende  to  einem  paode  to  sunle  Jacopes 

dage.   Hir  un  bin^  umme  ere  gotj 

wert  en  det,  ae  neimet  gi  dat  iowe,  und  ae  weidee 
e«  nieb,  ae  is  grott  Negarden  des  weMieb,  weae 
se  dat  got  to  lieren.**  Hir  np  beft  ans  de  anest- 

nicke,  greve,  de  hertoge  und  de  sake- 

wolden  dat  cruse  gekusset,  us  und  deme  gaste, 
felieb  to  wesende,  to  kopslagcnde,  to  komeode 
md  to  ?aic«de  snnder  btndernisie  bbuen  dee  — 

 Des  mesle  wi  beide,  inne  md  eld,  en 

dat  crtise  weder  küssen,  dat  aHman  binnen  desne 
dage  dor  des  godes  willen  nenen  aoevanc  noch 

paodioge  doo  oe  scoien.    Dit  als  wi 

Kf  md  gni  hiMen  weiden.  Des  sdvcn  dages,  ne 
der  cnieecnaiinge  deden  de  sekewelden  en«a  ofer- 
lop  np  usen  eldernaa  md  op  aine  wiseetcn  bH 

gc  bcslolen  gelegen  nser  seistich  und 

hundert  in  dcme  hovc,  van  sunle  kalerinen  dage 
wenle  artite  dage  na  licbtmissen;  do  wurde  desse 
sake  geendet  und  ge  


MllDCCCnil. 

Johann  und  Hermann,  Bürger  zu  Jiiga,  verkaufen 
ikren  Hof  Jungtinghausen  den  Klöttern  St. 
WMmr^  mmd  Fanuttm  hei  8o9§l»  dm  8.  F^ritr, 

Ina  (Reg.  m,d). 

In  mnlne  Dentni  anen.  Untvcisis  —  Jebanaes 
et  Hermaaans,  fratres,  cires  in  Riga,  —  recogno- 
sciraus ,  —  quod  nos  religiosis  personis ,  praepo- 
silo,  priurissae  et  cooventui  monaslerii  sauctae 
Walbargla,  citra  ««ras  SasaUeases,  et  sm  aoaa* 
sierie  ordinia  aaacti.Aagnitloi,  Colenieosis  dioeesis, 
pce  mn  prietissae  et  «ententni  serema 
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steril  in  Paradyso  apud  $ii<;atniD.  ordinis  pr«edi- 
catortim,  eiusdein  diocesis,  —  curiam  diRtam  Inn* 
geliocbusen,  apud  Sosalmn  in  vicino  sitam,  ad  ous 
te  «■twesiIoD«  tiwiditarte  per  norten  AlheydU, 
Itktu  HctttfWkgeae,  pudhe,  ilio  iMNotoe  Paghe»- 
bollibg  appellatae.  devomum,  et  ab  ecciesia  Colo» 
niensi  seu  a  villicatione  Su<!alien$i  iure  pensionati 
dcpendi  iitcm ,  cum  novcm  iiigcribus  agroruiti,  ad 
ipsam  curiaiu  cxlraoee  Gomparatis,  pro  ceotum  et 
trigima  on«  nonn«  demriorndi,  Suali  iianaliiifi; 
feoUs  hilegraliler  aolnlis  —  vcDdidliiM;  il«  timin; 
qvod  diieli  praepositus,  priorissa  et  .conventus  tdth 
naslerii  sanctac  Walburgis,  et  dicta  priorissa  el 
conventus  monasterii  in  Paradyso,  commnniler  in 
regislrum  maius  villirationis  Susatiensis,  DOtario 
fillieatioiiis  datdem,  qui  pro  tempore  foerit,  pro 
peuionc  debita  XII  solldo«  SuntieiisU  ptgamMf 
H  tres  denarios  dabont  et  persolvent  tempcnrlbas 
debiti;.  et  fonsiielis;  et  quo«!  nirliilonniiiis,  <;eciin- 
duin  ipsius  curiae  ins  et  coiisuetudincm  aiiliquam, 
quaodocuoque  venerabilem  palreoi  et  dominum 
muniin»  archiepiscopum  ColorieawiD,  ad  partes 
Wastftliae  venire  eootigerit,  ai  extunc  oflieiali 
ipsius  boe  requisleriat,  qood  niUcas  aat  ipsim 
curiae  posscssores  eis  pqinim  iiniim,  dccem  et  orto 
solidos  Susalicnscs  valenlom,   qiii  ad  portandum 
sacculum  vestiakin,  walsak  \ulgürilor  appellatum, 
anlBelat,  aceobmodaboDt  «i  assignabunl  de  caria 
anlcdieta;  ila  tanea,  qood  dan  ipaan  donliiali 
ardilepisoopam  ad  Rbeai  ripam  redira  coniigerit, 
qnod  ibidem  idem  equus  villico  dictae  curiae  per 
ofliciatos  rcmilleliir;  et  si  rcmissus  non  fiicrit, 
quod  CK  tunc  dicta  curia  ab  accommodalione  tp&ius 
eqni  laai  dia  naaaliit  abadaia.  lai  haiaa  reltasti» 
Boaioai  perpetnum  nos  lohaanM  et  Hmnanaui» 
veadilores  aatedicti,  qai  'prftpriia  sigiilis  caremai, 
praesenfes  iitleras  sigillis  dotnihi  Henrici  de  Lewen- 
btTg,  marscalci  terrae  Wcstphaliae,  qui  hac  vice 
viliicalioni  Susatiensi  praefuit,  uec  Uün  praeposi- 
iarae  Saaalieaai  ad  causas,  et  6erbardi  de  Bugge, 
ladicia  aecalaria  en  leredilarii  opidi  Saaatieliktt; 
peiiviaas  roborari.  Ros  qaideiit,  tenricis  deldt 


wenberg  prwdirtns,  »enditionem  et  emtiODem  prw- 
dictam  approbaiites ,  et  in  ipsam  nomine  donlDi 
oouri  arcfaiepisicopi  pracdicti  cooseatieotes ;  etoot, 
tobtaiaa  Laiapa»  -Tieepraepoailaa  ISaaalicarii,- >Bi 
Gcfftarilu  da  Bagg«i  tadas,  praadM.  ii|üj 
nostra  sigilla  —  daitaa*  «pponaada.  Ana  M 
baec  et  appnsiiio  nostrorum  sigillomm  facta  eit 
anno  Dominica«  incarnatiDnis  M.  €CC.  XXX.  VlU*, 
in  die  beatae  Agathae  virgkiis  at  martjris,  qaae 
Mt  laBas  Pabnaai«,  piMaaalibaa  taMfb«:labNBi 
de  v«Mri  koapilidi,  lokaaa*  pMabaaiaria  «Ic 

MMDCCCIX 

Bberhai  il  rnn  /ffunheim ,  Lirliiitd.  OM. ,  lännt  rm 
Notariattinatrument  daniber  aufnehmen,  äau 
•  «r  swM  Bmtm  dt»  Mnkkek^  mm  Miga  ffif 

Mark  Silb.  hei  den  Predigerbriidpru  zu  Riga 
dvpumrt  habe,  den  HS.  Aprü  IJ^tS  (Aeg.  922,e;. 

In  nomine  I>omini,  amen.  Anno  nativitalts  eiusden 
M.CCC.XXX Vfil.,  indidione  quinia,  mcnsis  Aprili» 
die  XXil.,  bora  quasi  &«\ta,  poutüicalus  saactitsimi 

IB  CMaia  pairia  at  danial  aoatri,  daMai  BamdM 
papae  XII.,  asao  teitio,  «•astimnk  «a  pnmeaiia 

mei,  nolairii  puMiei,  et  teatiaai  anbacriplerai, 
reltgiosiis  vir,  fraler  Everliardus  de  Manheim,  frt- 
trnni  ordinis  liospitalis  s.  Mariae  Tlieulonicomm 
in  Ljrvonia  magisler,  exbibuit  honorabili  viro,  do- 
Biao  Narquardo,  veacrabilis  patris,  doailni  fralris 
Frederiet,  aaoctae  KigeMla  codaslaa  arabliplüafi, 
tadaaiaa  «l  ticario  in  spMiaalitas  gaaanli»  fila> 
rem  quatoor  niKum  et  qaingentornin  aareorvn 
de  Florentia,  in  prompia  pecunia  praeseotandam, 
pro  fructibus  et  reddiiibns  de  bonis  dioeeais  dicti 
döaiM  «reblepiscopi  Rigensis,  per  qaalnqrWBN 
rteepU«  et  levaHt»  laila  otdiaaliaawi,  ipar  laaalii 
simttn  in  Chrfalo  patnn  «I  dadiiaaai  neeiraa, 
domfnooi  beaedictam  papaai  XII  praedi«tam,  tiac 
carrfinalem,  et  per  wnerabifrm  palrem,  dominum 
Berlrandum  de  Monte  Faventio,  litali  s.  Mariae  ia 
Aquiro  diaconum  «ai^alefii,  de  mandat«  feiali 
laaotdAlioqto  -daipiBi  Maaaia  p^«  ;UUI  «Ob 
•ÜMitaai,  ai  baberet  al  habara  sa  oüiadarat  plMM 
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ciKtuaiein  qaitaoUain  $up«r  illa,  ita  quod  ipse 
magister  et  sui  ordiais  fraires  certi  esseal,  quod 
inpeteouv  aoipiift«  super  pecunia  praeioUUu 

M  mtd  4km  4miBU  fimiw  m^wItiLs  Cm 


minam  archiepiscopum  praedictum  coram  praefalo 
domiau  lobaone  papa  XXII  esset  recusala,  et  idem 
domioua  papa  buiuftuodi  reoHaalioni  copteasii,  aeo 
4t  M      PiMiMD  4m^  UnßtA  Mm  XII 


modi  saliilMtiDiW  directo ,  mentio  fleret  aliquili», 
huiosmudi  pecuniam,  sibi  exliibilam,  sive  in  toto, 
sive  in  parte,  ood  sccundum  ordinaliooem  prae» 
aikgataa aed  Mcandum  ordinaiioDan  et  maod«* 
Ml  wiiH#i»riw<  palris»  4oaM  BtnoJIciH  pipM-Xn 
neredicil,  «Hn—dmi  proeotn«  «  m4m  ma- 

dato  habitos,  affertuose  nomine  dicli  archiepiscopi 
s«  nbiulit  recepturuiu ,  et  iuila  idem  tuandatum 
iffectualem  recogoiiiooem  (aecre  promiait  eitlejn 


•M  oMtBdwM»  oec  aliam  quiuntiam  sea  caotio- 
^BB  tRcerel  in  praemissis.  Adiuniit  eliaio  domiaoa 
licarias  aaUdictas,  quod  idem  mandalum  apostoli- 
can  eos  cogere  digoe  debet,  nun«  ad  salisfKlioooD 
fidülW  •t«l«filiMiii.aipgMlinB,  ««ipiriiBi*. 

qi«d  pritM  «Mgil  tM  «Mm,  villat.  at  tafrilorki 

praedkto  domino  vicario  rcMgoare.  Eltone  dictaa 
■^tcr  LytoBiae  exhibuii  taoaorabili  viro,  domioo 
AnoMo,  aanclae  Rigeaai»  «o^MiM  pnepoaito,  «t, 

UBiw  et  pwl« 

dicti  diMDiai  .  .  .  archieplaeapl  «oaepiare,  et  con- 
siBtlcB  qoitaDtiam  sea  caationem,  sigillo  capitoli 
BigcHia  Bosiiaa,  Umt^t  il«  quod  i^e  magiater 
m  mMi  «il  frMm.  Ma 


midi  ffUlanU    Ad  «fw  «mM  yumm^  f,  « 

fpsaof oailiiN  rapeMldit*  4V*dft  a  9>f  ^MliWi  Uvir 

quardus,  vicarius  praedictus,  q«i  baberel  sufBcieo- 
tßm  auctoriutem,  recipieodi  diclam  pecuDian,  viv^ 
ni,  et  poasil  paraenaliter  iniereMe,  nec  ipae  4o|p|r 
Mi  pnepoalMM  de  praedicito  habent  attfild  Ii 
wiidatia,  ae  de  uIUmm  imilfBW  an  ftlenl:  at4 
si  praedictus  dominus  vicarius  moreretur,  vel  esaet 
aliqua  ootabili  invalitudiue  corporali  gravatus,  ila 
quod  000  po&set  buiusmodi  oe^^uinä  cuoimode  i^leiy 
•He»  um  IBM  deaiiuu  pnepoailw  cum  am  mt^ 
«lo,  BeoUae  dicttdi»niiil...aKliiflplM«pi.  mtt 
ler  vcllcDt  se  iMnmittere,  de  pecuoils  antedieHt 
iuita  [Qandatum  praefali  domiai  Beaedicti  p^ae 
XII  praenotatum.  Praedictus  quoque  .  .  . ,  ma- 
gialer  Ljrvooiae,  dixit:  Ex  quo  ooo  est  aliqui», 
qpi  «MtloMM  ailldwn»  «  dt  ylltriw  mh 


apud  fratres  praedicatores  ponerous  hodie  in  sequc^ 
stro;  ad  quod  praedictus  dominus  vicarius  simpii- 
citer,  prioribas  verbis  uteos,  adiecil  iuxta  poetam: 
Qrtd  mm  MÜi  fcf  i,  Ii  BW  CM etdiiar  >ti,  ott 
Yllal  ocnla»,  cna  wm  vidtiar,  lie  pMiivi« 
taliter  seqnastrala  colorem  habet  resütutioqii,  nm 
effectum,  qui  dominus  noster  archiepiscopns  prae- 
posito  oostro  et  michi  scripsit,  quod  sibi  ordina« 
renna  peeiuiiani  quantamcuaque  pos&emus  pro  suo> 
^  BtgailtrwB  ctitiiaii  «ipMÜtitM*  •iluiUi*> 


praadiet«,  connodoiB  nullam  praestat.  IdemrerQ 
magjster  Ljrroniae  me,  subscriptum  notahum  publi- 
cum, iwa  COJD  testibus  inirascriptis  ad  videndam 
poailloaHB  pnwdkUe  peeamae  reqaiiivU.  A#ia 
iul  liite  ia  nlMloria  tntnm  aMaonua  la  Biga, 
aaaaBtnini»  IldiBliet,  meiue,  die,  bora  et  poo- 
tiflcata  praedktis,  praeseotibos  hoDorabili  et  reli- 
gioso  viro,  domioo  Arnoldo,  sanctae  Rigensis  eccle- 
aiac  scelastico,  frairtbuaque  lacobo,  vicephore, 
limaria  «rtiWt  pffn<i|ti«wwi^g<irtw 
f,.  IMnaat  dt  QaWa  aidiiii  Miptvaa 
itf  VSfk,  m  d|l«Nli»  «iiil,  domioia  BtfQMipp-  da 
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Dolen ,  perpetuo  Hcirio  eedesiac  Rigeasu  prae* 
Haag,  Vigghero  Loagcaide,  pldmo  fo  CabbaMH«, 
Brntum»  81m«  piAHco  lurtarl«,  gencroiitqiie 

militibos,  dominis  Woldemaro  et  Ottone,  gennanis, 
diclis  de  Rosen,  et  linnesiis  viris,  lohanne  de  Velin, 
lohaniie  Pape,  prucousulibus,  Hinrico  Mej^e,  Af^ 
tOMo  Longo,  lobaane  Ke/ser,  contuKblu  dTitttii 
ftigenl«,  aOitqoe  pluribus  OdcdtgaU  tcttlilNU,  vo- 
eattf  «Ii  praenim  «peelililor  «t  rogitii. 

Eodem  die,  bora  vespcrarwm  vel  r|uasi,  con- 
atitutis  iD  mei,  nolarii  publici,  et  teslium  subscripto- 
rum  praescntia  .  .  magisler  Ljrvooiae  supra> 
dleliii,  fa  lAcria  flrainnii  pracdteatorM  in  Riga, 
peeanlaa  nllle  et  eealUB  ac  XXV  narcanua  «rgentt, 
in  tfaaariis  Labaednibaa,  in  XI  aiecnKi  land  panni,' 
quorura  qniübet  centiim ,  et  uno  saccnlo  coreo, 
qui  XXV  marras  ronlinelur,  XL  solidis  Lubicen- 
sibus  pro  marca  qualibet,  et  X  solidis^Lubiceosibut 
pro  ihmo  qnirfibal  eomputatis,  ex  dnabaa  dalia 
ittpoU»  «I  ddcttdas  et  palpandas  exbibei,  ei  ddnda 
ibMcm  ponderari,  ponderatasqva  1a  dttas  praedietaa 
reponi  fecit,  ita  qtiaevis  cista  sex  sacctilos  capiebat, 
redmaque  utraque  cista  clavibds  et  irris  diiabus 
ditlinctis,  et  deiode  redusa  dicta  libeha  duobus 
posiaa'lbmia  «I  dafibns  dnaba«,  «an  de  MIa 
tMtkm  tnni  Petro,  neegardiano,  M  ülcnuB  lo^ 
hannMa  Velin,  proconsuli,  snpradirti« ,  magistei* 
I.yvoniae  tradidit  ohserv3ii<la<i.  Sed  claves  qiialnor 
duanim  cistanim  praedirlanim  apud  se  niansuras, 
et  praedictam  pecuniaui  in  dicia  liberia  permaib' 
larän, '  abMioa  fflina  ar  aHorMü  aeeeani  aHendiv 
qnöiu^t  A  allqnia,  tfui  pianaair  iaeloritatein  rael^ 
plaad?  dictam  peconiam  et  dandi  cautioBeil  aafi^ 
denlem  de  iilterius  non  petendo  haheat  atqne  prae-i 
stet ,  stve  doner  mandaliim  apostolicmn  reniat, 
expresse  maodans,  cui  dicta  pecnnia  debet  prae- 
MMhrii  ''*Ma  aiidtliäec  ia  datotro  liMNii-l^dU 
diealdniili  Hi  RlHa,  idia  Mpri,  jinitükMbmt 
relißiosis  Tiria,  flralribos  lacobo,  vfcepriore,  lobanne 
de  Wismaria,  ordini»  firaedicalorum ,  Pefro,  viee-' 
gardiano,  lobanne  de  Osilia,  ordinis  minorom,' 
Hertnanno  Slunc,  pablico  notario,  et  strenais  ui^' 


IHibns,  Woldeaiaro  et  OtfoM  4la  Koaii.  aaÜMMdi 
«Ma  latem«  de  Vdta*  lahau«  Pap»,  pmimi 
UbM,  Blarica  Ha^,  AraoMo  Laafa,  Mnai 

Keyser,  consaiibus  civitatis  Rigensis,  testibas  ittyia> 
dictis,  ad  haec  vocalis  specialiler  et  rogatis. 

(L.  S.)  Et  ego  TbidericHS  de  Wütiagbe/ 
«kiMk  IldbanladM  dloaesto,  pabUäot'aiwM- 
taM  InpariaH  aotadta,  piMBriMli*omib««lii^ 
grila,  MM  ean  praeaeriplit  leslibaa  praaaeai  iatop* 
Ali,  et  dagala,  al  vidi  et  audivi  fieri,  ad  reqatJt- 
üonem  ....  roagisiri  Lyvoniae ,  ac  domini  Mar-' 
quardi^  vicarii  praedictorum,  tideliier  eonscripsi  et 
hl  'kato  yaMfean  ftf^am  redegi ,  meoque  sign« 
at-adialM  raborad,  In  ladimoalaa  -pliiiadeiiiraB 


MMDCCCX. 

Pabtt  BmMUet  XU.  mbtohkt  dm  BUchaf  Her- 
MMMB  90H  Oieef  MB  diMi  aAHttbaM»  F^ipi  ecAnv 
4tt  4po»ttlgräb€r  SU  bwu^mt  ^  4*^ 

Banadldn  apiecopns  etc.,  ▼eoerabUi  flwfari  Hm^ 

manno,  episcopo  Osiliensi,  s.  et  a.  b.  Penonaai 
luam  elc.  {gleiehlautmd  mit  Nr.  MMDCCC  Wr) 
eonliflebat,  quod  t«  pridem  tempore,  quo  te  Ol^ 

Naiid  aadaaiaa,  taaa*  «acaaii,  pradbcimaMu  ir 
apieoapBia  et  paaloren',  inraniMo,  al  liriaai^' 
piwstito  proiaitfaili,  i|iikod  ipaaiolonia  tfirtM  aMii 

soccessivis  luac  expressis  lemporibns  per  te  *<( 
aliutn  Visitares,  quainquacn  ip&a  ecdesia  Oailiceiit 
Privilegium  exemptioois  non  habeat,  sed  veaerabMi' 
fratri  aoal^t  .  >  « »  archiepiscop«  Rigeosi,  bmM* 
pMlica  iara'dt  aabiaeü;  tpnA  aoUa  lMMdMar 
siipplicasti,  ai  taeaiB  agere  grattollM  in  bat  pert» 
de  benignitate  apostolica  digoaremur.  Nos  igilor, 
httiysmodi  luae  devotionis  exigentibas  meritis,  le 
volentes  et  eendem  ecdesiam  ab  expeosarum  labo- 
rflMi  «t  dnedbaa,  «fiiae  va«  «iMriafaiaidtiref  pf«- 
ptcraa  pttlSraia  «Mdiia  pwadtriaiay  tato  anppiMK 
llonibdi  indinali,  te  k  iaraafeaio  pfdedleto,  qaead 
bainsmodi  visilationem  dorntaxat ,  domroodo  ad 
enli  raciendam  alias  realiter  minime  tenearis,  apo» 
aloliea  auelöritate  ebiolviiaas,  volentes,  iarunenoua 
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.  MMDCCCXI. 

ÜHgMtrtt  BMuif  vm  Iforpat,  Btinriok  FlMtf 
MW*,  Am  Nmnmt  .dM  Ordmumtktmr  atet'  «r^ 

hmdeA  über  die  Sühne  der  Gesandten  iwn  Lü- 
beck und  Gothland  mit  den  Noiagtndernt 

17.  Mai  ms  (Reg.  923,  a). 

A\illic  si  dat,  dal  vor  dem  crhafligen  heren,  hem 
iutgelbrecble ,  eioeme  biscope  to  Ttaartffite,  uad 
nr  iMn  Hiarike  PltscoMW*  fw  dit  MWHif  ■  wü» 
fM»«  awl-for  de*  MMopta  riddma*  tor-  km 
VtüuMrnmWhm,  bcn l^avaa vm  Yk«ail«i, 
mr.  herD  Eylharde  van  Wraogele,  vor  hera  Bogel- 
brecble  van  Tyscnhusen ,  vor  bern  lohanoe  ran 
deae  Lewenwolde,  und  vor  Wogheo,  des  erliken 
herto  fogel  des  biscopes  tu  Tbarbete,  gcdadiaget 
ImMmii  h»r  Marewori  m  Koivdde,  de  bode  na 
Ubcke»  her  Wewtaer  ran  Bieea,  de  bode  «la 
Gottande,  an  ene  side,  und  Phjlippe,  des  groleil 
konioges  bode,  \aD  der  Novgharden  wcgene  An- 
dre, Pbjrlip,  Paul,  Aosem,  Makule,  Mesenick  Felixe,. 

tfidcüDget  jo  doeh 
de  geecbn  ii  te  kadv 
nd  lo  wateno,  an  lade,  aa  gade,  biaaea  der 

stat  lo  Novgharden  und  baten  der  stal  lo  Novghar- 
den, und  Plessecoweren  und  in  ereoi  gerichte  be- 
balvcr  de  sake,  de  io  dem  breve  sieii,  den  we  ok 
ki^fllet  hebbet.  la  mw  lugiage 
brikba'.wi  uiae  lafeiflle'  ler.ddNa 
d*-ig'faicre«ca  aa  Godes  bort  descal  iar  dreba»^< 
dert  tar  in  deme  acble  und  di  iiiigesica.iin,  dea 
aandages  vor  uaae»  Bereo  biiaclrari. 


das  flögen  det  Wachte»  ksi^m^,  «aip  ^W. 

Man  1341  (Reg.  947,  a). 

W  illieb  si  al  den  geneo,  de  dussen  breif  sein  und 
boren,  dal  de  olderiuüe  uod  de  wiseateu  lupd  dei 


IMmbi  Meaeb^i  .do'dir.  loil 
flftdie  la'irade  *affdn»  aae  de  -naa- 
de  lada  ido  «eadaa  babbes  «aa  gaaaüea  ■nd  fat 

hal  in  creme  gude ,  und  vel  ungemakea  legea  de 
Russen,  er  se  it  also  vere  bracht  bebben,  dat  men 
hir  scal  wegben ,  also  men  plecbt  to  wegheoe  ia 
Dadaeohon  alade«,  alaa  dal  da  aeala  vtodeai  lodo. 
aeal  stMi  oppe  der  ardeo^  oad  dal  lade  4W9kilikav 
af  to  nenaiide  aad  ia  doa  bbwja  -la  iM^aadat 
hir  uine  were  dat  sake,  dat  ienich  maa  dat  ovei» 
sein  Wolde  ofte  vorsumen ,  und  taten  sich  nicht 
vul  wegbeo  und  rechte,  also  dicke  b«  sieb  nicbt 
«vi  weghei  bla«  aa  aarida  ba  la  «aer  iawdikea 
nOehla  aaale  Polaia  bebben  fcbvokan  V  aai»  au« 
nqi  oad  afebl  lo  laleadar  Waaia  wm  dal  laka, 
dat  en  man  edder  twe  dit  woldeo  oversein »  so^ 
mochte  dar  mer  scaden  af  komen.  Hir  ome  sa 
bevrare  ^ich  ein  ieweiicfa  man,  dal  be  dessen  wU-. 
kara  aiaht  aa  breke,  uppa  datbaiB  aooea  laiiw 
ae.kooMk  «od  der  DodoMhea'itcbt  biefel  overei« 
gare.  Dit  is  gtaeheiii  oa  Godes  bort  H:  iar  COC: 
iar  io  deae-XU  iare,  des  donresdagmad  pUtvaete«.! 

. ;  ■  ■  ....        ..  .« 

pat,  Engelbert,  tum  SiMtehof  mm  M^iß^iim 

Benedictas  episoopus  etc.,  venerabili  fratri  EngeW: 
herio,  archiepiüicopi  Rigensi,  s,  et  a.  b.  QuaiD 
Sil  oousta  diäpendäs,  quam  pieoa  pericutis,  quao>j 
lioa.  aeinuB,  tiabai  dtutioa  eedeslaraav 
eaaiileNlIniii  iadOglBii  piinire 
\i:  «aaier  apanrtaa  awaae  .appoalaia*  •  oH 
siudiuiti  efOcai  imperÜBiori  ut  viduüas  ecelesüs,! 
prout  personarum,  locorara  et  tempomm  qiialitas 
exigit  «X,  .uUlilaa  persuadfit,  nunc  per  debitae  pn>-j 
ir  aoaeiper  jaiaiateriaa  Iraaalailiaia» 
ea  prieiriaalar  idtäiei  ei  aiiit*i 
aM  pnMtMkdbpdtaatarj  -««arMiiaidde»  Miiniaa 
follae  praesidüa  el  favoribas  commoaitae  votivts,  et 
pnesperis,:  auctore  Domino,  proficiant  increnentis. , 
Napar.aiqaidem  Higensi  eccksia,  per  obilitm  booae« 
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fMifici,  «Mhiipiicopi  RigWMto^  ^ 
MdiB  te  dtnii  MtraMü» 

pastoris  loUtio  destitote,  bos  coosideraDtes,  qaoi 

QUlkis  praeter  nos  de  prorisione  ip'.ius  cccicsiae 
se  ea  vice  introuiiltere  poterat,  pro  eo,  quod  dos 
4iu  «ile  vMalionem  buiusmodi  provisioaes  omDi||ia 
llwdraliiMi;  UHM  wfMä  Ütum  uitm 
I,  «t  fMiiwMHi.  iapotlMia»  tipmi  im, 
Wdimlioni  et  dispensationi  nostrac  spectaliMt  NMifc 
vanles,  decrevinius  exlunc  irrilum  et  inane,  si  secas 
s«per  hiis  per  quascurique  quavis  auctorilate  scien- 
tsr  vel  igo«raaler  cootiageret  attsmplari,  ac  ad 
ipiiu  toelciiM  colem dl 


«a^  qvm  diwit,  a  wMä 


«I  Mllidli»  «imliis  .-  

tolciQ  eidem  ecciesiae  secundttm  cor  nostrum  prae- 
aidere  persouain,  qtue  posset  eaodem  io  suis  ma« 
antflaere  iuribus  et  eliam  adaogert,  ipaamqu«  pmt- 
IN  •  iMiiit  «t  §äWNit,  poü  MiberaliMMB, 
mpm  kilt  iaAn  mm  pi&oH»  M  toia  mm 
flnirtbds  Dosiiis  babuimua  dUifMMn,  dem  um  adi 
te,  tuuc  episcopum  Tarbatensem,  coosideratis  vir* 
tutum  grandium  merilis  et  donis  muitiplicium  gra- 
Uarum,  quibus  perftooam  tuam  aJtissimus  iosigDiril* 
«.  «pMdl  IK,  qfü  t^gMA  TutaMMto 
buMilMMP  d  aliliter  pnwMili, 

scies  et  poieris,  uettm  Do> 
nriDO,  utiiiler  regere  et  feliciler  gubernare,  noalram 
aoiuiuni  duxiinui<  dirigeiidum :  inteadeaie«  itaque 
Um  ttigeosi  eedeaiae  praalibatae,  quam  gregi  Do- 


t,  de  ipsorom  fratrua  «OHtt»  «! 

licae  potestatis  plenitudine  absolventes,  te  ad  prae- 
fatam  e«clesiara  Rigeosem  transtulioius ,  teque  Uli 
pracficimus  io  arcbiepiscopum  et  paatorem,  curam 

4MB  te'^MlMlitat»  iMtelMptnülMu*  plMMite. 
OMuUteod»,  lUMraniqM,  tibi  dindo  IkeDtiam,  ad 
piacfatam  Rigeasera  eccicaiam  traascMÜ,  ao  deinde 
paileum,  de  corpore  beati  Peiri  sumplnm,  insigne 
Tidcücel  plcoiladioia  paotücalis  officii,  a  te,  com 


I,  fli  Galhardum,  t*  LMlae  in  Silke,  ac  lobas- 

nein ,  s.  A'ngeli  diaconos  cardioales ,  tibi  fecimas 
exliiberi,  io  illo,  qui  dal  gratias  et  largitur-prae- 
mia,  confidaotas,  quod,  praeUbata  RigeasU  eodttia 


pitil»»  regeln'  iMIIHtrdailttbriUr  4ii%eiiSr.  Qi^ 
drei  Ihiteraihili  tiab  per  apttitolica  scripta  ain* 

damos,  qnatenus-ad  praefatam  ecclesiain,  com  gra- 
tia  nostrae  benedictioois  accedeos,  curam  et  admi. 
aiatrationem  buiusmodi  eiosdeai  Rtgeosia  cccleaact 

m 


mki  et  operis  io/ormaodo,  iu  qaod  iadc, 
praeter  Divinae  retributioois  praemium.  ooslraoi  et 
dictae  sedis  benedictioDem  tibi  vendices,  et  anipiio- 
■en  graliaaa  mereahs.  Datum  Aviaione,  XV.  ktL 
septino. 


MMDCCCXIV. 

Willküren  der  Deutlichen  Kattßeut«  zu  Nowgoni, 
dm  Handel  auj  Prob»  und  da*  IFägtn  dm 
IMUM  httng^  n>4.  Min  1349 (ltq(.  jMTJO» 

Waleft  aeatai  aB  4a  gSM,  dt 
mk  koevih  *i  daaUartadt  i 
da^eneiaa  DMidacche  kopmaa,  4a  da  to  Nor^rdaa 

was,  sin  to  rade  worden  in  ener  meinen  stmeoe 
dor  nut  willen  des  meinen  kopuiaones,  dal 
Dcmaa  »cal  den  Hussen  want  doo  to  faua  ta 
k!ta|eD4a  lobai«a4»<v>ea'batagaiai,  aock  lippei 
aT  ta  iiidea4a,  «aek  aeiWg»g«ialaaatiadaai% 
dar  scade  af  lioaien  mochte ;  were  dat  saice,  dat  dtss<a 
wilkore  iemaa  breke,  de  scal  an  sante  Petere  gebro- 
ken  hebben  X  marc  silvers ,  und  des  nicht  to  laleode. 

Vortmer  so  ea  scai  nemaa  pa&sul  geven  deiM 
was  wtgere,  gut  «I  ader  to  lo  wegaaa:  wcredil 
itta^  dtt  dH  leaieli  m  tnka»  da  aeoMa  Miea 
gebroken  an  aaste  Petere  ▼  mark ,  des  nicht  lo 
latende.  Desse  wilkore  is  gemaket  na  der  bort 
unses  heren  MCCC  in  deae  XLU  jare,  dM  na- 
aendagcs  vor  midvasieo. 
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MMDCCCIV. 

und  Scolaaticus   Wescelus  »um  Bischof 
von  Dorpat,  den  26.  Au^xut  1342  (Reg.  968, b). 

Cieraeos  epiacoput  eic.,  venerabili  firairi  -  (VVe- 
«edo),  cpiscopo  TaitelOMi«  s.  «t  a.  b.  Romajia 


diligentiae  cur«  awai«  «qh»«. 
profectibus  velut  sollkHa  wMa  ardenter  miendit, 
studens,  ut  per  suae  providenliae  tninisierium  eccle- 
sii«  ip»is,  prae&erliM  quae  propriis  sunt  pasloribu» 
lidaatae,  Tiri  pneitiiMr  ÜNii  ia  irnttttt,  qai 
cas  in  spiritaalilMis  tt  iMiponlibat  postinl  et  sdnt 
ailabriltr  gabcroar«.  Dadain  siqaidea  fdkii 
recordationii  Benedictos  papa  ,  praedemsor 
Dosier,  iD  sai  apustolatus  priinordiis  omnes  cathe- 
drales  cMlesias,  apud  sedem  aposlulicam  quocuo- 
fM  noda  law  T««MiM  ft  inaiitn  tacriant,  dispo- 
tiliaBi  al  «ntüNlioni  aaaa»  doaee  adteraiiaaia  Di- 
iiBtta  doawalia  Ipaam  •aifartaiis  «edeaiae  reginiai 
permitleret  praesidere,  reservavit,  decernendo  ex 
tuue  irrituin  et  iiiaiit-,  si  stm%  super  hiis  a  quo- 
qu«Bi  quavis  auctoritate,  scieuter  vel  ignorautor, 
cMdofwat  «Maaptart:  ae  Made,  «Dato  pratoda- 
aaaaoPB,  aieat  Ooaiini  placait,  da  kac  fem  aab* 
alracta,  aaaDttllMqae  ex  dietia  eaibadralibaa  «eala» 
siis  tempore  obilus  ipsius  praedece»goris  vacantibus, 
B08,  ad  apireti)  oiusdeiB  apostolatus  assumpli,  cum 
a  Baonuilii»  iq  dubium  verleretur,  an  de  huiusjoodi 
aalkadialUNia  «adasiis.  quae  leapare  baiMlaadl 
abiloa  piaaAili  pvMacaaaaria»  m  pnafimor,  «aaa* 
banl*  paaaal,  paat  ipiint  praedecessoris  obitum, 
per  aliuni,  quam  per  Romanum  ponliflcetn  ordioari, 
ad  cuiuslibet  aisbigaitatis  scrupoluin  in  hac  parte 
tolicBdum,  per  nostras  Utteras  declaravimus,  prae- 
diclas  cattaAnaha  Mdaiiaa  flwa  paf 
ai  4ac«elui:.pnMdiali-  pwaedaaaaaaria  aAetaa.« 
iaillia  aa  liaa  paloliw  vd  paaaa  .par  aUam, 
per  Romanum  ponliflcem  quoquomodo  disponi, 
deceroeutes  irritum  el  inaoe,  quicquid  in  contra- 
vom  a  quoqaaai  quafis  aactoritate  acieoier  vel 


alteoplalaia  faraaa  etset  haelanas ,  fd 
iapaalann  aHanpM*  Gna 
i(  aadada  Taitalaada  aa>ea 

et  Tacare  noscatur,  quod  idcai  praedeceasor  vaa»i 
rabilem  fratrem  ooslrum,  Engelbertuin ,  aiM:biepi« 
soopuai  Rigeoseai,  Iodc  episoopam  Tarbaienscm, 
apad  aadaai  apatialiBaai  aanatiluMoi,  a  »ioculo» 
^  dd«  cedaaiaa»  aai  taaa  iiraaaral,  taaehaiaiv 
da  irdraiB  aaaraia  «aadlia«  da  fwraa  aaaMi» 
tBBc  eramus,  et  apnstolioae  sedis  plenitodioe  abcol* 
vens,  ipsum  ad  Rigensem  ecriesiam,  tone  vacaa» 
teai,  duiU  auetoritale  aposloliea  tnuMfercndun,» 
praaMaada  aan  aüaa  aadwiaa  lifand  in  ardii- 
apiaaapaia  at  paslaraat  aaa,  allaadaalas,  qaad  da 
prafidaBa  ataada«  TariMtanda  aadadaa»  da  qaa 
idem  praederessor,  dum  viverel,  minime  ordtnavit, 
Dulius  praeter  oos  bac  vice  se  iolromillere  poluil 
neque  polest,  reservatione  et  decUi«iione  ac  dearttia 
abfiilanlibns  anladidi«,  ad  pravitiaaaai 
Tarbataaaia  cdereai'd  Mieaai,  na  pfoliua 
doaia  snUaeareal  iaaawaadi«,  pateraia  at  tallidlli 
stndiis  iniendentes,  post  deliberationem ,  quam  de 
praeflciendo  cidem  Tarbalcnsi  pcrlesiae  personam 
uliiem  et  eliam  frucluosam,  cum  fratribus  oostris 
I:,  dnaaai  aä  la,.  taaa. 
i  TariMaaaia  aadadaa,  ia  i 
dia  laadabilaai.  sdcnüa  piaadiMaa,. 
morum  bonestate  decorum,  in  sprritualibos  protri». 
dum  et  temporalibus  circumspectum,  et  aliis  vir- 
tuium  donis,  prout  ei  fidedigaoriim  testioMMüo 
percepiiBtts,  landabUilar  iaa^gaitan». 


eiusdem  salubriter  et  utiliter  previdere,  de  persona 
tua,  nobis  et  dictis  fratribus  ob  praemi&sorum 
looruBH  ncrkuram  exigeoUam  eccepla,  eidem  ecok^ 
«iaa  Xvhaiaadi  da 


ilK  pncAMiaraa  ia  apiacopaai  al  paslaraa,  aanai 

et  administralidiem  ipsius  tibi  in  spiritnalibus  «I. 
temporalibus  plenarie  committeado,  ac  facieodo  tibi 
poatiaoduni  per  veaerabileo)  fratrem  a^airuiu  Pe- 
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tso. 


Imi»  ipiscopuiD  SabiiMBsem,  nooai  iiMMiralfoaip 
iafnaii,  Srna  tft  Mwiafne  «ooenMf«»  4|>*4  ctätoi 
«edtria,  'Deo  aocMrirv •  )p«r  IM«  «bwnoipMliMri» 

iodastriaiii  pneservabitor  a  nofiis  et  adversis,  ei 
spirilualiter  et  temporaliter  proflciet  incremenlis. 
Qaocirca  fratenHlati  tpae  per  apostolica  scripta 
■•■damus,  quatnitta'iad  rnuitm  «ealeilM''!hMtt> 
Umm,  «potsam  tam^  'MB  nottm  giiiii  JbeM^ 
HOMkt  iwdMty  «liMiwgiawi'iie  aoBkmrito^ 
dtef  *«xercere,  gregem  Domtnicon  in  ea,  tibi  ere- 
ditam,  doctriaa  verbi  et  operis  inforinando,  quod 
eadeiD  ecciesia  Tarbaiensis  per  luae  circumspeciioois 
mMalliulmt*4^-hom^wtmfV'^  augeatnr, 
ae  foltafia  tMciBMibiw  griurielir,  •  liiq«a  pi«iiii 
MMinn  «1  üalac'  aedU  bea«diciiooein  et  grafim 
conseqni  merearis.  Datum  apud  VillaaiooTam 
Avinionensis  diocesis,  Vit.  liaJ.  Scplembri«,  pOBlt- 
flcatus  oostri  aoao  primo. 

lUiDCGCXVL  . 

jtt$m$g  au»  «Awr  Betciwerde  der  Stadt  Lübeck 
■'Mer  »u:Hki$d»ß»  wm  dem  Grafen  Gerhard  von 
.^ßkletmf  dtmm^  SSkiten  und  VaeMm  verübie 

Wi  miMB  loi  aaMO  beiyan  dwr  siad  M  Ln- 
Mk«i  ctagoi-  mne  i»»iUi|wliart>'iiwifciw,  4»  m 
gatcben  is  an  ivdde,«<tn'«Drechiicheit,  ao  rof«» 
an  dodslage  und  an  manichvolten  schaden  in 
nenigen  jareu,  de  vore  gan  sin  (u  lande  und  tu 
watere,  van  greve»  Gberde  van  Holtzsten  bi  sime 
lefin4t^)«B4  uffn  iiiNB"aMMiv<ilM«aB  grevM 
■isrike  md  gmwi  Clant,  mi  mm  mMMO,  MM« 
i«  DennemarlMu  lud  !■  da««  Ind«  hi  HellnMi, 
guder  velicheit  und  in  mde  tu  allen  tiden. 
Tu  dem  ersten  male  etc.  so  clage  wi,  dat 
greve  Gberd  nam  usene  borgere  Gherede  van 
MtHtai  ia  dar  tevaM  Ui'AlfeoKh  mm«  eoggeo, 
nd  J«1m«m  H«?eaiMiM,  vMnw  borgvr«,  «mi 
b«lk  aldar  tu  d«rscl««n  .tUd.  dar  h«  iü  hN  M 
fiM  nad«  bedwang.  De  scepe  de  ene  gaf  he  en 
•icht  weder,  und  en  gold  olc  en  ni  penning  dar 
Tan :  und  erer  jewelilt  hedde  nicht  genomen  vor 


alo  scip  CCCC  Lobescbe  ll«rk ,  a«Mler  al  4m 
aahdden,  dm  a«  äad  d«i^  pM'  feaMeL  taflacr 
twdarf  an  co^  «p  de*  Mwglrt«»  de  «igwgdl 

was  van  Gotlande,  und  wat  des  gndes  gebä|tt 
ward,  dat  nemen  her  Tymme  van  Godendorp«  aol 
Dose,  sin  broder.  Mang  deoie  gude  badde  ber 
Marquard  vao  Cusvcide  «ne  tunaeo  mit  seven  doitad 
aeli«MK  werfcei,  lad  har  Gottcalk  nm  VaRyailn 
vategnde^  all  id  wardieb  wa»  LXXX  Miga  nart, 
und  her  Constanün,  oses  rades  cumpane,  in  Bia- 
rilies  coggen  van  der  Borcb,  de  aldar  nk  bralc  la 
der  selven  tiid,  also  vele  gudes,  als  id  werdicb 
was  LXXXX  mark.  Lub.  pcnoioge. 


Hanl  VrvaoM«  van  dao  ▼iflraaan,  «ai«  caoaaiht 
▼an  der  Rjgk«i  BOd  sime  sculre  nemen  se  (namtiek: 
„dt  van  dem  Crummendikc ".  Vasalten  dr$  Gr. 
von  UoUtein)  twe  perde ,  de  se  l^ofl  baddeo  10 
Labeke  vor  XVII  nark  penoinge ,  und  neme«  « 
cre  brave,  de  «a  lotaden  war  X  aark  Lab.  Ok 
aanao  le  dma  aalvaa  caaaaike  XXXI  klaae  goldiai 
and  twe  goldine  schilde,  de  se  scolde  bracht  keb- 
ben  encme  uses  borgeres  sone  tu  Avinn ,  uod 
nemen  em  X  Schillinge  grot,  und  also  vele  in  aller- 
bandc  god«  «ad  dceode ,  alse  id  wcrd  was  XL 
flurk  Lab.,  «ae  de  galdeoe,  de  be  «eelde  bnckt 
habbaa  aaea  borgcraa  laae  la  Avioa. 

Gegeven  under  useme  hemeliken  ingesegele,  dal 
an  dessen  bref  ^ebanget  is,  na  Godes  bort  dosest 
dre  haadert  ia  deaie  twe  and  vertigesten  jan,  la 
daae  aveada  der  bilgea  Jaaevrewaa  aaole  Btibma. 

MMDCCCXVII. 
Willkür  der  Deutgehen  Kaußeute  %u  fitnegered, 
betreffend  den  Handel  mit  Schmenieeen,  IM- 
aAeas  «Ce,,  «aat  iJL  .^pr«  iM9  (Ba«.  9tS,a). 

Wffliah  ain  «Ilea  dea  geaea,  de  doaaae  Ml 
aala  aad  b«raa,  dat  de  olderlarfe  aid  ere-wlMilca 

ndd  de  meine  Dndesehe  kopman ,  de'da  le  Ra*^ 

garden  wa< ,  de«  lo  rade  worden  in  cner  mentn 
stevene,  dor  nat  des  meinen  kepmannes,  mit  *«l- 
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bort  der  meioeo  stede:  dat  nenao  kopen  $al  sc»' 
reniisen,  dpn  bi  dusendeo  und  bi  balven  dusenden 
und  bi  verdendelen,  und  troyenissen  diisent  vor 
duarat,  ond  ändert  nicht  to  nemeade  mer  stocke 
w  Mocke,  md  in  geliltM  wunA  p«pdn  (ncr 
tuyniiMv  nMch  am  wol  uncB  mnA  weik«, 
oa  eren  werde);  ooefa  to  der  Righe,  eder  to 
Darbete,  noch  to  Revele,  noch  to  Plescowe  eder 
io  Ploscow,  noch  oergene,  dar  des  Üudeacheo 
kopmannts  facht  it,  nai  trti  ta  IMmAm 
mbto  ww«B.  Wer*  dtt  «al»,  du 
dlHen  wilkore  Mk»%  de  seil  h«bba 
gfbroken  an  saqie  PdCK  X  mm  iBvOB  md  dci 
otchi  tu  latende. 

Vortmer  dat  men  deme  prestere  scal  gmo  eo 
Mf  Mnckc  in  dtt  Ini,  oad  m  hairaiack«  M  dm 
liodc,  ami  o«li  io  aidit  orii.  Vorttier  to  vtoM 
de  Prester  in  de  mascop  taut,  de  acolen  ene  untfao 
und  dat  beste  don;  der  mascop  scal  saute  Peler 
geven  tor  wekea  eneo  verdioie  vor  den  prester*). 
Dene  wilkore  und  ?ulbort  ia  gedao  oa  Codes  bort 
KCC  Ur  in  doao  XLIU  im,  lo  POMiwn. 


MMDCCCXVIII. 

Magntu,  KSaig  v»n  Sekmedm,  ertheiU  dm  Kottf- 
Uuten  Freiheiten  in  Betreff  der  Schiffahrt  auf 
der  NmMh  dmt  /.  Stftkr.  t344  (fteg.  97«,  a). 

iHagnus,  Dei  gniia  m  Sweciae,  Horwegin  et 

Skaniae,  omnibos,  praesens  scriptam  eementibas, 
«alotem  in  Domino  sempitemam.  Noverilis,  qaod 
•OS  ad  inaiantiam  booorabilium  vironun,  dUeeto- 


ei  Tidcnoiml  de  Gnairowe, 


*)  Diese  lelttm  BetllmmimK  Ist  akhl,  wie  kel  Stah- 
loritu  ^«rictirlien,  der  Willkür  \  um  12.  Aprit  1348  voran- 
gaMellt,  aondarD  bier  tufdeDoinnif d  ,  weil  I)  nie  d«m  Zu- 
m»A  Mcriier  gchfirl;  7)  In  der  Skra  awnlt- 
I,  itm  Mnier  betreffende, 
aa  Daimi  geireflai,  folgt 
■nd  3'  bU  dein  Wort  Vortmer  begiiwt,  d^hrr  nicht  den 
AaU^  der  WUlklr  v.  13«  bilde«  kano,  weicbe  viclaiehr 
'  io  dar  WUkm  Wala«  0111  Wab^  al 


LM.  V.B.  B.TI. 


■•  w»mmmu«imm>  eOmitt»  Ol 
nostrortira,  ac  omnium,  quorum  ad  i.tla  cnnsensas 
erat  requirendiis ,  ipsis  burgensibus  Lubiceasibus, 
praesentis  el  fuluri  lemporis,  natis  et  Dasoiluris, 
et  nnifenie  nemioriboa,  nndiennqiie  ÜMfini,  per 
lamen  Hj  enin  wia  aereibM  et  lioBie  tnuuire, 
venire  et  redire  velenlibaa,  liberaa  conceditnu^ 
fteellalero,  huiasmodi  passagium  sire  transiluoi 
«iqae  ad  Mogardiam  exerceodi  pro  suae  libtle 
toinniaiia,  nt  f eniendo,  nionndo  et  redennde,  Ut 
in  aqnit,  ^nan  in  ripi».  In  «caeUpaie,  In  konia  ei 
taniltta  aniit  prae  nobia  et  onwlbne  enecesaeribne 
nostris,  ac  nniversis,  qui  nostris  sunt  aslricti  obo* 
dire  mandatis,  et  prae  umnibus;  aiiis,  amore  nostri 
quicquam  facere  vel  umitlere  volenubus,  Üben 
acmper  pennanoani  et  aeenri.  Et  li  ed  ipMB 
Inaen  Hj  adenndo,  IM  aomdo,  vd  per  dlnd 
todenndo,  oanfragium  vd  aKnd  anigele  pericolaro 
perpessi  fhcrint,  libere  eoacedimes,  quod  abiode 
noila  prorsus  in  se  vel  in  bonis  suis  obstacula 
patiantur,  sed  quod  lalia  boDa  libere  aioe  quolibet 
obitaenlo  perlinaanl  aia  eipedite,  qnibaa  ante  lato 
perianla  perünoboni,  tel,  kU»  detanaiia  anl  iib> 
aertis,  eomm  proximis  heredibas  pari  iare.  Ex 
aoperhabundanti  praeterea  concedimus  eis  omnibu^ 
et  siogaiis  per  omoes  terminos  lerraruoi  oustraruiu 


t.  et  redenndi  oc  iModendi.  et 

ondique  eeoi  in  nanftigüa  libertatem,  quod  in 

naufragiis  ipsortim  bona  eis  attinere  debeant 
über«  ,  quibus  ante  naufragium  pertinebant, 
Tcl ,   defunclis  eis ,   eorum  proximis  attineaot. 


ena  in  eerlia  libotudbna  el  bonip 

oonsuetodiaibae  iomper  oooservare,  qoibos  ooatris 
et  antecessorom  ooitrum  temporibus  in  terris 
aostris  bactenas  sunt  perfreli.  Io  praemissorum 
aatem  oanina  evideatian  Ormioren  sigillum  oo- 


CCClLqoorto, 


die  beut  BgidU 
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MMDCCCm 

Tutament  d«$  Johatmm  Rmttmivg  9«m  M,  Mal 

1345  Weg.  988,  b). 

In  nomine  Domini  amen.  Noverint  untversi,  prae- 
seniia  iaspectori,  qood  ego,  lohaimes  RusMobtrdi 
tMtpu,  io  kMO  «CKritadiiiit  pmilnt,  covpM  m*- 
Ii«,  Uwl  eorpor*  dduld,  in  raniMioiMm  p«Mnii- 
Mm  et  meae  salatcm  inimae,  si  morte  prieveittas 
faero,  de  bonis ,  a  Deo  mihi  collatii« ,  iie  de  ipsis 
posl  nieuiu  obitum  perplexio  oriatur,  meum  in 
buuc  mudum  onlioo  et  facio  tesiameotuBi  sire 
'  «lUmn  TOhMlalMi.  In  fiM»  ■otuoi  ÜMitiH, 
'^wd  WtHtkiB«»  de  IMmm  batet  ««mb  Nagardiae 
CS  parle  nea  trccenta  frusla  argenti  Nogard.,  miWU 
orlo  fruslis,  pertinenlia  roiclii  soli.  Ilera  fcci  con- 
|rapu!>itioflem  et  suriciattMii  bonorum  cum  Hinrico 
de  Uerbede,  cui  duodecim  niarc.  arg.  deoarium 
coilra  dcuttan  pnmemtvi.  De  hae  ifitur  peenala 
do  et  leg*  intn  eeripla.  Priao  lego'el  d»  «ede- 
ciae  b.  Mariae  i^i^aia  ia  Tarhato  duas  mare.  aif, 
ad  strocturam,  sed  eidem  ecciesiae  lego  tres  marc. 
arg. ,  quia  ia  ea  meam  cligo  scpullurani.  Ilem 
donioo  Hiarieo,  aeo  cnafeaaori,  do  aDam  man. 

reliqato  vero  eapcilnie  eioadea  eodeiiM  «tt- 
VMtämUliamhrtamau  htm  eodeiiM  fc.  Miainia 
•  ttidem  duas  aiarc.  ad  stradwuii.  It.  ecdcsiae 
sancllraonialium  ibidem  duas  marc.  arg.  ad  structu- 
ram,  sed  conveetai  earuiu  lego  etiam  duaa  marc. 
arg.  lt.  Aralribu  praedieatoriboa  do  duaa  aare. 
arg.  ad  stnctmia,  ilem  iairaii  te  boapitali  iUden 
•am  «n«e.  aig.  It«  lego  domealiab  paapefihaa 
qotaque  mar«,  ar^.  It.  lego  paeris  awaculi  mci, 
Hiorici  Voet,  triginia  marc.  arg.  IL  do  duobus 
paeris  meis,  cuilibei  decem  marc.  arg.,  sed  matri 
eonim  do  tres  auire.  arg.  lu  ia  Bevella  do  mmH- 
■NNrialUras  dias  man*  TnMeoata.  Ii.  to  Rtga 
do  aaaeliaBOBiallli«»  diae  aat«.  TaiM.,  frakttw 
praedicatoribas  ibidem  duas  marc.  arg.  el  flralillas 
minoribus  duas  marc.  It.  in  Lubcke  lega  ecciesia« 
b.  Mariae  rii^iois  ad  siructuram  quaiuur  Btarc. 
dea.  Lob.,  it.  eiasdem  eedeaiae  capclIaoU  Ires 
■an.  Loh.  deo*,  Ii.  dooiioo  lohiaol  da  Moioa 


Ana  aai«.  Lob.  R.  Ibideio  oedeaiaa  b.  M 

ad  siracturam  lego  qu^uor  aMro«  Lab.  dn.  « 

capellanis  eiusdem  ecciesiae  (res  marc.  Lab.  iL 
ibidem  fratribus  praedicaLoribus  ad  structuraai  kgi 
Ire»  auu-c.  Lub.  deo.    lt.  eodedae  s.  Spiiiln 
HU^  aar».  Lob.  deo.  ad  atrodonM  ot  eipdhiii 
eioadea  aadaiia*  inae  aavo.  Lab.  deo.  II.  fte- 
tribus  miooribus  ibidem  ad  strodOiWD  qaaiior 
marc.  Leb.  den.    It.  leg»  capellanis  ecdesiae  s. 
Petri  ibidem  Ires  aiarc.  Lub.  den.    Ii.  ihidto 
leclori  eeclesiae  a.  Ggidii  et  capeUaats  daai  mire. 
Lob.  deo.  lt.capdlaoi8oeakdaee.Goeigiibidao 
doae  aai«.  Lab.  dea.,  it.  onllbof  ibidem  iped 
s.  Georgiom  quaiaor  mare.  Lub.  den.  It.  dooN- 
»licis  pauperibus  ibidem  quinquc  marc.  Lub.  dfn. 
It.  lego  versus  Weslfaliam  patri  meu  Goucalco  dt 
Secreo  el  paeris  eius  trigiota  marc.  Lab.  d» 
It  do  aorori  oiea*  Eliabet  «padragiala  aare.  Lab 
deo.  It.  do  aorofi  aoa*  Albejdi  «ladragiata  awi. 
Lub.  den.   It.  do  pueris  Hiorici  avunculi  mei,  ii 
curia  Russenberch,  viginli  marc.  Lub.  Aea.  It 
geueru  uieo,  lotiaDBi  de  Levereabusea  el  UMfi 
eins  decem  marc.  Lub.  dea.  It.  ia  Tremonia  le|» 
^priboadaa  bachiaia,  nutertcris  et  soroij  lobaeab 
do  Herbode,  sex  ■are.'Lob«  deo.  lt.  lego  1U^ 
kino  Russeobercb,  cogtoaianeo,  «quloquagiaia  ■bic> 
den.  L»ih.    lt.  lego  poeris  avuncuTi  mei ,  domilli 
Everliardi  Kussenbercli  bonae  mcuioriae ,  quadra- 
giota  mare.  deo.  Lub.  It.  Heoireiüoo  et  Conekioo, 
ftaMbae,  dloiit  Baaeeabeioh,  qoodfagiola  ai» 
4ao.  Lob.  b.  leg*  ttarloo  do  Herbeda  «daqpe 
aar«.  Lub.  den.   It.  fratri  suo  Arnolde  quatasr 
marc.  Lub.  den.,  et  lohanni,  fralri  eomm,  m 
marc.  Lub.  den.   Ii.  Talikeo,  baebiiiae  cuidaa  ia 
Lubeke,  quioque  marc.  Lub.  deo.   lU  do  BeilaMs 
ftusscDbercb.  vigiati  bkare.  L^b.  .dea.  II.  assigpe 
dooM  ame.  ai|g.  Tachat.,  eoa  qoiboa  oiafaia 
metfe  et  ioemoria  Tarbatt  pott  meom  obtiom  per 
ageritur.    Insuper  assigno  et  lego  viginti  raarc- 
Tarb^it.  ad  comparandum  redditus  perpeiuos  unios 
Wäre,  arg.,  quae  anais  siogulis  ob  meae  et  meonna 
paraouuD  ae  aaieoroa  aolaann  —oiiiM  . 
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■  Ii  tigilK  aWsMiUiibinitopwttM 


»s,  ppMlt  «ii 

etpedire  videbitur,  et  per  ab  eis  substitulos  coo- 
verti  debet  iugiler  et  (>xpo(ii.  Insuper  quicqutd 
•uperfluun  fuWit,  ItgMi«  omoibus  praedictis  per- 
foltttis,  idadam 


«Hgo  et  couUta»  tmirtti  tirts,  itminos  uiUm 

Riariettm  de  Ponte  et  f^nerum  meum  Wulfardum 
de  WipperTorde,  oonsutes  Tarbateoses,  nec  non 
TidekiiHHn,  cognattun  meum,  ac  Bertoldam,  •dictoc 
IHMlitM,  firtb«i>Mnaltto,  nt  ipii 

■libile 

|H*aetens  seriptam  sigillis  providorum  virorum, 
dominorum  videliret  Detmari  de  Volmestene  et 
Coortdi  VcllMi,  coBsuluB  Tarbateaaiiim,  coram 

i  cCMlitt  iB  «vMiW 
in  41  4&tm 
MiU,  «M«  INinitl  MCOCXIriivlal»,  die  Domi- 
wintkdnvmm  «orpoiisdoiniBiiMMrillMMiChriali. 

MMDCCCXX. 


BeviOer  Ratktkerm  B.  Krimtti  im  d*r  St.  Nt- 
eolatUreke  au  Reval  gettißete  l^toira'f»  dbp 

iO.  Oetbr.?  1345  (Reg.  996,  bj. 

Unürersis,  praeseotia  visaris  et  audituris,.  Olavus, 
■riscriliom  Divina  Revaüensis  ecciesiae  episoopas, 
I,  totuioqH«  capitalum  eeclcsiie 
to  onin  -MlnMrt.  Qom 
imiMe  1b  taipoffMD  laMittlt.  m  ttanl 
CMI  tempore  collabantur,  solent  ....  KtleraraB 
....  et  profidorum  attestatiooe  perhenniter  com- 
iBUiri  .....  igitur  vestra  discretio,  quod  vica- 
fitm  ad  alMm  b.  Margaretbae  Virginia  in  ecclecia 
a.  Niealai  te  dfnaM  Acmliaui,'  laaa  Mma 
Eftwal,  eamil  BmalieMii»  pro  aalala 
M  soae  et  snonim  soccnsomm,  deliberaliOM 
provida  et  devotioo«  fervida  constitnit  et  de  MV» 

iaataara  .  .  .  b«n  aooepUKiBs,  .... 

at  bcatfalcBtta  eomligaa,  «idem  et  suis 


laribM  aal  aai  «al 
vicaria  ins  patroai 

tes,  ac  eadein  aiictoritate  personain  idoneam  looi 
episcopo  pro  tempore,  quoadmoduiii  ius  ecclesia- 
sUcum  etc.    lo  praeraUsuruui  robar  et  evidens 


Aamm  at  dalan  |(a«aliae,  ana  Daaiii  BiUaiiiBa 

CGCKL^oial»,  im  Ü»  Gcraaaia  (?),  n 


MMDCCCXXI. 

a».  JUrvar  i94lt  (Rag.  1000,  b). 

I«  Wa  alt  ladlaa  airat  bi  den  alraat  kanat,  da 
acal  4en>e  bove  Mgeat  waNO,  af  ba'bi  daaa  baaa 

stan  wil.  Vorlmer  weret  sake,  dat  icman  ene 
lodit'ii  heniaiinen  wolde,  vordere  deo  se  hedde 
Wesen  den  »traut  to  begripene,  dat  eo  aoide  oeoe 
.Maabt  babbai,  .Md  il  dar  na,  dat  da  lodiea  bi 
da«  atrant  kaaat,  dar  aa  acalaa  aa  ap  aeapai. 
Were  iemaa  io  diaica  dingca  la  mnanga,  de  acolda 
hebben  gebroken  I.  mark  silvers  lo  sante  Peters 
behuf.  Vortiuer  van  der  lodieo  sa]  inen  geven  up 
to  scepene  XV  icaaes,  mio,  mach  meot  bebbeo, 


•••    9.  Tortaar  wa  aül  akdao  konai,  da 

aaolen  deme  hove  aegect  wesea ,  of  sa  dar  iiM 
slan  willen.  V.*)  in  deme  hove  scolen  stan  nppe 
den  dren  cleten  XXilil  meülernian,  und  VI  uppe 
.  des  toiltes  clete,  mer  nicbt,  et  ea  were  salw, 
%A  aaola  Palara  «Maitada  m  ganaka  BaablaB  ar 
■tere  «Uai.  V.  da  waat  baMwl  appan  hiaiaa,  4a 
aaalan  alapaa  apiia  lapaiaa,  da  galt  bahbaa,  dar 
benedene.  V.  nen  raesterman  sal  hebben  ner  dan 
twe  knechte  under  sich  slapene,  bevet  he  er  mer, 
he  se  war  he  se  iate,  und  quene  dar  ienidi  ktage 
af,  be  braka  aae  aark.  ?.  aan  ans  aeal 


MI. 


*)  «latt  dar  JMalladigaa  Wiadctfaotaig 
▼erimcr  IM  tm  Mar     Ueas  dar 

geteut ,  und  zu  Hejcian  dar 
o.  a.  w.  gau  forigclaaMO. 
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V.  int  Mai  slapM  «eal  bigioMi  in  4«m  «mt» 

•M  Uete  vao  ncdene  ap  de  rapaten,  und  also 
Tort  umme,  beide  binnen  hoves  und  buten  boves; 
uod  eil  scal  den  anderen  to  seggea  in  der  eieDüL 
V.  de  jungen  in  den  kielen  solea  Torkopen,  bi 
par  baaMbeOt  blawa'gara  U  puodaa,  aad  »in 
■khi;  apiaMi,  lewaat,  «ataitl,  al  dat  ain 
bi  balven  repen  and  min  nicht;  zwevel  bi  griwe- 
nicken  und  also  danich  dinch;  Dut  nalelen  bi 
duseoden,  Lubescbe  nalelen  bi  hunderden,  pater 
uostere  bi  kleinen  dosinen;  rotludi  bi  kanen; 
pmaeal  bi  halvcn  hunderdea.  Brake  ienaa  an 
dassca  dinga«,  da  badda  vorboral  I  OMifc;  tptmf 
he  ok  bir  van  legen  da  RoiWB  ia  jeaigea  tcaden, 
•1l>  sia  he  sin  eveoture,  und  so  rele  he  breke  an 
(ie  Hussen,  so  vele  solde  he  och  hebbeii  gebrokeo 
MUle  Petere.  V.  neman  mI  stan  uppen  malsloven 
lang  wea  drei  dafe,  aleit  be  laag,  ba  aal  gam 
aaala  Patoie  aaao  Tardint^. 

3.  Den  seik  stoven  scal  naaiao  bekimacmi 
lang  wen  dre  dage,  bi  I  mark. 

4.  in  ener  iuweliken  dornsen  binnen  boves 
und  baten  boves  scal  man  boldea  eaan  voget.  So 
we  na  dar  i»  kaaet,  de  acal  willich  waaea  bi  I 
■arfcj  d«  voget  aaal  kciaea  mmt  wlaaalen,  anaa 
taa  den  aaalemiannes,  den  anderen  van  den  kna- 
pen,  mit  den  scol  be  keisen  vuninders,  lechlvin- 
ders,  potklet  vinders,  dornsen  vioders,  und  so  dan 
ding.  Sin  richte  scal  be  silten  al  sunaveada.  De. 
togot  maeb  baMea  bi  XT.  kaaen;  da  dal  maala, 
«od  gaana  tt  for  de  atafane,  he  hadde  gebrokoa 
eaa  inark,  des  nicht  to  latene.  Weret  ocb  dat 
ieman  den  voget  edcr  sine  wiseslen  vorachtede  mit 
worden  binnen  hüves  eder  bulen,  de  scal  bebben 
gebroken  I  m.  V.  neman  scrive,  steke  eder  to 
Saida  de  taMeo,  bi  I  n.;  Bcnan  lo  sakto  eder  la 
eleka  oeb  de  bolea  ia  der  doraaen  ader  ia  deo 
Ueten,  eder  beroe  se  mit  fechte,  eder  vorsenga  se 
eder  \i>  hove,  et  si  an  sullen  eder  an  stenderen 
eder  au  holen,  bi  1  ni.  V.  twe  knechte  scolen 
inbolen  in  den  oveuen,  uod  bebben  bi  sich  vor  den 
vnam  eaea  keiel  waien;  irorin  te  calatepeada 


eder.  giagen  aa  im  de«  oveaea,  dewile  dat  dtf 
vor  brende ,  eder  vunde  mm  fw  aa  et  edar  ai 

den  beckers,  dat  were  I  mark. 

6.  Wörde  ienich  vur  los  binnen  hoves  eder 
baten  boves,  dal  men  de  ioctane  sege,  dat  weret 
X  B.  V.  ta  breka  ieaan  aanu  Pclers  dtaiah  ii 
deaae  brahae,  de  a«al  dal  weder  kapea  aad  ke- 
teren  I  verdi^.  T.  de  gebrawen  hevet,  de  sal 
dat  bmhns  reine  np  antworden,  und  allet,  dai 
dar  to  behoret,  bi  I.  verdinge.  V.  ein  inweUcb 
aal  ain  be/cr  vUen  des  onderai  dages  na  dei  M 
geapaadat  Ia,  bi  I  verdiaga.  Oeb  aeaaaeaeMk 
eaea  Raaaaa  laMB  ia  dat  polklat  gaa,  bl  I  «a^ 
dioge.  V.  aeo  werk  scal  men  besein  nppe  des 
papen  dornsen ,  men  silver  SCal  BMa  dar  iq^pc  al 
wegen  den  silver  beruers. 

<.  Nenan  sal  bebben  uppe  der  gridaalmi 
BNr  dea  eaa  rallea  eaerleie  Ilawaadee,  aad  di 
des  aveades  io  weder  Ia.  de  kevfcea  lo  bringiadib 
bi  I  m. ,  be  ene  faebbet  mit  der  olderlude  ortove. 

7.  Hedde  ienich  man  ruwar  uppe  der  gride- 
nissen,  de  scal  he  nicht  leog  besluten  den  eo« 
nacht,  bi  In.  V.  de  ruTrar  scal  men  Uoppn 
ajppe  der  grideitoea  nad  oaders  aergeae  btoan 
bates.  T*  wei  beebat  eder  brawel,  de  hova  iia 
holt  bi  dage,  des  gelicb  de  in  de  ovene  bot,  aJto 
dat  se  nemaone  üngemacb  en  doen  Bit  howene  cdar 
mit  singene,  bi  eme  verdinge. 

8.  Sa  we  de  keriiea  siepere  lo  bcdde  biiar 
gelf  der  ea  aeal  atoa  vor  der  karkea  dore,  aal 
daraiohiaf  10  gande^  de  kerke  ea  ai  la  gnlelBi 
bi  1.  n.,  aad  aeal  ocb  neman  In  de  kerken  Uten 
gan ,  ane  orlof  der  olderlude.  Dede  dal  ieman, 
de  hedde  gebrokeo  I  m. ,  und  werel  dat  de  for 
der  kerken  stunde  U  aicbt  «n  meMele,  de  badda 
ach  ^IwpkcB  I  n*  V.  .lete  eicb  ieana  btibwia 
in  der  keritaa,  da  breke  X  am.  . 

9.  Menaa  aeal  a^gai  ovar  de  piukea.  M 
X  marken,  noch  ene  werpe  dar  over,  bi  I.  ai. 
Och  neman  werpe  uppe  de  kerken,  eder  lata  sin 
dir  dar  up  lopeo,  bi  I  m.  Weret  och  aake,  dal 
eader  kaaaaa aoadea dcde,  donadbldarlahanl. 
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de  ml      »mit»  up  ikblei.  Wem  ok  tak«, 

'  Alt  itmn  aloge  eder  worp«  enen  bunt ,  de  mbM 
Feiere  to  behoret,  dal  he  galperde,  de  hedde  ge- 
brokeo  I  m.  V.  wanoe  men  deo  bof  to  Icloppel, 
M  tcede  üeh  eo  iuwclicli  vis  den  Russen,  wenle 
McMc  Ii«  «MB  R«MM,  waiuM  mm  de  boadt  ■! 
m»»  de  hedde  ^ebfokea  1  wfdtag,  nad  qmm  de 
Rasse  in  ienigeo  scaden  van  den  banden,  so  scolde 
be  sieb  beweleo  mit  den,  de  tai  vorbolden  badde. 
V.  wan  en  man  want  eder  ieoiger  bände  gut  ut 
Ntwordel«  dar  ene  scal  nea  man  sine  bant  an  slao 
le  taMBde,  U  1  nark. 

10.  Welieh  nm  waa  kdU  de  acal  dailwiB- 
geo  vor  de  kerkao*  ud  dat  was  scal  oeman  be- 
slekeo  eder  bemkeo,  ane  de  wasvinders,  bi  I.  m.; 
Iracbte  be  ok  dat  was  unbesendes  iu  de  kerken, 
Im  solde  beteree  aaole  Pctere  X  m.  Ok  to  eo 
acil  Ml  mm  waa  otrorea  aabes^elt,  U  1  ai. 
lad  dal  waa  fMiboreL. . 

11.  Nenao  drege  waal  vi  der  kerkea  aak^ 
Nides,  bi  X  marken. 

IS.  Ed  iuivelicb  sal  sio  kict  besluteo,- beide 
leaedeae  aad  boveae,  bi  I  an.;  worde  ieaeaaea 
Uci  epea  gevaadaa  aad  al  deo  kiele  giehl  var- 
aieka,  da  gaae  aealde  dea  eeadea  bdcfegea. 

13.  Neaiaa  scal  gan  up  eoen  kop  alleae  aül 
sine  brodere  eder  mit  sime  kumpane  van  gelde, 
eder  Biit  siaie  knecbie,  bi  X  m.  V.  de  mao,  de 
■it  dea  aaderea  up  eaen  kop  geil,  de  eae  scal 
im  k«f  nicht  kepca  MaafD  dreo  dagca,  kc  ea« 
hMel  Ott  folborl  dea  udcrea.  bi  X  lurfcea. 

14.  Welicb  tnao  van  den  Rassen  gut  en  feit, 
de  Ute  sich  sine  lale  vul  teilen  und  belale  den 
Russen  nicht  al,  be  en  si  van  den  Russen  abrest 
il  beialei;  aad  dat  gvt  «al  gao  uppe  dea  Raaaea 
«man  bat  ia  dea  baC.  V.  wat  de  Raiec  laa 
dta  Dadeccbea  aalMt,  waaae  it  oter  den  aaüt 
des  boves  kamt,  so  scal  et  gan  appe  des  Russen 
erenture.  Y.  neman  scal  den  Russen  sulver  to 
bus  bringen  bi  X  marken,  eder  ander  gut  bi  1  m. 
?.  wdieb  naaa  koft  bovea  en  Terdeodel  werkea« 
de  acal  dat  werk  beaciB  ia  ainer  wcre  aad  «adera 


acrae»  hl  I  m. ;  «k  ea  ecal  ke  aiehl  ap  aenea, 

he  ene  bebbet  beieia,  bi  I  mark. 

15.  Wan  es  nod  is,  dal  men  enen  boves 
oldermiD  keisen  sal ,  Jen  scoleu  keiseo  de  gene, 
de  van  den  Steden  ut  gesant  werden ;  Wolde  de 
gekerae  dat  vaneggaa,  aa  aeoMea  «■<  ea  beldea 
aaala  Patera  olderlade  la  den  eiralen  aiale  aad  ia. 
dem  andern  bi  X  m. ,  to  dem  dridden  male  bi 
vifticb  marken  und  bi  des  boves  rechte.  Des  boves 
olderman  sal  men  keiseo  to  euer  lid  van  Lubeke,  tor 
aadereo  tid  vaoGoiiaade.  Wanoe  des  boves  oldermaa 
sUtcflgeit,  soaooleaaaote  Peters  eldcrlade  de  akMde 
«p  aatwwdaa,  aad  al  aaiaete  de  aia  dea  rrt,  aad 
weme  be  de  slotele  und  ammete  bevelet,  dat  si  siede« 

16.  Weret  ok  sake,  dat  sante  Peter  olderman 
Ol  vure  bi  des  boves  oldermanoes  liden,  dar  ume 
bedarf  men  neoe  lüde  van  den  sieden  utsendeo, 
■ea  des  haraa  oldenaaa  aal  eae  keiaea.  V.  waaae 
dea  hafca  cldennaa  aiebt  ea  Ia,  ae  aeal  aiea  ataen- 
den lade  van  den  Steden,  de  scolen  keisen  sante 
Peters  olderlude  van  Lubeke  und  van  Gotlande: 
weren  der  hir  nicht,  so  scolde  men  dar  to  kesen 
lüde,  de  dar  lo  vellich  wereo  to  der  lid, 'dat  ieaua 
Taa  Labeka  eder  vaa  Gatlaode  faeaie»  der  fdkk 
acal  nea  keia«B  da  wiaaMMb  T,.da  vaa  Labeka 
aad  de  tan  Godaade  ae<d«a  Ur  aatlan  den  paariar, 
malcb  sio  jar. 

17.  Wörde  ieoicb  man  to  saote  Peters  older- 
Biaa  gekoren,  und  rare  dar  dea  willee  ui,  und 
■ladile  aidera  aea«  reddike  aake  bcwiaeat  da 
hedde  gebraken  X  m.  aaltara.  T.  wa  gdraiatt 
wert  lo  oldermanne,  be  si  imtk  eder  oU,  de  acal 
bliven  also  lange,  bei  he  utvaret. 

18.  We  och  velliger  is  vao  deo  olderlndea, 
dat  wart  to  boldeoe,  war  is  to  doade  ia,  de  aal 
et  koldca. 

19.  Ware  dat  aaka.  dat  iaMaa  fall^  waia» 

dat  wort  to  holdende,  and  den  kopman  to  vorani- 
worden,  deme  mögen  beiden  sante  Peters  older- 
lade ene  werve  und  ander  werve,  bi  X  m. ,  tom 
derdcn  male  bi  vUügh  luarkea  und  bi  des  boves 
laehia.  T.  wera  dat  aake,  dat  aantaPaiara  aldav-v 
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lile  tcMe  boiM  hom  iMiNl«r;  i»  teil  gckoMi 
wordt,  4«  MoM«  In  4ctt  bof^am  md  wcsca  vri 

ins  hure. 

20.  Neman,  de  in  ^ante  Peter-;  rechte  wesen 
Wil,  scal  here  bringen  in  «las  land  VTuiiiede  geste, 
H  Ii  Liimbarde,  ed«r  Viaminge,  eder  wai  lüde  H 
itef  i«ch  be  CO  Mäl  ere  g«t  In  an  hai  vorea, 
M  L  «Mrfcnf  «ml  H  4«  boret  nebte.  V.  neiMft, 
it  in  sante  Pelcrs  rechte  weseo  wil,  scal  cumpe- 
nie  hebben  n»K  Viarainpen  und  mit  sodanen  luden, 
de  baten  des  kopmannes  rechte  sint,  here  in  dit 
lud  te  ««mHie,  bi  L  marken  and  bi  des  boves  rechte. 

n.  WtniiAe,  dal  feiua,  de  in  des  bop* 
wnMt  redite  te  Ihngardea  tvesen  woMe,  icnlgar- 
leie  breve  worve,  des  de  kopman  to  Novgarden 
beswaret  worde,  de  scolde  gebrokctt  hebben  L  m. 
und  vorboret  des  hoves  recht. 

'  lt.  Wanne  nen  lade  Mseadet  van  den  itedea, 
OM  «n  mhl  te  viadebde,  *iprAe  dar  ieaua  np^ 
et  were  UbMn  hadei  eder  bntea  tabdea,  debcddi 
gebrofcen  X  mark.  Spreke  ok  iemin  des  g^lich 
nppe  de  want  Binders  eder  uppe  de  was  vindcrs, 
de  hedde  ok  gebroken  X  tn.  sulrcrs.  V.  van  hun- 
ieiimtfcen  leat  nea  icheiten  enen  verdineb,  van 
^Hlteb*mrfcea  eoea  baNen  venUaeb;  we  der  aite 
kevei,  de  led  icfaenn  taa  der  merb  eae  baaea. 
V.  de  gene,  de  dar  icbeten,  de  geven  ako  dan 
silver  eder  schin  ut,  dat  se  eren  ed  bewaren.  V. 
welik  mao  steit  in  der  Duschen  hove,  he  sta  lange 
eder  kort,  de  scal  ut  geveo  enen  verdiocb ;  we  ok 
Steit  appe  der  fiotea  bare  VI  w^ten*  de  scal 
«iRef en  te  der  webea  eaea  seltbiebt  äust  he  teager 
wen  VI  weken ,  so  scal  be  getea  Ol  I  verdineb. 

23,  Vorimer  liebbe  wi  Over  en  gedregen  dor 
not  willen  des  meinen  kopmannes,  dat  neman  scal 
dobelen,  et  si  daeb  eder  oacbt,  bi  tein  marken. 
Ob  aeaun  seal  Wbbden  ia  Hascbea  bofco,  dar 
oaBe'DadeMjiMii  Hat,  vHlieb  aatben  nad  U  des 
bove^  rechte«  'V.'Beana  acal  speien  uppen  worp- 
tafele  boven  enen  halvcn  verdinch ,  eder  andere 
spil,  dar  men  geid  mach  mede  vorleisen,  bi  X  m. ; 
dit  scal  men  beiden  ane  aHerbande  argelisu 


S4.  De*  hoTCB  eideraiao  411»  bevet  Badtt  Ii 
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liebten  an  fcab  nad  an  bant;  ^re  dat  sake,  ü 

en  man  den  anderen  doet  sieke ,  de  bedde  sin  lif 
vorborl,  efte  en  man  den  anderen  unde  (wunde?) 
mit  vorsale,  de  hedde  vorburt  sine  bint.  V.  were 
dat  en  man  sin  mes  toge  oppe  den  anderen,  Ii  | 
bedde  gubrabcn  Km.;  and  «vre  dal  en  man  ti 
andem  sioge  bla  und  bloet,  de  beNa  gebnin  j 
X  m.  V.  sloge  en  man  den  anderen  mit  basle  ia 
de  Wangen,  de  breke  V  m.  V.  dat  en  man  dem« 
anderen  quade  wort  geve,  ane  sine  souU,  de  tiedde 
gebreken  ene  amrb. 

M.  Were  dal  sabe»  dal  'tevidiicbl  ep  malt 
laaebea  iwen  hh>  te  Ifevgarden,  da  ene  sesMm 
van  Novgarden  nicht  varcn,  se  en  hedden  sich  fO^ 
liket,  also  vere  alse  it  en  enbode  des  hoves  olde^ 
man  efte  »ante  Peters  oiderlude,  bi  des  boves  rechte: 
bedde  neb  ieaieb  wmm  ever  disser  Mldnete  ge- 
wesen und  des  den  olderinden  aidit  epeabeidib 
de  hedde  gdiraken  X  m.  ?.  wevdt  teaisb 
begrcpen  mit  dufte,  de  hedde  verdeinet  de  galgee, 
de  broke  were  so  vele  an  V.  feilen,  alse  an  eoc 
tendelinge,  an  eme  tendelinge  so  vele,  also  aa  cae 
Ijmmere,  an  eme  QnaMner  so  vde  nia  an  eiN 
acnde;  na'  slme  «ordcindea  seid  mut  cae  ikbim 
in  ener  ncinea  stefeu  apenbare  toir  egen.  ▼ .  wsr 
dat  men  enen  net  brengeo  solde,  de  des  ilres  va^ 
boret  hedde,  dar  ene  solde  des  hoves  oldermaD 
nicht  mede  uet  tcin ,  sonder  be  scolde  twen  not 
macht  bevelcn,  to  doende  liker  wis,  efte  he  ] 
selvctt  were.  V.  de  dnr  Ibede  to  gcnoaiei  woidtei 
de  seien  laede  m«a,  bi  des  boves  redUe. 

26.  Were  dat  sake,  dat  ienieh  man  besprokcn 
worde  mit  dufte  eder  mit  ssle,  de  d«i  mein« 
kopman  en  legen  gengen,  de  solde  liggen  in  deoc 
hove  to  Nowgarden  iar  and  dach,  und  eatseggm 
sieb  einer  nnsebnit,  bi  des  boves  redite. 

ir.  Dil  ei  wMieb  atteden  genau,  de dams 
breif  sein  und  hören,  de  na  to  Novgarden  siM 
iegenwerdich,  dat  de  meine  Dudesche  kopman  van 
allen  sieden,  de  to  der  tid  hir  waren,  des  to  rade 
worden  dor  out  des  meinen  kopmanoes ,  dat  bir 
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nemao  des  iares  boveo  duseot  mark  sal  hebbes, 
iM  si  sines  cgeneD  gude«  eder  kmapeaip,  oAe 
M  MBdeve«  cder  an  iencgiftaie  diagti  wen  dut 
Mhe,  M  icaui  gvl  bvwhl«  bom  dit  wriMMOMde 
fBl,  4tl  aeoUo  wnwca  s*t  wmm,  md  borm  U» 
tMt«  PMtn  befaof,  dar  to  sin  g«t  oumer  io  saute 
Pelcn  bof  l»  briBgende,  eder  to  luNBeod«,  b«  ne 
btbb«!  ao  sante  Pelcra  nüBoeQ. 

38.  VoriBMr  «o  na  Mal  b^  Man  Uggan 
ftMim  iar  «14  M,  bi  «tat  hom  iccbu.  Ov«r 
M  ne  iMl  hir  amu  tta  got  appe  iai  Md«rt  gal 
bvwgco  eder  senden,  dat  eirst«  got  en  si  gans 
vorkoft  ood  yt  deoie  lande  gesant.  Hir  ume  so 
beware  sieb  en  iuwelicb  dar  vore,  dal  be  an  nenen 
Maden  kome. 

S9.  T.  «a  M  Mal  neBaa  ridaa  mom  land 
alt  gada,  dat  ai  dor  Pniaa«,  edar  dar  Kuriant, 
adar  dor  Sweden;  ok  ea  scal  nemao  mit  gude 
varen  to  Osele  eder  to  Kurlande,  eder  ieoigen  weg, 
dat  wakevare  beiten  mögen,  suoder  allen«  ul  to 
scgeleode  van  der  Rigbe,  tn  ftavda  nd  dar 
Panowa. 

30.  V.  «aa  dai  aabadafl  ivait«,  alao  vas 

4t  stede  enbodea  hebben,  so  sial  wi  des  to  rade 
worden  mit  ener  vullenkomenen  eodracht,  dor  nut 
willen  des  meinen  kopmannes,  dat  neman  sal  kopeo 
valacb  werk,  nocb  geiogea  werk,  eder  dat  ga^iakat 
m  hM  ata  waaaot;  adar  banrark«  dal  na  Baaaaa 
aa  gaaakal  ai,  adar  at  aadaraa  arark«  faUigaa  ai, 
■Mb  gcnegede  adar  iigebapdene  doienisseo ;  her- 
vest  werk  mach  men  wol  kopeo,  eder  daa  gcUcb« 
dat  ungeveUcbel  is,  na  sime  werde. 

31.  Dit  vorbenomede  werk  scal  oeman  kepea^ 
4a  ia  daa  kopanaaBaa  raabia  wawa  wil»  aoah  ta 
Noaptdaa,  aadi  to  PlaMaw,  aaA  la  PNammt, 
aaab  to  Righe,  nocb  to  Darbeue,  noch  u>  Revela* 
••eb  to'  Vclia ,  noch  to  Gotlande ,  noch  nergeo, 
dar  Rassen  plaget  to  varende :  we  dit  rorbeoomede 
warb,  kofte.  de  acoldc  vorboret  bebbeo  dat  gut  ood 
4iiia  l  ■«»  daa  aiaht  lo  lataada.  I»  aaata  PaMM 
fcahaft  la  daaaaaM  warica  brdiaaBapvriaiBaBa 
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so  vele,  also  in  eme  limbere,  wcnte  dil  gedan  i% 
«Ipr  nut  des  meinen  .kopmanaes,  und  och  allerhande 
Warit  dar  af  gavabebat  ood  geergert  weiri^  V.  «o 
bawaraa  atab  aaaia  Palan  oldarlada  Ur  aaa  alaa» 
dat  si  van  iliken  BMBBa  oeoiea  siaaa  ad  «Idai,  dal 
eme  Gol  also  belpe  und  alle  Codes  hilgeq,  und 
de  gude  bete  sante  Peter,  dat  he  den  willekore 
du&scs  breives  bebbe  gebolden  sunder  alterhande 
UrgaKst.  Oad  «ara  dM  'sake,  dat  neu  leuigeu  uum 
pada  bavaada,  da  baaialkbaa  aa  waah  adar 
■Ü  argaliai,  daa  aaalda  mn  aa^iakaa,*}!  wara 
buten  landes  eder  binnen  landes,  bi  des  boves 
rechte;  were  och  sake,  dat  sante  Peters  olderiude 
dul  vorsumeden  und  des  edes  van  allermalke  nicht 
aaa  aenaa,  da  scoldaa  brokea  babben  X  m.  sante 
Patere. 

33.  Naa  lara  kial  bevaa  Iwiaüch  iar  oll  aaal 

leren  de  sprake  in  deme  Movgardescben  richu, 
noch  lü  iNovgarden  en  binnen,  lie  si  we  he  si,  de 
in  des  kopuiaunes  rechte  wesen  wil.  Datum  anno 
Havbii  MCCCXLVl,  in  festo  calhcdrae  aaneti  Pelri. 

* 

MMDCCCXIH. 

Pm/ial  ClertieuH  VI.  ernmnt  dan  Dorpater  Dom- 
herrn Johann  von  Vükuin  »um  BUchof  vm 
Dorpat,  dm  99.  fhtbr.  f346  (Reg.  1016,  a). 

ClanaBe  e|»Ucopaa  etc.,  tcuerabiii  frairi  dilecto 
ilio,  lobaaai  da  Viahaiaa,  alaala  Molanai.  a.  at 
b.  la  lapaaua  d|gallatfa  a^Mala  aa  Miiai 
dtspoaüiaaa  caaaitti  aaaaiitoti,  da  airiiania  aabia 
eccieslls,  quarum  eure  nobis  imminet  generalia, 
iuxta  pastoralis  ofScii  debitum,  quantum  nobis  ex 
alto  permiuüur,  soUicUe  cogiuaius,  sed  earum 
prafaaiiar  aaa  aagit,  quas  proprüs  pastoribaa 
daüilalaa  faaatfoaaa  aaaipiitoaa  «iiyliaB  daui- 
nNBÜa,  al  par  noatrM  praafalaaliaa  alndbiai  iiailaiai 
eis  praeflciantur  idon«>i,  ae  rectores  proridi  iapa 
tentur,  sul  quorum  rcgimioe  hüiusmodi  eecleiiae 
«luritualibus  proficiant  iacremeDlis  et  tenporalibna 
aaannQdia  gniaiaatar.  OHai  litpiMMi  Jwnaa  aM> 
«ariaa  Waiaate,  apiaaapa  Tarbalaart»-  la^rtai 
■lartatMMia  aeaMaa  piaatidaala«  aaa  aapiaaiaa 
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eidem  ccciesiae,  cum  illam  quovis  modo  vacare 
conliogeret ,  per  apostulicae  sedis  providentiam 
idoaeain  praesidere  personam,  provisioaem  ipsius 
•eeleiiM  m  vioe  dtoposltloMi  oostrae  dnimiis  ip** 
ciiliMr  rtMrvmdrai,  dceowcntM  ex  tnne  irrimn 
«l  iMoe,  si  secas  super  biis  per  qooscanqae  quavU 
aactorilaie  scienler  vel  ignoranter  contingeret  atlem- 
plari.  t*oslmodum  vero  eadem  ecclcsia  Tai  hatensi, 
per  obiditn  eiusdem  We»seli,  c|ui  iiuper  in  parlibo« 
illii  dcbJuni  oaMnie  pcnoltit,  iMsloris  a«Utio 
itattiMa,  dHeetf  Mil,  cipilalan  ciaadca  «eeteiiaa, 
bnimiBodi  reserralionis  et  decreti  igoari,  le,  eaoo- 
oicum  Tarbalensem,  in  sacerdotio  cunstitiitiim,  per 
forroam  compromissi,  licet  de  facto,  in  Tarbatensem 
episcopum  concorditer  elegeniDt,  tiique,  simililer 
prtedielon»  reiemiionia  et  deereli  iMciM,  «le- 
cdMii  haimiedi  de  I«  liieti«  pncaiiiieii  «aMMdn, 
licet  de  tele«  id  bulaMiaa  capiUili  praediciorum : 
deiode  vero,  reservatione  et  decreto  praefalis  ad 
tuam  diMluctii  notiliam,  huiusmodi  negotium  pro- 
pooi  fecisU  io  coosütorio  coram  oobis.  Nos  igitur, 
deetiOMB  praedietea»  utpole  posi  et  eootra  reiciw 
vatioBCB  et  deerelaa  haitanodi  tttemplataH  repn- 
lantes ,  pront  erat ,  irritam  et  iaaMS«  ac  ad  pro- 
▼isiODero  ipsius  ccciesiae  ccicrem  et  felicem,  de 
qua  nullus  praeter  nos  bac  vice  se  intromittere 
potuU  oeque  polest,  resenratiooe  et  decreto  obsi- 
aMniibn  rapradkli«,  palenia  et  sollidtb  atadiis 
iaiaadaMes,  pwl  dcUbeniiaa««,  qfum  ad  pniel- 
eieadum  eidem  ec^esiae  pcrtMiani  utileoi,  quae 
iciret,  vellel  et  posaet  ecc!e<;iam  ipsam  in  suis 
manutenere  iuribus  et  etiam  adaugere,  cum  fra- 
tribus  Dostris  babuimas  diligentem,  demum  ad  te, 
Mi  dt  linemmi  adtalia,  tiiaa  modilia,  kaaa- 
I,  ipifiliialiaB  pndcalia^lprofideBlia 
Kam,  ac  aliis  maliipliciura  virtatum  meritis 
apod  nos  ßdedigna  leslimonia  perhibentur,  dirpxi- 
mas  uculos  noslrae  wentis:  qnibiis  omciibus  ac 
«tiam  coDcordi  eonindem  capituli,  tr  eiigeolinm, 
«ahiaMe  allaaitt  aediulioBf  pcoaatii,  de  penooa 
loa  praefctae  Tarbaieaai  eodeaiae  de  dietoraia  tn- 


teqoe  illi  praeflcimus  in  episcopum  et  pastnrna, 
curam  et  adminislrationem  ipsius  ccciesiae  tibi  tan 
io  spiritualibus ,  quam  in  lemporalibus,  plcaarie 
),  ia  illo,  qai  dal  graliai  «I  largilir 


aaaUtente  propitia,  praefata  Tarbateosis 
per  tuac  circumspectionis  et  providentiae  ministe- 
riura  fructuosura  rcgetur  utiiiter  et  prospere  diri- 
getur,  ac  booohs  et  commodi,  dante  DomiDO,  mol* 
tipGeiea  proOeiet  incnaeoli«.  Quociraa  diMMM 
niaa  per  apoatolica  scripta  madanm,  ^pudaai 
-inipositnm  tibi  onus  a  Doniao  aaacipiens  reiwaalir, 
curam  et  administrationem  praedictas  sie  exerc«n 
sludeas  sollicite,  fideliter  et  prudenter,  quod  eadru 
ecciesia  guberoatori  provido  et  frucluoso  adiaiiit- 
ttraimri  s>ndeal  ee  eenaiaeaa ,  toqae  proiaifi 
praeiar  aaienat  relrlbaliMrfs  pracataa,  leilnt 
et  apocMlicae  eedia  beaedictionem  et  gratiam  nbe- 
rias  consequi  merearis.  Datam  Afiatoac,  X.  kai. 
Nofcmbris,  aooo  qtiioto. 


HHDCCCXXin. 
DtfwMt  gmtiM0t  dem  8kA»f  Mmmm  9tm  9m- 

pat ,  nachdem  derselbe  die  ffeih»  empfangtn, 
tich  nach  aeinem  St(fie  su  begeben,  d.  19.  fiift. 
1346  (Reg.  1090,  a). 

(  lemeos  episcopus  etc.,  Tenerabili  frairi  lohaoai, 
episcopo  TarbaMaait  a.  et  a.  b.  Pridaa  Ttffea' 

ipastoiia,MaadiMF 
I,  Claris. Tirtatum  tilulis  iaiigDilaBi 
noslrae  mentis  aciem  dirigentes,  te  de  fratrum  no- 
stronim  consilio,  eidem  ecciesiae  in  episcopin 
praefecimas  et  pastorem,  curam  et  adoiiBisiratio- 
■em  qpsias  UM  ia  qlrlMalibaa  et  leaparaübai 
pleaaiia  eaauaHlealcs,  proat  Ia  aaadia  lade  coa* 
feciis  litleri«  pleoios  coniinetar.  Can  aaten  pMl> 
tnodum  per  venerahllem  fratrem  nosirom  loliaDncB. 
episcopum  Portuensem,  tibi  fecerimus  munos  con- 
secrationis  impendi,  fraternitati  loae  per  apottoltca 
aeripla  «aadMaas,  qaetenus,  apaatollcaa  aedtokaa- 
plaeiti«  it  laafonupa,  ad  pnafictaa  imliy 

bäaadktiaaia  palia  !• 
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i,  lie  M  !■  M 

ipsius  diligenter  et  sollkite  gerere  studeas,  nt  utilis 
adiuinistraloris  induslriae  non  imineritn  gaudeat  se 
commissani,  ac  famae  laudabili»  luae  odur  ei  tuia 
pratabOibw  Mtibn  Mint  diAnditir,  «I,  pratltr 


db  p«eoiMitiit,  «{•gulk  vMdiMC  futiviiatan  ut«- 

rum  diebus,  quibus  eccleiiam  ipsam  visilaveriot, 
ut  praefertur,  miserirordilcr  relaxamus.  Datum 
Aviaiooe,  Xi.  kal.  Decembns,  pooliflcalus  DOttri 


leatiae  gratian  cl  favorem  exinde  oberius  cons«- 
qnaris.  Dalum  Afinioiie,  Xlil.  k«l.  Deoanbria» 
aoao  quiBlo. 

iiiiDCCGXxnr. 

Mfertelbe  sichert  allen  Gläubigen,  welche  die  Kirche 
SU  Dorpat  besuchen,  Indulgemen  sw,  den  äJ, 
1990tr.  1346  (Reg.  \m,h), 

Clcmeos  episcopus  ete.  Unirfnia  Christi  AdeUbu, 
pracawtc«  liiiem  iMpeciaris,  Mialm  ei«.  Sploh 
dor  paiernae  gloriat ,  qii  saa  BiiHoa  fllmriiMt 

ioeflTabili  clarUale,  pia  vota  fldeliiim,  de  clrmenlis- 
sima  ipsiiis  niaicslale  spfianlium  ,  tunc  praecipue 
beuigau  favure  prusequitur,  cum  devola  ipsorum 
taailiiM  pmilm  et  ■«riiU  adlataMr« 

CapiMtM  igiMr,  nt  «odMia  Turbatmiis,  u  illnK 
■Mriois  parlibos  constiluta,  et  in  bonoretn  et  sub 
▼ocabalo  bealorum  Peiri  et  Pauli  apostotoruni  fun- 
daU  euislit,  et  perversorum  natiooibos,  videlicet 
HailMBi*  Mkuli«ii  et  Letfewiab  isflMibna,  eoa- 
lign  et  Tidii«,  Btaphili»  m«  de  novo  coavtnit 
ad  M«B,  ac  novella  plantatione  6dei  radicata,  la(?) 
•ftbedOMe  fidei  iani  uberius  Divino  iuvamine  coa- 
leseit,  congrois  boooribus  frequeiilelui ,  ei  ui  Christi 
fideles  eo  iibculius  causa  devotionis  coofluaui  ad 
■aaifai,  qoo  aberiat  doao  «adMlis  gMlk 
apai«tel  M  fdlMto»,  d*  •■a^lMlii  Oti 
cordia  et  eorundem  bealoram  PeIri  et  Pauli  aucto- 
rilale  confisi ,  omnibus  vere  poenitentibos  et  coD- 
fessis,  qui  in  siogulis  diclorum  apostolorum,  uouai 
aaaan  «l  aoan  ^adragenam,  Hlit  vero,  fai  i 
fiHlit,  rwamcliaais,  aacMtioal«  Donioi  cl 
tocostes,  ac  quataor  priocipalibna  btala 
rirginis,  beatique  lohanais  Bsplistae  ar  omniiim 
sancloram  feslivitalibus  diclam  ecclesiam  devote 
liiilafariBt  aaDualimt  «atoai  dies  de  ioiuocUs 

IM.VÄB.fl. 


MMDCCCXXV. 

Ehr  Dorpater  Rath  tkmU  dem  Ratht  at  LüMt 
tim  Ab»chirift  da»  Tiaaatmte§  det  J,  Rutttm 
«w-f  mU,  tb»  18,  Oän  1347  (Reg.  103S,a). 

HoBwrabilibai  viris,  pndentibae  et  diacvelii,  anicie 

eorum  praesiaceriit  doariais . .  coosulibus  civiietis 
Lubiceusis,  .  .  ronsules  io  Tarbato  eorum  oltseqnü 
pronlitudineui  coDtiuue  indefessam.  Vestrae  liqueat 
hooestali,  quod  testauieotum  lobannis  Russeoberg 
Laagi,  piae  oieaMtriae,  ia  cifilile  oeetn  defliacii, 
ad  pettHoaeai  usiaaiealärioraB  dicti  lohaanit  et 
aliorum  vidimns  et  transscribi  fecimus,  et  trans» 
scriptum  ex  lestainenlo  examinatuiu  audivitnus  teno- 
ris  et  continenliae  iafrascriptae :  (Folgt  da»  unter 
Nr.  MMDOCCXIX  dbtt*mgkt9  IValaHiMrt.) 
Maae  aaieai  de  verbo  ad  verbau  haiae  leetiamll 
praesens  boe  transscriptum ,  ut  iure  transaeripti 
robur  obtineat,  domioica  quinta  XL**,  qua  cantatur 
iudica ,  duximas  roborendum.  —  losuper  notom 
Sit»  quod  Darfeaa  Üetae  Maaaik  babet  «aenai  Re- 
gardiit  ia  peeaaia  es  parte  lobaaai»  RaMcabcreb 
ad  valareB  Uli  aUkai  opcri«. 


MMDCCCXXM. 

Der  Ritter  H.  von  Hardenberg  und  die  Knappe» 
O.  umd  P.  Putmr  mrhmden  iUar  die  FoHUmd- 

iungen,  betreffend  die  Srbantprüeke  der  Sehtoe- 

ttern  K.  und  A.  von  Schiüen  an  den  jXachloM 
ihres  Bruders  J.  Hussenberg,  den  il.  Mai  JJi7 

(Reg.  1039,  b). 

et  dlientti,  .  .  procomoiHNtt, 
aancriibas  ae  taivenitaii  eMiaiit  l<abieeeeis,  .  . 

Hinricos  miles  de  Hardenberghe ,  Cesarius  diclos 
Düker  ac  Friderirus  dictus  Düker,  famuli,  obsequii 
sui  benivolentiam  cum  affecto  sincero.  Noveritis, 
qaod  coestitutae  propler  bee  £iizai>eth  et  Akjrdie 
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wrorw,  mlM  G«Mhalci  4»  8«M««m  «C  Ahfdi», 

^andMI  ftiae  uxoris,  in  nostra  et  procoMuhm 
«ifiMb  TrenoNieDsis,  videlicet  C^sarii  de  Mengest- 
b«rgle  et  Gosebalci  it  HedeueriacbaseD,  el  alio- 
nmi  IdcdigMoran  pracsralia,  loluBnea»  «dMltdiM 
da  Lciwriodmsen,  praewnÜDn  «hibitortn,  aana 
•d  iiflmcripla  venim  et  legitimum  coostiiueniDt 
procnratorem ,  videliret  ad  recipiendnin,  acceplan- 
dum,  lerandum,  consequendum,  admitteoduin  seu 
adnM  te  peieodam ,  appretaeodeadaa  leeo  et 
WBiM  Bliiib«lb  «I  Al^it,  Mran«  prae^lamD* 
bona  noMlia  sea  imaiobtlia  qualiacunque,  relicta 
•  firatrc  sun,  qtinndam  lohanne  diclo  Fluschebergh, 
Dato  Gosrhalci  de  Scbivene  et  Alejdis,  qnoDdam 
suae  coniugis,  praediclorum,  sibi  de  iure  compe» 
taatia  al  ad  aa  lagitian  ancaaaaioiM  davolou,  «i 
eo  pnaaariifli,  qnod,  natra  4kltmm  aararaii  al 
dicti  fratris  sui  lobannis,  Aleyde  praedicta,  defuncta, 
dictus  Goschaicus,  pater  praedictanim  sororum  el 
fratris  sui  praedicti,  antequam  ad  secundas  nuptias 
taraasireC  sea  contelaret ,  puaroa  maa  praedictos, 
vMaHeal  lokaaaaai  at  aoraraa  aaaa,  iaslaial  a  aa 
fifisit  certis  bonis  et  rebus,  sibi  pro  sua  parle 
aatigaatis»  sub  teslimonin  tam  vivpriliiiin,  leslimo- 
aiam  fldedignum  perbibemium,  quam  mortuornm, 
aa  Tiddleet  eonditiaaa  et  modo,  quod  ipse  pater 
a  poaria  «ai»  praadielli  da  aaceaaiioaa  aBqaa  tai 
alhmtaa  intia  oicbil  paaiiaa  ttM  asspcclaloma, 
neque  ipsi  pueri,  recepla  cerla  parte  sua  insimiil, 
cuniunclim  seu  in  sulidum,  nichil  versa  vice  essent 
a  paire  suo  praedicto  exspectaturi.  Sic  iiaque 
pcraaBeaia  at  aiaaia  pari«  praadictt  dialaniai 
paaranm«  iMdiaat  iabannia  praadkd  at  aoramn 
maraa  pnedtetaram ,  insiroul  integra  et  indirisa 
seu  coniunclim  et  in  solidum  inter  cosdem,  idem 
lobanoes  murle,  ut  dicilur,  est  praeventus.  Prae- 
tarea  ann  snper  praenissl»  leales  plurimi  fldedigai 
laaliaiaBiBB  tarilali  da  pnaariaala  paitibaalw,  ia 
aaatni  praaaaatia  alot  pradsett  et  pradaii  pasaeai, 
qaotiens  et  qnando  vi^um  foret  expedlens  dictis 
sororibas,  et  nos  ipsi  pro  parle  ex  visis  et  audilis 
Doo  igooreaos,  praemiasa  sie  se  babere:  suppli» 


eaot  igiiar  praadiclae  aararaa  veame  diiaiallaai 
hanüliler»  at  aaa  una  cum  eisdem  pclimus  instar 
tillS,  qiialinus  ad  hoc  cooperare  ili|^iiemini,  ul  per 
praedicluu  lobaDoem,  &cullelum  de  Le>  veriocb<ueD, 
aaa«  praaetaiaw,  ab  bUa,  ^ran  iataraat,  da 
baaU  at  iibaa  baioaMdi  tdma,  dialae  aanm 
expeditam  iuttiiiam  conseqaaniur.  Ia  loaiinnaiaB 
omniurn  praemissorum,  ad  requisilionen  diclarea 
sororum,  videlicet  Elitabet  et  Alejrdis,  sigiUa  oeslta 
praciaatibaa  aant  appeaia.  Dataa|  io  caslro  Blaa- 
baaaiaae,  aaao  Doaial  ILCCC.  qnadragaiiM 
aapllao»  ciaaliM  apaatatoraa  PUlippi  al  iaaali 
bealoim. 


MMDCCCXim 

Schieen  bei  Eingehung  einer  itreilen  Ehe  leiut 
Kinder  9r$ter  Sh«  gäatlick  von  »ich  aigttkiät 
0tc.,       98.  Hat  1347  (Reg.  1032,  c). 

IloDorabilibus  viris,  domiais  oagistris  iurium,  coa- 
aaUbaa  at  aaaUaU  «ivttatia  LnUaaaals,  magisitr 
dfiaai  al  aaivaral  eaaiirtaa  ia  HaaaMac  caai  ^ 

oerissiBM  aalutatione  refereotiae  et  bonorii  qiie> 
quid  pn<!sant.  Noveritis,  quod  in  nostra  constituli 
praesentia  Tbeodericus  de  Krevetincb ,  f raier  car- 
Balis  Golscalei  de  Sebjrvcne,  et  trea  alii  viri  idaaci 
aa  Idadigaf  aan  aa,  pralaaiati  aaat  «t  vcrM««a> 
raal  aaia  iaraneatis,  aa  itiaaa  difjaoNa*  didai 
▼ulgariter  srhcdelude,  ar  praesenles  foisse,  obi 
Goscali-us  dc8cllv^e^e  praedlclus  cum  suis  pueril 
primariis,  sciiicet  iobanoe  diclo  t\us6cbenbergbe, 
pia«  aMowriaa,  at  daabaa  aaiaribaa  alaa,  ai  lagh 
ItaM  Ifaoro  geaeratia,  rtte  ac  raiiaaabllftar  aeparaH 
fuenint  de  universalibas  ipsorum  bonis  «t  dirisi, 
tali  rondilione ,  quod  dictas  Goscaicus  de  bonis, 
qoae  in  sortem  puerorum  suorum  praedictomat 
eaasemal,  aiebil  ultra  foral  exspecuns,  nee  pa«t 
aal  praadkH  qaieqaaai  aliarioa  dt  baaia  ipilai 
aaaaataaapaaioataa,  at  qaad  puaaMl  paari  Jpaaraa 
bona,  quae  in  partem  suam  cesserant,  commualMr 
et  Indivina  obtinuprinl  et  adluic  habeant  sinul  ia* 
divisa.   lo  cuius  rei  testimooiuB  sigillum  aaatraa 
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MlM  Ii  pttilhNMB  dictonin  laittalini  «I  iBti— 
lH0immmm  üdadigMm,  ^  pniwUi  Aiennl» 

pnesenlibns  duiimus  appendendom.  Datum  aoM 
Donioi  millesimo  (Xl>"  «epUB0,4a  omüM 
MUfarum  PeoUiecostes. 


HMDCCCXXVIR. 

.  Der  Ritter  H.  r.  Hardenberg  und  Andere  schrei- 
ben dem  Lübecker  Rothe  über  eine  in  der  fiack- 
üuMoche  det  J.  Rutsenberg  V9n  dem  Ruthe  uf 
Btrtmuntd  tiattg0Mt9  Vm^umibmg,  dem  16, 
JuttIS47  (Reg.  1041, a). 

hraorabUibi»  firi«  ae  diicNtit,  iiMiiiis . . 

yroconsulibiis,  .  .  eoDsulibus  ac  unirersilali  civi- 
tatis Lijbir<-n<iiK,  nos  Hinriciis  dominus  de  Harden- 
bergbe,  nobilis  vir,  miles,  Weneniarus  de  Eppea- 
Imfaa,  «MiiiM»  ccckciat    lakaDiii»  Ltudiemis, 
Gonrata»,  conet  TkvniNitcMU,  Ccaarim  Dukeit 
et  Arnoidas  dictus  van  den  Sclljp«MB,  ludet  in 
Hatnecge,  nolum  facimus  trnore  earondeni  publice 
prolestantes,  quod  in  vigilia  s.  Margaretae  Virginia, 
praiiflie  praelcrita,  Goadiden  tcd  4»a  Sebaveira 
al  Hiarkn  Vai,  az  aaa  |»arl»,  «c  lohaoaea  Schal- 
Ibataa  et  Ittae  praedicli  Gosdnld  vaa  4ao  Sche- 
faaao,  ex  parte  ulirra,  venerunt  ante  .  .  con^ules 
TreiBODien»e$,  petentes  ab  ipsii,  quod  eos  per  ius 
acparareot  ab  inviccn  de  boois,  qua«  lohannes, 
lllina  qaoadaai  praadieli  Gaacbalei  fe'oaaa  naaMh 
■iaa,  poai  ntiMa  aaaai  rdfaiait.  Uada  aabat 
partes  concordaverunt,  quod  vellent  esse  contenlae 
in  iure ,   a  •  •  consulibus  TrenionieDsibus  ipsis 
iudicando.  ünde  in  crasüno  diviiionis  apo&toloruin 
aabaa  f*nu  vaoaraat  aaia  •  .  aaaarica  Trcnw* 
aiaaaas,  a«  aadiraat  iaa,  ab  ipaia  iadicaadaai. 
Qood  faa  eaai  debuisset  pablieari  «t  iudicari ,  et 
eonsules  praedirti  debuissent  iudicasse,  tunc  Go- 
sebalcu-s  van  den  Scbevenen  et  Uioricus  Vot  rcoes- 
iMnnl  at  lala  iaa  aadira  aalaataat,  ateat  hoa  aalm 
aal  .  .  proeaaaalibaa  et  mrivaiaia  .  .  aaaaalibaa 
oivitatia  IVaBOBiaadi.   In  cuius  rci  taaÜaiOBiaa 
sigilla  noslra  praesenlibus  lilteris  sunt  appeosa. 
Uode  desideramiUt  quod  veiitaieB  de  praeaiiBaif 


L  ISO 

a  .  .  aaaaalibaa  IVaaiaaiaaalbaa  tnagairalia»  Ha- 
laat  in  craaUno  dM^aali  apoatolanui»  anna  Da- 
■iai  MCCC  qaadragcaiiM  aapliBM. 


nuoccaxix. 

ätv  «Ah  von  dem  dortigen  Gerichte  in  denoU 
btn  Sacke  statt  gefundene  FerhmdUmg,  de» 
30.  Juli  1347  (Htg.  iOlf.b). 

Lloiversü,  ad  quorum  notiüam  praesentia  perve- 
aeriat,  aaa  Gadachakaa  da  Yspliacrode,  iudex  pro 
iaapora  TfaBwaieaata,  capiaiaa  Cwa  oaUua  paUiaa 

proiestan\io,  quod  propter  boe  coraai  aoMa  al  aliai 
teslibus  iolrascriplis ,  in  figura  iudicü  constitoli, 
viri  booe&li  et  fldedigni,  Godscbalcus  dr  Schnvene 
et  eins  amici,  consanguinei  et  vicioi,  &ibi  superius 
ci  biiftriaa  eoauaaraataa,  fidaliaM  Ganiiaaa  da 
Scbeveaa,  GodMbaleaa  da  Hatto ,  Bniao  da  Ha> 
strinchtisrn,  Gobclinns  de  Hastrincbnsen,  Godschal- 
c'us  de  4jernincbu.sen,  Bruno  de  Delcwik,  Berloldus 
de  äcbeveoe,  Detlic  de  Uaslnncliusen,  Luse  da 
Kraveilaa,  Gerhardaa  da  Bodaabcraa,  Caandoa 
da  Sabafaaa,  Taf  lo  de  Aabaica,  Bcrbaivlaa  da  Gai^ 
nincbusen,  lohannes  de  Gernincliuseii,  Engelbarloa 
de  Stochern ,  Berloldus  van  deiu  llunimelsypen, 
Vrolinc  de  Po^tinc  et  Gerwinos  de  liiddinchusen, 
praebabita  maiura  deliberaiioBe ,  «ais  iarameoti« 
carporaiitar  pnaatitle,  laetia  aaenwaaeUa,  caafli^ 
aianiot  aaaabailar»  piaedictaai  Godaahoieaai  da 
Scbcvene  cnm  quondam  ßlio  sno,  Tohanne  Ruten« 
hnrrli,  qui  alias  obiit  in  Darbato,  ac  t  iiridtm  lohan- 
aeoi,  Ulium  suum,  cum  ipso  Godscbaico  numquam 
aapaialiaaam  aal  dltialaMB  itraai  et  ba»araai 
aaniai  qaaraiaeaaqiia,  taa  aabinaah  qaaa  Inao- 
bililini,  inivisse  aut  fecisse  qaalemcunqoe,  reqni» 
siiis  quidem  ad  praemissa  ac  lalis  scntentiis  debitis 
et  coosuetis  secuaduai  ius  et  consuetudinem  civi- 
taiia  Ikaiaaalae,  ubi  praaaaatei  iaiarftieraat  «iii 
haaesli  «l  diwreit:  daBiaellaa  Berbordaa  da  Oplfar> 
raka,  Iratar  .  .  naglsbi  terrae,  dldaa  Ljflaat, 
Hemianous  Ymme ;  affuerunt  etiam  ex  consulibus 
al  civib«»  TreaioDieasibas:  Crisiiaooa  da  iicage* 
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■teoberge,  Bertramus  diclos  vaa  dem  Putte,  Cesa- 
rins  de  Winkele,  Volifuinus  de  Hillen,  lohannes 
Berslrale ,  lobauDes  Rost ,  Uerbordus  Tasscbe, 
Goswioiu  de  Uoim,  Cri»Üui|a  vw  im  Broyke, 
lohaaoea  Lmr«,  lohnmei  Oppennarto,  Trowiau 
Tuicht  «t  6«r«?inas  Bomboterer  ad  hMc  in  tt«tt> 
monium  rocali  specialiter  et  rogali,  pluresque  alii 
fldedigni.  In  qutinmi  nmniiim  leslimoDium  dos 
Godscbalcus  de  Ysplmorode,  iudex,  et  Herbordus 
da  Ophcmka,  fratm  aiagiMri  terraa,  diclaa  LyK 
last,  pracAcU  aoitn  ad  pracas  dictaroai 
inraoliuiB  duximiis  praesenlibus  appeodenda.  Da» 
tarn  anno  Domini  M.  CCC  quadragesjmo  septimo, 
feria  aeoaoda  ante  festum  s.  Peiri  ad  viocala. 

imDCCcm. 

ßttMtth  3U  Hamm  beien^t,  dass  die  beiden  Schwe- 
ttmr»  dea  J.  v.  Ruuenberg  auf  atU  An^rüclu 

i347  (Beg.  4044,  b). 

Doaiiaia  finaaiU,  .  .  praeoaad^  ai  eaMolibi» 
dvttalis  Lubicensis,  .  .  procoatalea  et  consales  in 

Hamtnone  benivolentiam  salutarem.  Conslitutae 
coram  nobis  Hlizabet  et  Alheydis,  sorores  legitiniae 
quoDdam  lohaDois  Ruscbenberg  piae  memoriae, 
nee  naa  HUIebraadiia  cl  Hinriaw,  aariii  IcgUlaii 
aamadaii,  raBaattafarant  at  raiigaafaninl  ommm 
monilionem  et  impetitionem  secandariam  vel  quali- 
cunque  modo  flendam  ab  ipsls  in  fiiluruin  de  bonis, 
devolotis  ad  eas  per  obitum  fratris  sui  praeoomi- 
aali.  Da  faa  ratigaaliaaa  flniaat  ad  ma  palaritti 
habara  laspaetaa.  la  aaiiu  rai  taitteaaiaai  aigil- 
laai  aaatri  opidi  praeseotibos  est  appeosum.  Da- 
IBB  aaaa  DanüBi  MCCCXL  septiaMi,  ipw  dia  Lu- 
.  aiaa  firgiais. 

imDCCcxxxi. 

Pate  CfanciM  VI.  ernennt  den  Prior  de»  Rigi- 
.  »cken  En$ti/ta  Fromkold  tum  Enbitchof  vo» 
Riga,  den  17.  Man  1348  (Reg.  1048,  a). 

Clemcos  epitcopus  etc. ,  dUecto  fllio  Vromoldo, 
alaala  Bigeaii,  a.  ai  a.  b.  Caalailto  diqMMiliaM 


r.  152 

eoDtilil,  per  qaod  in  nandi  macbina  ordinaiionem 
recipiant  aoiversa,  suprenae  dignilatis  fastigio  licet 
immerili  praesidcotes«  svper  gregem  Domioicam, 
aectna  »igiiaatiaa  cradilaiB,  vigilia  specuUtorii 
alBeiaai  aiareeaiai»  «irea  iUa  patiaitae  ialaatam 
aninoni  dirigendo  caninqaa  iatpaadendo  sollicltan, 
per  quod  Divini  cuKus  au^^mentum,  exallatio  calho- 
licae  fldei  et  commoda  saluiis  perveoient  animarum, 
quae,  prout  firma  apes  oobU  suggerit,  Cacilias  el 
afflcaeia«  labMqai  pateroai,  «i  aedadis,  pasiotaa 
gobenatiaiia  earaalibat,  aa  proliue  vaeaiiaBia 
exponanliir  incommodis  ,  earumque  bona  et  inra, 
prolectoris  deslilula  praesidio,  perversorum  prae- 
sumptuosa  temerilas  occupet,  avidaque  maous  diri> 
pial  aiaUgnaraai»  putarct  praaicianMU  idanaaa  «l 
redam  profidaa  dapotaakaa,  qaaraai  aodeaiaa 
ipsae  salubri  ductaa  regiaiiae  ac  oportaao  nuai' 
mioe  circumfultae  spiritualiter  et  temporalilcr, 
auctore  Dooiiao,  augeantur.  Nuper  siquidem  Ri- 
geosi  eceleiiat,  per  obiloia  boaae  meaioriae  Bagil> 
barli,  arddapiaeopi  Rigenstot  qni  wtfuw  apod  aedea 
apeaiolieaai  diem  daaait  ailraamai,  patioris  aalatia 

destituta,  nos,  considerantcs,  quod  nullus  praeter 
DOS  de  provisione  ipsiiis  ercleslae  se  liac  vice  in- 
troinittere  polest,  pro  eo,  quo«!  uos  ante  vacalio» 
aan  baiaaaMidl  pradsiaBea  aaiaiaa  aedasiaraai 
caihadiaBaM,  tana  apnd  didaai  aadaa  vaeaattaai 
et  vacatoraraai  ia  posterum  apud  eaoi,  ordisaliaBi 
et  dispositioni  nostrae  reservantes ,  decrerimot 
extunc  irritum  et  ioaoe,  ai  secus  aaper  biis  per 
quoscunque  quavU  aaaUMrttala  addntar  vd  igoa- 
laiiteroaBligerltaUeiaplari,  dad  pfaddaaaa  ipdaa 
ecciesiae  celerem  et  Telicem ,  ne  longae  vacaüoaia 
deplnrarel  incommoda,  sollicitis  studiis  intendenlea, 
et  cupieiites,  talem  eidem  ecciesiae  praesidere  per- 
sooato,  quae  sciat,  veiit  et  possit  eam  praesenrarc 
a  laiil»  d  adfania,  aa  ia  aaia  aiaaaiaaara  iaribaa 
«aiiaai  adangarat  päd  ddibaratiaBaB,  qaaa  ai^ 
biis  cum  fratribus  nostris  babuimus  diligeotem, 
demum  ad  te,  priorem  dictae  ecciesiae  Rigensis, 
quem  litterarum  scieotia  praeditum,  elegaolia  mo- 
nuB  eoaapieuaiB,  daaaraa  haaedala,  diaa  awidBia 
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I,  in  «piriuuUbti  pratMoB  M  fm  teapon» 
aaqwclan,  «t  alii«  wrtilpliriM  TirtMB 
BtriUs  insignitum  ex  tesümoDiis  fldedignis  accepi- 
mas,  coaverümus  aciem  nostrae  meoüs.  Quibus 
omoibos  debüa  BMdiUUoae  pensalis,  de  persona 
tua,  nobii  «I  tMm  ftitribn  MMb,  ob 


>,  4o  dklMiia  ftitnuD  con&Uio, 
aactoritale  apostoHca  providemus;  teque  ipsi  eccle- 
ID  arcbiepiscopum  praeßcimus  et  pastorem, 
■  ei  admiüislratioDem  ip«iiu  •  eccieaiae  tibi 
io  tpiriUaUlw  tan  in  iflnpOTalibiu  plamiit 
MaiAICMio,  in  illo,  qui  dal  gralia«  et  largUar 
pvaaBia,  caaUdenteti  qaod  praelibata  Rigeusis  eccle- 
sia  per  tuae  circumspeetiODis  iodustriam  et  diiigen- 
tiae  tuae  Studium  frucluosum  ab  incommudis  prae- 
servakilur  cl  adveritis,  ac  pro&ciet  iu  eUdem  apiri- 
taaUlMtt  «t  teiaporalU»aa  tolivitt  aactora  Danino» 
praapcritalia  eoauMdis  «I  koaocis.  lugon  ilaqoa 
Oomiait  lab  tapositum  humerU,  prompta  deroÜMa 
suscipiens ,  et  suavi  eius  oneri  colia  humiliter 
flecten^,  in  plaiiUodis  virtutibus  et  vitiis  exslirpandU 
te  reddere  salagas  vigileiu  et  atteotum,  et  diclae 
Rigensis  aoclMiaa  «OMiriwaM  tibi  Kginen  aia 
asaroarc  Ualiler  at  prndcaler,  «load  Mdcn  Bigeaais 
ccciesia  sponso  utili  ac  gnbernatori  profido  «I 
fnicluoso  administratori  gaudcat  sc  commissam, 
tuque  proinde  praemium  rciributionis  aeternae  ac 
noatran  et  dictae  &edis  benediclioaem  et  graiiam 
flaolM  aooiaqal  nenaila.  Dataa  Afiniim,  ZTI. 
kai.  Aprilia,  aa« 


MMDCCCXXXII. 

WiWtür  der  DaUaduu  Kaußeute  ui  Nowgvnd, 
dm  Bmuhtm»  Läkm  tttreffend,  mm  19,  Jprü 
/J^«  (Reg.  lM9,a}. 

Wididi  al  al  daa  geacat  da  diHao  braif  ica  «der 

boreo,  dat  de  olderlude  ood  ere  wisesteo  uad  da 
meine  Dudescbe  kopmao,  de  do  (o  Novgardeo  was, 
des  to  rade  worden  in  ener  meinen  stevene,  dur 
out  willen  des  meiaea  copmannes,  dat  oea  kopmao, 
da  Mavgaidaa  cakat,  liag  dea  la  wiaaehtaa,  da 


aa  to  luHBeada  ia,  aeal  ftrea  appe  da  Rai 
apgeloiade  lakene,  ia  aea«  cMd«  Io  varitopaada» 

wente  van  dissen  lakeoen  de  meine  kopman  Imet 
gehat  groten  scaden.  Weret  dat  sake,  dat  ieman 
oa  der  vorbeoomeden  tid  sodane  lakene  uppe  de 
Raaaaa  larede  aad  dar  awda  bagrepea  worde,  de 
liedde  also  daaa  laitaa«  tarboret,  dar  Io 
broke  lo  betereode  mit  Xatarkea  Nogardeeeh 
Petere.  Düsse  wilkore  wort  gemaket  aa 
bort  MCCC  iar  io  deate  XLVIU  iar«,  ia 
«veade. 


miQcccmin. 

Pabst  Clemens  VI.  ^r.^faHrt  dem  Erzbischof  From- 
koid,  nach  emp/augeuer  Wtihe ,  in  sein  Stift 
MmMidM^f  den  6.  Mat  f348  (Reg.  10&0,aa). 

Cleuieos  episcopus  etc.,  veoerabili  firatri  Vromoido, 
arebiqiiiacopo  Rigensi,  s.  «l  a.  b.  Pride«  Rigaail 
eedaala  aolalio  deelilala  pasloris  «te.  («Ia  da  JKr. 
MMDCCCXXmy.  Caai  aateai  poMBodan  par  ta- 

nerabilem  fratrem  noslrum  Petrum,  episcopuro  Peoe- 
striuum,  tibi  fecimus  munus  consecrationis  impendi, 
frateroilati  tuae  per  aposloiica  scripta  mandamiu, 
qaalaaas,  apostoiieaa  aadis  beaeplaeilis  t«  coaluh 
■aas»  «I  ad  dtetan  aadaiiaai  Bigeaiefli  caai  aacttaa 
benedictionis  gratia  te  personaliter 


te  in  administratione  ipsius  diligenler  et  sollicita 
gcrerc  studeas,  ut  utilis  adiiiiiiislraloris  iiidustriae 
non  iiumehlo  gaudeat  se  coaiuimam ,  ac  famae 


r,  «t  praeter  ratribaiiaids 

praetiiium  noslra«  lieaefaleatiae  graiiam  et  (avorem 
exiiide  uberius  conseqaaris.  Datum  Aviniooe,  JIL 
Dooas  Maü,  pootiAcalus  oosiri  anno  se&to. 


.  vuDcccmiy. 

ihra^k*  USttt  dm  Enbitekof  F^romMd  von  Miga 
das  Pallium  äbemiekm,  dm  10»  Jtad  1S48 

(Reg.  1050,  ab). 

Clemens  episcopus  etc.  venerabili  fratri  Vromoldo, 
arcbiepiscopi  Rigensi,  s.  et  a.  b.  l'hdem  Rigeoat 
paiioria  mgi  aiiaa  deattMa»  aas  ad 
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oam  tuain,  claris  virtaium  (Kalis  insignitam,  oostra« 
meniis  aciem  dirigenles,  te  de  frairum  noslrorum 
coosilio  eideai  ecciesiae  in  archicpiscopum  praefe- 
eimos  et  pastorem,  curam  et  administrationem  iiiiut 
tibi  in  spirilutlibus  et  teniporalibus  plcnarie  com- 
mitteodo,  tibique  deinde  fecinius  per  renerabilem 
fralreiB  oostruni  Petniiu,  episcopum  Penestriouni, 
monus  consecrationis  impendi,  proul  in  nostris 
diversis  inde  coofectis  lilteris  plenius  continetur. 
Cam  auleni  posimodum  palieum,  insigne  plenitu- 
dinis  videlicet  ponlilicalis  offlcii,  a  nobis  ex  parte 
tua  fuissel  cum  ea,  qua  dccuit,  instantia  postula- 
tum:  nos,  buiusmodi  supplicationibus  annuentes, 
palieum  ipsum,  de  corpore  beati  Petri  suoiptuoi, 
per  dilectos  ßlios  nostros  Galliarduni ,  s.  Luciae 
in  Silice,  ac  lohannem,  s.  Angeli  diaconos  cardi- 
nales,  tibi  fecimus  assignari,  ut  illo  infra  ecciesiam 
tuani  illi»  diebus  durotaxat  utaris,  qui  expressi  in 
ipsius  Rigensis  ecciesiae  privilegiis  continentur, 
receptü  per  eos  a  te  primilus  nostro  et  ecciesiae 
Romanae  nomine  fldeliiatis  solitac  luramento.  Ut 
igilDF  Signum  non  dinrepel  a  signato,  sed  qnod 
geris  exterius,  intus  serves  in  menle,  fraternitaiem 
tuam  nionemus  et  horlamur  attente,  per  apostolica 
tibi  scripta  mandanles,  quatinus  humililatem  et 
iustitiam,  dante  Domino,  qoi  dal  manera  et  largitur 
praemia,  observare  studeas,  quae  suum  servant  et 
promovenl  servalorem  ,  et  Rigensem  ecciesiam, 
«ponsam  tuam,  eures  sollicite,  actore  Domino, 
spirilualiter  et  temporaliler  augmenlare.  Datum 
ATiDiooe  iV.  idus  lunii  anno  septiroo. 

MMDCCCmV. 

Derselbe  geilattet  dem  Kr%bi»rhof  Fromhold  ton 
Riga,  ein  Testament  tu  errichten,  d.  10.  Sept, 
13^8  (Reg.  1061,  a). 

Clemens  episcopus  etc.,  venerabili  fratri  Vromoldo, 
archiepiscopo  Rigensi,  s.  et  a.  b.  Quia  praesentis 
viiae  conditio  statum  habet  instabilem,  et  ea,  quac 
visibilem  habent  essenliam,  tendunt  visibililer  ad 
BOD  esse,  tu  hoc  salubri  medilaliooe  praemedilans, 
dkm  taae  peregriDatioais  extremum  dispositione 


snprema  desideras  praevenire.  Nos  ilaque,  tuis 
sopplicalionibns  inolioati,  ot  de  boois  mobilibus, 
a  te  per  ecciesiam  toaB  Rigensem  ordiois  saneti 
Auguslini,  cai  praesse  dinosceris,  licile  acquisilit, 
quae  altaris  seo  altarium  ipsius  ecciesiae  ministerio 
seu  alicui  speciali  eornndem  Divino  cultui  seu  Dsni 
Don  fuerint  deputata,  pro  decentibas  et  honeslis 
expensis  tut  funeris,  ac  pro  reoiuneratione  illoroo, 
qui  tibi  viventi  serviverant,  sive  sint  cunsangniofi 
sive  alii,  iuxta  servitii  rocritum ,  moderale  timen, 
disponcre  et  erogare  posses,  prias  (amen  de  <m- 
nibus  praedictis  aere  alieno  et  hiis,  quae  pro 
reparandis  domibus  seu  aedifirtis,  consistenlibus  in 
locis  praedictae  ecciesiae  culpa  vel  negligentia  tat 
vel  procuralorum  (uorum  des(rucli$  seu  deteriora- 
(is,  nec  non  restaurandis  domibus  et  aliis  iuribus 
ipsius  ecciesiae  ex  culpa  vel  negligentia  supradiclis 
deperditis  fuerint  oportuna,  deduclis,  in  pios  oius 
ac  licttos  convertere  valeas,  non  obsiante,  qood 
dicti  ordinis  professor  ex$i$(is,  plenani  et  liberatn 
aartoritale  tibi  praescntium  concedimus  farullaiera. 
Volumus  autem,  quod  in  eorundem  dispositione 
bonorum  iuxta  qnantilalem  residui  erga  praefatam 
ecciesiam  te  liberalem  exbibeas,  proul  consdenlia 
tibi  dictaverit  et  animae  tuae  saluti  videris  expedirr. 
Datum  Avinione,  III.  idus  Septembris,  anno  septimo. 

MMDCCCXXXVI. 

Derselbe  gestattet  dem  Rigischen  Probate  «ni 
Domcapitel,  das  Prinrat  der  Kirche  einem  ge- 
eigneten Manne  zu  verleihen,  den  10.  Septhr. 
ms  (Reg.  1061,  b). 

Clemens  episcopus  etc.,  dilectis  filiis  •  ■  .  ,  prae- 
posito,  et  capitulo  ecciesiae  Rigensis  s.  et  a.  b. 
Exigit  vestrae  devotionis  affectus,  quo  nos  et  Ro- 
manam  ecciesiam  reveremini,  ut  quae  ad  vesirum 
et  ecciesiae  Testrae  statum  bonum  cedere  valeant, 
Tobis  afTeclu  benevolo  concedamus.  Cum  ilaque 
prioratus  ecciesiae  Rigensis,  cai  cura  imminet  ani- 
marum,  quem  venerabilis  frater  nosler  Vrorooldas, 
arrhiepiseopus  Rigensis,  tempore  promotionis,  per 
nos  factae  de  ipso  ad  eaodem  ecciesiam,  obtioebat, 
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per  buiosnodi  promoiuiaea  »tum  et  coDsecrationis 
MDiu,  apHd  sedem  apostolicam  de  maodaio  no&lro 
iwpcBSiuB  eidem ,  apud  sedeu  eaade»  ««««j:« 

pitoiMi  ipio  kte  fiie  diipoMn  fMiil,  pM 

quod  DOS  diu  aole  varationfm  huiusmodi  oranes 
pruiratus,  digoilates,  perjiüuatus,  offlcla,  celeraque 
beaeäcia  eccleaiasUca ,  tarn  secukna,  quam  regu- 
krte,  cm  cor«  fd  aln  mn,  tnt  api4  4Mm 
MdMB  qßMumpm  Bodo  facNlii  «t  te  Min  vm»* 
um,  collaiioDi  et  diipMitioBi  ooatrae  duximM 
Ntarvaoda,  deceroentcs  ex  tunc  irritum  et  inaoe, 
|i  Mcaa  super  hiis  a  quoquain  quavis  auctoritate, 
,  MMatar  hH  ignorMter  eootigerit  «Ueoiptari,  et 
pfiMatra  praedietMn«  tisBl  «k  tmon  mU»  par 

paiiii»ait 


pitDUs,  consuevertint  pro  tempore  per  electioncro, 
a  vobls  capitulo  factaiu,  et  ipsius  electiuuis  confir- 
malioDem  a  praeposUu ,  qui  ftierint  pru  tempore, 
MlweeaUB  prior«  usimi:  ooi,  vokolcs  deroiio- 
v«Mraiii  fiTOK  proMqai  gntiai  iptdilit» 
dicti  archiepiscopi  supplicaliooibus  iMÜMli«  vobis, 
capitalo,  eligendi  et  assnmendi  ad  prioralam  eon- 
dem  personam  idoneam,  tibique,  praeposite,  ele- 
ctiMcn  huhiraMdi  ooollniMBdi  bao  vio«,  lusta 
piMbtaa  ipaioa  aodaaiaa  couaetadlpan,  map« 
«Btiom  at  dacreto  praenUaU  nequaquaai  obsiaaA- 
bus,  plenam  et  liberam  discrelioni  vnstrae  tenore 
praeseotium  aaclohtate  apuslolica  de  speciüli  gratia 
eoBaadinn»  (iMsaluicn.  Dauiai  AvüMOoe,  llil.  idiu 
Saplanbria,  paBtit  ooflri  tmm 


MMDCCCWXVII. 
Jhrtetb*  gß$tatt9t  dm  EnbiaclU^  FronUtotä,  gt- 

Priester  reconciliiren  zu  lotitn,  dtm  S,  Dtthr^ 

1348  (Reg.  1063,  aa). 

ClemeM  cpUcopos  elc^  veoerabili  fratri  Vromakki* 
arcbiepiscopo  Rigensi,  s.  et  a.  b.  Tuae  devoüoai« 
precibus  beoigoam  imparlienles  assemum,  libeqler 
fl  ljU  eapaedimus  graiUue»  qitae  tii«e  «aiei» 

Gui  ilamfc 


sicut  pro  parte  tua  fuit  propositum  coram  nobis, 
saepe  coDtingat,  eccksia$  et  ciinüeria  tuarum  civi- 
tatis et  diocesis  per  cffaaiODem  saDgainis  vel  «eaate 
Dia  at  aliaa  attaa  par  iaMalaa  al  aeisnaüaaa  vialarit 
qeaa  iMM  pataa  raauMfllirt  anMioda  par  ta  ipMMB, 
nobis  burailiter  soppitcasti,  ut  providere  tibi  sup«t 
hoc  de  oportuno  remedio  digoireinsr.  Nos  itaque, 
tuis  supplicatioDibus  iBcItaati,  quod  eeetesias  et 
cipitaria  anpradieta  p«r  aliqaen  sa<i«r4a|Hi  Mar 
raaoMiliara  valaaat  ^ttaaa  Atarit  apanii» 
aqua  prius  per  t<  vel  alia«  aalUllteai,  q|t 
moris  est,  benedicta,  praeseoUum  tibi  auctoritat« 
Mocedimus  facultatem,  per  hoc  auteoi  coattitulionii 
guaa  id  praecipU  per  epiacapaa  tantiim  flari,  iuii> 
Ini  vobuBot  in  paalania  pnaiodieinB  gaMrarf, 
piwaeoUiMM  poat  daaeaiiaa  nlaiae  lalilirif, 
fiwinn  AviaioM  oooi«  Daceaibria,  aiM 


MMDCCCmVIU. 

DarMHa  «muitnt  dtm  DmftatJum  Ordtm,  dm  «ttan 

Streit  mit  dem  Enbiachof  von  Riga  gütlich  bt^ 
zulegen,  den  I.  Mär»  J349  (Reg.  1063,  b). 

Clemens  episcopus  etc.,  dilectis  filiis,  magistro  et 
conveotui  hotpitalis  s.  liariae  Tbevtonicorum  lero- 
aohnitwU  a.  al  a.  b.  Qaot  et  qnanta  sumptunm 
ooera  inctanla  at  agkata  diatina  qaaaaüa  intar 
faa  al  fenaraKlaB  frabraa  nastrum  . . . ,  aiabi^ 
episcopnm  Rigensem,  ulritfue  parti  hactenos  inta- 
lerit,  quot  et  quanta  dispcndia  generarit,  ot  labo- 
res  corporam  et  ioquietudines  menlium  taceamus, 
fraquanler  ad  aamorian  ravaaaolaa,  at  «^laniaa 
allania,  «ml  al  qiaata  ai  bidiaiariM  floia  iBaiwi 
stonis  huiasmodi  exspcclelur,  sit  verlsimilitcr  pari- 
tura,  desideramu$  atteotius,  illam  amicabiliter  ter- 
rnioari,  ut  sicut  litigio,  sie  expeaiaram  ooeriboa 
tob  da  aatara  iapouiir.  Praiada  diaawüeaaa 
iailraai.«|laala  pairair,  patanbi  T<Ma  at  ainaaiia 
«fsilMNis  soadaalaa«  -qiMUoai  praeniaaa  at  aMa» 
quae  circa  haec  coBsiderationi  veslrae  possaat 
occurrere,  super  disseasione  huiusmodi  cum  dicto 
ar«biepi*copo ,  qui  ad  partes  ipsas  ad  praat^ 
r,  pH»  Milni  al 
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natli  <l  priaalwnta  loUiitu  concordetis ,  nobis 
il  bae  parte  non  moriipum  placUuri.  Datan  A?i- 
liMM,  kal.  Marlii,  anao  Mptino. 

MHDCCCmiX. 

Riga  dem  Römischen  König«  OtH  IV»  s  dlM 

/.  Man  1349  (Reg.  1053,  c;. 

Cleiuens  episcopus  etc.,  carissimo  in  Christo  filio, 
Karolo ,  regi  Romaoorum  illustri ,  salutem  etc. 
YeienbiliB  frtter  oMterTruBoIdif,  •Khiepueopas 
Eigmbt  ad  €cdfltiaa  RigtnacM,  nia«  cnri«  e«iB- 
■toUB,  dult  se  praesentialiter  coofemdaBt  4|iMH 
MM  pro  meritis  suis  favorabililer  proseqaeotcs, 
•erenitatem  tuani  attenic  rogamus,  quatinus  archi- 
q>i6copum  et  ecciesiam  praetlictos,  ac  alias  sibi 
uMila»  ccdciiM  tl  penonas  ecdwiaUicas ,  pro 
Difiaae  itaiaslalia  rtverantia  et  mwlni«  intmMK 
tioois  obtCBltt  benigne  recipias  commendatos ,  et 
io  eomm  oportuiiiialibus  tai  favoris  praesidio  sie 
efBcacilcr  prosequaris  eosdem,  quod  et  ipsi  polen- 
tiae  tuae  prolegaotur  auxilio  et  dos  subliioitati 
ma«  ad  graUanin  antrila  leataarar.  Datna  Avi- 
■iana,  kd.  Martii,  poatUcalM  aoatri  «bdo  tapliBMi. 

M.MDCCCXL. 

Magaiu,  König  von  Schweden,  gestattet  während 
dm  JMtgM  «wApcAmi  Om  wirf  dm  Rmum  dm 

Kaufleuten  der  Deutschen  Seeitüdle  die  frei« 
Fahrt  nach  Gothland  und  den  Slädtm  iMomb, 
den  2.  Juli  1349  (Reg.  1064,  b). 

gous  van  Codes  gnaden  (van)  Zweden,  Nor- 
wegen DDd  Schone  kooiog,  allea,  de  dessen  bref 
«CCD,  bcfl  ia  dem  Herta  to  «wicbcit.  Alae  deaoe 
de  ketebedene  aBawM,  «ose  frande,  borgemeflan 
ind  radnaMe  dar  «lad  Libek«»  Tai  wegeo  aHar 
•tede  un  see,  ans  nn  to  dem  anderen  male  beb- 
ben  angevallen,  dat  wi  ere  borgere,  de  wile  de 
krig  wäret  twischen  uns  uppe  ene  and  den  Russen 
oppe  «ädere  siden,  de  stede,  eise  Golland,  Revel» 
IUba  md  Pemow,  ud  aadert  atade  «od  dei>' 
pcra  vpt  aidcra  aideo  na  dar  wage»  an«« 


IM 

Tigendea,  mit  eren  guderen  biir  na  nales  Mig 
mochten  raren,  dar  hebbe  wi  vorlenet,  dat  ere 
borgere  und  medeinwonere  der  vordereren  stede 
and  wicbelde,  und  ok  andere  stede  dar  unme  bt 
bdegea,  da  wBa  dal  da  ipaladi  oad  da  fnie  aa 
bqrcpeo  mm,  mal  ■ageii  dar  bei  Iben  aad 
dar  Mlfest  ere  werre  und  kopenschop  wr  VM 
nnd  nn»e  lade  und  alle  andere,  <ic  umme  uDMa 
willen  doen  und  blen  willen ,  dat  duen  ,  soT»me 
se  mit  Unsen  vigendeo,  alse  den  Movgardeo,  Rua- 
Hm  md  PloMaweren,  moe  baideUiiga  bebbta, 
■od  de  wlle  sodaaiw  krig  mit  den  «vbenomdM 
Baasen  in  vrunlscbop  edder  in  rechte  nicht  ü 
geendigct.  Und  weret  dat  dar  wo!  enijegen  dede 
und  den  van  uns  edder  den  Dn<.en  in  iire  edder 
gude  schaden  oeme,  dal  schal  uns  oiemant  kerea 
la  wall  edder  broka  des  wtdes  apgenoBCii.  Cc> 
Tai  •»  dem  StokcAoln.  aoM  MCCCXLIX,  ia  des 
daga  der  BBartaler  Pracani  nad  Martfalaai. 


MAiDCCCXU. 
HtbiHA  Tmmtrt  BpdmaiUtr  dt»  D.  O.«  airlaif 
dH  *Ur  dm  dm»  Enti$ek^f  F^mthM  «aa 

Riga  erlheille  sichere  Geltil  lur  Reite  nach 
Dansig,  d.  10.  August  1349  (Reg.  I066,aj. 

IVotum  Sit  nniversis,  praesenles  lilteras  inspacttrit, 
quod  DOS  fraler  Heinricus  Tusmer,  ordinis  frafrom 
bospttalis  b.  Mariae  Theutonicae  lerosuliuittatti 
BMgister  generalis,  danu  revereado  pairi  el  d^ 
aitaa,  daaiiBO  Vromoldo,  saocMa  RigeaaU  naltdn 
archiepisoapa^  el  oaiai,  qaeai  secas  daierK,  ea> 
milivae  hartim  seriae  litterarum  plenam  et  omni- 
mudam  securitatcm ,  ad  nus,  in  civilalem  nostram 
Dancxk,  venieodi,  standi,  nobiscumque  placilandi, 
el  aalvi»  rebas  ae  persoaie  a  aobia  reeedeadi,  prae 
ooiaibae,  qai  propter  ans  fiwiaal  et  diaUttaal. 
Licet  enim  ipee  aoa  iadigaertt  baiusmodi  con- 
doctns  nosiri  litteras  peiere,  eo  quod  omni  tem- 
pore, quo  ad  nos  venire! ,  sibi  iropenderemas, 
qaidquid  honoris  et  servitii  valeremus,  eas  tanea, 
ai  ad  paeoa  et  eaacanHaa  aabebre  flemal» 
ffdeaamr,  ei  ttiaifiaa  ai  aaperbabaadaali  daikaai 


am. 
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■MMttetfM.  81  nn»,  qm4  atiil,  to  imriM  III» 
AiMMiMMfli  ica  diseordiam  aliquB  iaier  aliquos 
MOiUivac  ioae  et  nostrae,  de  qno  revers  dolere- 
ms,  tuboriri  verbo  vel  facto  contigeril,  ilta  debet 
fn  alrarnque  nosti^m ,  aoiequam  •  dieu  iMMt 
Daacdt  diieedaira«,  •nicali^ttlcr,  pnwthoMrileui 
«I  «ipadim  ftMiit,  ditcnli  et  «opiri.  lo  qwn» 
ccrtitudinem  et  evidcMlMi  pleniorem  sigilliim  no- 
slrum  magnum  praesentibus  est  appensum.  Dalum 
Marieoborg,  aoDO  Domiai  MCCCXL  dodo,  io  die 
k  Lanmlii  ■arttris. 


MMDCCCXLll. 
JD^TMUt  ertuckt  dm  Rath  %u  Lübeck  um  AvJ- 

fibrittm  GeleiuMtf9$,  dm  10,  Angatt  §349 

(Reg.  1066,  b). 

Salatatione  obsequiosa  et  amira  praemissa.  Con- 
sole»  civitatis  Lubicensis,  domioi  et  amici  dilecü  1 
Yw  petiaius  affectuose,  quatenus  «liam  eaaducttu 
Mttri  palcaleai  Jinanm  pro  maraado  pam.,  d«H 
■iao ...  1.  Riganb  «edaiiaa  arcbiej^aeapo,  aeri- 
ptam,  MSeipere  et  reservare  velilis ,  eamque  sibi 
ad  videndum  et  legendum  nosiri  iaiuitu  serrilii 
eihibere.  (^uauiviü  eoim  necesse  ooa  sil,  ot  a 
■aU«  eaadoetan  paiat,  ao  qiwd  aaiai  taapon, 
cpia  ad  naa  vaaiMel,  aibi  inpaadiMemaa  bonoria 
al  aarvitii  quanlum  potaiMcaias,  nt  tiDen  ad  pacem 
et  concordiara  anhelare  ferventius  videamur,  pro 
dicto  domiao  archiepi»copo  huiusmodi  conductua 
llllaniD,  propter  ipsius  requisiiiooem ,  daiiauu 
dirigandaak  Praalaraa  adalia,  ai«  per  ravaiwadina 
pairan»  daatiaum  episcopum  Tarbaieosem,  et  cod- 
fratrem  nostrum  Ottonem  de  Wienoa  cunductum 
esse,  quod  dicla  securilalii  litlera  penes  vos  rema- 
oere  deberel,  oade,  poatquam  a  praefalo  domino 
. .  .aidii(viaeapa  Iwla  fearil,  aaai  ta»  ipai  ficnta 
■mUI aaua raaamlit.  Cataran regniiaii wvaMa 
multum  de  proaM^iaiia,  booore  et  beoeflcüj,  quae 
confralri  oostro  Oltoni  de  Wienna  impendistis,  et 
aliia  oostria  oantüs  freqoeater  impeadere  aoa  cea- 

IM.O.a.B.fI. 


aalia.  Aatni  Nariaabarg,  ia  dia  baati  Laaiaalll 

■ardris,  Dostro  sab  seereto. 

fkiter  Henricus  Tusmer,  magister  generalis 
ordiois  fratruui  dumus  Theatonicae. 

diifmmt  Viris  fiinosis  et  eanneadabilibvs,  do- 
■iais  consuUbos  civitatis  Lubek,  anlcb 
MMtria  et  fauioribu»  sincere  dilaetia. 

MMDCCCXLIII. 
DeratU9  arauekt  den  Bath  %u  Lübeck,  dm  diesmt 
tmgattmdtm  OMUkrief  fär  dm  Rnhttek^um 
Biga  dem  LetUeren  auf  ein  Jahr  iiiiiaBli|ftiW, 

den  8.  Sepibr.  1JJ9  (Reg.  1067,  a). 

Salutatione  obsequiosa  praemissa.  Consoles  Lo- 
biceoses,  domioi  et  amici  dilectil  Sciatis,  reli- 
gioam  at  boaaalofli  finm,  fratraai  Firidariam 
ordtoia  PiaeoMaitrateBaia ,  MBiaa  at  ai  paria 
rcTerendi  patris,  damioi  Vroaioldi,  archiepiscopt 
Rigensis,  nobiscum  tenninam  amicabileni  a  festo 
b.  Micbaelis  archangeli,  futuro  proxime,  per  uoum 
aanom  immediate  sequeotem  duraturum,  condixisse 
at  albilanlan  ardinaaaa.  Qvara  ragamiu  m 
aftcUMMa,  qnaleDaa,  naa  abitaita  pitort  laalni 
littera,  eidem  domioo  .  .  archiepiscopo  lilleram 
condactus  nostri,  cui -$igillum  nostrum  magnum 
appeadet,  vobis  praeseatatam ,  deiis,  praesentelis 
M  in  paaMaaiancn  aun  Ifadatis,  per  am  daraata 
illo  icMino  retiaaadan.  Si^iniite  ailaa  tcraina 
dicto,  Tidelicet  in  fesio  b*  Niebaafia,  nwaraada 
a  festo  Michaelis,  futuro  proxime,  per  annum, 
vobis  praefatas  dominus  arcbiepiscopaa  praedictam 
aoadaatoa  naitri  iiitaia«  laaiNmia  taaabiinr  at 
dabablt,  alit  iaauMnerit  ma  dleaado,  aaatra  lbr> 
mam  «aadactos  nostri  par  nos  fore  factum  iafra 
dictum  terminum,  de  quo  non  .sit  sibi  satisfacttim. 
Tunc  enim  praenotatam  lilteram  noslram  servare 
sibi  liberum  erit  tarn  diu ,  quousque  ei  eveoiat, 
faidf M  aqwr  aa  imla  aailinaUraan  al  iaia- 
airian  prabanui  riraraa  aipadiaaa  fbairit  aiva 
Iuris.  Quo  facto  slatim  memoratam  eondaclns 
nostri  litleram  vobis  reddere  et  repraesentare  de- 
bebiu    Datum  io  castit)  oostro  Rogosin,  aono 

11 
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DobM  MCGCXL  bmm,  !■  dt«  ntbtlitfi  ft.  HhIm' 
firginii,  msiro  lob  mrd«. 

PraterHeinririis  Tiismer,  magister  generalis 
fratrum  b.  Mariae  de  domo  Tlieutonica. 

dddr.t  Famotis  viris  et  prudeotibus,  . .  coasuiibas 
dvtttli«  Ukek»  ioBiaii  et  «ateb  noslrto 
liMMe  dileeiii. 

MMDCCCXLIV 

Margaretha,  Aebtitiin  det  St.  Michaelixkloitiert 
au  Reval,  macht  dtn  Revaler  Rath  aller  WoM- 
«ftolM  Orw  KhtUn  IkgOk^  tte^  dtm  7.  Män 
/MTtf  (Reg.  IOM«t). 

Hoivrabnibo«  donfal«»  discralis  et  npieDlHHit 
coDsulibHs  ReralicuilWi  terorMargareiba,  humilis 
abbatissa,  lotusqae  convenlus  sanctimonialium  ordi- 
nis  Chterciensis  apud  s.  Michaelem  ibidem,  salu- 
tem  ia  omnium  salfatore.  QuoDiam  bonitaa  vestra 
«I  corialilM  «igilt  nt  vm  Ib  eouannioBcni  «tqoe 
friteniUlltiB  aoraniai  MtlnnMi  vtetpiUBVi,  vobi« 
ptenm  pailidptlioiiMi  omnium  booortim,  videlicet 
oralionnm,  rigiliaram,  ieiunionim,  laborum,  casli- 
gaiiouum,  abstinentiarum,  celerarumque  \irlulum, 
quae  per  quam  plorimas  sorores  oostri  coorentaa 
domwfU  denentia  d  gratia  ««Imtorii»  coneedlnns 
icimn  ipraeantfaini  •pedalan,  !■  fiia  pariier  et 
norte.  fnsuper  volumas  et  ordinamns»  ot,  com 
aliqois  restrorum  obierit,  sire  praesens  sive  absens 
ftierit,  atiima  ipsius  sororum  nostrarum  oratlonibus 
attentias  reoonBettdetur  in  oosiro  capitalo,  et  flet 
pr»  eo,  qiod  pro  sororibu  Mttri«  deftmelis  ibidem 
flcrt  «mniBlter  et  eomelra.  lo  eniue  rel  lnli> 
monium  sigillam  nostram  praesenlibus  est  appen- 
siim.  Datum  Revaliae,  anno  Dom.  MCCCL,  Do» 
miaica,  qua  caotatur  Laetare  Iberu&alem. 

IfMDCCdLT. 

Qotwin  von  Hereke,  Livländ.  O.M.,  verleiht  dem 
finspital  zum  heil.  Geist  3»  Reval  am»  MSMt, 
den  IJ.  Oclbr.  1350  (Reg.  1079,  a). 

Allen,  so  gegenwertiges  sehen  und  bOren,  wün- 
aebet  bnder  Gotewin  ton  Henke,  meister  der 


brader  Teaüebea  baaaea  «m  lenuaha  in  IM 

laftd,  ewigMi  beil  In  dem  Herren.  Dnrch  gtgaa- 

werlige  l»ezeugea  wir  Oflentlich,  dass  wir,  mit 
willen  und  raht  unserer  bescheidenen  brUder,  iir 
ehren  Gotles  des  Almechligen  und  seiner  rtihm- 
«Qrdigen  jnngflmvaB  BMMIar  tbraiMelung,  die 
■aide,  ao  RiekaUia  aeL  gcdedilaOa  weilaal  Ii 
Rerai  gebebt,  nfriaibe«  aad  eiimrleibco  den  ha«N^ 
so  her  HerflUB  Weldege,  weiland  bUrgermeister 
zu  Re?al,  xum  heiligen  geist  daselbst  angestelle; 
and  gebawel,  zu  der  gemeinen  vertriebenrn  uod 
verftoreteB  aratea  BBt^thallBBg,  beberbergung  uad 
arqnidtBDg,  alao,  da»  wir  aad  BBeerei  oidcai 
gebieligere  BBd  brOder  allen  lebnrechtcfn ,  so  aei 
BB  vorbesagter  mUbfen  zustand,  Torzeihen  zu  neih 
rem  unterhalt  und  erquickung  vorbesagler  Christi 
armen.  Zu  welcher  Sachen  gezeugoUs  unser  ia* 
Siegel  gegenwertigem  angebenket  ist.  Gtgcki 
OBd  geeebebeB  la  WendeB,  bbbo  Deoa.  M^GCCL 
BB  irilteB  lUrtage  rar  des  ad.  BvaBgtllalcB  La- 
cae  ftal. 


MMDCCCXLVI. 

Pabet  Clemens  Fl.  beauftragt  die  BUdmfa  m* 
Oeral  tmd  Ihrpai  mnd  dam  Prebet  von  Riga, 

den  dortigen  Kaufleuten  die  Lteferfing  ree 
Waffen,  Pfardan,  Fietualten  etc.  an  die  Rimea 
*»  verAMeie.  d.  t4.  M§n  f38f  (Reg.  Il03.a). 

Clemens  episcopas  etc.,  venerabilibas  fralribos 
.  .  .  ,  OsilicBti,  et  ...  »  Ttebtteiai  episcopii, 
ae  dileeti  flUo  . . . ,  praeposito  eedesiae  Rigeaiiii 
a.  «t  a.  b.  Hoper  ei  parte  carisaiHi  bi  OviM» 
diii  BOStri  Magni,  regis  Sveciae  illuslris,  fbil  pre- 
poüitam  coram  nobis,  qnod  cum  quaedam  gentes, 
quae  Kareli  et  Ingri  nuncupanlur,  rcgno  Sveciae 
vidni ,  immo  ex  una  parte  contigui ,  cognito  Ne 
teldeiilatia  emre,  coden  r^,  qacm  pro  aaNi- 
plenda  dde  CbrisitaBa  Ib  eoran  condllBaa  apeda- 
nter  iBrocarmt,  ipsos  ab  insultibas  et  oppressio- 
nibus,  quibus  Ruthen! ,  cinsdem  fidei  inimiri,  «os 
frequentius  affligebant,  manu  valida  protegenle, 
eandem  fidem  sosceperiot  et  baplismom,  SdA 
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KillMai  ex  boc  ad  eorun  «slcniMm  Mpiranto, 

M f ost  eiusdem  regis  ab  inde  recessum,  ioopinate 
in  ras  el  eorum  ac  alioram  ChriiitiaDoruiD  parUam 
ea{uodeiD  terram  ferali  iumaoilalt  gramoies,  «Hos 
Nnm  gladiU,  alioi  smpentos  ad  aitom,  «not 
onni  Bonibu  laeeraiM,  et  allos  IncreAbilibw 
imNaiMi»  gneribus  occideruDt,  reiiqiuwKanlM 
•iJigrM  superStiles,  in  crudeleni  servittitem  re> 
dactot,  ad  prislioam  errurin  stii  coeriiatem  redire 
juochdolor  compelleiile» ,  ac  uoooulli  dictarum 
parüaiB,  qni  CbrialiuM»  bobIm  glftriMliir«  c«eo* 
-«■lidilal«  a«dMii,  cMtn  ieiaicis  erieit  iaiMdan- 
tihu  ai  toialem  extermiDium  eoruDden,  ia  anais» 
Cfait»  oavigiis,   riclualibus  et  aliis  mercimoniis 
labreoire  prae&uniunl,  in  quo  pares  aul  superiores 
ii  aalitia  fiuDt  Ulis,  dum  eis  ad  impugoanduin 
Gbrialiaaoa  aaeasaaria  ainliiitnBt.  C«n  aulm 
Malaa  iecaat  aalfen««,  noa  ad  iaipadinaBiana 
itügloflja  inteadere  Chrtstiaoae,  disoaliooem  ve- 
stram  roganius  et  hortamur  in  Deo,  per  apostolica 
fobis  scripta  mand;inles,  quatinus  vos,  vel  duo  aut 
aoas  vesiruoi,  per  vos  vel  alium  seu  alios,  pro 
Miiaa  mwrtoüa  awrcaloittM  paitiaai  aaraadaai 
iaicrdieatia  «l  ialiibaatia  aipreiaa,  aa  dMU  Hallig 
Bis  io  praemi&sis  vel  alias  audeut  iidnfMin,  alt«- 
«juin  illns  ,   qiii  contravenire  pracsumpserint ,  per 
ceasuraui  ecciesiasticam ,  appellatiune  puslpusita, 
eompellatia.    Datam  Aviaiooe,  iL  idus  Martii, 
aaao  IX. 

MMDCCCXLVII. 

Dtraeibe  ermahnt  den  Deutechen  OrdeUt  den  Ka- 
tern imd  ingem  gegM  Haat—  Bthtmd 
n  Metmt,  den  14.  Min  t98i  (Rcf.  1103,b). 

Ctawaa  apiieopoa  ale.,  dOacti«  flltts,  niagialn» 
gwanG  ai  frairibaa  dmaas  beataa  Hariae  Tbaa* 

lODicoram  lanMolimiianae,  s.  et  «.  I»«  Ad  opara 
pielatis ,  per  qiiae  Divioi  oominis  amor  acquiritur 
et  salutis  coaimoda  providenttir,  eo  voü  libentius 
iiivitaiBUs,  quo  illa  teoemiiii  ei  volo  veslrae  reli- 
(iaaif  furvaiitiai  aunaia.  Caai  igiiar  at  fcridie«. 
talaiiMa  panapiowt»  ^IMrandaai  teila».  qai  Bb> 


tbaii  valgariter  BaocopaDtor,  adversua  gealca  illft> 

ruiD  partium,  Karelos  et  In  gros  volgariler  onnca- 
patos,  pro  CO,  qaod  suae  infidelitalis  errore  cognito, 
ad  fideui  calhulicam  ooviter  suot  coDversi,  ad  eorum 
axtemiaiam  teauBüer  protequalar,  aaa  ad  pii- 
stiaaa  taaa  eoadiatl«  crroraai  redin  mldplieitcr 
CMipdIeos:  uoiversilalem  veslram  rogamus,  ne- 
nemus  et  bortamur  attenle,  vobis  io  remissionem 
peccarninum  iniungenles,  qualinus  cum  ex  defeo- 
siooe  fidelium  peccatorum  veoiam  fideles  qailibet 
conaeqaaalor,  aUqaos  ex  veetris,  aniaero  et  itra- 
aaiiaia  potealai»  ad  ditioraai  Kanlanui  et  Iagi«> 
raiB  parlee  ia  emiiB  defeosionis  auxiliam ,  cum 
super  hoc  pro  parte  carissimi  io  Cbristo  ßlii  nostri 
Magoi,  regis  Sveciae  illustris,  qui  in  praeniiüMS 
parlibus  oegotium  huiusmodi  ferveoter  assumpsit, 
tx  aaino  cooMqaaadnai,  reqoUiU  firarttia,  tnuu- 
minalia,  IIa  qaod  teem  iaterveaieBta  aaftagioi 
io  illit  partUMM  ani^ur  nanero  et  aieffila  popolw 
Cbrislianus,  voblsque  apud  Deum  accresrat  coma- 
lus  meritoruoi,  qui  muila  maiora  retribuit  ßdeliter 
aenricnübiu,  quam  speretur.  Dalum  Aviciooe, 
n.  idas  Martli,  aaao  aoeo. 

MMDCCCXLVIII. 

WWkür  der  Deutachen  Kaufleute  zu  Nowgorod, 
den  Verkauf  von  Getränken  betreffend,  vom 
4.  Jprit  mi  (Reg.  1104,  b). 

Varliaw  babben  da  aleda  aa  badao,  dal  aea  aaa 
ecal  wia  farhapeo,  aaCh  ieirigetlaia  dreaka,  Bar 

bi  TuIIeu  tuDDco,  bi  L  auurfcea  ood  des  boves  rechte. 

Witlich  si  al  den  genen,  de  dissen  breif  seio 
und  boren  lesen,  dat  de  olderliide  und  de  wisestea 
und  de  meiue  kupmau,  de  du  to  ^iovgardeo  was, 
to  nMle  wardea  ait  er  eadraete  ia  eaer  laiaaa 
etafaae,  dat  aeaa  beir  lade,  da  bdr'mkopea» 
acoleo  staa  oppe  der  Gotca  bove,  de  wile  de  haf  , 
sanle  Petere  steit,  wante  deine  Icopouone  vele 
ungemakes  is  gescbein  dar  van,  und  vele  vorwites 
bevei  gebat  dar  af  vao  deo  Russen;  birorame  so 
eiat  wi  dee  ea«  wardea,  dat  aeae  befar  lade,  de 
beir  Torkf^a,  eeolea  dar  appa  staa;  were  dal 
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nk«(  dat  iene  oMerlude  entbalden  beir  lüde  uppe 
den  vorbenomedcn  hof,  de  scolen  beleren  X  m. 
MDte  Feiere,  und  des  nicht  lo  ialende.  Dil  is 
gescbdD  oa  der  bori  uasts  Heren,  do  men  scref 
HCCCLI,  des  imeDdage«  Tor  pdmn. 

MMDCCCXLIX. 

Pabat  Clemens  VI.  ertheilt  dem  Otto  von  Roten 
Dispemation  *ur  hliitgehung  der  Ehe  mit  Mar- 
g0rH0  «M  Ttmiluum,  de»  IS.  StpUr,  iJS9 
(Rsg.  IHl.e). 

CiüBCos  ^iwopu  «tc.  t  dJlteio  filio ,  nobili  «ire 
Otlmn  d«  RoiMi  domiMlIo,  «l  dileclae  in  ChriJU» 

filiae ,  nobili  mulicri ,  Margarelae  de  Tisenhusen, 
domiccllae  Rigensis  diocesis,  s.  el  a.  b.  Sedis 
aposlolicae  graliosa  beoigoiias  ooanuaqaain  rigo- 
nm  iutütiae  iMiinicindiiie  tenperuu,  ^nd  rigor 
Hiris  doMgat,  de  gratia  ane  beslgnttatis  indilget, 
pTMl,  penoDaruiD,  locoram  et  lempornm  qMlltaia 
pensata,  id  in  Den  concipil  salubriler  expedire. 
Sane  petitio  pro  parle  vestra,  nuper  nobis  exhi- 
bila,  continebat,  quod  tos  ex  certis  causis  ratio- 
■abUibw  dcaldentia  ioiicen  mulnoiiialiler  eopn> 
bri;  a«d  quia  quario  eatis  couaogaiiiiiatia  grada 
ciMUiueli,  mtriaMBioni  buiaaiDodl  conlrahen  lleil« 
non  poteslis,  dispensatione  super  boc  apostoKca 
non  oblenta.  Quare  pro  parle  veslra  fuit  nobis 
bamiliier  supplicatum,  ut  vobb  super  boc  de  opor- 
tOM«  diapcBsalloiiisbeiicAcioprofidcndebenigoiute 
apostollea  digaaraiimr.  Hoeiiaqu«,  mtrishiiiMBodi 
Bq»pll«atioottNU  iodinali,  «  Iriia  et  «IIb  eartia 
caasls,  ex  parte  vestra  nobis  expositis,  TObiscam, 
ul  impediniento ,  quod  ex  dicia]  consanguinilate 
provenit,  noo  obslante,  matrimoDium  iovicem  libere 
«OBtnbcre,  et  in  «o,  poatq««iii  eontraetam  Aierit, 
remiMn  lieit«  «aleeUt»  «leloril«!«  «poiioliet  d« 
9ceiaK  gnii«  dlcpenaanas,  prolem  «oseipicndan 
ex  buiosmodi  malrimonio  legilimam  onoliaulo. 
Ntilli  ergo  etc.  Dalum  /kTioiooe»  idibas  6^I«b> 
bri»,  anno  undecimo. 


1<6 

Der  Rath  von  Oden»«  meldet  dem  Rothe  %u  Lü- 
beck, dat»  Mmrgunte,  Wittw  de»  Ritter»  Mar- 
quard  Brmde,  Hm»  in  Lübeck  amgekaUeme  Ki^ 
mit  offenen  Briefen  etc.  dem  Hartwiek  BrHde 
SherUueen,  dem  S4,  Febr,  mS  (Reg.  1117,^ 

Viris  Teoerabilibua,  ae  disenli«,  dtolBi«  eoM- 

libus  civitatis  Lybicensis,  consales  ceteriqoe  cives . 
OltboDienses  reverentiae  et  honoris,  quantum  po- 
terint,  cam  salule.  Sagacitati  vestrae  declaramus, 
4««d  eoMtKata  eoraa  mM«  fenerablH«  deabn, 
doaiu  ll«rg«rei«,  rcHel«  doninl  ll«n|iunrdiBKjdei 
niUtto,  felicb  recordaifonis,  praec««li«Hi  oeteuari, 
viro  discrelo,  Hartwiro  Breyde ,  cislam  quandam, 
Tobisciim  arestalarii,  cum  litteris  pateotibus  et  aiiü 
omoibus,  iu  eadem  ci^iia  tai!>tentibiis,  pro  aliocih 
lleac  et  «restatloM  quacuiuque  facta,  vel  in  peaie- 
nn  fbcieod«,  liberin  migaarit,  tainai  b«Ml«n 
«Iqa«  gralam,  quidquid  Idem  Hartwicus  cum  piae- 
fata  ci&ta  el  litteris  diixerit  faciendum.  Quod  conm 
singulis,  quibus  inleresl  vel  inleresse  poterit  io 
fiiturum,  proleslamur  lu  hiis  scripUs.  Daluffl  sab 
aigillo  aoftiae  dritatia,  aaao  iaearvattaais  DtaiBi 
MCCGUli,  dl«  b««ti  MatUae  apealolL  . 

MMDCCCU. 

WiUkUr  der  Deutadkem  Kaufleute  tu  Notegered, 
dem  Hmmdel  mit  Lakem  betreffend,  mum  S,  Min 
1354  (Reg.  IIS!,««). 

WiiUdi  «i  al  d«a  gea«a,  d«  diMca  bnif  ccia  aa< 
hofOB  Iowa,  dat  de«  hofti  eldcnaaa  and  cia«  aii* 
sesten,  und  de  meoe  Dadeache  Icopmao,  de  do  W 

Novgardcn  weren,  des  over  eo  quemen,  mit  rnllcn 
berade  und  endrachl  in  ener  menen  slevene,  dor 
Bat  nad  vroraeo  des  aeiaeo  Dodescbeo  itopmanaes, 
dat  aenaa,  de  ia  des  l^opaiaaaes  reeble  to  H«^ 
firden  wil,-  leig  dea  diss«  tMinge  ia  Tlaadam 
Itomel,  scal  kopen  Overleyesche  lakene,  eder  Der- 
benteriscbe  mengede,  de  gcmaket  sint  uppe  de 
Comeoschen  und  uppe  de  Wervcschen,  und  aUo 
daa«  l«k«aa,  d«  aea  aieht  Toritopea  aiaeb  «ppe 
dar  ball«  l»  Bnigg«,  aoch  la  fiallaada,  B«cb  i« 
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der  Rjghe,  noch  to  Rerele,  noch  lo  Darbale,  aocb 
Plascowe ,  noch  to  NoTgardeo ,  noch  in  ieoig« 
ndiM  Mtde  nppe  de  Ammb  t»  wraide.  Wml 
aakt,  dal  Iibm  alMdrae  talmw,  de  na  d«r  vor- 
twonedea  Hd  fpam  gAelt,  appe  de  Rassen 
iergcDC  vorede,  und  dar  mede  worde  begripeo, 
de  iakeoe  scolden  vorborl  weseo,  und  dar  to  scolde 
bc  gebrokcQ  bebben  X  mark  siUeres,  to  saate 
M«n  beh«r,  dei  aldit  lo  tateode« 

Na  der  TOftoaonedea  ttd  eeel  aea  kopana^ 
de  Novgardeo  sOket  eder  ia  deme  rechte  wesen 
wil,  kopen  eder  maken  lalen  mit  vorsate  eder  mit 
argelist  Iakeoe,  welkerleige  dat  se  sint,  eder  wo 
»e  sin  geoamt,  der  de  iakeoe  mogeo  werden  ge- 
eifert, de  aea  oppe  de  RaeMO  pleeht  la  vereae; 
weale  ail  den  TorbeBonedea  lakeaea  de  anrkel 
dkke  gesät  is,  des  de  mene  kopman  herel  grotea 
scaden  gchat ,  und  och  grot  vorwit  van  den  Rus- 
see, ume  der  lakene  snodicheit:  worde  icmaa  mit 
aodaoeo  lakeoen  bevuodeo,  de  scolde  de  Iakeoe 
rarboret  liebbea,  aad  dar  lo  X  nark,  dei  nicht 
le  fallende.  Bir  beware  aieh  ea  iawdieb  aa,  appe 
dat  he  io  nioeo  scadeo  kome  sines  gudes  uod  sines 
geldes.  Düsse  wilkore  ruaket  wort  uod  screren 
■a  der  bort  unses  lierea  MCCC  iar  io  deme  Llill 
itre,  des  midwekeos  na  dem  ersten  suadege  io 
der  vaelon. 

AJMDCCCLII. 

WiUküren  der  Deuttchm  tCat^fieuie  au  Nowgorod 
99m  §9.  Min  iSS4  (Ref.  1191.  ab). 

Weteo  scoleo  alle  de  geae,  de  desse  scriA  sen 
aad  hoffaa  leeea,  dat  des  harn  oMeraian  and  sine 
irioesteB»  nad  de  mene  Ondetohe  kopaaa,  de  do 
lo  Wowgnrdea  weren,  des  to  rade  worden  in  ener 
meinen  stefene,  dat  raen  sal  holden  al  kerkenrecht, 
uod  des  boves  recht ,  und  al  »ante  Peters  recht, 
et  ai  kicoe  edder  grot,  also  et  van  olders  is  eo 
reehl  md  en  eede  geweeea. 

To  don  eniaa:  dit  aene  Im  brodere  lo  m- 
nene  scoleo  slapen  in  der  kerkca,  ok  nene  twe 
kaaipwM  vea  geMe,  ee  aea  aeiterMaa  aal  lalea 


I7# 

slapeo  in  der  kerken  twe  knechte,  bi  X  marken. 
Yortaier  worden  de  kerken  siepers  eutslapende, 
aad  kUo  ea  leebi  beraca,  dat  bceein  ivoide,  do 
breken  X  m.  Oe  rorgeiea  se  de  tiaslare 
en  iawelieh  vinster  is  I  m.,  aad  dea  bem  vor  44 
dore  to  leggende,  bi  I  mark. 

2.  De  vor  der  kerken  sta,  de  beware  se  also, 
dat  be  io  oeoeo  scaden  dar  af  en  kome;  waote 
were,  dat  ea  Rasse  qoeae  appe  den  orslen  slen» 
dal  wen  aae  auot,  tn  de  kerken,  dat  were  X  ■. 

3.  Werne  de  kork«  boret  to  sluteoe,  rorgete 
he  ienich  slot  oppen ,  dat  bevunden  worde,  de 
breke  X  m.  Vortmer  werel  sakc,  dat  ienich  man 
de  slotele  droge  nieme  bove,  de  breke  X  m. 

4.  Werel  ok  sake,  dal  en  de  slotde  drogo 
«^nbare,  dat  ieaidi  Rasse  sege,  de  breke  1  a. 

i.  YortOMr  scal  men  de  slotele  aatworden 
deme  oldermanne  eder  stroe  knechte.  Were  oe 
nen  olderman  in  deme  bove,  so  solde  men  se  aat- 
worden deme  preslere. 

8.  De  gnt  in  de  kerken  sioge  nnd  de  dore 
forde  eder  de  appe  deae  iaeme  1^,  dal  wero 
I  m.  y.  ncmant  ga  mit  lichte  ane  lacblCtt  io  de 
kerken,  bi  I  m.  V.  welich  man  gut  bringet,  et 
si  Winter  eder  somer,  de  rumet,  also  he  vordest 
mach,  wao  he  it  in  sleit,  uod  briogel  op  des  sal« 
vea  dages,  bi  I  anrk. 

7.  Werel  dal  ienanne  do  Une  Miede  nnd  dal 
stocke  onlfelle,  dat  were  I  mark. 

8.  Weret  ok  sake,  dat  ieuan  de  packen  basteli- 
ken  oeder  sloge,  dat  bebort  worde,  dat  were  oc  1  m. 

9.  Sloge  iemao  eoe  paekeo  oppe  de  treppen, 
also  men  geit  nppe  de  Momeweges  kaaierea,  eder 
nppe  dal  aie  werk,  dat  «rers  I  m. 

10.  Oc  en  sal  meo  oen  spiosal,  oocb  liowaol 
leggen  eder  schere  maken,  dar  de  packen  plegeB 
lo  Stande,  noch  nenerleie  dioch,  bi  I  mark. 

11.  Bleve  ok  ieoicb  slro  liggeo  na  spiasale 
eder  aa  linmado,  dat  were  I  m.  T.  rorgelo 
leaan  ieaidi  diak  opea  des  aaebias, '  dat  were  I  m* 
Oc  neman  make  mer  schere,  den  eoe,  bi  1  m. 
V.  de  was  kepel,  de  Settel  bi  de  marea  M  I  m«  ; 
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^\a^d»  9c  ieoich  «lot  yna»  ii  dar  M«d<,  de  soMe 

13.  Copper  uod  bljr  dat  sal  men  merken  und 
»lieol  bi  de  muron,  bi  I  tu.  V.  berevene  lunncn, 
linwant  und  uriruai  scal  inea  bringea  unüer  den 
^nicbbogeo,  bi  I  m.  Oc  newan  eae  werpe  secke 
fMt  wtilM  van  d«^  umut%  Im  m  ligfe  u  mim 
W>  U  1 . 

13.  Weret  dat  ienun  anlast  dede  uuder  mi$* 
Iif9,  et  were  wor  mede  et  were,  de  breke  I  m. 
Y,  weret,  dat  iemaone«  tuone  mit  gude  des  suo^ 
pmi»  U  der  wtmtm  tUtA  aMtiude,  cder  bola« 
den  twifbbogta,  d«  brdit  In.  V.  «■  inwelik 
p«rkt  Ua»  kUten  nad  «im  ihhom  d«»  iumreii- 
4m,  bi  I  mark. 

14.  Wclicb  man  silvcr  weget,  de  henge  dal 
bret  weder  up,  und  breoge  de  kliea  und  de  doke 
un  d«mMt  Ulm. 

15.  Yortnw  nack  a«B  dM  «Itar  gßrm  em 
■■d  Mtlw  d«  ktanen  and  sodan  diok  im  den 
allavej  wenle  golc  he  gicbt  uppe  dat  aliar,  he 
breke  T  m.  V.  sal  men  den  win  vlien  bi  dat  allar, 
wat  mens  dar  vlien  mach,  den  anderen  in  des 
llonrawifu  kaiMrw,  Ulm. 

16.  Ne«u  Mm  Ikkt  «der  ym,  Mnle  P»> 
Um  tmiDeo  mede  to  begeiene»  bi  I  n. 

17.  Neman  Ute  den  pundere  ed«r  dat  lode 
buten  der  kerken,  wanne  de  kerke  lo  sloleo  is,  ane 
Ofiof,  bi  1  m.,  noch  de  gaffeln,  bi  eme  verdinge. 

18.  Weret  dal  fanm  aaate  Vmm  diach 
•rgarde  ail  gieble»  dat  tai  de  karkea  hm,  da 
l^Nltal 

19.  Wan  de  presler  kundeget  en  stan,  nea 
nestennan  ga  ul,  bi  I  m. ,  nen  knecht  bi  enen 
Terdioge,  ane  koke  und  rekeiude.  Verslepe  ok 
ienan  da  ttevene,  wan  se  gekundeget  is,  de  breke 
I  Bwk.  Hir  bawaraQ.  «iak  lania  Palen  «Iderltfde 
aa,  daiie  dal  ncM  aida  aae  faNnaaa  ia  dtaMB 
djflgea,  bi  V  marken. 

20.  Wcre  ienich  man,  he  were  we  be  were, 
^  $$ü\n  Peters  olderli^de  edeir  de  wiseaieo  vor» 


m 

•ebude,  mit  ienigea  wordea,  WM  bir  nea  bom 
•Manaa  aa  ia,  da  aaUa  waddaa  md  beimi 
X      des  aiehl  la  UMeadaw 

Sl.  Weret  ok  sake,  dal  da  kapaian  oivert, 
so  mögen  VI  me&lermao  und  IX  knechte,  nod  oicfal 
(Bin ,  de  kerken  open  boideo.  Meoen  koecht  t» 
BtestennaBoe  to  makcie  bi  X  marken,  uppe  4i 
fanraai,  4al  ae  da  kerken  opav  haMea. 

99.  Waa  BMa  Miarel,  ao  «aal  naa  de 
tele  besegdko,  und  don  den  eaen  deme  biscbew 
Tan  Novgarden,  dea  aadera  deaie  abaia  laa  «aal» 
Juriane. 

Dat  dusae  oldea  diek  uppe  det  aia  wirgadaf«! 
aiait  dat  aabaeb  lo  aaer  aieiacd  alevaaa,  aill  «bI> 
bait  dea  latlaeK  Sadesobea  bi^flMnaaa,  aa  dar 
bort  unses  Haren  HCCGiUll  iara.  In  aaale  Qn- 
farins  dage. 

MMDOCCUIL 

Pab$t  Innoeen*  FI.  ernennt  den  Curländitcke* 
Probst  Ludolph  zum  Bitchof  von  Curload,  den 
IL  März  1354  (Reg.  Il21,ac). 

Inoocentius  episcopus  etc.,  dilecio  filio  Ludolpbo, 
electo  Curoniensi,  s.  et  a.  b.  Inter  caetera,  quse 
aaperoa  disposillooe  nobis  iamaaeot  peragcada, 
adid  Mm«  aaUIcili  teddiamr.  al  «Maali«  ««*• 
«iia  lales  praefldaiaaa  ia  paaiarca,  par  ^neraa 
indnstriam  et  snilicitudinem  circumspectam  indem- 
nitati  earum  providealur  salubriter,  et  erclesUe 
ipsae  in  spiritualibus  et  temporalibus  proßcere 
valeant  ineremeatfa.  Muper  siqnideai  boaaa 
aMfiaa  lohaana,  apiaaapa  GoianiaMl,  regiariai 
Caroaianaia  «edaaiae  praaildenie»  naa  intcndeaM 
eidem  ecciesiae,  com  eam  vacare  contingeret,  per 
apostolicae  sedis  providenliam ,  ntiiem  et  idooeaa 
praesidere  personam,  provisioaem  ipsius  ecciesiae 
dispoaitiani  et  ordinatioai  neeirae  daiiaraa  aa.  Um 
Ipacialilar  reaamada«,  de«amcaiw  ai  tnoa  M> 
tam  et  iaane,  al  «eeaa  aapar  kiHa  n  qaaqaaa  qaa» 
via  «aelarilat«  seieoter  vel  ignoraoler  eMliafpcrct 
allemptari.  Postmodum  vero  dicta  ecciesia  per 
einaden  lobaania  qpiisaepi  obiinai  ,  qui  e&tra 
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Midi  UM,  uyfcultiu  AaMe  CMle^,  igvorant«« 

■t  dicitur,  r«$ervationem  et  decretam  praedieM, 
te,  tUBc  praeposttuno  ipsius  ecclestae,  iD  preabile- 
niu  «rdioe  oonatiiotim,  licet  de  flaeto,  ooneor- 
ÜMr  elegavM,  tuiu*  fttttclM»  «1  deoNll 
piMdkionni  ilallhir  igufoe,  «hedMi  Intamodi, 

illios  tibi  praesentato  decrelo,  cooaensiati,  et  deinde 
tu  duhiiaDS,  dictain  ecclesiam  esse  resenralam,  ad 
sedeiu  apostolicam  personaliter  aecesaisü,  et  huioa- 
moA  «liMliMrii  ufeliQB  propMi  ftdMt  Ii  eoiri- 
etorio  etran  Mbto.  M««  igiiiur  aiüadeaiM,  «iNlit- 
nem  praedictam  post  et  coBtra  mervatiooett 
huiusmodi  aitempiatain  faisse,  eam,  proot  ertt, 
irrilem  repatamus  et  inanea,  et  «d  pmlaioaea 
ipeta«  ecolniee,  de  qua  mMu  pneMr  mm  hae  viee 
diapoaenpiiiiit  Mquepaleet,  ratmilMe  ttdaerito 
obaiateotitae  wptadKlii,  m  dloia  eeakaia  kMgee 
Yacalioois  eiponerelur  inrommodis,  pslernis  et  sol- 
licitis  atudiis  ioteodenle!» ,  post  dcliberatioDem, 
quam  de  precBcieodo  eidem  ecclestae  peraooem 
MHe«  ae  «tian  fttwaaea«  batainu  em  lailrle 
ftalrfbua  diligealeni,  deMin  ad  te,  cni  de  llttera- 
rum  srientia,  vitae  ac  morum  honeslate,  prudentia 
spiritualium  et  provitlenlia  temporaliuni ,  aliisque 
miUtipiiciuiu  virluluo)  meritis  epud  dos  laudabilia 
pciWfteMir  leniaerta,  «aaeideMla  eliam  ipsonm 
aapkoli,  le  eUgmÜMi,  nmiai  talniaia,  direii—e 
acaloe  nostrae  Bentis.  Quibaa  omnibua  eiieDla 
meditatioae  pensatis ,  de  persona  tua  praefatae 
ecciesiae,  de  dictoruai  fratrom  consilio,  auoloritate 
«paaialiea  protMMns,  leque  illi  praeMam  ia 

ipaine  tibi  in  apirituelibna  et  tenporalibus  pleaerie 
comBailteodo ,  io  illo,  qui  dal  graiias  et  largilur 
preemia,  coofidenles,  quod  dicta  ecclesia  per  tuae 
cüvamapectieQia  ioduatriam  et  provideDliam  cii^ 
«MupaeliM,  Mb  IM  Mei  nginiiM,  gulit  UM 
■whlUe  DMoa,  giala  iwilpK  iMNBMa.  I» 
g^um  ilaqoe  Doaiiai,  tau  impositum  bumeris,  proaiptt 
de>otione  suscipiens  et  reverenter  suari  eias  oneri 
coUa  flecteDs,  caram  et  edatinitireläeaeia  praediclaa 


m 

m  artwri  mim  aolllem,  MMMr  at  ptadaMT» 

gregem  Dominicam,  In  eadem  eecleftia  tibi  <iredi- 
fum,  doctrina  verbi  et  operis,  inita  traditam  tibi 
a  Deo  prudeotiam  ioformando,  quod  ipsa  ecclesia, 
per  loaa  drcoiiipeetioaU  iadaatriem  foiifia  iugiier 
pfoleiat  caaiHNlU  d  nieemibai  proiperis  aiigi> 
ator,  ae  ta  praindeDifiiM«,  dielae  aedU  ao  noelraa 
benedicttonem  et  gratiam  consequi  merearl».  Da- 
tum Avioiooe,  Ii.  iduf  Martü,  peotificatas  noalri 
anno  secaado. 


MMDCCCUr. 

Willkür  der  Deutschen  /Cattßeute  jm  Nowgorod, 
dt»  Handel  mt  Lukm  Utrtffmd,  vom  J.  Män 
ms  (Reg.  1197.  a). 

4m  genen,  de  deeaea  breif  lea  aür 
hom  leaea,  dat  dea  hofea  oldeiaaD  lad  «Im  ^ 
Besten  und  d«  miiM  Dideselia  k«paaa,  de  do  I» 

Novgarden  weren,  des  ov(»r  en  qaemen  mit  TuIlen 
berade  und  endracht  in  ener  meinen  stevene,  dor 
not  üod  vromen  des  meinen  Dudesctaeo  kopmao- 
nat,  dat  nea  auw  ner  aa  dlaacr  tfd,  alaa  dcate 
bfaif  for  den  Mtam  Dadeiehea  kopMaoa  u» 
Brügge  gelesen  is,  kopen  en  scal ,  to  Novgarden 
to  vorende  up  de  Russen,  nocb  to  Gotlande,  to 
der.Rjrgbe,  to  Darbete,  to  Revele,  to  Pemowe 
eifer  lirfet  her  hi  dü  laad  oenaikaiida  fMOcdaaa 
lakcoe,  ta  sla  war  m  gcnakei  «ia,  ada  Bagcl«A 
want ,  dat  mol  en  tnwelik  gal  omd  vroi  Torea : 
wente  wi  van  dessen  gesnedenen  laken  vele  scaden 
und  vorwilea  van  deo  Russen  gebat  bebben,  alse 
▼aa  grawettar  körte  wegene,  aad  vaa  twigerleigc 
waada  aad  «arwa  ia  em  lakaaa.  VarOMr  fa 
kam  de  mene  Dadeache-  kopaMa  d«er  en  gedra> 
gen  und  gewilkorel,  dat  neman  na  disser  tid,  also 
vorgescreveo  is,  och  uppe  de  Hussen  voren  ene 
toel  neaerkie  acbarlakeoe,  geiiaiet  eder  ungeiistet, 
m  aat  bsUMa  cm  vaNea  graaea*  fllr  ftaiMfa 
iiek  «a  iavnliek  mm  dal  kt  la  aiaea  Mh 
den  käme ;  ond  we  dissaa  ivIMra  taakai  da  saMa 
Torboret  hebben  alsodaae  waat  to  sanle  Peters 
bebal,  abe  bir  Tor  geserefen  is,  und  X  mark  »iV 
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fcn.  Dmm  «ilkere  «Mt  fatakci  na  Coto-feMt 
MCCC  Ur  ia  d«B«  L?  iar«,  4m  Mdcitn  niMf- 
:iagtt  10  d«r  vaateo. 

miDCca?. 

cwn  1.  Mir*  JSSS  (Reg.  llS7,b). 

to  oatt  Peters  oldermanne  gekoren  wtirl, 

deme  scal  men  dal  buk  vorlesen  lalen ,  er  men 
eme  de  siolele  autvvorde,  uppe  dat  he  uete,  warna 
dat  be  ricbteo  möge.  Och  soleo  saole  Peters 
oMtrlad«  alle  privili^  uad  all«  fcndabrcr«,  de 
doM  kopaaBO«  lo  Navgüdm  fasant  werdao,  ba> 
waren  bi  er  wiscop,  so  best  se  mögen.  Vortmer 
were  dal  sake,  dal  der  vorbcnomcden  brave  ienich 
vorwarlosel  wurde ,  eder  van  ieniende  ulgevorel 
worde,  sander  vulbort  des  gemeinen  kupmanoes, 
da  aolde  gabrokeii  liabbaii  L  nark  ailvan  and 
daa  batas  reeht.  Diaaa  wflkora  is  ganakai  Da 
Godes  bart  MCCC  iar  in  daaM  LV.  iara,  daa  aii- 
aaaaeiidages  ia  der  vastea. 


.         narca  puri,  et  CG  aania  puri  in  dew- 

iSa  ar|enteU  Labicensibus,  semper  XLV  solides 
denarioram  argeDteorum  Lubieensium  (pro  qosli- 
bet  marca  pari)  computando,  fidciussorian  acM- 


MMDCCCLVI. 

Dfr  Math  su  Lübeck  urkundet  über  die  Zahlung 
«AfOT  TXw/fot  der  Kamfimmme  fitr  dm»  «am  Ehrnt- 

achen  Orden  an  Marquard  von  Stove  verkatifte 
Gut  Krankem  atc,  den  9.  Oetir.  J3S6  (Beg. 
1130,  b). 

.Nolam  Sit,  quod  dooiDif  vidclicet  TbidemaDous 
iaWaraadarpa,  Hmnauiia  da  Wiekada  et  laba» 
Ml  ScbcpeiMied«,  iwaaMBiei  ad  libn»  loaida 
waogBOferapt,  «a  a  Ifafqaardo  de  Siove  aeniara 
qaingentas  marcas  pur!  argenti,  CC  niarcas  puri 
argenti  in  Boliemici.s  denariis,  dtios  denarios  Bo- 
bemicos  super  qualtbel  marca  puri  argenti  coBt- 
tatandOt  et  Iraeealai  Mivai  pari  arfeoli  in  dan- 
ffüa  atgevlaia  Labieenaibos,  aampcr  XLV  aoiidaa 
deaarioraai  Labicensium  aigealaoram  pro  qualibet 
marca  puri  argenti,  ad  asurn  tarnen  magisiri  Ljvo- 
niae  et  suoruni  fralrum ,  sublevasse.  Praelerea 
recognoveruQl,  ipsos  pro  quadringeatis  marcis  puri 
argeati,  diioaotaa  {L  iaaMiih)-  aaraia  pari  ia 


•acta  sobleTaveraat»  et  quam  adtmc  dfbeot  s«bl^ 
varc ,  debet  ad  usum  roagistn  Lyvoniae  el  Mar- 
quardt antedicli  iacere  tanidiu,  quousque  magtster 
generalis  de  Prulzia  cum  suis  praeceptoribus,  et 
magister  Lj^vaaia«  cam  aaia  praeceploribaa  lapn* 
aeriplia  doniaia  eoaaalibaa  LaUacMibaa  Ktlm 
super  readilioa«  et  realgnatione  super  booit,  dbtfi 
Crankowe,  el  suis  aliinenliis  alloquentes,  proBt 
inier  se  sunl  niutuo  concordati,  fecerint  ad  usom 
praedicti  Marquardi  praeseoiare.  Quo  facto  loia 
peeaaia  aapraaeripla  ad  asaa  aiagiatri  IjiaaiH 
■at  aaoram  ftalraai  dabet  iaeare  al  aHaera. 

MMDCCCLVn. 

Paiat  iiMOceas  FI.  ermahnt  <faii  Bieek^  tta 
IMeek,  dem  FHedien  nettrken  dem  BamMkn 

Orden  und  den  Livläiulisrhirt  Prälaten  Aane* 
steäM,  den  L  Man  JJö6  (Beg.  I136,aj. 

loDoceDtius  epiacopaa  de.»  vcaerabili  Aratri ...» 
episcopo  Lubicensi,  s.  el  a.  b.  Optabile  i>own 
concordiae,  ad  quam  venorabiles  fratres  ooslri, 
.  .  .  ,  arcbiepiscopus  Higeiisis,  et ...  ,  Tarbatco- 
alaae...»  OiiUeaau  episcopi,  el  dilceti  IHi...» 
angieter,  et  fratrea  heapiialia  aaaclae  Ilariaa  Thw 
UMiaanna  in  LironU ,  longis  bacteous  diacofdi^ 
moi  raoeoribus  lacessiti,  dicunlur  laudabiliier 
praeparati,  eo  desiderabilias  afleclamus,  quo  per 
eaodem  eoncordiam  pax  et  traaquUlitas  ulnquc 
partiaai  el  alnaiq^aeilaa  regioai,  Dee  daak; 
pravaafet,  et  peaeftiia  aMgialn  et  ftalribae.  fd 
laaqaaai  murus  calliolieae  Idei  in  partiboa  ipA 
exsislunt,  dabunlur  maiores  conlra  hosles  eiusdem 
fldei  viriura  facultates.  Quapropler  fraleroilalea 
tuam  rogamus  et  bortamur  in  bomioo,  tibi  per 
iiadaatfv  qaaiiaaa« 
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«mofftfM»  Mim  Mdiator  dicMli  tl  moMmv 
«Atta  InM  «1  Mteri  imcmndaa,  prtram 

uUter  apponere  stadiam  «t  «llcaoaB  apw  Mi 

b«re,  qaod  exiode  fhiclas  sequatnr  acrommodos, 
tuque  Divinae  retributioois  praeinium  et  benevo- 
leotiam  apostoiieae  sedia  et  oostram  tibi  veodices 
anplioran.  Dataa  AiiaioM,  InL  HartH,  poaHt- 
catM  aasiri  aaoo  ftarta. 


IIKDCCCLVUI. 

AfMtt*  «rnidbir  dem  JhMwft«(f  vom  Mjgm,  «K 

dem  Deutichen  Orden  Frieden  Mf  wtft'ww, 
dtm  I.  Märm  iSSß  (Reg.  Il36,b).  • 

fonocentias  episcopus  etc.,  venerabili  fralri  .  .  .  , 
anhiepiscopo  Rigensi ,  s.  et  a.  b.    Ad  sedandam 
discordiam ,  quae  te  et  venerabiles  fralres  Dostros 
. .  . ,  Tarbateosem  et ... ,  OsUieoseoi  episcopos, 
ei  mtm  parte,  ae  dSaeiaa  lliae  . . . ,  magistmai, 
«I  frains  haqilialis  s.  Mariae  Tbeatoaieanun  im 
LiTooia  coDtiiMoe,  ai  dtora,  loagii  flaemalioalbM 
pertarbavil,  et  speramas  et  cirediailt  tutim  nnimum 
promptius  dirigi,  afTectumque  raoreri ,  quo  te  ex 
poDtiflcalis  digoitatis  officio  magis  decet  amare 
MMOrfiaa  et  oplare  qoielMi:  eapropier  ftaleni- 
mm  tun  rafaaias  «I  horlamr  aitealh»,  per 
apoetoUaa  ttU  ecripla  naidaolas,  qaatiime  Mi- 
gMter  considerans,  qaod  coocordia  parvae  res 
crescunt,  et  discordia  magnae  dilabanlur,  ad  con- 
cordaadutD  et  paciflcaodum  te  cum  praefatis  ma- 
gUiro  at  ftairikaa  aitiMBi  inan  praeparet  at 
ii^maa,  qoad,  aMacda  praelaritarom  iaigianni 
iweoribus  ,  pax  optala  proveoiat ,  et  «foaideratt 
conrordia  laetis  afTectibus  nutriattir,   tibique  pra> 
iode  uieritam  Divinae  relribulionis  iiberius  com- 
pares,  et  ampliorem  apostoiieae  sedis  et  oostram 

Marlii»  mm  qaativi 


iM.ff.a. 
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HHDCCCUX. 
Amatta  atMalsC  rfwi  JÄairtar  mmi  Oi^itt  §m 

land,  mit  den  Bi*ekSfen  FHeden  jm  fdUkmm, 

den  I.  März  J356  (Reg.  1135,  c). 

Innocentius  episcopus  etc.,  dilectis  filiis,  .  .  .  ma» 
giatro  et  frathbus  bospitalis  s.  Mariae  Tbeotoai» 
«arm  in  Liraiia,  a.  et  a.  k  Cm  ninia  4eia- 
ceat  aacraa  et  reHgioaas  penoase,  iater  qaa» 

tigere  debet  foecaoda  Caritas,  invicem  litigare,  et 
earum  liligium  indubie  ofTeodat  altissiinum,  cuias 
obsequiis  velut  pagiles  strenui  assidue  militalis, 
vobisque  cedat  ad  meritum  ac  ordini  vestiv  ad 
aannodMi  at  haMMB^  «Md  iuMr  feaenUlea 
llrairea  Matraa  •  .  •  »  areliiapiseapnB  ttgauaa, 
.  > .  TarfcalaBMn  aa  .  • .  OaUleaseai  eplaeopaa, 
et  ?os  antiquae  discordiae  materia  sopiatur:  uni- 
Tersitatem  veslram  rogaiuus  et  liorlaniur  in  Do- 
mioo,  vobis  per  aposloiica  scripta  aiandaotes,  qua» 
liau  pleaan  ooncarffian  inier  eaadm  anhiapi> 
»aapnn  et  aplscopaa  ac  raa,  daala  DaaiM,  fki» 
eodam,  ad  quam  dicuntar  vestii  aaimi  praeparati, 
velitis  cordialiter  amplecli,  et  eam  sinceris  afferti- 
bur  enulrire,  sie  super  litis  veslruni  affictuiii  et 
Studium  efUcai  apponeutes,  quod  exiode  Divioae 
retriimUaids  praaBioin  aa  landl»  knaanae  prae- 
aanini,  beniralentlaB^pia  ^paataUcaa  aedia  at 
atran  paaaiMa  vabia  «barina  remlicara,  noa^e  da 
contrario  non  turbemur,  ac  non  haheamus  mate- 
riam  adversus  vestram  inobedientiam  el  liligiosam 
voluolateoi  de  alio  remedio  provideodi.  Dalum 
Avf&aoe,  lal.llartii,  poalideataa  noilri  anmqnana. 

MMDCCCLX. 

Derttlbe  wendet  »ich  in  denkten  Angelegenheit 
m  dm  Hockmeitter  dea  Dmtaektm  Ordmu,  dem 
/.  Hän  me  {Beg.  1135,  d). 

InnaaaMfaia  episcopus  ete.,  düacta  flia  . . . ,  aa- 
gialra  ganarali  hdapMalia  aaaeiaa  Mariaa  Tbaala- 
nieanm,  s.  at  a.  b.  Si  post  loagae  damna  dlaaoi^ 

dtae,  quam  inter  venerabiles  firatres  nosiros  .  .  .  , 
archiepiscopum  i^igeDsem  et  .  .  .  .  ,  Tarbateiisem, 
ac  . .  .  ,  OsUiensem  episcopos  ex  aaa  parte,  et  te 
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•e  «Utedot  BUm,  . . . ,  mtfiiatnm,  et  km»  lid 
MMKiilt  Uvoaia  coostilulo«,  ex  «Iura,  bostis 
banaDi  generis  hactenus  soscitavit,  tuae  caritatis 
zelo  et  prudcDliae  studiis  pax  optala  pruveniat,  et 
quiela  coocordi«  perseveret,  tibi  magourn  acquires 
fflritalldBii  teteriMe  pncaiin,  et  bMowae  lai^ 
ffMeonlnn  veaiKeabi»,  pneitens  qniele«  dr- 
«UaposUae  patriae  et  hoDorcm  ac  utilitatea  4v4tal 
pnelibato.  Quapropter  discrelionem  (uam  requi- 
rteus  et  honaaiur,  per  apostolica  tibi  scripta  maa- 
deoUSt  quatiaus  circa  praefatani  concordiam,  dute 
OtBiROk  pPMnwten»  rapcr  qw  eMon  «rcUepi- 
NDp»,  tfUmfU,  aufMtt«  el  frttrifcu  4iii||aM 
plUM— Ürittar  scripta  nostra«  sie  Unm  inctines 
aoimum  et  operam  ialerponas,  qood  votivus  exinde 
»equalur  effiectua,  tuquae  aposlolicae  sedis  et  no- 
stram  uberioren  teai«oleiitiaiB  consequari«.  Datam 
AiUdMM,  Ical«  Martii,  aano  qoam. 


WMDCCCLXI. 

Dgratlbe  traeuert  da»  vom  Pabtt  Clemmu  VI.  «r» 
gangan  Farial  der  tk^tikr  vtm  KriegAedurf- 
niaten  an  dü»  Ammi^  dm  /9.  JaJSf  (Beg. 
1138,  b). 

lüOMIliln  epiacopus,  t.  s.  D.  Ad  futuram  rei 
■cnoriain.  Tenorem  quaruDdam  litterarum  felicis 
recordatioois  ClemeDlis,  praedecessoris  noslri,  ia 
f^aalro  ipatoa  praedecesaoris,  repertum,  de  regealrp 
ipM  da  fCfflM»  ad  whtm  iraisMiÜii,  et  ad  carii» 
«iBi  in  Cbriito  «ü  MMri  Ma^ai,  mto  Svaciaa 
illusiris,  iasianiiam,  asaereotis,  dictas  litteras  cau- 
■  saliter  fore  deslructas ,  praesenlibos  aonotari  fcci- 
mos ;  qui  talis  est :  (Folgt  die  oben  unter  AV. 
MMDCOOXLVll  ebgedruekte  Urkunde  vom  14. 
Man  IMt.^  Cateram  at  aanindaai  miararan 
tinir  aja  iuaitiM  ominadaa  rei  »m  iMi  eattif 
tadioem  faeiat,  apoaialiea  aMiariiaia  decerajaiittt, 
ut  illud  idem  robur ,  eamque  vtm ,  euodemque 
vigqrem  diclus  teoor  per  ouioia  babeat ,  quae 
babereot  originales  lilterae  supradiclae,  et  eaden 
pioiMis  aiden  tettil  idaa  wfbSkm»»,  ipumfoewt 


qM  et  «bievmpM«  lita  to  iadiaia  «al  alU,  aU 

fuerit  ekbibitus  vd  oeleaeae»  el  aideai  alelarfr 

miter  in  omnibus,  sicut  eisdm  origioalibui  litterit 
ülaretur,  si  fueriot  exbibitae  vel  u»lensae.  ünüiL 
ergo  ete,  Daluai  apud  ViJjamoovam  AivioiooeiMt 
dioceeia,  XI?.  haL  Aigutf,  pMlilatku  mm 
aaoo  qaaito. 


MMDCCCLXII. 

Fah$t  Itinoeem  FI.  beauftragt  den  Bitckof  cm 
Dorpat,  lar  Aa  «Im  JÜrcaleat  rea  ixImUe  mM 
ßildegunde  von  Titenhuten  die  Di»pen$atm 
s»  ertkeiien.  d.  10,  Jmmur  iS97  (Aeg.  lUO,b). 

Innocentius  episcopus  etc.,  venerabili  Tralri  ...« 
fpiscopo  TarbateDsi>  s.  et  a.  b.  Exhibila  oobb 
pro  parte  dilecli  filii,  nobilis  viri  Nicolai  de  likalle, 
mUilifi,  et  diUciae  ia  Cbrislo  filiae,  nobilis  meliarii 
BUdegatdis.  aalaa  da«!lL  fiUi,  aaMia  «Irl  IM- 
Inrtt  de  ThM«»b«isea,  oiilWe,  laaa  dlaeaad,  peiili» 
aaaliaabat,  qaad  eup  ürra  originis  ipeoraai  dl 
in  medio  perrcrsae  nationis  inOdehum  constitala, 
ipsique  proplerea  catbolicae  professionis  per&onai, 
eis  io  statu  aequales,  cum  quibus  aaalriaiooiNi 
daeenter  aanlnhave  paninl,  daiidaraat  iaiiM 
iMtriflMnialilar  eepalari;  lad  qaia  diel»  HMI^pi 
dis  et  quondam  Maigaratba«  eiusdem  Nicolai  axar, 
dam  fiveret,  quarlo  caaiangulnitati«  gradu  sc  ia- 
vicem  contiogebaot,  beiusoiodi  desiderium  adin- 
plere  ojegueuot,  dispensatiooe  saper  büc  apoMeKa 
noa  obteflU.  Quere  pro  p^na  dtetaniai  NioeU 
•t  HUdegaadie  IWt  aoUe. Miliar  aappUaatoBt  d 
providere  eis  aaper  hae  de  oportoaae  «lispeaidio 
nis  gratis  dignaremur.  Nos  itaque,  cx  praemissii 
et  certis  aliis  causis,  oobis  exposilis,  huiu&iBMli 
suppiicatioaibus  indioatii  (raUrfUUli  luae  per  aps- 
«dica  ecdpia  aaada«aa>  qpaiiiWi  d  aal  ittti 
dldep  Madw  aMWdwde,  m  kMilidW»' 
qaod  ex  dicia  consaoguinltate  provenii,  non  ob> 
slanle,  matrinuuiiuni  in^iuiul  conlrabere,  et  in  ei', 
postquaiu  cootracluu)  fuerit,  reniancre  licile  valeaul« 
aucloritale  aostra  dispca&es,  proleiu,  »uscipieodtt 
aa  IroiiüBodi  nalriaioBia,  legiiiaMai  matiaede. 
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Ulm  kiMnm,  IV.  Ms»  hinril,  fnuMmm 
■mM  «MO  qnM». 

M.MDCCCLXIH. 
Mttttr  W.  9.  Rottn  trägt  a«hte  bei  der  8t.  Ptttn- 

Molkt  a^M^»  ^^T^Mat  tSSJ  {BagfuAo!^, 

Allen  GriMi  geiowign,  d«  iMa  and  liorea  dCMOi 

bref,  de  doit  gnileli  bcr  Woldemer,  ein  riddov 
rao  Roseo  genoiDet,  mit  evtiger  Mlicheil  in  and- 
rem heren  Ibesa  Christo.    Ik  do  witiik  in  desser 
jegenwordigeo  sebrtft  bnd  bekenne  openbire,  dat 
ik,  fM  d«r  gliid«  Godm  nod  d«r  gave  d«t  hiili- 
gea  gciMM,  Bit  rtetatcr  wtteaheU  «ad  mit  iw 
daehtidieit,  tnot  uod  to  reke  mines  lim,  hebbe 
upgelaten  den  «rafligcn  luden,  decne  rade  van  der 
Rigbe,  mine  baden,  de  ik  badde  bi  senle  I^eler 
belegen  i«  d«rtalvM  Madt  to  der  Rigbe,  mit  der 
naie,  de  «bm  JawdilMa  jarw  dar  ot  koflNa  aiodile, 
aad  all  daai  raae  der  mi«b  baden,  d«  aoch  it 
ODgebuwei,  ond  mit  alle  deme  ran«,  dat  to  den 
Torbenomeden  buden  boret,  de  mi  nicht  van  minen 
oMem  angeervet  weren,  noch  van  ininen  andern 
wanden  gegeren  ofte  upgelaten,  meo  de  umme 
■iac  bMcMea«  paaalnge  fadtWicn  oad  i«ebl> 
ikea  gakaft  aad  gebawrt  feadde.  Dad  da  rata 
Torbenonel  bebbe  ik  gegeven  und-  gelecht  in  de 
armen  zieken  des  spillalf!>  der  sladt  lo  der  Higlie, 
ewigliken  und  ummerniehre  vor  mioer  olderen 
Nie  aad  vor  nine  und  vor  aller  miner  nakome- 
lingi  Mte.  Und  kakle  dea  kcmanden  rad  to  var> 
■anderai  kenn,  dat  aa  da  reale,  se  nianer  eile 
nere  elk,  eoes  jcwcHkon  jares  upnemen  seholeo, 
nnd  »rholen  se  nicht  aniworden  dem  spittalmeister, 
aocb  welker  suster  oAe  bagioe,  raen  se  Scholen 
iw«  darlo  seltea,  den  m  das  betowen,  de  seholeo 
de  reale  Mier  is  dea  Jare,  te  pnAm  «ad  to 
wfaaekM«,  feUk«  dele«  dea  farkeamaeden  eeke«, 
cne«  JairaKkcB  rede  to  Mae  band.  VortaMre  eile 
dat  scbode  na  Codes  MVitlen,  dat  weik  miner  enre, 
ofte  miner  aakomelingc,  ofte  niiner  anderen  vrunde, 
■Udea  eiiillab  ftlke  wo»4*  geslageo,  and  so  waoae 


tri  deli  vorkeaaoMde«  nd,  devanraadere,  deran- 
■a  kade«,  de«  to  ««llkende  ia  da  kiiikei-i 

spittal ,  dar  scbelen  M  «ilficb  to  wesea ,  sunder 
weigeringe  ood  wedersprake.  Uppe  dat  desae 
Torsprokene  dinge  siede,  vast  uod  ewig  blivta, 
ao  kekbe  ik  gcbcden  de  ereiUgen  becea  van  dea 
eaplnele  der  kflUge«  karke«  to  dar  Higke,  de  eae 
iBfaeegda  «dl  dton  aine«  to  eacr  ketogiage  bek- 
bet  gebaogen  vor  dessen  bref,  de  gegeven  is  ia 
der  stad  lo  (iot  Itiglie,  na  der  bort  unses  Heren 
dusent  dre  buuüen  seven  und  vifticb  jar,  in  deae 
dage  der  beneivart  uaacs  bereo  iesa  Cbrieli. 

IfHDCCCLXI?. 

Notarielles  TratiMumpt  ztreirr  pähstUrhm  Bullen 
vom  J.  1264f  den  Büchiff  'voa  Lüthauen  be- 
treffend, V9m  II.  Aprit  1358  (Reg.  1141,  b). 

In  Domine  Domioi  amen.  Aaao  naiivitatis  einsden 
aüleslao  treeeoleekBa  qotaqaageeime  octafo«  1a- 
dicOiNM  aadedaa,  peMifloaln»  eanÜMial  i«  Ckrieto 
pabris  ae  ^toabii,  doaiai  loaaeeniii,  Divina  provl« 

dentia  papae  VI.,  anno  sexto,  mensis  Aprilis  die 
undecinia,  bora  uoua  vel  quasi,  in  praeseuiia  mci, 
notarii,  et  teatiam  sabscriptorura,  ad  boc  apedaii- 
tor  vecatonm,  banorabUie  ae  reHgioeaa  deadaae, 
ürator  fioevriaas  de  Hcrike,  aaginer  fralr«a  di^* 
mos  Tbeuionicoraa  lerosolimiianae  per  livealaa, 
in  domo  babitationis  soae  in  castro  Rige,  qnasdam 
patentes  litteras,  non  rasas,  non  abolilaa,  oea 
cancellaias,  sed  omni  suppo&itiooe  et  vitie  oaraa* 
tet,  aore  BoaMaae  earlae  Verls  baMe  ptaabaii 
bvHnta»,  eikikait,  et  ia  taalraaealma  pakMnaa 
redigi  petiit;  quamm  teoora  eequnntur  in  baee 
verba :  {Folgen  Hie  Bullen  vom  3.  tmd  5.  Sept. 
1254,  Reg.  JOS  und  309.)  Datum  et  actum 
anno  Domioi,  indicUone,  pontiflcato,  mense,  die, 
liava  et  laoa  praeaatotla»  pmeeeaUkve  diMreHi 
vMe  H  deaJoie  Bearieo  HeaeNll  a  fokaaöe  da 
Bioen,  presbiteris  et  casiri  Rige  vicariis,  pt  Rer- 
toldo  Racke  et  SitTrido  de  Helmede,  familianbus, 
ac  aliis  pluribus  fidedigois,  ad  praemisaa  teatibna 
speciatiter  vocatia  et  rogaüs. 
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Bt  «g«  WnlfirdM  d«  Bimm,  «krien  Pi4cr> 

bnroeosU  diocesis,  pobUciU  imperiali  auctorilate 
DOlarias,  huiusmndi  litteraraiu  eiliibitioni  et  exa- 
nüoatiooi,  ooa  cuai  praeoomiutis  teslibus,  prae- 
s«i  tetwitaW  «t  w*  de  andalo  nagiitri  LifMiM 
pnedidi  Mdiur  lrtaueri|Mi,  ei  te  koc  tnlra- 
meDtan  paUieam  redegi,  mebque  nomioe  proprio 
H  dgm  comMÜ»  «igoafi,  reqaititiM  ««  rogatu. 


MMDCCCLXV. 

thtmbt  MM  Aarvi»,  hhUmd.  Ordeiuiiuüttr,  <«- 

»tätigt  dem  Hotpilal  xum  heil.  Geht  in  Reval 
die  denuelben  von  Chr.  v,  Seherenbeke  geschetA- 
ten  Dörfer  Uirwen  und  JCreienberg,  dem  6.  Feir. 

(Reg.  tl4S,aa). 

AocD,  so  gegeawtrtigee  «ehe«  «id  Mra,  wtih- 
echel  brader  Gosewis  voo  Herekc,  ncifter  der 

bltder  Teotscheo  hauses  von  Jerasaleni  in  Lief- 
land,  ewigen  heil  in  dem  Herren.  AlMicweilen 
der  manhaAer  herr  Christian  von  Sctaernbecke, 
ritter,  begereod  die  liebe  Gottes,  and  eeilker  Tor- 
elMni  sedei  «neli  «ein  eigeat  sdigfccit  andeehli- 
ger  nit  eiaein  werke  der  Geitadigkeit  zuvorzu- 
kommen, mit  einwilligen  und  vollem  willea  aller 
seiner  wahren  erben,  dem  heiligen  geiste  io  Reval 
gegeben ,  Ubergeben  und  verehret  btt  dae  dorf 
HifWM  ^nimu,  XIV  baktn  baliead,  «ad  dae  doif 
Kre7cal»erf ,  twene  hak«  keilend,  nit  gertdeten. 
und  angerOdeten  ickem ,  wiesen ,  viekcdrifteo, 
wassern ,  flschereien ,  henschlägen ,  Wäldern ,  ge- 
•trtucbern,  blUcben,  feidero,  und  aUeo  gerecbtig- 
kiüei  mi  mbdMrungen,  deaseltoi  la  ewigen 
lalleB  IM  md  mwiderralkh  an  TerUcUMNide,  — 
eo  kabca  wir  derhalben,  in  ansehung,  dass  diese 
Verehrung  gerecht  und  GotlfUrchtig,  mit  willen 
und  raht  unserer  bescheidenen  brUder,  dieselbe 
approbiret  und  raüflciret,  $o  daM  sie  vx  allen 
nilen  ÜMt  and  gmehai«  acta  mU,  ana 
Budil  «uara  dinvfrdigcn  allgeaMiae«  ■laiiHw» 
•o  wir  in  diesem  stocke  völlig  zu  verwalten  haben, 
allem  eigentbum  und  rechte,  so  uns  und  unseren 
orden«  den  lebenrecbten  nacb,  in  denselben  gutern 


».  18i 

a«alehet.  eVlUg  ud  geatrikh  eamihaad,  du» 

wir  nicht  begeren ,  einigen  vortbeilbaften  Icha- 
schluss  der  obgedachten  gUler  halben  zo  gescbe- 
ben.  Zu  welcher  aller  scheinbaren  gezeugnUst 
md  aieberMt  macr  iaaiegel  gegenwertigeo  aage- 
heakel  lit.  Gegebea  aa  Big«,  aaaa  Dan.  II.GOC 
LIX,  aa  lege  der  ad.  Jnagflniiea  Agalka«. 


MMDCCCLXVI. 

Die  Gebrüder  Chr.  und  W,  von  Sekerinbeeke  trer 
gen  «ar  dSmi  AlliadL  Mmmgaritkt  4k 

Hirwen  und  Kreienberg  dem  Hotpital  »um  heil. 
Geist  in  Reval  auf,  den  14.  Sept.  1369  (Reg. 
1149,  ac). 

Allen,  denen  gegenwerlige  schhft  vorkommt, 
iviiaekel  bnder  Tkaadatieaa  vaa  Warmaderf^ 
conaieadator  an  Beial,  cwigca  keil  la  den  Ba^ 

ren.  Zu  wissen  sei  nanaigliek,  daia  in  garitll 
des  ehrwürdigen  general-meisters  zu  Preossei, 
vor  uns,  praesidenten,  und  unsern  bei&ilzero,  bem 
Heorleo  mm  Leebles,  kera  Bertraaio  foa.  Parea- 
beke,  kera  Beraiaaao  Todwio,  rillera  ala.,  Wckeal 
TM  Wraagela,  waiTaatngera«  erscUeaen  die  elir- 
bare  mSnner  und  bescheidene  herren,  Cbristianas 
von  Scherenbelke,  ritter,  Wilkinus,  dessen  bruder, 
und  Lhristuous,  besagten  bero  Gbristiani  sobo, 
«eh^  Bdl  wiiaea  aad  wllleo  herra  Jobaaais  lea 
SdMreakeke,  ÖMlsekca  tkaariiciffaa»,  «ad  aller 
ibrer  wahren  erben,  gegeben,  ttbertiagaa  aad  k»- » 
gekundiget  der  heiligen  Geistes  kirchen  und  xu 
vermebrung  der  almosen  derselbigen  kircbeo, 
aaaeerhalb  dar  Reiaiadiea  naaara,  daa  dori;  ge- 
naast  Hirwia,  vieneken  kakea  ia  aiek  kalMad. 
zanebenat  dem  dorfe,  genannt  Kreigeaberg,  zneae 
haken  in  sich  haltend,  mit  gerodeten  und  uoge- 
rödeten  ackern,  wiesen,  viehedriften ,  wlssereo, 
ßschereien,  tetiscUagen ,  wildem,  gesiraacbee, 
bSiekea,  ftMeni,  aabei  aUaa  garaekiigkeilaa  aal 
aDaa  gttara,  ao  aitf  aia  geldlai  md  fcialaamri, 
vm  beeaglea  gebradcra  Tbflono  und  Hermaono 

 ,  vorbenantes  dorf  Hirwen  bertibrend,  so 

wegen  der  eidesleislung  aaf  sie  verfaUea  kOnaea, 
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aMh  «Um  gtrcra,  «o  ton  alian  m  witeanlte 
iOikf  M  ftU^Mi  UliiMlM  w«rd«B.   Und  mU 

Ttrbenannte  kircbe  erwebnie  guter  stels  and  za 
ewigen  Zeilen,  ohne  einige  behinderung  und  wi- 
(krrede,  besiuen,  juit  wi&seo  uod  willen  des  ebr- 
tam  meutm  von  Lidbad,  GmwM  fM  Htfikt. 
Im.  wcMwr  ndmi  gewaduMisi  nun  isitegel, 
■itdM  sicfAi  miNNr  voigtuinito  beUitxere, 
inebcost  den  siegeln  hern  Christiani  voo  Scbe- 
reobecke,  ritters,  Wilkini,  seines  bruders,  und 
Cbmtiani  de«  jüngeren,  und  bern  lobannis  von 
Sdcmbeeb,  obeogfdaehtn  «tMaici,  gegctwoii- 
§m  HfdMiflMl  isk  Gesekckai  In  Jahr  dea  Hcr> 
IM  M.  CCC.  UX.,  tm  lag«  daa  hail.  craaiaei  ar* 


IIMDCCCLXVU. 

Pabit  Innocem  VI,  ernennt  dtm  CurländUeken 
Domherrn  Jacob  »um  BUchof  von  Curland,  den 
U.'Januar  1360  (Reg.  1145,  c). 

fnnocentius  episcopus  etc. ,  dilecto  filio  lacobo, 
elecio  Coroniensi,  s.  et  a.  b.  Cum  ad  universas 
•rbia  cccleiias  iuxta  nostram  debilum  apostolicae 
MudiaaM  «waidantioida  Mira,  iUarra  ilat- 
twm  propaMiar  am»  aoa  orgal«  4|Qaa,  paalorik«a 
daüiious,  sobiacere  diapasdioatt  fteatioaU  coo- 
ipkimas  detrimentis,  ut  per  noslrae  prudentiae 
aüaisterium  praeflciantur  Ulis  viri  secuudum  cor 
naalram  idooei  in  paatore«,  sab  quuruin  regimi- 
Bftia  aealaaiaa  hriuaiodi  ia  apiriUnUboa  at  taoH 
panKlna  Mailar  gibcriMBlnr.  Dodra  aifaMan 
baaaa  aaamoriae  Lndaipbo,  episcopo  Curonieiwit 
regimini  Curoniensis  ecciesiäe  praesidente ,  nos 
cupientes,  eidem  ecciesiae,  cum  vacaret,  per  apo- 
Molicae  tedia  profidentiam  uülem  et  idoneam  prae- 
aidaf«  paraaaaa,  ptwiaiaf  aaalariia  pnedidM 
aidiMliMri  al  db^mHiMl  ■•atna  «•  vica  apaaia^ 
llar  dndna  raaarfra^,  diaanwua  «x  ttna 
irrilom  et  inane,  si  secas  snper  hiis  a  quoquam, 
quam  anctoritate,  scienter  vel  ignorauter  coniin- 
geret  atteoptari.  Posioiodum  vero  dicta  ecclesia, 
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per  ipatoa  Ladaipbi  «plaeopi  oUIud,  qai  aslra 
Ronaua  «Miten  diwi  «lauii  attrama,  vaaiale, 

dilecti  filü,  capllulam  ecciesiae  praadietaa,  reier» 
valionem  et  decretum  buiusmodi ,  ut  asseritar, 
igDorantes,  te,  ipaias  ecciesiae  canonicum,  in  pres- 
hÜaiMu  «fidim  Moatitulum,  in  eiusdem  ecciesiae 
apiaciq^ra,  Üeat  de  fiid»,  eoMordilar  elegeraal, 
imiiM  raaamiimiia  «t  decreU  praadidOMni ,  nt 
asseritar,  eliam  ignaros,  electioni  hniusaiodi,  Ulina 
tibi  praesentato  deci^to,  de  facto  etiam  consensisti, 
et  deinde  tu  dabitans  de  reservatione  et  decreto 
praediclis,  clecüools  buiusmodi  negotium  propooi 
feelatt  In  eoaaialorio  conn  mbia.  |loa  igUiur 
dedioieaa  haiaanaedi ,  alpote  paat  at  coiira 
reservationem  et  decretum  ooslra  hoinamodi  attem- 
ptalam,  irritam  reputavimus  et  inanem,  et  ad  pro- 
visionem  eiusdem  ecciesiae  celerem  et  feiiceoi,  de 
qua  nullus  praeter  aoa  bae  viee  aa  ialromittere 
polbit  neqa«  poleat,  reaemiiMe  ai  deeraio  obai* 
.alcotiboa  aopradfelia,  na  Ipaa  eeeleaia  diatfiiae 
caüonis  subiaceret  incommodis,  paternis  et  saltt- 
cilis  studiis  intendentes,  post  deliberationem,  qoaa 
de  praeficiendo  eidem  ecciesiae  personam  ulilem 
ae  etiaaB  fractuosam  babuimus  cum  nostris  fralri- 
baa  diligealen,  damui  ad  le,  liiiararaB  aeleaiia 
praeditaa,  vila  et  nunm  hoaaaiala  daeoru,  pra- 
deotia  spiritoaliaiB  et  Providentia  temporalium, 
aliisque  multiplicium  virtutum  meritis,  prout  flde- 
dignorum  babet  assertio,  laudabiliter  insignitum, 
considerata  etiam  dictorum  capitali,  te  eligeutium, 
velaolate  coaeordi,  qoi  elian  pro  Ia  per  aoraa 
palealea  Ullcm  aaper  Iwe  nobia  liaaiiilar  aoppll- 
earunt,  direximus  oculos  noslrae  mentis.  Quibus 
Omnibus  debita  nicditalione  pensatis,  de  persona 
tua,  de  dictorum  fralrum  consilio,  praefatae  eccie- 
siae, aucioritate  apostolica,  providemus,  leque  Uli 
praeHelaoa  ia  epiaoopaa  et  paaloreB,  earaa  «I 
•daiaiaiialiaaca  ipaiaa  ecelaaiaa  tibi  inapiriluU-. 
bus  et  temporalibus  plenarie  committendo,  in  illo, 
qui  dal  gratias  et  largitur  praemia,  coofidentes, 
quod  ecclesia  ipsa  per  tuae  circumspectionib  iodu- 
striam  et  providentiaa  drcumspectan  sab  uw  CtUai 
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regimioe,  gratia  dki  atrinente  DMaa,  ftal«  Msel- 
piet  MerancDla.  logvoi  Itufü  Donini,  nie  il»- 
pociton  honeris,  profflptB  dtrotione  saidplns, 

curam  ef  administrationem  praedirias  sie  exercere 
studeas  sollicite,  fldeliter  et  prudt-nter.  gregcm 
I>oininicuiD  in  eadera  ecclesia,  tibi  credttum,  do- 
ctrtatt  verbi  «t  operis,  iuzla  4atnn  Iliri  a  Deapni- 
dantiaii,  ittfornaDdo,  qood  eedesla  ipsa  per  uiae 
cimraMpeetioale  ladoetriaiD  Toiitie  ivgiier  proMat 
commodis  et  successibus  prosperlt  avgeatnr,  nr 
10  proinde  Divinani  et  diflac  sedis  ac  noslram 
beoediclioaem  el  graüam  uberius  consequi  nierea- 
rie.  DaMiB  Artdone,  IX.  ital.  Pebraarii,  poalilt- 
catu  Bostfi  aano  oebm». 


AlWDCCCLXViU. 

die  ßigische  Kirche  besuchen,  Indulgtmmit  4m 

17.  Juimt  1S60  (Heg.  li&3,a). 

lanoeeotiae  epiecopm  cle. »  Miveriie  CbrislIMeii- 
taf,  pratsenies  liiieras  iDspfrturis,  %.  et  a.  b. 
Splendor  paternae  gloriae  elr.  Ciipienles  igilur, 
ut  ecclesia  Higcnsis,  Praeiuooslratensis  ordiais,  in 
qua,  sicut  acceptmus,  ia  Ditliiie  elBeib  iHdaUHier 
dcsenrli«r,  'ae  doniavs  Ilieeae  Clirielas  «aHa  Mi- 
raeala  Operator,  congruis  bonoribiis  frequentelort 
nt  Chi  isli  f?delos  en  libentius  cauia  devolionis  con- 
fluant,  et  eandcm,  quo  ibidem  ubcriiH  dono  coelc- 
stis  gratiae  coaspeserint  se  refeclos,  de  omnipo- 
lantie  Dei  nisericordia  et  lieetonini  Patri  el  Paoli 
apoeioloran  dm  aaeiariiate  eoaUsl,  oamiboe  Vera 
poenitentibus  et  confessis,  qni  in  nativitalia,  remr« 
rectionis,  ascensionis  Donini,  penihccosics,  natm- 
tatis,  as^iimplionis,  purifiralionis  el  anniinlialionis 
bealae  Mariae  virginis,  nativitaiis  sancii  lobaools 
Baptislae^  eaaetoraai  daodeeia  apoetoleraa,-  eaadaa 
crnd»,  eaadaa  Nariaa  Magdelcoae,  eaadaa  Aaiaa, 
eaadaa  Blieabei,  sanctae  Catberinae,  sanciac  Ba^• 
barae,  sanci.io  Domihrap  virgimiro,  et  ia  eaiMla- 
rum  un^ecim  millium  >irginiiin  festivitatibas,  ecf!e- 
siam  ipsam  devote  Tisitaveriot  aonuatim ,  duos 


MBoe  el  doae  qaadragenae  ais  da  loiaaedi  pecei- 
tMliifl»  eingoRt  Hdalied  f^ilMoai  Ipeaviia  dto- 
Ho«.  fBilnit  eedeeian  Ipeaar  devote  visienctlM^ 

ut  praefcrlur,  misericordifer  relaxamws.  Ditora 
apud  V'illaniDovam  Avinionensis  diocesis,  \VI.  ItaL 
Septembris,  pontificalus  nostri  anoo  octavo. 

lUfDCCCLXlX. 

Ma^nug,  Knni^  pon  Srhtreden,  fordert  die  Stadt 
Hiibtf  emf,  t/kai  »um  Krieg«  die  übliche  SSeU 
Schiff*  m  UtUmt  ihn  /A  JUr.  IMt  (leg. 

Nagiitie,  Dn  gvalia  Sveeomai,  Narwegioratt  « 
Scaaiae  rez,  diledis  eibi  in  Cbrisio  proconsnlibtts, 

con^tilibiis  ar  loti  comniiinitati  civitatis  VisbjciDsis 
graliaui  in  Domino  et  sahitcm.  Exigunt  (prob 
dolor)  hominum  peccata  dierumque  malitia,  ut  uo- 
qaara  sial  vd  allo  loco  seeari,  sed  es  omne  parle 
paridi  aal  Mspedi,  prout  as  divenarnai  araadl 
partiant  dietarbiis  ac  giierrie  ealie  avdielie,  ec 
proplerM  sftnper  vigilandnm  est  et  potins  snie 
tempiis  peracliirn  ocrurrendum  ,  quam  post  vulne- 
ratam  causam  reroedium  quaerere;  illos  nempe 
felleee  deeeribit  aaliquilas,  qaiboa  as  aNcae  pn»> 
etalar  «anida  peileaia.  Qna  prapier  voe  per 
praeeeales  feqairiaiaf  ee  flrmiter  et  sab  obicalB 

gratiae  nostrae  vobis  praecipiendo  mandamn«. 
qiiantum  Sit  na\inni  et  pt  rsdnanim ,  niiinero  run- 
saeto,  pro  expedaione  uostra,  cum  armis  sufßciea- 
lÜHia  m  pardie,  qaae  Semper  die  aocteqae,  qio- 
tiesoaaqoe  per  aobileai  nSHeBit  donlaa«  Hie»- 
laaai  Tburissen ,  dapiPemm  ■aslma  dilectam, 
requisili  Aleriiis,  stalim  absqae  morae  dispeadis 
pro  regni  defeosione  propria  el  quo  requirel  se« 
recipid,  procedere  valeatis.  Sic  ia  praemistis 
aeim^  eüls  minna  baaefen  ei  aoemMi  IbfaMi 
dlBgemer  ÜMbalnai  babitari.  Ddra  HappMoab», 
OdKeaeis  dtoeceeeos,  aaao  Doataf  ISSt,  eMeie 
aMa  Daatoieaai  IniMavit. 
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lUlOCCGUX. 

Paiti  lanoeent  Fl.  beauftragt  dem  Biichpf  wm 
Dorpat,  dem  Gerhard  Firkea  DkpeatatUm  M(r 
iSle  mit  EUtabet  roa  Werden  %u  ertkeUen,  äeß 
/.  AfHI  $361  (Reg.  1l67,e). 

Lwtniipi  ipiMOiiis  cic,  wMnMIl  fralri,  «|rt> 
ioii»  TeriNtfeui,  KtetMi  «l«.   SiUNtt  mMi 

pro  parte  dilecti  filii  Gcrbardi  Virkes  et  dileclae 

in  Christo  niiae  Elizabel  de  Werden,  mulieris  tuae 
diocesis,  peliliu  coalineüal,  quüd  ipsi  vliui  igoo- 
IIBIM,  aiiquuü  imp«diffleatuiD  iuler  eoft  euitlert, 

VontaiM  iMiMWt  jBfictnmirteiMialiiir  Mpviiil, 
■ittiMBtan  ifleinal  eeeaHiMi  ■ona  imifM« 

baonis  oon  editis,  c9m,  et  MMfilnr,  io  illif  pw 
tibus  banna  in  talibas  noa  consueveriat  edi,  per 
(erba  de  praeseoti  ad  invicem  conlr^xeriint ;  post- 
nodiim  vero  ad  eorum  perveoit  aoüUaoi ,  qu«Ml 
ipliqiitrio  tut  iMiecB  afBeiuUt  grate  eeaÜMM, 
pNpler  qwd  hi  IniMMdi  maMmMa  licile  rma» 
aere  oequeoat,  diapeosaiioDe  super  hoc  apostolica 
000  oblenta.  Cum  auteiu ,  sirut  eadem  pelilio 
tubiungebal,  si  divorftum  itilcr  eus  tierot,  gravia 
pomot  iaier  C4M  eoriuaiiue  coji«aoguioeos  ei  ami- 
eM  miMiieli  vefüMlitar  euiiii,  pro  parte  ipMh 

videre  eis  super  koc  de  oporianae  dispenaationis 
officio  dignaremur.  Nos  \^\U\r,  qui  libeuter  Cbri- 
stifidelibus  pacifi  coiniiioda  procuramus,  voleotes 
haiu&Qiodi  hcaudalis  obviare,  dictorom  Gcrbardi 
el  BHiabel  aopplietfiMnw  MM,  immim 
m»  per  i^ifllica  eevipta  «onniniiMM  et  maad«- 
mos,  qoaleoos,  si  est  iia,  cum  iisdea  Gerimni»  «t 
Elizabel,  ul  iinpedimento,  quod  ei  Imiusmodi  affl- 
aitale  provenit,  non  obslanle,  in  dirto  inatrimonio 
Übere  el  licile  valeaat  remanere,  aposlolica  aucto- 
ifMIe  diepeases,  prolen,  ei  IwinMdi  mMmttio 
•ncepiMi  el  ancipiendaiM,  iegMun  daeerMudo. 
Htm  AfiiloBe,  kri.  Apdüit  pMÜlaaMi  aoelri 


MMDOCCUUI. 

AlhreeHä,  Serwog  »on  Meklemimrg,  eaM  dm  JN* 

bieekiff  FrvmkoU  von  Riga  vvn  seinen  Be- 
aehwerden  wider  die  Stadt  Lübeck  in  Kenntme» 
und  ersucht  ihn,  darüber  tU  mUtduUeBg  dem 
iß.  Jumi  mi  (Reg.  llC8,b). 

Djt  «iat  de  «cheUnge,  de  qm,  teriigM  AlbredMe 
van  Mekelenborch,  schelco  lail  dett  TelpilMUtt  wd 

dcg  böigeren  van  Lubeke. 


Emerdige  veder  und  leie  bere,  her  Vronoilt, 
efüebMeop  la  der  Rjgbet  Uab  deiec  vorgeidire- 
veaea  «taeM  gera  wi  rtohlei,  «od  biddea,  datgi 

uns  hir  pinb  eatsebeidcD  mid  rechte,  wenl  ims 
daer  wol  an  geoogen  scal,  und  wi  dat  geDtzIikeo 
stede  holden  willen.  Umb  ncocrkie  vvonheit,  sede 
eder  recbikbeil  dorre  gi  uns  entscbeden,  weale 
Wi  dee  ja  deswr  tiid  aiehiea  gia.  Oegefta 
aad  aeretea  aader  aaeeae  groiea  iageiegele,  ta 
Zwerin,  na  Codes  bort  drattienbuodert  Jar  in  dcne 
en  und  sotligesteo  jar«,  des  negestea  dagee  «aale 
Vites. 


MMDCCCLm. 

Itar  M9th  SU  Lübeck  unterwirft  eich  in  Betreff 
der  von  dem  Hersag  Alhrecht  von  Meklenburg 
wider  ihn  erhobenen  Beschwerden  dem  schieds- 
rMt»UAm  jtmnpmdkt  ths  SrzHadksfs  fVom- 
hetd  von  Miga,  dL  i9.  Jmd  iSSI  (Reg.  1 168,  c). 

ralaiaaae  der  alad  lo  Labelte  bckeaaea 

und  belügen  opeobare  io  dessem  brive,  dat  wi 
der  sclielinge,  de  us  jegen  dfii  liertcgen  van  Me- 
kelenburcli  sclialpii,  de  wi  (leint'  «  r^verdigen  vadere 
io  Code,  Lern  \r»iiiolJe,  erlzebi^^cope  lo  Rigbe, 
bcschrevea  hebben  gegevea  aader  aaaene  groiea 
Iflgaiegele,  g^gaa  aio  aad  gaa  ia  deueae  brife  ' 
lo  deme  vorbeooineden  bereo,  deme  erlzebiscope, 
to  enUcbiedendc  mit  rechte  (wischen  hir  und  sunte 
Micheics  dage,  de  oegesl  kumpt,  '  hehulden  us 
,^iser  privilegie  und  brive ,  vrihcil  und  oldcr  woo- 

«}  IM«  durck  *  — '  «iagcMhloMraca  Wort«  feUw 
jlp  dar  srtapiprhwdwi  KiMlknag  dea  Bsnegi  A|toc|>». 
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bcit  1b  «Nca  dingm*«  va4  4tt  rackt,  d«t  Im  mt 

biDoen  desser  tiid  ambe  de  sulveo  beschrerenen 
schelinge  sprekel,  dat  scole  wi  stede  holden,  und 
dar  scal  uns  wol  ao  geoogen.  Wolde  uk  de&elve 
(fistbiicop,  de  «nowcrd*  hurt,  eoe  piine  «d«r 
«M  bcwariage  in  beUea  ifidcii  4ar  «p  «ca«B,  dal 
loen  dat  recht  holden  scal.  dar  he  au  mede  nl> 
schiedet,  alse  vorschreven  fiteit,  des  scal  he  van 
unser  wegene  macht  hebbeu,  und  wilient  also 
holdcD,  aUe  he  dat  settat,  and  TOlbordeo  dar  an 
Im  dmm  brive,  dar  wl  lo  Inge  aaie  grote  inga- 
aagal  aa  grinaget  bebben,  da  gagavao  ia  oa  Godaa 
bort  dritleinhundert  jar  in  deme  en  und  sestege- 
sten  j.ire,  des  sunavendei  na  aaole  Vilea  dage, 
des  tiilgeu  merteiers. 

miDcccuxni. 

Jfromhold,  Enbitchof  von  Rign,  hrlehnt  den  Rit- 
ter B.  «OK  Tinmklutn  mit  den  durch  den  Tod 
dt»  N.  99m  Pate  oaeomt  geiparrfwe»  Aehifitani, 
d9m  J5,  Seft,  i3$t  (Rag.  110»,  b). 

Vvaaoldaa,  iMiaralioBa  INfina  uaclaa  R^aaia 
acaleaiaa  arcbiepiscopus,  omnibus,  praeseotia  Tiaa- 

ri$  seil  aiidiiiiris,  salatem  in  Domino  sempitemam. 
Ne  legitime  inter  honiines  acta  de  ipsorum  labili 
memoria  alicoentur,  lalum  aestimamus,  ut  ipsa 
cnagroo  lilleraren  laatimoaio  roboraaiar.  FIdaa 
dafolioaia  el  laborU  «iaeariiaa,  quibaa  atraiuoa  ae 
famosni  anil«,  duminas  Barlhokimaw  de  Thlsen- 
hnsen,  advocatu^  iinster,  nos  et  ecclesiam  nostram 
bactenus  fuit  pruseculus  et  adhuc  prosequi  noD 
daiinit,  noa  iadaenat,  at  ipsam  prosequamär  flifara 
graliaa  ipecialia,  aade,  provida  deUbaralioaa  praa> 
babita,  dicto  domino  Barlholomeo ,  uiiijue  bene 
merito,  et  suis  veris  heredibas,  omnia  et  singiila 
bonae  feodalia,  quae  quondam  Nicolaus  de  Pale, 
noster  et  ecclesiae  nostrae  vasallus  bonae  memo« 
ite«,  a  aobia  et  diata  aaatn  aodaiia  ia  firadaai 
laaaii  et  paasadii,  at  ad  praaiaoa  ad  aaa  at  ad 

oostram  liberam  dispnsitionem  per  ipsius  Nicolai 
moriem  legitime  devoluta,  cum  omnibus  limilibus 
et  distiDcUouibus  eorum,  possessionibtu ,  aUodiis, 


pffaadiia,  kamii-,  pnlia,  paaaoia,  agri»  callb  tt 

iacultis,  silvis,  rubelis,  nenioribui,  ligois  caedab 
et  non  caeduis,  roontibus,  planis,  arboribus,  lies- 
bus,  paludibus,  piscatiooibus ,  moleodinis,  aquis, 
aqaaraB  dacanibaa,  flaniaHHU,  «t  aon  «aui  cao- 
lomaoio  at  iariidielfoaa,  ao  oaiaibaa  «t  liagali 
fructibus,  reddillbaa,  prafaaiibaa  at  pardaatti 
suis  universis,  quocanqoe  etiam  nomine  censesnlar. 
contulimus  el  conferimus  in  feudum  perpetuis  lem- 
poribns  possideoda ;  coastiloeDtes  dictum  domtDaa 
BartholomaaiB  ae  haradaa  aaaa  praaflilaa  asiiaB 
baMfan  pnadietonua  inra  Ibadali  varaai  daadaaa 
et  legitimum  possessorem,  dnminos  et  posscssores. 
Et  recepto  ab  eodem  domina  Bartliulomeo  pro 
nobis  et  successoribus  nostris  ac  praefala  eccleiia 
Baaln  «olUo  BdaHtada  iamiealo,  ipsnamaa,  piaai 
■Olli  aal,  iamtiviaHM  per  aaaaH  at  oacaM  aaml 
iradltionem  el  per  praeseotes  iovestimus  de  boeb 
praelibatis.  In  qnorum  omnium  evidens  leslimo- 
oium  et  fidem  pleniorem  praeseotes  liiteras  per 
Bagalbafftam,  aotniaai  at  aeribam  oosiram  Mb- 
aariptaai,  aeribi  at  pablicari  aandaviaiaa,  aigi^ 
f  aa  aoatn  BMioris  appeosione  dnximus  roboraadas. 
Acta  sunt  baec  Lubeke,  in  domo  habilaiionis  o(k 
strae,  aono  Domini  millesimo  trecenlesitno  sexag^ 
simo  primo,  iodA:tione  Xllli,  mensi«  SeptcBbrts 
die  qaiala  daciau,  hara  aoaa  vd  qaaal,  poaliflealai 
awMtiuiaii  ia  Cbiiiia  patria  ae-  daatiai  saalri,  da* 
mini  Innocentii ,  Divina  Providentia  papae  (cxli, 
anno  nono,  praesentihus  honorabilibus  ac  discretit 
viris,  domino  LudoKo  de  Haadria,  Osilteasis,  M 
Egbardo  Baadow,  LaMeaaaia  aaeleiiann  aaaaakiii 
ac  Tbiderioo  Bej«7o,  laieo  KigcMia  dioeeaU,  to> 
iiibat,  ad  praemissa  vocatis  specialiter  et  rogalk. 
Et  ego  Engelbertus  de  Oyen,  clericus  Br^ 
mensis  diocesis,  publicus  imperiali  auctorilalt 
BOtaritts,  boie  infeadatioai ,  annali  mdiUoM 
et  oaeoU  addUiaai,  ae  omaibaa  aliiaaeäasp- 
Ha  pmaüaaia,  dum  aic  Banat  at  agwiaiar, 
uoa  cum  praefaüs  lestlbiis  praesens  interfui, 
vidi  et  audivi ,  et  de  mandato  reverendissimi 
patris  et  domini  mei,  Vromoldi,  archieptscopi 
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WlMiii  pBMiittt,  pPMNrt«  lütm«  to 
UtaMi  fsHM«  ndiii,  qaaf  iigM  «t  bmMm 
■dl  eoniuelis  ligiaffi*  in  utlMlUllli  «C  «*h 


■HDCCCUXir. 

Werth  der  Einkünfte  seiner  Virarie  der  päbst- 
licken  Kammer  nickt  mgntift,  um'»  J.  13611 
(Reg.  1171,  a). 

ereode  paler  I  Coaradas  Cruczborcb,  perpe- 
loM  lieariBs  ii  Melttte  TutaMiii,  U  «icwai- 
in  se  «aper  m»  qood  mb  cwiMcafU  eamna 
U  valor*  ftTWtaoa  vlmriM  iMe  per  liuens  att* 

«•his  eollectoris  sedis  apostolieae,  vel  per  litteras 
episcopi  Tarbaiensis,  proponit  et  dicit  et  probare 
intendit  iofnucripta :  Frimo  fidelicet,  quod  eccIesU 
DirbalMMli  Aittl  •  ewia  !«■•■■  f&t  U  dMM 
liM  «I  illn;  imi  qiod  ab  ua  parte  est  tni- 
•Üaa  ai  üeiaB  per  nare  et  ab  aUe  parte 

«1  Iransilus  per  aliqoas  partes  inßdelinm;  item 
qood  in  ip.sa  diocesi  Tarbatensi  non  est  aliquis 
colleclor  frtictuum  camerae  apostolieae;  item  quod 
per  longa  lempora  episcopus  Tarbateaeto  afn  fuit, 
■IC  adliac  CM  in  cMtal«  wd  dioaeai  Tarbatensi, 
Milieel  extra  eam  bene  jwr  XXX  dielas  moraai  In- 
bü  la  cMiate  Ubkcosi. 


lIliDCCCLXXV. 

PäUt  Urbt»  V,  Mmirägt  äOf  MU»,  wtMt 
Mummea  Gtiilaberti  auf  das  Dwanat  der  Dor- 
pater  Kirthe  gehabt,  auf  Gottfried  Ifarmdoift 
den  20.  JuU  1363  (Reg.  II78,a}. 

l^rhanos  episcopos  elc,  dilecto  filio  Gotfrido  Wa- 
readorp,  caoooico  ac  decaoo  ecciesiae  TarbatCDsis, 
a.  el  a.  b.  DaAn  ew  ftUeis  reeordaliaais  Gla> 
■aee  p^  VI.*  piwdeeesser  aeeler.  de  eaaoaleaia 
et  pmabearfa  ae  decanatu  ecciesiae  Tarbateosis, 
per  obitum  qoondam  lobannis  Warendorp,  eiui- 
dem  ecciesiae  canonici  praebendali  et  decani ,  qui 
obtioebat  eosdem ,  Tacaolibus ,  dispoiitiooi  sedi» 

«posiolicae  «pecialiifr  resaraiia,  gaoadaai  iobani 

Uri.O.B.Ji.fl. 


GBÜabarti«  taae  ia  ragaie  Diaeiaa,  Sneiaa  el  Hep> 
«agiaa  apastalieaa  ae4is  miia,  prafiAisel,  «pi- 

acoptis  Tarbateosis  ac  praepositas  et  capituloni 
eiuüdem  ecciesiae,  ut  dicitur,  contra  tenorem  reaer- 
vatiOQis  huiu&modi,  ad  decaaatum  quoDdam  Hej- 
dearieaa  de  Brakele  primo,  et  deiada  RieolaaBi 
TMeenbascn,  qoi  ad  praescas  ipsoa  deeaaami 
detinere  dicitur  occopatam,  et  ad  praebcodam  prae« 
dictos  lohannem  Wrangelin  primo,  et  deiode  lobaii« 
nem  Los,  el  dcmuni  Engelbertuni  de  Tbisenhaseo 
in  dictis  caoonicatu  el  praebenda  ac  decanato 
danaaUKiar  iolroieruat,  ipsique  iatroai  frnensi 
reddilat  et  proreatas  a  eb  perecpeisali  praoi 
Meai  Nicolaiu  ex  dieto  decaaafn  perdpere  didtar 
de  pFaeseoii.  Postquam  rp)icis  recordationis  Cle- 
mens papa  VI.,  praedecessor  noster,  de  canonicata 
et  praebenda  praefatis,  per  obitum  dicti  lobaoni« 
GoUabcili,  qai  ia  RoeMaa  caria  dtesi  daaait  ailr^ 
aiaai»  apad  dJelaai  sedem  vaeaatlbaa,  tibi  taie  esl- 
geolibas  merilit  duxit  aucioritate  apostoliea  piwrl- 
denduni,  et  cum  inter  lohannem  Guilaberti,  tem- 
pore mortis  suae,  et  Mcolaura  praefatos  snper  ipso 
decaoatu  Iis  in  Romana  curia  verierelur,  nos,  ne 
praelitam  deeaaatam,  ai  caasa  baiasaiodi  carerei 
legitiaio  detesore,  qal  pnNeqa'erclar  eaadeai,  coo- 
tiagerst  abeqae  titab»  canoaioi»  detiaeri,  valeaies 
super  hoc  providere,  tibique,  praemissorum  mer^ 
torum  luoriim  inluitu,  gratiam  facere  specialem, 
te  in  omni  iure  el  ad  omne  ius,  quod  diclo  lobanni 
GaUabcrti  ia  deeaaala  praeftto  et  ad  ipsasa  leai- 
pare  obilas  sai  qaonedalibet  eoaipeicbat  aea  eoan 
petere  poterat,  aaetaritale  apostoliea  snrrofavimus, 
dicluroque  decanatum  tibi  conluliroiis,  et  de  illo 
etiam  duximus  providendum ,  proul  in  noslris  el 
dicti  praedecessoris  lilieris  inde  confectis  plenins 
eaaiiaetar.  Veraai  can  oaiaia  et  tiagaia  baaa  . 
ae  eiMila,  qaae  ad  dfastasi  lobaaeaB  Gaiiaberti 
apeetabaal  leaipore  ■artis  saae,  pro  aMgais  peea- 
niarum  summis,  per  eum  receptis  pro  apostoliea 
Camera  et  non  reslitulis  eidem,  essent  ipsi  camerae 
obligatai  et  oicbilominus  ex  hac  et  aliis  causis 
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fnHta»  et  ftiHam  waSm-  nai  totonia  «amaK 
«IIa«,  imriMuiie  ae  deeamtm  par  candem  pra^- 

dcce^sorem  dictae  ramerae  similiter  reservali,  cidem 
camcrac  debercnlur,  gentcs  diclae  camcrae  de  om- 
Dibos  fructibus  et  proventibus  dictorum  canonicatus 
at  pfMbmAw  ae  daeanatm,  a  Mnpor«  obttai  «iaa* 
idai  Ifthanali  Warendorp  naqa«  ad  obtton  dietf 
fobaaoUGonaberii,  eipost  eiuü  obittiin  ipdiahami 
GuÜaberti  fjiioraodolibel  debitis,  ad  camerani  prae- 
fatam  spi^rianübiis,  ul  praefcrtar,  tecum,  tarnquam 
cum  pracfali  lohanais  Guilaberli  saccessore,  com- 
iMitaeniat  pro  ecrta  peenaia«  qaaBttlale,  par  t« 
na^oa  ad  ftaton  paaihaeoales  proxhia  Ibtanin 
eidem  camerae  assignanda.  ad  quam  asque  ad 
dictum  restiim  snivrndam  le  solempnifcr  obügasti, 
dictae  tarnen  gentes  eiiisdem  noslrac , camerae  ac 
to  Toluistis  et  conseosisüs  espresse,  quod  ai  vana- 
rabilia  fralar  noilar,  epiacopaa  Labieanalt«  ia  par- 
Übu  ülia  didaa  aadia  nuattM  ae  collador  fractuam 
ac  proveafnnm  et  bonorum,  dirtae  camerae  ilebi- 
tornm,  ant  subrollerinr,  ciiisdem  nomine,  diclae 
camerae  composilionem  de  fructibus  ac  proveoti- 
baa  cDHiDdani  eaaoaieatna  et  praebeadae  ae  deea- 
aataa  eaai  dieiia  episeopo,  praepesilo  et  «apitalb« 
aut  atio  seu  aliis  personis  ante  diem  compositionis 
buiusmodi  tecum  facere  forsitan  pro  majori  summa, 
quam  sit  illa,  de  qua  tecum  composuerunt  eaedcm 
gentes  camerae  praclibatae,  fecitaet,  compositio 
ipea,  ftela  per  dleMn  aptseapan  wl  ein  aobeol- 
ieeioreBB,  valeat  pleno  inre,  et  compositio  dicia, 
tecom  facta,  nullius  sit  roboris  vel  momenti ;  et 
qnod  eo  casn  ,  quod  ante  dicm  r omposilionis,  Iccum 
factae,  nulla  facta  fuisset  compositio  per  dictum 
cpiaeopoai  Labieeaseai,  ipaa  conpoaitia,  iMta  per 
le,  plenaai  obtiaeat  roboria  flnnitaiefli,  proat  per 
instruraenrum  pablicum  et  per  lilteras  vonerabilis 
fratris  Arnaldi,  archiepiscopi  Aiitirancnsis .  came- 
rarii  nostri,  exinde  confectas,  dicitur  plenius  con- 
Uoeri.  Nos  igitur  Toleotcs,  preat  cat  eooaoaan 
tadoai,  de  aptina  tibi  in  bae  parte  prorldera  eaö- 
tela,  dictam  compositioDem ,  tecum  factam,  cum 
aoadiltooibna,  ia  ea  contanlia,  ralain  et  gralam 


aes  et  cameram  praedictam,  cum  fraetibas  et  pr»> 
TeoUbus  praeKbatis,  qni  eidem  lohannl  Gailtberli, 
ut  praeraittilur,  debebantur,  speeiaatia,  tibi  teaeie 
praesentium,  «alva  diela  eaadiliaaa,  daaaa,  eidi> 
Bina  et  doaamo«,  «oleaias,  qaod  la  ad  reeaperriie- 
mm  dlelvren  IraelaaB  agere  et  ezpenri,  riaat 
pro  rebus  et  facfis  tnis  proprils,  libere  valeai, 
teque  procuralorem  ut  io  rem  propriam  constitui- 
miu  et  etiam  ordinamus.  NalU  ergo  etc.  DataB 
Avialmie,  xni.  kai.  Aagmif,  aaoo  piiaa. 

MMDCCCLXXVI. 
Derselbe  ernennt  den  Dtean  der  Oeeefeeken  Kir^» 
Cenrad  %mm  Bück»/  »m  Oaa«<»  dun  84.  hM 
/^M{B«g.  ll7S,e). 

Oitaaaa  episcopas  eie.»  dNeeia  Ma  Geaiada^ 

eleeto  Osiliensi,  s.  et  a.  b.  Sammi  disposttioae 
recloris  ad  regimen  unirersalis  ecrifsiae  depnuti, 
curis  asiidui«  angimur,  ut  opem  et  operam,  quait- 
tum  uobis  es  alto  cooceditar,  impeodamus,  quod 
arbia  eedeiiae  Baivenae,  paaloraia  reglaiiae  deril* 
laiae,  per  aoalnc  provideaiiae  aiadiaa  firia  eoa> 
nitlantor  fdends,  qui  sciant,  velint  et  valeant  eccl^ 
sia»  ipsas ,  eis  commissas,  studiose  regere,  pru- 
denter  dirigere  et  salubriter  gubetnare.  Dudam 
aiqnideia  baaae  Denoriae  HenBaaao,  epifcepa 
Oailieasi,  rq^imiai  Oailieaaia  eeeietiae  praeaidcili. 
oae  capienles,  eidem  ecciesiae,  com  taearelf  per 
apostolicae  scdrs  prOTidentiam  idoneam  praesidere 
personam,  provisionero  ipsius  ecciesiae  ordioaiioii 
et  dispositiooi  nosirae  ea  Tice  daiianna  «paciaUltf 
reaerraadaai,  dcccraenlea  ei  taae  irrttaai  et  iaaat, 
ai  aeeaa  enper  büa  per  qaoaeaBqne«  qaavii  aart»' 
rilate,  scicnter  rel  ignoranter,  rontingeret  atteai- 
plari.  Postmodum  rero  diela  ccciesia,  per  obilaa 
dicti  Hermanni  episcopi ,  qui  extra  Romanam 
rfan  diem  daaait  eitrenan,  paatarli  aatatioda*- 
täte,  ddeeti  fflü,  capttahiiB  dielaa  aedailae.  vea«» 
vatiooem  et  decretum  hninsmodi  fbrsan  ignoraotes, 
te,  decanum  dictae  ecciesiae,  io  sacerdolio  coosti- 
tntam,  in  OsQienseai  episcopam,  licet  de  &cto, 
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similitf  r  inscios,  boiusmodi  eleeliODi, 
4t  Ii  factae,  illius  tibi  prafsentalo  decreto ,  coo- 
Bs»  elecüopeBi  ipsam  ot)iiuuij>u  per  vttutran 
MSina,  arcbiepiscopHin  Rigwnp>i 
bei  wMUnfOummt  MmmM  MMnaiioMB  «l 
^ecrttum  ainUiUr  igBoniim.  conflrmari,  licci  d« 
faclü,  et  denrium,  retervatioBe  et  decreto  praediclis 
■d  tuaiu  deducUs  ooüliam,  buiusmodi  el«clionia 
et  ooofirnalivni«  BCgoiMm  propooi  Aeteli  in  cim> 
Mbto.  Nm  igllar»  tIcettoMB  « 
pTMdkXas,  utpote  post  et  contn 
reservationem  et  decretum  liuiusmodi,  licet  de  facto, 
ut  praeraitlilur,  praesentalas ,  et  alia  ioUe  secuta 
irrita,  prout  erant,  et  ioaoia  repwUoUa,  et  ad  pro- 
«WoBCB  iftim  «edMiM  ttknm  et  feüo«,  4« 
p«  müu  pmtur  mw  bae  «kt  m  iMmiiim« 
putuit,  neque  poteat,  mcrvaliODe  et  decreto  obsi- 
•teytibus  supradiclis,  ne  dicia  ecciesia  longae  vaca- 
ttonis  expoueretur  iacommodi»,  paterm»  ei  solU- 
dß»  tliaük  iilMteiH,  et  cupleatea,  ei4in  tad^ 
•Im  talcm  pneiiilera  pcrtooMi,  qnae  seim,  tcUcl 
et  possei  eam  praeservare  a  noxiis  et  advcnia«  et 
io  suis  manutenere  iutibns  et  eliatn  adaugere,  post 
dcliberationetn ,  quam  super  liiis  cuoi  Iralribus 
BMiris  habuimns  diligeuleni,  demiiiD  ad  te,  cai  de 
BIttnraa  adeolia,  viiae  et  mmwm  koMslate,  «i 
alüs  nolttplidsB  virtiita«  tattm  a«ilU,  «pti 
OOS  üdedigDa  iestiiuoDia  perhibentur,  dirextnius 
oculos  DOistrae  nientis.  Quibus  oninilius,  iiec  nun 
coQCordi  eiusdem  capUuli,  te  eiigeuliuiu ,  vuluo- 
m»t  Mää  MdilaUane  paoMlia,  de  pavMM  tot 
«Umi  OiiUeaai  tctlaiiM,  4a  «fidom  ftaln»  aaa- 
taUo,  ancioritate  apotiuiica  provideana»  lai|aa  Uli 
praeflcimus  in  episeopum  et  pastorem,  curam  et 
admioiatrationem  ipsius  tibi  ia  spirilualibus  et  lem< 
fwalUna  pknarie  oamittcado ,  ia  illo,  qui  dal 
frdiii  «t  latgtar  pitaHia,  aailMama,  fiol. 


r«  «liMiiaiai 

oneri  humililer  coUa  submiltens,  eiusdero  ecciesiae 
sollicitam  curam  geras,  gregeoi  Domiaicum,  in  üla 
lilü  cuiuiDissuni ,  doctrina  verbi  et  operis  ioCil^ 
■•■40,  ak  qßai  t&im  OtittaMii  «ealaiia  iihar* 
Mtori  dKMupaclo  et  ünittBaao  a4aiiaiilni|tci 
gaadeal  se  commissam,  ac  boaae  faoaa  luae  odor 
ex  laudabilibus  luis  actibui»  lalius  dilTuDdatur,  tu- 
que,  praeter  aeieruae  relributionis  praemiUB),  OMtrae 
tUMtalaaliaa  gntiaai  valaM  ak«iaa  aiia4t  fra> 
■craib    Dalaai  AviaJaaa,  VIIIL  kaL  Aagaatt, 


WMDCCtLXXVIl. 

it.  Bg^mgk  »eräau/t  dem  ß.  Trevtimmn  dt» 
Mof  MMetuf,  M  IHmw^        er  m«  Ar 

^ebtiuin  d«$  dortigen  SL  MmieuAluilvm  s« 
Lek»  hat,  und  läut  ihm  diätem  Hof  vor  dem 
Bitekof  Jokannn  vvn  Dorpmt  a*»/*»  ätn  7.  Ifoc. 
ISeS  (Bcg.  tl«),a). 

OoiBibtta,  a4  quos  praeseaa  perveoerit,  ego  Lat- 
jMrtaa  Bjrapia^  ia  Doiaiao  aalalaai  el  rai  gaalaa 
agnoscere  veriiatem.  Tenora  pncaaaiiaa  palaat 

uoiversis  evidenter,  quod,  cum  dimidielas  curiae 
Koldchof,  iuxta  cmtaieui  Mouasteriensem  sitae, 
qaam  qaidem  cariaa  inKa^qae  cum  fratre  meo, 
4aai  Tivarel,  llcaaiBgo  B/apiagh  boaaa  oMaMtlae, 
iaiagraia  at  iadiTiaaai  habuaiaa»,  aao  aoa  a  aobiQ 
et  religiuita  duiiiina  .  .  ,  abbatissa  sanctimoaialiaia 
utouabierii  b.  iUanae  tirgiuis  traos  aquam  diocesis 
Mouaüterieuti»  cuoiuucla  maou  cum  dicto  fralr« 

■,  |pyr  aiorlaa  aiui4aai  ftalria  aai  Waaa 
menoriae,  aune  legitime  ad  aie  ait  deroluia;  aa- 

ledictam  curiain  Koldebof  seu  ipsius  curiae  tarn 
uieam  dimidielaieiii ,  quam  et  dimidietaleu  fratria 
aci  penaittitor  (ut  praeoiitiüur?),  ad  aia 


ecelcsia  per  luae  circomspectionia  iDdnstriam  pro- 
spere  dirigclur,  et  Halnbria,  danle  Doniiau,  susci- 
piai  iacreaMota.   lugum  igitur  Oomtai,  tuis  impo- 


partemalris,  sive  aliarum  quammcHmqueperaooarttm 
oiearuui  a^iiataruui,  ad  lue  iaiii  iure  hertdilario 
devoltttam,  seu  qaomodolibet  ib  futurum  dcvabea» 
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4»m,  mm  «Mlbn  aMHMIbw  «  p«riia«iilta»  «Me- 
licet  igris  enitia  et  iBcollis,  pratis,  pnoda,  Iii- 

vis,  neiDoribus,  rubetis  et  pisrariis,  nec  non  gene- 
raiiler  com  omoibus  et  siogulis  attioealiis,  liber- 
Mfbos,  proprieiktibos,  iure,  iiifsAelioiiibBt  et 
enotancntifl  qaitaMMqoc,  !•  terniais  et  diiliaclK 
Mftnt  MUAclae  coriae  comprebensis,  quomodo- 
cunqn«  et  qusliteminqiie  ad  ctiriam  periinere  dino- 
scuDlor  et  ab  olim  pertinuisse,  provido  et  discreto 
nro,  Borebardo  Travelmao,  suisque  veris  berediboa 
flle  «I  raiioaabililer  veodidi  «  diaiii,  «t  aidiilo- 
Biattt  cona  veMraUli  Id  Ckriito  patr«  ae  <lo> 
niao  nco,  domino  lohanne,  episcopo  Tharbatensi, 
ore  et  manu  per  traditioDem  cuiusdam  annuli  libe- 
raliter  resigaavi.  lo  quorum  omDium  evideos  testi- 
aaalaa  et  mMtm  flnaiurea,  n«an  et  profido- 
nn  virarnai,  Laaibcrti  de  Alca,  phasalli,  et  Nico- 
lai Kjleferea,  CiviS  Tharhatensis,  sigilla  praesen- 
tibus  Kunt  appensa.  Datum  Tharbati,  anoo  Domini 
M*  trecentesimo  sexagesimo  lertio,  crastioo  b. 
Nieolai  episcopi  et  coofesaaris. 


caMManates  eeie  faeiu      Iktot),  ■nliilBüM 

Testratn  votivis  affectibaa  praesentibos  daxiain 
exoraodam,  qoateous  saepedicto  Borchardo  et  saii 
bercdibüs,  qacm  ob  speciale  beoe  meriium  bcaa- 
foiaaiiaa  naatraa  bcaigm»  ftvort  praaaqui  aÜBtti 
mus,  praaiikaiaa  rnriaa,  ean  ceodilioaiiwi  et 
articulis  praenotatis  generöse  conferre  dignemos 
(dignemini  ?),  eundcm  et  $aos  beredes  debile  de 
eadem  iDpbeudaodo ,  in  quo  nobis  voluntateoi  H 
aaiiciliaoi  spcelalen  CwiclOa},  nUeimqM  petoi- 
naa  praaiaraadm.  In  ^ianii  «iMiaB  ai  lim»' 
loruro  tesiimonium  veriiatis  sigiliaai  floitnni  naiai 
praesentibus  duximus  apponendunn.  Datum  et 
actum  Tbarbali,  anno  Domini  M"  CCC*  LX"  lerüo, 
cfaitiiio  b.  Klealai,  episcopi  et  awrilwaaria»  Pna* 
Modtaa  tmotS»  tiris,  doBiaia  Bngalkcrla  de 
Vyshosen,  inilite,  gerinano  nostro,  Woldeaiara  da 
Hosa,  thesaiirario  ecciesiae  Tharbalensis,  ner  mn 
Nicoiao  de  Brakele,  advocalo,  et  Lamberlo  de  Ales, 
dapifero  TbarlMlCBai,  teitilHu  praeoiiasoniD. 


MMDCCCLXXVHf 

Jolunuut,  Bückof  von  Dorsal  ^  hwknirig^  dm 
Mmmf  dm  Bofn  KMeUf  am  B.  TVawbMHM 

imd  bittet,  demtelbeti  die  Belehnung  su  ertht^ 

tmi,dmt7.  DwAr,  136^  (Reg.  USO.b). 


Dlfiaa  niseralione  episcopns  Tbarbatea- 
sis,  Omnibus,  ad  quos  praesentia  perreaeriDt,  saln- 
lem  et  sempiteman  ia  Domino  caritatem.  Ad  uni- 
tanami  notltiaai  dadadaius  per  praeseoies,  quod 
aaosliiiitaa  paiaanalilar  ia  aoatra  at  naalranMi 
Adeliam  infraseriptorom  praesentia  dlscretas  vir, 
Lobertus  Byspingh,  proposait:  se  qtiandam  curiam 
Koldebof  dictan  {hier  wird  der  Inhalt  der  voran- 
aUktmdm  Urkimd»  Nr.  MMDCCCLXXFII  im 

■ilMa  condüMbn  ai  aiticnlia  inwaotaiis  ara  tu 

nuna,  per  iraditioneia  cnitisdam  anaali,  supradieto 
Borebardo  et  suit  beredibus  veris  iiberaliter  resignan» 
do.  Nos  itaqae  huias(aiodi)  Teaditiooem,  emüoacai 


MMDCCCLXXIX. 

CmrMd,  Bttekuf  mm  Otatl,  gtmikrt  aUtm  aete 
DUeett  bemekttuftn  Emißmäm  tMMt  mm 

Soll  und  com  Slrandr»ekt9  wU^  dm  18.  dfA 
1364  (Reg.  llS4,d). 

In  nomine  sanctae  et  indiilduae  irioitatis.  Coa- 
rados,  Dei  gratia  episcopus  Osiliae  et  Maritimae, 
Omnibus,  praeseoies  iitleras  inspecturis,  saluieai 
Ii  daniao  lliaaa  Ciirialo.  QnoniaiB  per  laltam 
al  azpaaaaa  narealvnni  nofrlla  acdaaia  ia  part* 
bna  UnMiaa  at  Bstoalaa  ad  agoitionem  sui  craa- 
lorts,  supema  aaxilianle  dementia,  primitus  est 
perducta,  dignum  est,  ut  caocti  mercatores  ia 
praemissia  partibua  in  perpeiuum  coDsequaotar 
graliaB  at  tamm,  Maa  igüar,  qii  tarüanai  «t 


gantes  in  lerminis  oostrae  diocesis  bactenus  b^- 
emnt ,  commendamus ,  conßrmamus  et  illibatam 
volumus  conserrari,  stauieotes  et  sab  obtestatioa« 
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ia  lermiois  nostne  iurisdictionis  contingit,  pati 
forUsse  Daufragium,  nulius  eos  in  rebus  suis  aut 
peraoBi«  rapioa  vel  furto  audeat  aolesure.  Mimiae 
iOiMtnli  li  tflUelto  lAklis  ttHlff 

■anflragorain,  fluctuantes  ad  Uttora  in  mari  in  prae- 
4iclis  tanninis  nostris  appulsae  fuerint,  bomioibus 
forte  casu  sioitUru  sabmysis,  per  annum  et  diea 
UMliairaetM  mwmm  •  MürU,  ut,  si  AtrM  iifk« 


icquisiti;  laboribu 
ipsorum,  ut  ioposlenini  raagis  sint  volun- 
taril,  coogrue  volumus  respunderi.  Praeterea  coo- 
cedimui,  nt,  ai  in  navi  mercatorum  forte  aliquid 
AMril  niMraadiw,  in  Unon  «lU  vidu»  muUmü 
Hgna  all  «mpaiaaiia  Ubaiaii  wi^nt  ii 
oostris  habeaot  facullalem.  Probibemus  insoper, 
ne  mercalores  quoscuoque,  sive  per  terras,  sive 
per  aqua»,  per  oostros  lermiDOS  cum  suis  ii.ercaD- 
dliitfa  ImteaM»»  eiicliaaibai'a«^  thdmMis  aliquia 
•«dMt  Bokalm.  QateanqM  aotcni  Wm  piM 
«OMlUntionis  Dostrae  temerarioa  Tiolalor  extiierit, 
omnipotenlis  Dei  et  sanctae  eius  geoitricis  omni- 
umque  sanctoruui  indigDaiioaem ,  maledictioDem 
et  exconununicationem  acitroaa  ae  novcril  liienr> 
INitra  ia  Labak«,  um  DoBinica 
I1.CCG.LXUIL,  toia  aesta  aale 


MIDCCCLSÜL 

JFitmMd,  Erzbitchof  von  Riga,  gettattet  dem 
Ritter  Barthol.  ron  Titenhusen,  teinem  Oheim, 
in  der  Domkirche  %u  Riga  »wei  Ficarien  au 
ttißtu,  4tm  85.  iheir.         (R«g.  IIM,a). 

Vaifanii  at  aiaguUs,  praeMalia  visaria  aea  aa4i- 
tarit*  YioawMas,  DMaa  atsaratiaae  a.  Bigaaaia 

«cdesiae  arcUapiiaapaa,  aalaiaa  et  sioceram  ia 
Domino  carilalem.  Sublimis  omnium  funditor 
bouorum  Deus  quadam  ineffabili  pietate  pro  cunctis 
terrae  fenienlibaa  bomaoam  dicavU  boois  inoumeris 


I«  H  Jpaa  ia 

sanclorum  sooram  reneratione  in  terria  bonoretor 
gloriosus ,  qui  radio  sui  luminis  inieriora  cordia 
spccubtlis  ac  generoai  ailitis,  doaiai  BartJioloBei 


anoram,  ani  et  aaorum  beredutn  omnium,  sibi  ia 
anlea  succedentinm,  salubriler  providere  cupieotis, 
et  nostraa  providenüam  derotius  accedeotis,  nobi»- 
•t  caa  iaalantia  debiia  auppUcanU», 
stU,  al  U  baaia,  aiU  a  Daa 
sive  pbeodalibns,  qaae  a  nobi«  et  ecetesia 
Rigensi  tenel  in  feudum,  sive  hereditarüs  quibus- 
cunque,  de  quibus  sibi  videbitur  expedire,  duo 
aluria  seu  vicarias  duas,  unam  indebaec(?)  ia 
Dd  cl  baali  lohaaaia  apaalatt  ai'anagaliitaa  aala 
partaa  Laliaan,  aUaa  aaiaai  ia  kcalM  Aaaaa 
bonores,  in  ecciesia  nostra  metropoli  Rigensi  ftoo- 
dare  et  instaurare  possit,  cuilibet  earum  vicariarum 
octu  uiarcarum  redditus  annuos  Aigeosis  moneiae 
applieaada,  aaiaa  qaaUbat  pn  XIZ?I  «attMa 
Labicaaaibaa  anapalata,  de  baate  pffaaüclis  aia- 
galis  anais  per  ipsarum  vicariaran  «iaarios,  qai 
pro  teniporc  fuerint,  sublevandos,  perpetuis  tea- 
poribus  futuris  duraluras,  iudulgere  dignaremur. 
Mm  vero ,  Vroaoldus ,  arcbiepiseopns  Rigeotis 
praediclaa,  DWioi  ealtaa  aagaaato  aMrila  aoagaa- 
deotes,  ac  eiusdem  doaiai  BarflMlaBMt  püs  aa 
devolis  desideriis  more  jwi  patris  benigoius  aaaa 
enteü,  sibi  racultateiu  liberam  et  auciuritalem  om- 
oimodam,  buiusmodi  altaria  dua  seu  vicarias  duas 
praadlelat  loadaadi,  arigaadi  et  iaataaraadl  ia 
eeeleaia  aaitra  piaediela,  aadla  et  «aaditiaaibaa 
praedictis,  donamus,  concediuius  et  ex  certa  ad* 
eutia  nostra  teoore  praesentiuni  iiidulgemus.  De 
iure  vero  patronalus  vicariarum  ambarum  praedi» 
daraa  et  caiaalilwt  earaa,  de  ( 
ae  volaalale  Iflan  ipsiaa 
taliter  ordinaaiu  et  decernimus  flrmilar  ia 
scripti<i,  quod  praesentatio  unius  vicariarum  prae- 
diclarum,  videlicet  in  bonorem  beatae  Aoaae,  ut 
praedicitar,  dediealaa*  ad  qtaaa  doaiaan  Bailha» 


uiyiüzed  by  Google 
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qßmüt  iiivwrii  in  taimiilt»  pcrtfaNtli 
«I  Made  ad  proiiaiMWi  tawdes  snos ,  qai  pro 

tempore  fiieriot ,  per  lineam  masculinam  descen- 
deotcs,  huiusmodi  praesentatio  perpeluis  futuris 
|«BporibUi>  devolvetur:  iu  quod  quoUeoscunqafl 
POM  ofeitom  ifMios  dooinl  Barth»* 
Mitigwil,  a«ior  btredm.  MwrMi 
penoDam  legalem  et  idoneam  »d 
praesentabit.  Collalionem,  provisionem  seu 
qoamvis  aliam  disposilionem  alterius  ipsarum  vic«- 
rianim  praedicurum ,  videltcet  io  bODoren  bcili 
l«hnili  mngelistM  aat«  Portaa  Lalinan,  «t 


«aoalane,  nobis  et  suceessoribas  nostris  perpeluo 
reservantes.  Volomns  etiam  et  ordinamus ,  quod 
ipsarum  vicariarum  ambarum  praediclarum  vicarii 
aiagolia  horis  canoBicis,  diarnis  et  aoctaniis,  Di- 


ät e^raiaoailHU  mStuvm  tanporÜMia  coagnii 

«I  dallilis  ferreDlcr  inhiare  teneantnr.  Quibus  et 
conim  cuUibet  de  memoriis,  emolumentis,  consue- 
tudinibus  et  iustiliis  siugulis  eiu!>(lem  ecclestae 
oosirae,  proul  ceteris  ipsiaa  vicarUs,  BiisertoorAar 
ffavidoMt.  In  qaoraa  onaiaa  daitas  leitiaM»- 
aini  piMMBtn  •«•trat  Kuana  naloria  aigüli 
■OMli  moDimiDe  duximtts  flnaiter  roborandaa. 
Datum  et  aclum  Lubeke,  in  hospitio  habitatioois 
Doslrae ,  aoQU  naüvttatis  Ooiiiiui  mülesimo  trecea- 
(esimo  MKageumo  quarto,  menait  Dteaarikfia  dia 


MMDCCCLXXXI. 

FaM  Vrbtttt  F.  trägt  den  Bi$eh6fen  von  Ferden, 
Lüieok  und  Oe$ei  auf,  dm  Büdkof  «on  Darpal 
gtgm  dh  FtMMimtn  dta  B«mt$ehem  Ordent  in 
Schulz  zu  nehmtm,  dm  il3,  Jmmv  136S 

(Reg.  Il94,b). 

Urbaaos  epiacopus  etc., 

«  «  B  I  Verdens! ,  et  •  •  .  ,  i^Mtuvtu^ii  au  •  •  .  f 
OaiHaaai  epiacopis,  s.  et  a.  b.    Exbibtta  nobis 


venerabilihns  fratribaa 
,  Lubicensi,  ac 


fvo  paria 


la. 


aoa  Tarbaleasia ,  ia  6inbi»  Chrialiaailalia  at  laMr 
inGdeles  situala,  ab  ipsis  infldelibus,  qui  pagaa»- 
rum  more  eosdem  episcopum  et  ecciesiam  $a«fque 
«nbdiiaa  ndiqae  potcoter  opprimuDt  et  ioradoot, 
qaaai  ax  aani  paita  Milar  iaaliaa  axiialll,  qmk 
jpai  apiaaapa  MAfna  aabdMi  iladviMaacdlMMi 
Tarbatensibns ,  qoae  qoidem  ctvitas  epiaeopo,  qai 
est  pro  tempore ,  et  ecc|(siae  Tarbaleasi  pleno  iarc 
aubiecta  exsUlit,  ad  alias  partes  Cbristiaooraai  ire 
ac  fän  faliiMlioa  ooo  palet  eif«M  al  radhn, 
■iai  daniaut  par  leim dilaalonuB  Wen» . . 
■agittri  et  ftatma  haapilaüi  a.  Haifaa  ThaaMai- 
oomm  lerosolimitani ,  quodqiM  Iratres  bospilaUi 
eiusdem,  olim  per  episcopos  Tarbaienses,  qui  (onc 
eraot,  eiusdem  lobaunis  praedecessores,  ad  dioce- 
aim  Taitatanan  praadiaiaai  pro  daftaaloac  Chri- 
aiianiiaiis  at  Mvallaa  plaalatiaaia  Malioa  lUaraB 
parÜnB,  al  ad  hoa  praaaartiM,  ai  apiaaepoa,  qri 
forent  pro  tempore ,  et  ecciesiam  Tarbatenseai  ab 
insullibus  inßdellum  tuerenlur,  vocali,  inibiqoe 
etiam  collocati  ac  de  bonis  ipsius  ecciesiae  pro 
JaiBHiaM  al  taitiaaa  haiaamodi,  maltia  tonte  et 
paaaaaiioiiUiM,  qua  ab  aplaeopo  at  aaelaaia  pa» 
dieiia  taoait  ia  Ibadaai,  ia  abaadaalia  aaiiM 
per  eosdem  praedecessores  copiose  donali  fueraoti 
sed  fralres  ipsi,  velut  ingrati,  feudi  et  benefkionim 
baiasmodi  immemores,  cauüaui,  prupier  qaaa 
faeatt  Aiaraat,  aoa  atleadaates,  magis  ad  subiaad» 
Chrialiaaoraai,  qeaai  ad  eorun  inltiaaaB, 
t,  onaia  qaasi  illanm  pailinai  daaaiaia  tibi 
usorpare  et  eorum  flnalller  aabUcere  ditiooi  vaka> 
tes,  ad  quod  perflciendum  fratres  ipsi  dictam  epi- 
scopum et  subditos  et  alios  fideles  de  civitate  et 
diocesi  praedictis,  eorum  afBiciiooibus  dod  cobh 
patleado,  aad  ipsoa  forlias  afUgcado,  paratriagaali 
äa  hoaUliter  al  loafa  4aiiaa  ^nai  laftMaa  apprl* 
mant  et  iDvadaat,  et  qood  deteriw  ast,  dieti 
nagister  et  fratret,  cupienic«;  e\tprnii»ium  finale 
episcopi  et  sobditorum,  ac  civium  et  eivitatis  Tar> 
l»ateDsiam  praedictorum ,  passoa  et  iiiaera  terra- 
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gvegtffi  eoBMMVtmiit,  dm  iob  ad  partes  circoBH 

adiacentes ,  Über  ilineranUbus  uoirersis  patebat 
accessua,  faciuot  ciutodiri,  ut  doo  nUi  persoois, 
qoibiu  voloDt,  woMum  et  tgfwvu  pateaat,  aicqoe 
•Mias  ifM,  eiinm  et  rediuun  Überui  im  b** 
bcodo,  euiasdaB  qwii  <ilwidiaiiia  angiutiae  dispen- 
dia  cogitur  deplorare,  qaodqoe  fraUres  ipsi,  ad 
Talidaadnin  foriius  obsidionem  hoiasmodi,  probi- 
baeraat  et  expresse  probibeol  omnibus  et  singulü 
illaraii  parliwa  nercaloribas,  et  aliU  boninilNU 

causa  esereendanim  merdum  aliisre  de  canais  ad 
civiiatem  praediclam  se  cuDferre  coDsaeverant,  quod 
ouUus  eorum  merces  am  alias  res  qoascuBqae, 
pto  MMMÜalt  «I  alililM*  ^UeioniB  episcopi,  cMn 
«•«iffMii,  fm  mm  ipaorMi  dMB  fd  reddMal, 
sub  pociif  grarliaiBis,  ad  boc  appositis  et  adlKii, 
lacultatem  auferenles  omnimodam  ciribus  et  nier- 
catoribus,  buiusmodi  coosueta  invicem  commercia 
cxcroer«,  propier  quod  Status  episcopi,  subditoron, 
«iltaa  «t  «Mlilb  Mrandcn  pUnItas  pwi- 
•Blii  «t  iMtniMdis  OMCilar  MbitMre,  «i^M 
excidiiim  quodammodo  imminere  ridetNr.  Et  hiis 
ecce  DOD  cooteoti  fralres  ipsi,  mala  roalis  accumu- 
laodo,  ipios  episcopum,  sabditos,  cives  et  civiiatea 
la  iArtbw  «I  Ubcrtotibiw  tnm  imptditeraBt  mA- 

ÜflkSUt  «I  ittpctet,  ttM  pflrMittflMW  ipwWM- 
Deta  au»  otids  fabricatio  ab  aitiq«*  «A  Hiillinii— 

TarbaleBsem,  qai  est  pro  tempore,  eo  qaod  sape- 
rior  dominus  tcmporalis  io  dictis  civilate  et  diocesi 
IMtlMMibw  «nistit,  raUone  baiosaodi  saperi»- 
«ttatifl  «I  dMDtaU,  iNMdMr  paVmm,  et  ^ 
iMla  IM  ipse  episcopus ,  qaani  sobdki ,  ch«  «I 
ctritas  praedicti  ei  praedfcessores  ipsoron  hactenns 
uai  sont,  uti  libere  et  gaadere,  propter  quod  ia 
«onun  bonia  et  reddilibus  dcfectua  BHiliiplices  et 
dtofM  fua  plariat  pMlnlar.  Bi  M  augteMr 
•I  firatrM  pmÜeli  prapMilisirt  pwamn  «ibcH« 
ad  ioem  perdocant  «^tatom,  oceasionemque  b«- 
Ami,  ciTiiAMi  ipsaa  iandn^i«  ««latoHii  mmIi 


MfoUs,  Ml  «aMam  pro  «tan  lagaat«,  «i«a» 
pMctfMM  «lUrat  et  dMMMt,  «tovw  kinim 

et  terrmres  incasseraat  et  taeutioit,  ae  dampni 
pinrima  comminantar  iaferrp,  nt  ipsos,  tirannidi 
eorum  resistere  noo  valentes,  tandem  suae  iiid«> 
MtM  sabiiciaot  serritati,  ac  domioia  partinra  üla- 
nuB  Hbariat  nleaat  ataipm*  «s  ^aika«  aiaMt 
Ideliam  et  B6«pWltnND,  la  paHüiat  ttlif  nlma 
tiam,  pcriditatnr  omoino,  stragesqae,  seditiones  et 
iocommoda,  ac  nonniilla  graramina  et  penruU 
timeotor  verisimilUer  eveaire.  Quare  pro  parle 
4U&  «piieopi  Mt  aoUa  hamUÜHr  Bwnlkalmm,  al 
prafMiie  aiU  sapar  hito  püani  solliolladlat 
carareau.  Nos  igitnr  iaiarias  et  oppreisiMas 
buiusmodi,  si  Sit  ila,  ploriroum  detestaotet,  pra«* 
dictis  supplicationibut  incliaati,  frateroitaü  vestrat 
per  apoataikt  atripia  BMadaww,  qaaiaaai  wo», 
vd  dao  «at  aaaa  vtMraai,  par  vaa,  «d  aHaai  aaa 
aÜQs,  si  vocatis  evocandis  de  praeaiissia  sanaMMia 
et  de  piano  ac  siae  strepila  et  flgtira  iudicii  cnn« 
stiterit,  maglstrum  et  fratres  praediclos,  aucloritata 
Dosira,  mooere  curetis,  ut  ab  oppressioaibos,  di^ 
■«Bliaaikaa,  MiaaMioaitaa  al  pariarkaltoaitat 
aapradialia»  aa  anlfeaa  dlis  al  qribaaeaafM 
iniariis  et  violentiis  dictoram  episcopi ,  ririam  at 
civitatis,  omnino  abstineaat  et  desistant,  ipsosqac 
moneta  saa,  sicot  bacteniu  usi  sunt,  libere  ati, 
■ataaletaa  et  panoaaa  allaa,  «aai  MiraHai  aal 
aWa  rabaa  wi  cWiali  ptaadhia»  par  Mrraa 
•omm  ire  et  redire  Toleat««,  tute  traosire  permiU 
tant ,  nullaque  ipsls  itinerantibns  impedimeala 
inferant,  nec  terrarum  aoanim  itiner»  sira  pasiaa 
inpediaat,  ipsos  magiatnat  at  IltMNa  ai  Im^  pm 
mm  aaamdktarai  |aaal>ii  et  wWlaa  par  aa» 
aaram  ecciesiastieam  allaaqaa  paaaaa,  da  ^aibai 
vobis  Tidebitor,  appellation«  posiposiia,  romp«* 
scendo.  Non  obstantibus  tarn  felicis  recordationis 
fionifacii  papae  Vlii. ,  praedeeessoria  oosiri,  qaW 
bat  aavaler,  aa  dlqato  ala.  Maai  Aflaiaaa,  I» 
M.  Miaarti,  aaaa  taiiia. 
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HMDCOCLmn. 

9»  ÜWfmn  Xalft  M»««  iam  IMeetathm,  4tm 

Grafen  von  Höge  davon  m  Kmmtniu  %a  $»tTien, 
'  daa*  dü  00»  Um  in  Nuuiurg  mit  Bnchiag 
Mtglm  tHUtr  DorpaUr  BürgerH  gMrm,  im 
/.  AMr.  ms  (R«g.  lS08,b}. 

AuMn  ni  bcaeedcM  lud«  md  kmo,  lue  Icwa 
«niade,  dt . .  Iiorgnrmestorvft  und  dm  ganoi  ra«t 

der  stat  to  Labekel  Wi,  de  borgermeslere';  und 
de  raetmanne  to  Darpte,  groten  mit  »nspin  cieneste 
lo  doeode,  dar  wi  mogeo.  Jawer  erafügbeit  wi 
willik  doco  ta  teitr  wrill,  dat  her  Godwalk  m 
4»  Cttpd,  bor  HUdtbraad  Laageobcke,  eaapaat 
■nat  radaa,  Hinic  tu  dar  Catpele,  Hinrik  nnd 
Bildebraod  gebeten  Volmeslen,  Claus  Machenha- 
gheo,  Hiose  Wise,  Hannes  und  Gberke,  gebeten 
Vioke,  uad  Hannes  Beye,  unse  borgere,  vor  uos 
«araa  oad  «iMaakaMlikeo  gesworea  baUiea,  da 
Mik  for  slk  «ohoi,  dat  dat  gut,  dat  gekiadart 
k  and  was  to  Nienborg,  and  van  erc  wegen« 
gaaaehet  si  und  weder  leden  si,  also  als  de  eraf- 
tigen  vedere  an  Gode  und  heren ,  ber  Vromold, 
erscbebiscop  to  der  Rige,  und  lohan,  uose  bere 
Mitap  I»  Darpie,  dar  vare  aprokao  habbaa  aad 
gat  ain  dam  addaa  herca,  grefca  lahaa  taa  dar 
Boye,  dat  dat  sulve  gut  ara  cgeoe  gut  do  was 
und  noch  si,  und  anderes  nemandcs  do  en  were 
eder  nemande  anderes  lo  betiorede.  Worumme 
•0  bidde  wi  juwe  eraftigbeil  in  dessen  breve,  dat 
gi  darek  uaaer  beda  aad  dcaaslat  wUtoa  aiit  Jnwaa 
afaaaa  bratea  das  TatbaaaBadaa  greiaa  vaa  dar 
Hoya  dal  willik  maken,  dal  dal  gat  da  wäre  und 
noch  si  and  to  behorede  ansen  borgeren  vorbe- 
Qomet,  und  anderes  nemandes  do  en  were;  und 
hebbet  des  valleokonien  loven  und  tovorsicbt  to 
■aa  aad  ta  daaaaa  aataa  brava,  dat  dat  gat  aatar 
varbaaaMadaa  bargara  da  wara  aad  aaeh  ai,  aad  * 
aadtm  nemandes  do  en  wert.  Dar  se  op  ge- 
aworen  bebbeo ,  and  ok  wi  ja  vor  al ,  dat  dar 
vort  van  in  vallen  roacb,  slan  willen  vulleokonie- 
Jikea.  Biiv<t  gesund  to  Gode,  enbedet  to  ans. 
Caaeraiaa  is  doMa  braf  aadar  aaiaa  aladas  iaga- 


M^nWf  VBB  jvras  wi  wies  uwt  vmvK  jht  w 
hnndert  jar,  vfif  aad  itttich  jar,  oppa  ailar  Mai 
bilgen  dach,  la  taar  bclBflhaiaw  daiaar  aaigaiv^ 

veoea  ding. 


MMDCCCLmm. 

Jtar  Math  cv  LUmA  mMtt  dem  FiAal0  Orion  F., 
da$»  «r,  atif  de$ien  WmttiA,  einige  seiner  Mit- 
glieder nach  Preunen  gesandt  habe,  um  den 
Frieden  awücken  dem  Er»bitchqf  vom  Migm  nnd 
dtm  ÜKnrfaebM  Orim  m  9trwiltMmp  dem  Ii, 
dprü  me  (Reg.  ISIS,  b). 

SaactieabM»,  ia  Cbrislo  pairi  aa  daaiaa  aaalrai 

domiaa  Vibaao,  Divioa  prorideaHa  aiweiaalM 

Romanae  ac  universalis  ecciesiae  sammo  poniiflro, 
devoti  coDSules  civitatis  Lubicensis  cum  bunidi 
recommeodatione  devota  pedum  oscula  beatoruni. 
Veetrae  taadHaWi  IMarat  eaai  and  retcmiia, 
qaa  daeaili  aftdaatar  rtecplu»,  ^ibaa  iaiea- 
tiaaaak  mtram,  videlicet  ex  parte  revereadi  ia 
Christo  palris,  domini  archiepisropi  et  ecciesiae 
Rigensis,  nec  non  magistri  et  ordinis  fralrum  ho- 
apilalis  sanclae  Mariae  in  Lyvonia,  sancdtas  vestra 
aabia  dedaravil,  ipsisque  viaia  et  iateilectU,  aaa 
iamarila  mtiaa  aaacliiaiia  daaidcriaia  aaai  üadk 
aaaati  aamus  adimplera,  ^aia  non  solam  ia  iiia, 
veram  etiaro  in  qtiibuscunque  aliis,  volumus,  nt 
teoemur,  et  sicul  haclenus  consuevimus,  cum  devo- 
tioae  et  revereatia  mandaiis  apostolicis  coostauter 
abedbra,  iatitaada  vaitigia  aattraraa  praadaaaaaa 
raai,  qiti  aeapar  taaiqaam  dlS  obadiaaiiaa  «aaetae 
sedi  Romanae  in  omnibaa  baatpiacWi  aiai  taal 
humililer  subiugari.  Qnapropter  poliores  nostri 
consulatus  cum  magni<^  latinribus  el  expensis,  im* 
mo  etiam  sab  grandibus  pencuiis  corponim  algne 
ranna,  fvnaa  PraaaiaB  Iraanaliiaiai >  mAt  aaai 
aOalario  Dei,  paaia  aadare,  pro  ardiaaada  eaa- 
cordia  et  pace  inter  praenomiaalaa  dMriaaai  anb^ 
episcopum  et  ecciesiam  Rigensem,  ex  ana  parte, 
nee  non  magistrum  et  ordinem,  parte  ex  altera, 
fideliter  laborabant,  at  enulieetar  itsania  discor> 
diaa,  iatar  ipaaa  per  haaMM  «aaaleaai  niiaaü, 
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fu»  cmh  «t  ftmhrit  hM  im  atlite  $mä»,  la 
MtfMriint       MM  MiiliiB  MifBenttt«  et  gra- 

TameD.  Qaod  Deus  gloriosos  pro  saa  pia  mise- 
ricordia  faciat  bene  prosperari,  at  vestrae  sancti- 
uti»  dniderium  pro  utililate  et  cunmodu  partium 
LjyoiiiM  et  «■DinD  drcaailima  regiooum ,  oee 
MW  pro  Cbriaiiaaie  lldei  dilaiaUoae  et  «a^Mlo 
Mlobriter  impleaiur.  SMKtiUteai  fesiram  pro 
regimine  ecclcsiae  soae  sanctae  conservet  Dens 
gioriusus.  Datum  dnodecima  die  meosis  Aprilis, 
Dostro  sab  sigillo. 

MMDCCCLXXXIV. 

Relation  dr»  Pevttrfipri  Ordern  tiber  seinen  Streit 
mit  dem  Mnbüchof  von  Higa,  vom  Mai  /J6'6 
(R«g.  ISiS,a). 

I.    iDforaiallo  laper  eaasa  Rigeo«!,  de 
daiaais  illatie  erdiaU 

1 .  Sciendam,  quod  dominus  lohannes  de  Swerino, 
qnondam  archiepiscopus  Rigensis,  motor  et  scmi- 
nator  discordiarum  ioier  eccle&iain  Rigen!>eii)  ex 
aaa  «1  fralret  oNKaie  bealae  li|ariae  deanu  Thea- 
tenieeraB  parte  ei  allen*  ordioi  phna  daaiaa 
iatalit  et  procoravit.  ^ 

3.  t^mo  quod  ex  mandaln  ot  indiictu  ip&iiis 
eives  Rigeases  doroum  ordini<i  soicinnem,  quam 
a  prima  Aiodatione  civitatis  Rigensis  ordo  in  civi- 
late  baboii,  la  qaa  sedes  priaeipalis  nagistri  aca 
praee^toraai  Ufoaiae  caie  «easaevii,  aaa  ean 
solemni  convento  de  LX  fratriJius,  pmini'^  ar  fnn- 
ditiis  <Je>tni\eruii!,  fralres  ipsos  octiiliTinil,  rr  rlo- 
siam  ac  capeilas  fralruiu ,  uec  ooo  alias  duiuus, 
pro  rtiditilH»  irairan  eea^iroetae,  aialigno  dacti 
qririla  ridaae  dederaat,  ipaiqae  ordiai  et  fratribas 
plac  quam  sex  milium  roarcarum  afgead  pari 
daaaa  intuleruat  seu  iiiala  fecerunl. 

3k  Item  quandan  turrim  iapideam,  sab  qna 
aral  moleadianm  valde  btaam  qaaiuo%  roiamia, 
pasilm  dettraxeraat,  lez  ablade  Ibalribae  in  caplK 
rllaleai  dadis,  ex  qao  ordo  et  fratre»  rccqwniBl 
damna  ad  CCC"  marcas  puri  argenli. 

4.  lt.  de  meodato  et  insinualioae  dicU  domini 

uti.  v.a.  B.  VI. 
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Mnaai«  arehiepiwopi  eivas  Rigeam  ae  geatee 
ipelat  arohieplMwpt,  adlaada  aibl  laauaierablli 

maltJtudine  Letbwinorum  iafldelium»  qaoddan  Ca- 
strum, dictum  Carchus,  miserahili  prodilione  simu- 
lato  habitu  ceperutit,  et  cum  omuibus  pertinentüs 
•als  deTastarunt,  igoe  ipsaa  ceaereaiaales,  oceisia 
ia  eo  qaedan  saeerdete  d  Irlbns  ftatriboa, 
cum  eorum  baiilia,  praeda  inaestimabiii  iniM 
accepla ;  dcmum,  quod  doksiabilius  est  dicpre, 
.lotam  viciniaiu,  occisis  presbileris,  efTractis  ecrle- 
sitSt  corpore  CbrisU  solotenus  sparso,  imagioibus 
eraeiSxl  et  vii^ials  gloriosae  coaelals  et  ia  deipe- 
ctam  capilibOB  Iraaeatit,  oocisia  pasaiia  et  cepüs 
plus  quam  rollte  quingcnlis  houiinibus,  maxime 
niiilicribiis  et  p3r\iiliN;  ibidem  ordo  damiiiOcatas 
(uil  ad  decew  luilia  marcarum  argenti  et  ultra. 

6.  lt.  nagisiroai  dkioraai  fralniai,  oonriae 
Broao,  boaae  aaeaieriae,  cam  LX  Italribus  et  infl- 
aiia  multitudine  beiaiBaiB,  dletoe  saerilegos  inse- 
qnenles,  et  poptilum,  Christi  sanguioe  redemlum, 
de  maoibus  iußdetium  eruere  voleotem,  crudeliter 
oeeideraal,  ^Iqae  iafldeiei«  aaxliio  didomia 
eiviOB,  potiti  fietoria,  diTiiisque  eaai  ipeis  ipoliie, 
occiüis  plos  quam  Irlbas  nilibus  bomioam,  maiime 
mnlierum  et  panuinnun,  mlnistratis  ipsis  a  dictis 
civibus  ad  viam  neces.nariis,  ad  propria  cum  praeda 
ioaestiuiabili  redieruol,  ita  quod  fratres,  occasione 
praedietoran ,  reeeperaat  daaiaa  ad  XX  arilla 
Biarearaai  a^ali  et  oJtn. 

6.  Ft.  anno  Domini  MrCCXVI*.  sabbato 
proxiiiio  po'-t  Diiminicam,  qua  canlatur  Quasimo- 
dugenili,  »uburbnmi  casiri  ßunemunde  dicti  omuioo 
coaibasaeraat;  Ibldeai  oauai  firaireai,  coai  eaacio 
popaio  Christiano,  ibi  ceagregalOt  eradellter  bcel» 
deruDi. 

7.  It.  anno  Domini  MCCCXXIX»  feria  quinla 
proxima  Hote  festum  b.  tohannis  Baplisiae ,  tem- 
pore fratrto  FMerici,  archiepiscupi  Higeusis,  sae« 
ceseoris  nl,  de  maadato  et  relaataie  ipsius  civea 
Rigeases,  noeturaa  teapore  dinum  castran  Daae- 
noade  lavadentes,  et  cum  illud  nec  destniere  nec 
capere  talereot,  iterum  ipsum  suburbium,  maiimis 
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UiM>ribas  et  ezpnuto  ivHdilcilaB,  cremaveniDl, 

ibidem  tarn  viros,  quam  niiiliiTfs,  ultra  ceiitam 
hoinioes,  occitierurit ,  ac  daniua  quadriogeoUrum 
niarcarum  fratnbu^  uiiuleruul. 

S.  It.  «odcB  UBO  in  XL%  Dominica  Laelira 
bniMlen  et  Meter«,  dm  Rigepm  flr«lns  de  ttm 
Livonite  lolo  posse  exterminare  oilebiatur;  aur 
bassiatores  suos  duos  de  coiisilio  civitatis  Ripensis, 
videlicet  loliannein  Tralov  el  lioniarduui  Diisuwe, 
ad  regem  ioOdeliuin  Letliowinorum  direxeruDt, 
{■fonmolts  eutn,  dieealts  et  pronitteates,  qood 
omaia  easlra  et  anwItioDcs  dioeesU  Rigeaais  tibi 
debtrent  mignari,  ad  eslcrniaaDdam  ordinem  et 
Christianilalem  illarum  parliiiiti  pcnitus  destruen- 
dam.  0(nnipolen<i  tarnen  Deus  uii&ericors ,  qui 
populum  sibi  subiectum  ouiiquam  dcscrit,.  Chri< 
sliasitateii  ian  denentisiioie  praenuDifil,  sie  qood 
fraim,  praedicia  Dlviaa  niaeratioBe  iatcUigente«, 
qslaqne  oastra,  dietis  iDBdelibat  adiaceotia  vici- 
niora  diocesis  Rigensis  pro  derensione  Chrisliani- 
tatiä  eliam  per  viin  >ibi  assumpseruDl,  veiiiensquc 
diclus  rex  iutideliuin  cum  maxiiua  congregalione 
geirii»  naa  ad  lauen  didnnt  Dune,  percipiens, 
fratres  ordlnU  dieto  ca»tn  in  sua  potestate  babera, 
iacenaiu  ftirore  maiimo.  dictos  anabassiatore;  hor- 
ribiliter  increpavil.  Qui  respondentes  consolabantur 
eam,  dicentes,  quod  ipsum  per  aliani  warn  ducere 
Tellenl,  ubi  ordioi  et  Cbrisliaoitali  quam  plttiina 
damna  facere  posset  et  dcberet;  «icque  daxernnt 
dieitta  regen  iaMeiinin  ad  XL.  niliaria  p«r  dio- 
•esin  Rigeosem  cum  exercitu  suo,  a  diclis  ciribus 
necessariis  minislratis.  Dederunl  sibi  ad  (adhuc?) 
duclores,  quibus  viae  eraul  notae,  usque  ad  lerras 
et  partes  fratrum.  Ad  qua$  cum  venisseot,  ipsaa 
liaetiUter- invaeerant  priao  iif  dislricta  Carehna, 
d«  anno  Donini  praedicto  fciia  atiia  prozinM  poat 
festnm  exallalionis  sanclae  crucis.  maoeni  io  ipsU 
partibus  usque  ad  feriara  quartam  proxinie  seqiien- 
tem.  Poslea  feria  sexta  quaudam  parochialem 
ecclesiam,  oomine  Uelmede,  solemoem,  de  Uli*' 
nncia  terrae,  igoe  peoitns  destmxernat,  ibiqne 
oidini  damna  nlira  Tl  miUa  nuramm  «ifenti  pnii 


istdennl.'  Sabbato  sequenil  ad  aUm  parochialem 

eccieslam ,  nomine  Peysfcle,  se  receperunt.  Ib 
eadero  erclesia  rex  inädelium,  cum  duobus  fratri- 
bus  suis  per  duas  noctes  perseveraos,  equos  suot 
•tabnlavli,  el,  quod  deieciabUliu  cat,  eonmtatn- 
menlo  eocbarialiac  indaiia  cxereenlee  fuiBcn, 
calices,  libros  et  omnia  ornamenta  ecdeiianNa, 
organ3*soleainia,  prerinsas  fenestras  vilreas  eicif» 
seruiil  el  deslruxeruiit  de  ambabus  eccle&üs  sa|ira> 
dicii&;  demum  ipsam  ecclesiam,  ex  ioductu  cifin 
aeu  ambasslalorvm  praedieloma»  i^M  AtadilM 
davaalavemnl ;  pertinebanlqae  ad  ipeani  eedMim 
III'^  unci  terrae.  Devastalis  iiaque  oninibut  ia 
diclis  duabus  ccciosiis  parochiaiibus  ioceodiii  el 
rapinis,  frumenlis  el  pecortbus  uoiversis,  quadrio- 
geotis  hominibus,  tarn  viris  quam  mulieribii, 
occiais,  captit  et  abdnciis  in  mlMrabilcm  senile* 
lem,  post  boe  disirieutm,  dieiainSaekl«,  insnllanM, 
ad  parochialem  ecclesiam ,  nomiDe  Tarrest ,  k 
ducenli«;  unris,  omnia  ibidem  iocendiis  el  rapinis 
devastaruot,  occi.si&  ibidem,  captis  et  abduclis  plui 
quam  quadringeaiis  bominibus,  tan  tlris  qua 
mulieribns,  Tirgioibfis  et  panwlit,  ad  misenbi« 
•erviittica;  a  qaibni  ordo  damniflcatiis  fiiilal 
VI  milia  marcarun?  pari  argenti  et  ultra. 

9.  Ii.  rodcmiiones  volorum  io  terram  sanclm, 
nee  noa  versus  Lelhovvino»et  scismaticos  Rutbeooi, 
allosque  inildeles,  quae  dietti  frairiboa  es  pbiribit 
prifilegiis  ipsomm  compeinnt  et  aeivi  debennii 
ipsi  dottinas  arebiepiseopat  el  sni  canonici  per 
quinquaginia  annos  et  ultra  receperunt,  ordiaen 
et  fralres  contra  Daum  et  iusliliam  spoliantes;  ii 
et  de  quibus  redemlionibus  dicti  fratres  in  XX 
milibns  marearam  argenti  pari  lant  damnilcaii  o 
ampliiu,  qnas  cllam  slbi  pctunt  rectiloi. 

II.    Infraseripli  snat  arlienli ,  .deti  pro 
parle  domini  arcbiepiscopi  Rigensis,  et 
respoBsiones  ex  parte  Tratrum  ad  ipsai 
su'^er  tractatu  concordiae. 

t.  In  primis,  qnod  tempore  bom 
domini  iobanais  de  SireriBO  «t  captieais 
ÜMiaa  per  fralret,  de  ctslis  aen  oiq»biais  ipciai  M 


Digitized  by  Google 


213  131 

ma  nrgtam  d  laitui  argcntm  te  «mm,  pd- 
Umm,  MpdlMi  «I  «Iii  orMnnta  iiden  frttm 

recepenint,  quod  ad  quantitatcm  sex  miliiim  niar- 
carum  argeati  asceodisse  noscunlur,  quas  idem 
domiDus  arcbiepiscopus  sibi  pelit  reslitui. 

B«tpoasio.  T«apoN  feUds  reeordatloiiift 
tolMsait  XXII.  |Mpa&  mt^Oiit  Karbloi,  pra«eeplor 
Lyvoniae  et  celeri  ftaires ,  citati  in  consistorio, 
safficieDler  se  ezcusaverunt,  diccnles,  quod  ipse 
dominus  arcbiepiscopus  et  ctves  Rigrnses  cum 
iofldelibus  Lelhwiois  ligam  inlerioi  quod  sol  orilur 
M  oeehlil  ad  txtemioudon.  fratra  da  terra  L/> 
vania«  üMennt,  Tlrtuie  eoins  ligaa  ipsi  «laoddaa 
Castrum  ordinis,  TOlgariter  nBOCopalum  Bertoldes- 
mole,  polenler  ceperuni,  occisis  pl  abdiictis  fratri- 
bos,  elium  sncerdotibiis ,  in  gravcin  capliviiatt-m, 
diclo  caslro  ruadilus  dirulo.  iliis  oon  couteuli, 
tmgls  daraalibot,  da  aiandato  anUepiftcopi, 
daaiMia  Otto  da  Bomo,  Mpilaoc«»  Mas,  laTuit 
fratres,  volentes  ducere  viclualia  ad  castra  sua 
contra  inOdeles.  Circa  Longum  Montem  bellatum 
Alit  hinc  inde  aliquanidiu,  oiullis  ex  uiraquc  parle 
occisi«.  Allisäinio  fratribus  vicloriaui  tribueote, 
dictoa  npilaittia,  pront  demerait»  ibidem  in  i»dlo 
acdta«  fiiit,  al  abhioe  dielos  dominnt  areUeplsca- 
pas  noD  capius,  sed  in  enstodia  solemni,  na  pdora 
flerenl,  honeste  posilus  et  (ractatus  fuit,  ounquara 
Tinculalus,  nec  incarceralus.  Tandem  conipositione 
kadabiii  intemnieotes  diclus  domious  arcbiepi- 
aaapaa  da  sa  at  da  saia  ftiU  conlaoltts ;  Md  quod 
AfalTM  lalia  bona  in  ipao  arlienla  vel  aliqva  da 
boois  ipsios  abdasarint  aa«  ralinaariil,  boo  aega- 
tar,  nec  est  rerum. 

3.  Item  quod  post  dictam  captionem  et  tem- 
pore eiasdem  caplioois  iidem  Tratresbona,  spectaatia 
•d  «anian  ardkiepiseopalan,  oMupaia  tMuanial, 
«I  as  aiadca  fraelns,  radditna  at  provMtaa  paraa- 
pernat  per  anttM  qtfnqaa  ?el  circa,  quod  extendit  se  ' 
ad  summam  marcarom  argenti  decem  milia  vel  circa, 
qaas  idem  dominus  arcbiepiscopus  sibi  peiit  restitui. 

Responsio,  at  lopra  ad  primum  et  totum* 
■egatir. 


fi.  2U 

3.  h.  ania  apdoBan  ai  obaidioaaB  ei? Uatia 
RlgMaia  cl  tflnpara  conapirationit,  ftclaa  iniar 

fraires  et  vasallos  ecciesiae  Rigensis  et  qooadaa 
de  capitulo  eiuüdem  ecciesiae,  iidem  fralrrs,  una 
cum  vasallis  praediclis,  per  quinqde  annos  bona, 
apaelanila  ad  diclan  arcbiepiscopalem  sedem,  te- 
■ncnint  oeenpata ,  et  flroelns  pereeperaat  ai  da, 
qni  «CMdant  ad  qnanütatem  X  mitiuni  narcarnB 
argcnii,  quac  pecuni«  diettur  esse  depulata  in  lernt 
fratrum  praediclorum,  quas  ideal  dominiU  nfchic- 
piscopus  sibi  pelit. reslitui. 

Rcsp.  Quod  da  boe  nichil  ad  ft-alres,  cum 
ipii  flratKs  nec  liractna  eollegeraat,  nec  castra,  aee 
possessiones  babneniBt,  lad  ipson  .eapilninn  et 
vasalli  cccifsiae  RIgensis  fuerunl  io  possessioaa 
et  percepliüne  u&que  in  finem.  Quae  omnia  coram 
domino  lohanoe  papa  per  ipsos  vasallos  confessala 
at  prabala  ftierant  a  Deo  solemniter,  quod  loU 
cnriae  veritw  daralt,  at  daniaaa  lobaones  papa 
magisirum  et  fraires  ac  vuaÜM  pfaedidos  CBM 
honore  liccritialos  dimisit.  Si  lamen  apparel  vel 
doceri  poip;,!,  aliquid  esse  depositum  sub  poleclala 
fratrum  io  aliquo  loco,  restituelur. 

4«  It.  posi  onfinalioaem,  quam  fraires  prae- 
landant  Mse  (bctta,  tcI  da  qna  daa  eardinales 
flidoot  meniionem,  et  lenporia,  quo  cccnndnii 
ip<;am  ordinationcm  debcbal  reslilutio  fieri  bonorum 
0(:ctip;i;(iriini  per  fraires  ipsius  meosae  archiepisco- 
palis  et  qtiae  ail  ipsam  meosam  arcbiepiscopalem 
^ectebant,  per  iraa  aaaM  cnm  dimidio  iidem  fra- 
tre»  Mdan  baaa  oeenpata  laaacnnt,  qnae  ascen- 
dunt  ad  VII  milia  maraania  argeatt,  quM  Idea 
dominus  arcbiepiscopus  sibi  pelit  resÜtHl, 

Resp.  Quod.  iuxia  ordinalionem  reverendo- 
rum  patrum  iacobi  et  Bernardi  cardinalium,  dimidia 
pars,  videliect  qoalow  arilia  et  vigioU  Ooreoi,  fiie* 
mal  in  flaadrla  domino  Harqaardo,  MBonico  aeda* 
siae  Rigensis,  vicario  domiai  Praderld  ardiiepiacapi 
Rigensis,  et  ip:sius  nomine  praesentati  et  integra» 
liter  persoluti,  proiil  patel  in  literis  qiiitalinnom 
desoper'^  confectis ;  alia  vero  medietas ,  videlicet 
totideaa  lamanim  sicut  prius,  ioxta  ordinalionem 
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praediclam  siio  lermino  el  Icmpore  deliilo  oblala 
fuil  el  «xliibiu;  scd  quia  nullus  fiiil,  qui  reslilu- 
liOMU  biimnodi  recipere  vellet,  ncc  niBdaloa 
•«Meicii«  ad  hoc  baberet,  dida  pcctaia  ni«M  ftiit 
in  deposito,  quam  camera  donini  papaa  ClaoMs« 
tis  VI  recepit,  iion  nst  diu. 

6.  It.  qiiod  in  re!>ululionc  bonorum  iidem 
fralres  defeceruot  usque  ad  quaotiiatem  duceniarim 
cc  VII  narearan  argcali,  qias  iden  doninua  arebi- 
«piiaopiu  tibi  pMil  nililai. 

Resp.  Qiind  resiitulio  ipsa  plene  facta  esl, 
ut  constat  ex  litieris  productis  et  caetera,  in  in- 
«eulario  super  boc  confeclo  pleuius  cuuiiuelur; 
•liier  vicarii  «t  olBeialet  ipdrn  arcbiepiscopi  qui- 
taniia«  ■ulla*  modo  dedisMjit;  li  lameo  prabari 
potesl,  qaod  aliquid  defecerit,  Allna  parali  anal 
ad  pknariatn  reslitutinnKai. 

6.  tu  iidem  fralres  decimas  pi&cium  a  civibas 
kigeosibtts  laalo  ttnpora  cxegerunt,  quod  aceeadit 
ad  fbnnam  XXi'VlU  mrearaa  aitfcali,  qaai  idaai 
ikoHimia  arcbiepiscopus  sibi  petit  restitoi,  cum 
dominus  archippiscopus  alia«  filU  i»  posacMiaM 
percipiendi  easdem. 

Resp.  Postquam  cives  ßigenses  fratribus  ipsis 
■iniiw  dijDDdatia  altiaia  gwcnaa  ioeqieniJit,  piaca« 
tarn  civiiatU«  qaiMiin  paiaaUa  alUa  uue  aaior 
erat,  ieceptorea  gwerrarum  et  onniaai  malorum 
protunc  macbinatores  existentes,  ipsis  fk-atribus  plus 
aliis  gravissima  damna  ioiuleruat;  qui,  po&l  capliu- 
nan  civilalia  da  naBibos  et  domiolo  inSdeiiaa, 
•■oi  poeaa  at  Berta  digai  AiUiant,  ad  iaatantlaa 
tameo  et  preces  civium  sanlorum  pro  aliquali  et 
nimis  modica  eiiicnda  in  dei-ima  piscium  sc  fratri- 
bus perpetuo  obligaverunt;  in  cuius  dccimae  per- 
cepliooe  nuuquam  aliquis  arcbiepisooporum  Aiil 
•ee  eat,  quia  nan  aohitor  pro  dacima,  aed  pro 
damaoniB  aai«Dda,  ordini  illaloraBD. 

7*  item  quod  Castrum,  vulgariler  nuncupatum 
buneborgh,  dicti  fratres  detioent  occupatuiu,  quud 
ad  dictum  douiiaum  arcbiepiscopum  Rigeoaem 
ipecura  diMadlor,  ^od  Idaai  daaiau  arditqii- 
aeapta  aibi  padt  restiiiiL 


Resp.  Gastruni  Duneborgh  per  teoipnt  ei 
Umpora,  cuius  couirarti  memoria  boauoum  ooa 
«liatil,  fbit  aeaipar  al  adbna  ait  ardiait,  ia  ipiiu 
poaaeMiaaa  plaaa  fbit  el  adbM  aal  per  teapaia 
praedicta ;  diclumque  Castrum  traditum  et  dettra- 
cluni  fuit  per  Letliowiaos ,  occisis  ibidem  multis 
fratribus  et  gentibus  ordiois  iaai  transactis  LI 
annis  at  anplias,  sietiique  dictum  castnin  patt 
deiiracliooaai  bnlMBodl  daaamni  at  daialalaa 
anoit  XXX  at  ulm.  Taadan  pnipiar  aiiaiai  ia- 
sitliationes  et  infestallones  Lethwioonm  M  Cbfi* 
sliauilalis  illarum  partium  diversa  pericula,  arrhi- 
episcopus  et  capitulum  Rigeose,  domious  Tiden««! 
da  Tjabiiaatt,  lata  taaa  episcupas  Tntaleuii)  m 
qvaii  anwaa  praclaii  larraa  l^aiaa  rafavami 
(iratrei,  at  dictun  eaatram  raaedUlcareat.  Camqaa 
ipsi  fralres  ad  hoc  non  sufßcereat,  praedictus  «pi- 
scopus  Tarbateusis  ad  reaediflcatiooem  ipsius  casiri 
nisit  fk^alribus  ia  subsidium  quadringeatos  bouioet, 
daditqaa  cartan  quoiilalaai  paaaaiaa«  fidaliMi 
aantiiai  inarcaB  argoitt.  a«b  eaodiliODa  lali  laMBk 
quod ,  quando  dictum  <*piscopus  simile  Castrum  io 
loco  de^erlo  pro  defensione  Ciirislianitalis  in  froy- 
tariis  Letbwiaurum  aedißcare  vellet,  simili  servilM 
ia  bonoribiu  {L  hataiiiibiia)  aa  paaunia  ipai  taira 
albi  aneat  obUgaii.  Da  hoa  aaot  liltaraa  al  iMtm* 
meola  sigillata.  Sicque  dictum  Castrum,  io  facie 
Lelhowinoruni  reaedificalum ,  remaosit  et  esl  sub 
defeusiooe  ordiois  et  possessione,  aicut  pri«t| 
aaslaiia  lanaa  auaiUbw  al  aipeMiaj  ai  liM 
daBiaaa  arabiapisaapoa  qniaqoaai  tarit  ia  Ipw 
Castro  habere  praeteodit,  doeeat  et  coocadclar  tibi» 

8.  It.  quod  Castrum,  quod  vulgariter  nunca- 
palur  Ykeskuüe,  dicti  fralres  detineot  oocupaiam, 
quod  ad  diclam  domii|un  arcbiepiscopum  spcctat; 
quad  idan  doniao»  ardiapiacopn  aibi  |»alit  raMini. 

Baap.  Caslram  Yketkulie  ooaüoa  pigaorii 
tencbatur  a  domino  lobannc,  domino  illiu«  cistri, 
qui,  expeusas  pro  defensione  Chriiliainlaiis  ferre 
noo  Valens,  ne  Castrum  ad  manus  iolidelium  dete- 
jDirat,  flralribasproaartaqiiaatllalepeeulaa  aUiiaiil; 
qaaapawuiia  ia»aalBla  aal  at  aailw  aibimlilabMa. 
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0k  Ii.  f  ood  tMiNB  4»mm  li)rdl*W«  M  Cl> 

l<dicUiBi  Mesoten,  nec  non  lMu%  difcti  LuJmdA 
et  Ästigem,  et  mulla  boaa  luxla  dictuiD  kram, 
fMC  sp««(aa(  ad  euiMl«<D  «rcMepMoopum  et  vaiailos 
AntTM  ftacdieli  -MmM  iiom|>«m  «I 


ioa  Sil  »■■m,  nec  «rdo  posstdet  ncc  occupai,  sti 
dominus  iohannes  de  Ykeskulle  ,  ctiins  ipiam 
mlrum  est,  tenet  illud  et  possidet.  lo&oiam  Riire 


ratom;  quos  et  quae  idem  doinioHS  sibt  pelit  restitui. 

Resp.  Castra  Mjlhowe  et  Mesotcn  aedtflcata 
sunt  ia  fnodn  ordinis,  sub  prolecliODe  «rdiiiia  sem- 
p«r  Aitnial»  H  i— t  irfeii  tt  mmu  Uli  ym  üffr 
■Mi  «Mb«  LdlMwiMN  piT  Mpw  et  -tenpoim, 
mim  -MOMrii  memoria  non  eiistit  in  homine, 
naximis  snqilibus  et  etpensis.  Nunc  proch  dolor  I 
iMviter  i|Mum  Castrum  Mjtfaowe  adeo  est  per  Le- 
iWwfaM  4nlrttoliiD  «t  deraatatlim ,  ^ao4  nm 
iMkM  ailiNM  n«re«Mi  «%nil  et  ittpUai  md 
Hiarll  Mfermarij  ti  umm  did«  «iMitw  «nlii^ 
•piscopus  aliquid  iuris  in  ipsis  cattris  nonttrare 
potent,  quod  non  credilur,  doceat  et  reslilHctiir 
äM.  —  Lmwu  Lubaa  ordo  tesel  et  possidet  rillute 
CMlri,  valfariigr  UM  UMfUm,  qMNi  •eaMnm  Ii- 
cliku  m  CeMlaaUiU  de  Ploeke  ordini  Mit  pleM 
ivre ,  cum  Omnibus  iuribus  et  perlinetiliis  suis; 
saJva  lamen  modira  parle  terrariim  dicli  arcbiept- 
»copi ,  ip»um  lacum  altiogeotiom ,  vigore  coius 

•io  ^  >lae«  ^eeaMvr, 
8ilanei<' 
epiaeopos  plus  iuris  in  ipso  lae«  habere 
doceat  et  diuiittetur  sibi.  —  Lacum  Asligerve  com 
terris  rircumiaceotibas  et  ad  ipsuui  pertinenlibus 
•rdo  pliflo  iare  peeiHet  til  «emper  possedit  per 

Mm  o»a  etwiit,  »ine  impctilioM  Mqaä  «t  < 
•entrtadictiooe,  paäfm  el  quiele,  nee  unqaam  alinm 
domiDum  habere  dineecUur,  oisi  ordinem  et  ipaioe 
•rdiBis  fralm. 

10.  n. 'welmiB»  «Ifirtiir  diaiHiMken, 
•I  JMolm  didMi  Rmm  üdm  fttirei  deUneM  «t 

occupanl,  quud  el  qaaf:  ad  «-ufideiT)  arobtepiseopom 
spectaDij  quud  ti  quam  idem  domioot  arehiepip 
acopas  tibi  petil  restitui. 

Kicep.  Hirwueii,  card«aisuaN]uq>iBeepM 


dl  «••  MM,  eeniMlMii  nr^ 
oationem  ftctara,  qaed  pMl  fMMlor  Ct  pnpü^lt 

iacet  suae  dioccsi. 

lt.  It.  dicti  fraires  io  terra  Lyroniae  et  Let- 
igwe  II  Mper  Odmii  Mm  ex  atraque  perle  tttr- 
■iMe  et  lewfii  ^ecMiiei  wä  endeti  doBlnoB 
amiiiepieeopinii,  oecapevermt  et  tite&pMl'i  t  <«pn 
occupalione  petil  idem  dominae-arcU^liaipik  per 
eosdea  (tßU**  recedi  'debere. 

R««p.  IMpm  niHe  -boM,  ei  irehiepiscopMi 
epetmUt«  «impata  lemi,  mis  «d  aliqacaij  «i 
teaen  eppevefe  wl  dieeri  poiertt ,  ifaut  ellvui 
mino«  ioste  teneant,  parati  sunt  restituere. 

13.  It.  petit  ideal  archiepiscopus,  quod  com- 
pesilio,  fecte  per  booae  memorlee  dominum  Ysar- 

w  ddtant  «AUMlUer  obeermri. 

Rcsp.  Frangenti  fidem  fides  serranda  non 
est:  imtuo  ipsa  compogilio  fuit  per  fratres  ultra 
debilum  observata,  sed  per  arcbtepiscopos  et  citrei 
lUfeases-,  nüMM,  MdheBi  •!  IMree  dt  Mm 
l^nwilM  pMün  ifllMini»»  MMmMs  «lU  Md»- 
liftu,  fttit  sB^im  in  meliis  fiietts  eonlrerih  Tiolete. 

13.    It.  quod  tiivilas  Rigensis,  qtiae  est  occu- 
peta  per  eosdem  fratres,  debeat  iotegraiiter  et  sine 
MMft  dlNrlBlB  tl  'tavMRMedS 


Resp.  ANihleplietfpiis  Rigensis  eirrtare  Ri-- 
gensi  non  fuit,  nec  e«;t  spoliatus,  ncc  in  ipsius 
posüessione  umquam  fuit,  sed  penilos  rex  inflde- 
lium  LetfaowiMrum,  de  «uies  maaibus  et  domioto, 
tM^Ui  lern  CtirMleoiiiS'peMrei,  Ipsl  frttre»  atgaii 
libMibM  «I  «qHWb«  Bäk  «hn  tteMe  mlionni 
honorem,  per  dMs  annos  obsidioncBi  «tviiaiis  eon- 
tinBando,  potenter  eeperuni.  Ad  quid  ergo  domi- 
DOS  arcbiepiecopos  sibi  petit  restitui,  cum  von  «it 
speUMM-f 
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iaita,  sioe  praeiodicio  ecctesiae  Rigeosis  est  et  eise 
debet  et  eius  laesione.  Uode  orone  ius ,  quod 
anquam  aliquis  arcbiepiscoporum  iiabuit,  et  per 
aaplina  de  praeaeoti  babere  poteat,  si  volt,  in 
dioeati  «l  dvilaM  babcat»  mIto  ianea  fratribus 
inre  et  libertate  am  «i  lerti«  parte  ctviiatis  Rigeaaia» 
quam  aiiliquitus  possederunt,  ut  palet  in*privilegiis, 
super  hoc  confeclis.  Quam  tertiarn  partem  cives 
Rigenses,  maligoo  »piiilu  iiiüaujmali ,  uua  cum 
4<HD0  habiletionis  fratran  et  coBTeolu  aolcDDi  de 
UL  fratrUioa  frandalcoler  et  potenter  ae  vialcnter, 
absque  causa  raüonabili,  ^ii^mpehant,  ipsis  fra^ 
Iribas  eiectis  et  capilibus  truncalis;  confoederalio- 
nem  et  colligalionem  cum  itiPulelibus  Lolhwinis 
lacieotes,  ccciesiam  et  capellas  dtclorum  (ralrum, 
■aligno  dacli  »piriiu-,  raiaaa  dederant.  Sed  ai 
archiepiwoiNU .  oegare  veltel,  qnod  dieta  civiias 
de  aanibni  el  doainio  regia  Leibwinoram  iofide- 
liam  non  sil  capta  el  acquisita,  ut  praefertur,  hoc 
evidenter  patel  ex  eo  et  est  notoniim,  qma  Castrum, 
quod  cives  Rigenses  pro  rege«intideliuai  construiLC- 
mnt  prope  Bamm,  in  qno  et  ciiilate  plnrict  kabi- 
tarit,  hodiena  die  probat  et  denonatraU 

14.  Item  petit  idem  dominus  archiepiscopas, 
qood  iidem  fratres  debeant  cidem  domiao  arcbiepi- 
scopo  obedieotiam  facere  et  sub  iurisdiclione  ipsius 
eaae,  prout  teneniurde  iure  et  prout  coniineturio  pri- 
filegUa  pepalibna,  dden  ardiiepiacopo  eoneeaeis. 

Reep.  Absordan  eaaet,  qnod  ncnbra  reee- 
dereot  a  capite,  et  seiania  ae  divisionem  io  t$m 
aanctu  et  utili  ordine  procurare;  inimo  in  hoc  casn 
potius  agitur  contra  papam  et  sedem  apostolicam, 
cum  totna  ordo  ooiorie  ait  cxemtus,  et  fuodatus 
enper  voto  ttbertatit;  nee  obstant  privilegia,  per 
fnoeennqae  ftalribat  absentibnc  et  non  eonaenlien- 
Übaa.  al  qua  aiot,  iqpetrata,  com  talia  cedent  ia 
praeludicium  totius  «rdinia  et  aposlolicae  sedis. 
Propter  hoc  Alexander  IUI.,  Tolens  cavere  ordini 
onnia  statuta,  Uileraa  et  aenleotias,  eliam  a  sede 
apoatoUca  eoalra  übertaten  et  eieBtieoen  ordiato 
iniMmtas,  cmaoalat  caieafii  ci  retoeavil,  pnnt  ii 
iM  prMleiio^  laper  hoe  eonÜMM,  coMiielar. 


L  2S0 

15.  It.  ezpeoias  innumerabilea  et  damna  ia- 
flniia  eccieaia  Higenb  propler  coedea  fniraa 

austinoit. 

Resp.  Frairea  mnlto  plura  damna  pMriiüt 
ab  eedeaia  Mgcuai  et  eivibns,  nt  est  aolariaB  In 
parttbus  imo  ftatret  pro  an«  cooMfli  eutiaat 

hodie  et  snslinaeruot  Semper. 

16.  It.  quod  portus  et  Castrum  Dunemaode 
debenl  libere  reslilui  eidem  domino  archiepiscopo, 
Biebil  pnnllna  releolo  fralribne  aenoratia. 

Reep.  Kratres  dielan  caatran  Oonearaada 
et  ponnn  Inelo  titnl«  CBtionia  a  ftatriboa  orAoii 
Cisterclensis  lenenl  et  possident ,  et»  conflrmaloi 
eliam  ex  cerla  scienlia  per  sedem  apostulicam, 
prout  apparet  ia*liliera  builata,  super  lioc  concesu. 

16,  a.*)  It.  quod  teraini,  bona  et  tarn  «aiai* 
Innm  eedeslae  Rigcula  et  aliaraa  aibl  enffrag»- 
nearum  ecciesianim,  occupaii  per  fratrea  anffip 
dictos,  eisdem  vasallis  inlegraliter  restituantur. 

Resp.  Quandncunque  hoc  apparcret  vel  coi- 
siaret,  quod  tamea  uuo  credilur,  inlegraliter  re- 
Miloereatur. 

•  tr.  lt.  qnad  diett  fratrei  non  Ibetaat,  ace 
frcera  pMiint  difUdatiooes,  gwcrras  et  treugas  vel 

pacem  atit  concordiam  cum  Leihwinis  aut  Rulhenis 
aut  aliis  crucis  inimicis  in  Rigensi,  Tarbatensi  aat 
Osiliensi  diocesibus,  non  habito  prius  unanimi  cm* 
soBMi  dnainonini  arditepiaoopl  RigciHis,  epiM»' 
pnram  et  alionui  pradaian«  pro  taapore,  qae» 
imn  Inlereat  quoad  sopra  dicta. 

Resp.  Quod  nostris  temporibos  hocusquf 
ea,  quae  petunlur,  tenla  sunt  el  obscrvala,  el  » 
aliquando  in  aliquo  conlrarium  factum  foit,  b« 
per  frtirM  Mi  siettk,  nee  ÜKtaa  oat»  acd  p« 
LelltifiBoa  et  aeiimlleoi  Rnlhenaa. 

18.  Item  quod  fratrea  praedicti  non  eogaoi 
dictos  dominum  arcbiepiscopum  ac  alios  praelaloi 
praedictos  et  subditos  eorum ,  aliquibus  eipedi- 
liooibQs  diciorum  frairum  intereaae,  oiai  ipsi  prat- 


•)  Pie  PmltflC,»».  t8,««i>dl»d«P— wrtMTwit 
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Resp.  Quod  per  coaclionem  oibil  foclani 
cs(  nec  fit,  sed  ptr  laiidabikra  consiieliidiDem  ter- 
rae oeces&ariam ;  cum  vasalli  ecde&iae  KigensU 
«t  tetrat  Tidaforcs  itat  inUelibw»  cooMitvtmit 
mluo  M  iaw^»  defoidat  el  invaden  inlUdM, 
qood  adhiic  esi  necessarium  ei  oportanum. 

18,  a.')  Ilcra  quod  in  buiusmodi  expedilio- 
nibos  facieudis  domino  arcbiepiscopo  et  praelatis 
prudictit  ae  Tmlli«  eoram  debiue  viae  ac  cun- 
inetM,  IC  oniBtai  et  singiila  prhilegia  ipsoran  fai 
MBoibns  et  per  onoUi  Ubert,  ptene  et  Imfrag*- 
lililer  teneanlur. 

Weap.  Creditur  hoc  de  viis  coDsuetis  Semper 
factum  fuisse,  et  privilegia  uoicaique  lerrare  vdle 
ai  naiialaflere. 

19.  IL  qa«d  doninat  anAiepiteopaa  pro 
tempore  et  aUi  praelali  praedicli  semper  liberam 
halieant  facaltaieiti,  ad  I.elliowinos  et  ad  Rutlieoos 
ac  alios  infldeles  DUDtios  suos,  et  maxime  baiolos 
mbi  Dei  Bituadi  cl  dcsliBaadi,  ad  praediGaiidui 
Utm  calbolican  geaiibas  Mprailielis. 

Resp.  Utioam  domini  praelati  et  qtiicunque 
per  eos  missi,  ad  praedicandtim  vcrLiini  Dci  Lclh- 
winU  seu  »Iiis  infldelibus,  saepius,  quam  hucttsque 
ftctan  Sit,  essent  iaier  ioSdeles  edsdem  moribus 
alias  insineaMa  «t  «xenplU;  ia  aliia  vei-o  casibaa 
si  domiaos  piaelatos  d«bUo»  mso«  Ldbowiam 
millcre  eontingeret  speciales,  illi  cum  nostris  cl 
oostri  cum  ipsis  simul  vadant  ad  peragendum, 
quod  ioiuugitur,  prout  liacleuus  dinoscitur  esse 


MMDCCCLXXXV. 

ifmr  Rigüehe  Ruth  bittet  den  Lubedi'echtn,  dt» 
SrM$tAaf  von  Riga  %u  fTeundtckqftUdttm  VtT' 
handlangen  mit  dem  Rathe  ui  Oflrmd^«*,  dm 
9.  Jmmi  me  (Reg.  1324,«). 

Cam  benivolo  obsequio  amicali  saluiatione  prae- 
missa.  Duniini  et  amici  carissimi  !  ConfidentiaiB 
4e  TObis  babeotes  omois  boni  et  amiciiiae  specialis« 


pcttoni  af edaatcr,  qnatlni»  amora  icnilii  noilri, 
at  lanqnaa  es  petiiioac,  voMs  per  im  ftwla, 

attenptare  dignemini  apad  domiaoin  DOStnui, 
dominum  archiepiscopnm  Rygensem,  ex  quo  cum 
dominis  de  ordine  militiae  Cliruli  se  composuit  et 
eoobnaarlt,  sl  eansan,  ioler  ipsan  el  nos  ia  Ra> 
■ana  earia  venmantfai,  anspeadara  velit  laa|^ 
Dt  in  ipso  balicre  poiaslis,  IIa  qaod  ipie  per  sa 
vel  per  SUDS  procuratores  cootra  nos,  et  oos  nec 
per  nos  ipsos,  oec  per  procuratores  nostros,  con- 
tra ipsum  aicbU  acUoois  ibidem  ia  curia  Romaaa 
teaipore  dietaa  saspeasbaU  babeamasi  et  at  lateriai 
doniais  fral  pasaiaas,  ikal  Bodo,  et  ut  etiaai 
mrdio  tempore  pracfalae  snspensionis  terminns 
asüumi  possit  et  consdiui  placilandi,  ubi  et  quu 
loco  sibi  et  vobis  cooveDieos  esse  videtur,  iura 
aoslra  dcebraadi.  Et  qaid  ab  ipso  fobis  respaa- 
saai  fberil,  doaiBo  lobaooi  JBoltbea,  socio  aastro 
coosulari,  petimus  publicari.  Nam  si  ad  praemissa 
Telit,  procuratorio,  buic  litlerae  annexo  (i.  Urk. 
Hr.  MMDCCCLXXXV l),  Uli  poteslis  ad  prae- 
Biissa.  Bt  aslaaa  anora  scrviUi  aosM  caaüoaaai 
aaper  praenisais  sarvaadb  el  adiaplandis  fMäalis, 
de  qua  iodemnes  nos  sorrabimus,  gratum  et  ralom 
habenles,  qaicquid  super  pracmissis  per  vos  fueril 
ordinalum;  exbibeil'es  vos  ad  praemissa  amore 
servitii  nostri  stadiosius  at  poteslis,  aaai  fb  spo» 
clalb  ia  praeaiissU  aebb  est  et  coastelil.  Paiima 
aüaai,  at  apad  dielnia  doaiiaaai  arebiepiseopaia 
nos  liabeatis  excusatos  ex  eo,  qaod  litleras  sibi 
nec  nunlios  Iransmisiraus ,  nec  reverenliara  exhi- 
buimus  pro  praesenti ,  quia  dubitavimus ,  eum 
Labeka  adbae  esse,  caa  raoor  sie  fUl,  qiot  tan 
ATialoacei  traasaibiisci.  Yabb  ia  Qviila,  aobta 
praecepturi  confldenler.   Scripta  feria  lerlia  iafta 
OCtavaS  corporis  Christi,  noslro  snb  s^creto. 

Per  consules  civitatis  Rj^gensis- 

Addreut:  Honorabilibus  et  discrelis  viris,  dominis 
procoasaiibaa  at  aoasalibvs  civilatis  Labip 
aaaliis  aaiieb  dilaelis,  deiar* 
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ihn§^  •rmächii^t  dtn  Rath  au  Läbtck,  mit  dem 
XnUtdtof  99m  Riga  »egm  Suapttulintng  dM 

BH  der  RSmiurfien  Curie  anhängigen  Proceue* 

am  mUwrhaadetn,  d.  9.  Juni  1366  (Reg.  1324,  b). 

Datfenii  et  •togiUi,  imeMttina  MtiHm  l«U- 

tHris,  proconsules  et  coasules  civilalis  Rvge  in  vero 
salulari  salutem.  I'rae.senlibus  recogBosciraus  et 
tejiUulur,  aus  tMiaorabUes  viros,  amicos  oosiros 
«UMsev«  dilMlot,  dimiMC  pAMewnl«  «t  «mmiIm 
eiiimis  LalMMUii,  «taeniw  Uwimb  pnctMUi, 
IMMt,  «uMiiiilaM  «  ofdiMM»,  m  pnMMMibw 
facere,  coostituere  et  ordinäre  noslros  et  civitatis 
Boslrae  Rygeiisis  veros  et  legilimos  procuratores, 
ad  cauDau,  ia  Romaoa  curi«  ioler  veaerabilem  in 
Cbriflo  para  «1  «hmlMB,  doBtaan  MUnm 
mU«piac«|MD  RjrKcuMi,  et  on  pcaintrai, 
mpeadcBdia,  |irwt  ad  fmAum  da  laapa»a  «aa- 
cordahunl,  IIa  quod  lempoFC  suspeosionis  idem 
dominus  noster  archiepiscopiis ,  nco  per  se,  nee 
per  prucurdtures  suos,  cuuira  00s,  et  aoa  neo  per 
iMM  M«iips«i,  acc  per  noalroa  praearaiom  coMn 
ipiaa  ia  aadaa  curia  Banaaa  ^eqnan  at  aklül 
aatioais  babeamut,  et  qaod  lanpara  aiasdan  aa* 
spensionis  doiuinis,  sicat  modd,  frni  et  gaudere 
.  valeaiDus,  et  ad  lermiouin  placitandi  medio  tem- 
pore suapensiouU  praefatae  aesuiDeaduia  et  con- 
attatadaai»  qaaado  al  abi  dial»  donina  aoslro 
anhiapiaaopo  at  dkUa  oaaiiia  praaaraiaribaa  ridatar 
expedire,  at  eaniaadeaa  potariaiaa  jataraiaa  al 
advenire,  ibidem  eostra  et  ciTÜatis  nostrae  iura 
declarandi,  et  geoeratiler  omnia  et  singiila,  qiiae 
no8  coDSÜlueates  fucere  poMemus,  si  praesentes 
waaawv  afarca  pmwatiia  fieiaaduiD ;  proaiitieaica, 
aaa  naalri  al  aiiilalia  aastiaa  noaUaa  gitlaa  «I 
niaa  ftaülwati  faicfaid  per  dictos  aMtraa  pro- 
curatores aclutn  seu  factum  fueril  in  praemissis  et 
circa  praemissa  et  quodlibet  pracmisKorum,  volenles 
dictos  noslros  procuratores  ab  omni  onere  salisda» 
liaida  itiavare.  Ia  Icslhioaiaa  praaaiiafaraai 
aacrelaai  aoairaai  aal»  aaao  OoMiai  MCCCUVI^ 


MifDCCCLXXXVII. 

JMmaaa,  Btwkefvom  Dorpat,  beatätigt  doa  Sdtrti- 
Um  dm  D^rpaUr  fMkn  m  4em  m  LUeei  h 

ßtirtf  dtr  Be*chf0^nokme  ron  Gütern  f)firpi 

aeikar  'BMr§tr  durr^  den  Ur^fem  9««  ^ 
9$,  Jmi  1866  (Reg.  t»4,e).  | 

lohannes,  aiiseratione  Divioa  Tbarbateosis  ecciesiae 
episcopas.  Uairania  al  aingalia,  ad  quos  praoiai 
aariplan  parvaaarlt,  aalaten  at  alaearaai  ia  Daariaa 
carllalaai.  Ad  aalrenitaiaai  miram  dednetnoi 

per  praesentes,  quod  conslituti  coraro  oobi?  in 
Castro  nostro  Hazeldorpe,  decinia  septima  die  raeosii 
ianii,  providi  ac  discreli  Tiri,  domiaus  Godscbaicat 
de  Kaspei,  procoosul,  lobannea  ^aclca  ae  Hlaikat 
Talawalaa,  citaa  aaalne  dfitaUa  TharbalcaA, 
qaaadaai  litteram  Dobilis  domioi,  daaUai  tohaaai^ 
comitis  in  Hoya,  eodem  die  iis  praesentalam,  pn-  \ 
blice  producebant,  rontinentem  inier  cetera,  qood 
idem  dominus  comes  in  hoy»  de  litteris  pateniibot 
BOilri  aoatalatoa  Thaitalca^  •  lioaoraMilbaa  et 
diaeratia  viria,  daialala  prncoaaaKlNn  at  caasanai 
fliiltalia  liabiceDsis ,  direcUs ,  super  iaramentis,  a 
dirtis  domino  Godschalco  de  Kaspei ,  lohaone 
Vincken,  Henri?o  Volmeslen,  et  aliis,  quonim  ifl- 
terest»  receptis  pro  bonis  eorum  et  rebus,  alias  ii 
dtiiate  Nigaaborgli  aceapaiia  et  dctealii,  ci  per 
ceadc«  eamHaa  pn»  parte  lan  raitHatia»  nUaiiac 
fiml  coaiaDtaa,  nee  eis  ddcat  adbibcre  Teilet  ple> 
niaa  credltivaai.  De  quo  nosiri  cives  memor^ 
non  modicum  turbati,  ipsum  comitem  io  litteris 
praescriptis  siare  cooleotum  peaitus  aestimabaoL 
Uada  DOS,  ipsoraai  naalraraai  dviaai  iasiiliMB 
adealca  al  caasldcraaiaa,  eaifersoa  aoairaa  daai* 
Biiaoa  foatores  et  amicos,  quibaa  pracaaaüa  aiK- 
beri  contigerint,  votivis  precibus  exoramus,  quatents 
dictos  nostros  cives,  quos  praesens  tangit  negotium, 
si  eos  in  tennino  assignalo  et  acceptalo  Lubek  pro 
baianaeA  aegotio  eipcdieado  pn^lar  teati  iaHi* 
billtaieB  et  caairarieiileai  aea  alia  legiiin  * 
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ralionabilia  impedinienta ,  qnosdam  corum  impe- 
dieolia,  venire  nun  contingaut,  excu&atus  ob  pre- 
«UB  Doslrarvm  iMlaatiaui  bAbeaU»,  eosqiie  «d  iiu 
SM  iwtiiiaa  wmn  «rgt  dieian  «onlien  Im  B»f% 
praoHiviatct  diligentius  et  iuvanlM,  iptoniqtt  ia- 
duceotes,  ul  coiilenlus  in  litteris  proconsulibus  et 
CODSulibus,  ut  praetnillitur,  transmUsi« ,  maoeat, 
4e  quibas  sibi  pleoa  fide«  facta  eiialU  per  eosdea, 
q«i»d  «rit  fM  et  mmw  Iom  et  lenpor«  ee  olS»> 
reMttwf  pnwercbimar  reqouiii.  DalHi  elMliidi 
Tharbali  ,  anno  Domini  millesimo  trecentesimo 
sexage^itno  sex(o,  in  vigilia  beali  luhatims  Bahti- 
»lae,  oustro  sub  appeoso  sigUlo  in  U:>liuiuuiuiu 


iiHDCccLxmni. 

Dorpater  Rath  bittet,  »eine  in  einem  Streite 
mit  dem  Grqfen  vom  Hoga  begriffeneu  Mitbär' 
gtr  vi  matekuUtgtm^  wtmm  ttt  uMt  amrfMt§9- 

leisten  Zeit  tollirn  in  L'iherk  eintreffen  kSKMaf 
den  21.  Juni  J.ißß  (Reg.  1224,  d). 

UoiTersis  et  singulis,  ad  qiios  praesens  scriptniB 
perveaerit,  procoosules  et  coosules  io  Tarbato 
obsequium  et  »ioceraiB  io  Doiaioo  caritatem.  Loi- 
wnMetl  vealree  flwcre  mu«  «feelaaM  per  prae» 
ienlet,  qeod  qaaedam  lilleni  fentmi  «c  Mliili» 
doinini,  domiui  lohannis,  comilis  in  Hojra,  per 
copiaai  nobis  lransuiii>sa  fuit,  et  est  oubi.s  in  cra- 
stiDO  beatoruiD  Viti  et  Modeati  niartiruip  praeaeo- 
lei«,  ^ne  teler  cetera  eeaiiaetel,  fMd  ideu  do- 
■iue  «oem  io  Hoya  de  lilleffia  MMtrii  pataBlibn», 
liouorabilibus  ei  prudentibus  viris,  doniois  procen- 
sulibu!»  et  consulibus  civiialis  Lubiceosis  direclis, 
super  iurameDtis  ooslroruui  dilectoruD  concivium« 
qno/Ui  boM  ttM  proiiiie  pneterito  io  eivilale 
N/gcoborfh  oeeopato  Aieraot  et  deleala,  Biioiaie 
foret  ciMiieotas,  de  'qoo  eidem  nostri  concires  noo 
modicum  sunt  turbati,  qiii  eum  düminum  comilem 
io  ilojra  in  litteris  praescriplis  stare  cunteutum 
peoiltt«  credebaot  et  sperabanl.  Uode  uoiversoa 
et  aiogolee,  qoibos  praeseolia  oooligerJat  exbiberi, 
iinccillcr  et  obMqnioie  Io  Dooiioo  dcpreeaaiar, 
iiifi.o.B.a.n. 
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qaatenas  ipsos  ooslros  eoncives,  quos  praesens 
{Das Folgend«,  wie  Nr.  MMDCCCLXXXHl,  bü) 
diligeolar  el  iuveatea.  Datam  et  acMai  oostrae 
cMlaiJs  eab  aigflla,  pneieotibot  appeoso,  aaoo 

Doniini  MCCCLX  sexlo,  ipso  die  nativitalis  b*  lo- 
hanois  Baplistae,  io  tesliiMoioB  evideotioa  prae- 
iBissoruiii. 


HUDCCCmUX. 

thr  Bötk  sti  Pemam  bittet  dm  tu  iMedi,  dtm 

Dorpater  Rathmann  G.  vom  Caapele  xur  Wie- 
dererlangung von  9wei  Tonnen  Pelttoerk  zu 
verhelfen,  weidig  tkm  der  Grqf  von  Hogu  vor- 
makaUtt  dm8,Mt  iSSß  (Reg.  1996,  a). 

Virif  aMgoae  meraoiiaa  et  booeslall»,  ootlrla 

amicis  dilectU,  dooiinis  procoosulibus  et  coosullboa 
in  Lubeke ,  proconsiiles  et  consuics  in  Perona 
bonais  voluotateai  ad  omaia  geoera  maoüaloruin, 
eoB  een^tolii  {aereBcalo.  We  dea  witKk  Jower 
erbaftklieit,  dat  her  Godeeealk  fao  deoi  Caapelek 
cn  raimaa  to  Oaibete,  qaaa  to  derPcroowe  aad 
hadde  sik  dar  ap  gesatel  und  geret,  dat  b«  OT«r 
tbeen  wolde  dorch  des  gudes  wilieo,  dat  ooie  lo 
Torjaren  eolboldeo  wart  uo  des  greveo  wegeoe 
reo  der  Beje,  aliw  twe  tnooeo  werket.  De»  wart 
deaM .  mbeooiocdeo  her  Godacalke  we  to  der 
Peroowe,  dat  he  van  groter  krancbeit  nicht  over 
komen  en  konde.  Dat  is  us  altomaien  nul  willik, 
und  betuget  dat  io  desseme  opeocn  breve,  de  be- 
•egelt  to  Bit  tuet  etedce  iogeaegele.  Vortner  to 
dede  de  Toibcoonede  her  Godsealk  eioeo  votte«^ 
komenen  eit  dar  to  ood  swor  dat  vor  us  uppe 
den  bilgeo,  dat  dat  beoomrde  gut  do  sin  was 
und  Doch  sin  is,  und  do  van  Darbete  was  und 
■oeb  foo  Darbelo  U.  Deo  cU  dede  be  f er  ot  io 
sioer  kriaeheit  to  der  Peraowe,  ood  dat  betoge 
we  aver  io  desseme  sulveo  breve.  Hir  unime  so 
biddc  we  jiiwe  eraflicheit,  dat  gl  ome  behelpelik 
sin  mit  juwen  brcven,  und  wor  gi  ome  mede  be- 
helpelik mogeo  wesen,  weate  alle  desse  Mke  aldot 
aio;  dee  OMgl  gl  jo  geoslikeo  to  ««  Torsoeo.  To 
eoer  betoebotoM  dea  bobbe  we  ooee»  aladea  iogo. 
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aegel  ror  dessen  openen  brcf  gehangen.  Aclnm 
et  dalum  io  Perona,  sab  anno  Oomini  MCCCLXVI, 
feria  quarU  proxima  post  octavam  apostolorum 
P«tri  «t  Faali,  iiottra  lub  sigillo. 


HIIDCCaC. 

Dtr  Rath  XU  Wisby  npricht  gr-^m  den  Li'/herk- 
»dum  Rath  seine  Vwrvmnderung  darüber  aus, 
dam  Vergehen  gegen  dn  M»ekt  amf  dh  6«mIm 
dt»  BandtlduffM  ut  Nowgorod  vor  die  mUgt- 
gemeinen  Veraammtungen  der  Städte  gezogen 
werden  etc..  rf.  16.  Sept.  J3661  (Reg.  1225,  b). 

'Q,uam  desiderat  dileclio  vestra,  salutalione  prae- 
mixs«.  De  nuntiis  nosiri»  vobis  oescimiu  «liquid 
icribert,  «Inni  pacMD  v«l  ow  4e  parObm  orteniii 
pronniido  addoitmL  M  mpcr  Mn  MiiMiir, 
•  qaod,  qui  rei  el  delinquente?  sunt  rnntra  iiK  f\ 
le^es  curiae  Nogardensis,  remitlunlnr  ad  praeseo- 
tiaiD  commaDiuiii  civiialum,  ui  ibi  pro  se  debeant 
iwpiMdeft,  cm  Mtan  vobit  «l  ■obit  dthslnr 
KgiBoi  et  cemetio  iwia  et  kgon  dictae  curiM 
Nogafdeosis.  Rogamus  etiam  attente,  ut,  si  per 
dictos  Duntio.5  nicbil  effecluni  fuerit  erga  Rudieno», 
quod  videtur  esse  pro  commodo  et  salole  merca- 
Ipniii  at  upicilcr  ad  hoc  eogitm  ?tlilU,  qaid 
fiMrit  Awindaa;  «l  ■•Ms  de  illo  fcctraa  meii- 
b«N  folnolatem.  In  Christo  domino  oplime  valete. 
Scripta  Dostrae  civitatis  sub  secreto,  feria  quarU 
proxima  post  exaltationem  sanctae  crucit. 

Per  procoosale«  et  eeoanles  Witbjceiues, 
veünw  elMam  aBieiM. 

Addr,t  BononbilUMU  viris  ae  diMtetiSt  doniate 

consulihus  civitatis  Lubiceaiie.  aiBicia 
•Iiis  siocere  dilectis. 


MMDCCCXCI. 

Air  Rath  %u  Lübeck  beklagt  eich  gegen  den  Hoch- 
meister des  D.  O  ,  ff  inrirh  von  h'niprode,  über 
die  Feindaeligkeilen  de»  Biteho/e  von  Curlandf 
dm  B$,  BafOr.  /SeSf  (Reg.  IMS,«). 

■io  M  praedaro  danioo,  domiao  Wjarieo, 
daaloanni  Thealaaieaniiii  dcau  Mariae 


s.  m 

gistro  generali,  fautori  et  promolori  nnslro  «incero 
aique  gratioso,  consules  civitatis  LubiceoMs,  cum 
bumili  rccomineodatiöne  et  revereoUa  ad  quaevis 
beaeplaeiUmiiB  el  abeeqaiarui  geaera  m  beabelM 
et  pavatae.  QaaiaadiHdoia  digaitali  vcetree  fiae- 
randae,  nobis  in  Christo  singulariter  adamandae, 
raeniinimus  alias  aiscripsisse ,  ita  eidfm  ilento 
asscribimus  per  praeseoles,  vobis  et  dumiDii  prae- 
ceploriboi  ae  coNeadaloribae  vcelraa  Kli|ieBli| 
et  iasaper  aiagalU  beaie  baminibat,  iariitiae  dfl^  | 
ctoribas  et  ioiariae  «enolis,  alleate  eeaqueneici 
super  domino  episcopo  Curoniensi,  qui,  licet  alias, 
prout  veslrae  beoe  claruit  reveientiae,  doiniouo 
labaaieai  'Pertierale,  naetitea  caneearaleai  dfle- 
elam,  aaaliiui  pretoae  ceaiBittBiaB  civitaima,  iIm 
calp«  et  aecirii  eiiaai  deneriiii  nao  exigeaübus, 
ceperat,  incarceraverat  et  male  Iraclaveral,  nolis 
io  obprobrium  et  ofleosam,  ultra  hoc  latnen  ipvc, 
aicati  aobis  per  quosdam  noslros  fautore^i,  qui  ttl 
ab  are  eiae  aadieraat,  venciler  iaalillataai  est. 
laa  et  nosiralei  in  carparibaa  et  rebiu  penefBi 
et  damoiGcare  nllitur,  ubi  et  quaDtom  posstt.  Undc 
dignitatem  vestram  promolivara  duximus  devolis- 
sime  prae&enlibus  exorare,  qualious  nostri  perbes- 
■ia  seniaiid«  iaiaiia  digncnial  taeal  teetri,  pia»- 
dielaa  daniBaa  eptoeapttB  Caranitaif ,  caa  k 
vestris  resideat  conflnibas,  atteate  iaforaiare  uIcb- 
que  habere  cum  effectu,  quod  ipse  nobis  taotUD, 
quantum  aequilas  Tueril,  faciat  pro  praemissis,  el 
quod  ipse,  cum  nullam  contra  oos  causam  gent 
nüaaabaeH,  aaa  peneqaalnr  aea  daBMiflcM  m  I 
Tel  nostreSf  ^ia  intno  aos  dindllal  padBeee.  im- 
molestatos  et  quioio«.  Quod  si  facere  recosaverit, 
ex  tunc  voluinus  starc  diclis  et  pronunlialionibss 
lavorabilibus  vel  iuridicis  vestris  vei  domiaoniiB 
pfMeqManrai  ae«  eaanaeadalaraai,  aal  api—f  I 
raiB,  Tel  aiiütaii'cl  AHaalanui  Uliae  lerne  eapcr 
omni  causa  t  quam  ipse  adversam  aos  movei  vel 
movere  possit.  In  quo  utiqtie,  sicot  nobis  apparet, 
exbibitionem  facimus  salis  magnam.  Quidquid 
vero  digniiati  feiliac  ia  hUa  aeearrerit»  aobis  peti* 
aiaa  Utterateaaa  rtfenuri«  Alttfaimaa  peneaMi 
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vcsiran  pro  ni  calttt  attgannio  penislcr»  Awial 
in  vila  nlabri  tl  loagicn,  aobii»  bmqmn  tMlrii 

serviioribus ,  praecipientes  coiifldenler.  Datum  io 
\igilia  saiicii  Maibaei  apottoti  et  evcogeltoiae,  ao- 
stro  sub  sigillo. 


HllDCCCXai. 

Wilhelm  von  Vrymeraheym,  Lid.  O.M.,  «rmdU 
die  Sentödte,  alle  Handetn'erbin<1iingen  mit 
dtm  Ruumt  abtuirecke»,  den  2{i.  Man  /J6S 
(Rtg.  I>3t,a}. 

Fnitr  WilhclBMtt  i»  Vijraienheyin,  magitM  A«> 
miii  b«spllalto  s.  Maria«  donu  Tbeaiwiicae  lemol. 
par  LhwiaB,  kanonbilikH  ae  pratidia  virisi  do- 

Biiois  procoDsulibus  civitatis  Labicensis,  eetoriaqa« 
aliarum  civitatuoi  marilimaruin  consolaribus  et 
commuDiiati  earuadem,  salutem  et  siaceram  ia 
Haaiaa  «aiftaMa.  k  mm  na«  cradiMM  ai«^ 
diaaa  aieaiaria,  qualUer  Hatheoi  PIcaeowaaaaa  a 
reiroadia  MBparikaa  Mlda  aa  ordiai  oaairo,  al 
diocesi  Tarbatensi  molestias  et  damoa  iiitolerabilia, 
quoruiu  praetextu  seu  causa  nus,  licet  inulos,  cum 
eisdem  cootendere  et  liligare  oportuit,  prout  com- 
■■■ilali  mina  aigaiflcaviaM»  ae  aain  dadinoit 
InvgarMt,  oada  aaaaaa  pnchabilaü  per  ean- 
mendatonn  VeUacnsen  coran  Rutheoi«  Novgai^ 
deosibus,  prout  dos  bene  deruit,  aiuicabililer  pro- 
sequi  fecimus,  refusioneni  damoorum  poslulanles, 
cuius  verba  adveriere  doo  curaruot,  et  quanvis 
Matfardaaiaa  paei  val  iraa^  ariatan  raaaaliava- 
riat,  aae  to  aHf|M  aas  dUldavtriat»  laaita  ipii, 
UM  eaa  Plescowensibus  conspiralioae  facta  al 
inila,  caitrum  domini  episcopi  Tarbalensis,  diclaiB 
Vrowenborgb,  cum  magna  viriuiu  suarum  poientia, 
ercciit  OMcbiais,  bosliliter  circuoivaliaraot.  Cam 
num  dkli  Raiheii  mdütodiaen  ptqwK  icm« 
Lifaaiaa  al  Bdaaiaa  appmiiaai«  pereeparaal, 
•octorno  teapare*  destroelia  aiadiiaia,  lateatar 
uuanimiler  recetsernnt,  castro  tarnen  salvo  manente 
et  illaeso.  Ne  igilur  Ruthenos  ci«maticos,  qai 
coaspiraiiooem  cun  Leitawiais  Cbriatiaooraoi  fece- 
ml  aaaaHi»  aaatia  (aa^  «l  diciaB  dieaula,  mm^ 


calaraa  aaiilia  eaalbrlarl  eaaliai^ai«  aoitanilaieM 
feairan  bandnar  ia  Daaiaa,  siadiosiaa  ragitaalai, 

sinit  eliam  alias  per  nm  vobis  exlitit  bOBtüler 
supplicalum,  ne  de  cetero  merces  in  portum,  dictum 
Na,  dummodo  aliquo  modo  possit  fieri,  ducere 
sea  ordiaare  reUU«,  quia  Chrialiairtiali  daaina  aaa 
■adica  niade  pateraal  prarcaire.  8i  wafo  piaa- 
■iaaa  cum  RntheaU  ad  bonun  loeai  dedaeta  flieriai; 
vestri  habebimus  procul  dubio  memoriam,  io  pla- 
citis  cum  eisdem  pro  ulilitate  veslrorum  omnium 
totis  viribus  laboraado  fideliter,  ut  libertatibus  ac, 
iariJ»as  vaalri«,  quibue  ab  aniiquo  apad  eofden 
Nw^rdcaiat  ftaii  IMetto,  allcria*  libara  gaadcra 
ponilia.  Uode  praeaaMr  aitcote,  qaatiaaa  aa  dilK 
gentins  sollicitudinem  gerere  dignemini  circa  prae- 
missa.  V'olumus  enim  io  omnibus  proinde  libenter 
vobis  cooplacere  po&sibilibua  vice  ?ersa.  In  Oo- 
aiiaa  Alieiter  tifila  «I  takda.  Dam  ßigae,  feria 
lartia  paal  ladica.   

liMDCCCXCm. 
mt  RüOmimm  dar  Slidf  LBM,  Butotk» 

Stralsund,  ffismar.  Greif twaldf  Riga,  Vorpat, 
Reeal  und  Pemau  ratificiren  die  von  mehreren 
Rtmdten  getroffene  UebereinkuH/t,  dea  Aöuigem 
■VM  Mmmmk  mnd  Namagm  4em  XHeg  am 

erklären  und  tu  dem  Zweck  ein  Pfundgetd  tm 
erheben,  dm  24.  Juni  1368  (Reg.  1340,  a). 

Wi  raimanne  der  nageschreTenen  siede:  Lubeke, 
Rostock,  Slralessund,  Wismer,  Gripeswold,  Rige, 
Darbele,  Revale  aad  Peraawe,  Mtaaaea  aad  ba- 
lagea  ia  daiaar  icgeawafdifea  «ebrill,  dal  aka 
danne  ordinaoiien,  alse  ose  boden,  kumpaoe  uacr 
rade,  de  we  Tulmechtich  gemakel  hadden ,  ahe 
bir  na  genomet  sin,  gedegedinget  und  o^ereeo 
gedregeo  bebbeo  mit  deo  erbareo  ludeo,  deo  rat- 
■aaaea*  badea  der  aleda  m  Prataea,  aad  dar 
aieda  taa  dar  Zadenea,  laa  BaUaeda  aad  waa 
Zdaada,  ia  der  ciad  Ia  Gala«,  ia  gedegediaget 
und  gemakel  mit  usen  gaatiea  willen  und  wolbe- 
bage,  and  vulborden  se  io  alle  der  wiis,  alse  se 
iMgrepeo  is,  van  worde  to  worde.  Ok  bebbe  wc 
gelaiat  aad  lavaa  ia  deaier  legeaarardlgea  ichrtfli 
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ät  «ehm  ordiamtica  all  «Ikii  «rni  anilMlen  Meie, 
vute  «od  ongebrokcD  to  heldcode  «rader  aijfdisk 

Welke  ordinantie  lud  aldus: 

lo  Güdes  nameo,  amen.  We  radman,  vol- 
mecbtigen  boden  der  siede  nagescbreTCD,  alse  van 
Lnbeke  leeob  Pleaeowe  md  Gerd  wa  Atendorn, 

.  vaa  Reelock  lobaa  faa  der  KjritK  «ad  Gerwie 
Wilde,  van  dcme  Siralessunde  Bertram  Wulllain 
und  luhan  Rughe,  van  der  W»nier  lohan  Man- 
drowe  uod  Bertold  Kaisowe,  vaii  dem  Coline  Ert- 
aier  «en  Hereke;  ve«  Tboraa  Scriae  laa  Hiazste» 

'  tergbe,  fea  dem  BIMag«  lohea  Volaieetede,  uad 
HartwiGb  Betteke,  ftn  Campen  Everd  B0ze  und 
lacob  ZseynenHon,  van  Herderwiik  Gerlach  Upgangb 
ood  Tideman  vao  Nuemegbeo,  van  der  filborcb 
■erad  GherAmoa  aad  Hinrifc  Kaaaeiamoa,  faa 
AcBMtelredeaiaM  lacob  Gieekcaesoa  aad  HIarIk 

• 

Korlhe,  van  dem  Breie  Hugo  Storm,  bekecnea 
allen  den,  de  desse  schrifl  seen  und  boren  lesen, 
*  dal  WC  mit  guden  berade  und  ganzen  willen  Over 
een  gedragen  sio  alle  deiae  stocke  und  artikele, 
de  hiroa  gesdirerea  elao,  Hede  aad  wie  to  boK 
deode  BS  aller  der  wise,  also  ti  begrepen  iia. 
To  dem  ersten,  dat  wi  omme  mangerleie  nnreclit 
und  schaden,  dat  de  koninge  van  Daneniarken 
Qud  ^o^wegben  duel  und  gedan  bebben  dem  ge- 
■eacB  kopmaae,  ere  vieode  willee  «retdoa  aad 
■alk  deai  aadeni  Irawellke  willca  belpea  ia  deseer 
Wils:  alse  dat  de  eledofao  der  Wendeschen  sidea 
mit  den  Liflandescben  Steden,  nnd  mit  den,  de  im 
tubeboren,  Scholen  ui  makeo  tein  coggeo,  geioaooet 
Biit  guden  wapeneren,  dal  ia  to  vonlando  baaderi 
wapeade  naa  ki  eaea  gimlkea  eoggea ,  aad  to 
giwclkeo  coggeo  schollen  wesen  een  sehnte  und 
een  snikke.  De  van  Prutzen,  alse  de  ses  stede, 
schollen  ol  maken  vif  coggen  des  geliken.  De 
vaa  Caaipen  »cbollen  ut  maken  enen  coggen  uod 
twa  lyaacbepe  mit  aaderbalf  baaderd  ■oaaea 
gewepend  des  griikee.  De  vaa  Dordrecht,  veo 
Aemstelredamme,  van  Slaveren,  van  Herderwiik, 
und  alle  de  stede,  de  bi  der  Zuderree  beseten  sint, 
utgenuuien  de  van  Campen,  Scholen  ut  maken 


6B.  '  at 

'  eaea  «oneo  aril  baaderd  fewapeadea  lawaia, 
aleo  vorscbrevea  is.  De  vea  Z^ode  scboUn  « 

maken  twe  coggen  mit  twen  hunderd  raannro 
ge«apend,  alse  vorscbreven  is.  In  enen  giwelktn 
coggeu  schollen  jo  maok  den  bunderden  gcwapend 
wesea  twiatlcb  gada  icbauea,  aiü  erä  valka 
wapeaea  aad  Bit  starken  araiborslea.  ToriMf 
hebbe  we  overeen  gedregen,  dat  alle  desse  eoggea 
und  lüde  van  der  Zuderzee,  van  Hollande  uod 
Zelande  schollen  sik  reden  also,  dat  se  lo  Paloeo 
aagcst  koaiende  al  rede  ijo  lo  eegeleade  Bitdea 
ersica  wiade  ait  der  gaatea  floto  vaa  allca  sMdn 
in  den  Oereszund,  und  to  samende  to  koaiende 
to  Maslrande  und  dar  malk  den  andern  to  wacb- 
teode  und  tu  vindende,  und  van  Marstraode  vort  to 
aaaieade  le  eegeleade  la  den  Oeretmad*  Uad  dt 
eoggea  aad  lade  vaa  dea  eiedea  der  Weadeseba 
sideo  und  van  Prutzen  sebollen  mit  erer  ganzen 
viele  mit  alle  den  schepen,  de  dor  den  Oereszund 
willen,  rede  weseo  uppe  Pascbea  nagest  körnende 
to  segelende  «ppe  den  Gdaad,  eik  dar  to  viodcode 
aad  lo  der  viele  vaa  der  Zadeneo  lo  eegdaade 
ia  dea  Oeresznnd  also  sael,  alse  se  vresebeo,  dil 
se  dar  sin.    Und  wan  se  in  den  Oereszund  ver- 
gadert  sin,  so  schal  de  ganze  vlote  van  beiden 
siden  bi  dem  vredecoggen  bljven  und  doo,  wal 
ia  de  bovetlade  heiea,  vrealo  lo  dar  liid,  dal  ea 
de  boveliade  orioT  gevea  lo  aegdeode,  M  voilaal 
eres  iives  und  gndes.   Und  we  bir  aae  brikl,  ia 
welk  stad  he  kumpt,  dar  scbalme  over  en  richten; 
dat  gud,  dat  be  dar  heft  gebracht,  dat  scbalaie 
ovefgevea  der  eiad,  dar  be  laao  «eacl  oAo  hoigcr 
ie.  Uad  eil  givrelk  elad  eehal  erea  bargeraa»  de 
dor  den  Oereszund  aegelea  willen,  beden,  dat  w 
sik  reden  to  guden  vapenen.    Were  ok  sake,  dat 
genich  scbipbere,  stürmen,  schipman,  botesmso 
efle  anders  ledegc  Inde,  de  ate  sieden  deseoi  vor- 
baadee  weraa,  aikavcrdedeo  lo  den  vanenaaHa 
koningen,  de  sebnided  aavelieb  weseo  ia  aUca 
Steden  und  havenen  van  desseme  vorbutide  to  ewi- 
gen lüden.    Were  ok  sake,   dat  genich  stad  vao 
der  Wende&chen  sideo,  van  i'rutzeo,  tan  LiOaade 
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wina  4tt  Pidctehn  tmu  geneenliliai,  «mi 
dtr  Zndcnee,  vao  Hollande  and  wao  Zednde  kir 

nicht  lo  doen  Wolde,  alse  se  gepuolet  und  gesät 
worden  van  den  anderen  Steden,  ere  borgere  und 
koplude  scbülleo  oeoe  meeoscbop  hebben  mit  alle 
dco  aledei,  de  Ja  dctiea  wrkande  «iai,  alio  dal 
üea  aa  aidit  afkapea*.  eaeh  mkapaa  Mbal,  dal 
M  ak  acna  kavene  soken  scholleo,  ut  edcr  in  to 
Tarende,  noch  to  ladende«  noch  lo  unliadeude, 
binnen  lein  jareo.  Vurtmer  »chal  neo  man  sokeo 
der  twiar  kaaiaff»  laad  Sil  kafwaadial,  da  kaaiBfe 
vanehravea,  era  laad  aad  lade  acda  ta  aterkaada, 
Mab  haniascb ,  noch  spise  lo  vorea.  Were  dal 
gcnich  man  dat  dede,  de  scholde  anvelich  wesen 
alle  der  genoer,  de  io  dessein  vorbände  sint.  Vort- 
Dier  maoic  dcaia  kaHa  la  dregeode,  m  adnl  am 
Jewalk  kaiNiaa  garen  m  aiaan  gada  paadgdd, 
ake  van  enen  giwelken  punde  grolen  enen  groteo, 
van  ses  Lubcschen  marken  veer  Luhesrhe  penuinge, 
van  negen  Zunde>clico  marken  ses  Zundescbe  peo- 
ainge,  van  veer  Prutzeschen  marken  acbte  Pralia- 
aeha  paaaiege,  vaa  Iwelf  mrkcn  vinckeaagea  aekia 
finakcflage»,  ke  willa  aegelcn ,  war  he  legeleo 
Wille.  Und  des  gelikes  srhnlen  de  schipheren  van 
eren  scbepen  half  pundgcld  ge\en,  und  van  ercn 
kopcnaebalte  und  gode,  dal  se  vorco,  dal  sik 
aiiaakcn  bavao  kaal,,  aekallea  aa  daa  lika  aadami 
kopivdc«,  aad  dtl  pondgaM  aekal  aea  Jawelk  kap- 
Biao  and  aehipkere  utgevea  na  sinne  gode  aad 
schepe  bi  sinem  eede.  Dil  pandgeld  schal  men 
upboren  in  ener  jewelkea  atad,  dar  men  ut  der 
kaveoca  •egeli«  vaa  den  rteden,  de  In  deneni  var> 
knndc  b^fapen  etat,  «ad  dar  adial  man  breva 
•npgavea,  de  se  bringen  in  den  aadcfi  narket,  dar 
se  segelen  schollen.  Were  ok  we  gesegelt  nt  ener 
baveoe,  dar  men  dat  pandgeld  nicht  up  nemet, 
alae  nt  Bogbeland  oad  nt  Flandern  eder  anders 
ir»r,  aad  nene  breva  brachte»  da  ha  qaena,  la 
aebalda  ha  sin  pandgeld  aldar  geven.  We  ok 
van  der  Oslerzee  kumpt  und  lo  der  Zodcnee  eder 
Weslerzee  vort  wil,  de  darf  lo  Haroborcb  neen 
paadgeld  geven,  wo  he  eoeu  bref  bringe,  dat  be 


id  gegeren  bebbe,  dar  he  at  geicgdd  la.  Knm^ 
ok  we  vaa  weatward  aad  Ii  at  gascgcM,  dar  he 

neen  pundgeld  lieft  gegeveu ,  de  srhal  sin  puiid- 
geld  lo  Hambiir(  Ii  geven,  und  wil  he  vort  oslvvort, 
80  schal  be  dar  mede  vri  wesen,  weot  dal  be 
kaaipt  la  den  market,  dar  be  weaen  wil.  Hedde 
he  ak  paadgeld  gegevaa,  dar  be  al  aegelede,  dar 
scbolde  be  mede  vri  we$en,  vorsf  be  des  breve 
brachte.  Und  in  den  vorschrevenen  breven,  de  se 
bringen  schollen,  .schal  begrepen  wesen,  wo  vele 
ae  to  pundgelde  gegeven  hebben,  und  var  wat 
gnd  and  rar  wa  vele  gndes.  und  np  welke  tild. 
Tortmer,  we  dit  pundgeld  npboren  in  ener  giwel- 
ken slad,  de  srliollen  dat  pundgeld  holden  lo  der 
menen  siede  bebof,  de  vredecoggen  ut  gemaket 
hcbbaa,  tmd  briagea  dat  voreschrevene  pundgeld 
aad  also  daaae  breve,  also  sa  aatfitagen  bebbe« 
van  den  kopluden  und  scbipherea,  to  Labeke  op 
senle  Johannes  dach  lo  midden  soraere ,  dar  se 
menliken  to  saniene  komen  schollen,  alse  hir  na 
gescbreven  sleii,  und  dal  pundgeld  aldar  to  delende 
aa  aiaatale.  yartner  schal  aagaa  de  tiid  der 
opaeoiiaga  dea  poadgeldes  vwaeehrevea  la  vaaid- 
avende  nagest  körnende,  und  schal  duren  weote 
lo  vaslelavendc  von  over  een  jar,  oppe  der  ge- 
menen  siede  behag  lo  vorlengeode.  Doch  en  schal 
aaen  acbep  segdea  dor  den  Oeresiand  ere  der 
liid,  dal  da  vredecaggen  nslt  der  ganaea  vloia 
gerede  siot  to  segelde.  Vorlmer  love  wi  gemeen- 
liken  enen  dach  tn  holdende  lo  Lubeke  uppe  sente 
Johannes  dach  to  midden  somere  nagest  körnende 
etil  vnller  ouidiL  Wera  ak  dat  we  genigen  vro- 
■ea  neaen  In  der  twiger  koniage  rika,  den  schotda 
we  gelike  delen  na  manlalen;  vorworve  wi  ok 
genige  vribeit  eder  recht  in  der  vorgeaaeten  ko- 
Dinge  lande,  de  schölle  wi  alle  gelike  genelen 
and  brnkea.  Docb  schal  user  aeeo  deme  aodem 
teken  koei,  tebadca  eder  verlost.  Vorlmer  hebbe 
we  np  en  gedragen,  dal  de  van  Prulzen,  van 
Campen,  van  lier  Zmlerzee,  \a\\  Flollande  und  van 
Zeeiamle  iieiieu  unrad  efle  koste  hebbeu  Scholen 
van  dem  kooinge  van  Zwcden,  van  dem  bertogea 
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Ilekd«it«f«h,  na  gnve  ffiafik  f«i  Bstetw 
ofte  VM  genigen  beren ;  mer  wuniMa  dt  bereu 

voreschrcven  borge  cfle  laiid ,  der  en  schollen  sc 
sik  Dicht  uoderwiodea  (de  vuracbreveoea  siede*), 
■M  nogen  -de  «icde  rao  der  Wendecehaa  tidMi 
dar  wat  iaae  bedegcdiBgaa  nit  dea  herea  la  «rar 
behaf  aad  Yiwaco,  dis  Mbollae  m  brakea  lo  erea 
Willra,  bebolden  dem  kopmanne  sines  rechtes. 
Vortmer  mögen  de  stede  van  der  WendesclH'ti  ^idt  n 
vordbriogCD,  dat  de  bereo  vorscbreven  use  lielpere 
waldtB  wardtn,  sobald«  w«  w  nit  ea  toridadta 
vaa  FiMbea  aagMt  komtade  over  e«a  Jar,  aad 
de  berea  van  ans  aad  wi  vao  ea  aidit  ta  varMi- 
nende,  we  en  bedden  meenliken  enen  ganzen  ende. 
Tu  allen  dessen  vorsclirevenen  stukken  und  arli- 
culen  verbinde  wi  uns  aiaik  mit  dem  ander  lo 
daad«,  ab«  iar»ebrev«o  «t«il,  uad  aacr  ««a  aaa 
dca  aadarts  aamiafr  sik  lo  ««noacade  «er  der 
tUdt  dal  ras  alleo  geliik  und  recbl  schul  van  den 
Toreschrevenen  koningen.  Were  ok  sake,  dal  Ii 
God  vogede,  dal  sulke  schelinge  lo  genigen  dagen 
ver»oneo  wqrde,  und  de  koning  dar  oa  geoige 
slad  vaa  desiar  sske  wed«r  aa  grep«  bK  aarecble, 
sa  Sebald«  wi  dal  weder  aulk  arit  dea  aader  ini- 
utrlikea  bd^a  werca*  Vort  schal  eeo  jewelk 
slad  ere  Yorevetde  to  voren  mit  den  koningeo 
vorescbrevea  afdao,  bi  rade  der  anderen  stede, 
•ander  binder  eile  scbadea  der  aaderea  sied«. 
'  Wer«  ak  sake»  dal  d«  slad,  d«  ail  seaigeii  der 
kaaiate  saaderlikcn  scbeliage  Kedd«,  der  adi^ag« 
nicht  bliven  wolde  bi  den  menen  Steden,  de  scliolde 
Li  er  sehen  sonen  und  degedingen  mit  dem  ko- 
nioge,  alse  se  best  und  erbarlikest  koode,  und 
«r«  aieaUm  slaa.  War«  ak  dal  da  kariaf  a—a 
de  scbettag«  uad  twidraebl  sik  to  gelik«  aiefal 
Wolde  genogen  Uten ,  na  der  soderea  slad«  rada 
und  gud  dunkende,  de  io  dessen  verbände  sin, 
so  scheide  vri  stede  gemeenliken  der  slad  mit 
Iruwen  to  hclpe  komeo  in  liker  wiis,  alse  icht  id 


*)   Du  Etegcklaminerte  i*l  ab«rg«*chriefcea,  offcobar 


OBS  aQea  friike  aagiag«.  TorlsMr  dU  fcrbaal 
Toresebretea  nit  alle  sinen  articulea  aad  pnoico 
schal  slan  vaslliken  dre  jar  lang  na  der  tiid ,  dat 
wi  genieeuliken  mit  den  koningen  vorescbretea 
versoBOl  werdea.  Allcdcsse  vorescbre? esc  sMke 
love  wi  radaiaoB«  vorbeaooMl  vaa  aaser  üedi 
wegeae  vasle,  sied«  aad  angebrekea  fa>  boMcade, 
bi  truwen  und  bi  eren,  sunder  si^elist,  and  breke 
we  hir  ane,  dal  men  eme  bewisen  mochte,  dal 
scbalmen  ricblen  an  sin  bogeste.  Dat  is  ge&cheta 
uad  sebrcvea  ta  Cola«,  der  wl  die  ta  laaicedi 
werea ,  io  deai«  jar«  aa  Codes  bord  dasead  dr^ 
huoderd  seven  und  sestich,  in  senle  Elzeben  dagc 
Des  hebbe  wi  lo  betuchnissc  desse  denke  breve 
dar  af  gomaket,  enen  iit  den  andern  gc-.Qedea, 
dar  wen  breve  oa  scbriveo  schal,  de  \vi  besegeln 
willoa  aad  briagea  ap  dea  dacb  la  Labeke  is 
saal«  J«baaBaa  dag«  foresebreeea« 

Und  Up  dal  alle  desse  articule  und  stocke 
also,  alse  sc  vorcschrevcn  sin,  siede,  vasle  uad 
ungebrokeo  geholden  werden,  so  hebbc  wi  to 
betucbnisse  user  vorescbreTeoeo  stede  iogesegcle 
aa  deseea  bref  gebenget,  de  geg«v«B  aad  sebrciea 
is  to  Labeka,  aa  Godes  boid  dritldahuod«rd  jar 
in  deoi  achten  iwligeile«  Jar«,  «p  saato  Jabaaaa 
•dage  to  OMddca  aoaer.' 


MMDCCCXCIV. 
ihr  Rath  %m  Lähtdc  adbottl  an  den  iMämJtkkm 
O.M.  1«  Bttrtff  dtr  Mb$MUg^  der  Stadt 

mit  dem  Bitckof  von  Curland  und  dea  ferkotei 
des  Handele  mit  Ruulandf  den  27.  Ott.  JJ6S 
(Reg.  19M,a). 

Insigni  et  serenu  domioo,  domino  Wilbelmo,  sa-, 
gislia  Ufoaia«,  tnttari  aosiro  graiioso,  baaHis 
prooaasales  ci  coaeales  dfitalis  Lobiceosis  «aa 
omni  revereaii«  voluntariam  in  quibuslibet  beoe» 
placitis  obsequelam.  Venerande  domine!  Ad  in* 
telligeoliaio  noslram  ex  quorundam  amicoroa 
BOstroiaai  devenil  instoaatione,  m  in  nos  n««- 
adlaai  farr«  iadtgaatfaBeai  «i  so.  fM4  aapar 
Btlaris  fasiria  aoalraa  aaa  resaripaiMw  laVs 
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mfOMnni,  per  tot  ttnen  postalatum.  Sopcr 
vestram  agnoscere  capimas  dominalionem, 
nos  non  niomorari  aliquarum  vestramm  litterarum, 
re^puosum  peleolium,  ubi  ooslrum  ooo  reacripsi- 
Mi  ?»bit  rMpounn,  praeter  amii,  que  «onliiel 
cNMii  dtiMiitieiiit ,  iiier  doniani  qriMopin 
Cnroniensem  et  nos  pendentis ,  noper  iato  ano 
pncMDli  nobiü  misüam.  Qiiod  aulem  super  eadem 
ifstra  litlera  re^ponsuai  ooslrum  tarn  fe&tine  vobis 
noo  rescripsiuius,  boc  impediveruol  isla,  videlicet 
iralee  viae  dimuia,  llen  amtionia  carenlia  et 
clia«  iBaraeraUlian  negatieraa  iavolaiio,  el 
praceipoe  saaB  puDciuin ,  ia  dkta  teslra  Nllera 
(xpressam,  quod  nobis  maxiine  est  rontrarium, 
quod  ipsi  domiao  episcopo  Curuniensi  dare  <jebe- 
rtnos  litteram  quilantialem ,  qua  eun  dic«remas 
ab  oaiai  cansa  oobit  ilUta  qnitaa  et  ealotaai»  cl 
liflcl  f*Us  aaa  reaiaadafiaiBa  ratpaatan  notlraa 
litterale,  remandavimus  tarnen  vobia  responsom 
aotlmm  vocale,  per  aliqiios  nosiros  concives  vobis 
refereodiini  in  hunc  modum,  qnod  non  deceat  dos, 
tibi  lalem  liueram  quilaniialeiD  dare,  ex  qao  dieia 
doaiao  cpiseapa  aalla  adf  ersos  aas  eoaipdat  actio 
bwi»  aui  ftcli;  qaidqaid  caiai-  fedaa«,  toinn 
raiionabiiiter  fecirnui  via  iaris,  aabia  Tero  magna 
posset  actio  competere  in  ipsam,  quam  tarnen 
libenier  volumus  amore  vestri  posiergare.  Pecuniam 
eüaai,  cealaia  cl  figioli  flaraiHmitt,  boo  da  iure, 
aed  calo  Taatri  aaoria  iniaiia  Übeater  expaacie 
folawM,  praat  placiiauia,  foieaies  aliqae  vobic 
in  hoc,  sicot  in  qaibosconqae  aliis  nobis  possiM- 
libas,  libenter  oblemperare.  Undc  ilerum  de  novo 
coBiniisinius  Hinrico  ßemer,  al  praemissam  pecu- 
aiaai  voUa  Iradat  ai  porrigal  aeaira  aonioe,  et 
qaad  woa  nttcriat  iUaai  praaaealelia,  abi  flierit 
pffaateiitaadat  aia  taaiaa,  qaad  *daaiiaalia  vfatra 
dtscreta  nobis  in  boc  cavere  dignetur  de  litleris 
quilantialibus  per  dictum  episcopum  alqiie  respon- 
salibus  veslris  nobis  remitlendis,  et  quod  taliter 
vas  Je  bo«  nhibcra  dlgacaiioi,  qaaaMido  mtn 
aiag«iari  et  gratioia  praawliaae  pieaaric  aaaiai 
soBBs.  —  Ceieraai  aeire  digacaiiai,  qaod,  lieet 
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Wm  et  percepia  litten  veslra,  aapcr  ia  aeatala 

consulibtis  ci>itatum  marilimarum  iegata,  vetante 
accessimi  portus  iNu  cl  loci  Wiborgh,  quoddam 
feciiuus  nobUcum  generale  maDdaluin  et  edictum, 
qaad  aaUaa  Bercatoran  aaalroratt  debcret  dietan 
partaa  Na  et  loeaB  Wiborgh  ? iaitara,  et  qaaavis 
bniusmodi  ponus  et  loci  aecaaaw  aaa  cl  oaairaiat 
vitaverimus,  in  nosirurn  tarnen  el  noslratum  magntiB 
praeiudicium  alque  damiium,  sicut  veraciler  per- 
eepimaa»  Tcsiri  humines  et  vestraies  praedictos 
porUB  Na  et  Wiborg b  alqaa  Narwa  aaleal  viii» 
tare  et  ibi  Bereaadinrc,  proat  ipais  plaeei,  qaod 
lamea  aostratibus  facere  non  lieat(  ia  qao  atiqne 
magna  dispariias  existere  videlur.  Item  non  latet 
vos,  quomodo  alias,  cum  vos  et  commendaiur  Je 
?eltiii  aasetis  in  plaeilis,  qoae  inier  vos  et  domi- 
aaB  aKbiepiseapaB  Rigeaaen  servabaatar  ia 
Praaeia,  uN  eliaB  daatfai  bcotaa  Pleaeöwe  al 
bonae  memoriae  Bembardna  Oldeobaneii,  aostri 
concoDsularei,  aderant,  placitatum  ac  rommuniler 
concordatum  fuil,  qnod  nostrates  deberent,  aeque 
Tcetiatibaa,  per  laviaB  Duoe  ascendere  et  pcrlrao> 
aire.  Bt  licet  vealratea  ilUe  eoMaeli  aiai  traaaire, 
est  tanmi  baiaaaiadi  traaaitaa  ad  Ralbeaaa  aaatra- 
tibus  iohibilos  et  praeclusus;  in  qao  nos  et  no- 
strates maximuro  recepimus  deirimentam  et  iactu- 
ram.  In  boc  etiam  multiformes  a  nostraiibus 
prolbriaraa  imputatiaeaa  el  aegraa  latioacs.  Quare, 
refereade  daalae,  daiiaaa  digaitali  fcetne  pra^ 
aeotibaa  devaiiaiine  aapplieaadaai«  qaaliaaa  adper 
praemisso  negolio  de  nobis  et  noslratibus  fldelem 
el  iDieoiam  sollicitudinis  curam  gerere  digneoiini, 
ut,  si  disturbia,  inier  vos  et  Ruthenos  pendeoüa» 
aliqnando  plaeitis  iaiercipi,  ireugari,  pacari  eea 
caapaai  eoaliagal,  laltter  pra  aabia  laborare  als- 
dcatia  elTeclife,  nt  aaa  el  aaatrates  iaila  aaüqaaa 
nostras  liberlates,  coosueludines ,  iiislitias  et  pri- 
vilegia  maneaiiius  lirrailer  et  rate,  prout  illii»  olin 
el  ab  anliquo  liberius  usi  sumus.  Pro  quo  ve^trac 
rerereatiae  vaianas  ad  quaevis  requisiia  iugiter 
pra  poase  aaatro  fenreatiaa  obligeii.  Oaaipetaaa 
foa  pracaerret,  aebia  aeaper  praecipiealea.  Seci> 
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ptuin  in  vigilia  sancloriim  apoitolonifll  Sjnioilti 
et  ludae,  no&tro  sub  secreto. 

HMDCCCXCr. 

i^ieew  Ar  LMänduchrn  Städte  auf  dem  Tage 
zu  Pernau,  den  2.  Frbr.  Vtr,9  (Reg.  1251,  a  s 

In  den  jaren  unses  Uereo  na  «iiiier  buil  duseiU 
drebunderl  oegea  uad  se«ticb  jar,  oppe  lecblnits- 
fea,  nitBraDe»  bodcD  der  na  gcaerereii  LilhDiie- 
Mheii  Stade  to  lameDe  wem  to  der  Pemonwe, 

alse  vaD  der  stal  to  der  Righe  her  Meyoarl  ran 
Buchen)  und  her  Roigpi-  van  Zoiisi,  van  Darbale 
her  Zories  van  Vovrkinchusen  und  lier  Woller 
van  der  Burcb,  vao  Revale  ber  Ricliarl  Rike  und 
ker  Conr»!  Kegbelere,  raa  der  Pemrawe  iMf 
HicolMM  Aoerelt  and  ber  AraoU  Taa  Borle,  vaa 
Weadeo  her  Rulof  Scbottorp,  van  Velin  ber  Gert 
oppe  deme  Markede,  dei  bebben  degedinge  und 
bandelinge  bat  vao  desseo  aa  screveo  puoteo  aod 
Stücken. 

In  dat  einle  rekenden  dei  Tan  der  Righe^'  wo 
vde  «ei  nie  iieren  badden  van  dneaeo  aaiMre  la 

des  hertogen  bebof  der  siede  van  LiOande  bebof. 
In  dat  eirste  rekendeo  sei  IIIJ^  mark  Righes,  dei 
sei  to  deme  eir&ten  ut  geleget  faedden;  item  XLIV4 
mark  min  II  sol.  Item  vor  bamaacb  XVIII  m. 
Jl*  X  a.  bem  Hiorik  Bemere,  dar  bei  dcl  solde- 
■era  nade  belalde.  lu  Tin  m.,  dei  van  bem 
Wilhelm  van  dem  Bussche  worden  op  genumen. 
I(.  XXVII  m. ,  dei  her  lohan  Durcop  vor  dede 
oppe  der  reise  to  Lubeke.  It.  XXX  id.,  dei  sei 
ber  AmoU  Vorwerk  nicde  dadea  lo  deme  daga 
la«  Snade.  Ii.  X  n.,  dei  kern  Weitere  vao  dar 
Borcb  and  bem  Rikarde  RIken  den  worden,  do 
sei  umme  lant  quenien.  It.  to  dorne  dage  lo  Velin 
VIII  m.,  doi  doi  bodc  vdilcift  liadden.  Dei  sum- 
ma van  al  is  V  mark  und  VI  mark,  mia  XVIII  ore. 

Item  so  reekeden  dei  van  Righe ,  dal  «ei  op 
gebort  baddea  nie  erme  derdendcle  van  sebotte : 
int  eirste  in  er  «tat  n.  and  IV)  ro.,  dei  van 
Cokenhusen  VIIJ  m. ,  dei  van  Lcmcsellc  VIII  m. 
enea  balveo  verdiocj  dei  van  Wuldemar  XXXVl  m.. 
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dei  vao  Wendene  LXXII  Hl.  min  II  sot.  It.  vm 
tolgelde  LXXU  ai.  it.  van  den  perdeo,  dei  sei 
voreoften  XI  n.  und  eoen  verdink*  Dd  sanm, 
dei  dlt  derdeodeel  op  gebort  bellt,  V«  m.  nad  XX 
m.  und  XVI  ure,  und  beide,  dei  summa,  dei  dar 
op  gebort  is  und  uigegeven,  und'aldus  lo  reke^ 
ncne,  blivet  dei  van  Riglie  noch  schuldicb  ule  lo 
geveoe  lo  der  LiQeudescbeo  siede  bebof  XlVg  n. 
nsd  X  ore. 

Ilcn  dei  van  Darbale  reckenden,  dal  sei  to 
des  vurbenomeden  bertoged  bebof  nie  geven  bad- 
den IIIJ'^  mark  Riges.  It.  vor  LV  roark  lodicli, 
dei  sei  hern  Ilenuauue  van  der  Hove  geven,  \C 
mark  und  XIII  ore.  It.  bern  Gerlagbe  van  Bemto 
XXTIII  nu.  Bin  Vin  «oL  Lub.  vor  C  galdcab 
Ii.  Xltl  ■.  nnd  Till  ore,  de!  dei  wepen«  kosledca 
utteraakene  und  to  wagcaa  nnd  to  schepe.  Ii.  10 
deuie  dage,  dei  lo  Velyn  was,  \\\\  m.  Uli  ore. 
be  summa,  dei  dal  dar  ut  gegevea,  is  llll^  mark 
LXXXV  mark,  mia  X  ore. 

Item  dei  van  Oaibate  reckenden,  wat  sd  to 
sebaue  epgeban  beddea.  Int  tirsle  in  er  stot 
mark;  item  dei  van  der  Pernonwe  LXXIII} 
mark;  il.  dei  van  Veljn  XLIII  m.;  it.  her  Woller 
van  der  Burcb  bebolt  tan  siiue  tergelde  111^  m.  uud 
sine  perde.  Dei  sumna,  dei  dil  derdendel  0|(i|e* 
bort  bell,  is  T4«  aark  nad  XX  mark,  und  al  dk 
lo  rekeaeaae  enen  snnnie  tegci  M  aDdersa  vsa 
deme,  dat  dar  uigegeven  is  und  opgebort  is,  bli- 
vet dit  derdendel  schuldich  den  Lidendeschen  stedcs 
bebof  Ute  gevene  XXXV  mark  und  X  ore. 

Item  dd  vaa  Revale  reckenden,  dat  sei  ulg^ 
gevea  heddeo  to  des  berlogea  bebof  vorscieici 
'  III j<>  mark.  II.  bem  Hinrik  Cronwele  «nd  WaN 
\\^  mk.  Rig.  It.  scbcpper  Tidenaaac  LTU 
It.  vor  Sundesch  pagiment  XXX  m.  Rig.  und  vor 
güldene  mio  VII  ore.  lu  XXill  m.  and  XXI  ore, 
dd  wl  wedderkerden  to  des  barnssses  bebof.  lu 
III|  m.  to  deme  dage  lo  Tdjrn.  Dd  auauna  ü 
Tic  B.      X  ofa. 

Item  dei  van  Revale  reckenden,  dat  sei  opg^ 
bort  beddea  to  sebotte  CC  mark  LXV  mark  ead 
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Yl  ore.  Ii.  van  detne  tolle  L  m.  ft.  so  beboit 
her  Richarde  Rike  van  siiiie  lergelde  X]  fl.  I(. 
XII|  Hl'  van  den  perdeo.  Dar  vao  »ai  oien  be- 
uIm  scheppere  TUmuM»  VII  OMit.  Dd  cram 
b  CCC  aark  md  XXIII  n.»  ■od  «bn  fwt.  Des 
Cie  soimna  wedder  dei  anderen  van  deine  dal  sei 
niegeven  bebbeu  und  opgebort,  en  tireken  en  noch 
CCC  mark  uod  XL  ni.  und  XW'l  ore ;  des  sal 
BM  w  iMMra  YM  dene  gelde,  dal  <ln  YM  tftr 
Bigbe  and  vao  Darböte  ovar  Uewo  la,  IX|  (XT?) 
mark  ood  VII  ore,  ond  des  is  noch  dei  sumont 
dei  en  brecket,  CCC  mark  und  XXVI  m.  min  Vore. 

Item  toleo  dei  vau  dtr  Kighe  uod  vao  Dar- 
bate  uigeveo  vao  deme  gcide ,  dal  «o  ovcr  Marao 
Ii,  XC  piark  ond  XIII  ok,  dar  nao  mada  baida 
Bafonaooa  vao  dar  Bova  dd  LX  aiarka  lodiah,  ood 
also  en  hfliolden  sei  dao  Okbt  VOB  deote  gclde» 
dal  eo  Over  hle-en  ist. 

Ilem  so  uiuieu  dei  vao  der  Rigbe  oppet  oie 
■llagaa  XXT  a.  ood  C  n.,  dd  wo  Dariwta  ok 
•t^Bfo  «ppd  oia  XXT  a.  ood  C  m.,  ttaoi  dd 
Tao  Revale  soien  ull^eo  XXVI  n.  oad  C  m.  Odo 
VI  ore,  und  dar  mede  is  alte  reekenscap  dat  vao 
dussen  vorscreTeoco  paolcn  aod  sluckeo. 

Dal  «aaiüa,  dd  doaaa  eoggt  vonaeveo  geko- 
•iai  ball  doiaa  tid  lo  laehlaiMa,  dd  ia  XVI^«' 
■ark,  IV  aark,  X  or«. 

V«o  aodarar  Haod: 

Itaa  !•  lackitohaen  da  warao  «bm  bodao  tor 
-  PeraoBwa  Biabart  Rike,  Conrad  Kaghdara  oad 
badden  vorteret  V  mark  und  VI  nre. 

Dar  nest  Heren  nnsc  bodcn  lo  Leinrelle  Peler 
Stokestorp,  lobao  vau  der  Mole,  de  baddeo  ror- 
laM  VII  oiaik  Big. 

Dar  Baal  U  aoBte  Uabaitna  daga  do  waraB 
BMC  badaB  oppa  deme  Walleke  Hinrik  Crouwd 
nod  Keghelere,  dei  baddeo  vorierei  VII  mark  min 
eaeo  ferL  Dmse  drei  vorgadderioge  sioi  geweseo 
MHBB  daa  hartafaB  «lllaB,  dd  la  daaM  NoruuBda 
kgat  «Bo  dBaiar  atada  wagaoa  doaaaa  laodaa. 
Uit.i;ji.o.n.* 


m 

Von  der  frdhereo  Hand: 
IteoD  so  geve  wi  vao  anses  Stades  gelde  lo 
des  coggeo  bebof  io  deme  Zuode  dem«  vao  Da^• 
bala  C  oMTk  XCU  aark  XIUI  ora  H  Ub. 

lu  gaM  wi  bar  Baraaoaa  vbb  dar.Uppa  XXÜ 
oiark  Big.  vor  win,  den  her  Bran  Wareodorpa 
van  eme  nam  tor  siede  beliuf  in  deme  Zünde. 

,  Ii.  so  sanle  wi  lo  der  Rigbe  bi  Hermaooe  vao 
dar  Hov«  C  guidcaa  XXIU  aark  Big.  XVI  ara  in 
aaate  Lociea  daga  to  daa  hartoga«  babof  daaiaa 
laodes. 

Dil  is  gelovet  van  den  1}  marken,  dei  den 
meioeo  Steden  lau  beborl  dusses  laodes  vao  der 
segellacie. 

AbcraaU  von  der  sweileo  Hand: 
II*  daa  vrJdagaa  aa  twaMaa  babba  wi  gesaad 

U»  dar  Biga  lo  daa  eaggaa  babof  CXXXVI  aark, 

m  vaNioga  ood  XIII  arUgt. 

MMDCCCXCVI. 

Der  Rath  %u  Reval  meidet  dem  Rath»  von  Idlhaeh, 
da§$  der  Schiffer  U.  Partnern  von  dem  Grafem 
llrinriik  rati  Hol*tein  für  die  ihm  auf  Befehl 
dei  Halkee  von  Lübeck  geleUteten  Dienste  nur 
99  Mk.  fmn/fMgao  bofo  ata,,  dm  99,  A^rH 
t999  (Rag.  IS6S,  a). 

Viris  permaxime  virlattboa  ac  aaigarllia  aapifli> 

tiae  decoratis,  doniinis  proconsulibus  el  consulibus 
civitatis  Lubicensis,  nos  coosules  Revalieoses  saiu- 
len  io  Domioo  senpiiemam.  Teoore  praaicatioa 
vaiiraa  dlscratioBl  ladBBaaBa,  qood  caraa  aabia 
HarBwoooa  Porehaa,  oaaahMtoa  baaaa  acBMNiaa, 
cunslilutus  cum  aliis,  qui  societatem  et  pariem  in 
liburao  suo  babucrunt,  viva  voce  falebalur,  quod 
ex  toto  serviüo,  quod  feceral  ex  lussu  vesiro  ac^tale 
praalartta  aoblU  oc  vMaaao  aaalti,  daaiao  Hiaiieo 
da  Bolaua,  aoa  aablavaiaal  plaa  qaaa  vlgiaii 
■arcas  Lubicenscs  ex  parte  Uburoi  eiusdem.  Unde 
veslram  bonesialeni  virlutisque  nobililalem  roga- 
mus,  quateous  amore  ooslri  Tbideauooo  Ciiogeo- 
bergbe,  pracaaailBB  oaMaaori,  da  tealo  prevldara 
'Ibdaiia,  alaat  aliia  caa  aoadaiHbaa  aavibBa  pna- 
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vMcrt  feeiiUi.  Qio4  cirabinu  grata  fleissilii- 
Hut  in  iinili  ftl  aaiori  proniertri  requisiti.  De  ■ 

nlteriori  mooitione  vos  cerlillcamus ,  quia  ab  eis 
recepimus  suflicienicm  cautionem.  In  cuiiis  testi- 
mooiuio  secretum  aoslrum  a  tergo  e»l  appressuiQ. 
Dänin  »no  Daaini  HCCCLXIX,  io  die  mdcÜ 
Harei  enogeUsla«. 

MMDCCCXCVII. 

Pabät  Urban  V.  ttdgl  dem  Bischof  von  Verden 
«tc.  auft  über  die  Forderung  des  Enbischofa 
M»  ü^f«  an  dm  iSnikdnf  von  Brmum  nn 
MtecAitfm,  dm  8.  Jmut  tSßS  (Reg.  I26S.  b). 

Urbaau  episcupos  etc.  Tenerabili  fralri  . . . , 

episcopo  VerdeoM,  ac  dileclis  fliiis  ....  deratm, 
ac  .  .  .  ,  Ibesaurario  ecclcsiac  Vcrdensis,  s.  el  a.  I). 
BxbibiU  DObU  pro  paiie  vencrdbili^  fratris  nosiri 
Tronoldi,  arcbiepiscupi  Rigeosis,  pciitio  eootiae- 
Iwt,  quod  oliifc  booae  nenoriae  EDgelberitts,  arehi- 
cpiicopus  Rigensis,  eiusdem  Vromoldi  artbkpi- 
scopi  praedecessor,  de  boni«,  ad  eum  ralione  siiae 
Rigensis  ecL-le&iae  pertiiicotibus ,  bonae  niemoriae 
OUooi,  arcbiepiscopo  Bremeosi,  ocUngenia  scula 
argenll  natoavil,  quae  Mem  Otlo  arebie|»I«eopa« 
pro  conunaBi  Mrvitio  per  cdib  «anerae  oaslraa 
'  apastolicae  debilo  eidem  camerae  persolvit,  et  ad 
restituendam  eidera  Engelbcrlo  archiepiscopo  hu- 
iusmodi  ocUngenia  scula  infra  ccrium  (eroiinum, 
iam  dapsom,  se  el  suam  Bremensem  ecclesian, 
prout  es  lieeMia  «cdit  apmtolicae  redpere  peleral, 
abligavil,  eoareelo  aaper  bae  pnblieo  iaairaaicata, 
qaadqae  ? enerabiUs  frater  aeatar  Attcrta^t ,  archi- 
episcopus  Bremensis,  de  cuius  persona,  diclo  Oltone 
viam  uoiversae  carois  ingresso,  eideiu  Bremenüi 
ecelcsiae  anctorilale  aposiolica  provisum  essliiit, 
ia  praedictb  octiagealia  acutia  aidcai  Troaioldo 
ardüeptocapa,  de  euiot  penaaa,  diclo  Bagdberlo 
aablalo  de  medio,  praefalae  Rigensi  ecciesiae  est 
provisum,  satisfacere  indebile  contradicit:  quare 
pro  parle  ipsiiis  Vromoldi  archiepiscopi  nobis  fuil 
bunaiiiter  supplicaium,  ui  providere  ei  super  prae- 
■iasit  de  bcoigoilale  apoaiolica  digaareaiur.  Noa 


ItaqiM,  boiaanodi  aappfiealiaidbaa  iaeliaali,  dhcn- 
tioDi  veslraa  per  apaMafiea  aeripla  maodami,  qa» 

tenus,  vocatis,  qui  fuerint  evocandi,  etaaMbliae 
inde  proposilis,  quod  iustum  fuerit,  aprelUtione 
remota,  deceroatU,  facienies,  quud  decreteruu, 
per  eeaaarm  eedeaiaitkaii  Iraaiiar  obianaiL 
TcMaa  aaleai,  qal  ale.  Dalaai  apad  Maaiealaica* 
aeai,  Vl>  idoa  laaU»  aaao  aeptima. 

MMDCCCXCVIII. 

Schreiben  an  eine  der  Livländitchen  Städte,  bi- 
treffend  dm  Von  der  Bmtm  mit  IMaMvl 

ah^eschlosnenen  flitdvn»  van  DwWwAtr  tM$ 

(Reg.  1263,  a). 

Ser>ili  el  amicabili  salulalione  praemissa.  Domisi 
amici!  .Noverilis,  finaleiii  coniposilionem  fore  coo- 
tractau  iuter  regem  W.  Daciae,  suos  consilurkM 
et  commc  regauai  aaaai,  parte  ei  uaa,  cleoai> 
■aoea  dvilate«,  parte  es  altera,  lillerla  algilkiii 
eoaflraiatum,  prout  ipsarum  vobii  eopias  praesciii 
vpsiro  nuntio  Nicoiao  transmillo,  excepta  litim 
luaiore  perpriiiac  pacis  et  liberlati.s,  posita  in  omni 
forma,  pruui  tu  LuLic  primo  tempore  fuil  concepU, 
taaea  aliqaid  la  ndiaa  dfilataa  addj|a«,  caia« 
tanea  la  bravl  iai^raai  iraaaariuan  eaplaa  tckim 
dileeÜoai.  Ileni  aoveritis,  terroioum  esse  cooin» 
ctum  per  comninnes  civilates  in  SundisceiebraDdua 
feslo  sanclae  Walburgis,  ad  disculiendum  oqim 
puolgell  sub  iuramento,  el  quod  Auolii  ordiaetilir 
in  Norwegiam  kd  eaatram  Babaaea,  pro  pbcilii« 
■I  adüa,  ibi  aervaodia.  Ilen  aaveritia,  qaad  ad 
tenainan,  ia  Sundis  servaadan  Walbargia«  tabb-  * 
cum  apporielis  lilleram  cum  sigillis  rivitatum 
Livoniae  sigillalain  appensis,  cuius  tenor  de  terbotd 
verbum  se  babet,  proul  el  faciunt  celerae  civilalai: 
Io  Gadea  aanco,  aaeo.  WiiBe  ai  al  d» 
gheaea ,  de  deaaea  braf  aeeo  edder  borea  kicai 
dat  wi  ralman  der  siede  Colnien,  Tliorun,  Elbingh, 
Danizik,  Conniogesbergb,  Brunsbergh  und  alle  der 
andern  siede,  ander  unseme  heren,  dem  bometicr, 
geiegea  ia  Prutzeo,  bekenoeo  and  betugeo  ia  de^ 
aar  acrill,  dal  alaodaae  lidiaga,  tvidraabibigc  aad 
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IllicIiBge  einer  ganzfn  sone  und  ewiges  vredes, 
•Is  uos  besegelt  is  und  bcNledigel  von  denie  irlucb- 
les  vorstea  und  bogeburn  bero  koning  Wuldeaur 

M  OcMMrkea  unA  fintn  «dd  «Bd  nlf «- 

*n,  alsd  bcr  Heoniog  tu  Pudbuk,  bovetiMii  dcf 
rike*  lo  Denemarken,  lier  Vicke  Molleke,  her 
Kersten  Kuleii,  her  Peler  Gnibbe,  hir  lacob  Olef- 
ton ,  her  Olef  Borussuii ,  her  Heine  Cabalt ,  her 
Uiarik  Me^qer&turp,  ber  Benediclus  Buggbe,  her 
Mdi*  ClemmUsMa,  her  SiM  Bmm.  fiddere,  Cord 
HoUeke,  Bajt,  Heucke  lloUek«,  Erik  NidUMW, 
Ricmannus  van  Laoken,  Tuve  Micllssoo,  knapeo, 
dat  ni  de  bolden  willen  bi  eren  und  bi  IruweD 
lo  ewigen  tiden.  Ok  vville  >vi  dal  her  Ueuoing 
fM  Pttdbusk,  bovetmao  des  rikes  lo  Oeoemarkea, 
•■d  d«  •ndcna  riddera  nid  kaapn  vorbenoact 
nd  d«  em,  mid  alle  Idwomn  det  rikes  lo  De- 
■emarken  »ölen  wesen  und  bliveo  bi  allen  recblen 
ood  vribeit  in  den  vorben.  sieden,  niarkcden,  ha- 
leoeo  und  landen,  alse  se  lovoreo  wesen  siul,  er 
dat  orloge  «oatunt  und  de  vnd«  allcitcst  ir«», 
ud.u»  «oer  aerer  bewariiige  and  sekerbeit,  m 
keUtt  «i  der  voitcn.  siede  inges^l  rar  mw»  wti 
Tor  al  de  andern  siede,  in  Pruuen  lande  gelegen, 
in  dessen  Lrcf  gehengel,  de  gegeven  to  me  Sunde, 
nach  Godes  burt  Xlll'^  Jaer  in  deine  LXIX  jaer, 
ip  sunte  Andreas  dag,  des  bilgeu  aposlell. 

Hoc  crit  nna  liUera,  «ifir  parpenia  pace. 
lica  adhae  apporlalie  alian  Ulteram  anper  XVI 
annos,  cuius  lenor  verborum  sit  talis: 

In  den  namen  Codes  amen.  Witlik  si  allen 
den,  de  dessen  bref  seeu  efte  boren  lesen,  dat  — 
—  ralman  der  aiede  in  PMiaat,  alt  Coi^men, 
11i)i»m  cle.  bckanaco  und  belogen  in  dessen 
(brave),  dat  vri  na  den  XVI  jaren,  de  aa  (n  r«ben}en 

jcal  Tan  der  lid,  alse  desse  bref  ge  

er  dal  wi  upgeborit  bebben  —  —  —  —  —  lle 
■id  de  iwe  del  und  de  koniog  —  —  —  —  — 
la  Dancaarken  dat  dard  —  —  —  —  —  dar  des 
kaniagaa  vnn  Denemarken  na  —  —  —  —  as  was 

dar  wallen  a  —  den  XVI  jaren, 

aian  fn  Hablngliborgb,  l(o  Eln^bagben,  m  Seba- 
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nore  und  lo  Valsierbnde  al  erm  to- 

behoringe,  alse  de  breve  sp(reken  des  rikes 

raed  dar  over  geg(even  und)  besegelet  bebbea. 
So  Kolen  wl  nnd  willen  de  wrbeo.  dola  IMsingb- 
borgk,  Blenkogben,  Siebonore)  nnd  Valsicrbnde, 
mit  alle  erer  iobeboriaga,  also  sl  nns  lo  panda 
Start,  und  als  wi  se  .  .  me  in  unser  were  liehben,  • 
dem  koiiiiif,'e  Woldeiiiar  van  Deoeniarken  und  des 
rikes  rade,  als  her  lleuniug  Pudbusk,  hoveloiao 
des  rikes,  nnd  den  andern  raigeven,  beide  riddem 
nnd  knapen  rarben.,  weder  aniwordea  nn  nnd 
ambewome.  Dal  love  wi  den  Torbenoroeden  ko> 
ningc  und  sinon  ralpe\en  und  denie  rike,  bi  Iru- 
wen  und  bi  ereo  to  holdene,  sunder  jenege  bel- 
perede.  Ok  so  scolen  de  inwooere  des  rikes  lo 
Danaaarken  brnken  al  der  vrikeil,  der  wi  steda 
and  de  nnsa  dar  gebmken  np  Seonen,  nnd  dat 
sta  als  vor  uns  und  vor  de  uose,  wo  se  de  koning- 
und  de  sine  dar  bi  laten.  Und  to  ener  mcrer 
bewariflge  und  sekerheit,  so  hebbe  wi  siede  vor- 
benoaet  vor  uns  und  de  andern  stede  io  Prutzeo 
gelegen  onse  ingesegel  an  dessen  bref  bengel. . 
Gegeven  lo  ae  Slralessande,  na  Gades  bort  XII|0 
jaer  und  LXIX  Jaer,  in  sonla  Andreaa  daga,  das 
bilgcn  aposlels. 

Iteiu  lueulio  fuii  facta  de  Godlsodia,  laaeo 
tton  ad  Itnem. 

It.  AiU  de  ipsis  daZirii^  laaen  nan  flnitoa^ 
sed  bene  (?)  placilalna. 

It.  noveriiis,  quod  recessus  faclus  est  per 
communes  citilalis  in  Sundis  fe&to  beali  Andreae 

aposloli:  primo  cooiunclim  (?)  veniaot 

in  Snndia  Walburgis  ad  Ikaeiae  regni  consiliarias 
ad . . .  dendna  da . . .  paailiana  aoneepta  et  qaoi 
ab  illo  looo  at  laraino  nnniii  ordinentnr  anpra 
penlecosten  in  portum  Maslraat,  pro  pladlis  SSl^ 
vandis  cum  rege  Norwegiae. 

lu  tales  nuDlii  consuiares  communiam  civila- 
Ina  ad  dictoa  leeaa  et  teraiana  apporient  ■! 
in  Snndia  plenna  anapolna  da  oani  pnntgfll» 
nsqne  bno  snseeplo,  ^  ood  eisdea  portenl  eivi- 
taiibas  Uttena  anama  abilalna,  food  sniesptar 


im 
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Uffs  poDtgelt  complevit  sao  iarimento,  quod  tot«« 
liter  ad  pleoam  perfeclionem  conpoti  appUDtavit, 
iarameaiMU  ooD  dimilUodo. 

It.  doaiM  cMMolei  LukieMMM  bHIcm  doniali 
•Mt  lltvru  et  IsqMtttw  tarn  lätim  de  piMitie 
hlse«(?). 

Doisini  ditecti !  mx'  vi  flor.  exposai  pro  voMt, 
licet  parva  vis  io  boc  sisUt. 

lIMDCCaCIX. 

ftAtt  Urban  V.  ernennt  den  Rigitchen  Domherrn 
Sügfrimt  Blom0ubtrg  %um  Er%bücko/  ocn  Jii§th 
An  //.  JprU  1979  (Reg.  1SC7. 

ephcopos  ete.,  ditecM»  flie  SMHdo  Blo- 
Meiobereb,  eleelo  Rlgeosi,  e.  et  o.  b.  Apoeidaius 
onetan»  foiiH***»  torallleieatibm  Meritis,  nobis 

ex  a!to  commissuro,  quo  ecdf^iarom  omnium  regi- 
nini  praesidemus,  Dliliter  exsequi,  adiuvaate  Do- 
Bioo,  cupientes,  solliciti  corde  reddiniir,  at  com 
dl  ipsaroBi  r^taiDlbui«  ^raciertin  Roname  cede- 
«iM  teMdine  Mibieclanifli»  ogitor  eonaillendU, 
leles  eis  in  pastores  praefirpi  e  ■^ttideamu?,  qiii  com- 
Ditsstim  sibi  gregem  Dommicuni  sciant  nun  soluin 
doctrioa  verbi,  sed  exemplu  bont  operis,  iuformare, 
eoamiSHMiae  sUrt  eeeleaias  lo  ctaio  pecifeo  H 
Hio^oHlo  feliot  et  vtletet,  doee  Dontoo,  gobci^ 
nare.  Dudum  siquideia  provisiones  omnium  eccie- 
eioniiB  cathedratium,  tunc  apud  sedem  apostolicam 
Taeeolium  et  in  anica  vacalurarum,  ordiaationi  et 
dbniiüooi  MWine  reacrrnlet,  decftvimu  eiloiie 
Irrttoa  et  Imoo,  ai  aceaa  aoper  Ula  per  ifooean- 
qoe  quavis  aeclorilale,  scienler  Tel  igaomiter, 
contingerrt  atlemplari.  Posimudum  vero  ecelesia 
Rigeosi,  PraenoDslralensis  ordinis,  per  obitum 
braae  memeriae  VroaoMi,  arebiepiscopi  Rigeosis, 
Vri  nfier  opvd  aodcn  praedietaa  dcbito«  mimm 
peraolril,  apud  sedem  tpaem  vaeaate,  dos  ad  pro- 
visioTiPro  eiusdem  ecclcsiae  celerem  et  foflicetn, 
de  qua  nullas  praeter  nus  hac  tice  se  intromillpre 
petail  neque  putest,  reservatione  et  decreio  ub$i- 
HCMlbas  «apridietii,  iie  pwliia«  vacMieate  espo- 
•eieiiii  iMonniodiif  potenria  et  aofllciiti  studlli 
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ielendentes,  post  deliberalionem,  qoam  de  prael- 
cifodo  eidem  erclesiae  personam  ulilem  et  etiaa 
fractuosam,  cum  notiris  firalribns  habuiBaua  dili* 
feolea,  deam  od  te,  caoonloiiiB  elotde«  eede* 
itae«  ia  presbiteratn  ordine  «BoatMiMBt  eoi  de 
religionis  zelo,  litlerarnm  scienlia,  viiae  monditia, 
bone&tale  morurn,  spiritiialium  Providentia  et  leni- 
poralium  circumspectiooe ,  alii»que  muliipUciam 
virtoloni  doiri«,  «päd  wm  SdedigM  teüiaiooia  pei«* 
Mbeouir,  dtretioioe  oevleeBoelmeneolle:  qoJbo» 
Omnibus  debita  mcditatione  pensalis,  de  poraon 
ttia,  oubis  et  iisdem  Tratribus,  ob  dictorum  toorun 
eiigentiam  meriiorum,  accepia,  eidem  RigeoM  eode- 
«iae,  de  ipeenn  AratroB  orasHio,  ancloriMe  apo* 
aloHea  providenue,  ttqoe  Uli  pneSelaMM  io  orcU- 
eptscopnm  et  paslorem,  coram  et  admlnielntionem 
ipsius  ecciesiae  tibi  in  spirilualibus  et  teroporalibns 
pifuarie  commitlendo,  in  illo ,  qui  dat  gratias  et 
largitur  praemia,  confldentes,  quod  praedicta'eede- 
li»  eub  MO  Idki  reglmioe,  gratia  UM  asaiilcaic 
Divina ,  prospere  dirigelur  et  aatobria  io  .ciadea 
spiritualibus  et  lemporalibtis  susripici  incremenla., 
Quocirca  disrrplioni  tiiac  per  apnslolica  scripta 
mandamus,  quatenus  impo&iium  tibi  a  Domino 
oo«a  reginlnlt  dielae  eedeeiae  toacipieoa  rcfereoler, 
rie  It  in  eina  eon  aalobriter  eiereeoda  «nKgeonai 
exhibeas  et  eliam  sludiosum,  quod  ecciesia  ipaa 
gubernalori  prurido  et  fractuoso  administralori 
gaodeat  se  commissam ,  tuqae  proinde  praeter 
•eleroao  lOlribatiODia  pnemona  ooitraB  et  dictae 
aedis  beocdietiooeffl  «l  graiiaB  obcrioa  cooatqai 
merearis.  Dalom  Romae,  apnd  MOCIOM  Pcinni» 
III.  idoa  f ebniarii,  pooiiflealita  ■osHi  amo  oetafo. 

MHOi. 

JPoleC  ürtgor  J7.  emeimt  im  <CMfoe  dbr  Cbr» 

ländhrhen  Kirche  Olto  zitm  Bi$rh«f  äumtUm, 

den  8.  Juni  l;ni  (Reg.  1280,  a). 

Oregoriti^  episropiis  etc.  ,  dilecio  fllio  Ottoni, 
electo  Curi)nten.si,  $.  et  a.  b.  Suscepli  cura  regi- 
■dois  cor  MMlfDB  coolloao  pnlaM  ioalaolia,  «I 
aollicilodiol»  deMina,  ad  food  anltcnli  ofMc 
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iwtelBi  MM  apottoliue  «enrilutis  necessit»  obl{- 
git,  earam  singnlis,  proot  nobis  ex  allo  concedi- 
tir,  eisolrarnns  in  eo  polissime,  ut  illarutn  regi- 
■iu,  qnae  propriis  saat  de&tilaiae  pastoribus, 
fcftMii  Mkn  CMMDhUBtar,  per  qnorwü  mIcn 
Ini  flipeiuupMtoH  «t  lolerim  drcaaspeeiioacn 
ecciesia«  Ipsae  in  spiritualibus  et  teniporalibtis 
valfaut  adaugeri.  Duduin  siqtiidem  bona«?  nuMno- 
rtae  iacobo,  cpiscopo  CurooieDci,  regimiui  eccle»iae 
CMwiemif  iNMpitilto  «.  MarUe  TbcoloiiiMrM 
teroMliprilMi  i&ratiideBlc ,  aos,  copiaales  Mm 
eedesUe,  cim  eam  vacare  cotiiingereh  pcroptri« 
tionis  nostrae  minisieriiiio  udleni  et  idooeam  prae- 
sidere  personam,  provisionem  eiusdem  ccclesiae 
«HioalMd  d  disp«»iiioai  D«s(rae  ea  vice  dailaitia 
^ecialilcr  raseraailaiD,  dceeriMndw  n  lanc  irrl- 
MBi  al  naaa,  ü  m«u  super  hiis  per  qnoictH»** 
qti3»is  attrioriialp,  scienler  vel  ignnranler,  conlin- 
geret  alteniptari.  Posliuoduni  veru  praefala  ecriesia 
per  obhum  eiuüdem  lacobi  episcopi,  qui  exlra 
Rmaoan  carlam  dien  dauiil  ailreniuBt  paatorb 
aolatio  daatUola,  dileeil  lllii,  aapf  lalaaa  diataa  eedt- 
fiae,  reservalionis  et  decreli  praedictnnim,  ul  asse- 
ritur,  ignari,  le,  cusiodriii  itllus  eccl<'siae,  in  pres- 
bileralus  ordine  eoiiaiiiuiuoi ,  ia  episcupuin  Curo- 
■icuafli,  lieat  da  foaio,  eoDcorditar  eiaganmi,  Mqae« 
raiernilonia  at  dccratl  practnatoraaB  ainilitcr 
sciu<i,  electioni  baiusoiodi,  illius  tibi  praesentalo 
decreto,  consensisti  e(iam  de  facto,  et  demum, 
resenatiooe  et  decreto  praedictis  ad  tuaiD  deduclU 
DOiiUam,  baiasnodi  elfctioais  oegotium  propoaf 
feaiitl  ii  asMialorio  tmtm  naUa.  lloa  igilar, 
boiaaaodi  alaaliaacaa  et  qaaaMwqae  iada  aeeuti, 
Dipole  post  et  contra  reser^ationem  et  decrelom 
praedicta,  de  faclu,  ut  praemillitur ,  atlemptala, 
repotanles,  proul  eranl,  hrrita  et  inaiiia,  et  ad  pro- 
vlakmaai  iHiaa  «adaaiaa  cdaraoi  al  fellceai,  da 
qm  aallaa  praaiar  aaa  kaa  viea  ae  ialrooiiKara 
potuit,  ocque  polest,  reserralkraa  ci  decreto  obti- 
stenlibus  snpradiclis,  ne  ecciesia  ipsa  longa«  vara- 
tionis  expoiierelur  incommodis,  paleriiis  et  sulticitis 
«MMa  iBlaadanicit  V^ü  dcMiarattaaaai,  qoaa  da 


praefldeiila  etdeai  acdaalae  perMBW  alileai  al 

etiam  fhictuosam,  cnm  fralribtis  oostris  habuimos 
diligentem,  demum  ad  te,  dicli  urdinis  professorem, 
coi  de  religionis  zelo,  litlerarum  scteolia,  vitae 
aiaadttia,  boaaalala  aiimiai,  apiriioalioBa  prorldaalia 
al  taaiporaliaa  drconapecilooe,  alliMiua  Tirtatna 
meritit,  apud  nos  iaudabilia  leitimoota  pcrhibeolor, 
direximiis  oculos  noslrae  mentis:  quibas  omnibos, 
ac  coDcordi  diclorum  capituli,  te  eligeolium,  volun- 
lala,  dabiU  aiadUalione  pensatis,  de  persona  lua, 
Bobb  ,al  aUdaa  Aralribus,  ob  dieioraai  laonm 
aiigeniiam  ineriioniin,  accepia,  ipsi  Caraaiaaai 
ecciesiae,  de  praedicturum  fralrum  consilio,  auclo- 
htale  aposlolica  providemus,  teque  illi  praeficimus 
in  cpiscopum  et  pastoren,  curaai  al  admioistralio« 
aaai  fpahn  ecciesiae  tibi  ia  spiritaalibaa.  al  tauh 
poralilnis  pienarie  commillendo,  ia  illa,  qui  dal 
graliüs  il  largitur  praemia,  confldcntes,  qiiod  eadpm 
ecciesia  per  liiae  circiimspeclionis  induslriam  et 
provideotiam  circumspectam  sub  luo  felici  regitnioe, 
dexlera  Doaiini  tibi  aaiiüaota  propMIa,  nlubriter 
at  proipera  dirigeiur,  ae  grata  ia  apiritaallhaa  al 
temporalibus  stiscipiet  tncremenla.  lugaro  igitur 
Doraini,  tuis  impo«iiiiira  humeris,  prompla  devoiione 
suücipiens,  curam  et  admioistratiunem  praediclas 
sie  axareara  aiudaaa  aoHldta,  lidalilar  al  pradaular, 
qaad  ipM  aodaafa  gabcmalori  prorida  al  IhMlaaao 
adminislraiori  gaudeal  se  commissam,  toque  prae- 
ter  aelernae  retribulionis  praemium  aposlolicaa 
sedis  et  nostrae  beoivoleotiae  gratiam  exiode  übe« 
riaa  coaacqui  Baiaaria.  DaUim  Avioioaa,  ?.  idaa 
laidi,  poalHIaai«  aoalri  anaa  priaio* 

MMCMr. 

Pttbst  Gregor  XI,  terltiht  dem  Johann  von  Bttemdi 
■Am  i^SNiAaFFiNatfrdia  da  dbM  9t^flt&  Dow^ut^  dbv 
#.  ÜMr.  ms  ffcf.  ]MS,a). 

Oragariaa  apiseopaa  aie.,  dilaeta  Uio  Ivbaanl  'da 

Eftsendi,  canonieo  Tarbaleaai,  a.  et  a.  b.  Lauda* 
bilia  protiiiaiis  et  rirtulam  merila ,  super  quibns 
apud  nos  (Idedigno  comoiendaris  lestimooio,  nuS 
ladoeaai,  ot  tibi  rcddaaittr  ad  graiiaai  Ubarilar. 
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Com  itaque  onper  dilecio  filio,  Woldemaro  de  Ro- 
sen, tbesaurario  ecciesiae  Tarbaleosis,  de  praepo- 
liinn  ijMim  «edcsiat,  qaae  Ium  certo  bo<o  nun 
iperalMtur,  ptr  noitrM  Utierw  naBdaTtriiioi  pro- 
vidfri,  et  propterea  quam  piinuiD  ipse  diclarum 
litleraniiD  vigore  diclae  praeposiltirae  fucril  pos- 
sessiooem  paciflcam  as^eculus,  ibeüauraria  eiusdem 
«edcsiae,  quim  iden  Woldemras  tunc  lemporU 
obiiMbal,  praM  obiiaei,  vacare  apcreivr:  not  tu« 
lciil«$  tibi,  qui,  ut  asscris,  in  iure  canonico  plu- 
ribns  annis  sludui^li .  el  raris'^inii  in  Christo  fliii 
nostri  Caroli ,  Romaouniin  iniperatoris  semper 
'«■gusü ,  faniliarii  «al«tis ,  praemiMonidi  intaita 
gralian  beere  specialen,  leqoe  In  eadcn  ecele^a 
amplius  honorare,  praefalan  tbcaaarariain ,  quae 
Simplex  officium  exsislil,  cum  eam,  pracmisso  \cl 
alio  quovis  modo,  praelerqiiaui  per  ipsius  Wolde- 
mari ubilum,  vacare  conligeril,  confmodam  tibi, 
cooi  onoibaa  iiiribu»  et  perüBeMiU  sota,  doHtiooi 
apoaiolieae  rcacrTanmt  diitrielina  iobib'eoies  vene- 
rabili  fratri,  nosiro,  episcopo,  et  dileclis  flliia,  capi- 
tulo  Tarhatensibus,  ac  Uli  vcl  illis,  ad  quem  vel 
ad  quo»  ip&ius  Ibesaurariae  collatio,  provisio,  prae- 
teaialk»  cca  «toaeris  alia  dbposiiio  perlinet,  tum- 
■•aiicr  T«l  difisin,  ne  de  bniosoodi  digailalt, 
peraonam  vel  officio  inierim,  eliam  ante  accepta- 
linnem  eandcm,  nisi  pnslqiiam  eis  coDslilerit,  quod 
tu  illam  uolueris  acceplare,  dispooere  quoquomodo 
praeaiMMM,  ae  deeerMniea  a  mae  irrilsai  et 
iaane.  ai  «ecaa  saptr  biia  a  qaoquaai,  qtiavia  auclo- 
ritate,  scienter  vel  ignoranter,  conlingeret  attem- 
ptari.  Non  obstantibus  quibiiscunque  slatiilis  etc. 
Datum  Avtnione,  ooois  NoiembriSt  pooliflcaliu 
Bosiri  aooo  Icrtio. 


HHClttL 

iferselbe  verleiht  dem  .4rnold  von  Culmarfa  «ine 
gaisiiieke  P/riinde  in  d«r  Dorpoter  Diöceta, 
äm  12,  JVMr.  1979  (Reg.  1998.  b). 

Gngwiw  episeopas  etc..  dileda  8lio  Araolda  de 
GalaMiift,  aobdtoaoM  Blgciiiia  diocaaia,  baecalario 
ia  lagibaa,  i.  et  a.  b.  Liltcraraa  acicatia,  vilae 
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ae  morum  honesta»  aliaqae  landabilia  probilalis  et 
virtutum  merita,  super  quibas  apud  nos  Qdedigao 
eoaimeodaria  lealimoaio,  aoa  iadacaal,  al  tibi  nd- 
daaiar  ad  gratiaa  libendca.  Valcataa  itaqae  tibi 

praemissorum  merilorum  tuorum  intuila  graüaai 
facere  specialem,  pcrsnnatuiu  seu  ofdcium ,  cuo 
cura  vel  sine  cura,  si  qua,  si  quis  aut  si  quod  in 
eedcsla  Tarbaleaai  vacat  ad  pracscaa.  «el  caia  rae»- 
veril,  daoModo  digoiias  ipaa  aMiar  post  poatid- 
cakai  ia  IpM  ecciesia  nun  esistat,  quam,  vel  qneai 
seu  quod  tu  per  te  vel  procuralnrem  luum,  ad 
boc  legitime  constitutum,  iufra  uiiius  fflcnsis  spa- 
Üam,  postquan  tibi  ««1  eideai  facatio  iUna  taaa- 
taerit,  daieritii  aceepiandaa  vel  aceeplaadaa»  aoa> 
ferendam  vel  coafereodttia  Ubi  post  aceeptalioneai 
btliusrnodi  cum  oninihiis  itiribu?  et  pcriitienliis 
suis,  dooatioui  aposlulicae  reservamus ,  di&lnc(tu» 
iobibeales  venerabili  fratri  nosiro,  episcopo,  et 
dilectis  Müs.  caplialo  Tarbaleaslbaa,  ac  Uli  vd 
illia,  ad  qacB  vei  ad  qaea  ia  dicta  eccUaia  digai- 
tatuum  vel  pprsoDatuun  aat  officiorum  cnllatio, 
provisio,  praesenlatio  seu  quacvis  alia  disposilio 
perlinet  communiier  vel  divi^iui,  oe  de  buiusmodi 
dlgattala,  penoaaia  vcl  ofDcio  iaterlai.  eilaai  aate 
accepialioacai  caadcai.  nisi  poslquam  eis  coastita- 
rit,  quod  tu  vd  procuralcr  praedictus  illaai  vel 
illuni  $eu  illud  noiueritis  acceplare,  disponere  qa»- 
quomodo  prae&umant,  ac  deceruentes  ex  nunc  irri- 
tam  et  iaaae,  ai  seeoa  super  büs  a  quuquam,  qoa- 
vis  aactoriiaie,  acicatar  val  igaoraatcr,  coailageret 
attemptari.  Non  obstantibus  quibuscunque  statulit 
etc.  Datum  Aviniune,  II.  idua  MovcmbriSf  peati> 
flcalus  oostri  anoo  lerlio. 


'  MHCHin. 

DmObt  tmmut  dem  M^kektm  BnUeOtim  4m 

demnelben  vom  Pabil  Innorerit  im  J.  1199  er- 
theiUe  Privilegium,  den  4,  Januar  1S74  (R^ 
IS99.ab}. 

GrtgarlM  episeopas  elc.  Ad  Ambihi  ni  mm» 
riaau  Tcocfea  qaarasdaai  lillenraa  Adiaia  imc»> 
daliatfa  tonoeeattt  papae  Ul»,  yraadacaMito  mtie 
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M  regestU  ipsios  praedceemNrb  Npcftna,  pro  eo, 
sicvt  ciUbila  nobU  pro  parte  TeaerakUis 
.  ftairb  Mflri  Sjfridi,  «tbiepiscopi  Rigrasii,  pettlio 

eoDlinebat,  praediclae  originales  lillerae,  quibus 
dictus  archiepiscopus  se  asserit  indiger«,  casualiler 
amissae  suul,  de  regestro  ipso  de  verbo  ad  verbum 
IraMScribi,  H  «d  ip»iu$  ardiiepiscopi  supplicaliODis 
iaslanlian  fedmaa  praesenlibM  anniMari,  qui  lalii 
nl :  ifolgt  die  Butte  Innocein  IIL  tom  5.  Octbr. 
Ji99,  V.B.  Nr.  XII.)  Celerura  ut  eaiundem  lil- 
lerarum  tenor  praediclus,  sie  ioserlus,  oninimodam 
rci  seu  facti  cerliUidinein  faciai,  apostoiica  aucto- 
ritate  dM«niniM,  at  illad  Um  mbar  canqae  vioi, 
comqae  vigorem  diclo*  teaor  per  onoia  tabeat» 
qua«  babereal  origiaaies  lilterae  supradietae,  et 
eadpm  prorsus  eidem  tenori  fides  adliibeatur  quan- 
docuuque  el  ubicunque,  sive  in  iudicit»  vel  alibi, 
ubi  faerit  exhibilus  vel  o&teiisus,  el  eidem  »tetur 
flrmilcr  ia  oaiaiba«,  «ieal  cisden  origiaalibas  lil- 
tcrU  slaretar,  ei  foreoiesbibllaeTelosIcasa«:  per 
boc  aoiem  nullam  taa  alleat  dt  navo  aequiri  vola- 
mus,  sed  antiqmiin  lanlunintodo  eonservare.  Ntilli 
ergo  etc.  Dotuin  Avimoiii*,  11.  ooB.  Uouarä,  pou- 
liflcatus  oosln  auuu  teriio. 


iiiicimr. 

Odoard  ton  Kete,  Richter  in  Harrien,  be%eugt, 
data  Heimelte  Bottemann  einige  Guter  im  Dorfe 
Hirwen  der  Gemeine  tum  keiiigen  Geitt  in  Re- 
9ml  omfgwiatBtm^  aar  dm  M.  JUr.  1374  (Reg. 
lSW,aa). 

Alka,  io  gegeawertlgea  brief  aebea  oder  hSran, 

wünschet  Odoardus  von  Kele,  itziger  zeit  ricbler 
in  Harrien,  ewigen  heil  in  dem  Herren.  Wissent- 
lich rur  allen  und  jeden,  und  thue  mit  gegeoner- 
tigen  Öffentlich  kund,  dass  vor  mir  und  meineo 
baitilxeni,  aenllch  Kieolao  Boltenaa  aad  Tdoaa 
▼M  Breiua»  ala  wir  «aasea  iai  gerieble  des  ebi^ 
würdigen  general-tneislers  zu  Preussea,  encbieota 
der  bescheidene  man  Hennekinus  Bulleman,  welcher 
mit  wulbedacbteo  muhte  und  vollem  wissen  und 
wtUen  seiner  trauea,  als  auch  seioer  stieltocbier, 


oad  aller  ihrer  irbaa,  dit  reeblUcbe  ardouog  in 
allen  beobaebtend,  eiaiga  gtler,  eo  er,  ecia«  Iraa 
aad  clielto^r,  in  dorfa  ffirwea  gebabi,  der  ga- 

meinc  zum  heiligen  geist  in  Revai,  mit  allen  ge- 
rcchligkcilen,  eigenlhümen  und  freibeilen,  so  auch 
allen  zubhOrungen,  nemlicb  gerodeten  und  unge- 
HMeieo  iekera,  viebdriAeo,  wieian,  beaschlagen, 
hob  «ad  bOUungen,  irlseera  aad  flsebereleo,  wie 
er  dieselbe  bisbero  aaft  freieste  betessea,  gendich 
und  völlig  überiragon,  zugeeignet  und  verlassen, 
alüo  dass  selbiger  Hennekinus  Bolteman ,  dessen 
frau,  dessen  slienuchler,  und  alle  deren  erben,  im 
geringsten  kein  eigeaibomsreebt  oder  eigeoscbaft 
am  besagten  dorfe  Binren  hialttro  ncbr  haben 
oder  fordern  sollen,  sondern  von  der  gemeine  de« 
heiligen  geistes  in  Reval  zu  ewigen  zelten  frei, 
mit  allen  übbe<iagleu  zubehnrungen,  besessen  wer- 
den solle.  Dessen  zur  gezcuguis  mein  insiegel, 
sowohl  aoeh  neiner  vorbcaaonten  betelUer  nad  vor- 
berllhnea  Deaaakiai  Boliemaa,  insi^  g^enwcr^ 
tigen  angehenget  seind.  Gegeben  in  Refal,>ini 
jalir  des  Herren  M.  CCC.  LXXIV.,  des  lagCS 
des  heil.  Petri  stabifejrrung. 


HHGHT. 

Fdbtt  Sr^vr  Xh  trägt  tbm  BkArf  aeit  Oeaef 

etc.  auf,  dafür  su  sorgen,  (last  dem  Fromkold 
VM  Vifhuten  ein  Canonicat  in  der  Dorpalar 
KM»  Mirdtoica  wtrdt,  ^  17,  Jugitat  1914 
(Ecf.  1310,  a). 

Gregoria«  episcopne  etc.,  vcnerabüi  Atatri  .  .  . » 
optscapo  OaUteaii,  et  dliectis  lllils  . . . ,  Ihcaa«- 

rario  Osiliensis,  acBemianno  ßicheshovet,  caoooico 
Rigeosis  ecclesiarum,  s.  et  a.  b.  Nobililas  generis, 
vitae  ac  morum,  honeslas  aliaque  probilalis  et  vir- 
tQtum  merita,  super  quibus  dilectus  filius  Vromol- 
dns  de  Vifhosc»,  perpetoua  viearins  hi  terra  Tai^ 
balensi,  apnd  nos  Idedigao  conmeodalar  lotinM»- 
nio,  DOS  indurunt,  ut  sibi  reddan&ur  ad  graliaa 
liberales.  Cum  itaque,  sieul  accrpimus,  canoni- 
catus  et  praebenda  ipsius  eccie.iiae,  quos  quundüut 
Johannes  Ruteuibeke,  ipsius  ecciesiae  cauuuicus. 
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iwm  Tircret,  obüoabat,  per  ipsios  loluoBis  obitam, 
qai  nuper  ezlra  Romanain  curiarn  diem  clausil 
ezlreinaiB,  vacaveriot  et  vacare  ooscaolur  ad  prae- 
Mts,  OOS,  fdiMtei  iUtom  TrwBsMttm,  qui,  ut 
MMrilar,  n  ■iNqie  parwit  de  Biliiari  pnisipi« 
pmreatas  euittit,  praeKisMrom  neritorutn  suo- 
nia  iotuitu,  ntc  non  consideralione  ililecti  filii 
Dostri  Pelri,  s.  Mariae  in  Violata  diacuni  cardi- 
Balis,  pro  diclo  Vronoldo,  dileclo  famiiiari  cuo, 
«onlbiM  coaaMMli.  imMs  Mpcr  hoc  hnaililcr 
Mp|»lieMili>t  ditertlkwi  mtraepcr  apostoli«a  «cripM 
aiiadanius,  qualenusvos,  vel  duo  aul  iiniis  vestrum, 
per  vos  vel  alium  seu  alios,  praefatos  canonicatuiD 
et  praebendam,  eliam  si  »iot  dispusiliuni  aposlo- 
liao  qiecialiur  nsomti,  sicut  pnenillitar,  et 
Mnpore  daloe  praeteiitiiini  tit  ii  cii  «liori 
•pecialiler  ius  quaesilum,  eidem  Vromoldo  com 
plenitudiae  iuris  canonici,  ac  omnihus  iuribus  et 
perliocnliis  suis ,  aucloritate  oosira  cooferre  et 
aaiifMK  oirclis,  tadacfolw  vd  proenrolorcn 
Mim  «im  Mnioe  !■  eorporalmn  pooMsrioaen 
caBODlcalu»  et  praebendae,  iariumque  et  pcrtinen» 
tiarum  praedictarum,  eadem  auclorilate,  et  defen- 
deoles  loducluin ,  amoto  exinde  quolibet  illicito 
detealor«,  ae  Cmimics  ran  ral  dictun  proeante- 
tm  pc«  «0  wt  dktaoi  pncbcodaa  ia  eadca  eedccia 
in  canonicum  recipi  et  in  fralrem,  slallo  tibi  {• 
choro  et  loco  in  capilulo  ipsius  erricsiae  cum 
dicli  iuris  plenitudine  assigoalis,  sibique  de  ipso- 
rum  caoouicaius  et  praebendae  (ractibas,  redditi- 
baa  al  pntvMtibat,  iaribiw  al  obvaoliooibaa  uü- 
«aräs  Integre  retponderi,  contradidorea  auctorilalc 
Doatra,  apppüaiione  postposita,  conippscendo.'  Noo 
obstantibus  quibuscunque  slatutis  el  consueludini- 
bns  ipsias  ecclesiae  contrariis  etc.  Datum  Muvis, 
Afiaioacaiia  dioearia,  XVI.  baL  Septanbris,  aano 
qaarlo.   

MMCMVI. 

Dertelbe  ernennt  den  Prior  der  Righrhen  /Kirche 
Johanne»  tum  Krtbitckof  von  Riga,  den  ilJ. 
OetaAak- (Ref  .  1300»  b). 

CfrafwbM  «piicopM  ala.,  dHaeta  Itia  lobaaai. 


electo  Rigenti,  s.  et  a.  b.  Apo*tolal8s  ofllciaaib 
quamvis  iosufficientibus  meritis,  nobis  ex  allo  coa- 
missum,  quo  eoclesiarum  omniua  rcgimini  prae- 
aidcaMM«  alililer  exsequi,  caaiiawBia  Doaiao, 
capieoM,  aolUda  eoide  raddiaar  al  aalailM,  al 
cum  de  ipsorum  regiminibus  agilor  eonnittcadii, 
(ales  ei«  in  pastores  praeOcere  studeamus,  qui  con- 
missum  sibi  gregem  Dominicum  sciaat  noo  solaa 
docUriaa  verbi,  aed  exemplo  boai  operia  ioforBare, 
ooaiäiataiqae  aibi  ecelaeiM  ia  Mala  padflaa  al 
tranqaillo  velini  el  valeanl,  duce  Doaiiaa,  aalabrücr 
regere  el  feüriler  giihernarc.  Dudura  siquidem 
pruvi:>iones  oniuiuni  ccdesiaruin  cuthedralium,  tum: 
apud  sedem  aposlolicam  vacanlium  el  lo  aote« 
taealararan  ordiaalioai  al  dlipaailiOBi  aaitne 
ifaerfaBlaa,  daaraTlauia  et  iBBe  irrilan  ci  inaae^ 
si  secas  siiper  biis  per  quoscunque,  quaris  auclo- 
rilate, scirnler  vel  ignoranler,  contingerel  altriu- 
ptari.  Postmodum  vero  ecciesia  Kigensi  iVaeaoo- 
aiiatenaia  ordiaia,  per  obttan  baiaa  ■miaria» 
SilHdl,  aicbiepiMopi  Rigaaaia,  qai  apad  aedaa 
praedictara  debitua  naturae  persolvii,  apud  sedea 
ip&ani  vacaole,  nos  ad  provisiooem  eiusdem  ecde- 
siae  celerem  el  felicem,  de  qua  oullu5  praeter  aoi 
baa  rica  ae  iairaaittcre  poiuit,  neque  polest,  rei«^ 
valiOBe  et  deerelo  obalalMibaa  Mpradidii,  ae 
aeclesla  ipsa  prolixae  racationis  eiponereturiaeMh 
modis,  paternis  et  sollicitis  sludiis  inletidentes,  poft 
deiiberationem,  quam  de  praeikiendo  eidem  eccie- 
sia« personam  alilem  el  eliam  A-uciuosam,  caa 
noabris  firalribaa  babaiana  dlligaBtea,-  deaaa  ad 
te,  priorea  elaidaa  aeelaaiaa,  bi  praibüeiawi 

ordine  constitulum ,  cui  de  religionis  zelo,  liller»- 
rum  scientia,  \ilae  muadilia,  hooestate  fflorum, 
spiritualium  Providentia  et  lemporalium  circnnt- 
apeetioaa,  alüHaa  aalifplialaa  flrUMrn  daBü» 
'apad  aaa  lldcdigoa  laaliaioaia  parbibaainr,  pia 
quo  cUam  dilecti  fliii,  capilulam  ipsias  eccIesiM. 
per  suas  patentes  lilleras,  nobis  super  boc  hiimi- 
liter  supplicaruot,  direximus  oculos  nuslrae  meDUs: 
qaibaa  aoi^baa  dabMa  ^ledilaliooe  peusatis.  di 
ptvMNM  tBB«  aobia  al  aiadta  ftairibw,  ak  dMiaa 
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«iae,  de  ipsorani  f^tram  coniilio,  MOtvrilaie  apo- 
»lolira  providtmus,  teque  illi  praeßciiDUS  iD  archi- 
episcupuin  ei  pastorem,  curam  et  admiaislrationem 
ipsius  ecclesia«  tibi  io  spihtsalibus  et  lemporalibus 
yltnrie  «oomi&Md«,  ia  ilk»,  qiii  M  grattaa  tu 
pcNMia,  coafldwMM,  dicta  «edeti« 
Mb  luo  felict  reginine,  gratia  tibi  assistenle  Divina, 
prospere  dirifjeliir,  ef  salubria  in  t  isdcm  spirilua- 
libos  el  temporalibus  suscipict  incremenla.  Qao- 
ärca  discrelioni  luae  per  aposlolica  scripta  inao- 
ten«,  qMlnNis,  ia^um  tibi  t  DobIim  mm 
NftaiitM  diclM  MckijM  «uicipieM  revticoier,  «ie 
le  in  eias  cura  salubrilcr  owrccDda  diligentem 
exbibeaü  el  etiam  frucluosuin,  quod  ecclesia  ipsa 
guberuatori  provido  el  fnicluoso  administralori 
fMdcal  w  conmisaam,  tuque  proiode,  praeter 
Mlcnue  NtribaikHii«  pncalva,  OMimi  et  dietM 
mä$  ^Uütüdieatm  et  gralim  ■berio»  cooseqti 
mtnui*.  Datum  Avinione,  X.  kal.  Movtabris, 
fMlileatus  aostri  aoao  quarto. 


miCMVii. 

MTMM  lim  Bhek»/ HtimHek  vm  SeUm. 

»ig  an  die  Kirche  %m  OimI»  dS(a  93.  Otttr. 

lÜJI  (Reg.  1300,  f). 

Gregoriiis  episcopus  etc.,  venerabili  fralri  Henrico, 
episcopo  Osiliensi,  s.  et  a.  b.  Romani  pontificis, 
qucv  p««tor  ille  cMteftii  M  episcopus  aoimarum, 
potaalaiis  sibi  plraiMiM  indMa,  eoeleaii«  praeuilH 
■■itewia,  plem  vigiliia  iollieitMio  reqairit,  M  inia 
euiusllLtel  statum  ecciesiae  sie  vigilanler  excogilet, 
sicque  prospiriat  diligenter,  quod  per  eius  provi- 
dcotiam  circuaispeclam  nunc  per  siiuplicis  pruvi- 
äMto  oiBctm»  mm  tcto  per  »iniataiiBai  trwn- 
iMiwis,  aeeorao4e,  prooi  p«noum»  leooraa 
et  tciaporam  qualilat  eiigit  et  eceiciiaruin  utililu 
persoadet,  pcdc5ii<  singnlis  paslor  accedat  idoneas 
et  reclor  providus  ilepiilelur ,  qui  populum  sibi 
eommissuin  saiuLnier  dirigat  et  infurmel,  et  eccle- 
iite  ipeie  folitie  prosperUalie  aiirat  ioeiMMMa. 
IMan  ahpiMeai  boaae  aieawriae  Caando,  cpi- 
Lfti.D.a  a.vf. 


aMeale»  ao»  cupieaiei,  eidcm  ecciesiae,  eaai  ean 

vacare  contigerit,  per  operationi«  noslrae  ?nini»tie> 
rium  iititein  et  iduneam  praesidere  persunatu,  pro» 
viaioaem  eiuadem  «ecciesiae  aosirae  ordiiiatiooi  et 
pro?  ilioai  ea  «iee  dniiaiae  cpeeiaUler*  menaadaai, 
dcceraealee  ex  mae  Initaai  et  iaaae,  ri  seeoe  saper 
hiis  per  quoscunque,  quavis  aoelorilale,  scieoter 
vcl  ignoranler,  couliugeret  atlemplari.  Posliuüdum 
vero  praefala  eccteüia  per  ubituiu  eiu&deiu  Cooradi 
episcopi,  qui  extra  Banaaeai  euriarn  dieai  clausil 
axlreaittai,  taeaaiet  et  aös  vacattoae  kaiaaaiedl 
fldedigaie  relatÜNis  iaielleeta,  ad  provisioaeai  ipsiae 
ecciesiae  celereiu  et  felicem,  de  qua  Düllos  praeter 
nos  hic  vice  se  iniromiltere  poluil  neque  potest, 
reservatione  et  decrelo  obsisteiitibus  supradictis,  ae 
eeelesia  ipsa  longae  veealieaU  expoaeretur  iaeoan 
■adle,  palerais  et  sallidtis  stadilc  iaieadeales,  post 
deUberatioaeai,  qaaai  de  praefieieado  eidem  ecele- 
siae  per^onaro  ulilero  et  eliam  frucluosam,  com 
fratribu'i  nosii  is  babnimus  diligeiilem  ,  denium  ad 
le,  episcupuai  Sleswicensrni ,  con^iderautes  gran- 
diam  virtaittai  awritis,  quibus  persoaaia  laaai, 
elcai  tealiaioaiis  lldedigais  aeoepinaa,  Diviaa  gratia 
iasigaivit,  et  qaod  la,  qai  reginiai  Sleewieeaeie 
ecciesiae  bactenus  laudabilller  praeruisti,  dictam 
Osiliensein  errlesiam  scies  el  poleris,  auctore  Do- 
uioo,  uliiiter  regere  et  feiiciier  guberoare,  Doslrom 
aaiaafli  doxitaiu  dirigeadoai.  lateadeates  iiaqae 
laai  dielae  OsiHeaii  cecieeiae,  qaen  eia«  gregi 
Doniaieo  idabriler  praridere,  te  a  viacnlo,  qqo 
eidem  SIeswicensi  eccle<;iae,  cui  lunc  praeeras, 
lenebaris,  de  diclorum  fralrum  ronsiljn  et  aposlo- 
licae  putestalis  pleoitudioe  abboheiites,  te  ad  dictaia 
OeHieaMB  eadeeliai  aaciariiate  apaelaltea  tmi»* 
ftriaias,  teque  iUi  praeleiflias  ia  episoapaia  et 
paeiareai,  caraai  et  edniaisiratiooeai  dietae  Osillea- 
sis  ecciesiae  tibi  in  spirilualibus  el  lemporalibus 
plenarie  couiniitiendn,  liberamque  tibi  danüo  licen- 
tiam,  ad  eaudein  Osiiieaseio  ecclesiaiu  Iranseuodi, 
irna  doeU  Idaeia,  qood  taos  aetas  et  opera,  ilUas 
.  dirigeaie,  *  qao  aatvcrsoraai 
17 
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im 


OilH«itliwl«riM|Mr 
tniB  diiigentem  solertiam,  toumqae  ministeriiim 
cariosom ,  honoris  et  prosperitatis  muliiplicium 
rotiva  prorenieot  iocreneol«.  Quocirca  fraierniuti 
liae  p«r  apostoliM  Mfiplt  «Mdamu,  qialmi 
td  pfMfelaa  OaHiMMca  Meltaiia  cmi  gniic  lo- 
•IVM  k«MdicliMii  acecdens,  earm  H  admiDisira- 
lionem  praedietas  sie  diiigenier  gcras  d  sollicile 
proaequaris,  quod  ipsa  Osilieosis  ecciesia  guber- 
Ml»ri  provido  «t  firuclooao  tdministratori  gaadeat 
M  «MOfsMiB,  «e  boMe  finne  laae  odor  n 
MMifew  aeiilHU  Mi«  Itüw  diAindMiir,  laqii«» 
praeter  acternae  retributionis  pracmium ,  noslrae 
beaediclionis  augmenliim  ac  .sedis  praedictae  gratiam 
eiiode  uberius  consequi  merearis.  Datum  Avioioae, 
X.  kal.  RofMbTtot  pootillMio«  umM  au«  qiarlo. 


MMCMVm. 

Pabtf  Gregor  VI.  trägt  dem  Rfiirhof  von  Dorpat 
ottf,  den  Werth  der  Betitiungen ,  tp«teke  die 
AgM»  KirA»  im  der  SAwerH^eAe»  DUeeee 

verkaufen  will,  zu  ermitteln  und  (iariiber  tu 
berichten,  den  5.  Decbr.  JJ73  (Keg.  1307, a). 

Gref»orius  ppisrnpiis  etc.,  venerabili  fratri  .  .  .  , 
episcopu  Tarbatensi ,  s.  et  a.  b.  Exhibita  nobls 
pro  parte  ditoeloruni  flliorum ,  praeposili ,  priori« 
et  «tpitali  eeelesiae  Rlgemii,  oriiair  laiieti  Aago> 
atiai,  peliiio  coniinebal,  qaod  ipai  bibent  'et  a 
gis  Imporibus  citra  habiierunt  in  diocesi-Zweri- 
nensi,  a  diorosi  Higcnsi  per  ducentas  tnagnas  leu- 
caa  vel  circitcr  dislaoie,  iionoullas  possessioiies  et 
aUa  bona  «t  Iura,  qm«  a  boois  aieaiaa  arebiepi- 
aeopalia  Rigeaiia  aiint  «naino  diacnia,  et  «pia« 
tarn  propler  locoriim  dislanliam,  quam  propter 
guerrarum  turbines,  qui  in  iilis  partibus  viguerunl 
et  vigeot  eliain  de  praesenti,  ac  etiam  invasiooes 
al  darailaiioiies  phoripun  et  alionia  doariMmai 
teaporaliaai,  «nb  i|aorani  doniaia  boM,  poasct- 
siones  ei  iura  ip»a  eonsisitint,  a  ploribut  aonis 
cilra  fuerunt  ipsis  peniliis  inutilia,  pront  sunt  etiam 
de  praeseuti ,  et  niulto  plus  in  eis  expendenint 
siogulis,  et  nunc  etiaa  expcodunt,  quam 


ex  dadfln.  Oaanpft 

parte  dictoram  praepositi,  prtoris  et  capituli  nobii 
exslilit  humilitersupplicalum,  uteis  vendenda  bona, 
possessiooes  et  iura  praedicla,  ila  tameo,  quod 
pretiaa.  qaed  ipai  at  baaia,  peaieeriartbai  el 
iaribia  piaadieito  baboerial,  ia  aaviiiiiiaM  aTHna 
bonoraa,  ae  pocsesstoaum  et  iurium.  ipsis  magii 
uliiiUB,  coBvertatur,  liceDliam  concedere  de  beoi- 
gnitate  apostolica  dignaremur.    Mos  igitur,  4c 
praemisai«  eertaa  oeliüaa  aaa  babealet,  Aaimi' 
latt  loaa«  da  qn  apeaialaB  ia  Daaiao  MociaB 
obliaaan,  per  apoelattM  eoripta  conmitiiaM  a 
mandamus,  quatenus,  vocati  cvocandis,  de  prae- 
niissis  Omnibus  et  singulis  et  eorum  circumstanliis 
ODiversis,  et  pracaerlim  de  disiantia  et  ?alore  bODO- 
nia,  poaaaMioQtta  cl  tariaa  pnedidonia ,  a  ä 
baoa*  poMcMioaet  a  ian  praadiela  teaderaaiH'« 
qaaatum  posset  communi  exiimaliooe  reperiri ,  et 
si  iidem  praepositus,  prior  et  capitiiUim  alia  bona, 
possessiooes  et  iura,  ipsis  melius  sedenlia  et  etiaa 
■liliora,  pro  prelio  bntaMBodi,  qood  ei  dietie  baaiii 
posaeasionibiM  et  iarftaa  ia  dieia  dioceai  ZwerW 
■CQsl  oonsistenlibus  habeitat,  acqnlrere  valereal, 
a  ao  ei  hoc,  si  fipr<'t,  praepositi,  prioris  et  capi- 
toli  ac  ecciesiae  praedirturum  conditio  efticeretur 
melier,  auctoritate  apostolica  diligenlius  le  infor- 
aai,  a  qaieqoid  pa  iafbraaUoaea  balaoMdl 
repererli«  per  laaa  lilterai»  ia  pabUcan  foraaa 
redactas,  tuoque  sigiUa  aigMlai»  harom  .seriem 
conlinenies  ,  fideliter  nnhis  quamtoeius  intiinarc 
procures,  ut  dos  per  inforfflatiooem  tuam  buina- 
aadi  de  praeaiui»  safllcientar  laaniai«  qaod  aap« 
eis  expedientliicrit,  aaaore  Daabio,  eeeaaim  afavc 
Taleaavi.  Oataa  Afiahwe»  aanli  Oecembriai  aa* 
ao  qaiato.   

MHCHIX. 

J^fMdtmmmg^  betreffend  dte  WMerereiattmn 

eines  der  Kirche  zum  heil.  Gei»t  in  Renal  eni- 
%ogerieH  /irker»,  vom  O.Jaa.  JJ77  (Reg.  I332,b;. 

MCCCLXWII,  Epiphanias.  Dominus  honora- 
bilis  vir,  donioaa  Hiaricaa  de  Eppeabueea, 
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«iac  sancti  spinlus  in  Revaüa  queDdam  agrum, 
sitam  iD  marchia  villae  Hynen,  quem  quondajD 
Breadeke  de  Kugberco,  cum  suia  «nicis  rau  prac- 


•pirilw  9kMU  «t  abaHtawil.  T«Maa  taare  Hea- 

ricus  de  Herynk,  Ticecommendalor,  lohannes  Thol- 
aer,  socius  comniendalom,  laiuaBtt  prealiiUr, 
Hardwig  pinccrna. 

HMCia. 

j4lbreeht,  Herzog  con  Meklenburg,  erlhtilt  den  zur 
Tagftkrt  nmdiUubtek  reüpidm  Matk—emUtkotem 
m$  AwH»  und  LMaRd  961m  ß^gMvHf, 
dm  9.  Oetir,  1378  (Reg.  134»,  a). 

Wi  Abraelil,  von  Golca  gaadin  hanoga  la  IMmI> 
borg,  gme  lo  ^wcria,  to  Surgard  und  Rostock 

en  berre,  bekennen  und  betngin  openbar  in  dissem 
brive,  dat  >vi  geleidii  und  geveligit  hebbin  und 
leideu  und  telegen  mit  kraft  disses  brim  de  bor- 
(tnaeisler,  radtlvde  md  Modekodai,  oad  alle, 
da  Bit  ia  rklea  Toa  dtea  <(mled«Q  vao  Phimd  «od  tob 
Lifland,  de  lo  dem  dage  lo  Labia  lo  laoie  Mertens 
dage  konien  und  riden  willen,  se  sin  van  wat  ste- 
din  se  sin,  velich  to  und  af  hdende  twisclien  hir 
and  wynaebica,  da  na  kumpl,  vallch  rar  an», 
an^e  kiadera  and  uaM  man,  nnd  tor  alle  da,  de 
aairae  uosan  wHIcfl  daeo  nnd  laleo,  und  hcbbea 
de«  U}  luge  unser  bemelicbe  ingesegel  lo  rugge 
drucket  an  dessen  bref,  de  «crereo  na  Gote«  vbort) 
II.  CGCLXXV1II,  ipso  die  DfaMTiii  oam  aacUt 
I,  ■avUniai  glariaeomni. 


MMCMM. 

Burthohmeut  von  TitmtkuMn  »rtkeiU  dem  Johmm 
umdtrOmdm  dhBtMmmg  m»  aafiMM aifar- 
tickemSri99t9^  A  /&  lfdrs  f389{h«g.  l36S.a). 

Alle  de  gene,  de  denen  krtf  leet,  Mjran  olla 

lesen,  den  \TUnscbe  ik,  Barthoioroeos  van  Thiseo- 
husen,  riller,  ewigen  heil  an  Gude.  Ik  hekenne 
openbar  in  dessen  breve,  dat  ik  und  mine  recltteu 
«mn  Torlenen  nnd  ge«an  iokan  tan  dar  Gaden 


aad  aiaea  raehien  enrea  tiae  vaderlike  erve,  dat 

sik  lOpl  up  achte  haken  landes,  also  sine  scbedinge 
tuschen  Güdeken  und  nii  iiiid  enie  ulwi.sen :  to 
dem  ersten  «a  to  gaude  vau  der  Avooe  en  kleeo 
tüpt  dal  aUp  np  la  valgende  waale  an  den  gralian» 
dada  ik  (is?)  aaklar  dem  karkkaea,  deine  graten 
ap  lo  Tolgende  weote  an  den  neddersten  dük,  de 
ober  der  drier  dike  up  to  volgende  wenle  an  enen 
siip,  dat  veil  in  den  Oversiaa  diik,  deoie  stipe  up 
lo  volgende  wenle  in  en  brok,  dal  brok  dor  lo  gande 
wenle  an  en  stenen  eraee,  van  deine  cmea  in  dal 
sehe  brok,  van  dene  broke  ene  klene  hevde  ober 
to  gande  wenle  an  ene  knie,  van  der  kulen  bj  an 
kleeo  brok  hen  an  en  andere  knie,  vaa  der  kulea 
ober  enen  klonen  kerde  wenle  an  enen  ekeaboam, 
dar  eint  aerko  an  gebanwen,  vori  van  dcma  boae 
'  in  en  kleeo  brok,  dat  brok  dale  to  volgende  weate 
an  dat  hiige  holt,  bi  dem  hÜgen  holte  ben  tö  vol- 
gende wente  an  en  siip,  dat  »iip  up  lo  volgende 
weot«  aa  eo  brok,  dal  brok  dor  lo  volgende  weute 
an  enen  ekenboem,  de  geaMitet  i»;  von  lo  vol- 
gende van  narita  lo  marke  weite  in  en  brok,  dat 
brok  dale  lo  volgende  wenle  in  en  siip,  dat  bei 
de  l'eplackc,  de  Pcpiacke  ddle  to  volgende  wenle 
in  ene  beke,  de  bet  de  t'aogarre,  de  i'aogarre  up 
10  valgande  wenle  in  en  brok,  dar  de  Poogarre 
Ol  velt,  dat  brok  over  to  volgende  wcate  ia  en 
aiip,  da  bei  de  l'iikalle,  den  siip  dale  tu  volgende 
wente  in  ene  beke,  de  iiet  IVpletlc,  de  Peplette 
dale  lo  tolgende  wenle  an  ene  bevde,  dar  lichl 
en  gnrt  ateen  uppe,  vaa'dema  alena  wedder  in  de 
Peplette,  de  Pepletle  dala  to  volgende  wenle  ia 
de  Avone,  de  Avone  dale  lo  valgande  wente  in 
den  siip  achler  deine  kerkliove;  voiitner  den  hoi- 
slacb  uppe  der  .Xpssoule  nml  to  twinlich  slakeu 
hoies  up  der  Austune  (?; ,  dal  belegen  is  luscbeo 
mime  hoiilage  nnd  dar  bn^gan,  also  man  rtt  to 
Cetwegben.  DIt  vorgeacreven  lant  nnd  gut  nnd 
hoislage,  also  desse  vorgesrieven  schedunge  ul- 
w  i'ien ,  lo  brukende  und  lo  besitlende  U>  ewigen 
lideo,  uud  kiudes  kinl  lo  eneode,  mit  allem  richte 
wid  rachlak  nml  mit  aUer  lobeboriafa,  «bo  baida» 

17* 
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.weide,  hooichwiMe,  vitebcffia,  «HMiiM,  hilluft, 

und  al ,  dat  etat  oOite  werden  niarh  up  deme 
Torgesclireveo  lande,  und  sik  outte  to  luakeade, 
•0  he  beste  mach,  utgeoomen  nichtes  oicht.  To 
«Mr  mtnm  MMhoiMt  all«  tetcr  wr§mmw 
Mkt  w  Iwoft  ik,  k.  BarthikwMM  fMiOMtmi, 
nio  iage«egel  vor  dessen  bref,  de  gegeveo  is  na 
Godeü  bort  dusent  dre  hundert  in  deiD  acbleotidl- 
slen  jare,  des  sondage«  lo  Palmea. 


MMCMXII. 

Dar  Wii^fh*  Math  «ekrtM  m  dm  Rwi^tdtmt 
il«r  S»  Vtrkmufimmgtm  mtt  4tm  Mtvthr  Bir. 
gar  A.  Mmfr,  dm  /.  Mai  fMO?  (Rtg.  1377,  b). 

ObscqaioM  d  mllm  MiieabHI  salalaliM«  pne- 
nitsa.  Aaiei  eärittiait  Mofwitit,  «md  ad  ww' 
aenuit  nuprr  discrelus  vir  Albertus  Mester,  con- 
cms  vester,  cum  qiiorlam  alio,  miiis  noinen  igno- 
ramus,  qui  meoliuneni  fecerunt  de  quadatu  vicaria, 
alin  per  domiDma  WaMeaumn  dalaia,  quibus 
Alberto  et  luo  socio  diiinoi,  nos  velie  ragare 
dominom  Hinricom  Cotvelt,  curalum  in  Gautyin, 
quia  intelleximiis,  quod  quaedani  lillerae,  de  huius- 
ffiodi  vicaria  cunfeclae,  apud  ip-um  depositae  essent, 
tt  traMamlMB  «armden  Mbit  f  ddiler  lrauail> 
leret.  Sie  acta  Itcil  ad  uaan  ipaaran,  ad  qm» 
dietaelitteracpertinere  videnlur,  peroplime.  Scripta 
nosiro  sub  secreto,  in  fealo  b.  Ptailip|M  «t  laoobi 
aposlolurum. 

Per  proeonanles  et  eonaales  Witbycenses. 

Jddr.t  Honor.  viril  ae  baMsis,  domiais  proeona. 
et  caa«.  dv.  RofalieMto,  etc.  dd* 


MMCMXin. 

Jf.  I'.  /tleu,  yoigt  XU  Wyborg,  meldet  dem  Rtvalar 
Baihe,  dag»  er  de*  A.  Me»ter  »och  nicht  habhaft 
gnpordett  etc.,  den  ff.  Mai  t.lSO?  Reg.  1377,o). 

Vrunllilie  grule  lo  vuren.  Au  niine  sunderiikes 
levea  vraade,  borgermeslers  und  rat  lo  Revel,  de 
da  ich,  Magnw  vao  Alen,  minilUMO  graiaa.  Uaa 


bebbe  ich  juweo  bref  vitA  voraomeo ,  alto  mm 
Albracbt  Mester,  de  cd  is  bir  oicht  gekoroen  noch 
to  disser  tit.  Item  weret,  dal  he  her  queme  io 
dit  gebeidc,  ich  wolde  mich  dar  also  aoe  bewisto, 
alM  ieb  garaa  taa  Ja  iMM,  Md  «aUca  Jtt  acpidM 
lar  halt,  IM  dat  ich  aa  war  tttaeha.  Ilaa  aka 
umme  dal  Rasscbe  was,  dat  Clawes  Grote  dar  op 
het  gesät,  alse  ich  ju  er  hebbe  gescrevea,  dat  lore- 
deo  se  mi  allomale  half  dat  worde  berget  wart 
wtfde  berget  (sk !} ,  dca  aehal  Ja  Baaaea  SmIc 
wal  bariehtaii,  weole  ho  der  degediagca  asaa  cii 
was.  God  si  mil  jn,  uod  gebeidet  over  mi,  also 
to  jiivten  sieden  vrunde,  wat  ich  dun  schal  uod 
mach  umme  juwen  willen.  Gescr.  to  Wjborcb, 
aador  aiiacm  ingesegel,  ia  des  bilgen  cruces  dage 
aa  Paacbaa. 

H.  Magnus  van  Alcn, 
vogel  lo  Wvborcti. 

Addr.i  Aq  de  erlikeu  lüde,  borgermesters  uad 
rat  to  Revd  h.  d. 


MMCMXIV. 

Üertelbe  schreibt  an  den  Revaler  Ratk  über  «te 
Sttdmerda  SdiwatBadiar  Baaam,  wMta  ia 
Reval  gemiukaaiMi  werdbit,  um  t38§f  (Reg. 
1377.  d). 

\raallil(e  grote  to  voreo.  An  de  hederven  ludc, 
borgermesters  und  rat  to  Revel,  de  do  ich,  Me^ 
nus  vaa  Aleo,  vrunlliken  groten.  Iiem  daake  iah 
ju  Tor  alle  woldai,  de  gi  tui  deden,  do  ich  wie 
f»  Revel.  Iiea  achole  gl  wetca ,  dat  Bast  Baghe 
uod  An  ....  ,  des  kuoigca  bwider,  quemen  lo 
mi  und  klag;edeQ,  dal  se  weren  uomalen  Ovel  han- 
delt, suodcr  ere  schult;  se  wOrden  s.. .  heu  uud 
«r  hart  ai  gelogen,  oad  wordaa  M  dem  bardekt 
«f  de  elrate,  aod  wordea  aet  io  de  hechte.  Dil 
klagede  se  oonutea  scr«,  aad  bedeo  all,  dat  ich 
et  scholde  scriven  lo  des  rikes  rade.  und  lo  Boo 
Jooson,  uod  10  luinie  heren,  her  Karl.  iNu  eii  nil 
ich  oicht  so  scriveo ,  er  ich  wet ,  wes  ju  bir  aae 
wiilioh  Ii;  dat  a«ri««t  od  to.  God  ai  aait  ja,  aad 
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fikaMai  lo  ai,  also  to  jawwM  «ledea  iiai<e. 
CHcrtNi  10  WilMfdi,  Mdcr  nlin  ingM«««!. 

B*  Magnus  van  Alen, 
voget  to  Wiborch. 

Aür.i  Ab  de  bederven  lüde,  borgermeslers  uod 
rat  to  Revel,  baec  deotur. 

Muaav. 

AuJ%ndatung,  betreffitmd  tltun  im  Vulüesaund  cer- 
ahtm  Seeiaub,  vom  Jahre  1382  (Reg.  1391,  b). 

MCCCLXXMI.  Item  was  hir  ein  man,  de 
apcobarde  vao  deo  rovereo,  de  den  limmermaa 
roveden  io  dem  Tiilmande,  «h  htct  B«ni ;  d« 
«pnbardc  neo,  de  dar  awdle  gcwail  hadd«,  da 
kad  J«naa  Viao«,  da  hoTatmaa  darven ;  item  eneo, 
de  heet  Claus  Dnderslal;  ilan  Cort  laiaiunaB  mil 
der  grotea  nesen. 

MMCMXYI. 

Jekann  von  Thenhuten  urkundei  über  die  Au*-  . 

gleichi4nß  de»  Krb«chafts»treite>.  mit  seinem  Vet- 
ter Bartholomeu*  c.  Tiaerthmeii,  den  27.  Aug. 

1389  (Reg.  1393,  b). 

Alle  de  geoe,  da  daaaan  braf  seen  und  boren  lesen, 
da  tat«  ik,  bar  Joban  van  Thlieabaaan,  ein  ridder, 
bara  Eogtlbracbtaa  aone  vaa  TbiiaBbuaan,  sera 

grolen  mit  ewigeme  heile  in  Gode.  Ik  do  witlik 
und  bekenne  openhare  in  desseme  sulven  breve, 
dat  ik.  twidracbt  badde  mit  miaeuie  veddereo,  bero 
Bartbolomeus ,  und  mit  aiaen  kinderen,  Oawaa 
■ad  HcraDan,  und  nil  aiocn  reebien  arvaa,  dar 
hfdeler  to  waren  van  mlnerpart  her  Joban  van 
Holen  und  her  Vrederik  van  der  Rope  uod  Ludtke 
IloUif  ,  de  id  also  gemaket  und  vorliket  hebben: 
dat  inio  veddere,  ber  Bartbolomeus,  uod  sine  recb- 
l«D  errcn  baboldan  und  babban  aehal  al  ain  wun- 
nea  gncd  lo  vorao,  Manen  iandaa  und  balcn  laiH 
den,  aUo  in  danie  alicbta  van  dar  Rigba  und  in 
•teilte  slicbia«  lo  Darpete  und  in  denie  slichte  to 
Ozele,  beide  an  bove  und  an  laolgode  und  an 
dorpen,  uod  dal  ai  ok,  >vai  dat  si;  vortmer  buteu 
laodes,  ttba  in  dar  aini  U»  Lnbeke,  uad  io 


In  IMaian  ind  t»  Lwaabaridi,  md  war  id 
dar  balageo  is,  dat  ai  ok,  wor  id  ai,  baida,  na 
gelde  uod  ao  reote,  und  an  bovaa  aad  na  dorpaa, 

und  an  lanigode,  dal  ik  wenle  her  lo  mit  sameo- 
der  band  upgeboret  liebbe,  und  dal  ik  nieJp  unt- 
faogeo  badde  mit  saaieoder  band  vao  greve  Hin- 
rika  van  Bolattn  in  abwn  opanan  brave,  dar  ik  aa 
uad  arine  racblao  arven  ganiliken  und  vullankoBM- 
llke  vao  alle  sioeii  wuanen  gude  aflate.  Voriiner 
so  hebbe  ik,  lier  Johan  van  Thizenhüsen,  und  niioe 
rechlen  erveu  lo  nii  genoiuen,  seventein  tuindert 
luark  Riges  ao  scbuldeo  lu  belalende.  Ües  bebbe 
Ik  minan  vaddaran  and  ainen  rechlen  erven  dea 
bof  lo  Ranne  gelalan  vor  Oarpeie  vor  twe  bnndert 
mark  Riges.  Vortmer  de  anderen  vifteio  bnndert 
mark  Riges,  de  dar  overlopel,  de  srhai  ik,  ber 
Joban  vao  Tbizenbusen ,  und  mine  rerliten  erven 
to  daake  belaleo,  war  se  min  veddere,  ber  Bar- 
tboloBeua,  und  eine  raebten  erven  nur  bewiael  l» 
beudende.'  Und  is,  dal  ailo  veddere,  ber  Bartbo- 
loniena,  in  jenigen  schaden  queroe  van  des  geldea 
wepene,  des  God  nicht  eii  vville,  so  wille  ik  ene 
.gauuhken  bchadelus  bolden  und  sine  recbleo  erven. 
Tortmer  so  bin  ik  des  eines  geworden  mit  minen 
vedderan  :  wanne  wi  nasea  vader  «rve  antweilegen 
willen,  ao  wille  wi  id  eniwcttegco  to  lein  jaraa ; 
so  sehal  ik»  ber  Joban  Tbiaeohusen  unses  rechten 
vader  erve  entweilegen ,  und  her  Barlholoiueiis, 
mio  veddere  und  sin  recblen  erven,  de  scbai  keseu. 
Uad  welke  liid  dal  de  vorbeoomeden  teiu  jar  um- 
■e  qnemen  der  entwaileginge,  und  is,  dal  danne 
aaser  ela  ganllike  en  van  dea  anderen  entwe 
kernen  und  delen  wolde,  so  schal  mallik  bliven  bi 
deine  lote  und  bi  dcme  sulven  dele.  dar  malk  to  voren 
lu  koren  beil,  gaotlikeo  und  vast  dar  bi  to  blivende. 
Vortmer  iadat  wi  des  to  rede  werde,  dat  wi  wader  U» 

0 

bope  legen  woldeo,  und  badde  den  wes  aalk  vor 
overt,  dal  be  dat  babelde,  nnd  badde  be  ok  welke 

schult  gemaket,  dat  he  sulven  den  schaden  behelde. 
Vorlnier  i*  dal  ik  gicht  vorkopen  edder  vorselien 
Wolde  vao  muies  vader  erve,  des  schulde  nemende 
neger  wesea,  dea  atia  veddere,  ber  BarlboloBieaa» 
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mni  liM  Peehii»  wfm),  nmm  alM  ide.gM» 

komen  beinchnisse  desser  vorscrcveoen  stucke  and 
«akc  ,  dat  de  stedc  und  va».t  blivcn,  so  hebbe  ik, 
her  Joban  vao  Thizeohusen,  und  her  ioban  vra 
Doleo  uad  tier  Vraderik  ?aB  der  Aop«  Md  biPkt 
Mtf  MW  taj|M>gi>k  vor  dMiM>  Mf%4nB|ii; 
üilMtlfBTti  ok'^GAdBr'lMNt  dateBt  jar  dre  .bandtit 
Jtor  uad  in  deoie  twe  und  achlentigeslen  jare,  M 
MilWBlMiM  B«  ABBte  BanbwloBieas  das«« 

MMCMXVII. 

ihr  Bischof  von  Dorpat  bittet  den  König  von 
Englaad,  »eine»  Büthuma  Schuizherr  su  werden, 
dm  tf.  MMn  tS83if  fReg.  1401,0- 

Sereiii&siioe  priiiceps  ac  inrictissime  mi  domiBel 
Dhb  prolBBaa  relrospaiia  leBiporum,  qaibit  ti 
flAtaqatia-  iivIclisaiBi  priadpis»  RonwBorBa» 
nHBfia',  iBBlii  nd  chuiaataaa  aanoriaa, 
alaBter  desudaverini,  nee  non  dum  labores  e\imio^, 
quos  ad  reverenlium  illusli  iuni  dominoriim  meunim, 
Roinanoruin,  Boeniiae  et  L'ogariae  reguiu,  ac  toiius 
inperialis  doot«»  fdclftar  dBdna  partaltrin,  eu- 
UftwprwiMBe  diaeiaafatia  teecBMO,  de  qua  qBK 
^  IMttHi  döM-ientllrinia  domiaa  ma,  regiaa 
Aigliae,  gloriosissima  conlhoralis  veslra,  nativam 
traxit  originem ,  eins  reginaleni  clemenliam  siib 
oiaiore  ßducia  deposcere  praesuuio,  ut  eccle&iam 
bcatisaiflioraBi  Pdri  ät  Paafl  apoalolorBiB,  qaam 
Ha.  tnÜMis  pranofiaBltat  sereoittiart  geoUiNti 
alM  BOdMCOtaa  nisto,  ae  eiBs  iadigBatt  «Hl* 
«tllcfli,  mÜMrrem  praecipaam  regni  restri  el  rnro- 
aae,  vobis  hucusquc  non  cognituin,  regiae  maie- 
slatis  yesirae  oraculis  ipsius  clementissimU  duiciter 
laeotimMid«!.  Quapropter  aiMU«BttHiiiBe  iiiiB- 
litam  bttMilf  ^qN^  v^mm  Hf^nkd, 
fUtcB^  aäMnililttMa  liälM  ai^üilrida  prae- 
Mai^,'"videlicel  serenissimae  rrginae,  conlhoralis 
veslrae,  ae  illuslris  nativae  domiis  etus,  nee  non 
Divinae  propinatioois  ac  orationum  mearom  iotuitn, 
4iciaai  Bieaa^  dMfaMMM«  mbiXWMm 


paBdara  vh  raapiraaMa»  k«b  ragiae  naicaliiit 

veslrae  proleclione  sascipere,  ac  me,  eius  indignum 
anlislitein,  venerando  veslrorum  collegio  devolonim, 
ex  annaUe  virtulU  veslrae  clemcnlia,  coasscnben 
dignetur  afteiibns  graiiosi»;  sieat  boc  ipsumflla- 
«tri  daaiiao,  doBiino  HeBrieo  de  Penil,  ac  aaUH 
dODiflo,  dOBiao  Stephane  Schrapp  de  Hagaa  t^9^■ 
gantia,'  per  territorium  errlesiae  mcaf,  per  ialfr» 
Valium  tarnen ,  sub  condticlo  ineo  rcverluiilibuj, 
ceu^ui  weis  precibus  sub  Qducia  commiueoduui. 
Licet  eBiM  cceleaia  Bica  Taitela«sia  8«Nai»> 
aimi  priacipla,  doBiiBi  Bici,  RaaiaBonuB  at  Boaariae 
regis  defensione  aiiilat,  d  lameo  ei  aiaiiliter  cle- 
menliae  defensionum  vc<iirar(im,  Oeo  .mspice,  feli- 
citer  accreverint,  sub  tnaiori  opulenlia  pari»  ulique 
conquiescel.  LiKeras  aulem  huius  negotii  respoo- 
sales  ad  aie  saepiaa  repetila  vealra  lereaB  miMlai 
revtreado  in  CrisM»  peiri  ae  doBiiBo  bmo«  dei^ 
Waliero,  episcopo  Dllremensi,  micU  dadaai  es 
suis  virliilibus  bene  cognito,  dignetur  cotnmillere 
graliose.  Serenisi^iniam  persooam  luaiestali:»  vcslrae 
saoaai  et  incoluuieiii  conscrvare  dignelur  AlUsiimus 
fbflMSiMiiBi  regni  veetri  eacro  regimiai  Mieiicr'cl 
loBgaeve.  Scripinn  1a  caairo  aostro  Tarbaieaei» 
dednn  sepiiau  die  Hartii,  neo  enb  seeiet». 

MMOMXVIU. 

Otrselbe  richtet  im  derselben  Amgetugenkeit  ein 

BiltDchieiben  an  die  Königin  von  Üiiglaad,  den 
17.  Marz  mj?  (Reg.  1401,  g). 

Spr('ni>'«ima  princeps  ac  nieluendissima  mi  doinina! 
[>uni  pi  otensa  teropuruin  retrospalia ,  quibus  i> 
ob&equiis  invicUssimi  principis,  Romammm  iave*^ 
ratoris,  vesiri  geBitoris,  doniai  niei  dariwflM 
aiemorlae,  coneianier  deandaTerim,  aea  nan  labani 
eximios,  quos  ad  reverentiain  illustriam  frainiB 
vestrorura,  dominonim  meoruiii,  Romanonim,  Bo*- 
niiae,  L'ngariae  regnm,  ac  tutiiis  luperialb  tiomi 
vesirae,  Sdeilter  dudum  pertalerim,  etaaiaefMB- 
vidae  discBseionis  recensea*  regiaalis 
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mlM  dignissim«  praecordU  pulsare  preM  pottip 
bili  praesumo  fldacia  sub  majore.  Qaapropter 
eicellentissimae  benignitali  veslrae  ecclesiam  bea- 
tiuinorum  Petri  et  Pauli  apostolorum,  hic  io  flai- 
kiM  Criitinae  coollBsiioois  eonilituiaa,  nrallill- 
iäbm  MDgttiais  eflbaiooc  prupagalm»  qom  «x 
gniiMit  pmNMiMbM  ikti  vestri  serenissimi  geni- 
toris  conseculus  existo,  ac  me,  eius  indignum  aoli- 
sliteo),  buDiililer  recommeodo ,  supplicans  eidem 
pr*eibtis  bamilibus  et  derotis,  quateous  dician 
«MlfliiMi  mum»  M  IM.  Mtatoraa  ngii  «t  «oroMt 
AafUw«  nnltu  cnuii  poacatilMit.  imceipinii, 
recoDimeadare  dignetur  veslra  eoromta  clemenlia 
invictissimo  principi ,  domino  meo,  regi  Angliae, 
conihorali  vestro  gloriosissimo ,   ut  saepediclam 
aieam  ecciesiani  sub  regiae  maiestatis  suae  pro- 
iceüMw  Mudpiat,  ac  dc  m eroHlo  snenrai  collcgk» 
deratonni  saicllttiiaii  eoa«erilMt,  Aicat  boc  ipioa 
yiMtri  domino,  domino  Henrico  de  Persii,  ac  pro- 
OUOC  niihili  domino,  domino  Ste|)l)anii  Schrupp  de 
Magna  Movgardia,  per  lerriluriuai  eccie&iae  meae 
reierlentibus,  censiii  meis  precibus  commitleodum* 
BaiM  «laBifli  sigaanler  rei  caiw,  scfenlsiimi  do- 
■iaa,  praMcraUadebila,  qaibas  ne  bowilali-vcMrae 
otaosiaai  cxistimo,  ex  coodigoae  Altissimum  pro 
Blriutqae   sorlis  vestrae   lemporalis  et  porpeluo 
felici  statu  obligabor  devolius  exorare  excellenlis- 
Muam  et  illustrem  persunaw  veslram  saoam  et 
iMttlaaeai  cmicnare  digaetar  oaialaai  rerun 
diapoaitor  Miciiar  «l  longa«««.  Scriptan  la  caalro 
noMro  Tarbatenai,  XTll  dl«  HarlU,  meo  sab  Mcreto. 


MMCMXß. 

Aitftmickntmg  übtr  die  jlnwHtutig  einer  Miihlen- 
ttätte  durch  .  den  ßt'srhof  Ludwig  von  Bevalf 
com  IS.  August  /.W.y  iReg.  1406,  a). 

Mrc:CLXX\III,  tertia  feria  post  assumplionem 
Mariae.  Episcopus  ftevaliensis  Lodowicus  intro- 
iecU  Ire«  lapides  in  cursum  afiae  flaeaüs  super 
aostran  oHdcadiaaai,  ad  eonsignaadaai  aliad  mo- 


micMxx. 

J.  und  W.  von  Roten  «berlauen  die  Manmtdl^ 
und  Lehunare  an  dem  Dorfe  Unnaa  an  die 
Qehrwihr  Hehn,  und  Heidenr.  Lade,  den  17. 
Man  /Mff  (Reg.  14M,a). 

si  allea  gadea  ladeo,  de  dcssea  bref  seeo 
lind  hören  lesea,  dat  ik,  ber  Jobaa  vaa  Roica» 

bern  Woltuers  sone  van  Bozen,  und  ik,  Wolner 
vao  Rozen,  hern  Otien  sone  van  Hozpii,  vedderen, 
gebeten;  wi  dun  wUhk  und  bekennen  upenbar  an 
dcsser  Jegeawordigea  scbrift,  aiit  samender  baot 
aod  mit  wol  beradea  aiade,  wi  aad  aas«  raehl« 
ervaa,  dat  wi  h  ebben  gelaien  de  ouascbop  aod 
lenuare,  de  wi  haddcn  an  dem  dorpe  Io  riinas. 
dar  de  We^belen  unse  man  af  wcren,  dat  HelmoU 
und  Heidenrik  Lode,  broder,  gebeten,  oder  des 
kiador  vaa  Lode,  W^belea  a(|{tkoft  bebben,  mit 
atteai  reeble  aad  aiil  aller  to  beboriage,  deasalfca 
vorscr.  broderen  HelmoU  und  Hcidcarik  Liode  oder 
des  kinder  van  Loden,  en  und  oren  rcchlen  erren, 
gelalen  hebben,  dat  se  und  cn-  reclilon  erten  dal 
vorbeoomede  gut  und  manscbop  vri  uud  vredesam 
brakcB  aad  bcsitteo  aa,  also  «ri  aad  aase  dderea 
for  gedaa  beUwa,  «Ii  alleai  rechte,  lo  ewigen 
tiden,  also  dat  de  vorscr.  brodcr  HelmoU  und  Hei- 
denrik van  Lode  Scholen  wesen  leenheren  vulinech- 
ticb  des  sulven  vorscr.  gudcs,  also  wi  und  unse 
cMcren  vor  geweset  bebben,  utgenomen  nichtes 
nicbl,  Sander  Jenigerleie  Undcraisse  aad  ansprake. 
To  eaer  ▼ailenkaaieaer  bekairiaisse,  dal  desse 
vorscr.  dinch  stede  und  vullenkomen  vasi  sin ,  so 
bebbe  ik,  Johan  van  Rozen,  t  n  ridder,  hör  Wei- 
mer sone,  vorsch ,  und  iL  Wolnier  van  Rozeo, 
bern  Ölten  sone,  malk  unse  iogesegel  to  euer 
ewigen  tnebnisse  vor  dessen  bref  gehangen.  Und 
ik,  Johan  van  Roien,  ea  ridder,  bem  Ouea  soae 
van  Rosen,  ik  und  mine  rechten  ervea,  vcrlalo 
gans  van  der  ansprake  und  van  der  samendM) 
banl,  de  ik  iiadde  und  uiine  erveo  an  dem  sulven 
vorscr.  gude  und  dorpe  to  Unnas,  lo  ener  vullen- 
komen bekantnisse  aad  lo  eaer  ewigen  tnchnisso 
bebbe  ik  min  ingesegd  vor  dessen  bref  gehangen. 
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de  gpgpvpn  iinrf  gp<rreven  is  in  den  jaren  der  bort 
onsLS  Heren,  diiseiit  jar  dre  liiiiiderl  jar  in  deine 
sti&e  und  ai'hieotigesten  Jare,  up  sunie  Gberlruden 
daeb,  der  hilgea  Juaelnrrewca. 

MMCMXXl. 

J—rMtwe  derRathmSwnw  tler  Prmttitehtn  StSdtt 
in  Betreff  der  l  'c-  handluiif^en  mit  dm  Flaminn' 
dem  und  den  Himneri,  »o  irie  fU:s  PfandgtUMf 
vom  10.  Febr.  /JfHf   Reg.  I4!)8,  d  . 

Anno  LXXXIX,  die  Scolasticac  vlrgiiiis,  consules 
civiiatum  Frussiae  Marieiiburg  infrascriplos  arli- 
culos  periraetfllMsl. 

Zun  eniit  hat  omd  vo»  Lubelc  gescKfeiOt 
dM  IMB  den  Flamingeo  einen  lag  lege  of  Jacobi 
zii  F.nhek  adir  flamburgli,  und  das  die  seibin  botin, 
wen  sie  u>  Holland  »ider  kereii ,  denselbin  tag 
mit  den  l'lauiingeD  balden  of  Jacubi.  —  Ouch  sal 
idcrman  ia  sine  reibe  redeo,  wer  den  bolea  ua- 
iMcbc  of  Pbilippi  und  Jacobi,  vnd  oach  ab  nea 
aich  aa  dem  seibin  einen  boten  \vi!  Inssen  genvgia, 
of  Jacobi  mit  den  Flaniingen  zu  legediugeii. 

Ouch  bat  vogil  von  Gerwe  us  L^nanl  uns 
geoffieobart  vor  UDsern  berren  boBeifler,  wie  der 
neiater  tod  Ljlaat  eioeii  tag  nit  deo  Rosmb  bat 
ofgenomen  ofJardlH  /n  di  r  >'arbc  zu  liaMni  itnd 
bat  das  ilen  von  Lubrln'  ziigpsrrpbin  ,  das  sh'  ire 
boten  darzu  senden,  und  begerl  vun  des  meisiers 
«regia  von  LjrHant,  das  wir  die  tiolnebt  die  Rae» 
sen  in  vorniden  nite  balden  wellia  bis  of  den 
tagt  nnd  ouch  das  wir  einen  t>olen  darza  seodin 
woldin.  Das  dncble  unsern  hern  homeister  mich 
gut.  Die  habe  wir  luruciie  gezogen  idermaa  an 
siDCO  ralb. 

Oneh  ist  obireia  getragin,  das  man  aidit  pnih 
gell  aeae,  sondir  das  man  dM  mit  eintraehl  der 

gemeinen  siele  alse  -«chicke,  das  der  koufnian  ein 
»chns  iipme ,  nnd  das  man  dcnon  die  knsi  neme, 
die  die  bolen  vorzerel  babin  und  noch  vorzeren 
jnUin. 


i.  272 

imcMxxii. 

Die  tu  Lübeck  ceraammeften  Sendehoten  der  Hon 
eattädte  tckreiben  an  den  Revaler  Rath  treten 
der  V9H  J.  Berkhutwn  rnngehUek  rtntkiMtiM 
FäUrhutig  von  Lote»,  4m  94,  Jmni  f390 

(Reg.  1517,  a}. 

Consulibus.Revaliensibiis. 
\\i  begereo  Ju  to  weleode,  alse  \an  Johans  Berk- 
bnsen  wegeac,  wo  dtt  ons  da  kopman  gescreiM 
bell,  alse  van  sioen  lakcnea«  de  Jobaos  Lovensehcde 
mit  sioea  lakenen  beslagen  hadde  und  mit  sinen 
merke  gemerket  badde,  de  gekosipi  haddf  VWIII  i 
XVi  Schill,  und  IUI  groten,  dal  he  rades  und  dadci 
UMenldidi  ie,  was  Joben  Lovenscbede  in  siMO 
egtaen  lakenen  gedan  bell,  nnd  ob  dat  Berbbnsca 
lafceoe  vor  dem  bode  gekolt  wereo  in  reehtieidi* 
gen  markeden,  und  so  hebhe  wi  up  des  kopman« 
bref  Berkhnsen  lakeno  los  gedelel,  und  biddeii  ju. 
.dal  gi  em  de  volgen  laten,  und  dat  gi  de  andertu 
lakenne  peniingt  mit  Lovenscbode  wilscop,  aal 
da  penninge  beboMcn  to  der  nenea  siede  bebaf. 

—  —  —  Vortmer  hebben  de  htr  

 —  dekeo  ta  Freuen  ge>aiit,  dorrh  Imdp  der 

siede  b  —  —  —  —  —  den  nieoeo  Steden  udJ 
kopman  anrorcnde  sin. 

MNCMUIII. 

Dir  Sendefiotrri  rier  Prrtisnisrhcn  Stiidtr  bitten 
den  Hochmeüier,  iknen  gleiche  Heehtn  mit  dem 
üMgtn  HanHutäAm  rMtkhtikk  dn  BmMt 
iiarh  yotrgorod  zu  eiitirkmit  dm  98.  Stf^. 

UHU  (Reg.  I5Ö5,  a). 

Gnediger  bere  !  K\i  uwer  gnade  wo!  rornonen 
hat  in  unses  heran  brifp  von  L.yflland ,  und  oufh 
von  bere  Johan  iVyebur  van  Lubec,  und  van  uweni 
nnd  nwer  siete  sendebolea,  nnlidi  kein  LjUaad 
gesanl,  vaa  der  Nargardeseben  reise,  wie  dm  der 
egenanle  her  Johan  mit  den  andern  Obirscs«^ 
Siele  sondebolen  eine  berichtnnge  haben  geraacWl 
mit  den  Russen,  ane  biwesen  unser  stete,  und  alM 
sie  sprechen,  das  sie  di«  nw|m  binnen  nnd  bassca 
lande*  mit  beben  beiedinget  in  vnlleme  f«ehl^ 
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gdteh  kl  MlbM.  Itet  begerea  QWlr  sltM  «iSchrUlt 
ikr  piMtegica  m  bibM,  die  sie  4d  dinrorkra 
tafeMt  af  «las  wir  wissen ,  wie  und  in  welcher 

wiis  die  imirn  dar  inne  betedinget  sien.  Ouch 
begert)  ii\Mr  »tele  zu  haben  eine  copie  adir  usücrift 
ires  rechte»,  das  do  schraa  heiss,  uf  das  sie  sich 
Mcb  iarttt  mit  tiatnebl  nit  awir  gaadM  beratto. 
■ogen,  wa«  »nitc  «ad  gut  sie.  Oaeb  «b  awir 
Siele  vor  awir  gDadeo  und  oach  vor  den  sende» 
boten  der  gemeinen  stete  nu  in  Lyfrianiio  geban- 
dcU  bahn,  sunderlicb  drie  artiltel,  birnach  gescribeo 
ftleen :  Zum  crsleo,  das  die  ObirMscben  siete  viel 
Mliaaga  aad  g^bot  aMcbea,  die  wedder  die  nwim 
geca,  aae  biwewa  aad  wiama  der  awraj  du 
llampt  do  van,  das  wir  iteioen  alrferman  zu  Nov- 
gardeo  babn,  der  die  awra  oaeb  besorgele  and 


[te,  aad  das  ana  keine  ntinoge  macbic 
ane  der  awera  ntlb«rt  aad  wiaicB ;  ao  begerea 

uwir  Stele  nach  dem  male,  das  wir  in  Tullene 
rechte  niil  in  ■^ion,  Millen  oiirh  einen  aldcrman 
und  einen  priester  do  zu  haben,  glirli  in.  Item 
so  werden  die  uwirn  gebindert  iii  L^ffiaude  um 
dca  willen,  das  sie  gat  ftorea  obir  fand  ia  awira 
iaadea  kegin  Lfüaade  afdie  Rasten.  Des  begerea 
uwir  Stele,  das  sie  dar  ane  aagebiaderl  aiee  nogea 
bliben.  Item  werden  die  nwern  in  I.yfflande  ge- 
bindert uHib  daü,  das  sie  fuereo  lucb,  die  man 
beiset  Polnische  loch,  die  doch  reehverdieb  sial, 
alieiae  diese  alele  dieselbea  taeh  and  der  glich 
babea  geflirl  aad  Ibcrea;  das  begerea  awir  stete, 
das  sie  vortan  aagebiadert  dar  aae 


imcianv. 

umd  HamUtMrtrmg,  g*tdUo$am  mH  Nawgond  vom  4tm  StmMottm  Mkcift*«,  Wki^^ti 
JVf«'«,  Dmp^»  mmt  Mtpmt»,  im  Jmfamf  itt  J.  1399  (Reg.  1671,  a). 


Ce  npirbxa  Umwb  HaSypi  H3b  JIio6bRa  nocoxi>- 
CTBOMT. ,  IlHLq«  BjflHbÄepi.  H  Oe^opi.  KypT>  h» 
roobKoro  öcperii  i((3)**  saMopui,  H3  PnrB  TiUbsa 
HaApioni,  h3i>  lOptesH  EpewU  Kibraq;»  x  Bnua 
Kmupofc»,  10  BoiiiaaBt  rpsropu  Ban,  ■ 
on  Bcm  ajmnoBft  aaiiopkcnn  ■  oe  otopoift 
nOHopbs.,  K  nncaxHHRy  Tnnooisio  lOpbeBiiqio  ii 
TucHiy^Koiiy  Mhkhüi  <I)an])(iBHmo,  ku  nccMy  bcjih- 
Koay  HoByropoA)'.  A  nu(,u«)cTyeTC  Taxo:  Hain» 
e  aam  onpamun  mp»,  aaart  ecrc  jaBman 
ayrnvoan  vonapft  a  HoabropOKb  y  H)pMauriB% 

■  j  OOBian  ropcKO»  i  aa  eon  now^iui,  ■ 
Ha  onacHOH  rpaMorh,  ito  ecre  k  mwh  irpiir-Tn.Tlä 
3!»  iirH'a;iHnn('H)  n«"iiiTi,K)  BuciubH  Ilitunoiui'iii  ii 
TucHMbKoro  l'purupbii  IlBauoBima.  II  nocuAiiHKe 

■  nj(cH)ia>Kni  ■  aeeh  roaroxan  acunabi  Hoa»- 
Npojvk,  ewnpia»  a  rpaaoift  a  ofiapta,  a  aaaopa- 
crbR,  B  iqwenata  ■  b  «naci.  cbob,  aa  ■  xo 
HoBjxopn;iy  ir  aHMcp^nn  c  HliM'6<iBiniH  Kynbun 
■Hpi,  unpuui'biiiiu  H  rpaHüTfi  onpHmbBUÜ,  rb 

')  Die  ctaKcUaMMTUs  Bacbitaben  sImI  Im  Or^nal 
■M  PMchilitlMit 


(Dil  i$*M  de  crncelcussinge  der  l\ussen  van 
der  nieo  privilegie,  in  Dudesch  (gelolket*Oi  aldas 
iudende. 

Her  Johaa  Nlebaer  vaa  Labeke  aad  her  Hia» 
rik  na  Vlaadera  aad  her  Golke  Kaer  vaa  Gol> 
laade,  bodcn  vaa  over  see,  her  Tidemaa  van  der 

Nienbrügge  van  der  Rüge,  und  her  Hermen  Ke- 
geler und  her  Winoll  Tlinckrode  van  Darple,  und 
her  Gert  Wille  vao  Bereie,  budeo  uppe  desse  sideo 
der  see,  vaa  des  aMiaen  kopmans  wegea,  dal 
gcwesea  to  Noawgardea  vor  aas,  eise  deai  boreb> 
greveu  Tymofejr  Jartevine,  deai  beriogea  Mikitea 
Fodorvilze  nnd  vor  den  menen  herren  van  Noiiw- 
garden,  und  degedingedcn  aldus :  De  kopuian  hedde 
cneo  sundergen  vrede  mit  uns ,  und  boven  den 
vrede  bedden  wi  erea  kopinan  geBomea  ere  gud 
10  Nonwgardea,  dat  deanea  vao  Darpte  aad  ok 
aaderen  Steden  up  desser  siid  der  see  lobehorel, 
boven  den  leide  bref,  den  en  Nonwgarden  gesaat 
hevet,  under  des  borchgreven  Was<iilc  Iwanewitxt 

*)  Die  «i^BiktammertM  Wttricr  «iml  Kigünsungaa 
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1W0  TCMipA  oortn  HomropoRk  mra  wnspi 
OM>e>  9j/imm^  u  nocanone  ■  rußatama  n  mech 
ncDOimaeauMHoMUOpQitftnoBejiima,  Tosapi 
X8Tn  CBOCH  fipamn,  n  <I>ejiopy  n  Mnxanjli  h  Ba- 
ciubw  II  TepcHT*»  H  CMeuy  h  CwÄOpy,  HjbHHuvb 
Ätxeifi,  Ußany  HiiOypy.  ÜHbu-bBüSHAepb  u  ^e^opy 
Kypy  na  rom.Kori)  Öoperu,  aaMopbCKOuy  nocjiy, 
H  THüibiiy  H3  Phth  d  lOpi.cncKOMy  Epex-bH)  n 
BHurb,  Bc  Kanaan  IVtn  upbio,  jutnarmai  mn 
eani  e  Tun  xrami  eBom  lyinmi:  vkK  Toaair». 
Tta  TOMpkf  mo  n  Pyrowaft  nopfCmo  j 
Homroponbonn  Kjnuien,  j  4kiKDpa  ■  j  Mb* 
xuuft  ■  Bacsxu  ■  7  Te(pe)irkfl  h  7  ■»  XPT- 

*«o  HoniofMiiirb  yaiHMm  e  Pyf«i^^ 
Ro  7  m'Tonp»  nonuc  A  «lo  rpaiiOTa 
onacnui  w  nocaRnqen  aeamb»  Bactuba  Iba- 
MMin»  ■  THCJinbRoro  Ppiropu  HaannimK,  a 
TO  ecm  OTWift  HoByropoiiy.  A  vro  0  n>yroH 
rpnsiOT*  HoBiropOÄT»  roBopirrb,  KOTopan  stt  Ojck- 
cfcCRnii  n.iaÄwun«K»  iionnTbK)  II  Mii  nii(n,Tnnuf'K» 
3ti  Biu'ii.ii,«!niin  •I't'.^nponiiM«  11  an  Tt.icHUhiüH'u 
Borbiiuia  ( >rnii;yHnnima,  a  th  rpuMnxii  llnaiiy  n 
esii  Al'yruMii  lib^axii ;  luii  iie  aHuiiAyrji,  He  no- 
aaaaTH  to  rpuMorb  onocHOB  bh  n-b  Bteu,  a  00 
Ton  WMßtan  wjma/an  aaMop^cim  h  aa 
oam  BompM  hi  «10  ae  aaRoSft,  n  nonnani 
flo  nwuopoiiMa»  aysMuoa»,  »o  9«xDpa  1  xo 
Maraiii*  a  ko  Beeanc  a  ao  Tepearfta  a  xo 
Caeaa  a  xo  Gaxopa  a  xd  Hiunux»  x^ea  a  xo 
an  xpfon  a  ueaeaa,  b  ton  TOBapft  ax  «tni. 
A  tjto  ifMp  eonaaioc«  btouiio  e  Byauv^m  e 
ote  BOMwaaft,  an  no  oea»  coaeiBeTea,  a  to 
saaiTa  imm  aoai)  ■  cnpsaa  am  xara  ao  iqwor- 
Hojcy  upjdBflHmo  HH  06*  nojnBirMli  no  CTBpojiy 
AUKOHUfaBHio.    4to  UaaB»  üu&jpb  Jboöuucua 


und  des  herlogeo  Gregorien  IwanewiUeo  iOfflM- 
gelen  und  grote  Nouwgarden.  Des  so  hebbe  wi, 
meoen  Nouwgardere,  overseeo  de  oldeo  breve  und 
de  cnice  brere  uod  dat  geleide  de«  kopmaos  taa 
ovamt  aaiat  daa  wilkB,  wcalc  Maawgardea  bct 
«■MW  MBdarfea  t rada  adl  dm  Daditdiaa  hupaa 
und  sunderge  breve,  und  hebben  dar  timme  unsca 
brodera,  also  Fodern  und  Michalen,  Wassilen  und 
Terenle,  Symonem  und  Sjrderen,  uod  iyen  kiode- 
reo  bcfohi,  dat  gud,  dal  wi  In^dMi  bcua  pcadM» 
jcgtD  dat  gad,  dal  aa  tor  Narwt  a^ijiaadal  «raa. 
wedder  to  gefcade  ktr  MwMM  Niebuer  van  La* 
beke,  her  Hinrike  van  Vlandem  und  her  Gudeken 
kure  van  Goilande,  boden  van  overtee,  ber  Tide- 
aan  via  der  Mienbruggea  vaa  der  Riigc,  bcr  Bmr- 
ana  Ktfder  aad  her  Wiaalde  CUakrade  vaa  OarpM^ 
'  und  her  Gerde  Witten  ran  Revele,  bodeo  rao  des- 
siid  der  ses,  also  dal  se  sik  sulven  bcwelen  scbo- 
leo  mit  eren  kopludcn  und  den  sakewulden ,  d«a 
dat  gud  lobehoret.  Uad  utnine  dat  gud,  dat  uaMR 
itrodere  vorbeaoniet  a^epaadM  ia  lor  Narwe,  dar 
schal  sik  Noowgardea  nniae  heweten  mit  crea 

»akewolden.  l'nd  de  leidehref,  den  de  Dudesche 
kopman  van  uns  hadde  iimler  de>  Imrcligre^ea 
Wa&sileo  Iwanewilzeo  und  de<>  herlogen  Greguriea 
IwaaawitKB  iiigMcgdea,  dca  hcUea  uaa  de  vei^ 
geaerefeoea  bodea  wedder  daea.  iMi  den  aadeia 
bref,  dar  Nouvrgarden  uninie  spreket,  den  aase 
biscbop  Olexe  und  de  borchgrevc  Wassile  Foder^ 
Witze  und  de  bertoge  Bogbdaoe  Obakeoewiue 
besegelt  babben,  dea  aebolen.  aaa  de  MtWea  bad« 
Bt  annrerdA,  oAe  ae  ea  fiaden;  wert  he  aiaht 
femadee,,  dar  en  scbal  oenc  namaninge  vaaac 
Wesen  to  ewigen  tidcn  van  onsern  brodern  ,  und 
dergeliik  van  den  Dudescbeu  up  uns  un»e  broder 
wedder.  Oad  wea  dar  gescbea  is  iwUcheB  daa 
kopaiaa  aa  bcidea  lidea,  dea  ea  aehal  aiea  aichl 
dencken  le  ewigen  tidcQ.  Und  weret  datier  anr 
schege,  <io  «thal  inalk  sinen  sakewolden  keonea. 
uod  ineu  sclial  dar  recht  van  geveo  oa  der  crace- 
kussinge  an  beiden  siden ,  atset  vaa  oldioges  ia 
geweal.   VonaMr  abe  der  ofencewhea  bed« 
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■QBtcfonift  ■  «ro  tipftan  Uauß  n  ^«Ropf» 
Kyp*  MMOpfcouni  whnm»  a  n  emn  maopui, 

■  Tuun  n  Pani  ■  Bport«  k  Brau»  m 
lOpbeBB,  IC  Kommaei  t^aropu  ö  eeoea  ftnu* 

Mt,  (u)to  fißopb  Hx-b  norop*jc,  n  mto  y  hx* 
CxbBimt)  nuKucTi.  yuimiuaci.,  nse  r^li  u3iiau;iyTb, 
TO  iianinf  jlt  ujii  TiiTb  iiJii  TüBapc.  mto  hii  hbii- 
^yTi. .  Ii  TO  neauKOMy  Hnnyropfi^y  oölukktii  h 
AaiH  nipana  uu  TOM'b  TOitap'b  ii  aa  Tarbii  iio 
xpecTH(o)ay  i;ejiuBaBHio  6e»o  bcseciii  xurpocTii; 
a  HftiuivMn  Bumi  6ec  nert;  um  m  6yAeTb, 
B  Ton  HoBjropoxy  atm  mtai.  A  iraoe  n 
Hany  HaCjpj  in»  Jbofiun,  Vmutk  BmKfßpk  ■ 
4kinopy  K;pr  ■  Htirtufcm  ooeion  aeHtra, 
«TO  ooAiirt  powIkmnMi  n  Beaft  MuMeeaa 
cun  s  ero  upjrron  ■  TOBai»  OT«naj*,  ase 
■uoijn  iTO^  TOTO  TOBapa  BunaTa  Hftmem  Ho- 
ajiiopoKriiozpeem<»7iieaoiaaiUM»}  EnBeBaii- 
)(jn,  B  Ton  H^HKnaarb  aaMttft  mtmyih.  A  dmh 
tjtt  SBUMibTfcCH,  Ty  en  RtnniiBTn.  A  er  Koropoe 
opyxbe  3BBnaroTfH  in>  o6na*  npoMcaiH  m-juKurii 
B(iniirii]><>ia  <■  Cii1>rKli>ri.  koimukmi..  iuii  <•  Bcjhc- 

BIIIUIMII,  IIJIl  (■  lUirKvlMiMb  PllCI.iniMb.  IUI!  C  1111- 
Cyni  iMTi  lOpbtiUbCKim'b^  IIJH  C  inU'KyUUMb  OcTpOBb- 

CKiiM-b,  Hjoi  c  PyroABBMUi,  UH  posfioiaaBB  m 
BMirft,  ft  TO  a;piki|Mi%  ae  aawKHt.  A  ayauiaiii. 
HftBftauDm  ny»  «um  caaoa*  HoaropoiiuEyio 
wuocn,  ropoa»  a  aojicw  BHowarqpoffa  npaftsaiia 

■  o*-tx«TB  6ee  naaocta}  a  HoBropoauonn  ayr» 
vcn  BB  ToabBAfl  fiepen,  no  aaearnft  aeiun 
lOpMBeaoro  a  ao  ero  ropoiaa»  ropoa»  a  bosow 
BfTk  aacn,  ao  H)pMB0  f^aftaata  a  ov'teaxa 
Cec  naiocra.  A  BynfcqBB»  mprOBsn  ao  ciapuat 
c  o6a  nojoBHBt.  A  m>  nox%  luieBjaiBM  ropo- 
SOMT.  BOjoAa  iiojiccT.  |»iiKy  a«  »aMi>ROHt>.,  a  ry^u 
HuBrupoufcROMy  Kyiu>mo  nyn»  iMicrb.  A  na  TOVk 


aad  4m  Mm  «aa  dtaattd  dar  aaa  daga  dtayai« 

umme  ere  k)>rken,  und  uainie  dat  m  hof  vorbraod 
ii,  und  uniine  den  schadeu,  de  en  gescbeea  ia  bb 
erer  kerkea:  weret  Mke,  dat  »ik  gu  —  —  — 
hau»«,  id  lia  de  dtvt  tddar  dat  gad,  dar  aahal 
NoBwgardca  —  ->  —  raebt  fetca  evar  da  de?c  aa 
der  cruceciis»iuge  suoder  alle  bebaBdlo(lMilt  aad 
dal)  gud  Scholen  de  DudcMlien  neinen  sunder  an- 
klage ;  und  wercl  dal  dat  gud  ^uicht  gej«UBdeo 
worda,  ao  acbolaa  da  Nouwgardera  aaitlaa  waiaa* 
Oer  gatik  ao  ackolaa  ak  da  bedaa  vaa  avar  aaa 
soken  des  morders,  de  aaaaa  broder  Hatfei  und 
sinen  sone  und  ere  kuinpane  mordeden  in  der  Nu, 
und  dal  gud,  dal  eu  geuumeo  wart;  viot  men  dea 
wai ,  dat  aabal  omb  daa  Nouwgardeschao  ut  aat- 
wordcB,  aad  ak  da  aMrdara  ridnaa  aa  der  craaa- 
kn:»!>inge;  und  viot  men  des  gudes,  noch  dar  aioi^ 
der  nicht,  su  schal  .Nuuwgarden  uppe  de  Dudcscben 
nichl  mer  saken.  Lud  war  sik  ein  twü^t  vurhevet, 
'dar  acbal  meu  endigeo.  Weret  ok  sake,  dat  sik 
eiB  aake  vorhoTe  tafcbaa  fratca  Noawgardca  Bad 
dem  konioge  raa  Sweden ,  edder  aiii  dea  Codes 
riddern,  oft  mit  dem  bischuppe  van  der  Rige,  oft 
mil  dfin  bi^choppe  van  Darple,  dfl  mit  dein  bi- 
scbuppe  vau  O^ele ,  oft  uiit  deu  vao  der  Narwe, 
oft  tao  owrderea  appe  der  aaa,  dar  aa  aebal  de 
kopauBB  aeifl«  Boit  Bsaia  tidea.  De  Dadeadie 
kopman  schal  einen  reinen  wech  hebbeu  der  Noow- 
gardere  land,  lo  lande  und  to  waler,  und  lo  Nouw- 
garden  lo  varende  und  to  kumende,  sunder  jeoi- 
gerleie  MadcroiMe.  Uad  dat  gdikae  tabalM  da 
Noawgardar  cjacB  reieeB  weck  hebfceB  io  Gad> 
laade  aad  io  des  bisehoppes  lande  to  Darpte,  aad 
vor  sinen  sloten  lo  varende  und  lo  komende,  lo 
lande  und  lo  waler,  sundcr  jenigerleie  hindernisse, 
uod  to  kopslageode,  alset  tib  oldinges  heft  ge- 
weseo.  Uod  de  bocn,  de  dar  is  vor  dea  biackai^ 
pea  slote  over  dat  waler  der  Bekeke  geilelea,  dar 
schal  ok  de  Nouwgardesche  kopnian  einen  reiaea 
wech  hebben.  I  p  desse  sake  und  np  alle  sake, 
alse  vorgescreveu  is,  so  hefl  de  borchgreve  limofei 
Jaijewitie  aad  bcrtoge  Hikite  FederaritM  dal  araca 
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■oeaipnn  Tbxo««!  lOpMuvik  >  TucflibEuit 
MuTB  ^'PÄOponimi.  HU  towb  Kpecn.  icjoiiajl; 
M  Becb  UoB'brupuA'i>  1  HaKO  TO  AcpataTH  ou  ctu- 
puKb  B  xpecTBoe  afiioaumb  6e80  aontoi  xuTpo- 
cn.  TnotmiioeniMiiopMrtattJboteBnn 
'  BiOyp»,  D  rbmMwo  6epera  Huiia  Bnugmp» 
■  <l^ef^opb  Kypii,  113  Phfm  TiubKa  HnÖpior*,  HSb 
TOptena  EpcMliii  Klir.it'p  i>  ii  HiiHbKii  ILuHiBpoA'b, 

BC  KojbLBUHfl  l'purUpbH  BuTb  KpeCTb  U&IOBait 

■0  eoKf  AOBOHbimn»  m  m  enpowf  BpecTHoay 
aibMtammo  mpmm  6«80  aeooi  zaipoöm. 

MMCMXW. 

MtMU  der  Sendeboten  der  Städte  Lübeck,  ff  My, 
ßürpat  und  «mw^  «mh  Ai4»  Män  iS9» 
(Reg.  I&74,a). 

IdI  jar  unses  Heren  MCCC  in  denie  Iwe  und  fne- 
genUgesten  >1  —  —  na  inidfastene  d<»  weren  acli- 
bar«  bereu  radcüseo^debodeo  alse  vaii  Lubeke)  ber 
Jobu  Njrebur,  VM  GoÜtad«  her  Hinrifc  tid  VIiii> 

defea  —  ia  4er  Mad  Darpple  vorgaMert 

vaa  der  aielaea  tiede  wegen  to  dage  mi  

binnenlandcschrn  Steden  van  l.iiflande,  alse  dar 
was  iegenwerdicli  van  der  Kigc  Iht  Tideman  van 
der  Nieobruggen,  vau  Revel  her  Gerd  W  iile,  uud 
faa  Darppl«  her  Wolter  vaa  der  Horch,  her  Hierik 
vaa  Nilchart  her  Hemaa  Kieler,  her  Jahaa 
fievermao,  her  Peter  uppe  dem  Wege,  ber  Gotke 
Hake,  her  Werner  Kruse  und  her  Albert  van  Olden- 
brekeovelde,  und  de  hebbeo  endrechUiken  gehan- 
delt arUcale  aod  puncte,  de  bir  na  siaen  bescreven. 

To  den  erstea  so  slat  se  eeae  gewordeo,  dal 
nea  «chal  hevaa  aad  apborea  Noowgardaichou 
faa  dem  kopmaone,  de  bir  ia  dem  laode  de  reiae 
ovel  mit  INouvvgardcschem  gude,  also  van  jewe- 
liken  hundert  Stücken  en  half  stücke  üulvers  to 

■ 

gereode,  und  bir  to  aal  men  vogen  in  de  Nu  twe 

*)  Dm  hier  nod  wcHcrbin  in  KlMiaicni  Eleguchkia» 
■•■e  aM  ErgänuniseD  der  dufcb  MIbmAimm  ««tolaaicaea 


galNUact  for  grole  KoawgardoBt  dit  ta  halii^ 

also  men't  van  oldinges  oa  der  crucekussioge  ge- 
bolden  hevet,  sunder  jenigerleic  behendicheit;  der 
gelikes  de  bodeo  vaa  over&ee,  vao  Lubek  ber  Jobaa 
Ntebur,  faa  Gallaada  her  Biarik  «aa  Vlaalcn  «ad 
her  Gadkc  Kar;  her  Tideaaa  vaa  der  llieohn(|t 
vao  der  Rüge,  her  Hermen  Kieler  aod  her  Wiaolt 
Cliokrode  vaa  Darpte,  und  her  Gerd  Wüte  rai 
Revele,  bebben  dat  cruce  gekuüset,  alsel  geendigel 
ist,  dat  men'l  also  holdea  schal  ua  der  uldeo  cruc«- 
kuMinge,  auoder  jenigerWe  baheadiebcit.  Vistiia 
laiCBM,  ia  ialo  verho  habehir  dataai  lattas.  Aaa» 
139S.  MCCCLXXXXII. 

gude  drepeliken  lüde,  deu  eneo  in  dem  aatuen  der 
hercB  raa  Laheka  nad  daa  aadera  in  dem  aamea  d« 
berea  vaa  Goilanda,  de  lade  icholca  dar  iigf« 
ood  dat  ftcbot  upborea  alio  laagt,  aliet  deo  Toner. 

Steden  beliegelik  is ,  uud  bei  se  eines  andern  lo 
rjdc  worden;  und  desnlveii  boden,  de  dar  to  ge- 
fogel  werden,  schulen  loechticb  wesea,  to  bedeodc 
dea  «dhippera  aad  erea  Truhdadao,  in  das  kop- 
Buaaos  recht  beboreada,  bi  de«  kopaaaaa  reelle 
and  bi  aaik,  dat  dar  aeaiaal  at  ea  aagde,  kc 
en  geve  sin  schott ;  vorc  dar  boven  jemand  ol 
mit  vtcwcle  uud  liuuiode  und  des  schotea  nicht  eo 
geve ,  dat  sal  meu  den  sieden  •  to  scriven ,  dat  se 
dat  ricblea. 

9.  VortBcr  we  laa  Nowgardea  aad  na 
Pleskoowe  kumpt  in  des  Stades  termio  van  der 
Rüge  mit  INowgardeschem  gude,  eder  alsodaoegud 
küfl  lo  der  Rüge,  dat  schal  he  vorschoten,  und 
des  gelikes  wat  van  ^iowgarde&cbem  Rus«cbeai  gude 
dar  kampt  de  Otaa  acder,  dal  schal  dar  ok 
acbotea;  aoader  aader  gnd,  dat  ala  Rowgardeacb 
Rusch  gud  is,  dat  d«Mahrca  wach  acdcr  kaavl« 
dat  schal  nein  schot  j^evpn. 

3.  Und  des  geliices  sehnten  ok  de  herea  vaa 
Goliaude  in  erer  stad  dat  scbot  boren. 

4.  Vortoiar  dergelik  waa  nno  vaa  alaadww 
gada  vaa  Nouwgardea  aad  vaa  Pleakowa  edder 
vaa  waoae  Id  knnpt,  aavonebotct  briagea  ia  dsi 
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«ritt  tumi»  na  Otrpit,  «Mv  wm  to  Darpl« 
falwft  «wdt  dal  mI  omb  !•  Dwpte  tonebotw. 

5.  Vortmer  in  der  sulven  wiise  wes  men  van 
aUolken  gude  bringet  van  Nowgardeu,  van  Ples- 
kowe  ofte  van  der  Narve  in  des  Stades  tertnin  van 
Kerel,  edder  dat  lo  Revel  gekoft  worde,  dat  m1 
■M  dar  ok  fondMrtM. 

6.  (yofUMf  we)r*  dal  jCMod  hir  «■  boftn 
unvorschotet  ute  dcMen  Steden  toge  (mit)  Noow- 
{;arde;<cheui  gude,  und  nine  bewisinge  enes  tekeos 
med  sik  neine  ule  der  Stade,  dar  he  ut  toge,  war 
lie  queme  io  jeoigeo  bavea  der  beaae,  id  wan 
wor  id  wtNt  dar  «all  d«  Jcoiie  Bit  aiacai'  god« 
bakanaiarl  liggea  bei  lo  der  Uid,  dal  ba  «ia  Mbait 
grgeveo  bcvel,  und  avaie  PMar  gabalerl  X  aurk 
•alfers. 

7.  Und  dit  xorscreveo  scholl  hebbea  desse  dre 
alcde,  Kiige.  Darple  aad  Rarell ,  gevulbordet  Md 
vvargagavaa  ior  liid  amae  das  wUlca,  weate  graie 
kasi  and  Iciiage  gcdae  ui,  uoime  out  dea  gemeoea 

kopaMM,  und  noch  moet  gedaen  werden ,  er  dat 
de  kerke  und  hove  to  Nuuwgarden  gebeten  uer- 
dea,  uod  dal  &al  slan  also  laoge,  bei  dal  de  vorbeu. 
kaale  beialel  uad  kerke  aad  bove  gebeten  sia. 

S.  Vortaier  ia  neu  eeaa  gewordea,  wea  aiea 
«aa  falachem  gude,  id  si  an  wasse  eder  an  ge- 
iiigencm  werke  in  desi>en  Liiflandeschen  sieden, 
lo  Itige,  Darpte  und  Ue^el,  edder  wo  id  si,  vre- 
scbea  kao,  dal  gud  sal  mea  richleo  ua  der  acbra 
dea  kopaiaBa,  saale  Peteia  beboff,  liiker  wüte  oAe 
de  kopoM«  ta  Noewgardca  were,  aod  dal  aal  alaeo 
also  lange,  alse  dit  vorben.  scholl  wert  upgeboret. 

9.  L'n  der  geliik  Scholen  de  twe  gudeii  lüde, 
de  in  de  Nu  gefogel  werden,  lo  sillende,  alle  vaUcb 
gud  ricbleo,  dal  dar  kumpt,  in  der  wiise,  alse  vor 
aiait  bacehraiaa. 

10.  Vortaiar  aae  JeweHkc  »lad,  de  ere  bodaa 
nu  bir  habben  rorgaddert,  und  belegen  sial  bi 
jeniger  Itaven,  Scholen  den  schippern  und  vracbl- 

iuden,  de  mit  en  sin,  tu  kennende  geveu,  dal  aldus- 

I 

daoe  scbott  gesal  is  uploborende  in  der  Nu  und 
ia  daaaa»  aiadett  ia  Uillaade,  dal  ea  jewellk  ma 


ato  «cbatt  wiUieUikaa  geva,  dat  be  dea  aaadar 
aabaden  bUta,  aad  dal  bebbea  de  vaa  Darpia  t» 

sik  genomen,  dat  se  et  ealbeden  willen  lo  der 
Farnoüwe,  dat  id  dar  vorwaret  werde,  efl  dat 
jemand  kumpl  mit  l\usschem  gude  sunder  lekeo, 
dar  be  oiede  bewise,  dat  be  gesctaolet  bebbe,  dat 
ba  dar  geboldaa  werde  ail  «iaeai  guda^  varala»» 
daaa«  brake,  alaa  dar  begrepeo  i«. 

II.  Vortmer  ia  men  eins  geworden,  dat  de 
van  Lubeke  und  van  Gollande  soken  solen  na  Pri- 
vilegien, ofte  se  welke  hedfden  j  in  und 

vt  deai  hnde  van  Lüflande,  dergelik  aoleo  ok  ^de 
aieda  RJge,  Daipte)  uad  Ravel  «okea  «ad  dar  vaa 
ere  ulaebrifta  Ia  Labeke  l»  aeadenda. 

1*2.  V.  is  men  eens  geworden,  dat  men  rieiH 
ten  schal  in  allen  sieden  der  hense,  wor  men  vre- 
scbei  de  Jeone,  de  Borcbulettescbe  iakeo  up  de 
Raaaea  geforet,  gesaud  uad  vorkoft  hebben  ia 
Uiiaade,  vaa  Jawellkeai  iakeo  au  balf  staeke  vor 
den  broke  to  nemende,  and  «erel«  dal  «ik  jeaiaai 
mit  vreveie  edder  horoode  jegen  dat  punt  seltede, 
den  >,clial  men  ricbteu  na  der  acbra  lo  auaie  Pe> 
lers  behuf. 

13.  T.  «e  aldasdaae  lakea  hevcl  ia  daaaaai 
laada  staada  oarorkoll,  de  aal  aa  waddar  aie  de* 
lande  voreir,  uad  eo  aal  der  mit  voraaie  niemaade 

vorkopen,  dar  be  wcet,  dat  se  in  der  Russen  hand 
kuiiieii  tuogeo,  bi  vorboringe  der  Iakeo  uod  1» 
X  mark. 

14.  V.  is  atee  eens  gawoidea,  wäret  aaka 
dal  Jeaicb  Baaaescb  gad  qacaa  io  Jaoiga  aiad  vaa 
deaaee  Liiflandeachcn  sieden ,  dat  men  soide  lor 
sec  voren ,  dat  na  dein  l>ode  und  ee  der  lusinge 
des  bandes  uiil  den  Hu.ssen,  dat  de  reise  geo))eut 
wart,  gekoft  were,  dat  sal  men  upholdeo  und  be- 
koBnarea,  war  dat  kumpt,  bei  lo  der  aiede  eeg- 
gaad;  id  ea  si,  dat  aik  de  Jeaae,  dem  dal  god 
lobehoret  eder  des  en  vurwares  is,  aik  mit  siaeoie 
ede  dar  van  eulscliuldigel. 

15.  V.  wereu  hir  vaa  den  sieden  radessen- 
debüden  ut  Prutzeu ,  aUe  «an  Tboruu  ber  Johaa 
vaa  der  Patte  oad  vaa  der  Elviaga  bar  Jobaa 
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1,  4»  deden  ichteswelke  vrage  an  de  »ted<: 
lo  «leiii  ersten,  alse  desses  jare»  to  Lubeke  begre- 
peii  wari  tan  den  meneii  sieden,  dat  men  vormii- 
den  solde  de  Riutche  vaert,  dar  do  de  stede  vao 
Prallen  nicht  gtlnlen  wnrden,  oft  acn  en  ok 
iMinnde  d«  koiNntn»  redil  lo  Nowgirden  edtr 
nicht.  Dar  wart  also  to  geanlwordet:  wi  beiden 
«e  liik  lins  in  dem  rerlile  und  lieddeu  se  ok  so 
böge  vordedingel  und  besorget,  aUe  uns  suheo, 
mnder  d«  bcrticlicid,  oMemanae  to  bcbbondo  to 
Howgardcn,  dat  tobeboiat  den  van  Labeke  «nd 
«in  Gollande  in  der  male ,  ateo  dal  «n  do  siede 
fan  Oldinger  bevulen  bebben. 

Iti.  (Vortmer  so  vra)geden  se,  oft  wen  de 
Polcnubeo  laken  uppe  de  RasMO  voran  (nioclit)e- 
edder  nicht.  Dar  wait  aUo  lo  geontwordet»  dat 
dat  van  oldin|e«  ne  wonilik  h  gewesen,  dat  man 
dar  lakeii  voren  moclile,  de  gefoldet  edder  petop- 
pet  wcieii  up  VlanieM-he  laken,  dar  Vlamesch  wand 
uede  iDocble  vorargenl  werden.  Wuideo  se  dar 
terder  nnme  »preken ,  dat  mosten  se  soken  vor 
den  a^aen  Steden. 

17.  V.  so  vrageden  se,  warunime  dal  men 
en  besperde,  dat  se  noch  gull  noch  »iiher  \orea 
luocbleQ  ut  Frutzen  uuiuie  land.  Dar  wart  to 
geanlwordet,  dat  men  niaericie  gnd  doreh  Prallen, 
doreh  Knriande,  noch  dorch  Sweden  rnniM  land 
voran  solde ,  und  dal  were  van  oldiives  also  ge- 
wesen, und  werde  nicht  forder  uppe  sc  gcniakel, 
denn  uppe  andere  lüde.  Jodocli  woldeo  se  dar 
forder  umnie  spreken,  dat  mosten  se  sok«i  vor- 


18.  V.  alse  de  boden  van  Nowgarden  quemen« 

do  sandc  de  !iiei«.ter  van  Liiflaode  den  voged  van 
.  Jerwen  to  en ,  und  let  se  bidden ,  dal  se  tu  em 
quemen.  Des  worden  se  «ins,  dat  se  tosamende 
logen  vor  den  neiitcr.  Do  «e  vor  em  weren,  do 
vngide  de  oteisier,  wo  sc  gededinget  bedden, 
und  wo  de  vrede  geordeheret  were  mit  den  Russen. 
Do  berichteden  se  em  uterliken  in  aller  male,  alse 
de  krusekussioge  und  de  brevc,  darup  gemakel, 
ivd  nlwiten. 


19.  Das  vfas  de  meister  und  vralko  vaa  siasa 

gebedigern  und  de  PruUcben  bodeo  mede  bege- 
rende  an  her  Joban  i\'yebnr,  dat  he  wul  dfde  und 
löge  mit  den  Prutscben  boden  umme  iauü  ao  des 
boaeiater  van  Prallen  and  de  atado,  dar  neshii 
he  en  alle  aakc  nlaiiikeal  sahen  wol  barichlca; 
dar  bcde  wi  do  her  Johan  mede  omme  fraallikte, 
also  dal  be  de  sorge  to  sik  oan,  nmne  des  ge- 
menen  besten  willen. 

90.  V.  ao  bat  de  uciaMr  van  LHtande,  aks 
ok  de  bMoeiBlcr  van  Prntien  wol  er  gebeden  hedde, 
abo  umme  den  uumoel ,  den  de  siede  heddm  np 
Hintzen  van  den  Putte,  dat  se  den  omme  siDfr 
bede  willen  overgeven ;  dergetik  so  bat  ok  dt 
bischup  van  Darpte,  mit  sioew  capitlel«,  mit  vcics 
ainer  ridderen  nnd  knechten.  Dnt  nene  wi  le 
hcrten,  wal  hir  in  lande  van  der  Rnsscben  reiic 
wegen  unt<prolen  was,  dal  ui  «Jen  unmoel  oter- 
geven,  und  lieltben  eme  wedder  entfangen  in  <J« 
kupuiaus  recbl  und  des  lo  brukende  liik  uns  siil- 
von.  Was  hIr  ane  geschcen  is,  dal  ia  nunc  des 
besten  willen  gedan. 

31.  V*  so  bebben  de  stede  gebedeft  her  Js- 
han  Nicnbnr,  dat  be  de  sake  lo  sik  genomcn  le 

wervende  se  sorchvoldicb  sin,  IS 

acbriven  an  den  kopmaa  lo  D  wmpm 

und  eiftre  bi  sik,  wo  vele  se  der  laken  gemalid 

heb  —  desini,  wcnt  men  de  lakoa  Mrairtt 

roreo  mach  na  alwisinge  des  koptnans  »chn. 

fi.  'V.  steil  in  des  kupmaus  schra  begrrpeo, 
namand  sei  sik  der  Privilegien  vrouwcn  nnd  der 
vriibeid  der  Dataehen,  he  en-  sf  en  borger  in  dtr 
stede  en,  de  in  dcs  kopmans  rechte  sin. 

23.  V.  sin  wi  eens  geworden  ,  dal  wi  COB* 
firmeren  und  besiedigen  alle  artikele  und  puadei 
de  vor  oicbl  besiediget  en  weren,  dal  meu  de  hol- 
den sali  beide,  oMe  and  nie,  eise  do  achra  inhcvct, 
np  dnt  sik  en  jewelik  nun  hode  vor  broke,  IM 
he  unbeschedigei  blive. 

24.  V.  hebben  de  siede  ^eherlen  her  Job« 
Mebur,  dal  be  denke  up  Johannes  WalteuM;bcdc« 
nke,  dal  de  heren  van  Lnbeke  vor  ob  schrive». 
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tt.  ?.«lMM«M«ffiwMte»dMiaflWfliie 

Mmmb  laades  scholw  dM  j«M  dos,  alM  up  pte- 
sten,  losamende  rekenen,  wes  van  schole  gekoneii 
si,  d«l  mea  dal  dele  oa  oaarkule,  weme  id  boreo 
Mcb,  »ke  de  voraemiiita  tiM%  de»  liat  eMM 
gWTMPict»  dat  dit  Ml  ita«!  inder  nat«. 

U.  V.  «•  bandelea  de  ttede,  dat  »e  ganw 
segen,  dat  meo  den  borcb  alTIede  mit  deo  Rassen 
ia  Liiflaode.  Dar  aniworden  de  vaD  Darpte  also 
(0:  dal  men  wol  dedc  uud  leie  de  stke  betlaeo 
ktl  vor  dt  mmn  «Md«,  «auwr  dt  fwffiddira, 
nd  dtl  id  G«d  ftm,  dat  te  de  en  dir  M  MÜm 
kn— <■«  M  wallM  se  dar  genw  u»  atinrarda«  aia. 

MMCMXXVL 

Aar  Kigiaeke  Math  trtktüt  itr  Cewwflw  itr  Dtmt- 

ichen  Kauflente  zu  Polaik  ein  St&tut,  dm 

ä9.  Septbr.  I.W3  (Reg.  16-27,  a). 

Hesse  rerhiirheil  hir  nabescreven  Scholen  holden 
de  Üudeschen  copliide,  de  in  des  copmanoes  recht 
MM»raa,  to  Floaeawe  wascade. 

1.  To  daaia  aratea  m  idialMi  sa  kaiaa  mdar 
aik  enen  oldemian,  de  en  dar  danket  nutle  to  wesen, 
und  desulve  oldernian  srhal  sin  recht  dar  lo  doen, 
dal  he  des  kopmaooes  recht  vurwarca  wil,  alse 
Mr  na  bescreveo  sieit,  alse  lie  aUtar  baala  kaa 
•ad  Waat. 

1.   To  me  ersieo  male,  so  Mbal  aaaaa  aae- 

rieh  was,  noch  vaNrh  nas  kopen. 

3.  Ok  so  ue  schal  neeu  Dul&cb  kopmaa  was 
kopeo,  dal  eoe»  wederworpen  is. 

4.  Itaai  waral  dat  jaaaieh  Dali^  iaagwrlai« 
gad  kollc,  aad  da  Raaaa,  dar  ha  dat  gad  äff  koAe. 
em  dat  aicbt  volgeo  wolde  laten,  dat  schal  de 
Dudesche  deme  oldernianne  wiilik  doen,  und  de 
oldermao  sclial  dal  bedeo  deme  uieiuen  kupmauae, 
dal  dal  f  od  aaaiaat  kopeo  sabaU 

6.  ilan  ao  aahal  aaea  kapnua  wark  kapaa, 
lailMi  edder  hermelen,  boveo  een  quartir,  dar  he 
apoeme,  he  schal  dal  tn  hus  dregen  und  beseen  dal. 

6.  it.  so  schal  neoiaut  kopeo  werk,  dat  ao- 
darwerff  gclogeo  i»,  up  audero  taab. 
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7.  Ok  aahal  aaaaat  ka|»ao  barwark.  dat 

baaabana  is,  edder  geplocket  is,  edder  mil  bift 

gewreven  is,  und  ok  nene  ingebuoden  dogenisseo, 
and  ok  oeeo  harwerk,  dal  vao  reiaeo  werke  um- 
Bie  gekarat  ia. 

S*  Ofc  aa  tahd  aaa  Dadaiaba  das  Raaaas 
aaadeve  (nicht  seadaaa)  laraa. 

9.  Alle  desse  vorscr.  puncle  schal  mea  bal> 
den,  eeo  iewelk  bi  tein  marken  sulvers. 

10.  Uod  eeo  jewelk  kopmao,  wao  be  utrarea 
Uli,  aahal  ha  gaa  aar  daa  atdaroMa.  aad  aabd^ 
aia  raabt  doea,  dat  be  daaaa  voracr.  rachtialiait 
gahaldaa  hebbP,  al  sunder  argellst. 

11.  Und  uere  iemanl,  de  des  nicht  doen 
Wolde,  und  mit  vreveleo  mode  dael  vUre,  dat  »cbai 
da  aldaraua  daaa  lada  to  Riga  aotbadaa,  aad 
dat  aahal  aaa  riaUca,  aa  atiHsiaga  dar  ordiaan- 
cko  des  meioaa  koiMMaaaa. 

12.  It.  so  wanner  de  olderman,  de  dar  ler 
liid  gekoreo  is,  uttaren  wii,  de  schal  dat  wiüik 
doea  daaaanaiaaa  kopaiaaaa,  aad  da  aebalan  kaaaa 
aaaa  aadara  oMavano  ia  dar  wiaa,  alaa  bir  var 
aareven  stell. 

13.  Und  wanner  de  olderman  vorbedei  deo 
meinen  kopmao,  edder  besuudern  ichtswelken,  mit 
eai  to  gaode  in  des  kopaiaBa  werre,  als«  vor  deo 
kaaiag,  olla  vor  daa  Ploakowara,  war  dat  nka, 
dat  dal  JaaMal  «raddar  sprake,  de  sdial  daaia  kop- 
roanne  beteren  een  stucke  sulvers. 

14.  Und  wanner  dar  nie  koplude  komeo,  SO 
schal  meo  vor  en  üe&se  rechlicbeit  lesen. 

16.  So  waaaar  aad  waaia  da  oldamaa  dal 
bau  dar  lo  kaaiaada,  da  schal  kaaiaa,  aad  da  dar  ' 
nicht  en  kompt,  de  schal  hatarea  dcoia  oldamaaaa 

en  halven  venling. 

16.  Ok  en  schal  oeen  Dülscbe  gaen  alleoe 
ap  aaaa  kaop,  da  bofaa  tm  daaeat  «arkaa  ia» 
aad  wera  d«t  aaka,  dal  aa  daa  kopaa  aiebl  aaaa 

en  worden  iippe  de  tiid,  so  en  schal  de  Datsche 
de  dar  niede  lo  geladen  was,  dal  giid  nicht  kopaa 
binnen  dren  dagen,  bi  dem  vorscreven  broke. 

17.  Alle  daiaa  voraaravaaa  paaaia,  aad  dar 


im 
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v«B  «MI,  J«w«lk  U  «ik,  wil  de  raei  t«  Kgt  gant» 
geholdMi  hebbei,  «md«r  «ifelisl,  bi  den  voraer. 

bruke. 

18.  To  euer  bestedicbett  desser  dinge  vor- 
tcreveo  so  bebbea  wi  borgemiMtere  md  iMd  lo 
füge  OMt  stadis  MCNtt  Uaim  lader  dene  scrill 
fedruckct»  ia  dca  iarao  aa  God««  gabard  M*CCC* 
XCill*,  «ppa  de  haebtiid  aaate  MicbaUs,  des 
Ertnebea  aagvls. 

lUlCMXXTlI. 
WmMmm-  V9m  Bntggemei«,  LM,  OM.,  M»kmi 
'  dm  Mitler  E.  v.  Boderln,  gtamua  ff  ekebrod, 
mit  auüßcdehnten  Be»it*u»gm  in  Harrien  und 
II  itfi  land,  df-n  24   Febr   /:{94  i  Hef,'.  1633,  a). 

Allen  den  geneii.  de  de>>ci)  brtf  m'cii  efle  hören 
lesen,  bidde  wi,  broder  Weneuiar  van  Brugeueie, 
neaier  Oalaefaas  ordcas  over  Ljfflaade,  ewigen 
NH  ia  Gada.  Wi  bekeanea  uad  belttgea  apeabar 
ia  dessen)  breve,  dal  wi  mit  valbord  ttad  mit  willen 
unser  bedeger  to  LvITIando  Itern  Rverharde  van 
Biiiiertkc,  rilterc,  aiidt  r>  t;.  lieleii  Wekebfod,  und 
•  »ineti  rerhten  erven,  bewi>ern  dcsset  breves,  vor- 
•Maet  bebbea  oad  vorleaca  de  Maaadeo  baad 
aweHkea  Ia  brakeade  rar  der  delingt  «ad  aa  der 
deliage  in  al  dem  gude,  lande  nad  dornen,  de  hir 
na  stall  gesrreven.  To  dein  ersten  sinen  hof  Sa- 
gln  n,  dal  dorp  Saglieti .  ker&ele,  Cuskulie,  de 
stede  des  huves  N^gate,  mit  der  nolen,  de  dar  lo 
baret;  dat  dorp  ^ygate,  Kaetfs,  Kenade  and  Pal- 
Ia»,  dal  gelegen  ia  ia  den  Wiriscbea  woMe,  and 
•In  sienen  erve,  dat  gelegen  is  tip  dem  groten  hus 
lo  Revale;  den  hof  Rysenbcrgbe,  dal  dorp  Waha- 
Durme,  VircuÜe,  Kuyierve,  Kalliken,  Viueielke, 
lijrginemme,  SjnnnieGke,  Tappienre,  Virclei,  mit 
dar  ■ölen,  de  dar  lo  boil;  Olxanoia«,  Urfce, 
Bavedan,  iovaekea,  Ujse,  Urgbeaa,  Otamanll« 
Harke,  Löventive,  Sowey,  Howenpe,  Maygherylze, 
Palhy,  Musle  Severe,  Sagilen,  Nysse,  Madyl,  l'r- 
ges,  Liinimede,  niil  euer  balven  moleo,  de  dar  lo 
bort ;  Tegoa «  dM  In  der  marke  lo  Talea  bdegea 
Je,  Raeko.  Dil  vorgeaoaiede  giid,  laad  and  dorpe. 


aad  wat  bar  Bferbard  wergaaehima  bi  äaaalewa> 

digea  degea  an  gude,  an  lande  und  aadoqwali 
Winnen  mag  und  vor^verven,  dal  nns  efte  un<pm 
orden  anaterflick  werden  luogle,  dat  si  beuecblick 
oAe  aabaweoblick ,  dat  voriene  wi  em  an  siaco 
recMen  ervaa«  aa  water,  aa  viaebaria,  an  wridi^ 
aa  hoiaiaga,  aa  aekcr,  gtbawat  alle  aageban«, 
aa  Wolde,  an  buscfae,  an  holtioge,  mit  aller  bil 
und  mit  aller  tobehoringe,  mit  samendcr  band  na 
ieenrechte  to  besillende  und  to  brukende,  vorder 
deüage  md  aa  der  delinge,  alse  vorgeacrevca  it. 
to  ewigea  ttdea.  To  eaer  bekaaioiaae  aad  heia* 
ginge  deaier  vergeaevcreaea  «taebe  b^ba  wi,  bie- 
der Wenemar,  mester  vorgeoomet,  unse  ingesegei 
an  dessen  bref  gehangen.  Gesrreven  to  Rige,  m 
Godeü  bord  dusent  Jar  drehundert  jar  \eer  und 
negeniich  Jar,  ia  «aale  llaibye«  dage ,  des  bilgra 
apouel». 

MMCMXXVUr. 

Ihr  HtdmnMter  antwortet  der  Königin  Mtrga- 
r«f*  V9m  Dänemark,  wa*  ueint  Städte  in  Je- 
tehnug  der  VitalienkriUUr  AeaeMeaaen,  in  J. 
JS94f  (aeg.  It!&4,a). 

Einfeldige  befeluage  aad  wHtlfaa  ümuH  la  iKr 
behegelichkeii  bevor.  Allirdurcblnebste  ftarstiaae 
und  gnedige  frourtc!  Euwern  brief,  uns  nnw^- 
lieh  bi  deseni  t<]uv\ern)  boten  gesant,  liaben  wir 
wirdielicta  eutphaugeo  und  woi  feraonaa,  ia  dM 
Enwer  darebiaebüebkeii  aas  vodir  aadera  wertra 
geschrieben  bat,  als  von  wegen  der  »eemaber  aad 
hulfer  des  allirdtirchluchlesten  fursten,  kSalgM 
von  Sweden ,  das  die  noch  grosen  schaden  ihna 
in  der  see,  nicht  atleine  Euwer  grosmecbticfakeil, 
aoader  oaeb  deai  geaMiacn  kowflaaaa.  Ha»  Ba«er 
gaadea  began,  Udi  toa  aas  in  echriebea,  nas 
wir  and  unser  siele  dobei  tbun  weiden,  $o  wisset, 
das  uns  das  leit  ist,  das  sie  Kurh  adir  imand 
andirs  beschedigen ,  und  Ihtiii  Li  Ii  zu  «is»eti, 
gnedige  frouwe,  das  unsere  slote  \or  uns  genr^l 
aiat,  «ad  babea  an«  torgelegii,  w|e  das  ale  aalcr 
eiaaadira  in  nie  ahii  gewordca,  aad  babea  p- 
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nkrebw  dta  scctlMra,  ra  in  lu  dirfarea.  ob  sie 
fltdesebiff  in  die  see  zu  vurjaren  schicken  weiden, 
das  sie  das  unsern  steten  zu  Prusen  wedir  schre- 
beo.   Des  so  ist  uocli  keine  autwerl  deo  unseru 
davon  gekomeo.  Dad  i*t,  da«  di«  Mtiltle  n  ralt 
wcrdM,  IMcacUff  in  die  «ee  n  seiiiekeii,  «o 
mlle  wi  gerne  donu  haldei,  das  lie  oadi  dann 
thun  Sailen ,  was  sie  vermögen ,  und  dorumb  so 
en  tuoge  wir  Euwer  grosniechlichkeit  ilzuni  enl- 
liclieo  dovoD  nicbt  geiicbreben.    Oucb,  gnedige 
fhrawe,  «0  babea  wir  Unil  ftidirtben  den  aMi- 
st«r  I«  LiffJaadt,  ab  Euwer  gnade  ist  bt^erasdet 
ton  des  aaerubem,  und  haben  im  bcfiilen,  das  her 
do  bei  sin  vormogep  thun  «iit,   was  her  dazu 
mag  getbut).    Uud  bitten,  gnedige  frouwe,  das 
Ir  oucb  deu  i^uweru  in  deo  Oi>terlaudeu  beielet, 
daa  sie  die  •coraber  nieht  en  begen,  naeb  en  apiaen ; 
wen  wir  geaiUch  Tomomen  babcn,  daa  sie  etliche 
Kawer  hüHute  entbaldeo  und  spisen,  du  docb 
gros  schedelich  ist,  beide,  den  Euwern  und  uusern 
landen.     Sunderlich,   grüsiiie«lilif;e   frouwe,  so 
danken  wir  buwern  guadeu  der  »uilal  uud  gute, 
die  Ir  anaera  aendboien,  leit  bi  Ucb  gewesen, 
gnedieblicb  bewiaei  babil,  wen  wir  ucb  der  gunst 
and  liebe  die  volle  uieht  mögen  gedenken ,  und 
wellen  is  gerne  unil>  Huwer  grosmechiikeii  vor- 
dienen, und  woran  wir  wissen  Lch  und  Euwenn 
reicbe  bebegelicLkeii  dirzeigeo,  duran  wolle  wir 
una  aliseii  guiwillig  bewiien,  nocb  uncern  vor-  • 
MOgen.   Gegeben  in  Marienbni^. 

jiddrttMi  Der  allirdurcblttcbslen  furelinne  nnd 
grosmcchtigen  frouwen,  frouwen  Marga- 
rethe, koniginue  zu  Sweden  und  zu  .\ur- 
weigen  etc.,  unser  gnädigen  frouwen»  mil 
wirdilteit  dd. 

MMCMXXIX. 

Beiloge  sm  einem  Sakreibeu  an  den  Hochmeitter, 
beitfffeud  iBe  muagemmmJerteti  Rigieckeu  Dem- 
kerre»,  tem  JuU  1396  (Reg.  1673,  a). 

Oucb,  lieber  ber  homeiatcr,  so  wisse  euwre  ci^, 
bariciieii ,  das  wir  bei  den  neatere  von  LIflanda 

uvi.  ti.a.  a.  vt. 


waren  in  Rige,  do  euwre  briva  quanan,  in 

ir  sunderlirhen  begeret,  ob  man  noch  keine  nnwe 
thumherren  geiioreo  liaLc  in  der  beroubelen  stede, 
das  mau  sieb  deoue  do  uiele  lubilde,  in  wilcbem 
bribe  ok  slunt  von  dea  riitem  und  Itnecbtcn,  die 
den  aMeo  crisbiacboff  gefoigel  sin«  Des  baba 
wir  die  aacbe  allesanpl  nil  den  mestere  von  Lief- 
lande  und  kiimpthure  vom  Rync  und  mit  andern 
uii>eii  \ runden  gewegcn,  also  das  unser  nieinuoge 
ist,  ob  das  geleile,  das  sotanc  belebribe  von  fur- 
alan  und  harren  quenen  odir  gebracht  wurden 
an  euwere  crbariebeit  vor  die  rittere  und  kaeebta 
und  oucb  ftir  die  alten  ibumherren ,  das  man  sie 
getzwiden  musle,  das  ir  das  beste  dur  zu  thut, 
als  ir  in  alh-n  sarhen  das  beste  alle  ziit  gelban 
hoet.  Weut  uiau  nocb  keiue  nnwe  thumherren 
in  der  berobelen  stede  gelioreu  bocl,  und  willen 
oucb  beateilen  nil  hülfe  dea  neaters  von  Lieflanda, 
daa  nun  sich  enihalde  uiil  der  kore  und  erwe- 
lungc,  als  ir  begehret.  Oucb  begere  wir,  das  ir 
unsc  beste  tlinl  i  i  den  rillern  und  knechten  vur- 
screven ,  iu  der  wiis ,  als  euch  der  mestere  von 
Liflande  achribt  in  ainea  briefen,  das  wir  en  eronge 
irlirigen  nochten  von  den  ritlem  nnd  kneehiea 
rurscreven  den  Worten,  daa  andere  rittere  nnd 
knechte  sich  vur  sulchen  sacheti  mosten  hüten, 
und  were  nuch  unfuglich,  das  man  sie  also  slcchles 
uud  geriuglicb  wider  in  ire  gudere  lise  koiueo. 
Oucb,  liebe  ber  neaier,  ob  ir  euwre-  raed.  aendal 
uf  die  greuilie,  in  rate  das  beriogen  von  Steg«, 
so  nugft  ir  euch  richten  na  brifen  und  under^ 
wisunge  des  itieslers  von  Ijfland,  wen  wir  in 
gebeten  haben,  das  hei  (  iirli  alle  sarhen  zu  srbribe 
von  des  bnfes  wegen  uach  euwerer  begeruuge, 
wie  nan  alle  ding  vorantworden  nach  wider  dai 
vuracrevene  ritter  nnd  knechte  und  wider  die  allen 
thumherren.  der  nicbt  me  den  sebeo  ist,  und  ir 
srhribet  von  zen.  Ourh  so  wirt  euch  der  knmp- 
tliur  vom  H^ne  von  allen  sachen  wol  underrn-hteu, 
weut  er  dar  mite  obir  gewesen  boet.  Oucb,  lie- 
ber her  nester,  so  sanda  wir  anwir  arwirdidiait 
die  iastmnenia  und  ladnnge  und  gantiea  pracesa, 

19 


üiyiiized  by  Google 


291 


1396. 


2M 


den  wir  wider  die  «iMir  Ibanberreo  g*tbao  babeo, 

duirsie  in  den  hof  tu  Ronie  senden  moget,  WSD 
euwre  wiisheil  «las  geraten  dunket.  Und  wir 
setzen  endliche  alle  disse  Sache  zu  euwerer  vrüs- 
heil  und  scliickuuge. 


imciim. 

9Muat  dt»  SekreAetU  de»  Hochmeisters  an  den 
Orden$pro€urtttor  %u  Rom  (U.B.  Kr.  MCDXXl) 
wm  8.  Amgtut  1396  (Reg.  1717,  aa). 

—  —  —  AUu  be»loä!>eo  sie  korzlich  den  ao- 
dir  «rlikd,  do  aitt  naole  riebt  n  genageie,  wm 
nlcnnd  pfegil  in  lelber  sichera  mit  resICB,  giesd 
•dir  «Iden ,  der  do  sicher  sal ,  der  mos  dai  Ibm 

andern  und  nicht  im.  Oucli  ah  bnten  adir  mome 
slorbe  W'ytawle,  der  LiltowiT  land  nieclitich  ist, 
me  wen  der  kuuig  von  i'ulau,  üucü  ab  der  kooig 
Too  PoUb  etorbe,  so  sese  der  ordm  an  dem  neiln 
abescbacbe,  und  mute  sieb  voneeD  groeei  fedr 
ges  und  gewalt  der  abgekarten,  als  is 
bi  konig  Mvndows  gezeilen.  Doriimb  so  geniigete 
uns  Dicht  an  der  antnert,  und  weme  die  siche- 
runge  anders  gescbege,  wen  dem  ordeu,  des  muste 
der  ordei  stete  gros  rar  tragen »  wen  her  Jo  leit 
an  der  want,  nnd  als  in  dem  slonde  .der  nnge* 
lonbigen.  2o  dem  drillen  arlikei  ist  geanlv^crt 
zum  allirlelzlen,  her  mochte  siner  hriefe  in  alirm 
lule  nicht  geliaiden  .  .  .  weide  gerne  elzlicher 
gegenot  abelreten.  lo  dem  artikel  wir  nicht  wol-' 
den  slee ....  dornmb  wen  nns  die  ersten  arlikai 
nie  benötigeten  nnd  dmagen ,  doeb  nf  «in  knni- 
ücher  bedenken,  das  beide,  wir  und  Wjtawt^ 
moclilen  haben,  wir,  zur  heisrluinf;  der  sirherunge 
obin  gf  sctirebin ,  Wvlau  len  zu  biion  nnd  ernst- 
lieben  sich  zu  bewiscn  aU  ein  geluubiger.  Oucb 
das  die  wii«  du  orioige  io  Lyflaade  dcste  sa  . . 
sie,  babea  wir  mit  reifem  rate  unser  prelalen  nnd 
l^tiger  einen  leoger  lag  nf  ofzog  genomen ,  bis 
III  senle  Michils  tage,  so  sollen  beide,  wir  nnd 
Wjriawte,  uf .  .  dem  flisse,  Dobize  genant,  du  der 
vorder  lag  oncb  ist  gewesl,  zu  samoe  senden 
■nser  ret«,  waa  do  wirf  beredt  ud  betedingct. 


das  welle  wir  neb  oueb  gerne  vorsebrcibca.  IM 

wir  habeo  ucb  dorumb  gescbriben  dese  tedinge, 
alleine  das  sie  noch  nicht  kernen  sind  zu  eim  eode, 
abe  adir  zu,  ab  icht  die  Polan  adir  imand  ändert 
brecbte  die  tedinge  vor  unser  herren,  die  korfur- 
Sien,  adir  vor  ander  unser  berren,  das  Ir  «iistl, 
in  wtldMo  pandcn  die  tedinge  gestanden  baka 
und  butes  tages  steen,  bis  uf  senle  Miebfli  lag; 
und  ab  sie  icht  gedenken  w  nrden,  wommb  wir 
in  un^er  tedinge  nicht  geschnben  haben,  so  mogtt 
ir  sie  uudirrichten  und  uns  eotscholdigen,  das  wir 
nocb  nicbt  wissen  entlieh  in  sebriben  noser  tedinge, 
wir  haben  ir  deone  ein  ende,  so  welle  wir  deam 
gerne  unser  meinunge  vorscbreilien  adir  bolschaF- 
ten.   Ouch,  lieber  her  pronirator,  von  der  sarh« 
des  hischofes  van  Darple,  wie  die  ilzunt  stet  zwi- 
schen im  und  dem  hern  erzbischofe  roa  Rige  aad 
dem  ordcn  do  an  Liffland,  wisset,  das  der  biscbsT 
von  Darpte  an  keim  recht  im  wH  lassen  gcaagca, 
noch  an  frunlschaft ,  w  en  sich  zum  rechte  y  nl 
y  der  herre  von  Rige  und  ouch  der  orden  von 
sinent  wngen  hat  irboten  ,  das  wissentlich  ist  ge- 
meiolicb  in  Litfland,  beide,  prelalen,  ritlern  und 
knediten,  steten  arm  und  rieh,  dor  oblr  bat  h<r 
gemachet  einen  bunt  mit  einem  capitei;  ritten, 
knechten,  der  slal  zu  Darple  und  Til  der  maiMS 
des  slirtiies  von  Rige,  die  her  hat  vorleilel  nil 
dratiwen,  und  sint  geslagen  an  in,  und  den  bunt 
her  hat  gemacht  mit  W^  iawien,  dem  her  sieb  ua4 
die  sine  vorschribeo  haben  in  eim  brife,  vorscgit 
wol  mit  XXX  segeln,  den  brif  Wytawie  geviii 
bat  etlichen  unsern  gebiligern,  die  den  ge$e<e 
haben.    Ourh  so  hat  her  sich  vorbunden  mit  dfB 
Russen,  und  was  ir  ofsatz,  das  Wylawle  sold* 
gebeert  haben  und  ouch  die  ilussen  Liffland  dorcb 
und  doreb,  als  wir  oncb  in  dem  brifh  taabm 
beroreu  Ouch  so  hat  her  den  aldan  ertbischtf 
geladen  in  die  land,  dor  umb,  als  man  sprickt, 
das  her  die  Rigiscben  solde  gemsoet  haben  bi 
deren  cide.    Ourh  so  was  das  vorrelniss  und  die 
drauwe  als  gros  in  dem  lande  zu  Li/Tland,  das 
dkr  herre  von  Riga  neeh  der  gebiliger  oichi  we- 
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ten,  uod  die  laad  in  groser  var  stunden,  worunb 
der  berre  von  Rige  mit  fleisse  und  uucli  der  ge- 
bitiger  uns  boten,  das  wir  in  geruclileu  zu  ^tiiden 
lu  liulfe  eulicbe  unser  man,  uf  das,  das  die  ku  ciie 
m  Big*  tieh  de«to  bu  dir  wereo  OMichlc  wcdir 
de*  BigcliorMBeB  sifragaacan»  d*a  bischof  von 
Dtrpie ,  und  ein  schedelicbc*  b*tcb*d<r  der  ge- 
oanleo  kircbeu.    Oucb  wen  uns  unser  heiliger 
?aler,  der  pabist,  vorscbriben  bat,  wie  das  wir 
geborüaailicU  entpfoen  soldeo  hern  Jobaanem  Wal- 
Itorodc  IQ  ciB  «nbiMbof,  iid  im  bebulfeo  loldeo 
rie*  so  ticai  reebtc  wd  «teer  btailtnng*  wcdir 
alle  belraber,  des  wurden  wir  dirwegei  von  dem 
siete  gebele  des  lierren  von  Rige,  und  haben  im 
gesaot  zu  hülfe  wol  VIIT  guter  wepener,  und 
der  gebiiiger  oucb  Bit  in  gezogen  ist  i*  das  sliehl* 
HD  Darpt*«  und  ia  der  fcbug«  dis  brifes  mer 
WC*  Xilll  tigc  iiawut  bauen  gebeert,  nnd  wisse* 
akfal  anders,  wen  das  sie  faules  tages  legen  in 
dem  stichle,  utid  müssen  das,  als  wir  hören,  bi 
sol  tun,  andirs  sie  quemen  in  groseu  srhaden.  Ab 
kein  rede  adir  gescbrei  wirt  koneo  1*  den  b*f 
ke*  Rone,  so  Tor*niwert  ans  **d  de*  ordeo,  das 
an*  is  bi  Dole  nraate  Ihn*,  *od  bcbulfe*  sie*  den 
berren  von  Rige ;  andirs  her  mochte  von  sienen 
viöden  vorlreben  werden  us  dem  lande,  und  nicht 
allein«  ber,  suuder  oucb,  al:»  wir  vorchleo,  unser 
acden.   Und  dorumb  so  moget  irs  ko*tlicb  vor- 
geben nnsemi  belUgen  valer.  dcai  paliisie,  wen 
die  zeit  koapi»  das  die  bernoge  des  slieblis  s* 
Darpte  sie  gesehen  forderlich  durch  der  kirrhen 
willen  zu  Hige,  und  gplniueii  wol,  das  der  berre 
von  Rige  werde  uns  mit  rechte  vuraulwerten.  Wie 
Ii  *dlr  wirf  g*en  de*  naser*,  das  welle  wir  ach 
gerne  vpracbreiben.  Wacbct  von  wol  i*  der  aacbcn, 
als  wir  neb  vor  dicke  beben  gesdnibeo.  Gegeben 
in  Marienburg,  am  dinsiage  vor  scote  Lorenz  lagCi 
aaao  Donhni  etc.  XC  sexlo. 

Des  briefea  glich  ist  gescbribeo  dem  gebiiiger 
n  Danlacban  laBden  imd  dcai  laaikonptbnr  n 
BcbemcB. 


HMCMmi. 

JUwitigird,  Slatlhaller  von  Pohzk,  vnd  gotu  PO" 
/ozk  erklären  dem  {HiyiscAen')  Hathe.  datt  »ie 
dem  vom  Für$len  Semen  (mi/  Higa)  geicMot- 
taten  Frieden  ihn  Zuatirnmung  geäeny  im  Jf.  - 
iaoer  (Reg.  I7i7,ae.) 

«wecHinni  on  IIoMnuoro,  on  Moim« 
rupAa,  1  OTO  Bcexi  njan  on  IliOiio«aH-i>  (snaan 

BejHKoro  Kmtoitbtobmii'b  noBejeBievi.)  *) , 
parbMUROMi..  III  TO  ecTO  co  Ruaacirb  ct>  Ceiie- 
uowb  MUpT»  yaiuH  H  c  HyoH  üojioqaBU,  mToöu 
TO  T**»  n  aKepfltau  «on  nq»  ipemio,  a  w 
«nn  i  tfipmmn  apenao,  momoM»  iaHiKen.  A 
HO  TOH%  xapy  Baimi  nycn  *  nnn  OKjTb  «cro, 
a  imniH  k  mwb  eßjTh  incTo;  a  nawi.  Cirocxn  IIo- 
jiutauuua,  uan  6u  csoero  Ueuxmiua,  a  hu  xo- 
TCKfc  BCtmero  Heir&mBa  6juocth  lan  6u  cBoero 
noiomnn. 

AUrtami  Panannon. 

MMCIIXXXII. 

Der  Riguehe  Rath  theilt  [der  Deufschen  Kauf- 
mattnageauinäe  in  Poiozkj  mi/,  dtut  Wilaut 

;Reg.  1798«  a.) 

Uaae*  vmalüke*  gront  lo  vore*.  Leven  vmndel 

Wetet,  dal  de  namestenik  lo  Ploskouwe  und  da 
Plüskouwers  van  heite  eres  heren  Vjtoilen  enen 
bref  gesant  bebben  an  den  kuntur  lo  Üuneborcb, 
und  de  quam  eme  dar  des  miiwekeos  na  twelfleo 
dage,  im  ncgest  vorgaa,  **d  bebbe*  dar  i**e 
de*  kopvrede  lalen  apaeggen,  also  va*  dene  vor* 
gesrr.  middeweke*  vor  over  III!  weken  ju  ut  10 
sinde,  und  de  vorgehe,  bref  quam  to  Hige  vor 
uns  nu  des  mandages  na  deme  sulven  middewe- 
ken  vorgescr.  Uppe  desse  sulven  sake  und  up- 
aegbioge  dunkel  *os  nalte  nnd  gniain,  dal  malk 
binnen  dessen  III!  weken  sin  gni  von  Ploskonw« 
aebicke  nnd  bringe,  wcs  be  van  denne  aebiekcn 

*}  Die  clngeklaMerteo  Werte  «ind  mit  Uetoerer 
•cMft  siriHhiB  mm  ZriU*  ttarffi«iriiiie, 
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md  briaga  Mge,  jo  Bit  d«a  mlea.  loioeh 
btTfls  •!  M  provM  Jvwe  soMle.  Hir  ncd« 
get  wol  in  Code   GescrcTva  dM  naiidagM  u 
den  VIII  dasen  m  tw^^Uken. 

MHCiimni. 

Witaut,  OrossfÜrst  von  lAtlhgum^  aehreibl  dem 
Sigitehen  Hafhe,  dau  Mttntigirä  md  Lengwin 
{Semen)  nicht  befugt  geweaen  ttim,  dmim 
EMftMedan  mit  Riga  abxttachlietmn^  dm  M. 
/«mar  fm?  (Reg.  1730,  a.J 

Alejundtr,  udin  Witowl,  m  GoOs  gud«i  gm- 
%      Ahm«  n  Linaweii. 

ünser  ganst  und  frunUchaft  zuvor.  Wissil,  üben 
frunde,  das  wir  uwern  hrifuni  vornonien  haben, 
dorinne  ir  scbreibit,  das  unser  bauplmaa  Munli- 
,  girde  mit  ndi  rin  fircde  «QpmHim  tebt  ia  der 
weise,  ab  ir  Ia.  nit  aaeena  dieuer  Lyngweyaea 
vanaali  vief  Jar  nach  deme  aldin  frede  haltet  uf- 
genomen,  und  das  uch  auch  dornach  uwir  meistir 
gesagit  habe,  das  wir  im  ge'^rhrebin  hatlin,  das 
wir  den  kowpfrede  stete  und  ganz  halden  wuldin. 
Wissil,  das  «ds  gar  wol  gedenkit,  wie  wir  ia 
ansern  brire  gescbrebia  habia  deme  melsUr,  «eaa 
wir  im  mil  aamea  geschrebin  habin,  wers  das 
anser  hauplman  einen  frede  ufgenomen  bette  von 
der  siilen  to  Ploscow,  den  weh)»*  wir  haldin ,  l»is 
das  wir  iu  mit  unserm  brive  adir  bulen  beseoteo ;  . 
do  habe  wir  iMia  Itowpfrede  mele  geaaat,  aaeh 
habia  och,  aaeh  deme  meielir,  Tor.  kdaeo  Ulla» 
wen  globit;  und  auch  ist  uwir  miatir  an  uns 
Ufte  licgude  eins  kleinen  fredis  gewest ,  und  wir 
in  doch  mit  im  nirlil  wulden  ufnemcii ,  do  dii- 
Lillaweu  auch  inne  wereu  gewest.    Ist  in  des,  als 
Ir  sehreibit,  das  die  awcra  irae  cia  scbadea  gaiMaea 
hahea,  aad  mit  aamea  voa  Litlawea,  doraa  babea 
die  aasero  recht  getan,  wenn  kein  Ploskower  do 
bei  gpwest  ist.    Und  auch  aU  ir  sehreibit,  das 
Lyngwein  mit  uch  vief  jar  ein  frede  mit  uch  uf- 
genoioeo  habe,  aod  ir  doch  selber  wol  rornemea 
Biogit,  das  her  aieht  meehttg  was,  eis  jar,  aae 


oasera  wiiüa  oad  wissia,  eia  gaaliio  sielia  IMe 
olkaoemea,  aod  so  male  onmechüg  was  nnd  oack 

ist,  ein  halbin  tag  frede  ufinoemen  von  der  l.it- 
tawen  wegin.  Und  doriininie  was  den  uwern  %no- 
men  ist  in  sulchir  geschieht  von  den  Lituwea, 
das  ist  mit  reehi*  gescheea.  Gesebrehia  af  imr 
laU,  Ir  rneUe  voa  der  Wille,  am  diostag  aach 
ViaecDtii. 

Aünue:  Den  erbarn  und  froraen  bnrgermeistert 
uod  ralleateo  zu  Riga,  uosero  fniodea. 

Mifcumiv. 

Jhrtelbe  erklärt  dem  RighchtH  JloMe  ttiedrrhoir, 
dai»  Munligird  die  Befugnis»  zur  Abichtiet- 
aung  eine*  Frieden»  nicht  gehabt  habe^  den  9i, 
Jmuuuri9»rt  (Reg.  I734,a.) 

Aleiaader,  aadcrs  Wltowt,  voa  Gotis  goadei  grss> 

flirste  la  UUawea. 
Unser  gunst  aad  froolsebaft  zoror.  Wissit,  libii 
frunde.  als  ir  uns  schreihit,  und  vormaU  auch 

geschrt'din  lial,  das  ir  iiiil  unscrra  nainfsdnilsfO 
Munligirdeu  einen  frede  uf  hettil  genoiuen,  uod 
das  oeb  uwir  meistir  gesagit  habe ,  das  wir '» 
gescbrebia  beltia  eiaeo  slctia  gaoliia  frede  n 
haldin,  aod  mit  namen  den  kowpAvdc;  wir  ha- 
bin urh  vormals  pesclirehin ,  das  uns  wol  ged^iv- 
ket,  wie  wir  inverin  iiicislir  gesrhrebin  heltin, 
und  schreibiu  ucb  auch  nach,  das  wir  im  oadir 
aadera  wortea  gesdirebia  baNa,  als  io  der  iage- 
slossia  cedel  stet  gescbrebia,  dor  leoe  ir  wol  1e^ 
fernen  mogit,  ab  wir  irne  ein  kowpfrede  gemein! 
hahin  ad'tr  nicht,  und  ap  ^^ir  auch  von  der  Lil- 
law  i'ii  wrgin  keimM)  frede  geuiai  ht  liatKn.  Suo- 
deriicli  so  was  und  auch  nach  ist  uu^er  namest- 
alle  onmecbtig  zu  globid  adir  keiaoiei  A^de 
oeb  zo  machio  voa  der  Liliaweo  w^a.  tM 
nach  obir  das  allis  habil  ir  unser  brive  irne  eis 
mit  unserm  ingesegil,  dor  inne  wir  uch  vor  kei- 
nen kowpfrodc  glohet  habin,  sint  der  zeit  als  wir 
uch,  durch  uwir  bete  wille,  dirlawbet  haltea  is 
bleibea  sa  Ploskow,  so  wdie  wir  aUb  das  we* 
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keren,  da»  ach  gMOBM  M.    GeschMbin  nr 

Wille,  am  dinslage  vor  Parillcationis. 

ÄtUretie:    Providis  ac  circoinspeclU  viri«,  pro- 

coBtali  ac  coosulibos  civitatis  Rigensis, 

aaieia  aoftlrit. 

HHCNIIIV. 

Der  Comthitr  ton  DünabttTf  aeArnW  «  dm  IN* 
fitchen  Hath  wegen  der  gegm  Mit  ton  Mun- 
tifbrd  erhobenen  BeeekMläignng  ^  alt  habe  er 
den  Kauf  frieden  ftkraekmUy  An  t».  /mr.  iMtf? 

(Reg.  1734.  b.} 

linsen  vnintliken  grot  to  voreo.  Ii.  witlike  si 
juwer  ersamkel,  le»en  vrunde,  dal  unse  ersame 
■etter  gescreven  befl,  dal  Muntigberi,  die  hofl- 
m«  vn  Ploacow  %  «od  «n  esn  l»rtf  geacrevei 
befl,  dar  inne  b«  kligat  over  uu,  dal  wi  «ioen 
luden  \ele  vordrites  doD,  dar  med  wi  de«  kop 
vrede  gebroken  hebben.  Des  welel,  leven  vrunde, 
dat  wi  in  med  alle  nicht  gedan  hebben  boven  recht. 
Dm  DO  10  MMier  co  J«r  wm,  do  unt  wi  «nea 
¥  ptrt.  alt  ea  olde  gtwaabct  la,  dal  ic  aea  pert 
ap  riden  nolen,  die  sie  hir  nedm  kopen,  sunder 
bcwisinfje,  als  ju  siil^pii  ui  i  wiilikc  is.  Do  wi 
io  die  pert  nemen,  da  uemeu  sie  uns  I4  lasle  sol- 
let weder  10  Ploteow.  D«  taoden  wi  uose  bo- 
dea  to  enoB  aial,  10  de«  anderen  mal,  to  den 
derden  omI,  to  den  verdea  aial  aa  den  Baneeaike 
und  an  die  gptnencn  IMr)sro\ver .  und  jeden  sie 
bidden,  dal  se  woi  deden  und  dat  sc  uns(>  kolt 
wader  gcvea.  Wert  sake  dat  se  menden,  dal  wi 
io  tre  pert  to  oarecbte  geaooiea  haddca,  dat  se 
«a  oaseo  ercanea  oiesler  «creren.  Hcte  be  ans 
weder  geven,  wi  wdldpiit  geren  don.  Sie  «edea, 
sie  Wülden  nicht  an  den  nieMer  srriven.  Do  se- 
den  wi,  wer  id  sake,  dat  se  is  nicht  dun  w  ulden, 
«Od  ok  aidit  bi  reeble  laieo;  wi  wolden  naa  boi- 
den  aa  so  edder  ao  er  got,  war  wit  alsogen  koa- 
den,  also  lange,  dat  ans  gelike  vor  ungelik  ge> 
sehe  {und  dar  med  den  vrede  niclil  gebrochen 
bebbeo).  Des  nem  wi  en  to  bervesie  en  sirusen 
■ed  yn  lefce  soltes,  ood  00  I.  laste.  Anders 
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iMbbe  wi  «0  Dielil  oiad  alle  gedaa,  aod  oMoes 

uk  wol,  dal  wi  den  vrede  hir  oied  Ojcbt  gebro- 
ken  liebben,  sint  wit  alse  vaken  vor  volgeden, 
und  ok  gelike  noch  recbl  nicht  belpeu  mochte. 
Ok  Wille  wi  oas  desser  sake  wol  roniDwordeo, 
eil  Md  io  Io  wordeo  konci.  Gesereveo  io  Do- 
oeboifh,  des  diagesdages  vor  lichlmes. 

Kumpdur  to  Diineborgh. 
ddHkvaie;  Oeo  ersameo  borgermesieren  iiiid  rat, 

aosaa  lereo  wanden,  to  der  R^ge,  scal 

dessa  brat 

MMCMXXXVI 
Der  Uockwuitlmr  metruirt  deu  Ordeusprocuiator 
in  Rmn,  wi»  er  den  Orden  gegen  die  Uesckwer- 
tiiue  de»  Fabate»  t  ertkeidigen  eM^  dm  4.  #Vdr. 
lityj  (Reg.  1736,  a). 

Dem  pi-ocuraluh. 
Un^e^^  Iruuliicheii  grus.  Lielier  her  procuralor! 
bwir  lirive,  uns  leUle  gesaut  ujii  Iheodrico  und 
otil  oosers  berreo  biscbols  aevc  vaa  Broasberge 
wir  wol  babeo  vorooaten,  io  den  ir  oas  vonebro> 
beo  babt  naocberlei  Sachen  und  lowfe  des  bofss 
zu  l\ome.  Die  erste  ist,  wie  ucb  gesagt  ist  von 
duui  cardiuaii  Monopolilaau,  wie  das  unser  iiciliger 
Tater,  der  pabest,  babe  b««oln  im  und  andern 
sweio  cardiaalibos,  das  die  oosere  golere  sollea 
?orkowfeo,  die  wir  baben  io  Weliaseo  laodeo. 
Wir  gelruwcu  das  wtd  unser  heiliger  vater  her 
Hcrde  un»  lasst'u  bi  reclile,  uml  wellen  schnben 
dem  gebieliger  von  butscbiu  landen,  das  der  be- 
sidlea  sal  oüt  den  laotkomptarea  io  deo  landen, 
das  die  wider  nifeo  sollea  in  aUen  sielen,  das 
unsir  wille  und  wort  nimmer  siB  sal,  BOch  ist, 
das  kein  vorkowfen  gcschee  unser  gotere,  und 
beten  sollen  von  unser  wegen  alle  poleslaten  der 
stela  zo  Padow,  Boaonie  und  aoderswo,  das  die 
keioe  gewall  geslatteo  obir  ooaero  ordio.  Oaeh 
•Is  ir  vorschffibet  too  eioer  aodero  ooweo  regel, 
das  wir  vornemen  vor  eine  Ottwe  satzunge  etc. 
Uuser  heiliger  valer  mag  setzen,  was  her  wil,  wir 
hoffen,  her  sal  uns  lassen  bi  unseru  alden  gewoo- 
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MlMit  oad  ir  moget  wol  ugeo  und  beten  onsere 
Cardinal,  das  die  iniiJerwispn  nnsern  heiligen  valer, 
das  her  nuwe  gewoiihcit  widei  iinserti  ordcn  nicht 
sfbrenge,  noch  in  beswcre  mit  keinerlei  Duwea 
MUuoge,  wen  wir  mit  gtsonden  gewiMen  aiebt 
weUen  Mwb  aogea  gesintten  «emlicher  ouwer 
beiwerunge.  WÜ  unser  heiliger  vater  uns  nidil 
gctniwen  der  koste  und  zcningc,  die  wir  tragen 
zu  tröste  der  ganzen  heiligen  (Iristenhcit  wider 
die  b^idenscbafl,  her  dirfare  sich  \ou  deu,  die  is 
wiicca,  nnd  gloibeo  wol,  bcr  lust  ms  ton  uwe- 
■iger  senoge  anbeswert ;  «U  ferre  Ite  in  lieMt 
das  zu  nemen  der  heiligen  Cristenheit,  is  ist  dem 
orderi  iinniogiictien  zu  halden  diis  orloi  wider  die 
heidensriian,  und  oiicli  zu  lliiin  so  grose  hülfe  in 
den  hofe  zu  IXome.  Oucb  su  bedenke  sich  unser 
heiliger  vaier,  der  pabcsl,  wil  sine  beilikcit  oiebl 
•ebo  mi  dirftren  eioco  gruen  val  and  abeslag, 
der  do  gesehen  mag  der  hei^a  Critlenbeit  von 
den  ungloibigen,  her  neme  zu  herzen,  das  ilzunt 
gesehen  ist  zu  Ungern ,  und  vorsehe  sich  dem 
gliche,  das  Gut  nicht  gebe,  andirswo.  Oucb,  lie- 
her her  procuralor,  ander  dea  lelAea  brivea,  nas 
gaiaai,  fitnden  wir  einen  artikel,  das  wir  doraf 
gedechten,  das  das  idil  lae  nobet  geschege,  wen 
ein  prislerbrudcr  were  worden  ein  w.vbischof  etc. 
So  wisset,  das  wir  weiten  vorschriben  dem  ge- 
iMeteger  von  Deutoebcn  landen,  das  her  is  undersle 
mit  lliite«  das  semlich  geiebicble  icht  ne  geacbee, 
und  wo  her  das  dirlkre  in  worhell,  das  keiacr 
domoch  siee  wider  den  gehorsam ,  das  her  den 
nicht  alleine  entsetze,  sunder  oucli  in  buse  als 
einen  uogeborsam.  Is  ist  uns  leit,  das  is  geschiet, 
nnd  wo  wirs  mögen  gebtndern,  da^  wellen  wir 
gerne  ihnn.  Oncb  als  ir  sehribei,  das  wir  un- 
dersleo  sollen,  das  Ton  Liflaad  iebt  klagen  komea 
in  den  hof  zu  Rome,  das  ist  uns  nicht  in  tbon, 
wen  jo  der  von  Darbt  wil  krigen ,  und  im  nicht 
Übe  ist  zu  dem  frede,  und  der  orden  jo  sich  siner 
irwfren  nins  In  den  land  n  Lifland  uod  in  dem 
hofe  ZQ  Ronw.  Oneb,  lieber  her  proenralor,  for< 
nawel  dicke  nnserm  hcilgen  vater,  wen  ir  be- 


qneolicb  iMigt,  nnd  oneb  den  cardiaalibiu,  wie 

is  stet  mit  unserm  orden,  das  wir  y  und  y,  winier 
und  somer,  uns  vorsehn  müssen,  das  uns  idii  die 
uocristenen  und  vinde  de&  heilgeu  cruces  uns  ub<r- 
Tsllen  mit  groser  gnwall,  wen  wir  in  slliett  rechto 
als  in  dem  slnnde  der  beMeaschaft,  nmb  des  wir 
müssen  grose  zerunge  tragen  nf  die  warten,  aod 
euch  elliclip  lanl  ofhalden,  als  Schalwirland,  do 
die  inwonerc  «ider  schu  noch  niohen  iimf^en  \nr 
den  Littowen,  die  wir  aliiuaule  uiu&^eu  bekusugeo, 
wdhn  wir  dia  land  bohaMett.  Onch  die  iümb, 
also  ofte  als  sie  geachea,  a  sehilb  ndir  an  rosse, 
so  kosten  sie  den  orden  ein  gr«is  swlntlicb  gut. 
Wil  uns  nu  unser  lieilger  vater  besweren  roit  sinea 
nuwen  Satzungen,  das  wir  nicht  hofTen,  und  dea 
orden  be&cbatzeo,  der  uns  betaulfen  solde  sio,  la 
weme  möge  wir  seinn  unser  hoitn.  Wie  am 
aMinen  etliebe  wertliche  ftinten,  das  wisset  irwel, 
und  ir  mögt  kunlicben  sageu  unserm  heiigen  vater 
ader  wo  ir  sollet,  wil  sine  heilikeil  das  vil  pflegen 
und  uuserii  oidon  besweren,  das  her  gedenke,  wie 
her  die  heilige  Cristeuheil  bewan:  vor  zukomftigea 
nnspreebliebeo  grosen  schaden ,  nnd  ciaea  wdiN>- 
winlUchen  obirfalle  der  nngloibigen;  dcase  aad 
dem  gUdM  tbut  is  not.  So  lassei  is  dick«  aim> 
baren  unserm  heilgcn  vater,  uf  das  das  her  unsem 
orden  lasse  unbeswerel,  der  iiu  gehorsam  ist  in 
den  tot,  uod  sich  nie  gezweigcu  wolde  vor  sioer 
beilikeit.  Gegeben  zu  Harienbnrg,  am  soatage 
aoeh  pnriHeaüonls  Hariae,  anno  nonagesimo  scptimo. 

MMrMXWVlI. 

J.  von  H'aUearode,  JslnA.  von  Riga,  ctrgiaekt 
Hdt  mit  Mimm  in  Htm  Stfft  Dtrjnt  mttwidktmtm 
Fm$att»m,  im  Ftkuar  1397  (Reg.  1*41). 

Joban  von  Wallennde,.raa  Godcs  nad  pewcsl- 

likes  stoles  gnaden  erssebisscop  to  Rige,  und  dat 
capiltel  lo  Rige  bekennen  opcnbare  in  desser  si  linfl, 
dat  de  erwirdige  in  Gode  vader  und  here,  iier 
Uinrik,  bisscop  lu  deme  Brun&berge,  ene  fruat- 
lika  dadinge  begrepea  bell  tnseNn  nns  Jphanns^ 
anaeblsscöp  vorbenamel,  np  encr  side,  nnd  den 
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tMun  uad  kMoMn,  th  hera  BirtlwtaMiiii 
ml  kcr  Mmm  m  ThiMihaicB,  riMerm, 

Mmo  van  der  Pal,  Hinrik  Salczen,  Broen  Augll- 
len ,  und  alle  den  andern  mannen  ,  de  iit  unsem 
stiebte  eolwekeo  siol  lo  Darplc,  und  ere  leoe  «an 
«K  Bit  iNNirord«a  «otfangeo  bebbei,  up  der 
dmm  aide,  ia  aller  aate,  als  hir  aa  M^refw  sldi. 
iDt  erste,  dat  vn  da  aahca  riddire  und  knechte 
acolen  tlieen  taten  wedir  in  ere  gudere,  in  deme 
weseode,  aJs  se  du  siot,  beide,  leende  und  pant- 
gadere,  and  der  to  brukende  und  to  besitteude 
ni  aad  TcUefa  vor  aat  aad  de  bere  aietler,  gebe- 
dlgtrea  aad  ordea  to  Lifflande,  aad  aUc,  de  aaae 
UDse  eddir  eren  willen  doen  und  laten  willet,  ut- 
genomen  dat  hus  to  Cokcnhusen ,  mit  aller  siner 
tobeboringe,  dal  sik  loept  up  virticb  baken  eddir 
dar  bi,  and  ok  atgeaanea  de  «adcrea  elolc.  De« 
gelikea«  ok  de  nowea  aad  jaactrowea,  borgerea 
and  buren ,  und  den  laedea  «nd  deno  laade  to 

Olvcn ,  de  mcde  to  I)arptp  pnlwcken  «int.  srolc 
Vie  Steden,  weder  lo  körnende  up  ere  gudere,  lene 
ond  pantgndere,  und  de  vri  und  velicb  lo  besitieude 
aa  alt  vore,  aaibekaaiaiert,  aagebiadert,  aaaie 
(aae?)  alle  voraeheliage.  —  'Vortmcr  eile  eadere 
Iwidrarhl  und.  sclielinge  twiscbcn  uns  und  den 
vorbenomeden  mannen,  van  der  tid  an,  aU  se  to 
Darple  enlweken,  irslanden  is,  als  van  den  slolen, 
vaa  sebadea  aad  vea  baldingc  wegen,  de  «eokt 
Btande  bll?ea  bei  to  der  afliprekiage,  de  aa,  ap 
•ante  Johannis  Baptisten  dach  siner  geburt,  sin 
scal  to  Danczike,  up  deme  ersten  dage,  den  de 
erwerdige  here,  her  Hinrik,  bissrop  tom  ßrnns- 
berge  vorgenomet,  upgeoomen  befl  lunschen  uns 
JohaDoe,  eneebineoi^,  md  dene  Ooucbea  ordea, 
op  eoer  side,  and  deoM  envirdigea  berea,  berea 
Diderik,  lussrope  to  F)arptc,  und  den  sinen,  op  den 
anderen  siJen.  Dar  scal  up  den  sulven  dach  cn 
islik  pari  sos  erbare  dedioges  Inde,  geisilik  eddir 
warlilt  briagea  edder  keaea :  wat  de  lirelve  aflbpre» 
li«D  iwn  dea  alotea,  aebadea  aad  baldiage  vorge> 
aetomrail,  dit  scole  we  to  beiden  siden  stede  und 
aaat  taoMea,  bi  godeo  trawea.  eaader  alle  argeliit. 


Weret  sake,  dal  de  dioges  lade  vaa  beiden  paneo 
des  aAprekes  aiebl  kaadea  aoes  werdea,  so  eeolet 

de  sulven  dedinges  lüde,  so  veme  als  se  des  vao 
beider  siid  ganz  eendrachtirh  werdet,  meclilieh  sin, 
den  dach  up  lo  scbuvende  und  lo  ieggende,  wor 
aad  weane  se  dea  eaea  werdet.  Kaadea  ofeial 
de  aaKea  dedlages  lade  ok  der  upacba?iage  ap 
deme  sahen  dage  nicht  enes  werden,  so  scolea 
de  sulvcn  vorsrhrevenen  dedinges  Inde  van  isliker 
side  euen  overman  kesen :  mit  welken  parte  de 
twe  overmanne  tovellet,  bi  der  affsprekinge  scal 
id  adgiadcs  blivea.  Kaadea  orerat  de  iwe  orer- 
lade  ok  aiebt  eaea  werdea,  ao  aeolea  de  aalvea 
twe  enen  dorden  overman  kesen ;  bi  wat  pari  de 
dorde  overman  voll,  bi  des  affsprekinge  scal  id 
udgandes  bliveu.  Und  denne  van  deme  sulvea 
dage  aiebt  to  aebeideade,  eer  alle  twedraebt  aad 
Mbeliage  vorgeaebrevea  geailikea  geeadiget  aiak 
Vortmer  so  acolel  alle  gevangen  und  de  orveldo 
gedan  hebbet,  van  iler  tld,  als  de  vorgeschrevea 
manne  kegen  Darple  enUvekeu ,  quid,  ledicb  QOd 
loes  sin.  Vorimer  alle  vri  knecbte,  geiatUk  eddir 
werlik  des  aliehles  to  Rige,  aad  deaere,  de  U 
deai  olden  berea,  oaaca  Torvareo,  deoet  bebben, 
vri  und  umbekummert  to  sinde,  to  iheende  und 
l(»  denende,  wor  se  moget.  Alle  desse  xii  gCM  hre- 
venen  sake  und  puncte,  besamen  und  besundern, 
love  we,  Jobaa  vao  WAIIearado,  ensebissoop  vor^ 
beooaiet,  raa  aaser  side  atede  aad  taste  lo  bol- 
dende, sunder  alle  argelist,  und  des  lo  merer 
sekericheil  sinl  unse,  Johannis  van  Wallenrode, 
erssebisscopes,  Wennemers  vao  Bruggheno;^e,  me- 
siers  to  Lifflande,  des  capittels  to  Rige  vorbeoonet, 
oade  kaaiplbers  to  Scgewalde  iogeaegde  aa  deasea 
bref  gehangen,  de  gesehreven  is  in  dea  Jareo 
unses  Heren  drotteinhnndert  aad  ia  deaie  sfeveao 
und  oegeoticbsten  jare. 
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wfciimTiii. 

JM»  DeuUeke  KmifmaRntgemeine  in  Potoxk  he- 

narfirirhti'tft  den  Rigiu  hpii  Halh,  dass  IVilaut 
ihr  angekiindigt  ^  Poluik  binnen  tier  Wochen 
SK  MrilMMii,  dn  9,  MOn  #307?  (Reg.  174»,  «0 

D.H. 

i9  erfetran  htrco  borgeracsler  iiDd  nd  to 
Bjge*  Ju  geleve  to  wclende,  dat  uns  konig  Vi- 
lote  den  vredc  he\oi  upgpsopct,  uel  sime  lande 
to  wesende  van  des  dinxseüages  to  vaslelavende 
von  Over  IUI  weken.  Weret  dat  das  nicht  eo- 
idMg»»  mm  mM«  ■!»  nit  knippeleo  «et  der 
t  alaei  Jagen  «dder  mIcd  ia  de  iaeren  gan*  «ad 
vrucbten  wol,  dal  se  uns  desser  vorscrevcnen  tid 
nicht  Tuel  vull?)  soleii  hrukeii  lalcii.  Dar  uninie 
wi  vruntliken  bidden,  dal  gi  wul  dueo  und  scre- 
vtn  UDi  eil  kort  aplnrarde  vas,  dat  tvi  wclea,  ifo 
wi  vaita  nit  vrnnde  gade,  dat  waehlikea  varbor- 
gen  is,  und  ok  enes  deles  nuch  unvorkoft  steil, 
dat  se  und  wi  unlit'srh'ediget  bliven.  Blivet  ge- 
suut  in  üode.  Gescreven  to  Pio$cowe,  des  dio- 
scdagef  lo  vaatelaveade  etc. 

De  neae  kapman.  to  Pioaeow  weaende  cte. 
jUdmMi  Den  erbaren,  wisen,  beschedenen  Imki 
borg(>rmp<>ti't  titnJ  rad  tu  Ryghe,  uaam 
leven  vrunden,  sal  desse  breif  etc. 

SrMtffkrtt  Wifaut  tdtniM  dim  Jt^A«A«ii  ilalA«, 

er  werde  dir  in  Polork  nrretirten  Kaiifteufe 
nicht  eher  freigeben^  alt  bi»  der  Oi  dtnumeialer 
Wen  man  Patetoni  mutefügfm  SektUlM  emai- 
M  Anfo,  4tH  M.  Min  iWUl  (Reg.  I74S,  b.) 

Alleiander,  andirs  Wytond,  fon  Gott  genoden 

grosforst  zu  Lillhowen  ric.  etc. 
Fromen  fursicbten  »Isen  Icute!  Ir  sclirihi  uns, 
betende  um  den  kowpnian,  der  zu  i'lutzkuw  mit 
aini  gute  ap  gebalden  ist ,  dai  wir  en  qoit  taten 
weiden,  wen  her  in  bofcnunge  eins  Aredia  gebin- 
dert were.  Dorof  wissit,  das  wir  denielben  kowp- 
man  nicht  fri  lalcn  wellen,  wen  den  irnsen  ist  zu 
Ploizkow  in  dem  gebiete  schaden  gescbeea  mit 


ongliehet  weder  den  beanmBm  frede  aae  oftM- 

tunge,  den  die  selviu  Plolzken  fon  aldirs  und  von 
langen  zileii  mil  l.yflande  gebatt  haben.  Sundir 
um   keinen  frede  dorfel  ir  uns  nicht  schnbeo, 
noch  maoen,  wen  wir  haben  mit  euch  oie  keineo 
frede  geauebt,  noeb  ferMbrebin.  Wae  «wir  Mi* 
•ter  nit  uns  su  tan  bat,  nn  kleinen  ndir  na  gla- 
sen frede,  das  wis$e  wir  uns  wol  kegen  ein  a 
feranlwerleo.    Ist  den  ewir  kowpmau  forwarloil 
und  vurbindirt  zu  Fiolzk  in  der  Stadt,  do  iu«>gt  ir 
awlro  nciaiir  nnne  sn  apreeben,  woran  her  dh 
Ploldter  gebert  bot,  ee  wen  her  awirn  konfpan 
fon  dannen  bot  gescbicket  etc.   Und  wir  tun  eadk 
zu  wissin,  is  das  den  Pldlzkern  ir  schade  niekt 
kurtzlich  gericht  wirt,  so  roak  is  also  gefillei, 
das  ir  forbas  den  selven  kowpann  nnd  sia  gat 
ninnir  wogt  hein  krigen.  Gegeben  zu  Oobitxh, 
nn  mitlewoche  for  raittefasicn. 
Aidr.\  Den  wisen  raUleuten  der  slat  sn  Rjgc. 

MIICHXL 

JMe  Wmf9mnmgnM\MM  an  Pdttk  teknUl  daa 

Rigisrhen  Ralhe.'  dnst  ,»i>  ifire  Oeschäfte  nicht 
$0  bald  abwickeln  könnten  etc. ,  den  S.  Mai 
ittr?  (Reg.  1748.  a.) 

Vranlike  gmt  uod  Unsen  willigen  deoest,  mil  äw 
dene,  dat  wi  gades  vonnogen,  daa  erbaren  bena 
borgennetler  und  raed  to  Rige.   Ja  geleve  to 

wetende,  alse  gi  uns  gesrreveo  bdbbol,  !•>  Pi»^' 
sten  ucl  to  »elende,  dat  uns  swarliken  lo  donde 
sleit,  wente  uusc  »chuldener  toiuaie  noch  ute  sin; 
und  vomemen  wol,  dat  se  dar  nome  bnlea  bli- 
vetf,  dat  wi  van  hir  lein  solen,  dat  ae  dal  gast 
ander  beholden  mögen.  Item  so  siaen  hIr  Bocb 
vele  lakene  unvurkofl,  dar  ok  swaer  duent  mede 
is.  Weret  dat  it  in  gelevede,  so  badde  wi  eaea 
bref  vorworvea  van  TKnvten ,  ander  sine  stgd, 
dat  nuser  bir  cne  veire  olle  sosse  bliven  nogee, 
weret  dat  we  onse  ding  aiebt  «cbikkeo  ao  koadca 
in  der  liet,  alse  vor  screven  steil;  de  sulen  enen 
velegeo  vrede  hcbben  ia  sime  lande  out  ereae 
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gude,  ii  Ii  irate  «ftt  wwili..  Hir  maip  4Qfl 

4t  er  f «et  hir  bebbei,  dal  uns  hir  «ib  kort  ap(- 
warde  van  werde,  wo  gi  bir  bi  gedaen  willen 
JiebbeD  edder  oicbl.  item  alse  gi  uns  ge«€rerefi 
MHMit  «4  gea  guei  lo  borgeo  dMiMla% 
•oah  Mmi,  dal  mit  wl«ml  vilkM  ferae  lti«i^ 
«hf  aÜL  dal  wol  to  boret.  Das  hairct  HioiOc  fiaa» 
gescreven  wn)  in  den  breveo  an  de  upperslea 
koptude  tu  l'loscow,  dat  se  eiu  solen  kopen  II. 
lesle  was»e8,  dat  sulver  bebbe  be  rede  ligende, 
4ai  wi  ha  ai  naJea  M  doi  cnm  Mm»  4t  af 
tMtr  BtMtr  ttla;  aad  aMgta  tt  tt  c«  iMn 
Miar  tebikkeo,  dat  se  it  em  io  dt  ktrkea  seilen; 
Dod  deit  alle  den  genen  scbaden,  de  hir  ere  dincb 
boveo  bebbea,  it  si  in  wat  gude  d4l  it  si.  Ge- 
atfavaa  dt«  aadar«  tamiaftadti  m  PWtbta. 

Bi  4m  aaaan  kopMaaaa  la  Paltaw» 
nu  tor  tiit  wescnde. 
Mdr,:    Den  erbaren  v^isen  beschedenen  heren 

b«rgermester  und  raed  U>  Rjrgbe,  dem  tal 

dtiacr  bref. 


MHCMXU. 

Ttitmmna  dm  Ritt»»  Bcrtkahmmu  aaa  Tttem- 
kmMm  vom  tf.  Jfal  iS97  (Reg.  b). 

Id  deme  naoitn  der  Hilgen  nnd  ungedelicblikcn 
drevaldicheit,  amen.    Icli  Bartulomeus  van  Tbi-seo- 
buseo ,  ridder  der  stichle  l\ige  und  Darpte,  sunt 
mioer  siooe  und  wetenbeit,  allene  krank  an  dem« 
tin,  aadeakt,  dal  aichi  wkarti  i«,  wao  dt  daol, 
Md  Didit  aMtkara  der  tiaade.  ffinuaaw,  appt 
dat  ik  nicht  besleken  werde  vao  deine  unwisseo 
dage  des  dodes,  eder  na  minem  dode  kif  und 
twidracbt  upsluode,  so  selte  ik  mio  testament  und 
aoe  acUdüaft  «tiatt  letiea  ifllle«,  aitt  gaater  lal- 
bart  Blaebto,  niatr  batirowaa,  aad  nriatr  Ub- 
4ara,  beide*)  vaa  den  gada,  dat  ai  laa  adaeo 

*)    Mit  anderer  T1»te  «iod  sa  beiden  Seilen  de« 
Vorus  JttUg"  daiaichriM  die  Weilet  Meha  ,.««■"  aei 

tMfcu  .^idCB.« 

Livl.U.a  H.  VI. 


•(tWerta  gaNTtt  it,  aad  dat  4k  atat  oriaott  gtr 
.nwiata  Mdaa  gada  vttrwarrai  IwUm,  i«  lad  ta 
der  wise ,  also  hir  aa  geierarca  attil.  To  dtai« 

ersten  so  bevele  ik  mine  sele,  wan  se  van  desseni 
vwrgenbeiiken  kleide  sceden  scal  und  mol,  efme 
•aappaa  iB  dat  ewige  selige  lereat. ,  Ok  «taet 
da  lU  banpl.  so  kttt  ik  miat  gnft  lo  ValkcUf 
in  miner  olderen  grsfa'lii  Vaikaaa*  Ok  so  will 
ik  und  bevele ,  dal  men  van  mineme  reden  gude 
also  vele  neme,  dat  meu  mine  bigraft  mede  bega 
also  vulleakouen,  also  sik  dal  bOreo  mach.  Vort- 
aar  is  lal  scaldieb  iebaaaes  via  Doiea  iwtiM»- 
4trt  aierk  Rigescb  lo  eoer  ritaiia,  da  ai  btf  9aI^ 
tboldus  Kolhenere  hefl,  dar  be  des  jares  af  gevep 
sal  \II  mark  Kigescb,  der  »cal  X  upbOren,  we 
vicariu«  is  der  sulven  vicarie,  de  scal  vort  gevea 
tvra  Bark  Itr  prtaaalita  lo  dtltadt  dea  dambapta 
nad  ftearien,  na  okier  woabett  der  ktrkea,  aad 
VIII  mark  scal  de  vicarius  bcbaidta;  dt  twe  mark, 
de  dar  over  lopen,  de  seal  mea  gevta  den  junc- 
vrowen  io  deme  kloster  lo  Darpit.  Ok  so  is  mi 
leaUidi  nta  Ttddere,  bar  Jebaa  nu  Thiseahuseo, 
lo  eaer  viearlt,  dt  hon  lo  saatt  IHoigriiat  ailart 
ia  deme  dorne  10  Dafptt,  twebundert  mark  Ri- 
gescb, dar  Iii'  van  geven  scal  alle  jar  XII  mark 
Rigescb,  X  deme  vicario,  de  to  der  vicarie  denet, 
de  scal  vort  geveo  twe  mark  tur  presentieo  den 
daaberaa  aad  «ieariea  aa  oMtr  woabeit,  alsa  var* 
ftatrtfea  is,  aad  iwt  aiark  ai  «od  ailatn  enta 
leowar  scal  bliveo  bi  mioen  kinderen,  ber  Nico- 
lause, Hermanne,  und  eren  erven,  na  utwisinge 
provest  Micolaus  testameoie.  Men  de  lenwar  der 
arrtea  viearit,  dt  lobanaas  Taa  Doiea  at  geft,  de 
ttd  büfta  uH  der  leawar  der  karfct  to  Payea 
bi  mioen  kinderen  Torgeoomet  und  erea  errea, 
and  bern  Johanne,  minem  vedderen ,  und  sineo 
erven,  met  samender  baot.  Vortmer  is  mi  scul- 
dick  de  salve  min  veddere,  her  Jobao,  vive  und 
atvtaiieb  laailt  Rigtieb,  da  lai  wordta  to  tpro» 
kaa  for  taalda,  dt  ik  tot  nbita  veddtrt  Mgtgt- 
ven  hadde  to  Lnbcke.  Ok  so  is  mi  scaldieb  de 
ealve  am  veddare  XXX  aiark  Rigescb  for  lerat» 

SO 


t»7. 
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teae  reote  vao  den  iwentiuoderi  markeD  to  der 
ilearie,  de  Iw  mi  geveo  wilde  netf  110111  gegeven 
bell  «im  der  ttit,  d«t  wi  delcdcB,  dce  etrede  XT 
Jar  ji.  ?ortiMr  m  lal  ik  utul  {;eve  Elsen,  mioer 
hiisTrowen,  vor  menegerleie  dciicsi  und  bequeme- 
cheit,  de  se  bi  mi  gedan  befl,  beide  iii  mioer  suot 
and  in  miDer  krangheit,  and  bewiset  beA,  borea 
dat  eer  vao  redite  lo  bitren  nacb  oa  Biae  dode, 
alleat,  dat  ik  bebbe  lo  Lubeke  uad  ovcr  see.  dat 
si  an  reden  pennigeo  eder  an  renle,  et  si  wacb- 
lik  eder  uovvacblik,  eder  an  hinlgiidc ,  eer  lo 
brukende,  de  wile  se  levet;  ua  enue  üu«ic  ilanse 
«iad  Peiere.  ■ioco  klodcrai,  to  brakcade  nad 
«rta  erreo.  Ok  so  lata  ik  dar  Ebea,  ainer  hoa^ 
vrawen,  solTen  lo  erene  iefedaa  nod  aoacD  kio- 
deren  Johansc  und  Petere,  na  ereme  dode,  dat 
gud,  dat  ik  burede  van  Hiuken  Liven,  und  dat 
gud  tor  Lobene,  dal  ik  oiit  oiiaeM  ladaa  gawa»- 
■ca  gada  ti»gttaget  bebbe,  tu  bitikeade,  alae  var- 
gesereven  it,  aiebt  to  vomoge  alle  deoie,  dat  ear 
vao  rechte  tobOren  mach.  Van  detnc  gude  tor 
Lobene  scolen  der  vorgenomi-den  nun  husrrowe, 
aad  Johanes  und  Peter,  mine  kiudere,  und  ere 
enrea  «f  geven  VIII  nurk  Rigescb  alle  Jar  tor 
fiearie  to  sante  Aaaeo  aliare  ia  der  kerfcea  lo 
Righe;  dar  scai  de  vicarliis,  de  to  deine  allare 
drnet ,  VI  mark  af  hebhen  und  lieliolde n  ,  und 
tvvc  mark  scal  lie  ge\en  lor  pre.sen(ien  ileu  dum- 
heren  aad  vicarien  lo  Rigbe.  yorliaer  la  seoK 
didi  nla  teddera,  ber  Joban  fao  TMaeohiMeB,  io 
eaer  viearie  to  «aale  Jobanne  altare  lo  Righe  und 
sine  ervcn  twehiindert  mark ,  dar  he  des  jares  af 
geven  scal  XII  mark  Urgcsch,  dar  scal  de  vinarius, 
de  lo  deaie  allare  denel,  afliebleo  VI  mark,  und 
twe  laatlc  lor  preseatlea  to  ddende,  alsa  Torgaacra* 
ftn  Ii,  aad  t«ra  nark  koI  aMO  gareo  lo  aoar 
decblDiue  vor  mine  sele.  De  leawar  desser  Ivier 
vicarien  lo  Rigp  lale  ik  minen  kinderen  Johanne 
uod  Pelere  und  eren  erten.  Vorlmer  st>  geve  ik 
vor  aiiae  sele  de  renle  vaa  viftein  jareo ,  de  far» 
leiea  ja ,  de  ni  nio  vaddero'  iaaMIcb'  Ii  geMavaa 
taar  dea  twebandert  awkea,  de  ba  aaaldiab  is-la 


der  vicerie  to  sunte  Dionysius  allare  io  der  ke^ 
kca  lo  Darpia,  u  MiriBinge  proTait  (HcelaM 
ataBMola,  dar  ba  piteblieb  Is  af  to  gewNe  tadf 

mark,  nnd  beft  nicht  de  teio  mark  algegefMl,  dM 
vor  gesrreren  is.    De  renle  van  den  over  jiren, 
de  vorseleo  is,  beveie  ik  nioen  testameotariti, 
da  la  aeUtkeada  vor  aina  ada,  war  an  dat  an- 
fall  donbat  Van  den  den  dertieb*)  naikia  gcit 
tk  io  dal  erste  twelf  mark  lo  enerae  guidea  »lokk^ 
dar  men  de  bare  mede  cleden  sca!  lo  miner  bi 
grafl;  welk  slukke  v^il  ik ,   dat  biiven  seole  bi 
der  domkerkeo  to  Darpte  na  miner  graft.   Ok  M 
gava  ik  lo  «aser  vrowea  karimao  Daipia  Mi 
laarkj  flen  lo  male  Jabannea  kerkcn  iwe  mmk; 
item  to  den  brOderen,  to  den  sUsleren,  lome  bilgtn 
gette,  tome  spltale  und  to  sunle  Jacobe  to  Darplf 
is  kerkeo  (isliker?)  kerken  cne  mark.   Item  dci 
bnaaraan  to  anale  Jacobe  I  aMrfc.  lt.  so  gete 
Ik  vir  nark  lo  4w  reale  van  den  orar  Jarea,  abe 
tor  geieravao  la,  to  Uadinge  aniar  Inda,  «er 
dal  minen  teslameniarien  nullest  dnnkat»    Ik  W 
geve  ik  Ghcrdnide,  Lndeken  Holsten  docbler,  ia 
deuie  juncvrowen  kloster  lo  Darpte  dre  mark. 
—  Deise  TorgMcraven  atnaka  nnd  aake  val  lo 
deade  nome  ik  to  leaunwoiarien  al  hera  Didcrik 
Vilbinghe,  Ölten  van  Vtve>kUlle,  riddere,  Pcle- 
grimmen  van  Vörden,  doiuheren  do  Darple,  Lo- 
deke  Holsten,  ßarlbulomeuse  Bixhovedc,  Holev« 
PaKeraie«  nnd  Clawese  vao  Werden;  uod  berek 
en,  dat  ae  bir  also  bi  don,  also  se  wiUca  nir 
Code  dar  rar  antwordeo.   Ok  wäret  aake,  dd 
en  van  dessen  teslameniarien  aflivich  vvorde,  i« 
scdlen  de  le\ endigen  enen   widtr  in   des  doden 
siede  kesen,  also  dicke  also  eo  slervel,  und  io 
met  euer  gaaicen  eadraebt.  Wcrat  ok  aake,  dat 
desM  teslameniarien  vorgeaomirt  eder  do  vor  caca 
anderen  'geliefeo , '  nicbl  konden  altomale  bir  bi- 
körnen,  so  scoleh  vere  loni  rnindeslen  also  vulle- 
macht  hebbeu,  alse  se  alle  lu  sameude  wereo.  Bir 


*)  LNe  Syliie  „(ich"  i«t  nlt  »öderer  TIate  Umgc- 
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«fOr  is  gewest  tor  tucbnisse  Eylaid  van  Wran- 
f0  Md  Oue  van  dem  Levenwolde,  des  stiebte» 
IMitt  iwd  iiebbe  se  gebedeo,  U>  beMgeleode  lo 
«NT  Mrar  rmiioge.  DU  is  $nm»  i»  4m« 
im  M  der  bort  obmi  liem-lbiMi  CbritU,  als« 
■m  icrill  dusent  dre  handqt  mid  aeveo  und  oc* 
geolich,  des  ainlt^ren  suiidagas  na  Paschen,  alse 
Dien  »iogel  Miüericordia  Duaiini.  To  euer  stedea 
vcstiDge  deMes  testancDles  so  bebbe  ik  sulveo 
■ia  iageaegel  w  a»  4unB  hnf^  «Im  tor  nii 
Mtiamol,  gcbangen. 

HMCHXUr. 

9r9mßtrH  W&aut  ichr^ibt  dem  Hi frischen  Rothe, 
datt  er  den  Dtntlschen  freien  Handel  nach  Po- 
link  gettaftet  habe  etc.,  den  8.  Novbr.  1397? 

(Reg.  l76S.a.} 

jUCiajidcr,  aadcr»  Wytovrd ,  von  Goles  gnaden 

grosfürste  zu  Lyüonen  cic. 

rn ,   Üben  besundern!     L's  euer»  ineisters 
briie,  uns  oeulicbest  gesaot,  baba  wir  wol  vor- 
noaea ,  wi  bcr  schreibet,  das  ber  aas  oncb  vor- 
■als  geeebrebn  bebe,  als  von  der  koafleait 
gtD,  von  ansera  and  ooch  den  seineo ,  das  die 
reo  beiden  seilen,  in  unsern  landen  und  seinen 
laodeo,  fredlicb  und  ungehindert  kouf&lain  Sölden, 
and  scbreibci  uos  ouch,  das  rieh  die  seioen  uod 
der  Denlae  koaflaaa  dor  af  gebiseiB  baba,  and  ir 
gal  nf  gasebift  baba  kan  Plasfcow,  des  sint  s« 
do  selbes!  nf  gebalden  and  gesperrel.   Na  wir 
dirkennen  und  vomemen  us  euers  roeislers  bri- 
ten,  das  er  die  uuseru  in  allen  seinen  landen 
fkadlkh  aad  oogebiaderl  wil  lassea  kaulMaia,  aa 
aMgen  die  Pkiskofrar  ooeb  in  sdaen  laodea  koaf* 
slaio,  wen  se  jo  oudl  die  unsern  sein.  Und  baba 
dorumb   ken  Ploskow  geschreben  ernstlich  den 
Ploskowern,  das  se  die  euero  und  die  Deutzen 
koaUeaie  nngebiodert  soUen  lassen  fsrin,  wo  sc 
bta  «ellio.  Weras  danna.  das  eia  anser  gebot 
■■d  gabda  aWr  ecsia  adir  aicbt  Ibaa  WeMea^ 
wir  se  domrt»  also  slroitD,  das  sie  dirkenoeo 
wordet,  das  wir  dozu  gethon  betten.   Hirumb  so 
moget  ir  den  awera  wol  sctareibco,  das  se  swb 


do  vor  bewaren,  des  se  icbt  zu  schadin  komen, 
ab  is  do  zu  quenie,  das  wir  die  Ploskower  do- 
rumb slroflien  norden,  das  se  unser  gebul  und 
gebeis  aMit  gabaWn  baba.  6^  za  Hawgarien, 
am  aebtea  tage  aller  belligea. 
M^irute :  Den  erbern  und  weisen  bnrgcnMisiar 

und  raiman  der  stad  Big«,  aneern  golci 

fruodeo,  d. 


HMCMXUII. 

Ihr  Hoehmeisler  Conrad  ton  Jitngiit§m  stbWiesf 

einen  Waff'etufilltland  mit  dem  CfroHfUrtten 
IVitaut  von  Litthauen,  den  2.  April  i999 
(Reg.  1771,  a}., 

Flredebrir  von  des  benrn  bomeisters  wegen. 

Wir  bmder  Conrad  von  Jangiogen,  lv>meislar 
Oonlacbs  ordens,  ibaa  kaat  nnd  affnbar  allen 

den,  die  desen  brief  tebeo  ader  horea  lesen«  das 
wir  mit  dem  irluchien  forsten  und  herreo,  bem 
Aüexandro,  anders  Wytawdl,  grosfursteo  za  Lit- 
lowen  etCt  einen  ganzen  steten  frede  ufgenomen 
babea,  n  baMen  fon  dasees  briefes  gobanga  Us 
drie  wadw«  ao«b  oelera  aast  kaaende,  af  den 
sontag,  ab  mau  in  der  heilgea  kircben  singet 
Jubilate  Deo  oranis  terra  etc. ,  und  globen  bi  Iru- 
wen  und  ereu  ane  alirlei  argelisi,  das  biuueu  der 
egeaeatea  Mit  dem  egenaaten  berrea  AlleuadM 
nnd  aHen  siaen  laadaa,  ate  Utiosrea  nnd  Rnmn, 
ader  wie  eie  genaat  eiea,  asgenomeo  die  Sanaf- 
len,  von  ans,  von  alle  unsern  landen  und  luten, 
als  Preassen  und  Lifllaud,  kein  schade  entsteo 
Doch  gesehen  sal,  sunder  ein  ganzer  steter  unzu- 
brodieae  ftade  wcrea  aad  bübea  sal  die  voig»' 
aebrebena  leit  ober.  Wir  gtob«  .«neb  bi  Immn 
und  eren,  ane  argeilst,  das  wir  biooen  der  cf^ 
nanlen  zeit  niemandes  geslaten  wellen,  durch  un- 
sere lande  sine  lande  zu  beschedigen.  Des  za 
«rkaade  aad  mmr  sicberbeU  beben  wir  aoser 
ingesegd  an  dasaa  brieflasea  bcagea.  Geben  nf 
ansera  hus«  Harieabarg,  aa  dinstag  nach  dea 
IMdataga,  aano  Doaini  ete.  nonageiiaa  oetafo. 


Erb« 
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HMCMXLIV. 

OrdenameitUr  Wennemar  von  Brii^genei  belehnt 
itn  Heidenreick  Lade  mü  zwamig  Haken  Lern* 
im,  mtlek»  ».  von  Betmtfifker  lemmm,  dtm 
fS.  Jmtt  1398  (Rag.  t779,«). 

IbiMrÜS  et  lllVIlli«»  pfMsenlia  visuris  «M  mr 
diinris,  frater  Wenemariis  de  Brugghency,  roa- 
gUter  fratnim  (»rdinis  s.  Mariae  Tlieulonicorum  iD 
Livonia,  saluleui  in  Domino  seiapileroam.  Pr«e- 
seDtium  tenor«  public«  proflieniir,  qiiod  •ucloii> 
Uic  iitiMri  MnertbfUt  nafittri  «eoeralta,  q«a  piM« 
(lingivur  ikU  vice,  de  bostrorum  con»ilio  et  voluo- 
tate  compraeceplorum,  dedinnis  et  contulimus, 
praesentibii&que  damiis  el  cunfehiuus  in  pbeodum 
Hejrdenrico  Loden ,  suisque  teli»  «C  legilinls  Ii«- 
praeacDÜui  «UMtoribiM,  «cto  ■»e«M 
wme  In  Rueevm,  m  hob  MptM  «mm 
lairae  in  curia,  Una»  dicta,  una  cum  iure  et  fa- 
«altale  pincandi  in  fluminc  seu  aqua,  Laxen  dicta; 
iUin  duos  uncos  in  villa  kabes,  el  lies  uucos  ler- 
rae  in  villa  Laien,  alias  per  quendani  NImIm« 
4«  nt««lta  faaUios  et  poetesMM,  am  mi*  «iliit 
d  inealUt,  pralis,  paecMis,  foenicidiia,  palndibiis, 
hamectia,  aquis,  piscaturis,  sihis,  rubelis,  aucu- 
picii»,  Tenalionibus,  ceitii>que  iuribus,  liberlati- 
bu»,  proprieutibus,  conimodi«,  uliliuiibus  «l  per^ 
linentiis  suis  quibawiaque,  prwit  qaondaa  Mieo- 
llM-<de  Rtwlla  et  »nieccssom  s«i  pracÜilos 
W«  et  in»  piseaodi,  ut  praedicilur,  ab  antiquo  ha- 
baeraol,  in  perpetuum  libere,  pbeodali  iure,  quiele 
el  pacifice  possidendos.  in  cuius  rei  leslimonium 
»igilluai  noslraoi  praeaeetibos  est  appensin.  Da> 
tun  in  tyie  Carde«^  prope  W|tlenteiB,  anoo 
Dinifai  BilletlHO  treeeilcsiDO  nonagesime  eelafo, 
ipao  ffe  Ik  MargaratMt  Virginis  gloriosM. 

MMCMXLV. 

T.  Nienbrügge  und  L.  Wittenberg,  SemMUem 
Mlgit»  naA  LUtlumem,  teriehten  dem  Rigitchem 
.  Rath«  tiher  den  Fortgang  ihrer  Bmee,  dem  SO, 

Januar  JJ9ff  (Heg.  1788.  b). 

Loseo  iviliigeo  deioal  to  roreo  scr.  Wetel,  bereu 


und  leiven  vrende ,  dal  wi  wiHea  iMbkMi  lo  i» 
Villen  loe.  Na  der  lidinge,  die  am  wedemn 
Ute  Litlowen,  so  dunket  i(  uns  best  sin,  dal  wi 
to  der  Laussea  everslan.  Vortmer  so  doet  wal 
Md  danket  den«  kaapor  m  Daaeokorgk,  waili 
Me  its  vrenttikeB  toiiiMa  la  Cwasfcwi»,  mi 
sande  uns  bnil,  belr  und  bareren,  des  wi  onnt 
gelt  nicht  bekomen  eine  künden.  To  disser  tüd 
anders  nicht.  Valete  in  Chriato.  Datum  io  Hei- 
kea  bab  lo  AIvdda»  in  doHe-dage  der  bilgea  aM^ 
leiere  Fabiaai  «ad  Sebasliaai. 

Ttdeauaae  Mjrenbrugge  u.  Lobbertas 

Willenborgh. 
Addr.:   Providis  et  circumspecüa  virts,  domiaii 
procoosulibus  el  consulibus  civitatis  Rigeasb. 

MMCMXIAI. 

JHetetben  berichten  dem  Jiigischen  Jtathe  Mtt 
ütre  Ferkamtbmgem  mit  dem  ßreetfUntem  Wi- 
tarnt,  de»  JA  Jmmar  1999  (Reg.  17tt,c). 

0».  wflligea  ddasi  la  vorea  «er.  WcMt»  hm 

und  leiven  vrende,  dal  >\  i  wern  tor  Asmunde  Dil 
Mynnefjeilen,  und  eleu.  Do  quam  Herman  Badioc 
dar  to  uns  van  Vilovien,  und  brachte  eioeu  bri<:(, 
kir  Haaea  kasloten ;  dea  krek«  «i  ap  aad  lasca 
aae.  Hedde  aas  die  krief  bi  der  Daoe  irardca^ 
wi  hedden  wedder  aaiiM  gekert.  Do  vor«  wi 
von  drie  tnile  weges  to  Crauwe,  und  neroen  Her- 
manne Badinglie  mcdc.  Dar  vunde  wi  den  koeinc 
und  worveo  unse  werf,  aise  gi  uns  bevulen  belh 
kea.  Do  kareie  aai  die  kaaiDe  gailikene,  aai 
gaf  aae  lo  airtwerde,  dat  ke  wolde  ta  SaeHM* 
eeke  wert,  aad  wolde  drie  wekeo  in  der  vaHM 
to  Ploskau  wesen.  Do  bede  wi  ene,  dal  bie  wol 
dede,  und  vorbodede  die  iMoskauwer  in  den  wedii 
war  it  ene  bevetlicbcst  were.  He  entwerde,  die 
llÜ  weN  10  earts  kie  wakk  aae  geraa  lweb«ü> 
m  aMde  getea,  alle  henii  Bnlkaee«  and  eoca 
anderen,  die  solden  siae  macht  bcbbeo,  und  Söl- 
den die  Ploskauwer  berichten,  dat  sie  den  kop- 
mao  letea  bi  sime  aldea  recbla,  als«  die  btwt 
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dukttai  wi  «M«  Md  Mgtöti,  nl 

it  Hit  «B  TBraSkMii  »iem  ras  4tr 

Mckeit  vredder  rarea,  dat  wolde  wi  gerne  nemen; 
wert  dat  des  nicht  ene  gesche,  so  wolde  wi  sinre 
heiiidieit  beiden.   Dat  beJiagede  em  wot.  Vort 
ipMiw  Iii  umm  4to  wrt  M  SrntHiMeln  ml 
■MM  d«*  kopmiw  «rfbeH.  D»  Mgtit  b«,  dM 
wi  mede  vOren  to  Smollenseke :  hie  wolde  dos 
bebelplilc  sin  to  allen  saken,  die  anse  brieve  inne 
batden.    Wi  antwerden  ,  wu  wi  uns  dar  nicht  to 
Ol  gern  beddcn,  und  beden  ene,  dat  bie  de  Smot- 
Mit  10  PliMlun  bmlM«,  rad  m  er  brim 
««MB.  Bt  «agede,  Ü  saM«  gticlitiB.  Hür 
«■me,  leiT«B  rrmde,  dol  wol  und  scrivet  uns  ju> 
wen  willen,  als  van  den  Smollensrhcn  brieven; 
WiMe  dar  »leei  inne,  aUe  gi  wol  weten,  dat  die 
Httnen  Bogaa  Mfdaa  na  GollMde  ta  dia  Tta> 
«tM,  aad  dar  alala  wi  aas  scra  aa.  Hlir  aaaa 
Ittel  4ea  bricf  overlesen  van  Smollenseke,  wante 
die  brtcTC ,  de  wi  hür  hebbcn ,  df  h««libe  wi  biir 
overlesen  laten,  dar  staet  Inne,  die  van  der  Rige, 
van  Gollaude,  vaii  Lubeke  und  oIil  ander  siede  in 
WaatMaa.  Varl,  doal  wal  aad  aaiadal  oaa  valr. 
vcrdcnd«!  aoataa  wiaa,  aad  VI  par  sadar  iwartar 
hosen,  und  IUI  pßike  eogeTars,  XII  par  Sporen, 
IUI  droge  laesse  und  X  pnnt  mandelen  und  X 
stocTiscbe.   Vortmer  befl  uns  Herman  Badinc  be- 
neblet, wo  dat  die  borgere  lo  Ploskaa  antfangen 
babban  dca  aiaa  faadar,  aad  dat  Gaakeba  |Mat 
ia  af.    Andara  aiabt:  dao  doet  wol  und  scrivet 
uns  en  antwerde  diesses  briefs,  als  hü     gi)  alre 
eirste  kunnen.    Vart  wol  in  God.    Gescreven  to 
Creawe ,  des  vridages  vor  unser  vrauwen  lecbt- 

lydama  Njenbrugghe  und  Lobbart 
Wittenborgb. 

Aof  einem  eingelegten  Zellel. 
De  bewisinge  yan  der  kerken  to  Smoiienseke 
aad  vno  deme  hove  eine  stet  in  unacD  brievca 
olekl.  Hadda  wi  aa  dar  iaaa  ^avaadaa,  wi  -baA- 
4m  to  SiBallaaiab«  wart  gaiaraB'«  -»  Ob  doakwal 
«■i  artadai  dar  toiaia^  la-dar  Mbata.  «II  i 


inpoB,  Ifta  aalB  riaga  aiia  babiaa,  alaa  vala  atoa 
«aa  ta  Piaaka«  babavai. 

dUn,t  Den  Torsicbtigao  bara  borgernMistcrea  und 
raitbara  dar  aiad  lUgbe  aaU  diaaaa  briaL 


MUCMXLVU. 

Dietelhen  geben  weiteren  Bericht  über  ihre  Far^ 
handlungen  mit  H'itaut  und  dm  Foiotkem,  itm 
ti.  ntruar  1399  (Rag.  f  7M,  d). 

Uasea  willigea  dainst  do  voren  getcreveo.  Wem, 
bara  oad  lalwaa  mada,  dal  wi  «aa  bariogan 
lanaa  aabaddaa  io  dar  Malladataaa,  aa  «aaar  wa»- 

wen  lechtaiissen  dage.  Als  wi  is  (Ja  ?)  gescreven  ha^ 
den,  dat  bie  twe  boiaren  mit  uns  to  l'loskoowe 
wolde  gesanl  bebben,  des  wart  bie  mit  den  sinea 
lo  rada,  do  ha  naaa  aaka-  aad  aaaa  brieve  gthon 
badda,  dat  ala  daa  baiaraa  dar  aaba  aiabi  Mbaa 
en  woMen,  aad  btvot  uns,  dat  wi  darbea  togea 
und  vorroeren ,  wes  wi  mit  en  dcgedingen  kün- 
den, und  gaf  uns  eiien  biiel  mede  an  de  Plo»- 
kouwer,  dat  sie  den  Dutschen  kopman  laten  soel- 
daa  bi  alla  liMa  aldaa  raabia,  bltta  to  dar  Md^ 
dat  Ua  aalna  dar  ^aaoaa.  Dar  aia  daab  aada  ta 
wolden,  und  doch  so  geven  se  it  to  festen  o«ar, 
dat  men  kopen  mach,  wat  men  wil,  und  mit  werae 
dat  men  wil.  Und  die  Ploskauwer  segeden  uns, 
•e  woldca  ere  sak«  lo  bope  gaddcrea,  «od  cve 
kkga  appa  da  DotadMa,  waata  da  eMcala 
hlir,  dat  in  vorlüdea  da  rat  ta  dar  Bigba 
den  hebbe,  dat  die  Rutzen  nicht  mit  dem  orei^ 
seeschen  Dutschen  kopmaone  kopslagen  ene  mo- 
sten to  der  Rigfae,  und  die  van  der  Kigbe  sin  die 
aiistea,  d«  H  «anaaagel  Mbaa.  Dar  wl  «da  ta 
aatwart  babbaa,  dat  daa  aiakt  aa  ai  oad  ak  aMH 
wesen  en  möge,  wante  da  overseescbe  kopnaa 
bebbe  de  vriheit  mede  vorworven;  hir  naume  ene 
hedden  dte  van  der  Righe  des  neine  macht,  dat 
sie  en  die  kopenschap  vorbOden.  Und  wi  scg** 
ilaa  ao,  aia  waiaa  gaia  aUaloda:  waraaiüt  dal 
ala  daa  wiot  vanpMdaa  tiagao  Oad  aad 
ia  aiebl  aa  wara,  dat  aa 


Digitized  by  Google 


im. 


31« 


taid«  .Irl  liclt  WMt  alt  M,  dal  «te  niflhl  wtl 

eoe  wüsten ,  wat  sie  dar  liegen  satgMI  Midao: 
bi  oanttD  luil  der  qtiadeii  wiicble,  und  van  der 
jchalen  ua4  deaie  puadere,  uud  ok  dat  üie  deo 
OniMlMO  «r  «alt  lo  «ortelitfl  gttonen  beddM. 
Und  le  kfbbet  alle  er  Mke  geadiiMlaa  aa  herto- 
gtn  Vitovtea,  und  seggen,  vres  hie  wille,  dal  wei- 
ten sie  doen.    God  geve,  dat  it  all  gud  werden 
niOie.    Uertoge  Vtlovl  hevel  uns  geloTet,  allen, 
4e>  Ben  den  eren  gao  to  der  Righe,  des  Mden 
ai«  UMtaa  kapaMMic  «edder  gtaaum  lo  kopcnc 
ud  to  wrfcopeM.  Okliovei  bie  uus  gelovei,  bie 
Wille  DOS  unse  brieve  und  unse  rechtigett  betlereii, 
and  ok  wil  hie  der  oversten  vao  SoioUeoseke 
deel  Bill  sicli  her  brengea,  dat  sie  er  brieve  Uir 
koena  «oeUeo  ond  or  rediligeit  ood  doa  kopnaoa 
reebUgeiL     Ilm  ao  doel  wol,  wmI  windet  die 
lode  10  den  schalen  her  up,  alse  wi  ju  gescreven 
hebbcn.  —  llem  so  hebbe  wi  iwen  (juwen?)  brief 
uotfaogen,  den  bii  J.  gi}  oos  sanden,  und  landen 
den  DouefaeD  kopnaa  lo  bope  kür  lo  Pkiakao, 
■■d  KOVM  eae  lo  kenoeno»  dal  is  lo  wctem  wor- 
den, wie  dat  hiir  Dutschen  werren,  de  deden  lie- 
gen de  ordinantieii  und  kopslagedcn  hiir  mit  deo 
Rassen,  und  leverdea  dal  gud  to  der  Rigbe  lie- 
gen da  ordioaotteo.  Dar  aolwerdc«  ae  lo»  er  eo 
deel:  ae  beddeol  gcdaco  md  aekidca  aoden 
■iekl,  se  eo  niocbient  wol  doeo.  Do  segedea  wi« 
is  en  mochte  nicht  w-esen :  die  gene,  die  dal  ge- 
daeo  beddeo,  soelde  meu  ricbleo.    Werl  dal  hü 
(A  gi)  uns  de  inacbt  mede  gedaco  keddeo,  wi  woi- 
dao  ao  kiir  wol  abeoMraa,  waale  wi  droAea  wol 
toeiyeldea,  aad  Ugget  bUr  in  groten  vordreile, 
und  können  ansen  perden,  noch  uns  selven  nicht 
gehebben  umnie  gelt,  des  wi  behovel.  Anders 
nicht,  dao  wi  willen  gerne  doen  na  juwen  brie- 
tea,  aad  «orranea  de«  bealea  war  wi  kaaaca. 
Talela  la  Chiialo!  Dataa  Ploabaa,  ipio  die  ci^ 
■emm. 

Item  so  spreke  wi  den  heren  Vilovteo  alse 
nmffle  dal  gud,  dal  unsen  borgers  to  Duneborgh 
gaaaaiea  worl»  aad  aegedea  Mae«  dat  vaa  die 


Mialat  OMa  brief  geiogai  kadde,  dea  be  caM|»> 

sant  hadde,  dar  iuoe  stoni,  den  vrede,  den  dt 
IMoskauwers  gemakel  bedden ,   den  soflde  mn 
halden;  uppe  den  brief  und  sinen  gelotea  belt 
Wi  aaa«  kotfera  taiaa.  In  deaio  gadea  fdarca 
hakbett  aaae  korgera  er  god  vorloraa.  Uad  bei» 
ene  vrentliken,  dat  he  wol  dade  aad  kerde  »Int 
gnade  dar  lo,  dat  unsen  bürgeren  er  gud  wedder 
worde.    Do  segede  bie:  Vortiet  der  rede;  itb 
hebbe  j»  rfde  gnde«  gedaen:  alle  dat  gud.  dai 
10  noakaa  MoT  boroa  die  tiid,  de  lob  ea  geerto- 
yet  hadde,  dat  noebio  leb  all  babaMea  bebbca, 
dat  leit  ich  doch  umme  juwcr  vrenlschap  willen. 
Ok  segede  he  uns  bi  sime  seile,  de  brief  eu  beilite 
also  nicht;  vor  die  Leilouwen  ene  were  nein  vrede 
gamnkot,  Ii  werde  geaonea  bi  der  Oatackea  laodei 
Dal  men  den  brief  vor  eae  brecble:  wert  ab« 
als  wi   segedeii ,    hie    vnnnorliie   it   wol  twie- 
volt  lo  belalene.    Hm  uiiiiiio  liuiide  bii   l.  gi) 
brief  van  uoseme  beru,  den  ineuler,  crwerveo, 
dar  dal  iaae  «leii,  aad  «aa  den  acaiea,  ao  weMc 
wi  gerne  dal  beate  doca,  ala  wi  doeb  woHea. 

TjrdeaoOQUs  \vrnbrugge  et  Lobkeitti 
Willenhurgh. 
Jdäretie:  Providis  viris  ac  dumiois,  proconsnlibiu 
Ol  «oaaalikae  dnlaiU  Rigensis  I.  d. 

micifXLm 

Die  Deutsche  Kaufmannsßemeine  zu  Pnlo--i  kr 
richUt  dem  Higiachm  Jialke  über  die  ßtdrü- 
dhmgtm,  dUr  Ormaßrtt  Wkamt  gegen  ate  «fc- 
treltrn  /aM«»,  dm  99.  Oefkw  t499  (Rcg. 
1817.  a). 

Unsen  vruntliken  grot  und  wes  wi  gudes  vor«#- 
gen,  an  de  erbaren  heren  borgerme>icre  und  rad 
10  Rige.  Willik  si  juwer  crbaricheid,  dat  hertog 
Tilkovio  geweat  ia  aad  waa  dea  aeiaea  kopaao 
aaaiaaeada,  wo  dal  he  lakea  kopea  woldo  aad 
Wolde  se  betaleo  tor  Vilne.  Dea  gowe  wi  ea  a 
antwort,  dat  des  nicht  wesen  en  mochte,  weale 
wi  badden  bir  enen  bref  euer  ordeoaouien,  dat 
geen  Daacho  allBaaaea  oH  bR  Leileawca  la  Bao- 
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liMto  offto  LütMWtrlMd«  wm  I»  koif«  Iw^^ 
ibfen  solde.   Diit  oan  be  sik  lo  male  na,  uod 

sede,  dal  em  du  so  grol  smaheid  gebndtn  wm 
VOD  Dudescbea,  and  sede,  d«t  wi  eo  taaddeo  ge- 
likfll  des  Ptoskoowen,  nd  n  wen  fikw  iMt, 
•r  ke  BliM  «MB  lovcMkea  mi  kaMe  ia  al  •iotn 

bode,  na  utwisinga  4er  ordenantzieo.  Vortmer 
Sfde  he  den  Ploscouwers ,   dar  wi  jegenwordich 
clondeo ,  wes  eo  mede  were  und  uns  un^egeo, 
dar  gaf  be  «a  eriaf  lo,  ^1  «•  dat  data  laecMaa. 
Ok  so  voitoad  ko»  dal  kür  geaa  Rigas  selrer  na 
ikiaer  tüd  mer  gan  en  soldc  anders»  dao  Lctoa- 
wes  selver.    Ok  vorbopd  he ,  dat  geen  gast  vor- 
der varen  en  soiden,  dao  to  Plo.scoinve,  beide  reo 
benedden  und  boreo.   Vorlnier  hebbe  wi  gevrest 
■M  dan  twea  Rasekan  utserifleo  vor  dca  aanei> 
aikao  ood  rar  de  Ploseaowcr,  er  TylOTM  'kcr 
qaam ,  und  lelen  ?.e  en  dar  lesen ,  und  nn^  en 
Biach  gencrlie   rcdelifheil  6c^^heen  von  jcniger- 
lieo  dioge,  nu  nuch  ay  daii  je  tu  voren.    Ok  so 
s^gao  ae,  j  kebkeod  aver  gegevea  «or  de  llil 
lade  atao  op  deo  pvader,  dar  sal  dat  aekippaad 
Wesen.    Vortroer  hebbet  se  rorboeden  de  pln- 
ckioge;    ok  hebben  «e  toH  vorboden  ,  gen  qnek, 
of  roggen,  of  hoDoicb  lo  kopen.  Wes  wi  behoven 
ta  kopaa  vaa  vilalle,  dal  aale  wf  alilakeo  kopea. 
Ok  ao  haval  Tylerle  gtnaaco  valack  was,  beide 
von  den  Smoleiara  oad  von  den  Ploskower«,  und 
wes  hir  nk  kumpt  von  benedden,  dal  viil  'wil?) 
be  al  Dcmen.   lo  Christo  valete.    Gescreven  to 
PtoskoT,  des  dioxdages  vor  saole  Symoo  uad  Jada. 
Des  oMenaaa  oad  dea  meiaea  kopaaaa 
to  Ploskouw  wesende. 
A4dn$»9:   An  den  prbaren  hpicn  horgertiieistere 
mmd  raed  lo  iUge,  baec  littera  praeseuieiur. 


HMCMXUX. 

J.  von  Rxen-Exen  bittet  dtti  Herrn  B.  von  Jftn 
Rode  {in  SlraUt/nd?)  die  Heise  des  Herrn  I). 
Kemerlink  »u  cerhinderity  ums  J.  1400  (Reg. 

1897»  a). 

Lanara  w  Gad  lava  vor»  gaaeravea.   Ao  dea 


Ofkam  karan,  kar  iewada  vaa  dem  Rade.  Wa> 

teo  scole  gi,  dat  mi  to  wetende  worden  is  uod 
vornomen  hebbe,  dat  her  Didrik  Kemerlink  nt 
teeo  wil  eseo  veroen  wecb,  pelegriiueo  male  and 
wiia.  Dea  sa  kidda  Ik  ja  uppa  aOea  deast,  is 
dal  dal  also  k,  dal  gi  dat  also  vladea  edder  vof- 
fareo,  dat  gi  de  reise  spereo,  dat  he  nicht  ut  eo 
le,  er  sin  broder  to  bus  kumpt.  Deit  he  des 
Bicbt,  des  nemeo  se  grolen  unvorwinlikeo  scadea. 
Dasser  vorgescreveoeo  slakke  bidde  ik  es  ant* 
werde  Bit  dea  crslea.  Taret  wei  aa  Gada.  Scra- 
vea  to  Rcvele,  in  suale  Hargaratea  dag«. 

Bi  mi  Johannes  van  Exen-Exen. 
Aidr.:  Derne  erbaren  hcreii,  hern  Bereodc  vaa 
dem  Rode,  scal  dusse  bref. 

Adolph,  Graf  vm  Cieve  und  vmt  der  Mark,  bÜM 
dm  Bmtdltt  J?«<A,  dma  0.  Jgalffwalhwrdb  air 

ticinem  Backte  uidur  ff,  Raaendtui  M  OOrM- 
ftn,  UM  J.  1400  (Heg.  1897,  bj. 

Adolph ,  greve  van  Cleve  und  van  der  Marke. 
Erbaren  lieven  vrunde!  Gossclialk  [U-Ilinchwerde, 
de  aide,  aose  vrije  geboren  undersale,  echt  uod 
reekit  kaval  oas  gaklaget,  dal  eia  geseien  ia  |^ 
war  stai,  gdtciM  Wnlfert  Rassadael,  tao  am 
vorsprokeo  hebbe  op  sinen  sone,  geheiten  Gos- 
Sf'halk  Rellinchwerde,  brenger  dis  brives,  dar  be 
eme  unrecht  ane  gedao  hevel,  waot  Gosscbalk 
RaUtnekwcrda,  de  aMa«  «ad  ak  ski  saae,  kre^gar 
dis  krivca,  rase  gakarco  «sdersatea  eckt  oad  taakl 
siot :  und  bidde  ju  dar  um  densilich,  dat  gl  Wul- 
ferde vorder,  willen  underricbten,  dat  em  dar  en 
wandei  um  wedervaren,  den  Goucbalk  vorgeser. 
dar  aa  egel,  waat  wi  wal  keka  varsoMaa  sa« 
«B  dels  srita«,  dar  disa  dadiage  vaa  kaasea  ahM« 
dal  Wnlfert  Rotendael  dar  aoredil  mede  si,  and 
bidden  ju  dar  um ,  dat  gi  vort  an  Gosschalke, 
brenger  dii  brives,  bebalplich  sio  in  diaen  sakeo, 
«ad  aaderea  sakaa»  dar  be  lo  doade.  kevei,  dat 
ha  ««ser  kada  geaMaa  aoga.  .Dat<  wUle  wi  flanM 
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ia  gelikea  ofte  mmm  sakeo  legeo  ja  vordeo«, 
of  juwe  bede  ao  uos  gev^U«.  Gcgejrm  lo  AllM«, 

linder  uuseme  secrete. 

Aäiru  An  de  burgermcbtere  und  rat  der  sUl 
VM  Berele,  rase  besundere  len  vrande. 


MMCMU. 

.itar  Migüeh»  Math  bUM  dm  MwaVschm,  dtm 
.    Xigücken  Bürger  B.  MtäßtrriMgm ,  d«r  wm 

ihm  Goldichmied  E.  «oa  der  Idolen  in  BmuA 
achwer  beleidigt  sei,  zu  seinem  Rechte  MM  Mr- 
helfen,  umg  J.  liOO  (Reg.  1897.  c). 

Unsen  vruntliken  grut  tovom ,  mit  begeringe  al- 
les gudeo,  an  ju,  eiiamen  wanne,  hereo  burger- 
■MiMcr  Md  rat  der  stet  Revel.  Wi  begerea  ju» 
wer  beMbeidenbeit  lo  weiendt,  dat  vor  ■■•  g«> 
West  beft  dosse  jegenwurdige  brefwiser,  unser 
burger  Ruiger  Meinersbagen,  und  beklaget  sik 
swarliken ,  yno  eo  ein  goltsmet,  Egghard  van  der 
Molen  gebeiten,  bd  lor  tiit  mit  ju  to  Reval  woa> 
•ehlicil,  in  siaeiii  brere  an  dat  aail  dar  gdt« 
■aaeda  lar  Bifa  atala  bartebM,  md  ail  arger 
daat  beludt  und  bescreven  lieft,  alse  gi  wol  vor- 
oemen  werden  in  der  uUcrift  <it%  breves,  de  hir 
aa  de  goUsmede  is  gesani,  und  vor  uns  geiogel 
Md  faleaaa  Ja«  daa  wi  doeli  vaa  Bntgafa  vavaar. 
«ie  geareiaebel,  mah  aadcrs  fenwnaa  bebbaa, 
wen  gada  baadeitat«.  Ok  aa  heft  d«  adra  Bgff- 
hard  vorgenoroet  gescreven,  wo  Rutger  rorser' 
salie  bern  Coerde  Durekop«,  anses  rades  cum- 
paae,  valscb  silver  gebrant  bebbeo ;  dar  ber  Coerd 
«ancr.  vor  daai  aUleodaa  anda  maa  radaa  aa 
aale  la  gadaa  heft,  alia  eai  boret  lo  daoda.  dat 
be  dar  nicht  af  enweil,  and  beklaget  sik  des 
swarliken,  dat  em  und  ok  Rniger  in  den  saken 
oarccbt  gcschat.  Ok  war  alsodane  lade  mit  sol- 
fcar  haidiliaga  aic  »  hi  dar  aiad  «aran,  dal 
aa  aiaoda  ow  oiabi  wol  to  Kdaodab  War— a, 
laveo  ersamen  vrundes »  wl  Jawa  vraatacbop  ak 
Tüie  bidden,  dat  gi  Ruigere,  unsem  bürgere,  tto- 
■elik  uad  bcbnlpeo  aia  to  stioe  reobie,  alee  wi 


dal  i>  alsedanem  gelike,  efle  io  grolereo  diagM, 

gerne  wedder  doen  vsillen.  Goi  late  ju  gesaM 
lo  langer  tiit.  Gescreveo  dci  negesleu  vurledatei 
vridages  vor  lavecavU  ne ,  under  unser  stat  Kige 
aaorela. 

BarytaaiHara  oad  raat  4ar  aM  Rlp. 

jiMnttet  Dan  eiwunan  aMmaB«  baran  baignv 

meisleren  und  rade  der  stat  Ravelt  ilMC 
dane  bref  mit  werdicbett. 


MMCMLII. 

Der  Rath  dtr  Simdt  Brauntberg  »ehreibt  an  da 
Renaler  B»A  wegen  emee  umtergagaagema 
ScUffm,  mte  J,  1400  (Reg.  17!I7,  d.). 

Vruntliken  grut  und  alle,  dat  10  dar  are  gebart, 
si  ju  dlnestlich  vorge&chreven.  Erbaren  bereu  uod 
liven  vrunde!  So  gebruket  to  wetende,  dal  vor 
uos  und  vor  den  silzenden  stui  des  rades  sia  f^ 
keaiaB  bar  Reymer  Siryperoit  aad  Jaeab  Schii; 
OBaa  aadaborgare«  dia  pari  aod  deil  haddea  la 
daBi  bolka,  dan  Heyne  Schapisberg  vorlos,  dar  gi 
UBd  Juwe  borgere  gud  iooe  badden,  und  opes- 
bardeo,  wo  gud  ut  den  sulven  bolke  si  geborgea, 
dar  juwer  ein  del  bi  wereB.  Hir  um  so  hiddc 
i*i  Jowa  arbarltait  atit  gnNoB  vUla«  dat  gi  dM 
god,  dat  dan  bolka  lagaborat.  ao  aobUea  wdkt 
keren,  um  unses  deoalea  willen,  und  sendet  dii 
lo  Danczike  her  Gerharde  Muntere,  up  ere  eTeo- 
lure.  Dat  wiUe  wi  alle  wege  vordieoen,  und  dul 
bi  OBS,  alaa  wi  gariia  bi  Jb  d«B  wallaa.  Ged  d 
am  Jb,  BBd  gaUadal  aa  BBa.  Gavea  ia  aaala  ia* 
drau  da|a,  oadar  aaaana  secrete. 

BatBHUne  to  dem  Brunesberge^ 
juwe  denere. 

Jddr.:  S.  T.  proconsulibaa  c(  consuJibus  cinta- 
tis  Reraliae. 
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MMCMLIII. 

Jmnäge  aut  dem  ältntm  Rigüehtn  Grund-  und 
SrMuckt,  rm  4m  Mnrn  1385  hk  1479 

,,11.  1.  AmoD«aiBiM.CCC.LmV.lollui« 
OMdiad  reslgnavit  Hermaoo  Meostede  bereditalem 
soam,  silatii  in  plalca  Rigemiinde,  petics  hcredi- 
lilem  lüliaiiiiia  Je  OM-nttrutf,'!'.  Srripliiiii  in  fe- 
Sto  Pasciiae  {i.  Apnlj,  et  libcre  pus:>ideiiiiaiu. 

2.  Relicl«  Gottchalci  Besloweo  re&ignavit  do- 
■ito  Ccuiio  ¥o«ldiiebuco  nedicitteii  Im- 
KdUaliit  quB  baliail  !■  heredilalc  Criid«iiere. 
Scriptum  feria  sexta  poM  OCUvat  «piphaBil«  Do> 
Blioi  ('2U.  Janr.). 

3.  Domiaus  Tjmmo  Holste  resignavit  Mico- 
ho  GroiMwald  bereditaten  änam,  siiam  peoes  ba- 
NdiUilcin  HiouODb  Munter,  «ate  BUerbrak.  Scrip- 
Inn  Dominica  ante  fttuui  lobaana  Baptiitaa, 
anno  LXXW  (18.  Juoi). 

IB.  4.  Wilkinus  de  Kerkholme  possidet  heredt- 
lalem  lobaoois  Fawurneü,  sitaiti  ia  platea  arenae, 
paaea  bcraHlalaai  lobaaots  Fo^mb.  Seriptua 
atM  Donioi  M.  CCC  LXUT..  feria  aeila  päd 
LniM  Virginia  (16.  Decbr.)«  et  ftcil  inramenlna. 

6.    Nniandum,  quod  Petrus  Glaaaworter  lo> 
cavit  lacobo  de  l-ibra  hcredilalem  snam,  siiam  m 
plAle»  sarlorum,  super  acieni,  ul  itur  üe  ciiniterio 
bcati  Peiri  ad  forum,  pro  XX  marcis  itigeosibus, 
qona  idcnn  P«lnia  nnt  imi  beredea  laeobn  d«  Libra 
et  ittia  bcredibna  inflra  Irci  annoa  proilae  tcatn- 
ros  persolvere  promisit  et  reliberare,  medio  tarnen 
tempore   istorutu  III.  annorum  quinqiie  lertonum 
et  quatuor  oraruoi  reddilus  de  praeiuissis  XX  mar- 
eU,  singuUs  anaia  in  eaniaprivio,  praefblna  Fe> 
trat  dnre  tcnelnr.  Ser^Ma  anno  Doniai  M.  CCC. 
LXXXVI  in  caraiipritio  (6.  Mir).  . 

6.  Nolandum,  quod  doroioi  procoosulet  Ol 
ronsules  rivilalis  Rige  vendiderunl  llintzoni  Pegbe. 
UDaiu  petiani  seu  fru$(uin  de  luaiuri  urlu  civitatis, 
situ  Irans  Rigaai,  penes  orlum,  qai  Hermaoao 
To/seo  qaondaa  pcrtinebat,  et  idea  P^«  aodo 
Ufi.i>.B.  a.vi. 


poaeidel,  ita  tarnen,  quod  ideiu  Hiotzo  Peghe  in- 
teraediaa  «epeni  pro  primo  per  se  ex  loto  ponero 
et  aepira  debeai,  et  poatea  etritaa,  aat  ille,  qoi 
vieinus  suus  ad  lataa  orii  cititaiia  Itoeril,  sepaa 

inlermediatii  riim  eo  aut  suis  srquacibus  facere 
debebil.  Sfriphiiii  anno  Dom.  M.  (",CC.  LXXXIX., 
feria  secuuda  pui>l  UonuHicani  Laelare  Iberusalem 
Min). 

7.  WUllk  ai,  dat  «i  borgeracbtere  oad  laed  p.  flU 

der  slad  Rige  deae  eriilcen  manne,  ber  Lubberte 
WlKenborghe,  unsiü  rades  cumpane,  und  sineo 
crfnameo  gedaen  bebbeu  ecn  ruem  binoeo  uosis 
atadea  veUaariM  erer  dar  0uoe,  beoeddea  dea 
Hillcgeogeeatea  ackere«  ia  der  wUtaisae  liggendo 
binoen  dem  Siipgraveo,  de  dar  geit  vaa  dca« 
Heidberghe  dael  ler  Pele  wart,  und  den  graven 
fort  benefTen  der  Pelcn,  wenle  an  her  Arnd  Plag- 
gals  hoislagh,  und  aldus  den  graten  leudeu  her 
Arad  Piaggala  boialagbo  wcdder  op  wart»  weato 
an  do  Bcidberghe,  and  in  den  voet  der  Hcidbcrgbo 
«edder  la  gande  in  dat  ambegin  des  Siipgravon 
vorgescreven ,  dar  de  wech  lu  Bullen  \\art  boven 
ben  geil.  Dil  sulve  ruem,  binnen  den  vorgescr. 
graveo  und  terminea  liggeode,  hebbeo  wi  ber  Lub- 
berte Witleabargbe  aad  ainea  eribaaea  gedaea  lo 
nuneade  aad  to  ewigen  tideo  in  borger  reebte  io 
bcsilteado  und  tn  brukende,  und  io  g9nls  losameo 
ungedeilel  lo  biivende ;  jadoch  also ,  dat  de  vor- 
scbreven  her  Lubbert  und  sine  erfaauieo,  und 
alle  de  geonc,  den  it  mt  angccnret  edder  varkoft 
aneb  werden,  acbolen  to  ewigen  lidcn  naier  atnd 
Rige  alle  iaer  den  tegeden  ofte  den  Uiodea  gevea 
van  alle  deme,  dat  binnen  dem  vorsrr.  ruenie  des 
iarcs  gewunnen  werdet.  Gescreven  in  den  laren 
oa  Gudeü  gebord  dusent  dre  hundert  dar  oa  io 
deae  dre  aad  oegeatigestea  iare,  in  annle  Aadreaa 
•fcnde  (99.  Movbr.). 

8.  Tortmer  so  beft  de  raet  hrrn  Lobberte 
Willenborge,  kindes  kinde  lo  ervende  und  in  bor- 
gerrecbte  tu  blivende,  gedaen  een  kleine  ruem, 
gelegen  aver  der  Ouoe,  benedden  des  Uilgengee- 
alea  lande,  aader  dca  beige  hea,  wenle  Ia  dca 

91 

Digitized  by  Google 


888 


«5 


-14991 


9ii|iffnimi*  4t  m  htm  Labberto.groica  rooM  ?•■ 
4m  Bdltarfe  tat  Fdt  wart  did  gilt,  nod  1m> 

nedden  des  Hilgengeestes  lande  van  dem  berge 
dael,  wenle  in  den  groten  };ravpn  bi  der  liogede 
wedder  geit  iu  dco  Siipgraveii  an  tue  groten  rume ; 
J«fMp  llWf  <N  de  Winter  weeh,  twUeben  dei 
WUlm  raiMa  liggeode,  mi  niid  üiilickMiiArt 
Kbal  bliven.  Van  deme  sulven  kleinen  roae  «dial 
mea  der  stad  geven  alle  iaer  eco  kMC  penniage 
•vviges  (inses.   Scriptum  XCVI. 

f.  101.  9.  HeoniDgu«  Benddia  resignavit  loh— i 
'  Ihmgei  henditat««  Muun,  tilnn  in  nov«  civitat«, 
insu  herediiaieiB  rcUeiae  Stettenclien»  in  tdi 
Cörnia ,  sicut  aedißcata  est ,  pl  si  volit  murtim  ex 
parte  sua  erigere,  polekt  beiie  facere,  el  &i  in  suis 
aedificiis  altquatenus  periret,  potest  eandem  reDO- 
me  et  eonstmere»  licnt  in  luii  itmctaTie  et  ter* 
«ini«  nuHle  eonstrncta  fidelnr.  Seripinm  in  cra* 
Stino  divisionis  apostolorum  (16.  Juli)  XCVIII. 

p.loa.  >0.  De  anno  Domini  M.  CCC.  XCVIII.  Wit- 
like  si,  dat  de  ghevel  oiurc  iwinchea  llinrik  Dro- 
gen steeabni  vnd  Hinlae  TAeleolNMrgcs  hne  lo  den 
beiden  bueen  lioret  und  erer  Iwier  mnre  ii. 

11.  Wicboldus  van  me  Reyne  habet  el  pos- 
sidet  oinnes  hereditates  ac  domos,  alqiie  omnes 
ortos,  quas  et  quo>  dominus  ioliannes  Coke  feli- 
cto  menieriae  quoodaB  habnit  Ü  poisedit. 

^  nn,  12.  GodeUttue  Odeelo  babet  et  poteidet  an- 
diemtem  beredilaiis  lohaoois  Benneker,  sitae  in  pla- 
tea  areoae,  contra  hereditatem  Hennanni  Arns- 
bercb,  el  possidet  medietatem  ornuium  ortorun» 
^nei  idem  lobannei  Benneit^r  ütlicit  meneviat 
qaondani  babnit  et  poseedit,  nem  praemiiia  bona 
aiden  Godeltino  enn  fliia  praeAiti  iobannia  Ben» 
neker  pro  suo  sponsali  thesauro  condonala  esse 
dinoscuntur.  Scriptutn  anno  Dom.  M.  CCC.  XCVIIi., 
ipso  die  Ceciliae  virgiois  bealae  (23.  Novbr.)« 

13.  Nnlandnai,  qnod  Nicolana  Giipeswolt 
enmai  nobis .  proeanraliboi  et  comoittw  Bign- 
sihus,  recognovit,  sc  et  suoj  heredes  habere  a 
Uerinanno  ßconcker  LX  niarcas  Rigenses,  de  qui- 
bus  idem  Nicoiaus  et  sui  supradiclo  Uermaooo 


dare  proaieernnt  TL  mreaa  Pra«^  litdüi  al 
üaipna  ? itae  snae.  Sed  praedlelo  Hefmano  de- 

Tubcto  antedictus  Nicoiaus  Gripeiwold  el  Mt  bu 
LX  marc.  Big.  oplinebunt. 

14.  Aooo  XCIX  resigoatio.  Dominus  He^p•il^ 
nannne  Winkel  retigoavit  ex  parte  pgeremin  H1d> 
rid  Syaonii  bonae  nemorlae  ZdleUae  oaaii 
orlum,  silum  trans  Rigam,  infra  ortum  Bngil- 
berti  Witt  et  domini  lohannis  WantscheidcD ,  de 
quo  dabit  1.  Hb.  pipehs  aonualim  domioo  epii- 
eopo.  Craiinetnn  in  die  Pairi  ad  dnenb  (t.  Am-' 
gttit)b  anno  XCK. 

16.  Notandum,  quod  nuros,  qai  metUttf-^ 
inter  domiim  lohannis  Vorstenow  et  dnmum  pro- 
xime  aiineiaui,  qui  idem  murus  extendit  se  a  prio-  ' 
cipio  plateae  nsqne  ad  floem  curiamm  aniiaiia 
donrnnm,  pertlnet  ad  anba«  bereditatea  praediciai. 
Dalum  in  nalivitale  Cbristi  (S6.  Decbr.)«  anne  H*  | 
CCCC.  II.». 

16.  Anno  M.  CCCCVII.  Witlik  si.  dat  dc^l* 
raed  gedaen  und  gelaten  bebben  loban  van  Cameo 
kindeikinde  to  erfende  nod  in  atadeareeble  lo  be- 
«ktende  en  rnea,  belogen  np  der  Pde  in  dar  aa> 
geicr.  Mhedinge.  Int  erste  to  gaende  van  euer 
kulen,  de  gegravcn  an  des  Stades  hoislage,  den 
Saj'gibbe  badde,  bit  an  her  Peler  Bedenkuseu 
wietbun,  Mdweit  ton  weelen  wen.  Itaa  «eil 
de*  graven  an  her  Peter  Bedenbuaoo  wiilbnai  M 
volgende,  bet  in  de  Pele.  Item  van  der  vorscr. 
kulen  bi  Savgibben  hoislage  nordwest  linienrcchl 
10  gaeode  bet  up  den  olden  graven;  dar  sual 
cae  linde;  vao  der  linden  nordweit  linienreebt  I» 
gaende  np  twe  dren,  dal  ok  drede  begravan  k. 
him  Ten  den  Iweo  elreo  linienreebt  bet  np  da 
Dunemundeschen  schedinge ,  dar  sleit  en  drc  ep 
dem  orde ;  und  so  vort  van  der  Duneroundesehee 
schedinge  in  de  Peie,  also  dat  vorscr.  ruem  alrada 
forwaret  to  ndt  gmen*  Und  tot  dit  voncr.  mm 
jMbd  Bnna  win  Caman  oddor  «ine  er«««,  eddir 

*)  Diete  Tnncription  ist  die  etile  !■  dem  Jabrv  1401; 
wor.niü  üirh  rrKii^lM ,  diiü«  denelt  !■  B|ge  da*  Jafer  dl 
WcUuachtia  besoonen  wurd«. 
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iN|i  4it  wen  no  «ü  Mfer  ni  lioM  «ff«»  tm 
tun  11%.  au«  fger  q»  iHjrMehlni  der  iM  hM 
vDgetfcD  M  gvvcade  lo  ettlgeo  IMmi  pnebttaii 

Wesen. 

11.133.  17.  Anno  H.  CCCC.  IX.  .Vrowious  Vos 
recepit  bereditalein,  «UuaUin  iaier  dono«  lordanl 
Seroder  et  Attcrd  Kenierer  (Kenttvr^,  Mni  «sei« 
sna,  et  alim  qiamlMai  doMam,  retro  utfqna. 
kalendas,  et  snper  parle  SM  ftdt  iarmcillM». 
Actum  ut  siipra  etc. 

p.ta7.  18.  Item  anoo  XIIII«.  XI.,  Xllil  dage  vor 
Pinxten  (17.  Mii),  do  Icit  de  olde  Rom  Htarik 
Bading«  «p  vor  doa  rade  eaeo  pidea,  befegen 
tuschen  der  swarten  broder  garden  und  her  Bia- 
rik  Dnrkops,  kindeskind*!  tu  ervendc. 

|,.138l  19.  CCCCXI.  Uem  Han.«  Haverbrod  resig- 
aevil  BoKbardo  Sebroder  orMai  laacbeo  bcidM 
taacn,  ab«  bm  u»  deiae  speital  wil  gaea  Jegen 
YalTe  Russen  garden ,  aod  dar  bell  de  «lad  ane 
Uli  ure.  Datum  et  actuia  aaao,  qao  eapr«,  priaia 
die  DecembrU. 

p.  151.  9^  AaM  Oom.  M.  CCCC.  XVI.  Iten  Her* 
■aBBOs  vaa  der  Slralea  Ksigaavit  doaiiM  Ja* 
baoni  Woynghuseo  cl  Jobanni^Brothagene  doBiam 
aeialem  ,  in  plalea,  qiiae  dicitur  de  Rederstralc, 
aieut  ilur  ad  portain  mercatorum,  iure  bcreditario 
libere  possideodam. 

91,  Iten  ber  labaa  Woyakaas  beA  eia  pari 
vaa  dran  bwa  vorgaHr*  ip  galatti  bar  labao 
Brothagene  to  dcmi*  dele ,  dat  he  Tör  mit  eme 
badde,  und  dil  sel>e  lius  beliort  nu  mit  enander 
her  loban  Brolbagene  lo.  Dil  is  gesehen  anno 
Omi.  M.  CCCC*XX.\  ii  principio  jeiunii  (91. 
MrflarP}. 

(.m.  23.  Anno  Dom.  MCCCC.XVII.  Her  Eggerd 
Berkhof  beft  up  gelaten  her  lohan  Foysane  ein 
hus,  belegen  in  der  Santatraten,  ap  deme  orde, 
bavaa  dar  bMiMl  dwaiaiMleB,  md  abiea  gavdaa, 
belege«  ab  wm  feit  efver  dat  aiegb  la  saata  Inr* 
gen,  to  der  lachleren  band,  tuschen  her  Godeken 
Odesloes  garden  und  ilinrik  Hüddingen  garden,  und 
einen  boislag  op  der  Pele,  na  erfrecht«  lo  besiiieade. 


IS.  Her  liaiia«  Yoa  befk  npgelatea  Feter  p^m 
Krager  ela  bM,  io  der  SebaesiraiaB  balega«,  ta> 

gca  der  graen  monneke  perlen  siepes  ovcr,  bei 
an  de  anderen  Straten,  mit  dem  hove  und  dem 
stalle,  und  her  Hermao  hcn  siick  dach  bebolden 
dal  tieenbas  dar  aebier,  an  deme  selvea  buse  be- 
legea»  nad  de  viaaiere,  aa  dcoM  staeabBta  wa> 
seoda,  aoUea  bliveo  lo  deme  bore  word  in  erer 
begrepenen  grote,  und  ok  so  sali  Peter  dat  prifat 
in  siiiem  bave  lüden ,  dat  nicht  tu  Toranderende, 
id  eo  $i  van  her  Hermaos  willen  und  vulbord  mede. 
Aua»  Doai.  XXX.,  in  aanaBilaiiMe  «aactaa  Ma- 
rfae  (96.  Mm). 

24.  Der  siad  kemerer  hebbeo  npgelaten  mit  p.SOI. 
bete  dcä  rjdes  ein  mein  tu  einen  garden,  in  dem 
sumpe  belegen  tu&clien  des  moller  meistera  ko- 
peiOB  ud  dem  Bcgesien  gardeo  an  LeaMnaiik 
garden,  Clau,  den  diMr,  la  «inen  and  ainea 
wives  levende,  dar  van  alle  laer  to  geven  II  nie 
artig.    Acta  sunt  baec  anno  Dom.  etc.  XXXIX. 

25.  Her  loban  up  dem  Orde  brachte  vor  den  p-  aos. 
rad  anaaa  tubwerdige  naam,  ale  mit  Mmea  ber 
Hartwieb  SegefKid,  ber  Rejaalde  Salinapa,  ber 
Hiarik  Eppinchusen  und  Hanse  Schedinge,  de  vor 

uns  tngeden,  dat  her  Wilhelm  Seveneken ,  do  he 
levede,  togestan  und  bekam  bedde,  dal  de  vinstere, 
de  at  des  vorg.  ber  lohans  up  dem  Orde  buse 
gaea  la  liaea  hoef,  dal  oIm  al  dem  keller,  dat 
andere  van  der  baneren,  van  ddiagea  vri  oagi^ 
hindert  bebolden  weren ,  to  bnikende  to  ewigen 
tiden,  bi  solkem  bescbtde,  dat  vor  dem  kamer 
vinster  sal  glas  slaen.  Ada  sunt  haec  anno  Do- 
ariai  XXXIX.,  dee  aaderea  vridagas  m  WebaaUa 
(».  Oetbr.}. 

36.  It.  der  stad  kemerer  beft  upgelalen  des<  pwlMi 
aem  rorgen.  Michel  (Berndcs)  dat  halve  hus  in  der 
Xopstrate,  dar  be  inne  wonet,  dat  dem  rade  van 
alBM  varAam  «agM  angwrtarvan  waa.  De  an- 
dere belfta  nan  ba  mll  sima  wlva.  DIt  auah  ha 
erfliken  besiiien  na  Rigeia.  raebla*  Ada  anal 
teec  anno  Dom.  \MI. 

S7.   Heren  Gerweo  (vendena  sine  npgeUtene  p.  aa. 

9i* 
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vorgescr.  punie  bet  her  Godeke  Snover  telirif«!, 
wanl«  en  vordachte,  dat  se  iipgelaten  sin. 

S8.  L«ureQtia,  Soyttekers  wiif,  quam  vor 
i*a  rad,  and  lel  w  huc,  bdcgM  in  dar  Rodar* 
alinlc,  nTar  dan  aetraldanaren;  nlaa  badde  bar 
Garwin  den  negaiiaa  bref  up  dat  hus,  de  losede 
de  anderen  breve  io,  und  beswort  dat  suhe  hiis, 
aU  recht  is  etc.  Und  ok  L  mark  geloset  van  dem 
rade,  de  da  rad  np  dat  anht  Iraa  hadda. 
f.m  S9.  üar  loban  Waliaea,  bar  loban  Bodake, 
bar  Sidftn  vam  Sande  und  Ihm  Overdiik  habbcn 
upgelaten  Arnd  Schemelpenninge  ein  hns  elc.  elc. 
Noch  hebben  se  em  upgelaten  de  swarteo  hovede 
mit  aioar  tobehoringe  etc.  etc.  etc.  Acta  sunt 
bace  anno  L. 

p^aas.    '  30.  iL  da  rad  baft  IfalaMn  bar  laban  6ere> 

sem  lind  Grete,  siner  cliken  husfrowen ,  to  erer 
beider  leveiide,  den  liolm  in  der  Dune,  lejjen  der 
stad,  geuüiuct  de  Buckesholm,  mit  dcui  kleinco 
nian  holna,  da  dar  boran  ana  Habt.  Dar  vor 
baft  ba  dam  rada  garan  handarl  auirk  Big.,  da 
io  des  rade«  nut  gekeret  sin   {Anno  MCDIJI). 

p.231.  31.  Her  Wessel  lieH  upgelaten  Pcicr  van  der 
Borch  eo  bues,  belegen  bi  suote  I'eters  kerkeu, 
luaban  Jaaob  Bodakan  hnaa  nnd  Lrauna  Birlia. 
So  baft  Paiar  tan  dar  Boreb  rorganani  gclavai, 
borgarrecht  io  donde,  like  einem  anderen  arva» 
baven  und  nedden  bilegcn,  mit  scliolende,  wa- 
keode  und  to  rei&eode,  dnd  sust  ok  andere  erve 
recht  to  doode.   Acta  sunt  baec  anno  elc.  Ulli. 

p.m  3S.  Hlarik  Badiakbnaao  baft  npgalalaa-  bar 
loban  Raaaa,  radnaooa  to  Lanuall,  nnd  ainan  ar> 
ven  Iwe  ortboden  bi  dem  markede,  legen  dem 
rathusse  over  Leli  geit ;  linv  to  Hans  iiese  und  sine 
erven  de  negeste  »in,  uemaud  ueger,  noch  ailike 
na,  also  baaabadalifca«»  dat  Htnrik  arban.  da  n. 
bodan  vorgcrort,  bmkan  aod  besiltao  uü  to  aiaen 
baatan,  mit  der  rente  darvan  körnende,  de  tild 
Over  sinps  Icvendcs,  und  sal  de  boden  mit  ienigen 
dingen  nicht  beswereo,  noch  gell  dar  up  nemeo, 


147».  S» 

dal  bar  foban  taiian.  u4  atoe  vnm  Io  «arftafc 
oftt  aabadaa  ala  aogt.  Ond  HinrHt  arhM.  mI 

de  boden  salven  buwen  und  IHldar  dak  holden, 
wor  und  wanner  des  behof  wert  siende.  Ok  sal 
Hionk  erben,  her  lobao  ergCD.  eo  geniak  boldea,- 
to  dnar  babof ,  wan  ba  tor  aiad  komanda  miL 
Yordar  dan  boiiladi  atar  dar  Dana,  bi  daa  aapifr 
tels  molendiike  belegen,  sal  he  ok  unbeswenl 
bliveu  laten ,  und  de  schueoe  mit  dem  garden, 
vor  der  Kalkporteo  belegen,  sal  cm  und  siaen  er* 
van  aian  vor  hnndart  mark  lo  biaando,  vran  aa 
dat  vdlieb  ia.  Hir  vor  lal  bar  loban  arban.  \»- 
liken  geven  Hinrike  erben,  up  wynacblao,  bet  tu 
dat  ende  sines  levendes  VI  lope  raggan,  VI  lopt 
moltes,  ene  gusle  ko,  en  vel  swiio  ond  I  boiliog. 
Acta  sunt  baec  anno  alc.  CV.  {DieM9$  AUet  mmii 
tmfar  imitMm  BillHftmgm  vam  „bar  lahm 
Baie,  radaun  to  LenpiaH  an  Gtrd  Inngan,  bar> 
ger  to  Lemprell"  im  J.  1468  übertragen,  p.  2421 

33.  Her  Gerwin  Geiidena  ,  vulmecbtich  ge-  P-* 
maket  vor  dem  vogede  van  der  Vu^saoscbeo  we- 
gen, baft  upgelaten  Claus  Rnaaen  en  bna,  belagtn 

In  darSaodatralan,  mit  aBarvarandan  have,  iwcbm 
Haas  Beerbnccfc  und  her  llinrik  Eppinkhusen  huse,* 
item  en  boitniem,  tuschen  her  ilartwii  Ii  Vool  und 
l'eler  Üuvcis;  iiem  enea  garden,  belegen  bi  llaos 
KInTara  garden;  ilan  II  boialaga,  belogen  bi  dam 
Cnriacben  «ege;  il.  rno  woristade,  belegen  bi 
der  Bevarportan.  Hir  vor  sal  Clans  Russe  hol- 
den sines  wives  moder  in  kost  hl  siner  lafcleo, 
de  wile  se  levet,  so  em  dal  God  vorlenet.  Ilen 
sal  he  buldeo  sines  wives  broder  und  susler  te 
aren  mündigen  iaren,  nnd -de  aoatar  to  kledenda 
na  einem  vormoge.  Item  gift  God,  dnt  ainea  wi* 
ves  broder  prester  werde,  so  sal  he  em  helpeo, 
de  kost  don,  na  sinem  vormoge.  Item  so  is  bt 
noch  schuldicb  den  beiden  L  olde  aiark  Kig> 
aamptliken.  Item  aInea  wivea  broder  sni  ok  heb- 
ben nodi  van  em  ene  anlvem  aebale,  ca  bealagaa 
konsefcen  nnd  II  lepde.  Ada  annt  bnee  aane 
etc.  LVI. 

34.  Item  VIII  dage  vor  suote  Vitus  dach  ap  i>.  2^ 
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im  iMMdagt  (7.  JmD  Mm  ter  WcoMiiar  Har- 

minn  und  Nidiels  Vredfland  eoe  tachnisse  vor 
ber  Gerwin  Gendena,  dem  borgerraeisler,  und  her 
lobaa  Woiockbiuco,  der  stad  vugede,   dal  her 
IKarik  Scfcwworter  idigcr  dMblBiMC  gaf  her 
Hartwicb  Veite  nU  ümt  doebter  dal  hm,  bale- 
fca  in  der  SasdatnM,  hart  bi  Hinrik  Bekerwor- 
ler,  legen  dem  sode  over,  negest  der  Valclkan- 
Kben,  also  als-  dal  sulve  bus  her  Hinrik  Beker- 
worier  suUett  beseten  und  gebruket  hadde,  be> 
hahto  allaac  dal  bar  Bartwldi  Voat  and  da  lin 
da  donwBsaa  mOn  Bichl  hoko  «all.  Ada  imt 
baec  anno  etc.  I.\9l 
jtjn.        35.    Her  lai  ob  van  den  Seveneken ,  cn  pre- 
«1er,  hfft  upgelaieii  tiernieo  van  Scheven  vor  dem 
radc  lo  Brunswiigk,  aaeh  aiwiaiag«  da«  loror- 
siehte«.  an  dea  rad  to  Riga  gcaebratea,  an  hu 
ale.  Ada  »onl  bace  anno  Doaa.  ale.  LXIIil,  aa 
Paschen  (1.  April), 
i^aro.        36.    Hans  Münsiers,  seliger  gedechtnisse,  sine 
nalatene  buufrouwe  heri  upgelalen  Andreas  Gro- 
laa  aa  boa,  nül  «iaar  lobaboriaga,  ia  dar  Saal- 
•iralco.  Ittwbaa  Baaa  6erearadci  aad  Hiarik  Hol^ 
naas  bnaera,  balegaa,  erilik  to  besittende.  Des 
is  gekninen  vor  den  rad  am  negesten  vridage  na 
suote  Margareten  dage  anuo  LXIX  Hinrik  Swarle, 
woobafticb  lor  Zeleborgb ,  aril  eaar  utgesncdaaaa 
lafldalan  vonegalL  Desbalvca  ao  hclk  da  rad  ga- 
guat  aad  logalalea  daaaeai  Hiarik  Swartaa,  dal 
ha  sal  und  mach  antasten  dal  vorsrhreven  hiis, 
mit  «len  anderen  giidcren,  de  dor  in  sin,  alse  dat 
Haus  Munsters  uif  heA  ualaten  to  Andreas  Grölen 
ataer  Idndara  babaf,  bi  alaadaaen  beacbade:  wa- 
rd dal  iauadaa  dar  toiprake  to  kadda  all  loapraka 
dede  i»iaaaa  iara  und  dage,  dea  aal  an  idenaaa 
unvorsumel  sin,  und  de  »al  dar  UDiaM  gan,  alse 
dal  eo  reclil  ulwiset.    Ada  Mint  baae  faria  MXia 
poat  Margaretae  (14.  Julij,  anno  LXIX. 
(gg        37.  Haas  Polka  haft  opgelataa  Haaw  Klaaaa 
aod  Hiarika  Hohiara,  aaoqMlikaa  rorstaadaraa  dar 
fcerken  sunte  lacobs  in  Rvge,  und  eren  nakome^ 
liogcD  ia  der  »uivigen  vormuaderacbop,  eoen  gar- 


daa,  haiaa  aaaia  laaaba  partea,  bl  bar  Blwlk 

Krj'vitzen  garden  belegen ,  to  nut  nnd  behof  sul- 
vigen  erlipnoni.  kerken  erfliken  to  besittende; 
sunder  Clavess  Lacbgermundt ,  en  beerdreger,  de 
aal  daa  «nhigeo  gardaa  brahaa,  to  aiaeai  live  aad 
aiaar  haafroawen  liva,  so  laaga  dat  aa  heida  lo* 
ven,  und  wanner  dat  se  bdda  rorstortaa  sia,  so 
denn  sollen  desse  erschr.  vormnndere  und  ere  na- 
komelinge  den  garden  anlasten,  und  bniken  lor 
karkea  beste. '  Acta  suot  baec  aaao  Dom.  LXiX, 
m  Hiabaal  {S9.  S^r.). 

SS.  Hanaaa  KraacbaM,  aia  asarar,  saU  bah>  p>M> 
ben  dat  hus  in  der  Smedestraten ,  hart  bi  Peter 
Hinrikes  Steenhnseren  belegen ,  dar  de  utganck 
geil  up  des  domes  kerkhove,  erflikeo  to  besitleode, 
also  basabaddtoai  Isact  d,  das  Haas  Xraaekass, 
Hiarik  Kraaeass  soaa»  aoch  ia  daai  lavaeda  is,  so 
sal  dat  solve  hus  toboren  dem  sulflen  Hansa 
Kranckas.«e,  und  »es  liermao  Kranckass  daran 
lecbt  in  dussen  niiddel  tiid ,  de  anleggin^o  '<all 
Hans  Kranckass  wedd«r  ulricbleo  und  Letalen, 
dosaan  vorsehraran  Haraiea  Kraaeaua.  Issel  ok, 
dat  Haas  Kiaocass  vordorraa  is,  so  is  Haraua 
Krancass  de  negcsle  erve  to  dem  huse,  und  be 
sali  dat  (lonn  ertlikcn  besitten.  Acta  sunt  baec 
auno  Dom.  etc.  LXX,  am  midweken  negest  aa 
Martiai  (14.  Horbr.). 

30.  Pater  Dflvd  ball  apgalalaa  Haaa  Sll^p  p.m 
aa  bas  aüt  der  tobeboringe,  in  dar  Seboslralen 
bi  (üauws  Michels  belegen,  recht  legen  der  Stc- 
keslralen  u*cr,  crflik  to  Lcsittcn,  und  de  orlbodc, 
dar  hart  an  belegen,  de  heft  her  Micolaus  Boeck- 
bdt,  da  Prester,  to  siaaai  Itva}  aoadcr  da  hoaa 
aad  da  kallar,  botea  aad  ander  dasser  barsaa, 
de  boren  lo  dessem  anderen  vorscbreven  huse, 
and  waner  dal  her  Nir<ilans  Rtierkholl  is  vorstor- 
ven,  so  denn  sali  de  burse  boren  und  lokonieii 
her  ^icolaus  sineo  Dege>len  erven.  Acta  sunt 
baec  in  die  sanctaa  Agatbae  virgiida  (6.  Pabniar) 
aaao  LXXIH. 

40.  Item  hir  to  so  sali  de  snlfte  Hans  SlOpp 
ok  hebbeo  de  koppbode,  tegea  dem  radbttsa  und 
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Mgw  htr  lohM  SdMdiagli«  raobl  den 

•fde  belegen,  na  Peler  DUvels  sinem  dode,  oid 
we»  denn  Peler  DUvel  nier  na  leei  van  dem  sfnen, 
dal  sali  den  anderen  Peter  Düvels  sineii  beiden 
loaes  lokomen  and  crllik«a  taitlM.  Dm  it  I 
narlE  worttnaei  op  iler  Mlraa  bodca  lege»  den 
ndbuse  over,  de  mark  sal  Slopp  belalen. 

p.SMu  ^l-  Bcrndt,  Hans,  Gerwen  und  Hiiirik  Cpn- 
dena,  broder,  liebben  satnplliken  iipgedragen  und 
upgelaleo  erer  elikeu  iiiuder  Wcodella  ere  hus 
de.  Ate.  Dlt  htft  bcswora  na  der  Stadt  reebta 
■ad  wise»  aiabl  lo  wraakeade,  aieht  to  vorko» 
pcodet  Bdsler  HermeD  Helewegh,  ere  swager,  in 
der  moder  namen.  Acta  sunt  haec  anno  Dom.  etc. 
LItXlX,  aoi  nege^teo  fridage  vor  Luciae  (10.  Decbr.)« 

p.  m.  dS.  HmMB  iaraer*  valOMcbtig  gemaket  vor 
im»  vetcde,  ber  HInrik  Molaer,  vaa  her  lohaa 
ScfelHde,  presler,  beft  apgelaMn  Dyderike  Kre> 
mer  twe  steenhusere  ele«  Disse  erve  heft  beswo- 
ren,  na  der  stadt  rechte  and  privilegie,  nicht  to 
wrankende,  nicht  to  vorkopende  etc.,  her  Uernien 
KejiMflMo,  radaua,  vaa  wegto  aad  in  aanea 
DTderfk  Brno.  Acta  a«at  baee  aam»  Don.  ele. 
LZXIX,  an.iridag«  vor  Laeiae  vir^ait  (10.  0«e.). 

lIMCMLIV. 

Stmqfärti  fUtmMt  tekrHbt  an  dtm  Mtgigdktn 
Rath  wgen  de»  ihm  von  den  Deutschen  Kauf- 
UuUm  in  Poloik  cerweigerten  CrediUtf  dm  4, 
FtAruar  1401  (Reg.  1.900,  a). 

Alleuader,  aadin  W/towd,  foa  Gotb  geaode 
groefonie  n  Liltboweo  el«. 

Em«.  Hcbea  fhndel  Wir  haben  enim  brief 
wo!  fornonen ,  in  dena  Ir  ans  achribet ,  wie  das 

euch  feil  sl,  das  die  euirn  kegen  nns  gelon  haben 
zu  Ploezk,  do  ^ie  uns  nirhl  of  zwu  adir  drie  Wo- 
chen etwas  gewaodis  geiouben  wollen.  Is  musle 
MS  an  der  liit  anmeie  ftirdriesen,  wen  is  was  Jo 
anbiilicben  kea  ans  gcloo;  nad  wen  wir  das  So- 
lan Wcren,  das  Got  nicht  welle,  das  wir  Hiebt 
ffleien  tu  beialea,  was  .wir  scboldik  weren,  ao 


noehla  «in     dar  dü  and  eren  wiHcn  in  aaiir 

stal  genomen  haben ;  sundir  wir  holTen,  das  n^^ 
manden  unglich  fon  uns  solle  gesehen.  Sundir, 
lieben  fruode,  is  ist  uns  xumole  anoeme  und  ju 
dnke,  das  die  sacken  aneh  \AX  sin,  das  sie  il» 
geseban  sin,  nnd  is  ist  nns  gar  bcbegdieh,  dit 
das  ane  euirn  willen  gelon.  ist.  Doram,  wat  wir 
zemeiiclier  dinge  um  euirn  willen,  unsirn  fanden 
und  steten  unschedelicbin ,  tun  mögen,  da«  mI 
U08  nicht  fordriesen,  und  dieselbin  kegen  uns  ge- 
traen  an  Iboa,  sollen  forgessin  nnd  heagelegtt 
sin.  Sundir  wir  begeren  nnd  beten,  ap  sidn 
forlme  mOcbte  geboren ,  das  Ifts  der  glich  nicbt 
me  geschege.  Auch  wisset,  das  wir  den  Plön- 
kern  geschrebin  haben,  dass  sie  euch  crazkossin^t 
leisten  sollen,  aMb  and  den  eaim  glicbzuiun  au 
konteaosebatsott  nad  an  gtwicblen,  als  das  svi- 
seben  eucb  nnd  en  gewonlicb  und  rcebt  ist.  6e> 
gebin  zu  Mericzb ,  an  Santa  Agatba  obende. 
M.CCCCI. 

Ad^. :  Den  ersamen,  wiesen  borgermeistiro  uod 
den  roie  dar  etat  tn  Ryge,  nnsem  pati> 
lieben  fhinden. 

MMC.MLV. 

Htidike  Höchte  trägt  vor  dem  H'ieriechen  Slam- 
gwriekt  dm»  Dorf  ünnm  dem  Heidmmiek  Ude 
o^f,  dem  18.  JmK  i402  (Reg.  1916,  a). 

Alle  den  Jenen,  de  dossen  Ikref  seen,  hom  aad 

lesen,  wünschen  wi  broder  Hardmen  Diner,  vu- 
ged  to  Wesenberg,  heilsame  wohard  io  Gode. 
aod  bekennen  und  belügen  des  upcnbacr  in  dus- 
ser  sebriH,  nil  dene  ricbier  to  Wyrlande,  iimeke 
AsseiTcn,  und  nit  unser  beide  bisittem,  'also 
.  Blneke  Watcaele  und  Heoneke  Vjitesa,  dal  «er 
uns  quam  jegenwofdich  de  beschedene  gode  knecbt 
Heydickc  Rochte,  mit  beradenen  raode  und  vrier 
wiUekore,  mit  vulbord  siner  husfrcuwea  und  al- 
ler stoar  waren  erven,  dar  wi  weldicb  nnd  ncch- 
lieb  seten  in  dene  rfebia  nnscs  ersanMn  bantl 
sters  van  Pruczen,  und  leed  op  dem  bescbffllMB 
goden  kncobie  Hqrdearifc  Loden  nad  einen  «rann 
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erven  den  hof  lo  Uaoas,  de  an  sik  hold  VII  ha* 
ken  landes,  and  VIII  haken  laiiües,  gelegen  in 
dMD  dorpe  (or  Laxe,  des  vorgescr.  gude»  lo  e\vi> 
gm  Mm,  m  alte  tioe  tvflte  lo  bnkcade  ud  I« 
bMilieade  to  rtchlM  emgode,  dl«a  aekcrsa, 
falwmd  nd  aogebuwed,  bolslageD,  wesen ,  wi> 
scheo,  veedriften,  boUingen,  beiden,  wolden,  bu- 
scbeo,  broken ,  hegen,  horsten,  weteringeo,  vie- 
les, bekeo,  lüpeu,  mii  aller  vogelie  aad  fiaehä' 
rico,  ttigcnonwn  aiebtesoielit,  «lao  es  de  erge* 
naale  Hejrdeke  Röchle  und  sine  vorvarn  to  vorn 
beseten  und  gebrukel  hebben  bei  an  dusse  tiid; 
also  bescheden,  dal  de  ergeuaiile  Ueydeke  Höchte 
Qod  tioe  waren  erven  mit  alle  Bio  recbt,  becb> 
oiiie,  Bocfa  derkaotaiete  necr  bebbea  aagea  aa 
deaw  ergeschNTtaea  gode.  Des  to  eaer  merea 
betnchnisse  und  groler  beveslnisse  so  is  dat  ingo- 
«egcl  unses  ametes,  luil  dcme  iiigesegele  des  rech- 
ten bovetmanues  uiiü  &ake>voiders  Heideike  Boch- 
t«a,  aad  des  ergcaaaiea  ricbiers  ingesegel  lall 
beider  Uslltere  iagesegdea  crgeaaad  gelaagea 
ao  dasseo  bref,  gescreven  i:n  ^MiJes  bord  dasand 
jar  veer  hunderd  jar  und  in  duiue  anderen  jare, 
des  diugesldages  na  alle  apostele  dage,  also  ge- 
dekd  wordea  ia  d«  werid. 

MMCMLVI. 

Conrad  von  FUinghof,  JUvUnd,  O.M.,  »«rhmft 
der  Stadt  Reial  dat  Dorf  F«ti»f  An  t9.  JVmIr. 
1402  (Reg.  1922). 

In  Codes  naaten,  amen.  Allen  Christenen  min- 
scben,  jegenwardich  und  tokuinpslich,  den  desse 
Jegenwardige  bref  kumpt  to  seeode,  to  lesende 
oft«  10  httreade,  itttasclM  wi,  brader  Coaiad  Toai 
yyttaghoTe,  m eisler  der  bradere  des  ordeas  s. 
Marien  Dutsches  buses  van  Jerusalem  ia  Lieflaode, 
ewigen  heil  in  Gode.  \Vi  bekennen  und  belügen 
apenbare  in  dc^^em  jegenwardigcn  brave,  dat  \vi, 
mit  rade  und  vulbort  unser  niedegebediger,  hebben 
redallkcii  aad  reehllikf a  Torboft  dem  enaana  rad« 
10  Batch  lo  erer  sladci  atu^bail  aad  beqne- 


micheil  dat  dorp  tor  Velbe,  mit  der  mifleo  tor 
Vehte ,  mit  allen  eren  tobehoriugen .  id  sj  mit 
ackeren,  gerodel  und  ungerodel,  mit  veiidrifieu, 
«iiMB,  beosebtegea,  weide,  brOkeo,  xipen,  wa« 
tera,  viscberie,  Jaebl,  wiMSuigea,  wiliallsaea,  bol- 
tingen,  und  mit  allerlei  ander  fi-eibeit,  recbtiebait, 
nUtsamirheit  und  lohebnringe,  lUltik  und  grol, 
alse  \vi  dat  dorp  und  möleu  lu  vuniden  beseten 
nad  gebrakat  hahbeo,  ood  den  rade  und  der  stai 
rorbenonet  dal  dorp  aad  mölea  aiil  aller  recb- 
ticbett  aad  fiibeit,  klene  und  grot,  alse  bier  vor 
geschreven  steil,  vri  und  quit,  egenilik  lo  ewigen 
tiden  to  brukende,  sunder  malve,  reise  und  aller- 
lei leenrecbt  to  doende  und  lo  holdende,  oeuiliken 
and  bcsaader  gaadikea  «igeaonea  de  vlseherle 
ia  de  Jerrewer  A,  de  to  dem  slole  lo  Revele  to 
ewigen  tiden  heholden  is,  und  to' ewigen  toLo- 
menden  tiden  deslllve  liM'herie  to  dem  vorbcoo- 
meden  slole  Revele  bliven  und  beliulden  weseu 
sebal.  Oes  to  eaer  warheit  bevestuoge  aad  merer 
vorwariage  Is  aase  iogesegei  vaamsem  medewe- 
teade  aad  sUnderliken  geheiie  gehangen  an  dessea 
bref.  Geven  lo  Wenden  ,  in  der  jabrialle  nnses 
Heren  dusenl  veerhundcrt,  im  andern  jabr  darna, 
Ia  s.  Bhicbea  dage,  der  bilgeo  wedewea. 

MMCMLVII. 

Wilhelm  von  dem  Berge,  Bischof  zu  Paderborn^ 
mnpßehlt  dem  RevaVtchen  Rothe  die  Ludte 
auoer,  ala  SrUn  ihn*  Bruder»  Hinte  van  Brt- 

men,  um'»  J.  1103  (Reg.  1922,  a). 
Wilhelm  van  dem  Rerghc,  van  Codes  gnadin  bi- 
schop  lo  l'aderborne  und  greve  lo  Ravensberge. 

Unsen  gudeo  gunst  to  vuren.  Guden  \ runde! 
Uns  heft  bericbl  Lücke  de  Snuvcrsche,  dal  ur  erve 
ood  gad  aageslmrea  ai  ia  Jawer  stad  tso  Blase 
rao  Brcowo,  orem  brodere.  l>es  bldde  wi  Ja. 
vruntliken,  dat  gi  or  latcn  weden-aren,  dar  se 
reelu  to  hefl,  und  wenl  se  sik  juwes  rechtes  nicht 
vorsleil,  dat  se  uovorsnellet  blive.  üar  wille  wi 
Ja  vrootlikea  omme  daakeo,  aod  dat  se  ok  aoser 
gcaete,  dat  vriUe  wi  gane  fonchaldeo,  weot  »L 


Digitized  by  Google 


S35 


U03. 


336 


M  ToitStM«  md  rordegeiliagcs  wHI«,  alte  rerne 

als  er  rerhl  keret.  Wes  sc  unser  genelen  kan,  des 
begere  vvi  juwer  anlwunie.  Gescr.  loin  Spareo- 
berge,  noder  ingesegcl  Hinrikes  Ledebur»,  an»es 
dmlen,  weal  «vi  «ose  egcn  Biebt  M  vat  n  bebt. 
Aäir.i  Ab  de  crsamen,  wisei  borgeriMMcre  und 
radbercQ  lo  Revele,  mteD  gndea  vniadco»  dd. 

HMCMLVUI. 

jiafMiekHung,  batreffend  die  Weihe  de»  von  den 
SekwßngnhäHpterm  su  Reval  im  Si.  Cathannen- 
klo$ter  gelüfteten  Jl^ßn,  den  18.  MärM  f4fiS 

(Reg.  1932,  a}. 

Iletii  so  IS  UDser  leven  vrounen  allacr  gewiegct 
in  de  ere  uoser  leven  vrouweo  und  der  liilgeu 
juacmitfiven  anite  Gertnidie  und  «mte  Dvroie««, 
Md  dci  alleer  wiegioge  is  «p  den  »undatb  v«r 
nllvasieo,  eise  Den  singet  in  der  bilgeo  kerkeo: 
Oculi  mei  sciiiper  elc. ,  und  et  Wort  gewiegct  in 
demjare,  alse  man  screif  Xlill'  und  III.  Jar,  alse 
ik  et  ia-  icrif  bebbe  fevandea,  and  de  wieginge 
hevet  wal  XVU  nark  gekottel.  En  nebele  gali 
do  III  ore  min  dao  I  mark.  Item  dat  bilde  unser 
levfR  vrouweo  dal  is  gewieget  und  gekresemet, 
dat  scbacb  ok,  do  men  dat  altaer  wiegede. 

U^iCMLIX. 

6ro»a füret  Witaut  ferdert  de»  Math  sh  Riga  mtfp 
Boten  nach  Wilma  zu  »enden,  um  über  die  Ver- 
hält nitte  dea  Pelotker  Handele  %u  uaterkmdebt, 
den  6.  Juni  MOS  ^Reg.  1939,  ■). 

Alleunder,  alias  Witbowdut,  Dei  gralia 
supremui  das  Lilbuaaiae  ele. 

f^agaces  viri!  Litterain  vesiram,  nnper  nobis  per 
vos  tranäinissam,  plenarie  iDtellexinuis,  mide  Ncia- 
tis,  quod  cives  Ploceaaes,  ad  dos  veoienles,  nobis 
retaleraat,  quooiodo  BlsMi  ad  eot  vcsMm  aan» 
tloe.  postulaniea,  cam  eis  ad  nnam  dien  eoavealre, 
et  ibidem  de  merratoribus  vestris  iniiluo  inter  se 
Iraclare,  qui  IMocenses  sine  scitu  et  volunlate 
Do&tra  vobiscum  facere  uolucrunt.  Quos  Plocenses 
BM  ad  Ploettean  renJsiians,  coniiBitleBles  ciidett. 


ut  ad  TOS  nuBtio«  sana  tiaaelegarenl,  qnia  post 
festiim  sancti  Petri  proxime  nuntii  venturi  ad  no» 
in  Wilnam  dicti  Plocenses  venire  debenl,  abi 
etiamsi  vobii  plaeaeril,  vestros  aunlioe  tel  Mlinet 
ad  caadeai  dlcai  ia  Wilaan  veairel,  aM  aat  bda 
veslra  parte  et  ulraqu«  ooBipieere  el  dlNgeatcr 
exaudire  \ellemus.  Datum  in  Grodno,  feria  tertia 
post  fesUiin  Penlliecostes,  aiino  M.<XC(^'  terlio. 
Addr. :  Sagacibus  viris  iMirgemegistro  totique  com- 
naBilalt  dvltaili  RigeBsto. 

MM(^ML\ 

Noti*  über  den  fferth  verechiedener  Münten  in 
Uelmnd  mm  J.  1404  (Reg.  1966,  b). 

Item  I  stücke  silvers  luacbl  in  Le^flaode  LX  »ollinge. 
Ii.  IT  «r  aaebea  ia  Lejrflaad  I  sdliage. 
II.  ni  artige  die  nacheo  ia  Lejiaade  I  «r. 

It.  XVIII  Ar  Rigisch  macbea  I  mark  Rigitcb> 
Ii.  XII  Or  Higisch  inachen  I  fl.  Rigisch. 
It.  I  mark  Rigiscb  ist  Xli  sz.  besser,  wenn 
I  BUift  Praseb»  «ander  sie  ist  aa  arger. 

MMCMLXI. 

Addreuenverteiekniee  der  naeh  Lfeiand  tnm  Sin- 

tammein  von  Abnoeen  getandten  Brüder  dem 
MinoritenUaetm  mn  Wietg  vom  J.  140S  (Rcg^ 
1977.  c). 

Anno  Doroiiii  MCDV  fiierunl  missi  ad  Livonian» 
pro  elrmusina  peteuda  fratres  Hermannus  Skon» 
aiagb  A  Rerairdus  Siake. 

Isli  saat  reconmendandi:  Magister  Uvoalae, 

dominus  Conradus  de  Vitlingehove.  Dominus  Hen- 
ricus  Wvtte,  advoraliis  de  Soneborih.  Dominus 
lübannes  Waldeniader,  arcbiepiscopus  Rigensis. 
Dominus  Wjuricus,  episcopas  Osiliensis.  Dominus 
AdaUbs,  commeadator  ia  OT«rpal«a.  Gerardvs 
Soye,  Tyle  Asserje,  Gerardus  Tart,  cum  eoasorte 
Mecbtüldi.  Tydericus  Sorscipre.  oonsors  Eliza- 
beth. Wilhelmus  Asserve ,  consors  Marf,'3reia. 
Waldeinarus  Porse,  consors  Gerirudis.  Hcuiicu» 
Tave,  eoBsors  Tde.  Bcaaeklaas  Ajiis,  «am  Lab- 
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Iwllo.  Oll»  Wodvitt,  «MMon  Margaret!,  lohia- 
an  Locde,  «OMvr«  BlinbUk.  Oll«  TUra,  «on- 
»on  Helena.  lobMies  Tuvc,  coosors  Magdalena. 
Sander  Myksae,  consors  AutieLe.  Bcrioldus  Was- 
lehel.  Waldeiuarus  Wrangel,  coosors  Uelewjr. 
Bertoldus  Wraogel,  coosors  Elizaballi.  HeoMki- 
■w  WiM|«l  ^  ögaL  WaMenarM  Tove,  cmh 
aan  Gertnulii.  TjdddaM  Wakcbrod,  consors 
Margareta.  Hcrmannus  Soyp ,  consors  Elizabeth. 
Rulgerns  BremiT,  consors  Eiiuegarl.  Nicholaus 
de  Tre/deo,  cuusurs  Gertrudis.  Bertram  de  Tre/r 
4cB«  eoaion  Alhajdia.  HenuMMU  Rjaliylar,  eon- 
«ort  Meohliliii«.  HannkiMM  Wyrkai,  caMon 
Elizabeth.  Otto  Brakel,  coosors  Margareta.  Otto 
Soye,  consors  Anna  et  Klizahetli  malre*).  Iler- 
bordus  Üüueiiüf,  coosors  Aona.  Eogeibertus  We- 
lwbro4,  oouon  Allanake.  Haiwanas  I^ytal, 
coiMon  lalarina.  HanriciM  Hane,  canaon  laita. 
Eylardu  BoHaan«  canors  Elizabeth.  Bertoldus 
Telditwe,  consors  Margareta.  Fikku  Wrangel, 
coosors  Margareta.  Hole  lackewalde ,  coosors 
Eleaa.  Micholaiu  de  Berge,  coBsan  EliialMlh. 
Doaimu  Otto**),  milat,  «anaars  Ealariu.  Do> 
minus  lohaoncs  de  Lecliiis,  niiles,  nun  coosorte, 
domina  Mar;;arela.  Dominus  Jakubus  Diekn,  mi- 
les  ,  cuoi  cuusorle  Eleoa.  Dooiinus  lieoricus  Re- 
buk ,  miles ,  eom  coDtorie  Ragoilde.  Domioas 
Goswiait  Ryabilcr,  «MOBieat  fievalieasis.  laii 
aoinaa  Boraatur  in  Bnonia. 


MMCMLIII. 

Haiifteltverirag  swisrhen  Rima  und  PoUnk^  Miii 
f7.  Mai  1405  (Reg.  1986,  n\ 

Aiu  jittTitJiauc  PaabKUJi  ckuuhuju  ccuc  cb  Uo- 
jfovni,  Kt  Born»  naocn  nmexraen,  mroate 
üojiowKMn  Bcem  HeHewcinn  lynuteHA  Vmsb- 
Bmn  GJOUD  ■  npaBO  xbara  Bcmtom  Topro- 

l>H  EiagffclMMMrl«  tut  vo«  Mderer  Ilud  Uli- 

»lerntet. 

liier  Kcbeini  der  FamilimMM«  («ralinch«i*ltdi 
tknkuile;  MiigctaMen  au  »ein. 

bt*l.  l'.B.  B.  VI. 


mach  Kbit  ■  lopNBifliBi,  Qaa  bcucbb  mpoon 
apaao  «mnntK,  ■»  oSft  eiopoBe  ■«■■  eotkna. 
noMMft  TkMmuum  HeMnuBM  BfnuiaM»  «» 

BCeMT.  OttllHOilbCTBOMt  88  CCßo   n  311  nOrJCaHHX'fc 

OyAyiUux^  A>>ü()oio  Boaeio  «z-b  nycKara  y  llo- 
MVbKy  TopruiMiTii,  M  e  rooNH»  ■  c%  UcauiaBU 
Boe  oMMy,  «o  <if HBJO  muL  aeiiBO,  bo  aemMi 

«OpTOUSi  BBBUl  MX  BB  '4nm  TOBap»,  HnMOro 

qoro  nujOHfOun,  ßoai.  ncnKon  xirrpocrn.  Taitnae 
HU  xoMCHi»  PycbKUu-b  Kyubuoi-b  y  miKnTn. 
IIoTOBfc  noaowaoirb  crepenH  H.uutiqbCKux'b  Kyob- 
üBB»}  Bar»  ciiOB  Spenui,  ■  iqnibo  ejnm  eaj, 
H  npaao  Aeam  bo  bcbbo«»  xiie,  6en  bgsbob 
xHTpocTn.  TiiKoatP  mu  xomcmt»  nojoqaBOVb  y 
l'iiao  miiiinu.  nuruMi,  nute  Kcmipu  HcxbmiH'b 
HuitUuuuTLCH  y  Uujoibcuc ,  Turo  Heicb<uiBa  ot- 
Toeiam  y  Pary :  poTMUBO  '«fo  eynrn  no  csoea 

iqiMHe.     iUie  nOBOVBHBRB  BSBBBBTbCB  y  PMQ, 

■HO  ero  iiociaini.y  nonvecrb,  u  TasBO  an»  mm 

n  Knannn.  no  CBOcn  npanjc.  IIoTuMb  aepataTH 
llujuibKn  uecb  bucbodoh  CepbKooecfrb  GuaboiK 
pB8UH>ro  fiepuQBBCBB  001%  uyAa.  A  eom  B^ 
enn  vjfjasmtb  peiiaBMa,  no  crapOBy  aaBony. 
A  aa  Boropun  aeok  ae  npaao  Syxien,  no  oro- 
UOTH  y  Priry  nimniiTn.  nn  cTiip'iMy  aiiRiiny.  A 
ccpfopLiHbi  uc'Cb  ACpacaTH,  wi  cTupiiMy  saKOHy. 
A  Beckucu'b  x£>ecTb  a&aoBaTa,  mto  uH''b  apoBO 
secBTH  B8  o6t  cTopoBO,  6ea«  bcbbbb  xnpocra, 
BO  acBBom  aecy.  A  vn  aeoa  yaaiin  no  ctb- 
pOny  «iKony.     A  mu  y  Pnce  Pycbisosiy  ffynb- 

UeBl!  THKü  H;<'  4HHIIM13.      IIoTnMh.    ilHIK  fiw  KtlKO« 

CTUJiu  iiLUK)ui.ü  uewii  aecTLjiH  u  Kuaaa  ittuuEiiru 
BatoBfa,  jno6o  neai»  Coi^ob»,  adSo  ayn^P- 
peBif  «d6o  panaiea«,  jb>6o  ffopaHBaoa»,  aa 
OlHi  CTopoB«,  vk  TOe  synu^H'b  ae  ycTynaTHca: 
Bynbnenn  npiK^xaTn,  ut  -  exarn  micti)  lu  erÄbi. 
HOTuH'b  lUTo  nu<iuHHTCH  y  pyCcaiu  kukoc  we- 
nnnM,  vo  onpotib  ayn&qien;  u  Kynbi^em  y  Toe  ne 
yorynaTBCB;  aaaTn  nenBBi  BcxbiiB  ao  bcbbokb 
jlktß.  Aey»rpaiioTynui%,HaihaBin,aBam,no« 
joqanoM  b.  MOiKM  coRp  K|rlinKO  AOpamTH,  noxpeci»» 
HUBy  ueaouaMbio  u  nu  ncqaTCMit,  öcsrb  Bcaaoa 
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XHTpocTH.  A  iiHcaHO  Uli  a*To  ai>  püajetTBC  Bo- 
mm  i  a  y  vh  unoe  JftTO ,  irb  rperfc»  aefftjao 
sepeiiiB  mecnmMb  eniroro 

MMCMLXIII. 

t^itdau'  und  UandtUvertrag  der  Potozker  mit 
4tm  OrdmtmttUtr  s»  LMamd  und  der  Stadt 
MW»  «/.  Jumi  i495  (Reg.  1988.«). 

A  oe  HU  übiiinaBB,  bcb  xo6psa  atxi  ■  iiaiHB, 
■■ffftmeeb  n  Bon  eanoro  Comb  ■uoera  ■ 
nun«  aennoro  Banona  swpoBfce,  xoqen  e  to- 

f)riio.  Kiiaan.  MecTcpio,  mönsb  ^icpsaxn  n  c  TBoe» 
GpaibOK),  cu  BceMH  pnAOjn.    TuKuan»  xoneaii  c 

BBHII,  PHSbEHH  pSTblUHe,    B  CO  BC«HB  PtatUBB 

BjBbmi  wtma.  ee6e  npumeno  Aopanmi  ■  ay 
6ou  HB  oGft  cTopoHB  ipftnio.    Ban  munero 

TlnjnqaunHa  cTcpein,  Kain>  cnoerr»  Cpora  IXcm- 
mim  y  Phso  :  «  humt.  nojoqaHOu-b  uamcro  He- 
NHttHu  TUR»e  nu  TUMy»-b  cTcptiuu  y  IIuiuTbcae. 
A  ToproBBTB  no  crapoiiy  aaiOBy  Bcsxyio  TOp- 
rOBOO,  BjnBTKf  npoAKTo.  Kymmi  aam  B-vmaßnn 
j  met,  y  Hoiionciie,  HeMoitbBoiiy  Bjnui»  non 
öepbKameiB  Bociy;,  bojh»  TbicHMn  6ejRM.  A  rop- 
roBarn  HeHeauOBy  Kyabiuo  cb  rocToi'b  JIiiToni»- 
CBoe  aeiuo  AofipoBOiao.  A  c  HoBbropo^ua  Ile- 
neiuBOiiy  Bynm»  ToproBSTR,  a  npoBeBtB  aita  xo- 
XBTS  HameHy  IIoiioivaHHHy :  aaBOMe  aacK  Hosb* 
ropo;^im  ne  nycTan.  y  HeMoubKiui  ab«»I'^  Tupro- 
liiiTii  GeiTy  cnoero  HoBbrop<.»Aita.  A  ci.  MticKonnwn 
TupruBHTu  BUoiuH'b  HenbaeHi»  ^  TUKHiti  Bumexy 
noxowHBBy  Ken  hjui  xojQrrn,  Toproaani:  sa> 
Heue  HB  wKfk  MocKBxaH  laurj  omm.  A  ao* 
«soBiw  ae»  AopsaTB  no  cxapoiiy  aaaoBy,  ntioiaee 
iiniiiii  fM'i)F.nriiiccin.  RocitonMn  6ojinin  samero 
6e|)biioBeciiu  uiuyiijAnub  l'iiSbKoro  Bccy;  a  cc- 
peöpbiHbin  Becbi  PnabBnii  AepiKUTu  Gojmn  IIo- 
jo«utaBX%  aeeoB«  eq^effpusuxi»  noiiyaoio«»- 
KoiTb.  A  com  aecBTB  ttfpßsan  peMeaeHb;  a 
6epuHMMCB%  eoiOHH«  yvcmm  j  bocbobuh  6epb- 
K'  Biicm.;  n  nojim  nynitTii.  a  iiavprj.  AfniTii.  a 
y  ABOpit  ne  iiuuTii.  A  miiuo  ropii^u  lIujbTecKi» 
HeiieiM>ROiiy  Rynbuio  Be  xiaiiTu,'  Tuprusava  fiteia» 


ueu-b  y  IIojOTbciie.    A  xajoe  BSM-b  TOpruBiu  ne 
aymna  y  IIofOTbCKe  aopOBBBiiB ;  a  BOpbiBu  nn 
j  aan  j  Hutnyaifi  ae  Nopann.    A  aeom 
HantBn  b  aaouDn  apeeni  naioaaTfl,  anoBB 
nMT>  npuno  Berirrn  Ha  oSt  eropont».    A  eohh 
Ha!JT>  y  Buc"b  y  Päse  irynnT»  ,  im  HeMT>  y  se\a-h 
exBTB,  a  oTb  Hon  ae  uMaru.    A  BasnaRTiiCi 
Haan  ÜOtiovaHBBia  j  Fkae,  bbo  ero  BieauieB» 
y  Fase  ae  aaaBaia,  ornyenxa  ero  y  aepBa; 
aao  ero  tun  ew»  IIofowM  «aiam.  A  «m- 
BBTbCH  HenbqBH'b  y  noioTbcue,  hho  cm  IIiui»- 
qaHOHT»  Be  KaasHTn  y  rioJOTbCue,   nycTUTU  ert» 
y  Pary;  hbo  ero  cboh  xairb  cy^aTb  nu  cBoeaj 
jqpeay.   A  pyfiean  a»  vHara«  asan  aoiMia 
HCTbaa-  A Toproaaay npMaatva,  ov^examiina 
aa  o6*  cTopoBe.  A  tom'&  ecae  vh  mm  nocjiui 
CBOH  ;^r>6i)un  Jiojn  qcc'Hi.in ,  k  Toße ,   Kiiflari.  m^- 
cTepio,  u  Kl»  ficcxi»  puAeaeHi»,  b  sn,  Bcevi»  p»iv 
HBBOa»,  a  n  teem  rnfmaßn  Faiunma»,  ■» 
aaa»  xaia  apeaxy  aaaieay  aoeiy  «kto,  den 
■eaaofl  zarpocra;  a  aaan  aooon  tan  jn» 
iHCTo  iipaB,Ty,   6p37>  BCHKiia  xiiTpoCTil,  Hnran« 
npaiioMi..    A  i-rapijuy  At'Jyi  »uth  ca  yHUHBJt) 
MesB  ceue,  Tum  ae  nuMiiuaTB  b  saxb  a  bb  bbb«, 
aa  00k  eropoae.    A  naoasa  fwen  rpaaoia 
CBB  B  iftTO  f*Boe  S-coraoe  3,  afteaqa  MHa, 
wfh  jteab  HCAi^Hua)  tw  Km  aa  naMan  cbroi* 
ayveBBaa  Ytbmu 

MMtMLXlV. 

Difr  Math  ■«  FttUn  empßMt  d»m  Hmaltr  fliili 

dtH  J.  Warendorp,  der  eine  Srhuhaß  c^intr 
Ehefrau  in  Reval  heben  imtf,  anw  JtAr  J405 

(Reg.  2011,  a). 

Uuscfl  vruntlikcn  grul  aiil  klcder  vruDlschop  io 
vorea  screveo.  Lcveu  herea  uod  suadergea  ffui- 
Wiüek  do  wi  jawer  werdkheil,  wa  w 
OBf  Ul  gewext  Jacob  Wareadorp,  naae  aedcha«- 

gcr,  wiser  desses  brevcs,  und  lief  uns  wiilek  ge- 
(lan  ,  wo  sint's  wives  lirodur,  Hans  Kelliiikhu>fn. 
si  vorilorvea  aa  der  Muw,  de  beft  wederleggiugf 
lud  mit  eia«a«  Jawar  borgere,  and  teft  aat  fvit 
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gc^rabant,  4«l  «ta  wif  dt  iccMto  «rra  ii  lo 
«res  doden  brodei»  wte  Bild  gmta.  Wor  amm« 

s«  bidde  «Tjuwe  vruotscop  und  levp,  <1at  gi  des- 
seiae  vorescr.  Jacobe,  uoseme  medeburgere,  wil- 
ko  behulpelik  sia  lo  tiata  racbteo  saken,  cft  be 
vaa  liBM  Wim  wagtoe  Janiffen  diageo  radil 
ai«  uDoie  uuar  bada  willeo,  dal  wi  game  ver> 
aehulden  willen  an  einem  geliketi  efie  grotern, 
wor  $ik  dat  vallen  mach.  \Vi  bevelen  ju  Gode 
lo  langer  tiid.   Ge»cr.  uoder  uaAeme  »ecrclo. 

BOTgamaalara  md  ndamiM 
dar  aiad  Vaigm. 
jiddr,t  Dan  arbaran  hm*  m»  va.  dar  alad  Rcvtl«  «le. 


llUCIILXr. 

fabat  Innoeen»   Fll.  ernennt  dtm  Datam  dtr 

Kiirhe  zu  Paihrbom ,  F.  Dey»,  sMm  General- 
collector  in  der  Bremücken  und  Higischen  Pro- 
flAis»      30,  JfrU  1408  (Rag.  MM,  a}. 

loooceaüHS,  ej>i«copns  etc.,  diledo  filio,  maguiro 
Fridteico  Dejra,  dacaae  acdaaiaa  PadarbarMiaia, 
deercloraa  dociari«  id  Bremensi  el  Rigensi  pro- 

TiDciis,  nec  non  in  raniinensi  el  Verilensi  ac  Sles- 
wicensi  civilalibua  el  diocesibus,  frucluuui  el  pro- 
venluuro  camerae  apostolicae  debiloruui  collectori, 
MlBlan  cle.  Kz  Matt  al  wriUeita  aa  diligaay 
pradaatia,  prorideDtia  qaoqae  et  probitala  dreaa^ 
>p<cla,  alihque  virlulibas,  quibus  fulgere  dinosce- 
rts,  praesumimus  evidenter,  quod  ea,  quae  tibi 
commiseriiDas ,  colerti  et  »alubri  studio  fldeliler 
cxaaqiaris.  Rinc  asi,  qaod  aos  la,  da  aaioa  cir- 
cttOMpeeiiaae  plarinraia  eoafldiaiBa,  ia  Breoiaasl 
et  Rigensi  provinciis,  nec  non  in  Oaminensi,  Vai^ 
den^.!  et  Slcswicensi  civitatibus  et  diocesibus,  ge- 
aeraleui  coilectoreni  et  receptorem  fructuum  et 
pnmalOBai,  caaiaam,  dceiauniai  at  aliania  rad> 
diiaam,  caaiaraa  apostolicae  ia  dictia  prorinciia 
et  dioccsil>us  debiioruin,  usqa«  ad  oottrun  at  ■«- 
diü  apostolicae  beneplacitum ,  tenore  praeseolium 
facinuis,  con^liluinius  ac  eliani  depulamus,  ooines 
alios  el  »iogulos  colkclores  et  succoUeclores ,  io 


prvfiaclia  al  dioaeijbaa  pnadieiit  per  aoa  aal  a^ 
dea  apeatoUcaiB  hacteaaa  dapotalai,  paaitas  ra- 

vocantes  etc.  Datum  Rooae,  aptld  •*  PatnUB,  U, 
l^al.  Mail,  anoo  secmido. 

&IIICMUVI. 

Entwurf  eiuF»  Vrrlrn^c'i  zwiichen  dem  O.M, 
Conrad  v.  yielinghof  und  dem  GroatfürUen 
Jfttmtty  dtm  BmM  twUektn  Rtgt  und  Pottmk 
hatr^wmd,  mm  J,  tdM  (Rag.  a). 

Ia  Codes  aanea,  aami.  Wi  Coarad  TitiaelMtve, 

meisler  Dusches  ordena  to  Liflande,  borgermeisiere, 
raimanne  und  gemeinbeil  der  stal  Ryghe,  don 
witJik  allen  ludeo,  de  desaeo  bref  seo,  boreo  ed- 
der leiea,  dal  wi  gail  gaaacr  esdraAt  iMbbaa 
ganafcal,  geaelld  uad  gcraoal  ia  froalaebep  ttnka 
nad  aake  tuschen  der  sial  ia  Bjrgha  aad  deme 
gnaenen  Dutschen  kopmanne  an  ener  siit,  und 
dame  dorchlucbtigen  bereo,  bero  Alleiaodere,  an- 
ders gebeitaa  Vitowte,  hertogen  uad  grotroislaa 
ie  Leltowaa,  dea  Pleaiiewara,  aad  daaia  genanaa 
kopmanne,  in  dem  rike  to  I^iiowen  baaelaat  ap 
der  andern  siit,  to  boldene  in  desser  oagei^rr. 
wise:  1.  lut  erste  so  schal  de  kopman  ao  beider 
siit  eoe  deme  andern  Itck  und  recht  don  an  ko- 
peascbop  aad  aa  aHea  kopliltaa  lakaa,  aaader  je* 
aigerkie  argelist.  —  >.  It.  ao  aehola  wi  dea 
Ploskoweschen  kopman  und  alle  koplude  ut  dea 
riike  to  Lettowen  kop^lagen  taten  to  Rygbe  mit 
gesten  und  mit  borgeren  in  dat  gemeine,  in  al- 
lerlaia  Itopaasebop,  dal  ai  leltick  edder  grot.  aiebia- 
aicbt  lagaaoaea  (aigaaonca?),  aoadar  alle  arge« 
list.  Des  geliick  schal  man  deme  gemeoen  Dat- 
schen kopmanne  weder  don ,  und  Steden  eme  to 
cupsiagende  binnen  Ploskowe,  aander  alle  arge- 
Uet,  al  ai  Uaat  afte  grot,  loltidc  eddar  vale,  aoah 
at  wiaaage  der  hoftbrire  dea  awigaa  fkedca  aad 
eiatracbt  to  gesai;  doch  der  stede  Rjgbe  aller 
desser  <ake  ald<'n  priveicigen  ungesergcl  behol- 
den und  geble>eii.  —  3.  It.  scbtiie  wi  den  Plo- 
skoweschen  kopman  und  dem  andern  kopman  ut 


UllowtMiao  rttke  TcitcgcB  lick  d««  DalieiMB 
kopnm  nebt  t»  richlu  md  recbt  doa  io  allen 

sakeo;  de«  gelikpns  srhal  men  deme  Dutschcn 
kopmanne  wcdder  doD ,  sunder  alle  argeli^t,  to 
Ploskow  und  to  Hyghe.  —  4.  Wer  dal  jeoich 
BasM  edder  aader  ko|iBu  ul  der  elat  Pfoekow 
10  RjglM  brek«,  de«  schal  nen  l«  Ploskow  eea- 
den,  and  dar  schal  men  ene  na  deme  rechte  rirh- 
ten.  Brekf  ok  jenicli  Dulscbe  van  Hvglie  to  I'lo- 
skow,  den  schal  mea  to  Rygbe  senden  und  dar 
na  dane  reehla  richten,  nach  «tnriennge  der  brere. 

—  5.  It.  dePleekowascbe  was  «riebt  schal  an  dem 
seUppuDde  ein  half  lispunt  swarer  wesen ,  dan 
de  was  wicht  an  deme  schippiinde  is  Io  Ryglic. 

—  6.  It.  de  soltpunder  schal  to  Ploükow  wesen 
lick  deme  soMpundere  to  der  R^ghe.  —  7.  lt. 
wert  aake,  dat  t»  Ploskow  Jenige  wicht  niehl 
reehtrerdich  en  were,  de  scbat  men  neder  senden 
Io  der  Rjghe,  dal  de  recht  to  makeiid'\  al^o  van 
oldinges  is  gewesen.  —  8.  Ii.  de  xiiiver  wicht 
schal  wesen  lo  h/gbe  an  enen  stucke  solvers  V« 
sollinck  swarer,  dan  to  Ploskowe.  Und  de  wegere 
Scholen  dal  cmse  küssen,  dat  se  rechte  weHen 
und  srholen  wegen  an  beiden  siiden ,  in  allen 
Wichten,  sunder  alle  argplisl.  Und  van  der  wicht 
schal  de  weger  neuien  also  van  olders  is  gewesen, 
beide  lo  Rjghe  nnd  lo  Ploskow.  —  9.  tu  weret 
ok,  dat  Jeaige  twedracht,  Ulf  edder  schelnnge 
npslonde  Mschen  den  dorchlncbligeo  heren  Alla- 


landercn,  anders  gebdien  Vitowte,  groie  forsten 
to  Lctlowea,  and  nns,  Gonrade,  aeaiaN  DtsaAas 

orden«  to  Liflande  vorgenomef ,  nakomelingen, 
landen  edder  iindersaten  lo  beiden  sidcn,  dar  mede 
schal  de  kopnian  sin  unvorworren,  und  de  kop- 
awn  van  beiden  sMen  schal  Kfbs  nad  gndaa  v8li> 
fa'di  nnd  in  w«den  blivnn  nriMscbadel,  also  dal 
he  sin  gud  schal  und  mach  voreo  und  breogea, 
und  schal  sulven  und  wan  he  wii,  riden,  varen 
efte  gan,  wan  eme  des  bedarf  uod  not  es,  sunder 
Jeniger  bände  togeringe  eddeH  hinderaiasb  an 
beiden  parien,  annder  Jeatgerieie  argelisi,  et  si 
an  wegen  edder  an  sieden,  up  walere  edder  op 
lande.  —  10.  Ii.  werel.  dat  de  Dusche  kopnian 
mel  siuen  gude  vau  IHoskow  edder  war  he  anders 
in  deeaa  rtto  lo  Lellowen  w«re,  nicht  dael  raraa 
oodite  ofte  ene  knnde,  van  wedders  edder  vaa 
böses  Weges  wegen,  so  schal  de  kopnan  aiel 
sime  \;nih:  \\\  und  uabesrbadiget  bliven,  war  he 
is,  bil  der  liit,  dat  deme  kopmanne  wol  stadet, 
al  to  vareo.  Des  geiikes  sollen  de  Pioskouwere 
nnd  ander  koplnde  ul  denn  rik«  lo  .lietlowon  lo 
Kjgbe  wedder  hebben*).  —  11.  II.  oft  Jertgnr- 
leie  twetracbt  unime  jenigerleie  dinck  mit  imande 
opstunde,  so  schal  sik  de  sakewolde  niel  deme 
sakewulden  beweten,  und  entrichtent  met  rechte, 
sost  sal  sieh  doito 


•)  DIenr  Aidkd  Ist  ki  EMwotf 


MMCMLXVn. 

OrM^färtt  Witsut  vwrmilteU  einen  Ilan^eUrerl/ap  zirüeknt  P^otk  und  Bigm, 

den  3.  JuU  1406  [Heg.  2U3U). 


\ 


lllexandcr,  alias  \itouwtus,  magnus  princeps 
Ljtwaniae  et  Russiae,  nuium  facimus  et  recogno- 
scinius,  proponentes  evidenter  umnibus,  ea  visn- 
ris,  lectnris  sen  anditnris,  tpiod  nos  inier  dvila- 
len  noamm  Ploskoviensen  ab  nna  et  civlta- 
teni  Rigenseni  parlihns  ex  altera,  qui  inter  sc  pro 
quibiisiJara  causis  lites  et  coolroversias  liabuerunt, 
talem,  ul  Sequilar  lufra,  compusitiouem  auiicabilem 


Allcxander,  anders  Wylbovd  ,  van  Codes  gnaden 
groleforsle  lo  Lettowen  und  lo  Russen  etc.  \\i 
doo  to  weleu  und  bekennen  openbar  an  dessen 
breve  aDen  den,  de  en  sen  edder  boren  lesen,  dal 
wi  tuschen  der  nnacn  stad  Phiskow,  an  euer  aUe, 
und  der  stad  Rige,  an  der  andern  side,  de  un« 
ellike  saken  kricli  nnd  twiidrachl  under  sik  £;f  hai 
hebben ,  aulke  vruullike  eninge  gesal  and  gemakei 
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poittimus  et  tedmm  cooMripUn:  I.  !•  primis, 
^Md  noilM«i«aMs  foniM  Rigui  «I  Rifenm  nt- 
Mt  PiMiwviMD  Merl  p«ttiBl  tmM»n,  et  «iae 

iropedimento,  »ullo  eorum  ezceplo,  Kbere  vendere 
el  emere  ibidrii] ;   sie  tarnen ,  quod  Ploskovtensei 
in  Riga  et  in  Ploskovia  Higenses  nullam  parvam 
Mitttlian,  quae  plucliinge  diciiur,  debent  ha- 
Im;  sed  sieail  PtoMOftenMS  Im  PloakovUi  ti  M- 
gCMCS  ia  Riga  erunt  qaoad  facere  el  ordinäre, 
vel  sinid  inier  se  deliinc  possint  concordare.  Eliarn 
possunt  Ploskovienses  ante  Rigam  in  lerran»,  el  e 
coaverso  Higenses  ante  Ploskoviaiu  lu  iio^traui  ler- 
nm,  aMcmqa«  volucrM,  sacare  ab  ulrisque  per* 
tibw,  per  aqiu«  ut  per  temin  anbohrt,  oM 
aalen  nos  aut  nostri  soceesioras,  doioini  Plosko- 
»ienses  ,  vp|  Higenscs  in  Riga  qnandani  deposilio- 
nein  ordiiiaverinl,  quae  ab  utrisque  pariibus  ser- 
vari  debet,   iiiiemadinodum  fuerit  ordinata.  — 
S.  Spedaliter  noekovieoMs  et  Rigeaaes  inler  ae 
naiae  defeadere,  laeri  debeai  et  paeiSoare.  aiead 
se  ipsos,  in  civiiatibus  proprüs  eorum.    Et  si  con- 
tigeril,  aliqiiem  niflr(  .iloi  eiii  Pluskovionsein  in  Higa  j 
excedere ,  iiie  in  Plo&kuviaai  luitti  debet  et  ibidem 
aeeaadnn  HU  iara  iudieari.    $i  etian  qaia  ntr> 
eatorom  Tcataaicoran  ia  Piotkovia  deliqaerit,  ille 
raraoa  Rigam  roilti  debet  et  ibidpm  seciindiim  iura 
Rigon'^iiiin  iiiflirari.   —   3.    Iifiii  iti  l'l(i>k(>via  sal 
pondcrari  debet  jn  libra  t'isdeni  [lündiMibus,  qui- 
bus  cera  ponderatur  ibidem,  el  pondus  in  i'losko- 
via  ia  talealo  Davaii  pooderoaias  eril  citra  aaia« 
Ljveacbea  laleati,  qoan  ia  Riga.  —  4.  Bt  prae- 
leraa  «lae  ia  prini«  dritas  Rigensis  libras  ac 
poodera  ordincl  versus  Ploskovinin  proprüs  sump 
tibus  et  tran^mitlet.    Cum  auleiii  fuluris  tetupuri- 
bua  poudera  dirainuta,  fraela  vel  alio  modo  fnio< 
gibilia  facta  ftieriat,  laae  PlosicoTieaacs  tampUliat 
eoroaa  et  eipeaai»  reruM  Rigan  nitlaat  ci  rei»N 
nare  procureot.  —  5.  Pondus  argenti  in  Riga  in 
iinoquoque  frusio  argenti  in  unn  diuiidio  scdt.iicken 
ponderosius  citra,  quam  in  Plu>kuua.  —  6.  Et 
pondaralorcs  pro  aaac  el  fataris  tenporibaa,  ne- 
eeaaitatc  iacreflceale,  eracem  ad  hoc  oscalari  de- 


hebbeu,  alae  biir  aieil  Dage*creveu :  i.  Vau  ersiea, 
dal  de  i>loai(ew«re  itcgea  Rige  aad  da  Rigere  ta 
Plaifcaw  ni  and  aagehladerl  aM»gea  ibea,  erer 

kenen  algenomen,  und  dar  sulves  vri  kopen  and 
Torkopen,  aUn  doch ,  dal  de  Ploskowere  lo  Rige, 
edder  de  Higere  to  Ploskow  kenerleie  kleine  ko- 
penscbop,  de  pluckinge  bet,  hebbeo  scbolen,  over 
dal)  alaa  de  Ploakawere  ta  Pioakow  aad  de  Ri- 
gere 10  Rige  settea  aad  nakea  werdea,  edder  wo 
sc  dar  uro  mit  den  andern  ens  konen  werden.  Ok 
rangen  de  Ploskowere  vor  Hige  int  land  ,  und  de 
Rigere  wedder  vor  Ploskow  in  uose  land,  wor 
ae  willaa,  raa  beidea  aüdea  rri  thca  orer  waler 
aad  over  laad,  et  ei  dea,  dat  wi  edder  aaae  aa- 
komelinge,  taeren  In  Ploskow,  edder  de  Rigere 
to  Rige  eine  nedderiage  makende  werden  ,  de 
schal  men  holden  beidenihalven ,  alse  se  gemaket 
werden.  —  3.  Sunderlik  so  sclioleo  de  Plosko» 
wäre  aad  de  Rigere  aik  aader  dea  aadera  bc- 
aebemen,  vorhegea  aad  bevredea,  geHeb  Mk  «al- 
ven,  in  erea  Steden.  Und  weret,  dat  ienich  kop- 
I  man  to  Ploskow  lo  Rige  breke,  den  schal  meo 
kegeo  Ploskow  seoden,  und  dar  na  dem  rechte 
riehlea.  Breke  ok  ieaidi  Datseb  kopmaa  lo  l>lo- 
akow,  dea  aehai  nca  kegaa  Rige  aeadea,  aad  dar 
na  caem  Rigeidiea  rechte  richten.  —  S.  Tonner 
so  srha!  tuen  to  Ploskow  dal  soll  wegen  up  den 
srhalon  niil  den  sniven  wichlen  und  loden ,  also 
man  dat  was  weget  dar  sulves,  und  de  wieble  to 
i>loikowe  acbal  ia  den  scbippoade  oaca  bidvoa 
ilipandes  «warer  weica,  dea  lo  Rige.  —  4.  Uad  , 
dar  umme  so  schal  de  slad  to  Rige  nu  in  dat 
erste  up  cre  koste  beide,  schalen  und  lode,  lo 
i'lo^kow  schicken  und  senden.  Wen  atcr  de  lode 
in  tu  körnenden  lidea  vorslilca,  lo  geringe  wer- 
den, to  brekcB  edder  aaderi  gebreklik  werdea» 
so  scbidea  de  Ploskowere  se  to  Rige  scndea. 
und  up  ere  koste  und  leriiige  BS  den  olden  loden 
weder  niakcn  und  beleren  latcn.  —  •'>.  De  suIut 
wicht  schal  an  eneo  stucke  sulvers  eub  halveu 
solloikea  swarer  sia  lo  Rige,  den  lo  Ploskow.  — 
6.  Uad  de  wegere  scbolea  na  aad  also  vake  des 
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bcM,  quod  ml  ticud  «Iteri  panibm  «b  «iriiquc 

vriinl  pooderare.  Eliaa  in  ponderalione  ponde- 
ntores  relni  siabuni,  iiianus  absliuemlo.  El  quan- 
tum  quiü  mei'caloruni  Teuiuaicoruiu  iu  Ploi»küvia 
pro  pooduntw«.  dflderii ,  boe  idw  PloskovieD««» 
fro  pooderatwi  «tian  daboM  in  Riga.  —  7. 
filMB  si  quiecanque  iurgia  vel  cooinmniM  to* 
ter  aliquus  at>  uliisqiie  pardbtis  de  qiiacunque  re 
«urrexerit,  lunc  causidicus  quicunque  in  suuiu  cau- 
•idicum  lenere  st  debet.  £(  sie  uullu»  aliler  se 
inlroniUtt  ac  proplar  iioc  a  qiMconqat  valMt  im- 
padiri.  —  8.  Eliaa  ü  aliqua  diaaeBiio,  Iii  val 
coDtroversia  inter  nos  et  venerabilem  domiouin, 
Cooraduni  de  Vitiiikhüven  ,  magi&lruin  ordiois 
Tculunicoruni  in  Livuoia,  successore»,  (erhtoria, 
fd  $iiUllM  MSiros  ab  ulriaqu«  partlbutt  orla 
ftwril,  is  illa  mereator  aiac  cnra  naaera  debet 
Et  mereator  ab  niri«|ae  panibut  «alvu«  corpore 
et  rebus  permanebil  et  parifiratus,  sine  damno 
til,  quod  sua  buoa  debet  porlare  et  tebere  ubi  et 
quado  placebit,  et  debet  pro  le  eqaüara,  vebi 
vel  tranaire,  abi  neeesaariiu  sit  val  ciira,  In  riitt 
civitaiibuü,  aqnis  sea  lerritorilf,  sine  deientione 
Ml  impediiDenlo  quortinque.  —  Ptaeterea  ut 
anicabilis  corupo&ilio  sit,  ut  praescriptum  est,  utra- 
rumque  partium  coosensu  per  nos  £icla  cednia 
parnaaeat  «ervala  et  incoavoba,  pneeealibna  ai- 
gillvn  aoiirnai  daxinn»  appeadradmii.  Dalom  a 
nalivilate  Doinini  MCCCCVI ,  in  curia  noslra  Co- 
pu»sa ,  feria  ^^exia  poal  festuui  aauclorulu  Petri  et 
Pauli  apu»luluriiai. 


Ml  ia  md  wert,  dat  enica  dar  ap  kaaaM,  dal  «e 

recht  wegM  lehaleo,  den  aiMa  also  dem  aadeiVi 

to  beiden  siiden.  Und  de  wegere  scbolen  to  rugge 
staa  und  de  bende  anben  van  den  schalen,  wen 
se  wegen.  Und  wo  vele  de  Dutscbe  kopaun  to 
Ptoakow  vor  wagtlM  faft,  jlal  aebaka  da  Flaaka* 
were  to  ßige  ok  to  wageloM  geren.  —  7.  Ok 
weret,  dal  ieoigerleie  twidracht  edder  schelinge 
um  ienigerleie  Ding  tuschen  imanden  van  beiden 
Süden  upstande,  so  schal  sik  sakewolde  ao  sioeo 
aaktwaldM  baldM»  oad  aiaanad  aw  Mdara  aebal 
iik  dar  i«  vor  warrea  cddar  dar  aaa  gahiadert  war» 
den.  —  8.  Vorlmer  weret,  dat  ieoigerleie  twi- 
dracht, krich  edder  schelinge  worde  tuschen  um 
und  deme  erwcrdigeu  bereu  Courade  van  V^tink- 
bov«,  ■aiaiar  Oaiaebta  ordeot  lo  LMaade,  oaka» 
aaliagM,  laodM  addar  aaderHiM  I»  bddM  «ii- 
den,  dar  mede  scbal  de  kopaaa  ambeworM  bli* 
veo,  und  de  kopnian  van  beiden  siiden  schal  lives 
und  gudes  seker  sin,  und  in  rrede  bliven  umbe- 
Mbadiget,  also  dat  ba  am  gad  aebal  «ad  iHeb 
vom  aad  briagea  wor  aad  wm  be  wil,  Md 
schal  sulven  rideo,  varen  und  gan,  wor  em  de« 
bedarf  und  not  wert,  aoe  alle  upholdinge  und 
bindemisse ,  it  si  an  wegen  edder  an  Steden ,  up 
watera  edder  up  dem  lande.  —  Dar  um  dal  desse 
vraallike  eaiag«,  alao  vargeaer.  atalt,  aiit  beider 
parte  willen  vm  aaa  gaaiakel,  alede  aad  uavor- 
ruckel  geholden  werde,  hebbc  wi  unser  ingesfgel 
an  dessen  bt  cf  lalen  hangen  ,  de  gegeven  is  na 
Godes  bort  dusenl  verhuuderl  in  dein  &c»lc»  lar, 
ia  aaieai  bave  lo  Kopasaa,  das  nlddewakena  m 
«■Ol«  Petera  aad  Pawels,  der  bügea  apMieln. 


&IMajLXVlil. 
Jhr  Math  dtr  Jitmutadt  Dvnig  ewpß^U  dtm 

Heraler  Hath  den  G.  Ketemarkt,  dt  r  in  Reval 
eine  Krbachaft  genuutktf  dem  ö,  Au^utt  1406 

(Reg.  2(n->,  a  . 

^  runtliken  grut  und  vvat  wi  gudes  vurmogeu  to 
•Ilea  lidea  to  doade,  «laaie  jower  leve  wUleo. 


Leven  vrunde  und  hrren,  burgermeislere  uad  ratb- 
iMaM  der  sind  Revale  I  Jave  wiaheit  wele,  dat 
Gerfce  Kcaeniritt»  bawlaar  dease«  braves,  u» 

Torgelegit  helt,  wo  dat  em  und  sinen  kindern  ea 
teslaniont  Lescheden  is  van  eine  erbaren  prestereo. 
deme  üod  genade,  de  mel  ju  torslor\en  i»,  her 
Arai  Cruic  gaaMBCt,  aad  beft  to  Arad  Boiefaere 
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10  der  b«rberge  gelegen ,  und  «rat  4at  teslaiMtl 
it  uinI  wo  feto,  dal  it  itm  rofbon.  Arod  B«t> 

chere  vritlikeo,  wen  he  dar  over  und  bi  is  ge- 
wesen, als  uns  de  vorben.  Gerke  Kesemarkt  ge- 
secbl  heft.  Wor  umme  bidden  wi  juwe  wisheit 
in  rechter  erborelieil,  leteo  herei,  den  vorben. 
GerlMD  gnden  willen  to  bewisen  nod  <a  bcbnl- 
pnn  lo  wesen,  dat  eine  dat  testament  möge  voh 
gen,  dat  he  vor  juwer  erbarclieit  mach  bctugeo, 
wen  be  unse  getruwe  medeburger  ts  und  war- 
baftich  met  alle  sioeo  sakea,  als  wi  eo  erkant 
betoen.  Det  wiile  wi  alle  tiit  gegen  jn  adder 
de  jnwen  vonehnlden  in  ene  semeliken  addbr  in 
eme  groieren,  wen  gi  dat  van  nns  begeren.  Da- 
lum sub  sigillo  nostrae  civitatis,  in  vigilia  b.  Lau- 
renlii  nertins,  aunu  XIV*^  VI. 

Burgernieistere  und  rathmaone  der 
oldeostad  Dantzk. 

Adir.s  An  de  ersanen  etc.  beren  bm.  4  rm.  lo 
Revele  ete. 


liMCMLXIX. 

Der  Dorpater  Rath  thrilt  dem  Reval'schen  ein 
Schreiben  seines  Seniieboten  A.  uter  Olpe  mit, 
betreffend  de»*en  Ferhmdlungen  in  Dordreeht 
uad  dm  Htmg»  An  93.  OeOr.  J498  (Reg. 
S036,a}. 

I}nwn  Tranlllkea  grot  mit  »leter  bebecblicbeit  ror- 

gescr.  Ersameo  leven  beren  und  vrunde !  Willet 
weten ,  dat  wi  des  sunnavrndes  vor  Simonis  et 
Inda«  enlflugen  her  Ahes  uter  Olpe  bref,  unses 
scndrtodeo,  de  gescreven  was  in  snate  Bartholo> 
naeu  dage,  Indeade  al«  Ur  na  gesereven  sieit: 
Leven  vmnde!  Ju  geieve  to  wetendc»  dat  wi 
in  der  ersten  uoke  drs  manen  AugiHti  qiiemen 
lo  Dordrecbt,  und  m  andern  ueken  dar  na  i|iie- 
men  dar  der  siede  sendeboden,  als  ^an  Lubeke, 
van  Hamborctat  van  den  Snnde»  van  der  Wiener 
und  van  f^raaen.  Dar  vnnde  wi  breve  vor«  o» 
van  den  koninge  van  Bngeland  nt  gcsant,  und  jn 


vordaa  »enden  «ebolea,  und  de  siede,  de  bir  m 
ein,  wolden  de  vnrienginge  niebl  annanen,'nMn 

se  hebben  den  koninge  van  Bngelande  gescreven, 

dat      den  vorwr.  manen  over  hir  in  derac  lande 
biiven  willen,  maog  anderen  wurden,  de  ju  bir 
oegesi  wd  lo  weiende  werden.    Vorimer  des 
snndagea  vor  snnte  BartbotonMeus  dage  qneno 
wi  nit  den  sieden  in  de  Hagbe,  nit  den  beren 
to  sprekende,  ah  umme  ene  vriheit  in  Hollande 
to  hebbende,   und  nk  uinnie  vele  andere  brekli- 
cbeide,  de  de  kupuian  in  Hollande  bevet.  Und 
nppe  den  autven  daeb .  so  wi  in  de  Baghe  que- 
nen  ,  qnan  dar  ein  aehipper  van  den  Blvinge, 
und  gaf  ona  lo  vorstände ,  wo  cm  sin  schip  ge- 
nomen  were  van  den  Vresen  in  .Ntn  wrgfii ,  in 
Scheres-sunde  sulf  XIII,  der  II  van  Reveie  ul  ge- 
segelt wereo,  als  Re^rmar  Looyssooe,  und  de  an- 
dere beet  Lnnenboreb,  nod  co  acbip  van  der  Rige, 
de  was  vnn  Ansterdamno,  und  Bghbreebt  An- 
dersson  des  entsegcidc,  wor  de  gebleven  is ,  des 
en  weet  uien  nicht,  also  dat  hir  grot  schaden  ge- 
scheen  is.   Des  hebben  de  stede,  de  bir  vorgad- 
derl  sin,  eren  Mideboden  gesant  tai  Vreeslande, 
unaM  dat  gnd  to  sanende  lo  bolende,  went  ter 
iJid,  dat  luen  weet,  wor  dat  gnd  lo  lande  kuuipt, 
so  mochte  sodder  besecn,  wo  me  best  wadder  bi 
dat  gudjkumen  mochte.    Ok  hebben  de  siede  den 
scriver  van  Lubeke  gesant  to  der  Kloppeoborch 
und  to  Brenen,  und  vort  an  de  von  Banboreb, 
und  de  van  Lubeke.  dat  se  dar  to  belpen  nit 
erenie  wisen  rade,  in  wat  nate  dal  ne  wedder 
bi  dat  gud  kouien  mochte.    Vorlner  bope  ik,  dat 
de  kopmao  van  Brügge  blir  kortliken  bi  de  siede 
konende  wert,  so  Wille  wi  nit  eo  sprekcn  and 
doen  dar  nase  nacht  lo  eil  ne  dat  gnd  in  jene- 
gerbande  male  radden  mochte.    Vorimer  was  de 
here  van  Hoilande  nu  korliikcn  in  Hennegowen, 
und  dar  is  en  lienne  logen  van  sineme  rade  und 
.schal  eui  tu  keuneude  geven,  dat  de  sendebudeti 
gerne  nit  en  spreken  wolden,  und  der  bope  wl 
kortliken  antwarie  van  to  hebbende. 

Aldus  Int  de  bref.  Dar  nede  siii  Gode  bo> 
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ttho.  Screrw  ander  dqmb  siadw  iccret,  «tos 

MMtaMlw  vor  Simonis  et  ludae  etc. 

Borgcrmeisiere  iin<l-raed  der  stad 
van  üarple. 

JMr,i  De«  «rsMHii  de.  bm.  d  r.  der  tnd  m 
Revele  ele. 


IfMCBfliXX. 

Jakmm,  Ait  ttm  Päd»»,  itMugt^  Jnt  «r  dl»  d»m 

Kloster  in  \tftand  gehruigen  Güter  dem  Ritter 
Thord  Bunde  verkauft,  den  '24.  Juni  1407 
(Reg.  9060,  i). 

\^  i  broder  loban,  abbüi  to  Ptdes,  des  orden  von 
CitbiM  (?Qiten),  doa  willik  allen  Cristenen  In- 
den nnd  bekennen  openbar,  d«t  wi,  na  rade  und 

met  vullcbort  nnscs  meneii  convento-i ,  liel  ben 
vorkofl  redeliken  iiinJ  uplateu  in  dessen  iegenwor- 
digen  breve  denie  erweidigen  bcren ,  her  Tborrd 
Bnndbae,  riddere»  al  unse  gni,  dat  wi  nnd  nnse 
eonvent  hadden  in  Njrlande,  in  den  «oben  to  Kir^ 
kjrosletb  und  to  Ingbn«  mit  aller  tubehöringe,  na 
utwisingc  unser  brevp.  welke  brevc  wi  liebben 
geautwui'del  her  Tburrd  Duntiliae,  ridder  rorbe 
nont t,  vor  LXXX  nurk  Rigbes.  to  besiliende  nnd 
to  bmkende  to  ewigen  llden,  sunder  hlnder  edder 
ienerleie  ansprake  un^er  nakOtneliuge,  also  wi 
und  unse  eonvent  dal  vorbenomede  gut  beseten 
hebbeo  bei  lo  desser  til.  To  einer  ducbotsse  des- 
ser  sake  bebbe  wt  unse  iugesegel,  mit  den  inge- 
Mgel  nnses  «onventes,  vor  de»seo  bref  gehangen, 
d«  gesereven  is  na  Codes  bort  dnsent  verbundert 
iar  in  dem  scvenden  iare,  np  sunte  loban  Bapll- 
steo  dacb. 

IIHCMLXXI. 

Itar  tMOndtaeh»  Ortl*ium»itt»r  »mpßtUt  dtm  Äe- 

mler  Rothe  den  Hann  SmgtOt»,  d*m  9.  Jugittt 

i407  (Reg.  -2066,  a). 

Meister  lo  I.ifflande. 
Uoseo  vruntliken  grut  to  voren  scretea.  Welel, 
kven  vmndo,  dat  wi  jn  bidden  mit  alles  liile. 


dat  gt  Hans  Engelknn,  dessen  bretaltsr,  lo  aiiea 

rechte,  des  bie  ,bi  ju  lo  dunde  befl,  bebalplich 
wollen  sin,  wenle  gi  uaseo  sunderliken  willea 
dar  ane  bewiset.  Uir  mede  blivet  gesund  in  tiode. 
.Geven  i»  Wenden,  nn  s.  Laarentlvs  atandc,  des 
jnenelers,  in  VIL  Jan. 

Jddr,s  Den  ersanen  mannen,  ba.  et  rm.  to 
Revel  etc. 


MMCMXXII. 

Der  Damifßr  Math  ackreibt  an  d»m  S»vat»di»H 
we^f-n  eine»  Schiffer;  der  mit  frtmdm  Waarm 
au»  Slrahnnd  wegg»»»g»ltt  den  7,  8»ptir.  1407 

iReg.  2069,  aj. 

V  runilike  gnite  mit  dinste  und  aller  bebegelicbeit 
vorscr.  Rrsamcn  heren,  besunderen  leven  vrunde! 
Haus  Vos,  unse  medeborger,  und  Ilolger  van  Al- 
fen van  Steten  bebben  uns  clegcliken  vorgegetea, 
wo  dat  se  sament  mit  eine,  Hans  Cnnsjn  gcno- 
luei,  einen  kreiger,  luscben  WXIV  leslon  nnd 
XXWI  lesicn  hcringcs  van  drachi  wcscnde,  ran 
bir  ut  der  Wyssel  tom  Sdalcs&unde  wort  mit 
dessen  nageschr.  eren  guderen  geladen,  alse  XXiU 
Insten  gewogenes  soltes,  los  in  sniven  scbepe  lig- 
geode,  XXVIII  valen  sales,  einer  balven  last  ose> 
niundes  nnd  III  ki«ton,  to  segclende  hadden  ge- 
wunnen,  dar  van  de  scliipiier  sik  Arnd  Ysebrands- 
soeu  bebbe  genoinel,  und  dat  alse  Rutger  und 
Hans  Cransjn  vorscr.  mit  deme  vorgemrden  scbepe 
nnd  ersn  gnderen  in  dat  Ifjredicp  vor  dem  Stra- 
Icssnnt  weren  gekomen,  sik  to  landen  leten  sel- 
ten, und  wollten  ovcr  land  loin  Sunde  lo  \oren 
in  gan,  liopende  ,  dat  de  \urscr.  siliiplier  eii  uiit 
dem  vorgerurdeo  scbepe  und  eren  guderea  an  de 
atad  loggende  solde  nnd  wurde  velgeo,  des  ai  de 
mlres  da  voncr.  scWpber  mit  ainen  Underan  an 
mit  den  sulven  eren  guderen  ovele  at  deme  rorscr. 
Nyendepe  enisegell,  und  hehbe  en  also  ere  gu- 
dere  abewendicb  geoiaket,  und  en  wcleu  uicLl, 
wor  bea  bo  mede  madi  sin  gesegelt.  Des  bab- 
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bcn  DU  d«  «oiMr.  Haa»  Vm  ud  Roigcr  van  Af> 
fen  de>se  nagescr.  teiken  und  merke  des  .sulves 
scliepes  uud  lüde  d«r  iooe  we»eDde  to  keuueode 
Segeveo:  «In  dil  ■adcr  Imm  vorg«rurd«a  tnU» 
lm9  roUoi  aigtr  PnmdMr  .hoffta  lifgMide  aiii, 


cne  dar  vao  si  eotwa  gcsnideo,  und  dal  de 
vorscr.  schipper  einen  hover  vor  (Ji-me  beine  liebbe, 
und  bebbe  mil  am  inue  einen  uldeu  Zeiauder,  de 
bele  Boldew/o,  and  ok  eioeu  corteo  «warten  ge> 
Mllen,  dt  bete  IKTttlnn  and  ai  vai  Canpea,  aad 
'  bebbe  ok  einen  «cbipoun  iaa«,  de  si  ein  Swede 
nnd  spreke  gebroken  und  qtiat  Dudesch,  und  noch 
«inen  anderen  scbipnian,  de  i.i  van  bir  ut  Pru&eo 
geboren,  und  de  juogkneclil  des  »cbepes  si  scbcle 
■od  vao  SieijB  feborca,  aad  bcbb«  «iaea  kalea 
feop;  aad  dat  icliip  ai  boren  nige  vorbawel»  and 
achter  uppe  deme  castelc  sin  nine  kobilien,  und 
de  kapslange  si  l  uven  spitz  und  beueden,  dar  id 
touwe  umme  geit  gelike  dicke,  und  de  oversle 
forte  des  »diepaa  ai  ein  farea  breit,  aad  ca  .bebbe 
bovea  der  ponca  alae  paancle,  aad  ap  dem  neb- 
ler  panoele  en  sin  nine  rfcgiiele,  und  de  bakstege 
si  ein  üld  dreg  reep,  und  de  reclik-  lirfg  reep  si 
to  bupe  gespitzt,  lt.  so  si  de  kaiulc  luit  Sleli- 
neeehe  »de  belle  genuikcl,  aad  ei  f  ewelvet  aad 
eo  bebbe  alae  dore,  aad  dal  bclnbolt  ai  eia  ela> 
bonien  Holt,  und  si  \orlengel  mit  einem  andern 
hulte ,  dar  up  gcbeiidel,  und  liehbe  man  einen 
kabel  und  eiu  kordeel.  Uud  vau  deui  vorscr.  sete 
aia  XYIII  vaM  aclee  taa  deiaco  merke  «:  algat), 
•od  X  rate  alsac  geaerket  (1.  «.);  «ad  bebbe  ok 
iaae  bi  den  XVIII  acbippaat  boppen.  Bidde  wi 
juwc  vorsichtige  wiishelt,  ser  dinsllike  begerende 
mit  vlite,  ufl  dat  vorscr.  scbip  mil  den  erben,  gu- 
dcreo  aiit  Ja  lo  Revele  it  gekeiMa  edder  aoeh 
luMaeo  wert,  dat  gl  deaae  de  aalvea  gadere  aauae 
■■•er  le?e  und  begerliken  bede  willen,  to  behuf 
der  vorscr.  koplude,  bei  lo  erer  eder  erer  ein  tokiinn, 
ivillet  doen  upholdeu,  vorwareu  und  lu  gud  be- 
holt  lalen  bringen ,  uppe  dal  de  vorscr.  koplade 
lo  aolken  wbadea  aicbt  Uivca  bailaadea,  du  vor 
wi  Ja  (trae  weder  babegelik  werden  -aa  alle  ao- 


eeai  vormogen.  Gescr.  aa  «veade  aaUvilada  Na- 
riM,  MCCCCVll,  aader  unscm  secrete. 

Radtuanoe  Üaotzik. 
jMr,i  Deo  cneaM  ale*  bn.  «mI  ra.  der  aiad 
Aevale  «e. 

MMCMLXXIII. 

FmUt  Gng9r  XIL  mtnnt  dm  Biadutf  «wi  Cte- 
mim  Nieüimu  nun  Omm'mktlUeter     dw  Bn- 

mhrhen  und  Rigtächen  Prtfviitt^  dt»  /J.  üecAr. 
NÜ7  (Reg.  2073,  a). 

(iregurius  episcopus  etc.  renerabili  frairi  Nicolao, 
episcopo  Cawineosi,  in  Brcmeusi  el  Kigeosi  pro- 
vinciia,  nec  non  in  Camioeusi  et  Verdensi  ac  Si&- 
•wieeasi  «iviiatibat  et  dloceaiboe,  Aractaam  ac  uro- 
veniuuni ,  canerae  aposlolipae  debitoram ,  eot- 
lectori ,  sal.  el  apost.  ben.  Ex  fideli  et  sollicila 
ac  diiigciiti  prudejitia,  pruvidenlia  (juuque  et  pro- 
bitale  circumspecla,  aliisque  virluUbus,  quibns  ful- 
gere  diooeceris»  praeMmiiBae  evidealer,  qaod  ca, 
qoae  tibi  «aaMOiacrimns,  solcrli  et  aabibri  etadio 
fldelitcr  c\se<|iipris.  Hinc  est,  quod  nos  le,  de 
ciuus  circuuispecliouc  pluriuiuiu  cunfidinius,  in 
Bremeosi  et  Rigeosi  proviociis,  ac  Camineust,  Ver- 
4eaii  et  Sieswiceaii  eiviialiboa  et  diooesibas, 
eiewlit  el  aoa  exenlis,  geaeraleai  etdleetorca  et 
receplorem  froctuum  et  proventuum,  censuum,  de- 
rimarum  et  aiioruro  reddituum ,  camerae  apos^oli- 
cae  iu  diclis  provinciis,  civilalibus  el  diocesibus 
debitoram,  aaqae  ad  ooairam  et  apoalolicao  «edis 


luimus  el  eliam  depuiamus,  omnes  alioa  el  «laga- 
los  culleciores  eic.   Dalum  Ariaiiai,  id.  Deeem- 

bris,  anno  secundo. 

HMCMLUnr. 

^.  TtggerBSon,  Voigt  i«  Stockholm,  urkundet  über 
die  Ferhondiungm  »witchm  P.Uogmutt»  und 
Cuttmiaa  hanmm,  wegen  einwr  9dtiib^»rdg' 
ruHg  dar  JMilcni,  im  J.  14M  (Reg.  S074,  b). 

Willifc  ai  aUea  guden  ladeo,  de  dimaa  bref  aeM 
aad  borao  le«ea ,  lo  bekeoae  ik,  Andrei  Tfgen» 
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t«M,  wgtt  10  Stokhulne,  in  de«tene  apenea 
breve,  wo  dat  Peter  Hogeosten  to  mi  quam,  and 
boklagede  sik,  wo  dat  he  evea  wuvet  (sik)  badde, 
und  bat  mi,  dal  ä  ne  leMcn  sekdM«  f«r 
Mke.  Dm  mtwirde  ik  cn.  ik  mU»  ta«  gtrae 
Mdn,  Moder  Herbo  und  ik  wereo  geseitet  lo 
hoTelluden  des  sloles  nnd  to  richtende;  wcret  sake 
dal  he  storve,  so  wil  ik  di  oicbt  IcDger  leiden, 
maa  van  deme  slote  in  dat  döttw«  Dtf  Mgtd* 
PM«r  BogntteM  ml  mw.  Dir  «oder  quB  bo- 
•tr»  Katberinii  aeiter  LorMieo  wif  van  Orebro, 
ond  ging  to  dene  korgerraesiere  und  boklagede 
sik ,  dat  Peter  Hopensten  er  schuldich  were  and 
ses  ein  nicht  af  manen  konde.   Des  gunde  er  di 
borgcrmMer,  det  ee  dre  lüd«  koccMe  tm  Md 
seholde  Peter  HogeaeleM  mim  borgm  if  cmsbead« 
ita.  Dm  annrarde  er  Peter  Hogensien  und  sprsk  : 
he  en  were  er  nicht  schuldich  dat  gelt,  und  dat 
gnd  badde  he  wol  beialet  mester  Lorenzen  uad 
Boehli  dit  wol  botngea.  nd  were  gilaidigel  rad 
geweliget,  nad  sine  uke  ibt  geleg««  weren,  he 
■echte  er  nicht  to  rechte  stan  in  deme  Holme- 
schpn  rechte  edder  in  der  stat  rechte ,  edder  in 
deme  Lube^cbeo  rechte,  sunder  wolde  se  vor  dat 
;iios  konen  vor  Herbo  nnd  vor  Andrewes  Yggert> 
Moc,  be  woldo  «r  lo  illeao  reebu  üu.  Dw 
bivene  dnwink  $e  ene  in  des  Stades  hechte.  Des 
sando  ik,   vorbenouede  Andrewes,   twe  erbarc 
knechte,  Hans  Roiteger  und  Haken  Schutte,  to 
hostro  Katherinen,  dal  M  eno  borgen  MbnMen  rar 
ein  redM,  nnd  se  vor  ml  qncae,  ik  wolde  er  to 
•nene  rechte  helpen.    Des  dede  se  nicht  und 
Wolde  ene  in  der  slat  boschuldigen.    Des  het  ich 
den  twen  borgen ,  se  schulden  de  borgescbop  up 
scggen  van  Peier  HogenalenM  wegene  vor  deflM 
HoInMcbctt  neble ,  wonie  Ik  hoddo  «oo  gcMdi- 
gct  nnd  geweleget,  und  het  ene  vor  dat  slot  ko> 
meo  edder  in  dat  dosier,  sine  sake  were  also  ge- 
legen, he  sulde  nicht  lifftos  edder  suntlos  in  mi- 
ner welinge  werden.   Des  ging  Peter  Hogeostcn 
nt  den  BitaneMbon  voeble  in  ein  lenlveebt  van 
■iMgebclMWCgeno,  doee  niebi  en  ^nnm  bnibw 


Katherina ,  und  boschuldegede  eoe ,  also  en  iant- 
recht  to  secht.  Do  sede  ik  Feiere  Hogeasteoc 
dat  leide  up  und  tiel  ene  la  dat  closter  gan.  Des 
lo  ener  nerer  boinchnisM  ao  bebbe  tt,  Andrew« 
Yggcmone.  min  ingeeegel  gidmekat  nppo  diiaaa 
bref,  de  gescreven  und  gegeven  is  to  deme  Holwc, 
na  Codes  bort  verteinhuadcrt  jer  nnd  in  deaM 
Vlll.  Jare. 


MMCMLIIV. 

Kerstan  von  Ro$en  bekennt,  von  $oin«m  Sekmagtr 
Peter  vm  IVmmAkm«  <tt*  Mitgäbe  «mmw  JSfto- 
frau  mKffmmgm  m  AaAan  «tc,  itn  14.  Jum 
1408  «N».b). 

Alle  de  genen,  de  deieen  bref  sen  odder  bonn 

lesen,  d«  do  ik,  Kerslen  van  Roseo,  groten  aril 
ewigem  heil  in  Gode,  und  do  witlik  und  bekenne 
openbar  in  dessem  breve,  wo  dat  min  swager, 
her  Peter  van  Tyseobasea ,  to  mi  qaan  in  ttimtm 
bafln  dM  billigen  liebaniM  dag«,  nnd  bmeMo  Bl 
in  nriOM  wives  nedegave  also  drehundert  mark 
Rigiseh,  de  he  mi  to  gadem  danke  und  lo  ener 
noge  wol  beialet  heft  up  den  vorscrevenen  dach, 
dar  Over  gewest  is  her  Engelbrecbt  van  Tiseobn- 
eco.  jnoge  Brant  van  Kneknl,  KolorPenevalo  nnd 
vele  gndcr  Inde.  Vorimer  so  bekenn«  ik  io  dee* 
sem  sahen  breve,  dat  ik  desse  vorscrevene  dre- 
hundert mark  Rigisch  gelenet  bebbe  mineo  levea 
swageren,  her  Jobanne  und  her  Pelem,  gebeten 
van  Tiieobnam,  alM  dal  m  ni  dar  Jarüke  nnle 
acbolen  vor  gcven,  im  mark  Rigiieh  van  hinder> 
den,  na  bewisinge  eres  breres,  den  se  mi  dar  op 
gegevcn  hebben,  bi  .sulkem  beschede  und  vorworde: 
waa  ik,  Kersten  vao  Roseo,  miu  gelt  hebben  wil 
odder  «e  ai  dil  geven  wllian,  ao  aebal  «naor  «m 
den  indem  .«n  Jar  lovoreo  toaeggen  np  anale  Pa- 
ters und  Pawels  dach,  dar  na  vort  over  en  jar  lo 
suDte  Peter  und  Pawels  dage  in  der  betalinge,  so 
Scholen  se  mi  bereden,  na  utwisinge  eres  breves, 
den  le  ad  np  dal  gdl  gegevea  bebben.  Ai» 
deiae  voner.  artiUe  love  ik,  Kenten  vnn  Boa«, 
•lade  nnd  vaat  to  holdaada  U  gndea  gelovafc 
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«er  atrar  laiiMiiag  Mi  iTfcrtiM  i»  hifeb« 

ik,  Kenten  \an  Rosen,  vulmachtich  min  ingesegd 
Tor  Uli  und  vor  mine  rechten  erve  gehangen  vor 
4«s$eu  bref,  und  bebbe  gebeden  de  erbarn  lüde, 
km  tmtßbnaA  vu  TiMaknn,  junge  Bmi 
DM  IMM,  Itotof  Pwiiwile,  de  ek  «n  iogceegtle 
!•  CMT  laelraisse  an  dessen  bref  bebben  gehangen, 
gegeveo  und  gescreven  in  dem  lutliken  hove  bi 
Rope ,  im  jar  anses  Uereo  verteinbunderl  achte« 
te  hiUigan  IfefeaMae  dage. 


MMCliLXXVI. 

Per  Dorpater  Rath  bittet  den  Revattcken ,  dem 
ü.  ff  red«  au/zugeteUf  da$t  er  de»  Scklii*§tl 
an  dar  Lada  aimaamda,  Ai  weleker  Ji»  dam  Ffie- 
Ae'eake»  Pupillen  gehörigen  Documente  auf- 
iwahrt  werden ,  den  3t.  Dteaa^ar  1408  f 
(Reg.  2113,  al. 

Vraoilike  grote  mit  begeringe  alles  gadaa.  Er- 
«anaa  ham  nad  tom  tniidal  Jawar  lata  ba- 
gara  wi  lo  wetenda,  dat  bar  Tydamn»  Vjaltca 
gmiar  fadecbtoiue  kindere  vormundere  aeitea  aa- 

der  uns  ene  lade  mit  breven,  dar  der  kindere  vor- 
Bundere  einen  slotel  lo  bebben  und  Hans  Wrede 
deu  andern.  I^s  sin  vor  uns  gewesen  de  vore- 
Caicr.  wanndcfa  aoll  babbea  oas  to  kaaaaada 
(adaea,  wo  auak  de«  fcravco,  ia  dar  laden  ba- 
aloteo ,  da  bref  si,  up  ein  gud  sprekende ,  Kap> 
pertasche  genomet,  dar  den  Linderen  und  eren 
vormunderen  nu  tor  liid  grote  macbt  aue  is  iu 
baaüade.  Bidda  wi,  leveo  taerea  aad  n-aade,  dat 
fi  Baas  Wradaa  dar  aae  aaderwiaaii  willaa,  dat 
Im  aaa  daa  alotel  aeade,  so  ha  «nia  kaa>  ta  Inh 
wer  banl,  dat  de  vormundere  to  der  kisten  mögen 
komen,  de  bn-ve  lo  lje>liu<le,  und  schal  v\ol  vor- 
waret  werden,  dat  de  lade  und  de  breve,  de  dar 
isM  aja,  aavaraadert  blivaa,  aad  biddaa  daa  Jawa 
«■nrarda  aaa  waddar  ta  «nbadeada.  Dar  auda 
aiid  daaM  almechtegen  Gode  bevolen.  Gescraiaa 
■■dar  anses  Stades  secrete,  in  nijars  avende. 

Borgermeistere  und  radmanne  lo  Darbte. 
^ddUIr. i  Dea eraamen  etc.  bm.  o.  na.  d.  stal Re*eleetc. 


miciiuim 

Per  Dorpater  Rath  theilt  dem  Ri^i$eian  ein 
SekraUam  daa  Namgaradar  Handetshofea  mit, 
hatraffmd  da»  vm  dm  Notegorodern  wegge- 
mommama  Out,  d.  90,  Mai  1499  (Rag.  SIM,  a). 

VnMUKka  grata  aüi  bagariaga  alias  gada« 

gescr.  Ersamen  leven  heren  und  Tfundel  Wi 
bebben  enlfangen  dos  kopmans  bref  tO  Horgardan» 
ladende,  ai»e  bir  na  gescreven  steit. 

^  Aa  dar  grata  ale.  Rrsattan  leraa  fnmdal 
WiUal  watca ,  dat  wi  juwa  brava  wal  maiaa 
bebben,  aad  ak  da  adacaift  dar  Raasaaebai  braia^ 
dar  gi  een  antwarde  van  tiegcren ,  alse  van  des 
gndes  wegene,  dat  :>e  geiiuuiea  liebben,  af  $e  dat 
'  willen  wadder  geven  na  der  cruskussunge  of  nicht, 
tat  arala  was  dal  aalwarda  na  daaa  haaaiga, 
dal  aa  Harmaaa  woldea  ga«aa  aaa  prastagbaa, 
amme  siaa  fake  willen  (sinen  sakewoJdaP)  ta  so- 
keade,  wor  he  ene  vOndc,  ene  vor  den  herlogen 
ta  bringende ,  he  wolde  dar  recht  overgeven. 
Voflaar  appa  dal  ged  aalwardaa  aa  daat  dal  ca 
badao  wald«  saadaa  aa  daa  Msiar  aad  ak  aa 
ju,  de  solde  enes  dagaa  farraucn,  dar  wolden  aa 
konieo,  dar  solde  Herman  Bppenschede  ok  komen, 
den  selten  &e  vor  eoen  hovelman  des  gudes ;  dat 
sal  so  lauge  stan  und  dan  reine  wesen  ud  to  ge- 
aaada»  aisa  aa  saggaa.  Aadcta  aa  kaada  aas  aaa« 
aaiwaida  watdaa.  Maa  da  paata,  dar  sa  dat  gad 
Up  oemen  und  holden,  vinde  gi  in  dem  cedelle- 
ken,  dal  hir  inne  beslolen  is,  dar  möge  gi  ju  na 
hebten.  Vortmer ,  leven  vrunde ,  so  screve  wi 
daa  barao  ta  Ravala,  aar  uai  dal  aotwarde  wart 
■mna  balaiii^  wiRaa  anan  brsf ,  alsa  hir  aa 
aeraiaa  sMl:  lal  arsi«,  dal  gi  ein  antwarde  be- 
geren  raa  juwen  breve,  wer  sc  dat  gud  wolden 
wadder  geven  edder  nicht,  uns  en  konde  neen 
antwarde  werden,  gud  noch  quad;  se  loveat  uns 
facta  gnd,  naa  dar  aa  wart  aidit  vaa;  nd  dal 
aa  dar  ak  «bra  wano,  dal  aimod  op  im  aa 
queme,  wente  wi  bevrucbten  uns  des,  queme  we 
op  uns,  dat  des  meer  lüde  mochten  beschedeget 
werden,  und  bir  ok  nicht  de  beier  eo  wurde. 
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WoroBBc  dal  wl  Ja  UMca,  Itvn  Traada,  «bt 
gi  Doch  wol  dOM,  and  «ia  dir  inne  voneen,  da^ 

bir  nimand  iip  tin«;  pn  koroe.  Und  ok  so  raden 
uns  de  Hussen ,  de  vrtind  willen  wesen,  dat  mca 
ad  scrive  ao  de  siede,  dat  se  biir  neiie  boden  ao 
«endea,  aoek  dafe  mit  aa  faoldaa^  dal  gnd  ea  ai 
anlaa  ata.  Dil  tia  da  paaia,  da  wi  daa  vaa  Ra- 
Tele  gescreven  hebben.  Leven  heren  und  vrunde! 
'  Hiir  besorget  uns  niede  und  weset  hiir  vorsichtig 
aoe,  SU  gi  alle  wege  gerne  doen..  Gegeven  to 
NOTftrdan,  uppe  dea  foftaa  dach  oppe  deai  Heja. 

•  Lavaa  haraal  Daa  U  aea  aa  eatfiiagiaga  daa> 
aaa  Torgaaar.  breves  wol  to  wetende  wordeo,  dat 
de  voget  tor  Narvve  beleget  und  beorlovet  heft, 
dal  de  Novgardere  dar  to  körnende  und  mit  den 
Dudescheu  to  kopslagende;  dar  umme  wi  odm 
brera  gasararaa  babbaa  aa  da  harea  lo  Ravala, 
ao  wi  arastlikasi  koadat,  biddaada,  dat  la  iriModa 
vaa  Dudeschen  dar  en  Staden  to  varende,  amme 
nienegerleie  gcbrokcs  willen,  dal  jegen  den  kop- 
man  geit,  und  wat  anlwarde  wi  dar  van  enlflBO, 
wiHa  wi  jower  lata  wal  to  acrivca.  IMir  aieda 
aiit  dan  alnoeblegaa  6oda  bavolaa.  Serana  lo 
Darbte,  aadar  onsem  secret,  des  mandagta  aiaaah 
daa  Octaven  unses  Heren  hcmmelvard. 

Borgcrnieistere  und  raed  der  slad  Darbte. 
Addreue:  Den  ersamee  wisen  mannen,  beren 
borgeraiaiaiaraa  and  raat  dar  aMd  Riga, 
aniaa  gadaa  vmadaa,  koaia  dene  braf. 

HHCHLXXVm. 

dem  Stnrfe  den  ff.  Miirkp  zum  Empfange  einer 
Krbtckaft  in  Reval  ermächtigt  habtp  den  2. 
/iml  7^09  (Reg.  S 133,  a). 

Wi  burgermpslorc  und  racd  der  slad  to  Menden 
bi  der  liit  bekennet  und  belüget  in  desem  oppe- 
nea  brora,  dat  an«  wilHk  aad  kaadlab  ii,  dal 
Loaka  faa  daa  Slaade  opgadragaa  haft  aad  fa- 
giftigat  Herman  Mucken ,  bewiser  diis  brefs ,  so- 
daaaa  TorraU  and  <ioit,  als  ar  vorvatlen  is  and 


aafartofftea  van  Haldaarika  «aa  das  Stada,  aatai 

gabeten  de  Kegeler,  arme  broder,  de  la  Inda 
gestorven  is,  dem  God  genade,  und  Locke  vur*?r. 
is  vart  des  vurscr.  vorralies  und  gudc$  ulfegn 
mit  bände  und  mit  munde ,  und  dar  ap  vortigea 
ia  haad  Hanaan  Moakaa  vavacr.,  aa  dM  urlHui 
brafi  atwiaal,  daa  HarMaa  Mocka  vaiaer.  dir  ap 
heft;  winle  uns  dit  witlich  and  kuodieli  It,  t« 
heb  wi  des  lo  luge  umme  bede  willen  van  beider 
siit,  unses  wibboldes  secret  binedden  op  spatina 
diis  braA  gadhraabt»  Datnai  tnoo  Doadal  N.  GCCG. 
noBO,  donlaiaa  dlaproilaia  poatfinlaB  PaathaoMl«. 

MMCMLXXIX. 

Der  fjirtfimliurke  O.M.  und  der  Rigisrhe  lUUk 
schreiben  den  Poto*kem  Uber  die  mit  der  ktt- 
laraw  Bötttt  gttfofftMH  faraiiwAMfgoii  wtfjK 
Wiederaufnahme  de»  HandelmmMurtf  dm  //. 
jlugutt  li09  (lieg.  2140,  a). 

i^leisler  Dulsches  Ofdens  lo  Lifliande,  und  borger 
meistere  und  radnianne  to  Rige ,  groten  hertigea 
Johiaoe,  boridigreven,  und  d«  geiaanM  naaae  Ii 
Ploskow,  and  doa  ja  wiliik,  dat  wi  laH  DavidM, 
dam  boden  des  groten  forsleo,  bertogeo  l^iawln^ 
.und  mit  juwen  borgern,  de  nu  kir  sin  lo  Rige, 
gesprokeri  und  gedegedingcl  hebben ,  also  um  d« 
sake,  de  au  tuschen  uns  und  ju  gelegen  sin,  dar 
van  gi  nna  jnwa  brava  gasaraven  babbon,  and  lia 
das  mit  an  ans  gawordan,  and  habl»an  dat  aa 
des  besten  willen  overgegevcD,  dat  Ignate  und  el- 
jika  andere  von  den  juwen,  de  bir  to  Rige  sii, 
cra  gud  Up  senden  scbolen  und  mögen  to  Dud»- 
lN»rdi  wort,  dat  arsta  dat  so  rada  wawdaa;  san- 
dar  sa  seboka  aalvaa  Mr  Uivaa,  aad  dar  hdl 
aas  Davide  da  baat  vor  gegeven  van  des  gnü 
forsten  wegen ,  so  lange ,  dat  gi  unsen  kopmii 
mit  alle  sinem  gude  vri  gegeven  hebben ;  und  als« 
vro  gi  dat  doo,  uod  unse  kopman  mit  sioem  gnile 
bar  af  tbat  aad  jowaa  braf  laada  briagal,  si 
sehalan  ok  oHa  da  |awa,  da  bir  to  Rigo  sin  aal 
ok  anders  wor,  mit  eren  gude  vri  weaCB  lo  Ibtndl 
and  10  vorande,  wor  aa  wUlaa.  Rir     so  asai* 
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Wi  10  ju  enen  van  uiisen  radludea  nlt  dcMcn 
breve,  muniliken  mit  Ju  tu  sprekeade  aod  to  en- 
dende detse  sake.  Gescreveo  lo  Rige  io  des  j«- 
iw  tum  HmB  MCCGCIX,  iu  ■^••aaa  daf«  m 
Mile  LaoNMiw  4tfe,  wMler  ■■««■  tafaMgil, 
niw  wp  4mim  btaf  gadrackM. 

MMCMLm. 

ffa^A  teegen  de»  fiacMattei  des  dortigen  Bür- 
ger» P.  Twvatiauon,  den  21.  Augwt  1409 
(Reg. 

B«n>,  digoa  Dei  prondeDlii  epUcopas 
Aboenci«. 

VroBlIik«  grole  mit  leve  to  «IIm  lüden  vorger- 
scrfven.  Welen  lat  wi  ju,  iinse  besunderliche 
lev(>  vriindes,  dal  in  juwer  slat  to  Revele,  als  wi 
Tomouien  hebbea,  gestorven  is  eo  gud  bedermeo, 
de  WM  gebeMB  Peter  Tarwastanoo,  Got  liM  «de 
kcMwB  not,  de  badde  egen  |im  iMw  in  der 
itet  und  was  juwc  roedeborg^r.  Nu  heft  de  vor- 
genanl  Peter  Torvasiasson  twe  brodor  na  sich, 
her  Odwid  und  liei  I^ickJes,  de  sine  rechte  er- 
fioge  siDt,  und  bebbeo  laage  Uid  bnlei  laades 
geeianden,  bmI  ob  U'koaigbiM  Hergardbei  ge- 
west,  mid  aio  wedder  to  hus  kernen.  Wor  oanc 
wi  ju  TruDlIike  bidden,  dat  gi  wol  don  umme 
Godes  wüleo  und  urome  unser  bede  willen,  und 
WCS«  m  babripikb  to  all«  den,  dar  se  reebt  to 
beUes  10  der  tiid«  waoMr  dat  er  «iier  vaa  en 
beiden  edder  «k  sie  beide  to  ju  kunnen  komen. 
To  desspr  liid  nicht  mer,  sunder  blivet  gesunl 
'  Bod  God  wese  mit  ju  jiu  und  to  aller  liid.  Scrip> 
tum  Abo,  aaoo  Domiiii  M.  CD.  noao,  in  «ffiatiiM» 
BenanU  abbatis,  oectro  Mb  aeeralo* 

Adir» :  areiiaq»eelia  viris  ac  dbcretls  daaelnia, 
proconaKlHiM  et  eonanübna  in  cirHale  Ke- 
faüenil,  noUs  In  Cbristo  eariaainiia  dabei 
liiiera. 


MilGIILXXU. 

Pßret  Iwan  Semenowifirh ,   Statthalter  von  Po- 
Ink,  urktmdet  über  den  mit  Riga  ge»cklo»»emeu 
Vtrtrag^  iNfm  Werfen— /hniwe  dbe  gegwuMt 
tigert  HandeUvmMn^  dm  SM.  Ämgmat  MM 
(Reg.  2144,  a). 

uaaM  ÜBaua  CenenoBnia,  Tlojommro  na- 

MeUBB,    B  OTO  BCBX-b  Hyacb  IIojoqaiTb,  RUH3I0 

MmrepauBPaaBOBy  h  bchmi  paTMauuMiiPHaKHii% 
»OBion.  IUto  een  n^eiaum  s  bb»»  panoupa 
O^ROpa  H  on  e  Man  nOBOBii  an :  on  bbok, 

nno   Bam»  Hninii\7.   jKi,'TPir  Bcirxb  otiivcthth 

B  BBVfc  B  CO  BCHX'b  IlX'b  TUl!U|)i  iui>,   ii  TUro  MJIU- 

Bbaa,  mro  eese  ero  xasBUJu,  a  h  lon  cTpyn 

0%  TOMI|M>Hftf  IDTO  OCfB  DOBBUH,  B  TJtl  BBIBn 

WflKb,  mro  BBnn  TopniBBB  '6e»  ayn  Bn  nm- 

Miuii.    II  nun  KoTfi|iiJir  Hainn  ToproBiui  bocxo- 

THTI.  HU  KiiHCX-b  t'XÖTII  ,  II  KOJb  K  'HaMl)  m>ni,P- 
AyTl»,  TurAU  MU  BUUib  TOBÜirb  UTUf  CrHM'6  B  ÜAUTt 

a«  MBfftt  BOTOpm  nOTOproBBBini  aocn  %  6bJB7. 
A  Bou  BBBB  6yxyn  aaniB  jtBWB  b  Bae»  b  m» 

e  TOBapon»,  mto  aa  erpyeta-b  n^yn,  mu  mun 

f(»r,iM  mvb  Daiub  TOBapi  ornycTMMTi.  Xto  naRM 
xuieTb  ToproBaTH,  TOpryu,  a  xtu  xonerth  noe- 

XBTB,   DOaHfc  XOCpOBOUTO.    A  BB  TO»  OCBO  ■ 

pfBB  HUB  6eK0p7,  B  nemni  eaoa  gpaaiaiB,  b 
e  TOB)  rpaaoTf  bmibbb  ocbo  xodporo  «uobMb 

RiBMHTy.  A  liHfHHn  ßbicTb  ciiH  rpaMOTa  bt» 
ÜOJiomcy,  »-b  DuueAtJikHnK-b  ncpcA'»  CBHTtiru  Ce- 
■BBOBB  RBOn  JtaonpoBOAuia,  DO  BoKUO  Hapo- 
xtauo  a  jrtn  ■  wncpB  «on  ■  #  jftn. 

UHCHLIXXIL 
^oM  ffrtyer  Xltt.  mmmuU  itm  Ebti  wm  ihr- 
patt  Bernhard,  zum  G eneralcoUeetor  in  der  Jlf* 
gieehen  Provim,  den  J,  Deebr.  1409  (Reg. 

2163,  a). 

Gregorius  episcopus,  s.  s.  D. ,  dilecto  fliio  Rer- 
Bardo,  electo  Tarbalensi,  in  eiritale  et  diomi  ac 
pmtaMia  Ugoial,  iaH««*  Ihictnun  et  provaataap» 
camcae  apoatolieat  dcbttoraBi,  eoileeiari,  aala» 
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im  etc.  Ex  ßdeli  etc.  (gleichlautend  mit  Nr, 
MmCMLXXUI  bis)  plurinium  coiitidiraiis,  in  civi- 
Ule  et  diocesi  ac  proviacia  Rigensi  generalem  col- 
lectorem  et  receptorem  iurium,  frucluum  et  pro- 
ranlttini,  cMsann  «t  alidrui  reililaam ,  apoctott- 
CM  CMMrae  in  diciU  drilate  et  diooMl  «I  prorit- 
cia  debilorum  elc.  Datum  Caielae,  kal.  DeeeB- 
Wis,  poDtificatus  noatri  anno  quarto. 

UIICMLXXXUI. 

Per  Dorpater  Rath  theilt  dem  Kigiichen  ein 
Sehreiben  de»  Now^oroder  Handelthofes  mit, 
Bauangelegenheiten  etc.  betreffend,  den  4.  Febr. 
14t0  (Ref.  S16J,a). 

SbMcrkaiaui  latatanlM  com  promptittdae  »bter- 
«MMli  piwriaa.  Latea  vnndal  Wi  keMco  em- 
fingeu  eneo  bref  van  den«  kopaanaa  lao  Met- 

gerden  in  dessen  worden : 

HoDorabilibus  riris,  consulibus  Tarbatensibus, 
oldermanas  et  commania  mercator  Movgardieasis, 
aiaaaniv  iMlefMMiaii.  Inwa  bataMeaM  4at  {L 
Wala) ,  dal  wi  iawan  bfaf  wal  voniaaNa  habbaa, 
ab  «tat  gi  ■aa-aaaden  den  limmerman,  na  unsa 
bagerte.  Des  hebbe  ni  mit  em  nver  en  gedregen, 
■od  ke  sal  hebben  XXXVIIl  wäre  Rig.,  und  he 
hatat  no«  geklaget,  dat  ha,  aaaMada  aaknaaa  ala« 
krtogaa,  da  ana  kdpaa,  aaadar  iawa  balpa.  Hir 
■■aM  bidda  wi  iu  vreniliken ,  dat  gt  wal  daa 
unme  unse«  Tordenstes  willen,  und  wesen  eme 
bebulplik,  wene  be  begeret,  dat  eme  de  volge 
■■■c  sia  gelt.  Worumme  bidde  wi  iu  TreDtU> 
kcD,  dat  gi  M  'wol  dao  aad  wcaaa  kir  ana  var- 
daebi,  dat  aas  an  koaa  ea  mocnaasiar,  da  karka 
lo  beseinde,  wes  er  behuef  is  van  tegelle  und  van 
kalke,  und  dat  wi  mit  eme  mögen  over  een  dre- 
gen.  —  Vortmer  als  gi  uos  screveo»  dal  wi  iu 
•alden  Mtdea  dal  gdt,  dat  Ur  weta  ia  laala  Fa- 
lara  aehapa,  das  an  kanm  wi  ta  ta  daaaar  Ifid 
■kht  geeeodeo,  de  kerke  si  gebeten;  wcadardaa 
over  lopet ,  dat  wil  wi  iu  dar  negest  gerne  sen- 
den.  Wente  aoide  wi  hir  aemea  geit  np  rente» 


to  i«  id  belebet,  dat  nea  aal  da  ge?e  van  XVI 

marken  ene,  dan  hir  van  X  stucke  en.  Und  also 
gi  uns  screveo,  dat  wir  suldeu  vortasceo,  wor  de 
kide  her  wogen  komen  oder  nicht,  de  aadw  d« 
kam  kaMMa  aia,  daa  aotwaadaa  Ma  da  bwg* 
grava  aad  da  heriaga,  dal  aa  aaoaa  vailign  wHb 
en  loveden,  wente  de  mester  van  Liflaode  hed^e 
dat  crutze  gekust  vor  alle  sin  land  und  siedr, 
und  dar  en  bedde  be  uen  buten  bescbeideo;  uirf 
da  faa  mar  aaa  aad  eaa  Bwpla  aalM  aiaea  i«i> 
aen  waek  hakkaa.  Talala  Ia  Ckriiia.  Sarifini 
in  vigilia  sanctae  Agathae. 

Scriptum  Tarbali,  Oaniaioa  die  caraiiprim, 
noslro  sub  secreto. 

Proeontales  et  eonsules  dntatls 
TarhaieMis. 

JUrtmBt  Comaiendaklikas  aa  aMHmn  diierttii 

viris,  dominis  proconsolibus  et  consulibos 
civitatis  Rigensii,  smicis  noUris  diUdiit 
detur. 


imcHLmi?. 

Dtr  BoHdtUkof  sii  Nm^gerti  Uagt  dem  Rifi- 
giichen  Rothe  Mar  die  neuen  Satiungen,  mit 
wekken  die  Nowgoroder  den  Deutecken  Kauf- 
mmmm  beiätUgem,  dm  i4.  Mär%  1410  (Reg. 
»M,a). 

ratanatiae,  eaaiplaaaaliaa  «•  alaaaaiiiai 

volunlatis  salutatione  praeposll«.  lawar  erbargeiJ 
do  wi  to  wetendc,  eise  gi  wol  vernomen  hebb<n 
sake,  worumme  dal  leide  verworven  ward  ood 
desse  dach  gedagei  is,  darup  de  kopaian  na  sie- 
■alkaa  la  Nagardaa  gaiagaa  is,  aaadaiMw  aa 
daa  graten  kcbcgan  (f)  gades  wMai,  4aa  an  dtd 
lange  geslan  badde,  dat  nnibewerd  blef.  He« 
klage  wi  iu  nu  klegelken,  wo  de  appersten  van 
kopluden  to  Nogarden  valtelkeo  und  oatruweiken 
kalbao  flasüftad,  aterapad  nnd  famakad  aigt, 
faada,  Maaka  aaldnga  np  dan  kopawii  and  ap 
•in  gad,  daa  geiika  nie  er  gesed  is.  Da  aaniafe 
helt  geslan  van  der  liid,  alse  de  kopman  erst  lo 
Movgarden  quam,  wente  noch,  und  wi  awarükoi 


Digitized  by  Google 


m  i 

• 

Hr  iMM  Mrawl  iM  wd  BMb  msirilhtr  kt> 
Ifwat  w«rdm,  dar  d«r  wiltai,      mwIi  iMm 

I»  kmMode,  und  sc  mit  ans  mögen  bedroved  wer- 
den ,  um  des  scadeo  willen,  de  dar  van  komen 
IMC^,  wend  id  suae  is,  dal  wi  uose  wand  tnoten 
wi  kifM  wfdicr  an  de  setlioge,  de  se  gesät 
iMbkM  ap  MM«  gML  Hir  np  mg«  gi  fnmt, 
w»  fwnirallikM  wl  bir  lifi^ea  Main  datMia  iage 
■it  aaser  vronde  gud,  dar  wi  gerne  dat  beste  bt 
dadan,  koode  wi.   Hir  umnie  bidde  wi  iu  gun- 
atdkea,  dat  gi  iowen  ripeo.wiisea  raad  bir  to 
fa^gea,  it»  Ü  im  aadw  paale  koaia,  wm4  ni 
■aa  fvrawwleBt  itm  aakc  lo  vonrgwaode  taa 
4a%9  10  dage  io  mar  und  mer,  und  nicht  to  be- 
tende, wend  al  er  upsad  is  up  de  tokampst  des 
•waer  gastes.   Des  moste  de  kopnan  gans  ver- 
4erM  wcrdap,  wcal«  4»  berke  to  Nogardeo  val 
galfls  liebt,  botea  aail  btaaddca,  dea  gdika  nit 
«r  gevrescbed  ward.  Wor  amme  wi  biddaa  ia- 
weodechiiken  iuwe  vorsicbligcit,  dal  gi  desse  sake 
herlelken  to  In  nemen,  des  koptnans  sunesle  und 
sio  beste  liiraoe  beiracbteo,  weod  de  kopman  ver- 
drtdikaii  lidta  laond  vde  ateek«  aad  sake,  de  wol 
madclbar  siad.    Deiee  sal?«  nke  bcbbea  wl 
gMeretea  an  de  van  Lubek  und  van  Gotlaada,  aad 
bidden  iu  >Tootelken,  dat  gi  desse  voncrevene 
sake  und  slucke  to  herten  nemea  oad  Terboolden 
baue  I»  dir  tiid,  dat  gi  en  aatwarde  wadder  heb» 
bea  vaa  dea  fae  Labck  aad  vaa  Gotlaade,  wcaia 
detia  baade,  der  wi  ie  on  biddaa ,  hebbi  wi  daa 
vorbenomeden  sieden  willik  gedaen  in  unsen  bre- 
ven.    Dar  lo  hebbe  wi  en  gescreven  alle  stucke 
uad  salie ,  de  dem  kopman  menetlteD  au  liggeode 
ta  dauar  tiid.  Ok  hebbe  wi  se  gebedea  an  ea 
eatlik  aulwanie  weddir  to  aeiivaade  lait  dea  eiw 
stea.    Item  weiet,  dat  wi  ia  al  desaeo  vorscreve- 
nen  saken  nicht  anders  en  menden  nnd  soken, 
weo  des  menen  kopmans  nad  und  sin  betlc,  und 
■iahl  Mse  profiid.  Weve  iaiieh  man,  de  uns  der 
en  WvoB  woMe  aede  bedeakea  edder  der  ap 
qwalMW«  so  aerffe  wi  dii  an  ia,  an  dat  de  kop- 
laas  hir  aoe  aaienaaied  Miw  uad  unbalealed,  id 


i. 

kaaie  wo  id  kaaM.  Bs  viaadik  aatüüie  bifWi 
wi  faa  ia,  iawaa  wfliaa  «aa  wedder  to  eciifeada 

U  den  ersten,  ia  DeaiBa  velele  feliciter  et  tute, 
cum  Salute  corporum  reramqne  salute.  Scriptum 
feria  aexta  ante  Dominicam  palnarum,  sub  sigiUis 
«Ideranaaeraai. 

Deiee  aalvea  aeke  hebbe  wi  ok  geoerevea  ia 
daa  raad  to  Tarbate  aad  i»  Rerelc. 

OldcffBunni,  communesque  mareatofoo 
Nogardiae  dirigunt  haec. 
Addruu:  Pnidenitbus  et  honorabilibns  viris,  do- 

adais  prowwiaübaa  et  eeaeattbaa  dv>- 

tatia  Bigaaaia. 

MMCMLXXXV. 
Jhr  mttr  l^do  BumU  üerdrawan  empjMtU 
dtm  HmM^  Ratik  dm  Jf,  SAnder,  dtr  9tmt 
Forderung  Aeeolv  BBmr  kaf,  um§ 

J.  I4f0  (Reg.  333«,  ej. 

Erwerdigen  grot  to  voren  geschrevcn.  Willel 
weten,  erbareo  lüde,  borgermeister  und  rat  lo 
Rcvei,  dat  desse  iegeo wardige  brefwiser,  Mang- 
geaas  Sehroder,  hell  od  begeht,  dal  iawer  aie- 
daborgar  eia  ea  wal  aebaMteb  ti  vaa  redaliker 
schalt.  Hir  aoine  bidde  ik  iu,  dat  gi  wol  doo 
und  helpen  em ,  dar  he  recht  an  is,  dat  wil  ik 
gerne  legen  iu  vorscbuiden.  Hir  mede  blivet  in 
Gada  aad  to  lai  to  bedaada.  Caieiwaa  des  diai- 
dage»  aa  aeale  Johaaa  eraagalialaa  daoh,  aader 
ariaem  ingesegel. 

Bi  mi  Tordo  Bunde  Rorikesson,  ridder. 
Addf.:  An  de  erbaren  lüde,  borgermeister  und 
rat  to  Revel,  kome  desse  bref  mit  werdicheit. 


laicMLmvL 

Der  Roth  %u  Wgbirg  bittet  den  JNaalb  JMi^ 
eeimem  Mitgliede,  M.  Sehroder,  %u  eeimer  Per- 
dening  an  J.  Kourowe  in  Reval  zu  verhelf eu^ 
mm»  J.  UtO  (Rag.  9999,  d). 

Erwardigaa  herea,  barganaeatere  aad  nAaeaaae 
der  alet  Retale!  Wi  dun  iuwar  erwerdicbeit  to 
welaada,  wo  det  iawe  nedeboifer,  Joaca  Koa* 


»67  .  i 

«wwe»  MboMMi  it  nmtm  medesillcK  4m  ndkt 

10  Wyborcb,  Mangnus  Schröder,  XXIV  mark  Rig., 
min  XVI  ore,  rechte  reddelke  schult  vor  ein  scbip. 
Des  is  em  wol  weteode  geworden,  dat  he  is  be- 
knnnert,  woruniine  bidde  wi  iuwe  erwerdichcit 
iMfliktD»  dal  gi  wol  doea  und  wcten  dmMn 
gwwuHgn  bref^iser  behulplik,  Umc  Olove»- 
sone,  dal  em  dat  gelt  werde,  wente  he  heft  es 
em  mechtich  gemakct.  Dat  wille  \vi  allewege 
gerne  iegeo  in  vorscbuideu  und  vordenen,  wor 
wi  a9g«iit  «ft  il  iik  also  gefille.  Uivel  dem  al- 
■Mbtigen  Code  bevoleo  lo  ewig«ii  ttden.  G«aera> 
ved  lo  Wjborcb,  in  sunte  Wolborgh^  dage. 

Wi  borgerinesicrc  und  raunaooe 
to  W^borcli. 

Adib-.t  Deo  erwerdigen  «te>  hm»  nad  ra.  dar 
«lal  Rerale  ele. 

HHCMLmvn. 

Püht  Mmmm  XXiti,  hWtStigt  und  priviteaht 
da»  von  dem  O.M.  Cumrad  gegrüiidrlt'  St.  Bri- 
gittetiklotter  iw  BUtfimtdtdf  dien  29.  JUai  I4li 

(Reg.  2246, b). 

lohanaes  episcopus,  s,  %.  D.,  veoerabiii  fralri  lo- 
hanni,  episcopo  BamlieMi«  latalciB  «t  a.  b.  flodie 
pro  pane  dikcti  Nil  Coandi,  aiagistri  doaim  ho- 
spiialis  beaUe  Mariae  Theotoniconim  lerotollmi- 
lani  in  Livonia ,  nobis  exposilo ,  qtiod  ipso  zelo 
defolionia  accensus ,  ac  cupiens,  lerreoa  in  coele- 
alia  at  tmuttoria  in  aalcna  ftUd  eomnereio  cooh 
Billtara,  cm  toU  «onaOfo  ci  labore,  ad  laudeat 
el  hooorMi  IM  aww^e  malris  Mariae ,  virginis 
gloriosae,  nec  non  sanclae  Brigittae  ar  Divini  rul- 
Uis  angmeoto,  in  quodani  loco,  noo  uiodicuui  de- 
voto  et  ad  boc  coagruo  et  booesto,  VaUi^imariae 
cannanilor  ■■anpato ,  laae  dioeasi«,  faaddaan 
aooasteriuin  pro  aoBaallls  panerit  alrhuqo«  sa- 
xus,  sub  huniililatis  spiritii  et  obücrvantia  ordinis 
Mve  regulae  s.  Auguslini,  sancli  salialoris  ouncu- 
pali,  perpeiuo  altissimu  &erTi(uri»,  in  eodeui  mo- 
■iitirio,  paoaodit  tl  eoHoeaadb,  Andatarat  ot 


LI.  '  Mi 

(diqoaKter  ereieral;  ae  pro  das  aaapaaaU  dato 
aaaaulla  bona  ioiBMUlia  aasignaveral  et  pro  Chriati 

...  0  largiri  procuraveral,  ibique  nonnullas  per- 
souas,  quasdam  videlicel  de  inülilulis  dicli  ordtoi» 
imbuias,  et  eidcm  ordioi  volo  religioois  coaalrK 
«lai »  ac  «tian  qaaadan  ipaaai  ordiacai  pralieri 
volealaa,  daaiaodo  adi  id  sadis  apoatolicae  aaaa- 
deret  assensu»,  depulaveral.    Nos  Tundalionea^ 
ereclioneni ,  assignationein  el  deputalionem  prae» 
dictai,  et  quaecuuque  iode  secuta,  rata  babeoies 
al  graia,  ca  aadorilaia  apoüolica  coalraiariwN, 
panoaii,  io  aodan  aoaaslaria  pro  leaipora  wh 
raluris,  praeseatibaa  et  po>teris,  ut  in  perpetuum 
Omnibus  privilegiis,  indulgentiis,  praerogalivis  el 
«Iiis  iiberUiibus  e(  iiumuuilalibus  Uli  et  gaudere 
Kban  at  ia  parpetaan  pOMaat  ac  dakaraat,  qai* 
baa  penoaa«  ia  aoaasiario  saaclaraa  Mafia«  al 
Brigittae  de  Watzsieoo  praedicii  ordiala,  Ljoeo- 
peosis  diocesis,  ulnnlnr  et  gaudeht  seu  quomodo- 
libet  poliuatur,  aucloritale  praedicia,  de  speciati 
gralia  dosiaiaa  ooacadaadum,  proui  .Ja  «iadas  lü» 
terii  ptaaias  oaaiiaeiar.  Caai  aaicai,  sieai  «thi- 
bila  nobis  pro  parle  dicli  OMgillri  petitio  contine- 
bat,  modus  peragendi  Divina  ofßria  et  obsenandi 
horas  canooicas  in  ecclcsia  Hevalieosi,  quem  per- 
aaaaa,  ia  oodon  noBailario  Vailiaoiariae  pooeodM 
al  codoeaadae,  pro  co,  qaod  d«  diocaii  laa  ipaaa 
monasterium  VaUiuaarii«  exiatit,  sequi  tcoaraalar, 
adeo  Sit  diversiis  et  varins,  quod  ipsae  personae 
non  talerenl  eum  cummode  obsenare,  pro  parte 
cittsdaai  aiagistri  Aiil  sappUcatum,  ut  huiusoiodi 
panoais.  In  diclo  aiooaolario  VallisaMriae  iMm» 
iuris,  super  hoc  providere  de  beoigoitale  apoalo- 
iira  dif;narpniur.    iNos  igilur,  hiiiii^niodi  supplica- 
liuni  iuclinali,  fralernitati  tuae,  de  qua  io  hiis  el 
aiiis  specialem  in  Domino  flduciam  obtinenus,  per 
apailoiiaa  ler^  caaiaiilliBa»  el  aiaadaaaa»  ^aa» 
Haas  elad^B  pcnoai*  de  aado  paragaadi  DMm 
offlcia,  nec  non  obserrandi  horas  canonicas,  boino» 
modi,  prout  tibi  videbitur,  prinideas,  et  duahiis 
ex  dilectis  io  Christo  Oliabus  luunialibus  dicli  ma- 
aaatarii  da  WaUilcao,  qoas  ad  Imc  aaMdaala»  et 
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Npereri»,  tpMM  aonalnfm 
>,  IHTo  iMtriMtioM  pMtMtarait  p«niM- 

run  in  eoden  noUtMliO  Vallismariae ,  visilaodi, 
cl  ibi,  si  eipediet,  remanendi,  auctoriUle  noslra 
liceatian  largUre«.  Dalum  Homae,  apud  sanclum 
Nim,  im.  Kai.  Ulli,  pMliftcaUu  iMMiri  «wo 


lIliCMLmVIII. 

Heinrich  jirke  verkauft  da«  Dorf  LitleiikuUe  dem 
Barthol.  CutkuUm,  dm  ^.  JuU  Uff  (Reg. 

2251). 

\\itlik  si  allen  luden,  de  dessen  bref  <>een  edder 
buren  lesen,  dal  ik,  Hinrik  Arke,  Diderikes  sone, 
bckcrae  opoitaN  bi  minm  brate,  dat  ik  m  nie 
ni  vnlfeort  des  crwerdegeii  herea  Diderik  Dakcre. 
de  I«  daa  liden  voget  was  to  Canas,  »ines  ror- 
■anders,  ond  alle  mioer  audern  vrunt,   de  ik 
MMUkeo  dar  lo  iheea  scbolde,  bebbe  rekliken 
Bid  icddeliken  verkoft«  mit  w<ri  bedachtem  reden 
■•da,  dem  erbarea  auaae,  Barthohimeas  Ca*- 
kaUaa,  aad  tiaea  neblea  enrea,.dat  dar|i  Lttte- 
kiille,  in  derae  stiebte  lo  Darbte  fteiegen,  lo  eoeme 
ewegeo  vorkoften  kope,  vecr  liaktn  landes  in  sik 
boleade,  und  dar  lo  de  iuolt;ustede,  lO  des  dorpes 
■ark«  b»lcgeo,  nii  eUer  mu  aad  fniebi,  akkefe, 
erbaidcl  uad  aageeibeidel ,  mit  hoielagc,  wieeben 
und  weiden,  watere  und  vischerie,  holten  und 
willnisse,  und  gemelnliken  mit  allem  eigendumime, 
lobeborioge  und  ungherde,  alse  dal  vorscr.  dorp 
aad  Teer  hake«  belegen  «in  ■it  erer  ■arke,  alte 
ik  bmI  orinc  WroUera  datirrigeM  und  egeotfikest 
bei  and  l»eeelen  hebbea.    Und  wäre  eni  dit  qail 
ond  vrif^,  unbekümmert,  uovorsal  und  iinvorpan- 
del  jeaegem  minscben.    Uod  weret,  dat  eiu  edder 
aiaen  ervcs  dar  jeoege  aotprake  edder  wedder- 
slil  vaa  «MUMde,  dal  God  fofbcda,  maoer  ba 
ni  dat  kuodeget  edder  knndegea  lel,  so  aebell 
ik  edder  mine  erven  ene  fiinnen  twen  manten, 
dar  negest  volgeude,  uppe  mioe  egene  koüte  und 
teringe ,  vaa  enlfrien  und  «ehedelos  boldeo ,  sun- 
Lr*i.  i'.n.  n.  vt. 


icr  alle  argeliMj  and  werel,  dat  del  niebi  en 
eebege,  dat  God  vorbode,  lo  eebel  be  dal  sakea 

in  alle  minem«  tiitlikeme  gude,  dat  antolastende 
sunder  rechtes  dwank,  geistlikes  edder  werlikes, 
dat  so  lange  lo  holende  uod  to  brukeode,  weut 
ea  dal  voncr.  koila  gad  gaacHkeo 
■od  abi  sebade,  den  be  dar  taa  aoae, 
lecbl  si.  Dil  vorscr.  gud  hebbe  ik  em  vorkoft 
vor  se.slich  Rig.  mark ,  de  he  mi  wol  vornOget 
befl,  und  bebbe  ik  em  dat  gud  uppelateo  vor  mi- 
wm  berai  raa  Oarbla,  ewicblikaa  aad  arfiken 
to  beboleade  aad  to  beiilleado,  in  aller  nate 
also  rorscr.  steil.  To  ener  vulteokomener  bewa- 
ringe  alle  desser  vnrgescr.  dmk  hebbe  ik  ,  Hinrik 
Arke,  mio  iugesegl  btr  angehangen,  und  bebbe 
dar  10  gebedca  ,dcn  erbaren  bma  Bernd  eaa  Ba- 
■alBB,  de  ein  iogeaegl  tor  tadudsio  bell  ned« 
hangen  au  dessen  brer.  Geven  to  Darbte,  in  den 
jarcn  uiises  Heren  XIV*  lU»,  in  ooier  leren  rru' 
wen  dage  visitationis. 

MMCMLXXXIX. 

Der  neiip  Rath  zu  Lübeck  bittet  den  Recatschen 
Hatk,  ihn  amtierkeimen  und  nicht  aut  der 
Hamm  nm  a<Me«t,  dm  9,  JmB  1419  (Reg. 
S389, 0.) 

Unien  rrnntUkcn  grot  nnd  irai  wl  gndes  Torbo- 
gen vorgescreveo.    Guden  vrunde!  Alse  gi  lieble 

wol  irvaren  hobben,  wo  dat  ene  dachvart  gchol- 
den  iü  Vau  den  gemeneu  Steden  ut  der  Dudeschen 
benio  binnen  Lnaebarg,  der  geraaed  was  onue 
to  «prckende  ran  det  kopnani  legrabeit,  de  beide 
10  lande  und  lo  walere  manniger  wegen  groili- 
Leii  besrhedigft  werd  und  beswaret,  und  \vi  nn 
alle  iJ;ir  to  geneged  und  berede  sin  gewe- 

set,  des  kopmans  beste  vort  to  »ettenda  na  alle 
onieai  vonnoge,  aad  nodi  gerae  don  «Ulan,  <o 
kndde  wi  de  lalven  dachvart  besand  mit  ancee 
radescumpanen ,  de  welke  sik  tor  den  gemenen 
Steden  gtidliken  dar  to  boden ,  wolde  men  umnie 
des  kopmans  gebreke,  darumfoe  de  roncreren 
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daclwaft  Bj^cfloaen  was,  grsprok«  b^blwi,  n 
wddet  dar  to  gedcoet  bcbben  nil  «Her  nogili- 
ehdd*  Doch  so  eo  koitdet  ninen  vorlgank  hebbeo, 

dat  men  des  fcopmans  sake  liandelen  und  vorcla- 
ren  woldf  in  ert'r  jegeinvardicheit  und  bi  erem 
todonde,  des  uns  sere  vorwunderU  Men  des  ol- 
den  radM  «ake,  de  de  aUd  Labeke«  borgen  and 
kopman  dar  srivea«  mit  erer  vorsameniaM  im  gra- 
ten draplikco  schaden  gebracht  hebben,  dar  amme 
sc  «I  Lubeke  gelogen  sin,  de  worden  dar  vorge- 
nonien,  dar  doch  aase  radescumpaae  to  der  vorscr. 
dacbvart  gevoged  oin  beveel  reo  en  taadden,  weni« 
de  sake  in  den  recesae,  dar  up  de  anlte  dach» 
vart  geraned  ward,'  aiebt  begrepen  en  was.  Wi 
hebben  ok  irvaren  na  dor  liil,  wo  de  siede  Up 
der  sulven  dachvart  pcrsonen  dar  to  gevoget 
hebben,  tu  Ungern  tu  teende  bi  den  Roniischeo 
kofling,  SM  and  «aaer  stad  to  «orvange  and  de« 
oldeo  irade  to  gode,  dea  ons  aere  Twivnodei, 
wente  wi  mit  den  sieden  anders  nitht  en  weleo, 
deiine  pud.  Ok  haddn  «i  pemennd,  dal  men 
Wolde  gesproken  hebbeu,  wu  meu  deme  wedder- 
siaa  bedUe,  dal  de  kopman  in  der  Oestersee  otebl 
besebediged  en  worde,  der  wi  doeb  ander  groten 
kosten  anse  were  omoie  in  der  sce  gelecht  heb- 
ben, dal  doch  in  der  unsen  jegenwardicheil  nicht 
scheen  en  inochle,  also  vorscreven  is,  allenc  dat 
dar  wol  nier  macht  ane  weset  were,  denne  des 
olden  radea  aake  vort  If  seilende  and .  dea  kop- 
mans  beale  na  lo  Utende.  Men  wi  hopen.  dal 
id,  efl  God  Wil,  nocb  wol  openbar  werden  aebole, 
we  den  kupman  wol  mened.  Hir  unime,  leven 
vrunde,  bidden  wi  juwe  leve  mit  vlile,  efl  jemand 
were,  deme  vorscr.  dien  rede  lo  lere  dar  nn 
arbeidende,  noa  ut  der  liense  and  dea  kopmana 
rechte  lo  bringende,  dat  gi  dar  godliken  vor  aiia, 
'des  in  jiiwer  stad  nicht  to  Mcdendc.  Dat  wilic 
wi  uinnie  ju  vorscholden ,  wor  wi  mögen,  weotc 
wi  ok  node  ander»  don  woldeo,  deone  dat  eriik 
und  recht  la,  und  ok  jo  anders  nie  gedan  en  beb- 
ben.  Hen  aaoehte  wi  dar  lo  denen,  dat  de  kop- 
man mil  dem  sinen  vredeiikcn  nnd  bebolden  ko> 


ran  nnd  varen  moeble,  dar  en  wolde  wl  aifb 
koBM  noeb  arbeid  ane  aptren.  Süd  gode  bctiha. 
9eitven  nndar  nneni  secreto,  np  den  aebiM  ls«k 
nnaer  leven  nowen  visiiationis. 

Consules  civitatis  LubeceoMS. 
jidär. :  Ersameo  wisen  mannen ,  hereo  bm.  osd 

rn.  lo  Reveie,  nnaen  anadergta  km 

vmnden,  dd.  . 


MMCMXC. 

Aar  Oofpofer  Rath  tkeiU  dtm  AaMficAsii  dii 

Schreiben  tfrs  Rif^isrhen  Rothes  mit,  beireffend 
die  UedraugHtMte  det  DeuUdien  Kaufmmau  m 
Nowgorodt  dm  fS.  Jug.  '14/ 3  (Reg.  3292,  V . 

\  ruotlike  grate  elc.  Ersamen  etc.  Wi  eolflagrn 
gisteme  der  heren  bref  lo  iUge,  ladende  vaa  ws^ 
den  to  worden  alae  bilr  na  gesereven  aleit: 

Ersamen  leven  vrunde!  Wi  hebben  entfasgci 
an  deme  dape  s.  Jarobi  ptien  bref  des  kopman« 
van  Novgarden ,  dar  atie  he  uns  scriA,  dat  hi>  ja 
and  den  heren  lo  Revel  desulve  sine  nieoing« 
hnbbe  gesereven  nmoM  nennieb  overiaaliA  «w- 
droel,  dat  deme  kopnMone  anliggendo  is,  dar 
umnie  he  begert  van  ju  und  uos  boipliken  lait 
to  blivende  bi  older  gewoenheit.  Worumme  m) 
willet  wol  doen  mit  voreninge  der  heren  lo  R«- 
vale  and  denken  dar  vore  to  süode  mil  bvdes 
efto  breren  to  wervende  efft  lo  eeriveiHio,  nadtr 
nnaer  dricr  alade  nnnicn  nnd  Jnwen  ingeseiA 
dal  de  kopman  nicht  so  vordretliken  voriastrl  m 
werde,  dat  he  moege  bliven  bi  den  pririlegi« 
und  breven  na  older  gewonbeit.  Ok  so  klagd 
he  aunderlikcn  over  den  kroch  des  hoves  kacch- 
tea,  dar  oohm  he  ok  oar  geklaget  bell.  i>ar  ap 
wi  do  unse  guddunkent  screveo,  and  ans  aock 
guddunkent ,  den  kruch  altideggende  ,  und  rasMi 
doch  einer  anderen  rcddelichelt  dem  hoves  knecWf 
to  doende  vor  sin  arbeidet.  Vortmer  so  kebbe 
wi  wol  vomonen,  wo  dar  grote  haniberiflge  ¥^ 
nrit  Jn  an  kopalande  mit  vale  gdogena  weite  «s^ 
boaefaoren  irnjoii^e,  dar  nnme  wi  Jo  biddea.  dal 
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•k  Tort  lo  mriirnui»  iia  hm»  wn  lUmlt»  4al 
gi  ■•ti  se  dar  vore  willen  wesen ,  dat  des  nicht 
Mir  eil  Schee  und  mit  eneme  eüiikenie  werde  ge- 
IsMm  ua  der  sehr«,  und  eeu  eslik  daraa  werde 
IHieklil,  4»  u»  Mk»,  Gei  Itcmra  j«  ««bI 
lo  lufn  tiitai.  6«MmeB  lo  tägb,  in  a.  Sl«f- 
Aw  dagt  iBveolionis. 

Hiir  Up  so  willet  wtrtcn,  dat  wi  ok  van  deme 
kvpinaDBe  to  Novgardeo  eoeo  bref  enlfaogeii  liel>- 
kmi  Md  Toraoi»  «nt,  dal  ta  Jh  ok  mmb  iMb» 
kcB  f aaaBt»  Bad  do  dp  bnf  vor  bbi  falitaa  waa, 
ti^rboJcde  wi  den  Russcbeo  kopBWB  vbb  Mofgar* 
dt-a,  de  biir  do  lo  den  lüden  was,  vor  uns  uppe 
dal  radhus,  uud  geveo  em  de  brekeiicbeide ,  io 
dcaie  «alten  des  kopauoa  breve  geroret,  lo  top- 
auoda,  biddaado,  dat  aa  dat  dea  barta  to  JUw- 
gaidCQ  BDd  cren  oldesteo  woldeo  geven  lo  vor* 
liandp,  se  lo  underwisende,  dal  de  Dudesdie  kop- 
Man  dar  bi  ulder  reddelicbeit  bliveti  luuclile  etc. 
Uad  maok  andern  worden  »ede  wi  en,  dat  wi  dat 
aalve  dicko  aad  vako  crea  oMaitaB  to  NoTgafdea 
gaMitvctt  baddea»  aad  woldeot  eo  aadi  scrivea. 
Dar  up  aniwarden  se  uns,  dat  id  nicht  vele  vor- 
sluge,  dat  uieii  dar  den  heren,  also  dem  ertzebi- 
ücbuppe,  borcbgreveu  uud  bertogeu  uuioie  screve, 
weala  ae  de  brtv«  ioti  bi  aik  Uggeo  leeloa,  aad 
doaa  dam  RvaichcB  kopoNNiBO  Bad  der  geawabeit 
dar  nichtes  nicht  van  to  weleode.    Und  dar  umme 
so   liebben   wi   eneo  bref  gescroen   uppe  •  Rus- 
scbescb,   Vau  de&ser  stede  wegene,  au  de  «Ider- 
lada  Bad  den  geaieeaiB  BBaaehea  kopmaa  lo  Nov- 
gardcB,  dat  at  dario  deakoB,  aad  Bodenvlaaii 
ere  oldcslen,  dat  de  Du«che  kupnaB  bi  redda|i> 
clicil  und  bi  older  \riheit  Idiven  nioepe,  und  ge- 
veo den  Unsen  recht,  ahe  wi  gerne  den  ereu  biir 
iu  Unsen  sieden  wedder  doeu  willea,  na  der  knu- 

EnaaoB  levea  beraB  BBd  fiMdcl  Uie  des- 
a«BIO  vorgtscr.  breve  möge  Ri  wol  irkenoeo,  wat 
der  heren  van  Ripi'  mriiinge  in  dessen  saken  is, 
und  bidüea  Ju,  dal  gi  vunuids  juwer  wii&beil  dar 
ok  8p  dtakea  willea,  wo  dal  beii  beiielka  aoege, 
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dat  do  kopBMB  ao  aicllt  mdracket  aa  werde,  mit 

bodeo  edder  breveo,  to  Novgarden  dar  umme  to 
sendende,  und  scrivet  uns  juwe  antwarde  van  mit 
den  ersten.  Vortmer  alae  de  bereu  to  Bige  acri- 
ven  van  daae  geiogedea  warfco  aad  vaa  dea  be- 
seboreo  Irojaleien,  dat  wille  wl  biir  bi  nae  vor- 
waren, dat  beste  dat  wi  kOnen.  Des  gelikea  bidde 
wi  ju  ok  to  donde  dar  bi  ju,  bette  tor  negestea 
dachvart.  Ok  dunkel  uns  outte  amme  den  krueh 
de»  hove«  kncebtet,  dat  dit  ob  alaade  blive  bette 
to  vorgadderlage  der  atede.  Dar  aede  sUt  dea 
alaeebtegcn  Gode  bevoleo.  Gesereveo  ander  an- 
aea  aecrelo»  des  sunavendes  na  s.  Laurent!!  dage. 

Borgermeisiere  und  radmaooe  der 
stat  Darbte. 

Jd^,t  0«B  eruacB  ete.  ba.  et  ra.  der  alal 
Revele  etc.  dd. 

Miiciixa 

BttHrM  Fatri,  «jfImtL  iVoter,  irmmtmamirt  datvm 

dem  Pntist  Johannes  XXII/.  dem  Brigittenklotter 
»u  Marieudal  er l  heilt 9  Prhitggium,  d.  17,  jiu- 
glitt  t419  (Reg.  2292,  c). 

In  nomine  Domini,  amen.  Sab  eoio  BOlivitatis 
einadea  ailleiiao  qBadriagoaieiiBio  dBodeeiaM, 
iadiclloae  qalnta ,  de  aeaae  Attgaati  die  XVII., 
hora  Boaa  vol  qaaei,  religioai  viri,  fraires  Bortiuar* 
dus  ...  ar,  conventus  raonaslerii  Vallisniariae, 
ürdinia  sancti  Auguslini,  scti.  salvatoria  ouacu- 
paii ,  1a  aei  et  latliaa  fafraeovipioma  pTMeealia 
partoBoliier  ia  eodeaia  cilbcdrali  Revaliae  eoaati- 
luli,  quaiidam  litlerani  sanclissimi  in  Christo  pa- 
tri$  et  düoiiui ,  duuiiui  papae  lohannis  Will., 
eius  Vera  bulla  plumbea  in  Cordula  canapis  peii- 
deoie  more  Romanae  curiae  bullalam,  noa  cor- 
raplaa,  bob  viiiaiaa,  aoo  raiaa,  noa  caaeellaaB, 
ecd  illaeaaa  ae  oaai  viiio  a  aa^icioBe  careBica, 
produxerunl ,  et  per  me,.  notarium  publicum  in- 
frascripluni  legi  alque  in  hanc  publicani  fonnain 
inaianler  tcribi  peiierunl,  cuius  leuur  sequitur. 
(Foigidl€iaU.B.Nr.MliCMUXXVIIabgednicfcia  . 
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Bilk.)  Acu  smit  baee  a>b  MHio*  iadfeliMie,  nnm, 
fie,  km,  l«M        qnibos  capra,  praesentibui 

honorabilibas  riris,  dominis  Henrico  Bredevel,  (o- 
baooe  Plater,  et  Adolpho,  presbiteris  Revalieasi- 
htu,  in  lestimonium  praemissoruin. 

Et  ego,  Hinririis  Fahri,  clerirus  Revalien- 
aiS|  inperiali  aucluritale  Dütanuü,  quia 
pfwIiciMi  liüMwi«  tot  cum  praeno- 
aiutU  letlibiM,  nt  pFaeniltilar»  vidi 
persoDaliter,  legi  et  inlellexi,  ideo  prae- 
sens publicum  instrumentum,  me  aliis 
occupalo  oegoliis,  per  aliura  fidelem 
MriU  f«a,  bie  ae  warnt  nea  prupria 
rabMripai,  pablleavi  «1  ia  baue  pabli- 
eam  formam  redegi,  qaan  sigoo  et  oo- 
mine  laeis  soliiis  et  ronsuetis  sigaavi, 
rogalus  specialiier  et  requisitus. 


MMClIXai. 

NataHaMulrmmtmtt  t4tr^0md  tH«  vmi  dem  Bat- 

'Off  Witatit  den  Rigrnnrrn  in  Po/ozk  abgenom- 
menen H  aaren,  vom  9.  Decbr.  1412  ;Ueg.  2300). 

fn  nomine  Domini,  amen.  Anno  a  nalivilale  eius- 
dem  miilesimo  quadriugenlesimo  duodecimo»  in- 
diclioae  quioia,  meosU  Dcetflibrii  dia  Tanarlt 
qoiala«  bora  tarda  Td  qaaii,  poollBeata«  •aadia> 
siDi  ia  Christo  patris  et  daaisi  aottri,  doBiol 
lobannis,  Divina  pruvideotia  papae,  Ticcslail  tertii, 
anno  eius  lerliu ,  coram  venerabilibus  et  circum- 
»pectis  viris,  domiois  l'etru  Valkenborgb,  decaoo 
*t  Ia  ipirilualibw  vkario  rcf ercodlaalaii  In  Cbriila 
patris  el  doaiai,  daaiiai  lohaaait,  areblepiMapi, 
in  remotis  agcnlis,  ac  caBonicis  et  capilalo  san- 
clae  Kigensis  ecrlesiae,  capitiilariler  congregatis  et 
capiluluoi  facieiilibus,  tiec  tiuu  religiusiü  viris,  Mi- 
colao,  priore,  et  Heriuanoo,  gardtano,  ordioem 
taadoraa  Doaiiaiel  ai  Fraadid«  eoaUmoma, 
aaoelania  labaaaia  ««angalittae  «l  Calbariaat  vlr> 
giais  ec^larom  lUgcasiaa .  ia  aeiqaa,  nalaril 


pvblieit  ai  taülM  faiit«Mript«nni 
stitoii,  hoaorabiict  cl  diMrad  viri» 

stok,  Godekinii«  Odesloe  et  Hartwicus  Segefiid, 
consnies,  pro  sc  ipsis  el  noniiiip  quorundara  pn>- 
consuium,  civium  et  mercaloruui  liigensiua  ac  ia 
hac  parte  conpünta  al  axlaie  IMdca  pniiiafc« 
et  caaacniieMiaa,  diseraat,  aa  par  iUailraitf  ' 
magoifleani  donlaaa  Aletaadrva.  aiiai  Vitavua 
vulgariter  nnncupatura,  mag:num  principem  Liliv>- 
niae  et  Russiae  terrarum ,  fore  in  quibusdaio  bo- 
nis  daapaiflealos  et  per  euodem  retcntos,  de  qai* 
bM  qoaadaa  papfri  eedaiaa,  caapataa  anaalai 
bonaraa  arliaalaila  ia  aa  eaaünaaiaa«  Uta 
coraoi  praediciis  dominis  ad  legendnm  prodaa» 
runt,  quam  diclus  dominus  decanu<>  de  verb«  t4 
▼erbum  micbi,  notario  infrascripto,  coraiu  oaiaibm 
aslaatlbas  at  iUdaa  piaaMotibaa ,  alu  a  iadb- 
giUii  voca  ad  legaadaw  iradidil,  qaaa  per 
aia,  ai  laquiiur,  legi,  quae  lalis  e»t:  iNtiidi 
rekenscitp  des  gudes  ,  dal  herloge  Alexander,  in- 
ders  Vilinle,   grolforste  to  l.clUnven  ,    uns  nigt- 
screven  tu  Piu&kowe  eoCweldegede  in  den  iarra 
«Btas  Heraa  duaaat  Tarboadart  imbc,  aiaa  ia  da 
artiden  bir  aa  gaaer«v«o  statt,  lal  aiala  bar  Gaid 
Vische  veer  teste,  min  twe  »ekke,  LisselNBi  al* 
les,  de  wugen  Over  se<ilehalf  scbippiinl;  rortOMf 
soveo  bodeme  wasseü ,  de  wugen  veer  .tchippani 
ud  vear  Umchu  puut,  nio  twe  markpuot,  Rig^ 
aebar  «Icbla.   Ilaa  bar  larawa  Babbaa  acga 
laiia  waalas  Ussebons  soltes,  bi  laklttalaa»  dt  va- 
gen o»er  negen  srhippuni  und  achte  l.ives  paal« 
Item  her  Joban  Knstnken  sns  Icsle  und  »if  sekk» 
soltes,  andertbaif  grueii  und  en  half  rul  Vperscke 
iakaaa,  nad  varUin  Livcadie  paot  waaaas.  laa 
bar  Godaitaa  Odailaa  aaffN  saUppaiit  aad  saMa* 
teia  Livescb  puot  wasses,  aelrtcaadeTertieb  ■a^ 
ten,  und  negeii  teste  Lissabons  soltes,  luier  »eil» 
mio.   Item  ber  Uarlwicb  Sieenbuse  veer  le>ie 
Mar  saitke  IJssabaas  soltes,  de  wugen  viflarte 
laia  aaUppiil,  ada  dra  üspaal,  aad  iwe  iadw« 
wasaas,  de  migm  en  aaUpyaat,  vif  Uiapaii. 
drier  aarbpaat  arin.  Rigeseber  wiebla.  iua  bir 
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ÜMlwiflh  ScttnU«  tira  Mi  dmifek  Mkkt  Ut-' 
Mlwn  Mlles,  de  wugen  dre  ImM,  «in  vifteia 
Livespont.  It.  her  Jolian  Soreo  negen  bodeme 
wiues,  de  wagen  vif  scbippunt,  iDiD  en  Live«- 
puBl  uad  acble  markpunl.  Ii.  her  Heonj^ngh  De» 
mNm  vmt  bödme  wmms,  de  «iifM  Iwe  mUih 
pmt.  It.  Ben  Gi«ra  vif  leet«  solies  bi  MkteUn, 
de  wugen  SOS  srhippunt  over.  Ii.  Hans  Poysan 
vif  Thöiuasclie  und  elven  Popersche  lakene.  It. 
Hees  Dalboseo  seveo  ieste  Bajrescfaes  soltes.  lt. 
Heran  Itaklwll  vecr  ied  ifftolieh  bodeae  wie-' 
•es,  de  wiige«  vcneiedelMN  «eUpptel  «od  ea  half 
eirtke  aelftn*  Ii.  Herman  Bad^ngh  ver  bodeme 
Waases,  de  wogen  twe  scbippunt,  dre  l.ivespuDt 
und  twe  markpunt ;  it.  sostein  luiincu  uod  suven 
aekke  Ba^escbes  solies,  de  sckke  wugen  tu  sebippue- 
dee;  iLieck  segcn  leateLiMcboeaaollei.  Peel  eaies 
qeMea  cedulae  lediene«  Mipradieti  lohaanea  lto> 
alok,  Godekinus  Ode$loe  et  Harlwicus  Segevrid, 
consule.«  praedicti,  ac  qnidein  luhannes  For>an, 
Hermannui  Dakboll ,  iuliannc^  Dalhusen ,  cives 
praeicripti,  ee  eeadoibus  propriis,  uomine  qoidca 
UdekimM  Beasberge  pro  el  aoiaialbas  Cemadi 
Viseb,  preceoealto,  Hariwici  Slccobae  el  Hennyogi 
Delrrdes,  consuluni  et  mflrralorum,  ac  quidem  lo- 
bauties  (<rau,  pro  ac  uoreioe  proprio  et  Hermaoni 
Buitben,  procoosulis  Rigensi»,  ac  in  ipsa  cedula 
■eariaeli;  cc  «tiaa  penoaalilcr  et  io  ipn  eadila 
•es  eeaprdkeael  eoaililiili  dlaereU  vlri,  Heteaa- 
ous  Distelbof,  qui  in  viginli  sei,  et  luhannes  Mo- 
lenkote, in  quatuor  frustis  argenti ,  tempure  el 
auiBo,  quibus  supra  in  praedicta  cedula,  per  prae- 
diciaai  iUu»ireni  principen  Aleseodrum  eiiaai  10 
fere  daaipoiilcatee  el  ab  eoma  debiloribin  aMata  > 
4iicrttni,  el  ipsi  ac  omoes  alü  et  «Ingali  praedicta 
prolectitala  conflrmarent  h  .  .  .  .  rirceploruin  daiu- 
iiorum  el  rei  gestae  per  illustrem  principem  sae- 
pedictum  el  per  eundeio  danina  praedicta  iiituiis^e 
a«  ad  eorperalia  iarancaia  pracstaiida  paraliw  ei- 
iribwroal,  qaee  aaepedietae  dealaaa  deeaaaa  et 
iai  apiritualibus  vicarius  conn  ae»  capilulo  el  re- 
lipaiii  viria  praedieiis,  ia  aaaaa  veaeraUlia  viri 


labawrie  Ledowid,  aenoia  caau,  praeaUKwa  ad- 

iriiil,  lactis  per  eosdem  et  unoqiioqoe  iilonnB« 
pro  se  norainihiis  propriis,  et  aliorum,  quorum  in 
praedicta  cedula  conlenlurum  de  bonis  coniputatis 
et  ablatis  ^olereral,  saoetis  Dei  ewaageliis,  damna 
bonoron  aomialbos  proprUa  et  alieraa  praadl> 
clenia  iaearrisae  et  eastlaoiete,  ac  per  Vüevtaa» 
principem  supradiclum,  intulisse  el  deputati  sasli« 
nere  iuraverunl.  Demum  autem,  in  maiorem  evi- 
denliam  teslimouit  el  reruoi  praedicUruiu  certilit>  . 
dioea,  qoidea  veacral^  vlri,  vIMieet  lohaoiMa 
Waalaebede,  procooMil,  Lobbertoa  de  Pale  et  Her^ 
bordns  de  Heydt,  coosules,  ioestt  et  ttoaiaa  lottaa 
consulatus  Rigen!>is  ibidem  tunc  praesenips  el  con- 
senlienles,  iuranieola  praedicta  veritalis  le^lituoniu 
conArmare  voleotes,  ad  secra  Dei  ewangelia,  corani 
praedicti»  doaiole  et  ia  aaolbtia  al  eapca,  iara> 
veraai,  te  credcre,  praedictoa  ebaaalee»  civee  et 
mtTiaiores  vera  iuramenta  pro  ei^dem  bonis  el 
dainius  el  eorum  occasionc  suslentala  el  sublata 
ac  iu  praedicta  cedula  couleula  et  cutnputala,  prae- 
atitiase,  ac  per  $upradiclaa  uiagnuin  principem, 

daaUwia  Vllovtaa,  ülata  aaeiiaiiieae  et  aa  

nee  Don  et  deputati  suslinere.  Super  ^btta  oa- 
nibus  et  singulis  pracdicli  proconsuies,  ronsules, 
cives  el  roercatureü ,  ac  tulu>  ronsulatus  Higerisit 
praedictns  ,  ine ,  outarium  infrascripium ,  requi^i- 
va«al«  oee  aa«  eiq»radieltts  doniiaot  decaaas  et 
ia  apiritaalibua  Ticariaa,  proprio  aoaiae  ae  eoa- 
sensu  rapituli  et  reiigiosoma  viromm,  prioris  et 
gardiani,  praedicturum,  michi  mandavil,  ut  oronia 
cl  singula  praedicta  in  furaam  pablican  redige- 
lea*  et,  aaa  eam  appensieoe  vieerialaa  eai  ae  aa- 
pitott  a  religieeorBB  virprwa  sigilloraa  pracdi- 
eloroa  appensione  praesenUbus  sulMcribeiea  *  aa 
unum  vel  plura  inde  facerero  instrainentum  sea  ' 
instrumenta.  Acta  sunt  liaec  in  loco  capiluti  Hi- 
gensi»,  auno,  indictione,  mense,  die,  bona  el  pou- 
lileal«*  qaibm  aapra«  pracecaübBe  haaorebilibae 
a  eireoaBpeclia  liiia,  lobaoae  Wojagboaca,  Xfa^ 
mone  Holsten  el  Nieolao  Alaeer,  papetah  vieerüe 
ia  eedeaia  aaacle  Aigeaai,  leaübae,  ad  praaaiai 
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•I  ngßlk,  im  fdiB  MiBiiMi  ci  «togiilsniB 

|B  m  Et  ego  Golfridus  BaUowe ,  clericiu 

riali  auclorilale  ootarius ,  pracdiclae 
cedulae  leclioni,  productioni,  et  iara- 
meDloruai  praettitioni,  omnibusque  aUis 
«t  »iJigiiUi,  dnn  «ie,  ai  pnwMribilnr, 
Herenl  el  apprentor,  iina  cum  prarno- 
aninatis  lesUbus  praesens  fui,  ideu  buc 
praweift  iRilniaeotain,  de  OMadato  do> 
mioorum  decSDi  ae  alidnim  praedirto- 
raai,  io  baoc  pablicam  forinau  redegi, 
•igao  el  nomiae  neb  Mlilla  cl  eoasa«- 
tU,  una  cum  appaaiiaae'vicarialus  si- 
gilli,  quo  ipse  »upndicta»  doiuinus  de- 
caaas  atebatar,  »t  eapiiaii  ei  raligio- 
soruBi  viroruni,  domiooruin  prioris  el 
gardiani  praedictorum  sigillurum  sig- 
navi,  luaou  oiea  propria  coDScripluai, 
K^taa  et  reqaisiias. 


MMCMXail. 

iIm  Mtml9ek«m  KSmig^  »iek  6nm 

Herzog  ffitaitl  dahin  zu  veiwendeu ,  dati  den 
IUg9Ht9ra  die  ihueu  in  Pulo'üt  abgenommenen 
Wmmnm  witdar  H(hbdg«fa6«M  mtrd^  vom  Ende 
de»  J.  Uli  (Reg.  S3ilO»a). 

aad  admdige  deaaia  mil  daamilger  be- 

velung,  und  wat  ich  gudes  vermagh ,  si  iuwen 
kunglichen  gnaden  alletiid  voran  bereit.  Aller- 
durcblucbtigesle  grotmecbtige  kooig '  und  gnedige 
banal  It  hiMMo  aiicii  aadtnidiM  dit  enama 
wUmii  boifcnaaUter  aad  raet  Jawer  aiid  la  Rigba, 
war  dat  tar  lüden  de  hochgebom  fnrste,  her  Ales« 
ander,  anders  Wylowd  ,  heiioj^  In  l.yltowen, 
der  ergcnanlen  stad  und  den  geineiiieii  kupluden 
bre*e  aad  vrifaeii  gebea  bebbe,  und  goedeeliabaa 
fwwdMnefaa,  ap  «attika  aeiaaag,  ab  aa  waia«  dat 
dahanarici  Iriag  edder  aafraatodiop  entstund« 
enluschen  im  und  dem  Tcutschen  orden,  dat  dan- 
noch  de  van  Rige  unJ  de  Tcutuche  kopman,  und 
uk  de  van  Fioaskowe ,  de  des  ergenaoleo  berea 

■ad  ia  aoUikca  kricgca 


wer  la  ctaaMcr  i 

und  cre  kopman.<>chop  Iriven   Io  water  nnd  lo 
laude  etc.    Und  nie  wol  de  ergenante  herre  ber- 
tageUwilaDg  den  van  Rige  aotlike  sin  brevc  gi^ 
deeUdiea  gebaMcot  aad  da  vaa  Riga  «kli  ak  iM* 
wegea  dar  aa  gdalea  bebban.  dach  bebbe  de  na» 
genante  herre  hertog  den  sulven  van  Bige  io  üi- 
ner  vorscr.  stad  to  PlossLowc  darliovi>ii  eltwelke« 
eres  gudes  und  kupoiausctaop  genuiueu  uod  eol- 
mldigM,  ia  «allieber  Bäte,  dit  ea  da»  «ana  na 
aaa  aabaaaigel.  Dadweaa  aa,  gaedigüar  fiikr 
herre ,  die  oftgeoante  stad  to  Rige  Io  jawer  goa- 
den  stiebte  van  rechtes  wegen  gehöret,  als  des  de 
sulve  juwe  konglictae  gnade  one  twivel  wol  uo- 
darriehm  i«,  biddea  ieh  de  eabea  Jawa  baagliAe 
gaad«  aüt  aller  denaiikeii,  dal  gl  dea  aAgNia* 
ten  heren  herlogen  gnedecifchett  daraa  Wilsen  walr 
lel,  dal  he  den  van  Rige  ere  genomen  have  vranl- 
likcn  wederkeren,  uod  sie  vorbaiier  ok  bi  soUi- 
kaa  eraa  nibeilea  aad  breven,  de  er  io  gaedenH' 
cbea,  als  abgesehretea  alei»  gebe«  hat»  geracbe 
to  höhend.    Dat  wel  ik  mit  sanpl  dar  «lad  la 
Rige  willr'rliken ,  als  billichen  is ,  gern  am  jow« 
kongliche  guade  verdeiien,  und  getruw  ok  juneo 
goadeo  wal,  dat  gi  si  miner  bedde  gaedadicbcu 
laM  geaailca;  weaa  jawe  kaagliobe  gaade  wal 
waila,  dal  ich  alliid  gern  rada  aa  aUaai  mioen 
rermogen,  als  ich  dan  ok  juwer  maieslal  schul- 
dich  bin,  wal  juv%er  konglichen  gnade  leve  uod 
densle  were.   De  aloiecblige  Got  de  vriste  juvc 
kMdfUebc  gnade  ia  waJiaaebtikaU  laaga  litt.  d«a 
heiligea  Roniediaa  rieb  la  aaila  aad  to  Iroeir. 


MJÜCMXCIV. 

iferseg  WümA  »durMt  an  dem  i^Udkm  JM 

im  Betreff  der  dem  Rigeniern  ahgenommemtn 
Waaren,  den  7.  Januar  1413  (Reg.  2306,  a). 

Alleiaader,  andir  Wytowd,  van  GoIm  gaadta 

grotfurste  zu  Linau  wen  etc. 
Enaaien  uad  weise,  uosir  besundere  vraadcl 
bfÜDi  die  aaa  «aa  aawir  waya  eiat  i 
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bin,  babia  wir  wul  vurounien,  als  umb  die  kouf- 
■luehatt  <lc  So  «cHit  «iuM,  dü  twbeliM 
■M  lad  i«  DilMsheo  ordta  Itlil  n  Tltfnie  im 

4mi  ftcde  Iii  fonehrehiri ,  was  in  dem  nehisten 
orloge  genuiiiea  were,  das  alls  ist  he ngcleget,  und 
des  sal  man  beidersite  iiicbt  me  vordem,  und  deo- 
telben  frede  bat  befoiiget  der  allirdurcblncMtr 
Ibnifl,  h«r  BomMher  wti  Uagarachcr  koalgt  in 
uim  Miiwoeli«,  owi  doran  wdlen  wir  uo«  hal- 
dC9,  und  dor  obir,  als  wir  euch  gcfacli  g)■^apit 
und  geschrebin  babiii,  mogel  ir  scliafleii,  das  un- 
ser kouflute  gut,  das  zu  Ragnilh  wart  geootneu, 
■H  mtik  wuia  t  <Im  tnwer  nl  cacb  «««b  wi- 
der wffdao.  Ccbia  «f  wutm  buMe  m  Thidcm, 
■Ol  sooobende  noeb  epipbanae  DtMiiai,  «ono 
elc.  XIII". 

^iUff—e:  Den  ei»aiiiei)  und  weisen  ratnianeu  zu 
Rige,  unsirn  besuiiderti  frundeo. 

MMCMXCV. 

ffer  Rigticie  Rath  ur kündet  über  die  eidliche 

dh  ihnen  in  Polozk  abgenommenen  tFaarvn 
tHngMy  dem  S.  Fehr.  I4i3  (Reg.  3307). 

Alleo  den  genen,  de  dessen  jegenwardigen  bref 
Seen  oAe  boren  lesen,  begere  wi,  borgeruiestere 
uad  rad  der  slad  Rige  aod  (med  ?)  temelker  grule 
wHyk  m  liiad«,  wo  vor  aaa  saat  gewesea  de  be> 
ackodoaeo  ntane  lobai  Roalok,  Godek«  Odcslo, 
Clawa  Zure,  Hartwich  Zegevrid,  raedecumpan« 
unses  rades.  Tydeke  Bensbergb,  Hans  Grau,  Hans 
Kdvian,  Hcniian  Dakholt,  Curd  Hessi»,  Han^  r>al- 
tiuseu,  Hans  Molenkoten  und  Herniao  Dl^telhol^, 
n«d«borg«ro  voMr  voft«aiiB«d«a  slad  Rige,  uod 
hefcbaa  aa  aaacr  Jcgeawardicbeil  mli  erea  liilekea 
cdea  swerende  TBHeakOMdkee  belügende  warge- 
naket,  dal  se  ran  erer  p^enp  und  anderer  unser 
borgere  und  orersescber  kuplude  wegen  so  vele 
gad«s  tnacbier  sin,  alte  vele  hir  na  bescreven 
wen,  vaa  det  bodhgabaran  grotfenice  wegea  Al> 
laiaaden,  aadari  Vjriowd  gobeMa,  doa  bt  ea  bia* 
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oen  sioer  slad  Pluskow  vormiddelst  sioen  uodtr* 
aalea  «alwddegot  bellt  >ad  aoeb  aa  aieaeger  vmw 
Mddiage  weigert  wedder  la  geveede,  tlao  de  ra> 

kenscop  d^  gades  hir  na  van  stukkeo  le  llokkta 
bescreven  steid.  Int  ersle  lolian  Rostoken  ses  teste 
und  vif  tekke  solles,  aadertiialf  grUn  und  ecn  balf 
rod  Yponebe  lakeae.  aad  draUeia  Uvespaat  wia- 
aee.  Ileai  Godekea  Odeilo  aegea  sebippaal  nad 
sovcDiein  Livespuni  wasaea,  aebleuadederticb  mar- 
len,  und  negen  lest«,  twier  sekke  uiiu,  Lissebons 
soltes.  Claws  Zuren ,  van  Jolian  Suren  wegen, 
negeo  boddeiue  wasses,  de  wugeu  vif  »chippuut, 
■ia  eil  Lnaapoai  aad  acbie  aiark^al.  Ii*  Han- 
wieb  S^vrid  tweaadedraltieb  tekke  Liaaeboa« 
solles,  de  wugen  dre  lestc,  min  vlftein  Livespnal* 
lt.  Tydekcn  Bcosberge,  van  her  Curd  Visches  we- 
gen, borgermesters  tu  Rige,  veer  lesle,  min  twe 
adike,  Uneboaa  aolte«,  de  wugen  ovcr  vlAebalf 
adiipiNiBt,  aad  aevea  fcoddeaie  waiaea,  d«  wagea 
veer  schippunt  und  veer  Liveschepunt,  min  twe 
roarkpunt,  Rigescber  wiclite.  It.  deme  sulven  Ty- 
deken,  van  Hartwich  Steenlinses  wegen,  veer  leste 
uod  veer  sekke  Li&scbons  solles,  de  wugen  vif 
laaie  lela  acbippaat,  atia  dre  Livespial,  aad  twe 
boddeaie  waues,  de  wagea  eea  sebippaal  vif  Li- 
vespuot,  drier  markpunt  aiia,  Rigescber  wicbte. 
()k  deme  sulven  Tydcken .  van  Hennyngh  Deter- 
ües  wegen,  veer  bodeine  uas^e»,  de  wugen  twe 
sebippaal.  Itea  Baas  Grave*  van  sioer  egea  we- 
gea, vif  lesle  soltes,  de  wagea  sos  sebippaal  over. 
Uod  salvea,  vai  ber  Herataa  Bobbea  wegea,  la 
Rige  borgermeslers,  negen  leste  Lissebons  solles, 
de  wugen  ovcr  negen  srhippnnl  und  achte  Lives- 
puni. It.  Hans  Fojrsaue  vif  Thuaiaische  und  elven 
Poperscbe  lakeae.  Ii.  HenMo  Dakhoilc  veraado- 
iwiaiieh  bodeme  wasses,  de  wagenr  veniageode- 
hatf  schippunt,  aad  dar  la  eo  half  slakke  sulvers. 
Ii.  Cnrd  Hessen,  van  siner  egenen  wegen  und  Her- 
man  badyn(;es  wegen,  tusanicnde  veer  bodeme 
wasses,  de  wugen  twe  schippunt,  dre  Livespuni 
uad  Iwe  markpaat.  Ii.  deasulvea  aoeb  Ofgea  lesie 
Usseboas  solles.  lt.  Hans  Oalbasea  aovea  lesie 
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Ba/CMta  lolMi.  tu  Hm»  lialMkoica  vflnrsMkkt 
«dwvs.  Ii.  Iknum  DUteUiofe  soMBddwtaUsli 
Mikke  wlveN.  BebalTen  teringe  und  kost  umme 

vorvolginge  des  rechtes  uixi  \veJdi>nuaiiinge  des- 
ses  herekemlen  gudes,  ao  meiiegLii  lüden  gedaea, 
der  an  enein  siiniinea  iiuaiueiide  rekenl  is  twe 
IwiMlert  •oaaBdeaoilicli  OMit,  dnlMin  ora  md 
ew  pm^ingt  Rigetcbea  pagimeolM,  abo  de 
aerereo  aase  raedeborgere,  geliik  deme  bovetgude, 
mit  eren  liifleken  eden  ok  vor  uns  hcswnren  heb- 
bco;  behalveo  de  se  uocli  uiuaie  weddenuaaioge 
■od  torderiDge  «ria  reckte»  tan  deaaea  voncr»- 
ten  gadas  wcgea  an  tukoaeadaii  Uidoi  mUM 
dar  Qocfa  omia  daa  und  vorieren.  Wor  amnie 
wi  hebben  angfseen  ere  bcperlike  be<lc,  de  se  bi 
uns  hebbeii  (;edaii,  und  licbben  de  rekenskop  sus 
vor  uns  van  eu  vor  vormiddebl  ercn  liillekeu  edeo 
beamircn,  ao  vorscreffa  aiait  aa  deaaea  aaaeM 
krevea  tu  eaer  tuebaieae  taa  wofdeo  ta  werden 
beaercTCB.  Uad  ta  eaer  groter  bcvesiinge  der  be- 
wisinge  unser  slad  ingesegcl  hanget  an  dessen 
bref,  de  geven  und  screven  is  na  Gudes  gebort 
dusent  fierbaadeit  dar  n  aa  deae  ^bmiciadte 
Jara,  an  dem  dage  aaa^  Blaaii,  dea  bilgca  bi- 
acappea  «ad  nwitelen  Christi. 


MMCUXCVI. 

BaekHukttr  in  P.  O.  tÜM  dh 
von  Dvrjfat,  Oatl  und  Curtand,  bei  dem  bevor- 
ttehenden  Ftrmiek  nimtr  Simigung  de$  LMänd. 
O.a.  mit  dtm  SnhUekof  von  Siga,  <fl»  Partei 
dm  enteren  miekt  am  Mrlaoea»  Aa  Jmmt  /4fSt 
(Reg.  331»,  a). 

Den  prelalen  Darpl,   Oscic,   Cuvvern  und  onch 
dem  gebiltiger  zu  Lifland,  uiutatis  niulandis. 

Erwirdiger  vater  und  besunder  lieber  herrel  Es 
ist  uns  wol  vorkooien,  wie  der  berre  ertiebischof 
foa  Rige  ittant  wOlen  bat,  in  Liflaad  aa  liben, 
nocb  enwem  nnd  der  prelaica  rate,  an  den  aa- 
wea  gebitiger  zu  vorsucben,  ab  her  siner  kirehea 
aacbe  auMhle  ia  AniBilicbcit  bialegen,  daa  wir 


oaeb  allewege  haeblieii  begertea,  das  cia  aakUi 
M  oaacm  geleiten  mechle  gcaebcn.  Na  ist  iiaaal 

uosers  ordens  sadie  mit  den  hern  konig  zo  Polu 
und  herzog  W.vlowlen  so  wildp  gcsialt.  das  wir 
uns  luer  ein  khges  deuue  eins  fredes  vorsebtii. 
Doranb  aad.umb  anderer  sacbe,  uus  anlegeode, 
wir  den  ^eaaaiea  bcrm  ertiUaebar  niebl  aMgn 
eaperaa.  Ooek  haben  wir,  ooeb  aiaem  rate,  «i- 
nen  lag  ufgenomea  zu  Danlsk,  uf  Nalivitaiis  Ma- 
riae  nest  zu  körnende,  zwischen  im  und  dem  ge- 
biltiger von  Lillaod  in  den  seibin  sacbin  zn  iui- 
dea,  als  tcrre  du  kein  krig  benimpt;  dorn  wir 
nneern  iicss  irnwlicben  bewiaen  wellen,  als  wir 
beste  mögen,  das  dieselbe  zneelracbt  frvotiicfaia 
hingelej^el  und  herirht  werde.  Und  billen  euch, 
lieber  herre,  das  ir  zu  l)przpn  neinet  und  an>ehel 
unsers  ganzen  ordens  inuw  und  bekommernisM, 
do  mit  wir  itaaat  aweriiehen  nabAngen  aiad, 
eneh  mit  den  gebiligcr  zu  Liflaad  fraailiehin  aad 
eintrechticliehin  haldet,  das  wir  desler  besser  hntfe 
und  rat  an  euch  und  dem  gebiligcr  mögen  habin, 
das  wir  allewege  .gerne  umb  euch  wellen  vor- 
»ehttlden.  Oataa  In  Marienburg  de. 


MMCMXCVFf. 

Krmgitet  NiekeUen,  Uttuftmomn  sm  Wj^org,  m- 
pßMt  d»m  Avrabr  Jtaf  A«  dir«  Xon/  tdmlbmtk, 

an  welchen  mehrere  Recalemer  mnrrrhtferliff 
Ansprüche  eHuben,  dem  4.  Jmmi  tdtS?  ,(fUg. 
2320,  a). 

Alinen  vrunlliken  groie  und  wes  ik  giides  var- 
mach  to  allen  tiideo  vorgescreveo.  Weiei,  lefte 
Tmnde»,  borgenneater  nnd  rat  ta  Revale,  dat  Keert 
Umboreb  vor  aii  was  ond  klagede  ai,  w»  bar 
Gert  Witte,  Hinrik  van  Teelchte  nnd  andere  lade, 
en  dar  besäet  badden,  also  van  Joban  Spechten 
wegene.  Des  wetel,  dat  hir  i$  ein  quit  bref,  dea 
ik  geseeo  und  gebort  hebke,  and  uageserei  i«, 
und  dar  »o  aande  ik  j«  ein  alaerift  van,  daikb» 
segelt  hebbe,  uad  aUdne»  ladende,  «ad  ik  Mdi» 
Ja,  dat  gi  wal  de«  und  beriehic«  de  gada  Ma^ 
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4»l  st  em  rcchtts  uod  redelicbeit  geneieo  Utto, 
und  dat  be  niit  gemake  bliven  motc.  God  beware 
jn  ge»unl  to  Uoger  (iil  uod  gebedel  lo  mi.  Ge* 
MrevM  !•  Wikordi,  in  soadages  u  unte«  He- 
rai  haantlian,  ander  nioen  ia^csegd. 

H«r  Em^el  TlikdMoae,  iciddw  and 
hovetman  to  WÜMMtb. 
Beilage. 
Allen  den  geoeo,  de  desseo  bref  seen  und 

hören  testn,  .  .  .  .  ik  Maose  qail 

nnd  lot  lole  Arat  Slopnborge  van  al  dar  «diallt 
da  In  ni  aclinldidi  wa«  fai  bar  Jobas  ^adiiaa 
wegeoe,  und  van  allen  schulden,  de  mi  desse  vor- 
benoioede  Arnt  Slupenberg  scbuldich  was.  To 
eoer  tucboUse  hebbe  ik  em  minen  quile  bref  ge- 
gtnm  nnd  keMw  min  lagesegel  to  rugge  up  dai- 
oan  braf  gidrndtei. 

jtddr.t  An  de  erbaren  und  beschedene  lüde,  bor- 
germestere  und  raimanne  der  stad  to  Re- 
taie,  mit  wardiebaii  ul  deue  bref. 


MMCMXcnn. 

Thurder  Bunde  Ronkeston ,  Hilter ,  ichreiht  an 
den  Revaler  Rath  in  derteihea  Angelegenheit, 
te  M  Ml^?  (Seg.93S0,b).  ' 

bdMaien  gnt.   Lcran  annderllafa 
gndcn  Traadai  I  Jnwer  arbariebtii  al  to  wetanda. 

woe  dat  desse  jegenwardige  breMfar,  Gord  Llai« 
borcli,  mi  to  kennende  heft  gegeven ,  wordarjii- 
wer  borger  ein,  Uiorik  van  Teigede,  eine  lo  sprak 
■BBM  galt  van  «Ina«  yorraraada  wegen ,  Arnd 
Slopanbafgat,  de  God  daa  aale  bebben  moeta»  nnd 
denc  vorbenomede  Cord  einen  quil  bref  beA  hlr 
onnie,  so  bidde  ik  juwe  erbaricheit,  dat  gi  wol 
doen  und  rechten  ju  na  der  udsrrifl  des  quil  bre- 
Tes,  de  ber  Erengisel  rsickel&soae  dar  &aode,  also 
ai  ob  Card  lo  bennaada  beft  gavcn,  nnd  be  deaae ' 
vorbenooMde  Cord  einer  «aba  bl  jn  feUeren  ia. 
Rir  amme  so  bidde  ik  ju,  gi  wol  willen  don,  alle 
ik  juwer  erbaricheit  wol  lo  verlruwe,  und  wesea 
Corde  bebulpelik,  dat  eme  sine  X  mark  itigeseh 
weder  werden,'  de  de  yoncrevan  Hiorik  vao  Tel- 
*      LM  n.n.  R.  fi. 


gela  «an  einer  wegen  up  boren  keft.  Dnt  wil  Ik 

allewege  gerne  legen  ju  vordeneo. 

Item  alse  ik  ju  ok  screven  hebbe,  alse  de 
XXX  mark  Big.,  de  Granso/e  ander  »ik  beft  van 
einer  aieef  Under  wegen,  Bane  Tan  daaM  Roade. 
hael,  dat  ««  nocb  nkkl  nifcoMraln,  ao  Udda  ib 
Jnwe  erbaricheil,  dat  gi  her  Lndeken  Dunevaiv 
und  her  Gotschalke  van  deme  Rode  beliulplik  wil- 
len wesen  dar  tu,  dat  se  utkomeo,  weote  de  vrowe, 
de  Ji  flMcblicb  naket  beft,  tan  der  kinder  wegen 
qi  to  borende.  God  alneehticb  beware  Jnwe  g^ 
annl  und  juwe  erbaricheit  to  langer  liit.  Gaiiin» 
van  lo  Wiborch,  under  minen  iiigesegel. 

Tburder  Bunde  Rorikessoo,  ridder. 
Jdimae:  Den  erbaren,  wise  bescbedene  lüde, 
borgermcsicre  und  rainanae  der  ital  lo 
Ravel,  ailt  erwerffiebeit  mI  deaie  bref. 


MMCMXCFX. 
Erich,  Konig  von  Dänemark,  nimmt  die  Ritter 
.Man« HirfFeCer  VIbedUwM,  BHUer,  abeetme 

täglichen  tCnechtF  und  Diener,  unter  »eine  Be- 
schirmung, d.  W.  Ocibr.  14  IS  (Heg.  2332,  a). 

Wi  Erik,  van  Codes  gnaden  der  rike  Oennar- 
ken,  Schweden,  Norwegen,  der  Wenden  und  der 
Goten  bonig,  und  bertoge  to  l'ooiera,  groieo  alle 
de  gene,  de  deasen  bref  seen  edder  boren  leeeo, 
ewichtikea  io  Code,  nnd  dnen  Jn  wilKeb,  dat  wl 
desse  jegenwardige  ufwiser,  her  Johao  Tizenhn- 
sen  und  ber  Peter  Tizenbusen,  broder,  ridder,  zu 
uose  beschermioge  und  daglike  koecbte  uod  de- 
ner  ganaaen  bebben.  Wor  nnme  bidda  wi  alle 
de  gene,  dar  ee  lo  bomen  können,  dat  <e  wol 
doen  willen,  und  mdem  ae  nainie  anaer  willen, 
und  helpen  se  in  eren  rechten  «aken,  also  vele 
als  se  recht  ane  sint,  dat  wi  gerne  des  geliken 
jegen  de  genen,  \t  dal  doen,  torscbuideo  wil- 
len, wor  wi  boocn  nnd  mögen..  Datnm  Rena- 
borgh.  aooo  Domini  ■Hlcalpo  CCCCP  XUI*,  an- 
stino  beaii  Dyoniaü,  noatio  aob 
tibus  appenso. 
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Bmu  von  Tüenhtuen  überlaut  Min  vSterUekt» 
JSrMml  tamam  Bruder  Peter,  gegen  Ueher- 
luikme  eeiaer  SekuUim  und  OemMnmg  leketu- 
länglieien  UnterkalU,  ätm  »7,  Mal  Ui4 
(Reg.  S367.«). 

Widik 

dessen  jcgenwordigen  bref  seen  und  hören  lesen, 
dal  ik  Haas  van  Tbjsenhuseo ,  ritler ,  bero  Bar- 
lolomci  «n«  van  TbjteDkuait  bekenne  openbar 
io  deaseiB  brete,  «iai  nta  broder,  bar  Pater  nm' 
l^mnhusco,  lo  ni  quam  lo  Raseborcb  in  Njiaode 
uppe  lichtmissen,  und  min  broder,  her  Pcler,  rai 
genslike  vullenkomene  toc  ooege  rekeoschop  dede 
.bei  der  Uid  miner  udvart  und  mines  afwesendei 
od  LyHlandc  Do  blaf  ik  ■Inaa  bndar,  kam 
Paiar  üb  TbjiMbiico,  ackildieb  dive  dnaait 
mark  Rigiscb,  de  tk  vorleret  hadde  iippe  minen 
pari  niines  vaders  crve,  in  mines  üulves  noeden, 
wenle  an  de  tiid.  Vortmer  in  den  Jaren  unses 
HeraD,  do  nen  aeref  dnent  faerboodcrt  und  ?aa^ 
taiM  «ppe  pimatea,  do  ik  in  I^ylbuid«  konei 
waa,  do  rekeode  ik  mit  minem  broder ,  hem  Pe^ 
ter,'  dat  ik  eme  schuldich  blef  van  older  reken- 
icfaop,  alse  vorscreveu  steil,  und  ok  van  nijer  re- 
haiachop ,  de  wl  to  bope  gerekeil  hebbeo,  io  jo- 
gwwanßebcil  anaer  beider  vrande,  «lao  dal  ik 
Hans  van  Tbysenbusen,  riller  vorgenomet,  scbul- 
dicb  blive  roincm  brodere,  hern  Peter  van  Tby- 
aenbusen,  und  sinen  recbtea  erven  dreedusent  mark 
Rigiscb,  de  Ik  «ofMMt  iMhbo  iNitei  liMles  Iii 
nlnaaa  egenao  werfe  wd  ■oedca.  Tor  daaa« 
voracrevene  summe  geldes  aalte  ik  und  aniworde 
minem  brodere ,  hem  Petere  van  Thysenhusen, 
und  sinen  rechten  erven  in  sine  hebbende  were, 
and  in  krafi  deasea  breves  B^in  pari  alle  ninea 
«MÜr  erfo,  gelegen  in  XjflaBde,  in  dene  aüebie 
tan  der  Ryge  ond  in  dcme  stiebte  van  Darpte 
nnd  under  dem  orden ,  und  ok  wor  id  gelegen 
is,  mit  sulken  beschede  und  vorwurde,  dat  min 
broder,  her  Peter  van  Tbysenbusen ,  und  siue 
rediiaQ  ercw  bi  «Her  berliaheit      dar  ¥U  hol- 


4  m 

den  aeheien  nlno  ieredege»  nnd  ok  aid  arik« 

boacbede,  dat  ik  min  testament  dar  up  maken  wa 
nnd  minen  lesten  willen,  und  vertäte  in  kraft  des- 
sea  breves  alles  mioes,  id  si  gelegen  wor  id  ge> 
legen  ai.  Und  «ran  6od  wll ,  dat  nioer  to  kait 
ie,  na  nrinen  dagen  ndnea  fcroder,  bem  hkt 
um  T^senbnsen,  and  sinen  rechten  erven  dat 
vorgenomede  mines  vader  erve  to  beholdende  und 
to  brukende  to  ewigen  lüden,  also  alse  wi  ungt- 
achicbtede  und  ungedeieda  brudere  aio;  nod  ik, 
Hnna  vaa  Tbjaenbnaen.  liiler,  nnd  eile  de  miae 
nnd  alle  nine  nakoemelioge  nlniBamier  dar  ap 
10  sakende  to  ewigen  lüden,  bi  truweo  und  gudce 
loven,  sunder  alle  argelisl.  Und  ik,  Hans  vaa 
Tbysenbuseo,  riller,  bekenne  in  deme  vorscrev«- 
nen  ainea  veder  Htm  nenende  nieblea  oiebl,  9» 
der  ninen  broder»  ]iern  Peter  ren  Tbjraeobnata, 
und  sinen  rechten  erven.  Und  ik  Hans  vao  Thy- 
senhusen, rilter,  danke  minem  brodere,  hern  Pf- 
tere  van  Thysenhusen,  mid  allen  vliie,  dal  ik  dii 
to  eoer  noege  nemen  wil,  wenle  ain  achade  b9> 
gar  Upei,  wen  ik  cpe  «omogen  kan.  Vonwie 
so  bin  ik,  Hans  van  Thysenhusen,  ritter,  sdnl* 
dich  rainen  veddern,  bero  Engelbrecbte  van  Tby- 
seohuseo,  achte  buodert  mark  Lübesch,  und  Ro- 
l««o  Perfevalen  drebnndeit  narit  -lllgeaeb,  dar  la 
■ine  opene  beaegdde  brefe  np  bebbeo.  Und  db 
vorscreven  gdt  bebbe  ik  ok  van  ene  genooMO  ia 
minen  egenen  werve  und  noeden.  De  vo^$e^ef^ 
nen  breve  schal  min  broder,  ber  Peter  van  Tbf 
aeidinaeii,  vrigaai  «nn  niner  parte  niiaee  vadtf 
«rve.  Vortncr  wea  ■!  bOret  io  beulende  van  le* 
sen  samenden  schulden,  dal  schal  osia  brodcr«  bv 
Peter,  beulen  van  minem  parte,  als  ror  screvea 
steil.  Alle  desse  vor  gescrevene  article  love  ik 
Htoa  vaa  Thysenhusen,  ritter,  vor  ni  und  alle 
aine  nakoenelioge,  alede  vad  viele  lo  boldaada, 
bi  iraen  and  gndaa  kven.  To  «teer  tnebaiMc 
und  merer  rerwaringe  desser  vorscrevenen  salif 
so  hebbe  ik  Hans  van  Thysenhusen,  rttler,  »or 
mi  und  vor  alle  jene,  de  ansprake  bebben  wiUea 
ea  abiea  vader  «rve,  ain  iagesegd  an  dcaacn  bnf 
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fekange«,  uod  bebbe  gebeüen  mio  veddern,  h«ni 
EngelbrMbI  «n  TlgpM«hMM  lod  KtniM  im 
Hmw,  de  tn  ii|tiigtl  Mr  MckiisM  m  imum 
bref  bebkM  gfhwgMi.  Gtgcveo  und  screven  in 
im  jareo  unses  Heren  dutent  verliundert  in  dem 
ftrtcDden,  in  den  bilgeo  dagea  (o  PioxMco»  w 
dtr  md  10  Darpie. 


lUilU. 

Miehaei  ßCuchmeiiter ,  HorhmeirtT  drs  D.  0., 
MttlU  du  emdiiehg  Beihgung  oUvr  Fehden  Po- 
Itm»  mmd  Idttkmtum  mit  itm  Onhm  ihm  FaUU, 
dem  Römiichen  Könige  und  dem  Concil  %u 
Kottnit»  ankam,  dtm  J4.  Oetobar  1414  (i\«g. 
2376.  a). 

Nos  fraler  Michael  Cucbmeisler,  ordinia  b.  Ma- 
ria« Tbenion.  lerusai.  magister  generali«,  sigai- 
•■MMH  teBM«  pnwuattiiM  quibos  cz|Milit  wl- 
«traia,  queaiaa  mpcr  de  «no  D«niiii  flüHaaUio 

^•adringentesimo  decimo  quarto,  die  oclava  Men- 
sis Oclobris,  ob  reverendam  Dei  omnipotenlis  et 
aA  honoreiB  sancUs&imi  in  Cbrislo  palris  ac  do- 
■M.  dMaiai  lahmu  papae  TioaafaiilaMii,  do^i 
■osM  frallMlaiini ,  aae  mi  ad  baacplaailim  aa- 
rwiaaiflli  priMipis,  domioi  Sigiaoundi,  Romano- 
rom  regis  semper  aiigusii,  et  (Inj^ariap,  Daliiialiae, 
Croaliae  etc.  regis,  illuslrissinii  diniiiui  tiaslri  nie- 
luendi,  ex  parle  .saocti»siini  in  Clirisiu  palris,  do- 
■iiii  Boitrl  itapae  priediati,  per  revareodun  in 
Christo  palraas,  dominan  Gaillamuai,  apisoopom 
Lau«anensem,  ofBeivn  camemriaMs  gerenlem  et 
nunliuni  ipsiti«  domini  nostri  papae,  ex  parle  au- 
tem  Serenissimi  priocipis,  domini  regis  Roiiiaiio- 
ma  praadieU  ak. ,  per  Utiaras  sollitito  reqnisiti, 
eogilaalcs,  «a,  qiiaa  pacia  aant  et  aoa  alHietioais, 
«I  bae  specialiter  poadaraalas,  qaad  ooa  polest 
bene  roli,  nisi  in  pace,  pacis  auctor,  interceplis 
Omnibus  gwerrarum  (iirhinibus  inier  .serenissimum 
principem,  dominum  regeiu  Poloniae,  ac  illustrem 
dMfiooai  WHaadaM,  aiagaaai  daoaai  Litvraaiae, 
«!0«diBloraa-et  aaMiioa  at-tenas  aonM»  ab  aaa» 


et  aoa,  lolan  ordlnem  ao&lrum,  tarn  in  Pnissia, 
qoaai  per  .Ahiahai  el  Ljfoaiaai»  ooadialoraa, 
aabdilaa  et  iama  dieli  ordiaia.  parle  es  aliai«, 

correotibus  treogaapads  sine  omni  dolo  et  fraude, 
sub  flde  et  honore  ac  Cbrislianice  (sie)  ac  iovio- 
labiliter  observaodas  ad  certum  expressum  dicm, 
statainus,  fimravimt  et  ordioavimua.  Quibaa 
qoideoi  iraagispacis  daraalibaa  aca  pcodeaiiba«, 
Ibedera  aaioois  perpeiaaa  faitar  aea  ex  «Iraqoe 
parle  per  aniicabilem  conipositionem  per  praefa- 
los  videlicel  sanclisainuim  in  Christo  palrem,  do- 
mtouiu  ooslrum  papam,  el  excelleaiissimum  prio- 
aipcn,  doaiaaai  SigisaHiadaai .  ragoM  Raaiaaa- 
raai,  aal  aUaraai  ipaoraa,  vd  aaeraa  aoaailiBai, 
aut  eiiam  per  quoscunque  alios  prtaeipet  opirilaa- 
les  vel  seculares,  in  quem  vel  in  quos  parte<;  cnn- 
venient,  ad  coocilium  in  Coostanlia  de  meose  No- 
vcinbris  io  pruximo  ceiebraodum  veoturos,  ibidem 
ia  cuocilio  vel  praoter  ooaciliaia  qaaari  dcbeat  el 
inolari,  praal  ia  UUeris,  dcsaper  coafeelis,  sigil- 
Iis  ulriusque  parlis  siglliatls,  plenius  contioetar. 
Ut  igitur  Cbiisti  lideliuni,  quorum  saluti  gwerra- 
rum coofricaliooes  obsislunl,  debita  iranquiliitas 
proTiaioaa  ooaaolaiar,  U  taaa  dorissioMe  disaeaslo- 
aea,  qaae  laai  plaribaa  aaaia,  BMlorum  oainlaai 
satore  seminanle,  succreveraol,  landem  suae  dam» 
bililatis  ultimum  terminum  valeant  inveuire,  et 
pax  siocera  ac  integra  traciari  «ti  cffrctualiler  con- 
dadj  sine  buno  sequeado  per  omnia  el  in  singulis 
paaelis  dispositloaeai  ordiaalioaia  aapra  scriptae, 
de  OBiaioa  pnaceplorBBi  aoalroniB  anaaini  coa- 
silio,  volunlate  et  consensu ,  reverendissimma  ia 
Cbriito  palreiu  ac  dominum,  dominum  lohannem, 
saactac  Rigensis  ecclesiae  arcliiepiscopum,  nec  nou 
voaeraUles  le  rcligioaoa  tiros,  doarioos  Conradum 
de  Bglolrtela,  praeceploreai  per  Alaaaiaai,  Fr*- 
daricttB  de  Weldea,  aapremum  trapparium,  coan 
mendalorem  in  Crisiburg,  Petrum  Wornaeditb,  pro- 
curatorem  in  Koinana  curia,  fralros  dicti  nostri 
ordinis ,  lohannem  Abecziiier,  praeposilum  Wor- 
arieaaca  «e  saerl  aposloliei  palalii  aadiioreai, 
Caapar  Scbacoplag,  eaaoalaan  eiasdeai  «eclesJae, 
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slrenuuni  virum  lohannein  de  Orsechau,  militem, 
et  providuffl  viruui  Coiiradum  Kesselhut,  magi- 
itroai  dvim  opidi  CiilBWiMis,  diiwiM  cMnUta- 
riM  ac  analiot  nostraa  tpeeiale»  ad  aaadiMtaafli 
doBdinum  nostrum  papao,  ad  serenissiniani  pria- 
cipetn ,  dominum  Sigismiinrlnm ,  Romanortim  ac 
Ungariae  regem  suprailirlimi,  a<;  sacnim  conriliiim 
mitlimus,  pleno  cum  niaudalu,  cuuslilueiile:»  eos- 
dtM  aaiaibna  aielioribat  aiodis  ae  viU,  qailNU 
«flcaeiat  pouana«,  teaore  praeteatiam,  pro 
bis  ac  diclo  nosiro  ordioe  et  adlMfarentibus,  coadiu- 
toribus  et  siiliditis  nostris ,  pro  qiiibiis  de  ratilia- 
biliooe  promittifflUü,  aciores,  faciores,  oegotiorum 
gesiore«  «c  siiMlIeof,  »aa  «tian  l^tinos  procura- 
torcs,  ad  proMfaeadaai  dictam  atgotiaai  iavioh» 
Uli«  aaioais  ae  eoaeordiae,  foederisqae,  pacis  per- 
petuae,  per  viaiu  iuris  vel  amicaliilis  roropositio- 
ois,    nec  non  ad  Iransigcnduin  et  paciscendum 
arbilros  seu  arbaratures ,  seu  aniicabiles  composi- 
tores  cUgcadam,  ad  canproaiitteadain  aiaiplieiter 
eaai  rdaltoae,  aut  ctiaai  de  alto  et  basao,  »eeaa- 
dam  quod  I  is  Visum  berit  melius  et  commodo- 
sius  expedire.    Super  omnibus  displn  i^nliis,  limi- 
Ubus,  grauiciebus,  dampnis,  iniurits,  rancoribua, 
diMcasionibus,  litibos,  odiis  padoran  et  atipo- 
bumai  caacordatoraa  et  promhioruai  violatfoai- 
bos,  qaae  ialer  dielos  principes,  dominum  regen 
Poloniae,  ac  magnum  ducem  Wiiuvdum  ,  adhae- 
reotes,  coadiulores  et  subdllos  eoruni ,  parte  cx 
uoa,  0U&  ac  ordioem  ou;>truui,  adbaerenles,  coad- 
iatorea  et  «abdilaa  aattraa,  parte  esaliaia,  lei^ 
Icbaatar,  Tertaatur  et  rerti  spcraatar,  ia  dictnai 
saactissimain  dominutn  ooftran  pipam ,  et  ter^ 
oissimum  principem,  Romaoorum  et  Ungariae  re- 
gem, aut  alteruffl  ipsorum,  vel  etiain  in  sacrum 
eoacilian,  aut  etiam  ia  quoseuaque  alios  prioci- 
pee  «piritaalct  aat  eeeulares,  ad  dietum  eoaciliaai 
ia  Caaslaaila  ceiabnadam  veataroe,  ibidem  ia 
eODCilio  vel  praeter  concilium,  traclandi,  laudandi, 
arbitrandi  et  fioaliter  complanatidi ,  daiiles  ipsis 
Doslris  procuratoribus  pleoam  et  oiuDiiuodam  po- 
leelatea,  aaeaa  titugas  pacis  recipieadl,  aal  atiatt 
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veleres  prorogaadi,  et  faciendi  omnia,  qaae  aoc, 
si  praesentes  euenu«  ia  prepria  persona,  uu  cu 
Qidiae  nostro,  adbaerealibaa,  ooadiuioribBscliak- 
ditb»  para  et  «iaaera  Ne,  liia  dato  el  flaadti  dt 
rata  babeado;  et  proeanbiMi  co«  eibda,  a* 
obligatiooe  omnium  bonorum  nostrorum,  qoodies, 
ordoque  lolus,  compromissuin ,  per  eos  sob  qai- 
cuuque  forma  verborum  conceptom  seu  coocipiea- 
dam«  ia  aiagali«  aais  paaatie  ratiteabiaiae  et  la- 
tücabaat,  apprababiaus  et  approbabaat,  acc  aaa 
ooMia  et  eiagola,  gaata  ae  hcta  per  eosdem  pra- 
curatures  nostros  aut  per  parlem  maiorem  ipso- 
rum, actum  et  laudatum  fuerit,  in  perpeluum  ae- 
ccplabimus  et  «cceptabuot ,  ralum  ac  gntum  ht' 
bcbimas  et  taabebaut,.  obaerrabiaiBt  al  abitm- 
bunt  iovjolabiliter,  aee  ia  aliqaa  eoairafeatcmu 
de  iure  vel  de  facto  quaquomodo,  eaque  omnii  It 
singuia  litteris  et  sigillis  aulcnlicis,  sine  cuiusli- 
bet  morae  di.spendio  aut  altcuiu«  difiicultatis  tub- 
terfttgio,  tofti  lermionm,  de  partium  canaeaea  di- 
geadum,  legitime  aolidalis  raboi«  earabimaa  «aa- 
flrmare.   Dalum  in  Castro  oostro  Mariaoburg,  die 
Dominica  ante  festum  sancti  Galli,  anno  Domioi 
miUesimo  quadnugeuiesioio  quarlodecimOt  sigtUi 
Ddütri  auioria  sab  appeasioae,  ia  testiaioaiBaa  em> 
Bian  praeaiiesanua. 


lOUIU. 

GroKsf'hsi  ff'ilaut  lichert  allen  Ktmjtmu^m  wa 
de»  iMtiden  det  Lioländ.  O.M.  bia  %mm  8. 
Septör.  t4i6  freien  Uandelaterkehr  m  lA- 
ihmum      4m  13,  Jan.  i4t5  (Reg.  SStl,e> 

Allexaader,  aaders  Wylowd,  fon  Gotia  gaadca 
grosrania  la  i^tbaawea  aod  la  Rueeo  eie. 

Bckenoea  aalt  deaem  keigeawoftigea  brifb«  dm 

wir  deme  ereawerdigea  bero  Dyihricb  Tork,  mei- 
sler  Dutscbes  Ofdens  zu  Lyfliand  und  allen  koof- 
lulcn,  de  us  sinem  lande  her  iii  uusern  landen 
vareo,  geloubet  babu  und  mit  de^eme  briffe  glou- 
baa,  aae  allertie  argeliat,  das  aie  at  ataaa  laude. 
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>!■■■■  4tm  wtgmumtmtn  frad«,  tw  4w  gatoitt 

iamm  briffes  bis  tu  unser  liebo  mifM  uiiTila» 

Iis  läge  nehestkoniende ,  und  von  dannen  vorbas 
obir  CID  ganU«  jare,  noch  des  frede  briflis  iiihai- 
^inge,  frei  uod  uogehiDdert  iu  uasem  ItOileD  bein 
wKd  btr  lihn  wmi  kMCriagn  aogw»  «Im  das 
nn  iMi  de»  lidit  Jiiaoen  im*  »tgtaaman 
tndt  an  koufluten  reeben  sal ,  was  man  en  von 
beiden  seilen  in  dem  vergangenen  frede  teilen 
genamea  adir  ufgehaldio  hatte.  Und  wenne  der 
taute  IMe  i«g  Miifitaiii  Htrlae  kvM,  iat  dai 
■m  ■kkt*)  «ttrbn  ftwle  mcbaa  adir  ■Ammoi 
wert,  so  sal  iderman  der  koaRulen  deheinie  in 
sime  lande  bleiben,  und  wa»  man  von  beiden  sei- 
len uf  dea  egeoauleu  fredeugeu  von  kuuffea&clialt 
sieht  ingefordart,  aodi  n  weg  gcfort  bette,  du 
mofeo  die  koolatea  daraocb  frei  «iid  «ogeliJQ» 
dert  iofurderen,  inbringen  und  xu  liua  voren.  Des 
ra  einem  bekeuinisfie  habn  wir  unsir  ingesegil 
iMsen  bangen  an  dessen  brielT,  der  gegebn  ist  in 
■Dsera  nowe  kowc  Dawgli  wm  aoatige  In  der 
•ctaren  Bplpiimiae,  noch  der  ^url  Chriati  tm- 
wnd  firkuadert  uod  ftiaifteae  jare. 


m 

ifilahelt  tu  dea  aaltea  wttae  la  wariiidea  aarcna, 
aiaa  iit  oMao.  BrMmca  letea  bereal  des  Udda 

ik  juwer  ersamicbeil,  dat  gi  ml  den  wiin  willen 
volgen  lalen  und  anlwarden  den  Hildebrsnd  van 
Megbeu ,  wiser  desses  breves.    Wcret  dat  des  jo 

aiehl  wetea  ea  nodite,  <a  kidde  ik  deeaatUkea 
Jawer  raraoaea  «iiakiet,  dat  gi  Hildeknade  rar* 

benomet  den  wiin  lo  borgen  don  up  ene  tiid, 
wenlc  id  vorderflik  gud  is,  und  des  make  Ik  ene 
mecblicb  in  dessem  breve,  den  vorgescr.  wiiu  van 
jawer  wliskeit  to  borge  to  aemend«,  aod  wiaaiafe 
dar  vore  to  doade,  aad  wea  ke  dar  bi  deit,  aiia 
den  wiin  lo  borge  to  neiiiende,  dat  love  ik  in 
desseiu  breve  siede  und  vast  Iu  lialiiide.  Krsamen 
leveu  beren !  Willel  ju  bir  vrunllikeu  ane  bewi- 
aca«  dal  ik  gerne  Tordeaen  wit,  wor  ik  kaa  uad 
laaek.  Dar  aiede  liit  den  almeehlagea  Code  be* 
«pha  lo  langer  tiid.  Getcrefea  ia  des  hiigca 
craee»  dage  «ioer  vorkoginge. 

Bi  uti  Hans  Hake, 
borekerloDarMt. 
Mtr.t  D«B  erbarea  berea,  boi.  upd    .  der  Hat 

Berele ,  minen  holdea  berea  aad  vraadea, 

kome  dease  bref. 


I4I& 


HMiim. 

Bant  Hake  bittet  (ten  Reralcr  Rath,  ihm  den  von 
A,  Soane^roke  gekauften  Hein  verabfoigen  su 
lemtm,  den  U.  Stpttr.  f415  (Reg.  S4f0,b). 

Minen  odmodegen  grut  und  wcs  ik  gudes  wor- 
■MCk  lovorn.  .  Brkarca  levaa  berea!  Willet  wa- 
ica,  dat  ik  ia  aaate  Jaeabe«  dage  aegeat  Torledea 
kofte  vaa  Albrechl  Sonnesbroke  rekliken  und  rad* 
deliken  XI  böte  rodes  wüns ,  in  juwer  slat  we- 
sende,  dat  ik  sulf  durde  lo  den  biigen  beholdeti 
hcbba,  dat  ik  dea  kop  reddelikea  dede,  aoader 
aUa  argeUat,  alae  gi  dat  wol  voraoaian  bcbbea  ia 
daa  traama  radea  brate  ia  Oarbit,  dea  se  jarnr 


*)  ÜlcM  Wort  t»t  mit  4mtm  MAa»  dar  Biifagt 
an  4mm  Baad  gcKbrirbe«. 


MMiMiV. 

Aiffanekiuaig  d»»  Rnataehm  Rathn,  beUeff^d 
(M»  im  Jmipruch  ^ «nomine»«  Zahlung  «Amt  ha- 
rt»* mOHekMtm  Mdwmmt,  mm»  Jmkr  M/S 
(R«g.  9l44,d).  ' 

Iieai  geackaeh  ia  tidio  aad  jaren  vorleden ,  dat 

Hinrik  vamme  Rode ,  bitrger  lo  Wiborch ,  und 
Smale,  unse  medeborger,  qucinen  vor  unscn  rad, 
und  dar  sulves  vorieid  Uinrik  vamme  I\ode  Sma- 
iea,  arfsta  borger,  gaaaiikea  vaa  gaidcs  wegea, 
dat  Saiale  vaa  aioer  wcgea  gekat  kadda,  als» 
bescheden,  dat  Smale  van  Hinrikes  wegen  noch 
behell  XXX  mark  Rigesch.  De  beschedde  Hinrik 
Torscr.  und  gaf  $e  siner  stefdochter.  Duste 
Toraer.  XXX  nurk  beval  Hiarik  raaiae  Bade  vart 


ft4U. 


m 


ktn  TUmtm  fajp*,  imcs  radct  ttolbrod«rp  m- 
NfM  dtdiiiiiM  «an  ShmIm  i»  dar  JmMvrMwn 

behof  uploboreode,  und  de  sulre  Juncvrouwe  vort 
vorlovel  raed  eme  luanne,  Louwe  geheilen.  Derne 
aolworüe  do  lier  Tideman  vorscr.  de  XX\  mark 
Mgaaeh.  Oaa  wart  da  vonar.  Louwa  aSMeh, 
nd'  dar  aa  aam  da  aalta  vnniwa  aaao  aadara 
flias,  SlaAiR  gebcItCD;  de  quam  do  mit  deme  breve 
»la%  vorrareo,  uppe  dal  sulve  gelt  sprekende,  und 
was  dat  siilte  gelt  ander  werf  manende.  Des 
qaameo  de  vormundere  der  Smarscben  nad  da 
«raawa  md  bar  Ttdasan  Kaypa  «ad  da  aalta 
pananan  nii  dcai  brara  tar  aaaai  rad.  Da  for- 
dachla  unseme  rade  der  sake  gansliken  wol,  der 
■aka  und  Wörde ,  de  Hinrik  vamnie  Rode  und 
Snale  vor  unseuie  rade  gebad  bedden,  uod  ber 
Tldanaa  da  lagada  dar  aulvaa  da.  dal  ha  da  t ar> 
aar.  XXX  nark  dama  varKr.  Laawaa  tar  aaaehla 
asirichiei  und  wai  betalt  bcdde.  Wolde  mans 
eme  nicht  vnrdrrgen,  he  wolde  dar  also  vele  to 
dou ,  dat  eme  des  een  juwelik  gudman  wol  ge- 
loven  solde. 


diagaa  aia  i 

ans  mantlicbeo  sagete,  wir  sulden  uns  nicht  vorck- 
ten  noch  vliheo,  her  waste  andirs  nicht  deine 
guten  vrede.  Des  baba  wir  ta  geloubet,  aid 
aadir  daiaaa  radai  kibt  wir  wair  gut  jeodriUi 
varioro.  Oaab  wlnat.  Ittao  bara.  4a  bar  aai 
gefangen  hatte,  do  aaala  ber  unser  gesellen  iwetae 
in  das  lant  zu  Prussen,  das  sie  sulden  sin  voHt 
los  schaffen ,  so  weide  her  uns  ouch  losseo  ubea 
in  Prassen.  Nu  siot  alle  sine  iule  los  wurden 
aod  haia  kaoiao ,  daa  kaa  ooa  alia  aela  akht 
haUba.  Dorna,  Kbaa  haraa,  tot  daa  dareh  GM 
and  durch  unser  frawen  ere ,  das  wella  wir  aa- 
wir  ariwrfcait  inoicr  danl<en  und  dienen. 

Kouflute  von  Danczkg  uod  vo« 
Kaoigsberg  ffral. 

JddntMt  Dan  arbarra  wiaai  vaniehligCB  ba^ 
ganaaiHir  aod  ratboaoooo  dar  alal  Rifa 
sal  desser  brif. 


MHMVI. 


MMMV. 

Damigvr  und  A'önig»berg»r  Kauficul«  ertuche» 
dtm  RIgbehm  Jlolb  wm  e/m  FürUltt  Mm 

ifieländ.  O.M ,  dai$  dieser  lie  aus  der  ff^/iwi 
gtnwhafl  befreie,  in  itetrhe  H'itaui  tie  gtwtr- 
/m  etc.,  um»  J.  t4i5  (Reg.  2444,  e). 

Liiben  heren,  burgenneislir  und  ralliuianne!  ün* 
sarn  willigen  dinst  zu  alleu  zileu.  Wir  clagen 
6oia  ood  aoahp  wia  daa  der  Amte  Wjrtovta  ooa 
anaao  kooflataa  foo  Daoeska  ood  Kooigsbaiy  aUa 
unser  gut  gcnomen  bot  in  einic  guten  vrede,  und 
belt  uns  gevangen  und  wil  uns  noch  hoher  schä- 
tzen. Donunme,  liben  bcren,  euch  bitte  wir  um 
Gallas  willen  aad  am  dar  Criilenbait  willeo,  daa 
ir  aowra  bara  maiatlr  voo  LiBaada  bittet,  daa 
•ine  gnade  vor  uns  scbribe ,  und  bitte,  das  uns 
«Irr  ranna  laa  gebe,  and  das  wir  armeo  tula  also 


Johanne»,  liuchoj.  ton  Pome»aaien,  giebt  dem  Bi- 
ac^f  9m  ihtriamä  AmikmufiMtr  dir  Jühfadhrf 
zum  Cottnitztr  Omm0,  im  NtPamtw  IdM 
(Reg.  3527,  a}. 

Litiera,  missa  domino  episcopo  Cnroniensi. 

Reverende  palor,  fraler  et  fautor  in  Christo  sin- 
cere  dilecte !  Quia  nuper  percepimus  lilleras  pa- 
tarailatis  vesirae,  cum  esseoius  in  «ja  eaodi  vir- 
aoa  Koilgifbarg,  io  qaibaa  patlalia.  foa  iafanoart 
da  cilalioaop  deooo  Acta  a  aooailio  geaaraU  Caa- 
stanltensi,  de  episcopis  et  praelatis  etc.,  scieoles, 
quod  una  copia  cilationis  erat  nobis  desiio4ta  a 
procuralore  nosiro  concilii,  dommo  luhaune  Hi 
alaw,  aaaaolao  Wamteoai,  quam  laoe 
praaiaotaiiooia  littararan  «eslraram  aau  babaimo» 
penes  nos ,  quod  possemus  vus  cerlitodiaaliler  in- 
fannare  de  leoore  eioadem,  «od  pcooi 
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im. 


ROStrae  occurrit,  qnoad  praesens  videtor,  qaod 
dicia  cilatio  denuo  facta  sil  ad  instar  forrnae  prio- 
ria,  qua«  eiiaui  vallaia  fuil  el  tsl  ia  cuosiiuilibus 
pMBb,  pHMt  priwr.  Pcnmiian  «rgOt  revtra- 
da  ftm,  4|Md  dielt  citalio  noo  «vwl  m»  aieat 
speramus,  et  not,  qnia  «leasabilea  fuimns  propter 
desolationes  et  gwerras  in&laDies  etc.  lo  argu- 
Beolum  eiusmodi  ekeusatiODu  videtur  esse,  quod 
oifcr  dm  ttadi,  vMiUmi  CnliMMit  «I  SmUM- 
ti»  Mdcaianui,  qai  vencml  «d  eOMiliiui  pro 
provisione  eccletiarum  SMlwin,  ftieruot  libere  dl- 
missi.  Praeterea  dumions  noster  arcbiepiseopus 
Rigensis,  si  artasaet  tos  dicU  ciUtio  vel  oos, 
ipse  praciDoottiaaet  Mt  tl  bm  Ümrat  Mt  d«U 
ta  MilMÜM  all«  Bod«,  enn  haboeril  Mflictealc« 
■MÜM  ad  larras  nostras.  Quapropter,  reverende 
paler,  silis  aDimo  quieti;  si  perceperimus  aliqua, 
qoae  arlareus  (arlareotPj  tos,  libeoter  vellemus 
pateroiuli  mirae  iasiouare.  Refarcod«  paler  1 
Siaut  paliviatia  doaiaaai  mgiatnia,  ot  p«larail«> 
ICB  laalraai  da  praaniMis  iafbrnarat,  U«  nobia 
roramisil,  ut  scriberemM  UM  aaMflUO  vaa  ilfbl^ 
aModo.  Datum  etc. 


MMMVII. 


tfroMfärtt  Witamt  g«$ttUt0f  dm  Lieländüduu 
Xui^lmUm  flrtiam  BmuMimrMir  Ai  Linhautm 
tpöhrend  der  Dauer  dt»  FHtduu,  d.  /7.  I^mAt. 
i4i9  (Reg.  2804,  b). 

r  Allexander,  anders  Witold,  vao  Codes  gna- 
den grotfurste  zu  Littowen  und  zu  Russin  etc., 
bekenneo  und  belügen  offenbar  mit  dessem  breve, 
dM  Wir  den  arivtrdigaa  barea  Zifard  Lcadcr  vm 
Spaabejn,  awistar  Dawilat  ordens  zu  Lilllaod,  uad 
allen  koufluden,  de  us  sineti  landen  in  unsir  lande 
fareo,  gelobet  haben  und  in  kraft  diss  breves  ge- 
loben, zu  baldcD  fest  und  stete,  an  allerlei  arge- 
liat,  «lao  daadfea  koaOada  aa  aiato  laadaa  fH  uad 
aieWr  fa  aaair,  laad  ftrao  and  koBMB  and  aag^ 


hindert  koufslagen  mögen,  nach  alder  gewonheit, 
bis  lo  sunle  Margareten  tage  nesle  zu  körnende. 
Weret  id  saclie,  das  dir  frede  van  suDle  Marga- 
Ntan  uge  Dicht  wrlangal  «nirda,  lo  aal  aea  aidi 
doch  «B  dan  konlada  alaht  vorgaa,  and  af  da 
kouOude  van  beiden  teilen  irkeina  scholde  an  gelde 
edder  an  gude  beidende  weren,  twischin  sich  za 
voruugeude,  und  dor  eo  twiscbio  der  frede  ua- 
ginge,  aalMl  daab  dan  konladen  raa  iMidaa  aitaa 
der  wak  la  waulr  and  an  lande  siehir  biiran  nnd 
ungebindert,  an  gule  und  personen ,  einem  icbU- 
kem  sin  gud  fri  und  sichir  zu  bu&e  zu  fiiren. 
recht  und  gelicb ,  ap  es  in  den  fredetageo  »ere. 
Und  ap  irkaina  twidradit  eddar  aebelinge  umae 
aganler  dink  adir  Mcbe  iwisebin  enand«  van  bei> 
den  silen  of  stände,  u.  >o?;  sali  sich  der  sache- 
walde  an  sinen  sachevvalden  dirlioiden  und  den 
ounb  entrichten,  uod  keio  ander  l^uufiuan  sali  dar 
nmine  gebindert  werden,  noch  eioge  nod  lideu 
van  beiden  parlao.  Dai  la  aioeai  warea  gesaeb- 
aiaae  und  grosser  berealiage  haben  wir  unser  in- 
gesegel  gehangen  unden  an  dessin  bref,  de  gegeben 
und  scrcben  ist  na  Cristi  gebort  unsers  lieren 
dauseot  virbunderl  dur  noch  in  deme  neuotzcin- 
daa  Jara,  aa  den  aoaiaga  naal  vor  anale  Tboaiaa, 
daa  bdfCQ  iweUboiaa  ge  Br. 


MMIIVIIL 

Der  Voigt  tu  Narva  ilbertendct  dem  Rpialer 
Rothe  ein  Sekrtiien  dm  Heval'tckm  Hathaherm 
Wwnm  awi  im»  Jledlr,  4m  9.  Jmmar  i4»i 
(Reg.  MBI.  b). 

Erwerdige  gmle  mit  babegeliebeitt  nnd  wea  wi 
all  wage  gadcs  vonaogea,  vaigatereran.  Bnana 

heren ,  borgermeslere  und  radtmanne ,  sundergen 
gudon  vrundes!  Wi  dun  ju  vruntlike  bidden  um- 
nie  alles  vordenstes  willen  unses  ordeos,  willen 
wal  don  nnd  leaan  nnd  Toraeoicn  deaacA  ing»> 
atotanan  bref  (U.B.  Nr.  MDCUXXVII),  dea  aa« 
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her  Weracr  to  geierevcii  kcA,  und  don  dar  bi. 

als  jii  an5e  orde  lo  gelruwet.  Willen  dar  nicht 
mcde  suiuen ,  dal  wil  wi  alte  wege  tegco  jawe 
miaiobeit  vonchaldcn.  Dt  «ttttsktift  God  iptn 
jiw«  cnaaMMit  big«  MÜelillke  ftuuL  Gmctc- 
nm  lo  Tirponevere,  in  der  nacht  van  dem  mid- 
wcken  iippe  den  donnenlaeb  neeH  der  bill^eD 
drt  koDinge  dage. 

▼of  ed  tor  Narwt. 

Jddr99Mi  Oeo  ersamen  hereo,  hm.  u.  m.  der 
sied  lo  Refallet  kone  dc«o  bref  all 
aller  werdiebeit,  annder  alle  aaoieD; 
grol  drepUk  lande»  ■acht  Udit  dar  ao. 


MlUUl. 

Der  LMänditche  Ordenmeitter  tragt  dem  Rath» 
%u  Reval  auf.  Jedermann  bei  »trenger  Strafe 
dem  VtHtmif  mm  m  dfo  Aeneni  n 

oarÜetem,  mme  J.  i4M»  (R^.  8I3C  a). 

Meiner  lo  Uaflaade. 

Vrisern  vnintirken  grut  mit  ganzer  gunsl  tO»or. 
ErAatnen  vorsichtigen  levcn  gelruwen!  Uns  ist 
gani  warafligen  vor  gekomeo,  wo  dal  de  Undut- 
aebeo  opflie  bade,  als  ia  Beriea  «ad  Wlriaiide 
aad  alao  «ort  nnb  se  beaetea,  «ig  ionale  acre 
mit  annltursien,  swerden,  speien  nnd  andern  wa- 
pen  heinelik  sierken,  dar  ut  wi  nicht  andirs  kön- 
nen irkenoeo,  denne  dal  se  enes  bösen  vorsales 
and  «rillen  ain,  nnd  lodaat  wapen  werben,  wer^ 
den  an  vasie  mll  |nw  ot  der  stad  vorkeil.  So  «i 
wi  ok  Ton  den  hoveluden,  den  se  lobeborea  eo 
deles,  und  ok  von  den,  de  mit  en  urobgaen,  als 
den  laalknechlen,  vaken  berichtet,  dat  «e  ganz 


.  .  .  .  ten  and  weddinordieb  sin,  und  von  4i|i 
to  dage  jo  mer  und  nier,  und  dat  men  wol  m«- 
net,  dat  id  andirs  neroe,  denne  von  der  allea 
■nnle,  dal  de  noeh  gae,  her  koae,  nd  ia  cm 
«ulken  moebien  lande  nnd  Inde  vorioran  nwdta. 
Dat  uns  von  ju  «ere  fom'iindert,  dat  gi  des  nit 
ju  in  der  stad  nen  wandet  maken;  ok  so  werden 
reo  ju  in  eiae  salken  uose  vorsegeide  breve  nickt 
geheMen.  Heeht»  Ia  noA  en  waodel  wartn, 
■ege  wi  gemct  er  nngeotak  nnd  vordreet  dar  laa 
entstünde*  ttod  bidden  ja  ganz  begerliken,  dat  || 
den  invvoners  mit  ju  in  dtT  siad,  sowol  den  bo^ 
gers,  als  den  auiplluden,  bi  live  und  bi  gade,  so 
gi  bardcate  können,  emttliken  Torheden  laica, 
dal  se  deoa  leolnnane  nene  armborsie,  «weric^ 
speie  efte  jenigerleie  wapeo  vorkopen.  WmII 
als  wir  nepest  binnen  lande  weren ,  quemen  ans 
an  mannigen  enden  von  den  Lnduischen  klage 
vor ,  wo  en  mit  jn  io  der  stad  eo  nie  artoeh  var 
eneii  «cbillinf  nnd  vor  veer  anoebe  wert  goc* 
kern,  und  aiebt  vor  eaen  arioeh,  dar  be  vor  g»> 
slagen  is,  dal  en  lomale  na  geil  und  dar  mede 
bekopslagel  werden.  So  hebbe  wi  ju  wol  er  g^ 
schreveo,  dat  gi  mit  ju  eriisllikea  in  der  stad  «or- 
beden  sniden  lalen,  nnd  bi  der  broke,  dat  Msaad 
in  «inem  kopen  efte  vorkopen  dat  nieo  ariecb  m 
enen  Schilling  nomen  ofle  rekeo  sulde,  sunder  vor 
eöeo  arloch,  dar  vor  he  ge^lagen  is,  dat  wen  ok 
nicht  gebolden.  Mochte  des  noch  all  en  wandel 
«erden,  «^  wi  lonMle  gerne  nnd  wert  aa» 
wol  lo  daneke. 

Jdir,:  Den  ersamen  nnd  vorsichtigen  nwaaia, 

borgei  meistem  und  ralhludeo  naMT 
stad  Reval.  unseo  besnndera  levcn  gc> 
truweo,  detur. 
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SIMMX. 

Janatmf  JHaJimiromitteh,  Fürat  vm  Nowgond, 
«dk/icMl  mü  «Um  DtuUa^um,  OMkländerm  und 
Lateittem  eimm  Bimätlmmtrag,  mm§  J,  it95 
(Reg.  IS,b). 

Cd  «8T>  KHHai.  jTpocjBBi.  BoaojKMljpR»!!.,  rmÄan-fc 

e  nOCSUHIlKOHJi  C  )1|II>iiU]K(>H)  H  C  TUCUUKltML  HkO- 

BOab  u  ch  BC^Mu  UuBrcipuAbtiu ,  nüTBepA>xo»'& 
aap«  cTi^oro,  e  soeioii»  ApSyAtna  ■  Bo*n 
HU,  ■  e&  Fni,  ■  cft  Man  Ja^ 
>  aunoBb,  nocian       nocxa  caoero 

rpnry  na  ceii  ni>«Bjt.  ricpBdc :  xn;inTii  HoBro- 
pOAUK>  iiocjy  u  BCHxuMy  UuurüpOAiyo  B  MBpl>  B 

Ptaeibeity  aean»  a  aa  V%ajn  6ep6n.  Tnoaw 
zonan  BÜBMUU  a  rraaoa»  an  HoairopoiRi, 
6eaft  naaoeta,  ae  oSawnr»  aa  anaxe.  A«ie  67- 
ÄPn>  cyÄ'b  RHHan  HoBropooniiy  HoBiropofl*, 
HJH  HtveuK^Hy  B  Uta^ibrb,  a  b  Tom  wipy  hth 
rocT»  AOMOBb,  (See  aaiocTB :  A  xoro  Bon  no* 
oxaBBTfc  aana,  s  cTtab  aapa  noTBcpKKTb,  0060 

MoBTopoAua  iiocja  aa  aopem,  luit  HtiMeni;i.iii 
noooai.  HoB■l;^op<l;^*,  to  aa  ry  rnjoBy  ii  rpuiieif:^ 
cepeöpa.  A  uve  yObioTb  KymBay  HuBTOpowfS 
an  Htanaa  ajavuiy  HoaftropoRft,  to  aa  ly 
raioagr  r  ipaaea»  capefipa.  A  oaa  ■!»  eaa^ 
aoDTbGeeaaHi,  to  drip.iaoop<uneii^imBym. 
(>jite  yÄHpHTi.  uyxra  opysreeiTb,  jwGo  Kojioirfc,  to 
3  rpuaem  aa  pauy  crapue.  Ose  yobXHbTb, 
xaklSo  H«VHk  poa^bTfc,  to  f  rpaaaii  oi^iie. 
Om  womaBaaia  aiaMiij'  May,  11060  l^fcpfci  vo 

HyxfcCRoe  Ä'^'p"  ^  rii.  BOT.  X.  KynaMR.  Owe  ct> 
rpeHCTb  HiOKee  ateHli  nuoOH  cx  rojoBU,  Bin 
Auibpa,  «BHTc«  npocTOBoioca,  §  rpuea«  csapue 
w  eopon.  Om  an»  powiea  6ae  1 

IM.  D.B.  a.  TL 


xyTCH  nocjycH,  h  Pyci»  n  II'&mur.  to  sepryTi. 
xepHÖee:  KUMy  ca  BumaTb^  ports  mcAi>,  cbou 
npBBAy  B'bsuyTb.  Oattt  eiiaTa  cRon  Bapary  bb 
Pyeaali,  axa  Pyoaay  aa  Bapaafe,  a  ea  ero  aa> 
npaxki  10  3  v^rnvoeiyzu:  a)|Bi&port,aMna 
cBoe.  0»te  poxnrcn  riumi  b  Hlmuexi.  Hosro- 
po;iu,io.  .iioCü  IIüMimiiy  IlonliropOA-B,  TO  py6cxa 
HC  TBupiixa,  ua  Apjrue  jUtu  ataiOBara:  ose 
aa  npuHZfc,  to,  Kaan»  aaa  ■ 
«IM  j  roen,  om  rasa  ponpRea  a: 
Oan  Tna  pofpn  a  iiaoe  aeaiB  n  Pyenm 
ropo^txt,  TO  y  t*xt>  CBoe  tiukp,  npnraaTH,  nc- 
KttTH  UosyropOAy  ae  BOAO&e,  u  Taxa  h&  ropoAU. 
AHiaiaka  CBo6ofl^  aHdaropuiut,  ose  npaRer» 
B»  eaoea  mnui  a  EBMemMW  wanm.  A  aa  can 
ae  BoaKan  a  aaa  onaib,*  apa>  aoct»  aftpunaf. 
H-bM^RHa  HC  ca«aTR  b  norpcfn,  II(>Btropoa1i,  hh 
HoBropoAUa  b  Hlivi^bx-b;  ni>  cmutu  cboo  y  bu- 
BOBBTa.  Ose  ktu  poGy  noBepserii  BaameM'b, 
a  ae  cM^oaa»,  to  M  oSaRy  rpnaa.  Ibni  aa 
«oGi  cao6QRBa>  Oae  y6uorb  lao 
nom  IIooroponKoe ,  nan  H4Meuin»e  Hoaft- 
ropoRfe,  TO  i  rpoBewfc  cepeöpa  aa  roioay. 


Zeit  %ici$chen  dm  Jäkrtm  t990  nmd  M36 

(Reg.  88,  aa). 
—  —  Gallus  civis  de  Zwerio  ihelooeat  Lu- 
beka;  aia  aae  Raiaau,  aee  Noraaumaai,  aac  Sta- 
aas,  aae  Oaiago«,  aae  Galo.  aae  Lifo,  aia  aaqaa 
oaioes  geotes  orieotalaa,  aae  aliqais  bomo  doniai 
Burwini  et  fllioraai  sooram  de  reddilibus  suis, 
quos  ad  civiiatem  addaei  Cacit;  alias  si  ducil  ali- 
qaem  kopscalh,  pro  ao  Ibaloaaai.  —  —  — 
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mmn. 

Da*  Rigitckt  IhmeopUtl  vergleicht  tick  mit  der 
Stadt  Riga  tngwn  «nuf  tr  in  dtr  SttuUmark 
MifMiM  AMttr  und  WOdar,  dm  98,  JmU 
(R«g.  101,  ab). 

IM  gntia  prM^poiinu,  «inqa«  cipRi> 

lum  QDiversis,  hanc  paginam  inspeeturis,  oratiODW 
io  Domino.  Notom  facimus  tarn  modornis,  qaam 
posieris ,  quod ,  cum  inier  oos  et  cives  Rigeotes 
super  agris  quibasdam  A  ailTia,  iotra 
civiiatis  «oaaÜUttis,  qneilio  wnenur,  ptri 
Mimt  eooeordafliiat  hme  modam:  Ut  i 
a  motendino  superiori  usque  ad  Diinain  inter  ri- 
vulum  vcterein  Je  clivum  australem  concluditur, 
ecciesia  libere  Jt  absque  omoi  iu  posterum  impe- 
dintnto  dt  cmlmHcfi«Be  oMiatal,  rifot  etiaa  ile> 
ciiiTnilet  H  ipnn  moleBdiara  ileiM»  haairaa 
tamiHaet;  impediet  vel  difertet,  sed,  si  opus  fti^ 
ril,  ecciesia  possit  cursum  ipsorum  lalius  A  pro- 
Aindius  emendare.  £  coDlra  ecciesia  dimitül  ci< 
ritali  ti  ciwimMa  OMrcUan,  quicqoM  eiiri 
Tbamagar  iUdtn  bakait  ia  tgri«  aivt  iiltfs,  ex- 
ceptis  arenosis  agris  super  clivum.  Testes  MMt 
bums  facli  Mauritius,  prior,  Helyas,  plebanus, 
Tbeodericus,  cellerarius,  Heinricus,  camerarius,  d 
Mteri  cmonid  «iudem  ecclesiae,  cim  Wal(l)he> 
ras,  dapifer,  lobaanas  i»  Raeeboiih,  Gorbariat, 
Beraardas  da  Dcvf(a)tr«,  Gadafridas,  Beraardaa 
Albus,  Wernerus,  Tbeodericus,  Eckehardus,  Tbeo- 
dericus de  Wentha ,  A  alii  quam  plures  cives. 
Datum  anao  Domini  M.  CC.  XXVI.  V.  kai.  Augusti. 

MMMXIII. 

P€tb$t  Gregor  IX.  ernennt  den  Magdeburgi*cken 
Domherrn  NieoUnu  vum  BMt^  wm  A^a,  te 
J.  13302  (Reg.  ISO,  a). 

Gragaiiac  episcopus,  s.  s.  D.,  tali  <aeAL  Bigmut^ 

ecrlfxii^p  s.  tt,  a.  b.  Ad  apostolatus  nostri  an- 
ditiiiliani  pluries  iarn  penenit,  qualiter  post  disces- 
sum  bonae  uieoiuriae  domioi  A(lberti),  veoerabilU 
Rigcasis  epiicapi,  Aviaa  aiat  A  a  se  diaerepaat 


Taia  faim,  Ua  qaad  ia  aligaada  i 

aduaari,  licet  secandum  statuta  coocilii  gcoeralii 
id  DODDullts  exstiterit  vicibus  attemptalum.  Et 
qnia  tempus  eleclionis,  slatotum  a  canooe  vobis, 
proat  iaieUeximaa,  est  elapsum,  can  ad  aas  liu- 
das  aeelasiaa  rit  pravislo  daialala,  TOtaates  gngl 
canre  Dominico ,  qoi  sumasex  offlcii  debito  pa* 
sloralis  ad  generalem  eius  custodiam  depotati,  coai 
ecciesia  vestra  teoera  St  novella,  ne  viduitatis  sau 
diutioa  seoUat  detrimeata ,  prolectore  iodigeal  ic 
miara,  cidcfli  ax  paraaaa  dilaeli  IUI  ll(icalaQ, 
«aaaaid  s.  Hariaa  firgWa  in  Hagdebore ,  caiai 
Dobis  mortim  bonestas  &.  vitae  laadabilis  conver- 
satio  &.  scientiae  praeminenlia  commendatur.  au- 
clorilate  aposiolica  providemus ,  per  aposlolica 
seripia  vobU  distriela  praadpicada  BModaain,  al 
ipaam  ndpiaito  A  babaalia  pra  apiaeapa  *  pa> 
Stare;  debiiam  ipsi  obedieatiaai  ÜMiaalet,  eaai  N' 
vafaalia  pariier  dt  haoara.  , 


MMMXIV. 

Der  Sokn  de»  Fftrtlen  Mulixlaw  RomanovUtk 
oon  Smolmuk  erneuert  den  mit  Riga  und  GolA- 
Uatd  im  J.  §889  aigaiaUaMHMii  HmMm^ 
trag,  MM  J.  I8d0  (Reg.  189,  bj.  » 

A  piax»  MM  0»  Hawaa  naom:  An  Oaiynoi» 

MW  CHoaBSHO  vh  Pnat,  B0ai>B0e  rbpronaHne 
HM1,  BT,  PHTk.  A»e  GoyÄoyTb  Cmoxhäho  h» 
r-bTbCKoiik  Mptffb,  BOUBoe  TbproBaBae  h»bs 
INfcTMsiou  Otpftat.  im»  Ooyxoyri.  Hanv  aa 


CMojbHcirft.  A  atei»  n  aopafiBB 

Hafi,  KnKO  HeM-b^B^no,  tbbo  h  CMOibHURBHoy. 
A»e  oyöbioTb  Moyxa  BOabBoru,  Tb  BuxaTB  pos- 
(»OBHiufci,  Roauo  TO  axit  öoyxftTb  6fauo ;  ae  6of  ■ 
TO  fpn  aa  roiraoj  r.  ipa» 


TO  äboc  Toro  äbth  an  rozOBoy:  nate  ne  Coyjw* 
poaGoHiiHKOBT.,  öoyiiovTb  poa^ouHiiiui,  Bbuarn  e. 
Uaa  RTO  BktCaeTb  obu  «eunaRoy  kam  Horoj 
k,  MB  poyaoy 
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a  M  aojCft     fps.  c^Mfpa.  Hm  «b- 

UH  no  JHiQO  oysapHTb,  a  n&Ta  eiioy  f.  rp.  c*p. 
KiH  qeiOBiyrb  paHiiTii  He4eiu>  hjii  Hoseitft,  a 
zpoHOTU  HS  rtift  ero  ho  CoyxtTb,  ^tb  cmoj 
f.  rpw  dp.  Hm  FojCMHnioy  nonm  i^rmbc« 
iqpnimb  n  Pnt  an  la  FwEMioiiii  MpMb, 
nxaKOse  ero  b%  xu6oy  bc  cbabth.  Ajse  6oy- 
Ä*Tb  nopoyjta  no  Hb,  Ha  nopoyuli  ero  äuth  ;  n.tii 
ae  CoyA^Tb  uopuyai,  a  n  sej-baa  u  uiiCuahtu. 
En  Foyokna  mm  qboh  noapb  xacnB^ICun 
xn  n  FM  m  aa  rmoHMn  Otptaft  Htafc- 
m»,  a  Ria  KaKkOten  SajHUb  HHeai,  Poyca* 
CKOay  »e  ncTH  na  nep*j*  n^anrn.   Hjiii  Hcmi.- 

ilbCKbÜt  rbCTb  BT>  ßß^Vb  H&CTb  CuOJI'&HbCir&  CBOH 

Tkaapb  PoycBHoy,  ave  x'uxeBi  öoyxtn  aatM'b, 
HortvMMMy  vuouM  M  ]ilpl)(ft  nun.  jLaea 
609x1»  aianMUfc  an  Mactepon  an  aOTOpoaor 

coyxbn  Ttrtvh  na  EOToparo  HeMbqniia,  a  vhcxo- 
ncTii  II  KasHiTH,  a  6oyA'fiTb  Ton.  j^jarcm.  Henb- 
Hflifb  (JuowBHaaoy,  neptae  aatu  eitoy  rbitapb 
f ,  a  B»  npoiie  ero  aoia.  Am  Cboi- 
s»  Fnft  an  aa  rMMBom 

a  KTO  saxbHHmo  irbSbiieTb .  totb  n  rocTnubin 
TiBapb  ABCTb.  Arne  6oyA*Tb  TbproBUTH  Cmoj- 
uaHBBoy  c%  UeabtHueiu»,  CHOiBSHHHoy  oAHBftx<fc 
CHonn»  aa  nociOfniaefBO  ae  vnonna.  Ta- 
aom  a  —  " 


Ose  aaofia  ca  San  Poyca 


ne  BbiBOARTB;   crasHTn  bwb  na 
nOOIoymtcTBO  Poycnna  »c  H-bxbMBBa,  TBKoae 

■  Wh  BCfiX«  TflOaXl  pBKb  CMOIHSHaHOy  Cb  Heiib- 

apo  aoaiojBiMfBO. 
aa  ranoaoaa  QftpMl 


6en  «vo  aaie  ab  ««m^ 

CBOo»  Boiero  HecTH  aertso,  Tb  n  ero  boiit, 
BHHOBarb  jn  GoyslsTi.,  cnnn  OMOy  roah,  hjh 
npwb  öuyA'bTb,  a  f.  rp.  ctp.  aa  copos*»  evoy 


Faii  s  a^  ranaauaa  Clpiaft  anm  an  aoyn* 

^aHB,  BJH  HBaS  THSro  Oy^BHÜTb  CH  MCSn  CaM'bHH, 

ae  HaAO&b  to  BiaAbiu-b,  hji  BHOaoy  coy^bu  Henb- 
WMOKfy  an  oynpaBoia  ca  eaaa  no  cBoeaoy 
tojKoij,  laaatae  a  HeaMea»  Caoaaacat.  Oaa 
aovopiia  HeaavnDb  a»  Fmk  an  aa  rMaoMm 

6'bpMk  CBflxeTb  CMOABHBBBa,  an  a%  scexikBa 

B'bcajHTb,  3a  copOMT»  ejloy  njaTHnr  f.  rp.  ctp., 
TaBüKü  u  Uciib<uuiio  CacubHfcCBa.   Ase  CoyKbTb 


FsiMSKun  Mpftaft)  n|MaBxa|  aaoy« 
jdneaHB  07  ecyRML    Tsia  n 

HcnpaBBTb,  B03Ha  absxoy,  npncTasHTa  aa  aa 
Äpoyroro,  rbTb  jh  euexb  xiixpnTH,  a  nocraBBTH 
H  aepex%  coy^bex),  aTb  BuxiacTb  h  coyAbs.  Ta- 
aom  a  Heawuuua  Gaonaaca»  aoetaaaia  a  na» 
p4Ra  BBaMaa,  an  aiwexa  a  auaa.  Aan  an 
HaoTbaeTb  jfbaa»  Cara  oy  CaoiaHBBa  b«  Paaft 
njn  ua  ri.Ti.cRoiin.  6*i)-Ii3t,  to  tomoj  aa  Hb  lua- 
TSTH,  KTO  H  HSCT&i'b;  Tasose  n  Heab^eab 
CiwMwwti  A  on  GaoilaMia  aapnia  aoyra 
tfi  Itoa,  a  a»  a«no6t  aaia  aa^  aoniaim  aa  mao^ 
a  aa  Boioqa,  auo  TO  eeca  «naio.  A  aoaaa 
CwojHflHOM'b  BT.  Pna*  n  na  riTbCKoa-b  6*p*3* 
nti  nnjnfjh  hmti  im  iiomcnb,  Uli  HUTO.  Axe  HcMb- 
Hiinb  KoyiiHTb  Uli  Puali  n  ua  riTbKOai  6tpt3ft 
Of  CMmaaaaa  waai^y  nOBaewa  ero  Roaoaaf 


r&Bapi>  ae  Ha;(o6e  6oae;  Taioae  a 
CMOJCUbCK«.     [Ose  öoyjtTb  CMOjnnnKHOy 
HeMb<iU4eub  Taxa  bb  Pns-b,  Toy  c«  THsuTb  ue- 
peA«  PBaa>cBUHi  coynbe»;  GoyAtiTb,  JU  ma 
Oaonaaaaoy  ea  BeaManwa  aa  rancaaa» 
diptaft)  a  ooyxara  arancnm  coyx^aa^  voy 

TO   H   TfflSn  H  KOHbl^;    6oyÄtTb  JIH   TH2fa  Cmo- 

acnM  Hli  Ht'Mfcijnnio  ct.  CnojHEHUHOjn. ,  r(»y;^iiTu 
a  CMOa'bubKUMoy  KaasD,  Toyae  to  h  tsixb.  h 
aoama»  Am  axo  efpaaeia  tiopoKH  C^Minna« 
aor  to  Fn*  an  aa  rMuaiaa  MpMk,  an 

I,  Toaoy  oypoaa  f.  ip. 

ae* 
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c«pt6pa.  Om  ojpKBtSb  Hemm»  GopoAU 
dttunnnnoy  OBOttwsKfe,  xan  enox  f.  ip.  oftp. 

RoyHoeiiiitai,  ästh  esTy  e.  rp.  c*p.    A  mno  6oy- 

ÄÄTb  Hein>«ibCRbIH  rbCTI.  C»OjeHI.CK*,  U  nOHHtlTt 

CM  BTO  Orb  BHX'b  npocuTa  BUBoyio  seiuio,  to 
MU»  m  fiuao  np«  voeu  qma,  Ibcraoiaaii 
q^PoxHHwniff  ■  npa  mooiib  6p«rt,  iqts  Hieni* 
ciBBfe,  0  HCBTb  CS  npamaTR,  a  art  e  no  KOf^ 

noymaTH-  Aae  oyßbiOTf.  Tiinoyim  Knaani.  rnpo^ti.- 
cKnro,  K.  rp.  cftp.,  xaKO  h  nocioy.  0»c  iiMoyri» 
PiiyCHHa  BOUMfO  OJ  BOUBM  Mmi  B%  FM 
BDI  HB  rsVMMm  MptM,  UM  OjCuO»,  ■  «Mb 

oyda»}  BMH  m  ojCMon,  luwnRa  mj  F.  vp. 
ebp.;  Tasoace  ii  HcMbiimm  rMn.Ti,T?pui!  Akc  ny- 
imnm.  FoycHHi  nncii.Ti,e  irt  Pii-.ili  luii  im  I't.ti.- 
CKOWb  0*p*8il  BaXl»  BU4I>H0I0  xeiioK),   a  AOTOJte 

.  M  eiHiiMm  6nio  rd  me  anoro,  oypoita^aa  to 
r.  rp.  eftp. ;  «aMMW  a  Hnaumo  OiioiuariL 

Axe  oyMSHHTb  PoyciiH-b  Hacoue  wagb  poQofl)  n 
Pii3*  njtn  Ha  ri.xbCKOMii  ot.p-hitt. ,  njurnTii  OMny 
aa  copoMT»  rpannoy  ctpliöim,  TaKOiKC  u  IIcMb- 
Huufo  CxcueHbcrb.  Tose  ccMb  ci>  bhuii  yaxh 
era  tiommmn  npo  cbob  majw»  ■  npo  cmm 
OnonumiL  As6  nqffin  Gpsn  hob  Bon^niK 
v%  CHOuaen,  a  OTaaaancH  savb  cBa;(a  ax« 
MoyjKbMH,  anxii  cn  Bli^arn  c  imMH  CÄMivM'b;  tun 
rocTb  HC  KOTOpoe  aciue  npaeAerb  «b  uou 
CaojtH&cm,  a  öoyAtrb  au  e  aaai»  caa^a,  a  aft* 
xaare  ca  e  aaaa  caaa. 

WMMXV. 

JWfcal— »,  IKtduf  wn  Riga ,  arkund«t  ühmr  Hm 
MM  der  St.  Jaeobikireke  erworbenes,  SHtMB 
det  Bigischen  Rothes  twn  bürgerlichen  Latten 
befreitet  Crundstiict,  im  J.  t24ö  lUeg.  201,  b), 

IVicolaus,  Dei  gratis  Rigensis  episcopus,  omnibus, 
praeseales  lilleras  iiispecturis,  salutem  in  domino 
lata  Chritto.  Nohw  mw  eiptoias  aoiTenit, 
qaof  pnaMM  pagiM  pmnorit,  qaod  BtrdMrdoi, 
iMMÜ  heoM  ia       ^tbmaf ,  AiMloia,  wÜiMUh 


4M 

Im  ciniilirio  tmcll  IimU  Ih  parte  «qilknii, 

Uis  a  Wiggero,  quoadam  4m  RigeDSt.  apod  coa- 
sules  de,  bnrgcDses  eiusdem  civitatis  ab  omni  iure 
&  onere  civium  penitus  liberavit,  qui  proplerea  to 
hoc  unaDtmiter  cooseaseruat,  ut  idetn  fttodns  caa 
pwtiaailii*  toi»  Ubera  at  «aa  mai  ialcgfilile  id 
doteü  porpelao  poliacti  «cduiM  CMMii  lioli 
nemoralae,  ibee  termioi  piioron  limiinfn  &  aedi 
flciorum  aut  asqae  cimiterium  aut  plateas  adia- 
ceotes  io  praeiadiciam  civitatis  aliquatenos  ettee- 
daatar.  Teates  «oat  ionimia  AraoMos,  pnepori* 
taa,  Hartirieu,  prior,  Lambertaa,  cdlerarias, 
baaaea,  caator,  Alnander,  cailoa  Bigcaaea. 
marus,  Albertos  Hoyo,  loliannes  de  Sa^sendor]», 
Wiggerus,  Helnioldus,  Ludolphus,  consules  <t  bor- 
geaaes  Rigeases,  A  alii  quam  plures.  Nos  igilar. 
aacloritale  praeaaalinai,  qood  ntiooabiliter  mmü 
eat,  vidclieel  ai  pracacripu  trat  ab«  AibAm  «mi 
pertiDeaiiis  suis  ad  dotem  saepedictae  ecciesiae 
sancli  lacobi  perpetuo  pertioeat ,    confli  marou*. 
Si  quis  aiiicin  ausu  temerario  conlraire  praesam- 
serit,  cum  Oalan  A  Äbyroa  percipiet  portfoon 
(pfrditioDcia?).  Düna  aaiio  gnÜM  H.  GC.XLT. 


MMMXVI.  ' 
Paptt  InnocenM  IV.  gewikrt  «Im  Anubr  im 
Prtitgwdm»  U^burMt  da»  Recht,  iti  IMmMd, 
rttnfem  und  dtm  Culmerland  Ditpensationtm 
umd  Imdulgeitum  »u  ertheiien  «/c,  d.  6.  Febiuv 
1945  (Reg.  309,  b). 

loBoceniius  episcopus,  serras  atc,  dileeto  fliio,  tra- 
tri  Hoarfco  ordiaia  pnadieaioroa  adntee  «la. 
Digac  vokatat,  ot  c«im  ChrlaU,  qlta  !■  lifomc 
ac  Prussiae  partibus  »giMr,  per  nostrae  pronsio- 
nis  auxilinm,  Dco  propilio,  prosperetur,  tibi  ara- 
plialioncm  catholicae  fldei,  sicat  a  maltis  aaseriuir, 
ex  aoimo  diligenti  prae«eDliaa  MdOliloio  «aaa» 
Btttimaa,  at  iii,*  ^ai  do  iMra  €olaaeaat.  et  9mr 
alae,  qtfl  ad  law  |frMdtcaliOB«B  tcccaseriot,  « 
ctioa,  «ai  pi«  fbeiaadia  aadileHf ,  a«  teaalia  rt 


1M5. 
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■Hto  mmMMIkm,  defiMMioiü  HOam  Aelinim 
yirUn  •pp»'l"*l*t  lateNB  «■Mcriil  ii  pcrtMto 

propriis,  vel  expensis,  vigbiti  dies  de  ioimcM 
poenilpntia  relaxare  valcas ,  ac  eliam  illis  ex  cro« 
cesignatis  clericis  et  laicis,  lu  terris  buiusmodi 
consUtutis,  qoi  pro  violeau  mauuuoi  ioiecUooe  i» 
rdigioMs  pcmaat  <l  deriew  aeMlarw,  pro 
endiis  «l  cecleiiinin  llrMtni»,  seo  rapinis*  «- 
eMMMOiealiODU  UqaeDtn  inrurrerunl,  iaxU  for- 
mam  ecdesiae  absolnliotüs  beneOcium  impertiri, 
dammodo  ioiuriaiu  et  damna  passis  satisfaciaal 
compeienter,  ac  eurum  nun  fuerit  gravis  et  cnor- 
■ift  tsMsm,  propter  q«ea  meriio  tint  ad  teden 
•poaloliem  dcsiiiiradi.  Com  illif  anlMi  tt  dt- 
ricis  memoralis ,  qui  facti  immcmores ,  vel  iuris 
ignari,  excointmiiiicali  receperunt  ordinis  et  di- 
tina  celebraverunl  officia,  prout  eorum  saluti  vi- 
•  deri»  tipcdire  diapcniM.  Si  ven»  ideriot  d 
Ii«  lioo  ia  eoniemptan  daTiaai  praeMuapacfaiilt 
cos  per  bieniiiiim  ab  ordinum  execuiione  sospea- 
SOS  et  iniposila  sibi  saiutari  poenilentia ,  poslino- 
dum  ad  gradain  di&pensalionis  adinitlas ,  si  vide- 
ris  expcdire.  Cetertim  Pomerauos  et  «lios,  qui 
propicr  iamioBen  Prosaiat,  fco  lemai  Culiica- 
scm,  la^  per  reaerabilai  fratrcB  «aatniii  SaU* 
nensem  episcopum,  tunc  in  parlibus  illis  aposlo- 
iirae  sedis  legatuni ,  cxconimunicalionis  sentenfia 
sQDt  aslricti,  iuxta  praedictam  forniam  et  prae- 
fldaiae  ulisfSKUoiria  Badun  abaobere  valcai,  nee 
DOS  ot  neopbTtit  tt  apaalalis,  ad  anitateni  «ade- 
aiac  redire  roleotibus,  qoi  pro  eo,  qtiod  aliipun 
ex  fratribus  S.  Mariac  hospitalis  TeiitonironiiD, 
«el  cx  aliis  fidelibus  pcremeiunt  aul  discrimeii 
alias  intuleruni,  eadem  suntexcoannunicatione  ligati, 
poadt  iaxia  foman  teelaaiaa  abMlatioalt  baaalk 
elBB  iBpcrtiri,  UM  anelaritala  practaaliaB  eoacc^ 
dinrus  facaltatem.  Dalam  Liigdtfoi,  TItl.  fd« 
rcbraaiü,  paotif.  aoatri  anno  lecando. 


MMMXVU. 

D0nMe  irßgt  diiwdHwi  ,  dtm  BiuAtf  von 
PrMwa«n  zur  WM  wkttr  der  im  Pi  etuten  nem 
htgründetm  DiScMen  »u  oeranlaatem  ete.»  dm  9» 
F^ruar  1245  (Reg.  202,  c). 

Innocenttus  epiacopus,  serrus  etc.,  dilecto  fllio,  fra- 
iri  Haarieo  da  ardiaa  praediealanim ,  capellaiia 
vMMnbilia  fratiia  aaatri  ^iaaopi  SaMoauja,  apa- 

stolicae  sedis  legati,  saluiem  eie.  Iniumisse  me- 
minimns  fralri  nosiro,  Cbristiano,  episcopo  Prus- 
siae,  ut  uaaiu,  qaam  vellet,  deberel  eligere  de 
Prassiae  dioecesibus ,  auctoritate  sedis  apostolieae 
liaUlatU.  Qaol  drea  nandaBiu,  qaateBNS  praa- 
didna  apiieopoB  anb  teattBoaia  plariaa  diligea- 
ter  tnonea^  et  inducas,  ut  infra  rliios  nieosas  paat 

monilioueo)  luam,  unam,  quam  tnalueiit  , 

alioquiD  ex  tunc  administratiooem  et  curam  in  sio- 
golia  Praiaiaa  dioaeasibaa,  aodorilata  naatra  ia- 
lardieaa  cideB.  DaUna  Logdnni,  Till,  idus  Fa> 
braarii,  paatit  aostfi  aaaa  «aeaada* 

MMMXVIII. 

Dertelb«  gestatiet  dem  Ertbüehof  von  Preuuea,  " 
iäMamd  «MNf  EMtmdt  im  aaAMr  Meif^MtM- 

provt'riz  das  Kreuz  vor  »ich  hertragttn  %m  Imtttm, 
den  lä.  Märt  1246  (Reg.  211,  ab). 

Innoeentius  episcopus,  sertus  etc.,  venerabili  fratri, 
arcbiepiscopo  Prassiae,  Livoniae  et  Eslooiae,  salu- 
ica  de.  Aaltnii  regia  ffdariaaaa  vasillaa,  t% 
iaipraasa  Bdd  peiestai«  cradaniian  aeatiba«  per 
praadiaiiaaia  ia  onnem  lerraa  diAiia  praceaaia 
efeTatutn,  coram  orditiaia  riirisiianonim  arie  pro- 
ponilur  imitandtim.  Sed  Uli,  qui  aliorum  curam 
ex  iniuocto  sibi  oflicio  susccpeniot,  gregis  Üomi- 
nid  ÜMli  daeaa,  at  eaa  apottole  caanalada  aibi 
Mellbaa  dieara  eaaUdaaliaa  andcaal,  iailaloraa 
mei  estoia,  aieut  et  ego,  Cbrisli  ocakM  io  Ipdas 
vexilli  appensnm  sigoaculnm  et  «uspensum  eo 
iodeclinabiliter  debent  dirigere,  quo  sibi  per  pas- 
sioni»  iugeni  iDemonam  iaiprimuotur  sequeoda 
iiasUgia,  m  ia  soo  carpare  pariaat  sdgaata  laao 
Chrldi,  iiuaa  seqaadbaa  propoMal  avMaatlat  to 
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B.   Tob  igilnr  pndbm  iaeliuti,  il 
tibi  eodnia  in  le  ■■■«*  rccipial  gra- 

liM  specialis  et  post  crucifixum  crucem  portes 
propriam,  abnegans  temet  ipsura,  currons  velo- 
cius,  cum  explicaveris  vias  tiia<>  spei  proposiUe 
iMraviam  Mc«pturas,  quod  per  lotam  provinetaBi 
tibi  Mfltropoliliea  Jira  wUcdOB,  tan  !■  qua 
•aeeeuom  lai«'eorui  ▼•bi»  lieialit  crncis  sigoa- 
CIIbb  aDteferri,  auctoritate  vobis  praesentium  in- 
dalgeinas.  Nnlli  ergo  etc.  nostrae  concessionis 
etc.  Si  quis  etc.  Dalum  Lugduni,  \1V.  cal. 
Aprilis,  poMiL  OMtri  uno  tuti«. 


MMMXIX 

DtrwW»  befiehlt  dem  Bücko/  von  FerrmrOt  tei- 
mem  Legaten,  dem  FrmeiKSonermSodt  BeinHok 
{von  LuUMmtf)  ein  Büthum  innerhalb  seiner 
Legation  zu  conferinm,  d.  16.  Deeember  JS46 

(Reg.  217,  b). 

Innocentiiis  eic. ,  dilecto  fllio  (Pliilippo),  electo 
Femrieosi,  aposlolicae  sedis  legalo,  s.  et  a.  b. 
IIa  dam  «I  iBlaniii  ? eambilif  Ik-alrit  aostrl  (Sl- 
ftMi)«  arcbiaplsco|rt  Nflgaatini,  Jcfviio  pvabata  ia 
aeeestiuie,  qua  cogaoMOBtar  aniei,  ai  non  tantan 
legitimus,  sed  eliam  specialis  Sit  aposlolicae  sedis 
fllius  repulandus:  qui  pleoe  iUi,  sicul  malri,  ex- 
bibcBs,  quod  eftcta  ffiaii  Mattv,  ailai  ia  aa- 
caisitaiia  taavara  atliUt  at  aaaiallt  «irilttar  et  po- 
tenter. Qaara  aos,  apctialis  caritail*  praeroga- 
tiva  diligenles  eondein ,  sie  affectionis  dalccdlae 
ipsum  prosequi  cupimus ,  quod  ad  suos  etiam  di- 
lectionem,  quam  liabemus  ad  eum,  osteodere  vo- 
laiaas  par  cItelaB.  Attaadcntca  igitnr  aoa  adaai 
I,  fanna  atiaa  grala  al  alitia  abaei|aia,  qaaä 
Aiapiaaopaa  al  par  anm  soi  eccifsiae  Ro- 
manae  tarn  fldeliler,  quam  efficaciter  impeaderuDt, 
ac  per  boc  voleates  ipsum  in  dilecto  fllio ,  fratre 
Heorico,  oepote  suo,  de  ordioe  fralrum  minorum, 
9ßm  «üaai  aaaa  religioaia ,  iwoattatia  al  prebi- 
taiia  iataita  gratia  al  fbvava  proaaqai  i 


«i  qala  apiaatpataa 


lafta  bgaliaaia  taaa  flaaa  «aaai  ad  prawi  vi 
vaaabtt  ia  piosim»,  da  qaa  aibi  al  IUI  Ia  i|ia 

posiU  et  debeat  congrue  provideri ,  eidem  aoclo- 
rilale  nostra  de  ipso  fratre  sludeas  providere. 
Cootntdictores  per  censuram  ecclesiaslicam,  appd- 
latfaac  postposita,  compaaeaadai 
XVII  liaL  taaawii,'  paatiöealaa  aaatii  i 


Deneihe  heßehU  dem  Bnbiedu(f  vom  IMmd  md 
Freueeen^  dem  MinoHten  BebtriA  vem  Lmi' 
bürg  da$  durtk  Abdication  dee  hitherigen  Wt' 
»ehofa  vaeant  gewordene  Bisthum  Semgallen  ui 
confeHren,  den  5.  Dechr.  1247  (Reg.  219,1,.  I 

ItiDOcentius  etc.,  venerabili  fralri  (i\lbertü),  arcbie-  i 
piscopo  Livoniae  et  Prussiae,  s.  ei  a.  b.  Ex  parte 
faaavabiiia  frania  aoalri  (Sillridi),  arehiepiiMfi 
Hagiaiiaaaais  fiii  propositam  aafaai  aoU»^  iiaal,. 
aas  aoa  olioi  tibi  oottrlt  dederinos  io  mandaiis, 
ut  dilertum  ftlium,  fratrem  Menricum  de  Loii- 
burgo,  de  urdiiie  minorum,  aliLUi  ecclesiae  Lito- 
niae  ac  Prusciae,  quam  phmum  se  facultas  o(e^ 
ffl,  pnaflcana  io  apisaopaai  et  pasioraa;  iti 
qaia  poitaiodaa  aa  facailaa  aoa  oblalil,  auada- 
taai  aposiolicum  ooo  potuisti  exeqoi  io  bac  parte. 
Verum  qnia,  sieut  per  litteras  venerabilis  fratri» 
Doslri,  eptscopi  Semigallieusis,  accepimus,  prapter 
■iatiaai  aai  eatporia  dabilüataai  et  aUa  ptoiiaa 
iaapadiaoala  aoa  potaat  ata^  at  daeei  et  alp^ 
dil,  «flldoB  paalarale,  propicr  qood  pantu  edi 
apiaeapalna  aaani  in  nostris  manlbus  resigoart; 
mandamus,  qnatenus  ipsius  vice,  nostra  libera  ^^ 
signaliooe  recepta,  praedictum  fratrem  Hearicaa 
Scinigalliaaai  aaelaaiaa  aadoriiata  aoana  piaidriw 
ia  opiiaopflai  et  paaioraa;  et  atU  »maa  «aaM- 
cratloois  impeudas,  haiaai  aibi  ab  ipsius  eccIesiM 
subditis  obedieoliam  et  reverentiam  debitara  exhi* 
beri.  Contradiclores  per  censuram  ecciesiasticaa» 
appellatiooe  poatpoaita ,  eompesceodo.  DaMB 
Lagdaal,  aoala  Doaeabiia,  poatilaaiaa  aoalri  aaaa 
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Wivlamd,  mtikt  die  Kirche 
SM  Celle  zu  Ehren  de§  heil  Phä^  «MI,  dt» 

ßonitate  Divina  et  aposlolica  gratia  Tb. ,  ordiaia 
frotrum  luioorum  ViroDensis  episcopus,  licet  indig- 
iius.   CoasUre  cupiiBiu  uaitreraia, 


I ,  vel,  si  plus  placel ,  feria  qninia  infra  octa- 

ram  Penthecostes  in  Susatam  ,  duns  vel  tres  ex 
vobis  ad  OOS  vice  omnium  transmiitatis ,  ut  ia  eo- 


biUt  pairift  ac  dmioi  nottri,  arcbiepiseopi  Magu* 
tioensis ,  ecclesiam  Cellensem  dedicavimus  in  ho- 
norem b.  Philipp! ,  confessoris:  in  cuius  rei  an- 
Oiversariü  omoibu»  ibidem  veoieotibus,  vere  cod- 
triOi  «I  crafcails,  mtmm  «Ida 
gniibos  MllalriMiD,  eealnfli  diu  «t 

de  iniuncta  sibi  poenUentia  misericordller 
relaxamus.  Actum  anno  Doinini  MCCXLVIll, 
prosima  Oumioica  post  viocula  Pelri,  pontiUcataa 
DMiri  II.«  pnewottbas  liiuria  perpeto«  d«> 
r»taris. 

iwiaxn. 

DtnM»  tränet  dem  PomcapiM  SB  Otnabrüek^ 
dan  er  von  dem  Ki  tbitchof  von  CUh,  ata  pSfst- 
lichea  Legalen,  mit  der  Erhebung  voa  Proeil- 
rtttmem  im  4m  Kieeeen  JHiNtcr,  Oamabräck 
und  Minden  betmßrmtß  ttt,  im  Mat  12499 
(Reg.  229,  a). 

\iris  honorabilibus  et  discrelis,  praepoäito,  de- 
cauo,  capilulo,  totique  dero  Osnabrugeasi«  civi- 
Mis  et  dtoflMii»  bnadMoM  INfin  frtttr  TIK««- 
darku)»  ordtaU  framm  ■inorain  Virwcasi«  «pi- 
scopos,  beoeTOlum  ac  promptan  ad  beneplacilft 
famulatuni.  Cum  venerabitis  pater  ac  dominus, 
Coloniensii  episcopus,  apostolicae  sedis  legalus, 
nobis  ioTitis  et  pro  viribos  reaitealibis,  aactori* 
Uta  sibi  caaiaicn  ieiaasarU,  ai  per  Naaattarim» 
s«a ,  OaaabragaawB  et  Hlmlcafai  cMtalw'  et 
dioceses  procorationem  siiam  ro]ligi  feceremus, 
caritati  vestrae  lenore  praescaiium  liumiliter  sup- 
plicamus,  quaieoas,  communicato  coasiiio,  proziBia 
Uli»  eeeaada  laier  «etavaai  AaeemiaBii  ia ' 


et  lefMae  wämt»  < 

eaasuletar,  et  paoper  clenis,  qai  bactenus  gravat 
procurationes  et  exacliones  multipliciler  est  per- 
pessus,  nimium  oon  gravetar.  Nam  teste  Domioo, 
qaemadmodam  ipsi  papae  ora  ad  o«  diiimas,  da 
praearatteBibw  et  ......  at  vieealais  seatper 

doluimas  et  doleiaaa.  Getena  i«iN  m  aaplaiM, 
qood  priores  et  clerus  Coloniensifs  civitatis  et  dio- 
cesis  in  hoc  cum  praefato  domioo  convenerini, 
quod  vicesjmam  procurationis  nomine  sibi  dabunt. 
Sapcr  qaad  eHaa  faitran  ia  inaalsls  laeii  «I 
tanalata  enfarteMaiat  beaeplaeiUHi  at  i 
Valde  eenpar  ia  danioa  Jesa  Christo. 


MliMXXlli. 

Zweite  Skra  de»  Deuttchen  Handelthofes  zu  Now- 
gorod, auB  der  »weiten  iiä(fte  de»  dreixehtUen 
JmMmmierte  (Ref.  f44,  b). 

1.  \ien  Dydescb  kopmao  sal  gut  borgea 
taa  den  Bneea;  «ra  avar  alia  borget«  de  aal  ge» 
v«B  X  Bare  eilfert  vea  buadertea  «aale  Peiere 

des  godes,  des  he  geborget  hevet. 

2.  Bi  viftich  marken  silveres  si  geboden  je- 
weiikeme  Dydescbeo  kopnaooe,  dal  he  nien  gut 
io  kompaaie  bcbbe  nit  dea  Racea ,  aad  ok  der 
Raeco  gat  aleht  ae  vare  to  seodcte.  Uiter  wie 
•alet  wesen,  ofte  jeiaeo  roeret  Walea  ofte  Ti^ 
mioge,  ofle  der  Bi^eltebea  gat  Ia  kanpaoic  oAc 
in  sendeve. 

3.  So  we  maket  ofle  makeu  let  lederwerk 
to  aadanae  lederwerka,  daa  ala  art  b,  wert  ha 
dee  ffonf^aaacB,  de  eal  beterea  X  n.  s.  aaale  Pa* 

tere,  ond  dat  werk  sal  aiao  bertien. 

4.  VVan  so  ein  recht  gilde  is,  und  man  den 
mede  bruwei,  we  so  lange  is  in  dfme  hove,  dat 
wster,  booig  und  boppea  lo  eMaeaa  koant,  da 
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nl  dei  iMdt  Mpcii  gcMm*  il  es  h«  vaa  ^nan. 
MheUe. 

6.  k  dal  ienich  man  deo  andern  ibiet  dyve 
iid«r  'mm,  nd  aMt  asicr  «81«  begripet ,  de, 
iHM  nwi  du  tWei»  de  aMh  sie  aatscggea  arii 
•iacr  «ia*  btat  oppe  dea  biligea,  und  wfl  Im  «at 

weder  sculdigen,  dat  mit  anrechle  lie  enie  sfuU 
hebbe  gegeven,  deonc  sal  de  andere,  de  ene  ge- 
sculdiget  bevel,  eme  beleren  mit  anderbalver  m. 
•ilr.;  M  wat  dir  af  ceaonen  WHt,  de»  lal  bah- 
kea  de  hdAe  de  felegei«,  aad  der  aadrea  heUke 
•al  hebben  de  tveideil  uote  Peter,  und  dat  diW- 
dea  deil  half  de  eUemum  und  baU  de  raUaaa. 

6.  So  we  den  andern  def,  oder  rovere,  oder 
N    rnordere  oder  roendadere  scheidet ,  oder  to  veldc 

ladet  eme  to  lästere,  und  des  vulienkomeu  mach, 
he  Ml  beterep  lail  aaderkalftr  ai.  lilr.;  «al  du 
geaemea  wert,  des  sal  hebbca  etc.  («eir  In  Jrt,  (f), 

7.  So  ve  wert  begrcpea  lait  «alseher  wage, 
de  sal  beleraa  nit  aaderhalver  n.  silv.  We  ok 

he?el  enen  valschen  pundere,  belere  anderlialve 
m.  silv.    So  we  ok  begrepen  wen  mit  eiiiic  val 
«eben  repe  oder  mit  einer  valscben  eleu,  und  dar 
aiede  mt,  de  sal  ok  weddea  aadcrhalve  nu  süv.; 
des  sal  bebbea  ete*  {wh  im  Art.  S). 

8.  So  we  deai  aaderea  scatt  geret,  dal  he 
eoie  seadea  gedaa  hebbe,  de  «al  eme  beooemea, 

war  ane  he  den  scaden  gedan  liebbe;  de  andere, 
de  beclaget  is,  de  sal  eme  den  scaden  beleren, 
oder  be  sal  ut  leggen  also  vele,  als  eme  dunkel, 
dat  be  eait  getcadei  hebbe,  aad  sal  dario  sfe- 
reo  appe  de  hiligea,  dat  he  ene  aieaea  seadea 
gedaa  bebbe,  d«ii  be  lo.reehte  beteren  scole.  Wii 
lic  ok  nicht  ut  leggen,  und  sveren,  dat  he  eme 
uegeinen  scadeo  gedaa  bebbe ,  be  wert  leddicb 
van  eme. 

9.  So  war  eia  man  tage  oomct  vor  deme 
ridtte,  wert  eme  der  ela  deU  a^  (adMiaa,  dat 
se  eoN  aiebt  hdpea  angea  süis  reales,  he  mach 
der  aadrea  wol  geoetea,  de  he  feaomet  bevet 
aad  de  eau  aiebt  ap  gedrevea  eiat,  appe  dal  be 


Ibaril  ordeilea  beware;  he  sal  ator  to  tiairM 
se  nomen  alle  vor  dem  richte. 

10.  So  war  jenig  man  den  andern  tleii, 
also  dat  eaw  vaa  der  siaehliBge  wert  eia  Icnde, 
daget  he  dal,  de  jeae,  de  ea  aldas  gestagca  be- 
fit,  sei  eme  aad  deme  oldermanne  and  sanle  Pe- 
tere  beteren  mit  anderhalver  m.  silrers,  and  sil 
deme,  de  dar  is  gelemet,  gcven  lein  m.  siW.  «r 
sine  lemde;  weret  ok  also,  dat  be  van  anaode 
dat  gdt  aicht  gerea  mochle,  he  seMe  derwr 
etea  brad  aad  water  tehi  wekea  ia  deoM  twac, 
dar  aa  sal  man  ene  Ute  deme  hove  wisca,  nnd 
he  ne  mach  den  hof  nicht  weder  krigen  an  des 
willen,  de  dar  is  gelemet,  be  ne  gelde  eme  teil 
mark  silveres. 

tl.  So  «at  geweddet  wert  vea  leia  mrit 
sIIt.  oder  das  ea  botea,  dal  aal  hebbee  de 
gere,  und  sal  daraf  geven  sanle  Petere  II  m.  silv., 
und  deme  oldermanne  eine  halvc  m.  silv.,  und  des 
ratmanuen  eine  halve  m.  silv.;  were  dar  ok  negeia 
degere,  so  seid  it  saate  Peter  bebbea,  oad  dmf 
getea  den  oldenaaaae  «ad  dea  ralaiaaaca  eine 
mark  sUveres. 

12.  Dal  si  witlik,  so  wat  weddes  genomen 
Wirt  van  dren  ra.  sils  .  und  dar  benedden  ,  des 
sal  de  ciegere  de  hellte  up  boven,  van  der  aode- 
rca  helfte  m1  saale  Peter  hebbca  de  tredeil,  vai 
dal  driddea  deil  half  de  olderaiaa  aad  half  de  m- 
manne.  is  ii  ok  also,  dat  dar  aegeia  d^gir  m 
is,  so  wat  denne  van  also  gedaoeme  wedde  geoo- 
men  wert,  de  sal  de  tve  deil  bdl>ben  sante  Pelcr, 
uod  dal  dridden  deil  half  de  olderman  aad  half 
de  ratmaaae. 

U.  So  wer  eil  Biaa  gewaadet  wart  alt 
eggehefteo  wapeoe ,  aad  gift  be  eneme  scalt  dar 
umme,  und  mach  he  denne  des  vullenkomeo  ai 
twen  guden  njannen,  de  meistermao  sio,  de  In 
iiner  sehrichi  sm  komen,  und  det  be  caa  heiihrid 
hatte,  «ad  dal  be  de  haaiiedige  st,  da  da  waa- 
de«  geaiahcl  hebbe,  ea  ameb  be  e«e  bat  ONfgH 
mel  sineme  tuge,  dan  sik  de  andere  to  uniscbul- 
digea  «i.  Is  dat  also,  dat  he  eae  vorwiaoei,  sa^ 
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«t  MS  «•  Uf  :MMl  n»  4er  wrad«,  m»  nl 
(■n)  dem  MIM»  dt  de  wuiden  gedao  b«vet,  de 
baot  af  howca ,  ofte  be  mut  da(  legere n  na  des 
elegere«  willen  und  des  oldertniBnes  und  der  rat> 
maBoe;  Weret  ok  «Im,  dat  eo  mao  antqueme, 
de  d«  wvodea  gedia  Mde,  ^od  imd«  Im  4w 
Tomnooeo,  sodan  gut,  alte  bi  m  dam  h«M 
bedde,  dat  sin  ^vere,  des  solde  man  geveo  de 
Iwedeil  sioeo  rechten  erven ,  so  wat  dar  over  is, 
dat  sal  bebbeo  de  clegere ,  dar  sal  he  af  geveo, 
«Ht  dar  «Im  Mte  ii,  MMt  Pvürt  tm  muk  iAt. 
«d  dM  tihr.  fealb  den  «Mwbm  md  ball 
den  ratmanoen. 

14.  Weret  ok  also,  dat  ein  man  den  andren 
doilsloege,  und  woerde  de  ii:ao  begrepeD.^uod 
ward«  des  «vertaget  aiil  twea  giidea  MBinn,  de 
wialeraMMe  wenn,  de  dat  feeeea  hieddeiit  dat 
ba  de  dal  gedao  bedde;  so  solde  nan  deme  baal- 
dedigen  dat  hovet  af  slan ,  ofle  be  moste  dat  le- 
geren an  mintten  des  clegeres  uad  des  oldernao- 
IM»  lad  .dar  laiaiaBBC.  Weret  ok  aUo,  dat  da 
nn  vorrlacbttch  warde,'  alao  daa  gut,  alte  be 
an  deaie  bove  heddei  dal  sio  were,  des  solde  mao 
geveo  sineo  rechteo  erveo  de  helfte,  de  andere 
belfte  deme  clegere;  dar  af  sal  be  geveo,  ofle  dar 
Cic.  (wie  im  Art.  13). 

16.  So  war  «io  nan  wert  dolt  gcilagea, 
den  dolalaeb  nach  man  niemanna  geran«  ner  ok 

nem  manne.  Mer  hevet  he  roer  wunden,  und 
werdet  dar  mer  lüde  besseen  an  vlorkon  oflo  an 
verdeo.  und  werdet  se  des  verluget,  dal  se  de 
woadeo  gedao  bebbel,  ao  lolen  ee  da  bcteren  aUo 
auiriga  wanden,  alt«  aaalg  nun  mal  beteren, 
nach  man  se  des  vorlogen. 

16.  So  wanne  geclaget  wert  umme  wunden 
oder  umme  doiislacb,  de  clegere  mach  sik  nicht 
■i  it  aa  al  ndt  daa  oldemaands  willen  nnd 
»,  II  na  rf,  dal  Jene,  dar'  de  allere 
ol>  godlget  hevet,  iedleb  oad  loot  wert  gadeilet 
vor  deme  richte,  dar  oa  naeb  be  sik  wol  TOT  e*0- 
oeo,  of  dar  Jeoicb  wranc  ander  is. 

17k  So  waa  >  dn  maa  .dea  aodero  bat  vor 
uri.tf  n.a.n. 


dal  dbig,  tad  eae  acnll  gaven  wM,  tod  be  aUtt 
kamt  to  deaa  dinge,  den  he  dar  geladen  bevel, 

so  sal  lie  beteren  mit  eneme  halven  verJinge,  und 
sal  ene  anderviarre  au  dat  ding  beden.  Kumt  he 
Bichl,  be  sal  echt  beteren  einen  balveo  verding, 
■nd  aal  ene  dridda  warva  an  dat  diag 
Knnil  ba  oidit,  b«  sal  aver  beisren  einen 
verding,  und  so  sal  de  olderman  nnd  de  ratmanne 
mit  deme  clegere  vor  sin  clet  gao,  dar  sin  gut 
ione  is,  und  solen  ein  ding  legen;  so  wat  de  cle- 
ger«  Bit  reebia  np  ene  bringen  amb ,  dal  aal 


18.  Were  ein  man  vor  richte,  nnd  eme  afal 
man  scult  geven  wolde,  und  he  mit  stoltheit  en- 
wech  ginge,  und  ene  de  oldennao  gebodcn  bedde, 
dal  be  eaM  nabtes  plagen  seUe,  da'aoUa  baMrsn 
arfl  andarbalveraksOv.;  dea  aal  bebbsn.ale.  {ade 
Awt.  S). 

19.  Is  dat  jeniges  mannes  perd  in  deme  hove 
loos  wert  und  eoeme  aadero  maooc  scaden  doet 
nder  aoMibett,  nnd  b  dal  alw ,  dal  de  bere  das 
perdes  vortaket  nnd.  dal  perd  sik  nidit  t«  na 

so  ae  aal  be  vor  dal  perd  niobl  aatwordeo,  mer 
dat  perd  sal  hoeren  sanle  Petere  nnd  deme  cle- 
gere. Tbut  he  aver  dat  perd  sik  lo,  so  sal  be 
den  broke  betcrea. 

to.  BU  oder  blnol  nnd  aebeUwort  nnd 
tosplelene  cleidere  maeh  ein  Jawelik  nun  wol  lo- 
gen ,  des  be  ein  unberopen  BMB  |i  siaes  rochtos, 
be  si  here  oder  koechl. 

21.  So  we  vorwuaueu  wert,  dal  be  daa 
.andren  geslagan  hebbe  .bla  4ider  Mnat  oder  sbn 
eleldere  lo  spielen  bcbbo,  da  sal  beteran  ander- 
balve  ro.  silv.  also  manigen  splete,  also  he  bedde, 
und  also  manig  bla ,  ahe  he  bevel,  also  niani{:;en 
mach  be  bectageo,  des  bc  ao  deme  rechte 

•aariebia  gebärd  sL  . 

tt*  Seeldwart  de  sal  nan  beteren  mit  ander- 
balven  verdinge  silveres ;  also  oAe  he  ene  bete  scalk, 
oder  berjen  sooe,  oder  legen  oder  deme  geltli. 

SS.  Sa  -  war  ebi  man  den  wdon  m  idan 
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M  Ml,  4i  «I  Mam  MMahca  MnIbiK  lihu, 
««•  Im  atfer  Htt  d«B«  il«gt  Ua  «to>  Matt,  a* 
Ml  be  btteren  mit  anderhalre  a.  tüv.;  dM  ul 
tebbca  de  bclAe  etc.  {wie  im  Art.  S). 

14.  So  welik  man  brochaftig  wert  oder  de« 
«odam  atatge  ao  der  gremeteo ,  oder  uppe  im 
tanlANie,  -INI«  te  der  kerkM,  «der  in  deae 
tta  4lenB,  lar  m  ione  pleget  to  elende ,  de  aal 
betenen  na  deme  broke,  den  he  brekel,  und  dar 
unboven  sal  he  beteten  III.  in.  silv.  vor  enee 
Barkel  ^rtdt;  de  &al  baif  bebbeo  etc.  {wi»  Art.S). 

tt.  00  «elifc  d/deaehe  den  uidrao  l»>4aM 
iwarl  fasataa  far  gall,  de  aal  am  Mdai  «ikpiaa, 
also  sia  gMioa;  ke  mal  aa»  ak  wal  cekcrlikea 
bolden  and  fipanneti,  oft«  be  wil,  des  be  ene 
aicbt  forden e  an  siner  sunt;  be  aal  ok  sioes  Im» 
raa  «vcrk  doa.  Oe  bete  aal  ok  eaa  aanw  «arin» 
pea.  Dar  be  aal  eae  kaMaa,  waaia  ha  eiaa  ibM 
«oak  vor  geide. 

26.  Is  dat  ienicb  man  tbr  dem  andern  gat 
koeTt ,  vvelkerbande  so  dat  si,  be  aal  eae  warca 
oder  binreu  an  »iaeo  tuiDDen. 

tV.  VarkaA  aia  gaBqdat  kaaaht  riaaa  litrea 
fal,  mA  iftt  da  kara  da  kapbiga  rickt  alade  kai> 
-den,  de  knecbt  mut  evtraa  fli^a  da  kHigafl,'-dil 
be  den  kopere  oicbi  waraa  safa,  «laa  aagali 
be  de«. 

-SI.  So  mt  dem  aadera  <gill  dea  biligeo  gei- 
aUi  paaalag  ap  alaea  kaap  adar  op  «la  fdovadc^ 
dat  kllfat  al  aleda,  it  a«  ai:ilBa»  dat  ka  dta  paa- 

nlng  weder  geve,  de  en  umfangen  hevel,  oder 
dat  ene  de  aodere  weder  eiacbe,  er  ae  «ik  vullaa 

scbeiden.  ' 

t9.  Mageia  degere  laaak  alaa  aak«  vor  aa^ 
-aaa,  #a  ke  'gadagti  kaftt,  ka  aa  da  dal  arit  daa 

oldermaiines  und  der  ralaianne  willen  ^  aier  dada 
kcit,  be  iolde  beleren  änderbare  m.  <i\\.  sanle 
Petere  und  dem  oldernuooe,  und  aal  nocbiao  si- 
aer  aiaga'  fttlgaa. 

M.  •UV'm*  aik  vor  taaMl  ifarmdaa  «or  ia 
kraagaa»,  iea  wiaiaai  aal  ke  keaaaaaa  U  -aiatan 
laiMa;  ktha  4aa*klBBaa  tea  laada,  ao  aal  ka 


■w  var  kiaafM  Maaan  «cfMa  atakiaai  ii  hi 
kaiaalaadaa,  la  al  ha  «aa  ?or  breageo  biaaee 
aaa  «eken ;  is  he  over  see,  binnen  jare  uod  bia- 
oea  dage.  Binnen  landes  heilet  also  verre,  al$c 
der  Mogarder  beracop  wendet  berwort,  bum  ba- 
daa  kaüai  rao  4ar  Jafaade  waala  la  Riga  aal 
9m  äl  Siailfada;  avaraae,  dal  atal  da  Midi 
af  daa  ait  liggiL 

81.  So  war  lüde  sint  an  water  nool  und 
ere  gut  werpel,  dat  gut  mut  dat  schip  und  dt 
lade,  de  dar  gut  in  deme  schepe  hebbet,  na  narc- 
lal«  gaidea«  aa  ^aia  als«  Jcwelik  gat  Martli 
gddaa  ia  dar  kavaae,  dar  ac  lo  da^iaa. 

35.  So  WC  daa  olderaaa  alta  eine  vaiaMa, 
oder  jenigen  man ,  de  in  des  boves  densle  wer« 
van  den  Dydeschen,  mit  worden  oder  mit  werlteo 
ovele  handelde  sunder  sine  scult,  und  man  dat 
belügen  moecbie,  be  aotd  eae  dal  kelaraa  aa  dcae 
krak«,  and  dar  «a  kavea  dra  a.  aihr.«  dar  nl 
kakkca  ete.  (wit  im  jM»  Ö}. 

33.  Is  dal  jenig  man  sik  sehen  dodel  oder 
ene  mit  rechten  ordcilen  untlievet  wert,  oder  sine 
soni  vorluspt  mit  rechten  ordeileo,  sio  erven  b^. 
holdet  dal  gut  ganzliken. 

34.  So  war  ein  aaii  atail  aa  ain«  ^iep, 
aad  d«a  «adraa  acatt  gUk«  da  an  aiaaa  hal»a4(r 
aa  aiaa  saai  gail,  aad  biddat  ke  eiaci  vonprakca, 
and  wen  deme  vorspraken  ein  helpe  gedeilet,  »« 
wene  he  biddet  to  helpe,  de  dar  is,  de  sal  emt 
heipen,  iiiid  dos  ne  macb  he  sik  nicht  unlsegg». 

36.  Vorkoft  jenig  man  dem  aadrea  waat, 
aad  gift  4e  afdara  eae '.aenll  dann,  alae  dal  aa 
riaa  «era  ia  gdiaaaBi  dal  ilia  aplalaa  ai.  dar 
dat  de  andre  war  maken  an  den  hiligen ,  dal  b« 
des  nicht  ne  wt^«,  ka  darf  <B«  aji|iwa  adtflca 
beteren  vorbat. 

■SS.  Werl  ein  man  borge  uaime  gut  vor  d» 
aadaan,  da  «aal.  wr  eae  geldaa  da  «fl|dl;  «Ü 
•aaa  da  aadei«  kadafat  wmm  jmimt  '^F  *■ 
darf  k«  aieki  lara  aaiiraadw, 

97.  IM  ai  «Mih,  4al  ariaa  aManMa,  aaift 
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bof  angeit,  bogere  iaa  eine  baU e  nark  koMk  .. 

38.  So  welik  man  des  begianei  mit  same- 
■ggge  UD(1  mit  gewolt,  dal  lie  dat  recht  des  bo- 
VM  woMe  krcnkeo.  uad  be  d«s  tomniBaao  worde« 
4»  «al  Jt  kMtrtB  aü  fMcb  ■.  silv^  «MI  4m  h»» 
«M  irtwi  MMfiMrt«  «U  htm  h«  4«s  lin- 
res  nicht,  man  »al  eoe  leggen  an  de  pogribben, 
und  eten  dar  ione  water  und  brot  abo  lang^ 
waote  be  dat  silver  gelde,  und  des  boves  aal  be 
JO  WkWfB. 

39.  Tbl  J«iii«lr  Mm  it  tili  sffMt  «dtr  sin 

■at  in  deme  mude,  dal  he  ummeode  darmede 
serigen  wille,  aleine  he  nemanne  wene  do,  he 
aal  dob  dar  umme  wedden  dre  m.  siiv. ,  de  aal 
ina  ddco  alte  dtr  bevora. 

40.  De  oMcniMi  aal  nagalua  omb  dwiogaa 
lo  dageode  vor  jeatn  broken,  it  ne  si.eme  ge- 
claget,  oder  oppenbare  wunden  »in  oder  scricbte. 

41.  GiA  man  jeinaode  scuU,  dat  be  oicbt 
faaeam  habbtt  ia  ha  •abeafirakaD,  b«  mnjh 

•ik  •■laeffeii  nU  aiaea  acitea  ada.  GIA  tum 
Over  eme  sculi,  dal  be  oicbl  wol  (val?)  geacalaa 
btfbbe,  und  bekent  be  des,  so  mal  he  it  beteren 
also;  wat  be  gudes  uovorscoten  lel,  dal  lioert 
aajite  Feiere;  mer  vocret  be  eoes  äadreo  manoes 
gm,  dai  broka  «al  b«  bateraa  nii  alnat  actfta 
gvda,  md  oicbt  mit  aiaea  bereo. 

4i.  Is  dat  jenicb  man  eines  andren  fit  voe- 
ret  an  kumpenie  oder  to  seodevc,  dat  gut  ne  mach 
b«  oicbl  verslaa  oder  vordobelen,  oder  luil  uea^r 

■«iaii  far^faritaa. 

-43.  $«beiat  adar  ivial  badana  ladt,  dat  ai 

baia  oder  koape,  de  oldaraian  aod  ratmanae  so- 

)ea  se  taten  kernen  au  er  antwordc,  aad  Solen  en 
ao  beideat  balveo  bedcn,  bi  ere«  aalm  balaa  uad 
bi  «IMeb  aailiaB  goldes ,  dat-  aa  vrada  haldaa, 
■od  da  aldaffBaa  aad  da  ntipaaaa  «alaa  aüabaal 

dar  ane  silten,  dal  se  sc  vantenen  oa  deme  brok«^ 

ilat  manlik  gebroken  hevel,  und  wo  datie  eveninge, 
de  se  eo  doD  betet,  de  soleo  ae  boldeo  bi  also» 
dancr  pine,  alse  darup  setlal. 


m 

.  44.  fta  war  ariap^  pdaa  wart,  m  wal- 
bavfaaode  gade  it  ai,  tiad  wil  it  de  faat,  da  dal 

gedan  beret,  weder  geven  vrunliifce,  dat  macb  be 
wol  don,  so  ne  bevet  be  negeinen  l>roke  gedan; 
ifU  aver  be  des  oicbt  weder  gefeo,  oier  bedma* 
fm  «aa  dama  ikbian  «ar  äm»  riebMf  i«  MI 
ba  waddan  aadarbaln  mark  «ilfarai* 

45.  Is  dat  ein  man  van  sime  sinne  is  komeo 
van  suke  oder  van  andreu  &akeu,  de  ne  macb  ue^ 
geio  gut  eowecb  geveo,  dat  be  is  gewaret  ai. 

4«.  b  dat  Jaaiab  Ivlbaldiabait  aia.  baAt  aia 
daaa  iiafa  aadcr  gadaa  ladea  itad  kaoMt  dar  t«a 
meistermaooe  to,  de  mogeo  vrede  beden  bi  lein 
m.  s.;  so  welik  denne  den  vrede  breket,  de  sal 
se  belereo,  wat  man  des  oimt,  dal  sal  mao  deileo, 
«laa  dar  vor  baaciaraa  ii. 

47.  Gift  aia  den  aadara  aealt,  dat  be  aia» 
ovele  gedacht  hebbe,  oder  ovele  gespraken  hebba, 
he  ne  hebbe  dat  selve  gehört,  he  ne  darf  eme 
oicbt  dar  umme  aotworden,  de  eme  scull  gevet. 

48.  Bio  Jcwelik  aiemcbe  se ,  wene  be  ab» 
diagas  oder  godes  wat  Icoe»  waalekABet  ililsa, 
dat  da,  deme  ii  geleaai'toi  dal  goi  vorfcoft,  oder 
vorsettct,  ofie  il  bekümmert  wert,  de  deine  ande- 
ren dat  geleoet  bevet,  de  is  pUcbticb  to  losendet 
efte  be  il  weder  bebben  wil.  « 

49.  Sadät  aia  aiaa  daa  aadraa  ia  de  haebia» 
iaiaia  aake,  da  eae  ab  dal  Uf  'afta  an  da  aaiA 
geil,  and  macb  ene  de  elegere  nicht  Toiwfnaa», 
also  dicke  also  man  ene  iip  und  to  geslolen  beref, 
so  sal  be  eme  wedden  anderbalve  mark  silmes. 

M.  Ugel  «In  niaaehe  aa  dcne  aablkdde, 
aad  is  be  Inden  sealdlab*  ba  da  sal'dea  aagaiaä 
Wolt  hebben,  dat  he  jemende  Jenich  vorJeil  do, 
wante  komrt  it  also,  dat  de  jene,  deme  he  sciil- 
dicb  is,  solen  tasten  an  sin  gut  oa  dode,  dat  so- 
laa  aa  alle  don  at  aurk  lala,  sa.war  ha  dal  gut 
bavau  Havat  be  ok  ao  «laar  aaha  Jawaada  gicM 
ftnalet  beimelikca  oder  oppenbare ,  men  sal  dat 
weder  bringen  10  dem  andreb  gude,  und  sal  i| 
dcilea  oa  mark  lalc  ander  den  alleo,  den  be.  sea(- 
dicb  was. 

J7» 
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61.  Tcriani  um  üw  am       cia  ««gd 

M  der  segelinge  tsd  ongelucke,  des  eo  donreo 
nicht  geldeo  de  an  fietne  «chepe  sin;  wert  aver 
se  dorch  Doot  gcbowen  und  geworpen,  so  sal  dat 
scbip  und  de  lüde,  de  in  dem«  scbepe  sint,  gel- 
4m  m  nark  tele,  md  U  Mkcpbwe  mI  «tat  MI 
gcMcn. 

Ct.  So  wcUleh  mao  mit  kon» 

de  Ny,  und  dar  wäre  an  hevel  genomen,  is  dat 
also,  dat  he  derselven  nicht  schcpen  ncmach,  de 
mul  woi  oemen  ao  siue  wäre  so  wellikes  maooes 
gm  hc  wil.  fc«idc  10  NogvdM  and  na  ItagardM. 

63.  W«ro  dat  abo.  dal  de  koplnd«  an  dano 
höre  ao  jcnigen«  neble  IrWeldea,  dat  Dteht  l>e- 
tenfOB  were,  dat  scoldea  «O  tlwcn  an  den  raal 
10  Lab<>ke,  dat  willet  se  gerne  senden  dar,  dat 
men  it  scrive  an  dat  Look.  Mao  sal  ok  al  dit 
recht  leseo  aller  jarlikes  vcr,  eioe«  der  MOiervart 
ond  einea  dar  wioterfare,  alao  It  U  tao  aabegiaoo 
dea  bokea  besehret ea,  went  all  au 

61.  Sehelel  oder  l«iel  aarocbliiica  lade  aa> 
dertTisebeo.  ood  ka*al  It  also  dar  na,  sint  se 
uotwei  sint  gekomen  Tan  der  schelinge,  dal  er 
ein  des  andren  wäre  nimt  und  mishandelt  eoe, 
de  aldus  ander  werve  veroiel  den  broke,  wert  be 
dea  reMagel  lott  twaa  gadca.oiaaaoo,  de  sei  wed- 
dea  vanaU»  dat  eiai  X  n.  s.,  oad  ein  toder  wi- 
acs,  dar  be  sal  be  nicbt  aiin  top  geven ,  dan  VI 
p.  a. ,  de  sal  half  hcbben  de  ciegerc ,  und  der 
aader  drier  marke  tal  bebbeo  saote  Peter  twe, 
oad  de  eoea  solen  delea  de  oMeniaa  ood  de 
iralaiaaae.  Is  dar  ok  freveUke«  gebroken,  owo 
BMcb  wol  albedelle  aeoMa  beide,  silver  und  win, 
nod  wat  man  nemet  bovea  de  VI  a.,  dat  aal  beb- 
bcn  al  sante  Peter. 

66.  Swe  so  tnaket  lederwerk  oder  maken' 
let  to  andren  werke  anders,  dao  siu  art  is,  oAe 
Waat  oder  Uowooi  oadin  fddet,  dea  ala  recht 
b,  oder  jeaigethaada  gat  briogat  ot  aioer  ort, 
adt  nOkcrinada  kaaat  «Ao  behea«cbeil  dat  lo 
l^aaMt,  wen  ka  dea  torwaoaea,  ko  aal  beieNa 


L  iU 

X      aib*  aaalb  FMm,  md  4m  fitwaaiiliii 

gut  sal  aiao  bemeo. 

66.  De  olderman  uod  de  ratmaoae,  mit  den, 
de  se  dar  to  oemeo  wUleo,  solen  bescea  alle  dal 
gat,  dat  dar  koaiat  ia  dea  baf.  er  aoa  II  Jealga 
OMHUw  beda  10  «arbopeade;  ««Me  bl  X  aka.iil 
aaiBao  gat  vorkopea,  it  ne  si  Tor  beseen;  to 
beseende  soleo  ac  aio  beraide  .ood  vordcna  da 
lode  mede. 


iiioaxi?. 

Fabtt  InHirtXHi  IF.  096i«M  äm  PredigermÖK- 
dum  in  LMtuut,  da»  fMnaialf«  Lögmgtgttd 

dem  Deutlichen  Orden  »u  ühmMitntf  d»H  7. 
Man  IUI  (Reg.  S47,  b). 

InooiBealiaa  efiiaeopa«  servas  ete.  dOeetl»  Kii 

prioribns  et  fratrlboa  ordinis  praedicalorum,  pne- 
diraniibus  contra  paganos  Livoniae,  salutem  etc. 
Cum  dilecli  fltii  IValres  qooDdam  militiae  Cbrisli, 
naoc  bospiulis  S.  Mariae  Teoienieoroa  4e  tJ«o> 
aio,  et  idelea  alti  loci  eiaideai,  ia  onala.el  aqoii. 
atoe  4oiboa  oude  daeiior  eiereiilinB  otfUtare,  da- 
feclom  plurimum,  sicnt  accepimos,  paliantnr;  sd 
instar  felicis  recordalionis  Gregorii  papae  ,  pr»f- 
decessons  nustri,  devotiooi  vestrae  per  apostoiica 
scripta  praecipieodo '  OMadMaoa «  -qaaleaoa  cle^ 
BMMgraaa  et  boaa,  qoae  ad  opos  ipaomi  et  •d^ 
liom  praedicioram,  ad  vos  de  foloran  redemptioae, 
in  ipsius  f.ivoniae  subsidium  emissorum ,  prove- 
niunl  vei  hactenus  pro>eaeruot,  memoratis  frairi' 
bus  pro  emeodis  armis  et  equis,  et  alii«  DeeÖMa» 
lila,  aoMaiodiiieallalisabataoalo,  aaaigaalis;  aHai 
ipala,  qaod  fai  Dao  poteatis,  aabeafHoala  aolaHoa 
proearanles,  ut  dam  pioribus  fuerint  roborati  sub- 
sidiis,  liberius  perflcerc  valeanl,  quae  sunt  ad  gl«>- 
riam  redemptoris.  Dalum  Lugduni,  nonis  Maiiü* 
pootif.  aoatri  aooo  oetaro. 
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MMUXXIV,  b. 

Ulbert,  Bnbiteknf  von  Riga,  md  di»  BüekSfe 
ton  Oeiel  und  Curlttttd  vergleichen  $ich  mit 
dem  Deutschen  Ordom  Uber  ihre  gogona&lttgt 
SiMmg,  d,  J3,  Adr.  1i54  (Iteg.  313). 

AlbolM,  Dai  gralia  arcbiepitcoput  Ljvooiae,  Bal^ 
niae,  Pru»$iae  ae  Rigetisis  ecciesiae,  et  eadem  gra- 
lia Hearicu»  Osiliensis  et  Heoricos  Carooieoaia 
cpiicopt,  omoibiu  CbrisU  fldelibua,  praeacolM  in- 
•pcpUujbt  MliiMBi  ia  iiOBiiM  lan  Cbriili.  Voi- 
nraina.  tmItm  mina  iMdam  «l  pnwnatibm 
prulestainur ,  quod  ,  cum  inier  nos  el  doniinuin 
Ttiarbalensetn  episcopum  ex  una  parte,  et  magi- 
slrum  et  fratres  bospitalia  s.  Mahae  Tbeulooico- 
rmi  !■  I^ntoia  ei  allen,  Mp«r  illranis  artieuli« 
q«Mtli»  terteraiarj  cMTCDicoiilMM  Boltb,  arehic» 
piscupo  et  Osiliensi  et  Curooiensi  episcopis  aote 
diclis,  apuil  riviiaiem  Seooneosem  io  crastino  s. 
Nicolai  coufe^!>uri& ,  comparuil  ibidem  magiater 
Theodfrieaf  dicUu  de  Gmjofea,  praeceptor  di- 
di  ordloU  tiocpilali«  s.  Mariae  Tbealoaieeran  in 
Aieaianiiiia»  rieea  gereos  magistri  generalis  in  Lac 
causa ,  qui  litteras  dicti  magi»tri  generalis  e\lii- 
buit  in  bac  forqia:  (Folgt  die  unter  Nr.  CCLXXiy 
mt^niektm  JbHtmde).  Habito  igitur  diligeoti  tra- 
cm«  Um  et  ioda,  in.laleB  bmaa  eoMondtter 
eat  cooveoium,  qood  dictua  f>ater  Tbeoderiaiia  ao- 
bis ,  archiepiscopo  Rigensi  et  Osilie osi  episcopo, 
praeseotibus,  et  Tbarbaleosi  episcopo,  licet  ab- 
senti,  cuilibel  ooslruio,  pro  suo  episcopatu  obe> 
diatttim,  qßam  aagiiler  da  Ljnmia  mUa,  iaiia* 
caotiiiealiaBi  Knenraai,  «aper  ca  UacUida  caaft» 
elarea,  facere  debet  et  teneior,  el  quam  ipae, 
olirD  in  dictii  partibus  niagisler  existent,  ac  post 
euiu  iiii  successores,  doiuiuis  iUgensi,  Osilieoai 
ae  Ikarbaicasi  •piuofh,  aa  leaipore  praaiHaatf- 
hae,  bcaraat  paUiea,  ia  capilalo  frairan  piaadi- 
catorum  dicU  loci  SeooaeDais  fecil,  et  dicloa  ma- 
gislrum  et  fratres  de  Ljfonia  taliter  iurisdictioni 
ipsoruin  dominoruin  archiepiscopi  et  epiacoporura 
aabem,  qualiter  ia  privilegiis,  üuper  hib  Uaciada 
coafcdfo,  eoaiiactar,  recagwnil;  iaiopir  fiad 


dicü  nagister  et  fratres  nobis,  archiepiscopo  el 
epiacopis  aotedictis ,  de  spiritualibus  et  lenipora- 
libua  Cacieot»  aecundum  quod  io  privilegiis,  »aper 
liii  kiaeiada  aoaflMlU«  plaaiaa  caaliaelar.  El 
haae  eauia  InU  diens  praaaapiar  mb  pralaala« 
tione  aufficieoti,  quod  ex  hniasoodi  loterruptioaa 
coDsuetadinis,  qude  talis  est,  quod  dicta  obedieiH 
Ii«  a  OMgiatro  Lgrvooiae  et  iaflr«  icrwaos  Lyvo- 
aiaa  llari  aaaaacfit,  avdtai  ipaataai  piMäidiahMi 
aaqaaqaaa  gaaaralar,  aad  paliaa  aadea  caana* 
tudo  de  cctero  debet  ioviolabiliter  obüfiarU  Paa^ 
quam  vero  magister  Aoiio  vel  eins  successor  obe- 
dieotiam  praedictam  fecerit  nobis ,  archiepiacopo 
at  epUcopis  aaladieUs,  pracfalus  praeceptor  Tb. 
arit  a  ian  praeaiiia  obeditalia  ahaobitnt.  I>a  aa^ 
dinatione  vero ,  facta  inter  dOBiaam  Caronienacm 
et  fratres,  io  Curonia  commoraDtes ,  in  speciali 
litlera  pleniusgcontinetur.  Promisit  eliam  supra- 
dictua  magister  Tb.,  quod  per  litteras  et  DOOtiuu 
aiagblro  el  frairiba»,  ia  lorvaaia  coattiiaüa,  aa- 
etwritaie  magisiH  feaeralia,  Mi  ia  hae  parte  con- 
missa  ,  dislrictius  iniangel  et  mandabit,  quod  ipü 
omnia  supradicla  faciant  et  observenl,  el  quod  de 
singulis  querelis  episcoporuia  eis  satisfaciaot,  ul , 
tanaatar.  Ia  oaaiam  igitar  praaaiiaMraia  MMi- 
■anium  et  oaaaiaca  iigllla  aMtra,  «am  praedietf 
magislri  Theoderici  et  praedlcatoran  et  niinonia 
fralrum  SenoncDsium  sigillis,  praesenlibu:»  sunt 
appeosa.  Datum  io  civilate  Senooeusi ,  anuo  Du- 
Biiai  aUUatiflia  dnacolaiimo  qaiaqaageiimo  qnarta* 
.n  vigiiia  bealae  fiigiaie  Laciaa. 


moinr. 

Der  Dortmunder  Rath  fibementlrt  dem  BtBchof 
äeintich  von  Curland  und  dem  O.M.  jtnn» 
fVrihmdtr  Mwmtt  wm  grOiduuh  Atoll  tt- 
nen  Codes  de»  Portmmtdtr  Sttilnthla,  WMt 

Jahr  12Ö4  (Reg.  314). 

Advocato,  scbulieto,  ceterisque  burgeosibas  de 
Nova  Tremonia  super  Mjrmilaai. 
Ia  ooflriaa  Doiaiai,  aawn.  Teaerabnibua  ia  Cbriua 
viria,  daaiiais,  frairi  Hanrico,  ordlaia  ftatniai 
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.,  CaroMiti  cpiMop»,  MlK  AMoai, 

stro,  universisqoe  conf^atHbus  domus  s,  Mariae 
Teolonicae  in  Lyvonia,  consuics,  nec  Don  et  unt- 
fersi  burgeoses  Tremonienses  salotem  et  voluo- 
üMMi  MiMTillil  ia  oottttm  tthiMlIbiMB.  Saptr 
•0»  fMd  «K  rdam  lltt«nniiii  ««ilranin  noper  ad 
aam  nostras  pervenil,  universi  ac  singuli  exnl- 
lantibiis  aniniis  congaudemus ,  Divinac  honilati 
fralias  noa  iuitnerilo  refercDtes,  caius  clemeDtia 
«p«raiiie  et  pcregriDOiHm  TCMooicoruiii  et  pne- 
dpat  doMU  vwtrae  Mn»«  «ontlMO  nediaMe,  ifit 
■wMi  pcrieiiHs  et  «HuImw  mt  Magviab,  «d 
hoc  pro  Dei  amore  alacres  lal>orarant,  quod  cro- 
delila'i,  pt  raatri  ecciesiae  geiililiiim  iam  dudum 
conlraha  per  Curotiiani  et  Saaibyaui  eOreuata  oi- 
■fi  taldelitas,  lam  nhibfilfr  afc  MpanliliOM»  «!»• 
rtre  qafefR  «t  Mse  Mei  beaeddis  hMUnafit.  Caoi 
i^iar  nodiciiin,  immo  iBagnam  n«l»U  ho«  ik 
repnianduin,  quod  opidiim  vestrum,  qaod  nnnc 
de  novo  apad  Miioelborch  per  vos  erigitar,  iuri- 
bus  noalri»,  •  maieatate  aacri  impeHi  Ronaoi  et 
a  4Mk  tap^loribin  at  aaliqui»  uaporibu  ao- 
bii  liidaltia,  faadere»  raveraiilaai  aiaadcai  ia- 
perii  decrevistis,  et  cum  praecipue  noveHae  plao- 
lalioDi  veslrae  nonrien  noslrac  ciritalis  imposuerN 
Iis  et  Movam  Tremoniam  oominari  fecerilis,  pobis 
ptae  alU«  cMlaUba«  laMaoi  «t  specialen  fiduini- 
dfaieai  ostiMideBlce,  valaBtati  teMrae,  Ia  qaeatan 
possomas  et  in  quiboscanqoe  sufTicimus,  benignis 
aflectis  sali^facere  rupientes.  nmnia  iura  impcria- 
lia,  nobis  cunres<>a  ab  eodem  imperio  et  haclenus 
approbata,  vobis  ia  praeseati  pagioa,  aub  sigillo 
aaeiro  mauailtiaias  abierfanda*  at  per  ea  pade 
iacreaitalaa  et  rigar  lattiäae,  qai  qaaoiaai  terrfr- 
bilis  est  pemrsis,  taotutn  dcsiderabilis  est  man- 
suetis,  circa  subieclos  vubis  populos  perpeluo  vi- 
geat  et  iraoquillilaiem  vivendi  in  omnibus  termi- 
ale  Teitris,  tarn  pauperibus  quaitt  diiltlbak,  adti^ 
naUler  ladacatar. 


Anno,  Meiner  des  D.O.  in  Lirianri ,  eer^tiAl 
mek  übw  tgratUedute  Strtitigkntmn  ink  dbr 
ät0A  Siga  ukd  adUMti  aa«  Ar  «AI  Mato. 
mad  iVelaMadMto.  brn  Jakn  /üffff  (ilit.il4,i}. 

BroÜNr  Aaa«,  der  adaler  der  bradlre  iM»  Ihn 


Thadtikeii  Ihm  la  lünti  Md  da  bnoialt  gpi- 

len  alle,  de  Ihesen  brerTOffMaMfi,  mit  liere  and 
mit  gude,  und  dot  im  kondicb,  that  si  sich  me- 
venei  bebben  mit  tbeeie  rade  ;uod  tnii  iher  ttat 
10  Bige  da  tbeacr  foran,  aeOar  to  leggeodedl» 
«Ntelidie  twidnht,  ih«  waiaa  ot  vnmm  and 
iwisehea  tbea  brulheren  und  then  borgeren.  Tbe 
brulhere  geven  vri  that  haf  und  theo  Strand  lo 
ailerliaude  donde,  beide  den  borgeren,  coplodn 
und  pelgrimeo ;  dar  to  de  se,  tbe  Kaoierve  beled, 
fri  lo  viediead«  atlea  lodea,  and  afanm  Ia  Ua* 
dereada  van  tbca  bralherea,  aodi  rao  crer  in> 
gene ;  vortroer  unbaraeblig  Mt'  bowen ,  to  bir 
nendc,  over  al  ther  brulhere  gerirhle,  behalver  ti- 
lgen holt  Dod  timberhold  uod  houechbome,  btae 
«arvet  aa  am  iviHaa.  Thar  km  boveo  getct  dt 
bratliere  dea  bargereo  teilt  lo  epiileada  eiae  biht 
niile  ambe  den  genomdeo  ae  to  Kanlerwen  ani 
neder  dat  water,  dat  dar  ut  vlatet,  dat  de  SIflk 
het,  an  tbe  A  an  Ibcse  half,  und  de  A  netber  an 
tbet  haf.  Wante  de  bruthere  desse  Traotscbap 
dal  dea  boigerea,  so  gelovet  sa  M  «ioer 
nvalschap  tbea  bralbcrea  lo  bdpeade 

allerhande  man ,  the  se  anverdeget  to  aafoebie  ef 
« 

mit  gewalt,  mit  rade  und  mit  dade,  na  erer  nacht. 
Ido«b  so  ne  sint  Ihe  borgere  nicht  plicbttg  bere- 
oart  to  vareode  up  de  beidenscbap ,  si  ae  dea  b 
■il  eres  seltes  wiflea.  The'bralbera  galofaa  !■ 
waiber  to  belpea  adt  rada  aad  aiit  dade  wsttcr 
allerhande  man ,  de  se  anrerdeget  mit  onrerhtr. 
na  ercr  macht.  Thit  is  gedan  na  Codes  gebort 
over  tbusent  jar  tweibandert  jar  und  vif  aad  (if- 
lieb  jar,  lait  wHIca  aad  lalbari  dea 
bnitbar  Aanea,  bralber  Lodewigea,  iea 
darM  vaa  lüge,  ond  aller  brothcre,  and  mR  1* 
laa  aad  aUt  Ifolbort  ibes  radee  vaa  tber  Rige,  bc- 
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reo  AlbnfadM,  kfM»  Coaiadw  Pmwifd^  hirai 

Ladolfes,  heren  Hermannes  BNIM,  kNMBMlCllI 
Dodiogwerden,  bcren  Robrachs  van  der  Nieo- 
$UU  hercD  Conrades,  ibes  vogeU,  uad  der  aoder 
rauna  no  iar  actocr  ataici  n^fM«^  afad»* 
gaa  ^  aiü  ««m  f  ■gMNtgal». 

UHMXXVI,  b. 

Pahtt  AltsandvT  JF.  gettaltet  dem  Deutedun 

welche  im  teeltticken  Stande  Haut  und  Brand 
ttrübt  el«.,  dte  Aieolution  erlkeileu  aii  /oMen, 
ifai      ilTtfn  i95S  (Reg.  316,  a). 

Alasaadcr  episaoiMa,  a.  a.  D.,  dileelis  filiis,  na- 
f  iaii»  «I  praeeaplMfbia  «nivania  boapiiaHa  a.  Ib- 
riae  Tbaaioiieoran  n  Lifonia  al  Praaaia  a.  ai  a. 

b.  Ex  parle  vestra  fuit  proposilum  foram  nobis, 
quod  aliqui  ex  fralribus,  «eslrae  curae  comuiissis, 
saper  eo  coa^cientiae  scrupulum  paüanlur,  quod 
4e  raplDia  al  inevailiis ,  quaa  adbaiia  iHMiilea  In 
aaeilo  perpelraraDt,  alw  de  debitia,  qaiiNtt  tane* 
bantur  aslrieti  aale  sasccptaoi  religionis  habihim, 
saliftfacere  negleserual,  unde  coDlingii,  quod,  li- 
ctl  ipsi  aub  obedieatiae  >ugo  ki  rcoiaii«  vagem, 
■ee  feakatl  ^a,  da  qnihM  i^hnfaM  al  doHW 
paaaia  «ateal  aatiafaalia  pmaaira^  mm*  iMlaaUr 
a  ToNs  petuot,  ut  eos  ad  propria  raaiMMtta»  tat 
niaoi,  quae  de  ipso  facio  pruvenire  oon  polest, 
saUm  precibus  obuniuros.  Quia  vero  haiaaaiiodi 
Jhawiw»  p0Mat  ia  grave  ditpeadiiiaB  ofdiaia  at 
atta«  atiüanHB  pwitolmi  radandata,  aaa  aapar 
hpoi  da  airouii<p<«tiata  acdis  aposlolieae,  sal«^ 
ter  provideotes,  praesentiuoi  voblü  auctorilate  eon- 
cadioiiM^  qaod  praedicli  fratres  conf&t&oruB  »uo- 
rwiita.liilt  narfa  acqvieacaat  cuasilio  lanipri, 
iUo  4i«>  MH(im  «wiaall,  jmsIm  cip  »pM.t  .MiPr 
twmaliqaad  proprian  aos  habaalw.  4  praadä- 
ela  tatisfactione  per  inopiam  escutenlur,  «t  apud 
DeuD  pro  coatritione  gplrittis  ac  voluntate  bona 
maaeaDl  abaoluii,  01401  ciiaai  tii  deceptiua,  q^od 
ipai,  q«i,  ralidia  ogaaitaa,  aaanti  auf  Oeabm, 


\ßtm  daaaoa  trattras  aWdtwifai  vbwl  fmmtß  dp> 
aiatiiNie  dcaarriaat,  quam  quod  lali  praeteatip  la- 
borl  daatnoso  et  reduodaoti  vobis  ac  fratribas  ve- 
i4rii  ia  scandalum  se  camaiiiliaot.  Datum  Nea» 
p<di,  id««  Mariü.  paalitaiMM  aoMii  aaao  prima, 

MMMXXVII. 

Altert  IL,  Kribitchof  von  Riga  beelätigt  die  der 
Stadt  «an  dem  Bieehof  Albert  i.  n^M- 

(«ja  JViMfagiM,  d:/A«q»^.mtf  (Beg.328,«). 

Albcrttu,  miseralioaa  Wulm  Miieiae  RigeaaU  ae- 
ajaiiaa  archiepiieopus,  nee  ood  Livoniae,  Esloniae 
«I  Praaalae,  omoibus,  boc  scriptum  iotuealibus, 
Mlaleai  in  domioo  lasu  Christo.  Oignum  est  et 
cfMaalaaMB  laUaai,  la  ca»  qaaa  •  pfaad«aaaie 
rilas  naairii  ilit  ia? aiiana  aa  laadaWliur  anür 

aata,  a  noslra  quoque  aucloritale  robtir  accipiant 
ßrmilatis,  quia  etian  decet,  aiupliorcii}  eis  gratiam 
comuiare,  quo»  ex  devotiooe  couUuiia  a«|  pcrci- 
piaadwa  naioria  gnliaa  iaara^aafa«  b^hüaa  ia- 
ftaimu.  Qaiyroptar  diltelaniai  ia.C|iiicio  afli»> 
CiU,  camalVM  et  civium  Rigensium  precibus  ia- 
ciinali,  umnia  iura  seu  libertates,  a  praedcces- 
toribus  Boslris  ipsis  C4MiceM.as  et  per  sedem  apo- 
atoBeaB  appr^balaa,  et  hl  laaciripto  legaii  ctuadeai 
aadia  cipnataa,  aaalarMaie  «la  MgiaMir  mwo- 
laales,  praeseoti  pagtaa  aoalrmama»,  eiprimeoies 
ea  de  verbo  ad  verbuas,  qaae  in  litteris  aulbenli- 
eis  perspeximut  contineri ,  videticet ,  quod  a  coa- 
siitatiooe  ciriiaiu  Bigeasis  boaae  memoriaa  Al- 
baitaa  cpnaapaa  eoaeaaait  aifibaa  ia  faaera  iaa 
Gotbarom,  et  speeidllcr  Ubartaiem  a  duello ,  Iba- 
lunt'o ,  randenle  ferro  et  oaufragio.  Dubilabatur 
autein  de  iure  Gothorum  et  facta  est  specificatio 
ia  baue  Diodun :  videKcet,  qaod  «ives  posaiat  sibi 
libanifli  iadiaai  aHgara  «MMia,  «1  alaaiaia  «pi- 
gift9»  dabaaqi  pi>aaa«iaK  ^  «ptatapaa  tpann  da- 

bffat  iDvesfire;  iUe  fero  iudex  de  omni  rausa  tem- 
porali  cognoscet,  homioes  «utciu,  qui  sunt  de  in- 
rts4^QPe  epis«op)  tel  alioi:i|im,  qui  ab  cpiscpp« 
f^aflipn  i^aaat»  at  aagiatcr,  praepoiila»  jit  iHf^ 
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d  cMtsn  i|M«  scmatar;  momttm  mim  in  rif 
vfMe  Herl  eniaaciniqiie  formae  sit  in  potestat« 

domini  episcopi,  dum  tarnen  eiiisdem  boniialis  sit 
et  poaderis,  cuius  est  mooela  Golliorain ;  ab  omni 
•liaB  4c«iiwtioii4  «t  tiMliOM  qntniiBcunqne  r«- 
nm  aint  inatMMi,  »icat  pracdfioesaoraa  laalro- 
rnm  lemporibus  noscitur  obtervaiuro;  omoibaa 
aolem,  volcnlibus  iotroire  civitatoin  ad  habitandum, 
liceat  cives  fleri  praedicta«  libertalis.  Adiicimus 
cliam  aupradictis ,  quod  in  prMtaitatiaM  'ii^eia 
aot  CM  atrieib  ag«Bd«B  enn  dvilN»  anpradlctia, 
Ol,  ai  dioeesanus  praeaMtt  MM  AMrit,  nee  alias 
rommode  adiri  possil ,  nequaquam  ipsis  praeiudl- 
cet ,  sed  praesentaiionem  ipsam  differre  valeant 
oaqoe  dum  inveniani  lempus  oporlUDiflB.  Qras 
Mtea,  miae  graiiae  nom  lagrad»  na»  M  a«ele> 
aiw  uatinm  mmKi,  <|tiibas  poierast,  Jibtralllcr 
promovebani.  Ne  aulem  praelibata  a  po^terorum 
memoria  elabanlur,  praesentes  litteras  cooscribi 
et  sigilii  nosiri  appensione  fecimus  communiri. 
Teataa  kai«  rei  uat:  tohannea,  prior  da  Daoa- 
■mda,  GMaealeiia,  Albertua,  MleiMd  «rdioia  fht* 
Irum  minoruffl,  fraler  Hugo  domus  Theulonieae, 
lohannes  subdiaconu«,  canooicus  |Liibccensi«,  bnr- 
geoses  Conradus  Prawegale,  Ludotpbus,  Heinricus 
d«  Dodingwerd,  Hildcfcnndm,  Robertus  et  6e- 
rardua  de  Brilo.  Aetnaa  !■  Itiga, 
MCCLVI,  aame  Seplanbfi,  pridi« 


miHmiiL 

Camrmd,  Snbi$chof  von  CSln,  urkundet  ttb»  dh 
von  drm  Rttrhof  G.  von  Licland  votlutgeme 
Einweihung  eine»  AUara  dm-  Aio$terkirek9  im 
BurtmMi  J.  i»S7  (Baff.  SS«,  b). 

G(Mradiia),  Dai  gniia  Colonfeiwia  arcUepiaco* 
poa,  Iniiferaia  Cbriali  flddlbila  aataitan  ia  ÜonbM. 

Cm  Tenerabilis  pater,  domioos  G.«  ai^M^a 

LyToniac,  de  ordine  Cisterciensi ,  consecmerit 
quoddam  aliare  in  bonore  beali  Maoritii  martiria. 


hl  ceclaaia  OMMMetli  de  F«rcelo 
nit'CteieK. ,  potteid«  aanitefMriaaa  dedIcaiMi 

eins  in  festo  beati  lobannis  BapiiMae,  bos,  ad  Ih 
stantiam  earuodein ,  eandem  dedicationem  pn^ 
senti  decrelo  Iransferimus  in  vigiliam  nalivilalii 
bealac  Tifgini»  Ibriae,  per  totan  odan«  An»- 
tan»,  CVH  iadalgeotia  XL  dienn,  qaaia  idca 
pODlifex  lUDC  ancloritale  noslra  douavit.  El  oos, 
ob  reverentiam  bealae  vjrgiois ,  ad  excttandam 
tideliimi  deTOlionem  erga  illam  Deo  dilectam  coi- 
gregationena,  oainibaa  rare  poenhenlibas  et  pare 
coaftuia;  Olae  defoiiMia  eiaaa  emmaicolibei, 
de  misericordia  Dei  omnipolentis  conflsi ,  onaia 
annum  et  karenam  |de  ininnclis  sibi  poenilentiis 
nisericordiier  relaiaaiiia.  Dalum  anoo  Doaioi 
M.  CC.  LVII. 


MM.MXXIX. 


Pabtt  Altsmäer  IF.  gestattet  dem  Deuttcän 
Ordern,  vmtOM^  fai^a»ar  iParaeaan  BwM 
wm  tniUm,  d.  0,  August  1887  (Reg.  S47,b). 

Alenader,  epitoipM  cle.,  dileotlaWli,  pnaw 

plori  et  fratribus  faospitalis  saoctae  Mariac  Tento- 
nicorum  in  Pniscia,  salolem  etc.  Tauta  proot 
accepimus  vos  urget  paupcrtatis  anguslia,  quod  io 
«iUM  aeeaiaarib  deftcMn  fireqaeatiaafiae  aoad* 
natia,  haMH»  tanita  p«r  Dei  gratiaa  iHo  tigaie 
cardinm,  quod  saepe  glorian  Iriaaipbalem  acqiri' 
reli$  de  npposila  mulliludine  paganornrn.  Ui  as- 
tem  onus  panperlaiis  huiusmodi  per  noslrae  pro- 
viiioaia  ratlllfln  pMiit  ia  aHifao  nkvari,  et  Ma 
per  cenaeqiMDa  fldei  aagotiaai,'^  <|aod  per  aaa  ia 
partiba«  illia  agilur,  faeilioa  aaclore  Domino  pra- 
sperelor,  nos,  dcvoiioni^  veslrae  precibas  inclinili. 
praesenlinm  vobis  aucloriiale  concedimas,  nl  ia 
maaibua  locia  et  terria,  abi  vidcriti«  expedb«b 
mereea  «eairaa  veodcrr  ae  caera  aüeaaa  per  Ma> 
neaa  ad  hoc  de  erdiae  miro  pcraeaaa  liberf  n- 
lealis.  Null!  ergo  etc.  Oatom  Vitcrbü,  Till. 
Aug.,  pooüf.  Boatri  aooo  tcrtto. 
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faitt  Alexander  IV.  nimmt  den  De%Ufthtn  Orden 
uad  äatßn  Kkrche  gpfe»  die  jgrjiiyiiiinfg»  der 
fr§Mm  iki  Mite,  dta.M  Mai  ItfS  (tleg. 

AltsMdir  qilMtptt,  A.  s.  1).,  4Boatit  flUs, 
giiint  «t  fratribus  hosp.  s.  Mariae  Tbeulon.  «ah^ 
len  et  a.  b.  Plenitudiae  favoris  et  gratiae  tos 
apiid  »edem  apottolicam  illa  de  causa  digoos  po- 
tinia«  rcpatunu«,  quia  pU«  conrerMtioaU  ae  vi- 
IM  MO»  tarmtr  liteNilU  <t  pr»  «ohiHto  Ur* 

IM  MMtM,  M  »fO  UM  M|Mi*  IB  Uvtlllt  «1 

Prusciae  partibus  magniflce  promoreodo,  laNnp 
mullos  et  iDfinilas  angustias,  ac  eliam  mortis  pe- 
riculuffl,  ad  bonorem  Divioi  npaaiois  corde  iolre- 
pUt  fttqientiasiB«  «ulintis.    M$  fit,  quod 
Ml,  qaUa  9t  tm^pUlUati  fwirw  paicnt  «11- 
IVMia  proTidere  volentes,  vestris  incliuli  pffwt 
bus,  auctoritate  vobis  praesentiam  indulgemus,  ut 
arcbiepiscopi  et  episcopi  et  alii  ecclesiarum  prae- 
Jiti  io  vestris,  quas  babetis  et  teoeiis,  ecciesiis, 
ulM  praomtioiM,  ti^  dWMw  «icdon,  m  tw- 
twMMd«  im  «iot  «rautti,  qiMd  Jpii  «t  pflMd»> 
cessores  eoruoi  a  vobis  et  praedecessoribus  restris 
Doscuntur  hacleuus  habuisse.    Quodsi  amplius  ex 
praedtctis  ecclesüs  petere  v«l  extorquere  cooten- 
dcrtel,  viUi.id  UfMt  «letorilate  sedts  aposiolicae 
teflgan,  Mqtv  kM  eanm  wM»  nUbm  paraiii 
iustitiae  complemeDtum.  Malli  tifo  dp.  Daum 
Viierbii,  Vllil  tolandu  M,  poilileitM  OMlrf 
anou  quarto. 


Ol  den  wegen  de$  Kirchenpatronat$  ete.  VH  be- 
läatigen,  den  Sä.  Nocbr.  iSi58  (Reg.  376,  a), 

Alexander  Ac.  venerabilibus  lralril>as»arcbiepiscopis 
et  «piscopis  Ae.  t.  tt  b.  Simib  ad  aoa  dil«c(i  lilii . .  ^ 
mtpMtrt  «I  fratm  hospiiali»  a.  Mariaa  Tbcvloi. 

l«rMol.,  querimoniaa  de^inaraiit,  <|ii9d,  ai  ca«- 

tingat  eosdeoi  ius  patronaius  aliqqaram  ecclesia- 
rum io  vestria  diocesibus,  aut  deciaM*  Tel  fUoa 

Utl.  V.B.  B.VI. 


\ 

9PmlM  •MfcaiBiliaaa,  tk  IIH»,  ad  <|m»  paMl- 

oent,  legitime  obtinere,  vel  deelviai  (idimere  de 
manibus  laicorum ,  vos,  qaantomeaDque  sitis  a|) 
eis  humiliier  reqoisiti,  ad  hoc  vestrum  assensom 
adhibara  mo  vaUU,  io  grsT«  ipaoraai  firatru« 
pracindi«!»  ai  aii  «irdtais  datriinaiii»,  Baal  ipal 
parati  siDt,  suflicientem  eaalloaeai  praebai«,  qtai 
decimas  ipsas,  de  maolbus  laictfrum  redemplas, 
sütueot  ecciesiis ,  in  quaroai  sunt  parrochiis  con- 
sUtotae,  quoiiens  eis  fuerit  de  redemptioois  pretio 
aaiiallulna.  Cin  aita«  diati  awiialar  at  fblraa 
al  altt  da  Ofdlaa  ipaaraa  lila  da  aawa  paiiaii«« 
digai  sint  favons  gratia  speniiiia,  quia  ^irrrlltli- 
talis  officio  ac  defensiooi  terrae  sanctae,  nec  non 
fldei  kalbolicae  in  Livoniae  et  Prusciae  partibus 
magDaaimiter  promovendae  cum  omni  diligeolia 
al  alteniloaa  dasadani;  HpimBliaiaB  vpatraai  «i- 
teote  rogaodan  dasinrot  tt  OMMMadam,  per  apa> 
stolica  scripta  praeciptendo  mandaotes,  qnaleDOi 
circa  (licios  magistrum  et  fralres,  pro  Divina  et 
nuslra  revereatia,  benignum  et  beoivolum  dirigea» 
IM  aftcUB ,  eis  aaper  praeoiifsja  coateasum 
«tnin,  qaottam  ppiis  fiiartt,  libaraliur  lribiiall% 
preces  oostra«  et  praeeeptnaa  laUtar  iaqilalari, 
qaod  exinde  vobis  gratiae  Divinae  praealioü  al 
favoris  nosiri  proveniat  increiiicniuru.  Datam  Ana- 
gaiae,  X  kaleodas  Decembns,  pooliUcatus  oostri 
MW  qoarl». 


MiiMm.  .... 

Per$elbe  beauftragt  den  Krzhuchof  ton  RigOj 
dem  ßitchef  von  WierUuui  Halt  de$  tiaAeri^ 
«da  «HierM  MIHkwm  m  tamfitrirmt,  4.  f.  JuH 
#M»  (Rag.  IM,  b). 

Auxaoder  etc.  Tewrabili  fk«tri....,  freUfpK 
scopn  Rigensi,  s.  et  a.  b.  Favoris  Doslri  prove- 
nire  decel  auxilio,  ut  viri,  ponliflcali  digoitate  praediti, 
et  de  Bieritoram  multitudioe  coBimeodaU,  qui  mali- 
gaoran  «olestUa  grmalnr  indebtte,  ad  statui  ina- 
([«Hlni  cl  proaparaa  gaadaaot  penrenisM.  Saaa 
Teoerabilis  frater  Milcr . « »  TtoMCUii  äpiieapUt 
«iflragaMns  law.  prapoiait  «an^  noMa,  qnod  « 
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^puAi«riMte  pradcrlili  «mi»  In  epikeopali  m» 
lila  de  cans«  mb  pMait  rettden,  qaii  et  ipte 

paupertatis  onere  preiailur,  et  prorenlus  sui  epi- 
«eopaJes,  qoi  oonautunt  in  docimis,  occupati  ab 
•iiM  aBMiyi  par  fiolaoUam.  nequiter  daltaciitWi 
'Qaiä  wn  Im  lolifs  et  altMam  lifo  «OgBoran:  ai^ 
acrtio  patefeeil ,  quod  eidm  epiteopa  ta  apfifMa^ 
libtis  eJ  teniporalibus  circumspecio  ültpranim  scien- 
tia  et  iDoruni  bonesias  ac  vilae  luunditia  suffra- 
ganiar;  oec  ooo  quod  ipse  olim  io  aposlolicae 
aadia  obacqniia,  aab  nallanin  pacaaran  toemii, 
aladiun-  frcqvanlcr  htbait  aolKdlndiois  «lieaei«  j 
DOS  dignum  arbitrantes  et  coDgraum ,  quod  idem 
episcopus  ad  tuae  supplicalioois  inslantiani  fjvoretn 
ia  DobU  inveniss«  gaudeat  graliosum;  fraiernilati 
luae,  de  qua  gerimiia  in  Doniao  tdiciam  apecia» 
IcB,  praasaoilmi  aadoriiaia  eoamflliBaa«  qiial^ 
aus,  si  aliquem  episcopatan,  tibi  sobiccIlilB;  Cfr> 
denle  vel  decedente  ipsius  episcopo,  vacare  con- 
Uagat;  lu,  Deum  soiuin  babendo  prae  oculis,  coo- 
aidaratis  diligeoler  circumsUatüs  opportaais»  epi- 
aeopauun  ipama  pnebu»  apbcopo  TiroMost,  li^ 
ban  priatiliM  ab  eo  aai  «piaeö^lotf  reaigaatloM 
rerrpta,  auctori'tale  noslra  conferas  et  as&ignes; 
ac  ipsum  gaudere  pqssessione  illius  pacifica,  et 
aibi  a  snbditu  eius  obedieoUaia  ac  rererentiam 
dabitan  ihdaa'  «bibciC  Coniradlcloiäa  per 
anraoi  ecdaalaatiaaia,  appaUationa  poaipaaila, 
pesceado.  Dalum  Aoagaiae,  Mida  laUi,  poilif. 
■oBiri  anno  eaxla. 

.      .  MMMXXJCL  . 

TAaaAr&ft,  MmA«/'  van  Wierümk,  nfMU  «tfm 
JtaHan  Jluhl/fmM«)  icelche  an  bfifhnmten  Ta- 
gen da»  Klotter  7,xt  Winden  in  der  Mainzer 
JHtcete  besuchen  eto.,  den  6.  Juni  i»6i  (Beg. 

BoDilaie  DifiM  Tbcodarteiu,  episcopus  Viroa'aiK 
all,  Cb'riali  fldelUnu  noiTeraia, '  praaianica  fillaraft 

iospecluris,  salutem  in  doniBOn»  domioo,  Dei 
filio,  Ihesu  Christo.  Sanclomm  merilis  inclila 
gaudia  Adele«  Cbristi  assequi  miaime  dubiiamus, 


p«r  aoniB  aariia  glorioaa  al  taalla 
gratia  ei  peccatoribas  peeaatoran  sooran  tiaia 

facilius  indoigetur.  Ilinc  est ,  quod  nos  4ilecto- 
rum  oobis  in  Cbrislo  praepositi,  priorissae  et  cod- 
vantiia  ia  Wiodea,  ordiaia  s.  Angasüni,  Moguo- 


«ibaa  wfe  paaailaatfbiu  al  eonfacaia,  qoT  laoM 

ip^oruni  in  sanctae  ac  victoriosissimae  cnicis,  gl»- 
riosae  semper  virginis ,  Dei  genitricis  ,  Mariit, 
beatique  Micolai,  confessoris  atque  pontißcu,  caio«, 
liMt  aasarttur,  feormi^m  aaakala  aal  iMigaila  fa> 
«abilo»  oae  mm  in  duadan  acaiaalae  MMiarit 
annuae  festiritatibns ,  cum  cordis  contriliaaa  et 
humilitate  venerabililer  visitarint ,  qoiqae  eidCBl 
ioco  ad  consuininalioflrni  fabricae,  ibidem  opcit 
amiptoaao  Mtliar  iacboaiae,  «t  ad  ami  afas 
isopian  aoMafaDdam  namm  porratariot  adlilri> 
«aai »  de  omnipoleniis  Dei  misericordia  at  beal»- 
min  Peiri  et  Pauli  apostoioruni  eins,  ac  ra,  quam 
Dobis  licet  indigois  Deus  contulii,  aucloritale  coo- 
flsi ,  qaadraginta  dieraai  naiaiqae  earcoaa  iadri* 
gaaUam,  pacaaia  «Haa  obHla,  vota  ftvatat  li  ai 
aa  tadiaabit,  oflensas  patran  at  nalnui  tä»  iai»> 
clione  maanuD)  vio1(>Dia,  iuramenta  ianattria,  qnt 
Buot  absque  lactu  reiiquiaruiu  seu  eTangelioraaii 
al  vlolaUoaes  dierun  celebrium,  accedeote  ooa> 


!■  mbIm  Dofliial  aiaarloonlilir  raianana.  Ba- 

tnm  Lammespringe,  in  Dominica  Bxaodi',  anno 
OaaüBi  M.  CC.  Uii\  poaiileatos  aoitri  anno  XlUl*. 


Derselbe  erffieilf  ehendergteicHen  Indulgenxen  den 
JBentcMem  än  tU&iten  xu  HildewarätihMm, 
dm  f».  aeAr.  ttet  (Reg.  406,  b). 

liooilat«  Diviaa  Theodcricus,  episcopus  Vironeaiili 
GbritU  MeKbn  Mifania,  pnaaanlaa  littam  li- 
apaalaria,'  aalotaai  ia  doodiioriii  doniM«  N 

lllio,  Ibesa  Christo.    Gloriosna  Daaa  io  aaociis 

suis,  in  ipsorum  glorificatione  congaudens,  in  Tt- 
oeratiooe  beaiae  Mariae,  semper  virginis,  eo  ie- 
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effecta,  merait  aliius  sanctia  MUrU  !■  (Meleslibnt 
collocari.  Hinc  est,  quod,  cam  oös  ad  locam  di- 
Icctorum  oobis  in  Cbrisio  Anlbonii.  praeposili, 
MiosqM  a«iicU.<NDU«gii  »aactimooialium 
Mariit  fbgMt  bi  JliMMrMtehwN,  «rTi- 
a.  AigMiiai«  Nagmuiue  diocaai»,  pMiviHllIrr 
venisserous,  inspeeta  eiiisdafll  loci  necessitate  eo- 
ruioque  favorabilibus  precibus  inclinali,  omnibus 
tcre  poeoitentiboa  et  confes&is,  qui  praelati  loci 
cedMipn  io  b««m  la  gloriosae  nnpar  nrginia, 
M  fnilriel«,  ll«|jM,  oriffl»  aiwt  atMiltwr,  «M 
iosigailft  vtcdNil«,  et  beatornn  Viti  ac  Stepbani 
protomarlyris ,  sanclique  Augustioi  cOBfessom  at- 
que  pooUficis,  nec  noo  io  fiiudem  ccdeaiae  an- 
Munm  dtAratfwnai  fealifttaiibaa,  ean  cordia 
«oMriiiM«  cl  hiBttittte  wmuiia,  MptanqMdte- 
biu,  imncdiate  acqacMibiu,  tMMtiUUtor  Titila- 
rillt,  qaique  eisdem,  propter  Chrialom  dominum 
Tigiliarum  et  labonim  sarcinatn  porlantibus ,  ma- 
oum  ad  ipsoruui  äublevaodam  inopiam  porreze- 
rinl  a^Uilrteaa,  im  «■aipoteatis  Dci 
cardia  tA  btaum»  Patri  «t  Paali, 
eins,  ae  e«,  quam  B«M»  licet  indignis  Dens  coa- 
tulit,  aucloritate  conßsi,  quadraginta  dierum  uoias* 
^ue  careoae  indulgeotiam,  accedenle  consensu  v«- 
■crabilis  domioi,  arcbiepiscopi  Moguoüoi ,  m  no- 
■ia«  Daarial  copaedlBHU  tfttrioarditar  at  largi- 
aMr.  Paosal»  cttaai.  oUiia,  vaia  ftaela,  ai  ai  «a* 
redierint,  offcnsas  patram  a^lram  sine  ini^ 
clione  manuum  violenta ,  iaramenla  lemeraria, 
qua«  fiuol  sioe  lacUi  reliquiaraiu  a«u  evangelioruiq, 
iraMgraiaiaaiBS  adal  H  fialatbMMa  ««ran 
brkiB ,  aitaaiaaliba»  ipiiMiae 
parrigeniibus  simillter  ra^xaaaa. 
in  crasüno  b.  Lucae  evani^elistae,  anno 
M.  CC.  LXl*,  poDlificalus  oosiri  aoao  XV*. 


Alexander,  JVaaf  «MI  Nmggtnd  c«r.,  mrtHmäti 

über  einen  rcn  Seiten  Nowgorods  mif  den  Deut- 
ecke» abieecMMeentn  Hunderter  trag  ^  im  J. 
«f»  (Rag.  408,  b). 

Ca  ava  laaa  OaeKcasxpi,  h  cuh«  hob  ^iih- 
«pu,  c  noeaRMMMn      ^»-»'Tt  ■  e  luan^ 

BUMb  atHporjrnnoiii,  h  ct>  bc^mk  HoBropoxqH, 
AOKOwiaxoM-b  MHp»  c  nociou  HftjniuauB  IDa- 
■opnom,  H  e  JbBfiumm  «»cum  Taj^axom, 
n  c  ^1>^KI.ntI,  nooioMb  Oa-bjrreBWfc,  I  m  loftn 
^THHbcxbnrb  aauKOMi..  Hto  cä  yuranio  rnme 
Man  Honropoiui  ■  Heaoi  ühmnfi  a  Tra  a.  co  actn 
JfaniMnaMK  aMaan,  to  aoa  onoraEOn«  a 
HHp-B  ROKOHTOXTiB^  HS  cew  npaiiA*:  HoBroponwi 
rocTHTB  ua  TomcuB  6eperb  Gec  naaocn,  a 
BfeMübBift  ■  Tnn  roevan  a»  BoaMopaiKft  6ae 
naKocTiT.  n  sccMy  JuTaHbotoiiy  aailKjr,  aa  esap 
puH  HHp-b.  üjKh  oraoacBxoH-b,  a  cKajrrn  norra- 
■BKOM  90  eaoa»  BOym  ■  no  jnoÖBU.  A  d  Fai- 
oiHBy  ramf  Bxmnn  aetfi  «  vpmatn  «apeOiM 
aa  ÄBt  rojoae,  a  Tpen,»  buäuiom^.  A  HtMm.MT, 
H  rrbHi»  H  BceHj  JlaTBHbcxoxy  aafais;  uaruTH 
HO  KBife  ayn  on  aaiB,  ■  on  aeaioro  aftcaaro 
TOBftpa,  tTO  KjajvTT.  Ha  CKaiBH,  B  npü;i[inm(';  h 
KyoBBme.  A  crapuH  iup%  no  KoTJHHi-ft.  A 
HoaoropoiwMca  a»  «naoBHuvB  oa  Towoit«  6e- 
peaft  6ec  naKOera  a»  on|iaai  wtp%.  A  «ww^ 
rocTi.  ojite  He  noBHen,  naniero  nocja,  nir  Hob- 
ropoAUfcCKfaDn  aynei»  h3  IIoBaropoAa  sua  ct> 
riigtaro  fi^ora,  a  w>  ea  yvanfc.  ae  Bonair» 
AO  Hosaropoxa  tum  m  H<  niampo^a  KOBOXn 
HeBO^Hy  rocn,  ose  6ec  aocia  DOBxyri, 
TO  BioByropoxy  laam  aa  Baxofie,  v&  cxapux 
MRpw    Ose  RTo  loem  a»  Ibqtlyqr, 


a   nro   ca   ynnrari,  a 


TO  HoByropüAy  Tisa  ae  uaxoCe.  A  xoto- 
pim  «pee  xaopiab  afiapoeBn  auaa  Spams 
BOCIH,  a  TbxT,  CH  ccMLi  OTcTynHJH  no  CBoen 
BOn.  A  ce  cEapaa  Bama  npaBxa  fl  rpaBOza,  aa 
mn  «taoaaai  oim  aoin  ■  aau  apaon.  A 
TKb  ca  Tan  poxarb,  wf  ■>  aonanL  '  ▲  no« 
rpaaoTu  y  Baci  BtryTi^,  bb  noTRoiB  ecau,  hk 
Bt^ea-Bj  aa  tob%  apecrb  atayea«. 
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•  ÄiMf^  Grüf  MK  Dmineterf ,  »ehenkt  dem  Klosler 
t^ünam&ndt  da$  Eigenthum  de»  vierten  TheiU 
**t»  Dorfe  CrMs«n,  lee/cAm  Beriketd  ven  Len- 
am  LthmtcM  «mm,  *»  i&  JM  iM» 
{ll«f.  4ta,b). 

!■  ■Mnite  MiatM  et  individoae  -titailfelfs.  Adol- 
4tas ,  D.  g.  comes  de  Dannenberge,  omnibus  in 
Perpetuum.  Modernoruin  obtinuit  consuctudo  utilis 
et  booesU,  ca,  quae  geruotur  ia  tempore,  ne  si- 
niil  labnbir  vm  lMp«i«,  litennw  ImHiBOBio 
.  «NOMmdari.  Notan  Igitur  esse  fwhnBM  ChriiU 
fideJilHls  universis,  quod  nos  de  coBsensa  heredum 
Dostroruni  qiiartam  parii-ni  Tillae  Crucen,  quam 
Berloldus  de  Leugede  a  uobis  iu  feodo  tcoebat, 
•d  hoaoren  dei  il  bctiM  Tirgiato  ■atrit  tifli,  ««• 
clMiM  «1  eoiTantui  ia  Daa«iBaade,r  ordiais  Gaiar* 
curpaif»  iD  proprielalem  dedimus,  pleoo  iur«  p«r- 
petuo  possideodam.  Tesles  huius  donatioois  sunt: 
Weoemarus  abbas  de  OunemoDde,  HeiDricus  mo- 
•achw,  «pwadaai  abbis  «laideia  lod,  Ladolflu 
■onachas  de  Dobaraa,  floganu  «l  aotaria»  co^ 
riae;  miiites:  Martinus,  Hermaonos,  lobanDcsP*-' 
scbedacb,  fralres,  lobanoes  Mulo,  adrocalus  nosler, 
et  alii  quam  plurcs.  Oatun  Grabone,  aoDo  gra- 
liae  MCCLXIII,  Mai  Mali.  Bt  aa  caiqoam  super 


aapar  ao  seribi  fiecima,  aigilfi  aoaUi  maiatiaa 
roboniaiB« 

MMIMXXXV. 

Qwtzelin  und  helmeld,  Grafen  von  ScAweHny 
»k$tM§m  4fm  tUMhr  JNbMirtimto  «ffe  BMff 
de»  ron  Berthold  ron  langenden  erkauften 

'  Dtrfe»  Crucen  etc.y  den  ia,  Deeemier  i»64 
(Rag.  431,  aa). 

CiMaaliaas  et  Uelmoldis,  D.  g.  coaiites  Zweri- 
«aaaaa,  aaäilbaa  CbHatt  Id^ibaa  praaiaaa  aaiipiabi 
Tiaaria  aahnaa  ta  Iknriao.  Hovariat  aairanl,  taii 

praesenles  quam  Aituri,  quod,  com  dileeti  aobis 
abbas  et  convealos  Dunemundeosis,  ordinis  Cister- 
cieo»u,  vülam  oaaoi,  qale  Cracco  dicitur,  topra 


tur,  sitam,  a  BertoMa  it  LeogeDdeo  comparas- 

sent,  et  idem  Bertoldus  medietatem  eiusdem  Tillie 
a  oobit  iure  teeeret  feodali,  abbas  et  cvsrealas 


abif 


medioro  animae  ooslrae  medietatem,  qaae  not  tat* 
tingebat,  ipsis  noslris  iMeris  confirmare  <iignarf- 
mur.  Nos  igitur,  eorum  postulalionibus  incitnaii, 
dictan  emtiooem  raUoaabiliter  faclam  ralam  gert- 
■aa  «t  acaaplaai,  laedialalaflB  praaftlaa  vMae  Ia 
Craeae«  fiddieat  daodeeioi  laaaaaB,  iaaa^  tl 
sex  maosos  in  villa  Trizccn  cum  omnibos  utilila- 
tibus  eorum  ,  quae  nunc  sunt  et  in  po^terum  po- 
teruot  quomodo  übet  pruveoire,  pleno  iure  per- 
pctao  poiaidaadaa  aaepadiella  abball  al  «DanaM 
■aaaatarii  Oaaaaiaadaaab  praasaatti  aeripd  pa« 
frocinio  conflrmamas.  Saoe,  nt  onaia  praeootsta 
perpelua  stabiliiate  secura  consistant  contra  obli- 
vioois  iucommodum,  et  ne  praeooninati  abbas  et 
aaatMitaa  da  Btaaamada  Ii  naatria  al  pnidicfi 
Barlaldi  aaaoaaaoribaa  aapar  praeariaaia  v^aaal  Ia 
pastamai  praegarari,  super  ab  praaaaalaaa  aeada- 
lam  conscriplam  sigillorom  ooslroram  appeosio- 
Bibas  duumos  roborandam,  ut  ex  hoc  vivax  memo- 
ria Sil  ei  pereoois.  Oatam  aoBO  domini  MCCLUIR, 
Mka  Daaaabfia,  praciaatf bas  «b,  qaanuB  aaoiaa 
aaot  sabscripta :  Anioldus  et  Beraardaa  iäxA  de 
Molendino,  Ahvardus  de  ßrusewiz,  Alverieas,  AI» 
bertus,  (lodefridus,  Johannes  Cruse ,  Reynems 
Sconekappe,  burgeoses  de  Parcbem,  Heioricus, 
-Harimaaaa,  Indgciaa,  aioBacbl  Daaaaaadaaaai, 
al  alH  qaan  plaraa. 


iiMiimn. 

Oerden^  Fürst  ron  IJit/iauen,  urkundet  über  de* 
Mwitehen  dem  Livländ.  OrdentmeUter  %tnd  Rif» 
einer-,  und  den  PehtJtemMmä  WifeMterm  aa- 


dererteit*  abfe»chloMenen  Friedm « 
Becember  1264  (Reg.  432,  ab). 

KsflSb  rep^CHb  RiOHaeTbca  bccio»  xeMi»,  kto  bi- 
KTTh  CJK  rpaMOTy,  ne  MXtfß^  mto  uuae 
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jimio  Ran  aapii  ecm  tmopuMU  npokesi 

MecTepH  H  c  paTbHauu  Pmbcsuiui,  h  c  IIoio- 
WBu  ■  BtfifißMMau.'  Tuo,  Baio  rpaHora  saiui- 


Tjn  tfimw.  ADO  u»  Koonnm 

KSJTB  üecrepK)  ci.  cnoeio  ßparbeio,  CBoem 
rpanoToto  h  neMaxi-io ,  KaKO  6oae  Toro  aa  ry 
aeiujo  ue  uuuciuajiUTU.  Bepzj  Toro,  apu  ry 
kf  mo  CK  B  pfliiiB|iiM  cnopnO}  nn 
>  an  o6oi>  erapoiy  gtoijaMt  uro  P|aMU 
cioBen  HoMMuns;  ot»  «oe  Mm.  ^ 
cT«»pio  H  6pBTi.H  ero  OTcryiiHTH'  c  TJCf!K>  npau- 
nova.  Bepry  Toro,  Heiio<n>Koiiy  rocT»  b  IIo- 
aovbCKjn  BoiBO  exani  TOprOBan,  xynHTR  h  npo- 


vooms  a  "Parj  u  n  Fotbeni  fiepen.  A  iw 
ßyxerb  kto  Kovy  Bnonn,  b  tokb  ropo^e  npa- 
BHTn.  rjc  TOTB  MCJOfffein»  HirBCTb ;  HHÄe  cyja  eiiy 

He  HCKSTII,    It  KÜTOpOH   BOlOCTH  ^eiOB^Kl»  IiaBB- 

Ty  eiiy  npaaxft  AAtb,  bh  aan  «ro.  A 


no  no  MU  QfRen  mo 

H  mTo  cjjOBen,  JIoTMrojrbCKBH  seiua,  ort  toto 
CH  OTcxynnjH  c  Bce»  npimAOio.  MccTcpb,  Tairate 
6paTbH  ero,  orcryiuuB,  iqto  oioBerb  nojio*i&- 
'co  acen  ttgumom  Choo  Tpetioiy 
»  Fne,  aofluBoni 


.  iiiiifm?iL 

nit  FMm  ItUuhtw  w»  Pmhxk  und  TtUuta» 
(ttit  WtMik)  Urkunden  Uber  den  mit  il^'n  T.iv- 
Lmidtahwvtn  etc.  getchlotaengn 


iMßf  (^tf.  433.1^). 


C/JiOio  H— a,  BBMM  Iliuoiiaofo, 


■nonpn  ■  B^'acexk 


BejibHCBHACMT.  H  paTi- 
noiomca»  Baxb- 


meroBc.  A  WuKßMWh  00  hbo»  ojpK).  Ha 
n  MBe  i^ejOBBTH  irpoc-n  b%  npassy^  jno6oB& 
■BtTB  B  BBpit,  xavb  Gulo  npB  nepsuz'b  Baaiun 
JUmmMim.  Himowhm»  ^»■n*-*— *" 
TCpvoaaiM  B»FMe,  aalVyncaom  llepei*  ai 
JboCiMie.  A  Pf  6eKa  ae  xMxa.  A  aoar  e  i 
Tfloa,  cyAi>  ABTH  6«3i  nepesoMU  A 
HC  nocyatiiuaTu.  A  r^e  KOMy  ro^HO,  ry  TflseTbCfl. 
IIopy*uuuua  u  aoj«hhkm  b  xojouu  euakth.  A 


DpO  TO 


»  PMa,  a  mar  aaa»  ae 

npHBCRMnarn  hr  xm^ten ,  hh  aeuin ,  Wn  bo;^u  aa 
Goprn.  Ua  ccbb  se  itejjHre  ko  Mirb  Kpecn, 
ao  i»6ub  b  npaa^y  Oes  scKaxoro  hbbAtb. 


MMMxxxvnr. 

TJuodericA,  BüchoJ  ron  Jfierland^  ertheitt  Venen 
ImA^gtnam,  wMht  da»  haipitßl  mm  JML  O9Ü 

in  Hannover  durch  milde  Gaben  tjüttlttifMM, 
den  11.  Mai  126S  (Heg.  436,  a). 

rJniversis  Christi  fldelibus,  banc  iitteram  vlsuri», 
Dei  gralia  Theodericns,  Wirinensis  epi«copos,  &a- 
latem  in  domioo  IImm  Christo.  Com  burgeiues 
it  Beaatert  hoipiial«  üraxerfat  iafta  aiam  eaee, 
ad  beoonai  »MMii  ^Irilas  ae  beMM  Maria»  Ür- 
ginis,  et  ex  defectu  facoltalam  neqneaat  debilibas, 
inOrmis,  coecis  et  claudis,  in  eo  depüsilis,  neces- 
Mria  miBiilrare,  uousquisqae  fidelis,  ipsit  pro 
soa  pMMe  Mrfnwaiit  4t  f^t,  liU  «  &ea  eöii- 
lb,  pM»at  eaai  iadaieril  gialla  spiritai  npllfer- 
lals.  Met  egaidcai,  arfierletrtte  Dei  omnipoteaHs 
conflsl  et  beatoram  apostolornro  Petri  et  Pauli, 
Omnibus  rite  cunfessis  et  conIritis,  qui  manum 
earilalis  bospitali  praefalo  porreiehnt,  de  ioiun- 
(Bia  dt  pteakeadt  XXX  4leai 


rabilis  noster  Miadearit 
la  tat  Uqiicl  Utteia , 


nUltavic,  Ii 
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mn,  MO  «bäum,  Mt  te  ilifw  pol«  ni  füia- 
tan,  «Ifoleril,  si  requirilur,  demonstrari.  Datom 
Bonovere,  feria  seconda  in  rogatiODibOS ,  MM 
«rattae  U.  CC.  LXV",  V.  idus  Hau. 


MMMXXXTX. 

4für»i  Jafro$iaw  ertheilt  Ri^itchen  und  anderm 
eUtm  aidterw  BeMt  tftareA  art»  CMiaf ,  ft» 
X  fM«f  (Reg.  444,  e). 

Henf  TeMpBW»  en»o  m  JlpoeniT  ins» : 
An  iqpTft  Hnrawinr  i«eni  aa  cm»  Bonoetb. 

On  KHflaii  Hpociaaa  ao  PanHomb  h  k  GojniHv» 

H  K  MOiORUM'b ,    a  ÄTO  rOCTHTT, ,    H   KO    BCeilT.  : 

IlyTb  man,  <uiCTa  ecri»  nu  huch  buiocth.  A 
■TO  nft  pBimn,  c  «n»  s  «■»  a  ro- 

isno  wen  nam  no  iiow  MMOcn. 


IIMIIXL 

Jsftre  /i^7  (Reg.  456,  c). 

JLiifcatM-ift  Mfa  dviiaie,  gmilcr  a^rotaUf  ubm 

tamen  mentis  existens,  testamentum  suutn  cundi- 
dil  in  hunc  modum.  Purris  fllii  sui  lordaoi  assi- 
goavit  illam  bereditaiem,  quae  ut  supra  Warnowe 
iiia,  «ÜB  iiMt  «la  fall,  ttaa  neditalaa 
Mfis,  qua  kabct  con  4tmSM  4»  ^loMwn,  coa- 
lalit  fllio  SM  lüiiiio.  losnper  aliaa  Bafini,  qaan 
iotegrani  poasidet,  ooniulit  fliio  sno  lordaoo  tali 
condiliooe:  si  voluerit  arripere  iter  ia  Livoaiam 
vel  io  Prnciaan  io  remissioneiB  peccaiorum  eiutdem 
Lotkarlit.tiM  ast  am  Ufii,  ala  aaiaai  MlaafU, 
naiia  taodatar  tt  aliaa  MUt  ia  Liimiaai  tal  Vrt' 
ciam.  Item  uxort  contulit  beredilalem  saam  io- 
tegrtio,  iu  qua  muratur,  cum  Omnibus  sUpellecli- 
libMf  et  aiteoeniibus  «ive  io  .  .  .  .  sive  io  paratif 
daaarUs,  quicqaid  id  est.  iia  aiqoidaai:  ai  TtlaaKi 

aiaa'aMriio  caata  <-  — •  paaaMaMt  pntfiiip« 

hercdilateai  aaqve  ad  termiDum  vitae  suaa  qpi- 
dem,  et  quicquid  tibi  superruerit ,  in  claostrum 
Doberan  erogabilj  aia  aa^ai  ipsa  doiaia«  altqaeai 


faafeiiaa  iattara  «aiaarft.  patait  aiae  obstacnla  il- 

lam  hereditalera  converlere  in  nsam  illiut  clioith, 
in  quo  se  reddel  religiosam ;  si  vero  riro  rdit  tu- 
bere,  praedicta  bereditaa  veodelur,  eiiu  diaidiclas 
ia  oaan  Daibaraaaaaiaa  dwihaiaf,  aÜM  4tai* 
Htm  pailaaB  iaariaa  «Maalii. 


MMIIXLI. 

MortiUa»  von  Guleke  beatimmt  tetnen  Tocklrr- 
kiiuUm  FmutädUnkttt  im  J.  IB6S  cReg.  460,c). 

Maniliaa  aaaas  4t  Guleke  io  laelo  aagriiadiaii 

contulit  Marsiliae  et  Reineconi,  fliiis  fliiae  soat, 
XL  oiarcas  denariorum  slavicalium,  »ive  moriatir 
aut  viiam  oblioeat;  et  pro  anim«  sua  onas  ex  m 
ia  Rigaaa  ikH.  Idaa  ManJliaa  aaaax  dadU  lMii> 
aaa,  tUaa  flliaa  aaaa,  XX  tannaa  illialaa.  £ihM 
raun  ariU 

lUiUXLII. 

FrUdrick,  Sädbsf  VM  Dtpmt^  mrkIM  damEU- 
,ter  Rehna  «Im»  AHnt^  im  Jdkn  1868  (Reg. 

460,  d;. 

Fridcricus,  D.  g.  Kareliensis  episcopus,  Tb«^^^ 
lensts  pnstulatus,  crucis  Christi  miQi<>ter,  omnibu 
io  Cbriilo  credeolibus  io  Domioo  saluteoi.  Loa 
aaadanai  oniiiai  pia  ei  proaipia  aaat  dawiiiat 
a  Gliiiatt  Maliboa  tanaraada,  ot,  dam  Dai  iaaf 
raarai  aaücoi.  ipsi  aoa  Deo  aaiabOaa  ra^Haal,  <l 
quod  Dostra  peccata  impediUDl,  eoram  mereaoir 
iotercessiooibus  obtioere.    Ut  ergo  ecclesia  si»- 
cUaMHiiallafli  ia  Reo«,  feUx  et  proflcuum  capieas 
iaareaMolaia,  eoagraia  bonoiibaa  ftnaaaialar, « 
papalaa  Clwialiaaaa  qaaal  p«r  pr^aaiia  a<  aeita 
ioTitetur,  cooperaotibos  ioBrinilaU  oostrae  omnisa 
sancloruro  merilis ,  omnibas  vere  poeniteotibus 
coflCtssU ,  qui  ad  eaodem  io  buoilitate  spiritu 
aaeadaaiai  aaaaa  poffiiaffal  a^altlaa»,  !•> 
awa  dioeaaaai.ratlhabltlo  aabaaqaalar,  naa 
naaaa  at  XL  diaa  4o  iaiaocta  sibi  patailaalii 
sericorditer  relaxamus.  Datum  ia  Reoa^  gno  Rm> 
MQCLXVIU,  pootif.  ooalri  priou». 
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JEMirfcil,  Mraf  «m  MMmimrg,  vtrhUU  4tm 

Deutsch  -  Ordetu  -  Haut«  im  Higa  dns  Patrtmtt 
der  8.  Georgmkhcke  der  Neustadt  Wümar^ 
dm  §9.  Mnar  1979  (Reg.  473.  i). 

OmDibos  pracMW  MCipIWD  iniuenlibu$  fraler  Ge- 
rardos,  prior  praedicalorum  in  Lubeke,  e(  fraler 
Hermaonus,  gardiaous  frairum  ninonua  ibidem, 
ia  P— iBO.  BMWgMiMiww  paUic«  pra- 


Magnopolensis,  haut  rasas,  nee  caDcellalas,  nee  in 
aliqoa  parte  sai  vitialas,  sed  iniegras,  in  baec 
terba:  lo  oomine  saoclae  el  lodividuae  (rioilalis. 
Mm  BMrieaa,  IM  graln  danint  Ma«Dopol«Mii, 
■olui  «Mfl  TiriaMs  aaivtnii  Ghfiad  (kkUbat. 
qnod  nos,  ob  reverentiaB  beaiae  et  gloriosae  vir- 
ginis  Mariae,  religiosis  viris  fratribus  doiDUS  Teu- 
tonkae  io  Riga ,  ut  Semper  in  eorum  oraliooibus 


«iaB  beataraai  Mtninl  «t  Gcorgii  ia  ao*a  eiviiaM 
BMln  Wismaria,  dioeetia  Raceburgenab,  Ubcrali- 

ter  cODtulimus  pprpcluo  possidendam.  El  quia 
pracdicU  ecdesia  dolem  dou  habuit,  damus  eidem 
pro  dole  hire  parroeUali ,  qnieqaii  aedillcaiaai 
est  vel  pro  teapere  tocataa  fiieril  a  iraeta  ah* 
laeo,  la  404»  aaii^ut  oMlaiis  plaacM  cMeiaat 
•liquando,  excipientes  dumlaxat  domum  sancti 
SpirilUS,  aedificalam  inter  novam  et  antiquaiu  ci- 
vltaUm,  quam  cooccssa  sibi  iampridem  gaudere 
Ut 


tlOM  calnmnia  depravare,  iosslmus  factum  boc 
l^raesenti  scripto  et  ooslri  appensione  sigilli  Ar- 
Biter  perenoari.  Oaloo)  aooo  Don.  MCC  aeploa- 
gesimo,  in  MiMra  MMll  PWrti 


Johanne»,  Eirrt  wm  Biga,  begnadigt  die  Rigi- 
Mckm  Bürgfr^  tMiek«  dem  Tidemana  von  Tog- 

.  aafv  g^ßmaU  imd  tatkmHfUt,  4.  i7,Mai  t974 
(Reg. 

lobaoaes,  Dei  gniii  uaelM  Rigensis  ecciesiae  d»- 

«las,  oniversls,  praesens  scriptum  inspecturis  et 
audUuria,  ululem  in  eo,  sine  quo  non  provenit 
Ulla  aaloa.   Ea,  quae  Quot  iu  tetupore,  scripllc 


Biac  Ol,  i|aoi  idre 

cnpimus  universos,  quod  exccMum  illum ,  quem 
cives  Rigeiises  uuitibant  se  commisisse  in  nos,  in 
decollalione  Tideuiaooi  de  Tojvele  sociorumque 
tBwma«  M  fia«alatioa*  ipioniai  ia  aoMn  «aria 
M.niraaiioat,  ia  qa«  tu»»  «aiBttitM  aoatra«  ea- 
riae  fuit  violata«  lolaUler  indalli,  quod  nec  a  aa» 
nec  successorlbus  meia  unquam  causa  idem  repe- 
tetur,  sicul  id  praeseoti  scripto,  nosu-o  sigillo  ro- 
katata«  eamn  liaaamia  onaium  publice  protana- 
■ar.  Dan«  ia  Riga,  aaao  iaearaaMoala  Daaiioi 
H.  CC.  UXIIH..  ftria  qaiau  da  vatpere  aaia  fe- 


MMUXLT. 

Tetchafa  und  Jakim  {aus  PolfKÜtf)  tergleirhen 
sich  über  ein  GeseilschafteterhäUnü*  e/c,  ums 
/.  iM»  (Rag.  |06,c); 

C  e  nupawiai  Ttawia  Oft  JbnDm»  npo 
eiBO,  190  iicpaoe  ■  npo  aaxHMe,  ■  aa 
Ibnm  ceipeCpo  bbui,  a  MomicTa  Timanaa  j 

Kmntoma  xenu  ciuiGiaHti  Ttmart  bsuth  h  po- 
men>  y^HHHJH  npouexii  ce6c.  A  6otb  se  hü- 
xo&k  Akuuy  Tftnura,  hh  TftiUTe  Sbaaa.  A 
rngk  vom,  ßfipuaMt  fp- 

jKaxBOBmB.  Tlnairi)  CsioiHHHnH'B.  A 
■TO  CBH  pswT.  nepecxyiiHTb,  ÄituMi.  in,  Tbuuitb 
jn,  Ton  xacT»  q  rpaaev»  ce^eGpa.  A  ocan 
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kunrien  ühtr  da»  mit  Lübeck  geiehto$tene  Bünd- 
miu  *um  8ekiU%  du  Handelt  auf  der  Ostsee,- 
dm  7,  Stftir.  1980  (Reg.  M7,  e}. 

I^MlilNU,  ad  quo«  pFMHBt  MtiplAB  fMUMMfil» 

•dvMatis,  «oonM  «l  combimw  TbMtMrieorui 
civitatis  WilbWMait  salulem  ia  omnium  salvatore. 
Notun  esse  cupimus  universis,  quod  nos  et  amiei 
nostri  speciales,  uaiversi  cires  et  mercatorea  hoDO- 
rifici,  Lubecae  iobabiianies,  UU  pacio  lonita  Mlta> 
WecB  Mofeedcratt:  al  Ibh^  qiod  abiil,  pwtOMe 
qwaeiiiMM  laMiHiofw  «t  iifirlont  ta  p«rla 
Trareoe  vel  in  Noresunt  Tel  abinde  usqoe  in  No- 
gardiam,  vel  io  toto  loari  orientali  el  in  omaibus 
portobus  et  navigü  locia  intermediis  ubicumque, 
mbia  tut  «I**  «al  «Niitt  nl  oMiiif  «oMbüMSi 
alt  «Nb  aliif  Thealraicit  mmlMik«,  mMs  dt 
bono  faventibus,  molestiae,  gravamiiiia  aive  dan- 
Di  quicqaid  iatulerint:  illud  nu$  et  ipsi  ctvta 
Lubeceases  reformabimus  aut  ulciscemor  laboriboa 
cooiBDunibas  et  expeosis,  secundun  oMtroruiB  fX 
«cigMitian  firiÜB,  ^ßmaimaimm  iMu 
et  eoa^  iaicgros  X  aiuioi,  proiiiiie  ame 
MaalM,  lafiolaMUter  otacmri.  Ia  erMeas  mti* 
monium  praemissornni  praesentem  paginam  con- 
scribi  fecimus  et  sigilii  oostri  appensiooe  flrmiter 
coananairi.  Daum  «ooo  Doaiiai  M.  CG.  LXXX, 
•aMalo  ifftiiBO  aala  attlfilateii  bcatae  firgiais 
Hiiiaa. 


lonixLTn. 

Cmumit  McMar  A  O.  im  EM&md,  tkUfttUk  mä 

dgr  Stadt  Riga  über  die  Errichtung  einer  Fisch- 
wehre  in  dir  S»mgaUer-Ja,  dem  13.  Juli  tSSt 
(Reg.  637.  b). 

Uoiversis  Cbiisti  iidelibus,  quibus  praeaeas  scrip- 
tam  AmiÜ  ndlatan,  Avtar  Gaaratfat, 
UMteaa  1«  Ufaaia  aiagialir,  lalaM 
OBiDiaai  iBcrtnentaai.  Ad  «atitiaB  oawiaM  ««• 
dattaira.  «lad  eam  aaaialibaa  ahritalit  RK 


qaad  aaqaa  volaatala  «I  waiawi 

gargostium  Irans  aqnam,  diclam  Semigalr  K,  pa- 
riter  construere  debeamus,  tali  coadilione  iQt(rt^ 
cta ,  ot  dicti  conaulea  oaiBiuia  laborum  et  eipei- 
ai  «aattnieliaaafli  aMBiaiaii  gargujiilA> 
plcaaiia  ei  paifMttt  M  M 
partem  in  Araeta  piaataai,  qai  es  hN 
proveneriDl ,  integre  coosequantnr ,  adiineotes  oi* 
hilomiDos,  ut  praebabitum  gurgustium  post  ftstia 
aitanptiMiia  beatac  virgmif  aoai  praeacmis,  du*- 

aUdaia- 


tios  cooveatiooe  aliqoa  peroaoere.  In  huius  rfi 
evidentiam  sigilla ,  soslrum  videlicet,  marscalci  (t 
GoanBeodatoria  Rigenait,  praesentibus  daximas  ap- 
paaaada.  Dama  al  aeM  ia  Riga,  aaaa  D«bM 
H.  CC.  LUXK  ia  km 


HmaLTm. 

638,  b). 

W  irslaus,  Dci  gratia  Ruyanoram  prioceps,  Omni- 
bus, praesens  scriptum  >isuris,  salutem  ia  Doaiiuo 
sempiteroam.  Ne  ea,  quae  aguolur  in  tempore, 
Banaacaal  oua  taaqkav^  aai^  aalaal 
parbaaaari.-  Hiaa  «|l,  qwd  puaatalib« 
Botum  esse  volumus,  per  praeacates  et  posimi 
aan  latere,  quod  nos  viros  providos  et  honesli^. 
Tcoerabiles  burgenses  de  Riga,  totias  liberuiu 
privilegio  gaudere  volamaa,  gamadaiodam  a  pra^ 


awi  giviai»  aalaeoiat  ipaai  ab  ant  «afMii  ü 

parangaria,  a  raliaae  thelonei  et  a  iure  qnodan. 
qaod  vulgariler  scepwark  dicitur,  qoocaoque  ap- 
pUcaveriot  ad  oostri  dooaioii  floes.  Voleotes  caa 
Imc»  at  aainea,  qai  pro  aebia  quippiaaa  fMcra  w> 
IBM  160  diatiuara,  ipait  aiUbcaal  qaiaqald  pra- 
pataeriot,  caaiaiodi  et  boaori«.  Nc  ^ 
Io  bae  aliaiiasi 
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ii  p4Mlflnm  MlimiA.  fiMigaiur,  pramn»  Mrip- 
im  Mt  «•■ÜmMb  MMri  ügitA  Buntalw  in- 
«iiiiis  roboräri.  Daian  Tliorcjifai«,  wao  Doaioi 
M.CC.LXXX  priao,  in  die  beakmia  CrUpi  « 
Criipiiii«^.  .       .    s,  .... 

MMHXLIX. 

/Mw  {JtoatUimnttcit),  Färai  VM  AiMteMt.  nr* 

Im  Mp&dlim  (/cm  (0««f*cA9fl)  0tre/  und  4m 
(Air*f«n)  J/mmmpitmk,.  im  JU*«  /iW^  (Rtf* 

b]. 

i  e  aa-b  khmsi.  CMOieHbCKUu  <I>CAüyri>  cyian  ecio> 
Bnpeia  e&  ApiiaBOBH«eii&,  npo  Roioion  opo 
Bapea  vpiany  a  Apnoonnii  b>- 
BuKM»  «e»  Apwnmvna  i  o*  jibo> 
pon  HcitmoMi.  bb  ROjOKon.  A  tj  6M.in  na 
C3rBe  CO  mhohi  ßoRpc  moii  :  Fpnropi.  nn»rt!CTtiniirb, 
^aHJUO.,  ApT-fevHu,  MuKj-aa  ^aABOBJiub,  Äjm 
ORonmwH,  IlyriM  ^(xvKinpa.  A  m%  Brnbo^ 
Oun  n  iTRfl,  aenfli  aonoioia:  ilai,  AAtfpan 
nbBpBBuuuB,  Femii,  Enan  Bapeoxopfftiip«.- 

SIoiTrciT.  KTiHwK  neMftTiiHirb  ^esopOBT.,  iieiRTa.n.. 
Cii  »i'  rpHMO-ra  nucaaa  öwcti.,  mnK.io  6bijn  an. 
]>osecTBa  FocnoxBS  no  cero  alim  ü  xbvh  n  xBecre 
tetn  ■  odunecm  un  vip«  rtia,  •  sa  wir- 
MpvM'atio  mieaaa.  A4«nöpioi,' 


AiT  KnAltrit^f  9911  Mljjw  MAniNt  fa  wAMm- AtAfvA 
ien  «•  dlHi'  Filrtten  Fedor  vom  Smoletuk  dti 
Rigenser  f^egen  die  Betdurerden  der  H^UMktfi 

in  Schutz,  im  J.  12S7f  ;Reg.  582,  c). 

BjaroBciJCHiio  nrt  MnTp(i<vcaiiTn  Pii3hKnro  m 
CBoexy  wuoay  cuhobh,  Huaaio  BejiHKuxy  Oeo- 
xopy,  a  n  ero  xltoem,  ■  »o  mmmu«*!  i  n  »• 
■Aciunnj,  E  MO  Mom  ftospon.  To  flyie  To6e 
■mtbao  npo  Tj-H)  MBOf^,  «ro  Bmifiina  aui>> 
ßjTjffCH  Ha  PiiJKHHM,  iiiiifc  TO  xrrTpjn  onpanifTHrH 
opcrriiBf  rtanUBa,  H  bx-b  cjono  niKOno ;  x^nem 
cxtvith  ciOBOu  onpaBHTH  H  pesjB  ran  npeA*» 
Buman  Bpmeni»:  vaseatn  «yn  m 
Pipu  H  y6ns  atiiOMn,  h  yam  r-n  fiApiou* 
CKOBi  Bocity.  H  aiiiHe  iiiTpotfaiiirB,  TaR«> 
»oiBio.  Kairro  BirreSjiHHe  HeiipaB,v>H)  atnjoGBiBVii 
aa  Pbskbu,  h  suae  to  ecrb  nw%  seAOMO,  ase 
Pmae  eyra  a  Ton  ■«  axaoaina.  H  nue  a 
loay  xaaiBea,  aae  vaoa  aaateiaaaa  eiyoiaera 
acaaoro  «uoaftia  emna.  A  la  apaaxa  «cra  apo 

Mhffill  SaCb  II  HBC7.  ,  KJ*  cn  TJIJKH  noqHCTi. ,  Ty 
KOHHilTII.  II  IlUHP  n  MfUIOCH  lUIMT. ,  Kiiirru  in>- 
8BTe  CTUflTU  y  TUU  upUBA'b  II  y  KpCCTUÜUb  4CJO- 

aaaaa:  aaa  aaen  ■aA06aniCB  Mca  aro  aa  Fa« 
awni^  annwaso-Bia  ato  aaua,  a  au  amn« 
8  aaaft,  a  au  npaBjqr  Maau  ao  Borna  apaaR** 


FHtdrkk  VM  Wmrr  imm  tHrnrnt)  trifft  ttw 
tahlmtVg*  Pmftffmg  fi'  d»»  Fmll,  data  er 
99m  uinar  Nwwegiaekea  Heiie  nickt  ktkmM- 
ren  tollte,  im  J.  19S4  {Reg.  öö8,  r}. 

Fridericus  de  Wetere  oommisii  domino  Willekino 
SUiMteri  et  Weicclo  Wiigerwere  et  llemico  d« 
8i|HiaMa«  U  flM  tagiMM»  tMril  «mb  aatoeiaai 
et  Ktcnos  ooa  focril  de  Ilariaa  niia,  qaai  di 
sais  boaU  caia  cenium  oiarcis  donariorum  d«b«nt 
dnos  vir4»s  miliere  in  Rigam.  Quicquid  vero  prae- 
dictis  duobu»  Wris  supererit  de  ceolum  praediclis 
«Mrete,  C8B  CO  pauperes  dcWal  vcttiri. 

tifi.  u.a.  B.  VI. 


MMMUI. 

Der  Rmtk  xu  Wiiby  mrkundet  über  die  Krledigtmg 
einer  ^  Streittache  swiMcMen  dein  Helmieh  vom 
Müniler  und  Rigitcken  Bürgern,  im  J.  1287? 
(Ref.  ft8t.d}. 

Iwnc  lilteram  visuris  seti  auditariSr  aA^ 
taealiB,  eaamlM,  eelariqaa  chws  TbcaiaaM  da 
Wiibj  tatolan  in 


tati  corain  nuhis  Helmlcus  de  Moaiaiaiio  «t  sacH 
»al,  gravcm  mnvenles  qaerimoniam  rnnira  eivea 
Rigenseü,  quod  [adde:  per^  eox  daiupiiificati  Aie^ 
riat  ia  fcaoi«  aais,  quod  dm  RigeaM»  tceaada 
arebicpiseapi  Rig«atis,  fta« 

n 
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nm  imu  TbmioiM*  per  UTMim  H  altonni 
Mt  «fwrui  ^iw  ffccMifcMl.    CiB  pmM 

IMniem  «1  MMtt«tai  contra  tale  dominoniai  evi- 
de^s  teslimoniiiin  in  cansa  perhcere  non  possenl, 
saorum  usi  cuosilio  amicorum,  nunliis  Rigensibus, 
vUeKeet  Bickii^  ilt  SMMirforpt  d  GeilM»  !•* 
SM,  otrui  Mbit  «I  qatnplarib«  alianta  dfit*> 
um  mccaioribui  bHmiliier  supplicavit,  quateoas 
•ibi  Mip<r  oQ^Dsis  el  querimoniis  ,  civitali  Rigensi 
ininsle  illalis ,  Dei  intuitu  et  omnium  proborum 
viroruo),  (unc  temporU  asiislCDliuui,  re»pectu  igou- 
icwt  dignrnMar.  Bxtww  pndbtt  noMii  Rigt»> 
tt$,  üdonin  fii«n«  praribmiadtaatU  iMpcdicl» 
Helmico  et  suis  sociis  super  huiOMItdi  CXe«uibtU 
iiidulserant.  Quo  facto  Helmicus  cum  sociis  suis 
civiiaiem  RigeDsem  ab  omni  impetUiooe  liberam 
diaisit  et  peailat  absoluian.  !■  «in  IhÜ  ««i> 
Mian  jUtnkwtm  yigaira  i^iniii  pntMMibit 
Ml  ippeMva. 

ifiiiiun. 

IM»  Sfmik  Rigm  tnmmt  4em  Ihmktrm  Jtiamm 

de  Janua  sw  ihrem  Procurator  am  Hoft  KU 
Horn,  dm  12,  Jonr.  1292  (Reg.  632,  b). 

Universis,  praesentem  cedulam  inspecturis,  eon- 
sules  et  commune  civitatis  Rigeosis  salutem  in 
Domino.  Noveriiis,  quod  oos  uagistram  lobaDDcm 
i«  hm,  «•■•■ieaa  StoMasem,  pneiratomi 
ilM  syadieaa  ■ottnia  hi  Boawna  cnrii  comiiint- 
■Bs,  ad  agendoa,  defcodeodua,  iapetrandam  et 
eontradicendum ,  plenaro  ei  dantes  roandatam  et 
liberam  polestatem,  alium  prucuratorem  aubali» 
tneodi,  si  Dcccsse  fuerit,  gratum  tt  laUia^haU* 
MMi,  qiictpM  p«r  «mn  puaMfatona  iift  tja* 
4kmm  MMran  a«  ab  «•  Mbaiiiaian  aciiua  Am- 
rit  ia  praemlsait.  !■  cBias  rei  testimonium  sigil- 
lum  nostrum  praesentibus  est  appensum.  Datum 
tt  actum  aaoo  graliae  M.  CC.  XC11%  pridie  idus 
kaoarii. 


miMUv. 

D«r  Math  m  Miga  mdertpricht  dmn  Verinftn 
dn  IMtek'adttH  RtOm,  da»»  da»  Skgd  wd 

Recht   der    Kaufleute   nach    Lübeck  gebrttJd 
w»rdt,  dan  IS,  Jamr.  ISSS  (Reg.  636.  b}. 

Uttcra  acqnens  data  aino  Domini  M.  CC  XCV*» 
pridk  idua  laoaarii. 

Universis,  praesenlia  intuentibus  ^eu  audientibt«, 
adTQcatus ,  coosuks  civitatis  Rigensis  afleetuosin 
ad  quaevis  beneplacila  voluniatem.   Coram  noöi« 
•BiMiBil  aaatiaa,  dotalaa«  Laialte  «olat  d•T^ 
^a,  hMMHibiUua  Tinnm»  4a«laarvai  «aanlw 
io  Wisby,  comparuit,  notiflcando,  dominonim  cos- 
siiliim  in  l.tibeke  firmuni  in  hnc  esse  desideriun, 
ut  sigillom  ac  commune  ius  mercatorum  in  eifi- 
latem  Lubeke  dedocatur,  et  quicunque  comnMaii 
iails  aeeacM  sha  iadigwiliNi  babaaril,  ad  aillM 
aliBB  litcMi  reearMB  alta  wipaii—  babaai.  iW 
ad  civitatem  Lubicenseo.  Noa  vero,  praediclis  aoa 
consentientes,  dicimus,  eo  tempore,  quo  consul« 
io  Wisbjr  no8,  nostrusque  cives  et  caeteros  ntt' 
•aiores,  Godlaadian  viaitaBlcf.  lali  ter«  tt  Bb«^ 
lata  att  panOiiaai,  qaNMdaadni  aaalri  pnade> 
•aasorts  ibidem  freti  sunt,  aeüieel  io  GodbadU, 
et  ab  ipsis  ad  nos  devolutum  esse  dinoscilor,  m- 
gillum  ar  cumniiifip  ius  merratorum  nusquam  alibi 
quaerere  nec  transmutah  cupimus,  sed  ubi  ab  aa- 
tiqait  taatporibaa  baaMaw  est  «oaiervaMB.  IM 
adan  aapKni-paaMhe  abacmUir.  IIa  aas«»  ^ 
si  ciTttates  «t  conmaoe  nefcaloraa  ab  bae 
venire  vellent  el  in  hoc  ipsi  nobiscom  consentirenl 
et  coneordarent,  nosque  cum  ipsis,  ut  sigilium  ac 
commune .  ia«  mereatoma  ad  «fita  locaa  da*» 
fMer,  ad  baa  caa  pnaiaali  dailala  paaUai  ata- 
■w  «M  UHfali,  tolfaqiM  pwaiai  liitti« 
aialai  aU  vaHtara  ai«. 
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AUrerht,  Rtimimher  König,  J^4mt  Jürfcr,  J^onig 
f9»  adMMfi<Hß,  auf,  ^eff  Aiffttv  Wlf«l*«  frtif 
Wakrt  war  Aiw«     gt^tattvt,  dim  '4*  /mWF 
(Reg.  671,  b). 

uMllMt  et  ■miliA  finiiii  AiaiM  BImmm. 

NCi  $we«iae,  laiw  iM  4ilMlo ,  Alb^iu,  M 

gratia  Rnmaoorum  r«x,  Semper  Augustus,  ragiav 
cl  siocerum  in  uinaibu.s  complacendi  «ffMliOi* 
8«per  graliosa  prooioiioo^,  quapi  inimlirtlM*  vi* 
lU  ,  Mm  ^  LiMkf  •  4it9el^  oopliii  flMIbMb 
frequeoier,  prMt  |MiUiM  ÜMM  Ml  adoiel,  imfme 
ditis  et  bacteaas  impendislis,  exccileotiae  vestrae 
cum  gratiarum  aclionibus  inclinamus.  AfTectuosa 
precum  sollicitadiue  vos  rogamua,  quaienus  eos- 
4m  dm  mm»«  t,Miitmm  vmw  Jla,  lati  per 
um»  v«rinw.  VHü  per  HM*  ^  «icn«  «t  Vkm 
ftmima»  UßlM  4«ad  booeslua  vir ,  lalor  preccip 
tiona ,  veslram  e\rellenliam  pienius  informabit. 
Sciente«,  quod  iidem  cires  iMHiori  veiiro  et  pro- 
fecUii,  ut  «udivijDua,  inleiidHol  tolis  riril>us  atqae 
|MiM.  Daiiioi  «pud  KMwakeipa,  IX.  «1.  Febr.* 


«;  ExcelleoU  M'Mgnißco  priiicipi,  domino 
Birgero,  re|i  Sweciae,  aioi^  ooslro  ca- 
riasiMO. 


Jakow,  Büekof  vom  Pototky  bittet  den  Jtigitchen 
PnhH  mmd  dm  Rath  %u  Riga,  mf  Orundlage 
dm  mit  dem  Fürsten  Witen  bestehende»  Freunil- 
sehafltverhältnitses ,  in  HandeUangclef^tnheiten 
4ie  GegenseUigkeit  >u  btoPacklen  etc.,  um* 
/JW  (Beg.  6S3««). 

Immu  ■  CwocMMtaM  on  JImM) 


ecm»  HR  cBoeMb  uftcrfe,  y  cbhtoü  Coebii,  a  huh^ 
jvkKun  jooÜOM  aam  ppwaa  e>  chmm» 
e  Bnwen.  ikaoae, 


6opoHxrre.    A  Huirk  a6u  cre  nycnua  :|ipTO  .y 
nojorecKO.    A  aa»  uaBHiocfl  h  OmtociMMMD  ' 
i  Ik;ra  uotn  aa  b«c«,  ^th  caot.  -  •> 

9fgim  üoiiownn 


BOTOTb  üojiouaHnHT,  nu  Äanre  uwb  HcnpaBy  xa- 
bOkc.  A  mb  uäii-h  luiiuHiocH,  xifeTen  GBOa]l>| 
■  Gaarocio&iAio  u.  Bora  uaijo. 


miuLvu. 

Alexander  Gtebowütck,  Fürtt  von  Smotemk,  bie- 
tet den  Rigiieluft  FriedtH  und  Hemdeltvefbi»- 
duagen  an,  um  J.  ISOO  (Reg.  683,  b). 

UoKioai  on  aan>  CHOaeBbCKoro,  on  OieBCM« 


jioSbh  vb  orqewb  MOnt»  FatCoM-b,  h  c  MOBUb 
cTpi.icMi.  OeAopoif'&,  THKo  ßy^CTe  i  co  mhoh)  bo 
aK>6BH.  A  an  Toftaie  jioGbu  xo<iw  c  iiasH. 
roen-  M  ufe  fliiMne,  a  Dyn  m»  «nsm.  A 


MMMLVIH 

Theoktist,  Bitrhof  ton  Nowgorod  und  ganz  Nowgo- 
rod rerlmgeH  vom  Biiehof  poa  Riga  wtfl  vpit 
dtm  Riglmihom  Mmiko  dfe  Bmtnt/img  fftetr, 

welche  dort  Notegorod»  gttidM  tmd  torituilt 
«NM  J.  mO  (Reg.  CSS,«). 

BjiaroBnjrfeHM  on  luaAum  <l>eRjiHCTa  ii  v/rh  no- 

CaAHHKIl  H  OTfc  TMCJmi.CWOrO  II  O^rfc   BC«rO  HOBQ- 

ropoAa  H  VTb  B^xi  xynutk,  kt»  uHutony  i  Pjucb- 
«mnqr  *  >  ri>pjnBy  ■  b  JbBßpaTy  ■  n 
pwnnw»  ■  ni 

6pBTKio  nan^^y  Mci  h  TOBsps  MMna«  M  «o 

nnvi.  Ron  nONoaH.    Axc  ecTR  poa6onnnROB% 
uBMCKiioH ,  110  xpecTbHOJiy  ucjoBaHHU  apaBAy 
xepaniTe,  (^tch  «uuea  Tosap»  fißXK  b  :fga»- 
«  n  i» 
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JPM*  Rath  zu  Riga  besdiwert  sieh  bei 

«iM  Miekait  KonstantinottiUch  ron  WItMt 
ffter  vartdüBtUme  Bigau^  zugefägtt  0»i- 
hlUm,  um  Jakr  1390  (Beg.  .6SS,  i).  . 


€n%  ptTMoio»  Fntn»  ■  o» 
fopo— wo  nana»  BBTe6»«Mnir  Kaonuy.  M 

Huue  npHnuH  npp,"iTF>  HnoT>  Hamn  ropoKHHC  h  to 
Hanl»  noBeABJii  co  BejHKO»  »BjyGo»,  KOTopra 
Cbuii  auaycb  c  toOok)  y  BuTeöbiue,  laxro  eca 
«oeapi  y  hk»  ot-uk  ckmmd  ■  HenpnHOiB.  To 
Itauo  I  nepaoe:  diu»  y  «e6e 
MHb  foposiinrnnb,  a  HHorxu  se  (SkiBBjn  y  i 
Tfirx«  pari.  Cluu  .liiTniu.rnaH  nojii  ropoxoiii>,  om. 
«c  xorejT.  y  pari,  htm,  a^bku  Eymmi,  h  naai-h 
■eub  CO  eo6oK»,  W  wgmBt  iiOBiin  TOiiiW 

■  narnupMa,  ■  na- 
f  vfl|in«i,  «0 
c  BHifH,  Ty  eiT>  cMtiino  Cmxn  n  pnajii,  h 
Keiq>  BuacTflJH  ciuoio  y  nero.  II  nOTOUb,  khji- 
xo,  TU  BA  ApyruH  ffiub  ewb  cro,  okob&t»  ecH 
a  xftpBm'eopo  eoi  ro  «oram*)in,  *  Tosapa 
eex  OT-an  n  f  fiepionani  aoay.  KanH»»  «o 
eea  ampawr  JCkan.  SafiMM  eo,  Baaso,  caoero 
■pecTHOro  MejoBannH,  3nnc»c  caMi>  APwerni,.  KfUfO 

He  TBKO  eCTb  NAp-b  AOBOBnaHl.  A0B01U|aB% 

HS  crapuH  aapb,  ■  ha  Toa%  apeatn  wtoaia«, 
Mwro  a«a»  aämaaf^TWivaaxajpn,  aolfaiRfx 
ae  cnopara,  aa  aaay  aa  aeiaiy-;  laao  Auio  a 

aan  ao  apecTHOiiy  «i&ioBaBHio  o6ii;;fai  ne  ctbo- 
pMTH.  HR  mnjy  hh  BCJHKy,  immpii  6|>aTHU  upaBj^i 
AaTH,  TOBa[)a  ciuoio  ae  rpaÖHTH,  «eioatia  ae 


6oHHiiKa.  Um,  rarb  auffan  poa(SOaaua> 
TOMk,  miiiKo ,  uiojT,  PCB  y  po»6oaHireoBy  um. 
TOaap'b  eca  poa6uBHHE0B%  saarb;  d  hhuxi  jx>> 
Sun  TyTOTb ,  B  10  amaan  «a^ 
«ea  aemaMr  •Mtan.  tu 


aenjp.  Awe  Äpyn.  xpyra  yönerb  jko  cupprn. 
a  BMyTt  Toro  leaoB'bKa,  kto  poaöoH  y^HHiJii, 
TOay  AaTH  aaua,  no  ero  Aluy ;  a  Toaapb  crv 

H 


'Rbia,  aa  ipaAua  tmapft  cupa»  6e»  npaaRMt 

laao  TM ,  KBHsco ,  R*enib.  A  ce  To6e  höbcjm- 
Baea-b  Äpyryio  DÖB^y:  3a  rptxu  nparoxaiü  ch 
TaKi> ,  Karro  ce  aIuis  ^^yautaa ,  y  napy  nB]0<ie, 
Apyrb  Apyra  aapaaan  HO  eaapra;  a 
ioa  jHiu»  «a,  «ovpi  an, 

mm  a  To6e  yrean 


ea  To6a,  aik^' 

A  ce  mte  f4M»  o6ax7  noaexumien, 

npo  ryio  jtrnin'.  mto  TonnpT.  en>  ßbui>  co  po»- 
6ouHHEUBua'b  Tusapüu-b  y  uera,  aaKTo  noexut 
BareSbcia  y  CaoaBeca»,  aoayenn  ao  y 

aa#e»> 
y  ClMieauqa  yenaaaaft, 
TM  ero  TOBai«.  co  ponfionnuKOBua'b  TOimpi« 

yBHJ  b,   H  Olli.  yfldpSll  Hft  KÜHb  BbCtATi ,  nocxR.n> 

7  BaredbCKi,  u  Mojni-b  ca  xoöe,  saaso,  o6u 
m  ero  teaap»  ottßn^  eea  aaaa»  c  poafioi- 
vraapoa»  an  aiwni,  lo  nt  aar  ae 

mmKO,  ma  ph  rofie  «oanM-b  ,  khkt(i  tkih  tob»)»* 
OT;(aH,  qTo  eca  aaarh  öea-bBuubuöe  bhhu  <xt. 
Eiue,  KHaato,  au  Tq6e  DuaeAUBaeai  |-a>  o&vy, 
y  «Mb  ni  eea  aeqpaaiiy  Jciat»,  aaaio  mm 
aoaya»  apamy  eiaaaaa,  aaaio  eeae  ae  anna 
OTb  onoB%,  aa  on  JcMov»>  m  or»  npajttAor» 
Mamaxi».  Aseru  Beiamb  KJUiaaTa  casoa«  Topn: 
rocTb  CO  roPTcx-b  ae  Toprya  1  Konae ,  y  to» 
aeapasAy  ffiaM%.  KsHato ,  aae  MM  aaao  y 
j  TOn  TO 
maaaai  fiyxita  «060,  » 
Ty»  Ay"y  noffbAai«,  Torb  ae  y  neert,  to6«  »u» 
Tyio  ayMy;  to  cctb  To6e,  Kaaxo,  aoctobbo,  ß« 
6u  TU6  iiQA>  aasBBj'b,  laKTO  6buub  mae  jubaik 
eB|  aac»  amxjn  xyay  ao^mtaBastt. 
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eme  coih  ne  bccrje.  Tboii  xBopirae  ctouh  tj 
y  KROpc  :  y  (^peApusa  RJioqi.  B3flJH  cbiok)  BjtCTb- 
M  uuuuu  npoqb.  lluTOirb  tbuh  KbTCKU^ 
npamOR»,  pean  •peffputy: 


1  iKMfom,  fan»  Hjoo«: 

noHXH  ceMO,  axli  RHflSb,  ne  bcah  cro  k  To6e, 
RBiwo,  so  X  co6e  b  ucTO&bxy,  h  ry  nopTU  c 
Hero  cHewb,  sa  mna  oiOBon,  ■  pyui  a  miii, 
M  >ywn  flvo  lan^  niito  Ifyxpi  Borj  suk  H 
aovo«»  «H  jdmcBM  CMe  noeian  n  cfo  no* 

jpiopBC,  H  TiPitPJT»  ecl!  TOBa|)T>  or'»  paarpaßarn, 
Hn  5.  Kiiiiii  nofK}'.  II  nunc  mu  ch  thop  suuiimi., 
a6u  TU  Tuii  TuBapi  OTAaii»,  kbumo.    il  cuhi» 


CvojeabCKB  y  BirreßecKi,  to  tm,  khhtko,  thb 
BOHO  oöuapen,  h  yjiioöiub  ecu  OAHBaro  kubs, 
TM  loafc  6un  repaaxon,  Ton  ni  «ro  xoret» 


KOHb  repjBKoirii.  II  Tt!,  KiiHao.  jaBai*  ecH  Ha 
Konn  r  H3pocBTi ,  n  oyi«  Ht"  bssjh.  Toxb  tu 
pejui»,  KHoao:  fj&BTe  bu  kbc  xOBb,  g  Baci>  npo- 

■  eno»i  Kmoiio,  a  y<M- 
e  Bonn  x  ro  nowiMM. 
To»  jßMX  n6e  lou,  ■»  «aooiy  oaOB}',  nunto, 
'ABJ'b  «1»  ccH  npncTaB'b,  CBoen)  leioirtiKa  IIpo- 
xonfliD,  u  npHexaii  IIpoKunuH  ki>  CMOjesbCKy 
TOB  nepBoe,  h  f/ua  eiiy  CKopxaTa  nopn  xu  ha- 
Top».  npoMMiMW)  «nno  ism:  y  aOTOpiai  neu 


«cMe  6uiH,  ■  p^UH  ecMe  IIpOKonHif:  ce  mu 
roTOBB,  noe^iiai'bl   IIpoBOiuieBo  Tarn:  ae  Mory 


vu  CR  ToCe  Mu.Tmi-i,.  KaxTo  oT;(aB  Fepiaxy  KOB^ 
a  jio6o  r  inijiiM'BT.,  'ito  im  ii  chmi.  ncpBoo  jasa^'B 
Ha  KOHH.  Mju  Torü  HC  A^cii,  uu  KüBH  BH  cepe- 
6p«f  repnx»  xoien  taom 
MM«.-  A  &a  mm  f'V  oCvqr 
KiLö'paiiTa,  «TO'  isoH  Gpan  roproBan  c 
na  /  n:tp<ipm.:  3?  iinpneB'b  3nn4aTHj^ ,  a  xpH- 
MW>caTb  uapoeu^  ae  aaoiaTHn.  U  auHe,  BsasOy 
u  cB  To6e  Mmn:  otwib  HuGpaarj  «onp^ 
CB04ro  6pMfi  xjno  uocMpon» 
o6Nrj  antexbiaaeH'b,  Karro  6uii  ■ 
noPXHTH  i!3T>  BiiTbfwcKa  y  CMOiaecirb ,  Torxu 
JInTirn  naT.nHaJH  n\-b  nn  nyxH.  y  TBoewi.  ro- 
pOAt,  KBSso,  aas&iH  ax-b  k  wyqaJB,  H  Tosapb 
«rr-naJB  b  bb».  A  j  wmk  MMHNSni  m  «o 

pO^ft  W>|AlMrO  S  Ift  f  MpflOpA.  RhhxO)  1000 
lSilIo\  Toe  o6hxu  nocrepeiH.    A»e  ßu  ch  to 

XlUUO  npH  TBOeBb  0T<IH,    KoCTHBTHBe,    Tau  6u 

oöhah  bhbojui  ae  6uia  Bamea  GpanH,  Ran  ca 
TOilii  yRtaio.  H  BHM,  anm,-  mi  ea  *o6e 
■oma)  MWTO  raia  innioiiaf  ornivk  vm  vo- 

sapi,  KOTopuBi  TO  jtlhaio  ea  y  tboch  Bojioani 
n  y  TnocHb  ropo^t.  H  Hune,  rhhho,  iipunioji. 
DjfeKb  aacfc  tnaxBar»  su  ^/peApoBi,  a  to  aaB« 

Roemno,  y  aoro  aynma,  voMy  aatuani,  to 

onn  Sunib  na  t«  ne  xnsnmxn.  II  Bbine  ^-lo 
oÖHjy  nOBeÄbinacMb.  hccli,  Knirro  cjumBN% 
OTb  cBou  öpüTuc,  axc  TU,  KBBxu,  Aumaee  ea- 
MB»,  aaaso  eem  m  «n«uai  aa  wth  opamut 
BB  on  aa  oi»  npoRtRaa».  H  bhb»  bu 

tm'Mant  muMKh  aaeB»  cepKwai,  aasao,  laasD 
ecTb  «npi.  jt'^KOHnBRT.  ii  Kpecn  qejonas'b  Ha 

CTapUK    Mlipii,    TaKO    H    HLIUU,    KHHBtU ,  OTJOa'H 

jflmaee  a  acaay  aeupaBAy ava  otOKtk  crapsai 


«o-6fiai  floCe 
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Janirw» ,  Grottfirtt  von  Nowgorod,  gestattet 
den  lAbecker»  sickere  Reise  nach  und  vom 
Nowgorod  und  schlugt  die  Abfertigung  gemtHar- 
«OMer  Bolen  an  den  König  von  Sdui/sdtn  voff 
Im  Jährt  mn  (Reg.  690,  ea}. 

AadMM,  fW  G«4w  gnadea  der  ran  Nowardes 
koaiog ,  biscop,  borchgreve,  de  oldcsten,  den  sr- 
iMBts  mauDeo  uod  den  bescbedeuen  loJLubeka 
cra,  aUo  vele  se  nogeo,  m\  Beginge  der  hoveda. 

Gi  bcfcN  wß»  hvr  bm«  feml  «ypa  da« 
.tMa«  mia  rad.miH  4it  old«  mht  a»d  dt 
««kusMOgc,  dar  «p  wi  Jo  Macritaa,  dal  de  cop- 
lüde  kamen  mögen  und  wedder  wecb  teen,  under 
gude«  vrade  und  sckerbeit  de«  koninge«  und  dep- 
«•«KgardaMlias.  laact  dal  da  koning  van  Zwadw 
Ja  md  au  daa  w«a|i.iiiapl  m  dar  Ni  wart,  iwd 
iaaat  lal  da  «rUaoaiede  koaiag  van  Zweden  dal 
Wille  nalaten,  und  dat  lant  des  alinecbtigen  Co- 
des und  der  hilgeo  sunle  Sophie,  und  des  groleu 
koaiagcs  van  ^iowardeo  weder  geveu  wille,  und 
dal  alat,  dat  fcä  ball  gabuwal,  wU  wrataraa;  aad 
waral  dat  ha  dat  aiaht  daaa  walda,  aa  aaadat 
wa-Jewe  tendeboden  om  mentgerleia  warra  WÜ* 
leo,  so  Wille  wi  unse  boden  mit  den  juwen  over- 
seaden,  und  de  scIuikMi  se  uppe  ere  hende  aejneo 
Hod  best  be^cbamieu,  alse  se  mögen. 


MMMLXI. 

Jhrteihe  ertJieilt  drn  GrsanHtfH  Lübeclc's,  Wis- 
bg'*  und  iiigas  einen  Geieilsltrie/,  im  J,  J30t? 
(Heg.  690,  eb). 

On  aejiRKoro  xBaaa  AaijQybJi,  or»  nocaxaaaa 


HvapoR»,  ca  tipanca 
ÜXMA  Oft  Praaoro  Coparai 


ropHHw  no  CBO«H  BnjrfK-rn ,  a  «teTBeprui  b  pl«i- 
Rax-&;  r(HTii  l-xhth  oeci.  uanocTM,  hb  Bu«h 
pyvfe,  a  HH  KiuaiM,  u  ua  sceru  Uunari^KWk 


HIOILIIL 

Derselbe  ertheill  seinf»  Gesandten  an  die  Man- 
nen des  Königs  von  Dänenuark  in  Ao'yva* 
ate  BeglaubigmngmArMeik,  im  Jakre  tSOi? 
(Rag.  «9t,  g). 

On  BBaaMAO  auäa  Aaxpfi  ov»  aaagHwt*^ 
tf  on  nocagaaa»  Ampts,  an  m- 

OTb  ucero  HoBarop«Ma  so  npan^ 

BUMo  MyjKbMo  Ith  KuatinanL.  Mto  cctc  npBCU- 
jajii  nucjju  KU  khasio  u  uü  Bceity  Ilusyru^i«;, 
c  jwÖOBJiio  ■  c  jACKom,  sHazb  neuKua  npcjan 
a  aaiio  eMero  «aun,  a  aanaarp  ueapna  Bau- 


gaiupa,  a  ox»  HoMTopow  Kyaaa  ■  Eiaa,  e 

JIOfiOBHiO  SC  H    (-  JHCKOK).     HtO  KVyTIi  MOJUTI 

H]f  uep)'  uauTk^  nucjuirfi  nauiHsii  ycTU  müimtc 


Der  Kffiidke  Ratk  batet  den  Raa  zu  UMt, 

die  ron  dem  rers)nrhcnen  Bir/hrhrn  fiirgf^ 
■  J.  Cua^tor  bei  zwei  Imbid^tche*  Birger» 
Apoairfaa  /dV  Mrk.  m»  4m  4mm,  hemf- 
tmgten  II.  Scijmu  nnslit'fem  aa  fnaaaa,  da 
2S.  JuU  mä  (Reg.  6!>6,  b). 

llonorabilibus  ac  pradaotibas  virU,  aoücts  iän 

diieclifi,  advocato  et  consulibas  et  chitati  Lab<- 
ceiui,  advocatHii  et  consuies  civitatis  Rigc 
DoHs  ai  sanrilü  qoantaaiaani|ae  piMaaat. 


idcJDaaa, 
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4»».  Quare  veslram  providcaliam,  i|aa  poMoniu» 
diligentia,  deprecamur,  quateoDS  ipsani  prcuniaiD 
proaorare  digaeBioi  UiBrico  S^oooi,  esbibiloh 
tamMt  M 


ftdeliter  deservire.  Ad  noa  enim  &ria«in  faahm 
debetta  respactum,  quod  postquam  sibi  prMSCB- 
laia  fiierit,  to<  et  dioii  ooocive»  veatri,  ae  «mmm. 
fooron  Intcreal  vcl  wltreMC  p«lcrHt  libcri  iMit 
9k  imtmi$w .  ißMtH  «t  Mtali. 
ti^H»  «Mlalto  »Mtrae  com- 
■naitis,  proteslaiour.  Datom  anno  DoBiai  M« 
CCC.  ttriio,  io  fealo  lM*ii  iacobi  iiMMltU. 


J>w  Ordentprocurator  Georg  nppelUrt,  Namens 
des  O.M,  Gerhard,  it  pge^n  Hit  vom  Erzbischof 
FriedricA  voh  Uiya  ü.b&-  den  Orden  terhüng- 
fca  HrekUekat  Cwmum,  an  de»  päbttUekeH 
StM,  dM  SO,  JmU  fSIf  <Rcf.  733,  m). 


...^  Qtii 

ricas,  qoi  ae  dicit  archiepiscopun  Rigeiuera,  XI. 
kal.  Aofusti  anno  Domioi  MCCC.  XI  in  civiiale 
Rigensi  «pud  saooüJDODialcs  io  fratrem  Gerbardam, 
'  'mm  tamm  |iaMa  Hwiaakte  yar  Uta- 
I,  «t  catan»  Iralm  Motaaliaa  aaMt  valacilar 
et  atoa  Mriplia,  at  super  eo  per  aa,  fratraai  Gaar- 
giuiD,  diclorum  magisiri  el  fralrum  prociiratorpm 
in  hac  parle,  idem  archiepiscopos  III.  kal.  Augu- 
aii  quaesitus,  et  humiliter,  ui  aieam  pneaestiam 

■r. 


praciadicinai,  cum  paraius  sim,  exceptiones  propo* 
aoram  Ipso;  coran  vobis,  dominia  Grubooe, 
et  Herroanoo,  caoooicis  Rigeasibus,  fraica 
Laakario,  priore,  d  caovaaUi  fralrum  praedieala» 


aH  aetar  et  femil  aaaaip  dirtcla  eaatra  Üelaa 

nagistraai  at  ftalfea;  ilen  qnia  axaamiiiiBieaUtaf 

peritirus,  suspensus,  inlerdicliis,  et  rationo  huius, 
qiiod  nedio  tenipoi;e  se  Oiviais  iaiiuiscuii,  irregu- 
laris  et  inbabilis;  ileoi  qai«  peodeiUe  Iii«  ia  fio- 
■■M  aaiia  toiar  ups  par  afi^ialiapaai  Jaicrpoii- 
tap  4iaiani  Maiaatiaaiin  aoMt  j  Hau  q«la  afft> 
aaatiafli  et  consueti  iuris  ordlois  tramites  pcaitas 
aea  ser^avit,  et  quod  io  haaiili  loco  et  sine  scrn 
plis  ^oteiiiUw  lalil,  ai  aeoieptiae  dici  possint,  ut 
spat  aaMaa  at  pcoiies  a«a 
NMM  iMla  DMiaM  «I  w- 
etaritale  seu  virlule  rcscrqiti  ab  aaiw  hl  cwte 
surreptilie  impetrati ,  rescriptam  praetexlu  artioH 
loruai  suprapositorum  est  nutlum,  et  ciiam  ratioua 
lafonnatioflis  iuiquae  faUum  suggerealü  dooiinun 
INipMi  daaipiailia  a|  yeriialfi  al»a  rai  aariaai  ab* 


Frederieun ,  ism  dieiun»  Ma  4MüfMM  a 
papa  dicli  ordinis  fratres  pocse  exeoiUBiUBicare,  sed 
eus  esae  eieaiptos  ab  ooioi  ordioaria  iuriadicliooe, 
■t  kaa  at  alia  «upradicta  rd  aMqaa  ax  bits,  qaaa 
par  «a  saflWaat  ai-  aaan  iBlaaUaM«  feMtaMw» 
aa  affara  pfabatarav.  Sad  ^aia  aa  ABdlm 
reddit  et  polestatem  ....  piendi  mihi  aufarre, 
Dovasque  liles  el  gravamina  suscitare  videalur,  $u> 
per  biis  et  aliia  gravamtuibus  et  commuuicaliooi- 
a4  aadan.jpaaialiaaa  appalla,  at  «p- 


I«  «MM  millf  »W,   «II  >fl 

melius  possum ,  et  apostolos  instanter  peto ;  io 
biis  singulis  et  universis  omni  iuris  beneflcio  mibi 
el  diclis  magisiro  et  fratribus,  celerisque,  uofus 
adiiaerere  vokulibua,  is  addeodo,  declaraaida,  nt» 
■aaada,  «t  ia  aUs,  ad  ionaüaaaa.praasemis  im- 
m  Maatibai,  aaapar  sah».  Protfstalaa  at  aaa- 
aaquenUr  appcJlatam«  aiwa  Hwiai  at  l0aa>.al 
sapn.  Ml.  kaL  iagMti. 


aMiaüa  axc^MoMa 
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M  den  lilffisckpn  Dnmprobst  üfcpr  den  Sh-pit 
iitf  Enbisckof»  von  Riga  nüt  dem  Orden,  im 
Jakn  iSn  (Reg.  733.  b). 

eob  prac^tm«)  mit»  6(«rltr4w), 
midister '  Avtrain  Tbentonicorua  per  LifMlaii, 
salulem  pro  roeriti«!.  Intelleximus,  qaod  tos  et 
H.  Cnilling  (iuttu  Fri)derici ,  arehiepiseopi  Rj* 
SmU,  pop«lo  otleodenles  contra  penoBim  m>- 
MTMi  «I  aiHMeuoris  aoslH  aonkMllterv  et  mifcr> 
«M  fralrf s  nuslros  (excoMmmicatOMii  '  Milte' 
liam,  inpi-ovide  el  frivole  promulgalis  ••),  pronnn- 
ttanles  insuper  io  quatdam  parochiales  ecrlesias, 
in  qutbu  —  ,  sealentiam  iolerdicli  elTre- 

■Mq««  iflipodeMte,  meort  ae  aalHia,  am  tad«- 
ab  Imnlle  att  ivgcatee  CarAM»  aoiM)  aiuadi« 
liain ,  qni  coraul  Deo  sanctos  est  et  instus ,  bere- 
(i<-ae  pra^italis  et  iniustiliae  macnlis  in  publico 

apud  omnen  homiaem  esse  s(cteA(e)s, 

ia  Miawnia  veatnuia  «caaMan»  Baealaada. 
Made  eaam  f«a  et  iUltm  CraHiagfam,  ae  co» 

pliee$  vesiros  ne  nolitiam  valde  benc  feo- 

gimur  indignari,  niiranles  si  apud  Allissimiim  in- 
piiae  Iransire  poteril  tak  (ßefeu,  praeser)Um  cnm 
a  plaHbaa  apoalolieae  aedl»  paiUillciba«  didaa 
ort»  aoMer  prMlagiaiat  ifi  aMlla  gralü  tü  ttmn 

•pecia(/Q  ac  potiins,  sicut  eoraadaai  potaa« 

mus  litteris  obiffae  iororam  erideoter  cnrnproharc, 
quod  nuliu«  iudex ,  quicumque  vel  {itbicttmqve) 
ailttal,  polest  absq^ie  speciali  didae  apostolicae 
aedto  naadato  ia  aHquea  flrali«ai  aaairi  ordfato 
praelibati  aealcaliai  ttmtfjmmktMniHi  vel)  in- 
terdirti,  in  parrochiales  eecleslas  seil  loca  alia, 
sibi  subdita,  fuiminare,  sire  alias  aggravare,  et 
*ai— a  aitdacia  eootra  aos  areaariom,  con- 
irariaai  iari  cl  histiUae,  «alitatea.  Gaii  dMaa 
faaltr  areliiepiMOpas,  praedidac  Md(le  a«e(oh)> 
lata  aalla  potitat,  ia  aoa,  aoa  dialaa.aec 


«aMa  at 

ftaa  OMiiiaanB  per  areas  ettentos  sagitta*  stae 
malignitalis  e<  vesaniae  in  animae  suae  ac  onniaa 
sibi  in  biis  (eoiii)alibas  adhaercaliam  fulatocl  et 
iDBinat.  hoeeaiaM 
lari,  food  lagiar 
(fibu") ,  flidelibas  niis  misericordiler  ad  Tcran  «»• 
tarn  eonseqoendam  Iradidil,  cultores  reri  sonnt 
et  iaiilatoreB  Dei,  (]trote»t)»alti ,  ipsos,  qai  oot 
iMbaN  aavaa  legen  aliaai  dieaot ,  eaai 
iapagiMlofea,  apaalalaa,  aciaMCHaoa); 
haraHdt  «t  pagaali;  aoiaalia  ieiuper,  qaod  pre 
biis ,  et  mnllis  ,  per  vos  nobis  illatlü ,  omniooi 
{fidelinm)  corda  ad  vestrum  farorem  et  bcnepia- 
citum  noo  inaierito  reiardaniar.  Pooatur  ctiaa, 
qaod  dielaa  arditapiaeDpa«  eoatra  (awiftna)  ap^ 
alolieaM,  q«aiB.i»kliooia»et  ia  aiaadaiia,  taeila  ta- 
ritale,  adhuc  actor  vel  indes  t^^f  non  poiesi,  tani- 
i(uam  excon)(mKiijca(io)nis  et  siispciisioiii«  rt 
aliaruiti  nutarum  maeulis  irrelilus.  Scilts  eliam, 
ai  aapitis,  qood  dicias  aidiiapiieopai  aai  —  —  a». 
daailaiya  Ar(aolduiB]  d«  Brak(ole} ,  ordiaia  aoitri 
fratrem,  citare  aut  aliqualiter  aggravare  paltil 
tninime  sine  mandato  (nposlofWro  speciali,  con 
curaiD  nobis  conveoiri  soiuuiiniMlo  debeal,  qui  per 
IMTtaam  pnovidaaiiaai  iadai  atqaa  laior 
ia  Uvaaia  «aiaiaai  fraMa,  MMa 
iB  Boslram 


*)  Soll  vWlalcbt  boiaacai  lacobo.  |»niaf«a}iot 
**}  WoUi  |N«nlj|MMif 


imiiUYi. 

Erich .  II «n-zoy  von  Sciwedot,  vtrtprickt  de* 
Liibeckem.  f6r  die  den  Ikrigen  auf  der  Kewe 
weggeitqmmeHe»  Schiffe  sich  zu  venoeaden,  d. 
J.  Nfnbr,  im  (Reg.  740,  b). 

Eridis,  IM'gfatfa  diit  Swaaraa^  tiila 
libaa  at  «Haerciäj  daaiaia  adtaaalo  et 

Ljbicenaibuaj  aaialem  et  parataai  ad  eoraa  bcae- 

placila  voltinlatem.  Noveriiis ,  quod  super  boei*. 
qaae  coneivibus  vestris  in  flumine  sab  c*«- 
dado  Qoslrv  irraikroabilitei'  aUaia  fiiaraal»  »t 
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ft  yri—  Mllidlf  ioMrpMNit,  «I 

hoc  eooperari  volumus  eom  effecta ,  in  qaaa» 
possHDOs,  Dl  prtedicu  bona  eisdem  coocivi- 
tat  mlris^  reilitMBlvr  integraliier  et  «olvMlpr; 
fVfciM  «Miptr  «oHmliHr  üM  ta  htl*  «t  la  lUli* 
^fU*  eoanedom  miroB  mpiciont  et  prohalrai. 
Valele  in  Christo.  Scriptum  Werdkkeigkt 
feria  post  dien  omoium  Moctoraa.' 


MMNLXVII. 

€hrkard  von  Jork,  7)  O.  -  yfc'mter  in  Livland, 
mrttHd  den  Möncke»  des  geicetene»  iiiotttn 
Düuamind»  das  FMkattinekt  n  im- D9tm 

Ckrisa  Mdibot,  liriMtin  Mrlplan  eo^ 
■cmibai,  frater  Gcriiaviv«  de  lork,  nagister  fra- 

tram  Ttieutonicorum  per  Ljrvoniam ,  salutera  in 
omnium  redeoapiore.  Tenore  praeseDlium  cupi- 
mos  eue  DOtum,  qaod  oos,  accedente  coosUio  et 


.  .  commendalonNB  d«  ▼«Ha,  WitlnilN,  Waaia 

et  Seghewolden,  incliaati  precibus  venerabilis  viri, 
domiai  RodoIS  ,  abbatis  Stoipensis  ,  Cisterciensis 
ordiots,  Cautoeasis  diocesis,  cootulimus  fralnbos 
quondan  kunMil«rit  DatoiMiiMuLf,  Rjrgeiuis 
dioeeiis,  ptrtatoraii  «oniNotB  ta  Dant,  sligM 
•t  Ii  aUit  laeU  commnoibns  hixta  loca  praedicta, 
perpetao  erercendam.  Insuper  et  locum  in  pralo 
apud  DuoemuQde ,  alicubi  nbi  (usai  ?)  SQorum 
cooatruere  talcaat,  ia  recepiaculum  piscatoram. 
Iii  eaiat  r«f  cvld«aliaa  UnDionn  hoc  aeriptaa  ri- 
gilli  oosiri,  aao  DM  dkioma  comaMdaionna, 
imagine  solidanns.  Actum  et  datom  io  easiro 
beaue  Mariae,  anno  Ootnini  M.  CCC.  Xllll,  infra 
ociavaa  beaiorum  aposiolorum  Pctri  et  Pauli,  teiii> 
pon  capilaB  gaaMifii. 


iomum 

Der  Rigisc/ic  Ilath  bittet  dm  Künig  rnn  Lit' 
Humen  Gtdmjfmde,  mit  dm  DeuUcke*  Ordm 
wtakt  ombr»,  db  wdet  TkaOmakm  «Ist  JSm- 
bUckoft  und  der  Stadt  Riga,  Frieden  zu 
adtficaae%  dmSQ»  Novbr.  iHM  (Reg.  &0.3,  h). 

I. 

Rcgratiamur  scinccriiaii  veslrae  pro  amieabili  lit- 
im,  nobis  Doperrioie  desiinata,  uode  noscat  ve- 
atn  regaiik  ■■■Mecatia,  qaod  toirca  nos  gravi- 
tar  ai  ainliiplieiiar  perturbaai ,  aa  ^ad  aaainia 
concives  infra  ireugas,  taoi  ia  oasira  civilate,  qaaM 
extra  ,  crudeiiier  occidere  non  formidaot,  quare 
Be«ciaios,  utrum  vel  quando  aos  hottiliter  et  do- 
atran  lafadere  rokwriat  ^viuicn.  Qaocirea  ro- 
famM  vannü  aanattaiaB  «tadlaaav  qaaiawt,  al 
-dMi  ftalf«»  aoa  iapagaara  praaaaBpscrini,  nobU 
sucorralis,  occasione  reinota,  $icut  nobis  in  vestris 
litleris  demandaslis;  propterea  rogamus,  ut  duI- 
lam  pacem  com  antedictis  fralhbu«  iaeatia,  qaio 
ia  aadaai  faet,  rieat  Ipai.  Cettnoa 
labia,  al  da  ataia  aaaM  aitMapitcapi 
Tobis  mandaremus ,  unda  idatü,  quod  negolian 
siiuin  e>t  in  curia  in  bono  statu,  n(  breviler  per- 
cepimus,  et  speramus,  ipsum  breviter  adveotaraia. 
TaleMl  Scripta  vigtfia  Aadnaa. 

Cdaroa  pcreapiaia»,  qnad  daadaoa  Oawid 
Sit  rex  Plescovriaa.  Cmi  igitur  vos  et  Ipia  aatta ' 
amici  speciales,  quare  sincerilatem  vestram  petimus 
studiose,  ut  taliter  ordinäre  digoemini,  vestra  gra- 
tla  mediaale,  quod  ipae  alt  aiaieaa  aoairaa  d?i- 
-Mto  al  p^aaialar  aaattaniia.  caaalfiaai,  qaia  par 
•arram  suam  naltaeiaat  piaitiiaaaiBT,  fiad 
taadiMa  daaarvirb 

U. 

llliMiri  priBcipi,  daaiea  Gcdeaijoda,  Oci 
giatta  Laikwiaaraa  Bilh—aniait—  nflt 
laa  driiaiia  Mg— h  iilaiaai  ia  Dobübo. 
tis,  DOS  litteram  vestram  brtviter  destinatam  rece- 
pisse,  in  qua  peroepimus,  quod  pacem  et  treugas 
aabiMam  coDlraberc  easatis  parati,  sicut  VittieBe, 


iM.v.a.ai.fi. 
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eui  baMi,  «  qiü  tap».  m  nintioi  tmlnt 
ai  rot  iMore  mitteremus,  «cd  pro  fratribos  hoc 
f»eere  dod  possumus;  nam  ipsi  miltnol  nualios 
MOS  ad  vos,  qaando  volunt,  quod  nos  facere  non 
polcrimiis,  et  quicqaid  Ipii  ordioam,  penicus  igoo- 
nain,  ifcbil  ipsi  doUs  rcvdaat.  Quk  pctfau 
profideollam  v«itraB  iailmur  «t  oboise,  nt  nl-* 
lam  specialem  pacem  et  treugas  ronirabaüs  cum 
eisdcm  fralribus,  ntsi  cum  consensu  trium  par- 
tium, videlicet  arcbiepiscopi  et  sui  capiluli,  magi- 
•ui.fritniii  TiM«l«ai«ormB  tt  Müiac  «Mlatia  Bi- 
fMHis.  Meudm  qntd  acuMiua  Mt  ab  aatlqa». 
Praalerea  de  slata  arcbiepiscopi  nostri  peliTisti$ 
raacribenduin ,  unde  scialis,  quod  dominus  noster 
arcbiepiscopus  in  curia  llomana  cunira  fraires  an- 
tedicUw  in  omnibiu  anam  obtinuii  voluntatem,  si- 
«N  TCfMiltr'pcfwpiaai,  tt  •peramn,  iparai  b»  ' 
vUir  cMi  gandk»  waiaraM.  Donioo  eoaetdanl«. 
Ceterum  noscat  restra  dominalio,  'quod  vestri  la> 
liiinculi  Dobis  magna  dampna  inferuot  iusta  no- 
airam  civitatem,  quare  robis  supplicamua,  ut  lalt- 
IMT  ardiaart  digaaniai  latrooealit,  at  balsMaodi 
danpua  aabia  dt  ealtio  wo  «oatiigaab  Vakia! 


MMMLXJX. 

Gedeminnc,  K&nig  von  LÜtAauea,  verkündet  aUe» 
Grislgläubige» ,  inüttnmdtre  de»  grwfm 
Städten,  seine  jibüektt  in  tanem  Reiche  Ckri$^ 
liehe  Kirchen  zu  grümdm  elc>»  itM  JaHr, 

1323  (Reg.  805,  c). 

Cbristicolis  tinivcrsis ,  in  loto  orbe  diflTusis,  viris 
et  nulieribus,  praecipue  cum  aliquibus  civilatibna 
praerägalifis,  Labieeaii,  Saadaati,  Brawii, 
H^ydtboiigeaati ,  CalhMitaii,  tateria  vtro  «maa 
Romam,  Gedeminne,  Dei  grati«  Lelphiaorttia  Ru- 
thenorumque  rei,  princeps  et  dus  Semfgalliae, 
honoris  et  favoris  coostanliam  cum  salult.  Ttoocf 
praaaaaibiBi  ligniflcaMia  tarn  praaaaaliblt  abiaar 
tibaa,  qaaa  Miria,  oatinm  pMalioa  ca«  l|llcfif 
■aaMt  domino  apostdiico  et  patri  nostro  Mnctiir 
aiaMaab  taihalitae  Idai  ncapiioat  Htnüm,  taiflf 


mfatawi  MffMaa  at  tmnm  lljalaw  Mto. 
•iMiae  aaiat  «Ka  aupactaBiu;  ^ad  li  li  m 

veniunt,  ipsos  promoTentes  honoriflce  noalne  pn^ 
seotiae  traosmilleodo.   Quod  volumus  pronertri 
caaa  ainiii  ttl  aiaiari;  ^a  qaicquid  eii  keficfieä 
ÜMlatia,  aobia  ÜMista  diaaaaalif.  QmM  Mad^ 
faaa  na«ii«iiao  patri  at  daaiiaa  ■oabr»,  lOMt 
poDiiflci,  litteraiiler  eonscriptinas,  ad  laadem  Dei 
et  honorem  ecdesiae  sanclae  inriolabiliter  studc- 
bimus  observare,  ecclesias  erigere,  sicuti  ian  fe- 
darai:  aaaa  da  ordlaa  praadieaioffim  Miaiii  m 
iaflfa  daaa  aaoaa  araaia«  i«  eiiilata  natu«  \9m 
da  ao^o.   Qoas  rero  da  ordiae  tainorum  aoaa  ii 
Vilna,  civltate  nosira  praedicta,  aliam  in  Noggah 
dis,  quam  cruciferi  Pruciae  ob  de&truclionem  Chri- 
stiaaltalis  et  fratrum  mioorun  tzatirpaüonem  !«<• 
raa  aoMna  Igoe  eoiboMenrnt;.  ^lan  bae  «aa» 
Iteran«  ad  ba^annn  IM  MUlpaiaitU  at  aaaa  p- 
Ditricls,  virgiois  Mariae,  et  beali  Francisci,  feci- 
tnus  reaediflcare,  ut  laus  Christi  ad  utililalem  oo- 
stram  et  in  remedium  salutiferam  filiorum  et  luo- 
nai  Malramo  «l  atlaB.  onaiwa ,  f anm  Dcaa 
IbaMfli  Cbristan  ealantinn,  ab  atadta  Aanilai 
iBgUer  parseverau  Bpiaeopaa,  aacardoiaa,  religio* 
SOS  ordinis  cuiusconque,  dummodo  eortim  vilaaai 
Sit  vitiata ,  sicut  illorum,  qui  claustra  aedificanl,  (I 
toUunt  elemosinas  bonorum  homioum  et  tuoc  fco- 
d«Bt,  et  iapleat  diclaai  chilateii  (vaa  aalcai  fm- 
4iia  apdanoan  latraaan)  —  lalJbna  nccpli»:  an 
eorum  amicitia  noo  erit  Dobis  soeia»  Intoper  te^ 
rann,  dominium  et  regnum  uoicuique  bonae  Tolaih 
talis  palefacimus,  militibus,  armigeris,  mercatori> 
bas,  curensibus,  feri?riis,  carpeniariis,  satoribas. 
palliMbiM,  piatpribni,  labtrnariia,  ania  aaecbari- 
caa  caiaMiae  —  hiis  onaibM  praaierii^  Tolamat 
lerram  dividere,  unicuique  secundum  suam  digni- 
tatem.    Iii,  qui  colooi  venire  voluerint,  anois  d^ 
cem  colaot  terram  nostram  absque  censu.  Mer< 
caiona  lotreat  et  titaat  aint  aiadioae  at  lelaaM 
libare,  omI  inpediaiealo  praaai  aialo.  HUil« «( 
analgeri  li  iBane(n}  voluerint,  dalabo  tos  nbai 
tt  patMiaiaM,  proat  deeet.  Oma  van»  «algai 
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IMdm  tora  M  IttgiMh  «Htetts,  iM  ühk 
Hm  AmiilifwlMi  4t  coMfli«  iHscntvrMi.  Qnt 
•MMpie  praedkta  inpedierit,  cl  TeoieBles  perscrutare 
praenotata  etiam  impedierixit,  grariter  nosinolestant, 
«t  noD  eis,  aed  oosirae  regaii  tnagoiflceoliae  cogno- 
sctot  MW  fSidun.  Nam  post  ialud  teapa»  BttlU 
•ob«iM,  ooMitas  piwIeMe  fotaiMt,  «6  yaecn, 
fraierniiatcn,  rarilalcnqB«  T«nn  cm  «Maibiu 
fldelibus  Christi  firaar«  foedere  scupiterno.  Ut 
baec  maneant  illibala,  noslrum  sigilloni  praesea- 
Ubas  in  lesiiBonium  dedimus  ci  oDuoimeo.  Dalum 
tacMM«  MMnTHM,  Mimi'ddibmtione,  «om 
IMil  II*.  OCC*.  XXID"..  In  oNmrwIiMic  mm« 
Paoli  apoatoK.  RogSBM  mitm«»  «PDsules,  ut 
haec  liitera  exseribaiar,  et  exscriptum  ad  ecciesiae 
posles  affigalur,  et  ipsa  littera  amore  noslri  sine 
•Kqu  dUatiooe  ad  vicioam  civitatem  iransmiltalur, 
M  M  (kri«  äc  iuMMcat  aalvini«.  Onit 
DnnproMü». 


IM»  UkXanMMdum  SmMtaen  berichten  über  de* 
mit  dem  König  von  LitUumen,  Gedimin,  aige- 
$eUot$enm  Eriedm,  .Im  Oetoftar  MMS  (Rw. 
816,  b). 

Do  wi  boden  vor  den  koning  to  Leiboweo  mit 
sioeo  breveo  quemen ,  de  eme  dar  lesen  wordeo, 
4»  bdtijlc  ha  des  iogesegelti  md  alla  der  Hacke, 
4e  dar  ta  dn  brtm  Mnadoi.  Do  leged«  wi  «m 
vore,  ofte  be  bl  dessen  breven  uod  bi  allea  arU> 
culeo,  de  io  den  breven  slunden,  bliven  wolde. 
Do  aolworde  he  also:  Wanne  des  paves  bodeo, 
dor  ich  alle  dage  wacbteode  bio ,  to  mi  Itomel, 
«at  ich  n  Bbia  hwtaa  habkc^  dal  miGad  wal 
«■d  IIb  tahia,  Ma  iah  dat  pktn  bahba  *aa 
ininen  olderen ,  dat  de  pares  aser  aller  vader  is, 
dar  nagest  de  erscebischop ,  dar  na  andere  bi- 
achope.  Vortmer  sprach  he:  Ich  lale  leven  an 
■Ina  laada  iamükaa  BiaMhao  na  sioen  seden 
■odMiiMrB.  Dir  n  ipiMb  ha:  Laiat  M  da 
kram  HnM  ■Bd^nkaiaiaaaMBinda,  dar 


mmk  mm  vaa  €adM  wifaae  MBMa  an»  gada 
diaib  «artaa.   Da  warda  «i  da«  oMabk««  la 

rade,  dat  wi  mit  eme  foea  vrede  makeden  ror 
den  meoen  Crisleodom,  also  alse  an  sinen  brevca 
und  in  unsen  vullenkomroeiikeo  bescreren  steiU 

MMMLXXI. 

Da$  R^iscAe  Domcapitel,  die  Klottervorttänd« 
w»d  der  Rath  tn  urhatim  Mer  dl» 
Verhandtungen  der  an  den  König  Gedimin 
von  Utthanen  Behuf  $  der  M$chtiü$mig  ciae* 
Frieden*  von  dm  LMändbekm  Umdmkmn 
abgefertigten  SmMivtm,  Ofefakr  tSM9 
(Reg.  81 7,  b). 

Alle  dengenen,  de  desse  iegenwardige  scriA  aa- 
sen oflc  hören,  den  wunschit  und  budet  Hinricb, 
der  Godes  genaden  prote&l,  Ludfarl,  prior,  und 
dal  BMM  «yllcl  dar  Mgco  karkra  vaa  d«r  Bjgc, 
Araaid,  picbia  raa  Cakaobaasa,  aa  goiMllliaa  aa- 
ken  Ticarins  und  aa  der  siede  des  eraAegen  an 
Christo  vaders,  hcren  Vredericus,  des  ersebiscbo- 
pis  van  der  Ryge,  broder  Wessel,  de  prior  der 
predekerer,  broder  Waracr,  da  (prdian  der  barv» 
laa,  nad  da  ral  dar  atadas  vaa  der  Bjga,  awich 
hcH  an  6ada.  Jnwar  «raftig»n  btiMd»alcbih  da 
wi  willicb  ond  openbaret,  dat  de  menen  landati 
beren  van  Estlande  und  van  Liflande  in  sante  Lau- 
reaüus  dage  to  £dermis  dor  sprake  willen  tosa- 
ütada  qaaiMa  ai  la  gaad»  da  hnvat  da  6ada> 
BdBM',  da  kaatog  tan  Latawaa,  an  Dndaacba 
lande  und  och  an  de  Yorgenomcdea  laadesherep 
van  Estland e  und  van  Liflande  gesant  badde. 
Uppe  dem  vorgenomeden  dage  to  Edermis  de  me- 
oen heren  der  vorgeooniedeo  laade  EsUande  oed 
Liflaada  aiadraohUch  Warden,  ara  araftagn  badM, 
de  ham.  da  hir  m  geaereiaa  «lai,  la  «aadcnda 
an  dal  laat  la  Letowea,  aad  beaomet  worden  ran 
des  sticbtes  wegene  ran  der  B.yge  her  Arnoll 
Sloyve,  de  an  des  ersabischopes  &lede  is  vao  der 
Rj'ge,  and  ber  WoldaaMT  tan  Roaeo,  ein  liddm, 
her  Jahaa  NalcndhMnn  and  bcr  Tbaaiaa,  da  aa- 
aanlka  ifail  van  d«r  Byga»  van  dar  «ade»  w«giM 

ad» 


IM. 
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«R.iir  R/ge  für  Htarte  «ü  4«r  Mytowe,  hm 
Mhtä  tMgtM»  nwi  her  IhmA  (t«»  li«islcnf*) 
Ritt  ralmnDe,   broder  Wessel,  de  prior  der 

prcdfkerc,  und  broder  Albrech  Sciulh  van  den 
barvoien,  van  des  eraftegen  bischopes  wegene  ran 
Osele  her  Ludeiof  van  deme  Wittenhove,  ein  dom- 
h«n  to  HapeMlIe,  ind  htr  Bartholone«  vn 
YdUi,  «in  riddere/vaa  i«s  netten  wegeae  nad 
des  Orden  der  broderc  des  Diidesehen  htttet  bro» 
der  lohan  van  Lewcnhruke,  ein  coramendor  van 
der  Mytowe,  und  broder  Otto  Braaiiioro],  van  des 
itiebtes  wegene  und  der  itades  van  Darbethe  her 
nemaa  Üage,  eii  nlmn  nn  Dii1>elhe,  tm  des 
hogea  kmiagee  wegeo  ten  DeDenarken  dee  laa- 
dee  Revele  broder  Amott,  ein  prior  der  pre- 
dekere  van  Revele,  und  her  Hinrich  van  Paren- 
beke,  ein  riddere.  Desse  vorgenomeden  boden, 
to  .bnl  m  «Mar  freiMa  dag«  der  laMren,  togee 
flt- 10-  Leihowea  wart.  Do  e»  var  de«  kooinff 
qaeaMD,  «e  erlikea  worden  aatrangen  und  geban- 
delet. Derne  koninge  se  wiseden  sine  breve,  de 
he  ut  gesant  hadde,  de  eine  dar  gelesen  worden. 
To  hanl  bekaate  he  des  ingesegelia  und  der  brev^ 
«ad  der  «tnUDi«  4»  aa  doa  hreraa  aaadaa.  D» 
vragadea  da  aaio.  oft  he  M  den  hrateo  aad  bf 
ded  artieolen,  de  an  den  breteo  standen,  blivea 
Wolde.  Do  anivi-arie  de  koning:  So  wanne  des 
paveses  boden,  der  ich  alle  dage  wacbtende  bin, 
10  mi  komet,  wat  ich  an  miaie  bertca  hebbe,  dat 
^  wal  wact  «ad  ich  aabaa»  waale  ich  dal  go> 
hört  hehhe  vaa  aiaea  aMetaa,  dat  de  paves  aaer 
aller  vader  is,  dar  nagest  de  erstebischop,  dar  na 
andere  biachupe.  Voriraer  sprak  he:  Ich  late 
leren  an  miae  lande  enen  iewelikea  minscben  na 
•Inaa  aalen  «ad  aa  «iaer  B.  Daraa  spraah  de 
vorgeaomede  koaing:  Lallit  aa  de  brave  liehget» 
und  spreket  umnie  enen  vrede,  dar  mach  man  von 
Godes  wegene  binnen  alle  gode  dinch  lo  Codes 
ere  weryen.  Do  worden  de  vorbenomeden  boden 
atealHiea  to  rade,  waoie  eme  ieweUkea  bodoi 
m  lioea  hodea  valliahoaeao  ■aahi,  u»  doade 

 TT»  —    «  - 

'*)  i^an  BuMHie«'  M  wlaair  aaageaaildiea. 


«ad  la  Utende ,  mede  gegered  was,  dce  der  brt- 
iare  bodea  daa  Saeckc«  haaea,  aaadarifkan  b» 
der  Jobaa  lai  Lowcnbroke,  de  kawaialdnr  «aa 

der  Mylowe,  and  hroder  Otto  Bratnhom  ,  de  van 
der  brudere  wcgeiie  an  den  vorgeGomeden  sakea 
boden  waren  lo  Lelhowea,  vor  dem  koninge  vaa 
Lethawaa  nd  aiaea  aaaaaa,  «ad  daa  aoaea  «nw 
ganoBMdea  hodea  «peabare  beka«deB  aiah  lo  dn 
■ad  la  laiande  vullenkoaiaao  oaeht  bebbe«.  alt 
dem  vorgenomeden  koninge  enen  sieden  vredea 
to  makende  vor  den  menen  Cristendom.  Des  rre- 
des  vollenkominicbeit  aniwarden  ans  de  vorbe- 
■omdoa  bodea  opeoo  volaakoaMBa  brefe,  an 
Bviehe  gaaerava«»  aader  «araa  haageadio  lag»- 
acgde,  dat  he  och  an  andere  laot  vore  gesaat 
badde.  De  vurgenomede  antwarde  des  koninge« 
wart  uns  geanlwart  bescreien  under  der  opeoba- 
rea.aieac«  hant,  nnd  das.  rrodaa  brave,  da  is  bo- 
den  nn  deme  koaiago  aalflagea,«  van  woide-ia 
wordea  ladet  aldus.  (Hier  folgt  eine  Dentache 
UcbcrseUBBg  der  Urkunde  Mr.  DCXCUI. 


MMMLXXII. 

Der  Iiigische  liath  rechtfertigt  sich  gegen,  de» 
JRatt  z»  JJBlbtdc  In  Befregf  der  vom  Deutseim 
Orden  gegen  ihn  rorgp.hrnrbfm  Verunglim- 
pfungem  wegeM.  de*  mit  dem  Köiug«  von  LU- 
<ajMM  MflcMaiMnM  FHtdtu  010»  sc  rdnffflir 
des  J.  au  (Rai,  8S6.  b). 

Honorabilihns  et  dfesNtts  viris,  daaini*  eoosali- 

bns  in  Lobeke,  eottaoles  civitaib  RIgensis  oboe» 
quii  et  honoris  promptiludinem  com  afliuentia  on- 
niH  honi.  Innoluit  nobis  relatione  quorundam  ve- 
ridicorum,  scripiis  etiam  auctenücis,  ridelioet  po- 
hlieis  inslramalfs.  qaad  ftnirss  «rdiais  TMsib. 
doMs  ap«d  vos  saia  IMHrin  aoe  gfavüer  iataa- 
rnnt,  ratione  litierarum  regts  Letbowiae,  qaas  vo- 
bis  in  aestale  praelerila  misimus,  einsdem  rfps 
ex  parte,  quas  qnidem  fratres  praedicU  a  nobu 
dicont  conlBcUs  et  sigiilaus,  quod.iB  varb«  ««^ 
Mb  dMflsas,  'f«ai>Doan  hoa  ia  «obto  laaa  aas« 
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toUfiat,  'Miiie  ■«ml«,  »iwi  in  MittM» 

q«ia  lerrtram  domiDi  Lyroniae  et  Estoniae, 
et  praecipue  fratres  orditüs  memorati  ,  uoanimiter 
et  coocoriUter,  pro  se  quispiajo,  solempoea  auoa 
Mmm  mnÜM  9i  regen  UllwwiM 

molam  de  lillerit,  vobis  et  ceteris  ciTitatibus,  pria- 
cipibus  et  ceterarnm  (lerrarum  ?)  dominis  in  Tbeo- 
tbooia  et  ia  nostra  proviocia  Higeost  ab  ipso  rege 
niMii.  Qtti  oMiiii,  eum  «<1  pwttfMMi  #41  ü- 

p«lielto  «I  «u^iMli«  eonm  universis  ouolii^ 
qoare  res  recognoVit,  publice  sigillum  litteris  ap- 
peDsam  esse  suum,  et  articuios,  io  ipsis  lilteriijt 
copscriplos,  ex  ore  aao  pcrialot.  Bursnm  rtx  rt* 
qBWUM»  Ii  Mcudiw  |»ra«Uei«t  «rllralo»  m  nfeve 
TiUal,  Nipondlt:  QMod«  legiti  49mSßk  ftptt  ai 
me  venerint,  quorupn  adveotum  praestvlor  deside- 
rio  suniiDO,  quod  in  corde  meo  habeo,  hoc  Deus 
seit  et  ego.  Et  sie  singulos  articuios,  io  ipsis 
liMite  wriplot,  mI<«  ÜmnA  nliMibat  (?  respo«* 
fiMiNt?)*  prMt  dictwim  MvlivniB,  «b  ipto  rege 

reversorum  uiüTersitas  se  leilabaUur.  Quod 

dicti  DUDlii  non  causa  melus  aot  violenliae,  sed 
coosiderau  oecessiiaie  et  ttlUjtaie  Cbristiaoiiatis, 
«•■  ipao  r^«  «C  Mii  fnm  ümam  MeniDt,  pro 
eiutto  iMsiiaftM  CbriiitanH«,  quu  pn«|i«a  mm- 
liU  «t'pruciiNi«  Duntü  fralrum  domus  TheotoaieM 
praedicloruiD  ,  scilicet  frater  Fohannes  de  Leven- 
borgh,  commeadator  Mithowiac,  et  frater  Otto 
BrambOfD,  qui,  interrogati  ab  booesto  milite,  uoo 

'  vijtibw  iMfoadMniiit,  m  halbw  «K.p«n«  «NWi 

Mi  domus  TheotoDicae  faciendi  dimitlendi  libernn 
facultatem,  pritno  et  priucipaliter  dicti  fratres  pro 
so  et.  eorum  ordioe,  reliqui  vero  duaIjü  cum  prae- 
fivtriliw»  «  4pBiJM«.piMMiran..tifnintB 
pri  M  M  MTUi  4oaiiiii>  tUmrmn.  i«iii»> 
labUUcr  iuraveruot,  et  soript«,  iiiper  pna«di«lMl 
paceiB  confecla,  praefati  fratres  suis  sigillis,  cum 
sigUlis  aliorum  omnium  nuntiqraiD,  muniverant, 
CMuailtcjldo  saepedicto  reg^i  io  praedkta«  pacis 


fli  oHitln*.  poit  imepfflif  <ia.i«fiit- 

scriplis  dictarum  litlerariiin ,  quas  exhlbitor  prae* 
sentium  vobis  «>t  aliis  habet  ostendere  io  commis- 
sum,  euja  praedicU  regia  respooso,  nuotioruqi 
praoaMlbn  pffMdMerni  ci  aliii  artieolia, 
dan  Knarit  aaripüa,  plfotas  eoaÜMfa. .  Bik  tara 
paci  fratres  domus  TheotaadONi  Ueat  indi  amm^ 
dem  supradicti,  ut  dictum,  pacem  flrmam  ex  parle 
ordini«  praedicti  iaraoicuiis  receperuot,  sigillisque 
itMaiilfaiM  signaveroDl ,  coalra 
I«  wMMHm,  al  Ib  giwia  .praaiodieiaB  laiiiMt 
Cbriüiaailalilt  Livooiae  et  Estoniae,  dedixerunt,  et 
parlibus  non  consentientibus  eisdem  fratribus  io 
praemissae  pacis  reountiatione,  sicuti  domioo  epi- 
acopo  Osilieoai  et  toae  dio^eat,  et  civitati  Tbarba- 
Icmi  alqie  MUa,  qoara  MllaMHia  flari  «nt  iate- 
itiri  pariuri  iilaadimaa,  Doaüao  inouaaia,  pnUia» 
et  occulte,  adlnvcntioDibus  quibuscanque  pote- 
runt  adversantur,  el  niagis  lani  nobis,  quam  cete- 
ris, quibus  manifestuu  est,  quare  modo  ia  bieoie 
»Igialar  et  Ikatraa  Beoiora 
awB  Küdicoia  i»  Nafardia 
cem  inieruot,  tali  coaditiqne,  quod  omnes  de  no- 
stris  concivibus,  Nogardia  adventantes,  privati  sint 
corporibos  «tque  rebus,  ipsi  vero  Rulbeoi,  bona 

capito 

dos  at  borgravius  ibidem  io  Haiaidia  bi  ton  > 
moni  et  io  publico  colloquio  corain  cunctis  astan- 
tibus  publicaruot,  quod  iidem  Nogardici  oostris 

quibusdam  civibus  ,  quomiaus  forma 

parbibila  oaavpannt,  .qvad  pM  aomm  ifla.  at  kß- 
nk  paaaami  UdateuatiaB  aaatiaaaa ,-  qoi  eas- 
muni  mercatorum  adiutorio,  tooc  ibidem  existea- 
tium  de  veslra  ciritate  et  aliis  civitalibos,  dimissi 
auoi  liberi  el  aoluti,  pro  qao  vobis  el  ipsis  iaimoa- 
^.:gaittaviN»rilMriMM4aüMMa.  fiaaiibaM  atn 
teavil*  vaiit  in  Hagardian  tolar..OII».BiWibttra 
pmdiattM,  qii,  «t  fictui.aai,  toiLaibaaite  «ui 

ceteris  nuniiis  praedictam  pacem  cam  iuramoalis 
pro  ae  et  suo  ordioe  saepedicto  aooeplavil,  qa«»- 
dani  ibidaai  io  Nogardia  taao  Aoatiaavcfrai,  prta» 
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mercatortun  praedictorum  aazilio  suffragante,  dl> 
missi  sonl  liberi  «t  soluti.  Isla  et  alia  iroporla- 
kUia  gmamina  oobis,  ia  bona  securiiate,  ooo  de- 
Aeeado,  iofonnt,  m  dt  nllrae,  quod,  ut  supra 
AiimM»  Bdiaiu  leri  iBteoM  pcrinri,  IM 
■0$  graiia  coMmanle,  in  praedictae  pacis  cootra- 
dietioBCn,  consentiendo  fralribti«  doraus  Theoto- 
nicae  memoralis.  Ceterum,  quoDtam  episcopus  et 
capituluni  ecciesiae  Wariuiensis,  forte  nutu  alio- 
nm,  TObb  pneamiiMtt  seriltcre,  qaod  m«  taeri 
CMM  qoinimlefli  ranin  tcnponllnD,  cito  cvn«- 
scentium,  quasi  criminose,  nendosc,  doloae  et  fhl- 
sller,  qnerenles  vidum,  ordlnassemas  praemissa 
omnia  iniporlUDe.  Ad  quae  respoDdemas  et  pro- 
bare trolamiu  evidenUus,  quod,  quantum  in  oobis 
IUI,  iB  |Mee  pracdlcta  flnsaBda  ad  BlilttaleBi  I»- 
llaa  CbrialiaidtBds,  p«r  MMros  bbbUos  muiftsle, 
cum  celeris  nunliis  praediclarum  lerrarum  domi- 
norum  Livoniac  et  Estoniae,  decrevimus  laborarc, 
sed  ttobis  luce  clarios  manifesluto  est,  quod  prae- 
dicti  ftttm  doBBi  TheolOBlcte ,  proptar*  awrci- 
iBOBia,  qBaa  habeBt  iB  ci^ria  «Bi«,  tellkal  IHiBa- 
borgh,  Mjrtow  et  Rositen,  et  in  aliia  munitionibus, 
enm  Lelbowinis  et  eisdem  in  vicinio  adiacentibus, 
pacem  niluntur  infriogere  memoraiam,  quam  tum 
in  castrts  et  munitionibus  praedictis  cum  ipsis  Le- 
IbowiBb  praadidi  fkatrei  lenaBl  dandeallB«  üm» 
«BBMBs«  ptitiaa.  BicicalloBls  graUB  ^acialcBk. 
Celerum  antequam  praedicta  communis  pax  per 
saepedictos  nunlios  cum  rege  et  suis  fuisset  flr- 
aaala,  illustris  priocepa  catbolicus,  dux  Hazowiae, 
qtA  daidcfli  ragfa  Latbowiit  dodBa  ChriftiiBil»' 
0»  HIB  man  am  mNitaffBlo  aapvlavll,  aiagBi 
pmelai  instantia  apad  BBBdm  ngaa  in  adiutorio 
obtinnit  Lethowinorum  exercituai  saper  inimieoa 
suos,  in  terram  Milicet  materterae  suae,  ducltsae 
da  Doberio,  dadBeendaa,  qui  propere  ante  didaa 

PBOB  BIV|BMIVBaBi  B8  pPOpHB  IwNlllt  IBIBpaf 

«1  fftglt  DiciM,  pitat  fBBii  pwedlom  tag  ill- 
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restris  anribus  scriptis  rel  diclis  referre  praesaa- 
pjeriol  quibuscunqac,  scire  debelis  et  in  bona  cMt- 
scienlia  dicimus,  qood  tales  quicuaque  faeruol  io 
praanii^  praoadaat faranlaai  aeqoita&s, 
qaod  ad  prabaadon  aar^,  a«par  priraiiii 
pacem  taine  inde  coafeetis,  sigiNii  praedicti  mb 
Lelhowiae   et  nuntiorum  omnium  praefalonnr, 
qoicumqne  requisili  fuerimus  officiosius  nos  pari- 
tos, et  quod  praedicti  episcopus  et  capitulum  War- 
■iaaaia  aadaaiaa  al<4|Bid8fli  nabaabi  taaina  haa»' 
ami  caam  aoa  aaiipaenBt,  aoo  dabaib  ia  «acMM 
8li4|aaliter  invenire,  verum  Testrae  discretioai  prae- 
Mntibus  devote  et  atlenlius  supplicamus,  quateoot, 
si  aliqui,  ul  dictum  est,  contra  perhabitam  a»l^ 
ItMi  diaar»  val  aeribara  pnaaumpseriot,  aHaa 
Mmi  daaae  aaairia  aeriptia,  laapaaaBiB  aaiina 
BBdiaiiÜa,  digaaaiBi  adblbare,  aad  naa  feien, 
ppotegere  ,  diligere,  causa  noslri  perpelui  serrilii 
in  Omnibus  promovcre,  quod  apud  vos  et  mlros 
quibuscunque  polerimus  inlendimus  promercri,  et 
■aawraiu  litlarat  vaUf  diB  HbaatSaaiaM  aMw- 
Bna«  aad  aaa  polaina  prapler  paaaagH  pnlit- 
bentian  H  ioiaMiaa  iratram  praedictorum  dems 
Tbeolon. ,  qui  non  permitlunt,  aliquas  dedoci  lii- 
teras  extra  terram,  et  quia  praedicti  fratres  rata 
et  grata  non  senraat,  qvae  ialer  ipsos  et  aos  ii 
Paraaa  plaailala  ai  ordtaata  IbtrBBl»  httaMaaiii « 
aeriptia  rallata ,  pfaaaaaübaa  tarrarm  daaM 
Livoolae  et  Estoniae  saepediclis,  oec  nos  frui  p«T- 
mittunt  nostris  libertatibus,  qua«  secuodum  aosln 
privilegia  et  libertatem  quiete  possedimos  ab  ao- 
tiqna.  TIaieiBa,  nt  percepinns»  nobia  ab  ipsii 
fturibaa  gwarraa  aagaBaa  at  «aataotlaMa  lia- 
vllar  iaiaUaara,  aoalra         ai  pra  OMbra  ddka- 
sione  quidqnam  fecimos ,  scitote  pro  certo,  et 
slamur  in  Deum,  palrem  omnipoteatem,  et  in  au- 
Irem  misericordiae,  rirginem  Mariam,  quod  bdc 
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•«  fiialaNii  ipHilitp.  «I 

Mariaai,  ipsius  iustitiae  proteciricpm ,  parltfi.teT 
•titiiw  protcgwBt  et  4.ef«odaou  Am«a>  .. 


MMMLXm. 
Die  an  den  König  von  IdUkaut»  Qbgtferügten 

OMMMOom  MT  JHIMIIMW0II  MJegtUeM,  Mf  BT»» 

bischofs  von  Riga  und  des  Rigitchen  Raths 
bericAtent  dau  der  König  tich  von  der  A»r 
Koibw  dM  CJIrjifMiaiNU  ipi|f«MV(  etc.,  Cwb 
NovenAer  1394  (Reg.  836,  b). 

Scicndan,  qmd  nes  .  .  missi  a  domiois  legati« 
sedis  apostolicae,  .  .  domino  archiepiscopo  et  con- 
sulum  (consulibus)  civitatis  RigensU*),  ad  regem 
Letliowiee  .  .  trenimiu  in  ciriUlem  auam  Viloam 
•aUMto  iKMt  feitaa  •Mioa  MBCtoran,  et  drei 
lionia  veepennm  fecit  mm  vocire  ad  Man  pn*- 

MMiain.  Cum  veniraus  ad  eiim,  rurn  consiliariis 
in  aula  sua  sodcnlem,  piar'scntjvnutis  sibi  liücras 
dominuruiu  iegaloruiu ,  duiuiui  archiepiscopi,  epi- 
«eopi  OaUlemis  «t  TbarbileMis  et  eoualan  da 
Riga,  quu  reeepil  gratlow.  Poilca libi  diiinaa, 
qood  negotia  baberemus  secum  volutare  ex  parte 
domini  aposluliri  et  dominorum  praemtssorum,  qui 
respoodit,  quod  tali  bora  non  espediret,  quia  ve* 
niam  de  via  et  post  labqm  debereian  recmfl 
«I  esse  lacii  et  ioeaadl.  Scq««Ml  nane  Iviaae 
ad  fratres  mioorca,  audire  missam,  et  ante  mis- 
sam  loquebamur  com  fratre  Nicoiao,  ioquirendo, 
si  rex  »set  eiusdem  volunlatis,  sicut  domioo  apo- 
stidiae  aeripterat  «l  tatt  mnodo,  pdaado  ioalaaier 
coaslUaai  sam,  ex  qoo  pereqilnias,  eon  caae  df 
coDsilio  regis ,  quod  nos  iafonnarct  aoiore  Chrt- 
sliaDitalls,  sub  qua  forma  possemas  persequi  ne- 
gotium domioi  apustolici,  nobis  commissum,  qui 
respoadit,  quod  proposilum  suam  e$»et  mutatum, 
iU^qaod  Qcqaaqoain  vellei  redpere  Idem  Christi, 
et  allad  caaailiaia  n^a  pateranaa  ab  eo  optioere,  • 
et  sie  intraTimt(s  enrtpsiam,  audire  missani.  Finita 
miaM  loquebamur  cum  fratre  liiurico  et  Bertoldo« 


prius,  qoi  retpoDderaat ,  quod  rei  habuerat  bonum 
propositum,  sed ,  prob  dulor,  «uperreoieotihua 
aliU,  tolaliter  eiset  muiatu»  et  aversus,  qui  qoir 
d«B  per  iategraa  aiani  ta  canilia  «na  Aia- 
rBBl,-«ed  sobiai  Iraier  Niealaae,  de  qaa  babebai^ 
SDspicioDem  eins  mali  et  awnioaein  propositi  boni, 
ex  insliactu  spiritus  sancli  quod  incepil.  Interim 
quod  fuimus  in  missa,  rex  misit  post  fratrem 
calaa  {sie) ,  et  post  ariaaaai  voMwaue  redire  ad 


.  *}  Im  zweltaa  Tamta 
arcblcp.  —  RigcDsii.« 


«a  W«rt«,i 


Tcoit  nuntius  regis,  et  vocavit  fratres  BerfolAm 
et  Hfnricum  ad  praesenliam  regis.  Peracla  conae- 
stiooe  rex  misii  post  nobis;  veoieoUbus  autem  do- 
bis,  inveoimaa  eum  in  aala  aaa,  cum  coDsiliarijs 
aato  circa  ifgiall,  qoad  aabia  Baltaa  diapUcail, 
qaia  speravinas,  ipsum  solum  inveaire.  Habilf 
consilio  inter  nos,  videbatur  nobis  consullum,  ex 
quo  percepimus  eum  aversum,  propter  captandam 
suam  beaeToleotiam,  iocepimus  loqui  de  advealu 
daninaraa  et  procea«  cantra  ftalm,  al  reailta- 
tUaea  caplftana  at  baBaraa>  sMarna  lafra  pa^ 
cem,  de  qao  anitam  regratiabatur  ac  gaudebat. 
Postea  !<ibi  narravimos,  qualiter  litteras  suas  mi- 
sis&et  dominis  coosulibus  io  Riga,  stgaiflcans,  quod 
mm  pacsat  aillera  Baatiaa  aac«  ad  dvilalca  *) 
can  litierie,  qaJ*  praecadciiti  aaao.  aiatiaa  saaa 
misit  ad  ctviutea*),  qui  captaa  Aiit  in  via,  Cupe 
afflictus  et  male  crucialus,  rogando  consules,  it 
ipsi  aliquem  de  suis  cum  iitteris  et  aegotiis  suis 
ad  praesentiam  domioi  aposlolici  deatinarcat,  et 
fand  aaa,  paiaanai  espeasia,  qoia  teapufi  veal- 
m,  quod  maius  solvarel  eoa  aiaata,  de  quo  con- 
sules gavisi,  roiserunt  me  .  .  cum  Iitteris  veslris 
ad  dominum  ooslruro ,  summum  pootiQcem ,  qui 
vestras  litteras,  procurante  domioo  arcbiepiscppo, 
fwm  iaenvrebUi  gaadia,  recepilp  ft  lüMpeiitl  4i# 
Ipcit  r^cvf  .cacdloalae  ad  cwuitlariaa,  qajbaa  lir 
gniScavit  veslram  voluntatem ,  secundum  quod  ia 
vestris  Iitteris  contioebalur,  ubi  dominus  arcbiepi- 
scopus  et  cgo  praesentes  foeramus,  et  siaiim  non 

*)  Der  Bwcite  Test  bat,  woU  rkbligw:  acwis«."  . 
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ctain  salatiferatn  perflciendam;  sed,  mora  aliqua 
Iransacta,  mUU  reverendos  io  Christo  patre»  ac 
domioos  .  . .  cnm  plenaria  poteslate,  secuadum 
doiidMtaa  vMirum,  prodl  ioaSa»  apostoHci»  d 
•nUc^evpo  Mripscntit,  qO,  bmlM  naiMOto, 
Mlvi  in  Rigan  cum  domino  arcbiepiscopo  pcrt»- 
nernnt,  millentes  nos  ad  vesiram  praesenliam,  ea" 
piendo  vestruiu  statum  de  bono  io  melius  prospe- 
rari,  ei  misai  suot  pro  ezptMoM  coDTeitiODto 
TtttrM.  pro  qm  TOS  et  pragwaom  vastri  bwU» 
(enporb  laboraront,  qai  cum  flMgM  dMidtliO 
piiint  vos  vidf  re,  quia  missi  sunt  pro  restra  salule 
et  exaltaiione  vestri  regni.  Postea  quaesivit  rex, 
si  sciremus,  quid  coniinebatar  in  lilterb,  qttisd«- 
■iao  •postoilM»  dooiiM  areMcpitcepo  et  toti  naai» 
datiMMM.  BflS|nMlw.«s,  quod  latentio  litterarom 
Hütt  qaod  Teilet  reripere  fideni  Christi  et  baplizari. 
Tooc  ipse  respundebat ,  quod  noo  iussissel  boc 
scribere,  sed  si  frater  Bertoldus  scripsisset,  io  ca- 
pei  Minn  redandml.  Sed  ü  mqß$m  habai  ia 
prepolile*  diabelae  aie  haptitarH  *)•  Faelea  alii«> 
mabat,  qood  vellei  teoere  dominum  apostolicura 
pro  patre ,  sicut  scripsit ,  quia  est  anliquior  me, 
et  talcs  tenebo  sicui  patres,  et  dominum  arcbiepi- 
V  leopoB  riaiilller  pro  patre  teaea,  qala  est  aatf* 
qnior  aM^  el  qai  eaot  eMlee  aiei,  teaebe  fre 
frairibas,  et  aiaeme  ac  pro  llliis ,  et  Cbriiaaaot 
facere  Deuni  suum  colere  secundum  morem  suum, 
Rutbenos  secuadum  ritum  suum,  PoIodob  secuo- 
dum  morem  suam  et  aoi  oeHanie  Ocaai  eeea»- 

Beaai>  Bl,  breriler  dielBtt,  teoorem  litterarum 
totaliter  ronfirmabat ,  excepto  solo  baptismo,  quia 
nollet  baplizan,  et  bic  protulit  ista  verba:  Quid 
dieilis  mibi  de  Cbrisliaois  ?  ubi  inveailur  OMior 
iaiiirit,  OMior  ialqailis,  violeMla,  pcrdilio  et  aean, 
qaa«  in  hmaialbae  Chriitiaais,  et  pwwelpae  la 
illis,  qui  videntur  reiigiosi,  sicut  cradferi,  qui  fa- 
ciunt  omoe  neloai,  cepÜTtTcrual  epiecopoa,  iaear- 

*)  Der  >weiic  TasS  feMt  Jtapdiai.'*  . 
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opportebat  cos  romponere  cum  eis  secundom  eo- 
rum  voluDtateni,  quosdam  eiulateroDt,  cleriros  et 
religiöses  persuuas  occiderual,  civitali  ßigeosi  ma- 
lim  dampna  lataleimlt  «W  t  priaiaera  plaalaliaBe 
Ipiriae  GhriMiaaiiaiie,  qaipqaid  ioiaacalie  pnmi 
serantt  aiiaiae  leoueruot;  praecipue  aono  praete- 
rito,  eaai  aantü  dominorum  terrae  hlc  rueruni, 
cam  ceateae«  eoruai  oiaoiBm,  non  coacU,  pecetn 
fceemat  pro  tobt  CIntatiaoitate,  et  iuraaiealii  eaan 
cealraaltaat,  et  «aper  ea  oacnlali  fiieraat  eraccn, 
at  fftaiim  postea ,  qaieqaM  luraiaealla  coaUmafe- 
rant,  nicbil  penitus  tentierunt ,  quia  roeot  ountios 
occiderunl,  quos  pro  pace  misi  conflrmaoda,  sicut 
cOBiprotDisimus,  et  noo  solum  illos,  sed  mulios 
alioe  et  aaltoeicos  acckteraal,  eaplbaferaat,  ad  «in» 
eala  poeaeraat  et  graviier  leaeeraai;  et  pra  tanto 
Omnibus  iuramentis  eorau  non  credo.  Sequenti  die 
ivimus  ad  ccclesiam  minorum  et  audivimus  missani. 
Finita  missa  refersi  fuimus  ad  botpilium  nostruni. 
et,  bete  cöaieMioBe,  rez  aiait  ad  aea  aaatiee  saos  da 
tao  ceaaitio»  qai  reqalrebaat  a  aebis,  atnia  lelleaiBs 
tenere  pacem,  quae  facta  fuit,  vel  qui  eMcal, 
Tellent  tenere  vel  non  tenere,  et  si  aliqni  ctiaul, 
qui  velient  tenere  pacem,  ipse  paratus  esscl  leaare» 
•ecvDdttOi  quod  promisit,  et  qui  adtaat  UuBtm, 
fpea  fettet  eis  aati«  dare  ad  aeaasj  et  sapcr  lau 
^etlvemat  reapoBiun.  Coaiillo  iater  aas  habHo, 
respondimus:  ex  quo  rex  esset  aversus  a  propo- 
silo  bono,  siciit  dominu  apuiilolico,  domino  arcbie- 
piscopo et  toti  mundo  demandavil,  oescireaias, 
qaid  daaiai  legati,  ardiiepiscapas  et  aai  laffn- 
fMMi  lateadereat  fMere;  sed  si  alM  plaeerelf  qaod 
aiitteret  ountios  suos  noblscum,  qui  eum  de  pace 
serranda  vel  non  servanda  plenius  possent  inTor- 
nate.  Et  hoc  sibi  piacuil,  tali  condiuone,  quod 
radpereaas  iOaa  ■aalies  sapar  capat  aailiw, 
qaad  aeeare  pasaeai  ire  cl  redif«,  qaod  et  tut- 
aaa.  Postea,  die  fobseqaente,  Teearit  ae«  iniar» 
pres  regis  et  Christianus  ad  bospilium  fratrom 
Dioorum.  Ibi . ioTenimus  adfocatam  suum,  vide- 
lioet  regia,  cum  cooailiarüs  ipsias,  praeiaaUhaa 
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UMioribus  fralribu»  el  niinoribus,  et  idem  aüvuca- 
uu  ngli  -qMcsMI  •  aiiioribn,  •  qM  Wm  lill^ 


prvcessuin.  Respondit  tnler  Hinricus,  qood  ipse 
scripsiüset  lilleras,  cum  quibus  rex  nuntium  sanm 
proprinm  niiiil  ad  civiuieaa,  qui  male  fuit  tracta- 
im  ii  via,  iMiremtni  M  fta«  MtHrn,  «t  HUtn 
tfoariM  papM  repwma*).  Tliae  quidtil  •  llni- 
Ire  Bertolde,  ai  ipse  seripsUset  lilleru,  quod  rex 
vellet  baplizari.  Respondil,  qaod  scripsisset  ollt- 
mas  liueraa,  quae  fiieruot  missae  per  cootules 
Rigenaes,  «1  in  «U  «fohU  leripsU,  oiH  «s  or» 
rcgti,  qood  vtll«  «Met  tBn  olMficaliM  el  fMin 
•d  greiniani  aanctae  matris  ecciesiae,  el  redpere 
Cbristianot  et  fldein  Christi  breviter  dictam  ain- 
pliare;  oam  cognoscebal,  &«  sUre  ia  errore.  Et 
Sic  respondit  «drocatas :  Ergo  recognoacis ,  qood 
Bon  -iMtii  I«  MribcK  d«  bafÜHMf  Taue  ipM 
BcitiMu  m  friler  MlMlam  d«  «rdlM  aiion« 
responderunt,  et  nos  omnes,  qaod  esse  fliius  obe- 
dietiliae  et  venire  ad  gremium  sanclae  malris  ec- 
ciesiae, aliud  non  esset,  oist  baptismus.  Tuoc 
mpudH  adiMtiM  at  Ailar  Hiealaat,  quod  ipta 
fkviar  Bartaldaa  anat,  qal  ttgi  fcaant  talan  caa- 
Auiaaca.  Bt  cua»  talibas  rttpeationibos  recesse- 
runt,  et  in  recessa  eorum  rogavinius  advocaium 
coastanJissime,  quod  solitarii  et  ad  partem  posse- 
laqui  «um  rege,  qui  dixit,  qoad  «dkl  Mi- 
tiara  Bl  dia  acf  acaii  m  aririt  ««adaa  ad- 
vocatan  sean,  eam  qaibusdam  allis  de  coosilio 
aao,  qui  nobiscum  secrele  deberent  loqui,  quia 
rex  ad  partem  ooo  poterat  loqui  nobiscum;  nam 
ans  tMiarfa  am.  iaipadilni..  El  sie  iocepinas, 
ipataLDanara  acfadaai,  aacrndnn  qaqd  a  daniaia 
naatcia  aakii  aral  faiaadaai»  al  laforaMTliaas  aaa, 
in  qoanlum  potuimus ,  rogando,  quod  ipsi  per 
coosilium  io/brmareot  regem,  si  nianerel  firmiis 
et  Stabiiis  ia  boao  protposito,  ipse  laotum  boooreni 
aoaaffaanttirt  aioat  allqaia  rasCbriaiiaaaa.haba- 
.m  Im  aiadar  al  aaiami,  al  lagan 


altaret  et  tot«  geas  sua.  Praelerea  dominus  »po- 
alalieot  dedit  iatis  daaiaia  legaiis  ataacB  peleaia- 
.-taai,  .qaaai.  ipaa  panaiialilar  faaberet,  el  qoicqaM 

ipse  desideraret  unum ,  ipsi  darent  duo,  et,  bre* 
viter,  tarn  puteiis  et  maguus  efficeretur  dominus 
e(  rex,  sicut  altquis  esset  in  muudo.  Insuper  roi- 
garimas,  at  ailtieret  refpoaMn  doniaia  aaitria 
kgatU,  arcbitpiNapo  .ft  dvüaii  par  tau  lUlcra«, 
qui  dixerant«  qaod  rex  vellet  ÜMsera  «1  aiittaM 
aaa  aaia  aaatiia,  «laod  aoa  facit. 


^  dar  Jlidbaf  Ca  det 

Baaa,  qaaa  aanla  saot,  qaaa  Harela  aadiri- 
BlBl  de  isto  facto,  post  audivimus  de  fralre  Hin. 
rico,  fratre  BcrtoMo  ci  alüs  fralribus  et  etiam 
laicis,  quod  fratres  de  Pruscia  dederunt  mtillas 
■  taaicat  et  bona  poteotioribas  de  Same^iis,  iia 
-goad  tpA  insamiaiiiBi  aiMiin  ragaai,  diacado, 
al  ipaa  ladparal  IMca,  ipii  taUaal  aan,  lliaa  al 
omnes  sibi  adhaerentes  expugnara,  al  ODa  ca|a 
fralribus  de  domo  Theutoaiea  expellere  de  suo 
regao  et  totaliter  exslirpare.  Isla  verba  mioaloria 
Bialladaa  iaie  aaaa  laqaabanlar  ia  fliaia  rcgü,  al 


al  propter  isla  rex  esset  aversas  a  flde,  ila 
qood  non  änderet  amplius  loqui  de  baplismo. 
losuper  audivimus  ab  eisdem  fralribus  minoribost 
>aa  «idMtta  a  aaaie  ftatila  Maalai  da  ardiaa 
nalanmi,  al  ailaoi  oaa  ab  ara  ano  aadiviaina,  aad 
secrcia  iOtar  nos,  quod  frater  Nicolaus  siU  rrta- 
lisset  isla  verba:  Quadam  vice  ego  sedcham  cum 
rege  in  collalione,  luoc  rex  incepit  loqui  de  con- 
▼ersioae  saa,  petens  coosiliaai  a  me,  qnid  ÜMerei. 
Bfa  raqiaadl;  vidaiur  niU«  qnad  aaa  lapfeater 
fialtia*);  va«  alaglsiia  anUapiaeapam  Rigenicai 
in  palrem ;  ipse  se  ipsura  non  potest  defendere; 
nain  iaciiit  bonis  \li  aiinis  in  civilale**)  ßomaiia 
pro  negoliis  suis;  adhuc  noo  babet  fioem.  Qua- 
Iher  arg«  lila  «as  i^km^,  qai.  Ipniii-  aoa 
palaai  tanra,,j|l  doataiii  apf^icas  aa^  ra> 


*)  Test  St  vfocIaiU''.     **)  Ten  1,  .«irla«. 
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mo(e;  anlequam  ipse  Tobis  venire!  io  «UBtoriDoit 
TOS  «MlfB  Mdieitin  «t  <loMlilir  il«slradli«i  M 
si  TcUflÜs  iMr  lUaia'  vlai»  'prooedera,'  tdM  ,d«lMlis 

eligere  aHquem  regem  potentem,  sicut  regem  Uep- 
'gariae  vel  Boeniiac :  illi  possetU  vos  defendere  et 
tueri.  Et  multa  de  isla  materia  audivimus,  quod 
'■00  posiamw  «tf  inemAriain  revocare.  Poslea, 
CMi  debeaniM  needer«,  irniiiHU  ad  palrtn  Be»- 
nekinura,  intcrprcieni  rcgis,  dieeole* 'siM  iM 
verba :  Hi  iinekine !  tu  es  homo  Christiantis  et- te- 
neris  diligcre  Cbristuiu  et  Chrisliaiiam  Hdetn  ,  ut 
scinius,  le  facere  ex  loto  corde.  ISos  mouemus 
le  p«r  ktpdainniv  qoM  nw^,  -vi  ooifiei  ii 
salotMi  nünat  -  mm  et  ia:  vtXnmt^'  ivdieitni 
Christi,  ubi  unusquisqae  tenetur  reddere  de  Omni- 
bus factis  sois,  tnanifestis  et  occullis,  rationem, 
Ut  dicas  nobis  Teritatem,  si  rcx  fuil  illitis  propo- 
'«ill,-  sicM  doaMo  MMM»,  svano  poMifici,  scripiit 
de  SU  «mitoqiUhm,  et  ddc'Ihcsi  CMstt  ml- 
pienda,  qnia  ioteUeximos ,  te  Aiisie  raierprelen 
inter  regem  et  fralrptii  ßertoldiim ,  cum  scripsit 
litieras  pracdictas.  Ad  hoc  respondit,  rogans, 
quod  ea,  quae  dieeret,  iiobU  Ipieraiiu  «ib 
gm«  ceofeMlbait,  qnta,  sl^lttH  toMlcMbrtt,  1|»M 
MriUeret  Titan:  ■  Vte,  domlde»  IIa  proAmdc  m»- 
nnistis  me,  qtiod  oportet,  me  robis  dieere  verita- 
tem.  Ego  scio,  quod  rex  (linnis  fuil  in  proposito 
suae  conversioDis,  quia  cum  maguo  desiderio  fecit 
etHMCribere-lltleru;  ««d  qiialiler  <it  tversoi, 
igBoro;'  sed  dlaftoliu  Miam  semcn  aeBlnarit.  Bt 
rogo,  ut  prius,  qaod  isla  apu'd  Vos  secreta  teoea- 
tis.  Poslea  audivimus  de  qaodam  fralre  ininoronk, 
quod  nna  mulier  de  familia  reginae  sibi  revelavit, 
^od  rcx  «MDii  Boele,  interim  qdod  fltiBlir  UM, 
fioit  dbcetna  aoatnia  d«  collatione;  'itlrvAt 
cubicalon  ennn»  aasompta  acena  cogoato  suo 
Erudone,  H  flevit  aniarissime,  et  facto  intenallo 
ilerum  incepit  flere,  et  qaalibel  nocle  fecit  Iribus 
tftibvs,  et,  secoodom  quod  lUa  mpUer  poterat 
indiear*i  Ihm  Aail>  raiian  äliiii,*  «laad  Maru 
reiroeedere,  a  prapaaito  iMboala. 


JIMMLXX!V. 

Gedemimf,  König  von  Lilthauen,  beschwert  tick 
•  M  dtn  BI$Mfm  von  Dorpat  umd  Oeiet  «te, 

darüber,  da.is  rffr  Dcnfsrde  Orden  den  mit 
Uim  abgescAlosfcneu  Frieden  nicht  halten  «oUe, 
de»  9,  Jmt  /Jiftf  (Reg.  839,  b). 

Godienionua,  LcthowiDorun  RoiheBoranque  m, 
«veftadi»  Christ«  palrilwi  el  4oariai«,  epiMa- 
pi»  Tharbateosi  (et)  OsilieaaU  «t  eapitanee  lerne 
Üpialleii'iis,  nec  nop  consulihus  civitatis  Rypeosi^. 
r<Mrri>quo  nninittus,  paccm  nobiscum  teneotibus, 
auiicitiaui  üuam  cum  pleuitudiue  omni»  beai. 
'Mwtaiii  beiaas  toMs-  ««nibaa  :el  aiagali^  el  ca« 
•delore  eordis  noslrt  coaqaeriaMlr^  i|aad  pai,  jqaii 
inier  nos  et  tos  facta  et  Utteris  ex  atraqae  parte 
munila,  et  per  düminuro  papam  coofirmata,  noliis 
Dostris  demerilis  nunc  iiosliliter  est  violata  per 
iraim  ehicHiMrarda  daaw'TlNalMiioB,  qai,  kr- 

•im  Hiteraraa  non  serraales  ia  haa,  ■!  '^jum 
pacem  servare  oolleot,  duobus  meosibut  eandm 
ante  reniinliare  dtberent,  liiis  omnibiis  obaiisrfh 
oec  attendentes,  qaod  iustum  est,  nobis  io  tCflili 

'  damioio  Dosiro  safiicclis,<  dsmpna  plurina  ianto* 

'foal,  taatilMn  Ikiiiiaeti.  inuaeaBem  propria«  » 
lattB.  lt  priBO  ia  Imo,  qßä  Siooghiooes  (?)  Tl 
reperunt,  quos  oporlebat ,  Dt  se  ab  eis  redine- 
rnnt,  et  duos  crudeliler  occiderunt.  Item  oaoes 
vias,  tarn  iu  terra«  quam  in  aquis,  suis  custodSl 

*baahraMi  'Il»>iqaad  itmllo  a  Bdfei»>ad  fva  wl  i 

■TbMa  ad^iias  falaat  HaaaBiaan,  «na  hoe  aR  di' 
reote  conii^  «rdiaaUoBen  utramaqM  UtUuaiaa 
Item  de  Upiti  anan  venatorem  oecidernnt  el  dm* 
captos  deduxeruDt.  Keia  Woj^oaiooi  tm  eqoos 
äbsideniDt,  qui  ad  Iwtraai^  dknai  Ungaad«,  taat 

•dadaeii.  tum  Madato,-  eattniai-  aoatrui,  kn 
ceperaat,  si  bod  Mssenus  praenaaltl,  aed  bow- 
nes  pIüriiBos  oeciderooi  et  alios  secam  dedoie- 
ruDt.  Item  lerram  Plosceosem  boslilUer  vasiafe- 
ruot,  boisiaes  et  equos  rapieales  -dadazeraat,  de 

■qaibaa  paitNi  laddideraal,  «I  adha«  XX  paneaas 
in  aalmaraai  saaraia  aoa  ajadkan  dalriBeotea 
leaeat  vialeoian  Imbi  eaBdaH  -tanm.  aMda  ia 
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«Iitadragesiina  (ransacia,  deaao,  Uoquain  lupi  ra- 
paccs,   oclogeiiU  bomioes  eote  crudeli  

•»  fwilM.  H  rw  aUu,  qatntm 

sciri  DOO  polest.   Item  faniulM  «bMSiM.beM  ad 
CCC,  qui  .  .  .  domioio  nosiro  fueiunt,  quot  re> 
cep«ruDt,  nee  unum  ex  eis  reddiderunU  Ua  onuiil 
et  plurtflM  ■Ii«,  qdae  loogaa  «t  «Mfcm»  iiA« 
ovdfuttMiNi  «t  tanpon-dicta«  padt,  iMjbi«.  Mint 
iiill  ptr-dictos  frairtf  cradlmw,  qät  Oeura  noo 
linenl,  nec  homines  yerenlur,  tanquam  liomines, 
qoi  in  polenlia  sui  brachii  cünlitiiiiit.  Quu(()uäe?) 
aulem  poeoa  sit  posila  baue  pacem  vtulaulibus, 
Wüt  oaiibos  pateu  Mos  igitar  tasttOuD  ac  pM^ 
■iiwini  amrwm  corim  t«Ns  Mlciid«BlM|  ta 
oatlo  aJiquam  inioriain  fedBUM  in .  hau.  haam^. 
quod  sub  specie  pacis- pniedictae  daalpaa  perce> 
pifflus  iDänUa;  quid  rero  nlUra  sit  faoiendum,  aut 
can  qoibo»  pax  sä  teaandat  nos  de  boc  qaa^(o> 
«iat  falbraMlii«  Datun  WHao,  ia  die  laactaa  Tel- 
aUaiU.  Ia  figaaai  cradaaiiaa  aigfllnai  aaatnua 
daximus  praaacntibaa  appaatadom»  lleai  io  ho« 
fidem  TiolaTeruot,  qaod  nuntiis  nostrts  securilalein 
daderuot,  ad  se  veoiendi,  qui  postquam  veiieruQt, 
isas  capUfamnatk  «OMapla  LMtone,  quem  jacnkrto 
MBiMnHilt'-rdiqaia  ia  fcodiawaai  iliaai 
qaid  fiwtani  iit  de  eis,  «quos  et  omnes 
res  eorum  deiioentes.   Item  posiqaan  «udivimus, 
F(ridericHm),  dominum  arcbiepiscopum  de  curia 
j^üaae,  BUBlium  ooslrum  ad  eum  misimus,  de 
aaaiiaie  ma.iaqaiKnm,  diataa  aaattani  sa^e»* 
daniat  Um  '»  «idiaattaae  hit,  qaod  dao  eatlni 
reddere  debebaot,  vfdaUMl  Duoeborch  et  Medizdta, 
quod  non  TeceruDn  isla  omnia  praedicta  danipna 
parcepimus  infra  tempus  diclae  pacis.  losuper 
■Mcanque  pojisuot,  haue  paceai  aiiuaUir  dealraere 
•  •  •  .(d  . . . .  ad  .kartaw  aaaim  pro  paasa 
«oniB,  ila  quod  pax  inier  sm  dia  daran 
polaal,  aisi  aiiani  viaia  ad  hoc  iafeaiaii». 


MMMLXW.  .  ^ 

NotariatshuinmeHt  über  die  vom  Lesse,  ßend»* 
(.  Mem  4ei  WMg»  ^Ht&mkme,  .«or^ifÄrfelfa» 

Kleyen  darüber,  dass  die  Krexizhcrrcn  den 
mit  UUhoMen  gescUossenen  Frieden  nicht 
hUtaii  vfm  9.  März  IS96  (Reg.  850,  b). 

|o  oomioe  Domiiii,  atueo.  Addq  eiu&dei^  M^CCC" 
HJiWf  iodieliMM'aelava,  poptiScatua,  aapettaffiart 
pairiaae  daniai,  doniai  loiiaaaia,  Djpiaa^rof^ 
doalia  papae  XXII.,  anoo  XV  PMaa«  Mariii;  dia 
seeaoda^  bara  quasi  lerlia,  in  praesemia  niei,  no- 
tarii  publici,  et  teslium  subscnpiui  um,  coniitiluius 
quidam  oouiine  Lesse,  nuotius  magaiflci  priucipis, 
■doniai:  Gcdaaiiaal« .  Lailionriaonui  al  Moiionni 
AadwaaniiB.TCfiai  kaaa.nl  alaiilia  «aite  prapo^ 
^iiit  alque  dixit.  Donioi  reyerendi,  et  praocipue 
tu,  derice  et  oolarie  publice!  Quaedani  \obis 
babeo  proponere  et  dicere  ex  parte  domint  mei, 
GedemiDQcn,  regia  Lethowinorum ,  «Hioa  aaatioa» 
«l  aalMa,  «xiaia  H  ptariat.  aisiiii  MaiCeata,  ai 
aoiaa  aoffd«  laqttor».  qaaa  dica,  etivalo«'  at  aaiaiia 
iaeoleater,  quod  praedictus  rex,  dominus  mens, 
eum  Omnibus  suis  subdilis  et  obedieutibus  et  ad- 
baerere  lolentibus,  paccm  ouper  iater  Cbrisliani<> 
laMB-«l  aoa*Leilia«iaaa  ibo^ia.  ai  Boaum  «wia 
aaa(frii«li»(<  a.  doniao  aoüro  :aiehitplacopo  «I 
anolüa  damint  praeposito  (?  papae  ?},  abbale  at 
episcopo,  publicatam,  cuius  pacis  palonles  lilteraa 
Yos  nostras  tue,  et  oos  vcstras  tu  noslris  parlibua 
babemua,  a  diclo  vero  domioo  papa  Uticras  con- 
••raMtiaaii  «liaB  aapaa  paM  fcaiaatwdi  hit  bäte- 
jtfa,  iidtia  oaaiinli  oaniBdMB>.liUaaimMi4  rldaUcat 
aaper  pace  ei  cuoßrmaliofo  iara  diela  conreolaruu^ 
inieodil  firmiier  obserrare,  nisi  oece^isilate  coactus, 
quod  aeuulorum  suorum  insultibus  se  defeodal, 
qBÜia»  aatUdiiii  ttt  patal,  pabiioa.  iaipugnaaiar, 
iQoia  fOaiqaaM  .dkia  |iax  •Inaalaiict  .ooaflmata 
•Awrat,-  a  «riciferia  fcooriact  aaaiii  mgi*  aonl  car 
ptivati,  spoliati  crodeliler  et  occisi,  al*  laiB' ia 
ipsius  dflmini  regts  patel  nUBtüs  manifeste,  quia 
«niB  dicla  pax  contirmaU  et  Armhla-  foerat,  nuB- 
at.wae,  daaiai  ad  raihi^cgilili,  ad 
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partes  isUs,  quod  omnibus  vobi»  coaslat,  in  As- 
eradis  «  fratribut  doäiis  Tbeotooicae,  cun  eomi- 
lall  el  «Müi  neii,  iafilhM,  ^Mt9,'  d«  eastro 
ad  castruB  dtdueli  fiiiilia,  niiot  perttarf  pro 
tempore  et  detaati  gravissinie,  quoasque  dicti  nuntü 
doaiiai  papae  nos  suis  prolestationibus,  proraoiio- 
nibus  et  aiaodalis,  quilos  et  iiberos,  cum  rebus, 
«oM»  allalif,  a  capliralioiM'Ct  «iOMlis  vaddidaniil, 
qaibm  doaiaiw  Daus  naatar  raAmdat  pro  oobla, 
tocios  vero  meos,  videlicet  Rntbeoo';,  una  mecum 
missos,  boDis  sibi  post  caplivationem  reslitutis, 
ia.ilioere  ad  prupria  rcdeunies,  iideoi  fraires  ia 
caUro  ato  DmalMitli  daooo  apoUiraat,  tu  qMd 
aopar  «aala  cooqueriBar,  haan  imM  naalri 
rcfli  praedicti  el  onoiaai  ■mlroram  Lethowiio» 
rum  «pud  domioam  apostolicoro,  cardioales,  reges, 
priocipes,  civitales  et  alios  qaoMunque  Cbristianos, 
quibiM  pouiDl,  deoigrar«  rilmmr,  ii  ao  vfdafiaet, 
^•d  MM  praadiaiM  paai  naoatfafariwui  qood 
■Ol  aal  io  aKqm  tarilate,  quia  lM»e  nee  ipaa  do- 
■kllM  notier  rei ,  nec  aliquis  noslrum  concepit 
hncosqoe  in  mentem,  nisi,  quod  Deas  avertal,  ut 
dteluiB  Mt,  neceuitate  aliqu«  imiaiaatta.  Quia  di>- 
eiaaii  taro  paean  iaila  aal  «rdiMfloiaai,  «t  a»- 
pradiataa  lillai«a  cipaaialaal,  qiiod:««oes  viae  ia 
terris  et  in  aquis  unicuique  per  omnia  liberae 
debeot  esse,  diclos  fraires  domus  Theotooicae 
inveBimus  uoa  servare,  ul  plenius  liquil  in  navW 
brn,  lodigao  dieUa,  ^  taiam  Rmaiaii  Mar-  aoMi 
tarn  aareiBoirfta  «nipwiit,  fwi  Udaai  fralnb 
ta  aastro  SUD  Dooeborcb,  al  nobis  iDDotuit,  occo- 
pamnt,  nec  ultra  eai  ad  partes,  quas  tendebant, 
ire,  in  gravi  suarum  rerum  dispcodio»  perauM- 
•  rau,  al  vahiaolia,  Mpar  ad  Latbowiaai.aaMibai, 
qalbaa  alira  dtaaMiatotaa  Maatia  pananiaiMibaa 
gravibus  laboribas  et  eipeotis,  qu«s  capUrardat, 
rebus  spoliarunt,  quosdam  etiam  vinculatot  üdem 
fraires  secum  ad  Castrum  säum  M)rUiowe  deduxe- 
runi,  pro  teapore  graviler  datiaeado,  al  post  bacc 
aaadaai  radhOr  l^aatelo  a^BOiiOtiad  piepfia  «a*> 
ftfanl.  Qaad,  daMpraedido  aaatro  ifgliaaolailt 
laad  dicia:  pn  iaaaMdn  aai-  aWaala. 


servaretur,  ne  versus  Praciam  ad  fraires  Tbeoto- 
aicae  doaiu  traaiaiisilv  ad  iaraaligaaitoai  it  «fc- 
tenraiioaa  ian  dkiac  pacia,  qaara  ooa  icnaRal 
aaadaoit  abi  plaeMaiaai  AmmI,  qaod  ootaaiiBilii 

etiam  quontmrutique  inier  terras  Christianorun  el 
Lelhowinorurü  Iransire  deberenl  libere  et  secure, 
doDec  perscrutelur  rei  verilas  de  praemissis.  Post- 
baa«  niait  praedialiia  iw  aaatar  Gadtariaaa 
Iis«  avo«,  qvoraa  qoidaai«"  aoniaa  Carao,  essUtit 
capitaaeus ,  ad  partes  LTVOaiae,  qui  in .  Ascbrad 
occupati  a  fratribus  niemuratis  fueraal  et  deteati, 
nec  permissi  sunt  ad  praesenliam  doninomm,  ad 
qaa«  aeilicat  araal  aaiaai.  Dabiae  aiaile  aeaiil 
ia  Hyihoria  a  'fraliibaa  eaai  aaoKia  iaa  didii. 
Ideo  UdeiB  ras  aoHtr  «t  oos  omnes  ultra  moitm 
et  indictbiliter  miramar  el  mirari  non  sufficioBt, 
quod  dicti  fratres  domus  Tbeotooicae  domiaaa 
suum  papam,  qui,  ut  diciüs,  io  terra  eit  Ia  lata 
Dei  at  aal  tapal  al  daaiiiioa  talina  amadi,  aaiaai 
Biiniaio*  al  vldaisr»  «piod  paeaa,  vidclieai  ab  ipso 
domino  papa  conßrmalain,  iusta  sui  conlesta  mi- 
nirne  servare  oilunlur,  super  quo  dominus  notier 
rei  praedictoa  desideral  et  est  saae  volunutis,  it 
aaalli  aiado  alUiariltaanir,  qal  am  cipadM 
flaaUtar.ia  omibaa  da  praaaiaBia.  Adnai  i^iaa^ 
annu  Domini,  indiclione,  ponlifiealu,  mense,  die, 
quo  supra,  praesentibus  honorabiiibus  el  discrelis 
viria,  domiaU  lohanae  Langbeside,  Bodo  Las, 
Biaaalo  da  Meaaalario,  Hiariaa  da  Calmr,  Bu- 
«UMO  da  HoaaUario  ai  Baarieo  Magre,  taatibai, 
«d  haaa  vaeada  apaalalilar  al  tagaiit» 

tL.  S.'\  Et  ego  ArooldM  de  \>fhusco,  poblir 
.   aokj  aaa  aaaali  Banaai  inperii  aadaalMt 
.   •  aolariaa  al'praadMa  aaaia,  «1  aadMb 
d«  varbo  ad-vaabam  acripal,  «Hahaac 
publieam  formam  redegi »  al  ragaiat 
solito  aieo  «goo  lipiavi. 
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1.  nepeso, 


KU  roposaae 


2.  Ton»  TOBaprb  xoropuit  b^cbth  Ha  ciai- 
MXhf  a  nun  nycnun  aa  Tosap«;  a  loia  to- 

MMD  He  npalial. 

3.  A  H^cutüH  Kpccn, 'utJiOBaTn,  xan  Cliy 
spCkBO  B'tactiTn,  nuKiitt  nit  TOBapib  Gy^^Tb. 

4. .  A  CciiHliii'&  fi.tiTa  Bftcqero  on  6tp- 


5.  A  coji.  BlicnTH  y  ny^iHutt  pii«*nb,  ort 
€£pKOBbCBa  jBffTK  eifj  AUiirafl,  orb  py6ia  ffoa. 

8,  A  ■  Poft  PycHMj  lynitn  on  at« 
xni  «Mf  on  Oigifin«w  non  oqM,  on  aooqr, 

on  irbxBi  <m>  ojosa,  orn  xulaio. 

7.  A  caik  BtcBTB  njABuirb  ptirbaeirb,  OTb 
GftpaoBMSBS  j^Ta  eay  on  Mca  jnoHnfccwit. 


8.  A  OTb  rpBBHU  C€pe6pa  jmGtacBBit. 

9.  BtCTB  qacTfciil  hoch  öen  nox^caxu, 
6em  tmoMUy  6en  euo,  muth  stpin,  Taao  hcdox». 


10.  Axe  muMtewn  mnmnii  TOHy»!  m 

nexnGii  öy^crb,  nocxarn  pwy  Htisajb  co  cborxl 
TOBapoxfc,  a  CBOtt  xaaab  Taao  xaaaarb  ero. 


y  PycKOfi  3CMJ11,  noSrn  eaiy  HaaaAij  ct. 
^OMpoub  y  Parj,  Taa»  ero  caolt  aaau  ejxvn. 


lOfHLIXTI. 

IMrf  MMm  lU^  mtd  FoMt,  mifa  J.  tXW  (ll«g.  179,  b). 

Dil  is  de  Wille  des  metlers  vao  LiOaDde  uod  de» 
sladM  nii  dar  Rigbe :  I.  dal  acii  lo  PIomow« 
Bit  eB«r  idMlM  wagM  tebal,  dal  dal  idiippiod 

to  Floscowe  eoes  halveo  livespondes  •warar  W(> 
sen  schal,  den  da«  Rigcsche  scliippund. 

3.  Vortoier  dat  gud,  dat  man  up  der  scba- 
lenr  weget,  dat  gad  sebal  dat  bdt  dor  tlüco, 
waola  da  tebala  in  dM  cIovm  tteit,  ao  «ehal  he 
de  haoi  af  docs  md  Uten  de  schalen  vri  gaeo* 

3.  Vortmer  so  schal  de  wegher  dat  cruce 
kUMCO  dar  up,  dat  be  eme  ieweiiken  manne  vul  gare. 

4,  Vortner  al  dat  gud,  dat  men  to  Ploscowe 
dMM  DolMdiM  kopomoo  «p  der  adialco  waget, 
dar  achel  be  vao  dane  idiippMide  gevtn  eae  noicii, 
dat  si  van  wal  gude  dll  Ben  up  der  schalen  wegeL 

6.  Vortmer  dat  soU  schal  men  wegen  in 
dem  puodcre  und  dar  van  schal  de  Dulsche  kop> 
DMB  ge«m  eoa  dotgea. 

9,  Vonaer  eo  eehal  de  Ruebe  kopaea  lo 
Big«  Tan  dene  scbippuade  op  der  idwlea  getea 
eneo  halven  Ore  ran  allerleye  gude. 

7.  Vortmer  ao  schal  men  dat  seit  wegen 
mit  eme  pondere,  uod  reo  deme  scbippoode  schal 
be  gefca  eaea  Labeaebca  peaaiag. 

8.  Vortmer  schal  de  Dutscbe  kopman  to 
Ploscowe  van  eme  tewelken  stucke  sulvers  geren 
eoe  dolghen  to  wegende,  und  de  Rasche  kopman 
10  Riga  aebal  geven  vaa  lewetkeme  Macke  eolrcrs 
to  wegende  enon  Labeschen  pcnuing. 

9.  Vortmer  so  schal  men  reine  was  to 
markte  bringen,  dat  ander  also  reine  si  also  bo> 
na,  aaader  oaeer,  aaader  harpeie. 

'  lt.  Tertaer  word«  vdidi  gad  aader  de« 
Russen  to  Rige  bevanden,  dat  schÄl  men  to  Plo- 
scowe wedder  senden  mit  deme  manne.,  und  dar 
schal  men  dat  richten. 

t1.  Vorttaer  werde  v^beb  gad  aader  deiae 
Dutschen  Kopmanoe  to  Ruslande  bevunden,  dat 
schal  meo  wedder  senden  lo  der  Rige  mit  dem 
maaoe,  und  dat  schal  men  to  hige  riehtea*' 
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Der  BmäUlAof      Nowgmrod  berickUt  dm  . 

/ligischen  Rath  über  chieji  Auflavf  drr  Ihis- 
ten  gegen  d««  Deutscken  Gäste  md  den  dem- 

fleMwaMlibM  virit  tc  diterMf,  procoMolUHii  M 

coDsuiibus  ciritatis  Rygeosis,  dd. 
Welcn  scolc  alle  degene,  de  dessen  breifscn  und 
hören,  dat  de  sdieiitige  tuschen  den  Üuscben  und 
dea  Ruscefi  tp  ^iogardeo  aldus  alreist  up  stuot. 
De  Onädiea,  de  la  der  Goten  hM«  stimden,  dt 
seoldei  «r«  kiepM  bt  «mie'Pelere  hof  bmgea 
eines  areodes,  ein  beir  to  cockende,  wenoe  Tor- 
brachlent  vor  de  Ruscen,  dat  sc  kerfcenslepere  ia 
deo  hof  bracliten,  uppe  dat  uose  recbt  de  beter 
were.    Do  se  weder  lo  der  Goiea  hove  gat 
scoMeOt  md  qaenen  Mnehca  de  bellebeii  Iterken 
md  de  gij'dnieeeD«  do  worden  de  Rusceo  der 
Duschen  wäre,  de  to  der  grydnissen  horden,  und 
lepea  lo  und  siegen  de  Duschen;  des  wenleti  sich 
de  Duschen.    Üo  geugit  over  de  ÜUüchea  und 
repeo :  Tyodnle.  Dat  MtrHnen  do  DaiOhlm'i  do 
in  der  Goten  Iwre  aioadca  iml  In  andern  kemn, 
and  lepon  dar  to  mit  knupeleo  and  mit  swerden ; 
dar  worden  Duschen  und  Ruscen  pewunl  und  ein 
Rusce  blef  do  dol.   Do  vlogeu  de  Duschen,  de 
at  anderen  hoven  weren ,  ein  del  in  der  Goten 
bof,  and  blcTCtt  dariant  da  nacht.  Dto  morgeni 
genk  Balk'  weder  in  den  bof,  dar  be  inno  alrat. 
Do  worden  de  Duschen  genarot  ran  Ruscen,  de 
er  vrenl  weren,  dat  se  ere  gut  vlogeden  in  de 
kerkea  uud  geogcu  lo  male  ia  sunte  l'elers  hof, 
wente  it  wolde  dar  orolo  gan,  do  Ba«cea  wapei^- 
dea  aieb  alto  aialo.  Do  dedea  de  Daaeben  na 
der  Ruscen  r^de,  de  se  warnet  badden.   Do  lud- 
den  de  Ruscen  ein  dinc,  und  brachten  de  dodea 
Ruscen  in  dat  dinc.   Dar  weren  de  meinen  Nau- 
garder  komen  allo  male  wapent,  und  mit  upge- 
raebitdeB  bnajita  ia  dat  dia«  appo  dea  koaigM 
bore.  Des  anndea  ae  bodea  ate  dem  diago  to  dea 
Daiobia,  obwa  do  belt  PIgrIippo,  aad  olaea  M 
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iJMt.Zydor,  dea  oMenana,  aad  aadore  Rncw 
darawde,  d«  aprefcta  ald.no:  dat  awa  allohaatdc 

schuldegen'  otgeve.  ede  gi  Scholen  altomale  aUo 
vorl  slerven.    Do  spreken  de  Duschen,  dat  nen 
en  rechtede  na  deu  breven  und  na  der  eruceka»- 
singe,  de  10  U  bopo  boddea.  Do  aprckat  da 
Reacen,  ae  ea  kerdea  aicb  aicbt  aa  de  brcve, 
noch  an  de  crucekussinge ;  men  gevet  altohaol  ot 
de  schuldegen  eder  gi  slt  alle  dol.    Do  beden  de  ^ 
Duschen,  dat  men  en  ge^c  eine  Iii,  dal  de  Du-  j 
sehen  uter  Goten  hove  to  eo  mochten  koneo,  M  | 
nocblan  ao  do  baatdadegea  aokoa,  woat  ae  oMt  ^ 
oa  wMoa,  wo  bo  woro.  Do»  woldea  de  hneci 
den  Doscben  neioe  llt  geven ,  wenne  spreken  ja 
aldus :  Gevet  us  de  schuldegen  eder  gi  scolto  I 
alle  stervco,  und  worpen  en  Jowanen  vor,  de  18 
Darbele  siegen  waru  Do  sprekea  da  Daaehn: 
Gl  bebbel  dea  wol  aaacbti  dat  gi  naa  to  aiale  dol 
alan,  wi  aia  ja  komea  appe  des  groteo  koais« 
bant  und  der  meine  Naugarder.    Do  sprach  ein 
Rusce,  de  heil  Thvrenttkoy :  de  Iii  is  nu  kome«, 
dal  gi  ailomale  sleneu  »culen  vau  unser  bail« 
Dar  «Odo  lepon  ao  weder  in  dat  dlao.  Do  Mm 
do  Daaebea  crea  bof  lo.  Darai  ^eaoa  de  Ii* 
acen  nl  deme  dinge  mit  wapenen  und  mit  biar- 
ren,  und  howcn  planken  und  porten.  Do  de  Do- 
sehen  dat  horden,  do  lepen  se  in  ere  kerkc  ood 
sloten  de  lo ,  und  seilen  ere  dinc  also ,  dat  M 
und  gni  in  der  korken  waren  woldon.  Do  d« 
plaakea  ola  dd  alder  weren  and  do  poiie  du 
boves  dor  howen  was ,  do  lepen  de  Ruscen  aü  ' 
wapen  nicht  to  der  kerkeii,  «eniie  lo  den  clele», 
und  howen  ^de  up,  und  aemea,  wal  dariooe  was, 
neden  and  boren.  Dan»  qnaai  dea  koaigca  itck- 
.ler  oia  aad  aloeb  de  Raaeea  al  den»  boMi 
Daraa  aapdea  de  Rusceo  echter  ui  deme  di^e 
ander  boden,  einen  de  heit  Matpbe  Coseken,  bb4 
einen  de  heit  Z^ivester,  und  Oliferieo,  den  old<^  i 
man ,  tu  den  Duschen ,  und  spreken ,  dal  de  De- 
acbea  lo  ea  at  qaeBoa,  eo  woldea  ak  oo  .dig^ 
.dta^,  aad  dedea.  dea  Daochea  aiberiiail.  D* 
goagea  dor  Daacbaa     uter  kafeea  to  ea«  da 
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«prekeo  dje  Rusceo :  Gevel  raich  de  scbuldegeo  ut, 
«kr  gl  Koliii  allonialt  fltnia.  Do  «pnkco 
D»G^eB!  WcMet  «m  m  «mb  kntao.  Otr  et 

woiden  sich  de  RuscCD  Bidit  SO  kereo,  wente  «t 
sprekcn  de  rede,  de  se  vore  hadden  gesproken. 
Do  iprekeo  de  Du&cben:  Lat  uns  berre  komca 
d«  DBwbea  uler  Goten  bove ,  dat  wi  de  recbu- 
tchBldegfa  mogß»  Mtwoi^M.  Do  spnkapi  de 
Rbm«:  Ii  mao  wele  wi  Ji  kaka  Itleo  «ler  Go- 
ten hove,  and  neine  raer.  Des  worden  ij  man 
geledel  uter  kerkea  in  der  Golen  bof,  to  vragcndc 
umme  den  doislacb.  De  aegedeo  so,  se  oe  wis^^ 
des  iklrt;  wooiio  Modea  von  erer  wegca«  y  naf 
lo  don  Daaekai  ia  do  kerkait  tiad  feroB'eii  vpU^ 
Diacbt  to  donde  und  lo  latende,  uppe  lif  und  uppe 
gut.  Do  de  ij  man  quemen  in  de  keri<en,  do  socb- 
lea  de  Duschen  de  scbuldegeo,  uod  voodeo  eineo, 
dcip  Wtt  äM  twfit  von  Modidi.  Och  koddo 
he  apmikmt  df*  iftiide»»  do  de  atachlingo  «chda 
vias:  wcf«  GoC  ein  recht  Got,  be  hcddei  «ime 
aho  velc  geven,  dat  he  nein  brol  mcr  en  ele. 
DU  tugedeu  gude  knapen,  de  vaa  eme  de  rede 
bordott.  Ml  dc^ifr  bekipijuüo  «wt  he  alge|a^ 
fordet.  Do  mm  des  aeiaes  amiaegaak  hebbea 
aaocbte,  do  aniworde  mm  m  at  dea  Ruscen.  Do 
Spraken  de  Ruscen,  se  en  wotden  des  nicht,  it 
were  ein  haaenbredere;  wenne  se  woiden  bebben 
L  man,  aod  csehedeq  uos<;buldege  lüde  ut,  und 
aprakea,  se.  heddea  pil  eiaM  htre  wtsca  vor  cm 
giTdcaisse.  Darsaa«  blef  dit  hesuodea  dea  dach, 
und  de  Ruscen  Sailen  ere  bodelt  in  den  hof,  uod 
andere  Ruscen  darmede,  de  Duschen  to  warende. 
Des  oacbtes  geogen  iy  Duscbeo  vor  den  hertogen 
■ad  kf  erdieo  dea  sakinoldco  dor  aoil  aih  LXXX 
stackoa..sUvers,  weaao  sc  wcna  gnvaniMl,  qacno 
do  dode  Rutce  io  dat  dinc  des  norgens,  era  uke 
were  vele  de  arger  worden.  Och  io  derselven 
aacht  wart  de  borchgreve  legert  mit  X  atackeo 
ailvani  aad  dea  paoesiakkc  ail  ▼  sttdESf ;  dO 
hcttafc  ae  wolde  aehi  feilt  .IM  schaeb  al  b  dqr 
«rateo  nacht.  Des  aadcritt  dages  do  luddca  de 
Itaucea  echter  oia  diac»  wcqoe  do  dode  ob  wart 


nicht  in  dat  dinc  gebracht,  po  sandeo  de  Elusceq 
do  sdvcn  hoik«  Mt  dipno  düige  .lo  ^eo  Dosohcv« 
de  esehedea  L;naB  ai,  de  so.bcsekrevoa  l^ddco, 

ODschuldeger  lüde,  eder  driddcbalf  dasent  stucke* 
Kilvers,  den  Naugarlercn  dusent  slucke,  dem  ko- 
nige duseot  stucke,  d^me  sak>yoldea  vifboodert 
stucke.  Do  aprefccB  4o  DbsiAms  Wi  bebbet  ge- 
i^sui  im  sakwoldea.  Des  wfit  deo  bo^ea  aal- 
kem  lovel  eia  pb^oläus  doli,  jud  dar  en  bovcB 
ein  tunne  wines  dor  Boyt.  Do  gengen  de  boden 
wedder  in  dal  dinc,  und  segeden  den  Naugarde- 
ren,  de  Duscbeo  beddeo  sich  vorliket  mit  dem 
S^wolde^*.  DO/Wj^nka  da  ^angarder  orre,  oad 
/lprek(^ift-w;uBBB|e:dalbefieh  Yorllket  hedde  Bit 
den  Duschen  an  ere  bete.  Des  quemen  de  boden 
weder  ut  denie  dinge,  und  esclieden  echter  twe 
dusent  stucke  silvers  vor  ere  smaheit,  den  Nao« 
gurdefw  dateal  dad  deai  koBigo.doseat  stBcko. 
Do  wart  eo  gebodea  XL  slafko;  a|so  aa  legedea 
se  it  den  Duschen,  dat  waa  en  sere  nnmere,  oad 
lepen  tornich  van  danne.  Hir  bi  blep  dit  bestan- 
den bit  des  avendes..  Des  selven  aveudes  do  quam 
etB(  de  heit  Boris  ZjivestCfS  sone,  und  sprach, 
^e  beddca  aigesant  CCC  galdeae  gorddc;  grotea 
Naagardea  Iwddo.gadcs  genauch,  se  en  woiden 
nein  gut,  wenne  se  woiden  bebben  de  L  hovede, 
de  se  besctiriven  hcddcn.  Och  sprach  bc,  eme 
were  bevoleo  aldus,  wi  seget,  dat  gi  ans  dea 
Heraun  also  (lewarsa,.  do  ia  oldenvaa  toj  .  aad 
den  Coaradf,,dai  gi  aas  aiorgea  so  alaatwofdca. 
Mit  dessen  worden  stunt  be  up  mit  tomigem  mode 
und  Wolde  en  wech,  des  wart  he  weder  nederto- 
geo  mit  saphten  reden.  Do  satte  lie  sich  ecbter 
•idere;  und  s|waeh:  Noch  gi  gevet  us  gut,  aocb 
gi  ae  wellea  aas  de  hovede  aigevca:  provet  sd^ 
Ten,  wer  gi  rec|lt  sia  eder  nicht.  Och  is  mi  al- 
dus bevolen  lo  werrende:  de  unschuldcgcn  gan 
mit  erme  gude  uter  kerken  und  Jäten  de  scbul- 
degea  ia  dor  kerkcji;  wi  wOtal  as  arit  ,ea  wol 
bewdcaf  aiebl  aüii  weUc  wi  ocb  bebbea.  Do 
sprekc  de  DiiicboBS  De  rccblachnldcgea  haddo 
.yii  ia  otgegoKcat  des  ne  Foldo  aiebt,  weape  gi 
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wolden  bebben  de  L  faorcde,  de  gi  bescbrevcD 
kMmu  'fyk  wit  'dat  wrt,  dal  gi  audinldege 
M»  BlCMkedca.  Do  spradi  de  Risn,  tM  ht 
'ton  hidde  gnprokea,  mit  sere  hardea  worden. 
Do  worden  en  gebodeu  C  stucke  silvers  dor  noit, 
wente  wi  nicht  mer  vormogeo,  and  beden,  dat  he 
dal  »egede  den  dren  hundert  güldenen  gordeleo, 
dt  M  ■l(8Miit  htddra,  ud  worra  wm  bnle»  «i 
woldeo  cae  gern  eis  phjrolilte«  cleit.  Dar  med« 
Scherfede  he  van  danne.    In  derselven  nadil  do 
sanic  de  borchgrcve  an  de  Duschen  und  bodcn 
aidus:  wolden  a  der  sake  ein  ende  bebben,  so 
teoldea  d«  Duaebn  m  f/ntm  XX  simke  sttfcn 
«■d  Q  fcharlakcw  cleit,  oidu  Bin  w«Ide  he  oek 
hcbben.  Och  warf  deselTC  Oljferie,  de  oldennan, 
men  scholde  eme  geven  V  Stockei  und  Sylvester 
V  stucke,  and  Matphe  Coseken  ein  scarlakens 
deit.  AMiM  m  woM«  «idi  de  borebgrett  md 
deiee  »dereii  to  cre  crttea  lofede  nicht  fouh 
gea  lateo.  ■  De  eudei  de  Ducben  in  dersefam 
nacht  einen  anderen  Ruscen  an  den  borchgreveo, 
to  hörende  de  warheit,  ofte  il  also  vrere.  Do 
spradi  de  borchgreve,  It     wolde  enden  niebt 
weMB,  md  epnch  och,  dit  seolde  «i  den,  co 
woM«  he  alle  sake  uppe  sich  nemeo.  Aldus  wart 
dat  gdovet  dor  noit.  Och  scoldame  eime,  de  heil 
Zaebarie  Fhjniaie,  und  eiiue,  de  heitet  Jacore 
Sj'monen  sone,  pussalnicke,  malkeme  loven  ein 
phjroletice  clei».    Dce  Borgcoe  do  qoeaien  de 
ccifco  iy,  ntt  deieeo  «■dem      den  deaie  giflo 
gclovet  weren,  aod  spreken  aldus,  dat  de  Nan- 
garder  wolden  nemen  de  C  stucke  ror  ere  snia- 
beit,  und  wolden  de  Du&chen  begenaden.  Do 
•praeh  eil  von  dei  hoaigce  wegene,  de  der  hi 
sei,  de  hoaig  acoMe  och  eieo  vcle  hebheo*  Do 
sprach  eis,  de  beit  Matphe  Coseke,  wat  deaie  pe* 
mesnicke  lovet  wcre,  dat  seolde  metf  eme  geven, 
de  ^iogarder  weiden  de  C  stucke  behaldeo,  und 
s«  Wold«  sieh  nü  dem  kon^e  wol  bevreleit. 
Wa  oter  de  Diisdm  sogedca  tan  der  #eM«,  die 
ra  geschein  was,  so  stunden  up  und  wolden  en 
«rech  nad  ne  woldca  des  io  oichl  horeo,  dat  de 


Duschen  vro  weren ,  dal  se  swegeo.  Weaae  de 
Ruscen  sprekc«  aidvsj  «at  den  Duschen  weit  gc- 
eebeto,  dat  scolden  se  alleoiele  mder  wcgot  1a> 

ten,  und  solden  dar  up  dat  cruce  kassea,  daist 
nicht  wreken  ne  wolden.    Och  sprach  de  borch- 
greve, er  desse  lickinge  logenc,  siner  susler  kio- 
dere  solden  utgeven  de  LXXX  stucke  silvers  •ndsol- 
dci  tredeo  in  des  sakweldei  stode^  and  eschcdi 
L  hotede  ttt,  dat  ainer  aaster  hindere  ereo  mier 
an  den  Dusehen  wreken  wolden ,  de  Io  Darbete 
slageu  wart,  de  dar  heilet  Jov^ane  Cypowe,  des 
mochten  se  an  den  beren  van  Nogarden  nicbt  beb- 
bea.  Do  qaani  de  borchgreve  dama  nd  cacbeds 
?aa  Jowaocn  kiadcre  wegeae,  eines  swagcn,  L 
stucke  silvers.   Do  sprehea  de  Duschen,  se  ne 
hedden  mit  Jowanen  nicht  do  donde,  se  werea 
geste  van  over  sei.  Do  legedet  de  borcbgreie 
tan  shMT  sasler  ktader  ivegeoe  den  Dasehea  elie 
aa,  dat  se  dor  noit  eaie  de  L  sineke  boden,  and 
spreken,  dat  he  provedo,  dat  de  eracekussiage 
niclit  dar  mede  hroken  were.    Dar  na  do  let  de 
borchgreve  de  L  slucke  uppe  XXX  stucke,  daroa 
XXX  uppe  XX  alucke,  dar  bdt  be  sich  ivate 
app«.  Do  qirekeo  de  Daachea,  dat  ao  dat  gdl 
woldea .  ntgefcn ,  wolde  ho  ea  geveo  eioeD  brcf, 
dat  siner  suster  kindere  eren  vader  nicht  mer 
vorderen  scolden  uppe  de  van  Darbete,  noch  uppe 
dat  stichle.   Do  quemen  de  beren  van  Nogardca 
nad  Toiigevta  den  Dnacbea  de  lt.  Stack«  tähm, 
en«  doi  bordigmen  duk,  aad  sprekca  •  da  De- 
seben bedden  mit  den  landen  nicht  to  donde,  st 
weren  gesle  van  over  sei.    Ok  spreken  de  Ra- 
scen,  se  ne  wolden  eren  bojemen  Jowaoeo  Bocb 
aichi  getea  aaune  dosent  etneke  silvers.  Do  dee* 
keden  en  de  Dnsdien,  nad  sprekco,  dnt  so  Sick 
aieht  bevroren  darmede.  Och  spreken  de  Ruscen, 
se  wolden  scriven  einen  bref,  dar  scolden  de  !>■• 
sehen  dat  cruce  up  küssen.   De  bref  is  aldus: 

'  De  Duadien  gengen  vor  der  soltmengere  grv^ 
nissOo  M  aachi  i^epcnt,  nnd  bebbca  lade 
boweo  und  gevvundel;  we  dar  qnaiB  lo'defl* 
docken  siege,  do  de  docke  gesM|gea  wart,  eier 
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to  itmt  redilc,  dcseheo  wolden  sc  och  toboifeo, 
aod  jageden  %t  mit  »werden.    Des  morgens  do 
Inddeo  de  Nogarder  cio  dinc  und  saoden  to  dt» 
Duschen :  Koaet  oad  seit  de  woodea  und  oeb  dt 
dodco;  munaine  tk  t^uA  eine  hcn  ■Igdapcn 
!■  der  iMcbt?  Gl  til  aai  Beio«  herind«,  gi  ait 
geste.   Do  ne  wolden  de  Duschen  nicht  gao  to 
dioge,  und  sen,  wat  dar  gesehen  were,  vao  doden 
aod  vaa  wanden.  De  Duschen  apreken  also:  Wi 
Sil  ictaldkk;  ivi  «wia  fondnakta,  nad  ja  bo- 
NB  da  wi  UM  lumi,  wi      adboldleh,  wm^ 
bOMl  ja  ««er  vacl  Wal  dorichteges  volkes  raa 
Rascen  hevet  gelopen  sonder  der  Nogarder  wort 
oppe  der  Duschen  hof,  dat  scoleo  de  Duschen 
nicht  mer  denkea.  Und  de  Nogarder  bebbct  sich 
«vor  da  OndiMi  taibinMi,  na  «ft  bada  wai 
M  eraa  havatttaada  m  dal  Ma  kam,  dat 
hebbeo  se  geendeget,  de  Doseben,  sonder  der 
Nogarder  witschap.   Och  scolen  de  Duschen  den 
Nogarder  geven  hundert  stucke  ailvers  vor  ere 
aadMU.  Wal  de  DnedMn  gdatet  bebbeo  dem 
■femidte  «ad  den  bendigmai  rad  den  ber> 
Uigaa  und  den  bodeo,  dal  aealea  ae  utgeven.  Und 
de  mde  oa  den  alden  breven  und  den  alden  sede. 
In  der  nacht  scoleo  de  Duschen  nicht  gao,  noch 
up  der  strate  scolen  se  nicht  staeo.   Vor  den 
■amliebt  oad  ter  de  madea  oad  oeh  «or  da- 
gaaea  dal  eo  adwlaa  da  Mafanler  aldii  aicr  for- 
dano  faa  den  sakwoMea,  aad  van  al  den  Do- 
seben, dat  scal  tomale  wesen  getegeret.  Und  wat 
den  Duschen  an  erme  hove  gesehen  is,  und  wat 
de  Nogarder  d«  Dascbeo  geooBMa  bebbet  in  erate 
kow,  dat  aealaa  da  Daadiea  althl  mr  rarderea 
«der  denkea.  Darap  aad  app«  alle  diae  bebbet 
de  Nogarder  dat  croce  den  Duschen  gekacl,  aad 
de  Duschen  weder  dat  cruce  gekust  den  Nogar- 
der, amider  girleie  sake  uppe  de  Ruscen  to  vor^ 
dar«.» 

Do  de  DaidNa  dcsie  bref  hardea,  da  aprahaa- 
aia:  Ii  ia  oaa  awailieb  ta  deade,  dat  «i  bir  dat 

croce  np  küssen  scolen,  und  uns  tomale  anreebt 
ataben.  Darmede  blef  dit  bestanden  bit  des  aer- 

UfLO.B.  a.  VI. 


geas.  Hir  eo  binaee  scrivta  da  Haschen  einen 
bref,  also  de  sake  gesrheo  was,  und  sanden  g 
Daacben  mede  to  den  bertogeo,  und  leten  em  den 
bref  vorstao,  und  sprekeo:  aldus  sit  de  sake,  bir 
niHa  wi  dal  crace  ap  kaeica.  Oebraf  wataldac: 

It  acbach  eines  avendes,  dal  de  Daiabea  aiar 
Goten  hove  scolden  ere  knapen  brengen  In  sooie 
Peters  hof.  Do  se  weder  quemen  uppe  des  ko- 
«iges  hof,  tuschen  de  bolieoeo  kerken  und  de 
gi7dois»eo,  do  wordea  de  Raaeea  der  DaaelMa 
.wäre,  de  bi  der  giydaiaeia  draakca,  aad  kpea 
10  ond  slogeo  de  Duschen,  aod  wunden  eror  ü|i. 
Des  werden  sich  de  Dusrhen  und  slogen  einen 
Ruscen  doit,  und  wunden  iij.  Des  morgens  que- 
Buen  de  Ruscen  oiit  eime  bere  wapent  vor  den 
her,  aad  bowca  porlea  aad  plaakea,  aad  howea 
•k  ap  de  ddea  bona  aad  beaidea,  aad  aeaea, 
wat  se  darinne  vonden.  Dat  is  vorüket  also,  dat 
men  dat  cruce  dar  up  küssen  scal  vor  doden  und 
vor  wunden,  und  breven  dar  up  to  besegeleode, 
dal  dar  ada  wrake  aar  af  en  schei,  noch  vao 
Baieea,  aedi  «aa  Daacbea. 

Do  de  bertoge  dessen  bref  bort  badde,  do 
spreken  de  Duschen  altohanl:  Hertoge,  lal  ans 
uppe  dessen  bref  dat  cruce  küssen,  weote  ns  de 
bref  aldus  recht  dunket  weseu,  weote  uppe  iuwea 
bref  is  a»  dal  eraee  swar  lo  kasseae,  waaie  be 
aakel  aas  leaale  aarecbt.  Da  wart  de  berlage 
erre  uppe  de  Dascben,  de  to  eme  saol  weren  nit 
den  breve,  and  sprak,  de  bref  en  dochte  nicht, 
se  spreken  qnade  wort,  dat  se  vro  weren,  dat  se 
swegen.  Darmede  blef  it  bestanden,  bit  de  her- 
tage  wiliiek  dede  dea  bordigrtvaa  aad  dee  beraa 
vaa  Regardea  der  Dasebca  breH  Om  saadoa  de- 
sdven  boden  to  den  Duschen,  de  se  eo  ocb  er 
gesaot  badden,  und  spreken,  also  de  bertoge 
aproken  badde:  de  bref,  de  gi  vor  dem  bertoge 
ksea,  de  ea  docble  nicht.  Groiea  Negardea  is 
ap  ia  erre»  wenne  appe  dea  brd,  dea  wi  ja  gi- 
alerea  lesea  leien,  dar  scolen  alle  de  Duacbea  dat 
crace  op  knssen,  olt  und  iunc,  dat  it^ille  wi  also 
hebbeo,  und  des  macb  och  nicht  min  wesea.  Hir 
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ItMftn  Dvschen  dat  crnce  np ,  bi  Zwange. 
DitVt  geven  de  Nogarder  ere  bandert  slucke  quid. 
MUr  4at  kostede  uas  XX  stucke,  de  wi  vorioreden 
ialfcii  liffMta  m  RtgiHn,  nd  «b  Mi  Mperai 
M  iar  iMT^'  nie,  4ca  Mvcde  IotH  ImMm. 
Birna,  do  desse  diu  tomalc  geendegel  weren  mil 
den  Rasceo,  do  geogen  de  sakwolden,  de  in  vlocke 
and  in  verde  weseo  haddeo,  tosamende,  und  for- 
1ik«leli  slk  nft  niaoe  kntt  dcmegeien,  d«  dMi 
ftnmü  BigfCMa  wart,  bi  itarM*  egasM  Mnir 
BiiM  nd  M  tage,  und  na  den  wartekene,  dat  an 
em«  vonden  wart,  aldusdane  wis,  wante  he  be- 
kaat  badde  in  einer  meinen  stevcnen  up  genade. 
Und  sprak  ocb,  Ite  oe  vennochie  Dicht  mer  wenoe 
X7  MUtke  «flfm«  d«  woM«  h«  dar  t»  swm,  and 
bat,  dat  an  cm  ^  kM.  AUm  b«d«t  ifiM 
vreol  och  top  cne,  de  he  in  sine  achte  körn  hadde. 
Desse  bedc  ncmen  degene,  de  in  vlocke  und  in 
verde  Kiesen  baddea,  und  teten  eoe  leddich  und 
icma  dat  ander  gMt  aieh  lo  »• 
fliHM  IdtB  de  wkwolde«  uppe  VII  naa, 
we  se  it  likeden,  dal  «nriden  Steden  latea,  bi  L 
anarken  silvers.  Des  gengen  de  VII  man,  de  se 
gekoreo  baddea  losameDde,  und  satten  malkeo  aa 
•re  laBWittegtit,  also  se  ereo  eit  dar  I»  dw 
woldei.  To  dcd  enien  aetlea  m  U  Onebe«,  da 
Dtlepet  van  den  aadem  Duschen  und  makede* 
den  kir.  ?n  pre  kumpenie  dank,  einen  iuwelken 
uppe  XI  slucke  silvers;  den  dat  beir  toborde,  der 
weren  iij,  de  worden  lat  to  IX  stocken;  de  mit- 
\tk  swerden  tat  lo  ▼  atttekeB,  XVaoluiieko 
da  dar  fliR  eaopelea  aedo  werea,'  de  werdoi  M 
iij  Stucke  silvers  gesät,  viij  soltnicken  min.  De 
summe  der  slachtinge  was  C  stucke  silvers  und 
LXXX.  Aldus  Sil  desse  sake  endeget,  also  bir 
vart  beieriveo  itcil.  Dt.  bebba  wi  dar 
dao  md  seriveii,  «dat  ^i  praveii,  wo  wl  U 
■ia  lo  Nogarden  mit  den  Russeen.  Dit  scbach  al- 
let  na  der  gebort  unses  Heren  M°CGC*XXX1«,  ja 
vigilia  beatt  Martini  epascopi. 


HHMLXXVIir. 

HerwuiMM  vo»  Sobolet,  Domherr  zu  Baptai,  gieU 
.  Xen^ate  oft  dAer  die  Führung  des  Bemkari, 

gewesenen  Rectors  der  //(qKMfjdka»  Skimk, 

im  J.  1334  (Reg.  897,  b). 

Omnibus  praesens  seripinn  visaris  vel  audilnris, 
Uermannus  de  Sobeles,  caoonicus  ecciesiae  Uape- 
«aleosis,  aaluten  ia  domtoo  Ihesu  Christo. 
leator  praeeeollboe  pabliee  rtcogMseeoe»  ^ieodaa 
Bemardun  ooabw»  gaoadaa  jaetoaei»  leilariBi 
in  Hapesalun  nominatum,  sed  existentem  veiiai 
n^iectorem,  babentcm  filiam  et  uxorem,  ibidea 
eoaversatom  esse  miuus  laudabtiiler,  sc  tolaUo 


»eis  dominis  et  coaeanoiHcis  ac  etiam  aliis  Ne- 
dignis  evidenter  potero  protestari.  In  ciiios  rei 
testimoniuoi  sigillum  meum  praeseotibus  est  ap- 
peoau.  dlalon  aaoö  Don.  MCCGZXX 


mmmn. 

jSftra  /Sr.  dum  Dentschen  Handehkof  aa  ffev- 
jf«rod  tom  J,  1338  (Reg.  92S,cc}. 

•  oldermaone  und  den  ralgeven,  aod  aldai* 
genen ,  de  den  bof  lo  Nogarden  soket ,  wunsehtl 
de  mene  kopman  van  allen  sieden  vorderiissc  aa 
de  ere,  aa.  live  und  an  gude  und  ewige  vreaöe, 
berrea  €odo,  aad  opoabamt  oMai  Ii 
Woale  <i  dca  eledea  aad  aai  dM» 
geklaget  faebbet  umme  menegerhande  kuaiberaDj 
nolh,  de  gi  weder  recht  swarliktii  doget,  so  si 
wi  des  to  rade  worden  van  den  meuea  stedea, 
'dal  wi  appo  doae  iaade  lo-  Godaado  «w  eaw 
«aaea  wiikaai  bebbel.  deaa  4iac  beacooioa  taMa 
und  gestediget,  and  willei,  dat  en  iewelk  MO, 
de  den  bof  to  Nogarden  sokei ,  de^se  dinc  ganz- 
likeo  holde  bi  abodaoen  rechte,  aise  bir  bcscre- 
oaa  ia;  «ad  aaaal  daa  eMirian  aad  fiao  re^ 
•vea,  dit  ee  4ana  diae  alM  tmdem,  dat  cn  de 
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Be  menc  kopmao  wil  dat*). 

T.  So  weik  mesternaan  in  den  bof  to  N'ogar- 
deu  komet,  U  si  to  lande  oder  to  waliere,  de  kna- 
PM,-  d«  fee  alt  A  bringet,  ^  ««1  ht  iril 
Uanm  «orai.  "Wen  ek'  Imm     dtakm»,  -d« 

stoen  knapen  achler  sik  lele,  de  scat  dat  bet«M 
ÜHl  fif  marken  sihers.  Were  ok  ienerh  knape, 
de  achter  bteve,  aoe  siaes  iierren  ^wiile ,  de  scal 
Mcr»  4n  mIvm  krafetj  «odttM  iMl  Im  i»  der 
Mlfw  Mmt  deonai  «am;  " 

'S.  Sowdk  iMHi  kM«t-' in  des  hof  l^pe  aloiS 
sehes  kost ,  de  scal  mestermaD  bliven ,  al  wante 
he  \Teder  ut  drmc  hove  rare;  ao  mach  be  doa, 
Yio  it  eme  gevellet. 

3.  Nemaa  scal  ok  liggen  ja  deme  hove  dor 
dat,  dat  'h«  Toreope  imd  wedar  kope;  mar  ao 
wanne  he  vorkoft  havM  abadan  gni*  alse'ha  dar 

gebracht  licvet,  so  sra!  he  van  dennen  varen.  Hir 
oe  is  de  watidciinge  ia  deme  buve  oicfal  med« 
oeder  geleget. 

4,  Ware  ok  ienab,  de  bastlike  rorkopen  wolde, 
dat  aoebte  eo  iewalk  badam  ■•■  wol  kopao, 
be  si  berre  oder  knape,  da  dar  liggaa  acal  lo  der 

legten  kopinge,  so  scal  he  te  dat  gut  vorkopen 
mit  sjnes  selves  gude,  dat  he  dar  gebracht  bevet, 
'  lud  reden  sik  van  denne  to  siner  rechten  tit,  dat 
iiy  no  deae  ^iatara  to  den.  loiteii  wage  oder  to 
dane  ersten  watere.  Likcr  wis  aaeb  do  gaoe  lig- 
gen,  de  bi  somere  knmpt,  lo  den  IcUeo  walare 
oder  lo  deme  ersten  uege. 

£.  Were  ok  ieniau,  de  unlsele  (uutsele?)  mit 
da^danea  gode,  al|«  be  dar  gebracht  bevet,  de 
nadi  sillaii  soodar  broka,  alao  Inga,  dat  eaio 
kopioga  f  alIaL 

6.  W'ü  ok  da  näetarman  danoen  varen,  dü 
auch  htm  itaaa  koapcD  U  «iien  gude  sondar 


*)  Der  Lübecker  Text  liat  «tati  dfeser  Elaleitaag 
bi»M  die  Wofte:  «Bi  »l»o  danca  rcchle,  abe  hIr  gutn- 
VMi  Ii,  acal  Man  de  her  f»  Nogarink«  


Hft  loa 

broke.  So  waaM  awt  Idol  i«  «attaft  iB).  a»^ 
de  knape  nit  deme  gude  von  denoav  WW*)- 

7.  S«  wanne  so  kooael  de  bislenare  und  de 
vareheeige**)  in  dea  bef,  it  «i  yvioterrare  oder 
aonamrt,-  ao  aooloQ  ao  golanes  nccbies  geaeiao« 
alift  do  laiAiar»  dol,  baldtM  hma  wd  an  aaola* 

8.  So  waane  de  ariMorrara  «rao  pfaaler  wiUei 
begnaden,  so  seolen  se  eme  geven  vier  raark  sil- 
vera  van  erme  koniges  scote.  Likerwis  macli  de 
aoanarfare  garcD  enne  presiere  wer  mark  ailven 
wi  arme  komgaa  aeola.  Wa  ao  aar  gaaan  «illa^ 
de  do  dat  dt  eines  selves  bnrseo.  , 

9.  Kompt  it  ok  also,  dat  dar  is  eii  prester 
twi&chen  der  winienare  und  der  somervare,  oder 
tiriMhaa  dar  aonerrare  uad  der  vvtotervare,  so 
aitk  au  ama  gavao  aoeo  hal?ao  vatdtao  lo  dar 
wekan  van  des  koaiges  aeola;  aar  aahron' aoolafe 
se  ene  beköstigen.  Ok  oe  ai  oanaa  00  koiM,  de 
dar  en  boveo  taste ;  min  geve,  we  so  wille. 

10.  So  weme  de  prester  scrivet  enea  brcf  eatt 
kopaaaaoapti  deaaalMMdra  aarkhofade  gönn. 

11.  Dar  na  saal  ok  naaan  beaaaian  boldan  in 
deme  bove. 

13.  Noch  neman  scal  paclenwant  vorkopen,  il 
De  &i  bi  heien  packen  oder  bi  beleo  stucken. 

-  ta.  Do  knlvare,  de  an  foioan  ot  kernet,  de 
aanlan  aoaten  aodan  aabot,  oho  de  dot,  do.«o« 
Oodischen  lande  ut  komet,  mer  met  da  koninga 
scote  ne  hebbet  se  nicht  to  donde. 

14.  Mao  ne  scal  ok  oegeoe  mekelere  in  deae 
ho«a  beiden. 

16.  En  JeweUc  aan  seol  ok  oIm  kopalagen  In 
dem  hove ,  it  si  mittene  kooioge  oder  bH  finde- 
ren  hiiten,  dal  <enie  Peier  dar.  nnbeaweni  Ta^' 
bUve  und  de  bof  gemeine. 
'  16.  Neman  scal  ok  Walen  gut,  noch  Eogel- 
aelian  gnt,  noch  borgen,  noah  a  kompanl^  nodi 


•)  IVr  LBbecker  Te^t  ffl^t  hinin  :  „WVre  ok  Ir^m.m 
ao  dumkone,  de  dat  brefce,  de  acal  dat  beleren  mit  vif 
■arken  ailvera.** 

**)  In  dem  Labeckek  Test  MIm  die  Weite,  ,«nd 
de  TenbeelBc.« 
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to  4m  bof  !•  NofarlM  fwto.  Ok  m 
Tlmtafe  got  i*  kiiHpMit,  Mck  l# 

seadere  in  des  bof  Toren.  Hir  so  ne  is  de  borch 

mit  den  Vlemingen  nicht  mede  neder  geleget.  Ne- 
nan  scal  ok  gm  vaa  den  Ruscen  borgeo,  noch  to 

WIMM  w«rt,  4t  Mal  M  (tt  gaai 

ben.  Gift  meo  eoe  ok  dar  oinnie  wult  faadcr 
ticbt ,  be  scal  sik  des  uDUeggao  ait  liiMr  ciMt 
baat  nppe  den  beiigen*). 

17.  Nemaa  scal  ok  bovM  äum  muk  ja  im 
hof  rortii,  aoeb  itadcB,  fl  li  wiMcrtare  oiar  ««- 
■enrare.  Were  Iimm,  de  des  vorwunnen  werde, 
de  scal  hebben  rorvaren  al ,  dat  dar  omboven  is, 
balf  an  seate  Peters  behof,  und  balf  in  de  stat, 
dar  be  borger  is.  Swt  dat  wedarsprakcfl  wUlc, 
d«  4t  dal  ta  d«M  hcn  l»  Raprdm**). 

tS.  Mea  ne  scal  pk  in  dem«  bove  negeae  ho- 
sen ,  noch  hoiken  sniden ,  noch  negenerbaoda 
scrodwerk,  dat  men  vort  vorkopen  Wille. 

19.  Swelkeme  Roscea  de  bof  wert  vorboden, 
4al  ebi  i«r  voradgot  io,  bald«  \ 
■od  fao  aoaenam,  d«  «cal  4ea  borai 
al  waote  he  den  mach  weder  werren*^  appe  de- 
ine lande  to  Gotlande  vao  den  meneo  kopmanoe. 

SO.  De  besegeideo  scra  oe  scal  men  ut  sente 
Peian  koba«  niabt  4r«gen ,  mer  iaan  «eal  «a 


tl.  Were  ok  ienieb  man,  de  sik  nicht  geno- 
gen  ne  lete  an  desseme  bescrevenen  rechte,  und 
enen  anderen  besereve,  bemlike  oder  openbare. 


•)  to  6tm  LBbccker  Teil  lantet  die»er  Artikel  m  : 
M  Ktl  «k  Walen  (al,  noch  Vhnlage,  Mch 


Swe  dar  mede  vorwannen  wert,  de  ical  dat  Mlve  gut  gant 
Torvaren  liebbcn.  Gifk  mtm  em«  ok  dar  ttauaa  «call  aon- 
dertacb,  ha  aeal  alk  di 


••)  Im  Lflb.  Teila  laMct  dar  AfUkdt  «Mcmui  m 
•cal  ok  boTcn  H  mark  la  den  bof  voreo.  %w«  dal  wedar 
•prekeo  wille,  d«  do  dal  in  deme  hove  lo  IVogardpn ,  |t 
al  «rlalerriire  oder  (omervare.  Were  ok  iemao  de  boven 
daaent  mark  Id  den  hof  vorde  oder  sende,  de  tcal  rorva- 
taa  bekbca  aa  aeai«  Peters  wotl  al,  dat  dar  «•  bof  «a 
•••)  Ltt.  Taitt  «nrarvaa. 
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neoe  scolt,  be  scal  sik  des  not 
eines  biot  nppe  den  heiigeD*^ 

23.  Vorlmer  also  daoen  wükore,  aiso  de  so- 
mmw  wd  4o  «bHüTOrt  babbol  m  4«a  kkia 
m4  äa  4ca  cotaa,  alsedaaea  wükora  «ntai  bi^ 
boo  ere  bodea  la  der  b«b«M  to  kofcaad^  tomr 
«e  wiUet»»]. 

S3.  Vortmer  de  poiklete,  dar  de  hcrreo  ere 
dreoke  and  am  ipiio  iaaa  bobbü,  4o  aiitoa  iri 


nisse.  Dar  ne  aaalan  ok  de  koapeo  negeoerbaade 
drenke,  noch  negenerhande  dinc  inne  hebben,  dw 
de  berren  van  gebindert  werden  und  gemoieU 

S4.  Vortmer  na  der  tit,  dal  mea  in  den  slofw 
iinaa  begbinet,  so  waaao  4o  oafawap  aik  vaa  dor 
talaa  delet,  slapen  to  gande,  so  ne  scal  negea 
selscap  na  der  tit»»^)  sik  to  trinkende  selten.  Were 
ieman,  de  dat  dede,  de  scal  beterea  eine  laark 
silvers  ofte  unueggen  sik  mit  siaer  eines  baat 
oppa  4aa  baUgeat)* 

S6.  Qoaae  A  iMiaa  vaa  4aBa  waga  aad  h 
sete  oder  bedde  in  sineme  arbede  wesen ,  4e  ae 
scal  dar  nmme  negenen  broke  hebbenf-f)* 

26.  De  geoe,  de  geset  sint,  dat  vor  to  beseade, 
4a  ttolaa  dos  wäre  ncaieB;  aa  dar  tU***)  d«l  m 
dal  var  besea  bebbet,  so  woae  so  silloado  vfidct, 
dat  se  den  melden.  Worden  se  ok  des  vorwnnaea» 
dat  se  ienegen  undertogen  und  sin  nicht  ne  mel- 
den, se  scolen  Uke  broke  beleren,  alac  de  dar 
Sittel  ttt)- 

ST.  Were  icama  so  daaboao,  de  aUo  4aHe 

dinc  nicht  en  beide,  alse  hir  bescrtvoD  U,  4eacd 
dat  beleroB  mit  vif  aurkan  silvera. 


•)  Ub.  TasSi  «bt  ficd)  akb  dar  «cht 


**)  Dieter  Artiliel  findet  (ich  nur  im 
•»*)  Lüb.  Ten :   „B«  dem  male." 

t)  LOb.  Te«i :  „  m.  altver«« ,  der 

Riebt  ialan,  ha  al  kcna  odar 
H)  »Saar  Ait  AMI  tai  Uh, 

♦ft)  I«  LBb.  T.t  ,.  b. 

daa  aa  acal  Bta  ea  aicbl  lata*." 
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fS.  Vutmw  üt  kCMrereM  recht  Mal 
änrdkes  iares  in  deaie  bove  to  Nogarden  twie 
kMo,  cöiMU  der  wialcrrare  ud  ciae«  ia  der 


MMMLXXX. 

JH.  von  CosveU  latd  W,  oo»  JEMeade,  Sendeboten 
Ar  SMt»  IMhudt  «mI  IFMy»  fMMm  itm 
Rigückm  Matke,  dass  der  Streit  mt  de* 
Nowgorodem  amtgegUehe»  u*d  die  Fahrt  nack 
Nowgorod  wieder  frmoigAeii  sei  ete^  de» 
M.  A»§vt  i$Sa  (Rcf  .  914,  k). 

^M»  piOiMi»  «1  taMiSt  iwlrii .  *,  «moK* 

bus  Rigensibus,  amicit  suis  carii,  Narquardas  de 
CosveU,  Lubeceiuis,  el  Wenfnuruf  de  Esseude, 
WisbjrensU  civiialun  cuotii,  cum  amidiia  et  fa- 
tora  ad  qiatUbat  aa  p«ral«f .  Nafcrilia,  qoMl  Mi 
Oci  f  raiia  aani  TartoMi  in  tigilia  baati  LaaraMil 
proxime  de  Nogardia  rerertebamur,  notlris  oego- 
tiis  teriDinatjs.  Nam  Nogardenses  bona ,  ultimo 
'*  mercatori  Teutooico  ablaU,  oobis  totaliter  reddi- 
darmt,  cnNia  amlo  allnnoies,  qnod  de  se  ipua 
praediol»  mrealMi  wioIaMiM  «t  iainiiaa  paiwi- 
püM  CMtisgere  dod  debaaM  lal  tafarri.  Et  si 
disseDsio  vel  coDtrurersia  in  eomm  terminis  in 
aliqiioa  guoscunque  io  poaterun  orialur,  propierea 
toMi  «anamr  warn  tfatat  panwtari,  mc  ai  dabti 
inyilari,  mi  paiMM  actoito  aiÜMi  parMwaa  nj. 
ubiconqoe  eam  inveBlel,  tepeiat  et  qMüM  Imm 
iuris.  Unde  vos  petimus  quam  iostaDter,  qnaienus 
coocives  Teslros,  et  niercatores,  robiscum  staolea, 
RnaaiaD,  ut  prina  awfaiBDt,  frequeouri  permitiatti» 
a— iattw,  ai^er  ca  rein  toatUaiMi,  nMfaMas 
(rerocaotes?).  Insuper  pratidaMlit  TBaliM-jBrili> 
modas  gratiarum  referimot  acliones,  qnod  praedi- 
ctum  maodalum  vobUcam  est  Qrmiter  observalum. 
Regratiamur  eüam  vobis  nultam  pro  liiterU  ve- 
•irl»  IbMhaoida,  ad  Mgatimi  Malm  MicaUllar 
■aUs  alnis,  quas  voUa  ranilliaia  par  Haraaji- 
mm  dielMi  da  Ufa,  fnmn/äam  aaUnaaii«  bi 


SM 

Chrüto  ralaHh  mMs  pWMplltaaa  Ii  f<|llii 

aisamptionif. 
Addrasaa:  Pravidia  vicia  .  .     ooaauUbiu  Bä- 

» 

MMMLXXXI. 

FriedeiMckht$9  xteiMcke»  dem  D.  0>  wui  dm 
Big.  Aolia  aftiiarwte,  wtd  im  KSidg»  ««§ 

Litt/iaurn  vnd  den  Städten  Polozk  und  WUMt 
andererseits,  «.  1.  Tiovbr.  13^8  (Reg.  926,  b). 

Dit  is  de  Trede,  dea  de  aester  van  LiAaDde  und 
der  kooig  van  Lcttowea  hebbet  ganakct»  uad  !«• 
dM  b  «Mu  dailgai  wwdMb  Vas  dar  BwmIii 
■ndi  10  raahia  ta  daa  mab  d«.  GadaataM«  da 

konig  van  Lettowen,  berede,  lo  der  Nyterre,  und 
van  der  Ewesteo  muode  dvers  Over  de  Dune  to 
ener  bobtcde,  da  liat  Uapalde,  und  van  d^aa 
raafeM  lo  dam  dtrpa,  dil  hat  Saripayoe,  b«v«B 
daaa  d«rpe  aail  m  bar  dn»  Mar  daa  nwah, 
nocb  ia  den  weeh  «Ud,  nocfa  rao  Lettoweo,  noch 
vao  des  roesters  lüde,  noch  scrodere.  Dil  sint  de 
vrede  laut  imme  lande  to  Lettowen:  Baloike,  Ke> 
drajttaa,  NeoierasjaBat*  Tartaiar  asil  da  irada 
gara  (gaaa?)  «aa  dar  Bwaata  ap,  waaia  vt  dt 
beke,  de  gebeten  is  de  Pedene,  und  vort  van  dar 
beke  wente  an  den  oldeo  vrede,  to  Adsellen  to. 
la  den  vrede  ood  bofea  den  vrede  schal  oio  her 
■I  aaab  ia  idaa,  ofta  ala  aarodar.  Vortaitr  laal 
d«  Daaa  nig  waaaa  aaaoM  iageiikaa  kopaiaaaa, 
iie  si  Cristen  eder  beiden,  np  und  nedder  to  va< 
rende  also  böge,  alse  de  Dune  geit,  und  al  de  beke, 
de  dar  in  gat  boven  der  Ewesien.  Vort  scaJ  de 
Dadcsehe  kopoua  f araa  alae  Wide,  alaa  de  k^aig 
Via  Ultawaa  rat  «rar  Raaaaa  aad  «««r  |<ailo«aa» 
aaker  lives  und  gudes.  Vort  scd  «var  vaa  haidaa 
siden  der  Oune,  benedder  der  Ewesten,  nedder- 
wart  velicb  wesea  enrme  iewelikea  kopaanne, 
also  Verne  alse  he  mit  einer  keigeo  warpaa  aiaab, 
Waral  «It  dal  ala  aabamdat  aaa  ia  daa  vrad  t 
qaene,  de  seal  Telich  wesen.  Wpaede  be  ok  in 
daaa .  vrada,  aad  qaaaa  ha  at  daa«  vrada,  w«cda 


Digitized  by  Google 


m 


m 


M  ;itMhg«B,  dn*>iil«  tooWe  im  ptvl  tcaU  aii« 

hebbeo,  ncwcdder  de  mestn  nfte  de  konig.  Vori« 
iMr  8cal  de  kopman  h«hbt<t)  einen  vrigtin  wccli, 
de  gebeiea  is-  4e  Lojtsi  wecb.  Sito.  de  Dusche 
kopain  koBl  int  land  to  Leitowen  ofte  to  Rn*- 
Indc,  ao  niech  he  varen  io  dal  lant«  wor  be d«t  wU. 
Dm  feUk  de  Ruscescb«  4fle  4c  Leltowesche  kop- 
■ati,  svan  he  kiiail  io  Ri|^,  ao  n«cb  be  faretiv 
wor  he  wil,  iot  laot  Io  LiOaode,  atso  vtrae  alse 
de  mester  rei.  VortlDfer  h  dat  de  Duufctie  k'bp» 
ton  ClninÄB  hn^e  lö  LeliowM'U»  qneaik  '^^Üm 
Mh-  Kenidn,  dn-fM^M*  leiil  Miven  bKatnene  gMe 
retieb;  mcn  worde  he  gcsdagen  van  deme  her«», 
4ar  eo  schulde  de  koiiig  nen  schult  ane  liebbeo. 
Desgelik  were  dai  ein  Leltowesch  toge  iul  Ker- 
MMe  ktt  und  slogeD  m  cftii  kapaMi,  bc  mit 
.  RlMt  «ftn-  Laiinw«,-  dw  «Hrid*-d«  «ieaier  mm 
ftMl  «M  bebbeo.  Vortmer  werde  eaie  Dodesohen 
kopmamie  to  Lettowco  ehe  lo  Rnscelande  wat  Tor- 
stoleo,  dat  scal  roen  richten,  dar  dal  schul,  Weret 
ok,  dat  de  Dudescbe  eme  Ruscen  eAe  w  iMUh 
#enwnt-v»nlcte^  des  gelik«eal  «Mfr  dM  rtobm,  dar 
dM  ü^k  Wem  nk  dM  di  •OtdMeb«  Uapmm 
schelende  worde  ander  sik  to  Letloweu  efle  to 
Roseelande,  dat  Scholen  sc  togereo  wante  (o  Rig« 
und  dar  acal  oien  dat  richten.  Desgelik  worden 
Ruden  cftt  ietiowM  laitlendn  k  den  aetMM 
lind«  nnder  alb,  dai  aMn  an  ügem;  umM 
W  «reo  omsten.  Vurlmer  worde  de  Dudeaebe 
kopman  schelende  Medder  Lettowen  efle  Rascen, 
efte  Rusren  eHe  Lctiowen  wedder  den  Dadeschen, 
dat  sal  men  hcbtea,  dar  dat  »cbut.  Viut  «io  Let- 
imiijelUi'-Hfuee  dar  de  «vedMan»  iMnn  kcman- 
dman,'  'briogei  bn  gnl  iM  nad  HÜ  da  knnl| 
sioe  bant  darup  dnn,  dat  dat  gat  eme  anderea 
to  bore,  dat  gut  schal  men  wedder  geven.  Des 
suWeo  gelik  vtat  da  man  van  deme  kerstendome 
dor  de  OTäddMi Lenmran  tlkn  m  ftnac^de, 
bringet  ba-  gu'ltfi  akk^  «nd da  mmr  afta  da 
iHtMafMhalk  er  baM  dar     dnn,  dil  eoe  nada^ 

tan  dat  gut  to  .höre,  dat  gut  scal  men  wedder  ge> 
"ivk.  Und  vlut  ein  Letlowe  aRe  ein  Ruace  dnrda 


ubeTfcde  laot  toaie  IwralandOBey  bifnget  b4  pt 

mHüik,  dat  gut  darf  men  nrcbt  wedder  geree.  Vnn 
ner  scai  nee  vao  beiden  parten  neue  pamüngc  datt 
Her  wil  ein  Leltowe  efle  Rosce  eme  DudeaehenaHh 
gaten  nniine:;aU«  aah»,  >  daa  baal  bd  len  «er  dm 
genen,  dar  ba  nndar  beaelen  i».  Den  tnleengdik 
ftcal  don  ein  Dudesche  eime  Lellowen  eAe  Rasctt. 
Desse  vrede  is  geraaket  oa  Codes  bort  dusent  iir 
dre  hundert  iar  und  actilendertich  iar,  in  alle 
(«o^es  biUi§e  .  mu  vuUH»rt  des  mtüen  aad 
dan  litiniitianMtan  and  wä»  jadena  badera,  aad 
daa  -  nNtea'  viA>\iv  It/ga,.  da  'Ur  a|i  bebbar  dat 
cruce  gekusset;  und  van  volbort  des  koniges  \n 
Lettowen  und  siner  kindere,  und  alle  siner  bo- 
^rarlen,  de  o«  ere  billig  bir  up  bebbeo  gedan ;  «od 
■it'vnibaiel  daa  Uaaapa»  ran  PMMaowe»  dea  kaa^ 
fia  nnd  das  attdaa  ran  naakowa,  nad  des  kaih 
ges  Tan  Vyiebeke  uod  des  Stades  van  Viiebcke, 
de  alle  uppe  dessen  vorbenorneden  vmle  dat  crticf 
b  ebben  gekusset.  Desse  mde  scal  waren  teinjar 
oogebroken. 


MM.MLXXXII. 

B«$daBerfUpuMkte  zwitchen  de*  Seestädten  tni 
.  im  MMge  von  Sekweden,  dem.  6.  Dme,  WS 
..(Sag.  860..f}. 

finto  mndi  cbamaatqnaraln»  morant  at  ^narMM* 

inr  civitaiea  mariiiiM«  eanhra  fefaai  Sweciae  et  som 

adTocatos  et  offlciales  —  .    Nota.  IsUs 

causas  liabet  dominus  rex  contra  civfiales  luarili- 
BM6.  De  istis  conqiKritor  rex  Sweciae  conira 
■WBdiBinr  da'dTiladbn»  laaritinia,  didna  baaN> 
brtdira.  i'    '  - 

Item  eoofortant  Ruthenos  in  armis ,  paiHri$, 
sale,  ferro,  allecibus  et  aliis  victnalibus  celerisqne 
necessariis,  in  eoolenplum  uianüati  apostoliei,  ceios 
mnsaerlplnins^ldafnDt,  ac  ipsius  regia  Biraalaa  d 
nMaa^M  ragai  ani  dan  nadkm  dattnaa  ai  Ja- 
ctoran. 

•  llem  hominibns  ipsius  regis,  raptis  in  Novgir- 
diiit  caDtamcliose  deiraettruot,  et  aoo  seium  ipsi^. 
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fMdiUB  et  RatliMM  TkMaottBBi  4fls(raere  mott- 
«Dtur,  a<ikienies,  quod,  si  Ipsi  illos  dimiuuitt,  ab 
«ic  oiiBqaaii  de  boao  paois  sperabaol ,  et  proptak* 
Im  aiMMM  ioterilun  owb  ioattali«  swggßuanaiL 
•  M  «■«•'  iMHOtormv  <f«i»  JIMH  M^Mi 
ians,  bolift  tan  ÜMiiMit.'*!  ^intaau  -«ii»«- 
ad  tegeadsm  «oram  nudiiatana  (i.  naditauoi) 
et  ad  emendum  et  proctirandum  qaibiudani  ie- 
cetsaria  viUe,  quo  a«l-  vicium ,  qni  alias  fame  et 
fdtt  tatractt  AiiMcnt,  «tot  cooMfliiui 
ticMntoit  qam  •laiin  Ritbenl  «b  «oru  iavidjiB 


MKMLXXXni. 

•     -  ■  *  * 

Bmrdkard  von  Dret/nUm,  D.  O.  M.  zu  Lhlani, 
urkundet  über  die  AbtOsung  der  voii  der  Stadt 
lUffa,  fallt  SS/inef/ricf,  dem  (Jriien  jilkrlich  r« 
zukUHdeH  m  Mark,  de»  JO.  Mai  JJ44 
(JRcf.  974,  4).. 

ieutn  JegeAwardigM  bNf 
MM  Oda*  h«w»«     ^  wi  tnikr  ÜMfMn  tü 

Dreyulwe,  loester  der  broder  des  ordeo  sante 
Marien  ran  deme  Dudiscben  bus  lö  Jerusalein  ober 
Lifland,  grolen  in  unseme  Heren.  Wi  don  kundich 
■o«4l  batagea  optnbar  nit  desseme  Jegeawardigea 
•biwe',  ilat  4e  ra^  iad  da  'gematif  borgen  lii 
'Rigba-  BM  babbet  w-  de  haadert  mark  ,  da  9ß 
plichtifh  waren  aHe  jar  to  gevende  dem  bus  to 
ßigbe,  als  in  dem  breven  der  sone,  de  tnhcben 
eo  uod  uns  geniakel  is,  bescreveo  steil,  bewiset 
MnMi  dar  sial  4»  ftigba -MMM  Mgbaieba  naA 
»m  «faaer  rarta^  äRe  iar  cwdttaa'  wp  lo  baraid^ 
«la^bababadaflke  beaerefen  is  in  dem  brate ,  deo  ise 
dar  umb  gpgeten  hebbcf,  und  liebbet  »tts  dat"  en 
lM>ven  gegeven  veerhunderl  Righesche  mark,  also 
dat  BBC  and  unseo  gebedereu  und  aasen  besehe- 
«l«iao  ftradera,  nii  der  aller  iwla  dit  gesebee  la^ 
Seaegaib  «bd*  iri  ae  deriilBdait  ■mt'  leddieb  and 
loa  Mai« '  Ua#  ap|ie  dal  a«  mmm  de  veivaMi> 


jht^       dp  l<tlpaiyft»nllf^.  de 

vao  VelUo,  de  voget  van  Gerweo ,  de  coamtqim 
vaa  Goldioghen  und  ^bb  Aigbe ,  und  de  voget  van 
Waadea,  in  ene  Tolleftkomene  beiugniise,  dat  wi 
'iefir  leddieb  and  los  gelateo  bebbet,  unse  inge- 
aagel  gehaageil  n»  dataeai  JaginwerfligeB  brevi/Dit 
1a  g»|ev«o  10  WaiidaB,  bb  der  iMH^nsea  Hereb 
dosent  drehtmdevliHrear  e«d  TeMiabv  ki  idwidafe 
der  bliiigco  dTefaMgbaU.  •<•  .  - 


MHULmiY. 

t)er  maische  Rath  ÜberUlsat  dem  Orden,  dm 
HüterUmrm  und  dat  Land  zwischen  der  Ber* 
ÜafiiaiHlii  aad  W«midal_  im  ß  Iknär 

Atte,  de  n«  sint,  noch  tokeom  'laogee,  let  gralm 

S*-  vagol,  de  rat  van  der  stat  to  der  Righe  mit 
heile  in  Gode.  Wi  bekennen  und  belügen  opeü» 
liare  in  desse  sobrift,  dal  m  de>i  eraftigea  mei- 


MB  Draytlei^e,  «Md  deoe  erde»  Kabbee 

ia'nlsedaalger  aebolt,  eise  wi  en  setauidieh  weren, 
to  dem  ersten,  den  lern,  de  dar  liebt  ia  unses 
Stades  muren,  de  dar  faet  de  butetorn,  vor  viiliicb 
BBBTk  eahw».  '  Veruner  ae  bebben  wi  aa -gaiaiaa 
dat  knt,  dal  dar  gelegea  Is  Iwiaebea  hreder  Se»-. 
leldea  aielen  ud  der  sebediage  waii  Blenaadale, 
mit  alme  rechte  ond  mit  aller  net,  ew-eliken  to 
bcsitlende,  vor  viftich  mark  snlrers,  ulgenomen  de 
boltittge ,  de.  sai  m  weseo ,  »1»  il  van  Haiders,  be^ 
fi#eaefc  iaid.de  leenb-efcue  HtH  des  fsMei 
H  geraieiil  aea  und  derdab  aebMii'ge'LidMMh  «er 
de  alkaili.  1*0  ener  lictagingc  und  sekfertaeit  liebbe 
ni  unses  Stades  ingesegele  gehenkt  in  dessen  bref, 
uod  is  gescbreven  in  dem  jare  anaes  Heren  na 
Codes  bort,  duseot  jara  dre  >baBdesi  iar,  in  deaa 
dVwl  :aer(%Mao  Jave* 


Digitized  by  Google 


•Ml 


StI 


:  MMHUU?. 

Ihr  EtffiMit  «ÄA  «fiHM  An-  im  INbHriwy 

lebenden  Kaufenten  das  von  dem  gemeinen 
:  Mmifitam  getroffen«  tmd  auekiti  die  Rigiscke 
•■.  Wmnprdt»  mafyimammnß-.VmUt  iet  Bndtk 

.  ndt  ,^ezogenem  Werk  vtld  BmarmHt\  im  /. 
1346?  (Reg.  1009,  b.) 

ProcoBsnlw  ae  cmsuIm  civitatis  Rigensts  noiTer- 
su  dUcrelU  oMroatmilHis,  in  OiuMborgli  exsici«*- 
tibai ,  «aloiciB  d  ftUcttii  ■■■iWiHw  habnitM. 
UiifcrrilatMi  VMiniB  foloM«  pneiMlia  \ae 

tere,  quod  iaxU  communis  mereatorb  arbitriam, 
qood  Nogardiae  eililit  arbitratom,  quod  oullas 
mercator  emere  debeat  aliqood  opus,  proprie 
g€log0m  werk,  aee  aliquod  karwerkt  sub  poet^a  X 
■aicania  -aiffaMi,  «ui  pardidam  kavaraai;  Sie 
Meoiffl  DOS  de  nostro  plebiloquio,  quod  ralgariler 
proprie  buersprake  dicitur,  ediclum  noslris  feci- 
BMs  eoncifibus  universis.  .  Qaare  Kitari,  quicao- 
que  baitts  arbiirtt  at  naabi  .aiMlali  in  Im 

X 


«aram,  una  cum  boaU.aBptii,  apud  mm  M  m>« 
rerit  intravissc.  Cetenim  quamadmodum  Testrae 
hacieaus  nu&tris  partibus  uoiversitati  supplicavi- 
mus,  adbuc  rogamos,  at  lado  taxilloram  desitia- 
Ib,  «I  IMaMca  ■!  ^Mndaii  (?)  •  Mbia  reqriiill 
i»  Imh  flmaia»  ^oMl  laftraa  «dilis  salvare  ia- 
rameDiom.  Dattm  Bifß»,  mairae.  dvitatia  nb 
accreto. 


JQOILXUVL 

EngelberU,  Erxbitehoft  von  Riga,  Bitte, 
Nefem,  Nieoime  von  JMenfiUe  vactaUe  Dom- 
kemqffÜBtde  j»  üp$aimmverieHe%  wiriwn 
dem  Pabste  geneimlgf,  .dm  A  Min  tUJ 
(Reg.  1031.  bj. 

Snpplieat  unctitati  vesfrae  derotas  Tester  orator 
Engflbertns,  arcbiepiscopus  RigeDsis,  quatinus  sibi 
in  persona  Nicolai  de  Ooleo ,  oepoti«  aai  dUceti* 
«patfalaai  gniiaai  lieiaalai,  cMaa  4a  ««MNitoaii 
ai  Dnabania  aaalaiiaa  Upaalaatia.  «aaaaiibw  ad 


Otaffi  VnlOBte,  qai  ia  lb». 
iqtessalaM  dka.  «na  ataMil  niiaiü.  caa 

iohibitione  et  decrelo  digiiemioi  proTldere.  Noo 
obslante,  quod  idem  Nicolaus  caDODicatum  ac  prae- 
beodaoi  et  ibesaurariam  ia  «edesta  Tarbateasi  ao»- 


non  Sit  alleriiis  ins  quaesitum.  R.  Et  quod  traaicat 
sine  alia  lectione.  —  Fiat  R.  —  DatlUB  AiiiiWIi 
VI.  oooas  Martii,  aaao  qaiato. 


Aar  Roli  we  tO^a  nrhmdH  über  die  AbUmg 

der  dem  D.  O.  laut  Sabnebriefes  jährtick  zu 
entrichtenden  100  Mark,,  den  /.  Mai  Jä4S 

Reg.  (10<9,  e). 

Alle  de  geoe,  de  dessen  Jegen wardigen  bref  aa» 
hom  nd  antaa,  da  vaget  ood  d«  gaoue  ran 
der  alat  Ia  Wfha  lat  aa  graM  aH  awlgcaa  brile 
ao  Code.  Wi  bckconei  aad  betagat  dat  openbarc 

an  desser  jegeowardigen  scrift,  dat  vor  de  hundert 
■Mrk>reole,  da  wi  schuldicb  werea  unseme  herto, 
dam  aaalara  fw  Lillaode,  aad  d«oe  bus  to  Bigbc 
alla  Jar  a  gavaada,  alao  ia  daa  aaaabreva  Mt, 
den  de  oi^e  ran  aas  dar  ap  beft,  bebba  wi  gda* 
teo  dessen  wortUos,  .ond  erre  and  lant  und  renle, 
alM  bir  na  bescrcTen  steit.  To  deme  ersten  aa 
dar  Smedestraten :  in  Jobanoes  Copeobavcos  crt e 
dia  (dra?)  mdiag«  and  ain  iair  aaaüa; 
aa  Jobaaaet  Ribbanitiao  arfa  daa  halta 
min  eines  seclines;  vortmer  an  twen  busen  Mar^ 
quardes  Smedes  eine  bähe  mark ;  vortmer  an 
Lttdenao  Smedes  erve  daa  mark;  Torlioer  ao 


aar  aa.Swardai  «m  alaa  balva  aark; 

an  Bereot  Smedes  ene  eioe  balve  mark;  vortmer 
an  Detlef  Smedes  erve  eine  balve  mark;  vortmer 
aa  Borgbarl  ömedes  erre  eine  balve  mark ;  Tort- 


bah« 
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Mi.  Uta  fot}.  fürtatDiM  fhmm  S««dM/«(w 

«f^iN.MPdÜftt  -mtmer  an  6*llscn  «m^MMii 

Tcrdiage ;  vortmer  an  Hejdeorikes  erve  dre  veiv 
4iage,  mio  eines  lodes.  Vollmer  ao  der  Hille- 
glMOgbestes-straicft:  U>  dejue  ers>cB  ao  HejrdekcB 

WMne  se  wlUtn,  wr  mtw  nark  Rigbes,  aei  oad 
dortich  Schillinge  Labeseh  T«r  de  aaitk  to  rekeode; 
Turimer  an  Diderik  SteBwerteo  husf^uwen  erve 
•cbie  Ol«.  Vortag- u -«ABr  iSanditntcB:  Rugb« 
Mnffnrt  in«  mri  .it»  W0Mtk  «ni;,.'.t(vrU|«T 
Barett  Bodwit  ii«  tariiag«  «waiMO«  etrej.flirt- 
mer  an  deme  enre  Jaaokas  vaa  Dolen  acibttiD  ore; 
Torlmer  an  Hinrik  Brocbuseo  erve  acbte  ore;  fort- 
uer  au  der  iiercbovescben  ene  viftein  ore;  Torl- 

iwMer  Im  MpWt  ww.  a«  -wiU  vor  fifiata 
■ark  Bi^Ma*  .4W  .«nd  dorticli  schillHige  vor  de 
mark;  vortmer  an  Hiorik  Smicbats  erre  durde- 
liaUeo  vcnUos.  Voriaier  aa  dar  SchoaakerTSira- 
iws  AUwft  Gtanrar  «w  balup.  jB.riMB4:«rva; 
«MIMT  an  •Ctowca  Dbm«  aiw.  fM  luh».  »i 
Vorlmer  an  der  Kopstraten :  to  deme  erHw  Mm» 
Wulders  aDderlbalveo  verding  io  sioeme  erre; 
vorlmer  an  Johan  Slulers  erve  dre  lol;  vortmer 
Joban  Grode  eioeo  verdink  vao  Luüekea  Laugea 
cm;  MTUHr  vaa  Daibarda  .tm.  dm  Bavarw^ 
aiaw  iiiHß  tardiaki  fartmr  9ß  .GknHards  cm, 
TOB  ZoMt  sevea  vwtfMt*  Vortmer  ao  deo  cremer 
bodea:  Io  dem  ersten  an  Ghorte  Bukes  boden 
twa  mark;  vorlmer  aa  Cristien  Satewertea  bodco. 
eine  oMrk;  -vcfUMT  aa  Jofeaa  B«Mn  boim-vtf 
tBi<la|a>  TBiaMr  ua  Clawci  BcBan- Man 
vca  .urtiütj  .nrtticr  GodakcQ  Beltera  bpdea 
laark;  vortmer  an  der  boden  Hinrikes  van  Brc- 
mea  eine  mark ;  vortmer  an  Herman  Hessco  bodeo 
vif  terdioge;  vortmer  an  ^yvert  Scroder^  bpjiea 
nüataifaa  tardtalij  munr  m  fßvltm:9n»r 
im  boto  in  nrdfaft  aad  fia  lal;  tavtivcr,  aa. 
MuMNk  PriMtco  kodao  dr«  yftäagß^fqmmtr.». 

IM.  V.B.  B.  fl. 


SM 

iMitkm  I^HwIcf»  J»odaB  uriac  BH^;-  vcrlaieri«^ 
bmidigbcf^teta  cipc  fvariis  wtßmm  mlm^ 
kaaa  bc9dtr»  kaiaa»  aiil  ^m»  hm*»  dciiaaita 

liebt,  vif  verdinge;  vortmer  Gberekeo  Hoker's  bode, 
mit  deme  bove,  sovedehalven  verding;  vorlmer  an 
Gbotmar  HOkers  bodeo  dre  verdinge;  vortmer  ao 
BcfBckca  Laogeo  bodeo  eioa  hahe  aiark;  Wir 
■if  aa  aMalcr  Gcoradcf  StcaiwMBK  hUm  «|m 
marif;  voruofr  WUIekra  Hokers  baden  Tifielm||ea 
Tcrdiok;  vortmer  an  Kiliebillcn  bodeo  verdettalYen 
verdiok;  vortmer  an  Bruoswikes  boden  tciodahal- 
rftm  vccdiak;  vo^er  an  fi^aat  Hugbpn  k^t  aia^ 
hßn.  mit. , da  mich  Im  mMtf.f/fOutimrl^ 
a5v«|  Biait^gbes.  Voruner  fa  ^^fpifß.nn:^ 
Bremen  in  der  Rigbemuodestraien  twinticb  ore. 
Vorlmer  so  scal  de  orde  besiltea  und  bebolden 
Moroigbes  erve  bi  der  SatJetpoirtw,  Vortmer  »o 
«eal  de  .^rda  hckbp  mi  bctl)|ca,,4at.liQl, 
Mito«...via  4tr  Lpiiaa  via-  Mit  biMh  IWi— 
badde.  Vorlmer  fair  en  bovcB  fÜc  dccfc  4iak«  Cft 
hebbe  vvi  unseme  beren,  dem  mestere,  gegeveo 
also  vele  an  redeme  gelde ,  dat  dat  eme  und  deo 
genaacfi  bcderea  d^  ordeo  genoget  vor  |4e  kaa- 
da^  Biark  napf,  4c,i||,cB.,a^ldidi  ivcrcB»  iM 
009  ood  de  uose  leddiQh  ud  los  gdalca  liflikca 
der  bundert  mark  rente,  alse  se  dar  openbare 
vollenk»meliken  belüget  an  eren  brcve,  den  se 
uns  dar  up  gegeveo  bebben.  Vortmer  weret,  dat 
iMlkB  v#D  desaoBf  da  Ur.vore  gMchrcvaa  ital» 
vao  worttias.  aiehi  at.ea.  gm*  lo  rachlir  Iii».i0: 
scal  da  gene,  den  unser  bere,  de  mesler,  dar  to 
sat,  volle  macht  hebben,  se  ut  to  p'aodende,  mit 
wilscop  unses  vogcdes.   Were  ok  dat  also,  dat 
natc  vogct  dar  lo  lat  edfr  to  trag  yrera,  so.acal 
kc  docb  volle  Buekt  bckbcai,  jc  bi  to  i^dcadb 
Vor|||Mr,ivai«  ol^«  dat  welk  erve  eder  rente  edef 
last  gewandelt  worde  an  eine  werlike  baot,  dat 
scal  stan  an  borgerrecble  in  allen  dingen  vol  to 
donde.    In  eine  vollenkommeobeil  und  io  «ioe^. 
gaa^e  betogioge  alle  dcsicr  dok»  «nie  dat  ca 
•Mdc  BBd  iBü  büvn,  «o  bcM»9  ,fvi  ,B«ac»  ^ttdti, 
tUmfcl  vor  4|taccB  Jjigcavrardigea  bnf.^dmi- 
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4».ka»  i»iM|Im  Amt  'iit  initot"  a»  iMii 

Msi»  «Dd^  verligtoteo  |are,  ^ene  dtg»  mm4 
MiKttyli       JaecW,  itf  hilltgeo  ^pONtte^-  ' 

■  MMMLXXXm.  ■ 
Jhin^'mf  mm  Sckreiben  des  Ralhet  zu  Lü- 
''''$$dt  tm  4m  'B«nog  Otto  von  LOnehtrg,  le- 
'  ^  'Hujfhtd  pieffacke  von  Juden  —  auch  in  Cvr- 
i  'iJiMi  ~-  vtrwUe  Verg^tmngai,  «au  J.  JSM 

I"       ■  TNUPN   WMHICr ,  MMMMIIM  ylllUMi 

Mlitai  «Mt  iipW  ilb  Mwiai'  tlgiflo-  rfdllM^ 

baut,  sonnatem  tn  baec  T«rba :  Notandäm,  qootf 
qttidaiB  corabustus  erat  Godiandiae  io  profesto 
ättKtorum  Processi  et  Marlioiaai,  nomine  Ude- 
rtftM»  ^1  COMll '  tifMUUi«  Aul  ■Off 8  'dUDUllt»' 

Mr  et  tun  ignt  icMl  '•pv«il,  tonm  MMi  yb- 

pnlo  nrtebatur,  quod  serrirrt  equitaodo  in  terra 
Saxoniae  cum  qiiodam  advocato,  nomine  Volker- 
som,  prope  Ujldeosein,  circa  quem  erat  mulium 
iMiii  'ftceeptiu,  iu  qaod,  quidqaid  egit  sei  dtai- 
itl^  iBflolihiB  feoe  ilDqa«  pmuaiit,  tkadcai 
venit  ad  aiiaa  dfitatem,  Mmine  Dasle,  ad  qaeo- 
dam  lodaean,  nomine  Aaron,  fliiam  Salomonis 
Oivitis  de  RoDovere,  qui  cum  ipso  concordsTit  et 
Mm  iUiXUiiireat  ^argeoti,  nmCCCIniN 
•foilis  am  ffodeiis  «l  jMoiicatioirfbw,-  enr^pri- 
1«S  CbrMiaoUtlem,  vt  fecit,  deslniere  deberct. 
Bt  Sic  declinaril  ab  eo  ad  cirilates,  videiicet  Han- 
Mveram,  PatcDsem,  Gronove,  Pejoe,  Bokelem, 
tnntude,  U/ldessea,  «i  IbM^H  ir  ehttttibb 
«■hM  Umm  tt  pteM»!,  «e  te  tDIU  diwmiqiMqie,' 
foö' l^ansilt ,  iotoxicarit  ytMfldik  sbpndietts,  et 
cum  populus  incepit  eommuniter  mori,  versus  Lu- 
beke  fugam  cepii,  et  in  via  illa  dictas  XXX  mar- 
as  louüier  deiesscravit.  El  cum  tcbU  Labek,  in 
ÜtiqlilioDertMiiri  ftaMMit  tit  boapllii;  ^tdaA 
•lidaeas,  nomine  Moyses,  sibi  occurrebat,  cui  nar- 
nvit  omnia  ante  dicia ,  et  ille  Moyses  ipsi  Tide- 
rico  X  marcas  Lubeceoses  cum  quodam  pixide 
cütt  veaellcIU  ooiidoinarit,-  M  sie  d«  LülbA  nh« 


ilnftKI/  bmlMi^Ml  plnw  MMiii  Mnttt  -ii  ferii 

ff  ms  MeiMle,  abi  flepaai  drca  XL  capiia  intiN 
fitcit,  X  deifde  venas  Hassenputb,  nbi  XL  boni» 
Des  Tel  plum  nariebantur  de  prafdictis.  Dsiodl 
«iMMto «Mtaiab' «M  KCi  «Iii  fllMiiHrbiab> 
M«,  al  ■iiM-1fe'fNiii''^iaii«apiii  MailWr,  pia» 
iMfr  ipsoram  ptaraRtatem,  ttceptis  CaroiAis, . 
morteis  et  interfectis  de  eodem.  Iii  pmdilla^ 
ad  liiiora  fodii  et  ibi  remaastt. 
.•  .1.  i       :  . .t  iii -1  ij ; 

llWlH.¥WlTf 

Die  Gtbrftdrr  D.  und  J.  r.  Limburg  Urkunden, 
■  dMtt  G.  Wynmann  ihr  Leibeigener  nickt  tä, 
mud  bitten  den  Rath  zu  Dorimuid,  tUeM  ütr 
knnd«  am  de»  Rigiidkm  Batk  «t  aairfw,  im 
20., Sf^,  iS54  (A«g.  l|.SS,b). 

üihcrsis  Nos  Tbidericus  et  lobannes,  fr*- 

tres  de  Limborch,  filii  quondam  nobilis  viri,  do- 
arioi  Everardi  de  Limborch,  militis,  cupimus  fere 
Dftim  pabUee  pMAtetites,  quod,  veDteates  prapter 
baa  TramiiMi'i  aeeeaahMM  baicalaa  flvaa,  pi»> 

aaiMvIee  et  ooosales,  coassomptis  aabii 

Oltooe  diclo  Voes,  Rodotpho  de  Sturlo,  lohabne 
de  Redinchusen  et  lohanne  diclo  Lewe,  dictis  pro» 
ooDfolibus  et  consulibas  fauaiiiter  et  cooeordiicr 
Mpiilleiitta," irt  IMan  lilUti 'aanllil  laalrl  «gaa- 
ftifeir  ^  ifcaaabililbae  at  aaaaiAibis  dfiiatia 
gensis  Ktti^res,  sHliret  paienles,  sigillo  eorum  &i- 

gillatas,  miltere,  conlineDtes  io  buoc  ato- 

dum :  UaiversM  oos  Tbidericaa  et  iakaaneSi 

frum  ia  Linbaffb,  Ml  fiaida  ■aMHa^'^  — 
liarardi  —■■^  eapimus  hm  mMA*  ^  —  aos 
prforibns  in  temporibus  diiisse  atque  oostras  lit- 

teras  ea  raliooe  proconsulibut  et  coosatibai 

driiatis  Rigeosis  aiisiss«,  coaitoentes,  qaad  pr^ 
«Mia  «1  diaarMW'  f Ir Haliaaleia  Wyian  aaaM 
■aUa  ttn  i^ivpriaiiib  ai  MwUHa  Mara  aUigaiaa, 
ia  quo,  at  comperimus,  eidem  Gotscaico  irrogari- 
mns  el'fecimns  ioiufiam  evidenter,  sanis  et  boais 
informatioolbns  aobilis  viri,  domiai  Tbidcrici, 
canUa  I«  LMbavcb.  avi  laant,  eaiaa  vari  ai 


I 


—  isdHbiUUQ  MMm  '  t4o«ti,  qaod 

oobis,  nee  nostris  beredibus,  ttt  ooBcoNitar 
•enUbtts  coafltenur,  ia  pT«eCit«  GodetcalMi  — 


~  fo  quornm  —  leslimoninm  — 
et  khanoes  —  reoogaoscinas 


OOS  Thid«riCM 
Lemt,  «Ms  i« 


seolilMu  «ppcadiue«  —  DaUiin  anno  M'CCC*  LIV^ 
dk  sabbati  post  nalivitatem  b.  Mariae  virfiola.  — > 
—  et  %i|ia  pro«OD(iilei  el  coo^ales  —  faeraot  prt- 
cihvl  BMlffi«  iodiaaU.  dtdüMs     (ipsis)  —  prat* 


iaatU  MaibMl* . 


IL'CCC*ifV*  ia  i^U« 


Der  Ratk  m  IMM  «MH  M  ti 

des  Betckbu»  ifi»  Hmuatages  mit,  (Inrch  vel- 
c4«»  J«da*  Hamda  »aek  Flandern  verböte» 
wirä,  den  99.  Jaüuar  t388  (R«g.  t14t,aa). 

Uraorabilibas  et  disereli«  viris,  no»lris  dilecüs 


■t  sipoMUHB  singalU  cooplaoendi  toIu»- 
talcBi,  receptis  litteria  veslrii  et  saoe  iotellectis, 
vaatraa  eapimas  dileclioDem  ooa  talere,  ooa 
viril,  ' 


«I  Braumriek,  de  MM»  tcrti» 
parte  oninittni  mercatortiin  regn]  Ronanornni  de 
Aknaiuiia  de  baoaa  Tautoatcornm ,  io  Brugia 


«UNI  it  MüwlMrlla-pwtt*  #llJM» 
pinnwt' litteras ,  in  ii|iik«a->ütbi^  Ündeiv 

oongregalis  omnibus,  ipsonim  dederunt  plenam 
p«sje,  Domioe,  uea  aun  ditcretia  viris,  domiais 
•MUuUbw  ciiitalWB.ilMlNI<Th«i»:«l-  Blb/Dgeo^ 


IMMte,  nomiae,  bt  ex  parte 
rum  fottae  in  soperiori  nostro  eoasislorio',  sab 
asBO  OoittiBi  M*  CCC*  LVIii*,  ip«>  die  Fabiaoi  et 
iMiMMIi'-tngregalos,  pn^ 

il-«wlrt-«i  aali  fiili  ae  m» 

»Mit  iavenieiida  et  habend«,  videlieet  ettatra  dl» 
versa  graTamina,  ac  contra  ioiurias  quamplurimas, 
4i<to  eoBUHiu  oMrcatori  graviter  iUala  dadani  et 

I  «  Uta 


ordioaatiaii  et  ee«e(»rdaiitiae  UDionei»,  Snailir  «! 
iaviolabiter  aitb  poan  «i  MOiwUHW  wrpaflto  «t  W- 
obserraadtB. 

piMBnln  ipiii  «TiaMdMt,  fuM  MrihM 
moran  cMw  «M  aodonii»  eeroadni«  aae  all» 

ifuis  de  hansa  Teatonicorum  debet  eitra  porlam 
saae  civitatis ,  oec  alibi,  versus  Flandriam  veliO* 
aare  propius,  aea  aavigare  vel  veoire,  quaai  asque 
ad  Maaiai,  aea  Inriaaaail  b«n,-  ^  ibMan  ip" 
partawrii,  vniii«  ftayni.  ^pMMMaaito,  Maa  dli 
qoiba»  aditt  de  quibas  seit,  qoad  eadem  bena  a4 
FlaiDitos  sea  ad  Flandriam  apportari  vaiekot  Tel 
veuire.  lo  queutcunque  etiam  portum  ipsos  COD- 
Cagtrii  parviealft,  aaa  dabaal  cda«  illqiia  Wn. 
iMMBillaff»  ta  HiidHiai  p»  -vtaw  IKrm<rc#,  nacf 
ia  Heebgfaele,  aec  in  Aadefpa.'  M-ti  anqaa'  Ba> 
TIS  seu  oaoia  elusdeio  propter  aarae  et  venii  io- 
tenipeiiaieai  seu  alio  easo  iafnrtuito  bi  westen  der 
Maim  ia  aliquem  portaat  naiM  'caai'bi»ail  Mti 
iUa  aoB  dabei  vcadcra  iU  flia  baaa,  aae  «iaee> 
rare  sea  eoavigare ,  quod  dicttur  attcAepeiiy  «ad 
se,  quantocius  poterit,  festinare  et  e  cooverso  ra* 
vdificare  sea  reBav.i^«,eaar.cisd«iB  iiooUia  aiioju 
poHwa  U  fttim  Ar  aCaa»  Mm  aiiaai  per 


dliaAloni  ad  praesea<  lltMniaTle  scribere 
non  valemos,  spd  lireviter  ooster  nuntlus  ad  do- 
iBiaoa  coastalcs  de  Sosato  veaiet,  versus  Flandriam 
iraaaetado,  qui  vobis  aut  ipsia,  abi  ad  aliqaafan 
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MK  sipplicamus  boDcstati  pertostanler,  qaateans 
kaiaaiDodi  praemiasa  vestri.«  civibus  et  meixatori- 
km  ügatmM  ittfOUf  t  i^sis  fnailcr  iaiaogeiues, 

ptnü  cU  iWffitMiM  latlinr  |i«r/«M  «mh 

41  statutum.         -  .  • 

aliquis  bniasmodi  sUluti  (eoore  se  priva» 
Mm  fore  ceoaeatttr,  hoc  etiao  aliia  eiwtatibu,  fo« 
Mit  «iwi»l— itibBi  »!  4MS-  ictallt  IbMmim.  «  . 

volvolati»  Nam  dicli  consales  Thornn  et  Elbingen, 
ad  se  .  .  .  oegotium  acceptaal,  volenles  ibidem 
aliis  civitalibas  terrae  Ljwnue  ac  aliia  adtacen- 
titai . .  .  Hlltm  JaltaMMi  Cßamtm  üte.C«^ 

iraDsmisenipt  . .  . .  ,  quod  oobis  relint  Smriler 
•dbaerere  .  .  .  concnrditer  enim  per  dos  omoes 
ataUMum,  iiuod  quaecunque  civUas  ab  boc  atalato 

M  Vau«!  «uiiMn«  ft  ofllii  iitcMm«  i|m  vdlil 
•kimm,!     coMn.  ipMni  Imrt  tM  MiMnttt 

Td  Ttairei  illa  civitas  pcrpetoo  citra  bansam  Teo- 
tODicorum  debet  permaDere,  et  iure  Teutonico  di- 
ctae  banue  carere,  et  aull«teon»  tatenase,  oec  in 
mm  iMfarii«  t«|  «litaM  «füllil  >  —  sSeripOm 
Ae  «t  4M  s«pni>  mnIt*.  rab  'Minlt.  II 
qvid  in  praeni$8is  Aterit  Tcatrae  voluDiatis,  oofcis, 
qaantociBS  poteritis,  vestris  lilteris  peiimas  inti- 
iMtri  et.  rescritw«  Parcatia  eiiam  ouBiio,  cuins 
tfi^i  ,iiiit|i|.,  4M  ^amm  cao»«,  quod  prias  per 
■ps.ji«p.pi«|i!M  MUMAtU. 

./.  •  .  :^ — i'  .:.        ••'  •• 

••••  ~"llldlXC»a. 

Die  Vorrttilndcr  der  Söfine  des  Eberhard  Rn- 
scenbir^  weitand  RatAmamu  in  Lübeck,  «6er- 

,  m  DorptUj  eine  AbrechiaiMg  Über  das  Vermli- 
gen  ihrer  MMMdel,  d.  18.  Jtmi  JS69  (Re^ 
■■|142.aac).  • 

]^/»Vmafi,  qjuod  sttb  «wi^P^bM  II*CGC*LII*,. 


«MiM«a,  et  Ccmto  ll«Mcabcr]g,  ^ttoMiiI  |Nhn> 
rorum  domini  Brerardi  Rascenberg,  consolis  Lo- 
biceasi»,  prorisores,  com  hoDorabili  viro,  domiaa 
Tbidemaoo  RiucaniMffg  ^  cooaall  TarbateMi,  it 
IpM  "CHI.  aWl  pVMMMiMl  ■llllfkW'*hllMlfflptfl| 

boDis  dieloram  pneroruro,  Fverhardi  et  fiherardi, 
sab  tioc  luodo  iam  poslscripto.  Primo  donioos 
Hioricjif  Pleaeowe,  <|ai  dan  adbac  viTerei,  etiaa 

pMris  ii  OCG-«  XXXVI  MNit  iCMriM  U- 

bicensium,  pront  dicti  domini  Bemardus  et  Fohin- 
nes  Plescowe ,  provisore»  siii ,  hicide  ^ecogno»^ 
rant,  obligatus.  Item  Conradus.  ilusceoberg  teoe- 
Mr'aiadcn  pMfii  U  reddHitai  ia  tfoM  am, 
qtm  panaaiHMr  «oae  lahaMlat,  «Mi  la  Imm 
plstorum,  inträ  domos  lobannis  Bemewijk  etThi- 
demanni  Raren,  exisleotibus,  CC  marcas  denario- 
rum,  et  ad  has  specialiler  leoetur  ipsis  C  marcas 
daaariarBBi  laoaeue  praeaoaiiaaiae.  Ilm  Bilia- 

dictis  poeris,  aab  ac  habet  V«  mnat  daa.  Lak. 

de  qaibus  in  antea  cenlum  mareae  den.  ipsis  poe- 
ris periiaent,  quas  ipsi  sibi  mediaotibua  aais  pro- 

dabrando  et  alia  dimidieiaa  caraadea  pueris  per- 
tinet  supratactis.  Iteffi  dicli  poeri  in  domo  lohao- 
ois  Uessekre,  sita  in  platea  Noelis,  intra  domo» 
lohaaBit  ia  Maaatar  et  qooodäB  LaMaaii  8a* 
■afeami  qaalaar  aMrcarna  dw.  Wiabdica  lad- 
dilu«  aonuos,  quamqoe  marcam  emptan  pro  XVIII 
niarci<>  den. ,  obtioebuat.  Summa  omnium  prae- 
missorum  ad  mitle  et  VUI  marcas  den.  Lub.  ia 
paraia  pecaaia  la  -adaadii*  txoepUa  laaaa'dha^ 
db  dlianis  al  MriUbw:«aNii  tl.ai«aaMii,  qm 
«ÜM  dküa  pneris  dinoseMHr  ^trtinere.  Sie 
vero  dictos  dominus  Thidemannas  eisdem  prori- 
aacibua  pro  huluamodi  Ada  proritione,  qoaB  ciiea 
ipaoe  paeros:  bataerait  hacle— ■  et  foaaaraM  « 
ia  Mab  «otndiB,! mall  aapMi  gmaaw 
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pmisoribas ,  patealem  literam  doBinorum  cmmo» 
lani  Tarbaiensium  doninis  eoDsulibus  in  Lubeke 
traasmiiiere ,  boc  io  se  coDtineirtein,  quod  dieli 
piirti  Mi,  Efenrdos  fideiieel  «t  Gbcnntes,  pnc» 
M  MM^ntw»  tmhU.  ta  m4m  Ulm  mak" 
utA  tcnOdoMii  XVI  airMni«  dm.  nMKmiii 
wiebeldes,  (]a»%  ipsonim  proVisores  ArnoMo  Scho- 
oeweder  vendiderunt,  proat  in  literis  memoriali- 
bas  inde  snripus  planius  eoDlineiar,  quarum  VI 
MHM  aalt  tar  Irilai  Mi  CMwaifr  Gryseti ,  aM 
to  plMM  aneti  Bgidü  iiln  iomM  MumU  Bt> 
v«&eVeo  et  lobaonis  Rukowe  pittoris,  et  X  MllrCM 
in  domo  Hinrici  Michaelis ,  sita  in  platea  r^gam 
iolra  domns  Hinrici  de  Gerben  et  Gberlaci  Weod, 
CMseoiieDdo  approbeot  et  ibidem  coram  coosiii« 
ipiii  ctini  raigwii,  «t  frod-  gnlMi  <l  vim 
pM^MM  t^Mnt»  qaori  per  dialM  fnäum  ipi»> 
nliB  betam  eat  in  praemissis.  Testes  sunt  donini 
lobannes  Pertie»ale  et  Bernardus  Coesveld ,  con- 
sales,  qui  bas  lileras  inde  memoriaie&  ad  se,  quia 
tak  neopillMl  fnmMtm  AMnMet-aadifirHlt 
owMs  mpraeerlpiM  Me,  «I  |wMhrt>r/  Mmwr> 
dasse,  acceperanl.  AMm  flMta  ciidMi,-Mi9 
Doaiai  MCCCUX,  dit  n^MMripta. 


Aufzeicinung  der  StadtkOmmerer  zu  Lüheds  über 
Geldgeschäfle  des  Gotwm  ron  Vitinkhof,  D. 
O.  ComtAurs  zu  ßr erneu  f  vom  6.  Mai  IJ6J 
(Reg.  1173.b]. 

Airiflü  Ibpalia  prMMMtiil  ««U»  OCCL  floro- 
wm  n,  pwl»  G«t«Miii  diMi  d«  VitiftklMW«,  «mb- 
meiidaloria  ia  Brenis.  lade  peneMma  Heynoni 

Roden,  famulo  praedicll  domioi  Goewioi,  ad  iui- 

aam  dotnini  lohannls  Pertzeval  GL  florenos,  ut  ei 
coauBisit.    Sic  obtioebit  nobiaeam  VI'  flureoos. 

ÜMia  VI  priw  IiAilili,  mm  LXIL- 


mWXGB.  

Ber  Rigüdke  Raa  »ehreibt  aM*Jim  JEiMfcMl 
Üer  die  gegen  die  Seeräuber  zu  ergreifende» 

.  .  .Maassregein  und  tcklügi  eine  Steuer  um  den 
den  NoresuHd  poMsirenden  Sdk^^  c«r«  dm 
/JtfJF  (Reg.  1207,  b). 

UoQorabilibas  viris  et  discreiis,  aaWafM  firaw 
specialissiinis  et  sinceris,  domiois  proconsallbaa 
et  consulibus  civitatis  Lubeceosis,  consulcs  civitatis 
Rjrgepsis  obseqai»  et  bonoreai,  mero  cum  favorei 
Ilaffeiitii»  Ms.lilleiis  Ttilcaa  de  praadoniliu  narü, 
Mbi»  arfaaa»,  da  falbw  hral  «auHnU  aeiwiMr 
dampnis  excitabatar .  gri»l>M»  ia  festo  lohaDoii 
Baptlslae,  nunc  Iransacto,  recipisse  et  lucide  ex- 
perlegisse.  Pro  quibus  quidem  omoes  civitates, 
aabia  eireaauaaeates«  quid  io  bis  facluri  essenl, 
tebatem  linaialoiia  iaqakMiaa,  ^  waUa  aorni 
«alaplalia  da  praaslaiia  raacripaliaa  Mbia  aiagt- 
lariler  iatlaiaroal;  praedonesqne  praehabitos  bei 
CQOctipotentis  idoneoruaiqoe  hominum  auxilio  de- 
beUalo«  percepinus  et  devictoi,  per  quod  multuia 
aamilaii  aaaiw  M  fanai.  Pjraaaapposito ,  qaodii 
■ana  aBad*,  fud  OaM  aianai,  aUfiibaa  acaa^ 
parelar  praedooibaa,  ot,  prob  dolor,  llwnt  bi 
praesenti,  vdle  nostrum  in  hoc  vesirae  sagacilati 
cupimus  decUrare,  prout  io  sequeutibus  cootiueiur. 
CaiB  nos  diverse  laboribus  et  espeasis,  Letiowiois 
al  Balaaibw.raaMaado,  vaiuHrtdialiat 
aaama  diiarattaal  yaraaaa  Im  -Mlap,  atfa« 
cum  propter  aimiam  loeoniai  dialaaliaai,  ▼oMi 
eam  liburnis,  nantiis,  navibus  et  armigeris  coni- 
oiode  subvenire  oon  posaimus,  et  quiete  vellemus, 
quod  a  t'Obia  et  aliia  eMialibiM,  aec  ooo  a  cmk 
■MibM  aaitalaffibM,  qMddaa  alaiaUM  aa»  ta- 
Mlia  alifBd  aaalrdiaila?  et  rala  babaNinr,  ai 
Testrae  placerel  bonestati,  sie,  quod  quivis  mer- 
cator,  qui  portom  Noresont  prope  Daniam  trans- 
fretaret,  a  qualibet  iibera  grossoraai  aliquantulam 
darei,  quaatMMaaqaa  taabM  pradeatiM  at  affia 
«Miaibaa,  da  coaraiMibaa  aaraaioribaa  «plUB« 
atile  videretur,  at  cuai  praedicla  pecunia  $aepfr> 
Ibeli  pnwdaaea  paaaaal  dapelii  ei  deficij  ia  ha« 
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MRQploribns  asUre  vellemus,  oec  qaoqao  modo 
a  ««M»  et  ab  eis  sequetlrari.  Id  iden  coMSlcs 
de  Wepdea  el  WoMencr  rait  cf  tma  obÜMtaBL 
TilMt  ta  drin»  «t  MbU  pmciplu  coiMcolar. 
Datni  MMtro  sub  sigillo,  io  «igflia  Lnnn^, 

MMMxnn. 

Die  2M  Li^eck  versammelten  RaÜtmänner  der 
8eesUdt0  des  IMMfseUm  «mf  WM^tetm 

Drittkeih  ei'laxsm  meArere  Vorschriftpn  an 
dem  DßUUeke»  Uaudeishof  zu  Nowgorod,  de» 
H.  M  t366  (Reg.  1326.  a). 

PfMdMlitai  firtothwailiit  ald«»uwli  il  mm 
mmk  mmMii  baHM  TesmaiBM,  in  HofiMh 

•Rbtentibua,  amicit  i«b  ifum  dÜMlia,  per  ooi 
ooMules  civitalon  naritimarum  de  lertia  parte 
Labecenai  et  terüa  parte  Wub^ceaai,  in  data  prae^ 
•eattaiB  LaMn  oaagregaios,  salatatiaM  tenraMi 
«  aaiul,  «M  «Mi  btm  fifiMr  puaaeaMipla. 
Taetris  ein— aptcUailbw«  mMs  dilMtfs,  decU- 
rare  nilimur  prs^entiaiB  serie  Hlterarom,  quod 
noa,  io  data  praesentiam  Lubeke  coogregali,  ma- 
lm-deliberalione  praehabila,  eoacordi  canailio  et 

ftalM,  ftaima,  atalaimM  M  orAoamat  per  prae- 
aaates  qaaedam  de  curia  Nogardenii  statuta  aub* 
aeripta,  per  vos  «t  queolilyt  Teetroii  ioviaiabi* 
liier  obaervanda. 

t.  PifBV  alMoMn  «t  fatawM,  M  m  «ai 
^miatuniia  taur—  i«  Hafarfia  iacaatim,  ■■Ik 
perampla,  magna  et  gravia  institota  vel  naadala 
facere  debeatis,  nisi  cum  praescitu  et  coaailio  ci> 
ntaton  Labeke,  Wiabjr  et  aiiarum  iatra  terraa 
illaa  aiiana;  qaaUt  «taiMa,  ai.lincra  fotaarUat 
•I  tne  dietb  aHtatibw  laiia  ia  litteri*  wuri« 
•Bte  aigoiflcare  debetis. 

3.  Praeterea,  quod  nullus  mercator  Teutooi- 
cua  debeat  a  Hulbeois  emere,  aut  eu  veodere  ali- 
qw  teaa  ad  ailmm,  nM  ted»  acaper  pra»' 
pM  pt»  ptwüpkib  QtMd  MMri  dabaUt  par. «» 


giau  marearaa. 

3.  Gatenui  rdaBitt»«  st  iofraagibiliter  obM^ 
telia  arüealaa  4l  «marie  et  de  eiacüQoe  daMe« 
at  a^a^  ipa  aUta  Jiaaratt  ttal,  MmiA  Wmm 
Perueral.  LiibkeasU,  et  HiBlia««  4t..|liidii% 

Wisbjceasi&  coosules,  Dunlii  proliinc  cominunlBa 
civitatum,  statuerunt  ipsos  observaodos.  Si  qai* 
rero  teuere  cootraierit  et  faüa  exceaaa*  fecent.4 
ft  illa  «obiutei  par  f«t  irtimlM.  «m  Itaaril«  a» 
%MBt  iialuaM&  h—IT  aar  bm  !■  «Mialihu  iMlria 
iudicare. 

4.  Insiiper  stataimus,  quod  duIIus  debeat 
aeee  «IderaMoaas,  et  etiam  quijü  eullus  debeat 
faitef  -ptMlaiiis  ai  litaiuübia  naiiMiaafw» 
■lai  illt  Mt  iiivia  aUaaiM  «Uitalia.  i»  Imn 

Tbeatonica  comprebeasae. 

Quapiopier  roganius  vos  omiies  et  siagulos, 
requirimus  et  serio&e  uusdamus,  quateaua  prac- 
aaripu  alalala  BnM  «I  iMtoliUi  ataamlii.  Si 
frii  tamiwii»  aal  nrianililraMM  Ipaa  vi 
aliquod  ipsorum  infringere,  cootraire  vel  doq 
scrvare  ailemptarel,  vellemus  illum  per  dos  indi- 
car«  udiier,  ui  alter  «e  ab  büs  praeaervare  de- 
bcrab  fd«U  is  D«ptaa  lUMlar  at  iMa.  aia 
■•■gaata  aatpanwa  mnnqiia  aalata.  Dam  aaaa 
DoDilnl  M'CCCLXVI*  in  festo  natiTiiatis  beati 
lobanDis  Baptistae,  sab  secreto  consulum  Labi- 
eeosiim*  quo  eme»  JuUnar  ia  praeseati. 


wmm. 

Die  NotrfjornrfeT  rFrrjh'irhcti  ürh  mit  dm  Srn- 

dtbottM  Lübed^t  «mi  tVüby's  toegm  der  Jene» 
vor  itr  Hflwiti»^  dm  iVisMi  oa»  iSiarllii— 

abgenornmene*  ffeurai^  4m  J9.  jSqMttr.  /J7^ 
(Reg.  1297,  b). 

Ott.  HpxHCnHCKOna  HoBropojti,pi?oro ,  bswjxu 
ÜJCKClm,  OTT.  noca^HRKH  M){>r/i,  on.  Tucji^Koro 
MaT«ta,  OTb  Bcero  HonaropoAa,  o  xott  auoda, 

w>  7  ne»  (tan  m  «bimaft  »  m  r«NM^ 
<^paMft,  «o  Muft  7  nn  «Map»  MpcR» 
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ropOK^n,  8  Äaa6stf      7  Fonoro  6epenk,  t* 

asn.  To  ecM  xoBoiotarb  e  nooiom,  et,  flio- 
Bor»  ■  e%  Raamon  as  Janfiis,  m  <»  Tpii- 
ropMK),  xB  n  Hbsbom  aaFiMoiapo  tif»  Bv 


MMMICV. 

Der  BandeUkof  tu  Nomgurod  aelrflik  m  dmi 
BatA  z»  Dorpat  wegen  g«BiMter  nUkt  mtkF 
aac*  Russland  za  fuhrmi«r  TMktr,  «aw /. 
fS7ß  (Reg.  1310,  b). 

CoBuaemlabilikai  viri«  pradeadkw  M  hoBMii«, 
toriaii  prMBBMriUiw  et  ^eoatallka*  TaiiaMiHita«, 
iMlaiaB«  praiHotil  ai  «Maaiaaes  TbMiBaM 

mercatores,  prooane  existeDles  in  ^ogardia,  com 
omoi  reverentia  et  iioaorc  obtcqnioMm  ia  omoiba« 
Tolaotatcm. 

Wi  i«B  wMlieh  iawar  wiabaii  «aa  dca  Papcr- 
aelMB  takana«»  #a  saMket  op  4t  ValaBilaaoha» 

de  hir  werco  opgesat,  dat  wi  lüde  dar  nmme 
hebbeo  utgesaot  van  dea  sieden,  und  liebbeo  de 
lakeae  garaadeo  eacme  iov?elik«D  maooe  to  vor^ 
kafaat»  4a  «a  var  a|aa  aiai.  la  iaaiak  am,  4a 
alM  faiaaa  Maaa  haia  wart  vorea  wU,  de  Tore 
se  up  sin  ereDlnre;  weret  ok,  dat  he  in  einigen 
scaden  qneme  van  den  lakeoen ,  dar  ene  wolde 
•iah  de  kopnaa  aicht  mede  bewereo.  Wcret  och 
ariha,  iai  4a  kapMMi  4ar  aaa  ia  ni4eB  fum^ 
in  mim  t»ai4aa  aafai4aiaa  «f  4aB  gaaaa,  4a 
de  lakeoe  hereward  rOrde,  waate  wi  aogesi  heb- 
ben,  dat  de  kopman  in  groteo  tcaden  sole  komen 
▼aa  dea  lakeo« ;  waote  de  ReaMa  alreide  sprake 
4ar  ap  üaMaik  - 

•  Tai«Mr  aa  ia<4a  aaaiaa  iMpaia  4«  la  •a4a 


SM 

iwitaa  ia  aaar  mthm  iMMM,  4ar  aal  iriüaa 

4a«  meiocii  kopoHo« ,  aegeiaen  oMine  de  lakeaa 
bere  to  vSrene  aa  Paseben,  dat  no  to  koateBda 
ia,  noch  lo  Rjrgbe,  naeb  10  Darbete,  aaeh  lo  Ra- 
valt,  aa«*  la  Vcija,  tuMk  la  Galiaa4a,  aaafc  aa- 
4ai8  irgaa  ^  4a  BoiaaB,  4a  la  aaala  FaHia  raafely 
weten  wHIe.  Waiat«ab4at  kalak  aaa  4a  .iakeB« 
vOrde  op  de  Raaacfl,  de  takene  aoldeo  vorbort 
weaeo,  dar  lo  teia  anrk  ailvers  in  dea  bo/  ta  Mo» 
fMtfa»,  ta  aa«»  Ralan  bahaf.  alaa  «an  ab  411 

Hwaiaes  tos  caaacnrat.   Scripta  ipaa  4ia  ia» 


rnoacvL 

Der  Rath  s«  IVorva  erUärt  dem  RevaTidim 
llatke,  dass  er  bereit  sei,  dem  Bernd  poä 
UaUer»  sickere»  GeleU  zur  Reise  nach  und 
eaa  iVaroa  nt  «riMlaa.  aai  4at  Jair  J9W 
(Raf.  I377,a). , 

groie  OBd  wat  wi  gades  roroM»» 
gen  to  Jnwer  beheglichel.  Besunderlinge  leve 
vrandel  Jnwer  erwerdiebeil  geleve  to  weico,  dat 
wi  Jawea  biaf  wal  varaonieB  hebbea,  den  gi  ans 
aaB4aa,  ala  aaa  iara4  «aa  MaHawa  «agaa.  Baa 
iPfM,  dat  wi  der  sJacbtiogc  groiea  schaiaa  hab- 
ben  gehst  and  noch  al  dage  hebben,  dar  wi  sun- 
derlinge  ovel  mede  10  komeo.  AU  gi  nns  scbri- 
vaa,  dal  ke  sieb  lo  vulieakoarea  rechte  bede,  dar 
faaafai  «aa  val:«ai  aai  i»  kam  lar  llarm  ta 
aaa  aad  Tai«atwai4a  ataiik  Ia  ha  MaMHah, 
des  mach  be  wal  geneleo;  is  he  oeh  schaldicb, 
be  ride  den  wech  weder,  dan  hei  komen  is,  he 
sai  *elicb  wcsea  to  aad  af.  Ok  schrift  gi  ans 
«■  4aa  paivar4ar  aHia4a:  4iriatt «1  4bI  kaaip 
4K«ri  Imaa.  Br  m4a  aü»  Qa4a  ba- 

«aHaa« 

Borgerinester  und  rait  tor  Narwe. 

Adrettes   Oeo  ersaaiea  etc.  borgeraester  aad 
laü  la  la«ri  ala. 
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rfg»  AÜrieA  ' IN« 

'  Ltmffentlein,  betreffend  die  Abldanmg  der  Um 
.-mH§etrag«Meu  Würde  eines  Bischof s  von  Otß^ 
.itmJ.fa8i9  (Reg.  1377,  f.) 

.   .  "V«  ~     ^  ^ 

Mm,  LtHMift  «it  nito  poteii»  ta  lianilrti 
gidi  «t  hnkidt,  groMi  Mri»:  tu  fero  dhuUu  al 
edacalus  io  ««re  temperato,  qui  periculis  vilae 
et  aegriludiDum  te  exponeres.  Item  victus  Ost- 
lieosis  paterae  dispar  e»i  victai  regio  Iiis  tuae  d 
pito»  .eok  qu  «  UmaM«  oaawum  m«  cito  «l 
Qwm  Mea  fM4  prin»  «  ■wtefMi 
sia  iam  attenuati  corporis,  debilis  et  IhdlUer  pas- 
sibilis.  Item  quamvU  sub  Osiliensi  diocesi  de  ci- 
vibos  e(  mercaloribus  aint  plures,  Teulonicum 
adntei,  popalua  taam  riiralia,  qai  magi«  doMii 
indigM,  feubtrat  «1,  JgMtt  tfM  iMaliat-  ^wr« 
IM  tattdüt  «rl*.  IMÜ  incorrigibikt  barbarici  il- 
lorum  mores,  moribas  tais  dissonantes,  displlceo- 
tias  multas  tibi  infereot.  Atiende,  quia  canonici 
Osilieosis  ecciesiae  praadecesaorem  luuui  dicuatur 
»,  qalt  «I  pmiiMinr  mm, 

B  refenurinr:  qui«  4>> 
Utia  niiltU  et  tribulatioBibu  ianergcris.  Item 
propter  nimiam  distantiam  episeopatus  illias  a  oa- 
laÜ  solo,  nee  a  Uiia  coBsolari,  nee  iurare  poleris 

•t  MIMWilW  MM.  Et  q^it  ■■fMB.Mlal*  MlUB, 

m  MMHa  gnüMiM«,  iMMt  «il  to  tem  ua 

Mt,  rtHq^il?  liMl  forlasse  UffcnM  VL 

ad  tni  recoramendationem  ,  veritalis  melam  eice- 
dentem  a  consociis  luis,  tnagi^tris  acaderoiae  Pa- 
risieasis  (aclam,  molus  fuit  ad  promuveadum  te: 
it  Awte  M  MMltoM  wrn^i«  prNMfil«  «I 


Qoare  ttnendam  tiM  Mt»  mt  peccaiis  exigenlibw 
et  tnJa  et  aliorum  Deas  pemUerit,  te,  diabolo  in- 
terreoieote,  ad  locam  et  statum  inotilem  tibi  tuae- 
que  aalati  edatnrioiD  promoveri.  Item,  quod  ow- 
liMB  rünhiM  Mm,  mi,. 

Mentio  MMN  Mmni 
Milii«piM0|^  «t  MlwU  Mtt  icri,  fahl 


||ilMii1U«li 

000  eat  pipa,  ille  «piaeopos  non  plas  tibi  coaftrct 
de  ordine  episcopali,  quam  si  a  ouilo  io&m  te 
Cttu  epiacopis  coaasumtis  coasccrareL  Et  per 
MMcqMM,  M«  pn  ntraqM  pro  papaiu  litig» 
liHi.  Iii  ÜMlk  appwHllt,  «I  liat  fifi  imiSMMt 
fli  Mte  scbtsBia  probtasioii  babili»  .<lanio  esic 
non  debet  tibi  ordioes  celebratoro,  ao  potestalen 
habeas ,  coofereadi  ordinem  presbjlerialeia,  et  in 
prcabjleri ,  a  je  ordioati  cooM»reot ,  et  breviicr, 
m  a|i«iril..«M|M«  fpiMopM  Mm,  mam  A 
«tlmHinoB?  BlMi  Mlntli,  «|o^  qMd  Mv 

credas,  Urbanum  esse  papam:*  quia  cerium  est, 
quod  aller  duorum,  litigaotium  in  papatu,  dm 
est  papa,  et  oibUominus  uterque  dat  episcopallf, 
il  tammifSmu  jMBdtt  .llori  episcopmun. 


MMMXCVIIL 

Nicotaus,  Adminis^aior  des  Bisthmu  Bredam, 
fragt  Mm  Bbek^  harn  Dorpai  (t}  mt, 

derselbe  a*  den  Hof  des  Römischen  Königs 
zu  komme*  beabstckUge»  im  Jahre  JJSi  (Reg. 
1391,  d). 

Carissime  Domioel  Pridem  damiBM  Wanoiensis 
cooccpit  viiiuure  eorian  domioi  aoilri  rtgia,  ae 
■tram  ta  ilk  4niben,  gwMtMi  ns  «hb  ai  bw 
Mit  littwte  iwilatil;  ao4  prtpter  fiii-ffin  Mdp 

dentia  pedem  retraiit.  Audiens  autem  nunc  rela- 
tione  quoriindani ,  vns  l  egredicndi  ad  eandem  co- 
riam  habere  propoüiluiu,  audaciau  aiopliorefli  re- 
sompait,  dmMtiaM»  M  «§•  am  m  de  hw,  li 
ütiia,  «Mflribi,  ctp«>fM  liU  mmole  mmtH, 
quid  eipediat.  Non  enim  libeolmr  aautatioDem  s« 
Status  faceret,  ad  dielaan  curiam  veniendo,  oisi  et 
ibi  coDgruttm  statum  haberet.  Ergo  sibt  de  boc 
aertbitc,  m  regredi  dccreriatia,  de  qoa  ooodua 
aal  Mbit  ptaMrio  Mftitiid«.  De  fimm  ae*  et  m- 
dcsiae  oealne  MffldMttr  Mflpei  gm 
»  MadHi  mt  maiala  ia 
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ptreat,  qai  doniBam  regen,  at  laDtam  ia  ean 
yVMCuliOBem  facerat,  ioduieruot.  Regratjemini 
fMMo  dontiBo  WanBicMi,  qui  coopassus  exoli 
Inn  ta  hoc  per«— fitri>  tenpore ,  largo  greiDio 
pMili«.  •  CvMla«  qßu  igilte,  pwwwiiMH  IM 


MHiacix. 

BeridU  «kr  die  A»M»gmi  dmr  naek  LUmd 

abgefertigten  LitthmucheH  StmdtiottMt  WUT« 

"    JaJir  JJ8S?  (Reg.  I480,b). 

Item  iat  erste  worven  de  LelUawescbea  bodea, 
wo  de  bere  kooiok  to  Polea  aad  de  LclUBweiehaa 
bem  heddea  fortmo«  de.here  'mliUr  ait  4m 

bereo  eriiebi»cbupp  tu  Bige  uod  hem  Uiekof 
lo  Darplh  twisticb  und  nicht  eins  weren ,  dat  se 
ODgerne  horeden ,  und  gerne  segen ,  dat  se  al&e 
ere  vorfareo  leve,  frede  und  eindracbt  ok  beldea, 
«od  dcB.oMler  iik  eiu  wände»,  «ad  ralk«  Me 
der  lo  togen,  de  sulke  twUt  uad  UBwilIco  ep  eia 
ander  bcslant  und  Imn  frnntliken  ende  brechten. 
DU  bedeo  se  guetlik  to  betrachten  und  dem  heren 
kooioge  lo  Polen  uod  deo  LeUauwcKhea  beren 
Ur  Dp  eiD  Tniadik  eatweil  to  aalbedende.  Se 
wonreo«  dit  ▼orgeedirefeae  were  ea  ak  btvalei 
also  uod  aiehl  enden  an  deo  berai-  tw  Ufa  to 
brengen. 

Dar  oa  warrea  se  up  de  badescbup,  de  de 
ker  ■eialM'  dank  Htorik  ▼•geler  m  del  Lettoo» , 
wcmImd  kere«  m  mgea  der  cnüMMt  d«  to  veK 

endigende,  gedan  badde,  also :  Tt  were  vor  aogeo, 
<Jat  mea  nu  over  de  water  beken  und  dorch  dat 
gebrokede  nicbl  komen  koode,  de  grenUe  lo  vol- 
kidifwi«;  wann  bmo  der  to  koMen  knade,  en 
wnlden  d«  Lettamraieken  käeo.dea  kcpen  toektar« 
add«r  he  solde  se  lieseoden,  der  lit  eins  to  wer- 
den ,  de  grentzen  lo  vollendigende  van  allen  din- 
gen, na  ulwitiage  uod  belevioge,  uppe  Caiaaen 
gaeehMB;  md  des  ewifia  ftede  genoek  to  daadi 
M  tokMMe  ■«gel  aad  krete. 

iM.D.a.a.fi. 


Ok.  kedde.Bewtt  «nranaa  «a  de  Letttfwe- 

•cben  heren  van  dem  onstaer,  de  eni  negesien 
uppo  Cnesse  geacbacb,  und  dal  se  mit  barniscbe, 
mit  velea  volke  und  mit  gewapeadea  hantwcKB 
gckofBea  to  dagen,  dal  aleo  da^  aiebt  belevet 
aoek  rorkifiel  ii. ;  Dar-ap  Maillaa«  «piwarde,  it 
wert  aia  wiMS  se  moslea  nit  relem  volke  komen, 
amme  der  wege  willen  aptommende;  ok  schcge 
ix  doch  in  keioen  ergeo.  Doch  baddeo  de  Leiiau- 
wesekea«  kerea  daa  etoreeton  kcfalea,  II  ealde 
aiekl  Bcr  geeekeea. 

Item  dar  na  clagedeo  se  over  den  kumplhor 
to  Duneborch ,  dat  he  boven  aide  gcwonheit  den 
kopmaa  besoken  ere  wäre,  und  wes  se  bebben 
beieea  und  toll  aeaca  let ,  dat  daA  de  ewige 
frede  aiekl  iakoltea,  kkMeade,  dal  ealkea  aelr 
Bi  blive  und  ment  holde  na  dem  olden. 

Item  dat  ok  de  boden  oren  frieii  veligen  worh 
Dich  babbeo  mögen,  und  dat  de  ok  unbesacht 
werden,  allis  bovea  dal  aide,  und  L^dea  also  lo- 
vöra,  Ii  der  laede  to  kaldea  aa  des  cwigea  f  ledc. 

Iteet  det  de  koplnde  aiLittaawea  ak  vaa  Ple- 
skan  bi  de  weern  längs  de  Dune  getovet  und  up- 
gebolden  werden,  gifl  uod  gave  geven  raoteu, 
mit  steneo  geworpeo  uod  ovcl  gebaodi  werden, 
dei  ee  kegera  to  waaddeade,  it  akkl  Bdr  geiekeew 

Ubb  se  worren  van  den  IpppUageift  aea  de 
en  vor  entholde  und  nicht  ulgeven  wolde  na  dem 
ewigjM  frede,  wo  wol  se  wüsten,  wer  se  waren. 


moic. 

Der  Dorpater  Rath  schreibt  dem  Rigischcn  über 
dia  vom  Bischof  von  Dorpat  wtU  dat  «Sende- 
hotm  4tr  fkÄmuT  gtpfioganat  VmrtmOm- 
g«B,MmJ.  fS89  (Reg.  14M.e}.  . 

.  Vae,  kMMnfcilee  al  pradeatee  fine,  dMBiaoa  aoa- 

sules  Rtgenses,  amicos  nostros  speciales,  in  Do- 
mino salutamus,  honorificeotiae  vestrae  explican- 
tcs,  qaoinodo  nunlii  Pleacowieases  apud  oos  fne- 

di^aaf  aamr  ftnkaieaiie  ad  flaea  aaacepil.el 

U 


Hkimtk  CivoiiiM*  pndmfi*  'PkseowfnMi  iMB 

Umtios  ad  Nogardiatn ,  ad  conirahendam  ioU* 
parrtes  diem  placitorum.  Si  qnae  ex  hiis  veslrae 
dUcrelioni  oceurreriDt,  efficite,  quod  sanius  Tobis 
tiMiUir  «ipaArt. '  GMemi  wrtiMit  cx  piUlM 
ft*a,  qttod  OodliitoMta  partan  RMbAHmini,  «i> 
delicet  Nu,  vliillNili  Tal  (?)  civilales  de  mandalo. 
Dominus  vos  conservet,  perceplibiles  nobis  seBpar 
floreat  locorum  (?)  scriplorum  ad  opiaium. 

Pro  consulibus  Darbaten&ibos. 

AMtUttt:  Circumspectis  viris  et  boneslis,  domi- 
ois  cooiulibus  Rigeotis  cifitatii»  aaiiciv 
walria  ^aaialikaa. 


MMMa. 

Notarlattinstnment  über  eine  hn  Auftrage  Jo- 
hamu  von  Colrie,  Rathmamu  xm  R^a,  j» 
Dortmund  gest^lett  Wiearie,  m«  üff.  Mßm 
7407  (Bag.  »M9,b). 

-Kandicli  M  ~  dat  io  4eai  Jare  —  M.  CCCC.  aN 
seven,  XXV.  martii,  in  gegenwerdichcit  mins,  no- 
tarü  —  ia  gekoiDen  dei  erbare  mao  AIS  vao  dem 
■Saliiia,  oiiil  heret  geseget.  —  dat  Iii  dk  vmlato 
all  o«B,  kar  Itvitjn  ZiHranp  aaUg^  gaadadnp 
Tao  kopeDMhap  hadde  mit  dem  erbareo  nai^  te< 
Ten  Johan  Tan  Colne  selig,  raelroan  und  bürgere 
to  Ryga  ia  Ljrfllaode,  alse  bei  aldede  aod  kran- 
kede,  io  der  aflhehtfAaga  dar  goaltacliap  laii  hei 
all  ded  fddaa  U  am,  bagareade,  dat  wl  dar 
woMaa  aada  kopen  einieb  abodaoe  gat,  dar  ewicb 
reote  af  komen  mochte,  dat  beste  dar  wi  kundeo, 
to  deo  vif  morgen  bi  Scburen,  Waaemale  aod 
Koraa,  d«i  hai  hUr  alreide  hadde,  and  dar  waaaer 
Iiyaliaa  na  CohM,  paiUrr  to  aaaar  -vmna  fa 
Bor|rinad(e,'aia  oem,  nDd  Cornad  Gremeadavel, 
presler,  sin  neve,  den  Got  genaden ,  in  ere  likl 
plegen  de  renle  dar  af  to  brukene.  Dei  sehe  her 
-Jobao  vaa  Colne  vorgeo.  begerde  van  ona,  dat  wi 
'veilahMa  addta  alaaai  anaam  totfw  pmlar^  tat 


IT.  .  9» 

^tear  awigib  sieaa  feabaf  <  diMy  la  4aMaw  1^ 
^gaRMb  fa -Vatpaaaada  va^  AMir  ai^iaa  a4lii  Iii 

to  aaser  vrowen  begraTen  sint,  Tor  eme  $el*ea, 
Tor  sin  wilT,  kindere  ufid  er  gesiechte.  Wilicke 
»tacke  «vi  nicht  tor  hast  ein  künden  voUltriogeo, 
■marfda  itMka,  dat«i  alaalk  gut,  dar  laaMI 
aad  tri  dardadrtleh  agaa*)  «ara,  aiahl  al  gM-  i 
gea  ein  knadaa  U  mini  seligen  o«ms,  hero  Yif> 
wyns,  lüden,  do  hei  levede.  Und  hir  to  is  gekoft 
int  erste  bi  mina  seiigen  oems,  bern  VroMps,  , 
ala  Tri  dardachthih  egeb  gut,  gelegaa  to  Banla- 
T«a,  gdidtea  Soliag  gat  —  dar  ta  bavct  liHi  I 
morgen  sediges  landes  and  holt  and  weide  niHi 
ein  hof:itede,  und  doet  des  jars  seventeindebaH 
malder  korns,  half  rogge  and  half  gerste,  vor 
feoara  «ad  iwa  tadar  ballaa.  Itan  dar  aa  iwSa 
iah  Alf  aia  Tri  danhaAtlakagoa,  gahailan  ap  d» 
Middeldorpe,  ia  dem  kerspele  ran  Latlike  Dor^  . 
munde,  in  dem  gerichte  van  Borkhem  —  in  dil  ' 
gat  boren     morgeo  aediges  landes,  holtwas  bihI 
tiraida,  ala  haftlada  aad  aia  garde,  aad  da«  i| 
vnidar  karaa  aad  aaa  haare.  Uad  hohha  iah  g^ 
ardineret:  i 

Io  dem  ersten,  dal  ich  Alf,  und  mines  seligeo 
oem ,  bern  Vrowjrn  Saltrampes,  kindere,  dei 
-  daaia  aoaa,  and  aa  aaaaa  laraa  dat  oMaola  th 
'Oaaaa  arraa,  Tertaaaa  aaHaa  dll  laad  aad  gad 
eofa  ananea  gaden  praatar,  dai  aal  dar  vor  hal- 
den  ene  misse  alle  in  unser  vrowen  kerke,  op 
dem  allere  st.  Mariae  Marg.,  in  der  nort  side  dts 
kon,  taaehea  aegei  aad  teja,  aader  der  bomjrsse. 
-iVait  dat  bei  nma  rodaRker  aakaa  vraar  lai«  | 
Wolde,  dat  mach  hei  doien,  aqd  kleppen  darf» 
mit  der  klocken,  und  hol  sal  gein  capeileo  sio 
and  andere  deinsl  doeo,  dar  dei  roiss«  vaa  gebia- 
dert  möge  werdeo.  Item  wer  dat  eia  plahaa  at 
paaiarta  dar  karhaa  daaaaa  praaiar  aoahaa  Tvalk, 
omme  eme  misse  to  aiagene,  in  aloen  deiaaiati 
sine  in  der  kerlten  in  des  capellans  stede,  iW 
undertiiden  in  der  wefceo  eine  misse  to  üwft^ 


•}  !■  dam  LaMalicke»  Tteet  ^pon 
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Im  mmk  M  4ei»  mk  wmm  wUin. 

er  dei  prester  sal  belpea  singen  in  der 
Torgen.  kerken  meetene,  vesper,  complete,  it 
oene  tmt  redelike  sake  uaderUideo,  b«i  des 
■khft  MdM  M  kMda  na  hfaidit.  dtt  mm  mm 
An  ftriNftt  Miöm  Ihb  to  habNM  «ft.ovdM 
not  VM  de  kerkheren.  Were  dat  dei  prester  sineo 
deins  mdelik  Dicht  eo  do«o  mochte  in  der  kerkeo 
vorfM.,  M  m1«o  wi  und  mögen  qiis«  ervea  dea 
fwilM  «1 4«r  ktrkM  whsm  io  eaeandor«  kfrka. 
W«N  dal  M  piMltr  —  fskd  («c§el?)  wm  I» 
itm  deioste  to  d«ae  nad  eioht  «WlliM  tkDk 
regerde,  misse  uud  Godesdeiost  rorsumct  woirde, 
dea  Solan  wi  afielleo.  Storve  ein  prester  vor  eder 
na  sunte  Mcrüoadagc,  waaner  dat  dusse  reat« 


vaa  d«Mr  raota  alw  vil«.  4ds  4m  Mm  4a  fM 

gibarl,  oa  verlope  der  tiit,  maeod  na  OMeod,  oad 
van  wecken  tu  wecken  gerekent  van  sunte  Mer- 
üos  dage  an,  io  hetaiiage  »iner  schulden.  Want 
4iMe  offi^iatio  «ioea  prester  up  dat  oige  vorleat 
wert,  «•  Ml  bei  dM  MgMtt  nBMdliis  QSMi  Mte 
gaaiü  Bi  Paschm  al  gawa  ciaa  nwriE  pwntogti 
liiir  af  sal  hebhen  de!  kerkmester  to  suote  Nico- 
iaweze  twe  Schillinge;  ^ar  af  sal  hei  hebbeo  xij 
peoniuge  und  geven  sinem  capellane  iy  dt.,  und 
4tm  iMlar  akaib  s.  lahaaaii  et  ViBwaltt  Iii  dt., 
jaad  la  ada  Mpdlao,  m  Hit  hebtea  aia  pralcr, 
dei  Io  dem  allere  misse  leset  s.  Marlae  et  ss.  Fa> 
biani  et  Sebasliani ,  und  dei  scholinester  ij  dt., 
und  Uli  arme  scholere  y  dt.  tosamene,  und  dem 
cMicr  q  du  Hiir  var  aolea  sei  doea  uad  siagca 
«igiliM      anadM  w»ä  aaila  mkH  im  aarfMi 


si  modo  genili ,  up  velikeo  dach  eio  dat  best  slat 
lo  done,  ter  ere  Codes  und  lo  selicheil  rorgeo., 
aod  sal  dar  to  ludea  und  kundigen  vaa  den  pre- 


«MCehMtM  Ipl^fhailaff  wite  iMffar  iMi, 

WMi  vor  sio  »Um,  4fi  biir  to  DorpaNadt  Mgya- 

ven  sind,  und  vor  er  gesiecht.  Und  wer  dan  je- 
aaaad  ak««M  ia  vifiUa  aad  ia  atsM,  dai  iM  m1 


aieht  b«|tai,  M  «lü  4li  IrnliWlUr 

dem  liamer  etc.*). 

Et  ego  Hermannus  Fabri  de  Tremoi|ia,  cleri«l|f 
CoioMieoäu,  pHhliois  ootariu»  etc. 


MMMCIl. 

Der  TJx'liindische  Städletag  zuPernau  ladet  den 
Rath  zu  Dortmund  vor,  vor  ihm  durch  Be- 
voOmäcktigte  vertreten  tu  erscheinen  md  mf 
eine  Klage  dps  Peter  von  der  Volme  zu  ant- 
worten, den  16.  Febr.  1416  (Reg.  2457,  b). 

Den  ersamen  vorsichtigen  mannen ,  hern  borger^ 
mestero  und  raidnaflaeo  der  siadt  Dorpmunde, 
oiisa«  fejaMdan  maim  «le. 

ynntUk«  srala  ud  wm  wi  gndM  T«raiafM 
vorgesoreven.  BfMiMa  M«M  Imto  lad  TniMcl 
Wi  begern  ju  lo  weten,  wo  dat  vor  ons  gekomrn 
sind  clage  van  l'eters  wegen  van  der  Volme,  uuiiue 
verseteo  rente,  der  gi  em  plege  solea  wesen  van 
iiiM  faür  broder  wegen,  dar  vaa  wijawar,cr- 
MMbeH  ok  w«l  acr  («acrtvaa  hebban.  Hir  aama 
M  hebbe  wi  Peter  vorscr.  getecbt  ene  eokede  tiit, 
vor  uns  to  wesende  uppe  unser  leiven  vrowen 
dach  assumptioDis ,  nu  Degest  to  körnende.  Dair 
uoune  willei  mcb  cfla  twB  aaktdi  lidi  drir  ta 
ligca  jawer  Mk«  BMhIick  ankca  «n>a  dca  hI- 


*)  Ucber  Arn  ttntTtM  Inhalt  rcfcrirl  der  HcTaaafakOT 
■aibilihiinil.  ala  dcneläta  Weis«  aolt  der  w«  aüfestallia 
f*rle«l«r  bei  (etiicin  Antritt  de«  Paator  vaa  St  Marto  «ai 
St.  Prier,  f  r«(rrfi!i  ?fl ,  Irtiterem  12  PCeoalj^e  autsablro. 
l>avoa  (ull  die  kirtlie  Sl.  Maria  haben  18  Pfennige,  die 
C«M«  der  Kircbenfabrik  3  Pf.,  der  Reclor  de,  St.  Johaoni*- 
Altaia  S  PC,  der  Rcctor  de«  bcit.  kreut-Atiar*  3,  der 
Sdmiawlilar  aad  dar  UMwS  Pf.  Ia  dw  Elrcha  St.  Pm« 
adl  der  PmIot  •  PfcoBlge,  dar  Priettar  dea  Allaia  ft. 
Andrea«  I*  der  SUdteite  de*  Chor*  3  Pf.,  aad  dar  Priester 
de»  Altar»  an  der  Nordneile  2  Pf.,  der  KUiter  einen  Pfen- 
■l|  haben.  I)a0k  •ollen  Kedackle  Pertonen,  Jede  in  ihrer 
Kircbe,  eine  gemeloMme  Vigllie  und  Seeleaneuc  halte«, 
mi  wer  dah«!  alchl  «rachatat,  erhlll  ^U,  seia  AnIhaV 
aal  der  »rtMalHMk  n  Cato  kaw—,  BaMci  marta 
dar  Vicar  noch  jUbrllch  an  die  drei  baaannieD  Kirchen 
lech*  Scblllinf  e  besabica,  woflir  Ia  jeder  EIrch«  an  dnea 
betiiminiaa  Ulfa  JHiIfcb  ilM  SaetaMaai 
salk* : 

«4» 
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MH|  JV  W  vMvBnVUllMUf 

wi  Peler  Torscr.  neines  rechtes  können  verwesen. 
Were  dat  des  nicht  en  scbege,  so  moste  wi  em 
gOBoeode  weseo,  Joive  gud  to  besetteu  oppe  recbt 
M  bamn  je  Mmd  to  Uogeii  üMm.  Scnvw  to 
l«r  Pcrnowt  uid  udcr  der  idTini  siM  MCftl, 
des  wi  sciaeolliken  oo  to  desen  Uidea  hir  lo  bru- 
ken,  int  jar  XIIII«  XVI,  in  dem  iodcra  sudagt 
Da  puriflcationis  Maiiae. 

RtdMModdiodM  der  LjBandetdiM  alide,  lo 
dar  ^enowe  ■«  lo  der  ttid  u»  dtfe  veraaiMit. 


IIIIMCIU. 

IhrRaA  der  Stadt  iMdemdM«  tkeHtdenlM- 
lättdUeken  Rathssendeboteu  zu  Pemau  das 
S^ekcerhmtniMt  j»  Betr^  der  Klage  Votmft 
mU,  de»  13.  Mai  U16  (Reg.  S470,b). 

Den  ersameu,  vorsicbtigeo,  wiisen  radessendebo- 
d«a  der  LjUeodaielMn  aladt,  lo  dar  Ptmomi  M 
U»  der  lül  to  dago  TafsaneBd,  anaaa  Maaodam 
leiveo  vronden. 

Vruntlike  grule  und  wal  wi  giides  vermögen 
vorgescreven.  Hera  und  sunderlik  leiten  vreodel 
Jawar  «mailiail  bagcrei  wl  lo  weieoe,  dat  on» 
dal  arsanaii  borgeraaaltro  uod  nid  daa  aladaa  to 
Dorpmunde  gescreveo  hcbbel,  wu  des  radeiaaik- 
deboden  der  siede  van  Lyflande,  lo  der  Pernowe 
versamend,  jo  dem  jare  Teirteiabuaderi  und  ses- 
taioo,  in  dem  andartn  amdag«  h  poriAcaüooi«, 
io  aico  braif«  gaaer^fco  hebbao,  wo  dat  vor 
gekomcft  aiot  «logO  VM  Pelers  wegene  van  der 
Volnie  umme  rerselene  rente,  dei  de  van  Dorp- 
maade  eme  plichiich  solea  wesea,  van  «ioes  vader 
broder  wegene,  mit  mer  worden  begrepea.  Dar 
■p  bagar  wi  Jowar  anamhcil  lo  wctaoc»  w«  dat  do 
Mrtar  fw  l^oda  md  de  aUM  tat  Revele  odt 
in  vorlüden  van  denselven  salten  gescrcven  hcbbet, 
deo  wi  do  oose  breive  dar  weder  up  screven. 
Brsamen  leiven  vrende  1  So  begeren  wi  jawer  er> 
aanhfit  ock  tö.  imape,.  wo  dal  4J&fr^  tw  d«r 
Votoa,  dam  €od  fanda,  voi  lifo  to  dvMl 


k,  do  dal  ^reoboreh  ^^«w».  ^.n, 

de  van  Dorpnnnde  verteteoe  liifrente  sehoMiek 
weren.  Wetke  Albert  vorgen.  eine  levendige  echte 
saster  na  leit  na  sinea  dode,  van  vader  usd  vaa 


gehegden  gerichte  to  Ludenschede  Hejaemaa 
Drockepagen  bevet  gegeveo  und  upgedragen  al 
dat  recht  . und  aosprake,  dat  er  vervalIeD  was  v»a 
AlboMt,  «m  bnde^- forgca.,  waüb«  Bommb  «I 
iMio  tatpael  dor  op  gafta,  aprekaoda  «a  ddalad 
Tan  Dorpmand ,  mit  wilkene  respecl  bal  dit  gelt 
■t  maende  van  der  stad  van  Dorpniande  vorgensBl. 
War  nmme  wi  ju  deinsliike  biddel,  dat  gi  Peter 
«•tgaa.  wHIea  aadarwiaea,  dtt  bai  dai  rao  ioip» 
■aajlo'  gerosM  lat,  waato«  iiaeam  da  vaa  Dorp- 
■aade  des  in  Jenigen  adiadoa«  dat  doebte  aas, 
dat  sei  dar  unrechte  in  quemen,  wanle  jnwe  wiit- 
hetl  dat  wol  proven  maebi  dat  de  susler  dat  neste 
liff  vn»t  nad  aiaea  aa  gdaiaaea  gode  negier  was, 
daa  alaea  brodirn  aooe.  6od  ai  mit  J«  to  oüh 
tHden.  Gescreven  under  naaers  Stades  beimelihe 
ingesegcle ,  des  nesien  dages  at  aaale  Scnraliaa 
dage,  des  bilgeo  biscbopes. 

mk  nid  to  Ladeascbede. 


MMMCIV. 

Der  Rath  xu  Dortmund  antworlel  de»  Liolä»- 
ländische»  Ratkstendeboten  xm  P$r»am  auf 
derea  Ladfmf,  d,S9.  Mal  I4i6  (Rag.  Sd74.t^. 

Den  er<;ainen,  vorsichtigen,  wisen  radesseadobo» 
den  der  L,vflende$chen  siede,  lo  der  Peroowe  on 
tor  tüd  to  dage  versamelt,  aasea  bisnadero  leiven 
nvadaa  alo« 

•  TnailllMgraMndwaiwIgodaoforaMgoaifar 
gaacK  -Brsamen  godeo  vmnde  I  Jawea  feraifp  aas 
gescreven  in  dem  Jare  XIIII*  nnd  XVI ,  in  dem 
andern  sandage  oa  purificationis ,  innehaldeudr, 
wo-to  der  Fernvwe,  dar  gl  to  der  dacbvart  vcr- 
cbgt  vor  Ja 
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«adm  hnitr  wsgeo,  wair  up  gi  gelegcl  h«Mw 
Peter  vorgenaot  eine  enkede  tüt,  vor  ja  lo  wesene 
ap  ttoser'  leivco  vrowea  daeh  as$amiioBis,  nu  neal 
10  kooieade  «te.,  htfeba  wt  wol  ventaa.  Dair  up 
bifart  «i  J«frar  «tmibMI  ia  wam,  iai  ta  dldaa 
naria4tB  Peier  vaa  dar  fahna  Mir  aia  ratpad 
brachte  van  der  stat  van  Coloe,  wo  dat  Peter 
»orscr.  broder  sone  were  Alberles  van  der  Volme, 
4ci  to  der  Bjraborcta  doit  blef,  dem  God  genade. 
Ml  iar  IUI  füff  Mr  ain  geheiten  Hejnalkn  Dr» 
akapafa,  M  qm  ain*  mpad  bnwhla  laa  dar  alad 
vaa  Lodeoschedat  wo  dat  Albert  vorgenaot  eiaa 
lerendige  echte  saster  na  leite  na  sioem  dode  van 
vaöcr  nad  moder,  dei  sin  Deila  recbia  erveod  war, 
f^aiiaa  Brmegard  vaa  dar  Tatea.  Walifce  finsa- 
fird  «aifan.  var  «inaa  bagada«  faridMa  lo  Li»» 
diMubad«  Hcfoonaa  Oradtapagen,  eren  aavao, 
bevet  gegeven  and  apgedra^ea  al  dat  recht  und 
ansprake,  dat  er  vervallen  was  van  Alberle,  er«n 
broder  vorgeo.,  waote  sei  vao  kraoehait  eres  Jives 
Mr  «alwao  nidit  kaaaB  aa  haada;  waUafa  us  ok 
baabgabanoa  bar,  bar  Adalpb,  grata  laa  Glaaa 
■od  Tio  der  Marka,  aaraf  ia  sioea  breive,  und 
uns  ok  bl  sime  rentemester  efl  boid.  Uppe  welke 
breive  und  respect  Hejrnemaa  vorgen.  uns  dat  gelt 
afgewaaaen  und  geaiaact  bevet,  ala  to  Dorpmaade 
raaMia.  LaiMa  tmdal  Wair  nnma  ni  j«  aiMl^ 
liba  biddat,  dat  gi  na  fai  diaaaa  aaban  varaM* 
werten  willen  tcgen  Peter  vorgen.,  wantc,  als  jo- 
wer  wiisheit  wol  kundich  is,  däl  eine  rechte  echte 
aasler  oair  is  to  eine  broders  na  lalenea  gude, 
4tm  abia  bradaia  aaw.  VbM,  lalm  rraada,  atf 
habba  wi  laaabtidi  gaaabat  ras  aaiar  wagai  bara 
■cnnan  Hasnian,  hern  Conrade  Sanders,  raltlMB 
lo  Revele,  Reioolde  Saltrump  und  Thideman  van 
fleyrrecke,  efta  einen  van  en,  eAe  den  sei  efte 
iaoicb  vao  aa  ■acbUg  gemakel,  van  unser  wegeae, 
teaa  laba  lo  fanmiwardaar  aad  dair  laaa  la  daoa 
OTd  lalaiene  geliktr  wüa,  aka  wi  aaivaa  aar  afn 
■werea.  Uase  ber  Got  mute  ju  bcwarea  in  salicbeit 
•a  aUaa  lädaa.  Gesaravca  da»  bmIhi  dagü  aa 


baiaiHlikia  iagiaagalat 

Barganaaiitar  aad  nid  to.OMirpaiaada. . 


Himcv. 

Adolph,  Graf  von  Cleve  und  von  der  Mark, 
tetzt  die  l^vUhuUscken  Städte  über  die  Be^ 
schaffenheU  dar  Forienmg  V^m^$  M  Dort- 
mund i*  fmntate«  im  7,  M  t4i9  (Bag. 

Adoipb,  grara  raa  Cia? a  nad  ra»  der  Marin. 

£nania  liavaa  rreadat  Wi  btgffpn  a  to  weieo,  « 
wo  dat  dei  ersame  borgermestere  und  raid  der 
stat  vao  Oorpmoode  uns  gatoant  bebbeo,  dat  ein 
gcbaUan  Patar  vaa  dar  Valaa  afar  aai  d^saa  aela, 
dal  aai  an  sabaMiab  aia  varaataaa  raala  vaa  aiaa 
vadar  broder  wegen,  Petafa.vadderaa,  gabailaa  Al- 
bert van  der  Volme,  dei  in  lüden  vorleden  van 
live  to  der  doli  gekomeo  is  to  der  Bejeiiborch,  als 
wi  vornomeo  bebben.  Welike  Albert  vorgen.  eeo 
lavendige  reebia  aaslar  adUar  geiiMi  barelt  vaa 
vadar  aad  van  laadar,  dia  aia  naala  raabia  «i^ 
name  vos  und  uoder  uns  geseten  tot  Ludenschede, 
geheiten  Ermgard  van  der  Voltne,  welike  Ermgard 
vor  einen  gehegeden  gericbie  in  unser  stat  to  Lu- 
deascbede  Hejroemaa  Druckepageo,  ereo  neveo, 
baval  gagavan  and:  ap  gadngaa  al  alMlab  nabla 
■ad  aaipfaka,  alä  ar  varvillM  ma  vaa  Albanaa 

wegen ,  ere  broders  vorgen. ,  dar  op  die  vorgen. 
urise  stat  van  Ludenschede  to  der  liit  Hejneman 
vorgen.  ein  respect  gegeveo  bebbeo  ao  de  stat 
v«i  Oerpfluioda,  aiit  wiikaa  raipaela  bia  dtaiaMa' 
■1  maaBda  vaa  daa  vaa  Darpmada,  alia  «Ma 
alal  vaa  Ladaaaabada  a  dat  klarliken  in  ereo  ba^ 
ven  wol  gescrevea  mach  bebben.  Und  wi  gavea 
dar  umme  Hejrnemao  vorgeo.  einen  brief  mit  enen 
vao  ooseo  raide  nil'cn  ao  dei  vao  Oorpnaode 
iprabaada  vaa  <daK  «aigaa.  aakaa.  Da  an  daa  daie 
aaba  galagaa  aia,  taiaa  »i  Mar  da»  af  li«  ■■!!■ 
friial,  biddea  wi  u  dar  obhbc  ait  gaauea  ernste, 
•dai.gi'Palar  vaa  dar  Taiaa  vavgaa^  aadarwiiaM 


MM. 
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«M  ftnMilM  hUm,  4M  Im  ■InMM  kligitn  Mi 
kvMaw»  ab  «■  gate  aoU  eo  were,  den  v«a  D«rp> 

mand«  vertäte,  want  gi  wol  merken  mögen  und 
juwer  wiisheit  d«t  wol  begriplich  sole  wcsen,  dat 
eeo  echte  rechte  snster  naire  is  ers  bruders  ach- 
lar  (•hiMW  gada  aAd  ntil«  folgarMlia,  dm  «rs 
Traden  toea.  Ünt  dar  nnne  nd  l»  vavdaf  sbim 
dei  merre  recbivordicheit  und  ok  tnede  umme  an- 
sen  willen,  so  wilt  u  hir  inne  so  bewisen  und 
don  an  die  van  Dorpmunde,  dat  wi  dar  af  lo  dan- 
ken mögen  hebbeo,  af  dat  an  ao<  gevelle,  des  wi 
■BS  ventoan  t?)  wal  lo  ■  gelniwaB.  Uose  barfiot 
■Ott  0  beworatl  Qagoraa  lo  Waiiora,  up  doo  MI- 
gas  pintaB« 

MM.MCVl. 

Zwei  Bevollmächtigte  des  Dortmunder  Ratket 
muf  zmf  SubtübiU  htriekttm  einem  drUMi 
Mandatar  über  die  Verhandbtvg  dn-  Volme- 
$cken  Klage$aeke  vor  dem  Bevaier  Jtotke  tmd 

.  U»  ürlUU  dm  kUmm,  4m  9t.  DnmAm- 

VfBoUfli«  grata  lo  «ora  gaaamw  oad  «M  wi 

godcs  vermögen.  Wetei,  leiva  IMdaan,  dal  W| 
mit  Peler  van  der  Volmc  lo  rerhtf  gegan  hebben, 
und  hei  sprak  ans  to  mit  cme  oidele,  dat  ludet 
▼ao  worden  to  worden,  atse  hir  na  gescrevea 
aüftt:  IMB  ao  aM  iah  lifa>,  BBd  goio  dao  boriM 
lodeo  tdMüt  vai  dar  vaa  OorpoModa  wcgaae,  tat 
ime  als  amme  lofte  and  vorward  nd  «■na  Rl* 
Rinsche  gülden,  dei  se  mi  schuldicb  sint,  and  ge- 
lovel  bebben  to  geveode  und  to  betaleade  nit 
hoada  aad  oril  naoda  «ad  bi  gndao  irawea.  Dar 
n  hmtm  ao  Man  ae  nl,  dal  iah  dat  gpd  aolia 
o««rwii«n  twea  bcrtraa  ladan  op  lo  bonado  lo 
miner  behof,  und  de  hern  van  Dorpmunde  lovedeo 
den  twen  berven  luden,  dat  se  en  de  lll<=  güldene 
geren  wolden  van  miner  wegen,  mit  bände  und 
■II  ■aadi,  U  gadaa  trama.  Daaai  Mka  aad 
wnan  aa  haibaa  aa  arf  atafet  gaboMoa.  Bir  op 
•0  Trag«  ich  ordd  und  rechtes,  na  daaM  aMtof 
dal  ao  dal  otarwiaado  gali  aiaki-  a^oiaaa  «a 


babbaBf  afta  ao  dal  Bit  alagaa  dtagia  irtMka 

«olen,  sc  tolen  mi  noch  dat  gaiofada  gdlgM 
bi  lichten  dage  und  bi  schinendcr  sannen,  ofte  se 
lolen  dat  sweren  to  den  bilgen,  dat  dnsse  Torge> 
nante  loAe  and  vorwarden  and  ovcrwiaiage  alt* 
•MM  gaMbaaaaai,  waaaa ieb dal  irii  ooddairi 
adt  raoblo  ap  ao  ga«naaaa  hobba,  dat  ao  ai 
lin  dai  «ede  don  solen  mit  eres  arim  baad,  A 
wes  dar  ein  LUbesch  recht  anne  si. 

Hir  antworde  wi  nit  oascia  ordele  weder  op, 
ala  bir  la  gaaaraiaa  atoll»  Doi  jagade  süi,  U 
Faiar  vaa  dar  VoiaM  faaaf  la  Poifaiaada  aal 
«aa  ■laeadi  galt  aad  god  faa  aiaaa  fidiira  i» 

gene  Alhcrlo'i,  gelik  pfle  hei  de  rechte  nrfdll 
ene  were.  üair  quam  de  rechte  und  ecble  sasicr 
van  vader  und  van  noder  Aibertes,  &ioea  vadderii 
aad  laaaodo  dal  alba  plk^  ara  raabla  orva,  du 
or  aagaialloa  laaa  raa  aroao  oeblaa  broiira»  aad 
wan  dat  mit  rauhte  jp  dei  were ,  dat  wi  eme  ta 
togen  mögen  mit  der  »^tat  breve  van  Ladenscfaede. 
Hir  vragede  wi  op  ordei  und  rechtes,  na  dcae 
b«i  aas  to  spreki  aiit  aiaar  aüebua  elage,  sondar 
bawialBgo,  aad  bai  dal  aagaa»  ana  aiabi  aBb. 
iad  dat  gelt  to  der  «ahtan  rechlaa  aaalar  gib^ 
men  is.  Mach  eme  dat  der  stat  bref  Overingen  vaa 
Ladenscbede  an  den  raid  to  Revel,  alse  ein  raid 
taget  an  den  andern,  ein  recht  in  dat  ander.  S« 
bapo  «i«  bai  aolo  aift  dor  aliabiaa  al^  daaiaii 
M»  fAMi  maaa,  waala  laBbabaa  aad  bOMlalifi 
daoipen  eed«,  «dar  waa  dar  aia  Labaaab  VMbI 
nmme  si. 

« 

Des  deelde  uns  dei  raid  vor  recht:  na  de«e 
male  dat  dat  mit  ordele  und  rechte  np  uns  gt- 
waaaaa  ararai  olla  dar  oada  aaa  faHast  dbl  «i 

d«t  onbesehniden  l>lef,  wes  Peter  tbnt  an  easei 
selves  mand,  dar  sole  wi  eme  jae  efle  nein  ver 
Seggen»  dat  ga  der  vorder  amme  alset  eia  recht  is. 

DH  tabba  «i  io  Lababa  baaabalda«.  Braa 
baaaa  la  bai  wol  twa  aar  dan  laido  gawoii  aad 
boM  «aa  vervolgl,  aad  da  laid  batet  alt  eme  ge* 
aprabaa,  dal  bai  iar-aa|iiliB  dacbsaat  aar  do  nadi 
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'Auies  landes  konei  wil,  to  «orsokende,  eftc  meo 
dei  Mke  dar  henoe  legen  möge,  aUe  vere  alM  gi 
•ad  wi  dt(  MarM  wiiJeo,  oad  dci  daeiiftrt  «ede 
hMMlM  «HAI.  wai  «l>mi  Srilmp.  bm««  Mr 
J«  «liM  Iwnw.  Uli  dÜMiM  Sattranpi  mm-' 
•tut  Mtoeo,  nnd  wes  juwe  wille  und  guidanket 
-Mr       is,  dat  wilt  uns  scrnea  mit  dem  aJler  ir- 

dat  gi  luiaaeo  und  mögen;  der  ua  aiogt  wi 
■■a  «iahlaa.  Kr  aada  lüt  6ada  twalaa.  €ai«if 
■VW  a«  MMa  SHtctiera  dtge. 

Card  Sanders.    Herman  Husniao. 

■mMi  SebaHwaad  und  Aodreaa  Smediack. 


MUlCf 0. 

Peter  von  der  Volme  giebt  eine  Dearstettyivg  sei- 
nes MeckitverAäUniuet  zum  Dortmunder  Bali, 
rmd  dtr  liqrl&ar  gepfiogtnm  VeriUmdbufen, 
Am  J.  Ui7f  (Bag.  S6M«b). 

int  Jar  «laa»  Harao  MGCCC  ia  im  X?l  M  *i 

dooderdages  na  unser  leiven  mawea  dage  to 
mydvaslen  (d.  i.  d.  26.  Marz),  do  sanren  ml  dei 
Ljrfleodescben  siede  einen  breif,  dar  ich  was  ba- 
lao  Inte,  fMt  dar  taaa  «MI,  da»  baf a  ik  la  Gada 
«ad  I»  «a,  dat  aal  ni  dat  wal  haldat  wiHan, 
wavtc  Ik  op  eren  breif  and  ladinge  hir  int  land 
gekomen  si.  Des  benomede  mi  dei  rad  van  Revele 
veir  borellude,  alse  ber  Cord  Sanden.  ber  Her- 
Mi  •■mmo,  Rejraald  Mtranpa»  lUaka  iw 
HaHa,  dal  aaMts  aM  hafalMa  äin  «d  ai  ip 
radite  to  stände  and  mit  reehla  iw  Bi  la  «alHi> 
den  van  der  van  Dorpmuode  wegen;  and  geven 
jBi  mine  wilkor,  min  recbt  aatostane,  war  dat  ik 
«olSai  1a  dar  Rige,  olla  la  Oarpla,'  af  la  dar 
Panwira,  to  Ratda,  dar  aMdita  iek  nadar  lni> 
aaa.  bat  kaes  ich  to  Reveie ,  and  dar  aia  rcekl 
to  winnene  und  to  vorleiscn.  Des  genc  ich  vor 
den  rait  und  sprak:  Her  Cord  aod  ber  Herman, 
gi  sind  geswaraa  raitlndc  der  atad,  aad  ik  si  Juwe 
aiaa  kargar:  dar-  anaa  aa  daakat  ai  dat  aa- 
aagriUk  aid  aandaUk  «to,  daiidi  Ja  iMI  nabia 
•aallo  ayrabaa  laa  aader  lada  w^aa,  aad  da  Mka 
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ju  selvea  Dicht  ane  cn'^eit.«  aad  gi  od  pliehtich 
sind  to  helpene  to  mime  rechte,  nnd  gi  siad  let- 
OMt«  de«  recbles,  ui  uio  recbt  a(  to  seggoMU 
«r  aaaa  aa  aHaa  iek,  dal  U  al  aMI  lp  aaft- 
kara,  dat  iak  att  Ja  la  laibia  faa  alk.  Kr  äp 

antworde  mi  ber  Gert  Wille  und  sprak:  Se  mocii- 
teot  mid  ereo  und  mit  recLtc  doin  und  se  soldeat 
dotn.  Dar  na  quam  ick  vor  dal  recbt  und  esebcde 
dd  kavadada,  dai  ai  dai  itfl  gaaaaul  hadda. 
ftar  ^aaa  Sahalwaal  aad  SaadbMfc  «tt  harn  Caida 
und  mit  bern  Hermanne,  und  Weiden  mine  he?o^ 
lüde  vresen  van  der  ander  twier  wegeae,  alse 
ftcjnold  Saltrump  und  Tideke  no  Ueirka.  Dar 
«a  waMa  iak  aiekt  babba«,  aad  aiakada  dai  «air 
paraaaaa,  dd  ai  dai  lalt  §eaaaaH  badda,  dd 
eschede  ick  to  rechte.  Dargaf  mi  orJel  und  recht: 
na  dem  male  dat  mi  dei  rait  veir  hovellude  geoo- 
met  bedde,  dei  solden  mi  lo  aotworden  komea, 
jafta  aal  «aldiB  aadartalliah  aia.  Dal  baaabaldaa 
aai  var  daa  faH.  Da  iek  da  rar  daa  nk  qaaa, 
do  deilde  mi  de  raat  lo,  dat  ick  sei  vor  boTetluda 
hebten  solde,  waole  dei  van  Dorpmunde  dei  bed- 
den  in  ereo  breiven  gescrerea,  of  dar  jeaich  wäre 
«aa  daa  rakraa,  dai  daa  aiekt  gMi  aa  Iwada. 
waa  dei  ia  ara  ateda  fcareo,  dai  aaldaa  ao  vaK 
aechtich  aia,  alse  sei  sdvea  gcscreven  bedden  io 
eren  breiven,  to  dooe  und  to  iateae.  Aldus  beb- 
ben  sei  dat  mit  rechte  op  mi  gmuanea,  dat  sei 
mine  horallada  waaea  woldea.  Doa  ^aa  iek  der 
aa  vor  dat  raekt,  aad  mgeda  aai  alle  raiie,  af 
sei  dar  aiaadaa  vor  v^eehtige  hovetlude  van  der 
van  Dorpmunde  wegen,  mi  to  allen  vullen  rechte 
to  Stande,  v»es  ick  mit  alleme  Lubescben  rtcble 
op  sei  brengeo  künde,  like  der  wiis,  of  dei  Taa 
•Darpaanda  dar  adfea  J^aawordiek  ataadaa«  Bar 
■op  aatworiaa  aai  aad  aprakaas  Jti  Her  aai  aa 

wolden  erer  nicht  vorder  verdegedingen,  wente  to 
eren  breiven;  wes  ein  raid  an  deu  andern  screre, 
dat  solde  macht  hebben.  Hir  op  so  vragede  ick 
oirdd  «ad  laaklwt  aa  daa  aale  mal  aai  ai  vdr 
vaiaadbUga  bafadada  gaaaaat  ^mraa  aad  aci'dBr 
-aiaadaa  var  vaiaiibdga  boveiada,  af  dar  akla 


um 


Digitized  by  Google 


vaa  velleD,  of  »ei  er  mi  «lle  Teiire  >«icfel  Mlfü 
doin  f  n  Sölden ,  of  wes  dar  eia  recht  van  viert. 
Dar  gaf  mi  ordel  uod  recht:  oa  dem  male  dat  aci 
dir  atoadw  vor  mtaMchtiga  hoTeilude,  vellra  iät 
■H»  fii,  M  uMm  Mf  ni  alte  nin  Mivta  Mab 
«r  Ml  wMm  Bt  iiiQ  gdl  gevcB  M  Iwbtoi  iagt 
und  bi  scbinender  sanoe,  wes  ick  to  en  to  seg^ 
geode  bedde.  Dal  bescbulden  sei  vor  den  rait. 
B»  id(  do  vor  dea  rait  qaan,  do  sprali  dei  rait: 
tk  in  nal«  du  M  Dor^Muide  Mi  Mr8«M 
feflMbto  «w  ktvdkide  ia  tn»  hw*,  nid  mI  dM 
belebenden  und  dar  undergengen,  so  solen  sei  bo- 
vellode  bliven,  und  vallen  dar  ede  van,  dei  solen 
•ei  ok  selvea  doio.  Dat  ordel  dat  beievede  sei 
■nd  gengeo  dar  op  aitten  uad  eo  beichnldc«  der 
•d»  nicbl*  aad  gtrw  tik  uU&r  dei  ad«,  do.  iek 
do  dal  «de  op  aai  gewonan  liadd«.  Dir  Oi  natm 
Uk  vor  dat  recht  und  beschuldige  sei  und  sprak 
en  lo  mit  rechte  van  der  van  Dorpmunde  wegene, 
aldus  ludende:  In  dat  eirste  umme  lofte  und 
«um  «oriMrt  nad  aaaie  dni  Iwadcit  lUaMhi 
gnldeaa,  dal  ael  ^  MtiiMiok  «iai  aad  fiiovil 
iiebbet  to  gevene  und  to  belalooo  aiit  teado  aad 
mit  munde  uod  bi  goden  truwen,  and  dar  en 
boveu  so  beden  se  mi,  dal  ick  dal  gelt  solde  Over- 
wiMa  twai  bervcs  luden,  op  to  boraoe  lo  minor 
Mut.  Du  dod«  kk  aamo  «rar  bode  wiHoa  aad 
Offcrwisede  dat  twen  benren  laden,  op  to  bonao 
to  miner  behof,  und  sei  loveden  den  twen  berven 
luden,  dal  sei  en  de  dreihundert  güldene  geven 
wolden  van  miner  viegeoe  mit  bände  und  mit 
aiaade  aad  U  gadea  irawea.  Datoer  ioAo  and 
vorwan  oa  hobboH  «d  aas  aioht  foboldai.  Hir 
«p  10  mgede  ick  ordeU  und  rechtes,  na  dea 
male  dat  sei  dat  overwlsede  gelt  nicht  utgegeveo 
en  bebbet,  of  sei  dal  mit  jeoigen  dingen  schulten 
Miaa«  M  aa  aolea  mi  oocb  mein  gelt  geren  bi 
iMhlia  difi  and  bi  eohiaoader  aaaaea,  «f  aolen 
du  «II«  «cir«  awcrea  ia  daa  bflgoa,  dü  dei  loAi 
uod  vorwart  and  dei  uverwisioge  oieht  ilso  da* 
oich  geschein  en  si.  Wenle  ick  dei  eide  mit  ordele 
Hid  mit  allen  racble  op  sei  gevrooneo  bebbe  bo- 
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wen  aad  beoaddan  er  det  tüd,  er  Iek  MlbiNM> 

dige  und  anelagede. 

DU  is  nu  dat  oowaraflige  antworde,  dar  sei 
■i  Mdo  ioiarerden:  Hir  op  do  Pelor  lo  Doi^ 
■aadi-  ^aus-and  eprak  na  cri^od,  dM  kd  fdi 
ervo  eo  wa»,  and  an  dar  tiid  do  qoam  dar  «im 
«cbte  rechle  suster,  dei  des  gude?  ein  recht  er»e 
was.  und  wan  dat  gud  mit  rechle,  alse  wi  dat 
wol  bewiseo  will  mit  der  stad  van  Ludenscbede, 
and  bei  aaa  aaelifei  Mid  einer  deeblen  chfi 
«andor  bowialafi,  aad  wl  dat  b««ria«n  ai«|M 
mid  der  stad  van  Ladeotebcde  breve,  so  bope  wi 
des,  wes  ein  rait  an  den  andern  scrivel  and  ein 
recht  an  dal  ander,  dal  dat  sole  macht  hebbeo, 
und  dar  eeboveo  geine  aol,  edo  lo  dooe.  Dar  gaf 
■l^-ordd  aad.  reeblx  Ra  deaM  aMk  dat  sei  dü 
overwlsede  gelt  akbt  aigcgcvea  ea  bodden,  m 
soldent  si  mi  noch  geven  bi  lechlen  dagc  und  bi 
scliinender  sonnen  ,  oAc  soidea  dat  alle  veire  io 
den  biigen  swereu,  dal  dei  loAe  und  vorwarde 
aad  dei  «vcrwliiag«  akbi  Aodaen  faefeeia  « 
«er«t  weaio  idi  de!  od«  tfi  ordele  aad  atilrocbia 
•f  si  gewonnen  bedde.  Dat  bMekaldea  la  in  Ca- 
becke.  Do  sprak  ick:  Her  borgermestere  und  gi 
beren!  Ick  bope  des  lo  Gode  und  to  rechle,  dat 
gi  en  des  ordels  alcbt  plicbtich  ea  sin  to  geveoe, 
mal«  leb  .dei  ede  nil  etdel  aad  Bit  tadble  ep 
lel  gewaaaen  bel»bo,  beide  boveo  nod  boacd«, 
er  der  tiid,  er  ick  sei  beschuldegede  und  andi- 
gede,  and  sei  dat  do  beleveden  und  nicht  en  Sebal- 
den, so  solen  sei  dal  ok  noch  beleiveo  nod  dar 
en  boven  da  geiae  aaehl  lo  bebbea,  dat  sd  mia 
gcwanaca  reebl  aeka  ai  m  leade  «isen,  dal  Uk 
gaaraaaen  bebbe  aiit  altaa  rechte  boveo  aad  b» 
neden.  Peter  van  der  Volme. 

Dil  is  dei  bref,  dar  min  recht  inne  stet,  als 
it  mi  afgeseget  ia  boven  und  beoedeo. 
•  IIOM  In  der  tiid  da  ms  de  saiter  aad  Ised» 
doli,  do  ick  dal  eri|ad  eint  tnsptak  nad  eocbeif 
van  den  laa  Darpmaotfo.  Iten  so  wiisedco  sd  vi. 
ein  tovorsieht  lo  halene,  dat  ick  en  brachte  Tin 
der  atad  van  Kolne,  dal  besworen  wart  biaaea 
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Kota«  «n  liNB  wum  nda*  M  kk  dM  imlw 
-nebl  «vt  wa4  Mg«tM  «rw  wm.  Itaa  dit  toiw- 
•iehl  dat  entfeagen  sei  to  ense  geoochte.  und  b*> 
kaooten  mi  op  dat  töveriicht  dreihundert  güldene. 

Ilem  so  bedeo  sei  ni,  dat  ick  dat  gell  solde 
«ftrwlaaB  Btotn  fiwdM  u»  iMmt.  Dtt  M» 
iek  nd  geag  hH  ■im  miidM  m  dm  attiaadto 
•tel  des  gansen  rades,  and  overwisede  dal  dar 
mineo  vrenden,  und  dar  lovendeo  sei,  minen  vren- 
dea  dat  gelt  to  geveoe  van  nioer  wegeoe,  der 
mcb  «to  lartt,  dei  nid  cn  to  dane  nda  A,  dai 
fakaiiaa  ia  bar  knd  Sndenum;  dtt  tofedao  aal 
mit  bände  und  mit  munde.  Item  «od  ick  dat  erf- 
gud  seder  der  tiid  van  jare  to  jare  gemaat  habbe, 
uüi  brcfc  uod  mit  minen  neven,  und  sei  mi  alle- 
waga  to  «arafa^  «ad  lo  eabodeo,  dat  sei  mioe 
ferata  fcrtoraa  baddaa,  waa  aai  dai  vaadaa,  m» 
woldan  sai  aii  garna  vernogen. 

Ilem  nu  screveii  »ei,  dat  sei  dat  gelt  hebben 
utgegeven  eineme  anderen.  Wes  dar  an  ts  ge- 
•ebaia,  dat  bebbeo  se  gedaa  suader  reckt  and 
aaader  aiiaa  witlicbcil  and  s«ad<v  ariaaa  vurwar^ 
deo,  und  na  der  tiid,  dat  se  mio  lovorsicht  est* 
fangen  hadden  und  ini  dat  gelt  bekant  badden 
and  minen  vrenden  gelotet  baddea  to  gevcne  vaa 
miner  wegeoe. 

Ilaai  oa  aeraraa  aai,  *ira  dal  ai  gakoiaca  lo 
Ludaaachada  atoa  aaaiar  aad  b^ba  dal  galt  ap- 
gedre^^PH  eineme  erme  ncven  ^or  dem  rirhier  lo 
Luden&cbede  und  deme  licbben  sei  dat  ge^cvrn. 
Uad  af  dei  unmündige  susler  to  der  tiid  wal  ge- 
kval  badda,  daa  aicbt  an  waa,  aa  aa  waa  aai  doab 
niabl  aiaablicb ,  dal  arljpid  araa  aaiaiaa  araa  to 
vorvange  lo  vergevene  cineme  anderen,  wente  ick 
der  vronen  ne^te  erve  was  und  bin.  Soven  alle 
dei  vorwart,  dei  ick  mit  den  Oorpmundescbcn  ge- 
hat  babba,  alaa'dal  bir  vor  gaacravaa  »tat,  «ra 
jaUa  aai  dal  vorgeven  ?  Wante  ick  bopa,  dat  dat 
geio  recht  en  si  in  alleme  Lubeschen  rechte,  dat 
eine  vrouwe  möge  vergeven  erfgud,  ei  en  recbttn 
errea  to  varvaoge,  sunder  wedersiitme  der  recb- 
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7.  W 

HHMcnn. 

Die  Ifäden  Mamäatär«  des  Dortmtaider  Ratitei, 
wdek»  der  Vertamdkmg  dar  VahuMmSmekt 

in  Reval  ■persönlich  nickt  beigewohnt,  herick- 
tok  dem  Dartmtauier  Rothe  Ober  den  Stand 
.  i^-Saek»,  d.95.Jamua't417  (Reg.  2538,  b). 

Daa  ersamen  vorsichtigen  maooea ,  hern  bor- 
gamastern  uad  raitauooeo  der  «tat  Dorpuiunde, 
UMaa  aabdarliagaa  madaa. 

mMfikeD  grute  and  was  «i  godaa  vor> 
BMga«  forgaaerataa.  Braanan  labrea  trandat  Jam 

breve,  sprekende  an  des  radaiaandebuden  der  Lyl^ 
leodeschen  stede,  hehben  \vi  ein  deel  uuifangen 
to  Dorpte  und  ok  ein  deel  to  Revel,  uod  bebben 
do  op  geaolwafdaa  ta  de  «ofgaaaatea  alada  deaia 
faida.  Aiao  bavci  Pater  van  dar  Volma  to  Revel 
ein  recht  mit  den  bei  wn  luden  angeslagen.  Int 
irüle  SU  behelt  hei  mit  recbie,  wert  dat  dar  ecde 
of  Vellen ,  de  solen  se  doo  alle  iiij ,  als  her  Her- 
man  Husmao,  ber  Cordes  Sanders,  Hinrieb  Schell- 
«aäd«  Aadraaa  Smediack«  walka  iwa  wi  dar  vaa 
unses  wegen  mechlich  gen|akai  baddaa  in  ansa 
stede.  Und  als  uns  dese  iüj  to  gesrrevcn  heldien, 
wu  id  von  an  mit  dessen  saken  is  gevallen ,  den 
selven  breif  sende,  wi  ju  in  dessen  breive  besloten. 
▼ort  aa  bi  wiranga  da»  bravas  ao  wara  wi  to 
daat«  Wahska,  dar  dei  gamaiaat  alada  biaaea  laa- 

des  to  dage  vergaddert  weren,  mit  jinven  breven, 
dei  ok  vor  den  Steden  gelesen  worden ;  und  Pelcr 
vorgeo.  en  quam  dar  nicht.  So  segedeu  uns  dei 
atoda,  wl  nioaiaB  anaaa  raeblaa  «olgan;  aiar  kaada 
wi  mll  Paler  aiagar  vraatsehap  rerraaiea,  dar 
woldcn  se  des  besten  gerne  to  belpen,  und  vvoldcn 
dat  den  sendcboden  bevelen  van  Revele.  Hir  umme, 
leiveo  vreode ,  so  verwarl  ju  to  Lubecke  an  dei 
hara  alt  Jawaa  bravaa,  dat  gi  daa  aicbt  baacba-* 
digat  wevdaa.  Vonmer  ae  aa  woMaa  dagaaaa,  de 
in  deme  nien  raide  silten,  geine  ordeie  ut  geren 
bescreven,  men  solde  deme  rechte  dar  volgen,  dar 
worden  dei  lüde  eres  rechtes  mede  (neder-?)  vel« 
lieb..iiid  dtt  aiatt  naq.wadar  breagea  binnen  jare 
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und  dage,  wei  dal  beschult.  Hir  vcrwarl  ju  ane, 
dal  UM  d$i  ordd  weder  kome  ,.  wi  b«ld^  dal 
nAx  «Mbn  ftilori».  Vort;iMUM  l4ft9  4iMKf0r- 
wari,  Iis  PMir  in  sine  ordele  hevet,  wn.id  d«r 
urame  is,  und  wii  wi  uns  dar  ane  soIen  verwaren, 
dat  scrivel  uns  in  vele  (juwen  ?)  breven  mit  dem 
itrslen,  und  al«  Y>i  is  uoderwisen  sin,  so  moste  gi 
dat  Afswerao  rar  «me  mliU»^  and  dat  dd  nid 
•ad  dat  recht  dei  «ike  wi%  henveit  tugadan. 
Levaa  mnde!  Gi  sim  desser  saken  bei  eo  binnen 
na  rechte,  dan  wi  ju  scriven  kunnen.  Wes  wi 
kuaoeo  Uun  luii  iive  und  mil  gude,  dat  wille  wi 
gartia  to  allao  liidaa  doa  aa  Jawaa  bravan  aad  da 
UBsaa  aaga.  VariaMr  «o  biddc  wi  jo,  dat  gl  an» 
scriven,  oHe  disse  sake  vcrTikt-n  qneme  in  Trenl- 
liker  achte ,  eftc  gi  dar  ok  vvat  an  keren  willen, 
wanle  Peler  sunder  gell  ungerne  af  lalen  wil,  et 
ga  ana  nit  rächte  af.  Van  alle  dasan  pnncten 
hidda  wi  ein  antworde  mll  den  intea  in  velan 
Qttwaa?)  breven.  Btivet  gesuni  in  Godc,  grbeidet 
Over  nns.  Gesrreven  lo  dem  Walicke,  ipso  die  cod- 
versioms  saocti  Pauli,  anno  Doniini  Xliil'  XVII  jar. 

MM  MCI  X. 

Der  Rath  zu  Dortmund  rechtfertigt  die  Beru- 
fung tehter  BevottmaehtigtM  am  de»  Rath  tu 

lAbeck  in  ihn-  Klagesacke  des  P,  von  dtr 
Volme,  den  6.  Mai  UH  (Reg.  2660,  c). 

(iDOorahitibus  et  prudenlibus  viris,  dominis  pro- 
cuDSulibus  et  consuiibos  civitatis  Lubeceosia,  aai- 
eis  naalris  aincere  dfleclis. 

VreaÜike  grute  und  wat  wi  gudes  verntoegeo  al- 
tild  vargaaeraren.  Snndariik  lavan  mndal  WI 
begeren  ju  lo  watana,  dat  in  Iiidan  Torledea  ain 
gell  eilen  Peter  van  der  Voloe  bir  ein  respect 
brachte  van  der  stad  Tan'Colne,  wo  dat  Peter 
vorgen.  broder  sooe  were  Albertes  van  der  Volme, 
dei  ta  dar  Byanbordi  dok  Mal;  dam  Gad  ganadiB, 
da  dal  gawannan  wart  4an  «araaiadan  lilftani», 
de  wi  etne  scboldich  solen  hebben  ge<^'esen  ran 
ainea  Taderi  broder  wegeoe.  Ma  der  ifid  quam 
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hir  ein  geheilen  Heynemao  Druckepagbe,  dei  um 
ein  respect  brachte  vao  der  stad  van  Ludeoichede, 
wn  ilat  Alban  «arga«.  «loa  lavcndiga  aahta  anaiar 
daa  läita  na  einen  dada,  vaa  vadar  vad  tan  aioder, 

dei  sin  neste  rechte  erve  was ,  geheiten  Frmj^ard 
van  der  Volme,  welke  Ermgard  vorgen.  vor  enm 
gefaegedcu  gericbte  lo  Ludeoschede  llejnemao 
Dmekep^gan,  «rci-  oatcn,  kam  gegeten  and  «p> 
gadregen  al  dat  faabt  nbd  ana]»nka,  dat  er  «er- 
vaHen  was  van  Alberte,  eren  broder  uanie 
sei  van  krancheit  eres  Hive^  hir  sehen  mein  ko- 
nieii  eu  kHtide.  Op  welk  respect  Hej'oeaiaa  vor- 
gea.iiBadat  gdit  al^twaaeu  und  gemanei  bcfal, 
ab  I»  DorpoMada  -raabt  6.  Vart  hcMiet  mm  da 
ersamen  lade,  radessendeboden  der  Liflandesrhen 
stede,  dei  to  der  Pernowe  vergadert  waren,  oppe 
dei  tiid  ge&creven,  wu  dat  elage  weren  vor  en 
gakanen  van  Paten  wegena  tan  der  Valma  wa 
der  vari^.  aake  wageae*  Hir  aanne  bedden  ae 
Peter  vorgen.  geieget  eine  enkede  liid,  vor  en  lo 
wesen  op  unser  leven  vrowen  daeh  assurnplionis 
to  nesl  körnende,  dar  umme  dal  wi  woldea  eioeo 
«Aa  twe  «oicda  Inde  dar  an  tagen  unaar  aaha  * 
veebfleb  aMken,  np  denaalvaa  vollen,  dach  ans 
lo  verantworden ,  welkes  breves  wi  jnwer  erber- 
heil ein  utscrift  senden.  Dar  op  wi  unse  vrende 
mechlicb  makeden,  als  vorgescr.  is,  als  bi  aameo: 
bem  Harmaa  Hasman,  ba»  Carla  Sand««,  rai^ 
nanne  la  llevelii,  R«jmdde  Saiimmpe  nndThida- 
man  van  Herrike,  and  einen  idicben  van  en,  cAb 
den  sei  of  einrh  van  en  tnechlkii  makeden  vaa 
unser  wegen,  vor  den  radesseodebodea  lo  dcge> 
diogene,  und  saaten  den  rcdessendebaian  «orgcn. 
nnd  naaen  vrenden,  dei  wi  ncditiab  gaaMkat  bad> 
den,  breve,  der  ein  «Igeaani  badde  de  hochgeborae 
her,  her  Adolph,  greve  van  Cleve  nnd  van  der 
Marke,  und  eoen,  den  de  borgermesiere  und  raid 
der  slal  to  Ludeoscbede  ulgesant  haddea,  aad 
anen,  den  wi  en  aanlan,  and  Wt  aendea  Jnww 
aibarhäil  eis  atserfft  des  brerca,  dea  de  bargai^ 
meslere  und  raid  van  Ladenscbede  den  borgen. 
radcMendcbodea  der  alade  van  Ljrlanta  ap  de 


« 
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fMfM.  UM  vn  d«i:ff«ft«i.  nVm  mmT.  Dd twe 
udcn  brate,  der  eüi  de  JkMhfpboroe  h«r,  her 

Adolph,  greve  van  Cleve  und  van  der  Marke,  ut 
saute,  und  wi  deo  andern  den  vorgeo.  radessen- 
debodeo,  vao  den  vorgeo.  »akeo,  dei  beildeo  den 
sdtea  i'Ni,  ab  dea  rades  kref  vu  Ladewekede. 
Hir  ea  bovco  hebbet  aaea  vnad,  dei  wi  meebtteh 
gemiket  baddeo,  mit  Peter  vorgeo.  gedegedinget 
to  rechte  to  Revele ,  des  uns  doch  sere  verwun- 
dert Da  aller  gclegentieit,  als  vorgescreveo  is,  und 
ok  oa  dem  ■ala,  dat  Albert  van  der  Volme  voi^ 
Sea..  den  Gad  geaid«*  aaaie  liif  an  dat  gad  bir 
■Bit  nctala  ia  gawaaaea  heTet,  also  dat  de  «Ite 
eas  gcricbtel  is.  Leren  rrende!  So  1«  disse  sake 
vorgeo.  mit  eime  ordele  vor  juwe  erberheil  ge- 
acbulden,  alse  uoae  vreode  in  ereo  breveo  clarli- 
IwB  acriiaa,  welkes,  bfaraa  aad  ordaia  a^ft  wi 
j«.  ak  aeadaa.  Tart,  mada,  als  Peier.  vor- 
gen.  Toget  in  siner  ansprake,  als  gi  vioden  in  der 
utscrift  des  ordels,  wu  hei  den  bcrveo  luden 
scbutt  geve  van  unser  wegen,  int  irste  umme  lofte 
uad  vurvvarde  und  umme  Iii*  Rtoscbe  gülden,  dei 
wi  CM  ackaidlek  aoMea  weaea  aad  letal  beddaa 
U»  geraaa  aad  to  betaleoc  aaU  haada  aad  aiil  aiaade 
aad  bi  gadcn  truwea,  and  dar  en  boven  so  bed- 
den  wi  en  gebeden,  dat  hei  dat  gut  overvviiven 
woldf  iweo  berven  ludeo  to  sioer  bebof .  dal  bei 


dal  galt  twea  bervea  lyd^  to  aiaar  bebof  aad  dat  wi 
■ataadea.  dea  twea  ^vntm  ladea,  dat  wi  en  dei 

lU'  güldene  geven  wolden  van  sioer  wegene  mit 
hatide  und  mit  munde  in  guden  truwen ,  welke 
lüfte  und  vurvvarde  wi  eme  nicht  gebalden  en  heb- 
bea;  —  letaa  vreade,  bir  doit  be  aaa  aarecbt 
an«,  wani«  wi  c«e  ak:bt  gelotet  ea  bekb«p  nod 
ok  aeio  Iii«  gutiiaac  scboMleb  ea  »iot.  Ok  alebei 
let  luden  in  siner  ;insprake,  dal  wi  twen  berven 
aiaooeii  gelovet  heddeo  de  III'  gülden  mit  hande 
md  BMade  io  guden  traweo  van  siner  wegene  to 
C<mRa^4lffi.4l  «ti  olLaBicktildtel,iia^wUt  dir  10 
fHli  ,«jif  dn.  .ib  .lnwt  i^h«it  wia^, .^dii  ut 
ik  .dkp,r«ckit  MsliaMpcb^fia  tß  doM.fordipet 


viigeo.  aaka.  Iittei  trea^«!  IHaica  bref  «id  B^ 

scrifte  bidde  wi  Jower  erberheil ,  dat  gi  willea 
lalen  overlesen,  und  en  laten  ju  des  nicht  verdrei- 
ten,  dat  dat  lang  is,  und  will  uns  dar  innn  besor- 
gen so  vele,  als  gi  des  mit  bescbede  don  kunuea, 
ep  dal  Wi  akbt  varaareablat  ea  wcriea.  God  ai 
■H  Ja,  aad  gebcidet  irawelike  lo  aaa.  Dataai  feria 
tertia  post  festum  b.  Johaaoia  aate  portaia  Lati- 
B,  oostro  sub  secreto. 

Procoosolfs  A  coosules  Trcmooieoses. 


MMMCXi 


J.  Patzodf  Richter  zu  Dortmund  j  bezeugt,  dost 
vor  ilai  »aei  GBedar  des  Bwtrnmiier  RtOta, 
Namens  des  letzteren,  eidlich  erh/lrtet,  dass 
die  gegen  denselite»  vorgebraohtea  Besckuidi- 
gujtge»  «»dAMiprüok»  «iat  P.  «ea  dar  Vatm 
unwahr  Mie»,  im  .i/.  Mai  1417  (Reg. 
2564,  bj. 

Wi  Johaa  Mied,  licbiar  lo  DorpaMMda  ia  der 

tiit,  bekennen  openbar  vermiddes  dissen  breive, 
dal  vor  uns  gekomeo  sind  in  gerichle,  dae  wi  stat 
und  stol  besäten,  dei  ersame  borgermestere  und 
vaid  der  alad  to  Dorpaioada,  aad  bebbea  aaa  ge- 
ofieabart,  wa  dat  Peter  vaa  der  ?oiaie  bebbe  to 
Revele  an  gericbte  aogesproken  bero  Corde  San- 
ders,, hern  Herman  Husman,  Hinrike  Scheleweod 
und  Andres  Smedinck,  und  gaf  en  schult  van  der 
van  Dorpmunde  wegen,  int  irst«  umme  loAe  und 
«orwardaa  aad  amaie  III*  lUkaebo  galdeo,  dei  de 
Wt  Oorpaiaada  ene  acinidieb  aoldca  aki,  aad  go- 
lovel  bedden  lo  gevene  und  to  betalcne  nH  bände 
nnd  mit  mnode  und  bi  guden  trawen,  dair  en 
boven  so  bedden  sei  eo  gebeden,  dat  hei  dat  gut 
ovcrwisea  wolde  twea  berviD  lodea  op  to  boraae 
lo  liner  beboaf,  dat  bei  gedao  kodde  aaiiM  der 
«■B.llofpmade  kade  willea,  aad  kedde  dat  geh 
Over  gewiset  tweO  berven  Inden  op  lo  borne  lo 
siner  behouf,  und  dei  van  Dorpmunde  bedden  den 
twen  berven  Ittden  gelovet,  dat  sei  en  dejlll*  gol- 


aad  att 


kl  galea  Irawea.  Diiae  lefte  aad 
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fomai^«  en  hedden  ia  eme  nicht  gehaldm.'We* 
lik  dei  burgeraetlen  «adl  rail  Toncr.  o|Miibtr> 

Uki  dar  vor  uns  segcden  und  hekannlcn,  dat  sei 
eme  nicht  gelovet  en  lie<ldi'n  und  ok  nein  III''  [seil. 
gtilden'  schuldich  en  «eren.  OU  hedde  Peter  Tor- 
geo.  lalen  luden  in  sioer  ansprake,  dat  dci  van 
Dorpnonde  m«n  bemn  uMoaM  («tovet  beddw 
dd  in«  gnldea  mit  binde  und  mit  monde  in  gn- 
den  ürowen  van  siner  wegene  to  gcvene,  des  sei 
ok  uoschuldich  sini,  und  ck  dat  alle  disso  vorgen. 
tofte,  vorwarde  und  overwisinge  nicht  gescbeio  en 
sin,  alt  Petar  ««rgm.  ere  mnd«,  d«  ?m  erer 
wcgene  meeblidi  wmn,  ngcsproken  'badde  an 
garieble.  Welik  iwc  berve  manne  van  den«  nd« 
ta  Dorpmunde ,  als  hi  nanien  Johan  Murman  and 
Ewald  Lenibercb,  dei  van  des  raides  wegene  vor- 
grn.  dar  lo  gevogel  waren,  mit  opgertcbteden 
lillikcn  TiDgeren  und  mit  gesttvtden  «den  dalr  vor 
mi  ton  hiigan  gcswonn  bebbea,  van  wegen*  der 
borgermestere  uad  raides  der  Stades  van  Dorp- 
munde: Alle  dei  articule  und  punle,  dei  de  bor- 
germestere und  raid  vorgeo.  vor  uns  bebbeo  ge- 
segei,  dar  Peter  van  der  YoinM  Torgen.  bnra 
Corde  Sandara,  bem  Hemaa  Hnsman,  Binriko 
Sebalwand  nnd  Andrei  Smodiock  vao  erer  wegeoe 
aagespruken  heu-l,  al>  vorgerort  is,  dat  dei  bor- 
germestere und  raid  \aa  Üorpiuundc  vorgen.  des 
nnscbuidicb  sin.  ilir  vtaren  over  uud  ane  ersame 
lade:  Hinrik  van  Lindenbona, greve  to  Dorpmande, 
Hinrik  van  der  Hajdcf,  kaape,  nnd  okiwr  gndcr 
Inde,  dci  bir  to  «eorden  gabaden  to  logct  Und  waute 
dusse  vorgen.  sake  vor  uns  gesrhein  is,  so  hebbe 
\vi,  Johann  Palzod,  ricbter  vorgen.,  unse  ingese- 
geie  to  tugc  an  dissea  breif  gehangen.  Und  wi 
Biorik  van  Unde'nbonli  greva,  nnd  Hinrik  van 
der  flijrde  vofgan.,  bekeiuwn,  dal  «rl  bir  of er  nnd 
ane  bebben  vresen,  und  hebbeo  des  to  tage,  omme 
bedf  willen  der  borgermestere  und  niides  van 
DorpiBunde,  un»e  inget«gcle,  bi  ingesegele  Jobaon 


Der  Jtalft  n  JMtek  jjprtdl  4m  DortmtUer 
Rath  von  den  Antjtrieken  dei  P.  von  der 
Vobne  firei  wU  ht,  dm  98.  Jwü  UI7  (ftcg. 

S674,  b}. 

Ersanien  und  wisen  mannen,  hern  borgerme- 
Stereo  und  raiimaooea  10  Dorpmunde,  unsen  leieo 
▼reoden. 

L  nsen  vruniliken  grut  und  wes  wi  gades  Termo- 
gea  to  vuru.  Ersameo  leven  mode !  AU  gi  uas 
gescreveo  aad  ok  jnwe  pape  mnndlikea  nader- 
riebtel  bcft  van  Peters  wegene  vaa  der  Tolme  4e., 
hebbe  wi  wol  vornomen,  begerende  jnwe  Um 
weten,  dal,  oa  deme  gi  mit  rechte  dar  van  gescbe- 
deu  sin,  dat  gi  dem  sulven  Peter  nicht  gelo\ei 
oder  vervorwardet ,  noch  oeioe  Iii'  guldeue  vaa 
sioer  wegeoe  jemande  geseebl  bdibon  to  geveadCt 
oad  ok  na  deme  de  edite  reeble  susler  Albert« 
van  der  Tolme,  alse  de  alderoegesle  erve,  dar  ak 
neimand  neger  edder  allike  na  erve  to  en  was,  na 
lüde  der  stat  Loveu5cbede  vulmecblich  luvursicbte, 
aise  gi  scriven,  alse  daoe  geil  und  gud,  als  Albert 
erben,  bi  Jn  b^dde,  mit  rcebie  af  gevordert  bei, 
10  drakct  ans,  dal  gi  der  anapnke H*nlan  %u 
der  Vülme,  dar  gl  af  scriven,  nodlos  sio,  und  ek 
der  geliik  de  jennen  ,  de  hei  van  jnwcr  «egeoe 
ansprekel  lo  Reveie.  Siil  Gode  bcvQleo.  Screvco 
ander  nnser  aecret,  des  vüdagca  aa  dem  faste  der 
bord  Male  JobannU  bnplisten,  anno  tTII". 


MMiian. 


J^imumit  BOmMker  Kfhug,  befreit  dm  Beek- 
meister,  den  Orden  und  drssm  Amgdkörige  nad 
UtUertianen  von  der  GerickUbarkeii  des  Kai- 
«erlidtoi  BofgerichU  und  der  Ijtmdgerid^ 
«fe^         149$  (Beg^  9SW,d}. 


Pnknds,  10  tage  an  diMM  bwir  gehangen.  Dntni    ~  —     Wi,  dun  In  {dem  Bockm^etee^  oad 


M.  OCCC  ITH, 


im  «rdaa  dfls  'baanndar  gnade,  daa  iinmnnl  k 
kalb*  vria«  ad»  wege  in  MkM,  IrüaMr,  m 
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«nsir  boffegeirieliie  «dir  inder  *lantgerichtfe  oder 
geUiliclif;  sunder  man  w\st  dieselben  Tor  den 
meisler,  adir  vor  deo  comeiitliur ,  under  dem  sie 
gesesuo  sin,  do  redit  n  Mnea,  is  were  denn, 
dM  iti  dagcra  reebli«  msoign  wud»  gMcr> 
HckCB»  «dir  «b  M«he  gtiadiBh  w«rt.  Itad  ab 
imand  den  vorgeo.  meisler  mit  dem  rechten  zucu- 
sprerhen  lielle,  das  sal  der  von  im  nemen  vor  ans 
«dir  UQseo  oachkomen  ao  dem  riebe.  IJod  gebi- 
IM  ionm  aUca  OBd  UüAn  nmm,  friilliclMi 
und  wtrlliehaa,  graft»,  freieaberrm,  dicasiiailMa, 
ritlern,  knecbteo,  gemeinsehaften  der  atal«!  aicrfcte ' 
uod  dOrfer,  und  sust  allen  andern  unsere  riches 
anderianea  und  gelruwen  erDstlicli  und  fesliclich 
in  itraft  dissc;!  brifcs,  das  sie  deo  meister  und  den 
DludMB  ordaa  aa  dca  vorgcaanlcB  noaeni  gB»> 
d<a  ind  freibiÜCD  aidu  bladeni,  aaeta  irm.  ia 
kalacr  wi.se ,  sunder  sie  dobie  geruglich  bleiben 
lassen,  alt  Up  ia  ti,  aater  safnadc  ra  ronal» 
deo 


miHCxn,  a. 

JS^riei  Lamier  vom  Spvdtdmt  Ifebfar  D.  O., 

bettäligt  die  Prir.ile(j!en  drr  Stadt  Penum,  iL 
de»  i4.  Oetbr.  1420  (Reg.  2964,  a}. 

bfodcr  Slftid  Laadar«  vaa  Spaaakaiia,  ■«!- 

«ter  DuiUscbes  ordens  to  Lifflande,  bokennen  aD<J 
botugen  apenbar  in  dessem  brieve,  dat  vor  uns  tu 
Wenden,  alse  wi  ein  ge:>preke  mit  unsern  gebie- 
digero  dar  beiden,  gekamen  sin  de  boscbeidait 
lada,  bar  Mnreat  Bat eada.  Taget,  aad  ber  Haiaa> 
ana  na  Btaana»  radlbiab  dar  «lad  tar  Pamowa, 
and  toegeden  dar  ror  uns  und  Unsen  gebiedigem 
einen  apenen  Lalinschen  brief,  de  vullenkameliken 
in  dat  DuUscbe  ludet,  aise  volgei  geschreveo: 

Bradcr  Gcrbanll  vaa  Joaek^  maiater  dar  br»> 
dar  Daluebs  ordaaa  ia  Liflaad,  aatbal  dlaa  ga- 
meinlickeo  Chrisigelovigea  hei|  in  den  jeoaigaat 
de  dar  wU,  dat  aicaiaai  trorderra,  aad  bagaia  aa 


älaa  nidUb  ta'iNiaada,  dal  *i  fediabaa  babbaa 
det'JeaaigM  laaaaatt  -krMler  Cohrade«  Tan  llaa> 

dem,  wandages  raeister  aver  dat  vörgeschrerene 
Liffland  apenen  brief,  de  nicht  und  der  wonlieit  (?) 
Torseriget  were,  uod  den  sulvigeo  brief,  mit  t|iI> 
bart  aaMra  baaobcidaaaa  bradara,  alaa  bi  pa^ili 
aaaptara  aad  TOgada  aad  aadarer  ia  aaiara  ea- 
piiialo  Torsanei  la  Waadaa,  gtfbat  aad  gcaat  beb- 
ben  in  disse  wert: 

Broder  Conrad!  van  Uandern,  meister  der  bro- 
dere  daa  Dattsabaa  baica  Ia  Lifflande,  catbedel 
ailea,  de  disaa  aebrift  «ebea,  bell  fa  deai  aasea 
Jesu  Christi.  Wiilicb  si  ju  allen  geneialikea}  dat 
wie  na  rade  und  rulbort  broder  L.,  eumptura  to 
Velin,  broder  L.,  cumplurs  des  Nien&loltes  tor 
Embecke,  broder  P. ,  vogedes  to  Sackele,  broder 
Tborigai  (f),  vagcdaa  lo  Wagelar'aad  aaderar  aa- 
aar  brodcre,-  den  iorgera  lar  taibcelta^'*«rouba^ 
tich  vor  dem  slotte,  dat'land,  dal  bolegen  is  an 
dem  strande,  dar  dat  slol  gebtitvet  i« ,  uente  10 
Reidesw  uod  Wacblerspe,  uod  uo  Wacliterspe 
bi  daai  alraada  den  ^Kf  Sfiwata  hi  da  Eaibadht, 
aa  aekera,  waiea  aad  baenaa,  dat  ea-der  geiaeia- 
likea  bruken  mit  den  bmdem,  gege\eo  hcbben 
frig  lo  bositlfiuie  lo  e\^igcn  lidrn ;  doch  in  soli- 
keu,  dat  ein  itlicke  dat  sine,  dat  he  kopet  ofle  van  »i- 
neo  eigeoeo  koesteu  buwet,  oAe  van  erfnemescbop 
wegea  basillel,  oAa  welkcHd  wiaa  dat  radeiikaa 
Tarwarraa  beft,  aa  Tolga  aad  babalde  frig  aad 
rowliken,  und  dat  vorkope,  wcme  he  wii,  so  veroe 
de  kopcr  darsulrest  wunaflich  si,  ofte.  mit  vuibort 
der  brodere  anders  wor  wone;  dat  togelecht,  dat 
-da  forkapar  da»  klaraa  Ufektaa  dageaakrjad  -aitt 
varkopeav  aad  er  ba  Taa  dar  Tergeackraraa  dtada 
eutwiket,  siaea  Mhuidener,  dem  be  sebuldich  is, 
sali  vul  doen  vor  de  schult,  dt-  he  em  schuldiöb 
is.  Is  ock  jemant,  de  sunder  uitltcbeil  der  broder 
und  sioer  medeburger  beiuicUcken  slilswigende  vao 
der  atad  eDtwaaka<,  all  'daraaleaa-Jainadä^  aaa 
raekla  enea  Tafalarra,  aa  aekallea  de  brodiare  dM 
jenneo  ^clmii  botaleo  van  sinem  nagelaten  gudc, 
dat  ander,  of  dar  wal  averblift,  «icb  «alvca  lo  bo* 
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holiMdc.  Ock  heM^B  «ri  caen  gegvren  fri  iq 
fiscbeiid«  in  de  Enbecke  qnd  in  dem  nere.  VoiV 
••r  ock  4«t  dradde  pari  d«s  gprkbls  d«r  vor^ 
•dmm  rini  tB  -tewiM  ftfitn«  dit  M'iitt 
dem  natu  Mditoi  fid««,  de  m  ta*  wo  <iilft»> 
^,^«iid«r  de«  dit  dat  Mik  .tnMt  m  mi  bil- 
wcn  und  belero,  uod  daroa,  wann  der  bovestioge 
nicbt  ii«Ui  w.cre,  desulvigeo  gudere  lo  ouuiger 
MM  muu  iMidM  keren,  mit  tfir  Imdar  rai* 
■volborc.  Urt  ■p  4M  Am  ftfte  «Im  iteili:» 
'flhait  ewiger  begiftioge  blire ,  so  sia  wi  lo  raia 
geworden,  disseo  brief  mit  anbanginge  uoses  in- 
{M^eU  lo  bovealigeode.  Gegcvefl  lo  Velio,  in 
dm  Jim  «BMI  Htm  dmaal  iwehaodirt  wd  vUT 
jMd  4iNili«li«  dM  vefin  Ai^rilia. 
1  Bfevaa*  wente  wi  an  gadidil  bcbbeo  dersnl- 
ren  borgere  stedicheit  der  truwe  und  boreidicheit 
de«  dtnslM,  so  bebbco  wi,  sa  rade  und  vulbort 
,der  Ttractarev«  unser  brodere,  io  dem  vorspro» 
ttnum-  ctpMal  vonmawlt,  d«M«higm  gegetn 
dat  beifte  deel  des  gerie|la,  d«t  «e  lo  deai  eratea 
dat  drudde  part  hadden,  to  e\^igeD  tiden  to  be- 
boldende,  doch  in  disser  wise,  dal  se  unse  lüde 
vor  gcluchuii  in  der  vorgescbrevea  siat  Embecke, 
da  0«  Pantw.  hat,  nidit  feoaanaa  aaMaa,  aaeb  la 
baniaa  gafkaflaa  Mdn»  id  an  ai,  dat  «e  da  craten 
fatdagen  vor  eren  beren.  Item  gebrucke  in  band 
Ond  hals,  de  io  der  vorgeschreven  stad  gesehen, 
«olieo  de  vorgeoaoteo  bürgere  nicht  richten,  sun- 
dar  da  kttaipiBi.  Dar  «ter  oft  aadar  daa  wtgß^ 
aaataa  ktr§tm  m*lt  twital  avar  aUich  nebt  «A 
ordel  upstuode,  dar  van  mögen  se  siek  !•  dar  slad 
Riga  friß  boscheldea.  In  welcker  dingen  tuebnisse 
uod  sterker  bowisioge  wi  dissea  brief  bostediget 
it  a*ta»>  iog«»eg«la  biMa*  Ga^afea  ta 
•«  :1a  daa  Jaraa  aaaaa  Hcraa  daaaai  daa 
•Aiadlit  aad  Ja  ntQ  JiM^'  daa  n  kia  (aalaadia?) 
.BovembriSi 

•    Alse  wi|  .meialer  Sifridl  vorgeaaal,  disseo  La- 


tfasabaa;  brief  gataban  aad  geboret  baddea  Bit 

aasen' gebiedigert),  so  was  de  Latinsche  brief  vor- 
vulet,  dat  dal  ingesegel  afgetallea  was,  doch  segee 
irf  dal  iogesegel  hi  daa  briatat  in  fanamalüe 
aa  gaaabaia  wai,  aaadar  baabeii.  Sa  babbe  «i, 

ailt  rede  und  vulbort  unser  ersamen  gebieilfirf 
umme  bede  und  gudes  vordenstes  willen  ,  enra 
den  brief  bu  up  Dulxseb  gesal,  voraiel  und  bo- 
audigei  la  diaaar  wbt.  Daria  iri  aa  «an 


i  '.>i 


■II  nribart  aad  rade  unser  ersamen  medegebie> 
digere  geven  und  vorlenen  de  helftc  alles  gude«, 
dal  na  dage  gifle  disses  brieves  vorlellet  van  dto, 
da  erfloa«  vorstervea,  de»  ea  doeb  tovara  ia  ma 
«Idaa  briavaa  aiabi  igagaat  aodi  fegae aa  «aa. 
und  daeb  dar  vor  uigedracket  was  ubmib  bfa- 
dern  ganz  to  bebolden ,  dat  wi  nu  den  borgem 
vorgescbreveo  half  geven,  lo  merer  belerioge  uod 
bovestinge  der  slad.   Und  up  dal  disse  gifte  aad 
aaaa  gaada  aa  taa  aaa  aad  aaaan  ardaa  aiadaaad 
aotobrokaa  Miva.  aa  bebbeo  wi,  aa.rada  aad  vul- 
bort unser  ersamen  medegebiedigere,  unse  inge- 
segei  an  dissen  brief  lalen  bangen.  Dar  aver  uod 
an  weren  die  ersamen  aaaai  ordeos  gebiedigttc 
and  brbdara  Goawia  vaa  Palaa  aadDidarieb  Owber, 
caaiplbara  la  Velio  vod  Revel;  Helwich  van  Gil- 
sen,  vaget  lo  Wittenstein,  Albrecht  Torck  und 
Wilhelm  van  $chaphu<.en.  cumpthure  lo  Guldingen 
and  torPeraow,  Juhanu  vao  Trecbl,  vagei  lo  Wca- 
daa,  JobaDB  Swartbeff  ^aad  Glldabmbt  vaa  laiaa» 
bergfeü  aanylbara  lo  Aeabarada  aad  Merienborcb, 
Lambert  van  Merkenicht,  vaget  to  Carckhil'*,  Di 
derich  Kraa ,  cumptbur  tor  Miluvv,  Alef  mü  der 
Hejde,  Hinrieb  vaa  G^rnetcrs,  Jobao  Vos«uogei8, 
la  Ovaif  aaB,  lar  N«r«r  aad  la  Waaeaberdi  aa* 
^ada  aaaai  ardeaa,  md  jaadar  gada  .lade  geaocb. 
Gesebreven  to  Wenden,  am  dage  beati  Calixii  pa- 
pae,  na  Godes  gebort  daiei^t  vcrbupdert  jarc  uad 
401  .iwintigeaten  Jare. 
•  .  {Iii  u  ,        .  :  •• 
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MIMMCXIIL 

Pabst  Clemau  tU.  nkm  ^  SL  MarimkiKche 
der  DeHttehtn  Arider  xi  Jtnudiem  wtd  dia 
BHUer  selbst  in  sehim  ßskatx,  .Aa  9*  Atr. 

Clemens  episcopus  Ac.  diie<nis  filiis,  fralribus 
Theotonicis   ecciesiac  s.   Mariae  lerosolvmitanae 
s,  el  a.  b.  Quolieos  postulalu.r  a  nobis,  quod  re- 
tigiMf  «l  iMoatMi  MBVMirt  diaoMiHir,  «sUi« 
UM  4ccct  Kkeili  coMeden«  et  Uista  ^ttaalian 
volinilMem  fuDseataoeam  ratiooi  effectu  prosequente 
eonpiere.  Eapropter,  dilecli  in  Domino  filii,  dev«- 
tioaem,  quam  erga  aos  et  Romanaoi  eccle^iam 
geriiis ,  •UMäMlM,  ceol«tian  ipsaa  et  perMoas 
vfMTM,  CMT  OMBÜNM  boBis,  qut  {■  praetMtl»- 
nm  ratioMMIiter  pytidelis  v«l  in  foluran  iuatii 
niodis  praeslante  Domino  polerilis  adipisei,  sub 
b.  Feiri  el  noslra  proteclione  suscipimos  el  prac- 
»eolis  scripli  palrocioio  commaaimus,  stalueaies, 
«t  mIK  onaiM  bMrianiii  tut  Sil,  paraoM«  mtrat 
vd  iMM«  MBcrt  pMiwrbart  «m  btae  ptgia«  iuk 
MTM  proicciioniü  infriogere  Tel  ei  «osa  lencitrio 
CMtraire.   Si  quis  aalem  conira  hör  venire  prae- 
eonipseril,  indignalionem  onunpolentis  Dei  et  bea- 
tonim  Pelri  et  Pauli,  apostolonim  eius,  se  uuverit 
iBcammiB.  Dalan  UtWMit  Tin  Mu  P^raarU, 
p<»nliBcaia$  aaslii  aaa«  qaarto. 


MMMCXIV. 

Pabst  CiUesim,  III,  nimmt  die  Brüder  des  SL 
Mm-ieakospÜsis'  der  Deutschen  äs  Jentülem 
in  *0inen  Schutz  und  ertkeilt  ihnen,  verschie- 
dene PrkUej^,  dflü  21.  Dednr.  U96  (Reg. 
12.  b). 

Coelestious  episcopus  Ac.  dilecits  filiis,  fratribut 
bospitalis  s.  lllariae  Alemaaorani  IcroediaiiUBi, 


tat!)  praesenlibas  quam  ftitaris,  regulariter  subsli- 
tuendis,  io  perpeluom.  fiffectun  iusta  postulantt- 
bus  indulgere  et  Tigor  «eqaililU  et  Ofdo  exigit 
ffati«ai<,f»racicrtlii^ad(opet«B<iaii  talaataMitl 
pfiuas  adfaval  «l  *erilu  non  KefiaifflÜ.'  BaprofMr, 
diledi  in  Domino  filii,  restris  inslis  postnlattoBibai 
dementer anniiimus,  elpraefatiAn  bospitales.  Mariae 
Alemanoram  ierosolimitaniun,  in  quo  Divino  maaci< 
fiA  eittk  obieqaio,  sab^  Pelri  «t  ooeiri  fralaottaa« 
iuici|riaas  «I  praeaeali«  leripli  pfMIegh»  coamaii- 
nasaitalaeales,  al,  quasconqae  ponetiioaea,  quse- 
cnnque  bona  idem  hospitale  io  praesenliarum  iusle 
et  canonice  possidet,  aut  in  ftaturum,  coocessione 
poBtiAcun,  iargilione  reguai  vel  priaeipuro,  obUr 
tiaae*  Mdian  «ea  «Mi«  iwlle  aHNÜs,  |»raaiaaie 
ÖaaiBO,  polMil  adlplaelt  flraia'foMs  veatriiqa« 
snceeasoritas  et  illrbata  permaneant.  (Fo^/t  die 
AnfzUhlHng  der  dtrrzritigen  Besitzungen  m  Pa- 
lästina.) Sane  novaliuro  vesirorum,  quae  propriis 
■aaiiMM  am  auaiplibai  «olitk,  alte  4e  aüeiaMll- 
tit  aalanUaai  veanraraia  aalfaif  «  vobis  declaa« 
«ligare  «at  cstoniaere  praeaomat.  Crisaia  vero, 
ol«iini  sanrtiim ,  consecrationes  altarium  sea  basi> 
licarum  ve^traruni,  ordinaliones  elericoriim  vestro- 
ram,  qui  ad  sacros  ordiaee  Aierini  proaioveodi, 
el-  riia  eodeaiMUei  saeranaata  -i  dioeaMiio  '  eii^ 
•eapa,  ai^aidea  ealhellca«  Aarlt,  erfradaiB  al^e 
COiDmunionem  apAstolirae  scdis  habuerit,  v»bi* 
gratis  et  sine  pravitale  aliqua  praecipimus  exbi- 
beri.  Sepulluram  praelerea  eiusdent  loci  iiberam 
«iw  aaudaa  deeeralMie,  «l  aaraa  deMtiaaii 
tMMa  fdloalali,  qnl  ae  HHa  aepaliri  deHbdfai«» 
fiat,  aisi  forte  exeomaiaaieaU  vel  inierdieii  siet. 
nullos  obsistat;  salva  tamea  iustilia  illarum  ^ccle- 
«iaram,  a  qaibus  BiortaoniBi  corpore  assomuotur. 
faci  queque  el  traaqaiUitati  vaetrae  paieroa  iii 
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posteruin  solliciludioe  providere  voleoles,  aaclori- 
utc  «postoliet  diilricliu  Miib«iiw,  oe  iofln  dia> 
WM  dMMM  vMtm  allu  mphii«  aai  flirttm 
beere,  igimi  appMcre,  saDgaiii«a  fimdere,  bo- 

minem  temere  capere  rel  inlerScere,  seu  molesliam 
audeat  exercere.  Praeterea  liberlates  etimmunila- 
«la,  ciilaai  li(mijltU  vMtin  «NWeaaas«  mc  m«  r*> 
ti9wMlct,0MMiiei«4iMa,  hieteBiu  obacnalif,  rä- 
tu  MNmm,  «t  eas  fuiuris  lempoittai  ÜKbalaa 
maoere  sancimus.  Auctoritale  insup(>r  apostulica 
yobU  concedimus,  ut  eligeodi  msgis^um,  qui  vo- 
bia  et  doaui  vesirae  praesit.  babeatia  pleDam  po> 
icaMiCB.  et  «beutle  «ni«»  qui  pro  lenpore  f«Mi 
et  ipai  düfliai  ?estrae  praeerii,  «allia  ibi  qaaUbel 
subreptioois  astulia  seu  violeniia  pracponaliir,  nisi 
quem  fiatres  eiosdem  loci  vel  fralruu  maiur  et 
aaiiior  para  aecuodam  Oeun  provMeril  eligemjoni* 
Dcceraiam  etfgo.  Ml  aalli  obmino  h^aJouai  liceat. 
prapillaiD  hotpitel«  temere  pertnrbarc,  aut  eiua 
possessioaej  auferre  vel  ablaos  relioere ,  niiauere 
seu  quibuslibet  veiationibus  fatigare,  sed  omoia 
iotegra  consmentur  eorum,  pro.qHorum  guber- 
iiatliMe  M  MMteatalione  coMeeaa  siwi,  Mibw 
4MMiModie  proAitura,  salva  sedis  apoelolicae  au- 
ctoritale et  dioce»aoi  episcopi  canonica  iiistitia.  Si 
qua  igitur  io  fulurum  ecclesia&lica  secularisve  per- 
sona ,  baue  nosirae  coostilulionia  pagioam  sciens, 
coMra  em  tenaere  teuir«  piuewapseril,  eeeuud« 
terliufc  eommouita,  uiai  retluiu  suum  eongraa  «• 
lisfactione  correxerit,  potcsiaiis  liunorisque  sui 
careat  dignilate,  reamque  se  r)i>ino  iiidicio  eii- 
atere  de  perpetrata  iniquilaie  cogoo&cat,  el  a.  sa- 
craliHiiiu»  eaepore  ,«t  sauguiic  Dai  et  Doniai  r»> 
deiiiplovia  WMiri,  Ibeeu  ChrUti't  aUea«  Bai,  ai^ 
io  exlremo  t-xamiue  Divlnae  ulliooi  subiaceat. 
Cuoclis  auteui,  eidem  iuco  sua  iura  servantibus, 
fiat  pax,  doiuini  uo»lri  Ibesu  Christi,  qualeoua  et 
UftlfrnetaB  buawa  aaÜMii  pereipiant  et  apui.dif 
aliiatvB  Mica»  pnaaUia  aderM«  pacia  iava^ 
■iaal.  Aaeo.  Amen.  Ameo. 

Datum  Laleraiii,  per  inanus  Cencil,  s.  Loeiae 
in  Orcbea  diacoiii  cardiuaUji,  demini  papae  caaut- 


rani,  XII  kai.  laoaarii,  iodictione  XV,  incaraatio- 
Bk' DtNuiuieaa  ano' VCXCVI*,  poouaaalm  icn  • 
4aMiiii  GoelaaiiDi  papa«  III.  ano  aeii». 


HMliCXT. 

Puktt  Amoeeas  flf.  »i>iia<  dm  Deafaeia  Baqrf» 

tnl  In  srinrn  Schutz  v»d  bestätigt  die  StatultB 
d^elben,  den  19.  Febr.  1199  (Reg.  13,  c). 

fnnnrenliiis  <£c.,  magistro  el  fiatribiis  hospilalis, 
quüd  Tbeulouicum  appeiiatur  de  Sacrosaucta  Ro- 
maoa  eccleaia  deeaies  el  haaUas  Aliaa,  ei  aaiae* 
lae  pielatii  offtcio,  propeaaias  Eiligere  caMacnl, 
el,  na  pnvanm  boalaa«  aoleslU«  agileotnr,  ee« 
(anquam  pia  malcr  suae  proteclionis  munimiot 
confoven^  Ea  propler,  dilecti  io  Domioo  filii,  *e> 
Stria  iusiis  posiulationibua  gralo  coneurraalea  aa^ 
aeaau,  personaa  Teeirae,  el  loeaai,  ia  qaa  Dhriie 
eslia  obeeqnio  naacipaii,  cum  omoibus  booia,  quae 
iDpraesentianim  ralionabililer  possidelis,  aot  in  fu- 
turum iustis  luodis,  praestante  Dumiuo,  poteritu 
adipiaci,  sub  b.  Petri  el  ut^lra  prolccliuna  aaach 
piaaa.  Spaeialiter  aaiadi  ordiaalioaefli/  ftetaa  ii 
cadesia  veiira  iaila  aindaai  Teiuplarioruia  in 
ricis  el  mililibus,  et  ad  exempluai  Hospilalarioruo 
io  pauperibus  et  iiifirmis,  sicut  pruvide  facta  tsX 
«I  a  vubis  recepta  et  bacteous  ubservata,  deiotiaat 
veeirae  •udoiilale  «pualallea  eonlnaanas  et  prae- 
aealb^cripli  paglaa  eonnuaimos.  Molli  ergoAe. 
iiostrae  prnicclioais  et  cooßruiatioiiis  Ac.  .OalUB 
Laieraoi,  XI  kal.  Martii  (pootif.  apu«  I.)« 

MMMCXV.  a. 

Derselbe  gestattet  dem  Erzhhrhnf  rnn  Lnud,  i» 
der  Kom  König  von  Dänemark  zu  erobernde» 
'  LamMtafl  einen  HU^uif  «beautHitm,  4m  fi- 
Jamutr  1896  (Beg.  19.  ae). 

lanaeeatlua  de.  Teaenbiif  fIMri,  taatfeaat  ardl■^ 

piscopo,  salulem  Ac.  Cum  de  ChriNliani  nnmiar« 
ioiuria  viDdicata  iusle  ar  pie  co^ilans,  ex  rrligioa^ 
meaUa  propolil«,  contra  pagaooa  decrcveris  pru- 
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Iciici,  aacloritale  libi  pracMDiium  iDdalgflnos,  vi 
Ji  dfilale.  ^nn  p«fM«niB  cBniMii  «paretthi 
CMslo  hivaole  poteris  ad  cnltam  fldei  CbrisUanaa 
redigere,  catholicum  valeas  episcupum  ordJuie. 
Natu  ergo  4tc.  OatuB  idibiu  hvaarü. 


MMMCXV.  b. 

Pkilipp,  RfjmisrfifT  Klhiifj,  nimmt  das  Deutsche 
•    Hoipitai  in  Jerusalem  in  seinen  Uchutz  und 

M/m  (fttf.  19,«). 

Philipp«  aaMadu,  IMl  sratia  RoBaMmn  rat 

et  Semper  augustas.    Regia  inansueludo,  qnae 
licet  ubique  circa  Divini  cullus  iocremenliim  sol- 
Ucila  esse  debeat  et  alleota,  curan  lamea  propeo- 
«ioreoi  Moetaa  oriaalaUf  tema  «bh  farare  lafiMi» 
qaam  arlt  iMaegniOB,  et  D«i  Olle  aihklit  mmm 
largiiatis  exlendcrc  censelur  gloriosam.  Eapropler 
cognoscal  fldeliuui  iiuperii    l;iin   praesens  aelas, 
quam  succe&sura,  quod  dos  ad  tiunoreai  Oei  el  ge- 
■Ürici«  dm«  ••■par  tirgiait  Mariaat  aae  aoD  fnra 
Mam  aalota  ai  ranadla  aiiiBaniiB  paraMm  im- 
slrorum,  sub  otnoiiDodaia  oostrae  maie.statiü  tute- 
Luu  recepimiis  universas  possessiones  dumus  lio- 
•pilalis  Tbeutonicurum  in  lerusalem,  ubicaiuque 
\m  inpario  Rombo  eamlilatat.  Bx  laaata  boIiIi 
pialate  aidaai  4aml/  tu  fralriiHM,  qvi  Deo  niie 
famulantur,  concedentei  «t  iadalgeniet,  Ol  qaicnaH 
que  über  honio  aul  minisleriälis  vel  ciiiuscunqne' 
CODdilioiiis  fueril,  aliquid  de  biis  buuis,  quae  ab 
•M|Miio  tcMl,  Oifitaa  raauBaraiitoia  iniail«  ai» 
iradar«  ««t  clian  teadera  toiiMril,  piaaaa  de  boe 
et  liberam  habeat  facullatem,  ipsan  doualloneai 
ralam  liabentes  el  regia  conflrnianles  auclorilate. 
Staluimus  igilur,  et  sub  iiilermiualione  graliae 
a«atraa  flmittr  praecipiaios,  vi  mIU  n^nan  ba« 
minani  lleilaai  ail,  nMaoraiaia  domm  baapNali» 
in  OBOibas  praediis  soi«,  ian  ei  collatis  rel  ia 
jinlea  conferendis,  moleslare  seu  quidquam  daiopni 
»ul  ioiuriae  ei  irrogare.   Quod  qui  facere  alteni- 
plavaril,  ia  vindiclaai  laalaa  taaaarilali»  auri  puris- 

tJM.  D.B.  a.  Tl.. 


«imi  libras  eeolDai  compouat,  quarum  nedielas 
aaneraa  oaaina  panolvatart  al  pars  raiiqaa  paa> 
ais  iaiariao.  Ad  coiaa  rti  perpetuan  eeriitadiaani 

banr  divalem  paginam  exioda  coMCffibi  loaiiaia 
et  sigiUo  oosiro  communiri. 

Taslca  hii  suot:  Cooradus,  Halvirsladeosis  epi> 
saopw.  DidarioM,  M anbargenii«  apiaeapaa.  Di- 

dericus,  Missneasis  episeapas'.  Caaradu«  nardtft 

Orientalis.  Thcodcricus.  marcliio  Missnensis.  foraes 
Didericus  de  Grosche.  Cuises  Liricus  de  W'itin. 
Comes  Fridericus  de  Breae.  Heinricus  A  Ganlbe- 
ma,  cenllai  da  Swaribara.  Garbardaa,  baregra- 
viua  da  Lixaiii.  Aibartas  de  Droxik.  Aibartoa  da 
Vroburc.  Heinricus  de>  Smalinacki.  Heinricus  ca- 
merarius  de  Ravensperc,  et  alii  quam  plures. 

Datum  apud  Egram,  aooo  Domioicae  iocarna- 
iianla  ■niaiiaMGC.TII..  Xin  kai.Iiun,  iBdlcl.VlllI. 


MMMCXVI. 

Pabtt  hmocenx  HL  verbietet  den  Brüdern  des 
Deutsekem  Hotpittäs,  die  de»  Ttmplem  vor- 
behallrmen  weissen  Mäntel  vt  ttßgm,  d, 

August  1210  iReg.  2ü.  d). 

Innofcntitis  <fcc. ,  niagislro  el  fialribiis  hospilalis 
Tlieutuuicuruin  AccooeoMS  Ac.  Suam  DObis  dilecti 
Mii,  ftratres  MOitiaa  Tenpii,  quariaiaiiiaa  obtnla- 
mal,  qaad.  cnü  ia  prinoidia  iaalitaiiaiaia  ordbiia 
sni  eis  fuerit  ab  apojiolica  sede  concessam,  nt  in 
religionis  signuin  milites  tnilitiae  Templi  albis  pal- 
Itis  uterenlur,  ad  differeniiam  aliorum,  vos,  in 
caalbaiaBeai  ardiaia  aapradiaüt  mpar  alba  pallia 
parlara  cepislia.  Malaaiaa  ifllar,  il  es  boc  iMcr 
vos  et  ipsos  aemulationb  sea  discordiae  materia 
suscitelur,  praesenlium  vobis  auclorilate  praeci- 
pieudu  niandamus,  qualinus,  resiro  cooteoti  babilu 
«liaMiiaa,  babMaadi  alba  pallia,  quae,  sicul  prae- 
inlsNa  aal,  in  algaa^  raligioaia  ooaeasaa  fgarait 
Tanplariis  antedletit,  nallalaaaa  defaraüi.  Alia> 
quin  venerahiii  fralri  noslro,  palriarchae  lerosoli- 
ffiiiano,  apo&tüiicae  sedis  legatu,  oostris  damus 
liuari«  in  maadaila,  ■!  iaqui&ita  pleniii»  al  cag atta 
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milate,  Üi  a^pdtaiiMM  rmota,  «iper  bo«  «tttni, 
fiiod  rdigioii  pariter  et  taloli  vMtrit  cipedir«. 
Dalum  Laieraoi ,  VI.  kaL  Sapiembiia»  pMliL  ih»> 
alri  aoao  uniodecino. 

MMMCXVII. 

Derselbe  bestiVigt  die  Anordnung  des  Patriar- 
chen von  Jerusalem,  betr.  die  weissen  Mäntel 
der  Brüder  des  DeuUcktm  BMpHlOt,  dm  98. 
JWI /^// (Rag.  M,b). 

fanocentius  de.  dilectis  flIiU,  fratribaa  boapilalis  $. 
Hariae  Theutooicorum  in  Aceon  s.  et  a.  b.  Ciini 
a  Dobis  petitur,  quod  iustuio  est  et  booestum,  um 
Tigor  aequitatis,  quam  ordo  exigU  ratiooU,  ul  id 
par  aalUdlndliiaB  Mairi  ofleQ  ad  dabitan  pardo» 
caMr  affectam.  Eapropler,  dilacli  im  Danioo  flU« 
vestris  iuslis  prfcibus  inriinati,  istaliitum,  quod  de 
maolellorum  depusilione  alborum,  super  quibus 
dilecttfs  fliiot,  magMtram.ct  fralret  miUiiac  Tempil 
aaaiMialia  talMiaa,  liaat  ipaoraa  paalalloraai  naw 
«  faibnadam  noitrU  praedecessarlbaa,  Ranatia 

pontificibus,  vobis  exliteril  confirmatiis.  el  dpfsren- 
dU  palliis,  (am  a  vobis,  quam  a  vestris  successo- 
ribua  apiodo  de  staufurli  a  »euerabili  fratre  nustro 
A(lbarta),  laraaalinrilaoa  pairiareba,  apaaiaUaaa 
acdia  kgala,  iniar  faa  ai  Taaiplariaa  aapndietaa 

pro  bono  pacis  nmiatiiiu  est,  atictorilalc  nobh  apo- 
stoltca  conlirniaiuus  et  praesenlis  .scripli  patroci- 
Dio  coptmunimus.  Nulli  ergo  de.  Datum  Lateraai, 
T.  bal.  Augwll,  paatitaalu  aaatri  anoa  XIIII. 


MMMCXVIIF. 

Friedrich  iL,  Römischer  König,  gestattet  Jedem, 
der  Güter  des  Reteke*  n  Lekm  heeitst,  daeon 

einrit  helirhigcn  Tliril  dem  St.  Marieiifiospital 
in  Jeriuaiem  zu  vetieihen,  den  S.  Septbr.  J2t4 
(Reg.  46,  ab). 

In  nomioe  sanetae  et  iudividuae  ihuilatis.  Fride- 
ffcaa  aaeandna,  Diviia  Ibvaola  eleaianlia  Ranaaa- 
ran  ras  ai  aaapar  aagiialo«  at  rax  Siailiae.  Bscal- 


laniia  ragilia  aspaaatt,  M,  aiaat  eelaria  paMMb 
CBlniiia  pnaaMiMWia,  tta,  pietalU  studio  ceterii 

praeeuntes,  omnibus  praebearaus  virtutis  eiemploos 
maiime  liberalitatis  ofBeium  esercendu  circa  rcU- 
fioiia  aagmeotun  et  calium  Diviai  aominis  am* 
pliaadui.  Qaaproptar  ad  orifaraaraii  iaapaiii 
lium,  tan  fliMronia  qiuai  iHMsentium  Datilte 
volumus  pervenire,  quod  nos  profeclui  el  aa- 
gmeato  bospitalis  saurUe  Mariae  Tbeulonicoraai 
io  larnaalaB  eo  ampliu  iataadcoies,  quo  per, 
ipatn,  Mib  aaUa  raligiaaia  aC  babftn,  fbiHw  ad 
UbmlioiiaB  ialaadUor  terrae  aanctaa,  in  qaaail- 
valor  nosler  corporaliler  misteria  noslrae  rede»- 
plioiiis  e&bibuil,  praeter  bunaanilatis  ofOcia,  qaac 
maliipliciler  impeudunt  et  pauperibus  el  iuflrotis, 
ia  aobaidittBi  at  jagaaoiaa  doana  «iaadca  ao» 
eedimus,  ut,  quicumque  afiqajd  de  baaia  iapcril 
possidel  nomine  feudi,  licenter  ac  llbere,  qaantua 
voluerit  ex  cisdcni,  lamquaui  proprium  wemtralo 
cooferre  raleat  hospilali,  oosque  id  pro  oobU  et 
awaaasoriboa  naatria  in  pcrpaiiian  ratan  babaaaa 
et  firnam  atque  irrevoeabile  valamas  pcraiaaera. 
Sialiiimus  igitur  et  sub  obleotu  graliae  nostrae 
dislricle  praecipiiiius,  oe  quis  ipsain  domum  sab 
bac  nostra  concessiooe  molestare  vel  mudo  quoli- 
bat  pcrtarbara  praeaanat.  Qaad  qoi  Iboaril,  ia 
aiiae  teneriiatia  viadiciaa  centaai  libraa  aari  ea» 

pooal ,  (liinidiiim  cainprae  noslrae,  el  (limiJium 
praelibatae  domui,  passae  iniuriaiu  el  offeiuam. 
Ad  cuius  rei  cerlam  evidealiam  hoc  pritilegium 
aaaseribi  ac  aiaiesialia  aostraa  aiglUa  iiMahaai 
■uairi. 

Haina  rel  lestes  sunt:  Sifridus,  archiepiscopu 
Mogunlinus,  apostolicae  sedis  legatus.  Theode- 
ricus,  Trevirensis  arcbiepiscopus.  Huardus,  Leo- 
diarnia,  Olla  flcrbipaleaiit,  SilKdai  ADgaataaiia 
apiaeapi.  Ulriaaa  aateil  GalU,  Caandaa,  Laori»- 
seasis  abhates.  Llopoldus  Auslriae  et  Stiriae, 
Heinricus  Brabantiae  et  I.olharingiae,  Bernbardus 
Carintbiae,  Otto  Meraiiiae  duces.  HerinanDUS 
narefaio  da  Badca.  Fridericu*.  frater  eiaa.  La> 
dewiaua,  «aaiaa  de  Loa.  Radollba,  aMaaa  da  Ba- 
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hMftMian.  Hugo,  comes  palatins  dt  TMism. 
WWmImIi«,  frater  efm,  cobcs  «le^Gieni*  Hcin- 
rieai,  wmes  de  Na«M»ir«.  Friderieus,  comes  de 
dllMrc.  Gprhardus,  comes  de  Rcnekke.  Lu<le- 
Wieos,  comes  de  Cigenhagcn.  Heinricus,  corne« 
de  HosUdeo.  Albertus,  couies  de  Everalin.  Si- 
fecrtOB.  coilae«  4*  Werde.  Hehirleas,  cones  d«  6e- 
iMiM»|HMil«.  PvMcrieu,  eones  d«  LtniBgtD*  Ulri- 
Ms,  eonics  de  Eppin.  Rartoiaonus,  comes  de  Di- 
Gogen.  Dielhenis ,  conies  de  Catzenelenbngen. 
Ileioricuft,  c(>mes  de  Dietse.  Cooradus,  comes  Sil- 
fwler.  Roperius,  &MU  fliraiim,  GadeMdw» 
de  SpMkeia.  Heinricu,  tmn  de  Sarwer- 
Heioricus,  comes  de  Vlandem  Beioricnet 
comes  de  Salmen.  Godefridus  de  Eppen$tein. 
Heinriciis  de  Isenburc.  Gerlacus  de  Sulingen, 
iiertradus  de  Meremberc.  Wernherus  de  Boiandta, 
iaperfaHi  aalae  dapifar.  HUdebrandaa  da  Recb- 
fcarc,  auncaleitt.  Waltfacm  da  Sebipfe,  placcma.' 
inrieos  da  MiDeeabare,  canarariiMi  at  alH  qaaai 
plores. 

(L.  S.)  Signum  dooiini  Friderici  secundi,  Ro- 
maoorum  regis  ioviclissiiui,  et  glo- 
riosi  regit  SicUiaa. 
Bgo  Caoradne,  Meteaeis  epieeopqa,  in- 
perialis  aulae  cancellarius ,  vice  do- 
mini  Sifridi,   Mogunlinensis  archie- 
piscopi,  tutius  Germaaiae  arcbicao- 
ecUarii,  racogoavt 
Acta  init  haee  anna  tacamatiaaia  Daariaiaaa 
M.  CCIXtlll.,  indict.  II.,  anno  regoi  eius  secsaJia 
in  imperio,  iti  Sicilia  XVI.  Oatam  ia  cattrie  prapa 
laliacam,  ooo.  Septembris. 


miifcm. 

Pubtt  Homoriut  III.  bestätigt  die  Privilegien  «ad 
Statuten  des  DeutscAen  SL  Mfl 
dem  8.  Deebr.  iSlß  (Hag.  4&,  d). 

flaaorias  Ac.  dileetis  ttb,  In 
baepHalM  a.  Matiaa  Alenananiai  leraaoliBiltai, 


aiaii|iM  flnatribas,  tarn  praaMafibns,  quam  fblmi«, 
regolariler  sabslilueatfi,  in  perpeMan.  BÜNlaii 

kt.  (wGrtlich  vbn  rhisfimmeni  mit  Ar  Adb  im 
IJJi.  Nr.  M MMCXIV  Äw:)  rorpora  assurauntur. 
Ad  liaec  ordinaüorieni  ,  fjrtarn  in  etrlesia  »estra 
ioua  modum  Templanoruui  in  clerici»  el  miiilibus 
ai  aliU  fratribaa,  et  ad  dieaplan  Oaqpilalarianni 
!■  paaperlbiis  at  iiriHirii,  «teot  praeida  ÜMsta  att 
al  a  vabia  recepla  et  haclenus  obserrata,  davotioni 
veslrae  aucturilate  aposiolira  ronfirmamos.  Paci 
quoque  ttc  (wiederum  gleiohlautend  wdt  Nr, 
lUf JfCXf  r  Alf ;)  mait  aancdnoa.  Adiieiaaa 
iaaaper»  «t,  qaeaiadaiodnai  dann  testra  hahMaa 
faalraa  inslitntionis  ei  drdiaia  foos  et  oiigo  eese 
proniertiil ,  IIa  nichilominus  omnium  loconim  ,  ad 
eam  perlincutiuiu  capul  et  magistra  in  perpetuuni 
babeatur.  Fraccipiinus  etiam,  ut«  obeunte  te,  di« 
lade  ia  Oaai|iia  Mi  aagialer,  val  ImnMi  qoaliba 
aaaeaieimiai,  aallas  aiuadaa  donni»  Ihilribna  praa- 
paaatur,  nisi  militaris  et  religiöse  persona,  qoae 
veslrae  religionis  habilum  »it  professa;  nec  ab 
aiiis,  oiüi  ab  omnibus  fralrlbus  iosimul  vel  a  sa- 
iriari  aarw  paHe,  qui  praepoiaiidM  Ihiarii,  eliga- 
lar*  Parro  nnlli  aceletlaalieaa  äeealaitva  panaaaa 
.iafKagere  vel  minuere  liceat  raiionabiles  consnela- 
dines  ac  veslrae  religionis  et  ufncit  observantias,  a 
raagistro  et  rralribti.><  coiuinuniter  institulas.  Eas- 
dem  quoque  consueladines,  a  >  ubis  aliquanto  tem> 
para  abaertaiaa  af  aeriplo  Inaataa,  aiii  a  ■agiitra, 
aaBieaiieata  taaieB  laaiara  paifa  eapitali,  imni  lice- 
at immutari.  Probibemns  praelerea  et  omainadis 
interdicimtis ,  ne  ulla  ecciesiastica  secularisve  per- 
sona a  magistro  el  fratribus  eiusdem  domos  eii- 
gera  ladebita  aadaat  ideliialai,  bamiaia  aaa  hiffa- 
neaia,  ve|  rafiqaaa  «aaoritalaa,  qoaa  a  aacalaribiM 
freqoenlanlur.  Si  quando  vero  loca  deserU  Iba* 
rini  eidem  domui  pia  devotione  rollata,  liceat  to- 
bis,  ibidem  aediilcare  villas,  et  ecciesias  et  cimi- 
teria  ad  opus  buminum,  ibidem  maoeatiom,  fabri- 
care,  üa  tanea,  at  Ja  vlcinia  illai  abbaiia  tal  ratt- 
giaaorifli  vlranini  collegioia  naa  eiiital,  ^ai  ob 
bae  «alaaat  pariarbiri.  Caa 
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TobU  qoolibel  iusto  tilulo  confereotar,  ficaltatem 
et  liceoliain  habeatis,  ibidem  ad  opus  transeuntium 
et  e«rain  taatam,  qui  de  meosa  vestra  fueriot, 
«OMtnmidi  •ramriaclciBitertellMiMidl,  dae  iirto 
^iMiadiel»  «lirai.  Bsi  caia  Mteeu  et  pcricol» 
prosimam  aDimaraia,  religiosos  fratres  occastou 
adeaodae  ecciesiae  se  virorum  turbis  et  mulierain 
freqaentiae  iromiscere.  Deceroimus  ergo,  ut  ouUi  Ac. 
(flbtrmaU  übereinttimmend  mUJfr,  UMMCXtV 
M»  tmm  SdUuff).  DalMi  Roow,  «päd  «.  PMm 
ike.,  aeilo  idu$  Decembris,  ineani.  D*aii.  UM 
MCCXTl,  iadicu  V.,  poMii:  Ae.  prtao. 

MMMCXIX,  a. 

Dertelbe  trägt  dm  PfOlatat  auf,  Me  Brider 
de*  Deutschen  Hospitals,  welche  ohne  Erlaub- 
uiss  den  Ordm  verlassen ,  durch  gelatHrhe 
Strafen  zur  Rückkehr  zu  verwtöge»,  den  J9. 
JheewA»  IH€  (Reg.  45,«). 

Honoriui  Ae.  f  enenbilibu  fratriboi,  «rehiepiseo» 

pis  et  episcopis  Ac.  s.  et  a.  b.  Cum  dilectis  flliit, 
fralribus  bospilalis  s.  M.  T.  (.,  a  sede  apostolica 
Sit  indultum,  ul  eorum  fratribus,  post  faclam  ia 
eorum  domo  profe»sionem ,  sine  ipsoraiD  lieenlia 
MO  lleeal  diseedera  ab  «aden;  per  apoalolica 
M»  aeripta  auodama,  qaateM*  «orMden  fratrei» 
qaos  ab  ipsorum  domo  discedere  conligerii,  li- 
centia  non  obtenla,  ut  rcvertantiir  ad  ip'-ani,  ac 
illos,  ad  quorum  coosuriia  iraa&lulcriiil,  ut  eus 
Maua  ipMrm  Ikvinin  warn  teoaaot  voliiaiataii, 
•iigili  per  aoaa  dioeei«*,  iMoittOM  praenitw» 
per  eeMiram  ecclesiasticam,  appellalioM  poalpo» 
Sita,  compellalis.  Dalum  Romae,  apnd  sancturo 
Pelrum,  XIIII.  kal.  Jaouarii,  pontif.  noslri  aooo 
primo. 

WMMXCXX. 

Derselbe  verbietet  den  Frälateu,  die  brider  des 
DwiOtelum  SL  MerUmhMplua»  mU  dm  iOr- 

chcnhann  oder  dem  iRterMet  M  belege» ,  dm 

/.  Octbr.  12 IS  (Heg.  49,  ab). 

Ilonorius  de.  venerabilibus  fratribus  arcliiepLsco- 
pis  et  episcopis,  et  dilectis  lllüa  abbatibus,  prae> 


posilis ,  prioribus ,  arcbidiaconis ,  deeanU  et  düa 
ecdesiarum  praelatis,  ad  quos  lillerae  istae  pene- 
oeriot,  ».  et  a.  b.  Cum  diiccti  fliü,  fratres  bo^i- 

^iseopm  fcl  pnelatoB,  proüar  Ro«a—  pao* 

iMcem,  et  special!  praerogativa  gaadeaot  liberlalit, 
DoD  decel  vos ,  in  eos  vel  clericos  aut  ecdesiat 
eorum ,  io  quibus  potestatem  ecclesiasticam  ooo 
lMbetis,absque  mandato  nostr^  excomBOBicatiaBis 
vel  teterdicti  «eolciiliaB  prooiolgai«,  aed«  «i  quo« 
do  vof  Tcl  aabdiloa  vwlroa  Hde«  fttalrea  iaiwla 
gravaverint,  per  tos  aut  uuntlos  vestros  id  RonuM 
ponliflci  sigoiRcare  debetis,  ac  per  ipsom  de  mr- 
moratis  fratribus  iustitiam  obtioere.  lode  est,  quod 
miTeniilali  teitnw  per  apoalolica  seripu  pracai> 
ptaBdo  iModama,  qMlIooa  io  praediotoo  Aroma 
tive  clericos  oot  ecciesias  eoroai,  ia  quibus  aucia> 
ritalem  uequaquam  habelis,  excoromunicaiioois  vel 
interdicti  seoteotiaio  promulgare  oulUieous  prae- 
somatis,  oee  cos  aliaa  iodcblla  vexatiooe  gravetis, 
acd  «!•  ipsaa  m  talilor  balMoOs,  qood  ooo  Iw- 
iMoot  odTCno«  WM  natcrioB  qocrolMidi,  aciuri, 
qood,  si  maodalum  oostrum  neglexerilis  in  hac 
parte,  dimitlere  non  poterimus,  quio  eisdem  fra- 
iribas  in  sua  iu&tilia,  si  apud  nos  querelan  itenia 
depoioeriol,  cflcolcr  pnifidere  corcMos.  Daloai 
apod  Urbofli  Voicftii,  liaL  Oclobris,  pooUf.  Mtti 
aiM  III. 


IIMHGUI. 

DerwÜ«  befieUt,  diejenigeM  mU  HrdUlrieH  Sirm- 

fen  zu  belegen,  welche  gegen  Personen,  dSt 
sich  in  Humer  des  Deutschen  Ordens  gefiidt- 
tetf  Gew€Ut  brauchen,  den  1$,  Dcmbr,  18M 
(Reg.  W,Q. 

HoooriM  kt,  vcMrobilibus  ftolrüNM,  OfcMepi- 
aeopis et  epiacopia      «t  oüis  ecdoaianHi  prodi». 

tit,  ad  qaos  lillcfao  isla«  pertcoerioi,  s.  et  a.  b. 

Pervenil  ad  nos  ex  conqoestione  religiosorum  vi- 
rorum, fralrum  hospitalis  s.  Manac  Theuluo.  le- 
rosol.,  quod,  cum  aliqui  ad  doBoa  eorum  pro  sa> 
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Im  MM  M  matferaiit  «■!  m  nu  dcpMniM, 

bosles  eorum  iofra  anibitaia  domorom  ipsarun  tot 
el  res  suas,  Dei  revereDlia  et  limore  postposito, 
capiant  et  caplos  iocarcerant  et  ad  redemplionria 
eoapellaot.  Quoniam  igitur  id  iodignna  est  pe- 
tita* el  abeanlaa,  et  flMiiia  MhiU  pn»rM«  eoo- 
MrUitt,  uBivenilili  walnc  per  apeetolica  Mripta 
praecipiendo  roandamos,  qualinos  uaiversis  gene- 
raliler  sub  excominuDicatioQi.<>  intermioatioDe  pro- 
bibere  curelis,  ne  qui  in  illos,  qui  ad  domos  prae- 
Aetormi  flremMi  pn»  aalate  soa  coofugiuut,  vel 
ta  fw  caniBi*  iaA«  aaibiMa  deaaniai  ipearaa 
aiaous  iniiciant  violenias.  Sl  qoi  aam  aastraa 
prohitiitinnis  fuerint  transgressures,  ipsos,  conlra- 
dictione  et  appellatione  cessaole,  vincnlo  aoalhe- 
natis  asiriogaiis,  et  Caciatis  uaque  ad  satisfacliODCiD 
caaAgaaa  lieol  eteanaiaaicataf  ab  onaibu  ai>> 
«i«  etflari.  Pratidcaai  lanea  Araire«,  ai  hanici- 
dis  et  pestilentibus  bominibas,  ad  dispendiaio  pa- 
eis  atque  iustiliae,  sub  hac  indulgentia,  oisi  forte 
iiitercedeDdo,  praesidium  dod  iinpendant.  Oalom 
Lateraal,  xm  kal.  laoaaril,  paattf.  aaafrf  aaao  V, 


MMMCXXI.  a 

JHntXbe  bestätigt  dem  D.  O.  dem  Gebrauch  von 
if Alfafe  «mI  owierai  KMdmffaiadttn  anf 
Onmdlage  seiner  iStetetea«  ddi  9,  Jaamar 
laat  (Beg.  ei.abc). 

norius  ^c.  dilectis  fliiis,  Hermanno,  magistro, 
et  frairibus  <fcc.  s.  el  a.  b.  Ea,  quae  statuta  sunt 
providc  et  aposloiicae  ««dia  aiunimioe  roborala, 
iueeaeaiia  deeel  et  ilOkata  wrtari  et  (UMkre  pcr- 
pciua  Iraiiiate.  Caa  igiiar  anjiaea  fratraa  ha- 
apiialj*  Icrosal.  drca  paapere*  el  iairaa»,  fralnia 
vero  roilitiae  lempli  circa  clericos  et  milites  ac 
alio>  fralres  in  domo  vestra  slatiicritis  observao- 
dum,  idque  si(  sedis  aposluhcae  phvilegiu  conflr- 
nalua;  aactaritate  vabU  pracseotioa  indalgcaat, 
ut,  aallias  eaBtradietiaae  abilaate,  lUere  aiaoriai 
nianiellis  et  aliis  vestibas,  teeaadam  statalaa  or> 
diais  veslri,  Dostro  priTttegio  ebaaraMtaa«  diilrip 
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efl«a  laMbealea,  ne  qalc  M  aUqaalMMS  piiMiaw 

vd  impedire  praesaaat.  Nallf  aifa  dta.  Dalm 
Laierani,  V.  ida»  lanaaifl,  paatif.  aoelri  aaaa 

quioto. 

UMMCXXII. 

DerMOa  faitalfal  Am  J>.  O,,  De^refe  iler  pShat- 
üchen  StuUes,  welche  gegen'  die  Privilegien 
des  Ordens  Verstössen,  nickt  n  b^olge»,  dem 
iS.  Jamr.  189t  (Reg.  61,  ad). 

Hooorias  Ae.  dilectis  fliiis,  magistro  et  fratribas 
baep.  t.  Mariae  Tbeutoo.  lerosol. ,  s.  el  a.  b. 
Coa  *o»,  laaqaaa  apedalaa  ecderiae  Haanaae 
Uios,  religioaie  iatatta  H  eaaeideradeaa  abaeqaii, 

quod  in  ullramariaU  partibus  in  defensioiie  noml» 
Dis  Cbrisliani  Deo  ferveuter  impenditis,  semper 
apostolica  sedes  siocera  caritate  dilexeril  et  specia- 
lia  eantiarit  prifilegia  iadolgere;  aaaln»  iaaiaal 
alleia  pravMeadai,  ui,  si  per  hUaa  aaggeaiia- 
nem  aut  tacendi  fraudem  litterae  a  nobis  eoatra 
ipsa  privilegia  emanaverint,  naliuoi  es  eis  libertas 
Tcstra  sustioeat  detrimentum.  Eapropter  auctori- 
late  vobis  apostolica  indulgemus,  ut,  si  contra  pri- 
filegia tettra  litterae,  a  qaaquaa  per  aabreptianea 
eaaira  prifllq^iaraa  ^raa  leoarea  obUMaa, 
nisi  ex  certa  cooscientia  nostra  procedant,  in  iudi- 
cio  alicuius  non  teneamioi  di.sceptare,  saUa  niode- 
ratiooe  coacilii  generalis.  Nulli  ergo  Ac.  Datum 
Lalaniii,  XVIU.  kal.  Pebnarii,  paatiT.  aaMri 
aaaa  V. 

MMMCXIHL 

JDeraett«  ^tafaC  4fea  PrttUOemt  diefenigem  wdt 

kircfilichen  Strafen  zu  belegen,  wclcfie  (tcn  T). 
O.  in  Beireff  der  demselben  dargebrachtem 
Almosem  beOalräehUgem,  dem  tS,  Jamr.  199f 
(Reg.  61,  ae). 

Haaarius  Ae.  TeaenMIibas  fratribas  arebiepieea- 
pt»  et  fpleeiqiU  Ae.  s.  eta.  b.  Qaant»  diledi  Mii, 
fbvtrea  daaae  boep.  §.  Mariae  Tbeatoa.  leraaal., 
aeiare  religiaae  et  baoettaie  praeaiaeal,  et  eaatra 
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CMiiitri  ttOBlois  ininteM  graviori  iugiltr  liborc 
dtfltrUDt,  Unlo  et  aoiversis  ChrisUanam  professio» 
,  Bein  lenenlibus  ferveniinri  cariinie  (lpt>enl  diligi  et 
forum  iura  ip^is  jiropt-riMon  sülliciluditie  cunservari, 
ut,  qui  pro  universoruin  sdlute  extrema  non  dubitaut 
fipariri  pcrimla,  ab  «milNM  grata  ««iiltaal  inen»» 
■Mit.  iMle  «y,  food  MWcnitaisai  vcitnia  oo^ 
■cmns  et  per  ■postoliet  scripta  mudiBias  atque 
prarcipimns ,  qiialinns  praetlictos  fralres  super 
eleiuosinu,  quae  ip&is  a  Dei  fidelibus  confcruulur, 
«  Mtain  penriltaliii  hMbiHM  prMBnBpkOM  mari, 
•ad,  ti  aliqtti  cos  Miper  kito  absque  ardiaa  ji4l> 
•  «iaria  gravare  praesiBpaerfil»  ipiaa,  niai  aaMM- 
niti  infra  Irigirila  ilios  po«t  coromnnilionem  restram 
destiteraiit ,  lisqiif!  üd  satisfdclionpiu  condignani, 
sublalo  appeilatuiiU  reiiiediu,  ecciesiaslica  senleolia 
Mails.  Dalaai  Lateimi,  XVIII.  Kai..  Fcbraartt, 
yaalif.  OMlri  aniio  quialo* 


MMMaXlV. 

JDmrwMe  imjpfiehlt  den  l*rütaleu,  den  D,  O.  bei 
4er  Stmmhmg  twn  MmatOi  nicht  zk  htthn- 
trächliffen ,  die  Br'ddet  oklte  sprcielli  n  päfist- 
lieken  Hrft  fif  nickt  zu  excommuniciren  etc.,  de» 
m.  JuHuar         (Reg.  6l,aO. 

araUepiscapis  et  eplicopis  4e.  s.  tt 

a.  b.  Cum  diledb  Ilüs,  fratribus  hospilalis  s. 
Mariae  Theiiloii.  ferosol.,  duxpriniiis  indulgcndum, 
ul  semel  in  annu  recipiaalur  in  ecciesii»  ad  eiee- 
■M^t  eolligendas,  qaidtB  vaslruai,  avaritiae  ar- 
4are  «vceeasi,  caaßftlrias  anas  confiralriü  inonm 
caden  die  in  ipsorara  advenlu  praepAnani.  et  sie 
fraires  ipsi  confusi  aut  nihil  exinde  aut  niodicum 
cuii»equuntiir.  Qiiia  igiliir  Imr  indecens  c<t  et  in 
conleniplum  Dei  et  eccle»i3e  l\omanae  redundat, 
wiiversitaii  vealrae  per  aposUiliea  scripta  praeci- 
picado  waodanus,  qnatians,  can  Avircs  Jpsl  ad 
leca  teslra  pro  eleemoslnls  accp$.«erint  coiligendis, 
beaigM  radpiantes  eosdem  et  booeste  IractaDles, 


Ipsa«  in  «edesiia  vcstris  annonara  popnlam  et  dee» 
Bcainu  libcra  ipiawtre  permiiiaiis ,  eoolMriai 

veslra«,  quas  facere  poteslis  coitidie,  ipsonim  con- 
fratriis^  quae  seroel  in  anno  fluni,  nullaleous  prae- 
pooenies,  ne  occasione  iliarum  eleemosinae  Cbri- 
sti  pauparan  depcrcanl  at  Inpendianliir  opcra 
pictalis.  Slatninns  ctUn,  nt  nemo  csconminBiect 
fraires  ipsos  vel  eoraa  oratoria  inlerdieal  sine 
mandato  sedis  apostnlirae  speciaÜ,  praesentium 
vobis  auctoritate  mandaotes,  ul  ipüos  e&coaimuiii 
cata  aat  tontt  aeeksiu  iaicfdieare  aallMenas 
praeinnalis.  'De  parrocblanis  auiea  vaslriSt 
dMMM  Ulonün  Invadttot  per  violeatiani  vel  inlKa- 
goni,  aul  indebilis  molpsliis  opprimnnl  fraires  ip- 
SH^  et  tan)  Hrptisiia  (|iiritii  res  diripiuni  eurnndeni, 
cum  exinde  quehuioiiiaui  repo^ucrinl  coraiu  vobis, 
law  distrietam  ais  ftciaUt  iasliilan  et  ita  Iura  e«- 
ma  deTendcre  ei  manuteoera  earelis,  qnod  ip^ii 
ad  nOS  pro  deliectll  iusliliae  saepe  recun-ere  non 
coganlnr,  sed  nos  solliciludinen)  et  ohedienliaui 
veslram  debeamus  tnerito  conHoendare,  vosquc  be 
neflcjornn,  qgae  in  safecio  dooio  eoruiu  fluni,  par> 
ildpcs  ciistenias.  Praelerca  liberas  et  absolnia» 
personas,  quae  sa  domni  earan  in  saaüaia  vd 
infimiilate  reddiderunt,  Itbere  ac  sine  moleslia  re- 
cipi  p*>rinitlalis  ab  eis,  nec  ipsns  super  hoc  lem- 
pieii»  aliqualenus  impedire.  illud  autem  non  me- 
diocriler  movct  oaa,  nsc  nodieuB  ecdtsiasikae 
derogat  bonestali,  qaod  qnidaa  veatrun,  coolia 
insiiiaiionem  saoctoruio  palrao,  in  Tarooeasi  cou- 
cilio  edilam,  fralruni  ipsonitn  corpora,  cum  -de'r- 
duot,  no.'unt  sine  prelio  sepehrr;  niide.  <|tiia  t^in 
prava  ctacUo  et  iniqua  noo  e&t  aliquatentis  tole- 
nioda,  i»  «bedientiaa  foMs  virtnte  praecipimai,  ui 
nntlo  «mnIo  a  ft«iribns  ipsis  vel  aliis  pro  sepul- 
'tura  (juidquam  exigerc  vel  accipere,  nisi  qaod 
sponidnea  (leopdeniiiim  tilieralilas  vel  pareolam  de- 
volio  vobis  cunluleril,  atteuipleli.«,  sed  absque  allo 
preii»  sepelisüs  corpora  mortuoruin,  et,  si  qui« 
boc  nllerinsattenpUffcril,  talitar  aniaadverlalis  ia 
eure,  qood  aoplias  simiBa  non  praesnniat.  Ad 
baec  praascoilttB  vobis  andoritata  prscdpisinst 
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M  ak       oonira  ea,  iiaae  fratrilM  ipii»  iwtahi- 

mus,  de  nutrimcntis  animaliiim  suorum,  sive  de 
ipcis  aoimalibuü  deciuias  exigere  praesumalis.  Cum 
MlMD  oraloria  et  ciiaiteria,  secundam  qaod  «U 
comcmIb»,  ducitai  coMlraeMh,  «e$»  fratm 
•cdricpiMtyi  «I  c|ii«Mpi,  ei«  pro  •«  ac  fiuailj«  tu 
laotum  oraloria  dedtcare  ac  ciuileria  bencdicere 
procureiis,  uec  atiquis  mtrutn  contra  cpncessio- 
ii«m  oostram  id  ioipedire  audeat  aliqaateous  vel 
tarfeare.  De  eatero  fttira«  Inapttalis  s.  Heriae 
TeothraieoriMi,  ia  tealrto  apteopaiibw  «aaaltlolaa^ 
4|ttit  crticero  et  säum  babitum.deponenles,  per  ille- 
cebras  seculi  et  vitiorum  abrupta  vagaatur,  et 
illos  etiaoi,  qui  prioribus  suis  coiiluiuaces  et  re* 
belies  exbnut«  et  -Mim  datiacai  coalra  velua- 
letet  IpieraM,  ttaaeaib  iaiiaaler  et  ftn»  feairi 

ofOcii  debilo  compellatis ,  u(,  hahitinn  depositum 
resuroenles,  in  obedientia  praelalürum  suorum  üe- 
lute  ac  iiuiuililer  persevereal,  et  balivas  sive  alia 
offlcia  per  violeotiaai  dctiaere  aoUo  aado  preeei»- 
■aat.  Qaleaaqae  aaicai  ■wadaiaruB  DMlrorui 
extiterini  conleinptores,  excommunicatioois  eos  sen- 
.  tenlia  percellaiis,  qnain  raclati'^  lisque  ad  salisfa- 
clionem  condiguaiu  invioiabililer  observan.  Piaeter- 
ca  ipieanfBe  4e  fiKBllalitai«  aibicellatia  a  Deo« 
ftralfüNM  aabveoerit  «aepe  dieii«,  et  ia  aoran 
sancia  fraternilate  statnerit  se  collegaoi,  eisqae 
beneflcia  pcrsnlverit  anniialim,  ei.  de  beatorum 
apostoloruo)  Petri  et  l'auli  aucloritale  coulhi,  se- 
pliüBB  perteai  iaiuociae  poealiealiae  relasamaa. 
ApoatoUee  qaoqae  eoeteriiaie,  ob  rerereoiiaai  ip> 
aius  venerabilia  domus,  slatuimus,  ut  iis,  qui  eo- 
rum  fralernitateiu  assumpseriut,  si  forsan  ecciesiae, 
ad  quas  perliueut,  a  Ditiois  fueriot  ufDciis  ioter- 
diclae,  ipaosque  aiOTi  eoaligerit,  eepalloia  cccle- 
siastiea  aoa  acgetar,  aiai  «eonaiBBlcati  Tel  ao- 
Dioatim  ftierint  inlerdicli.  Volumus  autem,  ot 
liceat  eis,  confratres  suos,  quos  ccclesiaruin  prae- 
lati  apud  ecciesias  suas  maliliose  noo  permi&ehiit 
aepeliri.  aUI  eseoaiBaBieali  wi  aoaiiaatiai  flieriot 
laicrdidi,  aal  etiaai  pabliei  aavrarii,  UaiBlaadoa 
deftrre  ad  eeeleslas  saa»,  et  obkttoaet  lam  pro 


eis  qaaai  pro  alüs,  qui  io  eoraai  ciadiariia,  reqeio- 

scunt,  exhihitis  sine  alieni  iuris  praeiudicio  reti- 
oere;  hoc  cliam  addito,  ut  receptores  fraleroilatia 
.  eiiudem  seu  ctiam  colleetaraiii,  satvo  iure  doot»- 
■erofli  aqama.  aab  b.  Fetri  et  nastre  protocttaaa 
eoaaisteiyu  AdUcüBai  iosuper,  ot*  ii  qai  aonuir 
dem  fratrum ,  qui  ad  easdem  fraternilates  missi 
fuerial  vel  coliectas,  in  quaiulibel  civiiatein,  ca- 
aleUum  vel  vicum  adveoehnt,  si  forte  locus  ipM 
aDMato  teerit  afleiis  lBlarilctae,la  eoraai  iacaado 
advealn  eeml  apeiiaalor  eealeiiee  eaaaatlai,  el* 
excommuniratis  eiectis,  Divina  ibidem  offlcia  cele- 
brentur,  salva  in  omnibus  supradiclis  declaratione 
coocilii  geoeralU.  Ad  maiorem  quoque  vestrae 
iwreedi»  caaMlon  aiebUoBiaaa  toMs  aiaadaad« 
KMdpiaaa,  qaallaos  haa«  aoeiraai  eonaHia- 
tioncm  per  parrochias  vestras  nuoliari  propriis 
littet  IS  faciatib.  Maudamus  eüam,  ut,  si  qui  de 
clertcis  ecciesiarum  ve&trarum  praefati  bospilalis 
TheuloaicarBia  fratiAaci  ca«  liaealla  pradaU  sai* 
apoDte  ae  gnitie  per  anaan  fd  Mtaaiaai  decrefe> 
rint  deservire,  Dequaquam  impediaolur,  et  ioteriiB 
sua  beneficia  et  ecciesiasticos  redditus  non  amillant. 
Oaiuoi  Lateraui,  XVU.  kal.  t'ebruarii,  pootiflcalaa 
aeetri  aaao  V. 

HMMCXXT. 

Derselbe  verbielel  den  l*rülaten,  vo»  dem  Dernt- 
aeUa  Ordern  dm  dritten  Tkeä  der  dem$eAm 
Atetarleaaeaeii  Legate  zu  fordern,  dm  iS» 
Januar  t98t  (Reg.  6],afa). 

Henorius  Ac.  fralribus  archiepiscopis  et  episcupis 
Ac.  s.  et  a.  b.  Dilecti  flUi  ao»tri,  fratres  bospi- 
lalis  s.  Mariae  Thealoa.  leroeol. ,  graveai  caatra 
vee  io  audOorlo  BOMro  dqMeaere^qaerelaB,  qaod 
vos  lertiam  parlem  eoraai,  qaee  Iis  io  testamento 
legantur,  exlofquetis  pro  vestrae  Toluntatis  arbitrio 
ab  eisdem,  et,  alia  ipsis  gravamiua  multimoda  ii^ 
regaates,  pro  Uttarla  aeatria  aallaia  eis.  «otttio 
iastiliam  eibibere.  Qaoaiaai  igitar  sie  voUs  adesoo 
Totauaasi  qaod  neBoratls  Attiibae  deasse  io  iaetl- 
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Iii  ntaiae  «Meunr,  «nlvenilaii  mtrae  per  ap*- 
sttÜM  tcrtpla  ■•■daB.n'atqiie  praecipimus,  qua- 
tioos  de  biis,  qua«  meinoralis  Tratribiis  danlur  ab 
aliqoibus  in  sanitate  vel  io  iorirmilate,  $ive  poslea 
coovalaeriot  aut  apud  alios  fuerinl  lumulati,  par- 
imi  aliquan  km  quacnlls;  d«  aliit  vcro  parro« 
«felanto  vcMrii,  qni,  laboraatat  ia  «tlNfliia«  apnd 
praedicto«  fratres  eligunt  sepeliri,  qnarta  tilis  le- 
stameDti  parte  conlenli,  nec  aliqnid  ab  eis  amplius 
esigatis.  Sed  oec  »epulliiram,  quam  per  indul- 
fealian  apMtolkae  aedto  liakcr»  noaemlir,  occa- 
aiOM  hta  qoiiqaam  vasiran  inpedirt  pracsamat. 
Talilar  asten  ab  ipsoram  ■•Icsliia  «l  tos  absti- 
nere  et  parrocbianix  vo>[ro5  cnmpf  scere  sludeatis, 
qood  nec  ip<>i  pru  (IcNmiu  ad  praesentiatn 

nostram  laborent,  nec  vus  de  iiegiigenlia  lel  con- 
tmpin  QMailaU  apociolid  poMlib  nwrllo  reprt» 
fceadi.  Not  ciiia,  cnn  ■»i««nia  Qiritti  BdeUbm 
simus,  ex  initincio  nobis  officio,  debilores,  prae- 
dieti»  fralribus  lanlo  forfiiis  lenemiir  adesse,  qiianlo 
ea,  quae  ip.<>is  beucficia  conreriiiitur,  ad  inaiurem 
arlMtalU  ccdeiia«  dcCnsioiMai  aoo  «M  ddbiM 
pnanairt;  aae  paraai  polest  DMaan  Ibnoidare 
iadieiaiB,  quiiqait  cos,  iaino  Christum  in  eis,  fu- 
erit  perseculiis,  cum  dictiinis  domintis  in  flne  le- 
gatur:  «Quod  uni  ex  minimis  mois  feci^tls,  michi 
fecistis*.  Datum  Laterani,  XVil.  kal.  Februarii, 
poattl^  aoslri  anno  quinto. 

miucixvi. 

Derselbe  verbietet  de»  FrOlateHt  den  Bituem 
dt$  D,  O,  gaetUBke  A«fiuthme  zu  verka^em, 
db»  M.  Jamuar  tMMt  (Reg.  6i,alb). 

Honorius  Ac.  arcbiepiscopit  et  epiicopts  Ae.  ».  et 
a.  b.  Evangelica^  doctrinae,  quae  proliibft,  alle- 
rum  aiteri  facere,  quod  sibi  lit>ri  tiullet ,  et  hoiie- 
«tali  ecciesiaslicae  conlradicit,  aliquam  reiigiosam 
doBMi  iD  imncosa  aiahitudiae  riaiiare  ei  laalas 
«palas  qnaartr«  ittim,  qoi  in  dono  proprio  pro- 
ctirationes  sobrias  vix  inlerdum  aliis  sine  scandalo 
«xhiberct.  AccepioiQS  aateoit  quod  quidam  ve- 


atnm  daaaa  dOeeIwrai  fllioniai,  ftMnm  baspiuBi 
a.  Hariae  Theuton.  lerosol.,  io  magna  maltilafiM 

equorum  et  hominum  adeunles,  in  eis,  fralribus 
coBtradicentibus,  buspitantur,  et  expensts  gramü- 
mia  ioquietant,  quos  debebant,  ad  revereatian 
■oairaiB,  ad  eaios  dellnsioaeni  tpadaliter  poti' 
■MM,  at  ooasidaniioao  ohaeqoU,  quod  defeMoOl 
Cbristianiiatis  eshibeot,  io  partibus  IraDsmariois, 
con:ra  alios  sotlicite  adiuvare.  Qaia  igitur  tole- 
rare  io  patientia  non  debemns,  ot  in  diebus  do- 
alrte  oaera  praedietto  InIriiMM  iapoMntar,  qna< 
aaiaa  aoo  portaranl,  «nifenilatt  vaatraa  aadori- 
tate  apaaloBca  ditirielios  inhibemus ,  oe  in  donl» 
bus  eoram  ipsis  quaeratis  reniteniibns  hospitari. 
iiisi  forte  in  concessione  ipsarum  donioruui  «obi« 
veslrisque  successoribus  manifeste  apparueril  re- 
amalon«  aad  aa  poUus  rtveraalia  ai  obceqaiit 
M»  eoMeati,  qaad  per  acriptaai  aotbaatieBm  da- 
rlaratur.  Datum  Laterani,  XTII.  kal.  Fcbnaiii, 
poolif.,  ooalri  aaao  V. 


MMMCXXVII. 

Derselbe  gestattet  dem  Dentscken  Orden,  Krevz- 
f ahrer,  sofern  kein  canonisches  Hindemiu 
tfirtfpiyfa  tföii  t,  Mit  QrriaaiftrMir  Mi/äMMlaMat 
4m  f«.  /av.  lUf  (Reg.  ab). 

Hoaoriua  Ae.  dOeeti«  llii«,  nagiain»  al  ArairON» 
boapiialU  Mariao  Theolon.  laroaolM  *•  et  a.  b. 
lustii  peiealiooi  deaideriit  digaam  eat  nos  facilem 

praebere  con^entum,  et  vnta,  quae  a  ralionis  tra- 
mite  non  diicordaut,  eflTeclu  prosequenie  cnmpiere. 
Capropler  dtlecli  io  Domino  lilU,  vc«tria  iasiis 
postalaiioaibaa  gralo  coocurreMco  asseosa ,  prac- 
senlia  acripü  pagioa  vobU  dviioias  iadalgeadna, 
ut  liceal  vobis,  quemlibet  sanctae  rruris  signaculo 
^ignat(lln  in  fratreiii  rtxiiiere,  si  impediriieDltiu)  ali- 
quod  canonicum  non  ubaistal.  Nuiii  ergo  4tc.  Dalum 
Lataraoi,  XVII.  kal.  Febmarli,  paaiileaiaa  aaatri 
anoo  qaiato. 
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MMMCXXVni. 
J)er*elbe  trägt  den  Prälaten  auf,  die  Parockia- 
»en  iwr  Erfüllung  ihrer  Obliegenhaten  gege» 
dm  D.  O.   durch  kirchlidic  Strtrfen  aam- 
Mteth  den  17.  Joaauxr  1221  (Reg.  «g\ 
lotorius  Ac.  archiepiscopis  et  episcopis      s.  et 
a.  k  Cum  a  religiosorum  virorump  ressuris  el  mo- 
ktilii  iiii,  qttonim  pcdti  vaX  vfloeu  «4  nnUm, 
Mffiriiaic  4eliNwl  codMianiet  coUbcri«  «l  iiilM«> 
•rnni  culpae  merito  ad  praelalos  desides  referaalMV 
quia  facienlis  culpam  habet,  qui,  qtiod  polest  cor« 
rigere,  negligit  eaeodare ;  miramur,  aicut  possn- 
■Mi|  de  niioM  nirari ,  quod ,  liMl  dUMlii  Üibi 
ft«Jrtt«M  bMpilalls  i.  HuiM  TboilOQ.  Icmol.* 
•igailcnlibot  acerpimus,  parrpchianM  «Htrot,  de 
qiiibus  apud  tos  querelam  deponunl,  non  compel- 
lili»  ad  iuüliliaiD  eibibcndein ;  si  vero  aliquos  ex- 
commuDiceUooi  intendva  fd  MeriicM»  ««pponititp 
MMeolian  vertran  renülilis,  Awlryms  iocoMullis 
«l  taiielMlioDe  coogrui  praetcnBitM.  Qait  igilir 
susCmrrc  nnluiuus  incorreptum ,  quod  in  noslmn 
et  üubiecloruiD  ooslrorum  perieoliiin  attemplalur, 
universiUÜ  feilric  per  aposlolice  scripta  liaadt- 
■tts  al^e  praedpinus,  qaaicaai-,  caa  a  ian  di- 
dia  fratribus  acceperitis  de  veslris  parrocliianis  qiie> 
relam,  eos  ad  exhibendam  iuslitiam ,  omni  gratia 
ei  limore  postposito,  conlradictione  quoque  et  ap- 
pcllatiuue  remola,  ecclesiattica  ditlricliooc  cogatis, 
aucatioa  proviaari»  ae  acaicaUHa*  qaaaa  lolerilit, 
fraiffbaa  igaapaatibaa.  absqac  taiisfactioae  «oagma 
relaxetis,  srituri ,  a  robis  ilampna  ipsorum  distri- 
cliiis  rcquirenda,  si  praecepluin  negleteritis,  quod 
uuQ  credinius,  adimplere.   Oalum  Laleraoi,  XVI. 
kal.  FclMvarif,  poatif.  aoslri  aaaa  qoinio. 


lIHMCHIX. 

Haraclb«  gestattet  dem  Dentachen  Orden,  seine 
,Bechte  dwrrh  das  Zntgniu  der  Ordentbrider 
zu  beweisen  und  zu.  vcrthädigen,  der  17.  Ja- 
nuar Mt  (Reg.  aga). 
floaorio«  Ae.  dileelU  Ulis»  aiagiuro  el  fralribaa 
ho«pitaIia  a.  H.  T.  I.  a.  et  a.  b.  Qaatieaa  paata- 
U«l.  V.B.  a.Ti. 


lalur  a  oobis,  quod  ratiooi  con^eniat  et  canonieae 
consonat  sanclioni,  pelentiuot  de&>derii$  facileai 
debejBQ»  praebere  conteaattai,  ae  ia  eo  difflcilea 
ffUea«ar,  qead  eeaveail  eeleriler  iadalgeri.  Ba> 
pnipter  veairU  posialalioaibiia  iieliaatt,  ut  iui^ 
wlra  teslimonio  vestrortiin  fratrom  probare  et 
loeri  posaitu,  liberam  vobis  coocedimus  facultaiem. 
HaW  e^ga  Ae.  Itataai  Laleraai,  X?I.  kal.  Pcbniaru, 
poBlNL  aaatri  aaao  qaiaio. 


UUICIXX. 

Dersettte  gestattet,  dast  Brüder  des  D.  ().,  teel- 
cke,  OMck  noch  vor  Uarer  Aufnaime  i»  dem 
OrÄa,  Exeem  gegen  R^igtos«  oder  derf- 

ker  verübt,  von  den  Dißcesntihiscfiöf en  Abso- 
UtUm  erktUloh  den  18.  Januar  122 J  (Reg.  ab). 

loaerint  äe,  negiam»  et  fratribas  boap.  a.  M. 

T.  I.  s.  el  a.  b.  Ea,  quae  pro  defensione  nomi- 
Dis  christiani  sustinelis,  discrimina  dos  iiiducuot, 
Hl,  m  et  ordinem  veslrum  Civore  cootiouo  pro 
aaqaealea,  qaieii  veairae  prapeadna  lateadaiHM, 
at  aMrfeaaina,  vaUa  aaftm  auteriaai  gravaainia 
et  labnris.  Hinc  est,  quod  vobis  auctorilale  prae- 
seiilium  iiKhilgemiis,  ut,  si  qni  et  fratribus  veslris 
in  se  invicem,  sive  io  aiios  religiöses  quoslibet, 
aea  cliaa  ia  cleiicaa  aeeilareaiBaaaaiaieccriatvfo- 
leataa,  per  diaeeiaiMM  epiaeapaa  abaahiliaBia  beael- 
cluro  assequarilur,  eliam  sieonim  aliqni,  prinsquam 
babitain  veslrum  susciperent,  tale  aliquid  cüinmises 
ruot,  propter  qaod  ipso  aclu  excoaimunicalioni- 
eeaMMian  iaeurriaaeal;  aiai  esceiaaa  earaB  caict 
aaeXi»  et  eaonaia ,  «tpala  ai  aaael  ad  nalitalia- 
Dem  Biembri  vel  saoguiais  effusioaeia  processam, 
aal  violenta  raanus  in  episcopum  vel  in  abbaten) 
iniecia,  cum  excessus  tales  et  similes  sioe  scandalo 
uequeaat  praderlri.  HqIII  ergo  Sc  Daiaai  La> 
taraai,  XV.. kal.  Pebraarii,  paaiif.  aadri  aaaa  Y. 
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MMMCn». 

Derselbe  iuauR<  den  DatUcAe»  Orden  in  Meinen 
Sekatx  mif,gHUitM  1km,  ÜtraU  CUrÜur  auf- 
gmtekmm  äc^  dm  18,  Jmmar  int  (R%.  ahb). 

HaBorias  Ae.»  mgiflUn»  «t  finiribiu  hotp.  M. 

Tb.  I,  $.  el  a.  b.  Quolieos  a  nobis  p«tUur,  quod 
religioni  et  hnnestati  ronvenire  dinoscitur,  animo 
DOS  decet  libenti  concedfre  el  peleoUam  deside- 
riit  coDgraon  iaffragion  inpertiil.  Bapropter, 
Mcclt  In  DoBiM  tlil,  mtris  ioitii  pMtalatieiiibiM 
elenaoler  aoDaioitts,  et  doroum  vestram,  in  qua 
estis  ad  Dei  laudem  et  gloriam  el  defcnsionem 
saoruoi  fldcUum  et  iiberanriam  Dei  ecciesiam  coo- 
gregali,  com  omoibus  pos^essiooibus  el  boais  suis, 
qaae  iDpracMOttarm  legHiat  habera  «^noaetar, 
a«t  itt  fmaniw  conctisioiie  poMMera,  NberalilaW 
ragam  Vel  priocipum ,  oblalione  fldeliom  seu  aliis 
iusti<(  modis,  praestanle  Domino,  poleril  adipisci, 
lam  Iraos  luare,  quam  eis  inare,  vobis  auclorilatc 
apoiloliea  cooBrnaaiius ,  ui  perpetnis  Aiturii  Um- 
paribM  sab  aposloHeae  aadb  Intela  cl  proiMtioae. 
coaiMaiit.  Ut  autem  vobU  ad  coram  animarain 
ve.Mraruin  el  satutis  pleiiiludinem  nichil  desit,  at- 
que  ecciesiaslica  sacraranita  et  Divioa  ufficia  vestro 
sacro  collegio  exbibeaolur  commodiuii ,  »laluimus, 
at  U«ni  vobia,  boaaalM  dericoi  et  steerdaics  aa> 
cimdup  Daun,  qnaataa  ad  Yaalraiii  eonseiaaiiatt 
ordinatos,  undecuna  qtiead  vos  veoiealett  Mtcipmt  • 
et  taiD  in  principali  dumo  vestra,  qnam  etiam  in 
obedienliis  el  locis  &ibi  äub^icd»,  tohiscuni  babera, 
dummodo,  si  e  Ticino  sini,  etis  a  prupriis  epiaaa* 
pis  aipalaüs*  Udeaiqae  mIU  altt  profefttioni  vd 
orditi  Imuatar  obnoiii.  Pra'elcrea  nalli  paraaoaat. . 
extra  vestrum  rapitiilum,  .sinl  subiecti,  libique, 
dilecle  in  Domino  t^ti  magisler,  tuisque  siirre&sa- 
ribus,  laoquam  magisiro  et  praeiato  »uo  deferanl, 
a«M«diiB  miri  ordMa  iiaittila.  Quicunqne  ven» 
in  dniierio  miro  digeriot  sapeliri,  ad  aapoUn- 
MB  naipieodi,  educeodi  cl  sepelieodi,  nisi  forte 
excommnnirali  ^cl  iiuniinalira  ftierini  inlerdlcti, 
aut  etiam  publici  usurarii,  faculiaiem  iiberaoi  lia- 


baiiia,  ailffa  tana^  i^fliUt  illana  «aetedana,  a 

qnibas  mortaorum  corpori  asaamaotor.  Decend* 
mus  ergo,  ut  nalli  omoino  bominum  Ae.  Dalaa 
Laierani,  XV.  kal.  Februarü«  patlifieatas  naalri 
auo  Y. 


mmcmif. 

Derselbe  verbildet  den  Prälaten,  von  dem  dem 
D.  O.  verliehenen  Gütern  die  Vicesima  oder 
andere  Beuern  enlzBlrd&«H,  den  i9.  Januar 
IM/(Bag.-6l,ai).  . 

loaoriiis  Ac.  archiepiscopis  el  episcopi»      a.  at 
b.  Cwm  de  viria  eededatlkia,  qnibna  ^■riana 
aipedira  dinowitor,  Ol  io  caaetis  adibua  sois  om» 

dato  ordinemqiae  cawenent,  nobis  aliqua  rererun- 
tur,  quae  illo*  reppehensibilf<;  reddanl,  pateroo 
dolemus  affectu,  et  de  ipsoruni  emeodatioae  curan 
volanius  gerere  paatanfen.  SigaiAeaalibaa  aaae 
dilacüa  lUiia,  Aralribaa  doaiaa  boaplldia  a.  Ifariaa 
Tb.  laros.,  «ecepimns»  qaod  de  possessioidbaSp 
qaae  ipsis  a  vivis  sive  defanclis  rationibililer  coo- 
feruutur,  pro  vestris  expeditionibus  el  excubiis  fa- 
ciendis  vicesimam  quaestam  et  exacUoaes  ab  ipsis 
iadebilaa  piraesoaiilia  eiiorqaere.  Qeodraa  aaK 
wniiati  Tedraa  per  apnaloliea  aaripta  amodamaa 
et  districle  praecipimus ,  qualinus,  :ib  hiiiiismodi 
exactionittus  penittis  desislrntes,  iiiiu  praidiclorum 
fratrum  in  aiiquo  lacdere  oullalenus  praesumatia, 
aed  iia  ipsos  sua  peraiiUalU  liberlale  gaadercb 
qaod  aea  ipti  da  vobi»  liabeaat  iaatan  aiateriaai 
Coaqaereadi,  nec  dos  ca  distrlctius  requirere  ^om- 
pellamur.  Dalum  Laierani,  XIIII.  kal.  Febniarii, 
ponlif.  nostri  aooo  qutoto. 

MMMCXXXIU. 

Den^e  erlässt  ein  gleieket  Ferftot  dar  dm 

ahügen  Magnaten,  Or^wm  nnd  andern  EdJm 
ron  drn  Orden  hettvsfirmektm  ■  Sl»UWm,  4m 

i9.  Januar  ii»t  (Reg.  aia). 

HoDorius  de.  archiepisropi'!  el  episropis  äic.  s.  et 
a.  b.    Dilecli  filii,  .  .  luaguler  el  fralres  domas 
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hmp,  H.  T.  1.,  DMlro  ■iiMtohliii  sttni  eon- 
qaesli,  qood  quidim  rna finales,  eomiles  el  alii  ■<>• 
biles,  ia  vestris  diocesibus  coii»tilali,  de  pos«es»io- 
■Hhis,  quae  ipsis  «c  (wie  ii  Rr.-IIIIIIGUXII) 
liMkilM  cilorqwrt  |>nc$mMM.  QMcfrai  ml- 
«milafl  VMtrte  ptr  aposiolica  scripta  maDda««« 
alqne  praecipiroos ,  qiiatinus  iam  diclo«  molesla- 
tores,  ut  ab  boiasmodi  muleslatione  omnino 
tebtiit  Ii  tan  praHietonini  frairam  In  aliquo 
iatHn  MS  pMäMMMBt,  BoiiUoM  praMriasa,  per 
«omiraaB  eeelesiatticMii,  appellatione  posiposiia, 
compellalis.  Dalam  Laterani,  XllU.  lul.  Febnu- 
rii,  poBlif.  nmlri  aoao  quiolo. 


MMMCXXXIV. 

Dandie  verordnet,  das*  kern  Bruder  de*  D,  O. 
otoe  GetiekmiguHg  des  Bidtitrt  aoM  iuoKdan 
Observtmz  tihn  «olb,  dm  t9.  Jmmmr  im» 
(Reg.  aib). 

Honorius  Jtc.  magistro  ei  fralribua  domas  bospi* 
talis  s.  M.  T.  I.  s.  et  a.  b.  Cum  vobis  sceundum 
apostoluin  cor  unum  et  aoiuia  uiia  debeat  esse, 
■olenlca,.  pM  ex  diversiiait  votoiiia  faairae  nli- 
fiMia  Mcmpliia^  pali  valcal  aeetioMn/aadairitale 
vobU  praesentinin  inhibeiDus,  ne  aliqnJa  fratrum 
vestrorum,  absqiie  sui  tnagi^tri  licentia  special!, 
abstineDtiam  vel  obtervaotiaiu  faciat,  praeter  illam, 
4|iMe  •  capilttio  vaatraa  donm  rcgttbrilcr  oliaar- 
«alar.  Nalli  ergo  4c  DaloiB  Lalcmi*  XIIII.  ML 
Pebriarii,  poBlif.  Boalri  jaDsa  qütolo. 


xiiHCxm. 

JHeraette  verUttet  de»  Prälatem,  rtm  dem  Erh- 

sckaftm  der  lernte  dm  D.  O.  einen  Tfieil  für 
Mich  in  Anspruch  zu  neimen,  den  tB.  Januar 
1M»t  (Reg.  6l,aie>. 

Iluiiorius  4tc.  arcbiepiscopis  et  episeopii  itc»  s.  el 
a.  b.  Bk  pott  dUectoran  IlliorHi,  framni  denn 
bwpMaUi  *»  M.  T*  1. 1  Ml  pftpetitan  conn  w> 
feto,  quod,  eoB  ipai  lerttaa.  parte*  omiiM  bono* 


rttm  suornm  bomiaoait  ^  pest  se  relinquiit  ba> 
redes,  solili  sini  percipere,  ac  medi«taiem  illornm, 
qui  abaque  beredibns  vd  usore  decedunt,  etiam 
boataea  ipai  '  ad  liee  Id«  laliipaalla  leatMai; 
presUieri  et  elerki  tertfan  partcM  pevlieaia,  ^pMa 
IfMoa  fralres  de  iare  «aaliagit,  aibi  prai  iwiaaal 
contra  iustitiain  rendicare,  praedictos  fValres  xappr 
ea  moleslalione  iodebiia  faligaDtes.  Cum  igitnr 
eiliea  ftalribus,  qui  praeaerte  hae' lempore  pra 
acrvMa  Ihcsa  Ghrliii  cipaaaat  ae  mliia  lakarttMa 
et  expensis,  indebita  nolanos  inferre  graraaiiaa, 
acd  grata  sabsidla  miniUrare;  universilati  veslrae 
per  aposloiica  scripta  maodamus  atqiie  praecipi- 
aius ,  quaieoas  praaUtaiaB  et  ciarieaa  aaladialei, 
atr  tadcMla  aMleaiaileae  aonhuueraia  ftatm- 
raa  a^^r  portioae  iam  dicta  peoitus  desistenle«, 
eam  permiltant  ipsis  fratribus  paciflce  possidere, 
monilione  praemissa,  per  aeasuram  ecciesiastican, 
•aMato  appellaltoali  abtlaeole,  cempeilatis,  aao- 
diiaai  apastolican  talilo*  taiplctari,  qaed  aoa  paa> 
sitis  de  inobc^Neatia  reprehendi,  imtno  polias  de 
obedienlia  commendari.  Datum  Lateraoi,  JUUI. 
kal.  Fcbraarii,  pootif.  aoslh  aoBO  quialo. 


MMMCXXXVI. 

Derselbe  gestattet  dem  l).  O..  übn  all  Geistliche 
in  seinen  Dienst  aufzune/men,  und  an  lAm  ge- 
kOrigen  Orfe»  Oratorien  mndGottesädtmr  aa- 
lulegm,  dm  1$,  Januar  i9»i  (R«g.  6l,ai4). 

HoBoriai  Ae.  pairiarcbia,  arebiepiaeepia  et  qiifco- 
pis  dcc.  %.  Pl  a.  h.  Miülia  Oei,  quae  dicitiir  domns 
frairuni  hospitalis  s.  M.  T.  I.,  quam  sit  orieotali 
ecdesiae  commuda,  digna  meriüs,  Deo  grata,  nni- 
«etalialcai  Tcalran  eradbaaa  aoa  latert.  FraianM 
igitar  earilaa  aoa  hortatnr,  at,  ia  qaaataai  paeaa- 
mus.  necessaria  pi  »ub»idia  minislremus.  El,  qoo- 
Diam  religiöse  vi»entes  detoie  Student,  Divinis  of- 
Aciis  ialeresse,  iiberan  eis  concedimua  facaliaten, 
Meaeoa  preabjteroi  ad  aana  aarffitian  aüamre 
aadaeaaqae,  qai  laaMa  rüe  eiai  ta  pifiMieaea 
•rdioati  et  •  piapfiia  epiacopis  lieeatiiai 
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rinl.  Ad  bae  eisdem  fratribus  cupienles  cuaimo- 
dius  proridere,  miauere  Umeo  oulliui  veairum  ius 
pamdiialt  nteatw,  vd  d«ciaM  aif«  obtatioMS 
•■I  acpiiltarM  aollMm,  in  l«eto  atbt  eoltalis,  «Ii 
flnilia  videlicet  habitat  eoruadem,  conslruendi  eis 
•rttoria  liceotiam  dedimus,  in  quibus  cetebrationi 
Divinorum  iutersiot,  et,  si  quis  de  ipsi«  fralribut 
aut  eorum  MmepiibiM  nortnn  fMrit,  Mmlainr. 
BM  «iilai  M«eeM  «I  paril  ialtriaa  periealan 
■Dimaraai,  <i  viri  religioii,  ooeatione  ecciesiae  ade- 
uadae,  se  virorum  turbis  et  frequentatiunibus  im- 
nisceant  mulieruio.  Quapropler  uuiversilali  veslrae 
per  aposloUca  acripU  maadamu»  alque  praecipi- 
WM,  qaalMMM,  cm  raa,  ftairea  patriarebaa,  ar> 
ahiapiMopi  fd  apiacopi,  ab  aia4a»  frairibiu  (kicrlk 
tis  requisiti ,  oratoria  eonmdeo  dedicelis,  ab<sque 
aliqua  pravilate,  ac  pro  »epelienda  eorum  familia 
io  praefaiu  locis  cimiteria  beaedicere  procurelU, 
aiM-  i«rU  pratiadicio.  aliaai;  praabitaiaa 
BiaiMfa  aiaatis  ia  paca,  qaos  ipsi  pro 
sibi  Dtvino  smitio  sociarunl.  Ad  hoc  ergo  com- 
plendum  vestra  fraieroilas  openi ,  consilium  prac- 
b«at  el  asseasuai,  nec  eos  io  oratuni»  cuusirueo- 
&  inpediat  aat  iBpcdiri  pamitlal.  Daiaa  Lato- 
raai.  »III.  kaL  Fctourtt.  ponllf.  noalrl  aBM>  V. 


miMcmri,«. 

DtmBe  oerMeM  dem  PHOtOmi,  de»  LmHem  de» 

D.  O.   Geldstrofen   itud  ihren  lürchtm  fmrf 
GeistUcAe»  UMgarechle  Steuern  aufsneHegm 
dtM  19,  Januar  im  (Reg.  6i,aie).  ' 

UoDohus  Ac.  arcbiepi&cüpis  et  episcopis  Ac.  ».  et 
■a.  h,  Qoarala  dOaeianni  UBarnai,  fkairam  domus 
baspltalb  a.  M.  T.  I.,  atf  oaa  iraaNaiaaa  paftaait, 

quod  homines  eorundem,  qoos  adullerio  Tel  alia 
criminc  deprelicndilis  irrelitos ,  conrra  liberlates, 
a  regibus  et  aliis  principibus  ipsis  iodultas,  pe- 
CMiaiia  poena  puoiiis ,  presbitero»  atiaai  eeclesia- 
mm  aiiaran  et  onaa»  alia«,  qaas  taaent,  bod  da- 
Mtalit,  VI  dieiiar,  inilebiiis  «lacUaBibB*  aggravare. 
(^tia  Jgitar  giaraaieB  praedictaran  liralrBai  diaai- 


mttlare  non  possoma«,  oec  debeaias,  qaos  propler 
paoperes  Christi,  ^uoruai  taat  obaaqaiis  auaci- 
pati,  iB  a«ls  valpBiBa  laatiliia  aOBbtara,  aaifnii- 
lati  taatraa  apalafliala.apaiMlIea  lohibaiBBa,  via- 
linus  iMNDiBaa  ipaoram,  coalra  libertaim,  eis  ia- 
daltacn,  poena  pecaniaria  dob  mullelis,  nec  eede- 
siis  eorum  aut  presbileris  exacliones  iodebitas  in- 
ponatis,  sed,  ab  eorum  aioleslüs  deftisteataa,  caalia 
iBiariaa  naligBandBfli  veairan  aBiatla  pairadaia« 
exbiber«,  ita  quod  qnerela  aaper  boe  ad  aadiaa- 
tiao  nostram  ileraia  venire  oon  debeat,  nee  m 
poMilis  de  avariiia  merilo  veJ  cootempiu  sedis  apo- 
•lalieae  reprebeodi.  Datum  Lateraoi,  Xllll.  kal. 
PcbnarJi,  ptaiif.  oosiri  bbbo  ?. 


IIMMCXXXVII. 

Derselbe  rerordnet,  dass  die  Vicare,  velchen  der 
IHeRit  in  de»  Kirchen  de»  D.  O.  obliegt,  ttA- 
dkaa  penßaäiek  oerridUe«  aalln^  4c«  99.  Jth 
nHor  i99f  (fteff«  61,«ka). 

Hooorins  dbe.  arehlepiaeiDpla  et  aplseo|ria  dfee. «.  et 

a.  b.  Dilecti  niii ,  fratres  donius  hospilalis  s.  M. 
T.  I.,  gravptn  ad  nos  qiierimoniam  deslinariinl, 
quod  quidaiu  eorum  vicarii ,  qui  tenenlur  in  suis 
aedaalla  persoBaUler  de$ervira,  eoBira  talBBtalc« 
iptorwi  «t  iBhibilioaeBi  aedia  apaaiolieae,  Ticario* 
alios  in  eisdem  ecciesiis  institiiere  non  furniidanl, 
bona  illa,  quae  de  suis  percipiunt  vicariis,  in  umis 
exlraordinarios  expeodenies.  Quia  vero,  sicul 
taBporalia  matiataa,  IIa  el  apiriiBaUa  aarerc  aaa 
apoilel»  dIserelioBi  «resirae  per  apaslalica  aeripfa 
maodamos  atque  praecipimus,  qiiatious  dictos  vi- 
cario«,  ut  in  ecde&iis  eurundem  fratrum  vicarios 
alios  iuslituere  minime  prae&ununt,  immo  per»o- 
Baliier,  ut  leBeBinr,  deaerr^ai  In  citdtai,  Bia> 
aliieae  praealiaa,  per  Ipaoraa  baneOeianMB 
subtraclionem ,  appellatione  reroola,  cogatis.  Da- 
lum Lalerani,  kal.  Pebraarii,  poalif.  aoslri 
anoo  V. 
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MMMCXXXVIII. 

Derselbe  verhietrt,  die  dem  D.  O,  abtrünnig  ge- 
wordenen Brider  in  einen  andern  Orden  amf- 
MkauHt  dm  M,Jmmarf98Hh§§,9i,taA). 

Hooorias  Ac.  arcbiepiscopis  e(  epitcopis  ise,  s. 
«t  «.  b.  lUUtiia  imm  huspiulU  i.  N.  T.  I. 
f rofnii«,  lieil  in  mipOt  tmm  «l  prMlegiis  ctn- 
tlMlar,  Mt  talit,  ut  m  mI*  pust  faciam  pr»li(** 
sionem,  semel  assampiam  crucem  Domiaicam  et 
babitum  ipsius  abiicere  vd  aliun  locnai  s«u  eiiam 
■MtataTHia  oiiiwit  .si««  MtaMia  rcligi«iii$  ob> 
lenii,  iatitit  si««  liieoaaallU  flratribas,  tai  m,  qii 
magisier  eititerii,  liceat  trainnigrsrt»  oullique  ec- 
clesiaslicae  secularive  persona«  ipsos  sascipere  li- 
ceat vei  Uoere.  Cum  eoim  ad  defeodcailaiD  orieo- 
talea  cceluiaa  e(  pagaooruai  «aeviliam  K|niB«i- 
daa,  ndielit  |»o«pU  McalaribM,  Dd  aint  «mitfo 
mancipatio  <i  transeundi  ad  alia  loci  al  Moqtlaa 
habitum  rclinquemli  darctur  oi'^  licenlia,  roagnuni 
ecclesiae  Dei  po&set  exinde  contingere  delrimealum. 
Idcoque  univenitati  mtrae  per  aposlolica  scripta 
■andanw  ali|u  |iraad|iiaaa,  qnatiais,  ü  qiia  ax 
ipsis  ia  parroohiU  mtria  tcI  locit,  vobit  coaaii- 

<ii>,  irl  alleniptare  pr^esaiDpserit,  lam  ipsuni,  quaa 
qui  cum  ausu  lemerario  relinere  leniptaTeril,  oaai 
occaaioue  remota,  excommunicaiioaU  viacülo  ia- 
■adetia.  Dataa  Laieiml,  XIII.  Iwl.  FcbraarUt 
paaiif.  WMJri  aana  V. 


MMMCXXXIX. 

Derselbe  befiehlt,  diejenigeXf  welche  BeAufs  der 
Somudtntff  mm  jümostn  «a  wagen,  siek  mtl 
dem  srfitcarzen  Kreuze  der  D.  O.  Brüder  zit 
schmidienf  mit  ktrchUcken  Strafen  zu  verfol- 
gen,  de»  9t.  JoKKor  199/  (Reg.  61,  ai). 

Ilunoi'ius  de.  nrchirpi&copis  e(  episcopis  Ac.  s.  et 
a.  b.  Decet  pastoralis  solliciludioem  digniiatis, 
pravas  et  enormes  ioiquitates  erellere,  et  viiia, 


quae  periculum  pariuot  animarum,  radkilaa  aoH 
puiafa.  IMMmirai  aiqaMca  fiidau  al  ptairi- 
naa  aUMmaioa  par  dlfariai  aaadi  pafMt  aa> 

cepimus  pulullare,  qund  quidaa,  avaiitiae  anore 
coerati  potius,  quam  zelo  religioais  acecosi,  nigraa 
cruces,  quaa  fratres  bospitalts  s.  M.  T.  I*  öafe- 
nuM,  aiai  lapaoara  al  aaa  parlara  aiialBa  taraa- 
lar,  il  aie  poMioi»  «di  lali  fataaeato,  alavaaaiaat, 
pauperibus  deputata«,  colligere,  et  sibi  animarnm 
perniciera  gencrarc.  Quorirca  universitali  veslrae 
per  apuslülica  scripta  mandamus,  qualeoas  e«8, 
qai  craaaa  aigna  partaadaa  anaanal,  aal  at> 
gaiia,q«ad  iMaraa  fralraa  haaia«  defcraai  et 
oblati,  ciim  non  sint  de  professione  ae  collegio 
ip^oniin  fralnim,  omni  cum  dislriclione  compelli-re 
sludealis,  ut  a  laota  atultitia  et  errare  desistanl, 
al  cracaa  MI  dieiaa  «igaaa  a«lla  ratiao«  »Ii»- 
liaa  defbrra  praaaumaal.  Si  «piU  tara,  a  vabU 
commonitus,  a  sua  noluerit  lemeritate  cestare,  ia 
eiini  ecciesiasticae  animadversionis  glndium,  aucto- 
ritale  nustra,  omni  occa&ione  et  appeilatione  po.«t- 
po$itis,  esartUs.  Dataa  Laterani,  Xil.  kal.  Fa- 
kraaril,  paatiT.  oasiri  aaaa  V. 


MMMCXL. 

Derselbe  verbietet,  von  dem  Denttcfien  Orden 
BeAufs  der  Errichtung  von  Befestigungen  die 
FiiMlma  dmrftrdmt,  «Im  4.  Fthnutr  t99t 
(Rag.^ef.aaj. 

floBariaa  4e.  aidiiapisai^  Ae.  a.  d  a.  b.  Caa 

lK>na,  fratribus  bospilalis  a.  M.  T.  I.  fldeliaa  4a- 
volione  ciillala,  defensioni  terrae  urienlalis  et  pati- 
perum  receplioai  ac  suslenialioni  proficiant,  pro- 
Tidere  quantum  possamaa  aas  oparlal,  ae  ab  dlls, 
alaoa  aacaaiariia,  praeioapliaBa  aliqaa  atarpaa- 
tnr.  Pervcail  aaicoi  ad  nos,  quod  quidaa  ab  aia 

et  liominibus  eoruni  ad  rlaii<ltMiila>  villas  atipa 
castella  et  engeudas  imiiiiliüiie&  ^icesimatii  exlor- 
quere  praciuniuiit,  el,  &i  non  dederint,  auferuiit 
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.violtMir,  «I  McIcsiMi  oriMlilMi  et  paupent, 
fülebraa  .D«niiü  visitHlw,  iaMMt  pi«  mcm 
ptm  auteotlliOM  defraudant,  quam  fratres  hospi- 
lldis  ipsius  mutto  stiidin  et  labore  acquirere  moli- 
uolur.  Unde,  quia  per  vo»  isla  couveoit  emendari, 
«niversiuii  vestrae  per  apotlolica  scripta  naiMlai» 
Mtt  «pMlinm,  oe  praetfMae  aapn  «m  «ItcHaa 
•I  tonm  t»min»  Bant  enctkMM,  diMrMio  in- 
kilwre  cnretit.  Si  qvia  tttlen  contra,  inhibitionem 
nostraoi  venire  praesnrapserit ,  per  pxroramiiniea- 
tionis  et  iolerdicli  seatenlias  a  (anto  cum  reroce- 
lii  tECMM,  cc  talilcr  id  camdMioiif«  eoroin  n- 
«ccptttt  «dailiilalraliiNiis  «cremiit  «Odua*  ■! 
•Mpa  dkli  firatres  non  cogaMur  loofhia,  pnkm 
querelam,  et  tos  de  luitione  patippi  nm  rhristi  re- 
irihiitioriem  aelernam  in  eilremo  exainine  recipere 
valeatis.  Datum  Latcrani,  11.  noa.  Febrnarii,  pon- 
lif.  wiatri  aano  V. 


MMMCXLI. 

Derselbe  grslnttrl  dem  D.  O.,  im  Falle  der  Va- 
«  cma  ihrer  Kirchen,  dieteUte»  bhaie»  zwanzig 
Teigm  tu  bekiUltm  wd  haurhM  dieter  FWat 
«inen  geeigneten  Pfarrer  dem  Diücfsanhlschof 
ZH  prüsentire»,  de»  S.  Februar  tä^J  (Reg. 
61, ao]. 

loMtiu  a».  uagiatro  el  Avlribn«  hotpitalis  i. 

M.  F.  I.  s.  et  a.  b.  Attendeiile.s  quam  devote  et 
laudabililer  pielatis  operibiis  et  defensioiil  Cliristi- 
aiii  nomiois  in  iransmariuis  parlibus  luaialatii,  iu- 
atis  petiiionibm  vcalria  ttbenM-  aDMioraa,  v«bisqie 
contra  Indobilaa  nolaaliaa,  qaaiiMm  nim  De»  |nm» 
MRIlia,  protidemil.  Uad«,  quia  ad  audientiam 
aposlolaliis  nosiri  pervenil,  qu)»d,  decedeiililius  en- 
desiaruiii  vestrarum  recloribiis,  episcopi  et  ofiicia- 
Ica  eorum  ipsoruoi  noonunquani  ordinalioneni  dlf> 
(iermt,  et  ttntXm  in  law  proprio»  pro  an«  volvi- 
täte  «•■varimit;  «ttCloriUle  vobis  pratieBÜUD  ii- 
4iilgemM(  nt,  cum  cedciiae  tcstrac  vacavcrim. 


liccM  vobto,  CM  per  vigiill  dies  Ib  Miib«  te> 
airi«  sine  eontradietiiiBC  aliqua  rellnere,  iu  qaod 

infra  eondem  terminum  a  vobis  rector  idooeat 
diocesano  episcopo  praesentetnr.  Nulli  ergo  tx. 
Dalum  Laterani,  nonis  Februarii,  ponlif.  aaitri  j 


MlfMCXLil. 

Derselbe  verbletel  den  Prälaten,  der  Beerdign} 
der  Milbrüder  des  D.  O.  auf  ihren  Göltet- 
aekrnn  Underttek  sm  «dh,  den  ff.  Fctmr 
iMt  (Reg.  6l,ana). 

UoBorius  <fcc  arcliiepisoopis  «t  episoopis  itc.  s- 
et  a*  b.  Cum  düMtis  QUIs.  ftatrlbas  haspiialis  i. 
H.  T.  I.,  dnscriana  indnlfendiB,  nt  biii,  fü 
cenUB  confralriaiB  assumpNeriut,  si  forte  locov 
in  qno  decedunt,  interdictus  fuerit,  uisi  linculu 
eicommunicationis  teneanlur  as^icti  aul  oomiaaliiB 
sint  iolerdicli,  aepuluira  ecdeaieeticn  non  dabcat 
denegnri;  ädaU  gnviier  escedeeilis,  si,  qved  In- 
Iribns  claden  eoncessinMs,  praesuineritis  iatHe. 
gere ,  qui'  «Kos  ad  obsemsda  ecclesiae  Romaaae 
statuta  vcrbo  et  exemplo  debetis  propensius  iofor- 
mare.  lofringi  oamque  suslioere  noleates,  quod 
fratribns  indnlsiais  aniedictis,  uiMiaiiati  teriiat 
per  »posloliea  scripta  nandaa«  alqne  praecipiBüs. 
qaatenns  nullo  tempore  quisquani  tesimn  imft- 
dire  praeiumat,  qnominus  corpora  ipsornm,  q«i 
confrairiaio  praedictorum  fratrura  asiumpseriot  u\ 
assumeot  in  posterum,  oisi  ticonnnnBicaii  vel  na- 
nUnatim  fberint  ialcrdicU.  ait  etian  publice  a» 
rarüt  in  eomm  faieoni  eimileriit  sepehrr,  si  etian 
locus,  in  quo  decedunt,  fuerit  iiiterdirtiis,  s*<l  iu 
iii  lioc  i'l  in  aliis  «tatula  scdis  apcisloluae  iotegn 
et  iilibata  servetis ,  quod  devolio  veslra  poscU  ci 
debtat  wo  lanerilo  coamendari,  nee  aos  iaw- 
nianos  in  vobis  in  hae  parte  •  fnod  aicrilo  «sni* 
gera  debcanos.  Dalnni  Latatani,  non.  Pabnaifi, 
pontir.  no^  anno  V. 
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IIMIICUJU. 

Dersr!f>p  grstaftrt  dem  7).  O.  dfa  Ltkhen  seiner 
Mitbrüder,  welchen  die  PrObOm  die  Bestatr 
imnff  vertagen,  a»f  mAmb  GSftMMAdbni  nt 
erdlf»,      J.  Fdknm  1291  (Reg.  6t,wk). 

ÜMtriu  «e.  iMgisini  «t  frairitas  hoip.  i.  IL 

T.  I.  5.  ft  a.  b.  Ea,  quae  vobis  siiperni  condito- 
ris  iotnilo  ad  pro$equenda  opera  pielatis,  quibus 
inleoditis,  dusimus  indulgeoda,  io  sua  cooveoit 
Araiiat«  pmiftere,  ci,  ne  ipMtiiii  mentliir  aaeio- 
rilMi'coilra  gBonmlibel  cataapniantiaa  piwrip 
talem  praesidiua  toUs  debet  apoalalieuni  non  de- 
esse.  Quoiiiaro  igitur  qoidam  de  praelalis  eccle- 
tiaruiD  vobis  cooira  induUum  Privilegium  coiiira- 
«Uevai,  H  confiMrM  vertrai  libci*  pouüis  tndcn 
MpnltuvM,  praticoli  fofeU  p^ioa  duinot  «mc^ 
li  M  Uceal  robis,  conn-alram  vesirtrrum  cor^ 
quae  praclati  crclcsiarum  aptid  ecciesias  suas 
BMlhiose  nou  pertuiseriat  sepcliri,  nisi  excommu- 
nicali  vd  ■«ininaiidi  Incriot  inierdidj  nt  ctiam 
pabKee  ■rararii,  «4  cecleiiat  vtstrat  audortlate 
oosira  tumolanda  deferre  e(  sine  coDlradictione 
aliqaa  in  vestris  ciaiileriis  sepelire  et  in  ecciesiis 
miris  pro  eorum  animabos  missarum  solempnia 
celtbnrt.  NilK  ergo  Ae.  Datnn  LaUraiM,  jioni« 
Pebnarii,  paMlIleatiu  msM  amio  V. 


MMMCXLIV. 

Denetbe  gatattet  de»  Brüdern  des  D.  O.,  cor 
iArea  THreit  autgetetzte  Kinder  tu  einer 

Schüssel  odiT  einem  nntlern  kleinen  Geffiss  zw 
taufen,  den  5.  Februar  lH2t  (Reg.  6l,«acJ. 

HoDoriuN  Ac.  magisiro  et  ftilribas  boap.  i.  II*- 
T.  I.  8.  et  a.  b.  Eisi  univcrsorum  iuslas  preces 
adnoitlere  debeamus ,  eos  tarnen  volumus  et  debe- 
na«  fiicili«  ataadire,  ^  sab  rdii^OBii  obscr* 
vantia  aont  tt  bo»pitalU,ob>«|nlo  dapaiatit  Caai 
igitar  pueros,  qni  ad  ianuam  vesinn  aleadi  saa< 
piti«  deportandir  vel  in  vestra  domo  nasciinlur, 
cuutiogat  pluries  $ine  baplismalis  sacramento  de> 


ced«re,  dos,  vealris  instis  postulationibas  ineliaali 
ac  laoli  incominodilaU  misericordiler  providere  vo- 
Icfllai,  practeotiuii  vobia  auctoritat«  conccdiBttt, 
Ol  lieaai  tabis,  paem,  ^ßi  ad  iaaaai  daaaa 
taatraa  pratfeiaafar  alendi  seu  ibidcn  aatcuntar, 
causa  necessitalis ,  sine  alicuius  praeindicio ,  io 
pelfi  vel  alto  vaae  luodico  baptizare.  Nulli  ergo 
#c.   Oalaa  Lateraai,  aaaia  FebruarU»  poDtif. 

MB*  r. 


miMCXLT. 

Derselbe  verbietet,  von  dem  D.  0.  »  Baurt^- 
rmharm  wad  aadmrm  (^ftoOßehm  Vmiekkm- 
gen  Beisteuern  zu  vertmgm,  dm  $,  Fetraar 

1931  (Reg.  6 Land). 

Hooorius  Ac.  magisiro  et  fralribus  bosp.  s.  M. 
T.  I.  a.  et  a.  b.  luslis  pelentiuia  desideriis  di- 
gnam  cat  aae  AMileB  pnebar«  coaMasan,  «I  «ata, 
qaaa  a  miaaia  iraaiil«  aoa  diacovdaal,  c#aeta  pra* 
.«equenie  complere.  Bapropler,  dilecti  ki  Da'aiaa 
fiiii,  vesiris  iustis  postulalionibus  grato  eoncurreo- 
te»  assensu,  auciorilate  vobis  praescoliun  duximus 
iadätgaadaai,  ne  qaia  veU»  aM  aeelaafii  tciiria 
pra  repavaliaaa  amroMia,  paadaa  vel  nlloraa; 
aea  pro  quibuslibel  publicia  ftioctionibus  aliqiias 
eiacliunes  imponat.  Nulli  igilur  liceat,  ius  et  !i- 
bertatem  eorum,  quae  vobis  et  domoi  vestrae  io- 
daUimn«,  per  litteras  aüqeaa  aaferre  vel  leaieri- 
laia  aliqaa  vaeaart.  Nalli  ergo  Stt.  Dataa  Lata> 
aaaia  Fiibraariit  paalif.  aoilri  aaao  qaiala. 


IIMNCILYI.  • 

Derselbe  gcsluilet  dem  fh  drn,  in  allen  der  Ap- 
pellation ,niclU  entiogenen  Sacken,  an  den 
p^adidiaa        m  apfMiEbw,  lim  S,  Fetr, 
«#9/  (Beg.  fil.aae). 

HaiMHiaf  Ae.  augiatro  el  ftalriba»  basp.'4.  M. 
T.  ).  s.  et  a.  b.  Perveoit  ad  aM,  qaad  ia  caaaii, 

quas  alii  contra  von,  vcl  vos  contra  alios  exerce^ 
Iis,   vobis  frequenler  inlercludilur  appellalioala 
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juxiliom,  quamris  iiltid  in  cotnini.^sioDis  litteris 
«obi«  aioime  denegetur.  Cnm'Uaque  vobis  non 
^bMt  wMnbi,  (piod  «amiMtlir  wwaiw  «rt- 
vtisi«,  pnMtMlibw  «obit  lilltris  dmtaiM  Mnl- 
^endun,  ul  Id  quacumiiae  einsa  vel  a  quocunqae 
iudice  libere  vobis  liccat  a  rnanifcslis  gravamini- 
ba»  »4  seden  «posiolicam  appellare,  oUi  forsaa 
lalit  lit  cMiM,  ^ne  appeiiaiiwcn  mm  rccipiat 
Td  ia  c«miui«Bia  liticris  appeltalioBU  rMwdioa 
Aierit  denegalum.  Dalum  Laieniii,  mmia  Fcbrwh 
rü,  poBlif.  aoitri  aniio  V. 

MMMCXLVII. 

Derselbe  m  iii-lrt .  firäd^-  des  D.  O. ,  welche 
Sick  gegen  ikren.  Meister  mfyeieknt  eic,  stt 
begSMtgem,'dm  S.  Fdr.  t99t  (R«f.  ei.aofj. 

HaMriM  Ae.  arebiepiscupis  et  episcopi»  ät.  a.  et 
«.  b.  Qiwn  landabililcr  «IcCÜ  HUi,  frairaa  bMp. 

a.  M.  T.  I.,  per  opera  pielalis  serviiio  coiidiloris 
imniinranl  el  qiiot  de  Subvention^  ipsorum  infirni' 
et  pauperea  sustenlenlur,  nrniinem,  qui  Christiana 
läge  ecMdiir,  aliliia«,  quae  de  operibHS  iptis  pro- 
*eatt,  patilnr  igaorave.  SaM,  cam|iiereiilUNM  ip- 
M<i,  accepimus,  quod  qiiidaai  fratrea  ipaonm  aae- 
piti*.  de  domibns  propriis  exeunles.  contra  inagi" 
Siros  auus  danipnabili  rebellione  ducuntur,  et  in 
b«c  frcqueater  «  viria  ecclesia&licis  et  secuiaribus 
Mbaraainr;  qaMaai  etian  ab  ipais  frairibns  fwk- 
oian  recipiuni,  praetereoMcieatianalior«»,  eaa- 
qiie  in  praeiudicium  kospitalis  detinent  el  reddere 
coDlradicuul,  depositores  ipsius  in  >ua  malilia  de- 
fcndrotea.  Quia  veru  laiu  gravr»  iniuria»  praedi- 
cloriMD  fratnilb  aasliaere  aee  voluiaaa,  aec  debe> 
am,  aiiiTenltati  veairae  per  ^««tolica  icripia  Ban» 
daoiua  aU|ac  praeciplmiis,  qiiatinns  rirminr-m  prae- 
dlrlorum  fralruni  quisquam  >e>truni  prapscimat  de- 
fendcre.  vd  eis  in  rebelliooe  »ua  el  coolumacia 
Ibvwcfli  aliiioan  ibnpaabilftercxliilMre,aec  pee«*, 
■iam  •  qvoqoan  frainm  reeipiat  vel  rccepiaa 
relineat,  nisi  l  i  fucril  de  communi  fralrum  coDSi- 
Jto  coniiscndata.       tero  aliqui«,  qumi  aoa  cre- 


dimus,  contra  buius  apostolicae  iu$»i«nis  lenoren 
veotre  (emplavcril,  oi»i  commonitBa  iofra  «igiati 
iMt  «nwtM  aiiaa  dcUta  aaüalbaliMt  aenmaiil, 
eaai  iim|M  wA  aatiilbcliOMM  eoagnuMi  ateoawH 
nicationi  deceroiama  aobiacere.  Dalum  Lalerari, 
Boaia  Febraarü,  paitifteatiu  aoatii  aaao  V. 


MinicxLm 

Derselbe  gestattet  dem  D.  O.,  ihm  zugedachte 
VenHäcktniste  durcA  da»  Zeugniu  zweier  oder 
äMkr  Ztt§»  tu  hmMUm,  «dem  Ftirmmr 
1§9I  (Bcg.  61,  aar). 

li«Barias  dte.  aMgiMre.  et  fralribaa  haapHalla  a. 

Ii.  T.  I.  s.  et  a.  b.  Sicui  evangeUca  verilaie  atle- 
slanle  didirimus,  slat  in  ure  duorom  vel  triam  te- 
»tium  omoe  verbum.  Quia  ergo  piis  et  Deo  dica- 
ti«  loci»,  ex  fdaiiaiMralioae  aascepU  regimiois,  be> 
oigattia  debtmaa  fiMferre  caaaaliani,  ptd  «i  b«* 
roililati  fcftrae  impoilaniai  deneaier  piwrMcra  va- 
lenles ,  pracsenle  decrelo  statuiinus,  ot  ea,  quae 
in  teitamentis  vel  quolibet  relicli  genere  a  devo- 
tioae  fldelioiu  reitro  lenodocbio  ralioaabiti  prat^ 
deatia  diaUttaaiar  vel  largiaatar  ia  pracaeatia  da* 
oraa  vel  Irium  lestium  legiliniorum ,  auclorilale 
nostra  9uscipi<}ndi  habealis  liberam  facultalen. 
Moili  ergo  Ac.  Datuoi  Laterani,  noott  Februarii, 
poaüf.  Boatri  aaao  V. 

MMMCXMX. 

Derselbe  empfiehlt  den  Prülate»,  die  BrüdeT' 
schaflm»  KirekM  und  GMUeiea  ia  IK  O, 
am  b«$eUUttih  de»  8,  Ftbmar  im  (Reg.  ao). 

Hoaariiw  dte.  anbicpiaoopii  d  cpbcapia  dba.  a. 
et  a.  b.  Ad  iBiuriaa  d  Bioleatiu  prapalsaadas, 
quae  religiosis  bominibus  inferunttir,  oallot  inag'S 
quam  praelalo»  eccieaiaruui ,  conveoit  coogruam 
aallidlndiBBB  adhlbei«.  Skat  aalaa  dikdi  in. 
frdrea  donaa  haapitalia  a.  N.  T.  I.,  taa  aaUa 
iasiaaaiione  mooslraraat,  qood  voa,  de  aaia  faa»> 
das  coafrairia«  io  mtria  eededia  aMaciies, 
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eorand«m  confratria«  fleri  prohibetis,  et  coRtra  ea, 
<|aje  ipsis  iaiJiil<iimu.i,  lain  ecclexias  quam  clericos 
coruudtui,  occasioae  qualibet  emergeaie,  subpo- 
tiS»  InieriM»,  Wm  ^oqw»      !■  4ielM  ftMit» , 
mttuM  MtoMtt  «M«atM,  doaw  conm  dinni 

Ttl  invadunt,  eiü  res  alias  auferenles  vel  ipl&os  quo- 
luudonbel  aggravantes,  curngere  iion  curali^.  Quo- 
■iam  igtlur  oflicio  oostro  niultuoi  deirabitur,  si 
«iri*  nKgiscil  grmaM  •tiqtMl  bilientar,.  Me 
MI  ab  Mm  MkftiiM  MmtHt,  nifanilati  n- 
atrae  per  apustolica  scripla  mandamus  atque  prae> 
eipifflus,  quatenuä  opera  pietans,  qua«  Huul  in 
ülo'/Hinj  fratrum  xeoodocbiu,  veuerando,  diligeo- 
Mip«r  MMiratrüi  Mnn,  mIhiB 


'fratrias  seu  praeiadieiutn  ioferalis,  nec  ab  aliis  per- 
■iUatU  iafrrri ,  oec  eorum  ecciesias  vel  clericos 
Btra  prifilegia,  quae  ipsis  apostolica  sedes  iit- 
i«aa$  aggravelii.  Ilto»  miMfli,  ^iimm 
laMt  MMliUrit ;  pnfldMis  fhalribn  dtlitecDlra 
fd  ininrian  irrogaMi,  »atiafacert  v«l  eihjbert  pl*- 
un  iuslitiam  moneatis,  el,  *\  nrcesst>  faeril,  ap- 
pdlaUone  reaiuu,  ceaaura  eccUsiaitica  coiupella- 
ik.  OtM«»  LalctMi,  VI.  iihw  Febniarü,  puniif. 
V, 


MMMCL 

Utfwtt«  ietUUift  dem  (Mimt  dh  Kimken,  g^- 
gm  wehte  emxefo«  Präialtm,  wegen  ursprSitg- 
tiek  lUekt  ei^getoUeii  Voiueiues  derselben, 
Eia^veke  eräo^,  de»  8.  Februar 
(Reg.  fil,aM}. 

ll«MfimiAc.  nagialra  et  fralribm  bMp.  s.  M. 
T.  I.     «1  «.  b.  SigoiOenÜbn  vobit  ad  aadiM- 

iiam  apustulattts  nosiri  penenil ,  quod ,  cum  qmi- 
■ullas  eccle^iias  babeatis,  quibus  archifpiscopi  et 
qiUcopi  crUaaa,  oleun  »aaclum,  ordinalioiies  cle- 
liconiB»  Maa««nliMM  alliriuB  tk  alia  poBlitca- 
lia  aiae  «iMcaliaac  ad  pMMdatiaocoi  vcaina  di- 
«tiu«  cMOtalcnnt»  quidam  eorum  inoveot  robto 
ai^cr  ijMit  MdMiis  quaeilionem ,  diceadu  viddi. 

Li*l.  l>.».  H.Vl. 


cel,  quod  ab  ioitio  vobis  super  illis  ecciesiis  coo- 
seosum  suum  minime  praestiterint.  Qoia  igitur  oe> 
casiooes  huiuaiuodi  IHvolaa  repaiaraus,  dos,  qaiaii 
ftMraa  patorna  MlKeitiHÜM  pmidarc  foleitai, 
«Mt«rilal«  «Dlii  «pMialiea  indalfMiu,  ut«.  taÜ 
occasione  nequaquam  obslaote,  si  aliad  canonicum 
non  obsislal,  liccat  vnbis,  ecciesias,  lalilcr  acqui- 
atlas,  auctorilatc  apostolica  libere  po.ssidere.  iXalli 
•ifo  Daum  Lalmai,  Tl.  idu  Pcbmrtt, 
pOBlif.  iMSiri  a«M  V. 

MMIICU 

Derselbe  veriietel,  dem  Deutschen  Orden  ab- 
trünnig gevordenp  Brüder  zu  begiMitIgeBt 

den  9.  Februar  1221  iReg.  6l,ap). 

Honorius  4c.  archiepiscopis  et  episcopis  *c.  s.  el 
a.  b.   Cum  oeniu,  luaauai  mttteos  ad  aratrum  et . 
rMra  a^ieiaM,  apti»  lit  ngao  Dd,  nac«  qoi  aapra 
iMiafli  MMidit.  deicMdera  debcat  ia  domoM,  at 

resumal  tunicam  derelictani,  grare  nimis  gerimus 
el  indigriuni ,  quod  quidam  fratres  domus  ho^pi- 
lalis  s.  M.  T.  I. ,  »ponte  a  sui  proposili  tramile 
diaNdealM,  babita  raligiaoli  aMaelQ,  ad  nupiiaa 
ifaaMaai  Mcalaraa,  «t  pmeMM  ia  eordibat  niit 
quud  non  sit  Oeus,  nec  Kit  scicatia  in  excelso,  aw 
l  equirai  isla  .  qui  scrutalor  est  cordium  et  eliaro 
medullaruiii,  de»erla  aieleslis  regi»  roiiitia,  ciliga- 

laa  awaiarU  aillittae  redpare  aoa  vwamar,  d 
fmittealer  qaidan  de  ipsit  fhurlbas.  edariarii 

religionis  signa  rrlenlo,  cum  intus  se  a  loUoi  re- 
ligioois  obsenanlia  ulirlicui  int ,  ad  personal  se 
trauüferuiit  eccie,'>ia»iica»  «el  muodanas,  quae  ipsos 
noa  tarn  farent  in  «iia«  rebdlioaii  «aotamda» 
«laaai  delMdaac.  Noaaaaqaam  eiiaa  iideai  fi«- 
tres,  docii  aniuii  leviiate  polius,  quaa  rdigioaia 
ardore,  nt  eviient  regularis  observanliae  discipli- 
nam,  cum  poiius  \eliMt  religionem  fugere,  quam 
naiarCt  ad  diaai '  regulaia  dnalaai  aa  iraatferrc,  ' 
■bi»  de  mealita  rtligiaaia  habiia«-  fraeui  priaü 
propostti  careaat  et  secundi.  Ctiin  igitur  plaata- 
lioaes  lininaoMdl  peatileaies.  d«  agro  Doidai  aial 
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^tttrfUiik»;  M  fori»,  qni  aMt,  «liti  «immm 

Mflctant  venenoso,  uohrersitalem  restram  mooettas 
borlamnr  altentitti,  per  apostolica  vobis  scripta 
firaecipicDdo  mandaates,  qnatious,  nisi  lales  ad 
^isMittoMB  «flftna  n  eomifiM  «l  ad'Mini 
MlMn  M  Tin  rMBenM  TCriMb ,  IpiM  aeoa- 
BUDicalionis  vincnlo  publit«  iModetis,  sab  inter- 
ninalione  anaibemalis  omnibos  prohibeotes,  ne 
4ictoa  aposulas  recipere  vel  reiinere  receptos,  aut 
im  MM  nililit  conlbTert,  vd,  qood  abail,  di  ia 
Binrnn  aalniraiii  ptrtcolani  eoMuleare  prae* 
anaant.  Datam  Lateraai.  V.  id«a  Fcbniarias, 
pattif.  BMiri  aaao  quiaia. 


IIHMCUI. 

Derselbe  verkeisst  den  W oh Ifh  titern  des  I).  O. 
hdutgemxm,  und  gestallel  den  GeUtUchen,  mit 
BMekalbatg  Orer  Bekefieiai  ja  dm  Ordmu 
Dienst  zu  ftwtei»,  dm  S,  FttnuBT  ÜBi  CReg. 

ei.apa). 

IIoDorius  *c.  archiepiscopis  et  episcopis  *c.  s.  et 
a.  b.  Quam  amabilis  Deo  et  quam  veoerandus 
hoayoJkOi  locw  eiiatai,  quam  atiaa  lacuBdun  el 
«lila  raecplacatan  peregriato  et  panp«rikiM  praa- 
beat  lanodoeMan  baapilalis  s.  M.  T.  I. ,  bü,  qni 
per  dhwrsa  mains  ppricula,  piae  devolioni»  intultu, 
MBiBM  ciriutem  lerusalem  et  sepulchrum  Dumini 
Tialtaal,  aidiaa  recbgnoscunt.  Ibi  eoim  indigenies 
er  paapena  reidniar,  iaHraiis  nnUiBada  «aoi- 
taiis  obsequia  adhikealur,  ac  diverai»  labaritaa  et 
periculis  fatif^ali,  resumplis  viribus,  rcrrpanttir, 
alqae,  ul  ipsi  ad  sacrusancta  loca  Donimi  nostri 
Ihesa  Christi  «orporali  praeaentia  dedicata  &ecu- 
rioi  «aleant  proBdiei,  lerrtcalas,  qaad  ftairaa 
dasden  donaa  ad  bpe  offleivn  »paciaDler  depo» 
latIM  propriis  srimptibiis  rptinent,  cum  oportunilas 
CSigat,  devote  ac  diligenter  efBciunl.  Quia  ergo 
Maden  firalriboa  ad  taatorum  sumptuun  immeosi- 
talaB  prapriaa  bob  «alllciwit  firallalaa,  cariiataB 
mim»  daxlBU  ragaadaB  «i  bdrtaadaB,  qaala- 


«aa  da  fatlia  akaadaatia  aewiB  iaapiaB  aapplaa 

Ii«,  et  popolam,  vobis  eomaiiaaani,  ipsorva  fra« 
ternitatem  assomere,  et  ad  peregrinorum  sutteBta- 

.  lioaeia  collecias  ficere,  ta  peecaUtnia  suomai 
raiiiaiaaaa,  freviaalibaa  «ifcarlaiiaaikai  awaaalii, 
kae  aeilatai,  qaaalaB  dicMBteapllaia*  caa  aan 
aibus  ad  ipiuB  pcrtiacolikoa,  tuk  b.  Petii  tatela 
auscepimus,  et,  qoicenque  de  facultaübus,  sibi 
a  Deo  collalis,  fralribua  eisdem  subveoerit,  el  in 
BB  aaacta  ftatarailala  «totaarit  aa  «aUagaB,  cigw 
kaaeOala  penelTarit  aaaaalia,  aaaaadaa  qaaali- 
UleB  suksidii  el  devaüonis  effeciom ,  peccatora* 
soornm  veniam  cnnfisl  de  bb.  Peiri  el  Pauli  aptK 
slolorum  meritu  poUicemur.  Ob  revereatiam  qaa» 
que  ipslaa  Teacrakilia  daBaa«  aaelaritale  apaal^ 
Um  eoamiaiaMM,  ai  bU«,  qai  aarwa  fratenOiatw 
aaaanpaerinl ,  si  forte  ecciesiae,  ad  qaaa  pertt- 
nent,  a  Divinis  fuerint  ufficiis  interdiclae,  eosque 
mori  cootigerit,  dummodo  oec  eieoauuuaicali,  oce 
aaarioaÜB  Itarial  intardieü  aal  eüaB  paMiaa  bbk 
rariit  lepalian  aeelasiaaiica  aaa  aegaiar,  kae 

•  eüam  addito,  ul  receplores  fraieroilalis  riaideB 
<iea  etiani  colleclarum,  salvo  iure  dominorum  sno» 
rum,  sub  b.  Pelri  el  uu&tra  pruieclione  cooaistaal, 
aditcicaica  iaaaper,  vi  ai  qni  earaadaB  fratna^ 
qai  ad  reeipieBdaa  eaadea  firaierailata«  adaai  Ib- 
eriot  vel  collecias,  in  quamlibel  civitaiem,  casict- 
lum  vel  viriim  adveiipritit ,  si  furle  luciis  ipse  a 
Diviais  fuerit  ofBciia  inlerdictus,  in  eurum  adveoMi 
aemel  ia  aaao  aperiaalar  cedatiae,  et,  eicoama- 
aicalla  ciectia,  Dlfiaa  iW  olBeia  cdckreatar.  Ad 
maiorem  qooqu«  reslrae  nereedis  eaaalBB  nieki- 
loroinus  »ohi*  mandando  praecipimus ,  quatenns 
hanc  nnsirdiii  coasliluliooem  per  ve&tras  parrochias 
nuotiari  propriis.  ÜIMria  Maüa.  MaadaBBS  etfaa^ 
■t,  d  qai  de  dcriaia  aeetedarma  mtraniB  piaa> 
fkli  kaspilalis  fralrikaa  cum  iicentia  pradaU  sai 
sponte  ac  gratis  per  annum  vel  tiiennium  servire 
decreverinl,  nequaquani  impediantur,  el  inleriai 
sua  beoeScia  vel  «cciesiastioos  rcdditus  noa  somIp 
UM.  Ad  kaae  aaivenltateB*  TealraB  Hllerii  paaa- 
aeatibo«  exkanaattP,-  ut  ad  aakTeaHaaea  aafaa 
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dM  tmtmm  Mtiae  csiitalit  lüectilHis  iM«Milii« 

tL,  quam  bii«  Um  aliis  modis,  quibas  eisden<  scr- 
vi«  Dä  prodcM«  poleritis,  ipsot  iuvare  d  fovcrc 
cBNüs.  Bau«  Uicran,  V.  idM  fAmrii»  f«ft- 
IML  oMifi  «ao»  y....  .  . 


MMliCLIU.  a 

'» 

Derselbe  rerbietet  den  Prälaten,  ron  den  Erb- 
tekaflen  der  Leute  des  D.  O.  mehr  in  An- 
apnch  zu  nehmen,  als  Urnen  tettamentaritek 
angewendet  oder  von  den  Erbe»  zHgegUmiem 
igt,  de»  IS,  Man  iSit  (Beg.  61,«D. 

HmmIm  Ae.  ankleplMapto  tl  apisMpis  4e. 

H  a.  b.  Qoanlo  sincerioris  carimii  ■ftutn  dÜBrtw 
Mlios,  fralres  hosp.  s.  M.  T.  i.,  pro  sua  honeslate 
«t  religione  diligimus,  (anto  propensius  ad  ea  ex- 
a4irpaoda,  quae  in  eorum  praeiudiciUBi  aitenplnri 
tkaMKt  iBtendcrt  vttlaaas  Mnoiao4it  «•  <cbe> 
MM*  BoriNMlttai  IhitnMi  noMa  est  relatiose  Mf* 
gesttini,  qiiod  sarerdoles,  in  veslris  diocesibus  con- 
vtituli ,  luiiiiine»  praedictoruiD  frairuiu ,  parrochia- 
Bos  suus,  noluol  in  oImIu  ad  sepulUirain  recipcre, 
■üi  eoriMi  hertJM  ö«  koois  deftiKtoran  «iadca 
»■wntotibn  vdial  imtt  «oni«  biaaptodttn  cro- 
garc;  quod  quam  indignum  sil  ei  ecriesiaslirae 
«Hgaitati  coiitrariiim,  uos  qiiideni  pleniii«  cogno- 
«ciatta  cl  discrelioais  veilrae  probilas  nun  ignural. 
QMcirca  uairenUill  mirae  per  apoilolici  laipbi 
■MdaBaa,  qMMa«»  aacerdoica,  .per  ««Mru  4ioee- 
*ti  conslilulos,  monare  diligenter  et  compellere 
sliidealis,  ut  homines  praedictortim  fralruni ,  qui 
ia  eoruni  parrocbiis  comoioraDtur,  cuiu  eus  muri 
craligcril,  aiM  taiiiaiiiodi  grnraniae  a«p«ll«- 
nm  iMiptaot,  ■•■  ptat  ab  «i«  aliquataMs  cndnl 
ptvpter  hoc,  quam  vel  decedentiun  eilrema  Tolon- 
:u  vel  herediim  liberalilas  ei«  sponte  duxerit  lar- 
gienduni.  üatum  Laierani,  III  idu»  Martii,  pootif. 
Mttri  anoo  V. 


.  HHMGUT.  0  .. 
DeraeO«  htfMM  Än  Mofai,  «Im  !>.  Ol  M, 

rf<7-  Kinxtmmlnnq  ron  Almosen  in  den  Kirchen 
XU  schützen  etc.,  den  20.  V^tmar  1333  (Reg. 
'<83,ac). 

IloDorius  tte,  arcfaiepiitcopis  et  episcopis  Ac.  s. 
et  a.  b.  Querelam  gravem  rccepimut  dileclorum 
IfiorMit  ftwlnim  hosp.  a.  H.  T.  I.,  qaaai  praa 
Mg«HodiM  Mlpaa  ac  pmpcraa  üq^cadia  4itrt- 
raulare  nec  volaBHU  ••e;M«Mt.  Fiapanienuit 
siquiden)  dicli  fralres.  quod,  cum  pro  confratriia. 
et  eleemosinis  pauperum  requireodis,  tecundam 
qaod  eis  indubinus,  ad  ecelesias  quorundaia  prca- 
Mlarann  aeeadaal«  cas  radpara  nalHlt  aad»' 
faad  fravias  tat,  ab  a«elaail«.4MUpiaatfiaiaa.fca> 
tres  eiiccre  non  verentur,  cum  deberent  eos  be- 
nigne ac  patieoter  andire,  et  parrocbianos  suos 
ad  coDferendas  pauperibos  dacaiosiBas  attentius  ex- 
Iwriari.  Aaeeüt  a4  baae,  <|aad  iMas  pnabimf 
qaandaai  paiiaai  decaiaaiaaniai  paapanai  aiigaat 
impudenler,  et,  ul  possint  exlorquere  quod  quae- 
ruol,  parrochiani«  suis  reclatnaulibus,  pauperum 
obsequiuin  impedire,  pro  suae  voluntatis  arbitrio 
aaa  Ibnaidaal.  Dada,  qaaaiaai  iMMaai  piaadteta- 
nia  frairaai  grataana  ai  paapcraia  tfapcodiaa 

claiisis  noti  debemus  ooili«  (»ertransire,  qtiibtis  ex 
ilctiito  pasloralis  offtcii  palruciuium  tcneiiiur  contra 
otuinuai  iniolenliani  imperliri,  universiuti  vestrae 
per  apaalalica  acripia  anadanni  a^aa  piaaalpi- 
aias,  qaaiiaaa  aatvmis  prasbitaris',  vaaiiia  peta> 
slati  stibiectis,  siib  pnena  offlcH  ct  beneflci!  iniliB* 
galis,  ul  praediclos  fratres  in  ecciesiis  suis  ad  opus 
pauperum  praedicare  et  eleemosioas  libere  quae- 
rara,  iaxia  4|aad  als  daiinaa  iadalgtodaai,  aiae 
qaalibci  eaalradieliaac  perailttaal,  aaUra  laedai»* 
üooa  aaacilii  generalis,  nec  ab  eis  aliquid  exigcre 
vel  estorqucre  praesuinant.  Si  vero  postmodum 
de  iam  dictis  presbitcris  ad  audieoUain  veslram 
qaerda  ptrfeaeril,  ia  iraasgraiaarea  praecepii 
•aairi,  iaxta  laadan  calpae,  lallier  fiaiieetia,  qaad< 
aaa  aaac  lamariiaiit  paeailaat,  et  frairei  ^  pra 
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ai  Mitnoi  prat» 
tmdm  laborare.  Pmcntt  imetn«  «d  iudiMH 
lini  nostrain,  quod,  si  quando  ptrrocIlteBi  vestrf 
praeratis  fratribus  de  rebus  suis  qiiicquam  in  le- 
Slameiilo  reliuquuol,  beredes  eoruin,  vel  illi,  qui 
res  ips«s  peoes  sc  babcnt,  ipsam  legalum  eU  sq|* 
un  «•■Iraiioiat.  Qaia  vtm  grmtm  calpa«  aM- 
Odas  eoatraliant«  •!  aaa  OMiloaiittr  aealo«  Di- 
vioae  maiesiatis  offeodunt,  qui  ea,  quae  sarris  Dei 
eeclesiis  et  viris ,  religiooi  el  hone&tali  deditis, 
ratiooabiliter  iD  lesumento  legantur,  lemeriiate 
qaallbel  dfliaara  praeMMBi,  nniversiltli  mirae 
par  apatlolioa  aeripta  praaoipJ«i<a  aiaadateu;' 
quatious,  si  qoando  praedicti  frairM  apvi  faa- 
exinde  queriiDODiam  deposuerint,  ilios,  qiios  vobi$ 
nominaverint,  si  vobU  ila  esse  cooslilerit,  inunea- 
Iis  alteoUus  et  distrietias  conpellatis,  ut  ea,  qaae 
praedielU  ftraiviliiw  aaot  ia  t6iiaai«Bia  legal«,  r»> 
malo  apptilaliODU  oNiacttla,  ilaa  nallllasa  dila> 
tiaac,  absque  diminutione  pmobaat,  vel  in  prae- 
senlia  veslra,  appellatiotie  retnola,  exhibeanl  iiisti- 
tiae  compleineaiua).  Qiiod&i  moniiis  vesiris  parere 
coBleaipteriBt,  eoi,  appellaliaaa  «anwie,  asqae 
ad  caadlgaaai  MtUlieiiOBeB,  eieaaMiaalcaikMiia 
viaaulo  aatriagatis.  Daiaai  Lalenai,  X.  kal.  Hartli, 
poailf.  noMri  aaao  aeiU». 

Dentib«  ermaMMt  dm  Orde»  der  Templer,  die 
Brüder  des  D.  O.  wkkt  wegen  der  weissen 
Mäntel,  die  sie  tragen,  zu  6aAel%ea»  den  17, 
April  1222  (Reg.  63,  ad). 

Uooorius  4c.  diieclis  tiliis  .  .  .  magistro  et  fia- 
irüiit  donu  Billiliae  Tenpü  a.  et  a.  b.  Quaala 
vaa  anpliori  cariiaie  dülgiaras,  lania  aobU  ampKaa 
displiceret,  si,  quod  absit,  repreliensione  seu 
eliam  irmione  dignum  aliquid  facerelU.  Siquidem 
privilegia,  Tratribu«  domus  &.  M.  T.  ab  apostolica 
sede  concessa ,  auaifeMa  denaDSlrani ,  quod  ordo 
volar  in  dfriaii  et  ■Hilibas  ac  aiiii  fralrlbaa, 
huapiiaKi  van»  Ja  paaperibis  et  ialimia,  ia  ipaa 
damo  iaai  d«d«B  asiiiit  Imtiiun«  et  per  sedca 


apaaUUlean  caiflnBattu.  Lieei  aniea  Aatrat'ipd, 
im  prapter  oegllgeaiiaai  aaaa,  da«  aami  paail 

el  pauperes,  lom  etram  propler  scandali  restri  lae- 
lUDi,  tarn  in  babitu  dfferendo,  quam  ia  quibusdaa 
aliis,  aliquando  cuntra  inslilulionem  feceriol  mt- 
aoraian,  nos  lamen,  inclinati  suae  religtoois  ■^ 
rila,  et  predba»  earitsiai  ia  Chritia  lilii  aaUri, 
l>(ridarid),  RaoMOortB  iapciiloria  Ülaatria,  mb* 
per  augusti,  et  regis  Siciliae,  qoi  io  die  coroaa- 
tionis  $uae  id  a  nobis  pro  special!  rounere  poMa- 
lavit,  inätitulionem  ip&am,  de  commuoi  cunsilio 
ftälron  DastronuB^  aosiro  priTil^ia  «oallrawii- 
aias,  domaa  ipian  allis  pi^ivilegiis,  iadulgcalBi 
el  iHieriatibus  muaieaiet.  Accepintus  anieai,  ^aad 
vo«  ocrasionc  alborum  inanlellornin,  sopfr  quibns 
deferendis  specialem  a  nobis  indtilgeniiaiti  impe- 
irarant ,  pro  eo ,  quod  ia  bec  «pecialiler  fecisse 
eaatra  laMllatiaBefli  IwiucaMdi  videftaaUir,  Mfi 
ailii  aliqmatalam  canira  aaa,  qaad,  qaanlaai  itt 
vaiira  religione  indignaa,  qaiaipiii  rcaogitare  n»- 
luerit,  facile  recognosret.    $i  eniin  vos  ab  hiiios- 
m»di  niuui  nec  apo.stülica,  nec  ioiperialis  rete- 
raalia  eabibai,  aahibera  «dien  omiiiai  id  m- 
dieoiittm  ««heaaalio  «a«  dciwrel,  qalbas  videiar, 
■ieul  est  rerera,  ridiculnoi  vos  indign«  ferrr,  aBa« 
a  vobis  albuni  portare  manlellum,  prai^^eriim  a 
vesiro  babitu  sie  distioclam  signaculo  speciali,  ut 
IIOKri  BOB  postil,  ne  quis  uaias  ordiais  fratnes  urdi< 
Bis  eue  alleria«  arUtrelBr.  Idca  clrcBBMpcctiaMBi 
vestram  aUaaie  ragaBdaai  duxinn»  M  borlaadaB, 
qualinus,  omni  rancore  dpposilo.  si  quem  forte 
conlra  rlicios  fratre.s  occa«.i<irR'  liiiiu&niodi  foticep»- 
stis,  auibiiletis  in  tarilatis  spirilu  et  unilalis  via- 
aala  ean  eiadean,  aaram  proHectB»,  «iaai  daeat 
Tira«  reiigioso«.  prepriuBi  repataala«.  Üb  faad 
idem  Imperator,  cem  illue  Dea  daale  pcnrcacriu 
fraiernam  iaier  vos  inreniat  unilatera.  qiiia.  ^i  aliler 
facerelia,  aoa  salan  aposlolicain  et  iniperialem  ia- 
carrell«  alieBaaiB».verBBi  etiam  ia  deiractioaea 
«traa  ora  qaonialib«!  aadiealiaa  laiarelis.  Oalaa 
Veral.,  XV  kal.  Mail«  poBlif.  aoalri  aaaa  saiia. 
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MMIICLVI.    .  . 

PritArich  IL,  llümiscktr  Kaispr,  verbieMt  die 
DeutMckem  OrdemMbriderioefem  der  vom  ihnen 

ror  iftrem  Eintritt  in   dm   Cirdm  gnnachten 
SchHlden  in  Anspruch  zu  nehmeHf  im  DeiAr. 
■  t9i8  (Reg.  63,  ci. 

Fridericus,  Üei  gratia  Romaoorum  imperalor,  Sem- 
per augustua,  et  m  KcüiM'.  LMmiB  religioso- 
nia  incMimMiis  olviiari, "«  conBisM  sibi  pleai- 
ladiM  peMtUali«  inperialis,  circuraspeclirais  si>U> 
eilndo  requirit ,  el  sie  ipsis  providere  in  omnibus 
ad  caulelam ,  ut  nihil  apud  ea  renianeal  indiscu»- 
aan«  onde  locis  ipsii  di^peiidiuiu  taleat  »uboriri. 
Bapropter  feoenbili  donui  i,  Mariae  Teatonieo- 
nim,  qne  divoniM  aagüatonin,  «vi  «I  patria 
riristri,  ac  nnsira  slruclura  est  specialis,  io  CMctis, 
qiiae  sibi  el  Tralribiis ,  ibidem  conütiliitis,  possenl 
iibej>»e,  volenteü  augiisiali  pru^ideuiia  praecavere, 
dceomilivdilecioniiu  priiicipufli  tt  aliaran  noalfo- 
ron  iddinm  aabscriplorom,  praesesiis  pagina« 
lenore  saBeinuf,  iit  niilli,  post((iiam  ipaios  don«« 
religionem  assumpserint  el  habiliim  gestaverint, 
Miper  aliquibus  debitis,  quae  ante  »usceptuiii  lia- 
bituin  contraierant,  rcquiraotur,  aui  ea  sohere 
compellaolur,  sed  iiii  pr»  ipsia  debilia  lenctBliir, 
ad  qnorwD  donioian  berrditalii  et  bonoram  sao- 
rum  Qoscilur  successio  devolula,  eliam»i  ip&i  fa- 
ires, cum  orditiem  assiimpserint,  partem  bonorum 
suoraiu  domui  cuululerinl  nieninralae.    Ad  liuios 
aalen  rai  evidcaßaai  et  ivbar  in  perpetuum  rali- 
twram  praeses»  aeriplan  lade  lleri  et  s^llo  na> 
iestaNa  ooatra«  iiMiaoaa  oomnaairi.  —  Haiu  rei 
leatCSaunt:  Albertus,  Tridentinus.  et  ß  erloldiis), 
Brixinensis  episcopi.    (lomt's  Hinriciis  de  Die/. 
Cumes  S.  de  Viande.   Cuiucs  Heinricus  de  kber- 
alcio.  Benbardaa  de  Haaleroiare.  Arooldus  de 
Geoieneek.  Cooradas  de  DorloiuDde.  Hadanaraa 
de   Kaurioge.    Cuno  de  Tuflen.    Conradu^i  de 
Werda,  et  alii  quam  plures.  —  Dalum  apud  Are- 
(inaiu,  anno  Doroinirae  incarnalioiiis  M.  CO.  XXIl., 
Decembri,  iodiclione  Xi. 


mmcLvif, 

Bapet  Uouorhu  UL  befiMtt  di^enigen  zu  excom^, 
muniebmt  «palefta- BHUar  <fat  B.  O.gefaMfem 
nekmen  oder  sonst  Ctemalt  vider  dieseUte» 
brtatektm,  dem  iß,  Jaaaar  JSS^i  {fißg,  64,a4). 

Hooorius  Ac.  arcUepis«opti  et  .tfHami^,^  |j 
et  a.  b.  Paci  et  quieti  religiosornm  virorum,  fra- 
irum.  ho^piUlis  s.  M.  T.  1.  ,  aftostolica  dos  cou- 
t»l|j«|i|Vdwe  prondere,:  et  tarn  vaoa,  q^iam 
^ofWB  bpfa,  taato  ioUicW«|  a  ■alifaarapi  liOM^ 
sibot  et  raplpU,  taatnar  f^Utfßn,  qaaati»  pif 
fide  Christiani  nomiois  se  diuturnioribus  exponant 
periculis,  et  adversus  pravas  el  esleras  natioDr« 
iabores  »ubeunl  graviore»,  lüde  e^t,  quud  laui 
roriaa  Clniali  alUfiaa  ia  aa^  aaacto  propoaiia  fo> 
teaiaa  aiiaiMiaa  caaAiftra^  ad  deütoaioaaa  aai  aol- 
IMiadiaMl  vesiran  duiimus  coaiaioiwadaBi,  .,«1 
roagis  ae  magh  possint  ad  promovendum  propo- 
sitUBii  quud  sumpseruul,  iotendere,  cum  fueriat 
aoUicitadioc  praalalonw  cc^lesiae  a  malignoruoi 
iMiaiaiatiMe  aaoari.  MonaaHM  Naqoc  aaivafiUaicai 
vesiram.atqua  pttatipioiM*  quaüoaa,  ai  qaaiid^ 
clerici  vel  laici,  parrochiani  vestrt,  in  aMqueni. 
pracdi<:(oruni  fralruni  capiendo,  vel  de  suis  equi^ 
uiuris  deiicieudü,  aul  alias  inboneate  Iraclaodo» 


m«  aablaia  ippallaiiaaU  abataealo,  aceeoaia  caa- 

delia,.  dilaiione  ai  occasione  posiposita,  eicomaia-: 
nicalos  publice  nuntietis,  et  tarn  diu  facialis  sicut 
excommunicalos  arlius  evilari,  dunec  passu  iniu- 
rian  congrue  saiisfaciani  el  pro  absoluiioois  be- 
aefleia  iatpetraade  apaittdiaa  sc  coaapeelal  nprae- 
af nbiak  Eat  tero,  .fipi  ii^  praedidoa  fntres  laaaaa 
non  iniiciunt  violenlas,  sed  ens  verbis  cootumeiii»- 
sii  afliciuni,  el  equilaluras  am  alia  eorum  bona 
violeoler  diripiunl,  si,  a  vobis  commouili,  ablala^ 
reatUoere  oolaerial  e(  de  illaijs  iaiarUa  taHafMlio- 
Baal  «oagniaB:ex|hj|Mre,.  viacttla  aMibcpatia  aalria- 
galia,  qao  ipsos,  usque  ad  coodignam  saiisfaetio- 
nem,  tenealis  astrictos.  Datum  Laierani,  XVU.  kai* 
Februarii,  pooiif.  ooslri  anoo  sepiimo. 
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Hrnnttbe  verbietet  €len  Brüda'n  des  DetUteke» 
f,.tetttmm  oM»  Qtaakmigmng  iar  Jffi- 


Mters  tnied^: 
(Kcf.  64.ai). 


ms 


IfoDorius  Ac.  magistro  €1  rrtlribus  hospilaKt  I* 
M.  T.  I.  s.  et  »  l.  Graviler  oculos  Divinae  ma- 
iestatis  offendunt  el  ihesaurizanl  sibi  tram  in  die 
ittstiliae  iosti  Dei,  qui,  rdigioais  babilum  assu- 
<t  iidpiMNM  DUMM  feMliri,  «I  Bfir^ 
dMvIiclu  taliait  et  pcpoMS,  «biMitfM 
iago  Domini,  secalaribas  negoGi$  se  inmiscent  et 
illieita  mercioionia,  immo  deleslanda  contubernia 
CMitrahcr«  oon  funnitiaau  Plerique  elian,  qui  Deo 
hl  ■6lit*op«rilNM  milhniir,  oMtitti  Mm  nV* 
gtofii,  iftiMD  potfm  f«lmt  Aigen  <|nai  oiatM«, 
SM  petita  magUtri  Iii  licnHfa  nl  oMcMa,  u  ad 
sliam  religionis  locum  Iransfernnt,  non  adverten- 
les,  quod  Deus  non  fallitur,  nec  Altis.simus  irri- 
4rtiir.  Nm  igilur,  super  biis  *olcnle$  sprciali  qua- 
4nD  MHlkiltibit  pwviiiK,  MctBiHalt  pracMiHm 
liMbtMii,  M  ^aii,  poil  pwImiBMi  oriiiiii  ve- 
stri  vobis  regnlariler  factam  habiluinqae  recep- 
tum,  ad  seculum  vel  nundi  militiam  aut  seculares 
nuptias  liceoliam  habeat  iranseuudi.  Nnllus  qto- 
qne,  ariorit  vel  aiioürit  nUgiMif  «Mfala» 
mglslfi  Mi  liflcnda,  praenmi  ad  alim 
transvolare.  Nulli  ergo  «Mrioo  Ac  Dütim  La- 
teraai,  kal.  Fekraarii,  p— iMmui  oaairi  mm* 
«cptiBo>    _ 

UHMOIX. 

fWMrfai  //.,  M9mMet  Etdt»,  wimht  dem 

DeuUcAen  Orden  einen  Antheil  an  den  Ein- 
kiMftem  vacauter  Kircke*.,  in  April  lÜSit 
(Reg.  «4,ag). 

Fridericus,  Dei  gratla  ll«Maaoruni  Imperator  Sem- 
per Msmiot  «t  res  Sidüa«.  Dileelia  priacipibQa 
Jttli,  praelalia  eeclealanm,  mrdrioi&bn,  coHili^ 
l>os,  s«ulteiit,  advocatis,  nioiatcriaHbM .  ofBciaK- 
b«t,  et  UBivertii  per  inperiua  consliUttls,  qiibiu 


graliam  suam  el  MHie  bonun.  tiDivertilati 
notum  fleri  volumas,  quod  circa  commodilalen  et 
incremeoia  domus  holpitalis  s.  M.  T.  in  lerusa- 
1cm  tarn  pateroae  devoiioois  vota  proseqniaur, 
qoa«  M  iiMMiaait  Mwlnc  pmpaailMB  iitqpi«ii 
dUijpMiM.  Rflonltem  igitir,  qaalücr  !•> 
■asa  mater  eccletja  inter  alia  benellcia,  qoae  die 
conisecralioni«  et  coronalionis  noslrae  dumui  prar- 
dictae  cootulit,  digoaaier  ad  preces  oostnis  et 
U  M  ta  eedeiiU,  ad  mMMamm  tn- 
■•  jonnorntiuai  ia  icrviiio  terrae  saiMae, 
collalis  dsdem,  assignato  vicarUfl  earan,  oodc 
honest«'  vivant  et  in  spirilualibus  et  sj^noJiliba« 
episcupiü  eoruni  vel  ipsuruni  uiricialibus  valeaiit 
respoodere,  provenlus  ceteros  sui^i  usibus  bab«- 
nl  depnuuw.  Praptn'  q«ei,  de  pro|irio  mni 
liberalilatia  ndocti,  proHdinm  cl  ipci»  ^ßa^ 
inter  liberalilates  alias,  quibus  erga  domum  ipsam 
noslra  munificenlia  se  difTudit,  sprcialem  spruin  in 
iuperitf  gratiam  faccremus,  iodignuin  adiuoduiu 
repalaalef,  li  quod  alJmde  pireeibaa  et  9nm 
■eain»  dida  doBBua  obUooil,  eiden  noatri  beae* 
flcentia  negaretur.  He  noslrae  igilur  aflltienlia 
pietalis  eideiu  doiiiiii  duximus  concedenduui,  ut  de 
celero  perheniniler  domus  eadem  hospilali»  s.  Ma- 
riae  io  ooioibus  ecdesiis  tani  impehi  quam  pa- 
trinoait  aastri,  ia  qvibas  ias  palroaaius  ci  repne> 
icalatioaia  lubemaa  aal  Ja  paslcniai  iiabcMmai. 
«et  de  iare  lieadi  aea  alia  ratione  ad  nos  et  ioi- 
perium  est  repraesenlalio  et  donatio  deiulula,  nr«-- 
iioQ  ia  ounibtts  aliis  eccie&iis,  quas  ad  dos  el 
Imtdea  et  «acceawirea  ooeiros  quoqao  nedo  de- 
vceire  «oatigcrii,  baac  paicslaleai,,  iarfsdidiaaeat 
et  graliam  iarialablliler  babcal,  obtiaeai  et  uiatar, 
quod  qiiütiescumque  aliquain  vel  alimias  ecclf- 
siarun)  ipsarum  pru  tempore  vacare  conligeril, 
porlionem  mobilium  rerum,  quae  in  aliquartim  fti 
alieaiia  vacatfaac  applieari  et  redpi  ad  apM  aa> 
•Iran  «t  iapcril  eoaaaevit,  ad  esaa  et  BliiHalM 
^aan  redpiat  et  babeat  deputalani.  A  die  quo^e 
vaeatioai»  eededae  fraires  didac  donua 
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|M,  sieut  expcdil,  dtrieU  •! 
MTVlluris  per  loluiii  continaun  annuin  sine  con- 
tradielioDe  qoalibet  percipianl,  umquam  utiri  eo- 
pua  «  M«iesUl«  omn  usqu«  ad  anown  Mnple- 


AMittB  iaMVtai  «I 
ranleSf  aoa  pracindicanle  sibi,  si  quis  ia  eadam 
ecciesia  iUKta  morem  infra  innum  fuerit  inslitulus, 
quiii  proveolus  e(  u&ufructus  percipianl,  sicul  su- 
paiiw  Ml  atpraaiM.  PM  cmng 
■»raMnOMMH  •!  fareapiiMMM  pravMtwm  all 
fraclaun  ecclesiarum  ipsarun,  sequenlis  soU 
Ipniporis.  manibus      custudiue  illius  \e\  illorurn, 
qui  io  eis  rile  fueriol  cuiistituti,  debeaiit  re»ignare, 
nee  tm  ioAt  uUeriu  ioironiiltant.  aisi  eccleaiajn 
vacare  ooalif arit,  ut  ioijsdiaUoaaiii  cmw— I 
•ÜMiaai,  qua*  wm  aiai  uMMiMt 
vd  aÜqaae  eccieaiae  vacaveriut ,  io  percipiendU 
pravtttlibus  et  usufriictibus  tacanlis  ecciesiae  de* 
cerainus  valiiurani,  sicul 'in  privilegio  noaln»! 
eziada  praadietoa  dairai  inMto,  pMw  «I  «f* 
tnüm  eaativatiir.  Qure  uohrerailali  ««alfae  ÜMi* 
Icr  piMeipiniia  et  ntandamus,  lub  obtealo  |H»a> 
nae,  qua«  in  aulhenliro  privilef:i(>  contincliir,  uni- 
versis  et  singulis  distiiictius  iiilübeoles,  quatenus 
iiuilu«  vestrum  praediclae  domui  et  frairibus  coih 
ira  praaaaiilit  aMaiiutia«li  al  canccadaato  i 
pagiMn  ae  opponai  tal  praaramt  ia  «liqiM 
iraire,  sed  eis,  ob  reveresttaa  noslraai,  coaiilio 
vi   auxiiio  assislalis,  quo  praedicia  concessione 
oo»tra  pleoarie  gaudeat  et  fruelur.  Si  quis  auiem 
CMiira  vapira  tanplarccil,  aa  aataril,  pnatar  w- 
digmliaiMni  Mslaaaf,  «pnai  narcUMr  itt  iraa*- 
gres<or,  poeoae^  qiiaa  CMÜMter  ia  priilkgio, 
subiacere.    Omnibus  aulem  eis ,  mandata  aostra 
ikervautibui ,   graliam  et  benevolenliani  naslram 
promiltimas  affuturam.   Daluoi  apud  i-ereiiiinuai, 
aaao  Doniaicae  iaearnalioaU  Hilkaiaa  4aMaia- 
siaio  vioeiin«  tarlio,  maasa  ApriUs,  iadieliaab 


MIIMaX. 

Pabtt  IJonorius  III.  gestattet,  dass  Brüder  det 
D.  O.,  welche  vor  dem  EnUritt  in  d(wigftaa 
geringere  Vergehe»  verüit,  iMtriUM  de$  Or- 
dens Absolutio»  erkßlte»  kOiaten,  «au  /.  fM8 
(Reg.  88,  ab). 

Hoaorioa  Aa.  aMflair»  ot  -fralribaf  hoipilalii 

M.  T.  I.  s.  et  a.  b.  k  sede  apostoliea  nec  petilar 

improbe,  nec  iniuste  conccditur,  per  quod  sie 

* 

unius  TOtuffi  admittitur,  quod  iuri  alterius  ioi'uria 
BOB  iofertor.  Bs  parla  dfBÜtiB  taitra  fuit  pro- 
padlan  coran  aobis,  qaod,  eav  pkniBHiM  eoa- 
liogat,  fratrea  vatiraa  UJala  eoaftaH  MietaV'qBaa 

ante  habilum  religionis  aisamptum  se  recolunt 
comtnisisse ,  vos  eis  poeoilentiam  ioiuogere  dubi- 
tatu.  Volaates  igiiar  vcstrae  «c  fratnim  veatroniai 
•dati  pttaraa  aallidlaABa  pvovidcn,  aaeloriiait 
Tobia  pracwnÜBB  tadalgaaiaa,  qatüaaa  dsda« 
fratribus  super  delictis  huiusmodi ,  domus  ordine 
non  relicto,  secundum  Deiim  libere  poenitenlias 
ioiungaiis,  nisi  excessus  eorum  e$set  diflicilis  et 
toonato,  utpate  ai  aud  ad  ■aiilatioaaai  Bcaabri 
Td  aaagaiaia  affodoaaa  proeeasaai,  aal  violaaia 
■aous  in  episcopnin  rel  abbalem  iniwia«  ean  es- 
cessiis  lalcs  et  siniiles  sine  srandala  I 
leriri.  Nulii  ergo  <fcc.  Dalum  Ac. 


DerseUte  veriietet,  dem  Deuticken  ßrden  oder 

dt'sxrv  THevsIlrvtr .  nhvr  avsdrürkl'u  hrn  lie- 
fehl  des  pübstlichen  ütuiUs,  zu  excommunicire» 
oder  mit  dem  hUerdieCx»  bOigu^  «mä  Jatr 
i996  (Rag.  88«  aa). 

Haacriaa  Aa.  aiagittt«  al  ,fratrlb«a  donva  baapi- 

talis  s.  M.  T.  I.  a.  et  a.  b.  Cadi  tos,  tamqaaai 
speciales  Romanae  errlesiae  ftlios ,  vestrae  religio- 
dU  intuitu  et  cousideratioois  obsequii,  quod  Ueo 
ftmatar  tapaaditfa  ia  aMnuaaifaiia  parlibaa  ia 
delMMe  Cbffdfaai  aoaiiats,  MtgaMt,  wailrla' 
pNdb«M  iaeliaaiit  aaeiarfiaia  praetcaitlifli  vobia- 
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iaMfoim»  ■!  MBiiri  Utntt  mndalo  Ho- 
rn^ pootincis  «peciali,  fn  vo^,  pre«bileros  cl  lai- 
«Ml*veilros ,  quoi  uui  vubis  aliqui  gralit,  slii  veru 
ad  solidos,  seoiunt,  escomniuuicatioais  vel  ioter- 
.^icti  ifBleMita  praaral(m,  cl|  li  «fiando  ia  fM 
«d  iii'«M  ab  tUqao  ÜaiasBiodi  fcalcalia  tal«  An> 
rit»  Bon  obmillatis,  ecciesias  frequentare  atU  ser- 
»itio  doinus  veslrae  vcl  Divinis  officiis  intcresse, 
cum  buiusmodi  seotentia  Sil  irrita  penitus  et  iiia- 
•il.  ]ll|flli  ergo  te.  Mm  Ae. 


MimcLnr. 

Üanattc  geUaU^  dem  D.  O.,  die  Bi$ikinfte 

aeiner  Kirch ni ,  nach  AnKeisHuef  drs  zu  den 
Bedür^uissem  der  Vicare  Hud  ihrer  Dieiulver- 

zu  eenoMMlaa,  nms  J.  /fMT  (Rieg.  88,aeJ. 

HaaMiat  Ac.  nagiitro  cl  AvlrilHis  botpiialit  äs, 

s,  et  a.  b.  lastis  peienliuro  desideriis  dignum  est' 
nos  facileni  praebere  rün-serK<iuni ,  el  vula.  quae  a 
raiionis  traoiile  iioii  diitcordaiil,  cfleclu  prosequeu- 
te  caaiplerc.  Bapropicr,  dilMti  ia  Doaiiao  IUI, 
vcstris  iiMtis  pastahUaaUtus  gm«  eoacarreaiM 
acteatu,  apoftalica  vobis  auctoriiate  coocedimas, 
at  in  ecciesiis,  quae  vobis  ad  ;>u$ientatiun(n]  ro- 
ruiB,  qui  in  transmarinii»  parlibus  pro  defensione 
GlntoltaailMis  laiaiat  »aaa  paacre  aaa  feriaidaBt, 
•Bat  aoacMiae,  attigaalo  ficarfia,  nade  boaeala 
ffifBBl»  cl  ia  spiriiualibas  d  »jaadalibaa  possint 
episcopis  et  eorum  officialibus  responderc,  liceat 
voM«,  cetera  ad  usus  ve»lros,  quibus  deputala 
aaal,  rcliacK,  aalTa'aadcradaae  eoaeilii  geaeralif. 
üalli  «rgo  4c.  Dataai  M* 

MIlICLIin. 

Derselbe  ermahnt  die  Prälaten,  dtn  Deutschen 
Orden  zu  begünstigen,  in  seinen  Einkünften 
«ioK  za  acrMraas  .«te,,  mt  /9Bg  (R^. 
88,  al). 

liaaaviBa  «c.  CKbicpjacopia  et  «ptocppja  $,  H 
a.  b.  8i  diKgcoicr  aUaadilic,  ^aaala  dilcciia  Ulh, 


B6.  m 

nonquam  hii<  invenieminigraves  exislere  ant  mol»ti, 
qui  siisleiKaiioni  «I  refrigerio  paupemai  pia  boscuq- 
Mir  M»lliciUidiae  nancipali.  Quooiam  igitar  iideai 
-ftama  ad-  hM  priadpalilcr  dabaiaal,  al  ac,  pa* 
filBP  d  aaaaiBf  <4aBc  aa^alcaBlf  dcvalia  abac^aila 
paiiperuiB  undique  confiueolium  diligenler  impeo- 
dant,  anirersilatem  vestram  roonemus  ailenlius  et 
per  apcalolica  vobis  acripia  praecipieado  lua&da- 
Ml,  ^liaM,  ab  Ipaafvai  gncaariaitaa  abaii- 
«aaiat,  ad  aalalia,  qaapra  paaparaa  aaaaalBiaBe 
raqairanl,  Tesirain  polius  curam  et  tollieiladiaen 
cooverlaiis,  et  in  hüü,  quae  domai  eoram  ab  ali- 
quibua  fldelibus  &aots  vel  aegrolaaliba«  ocnferu»- 
lar,-  iira  caafakacaal,  aiia  apad  aliai  KcipiaBi 
aapattaraia,  akbtt  toliia  ia  eara«  danas  piacia* 
dieiom  vindicetis;  pro  parrocbiaois  aulem  reslri«, 
qui  %idelicet,  ad  exlrema  deducli,  in  cimilerio  ho- 
apilalis  Tbeoloaicorum  elegertul  sepcliri,  quarla 
laalaai  illii  tcaiaaicati  pariieae  «aataaii,  aee  alia4 
pro  ipaia  a  iaai  dklia  iralribaa  eiigaiit,  aaa  Jan 
pedicBles  occasiooe  qaalibel  acpttituraoi,  quam  cU 
misericordiler  duximus  iiidiilgendaui,  ex  quo  prae- 
laxataiD  partem  pro  iliu  eccleciis,  a  quiUus  mur- 
laaraai  carpcra  aataaMiaMr,  fldcUlcr  resigoariat. 
te  lüia'  aalcBi  clc«Biaiiai«,  qaae  pieiaiia  iaiaHa 
praedictoruBi  frairam  daaial  a  Mab  et  bcac  ta> 
lentibus  conrerunlur,  nemo  vestrum  pracsumal, 
aliquant  sibi  exigere  portiooem.  Kk  illa  vero  quar- 
la, quae  «aUa  caaoadilcr  csigeada,  anaa  et  e<pi»» 
CMipi  fotamaa  et  ouadaaraa,  qaae  pncdidaa  du- 
■ai  ad  defenaionem  terrae  MBCtacJcraialiaiilanae 
a  quibuslibel  decedcnlibus   dimilluntur.  I.loai 
aalem  fratribus  supradicUs,  eos,  qui  apud  ipM» 
dcfiffiat  sepcliri,  ad  caaAMiaaaBa  da  aacaMi  pcc- 
catia  redpcra  par  aaeafdalw  aaas*  et  per  eaadcai 
iUia  viaticam  nioiatrare  alqBa  caa  «nm  «l  pra- 
cessione  ad  cimiteriuin  suum  corpora  eorum  li- 
bcr«  et  fioe  inpedimeoto  iumulaad«  deferre.  Da- 
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Derselbe  vermeinet,  dass  IHefenigeH,  wefe&e  der 
liisskandlung  oder  Vervntndmg  eines  Bruders 
des  D.  O.  verdächtig  sind,  kchu  He  dessen 
nickt  Ubenoiese»  tcerden  kümaSf  ssar  Leistsa^ 
des  Bebtigtingseidet  veruriheät  teerden  toOm 
«te.;  wn  J.        (Reg.  88«  ag).  ^ 

fitWHriu  4a.  archiapiaMpis  et  ^MM>pi*  4e.  a.  at 
a.  b.  SigaiflcarMil  aoMa  dilacü  61n,  Untrea  boq»i> 
talis  s.  M.  T.  I.,  quod  qaidam  eorum,  verberati 
aliquaodo  et  vulnerati  ioterdum,  destituanlur  testi- 
biUf  et  probare  violeotiam  ooa  valeotes,  ouUam 
*  4b  BilafHiariliai  iaayiiaa  eoaaaqamtar.  Talai»* 
lea  igiiar  super  hae  eiaden.fnirUMM  paiena  aol- 
licitudine  providere.  naivenilali  fcitrae  per  apa> 
slolica  scripta  nandamus  alqiie  praocipimus,  lua- 
tenus  quisqiie  vestrurn  parrochiauuiu  suuiu,  ijui  de 
faoc  suspectus  habetur  et  fama  vexabitur,  si  con> 
vioei  oeqaiferitt  ot  se  parget  per  propriaa  iora- 
■ealnn,  distriete  conpellal.  Qaod  si  Iteere  no- 
laerii,  sicut  cicomiaaDieaiain  iMialis  ab  OBaibas 
arUarl.  Oätoai  M» 


MMHCLXT. 

Pabst  Gregor  IX.  gestaltet  dem  D.  O.^  die  ge- 
gen deeuelbem  ertkeilte  Privilegien  asugeedrk- 

ten  püfisllirlicn  Decrete  nicht  als  bindend  an' 
xtueken,  de»  18.  August  1227  (Reg.  llO.g). 

Oregorins.  episeopaa  4e.  nagütro  et  fratribaa 
bosp.  a.  M.  T.  I.  saliitem  et  a.  b.  Quieti  veslrae 
proviilcre  voleotes,  auctorilate  vobis  praesenlium 
indulgeuus,  ut,  si  cootra  vos  super  hiis,  quae 
ordini  festro  a  scde  apoil«lie#  aanl  iadalta,  eaatra 
lenoreü  privilegforaai  Testroraai  apaelolieas  litte- 
ras  impeirari  cooilgerit,  qaae  de  ardiae  testro  aon 
fecerint  nientiotieni,  per  eas  non  teneamini  rcspon- 
(lere.  Nulli  ergu  <S:c.  baluoi  Ai^gniae,  XV.  kal. 
Seplenibris,  poolif.  nosiri  auno  primo. 


thrttOe  gestattet  dem  D.  O.,  in  seine»  Ange^ 
-iegeniieUeH  Brüder  dm  UMbitt  «ir^  Aafdi 
aufzufahren!,  den,  Bf.  ■AagdÜ  /igt  'ifig, 
I10,h).    ■  ;    *•  • •  • 

Gregoriiis  de.  magislro  et  fratribas  hotp.  t.  jkl 
T.,1.  s.  et  a.  b.  luslis  petenliiim  desideriis  dig- 
'  naoi  est*  dos  facilem  praebere  cooseDsum,  et  voia, 
qaap  a  ratieaia  Iramile  aau  dlaeardaot,  effeciu  pro- 
saiMuta  capplere.  lapropter,  dileeü  bi 
flUl,  vestria  ioalis  postuialioajbus  grata  ooDcai 
taa  aaaeasu,  aucioriiaie  vobis  aposiolica  daxiiaos 
iadalgMidaBi ,  at  in  causis  vestris  fratres  vestros 
pasiNis  ad  lestiaoBiaip  fereodunt  prodacere,  oee 
pn»  aa,  4|aad  fratras  ? estri  sant,  alia  oaaaa  ra- 
tionabilis  et  maoifesta  aaa  pbstat,  «JaFMido  **iffr 
moDio  repellanlur,  dummoda,  ileat  ccBSUra  caaOr 
num  et  legum  sentit  auctoritas,  velint  testimonium 
perbibere.  NuUi  ergo  *c.  Datum  AnagDiae,  XII. 
kal.  Septenbris,  poaiittcaiiiB  aaMri  aaao  primo. 

MinicLxm 

Pabst  Creger  IX.  gettattel  dem' D.  O.«  für  die 

Kirchen,  in  denen  er  das  Patrmnatrteld  4fffj. 
geistliche  Brüder  seines  Ordens  zu  priMM- 
ren,  dem  22.  Mai  1237  (ileg.  169,  b), 

Gregorius  de.  magislro  et  frairibus  hosp.  s.  M. 
T.  i.  s.  et  a.  b.  Signorum  evidentia  declarante, 
quod  stodb»  carilatia  iuteadllis  «|  aedeai  aposloli- 
ea«  bcnigaaa  vobis  reddere  caltn  graiitudfails  vi- 

gilatis ,  digne  ad  concedeaduui  vobis  iadueiaur, 
per  quod  uoiversiiaii  vestrae  prosperilas  angeatur. 
£aprople;r,  diiecti  in  Domino  fiiii,  vestris  devotis 
predbas  iaelliMli,  praeientian  vobia  aucloritate 
eoaeedinas,  ai  flfatr««  elerioo«  prAais  vestri  ad 
ecciesias,  io  qoibus  ios  patroaatas  habetis,  4|p,c«t 
sanis  episcopis  praescntare  possilis ,  sibi  de  spiri- 
lualibus  et  vobis  de  temporalibus  responsuros, 
Nulli  ergo  de.  Datum  Viierbii,  XI. ,  kal.  iuo^, 
poBlideaias  uostri  aaao  aadecinio. 


Li*l.  U.B.  a.  VI. 
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MNMCLIYil. 

MMdm,  ftmmMr  BMttfwm  SmgnOe»,  wC 

•  kündet  über  die  EinKeiliung  der  St.  Sererins- 
.  kkrcke  ift  Cßfa  und  zweier  Altäre  m  d^seibeu» 
den  9  Noebr.  f93f  (RtB.  m,by, 

Baldtiinus,  miseratione  Divina  episropus  qaondam 
Seaigallieosu ,  uoiversis  CbrisU  tidelibus,  quos 
pR»9«iit6r  NHem  inspiom  cmtigeril  vtl  m«n, 
mlkfim  äi  M,  q«i  mIu  mI  «nnhia«  Hoimit 
ipimnitM  vestra,  quod  no»,  de  volnnute  et  as- 
•rasu  »enerabüis  patris,  domini  H(enricr,  Coloni- 
tn'ii»  arcbiepiscopi,  consecravimus  io  bODore  bea- 
tinlai  Svrerini,  arcbiepiscopi  et  «odieifvrie,  ia 
il0  fMMtelto  onnian  nactanm  eocieeim  ^ 
riosissini  Severini,  eonfes»oris  iam  didi,  iilllB  Im 
Colonia  civilate.    Eodcin  die  etiam  consecravimus 
allare,  sitnia  Ia  medio  eiusdem  ecclrsiie,  in  bo- 
Bore  sanetae  craeis  et  b<atoruiii  narljiinB  CoiS 
mlK  «I  GIpriani.  I«  ertstiao  tero  die  IbatiTltalia 
praedictae  consecravimus  in  boiiore  s.  Bgidii  ali- 
batia  et  s.  Kalerinae  virginis  allare,  situm  in  ea- 
dem  ecclesia  b.  Severini,  relro  maius  altare.  An- 
Diversarium  vero  diem  praedietaram  consecralio- 
ipHi'  lan  ecdeiiaa,  quan  altorinn,  ordioarinitM 
«dabnrf  in  «Ue  a.  Martini  cpiaeopi  et  confessoris. 
Praeter  illos  igitur  sexaginta  dies  indulgentiae, 
quos  cum  carena  una  cootulit  supradiclus  dominus 
Coloniensis  arcliiepiscopas  consecrationi  ecciesiae 
tapradiciae,  delimm  et  danoa  eiasdem  ecdesiae 
«f  naioiii  allaris  ipsitts  eoosdcralioni  quadraglnü 
dies  indulgCDtiac  et  utrique  aliorum  altarium  prae- 
dlctoruni  trigiota  dies.    Has  indiilgentias,  a  nobis 
dalas,  Singulis  diebus  usque  ad  trigiuta  dies,  et 
da  neiMe  ia  neoiea,  otque  ad         et  d«  ano 
in  «maiD  perpeino  in  die  •.  Martini  episcopi  et 
confessoris  sUtuimus  duratoras.   In  praedictonim 
igitur  teslimonium  praesentes  litteras  sigilli  nosiri 
fecimus  munimioe  roborari.  Dalum  CoJoniae,  iV. 
WMiaa  NwtflriHris,  anno  ab  pncamalione  Donini 
K.  CC  XÜ  Mptia».  t 


ET.  6U 
HMMGUOI. 

den  Bischof  Heinrich  ron  Oesel,  die  Kirche 
de»  Klosters  auf  dem.  SU  Beatusberge  i»  Co- 
itm»  m  mMmh  im  J,  i94t  (Reg.  199,  N< 

Theodericus,  Oei  gralia  Trevirorum  arcliiepiseo- 
pns,  (MilveMit  Cbristi  Idelibu»  pneiealas  Uttoias 
inapeetirii,  salnttDi  in  Donint.  Cob  ei  inimMa 

nobis  rurae  pastoralis  ofHcio,  acdesias  noslrae 
diocesis  lain  in  dedicatiooibos,  qoam  in  consecra- 
tiooibos  et  aliis  sacrameotis  eeclesiasticis,  ad  ae* 
■tran  oflieinn  apectanübiu,  taneanw  patcma  io> 
Hailndina  pravidara,  aspadit,  nt»  qnod  parieaaliUr 
CXequi  non  possuniu«,  per  assumplam  in  nomine 
soiicitudinis  pariere  per.soiiam  idoneain  rcjmplealur. 
Noveril  igitur  uoiversilas  vestra ,  quod ,  cum  oos 
iabeWcftnia  corporis  aggravaii,  «Maalarina  ir 
Bont«  «aacii  Baaii  Caoioettiibw  not  pMinMi 

personalitcr  dedicare,  venpral>ilcm  fratrem  Heori- 
cum,  Dei  gralia  cpiscopum  Osilieii^em,  rogavimns, 
ut  eandem  ccciesiam  coasecrarel^  qui,  noslrae  pe- 
tltioni  aatisbeiem  in  bac  pari*»  ipami  oodcsini 
In  bonoitB  i.  Del  genitricb  et  Virginia  Mariae  et 
SS.  cunfessorom  Servatii  atqiic  Bcati  sulempniter 
dedicavii  ....  Actuoi  «OQo  Domini  M.  CC.  XL. 
primo. 


MMMOAX.. 

Pabsf  Innocenz  IV.  yestaitcl  dem  D.  O.  einige 
Bestimmungen  seiner  Ordensregel  abzuändern, 
im  9.  Februar  1944  (Reg.  900,  c). 

Innoceotius  episcopus  magistro  et  fralribus 
hosp.  s.  M.  T.  I.  Pro  refaiealiii  gtarieaa«  Mariae 
▼iri^nis,  enins  lawdibu  piae  devotioois  «ladi«  da- 
sudatls,  afTertum  Itbenter  ad  illa  dirigiröus ,  qnae 
vobis  slalum  quictae  mentis  afferant,  et  consrienliae 
scrupulum  Ulubanlis  exciudant.  Sane  in  veMra, 
•icat  8adiiinns,^9egiila  eonUncUir,  qaod  Mi,  fri 
volont  in  vestra  AraicrBiiata  redpi,  debent  Imotmi 
'  cpiscnpli  pntsenlari  et  tandan  partes  iraoMmrinas 
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adire,  ut,  si  eorum  vita  tali  Sit  digaa  coUe^o, 
«  mafUtro  ci  ftaliiklit  ■toHltilw.  Diiilnr  ctini 
bi-Mdnt  qMd  in  quwlt  M«  MWt  «aMi  «f» 
ii]bo$t  Ii  pMMi4eDii  die  illas  pro  alieaiM  ülMa- 
poiUlii  VigilUi  dimiuatis,  et  qaod  tribus  diebns  in 
ebdomada  imo  vel  (ria  vobis  in  leguminibus  aut 
pnlnralii  fereiila  aiaisireainr,  sec  md  qnod  gc- 
atnlüar  4m  u  iaa  CMm  pra  ptrqMUhiin  p*> 
Mria  comedanl,  et  Ballam  in  eorum  lancei«  legl- 
men  habealur.  Pro  hiis  enim  et  quibusdaiD  aliis 
arlicuiis  pracdictae  regulae  coDscienlia  mlra  saepe 
dubia  ilMlMitm  ndditar  ioquieta,  naiiiiic  vm 
qoMaa  at  da  alia  paatpaiili  UM  a  vobia,  at,  A 
•hMfvare  relletis  eotdem,  perplexilas  inde  vobls 
multa  incumberet ,  et  importabile  dfspendium  im- 
Dioeret.  Quare  supplicatioae  humili  po»tulastis, 
■t  a|M«toli«a  baaigiittBa  aapar  hae  «abit  «  pia 
aanaalera  al  pravidara  Mlnbrilar  difaaraiar. '  Raa 
ilai|M»  paterpo  consideranles  affectu,  quod  io  hiis 
tranquillilaleoi  mentium  et  profectum  vestriim  quae- 
rilis  aDimarum,  ut  iibere  cum  convenlu  vestro,  vel 
■laiori  at  aaaiari  parte  ipsius ,  praedieiaa  «l  allaa 
arllenlaa  «aalraa  ragalaa,  ia  qoaran  absarvaalia 
Bte  spiritaaiis  utilitas,  aae  aalabris  cooiioetor  ba- 
neslas,  Deum  hatiendo  prae  ociilis,  immulare  pos- 
üitii,  ita  quod  oullum  ex  boc  alicui  praeiudiciam 
ganereiur,  folrii  aneCorilate  praeteotiam  con«edi> 
mm  IbaaliaiaB.  CatcniM,  at  vaaian,  qaaai  qaa«- 
rida,  es  apostoHcae  provisioois  obtioere  gralia  «a- 
leatis,  frairi  saccrdoti,  praesidenli  rlericis  conven- 
lus  vestri,  coucedimu»,  ut  super  eo,  quod  ohm 
altquos  de  ipsius  arlicuiis  regalaa  aan  lermlti, 
iaiaacta  aalaiari  paaaitaMia,  fos  abMhrat.  NalH 
arga  4tt.  Daiaai  Lauraoi,  Um  FebnarK,  paa- 
tiftcains  noslri  anno  pHma. 

MMMCLXXI. 
Dendbe  gettattet  dtiu  güsüichen  Brüdern,  des 
■'  D.  O.S  lAer  tkrm  inätrn  neUen  wafira 
Leibröcke  zu  irtg^m  ate.«  im  tS.  FaAr.  tB44 

(Reg.  500,  d). 
Innoceulius  <&c.  niagistro  et  fralribus  bosp.  s.  M. 
T.  1.  8.  et  a.  b.  AugueDtum  boaoris  et  commodi 


vestrae  religioni  praducitur,  si  olerus  eiusdeia  sab 
IHa  babiln  vUaMw,  «li  d  DMaia  all  aplaa 
flOa  at  iaoori  daitadb  lantanlal  baoasMIa;  Hmi 

est,  quod  aos,  digae  rolenies,  ot  nniversi  fratres 
clerici  vestri  ordinis  discernantur  ab  aliis  vestis 
differcDtia  coogrueotis,  quod  iidem  super  vestes 
aÜM  llbare  caniaUs  aUria  «lanlar,.  voMa  anjEUtri^ 
lata  praaaaaiiani  iadalgentua.  Ceteram,  aoa^  0)v^. 
num  ofBcium  secundum  ordioem  sancli  sepalebri 
pro  eo,  quod  a  pluribus  ex  iisdem  fratribus  de» 
ricis  igDoralur,  vi&  absque  scaodalo,  sicut  accepi- 
■na,  in  vastro  potest  ordlae  abaaryarlf  qnod  illad 
äacnndaa  ardiaeai  fralraa  pnediaaUHnini  anadi» 
in  vestris  ubique  domibu»  aalabrelur,  vobis  conce- 
dimus  ffcultalem.  Null]  ergo  kc.  Datum  Laterani, 
idibus  Febraarii,  poolificatus  oosiri  aono  primo. 

XIMMCLXXII. 

Das  RiffUche  Domcapitel  urkundet  über  eine 
Stiftung  des  Weizelus,  Domherrn  zu  Münster, 
in  der  DomUreke  tm  MIga,  im  24,  Min 
i^ff  (Acg.911,aaJ. 

A(raoldus],  Dei  griaiia  praepositas,  talaiu|aa  lti> 
gensi«  ecclesiae  capituium,  otnnibus  in  perpetunm.. 
Moverini  universi,  boc  scriptum  iotuentes,  quod 
Waiidos,  saaariaa  aadaaiaa  bcali  Lodgeri,  oano-  . 
Bicaa  HaaaslcriaasiSt  pra  adiia  aabnaa  anaä  d 
pro  ravareatia  pdiani  sni ,  oostro  conveotai  octo 
niarcas  ad  sirucluram  molendini  superioris  conluIU 
argenti,  tali  ridelicet  conditione,  ut  siogulis  anais, 
ia  foito  beaü  Ludgeh  epi»copi,  cuius  festum  com 
Mataria«  da  aadcai  aampaatta,  parpaiiia  aaseapl- 
■ar,  nMiai  argaati  da  iam  diclo  moleodino  con- 
ventiii  persolvatur,  ut  etinde  fatnulantibus  ipso  die 
pia  Hat  cuosolalio.  Nos  vero,  boic  ordioationi  com- 
maoiter  eoasealiealis,  pracseas  scriptum  sigttio 
■aalra  robaianna.  SI  qvia  aoteai  ia  paaicrani  anm- 
lanMrariOt  qnad  Deaa  averui,  faaoc  ordiaattanaB,' 
pie  cnnceplam  ac  rationabiliter  ordinalam,  adni- 
chilare,  vel  in  alios  usus,  vel  diem  praesumpserit 
eommutarc,  aactoriiaie  Oei  et  beatorum  aposlolo- 
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  'imilCLXXlIL''""' 

.     ...      .....      ■     r  ,  -1  .  ..  ••     •  . 

A|i|rt  hiHOCeRz  IV.  verordnet,  dass  Präder  des 
P»  Ö,  in  Sachen,  welche  vor  das  kirchiiche 
Parum  gekoire»,  vor  dim  wdUidieit  BieUMT 

•  nicht  belangt  verde»  dSffe»,  d*n  f7,  jfyrU 

•1247  (Reg.'  SI7.bd).- 

^noocentiiis  4t.  inagislro  el  fralribus  4c.  luslis 
petentium  deMcJenis  digouni  est,  nos  facilein  prae- 
berc  coDsensuiD,  et  vota,  quae  a  ratieois  lraiai|« 
Doo  dUcprdaoV^efMlo  prat^an^  coiiiriini.  Sik 
propter  i  dilectl.  ia  boqiiao  vaitrMi  iuMU  p«-. 
stulationibus  grato  concanreoles  assensu,  ne  sup«r 
hiis,  quae  spectant  ad  forum  ecciesiae,  leneamini 
coraiQ  seculari  iudice  respondere,  vobis  auclorttate 
praeseDtiom  ipdnl^eatu,  diitiidivi  ipMIkeBtes,  pt 
npllps-  s«p«r  In»  vm  d«  cei«n>  MrlNK«  «■dtat  yal 
pioUsiare  praesumat.  Nulli  ergu  de.  Datum 
doni,  XV.  kal.  lunii,  pootif.  nostri  aoao  qaarlo. 

liMMCLxxnr. 

j»  ■  1   •     ■  .   ■  • 

,  Arniold ,  tfiHekef  *'0n  SemgaUeu  erlheill  denen 
lHdul(/enzi'n ,  tcttlcfif  die  St.  Cunibcfts-Kirche 
in  Cöln  au  deren  Ehuceihungstage  besuchen, 

.  ''-im  0«M«r  jf^47  (Reg.  918,  tt). 

jlnwld«,  .Dpi  fniia  cpiMopua  ScmigalliM,  oni- 
fuüt  CkrM  llddlbu,  piMsatfM  liller«t  inapMl»- 
ria,  ae(cra«i  io  Christo  salutem.  Cum  ex  ofHcü 
■oalri  debilo  decorem  donius  Domini  diligere  te- 
Mamur,  et  ad  opera  caritalii  meoles  Udelium  ex- 
cilarc,  ad  preoaa  «iMciirili«  domSM  CoBradi,  .C*- 
l«al«iMit  «nhippiaoppic  ^9^  «eokaim  mcli  Goni- 
berti  Colone  d*  min»  MWtnicum,  boitro  aeoedeate 
inipifiterio.  consecravil,  oronibus,  qoi  illuc  in  diebas 
dedicalionum  causa  devotiooia  acceaseriol,  de  prae- 
diell  ^toaiBl  Mwantu,  praeiar  tadplgwilitin  ^litt 
anUapiiMipi«  «idMi  acitoriM.  cwamm-weidi» 


pwrpelBBin,  tradiu  nobis  a  domino  potesUte.  Da- 
tan  Coloniae,  anno  Domini  millesimo  docenlMina 
qaadrageaiBio  septimo,  messe  Odobri. 


MMMCLXXV. 

Pabtt  batocenz  fV.  rx'mirl  den  D.  0.  von  der 
CoHStUution,  [nach  welcher  selb$l  Exemte  « 
gemissen  FäUem  vor  dem  Ordinarius  belanf/t 
werden  MhauM,  den  6,  Män  tSSS  (Reg. 

263,  c). 

innocenlius  &c.  magistro  et  fratrihus  &c.  Cum 
ouper  duximus  stalueoduiu,  ul  eieuipli,  quasla- 
auaque  gäudaiat  Kbarlala!,  aieUlariaai  Mma 
icaiioa*  d«li€ti  sea  «oalnwlM.  aat  id,  da  ^ 
contra  ipsos  agilur ,  iure  posslnl  coram  locorui 
ordinariis  conveniri,  et  illi ,  quoad  baec,  snam  in 
ipsos  iurisdiclioaeiD ,  proul  eis  exiger^t,  exereerc; 
vM  dabilaalM ,  aa  p«r  ooailttatiaaMB  hoiaaandl 
UhcriMibac  «i  taaaaaiMitibiM,  vobis  ci  ardiai  fCMia 
pcr  .privil^a  et  iudulgeotias ,  ab  apiMloKca  Mda 
coocessas,  praeiudicari  valeat,  nobis  huniililer  sup- 
plicatlis,  ul  providere  super  boe  iodenpaitati 
▼eilrat  paiaraa  aolUoiiadioe  cararMiaa.  Qaia  fart 
piuMkHB  «fdiaU  Sacra  rdigia  aie  tas  apad  ass 
digaas  Carare  ooasUleit»  at  iobis  fotivaia  aiiKai, 
vos  ab  Omnibus,  per  quae  vobis  T>ossent  proveaire 
di^peodia,  immunes  libenlt  animo  praeacrTare,  au- 
ctpriiata  vabU  piaaaaatiaa  iadi^Ewaas,  ot  aosa» 
siaaa  .caailitaliaais  baiaaaMdi  aallan  alsdaa  H> 
bartaljbus  et  immunitatibus  inposterum  praeia^i- 
ciuffi  generelnr.  i\ulli  ergo  &t.  Dalum  Pemstt, 
V.  nonas  Marlii,  ponlificatua  nostri  aoso  bobo. 

'  MMMCLXXVI. 

Derselbe  bestätigt  dem  D.  0.  die  ron  seinen  Vor- 
gäi^em,  so  icie  von  Aaävrn  verUekenen  Pri- 
vUegitn,  im  S,  Janm  053  (Ref.  173,  b). 

laaoesatia*  Ae.  magisiro  «l  fraMbas  4«.  Mtl 
aaaaaia  sedas  apastalka  püs  votis  al  haaalis 
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fMMOnm  prcciHi  Mona  iMifohiB  iapcrtiri. 
Bapraplir,  «Itctt  in  Donino  «0,  fwiri«  ioMis 

poslulationibiis  grato  concurrentcs  asseDsu,  otnnes 
liberlates  et  immunilates ,  a  praedecessoribus  do- 
siris,  RoiDaoia  ponlificibus,  »c  eiiam  archiepiscopis, 
«|nM«|»i«t  «blMlibw  «I  ■üii  MdMiMmi  ftMlMis, 
aife  per  iNifikgi«  m  ali»  imhdgaad«  v«Ms  «l 
Impilrti  VMlro  concessas,  nee  doo  liber^tes  et 
cxemptiones  secularium  exactionutn,  ab  imperalo- 
ribus,  regibus,  pnocipibus,  ducibus,  marchiouibus, 
couiilibus  ,  vel  aliU  Chriati  fidelibus.  raßooabilUer 
vobis  tednllM,  sicttt  m$  initt  ae  puÜM  obtiattlit 
vobis  et  per  fw  eklen  beeptlali  tMlerltile  iv«- 
stolica  conflrmamas  et  praesenlit  scripU  patrocinio 
commuDimus.  Nullt  ergo  Ac.  Dalum  Penuü,  oonas 
laauariit  pootif.  nostri  aono  decimo. 

iniMCLXxm 

M«f  jOexoMder  IV.  fmUeM  de»  BhtA8fe»,  dh 

Kirchen  des  D.  0.  im  Falle  der  Erledigung 
des  Pfarramts  in  Besitz  zu  nehmen  etc.  xw 
J855  und  1960  (Reg.  314,  d). 

Aleunder  «rcbiepiscopis  et  episcopie  tbb» 
Cin  dileetM  llUes,  fraires  b.mplialis  s.  M.  T.  I. 
eoMideraiiooe  laboris,  qaen  ad  CbritlianilitCM' 

servandam  tolerant  in  parlibus  Iranstnarinis spe- 
cial! diligaiDus  allectu ,  ei  apud  otnnes  cullores 
nomiois  Cbristiaoi  taaberi  eoDTeniat  specialiter  com- 
■eidatoa,  non  Cil  ralioai  eoBveiiieBS,  ut  a  Wie 
ccdaiaslieis,  qai  dcbeot  laieM  ad  snbveBindniB 
eis  inducere,  aliquam  iniariam  paliantur;  ideoque 
uniTersilati  veslrae  aucloritale  aposlolica  prohibe- 
mu,  ne  ecciesiae  Ulis  concessae,  diocesaois  episco- 
B,  pMl  decMMB  vaceaMai  viea» 
naiBaru,  ab  qrtw«^  vd  eaniai 
offlcialibiu  ocQopeaUVt  >ed  Iii«  qnadragiata  dlea 
post  decessum  vel  recessom  eorom  ad  praeseola- 
lioaem  fratrum  instiluantur  in  cisdetn  ecciesiis  per- 
idoneae,  quae  episaopit  de  apiritualibus  re- 
al debilaia  aabieetioBeB  adblbaant,  ft«- 
aia  iara  camatvaM  et 


MlOfCLUm 

Hieriett«  MrorÜMt,  dtu$  der  D,  HC  «iMrdI 

apostolische  Briefe,  die  des  Ordens  nicht 
ausdrOcIclidt  erwähnen  ,  nicht  b^amgt  toentai 
dmrfe,  zw.  1855  vnd  &0  (Reg.  3M,e).  ! 

Alexander  Ac.  magistro  et  fratribus  Ac.  Cum 
ardUa  vaitri  tituliu  p^  Dei  gratiam  adeo  Sit  in- 
aigai»,  qaod  «is  credalar  ab  biis,  qpi  eootra  ^ 
liiiera«  impetrant,  ataa  aalUia  sabtieeri,  aas  et 

illorum  fk'audibus  obviare  et  innocentiam  vestram 
volenles  favorabililer  confovere,  aoclorilate  vobis 
praeseot^im  indulgemus,  ut  oequeatis  per  iitteras 
apostalieaa  conveoiri,  quae  de  ordlae  veiira  nao 
a.  Nnlli  ergo  Äe.'  Data'4tc.  ■ 


HHllGLUn. 

JtandSe  hefMt  dem  D.  O*  vorn  den  MoHen  und 

Ausgaben  für  die  Legaten  md  Botschafter 
der  Bömischen  Kirche^  den  11.  JnU  1856 
CReg.  327,  ab). 

Alexander  Ac.  magiülro  et  fralribos  Cum 
praeter  pauperem  victun  veiintia  omaia  bona  ve- 
atra  ba^iliiati  et  aUis  pUa  apcribaa  ofBciaaisiiBM 
aiat  aiposita,  aalia  iabanaM  aüis  aafcm-ildalar 

egents,  quidqaid  a  vobis  violentia  rel  ingenio  ex- 
torquelur,  nec  quia  Dominus  manuum  ve&lrarum 
operibus  benediceos  viaticuiu  peregrioationis  ve- 
atrae,  qoaoto  magis  ilM  ftataroa  earitata  ia  aaua 
paaperoni  dtotribaatit,  laat»  nagit  eoeleaii  aüaie* 
nia  maltiplicat,  vus  estis  dderiarJa  condilionis  hat 
bendi,  sed  polius  roeüoris,  com  nonnisi  rasis  pa- 
ratis  coelestia  gratiae  oleum  iofuodaiur ,  quod 
pauperis  defldeatibiM  Taaia  stetiU  Licet  igitur, 
largiaata  Daarioo,  donaa  vcatrae  plna  laHte  taan 
panHan  lloreaot  obertata,  quia  laaea  eiiada 
uberius  paaperibus  subvenitur ,  dos  volentes  eo 
vos  de  speciali  gratia  favorabilius  coofuvere,  quo 
exiode  Uli  propentius  complacere  nos  credimua, 
qui,  quod  ul  CK  Miaiatfa  tuia  It,  sibt  npalat' 
eata  ItaiaB,  davotiatti  vMtna  anetariiata  pnasc»- 
tian  iodalgaBMü,  aa  ^paitalicaa  tedla  kgali  vel 
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exceptis,  procaraliones  pecuniarias  a  vobis  et  do- 
mibus  vestris  exigere  vcl  extorquere  praesumant, 
Md,  cn«  ad  doraos  vesiras  acces&erini,  cibis  re- 

AMgaiMt  y*  .  jdos  laUi,  .pmitir*  nostri  wmp 
•Mundo; 

m  •     .  — 

mmcLXxx. 

DerseÜte  bestätist  dem  D.  0.  die  VerridUung 
des  GoUet^autef  nach  der  Form  det  Ordeut 
der  PredigerMO»,  im  Ü7.  F^TUor  t2S7 
(Reg.  330,  c). 

Alexander  &c.  magisiro  ei  conventui  bospitalis  s. 
M.  T.  I.  8.  et  a.  b.  Piae  conversationis  et  vilae 
vestrae  merita  dos  inducuni,  ut  desideria  vectni 
io  Uli,  qnt  di§M  pMSQnu»  tÜMm  fe«Mnlo 
«Miptoams.«  Sane  Difinan  oflciun,  ^md  mcvii- 
dam  ordinem  dileclorum  filiorum  fratrum  praedi- 
caloruro  in  ordine  vesiro  cx  roncessione  scdis 
apostolicae,  prout  accepimus,  observalur,  ad  quao- 
tea  Ibraaii  ccondoa  Otm  reUgiMi  TCMra« 
«•■gmaa  «t  aataikraa  per  ^uidin  u  fruribm 
vestris  clericis,  viros  utiqae  limoniM  tl  pmidot 
ae  in  spiritualibus  circumspectos ,  cum  roagoa  di< 
ligenlia  el  vigilanli  studio  est  redaclum.  Nos  itaque, 
vMIris  suppiicatiopibiw  ioclinati,  quod  ia  hac  parte 
ÜMtaia  c«t«  ivlui  tabcate»  ci  Iniun,  id  aulo> 
ritiM  apostolica  d«  ctitt  seieBlia  coallmiBU,  «t 
praeseotis  scripti  patrocinlo  comrounimus ,  distri- 
rtius  inbibenles,  ut  de  praedicta  forma  ipsius  uffieii, 
quae  ad  praesens  in  ordine  vestro  servalur,  nullus 
tjM  cQOMua  Bsioria  at  aaaioria  p arlis  Tsalraai 
aliqaid  dt  cetaiv  iMM»rara  vd  imiMar«  prammk 
Irritum  ciiaia  et  ioaoe  deeernimus,  ai  contra  ho- 
iosmodi  confirmalioDem  et  inbibilionem  nostram 
sccBs  fuerit  altemptatom.  iNuili  ergo  Ac.  Datum 
Laierani,  III.  kal.  Hartii,  pooiif.  nostri  aoQO 
Urtia. 


yinini.mi. 

Jlenefte  bef  reit  den  D.  O.  vom  der  VerpfitA- 
tung ,  päbsüiche  Briefe  zu  erfülUn ,  durch 
welche  die  Pi-orision.  Jemandes  mit  kirc/ilirhm 

•  Beneficie»  luigeordn^  wird,  faU$  in  di^en 
Briefen,  eokker  Befrehmg  «ieAt  «MtairMBal 
ErtDültnuiig  fU^Mt,  dm  S^Mßn  t»9l9t%. 
331,  b). 

Alexander  <fec.  magisiro  et  fratribns  bosp.  ie. 
Vestrae  merilis  devotionis  inducimur,  ut  vos  spe- 
eiali  gratia  prosequamur.  liinc  est,  quod  oos, 
vwtria  avppHcatloiilbiis  aooiMiitaa,  aaeioriiate 
bto  pnatcaUmB  iadatgavo»,  ■!  ad  proviiiaaMi 
alicalna  tapnalMiibaa  vel  beaelldis  eeclesiaaiidt, 
per  litteras  apostolicae  sedis  et  legalornm  rias 
impetratas,  per  quas  non  sii  ius  alicui  acquisitum, 
ant  etlan  inpairandas ,  minimc  teneamini ,  oec 
ad  id  coapelli  pouilia,  aiai  bainaaiodi  liilam 
apostolicae  lapolnadae  de  iadalgioiia  hniosaadl 
et  toto  fenore  ipsius  expressam  fecerint  meDtiooaa« 
Nulli  ergo  Ac.  Datum  Laleraoi,  Viil.  idtu  IMarlüt 
ponlif.  nostri  anno  tertio. 

MMMCLXXXII. 

Derselbe  ffestattet  dem  D.  O..    dass  die  in  den- 
selben eintreten  wollenden  frühere»  Anhänger 
Küiter  FHedrieke  iL  ditreh  die  PrttiMri 
der  des  Ordens  absolcirt  werden  dirfm  a^ 
den  3.  Mai  l'Jol  (Reg.  240, a). 

Alexander  <lc.  magisiro  el  fralribus  Ac.  Qui  t\ 
apostolici  cura  teneniur  ofßcii  circa  reiigiunis  au- 
gnenUiB  otteaU  el  vigiics  invaairi,  snper  biis  digaa 
vaiia  TCMriä  MiainMa,  ia  qaUan  iMMOffeni  taalii 
ordiait  ot  aaiBin«  profcoioa  ooaUaari-aottliMa. 
Hioc  eal,  qood  nos,  feslris  supplicationibus  iocli- 
nati, vobis  aactoritale  praesentium  indulgemus,  ot 
Ulis,  qui  pro  favore,  impenso  quoDdaoi  Fredenco, 
RomoonuB  iapeniorl,  aoiCoacado  ae»  llaaftode» 
mÜB  eiw»  vri  prO'-i|BaMniqaa  alia  caasa 
lioais  aal  inierdieti  fei  exeomanDlealioais  senieaiiii 
MBl  Ugali,  «1  miro  capiuot  agpagari  coHcgli^ 
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modo  ipsi  babilum  Teslrum  assutnanl  et  sob  ilk> 
iina  Tobiscuin  viriutuia  Domino  famuleiMar.  Volu« 
mtts  umeo ,  quod ,  si  aliqai  ex  eisdeai  propler 

lilii  4» 
%W94  ifä^ 


hdß,  I».  «.  UM  UM», 


si  forle,  vestro  habitu  derelicto,  ad  aecolum 
aat ,  in  pristinam  senleuliani  relabantur.  NalU 
ergo  Ac.  Datuai  Vitcrbii,  V.  oonas  Maii,  pootif. 
■Wirl  UBO  Hrlto.  • 


MMMCLXXXIII. 
JitnMa  Mri«M  im  BHUUr»  dies  D.  O.  I» 

J.irlaufl  ilie^elben  Indn!gnizen,  vclche  das  nll- 
gemeine  CoxcU  den  Kreuzfahrern  in  das  ge- 
loMe  LoMi  bemmgt*  4*«»  fIMi  I9B7 
344,«). 

^ilMlte  filiis,  praeceptori  et  fratii- 
bM  botpitalis  M.  T.  I.,  ia  LhrooiM  partibis 
COQslitutis.    De  ferrore  sineerisaimae  deraliooit 

vestrac  iosplranie  Ditina  gralia  proce$<;is<ie  dino- 
scitur,  quod  reliquistls  omnia  et  secuti  cslis  Do- 
■iaiitt,  al  da  ipiiai  iaelkibili  plAale  vobis  pro- 
glarfa  dvtann  sapamaniia»  Hiiiaaaadi-  ti- 

obteiiui  ginriae  vaa  Uai  nagotium  io  Li> 
voniae  partibus  Niudetis  cum  omni  diligentia  pro- 
novere,  duceotes  pro  deliciis,  si  pro  Christi  oo- 


Haat  pw  bnhmnadf  piii  ■crflis  aeqntratar  trabte 

praeoiiua  parpetuae  clarilati«,  qoia  tameo  deceus 
et  dignnm  ess«?  dinoscitur,  at  a  benegnitale  sedis 
apostolicae  praelextu  merilorom  ipsoruin  specialem 
giadeatia  gnüam  reecpisM,  dos,  da  aapiripomti* 
M  riiaarieardte  ai  baManuB  Palri'al  Pwdi ,  apo- 
aMoram  eiast  wMoritala  coadsi,  robis  oaifCfBb 
6t  slngulis,  vere  poenilentibus  et  confessis,  qoam- 
ditt  in  Livoniae  servitio  manelis,  illam  Goncedimas 
veaiani  peccaloran ,  quae  iraoaeantibas  io  tcrraa 
a  Mda  apaaialia«  in  famrai 


uiifCLmnr.  , 

Derselbe  erläutert  die  Verordnung  Über  die 
Exemtiom  vom  der  Geriekt^arkeit  der  Ordi- 
wmkm,  im  9,  jhput  IM?  (Rag.  3»,b). 

Alexander  Ac.  magistro  et  fr.  b.  s.  M;  T.  I.  s. 
at  a.  b.  Quaadäni  eaailiinttaiiea  aaa  aiBdiaM 
■WMiBlnai,  it,  ai  hii,  qai  «a  aaaaraat  par  prifi- 
Isgia  seu  indulgentias  apostoliaae  sedis  exemptoa» 
de  qaorum  scilicet  exemptione  seu  libertale  noo 
consiat,  vel  qul  videlicet  in  esemptionis  seu  liber- 
tatto  posHsiioae  per  loaga  tcnpotra  non  Aiaitet  • 
lacoran  onDoarila  raqaisili,  baioMDadi  privilegia 
vel  indulgentias,  quibos  dicua*!  sc  fore  nnnitos, 
saltem  quoad  illos  articulos ,  super  quibus  quae- 
stio  Tel  cootroversia  fuerit,  ipsis  ordinariis  i/i  ioco 
aoagnio  at  seeora,  vel  aüqoibua  prodeDiiba^  viri«, 
onni  tupicioae  caranlibu,  ad  bac  par  dldaa  ar- 
dinarios  depulalis,  non  exhibucriot  vel  ostenderiol, 
et  iidem  ordinarii  soa  iurisdictione  usi  ruerint 
coo(ra  cos»  oeqoaqaam  tunc  ipsi  ordinarii  bac 
oocaaima  par  cauervaiam ,  a  Mda  apostalug« 
Ulis  depaiaUM,  aadan  nalaitari  valaaat  aut  aliqaa- 
laom  ia^Mdiii ;  qidaiflM  aaaiaiitlae  vel  Processus 
conservatoruni  ipsorum,  quae  vel  qui  prolatae  vel 
babiti  fuerint  contra  eosdem  ordinarios,  in  hoc 
caaa  anolao  aaa  taaeaai,  ■«llanqoc  rabur  ba- 
beaot  Tai  vigoran.  Cub  aalaa  oata  ait  plaaa 
veslra  exemplio  et  libe'rlu,  scire  vos  volawt, 
quod  huiusmodi  constilutio  taiigit  illos,  de  quorum 
exemptione  seu  libertate  dob  cooslat,  vel  qui,  vi- 
dalioat  io  aumpMairia  aaa  laxenaOt  paaatniaM 
per  loaga  tenpora  aoa  fberiat,  nlal  forte  dlreeUa 
a  sede  praedicia  super  aliquibus  capiiulis  vei  ar> 
liculis  exemptionis  privilegia  vos  habere  ,  de  qua 
liquido  non  conslaret.  Datam  Vilerbü,  V.  idus 
AagBSti,  p.  n. 


IfÜMCLmV. 

• 

fisrNOe  gMtaUef  den  PrtattrMäerm  JteKt- 

«dl*n  Ordt'HS,  diejenigen  Ordensbrüder ,  tcel- 
cle  cor  ihrer  Einkleidung  gewisse  Verbreche» 
hegmge»,  t»  a&ioJMm;  dek  18,  Mai'iKS 

Akunier  «c  niglalfto  «t  fWtribw  k  t.  H .  T. 

M  tf«  b.  Ex  parle  vestra  ftait  propositum  coram 
Dobis,  quod  nonnulli  ex  fralribus  ordiois  vestri» 
dum  adhuc  manerent  in  seculo,  rapinas,  ioceodia 
et  depraedationet  rerum  quamplurium  cotomUe- 
rant.  propicr  qvod  buniltter  pctiTlslis,  ■!  eonin 
ii  hac  parte  pro?i/ere  «aloli  nisericordiier  cura- 
ranas.  Nos  itaque,  veslris  dpvotis  prcrilius  incli- 
Mli ,  praesenlium  >obi.s  auctürilale  concedimus, 
qpod  fraires  ve^iri  pre^biteri  providi  et  discreli 
confMiieMB  praedicloran  flralraiD,  qai-  laKa  cood» 
niienmi,  t»m  nptr  boe  ab  cU  fuerint  requUiii, 
audiant,  el  ipsis  iiixia  formam  ccclesiac  ahsidtilio- 
nis  beoeficium  largianliir  ac  iriiuiigaiU  etiaiu  poc- 
nileolUiD  salutarem ,  ila  tarnen ,  quod  praedicU 
fraim«  «i«!  npntaBi  fliisae  ealpabiles  io  prae> 
nlnia,  sin«  fpsonm  dbcursu  seil  tagatidae.  quoi 
fieri  penilus  inhibemus ,  devotis  inenlibtis  iux(a 
coDsilium  vestrutn  ordinent  et  piucureiil,  ut  de 
bonis  suis ,  quae  in  secuio  dimiseruot ,  vel  de 
bönia  ctuaDgaineonim  et  anicorani  swnm,  ü 
pötsiot*  passia  dampnii  baiasiiodi  coograa  saiis- 
factio  impendatur.  DatoiB  Titerbii*  XV.  kal.  Imii, 
p.  0.  anoo  qaarto. 


lIHMGUmi. 

Derselbe  gestattet  dem  D.  O. ,  die  Bussen  der 
fh-datArüder  ßr  Verhmimt  dS»  th  te 
iccltlieien  Stande  begangen ,  zum  Besten  von 
Palästina,  JAviand  und  Preussen  zu  verwenden, 

,  dok  ta,  Mat  1948  (Res.  3«7,al>}. 

Aleiaider  ät,  nagiuvt-  bt  praeMptoribiM  al  Urs» 
tiibw  ulvtnia  boapilaUi  ».  M.  T.'  «*  et  •.  k 
Bz  pari«  wMira  Ibit  propaeilan  coran  nabia^  ^ß9d 


■■Ui  ex  ftvlribtts  ordidis  vestri ,  dun  adhu« 
manerent  in  seculu,  multis  modis,  scd  praecipoe 
per  incendia ,  rapinas  et  usuras ,  persoois  quan 
pluribus  dampoa  gravis  iotulerunt;  prapler  qaod 
hMilitar'palMili»»  «t  aaper  bac  praeidaffe  aala- 
btiiar  eonnoiM.  Haa  iMiM,  dtvMiaaia  aamaa 
ptwibas  aonueoles,  praesealiuni  robis  auctorilate 
concedimus,  ut  salisfactioaem  pro  iiuiusniodi  dam- 
pnis  et  usuris,  debitam  Ulis  dumlaxal  persunis, 
qoM  auiM  acM  et  inraiiiii  vtm  peaanl»  In  ao^ 
aidim  lerne  aaoetoa,  ac  ctiaai.  limiat  «  Fin- 

sciae,  ubi  fidel  negolitim  per  vos  ad  Dei  gloriam 
magoanimiter  el  puteoter  agtlur ,  prout  melius 
expedire  videritis,  convenatis.  DatHm  Viierbii,  W. 
bal.  Juail,  p.  n.  anno  qnarlo. 


MUMCmXVlL 

Derselbe  verordnet,  dass  der  D.  O.  nicht  ge- 
zwungen werden  solle,  den  pübstlicAen  Lega- 
ten und  iV«»*//'c«,  trelc/ie  iticlil  Vurdinüle  sind, 
Procurntionen  in  Oelde  zu  leisten,  den  lt. 
Jnd  taes  (Ref.  368,  b). 

Aleiaadar  «e.  natiatn»  et.fralribat.baaD.  a.  M. 
T.  a.  e<  a.b.  fkiaetu  beaefoleiitiae  apedalia  HIa 

de  causa  tos  proscqui  deleelamur,  qui  vigilantcr 
ac  fervenler  ad  hoc  iniendilis,  quod  in  conspecltt 
Dei  et  bomtouiu  per  booestae  conversatiOQia  ac 
piae  vilaa  ilmliiMi  plaeaatia.  Sam  fw  in  «tbi- 
basiia  proeanti«Bibiia  l^atia  et  muitiia  apoaloliaat 
aadii,  proot  acceptBoa,  .ex  eo  gravanlni.  qao4 
ipsi,  non  conlenli  procuralionibus,  quas  oisdem 
paraii  eslis  io  victualibus  ac  aliis  oece&sartis  exiii- 
bere,  a  labiaalaacleaiiaeldoiybniiilriaoaeaaiaaM 
proanraiiaMMi  boiawwdi  Iraqaciiler  bm  mndknm 
peeaniae  somnäm  exignnl  etextorqueot.  Com  aaleai 
propter  hoc  vestrum  piiim  qiiandoqnc  impediatur 
propositum  et  terrae  sanclae  oegolm  derogetur; 
naa,  veeiris  soppUcaUoiiibaa  bnOoaii,  ut  praediotia 
lagalia  al  nnliia,  aiaeptia  taaei.ft«liibw  MattiB» 
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gemn«:,  (fummodo  praedictos  legatos  et  nuatios  in 
»iclualibus  el  aliis  necessariis  procuretis.  Senlrnlias 
vero,  st  quae  ia  vos  vel  aliquem  de  ordine  vestro 
cmin  ImMlMta  hnimniodl-d*  cMen»  Ai«rtol']teO'- 
■•Igitae»  liitHa*  «mae  csm  dceiwiniis  ci  WdMs. 
Nalli  ergo  «c  üaiain  VherkKt  Hl.  idu  liQii, 
poMif.  BMlri  Mno  qaan». 


MncLmm 

DcrwA«  goMOei  dm  D.  O.J  Gttfer*  wcidt« 

OrdeiishrSdrni  durch  Erhrccht  zufallen  tcRr- 
deUf  LeAtigiler  ausgenommen,  zu  erwerbeut  den 
9,IMhr,  1988  (Reg.  373,  c). 

AlcModer  Ac.  magistro  et  fratribus  busp.  s.  M. 
I.t.ela.b.  Detoliooto  mtn«  predbus  iDclInaii, 
praesentium  vobis  wciorilate  eoBcedlnias,  nt  pofl- 

sessiones  et  alia  bona  mobilia  et  imtnobilia,  quae 
libcras  persooas  fratnini  veslruruni,  niiindi  relicta 
vioilate  ad  mtnim  ordiuem  GOOTolanliuin  et  pro- 
ftMkNiCB  fiMieMiuB  in  tbdan,  Imsaeeecsioiiu  vH 
«lio  iusl«  üiiilo.  si  miaaaUani  ia  Kcalo,  conti- 
gissent.  et  ipsi  poluissent  iibere  MW  erogare,  re- 
bus feudalibus  dumtaxat  exceplis,  possitis  pelere, 
recipere  ac  etiani  reiiiiere.  Muili  ergo  4tc.  Datum 
Anngniae,  V.  idut  NovoBbris,  ponüf.  nostri  anno 
qoano. 

MMHCUaXIX. 

Derselbe  schreibt  de»  IV/UafaM  vor,  biiiMidUUtdk 
der  Inrcstifrn-   dn-  rnv  dem  D,  0    zu  den 
Ktrckeu  seiues^  PatronaU  präsmtirien  ^eisl- 
.  «c*f»  Brüder  Mm  SeMmlfMlm  »  he- 
.  re<le^,.  den  2$,  JVbeAn  S9(t8  (Reg.  37^,  b).. 

Alexander  ^c.  arebiepiscopU  et  episoopfr  Aftl'tJ 
Ot  'a.  b.  Ex  parte  dilcctorum  filifiriim,  magistri 
«t  fratrooi  bosp.  s.  M.  T.  I.,  nobis  est  obiala 
^aerela,  quod,  licet  eis  a  sede  apostolicft  sU  io- 
Minai'«ni««Ni  Marien»  ofdMa  «tf  ^ni  MiMia« 
IM.  V  A  a.  n. 


aodcaiaf,  i«  «nÜMM     MtiMM  ] 
aMk ipiseopia,  ntpooMras  ala  4t  ipirtlaallta» 

ac  diclo  magistro  et  Frairibus  de  temporaliblM, 
valeant  praesentare,  aliqtii  (amen  veslrum  se  illis 
super  boc  inolesios  et  graves  saepius  e&bibeateai 
pnodleM«  flralm  derioaa,  qaaa  diati  aMglM«»  *t 
flfMnt  tatta  praadiotnai  iadnluiB  rit  pnoaanal 
ad  ecciesias  memoratas,  instiluere  denegant  io  eis^* 
pro  suae  arhilrio  >oluntalis.  Cum  autem  ipil 
apostolicae  beuigoitallÄ  auxilium  üuper  boc  dazo- 
lint  banilltar  inpioraadna,  «aivefsilaiMi  f aitraa 
roganns  ci  bortamur  allwta,  per  apaaloiica  toU» 
scripta  praecipiendo  inandantes,  qaaleDDS  provide 
atlfndentos,  quod  iideni  magister  et  fratres  pro 
suae  rcligioui»  mcrilis  nuilis  oiole&lüs  aflici,  sjed 
püa  debeni  beneldls  «onfoveri,  f et  «ia  ia  pn^ 
niaii»  nnllin»  dilicnlltti«  apponatia  obilaealnni, 
sed  favorem  benivulum  ad  id  potius  impendallS, 
ita  quod  nec  ipsi  conquerendi  de  vobis  maleriaiD 
babeaot,  uec  eis  super  boc  per  uos  oporteat  aliler 
provideri.  Dalua  Anagniae,  X.  kd. 
pendf.  nostri  anno  qnarto. 


MMMCXC. 


Derselbe  gestatlet  dem  D.  O.,  uttrechi  erworbene 
Güter,  «ddlo  dem  VerMtle»  afdkf  erttattet 
werden  klhmru.  fiis  zum  Betrnqr  ron  100 Mark 
mtMHiekment  den  Hü.  J\ocember  JUSS  (Reg. 
376,  d). 

Alexander  Ac.  magistro  et  rratribus  a.  al  «. 
b.  Veatrae  aieritis  reiigioaia  indncinttr,  nt  voi 
prosequamrir  gratin,  qnan  vaalria  neoeiilttlfbaf 

esse  dinuscilur  opurluna.  Hinc  est,  quod  nos, 
vcslris  suppliralionibus  annuenles,  tit  de  nsuris, 
rapiiiis  et  alias  luale  acquisilis,  dummodo'  faii, 
qniboa  «omni  realimtlo  Ocri  debiat,  OBOiao  ia- 
«tniri  ei  aciri  non  >p«<tttnt,  nee  aoa  d«  redaia- 
ptionibiis  volonim,  quae  fuerint  aaclorftalo  dÜMO- 
'«aiHiruiii  pontificom  coaiinuidta,  lerosotiibilano 
duoitaxat  exceplo,  u&que  ad  suiuaiam  centuni  OMt- 
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pncMatiiiB  ioAdgfnu  et  AnMifW  «»MedMidaaif 

sj  pro  sinilium  recepiione  alias  non  sitis  a  nobis 
gratiam  hfüttsmodi  ooosecuU,  iu.  quod,  si  aiiquid 
d«  ipaic  «MIHI  mmn$  diniMTili»  .vtl  mUiuiBriiiSr 
^«I.MMltis  ilttl*  a  qaibu  ms  rMtpwili»,  haii»- 
aiodi  dlitiMatt  fei  rtHttalna  Ma  diium  Dicbil  ad 
U>«raUon<in  eorum  prosit,  nec  quantuna  ad  illud 
liabeantar  aliquaienut  absotuU.  NuUi  ergo  Jtc 
9a|liiB .  Aaagoiae,  X.  kaL  DcMaibrU,  poalif.  a. 


MMMCXCI. 

Derselbe  verbietet ,  den  D,  O.  Kegai  der  ScUädeu 
ZV  beUtsUj/e»,  widdkg  detsen.  DietuOaiAt 

fvfft,  tcemt  er  letztere  aus  tlfm  Dinislr  rnt' 
'  lasseitj  den  22.  Februar  1259  {Heg.  380,  b). 

/•lexander  <£c.  arrhiepiscopis  el  episcopis  Ac.  s. 
et  a*  b.  Querelam  «liiectoruni  filiorum,  oiagistri 
IkiMnua  boap* «.  M.  I.  recepimut,  «oaUacoUm» 
qvofl,  «on^  eoaOagat  iatcrdaai,  servieaiM  ipuram 
laicos  aliqBibas  dampna  ioferre,  ipsis  rralribus  in- 
consiillis,  ac  ipsi  propter  hoc  no-sdcm  aliirianl 
servieoles,  offen»!  lamen  nicliilominus,  occasioneni 
IHvolaB  DcadiMDtes,  cm  cab  Uli  pnclexta  Ma- 
ua iaidliMi  «ggravaat  ^  Bolestant.  Cam  igiiar 
fratres  ipsi  a  nobis  et  praedecessoribns  BMlris 
.specialibns  privilegiis  sint  donati,  ac  ipsoi-um  mo- 
Ij^iiam.  Jioii  poü&inius  gerere  oou  uiolestani,  dis- 
avttibalMhlrae  per  apostoliM  Mripla  praecipiendo 
aMDianaa,  qnaienas,  si  qai  praeaiisaoi'iim  'oeM- 
sione  molesUre  pracs|iaips«rinl  fralres  ipsos,  eos, 
yt  ab  ipsorum  super  liiis  inoicslalione  indebiia 
^ooquiescaiK,  oionilione  piaenii.ssa,  per  censuram 
ecf:|esiasticain,  sicut  iusiuin  ruerii,  ^ppellatiooc; ' 
^Mtpofila,  cvaqMtMii».  Dataai  Aoagaiae,  fcp/. 

.•»•••■•.  . .  ■■  • 

WMMCXCII. 
OtTj^Ue  beslütifft  dem  lKQ,di^  li^r^inug  von 

i90ü  {Reg.  3^,  e). 


I'  <l 


abluaet  Cietercieaiia  .prdiaif .  lfi)ipore  coacQi  |e< 

nerflis  congregati,  at  occasione  pririlegiorum  sm- 
nun  ecclesi^e  ulleria«  n^aine  graverratur,  ad 
M«BWBitiee«^  .felids  i[eaMe4pliMii»  laaoccalji  pa-. 
PfM,  pnM4fMe«aiüi.94t|ri,  ^mveiriat,  at  de  cciaa 
fratres  iptlqi  «vl|alat.aisi  ffQ  ««aasteriis  de  ooia 
fundandis,  noo  emaat  poisessiones,  io  quibus  de- 
cimae  debeotur  eccLesiis,  et,  si  pro  moaasteriis 
da  wf»  Aiadatis  tales  petseasioqaf  pia  fidelium 
defoiioa«  edlaiae  eit  ANriat  aat  capiae,  tnmlk- 
MMur  aWa  MiMdae,  •  qaitat  «Miesiis  deejme 
persolvanlur;  dirtus  praedecessor,  stalulutn  liuias- 
modi  gralum  liabens  et  ralum,  dccrevii,  ut  dicti 
fratreSi  de  anenia  terrls,  ab  eo  tempore  acquireo- 
dJs„  ettamai  ms  pnfriis  aNUibas  aot  MOplibM 
exeiriant,  deciaMspenoirant  eMteiiie,  qoitee  rilK 
one  praedinrum  anlea  solrebantor,  aiai  ciiin  ipsis 
ecdcsiiü  aliler  ducerent  cumponendurn ;  quod  el 
ad  alios  reguläres,  qui  giiadeiit  siuiiüLus  privi- 
U^U,  e<leadi  voluil,  et  iaaadavii,  ut  ecclesianun 
praelati  prompliorea  et  efteieiores  enttereot  ad 
exhibendum  ipsis  de  suis  malefartoribus  iuslitiae 
compleoienluin,  eoruinque  priwiegia  diligtuitni!.  el 
perfeclios  observarent.  Sed,  quod  duienles  refe- 
riaiBs,  la  eoitrarian  res  est  eoiiTerM,  qdia,  sicai 
«s  gravi  ^nerelä  dile^rvai  IBomni,  mgistri  et 
Antnitt  bospitalis  s.  M.  T.  I.  frequenter  audivi- 
mus,  nnntiMlII  ecclciiarum  praelali  el  alii  rlenci, 
eorum  privilegta  letii«re  coolempnenles,  el  conieo- 
deates,  aialitiMe  ipsoruai  pervertere  iatetleeiaai, 
Msdea  aalüplietter  inquictiBt.  Hma,  caoi  lit  ipiis 
indullum,  ut  ed  Dovalibui,  quae  propriis  manibas 
excotunt  aul  sumptibns,  sive  de  orlis,  virguliis  et 
pi44;atioaibtts  suis,  vel  de  suofum  aainialiam 
aairtaaaalis^  mMm^  ab  eis  -dMaiaaiAexigcr«  ast 
cnaniaere  praasaiint,  quldsm  pei^ersä  imellecia 
conflcie  dicMtcte,  qäbd  baee  aoa^'fiMSl^t'  a«e  de- 
bent  inlelligi,  nisi  de  büs,  quae  siiot,  ante  coati- 
lium  gMeral^taCftuis^U,  Ipsfoi  super  hü^  m.uliiplid 
vexiMieaf  iKjfua.  NfS.WtqCi.eofiiai.qniMipatcrH 
sivMIfliu^M  urflNfWü  v«lcaf«s»  .fahawiiaa 
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Oalr«'  i  |Hni«9tali«ile  'AieMinm,  Ita  dt  poncaii- 

onfbtts,  baMtit  aM«'«oiMlHnb  mBoi>irU«,  fMi 

«ff  novalibiis.  tive  ante  sire  post  idem  fonciUom 
acquisilrs ,  quae  propriis  maoibus  aut  sumptibus 
cxcoluot,  de  quibus  Qovalibus  aliqais  baclenus  non 
pcreepll,  Dee  "de  ortli,  virignltii-  M  pisodoaiWt 
Mi«,  •«!  4t  saoraB  •hibd«n  natriaanlis,  tiagiili 
Tpstrum  oniniiiü  servati';  imionnes,  cootradictores 
per  cetisurarn  errle$ias(icain,  appellatione  po$lpnsila, 
conipeticendo.  Datum  Anagniae,  idus  Mali,  ponti« 
telt»  oosiri  ino  iMto.  " 


MMMCXCIU. 

DiadHdk,  BItekof  wu  WkrUtnd,  wMt  tbttm 
Altar  in  der  Kirche  St.  Catlors  zk  CSiMni^ 
dm  4.  JfrU  1269  (Reg.  409««).  :. 

BoDilate  Divina  ThcodoriCOS,  episcopns  TiroDeih- 
Sis,  rhrislifidclibus  nniversis.  .  .  Sancluniui  me- 
rilis  loclj'ia  gaudia  Mdelis  Christi  assequi  mioime 
dabUaniM. . .  flim:  est,  quod,  eum  ui  dilecli 
nobU  iD  ChrUto  nisiatri  Coiradi,  pkbaai  «t  s. 
Castoris  caoooici  Coufluentibus  favorabilibus  pre- 
cibus  inclinati,  altare  in  praefali  s.  Cusioris  eccle- 
aiae  in  boaorc  s«.  lohannis  BaptJslae  et  kivangelislae, 

'  IH*iu  iMbis  Ibvciiit  elcimtia  dcdicavimus,  omuibus 
fiert  pocoilentibiUt  qiii  evoden  loena  ia  ncflio* 

'riis  men.Mialibus  . . .  diiicriot  fiaitindum,  XL  die- 
nm  indulgenlias,  accedente  consensu  venerabilis 
domioi  Trevireiisis  archiepiscopi  .  .  .  concedimus. 

'Coadueotibas,  in  die  b.  Ambrosii,  aooo  incarn. 
Donitt.  M.  CC.  sexastaine  seoiBdo,  ponlillcalM 
verv  Boalri  sbm  quiiiR>decUiio. 

t 

maicxciv. 

Derselbe  mttf  eimen  Altar  und  «ine  Capelle  In, 
dem  Klotter  z«m  h.  Florinas  m  CtMmt,  Htm 
15.  Juli  t96S  (Reg.  422,  aaj. 

Bun  itale  Divina  ThiMidoriciis ,  episcopus  Vironcu- 
ai».  Nolum  e»se  cO)miuu»  Cbrislifideiibu«, .  .  .  quod 
aos  amw  ioctniaÜMb  Dci  et  dtaidl  noitri  Imb 


t'famil  Ii. 'CC.'tXIIl.,  die  domioico,  in  fiistb'H- 
ddicel'  divisioais  Aposloloraiii,  dilaett  vaitii  A  Üti- 
miliaris  noslrif  oagistri  lohaBOis,  laoc  de«aiti  I. 
Florioi  Cunfluentibus,  favorabilibus  precibiis  iocli- 
nali,  iij  praedirti  sancti  uioDasterio  altare  et  capel- 
iam  in  iionureui  .  .  .  gluriosae  Semper  virgiois 
Ilaria«,  euius  ipaa  cä|kila  iipeciaülcr  bat  ibaigoilli 
voeabfllo . *  eoDaceraTiBsi  I . .  . . 

MMMCXCV. 

Pabst  Urban  IV.  verbietet,  dem  D.  O.  für  Bauten. 
Steuern  mtf^aerU^  da»  89.  1894 
(Rcf.  430,  b).  «  . 

(Jrbaous  jnagisiro  et  fratribus  «jfcc.  Vcatrae 
luerilis  Jcvoliuuis  induciuiur,  ut  vo!>  favore  benirolo 
proiequaiDur,  et  in  biis,  quae  digne  deposciliS, 
habeaioBa  proTideolia«  llodiBBi  eflieacis.  Bxliibiia 
aiqBidafli  aobis  '  veatra  patitio '  eoBÜBabat,  qadd/ 
felicic  reeordatioBia  HoboHus  papa,  praedecessor 
OOster,  per  lilteras  5ii,-is  voliis  iiidulsit,  ne  quis 
TObis  aut  eccle:iiis  ve&triü  pro  reparalione  muro- 
ruiu,  puntiaan  el  vaUuram  4eu  pro  qoibnslibet 
poblicis  fuBctionibus  atiquas  exaelioBe»  inpaui, 
nec  alicui  liceat  vim  et  liberlatem  eorum,  qoaa 
praedecessor  ipsc  ^obis  el  dotnui  vcilrae  iiidiilslt, 
per  litteras  aliquas  aufene  vei  teuicritate  aliqua 
vaeuare.  Nos  iiaque  iupplicatlonibus  inciioali 
pmmiasa,  sicati  ideai  nrandcceiaor  vaMa  per 
taiaaiBodi  Utlaraa  auaa'  imhibit,  sie  et  ooa  jla- 
votioni  vestrae  aucloritalf  praesentium  indulgemas. 
Nulli  ergo  Ac.  Datum  apud  Urbeni  Veterem,  X. 
Ital.  Septembris,  pontiilcalus  BOslri  aoBO  terüo. 

uiiiiacvi.  r, 

pabst  Clemens  IV.  vcronlnet,  dass  Brüder  des 
•Z>.  O.  durch  apostolische  Briefe  uicAt  vor 
GertdU  gdaden  werde»  IrfiaBea,  iMiiii  ia  «fea 
Briefen  dieser  Indnlgeaz  ntckt  nusdrückliek  . 
ErwUhamg  setebiekt,tk»Sf,  Mal  i««J  (Raf. 
439,  b). 

Ctemeas  Jtc.  magistro  et  fralribus  Ac.  Derotieais 
vaatna  pnaicrettir  d^aetar,  ift,  qaod  'a  «Mtfa 
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fpipllfl^ter  pcUlip»  ad  eiaudilionis  gratiam, 

Ha  eain  Deo  possumus,  favdrabiüler  admiltaiuiis. 
Eaproplcr,  dilecli  in  Domino  tilii,  veslris  suppii- 
cationibus  inclioali,  ut  ab  aliqaibiis  in  aanaam' 
irahi  per  tUleraa  apoitoliea»,  nist  pleaan  ec  ex> 
jiräasan  4a  hae  indulgeoiia  et  ordine  vesiro  hduat 
mentionem,  minirac  valeatis,  auctoritale  robis  prae- 
sentium  indulgetnus.  Nulli  ergo  4c.  Datum  Pe- 
rusü,  II.  kal.  luoii,  poDlificalus  nostrt  «noo  prinio. 


MMMCXrVII. 

Edmund,  Bischof  von  Ciirlaudf  nrkmdet  über 
die  EittveUamg  einer  Capelle  tmd  elaa»  itfiara 
'"  '  m  Jdattod«,  A  8.  Märt  /M7  (Reg.  466,  d). 


entes ,  inspecia  eiuadem  loci  nccessitate,  eo 
qaod  capituium  in  bonore  ss.  Marlioi  episcopi  et 
$everi  confessoria  fabricam  incboaveril  opere  son- 
ptUMO,  aac  ad  eint  cofaMBi|Mlkwan  MOftI» 
aappetaat  fMoltaiaa.. . .  onojkiiB,  qjiiad  tOMM- 
■naUoBcoi  ciusdera  fabricae  manum  porreacriat 
adiutriceni  ...  XL  dies  uaamque  carenam ,  pre- 
cata  oblita,  voU  fracla,  si  ad  ea  redieriot,  offca- 
sus  pareuttui  iiM'Baaaiia  iiiaetlwa  vlalanta« 
iwpania  oottldlaBa  taaacaria,  ifju»  iuai  absqaa 
laetti  reliqaiarum  aea  qvanceUMNUi,  «ioialionts 
difirum  celebrium  ....  relaiamus,  venerahili  pa- 
Ire  et  domiao  Hearico,  Trevireasi  eiecto,  cuius 
vices  gerimas,  uaiM  sialttar  ralasaDle.  Dalaa 
in-  elaiHlro  loei  a.  .Maclaa*),  die  ss.  Pitel  ai  Fe« 


'Nps^aaBdna,  Del  gralia  Curanlcasia  eplMopas.    Haiaai.  anno  Donlai  M.  CG.  LX.  sepliao,  paati- 

laaitewisChrisiifidelibus.quod,     llealBS  aosiri  XX. 


cum  nos  ob  dilectionem  et  instantiam  dileclorum 
oobis  in  Christo  abbatis  el  couvenlus  in  Romers- 
dorf,  in  curia  corondem  in  Adtaroda  capellaa  et 
aiiara  ia  liaaara  s.  losephl ....  dediewrarinaa, 
afanibasTOTepoeaUeutibus  et  confessis . XL  dies 
el  aaam  karenam  de  iiiiunclis  sibi  poenilentiis  uii- 
sericorditer  iclaxamus.  Datum  anno  Dotuiui  M. 
CC.  LX.  scpiimo,  in  lertia  feria  poil  Doaiaicaa« 
.  j|aa  caolaiar  favacavll. 

mmcxcvHi. 

JEKerirldl,  Bhdtof  von  Wierlmät  «r^MU  demm 

'    Induli/eRzen ,  tcelclie  zum  fimt  des  Klosters 
■'  MeineceU  beUtenentf  den  9.  Jvmi  1367  (Reg. 
456,  b). 

Bonilate  Diviaa  Tbcodoricus,  Vii  oncnsis  episcupus, 
Chrialitdailbaa  aaivtnis. . .  Tiiae  pereunis  gloria, 
qäa'aira  iMDignitas  coDdltorls  oniaiam  baatorua 
'^roaat  aciem  civium  supernorum  a  redempUs... 
redemploris  merilorum  deberet  acquiri  virtutc, 
intf^r  quae  illud  esse  pcrgrande  dinosctlur,  quod 
ubique  seu  praecipae  Ia  sanctoram  codesüs  .na> 
iaalai  ^lüsiiwi  caUatfdelar.  Hiac  est  qaod  *  ca^ 
«aoa,  ad  pMUlefiaii  .ia  Neiaafclt  persoaaliler  fp- 


Himcxqx. 

Rudolpfi,  Hörn.  Köiiit/,  rrrhirtrl,  drn  Drtitsrlim 
Ordcu  KCj/eK  der  Commissiou,  betreffend  die 
'Ehudekm^  vom  Aeleftfyifeni,  t»  Mättign, 
de»  9i,  Febnar  i974  (Reg.  497,b). 

Rudolftii,  D.  f.  Roaiaaoraa  raz  seaip«,  aaga> 

stus,  Omnibus  advocalis,  offtrialibiis  ac  procurato- 
ribus,  dilectis  ßdelibus  suis,  giatiaui  suaiii  et  omne 
bonum.  Ad  noxaui  lergere  noaoumquaiu  cernitur, 
qaad  salubriiar  ad  reaiediun  provideiar.  ProcUni 
eaiai  est  cursos  ad  nalaa,  ac  iailairieaa  aaioia 
se  indical  Titiorum,  dum  sub  pietalis  specie  coo> 
luillilur  impictas  ac  verilali  coinmodit3>,  raliooiqoe 
praerogal  se  voiuutas.  Cupienles  iiaque  sie,  bona 
et  iara  sacri  impeiriÜ  iaa  nollis  tfiaeabrala  tea» 
porttms,  ad  debiua  intagritails  Ibraaa  rcdaccra, 
qaod  alias  non  oporteat  iniuiias,  iactaraa  et  di- 
speiidia  tnlerare,  praeserlim  autem  »iros  religiosos, 
quilius  mundanae  copversaüoois  booiioes  plerun- 
que  iafesti  sani  opid«  jat  naalk  aaieriaaaligaaadi 
ad  eiareeada  ia  tptaa  mUtta,  gratalaptar,  pna* 

. «)  Vvmim  lit  Ifahairair»  h.darWt  w 
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miihtT  duximas  declarandoiDt  qvod  occasioDe 
generalis  o)miiii.s$ioDi$ ,  vobis  factae  de  bonis  im- 
perialibiis  et  quibuscuoque  deleotis  bactenus  ad 
DOJiiiae  diltoais  domioimn  revucandis,  dilectis  ia 
CbrtalA  frairikw  liiw|»ttalii  $,  Mariie^daaiif  Hicf- 
iMicoraa  IkwoMlem  Datlim  volnnu  birfcaltMis 
■iterian  geoerari,  sed  bona,  quae  possident,  licet, 
sint  vel  a$$erantur  imperialia,  in  ipsorum  placitum 
uubis  est  poiesiate  resistere,  •  doaec  persopaliier 
per  specid«  Midalaii  «Uad  dm^arinw  dispomn- 
dan.  In  nwl«  Hmim  rttolvinra^  ae  rafolrmdo 
cogMvimas ,  quod  ratiooe  bononui  iaperfaJitttt 
iidem  fralres  in  bonis  propriis  posscnt  reeipere 
delrimenlum.  Kapropler  revocationeni  eui  uni,  quae 
imperialia  detiucot,  oobis  specialilcr  providimus 
mcrvandaa.  Daun  Bageii(ovia«),  bom  kal.  Hartii, 
regnl  Daatri  ano  priaa. 


miMCC. 

'Eiimimil,  hischof  rnn  Curland,  rrtheilt  den  Wokl- 
IhäterH  des  Hospitals  des  SL  Maltkicu-Kloslers 
m  'IVkr  Iniuitiueii,  dn  14*  Jag.  (fj  JS74 
(Reg.  4M,aae). 

kjaundast  Diitoa  praitelMe  Carwriemia  eplsea- 
ftta,  • . .  BotaiB  beiBoa»  qnod  nos,  dilaalMmii 

ablialls  et  convenitis  s.  Nalthiae  extra  naroaTra- 
Mrenses  precibiis  annnente«,  omuibus  vere  poeni- 
teulibus  et  confessis,  .  .  .  qui  hospitale  eoruadem 
fiailaverial  et  ■aooa  porraiarial,  elaaaaaiiaa 
aMa  «rogando,  ^aadrtginla  iäm  iidalgcstfania, 
accedente  consensu  venerabilis  patris  ex  dontini 
Henrici,  |)i?i  grntia  Trcvirensis  archiepiscopj.  elar- 
giraur.  Datum  Trevir.,  anno  Oomini  M. CC.  LXXl V.» 
feria  lerlia  ante  fesium  b.  Mariae  vii^inis. 


MMMCn. 

PtdiU  Greg»  X.  verhieM,  t>om  D.  O.  dm  tbirek 

das  allgemrinr  Cnm  il  vvn  rci  orifnrtrn  Zefinim 
zu  erheben,  den  W.Octobei-  /l'7  /CReg.498,aad). 

Oregorius  Ac.  roagistro  et  fratribus  <jtc.  Ipsa 
DOS  cofjit  pialas,  booeslis  petitiooibiu  veslris,  ty 


aaUtionis  graiiaan  ,ihmi  ■•gire ,  quibos  efflcax  tX 

eo  patrociniiim  siiffragatnr,  qtind  pro  Christianae 
fidei  luiela,  cui  perpetuum  religioni»  veslrae  obse- 
quium  Ueüicastis,  in  fervore  carilatis  intrepide  ac 
prudaitar  aiposilia  cootra  iiiBdalina  iapcloa  raa 
tt  i\\fm,  Sana  patilio  vaiira,  nobis  exbibila, 
eoatinebal,  quod  oos  auper  in  concilio  generali 
volentes  terrae  saoctao,  quae  ab  ioitnico  norninis 
Cbrtstt  detinetur  luiserabiliter  occupala,  remedia 
proannre,  per  quae  poaaal  da  ipaarnm  ininieorui 
aaBilNulibarari,dadaMa  «MBoina  provaauiiiüi  «e* 
daaiaitieornai  provenilbus  quonindaä  raligioao- 
rum  dunlaxal  exceptis,  pro  ipsius  terrae  subsidio 
duximus  deputandmu.  Quare  nobis  humililer 
supplicastis,  ut,  cum  vos  ad  tioc  principalitcr  la- 
boralia,  at  voa,  pariiar  al  omaia,  qiaa  babetis, 
pra  ipai««  lern«  aandaa  dafanfiaaa  ae  Cbriaiiaaia 
fldei  exponatis,  vos  eximere  a  praeslationa  hains* 
modi  decimae  de  benignitate  apnstolica  curaremus. 
Kos  igilur,  atlenUeutes  discriuiioa,  quae  pro  de* 
feosione  praafieta«  tarne  aaaelae  coatiaaa  aaafi- 
aatia,  ac  voleoiei,  vaa  propter  boe  apeciali  gratia 
prosaqni  et  ftrore,  vobis,  qaod  de  proTaalibaa 
vaslris  dcciuiaoi  buiusmodi  solvero  inininie  tenca- 
mini,  uec  ad  id  cornpelli  possitis,  auclorilate  prae- 
sentiuiu  luüuigeuius,  noienics,  quod  occasione 
ipsius  dedJBie«  aliqnaa  axcaaaaniealioDis  sea- 
lantiaa,  iaa  lalaa  vel  pnifereadaa,  de  cetera 
iaeamiiai  et,  ai  io  vos  vel  ia  vestrum  aliquem 
nominatim  fcrri  conligeril,  eam  vires  dercrnimas 
000  habere.  Nulli  ergo  4ti.  Datum  Lugduoi, 
XiV.  kal.  Novembris,  pooiiflc  soalri  aaa«  lertio. 

MMMCCri. 

P^st  KicoluHS  IV.  enceilert  die  Verordnung 
HoHortiU  nt.  vom  l4.  Jaiausf  iVM,  belreg^md 
die  von  dem  D.  O.  pnlseidMm  V'loara»  dm 
2.  Aprü  i989  (Reg.  6tS.«).  '  • 

Nicolaui  &c.  archiepiscopis,  episcopis  Sic.  s.  et  a. 
b.  Quanto  dilecti  filii  .  .  .  magisler  et  fratres  do> 
mus  Ifospitalis  s.  M.  T.  1.,  propriis  dereliclis,  feN 
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'veaiia«  pro  Cbri ittenitatls  eöniiMo  ivfilcr  etobo- 
iMt,  nte  pon^  pro  Mtribos  aoimas  rcrormidant, 
Unlo  ipsU  in  suis  manuletiendl»  iostiliis  diligenlius 
adesse  nos  «onvcnit.  et  conim  tncooimoditalibus 
paterna  sullicitudiue  providere,  iic,  si  Alürimus, 
quod  absil,  in  eoram  mimtcuDd«  insatln  ncgli- 
fentes,  •  Sancenorom  fnpagiiatioBc,  CbrUli»- 
mn  nOnen  iaioliant  et  ITdeUan  efftinderc  san 
gginen  moliuntur,  desi«tere  romppllantur  el  ara- 
plius  advorsHs  f  hnsliutios  illorum  insoleiilia  con- 
Talescat.  Cum  autem  fclicis  rccordaliaoUi  HooOfiOt 
papa  lertius,  praedfemor  BÖaler,  pnenoninalb 
ftatribns  visericoitliier  duxerit  indulgendum ,  ui 
frndUS  ecd«*iaruni,  quac  ad  ipsoruni  fiairuQi  do- 
nalionom  speclabaiil,  a>signato  vicariis,  unde  con- 
grue  suslenlari  posseiil,  el  diwesano  episcopo 
eiusque  ofHciaiibus  de  snU  possat  ivctilUs  respoB- 
deri,  deberent  in  aabveatloiieBi  terrae  Icrosolinil> 
lanac  qoavertcr«»  praefalus  praedecessor,  inicllect« 
posimodun,  quod  quidam  episcopl,  archidiaconi 
el  decani,  ad  qiios  ilianim  ccclesiarum  inveslilura 
speclabat,  clerico:.,  quos  iidem  fralres  idooeof 
praeseoubant  cisdcm,  reeipcre  pro  saae  voluntaiit 
libito  eontempaebant,  nlsi-  praedieti  fralres  easdem 
fcdcsias  elerids.  fol  de  episcoporum,  arcliidiaro- 
nonim  el  decanornm  praedinonim  inensa  csscnt 
seu  aliis  eliam  noii  idoiicis  largiienlur,  ila  quod, 
si  iidciii  fralres  easdem  ecclesias,  pront  iidem  epis- 
copl, arebidiacoai  et  decani  cnpicbant,  niniale 
•saigBabant,  «t  ipai  Ubcra  possent  redditas  earum 
percipere,  illos  per  longa  tempora  facicbanl  a  Di- 
»inoniin  relcbralionc  ces-aie,  ut  per  hoc  fralres 
ipsi  volunlales  eoruni  exequi  cogereotur;  ac  tanlae 
praedictoroB  fratraa  iBConnoditaU  prospieere 
cnpiens,  nc  nalittose  untaaa  iaclnran  cogerentnr 
aialiocra^  universls  archiepiscopis,  episcopis,  ab- 
fcHilfOT,  prioribus,  archidiaconis  et  aliis  ecclesia- 
rtim  praelalis,  sob  ea  forma  dedit  liUeris  io  praeceptis, 
ut  clencos  idoneos,  quos  Vätm  fritra*  ad  oedo- 
s«as  pracseolaraBt,  didea  «mpie  banigae  ad- 
Bdller«  procBraräal,  alioqBin  scircnt,  qnod  lidns 
praedecessor  aonlnaita  flraifiboä  aaeloittBlB  apO> 


aUdtea  cbnie»«ratft«iliateil,  -at  ftwiaa  tamiaa 

ecclestaram,  donec  praedieta  occasiod«  raeart«, 
in  subvenliunem  lerosoliinitanae  terrae  con>rrtrrt 
el  illos  possent  libere  deünere.   Praelerea,  qua 
qaidaa  ex  ah;biepiscopis  et  episcopis,  abbatibot, 
prioribMs,'  arebidiacoBls,  docadis  «t  «Uli  pndaib 
oominatis  fralres  ipsos  et  eorum  clericos  contra  pri> 
vilesiuni  sedi«  apostolirac,  fralrisipsisindullnm.uldi- 
rebalur,  e^coiuiuunii  arpet  inlerdicere  pr.iesuniebinl, 
ideal  praedecessor  perlilteras  ipsas  districle  iobibnil, 
ae  arcbiepiscopi  «I  episeopi,  abbates,  priores,  artU- 
dlaeonl,  decani  et  alii  pradaii  praedicii  praedittM 
'fralres  ?el  eoram  clericos  extane  taliter  inlerdicere 
el  excommunicare  altr)ii.-itenu$  allemptarenl;  quodsi 
secuse&isleretatteiuplaluro,  oominatas  praedecessor 
•nlentiaBi  ttmadam  roliit  non  teacrt.  ycru  m,  quia, 
dcot  aeoepiniBS,  post  hniosniodi  coBccisioass 
praeAitis  fratribos  ias  palroaaias  ia  pioribos  alSt 
ecciesiis  est  coiices$uni,  in  r|iiil)iis,  COBI  taeaat, 
quidam  r\  vobis,  qui  innlitutiuiiem  ^c(l  invfslitaran 
iu  lilis  ad  i>e  perliiiere  proponuol,  prac^eutatioaes 
de  personic  {doaels  per  didos  fralff«  ad  cas  ipsas 
iietas  admitlere  nolont,  ni  earanden  ecdcsiaf«« 
iaterim  faciaat  frbctius  caos,  a«t  praedieti  fralres 
clericos  de  iiiensa  praedicloriiiu  praelatornra  aul 
alia-s  nuu  iduiieus  aü  iioininalas  ecriesias  prae.seo- 
lare  ipsis  iuxla  eoruiu  beueplaciluu  compellaotur; 
BOB  tOBlis  corvBdem  fcatnuin  iacoainodis  praqt- 
cere  cairiaatas,  «•  taaiam  iactunai  non  afcMpK 
ipsius  terrae  piaxifflo  deirimenio  naUiioae  cogaaiar 
de  cclcro  suslinere,  universilati  veslrae  per  apo- 
slolica  ücripla  dislricle  praecipieudo  maadamas. 
qualeous  clericos  idoneos,  quos  üdcaa  fratns  ad 
«cdesias  mai,  in.  qnibaa  eis  ina  huinsaiodi  lallv 
Ott  faaadtaait  ad  illas  cti«B,  ia  qolb««  pracae- 
miatfia  flratribus  inposterum  ius  simile  praesiaole 
Domino  concedelur,  vobis  duxerim  pi  at">eDlaodos, 
de  cetero  beoignius  admillatis,  ita  quod  praeter 
bo^i^aeritom,  qnod  tos  coanrissaia  voUa  aficlv 
iaaia  ae  fddilar  «saqaeado  pereeperHia,  «padBaa* 
devoliooem  vestran  possilans  propier  hoc  ia  De- 
aiioo  BOB  iaiiaerito  eoaineodare.  Datani  Rmms, 
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MMUca?. 


miMCClIL 

B  fiotCdl  rsnenfiee  as  m/davre  Städte 

.  eiH  Formnlar  zur  Erkiiintng  ihrer  EmwilU- 
gang,  duss^ron  dem  llandclskofe  zu  NowgO' 
rod  nur  nach  Lübeck  appelUrt  werdtm  dSi/e, 
im  October  i993f  (Reg.  637,  b). 

HoaonbHibii»  virte  et  disereHi,  Msbiolt  et  eoa* 
sdlibas  eirititis  Colonieneia»  eouttles  RazsUmIi. 
promolionU  et  obseqaii  quantam  possunt.  Nore- 
ritit,  quixl  mrrrainns  civiialum  Saxoniaf  el  Sla- 
Viae  dccreterunt  unaiiiiiiiler,  quoii  ipsi  in  oiina 
Nogardensi  co  iore  gaudere  votaol  perpeluo,  quo 
iaai  ibidem  liberaliier  perftttttBliir.  Regam»  igi- 
lar,  vt  y  ob  aiilitaten  nercato^uin  commiiBiaai, 
tenorom  stib^cripUim ,  iniJc  conf('rliim  in  vcstra 
paleiila  littrra  praeiliclis  civilalibus  erngelis: 

Univer&is  praesenliuin  recepluribus  scabini,  COB- 
•nles  ae  onivenilas  borgenaian  civilaiis  ColoiicB^ 
als  ainctri  afcctaa '  pleaiiadiaea  tarn  obseqaendi 
bcnivola  voinniate.  Recognoscimns  tmore  praeceiN 
tium  lilleraruin  Iih  UIp  proleslanlrs ,  qiiod  hono- 
raodis  viris,  amicU  iiuslris  dilectis,  burgensibus 
civitalU  Labicentis,  in  ee  iire,  quo  ipai  el  nos  ae 
noifersi  mereatorea  In  curia  Nogardenai  aal  et 
gafiai  aunt  bactenaa,  aa«lsier«  folunaa  et  adessev 
▼Idelicet,  ai  si  aliqnis  mercafor  in  eadem  curia  $e 
in  ^110  iure  gravatiiin  coguosceret  vel  senliret, 
(quüiii  pro  recuperalioae  sui  iaris  ad  nailuiii  aliuiii 
loeam ,  praeterquam  ad  eiTliaiciB  Lttbieeoaeoi  re- 
spedm  habere  debcit  et  reeonon.  ta  cniiU  ni 
evidens  icstimonion'aoitrae  ciriialis  stgillain  prae- 
scntibus  (hiximus  appOBcndoiB.  Dal«fli  anae  et  ^ 
tali  et  caetera.  ■    '  i 


1-  1.1 
Bukt  Buth  an 

gung  dori»,  dass  von  dem  Notcpnrodn-  Ilan- 
delskofe  an  den  Rath  zu  Lübeck  appeliirt 
werde,  fai  FOrwar  199 i  (Reg.  629,  b). 

Lgregiit  et  hooerabiUboa  viris,  domiais  jcabiois,- 
coiaaUbM  «t  bwfanaibiia  LiMmnaibai  m^Nniaa 
iodei,  eoaatlea,  acabidi  m  catarl  birgeMes  It^ 

mooienses,  com  afleclu  sincero  paralom  obsequiaa 
ad  quaelibet  genera  mandatoruiD.  Sincerilati 
strae  qeam  plarimum  regraliamur  eo,  quod  pra- 
laaliaalbBa  el  atililaiibiia  caauiiniiifli  nerealorwD, 
idgill  et  eootiM»  atudia  iucdtatia,  pm- 
«Mtrae  leoora  praoaeMioai  «Igoileaitaa» 
qaod  nos  eligiraas,  ratißcamus  <>!  approbamus,  iit, 
si  aliqui  excessus  in  curia  Nu^'ardensi  coiilinge- 
reot,  qui  per  capitaaeum  et  cuuimuues  Tbeulooi- 
iwc  cariaa  Nogardewia  Ivdicari  val 
ajM.paaaait,  qieri  ad  eunw  veMil 
iariieü  Llbiflcnsis  referri  debeaDl,  ibidem  seeiui* 
dun  aotiqua  iura  et  consuetudincs  mcmoralae  iNn- 
gardeosis  curia«  iudicandi.  Datum  aooo  Uuuiioi 
MCCXaV,  aacMe  FebmaviL 


M.MMCCV. 

Der  itaüt  zu  Wisbg  dankt  dem  zu  OsnubrÄck, 
dau  ditndbe  steh  den.  Atupriehe»  IdAeeks  äa 
9itreff  des  Noiegoroder  Hofes  v'ichl  9^00 
ht^e  etc.,  im  J.  Jä!ß4Y  (Reg.  G29,c}. 

PrudeHiibus  \iris  et  Iioiiestls,  dominis  iudicibus 
et  schabinis  civiuitis  Osnabrugensis,  advocali  et 
eeasules  cititatis  Gollaadiae  obeeqMt  qaaatam  po> 
Mriat  et  hoaaai&  Sapec  bcrclleiia  ae  pvomotioni^ 
boa.  wtitaaäa^ .  ubia  naatriMiae  canahibaa  pia 
animo  et  afl'retu  Semper  eshibitis  et  impensis ,  et 
praecipuc  quia  con<^ulibus  Lubicetisibus  niiuime 
eooseosistit,  qoando  per  suas  Utlerai  liberla|,es  et 


M^ouniabwtiai  in  Jos  BMafe  InbioaMe«.  ta» 
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aint  MMttittti  landttta  Mtioaei  tat»  eoH«  Mai' 
mm  iodiuM  M  dAotac,  «Mimire  tdeliter  tu  wul^ 
Mit»  quibos  potoerimus,  cupientes.  Sane  prudentia 

fWin  recolere  dignuni  dncat,  quofl  vesiri  (nostri?) 
quidam  progenilores  dictas  lihHilJtes  a  priiiiaevis 
icmporibus  ia  cnriam  Nogarduubeni,  teluli  ipsa- 
im  libtrtotmn  fliadalom  f  rinüna  appArtebuit, 
quc  cliaa  llberial«  im  i»  diel«  Mite,  qiikt  ia 
lern  GAthadiae  ab  nniversis  mercatoribas  a  retro- 
actis  temporibus  lisqiie  in  teinpns  liudiernum  suot 
coocorditer  observalae;  uodc  cuatrariuiD  maxime 
■•mioribiM  vidaitir,  qood  quicunque  «EisiMt  !■ 
Hogardia  ac«  GoUaadia  im  :diflailioaa  aal  larit, 
bvais  aaia  pott  aa  deralielii,  Labaka  raaiearet. 
BogaiDus  igitur  prece  qua  possumus  ampliori, 
qualitnis  praeniissis,  de  quibus  praeiadiciiiDi  tam 
praesenlibus  quam  postens  irrecuperabile  geoerare 
paltrfl  et  grafaiMa,  abaqaa  airltataai  ariealaliaoi 
«aoMosa  Idaoi  aoa  adUbaatia  aUfaaiaai;  'naoi 
praefalas  libertates,  Divino  auxilio  veslnNiat  ac 
ciTitatum  orienlaiium  adiutorio  roediaate,  minuere 
noQ  iniendimus,  verum  io  omoibus  quiboscuoqae 
poimvbaaa  ttimm  irataaia«  at  aogm;  io  prae- 
aaripiia  ifiiar  beicalea,  at'wbla  abiada  ad  gra- 
ttarnn  meriia  iugiter  teaeamur. 

Addr.:  Doaiioia  iudid  at  adiabiaia  Oiaabnt» 
geosibus. 

HMHCCn. 

Pubst  Cölestin  V.  befreit  den  D.  O.  von  der 

Verpflirhtiivg,  den  pithstlichpii  Lrf/airn  Pfo- 
curatiouen  zu  reickeu,  den  k7.  November  1S94 
(Rag.  636.  ab). 

epiäcopus  Ac.  magütra  at  ftatriboa 
d.  lu  a.  M.  T.  I.  a.  at  a.  b.  Gewaiaa  ad  vaa  ax 
eo  paieraaa  canpaiaiaaia  eieaiaai,  qnod  per  per> 

Mos  Sarracenos,  inimicos  nomiois  Chrisliani,  eatU 
bonis  oinnibus,  quae  habclis  in  ultramariDis  par- 
tibus,  spoUali,  ac  volentes  vobis  alicuius  &ubveati- 

I  yaMitoaiaeiiaiaiiti 


doBi  procaratioaca  peeaaiariM  hgatif,  niüU  M 
carsariboa  tedi»  apostolicae,  fd  ad  coatribocadai 

in  baiusmodi  procurationibus  cum  praclatis  el 
clericis  aliquibus  iDinime  teneamini,  nec  ad  id 
compelli  aliqualenus  valealis  per  littera«  apuiiulicai, 
iän  coaeaaiaa  vd  ia  paatarnm  eoaecdamtai»  aU 
llltarae  boiaaawdi  «eMaadae  plaaaia  da  ««Ia 
ad  TMiom  da  imhito  buiusmodi  ac  de  «vMi  cl 
doniibus  veslris  expressam  faciant  mentionem. 
Hos  enim  escomoiuaicalioai$,  su&peusiuois  el 
ai  qnaa  ia  n»  et  fotraa 
danaa  pcaadielaa  eaatra  lioia»' 
modi  isdulti  teoorem  promalgari  eooUgerit 
vel  prumulgatae  fuerint  temporibus  praedece&soris 
nostri,  ex  nunc  decernimus  irriUü  el  inanes.  Vo- 
lumus  aotein,  quod  fralribus  ooslru,  sacrae  Bo- 
oiaaae  eaeleaiae  cardiaalibaa»  allcio  lagaiiads 
flmgealibaa,  pceaniariaa  fei  alias  proearaiiaaec, 
prout  acceplaverint,  itnpeodati«.  Mulli  ergo  ix. 
Dalum  Neapoli,  X.  iMl.  Deceoibrii, .  pooltt.  Doslri 
aooo  primo. 


Ol  f  et  <aal 


ai  Mm 


MMMCCVII. 

II.  Ctüvus,  iSendebote  der  Stadt  Dortmund,  be- 
richtet über  die  VersammluHg  zu  Lübeck,  de* 
Wg^fiaMBttmd  xuisektm  dim  J>.  O.  tmd  dir 
Stadt  Migm  4e.,  tat  Jakr«  ik9»  (Reg.  666.  b1. 

Haaeatt  firi«,  deniaia  caasalibaa  eiviUlia  Tire* 
oioaieoaiat  Hioriaa«  Calvns,  civis  eorum,  obsequium 
Semper  promptum.  Cum  ci\itates  Weslfaiiae  Lo- 
beke  perveoisaeot  et  ego  ve&lro  noiuiue  cum  eis 
OiüeBi  aaaapantiMeoi,  aifitMm  naritimarum  aoa» 
tiaa  ibidcB  ioTaaiaiaa  caogregatos,  abi 
est  et  recitatum,  quod  ioduciala  Sit  gaarra« 
fuit  inier  fratres  doniii»  Tcutonicae  et  civitalem 
Higenseni,  cl  pacitirala  sil  usqiie  ad  Testum  sancli 
r^icolai  proxime  venluram.  Mediu  quoque  tempore 
ala  anala  alabaal  ia  paee,  qaod  ad  litea  i9fm 
aaa  paiera  oaa  debeot  aliqoa  nliaae,  ai 
pars  ialarioi  traai^reaaa  fiierit  lioAaa ; 
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parte«,  819  ctnaMt  «t  qM4  fenÜB- 

cent  emendabit.  DielM  wo  ctflutes,  uoa  com 
civitatibu!;  Westfaliae,  ainplius  in  praeseoti  nichil 
hüs  addere  valenles,  UDaDimiter  decreveraat,  boow 
Mite  odittn  Httcras,  speeialiMr  Italrib«,  «t  «im 
^eei«lilir  eitittli  Bigtui,  «nnlindo  cm  et  dt 
fldeliter  persuadendo,  qnod  doq  tnaagreilailv 
ptacitaliones,  sed  omnia  serveol  inviolabiliter,  proat 
•uol  laudabiliter  ordioaU;  molestoo  eoim  esset 
dvitalibas,  si  pladMiowt  tmUm  im  aiiqoo  viola- 
niL  Qm  bdo  pelifcnml  mmoIm  ehrilaniai  pn«>- 
dictaram,  qao4  nos  ooniü,  qui  vuUnot  da  W«^ 
falia,  diceremas,  qaid  nobis  riderelur  eipediens 
iD  hac  parle.  Quare  dos  iDlerloqaenles  respoo- 
diutts,  nobis  visum  expedieos  esse  super  omnia, 
q«od  iivttgM  semnoiur,  «tiotcria  atf  parpctaaii 
paoen  iMdcrai  tptne.  partes,  sicut  ipaa*  civilalM 
maritimae  cooceperint.  —  Item  in  capttira  allecium 
jremalium  ofßciales  regis  Norvegiae  a  mercatoribus 
ibidem  oimis  iaordiaatum  ihelooeum  acceperuot,  de 
aai«  actiioel  L  ?al  LX  mIMim  «terliBg|»niMi  mid« 
Slaviae  dviialea  «nniui  dviwam  noniae  regi, 
dnci  Norwegiae  el  eonim  consiliariis  roiUaol  lille- 
ras,  qudd  a  talibus  et  siroilibus  in  regno  iniuriis 
ce^sare  üigiieiUur,  rt  mercalores  in  graliis  et  iijl>er- 
iMiba«  dignealvr  coaservare,  akot  «itilit  ab.  «nii- 
4|iio,  boe  vdint  in  oamlbua.  qnibns  petncriai«  4c-' 
scrvirc,  et  pelunt,  qtiod  super  hiis  eis  reseribere 
digoetur;  et  quicquid  tuuc  eis  ind«;  fueiit  reman- 
datttoi,  hoc  veliol  vobis  contiouo  in  suis  litteris 
dedararc  Ciritai  Labcccgds  ncn  dcddercl  aliiii 
de  iiiK  Nogardcad,  nlsi  d  ncrcclorcs  ibideai  in 
curia  dnJiilaveriot  in  aliqno,  quod  bor  ibidem  mar 
calores  scribant  aut  aperiant  consulibiis  Lubicen- 
sibus,  illud  expedire  velint  et  in  curiani  eaodem 
mitlere,  qood  illnd  ibi  ceribclur,  d  ibi,  cicat  cipc- 
dit,  obscrtdar. ,  Placd  elica  dvilntlbu,  qnod  in 
GoUandia  noa  babectur  sigillua,  ^aed  sit  commu- 
aiaai  mercalorum,  cum  illo  naraque  sigillari  pos- 
act,  qnod  eivilatibus  aliis  noo  placerel;  quaevis 
caiai  clvilca  iMbct  per  ce  sigillum,  cum  quo  Moraai 
dvinai  acgetia,  praui  espedit,  poleril  dgillare.  — 

Lifl.  V.B.  B.  vt. 


Qf  itaiib«  eMiiii  iald«r  grainai,  qaod  ad  caa 

nnoiioa  dWlates  Westfaliae  IraDsmiserint,  obi  prae- 
senles  erant  etiam  fralres  dumus  Theutooicae  et 
nnntiiu  civitatis  Rigensis,  et  ubi  oos  bene  recepti 
AiiBaa  at  adiccbifilcr  pcrliaetnü.  Qaarc  da  ml> 
laa  gnüann  acliaacc  aicrüa  rciindis.  Bacrip- 
tOBi  pacia  et  treugarum  fratrum  et  Rigensium 
Tobis  in  brevi  transmittam.  —  Nuntii  regis  et  ducis 
Morwegiae  Stralessuodis  venient  in  bre?i,  ut  dod 
Harwcgiae  {addaeant  flliam  priocipis  Rnlanomia. 
Qalcqald  trae  iblden  adan  ftaril,  trabic  poalca 


in  praesenti,  acd  cnn  ad  vas  vcocro,  voMt  caa» 

pletius  singnia  eaarrabo. 

Adresse:  Doniois  eonsulibn«  dvitalia  Tre  mo 


MliMCCVII,a. 

isarn,  ErxÜsekirf  wm  Riga,  ladet  den  Bischof 
ßberkard  von  Entekaul  naei  Riga  tor,  um  sich 
«Nyc»  der  Regelwidriffkeitem  bei  seiner  Bestä- 
tigung nnd  CoHsecradon  zu  reraiU»0OrU$h  dtd 

6.  März  1302.    (Reg.  690,  Ii). 

Isarnui,  permissionc  Divina  sanclae  Rigensis  eccle- 
siae  arcbiepiscopus ,  veoerabiii  patri  Ebbarardo, 
Wamiand  cpiiciqto,  aalattm  d  dooemm  in  Do- 
mino cnritatem.  Grave  gerimns  d  molcdnii,  d 
veritate  nititur,  quod  il«  connrmatloae  et  conse- 
cralioiie,  de  facto  volus  luipeusis,  clamor  validus 
no&tris  auribuj>  inculiavii.  Sane  uod  itoluoi  viris 
proridla  ci  discreiia  aobia  relimnübaa,  Tema  diaa 
Cyna  pnbUca  iatdkdaoa  rcArede,  qaad  laafc 
post  provisionem  el  consecrationem  nostran  in 
Rigensem  arcbieqiscopuui  publice  relcbratas,  qua» 
rum  in  uostra  proviocia  ooilus  igourantiae  locus 
erat,  iaxtt  canoaicB»  aaacdoncs  Rigenae  «apilnlaa» 
aalla  a  acbiarcoaaiMioae  bcbia  et  petila,  aoMöqna 
prorsus  igoorantibus,  elcetionem  de  vobis,  at  did> 
tur,  oSlebratam  in  episcopuni  Warinienscm,  prae- 
ter caooDicam  formam  et  iuris  ordiue  uon  servato, 
icmere  coirikaare  pmecaaMaa,  Becaliaa  vobis 
aiehlloBinna  eonsccrandi  nb  nliia,  qnna  n  nobij 
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Ip  MfMii  MdMia,  4*  hm,  mm 

de  iure  noo  posset,  dicitar  coneessisie,  vostfve, 
occasiooe  eonfirroatitjniü  et  lieenliae  haiasmodJ 
admioislnUooem  WariDieo&is  ecclesi»e  et  coo»e- 
iraHoMa  cpiwopaka  d»  telOk  mm  4»  tan  um 
ptwtlli,  wH  üchar.  nripirt  prattMiprifllg»  «»(m 
eanonica  InslitaUU  ^PtnB  qiiia  in  praedidit  am- 
br«  lanluiD  fuit  in  opere  et  non  veritas  in  etfeeta, 
Msqiie  pnedicta  non  dcbeaoius  cooniveotibus  ocu- 
lit  OMftTMMiN,  Me  aÜM 


■•■MB,  a  die,  qn»  praetente«  receperiti«  nilerw 
in  nandati«,  numeranduiD,  cum  dttobus  eleeloribas 
v6slria,  quaodim  io  vobis  csl,  MlBdeirier  insiriH 
Mi»  io  ea<Mi»  praedielit,  ■  mm  mylid* 
Ictentt  proeinnlorio  dwtloaidb, 
actU.  iuribus  et  aaiiiiMDlit  ■ 
causas  tangeatibas,  apad  Rigam  eomparealis  per* 
•ooaliUr  CQram  nobis,  respouariu,  procesaurus  ac 
feetaras  Im  piwdla<i  H  pwtiMlikut  «d  pfMBtua, 
qwo4  tasrilia  andaUl.  Aliaquta  mw  ■!  eilune 
TObis  adtniiiislralionem  lemporalium  et  spiritualium 
ioierdiciniiis  in  hiis  scriplis,  ad  poenas  alias  ac  io 
eaosis  praediclis  Diefailoniaus  prooessuri,  restra 
«bacaiia  mm  obatanle,  praol  ANiil  raiionia,  maa» 
dmte»  ioMpar,  «k  dlan,  Iomb  tu  ktnm,  fpibM 
prino  praascotM  lilterat  receperitis,  nokU  par 
Uns  litleras,  barnm  spriem  conlinfnles,  per  prae- 
senlium  porlilorem,  vet  alium  flduin  nunlioni,  iafra 
UraiiDOiD  supradictun  fidcliter  inlimeü«.  Scitari 
pnwtaM«,  4«od  ralattMi  diati  pnaaanUm  partlaria 
Man  dm  praadleta  adhibebinos  aNditffam,  com 
Sit  nosler  ioratas  nunlius  in  hac  parte.  In  cuius 
rei  teslimonium  sigilluoB  noslruoi  praesentlbus  du- 
xinos  app«oeadum.  Daiuai  apad  civiuiem  Tbar- 
aail0  die  BaMia  ÜMiii.  an»  Dantal 
CCaL  Raddiia  UlMiis  poitilaii,  aigilla 
ia  a(|aaa  iMadali  raeapli  apyaaiia  ia 


vcairo 


mwocfTm. 

Die  Knu/teute  zu  Dorpat  berichten  dem  Ratle 
an  Lübeck  über  die  vom  König  Magmu  vtm 
Sttmtdfm  verlangte  BettMagnahme  der  QiUr 
tSrnmOicker  Notcgorodfabw  9le^  ä»  im 
t35U  (Heg.  Il08,b}. 

HoDorabilibos  riris  et  dl«8r«lis,  domiois  coosulibos 
dTiialis  Lubieeosis,  mercatore»  in  Tarbato  coosti- 

tuli  fldelis  obaeqati  solulnm  (salutem?}. 

Taattaa  tembnala«  diacntiaal  caa^aariaar  qai* 
'alaac,  qaod  rei  Sfadaa  ia  dtitaie  Bcfdaad 
omoes  raereatora  cun  bonis  eorundem  arreslaftt 
et  cerliflcationem  faciendam  per  Adeiossorcs  pn» 
vila  «t  bonis  angariavit,  sed  coosutes  ciwtalis  Rera- 
Hraii*  tads  TiHbas,  ne  grarioa  p«riealaB  aabaM» 
Mar,  realtafeaatar.  Poal  res  Sveeiae  preedletai 
epiaeepo  et  ciWtall  Tarbalensl  lilteras  deslinatit, 
poslulans  et  pelens,  ut  mercaIorf5  in  Tarbato  eij- 
deiu  pericuio  et  gravamiaibus  subiacerent;  super 
qaibtta  eeaaalee  TeibalaMta  rMpaaddwai»  qaod  ad 
aegetiaB  preedldoB  pleaarie  iddiil  Iheereot  ace 
raapooderent.  ex  quo  episeopos  Tarbaleosis  praetcaa 
non  aderal,  üoroinas  et  totor  eorundem.  Littera 
aatem  regis  cootinebat,  qaod  nuotio  et  etbibilor 
oredt  deberet,  ac  ai  rcx  Sveciae  praediclas  pracseoi 
•aaab  DitilfieiaaiiaeBeaHwaiaa:  Bx  qa»  aliad 
responsnni  noa  aadia^  iMae  awrcaiorum  omnia  praa» 
senlia  bic  inpeto  et  arreslo,  quoadtisque  doinious 
rex  rencrit,  in  Christo  patri  epi-.copo  Tarbaieosi 
faerit  aileqaatus.  Posttaaec  Magnus,  rex  Sveciae 
■eaeralaa,  speetaloa  epiaeepaa  T^rtelcascB  et 
qoaloor  etusdeoi  d? ilatii  codsuIm  et  $ex  de 
toribus  ad  Revaliam  ad  se  vucavit.  Et  sie 
tores,  in  Tarbato  tunc  praesentes,  deliberalione  prae> 
babita,  duos  mercaiores  cum  dictis  episcopo  et  coa- 
aalUkas  ad  regem  deatiaabaal,  ad  aaAeadan,  ia 
^ao  aicrealarea  iaaalparcl:  qaed  taaca  iriclitl  ftat* 
rent,  nisi  esset  cum  conseosu  domini  episcopi  Cl 
consulum  praetactorum.  Et  cuid  ad  praescnliaai 
regia  pracbabiti  duo  venirent,  reqaisivit  rex,  aa  ita 
vaoiaMttt,  qaod  aatiabeen  vflieat  pro  IniarSt,  IM 
a  Beroataribaa  Uiiüa.  Bcaatra  daa 
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rupoodil:  Quis  sit  communis  mercator,  ignoramuj, 
ud  omnes  Norgardiam  visüantes  iaculpamus.  Super 
quo  allegavit  r»  Itltens,  sibi  a  civiulibus  daus  ei 
iigillstu,  ii«  resoMOUs«  qood  im  onocs  aiera- 
tora,  orinUto  p«<M  vfoiiMln,  grtfiMr  in  ipM- 
raiO  corporibas  et  bonis  excessernnt  seu  peeearoM. 
Ad  quae  duo  mercatores  responderunt,  qtiod  pro 
cerlo  scirent,  quod  civitates  coDmuoe«  mercatores 
cMi  ipconia  boais  nn  Nlifpcrcni,  ace  laübas 
lillwte  diMlaml.  Bcspwdit  «aMa  ni,  qaod  di- 
ctae  litterae  essent  in  bona  costodia,  si  Castrum 
Slocbolmense  inccndio  non  e$sel  devastalum.  In- 
lerea  peliii  episcopus  Tarbaiensis,  quod  rex-  dictam 
«aaMfli  aaqa*  «4  eivilai«  pratdant;  am  la  Mls 
panilia«  tial  laaiaai  faaierM  4»  ■•realarilNii,  qai 
tocaou  praedicia  siot  igoari.  Tone  m  petül,  ot 
episcopus  sibi  iustiliam  de  mercatoribus,  in  stia  dio- 
ceai  eoosiitulis,  faccre  vellel;  quud  »i  ooo  facerel, 
fallsl  M  onaibus  pro  ipso  tttn  «l  MaiHwa  «laia- 
qaaa  TolealUm  qotnilari.  RaapaaiHtqa«  epiMO- 
pas,  quod  noo  spcraral,  qood  ipsum  io  hüs  caaais 
in  lantura  vellet  aggravare.  Super  haec  orania  sae- 
pcUcii  episcopus  et  conauics  Tarbaleos^s  coosuiue- 
rgnt,  at  piMÜeta  mitaianni  baaa  säb  eadea 
lagis  «rnftatioae  iBMauaatata  a«qae  iaiisiai 
at  aaDaüioiB  civilalaa  aceorius  magia  permanerent, 
quam  iudicium,  a  ref^e  poslulatum,  dampnose  sub- 
ireot.    lUm  scilote,  quod  rei  iransit  per  oraoes 
dvilatea,  TiNas  «1  cwtra  Uua  «piscopi,  quam  cra- 
ciiiMroraai,  et  qal4  priMcadat  igaoriaiai.  Qaare 
patialiM  sappliMmus,  ut  maluro  vestro  ooacüie 
mercatores  non  neßligalis,  scd  ubicunque  locorum 
ßraiiler  locauieli»,  ul  uuusqui.sque  videat,  qualiler 
visUct  partes  orientaks.    Specialiter  pelimus,  nt 
co|»ian  haiaa  icripii  GattoadiaB  «t  Bragb  daaliacüt* 
Caai  atta  aava  pampcrlaiaa,  eadem  voW»  < 
tocins  polerimns  traosscrihemits.  Dalai 
poat  octavam  epipbaoiae  Salvatoris. 


ionfccix. 

M.  «i  SmediHckiuen  aas  Widf  «Ml  0aMla  «a« 

der  Heyde  aus  Dorpat  äussern,  Namens  der 
Städte  des  Got&ländisckeH  Drittels,  ikre  B»- 

fliBrif|fab«Mide»/&rcir JJtf^.(B«9.l  10«,e.) 
Ch  iMtaa  fMMBltkMit  Gt  laaln  w««a,  4M  4a 

olderlude ,  also  van  dem  Lubeschen  dorden- 
deele  und  van  dem  Wesirelscben  dordendeele  de 
iu  Vlandern  lifgeo,  uoboden  hebbeo  deme  rade  te 
GhodlMkte  itad  dca  gMBaaio  Medco,  4a  ia  4M4ap> 
4«aied.i«r^ade  «ia,  alte  tan  «iacr  aiea  wiga,  da 
sie  in  Vlandern  upgenomen  bebben,  er  gud  dar 
uppe  Io  wegeiide,  ilat  se  kopen  und  vorkopeo.  Hir 
umme  so  bebbea  de  gemeoen  Osterscben  siede  to 
aawaeaa  waMa«  äba  Righat  Gtaodlaada,  Rarala  aad 
Dartala.  aad  alla  de  aieda,  da  ia  dat  daMaaded 
roreode  sin,  vrente  en  dat  nicht  nutte  en  dunket, 
dat  de  wage  vorlgank  hebbe,  wente  wi  angesl  heb- 
btn,  dal  it  oppe  de  lenge  schaden  werken  Wolde, 
wcnte  wi  aagaal  IwIiImb,  dat  al  aasea  atdea  privl» 
l^ita,  da  wi  vaa  deai  gmaa  «an  TliBdena  aad 
van  dem  genenen  lande  und  sieden  hebben,  dar 
mede  genederel  werden.  Wente  unse  alden  privi- 
legia,  de  gegeven  worden,  do  de  kopman  lach  to 
Ordaabaicb,  aa  la  Aadorp,  da  aida«  ladaada  aia: 
dia  da  kapiadt,  da  la  deai  regiatra  dei  hcraa  ? aa 
Vlandern  Nfialrerat  «ia,  al  dapani,  de  cn  van  uns 
und  van  Unsen  voreldem  gegeven  sin,  tn  iiuMiMide, 
ewich  io  durende,  vast  und  siede,  alle  de  vvile  dat 
de  kopaiaa  eren  slaat  biaoca  den  landen  und  den 
«ladca  10  BraMba  boldca  wiliaa.  Dad  wäre  dat 
da  wage  to  ginge,  so  hadde  wi  angest,  dat  de  Staat 
sere  medc  nedderet  worde  und  al  unse  aldflO  prifl« 
iegia  dar  mede  gekrenket  worden. 

Vortmer  so  bebbe  wi  io  den  vorgeseiden  privt- 
l^aa:  warat  dal  da  kapaiaa  ia  gcacgea  achadaa 
qaeme  in  der  wage,  also  M  fMUa  «aa  dca  wcg«a^ 
oAe  be  gud  detevererde  ut  der  wage,  ane  vulbort 
des  kopmans,  ofle  dal  dar  gud  ul  der  wage  vor- 
loreo  worde,  eder  ienicb  schade  dar  van  queme, 
dar  MlMl  da  alade  vaa  Braggbe  var  bahaidatt  aia 
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4il  Mricf^  dat  d«  kopawB  na  Akaioia  pid  koll» 

iw  poricn  ofte  van  anderen  topMcn  bionen  Brog- 
fen,  und  dat  in  de  nien  wage  gcbraclu  worde, 
und  ieuecb  schade  dar  van  qucnie,  tr  dal  gud  ge- 
IV^eo  worde,  also  bi  faute  vao  dem  wegere,  dat 
4»  doeklt  der  «i«de  tm  der  Bragg«  md  dtm  toi^' 
bopera  dM  gudei  den  kopannne  van  Aleminieii 
dar  uinme  wolden  tospreken,  umme  den  schaden 
Tol  to  donde,  gelike  der  wise,  alse  unse  privilegia 
inne  hebben,  dem  kopmanne  vul  to  donde,  ofte 
aehad««  ■eaia  in  dtr  aUm  wage. 

TorUDcr  i«  dat  Mkc,  dal  dtase  oia  wage  «ort 
geil,  ao  bebben  «ie  eiaeo  lol  apgeoemea  Tin  alae* 
daaegnd,  also  wi  kopen  und  vnrkopea,  dat  in  dem 
wegehiise  \v?gen  schal ;  dcsse  lol  lo  durende  Iwe 
jar  üfle  drie.  ilir  umme  bebbe  wi  vrucbteo,  dat 
de  nie  mge  nad  de  tol  mer  eebadea  werken  «diolleB, 
4eo  wi  Dodi  weiei. 

Voriroer  so  bebben  sie  breve  gesant  an  de  ran 
Ghodlanile  und  an  de  gemenen  stede,  de  to  dem 
dordendecie  hören,  dal  desse  sake  van  der  wage 
up  geoomen  hebben  acs  man  ttt  den  Lttbeacbefe 
dordcndcele  «ad  at  den  Wettrelsebea  dordcadede* 
Iii  gesworen  edcfi  number  to  openbarende  and  lo 
■eidende,  er  sie  dat  Privilegium  hebben,  dat  sie  na 
▼an  dem  liereii  van  Gyslelen  irworven  hebben.  Hir 
umme  dunkel  un»  uleroiatcn  swar  wesen,  dat  ses 
■aa  deeie  diak  drirea  lekollea,  aae  raUwri  der 


Vortmer  so  ea  bebbe  wi  neine  openbare  war* 
heil,  wat  de  wage  gekostet  hebbe  ofle  kosten 
schölle,  wenne  wi  hebben  heimelike  vornomen,  dat 
ae  dene  herea  vaa  Gjrsiclen  gelovet  bebben  MDCCC 
aide  eebilde,  nergea  aaiaie-dea  ein  wcfebat  to 
kopeade  biaaea  der  alat  to  BraggN  der  kep- 
lade  kost.  Hir  umme  dunket  al  unsen  dorden- 
deele  outle  wesen,  dat  wi  bi  der  olden  wage  bliven. 

Hir  umme  so  keret  juwen  wisen  raat  bir  an, 
dat  gi  aierkaa,  wat  den  aieiaea  kopnaaB«  ap  dat 
aUer  leageete  aalte  si.  Bir  aaaie  bidde  wl,  dal 
gl  »preken  aril  dea  «tedea  aad  obeden  aae  eia 


endeiikea  antwerde  in  Vlanderen,  wente  wi  ocrgeo 
aaaie  Ol  gesant  ein,  denmaw  endraebt  des  laeian 
kopoaae,  aad  vaa  de»  wagt,  oad' dar  gerne  du 
meinen  ktpaiane  beite  ant  werten  wiDea,  oa  aanr 
nieeht.   

liMMCCX. 

EntKHrf  einer  Beanticortung  des  vorstehenden 
Schreibens  von  Heiien  der  zu  LiibecJc  versam- 
Metten  Städte  itß  iMedftdtm  DrittOt,  «ew 
Jahre  1352.    (Reg.  1108,  d.) 
Ad  dominos  Hermannum  Swendichusen  de  Godiaa- 
dia  et  Gobelinum  de  Hejrde  de  Tarbato  oonsoles, 
et  ad  tWilatee,  paicee  Orlaaialti  f  iaüare  eaieaiee, 
sab  aao  toatextu,  et  littera,  post  salalalloBeBit  li 
placet,  sie  scribatur. 

Noveril  vesira  dileclio,  honorabiles  viros,  dominos 
coosules  civitatis  Lubicensis  litteras  Testri  et  mtrae 
lertiae  partis  eiviialnai,  parlee  Orleaiales  vistiare 
aoleattan,  aoaiae,  viddieei  dt  libre,  in  Bragle  Haa- 
driat  ateiler  instituta,  quav  vobls,  at  percepimos, 
placere  non  videlur,  transmissas,  quas  eliam  qua- 
rundam  civitatum  marilimaram  ac  eliam  aliarum 
de  aostra  tertia  parle  Alimaniae  regia  Roanaoiaai 
coaealibos,  proloae  Ii  caaslstorio  LoMceasi,  al 
aoviaios,  praeaeatibas,  idem  consales  legi  feecniBt 
manifeste  nobis  ulterius  sub  copia  deslinasse;  ubi 
etiam  quosdam  mercatores,  civcs  Lubicenses,  in 
Brugis  Flaodriae  moram  trahere  solentes  pro  ha- 
iosaiodi  libra  aadiTemnt,  qui  ipsis,  ot  percepiaa«, 
sie  disemal,  qatd  aierealor  baiasnodi  praetexta 
In  omni  suoruro  privilegioraBi  libertate,  saper  enden 
libra  loquenlium,  a  generoso  domino,  domino  e»- 
mite  Flandriae,  et  a  civitate  Brogis  indeconreclorail, 
non  debeal  inde  aliquod  delrimentum,  nec  diflüaih 
litaea  aal  peioraiioaeai  babere  qaovisaiodo  siie 
pali,  sed  ea  ia  oatal  vigore  sao,  sicat  ab  aiin  ad 
snnt,  debent  ipsis  salva  et  integra  perpettio  per- 
manere ;  landem  diclarum  ciritalum  con^ulibus,  pr  »- 
tnnc  ibidem  praesentibus,  utile  videbaiur,  quod  >i 
MMreator  ibiden  io  dicia  libra  sit  iadempnis,  pr*'- 
strvatas  atqae  eantas,  ia  hoe  videlieel,  at,  si 
^od  daaipaoai  ia  £eiis  boais  aieiealoraa  in  et* 
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dm  libri  eveaict  »ea  «edderit,  ^aod  Mbabisi  et 

coDSules  in  Bragis  Flandriae  pro  hoc  slare  velint 
et  praeesse,  in  perpetunm  eliara  servaluri,  tunc 
dielis  coosulibus  nostrae  lertiae  partis,  similUer 
Bobif»  Hille  vidMr  «1  «ouilMa,  qiod  dicli  ncr- 
«ialom  IbldcB  per  se  llbnm  bebeent,  praul  eit 
concf pium,  tpeeialeni.  Quootam  igitur  quidam  mer- 
catores  de  »eslw  lertia  parle  met  praesentes,  ut 
percepimus,  a  priocipio  fueruut,  el  buiusmodi  hbrae 
iuheeikwl  nmc  ceoccneenioi,  quare  veelrae 
■endabili  •■pplicaaui  benceleli  predbai 
eis,  si  huiusmodi  libra  preeessom  babeat  modo 
praenolato,  com  hoc  non  sioe  magnis  et  copiosis 
eipeiisu  atque  boois  deduci  poteril  et  acqutri,  qua- 
mos  ad  b«e,  ot  videlieet  la  cxpeaiie,  boois  et 
•IBs,  preot  tos  bolosoiMI  hctooi  laogere  poicrii  et 
•porfei,  adlaipicodis,  et,  prout  ad  tertiao  parten 
vestraiD  farere  lenemini,  facialis  efTective  el 
plete.    Scriptum  Ac.  oostro  sub  sigiilo. 


UMlfCClI. 

Entmurf  eines  Schrrihevs  an  <lni  Drittsrhen  Kauf- 
maK»  Lübeck'tchen  Drittels  in  Brügge  über 
dtm$MMGtgeiuUmdv.J,  1389  (Reg.  llW,e). 

Ad  alderoMooos  et  mercalores  de  Aleotaota  regle 

Roaianonini  rle  nostra  teriia ,  videlieet  universis, 
Bnigis  t'laodriae  oiuram  facieotibus,  sie,  po»t  coo- 
gniam  salulationen,  si  plaeet,  polest  seribi. 

Pateat  >estrae  discrelioni,  bonorabilfs  viroSi  de» 
■alaos  eoosoles  cititalis  Lobieeosls  Utleras»  ipsb  per 
HenoeooBB  Sweodieboseo  de  Godleodia  et  Gobe- 

linum  de  Heyde  de  Tarbato  constilcs  sui  et  suae 
terliae  parlis  civitaluiii,  partes  Oricntales  visiiare 
solenliutD,  oooiioe  Ac.  (wie  Nr.  MMMCCX}  prout 
esteooc^looi»  ^eeialen.  Cooi  Igilor  qoidan  laer- 
calores  de  Godlaadia  et  Reiaiia  ae  aUeram  civita- 
lom,  partem  Orieatalem  visitare  solentitim,  de  sua 
tertia  parte  met  prarsentes,  ul  percppimus,  a  prin- 
cipio  fueruDi,  et  buiu&inodi  iocboatiuni  Jibrae  cqd- 
eemeront,  tgUor,  ot  praesdalor,  ipalsslagalaprae- 
■iasa  saper  soJs  lltteris  scripsioioe  pro  respooso. 


rogaodo  oostris  oesdea  precibus  stodtoels,  A  ko^ 

iusrnodi  libra  processum  habeai  modo  praenolato, 
cum  boc  Don  sioe  magiiis  et  copiosis  expensis  at- 
fue  boois  deduci  polcrit  et  acquiri,  quatenus  ad 
boc^  ot  Tidelicel  ia  ezpeosis  et  boois  ae  aliis,  pMHit 
ipsos  huiusmodi  fMtnoi  laagen  polcrit  M  oportet,' 
adinplendis,  ac,  prout  ad  suam  lertiara  partem  fa- 
cere  tcnenlur,  faciant  effectiTe  et  compiete*  Scri- 
ptum Ac.  noslro  sub  sigiüo. 


MMMCCXII. 

Carl  ir^  ROmitekar  Kaiter,  bestätigt  dem  D,  O. 
Um  demsdben  tnm  teoMB  Vorgängern  «erfi»- 
heneiL  PrMItgttih  im  t7. 2>M>6r.  JMUS  (Reg.. 
1133,  b). 

In  nomine  sanctae  et  individaae  triniiatls  feliciler 
amen.  Karolus  qiiartus,  Divina  faveote  dementia 
Romanorum  imperalor  semper  auguslus  et  Boemiae 
res,  ad  perpetuaai  nl  oieoioriaDi.  EtA  ioiperalo- 
riae  oiaiestatis  dreoaspecta  beoigalias  oolTeraoroa 
saluü  dignatur  intendere  et  publica  commoda  fre- 
quenti  sollicitudine  protnovere,  laboral  plus  de  sub- 
ditorum  quiete  cuntenta,  quam  &i  prophi  tbesauri 
toaolos  adaugeat;  ad  iilos  laaeo  qoedaa  siogo- 
larl  gfBiia  beoigoo  dirigitur,  qoi  sab  boooraodae 
professionej  virtutis  grata  religione  militant,  et, 
Divini«.  laiiifihiis  insislenles,  gratiim  reddunf  obse- 
qaium  ailisüimo  creaioh.  Sana  pro  parle  religio- 
sorom  magisiri  generalis  et  toüus  uoiversilatis  flra> 
Iroa  et  Cbristi  miiiloa  doaos  Tbeatooleae  ordl- 
nis  s.  Mariae  hospilalis  lerosolimitaoi»  deTOloruffl 
iraperii  el  dilecloruin  oobis  ßdelium,  caesario  cul- 
mini  nostro  nuper  oblata  supplicalio  coulinebat, 
quatenus  ordini  et  uoiversitati  ipsorum,  tam  in 
capite  qoaa  in  äeabris,  onivena  et  siogola  prh 
viiegia,  Ktteras,  libertales,  gralias  et  iodolla»  qoae 
el  quas  a  recolendae  memoriae  Divis  Rooiaaorum 
iiiiperaloribus  et  regibus,  praedecessoribus  nostris, 
super  quibuscanque  posses&iooibus,  rebus,  iuribus 
aot  boooribos  obtioojsse  ooeeobtor,  approbaie, 
ralileare  et  cooflraart  de 
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{Mto  digatR^or.  Hfl»  couidentioBe  D«i  omai- 

potenlis  ad  honorem  gloriosissimae  virginis,  bea- 
tl&siinae  genilricis  ipsias,  cuius  prclioso  vocabulo 
decoralur  lilulus  urdinis  supradicli,  babUo  respcctu 
ad  Biilliptteüi  ■Mrita  probUili»  ae  ioMmu  vir* 
MU&  masiuliaai,  fiibw  ordo  pncdktM  et  dari 
professores  ipsius  nos  el  ipsutn  sacrum  imperium 
solliclis  anitnis  el  pervigili  studio  frequealius  ho- 
DoraruDt,  praeserlim  com  supplicalio  praedicU  de. 
footc  raliooU  eaunct,  et  iusie  petenUbof  ada  A 
deacfanda«  asNaMs,  aalaio  ddibarato«  nao  priii* 
dpa» ,  baroBaiB  et  proceraai  noiiroruni  et  Mcii 

io^ierii  icceAf  nle  con<;ilio  ,  ordini  supradicto,  tan 
io  capile  quam  in  rncmbri^,  universa  el  $ingttla 
pmilegia  siive  iitlecaü,  qua«  et  qua«  auper  b«ois 
aatodieli  ordiais  ia  geaera,  cl  aii^alariaai  toae- 
nm,,  doaMinni  sen  InUlalioBaai  in  ipaci«,  ia 
4pitaicaD<ine  ctiani  regois,  principaiibus,  comiia- 
tibus,  duminiis  sive  terris  aul  insulis  consistant, 
quibuscunque  iuribus,  possesaiooibus,  proprietati- 
bus,  casiris,  civiuiibus»  terrif,  proviociis,  lerrilo- 
rlii.  faullic  TaiaUagiU,  IsodU,  CMdilariit,  ladi- 
dis.  thdoada,  .vad^aliba*,  datib,  awaatisr  ga^ 
belli«,  libertatibus ,  emaiiilatibas ,  honoribns,  ob- 
venlionibus,  proventibus ,  redditibus  et  singulis 
quibuscunque  rebus,  utilitalibus,  sive  ecuolumeotis, 
qaiboacaaqa«  dian  apcdalibas  desigaentar  toet» 
balisi  a  Divis  RraiaaoraiB  iavcntaribiis  et  regh 
kas,  piaedecessoribus  nostris»  obtiaveraat  hatte- 
ans,  in  omotbus  suis  lenoribus,  sentenliis,  punclis 
et  clausults,  de  verbo  ad  verbum,  prout  scripta 
seu  scriptae  sunt,  acsi  tenores  otunium  forent  in- 
aerli  praHealibaa,  dlaaisi  de  liüa  iara  vd  caasae- 
Indiae  deberet  flcii  neatio  apccidie,  aaetoritaia 
ioiperiali  et  ex  certa  nostra  scieotia,  approbamas, 
ratiflcaiDUS  el  de  siogulari  benignilatis  gratia  con- 
firmamus.  ^ulli  ergo  omoino  tiotuiDum  liceat, 
baoe  ooatrae  approbatioois ,  laiifledioai«  d 
Irawtieais  pegiaaai  ialHagere  vd  d  aaan  leBM> 
lario  eonlraire.  Si  qala  aateai  eoalrariaai  ellem- 
ptare  praesumpserit,  poenam  centum  libraniin  aun 
pori  »e  DOferit  irremissibililer  incurrisse,  quarum 


aicdielden  ioipeiieli  laca  aadra  elf«  aaiaiiai  if 

liqiiam  vero  partem  Ipaie  frUlifcai  H  imraiB  Ifill 
volumus  applicari. 

Signum  Serenissimi  principis  ei  ilooiiai  (^acai 
aiowojrnwntfi),  donim  Cardi  quaiti,  Rarot 
ran  lapciataris  ladelisdaii,  d  glarioiiiaiai  Bo»> 
miae  regia. 

Testes  huius  rei  sunt:  venerabilis  Gerlaeas,  t. 
sedis  Maguotinae  arcbiepiscopus ,  sacri  Ronani 
imperii  per  Geroaoiam  arcfaicancellarius;  et  bu- 
gnlllca«  Ropcttna  aeaior.  caaes  pabliaac  ied, 
arcbidapifer  d  dai  BanFiaei  Raddpiiat,  dai 
Saxoniae,  archimarescalsaa  sacri  Romani  imperii; 
nec  non  illustres  Bolko,  Falkembergeosis ,  Bolko 
Opuliensis,  lobannes  Oppaviae  el  Praimislaos 
TeadUiieadi  dnoes;  et  apeetabHes  Itbaaacs  Ha» 
reaibeifeasia,  Barglierdtis  Magdehargensis  bar- 
giavU,  et  alii  qaam  plures,  praeseatlaa  «ab  balla 
aurea  13'pario  oostrac  maiesiatis  Impressa  lestimo- 
niu  litterarum.  Datum  Nurenberg,  anno  Domioi 
Biilletino  iriccDtesimo  quinquagesimo  quiato,  ia- 
didioae  adava,  XTI  lulendaa  faaaarii,  ngaam 
wer»  aattnimai  uao  dedno,  iaperil  aatem  priaia. 


M&lMCCXII,b. 
DerDorptOo'  l?atft  eraacAe  ib»  Holl  xa  tMedt, 
die  von  H.  Vrete  dem  Hospital  in  Dorpat  eer> 
machten  zehn  Mark  dem  H.  von  Caspele  tau- 
za/ilen  zu  leiten,  den  S.April  t3G5 (Reg.  1 1 95. b). 

Ilonorabilibus,  prudciiübus  viris,  stnsque  amicts 
dilectis,  domiuis  proconsulibus  ei  consuiibus  civitatis 
Labiceuis,  eoaaalcs  ia  Tarbato  bcaivolaa  aaiaw 
obacqaeadi.  Caaalilataa  ia  aoeüa  pnescatia  Ti» 
liogus  Hazenbraecb,  ?ir  discretus,  curiae  bospilalis 
apud  DOS  sitae  raagister,  fecit,  conslituit  el  ordi- 
nadit  providuw  virum,  hejoerum  de  Caspele,  prae- 
Matfaa  «deaaareia,  n  veraai  et  pleiiipoteniem  pro- 
caratorem»  ad  etigeadam  d  toUeadan  deccai  aar* 
cas,  quas,  ot  didtar,  Heraiaaatts  Vraie,  weder 
quondaui  conrivis  bealae  niemoriae,  eidero  ranM 
dedit  in  suo  testameoto  et  legavit.  Quare  teattaa 


im. 


pradcattaa  atriMio«  leprecMrar,  qvate««s 
nto  fteTBcro  illas  pecunits  iobealis  oostrarum  pre- 

euiD  et  obsequiorum  inierventu  praesenlari,  securam 
ad  nos  habiluri  creditivam,  Ürmumque  respectum, 
quod,  postquam  ipsae  peeiMiae  4iclo  proenratoH 
pracMMitae  ItaeiiBt,  nillh  vm  a«a  ttrandcn  dar* 
gitont  nMitk»  yoateriit  sakMqvelur,  de  quo  vas 
iodempnes  volumus  praesenare.  Dalum  noslro 
(üb  secreto,  quo  in  bac  parte  fungiinur,  praeseo- 
übus  a  tergo  ioBxo  iM  leaiinoniuB  praadMorMi, 
«M»  DoniBl  H.  CCC.  acngtaimi»  q«ioi»,  abbilo 

Mit 


lAaMB  Aligaiitta,  donbia  proMiiMlibM  «l 
Ubua  civitatis  Lulticeosis,  eonsoles  iin  Tarbalo  ob- 
sequium  proflüptum  et  honorem.  Honestatem  ve- 
slram  scire  affeclamus,  quod  providus  vir  lobaones 
\li  VeM,  in  €liria  SMcti  Spirititt  tpid  mo»  utgl- 
Her,  eoran  no*bit  eottpanR,  mognoaenu,  dccta 
maicM  iMnetae  vesini«,  la  lesiamtoto  Bemaui 
Vresen,  qnondam  restri  conciris  bonae  memoriae, 
pauperibus  in  sancto  Spirito  legalas,  oomine  lo- 
tioa  «ooveaiiia  lUdcni  InligK  sulinutia«,  dInillM» 
cinsdem  Rcfnaoiil  iMaacoti  «immotm,  d  oaoes 

  alios,  quos  idem  aegotiuaa  iMigit  acii  imgm  |m> 

terit  in  fiminira,  qiiiios  ex  parle  diclarum  peco- 
MMMCCUIffi.  niarum  el  soiutos,  quod  uos  praesenlibus  protesla- 

Dersvtte  meldet  dem  Aaflc  x>  IMedt,  iat»  Ar  mn*.  Dalun  «oalro  asb  aecreto,  praescoUbus  afllxo 
Meuter  des  Heiligen- Geisthauses  in  DorjuA  t  tergO,  MOOab  ilCaraalioM Donild  M.  OCC.  IX 
das  Vermüclitniss  des  II.  Vrese  richtig  empfang  {.go       ^«ut  Bsidtl. 

gmhahe,  den  I.Scptbr.  1365  ^"i^^y»^)' 

Prudeolibus  et  booesüs  viris,  suisque  amicis  pia- 

laiMCCUlL 

Aiwg  oaw  im  Hemtarecette  vom  84.  Juni  1366  (Reg.  1935}. 
Änno  Domini  MCCCLXV! ,  festo  nalivilatis  b.  loliannis  Baptislae  congtegali  in  Lubeke  consuics  ciW- 
tatum  maritimarum :  Lubeke  doniini  lohaniies  Perzevale,  Hermannus  de  Wjrchkcde,  lacobus  Pleskowe, 

Zegebode  Cr/sp/ii.  Beroarduä  Cusveid  et  BeriMrdut  de  Oldeaborgh;  Hamborg  4c.  Rygbe  do- 

■ioaa  tolMaaM  Baltoj  Taftalansto  doatoaa  lohamM»  d«  I^la;  Reraliaasia  dotaiatn  Aibaru»  da 
Tcrdeo;  da  Hoiaaea  labaaaas  Raadebelw«  haa  artfealaa  aabaeripiaa  pertraaUfaniBt: 


8.  Post  haec  disseosio,  quae  verlilur  ioter  Lubicenses  et  Wysbieeoses  super  appellatione  mercalorum 
curiae  iNovgardeosis,  suspeasa  e$t  usque  ad  prutimum  leroiiDuai,  ubi  tunc  ntraque  pars  super  boc 
apporlara  debai  prabaiiaaeai.  Wjabiceaaa»  reportare  «ataat  ad  annn  coaalGvai. 

9.  lieai  distaoaio  aal  Inier  WyabicauU  al  cirilaiaa  orieaiale»  Ijfoniaa  anpar  laula  patia  aoa,  qoan 
babenl  io  Flandria.    Super  qua  receperuni  deliberationem. 

13.  Item  quod  nullaa  debet  adirt  aao  viailare  Movgardiam,  aisi  fuerit  io  iure  aut  hanaa  Tealhmi- 
coram  comprefaeosas. 

M.*)  Ilaai  daertvarmt  dtilalaa  da  lardaM 
Wlabieeaal  at  LaUaaMi: 

1.  Ut  mercaiores,  in  Novgardia  iacenles,  oulla  de- 

bent  perampla,  magna  et  graWa  facere  insti- 
tuta,  nisi  cum  praescitu  el  consensu  riviiatuni 


f6.  llcai 

t*  0>od  aManaaDDl  !■  Mavgardia  aan  dabatt 
alataare  aliquas  graves  Insiiiuiiooes,  nisi  priaa 
scribanl  liiteras  suas  Lubicaaaibua,  Wiabjeai» 

sibus  el  aliis  civilatibus. 


*)  Drr  Artikel  36  wird  hier  mcJi  swei  tod  eiuMder  abwcicbeAdca  Teilen  (cgcbes,  4cai  der  KofcabagtMr  Baa4> 
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.  LibieeDsiSt  Wisbiceosis  et  aliarum  ab  iatn^ 
qaibas  inde  lilleras  ante  niittere  debent. 

S.  Item  quod  ouUus  mcrcator  Tbeulunicus  debet 
MMN  a  Rvtfati^  aal  dt  teadert  aliqaa  hom 
ad  aioMaB«  aid  daa«  proaptnai  pro  praapio^ 
teneri  debel  par  ioitiliaai  icariaa  Nov- 
gardensis  et  sab  poeu  L  nuicaruoi. 

3.  Item  voluot,  ut  senrentar  per  aldermannos  in- 
Tio^bililer  articuli  de  irmario  et  de  exactione 
daada,  ea  aiodo  quo  allM  daniai  lohaBaM 
Parintal  et  Hiarkat  de  Flaadria,  aBBiB  dti- 
taUUB,  stalueruol  observandos.  Si  quis  io  bo6 
excesseri:  et  ibi  boc  iudicatum  noD  faerit,  ex 
luoc  civitates  voluot  boc  per  se  in  civilatibiu 
iadieare. 

4*  lleiB  q«ad  aallai  debMt  c»e  aldaraMaaaa  d 
mUas  ddlaal  gaadm  pri^egii*  at  liberiatibiu 
Theutonicorum       ut  supra  (f.  e.  Art.  13). 
Super  praeuiissis  miserunt  iitteras  mercaloribus 

10  Novgardia ,  quarum  cupias  require  io  registro 


9*  Item  Dallas  merevor  emat  vel  veodat 
bona  sua  Ruienis ,  sab  poeoa  L  aiarearaa  d 
sub  iure  coriae  Novgardiae. 

3.  Itan  da  anaaiia  et 


luniccxiv. 

JHe  zu  CObt  rersanmelUit  Bansucken  Seudeboten 
schreiben  au  dem  Dmtschen  Kaufmann  su 
Brügge  wegen  de»  Str^tl»  sttItekiM  dm  Goift* 
lümh  rn  und  Lirländern  «Cfe,  dtn  93»  iVovfa*. 
(Reg.  1236.  a). 

Praemissa  salolatione  sincerae  dileclionis.  Noscat 
Testra  dileclio,  nos  ncgotia  Thidemanni  de  ilerke, 
Petri  de  Herke  et  Uernianoi  Hovel,  iiuulioruui  ve> 
•Iraraai,  saflktealtr  iaidlexUse ;  super  quibaa  Udcn 
cx  conDaai  Bodra  ddilMnlioaa  atriafin  respoa- 
debUDt.  Sed  specialiter  da  articulo  discordiae  ioler 
iltüs  de  Coliaudia,  ex  una,  et  illos  de  Livonia, 
parle  ex  altera,  vobis  talilcr  respondemus,  quod 
omoibos  inodis  volumus,  quod  iiii  ioler  se  siot 
caaeordM,  d  qaod  ia  aaaa  pixidan  aaaaiaiitflr 
talUa  colligalar,  iU  at  ipsoram  Icrtii  luid  daiti 
ommIo,  quo  aliae  duae  lertiae  bduot,  et  usqae  boc 
feceronl.  Prafloroa  de  excessu  nauderorum  quoad 
narcam  auri  etiam  volomus  uoauioiiter,  ut  quid- 


da  Haadifa  d  lakaaoes  Peraevale  aiattMiad 
•ab  pocoa  per  eos  tunc  lata,  et  si  mercaiores 
ibi  oon  iudicareot,  nec  excessum  sumereot, 
civitates  boc  velleot  cum  alderoMDOo  excedeaü 


quid  lialielis  et  recepistis  de  eodem  excessu,  niitta- 
lis  ad  civilatem  Lubiceoseni,  ibidem  domiois  coa- 
»BÜbas  pnaimtaado,  at  ibidcai  ad  coaunaacM  aMS 
driiaittd  ai  laareaioraia  eaaimdar.  Valeia  ia 
Christo.  Dalnai  sab  Mcrdo  ddlfelit  Colo'aicads 
ad  causas. 

Coosules  ouolii  civiiatuni  de  baoza  Tbeutooica, 
pro  BDBC  iD  Coloaia  «ongregati. 

MMHCCXV. 

Dar  Lübedter  Rath  sendet  den  l^Mmmmum.  J. 

Pleskow  und  II.  r.  Oscnbntgge  ein  Schreibe» 
der  lÄvlüHd.  Studie,  betreffend  den  Frieden 
mit  Norwegieii,  im  Septbr.  fSßSf  (Reg.  IM7,  b). 

Ulriusque  bomiois,  boc  est  corporis  et  animac, 
Mipilala  valde  ankabililcr  praaaptala.  Aaiid  da- 
ceri  at  naltaai  dilecill   Vestra  sollarlla  «l  mt 

mendanda  honestas  sdat  per  praesentes,  nobis  fore 
direclam  tinam  lilleram  es  parte  civitalum  Lpp- 
oiae,  videlicet  Itj'gae,  Tarbati,  Revaliae  et  i 


Digitized  b  ,  ^ 


«S7  « 

MB  «inni4«ii  cMtaUitt  ligaiit  ipp«iMit  tigUMaoh 
aaimlcni  saper  ina^  intsr  d«BiiniH  HaqiiiMn, 
ngßM  ÜMTW^U  «t.SWMiMf  «  DM  «t  ctviuies 

maritima«,  parte  ex  altera,  conceptas  et  ordinatas. 
Quam  lilieram  vestrae  dilecUooi  per  LubbertojD 
Kurco,  praeieotium  mooslratorem,  iranslegUM«. 
Dtlaai  Miiro  sab  seereto. 

Coasales  Lubicensis  forioaruot  haec. 
Addr. :  Indiistriosis  viris,  doininis  lacobo  PUs- 
covre  el  Hfriuaiino  de  Osenbrugge,  Dostris  COBSU- 
iaribiM  et  amicis  quam  dileciis,  detur. 


MMMCCXVI. 

Die  Jlansastüdtp  rcrsfirrrfu  n  dem  König  Wal- 
demar VOH  JJäncmark  sicheres  Geleit,  sobald 
er  ^  mit  den  JÜädm  aig»eUotMe»eit  Ver- 
trüge  besiegelt  habt»  »«rde,  dn  84,  Mai  M70 
(Reg.  1270,  b). 

ratbmaiide  der  siede  Lubyk,  Siralessund,  Gry- 
peswold,  Slelyn,  Colberglie,  Nugenstergarde,  Cilne, 
Haniborch,  ßreiueo,  Colmeo,  Tborao,  BIbyugk, 
Daolzjkt  Koejrogbesbereh,  BniiubeKb,  Rjghei 
D«rpte,  Rsvele«  Pernow,  Canpea,  Oerealar,  Utrtdil, 
Swolle,  Haslei,  Gronynghe,  Syryxee,  Breie,  Myd- 
delborch,  Arreinode,  Herderwyk,  Sulfen,  KIborcb, 
Stovern,  Derdrecbl  uod  Am&lerdaiuiue,  bekenneD 
»nd  betugeo  opsatar  aa  daser  sebrillt  dit  wdJte 
liid  twisebea  bir  aad  Mata  MielMls  dag«  aegest 
10  komeDde  vort  over  en  jar  de  irlucblede  vorsle 
und  bocbgehoien  liere  Woldemer,  koningk  to  De- 
nemarken,  uns  vorbenotneden  sieden  alle  de  dege- 
dioge  uud  tribeit,  de  un»  de  eddele  man,  sioes 
rikcs  rath  u»  Deacaurkct,  aiil  siacaic  helt  aad 
valbort  bebrcfsi  uad  besegelt  htbbea,  io  al  crtne 
lüde,  also  se  geschreven  slan,  mit  sineme  groteo 
iDsegele  besegeln  wil,  dat  wi  denne  den  vorbeno- 
uedeo  koninge  Woldemer  mit  deu  sioeo  io  unseo 
Steden  veiligeo,  leideo  aad  sekeraat  tar  oas  aad 
«11«  de  geae,  de  dereh  ansca  willea  doea  «ad 
Uteo  willan,  teiiicb  dar  ia  lo  koneade,  dar  i«a« 
««ilidi  to  weseade  «ad  ?cUieh  wedder  weeb  lo 

IiltLV.B.  a.TI. 
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fhaaad«.  Ia  cse  belutteisse  «ad  aerer  bdtasl- 
Bisse  de^r  dia|^  so  hebbe  wi  ratbaMBO«  der 

stad  to  deme  Stralessoode,  na  beide,  Wille«,  bei« 
und  vulbort  al  der  siede  Torbenomed,  unse  grote 
iogesegel  vor  dessen  bref  mit  unser  witschop  go- 
beogen  lateo;  de  gegeven  und  gescbrevea  iat  to 
dene  8u»iesB0«de,  o«  Codes  bell  dmttei«  boadeit 
jar  ia  dene  sofeaügesteo  jarst  des  aegeslen  dages 
der  werde«  boebtlid  a«s«s  here«  Codes  bsoisMl- 
varüi. 


lIHMCCXVn. 

WäUemmr,KamfyvomO§HmuHt,  MUetHeStHil» 
«OB  dei*  ITeaiUfeile»  Seite  etc.,  ihm  statt  des 
zugesteUten,  einen  andern,  gewükvJicken  Ge- 
leitsbrief ZK  sendeHf  den  27.  Juni  (Reg. 

WaMenar,  von  der  genade  Godi»  der  Deaea,  der 
Weodio  und  der  Gotio  Iconiog. 

Wislicb  si  ucb  erbarn  luten,  burgermeislern,  ral- 
man  der  gemeinen  stede  van  der  Wend  siden,  von 
Prusen,  von  YOande  und  von  der  Sudirse,  das  uns 
firtmar  «m  flerreke  gebracbi  bod  ewcri«  Idie  brif, 
also  Ir  «BS  dea  gasend  bahit,  den  wir  aleht  wol 
voroeroen  kunnen.  Hir  aoi  so  Wgere  wir,  das  ir 
uns  wellit  senden  einen  sIechtin  gemeinen  leile- 
brif,  aUe  des  gewonlich  ist.  Vorlmer  bitte  wir, 
das  ir  Ertmar  geloubit,  was  her  uch  sagit  von 
Qoser  wegea  la  dirra  ait.  Za  gesacliaiss  dinre 
haa  wir  onscr  ingasegil  aa  diesen  brif  la  raeke 
an  gedruckit,  der  gegeben  is  zu  Kalys,  noch  Go* 
dys  burd  M  jar  IW"  jar  in  dem  L\\.  jars^  aal 
doorstage  noch  Jobaonis  des  Toufers. 


UMMCCXYH.a. 

Die  zu  Lübeck  versammelten  Hansischen  Sende- 
boten kundigen  dem  Nowgoroder  iiandeltho/e 
eine  GeBoadlKiaß  am,  weleAeiier  He  üeber- 
trrter  des  Hnndplsvcrhotes  ricite»  4tB 
1.  Mai  1373  (Reg.  1293,  ab). 

SoUeriibos  et  hoacstis  firia«  aldermannis  et  anir 

42 


Digitized  by  Google 


1974 


MO 


iwiii  nemifribtt  Ihnkm  TMiMiieae,  io  oiTte  N»- 
fwdemi  etiMMHlbiu,  amidt  Doitrit  stBoere  iilee> 

Iis.  Bi  deo  radmannen  der  meneo  stede  bi  der 
see,  lo  Liibeke  vergadderd  in  dem  jare  na  Codes 
k«rd  XUi'  jar  in  dem  LXXIII  jare,  uppe  sante 
PMKppi  uml  mtt  JaeiU  «tage,  ver  hiligen  apo- 
atd«.  VntMlike  m4  alles  fndca  leflUke  grote  vor> 
achftwea.  Welel,  lere  «ninde,  dat  wi,  aUe  wi  ia 
desser  jeßenwordigen  vorgadderinge  gemeenliken 
touuDeoe  weren,  geseeo»  gebort  und  wol  vorsiaeD 
iebbea  dt  roHeB  tmi  de  scrift  van  &ua  kopluden,  de 
dal  bat  sdiddea  hebbeo  overtreden,  «reibe  roUea  uad 
aerill  gi  ao  aoi  to  Labeke  aaDdeo  bi  juweo  boden. 
Des  geve  wi  Ja  10  bekennende,  dat  vele  der  kop- 
Ittde  vor  us  gewesen  bebben  und  hebben  ere  ant- 
worde  dar  legen  sechl,  und  hebben  sich  swariiken 
beklaget,  dat  ea  dar  aae  lo  bort  gedaen  ei.  Dea 
acole  gi  weleoj  dat  de  take  na  aiehi  geeodeget  en 
sin.  nicn  wi  sint  dp>  iiieciiliken  to  radc  worden, 
dal  Vii  dar  boden  in  dal  land  seniien  willen,  alse 
van  Lubeke  und  van  Godiande,  dar  ok  de  siede 
«aa  LjUaade«  alie  Rigbe,  Tarbaie,  Rerele,  to  lendea 
seolea,  welbe  bodeo  up  leiite  Jaeobei  dacb  aegest 
lo  körnende  bi  ju  wespn  srhnipn,  de  alle  de  sake 
rechlverdigen  Scholen,  nfle  weme  to  korl  gesellen 
si,  dat  eme  darumnie  weddervare  also  tele,  alse 
redellk  it.  ood  wai  dar  ok  to  riditeiide  iit  d«  ao 
ricbien  oa  gnadeo«  aad  weme  dat  aieht  en  behage, 
be  dal  «rhelden  möge,  alse  de  boden  ju  uol  be- 
richleo  werden.  Hir  umnie  so  bidde  wi  und  willen 
dat  erostliken,  dat  gi  dal  ricble  beslaeu  laieo,  und 
klage  md  aaiworde  «lebt  ea  boren  also  laoge, 
«eat  de  bodea  bi  Jo  koBeo,  und  ok  eturea,  dat 
under  des  nenient  den  andern  boen  sprake  und  malk 
den  andern  lale  mit  vrede  wesen.  Und  willen  ok, 
dal  gi  en  ere  gul  bei  lo  der  liid  to  bürge  doen, 
and  dat  gl  Godeken  Craapea  sio  g«t  wcdder  geveo 
np  de  borge«,  de  be  to  dorne  SiralcuoBde  gesät 
hell.  God  bcware  jii  allen»  Gescreven  to  Lubeke, 
under  deme  secrei  der  culfea  Slad,  dcs  wi  alle 
bmken  uaime  desse  liid. 


MMMCCXTICb. 

Die  Ai  LShedk  wnammd(ai  J7aMiedlea  jStsadb* 

boten  ei-SHcken  die  Städte  Riga,  Dorpat  lad 
Reral,  die  Mürder  des  H.  Stoping  weder  la 
bekerbmym  »oek  x»  mUerslüUen,  den  9L  Jtfai 
i3r4  (Reg.  »98,  e). 

Consulibus  civilalum  Rigae,  Tarbsti  et  Revaliae, 
videlieetettilibelearuai,  uoalitiera  seqieoiis  unorii 

est  asscripta. 

Revereoliali,  amica  et  complacibili  allocutione  sa- 
Inberriiae  praeififecla.  DileeU  aaielt  Pradeoiiia 
Teslras  agaoseere  eopinas  litten»  per  praesenles, 
ad  BOStras  Donniillorum  ex  relatibus  veridicoroia 

esse  dedurttim  iritelligentias ,  qualiter  hiis  diebos 
qiiiilam  cives  Tarhaienses  qnendam  Harlwicuiu  Slo- 
pingh,  tunc  in  serviiio  commaoiuni  cirllatun  et 
flHreatoraai  eoostllntaai,  qui  seaior  sea  aldemaa* 
aus  mercatomn  Tbeittooicorum  in  curia  Nogar* 
dcnsi  extiterat  et  eins  regimini  praefueral,  pra^ 
tcxlu  quanindaio  causarum.  alias  in  eadeui  curia 
venlilalarufli,  suso  temerariu  pntpe  civjietem  Tar> 
bateoseai  perperam  et  eradditer  nortiScariot  et 
oeeideriat,  laris  et  ratioDis  Iramile  poslergato. 
Cum  lamen  legali  nostri,  pridem  Nogardiam  niissi, 
raiisas  liuiusiiiodi  reclißcaranl  et  dcLila  discusse- 
ranl  dcci»ionc,  qui  etiam  nobis  relulere,  quuroodo 
caaaa  illiaa  dIsseaaioDis  siagolaris  prios  inier  ne- 
moratee  noriHeatohM  el  mortifleainn  peodeotis, 
fuera'l  inier  eosdem  anlea  sopit,i  el  terminala: 
quapropler  veslrarum  honcDlultim  et  t(idu>lharum 
lalitudines  pracsenlibus  obniie  flagilamus,  quaiinus 
Dd  et  iastitiae  Doiiraaiqae  oaDniam  conteaiplatioBe 
laliler  buie  praeesse  idqae  efltcere  dignemiai,  quod 
praetacti  mortificatores  seu  bomiscidae  in  vestris 
et  vcsiralum  districlibus  ac  partihus  illis  non  susti- 
neanlur,  foveanlur  aul  deftudanlur,  nec  in  aliquo 
prooioTeaBlnr,  dooee  amicls  aatediell  Bartwici  Sl»> 
piagh  et  nobis  alqae  oamaiiaBl  mereaiorl,  in  qno- 
mm  serritio  lam  miserabililer,  procbdolor,  occisos 
est,  pro  tantis  inluriis  et  violentiis  tanlum  repea- 
dalur,  quantuiD  talionis  fuerit  seu  aequitatis,  lafat 
qnldeni  et  laliter  vos  in  boc  eihibeado,  at  d  f«a 
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iMibilm  illuD 

iiCiwtQ.  Allowin  ti  conlrarium 
Bostrae  Oerel,  eitunc  aliud  ad  boc  oportunum  dos 
excogitare  remediiim  uporlel.  Datum  aiiDO  Doniiai 
U.  CCC.  LXX.  quarto,  lu  feslo  peuliiecosle«,  sub 
Mcrelo  civilttU  Lubcetuii,  qno  omct  MiiNr 
Ma  vice. 

Couabres  dTiiaiam  maritimaram  et  Prosciae,  ia 
data  praeteaUnm  Lvbtk«  ad  placUa  eoagrtgaii 


UMUC€XVn,c. 

Dieselben  schrrihm  in  derselben  Angrlecjenheil 
Oh  den  LitlättdischeA  Ordexsmeisler  Wilhelm 
von  VrfmaMR,  de»  Sf,  Mai  1374  (Res- 
ISf9,d). 

Ezimii»  et  «pcdabiU  doniao,  doDiao  Wilbeino  d« 
Tomarabein,  domioaraa  Thcoloaieonai  doaiua 

taeclae  Mariae  lerosolomitanae  magistro  per  Lyvo- 
oiaiD,  faulori  nostro  lenigno  et  sincere  dileclo,  hu- 
miles  coDSules  civiialum  maritiiuarum  el  Prusciae, 
ia  data  praescBtiaai  Labeke  ad  pladla  eoogregati, 
CUM  onalaiodaravmaiia  beaiTolaiaaiotatqaiaiaB 
ia  quibusvis  beneplacilis  obiequelam.  Gratiose  fau« 
tor  cl  domine!  Bfiiignilalern  veslram  sciie  ciipimus 
lilleras  per  piaest-iites,  ad  tiostras  noniiiillüruin  ex 
relalibus  \eridicoruiD  esse  dedacluin  ioteUigeoüas, 
qaalilcr  biU  diebo«  qnidaai  eivea  TarbateaMS  quen- 
daai  HartwicanSlopiagb,  tnae  in  «crvitio  conmu- 
BiBü  etvilatam  «I  nercalorum  constitutum,  qui 
senior  sen  aldemannus  mercatoruiii  TliLotonicuruiD 
in  curia  Nugardensi  eiliteral,  praetextu  quaruadam 
causarum,  aliai  Ia  cadaa  evria  vealilaianMi,  aoan 
tmanrio  prape  ciTlIalaai  Tarbaiaatcn  perparan 
al  cradeliier  mortiflcaruni  et  occideruot,  iuris  al 
rationis  tramite  postergato.  Com  taiDen  legati  nosiri, 
nuper  Nogardiain  tnissi,  causas  huiusniodi  rectiti- 
caraDl  et  debita  discusserant  decisione,  qui  el  oobis 
Klakraot,  qoonoda  ea«M  illias  «iognlaria  diasea- 
fioBia,  pridaa  iaiar  mcnaratos  aioiUOcatarea  d 
oiMtiflaataiD  peodenies,  fueral  inter  eoidem  aotea 
aoplia  et  tamloala:  quacirca  Tcairaa  digaitalis  et 


mos,  quatenus  Dei  et 
niuni  benivolorum  obsequiorum  contemplatione  ta- 
liter  buic  praeesse  idque  efUcere  digneinini,  quod 
praetacti  morUflcatores  seu  bowtscidae  io  vestria 
diltriclibiu  al  partlbaa  IHit  wtm  «uliacaalar«  fbfa> 
aatnr  aot  dafandatttar,  oae  ia  aüqua  proaMvaantar, 
doaea  aaiate  aaialaii  Hartwici  Stapiagb  al  Boblt 
atque  eonininoi  inercalori,  in  quorum  serritio  tarn 
miserabiliter,  procbdolor,  oecatus  est,  pro  laulis 
ieiuriia  al  tialaiiliis  taainai  repaadaiar,  quaataai 
rattana  dignnm  fliarU  tau  aaqaitala.  TaJilar  siqol- 
den  in  baa  vaa  agbibara  vaiilii,  at  al  n»  Ulan 
instabilem  necem  doleoler  ferre  <^onriamus  ineffNla. 
Pro  quu  dignae  vestrac  reveteiitiae  cupinius  ad 
quaeque  volita  cum  mulliformium  gratiarum  actione 
iniUar  obMqoiaaa  canplacare.  ParMaaat  vaatma 
Teaaraadan  caaaarfaiAUisiiaia«  iacalaaiaai  at  sa- 
lobrem  temporibos  diolttraia.  Datum  annu  Domini 
millesiioo  CCC.  LXX.  quarto,  ia  festo  penlbecostes, 
sab  sigillo  cintalis  Lubeceosis,  quo  aos  omaes 
ntiannr  pro  pracaaBli. 


imiiccivn^d. 

T)er  liatk  zu  Lübeck  ersucht  den  Voigt  von 
'  Wende»,  den  Ordaumeister  zitr  Zurwlmtüime 
des  Verbots  des  Handd»  TUtdk  Tiowgorod  com 
Epiphanias  bis  Lichtmest  XU  temfgOt,  de»  B9» 

Juni  1374  (Reg.  1-299,  e). 

Streauo  el  honorabili  domiao,  domino  Fredeiica 
da  Bryoke,  adraeato  in  Wenden. 

OoMia  raveraaUaa,  aarvintBia  et  eonplaeaaiiaa  all- 
eeriMioM  praafia  aalutaliana.  Fantar  at  amice  spa> 
dalii  dllealai  Pro  ao  quod  anntios  dvilatum  ma- 

ritimarum  et  noslros,  apud  vos  in  partibus  restris 
coDstitutus,  favorabililer  et  uptime  perlractastis, 
dilecliooi  vestrae  multiformes  eoaotiamas  graliarun 


naa  aaiia  infornatte  de  ncgatfa,  qned  pridaai  apud 
eos  in  Tarbala  ex  parte  domini  magistri  Livoniae 
^cralia,  baevldeltcet  esse  desiderii  domini  magislri, 

42* 
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^Md  mrettor  fai  pwtibas  Hlit  •  l«a|iore  Bplpka* 
Diae  Domtai  Mqne  ad  restum  Purilicatioois  Mtrite, 

sciiicet  per  tempiis  illud  inedirim,  qiiiescat,  non 
visitando  N'ogardiani,  nec  aliqualiter  cum  Kuthenis 
■lercaodo,  propler  causas,  vobis  sane  aotas.  Uode 
ntcNiilta*  r«iine  juneMBlibiu  reforaaiiiM,  ^od 
boo  BCf  •ii«n  apml  sm  ia  MuUio  noMro  maiun 
pertraetavinius,  et  apparet  nobto,  licot  et  verisi- 
Bik  est,  quod,  si  ila  ßerel,  maxime  in  praeiudi- 
eiam  et  gravem  iacluram  ipsius  mercatoria  redan- 
daret,  cun  praedicium  tenpw  «tat  adios  «t  con» 
vcaltas  Icapof  OMNtloris  in  «tereeoilo  sau  ai«f^ 
catarat.  Meoqat  vaiiiat  boaeitaK  praesealiba« 
intime  supplicamus,  quatinas  diclum  dominum 
magislrum  curialiler  informare  digneniini  de  prae- 
missis,  atque  diligeoter  esorare,  ut  annuat  et  gra- 
liase  ptraiiHal,  mernloreai  apad  mn  aaliqvan 
•I  «aasacian  |tenaaa«r«  Kbertateai,  gnttin  tt 
promotiunem  suam  mercatori  Cl  aobis  omoibas 
liberalius  adaugendo.  Pro  qao  suae  et  veslrae  re- 
vereotiae  cupiiaus  ad  quaevis  grata  io  omnibus, 
quibus  poteriiBB»,  abilibet  obseqaiose  eomplicere. 
Doatiaaa  fot  coaMnct  feliciler  cl  toagaete,  aobla 
i«  aataiba«  pratclpicatcf  coaddcaler.  Dataai  ia 
figilia  aitiTilalU  s.  lohannis  Baplislae,  nostro  sub 
Mcma^*)  Coosules  civitatis  Lubiccosis. 


MMMCCWII,  e. 

Ate  Ml  Lübeck  versammelten  Hansischen  Sende- 
boten  maekem  dem  JtoCA«  xu  WUhf  VortdiJUge 
znr  Beilegung  Meines  Stritt  mit  den  Livlündi- 
scken  Städte»  ete»,  im  94*  J*ni  i37S  (Reg. 

im,f). 

Coonlibas  WbbjMatiba*. 

HiMiorU  et  eomplacentiie  amiea  praeaaibah  nia- 

tatione.  Amici  quam  dilecli!  Vidimus,  auscullavi- 
nius  et  intelleximui  beoe  discrelionis  veslrae  litte- 
ras,  coDsilio  Lubiceoai  direclas,  cootioeoles  io 
priBO  mlns  «casatiOBes,  quibas  m»  qaod  ad 
pracacatia  placila  aaalra  vaoira  aaqaiaralis,  aiea- 

*)  Ute  Jahraanhl  HOOGLXIV  lal  an  llaait  dM 
CarMw  feaaaifcl. 


aalia.  Qaaaivia  laaa«  pmtaaiiini  «astraa  ndaae 

qaarundam  cansanin,  et  specialiier  ratiooe  dissce» 
sionis,  inier  ros  et  civitates  Livoniae  peodentis, 
praetextu  pixidis  Flandriae  et  privilegiorum,  Tobts 
et  ipsis  pariier  per  comilem  et  civitates  Flaadnie 
daioraoi  et  apad  taa  raaemloraai»  übealcr  fidii- 
aamoa,  «t  Ucel  vaitraa  coaeoaaalta  ad  iaia  placMa 
non  legareriiis,  pertraciavirons  tarnen  negotia  d 
causas  anlenotalas,  et  schbimus  vobis  intenlionem 
Bostram  super  eisdem,  ita  quod  videtur  nobts  esse 
iaataiB  ai  FaliOBabile,  quod  toa  et  illi  de  Livoaia 
ad  aaaai  pixideai  lalUaii»  aea  eiaettoaaa  auUatis, 
qaeaiadaiodaai  aaa  «t  allaa  daaa  parlaa  Caciani, 
et  quod  median)  partem  expensaruro,  qaes  Illi  de 
Livonia  pro  usu  et  utilitale  niercatori«  cxpende- 
runl,  soivatis  et  exponaiis,  et  quod  ipsi  duas  cta- 
vca  de  pixide,  m  vero  Icrfiaai  babeaüa,  aieat  Ia 
hoc  aliaa,  proat  aobia  didtar,  coaecaaiaiis;  lica 
quod  vos  Iis  detis  copias  et  iranssumpla  dictonm 
priviiegiorum,  sub  sigillo  veMrae  civitatis,  reco- 
gnoscendo,  vos  tiuiusmudi  privilegla  pro  usu  eurum 
et  teslro  sub  custodia  vestra  halbere  et  serrare, 
qaeaiadBHMlani  aioris  est  leri  aBbiacaai.  Sapcr 
praeailaaia  arg«  delibmra  alqae  «aasidari,  qaae* 
surous,  curetis,  bonam  ad  ea  voluniaieui  habendo, 
quod  talitcr,  ut  praeniitlitur,  eadem  nbserventur, 
gralia  maioris  coocordaoliae  ac  commoditatis,  re> 
Ibmaado  aobia  iaauper  veslraai  boaaai  cl  cxpe- 
dluiai  raapoaaaai.  Badaai  caiai  aegotia  Lhroaiea- 
$es  ad  sua  etiam  traxere  consilia,  respoaaa  «oraa 
nobis  inde  remandaluri,  ad  hoc,  ut  «peramtis.  satis 
bene  iiiclinali.  Praeierea  noveriiis,  nos  eliaiu  bene 
inteliesisse  arliculos  et  defeclus  mercaturuni  curiae 
Mogardlaa,  Ib  lillera  coram  praedlda,  eoaailio 
Labiaeaai  direela,  coaleatoa,  qaoa  et  vobia,  at 
audivimus,  asscripseruot.  Super  quibas  wtcrip< 
mus  eis  nostras  lilteras  respunsales,  qoaniio  co- 
piam  vobis  iraosscribimus,  praesenlibus  inseralaa, 
at  iaila  laalem  laBoran  adlaia  avper  puodii 
oporUiaia  ipaia  ctlam  lllieraa  fcstraa  iwBiacriiaü 
poisitis.  Ceterom  sciatis,  quod  OBinis  cootrofcrda, 
•ria  pridan  iaier  Frowiaaai  Slopiagb  d  aaüii 
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MM,  «  fli  Bogdtertm  HerMM  «t  mm, 
ptrtc  ex  alura,  ralioM  honiscUfä  Ibrtwid  Suk 
ptogh«  MIOino  sopita  est  et  exlincla,  prout  in  co- 

pia  composilionis  insaper  ordinatae,  praesentibus 
inclu&a,  luctdius  invenielur.  Aorsum  liqueat  vobis, 
OOS  dudum  UmeDiabilt  bctum,  perpetrataa  in 
•trage,  fM»  in  eoDsalei  BranswicciiMi,  pertra- 
dus«,  et  Main  boiMnodi  sceleris  pairaloro 
Cdiclum  quoddam  slatuisse,  aclu  Lubeke  in  prae- 
aenlia  noslrum  otnniuna  inlimatuni  in  publice  civi- 
loqaio  el  in  aliis  civilatibus  intimandum,  cuius 
Mpian  Tobit  ciiaoi  aHlipMW  tak  iodMan,  «UMle 
MppliMBies,  qnallMs  iden  edienm  vobitcMi  in 
mir»  dvHoquio  box  pablicare  caretis,  facienles 
ipsuni  per  omnes  vestros  firmiler  exequi  ac  obser- 
vah,  commuais  booi  ac  noslrum  ooniam  conlem- 
pbaone.  In  Domino  beoe  valete.  Dtiaa  i»  feito 
nttvitelie  a.  lotaMi»  BaplistM,  rab  aeereto  civi- 
Wu  LMbicMsia,  qm  pro  hic  He*  uümm  vmm 
&i  praenisn* 

Consales  ciTiialiim  mariliiuarum,  nrr  noo 
Pru»siae  el  Livooiae,  tempore  datae  prae- 
nilii»  Ubeke  td  pbett»  congregaii. 


■illMino  trMMlMlOM»  septoigeiiao  quinl«,  IMa 
MModa  pMt  diea  uieli  BartbobMMi  apoMott, 

noslrac  civitatis  sab  sigillo,  praesentibus  ter 
inpreiso  in  teatiJBonium  pruemiMorum. 


MllllCCITII.f. 

M>er  Batk  «m  »igu  tUUt  dem  J. 

auf  ein  Jahr  gtilifm  Reisepass  a«f, 
^7.  A»gMMt  ms  (Reg.  1306,  bd). 

Oanibw  «t  ^gnlU,  ad  qiios  praesens  scriptum 
pcnenerit,  proconsiiles  et  consules  civitatis  Rigae 
in  Domino  salulem.  Quod  praesenlium  exbibitor, 
lobaones  Oissowe,  DOiler  ait  cMekis,  pranMlibos 
protcsiMiiir,  roganlea  oaaea  et  aingiilos,  ad  quM 
ipMa  Tcoire  cooligaril,  qoi  BMtri  eaasa  aliqaid 
facere  seu  dimittere  velint,  quatinus  ipsum  promo- 
veaiit  Dostri  serviiii  ob  respectuni,  ac  eu  iure,  quo 
celeri  noslri  concives  it>idem  ulunlur,  ipsum  frui 
fiTMiit  el  pcrarfHaai,  cupienle«  grata  fieissitadiB« 
nqaisili  proBcnri,  praeacoUbna  laaea  poat  anaui 
falilari».    Datan  aaao  Doaioi 


lliniCCXVII,g. 

Ber  Rath  zu  Bremen  empfic/ilt  dem  Lübecfschen 
Itathe  seine  BevoHmüchtigten,  welche  beauf- 
tragt  seien,  mit  dem  Bischof  vo»  Üeae<  eteoi 
Vertrag  aftzwdklTesMB,  dm  fO,  Mai  1376 
(Reg.  133  l,b). 

Conaeadabilibus  et  circumspeclis  viris,  dominis 
proconsulibus  et  consulibus  civitatis  Kuhicensis, 
amicis  iiostris  sioceris,  consules  civitatis  Uremensis 
bonoris,  amiciliae  et  complacenliae  incremeotum, 
cna  bMboleatia  el  prompiJtodiM  tadefesM.  Vealrae 
boacslali  et  diseretioai,  de  q«a  Idveian  iMgoaB 
gerimus,  duximus  honorabiles  viros,  doroiDosRejo» 
bertuni  de  Monichusen,  pracposiluin  ecciesiac  Wil- 
deshu&eusis  el  cauoiiicum  ecciesiae  Bremcosis,  ac 
lohaoMB  floinaielen,  canonieon  Msleiiae  *.  Wille* 
badi  iUdea,  aoslraaqac  aotariaa,  exbibitoreaprae> 
senliuio.  tr*BSBllteDd«s  ad  eompositionem  perfl- 
ciendam  et  cOBMBDandam,  si  polerinl,  ioter  epi> 
scopiini  Osiliensem  et  nos.  mediantibus  vestris  sa- 
lubnbus  cousiliis  el  auxilüs  proiuulivis,  supplicaotes 
TMlrae  boBoriüeMliae  praeecllMli  precibn  aullis 
et  amicla,  qBaliBBS  ipsi*  In  biia,  q«ae  ? obia  dixe- 
rinl,  nonceraeolibus  el  lan^eotibus  praefatam  MB- 
posilinnem,  fidein  adhibere  dignemini  cr<-ditivam, 
ac  SI  vubiü  propriis  loqueremur  io  persoois,  ipsisque 
promotiones,  aaxilia  et  eoBSlUa,  atadcatia  iBpertiri, 
pro  q«o  vobii  el  vestrit  grata  TidMilodiM  in  aiai- 
llbBs  tel  aaioribna,  mb  obtiilerit  m  Ibcullaa,  eoa» 
placebimus  toto  posse.  Scriptum  anno  OOBdBl 
M.  CCC.  LXXscxto,  sabbato  proximo  ante  Domi- 
nicam  Canlate,  uoslro  sub  secrelo,  prae&eulibus 
lergoteoM  iflteo,  in  teMlaoBinB  pnwBi 
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MMMCCXVÜ.h. 
G.  Dartzotn  und  J.  KroKcl  von  Dorf>at  einipen 
tick  über  die  Auflösung  der  zwiscJien  ihnen 

1978  (Reg.  132«.  b). 

NoUin  tit,  qood  domioDs  Gberardus  Daruowe  et 
lohannes  Krowel  de  Tarbato  in  omni  soriftale, 
quam  ad  invicem  babueruot,  coram  lestibus  iofra 
Msriptii  loliliter  luit  ««parati  penitns  fl  akt- 
fu«  ileUlia  infhueriplis,  qm«  ipiit  «nbob«  pci^ 
tiaentt  vktelicet  cuilibel  illorum  dimidietas,  et  quis 
eorum  ipsa  debita  emoDet  et  sublevel,  illa  alter! 
medieiaiem  inde  debet  di«brigare.  lo  primo  teoetur 
Bferardiw  BkeMo  T  imkm  RigeoMi.  lt.  Markt 
MftBkrilow«  teaetvr  II"  cerae.  It.  Radakiniw  Schip> 
borst  habet  ex  parle  illorutn  VI  laslas  allecium  et 
I.  lagenam.  It.  lacobus  Timtnerman  tenetiir  Xli 
nrc.  Rig.  lt.  Arooldas  Scbooeneder  teneiur  I 
laitaai  aUadam,  et  praaätebia  lohanaai  Krowel  »pc- 
ateliter  lenctur  pracdiclo  doaiiioo  Ghcraria  VII 
frusia  argenti,  festo  b.  Martini  pruxime  adveoturo 
in  Tarbato  per&olvenda,  pro  t^uibus  Hiiiricus  Wulf 
compromisil.  Testes  sunt  honesli  viri,  dumini  Ar- 
noidas Saderlaad  et  Gad^la««  Travelnaa,  caasalaa 
Lnbiceat«»,  Unerax  babenles  ptenoriales  de  prae- 
.■bsis.  Ada  Lubeke,  auno  Oomiri  N.  CCC.  UX 
aaxlo,  in  vigilia  b.  Laurentii. 

In  dorso:  Lilierae  memoriales  dumini  Gberardi 
Oaruowe  et  lobanois  KivwcU. 


Mioiccxvn.L 

Olav,  Kfinig  von  Dünemmk  nvd  Nonrerfpn,  itnd 
MorgareUie,  Kiinigin  con  Norwegen  und  Scliwe- 
ien,  «rtnatdat  i6er  itm  Mekemj^mg  dtrflbrf- 
zehn  Jnhre  lang  im  Besitz  dir  Ifnnsastädte 
gewesenen  Schlösser  Heisingborg  etc.,  den 
it,  Mtd  tS89  (Reff.  Hdt.b). 

Olaf,  rao  Codes  Gaadeo  koning  to  Deoemarkeo 
«od  lo  Nomegen,  nnd  war  erfitaaiic  des  rikes  lo 
Zweden,  wi  Margarete,  fan  densulftn  goadca  ko- 
oigine  to  Morwcgen  and  lo  Zweden,  wi  Henning 
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ran  Pudbulz,  ridder,  druste  des  rikes  (o  Deae> 
marken,  wi  Magnus,  erizebiscop  to  Lundeo,  uod 
wie  Bejui  ii^u^ti,  cainermesler,  Oegbeoard  Bug- 
ghenbagbea,  botenealer,  Johann  RnM,  bofelaan 
10  CaUingbaigb,  riddera,  nnd  tt  Cord  HoUdien, 
knape,  hovetman  to  Werdingborg,  ratgeveo  des 
rike$  to  Denemarken,  don  willik  al  den  gennen, 
de  dessen  jegeuvvordigen  bref  seo  edder  boreu 
lesen,  nad  wi  betngeo  openbar  nmme  da  atoM  np 
'  Sebone,  also  Hdiiogbpreb,  BUembogben,  ScbonSr 
und  Valsterlode,  des  de  van  Lnbeke,  Roxslok, 
Siralessund,  Wysmer,  Grypeswolt,  Stetyn,  Col- 
bergb,  ^ieuslarga^d,  Colne,  Hamborcb,  Bremen, 
Colme,  Tborao,  Elbyng.  Daoizk,  Koniagesbercb, 
Brunsbercb,  Rjrgbe,  Oarpie,  Revcle,  Pemowe,  Caa- 
pen,  Deventer,  Utrecht,  Swulle,  Haselet,  GronlDgeo, 
$>Tixe,  Brjrle,  Middclborgb,  licrderwik,  Sutpfaen, 
Eileborgb,  Stovern,  Dordrecbt,  Amsterdamoie,  und 
alle  de  andern  atedt,  ^  nUl  an  in  aran  raeble  b^ 
grepen  eint,  vifleia  Jar  In  eren  weren  gebet  bebbcn, 
dat  de  sulveo  siede  nns  de  irgeoaDlen  slote  ndt 
al  eren  loljchoringen  wedder  geantwordel  lipbben, 
na  uuseui  willen  >vol  tu  unser  nuge,  und  dal  sc 
sik  gegen  ans  nnd  gegen  dat  vike  to  Denemnrfcen 
wol  dar  ane  vorwaret  bebben,  na  ntwisinge  ercr 
breve,  de  se  uns  dar  up  besegelt  bebbeo.  Uod 
wi  lalen  de  irgenanten  siede  und  erie  jevelke  van 
en  und  al  de  ere  quil  uod  loes  van  alier  maoinge 
nd  »rdanr  aaapnko  vnn  der  «oncreTeaeo  sloie 
wegen  nnd  al  erer  tobeboringe,  eise  tan  wedeaM, 
edder  of  se  edder  ere  vogede  van  den  slolen  eddcr 
de  ere  icbtes  to  vele  uppeboret  hedden,  it  were  van 
tolne,  van  bruke,  van  ricbie,  van  scbatlinge,  van 
orbar  edder  wor  it  van  were,  in  dem  laode  to 
Sebone^  des  hie  wi  se  gantaliken  qnit  nnd  los  to 
ewigen  liden,  sonder  jeDigcrleio  namaninge  geis^ 
likes  rechtes  edder  werlikes.   Ok  scliiilleii  se  uns 
nicht  wedder  maneo,  ofle  de  unse  en  jeuigeo  scba- 
deo  edder  bieder  in  den  berdeo  der  vorscreveoea 
aloto  gedan  bebben,  dat  sebal  in  beiden  aide«  qaR 
wesen  nnd  sonder  nanlnge  bliven.  Jodoeb  sehnUaa 
de  «orscrercoen  siede  nnd  al  de  «rt  al  craT  naninge 
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tn  im,  d«t  «■  gMebu  is  lo  Indt  edder  lo  wi> 
lere«  il  si  wer  vwa  il  ei,  miTorMMiet  weseo,  be- 
tüttm  det  vore  «igenon«»  le,  de»  gelik  wille  wl 

Bnd  de  unse  wedder  wesen.  Vorlmer  lo  wat  tid?n 
s«  des  van  uns  begerndc  sint,  dat  wi  en  voroien 
de  conßrniacien,  de  ui  fn  gegeven  bebben  up  ere 
prifilcgie  und  friheil  io  mein  rike  lo  Denemarken, 
de  vornigiig«  eckulle  wi  en  alefal  weigeni.  Ok 
scbnil  desse  bref  nicht  hinderiik  wesen  al  ertn 
andern  brcven  und  vriheiden,  de  se  odJer  erer  je- 
nich  bebben  van  uns  und  unsen  voreldcrn  in  dem 
rike  lo  Deaemeriiea,  men  der  echvlle»  a«  braken 
nd  de  «dinllen  U  erer  vaHeii  naebt  biive«.  To 
neboiiM  and  nerer  bewaringc  al  desser  voricre- 
venen  slnrl;p  "io  licbhe  wi  Olaf,  koning:,  wi  Mar- 
garele,  koniiii^inne  vorscrcveti,  lienniiij^  van  Pud- 
bulz,  droüle,  Magnus,  erziebisscop,  und  andere  vor- 
benomcde  ratgcfen  de«  Hkea  lo  Deaenarkcn,  noee 
Inecgele  wil  utolbendeo  node  ood  vrien  willen 
vor dOBsen  jegenvrordigcn  bref  gehengen  lalen,  de 
gegeven  is  to  Helzingliorch,  na  Gndes  bori  dmt- 
teinhundert  jflr  dar  na  in  den  vifundachiige»ien 
jare,  up  de  werden  hoeblid  bcmelvard  un»es  Herrn. 

M.M.MCCXVlI,k. 

Anfzeichnnng  ties  Ra(kes  zu.  Lübeck  über  die 
BeileffitHg  einer  Xmistigteit  xmi$diem  Vr<mM 
Wur  eiidov],  iiud  Bartholomen»  TlM»lm»m,VOm 
6,  Juü  uns  (Reg.  1444,  b). 

(Ao  MCCCLXXXV,  Kvlianl.)  Nolandum,  quod 
doniini  Gherardiis.  de  Allrinlurn  el  Bru'nn  Waren- 
dorp ex  parte  Vroiooldi  Warendorp,  ex  una.  uec 
•on  doninna  Tboma«  Moikerke  et  liAannea  Rje- 
bvr  ex  parte  doailni  Baribolonel  Tyieobncen,  parle 
ei  altera,  taliter  inter  se  placilaveruni,  quod  idem 
Vronioldus  nichil  exigpre  deliel  a  domino  Barlho- 
lomeo  pracdirl»  ev  parif  domiis  spu  hereditalis, 
quae  quuDdaiu  perliiiebal  der  Vellinescbeu  et  nunc 
pertlaei  Vroooldo  praedlelo,  it«  quud  niebil  exigere 
dcbet  ratione  anpeiledlljani  donos,  nee  aedtfleii, 
aeo  «laeliooU,  qoae  «elof  dieiiur,  quam  Vromoi» 


dn  euolvii,  nee  miione  eainaeonqoe  camae,  aee 
in  aliqoo  ipjtani  doaiinnii  Barttolooieuni  impdere 
debet  aut  gravarc.  Ipseque  dominus  B  Tlbolomena 

reuuntiavii  Lisiifnirlni,  (]\u  sjhi  compeiiii  in  domo 
praedicla  ex  lestainenlo  der  Vellineschen  praedi- 
clae.  Praeterea,  si  fürte  ip^e  Vrumuldus  huius- 
nodi  doBun  «andere  Teilet»  interlm  qood  ipae  dd- 
minua  Barlboloinens  vixerit,  ealoaa  ipita  dominna 
Barlholonieus  dcbel  hnluismodi  vendiiinni  esse  pro- 
ximior  pro  tauta  pecunia ,  qnanta  alii  vendere 
possei.  Praeterea  douiinns  loliannes  Pert'zeval 
el  lobannes.  Illius  ein«,  debent  ipsi  Vrowoldo  dara 
eentnm  nareas  Lubieenses.  de  qoibns  ip«l  iam 
quloquagiala  persolveraot  Vroniuldo  praedicto,  et 

alias  qiiinqii.i{^inta  niarras  sibi  persolvprp  debenl 
In  feslo  MicIdi  IIs  prnMtno  fiuiiro.  Ht  cum  hoc 
omnis  cunlrüvpr>ia,  quae  fuit  inier  dominuai  Bar- 
Iholonenni  el  Vrouoldum  praedleloa  et  parte  diciao 
herediialis,  anpelleeliliani,  aedifleii  et  exaelionbt 
qnam  Vromoldus  exioltil,  debet  caae  lolaliter  ter* 
niinala  el  sopila. 

Später  hiuiutfefügt:  Item  Vromoldus,  coosti- 
toiaa  apnd  llbrooi  in  profeato  beataa  Büa^,  re- 
cognovii,  se  Hlas  qainquaginla  mareas  n  lobanne 
Peruvalen,  Ibidem  eiiam  nunc  praeAente,  plene  per- 
repissa,  iia  qiiod  niinr  luiinsmodt  eentum  marcae 
suut  iolegraliler  per»olulae. 


MMHCOVnj. 

Die  BewtOmaekUgte»  de$  Stift»  mid  der  Stadt 
Dnrpnl,  rrrs/iredkem  sich  dem  Ausspruche  des 
IlatAes  ZH  LiUtedt  ihrem  Streite  mit  Boo 
Jmuittm,  StaUh^ter  fn  «Sdhaeile»,  x»  unter' 
werfen,  de*  7.  Aegut  M85  (Reg.  1446,  b). 

Alle  den  gencn,  den  deaa«  jegenwardige  acrift  In 
kumi,  bekenne  wi  Vromoil  tan  Viflinsea,  dnmberat 

Henningh  van  Qiiale,  her  Hermen  Kegheler,  borger- 
mesler,  und  her  Curl  liuilbusen,  ralinan  lo  Darple, 
und  belügen  openbare,  dat  wi,  al;>u  vulmecbtige 
boden  des  stlcbles  «nd  der  siad  in  Darpte,  bebben 
gedegedingel,  also  de  denkebreve  inaebolden,  de 
nppe  de  anIran  dcgedinge  genakel  and  in  dcaio 
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raöe  t»  Lubeke  siot,  and  bir  nagescreveo  stin,  und 
loven  mit  sameder  bant  und  in  gudon  (ruven,  Boo 
Jonsson,  droslen  des  rikes  lo  Zwedeo,  uod  sioen 
recbleo  erfoamen  uod  deme  rade  to  Lnbeke  U>  enr 
inweii  bant,  de  deg«4iDge  siede  rad  twt  hi  kol- 
deoe,  «■■der  jenigerieie  argelist,  welke  denkebreve 
■Mos  luden  van  wnrde  tu  worde: 

Witlik  si,  ajso  urnnic  tie  siiielinge,  de  dar  was 
twiacbeo  deme  vrotueo  uod  erbareo  manne,  Boo 
JooMoo,  dmic^  des  rikes  lo  Zwedeo,  nod  deo 
sinea,  ?«a  der  eoen  siden,  nod  dene  kisebope« 
stiebte,  rade  und  der  stad  lu  D«ri>te,  van  der  an- 
dern siden,  hebben  de  erbaren  manne  und  heren, 
her  Hartman  Pepersak,  her  Gert  van  AlleDdorOi 
her  Jobao  Perueval,  ber  S/mon  Zwertiagb,  her- 
gemestere,  and  ker  Godcke  Travenan,  radnai  der 
atad  tu  Lflbeke,  van  hetr  wcgene  dea  rades  dar> 
solves,  gcdegedingel  in  desser  wis :  dat  de  biscbop 
ver  man  iit  sineme  rade,  ridder  cddcr  knechte,  de 
in  sioeme  lande  beseien  siat,  dal  capilel  der  dum- 
herei  vere  nt  crene  eapilel,  der  rad  varaererca 
vere  ut  creae  rade,  de  oo  ta  der  Üd  slo ,  sckoles 
senden  tu  ßevele  uppe  sunte  Martens  da^  negcst 
tu  körnende,  und  Boo  Jonsson  vorscreven  edder 
sine  vulmecbtige  bodeo  Scholen  jegen  se  komeo 
■ppe  de  sulvcn  tid  und  stede;  Jodocb  ift  m  del 
tm  dessen  twen  partien  qoeacn  kinnen  Terteioaebt 
na  snnle  Mttlnis  dagke,  dar  sebolen  se  an  beiden 
siden  unvorsumet  ane  wesen.  Und  dar  schollen 
desse  vorbenomcden  twelve  Hoo  Jonsson  edder  sinen 
vulmecbUgen  boden,  de  he  dar  saot,  dun  en  wandet» 
also  dat  sc  dar  sekollen  leggea«  wo  wie  dat  se  wil- 
len, ood  swereo  dal  lo  deo  bilgeo,  dat  se  Boo  Jooa> 
son  Torbenomet  und  den  sbieo  dar  nede  fo^odas 
hebben,  und  atlent,  dat  se  em  van  rechtes  wegene 
plirliiich  isiol  na  der  schichte,  also  lu  komen  is, 
jodocb  Scholen  de  dumberen  ere  eede  dun  na  erer 
wookeiU  Und  weret  sake.  dat  Boo  Jonsson  oppo 
de  Toncrerene  tid  ond  siede  niebt  en  ^eme  edder 
sine  vulmecbtige  bodeo  dar  nicht  en  sende,  so 
Scholen  de  bischop,  stirble,  rad  und  slad  tu  Darple 
aUo  van  der  scbelinge  »egene,  de  nu  is,  aller  ma- 


ninge  van  Boo  Jonsson  uod  den  sloan«  und  de  dar 
eren  willen  dun  und  laten  willen,  gans  und  allo- 
male  quid,  ledicb  uod  los  wesen  tu  ewigen  üdea. 
Uod  were  ok  sake,  dat  de  twelve,  also  vorscrevca 
IS(  »ppe  de  solvon  tid  und  siede  nickt  cn  qnsMi, 
nod  de  dcfodtaigc^  also  voncrevcn  b,  nidl  iri 
tugen,  so  Scholen  dat  stichle,  capitel,  rad  ond  stad 
tu  Darpie  plichtich  wesen,  tu  geveode  Boo  Joossoe 
vorscreven  und  sinen  erven  Dre  dusent  mark  La- 
bcsek,  nod  de  sckolen  se  rinden  odder  ere  aeck- 
tigo  kodeo  ki  deme  rode  in  Lubeke  lo  snnle  Joksm 
dage  (u  middeo  somer  negest  tu  körnende.  Usd 
hir  raede  schal  alle  vcide,  schelinge,  Iwedracht, 
de  nu  lu  der  tid  twischcn  en  is,  nedderlerht  weseo, 
also  dal  id  scbal  ein  gaos,  stede,  vast  sone  we&ea. 
Und  desse  degedinge  belMunet  und  bebben  bekaat 
ber  VroBolt  vao  Vifboaoo,  dumberc,  Henning  nn 
Quale.  her  Hermen  Kegbeler,  borgermester,  aod 
und  her  Kurt  Hollbusen,  ratman  tu  Darple, 
der  eoen  siden,  Volrad  vao  Txule  van  Galija  uod 
Claos  Plate,  uppe  de  anderen  siden,  also  volaiecfc- 
■Ige  bodeo.  Dil  is  geseben  m  doao  rado  to  Lo> 
beke,  in  deme  jare  Godes  dosenl  drebooderl  in 
deme  vif  und  achtentegesten  jaro,  des  OMOdSges 
vor  sunle  Laurüiilius  dage. 

Des  siul  luge  ber  Hinrik  Coostj  n  und  ber  liiorik 
nu  Hacbedeo,  ratman  to  Lokekc,  de  des  denke 
brere  van  kdo  wegooe  des  rades  lu  slk  genoaen 
hebben.  Des  bebbe  wi  uose  insegele  tu  euer  grotcr 
bewaringe  mit  gantzer  wilsrhop  und  endrarht  ge- 
bangen an  dessen  bref,  de  ge\en  is  lu  Lubeke,  an 
deme  jare*  Godes  doseot  drebuuderi  io  deme  «if 
und  acktenleieslen  Jare  des  nModagea  vor  aoale 
Laorentlns  dage. 

MMMCCXVIII. 

ITeiieoilaKt,  JtOmiseAer  König,  bereit  den  D.  O. 
eea  der  Verpflichtung  zur  Aufnahme  von  Güsten 
lind  von  anderen  LeMungen,  de»  7.  Jlas 

(Heg.  1602,  b). 

ir  Wenzlaw,  von  Gols  gnaden  Römischer  kunig, 
ZU  alier  ziteo  merer  des  reicbs,  uad  kunig  sa 
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Babcim,  eobieten  allen  uod  igliehea  fursleo,  gcUl- 
MiM  Mtd  wcnaiehM,  grifM,  tnkm  herrat» 
AMIIvtn,  «iueri,  koacblei,  amptltMi,  pflcgtn-, 

baapdeuleo,  rdea  and  gemeinden  der  Stetten,  uod 
allen  andern  iinsern  und  des  rcichs  undertanen 
aad  geireweo,  ia  welicberlei  adcl,  wirden  ader 
mtm  4it  Mia,  den  diäter  brief  gezeiget  wirdet, 
•MMT  gaad  wad  alht  gute.  Litfec»  gttrmweil 
Ab  wir  fformals  ao  vergangeo  liien  die  geisUikea 
ineisler  und  brUder  des  Dutsrheo  Ordens  in  Deut- 
scben  landen,  unsere  lieben  andechtigen,  ire  heu- 
ser,  lute  und  gUler  io  uu&er  uod  des  rcicbs  sud> 
derlieht  aehMte  aid  acUnne  geeoiDM  niid  cn- 
pllwgn  babca,  md  ai«  aoeh  la  aaaer  eaawr 
geboren  aad  ana  aod  dem  reiche  und  niemanden 
anders  Sien  zu  versprechen ;  al^iO  haben  wir  durch 
redlicher  uod  auoeiner  dienste  willen,  die  uns 
aad  d«ai  nM«  der  erMine  Seyfrid  voa  Veojrgen, 
■cialer  Datachas  «rdcas  ia  Dalaetai  laadea,  aaeer 
rate  aod  lieber  andeclitiger,  oft  vnd  dicke  gelaa 
hal,  teglicbeo  tut  und  furbas  tMn  sol  und  mag  in 
Icunftigen  ziten,  denselben  üulschen  orden,  alle 
uod  iglicbe  sine  heusere,  lute  und  guter,  wie  die 
geaaat  aad  wo  die  gelegen  adn,  foa  allerlei  g»> 
alnngia,  wageafinlcn,  dienatea  «ad  allea  aadera 
besweruDgen,  welicberlei  die  wcren,  gnediclicben 
gefriel  und  fricn  sie  von  Römischer  kuniglicher 
machte,  in  kraft  dis  brieffs,  und  meinen,  setzen 
nad  wallen't  daa  «ic  solicber  gastoogeo,  wageo- 
Iwtea,  dicosiea  nad  attea  aadera  beiweraagen 
ferbas  nacr  Jadig  aad  geaolidi  aberhabea  «eia, 
und  damit  uns  und  dem  reiche  und  niemanden 
anders  geuarten  sollen.  Darumb  gebieten  wir 
auch  allen  und  ewer  iglicbem  besunder  ernstlichen 
■ad  mliglieben,  bei  aatern  aad  de*  reieba  bal- 
da,  daa  ir  die  obgcaaal  neisier,  aebier  aad  seioa 
«idens  baser,  gnier  aad  lale,  mit  sulichcn  ga- 
slungen,  wagenferten,  dienslen  und  andern  snchen 
furbas  mer  nicht  besweret,  noch  dringet  in  dheine 
weis,  «uoder  sie  bei  solicber  unser  freiheit  und 
Saadce  geraeblicbee  aad  aagedrangea  bleibaa 
laMM,  aad,  wie  wal  da*  Mi,  das  «wer  eitidh« 

|,f*LO.B.a.T|. 


desselben  Ofdens  und  seiner  huser  an  etlicbea 
itflttm  wm  aBsera  aad  de»  reidw  w^ea  mwaiar 
aad  verqtradiar  teil,  jeda«ili  aa  awlacn  aAd  wal> 

lea  wir,  das  sie  sulcher  obgeschribener  beswe- 
rangen  von  euch  und  den  ewern  genczlichen  ent- 
laden sein  sollen.  Und  were  es  sacbe,  das  ir  oder 
ewer  jevaad  die  obgeoanoten,  der  Mieter,  fcmdar 
«ad  Ire  blser,  lala  aad  guter  wider  dieea  gcgao- 
wcit^  anser  fireiheit  und  gaade  mit  salicbea  b^ 
swerungen  dringen  wölte,  wie  wol  der  oder  die 
ire  Versprecher  weren,  als  vor  gesrhrihen  stet; 
so  haben  wir  von  Römischer  ktluigiicher  mechte 
widerraCM  aad  abgatia,  widetraHta  aad  abelaa 
flrit  dieaa  bri? c,  MKctaa  teraiireehaage,  dia  ea«b 
van  aas  and  dem  reiche  empfolben  und  gegeben 
were,  also  das  sie  furbas  mer  keinerlei  kraft  oder 
macht  haben  solle.  Mit  urkund  dis  brives  versi- 
gelt  mit  onserm  kuoiglicben  maiesiat  insigel. 
Gaben  tarn  Bilabogea,  aaeb  Criele  gebarte  dre^ 
CMbiobaadarc  Jar  aai  daraaeb  la  dem  newn  and 
achczigeslen  jare,  des  Freitags  nach  sant  Johans 
tage  ante  portam,  unser  reiciie  der  Beheniischen 
in  dem  secbsuodczweoczisteo  und  des  Römischen 
in  den  dreiaebeadca  Jarea. 


MMMCCXIX.  * 

Pabst  ßmtifaehu  IX,  best&tigt  dem  D.  O,  das 
PräimUUioiureckt  s»  dt»  Kbrdiea,  die  tehum 
Patronat  unterworfm  «<B^  den  //.  Jfof  /JIM 
(Reg.  l7IS,b). 

Bonifaclus  Ac.  ad  perpetuam  rei  memoriam. 
Quanto  dilecti  filii,  magister  et  fratres  hospitalis 
b.  Mariae  Tb.  leros. ,  pro  defensione  et  propaga- 
liaaa  caiboUcaa  Idd  ftrvaatla«  poaaat  ingilcr  ta 
a  am,  laata  per  scdea  ^aatatieaa  ia  eaie  iari- 
bas  coasenrandis  foreri  meremar  dcfeaainaia  |>raa> 
sidio  fortiori.  Sane  petilio-  pro  parte  dictorum 
niagistri  et  fralnim,  nobis  nuper  exbibila,  conti- 
oebat,  quod  licet  ipsi  ad  parrochiaies  ecclesias  et 
aüa  beaalda  aecMHlica,  ia  quibpt  ioa  abliaett 
pairaaauu,  can  ilh  mare  eaaiigerii,  penatta» 
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ywnnBliM,  iftiff  «tiiMrii  iptnm«  «Mtei, 

H  ccciesias  et  ilia  beneflc»  boiasmodi  sie  prae- 
sentatas,  sine  aliqua  conlradicliooe  seu  exactione 
admitlere  et  CM  ioatiloere  cotusevcria^  in  reclores 
wMwIwiHD  M  bntleiontii  tKorMi  Misaodi, 
ütaoi  lisii  »pMlali«  {»rfvficgi«,  oMgiMrp  •!  frMribw 
praefatis  a  sede  praedicta  cooceesa,  lamen  a  oon 
longo  tempore  cura  qaidam  loconim  ordioarit  in  Ala> 
BMia  aorun  ei  illiciiuia  gravaiioDis  ei  euciionis 
M«d»  «Mtn  «oidta  ntf^sinni  «t  ItMu,  nqni- 
rufm  IvliHMdl  pefsoMs*  per  cm  ad  mcMm  «l 
kcneHoi*  lopraMclt  praeseatalas  admittere  et  in  co> 
rum  reclores  inslitoere  iiid'-bile  recosaol,  nisi  eae- 
dcm  perionae  inedielaleBi  seu  aiiani  cerlan  panem 
nH  qMttan  fradiim  priai'  «Mi  «cd««i«nini  tt 
beMMonia  iptvnm  Aeds  •rdinriis,  ad  ^im 
Mhuiiu  huiasiDodiiHMKmnUcr  vel  diTisim  pertiMi, 
persolvanl,  in  ipsorum  magislri  et  fratrum  non  mo- 
dicuin  praeiudicium  et  gravameo.  Quare  pro  parte 
Adoram  aagblrl  «t  flninia  ■obto  teil  hwüter 
rappKcamn,  «t  anpcr  hoo  cb  de  opwf  «o  ffcaadto 
providere  de  benignitate  aposlolica  dignareiour. 
Nos  igitur,  huiusinudi  supplicalionibus  inciinati, 
buiasoiodi  locorum  ordinariis,  ubicunque  lücorum 
coBStilulis,  eti^ffisi  arcbiepi&copali  vel  episcopali 
m  «Ii«  qmh  pnaftitgeaiil  digailat«,  «d  qaoi  id> 
■itsio  peiMMnm  et  inatitaüe  rtetoraa  baliuBodl 
perlinet  corumuniler  vrl  divisini,  tenore  praeMalian 
aurturitate  aposiolica,&ub  excomiDunicalionitpoena, 
quam  coatrarium  facientcs  eo  ipso  iacurraot,  di> 
iMil»f»r»ecipfeiido  ■•■dimni,  ywieww,  «k  ÜlieiUe 
motlwilM  ei  pwmMkm  knlMBodl  peailM  ak- 
«Haeates  el  qnalibel  difllevllate  cessanie,  prrsonas 
idoneas,  quas  prarfati  magisler  el  fratres  ad  eccle- 
äaa  et  beneäcia  «upradicta,  io  quibus  paciOce  et 
^ilait,  ai  pneÜHiHfv  Im  «Miacai  patraialw, 
«aaila  et  H  paiiBM»  taeanm,  duieriai  fnmm' 
tandas,  proat  ad  eos  comnaDiler  vel  divisim  per- 
tinucrit,  legiti'mo  impedimcnlo  cessanle,  pure  et 
llbcre  et  absqu«  aliqua  esacUone  huiusnodi.  «d- 


IbarlBi,  «aaManmel  iwuMafwi  NaMraa  iaitf» 
taera  praaafeal,  al  aMillaBiimu»  4,  am  drtiii 

instantia  requiaiti,  teft«  ■enacn  a  teaipore  reqal* 
sitioDis  buiasmodi,  ralionabili  causa  cessante,  facen 
recuMTerint  vel  distuleriat,  extunc  coaservatont, 
aiadaai  angiitr«  al  liratribaa  aaalra  inllnaalM  ib 
ia  banb  aal  rabw  vel  panoaia  ipaanai  ialaiiM 
Tel  iteiam  a  aeda  praedieia  depatati  vel  depoMadi, 
aut  unus  eonim,  per  se  vel  per  alios,  bainsmodi 
sie  praeseotatas  persooas  ea  vice  anctoritate  prae- 
aaollaa,  laaa  baiaaaMidt  arflaariaranit  al  aSad  ca> 
Molcaai  aaa  abaialat«  adailtlaat  vel  adoritMl,  ac 
laaliloant  vd  iuiiioat.   Quibas  qnideia  ooascrw- 
toribus  et  eortim  cuilibet  etiam  praesentium  teoore 
praecipiaus  et  mandamus,  sab  buiusmodi  excom- 
wraiaaiiaaja  paaaa,  qaaa,  ut  praeariitaai  aal,  oaa> 
Irariaai  Ikdaalaa  Jaannaal  Ipia  fiMio,  al  ad  nqai. 
«liiaMa  nagiilri  el  ftviram  praedietorun  laea 
ordinariorun  htiinsmodi  in  reclores  eccIesiarvB  fl 
aliorum  beoeficiorum  praedictorom,  boiusmodi  eil 
ptaeaaalataB  panaaaa,  at  praeferiar,  iaalitnanl,  aec 
■aaa  eanaamilaran  ipaanm,  aaper  baa  reqaiiilBi, 
per  aliaai  ae  eaeaset  vel  eipectet,  et  alia,  qaae 
circa  haec  necessaria  fueriot,  exeqai  non  omiilant, 
conlradiclione  qualibel  el  conslilulionibus  apoate* 
licis,  oec  aoa  siataüf  et  eoauietudioibus  et  aliia  caa- 
trarna  aoa  ebiiaalitoa  qaibaacaaqaa.  Ha«  aaiai 
ex  taoe  Mtmm  daearaiaiaa  et  laana,  ai  aaeoa  aapar 
hiis  a  quoquam  quaris  aucloritale  scienlrr  vel  igno- 
ranler  cooligerit  altemplari.  Nulli  ergo  Ac.  Dalum 
Ronue,  apud  s.  Petrum,  V.  idus  Uaii,  pOBliäcatas 
aaatii  aaao  aaptiaa. 


MMMCCXX. 

Derselbe  beiUUigt  die  von  dem  D.  O.  vorgenom- 
WUM  VtrebUgMag  einielner  Paroc/iialkirckm 
mit  OrdenAiutrn,  im  iL  Mm  iS96,  (Ref. 

17l2,c.) 

Bonifacios  Ac.  ad  perpeluam  rei  memoriam.  Sedis 
apostolicae  Providentia  circuaiapccla  penooaa,  sab 
nUgiaaia  abaeraaiia  «aaaaiat  aeaüaa  atadia  plaa 
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sonarum  ipsarum  ac  locorum  et  praeUtonim  suo- 
rum  oneribus  et  oecessiUlibus  supportandis  pro- 
Tida  dcliberalioae  fiuat,  coa»uevU  apostolico  muoi- 
!  ratonm.  BihlMla  aifiMMi  aaMs  iivp«r  pn» 
I,  iMgittri  «I  ftalnm  b«- 
spilalij  b.  M.  T.  I.  p«Ulio  coalinebat,  quod  oUm 
Donnulli  Divae  mMOoriae  imperator^s  Romaoi,  ac 
reges  et  priocipes,  doccs,  comiles,  barooes  et  mi* 
MM»,  aliM^«  laioalaa  pawwat,  pbi  4imia—  docii, 
tan  palroMln,  qua  ta  oerlia  pamcMallbM  ecd»* 
alU  time  oblinebant,  pru  fuodatfOM  quanindam 
domorum,  in  diversis  diocesibus  consistenlium  dicli 
botpiulis,  ac  pro  sustentatiooe  fratrum  dicli  bospi- 
taiis,  io  eiidcm  donibas  degeolittV'  pro  targiiioM 
dMMf arant  ae  «tiam  aancaMeraM,  ai  iaaaptr  hatai« 
modi  et  uonnulli  alii  fratres,  in  ipsis  ae  eüaa  In 
quibusdam  aliis  dotnibus  dirli  hospiialis  comino- 
rantes,  noDOullas  alias  ecclesias  parrochiales  ac  ins 
patroaatua  earun  alUs  iustis,  oi  crediiur,  lituUa 
acqaUiHnmi,  foanui  aUquM  ae  i«a  patrwMtaa 


i  at  ftwutatuH  naierei  ad  Ulai  liabM> 

raM  et  possederunt  parince  e(  quiele  a  lanto  lem- 
pore,  cuius  conlrani  roemuria  rioii  exislit,  et  ex 
buiusmodi  ecciesiis  nonnullae  dudum  sunt  ereclae 
ta  denaa  aonmataalaa  al  par  moinm  eamaatnmi 
a  ftairibus  praafui  haapUalia  haeleoiu  gabermiaa, 
ad  quasdam  vero  ex.  ip.sis,  cum  vacant,  buiusmodi 
fratres  soiiti  sunt,  proul  solent,  locorum  ordinarüs 
praesenlari  ac  per  iüos  id  rectores  eai  um  iualilut, 
DOMBlIa«  aiiaa  «s  atedan  al  aliia  pairachialibas 
aadaaiia  flianal,  proM  aaal,  aMaauMa  fieibw 
difarsia  domibus  praefati  bospitalis  per  locorum 
diocesanos  ex  cerlis  rationabilibus  et  leßitimis  cau- 
sis  auclorilaie  ordioaria  unilae,  anuexae  ei  incor- 
porataa,  ae  hoimaMdl  Ikatraa,  to  aladen  deoribm 
pro  taaq»ere  dcgaAiai,  aealaaia»  ^Maa»  «igare  vaia- 
Diim,  annezionum  et  iDcorporattamni  buiusmodi 
aaseculi,  illas  per  quadraginia  annos  et  ultra  le- 
Bueruat  et  poasederuati  prout  teocol  el  posaideot 
paeiflce  et  quiala.  CnaMlaa,  aicBl  «Maa  patfita 
•ibiiigabili  praafui  «agiuar  at  ftmaa  dabilaoi 


ta  deiwtieaibu,   mmm», 

ereclionibus,  unionibns,  aaaexiooibas  et  incorpora- 
lionibu«)  buiusmodi,  quas  cum  earum  tenoribus  pro 
expressis  el  sioguiariter  speciQcatis  ac  praeseDtii>ut 
inorlia  «  eem  aaiaaiia  .hibari  felnmis,  qaoad 
•lb|«aa  ai  ecdcaiia  aaiedieiia,  qua»  paoau  ignenM^ 
leeoruaa  dioeesanoram  et  ipaeniiB  capitulorum  aa- 
etoritatem  et  consen^ura  nec  noa  tractalus  et  alias 
soiempnitatefs  et  formas,  ad  baee  oportHoas,  ooa 
»eque  propterea  ssper 


pro  parle  ipsomn  flMfliatii  et  fraimoi  Dobia  fWl 

bumiliter  supplicatum,  ot  praemissis,  non  obalaa- 
Übus  dooatiMiibus,  coocetaiODUws,  acquisiiiouibus, 

I  al  iaeorpora» 


adiieere  de  bensgoitate  aposlolica  dignareonttr.  Moa 
igilur,  buiusmodi  supplicationibus  inclinati,  ac  eccle- 
sias ipsas,  et  earum  nec  oon  domorum  praedicta- 
roia,  qaibrn  aaelaiiae  ipsae,  ut  praefertur,  uaitae, 
I  at  taeerperaiaa  amt,  taraa  valona  aomae 
communem  extimalioaeflB  pnaMolfbw 
pro  expressc  habere  volentes  donaliones,  conces- 
siooes,  acquisiliones,  erecliooes,  uniones,  annexio- 
naa  et  incorporaliooet  praedictas,  et  quaecunque 
tada  aeaaia.  nla  al  graia  babeoiaa,  iUa  awtariMie 
aposlolica  et  cerla  aciaaita  eaairiaaaa  al  pii*> 
sentis  scripli  pairocinio  communimus,  supplentes 
nicbiloiuioussolempnitatesomissaselomoes  defectus, 
si  qui  foraao  intervenerint  iu  eiadem,  noo  obstan- 
libat  lau  Mieia  raeoidatlooia  Urbanl  papae  aeKii, 
pwadaeaiaaria  neaiii,  qaibia  eatatar,  qaed  ^ 
curoqur  impelraoies  cooBrmationes  anioonm  teneao- 
tur  expnmere  >alurem  tarn  beoeflcii uniti,  quam  etiam 
ecdesiae  vel  monasterit  aul  mentae  epiaoopali«  *el 
abhalialto  aaa  ahariaa  baaaWi,  eoi  hataMMdi  nata 
tett  tHäi,  aliaipita  eeaarawOaiiaa  ipaae  aaa  i»> 
leaot,  quam  aliis  coostitotionibus  et  ordioalioaibaa 
apostolicis  contrariis  quibascunque.  Nulli  ergo  Ae. 
Dalum  Hoaue,  apud  s.  Petrum,  V.  idus  Maii,  poa- 
tUeaiaa  acairi  ann 
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MHHCCXXI. 


Pertelbe  yestalUtim  DeuUcAenlQrden,  bei  den 
AtfroMCtHraAm  oder  VUarie»  ongeMteBU  Or- 

denshrüiler  in  OrdenshSuser  oder  Conrente  X» 
versetzen,  den  7.  April  1397  (Reg.  1743, ae). 

ÜMkUfedn  St,  ad  perpctaam  rei  memoriam.  Ad 
«a,  qaae  ecclesiaruai  et  eeciesiasUcorum  beneflcio- 
rum  stalum  prosperum  respieiantt  libeater  ialeo* 
dimus,  et,  at  eccleiiae  et  kaaafcia  ipu  ImdaMliler 
fob^rMMir,  praaiiflte  caa  •  mUs  raqalritWt 
IworM»  «postolicum  tepartinar.  Cum  itaque, 
sieot  exhibita  nobis  nuper  pro  parle  dilecloruui  filio- 
rum,  magislri  et  fratruni  liospitalis  b.  M.  Tb.  I. 
petitio  ooDlinebat,  quod,  cum  saepe  cootiiigat,  fki- 
trw  dicli  hoapitalis  «4  panickUI«  cedeaiu  vd 
caram  perpaUM»  vkarlaa  par  Bagisirain  eiuMltH 
hospitaiis  pro  tempore  existentem  ac  ipsos  Tratres, 
Tel  aliquem  seu  aliquo»  ex  ei$,  prout  aü  eum  vel 
CM  praeseolalio  buiuamodi  periinel,  pracaeolatoa  et 
per  loc&ran  ordiaarioa  lutjliitASf  ae  airaa  haneile 
fcgere  m  «nie  coBrenari;  pro  parte  nagiitri  et 
ftatrum  praediclorum  nubis  fuit  humiliter  suppli- 
catum,  ut  eis,  quod  ipsi  aul  iile  vel  illi  ex  eis, 
ad  quem  vcl  ad  quos  praeseotatio  buiusmodi,  ut 
pnenitlitar,  pertiael,  pncMiiialoa  haclaiM  et  ian 
pwitrt«  praeaeniaBdoa  fkatrea  baiaaiBodi  ad  eecte- 
sias  et  vicarias  praedictas  pro  solo  nutu  magislri 
et  fratruni  praefatoruni,  aut  illius  vel  illorum  ex  eis, 
ad  quem  vel  ad  quos  praesenlatio  buiusmodi  per- 
Itiiet,  nt  pnefcrtw,  ^«otieM  ei  vd  da  videMtM*, 
■d  df»BUi  aei  claaitnia  dkti  boapitalia  ravoeaiet 
et  loco  revocalorum  buiusmodi  alioa  ftMKS  idoneos 
eiusdem  bospitalis  ad  ecciesias  et  ricarias  antediclaa 
ioatilueodos  ordiaariis  ipsis  praescalari  postial,  con» 
«edere  de  beoigaHale  apeaieliet  digureoiur.  Noe 
igH«r,  lakttnodi  aapplieallobibaa  iadiiMli,  «lideai 
magistro  et  fttflibus,  quod  ipd  aat  ille  Td  Uli  ex 
eis,  ad  qaem  vel  ad  quos  praeseolalio  buiusmodi 
pertioet,  ut  praefartar,  praesantatoa  bacieous  et  im- 
poaienuB  praeaeMaaioa  frairea  h«bMü*di  ad  eeda- 
dM  «I  vicariaa  pnedictaa,  pn»  aelQ  nto  iMgldil 


er  ftttnui  pnafUMwa,  Mt  iHioa  Td  illonn  ea 

eis,  ad  qnom  vpI  ad  quos  praeseolalio  buiusmodi 
pertinet,  ut  praeferlur,  quotieos  ei  vel  eis  videbilur, 
ad  domum  «eu  daustrum  dicU  bospitalis  revocarc, 
d  laeo  nTMalam  boiaMiodi  «lioa  Aralvca  id»> 
■eos  dnidem  iMiepiiaKa  «d  «edeeiaa  «t  deariM  pna> 
diclas  instituendos  ordinariis  ipsis  praesentare  libere 
et  licite  vaieant,  aurlorilate  apu»tolica  tcnure  prae- 
seotium,  de  speciali  gralia  indulgemus,  el  vulumus, 
quod  bdaamdi  praeaeilaliMea,  laeo  mocatmm 
ipearm»»  ■!  praenittitar,  beieadac  periade  valaiat. 
et  sortiantar  eSectam,  aeai  ccciesiae  nec  oon  vica- 
riae  praediclae  alias  de  iure  et  de  facto  vacavissent, 
coaatilutionibus  apostolicis  aa  slatulis  et  cousoelu- 
diaibaa  didi  boapUaUa  caatrarlla  aaa  akaiaalibaa 
qaibaMaaqae.  Nalli  ergo  Ae.  Ddaa  RoBaeb 
apud  s.  Pctram,  VII.  Ida»  AprUia,  paalilcala» 
aoatri  aano  oeiaTo. 


DersMe  erklOrU  dan  BriUet  dei  D.  O.,  «eleie 

la  die  2bU  der  jxipstUchen  CapeUane  aufge- 
nommen werden,  dadurch  der  Obedienz  des 
Ordens  nicht  entzogen  werden  sollen,  den  7. April 
9397  (Reg.  1743,  ad). 

UaaiftekH  de.  ad  Ibtaraai  rd  aeaioriaiB.  Aft* 
dioae  et  devatioae  praeeipaia,  qaaa  ad  dilaciea 

fliioi,  magistrum  et  fratres  hosp.  b.  M.  T.  I.  ge- 
rimus,  merilo  inducimur,  ut  ca,  per  quac  fratres 
ipsi  a  regularibus  ubservantiis  retrabi  poi»int,  sut>- 
■aatra  aaiidia  atadeaaiaa.  Nuper  aiqaideai  dlle> 
dam  flliaa,  lobaaaea  de  Coloaia,  flrein»  dkti 
ha9tt*ll*i  Bostram  et  apoitolicae  sedis  capella- 
Dum  gralios«  recepiraus,  ac  oostrorum  et  aiiorun 
sedis  eiusdem  capellanorum  coosortio  faTorabiliter 
aggregavimus,  prout  la  aodria  lad«  eoolMÜa  IHl»- 
da  pledaa  eaatiadur.  Caia  «aima,  eieat  esbibiia 
nobis  Duper  pro  parte  magislri  et  fralrum  praeft- 
torum  petilio  coolioebal,  diclus  lohannes  lilteras 
buinsfliadi  ac  etiam  ooanullos  processas  per  easdea 
ad  hae  lad  praeaniio  creddar,  at  ab  «MMaliB 
■agidri  d  haapildia  praedietanMi  «daieielur,  eli 
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li  per  allm  fritm  dieli  hospilalb  ilnilia  aUtnplft* 

rpiihir,  in  magriani  lurbalioneni  obsenanliae  ri>gu- 
laris  bospilalU  cederel  anledicli,  pro  parle  ipsuruiu 
■agisirl  et  fhilniiB  aobis  faii  bumililer  supplica- 
trai,  Ol  provMere  iptU  $«per  ht  de  beoigBiiate 
apoalnlici  dignaremur.    Nos  igilur,  boiusmodi 

«nppücalionilms  iiiclinali,  pisdrm  inagi^lro  et  fra- 
tribus  aucloritale  apostolica  Irnurepracsenliumcoo- 
cedimus,  quod  um  ipie  lohannes,  quam  eUam  (|ui- 
«uqne  alii  flralres  preeAti  hoapilalii,  qoi  forsm 
io  cipellaiiM  dielet  scdi»  beelcsus  eant  rectpti 
yt\  iaiposleniiu  recipienlur,  perinde  suis  ordinariis 
iudiribiis  ac  superioriLus  sub^int  ac  parcre  et  in- 
lendere  leneaiUur,  acsi  capellaiii  diclae  sedis  minime 
IbreMt  el  mper  boc  lllteriu  «poetelieas  con  pn>- 
ecsslbus  huiaanodi  vd  eine  iUia  nioin«  inpeine» 
Mnt,  buiusmodi  impetratis  ac  impelraiidis  lilteris  et 
procesüibus,  necnon  cunsfiluIioriiLtis  apo-ilolici'*,  ac 
slatutis  et  coiiililulioiiilius  liicli  bu!>pil;ili!>  el  aliis 
cODlnrii«  hob  obsleatiboi  qnibmemqne.  Nullt 
ergo  Ae<  OtiMi  Romae,  apod  i.  Petrum,  VII. 
idiM  Aprili»,  pOBlitealu  «Mlri  aaoo  ociaTO. 


lIHHCaXUI. 

Weiue^mUf  nOmkek«f  KOi^ff,  verordnet,  data 

I.eilieigene,  tcelche  in  Sl/idtrn  di  .<;  D.  O.  Jtütr 
und  Tag  geiesseUf  von  ^'iemahd  zurückgefor- 
iert  wrdat  datfaig  dm  9,JamuBr  t398  ^Beg. 
I769,b). 

Wir  Weaiilaw,  toa  Golf  gaadeo  BOttiMber  kvnlg, 

zu  alleo  czeilen  inerer  des  reiclis,  und  kunig  zu 
ßeheirii,  bekennen  und  Inn  kunl  ufTeiilichen  mit 
die»eiu  brier  allen  den,  die  in  »eben  uder  bOreu 
ksea,  waoB  bb«  tob  RSmiicbtr  kuoiglicber  wer* 
digkeil  Hnd  gewalt  SBgehorfi,  aad  auch  tob  aogo. 
borner  millekeil  und  lugent  sulleo  and  wollen,  das 
wir  allen  unsern  und  des  reichs  geircwcn  vorsin 
mit  allem  flisze  und  sie  mancberiei  bckummernis 
TOB  (Bod?)  bedräng»  uberhcbco,  die  ia  aocfeilBebeB 
ud  wieder  bcseheideBheii  diek«  wMerbreBti  dee 
ist  flir  aaa  koaiaica  tob  dea  enaawB  Coaradc  *«a 


Bgloffsiein,  meister  DSleehes  ordeos  in  Dalscbea 
und  Welisclien  landen,  unterm  liebeD  rate  und  an- 
derhligeo,  das  er  und  sin  orden  zu  DuUcbeo  landea 
ia  vergangeo  Zeilen  vil  aospracbe  und  bekammeraii 
gehabi  babea  .Toa  wegeB  eigeaer  lale,  die  la  ioie 
und  in  des  ordeos  stette  vom  lande  ziehen  und 
wonliaft  bi  in  werden,  von  den,  die  dan  meineot 
ire  berrcu  zu  sin  und  in  dienstpflichtig  sinl.  Ües 
haben  wir  angesehen  und  betrachten  sulcbe  gneme 
VBd  BBTerdroaeeae  diea*!«  nnd  Iniwe,  die  wu  osd 
dcfli  riebe  der  vorgeaeai  Conrad  von  EglolbteiB 
und  dersethe  orden  getan  und  erzeiget  haben,  teg- 
lich  tun  und  furbas  tun  sollen  und  mögen  io 
künftigen  Zeiten,  und  haben  in  darumb,  durch  sun» 
deriidis  geamehs  ood  frideai  wiilea  der  bmder  ge> 
■dalieb  und  bencraoge  wiilea  iree  ordens,  nit 
wolbedachlcm  mute  und  gutem  rate  unser  und  des 
reichs  furzten,  und  von  rochier  wissen,  diese  be- 
sunder  gnade  getan  uud  tun  in  die  mit  crafl  dicz 
briefes  aod  Rlhaiseber  ksaiglicbermcblevolkoBieB- 
heit,  also  was  eigeaer  luie  ia  ire  slal  Mergealbeifli 
und  auch  andere  ire  und  ires  ordens  siette,  wie  die 
genennet  sin,  in  dem  riche  gelegen,  ziehen  werden 
in  kunfiigeu  leiten  oder  iczunt  geczogen  sin,  die  dar- 
inoe  jar  aad  tag  sieieB  wcrdea  oder  geeeieea  «18* 
des  ia  die  Airbasier  Bieaiaade»,lo  weliehem  aeaea, 
wirdeo  oder  wesen  der  werc,  abefordern  oder  abe> 
heischen  sulle  oder  luuge  in  dheine  weis,  noch  kein 
recht  oder  eigeo&cbafl  zu  in  haben  oder  fordern 
falle,  ttad  sallea  ao«k  darfea  nieauBds  damaib 
deheiaes  reeblen  pilicbtig  sia  oder  aalwortea  an 
keiner  stall,  daftir  wir  sie  auch  von  egeoant  kunig- 
licher  macht  genczlich  gefriit  haben  und  frien,  mit 
crafl  dirz  briefs,  und  gebieten  darumb  allen  und 
IglidieB  ftorsten,  getsllicbea  aad  welllicbca,  grareB, 
friea,  dieastlutea,  rilltra*  kaeehtea,  laBlriditcrB. 
ricblem,  burgermeistern,  releo  and  gemeinden  der 
stelle,  merchte  und  dOrfer,  und  sust  allen  andern 
unsern  und  des  reichs  underlanen  und  gelruwen 
«rnsilieb  aad  TOMidldr  nit  dieien  brief«,  du  «ie 
dea  egeaaal  aMisler,  liae  aaebkoaiea  aad  den  ardea 
geaMlallch  aa  snlichen  irea  IMbeilea  aiebl  hladeni 
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Doch  irren  in  dheine  weis.  Mindern  sie  dabei  ge- 
rucbiicbeo  bleiben  lassen  und  aucb  baodbaben, 
tcbacKB  Bid  «dimmi  ■!»  IM  In  td  ■«Mir  und 
iM  rdebt  swtr  ug Mde  n  veraidc«,  md  4um 
«In  pcoe  secbczig  march  lotiges  goldes,  die  ein 
idennan,  der  hierwieder  dete,  als  ofle  das  geschee, 
genczitch  verrallen  sein  soll,  die  halb  in  unser  uod 
de«  reicbs  camer,  und  das  andere  Italbteil  den  voiw 
gtaMMtm  acblcr  and  ordca  «nlccilidi  gewaltan 
aollen.  Mit  arkoot  dicz  briefs  versiegelt  mit  unser 
ksniglicher  Diaieslat  insi{;el.  Geben  zu  FrankenTurt, 
nach  Christes  geburt  dretcteuhundert  jar  uod  dar- 
nach in  deme  achte  und  neuncxigslen  jaren,  des 
aitwvdin  Mch  dem  «berat«»  tag«,  iwer  rcielM 
des  BebMiMbn  ]■  den  luofundtriaiigileB  and  dei 
SMdsehea  in  dem  owei  und  ciweniJfblen  Jaren. 

MAlMCCXXiV. 

FMst  EmüfatiM  IX.  gettaOH  dm  D,  O.,  in 

seinen  Kirchen  und  Capellen  nach  Betieim 
durch  die  Ordauprlester  Predigten  hallen  tu 
lotsen,  und  erlkdh  dien  Zuhörern  hdulgenienf 
den  38.  Febnuar  1399  (Reg.  l7S9,a). 

Bonibetaw  ät,  dileetie  Ulli«,  magtotro  generali  be- 
•pitalle  b.  H.  T.  1.  ae  nnlfcnb  commendaloribne, 

praeceploribus  et  fratribus  domorum  eiusdem  ho- 
spilalis,  iibilibct  consisleniium,  s.  et  a.  b.  Sincerae 
deTOtioois  aOectus,  quem  ad  nos  el  Romanam  ge- 
litte eeeletiam,  non  tndign«  neretnr,  nl  petitieidbnt 
tesirto,  Ulis  praesertbn»  per  qnae  Diflnns  cnluu  et 
devetio  populi  in  Dei  landein  feliciier  angaentatur, 
favorabiliter  annaamus.  Hinc  e&t,  quod  nos,  veslris 
in  bac  parle  supplicationibus  iodinali,  ul  quilibet 
ei  TeMs  et  fratribns  bospiialis  et  domoram  prae- 
dietaroB  In  saeeidotio  conslitntns  in  eapellto  el 
eecicsiis  eiiam  non  parrocbialibus,  ad  vos  et  restras 
domos  pertioentibu«,  verbum  Dei,  quolicns  hoc 
Teslrum  alicui  placuerili  publice  ad  populum  prae- 
dlcarei  aen  per  nKee  sneardmee  beere  praedicari, 
alienine  lieentia  enper  boc  ainim«  reqnleila,  llbern 
et  Uciie  pessil»  devoüoni  vestfpe  anetoriteie  apeete- 
lia  lenere  praeeentiaa  indnlgeans»  el  nldiilearfBni 


de  omnipotentis  Dei  misericordia  el  bealorua  Petri 
el  Pauli,  apostolorum  eins,  auciorilate  conflsi,  omni- 
bos  Tcre  poeniteotibas  et  confeasis,  qui  haioiaodt 
praedieatienes  ipeee  andierint,  nl  praeftrtar,  anaa 
annum  et  unam  quadragenaa  de  ininncüs  eis  poe> 
nitentiis  misericordltcr  relaxamus,  universis  et  sin- 
guUs  anctoritate  praedicta  dislricüus  inbibenles,  ae 
TOS  in  boittsnodi  praedicationibas  quonodolibct 
iapedient,  ant  Cbrisii  fldeies  ab  hninsmoifi  prae» 
dicationibus  retrabant  quoquomodo,  eoostitotieal» 
bns,  privilegiis,  indulge nliis  el  lilleris  apostolicts 
generalibus  vel  specialibus,  quonimcunque  leoorua 
exiatjnt,  per  quae  pracseDtibus  noo  cxpresa«  vei 
iDtaliter  nen  insefta,  effNslns  earnoi  inqtediri  laMt 
^OBOdolibet  vel  differri,  et  de  quibes  qnornai^ne 
totis  tenoribus  habenda  sit  in  nostris  lilleris  menlio 
specialis,  et  aliis  conirariis  non  obstantibus  qaibus- 
cuoque.  Nulli  ergo  itc.  Dalum  Romac,  apnd  s. 
Petraoii  V.  Itelendes  Hariii,  peniiaeeUn  neeiri 
eann  deeiau». 


MMMCCXXV. 

Derselbe  bedroht  mit  der  Excommunication  alle 
Diejenigen,  welche  dem  D.  O.  incorporirte  kirch- 
liche Beneficien  beim  päpstlichen  Stuhl  zu  ef> 
«erben  strebem  ete„  dem  39.  Mürz  U99  (Reg. 

1791,  b}. 

Bonifacius  Ae.  ad  perpeluani  rei  menioriam.  Ma- 
geae  derotioois  affeclus.  quem  diiecli  fllii,  magitler 
d  fralres  bospiialis  s.  H.  T.  I.  ad  nes  et  Renn- 
naa  «eeletiaa  gerare  comprobaatar,  aMrile  nen 

inducit,  ul  ipsos  «ipecialibus  favoribiis  et  gratii« 
prosequamur.  Voleiites  igilur,  eo&dem  magislruni 
el  fralres  praeoissorum  inluito  favonbus  proteqei 
gratiosii,  anin  preptie,  non  ad  ipaoma  nwgleiri 
et  fratran  ant  alienins  aUerlns  pro  eie  noble  enper 
boc  oblatre  petilionibus  inüfantiam,  sed  Je  oosira 
mera  liberalitale,  aposlulica  aucluritale  irrefragaiu- 
liier  ftlatuimus  et  eliaBU  ordioavimus,  quod  de  ccier» 

riltllacM*  snb  eteeaannicationis  peena,  qpaa  pail 
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fBcmnt  ipso  ftMli»,  •cckiiii  «Oan  pwwiiialM,  et- 
pcBit,  aiiMfa  all  aCa  kcn«ldk  fcdMiwtica,  tarn 
cara  vel  sine  ean,  dtden  nagistro  et  fk^lribns 

aot  bospilali,  sen  alicoi  vel  aliquibus  ex  doroibos 
eiosdem  hospitalis,  nbicunque  consisteoti  vel  eoo^ 
sisieotibas.  apostoiiea  fd  alia  qaavls  attctoritalt  te- 
flvrporala,  i  sad«  %post«liea  nl  alias  aUmde  te> 
palrart,  vel  ca  qaovU  qnaaslio  eolar«  petm,  sen 
soper  ipsis  niagisiruin  et  fraires  praediclos  vel 
quoscunqiie  commendatores  vel  praeceptores  domo- 
rum  dicli  bixpilalis  impedire  seu  quomodolibet  mo- 
leslares  dcecrmUs  «liaai  irritoai  M  iMoe,  qaidqaid 
in  coBiraiini  a  qmqvan  qaofis  aMtorilaia  aeien- 
tar  vel  ignoranter  eonÜgerit  alteuptari.  Null! 
ergo  ke.  Daintn  Rnmae,  apud  s.  Petrum,  XI  kal. 
Aprilis,  pooüflcaius  noslh  aooo  decimo. 

mwcaxvi. 

Derselbe  bestätigt  die  von  seinen  Vorgängern  ele, 
dem  D.  O.  ertkeilten  Pririlegitm,  fügt  neue 
hinzu  und  verleikt  mehrere  Indalgenien  etc^ 
4m  /J.  Afra  $409  (Bag.  ISIS). 

BoBibdotAe.  dUeella  SIHs,  nagisti«  et  llrairibM 
bosp.  s.  M.  T.  I.  ae  mivanis  ooMMadaioribw, 

pneceptoribus  et  fratribus  domorum  eiasdem  ho- 
spitalis, ubilibel  consisleolium,  s.  et  a.  b.  His, 
quae  fldelibus,  praeserlim  sab  religioBis  babilu  Do- 
mioo  iDilitaoiibus,  ei  graliosa  aposlaliaae  aaüa  bo- 
DigBilalo  profMa  bda  aml»  M  ilHtaM  «msistaal» 
Ubeoitr  adüdains  roborU  IrallaleB.  IHidnn  siqal- 
dem,  nt  robis  et  cuilibel  vcslnim.  In  presbileralas 
ordine  constituto,  liceret  loliens,  quoliens  expediref, 
capellas  seu  attaria  in  ecciesiis,  ad  vos  perüDeo- 
libM,  ilia,  et  alla  pia  loca  de  lods  aeia  rtsovefe 
el  renercri  beere*  et  ad  die  loca.  ad  hoc  eoagma 
el  aipUt  repooere  et  reponi  facere,  ac  eiiam  io 
ipsis  veslris  fcclesiis  capellas  et  altaria  de  novo 
erigere,  dotare  et  fundare,  ordinarii  loci  et  cuius- 
canque  alierios  liceotia  super  boc  mioime  requtsita, 
qoodqne*  d  erdiaariw  lodt  ad  boe  aHae  debili 
ffcqubiias,  capellas  el  allariB  bdaamdl,  de  ad 
aUa  ieca  rcpadli  seu  de  aovo  ersda,  coaiecfare 


•86 

aas  coBseorsfl  firicere  diftnt  d  recMafrt«  Hesfft 
shDlÜier  vobis  d  caHlbd  vestnai,  dlaa  absque 
spcdaraMS  nan^ato  et  licentia  ordinani  ipsius  et 
eaiascumqne  allerius,  ipsas  capellas  el  aliaria  ad 
boiasmodi  alia  loca,  ut  praeferlur,  reposita  seu  de 
■ovo  erecta,  per  alium  catbolicum  aolistilem,  gra- 
tiani  d  eoomaoloaea  didae  sedis  babedea,  (bem  ^ 
conseerari,  vobis  d  cnitibd  Yoslmn  dninos  iadil> 
geodam.  Et  deinde  pro  parle  ve»tra  nobis  eipo» 
sito,  quod  quilibel  vestrum,  postqiiain  regulärem 
professionem  dicli  bo»pilaiis  eaiiseralis,  tx  laudabili 
«OBsadodiM,  septtes  la  anao,  «ideKcd  la  aalivilaie 
doniai  aoatri  lesu  Cbrisli,  d  porilcalioab  b.  Ma- 
riae  virginis,  aec  noo  in  die  lovis  sancia,  ae  ia 
re«iirrectionis  domini  nostri  lesu  Chri&ti,  ac  in  pen- 
tecustes,  nec  non  assumptiunis  diclae  b.  Mariae 
festivilatibus,  ac  celebritate  oionium  «anctorum, 
eoebarisliaa  saenoieBlafli  saflserecomaeverdis,  aoe 
Tobls  et  fdalllaribas  vedris,  vere  pocoiieollbaa  d 
confessis,  qui  hoiusmodi  septem  viribus  sacrainen- 
tum  pracdictum  devote  sumercnt,  u(  praeferlur, 
illam  iodulgeotiam  et  remis&iooem  peccatorum  suo- 
n»  coaeeiseraains,  quam  devote  visItadMias  eede- 
daai  Wamleaseai  ia  odava  Adae  fbsiiviiaiis  as- 
aasBplioais  dicue  b.  Mahae  aadorilale  opo&tolica 
erat  conce^ta.  Et  quod  plerutnque  conlingebal, 
nonnullas  personas  laicales  causa  devotionis  fraler- 
oilatciu  Tcstraoi  assumere,  ac  sei  bona  sua,  usn 
laawa  boaoran  Ipsoron  sibl  ad  eoraai  viiaai  daai- 
laut  reservalo,  ad  diversas  doaios  bospitaUs  a.  M. 
T.  in  perpetuaia  oflerre  el  dooare,  el  sie  in  secnlo 
retnanentes  virtutum  Domino  famulari;  nns  oinnibas 
ex  eisdem  pcrsoois,  similiter  poeniteatibus  el  con- 
fesds,  qwl  sie  ftataraNateai  pracdidaai  «ttajapae- 
faai*  d  boaa  saa  ad  doiaos  dieti  bospHdis  eoata- 
lerant  et  doaamaal,  d  ia  aatea  assaaereal,  of- 
ferrent,  donareot,  et  qoi  iaxia  praeralam  eon- 
sueludinem  bulusmodi  septem  vicibus  praediclum 
sacraineolum  devote  sumereot  anoualim,  similem 
iadelgeaUan  d  raaisdoaeai  peeeatovaa  aaoniai 
coacMsliBas,  qaae  vobis  per  boo»  at  praeiaillilnr, 
enac  eoiwesMC,  Ipsiaqae  pefsoaiSt  at  oenibtta  d 
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«Ipgiilit  alito  ioddlgMitiii,  f  rMkfib,  iamoiiitalibis, 

Itberlitibas  et  exemptionibtts  ■tt«t  gaudere  possent, 

qoibus  vos  potiebamini  scu  quomodolibet  gaudeba- 

i 

Iis,  duximus  iodiU^enduiB.  Privilegia,  iuiuuaitales 
et  graiiaS)  robis  ü  mteii  boqiilayNi  ae  donübiu 
«t.  prtieeptoriis  a  |»ncdce«ss«ribM  Milris,  Rona- 

ait  pontificibus,  ac  a  qoibascnoique  praelaiU  et 
persooi.s  ecclesiaslif is,  etiam  a  regibus  el  principi- 
bas,  ac  alii»  domiois  tcmporalibus,  et  per  noi  cis- 
daia  boapitalibas  et  domibu»  a«  praeeeptorüs  praa- 
dielis  eaaeesM,  eoeflnänas  el  Utlcfaran  BMln>> 
niai  pairoeinio  communimas.  Et  qaia,  sicat  pro 
parle  vestra  nohis  sigiiificato,  vos  nonnullos  que- 
sluarios  babebatis,  declaravimus  coQstilulioDem  f»> 
Ueis  recordatiooia  Clementii  quiati,  praedeceasoria 
naatri,  ia  eandlio  VIeoacaal  eantra  quealaariat  «di- 
tam,  quae  iadpit  ,tAbasiaaibus",  ad  vos  vel  bo- 
spitalia  ac  dotnus  pt  loca,  seu  privilegia  vel  inrlul- 
genlias  vestra  ei  vobi»  conces«a  aliqual,iler  non 
«xt«adi.  Et  deinde,  ad  dileetorun  BUoraai,  cpno- 
anadalori«  el  firatraa  dooras  hoap.  b.  M.  T.  I. 
in  suburbia  ArgeotioeaiiiDSliBCiaat  ^  (Hierfctgß 
cinr  ihm  StrassburrjpJ'  Ordensconvent  bncinip(c 
Jtidiilgcnz.)  El  iiisuper,  quia,  sicut  pro  parle 
vestra  Dobis  esposito,  ooonuUis  archiepi&copis,  epi- 
icopte,  et  alii«  laooran  ordiaariie  a  seda  apotlo- 
lica  iadalinm  «an  aUaa  eadm  tcI  onUaaria  aaclo- 
rilalilius  sub  cerlis  poenis  in  diversis  parlibiis  raan- 
daluin  füre  dicebalur,  quod  in  ip&oruiu  archiepi- 
scoporuiD,  episcoporum  et  orJinariorum  episcopa- 
tibas  et  diacesibaa  lillerae  sea  naadata  apotloliea 
pvblieari  sen  exaoiliMi  dtnaadari  aon  paaiaot, 
nee  ipsU  litterh  siiliditi  archiepiscopi  el  episropi, 
ID  cuius  civitate  vel  diocesi  flerel,  ohcdiie  leneren- 
lur,  nisi  prius  per  eundem  arcbiepiscopum  vel  epi- 
ecopum,  io  cuius  cifilate  »el  dioceal  lerel,  sen  per 
alioB  ab  eo  ad  bo«  dapMatoin  ipsae  liUme  et 
maodala  visa  el  examinata,  et  in  Signum  visionis 
et  exaniinalionis  hiiiusDiodi  ciusmodi  archiepiscopi, 
episcopi  et  ordtuahi  lillerae  teiliiuoniales,  quas  vul- 
garller  Tidlmu  appallaat,  eslalareot  conectaae;  im 
vabia,  ul,  qo^Mqaqaa  liUeraa  ai  uuadaia«  prMlagia 


et  iadalgeailas  aau  «Haa  eoMeaiioaea,  aiva  iMiillaa 
coniiaaulai,  ab  eadeai  lada  wbia  hactenas  facta 

vel  coDcessa  seu  in  posterum  concedenda,  ad  pro- 
cessua,  eorum  vigore  babilos  et  babeodos,  io  qui- 
boaemqaa  clTitaiiba«  et  dlaeesibaa  et  aliaa  «bi- 
emuiaa  espcdlral  pabUcari  et  eiacatiaai  daaiaadari 

beere  Uber«  et  licil«  valeatis,  ac  executores,  cob> 
servatores  et  alii  iudices,  vnhis  ad  hoc  deputati  el 
deputaudi,  seu  eorum  subdelegati  etiam  ad  pubii- 
caüonem  buiusmodi  et  «laeationem  procedcre  teac» 
reatar  «1  debereal,  liueria  icatiOMaiallbaa  per  nta 
a  quocunque  archiepiaeopo,  episoopo  vel  ordinario 
seu  alias  ad  hocd  eptilato  non  petitis,  nec  oblentis, 
daiimus  eadem  auclorilaie  similiter  iodulgeuduB, 
decemeotes  ezecalorea,  caascrvatoret,  ladiaea  et 
«abdelegalM  bafasaiadi,  aeeaan  aolarioa  et  laatea. 
quas  balasBiadi  exeealloBi  «I  pabUcalkwi  iaicresse 

'ea  poenis  et  senirntii« 


cunlingerel,  nullis 
posse  la({iRari,  ac  irritum  et  inane,  si  secui  super 
bu  a  quoquam,  quavis  auctohlate,  scieoter  vd 
igaaraattr,  coaliagtrit  atteaiari.  Maadaaiaa  etiaai 
exeaatoribaa,  caaserfalortbai,  laiGcibaa,  aabdda- 
galis,  et  tabellionihus,  notariis  et  testibus,  necnon 
alii:>  clericis  ci\iialiiin  et  diuccsium  quarufflcunque, 
etiamsi  exempli  esseot,  super  hoc  pro  paile  vestra 
pro  teaipora  rcqaireadb  sab  excaaiaiualeatioaia 
pocna,  qaaait  al  aeeaa  fMereaj^  ipsam  iacarrera 
volumii'i  ipso  fjcto,  qualinus  ad  publicationem  et 
cxeculioiioiij  liuiiisiuudi  diiigenler  et  debite  prucede- 
reul,  ac  «liam  personis,  quas  litterae  el  maoüala 
apaileliea,  a  aobia  lapetrala  i$a  Juipdraadat  caa>. 
caraariatt  at  eis  baailliter  obcdireal  et  lateadareal, 
proüt  alias  tenerenlur  et  dcbcrenl.  Et  deinde,  ut 
qutlibet  ex  vubis,  in  sacerdotio  consUtuliis,  in  ca- 
petlts  el  ecciesiis  etiam  non  parocbialibus,  ad  tos 
at  mtraa  doaios  pertiaeatibas,  verbam  Del«  qß^ 
tieaa  boa  vastraai  allani  plaeerci,  pabUce  ad  papalapa 
praedicare  sea  per  alios  sacerdoles  facere  praedi- 
rari,  aliciiins  licentia  super  boc  minime  rrqiiisiia, 
iibere  et  licite  possetis,  vobis  praedicta  auctorttatc 
daslawa  iadtrifeadaak  Et  ■ihilaaioos 
at.praeB|lllliar,  poealtaalibaa  cl  coabaiia,  qal  I 
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Imodi  praedkilioMS  imoto  MdIrnI»  tSagaXiB 
fiMiecl  «idbu,  qailM»  biimsodi  pnicficilkNMt 

andireol,  ut  praererlur,  anam  annam  et  ODam  qua- 
dragenam  de  iniunclis  eis  poenitenliis  misfricordtter 
relaxamus,  eadem  aucturitale  dislrictius  inbibentes 
ooiversis  et  singulis,  ne  vos  in  huiusmodi  praedi- 
«tltoBibas  qnoaMMTolibet  inpcdirmt  Ml  Cbrisli  ld«> 
Ict  9k  IraJiiMiodi  pntdioiÜoBjbits  ntrahmut  4|m»- 
quo  modo.  Et  insuper  motu  proprio,  non  ad  veslram 
Tel  alicuius  allerius  pro  vobis  super  boc  nobis 
oblatae  pelitioois  iosUaliam,  sed  de  nosira  mera 
lÜmlitalt,  MdM  inMorititi  irrefragabi  liier  itt- 
tniauu  et  eiian  onÜBaaus,  de  ceiero  mlli, 
eoiuscunqae  ilalast  C'*^!**  eeadilioDfi  cnti, 
licerot,  suh  excoromuDicalionis  poena,  quam,  post 
in.Mimaiiiiiiem  praesenliun]  ei  factam,  si  non  desi- 
slerel,  tiicurrerel  ifso  faclo,  ecdesia^  eliam  paro- 
cbiaJes,  capelhf,  «Ilaria  aal  aKa  bcsaOeia  acde» 
•iaslica,  ein  eara  vel  aia«  eara,  vobis  aal  bot|Nlali 
tea  alicai  ?el  aliqoibas  ex  domibui  ciosdem  taospt- 
talis,  ubiciinqiie  ronsislenti  spu  consi'slenlibas,  dicla 
aposlolica  vel  alia  ({UJ\is  aucturitale  incorporala,  a 
Mde  praedicia  vel  alias  aliunde  inpetrare,  rel  ea 
qnofif  qaaesilo  culore  petart  vel  «aper  ipsls  tos 
iflipedire  mu  quoaiodolibel  nokelare,  proal  ia 
diveisis  iioslris  inde  conreclis  lilleris,  quarum  teno- 
rcs  alias  piafscnlibtK  liaberi  volumus  pro  snfficien- 
ler  expresüi»,  plenius  conluietur.  Cum  auiem,  sicut 
«ibibiia  Robi»  aaper  pro  parte  mira  pcliüo  con* 
liaebai,  a  noBBullis  rerlllar  la  dabiam,  litlera» 
ipsas  el  alia  inde  secuta  ia  aliqaibas  sai  partibus 
inribus  non  subsistere,  vosqne  posse  super  ipsis 
in  po>t'M  um  iiidieslari,  pro  parle  veslra  nobis  fnit 
supplicatuiD.  ut  eisdem  et  iode  seculis  apo>tolicae 
cooflnaatiooii  robor  adiicere  et  alias  rabis  prorldere 
aapcr  hoe  da  beaigaitaie  apostotica  digaareaittr; 
DOS  igitur,  vestris  in  hac  parle  sapplicatioaibas  ia- 
clinali,  pracfalas  lilleras  et  quaecenqne  inde  secuta, 
et  quac  iu  Tulurum  proinde  sequi  puterunl,  rata 
babenies  «t  grata,  es  auctoritate  apvsiolica  el  ccria 
adcolia,  tcnore  praeseaiiaa  coallraiaBius,  et  prae- 
••eniis  scripU  palrociaio  eoBmaniaius,  suppieales 

U*l.U.a.B.TI. 


«nws  dellNim,  ai  q«i  eooiailsal  Itoeriiil  ia 
RalU  aif«  tut.   Dalan  Roaue,  apad  s.  Pelraai» 
idaa  Aprilti,  paaiilealai  aasiri  aaaa  aadediM. 


MMMCCXXVII. 

Sigitnamd,  RSmiieher  KOnig,  ordn^  an,  da$$  i 

entflohenen  Leibeigenen  des  D.  O.,  wenn  ( 
Jahresfrist  zuräckgef ordert,  demselben  ausge- 
liefert «erden  soUe»,  de»  Jü.  Juni  1415  (Reg. 

Wir  Sigmant,  taa  Gots  gaadea  Roiaiseber  kaaig, 
10  allaa  liiea  aierer  des  itlcbs,  aod  la  Uagera» 

Dalaiatien,  Croatien  <£c.  kunig,  bckeonen  und  laa 
knnt  offenbar  mit  dipsem  brioT  allen  den,  die  in 
sehen  oder  boren  lesen,  das  für  uns  komeu  ist  der 
erwirdig  Cuurat  voo  Egloffslein,  raeisler  Tulsches 
•rdeos  ia  Tatschen  aad  Welliebea  laadco,  «aser 
rat  aod  lieber  aadeahliger,  and  bat  aas  forgelegt, 
wie  das  etliche  herren,  sielte  aad  gemeinde,  ia 
dem  belügen  Rnmiscben  riebe  gesessen  und  gelegen, 
im  und  'deiu  erden  ire  eigen  lule,  die  von  in  Ducli- 
tig  werden,  zu  burgern  oruemen  und  empfaheo, 
aad,  wie  wol  sie  die  Toa  ia  widerlbrdera  iaaer 
Jan  Mal,  aaeb  asiwisange  der  galdio  ballea,  idoeh 
ballen  sie  lo  vor  die  obgenannt  ire  eigen  luie,  und 
dass  dieselben  herren,  sielte  und  gemeinde,  dessel- 
ben meister  und  ordeu  hindersessen,  knechte,  die- 
awe  aad  ampüuie,  die  voa  ia  aa  arlaob  aaver- 
reebeal  uad  floeblielieb  ctldwa,  aoeb  rechireriif 
worden  sint,  czu  burger  ufncmen  und  ^pfabea, 
und  wollen,  habe  derselb  nieisler  oder  orden  za 
in  zu  spr>'rhen,  das  sie  das  vor  denselben  berren, 
stellen  und  gemeinden  suchen  mit  dem  rechten, 
aad  aaeb.  das  eilicbe  Inte  ia  den  riebe  erwerbe* 
fribeitt  ire  dOrfer  la  beveslea  aiit  anarea,  grabea 
und  andere  vestnoge,  und  das  sie  marckreehl  da 
mögen  gehaben,  w  as  dann  der  meisler  und  der  orden 
eigener  lule  dariuue  babent,  meinen  da,  das  sie 
farbas  Ai  aia  aidlen,  und,  ob  jeiaaad  in  ire  gatvra 
vei^rabe  oder  suM  raren  warde,  ia  la  sebadea» 
aa  derselben  laerekle  baw  DMiaca  sie  in  aaeb  aicbts 
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Umtmim  bmIi  abnlAgM«  4u  Ii  4oeli  «IIm  all  §»• 
mUt»  m  Ktht  «dar  wMcr  irwa  will«  bnalii^; 

QDd  hat  «as  als  ciaen  ROmiscbeD  konig  angeruft, 
das  wir  io  darüber  zu  versehen  gnedif^licli  geruch- 
teo.     Wann  ou  die  vorgeoaia  uieister  und  der 
ordan  an  uiu  und  dan  rieba  gaiUlraB,  nod  wir  io 
weil  aiia  ira  reehia,  IMhaHa,  gMde»  goca  f  awoa- 
beile  und  lianlveslen,  die  sie  voo  ROmiscben  keisem 
■nd  kttnigen,  unsei  n  vorfarn  an  dem  riebe,  erwor- 
ben und  herbracbt  haben,  veroewet  und  besieligt 
babao,  «od  maioeB  ai«  auch  dabei  ni  aebiraiaB, 
n  baitaa  nd  m  baiaibaii  laiaan;  daramb  Bit  wal> 
badaeblciD  mute,  gulem  rate  und  rechten  wissen, 
aalten  und  ordnen  wir  von  Römischer  kunigUcher 
■aciit  in  craft  dicsz  briefs,  das  der  selbig  meisier 
Md  leiia  iiaebkMiaa  alle  aeiae  aid  daa  ofdio» 
aigeoa  täte,  die  vao  ia  S«abUg  aio  «dar  wardaa, 
an  welicher  statt  das  hescbicbt,  inner  jars  frist 
wider  fordern  sollen  und  mOgen,  und  da«  man  in 
die  folgen  lassen  soll  unycnogeoUch  und  an  Wider- 
rede.   Waa  aber  deaaelbeo  ordan  UBdanaaaaa, 
kaecbla«  dieaere  oder  anptlale,  die  tob  iB  flBcb- 
tig  sind  oder  aie  rerhandell  oder  verunrecht  betten 
oder  wurden,  oder  auder,  die  in  iren  gericbten 
freveilen  oder  verhandelten,  da>  soll  gerechtvertigt 
werden  ob  den  aletleB,  da  dieaelbe  vafbaadeluDg 
oder  Bsreebt  bcaehehcB  iat.  W«  daaa  deaaalbea 
ordeo  gut  oder  eigen  lule  verbaweo  oder  vergra- 
ben ^^  crdcn  odi-r  sind,  von  welllcherlei  gnade,  frei- 
beit  und  verleibnusse  düs  bcncheben  were  oder 
warde,  das  soll  dem  vorgenanlcn  ordeo  an  sinen 
reehten,  freibeitco,  gBadao  aad  alteB  berkoiBBieB 
dheinen  schaden  noch  intrag  brengen,  noch  diesel- 
ben eigen  lute  dafür  freien  oder  erledigen  in  dlicin 
»Is.    Davon  gebieten  wir  allen  and  iglichen  fur- 
sten,  geisllicben  und  werallichen,  graven,  freiea 
herrao,  riltero,  koaebian,  iantTdgieo,  Toglea,  pHe- 
gern,  laairicbleni,ricblen,  amptiolen,  scboltheizen, 
burgermeislcrn ,   rrlen  und  gemeinden  aller  und 
igli<  lifr  ^[etIc,  iiicrckle  und  dürfere,  und  &ust  allen 
andenii  uuü  dei,  reicbs  undertauen  und  geiruwea 
eraaiücb  «ad  vaaliclicb  mit  diaaani  brlaf,  daa  ala 


dib  forgoiMai  MiBlar  «od  de«  oidaa  TteAaB 
ordeaa  iB  TBlMhoB  OBd  WaHaobaB  hadan  M  aol^ 

eben  unsrrn  geseczen«nnd  Ordnungen  banihabea 
und  schürzen,  und  sie  daran  nicht  irren  noch  hin* 
dern  in  dbein  wise,  sunder  sie  der  gerulicb  ge> 
bmabaa  lasaeo,  ala  Mab  ia  ai  aoacr  vad  dea  rieba 
aware  uagaaria  n  laraidea,  aad  bi  aaar  paaa 
fünfzig  marck  lOliges  goldes,  der  ein  iglicber,  der 
dawider  frevenlichen  tut,  halb  in  unser  nnd  des 
reichs  camer  und  lialb  dem  vurgeoant  meisler  und 
data  ordaa  aalaalteh  ta  banal«»  varCdiaa  «ja  aaH. 
Mit  arbaad  diaas  briaii  fanigalt  aiil  aoaarer  M- 
mlschen  kuniglichen  maiestat  inaigel.  Geben  za 
Costentz,  nach  Cristi  gehurt  vierczehenhunderi  jar 
und  damacb  io  dem  funfczebeodisien  jare,  des 
aaahaiaa  milwodieo  vor  aaat  Jabaaaa  tag  baptislaet 
aaaerer  riebe  dea  Uagariaebaa  io  daai  aewa- 
undczweaiigHen  uod  dea  Rüniacbea  io  den  Aiafkaa 
jarea. 


IIMMCCXXVIII. 

Das  Concil  zu  Kostvitz  bestätigt  dem  D.  O.  das 
ikm  vom  Pabst  Uonurius  IIL  am  IS.  Decbr, 
19S$  nerlMeae  Privilegium,  den  ti,  JagaU 
im  (Reg.  2687,  e). 

Saeroaaaela  et  geaenlia  ajoodoa  CoaataBliaaii» 

dileclis  ecclc^iae  liliis,  H!Lji;istro  et  fralribus  hospi> 
talis  h.  M.  II).  I.  sühiieiii  et  Dei  omnipolentift 
benediciiooem.  Meruit  voslrae  devolionis  sincerilas. 
quam  ad  aoa  et  aaifarMtem.  quam  in  »piriia  aaaeta 
legitioe  congregati  repracscalaaifla,  gerilia  aeda- 
siam,  ut  tos,  qui  pro  eiosden  eodealae  ac  Hai 
orlliodoxae  defensione  contra  diversariim  sectaruo, 
eas  oppugnanles,  inlldeles  atblelas  et  pugiles  tos 
exbibetis  indefessos,  vestrumque  bospitaie  in  bSa 
praeaertiai,  qoaa  vobia  apoatoUcoraai  oaaaeMO- 
mn  privilegionua  eoaaarvaiionem  respidaot,  iliia- 
ribus  prosequamur  oporlunis.  Sane  pro  parte 
veslra  oobis  ouper  fuit  bumiliier  supplicatun,  al 
liUeras  feiicis  reeordatiania  Hoaerii  papae  terlii  i^ 
bia  flooaaaiaa,  caai  iaciplaat  nimia  Tetaalale  aa*^ 


608 


694 


«nai,  in««««  di^NMr.  Qwram  tcMr 

Itr  in  iMM  ftrlU:  HM«iin  As.  (Bier  folgt  dtr 

TeztderBHÜe;  vergt.  U.B.  1, 4St,  Nr.  CCCXLI 
uxd  oben  S.  fffj  Reg.  O'O,  e).  Nos  igilur,  huius- 
modi  supplicatiooibas  ioclioati,  litleras  ipsas,  qua» 
ia  ciMellarM  ipoiUiliM  dittgtotar  iiupki  Actain/ 
tßßort  prMMOilttB  iDBOvamitt  ei  praewBlis  MripU 
palroeiaio  oomiiiioiinus.  Per  hoc  tarnen  conslitu« 
lioni  piae  niKmoriae  Clementis  papae  quinti,  in 
coocilio  Vienneosi  saper  boc  ediue,  qua  fratres 
aUiliaa  Tcapll  lafMaliaitani  aapradietot  wnm- 
f  w  alalm,  haMloa  alqoe  toaen  aabsldii,  iUoaqoa 
«t  diclain  militiam  perpetu  prabiUlione  supposuit, 
Bolumus  in  aliquo  derogare;  neque  ullum  ins  de 
novo  vobis  vel  aiiis  arquiri  votumus,  sed  quod  ao- 
tiquum,  si  quod  babelis,  laotummodo  conserrari. 
NbIU  ergo  Ac.  Datan  CooaUaUae,  U.  idaa  Aago^ 
ali,  aaao  a  aatlvMala  Doaiai  nillasiaio  qaadriagta» 
lesimo  deeino  acptiaM,  aposioUea  aade  ▼aeaale. 


iiUMCCxxa. 

Pahst  Marlin  V.  befreit  den  D.  O.  OOS  der 
Leütung  de*  Zehnte»,  wdehen  er  dem  König 
Sigismund  ron  allen  ArjrcAltcAeii  EtnlUuflcH  für 
eines  Jnlii  es  Dauer  ZMge$ickert,  tfcB  IO»Jfyrü 
1t  19  (Reg.  37&«,b). 

Jllartiiius  Ac.  ad  fuluraai  ni  meaioriaai.  Roanai 

potilinri«  ciicumspeciio  provida  nonnunquam  ^esta 
per  eain,  ne  sub  ignoranlia  facti  regulari  prac:>ürlini 
4iscrip(i  caitiaiooiae  veialionibus  adigantur  iode- 
liiii^  dUaeidat  dirinilqae  liberaminls  ape  eonceden- 
lia,  aieal  rcram  et  Moiponiai  qaaliiaie  pensata  id 
conspicit  ia  Domino  salubriler  expedirp.  Diidiiin 
siquiiii'ni,  tiJelit-oI  VII.  kal.  frehruarii.  poiKidcaliis 
noslri  atiuu  pniuu,  carisüimi  in  Clirislo  lilii  nublri 
Si^iaaaadi,  RoBMaoram  rtgia  illasttit,  dcvoiioaia 
aaarila,  qaibaaarga  Dean  et  aaifenaleai  eeelciiam, 
praesertioi  circa  unionem  eiusdem,  aoo  siae  aiagai« 
eliam  personalibiis  laboribiis  et  expen^is,  claruerat 
«t  clare  diooscebatur  aUenU  inedilaüone,  peiisaotes 


praplefca  «t  et  oertia  aliia  ^asia»  aoatraai  ad  id 
anioiaai  OBOftaiibaa,  aMtara  caai  veatrabilibai 

fratribus  noslris,  sanclae  Roioanae  ecciesiae  car- 
dinalibtis,  super  hoc  deliberatione  praehabita,  ac 
de  ip&oruin  consiiio,  oecaoo  venerabilium  fralmn 
aoalroraai  anliiepiscoporam,  epiftcoporaai  «i  dila^ 
laraia  lliafoa  eloatorafli,  sdaniaiatratoraai,  aec 
BOB  abbatum,  et  alioraai  de  oalionc  GenaaBiea« 
perceplo  bcneplacilo  roluotatis,  ac  etiam  praede> 
cessoram  ooslrorum^  RoDanoroai  pootißcuin,  eC 
dioraai  pro  RoBMäia  paaUIMbaa  habUoraoi,  circa 
Imw  «caligHa  iabacffwiea,  daeiaiaal  iaiegraa  aaiaa 
anni  onioiam  reddiluain  et  provenluum  ecelesiasli* 
curum  in  provincits,  civitalibus  et  dioresibiis,  terris 
et  lüci$  nalionis  Germanicae,  toUus  provinciae  Tre- 
vireoiis,  nec  aoa  BaailiensU  et  L«Miieasis  dWlatuai 
et  diooesiaa^  aab  RoaiaBO  inperio  eeaaisIcaiieiB, 
djdoraiB  cardiaaliaai,  aea  aoa  a.  lobaaaia  et  b. 
Mariae  Theolonicoriim  lerosoliinilani  bospilaliuro 
personis,  boiiis,  rcddilibiis  et  proventibus  dumlaxat 
exceplis  ab  omnibus  et  singulis  archiepi$copi&,  epi- 
acopia,  dcctis,  adaiiaialraloribaa,  regularibas  et 
aeealaribaa  ceelealaraai  BctropoKlaBaraai  et  eadia» 
dralium  exempiis  et  noa  eiempiis,  in  prorinciis  et 
civitalibiis  supra  scriplis  cooslilulis,  proiil  corum 
quetniibet  ronceraeret,  solveodam  et  auctorilate 
noalra  per  depuiaadoa  a  aobia  exigeDdaai  iaflra 
kal.  Hoveadiriit  tane  proxiiae  fatari,  ia  aioaela, 
ia  siogalis  parUbaa  cursaai  habcnie,  et  secundum 
conslituliotiein,  siipiT  lallbiis  edilani  in  roiuilio 
W^enensi,  ac  in  ipsius  usus  pro  eius  voluiüaiis 
libilo  convcrteodam,  imponeotcs  aerenilali  suae,  de 
aposlolleae  sedia  aauaifleeotia,  per  lilleraa  Boatraa 
aaaigaaTiaiBat  ooaecaaiiaas  atqae  doaavimaa,  aoa 
ubslanlibusexemplionibus,  iminunitatibiis.  pri\ilegiis 
et  aliis  quitiuscunqiie  gratiis  et  cunccssiooitiii v  qiii- 
busvis  arcbiepiscopis,  episcopis,  clectis  et  adtiiitii- 
atraioribaa  haiaaBiodi  aea  eoraai  acdaaiU  coanaa- 
niltr  rel  dhiiim,  cardiaalibas,  hocpitalibas,  perao- 
nia  ei  boaU  praefalis  duailaxat  eiceptis  per  sedem 
apostoliram  aiil  alia«;  qiinvi<>n](idn  conc?s<is,  etiamsi 
de  Ulis  eoruiuque  toto  leuore  de  verbo  ad  verbun 
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1b  diclii  liucrb  habnda  feNt  mmiä»  specialis, 
qm  Ipito  qmnd  koe  nolttniu  !■  iKquo  atflngaii, 

prout  in  ipsis  IKteris  plenioi  MBtioelur.  Cum 
sutem,  sicut  exliibita  nobis  nupor  pro  parte  dilecto- 
ran  Bliorum,  magistri  el  fralrum  dicli  bospiulis 
h,  Mariae  peiilio  coDttnebat,  licet  ia  lilierla  ipsis. 
qua  gtaarall  Caastaatiaasi  figaala  aoadlia  coa- 
aaaaaa  Aiaruni,  aiaadena  haipitalia  b.  Hariae  per- 
sonae,  bona,  reddKusqoe  ac  provenius  cxcrpla  fue- 
rint,  ut  praeferlur,  an  (amen  ecciesiae  et  alia  loca 
aedasiastica,  ipsi  bospilsll  b.  Mariaa  caaooice  ap> 
prajpriala  tiva  aaila,  ab  illo  qaoqae  depaadaatia  ai 
ai  anbiaaUt  aab  praedicta  exceplione  cumprebeodi 
el  per  consetftiens  ab  htiiiismodi  solutione  decimae 
libera  et  ciiciiipta  ctiiseri  delieaiil,  ab  aliquibus 
baesilelur ;  nos  iüque  in  lilleris  eisdeiu,  quud  con- 
cataia  haiaamadl  aaelaaiaa  al  alia  laea  iaclB> 
dara  dcbeal.  niaiaK  «oaiioeri  atlaaiiu  Kcaaaaetat» 
eorundero  qiioqtie  magistri  el  fratrum,  qtii,  spcii- 
laria  abncganles  desideria,  pro  Gdei  luitione  oriho- 
duxae  sanguiDein  proprium  exponere  nun  foriuidaut, 
gravia  ifnqn  praplarta  dteiin  labore»  paiftniat 
f I  «nara,  ataini  at  iadaaipnilatibaa  ia  pfaaniisia 
oportiine  provldere  volenles,  ad  omne  super  hiis 
anibigiiilalis  lolleiidum  diibiuin,  ecciesias  et  loca 
liuiuüiiiodi  ubicuiuque  sila  illoruuique  per&onas,  cum 
•ainibiM  rtbiM  al  baais.  aacaaa  iaribaa  al  per- 
liaaBtüs  caruadem,  ia  qaibuicuaiqaa  coBsiaiaBl  al 
■ndeauaique  proveniant,  sub  liuiusmodi  exceplione 
compreheridi  debuisse  alqiie  debere,  et  ad  solvon- 
duni  sive  praeslanduo)  quidquaiu  ratione  iiupositio- 
Bia  ac  lillenran  haiaimadi  niaiaia  lancrf,  aec  ad 
id  diqoca  ai  dietia  aMcislro^al  flratrlbBs  ai  par> 
soais,  etiam  raliooa  ecclesiarum  at  loeoran  prac- 
dicloriim,  sive  alicuius  erniiidem,  a  qiioqiiam  qiia- 
vis  aucluritale  compelli  posse,  omiies  praelciea 
praeenaa,  aeeaaB  «camaBaicaiiaaBai,  suspeasia- 
■an  al  iaterdicii  aaaiaaüaa,  ceasaraa  aedesiasticaa 
alqaa  poenas,  qaos  haben  vel  promulgari,  oecnon 
lotiim  id  et  quicquid  firri  conti^crit  praelextu  litte- 
rarum  carundeiu  contra  magi.>>lruffl,  fralres,  perso- 
M«,  aedasia»  ci  loca  baiusBiadi  im  illanm  all- 
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qaod,  Bolitoa  IraiMla  tat  mmaMl  ailiiara  d«» 
■inaa  par  praaaaatas,  aaa  obataBttbaa  ptawiiili 

ac  alüs  contrariis  quibascunque.  NulH  ergo  Ab 
Datum  Floreniiae,  IUI  idai  Aprilis*  paatiflcMn 
oosth  anno  secundo. 

M.MMCCXXX. 

Darielbe  betUUigt  die  Befrekutg  de»  D.  O.  um 
der  Lti$imi0  von  Ztkaieinmd  «Mbrn  JVStto* 
(i'oacB,  dem  /7.  Mai  Mi9  (Bag.  i78l,b). 

Mardoo«  4e.  dilaeUa  nüt,  Biagldra  et  fralribu 

b.  b.  H.  Tb.  1.  a.  al  a«  b.    Laudibus  et  bonore 

dignissima  religio  vestra  ab  ipsius  inslitutione  felici 
per  latidiidinem  orbis  terrae  diversitale  virlulum 
Semper  emicuit  et  Testrorum  clariial'!  uicrilorun 
ocbIU  aedcaiaa  aaaraaaaciaa  fl^equaater  lafiilxUplae 
flianoriaa  pnadaeeasoribaa  Baalris,  RonaBis  poe- 
liflcibus,  propter  haec  lanta  ioctindilate  perfusis, 
ut  eis  votivum  et  delectabile  ßeret,  dictaia  religiooetB 
inlenio  et  efQcaci  amore  iii  Christo  diligere  el  sia- 
aarrina  praaeqai  vataaiate,  aialtis  Ipsaia  aiioliceda 
praaildilf  el  favaada  baaeicila  apaleuiis.  Nas 
autem,  poslquam  upu>lulici' curam  ofGcii  Diviaa 
Providentia  disponente  suscepinitis,  lanlorum  patrum 
pia  vestigia  piis  imilantes  affeclibus,  corde  conce- 
pifliBa,  qBod  rdigioaefli  ipuai  aaMs  ^»ecialcei  «I 
cariasiaaam  ialer  aliu  habareBia«.  Haiasnadi  be- 
nevolenlia  postmodum  sie  per  opcralionis  evidenliam 
clucesccnle,  qiioiJ  in  profe>süres  religionis  eiii.sdein 
dona  luulliplicia  eiTundereinus  gratiaruni,  qua»  in 
mdias,  ei  apporiaBaai  Aicrit,  ampliaBiaa  io  plaaa 
Tigare  coaservara  propaalaaSf  ac  vobis  al  haspi- 
tali  vesiro  ft-aclBBi  desideralum  producere  affecia- 
miH,  cum  Sit  nobis  flrma  ßdiicia,  qtiod,  qiianto 
plus  dicta  religio  beoigmlatii  aposlolicae  favore 
ra6eilar,  taalo  ia  Ipia  dcToiiaais  el  revereetiac  aia» 
diaai  circa  piaadidaBi  acclcsiaai  aadaagelar.  Blac 
esi,  qaod  Bos,  eorundeai  praedecessoraia  vaeUgie 
inhaerentes,  vohi's  auctorilatc  apostolica  lenore  prae- 
seolium  indulgemus,  ut  in  impositionibus  deciaM* 
nm  »tu  caritayToraB  nH  allaniBi  ^amailbalaab- 
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•idiorum,  qaibuscumque  numinibu  nOBClipesMr,  in 
1|uibusvi$  eiiam  cilra  \el  ultra  montanis  parlibus 
per  OOS  aul  uoslra  vel  alia  quacuiuqiie  aurioriiale 
coDccuU,  aen  ex  quaris  causa  hacienus  quouiudo- 
«■■qM  Ml  qMUierewttqic  belU  vel  fbnilm  im* 
pMtflrm  fbeieniiit  vos  ae  hohtimtfiii  bM^ilalc, 
illtos  praeceploriae,  ecciesiae,  rapellae,  oraloria 
«I  alia  ve»tra  et  diclae  religiouis  loca  et  bona,  quae 
DUQC  ubilibet  obtioelis  vel  in  fulurum,  anoueole 
DobIm,  Ueite  obiineUli«,  tan  aebilia,  quam  in> 
MbUia,  acciN«  penooae,  ia  Ulis  d^eotes,  milla- 
leoos  iDcludl  seo  compreheudi  dctaatis,  sed  vos  ae 
faoiusmodi  hospitale,  necnon  praeceptoriae,  eccie- 
siae,  capcUae,  orjl«ria,  alque  degeoles  in  iilis, 
praaMDtaa  «I  pMteri,  pro  tempon  a  iointlaat  «t 
praesttliaae  deeimanim  et  aliorum  ooeram  liaiaa» 
nodi  tiUs  et  eis«  deiiealia  pcrpeluis  ftilaris  temp»* 
ribas  prorsus  esempti  et  immunes,  prout  eiiam 
prarlerilis  temportbus,  et  a  tempore,  cuiu^  conirarii 
meaioria  oon  eusiil,  praedece&sores  ve-siri,  tnagistri 
al  flraires,  ne«ion  praeeeptorea  ae  reelom  liocpi- 
lalii«  praeeeptarianim,  domenin,  ecclesiaruia  et 
oratoriorum  praefaloruro,  qui  fueriint  pro  tempore 
per  .speclalia  privilcgia  sedis  apostolicac.  qtiihuv  non 
est  procsus  iu  aliquo  derogalum,  liberi  et  imiiinnes 
hacteaas  citileraBi;  deceraeates  eiiam  irrilM  et 
ioaaea,  aeeaoa  pro  infeetis  iMberi  voieafes  omaes 
Processus,  necnon  excommonicalionis,  sospemdiHiii 
et  interdicli  sentonlias  et  quaslibet  alias  censuras 
sive  poenas  spiriluales  aul  temporales  sedis  prae- 
dietae  vel  legalsram  eUu,  aea  alia  qaavit  audori- 
laie  ia  voa»  oecnoa  praeccptorea  et  reetorea  atqoe 
personas.  Iiospilale,  eeclesias,  oraloria,  aeeoon  eins* 

dem  hospilalts  lora  lHii(i>modi,  nrcasione  praemis- 
suriiiti,  >cili(  t.'l  iKiii  süiuliüiiis  (Jcciiuaruui  aiit  sub- 
»idiüruoi,  sub  quavis  verborum  forma  forsilao 
hadeaas  promvlgalas,  et  si  quas  promalgari  con- 
ligerit  qaomodoUbet  ta  fataram.  Ilalli  eigo  itc 
Daiam  Fio'reniiae,  XVI.  Ital.  IodU,  poatlüeataa  aaatri 


MMlfCCmi. 

Pabst  Martin  V.  hesttitigt  vnd  crtceitert  dat 
Patronattreckl  des  Deutschen  Ordens  über 
de$itm Khrekat,  de»  f7,Mait4t9  (llc£.S76l.c}. 

Martinas  4».  ad  fbiaram  rci  nemoria«.  Olspo- 
sitiM«  Divina  gregi  Domiaieo  qaamvis  immariti 

praesidenles,  dum  praeclara  dilecluruin  ftllorum, 
magistri  et  fralrum  h,  b.  M.  T.  I.  njerila  iritra  nosirae 
meolis  recenseoiu-s  arcliaiia  et  ad  cuiuiuenUabiles, 
qaibus  operosis  eornn  ministeriis  erga  Deum  et 
bomiaes  Indesincnier  «laberaat,  Ihielas,  dign« 
nostros  diffundiuiDs  cogitatvs,  folis  Ulis  gralam 
libenler  efTeriiinis  auditum,  per  quae  tpsni-um  slalui 
ac  imdempoitatibüs  cuu&ulilur,  et  ea,  quae  pro  illo- 
ramoommodoprofecUbncque  exquiäita  comperiuius, 
solidioris  pracsidio  muniminis  aposlolid  iugiter 
peneiereat.  Sane  pro  parte  diclorum  magislri  et 
fralrum  noMs  nuper  pxliihiia  poliiio  coiilitiebat,  quod 
olim  ft^iitis  reconlatiuiii.s  Huiiorius  terlius,  Alexan- 
der quarUM  et  Nicolaus  quarius,  Romaai  poniiflces, 
praedecestores  aostri,  recensenies  attentias,  quod 
ipsi  niagi»ter  et  traires,  Teiaii  aomlais  Cbrisliaai 
pugiles,  pro  (idci  tuitione  cailtolicac  eortim  per- 
sonas et  aiiimas  poofre  ^ulllaIeIIll^  furiiiidarcnl,  uode 
Donnulli  iiuperatures,  rpgc»,  ducea,  ctlaiile^que  et 

•Iii  secalares  priocipes  ae  laicales  penona«,  pia 
devotione  moii,  capieBieaqit«  ipsis  aiagisiro  et  fra- 

Iribus  in  rorum  necessitatibus  sabveiiire,  ius  patro- 
natus  dtversaruni  ccrlesiarum,  prout  a<l  ip.so$  tunc 
spectabat,  pro  fuMdaliuoe  duiuoruui  dicti  bospitalis 
et  comnden  firalram  aasteataiioae,  dieiis  nMgisIro 
et  flralribns  pia  iargilioae  doaaniiit  ad  eosdem  ma^ 
gistruiH  et  fratres  speriali  destinalo  bvore  per  qnas- 
daiu  iiidulseruni  eisdoni,  iil,  quotiesrunqiie  aliquam 
e\  praediclis  ecclesiiiN,  quanim  ipsi  ius  palronatiis 
pro  tempore  obtioerenl,  vacare  contingerit.  aliquos 
idoneos  es  eisdcm  firatribas  vel  alios  derieoi  loeo* 
ram  ordinarüs  praesentare  possenl,  qui  laliler  prae> 
senlato>  in  praefatis  ecciesiis,  ad  quas  praescnlali 
foreol,  instiliicie,  ipsiqiie  rlcrii i  sie  praeseiilali  de 
8dmini.>>lraliuue  per  eos  circa  praefatas  eccIeMas  io 
sjriritaalibas  ordijarüs  et  io  tenporalilMis  magiatra 
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et  fratriliiis  eisdem  respondere  lenerenliir.  Et  siib- 
sequealer  quoodam  Bonif«cius  in  sua  ubedieolia,  de 
qua  parte»  HlM  otmI,  tiise  TIIll  aancupaius,  coa- 
•Mcnu  folKeitttts  dMMÜoiwi  ioria  palronstns  «e 
iftdalla  baiasnodi,  quodqae  nonnulli  ex  fratribei 
praedictis  tunc  quasdam  alias  parorlitales  ecciesias 
et  earum  ius  palronalus  ex  alii«  iuslis,  ut  crede- 
balur,  Utulis  acquiiiverant,  quarum  aliqoat  ae  im 
palrwMlat  haiaaaiMli  babaeraat  CL  powcderant  pa- 
dlle«  al  qaiei«,  eiiani  a  laala  lemport,  cuias  gob> 
trarii  memoria  non  exlabat.  Rx  huiiismodi  quoque 
ecclesiis  rionniillae  diiduni  fuerant  ereclae  in  donios 
C0Qventuale&  et  per  modutn  cuuveiiluuin  a  frairibus 
praedicti  bosplialia  aataaat  gidittraalaa;  ad  qaaidaai 
Ter«  es  ipils,  daai  Taeareal,  baiasaiodi  fralre» 
solitl  erant  ipaU  ordinariis  praeaealari  et  per  ilto« 
in  reclorcs  inslitiii  eanindein;  nonnullae  eliatn  ex 
praedictis  et  aliis  parrochiaiibus  ecclcsiis  fueraat 
aaeeeuMi  vitibo«  direnit  dieti  koepiuli«  dadtifcti 
per  leeoram  dUMesaaea  et  eerds  raiieaabilibae  at 
l^ttiait  «aflds  aaetoriute  ordinaria  aaitae  et  in- 
corporalae,  quarum  fralrcs,  in  dmiiibus  pro  tempore 
degrnles,  huiusmodi  earuudcm  uuionum  et  iu- 
corporationum  vigore  possessiooem  adcpli,  illas 
per  quadragiata  aaae«  teaaeraat  et  paesederaau 
proal  laae  leaebaat  et  peuidebaat  paeifice  elqaieie, 
per  alias  suas  liiteras  eccltv-ias  praedirlas  ac  farum, 
nccnon  diclaruru  doinoriirn,  qnihiis  liniiisiiii»di  tinio- 
nes  et  incorporalione&  faclac  (ucrant,  ul  praefertur, 
▼eros  faleres  aeaaot  seeaadam  conmaaeia  exti- 
■atioaen  babeai  prw  safllcieaier  exprecsU  doaa- 
tiones,  concessiooes,  aequisitiones,  erecliones,  unio- 
nes  et  incorporationcs  praediclas  et  quaecunjque 
inde  »ecuta,  rata  babens  et  grata,  illa  ex  cerla 
•eieatia  coaflraiaTit  et  tat  scripii  pairoeiaio  eoü- 
maaivii,  sappleas  aichileatiaas  soHeaiBitatcs  oaiia- 
sas  et  OBHaas  defeclas,  si  qui  Torsan  iiilervenerant 
in  eisdem,  pront  in  prarilirlis  lilloris  dirilur  ple- 
Dius  conlineri.  Cum  auttni,  sictit  i'üilem  petitio 
aabiuogebat,  cliam  po&lea  pleri>qiie  dicii  liu.spilalif 
daaiibas  et  locU  las  patroaataa  aoaaallaraai  aiia» 
ram  cedeaUran  parrochJaliaiB  coaeessaia  atqa« 
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donalum,  ac  ipsae  ecciesiae  diversis  aactoritalibtn 
uoilae  oecooa  aoaexae  el  incorporatae  foeriot,  ad 
earan  dadaclla  «fäataai  plariaiis  as  poilariaiiba» 
aaioaibas  aecBaa  aaaeiiaaiba«  et  iaeatporaiiaailai 

anlediclis,  pro  parte  praeralorum  magistri  et  fratmai 
nobis  fuil  bumiliter  supplicalura,  ut  indultis,  t>ec 
noD  doDatiunibus,  coucessionibus,  acquisitionibiu, 
erectionibus,  uaionibus,  aaaexiooibus  el  incorpo- 
ratiealbat  praedielii,  pra  earaa  «abiUtaotia  l^ 
nUtri,  robar  apaelolieae  eoalrmiiaaia  adiieefe  de 
benignilale  apostolica  dignaremur.  ISos  igitur  oa- 
Dcs  ecclesias  easdem,  ac  ipsarum,  necnnn  daiiKirum 
el  locorum,  quibus  illae,  ut  praeferlur,  uuiiae,  ao- 
aesaa  et  iaaarporalaa  faeriai,  boiiuaiodi  vera«  aa> 
naes  valarcs.  froetoa  qaaqae,  reddilas  et  proveala» 
eiiam  seeaadam  etliaiatiaBein  praedieiaai  babaaleii 
lilleris  praesentibus  pro  sufTicienter  expressis,  eas- 
dem quuque  praesenles  lilleras  non  minus,  quam 
ai  ia  ipsif  valaraa,  nee  nan  ftvatai,  reddilB«  ai 
pravennii  eeeoadaai  dieiaai  eiUmaüaaeia  axprba» 
realur,  iidem  ralidaa  et  elBcaces  censeri  et  obnibcl 
reptitari  debere,  nee  proptcrea  aliquatenus  impn- 
gnari  posse,  .sed  nicliilnminus  el  alias  suis  subsi- 
slere  viribas,  auctoritale  apostolica  deceroenles, 
«iidaai  MpplieaiiOBibas  iacliaaii,  iadulla,  doaaüoaes, 
coBceuieaee,  aoqaiiitiaaci,  erectiaaes,  aecaea  dbiih 
nes,  annexiones  et  incorporationes  praedirlas,  el 
quaociinqiie  indc  secuta,  rata  habi-ntes  et  grata, 
illa  eadeui  auclurilate  ex  »iuiili  sciealia  conOrma- 
nas  et  praeeeBtU  aeripli  pairoeiaio  conaiHaiiMi«. 
eapplcaies  onBe»  defieelaa,  il  qai  fbnaa  lalcrre» 
Berint  in  eisdem,  non  obslanlibus  praemissis,  nec- 
noii  cünslilutionilius  et  ordinationibus  apostuliris 
eliani  buiu&niodi  valore»,  fruclus,  reddilus  el  pro- 
veatae,  secaodBB  dietam  extimaliaBcm,  expriai  de- 
bere dispoaealibBS,  itatatis  qaoqae  el  coBsactadi- 
aibus  hospilalis  praadicli  iuranicnto,  coDfirualiune 
aposlfilira  vol  qiiavis  alia  firiiiriate  \allali>,  culeri»- 
qur  cuulrariis  quibuscuttque.  tNulli  ergu  omoiou  ^ 
Datum  Floreniiae,  XVI.  Iial.  laall»  pealilaalas  aaaüi 
aBBo  laeaBdo. 
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MHMCCmn. 

Dar  paksmekt  Kammtrtr  todUm^(,  dati  der 

Erzhhrhof  Johintnes  ron  Riga$daer  Varj^Bek- 
titng,  die  Jposteisräber  zu  bewekm,  nod^^e- 
Ammmm,  im  i.  Mal  M20  (Reg.  S9S0,b). 

Uaivenis  4fec.  Ludovicus,  Dei  gralia  episcopn*  Ma< 
galooMsU,  merradiMiBi  io  Christa  patrii,  domiBl 
n-aoeiiei»  misenUoM  Diviu  arcliiapjMOpi  Nirbaa- 

nensU,  domioi  papae  camrrarii,  nunc  ab<icnlis,  in 
camerarialus  offlciu  locum  leaens,  saluleoi  Jtc.  Uiii- 
versitati  ve&trae  Ac.  Quod  cum  revmodus  ia 
Cbriito  iMler»  danlnv«  lohannct,  IM  gralia  areMc> 
piscoiM»  lUgaoii«,  taaaatar  «ingnlis  triaoniif  Ra- 
mana  curia,  citft  HOttes  existente,  scdem  apusto- 
licam  sivn  limiaa  bealoruiu  Pelri  et  Pauli  apüslo- 
lorum  visitarc,  pro  uao  trieonio  praeseoti,  die  quio- 
ttdeelna  newis  Inlil  de  md»  Qoiatni  nilleciBo 
^uadriBgaataaiM  fieaiia«  priao  proiine  Aiiaro 


et  pro  uno  alio  Iriennin,  exliinc  itnmediate  seculuro 
et  iit  soi|uilur  similiter  finiendo,  per  lionürabilem 
Tiruiu,  magistrum  Henoingum  Bekeman,  procura- 
lortB  ia  Ronaaa  curia  et  ipaias  doaiai  arcble- 
pfawapi  procaralarcm,  ad  kac  l^itime  coastitalum, 
die  dalae  praesenlium  tempore  dobilo  sedein  ipsarn 
cum  dt-uiiiiMie  ijcliila  \i>ilavil;  uichil  laiiieu  visita 
tiuniü  liuiu^ujüdi  causa  apustulicae  caoierae  obtuiil 
fei  «crvirit.  In  4|iientn  «naian  Iden  et  leaiimo- 
■iam  praeeeales  ntterai  Oeri  feciaiue  et  ligllli  ca- 
merariatus  officii  praef.iti  domini  caraerarii  appo.si- 
tione  muiiiii.  Dalum  hioreutiae,  sub  anno  Dnmini 
MCCLLXX,  luüicliune  terlia  deciina,  die  priiua 
■eusi»  Mali,  pealitcatiM  Marliai,  Otvioa  pratiden- 
lia  papae  V.,  «bbo  III. 

*  lIMMCCmilL 

Pabsl  Martin  V.  verordnet  dim  D.  O.  €!onser- 
vatorea  des  ihm  m  Betreff"  des  PairmuttredktM 
veHMeKen  AMyAoM«  de»  itf .  SqtOr.  149$ 
(Reg.  995t,  b). 

ALrtioiis  Ab.  dileelii  llllii,  abbati  nantalerii  a. 
£gidii  Nannbergcaaia  et  a.  SpiriiiuHeidelbergeasis, 


BBMbergearia  et  Wanutlensit  dtooaiiwB,  ae  s. 
Gungotm  llagootiDae  eeelesianim  decanU  a.  «t 

a.  b.  Regnum  praesidenles  universalis  ecciesiae,  pro 
Sdeliuiu  praesertiin  reiigiosorum  ac  pioruni  locorum 
el  eccleaiaruni  quaruailibet  tiata  satabriiea  diri- 
geodo,  prMt  ex  debile  aobii  ioiaDetl  paeloralia 
leoenar  oflicii,  sotlicilae  coaaideraiionis  iaiuilun 

exlendiinus  et  ad  ea,  per  ((tiae  cuiusvis  di>|)eiidii 
snblala  maleria  iliorutu  iadeuipiiilalibus  consulilur, 
übeoier  edhibeau  MMlne  aotlicitadiois  partes. 
Saae  pro  parte  dilectoroai  HUoraa,  ntgistri  c( 
fnunm  hospitalis  b.  M.  T.  I.  nobis  nuper  esliibila 
petilio  continebal,  quod,  licet  ip&i,  iuxta  specialia 
eis  a  sede  apostolica  couc^sa  pririlegia,  quibus  in 
aiiquo  derogalum  aon  existilf  ad  parroebiales  ecde- 
tiae  el  elie  beaeleia  eMleaiastiea,  in  qoibm  las 
obtiaeot  patronaliM  sive  praesentandi,  e«n  illa 
racarc  conligerit,  personas  idoneas  locorum  ordi- 
oariis,  iuris  urdioe  obsersato,  praeseuiare,  ipsique 
ordioaril  peraoaat  eaiden,  ad  cccIeaiM  et  beneflcla 
bainmodi  4ie  praeseaieias,  eiae  aliqaa  eoatradi- 
ctione  seu  exactione  admittere  et  eas  ia  reelerea 
errlesianim  el  benefiriorum  insliluere  eonsueveriot 
anledictoruin,  nonnulii  tarnen  ex  ordiuariis  ipsia, 
contra  BMgietmiD  et  fratres  praedieioa  noruai  et 
illidtuB  graratloBis  el  eiaeiiOBie  nuHlni  ex4|ai- 
renies,  personas  huiusmodi,  eis  ad  eccIesJas  et  bO< 
neflcia  praedicta  per  eosdem  ma^istnim  et  fratres 
praeseotalas,  admittere  el  in  eoruni  reclnres  inili- 
laere  indebüe  reeniaat,  oiai  personae  ip«ae  nedie- 
lateai  seo  cerlan  alian  quoiam  (hieiavai  et  pro> 
veatuani  prioii  anni  ecelesiarum  el  beneflcionim 
praedlctorUDi  diciis  ordinariis,  ad  quos  huiusmodi 
joslilutio  commuoiter  vel  divi&ini  perliael,  persol- 
ferinl,  in  ipsorun  aiagislri  et  Aratmai  ae  pena- 
aamai  tioa  aMdieaai  praciodieiaB  el  graraBea. 
Quare  pro  parle  diciorum  magitlfi  et  fratrum  nobis 
fuit  humililer  siippliralum,  ut  super  praemissis  eis 
de  oporluoo  reioedio  providere  de  benignitale  apo- 
stolica digaarcBor.  Hoe  igitur,  quorm»  desideriis 
inaidel,  Üratres  ipeos  ab  oppressiooibas  qaibaslibet 
ineri,  haiasBodi  eupplicationibv«  iadiaali,  diicre- 
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motu  «Mtne  per  «iHMttriiw  «eripta  miodamus,  qua- 

tenos  voü,  vel  dao  aut  unnü  vestrum,  per  vos  vel 
alium  seu  atios,  omoes  et  singulos  ordinarios  prae» 
dieto«,  etianiai  mbiepiscopali,  episcopali  fd  iKa 
4«avi$  pratAiIgMiM  iigiiiwe,  «d  qo«s  adalnio  p«^ 
sooarum  et  iostilulio  bttiasmodi  conmuniier  vel 
divisim  pertinet  aut  pro  tempore  perlinebit,  ut,  a 
percepliooe  medietalis  seu  quotae  frucluum  el  pro- 
vmuHM  ffcdcilmfli  d  b«iKlcioiiin  hniumdi, 
mcBM  alKt  eiaclionibu  et  griTiiiitiibiu  penim 
abeliaenies,  omni  difDculteie  eetsante,  persocas 
idonpas,  quas  praefali  luagisler  et  fratres  ad  eccle- 
Sias  et  beaeücia  supradicta,  in  quibus,  ul  praefer- 
lor,  im  obliaeal  patraoalMsivt  praeieataniii  «Mto- 
lia  et  impodeniB  Tocttim  daseiint  preocntudu, 
proul  ad  eos  communiter  vel  divisim  perlinuerit, 
impediuienlo  cessanle  legilimo,  pure,  liberc  et 
ab$qae  aliqua  esaclioiie  adioitlere,  et  in  eorum,  ad 
quM  sie  praeieatatae  fiierini,  ecciesitram  et  beiie> 
.fleioniB  reetores  iMlitacre  aoo  poMpenanl,  qne- 
tlescuoqne  opus  fuerit,  auctoritale  apostolica  per 
censuram  ecclc-ia'.licani  compeilcre,  et  nicliiloniinus 
si  illi,  aii  quoi  iiuiusmodi  iiitliluliooes  perlinueriol, 
debitli  Bon  eoBteeti  iaribBs,  absqae  alleriBs  veza- 
tionie  sive  exeelionis  oneic,  pcnoafls  haiasmodi 
in  ecciesiis  et  beneficiis  praediclis,  ad  quae  prap- 
senlatae  fuerint  pro  tempore,  irisiitucro  rccll^ave- 
riot,  sitre  iofra  compelenleai  eis  supir  Luc  per  vus 
aal  anun  Tealram  stataendBai  perenptoriuai  tcr» 
minun  dUialeriai,  eztaoe,  ne  oeeasione  Tacatioaaia 
earuiidem  huiusnioili  ecclesiae  ac  beneSeia  in  spi- 
riltinlibiis  et  tempdrulilms  delrimenta  patianlur,  ad 
instiliiliones  procedere  anteüiclas,  omnes  et  »ingiiias 
cxcaainianicalioais,  »napeaaionia  et  interdicti  wa» 
leatiat,  qaas  propler  praeaiiaas  in  nagiilraB,  fra- 
tres et  personas  prarsentandas,  necnon  eocksiae 
et  benellcia  huiusmudi  per  Ipsus  ordinarios  quomo- 
dolibel  promuigari  conligeril,  irrilas  et  inanes  de- 
ceraere  et  deeianracaretia»  aaa  abalaate,  si  ciidem 
•rdinarni  vd  qaib«a«U  alüa  eaainiuBiter  vel  ditfein 
a  »ede  aposlolica  sit  indultum ,  quod  iaterdici, 
•uapeodi  vel  exconiiounicari  o«a  possint  per  bttcra« 


aposlolicas,  non  facientes  plenam  et  exprcssan  ac 
de  rerbo  ad  verbtim  de  indullo  huiusmodi  menlio- 
oem.  Dalum  Viterbii,  Vill.  iiai.  Oclobris,  ponli- 
Scatua  Boatri  anaa  tartia. 


MMMCCXXXIV. 

Derselbe  gestattet  dem  D.  O.,  in  «einen  Kirche» 
oaeft  I»  GqpRNiMrl  vom  SdUtm/OUem  Gottn- 
dienst  zu  kaUmt,  dm  //.  M*.  MSS  (Reg. 

3152,  b). 

Martin  US  Jtc.  tnagistro  generali,  commcndaloribus 
el  fratnlais  bosp.  b.  M.  T.  I.,  ubilibel  cooslitulis, 
pracacatibas  d  fataria,  s.  et  a.  b.  RdigkmU  sdaa 
d  fettrae  deToiiania  aineerilaa  pronerealar,  at 
votis  vestris,  in  biis  praesertim,  qaae  aBianarum 
vestrarum  saliitem  respiciuni,  quantom  cum  Deo 
po&sumus,  favorabitiler  annuamu%.  Ve»lrij  iiaque 
aappiicalioalbas  iadiaati,  vabia  d  vattraa  eaiiibct, 
al  In  eceleiiia,  demibas  d  capcllit,  quas  habciia 
io  icrris  Graecorun  et  sdaaiatiMniai»  aberranlittfli 
a  cjiliulira  ecrlesia  et  verilate,  qootiens  ad  illa  loca 
vos  declinare  vel  in  eisdem  conligeril  commorari, 
liccat  Tobia  ia  fliia  aiicsaa  el  alia  Diviaa  olUcia  dta 
voce,  pabliee,  apertis  ianaia,  etiam  ia  praaaaatia 
ramiliarium  veali-orum  Graecorum  et  aliorum  habi- 
latorum  illarum  parlium,  relrbrare  aut  per  vpsiros 
sacerdotes  idoneus  faccre  cciebrari,  auclorilate  prae- 
sentiNBi  indalgemns,  coneiitHtionIbaa  apedoUeis  et 
alüa  in  coBtrariaan  bciealibea  non  obdaatibas  quj- 
buscun<|ue.  \ulli  ergo  Ac.  Datum  Romae.  apud 
s.  Peiriim,  III.  idtts  Febmarüi  pootificataa  nostii 
anno  sexto. 

MMMCCXXXV.  , 

Derselbe  gestattet  dem  D.  xm  setneit  Kirchen 
nHDOkl  i}rdeii$per$amm,  ah  a»ek  weltticke 
CUriker  den  Ordhinrim  zu  prä§eatimtf  dem 
</.  Marz  i43ß  (Reg.  3l62,b). 

Marlinus  &c.  ad  fuluram  rei  memoriara.  Pro  lia- 
gnlorum  Odcliam  prae»ertim  reügiosaraai  periaaB- 


iw  CMS  MinbiiMr  Afigwdo,  prMt  n  dtUlo 
mUs  ioiwieii  pastorall«  Uamut  oncB,  toUicilM 
«mUeratioDis  ioluiliia  «iwitaKt  td     per  qoM 

Status  religioois  coDliooam  suscipiat  incremeDtum 
et  religiosorum  dispeodüs  occurratur,  libcoter  ad* 
liilieiotu  süUicitudiois  ooflrae  partes,  proit  rimi 
•I  tenporan  qMlitate  pcaMta  ia  DquIoo  eonspi- 
ciBVi  MhibriUr  «iq^ire.  Saoe  peütio  pro  parte 
dilectorum  (lliorum,  magislri  et  fratrum  hosp.  b. 
M.  T.  I.,  nobis  ruiper  cxlnbila,  contincbat,  quod 
ipsi  in  diversis  provincii»  el  locis  ius  palronatus 
fit  piMteotaadi  penooaa  idoncas  «d  parrocbtale« 
MdesiM  d  alia  btofilicia  eedeiiaattea,  p«r  eleiicM 
aeeolares  gubernari  consuela,  habere  dinoscuniiir, 
et,  si  ip^i  fflagister  el  fralres  ad  eccie&ias  et  bcne- 
flcia  iiutusuiudt  aliquoliens  persona»  dicti  hospilalit 
ordiaariis  loeoraa  aal  «Iiis,  ad  qao»  iaslitaüo  ear 
niadeai  pcnoBaruai  sp«el«t,  de  coaraemdlae  vd 
de  iure,  praesentare  poascnt,  ac  cccJesiae  el  beoe- 
flcia  buiusmodi  per  personas  dicti  hospitalis  regi 
et  guberoari  vaiereni,  et  liuc  ip.>>i  niagister  et  fralres 
9h  baportaafa  iastaniüs  plerumque  petealiam  estcat 
liberi  et  qaieti,  pro  parte  aiagialri  el  fralmai  prae> 
didorum  nobis  fult  humiliter  supplicatam«  al  ipsis 
ad  ecclesia<t  el  bencHcia  liuiu&niodi  personas  dicti 
hospilaliä  aul  alias  ecciesiasticas  ordinariis  locorum 
aut  aiiis,  ut  praeiniiiiiur,  praesaataadi  lieealiam 
coaeedcit,  el  aliaa  eia  ia  pracniMic  oportaae  pre> 
viderc  de  beaigailaie  apostolica  dignaremur.  Noe 
igitur,  ipsorum  roagistri  et  fratrum  in  bac  parte 
suppiicaliuiiibus  iiiclinati,  ip&is,  ut  ad  ecclesias  et 
beoeOcia  buiusinudi,  quae  in  quibusvis  proviociia 
aitra  loeU  aaae  ahüaeat  et  ia  faiaran,  daaie  0»; 
nlao,  iasi«  «UiBebaai,  diam  per  qaoaeamqae  regi 
coDSoela,  quoliescumque  illas  et  illa  racare  cunti- 
geril,  per^o^a$  dicti  hospitalis  aut  alias  ecclesia- 
sticas,  pruul  ipsis  melius  visum  fuerit,  ordinariis 
lecarad  lift  dfis,  ad  qooa  iaalUalio  caraadea 
pcneaaram  qaaaiadelibel,  al  praeaUtitar,  apeela- 
Mt«  de  coosuetadiaa.  vel  de  iure  praesentare  et 
ordinariis  ipsis  personas  huspitaiis  huiusmodi  aut 
alias  ecdesiasticas  iostituerc,  necooo  persoais  prae- 

Utl.  U.B.  B.  VI. 


didis,  postqaaoiiaillliiadttBtaeflMrial.  illa  regere 
d  gabaraare  Ukara  ,d  lidte  poariat  d  valeaat,  lieeiK 
liant  darginar,  aon  obsiaoübas  apostolicis  et  pro* 

vincialibus  et  synodalibus  edilis  conslitutionibus  et 
ordioalionibus,  etiamsi  de  iUis  praesenlibus  meolio 
anat  ftdaada  speciaHa  d  alila  eoatrariis  qaiba^ 
«adqM«  dceeraeaiat  attan  irriiaa  d  iaaaa,  d 

secus  saper  biis  a  qvoquan  quarit'  aacioriiale 

srienler  vel  ignoranter  conllgcrlt  attomptari.  Nolli 
ergo  <&c.  Ualuin  Romae,  apud  &.  Petrum,  IUI. 
oooas  Mariii,  pootiflcatus  aosiri  aooo  sexlo. 


loiuccmvL 

AerHtte  ieafellt  Conunatottm  da  dem  D.  O. 

am  17.  Mai  I4l9{lSr.  MMMCCXXX)  erUieilten 
Privilegiums,  dt»  IL  M3r%  y4J?^(Aeg.3l66,b). 

arlinus  de.  abbali  mooaslerü  s.  Egidit  in  Norea* 
berg  et  s.  Spiritus  in  Heidelberg,  Bambergensis 
et  Wormatiensis  diocesium,  ac  s.  Gungolffi  Magun- 
Üafiaaia  eoclesianin  decaaii»  s.  d  a.  b.  Hanilibas 
el  haeestla  aappliean  volle  llbeaier  aaaaiaiaa  eaqaa 
favoribus  prosequionur  oportunis.  Dudum  siquidem 
dilectis  filiis,  niagislro  et  fratrihus  hosp.  b.  M.  T. 
I.  lilleras  nostras  concessiinus  in  haec  verba: 
{Folgt  die  ürk.  Nr.  MMMCCXXX.)  Cuoiauiem, 
licat  eiblbila  aobis  nnper  pro  parte  nagiairi  d 
fratrum  praediebinim  petiiie  coaliaebd,  licet  ipai 
a  pracsiatione  et  solutione  deciraaruni  et  aliorum 
orieriiui  liuiusniodi  hactenus,  iil  praeferlnr,  liberi 
et  iniuiunes  exlitenut,  timeul  laiueu,  per  aliquos 
de  facta  se  aaper  Uli«  poaia  lapaaleraai  aialeslari, 
pra  parte  ipsanua  ■Mgliirl  d  fralran  aabia  fliit 
humiliter  supplicalum.  ut  eis  oportuoe,  providara 
misericorditer  dignaremur.  Nos  ita  ipsis  magisiro 
et  fratribus  et  eorow  quieli  in  hac  parle  consuler« 
capicataa,  baiaiaadi  earad  aappliealiaalbaa  iadl- 
aaii,  diicrdiaal  mtrae  per  apoataiica  acripia  bmb- 
daaaa,  qoalenus  vos  tcI  duo  aal  oous  vesirum, 
per  vos  vel  aliiim  seu  alios,  praefstis  macislro  et  '* 
fratribas  auctoritate  uostra  in  praemissis  oportanara.b. 

4S  MIK>* 
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Di«  Zahlen  bexelrhnen  die  Naanern  d«r  CrkuDden];  ein  davor  ttrbrndM  R  deutet  aof  die  Nomracr  der  ßefetlen.  Dt« 
asil  einen  *  bezrichneieo  Nammen]  «ind  voa  der  geaanalcn  PerKDn  aui;;ejilelU.  Sind  mehr  alt  zwei  jitif  riivander  fol> 
(«■dt  Nummern  \on  dcraelbcn  Pcnon  aatgealcllt,  ao  ial  wir  di«  «rate  diea«r  Nummern  «ili  einem  *  reracltca,  di» 
ibrigea  mit  ihr  in  Klamnera  (*  — )  geicMoM«!.  Dta AfeUkiHtai  wto  iuhmun  wmtk  4m  teifcar  ta  4m  Mbww 
Bto<e«  f«g«|iencn  Notisea  Tcntlndticli  sein. 


Aaron,  filina  Salomonia  Divitia,  la- 

daei  Haoover.  3088. 
—  de  BMidraM,  fr.  «rd.  aned. 

Kevil.  R.  «10,  k 
Abecxhler,  Job.,  fnueft».  War* 

mieaa.  3001. 
Alral,  res  DaaUe  S779. 
Acerri«,  Thomas  de,  R.  142. 
Ackeo,  Job.  van,  ep.  Reval.  H.  8890. 
Adam,  prf«r  «rd.  tr.  pracd.  lir. 

2772.    R.  752. 

cons.  Wisbvc.  8770.  3061.  K. 
«5.  e80,ck. 

Adjwicaa.  Hna^  tm.  md.  lif.  R. 

A  d  o  I  ph  Da(  AdolplNMXcf.Oanhng., 

R.  ti3,b. 
— ,  preab.  Rafal.  flBM. 

— ,  o.  T.  eMHcO.  IB  Ofwpd 

2861. 

B«aian«niH  m  R.  *0B6,d. 

~,coiae«,tiiiii  Hut  de  Cleve  et  Mar- 
cbiae  •idüO.  3104.  MOS.  108. 
S.  1881.  1897.b.  840B. 

— ,  OMM«  de  Dannenberge  *3034. 

Awaaglalo  v.  Krenfiael. 

A— !■>,  dMiiMllM  flfM.  BML 

äMmaJ^OtfUrM,  StetineaaiaSSTS. 

AyÜt,  HeiHidce  ALnbbaitoa  S86i. 

AlMcr,  NleoL,  pen.  vfaar.  etat 
Rig.  8892. 

Albertus,  (Albrecht),  patrlarcha  le- 
Maolim.  3117. 

— ^aidilaplaaafnallfaaMMi«,S8B7. 


Albartaa, ».  Livaa»  taat  Rifaiiaia, 
Syi7.80f8i09r.R.ti!,b.iia.b.e. 

83. 4S.45.b.*7i.  «78.78.  80.  »80, 
b.c.  IIS.  120,a.  ieoe,a. 

— ,  ep.  Lubicenaia,  archiep.  Liv., 
Bat.  «I  Pnaaa.,  taafi  Rig.,  2733. 
«M.  88.  8A  47.  3020. 
*8084,b.  •30!I7.  R.  80,b.  *20l,b, 
8ll,a.b.8ie,b.*2l9,a.222,a.*227, 
a.b.232. 244,c.  24fi,a  yH4.a  »286, 
a.  *292,b.  429.  500,  b.  907. 

— ,  cp.  Ratlabaa.  R.  918,  aa. 

— ,  ep.  Tridenllniis  3156. 

—  deMeiliolano,caaoa.  Ravennat. 
R.  788,aa. 

— ,  fr.  ord.  min.  3027. 

— ,  Sciuth,  fr.  ord.  min.  Rig.3071. 

—  d«  Pateo,  ecci.  par*eb.  !■  Pey- 
atel  rector  de«.  R.  1141,  d. 

—  Tork,  0.  T.  commeod.  in  Gol- 
dlngi«  5IIS,a. 

— ,  Roaian.  imper.,  *3055.  R. 
(*658.aa.  ab.)  703^  a.  806, b. 
Twx  Svedae  R.  1682,  a. 
— ,  dantoaa  Megalopol.  R.  960,c. 

—  n.,  dai  Megalopol.  9871  (*910. 
R.  I169.c.d.) 

—  III.,  dux  Megalopol.  R.  1368. 
88.  1708. 

— ,  anaaa  de  AlaaÜa  R.  46. 
— ,  cenca  de  Bveratln  811  8. 
^  Taaallua  O.  T.  S7S9. 
dvia  de  Pärchen  3035. 

—  de  Droaik  3115,  a. 

—  Gberwcr,  Rig.,  3087. 

—  n»Hi  Moa.  Rif.,  8018u  98. 


Albertus  Keroerer,  Rig.,  8953. 17. 
— Ol  denbrek  en  velde,  coas.Tarbat, 
'2985.  R.  1517. 

—  Parrna  2770. 

—  Seelen,  Labcc.,  9793. 

—  Soiineibrake  8003. 

—  de  Verden,  eeua.  Reval.,  3213. 

—  van  derVolmeSlOS— 6.  9.  II. 
R.  2408. 

—  de  Vrebark  SlIB^a. 
Albrat,  Bmawlaw  8M8L 
AJbua,  Bern.,  eivb  Rig.  8819. 

—  (Witte),  Joh.,  cona.  Lnbic.,  2770. 
3061.  R.  625.  690,  cb. 

—  ».  Witte. 

Aie;dia(AlbcjdJ8l,  axer.  OacalttM 
de  Ochiveae,  9886. 

— ,  fliia  ciuad.  Goichalci,  aoror 
iobaaaia  ttaaaeabcrch,  «xor  Hao- 
rici,  9888.  80.  Reg.  10ä^,a. 

— ,  uxor  Ouania  deBeialMr  tL 

217,be. 

— ,  nor  Bcrtoaail  deTivTdaM  nftl. 

~,  filia  Werneri  de  Sutfeae,  «xar 
Hat8onl8,  R.  538,  b. 

—  llellewageB«^  aUai  Faghmbal- 

ling  28U8. 

Alen,  Lanibertaa  de,  vaa.  Tarbat., 
dapifer  2877.  78. 

Alexander  III,  papa,  1713.  R.  S. 

—  IV..  papa,  (•2738  -40.)  2884. 
(•3026,  b.  3029. 3029,  b.c.  8030. 
3177— 92).  3231.  R.*804.8lp,c 
838.  (316,  a.b.  384,  a.b.  »|5;a.b. 
887.  b.  888,e-d.  8M/VIB,a. 
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844.«.  554.8. 387.1. 86R,m.375,c. 

8BI,a.M.  880.)  484, b.  9I9,t. 
AltMEdcr,  ep.  Tarbit.  [>74n. 
— ,  Ahn  Oliv.  R.  *7U,%,  760.«. 
— ,  CMtM  eed.  Rlg.  8018. 

— Newskv,maen.dDxRinilae,*80B8. 
R.  i'ilb.  (»0,«. 

—  Glebowitich,  prine.  Snolcmk. 

•3()57. 

—  IgnajewItBcli,  Tvasiadtk.  Novg. 

R.  ms. 

AlexBBirowflMh,  Iwan,  Pouadnik 

flovf.  K.  1858. 
JJcxcl  (Olesei),  arcbiep.  Novurd. 

«SM.  8094. 
Alf  (AM,  Alpb)  TCii  der  Rpjde, 

O.  T.  advM.  In  Overpal  8111,8. 

—  uter  Olpe,  COM.  Tirbst.  808. 
R.  I«8I. 

—  van  dam  Sdrfda  8101. 

Alfm.in,  merr., 

Algittsson,  Bencdictus  et  Inseuast, 
mnaigari  Sraaaal  K.  1400,  b. 

Alianek«,  mar  Bngdbarti  Wdo- 
bnid  J296I. 

Alaa.  Balduinaa  de.  •3167.  R.  117. 
QuondaiB  en.  Semig.  R.  121. 
173,  a.b. 

Alstede,  lab.,  p.,  der.  Camln. 
dioc.  R.  Sll8,a. 

Altlii-iia,  Arndt  von,  O.  T.  cnni- 
ntend.  in  Duuemunda  R.  17tiO,b. 

Alverlem,  «Ivis  in  Pandiia  8008. 

AlMAiidiis  de  Briuewitl,  clv.  in 
Parclicin,  3035. 

Alwtrw,  CMBM  HollinItM  S76B. 
Andcrmon,  Bahbrtehl,  SdUffer 

Andreas  (Andres,  Andre),  grrena  vi- 
ceni  ina{iatri  perLivoniani*iE72S. 

— ,  magumdnxNnvftrd.  *808D4I. 

— ,  Olgerdi  fl].,  priM.  PolM.  R. 
1448.  49. 

— ,  PnMdanilt  Hutg.  8061. 

— ,  Novsardeniii,  2811. 

—  Grol«,  Rig.,  8953,36. 

—  Caaknl,  onnm.  Oail.  B.  1988,1. 

—  Smcdink  »3(06.  8.  IOL'  R.iM0O. 

Xde  Stain 
Waldtnbnrgh  K.  98ll,b. 
' —  Y^gersoon,  AdvMntai  Im  fltodL- 
holB  »JäK^d. 


Anevelt,Nieol.,cant.Peraav.*S!895. 
AngeloR.  fr.  nrd.  praed.  Reval. 

R.  210,  b. 
Anna  (Amifke),  filia  inip.  CaroIilV., 
■xor  reeiH  Anglfam  Richard!  II. 

R.  1-101.  r. 

uxor  Sanderi  M^kiae,  S961. 
— .  mar  Otlrala  Soy«  1961. 

— ,  uxor  Hfrliordl  Dönehof  2961. 

—  Siraulfrese  R.  1977,  e. 

Anno  (Anne),  nag.  O.  T.  p.  Llv., 

3024.  ♦26. 
Anseimas,  ep.  Warnieaa.,  8753. 

R.  418,  e. 
Ansem,  Nov^ard.  2811. 
Antonius,  prarpn.«.  monant.  Ililde- 

wardesh.  3032. 
Attundus  Liquidsson,  Svec,  2768. 
Arbttd,  nuntius  Teulon.  3010. 
Arke,  Hiarik,  DIderike  eon  *!aNtt. 
Armanowitscfi,  Smolenc.  3019, 

Arnoldus  (AroalduM.Arnd),  archiep. 
Aniicanensia  2875. 

~>  ep.  Seroigamae'8,174.  R.8l6,b. 
(*2l8,aa.  258, b.  872,b.  354,b. 

377.,!.  40.1,  b.; 
— ,  pp.  Tru» irciiiiii*  K.  2l7,bc. 

—  praepos.  eccl.  Uig.  2809.  8018. 
•3172. 

—  de  Brink,  canoa.  Rlg.,  R.3056,a. 
— ,  »cot.  eccl.  Rlg.,  S8QB. 

—  de  Ciilnidria.  canon.  Tarbnt.« 

8»02.  H.  1218. 

—  Stoyre,  plebamia  fn  Cokenhn- 

sen,  >icar.  rplsropi  Kig.,  3071. 

,  fr.  ord.  praed.  tu  KcvaiiA3071. 

—  Cmw,  der.  levnl.,  S868. 

—  de  Viliiikhiif,  O.  T.  Mg.  p. 
Liv.  lt.  Il73,b. 

—  de  Ilerike,  O.  T.  eemnend.  in 

Veliu  11.  •1238,b. 

—  de  Althens,  O.  T.  comm.  in 
Duiieinuiidc  R.  l7B0,b. 

—  de  Brakele,  O.  T.  frater  S06S. 

—  Betcher,  Reval., 

—  Dnmen,  de  Munster 

—  de  Gemcneck  3156. 

—  de  Herbede  2818. 

—  van  Heri«,  «OM.  PafMT.  *IB86. 

—  Ysebrandssoen,  Schiffer  2978. 

—  Longns,  cous.  Rig.  8809. 


Amoldua  de  Mnlendln«,  bwipiib 
de  Pareben  8088. 

—  Plaegal.  RIr.,  SKISS,  4. 

—  Schemelpenning,  Rig.,  2933,9. 
— ,  dielna  de  Sehypenca,  fades  h 

Hatuecge  2828. 

—  Scbeneweder,  Lab^  3080^«. 
8917,  h. 

—  Stoltevoet,  civ.  Retal.  82SS. 

—  Slopenberg  8997.  9B. 

—  8adcrltnd,eena.  Lnbee.88l7,k. 

—  Oadonnan,  cona.  TreiBon.,3107. 

—  Ttn  Verden  R.  9098. 

—  de  Vyfhnaea,  n.  p.  *3075. 

—  Vorwerk,  cons.  Rig.  9BBBL 

—  de  Wiva  R.  740. ab. 
ArnabtTL-li,  llerm.,  Rig.  2953,18. 
Arteroy.  Bojar  an«  SnelcaafcaOA 
Asagalle,  Brucn.  vss.  Rij,  «i937. 
A*bekc,  Teylo  de,  Trcmon.  28ä9. 
Asüerve,  lllnke,  Index  ia  mraaii 

29.10. 

Tyle  2961. 

— ,  Wilheirniis  et  dm  azer  Ma^ 

garetba  2961. 

Anlnphie,    Herzog   v.  Noweard 
27!l.i. 

Astoluhuü,  fr.  ord.  praed.  Reval. 
R.  9i0,b. 

Attendorn,  Terd  van,  cons. 
2893.  3217,  k.l. 


Baard,  Henricus  Langhe  de,  canoa. 

Osil.  U.  1232,  c. 
Bading,  Hern.,  civ.  Rlg.  89tf. 

99.  9S. 

Ilinr..  Ric;.  8»Si^  18. 
Baker,  Job.,  Rig.  3087. 
Batdainns  de  Alna,  quond.  ep.  Se- 
mig. »3167.  R.1I7.  lül.  173.1  k. 

Balk,  ilerm.,  0.  T.  praccrptor  p. 

Llv.  R.  I8'>,b. 
Bandelin,  Hennin^m,  Rij.  2953,9. 
Barmeatede  (Bartioututcde,  Bf- 

tbeunsled«),  Ott»  de,  miiea  873S. 
Bartholoneai,  ep.  AleteMia  & 

827,  a. 

— I  ep.  Paderbarn.  R.  9I> 
— ,  n.  p.  R.  •663.b.  • 
—  de  Bixbovede  9911. 
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■ifibolomeai  Cmkalle  9987. 

—  de  TiMuhuMa«  nilm  et  adv, 
Mwl.  Rif.  9873.  m.  987.  *4i 

9000.  32t7.k.  R.  1169.«.  S264a 

—  I.  de  VdiR,  milet  S777.  3071. 

—  II.  d«  V«Ha  1.  ft98B,b. 
Bindow,  B^ardM,  eeaea.  Lebe«. 

BMlIin*,  «rdiicf.  lerosoi.,  *J.j64. 

BaMe,  Sien,  ailee,  ceetiliar.  reg. 

Dm.  3898. 
BetU,  monialis  Reval.  R.  1032,aa. 
Sedier,  Bereut,  Ri«.  3087. 

Bedeie,  Hartvrich,  R.  H01,c. 
Uedenkustn,   Petrua,  coos.  Rig. 

S993, 10. 
Beerlinc  ck,  Hann.  Rig.  2953,  33. 
Be^e,  lUiiiies,  civ.  Tarbat.  SÜHS. 
Bejnl,  Byofh,  ceae.  regnl  Dan. 

8217,  i. 

Beyerin,  Thtder.,  Kig.  2Ü75. 
Beke,  Gerd  van  der,  oeati  Keval. 

ft.  1869.  St079,a. 
Bdeman,  IIennin<;.,  proeor.  ar- 

ciii.pi.  n\-  .iis'i. 

Bekerworler,  litor.,  coaa.  Rig. 

«0,84. 
Bckcshovet  v.  Bichr5hoTct. 
Belter.Clawea  et  Godeke,  Rig.30S7. 
Beroen.  Gerlach  Ten,  eoee.  TerbeL 

(BcjiDc),  Ilinr  ,  IlofeNknccht  se 
Newgerad  K.  1990.  Ult». 

BeeedIctuB  XI.,  papa  R.  ^697,  ab. 

—  XII.,  papa.  2a09.  13.) 
ttlS.  B.  7IB. 

—  Algetstee,  emigcr  Src«.,  lt. 
1070,  b. 

—  Boosaon,  nilet  Svec.  2768. 

—  Bngghe,  consll.  reg.  Dan.  2898. 
'Benneker,  Henn.  et  Job.,  Rig. 

29;;3,  t2.  13. 
Beeenn,  Heineman  van,  con«.  Per- 
■Bv.  SilSI,a. 
^     Bcno,  loh.,  Iii  curia  heap.  Tarbat. 
'         magister  3212,«. 

Beaaberg,  TIdeL,  Ulf.  MML  9S. 
*    Berardus,  arcMap*  Paaeniltonufl 
R.  14iL 

I.    Bercbewcacfce,  Big.,  3067. 

)    BeMBdaa,  MidMlt  Stf.  M^SB. 


BerrnL'ariu«,  e| 
ÖO.  81. 

Berglie,  Lutleke  ran  dem,  R.  2096. 
— ,  Nicola«*  de,  «Ceina  nxer  BU- 

Mb«i  SI861. 
— ,  Wilb.  m  den,  en.  Paderborn. 

•2t)58. 

Berkhof^Eggerd,  cena.  Rig.S9S3^ 

Berkhuaen,  Job.,  2922. 

Berner,  ilinr.,  coo«.  Rig.  889498. 

Berucuiik,  Liibec,  3090,«. 

Beruhardus  (Bcrend,  Berndt),  eir- 
dinalia  «SM. 

— ,  cp.  Paderborn.   R.  2."  fij  b. 

—  de  Lippia.  abb^i»  i»  Livoiiia, 
R.  I3.a.  U.a.  I9,c,  23.  Kp. 
Selon.  R.  (»SO.b.c.  6l,b.  63,b. 
94,  b.)  ^ 

—  1 .  ep.  Tarbat.,  S757.  90.  B. 

340. 

—  II.,  cleet.  Tarbat.  8988. 

—  de  Dolen,  perp.  vkar.  acai. 

Rig.  2U09. 

— ,  abbaa  HMBaaL  a.  Tbeefridl  B. 

827,  a. 

—  de  Conavelt,  canon.  Oall.  8778. 

—  de  Helaeaatia,  canoa.  Berel. 

8787. 

— ,rcctor  flcotarinm  InHapeaalSOTB. 
«Sieke,  fr.  ord.  fr.  minor.  2961. 
— ,  Yr.  ord.  praed.  UcTdI.  R.  d09,a. 

—  Caglirner,  presh.  Tarbat.  R. 
1144, b 

—  Balde  de  Iloltavvlie,  n.  p.,  R. 
flll8,a. 

—  TIiMflman.  0.  T.  laadittaiee. 

K.  I<)5'l,b. 

— .  O.  T  ooHMiend.  tn 

R.  »ISOSI.c. 

—  Clot,  sacerdoa  curiae  iu  Cran- 
kowc  »2791. 

— ,  Carinthia«  dnx  3118. 

—  Albna,  cir.  Rig.  3012. 

—  Decker,  Rig.  5087. 

—  Coesvelt,  coiia.Lub.3090,b.2l3. 

—  de  Dercnlcre,  cfr.  Rig.  3012. 

—  Dirsowe,  cona.  Rig.  2884. 

—  Gendena,  Ri«.,  293S.4I. 

—  Gherde8«OD,coiis.Klborg,8883. 

Benariai  de  Heue»  aülca  fl7fiiL 


DB  Hughe,  Rig. 

—  ran  Ilumetcn  'idftS. 

—  de  lluraleniare  3156. 

—  de  Meleadiae,  cHp.  ta  Perebcfli 

3035. 

—  de  Oldenborgh,  cons.  Lubec. 

2894.  V>t3. 

—  PIt-acowe,  cona.  Lubec.  3090,a* 

—  ran  dem  Rede,  ceaa.  Slralea- 

annd.  2949. 

—  ämed,  Rig.  3087. 

—  TO*  Verden  R.  8098. 

—  Wise,  RoMoch.  R.  4.';5,b. 
Bernode,  loh.,  canon.  Lnbee.  B. 

317«,  b. 

Bero.  ep.  Ahoensla  2980. 
liemiiaic,  Joli.,  Trcmon.  S829. 

Ber(iildua(Barleidoe),*p.Brixinena* 

5156. 

—  I.,  abbas  III  Vaikena  «2745. 
— ll.,abbasinViilkcniR.(*888l,a.b.) 

— ,  fr.  ord.  fr.  min.  in  Viliia  3Q9f8. 

—  Kctheiiere,  L-ier.  2941. 
~,  fr.  0.  T.  2739. 

— ,  burggr.  Niin  inli.  R.  1044, ab. 

—  Ton  denHuminelajrpen,  Tremen. 


—  KiiUüwe,  cona.  Wirnnar.  2893. 

—  de  Lengede,  Tax.  com.  de  Dan- 
nenberg« 3034.  35. 

—  Riiaaenberch  de  Sdiercac,  Tra« 
monien«.,  2819.  29. 

—  Teldowe  2961. 

—  d«  Uiini,  civ.  Rig.,  3068. 
->  Waaachel  2961. 

—  Wränget  8961. 

Bertraintis,  niiics  2763. 

—  de  Parembclku,  uiilcü,  vas.  Eat. 

8866. 

—  Tan  dem  Putte,  Tremon.,  8829> 

—  de  Trejden  2961. 
Bertrande«,  ep.  Tuaeal.  STBS. 

—  de  mente  Florentie,  tit  «. 
Marlae  In  Aquiro  diae.  cardln. 
2K09. 

—  Wulflani,coua-  Straleaaund.  2893. 
Bealowe,  Getachalcea,  Rig.  2953,2. 
Betteke,  Haitwldi,  ooaa.  BIbtag. 

2893. 

Berere  (BeveicB),  Bellnvd  mt, 
Bic  8087. 
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Bsvmv,  Hera,  it,  mtre.  2770. 
«»,  NImL  4«,  mir«.  S770. 
Bciremiaii,  Jak.,  com.  T«rbat. 

»292». 

BcTermanii!,  OotMsIcM,  CMoa. 
Tarbit.  de«.  ■.  VSO^A. 

Bialjri  V.  Witte. 

BiehcsbovetrBycketh.,  BiihoTct), 

■tMlMlon.  2841. 
— ,  ChM,  fntcr  llaideiiriel  UL, 

iL  isaSik 

IleidearicM  L  R.  414,1».  «M,«« 
473.  a. 

^  Hd4cBHcu  III.  B.  1S38,b. 
— ,  Bcimniiitt  IV.,  etnon.  eccl. 

Big.  SiNNI. 
— ,  Ilerinannui  V.,  mlle«  R.  i838,b. 
— ,  llerniaBaas  VI.,  frater  Vickonii, 

K.  1238,  b. 
Viclw,  rntar  Hernaoni  VI, 

R.  m.k 

Bi4er,  ol4«ra.  MM.  la 

Blitu*  (BilU),  Joh.,  VIS.  Btt. 
Bilrebrkc,  Conr.  2797. 
Bilwelt  (Bikwclt),  Ilerra.  de,  R. 

1550.  .H'i. 
Binen,  Joh.  de,  preib.  et  caatri 

Big.  vimriM 
Walfardm  de,  cl«r.  Ptd«r- 

born.  dl««.  *9n64. 
BlraUTcatoaloulii  äinolenKk3049. 
Birgenia,  rei  Svcc,  *27(iU.  «N». 
Birgden,  Ciroliis,  R.  2096. 
BjKpingti.  üt'iiiiln'us  et  Lalkcrillti 

fratres  •lia77.  7«. 
Bitter,  Rolger,  ehr.  Tremon.  aeer. 

R.  i{409. 
Brach,  Bcjrat,  conail.  recui  Daa. 

ssii7,i. 

Bkneaberch ,  SifTridus,  cmmm., 

IHIB  arcblep.  Klg.  2899.  903. 

906.  R.  1286,  e, 
Bo  (Boo),  fr.  ord.  praed.  d«  lU- 

ÜktnM  tL  MB,«, 
«i-,  fr.  ord.  pradL  NaataradiMiB. 

R.  309,  a. 
—  Jonnion.  Schwrd.  BddM4fMt, 

8217,1.  R.  1368.  77,k. 
^,  Knut  R.  1368. 
Bachem,  Mqwart  fia,  can.  Big. 

*2885. 
Baehalte,  fUn,  4a| 

9H0I.  9. 


Back,  Eekenbertua,  0.  T.  ceMi. 

ia  Weadeo,  R.  750.  867. 
BaaeklMlUlic«l..aaaa.Big.»98,I9. 
Bodike,  Joh.,  cona.  Rtf.  S2953,  29, 
Badeker,  Jie.,  Big.  29S3.  31. 
Badvakma,  Cark.  4a,  Traaiaa. 

8829. 

Bodcrck« ,  gebeten  Wekebrod , 
Breill.,  Taa.  O.  T.  2927. 

—  —  Jali.,  O.  T.  aaniaiend. 
Havel.  B.  *Bn9,b. 

Bodo  Lai,  cona.  Rig.  2781.  3078. 

Beet,  Jeb.,  eaoon.  Oail.  de«.  B. 
1889,«. 

Bogdin  Obakenewtts,  RaiMg  voa 

Nowgorod, 
Bagaataae,  in  Panier.  R.  *l9B0,a. 

Bojnn,  PolaccMla.  3045. 
Bolandia,  Wer«,  de,  ioip.  aulae 

dapifer  3118. 
Balde  de  HalUfjüe,  Bank,  u*  ». 

B.  9118,  a. 
Boldewyn,  Zeelandens.  2972. 
Bolko,  dux  Falkemberg.,  3212. 
-,  dux  Opolienaia  3212. 
Bolthen  r.  Bolto. 

Bolteataa«  (Baltmaiui),  Bilavdat, 
aiare  BMaaket  9961. 


— ,  Ilenr.,  vaa.  Eaton.  2004. 

— ,  Nical.,  va«.  Kstoa.  8904. 

Bolt«,  Job.,  coBs.  Big.  2885.8818. 

Banihovcr,Gerwinu«,Trcmoii.2829. 

Bande  (Bandhaa),  Tbard  I.,  R. 
1691,  b.  93.  BIS.  78. 

— ,  Thord  II  ,  Rorikesson,  2970. 

*98.i  R.  2Uti6.  2834. 

Banihehn  Vllf.,  papa,  (^1. 92. 

&i  67  69.  7l.i  R.  ('6S0,b.  677. 

679,  c.  691,  b.)  1603. 
-  IX  ,  papa,  (»3219  -  22. 24-26.) 

8231.  R.  l*l604,b.c.  i630,b. 

1641, a.b.  166% ■.)  9IS4,a. 
Booapon ,  Benediclu«,  GudKkpnua 

et  Thoko,  »ilUca  Srecaai  2768. 
Ba««fc,  niar.  v«n4ar,  8eM9br,S8i6. 
— ,  Pfti  r  van  der,  Rig.  Sg.'tS,  31. 
— ,  Wolter  Tan  der,  coa«.  Tarbat. 

(*8899.  988.) 
Bordiardus  (Bergbar4a«),  «f.  Ce- 

ron.  2779.  R.  *726,  a. 
— ,  pleb.  a.  Jacobl  in  Riga  5015. 

W«sen4a«l,  n.  p.  Big.  JL  1839. 


Borcherdo«  van  Drcynlere,  0.  T. 

mag.  p.  Lir.  («SOttS.  R.  979,b.) 
— ,  kniggr.  Mafinbar^  BMA 

—  Schröder,  RIg.  2983;  IB. 

—  Smed,  Rig.  3087. 

—  TravetaiBa  9B77.  38. 

Boria  SyUniaCaii  mm,  NcmMiL 

3077. 

'\'i'rrvaiii««*ariars9r 

Bera«ion,  Olef,  milea,  caMlI.  reg. 

Dan.  8898. 
Boikul  T.  KoaknI. 
Boteher,  Arad,  Reval.  8968. 
Batatdie,  Big.  8087* 
Baae,  Ererd,  cona.  Campena.  2893. 
Brakele,  Arn.  de,  O.  T.  frater  306S. 
— ,  Heidear.  de,  eiectaa  in  de- 

canaln«  «cd.  Tarbat,  8878. 

Caaen.  MI.  B.  887,4. 
— ,  Joh.  de,  fas.  «ad.  Tarbat, 

R.  2118,  a. 
— ,  Joli.,  pirocbva  In  See« wegen 

R.  Ü585. 

— ,  Nicol.  de,  advoc.  eccl.  Tar- 
bat., 9898. 

— ,  Ott«,  eam  nsara  lfii|nnrta 
9961.  B.  1807,  b. 

Branib«»,  Otto,0.  T.  Ikr.  gpyt.ll^ 
Brand  (Brendek«)  vanEadMlSBni. 

R.  »2585. 
— ,  mercator  2770. 

—  de  Kught-ren,  Est.,  S909. 
Brathiiien,  Lilth.  Uojir  2946. 
Brpdenacheiilu,  Gosiwinus,  eaMB. 

Tarbat.  dex.  R.  1339,  b. 
Bredevel,   Henr.,   pr«ab.  Reval. 
2991. 

Br«jde,IIartwtea«,  M«ri|aardi  filini 


— ,  Marqnardus,  mile«  2fö0. 

— ,  Margaretha,  daa  rdicto  8880. 

Brek«  r,  Gnte. 

Bremen  (Breala),  6«v4  wm,  B||i 

3087. 

— ,  Hinr.  I.  4«,  mar«.  8779. 

Hinr.  II.  «Je,  Rig.  3087. 
— ,  llinae  van,  Re«al.  8887. 
— ,  Joh.  de,  niere.  9770. 
— ,  Tde  van,  vaa.  Fut. 
— ,  Vclfnin  van»  A.  1888. 
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Braoier,  RatfwM,        «UM  Br- 

■nAi^  V.  Bvand. 
Bnm,  com»  Frider.,  de,  dll8,a. 
Bitirc,  H«rm.,  eou.  Rig.  9026. 
Brigitta  MigBMMo  B.  7S7,a. 
Brilo,  GervrdM  d«,  «M$.  Big. 

Mnk,  Arn.  d«,  CHoa.  Bff.BJ0B6. 

Brinke,  Freder.  de,  0.  T.  «Itm. 

in  Wendea  3217,  d. 
BroeboMn,  Hinr.,  Big.  B067« 

Brocke,  CristiaBMfUdMit  Trc- 

iDon.  2829. 
BralhaeeD,  Job.,  com.  Big. 

90.  21. 

BroUientt,  fr.  ord.  prtcd.  Rerai. 
B.  SlO.k. 

Brnggenoie  (Bruggenei),  Weune- 

maniB  de,  O.  1.  mg.  p.  Liv. 

*2927. 37.  »44.  B.  im.  iflM,b. 

•1780,  b. 
Brno  (Bruen,  Brano],  O.  T.  mtg. 

f.  Liv.  2884.  R.  *6äO,a. 

—  Asagalle,  rw.  Rig.  2937. 

—  Bnininch,  de  II  ••uteri*  WBS. 

—  de  Delewlk,  Treroon.  2829. 

—  dellattriocliiueii.  Tremon.2829. 
^  d«  HitfUd«,  •Mt.  Tirtal.  8797. 

— Warendcrp,  ••■•.  L«bee.  S8BB. 

3217,  k. 

BrMi,  DMcffik,  Big.  igOS,  «L 

Brnnincb,  BcMW,  de  M»BMteri* 

2803. 

Bniaawik,  Rig.  3087. 
Brawwiti,  Alwardua  de,  femg«  de 

Parchem  3035. 
BBHe,H*rMH  pncmm*  Blg.8BBS. 

tut  '  '  " 

OD. 

Beehorne,  Vrederik,  Gollaadrns]!, 
STBS. 

Baddinge,  Hier.,  Rig.  29S3,  22. 
Begghe  (Bogge),  Beaed.,  miles, 

conail.  reg.  Dan.  2898. 
— 2„Gerli.  de,  iedes  SoMtiealia 


Basgenhaghea,  Degheneid,  •Mlltt. 
rcgoi  Daa.  3817,  b. 

Bake^  ObaH,  Big.  800. 
BaMenien  R.  6^6,k. 
Iiae  T.  Bonde. 

I,  Rig.  89S3,  81. 


Bnsüche, 
2895. 

Baliagen,  Qeriaea»  da,  8118. 
Baltawa,  fl«tfr.,  a.  p. 


.Big. 


c. 


Cabalt,  Heino,  aall«»,  raaatt.reg. 

Dan.  2898. 
Caghener,  Bernh.,  preib.  Tarbat. 
R.  Il44,b. 

Calawri«  iCnlawriaf,  Araeldaa  de, 
baeeahrar.  1a  iara  elv.,  canon. 
Tarbat.  de«.  R.  tfl8,c.  Sub- 
ditceaua  Rig.  diec.  2902. 

Calner,  Hier,  da,  caaa.  Rig.  3078, 
Caivat,  Hear.,  eeaa.  Trcoion 
•3907. 

Camen,  Job.,  Rig.  S9S8,  16. 
Camptor,  Job.,  clv.  Rig.  3063. 

Canne,  Job.,  official  reg.  Dao. 

R.  760,  c. 

Capa  de  Latare,  aaditor  Miatii 
Ren.  B.  5179,  k. 

Cirlaoti  V.  Kirlion. 

Careina  (Kari),  0»  T.  «Mf .  gner. 


—  IV.,  Rnnisn.  rex,  2ff59.  901 
•3212.  R.  (•1044.Bb.  1305. d.) 

fdoi«r.  1400. 

—  BJrgpui  n  R.  2096. 

—  Guatavason  tt.  •621,  c 

—  Naeakeaaaxaea ,   eap.  Fiat. 

•2789. 

—  Thjrdhbkae,  adr.  ia  eaatroCal 


— ,  uatna  aak.  vlrl  Wall;  Sreeaa 

iS74t. 
Casdorp,  Hlnse,  B. 
Caapar  Schuenpflog,  eanoo.Warm. 

3001.  R.  2892,  a.  S709,a.  Up. 

0«il.  R.  8859.  2979.  c. 
Catpel  iCeapele),  Oedacalk  ?«a  der, 

pracons.  Tarbat.  9888.  87.  89. 
— ,  Hinse  vaii  der,  civ.  2882. 
— .  Rejnerus  de,  Tarbat.  3212,  b. 
Caatelh  (vaa  dem  Ceitefen),  Ger- 

licus  de,  rector  ecci.  in  Merie- 

ma,  canon.  0»il.  dea.  R.  Il84,a. 

Cantor  eccI.  Oail.  R.  1938,  b. 
Cetberiae  (leterlaa^  aier  Militle 

Hali^ari  B.  4B4,k. 


Catharioa,  all 

— ,  atar  HcnMaal  Lyta!  9881. 
— ,  Meialar  Laraanoa  Bhafraa 

2974. 

Ccaelna,   a.  Ladaa  ta  Oiahaa 

diac.  cardln.  3114. 

Cerbro,  liinr.  de,  Lubec.  d0B0,a. 
Ceaar,  Job.,  nrrc.  9770. 

Cenariiis  (Seriux,    Zorie«),  dictaa 
Dukvr.  famaiua  (*2826.  28,} 

—  da  Heagestberghe  I.,  caaa. 
TreiDon.  2826. 

—  de  HiukBtMbcrghe  II.,  coaa. 


—  van  VojkinahaNa  1., 

Tarbat.  '2baS. 

—  Vockiiihneaa  II.,  «aaa.  Big. 

2»5d,  2. 

—  de  Winkele,  Trenoo.  2829. 
Ch  riat  ia  0  ua ;  Clir  latiarn  ua,  Crittiam, 

Kcratea,  leratian)  Laitcka,  «a- 
aaa.  Terbet  B.  MB,«. 

-,  adv.  Svrc,  caai  8lia  Chfi- 
atiaroo  2768. 

— ,  vaa  deai  Breyke,  Trtmoa.  9828. 

■^van  Colne,  preab.  Tremon.8101. 
de  Ilengeaieabergbe ,  caaa. 


—  Knien,  anilca,  caadl.  icg.  Baa. 

2898. 

—  Mclisson,  cipitan.  Wyborg. 
R.  2291.  9fn0.  870.  79.  UKM. 
3078. 

—  van  Baaaa,  vaa.  Bb.  *9tn, 

3000. 

—  Sdawarte,  Rig.  8087. 

—  de  Scherenbeke  Iii.  9777. 

 iV.,  aiiles,  taa. 

oiaait  iu 
aöoo.  an. 

 T.,  Ckriatlaal  IT.  BUm 

98G6. 

Cbriattna  (Beratlne),  neptta  Mar. 

ailiae  de  Guleke  3041. 


Cbriatapharat  ll.,j>rinc.  Dan.  9772. 
Bei  9788.  R.  M0,c.  (•785,  b. 
794,  h.)  822,  d. 

Cigenhagen,  Lndoy.coaiea  de,3l  18. 
Cypowe,  Jowan,  Norgard.  3077. 
Cyrici,  Sbjgneus  de,  dliaafl 

CraooT.  R.  867,  aa. 
Glaaa,  Clawea,  v.  MIcalaaa. 
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Cieberc,  Frfder.  comes  de,  3118. 
Cicmeas  III.,  p«pa,  *3lt3. 
"  IV.,  pap«,  8787.  (*3I96.  R. 
436.  491,«. b.c.  448,a.)606,a. 

679,  c. 

_  V.,  papa,  ('2769.  71.)  3228. 
R.71l,a.  714.  (-73l,a.b.7d3^aa.) 

—  VI.,  papa,  ('28».  «~<4.  81. 
33-  39.  46.  47.  49.)  61.  75. 
87.  R.  4ö6,a.  ^'9ä9,b.c.d.e. 
tM7.  Ill8,u.} 

ClementiaRon,  Nicliü,  iiiiie«,eMsU. 

reg.  Dan.  <i!U9U. 
CISMtaicd,  Kine,  Rig.  5087. 
Cli.iceiiberg,  Tliidem.,  'ifWö. 
Cliiiknid,  Wiaold,   cou(.  Tarbat 

•2924. 

Glal«  Beraardat,  dicUN  •aagrdoa 
Mila«  ia  Craalawe  *lt79l. 

Cobyke  R.  1754. 
Coke,  Job.,  coli«.  Kig.  2953,  II. 
Cokeuhus  v.  KokeiiliuHen. 
Gaiberg,  Harn.,  am.  R.  I977,«l. 
Coeleatiniis  III.,  papa,  *SII4. 

—  V.,  papa,  •aaOft 

C«la«,  Jak.  faa,  com.  Rtf.8IOI. 
Kr}«üaa  «M,  pradk  Tranen. 
3101. 

Calaar«,  Jok.,  nere.  9770. 

Calania,  Joli.  de,  0.  T.  fr.  5222. 
Conekinua  Rusacnbardi  SBilO. 
~  flcrader,  Rig.  8087. 
Conradu«(Clni!irdtiH-  Cnril,  Cneril, 

Card),  arcliiep.  Celon.  *30ü8. 

8174.  R.  880,  b. 

ep.  Halvirstad.  3lii$,a. 
— ,  ep.  Meteiisis  3118. 
— ,  ep.  Iliaienab  R.  83^  b. 

—  1.,  ep.  Oüilieiisis  R.  (*680,  c. 
ca.dd.e.  695,  b.) 

—  II.,  ep.  0*11.  2876.  79,  907. 
R.  Il78,i.  *IIB4.d. 

abbaa  Laiiri*a.  3118. 
~  Barerland,  caoon.  Big.  8747. 
— ,  csnon.  Tri! vir.  .5195. 

—  Cruciborch,  perp.  ricar.  ecci. 
Tarb.t  •2874. 

— ,  fr.  rnon.  Dunemund.  R.  3S6,b. 
^,  fr.  ord.  min.  Big.  *2745. 
>-  Grrnaada*«!,  piwb.  Tkwuaa. 
8101. 


TU 

Conradua  de  liingiagM,  O.  T.  mg. 
gener.  •2913. 

Zollmr  von  Rotenxlcin,  O.  T. 
mag.  geaer.  R.  (•Id96,«.l40l,c.) 

—  1.  de  Mandern,  O.  T.  mag. 
per  Liv.  274.<i.  «SlIS,«.  R.  4i» 
(S.  155).  432,  b. 

—  II.  de  Vflcblwanch  0.  T.  mag. 
p.  Liv.  *3047.  R.  »525, aa. 

—  IV.  dt"  ViUinghovc,  O.  T.  nax. 
p.  Liv.  •2936.  6».  »2966.  67. 
U7.  it.  *21l4,b.  2251, a.b.  An- 
na O.  T.  cammead  in  Velin 
R.  17H0,b. 

—  von  Egloffsicin,  0.  T.  prae- 
cc-ptor  p.  Almanniani  3001.  223. 
127.  U.  1920,  b.  2378,  c. 

—  daWailearad,  O.  T.  marach., 
R.  1396,  a.  i 

—  von  GaiidelBiigen,  O.  T.  com- 
mend.  prav.  ta  VraneoBla  R 
733,  a. 

— ,  filius  imperatorit  Friderfci  II. 

R.  340,.. 
— ,  marcluo  OrienUlia  31l5,a. 
Ivester  8118. 
camaa  Trcn.on.  »2828. 
— ,  adv.  dvii.  Rif.  30.6. 
— ,  mcre.  Tentaa.  Ia  NoTg.  8077. 

—  Bllrebeke  2797. 

—  du  Dorlniunde  3156. 

—  Durecop,  cona.  Kig.  2951. 

—  Gryse,  Lubec.  3090,  a. 

—  HeHnc,  civ    His  ÄW.I. 

—  lloUhusen,  cous.  Tarbat.  3217,1. 

—  Kagbaler,  «aaa.  Reval.  «289.1. 

—  Kes$elhul,  mag.  dfian  Cul- 
mens.  3001. 

~  UmbarsS8B7.  88.  R.  2320,  b. 

—  Moltrke,  armlfrer,  MBtil.  reg. 
Dm.  2898.  3217,1. 

IV.Irlinrn,  coii<i.  KeTal.  K.  1884. 

—  Pra« egale,  con».  Big.  3026.  27. 

—  Preeo,  miles  R.  *874,  c. 

—  de  Redheim,  ladet  HallMtua 
2758. 

—  RuRcenbcrch,  Labec.  8090,  a. 

—  Sinderis,  cotis.  Reval.  3l04. 
•31U6.  7-10.  B.  2409. 

—  da  Babaven,  Tremaa.  SSS9. 

—  Stenwerie.  Rig.  3087. 

—  Svartfcfer  R.  188Ü. 


Conradat  Tatere,  merc.  2770. 

—  Vette,  cons.  Tarbat.  8819. 

—  Vlaeb,  caat.  R^.  SB88L  98. 

—  de  Werda  3156. 

—  Wrede,  merc.  2770. 

ConstantlMli,  m  dtt  FiMte  98M. 

3036. 

— ,  priae.  PakM.  8089.  R.  683^  d. 

—  Borissowitaek,  prisfe  Roatar. 

R.  683,  d. 

—  Dfflitriewitack,  priae.  Haec««. 

R.  1861. 

— ,  cona.  Lubec.  2816.  18. 
C«nit7«,Mtor.,caaa.Labae.8BI7,l. 

Consvelt  V.  Cosfeld. 
Copenliaven,  Job.,  Rig.  3087. 
Cord,  Coerd  Conradat. 

Cüsikc,  Matfe,  Nov-ard.  3077. 
Coxkul  (CaskuUe,  Koakalle},  Aa- 
dreat,  «aaoa.  Otil.  R.  108^  a. 

—  Bartbold,  2988. 

— ,  Brand,  ailr.  in  Trevdea.  897VL 

R.  »«588. 
CosreK  (Coesrell,  Coareld,  Cona- 

relt),  Beruh.  I.  de,  canoa.  OsU- 

•277H. 

—  Bernh.  II.  de,  caat.  I*nbec. 
8090,  a.  8818. 

— ,  IMarqn.  de,  cons.  Lutaa.  9894. 
2811.  16.  «3080. 

Costeleo,  Qerliek  vaa  deat,  e.  Ca- 

stella. 

Cracianjnc,  Job.,  cauoa.  Oaii.  dea. 

K.  1289,  a. 
Crsght,  Rig.  3087. 
CranKjro,  Hans,  2978. 
Creke,  Jofi.,  doininuK  2770. 
Cremun,  Frider.  de,  2803. 
Creret,  Job.,  canon.  Reiral.  R.233I. 
Crjspjn,  Eagekado,  caat.  Lakao. 

3213. 

Criapus,  Ilerm.,  aienr.  9779. 

Crouwcl  (Krowel),  Hlar.,  caaa» 

Reval.  2895. 
— ,  Job.,  Tarbat.  3817,  b. 
— ,  Reiaekiaua,  cona.  Reval.  9899. 

Crvcojwa,  Manaa  de,  WiiaMr.  1. 

530,  b. 

Cracsborch,  Conr.,  perp.  fliHr, 
aed.  Tarbat.  «9874. 
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Cniiciicr,  R«.  S9S3,  2. 
~,  Hut.  VIS.  Hi«.  K.  2S8S. 
— ,  Thcoiler.,  der.  Rig.  R.  Il77,c. 
CrulHiig,  H.,  canon.  Kij.  ?  3066. 
CnimmendikiB,  «■•.  MBitb  Rabat. 
^16. 

Crnmove,  Kunze,  famulus  Witovli 

K.  Ü444,e. 
Cmte  (CraM,  Kruse),  Arnd,  cl«r. 

— ,   F-^crli.,  paroehMTlTbll.ll. 

1141,  d.  I24ti,a. 
— ,  Joh.,  bürg,  de  FndkMD  303K. 
— ,  Werner,  colli.  TwbtL  «iBHESL 
CniwiB  T.  Crate. 
Calnni«  CafaMfla. 
Culpen,  llildebr.  d«.  VM.  qd.  Cu- 

roa.  R.  llltf,b. 
Gmo  de  Taffea  SIM. 
Card  T.  Conrad. 

Cure  iKure),  Lubbcrtm,  BWitiu 
Ubee.  MI». 

— ,  Winaiiilus,  demhiM  3770. 

—  V.  et.  Kur. 

Cnn»,  nMim  OcdeHim  MTV. 

Cuskiitl«  V.  Coikall. 
Coavelt  V.  Comit. 

J». 

Dikhol«,  Herrn.,  cir.  Rig,  2992. 95. 
Dalhaaen,  Hans,  civ.  Ri;:.  ^<><<»-2  95. 
Damcrov,  Dietrich,  Bischof  t.  Dor- 
pat  R.  1401,  f.  •1903,  a. 

DaiHMBbcrtc.  Adolphm  eoact  de, 
•8084. 

Daniel,  prierfr«  pieed.  Rcval.  R. 

210,  b. 

—  (Daayl),  Ralbene«,  R.  iOR. 

—  (Danilo),  Refar  la  SoielcMk 

»149. 

Dertzowe,  Gerb.,  ceat.  Labe«. 

3217, h. 

Dasberch,  Herm.,  civ.  Rig.  R. 
1004,  d. 

Pavid,  Geistlicher  tu  Poloxk3045. 
— ,  rex  Flescowiae  5068. 

Rate  des  Greaaf.  Wltaat  9999. 
Dm,  Fridi  r.,  decaaaf  eecL  Pa- 
acrborn  -2!H>.7. 

Deghenard  Uui:gtii-nhagheil| 
ng.  Dan.  8217,1. 


Dcken  s.  Diekn. 

Delewfk,  Rnme  de,  Trenaa.  9BW. 

Dene,  Clawes.  Rig.  5087. 
Depenbrok,  Helmicb  tan,  O.  T. 

tomraeiid.  Keval.  B.  (*llfl7,b. 

132»,  B.  1250,  a.)  ' 
Derieli,  Becardua  de,  ep.  Wormal. 

R.  1591,  ab. 

Deterde«,  Ueaalag.,  eoM.  Rig. 
aiMM  tut 

Dcthard  Ton  Rr«Maa,^RIf.  80B7. 

Detlef  Srned.  lig.  8087. 

Dadie  da  naetrfadiaaen,  Tremoa. 
S839. 

Detaiera«  Kegcler.^caaon.  Reval. 

R.  tflsa 

—  de  Mitide,  dominus  2770. 

—  de  Voineatea,  coaa.  Tarbat. 
2818. 

Deventere,  Beruh,  de,  ttip.  .'5012. 
Diadkowitacb,  Mikula  und  Putiala, 
Rejarea  ia  Saalcaak  8049. 

Diekn  (Daen  ,  Ctawcs  Ludekena- 
aon,  cipit.  Aboeaa.  K.  1888. 

— ,  Jacob,  Milce,  eaa  axere  Elena 

2961. 

— ,  Magnus,  adv.  in  Aliud,  R. 
ia69>7l. 

Diest,  Jab.  de,  ep.  Labce.  R. 
S84,a. 

Dietherus,  romva  da  Cltseaalea- 
bogen  3118. 

Dieti  (Dietse),  Henr.  eenea  de, 

3118.  ri6. 

Duingen,  ilartmannna  coaie»  d«,  i 
8118. 

Diraowe,  Bemb.,  cona.  Rig.  2884. ' 
OisBowc,  Job.,  civ.  Rig.  32l7,r. 
Dletelbaf,  Hern.,  Rig.  2993.  98. 

ÜMe-i,  Anroii,  fllius  Suloinoala,  la- 
daeuH  lliiuover.  3088. 

Dmitrjr,  Sehn  Alauadar  Newakjr'a 
•.3053.  |{.  690,aa. 

—  Burissowitadl,  PBret  V.  Kostow 
R.  8BS,d. 

Dmitrievt  lisch  ,  Const.,  Fiial  T* 

Moskau  Ii.  1861. 
Dae^,  Chat,  R.  SSSS.  51.  . 
Dolen,  Bernh.  de,  perp.  vicar. 

ecci.  Rig.  *280O. 
•— ,  Jacobut  de,  Rig.  8087. 
Jeb.  IV.  de,  aUca  2717. 


Dolen,  Joh.  V.  de,  2941. 

— ,  Nical.  de,  aepae  arehiepiacopi 

Eogelberti,  cauou.  Tarbat,  3086. 
— ,  Walderoaroa  de,  milta,  vaa. 
Tarbat.  Wtl. 

DaaMslaw  WcfcaMbUa,  Palac.. 
8048. 

Doeuehof,  Ilerbeidaa,  eum  aara 
Anna  2961. 

Doeninge,  Ludeke,  Rig.  3793. 
Doroshka,  Poloc.  3045. 
Dortinuude,  Conr.  de,  3156. 
Doae  van  Godendorpe  '2816. 
Dowmout    (Dowmund,  Domant), 
jrinc.  Utlb.  8045.  R.  608,  a. 

Drejnlave,  Borch.  de.  0.  T.  p. 

Lir.  aieg.  R.  979,b.) 

Droge,  Hlar.,  Rig.  9988^  10. 

Drozik,  Alb.  de,  3115,  a. 

Druckep«gc,  lleiaeiB.,Laden«ched. 
'    8108-8.  9.  R.  «409. 

Dudirigvtard  (I)iidiiigwerden),  Hlar* 
Vau,  cous.  Uig.  3026.  27. 

Düker,  Ceurlna,  ftaulae  r*98S8. 

28.) 

— .  Diderik,  0.  T.  adv.  in  Car- 
kuN  2988.  Ganacad.  Ravel. 
811 2,a. 

— ,  Pridericaa.fannlas  (*98!8.98.) 

Dulme  (Diilmeii,  Dulmni,  Fulmio)^ 
Herrn,  van,  oierc.  2793. 
Joh.  de,  R.  1889.  81. 
— ,  Willekiiius  de,  aien 
—  V.  Hnndcbeke. 
Damen,  Ära.,  Monaateriena. 

Dunevare,  Ladeke,  cane*  Raval, 

2998. 

Dar^cop  (Durkop),  Cocrd,  coat. 

Rig.  2951. 
— ,  lliur.,  coiia.  Rig.'29S3,  18. 
— ,  Joh.,  cous.  Rig.  3888. 
Diivel  (Uüvel ,  Peltas,  Rlg.99B& 

33.  39.  40. 

JB. 

Bbbanvdae,  Bberhard  t.  Sverar» 

dni. 

Ebrrateia  (Everatin),  Alb.  coinea 
de,  8118. 

de,  3158. 
46 
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EbliebertM  v.  Brkenbeiim. 
Eccard         DerKch,  Bis^f  TOB 

W«!»«  R.  1201,  «b. 
— >  ■.  «ttdi  Bggflhard. 
EgbertDs  (Eghbrechl),  abbii  in 

Padw  R.  880,«. 

—  BMi«Wt  etacB.  Labte  9873. 

—  AadcrMM,  naitdU  9069* 

—  Kempe  2770. 

Ediehardiu   (Egghard,  Bnard, 
Bak«lMr')>  ciDoa.  Labae.  9744. 

— civia  Rig.  301-2. 

^  Berkhof,  coaa.  Rig.  2953,  22. 

—  van  der  Molea,  aariftbar  Ee- 
val.  2951. 

BgloSstein,  Conr.  de,  O.  T.praec. 
per  Alroanniam  3001.  9aOm  97. 

R.  1920,  b.  2378,  c. 

K^Urdoa  (K^Uiard,  EUrdus),  fr. 

ard*  praad.  Raral.  R.  8INk,a. 
— ,  capliaa.  Balealaa  97S4. 

—  Boltaun  9961. 

—  de  Wraattcla  I.,  müet,  raa. 
Tarbit.  281!. 

—  de  Wrangele  II.,  vaa.  Tarbat. 
9M1. 

Ekclöö,  Kvt-rard,  32l7,b. 

Elena  a.  Helena. 

Bifrlde,  uxar  Nlaahl  JaHaaa  R. 

1070,  b. 

Eliaabeth  (Eliaabet),  uxor  Nico). 

da  Berge  2961. 
— ,  usor  Eilardi  Boltman  2961. 

axor  Job.  Lode  2961. 
— ,  relicU  Nicolai  de  Rope,  tum 

axorBngelb.de  Tiaeiihu*eii2799. 
— ,  lllla  GoBchalci  de  Schivene 

2826,  soror  Joliannia  lliisaen- 

berch  3819.  axor  Hillebrandi 

9830.  R.*IOBS,a. 
— ,  uxor  Ilcrn».  Soye  2961. 
— ,  mater  Ottonia  So;e  2961. 
— ,  axar  TiderM  Banavara  MSI . 
— ,  uxor  Ilcnnekini  Virkes  2961. 
—  de  Werden,  spanaa  Gerhard! 

Tiffcas  9870. 
— ,  uior  Bertoldi  Wrangel  3961. 

Elaer,  Rädiger  vaa,  0.  T.  aaga. 

canniend.  R.  1898,  a. 
Blae  (Elaebe),  axor  Bartal.  da  Ti- 

aeahuaeu  2941. 


Sita  (BiMo),  Robb  ran,  O.  T. 
■laradi.  la  Uv.  R.  1306,  a. 
14S$,a. 

Eraiind  voiiWerd,  ep.ruroii  [*3IJ>7. 
3200.  R.  432,  b.  465,  d.  506,bb.c. 

521,  b.  559,  b.) 
Endorp.  Willik  de,  O.  T.  nag. 

p.  Llv.  R.  («WO.B.  888,  b.) 

Bagalbariua,  ep.  Curoa.  R.  156, ab. 
~-,Bimnaa.,  tarn  ep.  Tarbat.  2782. 
m.  811.  R.  718.  •800,a.  Ii67.b. 

*9(5,a.  918, a.  Arehlep.  Rig. 
2819.  15.  31.  97.  «dOHB. 

—  de  Oyaa,  a.  p.  *S873. 
— ,  fr.  ord.  praed.Reval.R.9IO,b. 

—  Herbedc  5217,  e. 

—  llower,  0.  T.  vleacaam.  Rig. 
R.  »1480,  b. 

—  de  Stoehem,  Trcmon.  2829. 
< —  de  Tixenhaaen  II.,  Iii.  Julinnnia, 

mite«,  vaa.  Tarbat.  2799. 811. 62. 
•—  —  —  III.,  eleetea  la  decanum 
ecci.  Tarbat.  2875. 

 IV.,  niilea,  2975.  3000. 

—  —  —  V.,  Henaannl  81. 
•9S4B. 

 VI.  R.  2649. 

—  de  Viahaaea,  Milea  987& 

—  Wekcbrod  29ßl. 
~  Witt.  Rig.  2953,  14. 
Bagelke,  Haas,  9971. 

Ena,  Curoiius,  R.  321. 
Eppen,  Ulricus  eomea  de,  31 18. 
Eppenhttien,  Hinr.  de,  O.  T.  coai- 

rnetid.  Kcval.  290». 

— ,  Wenemarus  de,  canon.  Leo- 

diena.  2828. 
Eppinchuaea,  lUar.,  tum.  Rig. 

21953.  28.  88. 

Rppunscfiede,  Herrn.  2977. 

Eppenatein,  Godefr.  de,  3118. 
Erengisel  (.^eriigislo)  Naeokuanng- 

aon  2806. 

—  iNickelaon,  miles,  capit.Wyborg. 
•2997.  98.  R.  1851. 

Ericna  IV.  Plogpeanig,  res  Dauiae 
R.  339. 

—  VI.  Menwed,  rrx  Dan.  5781. 
6762.  •72.  R.  (»527,  a.  551.  aa. 
eO.'j.b.  626.  b.  658,  b.;  669,  b. 
679,  d.  690,  g.  760,  c.  *76M.d. 
889.  98B,a. 

—  VII.,  Baa.«  8fae.,  llanr.  ref, 

•r  


Ericus,  dux  I 
B.  «726.  b. 

—  Nieliaaea.  armlger,  eoatü.  reg. 

Dan.  2H9H. 
Erkenbert  i  llcrqnebcrluit,  Ebli«- 
berlua)  Bock,  0.  T.  l  ormBead. 
in  Weadea,  R.  759.  867. 
Ermef^art  van  der  Valma  8I€8.>8. 

9.  R.  2109. 
— ,  uxor  Kutgeri  Bremer  2961. 
Erneatus,  0.  T.  ang.  p.  Llfia. 
•2752.  R.  535,  a. 

—  van  Munatere,  coas.  Rig. 8171. 
3075. 

—  V.  et.  Aeraiat. 
Brtmer  rmn  Hereke,  eeni.  Col> 

mens.  2K93. 
Erudo,  cOi;iia(uB  regia  Gedemioae 
3073. 

Eaacn,  (Eaaende)Rodgenu,  caaoa. 
Tarbat.  R.  1288,  a. 

— ,  Weiinemarus  de,  aaM.  Wia» 

byc.  2811.  'äOöO. 
~  (E«aendi),  Job.  de,  canoa.  Tar- 
bat. et  theaanr.  3901. 
R- 1  Everhardua  i  Ku  rl.  Eberhard,,  ep. 
Ubec.  R.  (*377,b.  1608, a.b.) 
— ,  cp.  Warrnieiisis  3207,  a. 
— ,  Abbaa  in  Pädia  Reg.  *800,a. 

—  Crusc,  rector  eccI.  in  Pajatd 
R.  1141,  d.  Parochaa  ced.  a. 
Mariae  In  Tarbato  R.  1246,  a. 

—  de  Seviu-,  ().  T.  praec.  p.  Al- 
nanniam^ticeagereaamag.  geuer . 
per  Uraolan  9738.  R.  *aBl,a. 

—  de  Munbcim.  0.  T.  mi».  p. 
LiTon.  2809.  l\.  867.  '«67,0. 
«7n.  a.h. 

—  Ovclacker,  O.  T.  coramcod.  ia 
Bremia  R.  2l72,a. 

— ,  famiiln«  2770, 

—  Boderkü,  gelicteii  Wekebrod, 
O.  T.  vas.  2927. 

—  Boxe,  cons.  Camp,  2893u 

—  Ekelöö  3217,  h. 

—  de  Limbarcb,  nUes  9069. 

—  Ruasenberch  1,,  flOM.  Labaa. 
2819.  30üO,a. 

 II.,  eia«  filla«  3089,a. 

Everatin  a.  Eburatein. 
Ewald  Lemberch,  cons.  Treinoa. 
SIIO. 

abb;»s  in  Pädia  ♦2777. 


Exeii-Eica,  Juli,  van,  *2949. 


X  •  Digitizeci  b. 


717 


Fabri,  Hinr.,  n.  p.  Renl.  *-><)9I. 
— »  Herrn.,  n.  p.  Tremoii.  *3I0I. 
—  (P«ber?>,  Joh.,  presb.  Lem- 
ssf    W.  Ü583. 

Faletejvwiuch,  Matrei,  Fonado. 
Vmwfui.  R.  SS97,b. 

Fedor  ^FoiltT,  Födor)  RostiiU- 
wilich  ,  Fürst  von  Sinolenak 
•304».  51.  57.  R,  683,  b, 

— ,  Suitbaltar  dea  Graut  von 
Nowgorod  Vm. 

,  Nowgoroiler  2924. 

— ,  (MieDlo?),  com.  Rig.  S9B1. 

Veilort*,  Selinriber  det  FOraten 

FedorowiUck  (Koderwiti),  Mikita, 
Hvraog  so  N*wg*fod  *l9td. 

— ,  Waküile.  Nowg.  BQifcr  9911. 

Fekliat  a.  Tiieoklist. 

Folfte,  Statthalter  ia  Nmrf.  fSl  I. 

Flüiiilrisi  'von  Flandern),  Iliiir.  do, 
coiis.  W  i*lij  c.  t»2924.  25.)  3093. 
3123. 

— t  Ludolpbm  de,  eim.,  Ia« 
deeaii.Oallie«a.,S873.  R.l238,b. 

^lorentins,  decaii.   eeel»  Tnrbat. 

2775.  82.  R.  769. 
Poder,  Poderwili  a.  Fedor,  Fe- 

dorowit«cli. 
Fov«an,  Job.,  coii«.  Rtg.  S9B3.4. 

».  3991.  94. 
FojaaMrbe    (Jebannia  reliete?) 

33. 

Faider,  Job.,  2783. 
FraMlteaa«  a.  Naiiae  in  CeamediB 
diac.  eard.  978S.  R.  670,  b. 

— ,  ep.  iNarboiini'iiki«,  tnm  carili- 

iialw3332.  II.  C-'öga.b.  27I3,B. 

S«70,a.) 
— ,  s.Marci  Cardin.  R.  (*!  145,«. b.) 
—  de  Moliaiio,  canon.  Laudnnen- 

aia  R.  733,  aa.  73S,b.  739,  ■. 
FfMericoa,  affehicp.  Rig.  8769. 

88.  96.  98.  9809.  Üt3.  84. 

3064.  65.  71.  74.  R.  715. 
~,  ep.  K.ircliensiti,  tum  Tarba- 

tinsi,  (•j746.  Sä.  304S.)  R. 

490,  a.  rm,h.  •506,  a. 

— ,  ep.  VaUenii«  •2764. 

— ,  abbaa  Otlerbarg,  R.  419,  a. 


Frlderieaa  Deja,  mar.,  decan.  Pa- 

derburn.  396S. 
— ,  fr.  «rd.  j^racmMUlr.  2843. 

—  de  Wefde«,  O.  T.  anpr.  trap- 

I     piriu»  3001. 

I  —  I.,  Ronan,  imp.  R.  8,b. 

i  -  II..  Reaaa.  Inp.  «3118.  88. 

I     ("56.  59.)  R.  50,,.  66, a.  340, a. 

875,d.  88t, »d.  I044,ab.  238l,f. 
— .  fr.  lU-rmanal,  BaicMoBia  de 

Baden  3i 18. 
— ,  eaaiea  de  Berne  31t8,e. 
— ,  cemes  de  Cleberc  3118. 
— ,  eomea  de  Lininf;en  3118. 

—  de  Brynke,  O.  T.  advoc.  in 
Wenden  3217,  d. 

—  Baebom,  Getland,  2793. 

—  de  Cremnn  9803. 

—  Dttker  •8896. 

—  de  ludagiae,  merc.  2770. 

—  Inatitor,  cona.  Rir.  3059.  R. 
«83,  d. 

—  de  Lyn«,  merc.  2770. 

—  Ringstcde,  va«.  0.  T.  R.9S30,a. 

—  StultiiR  R.  ••226,  b. 

—  de  Weaere,  Wiainar.  3050. 

—  de  Wranghele  2777.  R.  •880,a. 
Fri»e,  Joh.,  Reatodi.  R.  »iB^ 
Frlgo,  V.  Vre«e. 

Fuico,  ep.  Eaton.,  2713.  14.  R.  6. 
Fnafbaaaea,  a.  Yinraaea. 

6.,  ep.  Livoniae  (OdUaaf)  8098. 
V.  Godfridua. 


Gendena,  Wendele,  eornm  mater 
2953,  41. 

Georgiuav  0.  T.  fr.  et  aracnn. 
tor  magiatri  Liv.  •3064. 

—  r.  ct.  Jörgen. 

Gerden,  princ.  Lilib.  *3036. 

Oftafdeaaea,  Bernd,  cona.  Eiborc 

2893.  ■ 
Oerenride,  Hans,  Rig.  36. 
Gereaem,  Job.,  cona.  Rig.,  mm 

uxore  Oreu  2953,  30. 
Gerfaardea  (Gertj  I.,  archicp.  Bre- 

mena.  R.  2'i, a.b. c. 

—  II.,  archiep.  Mognnt.  R.  285,b, 

—  delloja,  ep.VerdcnaiaR.384,cc. 
— ,  canon.  (Osll.?)  9736. 

—  Handebeke,  «■«•■.  OaiL  R. 
1ll3,ai. 

— ,  cantor.  tcr-l.  Lubec.  R.226,b. 
— ,  prior  fr.  praed.  Lubec.  *30i3. 

—  de  Jork«,  O.  T.  mag.  n.  Llrea. 
3064.  (»65. 67. 3 1 12,a.  R.74 1 ,b,) 

—  I.,  comes  IloUatiae  2736.  52. 
R.  227, «.  b.  490,  a. 

—  II.  Cornea  liolaatlae  3B16L  R. 
•733,  a.  1179,  a, 

— ,  coroe«  Ilulaalia«  «t  Skaginr. 
borg  2768. 

d«  Reaak«  31  la 


Oall.  9745. 

— ,  custos  ecci.  Oanabrug.  973S. 
Galbardna,  a.  Lucia«  in  Siiice  diae. 
Card.  9813.  «3834. 

Gallyn  r.  Tmlc. 

Gedeminiie  (Gedeininde^,  Litthua- 
nor.iin  ri-x,  3068.  «OO.  71.  *74. 
3075.  81.  R.  827,  a. 

Gelierman  (Gelreman,  Geweman) 

R.  2823. 

Gemeneck,  Arn.  de,  3156. 
Oendeaa,  Gerwin,  cona.  Rig.  2953. 

97.  98.  .13.  .34, 
— «  Berend,  Hana,  Gerwin,  Hinr., 
"         ~   41. 


— ,  burc(;riviuK  de  Liaaik  31lll,a. 

-,  Wh  Rig.  3012. 

—  van  Atendorn,  eeaa.  Lebce. 

2893  .  3217,  k.l. 

—  van  der  Buke,  con».  Ri\al.  R. 
1869.  'i07ü,a. 

—  de  Bodenberne,  Trcmon.  2829. 

—  van  Btenea,  Rig.  3067. 

—  de  Brilo,  cona.  Rig.  3027. 

—  de  Bngge,  index  Snsat.  2808. 

—  Dartaowe,  cona.  Labec.  32I7,h. 

—  de  Yborcb,  merc.  2770. 

—  Junge,  ciT.  Lemaal.  29B3,  39. 

—  LUo,  vas.  Rig.  2747. 

—  Maguut,  mero.  9770. 

—  «ppa  deaie  Mwinde,  caaiu  Va- 
IlB.  *9898. 

—  van  Minden,  dr.  Lubec.  2816. 

—  Munter,  cona.  Danliac.  2952. 

—  Ringalede,  Vickena  Sohn,  vaa. 
Eaton.  R.  2390,  b. 

—  Raacenbercb,  81.  Bvenurdl  L, 
Lab.  30B9,a. 
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Gerhtrdua  Soye  9961. 

—  Türe  'iWil. 

—  Virkc»  2870. 

—  WUte,  COM.  Rev.l.  (♦2924.28.) 
9fL  Sia7.  R.  1856. 

—  van  ZoHt,  Rig.  3087. 

—  V.  et.  Gort. 

Ckvke  (Ohweke)  lloker,  Ri«.  3087. 

—  Keieoiarkt,  Dantinc.  2m>8. 

—  Viiike,  civ.  Tarbat.  28H2. 

Qeriacna  (üc-rlacli,  Gerlich),  ar- 

•hiep.  Mo^unL  39IS. 
«  d*  Caaiella,  canon.  OnJ.  R. 

Il84,a.  1338,  b. 

—  Ovelacker,  adv.  ia  Cmmb.  R. 

•im. 

— thBomBi  cob«.  Tar6tl.f  M8V. 

—  AitiaBeR  3118. 

—  R«m,  mm.  Rig.  3052.  68.  8». 
R.  683, d. 

»Upgangh,  coiia.  Herdcrw.,  2893. 

—  W.nd,  Lubec.  .309O,a. 

Qerniuchiisen,  Godsc,  Ilerbordus 

«t  Job.  de,  TranonlenscB  2829. 
Gertrudis  (Gerdnide>,  Ladeconia 

Ilolatin  filia  S94I. 

Ut-riiliardi  de  Lijipia  (ilia,  «b- 

batisaiamouaat.  Utrlord.  U.  (iO,c.  i 
nxor  Watdemeri  PwM  9981. 1 
~~,  i]U:\  s[>roris  Riefcelli  de  Ombc 

R.  öiö.ac. 
— ,  uor  NkeJal  de  Trejrden  2961. 

Ghenter,  Atberl.,  Rig.  3087. 

GerwiiiuaBoinhover,Tremon.t2B*29. 

—  Gendeiia  I.,  coiia.  Rig.  2953, 
97.  98.  33.  34. 

—  Gendeiia  II.,  Rig.  2953,  41. 
— deHiddiocbnaen,  Tremon.  2H29. 

—  de  SehcTeac,  Treaea.  9829. 

—  Wilde,  cons.  Roetecb.  2883. 
Oewenae  e.  GeitermaB. 
GletCB,  Wllh.,  eonea  de,  3118. 
Gildebrecht  *an  RuteBbergb,  O.  T. 

eeminead.  in  M  orienbBig  3 1 12,e. 
GilscB.  Helwig  van,  0.  T.  adv. 
in  Wilteoatein  3li2,a. 

Chraelei«,  Hiar.  fia,  O.  T.  adr. 

In  Narvle  3ll9,t. 
Gi»ai!<on,  MicB.,  ^e»  Cfrce.  B. 

1070,  b. 


GtaekcBwon,  Jac.,  eeae.  Aniterd., 

GliiaUle,  Joli.  dontiiiua  de,  3209. 
Gleaewerler,  Petrae,  Rig.  IflBS,  9. 

Gleb,  Fürst  von  Polork  R.  879,b. 
— ,  Für&l  von  Soiolenak  3057. 
GljTBdea,  Willem  tib,  R.  9684. 

Gtysingli,  Iliiir.,  iiiiie«  Svec.  2768. 
Gobelinu*  de  ilaatriocbuaea,  Tre- 


—  van  der  Ileyde,  coBB.  Tarbat. 
*3-i09.  10.  II.  R.  •Il6e,e. 

Gl)  Ii  in,  Job.,  flr.  erd.  nril.  ehr.  R. 
163,c 

Oodrbe  iGetke,  Gedeklaea)  Bei- 

tcrn,  Hi^.  7i0d7. 

—  Hake,  cona.  Tarbat.  *2825. 

—  Kur,  cens.  Wlafcje.*9994.a094.? 

—  Odeüloe^  cona.  Rig.  99V3,  1*2. 
22.  29U2.  85. 

—  SBBver,  Rig.  9963,  97. 

—  Travelroao.con«.  Lubie.39]7,h.l. 

—  T.  et.  Godfridoe. 
Gedeodorpe,  Deee  et  Tymoie  Taa, 

frairea  2UI6. 
Goderode,  axer  Beriibardl  Wiae, 

R.  4S8,b. 
Godfriduo  (Gutrridus,  Gotfridua), 

ep.  Oailit^iia.  27 IB.  22.  3028. T 
— ,  deeaa.  Reval.  9820. 

—  Warendorp,  canes.  Ct  decao. 
Tarbat.  2875. 

—  Baltewe,  a.  p.  *99B9. 

—  de  Roghe.  O.  T.  mag.  B.Li< 
R.  »704.  720,  a. 

— ,  eemea  de  Spanhetai  3118. 
— ,  eiy.  Rig.  3012. 
— ,  bürg,  de  Parcliem  3035. 

—  de  BppcMlria  3118. 
Godowe,  Ilenr.  d«,  allea  IJekat. 

R.  246,  a. 
Oeiiaer  Rig.  3087. 
Ghort  (Ghertf)  Bake,  Rig.  3087. 
GeawInBa  RvaUter,  eaaen.  Reval. 

9861. 

—  Brcdenaciielde,  CBaas.  Tarbat. 

R.  I339,b. 

—  van  Herike,   O.  T.    mag.  p, 

LiT.  *2B46.  64.  *65.  66.  R. 
(*9tf7,a.  Il08,a.) 

—  van  Polem,  O,  T.  Ib 
Velin  3112,  a. 


GeewfnB«  de  ^Ihikheve,  0.  T. 

coitirti.  in  Breinig  3091. 

—  de  Unna,  Tremon.  2829. 
Getbmar  Hlker,  Rig.  80B7. 

GotscalciiwCGodNcalciis.GoacalCMX 
ep.  Curon.  R.  3l72,b. 

—  Warendorp,  theaanrar.  ecoL 

Lubec.  R.  (»1477.  78.) 

—  van  dem  Rode,  canon.  Revai. 
I.  R.  9999.  9320,  b.  2331. 


—  ReverfliaBo],  caBoa.Tarbet.  dea. 

1302,  d. 
— ,  fr.  ord.  minor.  ."lOOT. 
— ,  fr.  Wasmodi,  Rig.  R.  110e>. 

—  Beelowe,  Rig.  2953,  3. 

—  van  der  Caspel,  proeeaa.  Tat^ 
bat.  2882.  87.  89. 

—  deGerainchaaea,  Trearaa.  9819. 

—  de  IIedcitierinclitttee,caaa.Tre* 
mou.  2826. 

—  de  Helle,  Treaiea.  9899. 

—  de  Yapllnerede,  hdex  TrcBMB. 
•2829. 

—  de  Nornns  2(HII. 

—  Relllttcbwerde,  Cleveaa.  89B0. 
R.  9368,  a.v.  tt.  Uatacbede. 

—  de  Rene,  BMrc  9770. 

—  de  Scbeven,  pater  JobaaBii 

Ruaeeflbereh,  9810.  9826—99.. 

—  Scotu«,  merc.  2803. 

—  Slalbiter,  civ.  Rig.  R.  I654.b. 

—  van  Vellern,  con«.  Lybec.  2816. 

—  de  Warendorp  2707. 

—  We<8eler  2804. 

—  Wjnmau,  Rig.  3089. 
Graod,  Job.,  arcliiep.  Lundea»., 

tum  Rigeiis.  det).  Reg.  687,ab. 
Grauaoje,  Reval.  2998. 
Graalwedb,  Dllrleh,  Rig.  I109,a. 
Grau  (Grave),  HlBB,  «Ir.  Ri|^ 

2992.  95. 
Gregoriua  VIII.,  papa,  R.  *8,a. 

—  IX..  papa,  t*27l9.  20.  3013.) 
24.  («3 165-6B.)R.(«8B.  lOaaA. 

110,b-  f.  114.  It4,b.  Il7,b. 
r20,a.  I21,a.l^2,a.  160.  Iti6,a.) 
932.  672.  6;9.b. 

—  X.,  papa,  1*2748.  51.)  67. 
•3901. 

—  XI.,  papa,  (•2P0O-905.  5-8) 
R.14(li77,a.b.  79,a.b.  IS8S^ 
86,a-  d.  89,e.96ta.  IS02,b-d. 
1339.  b.e. 
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an«aclu  XII.,  pa^a,  'On.  R. 
SII8,a. 

—  XIII.,  papa  »298«. 

—  t,  anch  Grigorij. 

6r«niraii«Tcl,  Cenr. ,  cl«r.  Treaion. 

3101. 

GreU    Plpscecowe,    Lubec.  R. 

*ia32,H. 

— ,axor  Johannii  GereiemS9S3,30. 

Griga,  nuiiliut  prlncipla  NoTgard. 

3010. 

Grigory  (Orcgorie),  cp.  Polocena, 
R.  WB,h. 

— ,  lonniatenmBflmipiitoaliMC. 

3049. 

—  Iwtnewitz,  diix  Norgard.  S984. 

— p  niwUas  Wiabyc.  (forlam  G«- 
Jelce  Car)  »NM. 

Grvmine,  R«?er«is  de,  rector  ccci. 

Lemmdie  B.  l^,a. 
Oripenrolt,  Nieal.^.  lUg.  13. 
(Jry!(i:n,  Conr.,  Lubcc.  3090,«. 
Grjftaen,  Job.  de,  Svecu»  8906. 
Grode,  Jok.,  Wg.  8087. 
Grone,  Job.  U797. 

Gninewolt  lGronewald),Joh.,nierc. 
11770. 

— ,  iNicol.,  Rig.  19S^,  S. 
Groningen  [Gruningen),  Theoder., 

O.  T.  praec.  Uv.  809M>.  B. 

a07,a.  310. 

Grnpi-ngeler,  llinr.,  Rig.  8067. 
Grosche.comeii  Diicricu«  de,5llli^b. 
Grole,  Ancir.,  Kig.  ü953,  36. 
Onibbe,  Pelm«,  luilcs,  consil.  reg. 

Dan.  289B. 
Grobe,  Rickolf  auf  der,  com. 

WlMor.  R.  «KSSjoe. 
Grubo,  canon.  Rig.  3064. 

Gudetleff,  Jürgen,  adv.  io  Cokcnb. 
R.  »2585. 

Qwlnrltm  BootiM,  atlw  Svee. 

«788. 

Goilaberti,  Job.,  apoat.  aedis  nun- 
tiux,  dccanui  pccI.  Tarbat.  dea. 

2873. 

Guiiielmuti  v.  Willielmus. 
Güldenfingen,  Conr.  de,  <).  T.  coin- 
ineiid.prov.inFr«nconiaR.733,a. 
Golek«,  Moniliu  I.  de,  Rootack. 

— ,  Marailiaa  II.  A 
eiua  nepote«  9041.  ^ 


Goncelinoa,  come«  Zwerül 
Guntheroa  I.,  comea  de  Swanburc 
31  IS,«. 

—  II.,  comea  de  Swtrcabiirc  R 

9G0,  e. 

Guiufsaon,  Carol.,  Srec.  R.*62l,c. 

Guatcma.  fr.  ord.  praed.  Reral. 
R.  808,«. 

Gu»lrow,N'icol.  princ.de,  R.*326,b. 
Gustrowc,  Tiden*,  de,  ceaa»  Ijnbac. 
fi8l& 

II.  Crulling  306S. 

Ifabechei'biirc,  ttadoipbua,  comea 
de,  3118. 

Ilacliedcn,  Iliar.  ?ea,  «eaa.  Lnbea. 

3217, 1. 

Hadamarua  de  Kauringe  8188. 
Haijo,  Ido  de,  R.  760, c. 
Hake,  Gotke,  rons.  Tarbat. 
— ,  Hans,  civ.  Tarbat. 
Ilaken  a.  Ilaquinus. 
Halle,  Job.  vau,  presb.  Lubec.  R. 
1177,  b. 

Halt,  0.  T.  mag.  p.  Liven.  *XIS9, 
eo.  R.  6a8,e. 

Haltcren,  Bernd  vau,  Reval.  3096. 
Ilamersteve ,  Ileoaiiina,  presb. 
Call.  R.  180«,  b. 

*IIimiiier,   Tlicociorng  de,  ceMB. 

Oaii.  dea.  U.  llU4,b. 
Haue,  lleu.  ««■  urara  lett«  9861. 

Hanslert,  WIUefclB.,  cena.  Wianar. 

3050. 

II.ipczillc,  Jac.,>  iirar.  in  eccI.Peron. 
K.  Il78,k.  Iiäi3,b.  CaMn.Oail. 
R.  I986,b.  *- 

IIai|uinu«:Ilaken':,reiNorweg.3SI5. 

H.  1X77,  b.  •lü«9,ac.  •l328,c. 
—  8cliutte,  -8f eo.  9X74. 
Haqeonson,  Suae,  aroilg.  8Tec. 

etc.  KI70,  b. 

a 

Ilardenberglic,  Hier,   d«,  alle* 

(•S8U6.  28.) 
ITardwicBi  v.  Hartwicoa. 
Htrman,  WaBMRiar,  oeaa.  JUg. 

2953,34. 

Hartbe,  Petr.,  fr.  ord.  praed.Reval. 

R.<2i0,  b. 

Harteke  Saaaciibcke  R.  8011. 


Hnrlcka  mae,  Ootland.,  2793. 

aeaaa  de  Diltagen 


8118. 

—  Pepersick.prof  onK.!jiilicr.3?I7,I. 

—  Ulner,  O.  T.  adf.  in  Weaea- 
bei«  •»». 

— ,  yae.  0.  T.  R.  2997,  a. 

Ilartradus  de  Meraaibere  3118. 
Harlnngua.  ep.  Oail.  87!^ 
HartwicoB  (ilardwioaa,  Hanrfealj)^ 
prior  eccl.  Rig.  8018. 
daptCar  oonitia  Helaai.  8781. 
— ,  praefectns  Holaatlae  S752. 
— ipiaceraa  [ia  caalroReval.?)a0Q8. 

—  Bedeke  R.  1401,  e. 

—  Betteke,  cona.  KIbtng.  S893. 

—  Brejrda,  Marquardi  fli.  2850. 

—  Segefrld,  eoaa.  Rig.  8888,  98. 
2992.  95. 

—  Stopingh,  oldermaBBBa  cnriae 
Nogard.  8817,  b.c. 

—  Steenhuü,  renn.  Rtg.  2992.  95. 

—  Voet,  cona.  Rig.  2953, 33.  34. 
Ilarwlena  a.  Hartwlefli. 
Iliaeiowe.  Ilenr.,  caaae.  Tarbat* 

R.  1286,  d. 

Haaio,  Wismar.  R.  *$39,b. 
Haatrinchuten,  Bruno,  Detlic  A 

GobeÜB  de,  Tremon.  2«29. 
HaaeBbroeb,  Vrollngtt«,  curlae  hc- 

apitatia  Tarbat.  magiatera2l2,  b. 
Havekearorde,  Welmarua  da,  R. 

1886.  84,  b. 
HaTcrbrod,  Hans,  Rig.  2953,  19. 
Harerland,   Conr.,   canou.  Ric. 

2747. 


HedeBMrIiMlii 


Gcaehyraa 


Heerike  (lleirke,  llerike,  Herrik«, 
Uereke,  Uejrracke,  Hcrke),  Aip. 
Bdd  vea,  O.  T.  eoiMieMl.  la 
Velila  R.  «1888,  b. 

—  Ertaaerfas,  cona.Colmena.  S883. 
— ,  GoairtB  Tan,  O.  T.  nag.  p, 

Liy.,  »2845.  61.  *6&.eft  R. 

(♦997,  a.  1108,  a). 
— ,  Petrus  et  Tidemanaaa  L,  BBB- 

tii  Brugentes  3214. 
— ,  Tidem.nnus  II.,  Rig.  3104.  61 

7.  9.  Ii.  2409. 

—  a.  auch  Opbcrreke. 

47 
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Hejde,  Aler  ran  der  O.  T.  tdv. 

in  Orerpal  3112. 
— ,  Gobelin  timi  tier,  cnna. Tarbai. 

•3209.  «0.  II.  K.  ♦1108,  c. 
>— ,  Ilerbordos  de,  cods.  Kig.  Si992. 

—  (Heyden),  lliar.  van  dar,  Tre> 

■lon.  3HU. 
Heideke  (Ile^duke)  Rochte,  vas. 
Elton.  'äOnS. 

—  VUchcr,  Rig.,  30Ö7. 
Hcideiiriciis,  ep.  CnlmcnsM  Reg. 

825,  a. 

— »  prior  ecci.  Rig.  *274& 

—  de  Brakele,  o^noa.  Odl.  R 
8ß7,  d ;  (um  electua  tn 
Tarbat.  i£B75. 

— ,  Rlgemt*,  8087. 

—  de  BIxhovr-*-  I.  R.  i  ri.  c 
•»  de  Rishovede  II.  K.  imi>-  I 

—  Lade.  O.  T.  vanllo«  Im  LUo-  j 
nia  «WO.  44.  55. 

—  de  Saxonia,  caueliaiius  0«il., 
R.  ISOÜ^b. 

—  van  dem  Stade*  geheleii  de 
Kegeler  iB77. 

Haje,  Bernardua  de,  nNea  S752. 
Heine  (licino)  Caball,  milas,  eaasii. 
r«g.  Dan.  Ü898. 

—  Rode,  faiDiilus  comacndaloris 
da  Bremia  3091. 

—  8eha|>i'<b('rg,  navd.  €068. 
AiMmaii  van  Beaeaa,  amii.  Pcr- 

mtT.  311^,8. 

—  Druck e|>ai;e,  LademaliadaBai«, 

3ia3.  4.  H.  9.  It.  8400. 

Hejreke  v.  lieerke. 
Helena,  nor  JakoU  Dlckn  8861. 
— ,  nxor  Itolc  Jackewalde  8861. 
— ,  nxor  Otlouii  Tuve  8961. 
Helewegh,  Herrn.,  Rig  88S3,4I. 
Heiewige  (ilU-lcwv  ,  utorBarmrdi 

de  Lippia  R.  td,  a. 
— ,  nxor  Waid.  Wrangel  2861. 
Helya«,  plebaiiusel  cailon.Rig.30l2. 

Hcliewagen,  Alhevdis»  olta  nomine 

Pagbenbolling  8808. ' 
flelmede,  SilTridus  de,  faiBtllarli 
^agitlri  0.  T.?)  2801. 

HaloAleh  Ten  Depeabrodt,  O.  T. 

commend.  inRetrali8R.(*il87,b. 
,  1228,  a.  1880,  a.) 
tan  Hlnater  3081.  SB. 


Hplinich   Rone,   prAcur.  magbtrl 

o.  T.  Liv.  R.  nia 

Helnoldua,  eoniei  Zwerln.  *8O0o. 
civiH  Rig.  3018. 

—  Lodc  2920. 

—  de  Picsea  R.  83. 

—de  Sagen  2777. 

Ilelwig  tan  GiUen,  0.  T.  adv.  in 

'Wltlenalefn  3ll8,a. 
HeiipesteiilMTg  f liiixstebergii),  Ce- 

sariua  de,  cuiiü.  Tremou.  8826. 
— ,  Serlua  van,  com.  Tbonra. 888& 
- ,  CliristianMa  d«,  aona.  Tremou. 

282i). 

Henke  Hcknt  R.  1888,  b. 
ITcnne  Trma,  O.  T.  vaaaUna.R. 

2984,  d. 

—  Witte,  adtoe.  In  Maritima  R. 

l'23K.b. 

ntiiiiel»imi'i  Jleiiiukel.  interprea 
reg!«  üedemiiine  SWS. 

—  Ajtis  29ÜI. 

—  Bolteniaii,  \as.  FJijton.  8804. 

—  Lause,  K.?.  30«7. 

—  i>lüllekr,  ariiiiger,  consü.  reg. 
Dan.  2«ÜK. 

—  Kin^'>tc<lf.  v8s.l':!>ton.R.8880,b. 

—  Uuaüenberch  2818. 

—  Vyrkea  8888.  61. 

—  Wc(hvi'g  R.  t2S8,b. 

—  Wrangd  2i)6l. 

—  a.  aoeli  Henke  cl  Hinke. 
Hennepmos,  Jniii'ke,  Atlv.  in  Rase- 
borg, R.  2096.  *222l. 

Henning  Randolln,  Rig.  8888,  9. 

—  Bekeman,  pmenr.  archiept.  Rig. 
32.'V2. 

—  Byspingh  8877. 

—  iu.i.  r.U's,  cnii«.  n\z.  f>-;. 

— llalIu:r.slt■fe.pre^b.{l>il.R.15ü2,b. 

—  %on  I'udbiiak,  niiles,  eaplLregni 
Daiiiae  'JH9H.  3217,  i. 

—  van  (Qualen.  Tarbat.,  3217, 1. 
Henriens,  ep.  Brunsberg.  2937. 

—  I.,  archiep.  Colon.,  3167.  R. 
101,  c.  121,  c.  173,  a.b. 

- ,  ep.  Culmenah  R.  326,  b. 

—  de  Luttelbur;^,  ncpo«  SiiTridi, 
archiepi.  Magiirit.,  fr.  ord.miner. 
3010.  'JO.  R.  'il7,b  219, b.  Ep. 
Semigail.  22U,a.  Kp.  Cnron.a020. 

•  <nnl^k.R.(*0«.8l.5l9,a«}. 


il8S,a.  388,b.  (*384,b.  418,^ 

4i8,a). 

Ileiiricus  III.,  ep.  Leodiendi,  8. 
2ö8,b.  272ib.  405,  b. 

—  it.,  ep.  Lnbee.  R.  (*778,a.  784,a}. 

—  1.,  ep.  Oail.,  2721  24. 
3I.J34.  ('35.  36.  2760.  •5024,b. 
3160.  l\.  iirJ.a.  m).  ^•»yO.ba.e. 
292,d.3IU,b.3l4,r.378,b.3B4,cc.) 

—  II.,  ep.  Oail  ,  (»2758.  60.  B. 
460,  b.  626,  c.  6ü«,  a.; 

—  III.,  ep.  Oeil.  88U7.  iL  1206,4. 

iaoi,Bb. 

—  I.,  ,  p.  »eval.  2761.  62.  72.  83. 
R.«»3,  b.  (»bTÜ.d.e.  6üÜ,f.703,a.) 
758.  788,  b. 

—  II.  Isfcnl,  ep .  Revd.  R.aa88. 
8817, 

— ,  ep.  Ripentia  2772. 

ep.  Sembiena.  R.  85S7,b. 
— ,  ep.  SIeaviceasis,  tnm  (Mlfensii, 

V.  aapra  llenr.  III.  Ohü. 
-,  ep.  TarbaCR.  1131.  *13i7>. 

—  ,  arcliiep.  Trerirene.  8188. 980O. 
— ,  ep.  Wariniensi«  2753. 

—  Lange  de  Baard,  caaon.  OaiJ. 
'  R.  tlt38.c. 

— ,  dictua  Longnianns,  eanon.fMi. 

277U. 

—  Lange,  deCanna  eed.  Reral.  R. 

i5!Ä5. 

-,  praepoa.  Rigeiisi» -^3071. 
— ,  caoon.  et  eämerarlna  Rig.  3018. 
~  II  i'telowe,  aannn.  Tarbat.  B. 

—  Swejiiieii,  srliolast.  ccd*  Tar> 
bat.  K.  959,  d.  Il4l,c. 

—  de  Velde,  caaon.  Tarbat.  R. 
tl66,b.  1279,  b. 

—  de  Wittinghe,  canon.  Tarbat. 
R.  898,  c. 

— ,  pranpaa.,  tnm  cp.  Wanniondt 
2798. 

— ,  dactnufl  oed.Warmlcnaia  SI8S. 

— ,  monachuf),  qiinndani  abbaailn* 

neniundensis  3034.  35. 
— .  abbaa  d«  Djneflilnde  8778.  8. 

762. 

— ,  vicegiiard.  fr.  minor,  domu* 

Kig.  •2745. 
— ,  abbas  Wettiii-;.  U.  "■iO.';,c. 

—  ManM'cll,  ^reiib.  et  ucana» 
cnatri  Rig. 
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Heoficttg,  aicerdo«  Tarbit.  2819. 

—  Wittenborch,  der.  Tarbat.,  tum 
rector  ecci.  in  Lamacll«  R. 

— ,  fr.  «rd.  praed.  capdlMlM  Wii- 
belmi,  epi.  S4blaeiMb  8010. 17. 
R.  901,c. 

—  Braderel,  pretb.  Rml.  9881. 

—  Moliier^  pnnisnr  ecd.  Jtt»U 
in  itfg«  m'iö,  37. 

— ,  provisor  structm«  t.'P«tri  in 

Lubriie  5005. 

— ,  fr.  ord.  minor,  iu  Yiliia  307.*5. 

—  Fahrt,  der.  Reval.,  not.  publ, 
•ü99l. 

—  Aeuaa  von  Plauen,  O.  T.  nag. 
«en.  R.  «aSTS^b.  S5l9,i.  ^ 

—  Tu'«mcr,  O.  T.  mag.  ^ener. 
t*2«ll-4.3.It.  ia36,l>.  1037,8  J 

— -deSoiliera,  fr.  ord.  Tcut ,  pro- 
viior  boaorum  ordinU  per  Sle- 
rtam  et  Holaatfan  874».  R.  lOH,*. 

—  vaii  f.'sm.  icrs  O.  T.  ailv.  in 

—  de  Eppenliuaen,  O.  T.  «emin. 

in  Hi  \:ilia  VÜO!». 

—  de  llir^tik,  O.  r.  \icecoinrn. 
in  Revalia  UiM)9. 

—  Wylte.  O.  T.  adr.  io  Sonc- 
bereh  »iSI. 

— ,  biirsgr.n  ,  tli'  Strotiiherg,  O.  T. 

fraler  2768.  U.  7'M,[,. 
—,  Romanorum  m  R.  74. 

77.  7ii.  80,  .1.  H.i.r.d. 

—  VII.,  Kom.  Imperator  (R.  »724,0. 
7W,e). 

— ,  BrabanUae  A Lelbarioxiae  dos 

3iia 

— ,  Saieaiae  in  R.  8,b. 

— ,  coracs  de  Dielze  3118.  50. 
— ,  —  de  Eberatein  3156. 
—  de  Geninapeiit«  8118. 

—  II,  <lc  HoUtea  8818.  93. 
86.  R.  Il78,a. 

— ,  —  de  Hottaden  3118. 

— ,  —  de  luenburc  3118. 
— ,  —  de  IVaasovid  5118. 
— —  de  Salinen  3118. 
— ,  —  ide  Sarwerdea  8118. 
— ,  —  de  Srnalinacki  3115.  a. 
— »  —  de  Swarzburc  oli5,a. 


IlenricDS,  comea  de  Vianden  3118. 

—  1.,  dominua  Masnop«lcnaia3043. 

—  II.,   8768.  781 

— ,  Tremon.,  maritut  BBaabttaa. 
de  Schereoe  ii830.  j 

—  Aderfcaa,  vaa.  Rig.  R.  »Saes.  ' 

—  Arkp,  Diilcrikes  son  *2988. 

—  Bading,  Hig.  üSSö,  18. 
— Bafcerwsrter,  eoDB.Ri^.  8988,34. 

—  Tau   Hemen,    r,iiuuliig  curiae 
^ovgard.  U.  ia36.  2189. 

—  Remer,  com.  Rtg.  8884.  9$, 

—  Doclioli,  con».  Lubec.  2804.  6. 

—  van  der  Borcli,  aauel.  £816. 

—  Boxhurede  It  473,  a.  ] 

—  I.  <1p  Bremis,  merc,  2770. 
~  II.  van  Bremen,  Rig;  3067. 

—  Broehnaea,  RIg.  ao«7.  i 

—  Buddinge,  Rig.  29o5,  22. 

—  de  Calmer,  aona.  Rig.  3075. 

—  Cairn't,  cons.  Tremon.  *3'i07. 

—  de  CVrbeii,  Lnb.  .'JOfH»,  a. 

—  Conaljru,  cona.  Lubec.  3217,1. 

—  Cronwele.  eona.  Revol.  2895. 

—  Dro-;.-,  Hii.  Oty.iÖ,  10.  i 

—  Dudingwerde«,  caoa.  Rig. ' 
9lMt6.  87, 

—  Durliop,  cons.  Rig.  29.i3,  18. 

—  Kpphichuaen,  cona.  Rig.  2953, , 
w.  93.  ' 

—  de  Flandria.cons.  WlabwLf«88M. 
25.i  5093.  3213.  '*^"'| 

—  Gendena,  Rig.  8868,  41.  1 

—  Glysin-li,  ii.ilea  Srec.  2768. 

—  de  Godowe,  milea  R.  24ß,a.  : 

—  Grapengetec,  RIg.  8087.  | 

—  vnn  Hachedaa,  caaa.  Labec. 

3217,1. 

—  Haae  3861.  I 

—  de  Hardcabeighe,  mUca  (•8886. 

28). 

—  van  dt  r  [Ft^den,  anaiger  8110. 1 
de  IK-rbede  2819.  j 

—  nelman,  Rig.  29.'>3,  .36. 

—  (Iiitsciia]    liolütf,  roll».  Kig. 
2770.  3061.  R.  685.  6iiO,cb. 

—  von  Hmnfcarg,  Wliiaar.  R. 
•68l,b. 

—  Ixkal  r.  Ilermannaa  Ixkal. 

—  K<  (wich,  ranolM  aariaaNaw- 
gtrd.  U.  1936. 


Henricna  KoWe,  merc.  2770. 

—  Kortbe,cona.  AmRtelredam.2893. 

—  Kraackaaa,  Rig.  2933,38. 

—  KrjTitt,  RIg.  3953,37. 

—  KnnaUn,  Brem.  3091. 

—  de  Lan{;ens(ein,  vicecanceli. 
acaderaiae  Pari«.  R.  *  1391,  ab. 

—  de  Lechtea,  lailca,  ras.  Bataa.. 
S868.  , 

—  Ledebur,  daalfar  api.  Fadflr- 

born.  2958. 

—  d«!  Leweiilmrp.  maraealeaaterraa 

Wcalfaliae  ÜHOH. 

—  van  Liiideiiliuriit,  grevetoDorp- 
rounde  31 10. 

—  de  Lode  27-23. 

—  Meye,  cons.  Rig.  2809.  3075. 
•s-  Mijncrstorp,  milea.  eeaaO. 

reg.  Uan.  2898. 

—  MiehacUa,  Lubec.,  3090,  a. 

—  van  derMytawe,  cons.  Rig.  3071. 

—  Melaar,  eona.  Rig.  2953,  4i. 
— ,  dietm  Mounik  (idem  noi  Hcr- 

bede?;  2825. 

— Nannema«aon,coiu.  Elborg.2893. 
-^TaBN{|ebert,cona.T8rbal.*299S. 

—  Nilsson  R.  »7.57. 

—  Orghoa,  vaa.  Rig.  R.  1286,  f. 

—  I.  ran  Parenbeke,  milea,  vas. 

Estoii.  3071. 

—  Ii.  Parembcke,  cons.  Reral.  R. 
18»^  St.  1878.  »079,  a. 

—  da  Peraii  2917.  18. 

—  I.  Pleacekowe,  0.  T.  magialti 
nuntiua  S8II. 

—  II.  Ple^co  \re,  CO  n  « ,  1.  n  b  cc .  3090,a. 

—  de  Ponte,  conu.  Tarbat.  2819. 

—  xou  Patak,  caas.  Dantiae.  R. 
3444.  e. 

—  de  Quäle  1744.  R.  NOO.a. 
-,    camerariaa   de  Raveaapefc 

3il5,a. 

—  Redlnkboaen  Rig.  2953,  32.  ^ 

—  »aminirRnHc,  civ.  Wibnrg.  80O1. 

—  Rone,  Rig.  2.')40.  9.>3,  18. 

—  Salcie,  >as.  Kig. 2937.  R.  '2588. 

—  Sclielwend,  ReraL  *3I08.  IL 
10.  R.  2409. 

—  Srymo,  civ.  Kig.  3063. 

—  Sjmoni»,  Rig.  2953,  14. 

—  de  Siphuaea,  Wiamar.  36801 

47« 
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HmrIcm  SbI^Immi,  Rig-  9067. 

—  Siuff,  f.ma!inCliitoller«llllcI«- 

—  g«.H««  Zetetor«.  99it3,36. 

 'na  Teicete,  civlg,  tum  con«. 

Rml.  295)7.  -2998.  R.  23>0,b. 

—  Tyte,  civ.  Tirb«U  R.  2847. 

—  d«  Tremonia  K,  518. 

—  T«MB  R.  2229,«.  2847. ! 

—  T>n  Th«««i,  Cuaalu  BifUlri! 

O.  T,  R.  laBi.  I 

—  «m  Verden  R.  2096. 
_  v»iiVitinghoTe»TaB.  Rif .  R.2885. , 
_  V«gel«r,  muMv»  «a^tri  O.T. 

30?»!).  1 
van  Volme»teneo  I.,  GolhUnd. 
9783. 

—  van  Volme»l«II.,  dt.TiHnt. 
2882.  87.  : 

 Voct.  aviinculu«  J 

bcrch  m9.  28.  j 
 de  W«r«nd«>rp,  nere.,  W70.  i 

—  W«Mr32l7,h. 
Henso  van  Qnaleo  R.  •4W,«. 
Hciiti,  Ttuton.  in  Smelcotk  3049. 
Herkede.Aniold.  I  liiirikctJehinM 

de,  fratre«  2819. 
-,  Eogelbertu«  32l7,e. 
Herbe,  Sveeue  9&I4, 
Herbord  2807. 

—  Dönebof  2961. 
deGerekiebinea,  Trcnen.  98S9. 

—  de  üeydc.  coM-^.  Ri;;.  599!. 
 deOpherrcke,  iloinicelUis,  fralcr  ■ 

O.  T.  megietrl  per  Liv.  38S9.  | 

—  Tuche,  Tremon.  2839. 
Ilereke,  Herike,  Uerke  t.  lleerke.  j 
Heringen,  Herrn.  Ten,  BBcheen- , 

picvtser  R.  1836. 
Uerjrnk,  Hear.  de,  *icecofflni.  in  > 

Reval.  9900. 
Hermaumih,   <'p.    I.eslenpis ,  turoj 

Tarbatcüsi-  27  lÜ. -2725. R. 74.77.  [ 

flO,d.  IOI,c.*lI4,c.  *U4,c.  145. 

—  I.,  ep.  Osil.,  2748.  •2743.  48., 
R.  40ä,c.  498,  aae.  | 

—  n.,  ep.  Osil.  2810.  76. 
— ,  cp.  Sweriiicn»is  R.  *784,a. 

—  de  Sobolea,  canon.  Oail.  3078* 


HerroannnB  VerdeleiCs  enM.  Olli. 

R.  I178,i. 
— ,  praepoa.  Rig.  373S.  R.  418,*. 
— ,  pctor  eccl.  Rig.  R.  4t8,«. 
— ,  canon.  Rig.  3064. 
— -  Biclieshovet,  canon.  md.  Rtf. 

9905. 

,  gard.  fr.  min.  in  Lebeke  *3043. 
— ,  gard.  fr.  nr».  in  Riga  9809. 
— ,   prior  roenaet.  Talkcna  R. 

(•2251.o.b.) 

—  Skonning,  fr.  erd.  fr.  min.  In 

Wiaby  2961. 
— ,  fr.  ord.  praed.  ia  Rerel.  R.309,a. 
— ,  monechae  Daneniind.  303S. 

— Vekener.cler.Tarbat.  R.I286.b. 

—  Fabri,  not.  pbl.  Tremon.  *3 101. 

—  Sinne,  nol.  pbl.  2809. 

—  de  Sulza,  O.  T.  mag.  gnner. 
3119.  21,  a. 

—  Balk,  O.  T.  pracceptor  Livon. 
R.  182. b. 

— ,  merebi«  de  Baden  3118. 
— ,  aldermannns  cnrlaeNowg.  3077. 
— ,  civ.  Rig.  *S»08. 

—  ArilKhcrrh,  Rig.  2953,  12. 

—  Uadiiig,  civ.  Uig.  2946.  92.  95. 

—  Bennalnr,  Big.  99S3.  13. 

—  de  Bevere,  incrc.  2770. 

—  de  Byckealiovede  11.,  atilea  R. 
1238,b. 

—  de  Dyckcsliovede  III.  R.  I238,b. 
^  de  Uilwdt  R.  I5S0.  52. 

—  Brewe,  cem.  Rig.  3096. 

—  Bubbe,  procntis.  Rig.  2992.  95. 

—  Oelberg,  nierc.  R.  1977,  d. 

—  Crispua,  merc.  9770. 

—  Uakliolt,  cir.  Rig.  2992.  9.'». 

—  Daabercli,  civ.  Rig.  K.  *|604,d. 

—  Diateihbf,  Rig.  2992.  95. 
— ,  ran  Duline,  merc.  9388. 

—  Rppensctiede  2977. 

—  Ilelewegb,  Rig.  2935, 41. 

—  van  Hafiifan  R.  IBM. 

—  Hesie,  Rig.  3087. 

—  ran  der  Hove,  con*.  ileval.2895. 
— 'Heret,  nnntlaa  Brüggen*.  3214. 

—  Husman,  con«.  Rvral*  3104. *6. 
7-10.  R.  2409. 


Hermannvs  Kegeler,  con«.  Tarbtt 
C*2924.  S5.)  procons.  3217,1. 

—  Tan  der  Reken  B.  9684. 

—  ran  Korne,  civ.  Reval.  R.  S919. 

—  Kerner,  Rig.  2953, 42. 

—  Krankae«,  Rig.  9883,38. 

—  Lange,  cona.  Tarbat.  3071. 

—  de  Lippta  1.,  palcr  Bcmardi 
B.  64,  b. 

—  de  Lippla  iL,  8Um  BniMvdl 
R.  1,3,  a. 

—  vn  der  Lippe,  eena.  Reral.9898. 

—  Ljtcl  2961. 

—  Menatcde,  Uig.  2953.  I. 

—  de  Melcndlno,  merc.  9770. 

—  de  IMonaaterio,  com.  Big.  9803. 
3075., 

—  Mnek«  9878. 

—  de  Oaenbrugg«,  oon».  Lnbae. 
3315. 

I  —  Pape,  civ.  Rig.  R.  888^8. 

—  PnrcJn  m,  naucl.  289f>. 

—  l'a»chcdach,  miles  3034. 

—  Reyncmau,  cena.  Rig.  2935,  4t. 

—  de  Riga  3080. 

—  Rjsbiler  29(51. 

—  Ruogc,  civ.  Danliac.  R.  1884. 

—  Beaae,  Lnbee;  3088. 

—  vsn  Sclieven  29S3,  3S. 

—  Snakenborcb,  merc.  2770. 

—  Boye  9981. 

—  van  der  Straten,  Rig.  29ä«3, 20. 

—  ran  Swedincfanaen,  cena.  Wia- 
byc.  *3909.  10.  II.  R.  110B,c 

—  van  Ti^^enliusenfBartlioInniaiBI. 
2941.  R.  2649. 

— Tederln,  mllet,  raa.  BatM.  9888. 

—  Toyac.  Rig.  2933,  6. 

—  Vincke,  O.  T.  adv.  in  Jerwco 
R.  1780,  b. 

—  Vo«,  cona.  Rig.  2953,23. 

—  Vrese,  civ.  Lubec.  3212,b.e. 

—  Weldege,  procou«.  RevaUMMB. 

—  d  e  W  idted«,  enna.  Lnbee.  S8N. 

3213. 

_  Winkel,  cona.  Rig.  2953, 14 

—  Wipperode,  civ.  Reral«  R.9SML 

—  Zöge,  R.  2060.b. 
Herqneberlua  v.  Erkenbcrt. 
HeaaCf  Cnrd,  dv.  Big.  9988. 
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Heunr,  n«Tin.,  Rig.  3087. 
Heueler,  Joh.,  Labee.  2090, 
ücrelinaii,  Bernfl,  O.  T.  Undraar- 

■calcus  R.  I()54,  b. 

HUMiucbusen,  Gerwinu«  de,  Tre- 


BWdeboldas,  ndklep.  BfcneBB*  B. 

•490,«. 

HiMebnndu  (Blflebml},  enu. 
Big.  SIM7. 

—  (Ilbraul).  Rig.  SOm.  K.  ABS.  4. 
— ,  tnaritM  AJktjih  de  SAercD 

ssao. 

fan  Cntpca,  «aa.  epi.  Cnroii. 
R.  ni5,b. 

—  Laugenbeke,  com.  Tarbat.3882. 
— >  m  Megen,  Tarbat.  SOOS. 

—  de  Rcchberc  3118. 

—  ttuacenberg,  Labec  3090,  a. 

—  SehMM,  wU  fM.  B.  »118,  ■. 

—  Volmmten.  eir.  Tarbat.  S882. 
UMcKiuidia  4«  TiKRhMffa,  mon»! 

Nievlal  da  Ixlalle  


Ilililcn«t<  n,  Micliact,  fmik,  Tar. 

bat.  K.  124»,  a. 
Hllleii,V«lfateM  dc,Tf«M0B.S8^. 
Hiakü  (Ilinko)  Aiaeri«,  iudex  in 

Wiroola  '2965. 

—  Live  2941. 

—  T»n  TistMilinspii  II,  1I7'3. 

—  Watcsele,  a!>8caifor  iud.  Wirou. 
2955. 

Iliiirik  V.  Ilcnrico«. 

Hinrikes.  Peter,  Rig.  2953,38. 

Hilm  ;HlHtae,  Bfnlso). 

—  van  Bremen,  Krvai.  S988. 

—  CaMlorp  R.  2229. 

—  van  der  Caapelc,  dv.  Tarbal. 
2882. 

—  Haater,  Big.  SffitS,  S. 
-~  reche,  Big.  S9.i5,  B. 

—  Till  den  Polte  2925. 

—  Tekelenborg,  Rig.  29S3, 10. 

—  Wi«e,  clv.  Tarbit.  2882. 
Ii!ii\«teberglie  v.  liengegteiiberg. 
Hirüutii«,  Rupert  US,  Cornea  3118. 
Iliirdile,  Bmaode,  cons.  Tarbat. 

»97. 

fleardui,  ep.  Leed.  8118. 
Hogenaten,  Peter,  2974. 
Hegeraay  notariiia  cnriae  3031. 


Iloja,  Gerfa.  de,  cp.  VerdeiwU  B. 

384,  ce. 

— ,  Wilikind,  Gerhardi  freier,  ep 

Miiidenois  W.  584, cc. 

Iloje,  Juli.,  grave  vao  der,  2882 
87-88. 

Uoyo,  Alb.,  eon«.  Rig.  3015.  26 
lloker  (Höker),  Gerekc,  Go^bmar 

et  Willvice,  Rigeiiaea  3U87. 
Ueilo,  Gedacbalciia  de,  TreaMM. 

2829. 

lioliiiati,  Hinr.,  Rig.  2953,36. 

Ilolmgerus,  milea,  R.  454,b. 

Ilologe,  mcrc,  2770. 

liologere  v.  Hülste. 

Ho  Ute  (Uelaghere?;,  Hinr.,  «eM. 
Rig.  «770.  3061.  (IntadHi  Oh- 
Hch.t;.  K.  625.  a90^eb. 

— ,  Lttdeke  2941. 

— ,Oerdriid«,Udekenie«iaSMI. 

-,  Timoio,  eeae.  Kg.  WS&.  8. 
2992. 

Holaten,  Hinr.  eeoMa  de,  8896. 
liolsesatia,  Uernardoe  de«  caaea. 
RoTal.  2787. 

Holte,  Jeh.  van  dem,  ernia.  Rev al. 

R.  22«ii. 

HoltliuKen,  Curt,  con«.  Tarbat. 
3«I7,I. 

Holtiwilie  v.  Boldc. 

Homburg,  Hinr.  van,  Wismar.  R. 

•621,1». 

Ileaoriu  III.,  aape  (*87I8.  8119. 
19, a.  91).  91.  9i,a.  98-88. 

3l3ß,a.  Ö7—Hn.  57.  5«.  60  — 
64).  95.5202.^8.  .31.  K.  ».oS.a. 
79.  9S,b;.  601,  a. 

—  IV..  papa  i*a6&.  a.  Ö68,e.. 
679,  b).  ^ 

Hörle,  Arnold  TM,  COM.  Peroav. 

•2885. 

Horaaaa,  Mlduci  de,  tr.  ord.  praed. 

Reval.  R.  210,  b. 

HoraliKr,  Otto  de,   et  eius  titor 

Aleydis  R.  217,  bc. 
Ilostaden,  Ht-inr.  Cornea  de,  3118. 
ilotiialclcii,  Joli.,  canon.  (*ccl.  a. 

Willehad  la  Br«aa  3217.^. 
Hove,  llena.  vaa  der,  CMa.  Reval. ' 


IToret,  Herai.,  aeallw 

3-JI4. 

Hower,  Engelb.,  0.  T. 

Rig.  R.  •im,h. 

Ilughe,  Berent,  Rig.  3067. 
Haga  (ßngitU  «P*  Lcodlc.  R.  S9,b. 
— ,  preab.  eardia.  liL  a. 
R.  393,b. 

—  \»n  der  Zee,  0.  T. 
in  Leaie  R.  *1238,b. 

— ,  fr.  deaaa  Thealaa^  SOKT. 

— ,  com  CS  palatiaas  da  Taiagea 

311».  0 

—  Stores,  ewa.  Brdeaale.  2898. 

Ilumclp,  Hernd  van,  3897. 
Hunamela^pen,  Bertold  vaa 


Hovele,  .Marl,  de,  merc.  2770. 
UftvcaMD,  Joh.,  Labec.  2816.  ' 


Hnndebeke, 
Ill3,aa. 

—  de  Dulmea,  Job., 
II.  1296,  a. 

—  ,  Job.,  coiiR.  iiolmenaia  321% 
Huaman,  Ilcrin.,  con«.  lleval,3IOi> 

•6.  7—10.  R.  2409. 
Hoateriaare,  Beruh,  de,  3188. 
Huvjfd,  Jak.,  mtiae  Svoe.,  SHB. 


lackewelde.  Röle  2961. 
lacobaa  Pantaleon,  leg.  pap.,  tan 
papa  LVbannN  IV.  R.  dlO^a. 
cardinalia  2884. 

—  de  Rata,  anatioa  pap.  R.  iSitt. 
-,  ep.  Ciiron.  ÜHfiT.  900. 

— ,  t-p.  OHil.  2778.  80.  84.  99. 
800.  R.  822,  r.  «860,  b.  867. 
•884.  '918,  n. 

—  iJakowj,  ep.  l'oiocens.  *3056. 
<— ,pra«pao.LaBdem.eeel.R.6BI7yab. 

—  Hapeielle,  vlcar.  in  ecci.  Peroa. 
R.  1178.  1223,  b.  Canon.  Oa». 
R.  1286,  b. 

— ,  praepoa.  eecl.  Bigeaa.  3068. 

— ,  viccprior  ord.  tr.  praed.  Rig. 

2809. 

—  Petri,  Tr.  ord.  praed.  in  Arusia 
R.  300,  a. 

—  Wvitetadc,  araib.  Tirliat  R. 
1223,  b. 

—  van  d«B  Sercaatea,  der.  9988, 
38. 
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lanobns,  Tyjscadükij  Nove.  3010. 
— ,  lilius  «domiiii  Bertrami  SS763. 
~  B«4cker,  Rif.  flnS,  St. 

—  Biekn,  mlles  2961. 

—  vtB  Dolen,  Ri(.  3067. 

—  Oliekennon,  eom.  Amttelre- 
dam.  ^893. 

—  de  Libr«,  Rig.  !2953,  S. 

—  OleffMm,  niiea,  eoiu.  ng.  Dan. 

««98. 

—  de  l'areiibcke  2777. 

—  PleHcnwc.  COM».  Liibec.  S8B8. 
04.  3094.  ^213.  15. 

—  Sdioff  i!iT.,Briiiie8berg.  29S2. 
— •Scyncana^eons .  Ca  m  pen  N  .2893. 

—  Slmoneii  tone,  PeuMdaik  Novg. 
8077. 

—  Tininit;rman  3217,  h. 
UfTe  Uugae,  Big.  S959,  19. 
lagel(laücllo),  LUt1i.mIL1396,a. 

I.W?. 

lakiin,  Folocensis  3044. 

liB,  Teaton.  In  8m«l«atk  JIOIB. 

—  Töniii<«<ioa,  O.T.  v^i.  R.8964,d. 
Uneke  llenncpmos,  «dv.  ia  Rate- 

borg,  R.  9m.  •vasi. 

IiniKnii,  Nievl,,  itmlnni  Svse.  R. 

1070,  b. 

Uh.  de,  canon.  Saonens., 

prortir.Ttor  ci>)t.itis   Iii;;.  30^. 

laro^law  laro>lawiUch,priuc.Novg. 
«0039. 

—  Wladlmirnwitaek,  Btga.  princ. 
Novg.  »jOlO. 

Me,  axB#  Benrki  Tun  S96I. 

Ido  de  H»yo  R.  760.  r. 
Igiiat,  Ploscovieiis.  2978. 

ignaljevriisch,  Alex.,  Tytatadakij 

Novg.  K.  1858. 

Ikcskulle  !  Ikkevkule,  Ixkolle,  Ykea- 
knie,  I  leiirieoM  d«,  tm.  Rc*«l. 
R.  2222. 
Herni.,  vaa.  TarbaL  R.f317,b. 
— ,  loli.  II.  de,  nllM,  Tat.  Oail. 
R.  Cik<).c. 

Iah.  III.  de,  miles,  vat.  Big. 
277S.  2881,11  8. 
— ,  lob.  IV.  de,  milea,  vaa.  Tar- 

uu  seit. 

«— ,  Nlcolaus  de,  miles,  et  UYori-s 
dw:  t,  Margaretha,  2.  Ililde- 
gnndia  de  TiauhMCB  8B09. 


IkeaknIle.Olto  de,nermMni  rrater» 
rolle»,  vaa.  Tarbai.  2911.  61. 
K.  i.'517,b.  Uxov  du  CaiharlM 

2961. 

— ,  DIetrIeh  van,  R.  »liai-tb. 

Ilbrant  v.  Ilildcbrand. 
lija,  Novgard.  3062.  j 
Ilje,  Novgard.  2924.  I 
IndaglM,  Frider.  de,  merc.  2770. 
Innborg,  soror  Ngli  Svee.  Rfarferi 
R.  697,  ab.  | 

Ingenast  AI<!a(iBOii,  «rmtger  Svee. 

K.  1070, b. 

Innocoritiiii  III.,  papa,  2903  ^*3115. 
3115,  a.  3.1IG.  17.  R.  *l7,a. 
22,a-c.  31).  (»70,  a. 

—  IV..  p»p».  "2726—29.  32.  33. 
7)QU>-^i).  '2^.  3170.  71.  73. 
3175.  7H.  K.  196.  •«Ki.».  201, c. 
2t0.c.  211, ab.  2l7,l..c.  2i9,b. 
St20,  a.  822,  c.  244,  d.  247. 247,b. 
S72,b.  884,a.  892,e.  S9.'>,c.  793,d. 

—  VI  .  papa,  (*2R.'>3.  57— fi-2.  64. 
67.  ÜH.70.  IL  t  l.30.a.  1 138.a I l4t, 
c.d.f.  liii.h  IKii.a.  Iie6,b. 
il67,<l.  117-2,    i  .1088,0. 

—  VII.,  papa,  •296Ö. 
Intach«  V.  Hearicm  Ifolate. 

IoIt-inn»"<  Hans)  XXn..p»pa.(*2774. 
75.  75!  «}{.  '.J7.9«.  98-800).  809. 
84.  rtOy.i.  IS.  273.U.  •7<J0,  b.c. 
7»2. 7ä4.a.  793,d.  ( »822,0.  B27,a. 
87R,  ia.b.d.e.  H99.ab.) 

—  XXIII  .  pupa,  ♦-987.  92  .'^01. 
R.  1*229»,  b.c.  2311,  b.  2381,  f. 

— ,  g..\iiÄpli  diai-  f  .irdin.  2813.34. 

—  Guilaberti,  apoütol.  scdis  nun- 
tla9,dceannaTarbat.deaign.2875. 

— ,  ep.  C«Icrdoneii«.  *2704. 

—  Margcnau,  cp.   ('ulmuns.  R. 

— ,  ep.  Curon.  2833.  (r!  •928,«. 
997, b.  tllS.b.) 

—  1 1  de  Diest,  tm,  Lobce. R. SRI ^. 

296. 

—  Mi.  (da  Tratowe)  ep.  Lnhec 
2712.  '!I744.  R.  dO^a.  40ei|«. 

490,  a. 

—  VII.  (Scheie),  «p.  Labca.  R. 

•2979, d. 

—  Grand,  archiep.  Liinden».,  lam 
Rif.  dasifa.  R.to8^b.  «87,  ab. 


lahaaneo  Rnaaa,  cp. 
•aOOe.  R.  ««7,  a.b. 

— f  ep.  Portuenal»  2823. 

—  1.,  ep.  Reval.  8761.  IL  ÖdObaa. 
l»M,aa. 

—  IV.  (van  Acken),  cp.  Rcval.  2987. 

—  I.,  archiep.  Rig.  '2758.  7S.1 
•3944.  R.  BSO,a.  •KM.a.  Tittf 

—  IL,  arclifcp.  Rij.  •27.'52?  2760. 
R.  429.  .'j6ö,b.  576.  Ö76.a.b.e. 
577. 

—  III.  de  Sweriao»  archiep.  Rif. 
2764.  8884.  R.  »«fS.ac.  740.tb.f 

—  IV.    ilc   SiiHeii,  .irrliii-p. 
S9Ü6.  R.  *1391,a.  •140l,d.  245S. 

—  V.  da  Wallenrode,  areliiep.  Big. 

29.30,  *.57.  6!.  2992.  3001.  B. 
I6*l,a.  *IK55,a.  I977.b.  2298.«. 
2.311,  b.  »2.527,  b.  2585. 

—  VI ,  archiep.  Rig.  3S38.  B. 
9695,  a.  2713,  a.  8869. a.  "SOM. 

»—  c. 

—  Toii  Sülfeld,  ep.  Sambieoa. 
2527.  a.b. 

—  de  Viahasea,  caaaa.«  lom  ep. 
Tarbatenala  2822.  RS.  77.  *% 
81.  82.  *K7.  IL  lOlft,a.  t084,a. 
1131.  1280,  e. 

— ,  cp.  Toseal.,  legalaa  R.  56S,a. 

—  Bcriioil«-.  ranoll. Lubcc.R.3I72,b. 

—  ,iiubtliacoiiu8,  caaoii.Lubec.3027. 

—  Ii.,  praepoa.  0*11.  8778. 

—  III.,  pracpo».  Osil.  IL  1164. 

—  IV.  ^cliiitle,  praepoa.  Osil.  R. 
18S8,b. 

—  Doct,  canon.  O.iil.  R.  !339.b. 

—  Ilundcbeke,  canoa.  Osil.  R« 
1896,  a. 

—  de  Montelon^,  caiMB.  OiH.  R. 

822.  c. 

—  Schcrenbafce,  canon.  Oail. 2866. 

Thajc«  aanan.  Osil.  des.,  fa- 
elor  capallaa  iaOdeaipcR.I  m,a. 

—  Crevet,  caaan.  Reval.  R.  2531. 
^  de  Keghelc,  ctHaa.  Reral.  2786. 

—  de  Rcralia,  ctaan.  Reval.  8787. 

—  I.  Slalblter,  caaaa.  Reval.  I. 

4528. 

—  II.  Stalbiter,  cauon.  Reval.  R. 
1S28. 

—  TrlstiMcrc.  canoa.  Reval.«  ala- 
elaa  in  «-piscopum  8961. 

—  I.  praepoa.  Rig.  ^19. 
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Islunne«  Ii.,  praepos.  Rig.  S747. 
72?  K.  752?  V.  snpra  lohan«» 
I.,  ardiicp.  Rif. 

^  de  Siiitfti,  prinr.  ecci.  Rig.  R. 
1286, e.  V.  siipri  loh.  IV.,  ar- 
ehi«p.  Big. 

— ,  c.moii.  Ki».  30fiJ. 

,  cautur  eccI.  Ki^.  SOlü. 
cellcrarias  et  canon.  Ui^  ,  in 

arcliiepivicopum  electno  IUI.  49. 
»  Molendiiiuni,  canon.  Itig.  3071. 

—  PuMter,  scholasU  «mL  Ug.  R. 
*2585.  297tf,d. 

— >  Treppe,  tliesaarar.  et  caii.  Rig. 
R.  *2685. 

—  Nuwcaboreh,  viear.  ccci.  Ria. 
R.  888». 

—  de  laitua,  canon.  Saoneaa^  pro- 
cnr.  civ.  Kig.  3053. 

—  Warandarp.  canoa.  et  dee.  «cei, 

T«rbal.  1V(7r>. 

—  Wraiigclin.  clcctu«  in  decanum 
Ti.rb«t.  2875. 

—  La«,  scliolasl.  eccI.  Tarbai. S784. 

Los,  eirclu«  in  decanum  Tar- 
bat.  287S. 

—  d«  E«ae»di,  eaiiM.  «t  Ibaaanrar. 
Tarbat.  «90t. 

—  ßiitcmlii-kr,  canon. TarbaLSSOS. 
R.  1277, 

—  de  Tbt*enha«eo,  eano».  Tar- 
bat. R.  1177,  b.  tlH4,  <:. 

—  d«  Quini|ucdoniiliu8,  tcboiaat. 
•cd.  Tarbat.  R.  887,  b. 

— ,  rn«tos  ei-cl.  Tarbat.  'llWl. 

—  Ativcaliicr,  praeuoM.  Wurmit  ns. 
9001. 

—  Namtlaw,  canon  Warm.  .IflOfi. 
V  Ifotoatrlen,  canou.  s.  Wiiichaii 

in  Brema  3217,  g.  • 

— ,  decanaa  a.  FUrini  in  Cao- 
Inent.  3191. 

—  Let  eniko,  arcbidtac.  penla.  R. 

3172,  b, 

— ,  prior  In  mmaat.  Danemud. 


8087. 


—  III.,  ahbai  moB.  Padls  *2970. 

—  Lampe,  Ticvpracpos.  Suaat.  2806. 
— ,  pracbcndarius  in  $n<ialo  '2808. 

—  de  Oailia,  fr.  ord.  minor,  in 
Riga  2H00. 

~  de  Wiamaria,  fr.  ard.  praad, 
In  Riga  


Johanne«  Theonici.  fr.  ord.  praed. 

la  Reralia  R.  2IO,b. 
■ — Wasmoth,  fr.  ord.  praed.  fa 
Reralia  R.  210,  b. 

— »  fr.  ard.  praed.  da  coaveata 
laaaleaai  R.  SlO.b. 

—  'It-  Lubekr.  fr.  ord.  prtad.  §■ 
Ucvalia  K.  3üy.a. 

—  Kedingk,  pevach.  ia  Leiaette- 
vere  l\.  «iKiSl.a.b. 

—  Fabri,  paroch.ia  Lemsel  H.2ä8o. 

—  Halle,  der.  Labee,  R.  I  I77,b. 
— ,  aacerdoii  curiae  Novgard.  2770. 

—  Fiater,  prcab.  Reval.  2991. 

—  Lodadel,  dar.  Rlfl  8808. 

—  Braiccle,  carataa  iu  SaMvaga 

R  2585. 

—  Alalede,  not.  pbl.i|cler.  dioc.  i 

Camin.'H.  2II8.a.  ' 

—  Ungnade,  O.  T.  mag.  per  Li». 
3074.  R.  805,  a. 

—  Tan  Ola,  O.  T.  laadnarae.  R.] 

1654,  b.  < 

—  Swaribnir.  o.  T.  caamand.  ia I 
Aacherada  3il2,a.  ' 

~  de  Lewenbrnka,  O.  T.  eemniend. ' 

tu  >l>ti)wi-  .i07I.  72. 

~  lioderii,  aliaa  dictaa  Wckrbrot, 
O.  1\  eodiaiead.  ia  Ratalla  R.^ 

•2380,  b. 

—  Tliolner,  »ociuH  cotuiiu-ndaturii« 
Revaliae  'iSm. 

—  vaa  Treciit,  0.  T.  adv.  ia 
Wenden  Sn8,a. 

—  \  i(-.»u(ii(  rii ,  ().  T.  adv,  ia| 
Wcacnbc-rg  31l2,a.       *  . 

-de  Colonia,  fr.  O.  T.  »BB.  ; 

—  (!•■  K;:u-ii.  praab.  vicar.  eatiri , 
Rig.  2864.  I 

praab.  O.  T.  in  Reralia?  8809. ! 
— ,rr.  ord.militiaeCliriati  R.I63,a. 

—  Gobiu,  fr.  ord.  nil.  Chr.  B.  16d,a. 
— ,  freve  tbb  der  Hove  288*2.  87 

-89. 

— ,  cemea  Hoitaatiae  2752.  R. 
iS7,a.b.  »244,6.  •t46,a.  t 

— ,  comex  Tloltoatiae  R.  Il79,a. 
— ,  burggraviu«  Nurenberg.  3212.; 
— ,  dux  Opparlaa  8919. 
— ,  Po!>!<adtiik  PIcacow.  S979. 
— ,  cons.  Wiabjre.  5094. 
-,  civil  Big.  *2808. 


lohannea  da  ▼etcrl  kaaaitdl  \ 

2808. 

—  Alb»«  (Wilie),cons.L«bec 27701 
3081.  R.  625.  690,  cb. 

—  Baker  Big.  3087. 

—  Beerbaecli.  Rig.  2953,  33. 

—  Bejre,  ei?.  Tarbat.  288S. 

—  Bi'nnciters,  Rig.  t>9,'>5.  12. 

—  Beiio,  in  curia  hoapit.  Tarbat. 

magiKter  32l2,c. 

—  Beilhuaen  2922. 

—  Bernewiik,  Lubec.  3090,  a. 

—  Beritrate,  TraoMB.  S829.  . 

—  Beverman,  con».  Tarbat.  *S9I8. 

—  BilloB,  vaa.  Gatou.  2763. 

—  Badeke,  eana.4tig.  2953,29. 

—  Rollo,  COM.  Rig.  288Ö.  3213. 

Tarbat.  aed. 

R.  9118,  a. 

—  dl-  Breiriis,  merc.  2770. 

—  Brolhagen,  RigL  2953,  20.  21. 

—  <^eii,  Rig.  2958,  16. 

—  Camptor,  civ.  Hig.  3068. 

—  Cannc,  ofBcial.  Dan.  R.  780^ c. 

—  Ceaar,  merc.  2770. 

—  Coke,  eaaa.  Rig.  «M^  I|. 

—  ilt:  Colnc,  COHN.  Rij.  3101. 

—  Colnere,  merc.  2770. 

—  Capeahavea,  Rif.  8087. 

—  Cracianync,  Lirra.  R.  tS8B^. 

—  Cnmyn  2972. 

—  Crcke,  dominus,  9770. 

—  Crudener,  va«.  Kig.  R.  2585. 

—  Crnae,  bürg,  de  i'arcliem  3035. 

—  Dilhuaeo,  civ.  Rig.  2992.  95. 

—  Dii^sowe,  dr.  Rif.  8917, f. 

—  i.  da  Dalaa,  milaa,  ra«.  Rif. 
9747. 

—  IV.  de  Bolen  2911. 

—  de  Diilman  R.  15.50.  51. 

—  Durkop,  cona.  Rig.  2895. 

—  Bagdka  9B7I. 

—  van  Üxcn-Exen  ♦29(9. 

—  Fojaan,  civ.  Rig.  2953, 4.  2992. 


-  Folder,  rioltxatn«  2752. 

-  Frise.  Iiortir.  Rowtocli.  R. 
*468,  aa. 

-  Gendena,  Rig.  295.0,  4t. 

-  Gerenrade,  Rig.  2953,  36. 
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80. 

^  de  Oentathaiwh  Tranon 

  domlnni  de  Ghintelen  3209. 

^  Qraa,  cir.  Rig.  299i.  »5. 
^  ^  Gfytam  8808. 
Grode  Rig.  8087. 

—  QroM  2797.   

—  QvMCwolt,  mttt.  9770.  ' 

—  Hake,  civ.  Tarbat.  »."003. 
•  ^  Hiverbrod,  Big.  2955,  19. 

_  4»  Rerbede  S819. 

—  Hetsi-lt^r.  Lubec.  S080.  a. 

_  v(B  dem  lUUe,  com.  Reral. 
B.  9919. 

—  Hoveman,  civ.  Lubec.  2816. 
_  Hiuidebektt,  eoot.  lloliuens.3213. 

Hnwd,  mil«,  8f«eM  9708. 
.i^  il  <  l  k  s  k  ulle  II.,  »Um,  TM.  Olli. 

R.  6Ö»,  c.  1' 
 ni.,  riam,  TU.  RIf .  9778. 

S884  II,  8. 
 IV.,  mile«,  va».  Tarbit. 

9811. 

—  Eeyser,  con><.  Big.  2809. 
~vni  derKyritze,  con».  Uostoch, 


—  Klcae,  «dmia.  ecd.  «.  Ucobi 
RIg.  9988,  7. 

—  Klarer,  Rig.  2983.33. 

—  KranckaM.  Big.  99S3,  38. 

—  Krowel,  Tarbtt.  8S17,h. 

—  Kahlen,  Caron.  R.  1401,«. 
<—  LaDge§ide,  cons.  Rig;8071 .78. 

—  de  Lechlia,  rollet  2961. 

—  Lectent  R.  I2S0,  a. 

—  «n  den  LetMiwoMe,  mite«, 
m.  Tarbat.,  S811. 

—  de  LererenhoMB  9819.  96.  98. 
R.  I03.'l,a. 

—  Lewe,  cont.Treii]on.  •2829.rt089. 
de  Limborch,  fli.  K:verardi30Ü9. 

^  de  Lj'ppia,  com.  Tarbat.  3313. 

—  Lippe,  famalM  earias  Magard. 
E.  1936. 

—  Laede  9961. 

—  Loroin,  roiis.  Ri^.  R.  18B0. 

—  Loveoschede  3923. 

—  vaaLanen,  fhnalnaCbr.  NlelM. 
•on  R.  2894  .  8070. 

— <  Lnseaa,  inerc.  3770. 


—  de  Minden,  merc.  3793. 

—  van  der  Mole,  cons.  Reval.  3895. 

—  Molenkote,  Hig.  2993.  95. 

—  de  Maine,  eau.  LnbM.  1 9819. 
->  Mörke  R.  13Hf,a. 

—  Male,  adv.  eomilia  de  Daunen- 
baiSflOBd. 

Mumme,  miles  ?  R.  887,c. 

—  de  Munster,  Lubec  3090,  a. 

—  MliMlcr,  Mg.  9988, 86. 

—  Murman,  cons.  Tremon.  3110 

—  Njebar,  cent.  Lubec.  2933.  *24 
'98.  8091.  8917,  k. 

—  Oldeland,  R(g.  2953, 1.  , 

—  Opper  muren  3839. 

—  dcOreeeliM,  «liica  Praai.  8001. 

—  0»«enbrugge,  Ric;.  2953,  1. 

—  Oatiachuaen,  vaa.  Rig.  3775. 

—  Orardttk,  Rig.  9688^99. 

—  Palmedaeh,  aMM.  R«val.  R. 
3587.  a. 

—  de  Pale,  nflca,  vaa.  Rig.  9778. 

—  Paliod,  fodc-x  Trcroon.  «31 10. 

—  Pape,  procona.  Rig.  3809. 

—  Paaehenaeb,  nilea  8094. 

—  Pa«ornes  Rig.  59?»3, 4. 

—  Pertseval  I.,  cons.  Lubec.  2891 . 
8Q9O,a.9l.fl0.  8818.  8il7,k.l. 

—  Pertievtl  II.,  eiu»  filiuii  .3217, k. 

—  FIcacawe,  caat.  Labee.  3090,a. 

—  Parin  R.  8078. 

—  Pothe,  Rig  ,  2953,87. 

—  Pribeke,  Rig.  3087. 

—  Pnngel,  Rig.  3953,  a 

—  van  der  Palte*  eaaa*  Tbernn. 
2925. 

—  da  Qaale  9744.  R.  *4ll9,a. 

—  de  Ricebnr^  aiv.  Rig,  8012. 

—  de  Radiacbofan,  eeaa.  TvaaMu. 


lebaaeaa  Raatek, 

96 


Big.  3992. 


—  Rcse,  con«.  Lemsel!.  '2953,  32. 
Ribbcaiiae,  Uig.  308;. 

—  lUddar,  atere.  9706. 
~-  vaa  deai  Rode  3998. 

—  vaa  Rcaea,  hara  Weinen  aoo. 
ridder  Hm.  Reg.  1684,  b. 

—  Rost,  efv.  Trenieii.  9819>  R- 
895,  a. 


Riipbe,  cons.  Strslessund.  2893. 

—  Rukowc,  pislor  Lubec.  3090, a. 

—  Rutaenberch  Longua,  TaibM., 
•2819.  35-30.  R.  I530,a. 

—  Rusteger,  Sveeas  2974. 

—  Raat,  eeaiii.  reg.  Raa.  8S17,L 

—  de  Sasnendorp,  con«.  Rig.  3015. 

—  Scbeding,  civis,  Iura  cuns.  Rig. 
2953,25.  40. 

— S«bepentU:de,eeaa.LHb«c.S888. 
R.  1290,  e. 

—  Schulte,  Reval.  R.  2882. 

—  Segefrid,  cona.  Rig.  3953,  43. 

—  Sevcnekea,  Ldbee.  8089,  a. 

—  Sluteri  Rig.  3087. 

—  Specht  3907. 

—  Stette,  aens.  Elbing.  299S. 

—  Ste^  Rig.  3953,  39.  -iO. 

—  Sure,  cnns.  Rig.  3993.  95. 

—  de  Tisenhuaea  I.,  mitea  9747. 

—  —  —  II.,  nllca,  vaa.  Ri^ 
2775.  99. 

.  III.,  Barthol.  Bl.,  nllea 

2941.  99.  «3000. 
JL  —  —  IV.,   mile.s.  »as.  Rig. 

2937.  41. 
 V.,  nerinannifil.,R.*2649. 

—  TitteTcre  R.  I938,b. 

—  Tralow,  cona.  Rtg.  9884. 

—  Türe  3961. 

—  de  Cngaria  !.,  Tee.  Rig.  9747. 

 II.,  miles,  vaa.  Rig.  2778. 

—  Up  dem  Ordc,cons.Ri;;.2U25,28. 

—  de  Velin,  procon».  Rig.  2908. 

—  van  Verden  R.  2096. 

—  Vinkc,  civ.  T.rhat.  2882.  87. 

—  Viachatrate,  merc.  2770. 

_  Velaieilede,eeaa.  Elbing.  3893. 

—  Voralenow,  coni».  Rig.  2953,  18. 

—  Voe,  civ.  Daniiac.  3973. 

—  Wailaee,  coaa.  Rig.  99I8S,  9R> 

—  Wanlscheidc,  cona.  Rig. 
14.  Procon«.  2992. 

—  Wareadarpr  3049. 
_  AVaiU  nschede  2935. 

—  Wereli,  vas.  Rig.  201,  b. 
— Wlldaabcrab,  vaa.  Big.  R.  98». 

—  '\VnyiiirbuSt-ll,  COM.  R|g. 

2ü.  -.'4.  34.  2992. 
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lohannes  Wolder«,  Rig.  3(^. 

—  Wrede  SS76.  R.  1806.  2321. 
9tSl,a. 

loset  Karow,  cir.  lara].  SSBS. 
lonison      Bo  loiutoa.* 
lordtnnt,  mi{^.,  canon.  Warm.  9753. 

—  1.  «t  II.  mercatoret  S770.' 
— ,  gener  lohaitiii»  Ccsar  2770. 
— ,  61.  Ludberti,  .Rostocli.  3040. 

—  Koning,  coa*.  WltbjMii.  1793. 
R.  940,  a. 

—  Scroder,  Rig.  3983,17. 

lork  (lorke,  loeck),  Gcrii.  Ac,  0. 
T.  per  Livon.  30«4.  (*65. 
67.  3119,«.  R.  741,  k.) 

lowan  V.  Iwnii. 

Iitaniii-i,  li-gatiiD  apnstol.  It.  66.3, b. 
,\rilutp.  Ri2.  -.'765.  67.  CSJO?,«. 
R.  ii89,d.  6eo,c.f.)681.b.e93.b. , 
715.  Archtep.  LvndeM.  18M. 

R.  454,  b.  ! 

laeiiburc,  Ilciar.  de,  3118. 
lalaslaw,  prine.  Palmk.  *3037.  ' 

luliii>  V.  Fulco. 

lungu,  Gerd,  civ.  Leiniel.  2953, 32. 
longingen.  Coar.  de,  O.  T.  mag. 

pen.  »'iniS. 

]ür«*-ii  GudcülefT,  adv.  in  Cokenh. 
•2585. 

Inn  Iwanowilach,  TTusitdak.  Nm  I 

mit,  R.  i297»b.  ; 

iQriewIti,  Timefej,  P«iMdn.  N«vc. 

♦2924.  j 

IntU,  uxor  HIarid  Hane  9861.  ') 
Iwau  (lowaa),  civ.  Srooleusk.  304$. 

—  Aleiandfvwiuch,  Pota.  Navg. 
R.  1886. 

—  Cypowe,  bojarui  Norg.  3077. 

—  Kotseroe,  Mavgard,  H.  1806. 

—  8«menowitodi,  StetÜiahcr  Tea 

Polo7k  *-2mo.  R.  3140, a.' 

IwanowiUcb.Gregorie,  TjM.ll«irg. 
9924. 

—  I«ry,  TjM.  Novg.  R.  1287,  b. 
— ,  Waa.il,  Poat.  No»g.  2824. 
liliaUe  V.  IfceakaUe. 

K. 

(Conf.  C.) 

Kaaatua  (KaalJ,  fr.  ard.  araed., 
•lael.  Ikerai.  99Bt. 

It.  1368.  • 


Kinutna  Porsc,  das  R.  3M,b. 

Karlaaa,  Laartat,  mIIm  Siaa.  R. 

1070,  b. 

Kaltela,  Roberto»  de  2763.  I 
Kauringe,  IlailBinarus  de  .3!.>>6. 
Kedingk,  loh.,  curatu«  in  Leme- 

Bteverc  R.  »225 1,  a.b. 
Kf||eier  (K^^crJ,  Goar.»  CMia. 

iDon.Reval.R.IS28. 

Ji.  Tarbat.  *2884. 
•28^  3917,1. 

—  (Kegbale),  Iah.,  oaaaa.  Bafil. 

2786. 

—  ▼.  atlan  8lade. 

Kpyser,  loli.,  con».  Rig.  2809. 
Ktl,  Cla«  Claus  R.  läOQ,%. 
Kille,  Odoardas  da,  iadex  In 
Harri»  »2904. 

Kemerer,  Alb.,  ftig.  8853, 17, 
Kemeflinic,  Dfdrik,  coat.  Sfralea- 

suiid.?  ':ni9. 

Kempc,  Egbcrtus,  mcrc.  i2770. 
Kcichar«  Ladalphat,  der.  Tkrbat. 

R.  Il67,d. 

Kerkholme,Wilkinusde,Rig.S9S3,4. 
Kertlea,  KenllM  r.  Chrbttanns. 
Kerstcnson  R.  307B.  V.  Ntdawaa. 
Keratine  v.  Chriitina. 
Keaemarkt,  Geike,  Dantfaa.  9968. 
K c sai  I h ut,CaBr.,aiag. eiviaia Calm. 
3001. 

Ketheaera,  BarthaM.,  der.  8841. 
Keiiwicti ,  Henrr  fwaaL  aar.  Narc. 

R.  1956. 
KiaidaraaoB,  Sign.,  8vaea«  9768. 
Kjitvt  rc.  Nico!.,  civ.  Tarbat.fi877. 
Killebille,  Rig.  3087. 
Kina  Cleaesmed,  Rfg.  8067. 
KjMtze,  Joli.  Vau  der,  caas.  So- 

atoch.  2»93. 
Kiene,  llan«,  a<)iiiinjstr.  ecd.  a. 

Jacobi  Rig!  37. 
Klimiat(Clemen8},  i'olucens.  29til. 
Klüver,  Hana,  Rig.  9IRB^88. 
Kajp,  TMaAea,  tarn»,  Ret  all  80O4 


«■*•  Rig.,  mm  uiara  Saalila 

2747.  52. 

Kolve,  Hinr.,  MMftt.  2770. 
Koning,  Jord.,  aao«.  WldüM.  S798. 

K.  9i0,a. 

Kerne,  Ilcrni.  von,  civ.  Reval  R. 
2212. 

Körner,  Herrn.,  Rrg.  2953,  49. 

Karthe,  Hinr.,  cons.  Amatelrad. 
S899. 

Koaveid  t.  Cnefelde. 

Kaliame,  Iwaa,  Nawg.  K.  1808. 

Kourowe,  JöiicN,  civ.  Ri-val.  '■'988 

Eiu8  relicta  K.  2229,  a. 
Kraa,  Didericb,  O.  T.  aoaimead. 

in  .Mitow  3112,«. 
Krancass,  Ilerm.,  Rig.  2953,  38. 
— ,  Ilinr.,  eam  llJa  Haas,  Rbr. 

2953,  38.  ^  . 

Kremer,  Didcrik,  Rig.  2953,  42. 
Krevctinch,  Theoder.  de,  frater 

Godacaloi  de  Schjvene  2827. 
— ,  Late  de,  Trcmon.  2829. 
KryviH,  Hinr,  Ri;:.  2958,37. 
Kroger,  Peter,  Rig.  2953,23. 
Krewel  v.  Crouwel. 
Kmae  v.  Crose. 

KachmeUter,  Michael  de,  O.  T. 
mag.  gener.  »3001. 

Kugheren, BrvDdekede,Estou. 2908 
Kuhlen,  Joh.,  Curouus  R.  1401, e 
Kaien,  Keraten,  milea,  consii.  reg. 

Dan.  2898. 
Kniaowe,  Bartald.,  ooa».  WiaaMr, 


Knut  V.  Kanutus. 
Kekea^Henaaa  (Heaae)  »«.dar, 

bkaahat,  Thaadar.  da,  ■flaa. 


Kuudcbeke  v.  Hundebd^ 
Kuaatia,  Hinr.,  2091. 

Knaia  Cramove,  famul.  WItaldl 

R.  2f44.e. 
Kur,  Godeke,  cona.  Wiib^c.  *2924. 
Kura  v.  Care. 
Kaama,  civ.  Novg.  3062. 
—  Lukowiuch,  Peloo.  3048. 
KllaelebaD,  Ludafca  R.  1236,  b. 

I'.,  0.  T.  rommend.  ia  Nlewlai 

ap.  Gmbeke  31t2,a. 
L.,0.  T.  caamaad.  laYdia  31i8,a. 
Lachgermaadt,  Clawea,  Rlf.  98BS. 

37. 

Lambarlaa,  aaliafta.  aad.R%.88iaL 
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LmfcwtM,  fri«r  fr.  prui.  Bif. 


—  van  Merkcnicht,  0.  T.  aJv«  1« 
Carkbu»  31 12, «. 

—  de  Alen,  va».  Tarbat.  3877.  70. 

—  Seyne,  cons.  Big.  3068. 

van  Vredtn  R.  2096.  2858, 
Lander  von  Spaiilieim,  Sifert,  0. 
T.  mag.  per  Liv.  3007.  »5112,8. 

a.  777.  *2sae.t.  sm  643. 

L^ii^LviigmX.  AnMld.,cmi.  R|g. 


n«Bii<i[«t  Rlfi 
Hcofm  4mim«  mcI*  Bsfil«  R« 

— ,  Hsrai.,  CM».  Tarbat.  8071. 

— ,  Liidtke,         2791.  92.  3087. 
Richard,  coiia.  Uetai.  Ii.3650. 
SflTO. 

»,  RuMcnberch. 
Langhe  de  Uaard,  Henr.,  canoa. 

0!|il.  R.  m2,c. 

Langcabeke,  Hildebr.,  «•■•»Tar- 
Ut.  fBBt. 

Lan^eside  (Longeaid«),  Jtb.»e«M. 

Rig.  3071.  75.' 
— »  Vi«ghcra«,  plebanu*  In  Cilib«- 

tetle  2809. 
Langenstein,  Henr.  de,  vicecaniel- 

lar.   acadrinlM  FirlfiMMto  R. 

•1301.  ab.  \ 

Lugwiai  Len^wln. 

Lanken,  Ricraannu«  lU;,  amlf,, 

Mna.  r.  Dan.  i^Höti. 
Laa,  Bodo,  cona.  Big.  t784.  MVi. 
— ,  Job.,  Bodonil  III«,  aehdanl. 

Tarbat.  3784. 
Laaa«  OUvcmoii,  WIborg.  8986. 
Lature,  Capo  de,  aadilArfaLAan* 

R.  3172,  b. 

La«rentia,  «lor  8ttltl«ieal,  Rlg. 

•>953.  3& 
Lanrenlina,  fr.  ord.  pracd.  Keval. 

U.  309,  a. 
—  Karl«on,  roiles  Svec.  R.1070,b. 
Lechtea,  Ilenr.  de,  t  as.  Baton.8866. 
— ,  Job.  de,   inilea,  VMI« 

Margaret«  !^6I. 

Lecteiis,  Job.,  R.  1350, a. 
Ledebur,  Ilinr.,  dapüte  WfL  Vi- 
darbora.  i96& 


Leffert  van  der  Ladien,  Rlg.  S067. 
LeBoberch,  Ewald,  cona.  Trera. 
8110. 

Lemenaiik  (?  ,  Rig.  2953,24. 

Lengede,  Derlold.  de,  vaa.  conitla 
de  Daaaenbarg  5094.  88. 

Lengwla  (Langaaai«  Lngweay,  Lng- 
nan,  bapln.  8lai«»n\  81.  Ol- 
gerdi,  frater  regia  Wladialai, 
Brine.Litth.  9931.88.  R.*l^b. 
1600.  1861.  62.  2l40,a. 

Laaae,  nuntiaa  Gadimlnl  8074.  75. 

Levedaghe,  Rig. 

Lercntko,  Job., 
R.  3172,  b. 

Levenwolde,  Job.  vaii  deme,  nilica, 

vaa.  Tarbat.  8811. 
— ,  Olte  van  dem,  via.  Rlg.  8941. 
Lcvereuhiiüen  (Leyveriiichuaen), 

Job.   sculteius  de,   ^eiier.  Jo« 

haunia  Rnasenbarcb  8819.  86. 

R.  1088,  a. 
Lewe,  Job.,         TrMMB.  880. 

3089. 

Lewenberg.  Henr.  de,aiafM.  tanaa 

Weatphaliae  8808. 
Lewenbrnke,  Job.  van,  O.  T.  e«n>- 

mend.  in  Mytow  3071.  71. 

Libra,  Jacob,  de,  Rig.  8853,  5.. 
Limborch,Canl.i897.88.  R.8890,b. 
— ,  Joliamiea  et  Tidericos  de,  Kve- 

rardi  filii,  coroitit  Tiderici  Li«)- 

bardh  aepotet  8088.. 
Lfndenbarat,  llfnr.  taa,  fiwfa  Ttn 

Dorpmnnda  8tl0. 
Lyse,  Fridar.  de/ntrt.  SPO. 

—  T.  ellam  Lonen. 

Liningen,  Frider.  conea  de,  3118. 
Liataehede  v.  Relliacwcrde. 
Uapaldaa,  Aaatr.  «t  Storiaa  dvi 
8118. 

—  V.  cliim  Labbaitaa. 

Lippia,  Beruh,  de,  abba«  LWon.  R. 

13,  a.  14,a.  19,  c  23.  Kp.  Selon. 

R.  C90,k.ft.  8i,b.  88ib.  «4,b.) 
— ,  Hann.  1.,  Baniardt  fitar  R. 

64,b. 

— ,  —  II.,  Baraaidt  flJiat  R.  18, a. 
— ,  OeHrad,  Beraavdl  flHa,  abba- 

tUm  in  nerford.  R.  00,  e. 
— ,  Herrn,  vaa  der,  eona.  Reval. 
88B5. 

lak.  4«,  aoaa.  Tarb.  8818. 


fesalaa  aar.  lUir^ 
I,  Svcc ' 


Liqaidason, 
Lyiel,  Hana.» 
riaa  9881. 

Live(Livo],  Geranl.,«aB.llg.SSN7. 
— ,  Hinke  8941. 
Looke  van  dem  Staede  S878. 
Lode,  Heidenr.,  8980.  44.  88. 
— ,  HeUnoMaa,  Bddaariei  Cratar 
8990. 

— ,  Ileariaiia  de,  taa.  Oaii.  8788. 

— ,  Job.,  cum  iixore  Flinabct  8961 . 
— ,  Odwardu«,  Heurici  fraler,  vaa. 
0*ll.  8783. 

Lodewig  (LndoWcaa),  «p.  Magal». 
nena.  (*388L  R.  VW^m,  980B,a.) 

— ,  ep.  Reval.  8919. 

—  Mcdcbeir.  caiion.  Tarbat.  8788. 
— ,  O.  T.  coiuiuciid.  Rig.  3026. 

—  iV.,  Roman,  imp.  R.  (*806,b. 
875, cd.  884. ad.) 

— ,  aarchio  Braadenb.  R.  893. 
— ,  aamaa  de  Cigcnhagan  81181 

— ,  Cornea  de  Los  öllH. 

Lodwicli  (Lodovicilf),  üicdr.  R. 
•780,  d. 

Lodowici,  Job.,  canon.  Rig.  8992. 
Loiteke,  Kcratianua,  canon.  Tarbai. 
R.  959,  e., 

—  V.  eliam  Waldeck. 
Loman  Bürtse,  Rig.  2»53,  31. 
Lanaaa,  Jah.,  eoaa.  Rlg.  R.  4888. 
Longeside  v.  Langeside. 
Langnianna,  Ilear.  9778. 
Langua  Laage. 

Lonjaaone,  Rejmnr,  naucl.  8969. 
Laar«,  Meinard,  dv.  Reval.  R.88I8. 
Lareadika  v.  Brandebe. 
Lorenien,  Catharina,  8974. 

Loa,  Jab^  elaetaa  ia  decan.  Tar» 

bil.  98ni. 
— ,  Ludov.  comes  de,  81I8L 
LMake,  Rig.  3087. 
Laa««,  Reval.  8004. 
Laveaachede.  Job.  2988. 
Labbarlaa  V.  Latbcrlas. 
Lnftbaltaa  Aylla  8981. 
Labeke,  Joli.  de,  fr. 

Raval.  R.  309,  a. 
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LBcembarg  Lattelbarg. 
Lacke  de  Snuvertche,  loror  Hla- 

•ii  de  BremeB  WS». 
Ladckaanon  r.  Deken. 
Ladeke  (Lttteke,  Lndeko)  tm  den 

Berge  R.  Sn96. 

—  DtMioge,  Big.  Ztdi. 

—  Hanevar,  etnif.  Btf. 

—  von  Flaiidera  w» 
HoUte  8941. 

—  Kötteleben  ft.  IS38,b. 

—  Laafe,  dv.Rlf.  091.^8087. 

—  Ton  der  P«l.  »«».  Rig.  2937. 

—  Samekowe,  Li'bec  9090,«. 

—  Üereder,  Rff.  SOBT. 
Lodeinan  SmtM),  Rig.  3087. 
Lndhrt,  prior  eccl.  Rig.  3071. 
Lvdgernt,  nionaeb.  Daaani.  8Q0B. 

—  de  Qiialc.  niilesfl740.  R.'dOft.l. 
Ludko  R.  15!24. 

Ludolphüs  ^Lydulphu«,  Ladelof), 
ep.  CuroD.  «^S.  67. 

—  de  Flaiidria,  canon.  OtU.  2837. 
De«aa.  R.  IS8{t,b. 

—  MM\  iletn  WittaahoTa,  ««bm. 
Oail.  3071. 

— ,  fr.  ard.  praed.  Reval.  R.S09.a. 
— ,  raonarlum  i\e.  Dohoran 

—  Kerchof,  der.  1  arbat.  R.ltti7,d. 
~,  caaB.  Rig.  8015.  90.  S7. 

—  de  Velyn,  rnns.  Wisbjr«.  80M. 
LadtfticBi  V.  Lodewig, 
Liidtea,  LcAit  tbb  der,  Rig.  3067. 
Lugman,  LugweniJ  v.  Lengwia. 
Laig^eraaie,  Marmi.,  eiaan.  Tar- 

bak  dee.  R.  f  IM,e. 
Laka,  afllelalia  Smolensc.  3049. 
Lmne,  Job.,  Tieapraepes.  Saaat. 


LntlalbargCLnalbarig,  Lnaeaban  )* 
Haar,  m,  flp.  ord.  «taar.  99W. 


Lünen  (Lyaea), 
3078. 


Laiciiit  (i^chele),  Joli.,  merc.2770. 
Läse  de  Krevetiac,  Treaien.  S820. 
Latteitaa  (Labbertaa),  Raatoah. 

•3040. 
^  Bjrapingh  •8877.  7& 

—  EttM,  aaaltaa  Labae.  8818. 

—  de  Pale,  eon«.  Rig.  «2992. 

—  UVittenberch,  con».  Rig.  *2945 
-47.  »8^7.  8. 


90:  R.  917,  b.  219,  b.  Ep.  Se- 
migall.  R.  888,  a.  Ep.  Curon. 
3080.  (•3084,  b.  R.  879.  81. 
3l9,aa}.  aSS.«.  380,  b.  (*38l,  b. 
418,0.  4ia«> 


MacheahaglML  daaa«  <lr.  Tkffcat 

8888. 

Mafddaaa,  «nr  Jab.  Tdfa  9881. 

Magnua,  ep.  Arosieni.  R.  *t207. 
— ,  erchlep.  Landensia  3817,i. 
— ,  Sfeelae  rei  (•8806.  18.  40.) 
46.  47.  6t.  '09. 3208.  R.*78S,c. 
4N»,e.  «1084,  b.  1102.  1180,  c. 
•1289,  ac. 
Diekn,  adr.  ia  Aland  R.  1809. 
— >  Glaaiiaa,  nilcB  Svee.  R.  10ro,b. 
—  Niciteaaa,  aiilca  Stae.  R.  I070,b. 

Vlbarf.  9985. 


Blargaratejaiar  Nlcalal  da  Tita»>. 


MegDBi,  Gerhard.,  merc.  8770. 
MagnuRSOu,  Brigitta  W.  757,  c. 
Makule,  Nüv-ard.  ^It. 
Msadern,  Conr.  de,  O.  T.  Mf. 

per  Lir.  •3112,8. 
Mindrowe,  Job.,  cons.  Wigiiiar. 

•am. 

Manfredna,  fil.  iaip.  Friderid  Ii. 

R.  840,  a. 
Mansvelt,  Flenr..  preA.  Ibvlcaiiaa 

cattri  Rig.  8864. 
Mard,  Ifteal.,  oaaea.  Laad.  R. 

•I070,b. 

Marcus  RereBtlo,  adv.  clv.  Pernav. 
8119,8. 

Margareta  (Margarelha^  abbatiaia 
monaat .  a.  Mlebaelia  Reval  •2844. 

—  I.,  reglaa  Danlae'9784.  R.  4$4,b. 

—  II.,  regina  Daniae  8828.  80. 
'3817,1.  R.  1682,  a. 

— ,  uxor  Ladovici,  march.  dcBiaB- 

denburg  R.  899. 
— ,  Goldingensla  R.  999,  at. 

I,  mor  Williclmi  A!<!ierye  9961. 
— ,  —  Ottonls  Brakel  iüMJl. 
— ,  rclicta  Marquardt  Breide  2850. 
— ,  aMrlaha»abdeLachlla996l.| 

—  nxor  Bertold!  Tetdowe  2961. 
— ,  axor  Hermanui  de  Tiaenhoaen 

E.  9648. 


— ,  uxor  Tidckini  Wekebrod  8961. 
— ,  uxar  OlUaie  Wedraa  8961. 
- ,  user  Ffktaals  Wrangel  8961. 

—  van  Ptosen,  ftlia  militis  Otteall 
de  Roaea  R.  1654,  b. 

—  da  Tiaaabusen,  apeata  Olta«ta 
de  Roaen  8849. 

MarfeBaa,  Jah.  da,  tf,  CaliMM,, 
R.  9B97,a. 

Marinna,  ep.  Aprutenaia  R.*9|ffl^ 

Marke  Nonkrilowe  3817,  b. 

Markede,  Gert  oppe  deai.  eeas. 
•8895. 

MarqaardoB  (MarcaoH),  CP^  Ra«a> 
bürg  R.  »784,8. 

canoB.  Rig.  9808.  84. 

—  LuicberBna,  caaaa.  Tarbai.  daa. 

R.  1104,  e. 

—  Breide,  miles  8850. 

—  Cuafalde,  auatiaa  eiv.  Lubae^ 

9804. ».  ift  «aoeo. 

—  Smed,  Rig.  3087. 

—  Stove  iunior  üRSß. 

Marquart,  Rughe,  Rig.  3087. 
HaniaaaB  8098» 

Marsiiiaa  de  Giileke  &  ela 
Roatoctiiens  3041. 

HartiaaiV.,  papa  (*3229-8l.)88. 

{•88-3«.  Ii.  262«,»..  2667,  b.)' 
9692,«.  r270y,a.  99,  a.  3ü26,a. 
3101. a.  3i36,b.} 

—  de  Siadata,  reator  parach.  acel. 
ia  Weada  R.  tt7,e. 

— ,  Lettowiuus  3099. 

—  de  Ilovele,  merc.  SJ770. 

—  Pasebedacb,  milea  3034. 
Maaafc,  med.,  Rtg.  9888,97. 

Matfei  Coseke,  Novgard.  ,'t077. 

—  FalelejewiUch,  PoaaadBik  Not« 
gard.  8084.  R.  1897,  b.  . 

Matlu'iis,  H  Mariic  in  portiOB  dla> 

conu«  cariliiialis  ii7ti5. 
Matbiaa  at  der  Maate  R.  8881. 
Mauritius,  prior  eccl.  Rig.  3018. 
Mecbtildis  (Mechtold),  nxor  Her» 

laaaai  Ryabyler  M8I. 
— ,  iivor  Gerardi  Tuto  29fil. 
McdebciiLe,  Ludov.,  canoiu  TarbaL 

9788. 
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Mediolino,  Alb.  de, 

nat  R.  733,  aa. 
]f«g«i,  RH4«br.  TM,  SOOR. 
Heye,  Ilinr.,  cons.       S809.  307S. 
nurt  van  Bochem,  cona.  Rig. 


Imiurt 

MQIIII 


Revil  R.  22!2. 


—  Loere,  civ 
MeincrahaceD,  Rutxer«  aurifaber 

lUg.  SOfl. 
Mejnerttnrp,  mtlcs,  cOMli.  nf. 

Dan. 

Makw  (Mjlnw),  CImm,  R.fin8,a. 

Henke.  R.  1238,  b. 
— ,  Sander,  cum  nxore  Antieke 


Mengu  Teraer,  Chtn  Tarttr.  3039. 
Menstede,  Herrn.,  Rig.  S953,  i. 
Merembcre,  Ilartrtdm  d«,  8118. 
Merkeniclit,  Lambert  van,  0.  T. 

adv.  in  Carckhiia  Sllit,«. 
MclewoM  Nick*  Pcyk«  R.  1480,b, 

Midkiel  (Mkliel)  MiUleiiRlein,  des. 

ad  cmIci.  paroch.  a.  Mariae  ia 

Tirtet«  R.  ISf8,a. 
— ,  fr.  ord.  minor.  30S7. 

—  de  Hori>n88,  fr.  ord.  pncd. 
Reval.  R.  210,  b. 

^  Cachneblcr,  O.  T.  mmm,  gaaer. 
•3001. 

—  Coii«>t«nt!tiow]laab,  nilne,  Wi- 
tebsk.  aOäi). 

— ,  Paaaadnik  Nargard.  8008. 
— ,  Novgard.  8924. 

—  Baradea,  Rig.  m3,  28. 
Hlchaella,  Mar.,  Labae.  8090,  a. 
Michel«,  Ctaai.  Rig.  29S3,  39. 

Mikita  Fadarwitt,  Tjraaiadakj  Mar- 
gard. *99t4. 

Mjrkaae  r.  Mtkei. 

Mikula  Diadkawttach,  Smleaak. 
8M0. 

Miocenberc,  fllricoa  de,  3118. 
Minda  (Minden) ,  Oetmania  de, 
danriaaa  SHO. 

— ,  Gerd  tan,  civ.  Lobec.  2816. 
— ,  Johannes  von,  2793. 

llindo»i-,  Litihaaa.  ras  R.  S83. 

396.  406. 

Minnegeile,  orficial.  Lilth.  in  Aa- 
mund  2946. 

Miraachka,  Pacaadaik  Nargard. 


Myiowe,  Hlar.  vaa  to,  caoi.  Rig. ' 

3071.  I 
Hadchorst,  ReyaibartM  d«,  Halt- 

88 (IIS  2752,  ' 

Mojaea,  ladaaui  in  Lubeke  5088.  i 
Mattaet,  afRelklfi  princtpi«  Smo- 

li-nsk.  30i9.  I 
Hole,  Joh.  van  der,  cona.  Reval.  I 


Mohn,  Rgghard  vaa  dar,  ancilbbar 

Reval.  2951. 

Molcndino,  Arn.  A  Beni.,  baig. 

de  Parchem  3035. 
— ,  Herrn,  de,  merc.  2770. 
Maiaadlaan,  Jak.,  caaaa.  RigJ07l. 
Molenkala,  Jah.,  dvia  Rig.  SBtt. 

95. 

Maliano,  Franciacua  de,  caiioa. 
Laadnaeaa.  R.  78Sbaa.  nB,b. 
730,  a. 

Maine,  loh.  de,cana.Lnbaa.tSBI9. 
Molner,  Rig.  30K7. 

Hinr.,  cons.  Rig.  2953,  37.  42. 
Molaaliag.  v.  Waiachalg. 
Molteke,  Cord,  Henncke  A  Vicke, 

contiliarii  reg.Daniae2898.32l7,i. 
Monaaterio,  de,  (Muaater,  Mün- 

aler,  van)  Kraaat,  caaa.  Rig. 

8071.  78. 
— ,  Han»,  Rig.  2953,  56. 
— ,  Helaiicna,  8051.  52. 
—,  Henaannus,  eant.  Rig.  MOS. 

3075. 

— ,  Job.,  Lubec.  3090,  a. 
Manfcbaaea,  Retiabertuade,  caaaa. 

ecci.  Drcm.  5217,  g. 

Monnik,  Ilinr.  dictus,  (idem  qui 

H.  Harbada)  S828. 
Monielongo,  Iah.  da,  aaaaa.  Oail. 

R.  Ö22,c. 
Montigird  (Miintigerd),  orficialii 

Polocen«.  *293l.  33-  35. 
Mörke,  Hana,  R.  1381,  a. 
Mornigh,  Rig.  8087. 
Mfira,  Dieter.,  comea  dt,  araiiteB. 

Colon.  R.  SS31. 
Malialaw  Ranaiiaii1iach,pfffaM,8no- 

iaaac.  8014. 
-  Matlalawltacb,  elea  fliiaa.  8014 
Mucke,  Herrn.,  Mendenaia  2978. 

Mala,  loh.,  advaa.  caaitia  daDaa- 
Maberg  8084. 


Mumme,  loh.,  milet,  aaaa  Ha 

Reinero  R.  867,  c. 
Manheim,  Bverarduade,O.T.  Big. 

tLivon.  3809.  R.a67.  W.a. 
5.  a.b. 

Manater,  MBaalar,  Taa,'tr.  daMa- 
naateria. 

Monte,  Malhiaa  at  der,  R.  MI. 

Mnnteleiie,  Curonui  R.  3?t. 
Manter.Gerh.,  cons.  Dantisc.  2952. 
— ,  Hintso,  Rig.  2953,  3. 
Muntigerd  v.  Moatigifd. 
Markerfce,  Tbonaa,  caaa.  Laboe 
88l7,k. 

Mamaa,  Ittli.,caaa.Tramaa.8IML 

Naeakaaungaaon,  Aereiigiala  S80I. 

— ,  Karolaa,  capit.  Fialaad.  *2789. 

Naoiala«,  canon.  Warm.,  3006. 

Nannenasaou,  Ilinr.,  cooa.  Elbore. 
2«93. 

Manna  de  Craeqrwe,  Wiener.  B. 
S8B,b. 

NeapolcoM,  tit.  a.  Adrlaai  diac. 

Card.  2782. 

Naileabnrg,  Wolfram  voa,  O.  T. 

praec.  perGermanfam  R.1044,ab. 

Nit-leNKOM  (>'ictis«ou,NickelMn&c.), 

Rrengi««-!,  milet,  capit.  Wibetg. 

'2997.  R.  1851. 
— ,  Erik,  caaall.  reg.  Dan.  2890. 
— ,  Kernten  (Ker«tenMin) ,  capit. 

Wiborg.  R.  3221.  2650.  2870. 

79.  IM.  8078. 

— ,  Magnus,  miles  Svtc-,  R.  fOTO.b. 
— ,  luve,  consil.  reg.  Dan.  2806. 
NIcalai.  Stigottts,  R.  *5I7,  a. 
Nicolaii^  :Nicholau8.  INicli»,  Nickel, 
Clawes  Claus)  Iii.,  papa  •2753. 

—  IV.,  papa  *S787.  *8MB.  8981. 

R.  »fiOl.n. 

— ,  ep.  Caroineuaia  2973. 
— ,  aa.  Rigeaa.  •2725.  47.  8018. 

•IS.   R.  115.  *ll7,a.  iSOta» 

*156,a.  262,  ab.  418,  a. 
— ,  ep.   Tarbat.,  S77I.  8L  I. 

700,  c.  778,0. 
— ,  tIt.  a.  Geargiladfalao»  aareaa 

diac.  cardio.  2778. 

—  Marci,  canon.  Land.  *IO70,  b. 

—  deBacea,  procar.  epi.  Rig.277& 
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Nicolai»  AlacOT^ 

Big.  299-i. 

— ,  prtepo«.  Tarbit.  SB4I. 

—  lic  Dnlen,  nepos  trchicpi.  RIg, 
fingelb«rti,  cmob.  Tarbat.  SObtt. 

—  *•  TiaeiihH«a,  Barlfcalanwl  BL, 
eleciM  !■  4cen.  Tarbat.  Vt9» 
941. 

— f  prter  «Mr.  fr.  fwnä.  lif-SSM. 

— ,  fr.  ord.  praed.  in  Viln«  3075. 

—  Partoree,  0.  T.  fraier.  R.  788. 
,  prfa«.  Olstrow.  B.  9UM 

— ,  comc«  Ilollsat.  St8l6.  R.  tlTS^a. 
— ,  Duntius  cirit  Li?M,t  1898. 
— ,  ilim  Tmm«4,  da«.  S768. 
— ,  fainulus  civil.  Rig.  S963,  84. 

—  Aaevelt,  coa«.  Pemr.  *S88B. 

—  Bdtm,  Big.  3087. 

—  a*  Barge  SMI. 

—  49  BafCiM.  mtre.  Si77(). 

—  !•  Bjakeah»T«l«  R.  12.38.  b. 

—  iMddMil,  cons.  Big.  29S3, 39. 

—  Boltcman,  vaa.  Eaton.  8904. 
T-  de  Brakcle,  adv.  ecci.  Tarbat. 

2878. 

—  Cleneii^aoByinilca,  canaU.  reg. 
Da«.  S88B. 

—  Den.-,  Uis.  .'0«7. 

—  Doeck  a.  283».  34. 

—  Grlpeaweit,  Rif.  89!t8,-l8i. 

—  Croiiewald,  Rig.  iJDrJS,  3. 

— JaaMoa,  dorn.,  Stcc.  K.  1070,b. 
~  d«  Iduille.  milM  8868. 

—  KdR.  I509,>. 

—  Xylevcrc,  civ.  Tarbat.  S877. 

—  Lachgennuot,  Big.  89S5,  37. 

—  Lodekenason  Dcken  R.  1868. 

—  |lache»lMgl»«B,  cif.  Tarbat. 


—  Masak,  Rig.  8953,  «7. 

—  Mekes  R.  88!»,a. 

—  Michels,  Rig.  R.  295.3,39. 

—  Oiefanu,  dapifer  reg.  Dan.  8779. 

—  de  Pale,  va«.  Ri<;.  287S. 

—  Pittner  R.  20öü,  b. 
~  Plal«  8917,1. 

—  Pojke  T.  Metewold. 

—  Haiigwaldison,  armiger  S*ee. 
R.  1070.  b. 

—  de  Rerelia,  O.  T.  uaallM  9B44. 


Nkolans  de  Rope.  mOes  8799. 

—  Buaae,  Rig.  2953,33. 
--  Sure,  ciT,  Rig.  890». 

—  Torvaataaaen  8980. 

—  de  Tro}.lf  n  2961. 

—  TluirisHfii,  iDiluM,  dapifer  reg. 
Svec.  2809. 

—  Ubbi«on,  capit.  ReT«l.  ♦2763. 
— Vleroiiig,iiiilei.,S»et..R.84«96|0. 
^  Vredeiaiid,  Ri-.  88S8,  M. 

—  v»ii  Werden  8911, 

—  Witte  R.  I2d8,b. 

—  r.  Mlknla. 

Njebor,  loh.,  cona.  Lobe«.  9993L 

•24.  »25.  5217,  k. 
Niciihrugge.Tidenan  *ra  der,  «aa». 

Rigeaa.  («VOSd.  BS.  45—47). 

R.  I6»f,b.  8144,«. 
Nieiilo,  Tidenaa  ran,  cena.  Rig. 

R.  »8144,  a. 
Nirnstal,  Robraeh  van  der,  cena. 

Rig.  30<i6.  27. 

Nilebert,  Iliur.  van,  coaa.  Tarbat. 
•292S. 

Miiason.  Ilcitir.  &  Simon  R.  •757. 
Noiikrilowe,  Marke  3217,  h. 
Norana,  «edae.  de,  9804. 
Nuemeghcn.  Tideman  vaa,  eeM. 
Ilerderwic.  2893. 

Nuweiiiiorch,  lob.,  ricar.  «ceURIg. 
R.  8585. 


Obakcnevkiu,  Boghdaa,  Tvaaiadskj 

Nov-ard.  89M. 
Odert  Bene,  raa.  Tbeahaea.  R. 


Odciloe,  Gndeke,  loni.  Rig 

tR  8U.  299i.  2994. 
Odewardua  (Odwardea)  de  K<-Ie, 

ittdeivasallor  per Ilarriam *2904. 
•-  de  Lode,  raa.  Oail.  8789. 
Odwld  Terraalaisoa  9880. 
Ojren,  Engelb.  de,  not.  pbl.  »2873. 
OUu»  Olef,  Olaf;,  canee.  Boaklld., 

turn  .  p.  Reral.  8785.  ^VnH.  R. 

454,  b.  *nS3,: 
ep.  Boakild.  R.  •703,a.  »967,1. 
Vaata,  OBHa.  Qpaal.  8086. 
—  1.,  rei  Raaias  R.  «flgSib. 


Olaoa  II.,  rex  D^niae  *39l9r«l.  B' 

•1388,  d.  •1329,  b. 
—  Borutann,  mil. ,  cenail.  reg. 

Dan.  2898. 

Oldeiand.  loh.  Big.  8953, 1. 
Oldenboreb,  Bemh.,  eons.  Lvbee. 

2H94.  3213. 

Oldeiilirekenvelde,  Aib.,  cena.  Tar- 
bat. *89W.  R.  1817. 

Ole,  loh.,  a.  T.  laatauM.  B. 

1654,  b. 
Olef  T.  Olaoa. 
Olefaep,  lae.,  allee, 

Oao.  S8BB. 

Olovenaon,  Nieot~ 
2772. 

— ,  Laase,  Wiborg.  8986. 
Oleke,  «onialh  Betel.  ILMOOl^ 
Oleiandr  v.  Alexander. 
Olexo,  Olexel  ».  Aleiei. 
Olgerd,  do«  Littlkaea.  R.  MBi. 
Olifcrie,  alderm.  Nov«srd.  8077. 
Olpe,  Alfuter,  coii».  Tarbat.  2969. 
R.  1881. 

Oirici.  Ruthenn,  eaaaa.  OsU.  R. 

il78,  k. 

Oltschat  V.  Hebte; 
Oluif  V.  OI»ua. 
Omiind,  Vicke  B.  8448. 
Oplicrrebc,  Ilerhordua  de,  doml- 

ceilüt,  frater  Coawiai,  O.  T. 

magistri  per  LiTen. 

Oppermuren,  loh.,  Tr 

Orde.  loh.  aa  deai,  «na.  Xlc. 

8955,95.    '  ^ 

Orghoa.  Henr.,  vaa.  Rig.  R.  I286,f. 

Orsechau,  loh.  de,  nilea  Pmea. 
2001. 

Oaeiibrngge,  He 
3815. 

— ,  loh.,  «oaa.  Rig.  99581  I. 

Odilia,   loh.  de,  ttt  «rd» 
Big.  2809. 

OMernacli.  Poppe  de^  O.  T. 

gcner.  R.  310. 

Oaliagbuseu,  loh.,  vaa.  Rig.  9775. 
Oatrad,  ep.  Wlraa.  R.  884. 
Otto,  archlep.  Bremens.  2897. 
— ,  caaoe.  Reral.,  tun  ep.  Cal- 

■«aai8  9788.  88.  R.  gä^«. 
— t,  er.Carea.  R.I477.7aflO;«.  i8BL 
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CMto«  ep.  Herbifol.  3118. 
— ,  «irdio.  A  Icfitas  •mUb  apost. 
.B.  117. 

— ,  canoQ.  &  eoito*,  tan  ep.  Od- 
ron.  2900.  V.  toprs. 

—  tktmUrn,  O.  T.  fr.  307t.  72. 

—  Patchedach,  0.  T.  frater  S770. 
»  «e  Wieona.  O.  T.  fnter  i«48. 

—  IV.,  ßomaaor.  iapar.  R.  *90. 
•aa.a.  875,  e. 

—  Albertu«,  marchio  de  Branden- 
borf  1(755. 

frimt.  Dm.  R.  883.,  1047. 
— ,  Heraaiie  iai  8118.' 
— ,  (tHmiSwaii 
R.  1680,  a. 

—  de 

—  de  Brakele  S96t.  ß.  Iß07,b. 

—  d«  UantaMii.  Bobilw  R.  817,  b. 

—  Tan  YSmMto  MI.  61.  R. 
1317.  b.  Di«r  «iM  CallwfiM 

2961. 

—  vaa  dea  LervmraMc,  vw.  Rig. 
S94I. 

—  van  Padelügge,  inilea  R.  844,e. 
~  de  Rosen  IV.,  bUm  8808.  R. 

8y0,ab.  *ae. 
' —  de  Roaen  V.,  mite*,  adr.  in 

Kokenbiisen  A  rapiianeus  ar- 
chiepi.  Rig.2884.  9ü0.  R.  IÜ8(i,f. 
4654,  b. 

—  d«  Roaen  VI.,  damicelina  8849. 

—  Boje  !j96l. 

—  Tuve  SB8I. 

—  Voe«,  procon».  Treroon.  .1089. 
Ovelacker,  Everli.,  O.  T.  corameiid. 

in  Brema  R.  2172,  a. 
^jOcrlaeu,  adv.  te  CrmoB  R. 


F.,  O.  T.  adv.  in  SacVala  3112,  a. 
Padelügge,  Otto  van,  inilea  R.244,c. 
FagbcnlMlItog  *.  il«H««ig«k 
Pil  (Pale.  Paln).  leb.  de,  Mllet, 
vaa.  Uig.  t277ä. 
Labkcrtm  im,  mm.  Rig.  2991 . 
— ,  Lndeke  van  der,  vaa.  RIg.  2937. 
~,  Nicol.  de,  vaa.  Rig.  ä»73. 
Paleborn, 'CM,  MBt.  R«V«L  B. 


Palmedach,  Iah.,  CMM.  Bmt.  R. 

2587,  a. 

Paiaod,  lolk,  tUn  Is  TffOMaia 
«3110. 

Pantaleon,  Ueabu«,  Icgataa  aedia 
apoat,  tan  papa  Urbaana  IV. 
R.  4IO,a. 

Pape,  Hanl.,  ak.  Rif.  R.  888,  a. 

— ,  loh.,  cons.  RIg.  5f809. 
Parebem,  llerm.,  aancl.  3896. 
Paraafbebe  (Pareababa),  Rertranua 

de,  mll.,  T8V  Rston.  2806. 

— ,  Henr.  I.,  miies,  vas.  Eaton. 
3071. 

Hcnr.  iL,  cmh.  R«fal.  R.  i8S9 

•-81.°  1878.  80. 
— ,  lacobus  de,  2777. 
— ,  Woldemar,  R.  140l,b. 
Parmele,  Tjle,  R.  1988,  b. 
Faraorce,  Hiaal.,  O.  T.  ftaiar  R. 

750. 

Parrat,  Alb.,  iwere.  4790. 

Faachedach,  Herra.,  loh.  «ft  Mar- 

tlnna,  fralrea,  mililea  3034. 
— ,  Otto,  0.  T.  ft-atar  4770. 
Faulua,  caiion.,  tum  ep.  Curon. 

377».  81.  R.  763.  *m,U 
— ,  fr.  ard.  praad.  RavaJ.  R.7IO,b. 

Navgard.  2811. 
Paworaea,  loh.,  Rig.  2953,  4. 
Peghe,  Hlatsa,  RIg.  7883,  8. 
Felegrimme  van  VaarJan,  ainoa. 

Tarbat.  2941. 
Peperaak,liarUi8a,praaaBa,Lnbee. 

.3217,  I. 

PerKCvaie,  Rolef,  2941.  75.  99. 

R.  2649. 
Paraii,  Henr.  de,  dominoa  3917. 18. 
Pcrtseval,  loh.  I.,  c«aa.  Lnbec. 
3891.  3090,a.  81.  83.  313. 
3317,  k.i. 
— ,  Mk.  II.,  alaa  Slhia  8SI7,k. 
Petri,  lac,  fr.  Mrd.  priad.  Arna. 

R.  309,  a. 
Patraa,  ap.  OdMneaa.  7777. 
— ,  ep.  Pcneatrinns  3833.  34. 
— ,  ep.  Racebarg.  R.  33. 
— ,  «p.  Sabfnaae.  S8t8. 
— ,  tit.  «.  Georgü  in  VcUtro  Car- 
din. R.  2l7,c.  2'2>,c. 
— ,  IH.  a.  Stepliani  in  Celiomonte 
aaidia.  277&. 


Patraa,  tIt.  a. 

din.  276S. 
— ,  tit.  8.  Mariaa  Im  Vlalate  dlaa. 

aard.  7905. 

—  4a  WaMack,  atfaa  Loytefce, 
canon.  Oali.  R.  Ii84,a. 

—  Valkanbarc,  decaa.  ead.  Rig. 
7897.  t.  7988. 

--,  vieeganL  ard.  §r.  ■Isar.  Ifg. 

2809. 

— ,  abba«  moaaiit.    S.  ReslgH  !■ 

Celle  »2713.  »14. 
— ,  Hartbo,  fr.  ord.  praed.  Reral. 

R.  210,  b. 

— ,  parochua  in  Elbiag  R.  l90S,a. 

—  Warmedhb,  O.  T.  pracor.  la 
caria  Rom.  .^001. 

— ,  frater,  273«. 

~,  Reval.  R.  7887. 

—  Radenkuacn,  Rig.  2953,  16. 

—  van  der  Borch,  Rig.  29(3, 31. 

—  Darcl,  Rig.  2953,88.  8Bl  40. 

—  Glairworter,  Rig.  39^.  5. 
Grnbbe,  milaa,  eanail.  reg.  Dan. 


—  de  Haika,  Madaa  RraggaM. 
3314. 

—  Hlnrlbae,  RIg.  7883,  88. 

—  Hogensten  2!)74. 

—  Kroger,  Rig.  2953,  23. 

—  Stakeetorp,  cono.  Ratal.  7888L 

—  de  Tisenlia«cn,  Bartholomei  Ol., 
niiiea  2941.  75.  2999.  1300.  tL 
7649. 

—  TarmtoiMa  8980. 

—  «an  dcrValme  8107 -6.  •3UI7. 

3108-11.  H.  2003.  2409. 

—  appe  dem  Wege,  cons.  TarbaL 
•2925. 

Fhjrfilat  .V.  Zacharle. 
Fhilippua,  ep.  Racehurg.  R.  23. 
— ,  cleotoa  Farrarlanda  80I8L 
— ,  RoiBaaoram  t«i  *8IIS,b.  R. 

14,  a.  «19,  b. 
— ,  nuntiii«  reg.  Novgard.  7811* 

Novgard.  2811.  3077. 
Pittner  (Piktver?),  Clana,  R.2060,b. 
PUggal,  Arnd,  Rig.  7888,7. 
Plate,  Glau«  3317,1. 
Platcr.  loh.,  pre«b.  Reval.  3991. 
Planen,  Heinrich  Rcuk«  von,  O.  T. 

HMg;  ganar.  R.  '3773,  b. 
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•we  (Plencecowe),   , 

CMB.  L«b«c.  3080,1. 

— ,  Greti,  Lnb«e.  R.  *109?,aa. 
— ,  Henr.  I.,  ■iMilD'.  nuktrl  O. 

T.  S811. 
— ,  n«nr.  II.,  com.  L«ke«.  8090,«. 
— ,  lac,  COM!..  Luhe«.  ttKL  M. 

S090,a  3213.  15. 
Piene,  Hehn,  de,  R.  9S. 
Plos.  officUlit  Witebsk.,  WM. 
Plotike  r,  Strmakerg. 
Pojke,  MetewoM  Nidat  R.  f 480.b. 
Foytinc,  Vrolincde,  Trcmnn.  2829. 
PelC«,  Gm  Win  van,  O.  T.  «•■• 

««Iii.  hl  Venn  StIS,«.  ' 

Ponte,  Iliur.  de,  com.  Tarbat.  2819. 

Poppo  de  Oiternacbt  O.  T.  wug, 
«eiMr.  R.  810. 

Porin  (Purin;,  loh.,  R.  8078. 

Perse,  Knud,  ditf  R.  TM,  k. 

— ,  Waldemar,  wm  Hier«  Chrtnidi 

2961. 

Poihe,  Haas,         8933,  37. 
Peutodk;  R.  814,«. 

Prawegal«,  Coar.,  ewie.  RIg.  8088. 

«7. 

Preen,  Cenr.,  nile«  R.  *974,c. 

Pribeke,  lo!i.,  Ri-  3087. 
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domini  Dctmari  de  Mtuda  )i770. 

Snitteker,  Rig.,  nxor  eina  Laurea- 
tia  2953,  ^8. 

Snogersche,  Rig.  3067. 

Snover,  Oodeke,  RIg.  29S3,  liZ. 

Sauverache,  Lacke  de,  aoror  Hin- 
sii  ran  Bremen  2957. 

Sobolea,  Herrn,  de,  canon.  Oail. 

5077. 

Soje,  Gerh.,  2961. 

— ,  Herrn.,  cam  nxore  Eliaabet 

S96I.  R.  fi060,  b. 
— ,  Otto,  cum  Hxore  Anna  d  matre 

Eiiiabct  2961. 

Sonesbroke,  Aibr.,  3002. 
Sophia,  tixor  Theoderici  de  Koken- 
hna  2747.  3!L 

SonieTerc,  Fider.,  cum  nore  Eli- 
aabet 2961. 

Spanheim,  Godefr.,comei  de,31l8. 
—  y.  Lander. 

Specht,  loh.,  cona.  Reral.?  2996. 
Stade ( Staede),  Heidenrik  Tandem, 

gebeten  de  Kegeler,  cum  aorore 

Locke  2978. 

Stain,  Andreaa  de,  S2764. 
Stake,  Bernh.,  fr.  ord.  fr.  minor. 
Wisb^c.  2961. 

Stalbiter,  Gotacalk,  cir.  RIg.  R. 
1654.  b. 

— ,  loh.  L  &  II.,  canonici  Reval. 
R.  1528. 

Steenhos,  Hartwich,  cons.  Rig. 
3993.  95. 

StefTio,  Reval.  3004. 

Steiteriche,  vidua  Rig.  3953,9. 

Sten  Baase,  milei,  coaall.  reg.  Das. 
2898.  • 


Stenwerte,  Conr.  &  Diderik,  Rig. 

3087. 

Slephanoa  (Steffen)  Rörekison, 
Svec.  3768. 

—  fara  Sande,  cont.  Rig.  3953, 29. 

—  Schrupp,  dominus  de  NoTgar- 
dia  3917.  18. 

Stigolog  Nicolai  R.  *.^17.  a. 
StocheiD,  Engelb.  de,Treiiion.3829. 
Stoyve,  Arnoldus,  plebsnns  In  Ko- 
keoh.  8071. 

Stokestorp ,  Peter,  cons.  Reval. 
3895. 

Stoite,  loh.,  cons.  Elbing.  3935. 
Stoltevoet,  Arnold,  ep.  Reval.  R. 
3332. 

Stopenberg,  Amd  3997.  BiL 

Stopingh ,  Hartw. ,  oldermannna 
curiae  Nogard:  3317,  b.c.e. 

— ,  Vrowinui,  3217,  e. 

Stoepp,  Hans,  Rig.  2953,22.  4SL 

Storm,  Hugo,  cons.  Brelena.  3893. 

Store,  Marqo.  de,  senior  28S6. 

Stralendorp.Vicke  Lde,  mile»3803. 

— ,  Vicke  II.,  pirata  R.  3317. 

Strantfreae,  AnnAe,  R.  1977,  e. 

Straschin,  loh.,  canon.  Tarbat.  R. 
1386,  c. 

Straten,  Herrn.  Tan  der,  Rig.  3953, 
ÜL 

Strjrperok,  Rejmer,|cir.  Bmnswic. 
8953. 

Stromberg ,  Henr.  de  Plotike, 
burggr.  de,  O.  T.  fr.  8768.  R. 
736.  b. 

Stoff,  Henr.,  famulns  Chr.  Niclia- 
aon  R.  8873. 

Stnitus,  Frider.,  R.  »226,  b. 
Sturlo,  Rodoipbua  de,  cons.  Tre- 

mon.  3089. 
Snderland,  Arnold,  cons.  Labec. 

3317, b. 

Snderman,  Arnd,  cons.  Tremon. 
3107. 

Sone  Haqaonson,  armig.  Svee.  R. 
1070,  b. 

Sure,  Clans,  cIt.  Rig.  3994. 
.— ,  loh.,  cons.  Big.  2991.  24, 
Sntfene,  Werner  van,  cons.  Wis- 
mar. R.  '559,  b. 

Suaheoi,  1  Helnr.  de,  provisor  bo- 


norum 0.  T.  per  Slafiam  k  Hot- 
latiam  R.  *406,«. 
STsnliboriuB,  Poineraniae  dox  R. 
*1680,a. 

Swantapolk,  nobiiii  Srecns  3768. 
Swarte,  Hinr.,  Zeleborg.  2953, 56. 
Swarthof,  loh.,  O.  T.  comroead. 

in  Asclieradc  3113,  a. 
Swedinchuaen,  Herm.de,  cons.  Wia- 

hjc.  *3309.  UL  LL  R.  Il08,c. 
Sweymen,  Heinr.,  scholast.  ecci. 

Tarbat.  R.  959,  d.  1141,  c. 
Swerd,  Rig.  3087. 
Swerino,  loh.  de,  archiep.  Rif. 

3764.  884.  R.  »643,  ac.  740. ab. 
Swertfeger,  Cord,  R.  1883. 

T. 

Talike,  moniai.  Lub.  3819. 
Tasscbe,  Herliord.  &  Vrow.,  Tre- 

roonic-nücs  2829. 
Tatere,  Conr.,  merc.  3770. 
Tekelenborch,  Hinte,  Rig. 2953. 10. 
Teigete  (Teigedc.  Teeiclite),  Hinr., 

elvi«,  tum  cons.  Reval.  39U6. 

aZ.  R.  8320,  b.  3587,  a. 
Telo  (Tei  lo]  de  Asbeke,  Trera  .3830. 

—  von  Bremen,  vaa.  Eston.  3904. 

—  T.  Tilo. 

Temer,  Mengu,  Tartar.  Chan  3039. 
Terenle,  Norgard.  3924. 

—  T.  Thjrentekey. 
Teachata,  Poloceiisis?  *3044. 
Theodericns(Thiderlcas,  Didericki 

Dilrich  &c.],  comet  de  Möra« 
archiep.  Colon.  R.  3331.  3409. 

— ,  ep.  Rstoniae  3716.  R.  33.  b. 
22.  45ib. 

— ,  ep.  Mersebarg.  31l5.a. 

— ,  ep.  Missnensia  3115,a. 

— ,  ep.  Monaster.  R.  65,  b. 

—  II.  de  Vjahusen,  praepos.,  tnm 
ep.  Tarbat  3884.  R.  llll.b. 

—  III.  Dameraa,  ep.  Tarbat.  3937. 
R.  1,401,  f.  »1903,0. 

—  IV.  (Realer),  ep.  Tarbat.  R. 
3331,  a. 

—  de  Weda,  archiep.  Trevir.  *5l  18. 
3169.  R.  114.C.  190.C. 

- ,  ep.Wironenala  ;*296. 2fil .  3737 
3021.  8SJ  8030.  (»3031.  32^ 
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3038.  ISiSl.^  R.  *2l7.be). 
R.2a2,  (*265.  b.  288.6  3U.d. 
873. b  )  398.  b.  (NOO.b,  401,  b. 
405, d.e.  A\-2,b.  419. a.  427, c.) 
455.  43S,b7M59.b.  •473,  f.g.h, 
*488,b. 

—  L,  abbis  de  Dunernuiide,  R. 
14.1.  V.  tupra  episc.  £itoniae. 

—  IL,  «bbas  de  Dunemunde  R. 
I43.b. 

—  Vreae,  canon.  Reral.  &  Tarbat 
R.  Il72,a.  II87,a. 

~,  praepoa.  ecci.  Rif.  R.*l286,e. 
— ,  canon.  &  cellcrar.  Rig.  3012. 
TanFunlfhanaeu,  canon. Swerin. 
R.  613,  ac. 
— ,  fraler  275a 

Cnidener,  der.  Rig.  R.  I  I77,c. 

—  de  Witlinghe,  der.  A  noL  pbl. 
•2809. 

de  Groningen,  O.  T.  praece- 
ptor  Livoniae  3024,  b.  R.  207, a. 
310. 

Tork,  O.  T.  mag.  per  Liron. 
300r.  R.  2319, a. 

—  Düker,  0.  T.  adv.  in  Carkua 
2987;  tuen  commend.  in  Reral. 

3112,  a. 

-  von  WarmsdoHT,  O.  T.  com- 
mend. in  Rcvalia  2866;  tum  in 
Pernav.  R.  *»238.b. 

Kraa,  O.T.  commend.  inMUow.^ 

3113,  a. 

,  coraes  de  Groache,  3il5,a. 
L  &  II.,  comilea  de  Limborch 
•3089. 

,  marcliio  Miaanena.  3ll5,a. 
,  nnntitis  procar.  O.  T.  2932. 
,  veneficua  3088. 
,  dvia  Rig.  3013. 

,  com.  Lnbec,  deleg.  in  Not- 
gardiam  3033. 
Arke  2987. 
Beycryn,  Rig.  2873. 
Brun,  Rig.  2953,  i2. 
Grantwech,  Rig.  R.  110tt,a. 
hkull  R.  •1435,  b. 

Kemerlink,  cons.  Straieaannd.  t 
3949. 

,  dictuB  de  Kokenhna,  milea, 
Taa.  Rig.  2747. 

Kremer,  Rig.  2953,  i2. 


Th«oder1c«s  d«  KreTetinch  2837. 

—  Lodwich  R.  *760,c. 

—  Soraevere  2961. 

—  Stenwerte,  Rig.  3087. 

—  Vitingh,  milea  2941.  R.  3390,b. 

—  de  Wentha,  dr.  Rig.  3012. 
Theodorua  Hammer,  canon.  Oail. 

dea.  R.  1l84,b. 
Tbeoktiat  (Fekliat),  ep.  NoTgard. 
•3058. 

Theonici,  loh.,  fr.  ord.  praed. 

Re»al.  R.  210.  h. 
Thydhiake,  Carolns,  mlles  Svec. 

276-8. 

Thiemo,  abbu  Corbej.,  R.  •43S,b. 
Thomaa,  canon.  Rig.,  3071. 

— ,  fr.  ord.  praed.  in  Viabn  R. 

300.  a. 

—  Murkerke,  cona.  Lnbec.  3217,k. 

—  de  Walleygrow  R.  1552. 

Thord(Tlturder)  Rondel.  R.1691,b. 
1693.  845.  ZiL 

—  Bonde  II.  Rorikesaon  2970.  »«S. 
•2998.  R.  2096.  834. 

Thorigni  (?),  0.  T.  adv.  inWegele 
3ll2,a. 

Thorkillua,  ep.  Reral.  R.  400,ac. 
454.  b. 

Thnrder  r.  Thord. 

Thurlasen,  Nicol.,  milea,  dapifer 

regni  Svedae  2869. 
Tidekinua  (Tideke)  BeMberg.  Rig. 

2991.  ÄL 

—  KuHsenberch  2819. 

—  Wekebrod  2961. 
TIdemannua,  naucleraa  2895. 

—  Clingenberch  2896. 

—  deGüBtrowe,  cona.  Lubec.  2818. 

—  de Herke I.,  nnntlnaBragg.  32 1 4.  i 

—  de  Heercke  II.,  Rig.  3104.  6. 
Z-  a.  R.  2409. 

—  Knyp,  cona.  Reril.  3003.  R. 
2339. 

—  ran  der  Nienbrügge,  cona.  Rig. 
(•3924,  2S.  45-47).  R.  1654,  b. 
2144,  a. 

—  ranNienlo,  cona.  Rig.  R.2144,a. 

—  ran  Nueraeghen,  cons.  Ilerder- 
wic.  2893. 

h-  Raven,  Lubec.  3090,  a. 

—  Ruscenberch ,  cona.  Tarbat. 
3090,  a. 


Tidetaannaa  de  Teyreie  3044. 

—  Vynke  2976. 

—  de  Warendorp,  cona.  Lob«e. 
3856. 

Tylo  (Thyle)   2868. 

—  Aaaerye  2961. 

—  Parmele  R.  1238.  b. 

Timme  (Timrao)  van  Gadeadorp«, 
dorn.  2816. 

—  Holste,  cons.  Rig.  2^3, 3.  991. 

TImmerraan,  lac,  3217,h. 

Timofey  lurjewits,  Posaadn.  Nore. 
•2924. 

TbyrentekeyCTerentii?),  Norgard. 
3077. 

Tyle,  Henr.,  dr.  Tarbat.  R.  2818. 

Ti8enliu>>(TysenIiu«en,Tiienhaaen), 
Barlliolom.  de,  miles,  raa.  Rig., 
com  uxore  Elsebe  2873.  80. 937. 
*941.  Sa.  3217,  k.  R.  1169,8. 
2649. 

— ,  Engelb.  II.  de,  lohannts  fli,, 
mlles,  ras.  Tarbateos.  2799. 81 1. 

— ,  Engelb.  IIL  de,eleetuaindecaB. 

Tarbat.  2875. 
— .  Bngelb.  IV.  de,  2975.  3000. 
— ,  Efigelb.  V.  de,  Hermannl  AL 

R.  »2649. 
— ,  Engelb.  VI.  de,  R.  2649. 
— ,  Herrn,  de,  Bartholome!  fil., 

cum  aiore  Margareta  2941.  R. 

2649. 

— ,  Hiidegnndis,  filia  Engelbert!, 
militia,  sponaa  Nicolai  de  Ixkulle 
2862. 

— ,  Hinco  (Henricna)  ran  R.  1173. 
— ,  lohann  (Hans)  L  van,  milea 
2747. 

— ,  loh.  II.  de,  rolle«,  vaa.  Rig. 

3775.  aa. 

— ,  loh.  III.  de,  canon.  Tarbat. 

R.  1177,  b.  Il84,c. 
— ,  loh.  IV.  de,  Barlholomei  AI., 

milea,  2941.  2999.  •3000. 
— ,  loh.  V.  de,  raileg,  vas.  Rig. 

2937.  41. 
— ,  loh.  VI.,  Hermann!  fil.  R.*2649. 
— ,  Margaretha  de,  aponsa  Otlonia 

de  Roacn  2849. 
— ,  Nicol.  de,  Bartholomei  fil.,ele- 

ctua  in  decanum  Tarbat.  S^i75. 

941. 
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Tiaraboa,  Peter  rao,  Birtlioiomei 

fii^mtles  SMI.2fi.aä.SÜ.  3000. 

R.  3049.  I 
TittTere,  loh.,  R.  1338,  b.  [ 
Todwia  (Tetdowe),  Bertold.,  cum  - 

uxore  MargareU  3961. 
— ,  IleriD.,  milea,  raa.  Eaton.  3866. 
Toyae,  Herrn.,  Rif.  3953.  fi. 
Tboya,  lob.,  rector  capellae  in| 

Odempe,  caaon.  Oail.  des.  R. 

1130,1.  , 

Toyvele,  Tldemannua  de,  3044. 
Tholaer,  loh.,  aocins  conmend. 

O.  T.  in  Revalia  3909. 
Tönniaaon,  lan,  vas.  0.  T.  R.3984,d. 

Tork,  Albr.,  0.  T.  cororoend.  in 
Goldingen  3If3,a. 

— ,  Dytbrich.  O.  T.  mag.  p.  Liron. 
3001.  R.  33l9,a. 

Thorkilloa,  ep.  Reval.  K.  400,ac. 

Torvaataaaon,  Nicktea,   Odwid  Si 

Peter,  fratre»  3979. 
Tralow,  loh.,  cons.  Rij;.  3884. 
Travelman,  Borch.,  3877.  78. 
<— ,God  eki  oiM.con8.Lub  ec.  33 1 7.h .  I. 


Traveueraunde ,   Rodoipbua    de , 

Holtaatas  3753. 
Trechl,  loh.  van,  0.  T.  adv.  in 

Wenden  3113,a. 
Treyden.  Bertramua,  cum  uxore 

Alheyd  3961. 

— ,  NScoi. .  com  Qiore  Gertrud  396 1 . 
Tremonia,  Ileinr.  de,  R. 
Treppe,  loh.,  canon.  it  thesaurar. 

ecciea.  Rigensia  R.  *3589. 
Triatevere,   loh.,  canon.  Keral., 

eiectaa  in  episcopum  3761. 
Trogotua,  ep.  Reval.  R.  454.  b. 
Trusa,  Henne,  0.  T.  vaa.  R.'3ge4,d. 
Tuffen,  Cuno  de,  3156. 
Tuingen,  Hugo,  conea  palatinos 

de,  3118. 
Thnnen  (Thuven?),  Heior.  R. 

333»,  e.  3847. 
Toaner,  Heinr.,  0.  T.  mag.  gener. 

C*384l— 43.  R.  1036,  b.  1037,a). 

Tuve,  Gerh.,  cum  uxore  Mechtildi, 
Henr.,  cum  uxore  Yde;  loh., 
cum  uxore  Magdalena ;  Otto,  cum 
uxore  Helena;  Waldcmarus,  cum 
uxore  Gertrud!  3961. 


Ture  Nicll«ion,  arm.,  eoMail.  reg. 

Dan.  38BU. 
Thuven,  Heinr.  van,  famulua  mag. 

Liv.  R.  1891. 

Tiule  vanGallyn.Volrad  van.3317,1. 
U. 

Ubbison,  Mool.,  capit.Reval.*37e3. 
Diner,   Ilartmau,   O.  T.   adv.  in 

Wesenberg  «2955. 
Ulricua,  s.  Galli  abbaa  31 1& 
— ,  comea  de  Eppan  3118. 
— ,  comes  de  W'liin  3115,  a. 

—  de  Mincenberc,  hup.  camerarins 
3118. 

Ulaen,  rector  ecci.  In  Wenden  R. 
1303,c. 

Ungaria,  lob.  L  de,  va«.  RIg.  3747. 
— ,  loh.  II.  de,  milea,  vas.  Rig. 
2776. 

— ,  Rodulphua  de,  milea,  vaa.  Rig. 
3775. 

Ungnade,  O.  T.  fr.,  tum  magiater 

3074.  R.  805,  a. 
Unna,  Bertold,  de,  civ.  Rtg.  3063. 
— ,  GoswinuB  de,  Tremon.  3829. 
Upgangh,  Gerlac,  cons.  Herder- 

wic.  3893. 
UrbannuIV.,  papa,  (*3741.  3195. 

R.  407,  a.  410,  a.  413^  b.)  454.b. 

V.  Pantaleon. 

—  V.,  papa,  (•2875. 26. 8U  3883. 
(*2H»7.  98.  R.  Il77,c.  I  l7H,i.k 


Il84„a.b.c.  1187,a.  1194,  c. 
13l8,c.  33^  32ic.  33^  46,a.) 


—  VI.,  papa,  3097.  (K.  •I343,a. 
1365,1.  91^1.  1469,a.) 

w. 

Valde  V.  Velde. 

Valkenberch(Valkenborch},Petrus, 

decan.  Rig.  eccI.  3991.  R.3585. 

Varenabech  ,  Willem  ,  miles  R. 
3390,  b. 

Vaato,  Olavuf ,  einen.  Upsil.  3086. 
Vecbten  v.  lohuaues  II.,  arcbiep. 
RIg. 

Vekener  (Vekever?),  Herrn.,  der. 
Tarbat. ,  canon.  Oail.  des.  R. 
1386,  b. 

Velde,  Henr.  de,  canon.  Tarbat 

R.  1166,b.  137»,  b. 
Velebncht  3807. 


Velen  v.  Vreden. 

Velin  (Vellin),  Bartholomeos  Lde, 

mile«  3777.  3071. 
— ,  Barthol.  II.,  R.  I338,b. 
— ,  loh.  de,  procons.  Rig.  3809. 
— ,  Ludolphua  de,  cona.  Wisbyc. 

3054. 

Vellincache,  de,  3317,  k, 
Venygen,  Seyfrid  von,  0.  T.  praec. 

p.  Alman.  3318. 
Verdelexe,  Herm.,  canon.  Oail.  R. 

1I78,L 

Verden,  Alb.  de,  cons.  Reval.  3313. 
Vette,  Conr.,  cona.  Tarbat.  2819. 
Vianden,  Heinr.  comes  de,  3118. 
— ,  8.  comes  de  3156. 
Vicko  (Vicke)  de  Byckeshovede 
R.  1338,  b. 

—  Molteke,  arm.,  consil.  reg. 
Dan.  3898. 

—  Gmund  R.  3443. 

—  L  &  II.  Ringstede  R.  3390, b. 

—  L  Stralendorp,  miles  2803. 

—  L  Stralendorp,  pirata  R.  3317. 

—  L  de  Wrangein,  arroig.,  vas. 
Eston.  3866.  R.  1338,  b. 

—  II.  Wrangel  2961. 
Vyfhnsen  (FunlThansen),  Arnold 

de,  not.  pbl.  *3075. 
— ,  Dietrich  von,  canon.  Swerin. 
R.  643,  ac. 

— ,  Vromold  L  van  den,  canon. 
Rig.  3816. 

—  (Vyshusen?), Vromold  II.,  prior, 
tum  archiep.  Rig.  2831,  33 — 
32.  23»  41—43.  22.  ^23. 
•3880.  82.  92.  fö.  R.  1015. 
(*ll06,s.b.  1169,  a.b.)  cd. 
•1179,  a.  1233,  a. 

— ,  Vromoldua  III.  de,  canon.  Tar- 
bat. des.  3905.  3217.1. 

Vincke,  Gherke  Sc  Hannea,  civea 
Tarbat.  3883.  82. 

— ,  Herrn.,  O.  T.  adv.  in  lerwen 
R.  1780,  b. 

— ,  Tideman,  3976. 

Virkea,  Gerb.,  3870. 

— ,  Henncke,  cum  uxore  Elisabei 
3955.  OL 

Visch,  Cord,  cons.  Rig.  3991.  8L 

Vischer,  Heydeke,  Rig.  3087. 

Vishnsen,  Engelbertns  de,  genu- 
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mannt  lohanois,  epi.  Tirbat. 

2878.  R.  10IÖ,a. 
Vishnaen,  loh.  d«,  canon.,  tum  ep. 

Tarbat.  S!8«i.  Jä5.  ZZ-  ^  SJL 

mSä.  !&L  R.  t01S,a.  1084,  a. 

il3l.  iWO,e. 
— ,  Tidericns  de,  praepo«.,  tnm 

ep.  Tarbat.  2884.  R.  llll,b. 

—  (ViahiiH).  Wilh.,  canon.  Tarbat. 
R,  l«79,8. 

Viftch.Mrate,  loh.,  merc.  2770. 
Vitaiia,  Alban,  rp.  8778.  29.  82. 
Vithins,  Diderik,  mlles  2941.  R. 
2990,  b. 

Vittinghove,  Arnoldua  de,  0.  T. 

mag.  p.  Liv.  R.  1173,  b. 
— ,  Goawinus  de,  O.  T.  comfncnd. 

in  Bremis  3091. 

—  ,Conr.  de,  O.  T.  mag.  p.Liv.''2956. 
fiL_m  äZ.  R.  21M,b.  2a8l,a.b. 

— ,  Hiur.  de,  vaa.  Rig.  R.  2585. 

Vlandrro  v.  Flandria. 

Vieming  (Flaminck^  Claua,  milea 

Svec.  R.  2409.  2650. 
Vlotowe,  dominus  de,  3040. 

Vogeler,  Hinr.,  nuntiua  m^gistrl 
Liv.  3099.  l 

V«yckinhusen(Vockinhuten])Cefla- 
riua,  cona.  Rig.  2953.2.  % 

— ,  Zories  van,  con».  Tarbat.  ^2895. 
Volkersnra,  advocatua  prope  Iljl- 
densem  3088. 

Volroe,  Atbr.  van  der,  3103—6. 
S.  11.  R.  2409. 

— ,  Ermegard  van  der,  Alberli 
aoror.  3103—5.  3109.  R.  2409. 

— .  Peter  van  der,  3102—6.  ÜZ. 
8-11.  R.  'i003.  2409. 

Volmeslede,  loh.,  cona.  ElbtDg. 
2895. 

Voimcstcn ,  Detmarua  de,  cona. 

Tarbat.  2819. 
— ,  Hildebrand  &  ninrik,  cives 

Tarbat.  2882.  8Z. 
— ,  Hinrik  van,  Wisbyc.  8793.  j 
Volquinuo,  mag.  ord.  ord.  fr.  mil. 

Chr.  R.  80,  c. 

—  van  Bremen  R.  1888. 

—  de  Hillen,  Trenoa.  8889. 

Volrad  van  Ttule  van  Gallyn 
g'2l7.l. 

Vörden,  Pelegrimme  v«n,  canon. 
Tarbat.  2941. 


Vorsteaow,  loh..  Rig.  2953,  M. 
Vorwerk,  Arnold,  cona.  Rig.  2895. 

VoB  (Voea),  Hana,   civ.  Dantiac. 
2972. 

— ,  Herrn.,  cons.  Rig.  2953,23. 
— ,  Otio,  procooa.  Tremon.  3089. 
— ,  Vrowiuua,  Rig.  2983,  tL 

Voasungern,  luh.,  0.  T.  adv.  in 
Weaenberg  31l8,a. 

Vot  (Voel,  Voot),  Harlwich,  cona. 

Rig.  2953,  33.  M. 
— ,  Hinr.,  avunculus  loh.  Ruacen- 

berch  2819. 
Vredeland,  Nickel,  Rig.  2955.34. 

Vreden,  gen.  van  Velen.  Arnd, 
Bernd,  Heine,  lohan  Ic  Lam- 
bert van,  fratrea  R.  2096.  2858. 
j  Vrese  (FriaoJ,  Herman.,  civ.  Lubec. 

3212,  b.c. 
I  — ,  Theodor.,   canon.  Reval.  A 
I     Tarbat.  R.  1172,  a.  1l87,a. 
Vrjmersheym,  Wilh.  de,   O.  T. 
mag,  per  LuQii.*'JK;>!i!  9j..'^S>l7.c. 
R.  1238,  b.  I39ti,a.  1454. 
Vroburc,  Alb.  de,  3115,«. 
Vrolingua  (Vrolinc)    de  Haien- 
broech,  Tarbat.  3212,  b. 

—  de  Poylinc,  Tremun.  2829. 
Vromoldus  (de  Vyfhuaen  vel  Via- 

liusvn?),  prior,  tum  archiep. 
Rig.  2831.  aa^^  5JL  41^:i4i 

ZI.  Z2.  !25.  m  82.  az.  aa.  I 

R.  tOI5,a.  ('1106.a.b.  Il69,a.b.) 
cd.  •1179, a.  t233,a.  { 

—  II.  de  Vifhuaen,  canon.  Rig.  1 
2816.  I 

—  III.  de  Vifhusen,  canon.  Tar- ! 
bat.  des.  2905.  5217.1.  i 

—  Warendorp  3217,  k.  j 

Vrowinus   Sallrump,   cona.  Tre- 
mon.?  3101. 

—  Stopingh  3217,  e.  ' 

—  de  Ttache,  Tremon.  2829.  , 

—  Voa,  Rig.  2953,  12.  I 
VOhtvranch.  Chunr.  de,  0.  T.  praec. 

p.  Livon.  R.  S25,aa. 

Waldeck,  Petroa  de,  aliaa  Loyteke 
R.  Il84,t. 

Waldemarua  (Woldenarua,  Wol. 


mania)  H.,  rex  Danlat  1778.  B. 

Waldemarua  III.,  rex  Danlae  8896. 
2916.  ^  R.  967, d.h.  1047. 
Il84,b.c.l293,ac.l328,b.l329,b. 
dox  Sveciae  2768.  R.  '726, b. 

—  van  Dolen,  mlles,  vaa.  Tarbat. 
8811. 

—  de  Hafekeaforde  R.  1638.  S4^ 

—  Parembeke  R.  1401,  b. 

—  Poaae  2961. 

—  de  Rosia  (van  Roaen)  III.,  mile«, 
vaa.  Rig.  2775.  8071.  22. 

\  IV.,  vaa.  Rig.  2809.  m 

—  .— •  —  VI.,  scholast.  tum  the- 
aaurar.,  denique  praepoa.  ecd. 
Tarbai.  2878.  901.  R.  1141,  e. 

 VII.,  mlles,  vaa.  Rig.  8980. 

 X.,  Ottonia  fil.,  miles 

*2920.  R.  1654,  .b 

—  Tove  2961. 

—  de  Wrangele  L,  adv.  in  Lene- 
ward  R.  1286,T. 

 IL  2961. 

—  V.  Wolodimir. 

Wallace,  loh.,  cona.  Rig.  2953,  29. 
Wallenrod,  Conr.,  0.  T.  aupr. 

narscalcus  R.  1396, a. 
loh.  de,  archiep.  Rig.  Si930. 

?3Z.  ÜL  üü.  3001.  R.  1641, a. 

•I655,a.  t977,b.2298,c.231l,b. 

•2527, b.  2585. 

Walterus  (Wolterna,  Waltbenis), 

ep.  Diiirem<^ia.  2917. 
— ,  fr.,  sacerüoa  2736. 
-,  dapifer  Rig.  3018. 

—  van  der  Borch,  cons.  Tarbat. 
•2895.  *i»25. 

de  Schipfe  3118. 

—  Winman,  merc.  2770. 
Wanucheide,  loh.,  cona.  Rig.  8953, 

L4.  8991. 

Warendorp,  Brun.,  cons.  Lubee. 
2895.  3217,  k. 

— ,  Gotfr.,  canon.  A  decan.  Tar- 
bat. 2875. 

— ,  Godacalc.  de  L  8797. 

— ,  Godacalc.  de  II.,  theaaurar.  eccL 
Lubec.  R.  »1477.  !Za. 

— ,  Henr.  de,  merc.  2770. 

— loh.  L*  canon.  &  decao.  eecl. 
Tarbat.  8875. 
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Wtrcodorp,  loh.  II.  9049. 

Udeman.  de,  com.  Lnbec.98tt6. 
— ,  Vromoldus,  3^17,  k. 
Wanaadorff,  Theoder.  de,  O.  T. 

commend.  in  ReralU  *8866}  in 

Perntvia  R.  »lüSa.b. 
WuiDodui  (Waoinot),  gaard.  fr. 

minor.  Rig.  277Ü.  R.  752. 

—  Sined,  Rig.  3087. 

—  V.  Godicdcul  A  Wosmoth. 
Watsile,  Novgard.  S9S4. 

—  Foderwitae,  Poauda.  Norgard. 
S8U4. 

— ,  iwancwiUe,  PoMadn.  Novgard. 
29-24. 

Waischel,  Berth.,  2961. 
WtUenschede,  loh.,  29*28. 
Watciele,  Hinke,  asseisor  iudicü 

liViron.  9955. 
Weda,  Theoder.  de,  archiep.  Trc- 

vir.  31  IB.  3169.  R.  114. c.  190,  c. 
Wedeklnua(Wredekint),merc.2770. 
Wedwes  (Wodvna),  Henneke,  R. 

1238,  b. 

— ,Otto,cain  nxore  Margareta 2961 . 
Wege,  Peter  uppe  dem,  com. 

Tarbat.  •2925. 
Weybete,  Vasallui  de  Rosen  2920. 
'WeizeluK,  canon.  Monasler.  3172. 
Wekebrod ,  Engelb.,  com  uxore 

Alleneke  2961. 
— ,  Tideke,  cnn  nxore  Margareta 

2961. 

—  T.  Boderke. 

Weko«chkin,Domoilaw,Poloo.3045. 
Weldege,  Herrn.,  procons.  Reval. 
2845. 

Weiden,  Frider.  de,  0.  T.  anpr. 

trappartui  3001. 
Weitstede,  iac.,  presb.  Tarbat 

R.  1223,b. 
Wencealaus,  Rom.  rex.,  *32I8. 

23.  R.  1 40 1 , f.*  1 409. 1 579. 1 920,b. 
Wend,  Gerlacm,  Lnbec.  3090,  a. 
Wenemaru«  (Wennemaru«,  Wene- 

mer),  abbaa  de  Danemunde 3034. 

—  de  Eppenhmen,  canoo.  Leo- 
dien«.  2»28. 

— -  de  Bruggenoye,  O.  T.  mag. 
p.  LI».  *ma.  iSL  »2944.  R. 
1456.  1654,  b.  «nao.b. 

—  vao  Kaaen,  cona.  Wisbyc  S81I. 
•3060. 


WdBemarus  Hannann,  con*.  Rig. 

8955.34. 

Wentha,  Theoder.  de,  cIt.  Rig. 
3012. 

Werd,  Kmund  von,  ep.  Coron.- 
(*3t97.  3200.  R.  432,  b.  4e5,d. 
S06,bb.c.  52Lb.  555,  b.) 

Werda,  Conr.  de,  3156. 
Werde,  Libertos  comes  de,  3118. 
Werden,  Clawes  van,  2941. 
— ,  Elisabet  de,  spoma  Gerhard! 
Virkes  2870. 

Wereli.  loh.,  vas.  Rig.  R.  201,  b. 
Wemerm  (Wernheras),  gaard.  fr. 

minor.  Rig.  3071. 
— ,  O.  T.  commendator  perLivon. 

•2742.  44. 
— ,  O.  T.  frater  2735. 
— ,  civ.  Rig.  3012. 
— ,  famulos  Zabel  2770. 

—  de  Bolandia  3118. 

—  Kruse,  cona.  Tarbat.  •2925. 

—  van  dem  Rode,  cons.  Reval. 
3007.  R.  1656.  2010.  U. 

—  de  Sutfene,  cona.  Wismar.  R. 
*S39,  b. 

Wesere,  Frider.  de,  Wismar. •SOSO. 
Wesseler,  Gotacalc,  8804. 
Weaaelus   (Weacelua) ,  scholast., 

tum  ep.  Tarbat.  2815.  !^822.  R. 

959,  cd.  960. 
— ,  prior  fr.  praed.  in  Riga. 
— ,  cons.  Rig.  89S3,:31. 

—  Witgerwerc,  Wismar.  3050. 
Wesseiinus,  ep.  Reval.  R.  121,  c. 

Wicboldm  van  me  Reyne,  Rig. 

2953,  UL 

Wicliedc(Wychkede),  Hern.,  cons. 

Lvbec.  8856.  3213. 
Wienna,  Otto  de,  0.  T.rfr.  8842. 
Wigand,  praepos.  ecci.  Curon.  R. 

8799,  a. 

Wiggherus  Longeside,  plebanns  In 

Cubbesele  !i!809. 
— ,  cous.  Rig.  3015. 
— .  civ.  Rig.  3015. 
Wilde,Gerwin.,  rons.Rostok.8895. 
>Vil(ienbrach,  Hsns,  vas.  Rig.  R. 

2585. 

Wilhelmna  (Guilelnns),  ep.  L«n- 

saneas.  3001. 


Wilheimm,  ep.  Mutlnenala,  tnia 
Sabinenaii»2716. 12.(»21-24.) 
2740.  mJiL  R.  (*80,  a.c.d.)  Bl. 
BSjb.  88, b.  ^  101_,aa.  «5<>.ab. 
lS7,a.  ia3.a.  (*174.b.c.  181.  a. 
22gC¥.)  232;. 

—  van  dem  Berge,  ep.  Paderborn. 
2958. 

— ,  tit.   B.  Ciriaci  in  Thermis 

preab.  cardin.  2778.  iüL 
— ,  abbaa  in  Dunemunde  *2745. 
— VIsbns,  canon.  Tarbat.  B.I279,a. 

—  de  Vrymersheym,  0.  T.  naag. 
p.  Llvon.  *^Bm.  aL  3217,  c.  R. 
1238,  b.  1396,  a.  1454.  56. 

—  Schaphuaen,  O.  T.  commend. 
in  Pernavia  3112,  a. 

— ,  Romanorum  rex  R.  •263.  b. 

•265. b. 
— ,  Cornea  de  Giesen  3118. 

—  Asserye  2961. 

—  vsn  dem  Busche,  cons.  Sig.? 
8895. 

—  van  Glynden  R.  2ti54. 

—  Sevenecke,  cons.  Rig.  8953,  SS. 
Willap,  Caropemis  *i972. 
Wiliekinus  (Wiileke,  Wilke)  de 

Wo.eniase,  canon.  Tarbat.  R. 
ll»8,a. 

—  Endorpe,  O.  T.  mag.  per 
Livon.  R.  (»550,8.  555,b.  575.e.) 

— ,  fil.  domini  Bertrami  2763. 

—  Hanstcrt,  cons.  Wismar.  3050. 

—  Höker,  Rig.  3087. 

—  de  Kerkholme,  Rig.  2953, 

— deScherembeke,  vas.Eston.8866. 

Winsndus,  O.  T.  commend.  in 
Crsnkowe  «2791. 

—  Cure,  dominus  8770. 
Winkel,  Cesarius  dc,Tremoti.2829. 
— ,  Herm.,  cons.  Rig.  8955,  lA. 
Wynman,  Godsoalc,  Rtg.?  3069. 
— ,  WoiteruB,  mcrc.  2770. 

Winott  Clinkrode,  (ons.  TarbaL 
*8924. 

Winricus  L  (de  Kniprode),  ep. 
0«il.  2961.  R.  1438.  ■^096.B692.a. 
2709,  e.  2719.  2859. 

—  II.  (de  Kniprode),  O.  T.  mag. 
gener.  2891. 

Wippervorde,  Herrn.,  rir.  Reval. 
R.  2535. 
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WipperTorde,  Wulfardas  de,  eons. 

Tarbat.  2BI9. 
Wiae,  Uernli.,  Roatoch.,  comazore 

Goderode  R.  *455,b. 

— ,  Harleke,  Wiab^c.  8793. 

— ,  Hinae,  cir.  Tarbat.  2882. 

Wiascwaide,  rex  de  Gercike  R. 
Il7.a. 

Wileii,  rex  Litthuan.  3056.  ^ 

Witferwere,  Weaceloa,  Wiatnar. 

3050. 

Witiu,  Ulr.,  comcfl  de,  3ll6,a. 
WitOTt,  alias  Alexander,  magnas 
dux  LitUiuan.  2930—32.  *33. 

•34.  ZSL  122.  40.  i2.  ü  4fi 
—48.  »2954.  m  SÜ.  ß3.  tifi, 
!fiZ.  28.  ai.  ?U3.  iLL  25.  3000. 
1.4.!fLH.  1974.  238 1, f.  «387, a. 
*S804,b.  3026, a. 

Witt,  Gngelb.,  Rig.  9953,  U. 
Witte,  Claa,  fr.  Hennii  R.  1238,b. 
— ,  Gerd,  cons.  Reval. '8924/2925. 

m.  3107.  R.  1856. 
— ,  Henne,  adv.  in  Wikia  R.I838,b. 
— ,   Ilenr. ,   adv.    de  Soneborg 

(idem?)  2961. 

— ,  loh.,  ^Ibua. 

Wiltenborch,  Ilcor.,  der.  Tarbat. 

R.  1288,3. 
— ,  Lubbert,  cona.  Rig.  *2945— 

4L  R.  2953,  Z.  8. 
'Wittenhove,  Ladelof  van  deme, 

canon.  Oail.  3071. 

Wittinghe,  Henr.  de,  canon.  Tar- 
bat. R.  959,  c. 
— ,  Thider.  de,  not.  pbl.  •2809. 
WivB,  Arn.  de,  R.  740.  ab. 

Willaus        dux  Pomerelliae  K. 
*ll7,a. 

—  III.,  princ.  Rugian.  »3048.  R. 
•541,  a. 

Wladimirowttacb,  laroal.,  prin.Nov- 
gard.  »aOlO. 


Wladiataus,  rex  Poloniae.  R.  1 469.a. 
1498,b.  1578.  1680.  a.  1974. 
238 1 ,  f.  2387,  a.  2474.  3028,  a. 

Wodvaa  v.  Wedwes. 
Woghen.  adv.  epi.  Tarbat.  2811. 
Wojnghu«en  ( Wojnkhuaa»,  loh., 
C0D8.  Kig.  2953.  m  HL  2991. 

Woynato,  Letlow.  3074. 
Woini,  princ.  Poloc.  R.  683,  a. 
Woischleg  (Molacheg)  3037.  R. 

435,  b. 

Wokenitse,  Wilklnus  de,  caiton. 
.  '  Tarbat.  R.  1138,a. 

Woldemarua  v.  Waidemarua. 

!  Woldera,  loh.,  Rig.  3087. 
Wolf,  nobilla  Svecua  2741. 
—  V.  Wulf. 

Wolfram  von  Nellenbnrg,  0.  T. 

praec.  per  Almann.  R.  1044.  ab. 
Wolodlinir,  Andreae,  princ.  Nov- 

gard.,  filius  3062. 
Wolter  T.  Walter. 

Woraiedith,  Petrus,  O.  T,  preevr. 

in  curia  Romsna  3001. 
Woxmoth,  loh.,  fr.  ord.  praed. 

Reval.  H.  210.  b. 
Wrangel  (Wranghele),  Bertoldna 

de,  cum  uzore  Eliaabet  2961. 
— ,  Ejlard  L  van,  miles,  vaa. 

Tarbat.  2811. 
Ejlard  II.  ran,  vaa.,  2941. 
— ,  Fridericus  de,  2777.  R.  880,a. 
— ,  Henneke,  de  ögel  2961. 
— ,  Vicko  L  van,  arm.,  vas.  Estoo. 

2866.  R.  I238,b. 

— ,  Vicko  II.,  cum  uxore  Marga- 
reu  2961. 

— ,  Waidemarua  L  de,  adv.  in 

Leneward  R.  1286,  f. 
— ,  Waldem.  IF.  de,  cum  uxore 

Helevy  2961. 

Wrede,  Conr.,  mere.  2770. 


Wrede.Hana,  2976.  R.  1906.  2221. 
2221,  a. 

Wnir,  Heur.  cons.  Reval.  2898. 
— ,  Henr.  [L  3217,  h. 

Wulfardua  (Wolfert)  de  Biuen, 
not.  pbl.  *2864. 

—  Rosendael  2950.  R.  1069. 

—  de  Wipperworde,  cons.  Tarbat« 
2819. 


Yborch,  Gerh.  de,  merc.  2770. 

Ygger««on,  Andrea,  adv.  in  Stok- 
holm  2974. 

Ymme,  Herrn.,  2829. 
Ysebrandssoen,  Arnd,  naucl.  2973. 
Ysplincrode,  Godacalcoa  de,  iudex 
Tremon.  •2829. 


Zabel,  merc.  2770. 
Zachariaa,  fr.,  2758. 

Zachsrie  Phyfilale,  Poaaadn.  (?) 
Novgard.  3077. 

Zaltrorop  t.  Saltrnmp. 
Zee,  Huge  vao  der,  0.  T.  com- 

mend.  in  Leale  R.  *l238,b. 
Zegebode  v.  Segebode. 
Zeilekinoa,  Rig.  2953,  ü. 
Zjdur  V.  Sidor. 
Zylvester  v.  Sjlveater. 
Zollner  von  Rotenstein,  0.  T.  mag. 
gener.  R.  •I396,a. 

Zories  V.  Ceaarius. 

Zoust,  Rotger  van,  cona.  Rig.  '2895. 

Zwertingh,  Symon,  procons.Lubec. 
3217,  b. 

Zwiersjrne,  mag.  R.  460,  b. 
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II.   Geo(fraphisches  Register. 

Die  Zableo  bcMicbnen  die  Numner  der  Urknode,  wenn  ein  R  davor  steht,  der  iRej(e«te,  Die  mit  einein  Slerocbe«  (*) 
betetcbneten  Kummern  ttnd  von  dem  {^nannten  Orte  dalirtj  melir  «Ii  swei  nadi  einander  folgende  Nttmmem  der  Art 
aind  in  Klamnem  (—  — )  elngetcliloiten  und  nur  der  ertten  deraelben  ein  *  vorgeteicfanct.  Die  Artiiiel,  hinler  denen 
keine  bcaoodere  Ueieichnnn);  angegeben  ist  und  welche  nicht  «chon  an  ilcb  eine  beseidinende  BeneDonng  fllbreft,  lind 
Namen  von  Höfen,  Flecken,  Dürfern  und  andern  kleinen  Ortachaflen. 


A,  flav.  3026. 
—  T.  Semigalr  A. 
Abyn  S741. 

Abo,  Aaboo,  diitr.  2768. 
Abo,  clv.  R.  tlOS,b.fe93. 
1868. 

Aboliua,  castr.  R.  1868. 
Adenrode  3107. 
Adsdie,   Adtelle  8770. 

3081. 
Agnope  8763. 
Airo  R.  88St,a.b. 
Aken  2790. 
Aland  R.  1869. 
Albanciisiii  dioc.  2778, 29. 

Bü.  Ü905. 
Alborclt,  portua  2816. 
Aldenborch,  terra  SS744. 

R.  406,  a. 
Aldenburg    (Oldenburg) , 

elf.  R.  227.1.  »a44.c. 
Alemannia,  Aimania,  terra 

8735.    3000.   3024,  b. 

Stl4.  la.  3209-11.  R. 

lafl-  207.  a. 

AleDtaken,distr.R.2251,ab. 
Aletenala  dioc.  60S,  b. 
Atgouaa  R.  1971. 
Algonaiche  beke,  riv.,  R. 
1971. 

Alienkülsche  beke,  riv.  R. 

1838,  b. 
Alloküll  R.  1838,  b. 
Alutia  Iloltaatia. 
Alteoa  *2950. 
Alteubnrg,  monaster.  R. 

314,  f.  459,  b. 
Althenocm  R.  1971. 
Alveid  *2945. 


Ambotea,  caatr.,  R.  {832,b. 
Amsterdarome  (Aeinatel- 

redanime),    cIt.  2893. 

2969.  3216.  3217,  L 
Anagnia,civ.('2740.3029.c. 

3030:  316.*;.  6ß.  3179. 

88=32.  R  ■  527.  b-.mi.b. 
Andorp,  clv.,  3090.  3209. 
Anglia,  regn.,  2917.  18. 

R.   1401,  f.   V.  etiam 

Engcland. 
Antien  R.  610.  b. 
Aprulenaisdloc.R.81l8,a. 
Arelateiiaia  prov.  R.  1807. 
Arenculle  R.  605,  b. 
Aretina  *3I56. 
Argentina  civ.  3226. 
Ameaberg  »2737. 
Ariminnm  (nicht  Arnimi- 

am^   cir.   *8973.  R. 

8118,  a. 
Arutia,  civ.  R.  *.309,a. 
Aroüieiisia     (Arutienais) , 

dioc.R.lllK,a.ll45,b. 

1207. 

Arosienae  roonaat.R.8IO,b. 
Arremode,  clv.  32 IG. 
Arwebeke,  riv.  U.  197t. 
Ascberade  (Ascrad),  caatr. 
3075.  3ll2,a. 


Aamund  2946. 
Aaaiaium  •8733.  R.*884.a. 
Assuten  R.  318. 
Astigerve  (Aatucrve).  lacua 

8884.  R.  ^b.  ma. 
Auguitinenaia  dioc.  8M8. 
Austria,  ducatua  3118. 
Auxicanensia  dioc.  8878. 
Aveae  R.  553,  b. 
Avinion.  clv.  (»2769.  21. 

24.  TS.  7«  »j.  9fi.  98- 


8800.  3810.  12.  Ifi.  82 
-84.  aL  33  -  39.  46. 

4Z  4a.  53.  57  60. 2867. 
(itL7Q-  7.H.76.H1.2mK)- 


903.  906  -  8.  Ö066.  R. 
733.  aa.  827,  a.  867,aa. 
b.d.e.0ä9,c.d.e.  I  I30,a. 
Il4l,c.d.ll44,b.ll66,b. 
1167,  d.  1178,a.  I177,c. 
1 178,  i.  k.  Il84,a.b.c. 
1187,a.  1191,c.  12l8,c. 
122.^,b.  1277,b.  1285.a. 
12U(i,a.b.c.d.e.  1289,a. 
1302,b.c.d. 
Avinlonen«isdiocesia28l5. 
fia.l{.  Il38,a.  lUl.c.d. 
1279,  a.b.  1896,  a. 


Badeosia  marchionatoa 
3118.  I 

Bahus.  caslr. ,  8898.  .R. 
1889,ac.  I 

Bainike ,  diatr.  Lettow. 
3081. 

Bambergenals  dioc.  3833. 
36. 

Baallienais  dioc.y3289. 
Bavaria,  ducatua  3218. 
!Bencdeculla  R.  1480. 
Berchamer  8741. 
Berchove  3101. 
Bern,  civ.  228.  a. 
Cerloldesmole  2884. 3084. 
Bieuborch  3103—5.  9.  R. 

2409. 
Bingen  R.  314,  d. 
Byrland  t.  Wironia. 
Blankensti-n,  cattr.  *8886. 
Blomendal  3084. 
Bockhem,  civ.  3101. 


Boheinla(Behenen\  repi., 
8856.917.  III.  50.  3073. 
3212.  20.22.  R.  1401. f. 
3101, a. 
Bokelcm,  clv.  3088. 
Bononia,  clv.  2936. 
Boppard,  civ.  R.  *412.  b. 

%>6,d. 
Borchulett  2925. 
Borgaa,  civ.  R.  2650. 
Borgholma  2768. 
Botnia,  diatr.  R.  1064,  b. 
Rrabantia,  ducatus  3118. 
Brakke,  ecci.  R.  263.  b. 
Brandenburg,  marchion., 
2755.  R.  893.  1396,  a. 
Breie  (Brjle),  civ.  2893. 

3216.  3217,  L 
Brema,  civ.  2770.  969. 
3069.?9L_5216.  •5217, 
.  i.  R.  *200.  b.  2l6.b. 


21 9, a.  555. b.i  2l72,a. 
Bremenais  dioc.  &  prov. 

2873.    32.   2965.  23. 

32l7,g.    R.  223a.b.c. 

2lü.a.    436, c.  490,«. 

733.  aa.  5172,  a. 
Breslavia  (Wratialavia)  B. 

196.  329.  b. 
Briansk,  priucipatua  Rae«., 

3051. 
Brilon  R.  «506,0. 
Brixia  H.  »733.  a. 
BrngjEe,   civ.   2K5I.  54. 

969.  3090.  3208.  Ii 

in  II         R  •nmh 

21  tt.  216»,  a.  2239, a. 
Brunsberg ,    civ.  2898. 

•2952.  3216. 
Brunsbergenais  dioc.  2938. 

32. 

Bmnswllgk,  civ.  2953.35. 
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9049.  3090.  3217,e.i. 
R.  629.  b. 

Buckeghoini,  im.  5953,30. 
Bulkow,  eccleaia  Tarbat. 
dioc.  R.  1138,  a. 

Bullen  S9S3,  Z. 
Banne,  civ.  R.  *2378. 
Bnrtnek  (Burtnik)  R.377,b. 
550,  a. 

Burt8cIie!d(Porcetnin\mo- 
natt.  3028.  U.  265.  b. 
272.  b. 

e. 

CafTer,  stagoum  R.  H7.a. 

Calela,  clv,  ♦2982. 

Caicedoneniis  dioc.  2764. 

Calliiigbor{;h,caHlr.82l7.i. 
R.  '1328,0. 

Calmaria  (Calmarnia),  clv. 

2768.  R.  3078. 
Calvariae  mons  R.  378,b. 
Camericenüis    dioc.  R. 

284.  a. 

Carainensi«  dioc.  2755. 
M«5  73.3067.R.2ll8.a. 


317-2,  b. 
Campen,  clv.  2893.  972. 

3216.  2I7.L 
Caraüunum  R.  217.  be. 
Carcasionenais  dioc.  27(>7. 
Carcbus(Carckhiis),  caatr. 

2884.  987.  31t2,a. 
Cardewaye  *2944. 
Carinthia,  diicatus  3118. 
Carrie«  v.  Karvea. 
Caaael,  civ.  R.  *473,g. 
Calhania,  cir.  R.  *66.a. 
Calleiibarg,   roonast.  R, 

406,  e. 

Catzenelenbogen ,  comit. 
3118. 

Celle,  civ,  2713.  *302l. 

R.         224.  a. 
Cbotwicensc  inonast.2764. 
Cippc  2736. 

Ciaroar,  monaat.  R.  292,li. 
Claterciom ,   monast.  K. 
704,  a. 

Cleve,  comit.,  tarn  ducatns 


2950.  3104.  9.  9.  R. 
2409. 

Cnesse  (Ciilsaen)  3099. 
Coblens,  cir.  3169.  R. 
114.C.  »190,  c. 

CokenhuHen,  castr.  dt  cir. 
•2734.  2895.931.3071. 
R.  805,a.  1286,f.  2585. 
Coibergh,  ci».  3216.  217,1. 
Colme  (Colinen,  Culmenae 
oppidum::2895. 98  3000. 
s'jtS.  217,  L 
Colonia  (Colne,  Kolne), 
civ.  2790.  »2893.  3022, 
5(H>!j.l»7.9.-(i7.74.'2(>3. 


Iii,  lü.  17.1.  R.*2l8.aa. 


•263,  b  354,  b.  577.  a. 
384.  b.  «405,  b.  S2t.b. 
62L  b.  829,b.  1750,  b. 
2409. 

Coloiiicit8is  dioc.  A  prov. 
2808.  3022.  28.  3167. 
Zi.  R.  12lL,c.  144. c. 
175,ab.2l7,be..S0G.bb. 


903,  b.  1454,  a.  2llÖ,a 
2331.  2409. 
Comen,  cir.  2851. 
Copuasa,  curia  *2967. 
Consuntia,  civ.  3001.  & 
•3227.   28.  R.   87,  a. 
238i,c.r.)  2626,b.  2809. 
Corbe  (Corby)  2758. 

Corbfienae    monaat.  R. 
435.  b. 

Coiknlle  2927. 

Cracovia,  civ.  R.  324,  a. 

Cracovienaia  dioc.  R.  867, 

aa.    905,  b.  922,aa.c. 

933,  c.  979,  b. 
Crankowe  2856. 
Crauwen  2946. 
Cremon,  caatr.  R.  2585. 
Cristburg,  caatr.  3001. 
Croatia,  rcgn.  3001.  3227. 
Cruceborch,  castr.  2946. 
Crucen  3034.  M. 
Cubbeaelle,  parochia2809. 
Culme  V.  Colme. 
Culmenaia  dioc.  2785-87. 

96. 285.1. 3006.  r\.3?7.b. 

82-J,a.  Ilö4,c.  2527,a. 
Culmenaia  terra  3016. 
Curones  3088. 


Cnronit  2759.  2821,  2SL 

2925.  2953.  33  .  3024. 

R.  407,  a.  720,  a.  922.  c. 
Curoniensia  dioc.  2729. 79. 

ßL  84.  9L  96.  2867. 

2894.  2900.  2996.  3006. 

3024.  24.b.  3197.3200. 

R.  156,  ab.  222^  c.  279. 

8l.3»9,aa.3J7.b.  577, 

b.c.384,b.412.c.4f»:;ir 

432,  b.  465,  d.  506,  bb. 

821, b.  553,  b.  610.  b. 

726. a.    731, a.  jm,t. 

Ill5,b.  1401,  e.  1477. 

7K.80.a.  »64l,b.2S27,a. 

3056,  a.  3172,b. 

Dacia,  Dania,  Danemarken, 
Daiii  2754.  fiL  62.  ffi. 
2772.  2L  BS.  875.  23. 
289R.92H  W>J107i.9lfi 


3217.  17^  R.  88,B.232. 
454,b.  0-27,  a.  Ö3,b. 
626JI,  .^8^  G3^  79^ 
697,  ab.  721,  b.  «0,0. 
6öjd.  8^i,d.  y4.b.  893. 
933,b.9C7,d.e.f.h.974, 
b.c.  1036,  b.  1184,  B.c. 
1293,ac.  I328,d.  29^ 
1682,  a.  2409.  2fi51U2. 
2920,  B.  2979,  b.  3078. 

Dageida,   Dageiden,  ina. 

27ia  2L  3S.  3fi. 
Dalmatia,  regnam,  3001. 

3227. 

Dancak,  Dantzik.  civ.2841. 

ÖS.  29.36.  :y2.  69.  '2972. 

96.  »3005.  3216.  17,  L 

R.e29.b.1.^1,a.l750.b. 

2206,  b.  »3032,8.  30rö. 
Daale,  civ.,  3088. 
Dawgi,  curia  *3002. 
Demin,  civ.  R.  3l7S,b. 

V.  Dymin. 
Deventer,  Derbenter,  civ. 

2851.  3012  ?  3216.  ITj, 
Dikarnnde  2790. 
Diiingen,  comitatua  31 18. 
Djrmin  (Demin?)  *274& 
Dobene,  castr.  R.  554,  a. 
Doberan3034.40.R.*143.b. 


Dobize,  11.  2930. 
Dockum,  civ.  R.  2688. 


Dolcn,  ina.  &  caatr.  R. 

318.  429. 
Dondangen,  castr.  RJUO.b. 
'     I40I,d.  1477  de  za. 
j  Dordrecht ,   civ.  ,  2893. 

2969.  3216.  17,  L 
Dorpat  V.  Tarbalnm. 
Dortmund  v.  Tremonia. 
Dubbena,  caatr.  2884. 
Dulgarit  Ozomeckea,dlatr. 
I    Cnron.  R.  432,  b. 

Dune,  fl.  2884.  94.  2925. 
2946.  53,  Z.  8.  3Ü.  32. 
3012,  3067.  ffl,  R. 
n7,a.  18t, b. 
Duiieborg ,  castr.  2r84. 
2932.  .3iL  liL  42.  Zü- 
3072.  3074.  ZiLBä.  üa. 
I    R.  1509,  c.  2643. 

Dunemunde,  caatr.,  2775. 
t    884.  R.  805,  B.  822,  f. 
1498,  c.  1780,  b. 

Duuemundc  ,  monaster. 

2736.  M.  55.  Z2,  3027. 

3034.  3i  ÜZ.  R.  LL«. 

21  H7,a.  I  i3,b.  326.b. 

429.    540.  aa.    605,  b. 

621.  c.  679,  d.  704,  a. 

Z21L  741. a.   760. a.b. 

933,  b.  1084,  a. 
Durbe,  fl.  R.  4126. 
Düremenaia  dioc.  2917. 
Dwbilih  «2039. 

JE, 

Kdermia  3071. 
Egor  R.  277.  b. 
Egre,  civ.  *3ll5,a. 
Eifliae  monast.  IL  378,  b. 
Elbinge,  Elvinge,  civ.2893. 

2898.  925.  ÖJL  3090. 

3216.  217,L  R.  629.b. 

1682,  a. 

Eibinge,  castr,  R.  1903,a. 
Elborch,  civ.  2893.  3216. 
17,L 

Elenbogeo ,  Ellcbogen , 
caatr.  2898.  3217,  L 
'3218. 

Embeke,  Enbeke,  Emige- 
cke,  Emmagccke,  Emi- 
hoch, fl.  2721.  S8^S2i. 

60 
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Bnbeke,  civ.  3113,«.  V. 

Perona. 
Embeke ,    Nieaalot  tor, 

8112,  a. 

Eininagecke  v.  Embeke  fl. 
Lngclaiid ,   Anglia  2854. 

S893.%'9  3O70.1l.663ic. 

Sl&i.a.  3052.  «■ 

Erfurt,  civ,  R.  285,  b. 

Eatönes  3092. 

Estonia,  Kiatland,  Ehat- 

laiid.  terra  2725.  SLSi. 

2879.  öi   961.  5018. 

34)22.  ZL  ZiL  R.  219.a. 

822.  a.  284.  a.  52L«. 

826,  b.  670,  a.  724.  b. 

SBLb.  893.   967.  a.d. 

e.h-n.  974. c.  1036,b. 

1047.  1604,  c. 
Esloiiiensis   dioc.  2716. 

3024,  b.  3027.  R.  22.b. 

22.  45^b. 

Ettakircben  R.  378,  b. 
Ewcste,  fl.  3081. 

F. 

Falkenbergen»  ia  dacatus 
321«. 

Falsterbo  ,  Valsterbude, 
.    cantr.  8898.  3217,  L  R. 

1329,  b. 
Ferentinum,  clr.  *3t59. 
Ferrarieiisia  dioc.  3019. 

R.  217.  b. 
Fiulaiidia   276».  ^9^  R. 

5üH,a.  10H4,b.  2630. 
Flandria,  Vlaiidern,  Vla- 

mingen  2821,20.  2851. 

2884.93. 921. 3022. 

3079.  20,  209—11.13, 

IT^e.  R.  663,  c.  1289. 

13()2,e.  1423  «.  190i,a. 

2679.  2818.  3078. 

Flenaborgh,  ch.  *2999. 
Florentia  2809.  (*3229- 
S!LR.  27l5,a.  2797,a.J 

FoeDemullornni  TÜIa  R. 

I167,b. 
Francofurtom  ad  Moenum 

(•3223.  R.  473,f.  »884, 

ad.) 

Franconia,  R.733,a.  1044, 
ab. 


Frietland,  Vreesland  2969. 

R.  8688. 
Fune,  ioa.  8816. 

Galli,  aancti,  roonaster. 
3118. 

Gebcaedel  R.  *6S8.ab. 

Geland,  fretuoi  2893. 

Gemiuopons,  duc.  3118. 

Gcrhardshaneen  R .  740.ab. 

Germania,  terra  3212.  Sä. 
R.  Iii. 

Germar,  ecci.  R.  263,  b. 
Gerwe,  diatr.,  v.  Icrwe. 
Gerslke,  Gertaiche,  regn. 
R.  llTja.  318. 

Gbikowe,  ecci.  R.  <339,c. 
Goldenbeke,eccl.R.1187,a. 
Goldiiigen,   castr.  3083. 
5ll2,a.lt.226.b.*5Qt.a. 


922,  a»c 
Goldinge,  ctr.  3088. 
Goloviensis  ecci.  R.  728. 
Goalaria,   civ.  3090.  R. 
629.  b. 

Gothi.  natio  2768.  998. 
3077.  212.  R.  8.b. 

Gollandia,  Godlandia,  Ina. 

2730.  Z£L  816.  iL  48. 
2aj|.  tiL  'JiL  924.  25. 
2946.  3010,  LL  äl.  ZiL 
3100.  R.  663,  c. 

1178.  i45& 

Gotlandia,  civ.,  t.  Wiaby. 
Göttingen  R.  3136,  c. 
GoTc  R.  2649. 
Grabow  3034. 
Graeci,  natio  3234. 
Griep  275S. 
Grimmen  R.  041,  a. 
Grobe  *409,a. 
Grodno,  cir.  *2959. 
GroniDge,  civ.  3216.  I7.i. 
Gronowe,  civ.  3088. 
Gripeawold,    civ.  2893. 

3216.  17,  L  R.  629.  b. 

960,  c. 
Gwironia  v.  Wironia. 


Hachborn,  monaat.  R.  319, 
aa. 

Hachenburg  3198. 
Haghe,  de,  civ.  2969. 
IIa|;enovia,  civ.  *3I99. 
Halberatadt  R.  568,  b. 
Halberstadenaia  (Halvir- 

stadensit)  dioc,  2809. 

3ll5.a.  R.  1454. 
Halfenaia  prov.  R.  463. 
ilallaudio,  ducatns  2772. 
Halle,  civ.  R.  629.  b. 
Hamborch,  civ.  2893. 921 . 

29ft6. 3090.213. 18. 17J, 

R.  (i27,b.960,  c.  2084. 

2688. 

Hamm,  civ.  •2827.  m 
Ilammarshus  R.  *760,  c. 
Hannover,  Honover,  civ. 

•3038.  Ö8,  R.  •4.>6,  b. 

629.  b. 
Ilapesal,  ilapaell,  Ilappu- 

acalum.   caatr.   A  civ. 

2760.  *2869.  3071.  /iL 

R.  »878.  a.  Il02,b. 
Hapsalensia  dioc,  v.  Oai- 

lienaia  dioc. 
Hardervik  v.  Herderwiik. 
Harke  2927. 

Harria,  diatr.  2904.  3009. 

R.  88^.   2ai.  7G8.a. 

967,g.k.  974,  b.  1047. 

Il33,b.  1401,b.  2390,b. 

2639,  a. 
Haaow,  mona  R.  •1274. 
Haaaenputli,  civ.  3088. 
Hathertlef,  civ.  R.  309.a. 
Hatnecge  2828. 
Havedea  2927. 
Havelbergcnaiadioc.  2755. 
Haaeldorpc,  caatr.  2887. 
Heideberg,  Heitberg2953, 

z.  a. 

Heidelberg,  civ.  3233. 36. 
Hejduwe  R.  2649. 
Ileiaterbach  R.  173,  a. 
Hekebyen  2741. 
Hetdena.  fl.  3036. 
Helgaakog  R.  *767.c. 
Helmede,  parochia  2884 


Helmttadt  R.  29.«. 

Helsiugborgh.  castr.  2888. 

*32l7.i.R.309.a.l329.b. 

•1682,  a. 
Helveste  R.  1238,  b. 
Hennego we,  comit.  3802. 


!  Herbipolensia  dioc.  3118. 

Herderwiik ,  Harderwik, 
civ.  2893.  3216.  17.  L 
R.  760.  c. 

Herfordia,  dv.  R.  60. b.c. 
629.  b. 

Hyldensem,  civ.  3068.  R. 
629.  b. 

Hildewardeahosen ,  mo- 
naat. «3032. 

Himmelpforten ,  monaat. 
R.  506,  bb. 

Hirwcn  2865.  fi6.  25)04.9. 

Holdeborch  »2752. 

Hollandia,  terra  2893. 921. 

2969.  R.  2409. 
Holme  V.  Stokholio. 
Holsatia,  Holtaatia,  Hal- 

zatia,  coniitatus  2735. 

2742.  5i  iSL  816.  33. 

R.  46.  227,  a.  244,  c. 

246. a.  292. b.  im,m. 

490.  a.  703,  a.  1179,«. 

2650. 

Holakirchen  R.  »eSS,!«. 
Hono  R.  261)0. 
Honover  v.  Hannover. 
Hoslet(Ha8eletJ,  civ.  3216. 

Howenpe  2927. 
Höxter,  civ.  R.  629.  b. 
Huxburg,  castr.  R.  217jbc. 

lacomeki  2786. 

lerrewer  A,  fl.  2956. 

ilcruiatem  2764  .  3152. 

Ierwen,Gerwia,distr.292l. 
,  3083.  R.  88.  a.  292,  a. 
[    1780,  b. 

Ifland,  terra  3217.  V. 
I  Livonia. 

I  Ingha  2970. 

Ingri.  natio  2846.  4Z. 

Insulenae  monast.K.210,b. 
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lovneken  2927. 
Isborak,  civ.  R.  ti$7l,a. 
lulia,  terra  733^«.  12ä6,e. 
3B39. 

Uliacum,  cir.  «3118. 
lungelinchuBen  2806. 
luni-WUdlilaw,   cir.  R. 
1610. 

Iikalt«,  castr.  2884. 

Kabes  2944.  ■ 
Kaldinghe  *3772. 
Kalliken  2927. 
Kalja.  civ.  «3217. 
Kanjerwe,  Ucua  3026. 
Kapuler,  natio  2793. 
Kareli,  nalio  2846.  iZ. 
Kareiieiisis    dioc.  2746. 

3042. 
Karyes  273S.  36. 
Karriiteii  R.  4S4,  c« 
Kasplia  3059. 
Kaatis  2927. 

KedrayOie,   distr.  LiUb. 
3081. 

kerdea  R.  2251,  a.b. 
Kerkhoime  R.  *2534. 
Kermele  Ic  Keraele  2927. 
Kiel,  civ.  R.  629.  b. 
Kyginemine  2927. 
Kiliguiid.  Kilekund  2735. 

Kymeneasia  dioc.  R.418,a. 
Kymeiikul  2763. 
Kirkyosleth  2940.  1 
Kloppeiiborcb,caslr.2969. ' 
Kokcaliusen    v.  Cokeii- 
huacn. 

Koldehof  2877.  Z8. 
Kolywan   (Revalia),  civ. 

3062.  I 
Kollejögle  R.  1480,  b. 
Konnigesbereh,  civ.  2898. 

3005.  iL  3216.  17,  L 

Kopenha^CD,  civ.  R.  663,b, 
2679. 

Koppertasche  2976. 

Korbe  2739. 


Korthore,  caitr.  R.  •1328, 

d.  •1329,b. 
KorUeryerwe  R.  1971. 
Kottiing,  ina.  3033. 
Krankow  2791. 
Kreyenberg  2865.  Gß. 
Knyierwc  2927. 
Kullate  R.  1000,  a. 
Kurkel  R.  I40t,b. 

Layala  2763. 
Lamqieapringe  '*303i. 
Landacrona ,    caatr.  R. 

690,  ca. 
Lappeacucken ,   villa  R. 
2649. 

Lateranum  («2765.67.720. 
3113-17.  21.  2La. 
3122—54.  äl.  ÜH.  20. 
3171.  ML  liL  H.  108,  a. 
697,  ab). 
Latin],  natio  3010.  3X  6L 
Lauduneosis  dioc.  R.  733. 
aa. 

'  Lauritsense  moiiaster. 
3118. 

Lausanensia  dioc.  3001. 
Lauasen  2945. 
Laxe,  Laxen,  villa  2944. 

I 

Laxen,  flumen  S944. 
Lcale  (Lehale),  locus  A 
'  Castrum  «71«.  Mi 
;  60.  R.  44i.b.  45t,  c. 
I  475.  a.  626.b.650.ca.e. 
!     *lSi38,  b. 

I  Lealenais  dioc.  2715.  Ifi. 
ia^R.  23.80.  d.  114.  c. 

144,  c.  aai.  ' 

Lechiia,  vilia  R.  2390,  b. 
Leliaie  v.  Leale. 
Lemeaelle  (Lemaelle),  civ. 
2895. 953.52.  R.  1286,a. 
2585. 

Lemeatevere,  paroch.  R.  I 

2251, a.b. 
Lemgo,  civ.  K.  629.  b. 
Lemovicenaia  dioc.  2767. 
Leneward  (Leiuiwardcn), 
caatr.  R.  I2U6,  f.  2585. 
Leodieuaia    dioc.  2828. 


3H  8.229.R.2a,b.258.b. 
27i'.b.  405.  b.  268a 

Lepeue  R.  318. 
Lettgallia,  diatr.  3036. 
Lcttia,  terra,   28^4.  R. 
670,  a. 

Lettowia,  Liithuania,  Lit- 
tawen,  Letwini,  Laltc 
wini  &c.  2729.  33.  ZO. 
«804  21.  üi.  üü.  930. 
an.M.  3JL  ü  üL  42. 
4a.  54.  51L  ülL  liZ.  02. 
24.  3ÜÜI.  2.  2.  36.  aa. 
3068.  Zfi.  &L  32.  Sä, 
R.  406. 63.  Tli.  784.b. 
768.  d.  822,  f.  1396,  a. 
1604.d.  2381, f.  87, a. 
3026,  a. 
Levenberg,  villa  R.1238,b. 
Lyncopia,  civ.,  *2789. 

Lincopenais  dioc.  R.  1118. 
1194,  c. 

Lyndell  R.  658.  b. 
Lippstadt  R.  13^  a.  &2'J,h. 
Liatebon,  civ.  2992. 
Littlenkule,  villa  2988. 
Livonia,  Lifflaiid.  2718. 
2724.  23.  2SL  SLZn^  i2 
—45.  iÜL  fiü.  22. 
24.  ZiL  ÜL  809.  2£L 
45,   äü-tiü.  64—66. 
2879.  iü  HL  92-95. 

910.  21.2i  2iL  iL2 
—  30.  ä£L  51.  5iL  ü 
44.  äiL  (itL  lü.  ti£L  (il- 
71.  7f).       «7  ^Mi  3000 
-3002.  Z005.  L  9.  Ifi. 
I     ifi.  SÄ  iü.  2fL  2«^b. 
j    ja,bc.  iü.  42L  52-  tLL 
65,  62:.  ZI,  22.  3081 
83.  84.  aZ.  üü.  112.  mi 
,    —4.  7-9.  12,«.  13- 
i         12.17,8.  3117,  d.e. 
R.    13,  a.   14^8.  23. 
200.  b  &c. 
Livoniensi«  prov.  arcliiep. 
2733  -  35.  3020.  21b. 
22.  R.  216.  b. 
—  dioc.  2715.  IB.  19. 
3028.  R.  19^  b.  45,  b. 
HO.  b. 
Lixna,  rivua  R.  117.  a. 
Lixaten  R.  2643. 
Liznik.burgraviatus  31 15,a 
Lobene,  villa  2941. 


Loyae  9081. 
Losteon  2741. 
Lolharingia,  docatus3118L 
Lonbaon?  R.  1289, b. 
LovenauQt  2741. 
Lövcntive,  villa  2987. 
Lnbane,  lacua  2884. 
Lubeke,   civ.  2730.  UA, 

ZÜ.  89.  !flL  ?92.  93. 

2802.  e.  11.  ^  la. 

2819.  21  Q.H  S>fi.g«  m. 

40.  42.  43.  5Ö.  ^ 

2857.  21.  122.  24. 

"lihm.^Hö.m-mm. 

910.  41  4fi  <it>.  74.  Ri. 

m  •3022.  33-  52.  4^ 

■Sj.j.S.60.bt.b.3.(i6.fi.q. 

22.  ZIL  tüL  f'ÖB.  UQ. 

9ü,a.  a2.  *93."94:  iflfi 

-8.  203.  4.  5, 

7—11.   12jb.c.  Ü213. 

3214-16.  (»217,a.b.c. 

cl.e.g.h.i.k.I.)  R.  "H.b. 

*Ui,\a.  224,  b.  222, a. 

227, a.b.  28«,rt.i  202. b. 

557,  h.  (iüj.  »663, b.c. 

683.  703.a.960,c.*M06, 

a.b.  1169,8. cd.  »1179, 

a.  1280,«.  (♦1293, a.c. 

1302,  e.  1305,  d.)  1394, 

a.  1408.  (*l444,a.  Sä. 

TL  »m}  1501,8.  ßZ. 

ZLa.  1682.8.  1750,  b. 

1865.   »IfWI.a.  2084. 

U£L    2278,  a.    2573,  a. 

2Ü50.  aa.  9l,a.  823. 

22.  »3068,37^3136,0. 
Lubicenai«  dioc.  8731.  4SL 

44.  873.  Z5.  aL  3027. 

R.     21»,  a.     227,  a.b. 

2Mx.2AfU.  265. 284.8. 

286,8.   577,  b.  406.  a. 

409.8.  490,8.   690,  b. 

778.  a.  784.  a.  1177,  b. 

1608,a.  3068,8. 3172.b. 
Lubocensis  dioc.R.1339,c. 
Luckenberch  (Lichten- 
berg), Villa  R.  2390,  b. 
Ludcnachcdc,  civ.,  *3f03. 

4-7.  Ü.  II.  R.  8409. 
Lugdunum,  civ.  (*8786— 
89.  ÜL  67.  3016—20. 
3183.73.  2ÜL  R.20t,c. 
211  ab.  2l7,b.c.  222. c. 
244.  d.  324,  a.) 
Lambardi  8821,  80. 
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Lomnede,  tilU  S927. 
Lundae,  civ.  R.  *309.  ■. 
LandeiKis  prov.  &  dioo. 

8714.    6t.  Sä.  884. 

3115,  a.  g«17.L  R  2«0. 

b.  222.  4M^  b.  WjS,  b. 

691. k.  697,  ab.  822,  d. 

1070,  b. 
Laneborg,  cir.  S989.  R. 

629.  b.  2278,  a. 

J9t, 

Machtrill,  vill*  R.  SS39,a. 
Madyl,  villa  29i7. 
Magalonensi«  dioc.  3232. 

R.  2797,  a.  2969,  a. 
Magdeburgum  (Mayde* 

borg],  ciT.  3069. 
— ,  burgrav,  3212. 
> — ,  prov.  &  dioc.  3013. 
Magnopoleiise  dominiaoi 

27G8.  22.  3043.  V.  et. 

Mekeleiiborch. 
Maguntium  (MoguiitiniD, 

Mainz),  civ.  R.  *378,c. 

395.  b.  400,  b.  401,  b. 
Maguiitineiigig  pruv.&dioc. 

30i9.  ^ai.  .52.5118. 

2ia.  35.  m.  K.  i>17.h. 

21!).  b.  2*24.  a.  lÜ^.b. 

«85,  b.  378,  c.  740.  ab. 

2590,  b. 

Maygeritze,  \illa  2927. 
Hain,  flnv.  R.  573.  b. 
Malinor,  caatr.,  R.  I329,b. 
Harburg,  civ.  R.  207.  a. 

*740.  ab. 
Harchla,  comit.  2790. 950. 

3104.  ä.  9.  R.  2409. 
Mariae,  beatae,  caatrum 

•3067. 
— ,  sanctae,  locus  *3198. 
Marienburg,  castr.  in  Prua- 

sta  (*284t.  42.9'il.  iU. 

20.  32.  43.  üß.  3001. 

R.  700,  a.  1036,b.  1047. 

Harienborch,  caatr.  in  Li- 

vonla  3tt2,a. 
Hariendael,  monast.  2967. 

Harieofeld,  monaat.  R. 
e0.b.c.6l.b.63,b.64,b. 


Marienkron,  monaat.  R. 
401, b. 

Haritima,  diiitr.  2716.  liL 
2JL  23.  24.  32.  35. 
ai.  3».  4<I  iiS.  879. 
R.  8G0,a.  867. 

Maaa,  fl.  3090. 

Maalrand  (Marttrand) , 
portua  8893.  98. 

Matzala.  villa  R.  I238,b. 

Mazovia,  duc.  3072. 

Mechgele,  civ.  3090. 

Medelo,  castr.  3074. 

Medizota,  castr.  3074. 

Meinerelt  3198. 
i  Mekelenborch  ,   ducatua  , 
i    2871.  72.  93.  910.  R. 
{    960,  c.  1169,  cd.  1706. 

I  Memele,  cir.,  3068. 
Menden,  cir.  '2978. 
Merania,  duc.  3118. 
Merjema,  ecci.  paroch.  R. 
Il84,a. 

Mericzh  *2954. 
^  Mcraeburg.  dioc.  3115,  a. 
!  Mesoten,  caatr.  2884. 

Messineniiis  dioc.  R.  1578. 

Meteiisis  dioc.  3118. 
,  Middelborch    civ.  3216. 
1  ILa. 

iMiddtldorp  3101. 
1  Myinila,  fl.  3024. 

1  Myraclborch,  (Nova  Tre- 
'     monia)  civ.  3024. 
Minden,   civ.   3022.  R. 
*384,cc.  629.  b. 

Mindvnsi*  dioc.  3022.  ^ 

R.  e3j(b.  5ai,cc. 
Myrbin  2741. 
Hiasnensis  dioc.  3IIS,a. 
—  marchionatua  3115,  a. 
Mylowe,  castr.  2884.3071 . 

Z2.  Zä.  112,a. 
Moglie,  diatr.  2719. 
Mollcdetae  8947. 
Monacum,civ.  R.*875,c.d. 
Monasterium  [Minister), 

ci». 2793.  80.r77..30'."i!. 

R.  2l7.bc.  627,b.629,b. 

1750,  b.  sresTii  

Monastericntis  dioc.  8877. 


3028.  iZ&  R.  63,  b. 
465,  d. 

Mone,  ini.  2721.  24.  Sä. 

2iL  R.  il93,a. 
MoDopolitana  dioc.  8936. 
Mon8flasco'2897.R.1246,a 
Mona  Ilasow  R.  «1274. 
Mons-Loiigns  2884. 
Mous  Peasulanus  3086. 
Horimnad,  roonaster.  R. 

2QZ. 

Hörkön,  ina.  726,  b. 
Hoakor,  regnum  2963.  R. 

1861.  26ei,a. 
Munster  v.  Monasterium. 
Mnste  Sorve,  villa  8927. 
Mutincusis    dioc.  2716. 

iZ.  6Ü.  R.80. 

a.c.d.  aS^b.  «Lb.  KL 

101. aa.  174,li.  Iü0«,b. 

Narbonncnsis  dioc.  3232. 

R.  2695.  b.  2713,  a. 
Narwia,   Narwe,  Narbe, 

castr.  2807. 977.  »aOOB. 

3112,a.R.974,b.*l070, 
I    b.  1133,  b.  2650. 
— ,  civ.  &  portua  2770. 

807.  94.  921.  24.  2ä. 

'3096.  R.  1856.  2096. 

2438.  39. 
Naaien  v.  Rasien. 
Naaaowe,  comit.,  3118. 
Nawgarten.Noggardia,  civ. 

inLitthuania2942.30e9. 
Neapoiis  ,  civ.  *30!j6,  b. 

*3206,  b. 
Nenicresyanne,d!atr.306l. 
Nestwede  R.  509,a.»703,a. 
Neuencamp,   monast.  R. 

892,  a.  959,  b. 
Neuhanaen  v.  Vrowenborg. 
Meinzi,  natio  2931.  62. 

63.  3010.  LL  5S.  36. 

39.  42.  ZIL  H.  1600. 
Nienborg,  Nigenborg8889. 

27.  81L 
Nientlott    tor  Embeke 

31l2,a. 

Nienstargard,  civ.  3216. 
17,  L 


Nygate,  curia  &  rill« 8997. 

Niaowi,  natio  8793. 

Nyaae,  villa  2927. 

Nyterve,  fl.  3081. 

Ny,  Nyköping,  Nyland^  t. 
Nu,  N'ucopia,  Nuland. 

Nogardia,  Nogarden,  Now- 
garden,  Nuwerden,  Ma- 
gna Nogardia  2730.  66. 
Zö.  i!73,  Zfi.  9(L  93- 
95J  9L  "2801.  4.  S. 
3L  tl-  (M2,  Ii.  17J 
18.  iSu  25.  ?52. 
4Ü.  ;NR.  Sl.  52.  54. 
55.)  90.  äü.  917.  18. 
23-a5.  liL  l^TJ.  Ifi. 
84J  2Ü.  »50107123:^ 
m.  58.  !tiQ  62.  22. 
?ZZ.  79.  ÖÜ.  {]2.  85.95. 
•3094.  ^  tm  2Qi 
5ü04.  JL  Z_a.  15.  IT^a. 
b.c.d.e.  R.  214.1..  408. 
b.  614^0.  fi2iL  27.b. 
^h.  83.  957. ab.  1074. 
I7H.  ;>H0,e.95,a.  I302,e. 
1.394,a.  423,a.  44^«. 
58.  9Ö,b.  50L«.  SL 
1571,  a.  600.  858.  52. 
(iL  M.  fii,  901, a.  956. 

m  20J0.  n.  .sH.  7«. 

2096.   123.  89.  ifiW.a. 

304.  387.a.  573,3.  112. 

650.  p7a.  824.  28. 
Noggardia  Lith.  v.  Naw- 

garten. 
Noithusen,  castr.  R.  1 14,c 
Noromen,  castr.  R.  928,c. 
Nordhauaen,  civ.  R.  29.  a. 
Noressund,Nort«und2895. 

3046.  02.  R.  665,c. 
Norica  reisa  3050. 
Normanni,  natio  R.  S^b. 

557,  b. 
Normcgande  2719. 
Northern,  civ.  R.  *405,e. 
Nortunae,  R.  •473,h. 
Norwegla  2768.  806.  16. 

4Ü.  6Ü.  ZiL  93.  M.  92a 

2969.  aa.  3207.  i;i7.L 

R.  232.  «.W.b.  7H5.  c. 

1277,b.  I«89.ac.l328,c. 
Novi,  Avin.  dioc.  •2905. 
Nu,  Nuw,  Ny,  Newa,  fl. 

2730.  70.  818.  92.  94. 

2985.  64.3083.  KLOO. 
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2966.  EL  m  R.  1600. 
ÖG3.«Ä»7.  30I.H24.7I. 
5058,  a. 
Nncopia,  Nvköpiuc  '2754. 
2768. 

Nueiiburgeiuis  dioc.  R. 
an? 

Nalaiid ,    Nylind  ,  distr. 

8970.  30U0. 
Nurenbergk,  Nuremberge, 

barfraviatus  SMi.  K. 

1044,  ab. 
— ,  cir.  ♦3055.  23. 

3836. 

o. 

Odeinpe,OdeiipeR.II30,a. 
86  i9. 

Odense,  Odeiisch«,  Ollio- 
nia.  civ.  (*8«oO.  R.509.a. 
587.8  ) 

Ogd,  curla  8961. 

OyameUe  R.  1838,  b. 

Oldagisclie  .<«e  8770. 

Oldenburg  v.  Aldenburg. 

Oliva,  tnonatit.  R.  741.  a. 
760.«. 

OlTcn,  dUtr.  8936. 

Opparia,  ducatua  3218. 

Opulifiisia  ducatus  3818. 

Ordenborch  380». 

örebri,  civ.  *2768.  974. 

öreaaund  8893. 

Orienlalis  inarchionitua 

3li5,a. 
-Orienlales  partes 3810.  IL 
Oriwocko  (Oryock),  ias. 

8736. 

Oailia,  hl«.  2718.  2L  23. 

8784.  3iL  3Ü.  881.  89. 

3097.  R.  MLc.  689,b. 

780,  a.  Il93,a. 
Osilieuais  dioc.  2718.  81 

—88.  31.  32.  .-U— "Vi. 

8739.  iü.  lü.  45.  iÜ. 

2774.  za.mai.ajL 

«800.  IIL  HL  57—60. 
88tifi.fiH.75.  7().«l.  »1. 
890.S.  2.  5iL  Iii.  Öfi. 
3()84,b.ZL=2i.m9Z. 
3169.  817.g.  R.  IflCL 
laO.ba.c.  898. d.  3IO.b. 
078,  b.  384,  cc.  405, c. 
460,  b.  498, aac.  686.  c. 


6iffl.«.  650,c.ca.d.dd.e. 
(565^673.  a.  689,  bc. 
693,  b.  704,  b.  793,  a.b. 
88;^.  c.r.  860,  b.  üfSL 
867,  c.  884.  918,  a.  967, 
kji.  ni3,aa.  130.  a. 
4141, d.  ll£b.  178.1. k. 
1184, a.b.  l({7,a.  1883, 
b.  1238, c.  'm^h.  ^ 
b.  1889,  a.  896.  a.  1308, 
b.  1305. d.  339, c. 

a.  ab.c.  1435,  b.  438. 
8692,  a.  409,  a.  758. 
8979,  c. 

Oftloensis  dioc.  R.  Z6S^ 
1118. 

Osinasare,  int.  R.  268.« b. 
Oiiiiabru;;ac ,    civ.  3088. 

5205.  R,  627.  b. 
Osnabrugcnsi«  dioc.  2735. 

3088.  R.  (i5,b. 
Osterland  2988. 
Ontcrscbc  Städte  3809. 
Oütersee,  inarc  8893. 088. 
Ostictials  dioc.  8779.  SL 
Othonia  v.  Odensc. 
Otlionirnsis   dioc.  2778. 

R.  309.  a. 
Otterburg,  monaaler.  R. 

419.  a. 
Otzomoise,  villa  8927. 
Otiomull,  Villa  2987. 
Oicrlej^,  civ.  8851. 
Overpael ,    castr.  8!)6I. 

31l8,a.  R.  I656.(*i780, 

b.  2851, a.b.) 
Oiomekef«  v.  Dnigarit. 

r, 

Paderborn,  cir.  R.  629.b. 
Paderbomensia  dioc.  8864. 

89.18.  65.  R.  22.  64.b. 

2ll8,a. 

Padeü,  Padl«,  monaater. 
8777.  970.  R.  5SW,e. 
450,  a.  540,  aa.  777,  b. 

7HS,h.8(K).a.»{.a.Wab. 


933.8.1).  %7,b.  1037,a. 
1084,  Ii.  IM.  a.  167, 
b.  1888,a.  1250,a.  1308, 
b.  1401,  b.  1509,  a. 

Padow.  elf.  2936. 

Pala.  fl.  2721.  SB. 


Paldoga,  Villa  R.  8984,d. 
Pallas,  Villa  2927. 
Paradysum ,  nonaater. 
2808. 

Parchem,  cir.  3035. 
Parisiae,  clv.  R.  1277,b. 

1308,  d.  1391,  ab. 
PaUvicnsls  dioc.  2764. 
Patck,  Villa  2754. 
Palensem,  civ.  3068. 
Pathy,  Villa  2987. 
Pedene,  riv.  3081. 
Peenc,  fl.  R.  777,  b. 
Pcyne,  civ.  3088. 
Peyatele,  parochia  2884. 

R.  1141,  d. 

Pele,  riv.  2953.7.  Ifi. 
Peneatrina  dioc.  2833.  34. 
Pennipcnoya ,     riv.  R. 

1238,  b. 
Peroiia,  castr.  R.  1838,b. 
— ,  Pyronowe,  fl.  2740. 

— ,  Pernow,  civ.  2731. 
8734.  m  806.  2L  89. 
8840.  Iii.  m  05.  ^ 
8985  3078.  *l<)'2.  3- 
5.  2.  9.  18,  a.  381.1.  Iii 
3217.  L  R.  222-  •Ö60,b. 
1889,ac.  t388,c.d.*8839, 
a.  8409.  818.  22. 

—  antiqua,  civ.  R.  1178,k. 
1285,  b. 

—  V.  etiam  Kmbeke  Jt 
Nicnslot  tor  Embckc. 

Peroncnsia  dioc.  2736.  HL 
Pcruiduin.  riv.  '•8719.32. 

3175.  26.  afi.  R.  Iii. 

1469,  a). 
PclycnkuUc,  Villa  R.  2251, 

a.b. 

Pylaiasari,  portua  8736. 

PiUtn,  caslr.  R.  »979,  b. 
•1115,  b. 

— ,  civ.  3088. 

Pyrgela  2763. 

Pyrnowe  v.  Peroua. 

Pia»,  civ.  R.  2896,  c. 

Ple»kowe,  Plesekow,  civ. 
2770.  92.  94.  804,  IL 
817.  81,  3L  iü.  5L 
898.  30GB.  lüL  IIKL  n. 


lei.b.  If77,ab.  ffflO.a. 

mt.  61.  2387,  •. 
Ploske,  regnum  8884. 
Ploakowe,  Plolik,  Plua- 

kowe,  Poloik,  regnum 

ic  civ.  8770.153.  94. 

817.  2l,aLL98ö.  *3I. 

852-3.5.  !aL  aL  m 

848.  946.  !LiZ,  *4R.  .14. 

959.  62.  65.  06.  ßZ. 

979.    *JiL  L»3.  3036. 

3037.  ^36.  59.  2i.  Zfl. 

3081. 

Plothecli,  regnum  R.  7!M. 
Podel,  clv.  R.  1289.  V. 

eliam  Walk. 
Polde  2736. 
Polenen  R.  663,  c. 

Polouia292.'i.5().iW.  3001. 
3073.  IJIL  II.  liülK». 
876,  B.  1394.  a.  tj^,». 
1444,  a.  ^  a.  865. 
3086,  a. 

Pomcrania,   duc. ,  8999. 

5016.  R.  733,3.  898,a. 

1680,  a. 

Pomerellia,  duc,  R.  1 12.a. 

Pomesaniensis  dioc.  2796. 
R.  8587,  B. 

Pontemorgia  R.  »1279.a.b. 
Poperingen,  civ.  3095. 
Porcetura  v.  Burtscheid. 
Porta,  monast.  R.  704, a. 
Portuenais  dioc.  2778.  SSL 
8L 

Pragensia  dioc.  R.  650,b. 

Proccldcn,  villa  R.  375,  b. 

Pninenaia  dioc.  R.  1551. 

Pruaaia,  Prutia,  Pruien 
2774.  25.  OL  82t.  2£L 
28n6.GtL82.ü3.I14.9a» 
8.'X)4.  IIL  81—83.  2ä- 
8;tb!8.  i3.  fiS.  fiÜ.  ZIL. 
ö(M)l.  5.  16-18.  SJL 
30'J4,  b.  8Z.  89.  8<),b.c. 
3010.  fia.  23.  25.  iöL 
30L*0.  212.  217.  b.c. e. 
R.  196,«.  800,  b.  !^01,c. 
81<i,h.  817.  h.  ülSälb: 
88'J,.i.  2H4.a.  886,».' 
898.  b.  381.  a.  385.  a.b. 
384,aa.~i^,a.  565.  a. 
967,  Lm.  1349,  a.  1394, 
a.  1483,  a.  50L,  a.  604^ 

51 
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a.  1680,«.  901,*.  9165, 

a.  XL(.  390,b.  3086  a. 
Paehentens»  dioc.  R.  228. 
Pttgat  R.  1084,  a. 
Puyen,   paroch.  St  villa 

«941.  It.  2649. 
Putilene  R.  SäZ. 

<2uedliDge  S755. 

Jtt. 

Raceborgenain  dioc.  2992. 
3043.  K.  Jü  2üiL  413^ 

b.  784,  ■■ 
Racko,  Villa  2927. 
Ragnilh,  caslr.  2994. 
Baydcmule  ,  Raydlmuta 

2763.  TL 
Ramesholm  R.  *867. 

Rasebor«, Rasaborsh.castr. 
3000.  R.  1691,  b.  1876. 
2281. 

Raseke,  Raarhe  R.  &i2,a. 
Raaien  (Nasien},  rilla  R. 
2649. 

Rassevere,  «illa  2944. 

Radsbonenaia  dioc.  R. 
218.  aa.  498.  aac. 

RavennalcnSU  dioc.  R. 
733,  aa. 

Rebekenlorp,  villa  2742. 
iL. 

Reckcia  2763.  2L 

Rcciza,  rJv.  R.  117,  a. 

Regenaburg  v.  Ratiabona. 

Reideflw(|{eide8Ö?)31l2,a. 

Reroin  IL  318. 

Reue,  munaater.  *304S. 

Renemoyae,  villa  2649. 

Reneavelde  R.  *246,a. 

R«.<icule  R.  318. 

Revalia,ReTele,caatr.8866. 
909.  927.  3112.a.  R. 


250, 


*3eo. 


a. 

650.  ' 

cifilas  »2722.  fii 
2777.  m  92.  94. 807. 
2817.      20.21,29.  3L 

286S.  95.   (»97. 1 


2904.  90  22.  24.  Sfi.' 
•2!)4!).  S0-?;2.  alL  64. 
296H.  iüL  1^  TiL  7K 
2981-WJ.  «IL  IKL  tiL 
29f)7.  iüL  3003.  IL  9. 
3071.  ai.  OfL  Uü  l. 
3106—11.  yOiL  iL  II. 
3213.  liL  17^  a.b. 
LI.  R.  •181.  a.  yiOjb. 
824,  b.  'mv,  it.  B?r,c. 
663,c.  739.a.  800, a. 
895.  (*967,a.f.g.ro.) 
1102,  b.  *I67.  b.  289, 
ac.  293.a.  328,a.c.349, 

a.  15a9-aJL  6.'>ti.  82, 
■.  1691,11.  03-  836.  iüL 
•209Ö.  2-20n.  tL  12.  'IL- 
*230l.  40fL  iilli  87^ a. 
2650.  Z2-  ZiL  818.  ÜL 
2823.  28.  22.  34.  21L 
2872.  Zfi.  920,  a.  3078. 
8172. 

I  RcTalia,  districlua  2721. 
!    276S.  3071.  TA. 
Revalieoais  dioc.  2736.  fiL 

2762.  VL  85—87.  820. 

2919.  fiL  82.  ÜL  R. 

I2l,c.232.  92.a.c.454. 

b.  540.  aa.  663,  b.  79. 
d.e.  .^90,  f.  703,  a. 
b.  7^b.  ZLb.  822,c. 
860,  b.  903,  b.  933,  a. 
967,  h.L  1070.  b.  1187, 
a.  1246,  a.  302, b.  528. 
2205.  22.  3aL  847.  . 

KhrnuN,Ryn,fl.  2808. 929. 
3212.  ^ 

Rheinland  R.  222.  i 
Ribekkeadorp  R.  406,  a.i 
409.  a.    ! 

Richienberg  R.  1 17,a. 
Riddagahuaen,  monaater. 

R.  6& 
Riga,  castr.  3026.  R.  1120, 

a.  480.  b. 

— ,  ciTha»  (•2716.  IL  SIL 

2723—25.  55 )  45. 
♦747.  ÜIL  SL  92— 94. 

ÖQiL  2.  17-  19.  2L 
829.  2L  8Iü:  äl.  S4. 
l!^— 65.)  880.  84. 
1*85.  8S.  92.)  95-  9jL 
924.  2ä.  126-  !2Z.  ü9. 
♦932.  33—35.  1^8-42. 
945—48.  liL  m  äl. 
959.  OL  6!L  OL 


967.  69-  71.  !29.  aL! 
9«3.  iU-  IM-  ÜÜL  9i ' 
994.  3005.  112-  LLüLI 
3022.  !äL  2Z.  3ö-  3Z.! 
3039.  iL  43-  ?i2.l 
3048.  ■nO-.S'j  »ar^ 


1106,  a.b.  141, d.  14«. 
b.  1164.  IWLa.d.  179. 
a.  1235,  a.  •2H0^  e. 
a.e.f.  1391,  a.c. 
e.  1477.  TiLfjQiLb.  64t. 
a.b.  2206.  298,  c.  300, 
a.  2311, b.  424,a.  583. 
2686.  695,  b.  713.  b. 
2797,a.  809.  969,a.  970. 
a.  2979,  bd.  a044,a— c. 
3056,  a.  172,  b. 


30.'j6-5H.  ^  61.  m 
3064.  ^  tSL  71—76. 
3080.  SL  82-  (*H4. 
3085.  87a  iüL  ?112-  üa. 
3101.  Z.  12i«.  3207.  9- 

3213.   15.  ilL  17,a.b.  Ulpen,  civ.  R.  *309, a. 

b.  mLaa.  525^.0.  53!L  Rj*e..berghr,  cnria  2927. 

h.  .')57,b.  575,  a.  RlL  f*»'»«»'«»  Röbel,  ci».  R. 

b.  diii  aSCr^.  •200,a.  «326, b. 

683.  ZL4-  720.  a.  724,  Rodenpoyxe  R.  1971. 

ab.  LiLa.  793^  BÖS,  Rogge,   Groea-,  in».,  R. 

a.  •%7,  e.  1074.  lOSä^  1228,a. 

Rogusin,  caatr.  »2843. 
1231.  289.  289,  ac.  293,  „  *  . 

«suo  I  ttsni  1  Roma.civ.  ("»2753.  Sä._5Z 
a.   1328, cd.   1604, d.  ,,\  „. 


•I65l,b.  »^3.8.2214, 

b.  2'.;78.  «.  300,  a.  409. 
2563.  6.10.  2818.  820. 
2875.  -3056,  a.  3068,  a. 

Rigenxis    prov.   &  dioc. 
2717.  2Ü-  2ä-  21.  aa. 
2745.  42.  49.  51—5.3. ' 
2755.  60.  fii.  tio.  gz.: 


2761.  62.  64.  99.  WS. 
3069.3119.  119,«.  ::ü2, 
3219-22.  24— .2«.  14 
-3236.)  R.  im.  »565. 

a.  I120,a.  1*1233,  a. 
I330.b  c.  I639,b.}2ll4, 

b.  (»2298, b.c.  ajl_,b.) 
2859.  (-2969,8.  970,a. 
3101,  a.) 


2769.  Z2-  74.  Zä.  ZÖ.  „  ,   •  otoo  -t 

™          ««  -  "«  ""Si'ÜÄl^Bt 

2834.  31L  61.  7i-7>> 

2«a5.  ai.  afi.  99.  905. 

2907.  3IL  91.  3001.  13. 
.■50.S3.  Gi-  filL  Zi  L2Ü. 
3122.  iL  ilL  22iL  31. 
3132.  R.  Sai.a..  436, 
c.  673,  a.  793,  ab.  822, 
f.  940. c.  Il20,a.  1641, 
b.  1974.  2970,  a. 
Romanun  Imperiam  2718. 
2ft59.  901.  17-  Ifi» 
2994.  3001.  55.  90. 
3M5,B.  118.  55.  fiS. 
3159.  99.  210—12.  IIL 
3223.  2Z.  k9.  R.  ÜLb, 
222,0.  W3,b.  205.  356, 

b.  a'>8,aa.  703,  a.  724. 

c.  733,  a.  1401.  f.  19S0, 
b.  1974.  8378,  c.  8381, 
f.  2409.  3101.  a. 


2779.  iLL  89-  Üü-  üfi. 
2800.  9.  HL  LL  15. 
2816.  3L  33  39.  41 ! 
—2843.  IG-  49.  57- 
28<».  63.  68.  ZI.  Z2. 
287«.  HO,  82 -W;.  94. 
2897.  99-  902.  3.  5.  6.  l 
2908.  21.  31L  56.  iL 
29(»l.  üi.  ZiL  92. 
2996.  3(M>0.  L  ü.  24, 
b.  3027.  30.  iL  äE 
3064.  gS,  ßZ.  ZL  72. 
3074.  81L  99.  LZ2.  207, 
a.  232.  K.  22.  a. b.c. 
«3-  jjS^a.  80,a.  Il7.a. 
120,*.  178,  a.  226.  a. 
262,  ab.  577.  c.  4l8,a. 
15S:  443,a.  506,  a.  541,^ 
a.  550,  a.  554.  a.  668,b. 
610,  b.  628,  a.  64.3,  ac. 
m,h.  ^.a. 
690,  e.f.  691,  b.  695,  a. 


^,ab.  751,a.b.  740,  Romala,  caatrum  R.  Tflft. 
ab.  784.  a.  867,aa.e.  Romersdorff  8197.  R. 
890,  aa.  892,  a.  959,  b.     144,  c. 
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Roakn  (Rauky),  im.  8736. 

Rope,  curU  •<i97S. 

RoüitPB,  ctutr..  2770. 881. 
Ö4)7S>.  K.  K60,a. 

Roskildensls  dioc.  8785. 
K.  «iHLb.  4^b.  703,a. 

Rofltok,  dominium  8910. 
civitan  'äm.  *3040. 
•504».  M.  "ift^.  «217, (■ 
U.  4(iU.aa.  SOO^b.  (iML 
b.  6^,  b.  960,  c.  8183. 

Ragen, principaiutK. 541,8. 

Ruiani,  natio  3807. 

Rune.  in«.  8884. 

RuperUberg,  mooast.  R. 
314.  d. 

Ruachenbeke  R.  1971. 

Russenberch,  curia  8819. 

Rusaen-Gravv  K.  I838,b. 

Ruaaia,  Ru8ai,  Ruci-n,  Rya- 
cen,  Kulheni  8730.  SL 
8773.  «04.  Z.  1!L  U. 
8881.  81-  32.  4IL  iß 
—8848.  äL  iüL  iL  ai. 
8890.  IJiL  ilL  82. 
8985.  8IL  3iL  40.  4fr- 
8948.  ^  GiLSL  TL 
8990.  92,  3008.  Z.  liL 
3011.  i><>,  3ß.  ÖL  (äLi 
3078-77.  79-«8.  95. 
3815.  8l7,d.  H.  8.b. 
889,  d.  456.  c.  565.  a. 
S93;b.  1880,  e.  1458. 
1750,  b.  2817.304.660. 
a6UI,a.884.871.3l36,c. 

Ruthia  fl.  454,  c. 
Ratten  R.  S5iJ,b. 


Saac,  aqua  8770. 
Saast,  ins.  8736. 
Sabtnenaia  dioc.  2740.  £L 
8815.  3017.  R.  201.  c. 

228. 

Sacke!e,Sackle,diatr.27t9. 
2884.  3ll8.a. 

Saghen,  curia  ^Tilla 8927. 

Sagcntack,  paroch.  SS777. 

R.  548.  a. 
Sagilen,  villa  8987. 
8almade  8763.  i 
Sallae,  Zalcsee,  Zaise  R.  i 

606,b.  688. a.  1604. c.j 


Samaiten,  Sameltea,  terra 
8943.  3073. 

Sarobya,  diptr.  3084. 
Sambienais    dioc.  8796. 

3006.  R.  8587.  a. 
Samaoo  8778. 
Sandomiria  R.  1498,  b. 
Saonensia  dioc.  3053. 
SarMO,  porlua  2736. 
Saxouia  30ea  801.  812. 

K.  800,8.  82Ii.  «>'i7.b. 
Schagen  8816. 
Scandiaavia  R.  222. 
'  Scania,  Skania.  Schone, 
Schonen,  diatr.  8806. 
2aiiLiiL69.»8.5217.i. 
Scaiior,  Skanör,  Schonore 
8898.  38I7,L  R.  760, c. 
I3^9,b. 

Scarensia  dioc.  8768. 
Schereaaund  *2069. 
Sceawene,  castr.  R.  Z^. 
Scjhitona  r.  Siktuna. 
Sclati,  Sciavia  v.  Slavi. 
Schonen,  Schonore  w.  Sca- 
nia, Sranor. 
Schowcnborch  ,  Scogwi- 

borg  2752.  fiB. 
Scripajne,  villa  3081. 
Schwartau  R.  844,  c. 
Scbwarzbnr-,  comit.  31 15, 

a.  R.  960,  c. 
Segeberg  R.  *490,a. 
Segewolde,  caatr.  8931. 

3067.  R.  760,0.  1971. 
Seytsenkare,  ins.  R.8650. 
Seloniensis  dioc.  R.  (Ä), 
bc.  61,  b.  63.  64,  b. 

Seinisalliensis  dioc.  3020. 
äiüZ_Z4.K.  lOB.b.  181. 
c.  güLaa.  SifLt'  ^ 

a.  2^b.  272,b.  354. 

b.  377, a.  405.b.  I608,b. 
Semigair  A,  II.  3047. 
Senoneasia  civltaa*3084,b. 
Ses8wen,parochia  R.2585. 
Sicitia,  regnum  3118.  S& 

3169. 
Siktaua  R.  210.  b. 
Symmecke,  villa  2937. 
Simoniö,  enria  R.  726.  b. 


Sinoghtone«?  3073. 
Sinaig  R.  »19,  b. 
Syowallum  K.  1070,  b. 
Syryxce  3216.  217. i. 
Sirre,  villa  R.  1238,  b. 

Skania,  Skanör  v.  Scaoia, 

Scanor. 
Slaakavice,  villa  R.  904,b. 
S!aviarSclafia).SIqvi2748. 

2754.  Z2.  3203.  L  R. 

406.  a. 

SIcaviceniiis  dioc.  2907. 
2965.  Z2.  R.  309,  a. 
l30Ji,d. 

Slok,  riv.  3026. 
Sluea,  civ.  R.  2679. 

'  Smoleask,Smolleneke,  civ. 

2946.  4h  »SON.  '49. 

3059.  R.  115. 
-,  princip..  3014.  4a.ffL 
Snethlinge  2765. 
Sobolts,  diatr.  2719. 
Solavenn,  littoa  2736. 

Soneborch,  caatr.  2736. 
2961. 


Straiesannd,  Sandae,  civ. 

•>89;i.  ää.  m  969.  22. 
30ü9.  iOL  iüZ.  *jt6. 
2l7.a.i.  R.  6-i!).b.*892. 
a.  960,  c.  1231.  246.a. 
207.  b.  293,ac.  •394,a. 
•1423,  a.  682.a.  *7S0.b. 

Stra88burgK.2Pi)0,b.V.Ar- 
gt'ntiiiens.  dioc. 

Stromberc  R.  *l4,a. 
Suderaee  v.  Zoderzee. 
Sund,  Suodae  v.  Stralea- 
aund. 

Suaatum  v.  Soaatam. 
Sutfen  3216.  2l7.i. 
Svecia,  Swedeo,  regnum, 
Svteci,  natio  2741.  fi». 
3806.  liL  21,  29.  840. 
2846.  4L  61.  tia.  ZiL 
2893.  925.  2iL  2± 
30.S5.  eiL  üö.  H2.  aiL 
320H.  ilTjU.  II.  6»7, 
ab.  72(Lb.  THS^c.  960, 
c.    IOU4,b.  Il06,a.b. 
1277,  b.  1289,  ac.  1328, 
c.  1600.  682,8.  2409. 


I    2650.  2920,  a.  3078. 
Sonnetacke,  paroch.,  R.  s^„i„  ^  jjwerin. 

Soaatum.  Suaatum,  Soest,  ^woHe  3216.  2i7.L 
civ.  2730  808. 3022. 9iL  SwoUtede  2741. 
R.  62rid.  I750,b.  ! 


Sotteaaikeraa,  portUB2736. 
Sovere  v.  Muat«  Sovere. 
Sowey,  Villa  2927. 
Sparenberg  *S958. 
Speier,  civ.  R.  «724.  c. 
Sude,  civ.  R.627.b.629.b.  j 
Slargard,  dominium  2910. ' 

Stavern,  Stot  ern,  civ.2802. 

2893.  3216.  217.  L 
Stenborch,  caatr.  2724.  • 
Stettin,  duc.  2929. 
— .  civ.  2972.3216.  217.1.' 
Stiria.  duc  3118. 
Stokholm,  caatr.  3208. 
— ,  Holme,  civ.  (•2806. 

2840.  974.)  3094.  21^ 

R.  3070. 
Stolp.  monaster.  3067.  R. 

704, a.  74L,a.b.  777. b. 

884,  b. 
Stormarn ,   comit.  2753. 

R.  227.  a.  244.  c.  276.a. 


T. 

Talkbof,  curia  R.  2251, 
a.b. 

Thalaen  2759. 
Tbamagar  3012. 
Tappierve,  villa  2937. 
Tarbatum,  civ.  St  castr., 

2716.  ZiL  Z6.  S2.  94. 

2797.  807.  12.  liL  2L 

831.  »ili.  29.  5L  54. 

•877.  '_m.  HL  ÖL 

888.j8!L  5LL  QlL  '917. 

•918.  24.  !2fi.  iL  (*69. 

976.  83J  84.  f'87-90. 

999.  "3ÖO0:  2.  3J  2LL 

3077.  m  W.u.  ÜS. 

•3100.  7.8.»-20f,a.*208. 

3209— rr:'i2.b.*c.  n" 

3215.  IIL  n.a.b.c.d. 
h.l.l.  I(.  «181.  b.  200.8. 
*689,b.  n02,b.  289.« 
1893,  a.  '317.  b.  388,c" 
d.  1849.*.  4^  äiZ: 
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8096.  ."^4.  5^  592. 
2672.  818.  820.  , 

Tarbatensis  dioc.  2716. 
2725.  2L  4fi. 
2752.  SL  iSL  211  IL  I 
2775.  Za.  «2—84.  i£L  \ 
2Ö09.  IL  la.  Ut  22 
-2824.42>4fL57— «0.  i 
2862.  TU  JA.  7±  TL 
2878.  iiL  Hi  84,  HL 
28Ü2.  901.  2.  IL  82, 
2988.  OlL  5000.  2i,b. 
3042.  71-  74.  au.  ÜSL 
3208.  217.1.  R.  25,  b. 
46,a.77jh.  79,  c.b.  80, 
d.e.  8.).ii  — d. 
181.1».  34iL  445.a.  490, 
..  .'M)«,b.  689,  b.  7j_L 
a.  Zlfi.  724,b.  760,  c. 
778.».  784.  a.  860,  a.b. 
867.  b.  903,  b.  9IS.a. 
9l8,a.  959,c.d.e.  967, 
II.  IUI,  b.  12Q.a.  13L 
138,  a.  liL '44.b. 
neBTb.  l«Zi*«-  [72,8. 
1177.  L  I8ii«  c-  l^L 
a.  1M.C.  218,0.  302, 
cd.  13l7,b.  359.  b. 
1343, a.  690,  b.  903,  a. 
2118,  a.  32La. 

Targele  K,  liOl.d. 

Tartari,   natio  3073.  R. 
329,  d.  .'H>8,a. 

Tarvast,  curia  R.  *2339,a. 

— ,  paroch.  2884. 

Taveatabus,  dii«tr.  2768. 

Xegna.  villa  2927. 

Teschiiiensia  duc.  3'2I2. 

.Teutonia  ,  Teutoiiici  , 
DiiUch,  Dude»cli,  Thii- 
desk  2718.  2L  aO.  2iL 
2736.  49-4.t.  &L  Sa, 
2760.  fiflL  73.  7JL  90- 
279S.  mL  LJL  Ii  Ii. 
2817.  2i— 58.  41—43. 
2845.  iL  üJL  ii±  iLL 
2757-60.  6L  ÖS.  8L 
2884.  äL  924.  2S,  22. 
3930.  2&  12.  Ü.  4Z. 
2948.  ML  ÖL  SL  72L 
2976.  ZiL  lÄ^  HiL  f«I 
2993.  94.  3001.  iL  22. 
3023.  ?J4,b.  afix  26^b. 
3027.  yiL  2», b.c.  M. 
3046.  41.  iüÄ-  64—68. 
3071—77.  79—81. 
8090.  e2,  ffiL  9Z.  US. 


31ia,a.  Ua.  115-67. 
3173.  71-92.99.  ^ 
3208.  ALZ.  la- 14.  tT, 
a.  lÄ-24.  iö.  R. 
22.  t^a.  "mb.  2iL 
bc.  2t|5,b.  272, b.  ö2t 

a.  b.  314,  a.  354,8.  556, 

b.  384.a.  40üi»- 
85«8,aa.  557,  b.  601,  a. 
626,  d.  650,  G.  658,88. 
it:^673.a.  679,b.  690, 
f.  724.  b.c.  726,3.  733.! 
«.  mii,».  867, c.  903, 
b.  922.  c.  1037.  ii.  44, 
ab.  1133, b. 145. b.  177, 
ab.  1280,  c.  39(J,  a.  604, 
a.  1641,  b.  6.55,8.  682, 

a.  1750.  b.  901,8.  920, 

b.  1936.  2172.  'ilL. 
2298,  b.  378,  c.  381.  c. 
2826,  b.  V.  et.  Germa- 
nia, Sieinti. 

Tirraaa,  villa  R.  2251, a.b. 
Toldemeghe  R.  1971. 
Tolowa,  Telewa,  ditlr.  R. 

318.  1608,8. 
Thoreida,  Treyden,  caatr. 

*3048.  R.  *643.»c.2S85. 
Tornow  2755. 
Thoron,  civ.  2893.  98. 
2925.  OL  3090.  m 
8217,L    R.  '526,88. 
*l977,d. 
iTracken,  '2994. 
Traeliborg  *28I8. 
Tramenaia  prov.  Si  dioc. 

R.  112. 
Trampif  2755. 
I  raTcna,  II.  2803.  946. 
3046. 

Trederavia,  fl.  R.  156. a« 
Treiden  v.  Tlioreida. 
Tremonia,  comitatus  2828. 
— ,Dorlniuiid,DorpinuDde, 
civ.  2730.  93.  8lfl.  26. 
2828.  129.  3022.  ^ 
•3089,  öü.  101-1113. 
•3104.  5-8.  ?ü  UiL 
3111.  •3204.  7,  R.  314. 

2376. 


627,  b.  1730,  b. 
2409. 

—  nova,  tiv.  3084.  V. 

Meraei. 
Trerirenaii  prov.  &  dioc. 

3118.  IffiL  m  800. 


3829.  R.  H4,e.  490. c. 

217.be. 
Trevimm,  civ,  »3200. 
Trikaten  R.  SSO,  a. 
Tritcen,  villa  3035. 
Tulen,  marchia  2927. 
Tollegarn  2741. 
Tunsberg,  caslr,  R.*I289, 

ac, 

Thuringia.  terra  R.  285, 
b,  704,  a,  I 
Turoni,  civ.  3124,  I 
Tuaculana  dioc.  2783,  R. 
56.5.8, 

Tielligell,  villa  R.  82SI,a. 
Tzerstedc,  civ.  3088. 

V. 

Ughenoy»,  diatr.  2719. 
Uyae,  villa  2927. 
ürigaria,    n-gnum  2917. 

2918.  3Ü.  Iii.  .'^001.  73. 

3227.  R.  1401, r.  2378,c 
Unna«,  curia  &  villa  2920. 

2944. 

Upcmeh'.Vopbimele,dielr, 

R.  318.  59L 
Upiti  5074.  I 
Lpialiensia  dioc.  3086. 

,  Urbs  vetn.  (*2748.  3120. 

I  3195.) 

ürghena,  villa  2J)27. 

Urges,  Villa  2927. 
,  Urke,  Villa  2927. 

Uae,  aqua  2770. 

Uspaldc,  curia  3081. 
1  Utrecht,  civ.  3816.  17, L 

I  F*. 

Vaydanemmu*  2763. 
Valentia  (Valencc)  3095, 
Valkena ,   inon««C.  2745. 

^941,  R.  3Ä)je.  2ML 

704,  a.  822,  c.  1279,  b. 

8251,  a.b. 
Vallismariac  v.Mariendacl. 
Valvenais  dioc,  2764. 
Valaterbude  v.  FaUlcrbo. 
Veybie,  villa  R.  2649, 
Velin,  castr.   3736.  TL 

2792.  9L  3067.  83. 


•3112,3.    R.    1238,  b. 

t780,b.  18.59.  3078. 
Velin,  civ.  2807.  2L  3JL 

2895.  *964.  3095.  E. 

554,8.  1312. 
Verdenais  dioc.  2881,  9L 

2965.  21.  R.  23.  384,cc, 
Verulae  *3I5S. 
Vctbe,  Villa  2956. 
Vienna,  civ.  3226.  ^ 
Vilgalcn,  lacua  R.  1435.a. 
Villanova  ,  Avinionenata 

dioc,   ('3815.  ÜL  ^ 

R.  '1138.8.   1141, cd. 

1296,8.)  V,  et.  Novi. 
Ville  V.  Wille. 
Virchin  2746. 
Virctel  &  Virkulle,  villa« 

2927. 

Vironeuaia  dioc.  v,  Wiro- 

ncnai«. 
Viterbium  ,    civ.  (•2715. 

2738.  ■il.  .•^029.  3029,b. 

31  «8.  82—87.  2Ü3.  R- 

•354,8.  357.  a.  407,8. 

959. b.  1233.8.) 
Vlamingin,   VUndem  v. 

Flandria. 
Vophimclc  (Upeinele?)  R. 

537. 

Vrcexland  v,  FriNia. 
Vrowenborgh  (Neuliaa- 
aen),  castr.  in  Livniiia 
2892.  R.  1280,  e.  1851. 
.  Vrowenborch ,    ca^tr.  ia 
I    Prusaia  3088, 

ir*. 

Wacbterspe  3l12,a.  R. 

553,  b. 
Wagria,  dnc.  R.  246,  a. 
Wahaniirme,  villa  2927. 
Waygele,  diatr.  2719, 
Wayni  l,  villa  R.  2649. 
Walegalle  R.  liZ. 
Walen,  natio  3022.  ZSi 
Walk,  Willeke.  Walcke, 

civ.  2895.  i*31ffl  B. 

3044.a,c.)  V.  ct.  Podel. 
Walke«  R.  I238,b, 
Waraegi,  natio  3010. 
Wardberge ,     caatr.  B. 

1329,b. 
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Warmlensla  dioc.  2753. 
3001.  f{.  7-2.  SJL  3207, 
a.  R.  412.C. 

Waroowe,  fl.  3040. 
Waaschel ,    parochia  R. 

2390,  b. 
Walendorff  R.  1480. 
WatiateD,  nonaat.  2987. 
Webeverre  R.  1238,  b. 
WcUchlind,  Welisse  land, 

2837.  3227. 

Wemaleo  R.  997,  a. 
Wenda,  castr.  2775.3067. 
Wenden,  caatr.  («2845. 

2956.  TL  3083.  Il2.a.) 

R.  805.  a.  860,  a. 
— ,  civ.  2895.  3092.  R. 

550,  a.  867,  a.  I302,c. 
Wendi,  natio  2999.  3217. 

R.  «-27.  b. 
Wendi Kch«  Stadl«  2893. 

R.  1277,  a. 
Werdbergh  •3066. 
W  erdiugborgh  ,  castr. 

2317,1. 
Werfen    (VerTier) ,  clv. 

2851. 

Wc«eiib«rg,  cantr.  2955. 
3t12,a.  R.  2981,  d. 

Wcslerzee  2893. 

We8tralia,terra28l9.  946. 
3207.  JL  R.2l7,b.  506, 
bb.  506,  c.  557,  b. 

Wettere  »SIOS. 


Wetsiar,  cir.  R.  *489.  b. 
Wiberg  R.  210.b. 
Wiborg,  caitr.  A  civ.  in 

Finl.  276«.  894.  (»986. 

2997.   98J  3004.  R. 

2096.  650.  3078. 
Wieck,  dUtr.  2945.  R. 

I238,b.  V.et.  MariUma. 
Wilcenburch  •2718. 
Wille,  Ville.  Vilne,  Wilna, 

cir.  »2933.  ?24.  48»  fi». 

•3069.  23.  *^ 
Winden,  monaat.  3031. 

I  Wingardlen ,    pagua  R. 

I  378,b. 

;  Wipper,  fl.  R.  8409. 
jWironia,  Gwironia,  Wjrr- 
I     land,    Byriand,  diatr. 
{    'im.  9^7.  3009. 

R.  m  706.  757,  c. 

ZölLd.  974,  b.  ~IÖ47. 
'    1 133,  b.  654.  b.  2539, a. 

I  Wironeuaia    dioc  8737. 

3021.  22.  30-22.  38. 

3193.  1)4,  gJL  R.  2^ 

a.  23Ü.  ^.^.b.  'iHS.b. 
I  314,  d.  373,b.  39.3.  b. 
I    400,  b.  401,  b.  405.  e. 

412,  b.  435,  b.  459.  b. 
Wiaby ,    Gotlandia  ,  civ. 

2793.  öl.  811.  2L  40. 

•2«90.  983.  5010.  14. 

3027.  23.  56.  öL  ?4fi. 

•3052.  51.  (iL  ÖÖ.  1^ 

3090.   93  - 

3207-il.  212l  217,  c. 


I    R.  115.  2!0,b.  224, b. 

j    309,  3.  625.  636^  683. 

I  *ii77,ab.  iraj;crf293, 

I    a.  1571, a.  8881,  a. 

,  Wiiinar,Wisnier,cit.2893. 
2969.  3043.  ÜHL  90. 
3217, L    R.    •525, ac. 
•539,  b.  557,  b.  *621.b. 
!  627,b.629,b.aoe4.A8a. 
IWjasel,  fl.  2972. 
Witebsk,  Witebeke,  civ. 
j    3036.  22.  äL  5fL  ÜL 
Witte -Werum  R.  465,  d. 
Wittenstein,  castr.  8944. 
I    3087.  112,  a. 

civ.  R.  1780,b. 

;  Wladislavieaaia  dioc.  R. 
I    1886,  c. 

Wocienna,  Votslenn«  R. 
i  1062. 

'Wolchonwe,  fl.  2804. 
Woldemar,  Wolmar,  Wol- 
mer,  civ.  2895.  3092. 
I    R.  550.  a.  805,  a.  2409. 

2436.  650. 
Woifcholcn,  ins.  R.il7,a. 
i  Womel,  parochia  2251,a.b. 

«illa  R.  2649. 
Wonies  2763. 
Wormatia,  civ.  R.  *292,d. 

*419,a. 
Wormaticrixi*  dioc.  3233. 

3256.  R.310,b.  l^l.ab. 
Worthingborg,  castr.  R. 
•554,  aa. 


Wratlilarienaif  dioc.  S. 
867,  c.  V.  et.  Breslaa. 

Wulfshapen  R.  417,  ■. 
Würzburg,  civ.  R.  182.  b. 
— ,  dioc.  V.  Herbipoleaait 
dioc. 

Würijerw,  lacni  R.  22i 

Y. 

Ymeielke,  villa  2927. 
Ypern  2790. 

YsUd,  civ.  R.  *484,b. 

76B,b. 

Zaiesee  v.  Saltse. 

Zcgenpele  R.  933,  b. 

I  Zelaud,  Zeeiand2893.97äL 
!    R.  1329,  b. 

I  Zeleborgh  2953.  36. 
I  Zirix«  2898. 
{ZofBngen  R.  228,  ■. 
I  Zoyentack  v.  Sageutacke. 
I  Zomhave,  distr.  R.  432,b. 
;  Znderdsee  2893.  3217. 
IZwerln,  civ.  •2871. 

Izwerinenaia  dioc.  2908. 
'  R.  143,  b.  26^.643,  ac. 
I    669.  c.  784.«.  1246,1. 

1454,  a. 
Zwerineasia  ducataa  2910L 

ComiUtiis  3035. 


III.  Sachregf ister 
Qber  die  sechs  ersten  Bände. 


D 


ie  Zahlen  gehen  »af  die  riumnier  des  Urkuodenbucbet,  wenn  ein  R  davor  itebt,  «nf  die  der  Regetlen.  Die  von  der 
liaapttabt  dorcb  ein  Comma  getrennte  zweite,  dritte  etc.  Zahl  bezelchaet  den  Paragraphen  oder  Artikel  der  betrefenden 
UauptDomraer.  Die  litlerirten  Nammera  des  Urkondenbacb»,  d.  b.  diejenigen,  denen  ein  Buchstabe  beigefügt  bt  (t,  B. 
SOS.a)  lind  bla  Nr.  1014  in  des  beiden  Nachtrügen  des  dritten  Bandes  in  aacben)  die  übrigen  anmiltelbar  hiaier  der 
glelchnamigeo  nlchtlitterirten  Nummer,  %.  B.  3ll3,a  hinler  Nr.  3112. 

Aberglaube  700.  m  R.  ZU.  S. 

auch  Eingeborne. 
Abfijidnng  der  Töchter  995,  1Q2. 

829.  1488.  Abgaben  a.Schoaa,  Steuern,  Prond- 
geid,  Zoll  etc. 


Aal  s.  Fische. 

Abbitte  1218. 
Abendmahl  1^  82, 
3226.  R.  ZiL 


684.  1946.  8094. 
auch  Abaolutlon^ 


Ablas«  5.  891. 

2238.  ^  S 
Indolgensen. 

Absage   (dea    Friedens)    713,  b. 
983,  3x  4.  1029.  132.  120.  27. 
62 
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im  839-  2603.  657.  la,  ifl. 
S.  aucli  Febde. 
AbHgebriefe  im  2266.  m.  j 
Abachriflen  222.  | 
Absolution  3QL      807.  LL  1344. 
1354.  «757.  3016.  26,  b.  151L 
3160.  85L  U.  UO^b.  yu),c.  316, 
a.b.  557.  a.  S.  auch  Ablta*,  In- 
dulgenien,  Lösungigelder. 
Absonderuns  der  Kinder  935,  23. 

mL.iS5.iM.   1044,  b,  iJt 

2826.  'IL  JfiL 
Abwesenheit  1516,  B.  3025.80. 
Acciie  1363. 

Acht,  Keichtacht,  Geicliletc  1368. 

516,  aa.  844.  ZIL  S.  auch  Ver- 

fealung. 
Aderlasser  1365.  2.  ISfi. 
Adoption  il^ 

Aflerleho  75^».  734,«.  1182.  | 
291t.  2U.  I 

Ahm  s.  Maasse.  j 

Alimente,  Alimentation  9^,  4&.  \ 
lldi.  128.  lÄL  Ifil.  IZj,  ÜW. 

Alluvion  407. 

Almosen  i2i.  641.   1057.  502. 

SSBI.  3139.  S.  auch  D.  O.  ! 
Almoaenstiftunfen  812.  4i.  914.  | 

S.  auch  Stiftungen. 
Alodium,  Vorwerk  101.  a.  106.  a. 

UJft,  236.  aZ.  ffiL  88.  30(K  3& 

439.a.  453.a.  4fiL  ZiL  75^a. 

821. a.  56.  ßiJ2.968. 1457.2724.: 

R.  zaz.  I 

Altäre  289,  a.  311,  63Z.  727.a. 
B22.  1054.  3226. 

— ,  deren  Einweihung  2757.  958. 
3028.  193-  ÜLL  R.  378,  b. 

Aelterleute  453.  S.  auch  Hand- 
werker, Nowgorod. 

Altersatufen  2i&  842,  ifi.  935, 
79.  2821,  22.  S.  auch  Unmün- 
dige. 

Anfall  s.  Hcimfallsrecht. 

Mgaria  IM.  942.  ÜL 

Anker,    auf  dem  Meeresgrnnde 

sleheo  gebliebene,  405.  1064. 

961. 

Anklage,  falsche  3023,  4SL 
Annaten  s.  Servitium. 
AnrQchigkeit  593,,  1. 
ABstudibriefe  8881.  R.  8684. 


Anweisung,  kaufminnische  1116, 
TJL  S.  auch  Geidübermacbung, 
Wechsel. 
Apotheke  1954*. 

AppelUtion  73.b.  lA.  IfiL  141L 
461.  91L  556.  556^8.  Sfil.  Mi 
6(i5.  722.  968.  1084.  IM.  iiüä. 
1212.  54.  5üi,  472.  577—84. 
1625.  706.  847.  48.  8L  2115. 
2252.  481.  502.  LLLL  Ü3-  iüL 
m>\.  lÜiL  Z.  9,  !2,a.  4Ü.  üüi^ 
3213,  iL  2i7.a.  Ad.  R.  224.  b. 
636, b.  1178.  1886.  S.  auch 
Lübeck,  Nowgorod,  Reval. 

Arbeitsvertrag  1922,  74.  Zfi. 
Archidiaconat  s.  EB.  v.  Riga  & 

Bischöfe. 
ArchirsBrIefbewahmng.Sowogrod, 
EB.  V.  Riga,  St.  Reval  &.  Riga. 
Armbrustircr  1033,  a.  405.  954.1 
S.  auch  Waffen.  | 
I  Arroenversorgiing  1518,  31,  519,  i 
I     fiZ.  965.  ZIL  S.  auch  St.  Reval 
A  Riga. 
Armigeri  s.  Knappen. 
Arrest,  Arreatirung  s.  Beschlag, 
Nowgorod.  I 
Arreslirong  von  Personen  1957.  i 
2060.  28L  aa.  i21.  ffiL  ZllL  iSL  I 
Arsenal  s.  St.  Reval. 
Arthau,  Artig,  Artog  s.  Müoien.  j 
Aerite  935.  168.  1954.  2359. 
Asyl  499.  985.  1493.  2.  4.  537.  i 

1667,  4,  S.  auch  Freiheit. 
Asvirecht  )^a.  600.  1007.  2B^ 
1123.  4.  5.  III-  213.  i-  633. 
3114.  21,  R.  Z3Z.  ; 
Aufbewahrungslohn  1855.  S.  Ber- 1 
gelohn. 


2904.  ä.  20.  53,1— 3.9.  IL  18. 
—24.  2(i-  29.  33.  aiL  a<L  iL 
8988.  3000.  S.  auch  Lehn. 
Aufstand,  Aufruhr  77. 39,  S.  aveh 

EIngeborne. 
Aufir.igsbricfe  750,  a.  848,  b.  986. 
1294.  432.  Zi,  962.  22H.  .536. 
2865.  904.  55.  R.  1749.  2018. 
2108.  aZ-  St  58.  58.  251,  88. 
2306.  22.  22.  65,  90^  b.  403, 
«4KS.  S99- 
Ausfulir  überhaupt  s.  Handel. 
Ausfuhrverbote  499.         17.  i;67. 
IH.  1748. 922, 4Ü,  2487.  Hl.  GiS. 
8.  auch  Getreide,  Pferde. 
AusgeschnittenerZettel  oder  Brief, 
litlerae  indentalae,  indentura, 
883,  1694.  853.  2077.  82.  953, 

Auopfiindung  887.  3067.  S.  such 

Execution,  Pfändung. 
Aussage,  Ausspruch  I044,b, 24.25. 
Aussteuer  1332.  R.  2136.  S.  auch 

Brautschsla,  Mitgäbe. 
Ausweisung  s.  Verweisung. 
Autonomierecht  b.  D.  0.,  Hansa, 

Nowgorod. 
Avnlsion  407. 


Aufbietung  935.  280.    S.  aach 

Kündigung. 
Aufkittferei  981,  14.  982,  20,  23. 
1123.  493.  516.  667.  S.  auch 
Vorkiuferei. 
Aoflagen  291.  610.  1548.  S.  auch 

Steuern,  Schoss. 
Aufisssung.  aussergerichtliche  876. 
_-,  gerichtliche  175.  a.  665.  ZM. 

a.  7S0,a.  5Z,  805,a.  814.  58. 
876.  82,  a.  935,  17.  22.  ÄL  34, 
968.  6.  980.  86.  ai,  1005.  44, 

b.  2Z.  113«.  Za.  211,  59.  332. 
1419.  515. 1.  517,  £L  574.  81. 
1741.  910.  2123.  2S(L  863.  22. 


Barcaiaureus  in  iure  canonico  «. 

indecreti»  1604.  12.  R.  Il94,e. 
—  in  iure  tivili  s.  t»  legibu$  2902. 

n.  I2l8,c. 
Backer,  Bäckerei  614,  i.  983,  LL 

1088.  Ifiß.  215j  59.  273,  305. 

1616,  12,  517,  3.  4.  738,  fl- 

1922,  81,  82.  2458.   S.  anch 

D.  O..  St.  Reval  h  Riga. 
Badstuben  TL  9-  242.  36.  632.  34. 

952,  5.  935,  fiL  Hi-  LÜZ.  1035. 

1076.  929.  54.  2406.  610.  R. 

1464.   S.  auch  Nowgorod,  St 

Reval,  Riga. 
Balistae  t.  Waffen. 
Bann  (Gerichtabann)  Z49.  S.  anch 

Excommonication,  Kirchenbann. 
Banner,  Bannerherr  1053.  51.  218. 

2508. 
Barbier  1088. 

Bastspleissen  s.  Borkretssen. 
Bäte  (Zins,  Wucher)   1133,  15. 

1493,  L4,  566.  667,  15.  703. 

1928,  43.  2187. 
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Bauern  i.  Blngeborne,  Schweden.  1 

Bangesetie  933,  fi.  1 123,  32^  134, ' 
1214.  514.  S->0    »16,  64, 
ffi,  ZJL        ül.  1816.  I 

Bauiervitnten  935,  121L  1003.  3^ 
2953,  & 

Bauitrciligkeiten  1471.  I 

Bauten  374.  mi,».  1076.  2537.1 
3953,  a.  3145.  85^  S.  auch  Bnr- ' 
g^obau,  Nowgorod,  Reval,  Riga,  i 
Bede  978.  1976.  2510.  1 
Bereatigongen  s.  Borgen,  St.  Reval, 
Riga. 

Befriedete  Orte  TL  9.  IL  1B8. 

283.  a.  1041.  2739.  3023,  2L 

3044.  LLL 
BeKlaabignngsscIireiben  Mi±  222* 

863.  9H9.  lOlO.  IJL  23.  2A^iÄ. 

10S9.  VM.  74.  132.  31L  43.  242, 


1280.  304.  46i.  502.  792.  2484. 1 
2978.  3062.  S.  auch  tämpfeh- 
InngMchreiben,  Vollmachten. 

BegräbiiUs  Ifi.  12,  48.  Ü2.  82^a. 
llili.  242^  23.  35.  251.  291. 
330.  92.  539.  593,  (iL  ZfiS. 
1015,  183,  21L  276^  13.  305. ! 
ilL  1463.8.  .521.  Ii  979.  2172. 
2407,  5.  239.  941.  3114.  24. 
3125.  31^  42.  43.  52.  53.  63. 

Begräbnissstätten  s.  Kirchhöfe. 

Beinamen  Bd.  II.  Vorrede. 

Bcitiprache  «.  Käherrecht,  Testa- 
ment 

Bekanntmachung  der  Gosetie  Jt 
ätataten  251.  490.  1029.  S& 
2526,  Ii.  3023,  53.  3079.  28. 
3124.  02.  226. 

Beklagte  32Z.  88.  j 

Belehnung  s.  Lehnbriefe,  Lehna- 
Verleihung. 

Benefioieo,  deren  Häufung  2767. ; 
R.  690, aa.  1187,a.  1194,  c. 

Bergregal  &  Bergwerke  62.  (28. 
9Ö.  93.b.  miL  248. 

Bergung  und  Bergeiohn  289.  OL. 
368.  439.  ifi.  53^.  564.  76, 
692.  1064.  liM.  542.  92.  600. 
1902,  UL  LL  42.  1961.  96. 
2005.  212.  442.  S.  auch  Strand- 
recht. 

Bernstein  803.  806.  1248.  j 
Beschelluog  a.  Appellation. 
Beschlag,  Besetllnge,  Rostimng,  I 

Rastement,  captio  TOg,  842.  46. 

883.  911.  13.  m.  22.  1001.  2. 

1008.  23.  22.  28.  liJ4.  e.  2Ö.  i 


1127.  4L  233.fi<L  83.  85.  93.1 
1450,  Zfi.  669.  229.  905).  LL 
1914  .  43.  52.  2017.  Iii.  31i. 
2112.  24.  206.  60.  81.  83.  82.1 
2329.  35.  42.  82.  91.  92.  409. 1 
2426.  22.  4L  43,  65.  66.  515. 
2516.  35.  38.  52-  ÜL  93.  98. 
2612.  93.  882.  87—89.  922. 
2949.  92.  3102.  12,  a.  208*  R. , 
1897, a.  8741.  Ad  2650.  { 

BeaiU  TL  1^  1 196. 

— ,  gewaltsamer  1214.  4fi. 

— ,  unrechtmüssiger  2573. 

Beaitslichkeit  969,  4.  2564. 

Besroer  1123,  25.  493*  25. 

Bestechung  2331.  3023,  32.  3a 
S.  auch  D.  0. 

Betrug  1493,  18.  3139. 

Bewaffnung  900.  2883.   S.  auch  j 
Waffen. 

Beweis  77^  lÖ.  16—18.  226.  933, 

2.  1218.  2115.  392.  8Üi  3023, 
12.  3106.  2.  S.  auch  Eid,  Eid-, 
helfer,  Urkunden,  Zeugen.  j 

Bibel  des  h.  Hieronymus  R.  1319.. 

Bibliotheken  a.  Rnchersammlungen,  1 

Bieber  2532,  | 

Bienensucht  ZBj  1593.   S.  anchj 
Bingeborne,  ilonigbäume.  < 

Bier  917.  950,  66,  Deasen  Be- 
steuerung 490. 

— ,  Strafen  in,  924.  950,  22.  1183. 
1305.  4i  522.  23. 

Bierbrauerei  77,  15,  014,  a.  982, 
LL  107«.  2 1 3.  42.  55.  59.  493, 
aa.  1516,  LL  M.  ZL  UJ5.  517, 

3.  4.  519,  18.  59(».  6iiL  738.  i 
9.  922.  ÖL  läL  8L  2045,  Z, 
3023,  A.   S.  auch  Nowgorod, 
Reval,  Riga. 

Biermaass  s.  Maasae. 

Bier-  A  Methverkauf  924,  ^ 
982,  IL  3L  995,  a.  10G4.  97, 
1213.  5.5.  493.  24.  38.  SKJ.TH. 
82,.  85.  82.  filil.  1738,  iL  922. 
62.  Z8.  Zä  2848. 

Bigamie  s.  Doppelehe. 

Bischöfe,  deren  Investitur  42,n. 
lifi.  —  Nachlass  4iM.  SÖSTt 
—  Rechte  83.  S.  auch  die  ein- 
selnen  Biathümer  A  8I.  Reval. 

—  und  BisthSroer,  «inselne,  §. 
Bremen,  Curland,  Dorpat,  Est- 
land, likulle,  Leal,  Litthsnen, 


Livland,  Land,  Magdeburg,  Now- 
gorod, Oesel,  Reval,  Riga,  Sel- 
burg,  Scmgallen. 
BlacbofaaUb  439,  b.  1307. 

Bisth&mer,  deren  Dotation  83. 
im.  —  Gründung  24.  21L  4Ü. 
42,a.  72,  1113.  4,  22.  33.  214. 
2aL  81>b.  3115,a.  —  Verei- 
nigung dt  Verlegung  121.  R.  ISO. 

Blau  und  Blut  924,  IL  23,  950, 

ixL  1183,  22.  276,  25.  286. 

1305,  20.  823,137  2821,  24. 

3023,  20.  2L  22.  3130. 
Blieden  s,  Waffen. 
Blutrache  635.  TlS^b.  R.  Zli. 

S.  auch  Rache. 
Blntregen  2012. 
Blutachande  200. 

Blulsfreundschaft  405  ,  8.  891. 
1325.  32.  4.56.  250.  2337.  32. 

Bork-  &  Baatrcisten  244.  2022. 
3026. 

Boten,  Botachafleo  414,  iS. 
BÖZ.  42.  ZÖ.  1082.  SSr-ISIL 
1353.  323.  30.  S65.  2756.  894. 
3099.  R.   1567.  20.   S.  .ucb 

D.  ().,  lianaa,  Nowgorod,  Raths- 
aendeboten. 

Böttcher  1522. 

Brachsen,  Bresmen  s.  Fische. 
Brake  s.  Nowgorod. 
Brandstiftung  3026,  b. 
Brauerei  s.  Bierbrauerei. 
Braupfanne  1076.  2SL 
Braut  242,35. 

Brautschstz  77,^  32.  933,  Ifl.  935, 
165.  29.'>3,  12.  S.  auch  Äna- 
ateuer,  Mitgabe. 

Bremen,  Erxbischof  von,  Metro- 
politanrechte 9.  LL  3L  4L  4L 
52.  96.  IM.  96.  R.  42.  120,  b. 
—  Schuld  an  den  Ersb.  von 
Riga  2897. 

Bricfbefördemng  1009.  21L  LÜL 
1157.  m.  GL  50Ü,  13.  iiL  6Ü, 
1565.  666.  218.  44.  üL  95, 
1833.  39.  43.  953.  5L  60,  82» 
191».  88.  üü.  aa  2029.  48. 
2059.  ßJ.  65.  25.  26.  9L  mL 
2108.  32.  3iL  iL  48.  .56.  67. 
2186.  241L  4L  45.  55.  86.  302a. 

E.  2303.  LL  33.  aS.  1Ü3.  L 
2448.  SIL  ZL  52L  22  a.  E. 
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2546.  81  6flL  61S.  26.  IL  3fi. 

2775.  R.  2547.  898.  907. 
Briefbesiegeluiig  Siegel. 
Brief bewahning  1539.  954. 
Briefierate  17l8.  2148.  560.  M.  , 

621.  iL  j 
Brod,   verschiedene  Arten  917.  i 

1166.  2ZL  1305,  4.  922,82.  • 
Brodlaxen  1166.  2458. 
Brfi<:lie  (Geldstrafen)   2i2.  TAL 

'J50,  iL  50.  6iL  >^045.<ÜL  22.; 
— ,  deren  Vcrdoppeinng  1276,  5.  > 

1305,  IJL  343,  liL  738.  5. 
Br&cken,  Bruckengeld  53.  Z£L 

23iL  4i.iS.  365. 1319.  SQSL  Ad 

K.  fiL  S.  anch  ^owgorod,  Reval, 

Riga. 

Brüderschaften  924.  LL  R.  2769. 
anch  D.  O.,  Schwertbr.-O., 

Klöster. 
BrtiouGn  s.  Reval. 
BQcher  Si  Pergamente  189,a.  857. 

R.  1319. 
Büchersamnilungea    189.  o.  1^. 

789.  1197.  334.  622.  «731.  Sffl. 

«809.  R.  575,  a. 
BQchae  (su  Gcldsammlun^en'i  in 

Flandern   1049.  Uo.  UBL 

n  16.  ±>1L  4L  ü  46.  3-213.9. 

ril'i.  -MJ.e.  S.  auch  Nowgorod. 

—  (Schie»8gcwchr)  «.  Waffen. 
Bttcbsengiesser  1531.  22.  953. 
Büctisenkraut  s.  Schicsspulrer. 
Büchsenroeister  1405.  953. 
Büchseusch&tze  1531.  246& 
Bündnisse,  auswärtige  572.73.608, 

fi.       685.  23.  94.  9ü.  700. 

1036.  4L  5JiL  184  .  41i  15.  88. 

2673.  884,  L  fl.  3026.  K.  7-24.b. 

805, a.  812, f.    S.  auch  Riga: 

Kribischof  Si  Stadt. 
— .  innere  IM.  491.  SÜ.  45.  QQfi. 

654.  52.  6SL  700.  2717.  2S.  R. 

2979,  c.  S.  auch  Vertrage. 
Burgen,   Schlösser,  Iliuser,  1S> 

Z!L  L25.   Ztt.  TL  2H2.  ffl. 

373.  432.  33.  534.  31L  411  6118. 

filfi,  2L  ZJiL  Iii  900.  1036, 

II.  H-iO-  2090.  34.  112  a.  B. 

1»0  a.  E.  liäL  21-  508.  32. 

2884.  I.  4.  7-  II,  7-10.  16.  — 

Deren  Anlegung  Lü.  Hßj,  60. 

163.  ZL  ttL  200^a.  236.  344. 

2^  26.  425.  26.  972.  1036, 


ir,  2.  2724  .  26.  Anm.  —  Ver- 
bindlichkeit su  deren  Bau  156. 
163.  200.  a.  236.  350.  405.  25x 
42Ü.  20.  9Ü.  532  .  2884,  II,  L 
3140.  —  Deren  Besetsung  und 
Bewahrung  lÜß..  236.  57. 

Bürger,  Bürgerrecht  s.  St.  Reval, 
Riga  &  andere  Städte. 

Bürgerliche  Nahrung  950,  82.  982, 
8- 1 1 .  17.  IL  S.  auch  St  Reval 
&  Riga. 

Burgfriede  244. 

Burggraf  s.  Nowgorod. 

Burglehn  2i£L  1080. 

Bur4inannen,llurgsassen,ca<//-eii«e« 
483.  226.  884.  1060. 

Burgsitze  1080.  Ad  R.  2649. 

Burgsuchung,  Burggebiet  246.  4&. 
253.  2090. 

Bürgschaft  77,  12.  L2.  20.  lOL 
4  SI!).  804, a.  806, a.  825.  ifi. 
848.  62.  904.  20.  15.  12. 
33.  44.  äL  22.  ÖIL  Ü5.  935, 
UL  21.  46.  fil.  Za.  aL  S!L 
124.  147.  162.  198.  2Ö2. 
2U4.  21L  96"»,  L  980.  L  10, 
II.  1007.  1044,  b,  IL  4L  iiZ. 
61  mi  7H.  7!).  l-->4.  TJH.  143. 
Ifil  177.  1103.  Hü.  276j 
35.  431.  518,  13.  519,  63.  520, 
liL  1523,  LL  12.  738,  S.  843, 
1957.  2045,  2D.  2060.  9L  14<L 
2159.  21B.  405.  7SL  3003.  LL 
3023,  30.  36.  32l7,a.  R.  1604, 
d.  S.  auch  St.  Heval  k  Riga. 

BürsBchaft  mit  gessmmter  Hand 
598.  924, 4L  diL 

Burspraken,  ciciloquium ,  plebi- 
loqttium,  518.  981.  82.  1096. 
1123.  212.  öQÖ.  4Ü2L  516.  LL 
1632  667.  992.  5085. 

Busse,  Pönitena  713,  b.  2757. 

Bussen,  Geldstrafen  L  iL  TZ.  285. 

435.  53.  22.  618.  25.  674.  813. 

1513,  2t.  S.  auch  Mannbusse. 
— ,  deren  Verdoppelung  77,|2. 

2.  9.  950,  36.  li'76,  5. 
Büttel  Z&Q.  1785.  808.  2432.  807. 
.  Sil  auch  Frohnbote,  Nowgorod. 
Butter  a.  liaadel. 

c. 

CalaDdabfüder  944. 
Canonische  Portion  16. '17.  1015. 
S.  auch  Quarta. 


Canoniachea  Recht  5i.  25L  2^ 
425.  63La.  582.  600.  4L  21L 
805.  905.  1029.  Uü.  liL  82. 
672.  2722.  901.  R.  1277,  b. 
1302, d.  1604. 

Capellen  L15.  iS.  473.  3326.  R. 
1302,  b. 

Capitalisirnng  jibriicher  Leistun- 
gen lS9,g.  1033.  S.  auch  Renten- 
Ablösung. 

Capitel  a.  D.  0.,  Eb.  t.  Riga  * 
Bischöfe. 

_  der  Laudcaherreo  1085.  346. 

Caplane  a.  D.  O.,-  EB.  v.  Riga, 
Bischöfe. 

Cattrtnaea  s.  Bnrgmannen. 

Cathedrale  s.  EB.  t.  Riga  &  Bi- 
schöfe. 

Canlion  77,  20.  584, 1^  SIL  42. 
1054.  2Li.  119.  304, 

Cen»ut   arearttm   s.  Grondtiaa, 

Rente. 
—  de  ianuit  1088. 
Chorherren  1094. 
Clirislianisirung  Livlands  5.  6.  i2 
—  !.*>.  ÜÜ.  42,a.  4iL  66.  ÖL 
lO.Ö    6.   18.   l^a.  74.  ÜLL 
»12.   18.  liL  äL  92.  525.  ffl. 
425.  584.  661.  S.  such  Kinge- 
horner  Bekehrung,  Kreuzfahrer, 
Kreutpredigt. 
Cistercienser  Orden  L  14.  97,a. 
m  270^«.    42iL   484.  "Sil. 
64^  65.  R.  MO,  f.  114,b.  704, 
a.  761. 
'  Ciciloquium  a.  Bursprake. 
Civilrccht  s.  Römisches  Recht. 
Clypetit  s.  Münae. 
Collecten  4iL  400.  3152.  R.  605, 
a.  S.  auch  Almosen. 
I  Collectoren,  pibslliche  2965.  2. 
I     2982  3022.  R.  784,  a. 
I  ColonisatioD  362. 
I  Commissionshandel  s.  Handel. 
;  Commodat  77,  42. 

Compromiss  1052.  2319.  S.  anch 
I  Schiedsrichter. 
Comthur  s.  D.  O. 
Concur«  der  Gläubiger  9033.  953, 

28.  3023,  50. 
Conftscation  842.  5L  1255.  510. 
1540.  61L  2478.  90.  Z9Ö.  BSL 
L  2821, 22.  äL  851.  54.  3079, 
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Ifi.  12.  3085.  8.  auchVer- 
inöfrenMtrafen. 

Comhtorium  %.  St.  Reval  &  Riga. 
Coiilumaz  «.  Sachrilligkeit,  Unge- 
horsam. 

Content  s.  D.  0.,  St.  Riga. 
Coiiveotionalpön  ZS.  1044,  b,  122* 
Coniivien  1272. 

Crcdcnzbriefe  s.  Beglaubigungs- 
achrcibcu. 

Credit  1493,  2iL  667,  23.  922, 
2ä.  2ii.  S.  auch  Handel  auf 
Borg,  St.  Reval. 

Curen  i.  Eingfborne. 
Curiache  Könige  R.  Z8Z.  Anm. 
Kurland  IlH.  80.  HS.  2lR.  19.  80. 

gi7,a.  3 in.  -io.-).  -20;;;). 

CarlMd,  Biach*r  vom 

Burgen  a.  Scliiöaser. 
Cathedrale  211.  530.  aJL 
Decan  K30.  ZiLi.  896. 
Doincapiid  &  Domherren  ggi,  3fl. 

2ÜL  351.  .S.iO.  IL  33.  31.33. 

840.  Ii  ffiL  lillL  IIL  ZÜfi.  949. 

1131.  -llk.  -im.  336.  498.  221L 

•2853.  R.  ZLL  3Z.  922,  c.  933,c. 
Eid  der  Treue  '2796. 
Einkünfte  223.  632.  ffiL  1248. 
Enil'iiisuiig  vom  Röiaischeu  Hofe 

2781. 

Familiäres  1248. 
Feind»fli«keiti-ii    gegen  Liibeck 
2«9I.  ai. 

Gerichtsbarkeit  231.  3fi.  3Z.  323. 

Gründung  de«  Bislhnm«  R.  IS6.«b. 
Kreiizpredigl  R.  222,  c. 
IVepot  dia  Biachufa  R.  933,  c. 
Officia!  1207.  4fi. 
Or<len»ri'gel  530.  fiifi,  2336.  223. 
R.  ZU. 

Probst  530.  283.  896.  3'278.  33& 

2345.  HL  450.  ÜS,  2729.  R. 

2799,  a. 
Procuralor  2779. 
Rechte  A  Privilegien  l&L  2iL 

323.  525.  2578. 
Reaiden«  213.  3fL  3L  ü.  323. 

530. 

Schlöaser  532.  3ß.  603.  28.  284. 

!  131. 1207. 18.  aia.  mi  2164. 

R.  132A922,c.  S.  auchMemel. 


Carlas«,  Bl««h«ff  tob 

Sprengel  IHI- 

Streit  mit  dem  D.  O.  603. 

—  mit  dem  Rigi»cben  Domcapitel 
a.  Rig.  Domcapitel. 

Tafelgüler  632.  589.  2796. 
Territorium  L52L  ÄL  82.  217,  a. 
21iL  21.  31-  26.  37.  liL  41. 

gjj-  i!.>.  53.  62.  am  4£L  äl^ 
äZi.  HöO.  .12—54.  10.  4i  23. 
5ÜZ  «0£  29.  21i3.  84  913.  HL 
M>3(],  JK  UL  1316.  12.  19.  58. 
24(H).  Iii.  03.  525.  R.  I56.ab. 
432.  b.  869.  92«.  a. 

Theilnahme  am  Concil  2164.  3006. 

Tracht  2729. 

Vaaallen  211L  47,  322.  32.  ^SßL 
Verhälinias  aum  Deutschen  Orden 
a.  I).  O. 

—  lum  Krab.  v.  Riga  282.  374, 
a.  530.  2779. 

—  iura  Schwertbrüder-Orden  R. 
I56.ab. 

Vemcizung  374,  a. 

Viceprobst  1131. 

Visitation    530.   266.  2729.  R. 
1641. b. 

Voi^i  343.  t248. 

Wahl  k  Erneniiiiitf;  213.  374, a. 

2779.  96.  853.  ÜL  900. 
Weihe  2781.  96. 

CuatoK  B.  Rig.  Domcapitel  &  Bi- 
achöfe. 

Dänemark.  Königreich,  Verhältntaa 
zu  Livland  6.  i5,a.  4i,a.  46. 
J?2.  ÜB.  132.  IL  50.  52.  53. 
IfiQ.  221L  23.  672.  79.  Kl  7K2 
816.  2(>47.  Sö.  llä.  '2M^  üL 
2249.  51.  löa.  520.  688.  ^ 
3115,  a.  K.  2ifL  25JL  1 184,b.c.  j 
2748.  S.  auch  D.  0.,  Estland, 
Hansa,  St.  Reval. 

— ,  König  von,  Schirmbrief  au  J.  j 
und  P.  von  Tlienhuaen  2999.  < 

Darlehn  642^a.  1044,b,  62.  1049.' 
10«f.  447.  493.  22.  «84  .  2331. 
297.»».  R.  1324.  222.  S.  auch! 
Schuldbriefe. 

Decan  a.Rig.Domcapitel  ABiachöfe.  j 
Denariut  a.  Münaen.  | 


Denkelbuch,  b.  Nowgorod,  Reval. 
Depoaition.  gerichtliche  1485.2809. 

2884,  II,  1. 
Depositum  1016.  ZSO..  306.7. 
Detailhandel  (^Pflücken,  Ulhaken) 

463.  28.  1097.  1123,  21.  22. 

1493.  19—21.  617,  LL  nso. 

1619.  667,  2L  701.  21.  9-22, 

52.  1929.  2821,2.  963.  OT,  L 

5079,  LL 

Deutsche  Sprache  212.  966.  1208. 
121«.  IZH  a.  K.  603  a.  E.  1783. 
1843.   Ad.  R.  I86S. 

Devtaeher  •rden. 

Advocat  in  Rom  1320.  22.  TU.  A9. 

2262. 

Almosen  3123.  21.  52.  51.  63. 
R.  Il0.d.  329, b.  436. a. 

Aeraterbeaetiung  313.  2025. 

Anjichörige  330.  S.  auch  FamiUa. 

Archiv  1342.  2641  a.  E. 

Aufnahme  in  den  O.  31.  8S0. 
3124.  22,  2Ü-  R.  540.  a. 
354,8  .  3.57.8. 

Austritt  aus  dem  O.  203.  IL  18.'>6. 
3M9,a.  121.  28.  äL  58.  2±L 

Autonumierecht  IM.  3119.  ZIL 

Bäckerei  &  Brauerei  614, a. 

Beneficien  3225.  28. 

Beschwerden  über  den  O.  g,>|. 
662.  Zi.  TL  m-iHi.  im.  16, 
OL  aZ.  700.  UL  42.  älL  12&1. 
\-2m.  502.  a.  UL  H«l.  3072. 
3074  .  25.  R.  ZLL  22.  7.39, a.b. 
940,  c.  1289, b.  Ad.  U.  7«)5.a.b. 

Bexliiiguus  des  O.  1320.  24.  S. 
auch  Gründung. 

Bestechung  am  Köm.  Hofe  1320. 
4321.  2ä.  32.  2.'>0i. 

Brüder  .'i36.  601,  a.  2025.  22. 
2.'S50.  fiOÜ.  35.  —  Erbschaften 
derselben  3188.  —  Pflichten 
341.  236.  3147.  —  Rechte  3083. 
R.  2741.  —  S.  auch  Halbbrüder, 
Rrlitbrüder,  Priesterbrüder,  Ver- 
gehen, weit  Brüder. 

BuchHihrung  803. 

Burgen  t±  Schlösser. 

Capitel  Ml  524L  610.  SL  65. 
2M.  ^  803.  fi.  1614.  890. 
1977.  2028.  21.  90.  91.  109. 
2191.  92.  508.  3U.  3lt2,a.  S. 
auch  Oeneralcapitel. 
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Be«tMher  Ord«B. 
Caplane  2^  U.  88.  «d. 
Conpaa  des  OH.  133«.  Dgl. 

der  Comthure  and  VSgte  1289. 
Comthure  Sc   Comthureien  536. 
657.  ßS.  803.  ß,  940.  üiL  üL 

Confratres  ■.  Mitbrüder. 
Connervatoren  und  Richter  669. 

t23S.  aa.  3219.  22.  afi.  R.  Z82. 

TSL  90S,b.  t454,«.  SSOO.b. 
Convent  I0i36,  L  2-  «098.  2508. 

8510.  im.  R.  2^.b. 
Csnveiasvorritlie  803.  fi.  1525. 
DeulscIiisciKler  Töti. 
Dienstfreiheit  951.  ZiL 
DieiitÜeute  3161.  191. 
DroMt  (Trucliset«)  su  Goldingen 

803.  Nurva  1234.  Wesenberg; 

1830.  Windau  1207.  ÜL 
Einkünfte  Am  O.  536.  1872.  25. 

1884.  8034.  IflZ.  884,  II,  6. 

8159.  62.  8&  ifiL  90.  S.  auch 

UerichUbarkeit,  .Münzgefalle. 
Excominnnication  3Üi.  954.  1344. 

3064.65.  180.  8i.  aL  R.  121, 

a.  .384,  a.  739,  a.  m  1365,  a. 
1609,  b. 

ExemtionsprWilef ien    806.  711^ ' 
Zi2.  ZU.  951.  1036,  II, 
3119.  Üi. 

Familia  ordinis ,  famtäi  713,  a. 

1334.  4fiQ.  3136. 
Fehden  des  U.  O.  mit  dem  Erab. 
von  Rirt»  SZZ.  TS»  82.  84.  601. 

b.  c.  6»6.  lO.  30.  43.  £il^  700. 
710  22^«.  42.  ÖQ.  fiiL  ZIL 
7fl4  948.  H^-nA.  tüLTILTl^ 
973.  75—77.  81.  ISL  8. 
1032.  53,  SIL  EL  90-  li2.  23äL 
f239.  4iL  5tL  ZiL  üä.  306—8. 
1310—15.  20 -2i^.  21-89.  32. 
1334.  36.  42.  44.  8774.  ZiL  &"58. 
2857— (iO.  82.  84.  929.  21L  üfi. 
3064.  65.  ea.  ÖIL  R.  650,b. 
673,  a.  689,  d.  695,  a.  Zli.  33^ 
aa.Z2S.3Z-  70—72.  879.  1145, 
b.  1164—66  &  ad  1164-66. 
1166, aa.  1205—7.  ad  1807.  89. 
1274  .  82.  316,  a.  429.89—91. 
1510.  Zfi.  ZSO.b. 

Fehden  mit  dem  Binchof  von  Oeiel 
5ZZ. liLQ^iüL  676.  ZIÄL  2774. 
R.  6ö0.c.cc.d.dd.e.673,a.  ad 689, 
b.c.  704,  b.  ISL 


lle««seiier  Ordea. 

Fehden  rail  dem  Bischof  v.  Dorpat 
1377  fgg.  425.  28.  33.  34.  , 

—  mit  der  Stadt  Riga  56Z.  : 
582.  85.  644.  45.  61.  700.  39 
—741.  iL  53.  948.  äa^r^tS. 
970.  II.  984.  88.  30ÜH.  Z2. 
3207.  R.  650,8.  720,  a.  724.  b. 
770-72.  1164-66. 

Fiachmeiater  2393. 
Gaatliche  Aufnahme  3186.  218. 
S.  auch  Procuratioaen. 

Qebietiger,  Mitgebietiger, prae- 
ceptore«,  als  Räthe  des  OM. 
2074.  90.  llä  Deren  Theil- 
nahme  an  der  tlrUiixung  von 
Verordnungen  900.  1996.  Con- 
sens  bei  der  Ertheilung  von 
Privilegien  873.  3118,  a.  Dgl. 
bei  Veräusserungcu  8027.  30U3. 
Dgl.  bei  Verleihungen  A  Lehn- 
briefen 891,  a.  958,  a.  1296. 
2927.  il.  51L  3067  u.  öfter. 
Deren  Rechte  und  Pflichten 
überhaupt  736, 11.  Siegel  8649. 

Geldatrafen  306.  iS.  3136,  a.  U. 
OLak. 

Generalcapitel  5^  657.  Z32.  36. 
Generalprocuralor  1134.  45.  R. 

1615.  S.  -auch  Procurator. 
GerichUbarkeit  185.  21iL  3L  36. 

23Z.  344.  665.  749. 
Ocaetse  Jb  Gewohnhelten  341. 

3114.  liL 
Oottendienat  3171.  80. 
GrotaRchÜffer  8465.  66. 
Gründung  des  O.  3113.  14. 
Halbbrüder  803.  fi. 

HandL-isberechtfjung  5R5, 14-  610. 
1097.  3029.  Z2.  tÜ8.  R.  701. 
I  114. 

'  Ilauacomthnre  567  u.  a. 

Hauswirthschaft  803.  6. 
i  Herrroeiater  a.  Meiatcr. 

Hochmeister  laä.  311.  6ÖZ.JZ3fi. 
i  mi  1134.  347.  974.  2025.  46. 
2047.  59.  3114.  lü.  —  Dessen 
Einwirkung  auf  die  Bltchofs- 
wahlen  1145.  48.  49.  306.  5i2L 
R.  1690,  b.  —  Dessen  Geldver- 
Icfenheit  1872.  7IL  ZH.  Bi.  9(L 
1891.  925.  27.  32.  R.  2328. 
fndalgenten  3152.  82. 


|»ea«Mli«r  Or4e*. 

Interdict  303.  953.  51.  3065.  USL 

3124.  GL  IL  I365,a. 
Inventar  der  Comthureien  803.  6. 
luriat  dea  O.,  Doctor  1249.  345l 

1357.  681. 
Kimmerer  ZZi.  803.  &  Z8.  1044, 

b,  IZ. 
Kellermeiiter  2098. 
Kiste  in  Goldingen  &  Segewold 

803.  6.  2532. 
Kornkammern  809. 
Kosten  In  Rom  650. 
Landmarschall  584,  5.   608.  20. 

741.  8362.  5QiL  U.  656.  49, 

675.  SL  850.  936.  38. 
Lehnsfahigkeit  des  Ordens  951. 

3n5,b.  Llfi.  ^  U.  6f,asa. 
Lehnshoheit  über  Pleakau  1826. 2Z. 

Marachill  in  Goldingen  803.  6^ 
in  Wenden  1889. 

Meister  des  O.  in  LIvland, 
llerrmciater  277.  538.736.  964. 
R.  1604,  b.  Dessen  Abdankung 
657.  Z33.  Arotoautretung  1938. 
Krnennaug  657.  Z22.  Rechte 
TM.  3065.  Stellvertreter  IcStatt- 
haltcr  236.  41L  5ÜZ.  736.  872Ö. 
St.  in  Curiund  .H.^ti,  iL  Unter- 
stützung iti-v   ilochracistera  & 
Darlehen  an  denselben  :^£t25. 2L 
2232.  318.  532.  655.  65.  76. 
2682.  82.  R.  2273,  b.  Verhält- 
nis« zum  Hochmeister  657.  736. 
1849.  72.  ZiL  liL  «ML  5IL  9a 
1932.  36.  3iL  ai.  2i)t)3.  ISL 
2198.  315.  16.  62.  4ÜZ.  ZQ. 
2642.  SS.  tSL  iML  865.  944. 
2955.  IL  2539,  B.  S.  auch  Est- 
land. —  Verwaltung  8t  Vicsriat 
des  Ersstlfts  1349.  Z6Q. 

MitbrOder,  ronfratre»  9.'>9.  6L 
1488.  3148.  42.  4iL  52.  22g. 
R.  217,  bc. 

Mitgebietiger  a.  Gebietiger. 

Müuzgerälle  23L 

Notar  1334. 

Observanzen  3134. 

Parochialkirchen,  deren  Vereini- 
gung mit  Ordenshinsern  3220.26. 

Patronatrecht  22L  64.  65.  ZLL 
3029,c.3043.  UiZ.  20^  12.21* 
3231.  32.  R.  265.  b. 

Pinctrna  •.  Schenk. 


« 


Google 
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Priaentation  von  Geistlichen  327j 
3141.  iiLZZ.  ^  ^ätL  UL  SJL 

Prientcrbrüder  2QL  12.  34.  ^S. 
ML  530,  684.    1554.  «238. 
8131.  ^  11^3^ 
R.  354,..  I 

Privil«-pien  ±  deren  Beslitrgung 
fiü.  185.  üüä.  50^-4.  «■  /■  »>. 
aii  Ifl^        IL  45.  44L  01^ 
438.       SlO.  g<i.  BB.  951.  ZH. 
1053.  54.  LLL  633.  30!^6,  b. 
3111.  L4.  i5,b.  18.  ÜL  ÜL 
3127.  ü»-aL  3iL  3&  36^a. 
3141.  532.  Üfi.  fiL  52.  60.  üäi 
3173.  25.  Zfi.  fiL  8L  iöL  ÜIL , 
3196.  öiL  liLiL  53—36. ! 

R.  ^b.  45,  c.  60,».  a75,  b. 
QÜli.a.  61i6id.  658.  a«.bb7"7j5, 
a.  760.b.  806, b.  875,  cd.  8B4, 
ad.  1133.  ÜKL  g^b.  663,  a., 
19!J0,b  958.  «378, c.  381. c.l 
2667,  b.  3l36,b.  Ad  R.  67X. 
1044. ab. 

— ,  deren   EnUiehung  R.  SiSQ. 

U38l,c.e. 
Procuralioiien  310.  Ii.  QZ.  510. 

«738.  3029,  b.  LifL  21L  HZ.  'ML 
Procurator  am   Röiaischeii  Hofe 

5K2.  (ü^  5U.  701.  1140.  45. 

1259.  49.  320.  «iL  iL  4^  iä 

1643.  702.  2025.  55.  ^  tiL 

»M{6.   üiZ.  ÜJÜ.  5iL  ja.  fiä. 

254.x  5iL  450.  5L  biL  Si.  SQL 

2545.  306  i 
Pro«ineialcotiiihur  22iL 
Regalien  Ifi^  405.  951. 
Reget  304.  4L  3115.  lä  7SL 
Sctuffcr,  ScIiafTerei  1542.  2465. 

2466.  535.  S.  auch  Grotmcliafler. 

Schatiungsfreiheit  k.  Steuerfrei- 
heit. 

Schenk,  pineerna  803.  238L  667. 

290U. 
Schiffe  803.  fi.  89. 

Srhlöater  &  Fetten  888.  422. 
öSjL  3£L  803.  &  90O.  1377. 
1460.  eSSSL  R.  324,  b.  554,  a. 
922,  c. 

Schulden  des  Ordent  2S32.  52.  M. 
—  der  Ordenabräder  3156. 
Schutibriefe  tiffi.  81.  209.  23. 
269.  2iL  TL  424.  669.  951. 


D««toehcr  Urdea. 

978.  1235.  3029,  b.  113— 15,b. 
122H.  ^  49.  57.  R.  i^O.l..  ii!), 
c.  324,  a.  329,«.b.  410,..  62fe.d. 
658,. b.  679,b.bb.  71t,a.  724, c. 
785.  c.  1277,  a. 

Schütsenmeistt-r  2320. 

Secretir  1312.  8.  auchlNoUr. 

Siegel  6.57.  7M.  867L  ~Zi2. 

Speisen  3170.  ^ 

Sl.tlhalter  *.  Bleiater.  I 

Statuten  2M.  3115. 

Sleuerfreil.eil  502.  97.588.  951. 
978.  1702.  51.52.  35.  36,  a.  4Ü.  | 
3145.  55.  63.  lüL  221L  R.  6L' 
ahc.a«.  ,^c.  575^  c.   S.  auch 
Zehntfreiheit,  Zollfreiheit. 

Streitmacht  m  889.  1377.  983. 

2252. 
Stutereien  803. 
S^ndicu«  711. 

Territorium  in  Livland  1^  60. ' 
lÜä.  6y,a.  ZÜ.  TL  ttL  iüL  115. ' 
2l7.a.  m  24.  löL  3L  36.  3Z. ! 
2ML  4i-4fl  53.  58,  a.  fiL  ßä, 
üfiü.  ZIL  öiL  öiÜ.  44.  ÜL  5L 
573.  Uü.  425.  läi  3Ji.  75,  a.  ZL 
482.  ^a.  52r,a.  27.  32.  22. 
536.  41L  43-ÜL  26.  87.  ZiäL 
755.  54.  4Ü.  8L  949.  1033. 
1080.  lüü,  511L  12.  UL  25.  2ti. 
1333.  58  2090.  508.  637,  3— 
2.  2Ü.  2724.  35.  36.  43.  58. 
2760.  22.  303«.  R.  432,  b.  460. 
b.  473,a.  50«,a.b.  .S5i,a.  63^ 
a.  720, a.  860,  b.  922,  c.  Ad  R. 
867. 

— ,  auswirtige«:  in  Bremen  2353. 
2357.  47  L  R.  200,  b.  2l72,a. 
Ad  R.  2-211.  —  In  Holstein 
3743.  R.  406,a.  409,  a.  - 
In  Litthauen  25^  55.  BiL  81. 
Sfli.  3(W.  42.  42.  äL  61.  — 
In  .Mekleiiburg  (Comliiurei  Kran- 
kow)  409, a.  7^  a.  74-J.a.  890, 
a.  940.  äü  fiL  6L  öfi.  2791. 
2856.  —  In  Ruwiand  200.  a. 
345.  80.  580,  a.  1326.  22.  R. 
181. b.  -r  In  Schweden  1180. 
2243.  2iL  R.  726,  b.  1393,  a. 

Tracht  3iL  3116.  LL  2La.  ^ 
3189.  2L 

Tresel,  Scbati  1884. 

Vasallen  246.  iL  322.  62. 


B»ea«*eber  Ovdra. 

Verüuuerung   Ton  Ordenagütera 

736.  285«. 

Vereinif;ung  des  Schwertbrnder- 

Orden«  LÜL  50.  Ad  R.  1^ 
Vergehen  &  Verbrechen  der  Or- 

deiisbriidcr  3 130.  4L  51.  60. 

3185.  üfi.  R.  3l6j^a.b.  2471. 
Verdienate  dea  D.  O.  31L  76». 

S.  auch  Zeugnisse, 
Verhillnias  des  D.  O.  nach  Ansäen 

überhaupt  .341. 

—  lu  den  Biarhorcn  im  Allge- 
meinen Ua.  84.  .306.  22.  3i 
aiL  50.  m.  584.  661.  700. 
242.  960.  1925.  3364.  326. 
3469.  SSL  528.  640.  228.  i& 
3029,  b.c.  Iii.  2L  26.  M  5Q, 
3163.  IlL  BL  89.  H.  2179. 
3100.  Ad  R.  m  429.  880. 

—  aum  Erabischof  von  Riga  161. 
2fiS.  8.  9.  18.  30.  fii  24.  22. 
m  82.  405.  32.  SiL  45.  22. 
SIL  82.  604,b.c.  8.  iü.  Si. 
242.  918.  68.  i033.  36.  349— 
1351.  52.  äL  öi.  69—74.  98. 
1424.  40.  lÖ.  91.  ISL  612. 
1634.  53.  lüQ.  K92-94.  904. 
1920.  -ML  mi-2  £n.  LL  8Ö.  94. 
2163.  üL  Ü9.  IL  tSL  '22±  62. 
2-J63.  7{».  aL  112.  m  28.  505. 
252  >.  ÜL  iL  45.  ß32.  4Ü.  da 
268«.  884,  II,  LL  3024,  b.  R. 
201,  h.  42a  701.  14.  1636. 
2293.  S.  auch  Fehden. 

—  zum  Rig.  Dorocapitel  344.  393. 
407.  26. 3a.  S72. 73. H4.R  K90..a. 

—  sum  B.  Ton  Curland  i8L  82. 
217...  m  24  .  34  .  36.  32. 10. 
24t  Äi-A7  TL  90.  323.  530. 
628.  !Ä  m  84.  9i3.  49. 
1036.  ilfi,  12.  2164.  232.  90. 
2307.  30.  460.  T^Ä  3024,  b. 
R.  232. 

—  sum  B.  V.  Dorpat  800,  a.  272. 
580,  ..  eoa.  54.  21L  1 133.  40. 
1144.  42.  242.  322.  28.  82.  83. 
1386.  82.  OL  41«.  i.  10.  U. 
1418.  ÜL  äi.  25.  iäL  33.  34. 
1437.  38.  IL  49.  öÖ.  fiL  69. 
1496.  92.  502.  920.  J2Z.  2102. 
8119  26.  23.  34.  39.  40.  2L 
8195.  242.  65.  469.  633.  12. 
264».  86.  Z19.  881.  930.  36. 
3084,  b.  R.  1780. 
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Ve«its«her  Ovdea. 

Verhältnias  lom  B.  t.  Oe«el  156^ 
170.  !ffiL  398.  ÜZL  ßötL  Sx 
676.  ZatL  31.  1197.  9iL  ZÖ£L  j 
8487.  5flO.  672.  Tai  üi.  25. 
87%.  30!24,b.  R.  897B,c.  S.  j 
auch  Fehden.  | 

—  nm  B.  V.  Revai  £02.  603.  ■.' 
955.  1689.  8450.  | 

—  lu  Edland  Estland. 

—  lu  den  Livlind.  Stidten  {iber-| 
baupt  246S.  66.  515.  16.  8& 
8635.  2a.  Sü-  ä2L  I 

—  lur  St.  Keval  m  258i«' 

889.  9fL  loa.-).  ao.  m  ssa. 

1948.  8094.  463.  äilZ.  3008. 
S.  auch  SL  Keval. 

—  lur  St.  Riga  IM.  ilL  5£L  m. 
SJS.  6Ü1L  III.  4a,a.b.  45^«.b. 
780.  8L.  84.  39—48.  4i.  43. 
8«I.ÖZ.936.  53.  68- »L  1033. 
1036.  382.  653.  954.  «090.  99. 
85.W.  tia-  2fi.  ZI.  Ba.  8tL  600. 
8643.  3026.  85.  8i.  3207.  R. 
514,  b.  688.  711.  724^«.  3068, 
a.  S.  auch  Fehden. 

—  sum  Kaiser  &  Reich  s.  Kaiser. 

—  SU  Baiern  8673. 

—  SU  Dänemark  IM.  59. 60.  25. 
8Ä  1416.  878.  8072.  23.  ffiL 
ä\W.  4.'i6.  528.  19.  7£L  680. 
8696.  aZ.  8772.  R.  810. 

—  SU  England  8099. 

—  snr  Hansa  1896.  8164-66. 
8584.  8Z-  iffl.  R.  14H7. 

—  sn  Litthauen  (und  Polen)  886. 
252.  688-91.  93.  91.  703.  S. 
8072.  21-  Za,  29.  08.  01.86. 
2087.  89.  Uß.  15.  ZU.  22. 
8200—2.  a.  82.  31.  32.  326. 
2455.  5Ö.  ßö.  09.  22.  528.  35. 
8560.  TfiL  HL  Ü2L  iüL  23.  R. 
2909.  ZI.  3009.  S.  auch  oben 
Territoriam,  und  die  Hauptarli- 
kel:  FeindsetigLciten,  Friedens- 
anlerhandlungen ,  Frledens- 
schlfisse,  Littbaaen,  Waffen- 
•Üllstände. 

—  an  Meklenbarg  1378-80. 104. 
1438.  41—43.  19.  61. 

—  au  Nowgorod  s.  Nowgorod. 

—  SU  Pleskaa  1886.  82.  8059. 
9074.  166.  ZI.  202.  533.  ZZ. 
580.  892.  3068. 


nenlacher  Ovdeal 

Verhältnis«  xu  Polen   1449.  88. 
1870.  ISL  aO.  903-5.  18.  R. 
8179.  äjL  96.  202.  3.  fii. 
S.  auch  Lilthiocn.  | 

—  SU  Russland  1849.  m  89.  920. 
8847.  38. 

—  au  Schweden  und  Finnland 
8768.  S.  auch  Dänemark. 

—  SU  Stettin  (lleraogUium)  1370  i 
—1374.  81.  öä.  9il.  99.  400. 
1426.  8Z.  30.  31.  25.       11. ! 
1449.  61.  68.  621.  | 

Vicccomthur  im.  913.  1348.  | 
Vicemeister  s.  Meisters  Stellver- 1 

treter.  I 
Visitation  657.        2584.  22.  38. 

8543.  R.  161LJ),  : 
Vögte  285.  536.  j 
Wahlcomlhnr  Z2& 
WelÜichcOrdensbrüder  1488.3124. 

Zehnten  21iL  IE  49.  58.  58,  a. 

264-66.  341.  3029,  c.  H.29i,C. 
Zehntfreiheit  31L  562.  3114.  81. 

3192.  2111.  29.  30.  aa.  R.  61^ 

ac.  1 10,  c. 
Zeugnisse  für  den  Orden  551.69-'>. 

698.  99.   732,  a.  265.  1090. 

1247.  R.  689,b.c.  690,e.f.  805,a. 
Zeugnisse  gegen  den  O.  s.  Be- 
schwerden über  den  D.  O. 
Zollfreihcit  302.  951.    S.  auch 

Steuerfreiheit. 
Zungen ,    deren  Untertcheidung 

1936. 

ZusammenkOnfte  611.  16.  S.  auch 

Capitel,  Generalcapitel. 

Dliten  704.  18.  R.  71^  S.  aach 

Procnrstionen. 

Diebstahl  TL  13.  88.  12.  16.  IM. 

33-  242,  2.  8.  405,  8.  413^  2. 

414,  3.  4.-i9.  10-  53.  «76.  657. 

1123,  8.  1290.  193.  Z.  515,1. 

1516,  83-  582.  228.  8i  896. 

1922,  2.  2205.  381.  462.  821, 

18.  Sä.  26.  3029,  &.  3081. 
Dienstbarkeiten  93.5,  6Z.  12a.  IM. 

LZIL  ÜiLl.  1035.  811.  471.  8953, 

83. 

Dienste  a.  Frohnen. 

—  am  Lohn  950,  35.  1123,  36. 

1213,  3L  493,  löL  518,  40. 

1667,  29.  2045,  5. 


Dienst-  &  HausgenoBaen,  kaiser- 
liche, s.  Kaiser. 

Dienstgexinde  77,  83.  576.  1123, 
3äL  1213,  31.  52i,  ÜL  2730, 
9.  3023,  8Z.  3891.  S.  auch 
Familia. 

Dienstmann,  familiari»  992.  93. 
R.  867,  c. 

Dispositionsfähigkeit  787,  a.  1115. 
1332. 2863.  S.  auchTestameata- 
rähigkeit. 

Dobbeln  s.  Spiel. 

Doctorwürde  des  bürgert.  Rechts 
1148. 

—  des  geistl.  Rechts  630. 

Domcapitel  A  Domherren  12.  14. 
B2.  453.  S.  auch  Rig.  Dom- 
capitel und  die  einseinen  Bis- 
thümer. 

Dominium  directum  et  utüe  968. 
972.  1318.  . 

—  temporale  83. 

Doppelehe  77,  'JSl  1661.  8402. 

8432.  674.  R.  3076,a.   Ad  R. 

8852.  82. 
Dörfer  u.  Dorfsnamen  341.  S21.a. 

R.  1308. 
Donisen  1076.  ifiü  813.  OL  2». 

1520,1.5.9-  LL  524.  iL  2450. 

S.  auch  Nowgorod. 

DoryaS,  Blacli«r  voa 

Abgsben  an  die  päbstl.  tCamner 
8874. 

Beschirmer  8063.  119.  22.  917. 

8918. 
Bevormundung  1507. 
Capellan  R.  959,  e. 
Dariehnsgesuch  1496.  92- 
Darlehnsschuld  2771. 
Decan  6ia  8732.  875. 
Domänen  1687. 

DomcspitrI  u.  Domherren  1034. 
24ii0.  50L  ZllL  82.  81.  822. 
8875.  901.  8.  5-  R.  959.d.e. 
1148,  ab.  166,  b.  167,  d.  172.a. 
;  llH4,c.  187,  s.  194^  c.  218.  c 
1877,  b.  279,  a.b.  286. a. 

cd.  1302,  d.  33!Lb.  2906. 

Drost,  Tnichsess  882.  2691. 
ElDkOnfte  123.  505.  2874. 
Emeritur  1687.  R.  1903,8. 
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Enllissniig  rom  Rom.  Hofe  2783. 

2825. 

Gegenbischof  1133.  iSL  ü-ifi- 

R.  1345,  a. 
Gerichtsbarkeit  TA. 
GrOnduns  lilL  ^fi^iO.  Ad  R. 
Hcrrliclikeit  ;llolieitsrec!ite}  8686. 
Münze  «881. 

Probst  392.  fild.  273».  R.  llll,b. 
Procoralor  711. 

Hechte  &  IVirilcgieii  2757.  824. 
Regalien  ßL  ßL 
Heich<iriir8len$tan<l  6JL  (ÜL  120. 
(Schlösser  1133.  LL  2üti7.  1 
SchnlasticuR  S&S.  1218.  2778.  8LL 

28lä.  K.  867.  b.  959,  d.  lUI,c. 
Schutzbriefe  iSÜL  1418.  , 
SlSnilc:  Cnpitcl.  Itittcrschart  und 

Stallt  13U3.  8Ü.  4(10.  LL  1^ 

1421.  25.  5112.  2081.  85.  liilL 

2634.  8fL 
Stirisgcnoüscn  R.  1780. 
Territorium  2<L  (ü-(ia.  08.  87.a. 

95.».  Ulli  12.  iÜ.  2719.  R.  2111 
Tkesanrariu»  2878.  901.  3080*. 
Ucbcr;;abc  doR  Sliru  an  den  Nach-| 

folger  1.S07.  iiiZ. 
Vasallen  '200. a.  H.  I317.b.  2ll8,a. , 
Verbindung  mit  dem  Herzog  von 

Mecklenburg    1157.  378—80. 

1382.   dlLL  15.  33.  41—44. 

2895.  R.  1759.  Ad  R.  151Ä  69- 
VerhälinisH  zum  ü.  O.  S.  Dculachcr 

Orden. 

—  zum  Orden  der  Schwertbrüder 
(32.  63.  Zi.  2719. 

—  zu  rieskau  200,  a.  580,  a.  2119. 
2189.  R.  181. b. 

—  zum  Krzb.  V.  Higa  288.  2782, 
VerHctziiiig  '.'813. 

Vicar  21174.  W5.  i 
Voigt  2811.  7SL  \ 
W  ahl     Hnicnniing  GL  1133.  5QZ. 
1955.  34.  32.  2782.  815.  22. 

R.  um.u. 

Weihe  2785.  815.  23- 

Dorpat«  Stadt. 

Appellatioa  nach  Riga  1105. 
Armulh  21fi. 


Borpait*  •tsdf. 

Befesligungawerke  21  ß. 
Fehde  roil  Ro  Jonasoa  1021—23. 
3217.  b. 

—  mit  den  Scherenbeke  TStL  flIKL 

SOL 

Gerichtsbarkeit  1173. 
Hauptmann  1530. 
Hausarme  2819.  941. 
Heil.  Geist-SUflung  8941. 
Hoapital  8151.  819.  941.  3218,b.c. 
Münze  1254. 
Rath  2iiL  2888. 
Schots  1108.  2037.  89S. 
Scehatidel  995,  a. 
Söldnrr  1530. 

Stündiache  Rechte  a.  oben  B.  r. 
Dorpat. 

Vcrhilini>i«  zum  Biachof  3208.382. 
3383.  üiL 

—  zur  Rillcrachafi  1507. 
Voigt  200^  a.  21Ü  2694. 

Dortmund,  Stadt,  228.  3025. 
— :  Reclit&treit  wegen  Teraessencr ; 
fjcibrcnte:  1^  mit  P.  von  der  i 
Volroe  1677-83.  8016.  103.  [ 
211."».  2i.  Zü.  Za.  82.  303.  iSLl 
2341.  iß.  410.  51.  3102— Ii. 
R.  2457,  b.  Ad  R.  2409.  —  I 
mit  A.  Lter  Olpe  157«.  002.  ! 
Hiir;.»«.  985. 2019.  m.  75  VfiO 
2281.  340—42.  , 
Dotniitinm  935,  ii29.  j 
Drellen  8.  Unfreie.  i 
Drohungen  7l5.b.  983,  3.  I 
Droat  *.  D.  0.,  Krzb.  r.  Riga  «& 

die  cinzelucii  Rischöfe.  j 

I 

Dublonen  &  Ducaten  s.  Münsen.  | 
Duell  .s.  Zweikampf.  j 
Düna^trasse  101.  ÖG.  418.52.  55. 

1195.  2894.  925,  2.  3081.  9ÜL 

R.  1487. 

Ebenteur  s.  Gefahr. 

KU  c  :  deren  Hrfurdernisse  13.111. , 
tÄÜ   —  Hindernisse  und  Ehe- 
verbote   lä.  22.  lÜL  1661. 
2799.  849.  62.  2Ü.  —  Procia- 1 
mation  2870.  —  Trennung  13.  | 


ÜIL  2870.   —  Verbindlichkeit 
zur  Eingehang  der  E.  77, 32. 
Ehe,  Geistlicher  n.  Religiösen  2032. 
3151.  58. 

— ,  ungleiche  242,  34.  950,  S8. 
1276,  19.  305,  Z.  518,  ^ 
1523,  S. 

— ,  iweite  Iii.  1584,  12.  2826. 
Ehebruch  77,  3G.  101,  11.  20Ö. 
1851. 

Ehecooaens  77^32. 1365,  2B.  493, 
AL  518,  ar  (502,  54.  667,  36. 

Ehedispens  2799.  849.  62.  Za 

Ehefrau:  Bürgschaft  für  den 
Ehemann  413»  18.  414,  IB.  — 
Cousens  in  VeräuHserungen  819. 
727.  tt.  750,3.  801,  a.  806,  a. 
825,  a.  93.'i,  za.  991— 93.  1044, 
b,  m  2901.  II.  55.  —  Ha- 
ftung für  den  Mann  2953,  JÖL 
—  Testament  1514, 3.  —  Theil- 
nähme  an  Erwerbungen  806,  a. 
846, a.  —  Vcrlaasung  des  Ehe- 
manns R.  922,  sa. 

Ehehaften  950,  25.  fil.  62.  64. 
Bö.  1305,  lü.  456.  2.  518, 

Eheliche  Geburt  9o0,  2.  liL  969, 
5-  1052.  183,  4.  505.  2.  543, 
IL  1463,  L  L5.  22.  S04,  ä. 
1517,  3-  518,  3.  2.  a.  32.  5J9. 
L  30.  1523,  L  2.  5.  683.  2398. 
2544. 

Eheliche  Güterrechte  III.  933,9. 
HLi»5.'i,l40.  S.  auch  Kr.iulschats, 
Elielruu,  Ehemann,  Mitgäbe. 

Ehemann:  Haftung  für  die  Frau 
242.  3L  —  Rechte  am  Frauen- 
gut  1044,  b,  69.  ffiL  1212.  2953, 
12.  26.  2964. 

EheHtiucm  950.  23.  1365,  Sfi. 

1625,  Z.  524,  12. 
Eheversprechen  77,  32.  1493,41. 
Ehre,  ungeschmälerte  77,  2.  518. 

1183,  4.  ö05j  L  2-  463,  1. 

2730,  10  Anm. 
— ,  deren  Krankung  s.  Injurien. 
— ,  deren  Verlust  1518,  &.  519^ 

za. 

Ehrenerklärung  ZIB. 
Ehrlosigkeit  200.  654.  SZ.  1089. 

S.  auch  Rechtlosigkeit. 
Eichen  80-  2574.  Z5.  3026. 
Eid:  Abnahme  dcsftelben  l.'iS?, 

Ii.  1992.  —  Dcüscn  Bruch  s. 

53 
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Meiaeii).  —  Entbiiidaiif;  vom  E. 
659.  850.  973.  1033.  «07.  R. 
3068,  a.  —  Rrbiciung  zum  E. 
S400, 992.  —  Form  des  E.  1505. 
1669.  ii03.  as.  2017.  21.  310. 
9506.  AL&L  ^  703.  992.  — 
Leistung  de»  E.  durch  StelWer- 
treler  ÜÜL  ÜL  ZfL  S953,  4L. 
3106.  L  Ad  R.  2409. 

Eid  Iii  Dcwelsmittel  1514,  L  «69. 
1803.  915.  3106.  R.  IIX 
Verliiltiiiss  de«  E.  su  andern 
Beweismitteln  2115.  3106.  Ad 
R.  2409. 

— ,  a«iertori»clicr  ifiL  2iL  i)l.{>0. 
502.  Ifl.  2iL  GÜ8.  UL  Ii.  äA^ 
840.  987.  989,  a.  1000.  L  UL 
1042.  l'i«— 30.  32.  2iL  304. 
1337.  üia  GM.  2564.  889. 
S995.  R.  Zi^  Ad  R.  2650. 

— ,  auferlegter  1045. 

—  Tür  Gefährde  070.  1301. 

—  mit  f;csatnmtrr  lland*891.  S.  j 
aucli  Kidiiclfcr.  | 

—  des  Glaubens  2992. 

—  der  Treue  656.  138.  iL  42.  | 
882,  a.  iM)8.  IL  22.  1033.  2262. 
2263. 

—  der  Ueamten,  Diciiateid  1095. 
1363.  23.  2926,  L  S.  aucli  En- 
biscliof  &  Bischöfe. 

—  nach  Blitschoppeu  1619. 

—  des  Rrhprälendenten  1514,  L 
1583. 

—  der  Srhird^richter  1191. 

—  8.  auch  Kreuzknggung,  Reini- 
gung«eid. 

Eidhelfer  77,  2.  3SL  518.  BL 

1519,  L  "üL  IL  la.  m.  aiL 

2730,  UL  3079,  lÄ  &  21  Anm. 
Eigen  1196.  962. 
Elgeuthum  383.  453.  518.  521. a. 

570.  634.«.  f>l9.  aifl.  QfLMiä. 

2269.  540.  ZÜ9.  988. 
— ,  fremdes  77,  22.  980,  12.  13. 
Eigenthumsklisc  77.  l.H.  368.  32. 

453.  2085.  3023,48. 


Einfuhr  a.  Handel. 

Klaseborne. 

Aberglaube  der  E.  12.  IgfL 
Abfall  vom  Christenthum  lül.  4. 

12i  45.  fia.         405.  iiä.  üß. 

i2SL  älL  84.  ilL  1090.  K.  689, 

b.c.  Ui.  222.  1289,  b.  Ad  R. 

689,  b.c. 


■iaKeborae. 

Ansiedelung  780. ». 
Anzahl  R.  ZU. 

Aufnahme  in  Corporatlonen  und 
Gilden  950,  b.  1276.44.  1305.7. 
1343, L 

Aafstände  581.  813.  Ii.  SQ.  23. 

2180.  R.  967, a-m.  974,  b.  Ad 

R.  1)67,  a. 
Bedrückung  2S.  S4.  2L  14^  ISiZ. 

3aL  462.  VL  SIL  84.  700.  HL 

1848.  !j573.  S.  auch  Misshand- 

lung. 

Bekehrung  4.  a.  6fi.  94.  103.  L 
LÜL  28^a.  43.  69.a.  2ia.  ÜL 
358.  4LL  23^8.  25-  21L  31L 
äEL  Zifl.  R.  Iii.  S.  audi 
Christianisirnng. 

Belehnnnir  671.  253.  938,  e.  1296. 
R.  1515.  65.  I 

Edle  R.  463.  j 

EInjrcborne  des  Bischofs  1118,  des 
Köllig«  838. 

— ,  entlaufene  •.  Liuflinge. 

Eisenprobe  b.  diesen  Artikel. 

Erbrecht  285.  405.  894.  1261. 

Erwerbung  des  Bürgerrechts  925. 
1515,  2. 

Fischerei  s.  diesen  Art. 

Freil.eit  77,  «il.  31.  im.  i.  12. 
1'23.  3]L  3Ü.  iL  ÜL  ül.  58. 
866.  2750. 

Frohnen  ifi.  314.  405.  SO.  9Ö. 

ZS3.  2510.  i^C57. 24. 
Gerichtsbarkeit  285. 
Gerichtsstand  145.  63l  490.  1298. 
Getreidedarlehn  1248. 
Grundbesitz  12.  2L  78.  87.  80. 

lilä.  .50.  52.  248.  405.  32.  39, 

b.  461.  62.  JjL  im.  29.  6Ki. 

233.  50,  a.  Hn.a.  1200.  fiL  Qß. 

2724  .  35.  36.  (iO.  R.  463.  S. 

auch  oben  Belohnung. 
Gntshörigkeit  218.  466.  52L  S(L 

225.  1040,  a.  R.  951,  b.  2251,a. 
Handel  839.  982, 2L  1213,  iS. 
Ilölzungxrccht  2736. 
Honigbiume  248.  422.  683.  894. 

2760. 

Kriegsdienst  IfiS.  4.  5.  ü.  250. 
2HÜ.  430.  52L  a.  90.  900.  2751. 
R.  220. 

Landesülteste,  teniores  IS.  103. 
iOi,  69.  m  490.  R.  1319. 


KlMveborae. 

Leistungen  28.  82.  89.  103—5. 
lÜL  53.  (ÜL  86.  285.  405.  30. 
432.  £2.  2^  QÜ.  521^*.  1848. 
2731.  R.  IdülL 

Misshandlung  1218.  48. 
Peinliches  Verfahren  1296. 
Schalzong  1875.  OL 
Schulden  R.  2390,  b. 
Schutzbriefe  28.  5L  2L  92.  112. 

143.  45.  52.  58.  aJL  2750.  R. 

174. b. 

Uebervortheilung  2569.  20.  3009. 

Unfreiheit  m  1040,  a.  R.  951, b. 

Unterthänigkeit  1261.  Wu  S.  auch 
oben  Gutsgehörigkeit. 

Veräusserung  durch  Vergabung : 
5?>0,  Verkauf:  ZllL  72L.a.  R. 
2590,  b.  Verlehnung :  466,  Ver- 
pfändung: 846.  S.  auch  Men- 
sclienhaudcl. 

Verbrechen  IfiSL  285.  43;j.  3Z. 

1298.  5016.  R.  2LL 
Vcrsrlzung  auf  andere  Güter  1248. 

2573. 

Vertrage  103.  4.  2L  432.  90. 
683.  935,  12U.  14L  R.  129. 
444.  b. 

Victcn-  (Sensen-)  Geld  1248. 

Vögte  i£!L  285. 

WafTcnvcrkanf  an  E.  5009. 

Weidegerechtigkeit  HIB. 

Zehnte  490.  750,8.  780, S.  auch 
den  Ilauptartikel. 

Zins  IfilL  43Ü,  32.  Uü.  233.  R. 
254.  1545.  S.  auch  den  Ilaupt- 
artikel. 

S.  noch  die  Artikel:  Erbleute, 
Leibeigenschaft ,  Undcut^che, 
Unfreie. 

Binlager,  Einreiten  720.  804,  a. 
806,  a.  8i7,a.  828.  ilL  4<La. 

Einreden  964. 1239. 3ÜL  1£L  3064. 
I  —  des  nicht  gezahlten  Gelde* 
1     805.  964. 

i  Einweisung  In  den  Besitz  101,  a. 

;     ^  651.  035,  liL 

;  Eisen  3t  Stahl  s.  Handel. 

Eisenprobe  20.  25.  lOL  9- 
459. b.  440.  a.  2482.  m"SOI4. 
3027. 
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Emenda  713,  b.  760—62. 

924.  m.  1033.  694.  ZZiL 

Emeritur  s.  Bischof  von  Dorpat. 

Emprehliingtschrciben  71».  911. 
918.  2L  1000.  Z5.  ÜML  59- 
ll(>3.  205L  2i  472.  85. 
—  ISUO.  üiliL  ilL  H42.  02.  M. 
900.  UL  IZ  iü.  äiL  ÜEL  Ö£L  ÖlL 
2016.  12.  Iii.  5{L  5L  21.  5iL 
2173.  ÜÜ.  312.  UL  57.  51L  !ifL ; 
2591.  az.  401.  liL  54-36.  3iL 
2059.  lüL  aa,  aä.  ßiLL  ÖiL  839. ) 
2971.  ' 

Bntrernun;  Lirlaads  S800.  IL 

Entrühruns  186S.  •  | 

Bpiscopklrechte  biscbbfliGlie ' 

Rechte. 

Erbe,  dcsKi-ii  Contens  in  Ver- 
äugscningeii  727,  a.  754.  a.  7.50. 
«.  780,  a.  «04, a.  806,  a.  818. 
8197023,3.  8'i<),a.  841,  a.  846, 
«.  933,  LL  935.  22.  IUI.  «iUL 
W2i\.  1044,  b,  ÜJL  2i».15.  U., 
2522.  23.%,b.  -  UeisciiIIariuiig 
für  <lcii  ErblasKcr  101.  3H3 
1138. 

—  bis  ins  füiific  Glied  1352.  456. 
Erben,  geborne  &  ungebornc  891. 
Erbcigengiit,  rechica  1962. 
Erbcigeiithurn  U.  2306. 
Erbfiliiglceit  5188. 

Erbfulgcordniin^  407.  894.  933. 8. 

95.S.2I9.  2054.  lliL  lÜL  826. 

2827.  5103  -5.  IL  Ad  R.  2409. ! 
Erbgut  2863.  gO,  955.  3112,«. 

R.  1749.  ! 
Erblciile  77.21.  2125.  3223.  2L  1 

S.  auch  Leibeigenschaft.  j 
Erbloses  Gut  77^  ÜL  285-  382.  j 

405.  52.  m"l5.  935,  L  2034. 

2(545.  3ll2,a.  R.  HL  S.  auch 

Heimfaltsrccht.  I 
Rrbnamc  19G2.  R.  2365.  ! 
Erbrerht  453.  576.  fiiL  911.  12. 1 

1138.  2441. 

—  ab^elheilier  Geschwister  12S5. 

SBili.  2L  I 

—  der  hJingeborncn  Eingeborne.  j 
Erbipbaft  I0I^74L  SIL  1064.. 

3023, 52.  Deren  Antretung  77. 
lü-  Auflassung  991.  1135.  Kü^.^ 
»priicho  an  die  E.  iSS.  2826. ' 
2828.  3156.  R.  1921.  2184.— | 
Sicherstellung  u.  loTcutur  der' 


E.  835.  1516,  83.  ZSD.  867. 
1909.  iL  8513.  —  Verbauf  der 
E.  2440.  —  Verwaltung  dcra. 
«216. 

Erbschaft,  streitige  2030.  ÖL  1Ü2. 
— ,  Tacante  ■.  erbloses  Gut. 
Erbschaftsklage  368.  405.  554. 

Z4Z.  1064.  514,  L  2.  2826.  953, 

üiL  S.  auch  Jahr  und  Tag. 
Erbschaftssteuer  432.  576.  592. 

910.  3135.  53. 
Erbtheliung  935.  SIL  48.  56.  59. 

Za.  85.  iUL  llü.  liiL  219. 

1027.  1044.  b.  2.  1182. 

2123.  292.  916.  tt.  1593.  2978.  j 

Erbvergleich  1135.  2916.  3000.' 

R.  1393.  462. 
Erbvertrag  935,  39.  5L  Z4.  IIIL  i 

181.  219.  994.  1162.  3226.  R. ! 

1654,  b.  ' 

Erbveriicht  675.  1135.  2830.  R. ' 
1654,  b. 

Erd-  &  nagelfest, 935,62. 
Erstlinge  HL  12." 
Erzbisthum  a.  Riga. 
Esten  s.  Eingeborne. 

Estnisches  Recht,  iu$  Ettonicum 
1194. 


Katland,  Bischof  von 

Ccbülftn  i.  22.  Si. 
Gründung  des  Risthum«  2—8.  Sä, 
2715.  iL  3llÖ.a.  R.  1^ 

Ordination  des  Bischofs  5iL  Sfi. 
Schulzbrief  ^ 

Unabhingigkeit  von  einem  Metro- 
politen 5Z. 

Unterstützung  6.  52.  33. 

Vcrhältniss  zum  SchwertbrOder- 
Ordcn  26. 

—  zum  Erzb.  von  Lund  2.  L 

Wirkungskreis  6,a.  22.  a. 

Ealinndj  Hersovlfanni 


Ansprüche  Düneniarks  1878.  2073. 

2549.  Z6.  696. 
Bischöfliches  Regiment  «519.  Ü2L 

614.  820.  R.  671.  213. 
Darlehen  u.  Schenkungen  an  den  i 
König  633.  215.  50.  SL  1 
Eidesentlassnng  850.  82,  a. 


■•«Innd,  HersoKtlinna 

Eroberung  durch  die  Dänen 
41^a.  195.a.  3115,  a. 

Gemeinheit  (Gegaramtheit)  der 
Ritter  und  Knechte  491.  562,  a. 
641.  80.  92—94.  2Ü  öO,  M. 
252.  58.  ^  92.  815.  LL  29. 
827,a.  28.  16.  59.  81.  1824. 
R.  T^d,  2Zi  967,  «.b. 
Handelsprititegien  465.  282. 

Ilaupimann,  Voigt,  königlicher 207. 
21a.  29.  337.  2Ö.  89.  401.  39, 
b.  448.  53,  a.  52.  80.  äl9.  28. 
§63.  69,3.  ZS.  74,8.  Ü14.  «L 
G66.  8Ü,  92-»4.  701.  12.  5Z. 
750.  50,  a.  52.  58.  63.  92.  Öa. 
7M.  ^4.9.1ü23.25,a.  35. 
838.  lö.  4(j,a.  48,  a.b.  857. 
2763. 

Hceresfolge  340.  255.  900.  2065. 
2071.  24.  25.  252.  622.  5L  R. 
695. 

Huldigung  680.  738.  52.  2606. 

Interdict  29L  955. 

Kirchliche  Verhältnisse  844.  R. 
ZiiL  S.  auch  B.  von  Rcval  u. 
Erzb.  von  Lund. 

Landesgräuzen  439, b. 
Laudesrath,  königliche  Rithe,  ge- 
schworne  Räthc  537  480.  9L 
569,  a.  Ö74,  a.  692.  Z52.  52.  92. 
SS.  14.  45.  20.  2i«.  27,a. 
8ii8.  46,  48,  b.  24.  1080.  703. 
It.  Z13.  S.  auch  Meh'oreH, 

Landcsversnmnilungen  701.  R.212. 

Laiidcsverthcidigong  195.  a.  491. 
900.  R.  695. 

Landüiindc  820.  46.  1080. 
Lehnserneuerung  680.  R.  76». 

Lchnsfolge  Z2Z.  1456. 
Mannrichter  s.  Richter. 
Meliorea,  potiore»  252.  565.  769. 
Obrist  R.  614. 
PotiorcM  s.  Meliorea. 

Privilegien  859.  Z2. 92. 900.  1455. 
2549. 

I'rovincial  859.  R.  1038.  29. 

Regalien  2^  5iL  805. 

Richter,  Mannrichter  734.  a.  750, 
a.  801,  a.  45.  iS.  25,«.  ial^ 
a.  48, a.b.  52.  9{{6.  II 2t).  2M. 
2904.  55.  R.  5fiL  213.  2390,b. 
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EMland.  HcrBOrtham 

Schlösser  u.  Befestigungen  fiOB. 

fili  HL  Z5!L  805.  Ii  Sa. 
Siegel  eSL  'J!L  843.  R.  ZZi 
VaMlIc»  liiL  ÜZÜ.  352,  äil,  4öi. 

4ÖL  (ÜL  «5.  iiß.  ÖL 

-491.  Mi  IIL  iiL       ÜüiL  ÜL 

fi2L  ai  6L  2606.  K.  Z15.  Z3. 

S.  auch  oben  Gemeinheit  der 

R.  n.  K. 
Veräussenin<;  Estlands  überhaupt 

ßUa.  80.  252. 
 an  den  Herzog  Christoph 

R.  695. 

 an  Knud  Porse  851. 

892.  R.  794jb.  872. 

 an  den  MarltKrafen  ronBran- 1 

denburg  2üiL  5tL  UZ»  üO.  iU» ' 
ZÜIL  854.  üS.  Ü2.  BSja.  B. 

893.  9ä. 

 an  den  D.  0.  7SL  äL  98. 

805.  SO  -  ?>r..  H9.  ßö-m.  ßö. 

870.  LL  77-79.  ÜL  KL  SiL 
893.  945.  II.  944. 
Vcrhaltuiss  zu  Dänemark  4t, a. 
114.  dä.  4L  5Ü.  5a.  füL  Zu.  22a. 
SSL  (Mia.  15-  2L  aJL  III  23L 
im  öiL  äiL  82.  86.  9Ü.  ÜiL 
805.  Ii  IIL  liL  2i  50.  2772. 
3ll5,a.  R.  Ü71.  25.  76».  d. 
976. 

—  zum  D.  0.  (m  Si.  IM.  SL 
7t)9.  814.  2«L  27,a.  Iffl,  2iL  22. 
880. 82. a.  QIL  9(M).  !959.'J!K)4.  R. 
751.  üL  Ö8,  d.  930.  2IL  2590,b. 
2639, a. 

—  zu  Schweden  u.  Finnland  815. 
816.  42. 

Wittwenaits  der  Königin  59S.  439. 
a.  4fi2. 


JP.  ! 

Factor  576. 
Faden  s.  Maasse. 
Fahnenaufpllanzung  77,29. 
Fahnlehcu  liL 

Fahrend  Gut,  fahrende  Habe  93S, 
Zfi.  143, 123.  200.  980, 5.  , 1265. 
1625.  2151.  iliL 

Falken  2168.  222. 

Fälschung  von  Maass  n.  Gewicht 
77j  12.  4a.  3023,  Z.  R.  2ü4. 

—  der  Münze  a.  MünzfSlachung. 

—  von  Urkunden  1071.  2573. 
_  von  Waarc»  969.  14.  16.'j6.  5. 

12.  tö05.  2043.  M.  äiL  9tL 
2110.  223.  BQ.  3023, 3.  SS. 

Familia,  famitiare»,  famtili  82. 
li2Ü.  iÜL  ZÜa.  24.  ÖlL  891. 
1583.  S.  auch  B.  r.  Curland 
u.  D.  O. 

Familiennamen  Bd.  II.  Vorrede. 

Familciistiftung  812.  1532.  2^ 
2151.  863. 

Fasten  m.  2424.  3170. 

Faustpfand  s.  Pfund  au  Moblien. 

Fehde  m.  405,  2.  215,  b.  QiL 
aOlL  L  9!iö,  i.  1029.  152.  92. 
1475.  524^  15-  S.  auch  Sühne- 
briefe, Urfehde. 


Exceptionen  a.  Einreden. 
Excommunication,  Kirchenbann  82. 

85,8.  i06,b.  40.  äS.  21Ä.  51. 

lüli  ^  a.  »L  503.  39.  41.  02. 

(Hö.  4111210. 12.  7K  807.  954. 

955.  21.  76.      1029.  58.  144. 

4146.2.  249.  ZÖ.  R.  10i,a.  196, 

a.  2Ü,  32.  02.  890,ab.  gfi^it 

1401,  a.  4!^  S.  auch  D.  O. 
Esccution  846.  SL  1301.  S.  auch 

Auspfändung. 

Expeditio  a.  Heerbann. 


Fehden,  innere  1197.  204.  Z.  48. 

1336.  R.  1429.  S.  auib  D. 
Feiertage  950,  ZZ.  969,  UL  982, 

a.  1276,  2.  21.  1343,  ifi. 

Feindseliflkeilen  &  Kriege  mit  den 

Dänen  &  Schweden  23l7.  4tiH. 

2834.  S.  auch  Hansa. 
 mit  Litthaucn  A  Polen  507. 

ÜSa.  Ü44.  aä.  JLL  91L  1056.  JfiL 

1129.  240.  69.  21.  9»5.  84. 

2142.  328.  34. 60.  456.  äZ.  517. 

2553.  54.  95.  fiöfi.  Z.  19.  20. 

2622.  23.  22.  2a.  ai.  884.  K. 

768.  d.  1469,  a.  5097. 
—  —  mit  Nowgorod  1071.  84. 

1100.  1.  2.  4ße.  554.  56. 

1685.  02.  93.  99.  006.  2113. 

2119.  42.  526.  22.  426.  R. 

2691,  a.  Ad  R.  1600.  862. 
 mit  Pleskau  410.  11.  685. 

2119.  42.  3m  892.  R.  Il77,ab. 
 mit  den  Russen  1354.  2266. 

2328. 


Feindseligkeiten  A  Kriege  mit  dea 

Samaiten  2164.  2277. 
Fellin,  Stadt,  1222. 2964.  R.  555,b. 
Felonie  s.  Lehnsverlust. 

Fenster  &  Fenstersertittiten  2fiZ. 

ZZL  953, 6.  95.'i.  7.  fiZ.  151 
129.  224.  1055  5G.  1215.  471. 
1514. 9.  2001.  953,25.  2a. 

Ferding,  ferto  s.  Münzweaep. 
Fesseln  [Helden]  924, 90.  1248. 
Festepennig  s.  Handgeld. 

Festungswerke  a.  Befestigungen, 
Burgen,  IVlaueru. 
i  Feudum  oblatum  12.  453^  a.  1237. 
I     R.  465. 

Feuerpolizei  935,51.  9}?i.  5.  12. 
i     982. 15.  27.  li'-'5.'J5.  215.  (iO. 
1495,  43.  516,6.  517.  15.  667, 
42.  48.  S.  auch  St.  Riga. 
!  Finderlohn  405.   S.  auch  Berge- 
j  lohn. 
Finnland  jOO,  a.   m  SSL  ZIL 
7«j4-«ifi.  2Z.  815.  12.  ÜL  901. 
Firmelung  1851. 

I  Fiaclie.  riBClierei. 

Fischereien  &  Fluchereircchl  der 
Bischöfe  Ifi.  62.  2Ü.  Z6.  ZB. 
15Ü.  249.  iSL  325.  461.  IL 
ö24.  4Ö.  öö.  2460.  200. 

 der  Donicapiiel  524..  34.  50. 

949.  90. 

 der  Eingrborncn  212.  SL 

560,  a.  83'.'.  59-  2756. 
—  —  der  Kirchherren  1721. 

 ^  der  Klöster  M.  2Z0.  33. 

614.  n.  1]22.  a38.c.d.  989. b. 
995,  a.  2%*9.  5067. 

 ,lc8  Ordens  lü-  62.  20.  ZS. 

152.  40.  4L  aß.  249.  ifiU23. 
?;.-6.  4Ö.  filll.  Z52.  1150.  S«8. 
1768.  2460.  Zfiö.  956.  3017. 

 der  Städte  Zß.  Zß.  159.  5S5. 

461.  568.  fillL  ZAl.  44. 
aj9.  9«0, 11.  1097.  528.  2022. 
3047.  31l2,a. 

Fischerei  als  Gut«zubehörung*(68. 
i'£9i.  2956  u.  a.   S.  Znbebö- 
rnngcn  der  Güter. 
— ,  gemeinschaflliche  220-  88.  W- 
556.  4Ü.  50.  ÜIÖ.  2760.  3(M7. 
— ,  freie,  in  Flüssen  Zfi.  80. 
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PUebe»  Vlacherel. 

Fifcherei,  freie,  in  Lindseen  53. 

ZIL  aiL  JülL  ia.  «036,  II,  9. 

ÜU84,  II,  iL  3026.  j 
— ,  -,  im  Meere  m  2i£L  ' 

832.  I 
Fischverkaurauf  SUdtirärkten839. 
öB.  ML  11^13,  57.  SIL  ilL 

älL  5r>.  51Ü,  77.  8^?.  Ü67, 

Fisclivorriilhe  in  Ordeiiihäusem  u. 

Fiacliliererungcn  253.  WS. 

806.  1097. 
Fischwehren  {gurpustiiim) :  Recht 

«iir  Anlice  TfL  ZIL  ^^ia.  TÜ.  QIL 

568.  —  Beschränkungen  ZH.  ^ 

SS6.  560,  a. 
Fi«chichnle        741  BOS,  a.  839- 

lOW.  1036,  1097.  2884, 

II,  iL 

Fische,  getrocknete,  Handel  damit 
\Vlö,7,%  'J15.39.  495,  31.  32. 
1516,  ÜL  dfi.  667,  2L  21  922, 

m, 

EinseIncArtenronFiachen: 
Aal  834.  949.  1097. 
Bresnen  Isqinlla)  74a. 
Butte  1 123,  lö.  213, 39-  495.52. 

1667,3« 
Hecht  733,  45^  806. 
Hering,  dessen  Fang  in  Nor- 

wegen  525. 6l6.a.  1064.  3207. 

Desgl.  in  i«clionen  1516,  ai. 
— ,  Handel  mit,  IZB,  10.37.  üL 

2K05.  50827 

— ,  gefälschter  1123,  42.  213.  i 

41.  1495^1005^  Uil. 
1517.8.        607.34.  922.61., 

Lachü  697.  843.  938,  d.  989,b. 

993, a.  2186.  • 
Lachitforelle  s.  Taimen.  ' 
Neunaugen  1097. 
Stör  1097.  IfiJL  93.  2010. 
ätrcckfuas,  »ternipea  755.  806. 

R.  866. 

Tayroen  (Estnisch,  Lachaforelle) 
UOÜ. 

Vlomnsch  1097. 
Wemgaile  806. 

Fischmeister  a.  D.  O. 
Flachs  A  Hanf  a.  Handel. 


Fleischer  924,  ^  S9.  929.  1088. 

1 1^3,  1 1  —  13.  5üi  4!>3.  1^ 

1667,  12-14.  992,  15,  S.  auch 

St.  Reval,  Uiga. 
Fleischhandcl  •.  Handel. 
Fleischesverbrechen  77."37.  2HIL 

33L  518.  32.  519,  32- 
Fleiachscharren,  F.  Bänke  TAL 

929.  1088. 
Fleischvorrathe  803. 
Ftorenua  s.  Münzwesen. 
Flossholz  1213.53. 
Flucht  des  Schutdneri*  77i2Z.  283. 

K42. 9.  1125.  6.  495.  5.  516.57. 

Öä.  1518.54.  667.  5.  3lI2,a. 
—  dt-r  Verbrecher  77^  5L.  2»  2S. 

45.5.  576.  B5. 5.  tilIS:857.  1099. 

1123,4,  5.  495,  4.  652.  67.  4. 

727.  3025.  l^mi 
Flüchtlinge  5081.  22L  S.  auch 

Läuflingc. 

Flüsse  fii  ZiL  Liü.  'üi,  43.  Oa. 

439.  iZ.  1350.  2924.  3047,  SSL 

8.  auch  Dünatilrasse. 
— ,  gemeinsame  1319.  2760. 
Forderungen,  alternatiTc  1044,  b, 

liU-  2597. 

Frachten  101.  o.-?.  1064.  lüL  JiUL 
2972.  5023,  52. 

Ffiichirahrer,  Frachtleute  101.  IS 
-UL  415.4-  tL  Iii  iÜ, 
i-Ü  .H.H9  10(i4.«'J.'J9().'j770.»04. 

Frauen  «.  Weibl.  Geschlecht, 
Witlwc. 

Freie,  Frcigi-borne,  Freiheit  77, 

IL  695.  1044,  b,  lüL  I.>1H.  55. 

1519,  50.  S.  auch  Landfreie. 
Freiheit  s.  As^l,  A«jlrecht. 
Fremde  77,  Kinl.  u.  §  cSL  1099. 

1276.  3.  1495,  UL  lülL  S.  auch 

Gaste,  St.  Rcval. 

Fremde  Rechte  s.  Itechlsnormcn. 

Fremdherrschaft  608. 

Friede  168.  mi.  a.  455.  32.  ßiffi, 
6(i6.  1041.  «ÜL  mZ.  '.'9(J7, 
30-23,  iL  4iL  45.  3081.  LL4. 
S.  auch  Befriedete  Orte. 

Friedensbruch  271 :  455.  3Z.  1429. 

3023,24.  ifi.  U.  181.«. 
Friedensgebot  1197.  720,  a. 
Friedeniiküudiguiig  1188.  S.  auch 

.Absage. 


1038—40. 42.  ua.  afi.  92.  2m 

1475.  (i59x  602,  22.  729.  5iL 
2893.  928.  It.  1772. 

Friedensa chlüsso  der  Tlania 
mit  Dänemark  1062 -6IL  ÜH.  Tfl. 
1079.  22.  2>-98.  R. 
I2H6.  93. ac.  132«, d.  29^ b.  — 
BÜt  Norwegen  499-501.  520. 
525.  5L  ZL  1119.  22.  R.  1328, 
c.  —  Mit  Schweden  571,  a.  — 
Mit  Seeräubern  1188. 

—  zwischen  den  Livlindischen 
Landesherren  o.  Stidtcn  unter 
k^inander  Z4Q.  4L  1434.  S9,  R. 
650,  a.  693.  b.  704,  c.  720.  a. 
1780.  S.  auch  D.  O.  ' 

—  derselben  mit  England  1663. 

—  Finnland  724-26.  —  Lit- 
thauen ÖQL  7SL  üliL  93,  94. 
696.  ZÖZ.  8.  1041.  152.  53, 
1 181—86.  422.  23.  37-40.  IQ. 
1478.  ZiL  £05.  42.  2235. 
2()57.  Sa  50G8-ZiL  Ü<L  IL_ZLL 
724. b.  805,a.  22J\  3105.  Ad 
R.  822,  f.  Nowgorod  415.  LL 
685.  ZüL  809.  1084  .  350.  3L 
251 1 .  ZZÜ.  81 1.  924.  3072.  bö. 
3094.  K.  12B0,c.  1571, a.  Ad 
lt.  2010.  11.  984,  b.  —  Pleskaa 
1901.  2166.  ZL  22.  Zß.  Z2Ö. 

—  Polen  1871.  2255.  657.  58. 

—  Polotk  1651.  5036.  5Z.  BL 
Kussland  1546.  giL  —  Schwe- 
den 1099.  64L  —  Smolenak 
ZiMi.  —  Herzog  v.  SietUu  1621. 
S.  auch  D.  O. 

Friedens u nterh an dlungcn 
mit  Litthauen  &  Polen  1219.  iQ, 
1341.  42L  2009.  11—14.  2fi. 

2059.  sü.  HZ,  aa.  95,  as,  iiai 

L'126.  35.  34.  5L  59,  40,  42 
—47.  2158.  95. 211Ü.  23,  24, 2fii 
2228.  3!L  44.  42.  52,  6L  65. 
2272.  74,  75,  SL  Bö,  ÜL  319. 
iL  4L  52.  45.1.  Ü3.  ÜH. 
12,  4Z,  31-  üä.  Z5,  <>()2. 
12,  33.  40,  ZL  aL  tla. 
701.  930.  3001.  68.  ft. 
2353.  ZL  SfiÜ.  8—11. 
2514-16.  iL  24—26.61.  Zlfl. 
2720.  -  Mit  Norwegen  It.  1592. 

—  Mit  Nowgorod  546.  1082.  Iii, 
125.5.  üL  567,  Z3.  WL  2117. 
215.5.  375-7.'i.  493.  5ÖQ,  ÜQ. 
2600.  R.  1280,  a.  2691,  a.  Ad 
R.  1851  &  52,  —  Mit  Pleskau 


2332. 
2o0.i. 
2(i0^ 
2(55)!). 
1612. 


Friedensschiffe   983,  a.  996. 15.  i     3166.  Z2.  Z5.  ^  232.  57L  HU. 
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8100.  R.  1980,  a.  —  Mit  Rnss- 
lind  R.  I5G7.  —  Mit  Schweden 
824. 

Friedlosigkeit  985. 
Frohnen  s.  Eiiigeborne. 
Frohnbote,  SchM,  praeco  7L2fii 

113,  UL  Iii,  UL  924. 20.  991. 

S.  auch  Büttel. 

Fruchterwerb  &L  80.  HL  üli. 

968.  81. 
Frustum  argenti  8.  Miinzweaen. 
Fukrdicn»tc  2510. 
Fahrleute  982,  az.  iO.  1082.  516. 

22.  S.  tuch  Frachlfahrer. 

Furcht  888. 
Fuu  •.  Mause. 

GabeUa  1509. 

Galgen  (Kaak,  patibulum,  furca) 

554.  »33.5.  1170. 
Gärten  829,  a.  980,  13.  \m.  2fi. 

1517,  21L  667.  26.  S.  St.  Riga. 
Oiste,  Gaiftrecht  77^  30.  28.  101, 

iL  fiL  23-  111^  HL  Iii,  HL  484, 

2-  59i  ü  Ii.  ZfiL  950.  98-2, 

8t  8.  S.  auch  Nowgorod. 
— ,  deren  llandclNbcrn^iilsse  46.3. 

42fi.  •  123.  UL  2J-  2I3,.'>I.  493. 

IIL  20.  1516.  XSL  M  .  SiZa. 

ML  1667.20.  21.  2947.  ßi  tLL 

2966. 

Gaalfrciheit  s.  St.  Reral,  Riga. 
Gebietiger  a.  D.  O. 
Geburt  a.  eheliche,  nnehelirhe  G. 
GeburUbriefe  950.  79.  l.'>18.  33. 
Gefahr,  Ebenleur  8-28.  I'i»5.  m 

1549.  äL  Zfi.  fiQL  22^  975.  TL 

2390.  420.  576.  679.  703.  821, 

2.  Ii.  üäS.  30!)5. 
Gefährde,    vara,  captio  77^  HL 

126.  576. 
Gefangene  zur  Sicherheit  und 

Strafe  1207.  ilL  li3Z.  667.  ZQ. 

1763.  öa.  99.  808.  19.  2405. 

3670.  —  Deren  Auslösung  und 

Veraorpuug  2M»  15.  ?i93, 4. 258. 

1389.  öö.  49.H,  UL  Kl«.  U.  519, 

Ii.  15-24. 2  .  2710.  3005.  S.auch 

Kriegsgefangene. 
GefSngni»*  101,4.  414.  10.  603. 

ZiüL  10367lCir  1076.  'lüL  üiL 

2fi2.  82.  83^1iL  7äL  808.  2060. 

3023. 38.  aa. 


GefängniMstrafe  933,  fi.  IfOO.  1. 
1132.  m  305i  ISL  516,  8Ü. 
1785.   2405.  670.  Zlfl. 

3010.  iL  23.  tO.  38.  41L  31 12,a. 

Geisscin  36.  IM.  106,  L  119.  Ü2. 
1Ü5.  liOO,  a.  -H,^;.  (Hj.  HL  1784. 

Geisteskranke  2441.  3023,  iS. 

Geistliche,  Clerlker,  Prieater, 
deren  Anstellung  11.  Iß.  SIL 
fö.  Zä.  99,a.  200.  322.  filfi. 
Z81L  849.  2584  .  902.  3131.  äü. 
3235.  —  BiUhnung  mit  Pfrün- 
den ZSSL  1499.  2902.  —  Dituüte 
bei  dem  D.  O.  3152.  —  Khe 
2032.  3151.  äfi.  —  Kinkiinfte' 
8i.  l4iL  ÜIL  289.  2028.  -  Ent- 
lassung St  Absetzung  JBiL  819. 
1005.  —  Gerichlsslainl  Zä.  —  . 
Guadcnjahr  844.  —  Ilandelslu:- 
reclitigung  17.57.  977.  —  Mangel ' 
an  G.  49—51.  —  Nachlass  Uer 
G.  531,  a.  540,  a.  ZlfiL  S.auch 
Testamente.  —  Nachtheilige Sla-  j 
tuten  1029.  —  Observanzen  Ifl. 
12.  —   Ordination  341.  3141. 
R.  6,  a.  —  Präsentation  HL  HL  ' 
22Z.  2151.  S.  auch  I).  O.  — 
Requisite  200.  —  Speise  und 
Trank  10,  a.  IL  3170.  -  Siell- 
vertrclung  189.  3157.  —  Theil- 
nahmc  an  Gelagen  204:i.  28.  — 
Theilnahine  an  Gilden  9.')0.  5. 
—  Tracht  U.  12. —  Verbrechen 
2408.  (ÜL30I6.  —  Verbrechen, 
an  Gcisilichen  begangen  1029. 
5016.  IM.  ».  890,  ab.  —  Ver- 
mögensrechte der  G.  296.  825.a. 
848,  b.  1562.  2157.  401.  —Vtr- 
sorgun:  Sil  103— ä.  35.  2&. 
llä.  ÜIL  liÜL  5ÜJ.  14.  22.  829. 
2196.  —  S.  auch  Nowgorod. 
Geistliches  Recht  a.  Canonisches 
Recht. 

Gelage,  Koste.  1183.7.  276. 36. 
I.ms.  6.  346.  463, 5.  13  .521» 
32.  1523.  4.  2.  954  .  2045. 3. 
29.  SO.  2286.  S.  auch  Trink- 
gelage. 

Geld  a.  iMiinzwesen. 

Geldstrafen  2^2.  UL  306.  ÜL  496. 
49Ü.  518.  66a  924.  950,  lÄ- 
2102.  926. 9.  5023,  l  fgg.  il 
fgg.  31ö6,a.  R.  fiL«k.  Deren 
Verdoppelung  924,  4fL  ifl.  950, 
afi.  1305.  IB.  S.  auch  Brüche, 
Bussen,  D.  O.,  Wetten. 

Gcidüberniachung  810.  1059.  4iL 


«116.  Zfi.  539.  668.  73SL  36.  GTL 

1911.  2046.  159.  flL  ÜM.  676. 
2682.  85^  700.  R.  2595.  fiÖL 
S.  anch  Wechsel. 

Geleit,  licheres  242, 1&  illL 
465.  iSL  5UZ.  674.  Tüi.  883. 
1007.  132.  iL  225.  lia.  M  äL 
1340.  401.  2Ü.  42.  511^  15.  L 
1516.  H5.  601.  5L  äi  liL  6L 
26.  1720,  a.  225.  21.  ÖL  ti5. 
1794  .  826.  (11.  61.  4iiL  90.3.  L 

1912.  22.  (>5.  79,  liL  2004.  4k 
2136.  üZ.  2ZIL  312.  12.  üfi.  5L 
2429.  31.  90.  52L  liL  674. 
2791.  ÖiL  5096.  ÜÜL  12-  R. 
2519. 

Geleilsbriefe  S6^8.  682.  Q2.  704. 

ZüIL  1068.  üßä.  330.  5QL  9- 

2194.  'il4.  fiL  Zfi.  aaL  422. 

2788.  841-43.  910.  24-  5059. 

R.  2U87.  S.  anrh  Passe. 
Gelöbnisse,  Gelübde  39.  405.  248. 

S.  auch  lltnd  ät  .Mund. 
Gemeinden  s.  St.  Reval,  Riga. 
Gemeindegüter  211.  403.  GL  83. 

508. 90.  ßlLL  54äx  2L  ZSJi.  1097. 

1298. 

Gemeingut  ä£5.  576. 
Gemcinhcitsthcilung  2269. 
Gerber  471.  982.  23.  1463,  18. 
1954. 

Gerdemann  242.21.  33-  595.  15. 

9.50. 36.  11,  45.  öL  fiS.  21- Z6. 

liffO.  9.  2L  iL  41-  1519.  Ii 

IIL  32.  1979.  S.  auch  Schaffcr. 
Gericliisbarkeit  überhaupt  6!L 

63.  75. b.  24.  83»  85.  a.  92,a. 

99,3.  Lü  Ifätn.  21iL56.  3L 

JÜlL  82.  83,a.  1)L  JÜi  Ü2L«- 

711   UK  124H.  825.  924.  5010- 

3014.  aL  lil2.  Z.  R.  701. 
-,  geistliche  85^  9gaz  145.  169, 

a.  202.  18.  88.  306.  49. 

711.  US.  1178.  2ÜL  SliL  9(B. 

2102.  Sfi.  iH-  532.  iüK.  522. 

2548.  25.  672.5:755.  5124.  22. 

3175.  R.  61,  ak. 
— ,  peinliche,  höhere  13fi.  lS2,a. 

IIL  41.  49.  1064.  185. -l^.  248. 

2060.  821,21.  51 12.a.  R..541.a. 
— ,  weltlicUe  ÜIL  20.  Zü-  77.50. 

92.  a.  101,  lü- JiL  22.  155.  öfi. 

Iis.   Bfi.  85.  228.   413,  ÜL 

414,  UL  453.   fiL  90.  ?8ji. 

521.  a.  32.  2fL  93,  L  4.  &!£ 

665.  717  57  4L  UL  873.  9B6. 
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1064.  m  276,22.  21L  305, 
IS,  SIL  1514.  25.  97i>.  7.  2157. 
2407,  iL  023,  «62.  ÖL  67, 
2^  3173. 

—  S.  ■ucli  D.  O.,  Nowgorod,  die 

eiiizulneo  Bisciiörc  u.  Slädle. 
Gerichtagefälle    101^  SL   152.  a. 
üHä.  435.  53-  (CTZi.  576,  TAL 
933,  5.  1097.  IM^  2iß.  88. 
1515.  3.  703.  R.  1780,  b. 
Gcrichuhcgung  450.  1178. 

1218.  OL 
Gericlitastaiid  überlianpt  77, 
30.  499.  3037.  G.  der  aiiliäii. 
gigeii  Sache  1045.  3051.  -  Der 
belegenen  Sache        —  G.  in 
kirchlichen  Sachen  3173.  7$, 
—  G.  der  Herkunft  2962.  fiä- 
2966.  67. 2.  3036.  76,  UL  IL 
3081.  —    G.  des  begangenen 
Verbrechens  Zä.  85,  a.  414.  3. 
4^  HL  554,  lä,  TAL  1298. 
3081.  1 7:i.  —  G.  des  geschloa- 
■enen  Vertrages  ZS.  175.  —  G. 
dea  Wohnorts  3036.   S.  auch 
Eingeborne. 
G  e  r  i  ch  1  s  VC  r f  a h  r  c  ii  überhaupt 
ol8.  76,  —  G.  in  biirgertichen . 
TL  II.  I21H.  4S,  -Ml.«?.  400. 
244Ö.    <il2,    821.25.    Ad  R. 
2409.  3078.  —  O.  in  peinlichen 
Sachen  ZI3,a.b.  ZäL  2060.  22. 
2405.  fi.  iL  589.  667.  ZI.  — 
G.  vor  dem  geistlichen  Gericht  I 
'  1301 .  dA2.  21K.  S.  auch  Ladung. 
Gerüchte  1412.  2207.  SOL  6Ü5. 
Gerüftc  1667,       2406.  3023,  Ii 

Gcsammte  Hand  (maiiua  con~ : 
iuncta,  coadunata]  der  Burgen 
598.  —  Bei  Kide«leistungen  8JH. 

—  Der  Krbcu  2916.  —  An  Höl- 
longen  "iSSL  —  Am  Lehn  522. 1 
2180.  222.  920.  27.  R.  1318. 

—  An  der  Lclinwaare  2941.— 
An  Nulaungurcchien  727.a.  1298. ' 
2978.  —  Bei  Verbindlichkeiten 
ZUZ.  lilKL  ML  i.a.KlO.  LL  46,1 
a.  iö.  92 1,  M-  ilL  935,  ZiL  8Z. 
SQ.  95,  mz.  LLL  UZ.  LälL 

mi^  iza.  mi  mi,  b,  z,  ul 

LL  LL  22.  2Ü.  Z2.  -  An  Vi- 
carien  R.  2798. 
Gesammteigenthuni  s.  Mitcigeu- 
thum. 


Geaandte,  amhatiatore»  1228.  334. 

1690.  ILL  TUL  4«,  Zfi.  Z2.  853. 
Geschenke  s.  Bestechung,  Schen- 


kungen. 

Geschicchtsnamen  Bd.  IL  Vorrede. 

Geachmeitle  %!),  IL  1071.  L15. 
125,  ülL  LZiL  2Kv,  2iL  211L  tS. 
1264,  343,  i,  5wt  4i)3.2H.  .^25. 
1619.  2151,  541,  667.  28.  697. 
S.  auch  Luxttsgesetse,  Nowgorod, 

Geschwister,  abgetheilte  «.  Erb- 
recht. 

Gesellen  s.  Handwerker. 
Geaellschartsverlrag  77.->.  1450,  ijjQL 
S,  auch  Ilandelsgeaellschirt. 

Gcsundheitspolisei  924,  S£L  1365, 

7-11.  22.  2i.  Uai,  IL  42. 

»516.  28.  2fL  517,  22.  667.  42. 

45.  45.  46.  

Getränke  6Q3.  S.  auch  Geistliche, 

Handelsgegenstände,  Bier,  Wein. 
Gctreideauxfulir  1748.  S3. 

1750.  5Z.  ZL  873.  041.  fifi. 

2015.  2iL  Zü.  1  LL  22. 22.  2493. 

Ad  R.  2081.  S.  auch  Handel. 

Getreidebnssen  813. 
Getrcidedarichn  1248. 
Gctreidevorrülhe  803.  (L 


Gcsammtnutinng  293.  540.  Z2Z  a. 
J298.  2978. 


Gewalt  77.  «.  101.. r  413,  12.  13. 
651.  Zafi,  888.  924.  1019  -22, 
1114,  517.  IL  2406.  3023,51 
3121.  o0~r>7.  R.  1084,  a. 
Gewihrleistung  «Ii-   818.  935, 

iiiL96i.6L  öfi.  ea.  1305,  m. 

2149.  2a8«.  ."5023.26.  2L 
Gewässer  s.   Flüsse,  Landsceo, 
Zubehörungen. 

Gewichte  77.  14.  gLiu  IOi.24. 
21L  15a.  Z±  300.  413.  2Ü. 
414,  21L  554.  932,  iL  982. 4. 
\Vg2.  1044,  b,  iL  21L  4(L  99. 13L 
1123,  25-  IM.  Gü.  212.  493, 
25.  1511,  LL  516.  5.  3L  üü. 
'S»7.2.  2L  im.  5.  UL  2L  iL 
Ü-  1655.  667,  25.  701.  24.  2fi.  i 
17.J0.  32,  40.  96-5.  ÜIL  2632. 
2651.  221L  946.  46.  a.  4Z.  48. 
2962.  66  fiL  30.33.  Zfi,  S.  auch 
Nowgorod,  I'olozk, 
Gewohnheiten  185.  .27S.  430,  22. 

ifia.  576.  Öüa.  2510. 
Giftmischer  3008. 
Gilden  20-  982.  IS.  1276.  S.  auch 
St.  Reral,  Riga. 


Glaafenater  1036,1,8.  1355.  2884» 
L  8. 

Glauben  a.  Treu  &  Glanben. 

Glint  935,  22L 

Gnadenjahr  s,  Geistliche. 

Gold  8.  Geschmeide,  Goldschmiede, 
I  Handel. 

I  Goldeuea  Jahr  1388. 

,  Goldgräber  1282. 

G  Ol  dingen,  Schlots  233.  985 
I0Ö8.  R.  226,  b.   S.  auch  det 
geogr.  Register. 

— ,   Stadt:  Gerichtsbarkeit  985. 

—  Privilegien  957.  85.  —  Rlgl- 
sches  Recht  1131.  —  Schoss 
1056.  —  $chwar>enhäupterl520. 

—  Territorium  957.  1236.  — 
Vorburg  985. 

Goldschmiede  969.  1123,30.  343 
1493.28.  667.28.  2oj5j, 

Gothländischcs  Recht  453.  S,  auch 
St.  Riga. 

Gottesacker  a.  Kirchhof, 
Gräben  s.  Reval. 

Gränxen,  Gräniführung  JU.629. 
872.  1087.  R.860,a.907.979,b. 
1238,  b.  1401,  b. 

Gränzcindrang  1248,  77B  «g 
Gränxstrcitigkeilen    Zfi.  78—80 
560,a.  liilL  52.  ÖS.  1076.  93. 
R.  Ö42,a.  Z51. 
Granzaeichen  966,  a.  1236.  48. 

Griechisch- Russische  Kirche  55. 
läL  ^  345. 

Griwna  s.  .Munzwesen. 

Gropengiesscr  1164. 

Groschen  s.  Miinzweacn. 

Gründe,  liegende  s.  Immobilien. 

Grund  besitz  IßS.  72,  231L  fii,  362. 

S.  auch  Eingeborne,  St.  Reval, 

Riga. 

Grundzins,  rentU8  pro  areit, 
in  Reval  926,  31,  L  3.'?.  4.  92, 
1088,  —  G,  in  Riga  ZIL  ÖZ. 
SIL  LI4.  1406. —  0.&  Renten 
Rigas  an  den  D.  O.  887.  1033. 
3083.  8Z.  -  Zahlungatermin 
für  den  G.  926.  ,".7.4.  109.  J 

WL  IM.        ML  I044.b.a2. 
Ii3.  L22.  1088. 

Gulden  s.  Miinzweten. 

Gütergemeinschaft  1115.  212. 

GuUhörigkeit  ■.  Eingeborne. 
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MM, 

Hifen  20.  HÜ.        MO,  53. 

499.  576.  fillL  30.  Qi.  700.  29. 

981,  II.  1322.  33.  516,  ÜL  855. 

2094.  m  3fi.  884.  II,  Iii  SWS, 

liL  a026.  K.  1604,  c.  m  S. 

auch  St.  Reval. 
Haftung  für  Schäaen  u.  Vergehen 

Anderer  414,  L  ZBÖ.  8L  1064. 

1082.  aa.  LiiL  -ÜL  330.  483.  i 

1684.  701.  2431.  807.  924.  (iÜL 

296.3.  966.  67. 7.  3058.  m  ÜL 
Hakel werke,  »uburbia  1  1036. 

2884.1.6.      S.  auch  Weichbild. 

Haken,  unc»«  82.  lüS.  2&  21L 

iSIL  56.  (2L       73.  79,3.  98. 

23ß.  35Z.  Ii..  üa2.  405.  5iL  75. 

6(i7.  808,8.  ifi,  900.  35.208. 

2724.  55.  aL 
— ,  bctetzte  u.  wüste  1824. 
Hakenzahl  I79.a.  399,«.  1224. 
Hamburger  Stadtrecht     St.  Riga. 
Haud,  gcaamnite  s.  gesamralcHand. 
— ,  todte  liL  48.  Za.  2Ü2.  318. 

805,  aa.  882,  aa.  895,  a.  1003,a. 

S.  auch  St.  Rcval,  Riga:  geiatl. 

Grundbesitz. 
— ,  treue  157.S.  fi2&  2024. 
-•  und  Mund  994.  1282.  2115. 

3106.  Z. 

Arten  dea  Handels. 


Handel  auf  Besicht  oder  Probe 

1595.  602,  CL  2814.  821.9  a. 

E.  10.  LL  Ii.  2926,  S. 
—  auf  Borg  (Credit)  1597  a.  E. 

1602.  2(L  61.3, 23,  670. 701.  SL 

191.5.  1>L^29,  5iL  2L  2007. 

2038.  föL  2Ü5.  Z.  Ii  L3.  368. 

2776.  925. 2IL  940.  42.  dH.  54. 

3014.  23.  L  79,  Ifi.      2.  213, 

2fi.  R.  1901,  n.  2551.  Li.  ilö. 

2471.  Ad  R.  2818. 
CommiasionKhaudcl,  Scndevc  842, 
1000.  2öL  696.  205.3.  444, 

2821,  27.  92<i.  8.  5025.2.  42. 

3079,  15,  ^a. 
Gesellüchaftshandel  s.  unten  Uan- 

delsgesellachaft. 
Handel  auf  Lieferung  1044,  b,  52. 
Tau*chhandel  2205.  12.  369.  ZÜ. 

Ü376.  Ad  R.  20'Jß.  III. 


HaDdel. 
Arten  des  Handelt. 
Verbotener  Handel      0»^«»  Han- 

delsTerbote. 
Handel    während    einea  Kriegea 

413,  Ifi.  414. 16.  551.  52.  59. 

576.  ZÜL  1082  330.  2840.  924. 

2962.       (JTj^a.  3Ü81.  S.  auch 

Kriegazustäude. 
S.  auch  Aufkäuferei,  Vorkiuferei. 

Richtung  dea  Handels. 

Dänemark  456.  Ü5.  552,  a.  55.  64. 
GHL«.  S6i«-  987.  95, a.  1050. 
1064.  LilL  äliL  680.  i& 
Ensland  55L  1136.  92,  228.  646. 
165'i.  IlL  8iL  JML  ül.  97.  Tlfl» 
1717.  üi.  4iL  ZiL  ZÜ.  810.  üa^ 
ia53.  911.  5iL  54.  lfm.  Iü5. 
2VJ()6.  344.  6.52.  854.  ül^  9ti9. 
3079,  IIL  R.  1976.  216l,b.  3032. 
Finnland  Z2iL  «000.  L  4.  288. 

2894.  S.  auch  Schweden. 
Flandern  557.  SSL  &i0.a.  26,  a.; 
1023.  41L  iOL  8.  liL  36,  92. ' 
1228.  4L  ilL  5!»L         1^  ^ 
1642.  fiüL  ZZZ.  »7'J.  mi..  2213. 
2368  -70.  2<L  46i-6(>.  Z2.51S. 
SSiti.  32.  35.  38.  52.  702.  821, 
JäL  2851.  qL  9L  92l.(»».  3079, 
Iii  3090.  R.  1 1 15,0. 2:>5.  1302.c. 
1392.  4H7.  5;i9.  901,  a.  22:J};,a.  ! 
2383.  Atl  R.28l8.S.a«cliUüchse. 
Frankreich  551.  52.  1228.  481. 
Gothland  956.  K.  2Z4  Anm. 
Holland  1268.  84.  602, 18.^2969. 

K.  1514.  15. 
Litthauen  &  l'olen  24^  ^  693. 
1245.  989.  92.  2208.  360.  483. 
2565.  637,  ö.  3.  3002.  Z.  | 
Meklenburg  ü|2,  j 
Newa  4I3,L  414,  L  2.  607, a. 
645.  c.  707.c7TIH9.  223,1?818. 
2892.  Iii.  3055.  lÜL  üü.  iÜlL 
Norwegen  495 -  J».  .520.  25.  «4. 
JiZL  «»«.».  »87.  1060.  22.  Z5. 
1119.  R,  57Lo.  631,s.  15«6. 
No*vsnro.l  21iL  4QIL  Ifi.  U.  15 
-15.  417.  la.  52.  ÜL  42. 
516.  Jiä.  SIL  SIL  2Ü.  013.  J^. 
(ÜL  aiL  70L  »"-»'^- 
842.  {JJll.  Z.  1009.  21.  TL  28. 
1082.  81.  95.  um.  L  2.  lü. 
1114.  '25 ---7.  62.  21.  20L  58. 
1330.  IL  4!L  550.  60.  649.  85. 
1726.  311.  ffii  SL  üö.  1)5.  806. 


Richtung  des  Haodel«. 

1827.  29.  24.  929.  2049. 
5M69.  2fi.  1Ü4.  äL  25.  51-56. 
2176.  9Ö.  205.  372.  444. 

2476.  lÜL  5LL  25.  5fi.  SL  TM, 
2770.  22.  aa.  94.  818.  5L  923. 
2983.  84.  3010.  33.  ÖQ,  2«L 
tt.  Z14.  1280,  a.  1302,  e.  145a 
1580.  2573.  Ad  R.  1394,  a.  458. 
S.  auch  Nowgorod. 

Oatace  481. 

Pleakau  1549.  602,1.  649.  ffl. 
689.  226.  829.  90.  901.  2.  20. 
1951.  55.  fiß.  2100.  492.  R. 
1280,  a.  1559.  2573,  a. 
Polen  a.  Litthauen. 
Polozk  1245.  483.  701.  24.2936. 
2931.  33-35.  2iL  42.  46,  42. 
2959.  62.  fii  fiü.  6Z..  92-95. 
3036.  3L  3036.  UL  R.  2147. 
2300.  Z. 

Preussen  1 157.  2070. 182  -  8iLai. 
2237. 

Rustland  100.  a.  418.  52.  52.  ^ 
462,  a.  645.  c.  l037.  44.  77.  95. 
1213,  5L  22Ü.  45.  58.  »L  222. 
1546  -  51.  9Z.  «»2,  1  fSS- 
1641.  13.  56,  iL  fii,  ülL  829. 
1929.  82.  ISJlO.  m.  53  .  54_- 
2213.  311.  45.  51.  liii.  la.  411 
—21.  24.  Ii.  555.  5iL  50.  fiZ. 
2591.  fiSL  846.  Ö2.  3082.  R. 
8,b.  43Ü.b.  1280,  a.  1458.  SL 
1507.  59,  liZ.  Z2. 750^b.  10^908. 
2383.  3136, c. 
Schohen456  .987. 1049. 5IL£2.  ^ 

1216.  J2L  Z5L  896. 
Schottlaml  551.  1931,  ßU.  73. 
Schweden  427. 41. 4Ü.  677.  901  2. 
936.  8Z.  1051.  5ftL  2070.  422. 
2424  .  2Z.  JÖL  32. 
Smolensk  IOL  4^2.  Z9fi.  2946. 

2947.  3014.  5L 
Witcbsk  3036.  2L  ML  8L 
llandt  l  rott  den  Heiden  201.  S7. 
.371.  ülli. 

Gegenstände  des  Handels. 

Asche  505. 
Bettzeug  1064. 

Bier  8.  oben  Bier-  *  Methrerkanf. 
Blei  k  Zinn  2821,  2.  ^52, 12. 
Buller  1064.  863.  2237. 
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■Mdel. 

QegflBitiBde  des  Handeli. 

Doiniue  842.6.  28^1.30.  926. 7. 

Kiten  u.  Suhl  äiüL  607, a.  Zlfi. 
1000.  L  4-  m  m  93,  21L 
1616,80.  897. '2110.605.  67.'>1. 
3082. 

Fette  Wairen  1064. 

Fiache  s.  oben  Flache. 

Flacht  932,  6.  1897.  2107. 

Fleiach  413.5. 

Garu  2831.2. 

Getränke  3848.  S.  auch  Bier,  Wein. 
Getreide  41.3,  5.  5ß5.  677.  701. 

nn.   75^   901.  24^82.  1099. 

Ili3,  m.  12!L  288.  493^  HL 

1516,  2JL  IJIL  IM.  1748. 

1756.  5L  II.  873.  941.  IL 

2003.  L  2a.  ÜÜl  ILL  598. 62L 
Gold  und  Sillur  969.   1535.  HL 

ie02,  liL  930.  £L  2302  .  821.5. 

Ii.  2925,  iL  R.   1487.  913. 

S.  auch  Keval,  äilberpreia. 
Haarwerk  842,  iL  1843.  2821.  30. 

2926,  L  3085. 
Hand«cliah  l»96.  2821.2. 
Ilarding  1114.  R.  1913. 
Häute  1064. 
Hering  a.  oben  Fische. 
Herventwerk  2821,  30. 
Hols  1123,3a.  213, 37.  Si  HL 

1493. 8.  31.  1&.  516,  24.  li<llL 

16t)7,  8.  iL 
Honig  1004.  538.  602.  4.  IL  iL 

OL  172G,  30.  2±        ^  m 

1921.  BiL  2040.  376.  23.  öO. 

Ad  R.  2058.  9fL 
Hopfen  901.  95^  a.  2043.  4BL  91. 
Kabetgarn  1922.26.  ii2. 
Kititen  1064.  I 
Kohlen  ll8l,  LL  LS. 
Kupfer  22a.  1000.  2801,2,  852, 

LL 

Laken  463.  901.  L  8.  1044.  6L 
1095.  21L  ÜH.  Iii.  Öä.  471. 
1493,33.  517,  iL  560.  95.  22. 
1602, 1.  iSrmj.  34.  726  829. 
ia'i4.  914.  15.  2iL  50.  82. 
2006.  m  4L  202.  13.  77£L  90. 
2795.  801,  4.  814.  5^2.  32.  äL 
2854  .  922.  23.  25^  12.  ü  Ifi. 
2L  2948.  92-95.  3095.  R. 
1302,e.  423,«.  444, a.  m  913.1 


Gegenatände  dea  Handelt. 

3372.  471.  Ad  R.  1394,a.  868. 

3096.  818.  3136,  c. 
Landtuch  2487.  9i. 
Lebentmittel  982,  20.  23.  1009. 

1667,33.  922,  .38.  4 1  —43.  2846. 

3082.    S.  auch  Butter,  Fiiche, 

Fleiach,  Getreide,  Hering,  Vieh. 
Leder  1523.30.  621.  3023.  3. 
Leichensleine  1210. 
Leinaaat  1517.  Ifi. 
Leinwand  128.  5115.  96.  1064.  288. 

2770.  821,  2.  tL  11.  3079,  42. 
Mala  415,  5.  1041,  b,  läL 
Matten  1064. 
Mehl  413.5. 
Nadela  2821.2. 
Gel  499. 

Paternoater  2821,2. 

Peiswerk  677.  842,  Ü.  901.  1.  56. 
1000.  1044,  b,  iL  15Ü.  IRL  im 
169.  1110.  15.  üdL  üL  81. 
1288.  523.  463,2.  26.  516,  20. 
8£L  1595.  602. 3.  17.  44.  612. 
1747.  829.  Ü  996.  2131.  2llfi, 
2206.  Zm  821.2.  2.  §4).  2L 
2926.  5.  iL  U.  1913. 

— ,  geiogeoea  Werk  842,  6.  1595. 
2821,30.  925.8.  926,6.  990. 
3085. 

Pergament  2821,2. 

Pferde  77^  ÜÜ.  2üL  1051.  6L 
1516, 15.  656,  6.  887.  952.  55. 
1957.  Ol.  2308.  424.  846. 

Poppein  1110.  843.  2817. 

Rollaach  2821,2. 

Sali  1Z8.  901.  82.  37.  1037.  OL 
1268.  tÖL  510.  5LL  50,  fiL 
1602, 2L  IL  4L  la.  ÜliL  22.  35. 
1655.  202.  2ti.  5Ö.  35.  52.  40, 
1763  fgg.  803.  55.  921.  22, 
58-eO.  2007.  59.  40.  12«. 
2154.  m  310.  2Ö.  427.  ÄL 
2438.  569,  70,  616-18.  2L 
2962.  02.  115,  .3082.  R.  2351. 
Ad  R.  205«.  M.  2872. 

Scheveniate  2266.  804.  IZ. 

Schotlitche  Waarcn  1931.  fiä. 

Seehnndathran  1888. 

Seidenienge  2444. 

Silber  a.  oben  tiold. 

SpecL  1064.  2237. 


Gegeattinde  dea  Handel«. 
Stahl  a.  oben  Eisen. 
Talg  S237. 

Troinitie,  Trogenitse  1110.  231. 

1595.  m  763.  HL  836.  2266. 
2816.  990.  Ad  R.  2096. 
Vieh  1123,  11-13.  SL  22.  IM. 
1&  1516,  27.  2424. 

Wacht  4S3.  901.  1044,  b,  8.  13. 
15.  2G.  54.  40.  46.  86.  154. 
102  u.  a.  1481.  äl2.  516,  SSL. 
1595.  602.2.  liL  5^  IL  667, 
22.  1916.  922,  '2iL  963.  66. 
2057.  ÜÜ,  205.  Ü.  351.  26.  95. 
2567.  615.  5L  22iL  73.  93.  öl. 
2801,  L  3.  805.  12.  LL  21, 10. 
2925,  ö.  926,  2.  3.  940.  62.  32. 
2995.  307Ü,  9. 

Waffen  20L  52.  37L  1)53.  ^  a. 
62iL  1216.  tilL  2236.  846.  61^ 
3009.  82.  R.  436,  b.  ZLL 

WalInQtte  2310. 

Watmal  428.  S881, 2. 

Wein  901.  2L  1064.  268.  5S3, 
1508.  602.6.  IL  4L  656,  5.  12. 

1921.  2017.  112. 32!).  H4H.  5005. 
K.  697,  a. 

Wolle  u.  Woilenseoge  128.  8237. 
Zwiebeln  2821,  2. 

Handel  mit  geborgenein  Gut  1044. 
2005.  —  Mit  geraubtem  Gnt 

1922,  OL 

—  mit  gefälschten  Waaren 
überhaupt  2925, 8.  5076,10. 

—  Mit  gefdUchtem  Hering  t. 
oben  Fische.  —  Honig  1538. 
16(12.4  4LLL  48.  727..-50  5iL 
1735.  52.  40.  982.  —  Laken 
908.  1044.  95,  1—3.  ^  8Z- 
1602,  L  14.  854.  982.  2044. 

2801. 1.  851.  —  Pelzwerk  842, 
6.  1114.  1602.5.  IL  6L^.  2821. 
20.  2925,        Wachs  14H1.59.'>. 

1602.2.  2057.  afi.  775.  9.1.  94. 
2804.  —  Wein  1656,  5,  12. 

—  mit  untauglichen  Waaren  SOS. 
596. 

HandelsberechliguDg  101.19.  20. 

585,  IL  610.  93.  834.  909. 
982.8.  iSL  12.  1095.  22.  123. 
10.  2L  813.51.  518.55.61  L"^ 
1686. 7.  LL  757,64.  922.57. 
8188.  3029.  R.  701.  LL  S. 
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anch  D.  O.,  Eingeborne,  Giste, 
Geiiliiche,  Nowgoroil. 

nandclilbOrgiichafi  904. 

HandeUfrau  1212. 

Hatidclsgegellgchaft77S.842.7.9o6. 


104«,  b.  mL  lün^TJ^  ^ 
1883.  95y.  fiiL  2024.  Ö5ü  ÖiL 
2819.  821,  13.  21L  2Z.  904. 
3025.  2.  a04S.  79,  Ifi.  2l7.li. 
R.  1931.  S.  auch  ^row);orod 
(SocleU(sverIi8llni»s},  Wedder- 
leggiiige. 

Handeiahof  k.  Nowgorod.  Folosk. 
Uaiidelsinarit  iii  Lir-  &  Eiilland 
452.  5Z.  iüL  R.  M58.  2fiül,a 
HaHddiiprtnlegivii  Jäjl  IHL  1.3.  H2- 


213.  -.iZ.  4i  {iL  6Z.  BiL  JH. 
20Ü.  ÜIL  tLL  4-27.  5i  .^H— 4  A 
iii.  IfL  äi.  L(5.  -ÜL  äa 
iiiL  ÜtL  Iii!  i>l_L  äjL  2iiL 
63^ b.  tii.  Zü-  H07. «. 
1Ü3,  iJL^a.  4i»^c.  222.  82. 
901.  2.  STälL  lO-SO.  2i 

ii2->.  223.  im  Zä.  aa.  2183. 

2818.  HL  92H,  II.  3002.  iS, 
S.  auch  St.  itetal,  Riga. 
Hindelugtraascii  707.  a.  1199.544. 
1902.  aL  as.  2117.  21ML  818. 
2H8I.  »»,'1,  Ii  fM>6.  67,L  R. 
1487.  S  auch  Uüuasirassr,  Now-  j 
gorod.  I 

Haudelsvrrbnie  100,  a.  201.  SL 

S^L  iOß.  63.  za.  äü.  äuQ.  Kg.  | 

§«5.e()La.  H45^c.  842.  BO.-S.a.l 
10.57.  JiL  im  (iL  2ai.  m 
1546.  42.  ÜL  äflL  602,  LL  fiLL 
1«IS.  ilL  2lil  92  >,  äü  fgg.  til, 
195.1.  SZ.  6i  ßö.  ÜL  95.  2J 17. 
2128.  51.  •>(><>■  7.  19.  iu  J->i 
2567.  LLL  702.  tML  Hl 7.  Jf  i^L 
2846.  51.  OL  üä.  300^  ÜS. ! 
R.  436,  b.   1487.  008.  2259,  a.  1 
8.  auch  Aurkiuferei,  Handel  auf  | 
Borg,  Nowgorod,  Vorkiuferei  u. 
a.  m.  ! 
BaiHlclMTcrträge  101.  413.  14.796. 
1483.  623.  701.  24.  890.  901.1 
1982.  ÖIL  216«.  4M.  Sil.  Ii. 
1962.  tü  6iL  3010.  LL  32. 
3056.  3Z.  ifL  ÜL  S.  auch  Now- 
gorod. 

Handgeld,  Fcslepennig  554.  1535. 

3023,  21L 
Handgetreuo  2324. 

HaodlungsgehülfenfKnechte)  1213, 
i3.  8.  auch  Nowgorod. 


Handpflicht  711.  ■• 
Handschlag  1114. 
Haodurlheil  435. 

Handwerker. 

Allgeoieinea  1064.  123. 24.  29.— 
Theiiiialitne  an  Gilden  950,5. 

Handwerks-Aemler  1183,  ±2.  493, 
23. 

—  .Oeiellcn  (Knechte)  969,  6.  7- 
LL  12.  ÜL  I83j  Ii  23  'iii  50 
1276.  3.  i.~gQ.'?.  13—17.  Ifi, 
1343. 3.  ö.  iL  StiiL  LZ.  UL  463, 
14-  17.  22*  2iL  1495.  521. 18. 
23.  2L  27-31.  1522,6-9.24. 
1525,  IL  21L  2lL  32.  24üS. 
2407,2. 

—  -Lehrlinge  969.  5.  1276,14— 
tiL  30.  5tL  i2.  1543. 8  -  Lü.  36.5. 
22-  1463,  13.  Sil.  7.  25.  522, 
LL  12.  23.  1523.  20.  32.  2407, 
L.  2.  2447.  S.  auch  Jahrjunge. 

—  -  Meialtr  969,  fi.  H*  1183.  5. 
134(5,  L  2.  343.  1—3  565,  L 
1463,  L  i.  22.  23.  2407,  2. 

 Schrägen  a.  Schrägen. 

— -Wlllwc  1365.  L3-  823,  2L 
Jahrjimgeii  1 183,  L2.  522. 11.  12. 
1525, 20.  2447.  I 

Jungmeialcr  9(59,  IL  MffJ,  IZ.2L 
1343,5.  36i  la  465.0.  521, 
IZ.  1523,  LL   

Meialeratiick  969,  8.  llft3.S5.  2Z 
—29.  I30.>.  4.  34.3.  4.  463.  2. 
1 52 1 .  22.  ä22,  UL  {i25.  4. 

Werkmiister  &  Aelterleate  1183. 

I3<i.';.4.  22.  25.  465.  5.  3.  ÜL 
1495,  L_2.  52 1,5.  L  UL  522, 
3.  .'i23,  II.  15,  L4.  524.  S. 
1667.  -Iii. 

■•■■a,  deataehe. 

Analntt  aus  der  Ilantia  &  Verlust 
de!«  llansarvchls  518.  2555.  702. 
R.  1487. 

Autonomie  3054.  Ad  R.  636,  b. 

S.  auch  ilanyatag«. 
Bunde»recht  St  Uundesverhiltoiu 

90».  1023.  216.  843.  2925. 22. 

S.  auch  Verhaltnia«  Auaserhan- 

8i»clicr. 

Kiiitheilui.g  987.  1108.  16.  25. 
IßOO.  2064.  «93.  .3093.  213.26 
3217,  e.  R.  ns^a.  j 


Haaaa,  •eata«lie. 

Hansatagc  und  Recettc  518.  99. 
6l6.a.  983, a.  987,  95,  a.  96. 
1038-  40.  47  -  49.  .55.  29.  95. 
1119.  22.  5i  56  !Ü  23.  95. 
1216.  22.  5(L  52.  5i7,  iüL  414. 

1486.  5ÜÖ.  5iZ.  üiL  ß2lL  öfi.  98. 
4715.  L6L  42.  5L  filL  815.  IH. 
1820.  21.  29.  33.  96.  9ß.  982. 
2064.  IILL  OL  213.  2iL  i_L  41L 
2251.  5i.  Hü.  525.  ZI.  620.  2a. 
2659.  ffiL  700.  969.  3207.  LL 
32l7,e.  R.  557,  b.  1225.  40. 
1252.  52-  SIL  ßÖ.  93,a.  92.a. 
1349,  a.  6La.  94,  a.  413.  58. 

1487,  5027  12.  5Ü-  625.  34. 
1682,  a.  2Z2.  RL  908.  L5.  Zti. 
1980.  2035.  278,3.  Hia.  3041. 
Ad  R.  4231.  22.  2084.  S.  anch 
Slädlelage. 

Koatru  lOS.S.        UlL  !9,  2JL  ZS. 

1243.  51.  .Sil!  60 -',50.  ÖL  697. 

1902.  2018.  2Ö.  3Z. 
KricgHmanntchart  1055.  SK  2893. 

R.  12.52. 

Schos»  1108.  UL  2iL  45.  4ß5. 

1484.  SaZ.  S.  auch  Pfundgeld. 
Seemacht  987.  96.  15.  lO.'iS.  U2. 

2559.  £15.  893.  EL  1252.  ZZ2- 

S.  auch  Friedens^chiflTc. 
Siegel  3054.  20L  Ad  R.  656,  b.  * 
Verhälliiiss  nach  Aussen  überhaupt 

11.  1487. 

—  Auaserhausincher  909.  1076. 
1095.  4Ü2-  510—13.  902.  13. 
!«55.  56.  656.  7.  II.  Ui.  702. 
2821.20.  893. 

—  lu  Dänemark  n.  Fehden  mit 
dem  Königreirh  499.  555.  987. 
998.  1009.  U— L4_  42.  55.  fiL 
10()2.  .347.  2895.  3216.  LZ.  ITj. 
R.  1293.  a.  Ad  R.  2679.  S. 
anch  Friedenaschlüsse.  —  Zo 
den  Lirland.  Städten  996.  1023. 
1065.  2213.  R.  1225.  iUL  -  Zn 
Meklenburg  1347.  R.  1625.  30. 
—  Zu  Norwegen  495  -  99.  552, 
a.  5.54.  2893.  3207.  15.  IZJu 
R.  57L,a.  631,  a.  S.  anrh  Frie- 
densschlüsse. —  Zu  Schweden 
523.  a.  71,«.  SOLa.  2131.  3082. 
3208.  Ad  R.  960,  c.  Il02,b. 

Hapssl.   Stadt  461.  686.  1298. 

1515.  3078.  U.  ti2ü. 
Harding,  Ilaarwerk  a.  HandeL 
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Harrfem  dfc  Wierltnd  n.  Btttand. 

Ilatenpoth,  SL,  1131. 

Hauplnann,  königl.  a.  Eitland. 

—  der  Städte  1061. 

IlanacoRitliur  «.  D.  O. 

Hautdicnttbarkeilen  1215. 

IJausrri«Nlen*bnich  77.4t.  984.80. 
1398. 

Hautserith  413^  i.  fiQS.  857.  1044, 

b.  4M.  I«48  fii  fii. 
Hauimarken  I76U.  843.  939. 
Ilauitschllegser  s.  St.  Riga. 
Ilebtinmcn  926. 
Hecht  s.  FUche. 
Heerbann  4  lieereBrol|;e  83.  lOT, 

Ö2.  IO,>-rt   «iiL  35.  ü  .!i2,a. 

UiiL  -lalL  hiL  HiL  äliä.  lÜL  52. 

ailL  JÜL  413.  UL  450.  tili.  ÜIL 

Ji'Jl.a.  36—38.  iiOa,  ZiL  846. 

889.  iia.  ÜOO.  ai-  3L  12.  3iL 

Ö87.  103.5.  36,11,  IK.  1183,  lfi.1 

iyo<.  üa.  312.  iäa  593,8. 

1685.  956.  !f  171.  334.  iMTSSS. 
•2881,  II,  II.  liL  IBja.  30-26. 
a.  ±>Ü.  2251,  a.  8.  auch  E»t- 
land,  Krieg;srerra«8Uiig,  ät.  Reral, 
Hifia  elc.  1 

~,   Ucrrciiing  d.non  83.  1976.  i 
2<97.  510.  956. 

Hecrgexvite  IÜ6*>. 

HeimfallKrcchl   Iii.    III,  L  120.! 

^  SÜZ.  ä2L  iä.  fiäl.  Z34.  aö.! 

a>I.   iL«.   48,8. h.  Wl— 93. 

1194.  ÜiL  95.  i>«73.  3H«,8. , 

R.  ZIL  756,  a.  1151.  318.  I 
Henker  924,  äL  52.  | 
Herbergen  9i8,  a.  «I,  4.  982.  55. 
Hering  g.  Flache. 
Hermelin,  Citriänd.  1348.  Ettlind. 

1014,  b,  UiL 

Herolde  1951.  2108.  358.  456. 
2659. 

Herrenlaj;  a.  Landlag. 
Herrlirlikeit.  Ilolieitarechte  S.Ert- 

biüchor  &  Bi^chörc. 
HvrriDeister  a.  I).  O. 
Herzog  ■■.  Nowgorod. 
Hcner,  Ilauslieiier  a.  Miethrertrag. 
Heuachläge  a.  St.  Reval,  Wieaeu. 
Hochmeisiler  a.  D.  O. 
Hochzeil  931,  2.  1213,  42.  dlfl. 

1562.  aS.  979,  25.  2432.  574. 
Hochzcitageaeue  952,  2.  1213,44. 


HofjuBge  B.  867.  c. 
Hofleute  ifiO.  850.  1067.  26.  80. 

1518,  lÄL  .■>I9. 3.  619.  3009. 

Ad  R,  6tf9,b.c.  867. 
Holsflöianng  2537. 
Holihandcl  s.  Handel. 
Holinulsuag  28,  80.  368.  413.2. 

4iL  2.  439.  4U.  55.  83.  576. 

832.  1097. 

Hölzungirecht  24Q,  89.  99.  4Ö3. 
453.  .*>40.  M.  6l4.a.  7j^7.  a.  35. 
Zü.  887,  a.  932,  5.  935,  Öl. 
98'-'.  22.  1080.  9Z.  298.  516. 26. 
1608.  67. 38.  2022.  482.  879. 
3026.  äL 

Honig:  Handel  mit  IL  t.  Handel. 
—  Strafen  In  H.  950,  Ifi.  ^ 
43.  2750.5.  —  Zinacn  hi  H. 

2573. 

Hunigbiiunie.  Blcnenl>iiiime  20.  28. 
248-  ea.  42Z.  6«5.  894.  2760. 
3026.  S.  auch  Zabehörnngen. 

Hoorgeld,  ilorpfcnaige  1088. 

Hopfengärten  UQ.  Hopfenvorrithe 
80.J.  fi. 

Hospitäler  R.  I  ts».  S.  St.  Dorpat, ! 

Reval,  Riga. 
Hufe  8.  Maaaae. 

Huldigung  t.  f.'id  der  Treue.  Eat- 
land.  Lehntchuldignng.  Eribi- 
Bchof  Jt  Bischöfe. 

Huugersnoth  106.  9.  223.  2634. 


lactM  lapilli  585, 15.  2919. 
Jagd  m  432.  540.  R.  933,  c. 

S.  auch  Zubehörungen. 
Jahr  and  Tag  77, 15.  2ZL  89.  9L 
36«.  112.  405.  59.  ÜL  9.33,  4. 
955,  t!L  |<L  1061.  28.  95.  514. 
IL  1516,  ÜL  518.  8.  522,  UL 
152.3,  21.  584.  9Z.  601.  2306. 
235043.  Iii.  821,  2(L  ÄL  «79. 
2953.  3iL  3023,  5iL  5109.  223. 
K.  2465. 

JahrcianTänge  Bd.  III.  Reg.  S.  IB. 
Jahrjangcn  a.  Handwerker. 
Jahrmärkte  185. 

Jannarjahr  Bd.  IM.  Reg.  S.  IB.  [ 
Ikeakola,  fxkoia.  Biachof  ton  9. 
10.  S.  Biachof  von  Riga. 


Immobilien:  deren  ErwerbungSBI. 
102.318.  405.  2.  2i  23.  1017. 
—  Veräusaening  887.  933,  UL 
935,  2i  219.  235.  944.  1017. 
1028.  ^  234.  R.  24L  —  Ver- 
gabon«  ÜS«  ZS.  ffiL 
Imperium  merum  If  mixtum  219. 
Indentura  s.  Auxgcachuitteae 
Zettel. 

Indotgenzen  ifiZ.  ZL  83.  3fiL  61. 
392.  4119.  m.  ^n.  4H.  H(L 
Z2iL  997.  1018.  2746.  ÜL  824. 
2H68.  3016.  3L  32.  38.  42. 
3152.  24.  98.  m  iL  liß.  R. 
173. a.  228,  a.  319.aa.  377.  a. 
467ja  568,  b.  S.  auch  Ablast, 
Absolution. 

Ingedöm  1263.  fiL  228.  2151. 
Injurien.  Ehrenkränkung  77,  9. 
II.  iiL  32.  242,5.  Z.  IL  499. 
593,  12.  921,  3Z.  52.  82. 
SSö;  UL  12.  59.  081.  I.  982,  L 
1276,  12.  3Ö5-  2ör5i3;  15.  365. 
iL.  463,  10.  IL  516,  L  1517, 
L  1518,  tl-11  519.  19—25. 
1520.  32.  521.9.  SvSt  «5.  »24. 
10.  173«.  L  2.  922.  L  2045, 
JiL  2821,  2L  3010.  3023,  fi. 
22.  12.  3157. 

Inscripiionen  935.  80.  1044,  b. 
2953. 

Interdict  Li.  82.  IfiS.  SSL  82. 
283.  a.  9L  303.  38.  IL  92. 
Ö9L  äüfi.  13.  46  ZÜL  ULTK 
954.  55.  1176.  295.  344  .  272«. 
R.  104,  a.  214-  S.  auch  D.  O., 
E«tland.  Reral,  Riga. 
Inventur  835.  52.^  1264. 
Investitur  s.  Lehn,  Lelinbriefe. 

Johinniter-Ordcn  30L  1117.  R. 
61. ab. 

Juden  3088. 

Junsfram-n,  deren  Erbrecht  III. 

522.  23Z.  874.  1456. 
— ,  arme  1619. 
Jiingmeiater  s.  Handwerker. 
Iura  ricilia  teu  cicitath,  biirger- 

liche  Laften,  463.  ZiL  HO.S.a«. 

849,  a.  872,  aa.  895,  a.  935,  bb. 

980. 

Juridik  a.  Gerichtshegnng. 
/««  dominii  »en  plerium  968. 
las  regium  654,  a. 


no 


ML 

Kalter  ft  Reich  19^  42,  a.  fli.  fiL 

fa  90-  Rlb.  UiL  22,  2a.  SIL 
43«.  45,  62.  584,  iL  liS. 
m  ÖL  854.  951.  1± 
97B.  1029.  30,  315.  2L  2B. 
1338.  Sa.  fiiL  fiS.  ^  13.  417. 
1418.  62Ä.  2050.  2iü  5fiL 
2.^1.  ai.  9iL  UiL  51L  839. 
2993.  3098.  115,  US.  Sfi,  50. 
R.  19,b.  895.~TI34.  4L 
KtiMrIiche  Gerichte  a.  Reichige- 
rirhte. 

—  GeteUe  s.  Römiache«  Recht. 

—  Haas-,  DicDst-  ftTafelgenoBaen- 
achart  1103. 2181.  001.  R.  45.c. 

Kämmerer  BSG,  &L  Z£.  S.  aach 
D.  0.,  Bischöfe,  St.  Reyal, 
Ri$«. 

Kannengiesser  1164. 
Kapgewicht  101,  21.  29.  413.20 


414.20.  1044,  b.üiL  2770.  3033. 
Ktof  k  Verkauf  77,  20.  101.21 


m  SIB.  935,  3a  6iL  m  211L 
1363.  65,  423,  Iii-  16.  IL 
2394.  926.  L  3023,  2B-2R.  23. 
S.  auch  Handel,  Arten. 
Kanfbrlefe  über  Land^ater  und 
ländl.  Grundstücke  USL  829,  a. 
«32.  962.  ÖiL  102B.  82.  iß, 
1126.  2214.  liL  ßO«.  LL  ZIL 
2956.  88.  R.  1480.  480,  b.  706. 
1922.  2186.  2äL  322.  S55.  Ad 
R.  2649. 
Kauflente:  deren  Oilderer- 
faa^ung  950.  —  Lehnadienat 
121L  —  Rci«en  1932.  2222.  S. 
•ach  HandeUbcrechtigung.  j 
Kaaffrieden  a.  Haiidelsrertrige, 
Polosk. 

Kaufmann,  gemeiner  113  .  289. 
291.  4fllL  518.  950. 63. 
887.  1023.  24.  UiL  32.  4JL 
1216.  28.  68.  84.  330.  IL  5iL 
1805.  Z6.  931.  2688. 

Kaufpreis  1517,  15. 

Keiselprobe  ?  Keiaelstrafe  ?  2632. 

Ktlegunden  102.  LL  29.  66.  472. 
490.  535.  2718,35.  36.  60. 

Kinder,  aufgeseUte  3 144. 

Kindermord  liS. 

Kirche:  deren  Bedrückung  1029. 
—  Freiheiten  lifiL  ia.  2&L  — 
HeUigcnbilder-Aufatellaog  922. 


—  Legate  dt  Schenkungen  148, 
128. 21L —Vacana  3141 .  Sa.  ZZ^ 

Btaaelae  KU«k«a  •  la 

Ample,  Kap.  475.  a. 

Audern,  Ksp.  1988. 

Bulko«,  tu  8t.  CatherlMa  R. 
Il38,a. 

Bnrtnek  R.  SKO.a. 

Carmel  auf  Oeaet  Kap.  1781. 

Carriea  «uf  Oeirl  87KJ. 

Catkuli  la  St.  Simoo,  Kap.  847. 
8306. 

Choicbel  R.  7SL 

Corbe  auf  Oeiel  710. 

Cubbesele,  Kap.  85. 

Dondaogeu,  Kap.  1848. 

Dorpe t:  au  St.  Dionya,  Dom- 
kirche 20!)8.  lÄL  819.  941.  — 
Zorn  h.  Geist  1752.  815t.  — 
Zu  St.  Jacob  2151.  941.  —  Za 
St.  Johannes  2098.  IM.  819. 
8941.  —  Zu  St.  Marien  8819. 
894t.  R.  1846, a.  —  Nonnea- 
kirche  8819. 

Dünamünde:  St.  Cathartnen-  & 
St.  Marien-Capelle  614,  a. 

Fellin,  D.  O.  Schloaakirche  1761. 

1768.  £9. 
Goldenbek  R.  It87,a.  1498. 
Goldingen  R.  988,  aa. 
Ilaoel,  Kap.  Z24. 
Hapaal:  xum  h.  Oeiat  1178.  Z&. 

Calhedrale  sara  Evang.  Johannea 

067. 

llaaenpoth  xum  Bvangel.  Jobannes 
ItSt. 

nelmet  1036,  L8.  8884,  L8. 

Hertel,  Kap.  473. 

Jdrden  Kap.  1968. 

Karchas  1036. 1.8.  1168.  8884. 1. 

4.  8. 

Kegel,  Kap.  849.  8136. 
Kele,  Kap.  8306. 
Kiligund  auf  Oeael  8743. 
Kokenhusen  so  St.  Paul  1338. 
Leal  sn  St.  Elisabet  Ii  x«  8t. 

Martin  R.  7SL 
Leroeaterere  R.  8851,  a.b. 
Leroaal,  Kap.  1190.  818.  3SL  R. 

1886.  a.  Ad  R.  8if8S. 
Leoe  R.  8251, a. 


KlBMlae  Mlreheai  ia 

Meiuel  au  St  Johanne«  330.  530. 
Sm.  ^  —  Za  St.  Micolaaa 

389. 

Merjema  Kap.  1177.  28.  80.  m 

R.  1184,  a.  1391. 
Narra:  Pfarrkirche  829.  —  St. 

Antoniua-Capciie  2129.  3^5.  ^ 

8711. 

Nowgorol:  St.  Nicolaua  413, 13. 
—  St.  Olaa»  413, 84.  —  St. 
Peter  415, 15.  S.  auch  Now- 
gorod. 

Nuwenkerke?  Kap.  1818. 
Odenpe,  Kap.  au  St.  EliaabetSlSI. 

R.  1130,  a. 
Pädia,  Capelle  478. 
Peiatel  su  St  Marien  1036,1^8. 

8884,  LI:  IL  lt4l,d. 
Penincholm  su  St.  Nicolaua  541. 
Pernau  su  St  Thomaa  R.  1178,L 

1823,  b. 

Pernigel  R.  1319. 

Poida  auf  Oeael  873a  R.  7SL 

Polosk  1688.  8940. 

Pönal,  Kap.  1608. 

Rappel  849. 

Reral:  Capelle  an  St  Barbars 

808.  931.7.  1965.  —  Zu  St 
Catharinen  (Möncliakirche)  935, 
888.  1168.  965.  8306.  —  Ca- 
pelle sum  h.  Geiat  Z8iL  935. 
i«L2a.aa.4L4ä.fi8.  88.95. 
105.  iilL  113.  13L  lfi5.  laS. 
SSÜ  82aL  f»M,  Z  9,  HL  15— 
Ii  1018.  lliL  2fL  965.  8508. 

Zu  St  Johannes  (Spitalkirchc) 
995, 88.  ^  1005.  Z6.  965.  — 
Zu  St.  Loren»  931.7.  —  Zs 
St.  Michael  (Nonnen-  oder 
Schweaterkirche)  8l9.  1863. 
1965.  aO^I.  —  Zu  St  Marien 
(Domkirche)  666.  ZliL  847.  iä. 
«38,  162.  85a  1863.  965.  — 
Zu  St.  Nicolaui  SSiL  808.  9L 
935. 14.  88.  2a.  ffi.  83.  laZ- 
lai  8Ö3.  288.  1118.  15.  863. 
1965.  8306.  GliL  2HZ.  880.  - 
Zu  St  Glaus  iOL  85.  SIS. 
216.  840.  a.  42.  931,  7.  952.  S. 
934.  »55, 88.  2a  38-  50.  flL 
20.  22.  88.  lÜZ.  188.  960.  IIIS. 
1138.  965.  8088.  3L  306.  584. 
8610.  R.  75La-  1000. 
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Sie«:  SU  St.  Cilharinen  (Miao- 
riieii)   133-2.  2045. 2!?.  -  Zu| 
St.  Georg  82.  AUL  R.  701.-1 
Zu  St.  Jicob  \£L  336.  «7.  950. 1 
fii  10S2.  332.  aSSS,  3L  3015.  i 
— SU  Johanne«  ( PredigrrbrSiler) 
743.  1332.  2.W7.  -  Sl.  Murlen 
(Dom)  21.  Sfi.  2a.        IM,  5. 
iia.  121  090.   1044.  b,  12fi, 
1190.  äL  9&  3ÜL  32.  3JL  JfiL 
1388.  28«0.  -  Zu  St.  Paul  378, 
1  a»4.  R.  I2S0  -  5->.6t.  —  Zu  St. 
Peter  I2£u  im.  USL  946.  950, 
53.  1301.  äl.954  .  79.  2.  2045, 
2fL  2863.  953.  5. 

Sijeutak.  K»p.  2777. 
Sesuwea  Ad  R.  2S85. 
Sonnetacke.  K»p.  R.  Il44.b. 
Tarwijt  1036,  L8,  28H^.  1.8. 
Terwestewere  K«p.  2306. 
Toufel  Ii 35. 
Trikatcii  R.  550,  a. 
Ubbenvigen  (?J  1335. 
Waaciiel,  Kup.  2950.  R.  2380,  b. 
Wenden  1003,  a.  R.  560,a.  867,e. 
1302.  c. 

Weienberg,  K«p.  1230.  m^2m. 
Windau  ^ 

Wiaby:  Zu  St.  Jacob  71a.  429^ 
a.  R.  Ad  R.  lOIja«.  -  Zu 
St.  Marien  664.  R7544.  b.  Anm. 

Wotmar  R.  550,  a. 

Womel  R.  ?25l,a.b. 

Kircheobann  8.  Rvcommunication.  1 
Kirchenbaö  -22.41122.  113.  ii^ 

195.  a.  ÜQ.  Mi.  490.  521, ». 

541.  filfL  1029.  26.  965.  2094. 

2731.  3160.  R.  Iii.  834. 

Kirchendotation  Bl-  8L  11&  36. 

144.  45.  älL  2Ü.  24Ü. 
Kircheneinkänfie  4]L  84.  lÜL  ^ 

240.  ZSa.  3141.  59.  G2. 
Kircliencinvieiliang    341.  3021. 
3168.  63.  ä2.  R.  6.J.  L3.  114. 
c.  14i,c.  I71,b.  M*)  r   ^GH. b. 
285. 384.  b.   41^  b.  4l9.a. 


46.5,  d.  506,  c.  679.  a.  701.  LL 
Kircheiigerälh  fiQl.  1036.  Z&  2iiL 
1503. 

Kirchen  gut:  Dienst-  &  Stener- 
freiheil  15"  a.  m  m 


4S5.  81  900  3015.  —  Erwer- 
bung: LilL  Ü12.  514.  Ifi. 
624.  —  Veräanaeruug  107.  44. 
152.1.  m  323.424.  ''02. 24.  ,32. 
«•23.  30.  63.  21L  10H9.  '2im. 

H.  tt72. 

Kirchenraub    1036.  m  515, 
17.«.  2385.  40H.  2884,  i, 

Klrchenreconciliation  28.^7.  R. 
t233,a. 

Kirchenvacans  3141.  51L  72. 

Kirchenvialtatioo  a.  Viniialion. 

Kirchenveraamnitung:  auCott. 
iiitt  1983.  HB.  ai.  'i2.  2012- 
14.  2025.  4(L  «0,  Sß.  63.  ZZ 
2120.  fii,  fiL  BL  81  KL  3001. 
3006.  -  Zu  Pa«ia  2470.  — 
Zu  Pisa  R.  23J  —  Z«  Riga 
2657.  —  Zu  Rom  R.  45,b. 

Kirchgang  der  Franen  932.2. 1813. 
4iL 

Kirchhof,  BegribniMttitte  82.  282. 
330.  4±.  28.  5311.  614.  •.  282. 
985.  2837.  941.  .^023. 24.  3119. 

Kirchspiele  85, a.  473.  75,  a.  234. 

849.  lOSC^illiL  4K.  82.  3HH. 

I6«8.  221.  962.  2136.  iL  306. 

2-590.  222.  88i.  R.  5i2^a.  1144, 

b.  «25l.a.b.  23W.b  585.  Wegen 

der  Natnen  *.  da«  Veraeicbuisa 

der  einielnen  Kirchen. 
Klage  BQIL  933,  3.  3023,  4jL 
Kleidergeaelae  <I23.  41.  213.  38. 

4£L  S  auch  LuxuMgenetae. 
KleiduugMiiicke  iiQl.  8j9.  35.  SL 

«26,  4.  9:t5,  l'Jii,  95(1.  .'53.  968. 

1044.  b,  42.  «094.  üliL  48.  405. 

14<iO.  .M«.  51i;.  76.  523.4.  525. 

I. 593, 1.  4.  5.  IL  ZilL  ÖßO. 
19.54  .   2083.  imL  üSfi.  407. 3. 
2668. 

Kleinodien  s.  Geachroeide. 
Kleten  536.  S.  auch  Nowgorod. 

KlM«el«e  HlVoter.  In 

D  or  p •  t :  der  acliwarsen  oder Pre- 

digeniionche  8151.  819.  941. 

R.  20l>.a.  —  Jungfrauen  fCiater- 

ci«naer?}  KI.  8151.  819.  941. 
DQnamände,  Cialercicnaer,  vom  St. 

Nicolausbrrge  23.  22.  28.  59. 

ZfL  79,  80   82.  BLh.  97,  a. 

tOI,  «■  21,a.  Sa.  4i  47.a.  55. 

a.  mL  22fl.  öä.  369.  24. 

412,  a.b.  21L  21.  21,  a.  !ÖL 


440.  a.  53,3.  7Ö.  22.  73.  22. 
486. a.  522.1.  4r,a.  69^  ZÖ. 
574,  a.  614.  r4,a.  Ifi.  5<L  34, 
612.  4i  62.  2Ö.  827.  9H8. 
1096.  8745.  äS.  3034.  3Sl  fiZ. 
R.  ILa.  117.».  14.^.  a.  429. 
540,  ac.  65j  a.  605^  b.  SÜL  79.d. 
701,  a.  ii.ab.  60,a.  1084, a. 

Gulhwil  oder  Koma  auf  Gothland, 
Cistercieiiiier ,  24iL  470.  Z5L 
532.  29Ö.  804.  JÜL  2Z.  1124. 
2015.  2t2L  364.  R.  22fl.  2903. 

Leal,  Ciatercienser-Nonnen  1162. 
1608.  8760.  R.  626,b.  ZfiL 

Fades,  Pädia.  Ciatercienser.  !^ 
47.r  652.  72,  727^a.  3jt,«.  5S. 
750,  a.  80,  a.  85.  99.  804.  !fl» 
827.  22.  41ja.  48,8.  22.  937, 
a-d.  942,a.  1002.  iia.  345. 
1608.  IfL  255.  2028.  L3a.  ffiL 
2273.  970.  R.  540,  la.  761.  77. 
b.  785,  b.  880,  a.  933,  a.b.  1037. 
8.  1084, b.  Wl  61, a.  6Lb. 
1228.  a.  250,  ■.  ^STV».  509» 
a.  1799.  926.  8042.  322.  574. 

Reval:  St.  Brigitten  lu  Mariendael 
1945-47.  2015.  55.  94.  109. 
2810.  485.  987.  äL  —  St. 
Calharinen,  Predi^erbr.  570.  82, 
494  .  504  .  58.  285.  iil.  iOl.5. 
1209.  65.  448.  494.  5Öi  2506. 
2597.  601,  660-  63,  R.  309, a- 
—  St,  Michael,  Clalcrcien»er. 
Nonni  n  L  Li  283.  403.  4. 
484.  8iL  504.  8.  »4—16.  9Q. 
r.-->.'^-^7.  21.  32.  32,  a.  840,  a. 
841.  8£.  87,1.  955.21.  952. 
967.  80j  22.  1017.  ül.  263. 
1976.  2221.  352.  492.  510.  B4. 
2597.  601.  10.  II.  Zfi2.  22. 
2K19  44.  R.  691.  727,a.  75.a. 
lOÜO.  52,a. 

Riga:  Beguinen-Convent  1332. 954. 
— St.Citharincn,Miiioriten,f;raue 
Mönche  318  iQ^  2iL  570.  632. 
648.  223.  1035,  332,  25.  502. 
1741.  2745.  819.  R,  TiML  — 
St,  Jacob,  Ciatercienser  Nonnen 
883,  a.  m.  300.  36.  38,a-  6L 
771.  1954.  2819.  -  St.  Jo- 
hannes, Predigerbr..  rciiwarse 
Mönche  429.  570.  63Z.  73SL 
743.  1332.  35.  2587.  245.  809. 
2819.  953.18.  R,  aCO,a.  — 
Singende  Franen  1332. 
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Vtlken« ,  Ciatercienter  -  Mönche 
m^».  4S0.  ZJL  75,  a.  98.«. 
Uli  2L«-  e?!«-  ZiiS-  80< 
»5?;,!>.  951.  »■  1842.2151.  ÜB. 
2745.  R.  42a.  704,«.  232- 
2-251,  a.b. 

Kiösterarrichtung  m  SSL  2769. 

Kloflergelübde  1^  2S2.  HS. 

Kl  oslergüt  er  323.1616. -Diesst- 
frciheit  484.  532.  2497.  510.  j 
R.  2251,      —  Obliegenheiten 
498,  t.  52L«-  ^  900. 
8637.  2.  R.  2251,8.  —  Steuer- 
freiheit 340.  484.  532.  Gm. 
«34.    ZaJL  «04.  22.       2M1.  j 
2637.2.    R.  884,  c.    -  Ver- 
ausaeruns 283.  a.  4l7,a.b.832.; 
951, a.  R.  2251, a.b.  | 

Klosterpri»  ilegien  283.a.  R.  lOJÖ.b.  ^ 

Kloateraitte  T.'i'i.  a.  j 

Knappen,  edle  Knechte,  armigeri,  ■ 
famuli  362.  äliL  T^iÜ-  21.  46. 
825.  22ja.  Hi.  95.5,  986. 
991-93.  R.  564.  ' 

Knochcnhauer  n.  Fleischer. 

Köcher  1216. 

Kohlenbrennen  566. 

Kokenhuxen,  St.  4Ü1.  899.  2895. 

Könige   1A2.    S.   auch  Curi^che 
Konige. 

Köni^sailer  SIL  TiL  299.  S.  auch 

Flliitsc. 
Koste  s.  Gelage. 

Kosten,  deren  Krsat«  1703.  2520. 
Krankenpflege  2i2,  12.  12.  1263. 

1-195,  iL  5lfi»4U.  520,  13-  523, 

25-  2294. 
Krankhcittu  iQ(L  2169.   S.  auch 

Pest. 

Kreutfahrcr  &  Krruxsiige  S.  12. 

11.  HL  a.  ÄflL  41.  SiL  92.  143. 

lÄL  OZ.  24.  22-  83.  210-t'i. 

2'->2.  B.  äü.  52-ÜI1.3I0.  12.25. 

aüL  liH.  öiL  35.  55—60.  iiIL 

^77  81L  4M-  ».84.  2903.  3040. 

3041.  Üö.  122.  83.   K.  ü«. 

lüJL   329.  d.    4.'>5,  b.    468.  aa. 

ß3!L  b.  564.  600.  S.  auch  Löse 

gelder,  Pilger. 
KreuzkiisMiiig  413,  2.  546.  29iL 

907.  llWi.  LLL  22-  212-  323. 

13.30.  öl.  ({OS.  i>770.  807,  924. 

3033.  60.  ZZ.  8ü- 


Kreatpredigt  10,  a.  49.  58-  128.a. 

lÄl.  62-  24.  22.  ÖL  21]L  68. 
293.  310  IL  Ii.  28.  55.  ÜÄ 
—60.  366.  Z5L  Zü-  Tfi-  liL  81 
SaiL  8L  Ü4-  46Ü.  K.  222,c.  325. 
,8.b.  ö'J?,!).  368.  a.  584,  aa.  407, 
a.  436.  436,  a.  462.  679,  c.  SQQ. 

Kriegsbeute  2893. 
Kriegscontrebandea.WaflTenxufahr. 
Kriegsgefangene  77.21.  1153.  240. 

1478.  29.  651.  872.  905.  69- 

1987.  2232.  637.  LSl  651L  ZiL 

R.  2t9(). 
Kriegskosten  900.  1042.  2893.  9ä. 

S.  auch  Hansa. 
Kriegxlcistongca  924. 87.  951. 12. 


Kricgsmannichaft,  deren  Verpfle- 
gung 1983.  2071.  232.  42.  tUiL 

Kriegümacht  tiSB.  889.  900.  S. 

auch  I).  O.  Streitmacht. 
KrifgsschifTe  889.  00.  2334.  895. 

S.  auch  FriedensMchiffe. 
Kriegsschiden  2893. 
Krirgsverfaasung  325.  90O.  1036, 

II.  UL  1936.  38.  26.  83-  2222. 
'  S2.')2.  468.  S.  auch  Heerbann, 

St.  Reval,  Riga. 
Krieg«su!>iiiide  414,  16.  SJIL  52. 

äii9.  26.  ZSL  852.  981,6.  982, 

228.  1082. 
Kronen  s.  Mönzwesen. 
Krn-e,   Krii?.r   464.  726.  885. 

981.  UL  1064.  'ÜXL  919.  26.  ÜO- 
Kiilmit  s.  Maasse. 
Kündigung  (Tosegginge.Opbediiisc) 

95.^.  220.  1 177.  447.  ■'iH.  703. 

2031.  SSM.  2975. 
Kuodschafler  in  Feindeatand  1967. 

1992.  '2025.  2a.  2455.  60.  Ad 

R.  2S43.  54. 
Kunen  s.  Münswesen. 
Kupfer  s.  Handel. 
Kürsclint-r  146.3. 

Kuss  bei  derBelehnuug  1218. 2873. 
Lacha  i.  Fische. 

Ladung  TL  26.  23Ö.  322.  }«L 
522-211.661.913.  32^  L  1078. 
1081.  I7H-80.  Saa.  300.  18- 
1759.  98.836.919.  2522.  ZZ^ 


3085,  12.  5107.  SB.  H.  IS4,a. 
Il20,a. 

Libmung  i.  VerstiinirDeInng. 

Lakeit  s.  Hattdel. 

Land,  bebautca  nnd  unbebaate« 

1248.  S.  auch  Haken. 
Undbau  1248.  &92. 
Landbuch  2573.  209. 
Ländertauach  1706.  S.  auchTanseh. 
Lsndeseingeborne  s.  Kiogcborne. 
Landesgewohnbeit  1118.  8.  aiscll 

Gewohnheiten. 
Landengrinseu  2059.    LLä.  4S2. 

2511.  ^L,  L  3099. 
Landeshoheit  {$uperiorHa$)  968. 

8.  auch  Dominium  temporale. 
Landenrath  s.  Estland. 
Landesrecht,  Laadrecht  693.  848, 

b.  2.189. 

Landessprache  ZUL  891,  a.  935, 
IM.         96<i,a.  1205. 

in    1«-  23-  28. 


-84.  HL  a.b. 


Landestliciluu 
6i.  65-  20.  28.  Hl 
9.).a.  9«^a.  ^h.  lÜl^  2Ü.  22. 
12Ü-  51-  38—40.  iLa.  i5.  4ä. 
Lii5.  ÜIL  59.a.  61L  2Ü.  2J.  Ülfi. 
IIIL  31.  36-  iL  48.  ia.  53. 
2aiL  88.  316.  21.  22,  48.  SL. 
323-  425.  26-  527-  ÜL  44.  228- 
253.  1316.  12.  1»  58.  478-80. 
KKW.  48.  Zliü.  2719.  24.  3a. 
273<».  43.  58.  R.  IMLab.  377, 
b.  460,  b.  RS4,a.  6.35,  a.  Zli. 
726,  a.  860.  62.  907. 
Landesversammluujseu  .5.38.94.707. 

1096.  S.  auch  Landtage. 
Laudesverlheidigung  109.  1967. 
Landesverweisung  2&ä-   S.  auch 

Verweisung. 
Landfreie  2ii3-  1408. 
Landfriedc  1459. 
Landgüter  1445.    S.  auch  Kanf- 
bricfe,    Pfandrecht,  Znbchö- 
rungen. 

Landknecht  1248.   H20,  12.  IB. 

1593,  5.  8-  9-  5009. 
Latidmarüchall  s.  D.  O. 
Laiidschreiber  1.520,  VL 
Landscen  248.  49.  43i).  605-  2iL 

103<>.  II.  9.  1556.  3026.  R.  577, 

b.  628.  s. 
Liiidstäiide  8. 

Und. 
Landstrasst-n 


B.  von  Dorpat,  Eat* 

las.  213.  49-  435. 
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SSI.i.  ML  BS.  eW5.  91.  H04. 
1459.  2090.  UA.  578.  ML 
1881.  3099.  S.  auch  Ilandets- 
Blrasseit. 

Landtag,  jtlacilum,  parlamentum, 
tili.  liL  ÜL  lü».  W]<.  iO-29. 
1080,  a.  üiL  1546.  <i.^70.  Glfi, 

Landtag«,  eimelne,  in  Leinaal 
1309.  '2478-80.  -  Pernaii64U. 
Zlß.  fiL  —  Walk  1434.  219-2. 
219.5.  S2iL  452.  618.  iL 
1574.  22.  80.  Ui.  81L  —  Wen- 
den 2(i30.  3i  —  Wolmar  2624. 

Land  Voigt  1298.  S.  auch  St.  Kiga. 

La*t      Gewicht,  Maass. 

Lateinische  Sprache  212.  1478  a. 
K.  1603  a.  E.  1843.  Ad  lt.  ISiL 
I8«5. 

Latrunculi  1041.  3068.  S.  auch 
Struttcrie. 

Läufer  1 187.  322.  ZIL  954.  2029. 
2108.  81L  aiL  546.  68.  fiii- 
2774.  26. 
Läuflinge  77.21.  1782.  81.  812. 
1866.  9()2.  2125.  32.  fil.  2303. 
23y<>.  49.^.  5ZL  637,  LL  3099. 
32->5. 27.  R.  22^r7r  2390.  b. 
Leal,  B.  tom  23i.  62.  fiL  Lil. 
LÜL  liL  2716.  liL  LiL  S.  auch 
B.  von  Dorpat,  K»ti«nd. 
Lebensmittel  a.  Handel,  Preiae. 
Lebeucatrafe  a.  Toileüatrafe. 
Lrbta'srecht  \M.  882.  83.  944. a. 
1003.8.  im  -itm.  9.^5.24.  50. 
22.  5iL.  52.  S.  auch  Leibrente, 
Lcibsuchl. 
Leg4l,  päbatlicher  69L  22.  115- 
21.  132.  55.  41.  2H.  80.  aa. 
MML  23.  2üi.  42.  Ü2.  82.  aL 
324.  1£L  510.  «.W.  600.  1.  13. 
J72I— 24.  3179.  87.  2DfL  R. 
120.6.  164.  a.  L6Q.  fiß.  235.  a. 
S«6.a. 

Legitimation  1044,  b,  104. .  1064. 
Lehn:  Auflaasung  liL  453, a.  543. 
228.  S.  auch  unten  Verleihung. 

—  (iinlötung  lli3.  fiL  522.  SIZ. 
896.  ~  Krncuerung  Uä.  680. 
1218.  2180.  R.  268.  -  Heim- 
fall  8.  lieiiarallMrechl.  —  Mn- 
thung  634.  680.  1218. 
3180.  —  Restitution  807.  II. 

—  Veräuaaerung  126.  322.  541, 
«.  643.  727ja.  TM.».  800, a. 
129.S.  22lSr  tiÖ.  885.  UQ.  R. 
€L9.  211.  -  Verkauf  422.  643. 


621.  mL  1082.  ?268.  523.  9'20. 
R.fiia.  1502.  —  Verleihung  (Be- 
lehnuu«)  Ij.  IflQ.  362.  m 
ZSfi.  848,  b.  991—93.  lülS. 
1490.  i2873.  Daner  der  Ver- 
leihung 896.  941.  a.  Deren 
Form  I2ia  2873.  —  Verluat 
de«  Lehn*  lÖß^  572.  807.  1218. 
«268.  223.  —  Verprindong667. 
806,  a.  841, a.  46,  a.  48,  b.  991 
-93.  1089.  112,  «däÖ.  52.  63. 
1295.  3ÖÖ.  II.  liL  2763.  R. 
ZLL  1671. 

Lehnbriefe  UL  IflS.  36.  3Ö.  216. 
JilL  ftL  322.  22.  416.  'il^L  25. 
439, a.  la.  Ö3,a.  Öü.  522.  liÜ. 
»41,8.  604.  a.  12.  äL  üi  ZL 
706.  53.  848,  a.  91^  iHL  99. 
9.i8.e.44,a.  91  ^93  1017.  16Ü. 
1252.  9iL  40iL  6iL  2114.  268. 
2747.  62.  ÜQ.  845.  22-  Mll.l 
2927.  Ii.  R.  301,  a.  46.3.  «19. 
658,  a.b.  268.  ISgy:  97£a.  IW«. ' 
lll6.b.  12L  318.  i*L  401,  c. 
1426.  43.»f,a.  461.  502.  16. 
1787.  807,  b.  916.  SIL  «0!». ! 
2191.  223.  S6e.5ro,a.  984,d.; 

LchnRÜier  IJL  SIL  62.  425.  543. 

ÜKIL  üil.  27W). 
Lehngularecht  706. 

Lehnrecht  229  (vcrgl.  die  Berich- 
tigung  Bd.  L  Re^.  S.  1902,  giffi, 
Lehntidienste   126,  36.  332.  fil. 

166.  889.  900.  2180.  9.56, 
Lehuacid  UHL  322.  680.  991-93. 
1218.  2180. 

LehnHÜhigkeit  807. 
Lehiisrehu«  1218. 

Lehnafolge  8i  IflÜ.  11.  ffi. 
m  543.  2180.  911.  -  Weib- 
licbe  L.  III.  522.  Z5Z.  874. 
936,  m2.  I45Ü. 

Lehnsherr  26.  322.  iL  388.  98'i. 
2845.  920. 

Lehnnhuldisuii-  LS.  680.  991—93 
1218.  451.  2873. 

Lehnsmann  1119.  26.  36.  56.  63. ' 
l&L  229.  42  322.  IL  45.1.  66. 
672.  1309.  Iii.  2K73.  3000. 
Lehn»proprietit  498,  a.  .521,  a. 
Lehnstreue  m  25.  ^ 
Lehnwaare  12fi3.  335.  965.  2920. 

2941.  U.  2108. 
Lehrlinge  a.  Handwerker. 


L«ib  q.  Gm  {Leib,  Gut  «.  i5hre\ 
Strafen  bei.  1095.  86.  123  I 
2.  1611.  g.-)?.  27G<j.  "sn<t9: 
LeibeigciiHcfuft  151«,  ö-l.  G02  42 
186«.  3223.  22.   S.  auch  Kin- 
geborne,   Krblente,  Gutahörig. 
kelt,  Lnfreihrit. 
LeibesstralVn  77,  V!«  !(,}>.  413  3. 
1455.  2211.  h!^i.'J4.  5<)iJ3,  13. 

I    R.  Bd.  L  s.  ua  Ai7ra: — — 

I  Leibgedinge  I2&1. 
i'  Leibrente  H.1.5.'2IH,  |57e.  cm  45 
I     1678-85.  9.54.  2103.  <h£ M. 
2465.  632.  3J09.  Ad  R.  1409. 
Lelbaucht  III,  L  935,  M. 
32.  fiL  m  Ü2.  IS^L  IJÜ, 
laSL  2üiL  226.  i:52.  m  98(1  15 
HJ'.i7.         2151.  4ül.  9.53.' 12. 
3000.  R.  1654,  b. 
Leichensteine  s.  Handel. 

Leiclienverbrcnnnng  li2iL  700.  78. 
R.  714  37. 

Leldegeld  R.  1698. 
Leinewand  a.  Handel. 
Lemsal,  St..  991.   1335.  2895. 

2953.  32.  R.  1436. 
Letten  a.  Eingeburne. 
Leuctitthürme  a.  Warle. 
Levirat»ehe  13. 

Liher  rentua  Daniae  472.  &.400.a. 

525. 

LicmliatuB  in  legibu»  1148.  49. 
1342. 

L(chtdien«(barkelt  936,8.  fiZ.  129. 
942.  i0t)3.  21iL  

Lichten  der  Schiffe  14ft3,  f  I.  667, 
I  11. 

Licrerungsliandcl  a.   Handel  auf 

Lieferung. 

Lillerae  indentalae  i.  Ausge- 
schnittene Zettel. 
Litthauen:  Bischof  von  L.  g.'?4 
265.  ßlL  22.  Z3.  Z5.  .^42. 
2733.  864.  R.  3l0,  a.  —  Bünd- 
nisse u.  Ki-iedenaverlrüge  mit 
Liiliind  n.  FricdensüclilSuKe.  — 
Chrislianisinnig  SiJS.  26. 13.  52. 
251.  66.  8IL  3.54.  6^  452.  670. 
«87—01.  92.  üa.  70.3.  2.  UL 
1185.  3069.  25.  S.  auch  Feiud- 
Seligkelten. 

LIven  a.  Eingeborae. 

LiviachPfniid.Lieapfund  212.  414, 
20.  2770. 
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LWitchet  Recht  40S.  R.  1480,  b. 

LItlaad,  B.  u.  Erab.  von,  «.  Riga. 

L«djen,  LodjenleMte  l  Fracht- 
fahrer, Nowgorod. 

L«et«ilde,  Loetdrunke  9S0, 54.22^ 
1388. 

Lohn  8.  Dienste  um  Lohn. 
Lombirden,  deren  Handeltberech- 

tigung  909.  1611.  656,11.  8»2i, 

80. 

Loof  •.  MaaMe. 

Looa  22.  7K  101.  16  im.  56. 
236.  44.  61.  65.  413.12.  fiQL 
SS6.  1316.  3010. 

Löanngseeldcr  15L  24.  2ÖiL  12^ 
a.  ülfi.  56.  3r2.  53.  Tä.  aL, 
593.  ai.  93.  im.  6{}4.  1056, 

1, 5L  iiaei,  i,  IL  3024.  m  u. 

244,  d.  72^b.  413,  b.  42La. 
aa.  .164.  ZIL 
L&beck,  St.,  Handel  448.  59., 
K.  8,b.  —  Oberhof  von  Reval 
g|S.  1577—83.  fiiä.  706.  847. 
174«.  8L  661.  2iS2.  Mi.  ^ 

—  Streit  twischeu  dem  alten 
und  neuen  Rath  1759.  815.  iL  \ 
1776.  2iL  20a3.  88.  989.  310«.  1 

—  Verhällais«  tu  Livland  über-  , 
hanpt  aa.  USL  362.  Hü.  LL  i 
415.  12.  la.  4iL  5Ü.  Ül.  iüL 
2888.  8iL  Sfi.  £UL  94  u.  a.  m.  i 

Lübeckischc«  Recht  576.  742.  a.  I 

1064.  5ii3.  874.  2033.  S.  auch 

St.  Reval. 
Lund,  Ersb.  von  2.  i.  2.  8.  2$. 

146.  60.  66.05.  '-äm.  37fL  462. 

i2i.  SL  2473.  Iii.  61. 

3ll5,a.  R.  16Q.  427.  Ad  R. 

m 

Luxuigeaetie  952.2.  1125.41.213. 
aiL  40.  44-47.  1493.  5<.  516, 
Zfl.  1619.  667,  35. 

Allgemeioea  982.  4.  1495,  24.  2S. 

1516,  »IL   SlL^ii-         L  2. 

1667.  25.  K.  21Ü. 
Cubikraaaase  fOr  Steine  1123, 83. 
Flichenmaas<ie  ZiL  B3.  114.  i& 

S.  auch  Haken. 
Hohlraaaaae    für  feste  (trockne) 

Körper  IM.  22.  23.  240.  375^ 

a.  602.  262.  803.  &  924.^ 


6.  H25,  S5.  517.  2.  21.  829^  L 
1667.2.'?.  m  43.  922,  63.  996. 
Hohlin-iasse  Hir  Fliimiigkeltm  603. 
805.  924,  ii2. 95'2.(i.  1 044, b.  138. 
1495,  'IL  516,  82.  522,  L  fillL 
1843.  H^.tii.  \m.  2*265. 
Längeiimaasse   114.   216.  a.  299. 
413,  liL  1044,  h,21L  1144.  616, 
64.  1597.  2022.  i74.  664. 
StOck-  ZahlOMaaaae  842.  lOOO. 
1044,  b,  üii.  150.  169.  1125.39, 
12»3,  52.  m  445,  5L  522. 
1601>,  KL  6(.7.5."g5Ö.  43.  914. 
l'JSO.  ül.  Ü5.  116.  206«.  2100. 
Binaela«  Arten  von  Maaaaen. 
Ahm.  Amen  927.  1332.  2865. 
Asch  (lür  Salz)  1803. 
Biermaaaa  1493,  24.  516,  8Z. 
1619. 

Bodem  (fOr  Wachs)  1996. 
Boas  602. 

Bot  (für  Wein)  1998. 
Cubilus  ^ 

Fadem,  Fathm  1 04 4, b, 98.  2022. 
Fasa,  Vat,  Fat  1843.  9!I6.  2265. 

S.  auch  Lageva,  Tonne. 
Punit  413,21.  1044,  b.aa. 
Fus«.  Vot  1516. 64  .  2664. 
Ilaken  s.  den  Ilaupiartikel. 
lojs?  1123.33. 
lugertim.  Morgen  114. 
Külmet,  Knlmit  123.  240.  332. 
352.  42S.  2iL  76L  1517, 2. 
i^L  1824. 
Lagefia  924.  938,  fl.  1044,  b, 
128. 

Laat  240.  262.  803.  6.  924. 

1802. 996.  S.  auch  Talenlum. 
Leueha  (Meile)  1144. 
Loof,  Lob,  Lopa  236.  40.  405. 
430.  (iÜ3.  803.  ll^5.2o.  296. 
1495. 25.  517,  2.  ÜL  520. 17. 
1593.  667,  25.  R.  1461. 
Mantu»  (Hufe)  28.  83.  Iii.  88. 
Meile   1983.   2474.    S.  auch 

Leueha^  Vkae. 
Metze.  SchinmeUe  S58.  1996. 
Morgen  IIA. 

Puot  im. 
Quartier  1597. 
Ruthe  Iii. 


Sttg  (!»  Stück)  H23,  39.  218. 

32.  1493.  3t.  6fa7.  31. 
Stoof  1522,  L  619.  954. 
Sirede  (—  4  Fiia«)  2664. 
Stro  (fOr  Wachs)  1602. 10. 
Talentum  12SL  262.  S.  tack 

Gewicht  u.  oben  Laat. 

Tendelinch  (für  Felle)  1044,  b, 

IM.  2100. 
Terling  (für  Laken)  1268.  fiSZ. 

1602,  10.  830.  914.  50.  »L 

1995.  36.  2068. 
Timber,  Timmer  a.  Zimmer. 
Tonne  ^tunna)  CSiÄ.  803.  itV^ 

L  1802.  43.  922.  63.  996. 

Tremodium  875.  a. 

Vkae,  Ukaetio  (Seemeile)  216.1. 

Uitia  (Elle)  1044,  b,  SB. 

Vaa,  Vat  s.  Faaa. 

Firga,  Ruthe  Iii. 

Vot  s.  Fuss. 

Zimmer  (für  Felle)  842.  1000. 
t0S4,b,ääL  150,  163.  1843. 
2100. 

Magdeburg,  Brab.  von,  42,a.  212.a. 
Magitter  in  artibu»  R.  Il84,b. 
1302,  d. 

Maigraren  950,  24.  25.  75,  a.  28. 

1516,  84. 
Makler  s.  Nowgorod. 
Mals  8.  Bierbrauerei, Handel  mitM. 
MannbusNe  2Ü.  77, 2.  35.  Ui. 

2fii5.  455.  626.  841.  1141. 
Minnliches  Geschlecht  1332. 2880. 
Mannrecht  2180.  R.  112.  I7S7. 
Mannrichtrr  062.  S.  such  Ksdand. 
Mannschaft  332.  1083.  liiÜ.  2708. 

2920. 

Maniita|e  19ia  209.  22. 

Mansu»  s.  Maasse. 

Mannt  coniuncta  t.  coadunata  a. 

Gcsammtc  Hand. 
Marienjahr  Bd.  IM.  Reg.  S.  1& 
Mark,  marchia,  District  67.  t& 

818. 

— ,  marca  L  Mnnsweaen. 
Märkte  iL 

Marktflecken  iSfl.  211. 
Marktpoliaei  1123, 11  fgg.  ^  iL 


d  by  Google 


2lg;  Ig  fgg.  493.  516.  ee7. 

Mirsjahr  Dd.  III.  Reg.  S.  18. 
Masern  i.  Sl  Revil,  Riga. 
— ,  eemeintchafliiche  1215.  8963, 
10.  liL 

Minrer  II  gg.  29.  33.  B4.  218.28. 
IÜ76.  4»3.ig7.  516,  39.  «67, 
8300. 

Medicinalpolisel  i.  GesundheiU- 

polisci. 
Meilenmsass  e.  Miatse. 

Meineid  5ia  6ÜiL  <684. 
McUler  s.  D.  O.  a.  Sdiwertbrfider- 

Ordcn. 

Mensclienhandel  IUI.  m  872. 
Menschenraub  77.81.  1969. 
Me«ae  ZÜS.  822. 1053. 8597.  Bleaa- 

buch  1332. 
Mcaaersücken  s.  Waffen. 

MeJh.  M elhbranerci  1 493. 24 . 9.^4. 

204.'>.  7  .  520.  5023,4.  S.  auch 

Bierbrauerei. 
Metropole  in  Livland  iL  \SSL  212. 

R.  U^b.  29((.  ä.  auch  Ersb. 

von  Ilig'- 
MeUe  a.  Maatse. 
Hiethe  &  Miethvcrirag  77.24.  2S. 

413.7.  414,7.  931.  2.  935.55. 

64,  80.  m  1H«L  22i.  9M0,  iL 

8.  1 1.  1044.  h.-2U.  HS.  82.  m 

1521,  IIL  975.  2730,  15.  Ifi, 

2953,  IL 

Milde  Gaben  212.  504.  997. 
lOtl,  b,  (£BL  ZI  1263.  3151. 
255«.  im. 

Ministerialen  Zfi.  S.  ancliHofjooge. 
Minoriten-Orden  1487.  2961.  S. 

auch  Klöster. 
MisKgrilTe  3023,  ü. 
Miaahandlung  ^     9^  1218.  90. 

3406.  3104. 
MiMwachs  1927.  2025.  532.  665. 

S.  auch  Getrcideanafuhr,  llun- 

gcrsMoth. 
HileUenthnm  Sc  Mitbeaitz 

249.  9fL  SS.  540.  2269.  640. 
Mitgäbe  1255.  2953,54.  ÖZÄ.  8i 

auch  Anaaleuer,  RrauL^ehaU. 
Mooitrani  1176.  R.  3010. 
Moratorium  a.  Anatandabrief. 
Mord  655.  857.  1123,  5.  248.  ffi, 

1298.  493,4.  515,4.  5051.  R. 

Z12.  S.  «ach  Tödtung. 


Morgen  a.  Maaaa«. 
Morgengabe  1255.  315L  282. 
Moi^eaaprache  Ü2.  969,  fi. 
Mortification  937. 

Mühlen  ZH.  80.  IJJfi.  270.  82.  9Ö. 
875.  489,  b.  75,a.  .»153 .  40.  fi7. 
66H.  6L2.  40ja.  Tü,  50.  a.  80, 
a.  829,a.  SSBTSIO.a.  952.  1028. 
1516,  8L  2160.  9S.  224.  ßÜ. 
R.  845.  1000.  505.  517^a.  S. 
auch  St.  Reval,  Riga. 

Mnmmeniipiel  1213,  28.   517.  Z. 

1922.  m. 
Mund  Hand. 

Mfindigkeit  1057.  HL  212.  2953. 
23.  S.  auch  Unmündige,  Vor- 
mundachafl. 
!  Mündriche  a.  Reral. 

lilllaaweaea. 

Münte:  Auafnhr  3582.  —  Ein- 
achmelzuns  2^82.  632.  804.  — 
Fäl8chnog77,m  2582.  «32. 
2641.  —  Form  20.  75.  2632. 
3027.  —  Gehalt  20.  ZS.  390.  — 
Geltun);  241.  1751.  —  Gewicht 
ZS.  1254.  2632.  BJL  3027.  — 
Präcnns  75.  21L  1744.  2070.  ; 
2116.  9L  689.  Rinitellung  dea 
Prägens  2004.  HL  ZÜ.  428.  [ 
Coulrole  der  Priguns  590. 2632. 
2611.  —  Umlauf  2004.  11.  — 
Verinderun-  21L  1447.  2632. 
—  Verbenscrunj!  1744.  2452. 
2478—80.  80.  518  824.  32.  — 
Vcr«clilechterung3168. 582.622. ' 
2641.  I 

— ,  alte  n.  neue  2168.  641.  3009. ' 

-,  falache  1929.  2589.  I 

— ,  gangbare  2004.  15.  232.  590. 

— .  «chlechte  1096.  125.28.  2168, 
3009.  i 

Miinzer  20.  1160.  451.  ' 

Münaserille  1025.993.  3302.  452. 
2463.  689.  \ 

Müniprobe  2624.  32. 

MQnirecht,  Münzregal  185.  224. 
241.  461.  OL  821.  2632.  SSL 
3881. 

Müniftorten,  in  welchen  Zahlung 
XU  leisten  846.  58,  935,  ^ 

Münaatitte  390.  1993.  2116.  äL  i 
.  2478.  632.  89.  Zlfl.  12. 

Münrirereinignng  1254.  8478—80 
2638. 


■■■■weaea. 

MünsTcrordiiiBgea  8633.  R.  2984, 
c.  3044,  c. 

Verhiltnias  einzelner  Münzen 
einander  20.  ßli.  ZIÜ.  41.  43. 
810.  m.  950,63.  1044.  a,  18. 
12.  1044, b,3ü.  35.  80.  HL  84 
-86.  155.  1064.  LUL  7ii.  248. 
1264.  Zü-  302.  S.  4iL  ZHiL  8<i. 
1975.  2025.  532.  24.  im.  856. 
8895.  958.  ßO.  3084.  iSL 

Einselne  Münasorteo. 

Arlhaa  1979,  Ii.  8g. 

ArtiR  242.  430.  917.  950,  47.  55, 
1064.  IM.  6Ü.  25U.  2004.  574. 
3632.  §&  960.  3009.  u.  ö.  Artog 
3656. 

Auer  (Oer?)  1979,  Ifi.  22.  24.  28. 

Aurei,  magni  i(  vani  1044,«, 

13-15.  17,  ^ 
Bake«  4l4j  6. 
Balch?  2730, 18. 
Cigpeut  8.  Schildmünte. 
Cronard,  Crotert?  1705.  954. 
Grone  3501. 

Denariu»  1044,  a,  22,  23,  10l4,b, 
83.  1355.  äii.  ZÜL  TSL  ÖIO. 
1954.  S.  Pfennig. 

—  argenteus  Lubic.  2856. 

—  Bohemicut  2856. 

—  Slavicalit  1044.  b.  139. 
Denarii  in  tacco  »ignalo  1044,  a, 

22. 

Dolge  (Aojraa]  3076,  g.  8. 
Dublonen  650. 
Ducaten  1648.  88. 
EichbörBchen  (ntEina)  101,36. 2L 
Fcrting,  ferlo  LL4.  240.  42.  fiU» 

924.  28.  50.  1044.  a.  22.  1264. 

15(J.i,  10.  y.  954.  ao,  2108. 

3087  u.  5. 

Florenua  parva»  1044,  a,  19—21. 

S.  auch  Gulden. 
Floreni  tilercM  1302.  2. 
Goidgulden,  Florentiner  650.  Z^ 
— ,  groaae  642,  a. 

—  Römischer  Münze  1266.  67, 
1277. 78, 302.  2. 49, 52.  SS-.57. 

Griwna  3010.  14.  76,  8. 

—  Kunea  IfiL 

—  Silber»  IfiL  — 

66 


L'iyikizuu  U-y  GoOglc 


776 


■lllBmweiea. 

'  Blnselne  Mitniaorten. 

Groui  iUmariorum  gterlingorum 

—  Turoneme»  R.  611. 
Gülden  ZllL  868. 

— ,  Arniirsche  9669. 
— ,  kleine,  FlimUchen  Gewicht! 
810. 

— ,  Gelersche  1796.  954. 

— ,  Lübiscli«  858. 

— ,  Rlieinische  16U7.  9L  954.  SQ. 

S029.  um. 
H«rnga[ilcn  159.  81.  82. 
Kunen  1082.  »750.5.  821.4.  22. 

5010.  aa. 

Loth  Ui.  3087. 

Lübische  982.  iSL  1076.  \SL  979, 
Ii.  2004.  7SL  63S.  6& 

Mtrk,  alle  Si  nene  2632.  4L 

—  Curiach  803. 

Dorpater  2819. 
— ,  gewogene  2632. 

—  Goldes,(Jblni8chcnGewicliU499. 

—  IIoT«de  2730,  liL 

—  Kunen  413,  i  2730,  Ifi.  Ifl: 
3023.32. 

—  Lfibiacb,  Lnbiachen  Gewichta 
1042.  4iL  TläL  963.  2}}93  u.  ö. 

_  Liibischer  Pfennige  421L  2094. 

—  Nouten  2125. 

—  Pfennige  -ISL  77, 23.  390.  525. 
TUL  917.  1)55,  21. 

—  PreusKiücIi  1042.  954. 
S893.  960. 

—  Rigisch  (=>  36  Schill.  Lüh.) 
21L990.  1019.  703.  954.  2590. 
2632.  960  u.  ö. 

—  Schin  1796.  998.  2821,22. 

—  Schwediach  918.  42,». 

—  Silber«  77.29.  390.  413,  3. 
435.  99.  TJiL  928.  91-  95. 
2770.  R.  filL. 

—  Silber«,  lötige  1049.  3116. 
Marea  examinati,  puri  argenti 

1S9.a.  453,«.  2856. 
Hark  Silbers  Cölniachen  Gewichts 
filL  Gli^a.  Zli  852.  3S15. 

—  —  Gothiachen  Pagimenta  (— 
22  Oer)  20.  1975. 

—  Noriccheo  Silbers  499. 


•SB. 


Elnselne  Möniaorten. 

M«rk  Nowgorod'schen  Silber«  885. 
2770.  92.  805.  32. 

Silber«   Rigischen  Gewichts 
fili.  SL  I 

Nobcin,  Englische  (*=  3  Mark)] 

1620.  OB.  74fi.  HL  SAL  810. 

195.4.  ifiL  2001.  535.  äü.  21.; 
2958. 

Nogaten  101.28.  '  .     i  1 

Nummua  934.  I 

Obolus  1746.  20.  ; 

Ore.  Oer,  hora  2Ö.  77. 28.  242. 
390.  435.  32.  Z43.  917.  21.1 
928.  38.  1044,  a, 22.  24.  1044,  i 
b.55.  80.  Ht.»4-«fi.  läi  1064. 
1076.  88.  Iliä.  2tLL  365, ! 
a,  liL  1954.  Z5.  79.  21.  990.1 
2574.  960.  3087  u.  ö. 

Oer  Pfennige  921.  9S0.S1. 
Oesering,  Osr  1B9.  556,  UL  603. 
Pacskoten  2S73. 

Pfennige  20.  240.  4.55.  SZ.  810.  | 
917.  1049.  m  224.  2652.  j 

— ,  Lübiache  879.  917.  1064.  602,  | 
21.  2893.  I 

— ,  Schonische  1064.  I 

Pfund  Groschen  (Groten)  601.1 1 16. 

1W>.  21.  2552.  895.  R.  1921. 

Englische    1 175.  Flandriitche 

1119.  ! 
quadram  1746.  20. 
Rubel  155.7,  a.  2804.    S.  Stück! 

Silbers.  ; 
Scherg  1922,28.  j 
Schildmünzen,  elypeH$,  »cutatu», 

»cula  argenti  858.  2897. 
Schilling  TU-  810.  52.  1116.  25.! 

1302.  3.  803.  3009.  | 

—  Grote  1064.  | 

—  Lübisch  858.  1703. 

—  Rigisch  215.  2960. 
Schock  Groschen  1891.  991. 
Schrickenborger  950,  SL 
Scuta,  »cutatu»  a.  Schildmuaien. 
Seclin  3087. 

Solidu»  1355.  56.  ZiL  810.  954. 
S^idi  dmariorum  2856. 

—  Mterb'ngorum  fL  filJL 


Elnselne. M&ns«orten. 

Solling,  SoUnik  2821,22.  969. 
3077. 

Sterlingu»  987.  1044,  b,  56.  58. 

1119.  810. 
StSck  Silber«  1114.  233.  64.  510 

1651.   52.  59.  97.  620.  79g, 

1939.  954.  98.  2001.  *m.  i. 

2992.  3076,  8.  3077. 
Turonesen  650. 
Verlung  4785. 

Vinkenogen  1042.  910.  2893. 
Z)iU9e  («ajoiHa)  3076,4. 

Mathung  s.  Lehn. 
MotUr  035,  ISU.  143.  16L  2214. 
Ad  R.  2649. 


Nachla«svertrig  1576. 
Michstenteugtiixse  673.  703.  11. 

229.  905.  i£L  1059.  fifi.  163. 

1174.  iffiL  82.  504.  52.  504.  5. 

1594.  fiÜH.  ZüL  13.  Ü09I.  543. 

2.'i41.  51.  üJl  im.  liL  II.  IJMO. 

1948.  214».  13.  ti^  6U. 
Nachtwachen  a.  Sl.  Rctal,  Riga, 

Wachen. 

Niherrecht  der  nächsten  Erben 

1234.  360.  OL  584. 
— ,  lehnsherrliclies  1256.  57.  509. 
— ,  vertragiiinäsiiiges  953.  \iL  935, 

15.  latL  Iii.  217.  l044,b,21L 

1159.  2916.  3217. k. 
Narva,  Schloss  169,».  238.  55. 

827,8.  28.  29.  1097.  IM.  R. 

100,  a.  974,  b.  1135,  b  n.  ö. 

ntkwttt,  ■«•dl. 

Appellation  nach  Reval  1234. 
Bollwerk  vor  der >irinde2i94 .3096. 
Bürgerrecht  1097.  2550. 
Eiukfiafte  1097. 
Fischereirecht  834  1097. 
Gerichtsbarkeit  1097.  1254. 
Handelsberechtiguug  1097.  Ad  B. 

2438.  39. 
Hsndeisbetchrinknngen  834. 1161. 

iOSO.  2059.  10.  51.  8S. 

2190.  ÖL  2Ö5.  20.  378.  978. 
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Handel>prlvilep€n8l83.BL92.&L 
Hölsungtrecht  1097. 
Mark  der  Stadt  834.  1097. 
OrdeiMtieiUsangem  1097. 
Pforten  t097. 
Privilegien  U34.  1007. 
Rath  il27.  SM. 
Renaler  Keclit  B34.  1097. 
Scbosi  A  Steuer  1097.  8380. 
Stadtbuch  •2048. 

Verliältniaa  iiim  D.  0.  1097.  Zu 
Nowgorod  R.  813.  Zn  Reval  a. 
St.  Keral. 

Voigt  1097.  8568. 

Yorburg  831. 

Neabriich  Si  Nenbrachiehote  6tL 
7K  aiS.a.  Jöä.  ZaS.  3114.  9JL 
K.  llü,c. 

Neunaugen  s.  Fiache. 

Newa  s.  Iljndel. 

Nieasbrauch  lUrbare)  498,a.  787. 

a.  994,  a.  3817,  k. 
Nobelii,  Nogaten  s.  Mönaweaen. 

Norwegen  a.  Friedeaasclilüaae, 
Handel. 

Nothwehr  77,8-  3151  713, b.  1183, 

26.  1286.  öiy^JL  HL 
Nollizucht  77.  3S.  101.  18.  3014. 
Novalsebnte  a.  Ne«briich. 


IVowcorod, 


riirateiitkai 
fi<«4t. 


mm* 


Aelterleute   414^  iS.  546.  1088. 

aa90.  3077. 
Auflauf  Sc  Schlägerei  3077. 
Aufstand  8565. 

Belistigung  des  Deulachen  Kauf- 
manna  81^  458.  907.  1084. 
1103.  SäüL  60'i.  7.  a  44.  684.1 
1636.  37,  7M^  82.  86.  96. 
1802.  22.  56-  IL  908.        2L  i 
1986.  8100.  A8.  3aL  72.  374.1 
237.'$.  TL  426.  556.  804.  2- 
8984.  OD.  3072.  27. 

Beraubung  dt  HescIiSdijrnii)^  de»  D.  ' 
Kaurm.nn.,417.  IJL  Ö62,..  1783.  I 
1786.  aiL  ÜZ.  HÜ2.  »26.  8770. 
8804.  R.  1487.  £iüZ.  j 
Beschlag  A  Wegnahme  Deutscheo  1 
Gutes  1078.  KKL  103.  85-87. ' 


Wowfwod,  VUraiendiam  aad 
Htadt.  I 

1557,  SH.  603.  730.  96.  9Z. 
8375.  476.  5ÜÖ.  977.  3066. 
Beschlag     Wegnahme  Ruasischen 
Gutea  1077.  IQB.  6S&^  In  Dor- 
pat  1100.  —  lu  der  Kmbach- 
mBndnng  1185.  —  Bei  Holm« 
109,1.  «602. 19.  —  Bei  Narva 
m  1637.  ZtiÜ-68.  Z5.aL  SIL 
1791.  92.  Ö6.  ÖL  2059.  IDQ. 
8467.  807.  —  In  der  Newa  1095. 
1641.         4Z.  49.  SQ.  8373. 
j     8488.  aa.  85.55.  —  im  Ordens- 
lande 1800.  905.  —  In  Reral 
:     1783.  86.  94.  06.  226«.  —  In 
I     Riga  3058.  —  In  Sohweden  1796. 
I     —  Vor  der  Swen  8854.  —  In 
{     Wiborg  177.5.  Z9.  ÖQ.  —  In' 
I     Witmar  «  Rostock  1340.  421 
1381,  b.  114.  602,  <9  43.  ZBZ. 
1982.  2251.  55.  651.    Ad  R. 
8183.  —  Von  ViUliem  1407. 
8555. 

Beachwerden  der  Nowgoroder  Ober 
den   D.  Kaufmann  TM.  118.5.^ 
1167.  2M.  608.  91.  Züa.  905,  i 
1906.  82L  8044  .  807.  { 

Birit«  413,  IL  S.  auch  Rufer. 

Botschaften  Nowgorods  1100  SI8. 1 
1652.  53.  üa.  tm  84—66.  ffiL ' 
1796.  8QÜ.  4.  72.  23.  9Ü0.  8029  i 
2ü59,  Z4.  üü.  IM-  4.  8.  3£L 
8155.  fiL  62.  m  374.  ällfl. 
8581,  978.  3010.  33.  804.  Lü 
—68.  Ad  R.  8304. 

—  des  D,  O.  nach  Nowgorod  1853. 

1518.  664.  es.  ai.  Iii  8üa 

ia8D.2ü  ia.  578.  580.  892,  3078. 
Ad  R.  1860,  2010.  II.  8984,b. 

—  der  Städte   nach   Nowgorod ' 
413.  LL  548.  46.  1009  71.  77. 
1078.  88.  SiL  18Ü.  IL  2?iiL- 
1530,  fiLL        602,  31.  «84, 1 
1652.  95.  ZUZ.  im.  i-H  a. 
2018.  80.  iü.  liML  4-  U.  6L 


Howc»rod,  VHrcSeatbMm  «aid 
•<ad«. 

Ciuia  regü,  Königahof  546.  3077. 
Drohungen  der  Nowgorod«>r  gegea 

die  Deutachea  596,   1558.  53. 

1589.  294.  888.  ^  aL  964. 

8807.  984. 


Brsbischof 

2852,  22. 


1082.  m.  8105,  BL 
990.  3058. 


Fehden  mit  Fleakau  685,  Ad  R. 
1861. 

FeindaeligkeiteB  l  den  Haoptar- 

tikel. 

:  Frachtfahrer  a.  dieaen  Art.  and 
unten  Lodjen. 

FriedensKclilikge  A  Fnedensunter- 
handlungiii  h.  dies.  llpUrlikel. 

Gefangennahme  &  Arrestirung  von 
Russen  1100.  L  3.  «7.  5^ 
1691.  92.  TZa.  988.  2059.  6Ö. 
2851.  374.  Z5.  488.  555,  Sfi. 

Gerichtsbarkeit  &  Gerichtsheeunc 
8801.  3077. 

Goldene  Gürtel  3077.  , 

Haftung  für  Schäden  i.  des  Hanpt- 

artikeJ. 
Handel  s.  dgl. 

Handelsverträge  4M.  1672.  SIL 
1806.  8161.  62.  511.  Z9Ä  3033. 

ilenog'Tjraaladskij)  414-  546.£2ä. 
1088.  83.  350.  'Jl6l,  493.  älL. 
2681,  2iL  924.  f}(L  3078  n.  ö. 

St.  Johannishof  414,8.  11.  S804. 
St.  Johanniskirche  1103.  806. 
St.  Juriankloater  810.5.  807.  52.22. 
Kaufmannschaft  8990. 
Königshof  a.  curia 


8162.  86.  325.  6.59.  ZZfi.  807, 
a>'j!1.7ü,30IO.  6ü-(iJLßü-32l7,a. 
ILli2iL  1280,  e.  iliiL  2691,  a.  Ad 
R.  1458.  üZ.  lÜL  5äZ.  936. 
8598,  22. 

Burggraf,  Bürgermeister  (Possad- 
nifc)  414.  546.  683.  1082.  m. 
1330.  21 17.  493.  ÜLL  984.  HO. 
3078.  22  u.  ö. 

Büttel  2373.  807.  3077. 


regu. 

Lodjen  Sc  Lodjcnfilhrer  IfiL  411k 
414.  559.  1082.  289.  822.  41. 
1908,  lä.  81.  86.  8iL  2»04. 
8881,1. 

St.  Nicolauskirche  8807. 
Possadnik  s,  Burggraf, 

PrisUw  (Prealage)  1 103. 796.2100. 

8977. 
Rufer  3077. 

Schwaraenhiopter  1797. 

Statthalter,  Nameatnik  -846.  280. 
1598.  602.1.  S»ll.  807. 
3077. 

Strasaen  1082.  ZS&  8100. 
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Wow(or«dt  KUnleM^hniB  and 
Stadt.  i 

Ta^  Sc  Verhandlungen  der  Lirl. ' 
Landrthcrrn  und  der  Städte  mit 
Nowgorod  546.  TM.  1S53.  I 
1410.  AUL  4fi.  5a.  ßüiL  23.  Jii- 
16.56,  HL  665.  61L  ZiL  81.  az.  1 
1689.  Ö3.  ÜJL  Zü  aiL  Ü2.  im 
1804—6.  iL  ja  M.  90!^.  '2SL 
1952.  iüL  21 17.  Sä.  ilL  55.  lifi. 
2161.  62.  372— 7S   45S.  93.1 
S92I.  ÜKL  R.  1507.  Ad  H.  1860. 

Tödtung  van  Dentschen  1796. 2770. 

—  von  Russen  ZfiiL  82S.  1780.  M. 
2Ö07  .  3077. 

Tyiiiadiikij  l  Ilenog. 

Verbot  de«  ilandeU  nach  Nowgo* 

rod  ifiSi  lü.  II.  5!L  fiZ.  901. 

1037.  Za.  82.  95.  LLL  26.  258. 

1S46.  SO.  fiO.  637.  49.  ZätL  äZ. 

1790.        ai.  822.  27.  2a.  24. 

a049.  6i.  UM.  56.  2J3.  29. 

2261.  872.  59.  äi. 

2653.  Tfiß.  840.  22.  ÜL  948. 

8080.  212, d.  R-  1280,e.  458. 

1487.  m,b.   2573, a.    Ad  R. 

679,  a.  1851.  52.  2123.  650. 

—  HüN  Handels  mit  den  Dentachen 
von    Seiten  NnwgorndK  IIOI. 
1685.  726.  SüL      5iL  4Ü.  }{22. 
1827.  34.  929.  2100.  £. 
2804.  Ad  R.  mm. 

—  des  Wegsugea  der  Dentvchen 
•ua  Nowgorod  1071.  Uia  L 
1125—27.  ßZ.  aü.  35- 
37.  1685.  92.  2373.  75.  556. 
8804. 

Volkaveraammlangen  546.  ZRL 
1602,  iL  2807.  3077.  Ad  R. 
8096. 

Waaaerieitang?  8804. 

Xowc*r«d.  Deatacher 
delsliof. 

Aelterlente  dea  Hofea  546.  95. 

896.  907.  a.  96.  liL  1071.  78. 

2.  1095,  4.  5,  a.  m  2730,  1 

—4.  II.   L4-  2794.  25.  tfilL  I 

8828.6.  a  15-19.  24-  25.  31. 

2852. 5.  2Ü.  855.  923.  25.  15. 

302.^.5  fsg.  U.  L3.  29.  32. 

2Z.  4Ü.  43-  56.  3079.  93, 4. 

8213.26.  217.  b.c.  H.  1501,  a. 
Aeltericutte  St.  Peteni  842,8.  1095, 

4.  2730,  L  Zöä.         L  82 1.2. 

15-17.  ifl.  25.  2852,  IS.  20. 

2854. 


IVowcorod,  Drataeher 
delakor. 

Aelteate,  teniorea  595.  907.  2807. 
Appellation  556.  a.  1084. 

3023,  53.  3203—5.  7.  213.8. 

Ad  R.  224il»-  627. b.  629.  b. 

117a 

Archiv  1071.  705.  2855. 
Anagaben  1618.  998.  2000.  L  1S.I 
2020.  2L  IQ]L  33L  730.  7. 

Aulonomie  842.  3025.  53.  5095.1.  \ 
3207.  215. 26. 

Badatuben  1929.  2730.  821.7. 

Bauten  51)7.  906.  1082.  602.  44.  i 

1607.  IBL  24-  822.  28.  3L  4lL  I 

1975.  2100.  5.  331.  804.  925, 

2-  1983.  i 
Bierleute  2848.  | 
Boten  der  Slüdle  1071.  ZZ.  28. ' 

1096.  5LL  632.  ßÜ2.  2100. 821, 1 

Ii  Iii.  22-  32l7,a. 
Brake  (Waarcnbealchliguog)  2795.  j 

2801,  L  2.  821,  9-M.  LL  22.' 

3023, 56.  j 

Branhaua  27.Ö0.  IIL  82 1 .  5.  Z.  | 

Brücke  10H2.  919.  2100. 

Bünhte  g!N),  II. 

Caaaa  a.  St  Peter. 

Daoer  dea  Aorenihalta  842.  1.  2. 

2821.2a  3079.  5.  L  ß.  \ 
Denkelbuch  1705.  836.  S.  auch! 

St.  Peter.  j 
Dobbilaplel  1029.  2821.23.  f 
Dornacn,  Domaenfinder  2821,4.  5.; 
Eidliche  Veraicherung  der  Kauf- 

Icnte  1624  .  821.22. 
Einnahmen  2213.  730,15.  16.  20. 

2805.  S.  auch  unten  Pfundgeld, 

Schoaa. 

Feuerfinder  2821,4.  3079.  26. 

FeuersbrOntte    1330.    024.  35. 

2323.  821,5.  924.  Ad  R.  1936. 

Flucht  842.9.  2776.  S.  auch  uaten 
Weging. 

Gäate  Zai.  2821,20. 

Gerichtabarkeit  1078,  2.  BL  iZS. 

1610.  a.  E.  2780,11.  804.  821, 

4.  24.  25.  3217,  a. 
Geschmeide  a.  St.  Peter. 

Gewichte  1511.   12.  602.8.  iL 

2852. 17.  3033. 
Gremele  5023,21. 
Grideniwe  2821,6.  Z.  8077. 


delahaf. 

Groaae  Stube  2730.2.  Q.  3023, 

24.   S.  auch  Herberge. 
Handetaberechtigong  909.  1095. 

1510—13.  5Ö.  9Zx  fi56.7.  11. 

12-  1913.  29.  2040.  153-  6L 

2184.  ÖS.  9U.  H-2K'2».  925. 22. 

3023,  L  2.  3Ü93.4.  213, 

R.  1487. 
Handelabeschrinkungeu  1095.  Lig. 

1127.  822.  2185.  84-  750. 17. 

2821,20.  23.  3079, 16-18  217. 

a.  R.    1487.    8.  auch  ({oaa- 

tität  etc. 

Handeltwcge  1613.  2420.  821.29. 
R.  1487. 

Herberge,  grosse  2964.   8.  auch 

Grosae  Stube. 
Kammern  2852, 9.  L5. 
Kauf  *  Verkauf  8079. 3—5. 
Kinder,  Kinder- Aeltermanu,  Kio- 

der»lube  2750.8.  1  L 
Kirche  413^  12.  24.  1071.  330. 

16IH.  iJL  21.  24.  705.  22-  45- 

1786.  ÖÜ2.  5.  2a  21L  SL  3fL 

1919.  26.  2001.  1115.  325.  74. 

2730,  13,  12.  804.  Z.  H21,  2. 

a  HL  II.  2852.  L_Ji.  L3.  15. 

2L  22.  2924.  25J.  9«3.  84. 

3077.  79.20. 
Kirchenvchlifer  2780. 18.  82l,a 

2852,  L  8077. 
Kirchenachlnsaei  2H.''i2.5.  1.  5.  22. 
Kiste  Si  SchlQMel  dasu  ML  906. 

2730.20.  821.15.  «$5. 
Kletrn  2821.2.  12.  3025.17.  5077. 

3079,22. 
Knappen,   Knechte  2730,  9.  UL 

2821.2.  4.  852,  UL  21-  3079, 

L  a  23. 

Knecht  dis  Hofea  1745.  8Q2-  4. 
1841.  919.  26.  2100.  5.  874. 
2990.  R.  2183.  84.  Ad  R.  1936. 

2078.  ma 

Künigaachoaa  3730,  Ifi,  5079,  a 
a  13. 

KrQgerei  1919.  26.  90. 

Küche  2852,  UL  3079.  22. 

Land-  &  Wasaerfahrcr  842.  9-5. 

2206.  730.2.  4.  a  L3.  Li.  UL 

2925.  3079,  12. 

Lehrlinge,  Jungen  842, 10.  1989. 
2tt21.2.  32. 

Lichtflnder  2821.4. 


Google 
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dclaliof. 

Liqiiidatioa  unter  den  Kaufleoteu 

2730,  UL 
MahUliibe  282»,  2. 
Mikler  3079,  Ii. 
Meisterleutc  2730,9—11.  5. 
'iH5-2,  la.  IL  3<>23,  LL  LL 

ÜL  a079.l.  iL  a.  & 
Narhtheill^e  Handlungen  2821.81. 

30i5.       3079,  Li 

Oefen  &  Heizer  2R«I,4. 
Ordnungspolisei  2821,  L  T,  Sl, 

St.  Peter  113, 12.  £L_842.  908. 
IÜ7I.  7K.  aS.  CiL  ßflS.  tiüZ. 
1774.  802.  TiL  2213.  ZölL 
2766.  ZiL  S023,  JL  UL  3079, 
lÄ.  —  Sl.  Ptlerp  Bücher,  Briefe, 
Gcsrhnieide  1071.  63&  705. 
1813.  Sä.  -  C«Me  1638.  m 
S33I.  9K.5.  —  Ki-;entliiim  1G38. 
2213.  730,  12,  821,5. 
«H.S2,  UL  Ifi^  -  Recht  1078. 
10««.  2801. 3.  852.  -  Scho»t 
2750,  La.  lü.  805. 

Pforte  3077. 

Pfuiid-dil  Ui02.20  -  22.  iiL^ÜLL 
2259.  S.  auch  den  Hauptartikel. 

Planke  2100.  3iL  fiüL  821.9. 
aOJ7.  Ad  R.  1956.  207». 

Polkicl,  Potklelfiuder  2821.4.  S. 

3079,  ^ 
PrieKier  996,  tJL  «708.  2-374.  730^ 

iL  L  2817.  H2I.5.  ItL  852,5. 

la.  2923.  5079, 8- tO. 

Quanlität  derWiareii  des  eintelnen 
Kaufmann«  812.7.  1822.  2821, 
2.  2L  2S,  3079,  12. 

—  der  SU  verkaufenden  Waaren 
2821,  2. 

Balhroannen,  Raihgeven  3023,  5. 

LL  13,  29.  52.  32.  43.  Sfi. 
3079.  S.  auch  Aelteste,  Wei- 
aeste. 

Bechrnachaft ,  Rechnungsbueh 
«095.  gÜL  656. 8.  12.  705. 
2213.  858,  ifi. 

Salsmenger  8077. 

Salzacheune  2100. 

Schaff,  armarium  «801.  5213,26. 

Ad  K.  1001. 
Schälke  2730,  Ifi. 
Schlafatellcn  8821,2. 


I,  w«ai<aeh«r 
delabor. 


SohlicMune  dea  Hofea  2821,9. 
3077. 

Scbo«s  &  Zoll  1102.  22L  465. 
1597.  602^3.  21L  2L  20.  44. 

«HIH.  20.  86, 8.  liL  ZM.  59. 
1902.  2229.  750,  15.  ÜL  821, 
21L  Ü925,  1—7.  ItL  2Ü  302.5, 
4L>  5079,  2.  15.  5<)93,  «l.  3213, 
2&  U.  1487.  &  auch  St.  Peter. 

Scboiatinnehmer  2925,  f.  2, 

Sohra  ^  842.  907.  1071.  95, 
1597.  622.  2i  705.  2730.  854. 
2K55.  üü.  ^  925, 'i^  25.  5023, 
ää,  3U79.  ÜIL  2iL  K-  75«, 
a.  Aiim.  1444,  a.  Ad  R.  244,  b. 


614,0. 

Schulden  »SL  906.  1192.  628. 
1902.  SB.  2018.  '2SL  21.  251. 

SicherheUspolizei  2821,4.  5.  Z. 

SL  Iii.  2852,  L  3-10  fgg.  8. 

auch  Wachen. 
Siechitube  2881,  2. 
Sieget  1682.        705.  827-89. 

831.  2iL  2801. 
Siibcrichmelae  &   -Wage  8804. 

2821,5.  852. 14. 

SocietätaverhällnisB  282t,  t3.  20. 
22.  2852,  L  5025,  2.  3079, 

Sommergaat  415,  1.  4.  IS.  414, 

L  LL  842,2.  3.  1084.  822. 
1827-  317^17  2730,  L  ß.  2. 
«4-16.  üö.  a82l,  L  lä,  231.  984. 
3023,  älL  3079,  Z.  JL  82.  88. 

Stercn  907.  H.  1127.  filH.  2730, 
5,  2776.  9i.  85.  821,4.  8iL 
2852,  la. 

Tafel  2821,  4.  5079,  24.  25. 
Tolk  1331.  601.  60'i, «.  23.  44. 

16,W,  4.  ÜL  666  a.  E.  672.  85. 
1960.  2821,2. 

Treppe  1602.8.  44.  635.  ZIS. 
1829.  82.  921. 

Trinkgelage  1095.  592.  2730.8. 
a  »«.  3077.  79,  24. 

Verliältnisa  der  Kaufleute  tu  ein- 
ander 2730,  IQ, 

—  de«  liofet  sunt  D.  O.  909. 
1510—13.  921.  25.  18  -  20. 

 inr  Hansa  2890. 

—  —  — ■  «n  den  Livlindtacheii 


IVowyorod«  Drataeker  llaai- 

delahor. 

Stidten  907.  1088.  lüL  QIK 
16.56.  827.  28.  31.  2000.  R. 
2691,  a. 

Verhältnia«  des  Hofea  su  Lübeck 

907.  1084  .  95.  2821,  lÄ.  Ifi, 

2890.  925.  15.  984.  5025.  55. 

3203.  4.  5.  13.        auch  obao 

Appellation. 
—  —  —  SU  den  Preuasiachen 

Stidten  2921.  23.  925. 15.  R. 

1423,  a.  1501,  a.  lUSiT 
 zu  Higa  53z,  906.  96, 

11.  1095.  Ad  U.  683. 
 zu  denNowgoroderRusaea 

1082.  273a,  12.  821,5.  9.  14. 

23.  28.')2. 2.  i.  963.  3023. 1. 

2.  3079,11.  liL  Ifi.  IfL 
 su  Wiabjr  907.  1084.  ffiL 

8821,  15.    Ifi.   890.  925,  UL 

2984.  3079.  SQS.  12.  S.  auch 

Appellation. 

Verlust  de»  llofeareclita  1095.  656, 
5.  1730.  8184.  7M.  881, 
ÜL  19-81.  23.  25.  28.  2L 
2848.  925, 80.   3025. 10.  28. 

3079,  liL 
Vögte  in  den  Doniaen  8881,  4. 
Waarennieilerlagen  2821,2.  6.  Ifl. 

11.  2H;i2,  6.  a.  9.  11—13.  ÜL 
2984. 

Wachen  k  Wächter  1926.  2730, 

12.  15.  ^W2I,H.  852, 1—5. 
Wachafinder 2801,1.  3.  821,10. 22. 
Wage  2H01.  2.  804.  14.  21.  12. 

14.  3033.  Ad  R.  2096. 
Wakefahrt  842.  5.  2821,29. 
Wandfinder  2793.  021.22. 
Waaaerfabrer  s.  Landfahrer. 
Wegzug,  heimlicher  2821.  31. 
Weinfinder  1656,  5.  12. 
Wiesen  414^  14. 

Wintergaat  414.1. 15.  812.2. 15S2. 

1829.  Sö.  34.  2730,  L  6-iL 

!£.  282 1 ,  L  3023,  53.  3033.  79. 

2.  8.  22.  28. 
Wohnungen  2730, 2,  4.  &  UL  Ifi. 

2821,  L  2.  19.  3079,  7. 
Zahl  der  Reiaen  842,1. 
Ziegelhana  1828. 
Zoll  a.  Sehest. 
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Gothenhof  il3^2L=26.  4H, 
liL  1082.  002,  iL  ^  ii.' 
iL  1605.  Z.  HL  »4.  Zi«L  829.  | 
1919.  «iiL  25-  «100.  5.  3iü  ÜL 
9333.  821,  ita.  848.  3077. 

Nowgorodfahrer  1788.  830.  32. 

Nontiation  585,  1^ 

Nanlien,  pibatliche  307.  703, 
m  VL   1314.  2i  35.  41^ 
8875.  3t79.  iSL  R.  8!i7,a.  1612 
—14. 

Oberhof  a.  Appellation,  Lflbeck,  \ 
Reval,  Riga.  | 

Oblationen,  prae»entiae  82j  780. 
lOiö.   334.    öüi  ZU. 
1954.  'iOj.S,  27.  3l3ß. 

OfBciatie  1332.  499.  Zli.  832. 

1935.        S.  aucli  Vicarie. 
Ohrfeige  (Or.lag)  924.  45.  2821, 

24.  3014.  23,  ^5. 
Oelung,  letite  82.  a. 
Opfer  im. 

Or,  Oer  a.  Mönswcaen. 
Oratorien  m  OLL  3119.  24.  3iL 
Orden  a.  D.  O.,  Klöater,  Scbwert- 

brüder-Orden. 
Ordination  a.  Geistliche. 
Ordnung<poliiei  s.  Nowgorod,  Re- 

val,  Riga. 
Orgeln  1036. 

Oeael,  Inael,  deren  Tlieitung  121L 

142.  45,  5&  398.  4Ü0. 
Oeaeler  a.  Eingeborne. 

Oeael*  Bischof  von 

Abgaben  an  die  pibatl.  Kammer 

2451. 
Archidiaconua  99,  a. 
Anagaben  2731. 
Beraubung  dea  Blalhuma  1342. 
Biüchofsslab  459,  b. 
Bnnduias  mit  Lilthauen  R.  822,  f. 
—  mit  Schweden  1051. 
Capellan  gU& 

Cathedralkirche  ÜHL  461.  1722. 
1731.  SIL  60. 

CeUerarius  2731. 

Coadintor  1170. 


Biamle,  OCncialen  iÖiO, 
i.        298.  R.  951,  b. 


Ctuto»  2731.  R.  ZäL 
Diöcea,  deren  Umfang  2721.22. 
Decan  502.  flOfi.  2731. 
Diener  A 
a.  liBU 

Domcapitel  398.  461.  90.  586. 
1 197,  tüL  9R.  2407.  H7.  9JL 
257.3,  7m  22  51.  iL  5iL  AIL  ÜL 
R.  655,  dd.e.  232.  867,  d.  1113, 
aa,  1130,  a.  178.  i.k.  184,  a.b. 
1223,  c.  2«G,b.  2Ö9,a.~©6,a. 
1539,  c.  —  Uc8Bcn  Dotation  LSfi. 
12Ü.  272'i.  2L  iL  39.  41L  - 
Streit  mit  dem  Bischof  586. 
1156.  TU  Z2.  28.  ÖL  9L  SJIL 
1204.  334.  41L  R.  1412.  —  Vcr- 
hällniaa  aur  Stadt  llapaal  1298. 

Domherren,  Rechte,  Obliegenhei- 
ten A  gegeuaeitiges  Verhiltnisa 
273t.  4iL 

Droat  &  Unterdroat  1298.  515, 3. 
2312. 

Einkünfte  2573.  709.  R.  ZLL 
Gntlaasung  vom  Rom.  Höfe  2780 
Ermordun«;  dea  Bitichofi  1170.  TjL 
1187.  92.  R.  1392,  a.c. 

Familia  £ÜL 

Gerichtsbarkeit  99,  a.  IM.  169.a. 

2/55. 
Glöckner  2731. 

Grüadnng  %  Brncnnong  dea  Bis- 

thuma  2718.  iiL 
Huldigung  2487. 
Kammerer  607.  2722. 
Landbuch  2573.  TM, 
Landvoigt  1SS98. 

Lehnshoheit  dea  Rom.  Kaisers 
2718. 

Jjt'mina  apostolorum  279fi.  800.10. 
Metropolitanrrchtc  2796. 
Orßcial  a.  oben  Diener. 
Privilegien  A  Rechte  2718.  2^  96. 
2800. 

Probat  502.  8&  fiüL  273L 
Procuraioren  586.  676.  2467.  ZZL 

R.  m 

ReaidiM»  461.  2722.  3L  iiL 
Scblöaaer  SQfi.  1204.  2573.  ZOSL 

2724.  35.  öfi.  M.  R.  650,  cc. 
Schular  676. 

Scholatticua  tiQ&  8731.  R.  1499. 


460^6. 


Schulden  622. 
Schule  3076. 

Schutsbriefe  1051.  8503.  Z26.  SZ. 

2732. 
Senioret  490. 
Söldlinge  1197.  QB. 
Stiftsfoigt  1869.  8731. 
Streit  mit  der  St.  Bremen  39i7,f. 

 Rig,  fiia.  22.  SL 

Sjrndicua  101,  a. 
Tafelgttter  2673.  ZQJL  IL 
Territorium  99^ a.  m,a.  L42.  il 

156.  69.  a.  ZIL  'üöl.  älL  32L 

398.  734.  2508.  ZIÄ  2L  24,. 

2732.  35-  36.  5H.  R.  460,  b. 

628,  a.  860,  b.  Ad  R.  8677^^ 

Tracht  2731. 

Vasallen,  Mannschaft  IM.  ZiL  86. 

490.  H97.  98,  298.  2512.  46L 

2487.  9L  522.  Zi  672.  78^ 

27t>9.  22—21.  35.  R. 

6o0,c.rc.  1455,  b.  3026. 
Verhiltnisa  lu  Diuemark  228. 

—  tum  D.  O.  a.  D.  O. 

—  lum  Ersb.  von  Riga  ^  1187. 
1197.  212.  2734,  9S.  m 

Verweser,  Vicar  Zifi.  1 178.  2.S46. 

2560.  Z3.7(^  R.  1178,  k.  I4»2. 
Voigt  l£a,  539.  b.  6 18.  67.  1168. 

1298,   2283.   410.  SZi  678. 

22flJ!.  S.  auch  oben  Laudtoigt, 

Stiflsvoigt. 
Wahl  A  Krnennung  1197.  2259. 

2308.  UL  13.  ÜL  451.  ZiL. 

8731.  Za  876.  9i>7.  3097.  R- 

8692,  a.  2709.a.  2906. 
Weihe  1819.  2780.  3097. 
Zuütand  dea  Slifu  1155.  ZQ.  8491. 

3097. 


Pab«t  45,  ZL  m  4.  7,  Ifi.  Ü 
ÜL  3L  iiL  fi£L  Z4.  ZS. 
last.  2t2L  U2<  iiL  32L  45. 
4ti7  ai.  SfiL  84,  IL  Ml  1-  5^ 
601,  b.c.  6Ü£L  tO,  44.  56^ 
«59.  (iL  ZÜ.  ZOtL  n.  877.  85, 
948.  ZIL  «03L  33  a.  E.  1034. 
1036.  132.  2i}}L  SOL  lÄL 
1321.  42.  52.  69—71.  tili.  ÖL 
1702.  18.  994.  2450.  SL  6881 
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2715.  18.  IL  Zi.  7JL78. 
.  »L  *822-3l.  2iL  2JL  5iL 
2«67,  1±  21L  89- »03.  S-  R. 
SKO.  1 13  fgg.  m  fff.  IJSL 
8158.  60  ffti.  füL  ZiL  H.  120, 
b.  154,«.  679,b.bb.  701.  8377 
1229. 

PibRUiche  Kiwmrr  ilL  8L  S2Ax 
650.  5d,  \mi.  62.  LL  m  ^502. 
1Ö03.  41L  52.  an-  5L  ZI. 
I««.  7UL  2451.  ftL  874.  ZiL 

,  R.  7H4,a.  2695, b.  7  »3.  a.  787. 

Pacht  432.        640,  a.  928  a.  E. 

931,2.  980,6.~8ri-L 
Pagf^ast  &  Pa;ga*lrerht  Z52.  805, 

«.  80H.  I        iliL        3.  234Ö. 

R.  1503.  S.  auch  Wacke. 
Palliiiin  fi^  Ersb.  t.  Riga. 
Papagoyen  1516,  84. 
Papier  &  Pcrgimcnt  1581. 
Parlamentum  a.  Landtag. 

Parochialkirrhen  &  Parociiialrprht 

Zi  aL  82,a.  ai.  85,a.  254. 
ML  -10,  ÜIL  M  615.  Zfi. 
8i0,  a.  3156.  üfl.  i 

Piaae  427.  525.  54^  !L  Zi£L  936. 

106i.  2222.  33.  32 17,  f.  S.  auch 

Geleitsbricfc. 
Pathengeid  1044,  b,2i^ 
Patrnnat  A  Palronatrecht  t£.  82. 

Iii«.   254.  64.  fiS.  325L  30. 

808.  IIL  4L  4Ü.  OL  935,  IM. 

m  937,«.  ft38,a.942,a.  1005. 

2138.  JSL  Zü  50.>9,c.  R.  UA. 

S.  auch  D.  O.  0.  Erzb.  v.  Riga. 

Peltwerk  a.  Handel.  . 
Peniau,  St.,  31».  665.  1517.  2889.; 

3ll2,a.  R.  2442.  | 
Peat  ifig.  1140.  2087.  508.  UL 

2516.  32.  634. 
Pfand,  desnen  Kinlöanng  804,  ■. 

806,  a.  846.  a.  »62.  9.35.216. 

9«0.  L  991-93.   1096.  112. 

151«,  aä. 

Pfandbeaits  825,«.  1259.  703. 
2590. 

Pfandbrief  R.  2060, b. 

Pfandglüabiger  2187.  iüL 

Pfandflüter  825.  a.  1445.  2151. 
2244.  937.  R.  2251,  a. 

Pfaiidrecbt  an  Fräcbten  von 
Immobilien  343.  828.  —  An 
Graudrentco  939,  ZL   —  Ab 


Gnindatfirkco  fil4.  804,a.  806,1  1269.  394, a.  212.  913.  8.  aach 
a.  81».  825.  a.  846,  a.  46.  933,  <  Nowgorod. 

'f^-  ^^^'V^'^  J^  935,5.  e.  ifl.  m 

—   An   atidtitehen  Immobilien :  n)tf^ 

77,18.  935. 5.  6,  8—10.  15.  „,  ^,  „„ 

114-  Ifi.  im  122.  12L  130. 1     c     •  ,  V      r  . 
laa.  L2L  143.  Ili2.  165.  tüL    „      ""'^'^  Kremfahrer. 
174.  Hü  LJÜ  liiL  lyju  LÜL  «'  LandeaTcraammlttogen, 

liüL  t'OI.  207.  2 1 4.  '2 1 ».  ^^iii.  Landlape. 
22i.  2i6.  252.  25L  »HO,  L  23.   ^'«*^/<'?«'«'»«  »•  Bursprake. 
1044,  b,iL  23- 'jH.  28.  30.  .^6  Ple»k»u,   catholische  Kirche  R. 
-38.  4Ö.  41.  15.  ilL  4iL  5L      233^  ■•  —  Verhaluiles  sii  Li». 

land  a.  D.  0.,  B.  v.  Dorpat, 
Feiiidneligkeitrn.Friedrnaunter- 
hnndlungen ,  FriedcntacbliUa«, 
Handel. 

Pole«  a.  D.  O.,  Feindael.,  Frie- 
densuolerh.  &  Scbl&ase,  Handel, 
Litthaoen. 


62.  Z8.  82  -  9ä.  95L  9fi. 
UllL  llfi.   LLL  133.  H6  4R 


155.  161  ■  —  Ati  Kirchen-  A 
Lelingütt-rn  i.  KircluMigiil,  Lehn. 
—  An  Mobilien  TL  18.  862. 
935. fi.  ML  950.  41.  1044, b, 
4iL  M.  83.  LÜL  15L  III.  142. 


An  SchifTen  1044,  b,  94.  —  An    *       ..  n    .    ,  » 

Scl.lö.«rn  828  laOjL  12.^6.1^'^^^^^^  K.ufleut« 
1257.  fiJL  -  An  Schuldbriefen  L  ^ 
«jO-j.  I  Belaatigung  derselben- 2948. 


Pfandrecht,  gi  nerellea  935, 1 16. 

Pfand«  erachreibuug    1259.  703. 
2187. 

Pfändung  von  Immobilien  1627. 
Pfändung  an  Mobilien  350.  413, 


Botachaflcn  der  DeuUclien  1954. 
2945-47.  BL 

--  der  Polozker  1954.  2258.  52L 
2979.  81. 

Barggraf  A  Hersog  2979. 

LS.  414,  ilL  804.  BL  921.  22.  j  •^«"^•«'»«r  HandeUhof  2926, 
9S0.fflTr9H2,.3L».  1118.298.  345.       ^  —  Aellerm«mi  2926,  L  4- 


851.  2211.  öli  924.  3081.  R. 
713. 

Pfarrer  ■.  Geistliche. 
Pfeifer  s.  Splelleute. 
Pfennig  a.  Münswesen. 
Pferde:  deren  Zahl  In  den  Or- 

denshiuaern  KO.3.6.  —  Aiikäafe 

für  den  Orden  2098.  308.  — 

Ausfuhr  äl  Handel.  —  Benutanng 

fremder  P.  77,  ig,  —  Mingel 

77^20. 

Pfründen  282.  fiHL  Ifi.  Z89.  1034.   Kröge  2963. 

1058.  ^  499.  2167.  i^L  2502.  Kündigung  dea  Kauifriedena  2932 
3181.  R.  2314.  I     -2935.  28.  iSL 

Pfund  a.  Gewichte,  Müniweaen.   ^  Statthalter  2931.  21. 

";Mä«"'J'  ?f  \'p       ^^^^^  «um    D.    0.  1152. 

989.a.  95.  1038— 40.  42.  48,  4iL      12  '6  27 
10*5.  fiL7ELliL2}i3Ü.afL         '  •  ^ 


lü-  13.  LS.  —  Societitsverhilt- 
nisse  2926,  Lfi.  —  Verhältoisa 
sum  Kig.  Rathe  2926,  LL  — 
Verhältuiss  su  den  Rusxen  2926, 
4x  8,  —  Waarenvorräthe  2992. 
2995.  —  Weggang  der  Kauf- 
leule  2926.  UL 

Frieden«.  &  llandelsvertrige  1 152. 

1245.  483.  2931.  42.  Öi.  Sa. 

2962.  a^lSL  üh 
Handel  a.  den  Hanptartikel. 


1192.  21fi.  481.  5IÜ, 55.  öfi. 

1697.  60i  20-  23.  38.  648. 

1713.  29.  ^  916.  §L  2U37, 

2185.  21i  22.  21.  524.  2L 

25.'8.  m,  fii^  893.  921.  R. 


Wage  und   Gewicht  1483.  954. 

2946-48.  ei  63.  66.  67,  3076. 
Wegnahme  DeaUohea  Gute«  2935. 
2947.  92-9.^. 

Zollfreiheit  1483. 
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Fcppela  a.  Handel. 

Pribende  ä.  Pfrfinde.  ' 
Fraeco  a.  Frohne. 
Prahmhols  1123.9.  493.  8. 
Primoattratenier  Regel  1094, 

u.  m  LL 

Präsentation  s.  D.  0.,  Geistliche, 
Praetenlia»  L  Oblationen. 
Precarium      Verlelhnng  auf  Wi- 
derruf. 

Preiae  der  Arbeit  1076.  m,  22^ 

31,  1305,  Ii  405.  463,  Ifi.  25 

—27.  2a.  2100.  aiL  884.  II.  9. 

a.  663,  c. 
  fon  Lebeisnittcln  &  Waaren 

lS9.a.  493.  565.  TIIX  ÜL  88. 

803  917.  924.41.  93:?, 7H.  954. 

982,  38-40.   1064.    123.  22. 

1166.  183. 26.  248.  Sl-  341. 

1365,  21.   405.  493x  21.  221. 

1887.  954.  63.  2025.  302.  443. 

2458.  532.  Zd.  25.   S.  auch 

Taxen. 
Priester  a.  Geistliche. 
Prior  s.  Rig.  Domcapitel  und  die 

einaelnen  Bischöfe. 
Pristaw  a.  Nowgorod. 
Probst  s.  Riß.  Domcapitel  nnd  die 

eiiiselnen  Bischöre. 
Proceasionen  82.  1463, 7.  979. 
Processltosten  1105.  m  3ÖL 
Procurationen  310.   L4.  22.  310. 

646.  212.  22.  R.784.a.  S.  auch 

D.  0. 

Procuratore»    677—79.  82^  85. 

676.  2IL  970.   1058.  2774. 

2826.  3029,  b.  S.  aach  D.  0., 

Biachofe,  St.  Riga. 
Proprietät  62L,a.  634,  a.  2260. 

2461.  2>40.  8.  auch  Lehn. 
Protestationen  21L  dSu. 


Quarta  eanonica        87^  b.  1018. 

1159,a.  3163.  R.  156^  a.  S.  anch 

Canoniscbe  Portion. 
Qoaaibesits  UHL  i&  1301.  R. 

120.  b. 
Quercl  461. 

Quittungen  683.  730-32.68.  835. 
867.  915.  38.  3a.  iS..  ßÖ.  1089. 
1244.  2322.  2iL  668.  «09.  997, 
•.  R.  8i»,a.  1172.  2585. 


11. 

Rache  401  $i&  35.  1475.  S19. 

4.  25.  R.  214. 
Radatrafc  77.  2.  4^ 
Rath,  Rathhau«  i.  Dorpat,  Narra, 

Revai,  Riga. 
Rathssendboten  987. 96.  B8.  1026. 
1038—40.  44.».(>.  H.  9.  II.  Ii. 
1046.  ^9.   121^  346.  tiC>--'.3l. 
1787.  K06.  £L  2(L  2L  23.  2018. 
2020.  iLL  32.  700.   8.  auch 
HansaUge,  Nowgorod,  Reval, 
Riga,  Städtetage. 
Ruib  77, 2.  2ÄL  ÖL  392.  439. 
üü.  518.  62,  a.  626,a.iO<>4. 
1248.  2770.  816.  3023.5.  3Ui^6, 
b.  R.  ZLL  S.  auch  Seeriuber, 
Strandrecht. 
Raubgesindel  594.  1041. 
Reallaslen  750,  a. 
Heclitioiigkeit  77j  12.  14.  654. 
Rechtshandlungen  654. 
Rechtsbülfe9ll.  ÜM8-2I.I007. 
1008.  <!>— l^l.t.Vi.  5Ü.  lUÜ.  II. 
15iÖI.  lüL         Ü9S0.  52. 
iJlti4.  ÜÜ.  Zi.  aiLHä.  IML  il2.  I 
«198.  I 
Rechlstiormen  101,  «23.  183.  43ü.i 
453.  Z2.  ÜÜ.  llfL  aa.  551, 15. 
576.  693.  94. 
Rechtsschulen  1148.  43.  S608. 
Rechlsverfolgung  77. 1. 
Rechtsverweigerung  693. 94. 1008. 
RechUswsng  912. 
Reconciliation  a.  Kirchen. 
Redditua  a.  Renten. 
Regalien  ÜL  itS.  90.  8.  auch  D. 
O.,  Estland,  Müiizregal, Schwert- 
brüder -  Orden,   die  eiuselnen 
Bischöfe. 
Reicboacht  i.  Acht. 
Reichsgerichte  1633.  3118. 
Reiniguiigseid  77^2-518.  Sl.  747, 
901.  933,  2.  1096.  5t9.  13.  30. 
aus.  730.  10  Anrn.  Ö2I,  ifi. 
3023. 5.  ß.  4L  3079.  IH.  SL 
24.  3164. 
R e  i  B  e n :  deren  Beschwerlichkeit  8. 
iS796.  8f?Ö.  3097  u.  a.  —  Dauer 
2800.   2L  —   R.  au  Pferde 
1992.  2046.  25.  126.  5Ö.  242. 
8263.  65.  62.  29-  8«.  358.  62. 
8578—80.  642.  ÖS.  945.  4fi.  — 
R,  tu  SchifTe  s.  Seereiaen. 


Relsegnt  405. 

Reiseroute  tob  Dänemark  uch 

Kstland  216,  a. 
Reli(;ionswirren  &  Krfege  8S6I. 
86(i.?.  liS.  91.  602.  3.  6L  I.  la. 
8655.  61L  ÜL  R.  3100.  101.  a. 
Reliquien,  lieiligthnm  1176.  388. 
1525.  8489.  697.  R.  643.  ae. 
1713. 

Remistio  ad  partes  1348. 
Rente,  deren  Ablösung  18. 
935,  loa.  125.  Oü.  UlL  203. 
980,  23.  t04il..Hl.  92.  93.  1214. 
101)  I.  122.  699.  700.  30a3.  R. 
1108,  a.  8.  auch  Capilali>iruog. 
— ,  bcsletitp,  Tertragsmässige  845. 
933,  L  935.  4.  131L  146.  !äl3. 
1044,  b,m  1^93.1.  3090,a.  S. 
auch  Rciiti-uLaiir. 
— ,  eventuelle  1044,  b,  IßL  188. 
pestiftete,  ewige  2fil  808  12^ 
dV.i,  109.  Uiä.  13Ü.  131.  203. 
lQI4,b.t>2.  9i.  122.  1091.  122. 
1699.  700.  Ii.  2lM.b.  S.  auch 
Vicarie. 

:  — ,  riickstindig«,  versessene  935, 
4.114.  10i4,b.tl3.  1142.  1388. 
I     1699.  700.  924.  2941. 
1  Renleokauf  845.  935,32.  35.  48. 
>     54.  <i0.  62.  82.  93.  Ü19.  185. 
1Ü9.  m.  151L  111.  lüL  148. 
lÜL         UML  lÜl.  LLL  128. 

SaiL  2113.  2U5.  211L  211L 
217.  822-  832.  833.  238.  980, 
2.  2.  9.  15—17.  10tl.b.v?3. 
81  LLL  lÜL  12Ö.  1417.  576. 
1593,  L  60i.  4.5.  699.  700.  234. 
Repri'snalicii  1109.  285.  553.  63. 
1576.  4i32.  28.  ÄL  92.  ZUZ. 
1747. 83.  fifi.  iüL  88.  919.  2260. 
2281.  348.  2Z.  Zil.  986,  4. 
2939. 

Rctentions-Rrcht  921. 

llevAlt  ■toekof  vom 

Abznbcii    an  die  pübüll.  Kimtnef 
421.  ilL  l2Mj.  ti2.  22.  28.  .30f. 
1303.  55.  56.  äL  613.  68.  218. 
Capcllan  2031. 
i  Conservator  8597. 
;  Dccan  400.  55j.  701.  840.  1862. 
Domcapitel  166  401.  55.  24.  83. 
52K   53.  833.  41L  49.  I26i. 
2197.  2iiL      -H7.  R  7SL  »• 


Dofni.rriindpn  2173.  8l.  98.  502. 
2519.  IM.  87.  R.  1148,  ab. 
1187, a.  8314. 
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nevBl,  BlMh*r  «OB 

DotatioD  iSä.  ^  ^  4S5. 
D&rfügkeit  tl8.  22>  R.  1£(L  6& 
Eid ,  dem  Metropoliten  tu  lei- 
•tender  R.  487. 

Einkünfte  IM.       m  70.  ifiZ. 

474.  701.  SIL 
Geholfen  SiL 

Gerichtsbarkeit  iZl.  88.  656. 

U49.  18;i5.  R.  b7l. 
Interdict  A  Eicomroonication  955. 

1302. 

Leintungrn    der  biichöfl.  GOter 

»2«.  605.  ■■ 
Oeconomiu  701. 
OfBcial  1018. 
Ordentregel  1629.  2450. 
Patronat  des  K&ni;;«  von  DSneniirk 

im.  379.  455.  653.  «761.  iüLl 

«785.  I 
Privilegien  215.  833.  4Ö. 
Scholasllcui  ijOS«.  663. 
Schule  666.  1015.  S.'>57,a.  669.  OL  I 
Scndkon«  125.  53Z.  3iL  473. 

HL  ÜIL  «iO.  »824.  fiL  . 

R.  540.  i 
Streit  mit  dcmPredigcrorden  1015. 

2597.  60i.  60—6.1. 
Synodalreiseu  22L  A8iL  | 
Tafelgüter  425. 

Theiliialiroe  an  der  Landesrefcie- 
rung  a.  Ileriogthum  K»iland. 

Territorium  m  'M^*-  SZÜ.  455. 

4fi7.  2ix  ZiL  <H)3.a.  652.  831. 

1545.  R.  2H74. 
Verhiltni«i  tum  D.  0.  a.  D.  0. 

—  zum  Erzb.  von  Lund  s.  Liind. 

-  zur  Stadt  Rcval  485.  ^  SS. 
794.  997.  1499.  ZiiZ.  825.  851. 
1949.  SIIÜIÜ.  lüL  425.  ÖL  Mi 
2498.  502.  12.  662.  919. 

Vlcar  2584.  i 
Voigt  124,  1851.  ! 
Wahl  m  21Jfi.  455.  83, 

628.  55.  155.  2202.  4,  9.  545. 

2450.  ZÜL  05. 
Weihe  R.  427. 

Zehnten  165.  ^  258, t.  ISL  iSl. 
425.  BIL  ÜI.  R.  J^i.c. 

Reval,  Schloas  liL  SO,  52.  59- 
160.  340.  4S5.  3Z.  m.  889. 


Bev«i«  Blaehof  von 

890.  1141.  m  filXL  £tL  2956. 
R.  filL 

Reval,  Schloss,  grosaea  622.  SL 
1080.  2927.  R.  2769. 

 ,  kleine*  im.  838.  ÜL  928. 

1080. 

Reval,  atadt 

Aecker  480. 

Adeliger  Gninderwerb  1139.  21i. 
Aderlasser  I3(i.1.  7.  492. 
Appellation  nach  Lübeck215.  1212. 

1677—83.  625.  706.  847.  40. 

1881.       981.  2115.  51.  Üii. 

2653.  3106.  Ad  R.  1886. 
Archiv  1175. 
Armbrnstirer  1405. 
Arsenal  924, 12.  Z6.  ZL 
Arzt  936.1 1^ 

Auflagen  I4ß6.    S.  auch  unten 

Srhosf,  Steuern. 
Auagiben  1346. 

Bäcker  982.  1 1 .  1088.  Iii6.  223. 
Badttuben  622.        9.32.5.  935, 

6L  84.  mZ.  1076.  24Ü6.  611L 

R.  1464. 

Barbier  1088. 

Bauten  622.  21.  933.6.  1088.  IM. 

1194  ,  211.  36L  816.  2»22. 
Befestigungen  ».  Mauern  &  Thürme. 
Bollwerk  151«.  49. 

Botuchaften  2199.  213.  iS.  Sl. 
2254.  55.  5L  S.  auch  Hansa- 
tagc,  Ralhsaendcbolcn,  Stidte- 
tage. 

Brauerei-  &  Scheiikereirecht  982, 
LL  IL  1596. 

Brodtaie  1166.  2458. 

Brücken  931,  IL 

Brüderhana  474,  982,  19, 

Brödcracliafl  zu  St.  Jürgen  Si  Brü- 
derschaften übcrbaupl  924,  Li. 
R.  2796. 

Brunnen  935,206. 

BQchienmeiater  1405.  953. 

Buden  9'-'6. 

Bürger:  Belehnnng  889.  —  Be* 
waffnung  1342.2.  365,2.  516, 
Zfi.  -  GcrichUalaud  77^  3<L  93 1 , 
a.  —  Gfllcrcrwerb  93!i,  213. 
222.  980, 5^—  Kriegidientt  846. 


Reval.  atadi 

889.  90.  1204.  60.  —  Laiten 
1 139.  360.  fiL  2492.  —  PBIcli- 
ten983,2  —  4.  Stimmrecht  2094. 
BArgergeld  924. 23.  21.  26.  IL 

liL  51  TST^ 
Bürgerrecht  TT,  38.  281.  156.  6SL 
47«.  565.  mL  837.  925.  82^ 
a  9.äL  1139.  343.1.  616.8^ 
1596. 

Burgaassen  •.  dea  Hauptartikel. 

Bürgachaft  Tür  König  Albrecht  voB 
Schweden  1375.  26.  M.  89— 
ÖL  1393.  96. 

Burapraken  981.  82.  1516. 

St.  Caaotigilde  unten  i.  Gilden. 

Ceniu»  arearum  tf  de  imtui$  ■> 
Orundsina. 

Cingel  622.  ai.  9aQ,2. 

Cloaken  924.84.  86. 

Consislorium  a.  unten  Rathhans. 

Creditverhältolsae  461.  722^  IB. 
797.  917-  924.90.  934.  935, 
lOH.  131.  lül.  LSa.  161.  HL 
939.  1025.  2L  lÜL  21L  74, 
1291.  26L  452.  533 fiiL 
1673.  918.  2463.  Ad  R.  1656. 

Curtia  ad  ttatuam  934,  IQ. 

Denkelbuch  1088. 

Diener,  Kleidung  A  Emolamente 
1406. 

Einkünfte  435.  21.  666.  924.  2fi 
-  32.  933,4.  1088.  222.  340. 
1363. 

Epiacopalrechte  315.  05.  488.  CS. 
Fischbinke  t»8  >.29. 
Fiacherel  838.  980,  II.  2022. 
Fieiachbänke  929.  1088. 
Fleiacher-Schragcn  1365. 
Fremder  Grundbeaitz  1360.  QL 
—  Ilandelarecht  4&').  ZS. 
Fuhrleute  982, 3L  16. 
Gaatfrciheit  2030.  382.  84. 
Geistlicher  Grundbesitz  470.  522, 

a.  648.  799,  804.  2L  M24. 

1502.  626.  2610.  IK   S.  auch 

Ordenahiuaer. 
Gemeindc-Deaiderien  1619. 
Gemeindegüter  Ifil  S2.  608.  2flLi 

625.  aL 
Gerichtsbarkeit  7 7,. 30.  199.  390. 

435.  HL  iüL  931.3.  1045.  UÄ. 

1211.  826.  6L 

66 
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tletreidetleferung  813. 

Gilden  überhaupt  98?,  19.  tS16, 

22.  Zi  2449. 
Gilde  lu  St.  Canutn»  938,67. 1619. 
— ,  groise  (2U  St.  Marien)  1518. 

—  Bum  lieil-  Leicitnam  SdiL 

—  lu  St.  Oliui  955,160.  im 
232. 

Gladiator  924,  12. 
Goldgräber  1282. 
Goldschmiede  1343. 
Griben  388.  622.  34.  838.  98'?,-26. 
GrondsiiiB  9?6.  931,  L  955.  4- 

m.  m  1088.  S.  •□<*  den 

Haupttriikel. 

Hafen  119.  1SI6,  IS.  3094. 
HandcIsprivilegien  1^  463.  W. 
m  864.  221.  901.  2,  «086. 

Haupt,  hohes  1080. 

Haus  der  Auatatiigen  liH.  400. 

S.  Hospital. 
Haniarmen-Tarel  1965. 
Heiligen-Geiat-Hospital  a.  unten 

Hospital. 
Heiligeu-Leichnams-Glld«  s.  obe* 

Gilden. 

Henker  {tortor)  924.  Sl.  52. 
Heuschiige  iOö.  ÜäiL  232.  931, 

&  983.  L  1080.  229». 
HoUmark  15l6/.>6. 
Hölzung«recht  566.  932. 8.  935, 

84.  1080.  2023. 
Hoorgeld  1088. 

HospiUljSiechenhaua,  Sie^henhof 
lam  h.  Geist  m  t»24,60.  926, 
28.  935,  Iii.  980.6.  2.  12.  IB. 
24.  1018.  263.  582.  838.  905. 
?06l.  8<5.  fiS.  60.  904.  9. 

—  xun.  h.  Johannes  935,22.  90. 
lOil  mi.  Ui  1211.  14&.  lüL 
121L  lläL  980.  Ii.  lH-21.  23. 
997.  1005.  Zfi.  Zlii.  885.  965.  i 
R.  2403. 

Hoapitalgöter  1076. 2784. 865.  66. 

iL  527.  a. 
loaeln  886. 
InsUnten  1838. 
Interdict  29i.  955. 
8t.  Johsnnisburg  935,  228. 
St  Johannis-Spital  t.  Hospital. 


KSmmerer   958.  931,6.  932.4. 

935.  Iii.  1025.  01346.  II.  1464. 
Klrctien  &  Kläster  s.  den  Haupt- 

artikei. 

Klöster -Grundbesilz   1124.  448. 

1502.  2-  ßlfL  7-iO.a.  ZiL  946. 

2610.  UL  t 
Königssee,  Königsteich  382.  5^ 
Koppel  884.  9iL  980,  UL  2022.  j 

3610.  11.  I 
Krankenhaus  2294.  Ad  iL  3078. 
Kriegsverfassung  889.  m  28.  924,  | 

ÖZ.  931,12.  939.  981.6.  982. 

28.  1204.  557  .  2065.  334.  22. 
Kröge,  Knigerei  464.  226.  885.  ! 
Leistungen  an  den  D.  O.  889.  9B. 
Läbisches  Recht   Ulä.  215.  BL 

315.  91L  9ä.  435.  SL  28.  88. 

iifiL  701.  868,  1583.  874.  U. 

fi29. 

Mark  der  Stadt  884.  89.  90.  982, 
22.083J_.  108O.  S.  auch  Hola- 
mark. 

Mauern  ät  BefcKtigungcn  455.  2L  [ 
464.  68  -  70.  632.  54.  827.  935, 
a.  LL  ILL  LÜL  125.  liü.  155. 
m  ÜML  ilL  224.  1269.  2610. 
2611. 

Mühten  612.  292.  838.  840,  a. 

928.  935. 53.  952.  080,4.  6. 

&  U.  la.  2Ö.  997.  1017.  2fiL 

1080.  töL  Zm  885.  2845.  919. 

R.  aU2.  982.  1000.  j 
Mün(>riche982,52.  M.  2}L  1290.! 

1516,  29.  30. 
Münze  3fM).  464.  1025.  160.  81.  | 

1254.  24.  91.  3ö7.  451.  930. 

1941.  93.  2004.  iZi  656.  Ad. 

R.  1656.  ' 
Mchtbürger  &)7.  983,  3.  4.  ' 
iNotar,  Stadtschreiber  979.  1504. 
St.  Olai-Gilde  a.  Gilden. 
OrdenshÜnser  942.  980.  12.  2386. 

2387.  402.  a2. 
Ordnnngspoliiel  962,  2i.  2^ 
Pfeifer  1619.  2659.  ! 

Pforten  622.  21.  1139.  S4.  2Z2. 
1720.  a.  970.  2664. 

Privilegien  1*0.  284.  435—37.  68.  i 
489.  m  ÜIL  523.  680.  826.: 
839.  ÜL  25.  R.  981.  93.  | 

Rath  m  21^  300.  463.  Z8.  Sia.  I 


.  ai««aa,  mtM** 

594.  Ü32.  34.  82.  701.  »9  fl? 
802.  20.  4(i  9'23.  t>'i4.S7.  935, 
Su  95;i.  135.  i005.  343.  iSL 
475«. lü.  858.  2844.  3107. 
Rath,  als  Oberhof  830.  t097. 2M. 
1584. 

Rathhaus,  coniütoriiHm  WSL  984, 
12.  935. 36.  lifi.  IflQ.  1005. 
1088.  838. 

Rathskciler  937.  1508. 

Rathasendeboten  t.  den  Haupt- 
artikel. 

Ralhssitsnngen  1838.  8502. 

Reral'sches  Recht  605.  834.  26. 
1097. 

Rigischea  Recht  ZZ. 

Srhlossberg  1154.  2564. 

Schos»  827.  926.  1139.  516.  51. 

65.  105.  1518,  11.  fiia  2ß. 

2037.  92.  895. 
Schulen  666.  1015.  2Z2.  851.  961. 

2557,  a.  OL  663.  til. 

Schwarzcnhäoptcr  1503.  758. 2958. 
Scehundsgetd,  Seelpennigc  1088. 

1346.  166. 
Seudgericht  488.  89. 
Sicherheitspolizei  982,  ÜL  2L  S. 

auch  Wachen. 
Siecheiihaus  s.  Hospital. 
Silberankauf  zur  Münze  1291.  SfiZ. 

1535.  950.  11.  56.  i}3.  2116. 

2502.  656.  Ad  R.  1656. 
Sittenpolizei  1619. 
Sladtbuch  933, 1.  1057.  625.  26L 

2387.  88- 

SladtgtJter  S956.  R.  1988. 

Stadtuhr  1405. 

Steinbruche  925,  20. 

Steuern  464.   ttS.  70.  827.  924, 

65.  69—75.  ZZ.  926.  3Ö.  34. 

«35. 65.  84. 161.  235.  236,  238. 

942.  OHO.l.  1088. 
Strassen  9'X.  955,  tHL  liü  184. 

984.24.  5Z5.  2610.  LL  64. 
Taxen  982,  3K-40.  1165.  66. 
Territorium  s.  Inseln,  Mark. 
Thomasabend  927.  1088- 
Tbore  s.  Pforten. 
Thorsteuer  1088. 
Thörme  632.  R>  1464. 
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V«rbil(aMt  tarn  Bi>cbof  BUehof 
TOB  Kewl. 
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128.  älZ.  lä.  02.  318.  401. 
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3.3. 

Iloliaack  Z8.  19.54. 

Ilopfenhaua  1954. 
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artikel. 

Mühlen  ZU.  SIL  fiBZ.  6&  Z41.  894. 
1033.  m,  1,5.  2558.  884,1.5. 
3012. 

Münze  2(L  Z^  821.  1527.  3027. 
auch  den  Oauptartikei. 

Nackender  Brief  874.  ZS. 

Nenatadt  1044,  b,  12U.  ÜS,  2953.9. 

NichtbiirgerGruuderwerb  114. 292. 
filil  766,  a.  80.5,  aa.  849,  a.  882, 
aa.  895,  a.  899.  a.  1005, a.  8010. 
2587.  3087.  R.  756.  a. 

Oberhof  665.  1105.  51. 

Oberhoheit  über  die  Stadt  27.78* 
282.  320.  65.  445.  5^ 
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884.  8S.  m  IL  ia.  821.  948. ' 

953.  68-  20.  ZL  Zi  ZiL  ffl. 

10. yj.lI,  1.1.  120S.  Z.  33.  3(L 
127;;.  'i090.  y5ü.  UiL  71L  884, 

11,  LL  3083.  K.  3068,  a.  j 
Ordenshaus  A  andere  Ordensb«- 

aitiungen  23.  25.  562.  ülSL  SifL 
ZAL  8!Ä1.  82.  «J.«.  üa.  1033. 
1036.  «090.        ZIL  »84. 1.2. , 
5084.  ÖZ.  II.  211.  I 
Ordn«n^poli<ui  1403.50.  iL  4S.  j 
Pforten  IL  106,  H .  .378.  429.' 
610.  36.  42.  71M-».3  HL  4lL 
771    iWiH.  4j,l..m{.  liU.  läü 
i'i99.  954.  2055,  iiO.  Si3.  32. 

22.  37.  I 
Priaentation  GeitUicher  1109. 

Rath  TT,  Ifi.  IIML  9.  10.  Li.  242 
a.  E.  320.  SU.  24.  401.  4Z. 
584.  4.  222.  39-41.  82t.  944. 
950,  ÜL  909,  ÜL  1183.  1276, 
42.  löO.-).  463,30.  3L  '<93.23. 
1521.  S.  33.  522, 1.  Li  HL  21. 

23.  34.  1922,23.  979.  25S8. 
2717.  026,  IL  18.  992.  95. 
3()05.  15.  26.  63. 

RatUhaus,  coruiston'um  378.  649. 

G67.  1954.  2953,  32. 
RatbKkeller  1593,  'i^  S. 
Ratha«end«boten   s.  den  liaopt- 

arülel. 

Ricbler  20.  ZS.  77,  L  242.  a2L 

aßä.  fißö.  612.  fiz.  821.  az. 

9.10.  Ifi.  3027.  R.  8QL  S.  auch 

unten  Voigt. 
Roaenfiarten,  Rosenhof  1954.2574. 

R,  756.«. 
Sandber^  1044, b, 183. 
Schmiede  1183.  495. 
Schneider  1 123,  22-  215.  20.  52L ' 
Schosa,  coUecta  TAL  766.  a.  822, 

aa.  1003,  a.  1033,«.  t21ö,  58. 

2037.  212.  2895.  955.5t. 
Schrägen  «.  den  Hanptartikel. 
Sclireiber  1954.  2108.  206. 
Schuhmacher  152<3. 
Schuldbuch  R.  1236,  b. 
Schulen  82.  946.  1301. 
Scbutxbriefe  29L  574  .  658. 
Scliwarzenhiapter  2045.  983,29. 

R.  22i)^a.b.  1585. 
Sendgerichte  6.  den  Ilaoptartikel. 
SkberheitapotiBci  77^40.  tl23,t0. 

SL  1215.  52.  S.  auch  Wachen. 


■tlva^  Stadt 

Sittenpoliiel    1123, 35.   213, 30. 

46.  52.  1922,  77. 
Stadtboch  1044,  b,  185.  R.  256. 
Stadtrecht  ZZ.  155.  461.  665.  90. 

693.  214.  1131.  298.  Ad  R. 

töL  S.  auch  oben  Gothländische«, 

Hamburger  Recht. 
Stadlnhr  950,  &L  1954. 
Steuern  ZiO.  887.  BL  2717. 
Steuerfreiheit  612.  Z41.  1033,  ■. 

2717. 


Hlva^  mtmM 

Zehmfreiheit  SQL  SQ.  612. 
Ziegel,  Kiegelhaus  TS.  1954. 

Zimraerleule  1123,  22. 
Zollfruiheit 75.227.305.427  46..'»fi. 
Zugbrücke  567.  85. 


Strassen  ZfiL  1044,  b.37.  S&  ilfi.  | 

147  954  .  2953.4.  5.  12.  2Ü. 
«iiL  23-  2fi.  2iL  32.  38.  aa. 
3083. 

Straascnbröcknng  1954. 

Strasaenpollsei  1122,22.  213,32. 
1495,  50.  41. 

Streit  mit  Balduin  von  Alna  iflfi. 

—  (k  Fehde  mit  dem  D.  O.  b. 
D.  0. 

—  mit  dem  Rig.  Domcapitel  s. 
Rig.  Domcapitel.  ^ 

Sühnebrief  Z4L  44.  887. 

Syndicu«  26.  28. 

Tafelgilde  950.  69. 

Territorium  s.  Landbesitz,  Mark. ' 

Thore  a.  Pforten. 

Thfirme  SfiZ.  fillL  Z41L  ZL  «S93, 
4.  5.  7—9.  2884.1.3.  3084.1 
R.  m.  I 

Unseld  TAL  ^a.  1033,  a.  593.! 

R.  256.  I 
Verhäilniss  sum  D.  O.  s.  D.  O. 

—  sum  Krzb.  v.  Riga.  s.  Ersb. 
V.  Riga.  ^ 

Voigt  242j  10.  320.  443.  563.  84.' 

Z22-"Tl  41.  tiH5, 2.  3.  U.  22.  ' 

t .30,4.20.  ACtö.  tn.   495.  6.  .523, 

18.  1529.  t>22. 77.  2.521,  953,' 

33.  3026.  63.  ^  S.  auch  oben 

Richter. 
Vorburg  1033. 
Vorstadt  R.  701. 
Wachen  77, 45.  44.  ZSL  ^a. 

1003,  a.  1033,  a.  2953.31. 
Weide  28.  Z4L  44. 
Windmfihle  TAL  1964. 
Wittwenconvent  602. 
Zehnte  voH  Grundst&oke«  1348. 

2^53.7. 


Ritter  362.  585.  608.  884.  2707 

u.  ö.  Deren  Dienste  bei  fremde« 

Landesherren  2899. 
Ritter  Jt  Knechte  oder  Knappen, 

Gemeinheit  der,  230.  3L  8t3. 

824.  1824.  2025.  528.  46.  Z2. 

R.  2769.  S.  auch  Estland,  uai 

Dnten  Ritterschaft. 
Ri  Herfahrt  146a 
Rittergericht  2573. 
Rittergijrtvl  1509. 
Ritterschaft,  gemeine,  der  Lande 

2522.  dlL  619. 
RiUersmsssige  Gebort  1603.  2096. 

2153.  99.  228.  2905. 
Rodung  235.  2114. 

Römisches  Rieht  25L  425.  53L 
a.  .582.  (m.  im.  52.  BH.  lÜÄ 
1148.  ÜL  ÜL  2608.  Zü2. 

Roop,  Stadt  1107.  2521. 

Ruttel  a.  AlönaweBen. 

Kückkaufsrcchi  220.  80a  12.  935, 
52.  üL  110.  USL  Uäi.  USB. 

Ruf  8.  Ehr«. 

RQge  1519,  11.  12. 

Russen,  Russiand,  VerhSItniss  sa 
Litiaud  05.  345.  580.  40U.  580, 
a.60H.  85.1090.  IM.  Iii.  S.  auch 
Griechisch  -  Russische  Kirche, 
Handel,  Nowgorod,  Polosk. ' 

— ,  deren  Handel  über  See"  2766. 
2946.  3010.  LL  R.  8^  1788. 

— ,  in  Lifland  angesiedelte  55. 

Rnsttische  Sprache  Si  Oolmetxcber 
(  t  olk)  24Z.  516.  835.  842,  UL 
1351.  601.  602,  L  25.  41.  696, 
A.  12.  1666.  TL  85.  88i.  960. 
2005.  liil-  821,  2.  32.  5079, 20. 

Rathe  t.  Maasse. 

•  Ä- 

Saat  806,a.      '    •  ;  » 

Sacheigner,  Sakewolde  593.5. 684. 

280.  81.  1082.  3^  570.  701. 

1921.  8B24.  3077.  80. 


d  by  Googl 
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Sachdlligkeil  1601.  S47.  AS.  BSt. 
Sachaenspiegcl  1187.  R.  1299,  b. 
Sachveritindig«  2110. 
SacraiDcnta  -  Verrichlung    283.  ■. 

1306.  851.  3rt4. 
Sala  m.  S.  auch  Handel. 
Sameiiile  Hand  Geaaoiintenand. 
fiandttJir  950JiL 
^tBuiig  an  ImiDobilien  fili.  808. 

818.  •m.i^iä.  »».8.  S.  ancb 

ITandrecht. 
Schaden  Si  Schadennersata  77 M4, 

649.  7(i()-t>-j  tüL  804. a.  Ö06,a. 

1044,b,  5ö.äü  TL  iML  1248. 

1282.  98a  2096.  aiL  IM^  2fiiL 

2344.  Zfi.  651.  730j  ÜL  3023. 8. 

liL  3191. 
Schaffer  1 183,  IB.  S.  anch  Gerde- 

leule,  D.  O. 
Schalk,  a.  Frohnbote,  Nowgorod. 
Schatiung  (der  Rilter  A  Knechte) 

1796.  875.  22I91> 
Schitxung  ron  Gütern  2908. 
Schenken  a.  Krüge. 
Schenkung  675. 882.  980.24. 1562. 

1626.  279«.  865.  K.  757.  e. 
Schiedvrichter  Tß.  78-81.  8.1— 

8L  2Za  aus.  49«.  ÜL  öa.  58"_'. 

608.  UL  5i  äi.  7I5)-2I.  846. 

1015.  lillL  JiL  IML  lia  mL  2. 

1203.  5,  445.  äZiL  653.  2319. 

2937.  K.  TAL  2187, 

Schicaspuiter,  Brichaeokrant  I53S. 
1954.  2.3.58. 

S  ch  i  f  fe :  Arien  von  Schiffen  413.  i 
L  äiliL  iim  ZÜL  803.  93.5.119. 
982,  LL  iW«,  lA  1042.  1044,b, 
3a,  ÖL  UliL  1049.  64.  473. 
1516,  LS.  692.  843.  41.  49.  57. 
32.54.  334.  540.  S.  auch  Frie- 
denaacliifTc.—  Befrachtung  1807. 
1814.  92-2, GG.  —  Declaraüon 
der  Lailiiii'  üüiL  —  Darchau- 
chung  1971.  —  Miteigcnlhuni 
an  Schiffen  2540.  —  Wegnahme 
von  Schiffen  640.  I29U.  347. 
2806.  3066. 

Schlfl-ban  289.  368.  414,2.  439.1 
4KL        576.  Iö93lür5879.  | 

Schiffbruch  2Ü-  101.37.  242.  14.  i 
24^  &L  TL  ffiL  9L  368.  439. ! 
440.  18.  50.  äL  53-  56.  518.1 
fiüL  2L  äÖ.  54.  55. 5L  Ö3.b.  ZL 
ßli.  2ti.B.  4L  02.  Z2L  Z5.I 


i06*.  m4.  »19, 15.  ifi.  Baz4 

1600.  2111.  217.  Z54L  818.  ZIL 
2951.  S.  auch  Strandrecht. 
Schiffer  2045,  & 

Schtrffahrt  981.7.  8.  982. 6. 
1323.  —  S.  auf  FiÜHsen  28. 
244.  Sez.  tillL  2924.  K.  701. 
S.  auch  Königsider.  —  S.  in 
Flotten  lOtH.  347.  2141.  m 
—  Zeit  der  S.  1047.  SQL  6<)2j 


15.  1656,  L  819-21.  21L  3iL 
1835.  44.  4fi. 
—.erlaubte  &  verbotene 998.  t024. 
104H.  42.  43.  64.  2065.  141. 
2893. 

Schifl'prund  242.  S.  auch  Ta- 
lentum. 

Schlff"*poliaei  980,8.  981,5.  23. 1 
3£  1493,  iClilLT,  667.  UL 

Schifl'srheder  2091.  3ilL  526.  4Ü. 

Schifl'«vcrkauf  SÜL  1041,  b,  33. 
108.  122.5.  .^1.  910. 

ScIiiffiiTcrplanduiig  a.  Pfandrecht. 
SchiiTNTolk,    deaaen  Bewaffnung 

1830.  44.  3052.  76.!—  Löhnung 

K.  663,  c. 

Schiff'werk  476. 
Schildaeite  2151. 
Schilling  a.  IHrinawcaeu. 
Schlägerei  30Z.  1572.  2041.  HL 

2320.  407.8.  667.  ZIL  ZZ.  R. 

210.  c. 

Schleichhandel  1409. 
Schlitlenweg  1291. 
Schlösser  a.  Burgen. 
Schioasfreiheit  a.  Asyl. 
Schmiede  1088.  183.  405.  95. 
Schneider  1493.  21.  52L  667,22. 
Schotaiticu»  s.  Rig.  Domcapitel  & 

einxelne  Blachöfe. 
Schoaa  «.  die  einzelnen  Städte. 
— ,  Roaaiacher  1251. 

Schra,  Sera,  Schrägen  dea  Bäcker- 
amta  in  Riga  1305.  —  Dea  Bött- 
cheramta  da«.  1522.  —  Dea 
Fiacheramts  daa.  1524.  —  Dea 
Gerber- &SchuhraacheramtB  daa. 
471.  —  Der  St.  Canuti-Gilde 
in  Reval  1519.  —  Der  grosaen 
Gilde  daa.  1518.  —  Der  Gilde 
des  h.  Krentea  in  Riga  242. — 
Der  Gilde  dea  h.  Leichnams  in 
ReTal593.  —  DeaGoldachmiede- 


.   anta  lu  Re«al  1343.  —  Deagl. 

.  in  Riga  969.  —  Des  Handels, 
hofa  in  Nowgorod  2730.  3023. 
3079.  R.  756.  a.  1271.  ZSL  — 
Der  Kauflculc-GescMitchart  in 
Riga  950.  —  Dea  Knocheiihauer- 
amts  In  Reval  1365.  —  Des 
Kürachneramt»  in  Riga  1463.— 
DeriMaurergeaelUchafl  daa.  1276. 

—  Des  Schmiedeamts  das.  1 183. 

—  Der  Schmiedegeaellen  dat. 
1495.  —  Des  i^chneideramls  das. 
1521.  —  Dea  SchnhnaclieraBits 
das.  1823.  —  Der  Schwaraen- 
hänpler  in  Goldingen  1520,  dgl. 
in  Reval  1738,  in  Riga  2045.— 
Der  Stadtdiener  in  Riga  1970. 

—  Der  Zimmerieute  in  Reval 
2407. 

Schuhmacher  471.  1523. 
Schuldbriefe  343.  535.  642,  a.  ZQ9. 

788.  87.  810.  27,..  4S.  937. 

938.  63.  1049.  LZL  220.  562. 

564-62.  840.  911.2218.  327. 

25.52.  ÜIL  R.  1 169,  a.  324.  2136. 

2273,  b. 

Schuldenweaen  77.  Ifi.  17.  22.  34. 
84.  101,5.  IL  LL  202.  IBi  iLL 
UL  ÜL  601.  iüL  ZilL  ML 
810.  25.  2iL  i>3;;,fi.  fi, 

2L  46.  ÜL  öli.  im  LLL  208. 
2JJL  22i.  937.  38.  1123,6. 
1138.  256.  m  LL  18.  4 93. 5. 
1516.  70.  518.  34.  (iO->.40.  667, 
g.  1669.  26  fg5.  2IJ1L  838.  ÜL 
1842.  ea.  74.  968.  05.  2019. 
2033.  128.  2ia.  56.  EL  82. 
3371.  »34.  2ÖL  953. 28.  974. 
3000.  LL  23,  .W.  3026,  b.  3112, 
a.  3156.  R.  2701. 

ScholdknechUchaft  77,17.  34. 413^ 
IB.  414,  IB.  30-23.25. 

Schulen  82.  666.  946.  1015.  222. 
1301,  851.  951.  25.57,a.  92. 
3663.  64.  736  Aam.  3078. 

Scuppeatoel  77, 29. 
Schütten  950. 78. 
Schwächung,  ttuprum  77,37.  3010. 
3014. 

Schwarsenhiupler  t.  Goldingeo, 
Nowgorod,  Rcval,  Riga,  Schra. 

Schweden,  Reich  559.  769.  1157. 
17S1.  65.  ^  23.  3082.  208. 
S.  anch  Friedensachlüaae,  Frie- 
densuBterhandlangen ,  Handel. 
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Schweden,  Volk,  Amiedeloag  in 

Lif  iand  805,a.  829,  a.  832. 1088. 
1565,3.  St5. 8. 

•ebwertbrllder-Ordes* 

Aufnahme  der  BrQder  8717. 

Beuenoung  R.  tl5.  Anin. 

Beaitsungen  in  Riga  8717. 

Brüder  SU.  2717.  S.  auch  Mit- 
brüder. 

— ,  geJaUiche       IZ.  Zi. 

Einkünfte  8Z.  99^a. 

Familiären  Ifi.  12. 

Gerichtabarkelt  73,  b.  O^^a.  99, a. 
^17. 

Gründung  LA.  Iii.  17. 
MeUter  Iß.  73,b.  Ii.  ZS.  2717. 
Micuion  99^  a.  R.  1L>- 
Mitbrtider,  cotifratre»  82. 
Pilgeranwerbung  82..  ÜL 
Präsentation  ifi.  12.  99,a. 
Privilegien  9Ü.  93^b.  R.  110.  b.c. 
Regalien  90.  932  b. 
Reget  Ifi.  12. 
Schlösser  18. 

Schutabriefe  3lL  90.  Mß^z.  12L 

R.  iL«.  108. «. 
Territorium  16—19.  22.  8S.  SO. 

aa.  68.  63.  20.  a3.  ai.  «l»- 

b.  90.  93j  a.b.  5»L  ••  a-  I»"- 
10<>,«.  112.  SJZ.  39.  4JI  iL». 
lÜL  43.  56,ab.  22i.  8719. 

—  auüKcrhslb  Livlands  106. a. 
Tracht  Ifi.  IL 

Vereinij^utig  mit  dem  D.  0.  119. 

lüO.  Ad  II.  IM. 
Vertiältniss  in  Kaiser  St  Reich  IS. 

9Ö.  ilML 

—  zu  den  Bikchäfen  Ifi-lfl.  84. 
i»ä.  27-  iJiL  5Ü.  SL  08—64. 
22.  73, a.  24.  «2.  99,a.  141. a. 
üa.  I59,a.  884.  8717.  19.  R. 
104. a.  HOjb.  i54ib.  lS6.a.ab. 

—  zu  Riga  8717. 

Visitation  liL  12.  68.  99,  b.  ' 
Vögte  &  Richter  54. 
Zchntfreibeit  R.  llO.c.  156.  «♦ 

Seehundsfang  805, s,  931.3.  1346. 
Seehundsgeld  805,  a.  1088.  346. 

146a 


8eehttndsthranste4erei  9'J4.(>«.931. 

a.  4.  938,  4.   1864.  IfiL  346. 

1466.  843,  996. 
Seelmessen      Vigilien  Ü2.  242 

a.  K.  öli.  32.  4H.  55.  6L  68. 
71(i.  ÜLa.  41.  45.  840.  9.S0,  , 
58.  53.  990.  92.  1057.  üaiL  lü 
iSS5.  465, 7.  8.  4'J5.ö.  i.  ^ÜtL 
40.  15yi,15.  5i^. 9.  84.  ZilL 
1755  979.1.  8045,85 -82JiÜM. 
8810.  306.  485.  Zäl.  UllL  941. 
R.  83N.  S.  auch  Vicarien. 

Seemeilen  s.  Maasse. 
Seeprotest  225. 

Seeräuber  1010.   1^  88.  8<^ 

1528.  53.  54.  40-  42.  iüL  401. 

1480.  85.  4ä.  5L  68.  540. 

1541.  58.  6U8,  HL  43.  ülL  44. 

1646.  42.  4iL  äü.  52.  2L  94. 

1697.  aiL  765.  22.  2S.  fflL  82. ! 

1791.  96.  808.  LL  82.  82.35. 

1843.  44.  4fi.  52.  26.  22.  88. 

miß.  988,  15.  16.  8104.  813. 

«JÄI.  54.  312.  25.  2ii.  88.  82. 

«481.  82  -  25.80.  ÜIL  5.W.  ZLL 

8770.   ija.  803.   IIL  9)5.  88. 

3088.  98.  94.  K  1398.  685.30. 

1976.  Ad  R.  1600.  S096.  812. ' 

8980,  a.  8.  auch  Vitalienbriider. 
Seereisen,  deren  Unsicherheit  4 17.  | 

418.  1084.  8058.  üi.  66.  118. 

8188.  41.  851.  509.  62-  483.  t 

8485.  K.  816,».  10<6.   Ad  R. 

8875.  I 
Seeschäden  1340.2371.5083,31.51. 

S.  auch  Schilf  bruch,  Sirandtiiig.  i 
Selbsthiilfe,  verbotene  TL  L  33. , 

981,2.  982.8.  1123.1.  813.  l' 

1495.  I.  51«,  8.  517,  fi.  G(;7  1. 1 

1»8'-\8.  8187.  4iü.   590.  R. 

181. a. 

Selbstmord  285.  8441.  3083. 33. 
Seiburg  oder  Seing.illen,  Bisthum 

43.  51.  58.  65.  26.  ßL  IM. 

IIIL  88.  88. a.  54^  44.  53.  äl. 

219.  630.  3019.  80.  16Z.  ffiL 

3174.  R.  60.  bc.  61,  b.  63,  b. 

e4.b.  104.».  10e,b.  114.  12r 

c.  154,8.  173, a.b.  888,  a.  ^ 
■  b.  878,  b.  554,  a,  577,  a.  Ad  IL 

114.  816.  b. 
Sendebotvn  t.  Boten,  Rathssende- 

botcn. 

ScndRericht  Üa^  109.  '.ÖL  883, a. 

36i.  48a  89.  1851.  8108. 
Sendkorn  s.  B.  von  Reval. 


SarviUmm  1968.  flZ.  22  28.  309. 
1303.  55.  56.  8491.  R.  896e.a. 

8970.  a. 

Senituten  a.  Dienstbsrke\ten. 

Sicherhiilspolisri  II '2.5  37  1813, 
58.  493. 1(1.  30.  ■'iU>.  80.  .S17. 

14.  12-  I6b7,  30.  778.  88.  95. 
1988,34. 

Siegel  u.  Besiegeinng  IS4S.  50. 
m-T».  »65.  a85i!.  53.  ßKL  8642 
-44.  8616-  öü.  58.  21-  95.  99. 
2801,  L  R.  1893,  ac.  3117.  iHL 
—  Mangel  eigenen  S.  649.  914. 
8748.  R.  609  Anm.  -  Ver- 
lorene» S.  il8H  Aum.  —  Presse! 
1.SI9,  til.  2888.  306.  649.  52. 

Siegelwach«,  densen  Farbe  8649. 

Silber,  dessen  Preis  1291.  9.16. 
1993. 8116. 656.  S.  auch  Handel, 
St.  Reval. 

Silberschmelie  101.88.  S.  auch 
Nowgorod. 

Simonie  334.  R.  S686,  b. 

Sitteneinfalt  1271. 

Sittenpolirei  1 1 'J3,  .•>,■;.  815.  öO. 
46.  52.  1276,  Ii  84.  89.  495, 
8.  1819.  988.77.  929 

Smolensk,St ,  Handelahof 2946, 
a.  -  Glocke  3049.  —  Kirche 
2946.  a.  —  S.  auch  Handel. 

Societatsverhältniss  s.  Handelsge- 
sellschaft, Nowgorod. 

Söldner  1197.  8895. 

Solidut,  Solting  n.  Müniwcsen. 

Sonntsgsfeier  1516,  3.  R.  3044,b. 

Speisen  Sc  Getrünke  s.  Geistliche. 

Spiel  413,  LL  576.  950,  «iL  981, 

15.  988,  16.  1183,  12.  L4-  813. 
12.  LL  1.50.1,  la  565.  -2».  463, 
80.  1493.  L4.  L5.  49.1. 8.  516, 
80.  8L  1517. 7.  5'iO.  'J5.  25. 
1581.88.  89.  583,  LL  667,  L5. 
UL  1989.  8821.23.  5083.  48. 

Spielleute.  Pfeifer  950,  48.  1619. 

1979.  8659. 
Spolium  968.  1248.  342. 
Spriiigfl  s.  Waffen. 
SladibQcher  953. 4.    1089.  584. 

2042.  8.  auch  St.  Heval,  Riga. 
Städte:   Aufnahme  Leibeigener 

5883. —  Landständhche  Rechte 

2085.  —  Siegel  8649. 
Städtebau,StädtegrÜBdung  67-2.54. 

m  iL  aza.  461.  681. a.  1131. 
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Sadtebindnitse  481.  09.  518.  S. 

auch  Haan, 
gtädtetagc  Si  Receste:  iiberhaapt 

518.  aiL  1049.  öi       miL  25ä. 

1830.  966.  SiL  fflL  9Ü.  '2006. 

2104.  HL  'in.  ä±L  8102.  fL  a. 

—  Zii  Dorpat  108*2  a.  K.  1103. 
1602.  2031).  76.  liSiL  iüL 
R.  1317,  a.  81^  a.  5«-2.  Ad  R. 
2304.  Ö36.  59-2.  95.  —  Zu 
F«llin  1107.  L4.  289.1.  —  An 
der  Lanf^enbHicke  2029.  21L  — 
Zu  Lemaal  2U95.  —  Zu  Pernau 
in?fi.  4fi.  02.  602.20. 
2a  1742.  i2.  S4-  59.  ÖO."?. 
1870.  ffiL  9-21.  54  .  2029.  69. 
2076.  IM.  2i  üi  US.  22U. 
3893.  310-2.  iL  1481.  504.  655. 
1768.  907.  2116.  234.  ^  a. 
Ad  R.  2409.  818.  -  Zu  Riga 
1559.  R:  1646.  —  Zu  Walk 
(Podd)  1061.  2aL  2H.  iL  656. 
1815.  2±  '28.  'ÜL  921.  54. 
2106.  LL  LI-  liÜSL  95.  65». 
2895.  3IÜd  R.  1419.  62. 
1543.  697.  98.  ZiSL  2160.  224. 
Ad  R  1288.  2818.  —  Zu  Wen- 
den 1258.  602^  IB.  R.  1907. 
Ad  R.  1495.  —  Zu  Wolinar 
1454.  671.  215-  liL  29.  844. 
1845.  9^i.  lüL  iML  t'OOO.  6.  29. 
2037.  im  ilL  2üa.  ßH,  86.  ^ 
2302.  äa.  6;i!).  lüL  -2692.  R, 
1446.  Ziffl.  2013.  48.  LliL  9Z. 
Ad  R.  2343.  ÜäL  36.  —  Zu 
Wjborg  2286.  521. 

Stidtrccht  (ML  TL.  1061.  S.  auch 
Gothland,  Lübi  c'k,Kcval,  Rigaetc. 

Standeaunterschied  77,  LL 

Slaup«  a.  Leibeaatrafen. 

Steckbriefe  1289.  2972. 

Stechmeaaer  a.  Waffen. 

Steinbrüche  248.  925.  30. 

Steinregcn  2012. 

Steinwurf  e.  lactut  lapiUi. 

Sterling,  Stück  Silben  a.  Mäns- 
wesen. 

Steuern  IfiS.  455.  82.  585.  13. 
Cllü.  17.  26.  741.  99.  804.  12- 
827.  82^  aa.  82.  94.  942.  72. 
978.  1029.  633.  2657.8.  R. 
701.  S.  auch  D.  O.,  die  ein- 
zelnen Biachöfe,  Kirchen,  Klfi- 
eter,  St.  Reval,  Riga,  Tallia. 

Steven  242^  3.  592.  907.  950,  4. 
UL  82.  1095.  122.  183,  18. 


1276, 5.  2fi.  463.7.  475.  95, 

1510.  la  LS.  2L  23.  24.  fillL 

1620.  704.  IM.  36.  908.  21.  Z9. 

R.  701.  S.  auch  Nowgorod. 
— ,  Döchteraer  1519.70.  23  fgg. 
Stiefkinder,  Conaena  in  Veräuaae- 

rungen  2904. 
Stiftungen,  milde  o.  Gottgefällige 

m  212.  42.  92.  Zlfl.  812. 

1029.  388.  3172.   R.  525,ac. 

621,  b.c. 
Stock  1738.  UL 
Stoof  a.  Maasa«. 
Stolgebühren  16.  12.  82.  82^a. 

ma.        3124.  aL  33.  62. 
Störfang  s.  Fiache. 
Strafen,  geistliche  484.   S.  auch 

Excommunication. 
— ,  nogi-measene  1 123,  37.  215. 

32.  3093. 
—  «.  Bier,  Geld,  Leib,  Tod,  Wacha, 

Wein  etc. 

Strandnng  &  Strandrecht  20.  25. 

101,37.  113.  243.  51.  2L  82. 
291.  368.  92.  405.  4Ü.  41L 
4.'>0.  äl.  53.  511-15.  17-19. 
SIL  62.  h.  7iL  722.  1064.  54iL 
1543.  2879.  R.  644. 
Strasaena.Landatraasen,  St.Reval, 

Rig«. 

Straaaenpolitci  1125,  37.  213.  ^. 
1493.41.  45L  516. '28.  5Ü.  58. 
60-  81L  1667,  42.  43.  46.  922, 
56.  68-70. 

Straasenraub  453.  718, a.b. 

Streckf&tte  a.  Fiache. 

Strntterie,  Stroderie,  tyrorinium 

1152.  85.  2081.  Ad  R.  1363. 
Stundenglaa  950.61.  &L 
Stuprum  B.  Schwlcbong. 
Stutereien  b.  D.  0. 
Sühne  für  Beleidigungen  674. 1212. 

1830.  2L  —  S.  für  Todachlag 

667.  1218.  S2L  720.  3217,  b. 

c.e.  S.  auch  Urfehde. 
Sfihnebriefe  241.  42.  48.  52.  58. 

26Q-63. 

Sjmbole  585  a.  R.  968, 6.  991. 

1218.  2102.  873.  919. 
Syndicua  101.  a.   1248.   S.  auch 

D.  O.,  Krab.  k  St.  Riga. 
Sjnoden  11)9.  1029.  283,a.  S.  auch 

Sendgericht. 


TafelgQter  Sffl.  425.  502.  2S73. 
S.  «nch  die  einx.  Biicböf«. 

Tageateit  1168. 

Talentmn  Livonienm  77, 14.  87, b» 

122-  413,  20.  762-  987. 
—  nacale  IQä.  554.  932,  b.  1044, 

b.8.  26.  46.  132. 
Talion,  Strafe  der,  77,2.  8. 
TaUia,  taitium  455.  626.  TSS^ 

804.  12.  Ii.  im,  6.1.  69-75. 

TZ.  930.  34-  9a:>,  HO.  84.  228. 

942.  1086.  150.  92. 
Tani  960.  50.  31.  42»  1519.82. 

2045,11=14. 
Tartaren  2ffl.  328.  SS-.S7.  IS. 

360.  232.  R.  52a,  d.  3(i8,a. 
Taufe  13.  55.  82-  106, 8.  üä. 

952.  2.  2079.  3144. 
Taufuacni'ii  Bd.  II.  Vorrede. 
Tauach  überhaupt  264.  1359.  55L 

—  Tauach  von  Immobilien  475, 
a.  6'2l.t.  951, a.  260.  2573.  R. 
1S03.  2251, a.b. 

Tauachhandel  8.  Handel. 

Taxen  IBS.  982,38-40.  1123, 

33.  31-  1165.  66.  005.12.  365, 

21.  1465.16.  25—27.  iil«.  29. 

aO.  32.  ffi.  iiö.  52.  1922,  25. 

TS.  R.  1193,  a.    S.  auch  St. 

Reral. 

Templer-Orden  U.  Ifi.  12.  304. 

3115-17.  SS.  R.  6Lab.  230. 
Tendeling,  Tcrling  a.  Maasae. 
Testament:  dessen  Beisprechnng 

1972.  2568.  826.  3154.  —  Be- 

siegelung  IIIS.  2Ü2.  552.  25. 

2819.  —  Consena  der  Ehefraa 

2941.  —  lulult  997.  2835.  — 

Widerruf  IIIS.  332.  —  Zusage 

einea  T.  8O0O. 
— ,  mündliches,  1337.  29. 
Teatamentarien,  Vormünder,  ma- 

nufideles,  provisoreg  296.  4SS. 

628.  941, a.  967.  IIIS.  262. 

1332.  35.  965.  72.  2032.  lÜL 

23»9.  668.  819.  941. 
Testamente:  Adeliger  494.  235. 

1255.  335«  88.  2151.  306  941. 

—  Geistlicher  296.  493.  5U3.  4. 
628.  28.  29.  844.  2798.  83S. 
2968.  —  SUiltische  III.  292. 
241.  933, 9.  III  95.5.  H5.  65. 
102.  UM.  133.  164.  212.  älÄ. 
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9m.  SSL  941,  a.  1057.  US. 
1«63.  332.  3S?  662.  228.  965. 
S558.  819.  25.  3040. 
Teilamentifihigkeit  12.^5.  63. 3^ 
ISN.  5.  965.  2246.  306.  20.211 
2819.  941. 

TetUmetiUsachen  1851. 

TeatamenUtteuern&-AbiiigelOtS. 

3125. 

Testamentssengen  193.  IIIS.  255. 
4263.  332.  2^  2819.  941.  3148. 

Töchter,  deren  Rechte  am  Lehn 
«41,8.  a  7SL  955.  102.  — 
Erbfolge  935, 102.  IM. 

Todci.trafc  77^  2.  4.  29.  23.  36. 
518.  713,a.b.  Z12.  1064.  423^ 
fi.  4255.  493,  L  2.  5.  SsTT 
2384.  fliL  428.  90.  821.24.  25. 
3023,  S.  auch  Galgen,  Leib 
A  Gut,  Kadstrafe. 

Todte  Hand  a.  Hand. 

Tödtung  &  Toduchlag  2Ü.  77. 3. 
fL  101. 1.  im  2ÜL  85.  413, 
ÜL  Iii,  IIL  in2L  576.  im  ÜL 
622.  .1?    .'j.l    -in.  ti7 

700.  ai5.  IL  ÜL  024,  7!>.  im, 
2.  935,  112.  211.  983,  3.  98.S. 
4029.  82.  1115.  123^  S.  JÜL  120. 
172.  L    21.    211L  ÜL 

1286.  BiL  üiL  493,1,  ÜÜ.  JUT, 
20.  l.Sli».  i-in.  .HHft  71.  BÖ7, 
2ji.  171 1.  2Z.  864  .  2ü.'>J. 
2092.  112.  3^0.  490.  546.  674. 
2770.  807.  821.24.  3010.  11. 
aO-2.M4-16.  3044.  77.81.217. 
J>.c.e.  H.  890,  ab.ac.  S.  auch 
Mannbusae,  Sühne. 

—  aus  Nothwehr  713.  b.  1423.  26. 
1286. 

—  Verwundeter  630.  700.  28.  K. 
232. 

Tolk  g.  Rusaische  Sprache. 

Trachten  a.  D.  0.,  Geistliche, 
K)eidergcHeUe,Kleidnngii«tücke, 
Schwerlbrüder-Orden,  Krsb.  v. 
Riga  A  die  einielnen  Bischöfe. 

Treppe  s.  Nowgorod. 

Treue  und  Glanben,  Veraichemng 
bei,  218.  96.  804, >. 

Treue  Hand  a.  Hand. 

Treugelöbniaa  667.  846. 

Trinkscia-e  242,  22.  21.  2fL  aHi 
950.  109.1  18.3.  18.  HL  22iL 
1543.  IS.  3r»S.  r>.  4r»3,  7.  495, 
L  B.  Z.  11.  1516.  84.  SliL  L 


2.  m-m  4£L  18.  49.  SL  85.' 
65.  ÖiL  m  70.  25.  Zi  TL  ÜL 
83—85.  1520. 5.  12.  12.  12, 
20.  1523,  10,  lä.  21.  26,  .524, 
2.  a.  ü.  1S5I.  7.18.  5.  6.  954. 
4979.9.  2045.  407. 8.  S.  auch 
Gelage. 

Tropfenfall  933,  2.  935.  42.  20. 

152.  138.  125.  laa.  190.  135. 
225.  1055.  471.  514.6.  a. 

TruchsesB  a.  Drotit. 
Trunkenheit  1276,28. 

IL 

Uebergabe  des  Etgenthnmg  521. 
Uebcrschwemmungen  2.  562.  85. 
UferbenuHung  Bü.  10», 57.  440. 

153.  576. 

Uhren,  Stundengla«,  Zeiger  9S0, 

fiL  8JL  1405.  954. 
Vkae,  ukaesio  a.  Maaate. 
Uncu»  s.  Haken. 

Undeulsche  950.6.  H25.2().  21.3.  | 
42.  13.  1276.  LL  5().5. 7.  343, 
IL  156.').  .3.  493,37-5!>.  517,' 
a,  Uiin.  7.;.  Vi'll,  LT),  .'i'i'-'.  1 1  ■ 
1525,  'HL  üliL  (iLZiL  ÜL  922, 
Ifl.  SIL  Ü8.  9.1.1.  2U45. 5.  1.50. 
S.  auch  Eingeborne. 

Unrheliche  Geburt  200.  9.50,  2. 
969, 5.  150.';.  7.  .14.1. 10.  52-1.20. 

Unfreie,  Dr«  lien,  lervi  693.  91. 
1044,  b,fi4.  1519.50.  866.  2151. 
2677.  S.  auch  Eingeborne. 

Uilfreiheit  77. 2L  lOLI.  Z.  ISa 
3089.  I 

Ungehursam  gegen  den  Richter, ' 
Conlumai.  9.12.  1.    1058.  113. 
12.1<>.  la,  3üL  2723.  302.1, 12. 
R.  JiüL  S.  auch  äachfdiligkcit. 

Ungeld,  Unpflicht  L13.  116.  22. ! 
565.  b.  576.  21L  66,a.  942. 
1033,  a.  1044,  b,  12.  1116.  i83> 
ijL  ISai.  213.  2770.  R.  256. 

Unmündiee  955,  7.   IB.  25.  29. ' 

JML  LiL  1Ü2-  m.  im.  123. 

192.  196.  980,  24.  2398.  üiL 
Unterschlagung  2393.         972.  , 
Unzucht   1619.   929.     S.   auch  | 

Schwächung.  1 

Uniünfilgc  1183,2. 
Urfehde,  caeiodiiim  635.  22.  10. 
653.  55.  62.  2fi2.  fii  891. 1407.  | 


1491.  2297.  937.  R.  760,4. 
974,  c. 

Urkunden  &  Urkundenbeweis  222. 
916.  1208.  514.3.  5«1.  82. 
1639.  2115.  282.  429.  578. 
3106.  Z. 

F» 

Vasallen  i.  D.  0.,  Estland.  Lehni- 

mann,  die  eiuseincn  Bischöfe. 
Vatrr,  Verliiiltni»s  la  den  Kindern 

935,  19iL  1044,  b.  III.  1212. 
Veräu8serungsbeschrinkiingen933, 

«I.  I1Ö9.  2010.  953,  il.  12. 

3112,  a. 

Vcriu«seriingaTerbote  1044,  b,^ 
üi.  1139. 

Verbrechen  a.  D.  0.,  Eingeborne, 
Geistliche. 

Verbrecher:  deren  Auslieferung 
1099.  2637.12.  667.  20.  22. 
2710.  12.  •-  BegchirmuMK  1493, 
2.  —  Gehülfen  de  Theilnehmer 
77.3.  S.  2750. 10.  3025, 15.  - 
Verfolgung  1289.  2092.  lOg.  90. 

Verfahren,  gerichHiches,  s.  Ge- 
richtiverfahren. 

Verrentung  982,  35.  1067. 

Vergabung  628.  S.  auch  Schen- 
kung. 

-  auf  den  Todesfall  935,  28.  10. 
5L  lOL  152.  200. 

VergUich  752.  63.  2821, 25.  3023, 
29.  43. 

—  in  Criminalsachen  667.  219. 
924.  .54.  1141.2111  8tL  }fiL  lili 
1SU9  -  71.  2121.  405.  a  3025, 
12.  LL  Iii-  5052  R.  Zli  S. 
auch  Sühne,  Urfehde. 

Verjährung  77.  1.5.  19.  291.  392. 
425.  554.5.  75 i.  933.  4.  L 
1362.  2652.  S.  auch  Jahr  und 
Tag. 

Verleihun:;  auf  Widerruf  948,  a. 
Verleumdung  77^  HL  2<2.29.  933, 
5.  2571.  66jF 951.  Ö025. 5.  42- 
Verlöbniss  149.1,11^ 

Verti.Schliiinsf  7.15.9.35.1.2g  28  2L 
ölMil.(i,i.7(i.ll);i.  I,iri.  I  i'A.  'i'J^!. 
9ti7.5t'.^.5.4H.  -  Deren  Küriuog 
1115.  —  Uebrrschuüs  2819. 

VeriDÖgennitrafen  1957.  S!776. 
5023,  ilL  S.  auch  Bier,  Brüche, 
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Buaien,Ooiilscation,GeldBtrafeB, 
Leib  und  Gut,  Wach*,  WciiL 
Verrath  1SI5,i. 

Ver«aiDiT)ltingeii  142.  S.  auch  Ilan- 

aatage,  LatidUge,  Stidtelage. 
Venchollene  a953,38. 
Veraöliiiung  Streitender  3023,  iS. 

VeratäiDKielunc  lOl.tf.  1818.  3014. 

3023,  HL  1^ 

Verträge  unter  den  Landeaherren 
tri?),  üfi.  SB^a.  GlLm  5iQi  UL 
2diL  32.  ML  JiL  21.  2Z.  32i 
aaä.  4!tö.  ÖÜ.  ML  ü  ö4a  LL 
12.  £08.  Z3i.  1459.  K.  TSSL 
S.  auch  Bündiiiase. 

Verwaiidtacluft  Tii.  1218.  8151. 
S.  auch  BlutsfreoDd>chaft. 

Verweiisung  aaa  der  Sudt  77,29? 
»33,  1141. 

Verwendungen  8590.  S.  «ach 
Koalcn. 

Verwundung  77.  4.  L  101.  8.  ISO. 
414. 13L  IflTTSS.  22.  924,  älL 
ÖJL  tüL  »50,67.  1218.  öiL  619^ 
L  758.  4.  2I5Ü.  405. 
«406.  8'Jt.24.  3014.  aO'iS,  15. 
5164. 

Vicare  s.  die  eiaxelnen  Biachöfe. 

Vicarien  Ö22.  62.  211.  808.  liL 
843.  ÖL  916.  935.  44.  45»  62. 
fflL  Iii*  12L  132.  liüL  Ua 

laa.  230.  960.  7iL  im,  2.  a. 

IIL  15- 17.  990.  1027.  32. 1044, 
b..50.  Uli.  L5.  263.  ÜL  332. 
iSSoT  UiL  iülL  iÜL  1120-  ZS. 
1714.  851.  9.14.  65.  2031.  äiL 
2098.  125L  äL  SIL  2üä.  fiJL 
8521.  58.  820.  2i.  80.  912.  IL 
3101.  K.  297U.  80it,  b. 

— ,  Präsentationarecht.  Lehnwaare 
819.  az.  990.  1332.  2&  499. 
2880.  941. 

Viceiima  3138.  35.  HL 

Victengpid  12i8.  Vgl.  248.  490. 

ßU3.  983,  L 
Vieh,  verirrtea  77. 22.  —  In  den 

Ordenxhäiisern  803.  6.  —  In 

Testamenten    1335.     S.  auch 

Handel. 
Viehpacht  118i.  m 

Viehtrift  1080.  92.  iüL  298.  345. 

S.  auch  Wride. 
Vigitien  l  Seelmeaaen. 


Visitation  le.  G2.  99,  a.  102.  266. 
SÖ12.  484.  530.  752,8.  11.  21i. 
S.  auch  D.  O.,  Schwertbriider- 
Orden  &  die  eiaselnen  Biacböf«. 

Vitalitium  a.  Leibaucht. 

Vitalicnbrüder  1157.  331.  59.81.8. 
1392.  403.  Z.  üL  25.  49  SSu 
1751.  843.  2fi.ai.a6.  2251. 
2254.  ZI.  928  R.  1772.  Ad  K. 
8688.  —  Drohender  t^inr«!!  der 
V.  iu  Lif  land  1377.  21L  iÖi.  68. 

Vögte  Ifia.  2SA.  85.  42il.  1064. 

K.  2851, a.  S.  auch  D.  0.,  die 

eiuaelnen  Biachöfe  A  Städte, 

Eingeburne  etc. 
Vollmacht  493.  Hi.  673.  26.  708. 

222.  2Ö.  gö.-?.  lO.'i.  963  1016. 

1137.  2.0   25.  äüL  506.  622. 

1690.  250.  ZU.  817.  28.961.  68. 

2091.  124.  212.  5ü.3iO.  24.50. 

2444.  45.  2Ü.  504.  !L  2.  'ÜL 

8540-44.  51.  52.  64.  83.  flJi. 

259<).  6Ö1L  25.  68.  H5.  91.  94. 

8886.  'J;55. 33.  5003.  63.  ÜEL 

3108.  K.  2183. 332.  Ad  K.  2409. 

S.  auch  BeglaubiguugKuchreiben. 
Vorburg,  ptaeurbium,  suburbium 

156.  536.  834.  985  1033.  131. 


I  Vorltänferci  1123.  1813,  9.  m 

1516.  517, 12.  fiia.  Sfi.  filö. 

1667.  2213.  I 
Vormund»cliafi232.  874  .  82.  931.  i 
I     liL  935,  UL  20.  4L  24.  124. 
I     125. 164.  Ui2.iaLJa2Ji22.aa4. 
!     1044,  b,  44.   112.   IhH.  1057. 

1155.   ryii.i,  !.->.    490.    m,  44. 

2399.  66.1.       97(>.  m  30tK).a.  j 

R.  1502. 

Vornamen  R.  2144,  a  Anm.  Bd.  II. ' 
Vorrede. 

Vor»precher  7l.l.a.  9.^3.  3.  1362.  i 
1384  .  82.5.  50'.i.j.34.  I 
Vorwerk  a.  Alodium. 


Wachen  77^  43.  44.  S.M.  1517.18. 

8164.  3132.         S.  Nowgorod, 

Reval,  Riga. 
Wacha:  Opfer  in  W.  1979.  - 

Strafen  in  W.  <!4<£.  950.  Iia3. 

1276.  50.5.  n.  543.  H.  UL  ifi. 

1463.  95.  519-2.3.  {)79  204 S. 

8121.  407.  S.  Handel  mit  W., 

Siegelwacha. 


Wacke,  Wockenrecht  80.Va.  806. 
1627.  865.  2U85.  Vgl.  Paggaat. 

WaSrnbereitung  942, 12.  1033,  a. 

1816.    S.   auch  Armbruatirer, 

Bliedenmeiater,  Biichsengieaaer. 
Wafferttragen.  verbotenea,  9.'>0. 34. 

1123,  SIL  «85,  Iii.  215,51.  276. 

12.  \m,  'i9.  519.  26.  521.8. 

I(i(;7.  'ii>  »79.  10.  3099. 

WaiTeiiverkauf  an  Bauern  3009. 

Waffenvorrälhe  924.  12.  Zfi.  ZZ. 
1525. 

WafTenaocken  ZJ3,a.  924.16.  38. 

44.  6L  91.  9?i0.  4(i.   1  a^i0,_2. 

28.  17.58, 5.  2821.24.  5023,59. 
Waffeniuruhr  den  ilriden  201.  52. 

371  650.  1611.  —  W.  den  Kuaaea 

5.^0.  60Lb.  1611.  8836.  846. 

8t61.  3082. 
Waffen    der   atädtiachen  Bürger 

1123,41.  1835.  16.  343,2.  365. 

8.   4463,  L   493, 40.  516, 7& 

1523,  2.  Z. 

Einzelne  Arten  tob  Waffen. 

Angaria  254. 
Armbrüate  1033,  a.  1585. 
Balütae  254.  R.  1778. 
Bastler    langer  Dolchl  H23,8fl. 
1215.  31.  4H5.  Ii).  «67,  29. 

Blieden  8158.  69.  22.  aS. 
Büchaen  überhaupt  1749.  8158. 

8177.  363.  —  Gcgoaaene  B. 

1531.  32.  953.  54.  2233.  458. 

—  Steiiibüthsen  1525. 

Cultellum  (Dolch)  77,  4.  713,  a. 

924.67.  1218.  S.  auch  Ütech- 

me«ser. 
Degen  1520, 88. 

Gewehr.  Wmc,  Handgewehr  1580, 

1528.  3099. 
GlatUut  924, 12.  SL  S.  Degen  & 

Schwert. 
Haniiach  1123,  4L   !83,  fi.  ifi. 

1215,40.  513. 2.  mn.  2.  46.5.1. 

1495,  4«.  ■■^KL  7I>.   52.3,  3.  7. 

3099.  S.  auch  Panier. 
Hauben  4t  Hüte,  eiaerne,  1525. 
Jvnlien  1780,  a. 
Köcher  1816. 
Panier  1685. 


7H 


Pfeile  im, 
Schwert  ISI9.  86. 
Spring «I  7M. 

SteclimcMer,  StekemeRt,  Dolch 
ll'^.^,  ö(>.  1H5,  19.  2i  213.31. 
t'i76.  IZ  552.  493.  ÜÜ.  S2i.  fl^ 
1667,  iÄL 

IVuta/e  924,  iL 


Wafrenstillsttnd  nit  Finn- 
land BI5.  —  Mit  Lilthauen  A 
Polen  H52.  ML  422.  23. 
1436.  S2.  ä3iL  2943.  K.  1509, 
a.  1.^6.  (iüL  232.  33.  2374. 
2375,  UA^  660.  Z21L  ZL  SIL  8L 
S955,  3018.  2<L«.  —  Mit  See- 
räubern 1188.  —  W.  der  Hania 
mit  Norwegen  &  Schweden  1000. 
1072.  72.  R.  1255.  m. 

Wage,  Wäger,  Wägerlohn  lOlj 
«4-27.  SL  418.20.  414. 20. 
5.S4, 13.  981, 1.  tl08.  2LL  493^ 
SÖ.  täl7,  2.  (>67.  25.  701.  24. 
1726.  81».  954.  3209-11.  S. 
auch  Nowgorod,  Poloik,  Reval. 

— ,  als  Ort  für  öfTentl.  Bekannt- 
machungen 1908.  2L  22.  7^ 

Wahraagerei  70O.  Z8.  R.  ZIL 

Waldungen  2ffi.  ifi.  599.a.  1097. 
S.  auch  Ilolcnutaung,  llöliunga- 
recht,  Zubehörungen. 

— ,  gemeinaame  62S.  51. 

— ,  heilige  24iL  48. 

Wallfahrten  OÖL 

Warte  536.  iO.  2164. 

Wartgut,  Wasgut  8^  Sß.  S96, 
KL  803.  1491. 

Wartmann  2085. 

Waeserauriiahrae-SerTltut  935.111. 

i3iL  LLL  im  2ilL 
Wasse  rbauten  2160.  IfilL  22.  95. 

2300.  3UI2. 
Wasaergang  933,  Z. 
Wasserleitungen  935,      !26,  1^ 

S.  auch  Nowgorod,  Reval. 
Waaseratraaseii  IM.  211  576.  8^ 

693.  yL  S.  auch  Diinaatrasae, 

Königsader,  SchiflTahrt. 
Wataeraeichen  Bd.  II.  Vorrede. 
Weber  242.  m 

Wechsel  &  Wechsler  810. 
1039.  40.  19.  Ufi.  2äL 


Wedde  924.  09.  814,  L  1518, 2L 

3025,  IL 
Wedderlegginge  913.  922.50.  935, 

ISO.  1264  .  493^39.  «024. 

Wege  24L 9Ö.  335. 82.  —  Deren 
Unsicherheit  987.  —  Verbotene 
W.  809.  998.  —  Fphiiger,  reiner 
Weg  491.  ZttL  1082.  Iii.  330. 
1982.  2493.  924  3014.  S.  auch 
Handel»-  &  Landstraasen. 

Wegebau  i2Q. 
Wegegeld  427. 

Wegeservitut  935,206.  2953,  & 

Wegweiser,  Letsage  Ulf.  2455. 

Wehrgeld  s.  Mannbusse. 

Weibliches  CeschWcht  1276. 10. 
12,  24.  28^  149.3,  49.  S.  auch 
Lehnnfolge,  Töchter,  Wittwen. 

Weichbild,  oppidum  422.  563.  b. 

830.  34.  1097.  122.  21.  21Ü. 

1221.  2L  85.  8L  304.  8121. 
Wiebeldrechi  1263. 

Weide  11<L  IM.  liÖ.  53.  «76.1 
24B2.       auch  St.  Reval,  Riga, 
Zubehörungen.  i 

Weidegerechtigkeit  80.  576.  83S.  I 
1118.  I 

Weihe  b.  die  eiuielnen  Biachöfe. 

Weihbischöfe  ML  4fl9.  S737. 1 
3021.  I>2.  m  5L  32.  38.  iiat  I 
3169.  «13,  ÜL  aZ.  m  2QÜ.  R. 
22,  b.  63,  b.  101,  c.  IM^c.  121^ 
c.  HCT.  iTSTa.b.  lyOj  ba.c. 
'il7,  be.  «iUr,  aa.  'i2H,  a.  '.*.^8.b. 
265.  b.  272.  b.  285,  b.  292.  d. 
310,  b.  314,  d.f.  319,  aa.  354,b. 
373.  b.  377,  a.  378,  c.  381,b.cc. 
400,  b.  401,  b.  405.b.d.e.  409,c. 
412. b.c.  419.a.  427, c.  455, d. 
459,  b.  4H0^d.  465.  465,  a.d. 
467, a.  4«l,b-f.  473.f.  490,a. 
498,8.c.  SOOjb.  50ö,bb.c.  521. 
b.bb.  55.1,  b. 

Weihnachtsjahr  29.^.15  Anni.  Bd. 

II.  Reg.  8.  18  Antn. 
Wein,  Strafen  in  Wein  924.  3083, 
—  Handel  mit  W.  s.  Handel. 
Weinbau  in  Curland  2168. 
Weinconsnm  2165.  659. 
Weinmaasa  21fö. 
Weinschank  1064. 
Weissensteln,  SUdt  R.  1780,  b. 
Wenden,  Sudt  1044,  b,ZL 


Weaenberg,  Stadt:  Appellatian 

15R4.  —  Drost  1230.  2181.— 
Privilegien  605.  830.  —  Rath 
1230.  BZ.  304.  8121.  R.  8443. 

—  Reraler  Recht  850.  —  Su4(- 
bucb  1584.  —  Voigt  1220  2L 

Widersetillchkelt  wider  den  Rich- 
ter 921,  44.  11!^,  2.  3.  213, 
2.  a.  1495.2.  5.  514.  4.  ^ 
2L  1667,  iL  3.  3023,  ÜL  3147. 

Wiedereinsetsunj;  in  den  vorigen 
Stand  1319.  2771. 

Wiederkauf  8777. 

WIerland,  Bischof  von,  Llfi.  S. 
Ii3.  4tL  ÖL  2Qfi.  82.  91L  a«iL 
8737.  3081.  ^  30—32.  ^ 
3193.  94.  98.  R.  217,  be.  265^ 
b.  jWSjb.  314,  d.  573. h.  378.e. 
393^17  40U,b.  401,1..  405,d.e. 

406.  b.   409.  c.  412,  b.   419.  a. 

407,  c.  433.  435,  b.  459.b.  473. 
f.g.h.  486^  b.  Ad  R.  232.  2L 

Wiesen  483.  668.  1118.  898.  8. 

auch  Zubehörungen. 
— ,   gemeinaame,   üQ4.  2^  31. 

983,  L 
Windau,  St.  1181. 
Wisbjr,  Stadt,  Verhältnias  an  Liv- 

land  1019.  tllL  24L  43.  S. 

auch  Büchse  in  Flandern,  Gotb- 

lindiaches  Recht,  Nowgorod. 
Witlernngaverhillniaae  2.  2.  8664. 

8775.  3097.  R.  6j, 
Wittwe:  Zweite  Ehe  111,3.  4. 

—  Kintritt  Ina  Kloster   III. 6. 

—  Richte  am  Lehn  III.  64. 
522.  1456.  -  Theilnihme 
an  Gilden  I27i>,  ÜL  —  Verfi- 
gun;;srccht  1255.  —  Vormnad 
1139.  4(M). 

Wohlerworbene«  Vermögen  991 — 
93.2321  863.916. 2L  41 . 31 18.a. 
Wucher  1.566.  S.  anch  Bat. 
Würfel  a.  Spiel. 
Wflateneicn  8164.  775. 

X, 

Zahlung  846.  58.  1049.  61.  SOa 
1517,  15.  552.  26.  ßQL  938. 
8175.  Ö09.  884.  11.4.  3004.  - 
Z.  bei  lichtem  Tage  &  schei- 
nender Sonne  8115.  3107. 

Zalungatermine  bei  Renten,  Sten- 
ern, Pachtungen  etc.  935, 42 
45.  80.  92.  97.  99.  109.  IH. 
151  u.  a.  m.   1044,  b, 15.  ^ 
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fix  70.  74.  82.  S7.  ILL  IIS, 
ÜÄJL  ÜÜL  Iii.  Iii.  I6fi-r.«. 
IWS.  703.  2863. 
Zaiungstrrniine,  allgemeine  Betah* 
luug  2151.  ^ 

Zäune  93S.  t70.  S.  auch  St.  Reval.  i 
Zehnte,  kirchlicher,  IfL  IZ  1& ' 
•  iiü.  85.  81.  HLb.  LSa.  3iL , 
t'<?i-4.S.  Sä.  K9,a.  ßä.  £1  69,! 
a.  22.  95^«.  älfl.  3SL  iH.  *1L| 
2.>H. a.  Zü.  t0^a.  UiL  95.  344.1 
3iü.  HxL  7^  m.  OL,  ÜUL  727, , 
a.  73iL  sa,a.  HO,».  2357. : 

iZ39.  3027.  ^c.  3114.  R. 
454.  c.  S.  auch  D.  O.  . 

—  der  Geistlichkeit  zum  Besten ' 
der  pibatlichen  Kammer  1702.  IK. 

—  ,  Mreltiicher,  172.  344.  Ü2.  450. 
4fi7.  HO.'i.a.  1Ü97.  34B.  2107.  j 
2739  .  953, 7.  S.  auch  Einge- 
borne,  St.  Keval. 

—  vom  Zehnten  ATA. 
Zehntfreiheit  a.  D.  0.,  Schwrrt- 

brüder-Orden. 
Zehntner  2065. 

Zeiger,  Zeigeratelier  a.  Uhren. 

Zeugen  77. 16.  ffiL  101.8.  32L 
40S  413, 12.  4rL  12.  518.  51 
593.  ä.  6,  916.  924,  80.  «2. 
1218.  ^  m.  COl.  965.  8115. 


2446,  r32.  664.  730, 10.  804. 
3014.  3023.  9.  liL  11  20. 
3129.  ia  ßtL  R.  154i«.  S.  auch 
Teatamentsieugen. 

Zeugencid  9J6,  a.  1290.  22L  ^ 
Zeagenverbör  638.  966,  a.  1178. 

2953.25.  R.  72L 
Zeugnisae,  achriftliche.  Reapect 

726.  1583.  683.       817.  2103. : 

2122.  21L  82.  ^43.  92.  401. 

2802.  310U.  L  Ifl.  u.  a.  m. 
Zimmer  a.  3laa»«e.  ] 
Zimmerhol«  1213. 54.  3028.  I 
Ziramerleule    1123,  29.    493,  27. 

1516.  tO.  667.  27.  2407.  j 

Zin»,  an  Stelle  dea  Zehnten  ver- 
ordneter, UL  81  87,  h.  VäL 
13r>.  üiL  59ia.  öa.  fiiL  72.  Z3. 
28H.  4().>."5r  1  450.  52.  82. 
490.  805.  1248.  282.  <£736.  U. 
2Ü1  S.  auch  Kiiigcborne. 

Zina  freier  Schwediacher  Bauern 
805,  a. 

—  Ton  Gewerben  1088. 

—  in  Pfeffer  2953, 11 

—  8.  anch  Grundzins,  Rente. 
Zinsfreiheit  253.  891,  a.  1782. 
Zinnen  TonCapitalien  935.130. 1^ 

4SI-  «57.  iSL  lÄL  IflZ.  201 


222.  230.  £3L  231  1027.  12L 
1192.  m  2151.  331  771. 
2975.  82.  R.  1334. 
Zoll,  theloneum  101. .01.  IRS.  413, 
S.  554.  82,13.  iilH  10ü{>."ül 
1086.  128-30.  228.  2309.  Ü37^ 
9.  3011.  Ü2.  9iL  2üL  S.  auch 
Pfundgeld. 

Zolifrciheit  £0.  Zä.  99.  HL 

245.  83.  ai  302.  5.  ÜB.  427. 

4.\9.  HL  53.  äß.  2fL  9i.  525. 

5(>.3.  b.  Z1L282.951.  22.  i,i37. 

25179  3011.  az.  42. 
Zubi-Iiiiruiigen  der  Güter  459.  a. 

4!m,a.  522.  2!L  ül2.  21a.  662. 

672.818.41,3  991-93.  1248. 

1291  408.  32.  24.  608.  962. 

2114.  2U.  5.36.  263.  865.  23. 

2i)04.  LI  22.  41  55.  öü.  88- 
Zücken  oder  Ziehen  des  Meaaera 

B.  Waffen. 

Zufall  935.  125.  S.  auch  Gefahr. 

Zug  an  die  Oberhöfe  Appella- 
tion. 

Zünfte  969. 

Zuschreibnng  von  Grondstfickcn 

1970.  2387.  aiL 
Zweikampf  20.  TS.  77.  b.  tOt.lO. 

2233.  3014.  5023,  6.  3027.  Ad 

H.  Sä. 
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BerichtlgnigfB. 

■  m  Urkundenbnch. 

Bd.  I.  Sp.  275  Z.  'J.  Kd.  III.  Sp.  43  Z.  23.  Sp.  454  Z.  7  1.  Albanutn  (I.  /«»a. 
Bd.  III.  Sp.  299  Z.  7  V.  n.  I.  Riinöer  sl.  Kiiniipr. 

Ed,  IV.  8p.  173  2.  S7  bt  uoter  dem  BUcbof  mM«  dtr  JT^«"  ohne  Zweifel  der  Uiackof  too  G^jarioi  M  t« 
der  MBrt  gewMBlIcli  tpiteaput  LadnhiuU  odfer  Wtadbbnkntb  helüt 

Bd.  IV.  Sp.  Wl  Z.  14  I.  Traveinoll  »t.  Traneiolt. 

Bd.  V.  8p.  OTti  /.  12  £  20.    MöKlidier  Weise  i«l  hier  Mcolaui,  Kincbof  (brzbUcboO  too  Bremen  gemeinl,  der  aber 

vrsl  Im  J.  I4i2  zu  dieser  Würdif  gelangte.  *• 
Bd.  V.  S.  1037  Sp.  3  Z.     1.  .contwntaJ  it.  äioeuk. 
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